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Einleitung 


Dieser  dritte  und  letzte  Band  enthält  hauptsächlich  die  Beschrei- 
bung von  Handschriften  der  Universitätsbibliothek  in  Göttingen,  dann 
die  Beschreibung  der  wenigen  Handschriften  und  Schriftstücke,  welche 
verschiedenen  Instituten  oder  Behörden  in  Göttingen  gehören  ,  endlich 
die  gesonderten  Register  der  europäischen  und  der  orientalischen 
Handschriften.  Auch  dieser  Theil  der  Arbeit  wurde  von  den  Beamten 
der  Bibliothek,  besonders  von  dem  Direktor  Geheimrath  Dziatzko  und 
von  dem  Oberbibliothekar  Dr.  Pietschmann  allseitig  unterstützt  und 
gefördert. 

Die  Hauptmasse  der  orientalischen  Handschriften  ist  beschrieben 
von  Dr.  Joh.  Flemming,  jetzt  Kgl.  Bibliothekar  in  Bonn.  Die  sy- 
rischen Handschriften  sind  beschrieben  von  Dr.  Alfred  Rahlfs  in  Göt- 
tingen, die  tibetischen  und  südindischen  von  Professor  Dr.  Albert  Grün- 
wedel in  Berlin,  die  kalmückischen  und  mongolischen  von  Professor 
Dr.  Wilhelm  Grube  in  Berlin,  die  tatarischen  (Asch  no.  145 — 147) 
von  Professor  M.  Th.  Houtsma  in  Utrecht,  die  Papyrus-Stücke  (Orient. 
var.  no.  1)  von  Prof.  Ludwig  Abel  in  Berlin  und  die  ägyptischen 
(Orient,  var.  20 — 40)  mit  Hilfe  von  Oberbibliothekar  Dr.  Pietsch- 
mann. Besonderer  Dank  wird  geschuldet  Professor  Fr.  Kielhorn, 
welcher  nicht  nur  früher  einen  grossen  Theil  der  persischen  und  der 
Sanskrithandschriften  geschenkt,  sondern  auch  jetzt  die  sämmtlichen 
Sanskrithandschriften  beschrieben  hat,  und  Geheimrath  Wilhelm  Per tsch 
in  Gotha,  welcher  gegen  50  der  schwierigeren  türkischen  Handschriften 
mit  hilfreicher  Hand  beschrieben  hat. 


—    VI     — 

Die  Beschreibung  der  Nachlässe  von  Gelehrten  wurde  von  Ge- 
heimrath  Frensdorff  und  (bei  russischen  Texten)  von  Professor  Bon- 
wetsch  freundlich  unterstützt.  Kleine  Theile  dieser  Nachlässe  sind 
beschrieben  von  Dr.  Jacob  Schwalm  und  Dr.  Ernst  Weber.  Die 
grössten  Theile  dieser  Beschreibung  und  der  ebenso  mühevolle  als 
wichtige  und  hoffentlich  auch  nützliche  Index  sind  gefertigt  von  Dr. 
Karl  Meyer  und  Dr.  Otto  Günther,  meinen  treuen  Genossen  bei 
dieser  grossen  und  schwierigen  Arbeit. 

Die  Göttinger  Handschriftensammlung  unterscheidet  sich  von  fast 
allen  andern  durch  die  Menge  neuerer  Handschriften  und  Schrift- 
stücke. Solche  eingehend  zu  beschreiben ,  widersprach  den  herge- 
brachten Anschauungen.  Doch  nach  den  Anregungen  und  Arbeiten, 
welche  gerade  dieser  Theil  der  Sammlung  und  der  Beschreibung  schon 
jetzt  geweckt  hat,  steht  zu  hoffen ,  dass  dieser  Versuch ,  auch  der  Ge- 
schichte der  neueren  Zeiten  und  besonders  unseres  Vaterlandes  gerecht 
zu  werden,  das  Richtige  getroffen  hat,  und  dass  mit  diesem  von  dem 
Königlichen  Ministerium  angeordneten  Werke  nicht  nur  der  Göttinger 
Universität  ein  ausreichender  Handkatalog  ihrer  Handschriften,  sondern 
auch  der  Wissenschaft  ein  lange  nützliches  Werkzeug  gegeben  ist. 

Göttin  gen  im  Oktober  1894 

Professor  Wilhelm  Meyer 


Übersicht 


I    Universitätsbibliothek : 

A    Nachlässe    oder  Schenkungen    von  Gelehrten:  Seite  1 

Akten  der  deutschen  Gesellschaft  in  Göttingen  S.  6  Nachlass 

von  Gottfried  Achenwall  S.  22  Schenkungen  von  Georg  von  Asch 

(no.  In — 103  arabische  und  türkische  —  no.  100  siehe  S.  493  — ,  no. 
105 — 147  und  no.  203  andere    orientalische  Handschriften)  S.  75 

Nachlass   Joh.  Beckmann's  S.  76  Schriftstücke   und   Briefe   aus 

Blumenbach's  Nachlass  S.  81  Georg  Ludwig  Böhmer's  Hand- 

schriften S.  95  Nachlass  von  Karl  Friedrich  Eichhorn  S.  101 

Nachlass  von  Carl  Friedrich  Gauss  S.  114  Nachlass  von  A.  H.  L. 

Heeren  S.  115  Nachlass  von  Karl  Friedrich  Hermann  S.  124 

Nachlass  von  Christian  Gottlob  Heyne  S.  133  Nachlass  von  Paul 

Anton  de  Lagarde  S.  154  Tobias  Mayer's  Nachlass  S.  158 

Heinrich  Meibom's  medicinischer  Nachlass  S.  176  Nachlass  von 

Christoph  Meiners  S.  181    Nachlass   von   Joh.   David  Michaelis 

(no.  263—314  orientalische  Handschriften)  S.  245  Gerlach  Adolph 

von  Münchhausen's  Collectanea  juris  publici         S.  262  Nachlass  von 
Joh.  Stephan  Pütter  S.  274  Nachlass  von  Hermann  Sauppe 

S.  278  Nachlass  von  Joh.  Friedrich  von  Uffenbach  S.  299  Briefe 

an  Rudolph  Wagner         S.  303  Nachlass  von  Wilhelm  Weher 
S.  305  Nachlass  von  Theodor  Wüstenfeld 

B    Orientalische  Handschriften:        S.  308  aethiopische 
S.  314  arabische  S.  383  hebraeische         S.  388  ko  ptische 

S.  393  persische  S.  416  Sanskrit  S.  463   syrische 

S.  469  türkische  S.  494  verschiedene  orientalische 

C    S.  498  Fragmente  aus  Morbio's  Nachlass         S.  500  in  der 
Göttinger  Bibliothek  gesammelte  Fragmente 


UM 
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II  Handschriften  in  Göttingen,  die  nicht  im  Be- 
sitze der  Universitätsbibliothek  sind: 

S.  501  Handschriften  und  Handschriften  -  Bruchstücke  im  Diplo- 
matischen Apx>arat  und  S.  507  im  deutschen  Seminar  aus  Wilhelm 
Miiller's  Nachlass  S.  512  Schriftstücke  bei  der  Gesellschaft  der 

Wissenschaften  S.  514  Handschriften  im  Besitz  der  Stadt  Gföt- 

tingen  und         S.  524  im  Besitz  der  Johanniskirche  in  Göttingen. 

HI     Nachträge:  S.  527  zu  Band  I        S.  542  zu  Band  II 

S.  547  zu  Band  III. 

IV    Register: 

Index   zu   den   (europäischen)  Handschriften  S.  1 — 208. 
S.  209 — 235*)    zu   den    arabischen    persischen     türkischen 
Handschriften :    S.  209    Titelregister ,    S.  225    Register    der    Verfasser 
Schreiber  Besitzer ,    S.  233  Sachregister.  S.  236  Register    zu   den 

aethiopischen    hebräischen   koptischen  syrischen  Hand- 
schriften. S.  238  Register  zu  den  S  a  n  s  k  r  i  t  handschriften. 
S.  243  Register  zu  den  übrigen  verschiedenen  orientalischen 
Handschriften. 


*)  Mit  Ausnahme  des  Registers  zu  den  Sanskrithandscliriften  (von  Professor 
Kielhorn)  sind  die  Register  zu  den  orientalischen  Handschriften  von  Bibliothekar 
Dr.  Joh.  Flemming  gefertigt. 


Goettingen. 

TJni ver sitäts  -  Bibliothek. 
Akten  der  deutschen  Gesellschaft  in  Göttinnen. 


11  Kapseln  in  fol.  und  eine  Rolle  enthalten  diejenigen  Akten  der 
deutschen  Gesellschaft,  welche  ausser  dem  unter  Hist.  lit.  115  be- 
schriebenen Matrikel-  und  Tagebuch e  noch  erhalten  sind.  Ausser 
diesen  Schriftstücken  ist  auch  die  Bibliothek  der  Gesellschaft  in 
die  Universitätsbibliothek  übergegangen,  darunter  mehrere  Bände 
mit  Einzeldrucken  der  Göttinger  und  anderer  deutschen  Gesell- 
schaften (meist  Gelegenheitsgedichte,  oft  mit  handschriftlicher  An- 
gabe der  nicht  genannten  Verfasser),  die  in  den  Druckabtheilungen 
Toetae5  und  cHist.  lit.  pari'  eingereiht  sind. 

Die  Kapseln  1 — 4  enthalten  Briefe  1738 — 1781  in  chronologischer 
Ordnung.  Die  Mehrzahl  sind  Rundschreiben  der  Secretäre  oder 
(zu  Kästner's  Zeit)  des  Altesten  an  die  Mitglieder,  meist  über  ein- 
gesandte 'Proben'  und  über  Aufnahme  neuer  Mitglieder,  seltener 
über  die  Verhältnisse  der  Gesellschaft;  darunter  haben  dann  die 
Empfänger  gewöhnlich  ihr  Urtheil  geschrieben.  Dazwischen  liegen 
meist  inhaltlose  Briefe  an  die  Gesellschaft,  besonders  Bitten  um 
Aufnahme  oder  Dank  für  Ernennung  zum  Ehrenmitgiiede  und  dergl. 

Die  Kapseln  5—11  enthalten  Arbeiten  der  Mitglieder  in  alpha- 
betischer Ordnung.  Es  sind  Proben,  Antrittsreden  und  Abschieds- 
reden,  seltener  andere  Vorträge.  Die  Mehrzahl  der  Stücke  sind 
Reden,  häufig  sind  Übersetzungen,  seltener  Gedichte  und  andere 
mehr  selbständige  Arbeiten. 

Deutsche  Ges.  1       5  Hefte  (a — e) 

a)  57  Bl.  Bl.l  Rechnungen  1738/9  und  (B1.4)  1743/4. 
B1.21  cVerzeichniss  derjenigen  Ausarbeitungen,  welche  als  Beyträge 
zu  der  Geschichte  von  der  Gesellschaft  angesehen  werden  müssen5, 
1738—50.         B1.27  und  33   Grundregeln,   zwei  Entwürfe  1738;  vgl. 
Hist.  lit.  115  I  Bl. 7.         B1.43— 57    undatirte    Schreiben    und    Zettel. 

b)  33B1.  Endel738— Oct.1739:  vom  Secretär  C.L. II ardin g 
13  Briefe;  dann  von  J.  T.  Andreae  (2),  F.  P.  Müller,  Hannesen, 
L.  J.  Müller,  Chr.  G.  Ernst,  Ad.  G.  v.  Rheden,  Arn.  J.  Richers; 
Hinr.  H.  Flügge,  Zelle. 
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c)  90  Bl.  Nov.  1739— Ende  1740:  26  Briefe  des  Secretärs 
August  Gesenius;  ferner  von  anderen:  Joh.  Chr.  Bröstedt, 
(5)  Hannover  und  Lüchaw.  J.  A.  Hannesen.  C.  Sibeth.  Joh.  W. 
Appelius,  (5)  Hannover.  C.W.  Groskurt.  A .  G.Maurer,  (2)  Halle . 
Matth.  A.  Alardus,  F.  C.  Neubour(2),  Joh.  Fr.  v.  Uffenbach,  Frank- 
furt.  J.  M.  Gesner,(2)  1740und  1742;  Laur.  Reinhard,  Weimar  1741. 

d)  68  Bl.  Jan.  1743— Jan.  1745:  25  Briefe  des  Secretärs 
Rud.  Wedekind;  ferner:  J.  E.  Dilthey,  Joh.  Ch.  Schultze, 
A.  B.  Winckler(2),  H.  Ch.  Redeker(2),  H.  E.  Balcke,  Hann.; 
J.  J.  Surland,  A.  Ch.  Petersen,  P.  Richter. 

e)  7  Bl.  3  Briefe  vom  Secretär  G.  W.  Oeder  (Jan.  Febr.  1745) 
und  1  von  R.  Wedekind,  31.  Jan.  1745. 

Deutsche  Ges.  2      3  Hefte  (a— c) 

a)  67  Bl.  Febr.  1745— Ende  1747:  31  Briefe  vom  Secretär 
Rud.  Wedekind;  ferner:  (J.  J.)  Surland,  Leipzig.  Wig.  Kohler, 
Rinteln.  Conr.  Fr.  E.  Bierling,  Rinteln.  R.  H.  G.  Rydemann, 
Hameln.  Joh.  Ch.  Strodtmann,  Harburg  (bittet  um  Mittheilungen 
über  die  Gesellschaft,  die  in  seinen  Beyträgen  zur  Hist.  d.  Gelahrt- 
heit  II  1748  S.254— 264  gedruckt  sind).  C.  H.  Lange,  Lübeck. 
Conr.  Gerh.  von  Hugo,  nebst  'Probe'.  Joh.  Fr.  Reibsch,  Hannover. 
Sophie  Elis.  Leon  hart,  Hannover. 

b)  51  Bl.  Jan.  bis  Nov.  1748:  16  Briefe  von  dem  Secretär 
Rud.  Wedekind;  ferner:  G.  C.  Schmaling,  Halle.  G.  W. 
Willich,  Nienburg.  Joh.  Fr.  Eisenhart,  Helmstedt.  Joh.  Fr.  E. 
Steffens,  Zelle.  Joh.  Ch.  Domnierich,  Heimst.  M.C.Branden- 
burg, Grünau  bei  Ratzeburg.     F.  A.  Brauns. 

c)  136  Bl.  Secretariat  des  Isaac  v.  Colom  Du  Glos  und 
seiner  Beistände,  G.  C.  0.  Hornbostd  und  J.  F.  V.  Breithaupt,  Nov. 
1748  bis  Ende  1749.         31  Briefe  von  Colom,  4  von  Hornbostel, 

3  von  Breithaupt;  ferner:  Rud.  Wedekind  (2).  G.  S.  Chap- 
puzeau  (2).  Joh.  S.  Müller,  Hamburg.  Lor.  Hage  mann,  Hannover. 
G.  W.  Goetten,  Hannover.  Joh.  P.  Reinhard,  Erlangen.  Ch.  L. 
Stolte,  Nordheim.  D.  H.  Bluhme.  J.  M.  Gesner(5).  Ch.  F. 
Reidemeister.  Joh.  F.  Reifstein,  Cassel.  H.  E.  Schröder. 
(Ch.  A.)  Hanckel.  (Bl.  61)  Vertrag  mit  der  Försterischen  Buchhand- 
lung wegen  des  Drucks  der  Werlhofschen  Gedichte,  Hannover.  Car. 
Firmianus  Gesnero,  Vindob.  Charl.  W.  A.  v.  Donop,  Lemgo.  Joh. 
F.  Camerer,  Braunschw.  (J.  A.)  Voigts.  Fr.  v.  Hantelmann, 
Braunschweig.  Deutsche  Gesellschaft  in  Helmstedt.  Chr.  Nie.  Nau- 
mann, Jena.  Ch.  J.  Eisenhart (2),  Heimst.  Fr.  Joh.  Bück,  Königs- 
berg. Joh.  D.  Overbeck,  Lübeck.  C.  S.  E.  v.  Holz  schuh  er,  Nürn- 
berg. A.  A.  v.  Mansberg,  Grohnde.  G.  H.  Dodt,  Stade.  A.  F. 
Frh.  v.  Müller  zu  Lengsfeldt.  J.  Inselmann,  Stade.  J.  D.  Kiess- 
ling,  Hannover.  Ch.  H.  Neubau r,  Bückeburg.  Chr.  Fr.  Helwing, 
Lemgow. 

Deutsche  Ges.  3      3  Hefte  (a—  c) 

Akten  unter  dem  Secretariat  von  Colom  und  Joh.  Ph.  Murray 
(vom  26  Febr.  1750  an  zweiter  Secretär),  1750—1756. 

a)  93  Bl.  Akten  aus  dem  Jahre  1750.  25  Briefe  von  Is. 
Colom  Duclos,  1  (B1.87)  von  Murray,  5  (Bl.l,  53,  69,  73,  82)  von 
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R.  Wedekind;  ferner:  Gr.  H.  Riesenbeck,  Ober-Schloss  Greif. 
(S.  C.)  Ho  11  mann.  Bewilligung'  von  30  Thalern  jährlich  für  die  Ge- 
sellschaft, Hannover.  J.  N.  Finck,  Rinteln.  (G.  L.)  Böhmer.  Ph. 
C.  Frh.  v.  Knigge(2),  Hann.  und  Thale.  Joh.  Herrn.  Fürstenau, 
Rinteln.  Fr.  v.  Hantelmann(2),  Wolfcnb.  J.  G.  Frank,  Northeim. 
J.  M.  Gesner(2).  (Bl.  59)  Urtheile  über  2  cProben\  B.  C.  Grass- 
hof, Mühlhausen.  (Beruh.  G.  Frh.  v.)  Stackelb  erg,  Strassburg. 
Resident  König,  Hamburg.  Joh.  D.  Michaelis.  J.  F.  Rauchfuss, 
Mühlhausen.  A.  F.  Reinhard,  Neu-Strelitz.  A.  W.  Cramer,  Kniep- 
hausen. 

b)  40  Bl.  Jahr  1751  5  Briefe  von  Colom,  3  von  Murray; 
ferner:  Carl  Abraham  Frh.  v.  Zedlitz  (2),  Braunschweig.  Johann 
Diesmann,  Mengeringhausen.  Joh.  A.  Berckenkamp,  Röding- 
hausen.  F.  F.  W.  Kleinschmidt.  (J.  M.  v.)Loen,  Frankf.  (F. 
C.  C.)Frh.  v.  Creutz,  Homburg  vor  der  Höhe.  A.  W.  v.  S ch wi- 
ch el  dt,  Hann.  G.  E.  Bück,  Bückeburg,  mit  2  Drucken.  G.L.W. 
Frey  er,  Braunschweig.  A.  M.  W.  Silberin,  Erfurt.  J.  M.  Gesner. 
H.  A.  Meissner,  Plauen  im  Voigtlande. 

c)  51  Bl.  1752 — 56  5  Briefe  von  Colom,  10  von  Murray; 
ferner:  Joh.  N.  Seip,  Marburg.  Ph.  E.  Bertram,  Gotha.  Com*. 
Iken,  Bremen.  Sprengel  (2),  Berlin.  J.  M.  Gesner.  Joh.  Ph. 
Cassell, Bremen.  L.Ch.Pezolt,  Nordhausen.  G.v.  Hugo.  R.  Wede- 
kind. C.  M.  W.  Peter  mann,  Bayreuth.  G.  F.  Kirchhoff,  Braun- 
schweig. J.  H.  C.  v.  Selchow.  N.  B.  Surland,  Frankfurt  a.  d.  0. 
(Carl  B.)Stieff,  Breslau.     Junker. 

Deutsche  Ges.  4      7  Hefte  (a — g) 
Akten  aus  der  Zeit,  wo  Kästner  Ältester  der  Gesellschaft   war, 
1763—83. 

a)  33  Bl.         1763 — 65  6  Schreiben    Kästner 's,    darunter 
Bl.  12  über  die  Einrichtung  der  Gesellschaft  und  Bl.  18  über  Heyne's 
Aufnahme,    beide    mit    den    Stimmen    der   Mitglieder.     Ferner: 
Murray.     C.  Schmidt  gen.  Phiseldek,  Heimst.     B redin g,  Kopen- 
hagen.   J.  W.v.  Ben. st,  Reinstedt  bei  Jena.    Fr.  M.  Vierordt,Carlsruh. 

b)  34B1.  1766—67.  11  Schreiben  Kästner's,  und(Bl.l) 
'Aufzunehmende  Mitglieder'  1765/67,  (B1.6b,  15/17)  Verzeichniss  von 
Vorlesungen  in  der  d.  Ges.,  grösstentheils  von  K. 's  Hand;  ferner: 
Joh.  Ch.  E.  v.  Bolschwing.  F.  v.  Zwierlein.  G.  F.  W.  Brüning, 
Essen.  L.  E.  Schmähung,  Wülfingerode.  Carl  v.  Grothaus.  Joh. 
E.  Faber. 

c)  33  Bl.  1768  12  Schreiben  Kästner's,  und  (Bl.  1—5) 
Ankündigung  der  Vorlesungen  in  der  d.  Ges.;  ferner:  Fr.  v.  Buch- 
wald.  Joh.  Jac.  Andreae  aus  Frankf.  Joh.  D.  v.  Gullmann.  K. 
Fr.  W.  Mevius.     Alopaeus.     E.  H.  Mutzenbecher. 

d)  19  Bl.  1769—72  3  Schreiben  Kästner's,  und  (Bl.7/8) 
Ankündigung  von  Vorlesungen;  ein  Schreiben  (B1.9)  von  J.  Clap- 
roth;  ferner:  Fr.  G.  Findeisen.  Joh.  A.  Stromeyer.  Kettler. 
Ch.  F.  T.  v.  Lüttich  au.  J.  G.  Biener,  Hitzacker.  Joh.  G.  Ph. 
Thiele.     H.  J.  Jannau. 

e)  31B1.  1773—75  lOSchreiben  Kästner's,  und  (Bl.  1,  21) 
Ankündigungen  von  Vorlesungen;  ferner:        Fr.  A.  Cropp(2).    (Chr.) 

1* 
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Gmelin,  Tübingen.  Fr.  Ch.  Merk,  Alsfeld,  mit  2  gedr.  Gedichten. 
J.  Hinrichs.         St.  v.  Basilewsky  und  Job.  v.  Basilewsky. 

f)  31  Bl.        1776—78       12  Schreiben  Kästner's,   und  4  An- 
kündigungen von  Vorlesungen;   ferner:         Joh.    C.  Volborth. 
B1.7    J.   H.   Harpprecht.      Joh.  E.   Th.   Gericke.      Joh.  J.   C.  v. 
Bernstor  ff.      Bernh.    Schiern.      G.  H.  Hollenberg.      Ch.  F.  A. 
Lange;  Fr.  G.  Sack.     J.  Ch.  Loder.     E.  H.  Prätorius. 

g)  20  Bl.         1780—83        10  Schreiben  Kästner's;  ferner 

J.  Ch.  F.  Stuss.  Tafinger.  Holger  de  Fine  Olivarius.  Peter 
Wolfter. 

Deutsche  Ges.  5      etwa  300  Bl. 

Arbeiten  von  Mitgliedern  der  deutschen  Gesellschaft.  Ahlers 
(1  Schriftstück)  1749.  Jo.  H.  Cl.  Alberti  (2)  1740.  Jul.  G.  Alberti 
aus  Hannover  (5).  Alopaeus(l)  nach  1760.  Jo.  Tob.  Andreae  (3) 
1739.  Appelius  (1).  Eberh.  Archit?  (1).  Heinr.  Balemann 
aus  Eutin  (10)  1749— 53.  Joh.  v.   Basilewsky  (1)  1775.  Steph. 

v.  Basilewsky  (1)  1775.  Ch.  Ph.  Basse  aus  Stralsund  (1).  Baur- 
meister,  Rector  (2).  C.  Bellermann,  Rector  in  Münden  (1). 

Casp.  Ant.  v.  Berg  aus  Esthland(2)  1751.        Joh.  Joa.  Carl  v.  Bern- 
storff  aus  Hannover  (3)  1776/7.         Biscamp  (1)  1751.         Joh.  Chr.  E. 
v.  Bolschwing(l)  1766.       Brauns(l)1739.       F.  A.  Brauns(4)  1749. 
Nie.  Breding  in  Kopenhagen  (1)  1764.        v.  Breidenbach  (3)  1750. 
Bremer   (Sinngedichte).  G.    F.    W.    Brüning    cDer    Tempel    des 

Hymens5 1767.  Buchwald  (1).  Buddeus  aus  Gotha  (1).  Bull- 
mann (1).  Bütner,  Inspector  in  Bückeburg  (2).  Ch.  W.  Büttner  (1) 
1755. 

Deutsche  Ges.  6      etwa  300  Bl. 
Arbeiten  von  Mitgliedern  der  deutschen  Gesellschaft.     A.  P.  L. 
Carstens  (2  Schriftstücke)  1743.         Casparson  (1).         G.  S.   Chappu- 
zeau(3)  1749.        Justus  Claproth(2)  1755.        Is.  v.  Colom  Duclos  (4) 
1748/9.         Fl.  A.  Consbruch  aus  Minden  (1)  1749.         J.  R.  Ch.  Cor- 
wante  (4)  1738—40.        (Fr.  C.  C.  v.)  Creutz  (3)  1750.       Cropp  (1). 
Ch.  G.  Crusius  (1)  1764.         Joh.   Eb.  Dilthey(3)  1743.         P.  E.  A. 
Dilthey  (1)1751.  '      W.   G.   L.   Droehnewolf  (1).         A.  F.   H.  L.  v. 
Düring(l).         Dusch.         Ch.  E.  Ebel(ll)  1752/6.         Georg  v.  Eick- 
stedt(3)  1750/1.       Joh.  Fr.  Eisenbardt(l)  1741.        Ericius(lj  1751. 
Ernst  (1).         Joh.  H.  Evers  (1)  1755.         Baron  Falck  (1).         Fedder- 
sen (1)1752.         C.  F.  Fein  (1)  cDie  entlarvte  Fabel  vom  Ausgange 
der  hämelschen  Kinder5  (wurde  1749  gedruckt).       G.  C.  Fleischer  (2) 
(1753).        H.  J.  Flottwell  (4)  1753/4.         Hnr.  H.  Flügge  (1)  1739. 
Freyer  (1)1751.         Jo.   H.  Fürstenau  in  Rinteln  (2)  1749.         Funck 
aus  Marburg  (1),  Rinteln  1750.  Garbe  (2).  Aug.  Gesenius(5) 

1738/40.        J.  M.  Gesner(l),  Rede  1750.        W.  Fr.  J.   Gessner(l) 
1754.       v.  Gössel(4)  1749/50.       Carl  R.  v.  Grone(l),  Gedichte  1752. 
C.  W.  Groskurt  (1)  1740.        v.  Grumbow  (1)  1753.        Grussenberg(l). 

Deutsche  Ges.  7      etwa  300  Bl. 
Arbeiten  von  Mitgliedern  der  deutschen  Gesellschaft,     v.  Hagen 
^Schriftstücke)  1751.        Ch.  A.  Hanckel(2)  1749.        Hannesen(l). 
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Fr.  v.  Hantelmann  (1).         Happach  (1)  1745.         Jac.  Chr.  Hecker  (2) 
1747/9.       Hecker  in  Berlin  (1)  1757.  '     J.  Ch.  Heldberg-  aus  Celle  (3) 
1750.       Heiliger  (1)  1751.         Heinze  (1)    nach  1741.        Joh.    Mich. 
Heinze  (1)  1753.         v.  Herda  (2)  1751.        P.  GL  Heusler  (1)  1756. 
Hinüber  (1)  1749.         B.  v.  Hohorst,  Oldenb.   Capitain(l).         Ge.  H. 
Hollenberg  (1)  1776.        G.  C.  0.  Hornbostel  (3)  1747.        G.  v.  Hugo(l) 
1752.         Ch.  G.  Jacobi(5)  1743/5  und  1754.         Hnr.  J.  Jannau. 
v.  Jarmerstedt  sen.  (2)  und  jun.  (1)  1754.       G.  D.  Iden  (3)  1751/2. 
Fr.  Fr.  W.   Kleinschmidt  aus  Hameln  (2).        L.   C?  Koch  maj.  (1) 
und  J.  A.  Koch  jun.  (1).         Joh.  Carl  Koken  (1).        (J.  B.  Kölbele) 
cDes  Herausgebers  der  Begebenheiten  der  Jungfer  Meyern  eines  jüd. 
Frauenzimmers  krit.  Zergliederung  dieser  Geschichte  .  .  1764'. 
Krünitz  (2)  1748.         Lange  (1).        Fr.  G.   Laurentii  (1)  1757.         H. 
E.  Leverkonn  aus  Hildesheim(2)  1743.       0.  Fr.  Lindholtz  aus  Dröback 
in  Norwegen  (3)  1747.  C?  P.  Liesegang  (4).  Anna   Jul.  El. 

Listen   (in  Gelliehausen),  (1).         Traugott  Christiane   Dor.  Löberin 
(1,   mit  Correcturen   anderer).         Lodemann(3).         (J.    Ch.  Loder) 
c  Kurze  Geschichte  der  Eroberung  von  Sibirien  durch  die  Russen  .  .'. 
J.  F.  Löwen  (6)  1748/9. 

Deutsche  Ges.  8      etwa  250  Bl. 
Arbeiten  von  Mitgliedern  der  deutschen  Gesellschaft.  Manitius(l). 
Aug.  G.  Maurer  (2)  Halle  1739.         v.  Meding  (1)  1751.         Joh.  Fr.? 
Meier  (1)  1743.  (A.  B.  ?)  Michaelis  (2).  Ph.   C.  Mölling  (5) 

1748/9.  '      J.  v.  Moser (l).         v.  Moser? (1)  1749.  Morius  aus 

Coburg  (1).         A.  F.  Fr.  v.  Müller  zu  Lengsfeld  (7)  1749/50.         Lor. 
Jo.  Müller  aus  Hamburg  (5)1736/40.       E.  H.  Mutzenbecher  (1)  1767. 
Naumann  (1).  Neubaur(l).  G.  W.  Oeder(6)  1743/5,    dabei 

Beantwortung  von  J.  v.  Möser's  Antrittsrede.  Holger  de  Fine  Oli- 
varius  aus  Copenhagen  'Kurze  Uebersicht  des  Zustandes  der  Religion 
in  Dänemark  .  .'  1781.  Henr.  Otersen  aus  Verden  (i)  1742. 
Ottmer(2)  1750.  Paufler.  A.  Ch.  Petersen  (2)  1745,  darin  Ant- 
wort an  Frau  Amtsverw.  Liste.  v.  Platen  (1)1750.  P.  Plesken(4) 
1749.         Poorten(2)  1751.         Quentin. 

Deutsche  Ges.  9      etwa  300  Bl. 
Arbeiten  von   Mitgliedern  der  deutschen  Gesellschaft.     Carl  AI. 
Rakenius  in  Helmstedt (1)  1764.        Joh.  Fr.  Rauchfuss(5)  1750/2. 
Ch.  G.  Rautenberg (3)  1749.        Redecker.        Chr.  Fr.  Reidemeister(2) 
1749/52.       G.  A.  Reinhardt(2)  1750.       Reynier(l)  1755,  lateinisch. 
A.  G.  v.  Rheden(2).  C.  Fr.  v.  Rhetz(2).  Rieffestahl(2). 

Rödemann(l)  1747.       G.  Röder(2)1753.       H.  C.  Z.  Rosenhagen(l). 
C.  B.  Scharf (3)  1749.  D.   Scharf (1)  1753.  Willi.   Schiele(l) 

1754.         Schmied  (2).         Schmidt  aus  Regensburg(2)  1751.  Joh. 

Jo.  Schmidt(l),  Ilfeld  1748.  Goth.  H.  Schramm (1)  1748.  Chr. 
W.   G.  Schramm(3)  1755.         H.  E.   Schröder (5)  1749/50.  J.   F. 

Schultze  (1)  nach  1741.  Schulz    aus    Lüneburg  (1).  J.  S.   J. 

Schulze(l)  1758.  J.  D.  Schumann(2).  M.  Fr.  Schüsler. 

J.  B.  A.  Schwartz  aus  Lüneburg(2)  1749.  J.  H.  Ch.  v.  Selchow(3) 
1752/4.  Joh.  W.  Seidler(l).  Carl  Sibeth(2).  J.  S.  Sneedorf 
aus  Dänemark  (1)  1751.         M.  Sörgel  (1)  1752  (lateinisch).         L.  J. 
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M.  v.  Spilcker  (1)  1752.  J.   Chr.  E.   Springer    in    Schieder  (1) 

1767.         H.  E.  Stahl  (2)  und  Jo.  0.  Stahl  (2)  1750.        J.  A.  A.  Stock 
in  Trefurth  (1)  1741.     '  (F.  W.?)  Stromeyer  (1).        J.  Ch.  Stuss  (2). 
Ch.  E.  Suppius  (2).         Job.  Jul.  Surland  (1),  Leipzig  1745.         N.  B. 
Surland  (4)  1749. 

Deutsche  Ges.  10      etwa  250  Bl. 

Arbeiten  von  Mitgliedern  der  deutschen  Gesellschaft.    H.  Fr.  Taddel 
cvon  dem  ersten  Anfange  der  Akademie  zu   Rostock5  1760.  Ta- 

h'nger  (1).  J.  G.  Ph.  Thiele  'Freie  Übersetzung  des  gefesselten 

Prometheus  .  .  des  Aeschylus'  1771.  G.   C.   Trier  (2).  A.  F. 

v.  Trott  (1)  lateinisch.  F.  M.  Vierordt  (1)  1767.  J.  L.  Vogel  (2) 
1754/5.  Job.  A.  Voigt  (5)  1747/9.  Job.  Fr.  Voigt  (4)  1753/4. 
v.  Voigts  (1)  1749.  Völkers  f  Ein  Hundert  solcher  Worte  und  Redens- 
arten, so  in  Hannover  besonders  üblich  sind'  (1756).  V.  J.  Weck- 
becker (1)  1753.  Rud.  Wedekind  (7)  1738/43.  H.  M.  Weipke  (2) 
1744.  (P.  G.)  Werlhof(2)  1743  und  1756.  A.  Ph.  Westphal  (1) 
1752.  Wiering  jun.  (1).  J.  N.  Willebrandt  (1)  1752.  Jac. 

Wilder(l)1755.      Jnst.C.  Wiesenhavern(l).       (G.  W.?)  Willich(2). 
Landsyndicus  Willich  (1).         Winckler  (1).         (P.)  Wolfter  (1). 
Just  Fr.  W.  Zachariae  'Günther  oder  Die  Schwarzburgische  Tapfer- 
keit auf  dem  Kaiserthrone  .  .  Singespiel  nebst  e.  Abhandlung,  dass 
ein  Singespiel  nach  den  Regeln  des  Theaters  ausgearbeitet  werden 
müsse  .  .  1746\         Bibliothekar  N.  Zell. 

Deutsche  Ges.  11  etwa  250  Bl. 
Arbeiten  von  Mitgliedern  der  deutschen  Gesellschaft.  Stücke  ohne 
Namen.  Darin  cÜber  die  Statue  des  Jupiters  im  Hayne  Alte  zu 
Olympia.  Ein  Kunstwerk  des  Phidias',  37  S.  fDes  Schulmeisters 
Gedanken  auf  die  bey  dem  Stuttgarder  Carneval  angestellte  Bauren- 
Hochzeit  d.  17  Jan.  1736 5,  in  Dialekt,  3  Bl.  cVon  der  Moral  der 
Dichter'.  cVon  dem  Ursprünge  der  besoldeten  Militz  oder  der 
Soldaten  in  Deutschland',  131  S.  Über  die  Bedeutung  der  Aus- 
drücke Knecht,  miles,  armiger  (ohne  Titelblatt),  160  Seiten  in  fol., 
nach  1754  verfasst. 

Deutsche  Ges.  12      Rolle  mit  38  Abdrücken  von  Diplomen. 


Naclilass  von  Gottfried  Aclienwall. 


Achenwall,  geboren  1719,  war  1743—1746  Hofmeister  in  Dresden, 
1748 — 1772  Professor  in  Göttingen.  Schon  im  Mai  1772  ordnete 
J.  C.  Spamer  AchenwaH's  Papiere.  Genau  geordnet  wurden  sie  1773 
in  der  Bibliothek;  dabei  wurden  39533  Stücke  in  233  Fascikeln  ver- 
zeichnet (14711  Statistik,  4498  Geschichte,  10009  Jus  nat.  et  gentium, 
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9223  Staatsklugheit,  1092  Miscellanea).  1855  zerstörte  E.  Rössler 
die  alte  Ordnung-  und  versetzte  viele  Stücke  in  andere  Abtheilungen 
der  Bibliothek.  W.  Müldener  suchte  1865  die  alte  Ordnung  wieder 
herzustellen;  doch  kannte  er  die  Verzeichnisse  von  1773  nicht.  Mit 
deren  Hilfe  wurde  jetzt  die  Herstellung  der  ursprünglichen  Ordnung 
viel  weiter  geführt;  dabei  dient  im  Ganzen  die  Einth  eilung  und 
Zählung  Müldeners  als  Grundlage,  doch  wurde  die  Zählung  von  1773 
in  Klammern  beigefügt  (die  eigentlichen  Collectanea  liegen  in  der 
Ordnung  des  Lehrbuchs).  Die  Stücke,  nach  denen  einst  gezählt 
wurde,  sind  bald  Zettel,  bald  Bogen  oder  Blätterlagen,  ja  in  den 
Beilagen  ganze  Hefte  oder  Bände.  Da  viele  Drucke  und  einiges 
Handschriftliche  herausgenommen  ist,  so  sind  viele  Nummern  jetzt 
nicht  mehr  besetzt. 

Diese  umfangreichen  Collectaneen  des  c Vaters  der  Statistik'  ent- 
halten die  mannigfaltigsten  Notizen,  Auszüge  aus  Drucken  Zeitungen 
Handschriften  und  Briefen,  Entwürfe  (auch  zu  Briefen  und  Vor- 
lesungen), Literaturverzeichnisse  u.  s.  w.  Für  die  in  der  Statistik  nicht 
zum  Druck  gelangten  Staaten  rinden  sich  Reinschriften  einer  Fort- 
setzung. Berücksichtigt  sind  in  gleicher  Weise  Verfassung,  Verwal- 
tung, Justiz  und  Münzwesen,  Handel  und  Industrie,  Cultur,  Kirche, 
Stand    der  Wissenschaften    und  Volkscharakter.  Hiezu   kommen 

Mittheilungen  und  Gutachten  von  Kauf  leuten,  Residenten,  Beamten  usw. 
Diese  sowie  die  Fragebogen  mit  beigefügten  Antworten  gingen  meistens 
durch  Münchhausens  Hand  und  sind  von  ihm  an  Achenwall  ge- 
geben. Über  die  überall  zerstreuten  Briefe  siehe  zu  Cod. 219. 
Von  den  gedruckten  Beilagen  (zahlreiche  Blätter  aus  Zeitungen, 
Einzeldrucke,  auch  Buchhändleranzeigen  Reclamen  Curszettel  Lotterie- 
pläne Zoll-  und  Handelslisten)  sind  die  wichtigern  im  Druckkatalog 
der  Bibliothek  vermerkt. 

Achenwall  1—92:  Staatsverfassung. 

Achenw.l— 17  (alt  1—9)  17  Bde.  in  4  Kapseln. 
Drucke:  Achenwall,  Abriss  der  neuesten  Staatswissenschaft  der 
vornehmsten  Europäischen  Reiche  und  Republicken.  1749;  von  der  2. 
Ausgabe  an  unter  dem  Titel:  Staatsverfassung  der  Europäischen 
Reiche.  1. — 5.  Ausgabe  1768;  die  4.  in  3  Exemplaren.  Die  Nach- 
träge in  der  fünften  Ausgabe  sind  in  der  6.  von  Schlözer  besorgten 
nicht  benutzt. 

Achenw.18 — 92  Collectanea  zur  Staatsverfassung. 

Achenw.18  (alt  10)  Vorbereitung  (205  Nummern). 

Achenw.19— 21  (alt  11—13)  Spanien  Notata  (236,  309  und  220 
Nrn.).  Achenw.22  (alt  14)  Spanien  Beilagen  (82  Nrn.):  no.  40  J. 
D.  Geysel  (an  A.),  Venedig  20  4  1751  :  Brief  von  52  Seiten  über 
Spanien. 

Achenw.23  (alt  15)  Portugal  Notata  (382  Nrn.).  Achenw.24 
(alt  16)  Portugal  Beilagen  (87  Nrn.):  no.7  A.  an  Graf  Wilhelm  zur 
Lippe  16  4  1767.  no.  10  Notizen  über   die  portug.   KiJnigsfamilie 

von  Münchhausens  Hand. 
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Achenw.  25— 33a  Frankreich. 

Ach.  25  (alt  23)  Etats  des  Revenus  et  Depenses  1744,  1745  et  1746 
(217  Seiten).  Ach.  25a  (alt  23)  Etat  actuel  des   .    .   finances  .  . 

de  France  (um  1762,  76  S.),  und  Detail  general  (60  S.).  Ach.26 
(alt  23)  Etat  abrege  des  subsides  donnees  par  la  France  depuis  1727 
jusques  et  compris  celle  1750  (130  S.).  Ach.  27  (alt  23)  Memoires 
concernant  toutes  les  Dettes  de  l'Etat  au  1  10  1749,  des  principaux 
rentes,  des  principaux  decharges,  gages  et  augmentations  de  gages, 
avec  les  Revenus  Royaux  et  particuliers  des  pais  d'Etat,  des  villes 
etc.  (176  S.)  Ach. 28  (alt  23)  Etats  des  Revenus  et  Depenses  du 
Roy  des  a.  1747  et  1748,  avec  1749  (60, 108,  76  S.).  Ach.29  (wohl 
Reste  von  alt  213)  Collectanea  zur  Finanzgeschichte  (um  110  BL). 
no.  121/9  'Gründe  zur  Reurtheilung  des  Zustandes  einer  Banque,  und 
der  Ursachen  von  der  Zunahme  oder  Abnahme  ihres  Credits',  unter- 
zeichnet CB.'  (68  Seiten). 

Ach.  29a, 30  und 30a  (alt  18—20)  Notata  über  Frankreich  (344,  348 
und  324  Nrn.)  darin:  Ach. 30a  291  ff  Zettel  von  Göttinger 

Professoren  1759-61:  Kästner,  Franz,  Tob.  Mayer  und  von  G.  A. 
v.  Münchhausen. 

Achenw. 31, 32, 33  und  33a  (alt  21,  22,  24  und  25)    Beilagen   über 
Frankreich    (271,  242, 117  und  272  Nrn.)  darin:    Ach. 31  no.  19 

Wasserschiebe  (an  G.  A.  v.  Münchhausen),  Compiegne  26  7  1751: 
über  die  Tapetenfabrique  von  Beauvais;  mit  Randnotiz  von  M. 
ko\\.%&  (Frankreich):    no.  1  v.  B.  .  .  Anmerkungen  (30  Bl.)       no.  3 — 5 
de  Luker,  Anmerkungen,  Gott. 3  5  1762  (5  BL).        no.ll  Nottes  des 
Marchandises  arrivees  ä  Marseille  1750/1  (13  BL).       no.  65 — 71  Fragen 
über  das  französ.  Finanzwesen  mit  ausführlichen  Antworten  (13  BL). 
no.74  c  Carte  militaire  des  troupes  du  roy  de  France  1  1  1758'. 
Hierin  auch  zahlreiche  gedruckte  Schiffslisten.         Ach.  33a  Haupt- 
sächlich zur  Verfassung  der  Französischen  Ostindischen  Gesellschaft. 
Darunter:       no.34/8  Wasserschiebe  (an  A.),  Copenhagen  12  4  1755 
mit  Beantwortung  der  Anfragen  über  die  Französ.  Ost-Indische  Com- 
pagnie  (5BL).  no.223  —  244    Concepte    und  Reinschriften  einer 

Geschiente  der   Compagnie.  no.  261/9  Anmerkungen  zu  Stewarts 

Nachrichten  von  dem  Lawischen  System  ...  in  dessen  Grundsätzen 
der  Staatswirthschaft,  Buch  IV. 

Achenw.  34—41, 43 — 45  Grossbritaimien. 

Achenw.  34— 40  (alt  27— 33)  Notata  über  England  (347,  298,  274, 
255,  235,  253  und  246  Nrn.):  in  Ach.  35  no.  206    Gedruckte    Auf- 

forderung von  15  Einwohnern  der  Gegend  Broad-Bay  in  Neu-Engel- 
land(Ver.  Staaten),  herüberzukommen  und  sieh  anzusiedeln,  1  5  1750. 
in  Ach.  37:  no.99 — 113  Schilderung  von  Oxford  (Stadt  und  Universität), 
dabei  no.100  Reisekosten  nach  Oxford.  no.  182  ff  Schilderung  einer 
Sitzung  vonKingsbench  7  Juli  (1759).  no.  190  Rechnung  über  Process- 
kosten  cfor  a  conspiraey5,  London  1759. 

Achenw.  41  (alt  34),  43, 44  (unvollständig)  und  45  (alt  35/7)  Bei- 
lagen über  England  (387,  352,  40  und  37  Nummern).         Darunter: 
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in  Ach. 41  unter  Anderem  A.'s  Reiseanmerkungen.  no.256  Haneck, 
Anmerkungen  zur  englischen  Statistik.  no.265f  ungeordnete  Col- 
lectanea  dazu.  no.360 — 387  Lord  Grenville  'Betrachtungen  über 
die  Handlung  und  Finanzen  dieses  Königreichs5  London  1769.  3.  Ausg. 
Aus  dem  Englischen  übersetzt,  Ach. 43  Fast  ausschliesslich  Zeitungs- 
blätter. Einzelne  Anmerkungen  Ungenannter  zur  'Statistik';  von  Ge- 
nannten: no.331  Graf  v.  Bothmer,  dän.  Gesandter  in  London  1759 
(zur  3.  Ausg.  von  1756).  no.332  Gutachten  A.'s  über  englische 
Succession.  no.335  (Marquis  de)  Luker,  Gott.  1.4. 1762.  Ach. 44 
no.19  Übersetzung  von  cAn  Essay  on  the  causes  of  the  decline  of  the 
foreign  trade   (London  1744)  \  no.27   Anmerkungen  über  Justiz- 

wesen,  Trainebands,  irländ.  Revenuen,  Einkünfte  des  Königs(49  S.). 
no.  28  Beantwortete  Anfragen,  London  Febr.  1750  (20  Bl.).       no.29— 33 
Antworten  des  Monsieur  de  Sutton(?)1755.      Ach. 45  de  St.  Saphorin, 
Memoire  sur  les  fonds  publica  de  la  Grande  Bretagne  1730  (37 'S.). 

Achenw.  48— 50   (alt  39 — 41)   Vereinigte    Niederlande   Notata 
(288,  306  und  334  Nrn.). 

Achenw.  51  und  52  (alt  42  und  43)  Vereinigte  Niederlande  Beilagen 
(155  und  56  Nrn.).  Darin:  Ach. 52  no.l  General  Proposition  Peti- 
tionum  Abseiten  des  Staats- Raths  auf  das  Jahr  1747  in  deutscher 
Übersetzung  (48  S.).  no.2 — 6  W.  Bütemeister  an  Münchhausen, 
Haag  16  5  1767  (Commissionen  von  1747/8,  die  Erbstatthalterschaft 
betr.),  und  no.23/8  Haag  25  4  1767  (die  Ostindische  Compagnie  betr.). 
no.30  Concept  zu  no.l.  no.31 — 37  Auszüge  und  Abschriften  von 
General-Petitionen  aus  den  Jahren  1750 — 60.  no.38/9  v.  d.  L(ühe), 
Anmerkungen  und  beantwortete  Anfragen  zum  Staat  der  Ver.  Nieder- 
lande (17  und  5  Bl.).  Bl.47/8  Ordinaris  und  Extraordinaris  Staat 
van  Oorlog  a°  1760  (geschriebene  Tabellen).  Dazu  Anfragen  mit 
Antworten. 

Achenw.  53  und  54  (alt45/6)  Russland  Notata  (297  und370Nrn.). 

Achenw.  55  und56(alt48und47)Russlandi?e/%/m(24und80Nrn.). 
Darin:       Ach. 55  no.8      A.  L.  Schi öz er,   Gesch.  von  Russland  im 
Grundriss,  Abschrift,  30  Bl.  mit  49§§;  der  Text  weicht  öfters  von  dem 
Druck,   Gott    und  Gotha  1769  (=  Kleine  Weltgeschichte  II),  ab. 
no.9  Schlözer,  Abrege  de  Fhistoire  de  Russie  compose  ä  l'usage  de 
Mss.  les  comtes   Razoumovsky  I   (Introduction  et   premier  periode), 
St.  Petersb.  1764,  Abschrift  (12  BL);  die  Introduction  ist  Verarbeitung 
desTextes  von'Tableaudel'histoire  de Russie,  Gotha  et  Göttinguel  769  \ 
no.  10  Histoire  abregee  de  l'infortunee  princesse  Eudokia  Feodorowna, 
epouse  repudice  de  Pierre  I,  Abschrift  (20  S.).         no.ll  'Geschichte 
des  Grafen  von  Biron,  Herzogs  von  Curland;  übersetzt  aus  von  Haven 
Reise    nach   Russland,    neue   Ausgabe'    (um  40  BL).  no.  12  — 16 

Schmauss'sche    Allegata    (35  BL).  Ach.56   no.4  Bl.l  Beant- 

wortung der  Anfragen  über  den  jetzigen  Staat  von  Russland. 
B1.53 c  Erleuchterung5  der  aufgegebenen  Anmerkungen,  den  Schwedischen 
Staat  betreffend.     Bl.  60/8  Bergmännischer  Aufstand =no.  49,  BL  1. 
Bl.  80 — 95  Anmerkungen  über  den  Staat  von  Russland.  no.  42/4 

J.  C.  S ch o wart  an  Münchhausen,  Moscau  31  3  1749,  mit  zwei  Heften 
Anmerkungen  und  Antworten  zum  Staat  von  Russland  (27  und  14  S.). 
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no.45  Anmerkungen  des  H.  Prof.  v.  Haven  über  das  6.  Hauptstück 
von    Russland    (4  Bl.).  no.  47 — 50    Beantwortete    Anfragen    von 

v.  B(erens?)  (57  Bl.)  und  2  Hefte  Beilagen:  darunter  no.48B1.9 
Traduction  d'une  Lettre  ecrite  du  Capitaine  James  Elton  a  Wasily 
Nikititz  Tatischeff,  Gouverneur  d'Astracan.  Bl  17  Schreiben  des 

Wold.  Christian  Güldenlöwe  an  Joseph,  Patriarch  von  Moscau,  1644: 
seine  Heirath  und  den  Übertritt  zur  griech.  Kirche  betreffend  (45  Bl.). 
no.49  Bl.  1  Bergmännischer  Aufstand  von  denen  am  Irtisch  in  Sibirien 
gelegenen    Koliwanischen    Bergwerken  (8  Bl.).  no.50    Etat  der 

russischen  Armee  (7  BL).  no.62  Accords-Punkte  der  Esthlandischen 
Ritterschaft  von  1710  (Abschrift);  vgl.  Hist.791. 

Achenw.58und59  (alt51/2)  Dänemark  Notata  (221  undl93Nrn.). 
Darin:  Ach. 58  no.  155  Bericht  über  die  Salbung  Christian's  VI  von 
Dänemark  1730    (11  Bl.).  In    Cod.    Ach.  58,  59  und  62    sind    An- 

merkungen (zusammen  um  100  Bl.)  über  Dänemark  vertheilt,  offenbar 
von  Sneedorff  (vgl.  Cod.  Ach.  62  no.  18)  um  1750  geschrieben.  Vgl. 
ähnliche  Anmerkungen  (3  Bl.)  auch  in  Cod.  Ach.  87  no.259. 

Achenw.  60  und  62  (alt  53/4)  Dänemark  Beilagen  (55  und  36 Nrn.). 
Darin:     Ach. 60  no.l  (F.  Ch.)  v.  Haven,  Anmerkungen  zum  Staat 
von  Dänemark  (8  BL).  no.3  (J.  S.)  Sneedorff,  Remarquen  über 

die    Anmerkungen    des    Herrn    v.    Haven    (12  BL).  no.4  und  5 

(C.L.  Seh  ei  dt),  Anmerkungen  undbeantwortete  Anfragen  (10+9  BL). 
no.7  und  8  Justitzwesen    (20  +  11  BL).  no.12    Fabriquen    und 

Manufacturen  (44  BL);  vgl.  no.24.  m  no.17 — 22  C.  L.  Scheidt  an 
Münchhausen,  Hann.22  2  1759  mit  Übersetzung  der  dän.  Verordnung 
vom  29  12  1758.  nov-25  Büsching,  über  dän.  Kriegsmacht  um  1754 
(1  BL).  no.  37 — 48  Über  Copenhagener  Fabriquen  und  Manufacturen 
(26  Bl.).  Ach. 62  no.  35  Andr.  Hoyer,  Politiske  Betaenkninger  om 
Dannemarcks  og  Norges  etc.  jure  publico  (Privatcolleg  von  1736, 
220  S.).  no.36  (A.  H.  Lackmann),  Altere  und  neuere  Schlesw.- 
Holstein.  Politische  Histoire  (Abschrift,  367  S.). 

Achenw.  64  und  65  (alt  57/8)  Schweden  Notata  (400  und  32 1  Nrn.). 

Achenw. 66  u.  67 (alt 60 und  59) Schweden  Beilagen (9 1  und  1 5 Nrn.). 
Darin:  Ach. 66  no.40  (J.  F.?)Bagge,  Remarquen  von  Schweden 
(4BL).  no.89  und90'(J.  H.?)Liden  Gott.  1769,  Anmerkungen  zu 
Schweden  (20  BL).  no.91  (Hofrath)  Arkenholz,  Stockholm  1768, 
desgl.  (10  BL).  Ach.  67  no.  1  (v.  Kroll?),  Anmerkungen  über  Schweden, 
im  Auszug  von  A.'s  Hand  (25  BL).  no.3 — 9  Beschreibung  des 

schwed.  Bancowesens,  cKurz  vor  1754  aufgesetzt' (11  BL).  no.12/3 
Memoire  (von  G.  A.  v.  Münchhausen)  über  den  cCanal  de  Gothenbourg', 
Jan.  1750,    zum    theil    eigenhändig.  no.14    (J.  F.?)Bagge  (vgl. 

Ach. 66  no.40):  über  schwedische  Münzen  1753. 

Achenw. 67a,  67b,  68  bis  70,  70a,  71  und  71a Deutschland,  Notata 
und   Beilagen. 

Achenw.  67  a  (alt  63)  Deutschland  Notata  (34  Nrn.)  mit  Ab- 
schriften von  Akten:  no.8  Würtemb.  Religionsversicherung,  Bay- 
reuth 30  5  1750.       no.  14/6  Articul-Buch  des  Schleswig-Holsteinischen 
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Annenordens.  no.17  J.  C.  Helck  an  (A.),  Dresden  24  5  1750  (mit 
Dresdner  Personalien  und  einer  Beilage  über  die  Sachs.  Steuer- 
schocke), no.  18  'Anzeige  derer  Mittel,  wodurch  die  Städte  im 
Fiirstenthum  Lauenburg  verbessert  und  nahrhafter  gemacht  werden 
könnten.  Jenner  1750  entworffen  von  S.  S.J  und  Königl.  Patent  17  2  1 750 
(zusammen  14 BL).  no.29 — 34  betreffen  die  beabsichtigte  'Aus- 
zierung  der  Achenwallscheii  Statistik  mittelst  Inserirung  derer  Wappen 
aller  Europäischen  Regenten5:  Promemorien  (no.29  au  J.  S.  Pütter 
aus  Hann.j  no.30/1  2  von  C.  L.  Scheidt  und  no.32  von  Ach.  an 
Münchhausen,  alle  April  oder  Juni  1751),  no.33  Probe  eines  Wappens. 

Achenw.67b  (alt  64)  78  Bl.  zu  33  :  20  cm.  17.  Jahrh.  'Ver- 
zeichnus  was  .  .  Leopoldi,  Römischen  Kaysers  .  .  Hoffstatt  und  was 
bei  derselben  so  wohl  Ministri  als  Officirer  .  .  ein  jeder  Besoldung 
hat  .  .  Corrigirt  Anno  1679 \  Darin  B1.681)  'Erneuerte  Reichshoffraths- 
taxordtnung'.  Achenw.68  (alt  65)  Deutschland  Notata  (331  Nrn.). 
Darin:  no.265  Hirtenbrief  des  Erzb.  von  Wien  Job.  Joseph,  namentlich 
an  die  Prediger  gerichtet,  Viennae  1  1  1752,  Abschrift.  no.  286/7 

Fortsetzung  der  Reichshistorie  von  1714  an  in  kurzen  Sätzen  (wohl 
A.'s  Entwurf,   12  BL).  no.288  —  331   Ins    publicum   germanicum 

(A.'s  Entwurf). 

Achenw.69  (alt  66)  Deutschland  Notata,  auch  nach  einzelnen 
Ländern  geordnet  (171  Nrn.),  darin:  no.170  'Commerce  de  Hambourg, 
memoire  date  le  11  3  1739'  (A.'sche  Abschrift  2  Bl.  fol.) 

Acheiiw.70  (alt  QS)  221  Bl.  in  4°.  Conspectus  iuris  public! 

Brunsvicensis.     Vielleicht  Abschrift  eines  Collegs? 

Achenw.70a  (alt  69)  Über  das  Cameralwesen,  namentlich  von 
Braunschweig  -  Lüneburg  (128  Nrn.).  Promemoria,  zum  Theil  mit 
Randbemerkungen  von  Münchhausen ;  Projecte  verschiedener  Beamten ; 
Abschriften  von  Akten ;  Gutachten :  um  1750.  Darunter:  no.  59 — 78 
über  das  Salinwesen  und  den  Salzhandel  von  Lüneburg  (34  BL). 
no.  115  Betrachtungen  über  das  Münzwesen  (über  Änderung  in  dem 
Chur-Braunschweig-L.  Münzfuss)  18  2  1751  (33  BL). 

Achenw.71  (alt  70)  Über  die  Harzbergwerke  (16  Nrn.).  Darin: 
no.5  und  6  Reisekosten  eines  Ausflugs  in  den  Harz  5 — 12  Oct.  1754, 
für  4  Personen.  no.7 — 16  (unvollständig)  J.  Hm.   Barkhausen 

(Hofmeister  bei  J.  F.  v.  d.  Busche),  Anmerkungen  vom  Oberharze, 
Claustahl8  10  1754  (40  S.). 

Dabei  22  BL  (no.2 — 12):  Bl.l  'Vom  Harze'  (über  Erzgewinnung 
und  dessen  Verarbeitung  bis  zum  Prägen  der  Münzen)  besonders 
Clausthal  betr.  B1.5b  Über  den  Bergwerksbetrieb,  9  Capitel,  vor 
allem  Definitionen  der  Kunstausdrücke.  B1.21    (von  Achenwall) 

'Vom  Unterharz5  (kurze  Notizen). 

Achenw.71a  (alt  71)  Aufsätze  zum  Cameralwesen  in  Abschriften 
(4  Nrn.).  Darin:  no.2  S.  A.  v.  Hardenberg,  über  Würtember- 
gisches  Cameralwesen,  26  2  1753  (18  BL).  no.3  C.  L.  v.  Llerten- 
berg,  über  Schwarzburg-R.  Cammerwesen,  8  3  1753  (1  BL). 
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Achenw.73  (alt  72)  Schweiz  Notata  (192  Nrn.).  no.49  F.  W. 
Strassburger  an  A.,  Genf  28  11  1752,  namentlich  über  die  dortige 
Uhrenfabrik.  no.  132    "Extrahierte  Artikel   aus  dem  Project   der 

Rebellischen  Bürgeren,  .  .  Jnli  1749  in  Bärn  .  .'  (2  Bl.). 

Achenw.74  (alt  73)  Schweiz  Beilagen  (40  Nrn.).  Darin:  no. 6/8 
Abschriften  von  Bünden,  Urkunden  und  Akten  des  16.  Jahrh. 
no.9  Copia  des  Hallerschen  Memorials  für  den  Grossen  Rat,  1735 
gleich  nach  der  Burger-Besatzung.  no.  19  und  20  Copie  d'une  lettre 
de  Mr.  L.  V.  Bereti-Landi  ambassadeur  du  roy  Philippe  en  Suisse 
adressee  a  un  professeur  Suisse;  Memorial  einer  Anzahl  Bürger  zu 
Abänderung  des  modi  eligendi  bey  dem  höchsten  Gwalt  1744  (Ab- 
schrift). no.37  Bürgerspuncte  der  Stadt  Bern,  April  1702  (Ab- 
schrift mit  dem  Stadtstempel,  4  Bl.  und  84  S.).  no.38  Einsehen  wider 
die  in  Besatzung  der  Ehrenstellen,  Ambteren  und  Diensten  verspürte 
Missbräuch  und  Practicen,  (Bern)  April  1698  m (Abschrift  mit  An- 
hängen: Verzeichniss  der  Käthe,  Besatzung  der  Ambter  1700/5,  38  Bl. 
in  8°).  no.  39  und  40  Material-Register  über  die  Burgers  Punkten 
und  über  das  Rothe  Buch  (von  Bern,  47  und  72  Bl). 

Achenw.75  (alt  74)  Schweiz  Bellagen  (8  Nrn.),  meist  auf  Bern 
bezüglich.  no.  1  'Memoire  politique  de  Mr.  de.  St.  Saphorin  sur 
ce  qui  est  de  plus  convenable  ä  faire  pour  la  surete  du  Corps  Hel- 
vetique'  (um  1710,  Abschrift,  54  BL).  no.2  Erlasse  des  Berner  Raths 
an  Behörden,  von  1678 — 1700,  den  Verkauf  von  Wein  betreffend  (Ab- 
schrift, 17  BL).  no.3  'Beschreibung  wie  die  Grafschaft  Arberg  an 
Bern  gelanget'  (7  BL).  no.4  Johannes  Frisching,  Bericht  über 

seine  Sendung  zum  König  von  Sicilien  (Victor  AmadeusII  von  Savoyen), 
23  8  1715  (Abschrift,  25  S.).  no.5    Verordnung  über  Zusammen- 

setzung und  Wahl  des  Raths  und  über  die  Amter  (Abschrift  7  BL, 
17  Jahrh.).  no.6    Vollkommenes  Titulatur-  und  Diplomatum-Ge- 

schäft:  Extracte  hauptsächlich  aus  dem  Mandaten-Buch  der  Stadt 
Bern  (228  S.  mit  zahlreichen  Abschriften  und  Auszügen  von  Di- 
plomen, Urkunden  und  Akten  bis  um  1731).  Darin  S.204 — 228  'Saty- 
rische Pie§e  de  Poesie,  so  durch  einen  Anonymum  dem  Landvogt 
Imhoof  nach  Romainmotier  Übermacht .  .  worden/  no.7  Verfassungs- 
ordnungen der  Stadt  Bern  1703 — 38  (Abschrift,  365  S.).  no.8  Joh. 
Jac.  Stokar,  Stadtschreiber  zu  Schaffhausen,  'Relation  über  die  1653 
und  1654  .  .  aufgehabte  Mediationsgesandtschaft  by  denen  Repub- 
liquen  Engelland  und  Holland.      Samt  Bylaagen5  (Abschrift,  151  S.). 

Achenw.76und77  (alt  77/8)   Italien  Notata  (374  und  256  Nrn.). 

Achenw.78  (alt,. 79)  Italien  Beilagen  (43  Nrn.).  no.l— 20  Von 
A.  durchcorrigirte  Übersetzung  des  Berichts  von  M.  Foscarini  über 
den  Sardin.  Hof  1742  (82  BL);  andere  Übersetzung  von  Hurter,  gedr. 
St.  Gallen  1817.  26—32  Reinschriften  der  'Staatsveränderungen 

Italiens,  des  pästlichen Stuhls  und  italien.  Verfassung  überhaupt' (1 3  BL). 
Die  Concepte  liegen  bei. 

Achenw.79  (alt  80)  Polen  Notata  (194  Nrn.).  no.  188  Ins 
publicum  regni  Poloniae  'aus  den  dictatis  und  discours  des  Elbin- 
gischen  Professoris  Hoffmann  reor5  (um  75  BL).        no.189  Historia 
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Polonica  und  Ius  publicum  P.  im  Grundriss  (39  BL).  no.190  Ius 
publicum  Poloniae  et  Prussiae:  Reipubl.  Polon.  moderna  facies  (44 BL, 
wohl  auch  Colleg-Nachschriften).  no.192  Stanislai  Augusti  Pacta 
Conventa  17G4  (Abschrift,  10  BL). 

Achenw.80  (alt  81)  Polen  Beilagen  (13  Nrn.).  no.l— 3  Über 
poln.  (Erb-)Ordinationen,  besonders  die  von  Ostrog  mit  einem  Stamm- 
baum. no.4  C.  Chr.  Lange,  Elbing  9  7  1754,  Beantwortung  A.'scher 
Fragen  (3  BL).  no.5  Projectirte  Curländische  Reversalien,  6  12  1758 
(Abschrift,  8  BL).  no.8 — 13    Zum    vorigen    gehörige,    meist  un- 

datierte (1759)  Abschriften  von  Eingaben  an  Fürst  und  Grosskanzler. 

Achenw.81  (alt  83)  Preussen  Notata  (12  Nrn.). 

Achenw.  82  (alt  84)  Ungarn  Notata  (97  Nrn.).        no.15  S.  de  H 
(vielleicht  S.  v.  Hardenberg?),  Promemoria  über  Ungarn  (4  BL). 
no.88  Über  Büschings  Beschreibung  von  Huiigarn  (1771,  4  BL). 

Achenw.82a  (alt  85)  32  BL  in  fol.  Opinio  commissionis  circa 
pecuniae  in  Transsilvania  augmentacionem  .  .  statibus  et  ordinibus  .  . 
exhibita;  um  1720?,  Abschrift. 

Achenw.  83  (alt  86)  Türkey  Notata  (no.46— 83). 

Achenw.  84  (alt  87)  Reiche  ausser  Europa  Notata  (45  Nrn.). 

Achenw.85  (alt  88)  Hebräer  Notata  (4  Nrn.). 

Achenw.  86  und  87  (alt  89  und  90)  c  Ungeordnete  Notata  zu  den 
gedruckten  Staaten'    (385  und  359  Nrn.).  Darin:    Ach. 86  no.26 

'Bisherige  Ordnung  der  Artikel  in  meiner  Statistic  Aufl.l — 5'. 
no.27  (Neuer)  Plan  der  Statistischen  Artikel;  Idee  der  Statistik, 
no.  385  Impositions  dans  le  Portugal  (Reinschrift,  9  BL). 

Achenw. 88  und  89  (alt  91/2)  'Colleetanea  histor. -statistica  extra 
praelectiones  AchenwalL' 1,  II  (447  und 537  Nrn.).      Darin :  Ach.  88. 
no.251  Beytritts-Aetc  derer  Preuss.  Grösseren  Städte  zu  der  20Martiil767 
in  Thorn  errichteten  Confoederation  des  dissidentischen  Adels  (2  BL, 
Abschrift).  Ach. 89    no.l   Farben  der  Aufschläge  der  deutschen 

Infanterie-Regimenter^  17  1  1767  ausgeloost  (3  BL).  no.2  Verpflegs- 
Entwurf  für  ein  deutsches  Infanterie  -  Regiment  pro  Novembri  1767 
(2  BL).  no.3  Auszug  eines  Schreibens  aus  Eperies  18  7  1770  (über 
einen  Besuch  des  Kaisers,  2  BL).  no.8 — 10  'Etat  des  troupes  du 
Roi  de  Sardaigne  7  5  1747';  'Destination  des  regimens  d'infanterie, 
printems  1772'    (5  BL).  no.  28    'Ungar.    Pass'  1767.  no.  176 

Narratio  de  morte  Mariae  Steuartae  reginae  scripta  a  doctore  Flet- 
chero  decano  Petroburgensi,  qui  tum  praesens  adfuit  (wohl  Abschrift 
eines  Drucks,  2  BL  Vermuthlich  aus  C.  Ramsey's  Collectanecn,  vgl. 
Cod.  Achenw. 211  no. 25).  no.  177  'De  appellationibus  a  consistoriis 
provincialibus  ad  summum  tribunaP  (17  BL).  no.  283  Rodenberger, 
Merkwürd.  Versuche,  welche  mit  Most  in  Winningen  angestellet  worden 
I  (2  BL). 

Achenw.  90  (alt  93)  In  Rücksicht  auf  die  Statistik  gesammelte 
teutsche  Zeitungs-Blätter  1767  ff  (273  Nrn.). 
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Achenw.91  und  92  (alt  94/5)  desgl.  aus  der  Leidener  franzos. 
Zeitung  u.  a.  1766—70  (308  und  403  Nrn.). 

Achenw.93  — 135  hauptsächlich  Collectanea  zur 
Staatengeschichte,  von  denen  Stück  117 — 135  chronologisch 
geordnet  die  neuere  Geschichte  betreffen. 

Achenw.93  (alt  96)  Ideen,  Entwürfe  für  die  Vorlesungen  über 
Geschichte  im  Allgemeinen  (115  Nrn.).  no.  111  Entwurf:  De  natura 
et  indole  historiae  fontibusque  et  subsidiis  eius  (10  Bi.).  no.  112 
(Prolegomena,  6BL).  no.114  Concept  A.'s  an  einen  Grafen,  dem 

er  Staatengeschichte  vortragen  will  (ohne  Datum). 

Achenw.93a  (alt  97)  Collectanea  zur  alten  polit.  Historie,  polit. 
Universal-Historie  und  Stammtafeln  zur  Reichs-Historie  (38  Nrn.). 

Achenw. 94—98  (alt  100  - 103)  5  Bände  in  3  Kapseln  Drucke: 
Achenwall,  Grundsätze  d.  Europ.  Geschichte  .  .,  1754,  1759  (2  Exem- 
plare), 1764. 

Acheiiw.99— 101  (alt  104/6)  Vorbereitung.  Dann  über  Spanien. 
(297  251  52  Nrn.).  Darin:  Ach. 99 ff  no.  9  Prolegomena  historiae  Eu- 
ropaeae:  no.  11  Plan  künftiger  Arbeiten  in  der  Europ.  Geschichte; 
no.  18  Vorbereitung  der  Historie,  Axiomata,  Divisio;  no.28  Vorrede. 
Ach.  101  no.22  —  52  c Schmaus sens  (eigenhändige)  Allegata  zu 
seiner  Geschichte  von  Spanien,  Portugal  und  Frankreich'  (60 Bl.). 

Achenw.102  (alt  107)  Portugal  (297Nrn.). 

Achenw.103  — 105  (alt  108  -110)  Frankreich  (215,  301  und 
236  Nrn.).        In  Ach.  105  am  Schlufs  einige  Epigramme  auf  Fürsten. 

Achenw.106  -108  (alt  111  — 113)  Grossbritannien  (290,  234 
und  225  Nrn.). 

Achenw.109  und  110  (alt  114  und  115)  Holland  (304und257Nrn.). 

Achenw.lll  (alt  116)  Dänemark  (415  Nrn.). 

Achenw.112  (alt  117)  Schweden  (339  Nrn.)  no.60  Bagge, 
Anmerkungen  (3 Bl.).  no.  100 — 105  Schraauss,  Allegata  (15 BL; 
s.  Ach.  101). 

Achenw.113  (alt  118)  Polen  (323  Nrn.).  no.l — 5  Schmauss, 
Allegata  (10  BL). 

Achenw.114  (alt  119)  Russland  (294 Nrn.). 

Achenw.115  und  116  (alt  120  und  121)  Drucke:  G.  Ch.  Gebauer, 
Grundriss  zu  einer  umständlichen  Historie  der  vornehmsten  Euro- 
päischen Reiche  und  Staaten,  2.  Aufl.  Leipzig  1738  in  15  Heften  und 
3.  Aufl.  Leipzig  1749,  beide  durchschossen  und  mit  Anmerkungen  A.'s 
versehen. 

Achenw.117  und  118  (alt  122  und  123)  Drucke:  Achenwall, 
Geschichte  der  allgemeineren  Europ.  Staatshändel  .  .  2.  und  3.  Aufl.. 
1761  und  1767.         Ach.  119— 135  sind  Collectanea  hiezu. 
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Achenw.  119—126  (alt  124—131)  Staatshändel  1600—1740  Notata 
(326,  409,  267,  403,  274,  383,  551  und  254  Nrn.).  In  Ach.  119  no.34 
ßibliotheca  compendiaria  über  die  .  .  Gesch.  von  Europa  seit  Carl  V., 
für  den  Baron  v.  Keischach  5  1  1756  (6  BL).  no.  36  Collegium 
Publicum  (Michael.  1749)  über  den  Aachner  Frieden,  Entwurf,  2  BL ; 
grösserer  Entwurf  (21  Bl.)  in  Ach.  127  no.274— 283. 

Achenw.  127  (alt  132)  Oesterreichisch-Französischer  Krieg*  Notata 
(283  Nrn.). 

Achenw.  128a  (alt  133)  Zweiter  Böhmischer  Krieg  und  Preussischer 
Einfall  in  Sachsen  (41  Nrn.). 

Achenw.  128b  (alt  134)  Aachner  Friede  (40  Nrn.);  no.35/6  Prome- 
moria  aus  London  1  12  1749  und  2  1  1750. 

Achenw.  129a  bis  129d:  Ach.l29a  (alt  139)  Nachrichten  zum 

Kriege  von  1756  —  63  (46  Nrn.)  :  Abschriften  von  Acten,  Flugschriften, 
Gedichten,  Auszüge  von  Briefen  aus  den  ersten  Jahren  des  Kriegs. 
no.36,37,39—42  beziehen  sich  auf  Göttingen.  Ach.  129b  (altHO) 
3  Briefe  von  Münchhausen  und  2  von  G.  F.  Brandes  aus  Hannover 
mit  4  Antworten  Ach.'s  April  bis  Juni  1761  über  Ach. 's  Theilnahme 
an  dem  zu  Augsburg  1761  beabsichtigten  Friedenscongress. 
Ach.  129c  (alt  141)  Abschriften  und  Auszüge  von  Akten  und  Drucken 
1747—55  (10  Nrn.).  Ach.l29d  (alt  142c)  Allegata  zur  neusten 

Geschichte    seit  1750  (20  Nrn.);    no.18  Chronologisches  Register  für 
den  7jährigen  Krieg. 

Achenw.  130  (alt  142  b)  Chronologische  Tabelle  für  die  Zeit  von 
1618 — 1669  (nach  Tagesdaten);  zuletzt  nur  wenige  Eintragungen 
(2  Entwürfe). 

Achenw.  131— 133  (alt  136— 138)  Notata  zum  7jähr.  Krieg  (259, 
296,  128  Nrn.).       In  Ach. 131  no.223  Lettre  du  Comte  de  Rutowski 
au  Comte  de  Brühl  o.  D.,    nach  dem   Original  ans  Dresden. 
Ach.  133  In  Dresden  gesammelt. 

Achenw.  135  (alt  142  a)  Ungeordnete  Notata  zur  Staatengeschichte 
(388  Nrn.). 

Achenw.  136—186  Ius  naturae  et  (167)  gentium. 

Achenw.l36undl37  (alt  143/4)  Notata  (153  und  330  J^rn.).  Ordo 
Materiarum.  Schema  ad  ordinanda  collectanea.  Aufsätze  und  Aus- 
züge allgemeiner  Natur.  In  Ach.  137  no.223— 256  J.  J.  Schmauss, 
Dubia  Iuris  Naturae  und  no.257 — 298  Annotationes  dazu,  eigenhändig. 
Dazwischen  no.282  Schmauss,  gedr.  Programm:  An  ex  utilitate 
ius  ortum  sit?,  mit  Änderungen. 

Achenw.  138  —  142  (alt  145/9)  Drucke:  Achenwall,  Prolegomena 
Iuris  Naturae  1758:  3  Exemplare,  das  erste  Druckvorlage  für  die 
2. Ausg.;  das  dritte  ccum  notis  mss.  C.  Hein>;  bei  diesem  letzteren 
ist  angebunden:  Achenwall,  Ius  naturae  (ed.  4,  Pars  I.  II.  Gott. 
1758/9)         dann  2.  und  3.  Aufl.  1763  und  1767. 
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Achenw.143 — 145  (alt  150/2)  Prolegomena  Iuris  Naturae.  Notata 
(310,  375  und  398  Nrn.).  Ach.145  enthält  noch  'Extravagantia', 
darunter  no.  133 — 181  Eintheilungen  der  Philosophia  Practica. 

Achenw.146 — 155  (alt  153/8).  Drucke:  Pütter  und  Achenwall, 
Elementa  Iuris  Naturae  1750.  Achenwall,  Ius  Naturae  3.,  4.  und 
2 Exemplare  der  6.  Aufl.  1767/8  (nebst  Stücken  eines  dritten  Exemplars). 

Achenw.156— 166  (alt  159  — 169)  Collectanea  zum  Ius  Naturae 
(327,  332,  291,  435,  564,  206,  304,  305,  506,  449  und  285  Nrn.). 

Achenw.167— 170  (alt  170-172,  172  a)  Drucke:  Bogen  über  das 
Ius  gentium  aus  Achenwall,  Ius  Naturae,  Pars  II  mit  geschriebenen 
Anmerkungen,  und  Bogen  A — E  der  neuen,  erst  nach  A.'s  Tod  ver- 
öffentlichten Ausgabe:  'Juris  Gentium  Europ.  primae  lineae'  (zwei 
Exemplare). 

Achenw.171  — 177  (alt  173/9)  Collectanea  (190,  377,  322,  448, 
124,  417  und  148  Nrn.).  In  Ach.173  no.299  — 322  undAch.174 
no.343 — 354  (J.  S.)  Sneedorff,  Excerpta  ex  actis  publicis  (wohl 
meist  gedruckten?)  ad  jus  gentium  practicuin.  Ach.  175  Die  Drucke 
no.  1  J.  P.  Murray  et  V.  J.  Weckbecker,  Positiones  ex  variis  philo- 
sophiae  disciplinis,  Gott.  1753;  no.  17  G.  Achenwall,  de  regnis  mixtae 
successionis,  Gott.  1762;  no.  18  derselbe,  de  iure  in  praetendentem, 
Marburgi  1747;  no.  19  C.  G.  Braemer,  de  diff'erentia  societatis  aequalis 
et  inaequalis,  Gott.  1767:  s'ämmtlich  mit  Rand-Bemerkungen  von 
A.'s  Hand.  In  Ach.  176  no.l — 45  Notizen  von  J.  J.  Moser  zum 
Völker-Recht  in  Friedenszeiten,  Lib.XII  Streitigkeiten  (kleine 
Zettel).  no.120—123,  149—156,  204-209,  248  -256  Sneedorff, 
Excerpta  wie  in  Ach.173.  Ach.  177  Collectanea  wesentlich  zum 
Gesandtschaftswesen.  Anfragen  mit  Antworten  über  Ceremoniel  an 
einzelnen  Höfen  und  am  Reichstag;  Creditive,  Affairen,  jus  asyli 
und  Zollfreiheit  der  Gesandten.  no.43 — 50  Concepte  zur  Disser- 
tation de  transitu  et  admissione  legati  ex  pacto  repetendis,  Gott.  1748. 
no.51  —  51  J.  G.  Reiche  an  Münchh.,  Copenhagen  23  1  1751,  mit 
Beilagen  zur  Affaire  des  Engl.  Gesandten  am  Schwed.  Hofe 
Mr.Guydickens.  no.76(C.L.  S  ch  ei  dt  an  M.,  Copenhagen).  no.89— 111 
cKayserl.  Ober-Hofmarschall-Amts  verhängte  Sperre  über  den  Nachlass 
der  Hannoverschen  Frau  Gesandtm'  1714/5.  no.  112 — 123  Thesen 
und  Fragen  aus  dem  Völkerrecht,  zum  Theil  von  Münchhausens 
Hand.  no.  130— 146  Briefe  an  Münchhausen  mit  einzelnen  Bei- 
lagen: no.132  (G.  v.)  Bünau,  3  Briefe  Celle  14  und  21  12  1749  mit 
Beilage  no.131.  no.140  Zettel  (von  D.  G.  Strube).  no.141 
J.  J.  Moser,  Hanau  21  12  1749  mit  Beilagen  no.139  und  130. 
no.142  (2)  H.  C.  v.  Senckenberg,  Wien  7  und  11  2  1750  mit  Beilagen 
no.144  und  147;  dazu  von  Scheidt  no.145.  no.146  E.V.  Otto, 
Bremen  25  12  1749.  no.  148  Urkuude  vom  8  5  1765:  Philipp  Carl 
Graf  zu  Oettingen  und  Wallerstein  errichtet  jus  primogeniturae 
(Abschrift). 

Achenw.178  — 181  (alt  180/3)  Notata,  Collectanea  und  Excerpta 
(185,  430,  403  und  408  Nrn.).  Ach.  178  no.  1—64  (==  Heft  a)  Vor- 

bereitung zum  Natur-Recht;  Ausarbeitungen.       no.92  Oratio  aditialis 
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de   iinmutabilitate  juris   naturalis;    Reinschrift.  Acli.  179  no.  391 

'Kayserwahl,  31  1  1745',  wohl  Entwurf  für  ein  Colleg. 

Achenw.  182  (alt  184)  Collectanea  zum  jus  publ.  universale  (99  Nrn., 
auch  zum  jus  canonicum). 

Achenw.  183  (alt  185)  'Theses  juris  naturae  in  usum  auditorum 
G.  Achenwalli'  von  seiner  Hand,  desgleichen  Entwürfe  (60  Nrn.). 

Achenw.  184  (alt  186)  Bruch:  Ach.'s  Observationes  iuris  nat, 
Specimen  1—4,  1754.    Mit  Verbesserungen  und  Nachträgen. 

Achenw.  185  und  186  (alt  187/8)  Zur  Geschichte  der  Mensch- 
heit in  Absicht  auf  das  Natur-  und  Völkerrecht,  Fase.  I  und  II  (504 
und    334  Nrn.).  In  Ach.  185   'Vorbereitung'.  In   Ach.  186 

'Ursprung  und  Fortgang  der  Staaten  aus  Wilden'.     'Handel,  Geld'. 

Achenw.  187— 213a  Staatsklugheit. 

Achenw.  187  (alt  191)  Druck:  Achenwall,  Die  Staatsklugheit  .  ., 
2.  Ausg.  1763,  mit  Verbesserungen  und  Zusätzen. 

Achenw.  188—200  (alt  192—204)  Collectanea  zur  Staatsklugheit 
(632,  263,  359,  383,  800,  526,  467,  652,  526,  536,  592,  449  und 
456  Nrn.).  In  Ach.  188  no.  47  Münchhausen  an  A.,  Hann.  4  5 

1763  (die  Widmung  der  2.  Aufl.  betr.).  no.  91  C.Schmidt  gen.  Phi- 
seldeck  an  A.,  29  4  1764:  übersendet  in  Wologda  aufgesetzte  Anmer- 
kungen von  der  Verfassung  Russlands.  no.  541  (C.  A.)  Heumann, 
'Meine  polit.  Bücher'.  In  Ach.  191  no.  260  Bemerkungen  über 
Gleim's  und  Lavater's  patriotische  Lieder.  In  Ach.  192  no.  585 
Rescript  Friedrich's  d.  Gr.  wegen  eines  gesuchten  Advocaten  -  Patents 
in  Cleve,  Berlin  6  4  1746;  Abschrift. 

Achenw.  201  und  202  (alt  205  und  206)  Ungeordnete  Notata  zur 
Staatsklugheit  (352  und  456  Nrn.).  Darin:  Ach.  201  Heft  a)  Privat- 

klugheit,  Heft  b)   Politik.  Ach.  202  Heft  a)   Unrangirte   Schriften 

zum  ganzen  Nahrungswesen,  Heft  b)  Ad  politicam  architectonicam 
varia,  Heft  c)  formae  speeificae  rerumpublicarum.  no.  420  'Extract 

Schreibens  H.  C.  R.(amsey?)',  Elb.  29  5  1767. 

Achenw.  203  (alt  208)  Zum  Münzwesen.  (Ursprünglich  234  Nrn., 
die  bei  einer  der  Umordnungen  in  zwei  Theile  geriethen.  Der  unge- 
bundene Theil  mit  vorwiegend  Quartblättern  ist  dann  durch  nicht  hin- 
zugehöriges vermehrt  worden ,  das  wieder  auszuscheiden  unmöglich 
war).  Davon    enthält   Ach.  203a   (in  fol.)    zahlreiche,    theilweise 

umfängliche  Gutachten  genannter  und  nicht  genannter  Personen,  wohl 
meist  an  Münchhausen  gerichtet  und  von  diesem  zum  Theil  mit  eigen- 
händigen Zusätzen  an  A.  geschickt,  desgleichen  Entwürfe  von  A.,  alle 
über  das  Münzwesen  des  Deutschen  Reichs  und  namentlich  der  Hanno- 
verschen Lande,  oft  mit  Aktenbeilagen;  um  1750:  Geheime  Räthe 
1751 :  no.  14.  Calemberg.  Land-  und  Schatzräthe,  1751 :  no.  15. 
Frankfurter  Kaufmannschaft  1750  (2):  no.  17;  32.  (G.  v.)  Bünau, 
eigenhändig:  no.  7.  (A.  U.)  v.  Hardenberg  (2):  no.  50;  54 
(1751).  (P.C.)  Hugo  (2):  no.48;  65.  J.  C.  Leonhart,  Hann. 
1739:  no.  3.  (G.  A.)  v.  Münchhausen  1751:  no.  19  Canzlei- 
Concept  mit  M. 's  Verbesserungen.          J.  F.  Reib  seh,  Hann.  1751  (5): 
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no.  11  16  21  78  104.  (J.  H.)  Rickmann,  Lüneburg:  no.  68. 

(D.  G.)  S trübe  (4):    no.  49   (mit  Besserungen    von  Münchhausen)  75 

77  80.  (C.)  Widow,  Hamburg  1751:  no.  35. 

no.  137 — 143  Concept   zu  A.'s  'Yertheidigung  des  Entwurfs  einer 
politischen  Betrachtung'  (vgl.  Pütter,  Gelehrtengeschichte  1 150  no.  8). 
no.  185 — 191  Yon  A.  durchcorrigirte  französ.  Uebersetzung  der  Madame 
de  Pont   (vgl.  203b  no.  192)    von  A.'s  'Entwurf  einer  politischen  Be- 
trachtung' (Pütter  no.  7).     Dies  Concept  war  für  den  Druck  bestimmt. 

Aus  203b  (in  4°)  sind  unten  in  219  A  zwei  Briefe  verzeichnet. 

Aclienw.  204a  und  204b  (alt  212  und  214)  Collectanea  zur  Politik 
Oeconomie  u.  s.  w.  (282  und  100  Nrn.,  unvollständig). 

Aclienw.  205  (alt  207)  Beilagen  zur  Staatsklugheit:  Verordnungen, 
Acta   publica  und   Auszüge   daraus  (77  Nrn.):  no.  1 — 15  in  Jagd- 

und  Forstsachen  für  das  Hzthm  Gotha  um  1750.  no.  16 — 20  Ueber 

die   verschiedenen  Arten  der   Steuern    (9  BL).  no.  24  Extract    aus 

dem  Trauerreglement  1767  ('Ermel  mit  Pleureusen';  2  BL).  no.  72 

Gothaische  Hofordnung  1750  (2B1.).  no.  75  Partes  functionis  con- 

sularis  in  Göttingen  (2  BL). 

Achenw.  206a — c  Davon  enthält  Ach.  206a  (alt  209)  Sammlungen 
zum  Finanzwesen,  Bergwerkssachen,  meistens  Ach.'s  eigne  Aufsätze 
und  Entwürfe  (69  Nrn.)  mit  Anlagen  und  Aktenabschriften, 
no.  46 — 58  G.  Ph.  Burchardi,  Beschreibung  wie  die  Messingernen 
und  Kupfernen  Kessel  auf  der  Hütte  an  der  Ocker  vor  Goslar  zu- 
bereitet werden.  1752.  Ach.  206b  (alt  210)  Repartitions  -  Plan  der 
sämmtlichen  Cammer-Geschäfte  und  Expeditionen  (30  BL).  Ach.  206c 
(alt  211)  Collectanea  zum  Handels-  und  Geldwesen  aus  der  Correspon- 
denz  mit  Nicolaus  Magens  (54  Nrn.):  Briefconcepte  von  M.  nebst 
geschriebenen  Handelsstatistiken  und  Schiffsrelationen.  Dabei  Bemer- 
kungen über  Magens  von  A.'s  Hand  und  Abschriften  von  Briefen: 
no.  26  Stengelin  an  M.,  Hamburg,  Ende  1756;  29  (Jacob)  Schu- 
back  an  M.,  Juli  1759;  30  Magens  an  Syndicus  Klefeker,  (London) 
5  6  1759. 

Aclienw.  207 — 210  (alt  215/8)  Ungeordnete  Zeitungsblätter  zur  Po- 
litik (148,  108,  301  und  57  Nrn.). 

Aclienw.  210a  (alt  219).  J.  P.  v.  Ludewig,  Erläuterung  zu 

Seckendorff's  Teutschem  Fürsten-Staat,  Halle  1741 ;  Collegheft  von  A.'s 
Hand  (110  BL).  Enthält  eine  andere  Fassung  der  von  C.  E.  Klotz 

Leipzig  1753  veröffentlichten  Oeconom.  Anmerkungen  Ludewig's  über 
Seckendorff's  Fürsten-Staat. 

Achenw.  211  (alt  220).  Nachlass  des  Carl  Kamsey  f  1669 

(45  Nrn.).  Collectanea,  vorwiegend  zur  Europ.  Staatengeschichte  nebst 
einigen  Abschriften  von  Akten  und  Drucken  (Kriegsordnungen)  aus 
der  ersten  Hälfte  des  17  Jahrh.  und  einzelnen  Genealogicis  (um  220  BL). 
Davon    besonders    zu    erwähnen:  no.  31    'Status    Sueciae    regni' 

(11  S.);  no.  36  BL  1—21  Lo  stato  della  chiesa  und  BL  22— 37  del 

Granduca  di  Toscana;  BL  38 — 51  remarques  au  royaume  de  France 
par  M.  E.  Y.  P.  no.  37  'Büchlein  von  den  vornehmsten  Geschlechtern 
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im  Königreich  Schottland'  (12  Bl. ;  namentlich  über  die  Ramsey). 
no.  39  und  40  cMoscovitica'  (11  Bl.). 

Achenw.  211a  (alt  221)  (Gr.  H.  Zincke),  Vorlesung  über  General- 
Policey Wissenschaft  am  Carolinum  zu  Braunschweig,  1748/49  gehalten; 
(von  2  Händen,  um  150  BL). 

Achenw.  212  (alt  225)  Collectanea  und  Entwürfe  zu  einer  Ab- 
handlung 'de  Germanorum  re  militari  antiqua'.  (42  Nrn.).  Wohl  ver- 
wandt  mit   Ach.'s  'Programma  de   veterum  Germanorum  armis  1755'. 

Achenw.  213  (alt  222)  De  re  monetaria ,  vermuthlich  eine  Vorle- 
sung und  wohl  ebendaher,  woher  cod.  211a  (von  mehreren  Händen, 
um  150  BL). 

Achenw.  213a  (alt  223)  151  Bl.  zu  25  :  19  cm  Sammel- 

band des  17  Jahrh.  BL  1  'Ragioni  .  .  che  la  Francia  non  vuol  dar 

la  pace  al  Christianisimo'.  Bl.  17  'Ragioni  a  favore  del  Re  Cattolico 

sopra  il  possesso  delli  Stati  di  Bari,  Rossano  e  nel  Regno  di  Napoli. 
Pretesi  dal  Re  di  Polonia ,  et  discendenza  di  Francesco  Sforza  Duca 
di  Milano'.  BL  24  'An   Regnum   Portugalliae   habeat   ius   mittendi 

legatos  ad  Principes  externos'.  BL  27  'Ragionamento  fatto  da  Carlo 

Y.  Imperatore  al  Re  Filippo  suo  figliuolo  nella  consegna  de  Governo 
de  suoi  Stati  &  Regni'.     Vgl.    cod.  Histor.  631  i  Bl.  1.  Bl.  114  lIn- 

struttione  a  M.  Carrafa  Vescovo  d'Aversa,  destinato  Nuntio  di  N.  Sig. 
in  Germania,  1621'.  Aus  C.  Ramsey's  Nachlass. 

Achenw.  214,  215  und  216  (alt  227/9)  Varia  Collectanea  und 
Excerpta   zur  Geschichte   und   Statistik  (352,  305  und  303  Nrn.). 
Darin  Ach.  214  Religionsbetrachtungen,  Philosophica  und  Moralia  (um 
140  Nrn.).  Haus-  und  Küchenrecepte,  Oeconomica  (um  52  Nrn.). 

Deutsche  Sprache  und  Literatur,  allgem.  Literargeschichte  (um  125 
Nrn.).  Ach.  215/6  Viele  ungeordnete  Zeitungsblätter.     'Collectanea 

Varia  bis  Ostern  1770'. 

Achenw.  21*7  (alt  226)  Vermischte  Collectanea  und  Excerpte 
(25  Nrn.). 

Achenw.  218  (nicht  im  alten  Verzeichniss)         2  Bände,  376 
und  380  Bl.  zu  17  :  10  cm  G.  Achenwall,   Tagebuch    während 

des  Aufenthalts  in  Dresden  als  Hofmeister  der  Söhne  des  Kanzlers  von 
Gersdorf  (seit  22  6  1743).  Geführt  von  13  8  1743— Febr.  1746.  Deutsch, 
selten  französisch.  Der  mannigfache  Inhalt  betrifft  vorwiegend  seine 

Zöglinge  und  tägliche  Erlebnisse  in  der  Familie,  Ereignisse  in  der 
grossen  Gesellschaft  und  bei  Hofe  und  viele  Festlichkeiten,  durchmischt 
mit  interessanten  Charakteristiken  der  Persönlichkeiten,  auch  des  Kö- 
nigs, Anekdoten  und  Bonmots.  Auch  Musik-  und  Theateraufführungen 
werden  besprochen.  Dazu  Auslassungen  über  Erziehungsfragen,  Selbst- 
gespräche und  Ähnliches.  Im  einzelnen  sind  zu  erwähnen  in  Bd.  I 
Bl.  112  Schilderungen  von  Karten-  und  Gesellschaftsspielen.  BL  181 

Neujahr   bei  Hofe   und  Hofmusik  in  der  kathol.  Kirche.  In  Bd.  II 

von  Bl.  72  ab  häufiger  Bezugnahme  auf  die  Zeitereignisse,  Beginn  des 
2.  schles.  Kriegs,  Schilderung  der  sächs.  Armee,  Bl.  180  Lage  in  Böh- 
men.        BL  202  b  Dresdener  Bilder-Gallerie.     BL  211  (Georg)  Bär  und 
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die  Frauenkirche ;  die  katholische  Kirche.  Bl.  280  Hohenfriedberg. 

Bl.  292  Fehler  der  sächs.  Armee.  B1.320b  Yerhältniss  des  Landes 
zum  Ministerium.  Bl.  322  b  Aufbruch  des  Königl.  Hofes,  Ankunft  der 
Preussen.  Bl.  324  Tage  vor  und  nach  Kesselsdorf,  mit  interessanten 
Kritiken  der  sächs.  Operationen.  Friedrich  IL  und  die  Preussen  in 
Dresden;  dabei  charakteristische  Details  über  den  ersteren.  Friede. 
Bl.  353—  58  (nachträgl.)  Ausführlicher  Bericht  über  Kesselsdorf.  Bl. 

374  b  Trojecte  zu  meinem  Etablissement'. 

Achenw.  219  60  Bl.  zu  31 :  21  cm  und  kleiner,  1751-1772 
Briefe,  welche  bei  einer  früheren  Umordnung  aus  den  einzelnen 
Fascikeln  herausgenommen  (die  meisten  wohl  aus  alt  213)  und  hier 
zusammengestellt  wurden.  Gerichtet  sind  sie ,  wo  hier  nichts  bemerkt 
ist,  an  Achenwall;  sonst  an  G.  A.  v.  Münchhausen  (an  M.)  oder  an 
die  Genannten.  Bl.  1  (Günther  Frh.  v.)  Bünau  an  M.,  Wetzlar  13  6 
1752.  Bl.  4   (A.  F.)    B(üsching)    an    Pütter,    Petersburg   §£   12 

1762.  Bl.  5  Elf  Briefe  und  1  Zettel  desselben,  Petersburg  15  4 1763—2 
10  1764.  Bl.  17  J.N.Eyring  Promemoria,  12  3  1763.  Bl.  18 
C.F.  L.  Haas,  Marburg  10  1  1772.  Bl.  19  (Is.)  Iselin,  Basel  20 
8  1751.  Dabei  Auszug  aus  einem  Briefe  von  Jenner(?)  an  Iselin, 
6  8  1751.  Bl.  24  Kling  er  (ein  Hofmeister,  Göttingen)  15  11 1751: 
über  die  in  Hannover  geplante  Entwerthung  des  Louisd'or.  Bl.  27 
J.  Z.v.  Moser  an  M.,  Osnabrück  73  1751:  über  Münzverfassung. 
B1.33  LH.  Mücke,  Leipzig  18  6  1763.  Bl.  35  (G.  A.v.)  Münch- 
hausen (5),  Hann.  30  41750— 23  41767.  Bl.  42  Nardin,  lecteur 
in  Ilfeld  (4),  Ilfeld  24  7  1763-1  4  1764:  eine  Anstellung  in  Peters- 
burg betr.  Dabei  Bl.  45  derselbe  'ä  nos  seigneurs  de  la  regence 
roiale  de  Hanovre',  Ilfeld  27  7  1763.  Bl.  49  E.  v.  Otto  an  M., 
Bremen  28  2  1751.           Bl.  51    J.  G.  Rückeisen,    Göttingen  6  10 

1763.  Bl.  53  LA.  Starck  (2),  Göttingen  9  5  und  Petersburg  30  8 
1763.  Bl.  55  C.  F.  Walch,  Jena  15  11  1756.  Bl.  56  B.  L 
Zinck  (2)  an  M.,  Hamburg  282  und  10111751. 

(Achenw.  219A.)  Unter  dieser  fingirten  Nummer  sind  die  jetzt 
noch  in  vielen  Fascikeln  zerstreut  liegenden  Briefe  zusammengefasst, 
deren  Inhalt  durch  den  Inhalt  der  betr.  Fascikel  gegeben  ist:  H.  E. 
Balck,  3  Promemoria  Hannover  1749:  in  Fase.  128b,  37 — 39. 
L  H.  Barckhausen  (2),  Hunnefeld  1756:  51,  29.  B.  C.  v.  Behr 
an  M.,  Wien  1748:  177,  74.  Jos.  Benczius  an  Jos.  Freismuth, 

Posonii  1770  Abschrift:  89,  30.  L  C.  Berens  (2),  Copenhagen  1753 
und  Biga  1756:  62,31  und  56,  51.  W.  Best  an  M.,  London  1753: 
22,  57.  J.  J.  Bohl  an  R.  H.  Lienau,  Hamburg  1722:22,  72. 
S.  G.(?)  v.  Boesner,  Regenspurg  1752:30,68.  G.  F.  Brandes  (2) 
an  M.  und  A.,  Hannover  1761:129b,  4  und  8.  Sven  Bring  Prof. 
Lund.  (2),  1770  und  Lundae  1753  :  66,  41.  42.  G.  v.  Bünau,  3  Briefe, 
1  Zettel  an  M.,  Celle  1749:177,  132  und  182,  91.  J.  G.  Busch  (4), 
Hamburg  1769—70:89,  303  und  279;  204,3.  (A.  F.)  Büsching(2), 
Altena  1765  und  o.D.:  87,  188  und  54,  255.  W.  Bütemeister  (4) 
anA.undM.,  Haag  1753  und  1767:  52,4;  2—6;  23  f;  24,6.  F.  O. 
Graf  v.  Dernath,  Amsterdam  1756:  51,  33.  Engelbach,  Zwei- 
brücken 1765:  31a,  115.        Flügge  (2),  Copenhagen  1760-61:  62, 
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19—21.  H.  G.  Francke  (2),  Leipzig  1768:  188,  577;  195,  568. 
C.H.  S.  Gatzert,  Giessen  1767:  89,  302.  J.  D.  Geysel,  Venedig 
1751:  22,40.  (A.)  v.  Haerlem,  2  Promemoria  an  M.,  Bleckede  1750: 
67a,  11.  12.  E.  Hammer,  Kopenhagen  1770:  87,  230.  J.  C. 
Helck,  Dresden  1750:  67a,  17.  G.F.Hennings,  Warschau  1766: 
135,  37.  Herrenschwan  grandjuge  du  reg*  des  Gardes  Suisses, 
Paris  1754:  30,  1.  J.  Fr.  Homberg  an  J.  J.  Schmauss,  Marburg 
1739:  137,  285.  (Is.)  Iselin,  Basel  1750:  73,  45.  J.  L.  Isen- 
biehl,  1771 :  179, 118.  M.  M.  Klefeker  (2)  an  M.,  Hamburg  1753-54 : 
22,  16  und  35.  J.E.Kroeber  (3),  Zweybrücken  1766,  Nancy  1767: 
201,  139;  33,  60—64.  Laurenzy  (5)  an  M.,  la  Haye  1750—53: 
128b,  30—32  (no.  30  ist  unvollständig);  22,  56;  203a,  33.  P.  A. 

Leisching,  Hamburg  1769:  89,  303.  v.  Lersner  an  M.,  Frank- 
furt 1748:  177,  65.  R.  H.  Lienau,  (5),  Hamburg  1769—70:  204,2; 
65,  195;  22,  7;  86,  106.  J.  G.  Lindner  rect.  schol.  cathedr.  (3), 
Riga  1757—58:    56,  56.  C.  H.  v.  d.  Luhe   an   M.,    Haag  1750: 

128b,  34.  N.  Magens,  London  1759:  203d,  30.  J.  J.  Moser 
an  M.,  Hanau  1749:  177,  141.  (G.  A.  v.)  Münchhausen  (6),  Han- 
nover 1761—67:  70a,  20;  188,  47;  129b,  1;  3;  5;  24,  4.  G.  Mur- 
ray (2),  Göttingen  1768:  87,  297  und  314.  (J.  K.  K.)  Oelrichs, 
Berlin  1752:  20,  71.  E.  v.  Otto  an  M.,  Bremen  1749:  177,  146. 
de  Pachelbel,  Paris  1767:  87,  66.  J.U.Pauli,  Hamburg  1766: 
89,  277.  C.  C.  Plüer  an  M,  Madrid  1760:  22,  36.  Madame 
de  Pont  nee  Witz,  Göttingen  1751:  203b,  192.  Fl.  de  La  Pottrie, 
Haag  1770:  50,  169.  G  E.  Ramsey,  Elbing  1768:  88,  111.  J. 
F.  Reib  seh  an  M.,  Hannover  1751:  203a,  103.  J.  G.  Reiche  an 
M.,  Copenhagen  1751 :  177,  51—54.  Reusch,  Weilburg  1767  :  52, 19. 
C.B.Schaiblin,  Haag  1755:  35,298.  W.  Graf  zu  Schaumburg- 
Lippe  (3)  an  M.  und  A.,  Bückeburg  und  Hagenburg  1767:  24,  3  und 
5  (no.  5  Auszug  von  A.'s  Hand).  C.  L.  Seh  ei  dt,  2  Briefe,  3  Pro- 
memoria (an  M.),  Copenhagen  und  Hannover  1750 — 59:  177,  76;  60, 
31  und  33;  67a,  30.  31;  60,  17-22.  C.  Schmidt  gen.  Phisel- 
deck,  1764:  188,  91.  Schoenberg,  grandmaitre  de  cuisine,  an?, 
Grodno  1744:  79,  125.  Abschrift  von  A.'s  Hand.  J.  C.  Schowart 
(an  M.),  Moscau  1749:  56,  42.  J.  Schuback  (2  an  M.),  Hamburg 
1753  und  1759:  22,  41  und  51;  203d,  29.  H.  C.  v.  Sencken- 
berg  (2  an  M.),  Wien  1750:  177,  142.  J.  S.  Sneedorff,  Soröe 
1752:  62,  18.  Stengelin  (an  M.),  Hamburg  1756:  206c,  26.  F. 
W.  Strassburger,  Genf  1752:  73,  49.  (J.  M.)  Strube,  Hannover 
1762:  203b,  169.  Wasserschiebe  (2  an  M.),  Compiegne  1751 
und  Copenhagen  1755:  31,  19;  33a,  34.  G.  L.  deWense  (an  M.), 
Copenhague  1754:  22,  63. 

Achenw.  220.  Die  auf  den  Ankauf  des  Nachlasses  bezüg- 
lichen Actenstücke  aus  den  Jahren  1772  und  1773  (7  Stück)  und  die  in 
der  Einleitung  dieser  Beschreibung  erwähnten  Bibliotheksverzeichnisse, 
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Schenkungen  von  Georg  von  Asch. 

Georg  Thomas  von  Asch,  der  am  23.  Juni  1807  als  Staatsrath 
und  erster  Medicus  der  kaiserlich  russischen  Armee  starb,  hat  die 
Sammlungen  der  Universität  Göttingen  durch  grossartige  Schenkungen 
jeder  Art  mehr  bereichert  als  irgend  ein  Anderer  (vgl.  Heyne,  de  obitu 
G.  de  Asch,  1807;  dann  die  Register  der  Gott.  Gel.  Anzeigen  von 
1784  und  1829).  Der  Mecklenburgische  Kammerherr  v.  Oertzen  schrieb 
noch  1801  an  Heyne  'Dieser  Mann  lebt  nur  für  die  Akademie  zu  Göt- 
tingen'. Da  Asch  Mediciner  war,  so  sind  die  von  ihm  geschenkten 
Handschriften  natürlich  nur  ein  bescheidener  Theil  seiner  grossartigen 
Schenkungen. 

Asch  1  Asch's  Correspondenz  mit  Heyne  1772 — 1806: 
etwa  120  Briefe  mit  sehr  vielen  Verzeichnissen  (vielfach  in  duplo)  der 
nach  Göttingen  abgegangenen  Sendungen  von  Büchern,  Handschriften, 
Karten,  Kupferstichen,  Antiquitäten,  Münzen  (bes.  russischen)  und  Me- 
daillen ,  Götzen ,  Kleidern  und  anthropologischen  Gegenständen ,  Mine- 
ralien, Samen.  Die  Gegenstände  stammen  aus  allen  Theilen  des  euro- 
päischen und  besonders  des  asiatischen  Russlands ,  da  Asch  die  ihm 
untergebenen  Militärärzte  zum  Sammeln  drängte;  so  kommt  es,  dass 
Göttingen  so  Vieles  besitzt,  was  die  Kultur  Russlands  im  vorigen  Jahr- 
hundert nach  allen  Seiten  beleuchtet. 

Alle  Briefe  und  Verzeichnisse  sind  von  Asch's  Hand  in  Peters- 
burg geschrieben  (1772/8  französisch,  dann  deutsch) ;  dazwischenliegen 
einige  Schriftstücke  von  Andern.  Alle  Briefe  und  Sendungen  wurden 
an  Heyne  gerichtet,  als  den  Vorstand  der  Societät.  Da  diese  Briefe 
und  Verzeichnisse  oft  die  Herkunft  der  Geschenke  berühren,  so  sind 
sie  für  alle  Sammlungen  Göttingens  wichtig. 

Von  dem  reichen  Inhalt  sei  hier  hervorgehoben :  24  Juni  1780 
und  19  Febr.  1781 :  Asch  schickt  sein  von  dem  russischen  Maler  Go- 
lowatschefsky  gemaltes  Porträt.  12  Oct.  1781  'Merkwürdige  Artikel 
aus  dem  Anticaglienvorrath  des  Herrn  Martulli  Antiquars  in  Livorno 
27  Mai  1781'  (4  Seiten).  Brief  von  J.  J.  Bellermann,  Jendell  ohn- 
weit  Revall  16  Dec.  1781.  1784—1795  öfter  Nachrichten  über  Heyne's 
Sohn  (vgl.  Heeren  über  Heyne  S.  415/6).  17  März  1786  und  18  Nov. 
1791  Beschreibung  (überschickter)  orientalischer  Münzen  von  Jac.  Rei- 
ne ggs,  welcher  in  den  Briefen  dieser  Jahre  oft  erwähnt  wird.  18  Mai 
1793  Brief  von  J.  Roesslein  aus  Kiachta.  9  Febr.  1794  Brief  von 
Th.  Jos.  v.  Tumansky.  15  Aug.  1805:  13  brandenburgische  und 
schlesische  Münzen  1507 — 1546,  gefunden  am  Flusse  Kuma  bei  den 
Ruinen  von  Madgiar  beim  russischen  Dorfe  Vokoinoi.  Am  Schlüsse 
ein  in  Göttingen  geschriebenes  Verzeichniss  der  russischen  Münzen. 

Asch  In  (arabisch)  orientalisches  Papier;  339  Bl. ;  32  cm  hoch, 
24cm  breit;  13  Zeilen    15/16  Jahrh. 
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Schrift  sehr  gross  und  schlank  und  sehr  deutlich,  vocalisirt.  Über- 
schriften weiss  auf  Goldgrund,  aber  mehrfach  ausgeschnitten  und  durch 
eingeklebte  Streifen  mit  rother  Schrift  ersetzt.  Die  Yerse  durch  kleine 
goldene  Rosetten  abgetheilt.  Grössere  goldene  Rosetten  am  Rande 
dienen  zur  Bezeichnung  von  kleineren  Yersgruppen,  auch  von  ihnen 
sind  manche  ausgeschnitten.  Lesezeichen,  die  nur  in  einigen  Suren 
vorkommen,  roth.  Bl.  2  und  3a  (aufgeklebt)  sind  von  anderer  Hand 
ergänzt,  mit  schlichten  Verzierungen.  Ergänzt  sind  auch  Bl.  85,  88, 
186,  187  und  293 — 299.  Diese  letzteren  haben  silberne  Yerstheiler 
und  sind  von  einer  rothen  Linie  umschlossen.  Am  Schluss  eine  grosse 
goldene,  doch  stark  beschädigte  Rosette.  Rother  orientalischer  Leder- 
band mit  Klappe. 

Der  Kur'än.     Auf  Bl.  3b  persische  Interlinearübersetzung. 

Asch  2  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen;  471  BL, 
29  cm  hoch,  20  cm  breit. 

Ein  aus  zwei  ganz  verschiedenen  Theilen  zusammengesetztes  Exem- 
plar des  Kur'än. 

Der  L  Theil,  Bl.  1—189,  16.  Jahrh.,  enthält  Süra  1—28.  Die 
Schrift  ist  gross  und  kräftig,  doch  nicht  durchweg  gleichmässig ,  15 
Zeilen.  Verstheiler  nur  in  einigen  Suren.  Bl.  1,  129,  138  und  189 
von  späterer  Hand  ergänzt.     Schlussbemerkung  von  türkischer  Hand. 

Der  IL  Theil,  Bl.  190—471,  17/18.  Jahrh.,  umfasst  Süra  28,  86— 
114.  Schrift  sehr  gross  und  weit  auseinander  gezogen,  zu  9  Zeilen. 
Rothe  Überschriften  innerhalb  rother  Linien ;  doch  nur  über  den  ersten 
Suren.  Yerstheiler  roth.  Der  Text  von  rothen  und  schwarzen  Linien 
eingefasst.     Bl.  412  von  anderer  Hand  ergänzt. 

Rother  orientalischer  Lederband  mit  Klappe. 

Asch  3  (arabisch,  bisher  Orient.  29  und  Asch  no.  3 — 26)  25  Hefte, 
geglättetes  Papier  mit  Wasserzeichen  (z.  B.  languedoq)  ;  21 J  cm  hoch, 
16  cm  breit,  11  Zeilen       18  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften,  Yers- 
theiler, Lesezeichen  roth.  Jedes  Heft  in  rothem  orientalischen  Leder- 
band mit  Klappe. 

Der  Kur'än,  in  die  bekannten  30  Abschnitte  zerlegt,  von  denen 
jeder  ein  Heft  füllt;  Heft  2,  11,  12,  16  und  19  fehlen.  Der  3,  4,  17 
und  24  Abschnitt  zählt  je  13  BL,  der  18:  15  BL,  der  30:  16  BL,  die 
übrigen  je  14  Bl. 

Asch  27  (arabisch)  Papier  mit  Wasserzeichen;  272  BL;  19J  cm 
hoch,  13J  cm  breit;  15  Zeilen       17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,    vocalisirt.      Überschriften  roth 
innerhalb  gelber  Linien.     Yerstheiler,  *J;:>J  und  Lesezeichen  roth,  die 
<~>\js>\  schwarz.    Randeinfassung  gelb  und  schwarz.     BL  1  und  262  sind 
von  anderer  Hand  ergänzt;    BL  245  und  248  sind  zu  vertauschen. 
Europäischer  rother  Lederband  mit  Zopf  Ornamenten  in  Gold. 

Der  Kur'än. 

Asch  28  (arabisch)  or.  Papier  mit  Wasserlinien ;  344  BL;  17  cm 
hoch,  lOJcm  breit;  11 — 15  Zeilen      17  Jahrh. 

Schrift  meist  deutlich,   vocalisirt,   zahlreiche  Stellen  der  sehr  be- 
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schädigten  Handschrift  sind  von  anderer  Hand  ergänzt.  Die  wenigen 
vorhandenen  Sürenüberschriften  und  Yerstheiler  sind  roth. 

Der  K  ur'än. 

Ascli  29   (arabisch)  or.   Papier   mit   Wasserzeichen;    19  BL; 

20  cm  hoch,  13  cm  breit;  11  Zeilen  17/18  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig ,  vocalisirt.  Überschriften  und 
Yerstheiler   roth.  Orientalischer    Lederband    mit    Ornament    und 

Klappe. 

Der  7.  Abschnitt  des  K  ur'än  (Süra  5sg— 6  ho). 

Asch  30  (arabisch,  bisher  30  und  31)  2  Bändchen  or.  Pa- 

pier mit  Wasserzeichen  ('gazele');  11  BL;  21  cm  hoch,  14  cm  breit; 
15  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften,  Lese- 
zeichen und  sonstige  Beigaben  roth.  Yerstheiler  golden.  Text  von 
einer  rothen  Linie   eingefasst.  Rothe  orientalische  Lederbände  mit 

Bd.  I:  der  14.  Abschnitt  des  Kur' an  (Süra  15  und  16).  Bd.  II: 

der  24.  Abschnitt  (Süra  39  33 — 41 64). 

Asch  32    (arabisch)  or.    Papier    mit   Wasserzeichen ;    2 1  Bl. ; 

17 j  cm  hoch,  11  cm  breit;  11  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  flüchtig  und  vielfach  verwischt,  vocalisirt.  Überschriften 
roth  innerhalb  rother  Linien ;  Verstheiler  und  Lesezeichen  roth ;  rothe 
Randlinie. 

Der  28.  Abschnitt  des  Kur' an,  enthaltend  Süra  58 — 66. 

Asch  33  (arabisch)  europ.  Papier ;  10  BL;  34  cm  hoch,  21^  cm 

breit;  20  Zeilen  17/18  Jahrh. 

Schrift  kräftig,  aber  nicht  durchweg  gleichmässig,  vocalisirt.  Über- 
schriften, Yerstheiler,  Lesezeichen  roth. 

S  ü  r  a  8  58 — 10  54 ;  11  nob — 12  24. 

Asch  34  (arabisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen ;  3  Bl. ;  17  cm 

hoch,  11  cm  breit;    13  Zeilen  17  Jahrh.  Schrift  deutlich,  doch 

stellenweise  verwischt.     Yerstheiler  roth,  Texteinfassung  eine  rothe  Linie. 

Anfang  und  Schluss  der  Handschrift  fehlen;  vorhanden  ist  Süra 
36  v.  13  bis  Ende  und  der  Anfang  von  Süra  48. 

Asch 35    (arabisch)  or.   Papier;   74  BL;    17cm  hoch,   11cm 

breit;  11  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  sauber  und  deutlich,  vocalisirt.  Textumrahmung  und  Yers- 
theiler golden.  Die  einzelnen  Suren  durch  einen  doppelten  goldenen 
Streifen  von  einander  getrennt. 

Schwarzer  Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe.  Noch  erhal- 
ten ist  die  Tasche ,  in  welcher  der  ursprüngliche  Besitzer  das  Gebet- 
buch zu  tragen  pflegte ;  sie  ist  aus  grünem  Stoff  gefertigt  mit  ehe- 
mals weissem  Besatz,  weissem  Tragband  und  3  rothen  Quasten.  Durch 
den  obern  Theil  der  ganzen  Handschrift  und  durch  die  Tasche  geht 
ein  etwa  2  cm  grosses  Loch,  jedenfalls  von  einer  durchgehenden  Kugel 
verursacht. 

Gebetbuch  enthaltend  Süra  6, 36, 44, 46, 48,  55,  56,  67,  78-1 14, 1 
und  auf  den  letzten  6  Blättern  etliche  ganz  kurze  Gebete. 
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As  eil  36    (arabisch)  or.  Papier    mit   Wasserzeichen;    119  BL; 

14  cm  hoch,  9  cm  breit;  9  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  das  Arabische  vocalisirt.  Text- 
umrahmung und  Verstheiler  golden ,  Überschriften  roth.  Die  Suren 
sind  durch  einen  breiten  goldenen  Streifen  von  einander  geschieden. 
Auf  BL  lb  und  2a  unschöne    Verzierungen.  Orientalischer   Leder- 

band mit  Goldpressufig  und  Klappe. 

Gebetbuch.  BL  1— 38a:  Süra  1,  2i— 3,  36,  44,  48,  55,  56, 

67,  78,  102 — 114  und   wiederum  1.     Yon    den  Gebeten  sind  folgende 

besonders  genannt:  ^LJI  ^a^>  *L>  (BL  38a),  ^^r.  l\a**  ö^  (BL  46b), 
uS,Iaxi  ;.>  o'yT*4^  (BL  82a) ;  die  Gebete  sind  sämmtlich  mit  einer  tür- 
kischen Einleitung  versehen.  Ausserdem  enthält  die  Handschrift  viele 
talismanische  Formeln,  meist  in  türkischer  Sprache.  Auf  den  letzten 
Blättern  sind,  wie  es  scheint,  von  anderer  Hand  einige  Gebete  zugefügt. 

Asch  37   (arabisch)  or.  Papier   mit  Wasserzeichen;    128  BL ; 

16  cm  hoch,  10  cm  breit;  9  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  sorgfältig ,  deutlich  und  gleichmässig,  das  Arabische  voca- 
lisirt. Überschriften  und  Randleiste  roth,  Verstheiler  golden.  BL  lb 
und  2a   mit   einfach  gemalten    Ornamenten.  Rother   orientalischer 

Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.l— 67  enthalten  Süra  1,  6,  36,  48,  55,  67, 

78,  112 — 114  und  wiederum  1.  Dann  folgen  Gebete  mit  türkischer 
Einleitung :  j^JL  *W  (BL  68a),  ^sl\  *W  (BL  70b),  dj  *L>  (BL  73), 

*L^u*3  Aä&JI  _j<5  _yü>  mit  einer  Abbildung  des  Schwertes  ^IääÜ  ^3  mit 

der  Aufschrift:  ^IäaJI  ^o  ^!  ^ä^*-  ^  J^  ^1  aJLi  ^  und  einer  Abbildung 
der  Fahne  des  Propheten  (BL  77).  Allerhand  Formeln  gegen  Rheuma- 
tismus, Kopfschmerz,  Augenschmerz,  Krätze,  Schmerzen  im  Halse,  am 
Fuss  u. s.  w. ;  magische  Buchstaben-  und  Zahlenreihen;  auf  BL  79b  und 
80a  die  etwas  seltsame  Gestalt  eines  Ja  mit  der  Umschrift  L^LJi  «ite  s\j 
und  auf  BL  95  eine  magische  Figur  (wie  ein  nach  rechts  gewendetes 
deutsches  $)  mit  der  Überschrift:  ^c  JX&  i<ÄP,  magische  Siegel  und 
dergl.  (B1.81 — 112),  ^^->  *!*>  (BL  113),  zum  Schluss  abermals  Formeln. 

Asch  38  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen;   63  BL; 

15cm  hoch,  lOJcm  breit;  11  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  zierlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften,  soweit 
sie  vorhanden,  roth.  Die  Yerse  durch  Goldpunkte  abgetheilt.  Der 
Text  von  einer  breiten  goldenen  und  2  schmalen  schwarzen  Linien 
umrahmt.     BL  lb  und  2a  mit  Gold  und  Ornamenten  verziert.  Schwar- 

zer orientalischer  Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe. 

Gebetbuch.  BL  1—47:    Süra  1,  6,  36,  44,  48,  55,  56,  67, 

78,  102—114.     BL  50b— 63  Gebete,  darunter:  0LSo  ^  *(*>  (BL  50a) 

nach  Süra  44  zu  beten ,  <y  *L>  und  c^x'ij  LM  »  y*  y>7  *(c>  (BL  51a), 
JU^  £U  *L>  (BL53a),  bäj&*  *L>  (B1.53b),  0ytit  u,  vl^u^>  *(e3 
(B1.55b),  und   ein   Abschnitt  betitelt:   &a9j  »UoxJi  £\jL&*  J^  q«  \j& 
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,yflÄj  ^  Jul^s  (Bl.  57b).  Am  Schluss  auf  Bl.  61— 63  einige  kleine 
Suren  und  Gebete  von  anderer  Hand. 

Asch  39    (arabisch)  or.    Papier    mit   Wasserzeichen  ;    89  BL ; 

15J  cm  hoch,  11  cm  breit;  9  Zeilen  geschrieben  im  J.  1722. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften  weiss 
auf  Goldgrund,  doch  mehrfach  stark  verwischt.  Die  Yerse  durch  Gold- 
punkte abgetheilt,  der  Text  von  einer  breiten  goldenen  und  2  schwar- 
zen Linien  eingefasst.  Am  Rande  zu  Anfang  der  Suren  Rosetten. 
Bl.  lb  und  2a  mit  Blumenornamenten  auf  Goldgrund  verziert. 
Schwarzer  orientalischer  Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 66b  enthalten  Süra  1,  6,  36,  44,  48,  55, 

56,  67,  78,  112 — 114,  dann  folgen  bis  zum  Schluss  Gebete  und  ähn- 
liches, darunter:  ^^ü  ^i  (Bl.  67a),  ^^  *U*i  (Bl.  68b),  eine  Be- 
schreibung der  Gestalt  des  Propheten  in  Medaillon  -  Form  Djj3>  £*Jl> 
jy«.  mit  voraufgehender  türkischer  Erklärung,  dann  eine  eingehendere 

Beschreibung  in  69  Quadraten,  das  ^Jüi  .^o  (Bl.  74a),  eine  Beschrei- 
bung der  Gestalt  der  vier  ersten  Chalifen^  gleichfalls  in  Medaillonform 
mit  reicher  Gold  Verzierung ,    und    die   qI^ÜI  er  KruM  oül.     Abschrift 

vom  Jahre    1135    (beg.    12.  Oct.   1722);    Schreiber:    lXj^Lj  q*  oZ~z? 

Asch  40  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen  ;    78  Bl. ; 

15|-  cm  hoch,  10 J  cm  breit ;  9  Zeilen  geschrieben  im  Jahre  1709/10. 

Schrift  zierlich  und  deutlich ,  das  Arabische  vocalisirt.  Textein- 
fassung und  Yersth eiler  golden.  Die  einzelnen  Abschnitte  sind  durch 
einen  breiten  goldenen  Streifen  getrennt.  Die  Anfänge  der  Suren  sind 
durch  eine  Rosette  am  Rande  kenntlich  gemacht.  Bl.  lb  und  2a  sind 
ziemlich  geschmacklos  verziert.  Orientalischer  Lederband  mit  grü- 

nen Ornamenten  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 66a  enthalten:  Süra  1,  6,  36,  48,  55,56, 

67,  78,  110 — 114;  dann  folgen  ein  paar  arabische  Gebete  mit  türki- 
scher Einleitung ,  darunter  die  Namen  Gottes  und  des  Propheten ; 
Bl.  74b  und  75a  die  Personalbeschreibung  Muhammads  in  Kreisform 
mit  Goldumrahmung  und  auf  Bl.  77a  das  Siegel  des  Prophetenthums. 
Unterschrift:  Hfl  &U,  0UaL*  (ji.jy  ^ärJ!  ^,  indessen  ist  die  3. 
Ziffer  nicht  mehr  mit  Sicherheit  zu  erkennen. 

Asch  41    (arabisch)  or.  Papier   mit  Wasserzeichen ;     95  Bl. ; 

14 J  cm  hoch,  9  cm  breit;  9  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  klein,  zierlich  und  gleichmässig;  das  Arabische  vocalisirt. 
Überschriften  und  Lesezeichen  roth,  Randeinfassung  und  Yerstheiler 
golden.      Bl.  lb    Ornament    auf   Goldgrund.  Rother   orientalischer 

Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 68a:    Süra  6,  36,  44,  48,  55,  67,  78, 

112,  113,  114  und  1.  Dann  folgen  sehr  kurze  Gebete,  meist  mit 
voraufgehender  türkischer  Erklärung.  Jjj\  i^\»  *(»>  (Bl.  68a),  *(cv> 
j-JL  *W  (Bl.  70b),   ^t  *U*t   (Bl.  73b),   Sy»j  cysa*.  ZA=>  und  die 
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Personalbeschreibung  der  vier  ersten  Chalifen  in  Medaillon  form  (Bl.  76a) ; 

Uuyfc  ol&L^  *L>  (Bl.  79b,  türkisch);  o^Lo  *L>  (Bl.  81b,  viel  kürzer  als 
gewöhnlich);  .lüfcj  *L>  (Bl.  82a);  ^liw*»!  pLj  (Bl.  83*) ;  fcJUa**  *L> 
(BL  84b);  ^liJ^c  *Lj>  (Bl.  85a) ;  ^/Ji  iüF  *L>  (Sura  2,  256);  *L> 
ot^La  (in  doppelter  von  einander  abweichender  Fassung  und  ebenfalls 
verschieden  von  dem  oben  Bl.  81b  erwähnten),  ^  vi>wo  c(cO>  (Bl.  89 a). 

Asch  42    (arabisch)  or.    Papier    mit    Wasserlinien ;    228  Bl. ; 

14J  cm  hoch,  9J  cm  breit;  11  Zeilen  geschrieben  im  J.  1768. 

Sehr  zierliche,  deutliche  und  ausserordentlich  gleichmässige  Schrift; 
auch  das  Türkische  ist  hier  vocalisirt.  Yerstheiler,  Pausalzeichen, 
Überschriften,  Stichwörter  u.  a.  roth.  Der  Text  ist  von  einer  rothen 
Linie,  auf  den  ersten  4  Seiten  von  einem  goldenen  Streifen  eingefasst ; 
Bl.  2b  und  3a  einfach  verziert.  Orientalischer  rother  Lederband  mit 

Goldpressung  und  Klappe. 

Ein  sehr  vollständiges  arabisch-türkisches  Gebetbuch.  Bl.  1 — 

53b:  Sura  1,  Anfang  von  2,  6,  36,  44,  48,  55,  56,  67,  78,  112—114. 
Yon  den  Gebeten  sind  besonders  namhaft  zu  machen:  <^L^u*wt  *L> 
(Bl.  56b),  jyl\  t(cJ>  (Bl.  71b),  nochmals  Ul&jj**a  *L>  in  etwas  anderer 
Fassung  als  oben  (Bl.  78b),  **ljj^fi  *L>  (Bl.  85b) ,  cysap-  uaj-&  j>.3  *(cv> 
Ja  (Bl.  87a),  olTf^J^  (Bl.  88b),  j*»&  W,  ^aÜ  * UJ ,  Personalbe- 
schreibung Muhammads  und  der  vier  ersten  Chalifen  in  Medaillonform 
und  Abbildung  des  Schwertes  ^LääJI  ^  (vgl.  Asch  37) ,    Q^foj  Ja*  i4o 

(B1.99a),  ^IL&Äa  ^^  OcL*  ^  (Bl.  99b).  ^^x^ij/  *(cJ>  (Bl.  109b), 
GLö  *L>  (Bl.  112b),  ^L*  *L>  (Bl.  114a),  (jJyJl  ^  *L>  (Bl.  128b),  A& 

j\JtiXMi\  lxIam  (Bl.  151b),  jjkfil  ^U  *L>  (B1.152a),  Gebete  für  die  einzelnen 

Wochentage  (B1.155b),  &IÄ  ^Um  *L>  (Bl.  179b),   c^^m  ^  (Bl.  206a), 

sju^  ^>  *(cJ>  (Bl.  213a),  gT;äJI  Juu  *L>  (Bl.  217a),  o*Lc  ^^1  *(*> 
(Bl.  221a). 

Als  Schreiber  nennt  sich  auf  Bl.  228  ein  gewisser:  x>^.>  o^£ 
^UjUxJt  j,c  ^1.  Die  Abschrift  wurde  vollendet  am  3.  Rag'ab  1182 
(13.  Nov.  1768). 

Asch  43  (arabisch)  or.  Papier  mit  Wasserlinien ;  97  Bl. ;  16i  cm 

hoch,  1\  cm  breit;  9  Zeilen  geschrieben  im  J.  1766/67. 

Schrift  zierlich,  deutlich  und  gleichmässig ,  vocalisirt.  Textein- 
fassung und  Yerstheiler  golden ;  die  Suren  sind  durch  breite  goldene 
Streifen  mit  Blumenornamenten,  die  übrigen  Abschnitte  durch  ein- 
fache Goldstreifen  von  einander  getrennt.  Auf  Bl.  lb  und  2a  bunte 
Randleisten.  Orientalischer  rother  Lederband  mit  Goldornamenten  und 
Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1 — 74b  enthalten  folgende  Suren :  6,  36, 44, 

48,  55,  56,  67,  78,  110 — 114  und  1.  Im  Anfange  der  meisten  stehen 
am  Rande  türkische  Bemerkungen  rituellen  Inhalts  in  besonderer 
Umrahmung.     Yon   den    Gebeten    verdienen  Erwähnung:   die  Namen 
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Gottes  und  des  Propheten,  ferner  die  Personalbeschreibung  Muhammad's 
und  der  4  ersten  Chalifen  in  8  oval  geformten  Medaillons  mit  Orna- 
ment-Umrahmung  und    ganz  am  Ende   in  Kreisform   geschrieben  die 

auf  J^w.  olaLs^  und  *UI  üy^j  xLw.Lv  von  Abraham  an.  Auf  Bl.  97b  die 
Datirung:  oJ^  &jU}  <^jU3  &.;.*«  iV^U>  —iJL  qjI  qU^Lw  . . .  auxi'  (beg. 
9  Juni  1766). 

Asch  44  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen;    116 BL; 

12  cm  hoch,  9  cm  breit;  7  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  dünn  und  flüchtig,  vocalisirt.  Kandleiste  und  Yerstheiler 
golden  ;  zwischen  den  einzelnen  Abschnitten  ein  breiter  goldener  Strei- 
fen. Bl.  lb  und  40b  mit  Gold  verziert.  Kother  orientalischer  Le- 
derband mit  Goldornamenten  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 94a:  Süra  6,  36  (beginnend  auf  Bl.  40b), 

44,  48,  55,  56,  67,  78,  93—114,  1. 

Die  übrigen  Blätter  sind  mit  kürzeren  arabischen  und  türkischen 
Gebeten  gefüllt,  darunter  in  goldenen  Quadraten  die  Aufzählung  der 
Namen  Gottes  und  des  Propheten. 

Asch  45    (arabisch)  or.    Papier    mit    Wasserzeichen;    52  Bl.; 

14J  cm  hoch,  10^  cm  breit;  9  Zeilen  17/18  Jahrh. 

Schrift  gleichmässig,  doch  etwas  undeutlich ;  das  Arabische  voca- 
lisirt. Randleiste  und  Yerstheiler  golden;  die  Abschnitte  durch  breite 
goldene  Streifen  von  einander  getrennt,  am  Rande  hin  und  wieder 
Rosetten.     Bl.  lb  reicher   verziert.  Rother  orientalischer  Lederband 

mit  eingepressten  Ornamenten  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 33:  Süra  36,  48,  55,  56,  67,  78,  112— 

114,  1,  der  Anfang  von  2,  93 — 95,  102 — 111.  Unter  den  sich  daran 
schliessenden  Gebeten  sind  besonders  hervorzuheben :  die  Namen  Gottes 
(Bl.  39a)  und  des  Propheten  (Bl.  40b),  ^i^ai  *4j>  türkisch  (B1.43b)  und 
ifKU*  *L>  (Bl.  48b).  Auf  Bl.  51b  und  52a  eine  Beschreibung  des  Pro- 
pheten in  Medaillonform ;  in  den  4  Ecken  der  Goldeinfassung  der  bei- 
den Seiten  stehen  die  Namen  der  4  ersten  Chalifen  in  Goldschrift. 

Asch  46    (arabisch)  or.    Papier   mit    Wasserzeichen ;    49  Bl. ; 

16  cm  hoch,  10J  cm  breit  zu  9  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  ziemlich  gross,  nicht  durchweg  gleichmässig,  vocalisirt. 
Bl.  lb  und  2a  mit  goldenen  Leisten  und  Yerstheilern  und  Bl.  lb  mit 
Ornament,  auf  den  übrigen  Blättern  sind  Randleiste  und  Yerstheiler 
roth.  Schwarzer  orientalischer  Lederband  mit  eingepresstem  golde- 

nem Ornament  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1—32:    Süra  36,    48,  55,  56,  67,  78,  97, 

112 — 114  und  1;  dann  kommen  einige  Gebete. 

Asch 47  (arabisch)  or.    Papier   mit   Wasserzeichen;    116  Bl. ; 

16  cm  hoch,  lOJ  cm  breit;  13  Zeilen  17  Jahrh. 

Sehr  zierliche ,  saubere  und  deutliche  Schrift,  vocalisirt.  Yers- 
theiler sind  auf  Bl.  1 — 34  kleine  goldene  Rosetten,  sonst  einfache  Gold- 
punkte ;  die  Randleiste  golden.  Die  einzelnen  Suren  sind  durch  breite 
goldene  Streifen  mit  Blumenornamenten  von  einander  geschieden. 
BL  lb,  22b,   26b,  37b  und  49b,   wo  neue  Abschnitte  beginnen,  ist  die 
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obere  Hälfte  mit  Blumenguirlaüden  zumeist  auf  Goldgrund  verziert. 
Rother  orientalischer  Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 20a  enthalten  ausschliesslich  Abschnitte 

aus  dem  Kur'än,  nämlich  Süra  36,  48,  56,  67,  78,  112—114,  1  und 
Stücke  von  anderen.  Dann  kommen  auf  Bl.  22b— 34b  drei  längere 
Gebete.  Bl.  35b  und  36a  eine  Personalbeschreibung  des  Propheten  in 
Medaillonform. 

Bl.  37a — 108a   das  Gebetbuch    des  Muhammad   ibn  Sulaimän   al- 

G'UZÜÜ       bÄU     j^JÜI     ^r:    Hj-Lait     S3    g  j\jS$\     /^)!*«ÄJ    Oijwji    Jj^b. 

Vgl.  das  zu  Cod.  Arab.  42  Bemerkte.  Das  Werk  ist  hier  in  zwei  Theile 
getheilt;  der  erste  \Ju.j&  oyLo  \JL&^\  geht  bis  zur  Beschreibung  der 
Grabstätte  des  Propheten  und  seiner  Genossen  und  enthält  eine  Ab- 
bildung der  Moschee  von  Medina  und  der  Kaaba  zu  Mekka  (BL  47). 
Der  zweite  i_äj~£  o^JIaö  Jo  ist  der  eigentliche  Kern  des  Werkes. 

Bl.  108b — Ende  noch  einige  längere  Gebete.  Am  Rande  von  Bl. 
108a  am  Schluss  der  oLxü  JJ^jb  befindet  sich  eine  Unterschrift,  die 
als  Schreiber  einen  gewissen  ^«U^l  S  o<?\  ^  f*&^  aus  Constantinopel 
nennt. 

Ascli  48  (arabisch)  Papier   mit  europ.  Wasserzeichen;  26  BL; 

20|  cm  hoch,  15^-cm  breit;  9  Zeilen  geschrieben  im  J.  1763. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt. 

Der  30.  Abschnitt  des  Kur'än  (Süra  78— 114)  und  Süra  1. 
Auf  Bl.  25b  findet   sich  die  Datirung  vom   Safbän  1176  (Febr. — März 
1763),  als  Schreiber  nennt  sich  ein  gewisser  Muhammad  Safid  Mustafa. 
Zum  Schluss  noch  ein  Gebet. 

Ascli  49  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen ;  122  BL; 

11  cm  hoch,  8  cm  breit;  9  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  durchweg  vocalisirt.  Text- 

einfassung   und   Verstheiler   golden.  Rother   orientalischer  Leder- 

band mit  Klappe. 

Gebetbuch,  arabisch  und  türkisch.  BL  1  —  60b:   Süra  6,36, 

48,  55,  67,  78,  99,  102,  103,  111—114,  1  und  der  Anfang  von  2; 
auf  Bl.  62 — 65  befindet  sich  dann  noch  Süra  32.  Von  den  Gebeten 
(es  sind  zum  Theil  die  allbekannten)  ist  keines  besonders  betitelt. 

Asch  50  (arabisch)  or.  Papier   mit  Wasserzeichen;   216  Bl. 

12  cm  hoch,  7^  cm  breit;  9  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  klein,  doch  deutlich  und  gleichmässig;  das  Arabische  vo- 
calisirt. Überschriften,  Texteinfassung,  Verstheiler  und  Stichwörter 
roth.  Rother  orientalischer  Lederband  mit  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1 — 46b   enthält    Süra  6  mit  darauf  folgen- 

dem Gebet,  36,  67,  78,  110,  97,  102,  111-114,  1  und  den  Anfang 
von  2.  Die  Gebete  sind  grösstentheils  mit  türkischer  Einleitung  ver- 
sehen.     Es  sind  besonders   zu   nennen:    .J  *(cJ>  (Bl.  47a,    ohne  Titel), 

0T;i  JJ^j  *L>  (BL  59b),  0yftb  A&  (BL  66a) ,  JX^  ^^  (BL  67b), 
dju*  ~Jö  L>  (BL  72 a),  j^\  ^y>  oLä  iwlyä  türkisch  (Bl.  90b),  Uj^ 
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fkcf  p.~\  (B1.92*),  äüTjyi  ja  t(c^  (Bl.  96a),  ij^dc*  (Bl.  101b),  *L> 
UÄyJI  jtf  (BL  118a),  0f.5  Li^y>  (B1.137a),  yax^A  <>yJJ  ^  *L>  (BL 
144a),  ^J!  Vi>  *lcJ>  (Bl.  151a)  von  Saih  Abu-1-Hasan  al-Sädili  (f  656 
beg.  8  Jan.  1258) :  vgl.  Zeitschr.  d.  deutsch,  morgenl.  Ges.  VII,  25  und 
H.  Hai.  III,  56  no.  4480.  ^LJI  ^=>  +1**\  r-J  ^  (BL  163b),  «4*> 
üM  (Bl.  169a),  vlte$i  u*bS^  (B1.175b).  Arn  Schluss  einige 
magische  Siegel,  des  Propheten,  Moses',  Noah's,  Josefs,  Jesu,  der'A'isa, 
der  Fätima  u.  a.  und  eine  grosse  Zahl  magischer  Quadrate  mit  Anru- 
fungen Gottes  u.  dergl. 

Asch  51  (arabisch)  or.    Papier   mit   Wasserzeichen;    161  Bl. ; 

10 \  cm  hoch,  8  cm  breit;  7  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  doch  nicht  ganz  gleichmässig ;  vocalisirt.  Rand- 
leiste,  Yerstheiler  und  Überschriften  roth.  Orientalischer  Lederband. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 38   enthält  Süra  1,  den  Anfang  von  2, 

36,  48,  67,  78  dazwischen  noch  einige  Abschnitte  aus  anderen.  Yon 
den  Gebeten  sind  folgende  bemerkenswerth :    ö;U>  *L>  (Bl.  40b),    pL> 

oLV  (Bl.  41a),  sjlo  *L>,  (für  oj-aj)  J»y3  *k>,  jU  *L>,  ein  Abschnitt 
betitelt  (jcjb  JJ\  jji^  (türkisch),  ^ü\  p*J  *L>  mit  türkischer  Einleitung 
(Bl.  48b),  0y  *L>  (Bl.  61b),  L3o  *L>  (Bl.  63b),  ^L^  *L>  ^  (Bl.  69b 
und  74b,  türkisch),  ^Uil  ->&z>  *L>  mit  türkischer  Erklärung  (Bl.  101a), 
P^L/^t  j^5>>  v^  türkisch  (Bl.  123b).  Ausführlicheres  darüber  unter 
Asch  89.  Daneben  talismanische  Formeln  und  ein  magisches  Siegel  auf 
Bl.  148.  Die  letzten  Blätter  sind  allem  Anschein  nach  von  anderer 
Hand  geschrieben. 

Asch  52  (arabisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen;    108  BL; 

13  cm  hoch,  8  cm  breit ;  9  Zeilen        t  18  Jahrh. 

Schrift  flüchtig  und  ungleichmässig,  nicht  deutlich;  das  Arabische 
vocalisirt. 

Arabisch-türkisches  Gebetbuch.  Bl.  1—66  :  Süra  6,  36,  44,  48, 
55,  67,  78,  102,  112-114  und  1.  Die  Gebete  sind   ohne  nähere 

Bezeichnung ;  es  befinden  sich  unter  ihnen :  .y  *L>  (BL  68b) ,  *L> 
oi^U  (B1.75a),  tfjüjtf  de*  (B1.81b),  die  Namen  Gottes  (BL  102a). 
Die  Gebete  auf  den  letzten  5  Blättern  rühren  von  anderer  Hand  her. 

Asch  53  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen  ;  80  Bl. ; 

16  cm  hoch,  10J  cm  breit;  9  Zeilen  17/18  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Randleiste  und  Yers- 
theiler golden,  Überschriften  roth  auf  Goldgrund.  BL  lb  ist  oben  mit 
Blumenguirlanden   auf  Goldgrund    verziert.  Rother  orientalischer 

Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe. 

Arabisch-türkisches    Gebetbuch.  Den  Anfang   macht   Süra 

112,  darauf  folgt  ein  längeres  Gebet  beginnend  ^lXÜ  ^.kaif  *Wi  jsJui*»\ 

*-Ji  v-jp'ij  ^fiii  ^Jbj9  täl  «Jl  ^.  Ferner  sind  hervorzuheben :  ^;Lvo  *L> 
(B1.16a),  yj^  *(cJ>  (B1.19a),  sjujü,  b>U  (BL  24b),  dann  unter  der  Über- 
schrift fiaci  j»U-J  uÄjJLä  \S&  die  gewöhnlich  ^S^\  &&  betitelte  theolo- 
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gische  Abhandlung  des  Abu  Hanifa  (vgl.  H.Hai.  IV, 457  no.  9172) 
beginnend  ^^11  c^jIj  ^  qL^j  *&&^  $  . . .  f-ka^i  fl^i  v^äUa^j  q^ 

*JJ|j  o^o^  J*äj  ^J  la^;  *aJU  oLsää^I  j^a^j  Lo5  l\x>j.äÜ  J^oi  £  (Bl.  25b), 
;.^il  tW  (Bl.  36b) ,  das  Siegel  des  Propheten ,  die  Personalbeschrei- 
bung des  Propheten  und  der  vier  ersten  Chalifen  in  Medaillonform, 
0Lö  *L>  (Bl.  45a),  ^lXaäa«  ^\aä  ^1.^  (Bl.  46a),  mehrere  kürzere  Gebete 
mit  dem  Titel  ^A-ou*  gs***  *(cu>,  ^Ly>  *L>  (Bl.  50b) ,  \juj&  o[>JU>  (Bl. 
52a),  Süra  1,  112,  113,  114,  21  v.  101— Ende,  JJt^J  ^lil  8,y*,  Süra 
31  und  32  (B1.63bff.),  die  7  oLT  (Bl.  77b),  ^y  *(cJ>  (Bl.  79b). 

Asch  54  (arabisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen;   122  Bl. ; 

14J  cm  hoch,  9  cm  breit;  9  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  nicht  besonders  deutliches  Nashi  von  türkischer  Hand, 
vocalisirt.  Überschriften  roth,  Verstheiler  golden,  Randeinfassung  eine 
rothe  und  goldene  Linie.  Auf  Bl.  4 — 35  ist  die  oberste ,  mittelste 
und  unterste  Zeile  grün,  auf  Bl.  36 — 38  golden,  und  auf  Bl.  38b  bis 
76 a,  wo  die  Suren  zu  Ende  sind,  roth.  Bl.  3a  und  4b  besonders 
verziert. 

Gebetbuch.  Bl.  1 — 67a:  Süra  1,  6,  mit  einem  voraufgehen- 

den Abschnitt,  betitelt:  rL*Ü  J»jU;,    Süra  36,  48,  55,  56,  59  v.  18— 

Ende,  67,  78, 105— 114,  und  abermals  1.  Bl.  81b— 85b:  die  Personal- 
beschreibung Abu  Bakr's,   cUmar's,  Muhammad's,  cAli's   und  cUtmän's 

in  Medaillonform.     Bl.  87a:  J1j  bv,^  _^Ä  (Süra  36)  türkisch,   Bl.  91b: 

Lu«jä  *L>  mit  türk.  Einleitung,  .J  *L>  (Bl.  95 b),  .y  *L>  -.«&  türkisch 
(BL  102b),  DL>y,  *(cj>  (Bl.  116).     Der  Schluss  der  Handschrift  fehlt. 

Asch  55  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen ;  113  BL; 

15Jcm  hoch,  10£  cm  breit;  11  Zeilen  geschrieben  im  J.  1749/50. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig ,  vocalisirt,  auch  das  Türkische. 
Überschriften,  Verstheiler,   Randleiste   roth.  Orientalischer  Leder- 

band mit  Klappe,  renovirt. 

Arabisch  -  türkisches  Gebetbuch,  folgende  grössere  betitelte 
Stücke  enthaltend :  Uujb  okl*  Olo  türkisch  (BL  lb) ,  Süra  6  (BL  7b), 

\jujü  <j*o  \+o\J>  -Jb  türkisch  (BL31a),  Süra  Lr.j  d.i.  36  mit  sich  da- 
ran schliessendem  Gebet  (BL  37a),  Lp(cU5  s_äjyfc  JL>  TJ&  türkisch  (BL 
48b),  ^Jl  Bj^m  *L>  türkisch  (B1.49b),  0^Ji  *jy»  d.i.  55  (BL  51a)  und 

nochmals  0?J\  b  y*  ^  aber  arabisch,  Süra  48  und  67,  b^  Jjt  *4v> 
^Lo  (BL  64a),  p\j  ^j    Lp  p(c^  mit  voraufgehender  türkischer  Erläuterung 

(BL  65a),  y&JÖ;  \6\  'tjy*  ^s>  türkisch  (Bl.  91a),  Süra  56  (Bl.  93b),  ^ 

^jyw  (BL  96b),  x*syi  ^»^  W  *L>  (Bl.  99a),  ^j  JJä  u^|^>,  J,S  tjy* 
^J  d.  i.  Süra  72   und  [y>^\  JJ5  *(*>  (BL  100a) ,    gjii  *L>   (Bl.  108b), 
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Süra  78  mit  darauf  bezüglichem  Gebet.  Am  Schluss  die  Datirung  der 
Abschrift  vom  28.  Muharram  1163  (7  Januar  1750)  von  der  Hand  des 
ersten  Besitzers :  JLs>j^3  ^\<\^i  Lei  J~o^i  ^j  lc\  ^4.^, 

Asch  56  (arabisch)  Papier  mit  Wasserzeichen  ;  100  BL;  9^  cm 

hoch,  1\  cm  breit;  7  Zeilen  geschrieben  im  J.  1769. 

Schrift:  Nasta'lik  von  türkischer  Hand,  deutlich  doch  nicht  durch- 
weg gleichmässig ,  unvocalisirt  mit  Ausnahme  der  dem  Kur'än  ent- 
nommenen Stücke.  Der  Text  von  einer  doppelten  rothen  Linie  einge- 
fasst.  Auf  den  4  ersten  und  den  drei  letzten  Blättern  rohe  Malereien 
(Quadrate  und  Arabesken). 

Gebetbuch.  Lauter   unbetitelte    Gebete    und    Sürä    36,  44 

und  78  (BL  32  ff.).    Auf  dem  letzten  Blatte  steht  folgende  Unterschrift : 

cxZ^  »j-f^  er  *^  v-*N  uyUS  **&'  Vollendet  im  Jahre  1183  d.  H. 
(beg.  7  Mai  1769). 

Asch  57  (arabisch)  or.  Papier;  177  BL;  28J  cm  hoch,  17£ cm 

breit;  15  Zeilen  14/15  Jahrh. 

Kräftiges  deutliches  und  gleichmässiges  Nashi,  etwas  vocalisirt. 
Die  Bezeichnung  der  verschiedenen  Bücher  und  Paragraphen  meist 
roth.  Das  Manuscript  befindet  sich  in  ziemlich  schlechtem  Zustande, 
im  Anfang  sind  die  Blätter  stark  abgegriffen,  in  der  Mitte  und  nach 
dem  Ende  zu  haben  sie  durch  Wurmfrass  gelitten. 

Der  Titel  ist  aus  der  nur   noch    zum  Theil   erhaltenen  flüchtigen 

Unterschrift  zu  ersehen :  «Aj  q+  -L^iü '^ii  [vjUXJI]  . . .  *JJi  Oyo  [^'] 

(?)  ^-Äi^l  £jj  y\+3?.  Wir  haben  also  das  ^JIM  jr^^U  betitelte  juri- 
stisch-theologische Compendium  nach  dem  Ritus  der  Schaff  iten  von 
al-Nawawi  vor  uns.  Vgl.  H.  Hai.  VI,  204  Nr.  13242,  Wüstenfeld, 
Leben  Nawawi's  S.  49  und  die  Ausgabe  von  L.  W.  C.  van  den  Berg 
Batavia  1882 — 84.  Am  Rande,  zwischen  den  Zeilen  und  auf  dem 
Vorsetzblatte  befinden  sich  Anmerkungen  zum  Texte.      Anfang:    J^Ä 

*lAa=>^i  ac  fc^o  vi^I>  ^AJi  a]^L  Jlil  atf 

Asch  58  (arabisch)  or.  Papier;  182  BL;  24|  cm  hoch,  17|  cm 

breit;  10—12  Zeilen  14/15  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Die  Handschrift  zeigt 
auf  allen  Seiten,  besonders  aber  zu  Anfang  und  am  Schluss  Spuren 
sehr  starker  Benutzung,  einige  Blätter  sind  geradezu  zerfetzt;  die 
mittleren  Lagen  haben  durch  Wurmfrass  gelitten. 

Dasselbe  wie  Asch  57.  Am  Anfang  fehlt  nur  1  BL,  umsomehr  aber 
am  Schluss.  Das  letzte  vorhandene  Buch  (BL  176b)  ist  das,  welches 
von  dem  Schwüre  sich  des  Geschlechtsgenusses  zu  enthalten  handelt 
s^.S$\  v^?    davon  sind  nur  die  ersten  Zeilen  erhalten,   es  fehlt  also 

der   ganze   dritte  Band   der  Ausgabe    van   den  Berg's  (Livre  39—71). 
Auf  BL  147a  schliesst   sich  an    das  *JL*iL  UjS    (Livre  27)    sofort 

das  ijU^ii  <*J^S   (Livre  29),   indem   die   erste   Zeile   auf  BL  147a  die 
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letzten  Worte  des  27.  Buches  ^jf<i)JUt  fiö^a*}  enthält.  Auf  Bl.  177 — 
182  ist  dann  das  fehlende  28.  Buch  {jaS\Jal\  *-j\j£  nachgetragen,   und 

zwar  so,  dass  die  letzten  Worte  des  27.  Buches  #JI  <^JLli  »A*^  gleich- 
falls die  erste  Zeile  einnehmen ,  so  dass  es  ohne  Schwierigkeit  an  der 
richtigen  Stelle  nach  Bl.  146  hätte  eingeschoben  werden  können.  Bl. 
109  ist  von  späterer  Hand  ergänzt.  Zahlreiche  Rand-  und  Zwischen- 
noten, von  mehreren  Händen  herrührend,  begleiten  den  Text. 

Ascli  59  (arabisch)  or.  Papier   mit  Wasserzeichen;    175  Bl. ; 

21 J  cm  hoch,  15  cm  breit;    15  Zeilen  geschrieben  im  Jahre  1752. 

Orient.  Einband  mit  Goldpapier  überzogen. 

Ziemlich  gutes  Nasta'lik  von  türkischer  Hand,  etwas  vocalisirt. 
Überschriften  roth. 

Die  Traditionssammlung  des  ^wit  ^  cX*.^  ^  ^**>  [^j^il  ^j.l 
,j>l**aJi  (Radi- al-din  Hasan  ibnMuhammad  al-Sagäni  f  650 

d.  H.  beg.  14 März  1252)  betitelt:  jL3^M  ^  er  S^*iit ^^J  ^lA* 

aüUWI  (s.  Bl.  5b).     Das  Werk  enthält  in  12  Capiteln  2246  Traditionen ; 

vgl.  H.  Hai.  Y,  547  no.  12054,  derselbe  giebt  Auskunft  über  die 
Anordnung  des  Stoffes.     Auf  jeder  Seite  kommen  die  Buchstaben  _.  * 

und  *  vor;  -  bedeutet,  dass  die  Tradition  sich  auch  bei  Buhäri 
findet,  j.  bei  Muslim,  und  •*,  dass  beide  in  betreff  derselben  überein- 
stimmen. 

Auf  den  beiden  ersten  Blättern  steht  das  Inhaltsverzeichniss  von 
anderer  Hand  als  der  Text  selbst.     Der  Anfang  lautet: 

<rMoüi  J^Ijj  -^  J^IJj  yJLßJI  ^y^j  yojjt  ^^  äXX  ^\JL 
Die  beiden  ersten  Seiten  des  Textes  haben  zahlreiche  Rand-  und 
Zwischennoten ;    weiterhin   kommen    solche  fast  nicht  mehr  vor.      Am 

Schluss   die   Datirung:    vg*ji3L^H  ^r»  &ä***JI  J>y^\  .»»La**  uLä^  c^^j 

XAÄL/aii  _l^ua)l  (der  Titel  hier  etwas  abweichend  von  der  Fassung 
oben   und   bei  H.  Hai.)    sic!  ^j U>  ^  j&x.  gjUJI  ^  *l\$>  £^&J|  /jil^ 

<j>&  j-^L^  ^ääJI  t^zf  (2.  Mai  1752)  UiJJj  jüL^  ^^•)  (j*«*.i>  Xa**  .s>"3\ 

Asch  60  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen;  194  Bl. ; 

201  cm  hoch,  12  cm  breit;    19  Zeilen  17  Jahrh.  Orient.  Band 

mit  Klappe. 

Schrift  ziemlich  klein  aber  durchaus  gleichmässig  und  leserlich, 
etwas  vocalisirt.  Die  Überschriften  der  Abschnitte  und  die  Abkürzun- 
gen für  die  citirten  Werke  roth. 

XjJuÄli  iüü^aJJ,  ein  Werk  paränetischen  Inhalts  nach  H.  Hai.  IY, 
160  no.  7966  von  Muhammad  ibn  Pir  cAli  Birgeli  (^JSj 
f  981  d.  H.  beg.  3.  Mai  1573).    Der  Name  des  Verfassers  ist  im  Text 
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selbst  nicht  genannt.      Die   Handschrift  beginnt:  \j!x=>  ^Jüi  aJJ  O^S. 


,*)    -a^>   Uxw*   *La\ 


Über  seine  Absicht  äussert  sich  der  Verfasser  auf  Bl.  3  folgender- 
massen :  »^.«Jf  ^^\  ^\  c^Axi>!^  Xj^x^äL!  &b-bii  v^JUA^t  .J  o£.L 
^^UJ^  f^kJ^ii  ^c  <-^.AAait  jt+Zfib  gULw  Js  ,d^=  L$*JIä  (jfcyu  ^>  XjJs.^1 

Das  Werk  zerfällt  in  drei  Capitel  (v-jL)  ,  jedes  Capitel  in  drei  Ab- 
schnitte (Joa»)  und  diese  wieder  in  Paragraphen  u.s.  w. 

Cap.  I.  (BL  3a— 17a)  Abschnitt  1  (Bl.  3b)  xL*%  VU5ÜL  fUftäM  ,5 
Absch.  2  (BL  9b)  gXJi  £  Absch.  3  (Bl.  13a)  J^Jl  £  i>LaX5*l  j. 

Cap.  II.  (Bl.  17b  — 175b)  Absch.  1  (BL  17b)  aüütftt  g^wi'  £ 
Absch.  2  (Bl.  24a)  L^xiJ  UyoäJI  p^«Ji  j  Absch.  3  (Bl.  33a)  '^yixi!  £ 
(in  zahlreiche  Unterabtheilungen  und  Paragraphen  zerfallend). 

Cap.  III.  (BL  175b — 193a)  Absch.  1  (BL  175b)  B^kJty»!  S  &Xfl  3 
Absch.  2  (BL  188a)  ^äjL^Ü  JJ>!  fL*L  ^  ^Sy^  gj^i  £  Absch.  3  (Bl. 

192b)    *fiju  ;yo!    j. 

Auf  Bl.  2a  befindet  sich  ein  Yerzeichniss  der  Abkürzungen  für  die 
citirten  Werke.  Am  Rande  sind  vielfach  Glossen.  Das  erste  und  das 
letzte  Blatt  enthält  nichtssagende  Schreibereien  von  verschiedener  Hand. 

Asch  61  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen;    91  BL; 

16cm  hoch,  11  cm  breit;    11  Zeilen  18  Jahrh.  rother  orien- 

talischer Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe. 

Sehr  saubere,  zierliche  und  deutliche  Schrift,  vocalisirt.  Vers- 
punkte und  Randleiste  golden.  Bl.  lb  breite  goldene  Randlinie  und 
bunte  Anfangsleiste. 

oLaÜ  JJ^b,  das  bekannte  Gebetbuch  von  Muhammad  ibn  Su- 

laimän  al  G'uzüli,  dasselbe  in  Asch  47  und  Cod.  Arab.  42.  Wo 
die  Abbildung  der  ^Jüi  '^o^  sein  sollte,  befindet  sich  (BL  13)  ein 
weisses  Blatt. 

Asch  62  (türkisch)  or.    Papier   mit   Wasserzeichen ;    104  Bl. ; 

16J  cm  hoch,  11  cm  breit;  11  Zeilen  geschrieben  im  J.  1720 

orientalischer  Lederband  mit  Klappe. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Die  Überschriften 
der  Abschnitte,  Stichwörter,  Randleisten  und  Interpunctionszeichen  roth. 

Ein  Werk  über  die  Gebräuche  der  Wallfahrt  nach  Mekka  von 
Sinti n  al-Rümi.  Auf  BL  4a — 5a  wird  eine  Übersicht  des  Inhalts 
gegeben;    darnach  zerfällt   die  Schrift  in  20  ^L»,    das  1.  handelt  von 

der  Verpflichtung  zur  Wallfahrt,  das  2.  von  den  Gebräuchen  im  all- 
gemeinen, das  3.  vom  Versammlungsort,  das  4.  vom  Ihräm  u. s.  w., 
dann  wird  Cap.  12 — 16  alles,  was  in  Mekka  zu  beobachten  ist,  genau 
beschrieben,  und  schliesslich  werden  in  Cap.  20  noch  Vorschriften 
über  den  Besuch  des  Grabes  des  Propheten  in  Medina  gegeben.     Der 
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Anfang  lautet:  ^IL*U  ^5^3  (j*LÜÜ  UUs  *\.J-\  v^^Ji  J.*>  ^Ail  <xJU  1A4JL. 
Der  Verfasser  hat  sich  erst  am  Schluss  des  Werkes  genannt,   daselbst 

befindet  sich   auch  die  Datirung  £^u&   , . .   \JujmoL\  sX+xft  jJLw.  vü*.*j 

jjiXjj.v>    -AÄil    jXÄäJI    »w"5**    &3.*v.i!     &ÄJ-wvJi    äX/0    ^  JacyL»   ^A^/isJt  ic-*^i    qLaa* 

(Mai  1720). 

Asch  63  (arabisch)  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen;  19  Bl. ; 

16  cm  hoch,  10 J  cm  breit;  9  Zeilen  geschrieben  im  J.  1743 

Schrift  türkisches  Nashi,  vocalisirt.  Randlinien  und  Überschrif- 
ten roth. 

Arabisch  -  türkisches  Gebetbuch,  folgende  Stücke  enthaltend : 
^vüi  &Jb>  in  Medaillonform  und  im  Anschluss  daran  die  Personalbe- 
schreibung der  vier  ersten  Chalifen  (Bl.  1),  ^^.H  *UJ  (Bl.  4b) ,  *LfJ 
^>jüi  (Bl.  7a),  die  Namen  der  Propheten  von  Adam  bis  Muhammad 
(ßi.  10b),  o!j.U  *(cv>  (BL  llb  ohne  Titel),  ^\  Vj>  ^  (Bl.  14a).  Am 
Schluss  die  Datirung  vom  Jahre  1156  d.H.  (1743/44). 

Auf  dem  Yorsetzblatte  ein  paar  kürzere  Gebete  und  sonstige 
Schreibereien  von  anderer  Hand. 

Asch  64  (arabisch)  or.    Papier  mit  Wasserzeichen ;    330  Bl. ; 

21cm  hoch,  14  cm  breit;  13 — 17  Zeilen  Anfang   des    18  Jahrhun- 

derts oriental.  Lederband  mit  Ornament  und  Klappe. 

Schrift  am  Anfang  deutlich  und  von  einer  gewissen  Zierlichkeit, 
in  den  letzten  Partien  aber  flüchtig  und  unleserlich.  Der  Text  ist 
von  einer  rothen  Linie  eingeschlossen,  auf  Bl.  lb  und  2a  von  einer 
breiten  goldenen. 

Ein  Auszug  aus  dem  J^äII  £aa£  betitelten  Commentare  des  Ibra- 
him ibn  Muhammad  ibn  Ibrahim  al-Halabi  (f  956  d.H.  = 
1549)    zu   dem  Werke   des  Sadid-al-din   al-Käsgari   (^ytäb')  über  das 

Gebet:  ^Jüuit  Z*^  J*oXi  XaJL*  (H.  Hai.  VI,  228  no  13320).  Der 
Auszug  ist  von  dem  Verfasser  selbst  gemacht.  Der  Anfang  lautet: 

^^Ä.     &*4.\.A2     öJ>Ly*di     p+HaA}     »J>tx*wJ|     gJiA     Ö^LotJ!    J«.*>    (^ÄJJ    *Ü    l\*±1. 

MyJ^.     Und  weiterhin  heisst  es :    ^Ui  ^   «A*^    ^j  i**^!^  &■*& 

.-XJ  ^.4.Ä.*J)  Xaaxj    ^äa^v^    l:>-.*v   (j^a.#Ji    xaJL^o  ujIäj    o.^*-av  \££\XS   O^i  (5>*==* 

CS  CS- 

^Lyjj    ^ajLLU    ^L^mo    *JjLmhA    c\^s    ^    ^3^3    *^^  cXjLs  q-»  .AaÄ£>!  qI 

^jvjaäLÜ.  Das  Werk  des  Käsgari  ist  mit  in  den  Text  aufgenommen 
und  durch  Überstreichung  mit  rother  Tinte  kenntlich  gemacht,  es  be- 
ginnt:  ijjld  ^**>i    *Jlj   0^4^   Äy*»)    ^c   öjLati    ^1^JL*Ü    Cjj   äD    tX^il 

l3U^  *M  ^xäSj.    Nach  Bl.  10  ist  eine  Lücke. 
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Asch  65  (arabisch)  or.  Papier;   74 BL;    21 J  cm  hoch,    13  cm 

breit;  15  Zeilen  geschrieben  im  J.  1602. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig ,  etwas  vocalisirt.  Überschriften 
roth,  Y erstheiler  golden,  die  ersten  9  BL  mit  doppelter  rother  Rand- 
linie. 

BL  1— 55a:   aJjJf  oyfc  l\a**J!  fU^J  ^S  er  w^iXii  ^Ubl  ^jI'jS 

»^ä  ati\  £>.$>  aj  {lr^J\  vA^fi  (H.  Hai.  I,  342  no.  873  J^ä*^  «jjÄ£, 
Saraf-al-din  cAbd-al-mu'min  ibn  Hibat-alläh  Safrüh) 
hundert  Sinnsprüche  nach  dem  Vorbilde  der  'goldenen  Halsbänder'  Za- 

mahsarfs,  in  gereimter  Prosa.  Der  Anfang  lautet:  J^  ^tX*-^'  li!  ^ii 
i^Lo.^  ^aj^L>  q*  oJLjjw!  U  und   weiterhin  heisst  es:   j  kJLä^  xalo  »Ä^s 

^a^Jji  *ui  ^l>  _jl>o  i£As  o3^  «u^vÄJi  ^M^  k^^  v>^b  -^-^ 

v^JL^üL^j  cAa^\JJ  /  'ji^}  «AaiäxU  ^NxiU^  L^üiLo  4«^.Li3-3  »j3i  L^as  c^aäaSI^ 

.t\.xjfwJi  alif  v-jU5"  er»  **^  Lp«'0  »tX>^  $ 
Die  Überschriften  zu  diesen  100  Sprüchen,  welche,  wie  Flügel 
ausgeführt  hat  (Wiener  Cat.  I,  311  no.  348  und  351),  nicht  hierzu  ge- 
hören, sondern  den  xul^i  ^UW  des  Muhammad  As  ad  Efendi  ent- 
nommen sind,  sind  auffälliger  Weise  in  dieser  Handschrift  erst  später 
in  kleinerer  rother  Schrift  zugeschrieben  worden. 

Die  Abschrift  ist  datirt  vom  22.  G'umädä  II  101 1   (7.  Dec.  1602). 

Es   folgen    auf  BL  56b— 60b  und  6lb— 74b    zwei   ähnliche  Werke 

unbekannter  Verfasser  in  gereimter  Prosa.     Das  erste  zerfällt  in  7  Ab- 

schnitte  und  beginnt;    4Lbb,  gä  'fJau*}  f^h  f^  l5^  j^üü\  *U  L\*rs» 

;lbU*  &$a»*}  4Lbl*o  ^39^i  das  andere:  ^Jl^0  (jwjJuJl  jjdL^wJI  £*Jl£w 

^+S^\  ^äJi  j^sti  j^M  j»U^i  ^aÜ  LjaL«.  Alle  drei  Schriften  sind  mit 
Randnoten  versehen. 

As  eil  66  (arabisch)  Papier    verschieden    gefärbt,    mit   europ. 

Wasserzeichen;    19  BL;    21|  cm  hoch,    14J  cm  breit;    9  Zeilen 
18Jahrh.  Orient.  Lederband. 

Schrift  sehr  deutlich  und  klar,  vocalisirt.  Die  1.,  5.  und  9.  Zeile, 
je  einen  Halbvers  enthaltend,  sind  in  grossem  und  schönem  Tuluti  ge- 
schrieben, die  dazwischen  liegenden  Zeilen,  die  auf  beiden  Seiten  etwas 
eingerückt  sind,  in  kleinerem  Nashi.  Breite  goldene  Linien  theilen 
die  Seite  in  5  Felder  ab  und  trennen  so  die  Zeilen  mit  verschiedener 
Schrift  von  einander.  Als  Interpunctionszeichen  dienen  grosse  Gold- 
punkte. BL  lb  hatte  eine  farbige  Anfangsleiste,  die  jetzt  fast  verblichen  ist. 

(Bic»g^j  äAAxai'  v-jUtf  ,  die  Burda,  das  bekannte  auf  *  reimende  Ge- 
dicht zum  Preise  Muhammads  von  Saraf-al-din  Abu  cAbd-alläh  Mu- 
hammad al-Büsiri  (H.  Hai.  IV,  523  no.  9449).     Anfang: 

Als  Schreiber  nennt  sich  am  Schluss:  a|yiii  Jasl^1.  vJjytJi  <^ri. 
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Asch  67  (arabisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen.  46  BL; 

21£  cm  hoch,  16  cm  breit.  18  Jahrh. 

Bl.  1  — 18a:  Flüchtiges,  ungleichmässiges  Nasta'lik ,  unvocalisirt; 
erst  21,  dann  15  Zeilen  auf  der  Seite.  Commentar  eines  unbekannten 
Autors  zu  einem  Schriftchen  über  Dialektik  von  einem  gleichfalls 
unbekannten  Verfasser.  Die  Worte  des  zu  erklärenden  Textes  sind 
überstrichen.     Hin  und  wieder  Randbemerkungen.     Der  Anfang  lautet : 

Bl.  19b — 46:  Unschönes  Nashi  von  türkischer  Hand,  unvocalisirt, 
23  Zeilen  auf  der  Seite. 

Dieser  Theil  der  Hft  beginnt :  S<\i  n-^^ys  -bl^U,  /äLtJUJS  uoÄp 

*l*JUJ!  ^Ana-Jl .  Er  enthält  den  Commentar  des  ^  «A*.^  ^juVH  j^b- 
<j,^>JI  ^ÄjOuaJ!  i\x»*\  (G'aläl-al-din  Muhammad  ibnAs'ad  al- 
Sadiki  al-Dawäni,  f  907  d.  H.  beg.  17  Juli  1501)  zu  dem  Lehr- 
buche    der   Logik   [und   Metaphysik]   von    ~?  ^   jyt***o   ^jJJ^    «A*a* 

jJjUaXJi  betitelt  r^UÜf3  ^L*Ji  u^.^M-  YgL  B-  SaL  lli  479  no-  3786- 
Der  Commentar  erstreckt  sich  nur  über  den  ersten  Theil  des  Werkes, 
über  die  Logik;  der  Text  desselben  ist  zum  Theil  (s.  H.  Hai.)  in  den 
Commentar  mit  aufgenommen  und  durch  Überstreichung  mit  rother 
Tinte  kenntlich  gemacht.      Titel  und  Verfasser  sind  nirgends  genannt. 

Ascli  68    (arabisch)  or.    Papier   mit   Wasserzeichen ;    26  Bl. ; 

2\\  cm  hoch,  15  cm  breit;  15  Zeilen  18  Jahrh. 

Ziemlich  deutliches  Nastaclik,  unvocalisirt.  Die  Bezeichnung  der 
Kapitel  und  Paragraphen  roth. 

sjLäJL  &obü>,    das  bekannte  Werk    über   die   Rechenkunst   (und 

Geometrie)  von  J^L*JI  [&»*&  ^  oZ^  ^v.OsJl  *L&j  (Bahä-al-din  Mu- 
hammad ibn  al-Husain  al-cÄmuli)  mit  zahlreichen  Rand-  und 
Interlinearnoten,  zwischen  Bl.  18  und  19  ist  sogar  ein  besonderes  Blatt 

mit  Bemerkungen  eingelegt.  Die  Abhandlung  zerfällt  in  eine  £x>iAä/> 
und  10  ul^!.  Am  Schluss  einige  persische  Verse.  Vgl.  die  1812 
mit  persischem  Commentar  in  Calcutta  erschienene  Ausgabe  und  die 
von  Gr.  H.  F.  Nesselmann  besorgte  Berlin  1843;  siehe  auch  H.  Hai. 
III,  168  no.  4780.  Anfang:  ^  ^Ac  a^i  Mf.  Js-a^t.  ^  er  L  dA+& 

Bl.  25b  und  26  unter  der  Überschrift  v^äaJIj'  j  ^3.  *.c.  j^^uoj  \^\9> 

ls^  ^xi  eine  Monatstafel  mit  Erläuterungen  in  türkischer  Sprache.    Über 

den  Saih  Muhammad  Wafä  s.  Flügel  Wiener  Cat.  II  no.  1031  und 
1426. 

Asch  69    (arabisch)  europ.   Papier;     17  Bl.;    20|  cm    hoch, 

16  cm  breit;  7—9  Zeilen  18  Jahrh. 

Randleiste  und  Interpunctionszeichen  grün.  Bl.  lb  und  2a  sind 
durch  breite,  grüne  und  schwarze  Linien  und  durch  grüne  plumpe 
Ornamente  verziert. 

Vorlagen   für  den   ersten  Schreib-  und  Leseunterricht  in   grosser 
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deutlicher  Schrift.  Auf  den  beiden  letzten  Blättern  eine  Anzahl  der 
gebräuchlichsten  Segensforrneln. 

Asch  70    (arabisch)  or.    Papier    mit    Wasserzeichen ;    4  Bl. ; 

16  cm  hoch,  10 J  cm  breit;  11  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  deutliches  Nashi,  türkischer  Zug  ;  vocalisirt. 

Der  erste  Abschnitt  der  Asch  73  Bl.  33b — 44b  aufgeführten  Abhand- 
lung über  die  Formenlehre,  betitelt:  ^L^JJ  s^suyaj. 

Asch  71   (arabisch)  or.   Papier    mit    Wasserzeichen ;    79  Bl. ; 

21  cm  hoch,  16  cm  breit;  8  Zeilen  geschrieben  im  J.  1576/77. 

Orient.  Deckel  mit  Klappe.     Unschönes  Nashi  von  türkischer  Hand. 

Bl.  1 — 56:  fS}y&  ~\jA  von  Ahmad  ibn  Ali  ibn  Mascüd  (siehe 
Asch  73  Bl.  1  —  33)  mit  zahlreichen  Band-  und  Zwischennoten.  Bl.  2 
später  ergänzt.  Die  Datirung  am  Schluss  giebt  als  Zeit  der  Abschrift 
das  Jahr  984  d.  EL  (beg.  31  März  1576). 

Bl.  57—79:  Dasselbe  Schriftchen  wie  Asch  73  Bl.  33b— 44b,  eben- 
falls mit  vielen  Bemerkungen  am  Rande  und  zwischen  den  Zeilen. 

Auf  der  ersten  und  letzten  Seite  allerhand  bedeutungslose  Schrei- 
bereien. 

Asch  72  (arabisch)  185  Bl. ;  21  cm  hoch,  14|  cm  breit;  18  Zei- 

len geschrieben  im  Jahre  1725/26. 

Unschönes  Nasta'lik  von  türkischer  Hand,  etwas  vocalisirt.  Eine 
rothe  Linie  umschliesst  den  Text  und  eine  zweite  die  Randnoten.  An 
mehreren  Stellen  ist  die  Schrift  durch  Wasser  stark  verwischt. 

XajLaaöJJ  Jo^aJi,  Commentar  zur  Käfija  des  Ibn  al-Häg'ib  von  dem 

bekannten   persischen   Dichter  G'ämi   sX?\   ^   n?^  ^Ä  <vA^  j*j 

^Lil  (s.  H.  Hai.  V,  10  no.  9707),  so  benannt,  weil  der  Dichter  ihn  für 

seinen  Sohn  v_ju^.j  ry*.^  ^^°  verfasst  hat.     Der  Anfang  lautet:  Js.*^! 

^*\  ^\x«&Ji    v-j.lii^   .  Ä.L&JLI   ,3    .^äAH    joq^LxU   KxJlXJi    o^L&C*.*  J.^1.  i^Asi_5 
.2UoLu£sJi  iA^äJIi   Lg.Ä*.fwj  .  .  .  ^Jiu*yi  ^J  ^JuXJi  *\+.*°  j?.j^  <A^-iI .  .  .  <w*.>L>S 

Der  Text  der  Käfija  ist  beigegeben  und  roth  oder  schwarz  über- 
strichen. Fast  alle  Blätter  zeigen  zahlreiche  Rand-  und  Zwischen- 
noten. Geschrieben  zufolge  der  Datirung  am  Schluss  in  dem  Jahre 
1138  d.  H.  (beg.  9.  Sept.  1725).  Auf  den  beiden  ersten  und  auf  den 
drei  letzten  Blättern  noch  viele  Bemerkungen,  zum  Theil  grammati- 
schen Inhalts,  von  verschiedenen  Händen. 

Asch  73  (arabisch)  or.    Papier   mit   Wasserzeichen;    78  Bl. ; 

18  cm  hoch,  11  cm  breit;  17  Zeilen  geschrieben  im  Jahre  1757/58. 

Orientalischer  Einband. 

Schrift  gefällig,  gleichmässig  und  deutlich,  etwas  vocalisirt.  Rand- 
leiste golden,  am  Anfange  jeder  Abhandlung  eine  Ornamentleiste. 

Die  Handschrift  enthält  fünf  grammatische  Abhandlungen,  welche 
sowohl  in  Manuscripten  als  auch  in  Drucken  häufig  zusammen  vor- 
kommen. 
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Bl.  1— 33a:  r\$J$\  r^*'  e*n  Schriftchen  über  die  Formenlehre 
von  &jxm*a  ^  Jsc  ^yi  vX^I  (Ahmad  ibn  Ali  ibn  Maseüd),  vgl.  H. 
Hai.  V,  487  no.  11758.     Der  Anfang   lautet:    'ö^\  M  £t  jüitt  Jl5 

\j>jj\j.^\*)  J.JLÄÜ  f\  UyaJt  ^\  jJLcl  . .  .  '^x/^/Q  ^j  ^c  ^  sX?\.  Über 
den  Inhalt  der  7  ui^ji,   in    die  das  Schriftchen   eingetheilt  ist,   vgl. 

Fleischer  Leipz.  Cat.  S.  335  Col.  2. 

Bl.  33b — 44b :   ebenfalls  eine  Abhandlung   über   die  Formenlehre, 

beginnend :  ^-yu.:>f  *Ji  J^  <A*^  J^  -X*Ji^  S^LoJ^  ^IL*^  V1;  *^  «A^l 

»jj.Aaü/0  0l*i  i^b:.^.     Der  nicht  angegebene  Verfasser  ist  nach  H.  Hai. 

IV,  208  no.  8141  Si^  qj  ^jli^>\  Ju.c  aJ  p*?^  JoLaaii  y*\  ajAÜ  je 
^Lpjii  ft^j^  &*  ö*^  (cIzz-al-din  al-Zang'äni);  der  Titel,  wel- 

eher  hier   ebenfalls   nicht   genannt  ist,    lautet   gewöhnlich  ^^  oder 

Bl.  45a — 57a:  noch  ein  Schriftchen  desselben  Inhalts,  wie  die  bei- 
den    vorhergehenden.     Der  Anfang    lautet:    (jy.^d)  4v_jIPjJ!  *U  c\«*.^-i 

c\*J  Lei  .  .  /v-jljj^i  ,-*£  r?"lr^  0*.+^  ».xxi  ^c  .»bL^JL,  aj.ba.SU,  '»-j^AaÜ  J-axa« 

'äIb^mÜI  «^JLc  &\  XJL*^  '**^*^  qIs-  Der  Titel  fehlt,  er  heisst  J,  J^äjf 
yJu£aX2\  (H.  Hai.  VI,  91  "no.  12803).  Über  den  Verfasser  gehen  die 
Meinungen  auseinander. 

Bl.  57b— 64a:    Über    die  Formenlehre   des  Verbums,   gewöhnlich 

tUJi  vr>btf',  auch  jL*j^i  f\jj  betitelt.  Anfang:  U^a^äÜ  vW  o^  r*^ 
LL  0yiSj  K^4.i>;  s.  H.  Hai.  II,  68  no.  1938. 

Bl.  64b — 77b:  Formen  des  Paradigma  „aä3  mit  arabischer  und  tiir- 

kischer  Erklärung,      ^j  ^Ui*,*  S^ajLc  .S^jo*  o.ä/c  pJjt*  .^Lo  ^xi  .aaj 

»uXiL«;  \J^+^f  j\  <wol£  ;j  ^lXäjJ.     Dieses  Schriftchen   wird    gewöhnlich 

KäJbÄli  xJLto^li  genannt. 

Sämmtliche  fünf  Abhandlungen  sind  mit  Randnoten  versehen. 
Reichhaltige  Litteraturan gaben  bietet  Pertsch  Goth.  Cat.  I,  231  no.  194; 
vgl.  auch  Fleischer  Leipz.  Cat.  S.  335  no.  9  und  Flügel  Wiener  Cat. 
I,  178  no.  189. 

Die  Unterschrift  lautet:  IM  &u*  j  ^JLJi  auf  Gyu  ujLx&I  c^.+j  (beg. 
15.  Sept.  1757). 

Auf  Bl.  77b  steht:  %b  ticcqov  Ttagov  (?)  vitaQyov  xov  sxlaLiTtQord- 
tov  iLitEixade  (?)  yioQyccTug  1770  LavovuQiov  3. 

Asch  74  (arabisch)  or.  Papier  mit  europ.  Wasserzeichen ;  273  Bl. ; 

28|  cm  hoch,  18£  cm  breit;  27  Zeilen  17Jahrh. 

Schrift  ein  sehr  flüchtiges,  ungleichmässiges  und  nur  mit  Mühe 
lesbares  Nasta'lik. 
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Ein  arabisch-türkisches  Lexicon,  alphabetisch  nach  euro- 
päischer Weise  angeordnet.  Der  Anfang  und  der  Schluss  fehlen;  die 
Handschrift  beginnt  mit  dem  Worte  (jia^i  und  schliesst  mit  ^l^,*^. 
Die  zu  erklärenden  arabischen  Wörter  sind  überstrichen;  es  wird  in 
der  Regel  dem  arabischen  Worte  seine  türkische  Übersetzung,  dann 
eine  kurze  Erläuterung  der  Aussprache  u.s.w.  in  arabischer  Sprache 
beigegeben. 

Asch  75   (arabisch)  or.   Papier    mit   Wasserzeichen;    123  BL; 

21  cm  hoch,  14J  cm  breit  18  Jahrh.  Orient.  Pappband 

Sammelhandschrift  von  verschiedenen  Händen. 

Bl.  1—9  :  Grosses  und  deutliches  Nashi  vocalisirt  Das  Lehrge- 
dicht des  Sams-al-din  Muhammad   ibn  Muhammad   al-G'azari  über 

die  richtige  Lesung  des  Kur'än ,  gewöhnlich  ü.^  £*JsÄ#Jt  genannt, 
s.  Cod.  Arab.  123. 

Bl.  10  — 38a:    Dieselbe   Hand    wie    beim    vorhergehenden    Stück. 

öt^fiii  q-»  xajL  »die  auf  Rä  ausgehende  Kaside  über  die  Lesung  [ge- 
nauer: Schreibung]  des  Kur'än«.  Verfassser  dieses  Lehrgedichtes, 
welches  auch  noch  den  Titel  OuoIäJJ  ,^J  ,i  JuUaäJ!  ^Jj\  \H&c  führt, 
ist  der  Saih  Abu  Muhammad  Käs  im  ibn  Firuh  al-Sätibi^t 

^LLäJI  9ji&  ^  ^  al^  (f  590  beg.  27  Dec.  1193).  Vgl.  H.  Hai.  IV, 
244  no.  8266.  Aus  der  Bemerkung  des  H.  Hai:  j^odJ  «JüuJi  Jai  ^ 
ersehen  wir,  dass  diese  Kaside  nur  die  metrische  Überarbeitung  des 
Werkes  des  Abu  cAmr  rütmän  ibn  Sa'id  al-Däni  (f  444)  über  die 
Schreibung  des  Kur'än  ist."  (H.  Hai.  VI,  95  no.  12812).     Der  Anfang 

lautet:  l^aJf  JiJüUo  Llb  I^L*  La\  US'  ^ao^o  Jü  O^J-\  Vgl.  auch 
Silvestre  de  Sacy  in  den  Notices  et  Extraits  VIII,  333—354  und  Flügel 
Wiener  Cat.  III,  no.  1632,  2. 

Bl.  38b — 40a:  Eine  türkische  *J'la*.  dem  ^ßöS+Aiü  ^  (J**b;^ 
J^^Ij  jA^Aii  zugeschrieben,  eine  Anzahl  Daten  der  orientalischen  Ge- 
schichte enthaltend.  Ein  ähnliches  Werk  desselben  Verfassers  findet 
sich  bei  Flügel  Wiener  Cat.  II  no.  925,  2.  Die  Schrift  ist  ein  dem 
Diwäni  nahestehendes  Nashi. 

Bl. 41— 63:  »X&&*  fc*>f ,  Gutachten  des  Amir-zädah  Iskandar 

v  V    *        ; 

aus  Siräz  über  einige  theologische  Lehrsätze  des  G'urgäni;  türkisch. 
Grosses  kräftiges  Nashi.  Anfang :  «A*.^  ^  uLa^  a^o  Jx  *Ul  lX^^  &xb\ 

i\£*h  .  .  .  ji\XSL>m\  8.M; j**\  q"^  J^-^1  p^^  *^ S1C ! j&jßj*»'  d}\  y*  ***-^  ,-jm*^. 

.  .iAA+Xj!  ^7j\j.^^i\  ^L>->  \.JuJ+i 

Bl.  64 — 86:  */>L>.LaJ  das  Buch  der  Geheimnisse,  türkische  Prosa, 
dem  Ilähi  zugeschrieben,  beginnt:  ufeAxJt  wüte  ^  *V  u"^*^  ^^- 
Siehe  Flügel  Wiener  Cat.  III,  no.  1993, 12.    Wenig  leserliches  Nasta'lik. 

Bl.  87a — 105a:  Eine  Abhandlung  des  oben  schon  erwähnten  Dar- 
wis  cAli  über  das  Verhältniss  des  Kur'än  zu  Tora  und  Evangelium. 
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Anfang:  ^äs,  ^\  ^  <*b  q-»^  ^^LäJI  o^Z  ^t^P  0\  ^  ^^Ut  cXT» 

^^.Jl  öy.  Die  Charakterisirung  der  Abhandlung  als  eine  5üL*^ 
-Uaj^l  iüLc  J^^  J-  öL^IÄwäJJ  X^^  (Bl.  89b)  und  das  Citat  aus  Ev. 
Joh.  XIV,  1  —  eins  unter  mehreren  —    wo  das  Griechische  mit  ara- 

bischen  Buchstaben  wiedergegeben  ist :   o^ä**j    L>j3l    ^yel  jäwu^UC* 

J  ipli'  i-t*3  L«\%**^  (f11?  TUQtt06e6&G)  vpav  rj  xagdia  7CLörsvers  sig  tbv 

&ebv  kccI  eig  £(ie)  beweisen,  dass  wir  dieselbe  Schrift  vor  uns  haben, 
welche  Aumer  im  Münchener  Catalog  unter  no.  886  f.  49b — 57  beschreibt. 

Am  Schluss  nennt  sich  der  Verfasser  <J^  {J*&*)&  **^*. 

Die  Schrift  ist  ein  flüchtiges  Nasta'lik ,  am  Rande  stehen  von  an- 
derer Hand  in  Nashi  Theile  desselben  Textes  in  etwas  abweichender 
Fassung. 

Bl.  106b — 123a:  unter  der  Überschrift  auU^  oLäJL*  eine  Samm- 
lung türkischer  Briefformeln  in  Diwänischrift. 

Auf  mehreren  Blättern  ein  Siegelstempel  mit  der  Aufschrift:  v^&Sj 

llvf  ^ls>  £&  J&  (beg-   13  Aug-   1760)- 

Asch  76  (arabisch)  or.    Papier    mit   Wasserzeichen ;    42  Bl. ; 

21  cm  hoch,    13 J  cm  breit  18  Jahrh.  Orient,  schwarze  Leder- 

decke mit  Goldornament. 

Flüchtiges  Nashi  von  türkischer  Hand,  unvocalisirt.  Die  Zeilen 
sind  vielfach  quer  über  die  Seite  weg  geschrieben. 

Eine  Sammlung  enthaltend  theils  ganze  Gedichte,  theils  nur  ein- 
zelne Dichterstellen,  daneben  auch  Prosastücke:  kurze  Erzählungen, 
Sentenzen  aus  der  arabischen,  persischen  und  türkischen  Litteratur. 
Unter  den  Dichtern  sind  Abu  Nu  was  und  Abu'1-alä  al-Mafarri  mehr- 
fach vertreten. 

Asch  Ti  (arabisch)  or.  Papier;  133  BL;  16£  cm  hoch,  10^  cm 

breit;  9  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  ziemlich  gross,  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Rand- 
leiste und  Interpunctionszeichen  golden ,  Überschriften  roth.  Bl.  2b 
plumpe  Anfangsleiste. 

Rother  orientalischer  Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe. 
Die  Handschrift  steckt  in  einer  Tasche  aus  rothem  Sammet  mit  weiss 
und  grünem  Tragband  und  2  blauen  Quasten.  Die  ganze  Rückseite 
der  Tasche  ist  bedeckt  von  einem  aus  Silberblech  getriebenen ,  durch- 
brochenen Blumenornament. 

Inhalt,    wie  in  Asch  61.  Bl.  20b  und   21a  enthält    unter    der 

Überschrift  m £a  *£*  und  b\yU  KJL>>\*   eine    sehr    plumpe  Abbildung 

der  Ka'aba  und  der  Moschee  von  Medina  auf  Goldgrund.  An  den 
Rändern  einige  Glossen.  Auf  dem  ersten  und  auf  den  beiden  letzten 
Blättern  allerlei  türkische  Schreibereien. 

Asch  78  (arabisch)  Ein  Blatt  Papier,   30  cm  im  Geviert,   an 

mehreren  Stellen  durch  Wurmfrass  beschädigt  16/17  Jahrh. 
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Flüchtige  Schrift  von  türkischer  Hand. 

Dieses  Blatt  ist   ein  Talisman  (/j^),   welcher  seinen  Träger  vor 

allerlei  Übel  schützen  sollte  und  zugleich  dazu  diente,  die  Zukunft  zu 
enthüllen.  Die  Mitte  nimmt  ein  grosses  Quadrat  ein,  welches  durch 
goldene  Linien  wiederum  in  144  kleine  Quadrate  abgetheilt  ist,  inner- 
halb derselben  in  der  Kichtung  der  Diagonalen  stehen  je  5  Zahl- 
zeichen. Um  dieses  Quadrat  herum  laufen  in  rother  Schrift  die  übli- 
chen Anrufungen  Gottes ,  und  am  äusseren ,  4  cm  breiten  Rande  in 
schwarzer  Schrift  die  Erklärung  des  Stückes. 

Asch  79    (persisch)  or.   Papier ;    1  -f  460  Bl. ;    34  cm  hoch, 

21 J  cm  breit;  32  viergespaltene  Zeilen  geschrieben  im  J.  1620/21. 

Gutes,  durchweg  gleichmässiges  und  leserliches  Taflik,  nicht  voca- 
lisirt.  Die  Überschriften  sind  roth,  die  Umrandung  besteht  aus  einer 
blauen  und  einer  goldenen  Linie;  die  Columnen  sind  durch  zwei 
schmale  goldene  Streifen  von  einander  geschieden. 

Der  fUnwän  (Bl.  2),  welcher  nicht  von  dem  orientalischen  Schrei- 
ber, sondern  von  dem  europäischen  Ergänzer  des  Manuscriptes  her- 
rührt, ist  plump  und  geschmacklos.    Über  die  Miniaturen  siehe  nachher. 

Das  &4li8L&  des  Firdausi,  ohne  Vorrede.    Der  Anfang  lautet: 

Der  vorliegende  Codex  ist  von  J.  Görres  für  seine  Übersetzung  be- 
nutzt worden  (das  Heldenbuch  von  Iran,  Berlin  1820,  vgl.  die  Vor- 
rede S.  XII) ;  eine  freilich  nur  kurze  kritische  Würdigung  desselben 
giebt  Wilken ,  Institutiones  ad  fundamenta  linguae  persicae,  Praefatio 
S.  VIII.  Ergäozt  sind  die  Blätter  2  (der  Anfang  des  Werkes),  5,  7, 
8,  99  und  150  vollständig;  3,  4,  6,  107,  149,  164,  165,  252  und  459 
zum  grösseren  oder  geringeren  Theile.  Nach  einer  Bemerkung  von 
Heyne's  Hand  auf  dem  Vorsetzblatte  vom  15.  Dec.  1795  rühren  diese 
Ergänzungen  „zusammen  1207  Verse"  von  dem  Professor  Wahl  her, 
welcher  sie  „einem  um  200  Jahre  älteren  Codex"  entnommen  hat. 

Das  Manuscript  ist  mit  19  fast  die  ganze  Seite  füllenden,  ziemlich 
gut  gemalten  Bildern  verziert;  sie  befinden  sich  auf  Bl.  17a,  37a,  58b, 
81a,  108a,  136b,  149a,  165%  185a,  198a,  217a,  223b,  224a,  252b,  272a, 
278a,  296a,  330b,  378a.  Zwei  davon,  den  Tod  Suhräb's  und  den  Tod 
Isfandijär's  darstellend,  hat  Görres  nachbilden  lassen. 

Der  Codex  stammt  aus  dem  Jahre  1030  d.H.  (beg.  26  Nov.  1620); 
als  Schreiber  nennt  sich  (?)  ^yJt  &&o\  ^jAJI  JUi\  Die  Handschrift 
wurde  1790  von  Reineggs  geschenkt. 

Asch  80  (persisch)  or.  Papier;   100  BL;  21  cm  hoch,  11£  cm 

breit;  12  gespaltene  Zeilen  geschrieben  im  j.  1580. 

Sehr  zierliches  und  elegantes  Talik;  die  Überschriften  der  Ab- 
schnitte gelbroth;  Einfassung  blau,  gelb  und  golden. 

Eine  Beischrift,  von  anderer  —  türkischer  —  Hand,  bezeichnet 
das  Buch  als  ^l4  a^Ls^XJXJ,  genauer  ist  es  das  ^cX-X^t  &otay> 
betitelte  Gedicht  des  G'änii,  (^L>  ü?J\  ****  rf.^  tf)-  Der  An- 
fang lautet: 

vttMMJyi  ^Lä^Lj  o^*  ^^  \&*»\ß  ^fJt  JU^  i^fH 

Die  Handschrift '  ist  datirt  vom  Muljarram  988  (Febr.-März  1580). 
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Näheres  über  dieses  Gedicht  des  G'ämi  bei  Pertsch,  Berliner  Catalog 
no.  894. 

Asch  81  (persisch)  Orient.  Papier ;  189  Bl. ;  19  cm  hoch,  10 J  cm 

breit;  11  gespaltene  Zeilen  17  Jahrh. 

Flüchtiges  Taflik. 

Diese  am  Anfang  und  Ende  unvollständige,  lückenhafte  und  noch 
obendrein  gänzlich  verbundene  Handschrift  enthält  den  Diwan  des 
u^Jl/ö  (Sä'ib),  wie  er  mit  seinem  Litteraturnamen  heisst;  sein  gewöhn- 
licher Name  ist  Mirzä  Muhammad  Ali;  vgl.  H.  Hai.  III,  290  no.  5506 
Pertsch  Berliner  Catalog  no.  956  und  besonders  Rieu  Cat.  Brit.  Mus. 
II,  693.  Der  vorliegende  Diwan  enthält  nur  Ghazele  nach  der  alpha- 
betischen Folge  der  Reimbuchstaben  geordnet.  Die  richtige  Ordnung 
der  Blätter  ist,  soweit  sie  sich  herstellen  liess,  folgende:  Bl.  163 — 166, 
[Lücke?],   1 — 140,  167  und  168   mit  den  Reimbuchstaben  I — ^,.     Auf 

Bl.  141—144,  150—151,  157,  169—174,  183—189  sind  Ghazele  auf 
j>  reimend ;    ein   Zusammenhang    dieser  Stücke   resp.    eine   bestimmte 

Reihenfolge  war  nicht  zu  ermitteln.  Bl.  179—182,  175-178  [Lücke], 
152 — 156,  145—149   mit   den  Reimbuchstaben  . — <jä.     Der  Name  des 

Dichters  befindet  sich  im  Schluss-Bait  der  meisten  Ghazele. 

Asch  82  (türkisch)  or.  Papier  1  und  329  gezählte  Blätter, 

von  denen  nur  255  noch  vorhanden  sind.  25  cm  hoch,  16  cm  breit, 

mit  17  gespaltenen  Zeilen  zweite  Hälfte  des  17  Jahrh. 

Grosse,  schöne,  durchweg  gleichmässige  Schrift,  vocalisirt.  Die 
Überschriften  sind  bald  roth  bald  golden ,  die  Texteinfassung  bildet 
eine  rothe  Doppellinie. 

Auf  dem  ersten,  in  die  Zählung  nicht  mit  einbegriffenen  Blatte 
steht  von  der  Hand  eines  früheren  Besitzers  der  Titel  des  Werkes 
LäIj  /ä£(c  <-A*^  wir  haben  somit  das  gewöhnlich  awlj  v-Oj*1  genannte, 
grosse  religiöse  Matnawi-Gedicht  des  ersten  türkischen  Dichters  fAsik 
Pasa  (geb.  670,  f  733 ,  beg.  22  Sept.  1332)  vor  uns.  Seinen  vollen 
Namen  nennt  er  auf  Bl.  la  Z.  13  der  persisch  geschriebenen  Ein- 
leitung: [/i&LxJI]  L&b  ix-y£o  Lijjtll  . . .  (j*L*Ji  ^AJi  qi  (jaL^ii  ^  ^ 
(das  letzte,  in  Klammern  gesetzte  Wort  fehlt  irrthümlich  in  unserer 
Handschrift;  vgl.  das  Citat  bei  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  S.  160).  Der 
Dichter  vollendete  sein  Werk  i.  J.  730  d.  H. 

s.  die  erste  Zeile  des  letzten  Blattes  und  Rieu  a.a.O.  Eingetheilt  ist 
es  in  10  Bäb,  und  jedes  Bäb  in  10  Dästän,  die  Überschrift  des  letzten 
Dästän  Bl.  323b  enthält  auch  den  Namen  des  Gedichtes  Uj£  ^\  Jj^ 

Vorausgeschickt  ist  eine  persische  Einleitung  in  Prosa  und  ein 
gereimtes  Inhalts  verzeichniss.      Anfang  der  Vorrede:  u*Lu*$  <A>  3  <-XT 

Anfang  des  Gedichtes  (B1.3a  Z.2) 
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Die  Blätter  sind  abgesehen  vom  Titelblatt  foliirt  bis  zu  329;  es 
sind  aber  54  ausgefallen,  nämlich  90—97,  100—107,  110—118,  131 
—  138,  141—148,  151  —  156,  239—246. 

Auf  Bl.  329b  die  Unterschrift,    welche   als  Schreiber  einen  t^Asf\ 

^«itiA^JI  0^+2?  nennt,    die   wenig  leserliche  Jahreszahl  scheint  1068 
(beg.  9  Oct.  1657)  zu  sein.  Deutlicher  ist  eine  Datirung  von  einem 

ehemaligen  Besitzer  auf  Bl.  la:  1109  (beg.  20  Juli  1697). 

Asch  83  (türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen  276  Bl. 

zu  291 :  20  cm,  mit  21  Zeilen  17  Jahrh. 

Sehr  schönes,  überaus  deutliches  und  gleichmässiges  Nashi,  voll- 
ständig vocalisirt.    Überschriften  roth. 

J,lkL«  oLjJL>  ujütf'  »Das  Buch  der  Sultanischen  Süssigkeiten«, 
eine  Darstellung  der  religiösen  Pflichten  des  Islam  in  77  Capiteln 
von  Abu'l-Hasan    Isma'il   ibn  Ibrahim   ibn    Isfandijär  y^\ 

JiXZz?-  ij+n  qJ  qjA^  j*w4*&  ^j  .  Vorn  auf  Bl.  lb  und  2a  das  Register. 
H.  Hai.  erwähnt  (Bd.  III,  108  no.  4616)  das  Werk  unter  dem  Titel 
^Uo  oL^Jb» ;  über  den  Inhalt  und  die  Quellen  (z.  B.  Bl.  3b  BjLo  u***^» 
vgl.  H.  Hai.  II,  282  no.  2932  und  Bl.  8  und  öfter  ^^x^a  bjlo),  ebenso 
über  die  Person  des  Verfassers  siehe  Rieu  Cat.  Brit.  Mus.  S.  12. 

Anfang  :  *LJl*il$   '^^  *^  *W>^H  J^>  uv^*ii  V;  ^J'  ^^ 

Auf  Bl.  54a  lesen  wir  neben  einem  stark  verwischten  Stempel  den 

Namen    eines   ehemaligen  Besitzers      sh.*aA  ^  jJL^  ^>L^i  und  die 

Jahreszahl  1085  (beg.  7  Apr.  1674);    ohne   letztere  kommt  der  Name 
noch  öfter  vor. 

Auf  dem  Yorsetzblatt  steht  'Schiri  n  rah  (der  süsse  Weg)  oder  Kit- 
tabi Maesselaeh.  Vom  H.  Obristlieut.  v.  Beer  aus  dem  Meczet  (Ge- 
metzel? vgl.  Asch  90)  in  Ismael  während  der  Plünderung  gerettet.  1790'. 

Asch  84  (türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen  im  Gan- 

zen 477  Bl.  21cm  hoch,  14J  cm  breit,  zu  25  Zeilen      1742. 

Sauberes  und  durchweg  gleichmässiges  Nashi,  der  Text  ist  von 
einer  breiten  Goldleiste  umschlossen.  Die  Anfänge  der  beiden  Theile 
sind    mit    einer  schönen  Vignette   verziert.  Rother  Orient.  Leder- 

band mit  hübschen  Ornamenten  und  mit  Klappe. 

Der  Kur 'an  mit  dem  türkischen  Commentar  des  Ahmad  ibn 
cAbd-alläh  (Bl.  lb  vorl.  Z.),  in  zwei  besonders  foliirten  Theilen  (von 
240  und  234  BL);  der  erste  umfasst  Süra  1  —  18,  der  andere  19—114. 

Der  Titel  des  Commentars:  £y>$\}  >-*&)?+&  J&\  ^J  soll  andeuten, 
dass  der  Verfasser  dem  Commentare  des  Bai<}äwi  Jo^ili^Uil  und  des 

^^  (jy*^5  welcher  hier  xlijJJI  u^J^JI  heisst,  gefolgt  ist.        Husain 
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Wäfiz  KäSifi  (f  910,  beg.  14  Juni  1504)  schrieb  einen  persischen 
Cornmentar  zum  Kur  an,  betitelt  &JLä  w^fy»,  siehe  Kieu  Pers.  Cat. 
Brit.  Mus.  S.  9b ;  derselbe  wurde  auch  in  das  Türkische  übersetzt  (H. 
Hai.  II,   360  no.  3259).  Die   Überschriften    der    Suren    sind    mit 

rother  Tinte  geschrieben ,  der  Text  derselben  ist  roth  überstrichen ; 
auch  die  *U>i  sind  am  Rande  vermerkt.    Anfang ;  ^xX^.i  ^  ...  ^*o 

Jijj Jfj  £>jJ^I  oLr*  0c  »Jju»  q*.  o!3  djä\  *ß  ^L .  Als  Schreiber  nennt 
sich  am  Schluss  s^b^-o  ^  {4&j$  >  ^ie  Abschrift  wurde  vollendet 
im  Rabf  I  1155  (Mai  1742).  Gedr.  Constantinopel  1877,  s.  Journ.  as. 
1880,  II  S.417. 

Auf  den  beiden  letzten  Blättern  noch  ein  kleiner  erbaulicher 
Nachtrag. 

Asch  85  (türkisch)  85  beschriebene  Blätter  zu  21 :  13  cm;  vor- 

und  nachgeheftet  ist  eine  Anzahl  leerer  Blätter  europäischen  Papieres ; 
deutliches,  kräftiges,  durchaus  vocalisirtes  Nashi  von  türkischem  Zuge, 
mit  13  Zeilen  auf  der  Seite. 

Ein  Werk  über  die  Pflichten  des  gläubigen  Muslim. 
Titel  und  Verfasser  werden  hier  so  wenig  genannt,  wie  in  der  die- 
selbe Schrift  enthaltenden  Gothaer  Handschrift  Nr.  57;  in  der  Leip- 
ziger Hs.  no.  223  aber,  welche  gleichfalls  dasselbe  Werk  enthält,  wird 

zwar  ein  Verfasser   auch   nicht  genannt,    als  Titel  aber  0Ll^\JI  q^> 

.,Die  Paradiesgärten  des  Herzens".  In  der  Beschreibung 
dieser  Handschrift  (p.  487b  des  Kataloges)  theilt  Fleischer  den  Inhalt 
der  einzelnen  Abschnitte  genau  mit.  Die  Schlussworte  lauten  in  allen 
drei  Handschriften  verschieden.  Das  Werk  muss  über  300  Jahre  alt 
sein,  da  die  Leipziger  Hs.  vom  Jahre  993  =  1585  datiert  ist. 

Anfang  (nach   der  Basmala):  ^j^  fül^>y  *Jy  o^L^l    /*p^° 

Auf  einem  der  vorgehefteten  Blätter  steht  „Erklärungen  einiger 
dunklen  Stellen  im  Koran,  türkisch",  auf  einem  anderen  (wahrschein- 
lich von  Wilcken's  Hand)  „Expositio  et  explicatio  quorundam  Corani 
dictorum,  sermone  turcico".  Auf  Bl.  la,  84a  und  85a  b  noch  aller- 
hand Schreibereien,  von  denen  etwa  ein  Gebet  auf  Bl.  85a  erwähnt  zu 
werden  verdient,  welches,  wenn  am  Neumond  des  Muharram  ge- 
lesen, dem  Lesenden  allerhand  Vortheile  bringen  soll  (Anfang:    Js..*^ 

.jüuiixJ  Jci  £  £fo\ji  ^Jül  xU)  [W.  Pertsch] 

Asch  86  (türkisch)  europ.  Papier  66  Bl.  zu  20  :  14  cm  mit 

13  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  ziemlich  klein,  doch  gut  leserlich  und  durchweg  vocalisirt. 
Bis  Bl.  51  umschliesst  den  Text  eine  rothe  Linie. 

awoli  o^L*  kdas  Buch  der  Stunde',  ein  Erbauungsbuch  von  Hibat- 

1)  Zwischen  jj  »  und  oii^>*^  üat  der  Schreiber  das  Wort   ,  äJL>  ausge- 
lassen, welches  in  den  zwei  anderen  Handschriften  richtig  steht. 
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alläh  i b  n  Ibrahim,  ^Ljf  ^A  &M  Xa0  (Bl.  3a  vorletzte  Zeile).  Über 
den  Inhalt  s.  Rieu  Cat.  Brit.  Mus.  S.  2la.  Anfang:  ^jJt  aJJ  j^i 

Schreiber  ist   ?  . . .  ^«A-y*  ^  ^^. 

Asch  87  (türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen.        4  +  237  Bl. 

zu  16  :  101  cm  mit  13  Zeilen  1772. 

Gutes  Nashi,  Texteinfassung  eine  rothe  Linie.  Orient.  Pappband. 

Der  Titel  lautet:  -^  ^cXJLii  o^+^\a  JSj  y^bS  l«ÄP,  ein  Commen- 
tar  zu  dem  unter  no.  88  besprochenen  Werke  des  Birgeli  und  zwar 
laut  dem  Titel  von  Ismafil  al-Kunawi,  ^yjüi  J^cU-J  (bei  H. 
Hai.  VI,    597    no.   14807    heisst    er    kßyiti\  ^Ju^il  J^).  Nach 

Bl.  229  ist  die  Schrift  des  Birgeli  im  Jahr  970  abgefasst,  der  Commen- 
tar  1114  am  21  Ramadan  (8  Febr.  1703)  vollendet,  und  diese  Abschrift 
von  einem  gewissen  ^LxJi  im  Jahre  1186  (beg.  4  Apr.  1772)  gefertigt. 

Die  Schrift  des  Birgeli  ist  in  den  Commentar  mit  aufgenommen 
und   roth  überstrichen.      Anfang  des  Commentars  :  s&jL^j  £  ^USj  O^T 

Die  ersten  3  Bl.  enthalten  den  Index,  die  letzten  7  von  230b — 
238a  (232  ist  unbeschrieben)  einige  Gebete  und  Traditionen  von  ande- 
rer Hand. 

Asch  88  (türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen.  2  +  61  Bl. 

zu  19J  :  13|-cm  mit  13  Zeilen  18  Jahrh. 

Gutes  Nashi,  vollständig  vocalisirt.  Überschriften  und  Textein- 
fassung roth.  Lederband. 

Bl.  lb— 51a:  ^JUsi  0^4^  JSj  «JL«.  vielfach  auch  J/j  Ldjy^&O} 

genannt,  ein  Lehrbuch  des  muhammedanischen  Glaubens  von  Taki-al- 
din  Muhammad  ibn  Pir  rAJi  al-Birkawi,  türkisch  Birgeli.  Verfasst 
im  Jahre  970  (beg.  31  Aug.  1562,  vgl.  Asch  87  und  H.  Hai.  III  373  no. 
6015),  übersetzt  von  Garcin  de  Tassy,  l'Islamisme  d'apres  le  Coran. 

Anfang:    *.J.c  w\*.5?  m\  q+  LUL*>^  '^iJ^  k\0&  ^AJi  *D  <A*^i 

Bl.  51a— 55b:  Unter  der  Überschrift  ^jaM  ^a^  f^y  *^*») 
eine   Abhandlung    über    die    positiven    und    negativen    Eigenschaften 

Gottes  von  Rümi  Efendi.         Anfang:  l\*j^  . . .  il£rJl*Ji  ^  xU  »A*ii 

Es  ist  dasselbe  Schriftchen,  welches  Rieu,  Catal.  Brit.  Mus.  7b,  II 
und  Fleischer,  Leipziger  Catal.  no.  226  II  erwähnen;  nur  scheint  es 
etwas  kürzer  zu  sein. 

Bl.  55b— 61a:  Eine  kleine  Abhandlung  über  die  Pflicht  des  Gebets 

von  Kädi-Zädah,  überschrieben :  vty  ^yöls  |»^y  jJL«;.      Beginnt : 


Asch  87—91  47 

m  m  •     *****  t 

t{jJu^\  J^i  xcloajj  6^y.JÜi  ^L^=  ä^LoJi  Jut^-^cVJi  *U  a*s£l.  Vgl.  Pertsch, 
Gothaer  Cat.  no.  53,  2  und  Fleischer,  Leipziger  Cat.  no.  226,  III. 

Asch  89  (türkisch)  or.   Papier  mit  Wasserzeichen  93  Bl. 

zu  19J  :  14i  cm  mit  13  Zeilen  18  Jahrh. 

Gute,  deutliche  Schrift,  vocalisirt.  Der  Text  ist  von  einer  rothen 
Linie  umgeben. 

BL  1—89:  Birgeli's  Werk  mit  dem  Commentar  des  ^OuaJi  J^ 

^ys6\  (Bl.  2b  Z.  5),  dasselbe  wie  Asch  87. 

Bl.  90 — 92  von  anderer  Hand  in  flüchtigem,  nachlässigem  Zuge: 
Siira  36. 

Angebunden  ist  ein  Schriftchen  von  9  Bl.  (zu  16  :  9£  cm  mit 
11  Zeilen  auf  der  Seite),  betitelt:  fi^^\  S>\y=>-  (s.  Asch  51  Bl.  123b). 
Es  ist  ein  Katechismus  des  muhammedanischen  Glaubens,  d.  h.  Ant- 
worten ,  die  ein  Muslim  auf  gewisse  Fragen  über  seinen  Glauben 
geben  muss;  vgl.  Fleischer,  Leipziger  Cat.  S.  407  no.  116,  3  und  Kieu, 

Cat.  Brit.  Mus.  S.  7  ff.  Beginnt:  j^LJ^  SjJLLS^  (^Jl*i5  ü^  *xJ  Ju^f 

&U    Jc*»>l    O-jJ    ,.y*^L*L«*<rt     \jm**.+0    S)    .  .  .    \\+^   &äX:>    m*Z>    (J>£i. 

Datirt  ist  dieses  letzte  Stück  vom  Jahre  1191  (beg.  9  Febr.  1777), 
als  Schreiber  nennt  sich  j^Lp*  ^a\  ^\+^. 

Asch  90  (türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen  61  Bl. 

zu  19 J  :  13  cm  mit  13  Zeilen.  18  Jahrh. 

Ziemlich  grosses  deutliches  Nashi,  vollständig  vocalisirt.  Über- 
schriften und  Texteinfassung  roth. 

Bl.  1 — 46:  Die  unter  Asch  87  näher  beschriebene  Schrift  des  Bir- 
geli.  Das  1.  und  das  10.  Bl.  (Anfang  und  Ende  der  ersten  Lage) 
fehlen  und  das  jetzt  als  1  gezählte  Blatt  muss  mit  dem  8.  seine  Stelle 
tauschen. 

BL  47  und  48a  enthalten  unter  Anderm  kurze  Anrufungen  Gottes. 

Bl.  48b  — 60:  Eine  kurze,  sehr  schematische  Abhandlung  über  die 
Vorbedingungen  des  Gebets,  in  arabischer  Sprache  mit  türkischer  Inter- 
linear-Übersetzung,  =  Arab.  43  (or.  68)  Bl.  1 — 30. 

Bl.  60a  und  61b  von  anderer  Hand  eine  Vorschrift  über  das  Gebet 
in  türkischer  Sprache. 

An  vielen  Stellen  'blutige  Spuren  der  Medermetzelung  in  Ismail' 
(1790). 

Asch  91  (arabisch  und  türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen 

64  BL  zu  11  :  7J  cm  1745 

Nashi  von  türkischer  Hand.  Texteinfassung  und  Überschriften 
roth.     Einige  Blätter  sind   gelb   gefärbt.  Orientalischer  Lederband 

mit  Klappe. 

Arabisch-türkisches  Gebetbuch,  folgende  Stücke  enthaltend  (den 
arab.  Gebeten  geht  stets  eine  türkische  Einleitung  voraus) :  tihly>  -J^  *L> 
mit  -jA  (Bl.  1  und  12a),  ;J  *L>  (Bl.  20b  und  26a),  J^>  *L*  (Bl.  34aund 
39b).  Von  Bl.  45  an  kürzere  Gebete  und  talismanische  Formeln.  Am 
Schluss  die  Datirung  von  1158  (beg.  3  Febr.  1745). 
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Asch  92  (türkisch)  196  Bl.  zu  21 :  16J  cm  verschiedene 

Hände;  besseres  und  schlechteres  NastaTik ;  auf  der  Seite  stehen  18 
—21   Zeilen 

Zwei  Fragmente  von  86  und  HO1),  also  zusammen  196  Blättern 
aus  einem  Roman,  welcher  die  fabelhaften  Thaten  Alexanders 
des  Grossen  (^yüi  ^3  .iAa&J)  behandelt.  Es  ist  offenbar  derselbe 
Roman,  von  welchem  in  der  Handschrift  der  Wiener  orientalischen 
Akademie  no.  CLXIII  (Krafft  S.  52)  ein  Band  enthalten  ist,  und  über 
welchen  Hammer  in  Eichhorn's  Literaturgeschichte  Bd.  IV  Abth.  4 
S.  1727 — 1745  ausführlich  handelt.  Die  Mittheilungen  Hammer's  aus 
den  ihm  vorliegenden  Bänden  sind  wohl  geeignet,  einen  Begriff  von 
dem  phantastischen  und  langweiligen  Inhalte  der  24  Bände,  aus  wel- 
chen nach  H.  Hai.  IV,  557,  9425  der  ganze  Roman  bestehen  soll,  zu 
geben.  Was  den  Verfasser  anbetrifft,  so  nennt  H.Hai.  a.a.O.  (und 
ebenso  die  Büläker  Ausgabe  II,  107)  als  solchen  L^.<*ü,  was  sicher- 
lich mit  Hammer  und  Krafft  in  ^ß}jJ&-  resp.  ^.»i^Ü  zu  verbessern 
ist2).  Er  starb,  nach  Hammer,  Osman.  Dichtkunst  I,  71  im  Jahre  815 
=  1412/3.  Einen  Band  (den  Schlussband)  desselben  Werkes  enthält 
wahrscheinlich  auch  die  Handschrift  no.  796  der  Wiener  Hofbiblio- 
thek  (Flügel  II,  30).     In   der    von  Krafft   beschriebenen   Hs.    erscheint 

das  Werk  unter  dem  Titel  .juL-l  £*a3 . 

Anfang:  »vX^/j^  l$^*)  l5^  Uir^  13  b^iXgf  (sie)  ^2>  ».lX-jC*! 

Auf  einem  der  vorgebundenen  Blätter  europäischen  Papieres  steht 
erst:  »d.  19.  Oct.  1787:  Fragmente  der  Geschichte  des  Iscender  Sull- 
karreier  oder  Alexander  des  Beherrschers  zweyer  Welttheile  in  Tur- 
komannisch-Tatarischer  Sprache«,  dann  (wie  es  scheint,  von  Wileken's 
Hand):  »Codex  initio  et  fine  itemque  medio  maneus,  continens  histo- 
riam  Alexandri  magni  sermone  Turcico  conscriptam«.         [W.  Pertsch] 

Asch  93  (türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen  1+70B1. 

zu  18 J  :  11  cm  mit  15  gespaltenen  Zeilen  18  Jahrh. 

Gut  lesbares  Nashi,  Überschriften  roth;  Texteinfassung  auf  Bl.  lb 
und  2a  ein  goldener  Streifen,  sonst  eine  rothe  Linie;  auf  Bl.  lb  golde- 
nes Titelschild  auf  blauem  Grunde. 

ij^  »La,    Sah   und  Bettler,   Gedicht  von    Jahjä.  Nach  H. 

Hai.  III,  176  no.  4805  lebte  dieser  Dichter  noch  um  das  Jahr  990 
(beg.  26' Jan.  1582)  und  ist  nach  I,  340  no.  867  i.  J.  1000  gestorben. 
Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  180b  giebt  983  (beg.  12  Apr.  1575)  als  sein  Todes- 
jahr an ;  vgl.  noch  Pertsch,  Berliner  Catal.  no.  409. 

Anfang:  ^Itf  ^b  J^iä  _Ua/>  ^cXi^i       v-jLJ^t  ^)  <^\  xUf  ^-*o  Ja** 
Auf  Bl.  la  hat  sich  ein  früherer  Besitzer  genannt  ^JkXs\  ^Luo^, 
auch   der   daneben   stehende    Stempel    zeigt    diesen  Namen.  Ge- 

schenkt 1793. 


1)  Eine  vorhandene   Originalfoliirung  geht  bis   JU;    es   fehlen  in   derselben 
aber  \ — ö  und  \\\ — ||v# 

2)  Ebenso  die  entsprechenden  Wörter  des  Artikels  bei  H .  Hai. 
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Asch  94  (türkisch)  or.  Papier.  2  +  67  Bl.  zu  21  :  14J  cm, 

mit  11  Zeilen  1777/78 

Ziemlich  grosses  schönes  Nashi,  vocalisirt.     Überschriften  roth. 

Unter  der  Überschrift  JAl*  *Juy  enthält  das  Manuscript  eine 
Sammlung  von  Fabeln  und  Anecdoten.  Anfang:  J^otf  *>Lj 
^js-jj  fo  »ö\  j*j\ö\  \j»yi^j*yAö  ^>^to  jjx^  \J**y*^}'  Am  Schluss  die 
Datirung  vom  J.  1191  (beg.  9  Febr.  1777). 

Auf  Bl.  1 — 4  stehen  (von  europäischer  Hand)  türkische  Pronomi- 
nal- und  Verbalformen  mit  italienischer  Übersetzung  resp.  Erläuterung. 

Bl.  64  —  67  enthalten  auf  anderem  Papier  und  von  anderer  Hand 
einige  türkische  Briefe  und  zuletzt  das  Vaterunser  arabisch  und  türkisch. 

Asch  95    (türkisch)  76   beschriebene  Blätter  zu   16  :  10  cm, 

mit  Originalfoliirung.  Ziemlich  gutes  türkisches  Nashi  mit  15  Zeilen 
auf  der  Seite.  Ausserdem  eine  Anzahl  von  unbeschriebenen  Blättern 
europäischen  Papieres ,   am  Anfang  eins ,  am  Ende  dreizehn. 

Ein   Traumdeutebuch,     wie    dieselben   ^L^-^oü  genannt   zu 

werden  pflegen.  Jede  Einleitung,  sogar  die  Basmalah,  fehlt,  so  dass 
das  Buch  gleich   mit   den  Worten  ^^JL!  (sie)  Ui&wt  »JUw&>  £\  j\JJü**\ 

#Ji  »^ j^  JU  .*y^  tft  ^L*j  /&>  beginnt;   es  wird  also  demjenigen, 

welcher  im  Traume  Gott  um  Vergebung  seiner  Sünden  anfleht ,  Reich- 
thum  in  Aussicht  gestellt.  Auf  ^Laxä*»!  folgen  ^***j,  ,**&,  &&P  <-\^*->, 
L>,  öJl#JL»J  «uy,  *a*3"  ^s>,  öyJ$\  j^v^,  »la\  u.  s.  w;  den  Schluss  bilden 

*iWj ,  iyi\  q1j>  ,  j»Li>,  (J-Aj^,  &4J&.J'.    Sehr  häufig  wird  der  bekannte 

oneirokritische  Schriftsteller  qJ^a**  ^j  <xLz?  (f  110  =  728/9 ;  s.  Pertsch, 
Katalog  der  arab.  Hss.  in  Gotha  II,  S.  126)  citiert.  Die  Ränder  der 
Seiten  sind  häufig  mit  Nachträgen  beschrieben.  Am  Ende  defect  ?  Es 
gelang  nicht,  die  Schrift  mit  einer  der  zahlreichen,  in  anderen  Samm- 
lungen vorhandenen  Hss.  entsprechenden  Inhalts  zu  identificiren.  Über 
ein  in  Konstantinopel  1271  =  1854/5  gedrucktes  Traumbuch  vgl. 
Schlechta-Wssehrd  in  den  Sitz.-Ber.  d.  Wiener  Akad. ,  Phil.-hist.  Cl., 
XX  S.468  (wohl,  der  Capitelzahl  nach,  =  Wien  1510  [Hammer  388], 
und  Paris  167).  [W.  Pertsch] 

Asch  96  (türkisch)  112  ganz  oder  theilweise  beschriebene  und 

viele  leere  Blätter  von  211  :  16  cm;  in  der  vorhandenen  Original- 
foliirung herrscht  grosse  Verwirrung.  Die  Zeilen  laufen  schief  in  der 
Richtung  der  Diagonale  von  rechts  unten  nach  links  oben.  Ver- 
schiedene Hände,  zumeist  kräftiges  türkisches  Nashi ;  zuweilen  auch  Di- 
wäni.         Bl.  4  ist  kreuzweise  zerschnitten. 

Eine  Sammlung  von  Musterbriefen,  wie  dergleichen  Sammlungen 
*l&jf  genannt  zu  werden  pflegen.  Weder  ein  Verfasser  (resp.  Samm- 
ler, denn  die  Briefe  gehören  verschiedenen  Verfassern  zu),  noch  ein 
Titel  wird  angegeben.  Den  Anfang  macht  eine  Sammlung  von  Anre- 
den für  Eingaben  an  Höherstehende  (aJS— ei  &\  ^s^L-O  jl^/i^c), 
darauf  folgen  Anreden  an  Gleichstehende  («>Los>  »J\j>\  0Jsiiy^),  dann 
folgen  die  Briefe,  welche,  wie  schon  bemerkt,  von  verschiedenen  Ver- 
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fassern  herrühren,  aber  alle  aus  dem  12.  Jahrhundert  d.  H.  zu  stammen 
scheinen.  Auf  Bl.  44a  ein  Brief  des  als  Stilist  und  Briefschreiber  be- 
rühmten, „verstorbenen'4  ps>j<*  NäbiEfendi  (f  1124  =  1712/3;  Hammer, 
Osman.  Dichtkunst  IV  49) ,  dessen  Briefe  nach  seinem  Tode  von  Ha- 
bashi-zädah  gesammelt  und  unter  dem  Titel  ^li  oll&JLo  herausgege- 
ben wurden;  s.  Rieu,  Catalogue  of  the  Turkish  MSS.  in  the  Brit.  Mu- 
seum p.  100b  J). 

Anfang   des  ersten   Briefes:     £^3  J^>t  £■*»;  v«*^*  gJüü^Jljya^- 

Auf  mehreren  sonst  leeren  Blättern  stehen  noch  allerhand  Verse, 
unter  welchen  drei  Ghazelen ,  zwei  von  dem  bereits  erwähnten  Näbi 
(Bl.  I05b  und  I06b),  eines  (Bl.  104*>)  von  Hamdi  (doch  wohl  dem  be- 
rühmten, im  J.  909  =  1503/4  verstorbenen  Verfasser  des  Gedichtes 
über    die  Liebe  des  Jüsuf  und  der  Zalihä;    vgl.  Berlin  no.  387).    Das 

auf  Bl.  105b  stehende  und  mit  dem  Matlac  au^X»!  »l£i  *S  q^-R-  l5^ 
i^j>  beginnende  Ghazel  des  Nabi  steht  auch  in  der  Gothaer  Hand- 
schrift no.l2  fol.  40b.  Auf  der  Innenseite  des  vorderen  Einband- 
deckels steht:  Collectio  Epistolarum  Turcicarum.  [W.  Pertsch] 

Asch  97  (türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen  1  +  138B1. 
zu  21  :  15  cm,  mit  20  Zeilen  1751/52 

Sehr  schönes,  zierliches  und  ausserordentlich  deutliches  Nashi, 
vocalisirt.     Überschriften  und  Textumrahmung  roth. 

Das  Hauptstück  dieses  Sammelbandes  bildet  (Bl.  7 — 81)  Birgeli's 
Lehrbuch  des  muhammedanischen  Glaubens  mit  dem  Commentar  des 
cAli  al-Sadri  al-Kunawi,  vgl.  Asch  87.  Der  Text  des  Birgeli 
ist  roth  überstrichen,  am  Rande  zahlreiche  Scholien. 

Auf  den  ersten  6  Blättern  stehen,  theils  von  derselben,  theils  von 
anderer  Hand,  einige  arabische  und  türkische  Kasiden  zum  Preise 
Alläh's,   eine  türkische  Erklärung   religiöser  Formeln  wie  ^.fi  *Mf  und 

dergleichen  und  das  ol>U/>  *(a>. 

Bl.  82b — 103b  Eine  Sammlung  türkischer  Kasiden;  die  Über- 
schrift giebt  jedesmal  das  Metrum  und  den  Reimbuchstaben  an. 

Bl.  104b — 105b  Eine  arabische  Kaside  auf  ^  reimend,  religiösen 
Inhalts,  betitelt:  ^J^yQ  iA-yai.  Am  Rande  eine  zweite  Kaside,  eben- 
falls auf  if)  ausgehend  und  verwandten  Inhalts. 

Bl.  106  — 109a  Ein  Tractat  über  die  Namen  des  Propheten,  einige 
Kasiden,  und  kleinere  Notizen. 

Bl.  I09b — 136b  die  Burda  des  Büsiri  mit  persischer  und  türki- 
scher Übersetzung  am  Rande  und  mit  vielen  Bemerkungen  zwischen 
den  Zeilen.  Der  arabische  Text  ist  in  einem  grossen  und  schönen 
Nashi,  die  Seite  zu  6  Zeilen,  geschrieben,  das  Übrige  in  kleinem, 
enggedrängtem    Nastalik.  Die    türkische    Übersetzung    beginnt: 


1)  Das  dort  gegebene  Citat  aus  Hammer's  Osman.  Dichtkunst  enthält  einen 
lapsus  calami  (p.  239  statt  p.  49).  Eine  Handschrift  der  Briefsammlung  des  Näbi 
war  auch  in  der  Bibliothek  de  Sacy's  als  no.  343  vorhanden. 
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J^(c   (^tXijl    &£j^    (§4$£\    \Jh\i    qIs    pjS 

die  persische :  pL»  ^«3  j\i\  0i;L  c^^3  ajgj  ^i 

Bl.  137a— 138b    Einige  Traditionen,   Gebete  (0UJi  fXi*  *!*>)  und 

magische  Formeln. 

Zu  wiederholten  Malen  (Bl.  81b,  103b,  105bund  136b)  hat  sich  der 
Schreiber    dieser   Handschrift   genannt:     Ismail   ibn    cAbd-al-karim 

i^l^^fft  ^>l^%  o^JI.  Das  Jahr  der  Vollendung   ist   1165    (beg. 

20  Nov.  1751). 

Asch  98  (türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen  111  Bl. 

zu  19^:111  cm,  mit  17  gespaltenen  Zeilen  18Jahrh. 

Sehr  schönes  zierliches  Ta  lik.  Überschriften  roth,  die  Textcolum- 
nen  sind  von  rothen  Linien  eingeschlossen. 

Sammelband,  poetische  Stücke  enthaltend. 

Bl.  5 — 31b  ^juM  jV.L$j  f%^*  0^**'  ^er  ^w^n  des  Bahä'i 
(f  1064  beg.  22  Nov.  1653;  s.  Hammer,  Gesch.  der  osmanischen  Dicht- 
kunst III  406).  Der  Diwan  beginnt  mit  3  Kasiden  auf  Sultan 
Muräd  (IV)  ^13-  *>L*  qILiL*  o.^j>  -<Xa  jö  ,  dann  kommen  Matnawi- 
Gedichte  und  Kasiden  durcheinander,  Bl.  22a— 29b  Ghazele  in  alpha- 
betischer Folge,  Bl.  30a— 31b  Rubaijjät.  Anfang: 

Bl.  32b— 49a  Der  Diwan  des  Ismati  (f  1075,  beg.  25  Juli  1664, 
vgl.  Hammer  III  456) :  Kasiden,  Ghazele,  Rubaijjät  und  Mukattaät. 
Der  Name  des  Dichters  ^lac  befindet  sich  im  Schlussbait  der  mei- 
sten Gedichte.  Anfang :  0&J6  ^  J^  *II . . .     q^L^j  )L  aJj!  . .  . 

Bl.  50b— 79a  ^o^  LolijL*.  Das  Säki-Nämah  des  Muhammad  ibn 
Mustafa  al-Asamm  Rijädi,  s.  H.  Hai.  III  282  no.  5440  und  Rieu,  Cat. 
Brit.  Mus.  S.'  190a  (f  1054,  beg.  29  Febr.  1644,  vgl.  H.  Hai.  II  262 
no.  2818).     Anfang:       tSl$  ^»jö  Oo\  J^t  O^ 

Bl.  80b^ — llla  Die  Rubaijjät  des  Hälati  oder  wie  sein  voll- 
ständiger Name  lautet:  ,^Jb>  ioIj^ic  Os+sf  ^  ^shjaA  (f  1040,  beg. 
31  Juli  1630,  s.  H.  Hai.  III,  274  no.  5372).  Die  vorliegende  Samm- 

lung  der  Vierzeiler  beginnt  mit  denselben  Versen,  die  auch  H.  Hai. 
citirt:  Uj  pA^b  8lU^  LV^  ^kJ 

jö  8.Lj,L^-  LuJl^*  *.jIäao  »ji 

jö   üJSjÜ\    \>j&)    «tAJüL  £j£>  ^IaOJÜ 

Es  folgen  zunächst  noch  neun  andere  Vierzeiler ;  vom  11.  an  ord- 
nen sich  dann  alle  nach  dem  Alphabet  des  Reimbuchstabens,  der  An- 
fang desselben  lautet :         ij^  oi3  c^-*-^  ty^^  J^-^^ 

IiAajIj  ,<AjJ  (4^>ä iy  J>^  J^3 

Asch  99  (türkisch)  or.   Papier  mit  Wasserzeichen  12  Bl. 

zu  21  :  14^  cm,  mit  23  Zeilen  18  Jahrh. 

4* 
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Sehr  zierliches  und  sauberes  Nashi.  Überschriften  roth.  Textein- 
fassung ein  goldener  Streifen  und  schmale  schwarze  Linien.  Ro- 
ther Orient.  Lederband. 

Astrologischer  Almanach  wie  Cod. Orient.  168  (alt)  Das 
Jahr  ist  gleichfalls  nicht  angegeben ,  indessen  da  der  erste  Monat  vom 
^ILL*  j^jJ  bis  zum  23  Du'1-higga  reicht,  so  dürfte  wohl  das  Sonnen- 
jahr, welches  am  21  März  1737  =  19Du'l-kacda  1149  beginnt,  ge- 
meint sein. 

Anfang:  *l&  U  'ri*Ji  ^*il  gUJt  *UI  <\X*  jJLxJi^  <rbC^i  j  g^ASi 

Asch  101  (türkisch)  or.  Papier.  12  Bl.  zu  16:  10^  cm,  mit 
11  Zeilen  18  Jahrh. 

Deutliche  Schrift,  vocalisirt.  Überschriften  roth,  die  Texteinfassung 
eine  rothe  Linie.     Bl.  1  und  12  von  anderer  Hand  ergänzt. 

Ein  anonymes  Schriftchen  in  türkischer  Sprache  über  die  richtige 
Lesung  des  Kur'än,    betitelt:   0Läii  «Aj^F  v^  t<AP.  Der  An- 

VW 

fang    lautet  ^v\>$i  O^a  cip«  *%!  fJ&.A  »Xö  . . .  qOLo5  y\?  ^iL*j  *U1 
Die  Handschrift  ist  1790  in  Ismail  erbeutet  worden. 

Ascli  102  (türkisch)  Eine  Pergamentrolle,    87cm  lang,  9cm 

breit.    Feines  und  zierliches  Nashi. 

Ein  Kalender  für  die  Jahre  1160—1274  (1747—1857/58),  von 
derselben  Einrichtung,  wie  in  dem  von  Wüstenfeld  geschenkten  Co- 
dex turcicus. 

Asch  103  (türkisch)  Eine  Kolle,  228  cm  lang,  6J  cm  breit. 

18  Jahrh.  Grosses  Nashi  von  türkischer  Hand. 

Die  Rolle  enthält  Süra  1  und  112,  dann  nach  einer  längeren 
türkischen  Einleitung  ^J.^  *L> ,  &»*^\  *UJ ,  i$jA\  *U*i   und  einige 

kleinere  Stücke. 

Die  Namen  Alläh's,  Muhammads  und  der  vier  ersten  Chalifen 
sind  in  bestimmten  Zwischenräumen  über  die  ganze  Rolle  hin  ver- 
theilt;    am  Schluss   steht  eine  Abbildung   des  Schwertes  Muhammads 

.läftil  3o  mit  der  Umschrift  ^UkJi  3o  ^i  vJ***«  ^  ^c  ^i  Ite  ^  und  ein 
paar  magische  Figuren. 

Asch  105  (armenisch)  1  Blatt,  40  cm  hoch,   29  cm  breit,  mit 

2  hübschen   bunten  Initialen   und  mit  Stempel.  Reisepass,    ausge- 

stellt vom  armenischen  Patriarchen  Lucas  für  Doctor  Jacob  (Reineggs 
=  Chr.  Rud.  Ehlich,  1780?):  vgl.  Reineggs  Beschreibung  des  Kau- 
kasus II  394  und  Gott.  Gel.  Anzeigen  1798  S.  928. 

Asch  106 *)    (tibetisch    mit  mongolischer  Übersetzung)  4  BL, 

42  cm  breit ,  8 J  cm  hoch.  Bruchstück  beginnend :  ser-po  kha- 

dog  cos  can,  kha-dog  yin-par  thal  etc. 

Asch  107  (tibetisch)  15  BL,  35  cm  breit  und  10  J  cm  hoch. 

1)  Beschrieben  sind  von  Prof.  Dr.  Alb.  Grünwedel  Asch  106 — 109  und  136 
—139,  von  Prof.  Dr.  Wilh.  Grube  Asch  110-134,  141—144,  148,  154. 
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Bezeichnet  auf  dein  Umschlag  'No.  3  Des  Dallai  Lama  Gelleckdsamzu 
verfasste  Schrift  in  Tübaetscher  Sprache  und  Grundtext';  auf  dem 
Titel  'Eine  von  dem  D.  L.  G.  verfasste  Schrift,  welche  unter  den  Haupt- 
exorcismis  bey  Einweyhung  neuer  Tempel  oder  anderer  heyliger 
Örter  gebetet  wird  in  t.  Spr.  u.  Gr.'  Unter  dem  tibetischen  Titel 
mongolische  Übersetzung  des  Titels  in  lateinischer  Schrift. 

Der  Titel  lautet :  'dGe  -  legs  rgya  -  mtshoi  tshar  -  hbebs  -  kyi  zur- 
hdebs'  zhes  bya-ba  bzhugs  legs-so.  Am  Rande  der  Blätter  wird  als 
Titel  wiederholt:  'dGe-legs  rgya -mtshoi  zur-hdebs':  das  Spezialgebet 
des  Geleg  dscham-tsho.  Ein    dGe-legs  rgya-mtsho  ist  in  der  Liste 

der  Dalai  Lama's  nicht  aufzufinden.  Yermuthlich  ist  der  Lieblings- 
schüler des  Tsong-kha-pa  (Sumatikirti)  m  Khas-grub-rje ,  welcher  auch 
d  Ge-legs-dpal-ldan  heisst,  erster  Abt  des  Klosters  dGah-ldan  (gestor- 
ben 1439)  gemeint.  Er  gilt  ganz  allgemein  als  der  erste  Pan-tschhen 
von  bKrah-shis-lhun-po  (Ta-shi-lhum-bo).  Im  Text  des  Gebetes  wird 
Sumatikirti  oft  erwähnt. 

Asch  109  (tibetisch)  1  Bl.  (43  cm  breit,  8£  cm  hoch)  aus  einer 

Yajrachhedikä-Handschrift,  den  unter  Asch  136  aufgeführten  sehr  ähn- 
lich, doch  in  bedeutend  mehr  Zeilen.  Alte  Aufschriften:  'Tangu- 
tische  Hft,  derer  die  Tanguten  sämtlich  und  mit  ihnen  die  Mungalen 
und  Kalmücken  von  gleicher  Religion  sich  bedienen  und  zwar  nur  in 
Religionssachen  oder  Bücher',  dann  'Chph  Bardanes  academischer  Stu- 
diosus, der  vormals  bey  Prof.  Falk  war,  hat  diese  Schrift  mitgebracht'. 

Asch  110  (kalmückisch)  23  BL,  49£  cm  hoch,  16  cm  breit 

Kündü  bilik  arilgakci  Manu-ha-ri  okin  tenggerijin  tüji  orosibo,  die 
von  schweren  Sünden  reinigende  Geschichte  von  der  Göttin  Manuhari. 
Auf  Befehl  des  Dsasak-tu  Kung-taiji  vom  Pandita  Güsi  ins  Mongo- 
lische übersetzt  und  von  einem  Schüler  (sabi)  Namens  Buddhakala 
niedergeschrieben. 

Asch  111  no.  2  (kalmückisch)  10  Blätter  (40  J  cm  hoch,   10  cm 

breit)  ohne  Titel.  Enthält  eine  Geschichte  Tschingis-hcan's.  Beigelegt 
Bl.  4  aus  einer  anderen,  nicht  bestimmbaren  kalm.  Handschrift. 

Asch  111  no.  3    (kalmückisch)  28  BL,  41cm  hoch,   8  cm  breit. 

Jertüntsüin  toli  kemekü  orosibo,  Spiegel  der  Welt,  eine  buddhi- 
stische Kosmologie. 

Asch  112  no.  1  (kalmückisch)  18  Blätter  (33  cm  hoch,    70  cm 

breit)  ohne  Titel,  identisch  mit  Asch  112  no.  2. 

Asch  112  no.  2  (kalmückisch)  14 BL,    40  cm  hoch,    10 £  cm 

breit.  Üsün-debisker-tü   h'äni   nomlokson  sastir  orosibo,   das 

Qastra  von  dem  Könige  Üsün-debisker-tü. 

Asch  112   no.  3   (kalmückisch)  10  BL,    41  cm  hoch,    11  cm 

breit.  hcos  josoni   abhu   geküigi  nomlokson  tsag'än   sil   toli 

orosibo.  Der  Titel  lässt  sich  nicht  mit  Sicherheit  übersetzen.  Tractat 
ethischen  Inhalts. 

Asch  112  no.  4   (mongolisch)  5   Doppelblätter ,    34  cm   hoch, 

lOJcm  breit.  Monggol  üsüg-ün  toli-jin  orosil,  Spiegel  der 

mongolischen   Schrift;    alte   Aufschrift    'Mongolische  Buchstabir-   und 
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Lese-Kunst,  verfasset  durch  Johannes  Ja  ehr  ig,  Russisch  Kayserl. 
Akademischer  Translateur  verschiedener  Mongolischer  Sprachen.  Ao.  17821. 

Asch  113  (kalmückisch)  15  Blätter  (37J  cm  hoch,   9  cm  breit) 

ohne  Titel :  die  Geschichte  (Gedicht)  vom  Prinzen  Usändari,  dem  Sohne 
des  Ismandara  hcän  und  des  Menggei-li  atun ,  der  als  Qäkyamuni  wie- 
dergeboren wird. 

Asch  114  (kalmückisch)  5  Blätter  (21cm   hoch,   8Jcm  breit) 

ohne  Titel:  Gebet. 

Asch  115  (mongolisch)  1    Blatt    (32|  cm  breit ,    20  cm  hoch) 

enthaltend  den  Kirchensegen  und  das  Yaterunser  mit  zwischenzeiliger 
Transscription  und  deutscher  Übersetzung ,  geschrieben  und  übersetzt 
von  J.  Jährig  in  Mongolistan. 

Asch  116  (mongolisch)  55  BL,  32  cm  hoch,  10  cm  breit. 

Hutuk-tu  wacir-jer  uktalukci  bilig-un  ciktu  kitsag  ür-a  kürüksen  ne- 
retü  jeke  külgen  sudur  =  aryavajrachchedikaprajnäpäramitänämama- 
häyänasütra  (alte  Aufschrift  'Die  grosse  Seelmesse  Dordschä-Dschoddba, 
verfasst  vom  Heiligen  Schigimunih'). 

Asch  118  (kalmückisch)  Bl.  2  (28  cm  hoch,    7J  cm  breit)    aus 

einer  Handschrift  religiösen  Inhalts.    Titel  nicht  ersichtlich. 

Asch  121  (kalmückisch)  BL  1—60   (Bl.  45  doppelt) ,.. 44 J  cm 

hoch  und  9  cm  breit ;    unvollständig.  Vielleicht  aus  dem  Üligerün 

nom?  Alter  Titel  'Geschichte  der  Götter  der  Kalmücken'.  'Recu 

de  Saratow  le  4  Mars  1792,    von   einem  Mährischen  Bruder  abcopirt'. 

Asch  122  (mongolisch)  1 5  BL,  2 1  cm  hoch,  8  cm  breit. 

Ündüsün-i  sang  orosiba,  der  Schatz  des  Grundes  (der  Wurzel);  Opfer- 
gebet. 

Asch  123  (mongolisch)  28  BL,  20  cm  hoch,  8  cm  breit. 

Eke  bilik  baramit  orosiba,  h'utuktu  bilig-un  ciktu  kidsag  ära  kürüksen 
nom-un  hc  urijanggc  ui  orosiba,  prajnä-pä=ramitä,  Auszug  aus  dem  heili- 
gen Mahäyäna-sütra. 

Asch  124  (mongolisch)  .        24  BL,  20J  cm  hoch,  8J  cm  breit. 
Arig'ün  sang  orosiba,  Schatzkammer  der  Reinheit. 

Asch  125  (mongolisch)  8  BL,  20  cm  hoch,  8J  cm  breit. 

Tsoktu  tsandana  orosibai,  'der  mächtige  Sandelbaum',  Gebet. 

Asch  126   (mongolisch)  7  Bl. ,   20  cm  hoch ,   8  cm  breit. 

Bagatur  Dhara  eke  orosibai,  (Gebet  an  die)  glorreiche  Dhara  eke. 

Asch  127.  Mongolisches  Syllabar ;  4BL,  21J  cm  hoch,  8J  cm  breit. 

Asch  128  (mongolisch)  12  BL,   21cm  hoch,   8  cm  breit. 

Bl.  1  Tegri-jin  tfara  nohcai-jin  sudur  orosiba,  dasSütra  vom  schwarzen 
Himmelshund.  Bl.  9  Hcamug-i  dsajagcäksun  (lies:  dsajagäksan)  han 
müngke  tenggeri  ene  büi,  (Gebet  an  den)  ewigen  Tenggeri,  den  Herr- 
scher, der  Alles  erschaffen  hat. 

Asch  129.  Mongolische  Handschrift:  jegüdün  h'arig  ülh'ü  nom 
ene  büi ,  über  die  Ablenkung  (böser)  Träume ;  5  Bl.  (21  cm  hoch, 
8J  cm  breit)  mit  bemaltem  Titel. 
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Asch  130  (mongolisch)  10  BL,  1 61  cm  hoch,  9  cm  breit. 

ETongsim  bodisung-un  aldarsiksan  degüreksen  neretu  sudur  orosibai, 
das  berühmte  und  erhabene  Sütra  vom  Hongsim  Bodhisatwa  (Avalo- 
kitecvara). 

Asch  132  1  BL  zu  211 :  I7icm.  Tibetisch-mongolische  Hand- 
schrift: geomantische  Tafel,  genau  dem  von  Schlagintweit  (Buddhism 
in  Tibet,  p.  309)  erwähnten  Schema  entsprechend. 

Asch  134      16  BL,  42  cm   breit,    9  cm  hoch.  Tibetische 

Handschrift  mit  mongolischer  Übersetzung.  Der  tibetische  Titel  lautet: 
brgyad-pa  gsang-ba  man-ngag-gi  rgyud-las  dpyad  Inga  me-btsa'i  le'u- 
ste  nyi-su-rtsa-gcig-pa'o ,  mongolisch:  nig'utsa  ubadis  etse  otocilahui 
tabun  tügüne-ü  (lies:  jin)  h'orin  nigedüger  bülük  bolai,  die  fünf  Be- 
handlungsweisen  durch  Moxa,  21.  Capitel  aus  dem  belehrenden  Qastra 
der  achtgliedrigen  Geheimnisse.  Vgl.  hierzu  I.  J.  Schmidt  und  0. 
Böhtlingk,  Yerzeichniss  der  übet.  Handschriften  und  Holzdrucke  im 
Asiat.  Museum  der  K.  Akad.  d.  Wissenschaften  (aus  dem  Bull,  hist- 
phil.  de  l'Acad.  Imp.  des  Sciences  de  St.-Petersbourg ,  T.  IV,  NNo.  6. 
7.  8)  n.  475.  Auf  dem  Umschlage  findet  sich  folgende  alte  Notiz  'Tan- 
gutisches  geistliches  Buch,  welches  der  Staabs-Chirurgus  Johann  Schil- 
ling vom  Noima  Sorschi  Lama  der  elf  Chorinskischen  Völker,  aus  dem 
Charasonatschkischen  Stamme,  in  ihrem  Götzen-Tempel  am  Flusse  Su- 
char  d.  10  Mart.  1790  erhalten  hat:  woselbst  705 Personen  die  Pocken- 
Einimpfung  verrichtet  worden'. 

Asch  136  (tibetisch)  europäisches  Papier.  67  BL ,   43 1-  cm 

breit,  9  cm  hoch  die  Blätter  sind  nur  auf  einer  Seite  beschrieben. 

Besteht  aus  drei  Partieen  zu  29,  27,  11  Blättern:  zwei  complete 
Exemplare  der  Vadschratschhedikä,  ein  uncompletes. 

BL  1 .  rGya  -  gar  -  skad  -  du  Aryavajracchedikäprajnäpäramitanama- 
mahäyänasütra;  Bod-skad-du:  hPhags-pa  shes-rab-kyi  pha-rol-tu  phyin- 
pa  rdo-rje  gcod-pa  zhes  bya-ba  theg-pa-chen-pohi  mdo.  Am  Schlüsse 
die  Dhärani's  der  I.  J.  Schmidtschen  Ausgabe. 

Der  Text  ist  abgedruckt,  mit  deutscher  Übersetzung  von  I.  J. 
Schmidt  u.  d.  T. :  Über  das  Mahäyäna  und  Pradschiläpäramita  der 
Bauddhen  in  Memoires  de  1'academie  imperiale  des  sciences  de  Saint- 
Petersbourg,  IV,  1840,  S.  123  ffL,  der  Sanskrit  -  Originaltext  von  Max 
Müller  u.  d.  T. :  'Buddhist  texts  from  Japan'  in  der  'Aryan  Series' 
der  Anecdota  Oxoniensia,  Vol.  I  part  1,  Oxford  1881.  Zu  der 
dort  angeführten  Literatur  ist  noch  Deutsche  Literaturzeitung  No.  18, 
1882  nachzusehen. 

Alte  Aufschrift:  'Lamaische  Handschriften  ao.  1770  vom  Akade- 
miker Herrn  Georgi  gefunden  in  einer  Chaaschen  Begräbnisshütte  in 
der  Kalmykischen  Steppe  zwischen  der  Wolga  und  dem  Uralfluss  am 
Steppenflusse  Usen'. 

Asch  137  (tibetisch)  Handschrift  aus  je  drei   zusammengehö- 

rigen Blättern  bestehend.  Die  eine  Gruppe  paginirt ;  die  andere  (mit 
Kubriken   versehene)   nicht   paginirt.  Letztere   drei  Blätter  (52  cm 

breit,  10 J-  cm  hoch)  sind  Fragmente  aus  einer  Vajracchedikä-Handschrift 
(vgl.  Asch  136,   zu  der  sie  aber  nicht  gehören).         Die  anderen    drei 
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(54  cm  breit,  10J  cm  hoch)  tragen  am  Kande  die  Notiz  ka.  (vol.  1) 
bskal-bzang-rgya-(mtsho)  65,  66,  67. 

bsKal-bzang  oder  mit  vollem  Titel  rGyal-dvang  bLo-bzang  bK.b. 
rgya-mtsho  ist  der  dritte  sogenannte  Dalai-lama,  der  siebente  rGyal-ba 
von  Lha-sa.  Vgl.  Veröffentlichungen  aus  dem  kgl.  Museum  f.  Völkerkunde 
1,  2—3  S.  58  (die  offiz.  Abb.  unter  No.  50).  Er  ist  als  Schriftsteller 
bekannt,  vgl.  Koppen,  Religion  des  Buddhismus  II  206  Note  2. 

Asch  138  (tibetisch)  Drei  paginirte  handschriftliche  Blätter 

(fol.  13,  14,  15;  breit  42  cm,  hoch  10J  cm)  von  Kapitel  1  (ka)  eines 
grossen  buddhistischen  Textes. 

Asch  139  (tibetisch)  6  paginirte   Blätter  (43  cm  breit,    9J  cm 

hoch)  mit  Rubriken.     Bl.  2  und  3  sind  doppelt  vorhanden. 

Ohne  Titel :  Bl.  1    rGya-gar  skad-du :    catasahasrikaprajnäpa- 

ramita,  Bod  skad-du:  shes-rab-kyi  pha-rol-tu  phyin-pa  ston-phrag- 
brgya-pai  don  bsdus-pa-ni  etc.  etc.  »Inhaltsangabe  der  Qatasähasrika- 
prajnäpäramitä«  ;  vgl.  über  dies  umfangreiche  Werk :  Bulletin  historico- 
philologique  de  l'Academie  de  St.  Petersbourg  IV,  1848  S.  83  No.  102  ff. 

Asch  141   (kalmückisch)  Bl.  6— 16  (hoch  32 J,    breit  10J  cm) 

aus  einem  Wahrsagekalender.    Der  Titel  fehlt. 

Asch  142  Bl.  24,  114—117,  122—124  (hoch  43,  breit  11  cm) 

aus  einer  kalmückischen  Handschrift  religiösen  Inhalts,  ohne  Angabe 
des  Titels. 

Asch  143  (kalmückisch)  74  BL,   hoch  20£,  breit  16 J  cm 

um  1770.  Alte  Aufschrift:    'Sammlung    von    einzelnen  Wör- 

tern und  Redensarten,  auch  einigen  Aufsätzen  und  Briefen,  von  Just. 
Friedr.  Maisch'.  Übungsheft,  enthält  Vocabeln,  Declinationsproben, 
selbstverfasste  kalm.  Aufsätze  theil weise  mit  deutscher  Übersetzung ; 
Bl.  64  zwei  kalm.  Liebeslieder  mit  deutscher  Interlinearversion ;  Bl.  66 — 
74  kalm.  Briefe  von  und  an  Maisch. 

Asch  144.  Gebetsfahne  (etwa  45  cm  im  Geviert)  mit  der  Formel 
om  mani  padme  hüm  (in  übet.  Schrift) ,  von  einem  kalmückischen 
Grabe  im  Astrachanischen  Gouvernement  stammend. 

Asch  145    (tatarisch)  89   beschriebene    Blätter   zu  15:10  cm 

und  einige  Fragmente,  18  Jahrh. 

Fragmente  verschiedenen  Inhalts  im  tatarischen  Dialekte  von  Kara 
und  Azerbaigän;  darunter:  a)  ein  Fragment  ohne  Anfang  über  den 
muham.  Glauben;  b)  Gebete,  hauptsächlich  arabisch;  c)  religiöse  Ge- 
dichte oder,  wenn  man  will,  gereimte  Gebete.  Am  Schluss  der  ein- 
zelnen Gedichte  steht  gewöhnlich :  »Lr  o*?  *£>  c^*&>  oder  eine  ähn- 
liche Formel,  bisweilen  die  Aufschrift :  LöjI  aJj  woraus  hervor  zu  gehen 
scheint,  dass  dieselben  von  einem  Verfasser  herrühren,  dessen  Name 
nicht  genannt  wird  ;  d)  eine  Erzählung  von  vjp ;  und  ^Lb  mit  eingestreu- 
ten Gedichten ;  Anfang  und  Ende  fehlen ;  e)  wiederum  Gedichte,  wie  unter 
c)  und  arabische  Gebete  für  die  einzelnen  Gliedmassen  des  menschlichen 
Körpers  z.  B.  ^kö  ^L  (Kopf-Gebet),  ^(c^  J^S  öU^I  (Gebet  des  rechten 
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Arms  oder  der  rechten  Hand)  u.  s.  w. ;  f)  chronologische  und  astronomische 
Aufzeichnungen  u.  s.  w.  [M.  Th.  Houtsma] 

Asch  146  (tatarisch)  43   beschriebene  Blätter   zu    19:14  cm. 

Am  Ende  defekt;  auch  zwischen  fol.  39  und  40  fehlt  wenigstens 
ein  Blatt.  Deutliche  Schrift,  welche  die  Eigenthümlichkeit  hat,  dass 

nach  je  4  Zeilen  ein  ungefähr  gleichmässiger  Raum  quer  beschrie- 
ben ist.  18  Jahrh. 

Die  Handschrift  enthält  eine  Besprechung  von  Fiqh-fragen  nach 
Anleitung  der  Decisionen  der  hanafitischen  Rechtsgelehrten ,  in  dem- 
selben Dialekt  wie  Asch  145  147  203.  Die  Abhandlung  fängt  ohne 
irgendwelche  Einleitung  (die  erste  Seite  des  ersten  Blattes  ist  von  an- 
derer Hand  geschrieben  und  gehört  nicht  zum  folgenden)  an  mit  dem  v^jU^ 
8;l*kJt.  Sodann  folgen  f.  15a  ^LaJt  'U;  f.  21*  »I^ii  "d ;  f.  23a  r^J\  '\fl 
f.  25a  gJL  »d ;  f.  26b  JXÜt  "d ;  f.  30b  ^LLJt  "d ;  f.  35b  gJLJüt,  ju*oJt  "d 
und  f.*39a  olf&  "d  [M.  Th.  Houtsma] 

Asch  147  (tatarisch)  16   beschriebene   Blätter  zu    17:11cm. 

Moderne  Abschrift,  von  oder  für  Reineggs  geschrieben. 

Eine  fabelhafte  Erzählung  (in  demselben  Dialekt  wie  Asch  145 
146  203)  von  Mohammeds  Kriegen  mit  dem  ungläubigen  Befehlshaber 
eines  Kastells,  wobei  ausser  Chaled  ibn  al-Walid  besonders  cAli  und 
dessen  beide  Söhne  Hasan  und  Husain  sich  hervorthun.     Der  Anfang 

lautet :  **Lo  ^sh.*aA  0»+^  ^ßr^  J^k  r>^  r*  »^ y^y^  ^  )5^  &^  *^j*^ 

gJt  0Kyj.    Das  Ende  fehlt.  [M.  Th.  Houtsma] 

Asch  148  (russisch)  38  +  29  Bl.  zu  21 :  16J-  cm  Der  auf 

Bl.  2  verzeichnete  Titel  lautet  fälschlich  :  'Russisch-Man surisches  Wörter- 
buch 1788'.  Bl.  3—5  sind  unbeschrieben.  Auf  Bl.  6  steht:  'Diction- 
naire  de  la  langue  Mansurienne  ou  Manchour  dans  le  Thibet'.  Der 

Band  enthält  in  seinem  ersten  Theile  auf  Bl.  1 — 38  ein  encyclopädisch 
geordnetes  russisch-japanisches  Wörterverzeichniss  in  40 
Kapiteln,  im  zweiten  Theile  auf  Bl.  1 — 29  japanisch-russische  Gesprächs- 
stücke in  19  Kapiteln.  Das  Japanische  ist  in  russischer  Transscription 
wiedergegeben. 

Asch  149  392  Bl.  zu  21 :  16  cm  1788  'Slavo- 

nisch  (auch  russisch)- Japanisches  Wörterbuch,  1788',  von  2  Händen 
(1 — 241,  242 — 392)  in  russischer  Schrift  geschrieben. 

Asch  150  1  BL,  33  cm  hoch  und  42  cm  breit.  Japanische 

Schrift,  'von  dem  Japoneser  geschrieben  in  St.  Petersburg  1791'. 

Asch  152  791  Seiten   zu   21:17  cm  1782  ganz   in 

georgischer  Schrift  (hübsch  geschrieben  mit  rothen  Schnörkelbuchsta- 
ben).    Georgianisches  Wörterbuch. 

Asch  153  5  Stücke  verschiedener  Grösse         Jacob  Reineggs 

betreffende  Papiere  um  1780  (vgl.  Asch  105) :  no.  1  und  2,  georgi- 

sche Schreiben,  no.  1  von  Erecle  (Zar  Heraklius)  no.  2  von  'des  Cza- 
ren  Ministre  Bektabei'   unterzeichnet,  mit   den   nebenstehenden    Ant- 
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worten  (von  Reineggs) ;  no.  3  (persisch  oder  tatarisch)  vom  'Czar  Eracle', 
Eracle  Walli ;  no.  4  (persisch  oder  tatarisch)  von  'des  Zaren  Vezir  Gor- 
gin'; no.  5  (georgisch)  Gesundheitsschein  aus  Tiflis  für  Reineggs. 

Aseh  154-  Vermischten    Inhalts.    Bl.  1   eine   Notiz   über   den 

lamaistischen  Rosenkranz   von   Johann   Ja  ehr  ig.  Bl.  4  Brief  des 

Lama  Zordschi  Zedeb  an  Joh.  Jaehrig,  mongolischer  Originaltext  mit  (Bl.  2) 
Transscription   und  Übersetzung  (1781).  Bl.  5  und  7  zwei   mongol. 

Briefe  an  denselben.  Bl.  8  Yerzeichniss  einiger  Büchertitel  in  tibe- 

tischer  Kurrentschrift    (dbu-med).  Bl.  9   Mongolischer   Brief   eines 

Lama    an    Jaehrig.  Bl.  11  'Antworts- Schreiben    der   Bratzkischen 

Völker  an  den  Unter-Wundarzt  Johann  Schilling  die  Pocken-Impfung 
betreffend  vom  23.  April  1778',  russisch  mit  deutscher  Übersetzung. 
Bl.  14  Befehl  des  Taischa  der  elf  Stämme  der  Chorihorden  Damba  Du- 
gar  Rintschen  an  alle  Edlen  (sait),  Schülenga  und  Dsasag'ul.  Mon- 
golisch mit  Interlinear  -  Transscription  und  deutscher  Übersetzung 
(1779).  Bl.  17  'Befehl  vom  Dasiba  Irjinzew,  obersten  Taischa  von  eilf 

Chorinskischen  Stämmen,  an  die  (Aeltesten)  Starschinen,  Schulengen 
und  Sasulamen  dieser  Chorinskischen  Stämme',  russisch  mit  deut- 
scher Übersetzung  (1779).  Bl.  22  Joh.  Schilling,  Rapport  über 
Pockenimpfung,  19.  Sept.  1789. 

Asch  156  Rolle  zu    154  :  12|  cm  Chinesische  Malerei, 

verschiedene  Arten  des  Coitus  darstellend. 

Asch  158  (tibetisch)  1  Bl.  58  cm  breit,  18  cm  hoch,  je  8  Zeilen 
die  5.  Zeile  gold,  die  andern  silbern  auf  glänzend  schwarzem  Grunde 
(vgl.  Koppen  II  281)  Blatt  aus  einem  grössern  Werke. 

Asch  159.  II  +  373  Seiten  zu  33J  :  20£  cm  1760/70  (?) 
Sammlung  von  Verträgen  vornehmlich  des  18.  Jahrhun- 
derts, in  Abschriften  von  verschiedenen  Händen,  wohl  sämtlich  nach 
offiziellen  Drucken  (vgl.  den  Vermerk  S.  219).  Aus  dieser  Hft.  hat 
G.  F.  Martens  Stück  1 — 11  des  3.  Suppl.  zu  seinem  'Recueil  des  prin- 
cipaux  traites'  Gotting.  1807  genommen;  vgl.  dort  die  Note  S.  1. 
Im  Folgenden  bezieht  sich  'Wenck'  auf  F.  A.  G.  Wenck,  Codex  juris 
gentium  1 — 3,  Lips.  1781 — 95;  'Koch'  auf  Chr.  Koch,  Table  des  traites, 
Basle  1802;  'Martens  Suppl.'  auf  die  Supplemente  zu  Martens  Recueil 
1—4,  Gott.  1802-8. 

Verträge:  S.  1  zwischen  Russland  und  Polen  6  5  1686  (russ.  und 
deutsch)  =  Koch  I  198.  S.  47  Schweden  und  Polen  6  10  1732  (lat): 
Erneuerung  der  Friedensgarantien.  S.  55   Oesterreich  und  Sachsen 

16  7  1733  =  Wenck  I  700.  S.  69  Russland  und  Sachsen  Juli  1733 

=  Martens  Suppl.  III  1.  S.  85  Schweden  und  Dänemark  5  10  1734 

=  Martens  Suppl.  I  219.  S.  94  Russland  und  Schweden  22  2  1724, 

erneuert  5  8  1735.  S.  107   Russland   und   die    Pforte    16  10   1739 

ital. ;  hier  der  ganze  Trattato,  bei  Wenck  I  390  nur  Anfang  und 
Ende.  S.  119  Russland  und  England  11  12  1742  (franz.)  =  Wenck  I 

645.  S.  131    Oesterreich    und    Sachsen    20  12   1743  =  Wenck  I 

722.  S.  139  Oesterreich,  Sachsen,  England  und  Holland  8  1  1745 

=  Wenck  II  171.  S.  146  Declaration  15  3  1745  =  Martens  Suppl. 

III  24.        S.  149  Oesterreich  und  Preussen  25  12  1745  =  Wenck  II  194. 
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S.  158  Russland  und  Oesterreich  22  5  1746  (ohne  die  geheimen  Arti- 
kel) =  Härtens  Suppl.  I  272.  S.  170  Russland  und  Dänemark  10  6 
1746  =  Koch  I  438  und  432.  S.  183  Russland  und  Schweden  25  6 
1745  =  Wenck  II  216.  S.  195  Preussen  und  Schweden,  29  5  1747 
=  Wenck  II  235.  S.  200  Russland  und  Schweden  7  8  1743  = 
Wenck  II  36  und  79.  S.  220  Oesterreich  und  Spanien  14  6  1752 
(lat.)  =  Wenck  II  707.  S.  226  Preussen  und  Bayern  4  11  1741, 
Auszug  aus  den  deutschen  Geheimartikeln.  S.  228  Accessionsakte 
30  10  1750  =  Martens  Suppl.  III  26  und  Suppl.  I  272.  S.  247 
Preussen  und  Sachsen,  Hubertsburg  8  11  1753:  'Convention  wegen 
der  Chur-Sächsischen  Steuer-Scheine'.  S.  252  Russland  und  Sachsen 
4  2  1744  =  Martens  Suppl.  III  15.  S.  263  Russland  und  England 
30  9  1755  =  Koch  II  1.  S.  275  England  und  Preussen  16  1  1756 
=  Wenck  III  84.  S.  281  Oesterreich  und  Frankreich  1  5  1756  = 
Wenck  III  139  und  141.  S.  291  Accessionsakte  31  12  1756  =  Mar- 
tens Suppl.  III  33.  S.  295  Oesterreich,  Frankreich  und  Schweden 
21  3  1757  =  Koch  II  33.  S.  298  Frankreich  und  Dänemark  4  5 
1758  und  Accessionsakte  10  3  1760  =  Koch  II  125.  S.  307  Decla- 
ration  21  3  1760  =  Martens  Suppl.  III  44.  S.  308  Russland  und 
Schweden  9  3  1759  =  ebenda  S.  36.  S.  312  Accessionsakte  173 
1760  =  ebenda  43.  S.  315  Frankreich  und  Oesterreich  30  12  1758 
und  Accessionsakte  17  9  1760  =  Wenck  III  185  und  268.  S.  335 
Russland  und  Preussen  3  5  1762  =  Wenck  III  292.  S.  343  Russ- 
land und  Oesterreich  21  3  1760  =  Martens  Suppl.  III  45.  S.  355 
Articulus  secretissimus  16  6  1753  =  ebenda  30.  S.  357  Russland 
und  Oesterreich  21  3  1760  =  ebenda  60.  S.  364  Frankreich,  Eng- 
land  und   Spanien  3  11  1762  =  Wenck  III  313.         1806   angekauft. 

Asch  159d  9  Bl.  zu  31i:20|-cm  um  1790 

Bl.  1  'Deklaration'  de  la  Russie  aux  cours  etrangeres,  10  9  1787, 
gedr.  Zinkeisen,  Gesch.  d.  osman.  Reichs  VI  (1859)  947.  Bl.  5  'De- 
claration  aux  cours  de  Londres,  Versailles  et  Madrid' ;  wohl  aus  dem- 
selben Jahr;  Anfang  'L'imperatrice  de  toutes  les  Russies  asi  bien  ma- 
nifeste'. Bl.  7  'Convention  maritime'  Russlands  mit  Portugal,  ratifie 
St.  Petersbourg,  21  1  1783;  Anfang  'Sa  Maieste  Imperiale  de  Toutes 
les  Russies  ayant  invite'. 

Asch  160  2  Bl.  zu  32  :  18£  cm  1797  in   russischer 

Sprache.  Verordnung   über  Aufhebung   der  Landestrauer  während 

der  Krönung  Paul's  I  in  Moskau  1797.     Vgl.  Asch  174  und  175. 

Asch  161         4B1.  in  4°.  und  6  Bl.  in  fol.  1790 

Jacob  Fries,  Stabschirurgus :  Witterungsbeobachtungen  Bl.  1  am 
nördl.  Catharinen-Canal  (61  gr.  13  min.)  vom  1  Oct.  1786  bis  7  Mai 
1789,  B1.3  in  Ustiug  Welikoy  vom  1  Oct.  1789  bis  1  Oct.  1790  nebst 
monatlichen  Merkwürdigkeiten.  Desselben  Bemerkungen  am  Baro- 

meter und  Thermometer  (in  russischer  Sprache) :  Bl.  5  am  nördl.  Catha- 
rinen-Canal und  in  Ustiug  1787/8,  Bl.  7  in  Ustiug  Welikoy  in  den 
letzten  3  Jahren  (1787/9),  Bl.  9  in  Ustiug  1790  nebst  ähnlichen  phy- 
sikalischen Bemerkungen,  so  über  ein  Erdbeben  vom  25  Mai  1790. 

Asch  162  11  Bl.  verschiedener  Grösse  1797—1801 

Jacob  Fries,  Hofrath  und  Inspector  in  Wologda,  'Statistisch-phy- 
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sische  und  medicinische  concentrirte  Tabellen'  über  das  russische  Gou- 
vernement Wologda ;  6  Tabellen  und  manche  Erläuterungen  über  Bevöl- 
kerung, Krankheiten,  Gefrieren  der  Flüsse,  Ertrag  der  Saaten. 

Asch  163  32  Seiten  zu  34£ :  21  cm         1791        in  russischer 

Sprache 

Jae.  Fries,  Beschreibung  der  Stadt  Ustiug  Weliki,  mit  Hilfe  des 
Stephan  Ryczkow,  Lehrer  an  der  erstklassigen  Volksschule  in  Ustiug 
gearbeitet  nach  den  Chroniken  von  Ustiug,  Nowgorod  und  Cholmogory, 

nach  Tatiscew's  russischer,  Fischer's  sibirischer  und  Culcow's  Handels- 
Geschichte,  endlich  nach  Ustiuger  Stadturkunden.  S.  5  Ereignisse 
von  1212—1788,  S.  16  Liste  der  Bischöfe,  S.  17  der  Statthalter.  S.  18 
Physische  Beschreibung  der  Stadt  mit  statistischen  Bemerkungen. 

Asch  164  136  Seiten  zu  20  :  16  cm         18  Jahrh.         in  rus- 

sischer Sprache 

'Geschichte  Sibiriens  von  der  Entdeckung  Sibiriens  bis  zur  Er- 
oberung durch  das  russische  Heer,  dabei  auch  ein  Verzeichniss  der 
Gouverneure  in  Tobolsk  bis  zur  Ankunft  des  H.  Generalmajors  Kinder- 
mann; geschrieben  in  Tobolsk  1745'.  Die  alte  Hand  endet  mit  dem 
Jahre  7733;  eine  andere  Hand  hat  (S.  135/6)  Notizen  über  7736-43 
hinzugesetzt. 

Asch  165         16  Bl.  zu  34  :  21£  cm         18.  Jahrh. 

'Unmassgebliche  Vorstellung  (an  den  Zar)  was  bey  Beförderung 
des  Commercii  und  der  Seefahrt  in  St.  Petersburg  und  der  gantzen 
russischen  Monarchie  zu  beobachten  sein  mögte',  dat.  vom  5  Febr.  1718. 

Asch  166  8  Bl.  zu  32£  :  21  cm  1757  in   russischer 

Sprache  Verzeichniss  der  (russischen)  Generalität  und  Stabs-Officiere 
im  J.  1757. 

Asch  167         1  Bogen  zu  75  :  54  cm  vom  J.  1761  in  rus- 

sischer Sprache  Tabelle  über  die  regelmässigen  und  unregelmässigen 
Truppen  (Russlands),  im  kais.  Kriegscolleg  1  Jan.  1761  aufgestellt  und 
der  Kaiserin  vorgelegt. 

Asch  168  2,  289,  4  Seiten  zu  31  :  19£  cm  1753  (und  1789) 
in  grüne  Seide  gebunden. 

Christian  "Wilhelm  von  Münnich,  'Nachricht  von  dem  hiesigen 
Müntzwesen ,  meine  währender  meiner  Direction  gemachte  Projecte 
und  . .  Vorstellungen  . .,  auch  auswärtiges  Müntzwesen  betreffende  Nach- 
richten', Petersburg  5  Sept  1753  an  die  Kaiserin  gerichtet.  Die  Unter- 
schrift unter  der  Vorrede  wohl  eigenhändig.  Mit  einigen  Kürzun- 
gen abgedruckt  aus  diesem  Exemplar  in  'Münz-,  Geld-  u.  Bergwerks- 
Geschichte  des  russischen  Kaiserthums'  von  A.  L.  Schloezer  1791. 

2  Bl.  am  Schlüsse  von  anderer  Hand:  Vorschlag  über  den  Werth 
der  . .  1788  von  St.  Petersburg  ausgeführten  und  eingeführten  Waaren, 
desgleichen  wie  viel  an  Gold,  Silber  und  Zöllen  eingegangen  und  wie  viel 
Schiffe  eingekommen  sind. 

Asch  169         4  +  247  Seiten  zu  33  :  20J  cm         um  1760 
'Medaillen  und  Münz-Cabinet  Kayser  Peter  IIP:    1.  Theil  Antike 
Münzen;  2)  S.  37  Goldene;  3)  S.55  Speciesthaler;  4)  S.  131  Medaillen; 
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5)  S.  241  Orientalische  Münzen.  Die  Münzen  gehen  bis  etwa  1750. 
Dieser  Catalog  ist  ziemlich  verschieden  von  cMusei  imp.  Petropolitani' 
Vol.  II  p.  2  et  3,  Petersb.  1745. 

Asch  170  etwa  350  Bl.  in  folio         1726—1738 

Papiere  des  Kaiserl.  (Oesterreich.)  Hof  -  Kammerraths  Joh.  Heinr. 
v.  Härtung  1726 — 1738,  betr.  Hebung  der  Industrie  und  besonders 
des  Handels  aus  Schlesien  nach  der  Ukraine.  Härtung  wurde  1726 
aus  sächsischen  Diensten  für  Oesterreich  gewonnen.  Zunächst  machte 
er  Vorschläge  um  die  Tuchindustrie  und  die  Bergwerke,  dann  um  den 
Salzhandel  aus  Polen  zu  fördern.  1727  erhielt  er  die  Aufgabe,  den 
durch  Peter  d.  Gr.  zerstörten  Landhandel  aus  Schlesien  nach  der  Ukraine 
wieder  in  Flor  zu  bringen ;  er  ging  zu  diesem  Zwecke  nach  Peters- 
burg, wo  er  bis  1736  weilte.  Eine  Übersicht  über  seine  vergeblichen 
Unterhandlungen  liegt  hier  vor  unter  dem  13  Aug.  1735.  Krank  und 
mittellos  unterhandelte  er  1737/8  mit  dem  Gesandten  Grafen  C.  H.  v. 
Ostein  und  den  Wiener  Behörden  über  Auszahlung  der  grossen  Gehalts- 
rückstände. 

Hier  liegen  viele  Schriftstücke  Hartungs  vor,  fast  alle  im  Entwurf: 
betr.  zunächst  jene  Vorschläge  von  1726,  dann  die  Verhandlungen  über 
den  russischen  Handelsvertrag  (viele  an  den  Senat  in  Petersburg  ge- 
richtet), endlich  seine  Gehaltsforderungen  von  1737/8.  Ausserdem  Har- 
tung's  Anstellungsdecret,  Erlasse  des  Königs  von  Polen  betr.  Salzhandel 
1720/2,  russische  Verordnungen  oder  Vorschläge  über  Ordnung  der 
russischen  Zölle,  Gutachten  des  Handelscommerciums  von  Breslau  und 
von  Stettin. 

Asch  171  223  Bl.  zu   33  :  19  cm   (nebst  4  Bl.   in   fol.   und  1 

Zettel  von  Schlözer)  18  Jahrh.         in  russischer  Sprache 

Peter  der  Grosse,  353  Briefe  an  den  Admiral  Fedor  Apraxin, 
1700 — 1724,  in  chronologischer  Ordnung  ;  Bl.  65  mit  Briefen  (no.  36 — 
38)  von  1708  fehlt. 

Dabei  liegen  4  Blätter  mit  Abschriften  1)  Brief  von  Cornelis  Mig- 
haelz  Calff  und  Corn.  Cornelisse  Calff,  Saardam  5  Dec. ,  an  Peter  d. 
Gr.  2)  Thom.  Consett,   Moscuae  1  Apr.  1723   an  Rob.  Nettleton 

mit  lat.  Übersetzung  einer  Threnodie,  welche  Stephan  Jaforski,  Metropo- 
lita Rezanensis,  dem  Katalog   seiner  Bibliothek  1722  vorangesetzt  hat. 

Asch  172  3  Bl.  in  fol.  1 763         'Beschreibung  der  grossen 

Masquerade  in  Mosqua  zur  Carnevalszeit  a.  1763  nach  der  Krönung'; 
genaues  Programm. 

Asch  173  13  Bl.  zu  34  :  22  cm         1796,  in  russischer  Sprache 

Ceremoniel  für  die  Beisetzung  Peter's  III  und  Katharina's  It. 

Asch  174         35  Bl.  zu  32  :  20  cm  1797;  in  russischer  Sprache 

Programm  des  Einzugs  und  der  Krönung  Paul's  I  in  Moskau  im 
April  1797;  die  Feierlichkeiten  der  einzelnen  Tage  werden  ausführlich 
aufgezählt. 

Bl.  34  Programm  für  Hoffestlichkeiten  in  Petersburg  vom  13  (be- 
sonders für  den  15)  Aug.  bis  1  Sept.  1796  (die  Brautschau  des  Königs 
von  Schweden). 

Asch  175  24  Bl.   zu  23  :  18£  cm  1797;    in    russischer 
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Sprache.  Programm  für  die  Krönungsfeierlichkeiten  Paul's  I  in  Mos- 

kau April  1797.  Das  Programm  ist  von  dem  vorigen  verschieden 
und  weicht  in  manchen  Bestimmungen  von  ihm  ab. 

Asch  176  2  Bl.  zu  66  :  50  cm         1701 

Kaiserl.  Geleitsbrief  für  Andreas  Grott,  der  zum  Gesandten  Peter 
Golicin  nach  Wien  geschickt  wird,  Moskau  27  Dec.  1701;  Bl.  1  in 
russischer  Sprache  mit  goldenen  Randverzierungen  und  mit  dem  grossen 
Siegel ;  Bl.  2  officielle  lat.  Übersetzung,  mit  dem  russischen  Text  durch 
ein  gesiegeltes  Band  verbunden. 

Asch  177  1  Bl.  Perg.  51cm  hoch,  65cm  breit;  1  Bl.  Pap. 
zu  33:20icm  1777 

Diplom,  wodurch  Baron  Georg  Asch  in  den  russischen  Staatsrath 
aufgenommen  wird,  27  Jul.  1777.  Das  russische  Original  auf  Perga- 
ment ist  unterzeichnet  von  der  Zarin  Katherina  und  dem  Yicekanz- 
ler  Graf  Ostermann,  mit  dem  Staatssiegel  versehen  und  umrahmt 
von  einem  breiten  Ornamentstreifen  in  Gold  mit  allegorischen  Minia- 
turen; das  Papierblatt  enthält  die  deutsche  Übersetzung. 

Asch  178  5  Bl.  zu  32  :  20  cm  18  Jahrh.  Kaiserlicher 

Befehl  über  Einrichtung  von  Begräbnissstätten  in  Petersburg  vom 
27  Mai  1756;  officielle,  von  F.  Y.  Eck,  des  k.  Reichs-Justice-Collegii 
Translateur,  unterzeichnete  Übersetzung. 

Asch  179  5  BL  zu  32  :  20  cm  18  Jahrh.         Erhebung  des 

Fr.  v.  Asch  in  den  erblichen  Freiherrnstand  durch  Franz,  "Wien  17  Dec. 
1762,  nebst  Rescriptum  notificatorium  an  die  Churfürsten;  beides  in 
Abschrift. 

Asch  180         23  Bl.  zu  19J  :  16  cm  18  Jahrh.         'Treuherzig 

gemeinte  Vorstellung ,  .  .  wie  nach  dem  wahren  Sinn  des  Apostoli- 
schen Stuhls  zu  Rom'  etc. ;  August  (III)  solle  Polen  behalten,  Österreich, 
Frankreich  und  Spanien  eine  heilige  Allianz  schliessen  und  den  Pro- 
testantismus ausrotten. 

Asch  181  5  Bl.  zu  33  :  22  cm         um   1803  'Notice  sur 

un  Etablissement  hospitalier  fonde  aux  frais  du  .  .  comte  Nie.  Petro- 
vitch  de  ScheremetefF  a  Moscou ,  nebst  2  Ukasen  darüber  vom  Zar 
Alexander  25  Apr.  1803;  Abschriften. 

Asch  182  1  Folioblatt  1793         Erich  Laxmann,  Brief 

aus  Irkutsk  22  Dec.  1792  an  Barth.  Kratzsch  (Abschrift),  über  seine 
Reise  von  1792  und  über  Persönliches. 

Asch  183         grosses  Blatt  zu  90  :  67  cm  18  Jahrh. 

Petrus  K  r  a  y  s  k  y,  Theses  ex  universa  theologia,  honori  Gedeonis 
Wiszniowski  episcopi  Smolenscensis  .  .  dicatae,  .  .  disputabuntur  in 
academia  Mosquensi  1730  Jul.  In  dem  grossen  Bilde  voll  allegori- 
scher Figuren  ist  auch  eine  Lobrede  auf  den  archipraesul  (d.  h.  Wisz- 
niowski). Mit  der  Feder  'copirt  nach  dem  gestochenen  Original  aus 
Moskau  von  dem  Herrn  Rath  Franz'. 

Asch  189  3  Bl.  in  fol.         1793  Hofrath  (Joh.  Georg?) 

Koch  in  Petersburg :  Anmerkungen  über  den  Ursprung  der  Deut- 
schen in  Ungarn,  3/14  April  1793. 
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Asch  185  3  Bl.  zu  38  :  24  cm         zwischen    1758  und  1772 

Gutachten  in  französischer  Sprache  über  einige  das  polnische 
Preussen  und  besonders  die  Entsendung  von  Abgeordneten  zu  den 
Landesversammlungen  betreffende  staatsrechtliche  Fragen. 

Asch  186  84  Bl.  zu  30J  :  20J  cm  1762  in   russischer 

Sprache  Yersuch  der  Befestigungskunst,  104  Paragraphen,  Peters- 

burg 1762.         Bl.  52  Yerzeichniss  von  Wörtern  aus  der  Befestigungs- 
kunst, mit  Erläuterungen. 

Asch  187  42  Tafeln  zu  16J  :  10  cm  18  Jahrh.  Uniform 
der  Civilbeamten  in  den  einzelnen  Regierungsbezirken  Russlands.  Es 
sind  2  Schablonfiguren  in  Stich,  welche  verschieden  bemalt  sind;  unter 
jeder  Figur  der  Name  des  betreffenden  Bezirks. 

Asch  188         50  Bl.  zu  32  : 1 9  cm         1750  L.  B.  Georg  Thom. 

Asch  Petropol.,  de  primo  pare  nervorum ;  Manuscript  der  Göttinger 
Doctordissertation  von  1750  mit  eigenhändigen  Correcturen  von  Haller. 
Bl.  27b  Alb.  Haller,  28  G.  Matthiae  und  29  Laur.  Liebhold  an 
Asch,  Autographa  der  gedruckten  Stücke.  Dabei  die  Kupfer-  und 
Bl.  33,  36  und  41  Kaltenhofer's  Handzeichnungen  von  Tafel  I 
Fig.  3  und  4  und  Taf.  II  Fig.  5  des  Druckes. 

Asch  188a         20  Seiten  zu  25  :  20£  cm         1779 

lGeorge  d'Asch,  Discours  sur  l'avantage  ou  les  lumieres  que  les 

Sciences   ont   acquises   ä  Poccasion    des  Guerres,    particulierement  sur 

la  Peste,  prononce   ä  PAssemblee  publique  de  PAcademie  Imp.  d.  Sc. 

de  St.  Petersbourg  12  Oct.  1779';  Reinschrift,  S.  1 — 12  in  französischer, 

S.  13 — 20  in  russischer  Sprache. 

Asch  189  2  Bl.  zu  33  :  20  cm  1753  Joh.  Georg  M  o  d  e  1,  de 
aquis  Olonicensibus;  chemische  Untersuchung;  Petersburg  nonis  Mai  1753. 
Model  hat  in  seinen  Chymischen  Nebenstunden  S.  92 — 104  eine  Unter- 
suchung von  1752  veröffentlicht;  diese  wird  hier  erwähnt. 

Asch  190  34  Bl.  zu  17  J :  10J  cm  1716—1717  'Beschrei- 
bung meiner  Krankheit',  Tagebuch  vom  9  Nov.  1716—24  Sept.  1717. 
Bl.  la  'Yermuthlich  vom  Yater  des  Hofrath  Jo.  Fr.  Schreiber  zu  Kö- 
nigsberg'. Wirklich  ist  der  Professor  Michael  Schreiber  zu  Kö- 
nigsberg am  9  Oct.  1717  gestorben. 

Asch  191  21  Seiten   zu  20  :  16  cm  1798  Joh.  Conr. 

Hiltebrand  Prof.  in  Moskau,  Cogitata  in  vulnera  etulcera;  Abschrift 
eines  Collegs. 

Asch  192  42  Seiten  zu  22  :  17  J  cm  18  Jahrh.  Hofrath 
Dr.  Thomas  Dussik,  'Beytrag  zu  (Prof.  Jos.  v.)  Mohrenheims  Biogra- 
phie'. Mohrenheim's  Augenoperation  an  Feldmarschall  Rasumowsky 
und  sein  Benehmen  dabei  in  Moskau  1788  wird  ausführlich  dargestellt; 
Abschrift. 

Asch  193  26  Seiten  zu  20j-  :16  cm  Mai  1798  Joh. 

Conr.  Hiltebrand,  Cogitata  quaedam  circa  labern  scrophulosam. 

Asch  194         22  Bl.  zu  32£:20£  cm         18  Jahrh.  Über  die 

ansteckende  Krankheit  zu  Saxala  in  Finnland:  Bl.  2—19  vom  Hofrath 
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Lerche  16  Berichte  ans  medic.  Reichscollegiuni  und  etliche  Briefe,  Bl. 
20  das  Collegium  an  Lerche;  Abschrift. 

Asch  195  41  Seiten  zu  22J  :  17 J  cm         18  Jahrh.        Thomas 

Dussik  Hofrath,  'Geschichte  einer  Blutstürzung  aus  der  Gebärmutter 
nach  der  Entbindung',  Schreiben  an  den  Prof.  Friedr.  Stephan,  Moskau 
15  März  1791.     Genauste  Schilderung  seines  Zankes  mit  andern  Ärzten. 

Asch  196  4  Bl.  zu  39  :  24  cm  18  Jahrh.  Joh.  Conr. 

Hiltebrand,  'de  novo  (ad ?)  hernias  incarceratas  praeter  herniotomiam 
sanandas  topico',  Mosquae  30  10  1788. 

Asch  197  69  Seiten  zu  38  :  23  cm         18  Jahrh. 

Ribeiro  Sanchez,  'Traite  sur  les  bains  de  vapeur  de  Russie',  un- 
terzeichnet 'Paris  29  Juin  1768';  wie  es  scheint,  eine  für  Sanchez  her- 
gestellte Reinschrift.  Der  Text  weicht  wenigstens  von  der  Übersetzung 
von  Jochmus,  Berlin  1819,  oft  so  ab,  dass  hier  eine  andere  Ausarbeitung 
vorzuliegen  scheint. 

Asch  198         455  Bl.  meist  zu  35  :  22  cm  fast  ganz  in  russi- 

scher Sprache  1768 — 1777  von  vielen  Händen  geschrieben 

G. Th.  Freiherr  von  Asch  (bei  der  ersten  russischen  Armee),  Jour- 
nal über  die  medicinischen  Geschäfte  während  der  Türkenkriege  1768 
—1775. 

Bl.  2 — 23  Stücke  (von  1733  und  1735  datirt)  aus  dem  gedruckten 
Reglement  für  Generalstabsärzte  1768. 

Bl.  24 — 358  Journal  der  gewechselten  Schriftstücke ,  insbesondere 
der  Berichte  an  das  Medicinal-Collegium  und  an  den  General  Roman- 
zow,  etwa  2850  Nummern.  Asch  hat  oft  die  Überschrift  geschrieben 
oder  Einzelnes  gebessert.  Yon  den  wenigen  deutschen  Stücken  ist 
erwähnenswerth :  Bericht  von  Gustav  Orraeus  im  Lager  bei  Kahul 
14/25  Aug.  1770  über  Krankheit  und  Tod  'Sr.  Durchlaucht,  des  Königl. 
Preussischen  hier  befindlichen  Volontair  Prinz  Wilhelm  (Adolph  geb. 
1745)  von  Braunschweig-Wolfenbüttel'  (Bl.  135/6  Original,  Bl.  101  Co- 
pie)  mit  Bemerkungen  von  Asch.  Eine  Reihe  von  Stücken  handelt 

über  die  Pest:  Bl.  127  —  132  Berichte  von  Joh.  de  Theyls  aus  Jassy 
März  und  April  1770  (Originale);  133/4  von  G.  Orraeus  7  und  10 
Mai;  Bl.  104/6  Unterricht,  auf  was  Art  einer  sich  ereignenden  Pest 
zu  begegnen  und  zu  verhindern,  dass  selbige  sich  nicht  weiter  aus- 
breite 1  Mai  1770  (wohl  von  Asch,  russisch  und  deutsch);  Bl.  85/6 
Ordre  und  Instruction  an  Joh.  de  Theyls  in  Jassy  2  Mai  (wohl  von 
Asch);  Bl.  91  Kurze  Beschreibung  der  Pestkrankheit;  Bl.  95/7  Asch, 
die  Heilart  der  Pest  in  Jassy,  3  Jul.  1770  (gedruckt  im  Hannoverschen 
Magazin  IX  1771  S.  551/9),  russisch  und  deutsch.  Ziemlich  häu- 

fig sind  die  Berichte  an  das  Medicinal-Collegium  über  Erkrankungen 
Romanzow's  (Bl.  157  188  208  319  322  326/7). 

Bl.  359 — 361  Schriftstücke  von  1776/7,  die  hauptsächlich  Asch 
angehen  und  von  ihm  geschrieben  zu  sein  scheinen. 

Bl.  362 — 410  Yerzeichnisse  der  Winterquartiere,  Ordre  de  ba- 
taille,  Marschrouten  1769  —  1775. 

Bl.  411— 455  Yerzeichnisse  der  Militärärzte  1769 — 1775. 


Asch  195—205  65 

Asch  199  7  Bl.  zu  31£  :  20  cm  um  1800  Andr.Ru- 

dow,  Arzt  der  4  Klasse,  physisch  -  medicinische  Bemerkungen  über 
das  Gouvernement  Archangel  mit  Karten  und  2  Tafeln  erläutert  (in 
russischer  Sprache).     Karten  und  Tafeln  fehlen ;    vgl.  jedoch  Asch  247. 

Asch  200  18  Bl.  zu  33  :  19  cm  1802  in    russischer 

Sprache.  Bas.  Petrow,    Nachricht  von   den    galvano - Volta'schen 

Versuchen,  die  er  mittelst  der  grossen  Batterie  der  medic.-chirurg. 
Akademie  in  Petersburg  gemacht  hat. 

Asch  200d         15  Bl.  zu  23£  :  19$  cm  1788 

^Entwurf  einer  neuen  Meinung  von  der  Erzeugung  des  Menschen'. 
Die  mit  'Moscau  d.  10  Febr.  1788  J.  A.  B.'  unterzeichnete  Vorrede 
ist  an  den  Staatsrate  von  Asch  gerichtet,  welcher  über  dem  Titel  ein- 
geschrieben hat  'J.  Alb.  Braun,  Stabs-Chirurgus  beym  General-Hos- 
pital in  Moscau'. 

Asch  201  5B1.  zu  33  :  21  cm  18  Jahrh.  Cappel  (J. 

F.  L.  ?) :  Catalogus  plantarum  officinalium  in  provincia  Wolodimiriensi 
sponte  provenientium  1795  jussu  collegii  medici  concinnatus. 

Asch  202         42  Bl.  orientalischen  Papiers  zu  18  :  11  cm  1780 

Jac.  Reineggs  [eigentlich  E h J  i c h] ,  Geschichte  seiner  Reise 
mit  dem  ungar.  Grafen  Kohary ,  Teflis  26  4  1780;  gedr.  in  Jacob 
Reineggs,  Beschreibung  des  Kaukasus  II  (von  J.  D.  Gerstenberg)  1797 
S.  266—353  (nach  einer  Abschrift,  vgl.  S.  213). 

Geschenkt  von  Asch  1793. 

Asch  203  (tatarisch,  vgl.  Asch  145— 147)  33  Bl.  zu  16:  10  cm 

18  Jahrh. 

'Derbent  Name,  oder  die  Geschichte  Derbent's',  Abschrift  J. 
Reineggs'  von  dem  Original,  dem  der  Anfang  und  das  Ende  fehlt  und 
welches  won  den  lesghischen  Richtern  in  Kubten  sehr  sorgfältig  auf- 
gehoben und  aus  dem  5  Jahrhundert  Muhammeds  angegeben'  wird. 
Vgl.  Reineggs,  Beschreibung  des  Kaukasus  II  (1796)  S.  32. 

Diese  Redaktion  des  durch  Klaproth's  Auszüge  in  Nouv.  Journ. 
Asiat.  III  439  fg.  und  durch  Kasembeg's  Ausgabe  in  Memoires  pre- 
sentes  ä  l'Acad.  de  St.  Petersbourg  1851  t.  VI  bekannten  Derbend- 
nämeh  ist  verschieden  von  den  bis  jetzt  bekannten,  auch  von  der  von 
Pertsch,  Türkische  Hss.  der  Kön.  Bibl.  Berlin  S.  83  beschriebenen  Re- 
daction.      In   dieser  Hs.   lautet  der  Anfang :    ^  ^.Jl*Ji  y;  ^  «A*il 

äJI  Jbi  ^L$  ^JLvyOj  ^Loi  ^3j.aj  Jio  0lÄW:b  ^^Loi .  Das  Büchlein 
schliesst  mit  einem  Gedichte. 

Geschenkt  von  Reineggs  1790. 

Asch  204  100  Bl.  zu  15  :  9J  cm  um  1700  in  russi- 

scher Sprache.  Russische   (d.  h.  altslavische)  Kirchenlieder ,    durch- 

aus mit  musikalischen  Noten.     Im  Anfang   und  Schluss  unvollständig. 

Asch  205         3  Bl.  zu  22  :  23  cm  und  18  Bl.  zu  41 :  33  cm 

18  Jahrh. 

Lampryntikon ;    Ehrendenkmal  zur    Ehre   Christi   als  Siegers   der 

5 
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Welt.  Bl.  2  Vorwort,    Bl.  3   Einleitendes    Gedicht   'Erwache   letzte 

Welt',  Bl.  4  —  21  Zeichnungen  von  Zierrathen  und  Münzen  mit  zahl- 
reichen In-  und  Beischriften  in  verschiedenen  Sprachen  (aus  der  Bibel, 
Kirchenvätern  etc.).  Die  Jahreszahl  1754  kehrt  einigemale  wieder; 
der  Verfasser  verwahrt  sich  Bl.  13  gegen  die  Annahme,  dass  er  'im 
Haupte  wunderlich  verruckt  sey'. 

Asch  206  II  und  88  Bl.  zu  14  :  8£  cm  16  Jahrh. 

Alchimie  und  technische  Chemie :  Bl.  I  Martialia :  9  gereimte  Hexa- 
meter 'Nostram  per  artem'  u.  4  Verse  'Wan  Mars  von  sich'.  Bl.  II 
Juramentum  philosophorum  'Nim  war  und  gehe'. 

Bl.  1  Johann  Sternhals  von  Bambergk  (um  1488)  'Ritter  Kriegk 
.  .  die  edle  Kunst  Chimiam  beruerendt  inn  welchem  Büchlein  Sol  und 
Mars  kriegenn  welches  das  edlest  undt  nutzist  sei' ;  die  Ausdrücke  sind 
oft  verschieden  von  der  Ausgabe  Hamburg  1680. 

Bl.  51  Frantzen  Fromraer's  Eyssenachers  Experiment.  Einen  rech- 
ten undt  wharen  Nidderschlagk. 

Bl.  63  Extractio  Mercurii  Corporis  'Nhun  wil  ich  mein  Kindt  leh- 
ren';  ist  eine  andere  Fassung  von  Joh.  Isaaci  Hollandi  de  lapide 
philosophico,  in  der  'Sammlung  unterschiedlicher  bewährter  chymischer 
Schriften  namentlich  Joh.  Is.  Hol.  .  .  Wien  1746'  S.  749— 762. 

Asch  207  70  Bl.  zu  14£  :  8£  cm         16  Jahrh. 

Alchimistische  und  chemisch-technische  Kecepte ,  deren  Autoren 
hie  und  da  genannt  werden;  so  Bl.  1  Compendium  libri  vetustissimi 
consulis  NH  zu  Langensalza;  Bl.  2b  Ex  libro  Thematum  sapientiae 
de  naturae  imitatione;  Bl.  14  Vonn  dem  heimlichen  Stein  Wolffii 
quem  magnificat;  Bl.  19  De  oleis  fixativis;  Bl.  25  Praeparationes  salium  ; 
Bl.  32  'DieJMarck  Luna  gibt  2.  lott  Solis  a.  d.  1531';    Bl.  33  Digestio 

Lunae  et  33  per  M.  H.  L. ;  Bl.  35  Cementatio,  ähnliche  Fassung  wie 
bei  Isaac  (vgl.  Asch  206)  S.  741 — 747;  Bl.  46  Augmentum  bonum 
secundum  M.  Ludovicum;  Bl.  48b  15  gereimte  Hex.  'Est  ars  Alchi- 
miae';  Bl.  55  Georgius  Schmidt  de  Madenburgk  in  nova  civitate; 
Bl.  56  'Pfaff  zu  Collenn  Conrad  genannt  84  alt  apud  D.  Gereonem; 
bey  diesem  ist  der  apt  E.  R.  Breittung  im  Bauernkriegk  gelegen'; 
Bl.  56b  Erasmus  Kupffermann  et  Barthold  us  Pf  äff  abbatis  Operator; 
Bl.  59 — 70  von  anderer  Hand. 

Asch  208  136  Bl.  zu  14| :  10  cm  16  Jahrh. 

'Patris  Isaaci  Tomus  secundus.  Ich  will  erst  lehren  die  Manieren 
der  Chimien  aller  todten  undt  imperfecten  Metallen  dieselbigen  zu  brin- 
gen in  Gold  und  Silber';  berührt  sich  vielfach  mit  dem  gedruckten 
Isaac  Hollandus;  so  ist  Bl.  68b— 71a  =  S.  700— 702  des  Druckes. 

Bl.  98  'Scholia  practices  et  operis.  Albi  pulveris  secreta  :  Der  Stein 
der  Philosophen'. 

Asch  209  40  BL  zu  16  :  10  cm  16  Jahrh. 

Alchimistische  oder  chemisch-technische  Anweisungen ;  dazwischen : 
Bl.  10 — 26  'De  antimonio  Alexander  vonn  Suchten  a.  1579,  21.  Juni'; 
am  Ende  'Tran scriptum  a.  1579  25.  Juni  uff  der  Giesshuetten  in  Bo- 
hemen'. Es  ist  der  Tractatus  secundus  de  ant.  vulgari.  Bl.  26b — 
29  'Tractat  des  Babsts  Innocentii  von  dem  stain  der  philosophi'. 
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Bl.  29 — 30  'Amici  nostri  Bericht  auf  Alexandri  von  Suchten  proces' ; 
transcriptum    26.  Juni  1579.  Bl.  30b— 37    'Die  Heimlichkeit    aller 

heimlichkeiten  aller  philosophen :    Zu  wem  dies  Büchlein  kombt'. 
Bl.  37  Tinctura  per  crocos  Nicolai  de  Gera.  Bl.  38b  'Grosse  Ber- 

lein  zu  machen  aus  kleinen  venedischen  Berlein ;  ist  der  Churfürstin 
zu  Sachsen  verehrt  worden.' 

Asch  210  65  Bl.  zu  13  :  7|  cm  16  Jahrh. 

Alchimistische  und  technisch-chemische  Anweisungen :  Bl.  2  'Prac- 
tica 1—4  vom  rothgülden  Ertz'  (Bl.  9  Actum  4  Apr.  1580).  Bl.  21 
— 27  Aliqua  secreta  über  Erze  und  Mineralien ;  darin  werden  Orte 
genannt :  Rammeisberg  bei  Goslar,  Elbingenroda  und  andere  genau  be- 
schriebene im  Harz,  Böhmerwald  und  in  Franken.  Bl.  28 — 32 
Oleum  antimonii  .  .  Job.  von  Zenicke  A.  M.  Neandro  llfeldensi. 
Bl.  43 — 63  Zwei  Augmente  des  Caroli  V  Cantzlers ;  Bl.  46  Diss  Aug- 
ment ist  von  der  schrift  von  wort  zu  wort  abcopiirt,  welche  der  Canzler 
.  .  einem  Thumherrn  zu  Cöln,  Herrn  Conradt,  .  .  mit  einem  verdun- 
kelten Alfhabeth  beschrieben  zugeschickt  hat.  diese  Handschrift  hat 
Jörg  vonn  E  y  d  von  Herrn  Conrad  bekommen ,  und  ist  K.  Carls  Canz- 
lers  eigen  Handschrift'. 

Asch  211  6  Bl.  in  4°  17  Jahrh. 

Characteres  vocabulorum  chymicorum  omnium. 

Asch  212  3  Bl.  in  fol.  nebst  Rechenmaschine  18  Jahrh. 

Russische  Rechnungstafel  zum  Addiren  und  Subtrahiren,  wie  .  . 
im  Kays.  Münz-Departement  gebraucht  wird,  a.  1778. 

Asch  213  8  Bl.  zu  33  :  20 J  cm  1792 

John  Math  er,  Brief  in  englischer  Sprache,  Sebastopol  10  Aug. 
1792;  über  1)  Inflammation  of  the  substance  of  the  liver,  2)  Inflamma- 
tion  of  the  cellular  membrane  lying  under  the  Psoas-Muscle. 

Asch  214  2  Bl.  in  fol.  1785         in  russischer  Sprache. 

Tabellen  über  das  Silber,  das  (Bl.  1)  in  den  Nerczinskischen  (1704 — 
1785)  und  (Bl.  2)  in  den  Koly wan  -  Woskresenskischen  (1752 — 1785) 
Fabrikeu  verarbeitet  worden  ist. 

Asch  215  1  Bl.   in  4°  19  Jahrh.  'Kurze    Lebensge- 

schichte des  Thier-Malers  Joh.  Fridr.  Grooth,  von  dessen  Sohne  auf- 
gesetzt'. 

Asch  216      22  Bl.  zu  22:18  cm       1799       in  russischer  Sprache. 

Geographische  und  ethnographische  Beschreibung  der  Insel  Kad- 
j  a  k,  in  Fragen,  welche  von  der  heiligsten  Synode  gestellt  sind ,  und 
ausführlichen  Antworten,  welche  der  dortige  Archimandrit  Joasaph 
im  Namen  der  ost-amerikanischen  Mission  gab. 

Asch  217         2  Bl.  in  fol.         1705/7. 

Bl.  1  Lieutenants-  und  Bl.  2  Capitänspatent  für  Casp.  Magnus  von 
Frankenberg,  in  schwedischer  Sprache  mit  Siegeln  und  eigenhändigen 
Unterschriften  Karl  des  XII  von  Schweden  und  des  Ministers  Graf 
Karl  Piper,  dat.  13  Mai  1705  und  23  Juni  1707. 

Asch  219  10  Bl.  in  4°  1770 

Über  türkische  Religion  und  Sitte,  Antworten  auf  Fragen,  welche 

5* 
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an  einen  am  21  Juli  1770  bei  Kakul  gefangenen  Iman,  Namens  Isaac 
Effendi,  gerichtet  wurden.  Das  Ganze  wohl  von  Asch  25  Jul.  1770 
verfasst. 

Asch  220  2  Bl.  in  4°  Description  des  trois  tableaux  (Les 

trophees  de  Tschesme,  La  Crimee  incorporee  ä  l'Empire,  Tyr.  detruite 
par  Alexandre)  peints  par  A.  C.  Hüne  de  Hamburg,  um  1793. 

Ascli  221  11  Bl.  in  4°  1779  Genauer    Bericht    über 

Witterung,  über  das  Lazareth  und  verschiedene  Vorkommnisse  in  Sa- 
mara an  der  Wolga  während  des  Jahres  1778,  Bl.  9  über  den  vom 
Regiment  1778  bezogenen  Cordon,  Bl.  10*  Statistik  der  Einwohner 
1770/5  und  der  Einkünfte  im  Orenburgischen  Gouvernement  1765 — 
76,  endlich  der  Zölle  in  Orenburg  und  Troyza  1765 — 76.  Alles  auf- 
gezeichnet vom  Regiments-Chirurgo  beym  Nyschegorodschen  Dragoner- 
Regiment. 

Asch  222  48  BL  in  4°  1734         Adeliches  Land-Cadetten- 

Corps  in  Petersburg :  Reglement  von  der  Unterhaltung  des  Corps, 
Bl.  10  für  Officiere  und  Cadetten;  Bl.  24  Stallordnung  (datirt  1734); 
Bl.  34  Instruction  vor  dem  Hof-Meister ;  Bl.  42  'zur  Verhütung  einer 
Feuersbrunst' ;  Bl.  47  Rapports- Formular. 

Asch  223  20  Bl.  zu  21J  :  15  cm  1770  'Petit   recueil 

des  mots  Moldaves  (d.  h.  rumänisch  -  waliachischer)  ecrit  par  un  Italien 
ä  Yassi  Tan  1770';   zuerst  Verba,    dann  Nomina  etc.,    zuletzt  Dialog. 

Asch  224         8  Bl.  in  4°  1788  Akademische  Rede,   ge- 

halten 1788  von  Peter  Strachow,  ins  Deutsche  übersetzt:  geschrieben 
und  also  wahrscheinlich  auch  übersetzt  von  A.  L.  Schlözer. 

Asch  227  12  Bl.  zu  32J  :  21  cm  um  1757  in   russi- 

scher Sprache.  Russische  Übersetzung  des  Druckes  'Schreiben  eines 

Reisenden  aus  Riga,  welches  enthält  den  Zustand  der  russischen  Armee', 
datirt  'Riga  d.  8  Nov.  1756';  der  Anhang  des  Druckes  (über  die  fran- 
zösische Armee)  ist  nicht  übersetzt. 

Asch  228  11  Bl.  zu  33  :  21  cm  18  Jahrh.  Die  Familie 

der  russischen  Herrscher  bis  1736  (Peter  d.  Gr.  ausführlicher).  Dabei 
Bl.  6b — 11  Listen  über  Friedens-  und  Kriegsstärke  russischer  Truppen 
1732/7.  Alles  in  russischer  Sprache. 

Asch  229  5  Bl.  zu  32:21icm  1786  Instruction   für 

Dr.  Merck,  der  an  Stelle  des  Assessors  Patrin  den  Capitain  Billing  auf 
der  Expedition  als  Naturforscher  und  Reisebeschreiber  begleiten  sollte : 
die  in  Petersburg  30  Sept.  1786  ausgefertigte  Abschrift  des  von  Pal- 
las unterzeichneten  Originals.  Vgl.  Martin  Sauer,  an  Account  etc., 
London  1802  S.  16 ;  die  Instruction  Patrin's  (daselbst  Beilage  VI)  ist 
hie  und  da  kürzer. 

Asch  230  3  Bl.  zu  32:20  cm  1796  Catalogus    Pro- 

fessorum  et  alumnorum  imperialis  scholae  medico  -  chirurgicae  20  Mai 
1796,  lat.  und  russisch. 

Asch  232  17  Seiten  zu  33  :  21  cm         Verzeichniss  von  russi- 

schen Drucken  (bes.  von  religiösen)  bis  etwa  1749,  nach  Städten  ge- 
ordnet; in  russischer  Sprache. 
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Asch  233  18  S.  zu  34£  :  22  cm         Rang-Tabelle  der  Kriegs- 

Civil-  und  Hof-Bediensteten  mit  Erläuterungen,  erlassen  von  Peter  d. 
Gr.  24  Jan.  1722  (in  russischer  Sprache). 

Asch  234         4  BL,  34  cm  hoch  und  59  cm  breit  J.  Fries, 

Stabs-Chirurg,  barometrisch-thermometrische  Beobachtungen  in  Ustiug- 
Welinoi  1792,  in  russischer  Sprache. 

Asch  235  4  Bl.  zu  37  :  24  cm,  mit  Seidenband  geheftet 

1782  'Anzeige    von   denen  Einkünften    des    russischen  Reichs    im 

1782  Jahre';   geht  sehr  ins  Einzelne. 

Asch  236  14  Bl.  zu  33  :  22  cm  1757—1760 

Bl.  1 — 4  Schreiben  des  Feldmarschalls  Grafen  von  A praxin  an 
Feldmarschall  von  Lehwald  im  Lager  bei  Insterburg  8/19  Sept.  1757, 
nebst  'Ursachen,  welche  zu  denen  in  Preussen  durch  Callmucken ,  Co- 
sacken  .  .  begangenen  Excessen  die  Veranlassung  gegeben  haben'. 
v.  Lehwald  an  Apraxin  vom  26  Sept.  nebst  'Beantwortung  derer 
vermeintlichen  Ursachen  .  .'. 

Bl.  5 — 13  Russische  Übersetzung  des  Druckes  'Fortgesetzte  um- 
ständliche Nachricht  der  von  den  österr.  russ.  u.  sächs.  Truppen  im  Oct. 
1760  auf  die  Stadt  Berlin  unternommenen  Expedition  sammt  Beschrei- 
bung der  in  Brandenburg  ausgeübten  Grausamkeiten'. 

Bl.  14  Rede  des  Ratnes  von  Danzig  an  den  russischen  Feldmar- 
schall Butturlin. 

Asch  237  6  Bl.  in  fol.  18  Jahrh.  Übersetzung  eines 

Manifestes  von  Katharina  IL  beim  Beginn  des  Perserkriegs,  März  1796. 
Anfang :  'Die  Absicht  und  der  Wunsch  des  Reichs'. 

Asch  239  1  S.  in  fol.  Feuerwerk  für  Michael  Michaelo- 

witsch  Mateschkin  16  Aug.  1770,  in  russischer  Sprache. 

Asch  240  2  Bl.  in  fol.         Beschreibung  des  Bildes  des  Herrn 

Grioz,  in  russischer  Sprache  um  1800. 

Asch  242  4  Bl.  zu  20  :  16  cm  18  Jahrh.  Schilderung 

des  Triumpheinzuges  Peters  d.  Gr.  in  Moskau  21  Dec.  1709:  Bl.  1  und  2 
in  russischer  Sprache,  Bl.  3  und  4  in  latein.  Übersetzung ,  welche  nach 
F.  C.  Neubour's  Bemerkung  N.  Tomilowiz  Ucrano-Russus  fertigte  und 
mit  dem  Original  ihm  schenkte,  als  er  mit  dem  Fürsten  Kurackin  in 
Hannover  war. 

Asch  243  1  BL,  45  cm  hoch  und  62  cm  breit  18  Jahrh. 

Statistische  Tabelle  des  Fürstenthums  Moldau:  Provinzen,  Gou- 
verneure, Städte  und  Dörfer,  Posten  und  deren  Entfernungen;  in  rus- 
sischer Sprache. 

Asch  244  1  BL,  25  cm  hoch,  31J  cm  breit         farbige  Tusch- 

zeichnung 'Plan  du  fort  et  ville  de  Louisbourg'    (auf  der  Insel 

Cap  Breton  im  Lorenzgolf),  'dessine  par  Gorgoly  l'aine,  15  Mars  1790'. 

Asch  245  1BL,  62£  cm  hoch,  90  breit  18  Jahrh. 

Tlan  von  Genoua'.  Sauber   in    bunten  Farben   ausgeführter 

Prospect  der  Stadt  und  ihrer  weiteren  Umgebung,  mit  besonderer  Her- 
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vorhebung  der  Befestigungswerke.  Unter  den  zur  Erklärung  hinzu- 
gefügten Buchstaben  weisen  R  (=  'Von  Sardiniern  besetzt')  und  S 
(==  'Englische  Schif )  wohl  auf  die  Zeit  des  österreichischen  Erbfolge- 
kriegs. Unten  in  der  linken  Ecke  Trofillo  de  la  Forteza  di  Monte 
Frateli  Magiore'  (11  :  25  cm). 

Asch  246  1  Bl.,  59J  cm  hoch,  137  cm  breit         farbige  Tusch- 

zeichnung 18  Jahrh.  alle  Schrift  russisch 

Karte  von  Sibirien:  die  Nordküste  von  der  Mündung  des  Ob 
nur  streckenweise,  die  Ostküste  bis  zum  Meer  von  Ochotsk,  im  Süden 
der  Oberlauf  der  sibirischen  Ströme.  Dazwischen  auf  den  leer  geblie- 
benen Stellen  der  Karte  farbige  Abbildungen  der  sibirischen  Stämme 
und  einiger  Thiere.  Links  oben  in  der  Ecke  das  russische  Wappen. 
Diese  Karte  ist  entworfen  auf  der  unter  Bering  unternommenen  si- 
birischen Expedition  von  Tobolsk  bis  Tschukozki. 

Asch  246b  2  Bl.  Bl.l  (54:67  cm)    Die  1794  von  dem 

'Schüler  Iwan  Rodecky'  hübsch  gezeichnete  Vorlage  mit  russ.  Schrift 
für  (Bl. 2)  den  Druck  'General-Charte  des  Caukasischen  Gebirges  .  . 
J.  C.  Nabholz  sculps.'. 

Asch  247  1  BL,  45J  cm  hoch,  58  cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung        1801 

Medicinisch-physische  Karte  des  Gouvernements  Archangel,  mit 
Angaben  über  das  Vorkommen  officin eller  Pflanzen  und  mit  Bildern 
der  Lebensweise  und  Beschäftigung  der  Einwohner.     Vgl.  Asch  199. 

Asch  248  1  BL,  20J  cm  hoch,  23  cm  breit         Tuschzeichnung 

1785  Li  bin  (Gouvernementslandmesser),  Karte  der  Simbirskischen 
und  Uphimskischen  Statthalterschaft  (russischer  Text). 

Asch  248h  1BL;  52J:73cm;  1776  Ing.-Major  Kwast- 

schin  in  Orenburg,  General-Karte  des  Orenburgischen  Gouverne- 
ments, vorstellend  den  Zug  der  Handlung  ins  mittägliche  Asien,  mit 
russischer  Schrift. 

Asch  249  1  Bl. ,    126  cm  hoch,  90J  cm  breit         saubere,  far- 

bige Zeichnung  1785/6         Ant.  Losew,  Kreislandmesser,  genaue 

Karte  des  Lenaflusses  und  der  benachbarten  Flüsse,  mit  russischem 
Texte. 

Asch  250  1BL,  77  cm  hoch,  98cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung 18  Jahrh.  Karte  des  Dniepr  von  Kiew  bis  zur  Mün- 
dung, mit  russischer  Schrift. 

Asch  251  1  BL,  23  cm  hoch,  27Jcm  breit         Tuschzeichnung 

18  Jahrh.  (Cas.  Asch),  Plan  des  Klosters  auf  der  Insel  Solo- 
wetzki,  zu  Fomins  Beschreibung  des  Weissen  Meeres. 

Asch  251h  1  BL  zu  50  :  100  cm  ;  1783         Karte  des  Kaspi- 

schen  Meers,  mit  russischer  Schrift. 

Asch  252  1  Bl. ,   37  cm  hoch,    52 J  cm  breit  Tuschzeich- 

nung 18  Jahrh.  (Cas.  Asch)    'Karte,  vorstellend  den  mittleren 

Theil  des  Weissen  Meers  und  der  Dwinaschen  und  Onegaschen  Meer- 
Busen',  zu  Fomins  Beschreibung  des  Weissen  Meeres. 
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Asch  253  3  BL  bis  zu  32  :  63£  cm  1792  Ant.  Losew, 

Kreislandmesser,  Karte  vom  Baikalsee,  1787  entworfen,  von  Maria 
Ludov.  Koch  in  St.  Petersburg  1792  gezeichnet,  mit  2  Bl.  russischer 
Beschreibung. 

Asch  254  1  Bl. ,  14  cm  hoch,  22 J  cm  breit         farbige  Zeich- 

nung 18  Jahrh.  Plan  des  Canals  zur  Verbindung  des  Onega- 
sees mit  dem  Weissen  See  und  der  Wolga. 

Asch  255  1  BL,  14  cm  hoch,    22  cm  breit         farbige    Zeich- 

nung 18  Jahrh.  'Plan   des  Canals  zur  Vereinigung  der  Wolga 

mit  dem  Donfluss'  (deutsch). 

Asch  256  1  BL,  40  cm  hoch ,   60  cm  breit         farbige   Tusch- 

zeichnung 18  Jahrh.  Karte   der  Hüttenwerke    des    Kolywani- 

schen  Districts  im  Gouv.  Tomsk,  aus  der  Generalkarte  genommen  von 
Samuel  Martin. 

Asch  257  1  BL ,  40  cm  hoch ,   72  cm  breit         farbige   Zeich- 

nung 1798  Andr.  Demician  (Landmesser  a.  D.),  Karte  eines 

Theiles  des  Irkutskischen  Kreises,  zwischen  Oka  und  Angara,,  mit  An- 
gabe der  Stellen,  wo  der  Rhabarber  wächst,  mit  russischer  Erklärung. 

Asch  258  1  BL,  38  cm  hoch,  46  cm  breit         farbige   Tusch- 

zeichnung 1790  Ant.  Losew,  Kreislandmesser,    2  Pläne  von 

Gegenden,  wo  Rhabarber  wächst,  links  Balagansk  (im  Gouv.  Irkutsk), 
rechts  bei  den  Quellen  des  Nukut  (russischer  Text). 

Asch  259  1  BL,  33  cm  hoch,  42  cm  breit  farbige   Tusch- 

zeichnung nach  1795  Plan    der    Gegend    bei   Baidon  (Kreis 

Mitau,  Gouv.  Kurland),  wo  die  Mineralquelle  entspringt;  mit  Erklärung. 

Asch  260  1  BL,  30J  cm  hoch,  39J  cm  breit         farbige  Zeich- 

nung 18  Jahrh.         'Plan  von    der  Gegend   des  Baldohn sehen 

Gesundbrunnen',  mit  Erklärung;  verschieden  von  Asch  259. 

Asch  261  1  BL,  54  cm  hoch ,    76  cm  breit  farbige   Tusch- 

zeichnung März  1794. 

Sabbas  Dmitriev  (Kreislandmesser  und  Fähnrich),  1)  Represen- 
tation de  l'eruption  vaseuse  aecompagnee  de  feu ,  qui  arriva  le  27  2 
1794  de  la  colline  Koukou-Oba  sur  l'isle  de  Tarn  an'.  2)  lVue  de 
la  colline  Koukou-Oba  avec  la  gerbe  de  feu,  lancant  une  partie  de  la 
vase  au  loin'.  3)  Tlan  de  l'isle  de  Taman  et  de  la  colline  Koukou- 
Oba',  sämmtlich  in  einer  von  Premier- Major  Baron  Cas.  Asch  in 
St.  Petersburg  1794  angefertigten  Copie;    mit  russischen  Erklärungen. 

Asch  262  1  BL,  26  cm  hoch,  42  cm  breit  farbige  Zeich- 

nung in   brauner   Mappe  1796  Eine    andere   Copie 

derselben  Karten,  wie  Asch  261,  von  der  Hand  des  Baron  C.  Asch, 
datirt  St.  Petersburg  1796,  doch  mit  französischer  Erklärung. 

Asch  263  1  BL,   40  cm  hoch,   67  cm  breit  Tuschzeich- 

nung 1790  Ant.  Losew,   Kreislandmesser,   Pläne   und  Risse 

von  dem  Irkutskischen  Pockeninoculationsgebäude  an  der  Angara, 
180  Werst  von  Irkutsk,  mit  russischer  Erläuterung. 

Asch  264  1  BL,  36  cm  hoch ,   88  cm  breit  farbige  Tusch- 
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Zeichnung  1770  Plan   von   Bender    und   den    Belagerungs- 

arbeiten,   datirt  5  10  1770,   mit   ausführlicher  russischer  Erläuterung. 

Asch 265  1  Bl.,  44cm  hoch,   61cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung um  1789  Kapitän    Simeon   Wistizki,   Plan    der 

Festung  Bender  mit  Angabe  der  Stellungen  der  Kussischen  Armee 
bei  der  Eroberung  der  Festung   am  4  11  1789  (in  russischer  Schrift). 

Asch  266  1  Bl.,  65J  cm  hoch,  98J  cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung 1786  Plan  von  Jakutsk,  1786  controllirt  von  L. 

M.,  mit  russischer  Erklärung. 

Asch  267  1  BL,  lOO^cmhoch,  68  cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung 1784  Plan  von  Irkutsk,  mit  russischer  Erklärung. 

Asch  268  1  Bl. ,   18  cm  hoch,    110  cm  breit  Tuschzeich- 

nung 18  Jahrh.  Ansicht    der    Stadt   Irkutsk   von    Westen, 

mit  russischer  Erklärung. 

Asch  269  1BL,    1,25  Meter  breit,   0,59  hoch  um  1790 

'Prospekt  von  dem  russischen  und  chinesischen  Kiachta  und 
der  Grenzpforte,    entworfen   durch   chinesische  Hand'.  Oben    steht 

'Ex   Sibiria   per  C.  Sievers.  Bibl.    Gottingensi    D(onavit)   Fr.    Ste- 

phan'. Vielleicht  bezieht  sich  hierauf,  was  in  Cod.  Asch  182  Er. 
Laxmann  am  22  Dec.  1792  aus  Irkutsk  an  Assessor  Barth.  Kratzsch 
schreibt  'Anton  Iwanowitsch  Losew  .  .  schickt  Ihnen  einen  Plan  per- 
spectivisch  von  Kiachta'. 

Asch  270  1  Bl.,  66cm  hoch,  120cm  breit         farbige  Tusch- 

zeichnung        18  Jahrh.        Derselbe  Prospect,  von  einem  Russen  copirt. 

Asch  271  1  BL,  29  cm  hoch,  49  cm  breit  Tuschzeichnung 

18  Jahrh.  Ansicht  der  Stadt  Kirensk,    an   der  Lena  im  Gouv. 

Irkutsk,  mit  russischer  Schrift, 

Asch  272  1  BL,  69J  cm  hoch,  64  cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung 1784         Plan  von  Kirensk  und  Umgebung,  mit  rus- 

sischer Erklärung. 

Asch  273  1  BL,  27Jcm  hoch,  43J  cm  breit  Tuschzeichnung 
18  Jahrh.  Prospekt  der  Stadt  Shigansk,  mit  russ.  Erklärung. 

Asch  274  1  BL,  37^  cm  hoch,  97^  breit         farbige  Zeichnung 

18  Jahrh.  Drei  hübsche  Ansichten  von  Tobolsk  (von  Osten,  Westen 
und  Süden  gesehen)  und  ein  Plan  derselben  Stadt,  mit  russischer  Er- 
klärung. 

Asch  275  1  BL,  128icm  hoch,  98  cm  breit        farbige  Tusch- 

zeichnung        1784  Plan  von  Verkne-Udinsk  in  Transbaikalien, 

mit  russischer  Erklärung,  gezeichnet  von  Kreislandmesser  Capitän  Elias 
Protopopow. 

Asch  276  1  BL,  49  cm  hoch,  86  cm  breit,  farbige  Tuschzeich- 

nung 18  Jahrh. 

Karte  von  der  Halbinsel  Kamtschatka  und  dem  gegenüberlie- 
genden Festlande  und  den  Inseln  von  Amerika,  sowie  sie  aus  den 
Journalen  des  Capitän  Behring  Tschirinow  und  Anderer  auf  ihrer 
Rückreise  in  den  Jahren  1741/2  aufgenommen  und  beschrieben  worden 
sind ;  mit  russischen  Erklärungen. 
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Asch  277  1  BL,  52  J  cm  hoch,  134  cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung nach  1769 

Karte  von  Kamtschatka  und  den  Aleuten,  nach  den  Beschrei- 
bungen Lewaschoff's,  Krenzin's  und  anderer  (1767 — 1769),  von  Scha- 
bakow  (?).  Die  von  ihnen  eingeschlagenen  Wege  sind  auf  der  Karte 
durch  Linien  von  Tag  zu  Tag  bezeichnet.  Dabei  russische  Erklä- 
rungen. 

Asch  278  1  BL,  44J  cm  hoch,  174  cm  breit  saubere  far- 

bige Zeichnung  nach  1779 

Karte  der  Halbinseln  Kamtschatka  und  Alaska  und  der  da- 
zwischen liegenden  Aleuten,  die  von  Russischen  Seefahrern,  Saikoff 
und  anderen,  in  den  Jahren  1772 — 1779  entdeckt  sind.  Deren  Reisen 
sind  durch  farbige  Striche  bezeichnet.     Dabei  russische  Erklärungen. 

Asch  279  1  BL,  28±-  cm  hoch,  48J  cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung 18  Jahrh. 

Karte  der  Seefahrt  Schelechoff's  von  Ochotsk  um  die  Halb- 
insel Kamtschatka  herum,  an  den  Aleuten  vorbei  bis  in  den  Meer- 
busen Kenaisk ,  mit  Angabe  der  einzelnen  Tagesreisen ,  in  russischer 
Schrift. 

Asch  280  l  BL,  59  cm  hoch,  60  cm  breit         farbige  Tusch- 

zeichnung 18  Jahrh.  Plan  von  Pecking,  ohne  Erklärung. 

Asch  281  1  BL,  60  cm  hoch  und  breit  Tuschzeichnung 

18  Jahrh.  Plan  von  Pecking,    von    dem    vorhergehenden  (farbi- 

gen) copirt. 

Asch  282  1BL,    37J  ein  hoch,   39  cm  breit  Tuschzeich- 

nung 18  Jahrh.  Plan    und   Prospekte    des    russischen  Klosters 

in  Pecking,  mit  russischer  Erklärung. 

Asch  283  1  BL,  51  cm  hoch,  86  cm  breit  gemalte  Zeich- 

nung 1779 

Gemalt  ist  die  Zusammenkunft  von  Paul  Serg.  Leb.  Lastotsch- 
kin,  Kaufmann  und  Anführer  der  Seeschiffe  der  Compagnie  Jakuts- 
kischer  Kaufleute,  und  seinem  Gehilfen  Dim.  Jac.  Schabalin,  Irkutski- 
schem  Kaufmann,  sammt  ihren  Gefährten  auf  der  einen  Seite  lind  dem 
Japanischen  Hauptführer  mit  Gefolge  auf  der  andern  Seite,  dazu  Zelte 
und  Schiffe.     Der  Ort  scheint  die  Insel  Atkise  zu  sein. 

Asch  284  1  BL,  66  cm  hoch,  127J  cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung um  1793  Generalkarte  von  Japan,  japanische  Zeich- 

nung mit  russischen  Beischriften ;    auf    der  Rückseite    steht    von    der 
Hand  Asch's  'aus  Irkutsk  erhalten  1793'. 

Asch  285  1  BL,  65  cm  hoch,  138  cm  breit  1791  Ge- 

neralkarte von  Japan,  japanische  Zeichnung  mit  russischen  Beischriften. 

Asch  286  1  BL,  66£  cm  hoch,  124  cm  breit  farbige  Tusch- 

zeichnung um  1791  Generalkarte  von  Japan,  japanische  Zeich- 

nung. 

Asch  287  1  BL,  hoch  23  und  breit  31  cm  18  Jahrh. 

Tuschzeichnung  'Vorstellung  des  Grabhügels  und  steinernen  Gebäudes, 
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worin  ein  Creutz  voller  Aufschrift  stehet;  zum  Andenken  an  eine 
Niederlage  von  260  Deutschen ,  die  dort  ihr  Grab  haben ,  unweit  Jassy 
am  Ende  der  rothen  Brücke,  gleich  auf  der  Anhöhe  bey  dem  Kloster 
Galata  am  Wege  nach  Fockczan';  citirt  wird  J.  J.  Lerche,  Lebens- 
und Reise -Geschichte  1791  S.  428,  wo  aber  nur  von  einem  ungari- 
schen Corps  die  Rede  ist. 

Asch  288  1  BL,  hoch  29  und  breit  21J  cm  18  Jahrh. 

Die  16  bemalten  Wappen  der  Provinzen  in  der  Irkutskischen  Statt- 
halterschaft. 

Asch  290  1  BL ,   hoch   32   und    breit  36 J  cm  Karte  von 

Truppenstellungen  in  Schlesien ,  mit  der  Feder  gezeichnet  von  Joh. 
Stoffel  (mit  russischer  Schrift). 

Asch  291  Farbiger  Plan    der  Schlacht   von  Gross  -  Jägerndorf 

19  Aug.  1757  mit  russischer  Schrift,  32  cm  hoch,  42  cm  breit,  dazu 
russische  Erklärung  in  2  Abschriften  (5  und  3  BL). 

Asch  292  Farbiger  Plan   der  Beschiessung    von  Memel  1757, 

mit  russischer  Schrift ;  hoch  72,  breit  50  cm. 

Asch  293  hoch   21J ,    breit   23£  cm  Farbiger    Plan   von 

Züllichau  und  Umgegend  mit  Truppenstellungen. 

Asch  294  2  BL  (hoch  33 ,   breit  42  cm)   mit  flüchtigen   Blei- 

stiftskizzen von  Truppenstellungen  südlich  und  nördlich  von  Steinau  1761. 

Asch  295  hoch  30,  breit  47  cm        Farbiger  Plan  des  Lagers 

bei  Steinau  3  Sept.  1761 ;  darauf  eingeschrieben  'Graf  Fermer  5  Sept. 
1761';  mit  russischer  Schrift. 

Asch  296  3  BL ,  32  cm  hoch   und  49  cm  breit.  Drei  far- 

bige Bilder,  die  verschiedenen  Stellungen  darstellend,  welche  die  russi- 
sche und  die  schwedische  Flotte  am  22  Juni  1790  bei  dem  Kampfe 
an  der  Wiborger  Bucht  einnahmen,  mit  russischen  Erläuterungen. 

Asch  298  4  BL  zu  51 :  33^  cm  um  1798 

'Icones  duarum  plantarum  rariorum  quae  a  .  .  Linnaeo  inter  mi- 
racula  naturae  numerantur',  dem  Baron  Asch  gewidmet  von  Peter 
Hoffmann,  mit  einer  Bemerkung  über  den  vernichteten  Anfang  sei- 
nes botanischen  Werkes.  Die  beiden  Abbildungen ,  feine  farbige 
Zeichnungen  in  der  Art  wie  Hoffmann's  Sammlung  merkwürdiger  Pflan- 
zen, stellen  dar:  Hedysarum  gyrans  .  Floruit  aetate  1798  in  horto  bo- 
tanico  .  .  principis  Jousoupoff,  und  Dionaea  muscipula. 

Asch  300  Tuschzeichnung  ,    46^  cm  hoch  ,    62  cm  breit 

18  Jahrh.  Plan    des  Theaters  im  kaiserlichen   steinernen  Palais  in 

Petersburg. 

Asch  301  Farbiger  Grundplan    des  kaiserlichen  Sommerpalais 

in  Petersburg,  66  cm  hoch  und  45  cm  breit,  18  Jahrh. 

Asch  302  Tuschzeichnung,  62  cm  hoch  und  79J  cm  breit 

18  Jahrh.  'Plan  des  Graeflich  Woronzowschen  Palais  in  Petersburg 

des  K.  russischen  Reichs-Canzlers ,  welcher  es  an  die  Krone  verkauft 
1763  (bei  etage)'. 
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Asch  303        Zeichnung,  50  cm  hoch,  67icm  breit         18  Jahrh. 
'Plan  du  Palais  Imperial   sur    le  chemin  de  Czarseko  Selo  nomine  Se- 
rednaja  Rogatka'. 

Asch  304  30  cm  hoch,  47  cm  breit         copirt  1752 

'Plan  pour  les  escaliers  ou  degres  dans  le  jardin  Imperial  ä  Strelna', 
Grundplan,  copirt  von  R.  Asch  1752. 

Asch  305  hübsche  Tuschzeichnung ,  49  cm  hoch ,  72  cm  breit, 

18  Jahrh.         'Profil  du  travers  de  la  Säle,   dans  le   palais  Imperial  ä 
Strelna',  gezeichnet  von  Asch. 

Asch  306         hübsche  Tuschzeichnung,  37  cm  hoch,  55  cm  breit 
18  Jahrh.  Gartenfacade  einer  Villa,  winv.  et  delin.  R.  v.  Asch'. 

Asch  307  hübsche    Tuschzeichnung,    62J  cm    hoch,    105  cm 

breit          18  Jahrh.  Profil   vom    Inneren  (d.  h.  die  Wanddecoration) 

eines  Zimmers   im  kaiserlichen  Palais  zu  Petersburg,    gezeichnet  von 
R.  Asch. 

Asch  308  Federskizze  einer  Wandfüllung ,  47  cm  hoch  und 
62  cm  breit,  18  Jahrh. 

Asch  309  Skizze    in  Wasserfarben  ,    51  cm  hoch    und  70  cm 

breit.  Vorstellung    der  Illumination   am  Feste  des  grossfürstlichen 

Beilagers  a.  1745  vor  dem  kaiserlichen  Postamte  in  Petersburg. 

Asch  310  und  311  no.  310:  1,71  Meter  breit  und  0,86  hoch; 

no.  311 :  2,31  Meter  breit  und  1,08  Meter  hoch. 

Zwei  chinesische  Gemälde  mit  Wasserfarben,  wahrscheinlich  jene, 
welche  Asch  in  einem  Briefe  vom  26  Juni  1781  bezeichnet  als  'no.  1 
Prospect  der  Stadt  Nanschin.     no.  2  Eine  Landschaft'. 


Nachlass  Joh.  Beckmann9». 

Der  Nachlass  des  Göttinger  Professors  Joh.  Beckmann  (1739 — 
1811),  welcher  der  Bibliothek  vermacht  worden  ist,  besteht  aus  ge- 
druckten Werken  Beckmann's,  mit  handschriftlichen  Nachträgen  des 
Verfassers  auf  den  Rändern  oder  auf  eingelegten  Blättern,  nebst  Mitthei- 
lungen andrer.     Es  sind  folgende  Drucke: 

Beckm.  1:  Antigoni  collectanea,  1791.  Ein  Theil  der  Nachträge 
ist  von  Beckmann  in  'Marbodi  über  lapidum'  p.  154 — 164  veröffent- 
licht. Dabei  ein  Brief  Christ.  Gottl.  Heyne 's  an  Beckmann,  5  5 
(17)91.  Beckm.  2:   Aristoteles   de  mirab.  ausc,   1786.     Ein  Theil 

der  Nachträge  ist  in  Beckmann's  Antigonus  p.  231 — 242  und  im  Mar- 
bod   p.  148 — 154    gedruckt.  Beckm.  3:    Marbodi    liber    lapidum, 

1799.         Dabei  2   Zettel  von  Christ.  Gottl.  Heyne.  Beckm.  4: 

.  .  Einrichtung   oekonomischer  Vorlesungen,   1767,   mit  Notizen   über 
die  Landwirthschaft.  Beckm.  5:  3  Bände  Yorrath  kleiner  Anmer- 

kungen, 1—3.  Stück,  1795—1806.     Ein   geringer  Theil   der  Nachträge 
ist   in  Beckmann's    'Geschichte    der  Erfindungen'    und    'Literatur    der 
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Reisebeschreibungen'  verwerthet.  Dabei  3  Briefe  an  Beckmann  von 
Fried r.  Gottl.  Canzl  er,  Greifs wald  19  6  1807,  von  Chr.  G.  Heyne  vom 
11  12  (1803)  undBerendKordes,  Kiel  1  4  1804  (vgl.  3.  Stück  p.  416). 

Bcckm.  6  20  Bände:  Geschichte  der  Erfindungen  1 — 5  Bd. 
nebst  Druckbeilagen,  mit  ziemlich  vielen  Nachträgen  von  Beckmann 
und  Briefen  und  Beiträgen  von  Beckmann  (dem  Sohne  Johann's), 
Boring  (Secretär  in  Stockholm),  Chr.  G.  Heyne  (9),  M.  E.  K er- 
stens (in  Hechthausen  im  Bremischen),  Georg  Christ.  Lichtenberg 
(Brief,  Auf  dem  Garten  24  4  1796,  im  14  Bande),  Georg  Friedr.  v.  Mär- 
te ns,  Christoph  Meiners,  Joh.  Dav.  Michaelis  (7),  Christ.  Gottl. 
v.  Murr,  M.  Reuss  (Unterbibliothekar  in  Tübingen),  Schlözer  (3), 
Ludw.  Tim.  v.  Spittler,  Thom.  Christ.  Tychsen,  und  von  anderen 
unbekannten.  Ein  Theil   der  Nachträge   der  früheren  Bände  ist  in 

den  späteren  verwerthet. 

Beckin.  1  6  Bände:  Waarenkunde,  Bd.  1  und  2  (Stück  1  2), 
mit  einigen  Beiträgen  andrer,  z.B.  von  Baron  Cas.  Asch,  Petersburg 
18/29  Sept.  1798  (im  5  Bande)  und  Chr.  G.  Heyne. 


Schriftstücke  und  Briefe  aus  Blumenbach's 

Nachlass. 


Die  unter  no.  I — X  folgenden  Schriftstücke  von  J.  Fr.  Blumenbach 
und  die  an  ihn  (f  1840)  und  an  seinen  Nachfolger  ( — 1863)  gerichteten 
Briefe  Anderer,  welche  die  von  Blumenbach  begründete  und  jetzt  in 
der  Anatomie  aufbewahrte  Sammlung  von  Schädeln  betreffen ,  wurden 
1893  von  der  Direction  des  anatomischen  Instituts  unter  Wahrung  des 
Eigenthumsrechts  der  Universitätsbibliothek  überwiesen. 

No.  XI  und  XII  sind  1894  von  der  Direction  des  anthropolo- 
gischen Museums  unter  Wahrung  des  Eigenthumsrechtes  der  Univer- 
sitätsbibliothek überwiesen  worden. 

Bluinenlbaeh  I  Kataloge   von   Blumenbachs   Samm- 

lungen (no.  1 — 4  sind  von  Blumenbach  geschrieben): 

no.  1)  9  Bl.  in  folio ,  Schädelsammlung,  1793  geschrieben  und 
1794  ergänzt. 

no.  2)  227  Bl.  in  4°,  Schädel  und  was  sonst  den  Menschen  an- 
geht, Zoologie ,  Yegetabilien  ,  Conchylien ,  Einiges  zur  Kunstgeschichte 
(Gemälde,  viele  Medaillen) ;  das  Yerzeichniss  der  Schädelsammlung  scheint 
1794  abgeschlossen  zu  sein;  die  übrigen  Verzeichnisse  sind  theilweise 
noch  nach  1800  ergänzt. 

no.  3)  50  beschriebene  Bl.  in  4°  und  p.  XXI— XLII  aus  De 
generis  hum.  varietate  nat,  3.  ed.,  1795.  Dieser  1795  begonnene  Ka- 
talog enthält  sehr  viele  Nachträge  aus  den  folgenden  Jahren,  besonders 
zu  den  Abbildungen  der  Menschenrassen,  mit  interessanten  Angaben 
über  die  Künstler. 
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no.  4)  'Catalogus  meiner  Schedelsamnilung  und  des  übrigen  dazu 
gehörigen  anthropologischen  Apparats.  1817'  (Foetus,  Haar,  Praeparate 
besonders  von  Negern,  Gemälde  und  Zeichnungen  der  Menschen,  Ras- 
sen, Gyps- Abgüsse) ,  ergänzt  bis  1836.  26  Seiten  in  folio.  Da- 
bei 4B1.  in  foi.,  ganz  kurze  Listen  der  Schädel. 

no.  5)  2  kurze  Verzeichnisse  der  Schädel  (nicht  von  Blumenbach's 
Hand)  mit  lateinischen  und  mit  arabischen  Nummern. 

Blumenbach  II  Blumenbachii  Decades  (1 — 7)  collectionis 
suae  craniorum  1790 — 1828,  Druck  durchschossen,  mit  vielen  Zusätzen 
von  Bl.'s  Hand  und  mit  2  Schädelzeichnungen. 

Blumenbacli  III  (74  Bl.)     Briefe,  welche  mehrere  Schädel 

betreffen:  J.  G-.  van  Angeibeek,  Kolombo  10  Dec.  1792,  über  eine 
(verlorene)  Schädelsendung.  Baron  G.  Th.  v.  Asch,  13  Briefe,  Pe- 

tersburg 30  Aug.  1785 — 29  Sept.  1798,  über  seine  Sendungen  von 
vielen  Schädeln,  theilweise  mit  Verzeichnissen  (29  Mai  1793  über  den 
Schädel  der  Georgierin).  Jos.  Banks,  11  Briefe,  Scho  Square  22 

Nov.  1787 — 3  März  1817;  besonders  über  Caraiben  aus  St.  Vincent 
(1789—1792),  Neu-Holländer  und  Otaheita  (1793/4),  über  den  Orient- 
Reisenden  (W.  G.)  Browne  (1799),  die  Abgüsse  von  Peruaner-Schädeln 
in  Carpue's  Besitz    (1816/17).  J.  W.  v.  Goethe,    Weimar  8  May 

1829,  mit  eigenhändiger  Nach-  und  Unterschrift,  betr.  Übersendung 
einer  Kinnlade.  Dabei  2  Postbegleitadressen  mit  eigenhändigen  Unter- 
schriften Goethe's  und  mit  dessen  Siegel.  A.  L.  Jassoy,  Batavia 
18  Dec.  1804,  mit  beiliegender  Beschreibung  von  6  Schädeln  (vgl.  Dec. 
1808  p.  10  und  18,  1820  p.  17).  (Antonio)  Scarpa,  2  Briefe,  Pavie 
16  Jan.  1795  und  29  Jan.  1796;  bittet  um  einige  Schädel  und  dankt 
dafür.  (Paul)  Scheel,  Kopenhagen,  3  Briefe  20  Dec.  1803—12 
Oct.  1804,  besonders  über  einen  Javaner-Schädel,  über  Schumacher's 
Sammlung,  Juul's  Gemälde  eines  Chinesen  und  den  Abguss  von  Ra- 
phael's  Schädel. 

Blumenbach  IV  (Allgemeines  zu  den  Schädeln) 

Blumenbach's  Notizen  und  einige  Entwürfe  zu  den  Decades ;  dabei  ein 
Brief  von  (Louis  Francois)  Ja  uff  r  et,  Marseille  (nach  1820). 

Blumenbach  V  (Über  die  einzelnen  Schädel,  61  Fas- 
cikel)  Blumenbach's  Notizen  und  Entwürfe  und  Briefe  von  Ver- 

schiedenen, in  neuerer  Zeit  nach  den  Namen  der  Völker  alphabetisch 
geordnet.  Hier  werden  nur  die  Hefte  mit  bemerkenswerthen  Briefen 
erwähnt. 

Aegypt.  Mumien:  Brief  von  Thomas  Turner,  Cambridge  22  Febr. 
1796  (vgl.  Dec.  1800  S.  4) ,  und  von  J.  M.  Aug.  Scholz,  Bonn  15 
März  1823.  Algonquin:    2  Briefe   von  C.  L.  Harding,    Goett.  5 

März  und  15  Juli  1826.  Armenier:  Br.  von  (Balth.)  Hacquet,  10 

Apr.  1802  (vgl.  Dec.  1808  p.  5).  Ature:  Br.  von  (Joh.)  Fr.  Meckel, 

Paris  24  Praes.  XIII;  Br.  von  (Alex,  v.)  Humboldt  (4  S.  in  4°), 
Berlin  26  Apr.  1806,  über  den  Aturen-Schädel  (vgl.  Dec.  1808  S.  14) 
und  über  die  übersendeten  Copien  des  Mexicanischen  Riesen  Mart. 
Salmeron.  Baschkir:  2  Br.  von  Pros.  A.  Berg  er,  Braunschweig 

22  Dec.  1817  und  5  Febr.  1818,  über  in  Hannover  gefundene  Basch- 
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kiren-Skelette  und  Schädel.  Birmanen:  2  Briefe  von  Carl  König, 

London  10  Febr.  und  15  Mai  1832,  nebst  1  Brief  von  John  Craw- 
furd,  London  13  Mai  1832.  Brasilianer  :  Br.  von  J.  (Graf  von)  Lobo, 
Copenhagen  26  Nov.  1805  (mit  Schilderung  der  Mineraliensammlung 
im  Schloss  Rosenborg);  Br.  von  De  Mello  Franco,  Lisbonne  8  Avr. 
1806  (vgl.  Dec.  1808  p.  15).  Gaffer:  Br.  von  Hofcaplan  F.Hesse, 

Hannover  18  Dec.  1819  (über  seine  im  Capland  gemachten  Sammlungen). 
Caraiben:  viele  Notizen  von  Bl.  Chinesen:  Brief  von  C.  Hörn  er, 

Kopenhagen  30  Juli  1806  über  einen  Cochinchinesen-Schädel  und  den 
von  Langsdorff  (vgl.  Dec.  1808  p.  19)  geschickten  Marquesaner-Schädel. 
ChoMah:  Br.  von  (C.)  F.  Mich  aelis  (französ.),  Cassel  19  Juni  1785  (?), 
über  einen  Indianer-Schädel   (vgl.  Dec.  1790  p.  24).  Coroata:  Br. 

von  Wilh.  Baron  v.  Eschwege,  Villa  Rica  in  Brasilien  1815  (vgl. 
Dec.  1820  p.  13).  Dänen:  Br.  von  E.  Bozenhard,   Kopenhagen 

24  Nov.  1792,  über  einen  bei  Kopenhagen  gefundenen  Schädel  ('Cirn- 
bri'  Blumenbach).  Deutsche:  Br.  von  J.  VV.  von  Goethe,  Weimar 
20  Febr.  1815,  über  die  Funde  bei  Romstedt  (vgl.  Dec.  1828  p.  4)  nebst 
Entwurf  von  Bl.'s  Antwort;  dann  Notiz  über  3  bei  Bonn  gefundene 
und  1819  von  F.  G.  Welcker  gesendete  Römerschädel.  2  Briefe  von 
B 1  u  m  e  n  b  a  c  h'  s  Sohn  (aus  Hannover)  über  grosse  Knochen  in  Hü- 
nengräbern, von  Kreutzer,  Brief  München  25  Juni  1835,  über  einen 
bei  Eichstädt  gefundenen  und  auf  Befehl  des  Königs  übersendeten 
Schädel.  Fr.  Thiersch,  Brief  München  15  Apr.  1836,  über  einen 
in  Fridolfing  bei  Ditmaningen  (Tittmoning)  gefundenen  Schädel. 
Engländer  Iren:  Isaac  Buxton,  Brief  über  einen  Iren-Schädel  und 
einen  aus  Hythe  in  Kent,  nach  1802.  Eskimo:  4  Briefe  von  Joh. 
Loretz,  Herrnhut  3  Aug.  1791—22  Jan.  1794  (vgl.  Dec.  1795  p.  8) 
nebst  3  Br.  von  Herrnhutern  aus  Paramaribo ,  Nain  (Labrador)  und 
Lichtenau  (Groenland).  Franzosen:  Friedrich  Prinz  zur  Lippe, 
Brüssel  31  Juli  1823,  übersendet  den  Schädel  eines  Gardisten  von 
Napoleons  alter  Garde  (von  Waterloo  bei  la  Haye  Sainte).  Anger, 
Schloss  Eythra  bei  Leipzig  30  Oct.  1824,  übersendet  von  dem  Leipziger 
Schlachtfeld  den  Schädel  eines  Franzosen  und  eines  Russen.  Geor- 
gierin: S.  Th.  Soemmering,  3  Br.  Frankf.  28  Nov.  1795  und  7  Febr. 
1796,  über  die  in  Frankfurt  gefertigte  Zeichnung.  Griechen:  'Lud- 
wig Kronprinz'  von  Bayern,  Rom  14  März  1818,  herzlicher  Br.  zu 
dem  in  Nola  gefundenen  Schädel  (vgl.  Dec.  1820  p.  5).  Kabinets-Se- 
cretär  v.  Kreutzer,  München  25  Apr.  1836,  übersendet  im  Namen 
des  Königs  Ludwig  die  von  der  Akropolis  stammenden  Schädel  eines 
Griechen  und  eines  Türken.  Grönländer:  (Greg)  Wad,  Copenha- 
gen  15  Apr.  1798,  mit  2  Briefen  von  Th.  Chr.  Eulner,  Godhaven 
29  Aug.  und  4  Sept.  1797  (über  1  Schädel);  dann  Wad,  Copenh. 
28  Juni  1799,  über  2  Schädel  (vgl.  Dec.  1800  p.  12).  Christian 
Frederik  (Erbprinz?),  Kopenh.  24  Apr.  1828,  übersendet  den  Schädel 
einer  Grönländerin.  Javaner:  Wendt,  Kopenhagen  19  Dec.  1803 
über  den  Schädel  von  Nassir,  einem  Mohren  aus  Java ;  vgl.  die  Briefe 
von  Scheel.  R.  Forsten,  4  Briefe  Harderwyck  15  Juli  1790 — 
5  Mai  1796  (vgl.  Dec.  1800  p.  15).         C.  G.  C.  Rein  war  dt,  Leyden 

25  März  1826,  über  3  Schädel  (vgl.  Dec.  1828  p.  9).  Illinois: 
Benj.    Smith    Bar  ton,    Philadelphia    12  Aug.  1796  (vgl.    Dec.    1800 
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p.  14).  Indianer:  (G.  F.  Fr.)  Rosenthal,  Nordhausen  29  Juni  1791  ; 

schenkt  einen  Schädel ,  bisher   seine  Tabaksdose.  Isländer :   Birger 

Thorlacius,  Kopenhagen  2  Mai  1804  (auch  über  den  Gesang  der 
Schwäne).  Italiener:  Cardinal  (Stephanus)   Borgia,    Rom  7  Febr. 

(an  Heeren)  und  15  Apr.  1795,  dazu  Aug.  Ayrer,  Rom  8  Apr.  1795, 
über  den  Schädel  des  Praetorianers  V.  L.  ALEIUS  (vgl.  Dec.  1800 
p.  7).  Reuss,  Legationsrath ,  3  Briefe  Stuttgart  1   März — 16  Apr. 

1838,  nebst  Bericht  von  Consul  v.  Kolb  in  Rom,  über  einen  bei  Vulci 
mit  der  berühmten  Apollovase  zusammen  gefundenen  Etruskerschä- 
del.  Kamlschadale:  Schwabe,  Leibarzt  der  Grossfürstin  Maria  von 
Russland,  Weimar  15  Oct.  1825  und  Esperance  Sylvestre,  Weymar 
24  März  1826  (vgl.  Dec.  1826  p.  6).  J.  W.  v.  Goethe,  Weimar  4 
(so)  Juni  1826;  gedr.  in  'Neue  Mittheilungen  aus  G.'s  handschr.  Nach- 
lass,  I  G.'s  naturw.  Correspondenz'  1874  S.  54;  eigenhändig  ist  die  im 
Druck  fehlende  Nachschrift  lMit  den  treusten  Wünschen,  verehrend, 
Ew.   Hochwohlgeb.    gehorsamster   Diener  J  W  v  Goethe'.  Krimbe- 

wohner: J.  J.  Stephan,  Augsburg  20  Apr.  1833,  über  einen  Schädel 
aus   einem   antiken    Grabe.  Lappen  :   C.  P.  T  h  u  n  b  e  r  g,  2  Briefe 

Upsala  15  Nov.   1800   und    21  Oct.   1801.  Mexicaner:    (J.  H.)    v. 

Minutoli,  Berlin  10  Jan.  1830  (über  die  Nase  der  Mexicaner). 
Lucas   AI  am  an    (Minister),   Mexico  5  Nov.  1823.  Mulatte:    (Fr.) 

Beneker,  Ovelgönne  1  Febr.  1808  (vgl.  Dec.  1820  p.  12).  Nar- 

raganset:    John  Sullivan,    Charlottenburg    4  Oct.  1828.  Neger: 

Dr.  (G. ?)  Wedemeyer,  Hannover  16  Aug.  1818.  Neuseeländer: 

(Blumenbach's  Sohn,  Hannover  5  Dec.  1822);  Major  William  Dawi- 
son,  Hannover  6  Dec.  1822,  und  ein  Zettel  des  Herzogs  von  Northum- 
berland.  (Ignaz  Fr.  W.  M.)  Olfers,    Lissabon    7  Juli  1821. 

James  Yates,  London  23  Juli  1828,  nebst  Zeichnung  des  'Tipahee, 
a  New  Sealand  chief.  Peruaner:  Alex.  Cal  dcl  e  ugh,  Valparaiso, 

30  Aug.  1825  (vgl.  Dec.  1828  p.  10).  Samojeden:   H.  Nudow  an 

Asch,  Archangel  1  Dec  1805  nebst  2  Briefen  von  P.  P.  Socolo vitsch, 
Leipzig  1807  (vgl.  Dec.  1820  p.  10).  Schotten:    2  Zettel  von  Bl.'s 

Sohn  und  2  Briefe  von  dessen  Frau  nebst  1  Zettel  (vom  Lord  Fin- 
castle)  vom  Jahre  1828  und  1829  über  den  Schädel  eines  echten 
'Mac-Ra'  lof  the  district  of  Kintail  and  Pleushief  in  Rosshire',  welchen 
die  Mary  Stuward  Mackenzie  besorgt  hatte.  L.  Moeller,  London 

20  Jul.  1825.  G.  S.  Mackenzie,  Coul  19  Juli  1825,  18  Juni  1828 
(sendet  einen  Schädel  aus  einem  See),  26  Aug.  1828  (bittet  um  Ab- 
güsse). (Nathan.)  Li  st  er  in  London,  bietet  einen  schottischen 
Schädel  aus  Edinburg  an.  Skandinavier:  (Fr.  Chr.)  Munter,  St. 
Ols  Pfarrhaus  auf  der  Insel  Bornholm  13  Aug.  1816 ,  nebst  einem 
(franz.)  Brief  von  Grönbech,  ministre  de  l'eglise  de  Röe,  über  einen 
Schädel  aus  einem  altnordischen  Grabe  (Gildo's  Hügel).  (Chr.  Fr.) 
Schumacher,  Kopenhagen  (um  1804;  vgl.  Scheel's  Briefe),  nebst  2 
Zeichnungen  von  2  Schädeln  von  Norwegern  aus  seiner  Sammlung. 
Slavonier:  (H.  M.)  v.  Leveling  jun. ,  2  Br.  Ingolstadt  26  Dec.  1796 
und  22  Febr.  1797 ;  schickt  Köpfe  von  2  Slavoniern  und  1  Franzo- 
sen. Tataren:  Ungebauer,  Moscau  19  März  1797  an  Asch; 
schickt  den  Kopf  eines  Persischen  Beg  (vgl.  Dec.  1800  p.  11). 
Tschuden:  Fr.  W.  Sehen  ck,  Barnaul  5  Dec.  1797,  an  Asch  über  die 
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2  Tschudenschädel  (mit  Zeichnung   eines  Topfes  ans  demselben  Grabe) 
und  über  Gerätschaften   und  Mineralien  aus  jener  Gegend.  Dem. 

Kitschigin,  Chirurgiae  studiosus,  1  Oct.  1797  von  der  Buchtarmins- 
kischen Hütte  an  den  Chirurgen  Wiedemann  (in  russischer  Sprache). 
Warouivin:    Henry  Sandbach,  Liverpool  16  Juni  1828,  und  Th.  St. 
Traill,  Liverpool  12  Mai  1829. 

Blumenbach  YI  Über  Abgüsse  von  Schädeln :  über  den 
Schädel  des  Königs  Robert  Bruce:  Briefe  von  Andrew  Halliday  an 
Clarke  librarian,  London  27  Jan.  1821  (Copie)  und  William  Scoular, 
sculptor,  London  3  Febr.  1821;  dann  von  Blumenbach  Entwurf  des 
Dankschreibens  und    manche  Excerpte.  über  Whitefield's  Schädel : 

Edward  Everett,  Charlestown  (Massts)  9  Nov.  1835  (in  duplo). 
über  den  Schädel  eines  alten  Eingebornen:  Breuner,   Wien  24  Mai 
1823. 

Blumenlbacli  VII  Ein  Heft  mit  Bl.'s  Excerpten  über  Sand- 

Mumien  und  unverweste  Leichen ,  dabei  Brief  von  J.  H.  F  r  i  t  s  c  h, 
Quedlinburg  23  Juli  1819.  Ein    Heft   mit    Bl.'s    Excerpten    über 

Mumien  der  alten  Guanches  (Teneriffa)  mit  einem  Brief  von  Bl.'s 

Sohn. 

Blumenbach  VIII  Eriverbungen    hauptsächlich  zur  Schädel- 

sammlung ans  der  Zeit  nach  Blumenbach;  darin  Briefe  von  V.  Hen- 
sen,  Kiel  7  Oct.  1863  (Deutscher,  d.i.  Holsteiner  Schädel) ;  Herrn,  v. 
Nathusius,  Hundisburg  27  Febr.  1863  (Eskimo);  J.  L.  C.  Schroe- 
der  van  der  Kolk,  Utrecht  16  Juni  und  17.  Juli  1856  (Neger); 
(Ferd.)  Müller  und  andere,  Melbourne  1862  (Neuholländer);  J.  J.  v. 
Tsehudi,  Berlin  24.4.  und  3.5.  und  11.5.  1844  (Peruaner  Mumien) ; 
Karl  Scherzer,  Interlaken  28  Aug.  (Graubündtner). 

Blumenöach  IX  Über  Menschen-Rassen :       über  Neger  (viele 

Excerpte).  über  Indianer:    2  Br.  von    James   (Cook)  Richmond, 

Halle  27  Apr.    und  5  Mai  1829    (vgl.  Blumenbach's  Briefe  an  Goethe 
vom  4  März  und  1  Mai  1829)  und  1  Br.  von  William  Richmond. 
George  Ticknor,    (Göttingen)    17  Febr.  1816    mit    3  Beilagen   (über 
Prince  Sanders,    Paul  Curry,    und   bearded   Indians).  über  Riesen 

und  Dicke,  mit  Bildern,  mit  einem  Zettel  von  James  Bryant  und 
dem  Concept  eines  Briefes  von  Blumenbach  an  Bryant. 

Abbildungen  von  Menschenrassen  :  (Fr.  Wilh.)  Meyer,  Göttingen 
19  Dec.  1820,  über  N.  Eschout's  Bild  eines  Brasilianers  und  über 
Schouw  in  Kopenhagen.  Anton  E  n  d  r  e  s  ,  Gaibach  bei  Würzburg, 
7  Nov.  1824,  über  das  Bild  einer  in  München  verstorbenen  Brasilia- 
nerin. J.  Bossart,  Barby  17  Oct.  1782,  über  Bilder  von  Es- 
kimo. G.  Tatter,  Rom  22  Dec.  1792,  über  das  Selbstporträt  des 
Kalmücken  (Feodor  Iwanowitsch ;  vgl.  Blumenbach,  de  gen.  hum.  varie- 
tate,  3  Ausg.,  p.  XL).  Kapp,  Leipzig  29  Nov.  1801 ,  über  die 
durch  Dir.  (J.  G.)  Schadow  1800  in  Berlin  gezeichneten  Köpfe  von  2 
Begleiterinnen  der  Herzogin  von  Holstein-Beck ,  1)  der  Ann.  Terneiff 
aus  der  Gegend  von  Otschakov,  2)  der  Circassierin  Catiche  Belewa. 

Blumenbach  X  Verschiedenes  B  lumenbach  über 
seine  Sammlungen,  insbesondere  wie  dieselben  das  academische  Museum 
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ergänzen  (11  BL).  Correspondenz  über  den  von  Blumenbach  1788 
gewonnenen  Preis  der  Petersburger  Academie:  A.  C.  Strenge,  Pe- 
tersburg 5  (16)  Dec.  1788  und  Job.  Albr.  Euler,  Petersburg  6  März 
und  12  (23)  Juni  1789;  dazu  der  Entwurf  von  Bl.'s  scharfer  Ant- 
wort. Bl.'s  Beschreibung  von  'Drey  Bänden  mit  (Persisch-)Hindo- 
stanischen  Mahlereien  .  .  auf  Wilhelms-Höhe' ;  2  BL  Text  und  2  Blätter 
Bilder.  Zettel  von  (H.  A.)  Schrader,  Göttingen  24  März  1819. 
Pastor  (F.)  Hesse,  Bemerkungen  zu  Bl.'s  Handbuch  der  Naturge- 
schichte 6  Aufl.  (8  BL). 

Blumenbach  XI        Druck,  in  4°  durchschossen. 

J.  F.  Blumenbach,  Handbuch  der  vergl.  Anatomie,  3  Aufl.  1824 
S.  1 — 548.  Handexemplar  Blumenbach 's  für  seine  Vorlesungen 

mit  sehr  zahlreichen  Nachträgen.  Voran  23  BL  'Allgemeine  Übersicht 
der  Geschichte  der  vergleichenden  Anatomie',  März  1818.  Eingeklebt 
sind  einige  Blätter  von  anderen  Händen,  darunter  Briefe:  nach  S.  60 
und  122  A.  C.  Ha ve mann  (2),  Hann.  1813  und  1817;  nach  S.  120 
R.  A.  Rudolphi,  Berlin  1815;  nach  S.  168  Frh.  v.  Weiden,  Bai- 
reuth  1829;  nach  S.  454  Max  Prinz  zu  Wied,  Neuwied  1817;  nach 
S.  458  P.  Camper,  ex  Laucumano  1784;  ferner  eine  Anzahl  von 
Zeichnungen  und  einige  Kupferstiche  (aus  Druckwerken). 

Bluinenbach  XII  Druck,  in  4°  durchschossen. 

Joh.  Fried.  Blumenbach,  Handbuch  der  Naturgeschichte,  11  Aufl. 
1825  S.  1 — 640.  Handexemplar  Blumenbach 's    für   seine  Vor- 

lesungen mit  sehr  zahlreichen  Zusätzen.  Voran  23  BL  'Allgemeine 
Übersicht  der  Geschichte  der  Naturgeschichte',  März  1809.  Die  Zu- 
sätze bestehen  oft  nur  in  Stichworten,  die  ihn  beim  Vortrage  erinnern 
sollten.  Eingeklebt  sind  einige  Zettel  von  anderen  Händen,  einige  ge- 
druckte Blätter  und  zu  S.  75  und  626  Zeichnungen. 


Georg  Ludwig  Böhmens  (f  1797)  Handschriften. 

Mit  G.  L.  Böhmer  haben  diese  Handschriften  wenig  zu  thun.  Die 
eine  Abtheilung:  I  (no.  8  und  10 — 15)  enthält  Abschriften  von  mittel- 
alterlichen Schriften  zur  norddeutschen  Geschichte, 
welche  in  Hannover  angefertigt  und  von  J.  D.  Gruber  sorgfältig  mit 
den  Originalen  verglichen  sind.  Es  ist  nicht  bekannt,  wie  diese  Ab- 
schriften in  Böhmer's  Besitz  gekommen  sind.  Hierher  zu  rechnen  ist 
auch  no.  23. 

II  die  übrigen  Handschriften  sind  fast  alle  von  G.  A.  von  Münch- 
hausen  verfasst  oder  gesammelt  und  dann  an  G.  L.  Böhmer  zur  För- 
derung seiner  Studien  oder  seiner  Lehrthätigkeit  geschenkt. 

lla  Als  Ober-Appellationsrath  in  Celle  1716—1725  hat  Münch- 
hausen  die  Vota  und  Relationes  in  no.  1  selbst  verfasst  und  die  Akten 
in  no.  28  gesammelt. 

II!)  In  der  Zeit,  in  welcher  die  Universität  Göttingen  gegründet 
wurde,  wurde  auch    versucht,    das  Gesetzwesen  Hannovers  zu  ordnen. 
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Die  geltenden  Landesgesetze  und  Ordnungen  sollten  gesammelt  und 
veröffentlicht  werden.  Dann  bekam  der  Göttinger  Prof.  G.  Mascov  den 
Auftrag,  ein  Handbuch  des  Hannoverschen  Rechtes  auf  der  Grundlage 
der  Pandecten  auszuarbeiten  (Compendium  meum  quo  ius  nostrum  iuri 
communi  confero,  nennt  es  Mascov  in  der  Vorrede  der  Notitia;  vgl. 
no.  5  Bl.  1  und  no.  44  Bl.  206).  Während  Mascov  damit  beschäftigt 
war,  stellte  Münchhausen  an  verschiedene  Beamte  eine  Reihe  von  Fragen 
über  die  in  den  einzelnen  Landestheilen  geltenden  alten  Rechte,  ins- 
besondere über  das  Sachsenrecht  und  über  die  Gerichtsverfassung ;  auf 
diese  Fragen  liefen  zum  Theil  sehr  umfangreiche  Antworten  ein;  so 
no.  5  (J.  Z.  v.  Moser  über  Osnabrück) ,  no.  24  (F.  H.  Reimers  über 
Lüneburg  vgl.  no.  29,  no.  7),  no.  25  (G.  C.  v.  Scharnhorst  über  Bre- 
men-Verden),  no.  38  (Laffert,  Schrader  und  Steding  über  Lauenburg), 
no.  37  (über  Wolfenbüttel),  no.  32  (über  Hadeln),  no.  44  (über  Hildes- 
heim, Celle  u.  A.).  Gegenüber  diesem  reichen  Stoffe  wurde  be- 
schlossen ,  dass  Mascov  zunächst  eine  literargeschichtliche  Übersicht 
der  hauptsächlichen  verschiedenen  Rechtsquellen  ausarbeiten  solle.  Die 
einzelnen  Abschnitte  dieser  Arbeit  legte  Münchhausen  den  besten  Be- 
amten vor  und  sandte  dieselben  mit  deren  kritischen  Bemerkungen  an 
Mascov  zurück;  vgl.  no.  25  Bd.  I  Bl.  45  und  75  (über  Bremen-Verden), 
no.  25  Bl.  60  (Ülzen  und  Lüneburg) ,  no.  38  Bl.  30  (Lauenburg)  und 
no.  44  Bl.  97  (über  das  caput  Hildesiense).  Zu  gleicher  Zeit  erging 
ein  Ausschreiben,  alle  Rechte  und  Gewohnheiten  einzelner  Städte  und 
Ortschaften  in  Abschrift  einzusenden;  daher  stammen  die  zahlreichen, 
im  Jahre  1737  geschriebenen  und  an  die  Regierung  eingesendeten 
Abschriften  einzelner  Hannoverscher  Stadtrechte  (cod.  Jurid.  673  684 
686  689  691  724  726  727  732  766  und  wohl  noch  manche  andere, 
bei  denen  das  Jahr  nicht  angegeben  ist).  Mascov  liess  jene  Über- 
sicht 1738  erscheinen  mit  dem  Titel:  Notitia  iuris  et  iudiciorum  Bruns- 
vico-Luneburgicorum,  accessit  Notitia  iuris  Osnabrugensis  et  Hildesien- 
sis;  ad  usum  auditorum;  no.  5  Bl.  1  enthält  einen  Bericht  über  die 
zu  entwerfende  Yorrede  dazu.  Das  Compendium  Pandectarum  selbst 
scheint  bis  zu  Ende  gearbeitet  worden  zu  sein;  denn  wenn  auch  der  11. 
Band  von  Münchhausens  Nachlass  nur  Entwürfe  und  Kritiken  zu  Buch  I 
— XII  enthält,  so  kritisirt  Strube  in  cod.  Jurid.  599  Buch  I— XLI.  Die 
einzelnen  Theile  von  Mascov's  Entwurf  wurden  von  Münchhausen  den 
besten  Hannoverschen  Juristen  mitgetheilt;  von  ihnen  sollten  die  betr. 
Landesconstitutionen  eingefügt  (vgl.  Münchhausen  11  Bl.  28)  und  der 
Text  verbessert  werden;  Theile  dieser  Kritiken  liegen  besonders  vor 
in  Münchhausen  11;  dahinein  wurden  auch  Pufendorfs  Specimina 
(Böhmer  6)  verarbeitet.  Mascov  ging  1739  nach  Leipzig  und  das 
Compendium  wurde  nicht  veröffentlicht  (vgl.  Püttmann,  Memoria  G. 
Masco vii,  1771  S.  29),  während  die  grosse  Sammlung  der  Landes-Ord- 
nungen  und  Gesetze  für  Calenberg  1739  und  für  Celle  1741  erschien. 
Die  oben  genannten  Yorarbeiten  für  das  Unternehmen,  das  gewiss 
viel  dazu  beigetragen  hat,  den  hannoverschen  Juristenstand  auf  die 
Höhe  zu  heben,  welche  er  nachher  lange  behauptet  hat,  schickte  Münch- 
hausen an  G.  L.  Böhmer  zur  Ausnutzung. 

IIC)  Zur  Beförderung  der  wissenschaftlichen  und  der  Lehr-Thätig- 
keit  sammelte  Münchhausen   viele  Akten   über  bemerkenswerthe  Fälle 
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der  Verwaltung  oder  Rechtsprechung  in  Hannover  und  sandte  sie  an 
Böhmer;  solche  Akten  enthalten  no.  4  33  36  39  40  41  42  43  45; 
wahrscheinlich  sind  auch  no.  16  17  22  und  31  auf  diesem  Wege  in 
den  Besitz  Böhmer's  gekommen. 

Böhmer  1  3  Bände  von  476  676  und  925  Bl.  zu  33  :  20  cm 

1718—1722 

(G.  A.  v.  Münchhausen,  damals  Ober-Appellationsrath  in  Celle) 
'Relationes  et  Vota:  de  1717  vol.  II  de  1718  vol.  III  de  1722 

vol.  IV,  wie  diese  Bände  auf  dem  Rücken  bezeichnet  sind;  in  Bd.  IV 
Bl.  665  Brief  von  D.  G.  Strube,  Hildesheim  3  Nov.  1721.  Eine 
Menge  von  Aktenstücken  sind  von  verschiedenen  Schreibern  rein  ge- 
schrieben ;  da  aber  alle  Entwürfe  von  Münchhausens  Hand  geschrieben 
sind,  so  sind  sicherlich  alle  Relationes  und  Vota  von  ihm  verfasst  (vgl. 
Böhmer  28).  Wie  M.  dem  Professor  Pütter  seine  Acta  publica  über- 
lassen hat,  so  wohl  diese  Acta  civilia  dem  Prof.  Böhmer. 

Böhmer  4  381  Bl.  zu  33  :  20  cm   und  kleiner  von   ver- 

schiedenen Händen  geschrieben  18  Jahrh. 

Aktenstücke  meist  in  Criminalsachen  der  Hannoverschen  Lande 
(bis  gegen  1750),  zum  grössten  Theile  verfasst  von  der  Justiz  -  Canzlei 
oder  dem  Oberappellationsgericht  in  Celle,  dann  von  den  Geh.  Räthen 
in  Hannover  u.  s.  w. ,  und  von  G.  L.  Böhmer  nach  folgenden  Abthei- 
lungen geordnet :  Bl.  1  Forum  delicti.  Bl.  52  Ius  poenarum  et 
executio.  Bl.  97  Transmissio  actorum.  Bl.  140  Expensae  cri- 
minales.  BL  156  Incestus.  Bl.  166  Adulterium.  Bl.  180 
Furtum.          Bl.  330  Extraordinaria  delicta  et  varia. 

Böhmer  5  622  Bl.  zu  33:20  cm   und    kleiner  um  1737 

Bl.  1  (G.  Masco  v)  Bericht,  was  in  der  Vorrede  zu  seiner  Notitia 
iuris  Br.-Luneb.  (gedr.  1738)  zu  sagen  sei. 

Bl.  3/5  und  185  (Joh.  Zach.  v.  Moser)  3  Briefe  an  Münchhausen 
über  das  Bl.  41  folgende  Werk ;  der  letzte  datirt  Osnabrück  24  Febr.  1737. 

Bl.  7—17  (=B1.  359—369)  Antworten  (Mos  er 's)  auf  9  Fragen 
über  alte  Lehnsrechte  und  Bl.  18—37  (=  Böhmer  44  Bl.  109—130) 
auf  6  Fragen  über  Rechte  und  Gerichte  im  Hochstift  Osnabrück. 

Bl.  41  (J.  Z.  v.  Moser)  Geschichte  der  Rechte  und  Gerichte  des 
Hochstifts  Osnabrück,  in  6  Abtheilungen,  welche  den  6  gestellten  Fra- 
gen entsprechen,  mit  13  Beilagen  (z.B.  Bl.  370 — 410  Holtzungsordnung 
von  1671). 

Böhmer  6  144  Bl.  zu  ungefähr  33 :  20£  cm        Reinschrift 

1737 

Bl.  1  (von  andrer  Hand)  C(F.  E.)  Puffe  ndorfii  Specimina  VI, 
so  alle  bereits  angewandt  biss  aufs  letzte  .  .',  dasselbe  Werk  und  von 
derselben  Hand  abgeschrieben  wie  cod.  Jurid.  623.  Voran  Bl.  2/3 

Brief  von  (F.)  E.  Pufendorf   an    Münchhausen,    Celle  3  Apr.  1737, 
mit  dem  er   die  Specimina   zur  Prüfung  übersendet;    vgl.  oben  S.  82. 

Böhmer  7  172  Bl.  zu  32  :  20  cm  um  1737 

Henr.  Krolovius,  Umständlicher  Bericht  von  dem  Iure  patro- 
natus  und  der  Praepositur  zu  St.  Johannis  in  Lüneburg,  Lüneburg 
20Dec.  1656;  Bl.  41-^172  urkundliche  Beilagen  aus  dem  14— 17  Jahr- 

6* 
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hundert.      Von  J.  D.  Gruber   mit    der    Vorlage    verglichen.  Eine 

andere  -Abschrift  in  Hannover  XXIII  n.  960. 

Böhmer  8  2  Bände,  320  und  262  Bl.  zu  33  :  20J  cm  für 

J.  D.  Gruber,  also  um  1740,  geschrieben 

Abschrift  der  Hft  in  Hannover  XIII  753  Bl.  1— 280b  =  no.  1—6 
der  Beschreibung  von  Bodemann  in  etwas  andrer  Reihenfolge. 

Bd.  I — II  Bl.  190  Chronographie  Conrad 's  von  Halberstadt  (nur 
zum  Theil  gedruckt,  vgl.  Lorenz,  Deutschi.  Geschichtsquellen  im  MA 
II3  1887  S.  130  Anm.  2).  Bl.  191    De  Welpone    duce  Austrie  (ed. 

Ludewig,  Reliquiae  VIII  150).  Bl.  193   Cronica   marchionum   Mis- 

nensium   ac    genealogia  eorum  (ed.  Mencke   II  377  etc.).  Bl.  232 

Kathalogus  brevis  lantgra(v)ii  Thuringie  et  archiepiscoporum  Misnen- 
sium  ^Temporibus  Karoli  M.';  wie  Gruber  notirt  hat,  ist  Bl.  233a— 237b 
gedr.  bei  Mencke  11307-312;  BL  237b— 239b  enthalten  eine  Fort- 
setzung bis  'Balthasar  lantgravius  a.  d.  1300  Ludewicus  frater  Baltha- 
sarii'. 

Bl.  239 — 262  enthalten  historische  Berichte  über  viele  Personen 
und  Sachen  bis  etwa  zum  J.  1000,  im  Allgemeinen  chronologisch  ge- 
ordnet (vgl.  Bodemann's  Beschreibung  von  Bl.  272a — 280a  und  Bl.  242 — 
246b).  Alle  diese  Stücke  scheinen  aus  einem  ausführlichen  Geschichts- 
werk entnommen  zu  sein,  doch  gelang  es  nicht  dasselbe  nachzuweisen. 
z.B.  Bl.  241a— 243b  und  Bl.  255—262  (Quomodo  Saxones  primo  ve- 
nerunt  ad  terram  Saxonie)  stimmen  sachlich  und  oft  auch  wörtlich  mit 
Ekkehard's  Chron.  univ.  S.  115,  51 — 118,  58  (de  origine  Francorum) 
und  S.  176,  20 — 179,  24  (de  origine  Saxonum),  doch  weicht  die  Fassung 
oft  ab.  Diese  Fassung  muss  verbreitet  gewesen  sein;  denn  der  An- 
hang der  Sächsischen  Weltchronik  (Deutsche  Chroniken  II  259—265) 
ist  aus  dieser  Fassung  (nicht  aus  Ekkehard)  übersetzt. 

Böhmer  10  243  Bl.  zu  31 :  20  cm  von  demselben,    wie 

Böhmer  8,  für  J.  D.  Gruber  geschrieben,  also  um  1740 

Bl.  1  'Lunaeburga  civitas  Saxoniae  inferioris  celeberrima ,  cuius 
longitudo  est  31  G.  15  M.'  (kurze  Zusammenstellung  über  Lage ,  Ge- 
schichte etc.  der  Stadt,  aus  dem  17  Jahrh.).  Daran  anschliessend 
(Bl.  3b)  'Catalogus  abbatum  (S.  Michaelis)  in  Lüneburg'  (bis  Joh.  Heinr. 
v.  Haselhorst,  f  1642)  sowie  einige  kurze  Notizen  (Auszüge  einer  Chronik). 

Bl.  5    Geschichte   der  Braunschweig  -  Lüneburgischen  Herzöge  bis 
zum  Tode  Heinrich's  des  Jüngeren  (1568),  in  lateinischer  Sprache. 
Anfang  Trincipes    ac   duces  Brunsvicenses    et  Luneburgenses    quo  ad 
lineam  paternam'.  Es  ist  das  Werk  eines  Gelehrten ,   hier  und  da 

mit  urkundlichen  Einlagen  (Bl.  44,  62a,  147 ;  ungedruckt  ?). 

Das  Original,  aus  dem  J.  D.  Gruber  die  Hs.  abschreiben  Hess, 
scheint  die  Hs.  in  Hannover  XXIII  219a  (188  Blätter)  zu  sein,  worauf 
besonders  die  hier  und  da  von  Gruber  beigeschriebene  Blattzahl  der 
Vorlage  (bis  187)  weist. 

Böhmer  11  308  Bl.  zu  32J  :  20  cm  für  J.  D.  Gruber,  also 

um  1740,  geschrieben. 

Cronica  pontificum  ac  archiepiscoporum  Magdeburgensium, 
sehr  wahrscheinlich  Abschrift  der  Hs.  in  Hannover  XIII  753  Bl.  280b 
bis  Ende;    von  derselben  Hand  wie  Böhmer  8,  «mit  Randnoten  von  J, 
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D.  Gruber.  Die  Chronik  ist  gedr.  in  Mon.  Germ.  SS.  XIV  p.  374— 

444, 32,  Stücke  daraus  in  den  Thüringischen  Geschichtsquellen  I. 

Böhmer  12  253  Bl.  zu  32  :  20  cm  für  J.  D.  Gruber,  also 

um  1740,  geschrieben 

Bl.  1  Noten  von  J.  D.  Gruber  über  Bl.  89— 249. 

Bl.  2  'Ex  chronico  veteri  ms.  Clivensi  .  .  Chronicon  comitum 
ex  postea  ducum  Clivensium  .  .  Zelo  domus  Clivensis  .  .';  Schluss 
Bl.  30  'iterum  rediens' ;  dann  von  Gruber's  Hand  'Romam  terrestri  .  . 
ulnis  exceptus,  .  .  ex  Teschmachero  p.  303',  dann  die  beiden  Noten 
'NB  .  .  lassen'  und  'Manus  .  .  obiit',  welche  Bodemann,  die  Handschrif- 
ten .  .  zu  Hannover,  abdruckt  zu  XXII  no.  1357,  aus  welcher  Hft 
die  unsrige  sicher  abgeschrieben  ist. 

Bl.  33—84  Abschriften  aus  der,  wie  es  scheint,  noch  nicht  ausge- 
nutzten Hs.  in  Wolfenbüttel  'Weissenburg  A'  (vgl.  Pertz  Archiv  VI 
S.  16 — 18);  eine  parallele  Abschrift  befindet  sich  in  Hannover  (Bode- 
mann XIII  752).  Voran  geht  hier,  von  J.  D.  Grub  er  geschrieben, 
Bl.  33  eine  Notiz  über  die  Originalhandschrift,  dann  Bl.  35/7  ein  Ver- 
zeichniss  'Scriptores  Haiberstadienses  partim  editi  partim  manuscripti'. 
BL  38  Annalen  des  Reichs  und  der  Umgegend  Halberstadts  a.  1400 — 
1452  'A.  d.  1400  depositus  fuit  Wentzeslaus',  Ende  'invenitur  conti- 
gisse'.  Bl.  48   über    die  Jahre  716  742  748,    besonders  über  751, 

über  752  und  791,   ganz    übereinstimmend  mit  Ekkehard.  Bl.  50 

Annalen  des  Reichs  und  besonders  Sachsens  von  640 — 1442  (mit 
Zusatz  von  1452)  'A.  ab  incarn.  d.  640  S.  Arnolphus  ex  maiore  do- 
mus', Ende  'suscepit  et  subegit'  (bez.  'ibidem  existentibus').  Im  Ori- 
ginal scheint  als  Titel  voranzugehen  'Qualiter  imperium  ad  Francige- 
nas  et  Germanos ,  specialiter  Saxones  Bavaros  et  Swevos  ac  alias  na- 
tiones  successive  pervenit,  hie  annotatur  inferius';  Gruber  setzte  den 
Titel  voran  'Catalogus  regum  Romanorum  seu  Chronicon  imperatorum 
Rom.  Halberstadiense'.  Bl.  73  Nomina  archiepiscoporum  eccl.  Magde- 

borgensis  (bis  Guntherus  de  Swartzeborch ;  mit  geschichtlichen  Zusätzen), 
BL  75  eccl.  Moguntinensis  (bis  Theodericus  Picerna  de  Erpach), 
Bl.  80  episcoporum  eccl.  Halberstadiensis  (bis  Burchard,  dann  von 
andern  Händen  bis  1480  fortgesetzt ;  mit  historischen  Zusätzen  beson- 
ders gegen  Ende). 

BL  85/6  Stammtafeln  der  Sachsenfürsten ;  oben  steht  'Manus  Baringi'. 

Bl.  89  Chronicon  Veteris  Montis,  jedenfalls  Abschrift  der  Hand- 
schrift in  Hannover  XXII  1345,  gedr.  bei  Seibertz,  Quellen  der  West- 
fälischen Geschichte  II  121—253. 

Bl.  250  Sylloge  privilegiorum  Caesareorum  civitati  Duisburgensi 
datorum  inde  ab  a.  1129—1579,  in  compendio  exhibitorum  per  G.  Wei- 
mann  civ.  secretarium:  Regesten  der  Urkunden,  welche  z.B.  beiTeschen- 
macher  -  Dithmar,  Annales  Cliviae  1721  im  Codex  diplomatum  ge- 
druckt sind. 

Böhmer  13  161  Bl.   zu   32£  :  20£  cm  geschrieben  für  J. 

D.  Gruber,  also  um  1740 

Bl.  2  'Libellus  historicus  Ioannis  de  Piano  Carpini  qui  missus 
est  ad  Tartaros  a.  1246  ab  Innocentio  IV  .  .',  in  der  in  den  Hss.  übli- 
chen Fassung;   auch  diese  Hs.  schliesst,  wie  cod.  Hist.  61  S.  276 — 301, 


86  Goettingen,  Universitäts-Bibliothek 

mit  den  Worten  'adversarii  manifesti  (S.  336  der  Ausgabe  D'Ave- 
zac's).  Bl.  52  Zwei  Supplemente   zum  vorigen  in  15  und  16  Cap.: 

der  von  Yincentius  Bellovacensis  gemachte  Auszug  aus  Jon.  de 
Piano   (Specul.  histor.  31,  cap.  19—25  30  31  33  35—39  und  3—18). 

Bl.  67  'Itinerarium  fr.  Wilielmi  de  Kubruquis  (Kubruk)  de  or- 
dine  Fratrum  Minorum  Galli  a.  1253  ad  partes  orientales',  schliesst 
mit  den  Worten  'Moallis  et  inter'  (in  der  Ausgabe  von  Michel  und 
Wright,  1836,  p.  95),  dann  die  Bemerkung  'Aliqua  desiderantur',  be- 
richtigt von  J.  D.  Gruber's  Hand  zu  'immo  multa'. 

Bl.  105  'Itinerarium  fr.  Odorici  (de  Foro  Julii,  de  Portu  Naonis 
•j-  1331)  Fratrum  Minorum  de  mirabilibus  orientalium  Tartarorum', 
stimmt  mit  dem  in  Hakluyt's  Principal  navigations  .  .  II,  1599, 
p.   39 — 53    publicirten   Text.  Bl.  132   'Appendix   Bollandiana  .  .', 

Abschrift  von  Acta  SS.  I  (Antverp.  1643)  p.  992.  Diese  Hs.  (sowie 

die  Hs.  in  Hannover  VI  623  no.  3)  fehlt  in  dem  Yerzeichnis  bei  H. 
Cordies,  les  voyages  en  Asie  du  . .  Odoric  de  Pordenone  1891  p.  LXY  ff. 
Soweit  ist  die  Hs.  vielleicht  Abschrift  von  der  Hs.  in  Hannover  YI  623. 

Bl.  133  Historia  Apollonii  Tyrii,  aus  Welser's  Ausgabe  von  1595 
abgeschrieben,  mit  (Bl.  161)  einigen  Bemerkungen  Gruber's. 

Die  ganze  Handschrift  ist  von  derselben  Hand  geschrieben  wie 
Böhmer  8. 

Böhmer  14  66  Bl.  zu  31^  :20  cm  um  1740  geschrieben 

für  J.  D.  Gruber 

Chronicon  de  origine  Thuringorum  Francorum  atque  Saxo- 
num,  Anfang  'Noe  habuit  tres  filios' ;  Ende  'edificavit  atque  desponsa- 
vit  .  A.  d.  1426  dominica  post  festum  S.  Johannis  Baptiste  .  Finis'. 
Sicher  Copie  der  Handschrift  der  Kgl.  Bibliothek  in  Hannover  XIII  780 
(bei  Bodemann).  Gedruckt  ist  diese  Chronik,  die  sogenannte  Historia 
Pistoriana,  mit  manchen  Abweichungen  bei  Pistorius/Struve,  Scriptores 
I  1292—1364  (S.  1365  fehlt  hier);  dagegen  Mencke,  Script.  II  315 ffl. 
ist  verschieden. 

Böhmer  15  88  Bl.  zu  33£  :  21  cm  18  Jahrh. 

'Copiale  Hakianum  et  Hastenbeckianum' :  Abschriften  von  Akten- 
stücken zur  Geschichte  der  Geschlechter  von  Hake  in  Niedersachsen 
und  von  Hastenbeck  aus  der  Zeit  von  1276  bis  1582 ,  von  denen 
manche  in  Gust.  Adolph  Frh.  von  Hake's  Geschichte  der  .  .  Familie 
von  Hake  (1887)  nicht  vorkommen. 

Bl.  87  Bodo  W.  Ludolph  v.  Stockhausen  an  einen  geheimen 
Justizrath,  Grohnde  11  Okt.  1773:  übersendet  jenes  'Diplomatarium'  zu 
zeitweiliger  Benutzung.  Am  Yorderdeckel  von  derselben  Hand  'das 

Original-Manuscript ,  womit  dieses  Exemplar  sorgfältig  verglichen,  hat 
.  .  Chr.  Ulr.  Grupen  besessen  und  mit  seiner  ganzen  Bibliothek  an 
das  K.  Ober-App.-Gericht  zu  Celle  vermacht'  (im  Catalog  dieser  Biblio- 
thek, Hannover  1862,  ist  dasselbe  nicht  zu  finden).  Darunter  das  Ex- 
libris B.  W.  L.  v.  Stockhausen 's. 

Böhmer  16  46  Bl.  zu  32J  :  21  cm  um  1733 

'Correlation  in  causa  des  Predigers  zu  Hermannsbourg  Eobald 
Leisewitz,  Appellanten  contra  den  hiesigen  (d.h.  in  Celle)   Hof-Ge- 
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richts-Secretarium  Franc.  Hoyer,  Appellaten  in  puncto  praetensae  repe- 
titionis  dotis  et  illatorum',  um  1733. 

Böhmer  17  193  Bl.  zu  32  :  20 J  cm  und  kleiner         um  1740 

Bl.  la  'Correlatio  cum  voto  ex  Actis  des  specialiter  verordneten 
K.  Commissarii  Riepenhausen ,  Kl.  Appellaten  und  resp.  Appellanten, 
contra  den  Anwald  derer  Geschlossenen  Gerichte  des  Fürstentums  Göt- 
tingen, Bekl.  Appellanten  und  resp.  Appellaten.  In  pcto  der  Ausschaf- 
fung derer  unvergleitheten  Juden'.  Celle  um  1740.  Betrifft  die- 
selbe Sache,  wie  Jurid.  66  Bl.  19 — 21  und  die  umfangreiche  Hs.  Jurid. 
65.  Eine  andere  Abschrift  derselben  Correlatio  ist  cod.  Pütter  25. 

Bl.  192a  folgt  von  zweiter  Hand  ein  Nachtrag  zu  dem  voranste- 
henden Votum. 

Böhmer  18  19  20  21  meist  zu  33:20  cm  1738—1741 

Die  4  Hften  no.  18 — 21  sind  gewiss  veranlasst  durch  G.  A.  von 
Münehhausen's  Plan,  ein  Corpus  legum  ecclesiasticarum  Evangelicorum 
herstellen  zu  lassen ,  worüber  s.  Jurid.  164.  Diese  4  Bände  sind  in 
Celle  und  gewiss  alle  unter  G.  W.  Goetten's  Aufsicht  (vgl.  Jurid. 
164  Bl.  1  — 11)  aus  Drucken  und  handschriftlichen  Quellen,  besonders 
Kirchenordnungen,  angefertigt  worden.  No.  18  19  20  sind  von  Sehr oe- 
der  (vgl.  Jurid.  164  Bl.  2— 6),  no.  21  von  Matthaei  (vgl.  Jurid.  164 
Bl.  1  und  2)  geschrieben. 

No.  18  37  Bl.         1738         'Collectio  legum  eccles.  Evangel. 

de  viduis  clericorum  etc.  Yon  Wittwen  der  Prediger,  Celle  a.  1738, 
per  Schroeder',  16  Titel. 

No.  19  269  Bl.  'Corpus  legum  ecclesiasticarum   de  Bap- 

tismo  oder  Auszug  aus  allen  in  der  Zellischen  Kirchen-Bibliothek 
vorhandenen  Kirchen-Ordnungen  von  den  die  heil.  Taufe  betreffenden 
Puncten  unter  Aufsicht  und  nach  der  Anweisung  G.  W.  Goetten's  zu- 
sammengetragen von  Schroedern'.  Das  Yerzeichnis  der  46  Special- 
Titel  und  Bl.  28  sind  von  anderer  Hand  geschrieben.  BL  237  Cor- 
pus sive  collectio  legum  ecclesiasticarum  de  obstetrieibus,  13  Titel. 

No.  20  65  Bl.  1741  'Von  Bau  und  Besserung  der 

Kirchen-Gebäude,  insonderheit  den  Wohnungen  der  Kirchen- 
Diener  ist  aus  den  sämtlichen  evangelischen  Kirchen-Ordnungen  fol- 
gendes unter  G.  W.  Goetten's  Aufsicht  ausgezogen  von  Schroedern.  praes. 
25  Jan.  1741',  20  Titel. 

No.  21  106  Bl.  Collectio  legum   ecclesiasticarum  de  sy- 

nodis  per  Matthaei,  9  Titel. 

Böhmer  22  IV  +  206  Seiten  zu  32  :  20  cm  um  1750 

'Correlatio  ex  actis  cum  voto  in  Causa  Des  Obristen  Siegfried 
Wilhelm ,  und  Ludwig  Friedrich  v.  Hodenberg  Bekl.  und  Appellanten 
entgegen  Conrad  Friedrich  Ludewig  v.  Hodenberg  Klägern  und  Appel- 
laten. in  pcto  Successionis  in  Feuduni'.  Celle  1749.  S.  89  Die- 
selbe Correlatio  in  anderer  Abschrift.  Bl.  II  und  III  Abschrift  aus 
einem  Briefe  des  Dietr.  Bas.  v.  Stade  24  Jan.  1750,  welcher  eine 
sehr  fehlerhafte  Abschrift  (an  Münchhausen)  einsendet,  von  dem 
Bl.  I  eine  Bemerkung  eingeschrieben  ist. 

Böhmer  23       1  Bl.  +  203  Seiten  zu  32| :  20  cm.       17/18  Jahrh. 
Bl.  1  'Contenta'.  Bl.  2  'Historia   oder  Chronica  .  .  der  Graft- 
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schafft  Northeim  .  .  bis  .  .  1577  .  .  durch  Fr.  Lubecum  Gottingen- 
sem' (=  Histor.  3171  Bl.  138).  S.  156  'Extract  auss  den  Annalibus 
Lubeci  .  .  1443  bis  .  .  1574'  (==  Histor.  285  Bl.  1).  S.  182  'Copia 
Nachrichtung,  wass  ich  W.  Domeyer  .  .  von  der  Herrschafft  Plesse 
.  .  auffgesetzet'  (==  Histor.  285  B1.32).  S.  188  Epitaphia  (=  Histor. 
285  Bl.  34b— 42a). 

Auf  Bl.  1  der  Name  'Jo.  Chr.  Ruhmann'. 

Böhmer  24  438  Bl.  zu  etwa  33  :  20  cm.  18  Jahrh. 

Kurtzgefassete  Historische  Nachricht  von  den  Rechten  und  Ge- 
wonheiten  der  Stadt  Lüneburg  .  .  auff  gnädigen  Befehl  entworffen 
von  F.  H.  R(eimers)  1737.  Abschrift,  welche  offenbar  zusammen 

mit  cod.  Jurid.  714,  der  dasselbe  Werk  enthält  (vgl.  Jurid.  715),  ange- 
fertigt worden  ist  (vgl.  Böhmer  29  Bl.  77). 

Böhmer  25  4  Bände  zu   ungefähr  34  :  21  cm  von   ver- 

schiedenen Händen  geschrieben  1735/37 

Gust.  C.  v.  Scharnhorst's  'Generale  und  speciale  Nachricht  von 
denen  in  Hertzogthümern  Bremen  und  Verden  promulgirten  Landes- 
Gesetzen  .  .'  (vgl.  Jurid.  besonders  6441,  dann  643 — 645.  646b  II  Bl.  14) 
und  Material  dazu. 

Scharnhorst's  'Nachricht'  füllt  Bd.  II  S.  1—179  und  Bd.  III  fast 
ganz.  Sie  schliesst  wie  cod.  Jurid.  643  und  644  mit  den  Worten 
'nicht  dargethan';  es  fehlt  eine  kleine  Partie  von  Abtheilung  I,  ferner 
II  3  ganz  und  der  Anfang  von  II  4.  Von  den  in  cod.  Jurid.  646b 
Bd.  II  Bl.  14 — 243  in  die  "Nachricht'  eingeschalteten  Beilagen  hat  diese 
Hs.  nur  sechs,  nämlich  Bd.  III  S.  186,  190,  194,  260,  268,  272  =  cod. 
Jurid.  646b  II  Bl.  148,  149,  142,  181b,  185,  181.  Ausser  Scharn- 

horst's Werke  enthalten  die  Bände  viele  von  G.  A.  v.  Münchhausen 
gesammelte,  zum  Theil  umfangreiche  amtliche  Berichte  und  aktenmäs- 
sige  Aufsätze,  von  denen  er  einen  Theil  mit  eigenhändigen  Correkturen, 
Notizen  und  Gebrauchsanweisungen  versehen  an  Scharnhorst  als  Ma- 
terial für  seine  'Nachricht'  überwiesen  hat;  (die  Vermuthung  Pratje's, 
die  Hzthümer  Br.  u.  Verden  V  S.  56  f.,  dass  Ph.  A.  v.  Münchhausen 
die  Veranlassung  zu  dem  Werke  gegeben  habe,  ist  also  irrig). 

Band  I  (141  Bl.)  Bl.  2  Chr.  Stüve  (Secretär)  an  Münch- 

hausen, Stade  19  Mai  1736  (eigenh.):  übersendet  2  Auszüge  aus  Pro- 
tokollen in  lehensgerichtlichen  Sachen  von  1581  und  1600  (Bl.  5/6). 
Bl.  7  'Bericht  von  dem  Zustand  derer  Hertzogthüm er  Bremen  und  Ver- 
den' =  Bd.  IV  2—29.  Bl.  45  Schreiben  Münchhausen' s  (an 
Mascov),  mit  dem  er  Bl.  46— 69  (=  Bd.  IV,  37 — 62)  'eine  zuverlässige 
jetzo  in  Stade  verfertigte  Nachricht  von  der  dortigen  Justitz  und  Pro- 
cess  Verfassung'  überschickt.  Bl.  70 — 74  J(oh.)  G(eorg)  Pauli  (Geh. 
Kanzleisecretär  in  Hannover) ,  '.  .  Promemoria  .  .  was  für  Gesetze  im 
Bremen  und  Verdischen  gelten  in  Civilibus,  Criminalibus  et  Consisto- 
rialibus  .  .',  Original;  eine  Abschrift  auf  Bl.  136/9.  Bl.  75/76 
Münchhausen  (anMascov):  er  überschickt  Bl.  82 — 93,  94— 130  und 
andere  (nicht  bei  der  Hs.  befindliche)  Schriftstücke,  darunter  J.  D.  Gru- 
ber's  Monita,  über  die  er  sich  ausführlich  äussert.  Bl.  77  Do  dt, 
St(ade)  8  Jan.  1737  sendet  an  einen  Justizrath  das  im  Auftrag  von 
Münchhausen  eingeforderte  Verzeichnis  von  gedruckten   und  geschrie- 
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benen  Bremen-Yerdischen  Rechten  (Original).  Bl.  82  (von  Münch- 

hausen's  Hand)  'Anliegend  (Bl.  83— 93)  ist  ein  curieuser  casus  aus 
dem  Wurstner  Landrecht..',  das  Eherecht  betreffend.  Bl.  95 — 130 

Über  das  Bottinggericht,  eine  aktenmässige  Darstellung ;  in  der  Beilage 
(Joh.  Rhode)  'Wo  man  de  Bötting  plegt  to  holden',  ein  Abschnitt 
aus  dessen  Registrum  bonorum  et  iurium  Castri  Yorde  (in  den  Bremer 
Geschichtsquellen  hrsg.  v.  Hodenberg  II  p.  89  —  93,  auch  in  'Parerga', 
Gottingae  1736,  I,  3  p.  129-138,   vgl.  cod.  Histor.  392  393).  Bl. 

131  Bericht  und  Anfrage  an  Münchhausen,  Stade  19  May  1728  (Ab- 
schrift), ob  das  Bottinggericht  'zur  vorigen  Observanz  wieder  gebracht 
werden  solle'.  Bl.  135  s.  BL  70.  Bl.  140  Verzeichniss  von  Bre- 

men-Yerdischen  Ordnungen. 

Band  II  (374  Seiten,  und,  nach  S.  112  eingeheftet,  48  Seiten) 

S.  1 — 149  Scharnhorst's  Nachricht  bis  II,  9,  2.  Ferner  einge- 

schaltet nach  S.  112 :  S.  1 — 15  'Cap.  YI.  Yon  des  hiesigen  (Bremen- 
Yerdischen)  Adels  Juribus  in  Ansehung  der  Gerichte  über  ihre  Leuthe' 
und  S.  15 — 48  'Cap.  YII  Yon  des  hiesigen  Adels  und  übriger  freyen 
Guths-Herren  Juribus  in  Ansehung  derer  Guths-Herrschaft  über  ihre 
Leuhten';  der  Yerf.  von  Cap.  VI  beruft  sich  auf  seine  'Observationes 
de  Jurisdictione  .  .'.  S.  180 — 316  Ritterrecht  =  cod.  Jurid.  651c 

Bl.  1— 66.  S.  317—364    (0.  v.  Estorf?)   Yerordnungen  der  Land- 

schaft Lüneburg  =  cod.  Jurid.  704,  aber  unvollständig.  BL  365 

Erlass  .  .  'wegen  des  Schutzthalers  von  denen  auf  der  Guhtsherren  Höfe 
sich  enthaltenden  Häusslingen'  (Entwurf). 

Band  III  (203  Seiten,  gezählt  180—383)  Scharnhorst's 
Nachricht,  Fortsetzung  bis  zum  Schluss.  Dann  S.  372 — 383  (=  Bd. 

IY  30—36)  Gutachten  der  Justiz-Canzley  zu  Stade,  11  Febr.  1722,  betr. 
die  'Jurisdiction  über  gerichtsfreye  Meyer'. 

Band  IV  (78  BL)  Bl.  2—29  s.  Bd.  I  7  BL  30—36  = 

Bd.  III  372  BL  37—62  s.  Bd.  I  BL  46.  Bl.  63  Excerpte  aus 

Herrn.  Conring's  Opera  ed.  Goebel  Bd.  I. 

Böhmer  28        382  BL  zu  33  :  20  cm  und  kleiner  von  vielen 

geschrieben  bis  etwa  1723 

Akten,  welche  zusammenhängen  mit  G.  A.  v.  Münchhausen' s 
Thätigkeit  am  Oberappellationsgericht  in  Celle  (1716 — 1725,  vgl.  Böh- 
mer 1).  Darunter:  Bl.  1 — 26  Yotum  über  die  Patronatsr echte 
in  Mecklenburg,  geschrieben  von  Münchhausen  mit  (Bl.  27/30)  Bemer- 
kungen eines  Andern.  Bl.  44/8  Sciagraphia  totius  processus  civilis 
ordinarii  Saxonici.  Bl.  48 — 55  Yerzeichniss  einiger  in  dem  OAGe- 
richt  vorgekommenen  Quaestionen  (1714 — 1717,  mit  Nennung  der  Rich- 
ter und  Besprechung  ihrer  Ansichten).  Bl.  70/73  'Monsieur  Tie- 
ling  videtur'  mit  Notata  dazu.  Nach  Bl.  73  (D.  G.  Strube's  1725 
gedruckter)  Gründlicher  Beweis  in  Sachen  der  Frei-Frau  von  Kiepen 
g.  Steinberg ,  dann  Bl.  74 — 154  'Erfordertes  rechtliches  Bedenken'  in 
derselben  Sache,  unterzeichnet  'Dr.  M.  S ehr a der'.  Bl.  181  (J.  H. 
Böhmer)  an  Münchhausen,  Halle  29  Jan.  1719.  Bl.  198  Henning 
von  Steinberg  g.  Domcapitel  zu  Halberstadt,  und  Bl.  219— 224  'Recht- 
liches Bedenken'  gezeichnet  J.  H.  Böhmer,  Halle  31  Aug.  1719.      BL 
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236/9  'Regeln  .  .  wornach  die  Bescheide  ins  Künftige  abzufassen'. 
Bl.  273/7  über  Eigenthum  an  Steinkohlen-  und  Torflagern,  Entwurf. 
Bl.  279  Anna  Dor.  von  Münchhausen  Wittwe  g.  Gebrüder  Münchhausen 
in  Rinteln,  Facti  species  (um  1717).  Bl.  370—382  Register  über .  . 

Hannoversche  Stempel-Papier-Ordnung. 

Böhmer  29         205  Bl.  zu  33  :  20  cm         18  Jahrh. 

Lüneburgensia  und  anderes. 

Bl.  1  'Historische  Nachrichten  von  den  so  genandten  Eddages-Ar- 
ticuln  und  der  Bursprache  .  .' ;  vgl.  codd.  Jurid.  716  und  717.  Hier 
ist  den  eigentlichen  Nachrichten  die  Buersprake  selbst  (23  Artikel) 
in  niedersächsischer  Fassung  vorgeheftet  (Bl.  2 — 3 ;  vgl.  Jurid.  718). 
Bl.  22  Specificatio  collectarum  ordinationum  et  constitutionum  Br.-Lü- 
neburgicarum,  Verzeichnis  von  115  Nummern  aus  den  Jahren  1543 — 
1736  (dasselbe  Bl.  99—102).  Bl.  26  'Allerhand  Verordnungen  und 

Edicta  so  woll  von  der  Landesherrschaft  als  der  Stadt  Lüneburg  pro- 
mulgiret' :  sachlich  angelegtes ,  bis  in  die  30er  Jahre  des  18.  Jahrh. 
reichendes  Verzeichniss,  meist  mit  Angabe  des  Orts,  wo  das  Einzelne 
gedruckt  oder  handschriftlich  überliefert  ist.  Bl.  53  Collatio  Statuti 

Luneburgensis  veteris  et  novi  nebst  Theil  II  und  III  der  Statuta  Lüne- 
burgensia. Die  nähere  Beschreibung  siehe  bei  cod.  Jurid.  713. 
Bl.  60— 69  Zum  Stadtrecht  von  Ülzen:  Bl.  60  aus  einem  Briefe  G.A. 
v.  Münchhausen's  (an  Mascov),  Original;  Bl.  61  (J. B.)  Kreien- 
berg  in  Ülzen  übersendet  Münchhausen  ein  Gutachten  über  das  Ül- 
zener  Stadtrecht,  2  Jan.  1737;  Bl.  63— 68  Gutachten  =  Böhmer  44 
Bl.  14— 19.  Bl.  70-76  Zum  Stadtrecht  von  Celle:  Gutachten  und 

Brief  von  Treutel  an  Münchhausen,  Celle  27  Dec.  1736.  Bl.  77 

F.  H.  Reimers  an  Münchhausen,  Lüneburg  20  Dec.  1736,  betr.  eine 
ihm  aufgetragene  Arbeit  (dieselbe  ist  erhalten  z.B.  im  cod.  Böhmer  24) 
über  Geschichte  des  Lüneburger  Stadtrechts,  Original.  Bl.  79  'Spe- 

cification  nach  alphabetischer  Ordnung  derjenigen  aus  Lüneburg  bürtig 
Gelehrten,  welche  auf  Universitäten  folgende  Disputationes  gehalten  und 
Tractatus  verfertiget,  deren  Theils  gedruckt,  Theils  bloss  in  Manuscriptis 
vorhanden  seyn'.  Hieran  schliesst  sich  Bl.  91  'Noch  von  andern  der 
Stadt  Lüneburg  angehenden  Sachen  und  Gerechtsamen  findet  sich  fol- 
gendes :  Eine  alte  Cronica  Luneburgensis  .  .'  eingehende  Beschreibung 
von  6  Lüneburger  Handschriften  :  Chronik  785 — 1438 ;  2  starke  Bände 
Stadtgerechtsame,  die  den  '1560  und  1561  zu  Uelzen  niedergesessenen 
Arbitris'  vorgelegt  wurden;  Consilium  der  Universität  Ingolstadt  im 
Streit  zwischen  L.  u.  Hamburg  über  Schiffahrt  auf  der  Süderelbe ;  H. 
Krolov  1656  über  Patronat  zu  St.  Johann  (vgl.  Cod.  Böhmer  7);  De- 
duction  über  Jurisdictio  vor  den  Thoren  ;  Deduction  über  Jurisdictio  ec- 
clesiastica  um  1705.  Dann  Bl.  95  über  Sammlungen  der  Rechte  von 
Uelzen,  Celle  und  des  F.'s  Lüneburg.  Als  Verfasser  dieser  Zusam- 

menstellung nennt  sich  Bl.  88  der  Lüneburger  Bürgermeister  (Joh. 
Friedr.)  Krukenberg.  Bl.  99—102  =  Bl.  22— 25.  Bl.  103 

Verzeichniss  der  Ordnungen  über  Politica  und  Ecclesiastica.  Bl.  105 
— 106  Extract  Rente-Registers  der  Stadt  Lüneburg  1515 — 1540  ;  Bl. 
108  die  Geh.  Räthe  in  Celle  an  Stadt  L.,  2  Aug.  1697.  Bl.  110—181 
Der  Stadt  Lüneburg   revidirtes  Stadtrecht  .  .  verfasset  durch  weyland 
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Dr.  H.  Hu sanum  (die  sog.  'Reformation');  mit  grosser  Lücke  nach  Bl. 
125  und  grossem  Defekt  am  Ende. 

Bl.  182 — 205  Species  facti  in  Sachen  der  Herzoge  zu  Auersperg 
etc.  gegen  Wentzel  Adalbert  Grafen  von  Würben  betr.  die  Nieder- 
Pombsdorffischen  Appertinentien  Hallenau ,  Liebenau  etc. ,  entworfen 
Liegnitz  10  Dec.  1721. 

Böhmer  31  80  Bl.  zu  32  :  20  cm  Mitte  des  18  Jahrh. 

Über  die  reformatio  iustitiae  (besonders  den  Gegensatz  des 
roemischen  und  des  deutschen  Rechtes) :  Bl.  1 — 11  vier  Briefe  von 
G.  G.v.  Vogelius(P),  Paderborn  13  Dec.  1745— 3  Jan.  1746,  an  Münch- 
hausen  ;  Bl.  12 — 73    ein    grosses  Gutachten  wohl  von  demselben  ; 

Bl.  74  und  77  zwei  kleinere  wohl  von  Andern. 

Böhmer  32  64  Bl.  zu  34:  21  cm  um  1737 

'Des  Landes  H  ad  ein  Jura'  (Titel  von  Münchhausen's  Hand). 
Darin  2  Aufsätze  über  die  Gerichtsverfassung :  1)  Bl.  3 — 14  (=  BL  53 
— 64),  und  2)  Bl.  15 — 20  lKurtze  Beschreibung  derer  im  Lande  Ha- 
dern gebräuchlichen  Gerichte',  nach  Böhmer  38  Bl.  112b  vom  Assessor 
Schmiter  1732  verfasst.  Dann  Bl.  21 — 42  'Situation,  Beschaffenheit 
und  Verfassung'  des  Landes  Hadeln,  unterzeichnet  'Schmiter'. 
Bl.  43  und  46  Zwei  Verzeichnisse  von  Akten,  welche  das  Land  Hadeln 
betreffen ,  unterzeichnet  (Anton  Hinr.)  S  t  e  d  i  n  g  (vgl.  Böhmer  38,  zu 
welchem  Bande  dieser  früher  gehörte). 

Böhmer  33  3  Bände  mit  499,  271,    II  und   381  Bl.  zu  32  : 

20  cm  und    kleiner  von  Vielen   geschrieben  um  1700 — 1750 

Collectanea  d.  h.  Actenstücke  über  die  mannigfachsten  Fälle  der 
Rechtsprechung  und  Verwaltung  in  Hannover  etwa  von  1700 — 1750, 
wahrscheinlich  von  G.  A.  v.  Münchhausen  gesammelt,  da  viele 
Stücke  an  ihn  gerichtet  und  manche  von  ihm  geschrieben  oder  mit 
Noten  versehen  sind.  Es  sind  Erlasse  des  Königs  oder  der  Geheim- 

räthe,  sehr  viele  Gutachten  der  Justizkanzlei  oder  des  OAGerichtes 
in  Celle  und  anderer  höherer  Beamten  (z.  B.  D.  G.  Strub  e,  F.  E. 
Pufendorf,  Lübben,  C.  v.  Scharnhorst,  D.  B.  v.Stade,  D.  C. 
Bacmeister).  Der  Inhalt  z.B.  des  2.  Bandes  ist  vorn  so  notirt: 
Bl.  1  (G.  W.  F.  v.)  Göden'sche  Lehns-Sache.  Bl.  15  Vom  jure  pis- 

candi.  Bl.  17 — 211    Von   Lehns-Expectanzen    in   hiesigen    Landen 

(mit  Gutachten  von  G.  F.  v.  Marquart  und  A.W.  v.  Seh  wiche  lt, 
Celle  1738,  und  des  Lehn-Raths  G.  W.  v.  Ramdohr,  sowie  Bl.  160 
Anfrage  von    G.  A.  v.  Münchhausen).  Bl.  213— 271  (und  21— 

40)  Steinberg'sche  Lehns-Sachen  (mit  Bl.  213  Brief  F.  E.  v.  Pufen- 
dorf's).  Hier  verdient  noch  Erwähnung:  Bd.  III  355—359  J.  J. 
Surland  an  Münchhausen,  Göttingen  4  Nov.  1748  (über  seine  Disser- 
tation De  iure  Germanorum  navigandi  in  Indias,  gedr.  Marburg  1751) 
mit  Gutachten  von  D.  G.  Strub e  und  C.  L.  Scheidt. 

Böhmer  36  205  Bl.  zu  ungefähr  33  :  21  cm  und  kleiner 

von  verschiedenen  Händen  geschrieben  18  Jahrh. 

Gutachten,  Aufsätze  und  Akten  einzelner  Rechtsfälle  in  verschie- 
denen Landschaften  des  Hannoverschen  Landes  betr.  die  Unzuchts- 
brüche   und    das   Recht  sie  einzufordern.  Darunter  Bl.  2—9  Gut- 
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achten  von  Bilderbeck,  Celle  20  Sept.  1738;  dann  Bl.  151/8  v.  Mar- 
quart  und  Bilderbeck,  Celle  28  Aug.  1738;  Bl.  22— 30  Streitig- 
keiten zwischen  der  Universität  zu  Göttingen  und  dem  Amte  Münden 
1738.  Bl.  137/8  Streitigkeiten  mit  dem  Kloster  Ilefeld  wegen  Stein- 

kohlen 1740. 

Böhmer  37  151  Bl.  zu  34  :  22  cm  und  kleiner  von  Meh- 

reren geschrieben  um  1737 

'Guelpherbytana' ,  wie  Münchhausen  vorangeschrieben  hat,  betr. 
Vorarbeiten  für  Mascov's  Notitia   und  das  geplante  Compendium. 

Bl.  2— 7  (=  146—151)  'ad  §19  cap.  2'  Rundschreiben  an  die 
Lehnsvasallen,  Braunschweig  28  Apr.  1736.  Bl.  8  vgl.  Bl.  124. 

Bl.  25/6  J.  H.  v.  Kalm  an  Münchhausen,  Braunschweig  20  Februar 
1737.  Bl.  27  vgl.  114. 

Bl.  38 — 77  Verzeichniss  der  sämtlichen  Braunschw.-Lüneb.-Wolfenb. 
Verordnungen,  von  1433 — 1735;  Bl.  79 — 112  dasselbe  Verzeichniss, 
von  1628  an  (=  cod.  Jurid.  776);  Bl.  78  Schreiben  von  (Phil.  Conr.?) 
Hugo  an  Münchhausen,  dem  er  jenes  Verzeichniss  zurückschickt. 

Bl.  113  (Titel  von  Münchhausen 's  Hand)  'Nachricht  von  den  Wol- 
fenb.  Rechten  (und  Gerichten)  von  Vogt  (Bl.  114— 123  =  27—37) 
und  von  Calm  (J.  H.  v.  Kalm,  Bl.  124—145  =  8—24);  it.  Nachricht 
wegen  des  Lehenrechts'  (BL  146— 151  =  2 — 7). 

Böhmer  38  162  Bl.  zu  33  :  21  cm  und  kleiner  von  Vielen 
geschrieben  um  1736 

'L  a  u  e  n  b  u  r  g  i  c  a' ,  d.  h.  Vorarbeiten  zu  G.  Mascov's  Notitia  und 
dem  geplanten  Compendium. 

A.  F.  v.  Laffert  (Regierun gsrath  in  Ratzeburg):  Bl.  3 — 6  Ant- 
wort auf  Münchhausen's  Fragen,"  Bl.  31 — 35  (=  97—106)  Ratzeburg 
5  Jan.  1737  über  die  Gerichte  und  Bl.  42 — 54  über  Hofgerichtsordn. 
I  §  6  (Sachsenrecht)    2  Jul.  1735.  Bl.  7— 29    Gutachten,   Auszüge 

und  Akten  über  das  Gerichtswesen  in  Lauenburg;  Bl.  12 — 20  Capita 
quaedam  historiae  iuris  duc.  Lauenburgici  (verarbeitet  in  Mascov's 
Notitia  S.  86  ffl.) ;  Bl.  27/9  (=  107/9)  über  das  Hofgericht. 

Bl.  30  G.  A.  v.  Münchhausen  (an  Mascov)  mit  Aenderungs- 
vorschlägen  zum  caput  Lauenburgicum  (der  Notitia). 

Bl.  37/9  O.  Chph.  v.  Schrader  an  Münchhausen,  Ratzeburg 
3  Dec.  1735  (z.  Th.  über  Steding)  mit  einigen  das  Sachsenrecht  betr. 
Auszügen  und  Acten  (Bl.  40/1,  55—64). 

Bl.  65 — 162  Verzeichnisse  von  Lauenburgischen  Gesetzen,  Verord- 
nungen u. s.w. ;  die  meisten  sind  von  dem  Secretär  A.  H.  Steding 
zusammengestellt  (vgl.  Bl.  37/9,  und  Bl.  110— 113  Steding's  Be- 
richt, 20  April  1737).  Von  Steding  verfasst  sind:  Bl.  65-82  (=  114 
— 126  und  cod.  Jurid.  592  Bl.  1 — 8)  Designati o  derer  im  Hertzogthum 
Lauenburg  ergangenen  schriftlichen  und  gedruckten  Verordnungen 
1578-1736,  Bl.  135—146  in  Civilibus  1680—1736,  Bl.  147/8  in  Cri- 
minalibus  1699—1736,  Bl.  149  Münzwesen  1698—1736  (ein  anderes 
Verzeichniss  Bl.  150/1  =  89/90) ,  Bl.  152/8  Militärwesen  und  Cartels 
mit  benachbarten  Puissancen  und  Ständen  1695—1736  (ein  andres 
Verzeichnis  Bl.  91/6  =  127—130),  Bl.  159  Contributionswesen  1698— 
1725,  Bl.  160/2  bei  Lauenburgischen  Collegiis  ergangene  gemeine  Be- 
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scheide  1699—1736.  Bl.  83— 88   Designation   derer  .  .  die   Consi- 

storialia  .  .  (betr.)  Verordnungen  1585 — 1735  =  cod.  Jurid.  592 
Bl.  9.  Bl.  131/4  betr.  Bremisches  Recht. 

Böhmer  39  413  Bl.  zu  33  :  20  cm  und  kleiner  von  vielen 

Händen  geschrieben  18  Jahrh. 

Aktenstücke  über  vielerlei  Fälle  und  Fragen  des  Hannoverschen 
Rechts  etwa  1720 — 1740,  mit  Bemerkungen  von  G.  A.  v.  Münch- 
hausen  versehen.  Darunter  BL  45 — 58  Strandrecht.  Bl.  75 — 

109   Redhibitio    der    Pferde.  Bl.  120— 154    Vormundschafts  -  Ord- 

nung. Bl.  171— 184   und  316—327    Mühlenbau    und   Zwangsmüh- 

len. Bl.  190  — 214   Zuziehung    eines    Adelichen    bei   Commissionen 

und  Executionen  im  Lauenburgischen.  Bl.  216 — 238  Unterschlagung 

von  Armengeldern.  Bl.  253 — 315   Vorschläge    und  Gutachten  über 

die  neue  (1733  erschienene)  Ehe- Verlöbniss-Ordnung. 

Böhmer  40  II  +  409   gez.    Bl.   incl.    der   Druckbeilagen    zu 

ungefähr  34  :  21  cm  von  vielen  Händen  geschrieben  18  Jahrh. 

Akten  (auch  Drucke)  über  Hannoversche  Rechtssachen  der  ver- 
schiedensten Art,  gesammelt  von  G.  A.  v.  Münchhausen  und  unter 
bestimmte  Rubriken  geordnet. 

Davon  seien  hier   hervorgehoben  :  Bl.  163 — 213    'Disput  cum 

Statibus  in  p.  iurisdictionis' ;  Bl.  167 — 182  Erklärung  der  Landschaft 
Calenberg,  gez.  Georg  Abt  zu  Loccum  3  Dec.  1735;  Bl.  185—201 
Erklärung    der   Stände  des  Fürstenthums   Lüneburg.  BL  254 — 265 

Papiermühle  zu  Weende  betr.,    1736.  Dann  Briefe  1736/7  von  D. 

G.  Strube  in  Hildesheim  (BL  214  257  377),  G.  F.  Marquar  t  in  Celle 
1736/7  (B1.240  376),  G.  Patje  Brief  1736  (BL  263)  und  2  Gutachten 
Bl.  300  302),  J.  H.  Boehmer  (BL  353  12  Dec.  1736). 

Böhmer  41  156  BL  zu  33  :  21  cm  und  kleiner  von  ver- 

schiedenen Händen  geschrieben  18  Jahrh. 

Acten   über  Hannoversche  Rechtsfragen   und  Rechtsfälle.      Darun- 
ter: BL  1  Auszug    aus  der  Wismarischen  Tribunalsordnung,    dem 
Visitationsabschied   des  Wismarischen  Tribunals,    der  Brem-  und  Ver- 
dischen  Hofgerichtsordnung  und  der  Cellischen  OAGerichts-Ordnung. 
BL  33 — 38  Lüneburgischer  Vertrag  das  Dorf  Evern  betr.  1621  16  Dec. 
Bl.  49 — 86  Bericht  der  Stadt  Lüneburg    an  die  Justizcanzley  zu  Celle, 
30  April  1719,    Tit.    de   tutelis,    nuptiis,    successione   coniugum,    mit 
Beilagen.  BL  87—90  Verordnung  des  Herzogs  Georg  Wilhelm,  Zelle 
15  Jan.  1705  und  (Bl.  91—96)  Extractus  resolutionis  so  der  Stadt  Lü- 
neburg ertheilet  worden,  12  May  1639,  beide  in  geistlichen  Sachen. 
BL  101 — 107    Extractus    resolutionis    episcopi    Hildesiensis    ad    monita 
statuum    provincialium    Hildes.    19   Mart.   1731.  Bl.  117    Vertrag 
zwischen  Heinrich  Julius,   Herzog  von  Br.-Lüneb. ,    und  Philipp  Ernst 
Graf   zu  Gleichen    und  Spiegelberg,    Gandersheim  22  Jan.  1596. 
Bl.  126  Friedrich  I  König  von  Preussen  an  die  Regierung  zu  Hal- 
berstadt,   Colin  a/d.  Spree  22  Nov.  1703,   betr.    das  Privilegium   dotis 
der  Jüdinnen.          Bl.  153  (D.  G.  Strube),  Brief  an  G.  A.  v.  Münch- 
hausen, 13  April  1737. 

Böhmer  42  584  Bl.  zu  34  :  21  cm   und   kleiner  von  vie- 

len Händen  geschrieben  um  1730 — 1750 
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Originalacten  über  die  verschiedensten  Fälle  der  Verwaltung  und 
Rechtspflege  in  Hannover,  aus  den  Jahren  etwa  1730 — 1750.  Da  die 
Rubriken,  unter  welchen  diese  Stücke  geordnet  sind  (Bl.  1  ad  ius  villi- 
corum  et  colonorum ;  BL  86  Geldverwechselung ;  BL  144  Servitia ; 
BL  189  Landes-Folge  und  Dienste,  Wegebesserung  u.  s.  w.) ,  von  G.  L. 
Böhmer  geschrieben  sind,  anderseits  manche  dieser  Originalacten 
Vermerke  von  G.  A.  v.  Münchhausen  haben,  so  sind  wahrschein- 
lich diese  Acten  von  Münchhausen  an  Boehmer  gesendet  und  von 
diesem  geordnet  worden.  Es  finden  sich  besonders  Entwürfe  zu  Er- 
lassen der  Geheimen  Räthe  und  Gutachten  oder  Berichte  der  verschie- 
densten Beamten  (mehrere  von  D.  G.  S trübe  1740 — 1747  und  Chph. 
L.  Bilderbeck  in  Celle;  einzelne  von:  BL  44  J.  N.  B  aring,  Bl.  86 
J.  F.  Wolters  und  B.  Chr.  v.  Behr,  Bl.  263  E.  v.  Otto,  BL  269  P. 
Renner,  BL  354  Christ.  Stüve). 

Böhmer  43  335  Bl.  zu  33  :  21  cm  und  kleiner  von  vielen 

Händen  geschrieben  um  1730  —  1750 

Acten  über  Streitfälle  im  Ehe-  und  Kirchenrecht  Hannovers,  ge- 
sammelt von  G.  L.  Böhmer ;  es  sind  besonders  Gutachten  oder  Prome- 
moria  der  verschiedensten  Beamten  (Chph.  L.  Bilderbeck,  Hattorf, 
Ph.  C.  Hugo,  F.  H.  Reimers  und  Anderer). 

Böhmer  44  213  BL  (mit  Drucken)   zu   33:21cm    und    klei- 

ner von  Vielen  geschrieben  um  1737 

Anfragen,  Berichte,  Gutachten  u. s. w.  für  das  von  G.  Mascov 
herauszugebende  Compendium  Pandectarum  und  die  1738  herausgege- 
bene Notitia  iuris  Brunsv.-Luneburgensis,  betr.  besonders  Osnabrück, 
Hildesheim  (auch  Calenberg  und  Lübeck),  von  Münchhausen  zusam- 
mengestellt. 

BL  1  Personal  des  OAppellationsgerichtes  in  Celle.  Bl.  3  Schrift- 

steller (66)  über  Br.-Lüneburgische  Rechte,  =  Münchhausen  11  Bl.  50; 
dazu  folgt  hier  Bl.  8 — 13  Sentiment  (d.  h.  Charakterisirung)  von  denen 
recensirten    Autoribus.  BL  14 — 19   (J.  B.  Kreienberg)   Antwort 

auf  4  Fragen   über   das  Ülzener  Stadtrecht.  Bl.  20    Celle'sche   Ge- 

richtsordnung. Bl.  22  Verzeichniss  der  Rechte  (auch  geschriebener) 

von  Bremen  und  Verden,  Bl.  24 — 30  (=  47 — 51)  von  Calenberg  Gru- 
benhagen und  Hoya,  BL  31 — 36  (=  37 — 41)  von  Herzogthum  Lüne- 
burg Cellischen  Theils  (auch  der  Schriftsteller  darüber)  verfasst  von  C. 
L.  v.  Bild  erbeck,  Celle  25  Nov.  1735  (Bl.  34— 40  über  dasWietzen- 
Mühlen-Recht).  BL  43  über  Kirchen-Patroni  und  -Aeraria  in  Calen- 

berg. Bl.  53  Justiz-Collegia   in  Calenberg  Göttingen    und  Gruben- 

hagen. 

B1.56— 77,  81/3,  99—107  Titel  von  Münchhausens  Hand:  (D.  G.) 
'Strubens  Nachricht  de  iure  Hildesiensi',  Bemerkungen  zu  §1 — 28; 
Bl.  78—80  Zusatz  eines  Andern.  Bl.  80,  87—96  Über  die  Hildeshei- 
mer  Gerichte  (von  J.  G.  Pertsch?).  Bl.  97/8  Verbesserungsvorschläge, 

mit  denen  G.  A.  v.  Münchhausen  das  caput  Hildesiense  (der  Noti- 
tia an  Mascov)  zurücksendet ;  Bl.  87  ffl.  sind  ausgenutzt  in  Mascov's 
Notitia  S.  397. 

BL  108-130  (J.  Z.  v.  Moser 's)  Antworten   auf  6  Fragen   über 


Böhmer  42 — 45     Eichhorn  95 

Rechte  und  Gerichte  im  Hochstift  Osnabrück  (=  Böhmer  5  Bl.  18  - 
37),  mit  (Bl.  131—162)  Beilagen. 

Bl.  163—189  Das  Osnabrückische  Consistorium  gegen  den  Küster 
Pilgrim  zu  Hoyel  1744,  Acten;  vgl.  Jurid.  182  Bl.  37. 

Bl.  193— 198  'De  iure  Lubecensi'  (von  J.  H.  v.  Seelen?)  mit 
dem  Prolog  einer  Hft  dieses  Rechtes;  Bl.  196  Brief  von  A.  C.  v. 
Witzendorff,  Lübeck  26  Jan.  1737. 

Bl.  199  Titel  von  Münchhausen's  Hand  'Abrogatio  iuris  Saxonici. 
Observantia  iuris  canonici';  darin  Bl.  200/1  und  208/9  2  Briefe  an 
Münchhausen  (von  D.  G.  S  trübe),  Bl.  202/5  über  abrogatio  des  Sachsen- 
rechts (=  Münchhausen  11  Bl.  56/7),  Bl.  206/7  Brief  von  G.  Mascov, 
Gott.  27  Febr.  1736,  über  br.-lüneburgische  Rechte  und  sein  Collegium 
Pandectale.  Bl.  210  Münchhausen  an  Gruber  und  dessen  Ant- 
wort über  Strube's  Ansichten  von  der  Abschaffung  des  Sachsenrechtes 
in  Hannover ;  Bl.  213  Gruber  über  einen  besonderen  Universitätsstock- 
meister in  Göttingen. 

Böhmer  45  2  Bände  von  549  und  361  Bl.  zu  33:21cm  und 

kleiner  von  Vielen  geschrieben  etwa  1720 — 1740 

Acten ,  Gutachten  u.  s.  w.  über  vielerlei  Fälle  des  hannoverschen 
Rechtes,  besonders  über  Jurisdiction,  Jagd-  und  Fischgerechtigkeit,  Ser- 
vitutes discontinuae  (besonders  Hut-  und  Weidegerechtigkeit),  praescrip- 
tio  immemorialis  (Bd.  II  Bl.  1 — 37  de  possessorio  summariissimo  =  cod. 
Jurid.  609  Bl.  79)  u.  s.  w.  Die  Schriftstücke  sind  hauptsächlich  von  den 
Mitgliedern  der  Justiz-Canzlei  oder  des  Oberappellationsgerichtes  in 
Celle  ausgearbeitet,  doch  finden  sich  auch  Gutachten  der  Fakultäten  in 
Rostock,  Wittenberg,  Göttingen;  dann  Briefe  von  F.  H.  Reimers  in 
Lüneburg  17  und  21  April  1740  (Bd.  II  83/6)  und  von  D.  G.  Strube 
in  Hildesheim  23  Dec.  1739  und  10  März  1740  (Bd.  II  87  und  196). 
Diese  Schriftstücke  scheinen  alle  von  G.  A.  v.  Münchhausen  an  G. 
L.  Böhmer  zur  Verarbeitung  in  einem  Compendium  übersendet  worden 
zu  sein  (vgl.  Bd.  II  321  Münchhausens  eigenhändige  Anweisung). 


Nachlass  von  Karl  Friedrich  Eichhorn, 


Der  Nachlass  von  Karl  Friedrich  Eichhorn  (1781 — 1854; 
Professor  in  Frankfurt  a.  d.  O.  1805-11,  in  Berlin  1811—17  und  1832 
— 46,  in  Göttingen  1817 — 29)  wurde  1882  von  seinem  Enkel  Amts- 
richter Eichhorn  in  Lennep  geschenkt;  die  Nummern  19 — 21  durch 
Prof.  v.  Schulte  in  Bonn.     Dazu  kam  1892  no.  22. 

22  Abtheilungen;  Abtheil.  1 — 7,  10 3  und  22  sind  gebunden,  die 
andern  liegen  ungeheftet  in  Kapseln. 

Die  Schriftstücke  sind,  wo  nichts  anderes  bemerkt  ist,  von  Eich- 
horn geschrieben  Die  hier  vorkommenden  Citate  'Homeyer'  und 
'Schulte'  beziehen  sich  auf  Homeyer,  die  deutschen  Rechtsbücher  des 
Mittelalters   und    ihre  Handschriften ,    Berlin  1856 ,    und    auf  J.  G.  v. 
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Schulte ,    Karl  Friedrich  Eichhorn ,  sein  Leben  und  Wirken ,   Stuttgart 

1884. 

Eichhorn  1  3  Bände  von  499  +  390,  426  +  556,   296  +  608 

+  69  Seiten  zu  32  :  21  cm 

Arnold  Heise,  Prof.  in  Göttingen  1814/8:  Pandektenvorlesung, 
W.  S.  1816/7  (nach  dessen  Grundriss,  2.  Aufl.  Heidelb.  1816).  Abschrift 
etwa  von  1818,  mit  Verbesserungen  und  Zusätzen  von  Eichhorns  Hand. 

Eichhorn  2  753  Seiten  zu  34  :  21  £  cm 

Pandektencommentar:  Vorlesung  über  Pandekten  nach  der 
Ordnung  des  Corpus  iuris,  vermuthlich  aus  Frankfurt  a.  0.  Unvollstän- 
dig, reicht  bis  Dig.  Lib.  46  Tit.  4.  Darunter  (S.  573-604  und  629 
— 660)  Theile  einer  jüngeren  (?)  von  anderer  Hand  gefertigten  Abschrift 
als  Ergänzung ;  in  dieser  Abschrift  einige  Yerbesserungen  von  Eich- 
horns Hand. 

Eichhorn  3  219  Bl.  zu  32  :  21  cm  und  kleiner 

Domgemeinde  Bremen.  Yermuthlich  der  Rest  der  Mate- 
rialien, die  an  Eichhorn  für  Zwecke  seines  gedruckten  Rechtsgutachtens 
über  die  Verhältnisse  der  St.  Petri-Domgemeinde  zum  Bremischen  Staate 
(Hannover  1831,  Schulte  S.  240)  übersandt  worden  waren;  ohne  durch- 
gehende Ordnung,  wohl  alle  nur  in  Abschriften. 

Eichhorn  4  916  Seiten  zu  32  :  20J  cm. 

Deutsches  Privatrecht  mit  Einschluss  des  Lehenrechts;  Yorle- 
sung aus  der  Göttinger  Zeit  (vor  1824),  nach  seinem  gedruckten  Grund- 
riss, 600  §§.  Vollständig,  aber  wohl  nur  das  Dictat  enthaltend.  Ab- 
schrift mit  Verbesserungen  und  Zusätzen  von  Eichhorns  Hand. 

Eichhorn  5  212  Bogen  zu  38  :  24  cm 

Pandekten  Vorlesung,  vermuthlich  aus  Frankfurt  a/O.,  nach  Thi- 
bauts    System    Bd.  1  und  2.  Abschrift   mit   Verbesserungen    und 

Zusätzen  von  Eichhorns  Hand.  Theile  einer  ähnlichen  jüngeren  (?) 

Abschrift  sind  eingeschoben :  4  Bogen  nach  Bogen  3 ,  und  3  nach 
Bogen  9  der  älteren  Abschrift.  Von  der  älteren  Abschrift  fehlen  Bo- 
gen 6  und  10 — 13. 

Eichhorn  6  29  Bogen  zu  37£  :  23  cm 

P  r  o  c  e  s  s,  Vorlesung,  vermuthlich  aus  Frankfurt  a/O.  Vielleicht 
Theil  einer  grösseren  (Pandekten  ?)  Vorlesung  nach  eignem  System, 
da  sie  mit  §  517  beginnt.  Die  Eintheilung  entspricht  vollständig,  die 
Numerirung  der  §§  nur  zum  Theil  dem  3.  Bande  von  Thibauts  System. 
Abschrift  mit  Verbesserungen  und  Zusätzen  von  Eichhorns  Hand. 

Eichhorn  7  412  Seiten  zu  34£  :  23£  cm 

S.  1  Kirchen  recht,  Vorlesung  aus  der  Göttinger  Zeit  (um  1821), 
nach  der  älteren  Fassung  seines  Grundrisses  ('nach  dem  Böhmerischen 
Handbuch').  Abschrift  ;mit  Verbesserungen  und  Zusätzen  von  Eich- 
horns Hand.  Unvollständig :  die  ersten  126  §§  von  245  des  Grund- 
risses. S.  377  'Inhalt  des  Codex  Vigilanus,  nach  welchem  die 
Matriter  Ausgabe  gemacht  ist',  Vorstudien  zu  der  Abhandlung :  Ueber 
die  spanische  Sammlung  der  Quellen  des  Kirchenrechts   (siehe  unten.) 
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Eichhorn  8  um    650    Blätter   verschiedenen   Formats    in    4 

Kapseln 

Vorarbeiten  und  Colleetaneen,  Concepte  und  Exkurse :  zu  den  Vor- 
lesungen über  das  deutsche  Privat-  und  Lehnrecht.  Zu  er- 
kennen sind  drei  verschiedene  Bestandtheile  unter  den  Concepten :  die 
ältesten,  in  denen  das  Lehnrecht  noch  vom  Privatrecht  getrennt  ist 
und  deren  §§  kleinere  Zahlen  haben  als  die  des  Grundrisses,  wohl 
aus  der  Göttinger  Zeit  vor  1820;  jüngere,  deren  §§  mit  denen  des 
Grundrisses  und  des  Vorlesungendictats  (s.  oben  no.  4)  übereinstimmen, 
die  aber  inhaltlich  vollständiger  sind  als  das  Dictat,  wohl  bis  1823  be- 
nutzt; als  dritte  und  weitaus  umfangreichste  Gruppe  auf  gleichmässi- 
gen  grösseren  Blättern:  Concepte  für  die  Vorlesung  im  Anschluss  an 
die  1823  erschienene  Einleitung  in  das  deutsche  Privatrecht,  die  nun 
das  Dictat  vertritt,  während  der  Vortrag  'in  völlig  freier  Entwicklung 
des  Stoffs  besteht'.  Von  1824  an  benutzt.  Alle  drei  Gruppen  unge- 
sondert, auch  nach  dem  Inhalt  nicht  durchgängig  geordnet,  wohl 
unvollständig,  zum  kleinsten  Theil  numerirt.  3  Kapseln  von  etwa 
200  BL,  1  von  etwa  50  Bl. 

Eichhorn  9  um  800  Bl.  zu  23£ :  20J  cm,   in  4  Kapseln 

Vorarbeiten  zu  den  Vorlesungen  über  das  Staatsrecht  der 
Deutschen  Bundesstaaten;  vgl.Eichh.  22.  Gleichfalls  Bestandtheile  aus 
verschiedener  Zeit,  doch  überwiegt  eine  letzte  Ausarbeitung,  deren 
§§  zumeist  denen  eines  gedruckten  Grundrisses  entsprechen.  Eine 
Ordnung  ist  nicht  durchgeführt,  doch  haben  die  einzelnen  Abschnitte 
häufig  Sonder  umschlage    mit  Angabe  des  Inhalts.  Nicht  eigentlich 

zu  dieser  Vorlesung  gehören  in  Kapsel  1  umfangreiche  Concepte,  Aus- 
arbeitungen und  Anlagen  zu  Vorträgen  über  'die  geschichtliche  Dar- 
stellung der  landständischen  Verfassungen',  im  Winter  1816  dem  Kron- 
prinzen (Friedrich  Wilhelm  IV)  in  Berlin  gehalten  (um  150  Bl.)  Fer- 
ner nicht  hinein  gehörige  Concepte  aus  dem  Kolleg  über  Deutsche  Ge- 
schichte, etwa  von  1648  ab  (um  50  BL).  In  Kapsel  2  eine  Abhand- 
lung 'über  den  Ursprung  der  Kurfürsten',  Concept  eines  Vortrags  für 
die  Berliner  Akademie  (siehe  Berichte  v.  1846  S.  50),  unvollständig  (14 
Bogen).  Wiederholt  ausgearbeitete  Anfänge  der  Vorlesungen  in 
Kapsel  4. 

Eichhorn  10  no.  1  2  4  in  3  Kapseln  etwa  600  Bl.;  no.  3  ge- 

bunden etwa  50  Bl. ;  25  :  20J  cm 

Vorarbeiten  zu  den  Vorlesungen  über  Kirchenrecht,  nach 
seinem  gedruckten  Grundriss,  von  dem  ein  Exemplar  in  Kapsel  1  bei- 
liegt. Mehrere  Ausarbeitungen  ohne  Ordnung ;  die  meisten  Theile 
haben  Umschläge    mit   Inhaltsangabe.  No.  3  ein    Papstverzeichniss 

von  Eichhorns  Hand. 

Eichhorn  11  um  480  Blätter ,   in  Kapsel  1  und  2  zu  23J  : 

20J  cm ;  in  Kapsel  3  zu  40  :  23  cm 

Vorarbeiten  zu  den  Vorlesungen  über  deutsche  Geschichte, 
nach  einem  gedruckten  Grundriss.  Mehrere   Ausarbeitungen  unge- 

ordnet durcheinander,  einzelne  Abschnitte  in  Umschlägen  mit  Titel 
(um  400  BL).  In   Kapsel    3  Concepte,    Collektaneen ,    Notizen   ver- 

schiedener  Art:    'Collectanea    Germanica',    Auszüge    aus    gedruckten 
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Quellen  und  Urkunden.  Darunter  reichhaltige  Zusammenstellungen 
der  Namen  der  alten  Gaue  und  von  Nachrichten  über  sie.  Voran 
Concept  eines  Briefes  (an  den  Justizminister?),  Berlin  17  4  1842:  vor- 
läufiges Gutachten  über  'die  in  der  deutschen  Gerichtsverfassung  vor- 
kommenden Institute,  welche  dem  öffentlichen  Ministerium  des  franzö- 
sischen Rechts  verwandt  seyn  möchten'  etc. ,  von  anderer  Hand ;  die 
letzte  Hälfte  des  Briefes  ausserdem  noch  in  einem  Concept  von  Eich- 
horn's  Hand  (5  BL).  Abschrift   des  Prologs   zum  Richtsteig   Land- 

rechts aus  einer  Berliner  Hs.  (Homeyer  no.  24,  vgl.  Sachsenspiegel, 
2  Aufl.  S.  XXIY) ;    von   Homeyer's  Hand  ?    1  Bl.  Zusammen    um 

80  Bl. 

Eichhorn  12  um  210  BL  zu  23£  :  20±  cm  in  2  Kapseln 

Verfassungsgeschichte  einzelner  Länder.  No.  1  Mate- 
rialien zur  Hannoverischen  Geschichte  (um  50  BL).  Hannover  (Ver- 
fassung der  einzelnen  Landschaften  40  BL).  Württemberg  (um 
30  BL).  Zur  Geschichte  von  Sachsen  (um  50  BL).  Genealog. 
Tabellen  (9  BL).  Darstellung  des  Güterrechts  der  Eheleute  nach 
den  älteren  Codices  des  Lübischen  Rechts.  Reinschrift  mit  Verbesser- 
ungen von  Eichhorn  (18  BL),  Vortrag  für  die  Berliner  Akademie,  vgl. 
Berichte  von  1843  S.  93.  No.  2  Kursachsen.  Einzelne  Verhältnisse 
(15  BL).  Einleitung:  Über  die  Zusammensetzung  und  den  jetzigen 
Bestand  der  Sächsischen  Länder  (8  BL).  Sächsische  Verfassung 
(20  BL).  Geschichte  der  Sächsischen  Landstände  (unvollständig, 
8  BL).  Sächsische  Gaue  (um  40  BL).  Baiern  (32  BL). 
Mecklenburg  (20  BL).          Ungeordnete  Excerpte  (um  90  BL). 

Eichhorn  13  um   1000  Bl.  zu   23i;20icm  und  grösser,   in 

5  Kapseln 

Umfangreiche  Collectaneen  (Notizen,  Excerpte,  Concepte)  zur  Deut- 
schen Staats-  und  Rechtsgeschichte  und  zu  den  Deutschen  Alterthü- 
mern.  Eine  Übersicht,  die  den  Stoff  'Res  germanicae'  in  100  Bücher 
eintheilt,  liegt  voran ;  vorhanden  sind  73  Bücher,  die  in  einzelnen  mit 
Aufschrift  versehenen  Heften  liegen.  Kapsel  1:  Buch  1 — 34,  2:35 — 
50,  3  :  52—57,  4  :  60—90,  5  :  91—100.  In    Buch  31    Copie    eines 

Briefes  des  Kurprinzen  Friedrich  Wilhelm  (König  Wilhelm  1816 — 1864) 
von  Würtemberg  an  Präsident,  Vicepräsident  und  Geheime-Räthe  über 
den  Verfassungskampf,    Paris  21  Juli  1804  (1  BL).  In  Buch  50 

Anfang  des  Kaiserrechts,  'abgeschrieben  aus  einem  Ms.  d.  Klosters 
Huysburg  im  Fürstenthum  Halberstadt,  Hs.  der  Heimstätter  Bibl.  no. 
1286  (jetzige  no.  57)  (Homeyer  719?)'  (4BL).  Zeichnung  aus  dem 

Cod.  iur.  Alem.  Regiomont,  Homeyer  360m  ?  (1  BL). 

Eichhorn  14  um  200  Blätter  zu  221 :  18  cm  und  grösser 

Ausarbeitungen  und  Materialien  für  die  Sitzungen  des  (Preussi- 
schen)  Staatsraths,  dessen  Mitglied  E.  seit  April  1838  war,  aus 
den  Jahren  1838 — 40.  Die  Verhandlungen  betrafen  die  Verhältnisse 
der  katholischen  Kirche  zum  Staat  und  besonders  die  Behandlung  der 
gemischten  Ehen.  10  Fascikel,  einzeln  durchnumeriert;  von  Fase.  8 
fehlen  S.  1 — 12.  Die  Rückseiten  vieler  Blätter  sind  zu  Bleistiftnotizen 
und  Protokollen  der  Debatten  und  Abstimmungen  benutzt.  Gleiche 
Protokolle,  oft  umfangreicher,  liegen  dazwischen ;  dabei  auch  ein  unda- 
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tierter  Brief  vom  General  v.  Müffling  und  vom  Justizminister 
v.  Kamptz  (?).     Um  200  Bl.  3   gedruckte    Anlagen;    'Vortrag' 

des  Geh.  Raths  v.  Schön  vom  30  Jan.  1839  (5  Seiten),  mit  einem  hs. 
Referat  Eichhorns  (7  BL).  Hauptpunkte   der  Gesetz  -  Entwürfe    die 

Verhältnisse  der  katholischen  Kirche  zum  Staat  betr.  (2  Bl.)  und  Ent- 
wurf einer  Verordnung  über  gemischte  Ehen  (15  Seiten),  beide  mit  hs. 
Bemerkungen  Eichhorns. 

Eichhorn  15  75  Nummern  zu  37  :  23  cm  und  kleiner 

Auf  die  Verwaltung  und  Einrichtung  seines  Gutes  Ammerhof  bei 
Tübingen  bezügliche  Berichte,  Rechnungen  und  Contracte  von  1824 
ab.     65  Nummern.  Dann  von  Eichhorn  geschriebene  Auszüge,  die 

sich  auf  Landwirthschaft  und  Viehzucht  beziehen  (15  BL). 

Eichhorn  16  24  Nummern   zu    27  :  22  cm    und    grösser.      1 

Kapsel 

Briefe  von  Eichhorn  (Concepte)  und  an  Eichhorn.  No.  1 

an  Friedrich  Wilhelm  IV ,  Ammern  18  11  1846.  Dank  für  die  Ent- 
lassung. No.  2  an  Savigny  ohne  Datum ,  in  der  gleichen  Angele- 
genheit. No.  3  (Joh.  Heinr.)Fritsch,  Quedlinburg  28  41824. 
No.  4  Jonas  Daniel  Meyer  an  Savigny,  Amsterdam  15  4  1821. 
No.  5  und  6  Jacob  Grimm,  Recension  und  Brief  an  ?,  Cassel  11  6 
1821  (beide  gedr.  in  den  Göttinger  Nachrichten  1885,  S.  38). 
No.  7  Duntze,  Bremen  28  11  1825  (Berichtigungen  zur  Einlei- 
tung in  das  deutsche  Privatrecht  2  Aufl.);  vgl.  no.  12.  No.  8  an 
einen  Grafen,  betrifft  ein  Gutachten  über  Markentheilung  in  Westpha- 
len.  No.  8a  Thema  dieses  Gutachtens  (?).  No.  9  Staatsprocurator 
(Th.  Ludw.  Ernst)  B  es  sei,  Coblenz  30  4  1827.  No.  11  Fragment 
über  die  Julirevolution  in  Briefform:  'Erster  Brief,  Ende  August 
1830'.  No.  12  Duntze  Bremen  19  7  1825.  No.  14  an  den 
Schultheis  in  Wurmlingen  31  8  1851.  No.  15  und  16  Über  den 
Politischen  Zustand  von  Deutschland.  In  Briefen  (3  Briefe,  6  BL;  um 
1830?).  No.  17  (an  Theod.  Marezoll)  über  dessen  Buch  :  Über  die 
bürgerliche  Ehre,  Giessen  1824;  Göttingen  1  6  1824.  No.  18  v. 
Kamptz,  Berlin  13  3  1835.  No.  19  Pugge  (wahrscheinlich  Edu- 
ard Pugge),  Strassburg  30  10  1823 ;  er  berichtet  über  Handschriften 
des  Strassburger  Stadtrechts  in  Strassburg ;  übersendet  eine  beiliegende 
Beschreibung  (4  Bl.)  von  'Codices  des  Strassburger  Stadtrechts,  die  sich 
auf  der  Burgemeisterey  dieser  Stadt  finden'.  Es  sind  Notizen  über 
die  (1870  verbrannten)  Codices  A— N,  von  denen  B  und  C  fehlten. 
Ausführlicher  beschrieben  sind  A  und  D  nach  Blättern  mit  Angabe 
der  Überschriften  und  des  Umfangs  der  einzelnen  Abschnitte;  bei  A 
sind  oft  auch  Jahreszahlen  ausgeschrieben.  Hieraus  ergeben  sich 
manche  Ergänzungen  des  Strassburger  Urkundenbuchs  IV  1,  1888. 
No.  20  und  21  zwei  Zettel  von  Savignv  (Berlin),  1  4  und  4  7 
1841.  No.  22  von  (Cristoph  Friedrich) "  S  t  ä  1  i  n ,  Stuttgart  20  3 
1847.  No.  23  G  (G.)  Gmelin,  Tübingen  16  9  1825.  No.  24 
Notizen  über  seine  Ausgaben  1832/4  (5  BL). 

Eichhorn  17  22  :  19  cm  und  grösser 

Über  die  ursprüngliche  Einrichtung  der  Provincialverwaltung  im 
fränkischen  Reich  (36  S.  gedr.  in  Zs.  für  geschichtl.  Rechtswissenschaft 
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VIII,  S.  281).  'Stammen  alle  Handschriften  der  Pandecten  von  dem 

Mscr.  Florent.  ab?'  (10  Bl. ,   ungedmckt).  Abschrift  eines  Vertrags 

zwischen  den  Mitgliedern  der  16.  Curie  (des  Bundestags)  mit  Anhängen, 
Frankfurt  April  1816    (5  Bl. ,    nicht  von  E.'s  Hand).  Beschreibung 

einer  Hs.  'im  Besitz  des  H.  Gr.  Rennes':  Papier,  301  Bl. ,  enthaltend 
'der  Kunige  buch' ,  schwäbisch  Land-  und  Lehnrecht.  379  und  145 
Kapitel.     Nicht  bei  Homeyer.     (2  Bl. ;  nicht  von  E.'s  Hand).  Be- 

schreibung einer  Hs.  im  Stadtarchiv  von  Leobschütz,  bei  Homeyer  405 
(5  Bl. ;   nicht  von  E.'s  Hand).  'Auszüge    aus    dem  Herfordischen 

Schoeffenbuche  (Wigands  Archiv  für  Westphalen,  Bd.  2)  de  1350  bis 
1400'  mit  Bemerkungen.  (6  Bl. ;  nicht  von  E.'s  Hand).  Homeyer, 
über  die  Vorreden  des  Sachsenspiegels  u.  s.  w.  (22  S. ;  von  Homeyers 
Hand?). 

Eichhorn  18  um  120  Blätter  zu  23J  :  20  cm  und  grösser 

Lateinische  Promotionsreden  (um  50  BL).  Dispositionen  zu 

schriftlichen  oder  mündlichen  juristischen  Prüfungen  (um  70  BL). 

Eichhorn  19  21 J  :  19 1  cm  und  grösser 

Concepte  zu  den  Vorträgen  in  der  Berliner  Akademie  1833 — 43 : 
Über  die  Isidorische  Sammlung  der  Quellen  des  Kirchenrechts.  Zwei 
Vorträge,  der  erste  unvollständig,  (40  und  60  S. ;  gedr.  in  den  Abhand- 
lungen der  histor.-philos.  Klasse  1834  S.  89  ff.).  Über  die  Gesetz- 
gebung Karls  des  Grossen  nach  erlangter  Kaiserwürde.  Erster  Ab- 
schnitt (43  Seiten;  gelesen  Oct.  1835,  ungedruckt).  Anfang  des- 
selben in  umgearbeiteter  Form  (4B1.  fol.).  Über  Karl  des  Grossen 
Gesetze  über  die  Verpflichtung  zum  Kriegsdienst  (18  BL,  vgl.  Berichte 
1836  S.  1,  ungedruckt).  Über  die  Gesetzgebung  Karls  des  Gr.  Dritter 
Abschnitt.  Die  Volksrechte  der  Friesen ,«  Sachsen  und  Thüringer  (22 
BL,  vgl.  Berichte  1836  S.  90,  ungedruckt).  Über  die  Burggrafschaft 
und  die  Burggrafen  von  Nürnberg  bis  zum  Jahr  1273.  Ausarbeitung 
und  Collektaneen.  (19  Bl.  fol.  und  20  BL,  vgl.  Berichte  1840  S.  64  und 
154,  ungedruckt).  Über  die  technischen  Ausdrücke,  mit  welchen  im 
13Jahrh.  die  Freien  bezeichnet  wurden.  Zweite  Abhandlung  (7  Bogen  ; 
vgl.  Berichte  1843  S.  156,  ungedruckt). 

Eichhorn  20  37  :  23  cm  und  kleiner 

Plan  der  Ausgabe  der  Monumenta  Germanica  medii  aevi;  Ab- 
schrift (4BL).  Notizen  und  Auszüge  zum  Englischen  Recht  (9 
Bogen).  Gutachten  (?)  zu  Cap.  74  des  Jülich-Berg.  Landrechts  4  2 
1834  (13  BL).  Manuscript  zu  den  'Betrachtungen  über  die  Verfas- 
sung des  deutschen  Bundes'  Berlin  1833  (133  S.) ;  darin  eine  zweite 
Vorrede,  die  wieder  gestrichen  ist. 

Eichhorn  21  3  Kapseln  33  :  21  cm 

64  Rechtsgutachten  und  Urtheile  aus  der  Göttinger  Zeit,  meist 
von  Eichhorn's  Hand.  Den  Gutachten  liegen  die  Urtheile  des  betref- 
fenden Gerichts  bei.     Zusammen  um  700  BL     (Schulte  S.  244). 

Eichhorn  22  Druck  (16  S.  in  8°)    und   591   beschriebene 

Seiten  zu  27  :  19  cm  1818 

'Staatrecht  der  deutschen  Bundesstaaten,  vorgetragen  vom  Prof. 
Eichhorn  im  Sommer-Semester  1818' ;  voran  ein  gedruckter  'Grundriss 
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zu  Vorlesungen  über  d.  St.  d.  d.  B.  Statt  handschriftlicher  Mittheilung 
gedruckt',  248  §§,  welche  dieses  Collegheft  erläutert;  am  Rand  stehen 
Nachträge  einer  späteren  Hand.  Die  Eintheilung  ist  verschieden  von 
der  in  Eichh.  9  durchgeführten.  1892  von  dem  Curator  der  Univer- 
sität E.  v.  Meier  geschenkt. 


Nachlass  von  Carl  Friedrich  Gauss. 


Der  handschriftliche  Nachlass  von  C.  Fr.  Gauss  (f  1855)  wurde 
von  der  Regierung  angekauft  und  der  Gesellschaft  der  Wissenschaften 
überwiesen,  welche  ihrerseits  bestimmt  hat,  dass  derselbe  nach  Vollen- 
dung der  Ausgabe  der  Werke  zur  leichteren  Benutzung  in  der  Uni- 
versitäts-Bibliothek aufbewahrt  werden  solle.  Aus  der  in  der  Stern- 
warte in  Göttingen  aufbewahrten  Bibliothek  von  Gauss  wurden  manche 
Bücher  mit  Eintragungen  von  Gauss'  Hand  dazu  gestellt.  Die  Briefe 
von  Gauss  an  Andere  gelangten  auf  verschiedenem  Wege  in  den  Be- 
sitz der  Gesellschaft,  die  Briefe  an  Harding  (in  no.  114)  wurden  1888 
von  der  Regierung  der  Universitäts-Bibliothek  überwiesen. 

Der  Nachlass  besteht  zum  kleinsten  Theile  aus  Handschriften  mit 
abgeschlossenem  Inhalt.  Meistens  hat  Gauss,  was  ihn  beschäftigte,  auf 
Zettel  geschrieben  oder  er  hat  dasselbe  in  buntester  Reihenfolge  in 
Handschriften  oder  in  Bücher  eingetragen.  Eine  vollendete  systema- 
tische Ordnung  ist  desshalb  unmöglich;  die  jetzige  Ordnung  ist  den 
Bemühungen  des  Herrn  Geheimrath  E.  Schering  zu  verdanken,  welcher 
bei  der  Ausgabe  von  Gauss'  Werken  den  grössten  Theil  dieser  Auf- 
zeichnungen benutzt  oder  zum  Abdruck  gebracht  hat. 

Gauss  1  Verzeichnisse  des  Nachlasses. 

Gauss  2  Druck  Gauss ,   Disquisitiones  arithmeticae ,   mit 

wenigen  Noten  am  Rande  und  auf  beiliegenden  Blättern. 

Gauss  3  Drucke,  Gauss,  Disquisitiones  arithmeticae:  1  unvoll- 

ständiges Exemplar  mit  einigen  Randnoten  von  Gauss ;  1  vollständiges 
mit  Randnoten  von  Gauss,  welches  dann  als  Druckmanuscript  zur  Aus- 
gabe in  den  Werken  gedient  hat. 

Gauss  4         Drucke  a)  Gauss,    (von  ihm  selbst  gesammelte) 

'kleine  Aufsätze  und  Recensionen  aus  den  Gott.  Gelehrten  Anzeigen 
1808 — 1817',  b)  Fortsetzung  dazu  1818 — 49,  in  neuerer  Zeit  zusam- 
mengestellt; mit  sehr  wenig  Nachträgen. 

Gauss  5  Drucke  10  Stücke  von  Gauss  selbst,  dann  N.H. 

Abel,  memoire  sur  les  equations  algebriques,  1824  und  J.  F.  C.  Hessel, 
über  .  .  Permutationen  1823,  mit  einigen  Nachträgen  von  Gauss. 

Gauss  6  Drucke  7  Stücke  von  Gauss  und  3  von  Andern, 

mit  manchen  Nachträgen  von  Gauss. 
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Gauss  7  Druck  Gauss,  theoria  motus  1809,  mit  ziemlich 

vielen  Nachträgen  von  Gauss. 

Gauss  8 — 11  Drucke  Abhandlungen  von  Gauss  in  4°,  mit 

einigen  Nachträgen  von  Gauss:  no.  8  Dissertation    von    1799    und 

Bestimmung  des  Breitenunterschiedes  1828 ;  no.  9  drei  von  Gauss  zu- 
sammengestellte Bände;  no.  10  und  11  Abhandlungen  von  1808 — 49 
zeitlich  geordnet. 

Gauss  12  13  7  Drucke,  in  welche  Gauss  auf  vorn  und  hinten 
eingesetzten  Blättern  mathematische  Formeln  und  Notizen  eingeschrieben 
hat  (no.  12:  Logarithmen:  Brüssel  1683,  von  Prasse  Leipzig  1810,  von 
Halma  Paris  1814;  Lambert  orbita  cometarum  1761;  no.  13 :  Hellwig 
Anfangsgründe  1777,  Olbers  Cometenbahn  1797,  Logarithmen  Paris 
1809);  vgl.  cod.  Philos.  34. 

Gauss  14  Druck  Leiste,  Arithmetik  1790,  durchschossen. 

Die  etwa  60  eingesetzten  Blätter  enthalten  verschiedene  Eintragungen, 
z.  B.  über  die  Lagrange'sche  Reihe  und  über  die  Lemniscatischen 
Functionen. 

Gauss  15—21 

Gauss'  Handbücher.  Dem    von    Gauss    vorgesetzten  Titel 

und  der  Jahreszahl  entspricht  meistens  nur  der  Anfang  des  Bandes; 
weiterhin  hat  Gauss  in  den  verschiedensten  Jahren  die  mannigfachsten 
Eintragungen  aus  allen  Theilen  der  Mathematik  und  Astronomie  ge- 
macht. Diese  Studien  hat  zum  grössten  Theil  Gauss  selbst  in  seinen 
Abhandlungen  verwerthet,  von  den  übrigen  sind  viele  zur  Aufnahme 
in  die  Ausgabe  seiner  gesammelten  Werke  geeignet  befunden  worden. 

no.  15  (249  gezählte  Seiten  zu  16i  :  10  cm)  'Opuscula  varii  argu- 
menti.     volumen  primum.     Brunovici  1800'.  Darin:      S.  3 — 18  de 

origine  proprietatibusque  generalibus  numerorum  mediorum  arithm.  geo- 
metricorum  ;  S.  28 — 34  39/40  Verzeichniss  seiner  Correspondenz. 

no.  16  (145  gezählte  Seiten  zu  20J:16Jcm)  'Den  astronomischen  Wis- 
senschaften gewidmet  Nov.  1801'.  Darin:  S.  1 — 15  Berechnung 
der  Bahnen  der  Himmelskörper,  Sonnen-  und  Mondfinsternisse.  S.  40 
— 53  und  137 — 145  zur  Theorie  der  neuen  Transcendenten.  S.  54 
— 71  zur  Theorie  der  bi quadratischen  Reste.  no.  17  (269  gezählte 
Seiten  zu  20  :  16^  cm)  'Astronomische  Untersuchungen  und  Rechnungen 
vornehmlich  über  die  Ceres  Ferdinandea',  dann  astronomische  Berech- 
nungen und  von  S.  199  ab  magnetische  Beobachtungen  und  Rechnungen. 
no.  18  (275  gezählte  Seiten  zu  19i:15Jcm)  'Mathematische  Brouillons 
Oct.  1805':  S.  1— 37  Skizze  zur  Interpolationstheorie,  S.  201— 212 
Kubische  Reste,  S.  221 — 33  Neue  Transcendenten ;  dazwischen  astrono- 
mische Rechnungen.  no.  19  (294  gezählte  Seiten  zu  19  :  11J  cm) 
'Kleine  Aufsätze  aus  verschiedenen  Theilen  der  Mathematik,  angef.  im 
May  1809':  S.  1 — 6  Sonnencoordinaten ,  S.  9 — 35  Additionsloga- 
rithmen, S.  36 — 46  vorläufiger  Entwurf  über  die  sogenannte  hypergeo- 
metrische Reihe;  dann  über  die  Lemniscatischen  Functionen,  über  die 
Metaphysik  der  Mathematik  und  kurze  Notizen  von  Lehrsätzen  aus  den 
verschiedensten  Gebieten.  no.  20  (316  gezählte  Seiten,  von  denen 
235—277  leer  sind,  zu  21  :  16icm):       S.  1-184  Collegheft  über  alte 
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Geschichte,    von  Gauss  nachgeschrieben.  S.  184 — 316  später  von 

Gauss  gefüllt  mit:  Cometenbahnberechnungen,  dann  S.  218 — 234  zur 
Theorie  der  algebraischen  Gleichungen,  S.  278 — 316  mit  astronomischen 
und  geodätischen  Rechnungen.  no.  21  (82  Seiten  zu  28 :  22  cm) 

'Aufsätze,  Notizen  und  Rechnungen  zur  Mathematik  und  Astronomie 
gehörig,     angefangen    Sept.  1813' :  Versuche  über  Reihenentwick- 

lung, über  Theorie  der  biquadratischen  Reste,  zur  Methode  der  klein- 
sten Quadrate,  astronomische  und  geodätische  Rechnungen. 

Gauss  22  23  (185  und  136  Bl.  zu  32  :  20  cm)  'Tagebuch  der  astro- 
nomischen Beobachtungen  auf  der  k.  Sternwarte  zu  Göttingen'  1808 — 
12,  1812-18.  In  no.  23  stehen  von   Bl.  118  ab  geodätische  Mes- 

sungen und  zwar  Bl.  118— 124  gemacht  in  Lüneburg  -  Hamburg  1818, 
dann  solche  von  1820 — 21  in  Göttingen  und  Umgegend. 

Gauss  24  (27  Seiten  zu  35J :  23  cm)  'Beobachtungen  am  Reichen- 
bach'schen  Meridiankreise'  1846  —  50. 

Gauss  25  (96  Seiten,  von  denen  S.  28 — 67  leer  sind,  zu  31£ : 
19  \  cm)  S.  1 — 23  Letzte  Berechnungen   der  Störungen   der  Pallas 

durch  Jupiter.  S.  67 — 96  Beobachtungen  über  galvanische  Ströme. 

Gauss  26  (4  Hefte)  a  (57  Seiten  in  4°)   'Astronomische  Rech- 

nungen   angef.  März  1814';  darin  S.  3 — 9  Störungen    der   Pallas 

durch  Mars;  dann  magnetische  Beobachtungen  und  geodätische  Rech- 
nungen, b  (31  Blätter  in  4Ü.)  'Beobachtungen  am  Ramsdenschen 
Zenith-Sector  1827';  dann  Bl.  17  astronomische  Rechnungen.  c  (5 
Seiten  in  4°.)  'Wirkung  der  Reibungselektricität  auf  die  Magnetnadel' 
1837/8.         d  (71  Seiten  in  8°.)  Beobachtungen  über  galvanische  Ströme. 

Gauss  27  (43  Seiten  in  4°.)  'Resultate  der  Beobachtungen  am 
Reichenbachschen  Kreise  für  die  einzelnen  Sterne'. 

Gauss  28  (84  Seiten  in  4°.)  'Resultate  aus  den  Beobachtungen  am 
Reichenbachschen  Meridiankreise  und  Mittagsfernrohr';  dann  andere 
astronomische  und  geodätische  Beobachtungen. 

Gauss  29  (91  Seiten  in  4°.)  Geodätische  Rechnungen. 

Gauss  30  (9  Seiten  in  4°.)  'Zur  Ausgleichung  des  Dreieckkranzes 
der  das  Oldenburgische  umgibt'. 

Gauss  31  (3  Hefte  in  8°.)  a  (116  S.)  Geodätische,   b  (101  S.) 

astronomische  Rechnungen ;  c  Ausgaben  für  die  Gradmessung  1820— 27. 

Gauss  32  (4  Hefte  in  8°.)  a — c  Geodätische  Beobachtungen 

und  Rechnungen  von  Gauss  1822,  d  'Lieutenant  Hartman n's  Win- 
kelmessungen im  Deister  1822'. 

Gauss  33   (3  Hefte  in  8°.)  Geodätische  Beobachtungen   und 

Rechnungen:  a  1822,  b  1823,  c  1824;  in  a  hat  Gauss  Auszüge  aus 
den  'Dänischen  Messungen'  beigefügt. 

Gauss  34   (4  Hefte  in  8°.)  a  Geodätische   Messungen    1825. 

b  Astronomische  Messungen  1827  (zum  Th.  von  Fr.  B.  G.  Nicolai  ge- 
schrieben), c  Geodätische  Messungen  1835  (in  Westphalcn)  und  1836 
{an  der  Oberweser);  dann  über  neue  Maasse  (Meierstein's  Maassstab). 
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Gauss  35   (4  Hefte  in  8°.)    Magnetische  Beobachtungen    1832 — 
1841 ;  Heft  d  zum  Th.  von  anderer  Hand  geschrieben. 

Gauss  36  37  Mathematische  Auszüge   (besonders  aus  Euler), 

Bibliographie  und  Anderes ;  in  37  Yerzeichniss  seiner  Bibliothek  um 
1822  und  Abschrift  eines  Gedichtes  von  J.  G.  Jacob i. 

Gauss  38  39  Schedae  in  8°        no.  38:  6  Hefte  1798—1801; 

no.  39 :  6  Hefte  1802 — 1805 ;  hauptsächlich  die  Ceres  und  Pallas  be- 
treffend; in  38a  zu  den  Lemniscatischen  Functionen. 

Gauss  40  5  Mappen:  Yorarbeiten  und  Entwürfe  zu  den  Dis- 

quisitiones  arithmeticae. 

Gauss  41  42  Arithmetische   Untersuchungen;    unter    diesem 

Titel  sind  viele  Blätter  und  Bogen  zusammengelegt,  n  o.  41  (4  Mappen) 
enthält  in  41a  Schreiben  von  Joh.  Erchinger  an  Schrader  und  an 
Gauss,  Thuningen  21  Juli  1825,  vgl.  Werke  II  186;  41b  über  die  An- 
zahl der  Klassen ;  41d  cubische  Reste.  n  o.  42  (4  Mappen)  über  bi- 
quadratische Reste;    in  42d  2  Briefe   von  Gotth.  Eisenstein  1845/6. 

Gauss  43         Tafeln  zur  höheren  Arithmetik  (4  Mappen) :    a  b  c 
über  Classen-Anzahl ;  d  Tafeln  zu  quadratischen  Formen. 

Gauss  44  4  Mappen:    a  b   Cyclotechnie ;     c  Decimalbrüche ; 

d  Anzahl  der  Primzahlen. 

Gauss  45  Elliptische  Functionen,   hauptsächlich  Rechnungen, 

5  Mappen.  in  a  'Hundert  Theoreme  über  die  neuen  Transcendenten' 
12  Seiten  in  4°. 

Gauss  46  Mathematische  Untersuchungen,    4  Mappen. 

a  über  Lagrange'sche  Reihe ;  d  Electrodynamik,  darin  Brief  von  Gauss 
an  W.  Weber  19  März  1845,  z.Th.  gedruckt  in  Werke  Y  627. 

Gauss  47  48  Astronomische  Untersuchungen.  47 :  5  Map- 

pen; in  a  Theorie  des  Mondes,  3  Bearbeitungen,  36  16  und  8  Seiten 
in  8°.  48 :  5  Mappen ;  b  Messungen  in  Thüringen  1803  (mitgetheilt 
von  Hrn.  v.  Zach),  d  Theoria  interpolationis  methodo  nova  traetata  (4 
Hefte),  e  Einleitung  der  Theoria  motus,  und  ein  Theil  der  Theoria 
combinationis,  deutsch. 

Gauss  40  Geodätische  Untersuchungen,  5  Mappen. 

Gauss  50  51         Yorarbeiten  zu  vielen  gedruckten  Abhandlungen, 
5  und  4  Mappen. 

Gauss  52  53  Manuscripte  zu  gedruckten  Abhandlungen. 

Gauss  54  55  56  57  Berechnung    der  Störungen   der  Pallas 

und  der  kleinen  Planeten ,  zum  kleinen  Theil  von  Andern  geschrieben. 
In  no.  54 :  a  Praktische  Anweisung  zur  Berechnung  der  Störungen. 
Exposition  d'une  nouvelle  methocle  de  calculer  les  perturbations  plane- 
taires  appliquee  aux  perturbations  que  produit  Jupiter  dans  le  mouve- 
ment  de  Pallas  (25  S.  in  8°) ;  dann  'Exposition  .  .  planetaires  avec  l'ap- 
plication  au  calcul  numerique  des  perturbations  du  mouvement  de  Pal- 
las', 19  S.  in  4°. 

Gauss  58        Rechnungen  über  die  Bewegung  des  Sonnensystems. 
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Gauss  59  Astronomische  Rechnungen,  5  Mappen. 

Gfauss  60  Rechnungen    den    Erdmagnetismus    betreffend,    4 

Mappen. 

Gauss  61  62  63  Yaria;   Zettel  über  die  verschiedensten  Ge- 

genstände, in  Gauss  Nachlass  gefunden. 

Gauss  64  Astronomische  Beobachtungen  in  8°,  von  Gauss  (be- 

ginnend Braunschweig  1803)  und  von  Andern. 

Gauss  65  Magnetische  Beobachtungen,  in  8°. 

Gauss  66 — 86  Die   Tagebücher   und    Berichte   der 

Landesvermessung  in  Hannover  1820 — 1846  (auch in  Preussen, 
Dänemark)  von  Gauss,  seinem  Sohne  Joseph  Gauss,  von  C.  L.  G erlin g, 
Lieutenant  J.  G.  Fr.  Hartmann,  Hauptmann  G.  W.  Müller.  Vgl. 
darüber  Gaede,  Beiträge  zur  Kenntniss  von  G.'s  praktisch-geodätischen 
Arbeiten  (in  der  Zeitschrift  für  Vermessungswesen ,  1885),  welcher  die 
Reinschriften  von  vielen  dieser  Papiere  benützt  hat. 

no.  66  und  67  Messungen  bei  Hannover,  fast  alle  von  Lieutenant 
(J.  G.)  Fr.  Hartmann.  n  o.  68  Braunschweig  zum  Th.  von  F.  Hartmann, 
Hessen  von  Chr.  Lud.  Gerling  mit  3  Briefen  desselben  18  Jan.  1823 
—12  Febr.  1824,  Eichsfeld  z.  Th.  von  G.  W.  Müller.  no.  69  Hil- 

desheim 1828/9,  von  F.  Hartmann,  mit  sehr  vielen  Berichten  in  Brief- 
form, no.  70  und  71  Westphalen  mit  sehr  vielen  Originalbe- 
richten in  Briefform,  in  no.  70  von  F.  Hartmann,  in  no.  71  von  Lieu- 
tenant Joseph  Gauss.  no.  72  und  73  Ostfriesland  1831/5  von  Lieu- 
tenant Hartmann  und  J.  Gauss,  und  1841.  no.  74  bei  Lüneburg  1830/1 
von  Lieutenant  Gauss  und  Hauptmann  G.  W.  Müller,  mit  vielen  Be- 
richten in  Briefform.  no.  75  Harz  1833/4  von  Lieutenant  Hart- 
mann, n  o.  76  Mittlere  Weser  1833/4  von  Lieutenant  Gauss  und 
Hauptmann  Müller.  no.  77  Oberweser  von  Hauptmann  Müller  und 
Lieutenant  Hartmann  1828  und  1836 ;  Verbindung  mit  der  bayrischen 
Messung  1818—21;  Göttingen  und  Umgebung  1840—1846.  no.  78 
und  79  bei  Bremen,  1822  —  24  von  Hauptmann  Müller  (mit  Hilfe  von 
J.  Gildemeister  und  E.  E.  Klüver),  1825  von  Lieutenant  Hartmann, 
1843/4  von  Lieutenant  C.  Jos.  Gauss.  no.  80  81  82  Geodätische 
Messungen,  einzelne  Bogen  und  Blätter,  mit  Concepten,  Berichten,  Mes- 
sungen, Notizen  etc.  von  Gauss  und  Andern ,  betr.  besonders  die  han- 
noversche Landesvermessung;  in  no.  82  manche  Zeichnungen. 

no.  83  Dänische  Messungen  zum  Anschluss  an  die  hannover- 
schen, bes.  1819—22  mit  mehreren  Briefen  von  H.  C.  Schumacher 
und  J.  Chr.  Caroc  1822/4.  no.  84  Preussische  Messungen,  bes. 
in  Westphalen  1811,  1825 — 29  und  andere,  mit  vielen  Briefen  vom 
Obergeometer  Vorländer  in  Münster  bis  1833  und  einem  von  (F. 
F.  C.  v.)  Müffling  1820.  no.  85:  Bl.  1—36  und  59—64  Fran- 

zösische und  Bl.  37  — 58  dänische  Messungen  1817/8.  Bl.l  Schrei- 
ben des  Französischen  Ministeriums  von  1820  und  Bl.  27  einige  Zeilen 
von  Laplace,  womit  diese  Messungen  Epailly's  von  1803/5  an  Gauss 
übersendet  werden. 

no.  86  Coordinatenverzeichnisse ,  fast  ganz  verwerthet  in  Werke 
IV  413. 
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Gauss  861b  Karten:  31  geodätische,  fast  nur  zur  Hannover- 
schen Landes -Vermessung  (bis  zu  60  cm  Höhe)  und  7  astronomische, 
von  denen  viele  von  Gauss  selbst  gezeichnet  sind. 

Gauss  87  88  89  90         Acten  verschiedenen  Inhalts,    besonders 
betr.  die  Gradmessung  und  Landesvermessung  1820  —  1848.     Darin  : 
über  Anschluss  der  russischen  und  österreichischen  Triangulation  1848/9, 
mit  einem  Memoire,  geschrieben  in  Warschau  1850.  Yergleichung 

mit  den  Normalgewichten  1854.  (K.  Fr.  H  er  man  n),  die  geschicht- 

lichen   totalen  Sonnenfinsternisse  der    Alten  ,    mit    Berechnungen. 
Acten    über   Einrichtung    von    Schulen    und  Prüfungen    für    Seeleute, 
1843.  Einige  Schreiben    über  Maschinen  vom  hessischen  Bergrath 

A.  Henschel  in  Cassel  1833.  Briefe:  der  Optiker  Fr.  Körner 
in  Jena  1821,  G.  Reichenbach  in  München  1821,  Repsold  in 
Hamburg  1821,  T.  Ertel  in  München  1821  —  29;  Friedrich  v. 
Dänemark  1820  (betr.  Schumacher),  mit  Unterschrift;  Eckhardt  in 
Darmstadt  1821;  Müffling  1821. 

Gauss  91  92  93  Acten  über  neue  Normal  -  Maasse   und  Ge- 

wichte, hauptsächlich  von  1836,  mit  vielen  Regierungsschreiben  und 
Schreiben  von  H  ü  p  e  d  e  n ,  Dr.  Fr.  Heeren,  (2)  von  J.  Fr.  E  n  c  k  e 
Berlin  1836,  Gebrüder  Repsold  in  Hamburg  und  Hauptmann  Müller. 

Gauss  94  Rechnungen  zur  'Bestimmung  der  Bilanz  der  Witt- 

wenkasse'  (Werke  IV  118),  aus  welchen  daselbst  S.  184/8  gedruckt  sind. 

Gauss  95-113  19  Kapseln,    enthaltend  Briefe    an  Gauss    in 

alphabetischer  Folge.  Sie  sind  mit  wenigen  Ausnahmen  (no.  13a  etc.) 
wissenschaftlichen  Inhalts.  Dazu  kommen  Briefe  von  Gauss  (Gauss 
114),  gleichfalls  alphabetisch  nach  den  Adressaten  geordnet. 

Gauss  95  Briefe  an  Gauss  von:  1)  G.  B.  A  i  r  y  (5  Briefe), 

1835-48.  2)   H.  C.   Albers    (3),    Lüneburg  1819.  3)  Ober- 

bergrath    (Willi.  Aug.  Jul.)  Albert  (12),    Clausthal  1836—46.  4) 

Fr.  (Wilh.  Aug.)  Argelander  (3),  Bonn  1846—53. 

5)  C.  Bader  (4),  Freiburg  und  Paris  1826/9.  6)  (Joh.  Martin 

Clin.)  Bartels  (5),  1799—1823.  7)  Adolphe  de  Bayer,  inspecteur 

des  etudes  en  Piemont  (5),    Turin  etc.  1842/6.  8)  (Joh.  Fr.)  Ben- 

zenberg (36),  1802 — 45.  Darin  an  B.  (ausser  n.  2b  Abschriften): 
n.  2b  (Karl  L.)  Harding,  Lilienthal  1802;  n.  5b  (Giov.  Batt.)  Gug- 
lielmini,  Bologna  1802;  n.  26b  (Hnr.W.  M.)  Olbers;  n.  36b  und  36c 
G.  A.  Jahn,  Brief  und  Prüfung  der  Schrift  'Versuche  über  die  Um- 
drehung der  Erde  aufs  neue  berechnet  von  Dr.  Benzenberg',  beides 
1845.     n.  5C  und  nach  n.  13  Drucke.  9)  Joseph  (L.  Francois)  B  e r- 

trand  (4),  1854.  10)  Fr.  W.  Bessel  (119),  1804—44;  sämmtlich 

gedruckt  im  Briefwechsel  zwischen  Gauss  und  Bessel  (1880). 

Gauss  96  Briefe  an  Gauss   von:    11)  (Joh.  Eiert)  Bode 

(61),  1802—26.  12)    (Palon   Hnr.    Ludw.)    v.    Boguslawski    (2, 

einer  in  Abschrift),    1838  (mit  Beilage)  und  1851.  13)  (Joh.  Gottl. 

Fr.  v.)  Bohnenberger  (4),    1811—26.  13a)  Wolfgang  Bolyai, 

Gauss'  Universitätsfreund,  26  freundschaftliche  Briefe  an  Gauss  (no.  1 
—8  Göttingen  1798/9;  no.  9— 26  Pest  Klausenburg  Domald  1799— 1804 
mit  einer  Theoria    parallelarum ,    dann    Maros -  Yasarhely    1807—53); 
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no.  27  Kr  eil  in  Wien  1855  an  Sartorius  v.  Waltershausen;  no.  28 
und  29  W.  Bolyai  an  Sartorius,  13  Juli  und  26  Aug.  1856  (über 
sein   Verhältniss    zu    Gauss ;    schenkt    dessen    Briefe   etc.).  13b)  E. 

Borchers  'Über  den  Gang  der  magnet.  Declination  auf  dem  Ober- 
harze in  den  letzteren  200  Jahren',  Clausthal  1850.  14)  (Alexis) 
Bouvard,  membre  de  l'institut  (4),  1807/11.  15)  H.  W.  Bran- 
des (3),  1829/33.  16)Dav.Brewster  (5),  1817-54.  17)Leop. 
v.  Buch  (1),  1825,  nebst  Antwort  von  Gauss.  18)  Georg  (Franz 
Aug.  de  Longueval ,  Baron  von  Vaux)  Graf  von  Buquoy  (2) ,  ohne 
Datum  (1815?)  und  Prag  1816.  19)  Thomas  Bugge  (2),  Copenh. 
1808.  20)  (Joh.  Karl)  Burckhardt  (1),  1813.  21)  (Georg 
Hnr.)  Burhenne  (3),  Cassel  1849/50.  22)  A.  L.  Busch  (4), 
1846/9. 

23)  Th.  Clausen  (1),  Dorpat  1855.  24)  (Aug.  Leop.)  Crelle 

(21),  1812-52. 

25)   (Jean  Bapt.    Jos.)    Delambre    (3),    1810/1.  25a  Diete- 

rich'sehe  Buchhandlung  (1),  Gott.  1849:  Verlagsanerbieten  von  G.'s 
Werken.  26)  (Peter)  G(ustav)  Lejeune-D  irich  let  (6),  1826  —  53; 
einer  ist  gedr.  bei  E.  Schering,  C.  F.  Gauss'  Geburtstag  .  .  Festrede 
.  .  in  der  .  .  Ges.  d.  Wiss.  zu  Göttingen  (1877)  S.  34.  Ferner  5  Briefe 
von  Dirichlet  an  Kronecker  und  5  von  Leop.  Kronecker  an  D. 
1853/8 :  zusammen  hsg.  v.  Schering  in  den  Göttinger  Nachrichten  1885 
n.  11 ;    dabei   5    diese   Herausgabe    betreffende   Briefe.  27)  E.  H. 

Dirksen  (4),  1820/45. 

28)  (Chn.  Ldw.  Ph.)  Eckhardt  (7),  1811—34,  mit  5  Bl.  Beila- 
gen. 29)  (Ferd.)  Gotthold  (Max.)  Eisenstein  (8),  1846/52,  und 
(n.  9)  Brief  seiner  Eltern  (Todesanzeige)  1852. 

Gauss  97  Briefe  an  Gauss  von:  30)  J.  F.  Encke  (145), 
1813 — 54;  5  sind  gedruckt  bei  E.  Schering,  C.  F.  Gauss  und  die  Er- 
forschung des  Erdmagnetismus  (Abh.  der  Ges.  d.  Wiss.  zu  Göttingen  34) 
1887.  31)  (Georg)  A(dolph)  Erman  (8),  1836—51.  32)  T(rau- 

gott  Lebrecht)  Ertel,  Inh.  des  math.  mech.  Instituts  in  München  (7) 
1821/9,  n.  1  und  2  je  mit  2  Beilagen. 

33)  J.  M.  Fischer   (1),    Coblenz    1845.  33a)    J.  G.  Flügel 

(1),  Leipzig  1847.  34)  Jos.  Fraunhofer  (17),    1814—24;    ferner 

(n.  18)  Abschrift  eines  Briefes  desselben  an  Geh.  Rath.  Pastorff  1823 
(über  Glasarten  für  Linsen).  35)  J(oh.)  H(einr.)  F ritsch  (6),  Qued- 

linburg 1804/15. 

Gauss  98  Briefe   an  Gauss  von:  36)  N.  (v.)  Fuss 

(10  Briefe),  St.  Petersburg  1801/24.  36a)  (Paul  Hnr.  v.)  Fuss  (6), 
1835/49. 

37)  Joseph  Gauss  (13),  1822—33,  mit  23  Bl.  Beilagen  betr. 
Landesvermessung.  38)  Sophie  Germain  (10,  mit  Beilagen),  Paris 

1804 — 29,    die    ersten    3    unter  dem  Pseudonym   Le  Blanc.     5  von 
ihnen  sind  von  B.  Buoncompagni  (Berlin  1880)  herausgegeben;  die  Bei- 
lage zum  ersten  ist  in  Crelle's  Journal  VII  (1831)  201  gedruckt. 
39)  B.  A.  Gould  (14),  1847/53. 

40)  P.  A.  Hansen  (26),    1825-54,  41)  Christ.  Hansteen 
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(9),  1832/54.  42)  C.  L.  Harding  (112),  1803—15.      Darin  n.  55b 

ein  Blatt  von  (F.  W.)  Bessel  1806. 

Gauss  99  Briefe  an  Gauss  von:  43)  (Joh.  Georg)  F(riedr.) 

Hartmann  (70),  1821  —  34  (betr.  Landesvermessung).  Darin  n.  68b 
und  68c  2  Briefe  vom  Hofrath  Marcary  in  Hannover  1834  und  68d 
von  Brinkmann,    Clausthal    1 834.  44)    F(erd.)  R(ud.)  H a s s  1  e r 

(6),  1829 — 38.  Nach  n.  1  Nachschrift  von  Tho.  Cooper,  Leipzig 
1829.  45)  (A.H.  L.)  Heeren  (4),  Göttingen  1807/31  (persönlichen 

Inhalts).  46)    A.    v.   Heiligen  stein  (2),   Mannheim  1829. 

47)  (Joh.  Chr.  Ludw.)  Hellwig  (6),  1811/29.  48)  J.  Ernst  Her- 

ger (2),  Köstritz  1845/6.  49)  Carolina  (Lucretia)  Herschel  (2), 

Hann.  1825/33.  50)    John    F.  W.  Herschel  (13),  1820/45. 

51)  Fr.  W(ilhel)m  Herschel  (1),  1802.  52)  (Ch.  G.)  Heyne  (40 

Briefe  und  Zettel) ,  1802/12  und  viele  undatirte ;  geschäftlichen  und 
persönlichen  Inhalts.  53)  C.  F.  Hipp  (3),   Hamb.    1811/21. 

54)  K(arl  E.  A.)  von  Hoff  (5),  1829/33.  55)  (G.  E.  F.)  Hoppe n- 

stedt  (14),  Hann.  1819/29  (Universitätsangelegenheiten,  bes.  Gauss 
betr.).  56)  (Joh.)  C(aspar)  Hörn  er  (3),  1799—1812.  57)  (Joh.) 

Wilh.  Hossfeld  (7),  1807-15;  n.  lb  'Entdeckungen  in  der  math.Na- 
turlehre   und  Astronomie',  n.  7b  'Status  controversiae'  (H.'s  mit  Gauss). 

Gauss  100  Briefe    an    Gauss    von:    58)  Daniel  H u b e r 

(2),  1815—27.  59)    (Friedr.  Hnr.)    Alexander   (von)   Humboldt 

(33),  1807 — 54;  30  sind  gedruckt  bei  K.  Bruhns,  Briefe  zwischen 
A.  v.  H.  und  Gauss  (1877),  6  bei  Schering,  Gauss  u.  d.  Erf.  d.  Erd- 
magnetismus (Abh.  d.  Ges.  d.  W.  1887).  n.  12  von  (P.  H.  L.)  v.  Bo- 
guslawski  an  H.,  1837,  mit  vielen  Zusätzen  von  Humboldt;  n.  31 
Th.  Wich  mann    an  H. ,   Königsberg  1854.  60)  (Wilh.  v.)  Hum- 

boldt (2),    1810,    gedruckt  bei  K.  Bruhns.  61)  (Joh.  Sig.  Gottfr.) 

Huth  (3),  1805,  und  'Bahn  des  von  dem  Hofrath  Huth  .  .  1805  be- 
obachteten Kometen'.  62)  Chr.  Huygens  de  Zulichem,  Brief  ohne 
Adresse  ä  la  Haye  19  Sept.  1658  (mathem.  Inhalts). 

63)  J.  J.  Ant.  Ide  (2),  1799.      Voran    ein  Brief  von  Litray  (?), 
Budae  1814.  64)  C.  G.  J.  Jacob i  (7),  1826/48;  davon  sind  5  in 

J.'s  Gesammelten  Werken  VII  (1891)  gedruckt;  dabei  liegen  5  diese 
Herausgabe    betreffende    Briefe.  65)    Charles   de   Jaenisch    (2), 

1841/5.  66)  Wartanus  Josephy,   Armenorum   parochus  Neoplan- 

tensis  (in  Hungaria),  (2),  1833/4. 

67)  Carl  Kellner,  Optiker  (4),  1850.  68)  Staatsrath  Klüber 

(4),  Heidelberg  1810;  n.  2b  (Roger)  Barry,  Mannheim  1810,  an  Kl. 
(Abschrift).  69)  G.  S.  Klügel  (3),   Halle  1802/10.         69a)  E.  E. 

Klüver  (5),    1825   und    undatirte,   betr.    Landesvermessung.  70) 

H(einr.)  G(ottl.)  Köhler,  Conrector  paedagog.  (5),  Ilfeld  1818— 25. 
71)  Geo.  Dav.  Koeler  (2),  Detmold  1804/8.  72)  Friedr.  Körner 

(Mechanicus,  4),  1812/40.         73)  (Chrn.)  Kramp  (1),  Strassb.  1812. 
73 a)  (Cornelis  Rud.  Th.  v.)  Krayenhoff  (1),    Nimegue  1826.  74) 

(Adolph  Theodor)  Kupffer  (17),    1823-49.  74a)    C(arl)   H(einr.) 

Kupffer  (3),  1819/32. 

75)  J(os.)  L(ouis)   Lagrange  (2),  1804/8;    beide   gedruckt  Oeu- 
vres par  Serret  t.  14  (1892)  298.         76)  (Jos.  Jerome  le  Francois)  de 
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Lalande  (2  Zettel),  1805.  77)    R(arl)  Christian  v.)  Langsdorf 

(1),  Heidelberg  1807.  78)  (Pierre  Simon  marquis)  de  La  place  (8), 

1808/20.  79)  (Ge.  L.  Fr.)  Laves  (5),  Hannover  1835/6  (Brücken- 

bau etc.).  80)  (Karl  Ludvv.  Edler?)    von  LeCoq  (9),   Minden  und 

Wesel  1799.  81)    (Adrian    Marie)    LeGendre(2),    1808/9. 

81a)  U(rbain)  J(ean  Joseph)  Le  Verrier(2)  1846/8.  82)  Gu.  (Br. 

J.  "T.)  Libri  (-Carucci  della  Sommaja,  10),  1820/46. 

Gauss  101  Briefe  an  Gauss    von:    82a)  Bfernh.  Aug.)  v. 

Lindenau  (229),  1804—49,  besonders  1810/8.  Darin  n.  8b  und  8C 
Brief  und  Antikritik  von  (J.  Ph.  v.)  Rohde  an  v.  Zach,  Potsdam  1805, 
Copie;  173b  Laplace  an  L.,  1816,  Copie;  224b  General  Muff lin  g 
an  L.,  Berlin  1838  (über  die  Göttinger  Sieben,  speciell  die  Brüder 
Grimm).  Dabei    einzelne  Zettel    mit    Beobachtungen    und  L.'s  Be- 

richt  'über  den  gegenwärtigen  Zustand  der  Sternwarte  Seeberg'  1808. 

Gauss  102  Briefe  an  Gauss  von:    83)  Johann  Benedict 

Listing  (5),  1834—39.  84)    (Jos.  Joh.   Edler  von)  Littrow  (9), 

1815/24;    n.  8b  Grundriss    und  Aufriss   der  Sternwarte  von  Abo. 
85)    C.  L.    (Edler  von)    Littrow    (9),    1842/53.  86)   H(umphrey) 

Lloyd  (6),  1835-51. 

87)  J.  H.  Mädler  (5),  1837/43.  88)  N(evil)  Maskelyne  (7), 
1802/7.  89)  E.  A.  Matthiessen  (4),  1814/8.  90)  (Joh.  Tob.) 

Mayer  (1),  1805.  91)  A(ug.)  F(erd.)  Moebius    (11),    1814/49; 

Dabei  3  Briefe  über  Benutzung   dieser  Briefe  M.'s  (1886).  92)  (K. 

M.  E.  Frh.  v.)  Moll  (1),  München  1823  (übersendet  ein  Diplom  der 
Münchener  Academie).  93)  Karl  B(randan)  Mollweide  (19),  1799 

—1823.  94)  (Friedr.  Ferd.  Karl  Frh.)   v.  Müffling  (10),  1820/8; 

n.  9  über  Gauss'  Berufung  nach  Berlin  (1824),  nicht  an  G. 

Gauss  103  und  104  Briefe  an  Gauss  von:  95)  Artille- 
rie-Capitän  G.  W.  Müller  in  Hannover  (246),  1818/26  und  1828/43; 
betr.  Landesvermessung.  Darin  n.  174b  C.  J.  Gauss  an  M.  1833. 

Gauss  105  Briefe  an  Gauss  von:  96)  J.  v.  Müller  (1), 

Cassel   1808,  Universitätssachen  (geschäftliches).  97)  Wm  Müller, 

Ingen.  Capitän,  später  Major  (23),  Hannover  1816/30 ;  besonders  wegen 
seiner  kartographischen  Arbeiten.  98)    G.   W.  Muncke  (3),   Hei- 

delb.  1837/9.  99)  E(rnst)  F.  H.  (Graf)  v.  Münster  (8),  Derneburg, 

London  etc.  1819/30. 

100)  Fr. Bernhard  Gottfr.  Nicolai  (84),  1810—45.  Darin  n.  14b 
Lindenau  an  N.  1814;  n.  85  Todesanzeige  N.'s  (gedruckt).  101) 

Hofrath  (Jos.  Chn.  Em.)  Nürnberger  (7),  1821/42. 

102)  H.  C.  O  erste  d  (7),    1834/47.  103)  (Lorenz)  Oken  (1), 

Jena  1819  (Empfehlungsbrief). 

Gauss  106  und  107  Briefe   an  Gauss   von:    104)  Heinr. 

Wilh.  Matth.  Olbers  (389),  1802—39. 

Gaussl08  Briefe    an    Gauss    von:    105)    J(abbo)    Olt- 

manns  (4),  1809/21. 

106)    (Georg    Friedr.)  Parrot    (2),    1826   und  ohne  Datum. 
107)  Joh.  Pasquich  (8),  1811/23.  108)   Geheimrath  (Joh.  Wilh.) 

Pastorff  (6),  1823/5.  109)  A(dolph)   C(ornelius)  Petersen  (46), 
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1836/53;  n.  22/23  sind  gedruckte  Circulare ,  n.  47  P.'s  Todesanzeige 
von  Rieh.  Schumacher  1854.  110)  J.  F.  Pf  äff  (20),  1799—1824. 

111)  Joseph  Piazzi  (1),  Paierme  1804  (mit  Observation  de  Ceres). 

112)  Poel  (1),  Altena  1816.  113)  (Job.)  Fr.  Posselt  (5),  1818/9; 
in  n.  5  wird  Göthe  erwähnt.  114)  V.  L.  Prott,  Oberstlieutenant 
(16),  1818/44;  betr.  Landesvermessung. 

115)  (Lambert  Ad.  Jacques)  Quetelet  (13),  Bruxelles  1830—42. 

116)  G(eorg  v.)  Reichenbach  (24),  1811 — 20;  n.  25  eine  gedr. 
Todesanzeige  1826.  117)  Franz  Volkmar  Rein  ha  ld,  Oberhofpre- 
diger (3),  Dresden  1809/10;  Ruf  nach  Leipzig.  118)  J.  T.  Reinke 
(1),  Hamburg  1819,  nebst 'Nachricht  von  Epaillv's  trigonom.  Messung'. 
119)  J.  G.  Repsold  (24),  Hamb.  1807/18;  n.  2  nicht  an  Gauss. 

Gauss  109  Briefe  an  Gauss  von:  120)  Carl  (Ludw.  Chrn.) 

Rümker  (100),  1820/53. 

121)  Edward  Sabine  (21),  1827/45.  122)  Wolfgang  Sarto- 

rius  v.  Waltershausen  (13),  1834/46.  123)  Jos.  Fr.  Schiereck, 

(5),  Frkf.  etc.  1827/36,  dabei  'Auszug  aus  einer  Abhandlung  über 
die  Theorie    der   Zahlen'.  124)    H.  F.  Scherk   (5)  1825/49. 

125)  (Hnr.)  Eduard  (Siegfr.)  Schrader  (11),  1800—32.  126)  J(oh.) 

H(ieron.)  Schroeter  (6),   1804/11.  127)  F(riedr.)  T(heod.)  Schu- 

bert (3),    St.  Petersb.    1802    und    1822.  128)    G(otth.)  H(einr.  v.) 

Schubert  (2),    1808  und  ohne  Datum.  129)  G.  E.  Schulz  (2), 

Heimst.  1799  (übersendet  G.  das  Doctordiplom). 

Gauss  110  und  111  Briefe    an    Gauss  von:    130)    H.  C. 

Schumacher  (etwa  760),    1808/39    und    1840/50.  Diese  Briefe 

sind  mit  wenigen  Ausnahmen  von  C.  A.  F.  Peters  in  dem  'Briefwech- 
sel zwischen  Gauss  und  S.'  (6  Bände,  Altena  1860 — 65)  gedruckt;  die 
Zahl  der  gedruckten  Briefe  ist  751.  Der  Abdruck  ist  nach  diesen 
Originalen  geschehen ;  einzelne  Stellen  sind  ausgelassen  und  durch 
Punkte  angedeutet,    vgl.  darüber  die  Vorrede.  Dazwischen  liegen 

als  Beilagen  Briefe  von  Rümker,  Zach,  Schumachers  Frau,  Clausen, 
Wurm,  Lamont,  Steinheil,  Hermann,  Oberbaurath  Gauss:  vgl.  den  Ab- 
druck. Ferner  J.  F.  W.  Herschel  an  Seh.  1839,  dabei  E.  Sa- 
bine an  Herschel  1839  nebst  Beilagen. 

Gauss  112  Briefe    an    Gauss  von:     131)  L(udw.)  A(ug.) 

Seeber  (35),    1814/41;    (n.  34    nicht    von    ihm).  131a)  Prof.  G. 

Seyffarth  (1),  Leipzig  1852  (chronologisches,  22  Bl.  fol.).  132) 

(Karl  Felix  von)  Seyffer  (19),  1799—1810;  n.  14  vom  Buchhändler 
Cotta  in  Tübingen  1807  an  Seyffer  (Ablehnung  des  Verlags  von 
Gauss'  Werken).  133)  (Joh.  v.)  Soldner  (10),  1814/23.  133a) 

Ferd.  Sommer  (1),    Braunschw.  1822.  134)    F.    W.   Spehr  (8), 

Braunschw.  1828/32;    besonders    über    Geodäsie.  135)    (Augustin) 

Stark  (7),    Augsb.  1817/37.  136)  (Karl  August)    St  ein  heil  (4), 

1835/6.  137)  H.  C.  G.  v.  Struve  (1),  Cassel  1811.  137a)  Ma- 

riane  Struve  (Mutter  des  folgenden,  1),    Altena  1814.  137b)  (Fr. 

G.)  W.  Struve  (15),  1815/47.  '       138)  Gustav  Svanberg  (2),  1835/6. 

139)  F.  A.    Taurinus    (4),    Cöln    1824—32.  140)    (Joh.  D.) 

Ad.  Teilkampf  (7),  1821/46.  141)  Joh.  Ludw.  Tiarks  (4),  1810 
— 26,  und  n.  5  Todesanzeige  1837.         142)  Tischleder,  Oberst  und 
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Kommandant  der  Veste  Rosenberg  ob  Kronach  (1),  1811.  143)  P. 

Tittel  (4),  1814/8. 

144)  A.  (W.  J.)  Uhde  (1),  Oldenburg  1833.  145)  G.  Fr.  Ur- 

sin (5),  1818/42.  146)  J(oseph  von)  Utzschneider  (22),  1812- 

27.  146a)  P.  J.  Uylenbroek  (1),  1833. 

147)  Paulus  Vadas  (1),  Jenae  1803.  148)  A.  Vene,  chef  de 

bataillon  (3),  Paris  1839.  149)  Yoigtländer  Sohn  in  Wien  (2), 

1841/4. 

Gauss  113  Briefe  an  Gauss  von:   150)  F.  L.  Wächter 

(9),  1814/7.  151)  Wilhelm    (Ed.)  Weber  (44),  1830/49.  152) 

Max  Weisse  (3),   Krakau  1828/38.  153)  J(oh.)  H(einr.)  West- 

phal  (6),  1817/20.  154)   M(or.  L.  G.)    Wichmann  (14),    1847/ 

54.  155)  Major  (später  Oberst)   Wiegrebe  (13),  Cassel  1835/52; 

betr.    Landesvermessung.  156)    L'abbe    Wissner   (2),    Melschede 

1852.  157)  Dr.  Carl  Witte  d.  ä.  (1),    Heidelb.  1815;    wegen  sei- 

nes studirenden  Sohnes.  158)   Th(eodor  L.)  Wittstein  (8),    1842/ 

49.  159)  J(ac.)  Ph(il.)    Wolfers    (3),    1847/9.  160)    G.   A.  v. 

Wolffradt  (2),    Cassel  1809/10    (Gehaltserhöhung,    Bau    der    Stern- 
warte etc.  betr.).  161)  (Joh.  Friedr.)  Wurm  (6),  1802—17. 

162)  (Franz  Xaver  Frh.  v.)  Zach  (36),  1799-1807  und  1829, 
mit  viel  Beilagen.  163)    (Christian  Christopher)    Zahrtmann  (2), 

1838.  164)    (Eberh.  Aug.  W.  v.)   Zimmermann    (38),    1803/15; 

n.  2C  eigenh.  Brief  von  Carl  (Hz.  zu  Braunschweig)  an  Z.  1803. 

Gauss  114 

I  Briefe  von  Gauss  an  Verschiedene,  die  meisten  in  Urschrift, 
viele  in  Abschrift. 

Gauss  an  Fr.  Wilh.  B  es  sei,  74  Briefe  1804—1844,  alle  gedr. 
im  'Briefwechsel  zwischen  G.  und  Bessel'.  Diese  Originale  wurden 
von  der  Berliner  Akademie  1880  der  Gesellschaft  d.  W.  in  Göttingen 
geschenkt. 

Gauss  an  Wolfgang  Bolyai,  no.  3—20  freundschaftliche  Briefe 
von  1797—1848  (no.  3—10  aus  den  Jahren  1797/9),  von  denen  8  ge- 
druckt sind  bei  E.  Schering,  C.  F.  Gauss'  Geburtstag,  Festrede  Gott. 
1872  S.  20  ff. ;  voran  (no.  2)  Bild  des  Arithmetik  docirenden  Kästner, 
Zeichnung  von  G.  Alles  1856  von  Bolyai ,    von    dem  2  Briefe  an 

Sartorius  (1856)  beiliegen,  geschenkt. 

Gauss  an  (A.)  Bouvard,  2  französische  Briefe,  18  Jan.  1808 
und  10  Jan.  1815,  Abschriften  (aus  dem  Institut  de  France). 

Gauss  an  M.  W.  Dro bisch  14  Aug.  1834,  nebst  Drobisch's 
Schenkungsbrief  von  1877. 

Gauss  an  J.  F.  Encke  (Enke),  79  Briefe  1814—1851;  1867  von 
Encke's  Erben  der  Gesellschaft  d.W.  geschenkt;  von  ihnen  sind  4  ge- 
druckt bei  E.  Schering  in  Abhandlungen  d.  Gott.  Ges.  d.  W.,  Bd.  34 
(1887)  und  1  in  Gauss'  Werken  II  444.  Dabei  wissenschaftliche  Zettel 
von  Gauss  und  magnetische  Terminbeobachtungen  von  1834  von  Gauss 
nebst  einem  Briefe  von  Wilh.  Weber  an  Encke  16  April  1834. 

Gauss  an  Nicol.  de  Fuss  in  Petersburg,  5  Briefe  1805 — 1824; 
1865  von  H.  W.  Struve  geschenkt. 

Gauss  an    Chn.    Ldw.  Gerling,    159  Originalbriefe,    1810 — 53; 
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einer  ist  von  Schering  abgedruckt  in  seiner  Festrede  1877  (Abh.  d. 
Ges.  d.  W.  1877)  S.  36,  andre  in  'Gauss  u.  d.  Erforschung  des  Erd- 
magnetismus' (ebenda  1887). 

Ferner  58  Originalbriefe  von  anderen  an  Gerling  oder  Con- 
cepte  von  ihm  (chronologisch),  alles  1821/3,  wenn  nichts  anderes  ange- 
geben ist :  Oberst  (später  General)  von  Cochenhausen  in 
Cassel:  12  23  39  50;  Gerling  an  ihn  15?  20  24  28  mit  29  'Ent- 
wurf einer  Geschäftsordnung  für  Kurf.  Landes-Yermessungs-Commission' 
(1822).  Encke:  Bl.  3  5  13  31  40  46  47  48  49  51.  T.  Er- 
tel:  Bl.  36  52.  Hundeshagen:  BL  27  (Fulda  1822).  C. 
L.  Kraus:  Bl.  35.  Kreutzer:  Bl.  44  (Hof  Ringelshausen 
1823).  G.  W.  Müller:  Bl.  11.  C.  v.  Ochs  in  Cassel:  Bl.  9 
10  25  26.  Radowitz  in  Cassel:  Bl.  2  4  7  8  18  19  21  34  38 
41  ;  an  ihn  Bl.  6.  G.  an  Ministerialrath  Ries  1830 :  Bl.  53. 
Ph.  Rumpf  in  Göttingen:  Bl.  42.  Hauptmann  Wiegrebe  in 
Cassel  (im  Bureau  des  Kriegs-Dep.) :  Bl.  14  16  17  22  32  33  37. 
(Fr.)  Wühler:  Bl.  55  56  57  58  (1832-61).  Bl.  43  ist  ein  Con- 
cept  von  Gerling  ohne  Adresse. 

Gauss  an  P.  A.  Hansen,  11  Briefe  1825—1854,  nebst  Brief  an 
Benzenberg  in  Bilk,  24  Jul.  1845,  und  an  B.  A.  v.  Lindenau 
etwa   1818:    alle    in    Abschriften,    welche  J.  A.  Repsold  in  Hamburg 

1887  besorgt  hat. 

Gauss  an  Christ.  Hansteen  in  Christiania,  6  Briefe  1832 — 1854: 
no.  1  und  5  in  Photographie,  no.  2 — 4  und  6  in  Abschrift. 

Gauss  an  C.  L.  Harding  (53),  Braunschweig  und  Göttingen 
1803 — 11;  grösstentheils  wissenschaftlichen,  zum  Theil  persönlichen 
Inhalts  (z.B.  seine  Heirath  n.  24,    Vocation  nach  Göttingen  etc.) 

1888  vom  k.  preuss.  Cultusministerium  der  Bibliothek  geschenkt. 

Gauss  an  (J.  W.  F.)  Herschel,  4  englische  Briefe  1821—1842 
und  1  an  Caroline  Herschel  1833,  Abschriften,  nebst  2  Briefen  von  J. 
Herschel,  welcher  1874  jene  Abschriften  sendet. 

Gauss  an  (P.  S.  de)  Laplace,  8  französische  Briefe  1804 — 1821; 
Abschriften. 

Gauss  an  B.  A.  v.  Lindenau,  5  Briefe  24  Juni — 4  Oct.  1821; 
mit  Encke's  Briefen  geschenkt. 

Gauss  an  H.  W.  M.  Olbers,  349  Briefe  (no.  1 — 347,  dazu  je  ein 
Brief  nach  no.  38  und  no.  210) ;  bei  no.  9  liegt  ein  Brief  von  Barn. 
Oriani  28  Avr.  1802;  no.  951  ist  von  Gauss' Frau Hannchen  geschrie- 
ben ;  no.  304  ist  an  Postdirector  Focke  gerichtet.  Die  Briefe  sind 
von  den  Erben  Olbers'  der  Gesellschaft  geschenkt.  Einige  Briefe  hat 
E.  Schering  drucken  lassen  (Abhandlungen  der  K.  Ges.  d.  W.  1877  und 
1887),  der  Druck  des  ganzen  Briefwechsels  zwischen  Gauss  und  Olbers 
ist  vorbereitet. 

Gauss  an  Spritzenmeister  J.  G.  Repsold,  21  Briefe  1807 — 1821; 
dann  5  Briefe  1833  —  1843  an  die  Gebrüder  A.  und  G.  Repsold;  da- 
bei 2  Briefe  an  H.  Chr.  Schumacher  13  April  und  20  Juni  1840: 
alles  1875  in  Göttingen  gefertigte  Abschriften. 

Gauss  an  W.  Sartorius  von  Waltershausen,  13  März  1841. 

Gauss  an  C.  A.  v.  Steinheil,    4  Briefe  1835—38:  Abschriften. 
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IL     Gauss'  Briefe  an  Verschiedene: 

Acten  betr.  das  Lilienthaler  Spiegeltelescop :  darin  4  Br.  von  G. 
1805 — 1807  an  die  Regierung  in  Braunschweig  (1878  gefertigte  Ab- 
schrift). Zeugniss  für  den  Mechanikus  Deike,  von  G.  6  Nov.  1806 
ausgestellt.  Briefwechsel  zwischen  G.  und  seiner  Frau  Hannchen 
27  Juni— 11  Juli  1807,  darin  5  Briefe  von  G.:  1878  gemachte  Ab- 
schriften. G.  an  ?,  3  April  1814.  G.  (an  B  e  n  z  e  n  b  e  r  g)  14  April 
1823 ;  dabei  Quittungen ;  1877  gefertigte  Abschriften  der  0.  Ulex  in 
Altona  gehörigen  Originale.  G.  an  einen  Buchhändler  (?)  in  Paris, 
französischer  Brief  21  avr.  1836,  Abschrift.  Quittung  1844,  Ab- 
schrift. G.  an  Tellkampf  in  Hannover  2  März  1846,  Abschrift. 
G.  an  Baumeister  Prael,  5  Jan.  1855.  Drei  Briefe  von  Bertrand, 
Paris  1877,  über  Briefe  von  Gauss. 

III.     Briefe  von  Gauss'  Angehörigen  und  Verwandten: 

C.  W.  Gauss  (Sohn),  4  Briefe  an  Encke  1834/5  und  2  Br.  an 
Gräfin  Itzenplitz  1835  (an:  Encke's  Nachlass  geschenkt).  Ther.  Gauss 
(Tochter)  an  Sartorius  v.  Waltershausen  27  März  1855.  C.  Gauss 

(Enkel)  1877.  Ch.  Waldeck  (G. 's  Schwiegermutter)  an  Olbers,  14 

März  1821. 

Gauss  Bl         etwa  100  BL,  in  fol.  gebunden  1877 

Akten  betr.  die  Gaussfeier  in  Göttingen  1877 :  a)  Verhandlun- 
gen der  Gesellschaft  d.  W.,  b)  Schreiben  der  eingeladenen  auswärtigen 
Mitglieder  und  Correspondenten  der  mathematischen  Classe ,  c)  Glück- 
wünsche, d)  Dankschreiben  für  übersandte  Medaillen. 

In   b)  eigenh.  Schreiben  (alphabetisch)    von   folgenden:  *J.  C. 

Adams,  Cambridge.  (S.  H.)  Aronhold,  Berlin.  A.  Auwers,  Berlin. 
*Joh.  Jac.  Baeyer,  Berlin.  C.  A.  Bjerknes,   Christiania.  C.  W. 

Borchardt,  Berlin.  C.  Bruhns,  Leipzig.  *H.  Buff,  Giessen. 

E.  B.  Christoffel,  Strassburg.  *R.  Clausius,  Bonn.  *R.  Dedekind, 
Braunschweig.        W.  Foerster,  Berlin.         *L.  Fuchs,  Heidelberg. 

C.  Gauss  (Enkel),  Lohne  bei  Burgwedel.  Oberbauräthin  Gauss  (Schwie- 
gertochter), Hannover.  *P.  Gordan,  Erlangen.  Herrn.  Grassmann, 
Stettin.  W.  (G.)  Hankel,  Leipzig.  H.  E.  Heine,  Halle.  Ch. 

Hermite,  Paris.  *Wilh.  Th.  B.  Holtz,  Greifswald.  *W.  Huggins, 
London.        (Ph.)  G.  Jolly,  München.         G.  (R.)  Kirchhoff,  Berlin. 

F.  Klein,  München.  (Carl)  Herrn.  Knoblauch,  Halle.  Leo  Koenigs- 
berger,  Dresden.  F.  Kohlrausch  (2),  Frankfurt  und  Würzburg. 
Leop.  Kronecker,  Berlin.  A.  Kundt,  Strassburg.  R.  Lipschitz, 
Bonn.  Ad.  Mayer,  Leipzig.  *P.  Merian,  Basel.  W.  H.  Miller, 
Cambridge.  *C.  A.  F.  Peters  (2  Briefe),  Kiel.  J.  (A.)  Plateau, 
Gent.  *G.  Quincke,  Heidelberg.  *Ferd.  Reich,  Freiberg.  P. 
Riess,  Berlin.  (G.)  Rosenhain,  Königsberg.  Geo.  Salmon,  Dublin. 
*L.  Seidel,  München.  G.  G.  Stokes,  Cambridge.  *J.  Thomae,  Frei- 
burg. W.  Thompson,  Glasgow.  *J.  Tyndall,  London.  H.  We- 
ber, Königsberg.        C.  Weierstrass  (2),  Berlin. 

In  c)  meist  Telegramme ;  der  Wortlaut  der  Adresse  der  Berliner 
Akademie   ist  in    den    Gott.  Nachrichten  1877   abgedruckt.  In  d) 

Schreiben  von  Eug.  Beltrami  und  von  B.  Studer;  ausserdem  von  denen, 
deren  Namen  unter  b)  mit  einem  *  bezeichnet  sind. 

1878  von  der  Gesellschaft  der  Wissenschaften  der  Bibliothek  übergeben. 
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Heereniana. 


Nachlass  von  Arnold  Herrn.  Ludw.  Heeren  (Professor  in  Göttingeil 
1787 — 1842),  im  Jahre  1861  der  Bibliothek  überwiesen.  Derselbe 

besteht  (mit  Ausnahme  von  no.  9)  zum  grössten  Theile  aus  Vorlesungen 
und  Druck-Manuscripten  oder  Bruchstücken  von  solchen  in  wenig  ge- 
ordnetem Zustande.  Eine  genaue  Ordnung  der  letzteren  wird  durch 
die  überaus  grosse  Unleserlichkeit  der  Schrift  sowie  durch  den  Um- 
stand, dass  die  einzelnen  Blätter  fast  nie  eine  Signatur  tragen ,  in  ho- 
hem Grade  erschwert. 

Heeren  1  92  Bl.  zu  20J :  17  cm  Geschichte  der  deutschen 

Nationallitteratur.  Vorlesung. 

Heeren  2         78  Bl.  zu  21^  :  17  cm  Abriss  einer  Geschichte 

der  deutschen  Staaten.  Vorlesung. 

Heeren  3         286  Bl.  zu  20i :  17  cm  Neuere  Geschichte. 

Vorlesung. 

Heeren  4  gegen  130  Bl.  meist  zu  20J  :  17  cm         Bruchstücke 

von  Vorlesungen  über  neuere  Geschichte. 

Heeren  5  3  Packete  mit  Bruchstücken  von  Vorlesungen,  No- 

tizen ,  Excerpten. 

I :  Neuere  Geschichte.        II :  Geschichte  und  Litteratur.  III : 

Geographie  und  Statistik. 

Heeren  6  1  Fascikel.       Entwürfe  zu  den  meist  in  den  Schrif- 

ten der  Göttinger  Gesellschaft  d.  Wiss.  erschienenen  Abhandlungen: 
De  fontibus  geographicorum  Ptolemaei,  De  Ceylone  insula,  De  com- 
merciis  urbis  Palmyrae,  Versuche  die  frühesten  Spuren  einiger  Han- 
delszweige des  Alterthums  zu  erklären,  Memoria  Tychsenii,  Meine  Ant- 
wort auf  die  Schmähungen  des  .  .  Prof.  Schlosser. 

Heeren  7  Bruchstücke  von  Druck-Manuscripten  besonders  über 
Staatengeschichte. 

Heeren  8  gegen  25  Bl.  verschiedenen  Formats 

Varia,  darunter  ein  1835  in  der  Freimaurerloge  gehaltener  Vor- 
trag ,  Entwürfe  zu  2  Briefen  nach  Hannover  (Dank  für  Orden) ,  Ab- 
schrift eines  Briefes  aus  London  über  die  beabsichtigte  Entdeckungs- 
reise von  Ross,  Parry  etc.  (1818)  u.  a. 

Heeren  9  Fascikel   von   etwa   13  cm  Dicke.     Christoph  Gir- 

t  a  n  n  e  r ,  Collectanea  zur  Geschichte ,  Anthropologie,  Geographie  und 
Medicin.  1801  von  Heeren  aus  Girtanners  Nachlass  erstanden. 
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Nachlass  von  Karl  Friedrich  Hermann. 

(1826  Privatdoeent  in  Heidelberg,  1832  Professor  in  Marburg,  1842 

— 1855  in  Göttingen). 


I.    Hermann  1?— 107 :   Manuscripte  K.  Fr.  Hermanns. 

Hermann  1  5  +  48  Bl.  zu  28:21cm  1)  'Einleitung 

zur  Encyklopädie'  der  Philologie;  Bl.  1  '14  Mai  1832'. 
2)  'Methodologie';  Bl.  1  '1  Sept.  1832'. 

HermannS  gegen  550  Seiten  zu  22:18cm  1)  'Ency- 

klopädie und  Methodologie;  Göttingen  14  Apr.  1855':  zum 
grossen  Theil  Stücke  älterer  Hefte  (z.  B.  von  no.  5) ;  §  41  in  doppelter 
Fassung.  2)  Zwei  Einleitungen  zu  derselben  Vorlesung  a)  Winter- 

Semester  1843/4  und  1845/6,  b)  1848/9. 

Hermann  3  22  :  18  cm  1)  40  Seiten  Einleitung  und  636 

Seiten  'Culturgeschichte'  der  Griechen  und  Römer,  §1 — 58  (§13 
— 18,  22,  24  in  doppelter  Fassung).  2)  40  Seiten  Einleitung  'En- 

cyklopädie der  klassischen  Alterthumskunde' ;  gelesen 
1834,  1836,  1838,  1840.  3)  10  Seiten   Einleitung  zur  'Cultur- 

geschichte; 18  Oct.  1849'. 

Hermann  4  360  Bl.  zu  18£  :12  cm  Fortsetzung  der  Vor- 

lesung über  Culturgeschichte  (no.  3,  1) ,  §  59 — 82  (ursprünglich 
§  76 — 120  einer  andern  Vorlesung). 

Hermann  5  gegen  280  Bl.  zu  22  :  18  cm         'Archäologie'. 

Vorlesung  S.-S.  1839,  1841,  1844,  1846:  zum  grossen  Theile  Stücke 
einer  anderen  Vorlesung  über  denselben  Gegenstand. 

Hermann  6  94  Seiten  zu  22  :  18  cm  'Archäologische 

Kritik  und  Hermeneutik';  Vorlesung.  S.  94  'Beendigt  12  März 
1853'.  Angehängt:  1  Fascikel  Notizen. 

Hermann  7  138  Seiten  zu  22  :  18  cm  Hermeneutik 

und  Kritik  der  classischen  Philologie.  Zum  grössten  Theil 
aus  Stücken  älterer  Hefte  zusammengesetzt.         Angehängt:  1  Fascikel 

Notizen. 

Hermann  8  3  Bl.  zu  43:53  cm  Mythologisch-ge- 

nealogische Tafeln  nach  Apollodors  Bibliothek. 

Hermann  9  8  Seiten  zu  28:21  cm  'Griechische  An- 

tiquitäten'.    Einleitung  zu  einer  Vorlesung.  Angehängt:  1  Fas- 

cikel mit  Excerpten. 

Hermann  10  22:18cm  'Griechische   Antiqui- 

täten'; Vorlesung.  Von  den  520  Seiten  fehlen  315/16,  341/42,  345 
—380 ;  nach  S.  424  sind  24  Seiten  eingelegt. 

Hermannil  22:18cm  'Griechische    Antiqui- 

täten;   Vorlesungen.  1)  14  Seiten  Einleitung;  S.-S.  1843,  1845, 
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1847.  2)  16  Seiten  ('April  1849')  und  79  Bl. ;    Bl.  79  'Geschlossen 

13.  Aug.  1853'. 

Hermann  12  147  Zettel  zu  18:8  cm  Alphabetische  Col- 

lectanea  zur  Archäologie    der   Kunst. 

Hermann  13  160  Seiten  zu  22:18  cm  'Geschichte  der 
alten  Malerei;  Göttingen  20  Oct.  1849'.  Vorlesung ;  mit  Beilagen 
zu  S.  42  und  62. 

Hermann  14  128  Seiten  zu  22  :  1 8  cm  'Geschichte 

der  Architektur  des  classischenAlterthums';  Vor- 
lesung.    S.  128  'Geendigt  11  März  1854'. 

Hermann  15  Varia ,  Inschriften  betreffend.  1)  6  Bl. 

mit  Abschriften  von  Inschriften  oder  Excerpten  aus  Inschriften  behan- 
delnden Büchern ,  dabei  1  BL  mit  Bemerkungen  zu  Boeckh  C.  I.  G.  i. 
2)  59  Bl. ;  eine  Sammlung  von  Inschriften  aus  Salzburg,  Wien,  Italien, 
offenbar  angefertigt  auf  der  Ende  Juli  1825  von  Hermann  mit  seinem 
Freunde  Haeberlin  angetretenen  Reise ;  vgl.  Neues  Schweiz.  Mus.  II 
349  ff. 

Hermann  16  22:18cm         1)  'Antike   Numismatik'. 

Vorlesung,  68  Seiten.  2)  'Numismatische  Einleitung'  2BL; 
hierauf  'Römische    Numismatik'  120  Seiten. 

Hermann  17  28:21cm        1)  'Griechische  Geschichte'. 

6  Bl.  und  100  §§  (§21  und  22  in  doppelter  Fassung) :  Vorlesung  ge- 
halten W.-S.  1827/8,  S.-S.  1828,  W.-S.  1830/31.  2)  8  Bl.  'Ge- 
schichte'. Nachträge  zur  griechischen  Geschichte  (§  13 — 19).  3)  53 
Bl.  mit  Fragmenten  aus  verschiedenen  Vorlesungen  über  griechische 
Geschichte. 

Hermann  18  320  Seiten  zu  22  :  18  cm         'Griechische 

Ethnographie'.  S.  320  'Geschlossen  15  Aug.  1850.'  Nach  S.  276 
eingelegt  16  Seiten  (Anfang  einer  Vorlesung  über  attische  Geschichte?) 

Hermann  19  9  Bl.  zu  22  :  18  cm  'Encyklopädische  Skizze 

der  geographischen  Methodologie,  Gott.  1843'.  (§21 — 
27  einer  andern  Vorlesung). 

Hermann  20         28:21cm         Römische   Geschichte. 
1)  Fragmente  der  Vorlesung  Heidelberg  W.-S.  1827/8  (Bl.  14—26,  28 
—41,  69—70);    Bl.  70  'Geschlossen  21  März  1828'.  2)  Vorlesung 

Heidelberg  S.-S.  1828  (3  +  78  Bl.)  70  §§.  Besteht  aus  Theilen  von  no.  1 
und  aus  neu  gefertigten  Stücken. 

Hermann  21  6  Bl.  und  116  Seiten  zu  29  :  22  cm        Römi- 

sche Topographie.  Vorlesung,  Heidelberg  (S.  116)  'Geschlossen  31 
Aug.  1827'. 

Hermann  22  152  Bl.  zu  22  :  18  cm  Griechische  Li- 

teraturgeschichte.   'Älteres  Heft  1834'.     S.  65— 320,  513—560. 

Hermann  23  768  Seiten  zu  22:18  cm  'Griechische 

Literaturgeschichte'.  Vorlesung  S.-S.  1842;  W.-S.  1844/5,  1847/8, 
1850/51,  1853/4. 
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Hermann  24  358  BL  zu  22  :  18  cm  'Geschichte  der 

prosaischen  Literatur  und  Wissenschaft  in  Griechen- 
land'. Vorlesung,  S.  1—708  und  1137—1144.  S.  1144  'Geendigt 
Marburg  16  März  1833,  Göttingen  17  Aug.  1854'. 

Hermann  25  etwa  420  Bl.  zu  22  :  18  cm  'Lateinische 

Literaturgeschichte.  Göttingen  16  Oct.  1851':  grösstentheils 
Stücke  älterer  Hefte. 

Hermann  26  20  Päckchen  Zettel  zu  22  J  :  10  cm  Collec- 

tanea  zur  alten  Philosophie,  nach  sachlichen  Gesichtspunkten 
geordnet. 

Hermann  27  68  Bl.  zu  28  :  21  cm  'Geschichte  der  alten 

Philosophie'.  Angehängt :    3  Fascikel    ( Aristo telica ,    ataxta  I 

und  II). 

Hermann  28  336  Seiten  zu  22  :  18  cm  'Geschichte  der 

philosophischen  Systeme  des  classischen  Alterthums ;  Dictat'. 
Eingeschoben  sind  8  und  4  Seiten  nach  S.  16  und  24. 

Hermann  29  22  :  18  cm  1)  'Geschichte  der  philosophi- 
schen Systeme  des  classischen  Alterthums' ;  Vorlesung,  230  Seiten. 
2)  S.  65—104  eines  andern  Heftes  über  denselben  Gegenstand. 

Hermann  30  VI  +  80  Bl.  zu  22  :  18  cm  L  e  b  e  n  s  b  e- 

schreibungen  berühmter  Philologen  (Poggio  bis  F.  A. 
Wolf) ;  Vorlesung.     Bl.  80  'Geschlossen  5  Sept.  1837,  9  Sept.  1840'. 

Hermann  31  22  :  18  cm  1)  32  Seiten  'Zur  Eröffnung  des 

pädagogischen  Seminars    4  Nov.  1843'.  2)  68  Bl.    Geschichte  des 

Gymnasialwesens;    Vorlesung  W.-S.  1848/9.  3)  27  Seiten 

Einleitung  zu  pädagogischen  Vorlesungen;    S.  1  '6  Mai  1848'. 
4)  208  Seiten  'Gymnasialpädagogik';  Vorlesung  W.-S.  1843/4 
—1846/7,   S.-S.  1849,    W.-S.  1850/1.  5)  101  Bl.  aus  einem  Hefte 

über  die  Grundzüge  der  Pädagogik  (§8—30);  Bl.  101  'Geschlossen  4 
Sept.  1844,  14  Aug.  1847,  6  März  1850'.  6)  138  Bl.  Alphabetisch 

geordnete  Collectanea  zur  Pädagogik. 

Hermann  32         65  Bl.  zu  28  :  21  cm  'Metrik';  Vorlesung 

S.-S.  1828. 

Hermann  33  20  Bl.  zu  21  :  17  cm  Bemerkungen  zu  He- 
siod  SQycc  %.  r^iEQ.  1 — 273. 

Hermann  34  1)  24  Bl.     Bemerkungen  zu  Aeschylus. 

2)  2  Bl.  'De  novis  Sophoclis  in  arte  scenica  inventis'.  Einleitung 
(für  die  Abhandlung  eines  Index  lectionum  bestimmt?). 

Hermann  35  28  :  21  cm  38  Seiten  'Prolegomena'  und  24 
Seiten  Einleitung  (Sommer  1831)  zu  Sophokles'  Oedipus  Tyr. 

Hermann  36  96  Seiten  zu  22  :  18  cm  Einleitung  zu  einer 
Vorlesung  über  Sophokles'  Oedipus  auf  Kolonos. 

Hermann  37  79  Bl.  zu  28:  21  cm  Aristophanes'  Wol- 

ken; Erklärung.     Bl.  79  'Geschlossen  22  Aug.  1829;  24  Aug.  1830'. 

Hermann  38        15-1-26  Bl.  zu  28  :  21  cm        Zwei  Einleitungen 
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zu  Vorlesungen   über   Aristophanes.  Angehängt:    1  Fascikel 

Verschiedenes  zu  Aristophanes. 

Hermann  39  28  :  21  cm         Einleitungen  zu  E  u  r  i  p  i  d  e  s' 

Medea;  4B1.  (2  Nov.  1831)  und  5  Bl. 

Hermann  40  Lat.  Übersetzung  und  Bemerkungen  zu  Stellen 

des  Thucydides  I— ITI  (um  50  Bl.)  und  zu  Plutarch  Perikles  (9  BL). 

Hermann  41         1)  6  Bl.  zu  28  :  21  cm   T 1  a  t  o  n  s   Lebe  n'. 
2)  12  Bl.  zu  22:  18  cm.     Piatons  Leben  und  Schriften  (=  S.  789 — 
812  eines  andern  Heftes). 

Hermann  42  172  Seiten  zu  22:18cm         Piatons  Leben 

und  Philosophie. 

Hermann  43  4  Bl.  zu  28  :  21  cm  'Skizze   zu  einer  Vor- 

rede oder  zur  Einleitung  in  die  Darstellung  des  (platonischen)  Sy- 
stems selbst'. 

Hermann  44  4  Bl.  zu  22  :  18  cm  Einleitung    zu    einer 

Vorlesung  über  P 1  a  t  o  n. 

Hermann  45  262  Seiten  zu  28  :  21  cm  Einleitung  in  das 

platonische  System.     Vorlesung.     S.  261  'Geschlossen  20  Aug.  1827'. 
S.  77/8  fehlt. 

Hermann  46         gegen  180  Bl.  meist  zu  28  :  21  cm  Zur  Ge- 

schichte der  alten  Philosophie;    Collectanea,   Excerpte,   Fragmente 
von  Vorlesungen  u.  a. 

Hermann  47  115  Bl.  verschiedener  Formate         Piaton ica: 

Verschiedenes.     1  Brief  K.  Th.  Bayr hoffers  an  Hermann,  Marburg 
31  Januar  1838,  mit  Bemerkungen  zu  Bonitz  disputat.  Piaton.  duae. 

Hermann  48 

1)  Zu  'Akßivov  Siöaycoyri  eig  tovg  IlXdrcjvog  diccXoyovg;  vgl.  Plato 
ed.  Herrn.  VI  p.  XV.  XVI :  a)  4  Seiten ,  Abschrift  des  cod.  Lugd. 
Gr.  Voss.  Q  13  (E  bei  Hermann),  angefertigt  von  Eugen  Mehler.  Die 
in  diese  Abschrift  eingetragenen  Varianten  sind  Lesarten  des  cod.  Ba- 
siliensis  (F  bei  Herrn.,  vgl.  Jahns  Jahrbb.  f.  Philol.  Suppl.  XIV  104), 
den  Gerlach  für  Hermann  vergleichen  Hess.  b)  4  Seiten,  ein  Brief 
Carl  Müllers,  Paris  1  Oct.  1852  mit  der  Collation  des  cod.  Paris. 
Gr.  1816  (D  bei  Hermann)  und  Bemerkungen  über  cod.  Paris.  Gr. 
2290  (C  bei  Hermann). 

2)  Zu  AXklvoov  didccGxcdLxbg  r&v  IJXdrcjvog  doy^idrcov ;  vgl.  Plato 
ed.  Herrn.  VI  p.  XVIII:  a)  12  Seiten,  Collationen  des  cod.  Paris. 
Gr.  1 962  (P  bei  Herrn.)  angefertigt  von  Carl  Müller.  b)  32  Seiten, 
Collationen  des  cod.  Paris.  Gr.  1309  (Q  bei  Hermann),  angefertigt  'ab 
erudito  Graeco'. 

3)  20  Bl.  zu  33:20±cm,  Abschrift  von  cod.  Gr.  Monac.  113  Bl. 
1 — 20  TtQoriksia.  6v{i(it,Kra  elg  tbv  IlXdtava  (vgl.  Hermann  p.  XXVII) 
und  7tQols'y6[ievcc  tfjg  JUXdtavog  (piloöocpiccg  (ebenda  S.  196  ff.),  ange- 
fertigt von  Wurm.  Dabei :  2  auf  diesen  Tractat  bezügliche  Briefe  Leon- 
hard  Sp eng  eis  (4BL),  München  4  Januar  und  23  Sept.  1852. 
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4)  8  Bl.  ^Eqilbiov  cpiloöocpov  tcbv  etg  tbv  ükatavog  ^alögov 
<5%oliG)v  tcqooi'iilov.  Coiituli  codd.  Paris.  Gr.  1810.  1825.  1826.  1829. 
1934  cum  editione  Astii.     Ed.  Woelfflin'. 

Hermann  49  48  Bl.  meist  zu  28 :  21  cm  Yier  Einleitungen 

zu  Vorlesungen  über  Piatons  Staat:  datirt  1831   1832  1848. 

Hermann  50  55  Bl.  zu  28  :  21  cm  Erklärung  des  5.  Bu- 

ches von  Piatons  Staat.     Bl.  55  'Geschlossen  24  Januar  1828'. 

Hermann  51  39  Bl.  zu  28  :  21  cm         Bl.  1—33  (Bl.  33  'Ge- 

schlossen 13  März  1828')  Erklärung  des  6,  Bl.  34— 39  deutsche  Über- 
setzung von  Cap.  1  —  5  des  7  Buches  von  Piatons  Staat. 

Hermann  53  62  Bl.  zu  28  :  21  cm  Piatons   Menon; 

Erklärung.     Bl.  62  beschlossen  1  Febr.  1827'. 

Hermann  53  7  Bl.  zu  28:21  cm  Einleitung    zu    Pia- 

tons Phaedon;  'Winter  1828/9,  1835/36'. 

Hermann  54  42    Seiten  zu   21:17  cm  'Einleitung   zu 

Piatons  Gorgias'. 

Hermann  55  61  Bl.  zu  28  :  21  cm  Erklärung  von  Pia- 

tons Alcibiades  I. 

Hermann  56  7  Bl. zu  28  :  21  cm         Einleitung  zu  Piatons 

Alcibiades  IL 

Hermann  57  47  Bl.   zu  28  :  21  cm  'Piatons   Kriton', 

Vorlesung;  S.S.  1828. 

Hermann  58  50  Seiten  zu  33  :  18  cm         Einleitung  zu  Pia- 

tons Gastmahl.     S.  1  'Marburg  4  Nov.  1834.     Göttingen  28  Oct.  1844'. 

Hermann  59  17  Bl.  zu  21  :  17  cm  Einleitung    zu    Pia- 

tons und  Xenophons  Gastmahl.     Bl.  1  'Göttingen  28  Oct.  1844'. 

Hermann  60         6  Bl.  zu  28  :  21  cm         'Leben  des  Protagoras'. 

Hermann  61  4°.         Einleitung    zu   Demosthenes    gegen 

Midias  (10  Bl.)  und  Verschiedenes  über  Demosthenes  (12  BL). 

Hermann  62  6  Bl.  zu  28  :  21  cm  Disposition    von    D  e- 

mosthenes'  philippischen  Reden. 

Hermann  63         28  Seiten    zu  22  :  17  cm   und    68  Bl.   zu    22: 
13^  cm  'Demosthenes    gegen  Androtion  und  Aristokrates.     28 

Oct.  1849;  20  Oct.  1853'.  Einleitung,  Disposition  und  deutsche  Über- 
setzung. 

Hermann  64  3  Bl.  zu  28  :  21  cm  Excerpte  zu  Demo- 

sthenes; dabei  ein  Brief  A.  Böckh's  an  Herrn. ,  Berlin  24  Nov.  1853, 
mit  Erläuterungen  zu  Demosth.  Androt.  44  (tag  etöcpoQag  tag  anb 
NavöLvixov). 

Hermann  65  27  Seiten   zu  21  :  17  cm  'Geschichte   von 

Thracien'.  Wohl  Einleitung  zu  einer  Vorlesung  über  Demosthenes' 
Rede  gegen  Aristocrates. 

Hermann  66         36  Bl.  zu  21 :  17  cm         Deutsche  Übersetzung 
von  Demosthenes'  Rede  gegen  Leptines. 
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Hermann  67  72  Seiten  zu  21 :  17  cm         Einleitung  zu  einer 

Vorlesung  über  Demosthenes'  Rede  gegen  Midias.     S.  1  '2  Nov.  1 843'. 

Hermann  68  76  Bl.   zu    28  :  21  cm  'Demosthenes 

adv.  Midiam'.    Erklärung.    Bl.  76  'Geschlossen  3  Sept.  1828'. 

Hermann  69  15  BL  zu  22  :  17  cm  Lateinische  Übersetzung 

von  Lycurg  adv.  Leocratem  1 — 62,  100  —  110. 

Hermann  70         13  Bl.  zu  22  :  17  cm         Bemerkungen  zu  T  h  e  o- 
crit  I  VII  XV. 

Hermann  71  8  Bl.  zu  21  :  17  cm.  De   Empedotimo 

commentatiuncula.    War  wohl  für  die  Abhandlung  eines  Index  lectio- 
num  bestimmt. 

Hermann  72         4  Bl.  zu  31 J  :  20  cm         ^tloö^ov  ttsqI   t&v 
(piXo66(pa)v\  Versuch  einer  Wiederherstellung  der  Fragmente. 

Hermann  73  12  Bl.  zu   22  :  27  cm  Index   Graecitatis  zu 

Plutarch  de  genio  Socratis. 

Hermann  74  1)  82  Bl.  zu  28  :  21  cm  über  Lucian  nag  dsl 

iGtoQiav  etc.  2)  34  Seiten  zu   21:17  cm,    'Pausanias',    Ein- 

leitung. 

Hermann  75  gegen   40    Zettel   verschiedenen    Formats 

'Zum   Numerus    septenarius    und    den  diebus  criticis  1821'  ('Ad  Joh. 
Laurentium  Lydum'),  Excerpte. 

Hermann  76  28:21cm  PlautusRudens:         Ein- 

leitung 'Winter  1827—28'  (20  Bl.)  und  'Winter  1829—30'  (2  Bl.). 
7  Bl.  Anfang  einer  lat.  Erklärung  und  74  Bl.  deutsche  Erklärung,  'ge- 
schlossen 14  März  1828' ;  2  Bl.  Anfang  einer  metrischen  Übersetzung. 

Hermann  77         20  Seiten  zu  28  :  21  cm         Plaut us  Captivi; 
Einleitung.     'Sommer  1831'. 

Hermann  78         15  Bl.  Bemerkungen  zu  Terentius,   be- 

sonders (9  Bl.)  zu  den  Adelphi. 

Hermann  79         28  :  21  cm  Terentius  Adelphi:    1)  Ein- 

leitung 'Winter  1828—29'  (4  BL)    und  'Sommer  1830'  (18  BL).  2) 

62  Bl.  Erklärung. 

Hermann  80  IV  +  216  Seiten  zu  21£:17£cm  'Cice- 

ro s  politisches  Leben'.         Dazu  13  BL  Excerpte. 

Hermann  81  32  Seiten  zu  21  :  17  cm         'Zur  Eröffnung  des 

Collegs  über  die  Rede  Cicero's  pro  Sestio  5  Mai  1848'. 

Hermann  82         Zwei  Einleitungen  zu  Vorlesungen  (1828 — 1856) 
über  Ciceros  Briefe:  18  Bl.  und  52  Seiten. 

Hermann  83  65  BL  zu   28  :  21  cm  Ciceros   Briefe; 

Erklärung. 

Hermann  84  12  BL   zu   21 :  17  cm  Dispositionen    zum 

Auetor  ad  Herennium,  Cicero  de  oratore  und  de  inventione. 

Hermann  85         12  Bl.         Bemerkungen  zu  Cicero. 
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Hermann  86  11  Bl.  Fragmente  einer  griech.  Übersetzung 
von  Sallust  de  coniuratione  Catilinae. 

Hermann  87  21:17cm  8  Bl.   zu   Horatius  Sat.  I  6 

(im  philol.  Seminar).  Zu  Juvenal:    32  Seiten   Einleitung;    S.  1 

'26  Oct.  1851'.  62  Bl.    Inhaltsangabe.  4  Seiten:    Juvenal.    ed. 

Herrn.,  Anfang  der  Praefatio.        4  BL  'Von  der  römischen  Satire',  aus 
einem  andern  Colleghefte. 

Hermann  88  68  Seiten  zu  21£  :17  cm  'Persius':  Ein- 

leitung und  Inhaltsangabe  von  Sat.  1—4.     S.  1  'Sommer  1855'. 

Hermann  89  20  Seiten  zu  21  :  17  cm  Persius:    lat. 

Einleitung,  gegeben  im  philol.  Seminar. 

Hermann  90  85  Bl.  zu  34  :  20 \  cm  Manuscript  einer  Aus- 
gabe des  Persius  mit  lateinischen  Anmerkungen. 

Hermann  91         400  Bl.  zu  17£  :  10J  cm  Persius:  Erklä- 

rung;   nach  Bl.  80  Lücke  (I  24-62). 

Hermann  92  80  Seiten  zu  21 :  17  cm  Recension  der  Aus- 
gaben des  Persius  von  Jahn,  Heinrich  und  Düntzer  sowie  Besprech- 
ung der  eigenen  Lectiones  Persianae.     Am  Ende  unvollständig. 

Hermann  93         verschiedenes  Format 

1)  Collationen  zu  P  e  r  s  i  u  s :  a)  10  Bl.  cod.  Gothanus.  b)  1  Bl. 
cod.  Pragensis.  c)  2  Bl.  cod.  Monac.  Lat.  6292  ,  angefertigt  von  E. 
Woelfflin.  d)  4  Bl.  codd.  Voss.  Lat.  Q.  18 ,  Q.  33  ;  Periz.  Q.  38 ; 
Bibl.  publ.  Q.  82,  angefertigt  von  N.  J.  B.  Kappeyn;  dazu  ein  beglei- 
tender lat.  Brief  von  Jac.  Geel  (Leiden  10  Aug.  1842). 

2)  9  Bl.  mit  Bemerkungen  meist  zu  Persius,  darunter  ein  Brief 
H.  Düntzer's  (2  Seiten)  mit  Bemerkungen  zu  Horat.  carm.  saec.  und 
Persius  (Bonn  30  März  1844),  ein  Zettel  von  F.  W.  Schneidewin 
(Göttingen)  über  ein  Epigramm  (Kaibel  246)  sowie  4  Bl.  Excerpte  zu 
Persius,  angefertigt  von  Ch.  Th.  Schuch. 

Hermann  94  102  Seiten  zu  21:17  cm  Tacitus   Agri- 

cola,  Erklärung  zu  cap.  4 — 25. 

Hermann  95         meist20:17cm  Göttinger  Reden : 

1)  22  Seiten,  bei  Beginn  der  ersten  Vorlesung  '7  Nov.  1842'.        2)  19 
Seiten    'Oratio  aditialis  habita  Gottingae  d.  26  Nov.  1842'.  3)  28 

Seiten  'Oratio  habita  auspicando  seminario  philol.  Gotting.  prid.  Id.  Nov. 
1842'.  4)  12  Bl.  3  lateinische  Promotionsreden. 

Hermann  96  42  und  48  Seiten  zu  21  :  17  cm  Zwei  Reden 
zum  Winckelmannsfeste  1843  und  1848. 

Hermann  97  24  Bl.  zu  20  :  17  cm  Recension  von  A.  Kapp, 
Piatons  Erziehungslehre,  Leipzig  1833,  und  A.  Rüge,  Die  platonische 
Aesthetik,  Halle  1832. 

Hermann  98  gegen    70  Blätter  verschiedenen  Formats 

Excerpte  und  einzelne  Blätter. 

Hermann  99         27  Bl.    verschiedenen  Formats  Briefe  und 

Akten  betreffend  einen  Protest  Hermanns  gegen  eine  Ladung  als  Ge- 
schworener (14  Okt. — 21  Nov.  1850),  darunter  Briefe  von  Canzleidirec- 
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tor  G.  Wilh.  Planck  (Göttingen),  Regier.-Rath  D.  H.  Ludw.  Bening, 
Generalsuperintendent  Theod.  Meyer,  Oberschulrath  Friedr.  Kohl- 
rausch (Hannover). 

Hermann  100— 107  in  4°  Alphabetische    Collec- 

tanea:  no.  100—103  (zu  etwa  400,    457  481  und  462  Bl.)  über 

griechische  Sprache;  Eigennamen  no.  102  von  Bl.  311  und  no.  103 
von  Bl.  318  an.  no.  104    (398  Bl.)    zur    lat.    Sprache.  no.  105 

(214  Bl.)  besonders  Eigennamen.         no.  106  (449  Bl.)  Eigennamen, 
no.  107  (147  Bl.)  zur  Archäologie  (A— O). 

II.     Hermann    108  —  157:     Druckschriften   K.    Fr.    Her- 
manns. 

Hermann  108— 111  Programme  (108:  Marb.  1835—37;  109: 

Marb.  1838-41;  110:  Gott.  1842-47;  111:  Gott.  1847—53)  mit  sehr 
wenig  Nachträgen.  112  Gesammelte   Abhandlungen   und   Bei- 

träge zur  class.  Litteratur,    Gott.  1849 ,  mit  manchen  Nachträgen. 
113  114  115  Lehrbuch    der  griech.   Staatsaiterthümer  (1,  3  und  4 

Aufl.),    mit    vielen    Nachträgen,    besonders    in    no.  113  und  114. 
116  Lehrbuch  der  gottesdienstl.  Alterthümer,    Heidelb.  1846,   mit 

vielen  Nachträgen.  117  Lehrbuch  der  griech.  Privatalterthümer, 

Heidelb.  1852,  mit  vielen   Nachträgen.         118  De  statu  Lacedae- 

moniorum  ante  Lycurgum,    Marb.  1840,  mit  einigen  Nachträgen. 
119  Über  Gesetzgebung  .  .  im  griech.  Alterthum ,  Gott.   1849,  und 

Über  Grundsätze  des  Strafrechts  im  griech.  Alterthum ,  Gott.  1855, 
mit  einigen  Nachträgen.  120  Über  griech.  Monatskunde ,    Gott. 

1844,  mit  Nachträgen. 

Hermann  121  Quaestiones  de  iure  et  auctoritate  magistratuum 

apud  Athenienses,    Heidelb.   1829,  ohne  Nachträge.  Am  Ende  lHoc 

uno  in  exemplari,    usibus  meis   destinato,    servata  est  acerba  etsi  mi- 
nime  iniusta  levitatis  Vollgraffianae  reprehensio,  quam  in  reliquis  Om- 
nibus   deleri    iussit   tempestiva    magis    quam  debita  relligio.     V.  p.  6, 
not.  13.     Heidelbergae  prid.  Kai.  Octobr.  1829.     C.  Fr.  Hermann'. 
122  dasselbe  mit  Nachträgen. 

Hermann  123  Die   Hypäthraltempel   des  Alterthums ,    Gott. 

1844,  mit  einigen  Nachträgen.  124  Über  die  Studien  der  griech. 
Künstler,  Gott.  1847 ,    mit  Nachträgen.  125  Die  Hadeskappe, 

Gott.  1853,  mit   einigen  Nachträgen.  126  Betrachtungen  über 

die  polygnot.  Gemälde  etc.,    Gott.  1849,    mit  wenig  Nachträgen. 
127  Der  Knabe  mit   dem  Vogel,    Gott.  1847,   mit   einigen  Nach- 

trägen. 128         De  distributione    personarum   inter  histriones  etc., 

Marb.  1840,  mit  Nachträgen.  129  Schediasma  de  Hesiodi  ope- 

rum  prooemio,  Ind.  scholar.  Gott.  W.-S.  1855/56,  mit  wenig  Nach- 
trägen. 130  Quaestionum  Oedipodearum  capita  tria ,  Marb. 
1837,  mit  Nachträgen.  131  Progymnasmatum  ad  Aristophanis 
Equites  schediasmata  tria,  Marb.  1835,  mit  wenig  Nachträgen. 
132  De  Socratis  accusatoribus ,  Ind.  scholar.  Gott.  W.-S.  1854/55 
mit  sehr  wenig  Nachträgen.  133/4  Geschichte  und  System  der 
piaton.  Philosophie  I,  Heidelb.  1839  (133:  Text;  134:  Anmerkungen), 
mit  Nachträgen.         135/7         Specimen  commentarii  critici   ad  Plu- 


Hermann  99—204  123 

tarchi  de  superstitione  libellum ,  Dissert.  Heidelb.  1824,  mit  Nach- 
trägen. 

Hermann  138  1)   Yindiciae   Latinitatis   epistol.    Ciceronis  ad 

M.  Brutum  etc.,  Gott.  1844.  2)    Zur  Kechtfertigung    der  Ächtheit 

des  erhaltenen  Briefwechsels  zwischen  Cicero  und  M.  Brutus ,  I  II. 
Gott.  1848.  3)  Yindiciarum  Brutinarum  epimetrum,  Gott.  1854. 

Sämmtlich    mit   Nachträgen.         139  Lectiones    Persianae    I — III, 

Marb.  et  Lips.   1842,  mit  einigen  Nachträgen. 

Hermann  140 — 157  Separatabzüge  von  Recensionen  und  Auf- 
sätzen in  philologischen,  archäologischen  und  pädagogischen  Zeitschrif- 
ten;  Nachträge,  aber  nur  sehr  wenige,  in  no.  140 — 143. 

HI.  Hermann  158 — 169:  von  K.  Fr.  Hermann  besorgte 
Ausgaben. 

Hermann  158  159  Luciani  üb.   quomodo  historiam  conscribi 

oporteat  (158:  Text,  Frankf.  1827;  159:  Annotatio,  Frankf.  1828),  mit 
Nachträgen.  160—165  Piatonis  dialogi  I— VI,  Lips.  1851—53, 

mit  einzelnen  Bemerkungen.  166  Piatonis  Gorgias  Meno.     Lips. 

1851  (aus  vol.  III  der  vorigen  Ausgabe),  mit  vielen  Bemerkungen. 
167—169  Beckers   Charikles  1— III.     2  Aufl.     Leipzig  1854,  mit 

einzelnen  Nachträgen. 

IY.  Hermann  170 — 216:  Ausgaben  alter  Klassiker, 
meist  mit  sehr  vielen  handschriftlichen  Bemerkungen  Hermanns. 

Hermann  170  Pin  dar   ed.    Böckh    1811,   mit   wenig   Be- 

merkungen. 

Hermann  171  172  Aeschylus   ed.   Schütz  I  II  1830,   mit 

wenig  Bemerkungen.  173  174  Sophocles:  173  Oedip.  R.  ed. 
Erfurdt  1809.  174  Oedip.  C.  ed.  Wunder  1832.        175         Hero- 

dot  I  IL    Lips.    et  Lugd.  Bat.  1819.  176  177         Aristopha- 

nes:         176  Nubes  ed.  G.Hermann    1830  177    Equites    ed.  Din- 

dorf  1821.  178  Thukydides   I   IL      Lips.    et    Lugd.    Bat. 

1820.  179         Euripides  Medea  ed.  Pflugk  1829. 

Hermann  180— 191  Piaton:  180—182  ed.  Stallbaum 

1821  —  24.  183-189   ed.   Stallbaum    1834—36;    Bd.  I,  2  doppelt; 

Bd.  II  fehlt.  190  De  republica  ed.  Ast  1820  mit  wenig  Bemerkun- 

gen. 191  Dialogi  IY  ed.  Buttmann  1822. 

Hermann  192  193         Xenophon:  192  Convivium  ed.  Bor- 

nemann 1824.  193  Memorabilia  ed.  Schaefer  1811,  mit  wenig  Be- 

merkungen. 194—196  Demosthenes:  194  195  in  Mi- 

diam    ed.    Buttmann    1823.  196    in    Androtion.    ed.    Funkhaenel 

1832.  197  Lysias  ed.  Foertsch  1829,  mit  wenig  Bemerkun- 

gen. 198  Theocrit  ed.  Wüstemann  1830;  Bemerkungen  be- 

sonders   zu    Id.  1  7  15.  199—201  Pausanias    ed.    Facius 

I — III  1794  —  96;  Bemerkungen  besonders  zu  I.  202  Dioge- 

nes Laertius  Lips.  1759,  mit  wenig  Bemerkungen. 

Hermann  203  204  Plaut  us:  203  Eudens  ed.  Schnei- 
der 1824.  204  Captivi  ed.  Lindemann  1830.  Beides  mit  fort- 
laufender Erklärung. 
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Hermann  205—211  Cicero:  no.  205  pro  Caelio  et  pro 

Sestio  ed.  Orelli  1832  ;  Bemerkungen  fast  nur  zu  pro  Sestio.  no.  206 
interrogatio  in  Yatinium  =  Ind.  lect.  Turic.  1835,  darin  Einleitung 
und  Erklärungen,  gegeben  im  Göttinger  philol.  Seminar  W.-S.  1844/45; 
angeheftet  ein  8  Seiten  umfassender  Brief  C.  Halm 's  an  Hermann, 
Speyer  14  April  1845,  mit  Bemerkungen  zur  interrog.  in  Yatin. 
no.  207:  Academica  et  de  finibus  ed.  Orelli  1827;  Bemerkungen  nur 
zu  den  Academ.  no.  208  de  republica  ed.  Mai  1822,  mit  wenig 
Bemerkungen.         no.  209  210  Epistolae,  ed.  Martyni  1804.  no.  211 

Caelii  Rufi  et  Tullii  Ciceronis  epistolae  ed.  Suringar  1846. 

Hermann  212  213         Persius:  212  ed.  Plum  1827. 

213  ed.  Weber  1826.  214  Juvenal,  Paris  1828.         215 

Tacitus   Agricola   ed.  Ritter    1832.  216  Herbart,  Umriss 

pädagogischer  Vorlesungen  1841. 

Hermann  220  19  Bl.  in  fol.  19  Jahrh. 

Zwei  geschriebene  Cataloge   des  Hermann'schen  Nachlasses,  Bl.  1 
— 15  mit  der  jetzigen,  Bl.  16 — 19  mit  einer  früheren  Zählung. 


Nachlass  von  Christian  Gottlob  Heyne, 


Der  Nachlass  von  Ch.  G.Heyne  (1729—1812;  Professor  in  Göttin- 
gen seit  1763)  besteht  aus  134  Bänden  oder  Fascikeln:  no.  1 — 61 
Drucke  mit  Heynes  handschriftlichen  Bemerkungen  (no.  21  ganz  ge- 
schrieben); no.  63 — 111  Ilfelder  Akten;  no.  112—120  Briefe  aus  und 
über  Ufeld;  no.  121  und  122  Briefe  vom  Minister  G.  A.  v.  Münch- 
hausen;  no.  123—132  Briefe  von  Heynes  Schwiegervater  G.  F.  Bran- 
des; no.  133  Briefe  von  L.  Fr.  v.  Wagner;  no.  134  Briefe  von  Heyne 
an  Ph.  E.  Reich;  no.  135  Briefe  von  A.  v.  Haller. 

Die  Drucke  sind  im  Jahre  1813  aus  dem  Heyneschen  Nachlass 
durch  Kauf  in  die  Göttinger  Bibliothek  gelangt ;  die  Briefe  von  Münch- 
hausen  und  Brandes  sind  der  Bibliothek  1835  von  A.  H.  L.  Heeren 
im  Namen  der  Heyne'schen  Erben  überwiesen;  die  Briefe  an  Reich 
1891  von  einem  Antiquar  gekauft;  die  Haller'schen  Briefe  1893  aus 
dem  Nachlass  von  Rud.  Wagner  geschenkt. 

Heyne  1  Chrestomathia  tragica  ed.  Gesner,  1762,  mit 
vielen  Bemerkungen. 

Heyne  2  Gnomicorum  poetarum  opera,  praefatus  est  Heyne : 

1)  Pythagoreorum  aureum   Carmen  ed.  Glandorf,    2)  Solonis  fragmenta 
ed.  Fortlage,  1756;  fast  ohne  Bemerkungen. 

Heyne  3— 20  H  o  m  e  r  -  Ausgaben  :  no.  3— 7  ed.  Ernesti 

I— Y  1759—64,    mit  vielen  Bemerkungen;    no.  3  Bl.  1  'Adscripsi  tex- 
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tui  ea  quae  appicta  in  niarg.  ed.  Steph.  Bentleii  manu  acceperam 
22  Febr.  (17)90'.  Vgl.  Homeri  carra.  ed.  Heyne  I  p.  XV  und  III 
p.  XCIIIff.  no.  8—10  ed.   F.  A.  Wolf  1784—85    (Odyss.  I  fehlt), 

mit  vielen  Bemerkungen  in  no.  8  und  9 ;  no.  8  Bl.  1  'Erste  Bearbei- 
tung nach  den  Schol.  Ven.\  no.  11—20  ed.  Heyne  I— VIII  (I  und 
II  doppelt)  1802,  mit  Bemerkungen ,  besonders  in  no.  12  und  14,  dem 
Handexemplar  für  eine  2.  Ausgabe. 

Heyne  21  gegen  330  Bl.  meist  zu  21  :  16J  cm       Bemerkun- 

gen zu  Homers  Odyssee;  darunter  ein  Brief  (4  Seiten)  von  M.  W. 
Müller,  Altona  8  Juli  1783,  an  Heyne  mit  Bemerkungen  über  die 
Hamburger  Odysseehandschrift. 

Heyne  22—33  Ausgaben  des  Pin  dar:         no.  22  ed.  Heyne 

1773,  mit  Bemerkungen  aus  Mingarelli,  De  Pindari  odis  coniecturae 
Bonon.  1772  sowie  'Enotata  potiora  e  Schedis  Mingarelli';  vergleiche 
Pindar  ed.  Heyne  2.  Aufl.     I  Praefatio  p.  17  f.  no.  23  dasselbe,  mit 

vielen  zum  Theil   in  die  2.  Auflage  übergegangenen  Nachträgen, 
no.  24  Additamenta  ad    lectionis  varietatem  in  Pindari  carminum  edi- 
tione  Gottingensi  1773  notatam   ab   editore  C.  G.  Heyne,    Gott.  1791, 
mit  sehr  wenig  Nachträgen.  no.  25 — 32  ed.  Heyne  1798  (2  Exem- 

plare ,    davon    das    eine    die  nicht  vollständigen  Correcturbogen). 
no.  33  Carminum   Pindaricorum  fragmenta   ed.    Schneider  1776  ,    von 
Heyne  so  mit  Nachträgen  versehen,  dass  es  als  Manuscript  zu  vol.  III 
pars  1  (n.  31)  gedient  hat. 

Heyne  34—40  Apollodori    bibliotheca    ed.   Heyne: 

no.  34— 38:  1.  Aufl.  1782/3  (no.  34  35  Text,  no.  36/8  Notae;  mit  einer 
Reihe    in    die  2.  Aufl.    verarbeiteter  Nachträge).  no.  39 :    2  Aufl. 

1803.  no.  40  Ad  Apollodori   bibliothecam  observationes  1803,   mit 

einzelnen  Nachträgen. 

Heyne  41— 48  Virgilii   opera  ed.  Heyne:  no.  41— 44: 

l.Aufl.  1767—75  mit  einer  Reihe  in  die  2.  Aufl.  verarbeiteter  Nach- 
träge,        no.  45/8:  2  Aufl.  1788,  mit  einigen  Bemerkungen. 

Heyne 49  50  Tibulli  carmina  ed. Heyne:  no.  49:  lAufl. 
1755  mit  einer  Reihe  in  die  2  Aufl.  verarbeiteter  Nachträge.  no.  50 : 
2  Aufl.  1777  mit  wenigen  Nachträgen.  Auf  dem  letzten  Blatte:  2  la- 
teinische Gedichte  Heynes  1)  'Haec  ego  ludebam,  certi  dum  foedere 
amoris  Iuncta  mihi  amplexus  Delia  casta  dabat'  etc.,  6  Distichen  mit 
einzelnen  Correcturen.     lScr.  8  Octobr.  1776'.  2)  'Obsequio  et  casta 

coniux  mihi  mente  probata'  etc.,  8  Distichen  an  seine  erkrankte  Gattin 
'in  reditu  a  Schwetzinga  21  Maii  1785'. 

Heyne  51  Horatii  eclogae  ed.  Baxter-Gesner  1752,  mit  sehr 
vielen  Zusätzen. 

Heyne  52—53  Ex  C.  P 1  i  n  i  i  Secundi  historia  naturali  ex- 
cerpta  .  .  ed.  Heyne.  Mit  Bemerkungen.  Hinter  no.  52  Zettel  eines 
andern  an  Heyne  zu  Plin.  h.  n.  XXXIV  47,  8. 

Heyne  54—59  Heynii  o  p  u  s  c  u  1  a  academica  I— VI,  1 785 — 
1812,  mit  sehr  wenig  Nachträgen. 
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Heyne  60  Heyne,  Sammlung  antiquarischer  Aufsätze  I  II 
1778/79,  mit  einigen  Nachträgen. 

Heyne  61  Heyne,   Einleitung   in   das    Studium  der  Antike, 

Gott,  und  Gotha  (1772),  mit  Bemerkungen  von  L.  Fr.  v.  Wr.  (dem 
kurkölnischen  Hof-  und  Regier ungsrathe  L.  Fr.  v.  Wagner  aus  Rotten- 
burg am  Neckar;  vgl.  Heyne  no.  133). 

Heyne  63 — 111  10   Kapseln    mit  Akten  zu   meist   ungefähr 

34  :  21  cm 

Ilfelder  Schulakten,  im  wesentlichen  von  1770  bis  1808. 
Seit  dem  Jahre  1770  war  Heyne  mit  der  Inspection  des  Ilfelder  Päda- 
gogiums betraut,  und  diese  Akten  wie  die  unter  no.  112 — 120  zu  er- 
wähnenden Briefe  legen  Zeugnis  davon  ab,  bis  auf  welche  Einzelheiten 
und  Kleinigkeiten  sich  seine  Thätigkeit  hierbei  erstreckte ;  vgl.  Heeren, 
Ch.  G.  Heyne  S.  310  ff. 

No.  63 — 72  (im  ganzen  171  Bl.)  enthalten  ausser  einigen  Akten- 
stücken, die  der  Zeit  vor  1770  angehören  (no.  63),  solche  mit  allge- 
meinen Notizen  über  Visitationen  (no.  64),  mit  Bemerkungen  über  den 
Gerichtsstand  (no.  65)  und  das  Besoldungswesen  (no.  66)  der  Ilfelder 
Lehrer,  ferner  Akten  über  die  Berufung  verschiedener  Zeichenmeister 
(no.  67)  und  französischer  Sprachmeister  (no.  68),  Verzeichnisse  der  von 
Heyne  der  Ilfelder  Bibliothek  geschenkten  Bücher  (no.  69) ,  der  vor- 
handenen mathematischen  und  physikalischen  Instrumente  mit  Vor- 
schlägen wegen  Ankaufs  neuer  (no.  70),  Akten  betreffend  die  Erwerbung 
eines  Fortepianos  (no.  71)  sowie  Verzeichnisse  von  Büchern,  die  zu 
Prämien  bestimmt  waren,  und  von  Schülern,  welche  dieselben  erhal- 
ten sollten  (no.  72). 

No.  73—111  (zu  132,  81,  6,  64,  16,  26,  48;  4,  12,  79,  223,  168, 
103,30,  80,  28,  109;  29,  87,  347,  174,  151,  135,  79,  43,  81,  68;  41, 
41,  56,  37,  75,  54,  36,  120,  32,  74,  92;  39  Bl.)  enthalten  die  übrigen 
Akten  nach  den  einzelnen  Jahren  (1770 — 1808)  chronologisch  geord- 
net.    Besonders  hervorzuheben  scheinen  zu  sein : 

I  Akten  betreffend  Anstellung  von  Lehrern:  Erkundigungen  der 
Behörde  nach  geeigneten  Persönlichkeiten,  Berichte  der  einzelnen  Leh- 
rer über  Probelectionen  in  Aussicht  genommener  Candidaten  (so  be- 
richten in  no.  82  Bl.  10 — 12  über  die  Probelection  von  Friedr.  Aug. 
Wolf:  1)  F.  Meisner,  —  das  in  Ilfeld  befindliche  und  mit  dem  an 
Heyne  abgesandten  Briefe  nicht  wörtlich  übereinstimmende  Concept 
hierzu  ist  gedruckt  bei  Arnoldt,  Fr.  Aug.  Wolf  S.  32  f.  —  2)  E.  H. 
G.  Leopold),  endlich  Anstellungsdekrete  (z.  B.  no.  82  Bl.  27  f.  das  von 
Friedr.  Aug.  Wolf). 

II  Akten  zur  Statistik  des  Unterrichts:  Lectionsverzeichnisse, 
Verzeichnisse  der  Schüler  nach  ihrer  Theilnahme  an  den  einzelnen 
Lehrstunden,  Berichte  der  Lehrer  über  die  durchgenommenen  Gegen- 
stände (z.B.  no.  84  Bl.  58  von  Friedr.  Aug.  Wolf),  lateinische  und 
deutsche  Berichte  der  Lehrer  über  Beanlagung  und  Betragen  der  ein- 
zelnen Schüler  (so  no.  83  Bl.  139  f.  und  no.  84  Bl.  97—102  von  Friedr. 
Aug.  Wolf,  no.  85  Bl.  22  f.  von  C.  W.  Mitscherlich). 

III  Akten  über  Examina:    die   bei    dem  Frühlings-  und  Herbst- 
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examen  ertheilten  Censuren,  Concepte  Heynes  zu  Schlussansprachen 
nach  beendigtem  Examen. 

IV  Akten  betreffend  Visitationen  und  Aenderungen  des  Lehr- 
plans: Protokolle  über  die  einzelnen  Visitationen,  Heynes  Visitations- 
berichte an  die  Regierung  (Heyne's  Bericht  vom  16  Aug.  1770  in 
no.  73  ist  abgedruckt  in  den  Mittheilungen  d.  Ges.  f.  deutsche  Erzieh- 
ungs-  und  Schulgeschichte  IV  1894,  S.  66  ff.)  sowie  darauf  erfolgende 
Erlasse  der  Regierung  an  die  Lehrer,  Instructionen  für  die  einzelnen 
Lehrer,  Vorschläge  wegen  Aenderungen  des  Lehrplans  und  Antworten 
der  Regierung  darauf. 

V  Berichte,  Gutachten,  Adressen  einzelner  Lehrer  oder  des  Leh- 
rercollegiums,  z.  B.  über  die  Plünderung  des  Klosters  durch  die  Fran- 
zosen im  Jahre  1806,  über  Disciplinarfälle,  über  die  Betstunde  (so  von 
Fr.  Aug.  Wolf  no.  83  Bl.  212),  über  das  Schlittschuhlaufen  der  Schü- 
ler (no.  85  Bl.  99),  an  den  König  von  Westphalen  im  Jahre  1807  u.  a. 

An  Briefen  befinden  sich  unter  den  Akten  besonders  solche  der 
Ilfelder  Lehrer  an  Heyne:  A.  Fr.  Brohm  (2),  Ch.  W.  Görges  (1), 
J.  G.  Grotefend  (2),  H.  G.  Köhler  (1),  J.  H.  J.  Koppen  (1),  L. 
Le  Clerc  (3),  E.  H.  G.  Leopold  (1),  C.  F.  Meisner  (10),  D.  E. 
Mei  ssler  (1),  H.  A.  G.  Pätz  (8),  G.  V.  Ritter  (1),  H.  D.  A. 
Sonne  (2),  P.  F.  Thiret  (2),  A.  E.  Zinserling  (3);  viel  mehr 
Briefe  derselben    finden    sich  jedoch  unten  in  no.  112 — 120.  Von 

den  übrigen  verdienen  etwa  noch  genannt  zu  werden :  no.  68  Bl.  53 
— 55  Hieron.  v.  Reck  an  Hevne,  Regensburg  6  März  1775.  no.  70 

Bl.  87  ,  no.  94  Bl.  4  ,  no.  10l"  Bl.  4—5  (17  Oct.  1797) ,  no.  102  Bl.  45 
Zettel  und  Gutachten  von   Joh.  Fr.  Blum  enbach.  no.  70  Bl.  92 

— 93  ein  Bericht  J.  G.  Grotefend's  mit  Bemerkungen  G.  Chr.  Lich- 
tenberg^, no.  77  Bl.  4  und  no.  83  Bl.  71  (Fr.  W.  v.)  Duve  an 
Heyne,  Hannover  26  Aug.  1774  und  16  März  1780.  no.  89  Bl.  21 
und  26  (E.  A.  W.)  v.  d.  Bussche  an  Heyne,  Hannover  18  und  27 
Febr.  1787.  no.  94  Bl.  30,  31,  32  A.  G.  Kästner  an  Hevne 
(Göttingen  31  März,  12  April  1791).  no.  105  Bl.  26  Attest  von  J. 
Fr.  Gmelin  (7  April  1800),  Bl.  27  von  Joh.  Tob.  Mayer  (April  1800), 
Bl.  28  von  A.  G.  Kästner  (30  März  1800),  Bl.  29  von  B.  F.  Thi- 
baut  (5  April  1800),  no.  110  Bl.  76  Concept  eines  Briefes  von  Heyne, 
in  dem  er  den  Dank  für  die  Erhaltung  des  Pädagogiums  unter  west- 
phälischer  Herrschaft  ausspricht  (Göttingen  24  Dec.  1807). 

Heyne  112—120  An  Heyne  in  seiner  Eigenschaft  als  Visita- 

tor der  Klosterschule  in  II  fei  d  gerichtete  Briefe  (1770—1808),  nach 
den  Absendern  alphabetisch  geordnet  (112  A—F,  113  G— K,  114  L— 
P,  115-118  H.  A.G.Pätz,  119  R—V,  120  W—Z).  Neben  einer  Reihe 
von  Briefen  sonst  wenig  bekannter  Personen  scheinen  besonders  her- 
vorzuheben zu  sein : 

1)  Briefe  von  Ilfelder  Lehrern.  no.  112  8—103  A.  Fr.  Brohm 

(1783-1808).  no.  1134-25  Ch.  W.  Görges  (1785-93).  28-43  C. 
G.    Groskurd    (1793—97).  44-8o    J.    G.    Grotefend    (1790— 

1802).  92—ioi  J.  O.  Heringen    (1791     95).  129-138  J.  F.  L. 

Knopf  (1799-1800).  U2-U4  H.  G.  Köhler  (1802-1803). 

145-U6  (J.H.  J.)  Koppen  (1780  1788).  no.  114  1-3  (L.)  LeClerc 
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(1784—85).  5-21    E.    H.    G.   Leopold  (1779—95).  46  (Jac.) 

Mauvillon   (1780).  4s  (D.E.)   Meissler    (1779).  5o-iu  C. 

F.  Meisner  (1771—88).  120-135  C.W.  Mitscherlich  (1782 
—  84;  zu  135  als  Beilage  eine  Ode  'Friedrich  der  Dritte').  136—142, 
144-147  Andr.  Müller  (1799-1801).  151-171  G.  Pätz  (1795 — 
1808).  no.  115  i-i56,  116  i-iss ,  117  1-190,  118  i-iss  H.  A.  G. 
Pätz  (1773—1808).  no.  119  12-20  J.  K.  Schaubach  (1789— 
91).  30-63  (D.  J.  W.)  Schulenberg  (1793—1807).  70-145 
H.  D.  A.  Sonne  (1801—1808).  us-ieo  P.  F.  Thiret  (1784— 
1792).  152-159  F.  Volger  (1807—8).  no.  120  90-91  J.  H. 
Wiegleb  (1789).  93  Fr.  Aug.  Wolf  (2  Juni  1781).  102  J.  Fr. 
Zimmermann  (1789).  103—121,  123—137,  139—140  A.  E.  Zinser- 
ling  (1800—1806). 

2)  Briefe  von  Göttinger  Professoren  und  Dozenten.  no.  112  7 
(J.  F.  Blumenbach)  ein  Zettel  ohne  Datum.  110— 111, 113— 114  (Is.) 
v.  Colom  (1777  1784).  156  (J.  D.)  Fiorillo  (1789).  no.  113 
3  (J.  Fr.)  Gmelin  (1786).  113-119  (A.  G.)  Kästner  (1789— 
95).  no.  114  22-23*  G.  Chr.  Lichtenberg  (1795;  2  Briefe  und 
1  Promemoria).  47  (J.  T.)  Mayer  (ohne  Jahr).  124—125  (J.  P.) 
Miller  (1779).  no.  119  151  B.  Thibaut  (1802).  no.  12092  F. 
C.  Willich  (1797). 

3)  Briefe  von  Staatsbeamten  in  der  Stadt  Hannover.  no.  112 
i_2  (Chr.  L.  A.)  v.  Arnsswaldt  (1789—90).  ioe-108  (E.A.W.) 
v.  d.  Bussche  (1780—81).  ne— 150  Fr.  W.  v.  Duve  (1770  — 
1785).  no.  114  4  A.  (Fr.)  v.  Lenth  e  (1773).  no.  119  12  J.  Chr. 
Salfeld  (1797).          no.  120  i-a?  F.  J.  Wehner  (1786—96). 

4)  no.  113  84  Chr.  Aug.  Hankel  (Frankenhausen  1807).  85  86 

G.  C.  Harless  (Erlangen  1777).  107  (J.  Fr.  Wilh.  v.  der)  Jahn 
(Dresden  1789).  i08  (J.  Fr.  W.)  Jerusalem  (Braunschweig  1770) 
an  den  Premierminister  G.  A.  v.  Münchhausen  (über  Heyne's  Visita- 
tionsbericht vom  16  Aug.  1770;  gedruckt  in  den  Mittheilungen  d.  Ges. 
f.  deutsche  Erziehungs-   und   Schulgeschichte  IV  1894,  S.  82  ff.). 

no.  114  45  Chr.  J.  Luther  (Clausthal  1801).  no.  113  2  und  no.  119 

7-9  C.    G.   Koitzsch    (Ilfeld    1779—1804).  ue   Chr.    Fr.    Graf 

Stolberg  (Ilsenburg  1790).  no.  120  95— 99  W.  Chr.  v.  Wüllen 

(Ilfeld  1773—1788). 

Die  Briefe  der  Ilfelder  Lehrer  sowie  der  Beamten  in  der  Stadt 
Hannover  beziehen  sich  vorzugsweise  auf  innere  Verhältnisse  oder 
Verwaltungsangelegenheiten  der  Ilfelder  Klosterschule,  doch  werden  in 
ihnen  nicht  selten  auch  private  Sachen  berührt.  Die  übrigen  Schrei- 
ben enthalten  vorwiegend  Gesuche  um  Anstellung  am  Pädagogium 
oder  Aufnahme  von  Zöglingen  in  dasselbe,  Danksagungen  für  gesche- 
hene Aufnahme ,  Antworten  auf  Erkundigungen  und  dgl.  Von 
Heyne  sind  no.  112  112  (5  Juli  1784);  no.  113  55;  no.  114  51,  auf 
es,  auf  99,  143  (21  Nov.  1800);  no.  119  53  (17  März  1771);  no.  120  38. 
Es  sind  Bemerkungen  oder  Concepte  zu  Antwortschreiben  auf  erhal- 
tene Briefe. 

Heyne  121  122  371  Briefe  des  Hannoverschen  Premiermini- 

sters  Gerlach   Adolph    v.    Münchhausen   an   Heyne    1763 — 1770, 
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Angelegenheiten  der  Universität  Göttingen  betreffend ;  vgl.  Heeren, 
Ch.  Gr.  Heyne  S.  101.  Dieselben  wurden  nach  einer  auf  no.  121  BJ.  1 
befindlichen  Bemerkung  A.  H.  L.  Heeren's  der  Göttinger  Universitäts- 
bibliothek zugleich  mit  no.  123 — 132  von  den  Heyneschen  Erben  unter 
der  Bedingung  überlassen,  dass  ihre  Benutzung  nur  mit  besonderer 
Yorsicht  gestattet  werde.  Heeren  hat  eine  Reihe  der  Briefe  in  seinem 
Buche  erwähnt,  ganz  oder  zum  Theil  abgedruckt  sind  jedoch  nur  sehr 
wenige  und  diese  nicht  immer  ganz  wortgetreu. 

No.  121  (282  Bl.)  Münchhausen  an  Heyne,  4  Juli  1763  bis  31 
Decemb.  1767.  (Die  von  Heeren  a.a.O.  S.  81  und  111  erwähnten 
Briefe  vom  26  Febr.  1763,  vom  17  Febr.,  12  und  16  März  1767  feh- 
len). Darunter  Bl.  96  Ph.  E.  Bertram  an  Münchhausen,  Halle  21 
Juli  1764.  Bl.  249  Billet  eines  Engländers  Hamburg  an  Hevne, 

Göttingen  3  Aug.  1767. 

No.  122  (261  Bl.)  Münchhausen  an  Heyne,  3  Januar  1768  bis 
16  Nov.  1770.  Gedruckt  sind  Bl.  40  bei  Heeren  S.  106,  Bl.  41  im 
Auszug  ebenda  S.  108,  Bl.  44  f.  (18,  nicht  17,  April  1768)  S.  108  ff., 
Bl.  177  S.1061,  Bl.  179  im  Auszug  S.  114,  Bl.  206  im  Auszug  S.  118, 
Bl.  221  im  Auszug  S.  108,  Bl.  237  im  Auszug  S.  115,  Bl.  250-252 
(16  Nov.  1770,  von  Münchhausen  wenige  Tage  vor  seinem  Tode  dic- 
tirt,  aber  mit  eigenhändiger  Nach-  und  Unterschrift)  S.  128  ff. 

Ausser  den  Briefen  Münchhausens  enthält  no.  122  folgende  Briefe: 
Bl.  34  (J.  G.  R.)  Andrea e  an  Münchhausen,  Hannover  31  März 
1768.  Bl.  36    und  Bl.  110  (J.  D.)  Michaelis    an   Münchhausen, 

Göttingen  31  März  1768,    16  Jan.  1769.  Bl.  51  Jo.  Andr.  Dieze 

an  Münchhausen,  Göttingen  5  Mai  1768.  Bl.  129  Joh.  Ernst  Faber 
an  Münchhausen,   Göttingen    3  April   1769.  Bl.  164   ein  Concept 

von  Heyne.  Bl.  187,  188,  199  Georg  Chr.  Gebauer  an  Heyne, 

Göttingen  14  Nov.,    14  Decemb.  1769  und  (1770).  Bl.  208  J.  Chr. 

Dieter  ich  an  Heyne  (Göttingen  1770).  Bl.  226  f.  Concept  Hey- 

nes zum  Antwortschreiben  auf  Münchhausens  Brief  vom  16  Nov.  1770, 
Göttingen  18  Nov.  1770,    gedruckt    bei  Heeren    S.  130  ff.  Bl.  248 

(Joh.  Georg)  Sulz  er  an  Heyne,  Berlin  16  Oct.  1770,  vgl.  Heeren 
S.  124  f.  Ferner  Bl.  254-261  6  Briefe    von  G.  F.  Brandes    an 

Heyne,  Hannover  11  Nov. — 3  Dec.  1770,  von  denen  3  gedruckt  sind 
bei  Heeren  S.  126  132  134. 

Heyne  123 — 132  1571  Briefe  des  Geh.  Kanzlei-Secretärs  Hof- 

raths  Dr.  Georg  Friedrich  Brandes  in  Hannover  (vgl.  Heeren, 
Chr.  G.  Heyne  S.  139)  sowie  einige  anderer  Persönlichkeiten,  1764 — 
1791.  Brandes  hatte  von  November  1769  an  beim  Ministerium  in 

Hannover  den  Vortrag  über  die  Angelegenheiten  der  Universität  Göt- 
tingen, und  so  enthalten  diese  Briefe  in  erster  Linie  ein  überaus  rei- 
ches Material  zur  Geschichte  dieser  Universität.  Nebenbei  werden  viel- 
fach, und  in  den  Briefen  bis  zum  November  1769  ausschliesslich,  lit- 
terarische und  künstlerische  Fragen  behandelt  und  die  Verhältnisse 
berühmter  Zeitgenossen  (Winckelmann ,  Klotz ,  Lessing ,  Valckenaer, 
Hemsterhuis,  Wieland,  Herder,  Klopstock,  Basedow,  Goethe,  Voss,  Bür- 
ger) gestreift.  Im  Jahre  1777  vermählte  sich  Heyne  mit  Brandes' 
Tochter  Georgine,  so  dass  von  da  an  in  den  Briefen  auch  Privatange- 
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legenheiten  besprochen  werden.  Im  allgemeinen  ist  über  die  Briefe 
zu  vergleichen  Heeren  S.  146  ff. ;  im  einzelnen  erwähnt  zwar  Heeren 
im  Verlauf  seiner  Darstellung  eine  Reihe  der  Briefe,  ohne  jedoch  mehr 
als  6  ganz  oder  theilweise  abzudrucken  —  in  Kleinigkeiten  nicht  im- 
mer ganz  getreu.  6  andere  Briefe  von  Brandes  an  Heyne  s.  no. 
122  Bl.  254 ff.  Die  Briefe  Heynes  an  Brandes  sind  leider  vernichtet; 
vgl.  Heeren  S.  146  und  A.  W.  Rehberg,   Sämmtl.  Schriften  IV  S.433. 

No.  123  (209  Bl.)  Brandes  an  Heyne    1764—71.  Davon 

gedruckt  Bl.  1  bei  Heeren  S.  144,  Bl.  11  Heeren  S.  147,  Bl.  16  Heeren 
S.  151,  Bl.  39  im  AuszugS.  154,  Bl.  90  (27  0ct.  1768)  im  Auszug  S.  156, 
Bl  93  im  Auszug  S.  157  Anmerkung.  Unter  den  Briefen  von  Bran- 

des befinden  sich:  Bl.  46  'Extrait  d'une  lettre  du  General  de  W(all- 
moden)  du  7  Fevr.  1767'  an  Brandes.  Bl.  158  Brief  vom  12  Oct. 

1770,  geschrieben  von  Brandes,  unterzeichnet  von  (G.  A.  v.)  Münch- 
hausen. 

No.  124  (177  Bl.)         Brandes  an  Heyne  1772—73.  Darunter: 

Bl.  15  Leibmedicus  (D.  J.  G.)  Zimmermann  an  Brandes,  Hannover 
19  März  1772,  gedruckt  bei  Heeren  S.  181  Anm.  Bl.  36  Professor 

G.  Matthiae  an  Heyne,  Göttingen  8  Juni  1772. 

No.  125  (203  Bl.)  Brandes  an  Heyne  1774—75. 

No.  126  (157  Bl.)        Brandes  an  Heyne  1776—77.  Darunter: 

Bl.  25  (Joach.  Heinr.)  Campe  (an  Joh.  Joach.  Spalding),  Potsdam  19 
März  1776.  Bl.  27  (J.  Pet?)  Willenbücher  (an  denselben),  Bran- 

denburg 27  März  1776.  Bl.  29  (Joh.  Joach.)  Spalding  an  einen 

Göttinger  Professor  (nicht  an  Heyne,  vielleicht  an  G.  Less  oder  J.  P. 
Miller),  Berlin  29  März  1776. 

No.  127  (144 Bl.)  Brandes  an  Heyne  1778—79.        Darunter: 

Bl.  112  Gesuch  des  stud.  iur.  Fr.  Jos.  v.  Broe  an  das  hannoversche 
Ministerium  um  Entschädigung  wegen  Nachlässigkeit  der  Post ,  Göt- 
tingen. Bl.  119  Universitätsprediger  E.A.Weber  wohl  an  Heyne, 
18  Aug.  (1779).  Bl.  131  (L.  E.  Freiherr)  von  Gemmingen  an 
Brandes  (Hannover  Anfang  November  1779). 

No.  128  (180  Bl.)  Brandes  an  Heyne  1780—81.        Darunter: 

Bl.  3  (G.  L.)  Böhmer  an  Heyne,  (Göttingen)  ohne  Datum.  Bl.  37 

(J.  L.  v.  Wallmoden)  an  Brandes,    Mai  1779;    dabei    steht    (Bl.  36) 
Brandes'  Brief  28  Mai  1779:  beide  gehören  also  in  den  Band  127. 
Bl.  52  (Friederike)    Brandes    (Gemahlin    des    G.  F.  Brandes)    an 
Heyne,    (Hannover)  6  Aug.  (1780).  Bl.  143  (F.  W.)  v.  Duve  an 

Heyne,  Hannover  20  Juli  1781. 

No.  129  (219  Bl.)         Brandes  an  Heyne  1782-83.     Darunter:  Bl. 
41,  61,  108,  112,  114  Ernst  Brandes  (Sohn  des  G.  F.  Brandes,  vgl. 
Heeren  S.  389  ff.)  an  Heyne,  Hannover  16  Mai  1782—20  Jan.  1783 
B1.43  (Friederike)  Brandes  an  Heyne    (Hannover,    etwa  17  Mai 
1782)  Bl.  91  G.  L.  Böhmer  an  Heyne  (Göttingen)  12  Oct.  ohne 

Jahr         Bl.  144  Anhalt-Zerbstischer  Geh.  Rath  und  Präsident  der  Herr- 
schaft Jever  Freiherr  v.  Nostitz  an  Heyne,  Jever  April  1783 
Bl.  189  (J.  L.)  v.  Wallmoden-Gimborn  an  Heyne,  Lausanne  5  Oct. 
1783  Bl.  191  Bemerkungen  Heynes  zu  dem  vorigen  Briefe. 
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No.  130  (215  Bl.)  Brandes  an  Heyne  1784—85.      Darunter: 

B1.45,  47,  61,  71,  73,  96,  102,  103,  104,  105,166  Ernst  Brandes 
an  Heyne,  Hannover  1784  bis  31  Mai  1785.  Bl.  62  (Friederike) 

Brandes  an  Heyne,  Hannover  ohne  Datum. 

No.  131  (214  Bl.)  Brandes   an   Heyne  1786—87.       Darunter 

Bl.  122,  126,  127,  128,  139,  142,  143  —  144,  145,  154,  162—163,  164, 
165,  166,  167—168,  169,  170,  183,  211  Ernst  Brandes  an  Heyne, 
Hannover  April  bis  Dezember  1787  Bl.  123  (Joh.  Fr.  Blumen- 

bach, ebenfalls  ein  Schwiegersohn  von  G.F.Brandes)  an  Heyne,  (Pyr- 
mont) ohne  Jahr  Bl.  200  Brandes  (wohl  ein  Bruder  von  G.  F. 
Brandes,  vgl.  Bl.  190  und  Heeren  S.  139)  an  Heyne,  Celle  22  Nov.  1787. 

No.  132  (235  Bl.)  Brandes  an  Heyne  1788—91.  Darunter:  Bl. 
78,  83,  Ernst  Brandes  an  Heyne,  Hannover  9  Aug.  und  1  Oct.  1789. 
Bl.  114  Auszug  aus  einem  Schreiben  der  Kaiserin  Katharina  II  von 
Russland  (an  den  Leibmedicus  D.  J.  G.  Zimmermann  in  Hannover)  vom 
15  Januar  1790,  betreffend  einen  Artikel  über  Suwarow  im  123.  Stück 
der  Göttingischen  Allgemeinen  politischen  Statenzeitung.  Bl.  116 

Brief  eines  unbekannten  Absenders  aus  Göttingen  an  Heyne,  denselben 
Gegenstand  betreffend.  Bl.  170  (J.  B.)  Calvi,    Zeichenmeister  in 

Göttingen,  wohl  an  Brandes,  Göttingen   14  Sept.  1790.  Bl.  182 — 

183,  193,  195,  207—208,  218,  219,  221,  227,  231—232,  234  (Frie- 
derike) Brandes  an  Heyne,  Hannover,  Januar  bis  Sept.  1791;  Bl. 
220  dieselbe  an  ihre  Tochter  Frau  Georgine  Heyne  (Hannover  8 
Mai  1791).  Bl.  192  J.  G.  Marezoll  an  Heyne,  ohne  Datum. 

Bl.  211  Quittung  von  Fr.  Gottl.  Canzler,    Göttingen  16  April  1791. 
Bl.  233  Geh.  Kanzlei-Secretär  (A.  W.)  Rehberg  an  Heyne,  Hannover 
7  Sept.  1791. 

Heyne  133  87  Bl.  meist  zu  32  :  20^  cm 

Briefe  des  kurkölnischen  Hof-  und  Regierungsrathes  L.  Fr.  von 
Wagner  an  Heyne  1772 — 73,  mit  einigen  Beilagen.  Wagner  besass 
eine  grosse  Sammlung  von  Antiquitäten,  und  auf  diese  beziehen  sich 
die  Briefe  im  wesentlichen.  Bl.  1 — 3  kurzer  Lebensabriss  Wagners 

von  unbekannter  Hand.  Bl.  4  und  6  Wagner  an  Heyne  (2  Briefe), 

Rottenburg  a.  Neckar  20  Dec.  1772  und  22  Januar  1773.  Bl.  8— 12 
Zeichnungen  von  Rottenburger  Alterthümern,  nach  einer  auf  Bl.  7  be- 
findlichen Notiz  angefertigt  von  dem  Maler  Hermann  in  Rottenburg. 
Bl.  8  und  9  geben  die  in  'Das  Königreich  Württemberg'  Bd.  II  Stutt- 
gart 1884  S.  271  erwähnten  Grabsteine  Rudolfs  Grafen  von  Hohenberg, 
seiner  Gemahlin  Irmengard  und  ihres  Sohnes  Albrecht,  Bischofs  von 
Freising,  aus  der  Kirche  zu  Rottenburg-Ehingen.  Die  4  Abbildungen 
auf  Bl.  10 — 12  stellen  offenbar  die  mit  Bildwerken  versehenen  4  Seiten 
eines  römischen  Altars  dar:  Zeus,  Herakles,  Athene  und  eine  weibliche 
Gestalt,  die  mit  der  rechten  Hand  etwas  auf  einen  vor  ihr  stehenden 
Altar  legt.  Die  beiden  letzteren  Figuren  ähneln  den  von  Janmann, 
Colonia  Sumlocenne  S.  188  beschriebenen  und  Tafel  X  reproducierten 
Monumenten  ;  allein  da  die  vier  Bildwerke  offenbar  zu  einem  Altar 
gehören,  zu  Wagners  Zeit  aber  nur  zwei  Seiten  des  von  Jaumann  be- 
schriebenen Altars  sichtbar  waren  (vgl.  Jaumann  S.  187),  so  wird  man 
es  hier  wahrscheinlich  mit  einem  jetzt   verschollenen   oder  zu  Grunde 
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gegangenen  Monumente  zu  thun  haben.  Bl.  13  Wagner  an  Heyne, 

Rottenburg  1  Febr.  1773  und  Bl.  15  vom  15  Febr.  1773.  Bl.  16  — 

19  Joh.  Heinr.  Rümelin  an  Heyne  (2  Briefe),    Schorndorf  21  Sept. 
1772  und  30  Nov.  1773.  Bl.  20— 29  Copien  von  Briefen  und  Ak- 

ten, die  sich  auf  Regelung  der  zerrütteten  Vermögensverhältnisse  L.  Fr. 
v.Wagners  und  seines  Neffen  Ernst  B.  v.  Wagner  beziehen;  darunter 
Bl.  20  Ernst  B.  v.  Wagner  an  seinen  Onkel,  Amboins  23  Sept.  1770 
BL21  (Charl.  Alb.)  Marquis  de  Trotti  an  Wagner,  Bonn  18  Aug.  1771 
Bl.  25  f.  Wagner  (an  de  Trotti)  Tübingen  25  Aug.  1771;    Bl.  28  Mar- 
quise    de    Trotti   nee   Baronesse    de   Notthaft   an  Wagner,    Bonn  14 
Aug.  und  11  Sept.  1772.  Bl.  30—41  Wagner  an  Heyne  ohne  Da- 

tum,   eine  ausführliche  Darlegung  der  Lebensumstände  Wagners    ent- 
haltend. 

Bl.  42 — 54  'Catalogue  des  eveques  (d'Amiens)  avec  plusieures  par- 
ticuliarites  durant  leur  siege',  bis  Petrus  II  Sabatier  (f  1733),  angefer- 
tigt von  einem  Zeitgenossen  des  letzteren  und  wohl  bestimmt  einen 
Theil  einer  grösseren  Schrift  über  Amiens  zu  bilden. 

Bl.  55 — 63  'Erläuterung  zerschiedener  eingeschnittenen  Gemmarum 
antiquarum,  zweyer  antiquer  römische  Täfelein  von  Erz  wie  auch  eines 
Brandenburgischen  grossen  alten  Insiegels  von  Erz'.  Bl.  64 — 66  Ab- 
bildungen der  beiden  nach  Wagner  in  Jülich  gefundenen  und  von  ihm 
auf  Darstellungen  aus  dem  Leben  des  Germanicus  gedeuteten  Täfelchen 
sowie  des  erwähnten  Siegels;  dieses  zeigt  die  ganze  Figur  des  Mark- 
grafen mit  Schild  und  Fahne;  der  Typus  ist  älter  als  bei  Gercken, 
Cod.  dipl.  Brandenb.  III  Tab.  I  no.  1 ;  allein  die  Umschrift  SIGILL 
MARCHIONIS :  OTTONIS  IN  BRANDEBVRH  macht  die  Echtheit  zwei- 
felhaft. Bl.  67 — 71  'Fernere  Erläuterung  zerschiedener  antiq  ge- 
schnittener Edelsteine'.  Bl.  72 — 75  'Beschreibung  zerschiedener  Erz- 
stift Coelnischer  Müntzen'.  Bl.  76 — 79  eine  Recension  Wagners  von 
G.  H.  Nieuport,  Rituum  .  .  explicatio  1767.  Bl.  80  81  'Specificatio 
verkäuflicher  (Kunst-)Sachen'  Wagners.  Bl.  82/3  'Occidentalischer 
Kaiser  Müntzen  zu  Bonn  (von  W.)  hinterlassen'.  Bl.  84 — 85  Zeich- 
nungen von  zwei  geschnittenen  Steinen.  Bl.  86  Zeichnung  von  einem 
bei  Horb  am  Neckar  befindlichen  mittelalterlichen  Inschriftenstein. 
Bl.  87  Zeichnung  eines  zu  Worms  im  Schlossfundament  gefundenen 
Erzsiegels,  nach  Wagners  Notiz  'Sigillum  Guntrami  de  Schenckern'. 
Das  Wappen  der  von  Schenckern  ist  anders  und  das  Ganze  ist  nach 
der  unverständlichen  Umschrift  SIGVNTRA.  M . .  I.  DEIGREG  +  FR  + 
eher  eine  Fälschung. 

Heyne  134  2  Bände  zu  375  und  253  Bl.  in  4°,  in  eins  gebunden; 
1771—1800 

Ch.  G.  Heyne,  gegen  320  an  die  Weidmannsche  Buchhandlung 
in  Leipzig  meist  aus  Göttingen  geschriebene  Briefe  und  Zettel,  1771 
—1800.  Bd.  I:    Heyne  an  Ph.  E.  Reich,    gegen   200  Briefe  und 

Zettel,  30  März  1771— Nov.  1787.         Der  Inhalt  betrifft  vor  allem  die 
litterarischen  Unternehmungen  Heynes,    Reich's    und    ihnen    nahe  ste- 
hender Personen.     Doch  werden  infolge  ihres  engen  Freundschaftsver- 
hältnisses auch  Familienangelegenheiten  nicht  selten  besprochen. 
Dabei  einige  Beilagen,   so  Bl.  25  Entwurf  eines   Briefes   von   Reich 
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1772;  Bl.  258  Brief  von  A.  L.  v.  Schlözer  Göttingen  1784;  Bl.  356 
Zettel  von  J.  F.  Blumenbach. 

Bd.  II:  Heyne  an  Reich 's  Nachfolger,  gegen  120  Briefe  und  Zettel, 
23  Dec.  1787—15  Dec.  1800.  Dieselben    gehen    vielfach   Heyne's 

Homerausgabe  an ;  vielen  sind  von  anderer  Hand  Bemerkungen  ange- 
fügt für  die  Beantwortung.  Dabei  einige  Beilagen,  so  Bl.  149  eine 
Quittung  von  J.  G.  Eichhorn,  Göttingen  1797. 

Heyne  135  15  Bl.  zu  23  :  19  cm  1771-1777 

Albr.  v.  Hall  er,  14  Briefe  an  Ch.  G.  Heyne,  Bern  27  Juni  1771 
— 9  Nov.  1777.  Gedruckt,  hier  und  da  im  Auszug,  bei  E.  F.  Röss- 

ler,  Die  Gründung  der  Univ.  Göttingen  S.  369  —  377. 

Aus  dem  Besitz  von  Heyne's  jüngster  Tochter  Laura.      1893    aus 
dem  Nachlasse  Rud.  Wagners  von  dessen  Söhnen  geschenkt. 


Nachlass  von  Paul  Anton  de  Lagarde. 

Paul  Anton  Bötticher,  seit  1854  de  Lagarde  genannt,  (geboren 
1827,  Professor  in  Göttingen  1869 — 1891),  hat  seinen  handschriftlichen 
Nachlass  der  Königlichen  Universitätsbibliothek  vermacht  unter  der  Be- 
dingung, dass  derselbe  nur  in  den  Räumen  der  Bibliothek  benutzt 
werden  dürfe. 

I.  Griechisch  und  Lateinisch  no.  1 — 66:  Bibel  no.  1 — 37 
(no.  28 — 37  Bibelcitate),  Kirchenväter  no.  38 — 57,  Yaria  no.  58 — 66. 

IL  Orientalisch  no.  67 — 138:  Syrisch  no.  67 — 97,  Arabisch 
98—113,  Koptisch  113-122,  Hebräisch  123—126,  Persisch  127—133, 
Armenisch  134/5,  Varia  137/8. 

Unter  den  von  Andern  verfassten  Hften  sind  besonders  zu  nennen 
no.  63— 66.    no.  98— 100.   113.  117/8.  121.  128—130. 

Lagarde  1  Druck,  mit  Blättern  in  gross  4°  durchschossen  : 

Yetus  testamentum  ex  versione  septuaginta  interpretum  .  .  ed.  J.  J. 
Breitingerus ,  Tom.  I,  1730.  Am  Rande  und  auf  den  durchschos- 

senen Blättern  hat  L.  zu  Genes,  cap.  43, 15  bis  zum  Ende  von  Ruth 
den  Venetus  graec.  2  (von  ihm  mit  x  bezeichnet :  Genesis  S.  6,  Septua- 
gintastudien  I  S.  11)  verglichen;  vgl.  cod.  Lagarde  10.  Am  Schluss 
'Revision  beendet  18.  5.  (18)90'. 

Lagarde  2  3  Bände :  Collation  des  Cod.  Paris,  graec.  2 : 
Bd.  I  (Druck):  Genesis  ed.  Lagarde,  am  Rande  die  Collation. 
Bd.  II  (115  Seiten  in  4°) :  Collation  von  Exodus,  Leviticus,  Nu- 
meri, Deuteronomium  (November  1868).  Bd.  III  (II  Bl. -1- 89 
Seiten  in  4°) :  Collation  von  Josua  (S.  1),  Richter  (S.  34),  Ezras  a 
(S.  61),  Ezras  ß  (S.  72),  N ehern ias  (S.  79)  (Januar  1869).  Ygl. 
cod.  Lagarde  9. 

Lagarde  3  Druck:  G e n e s i s  graece  ed.  Lagarde.  Hier 
und  da  am  Rande  Lesarten  des  cod.  Basil.  B  VI  8  (r  bei  Lagarde, 
der  die  Hs.  für  seine  Ausgabe  der  Genesis  bis  24,  22  benutzt  hat). 
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Lagarde  3a  Druck :  Genesis  graece  ed.  Lagarde,  mit  sach- 

lichen und  kritischen  Kandbemerkungen  L.'s.  Angebunden  Hiero- 

nynii  quaestiones  hebraicae  in  libro  Geneseos  ed.  Lagarde,  mit  sehr 
wenigen  Randbemerkungen  L.'s. 

Lagarde  4  Druck:    Vetus  testamentum  graec.  ed.  Reineccius, 

auf  Schreibpapier  geklebt  und  in  4  Bände  getheilt.  Bd.  I  Penta- 
teueh,  Josua,  Richter.  Am  Rande  zu  Exodus,  Leviticus  und 

grossen  Theilen  von  Genesis  und  Numeri  Collation  des  Paris,  graec.  6, 
den  Lagarde  in  seinen  Werken  ('Ankündigung  einer  neuen  ausgäbe 
der  griech.  übersezung  des  alten  testaments'  S.  26,  'Librorum  vet.  test. 
canon.  pars  prior'  p.  VI,  Septuaginta-Studien  I  S.  11)  mit  p  bezeichnet 
hat.  Zu  Josua  und  dem  Anfang  der  Richter  ist  verglichen  der 

Paris,  graec.  5 ,  den  Lagarde  (Ankündigung  .  .  S.  27 ,  Septuaginta- 
Studien  I  S.  11)  mit  k  bezeichnet.  Eine  Fortsetzung  dieser  Collation 
findet  sich  im  cod.  Lagarde  5.  B  d.  II  R  u  t  h  bis  E  s  t  h  e  r.  Am 
Rande  ist  zu  Ruth  und  Regn.  a — y  8,40  der  Coislinianus  1  ver- 
glichen. Am  Schluss  der  Collation  'Ende  der  Handschrift  und  meiner 
Qual  22  Aug.  1874'.  Bd.  III  Hiob  bis  Malachias  und  Bd.  IV 

Die  Apokryphen.  Am  Rande  sind  die  Stellen  vermerkt,  wo  in 

den  Werken  des  Eusebius  auf  Stellen  der  Bibel  Bezug  genommen 
wird. 

Lagarde  5  2  Bände:    I  18  Bl.  in  4°,  II  Druck  (Vet.  Testam. 

ed.  Breitinger  I):  Collation  des  cod.  Paris,  graec,  5  zu  Richter 

cap.  3,  26  bis  gegen  Schluss  von  cap.  10  (Bd.  I)  und  von  dort  bis  zu 
Ende  (Bd.  II).  Der  Anfang  der  Collation   findet  sich  im  cod.  La- 

garde 4  Bd.  I. 

Lagarde  6  8  Bände  verschiedenen  Formates ,    darunter  auch 

Drucke,   deren  Blätter  zum  Theil  auf  Schreibpapier  geklebt  sind. 
Collationen  und  Abschriften  verschiedener  Septuagintahandschriften  der 
Recension  Lucian's ,    besonders  des  cod.  Chigi  R  VI  38   (von  Lagarde 
(in  seinen  Schriften  mit  'h'  bezeichnet)   und  des  cod.   Vatic.  graec.  330 
von  Lagarde  mit  'd'  bezeichnet):  Bd.  I:       Genesis  ed.  Lagarde, 

darin  Collation  von  'h'  aus  dem  Jahre  1881.  Bd.  II:  Genesis 
ed.  Lagarde,  darin  Collation  von  'd'.  Bd.  III:         Vet.  Testam.  ed. 

Reineccius,  darin  Collation  von  lh'  zu  Exodus  bis  Josua   und   (un- 
vollständig) J  u  d  i  c  e  s,  von  'd'  zu  Exodus  bis  Josua  cap.  2. 
Bd.  IV  (105  Seiten  in  4°) :  Josua:  Collation  von  'h'  und  'd'. 

Bd.  V  (113  +  216  +  245  +  155  +  28  Seiten  in  4°) :  Ju  die.,  Ruth, 
Collation  bezw.  Abschrift  von  'h'  und  'd' ;  Regn.  I — IV  Abschrift 

aus  Coislin.  3  ('f  bei  Lagarde ,  Libr.  veter.  testam.  pars  I  p.  VI)  und 
Collation  von  'h'  und  'p'  (=  Paris,  graec.  6,  vgl.  Lagarde  ebenda)  zu 
I — IV,  von  'd'  zu  I— II;  Ezras  LH  und  (vor  Ezras II)  Esthera, 
Collation  bezw.  Abschrift  von  'h'  und  'd'.  Bd.  VI   (203  Seiten  in 

4°):  Paralipomenalll:  abgeschrieben  aus  dem  Arundel.  I D2 
(vgl.  cod.  Lagarde  9)  und  1881  mit  fch'  und  'd'  verglichen.  Bd.  VII: 
Vet.  Testam.  graec.  ed.  Reineccius:  darin  Collation  von  'h'  zu  Ezras 
I  1—8,    von  'd'  zu  Esther  ß.  Bd.  VIII:  Vet.  Testam.  ed. 

Reineccius:  darin  Collation  von  'h'  zu  Ezras  II,  Judith,  Macca- 
bäer,  von  'd'  zu  Judith. 
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Lagarde  7  194  Bl.  in  4°  Bl.  1  Exodus:    Collation  des 

Codex  Alexandrinus  ed.  Baber  mit  dem  Texte  L.  v.  Ess',  Berlin  1869. 
Bl.  28  Collation  des  Cod.  Venet.  Graec.  1:  Job,  Proverbia,  Eccle- 
siastes,  Canticum,  kleine  Propheten,  Jesaias,  Jeremias, 
Threnoi,  Ezechiel,  Daniel,  Sirach,  April — Juni  1869. 
Nicht  verglichen  sind:  Sapientia,  Baruch,  Epistola  Jerem. ,  Apocr. 
Danielis. 

Lagarde  8  107  beschriebene  Blätter  zu  21 :  16J  cm:  Abschrift 

des  cod.  (graecus)  Mus.  Brit.  20002'.  Josua  Schluss,  Richter, 
Ruth.  Am  Ende  'Beendet  20  7  81  .  .   Die   ganze  hds.  in  Einem 

Tage  revidirt.     Beendet  5  Aug.  81    P.   de  Lagarde'.  In   der  'An- 

kündigung' hat  Lagarde  (vgl.  S.  27)  die  Hs.  mit  E,  in  den  'Septua- 
gintastudien'  (I  p.  9)  mit  g  bezeichnet. 

Lagarde  9  Druck   (Vetus  Testam.   graec.   ed.  Reineccius)  auf 

Schreibpapier:  Ruth,  Samuel,  Reges,  Chronica,  Esra,  Ne- 

hemias,  Esther  ß:  dazu  Collation  des  Arundelianus  ID2  im  Bri- 
tischen Museum  ('m'  bei  Lagarde,  Ankündigung  .  .  S.  26 ,  und  Libro- 
rum  veteris  testamenti  canonicorum  pars  prior  p.  Yl ;  vgl.  cod.  Lagarde 
6  Bd.  VI,  23  und  59);  zu  Ruth  ausserdem  (mit  schwarzer  Tinte) 
die  des  cod.  Paris,  graec.  2  (vgl.  cod.  Lag.  2). 

Lagarde  10  Druck    (Vet.  Testam.  graec.   ed.  Reineccius)   auf 

Schreibpapier :  SamuelisIII:  Collation  des  Venet.  Marc.  2. 

Am  Schluss   'Beendet  .  .  24  6  1890'.  Es  ist  die  Fortsetzung  der 

Collation  in  cod.  Lagarde  1. 

Lagarde  10m  Druck  (S.  49—69)  "E£dQag  ß  Dieser 

Druck  Lagarde's  war  für  den  3  Band  seiner  Mittheilungen  bestimmt, 
wurde  aber  nicht  ausgegeben. 

Lagarde  11  Druck :    Esther   a    (griechisch ,   Ausgabe    von 

Fritzsche),  darin  Collation  des  Arundelianus  I D  2 ;  vgl.  cod.  Lag.  9. 

Lagarde  12  2  Bände :    I  von  82   Bl.  in  fol. ;   II  Druck ,    auf 

Schreibpapier  geklebt :  des  Hieronymus  lateinische  Übersetzung 

des  griechischen  Job.  Bd.  I:   Abschrift  des  cod.  Bodleianus  2426 

(Auct.  E  infra  2),  besorgt  durch  R.  S.  Driver  in  Oxford  (vgl.  Lagarde, 
Mittheilungen  II  191).  Lagarde  bezeichnet  in  seiner  Ausgabe  (Mit- 
theilungen II  189  ff.)  die  Hs.  mit  'ß\  Bd.  II:  Collation  des  cod. 
Turonensis  18,  auf  L.  Delisle's  Vermittlung  durch  Couderc  besorgt 
(Lagarde,  ebenda  190).  Lagarde  bezeichnet  die  Hs.  mit  i^i\  An  die 
Collation  sind  angebunden  einige  von  Lagarde  gesammelte  Autogra- 
phen (G.  Calixtus,  A.  G.  Kaestner,  Jac.  Grimm  u.  a.),  Separatabdrucke 
und  Ausschnitte  aus  Zeitschriften  und  Zeitungen. 

Lagarde  13         Druck :  Psalterium  iuxta  LXX  interpre- 

tes  . .  Oxonii  1857.  Zu  Ps.  1 — 20    hat    L.    am  Rande    den  Gothaer 

(Murbacher)  Uncialcodex  Membr.  I  17  (von  Lagarde  in  'Novae  psalte- 
rii  graeci  editionis  specimen'  p.  3  und  'Psalterii  graeci  quinquagena 
prima'  p.  III  mit  M  bezeichnet) ;  vgl.  cod.  Lagarde  14. 

Lagarde  14  Blätter  des  Septuaginta-Druckes  von  L.  van  Ess, 
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auf  Schreibpapier  geklebt :  Psalmen.         Collation  der  Murbacher 

Handschrift  in  Gotha  (vgl.  cod.  Lagarde  13). 

Lagarde  15  3  Bände:  Verschiedene  Zusammenstellungen 

des  kritischen  Apparats  für  eine  Ausgabe  der  (griechischen)  Psal- 
men: Bd.  I  (408  gezählte  Seiten,  von  denen  jedoch  nur  etwa  die 
Hälfte  beschrieben  ist,  zu  31  :  26J  cm):  Psalm  1 — 150;  von  S. 316 
an  Lesarten  von  ;A'  und  cw'  zu  den  Proverbia.  Bd.  II  (70 ,  zum 
Theil  nur  auf  einer  Seite  beschriebene  Bl.  zu  31  :  26 \  cm) :  Psalm  1 
—39.  Bd.  III  (23  Bl.  zu  14  :  19±  cm) :  Psalm  48,  19—55. 
Über  die  Bezeichnung  der  einzelnen  Hss.  etc.  ist  Lagarde's  Ausgabe 
'Psaltern  graeci  quinquagena  prima'  (1892)  zu  vergleichen. 

Lagarde  16  Druck:  Hieronymi  opera  ed.  Erasmus  (Basil  1516, 

Froben)  Tom.  VIII,  Appendix.  Darin  Psalterium  Hieronymi 

iuxta  Hebraeos  mit  beigeschriebenen  Textänderungen:  wohl  Vor- 
bereitung für  die  Ausgabe  Lagarde's. 

Lagarde  17  106    beschriebene   Bl.   in  4°.    Collationen : 

Bl.  6  Die  Cantica  des  A.  Testaments  (griechisch),  verglichen  mit 
cod.  Sangall.  17.  Bl.  15  Die    (griechischen)   Hymnen  des  Bam- 

berger Psalter  (cod.  A  1  14  \  von  Lagarde  mit  W  bezeichnet:  Psalte- 
rium iuxta  Hebr.  Hieronymi  p.  IV,  Novae  psalterii  graeci  editionis 
specimen  p.  4,  Psalterii  graeci  quinquagena  prima  p.  III) ,  verglichen 
mit  Grabe's  Text.  Bl.  21—44  Collation    der    Wiener   Hs.    Theol. 

graec.  11  (aus  dem  Jahre  1874):  Bl.  21  Job;    Bl.  31  Ecclesia- 

stes;  Bl.  35b  Canticum  Canticorum;  Bl.  38b  Eo(pta  Eoko- 
licovtog.  Bl.  45  Collation  der  Psalmen  nach  der  oben  genann- 

ten Bamberger  Handschrift   (1873—1874).  Bl.  103  Symbolum  und 

Litanei  (lat.-griech.),  aus  cod.  Sangall.  17  abgeschrieben. 

Lagarde  17m  Druck :    Lagarde ,    Anmerkungen    zur   griech. 

Übersetzung  der  Proverbien,   1863.  Mit    manchen   Nachträgen 

Lagarde's. 

Lagarde  18  Druck  (aus  einer  Ausgabe  der  Vulgata),  die  ein- 

zelnen Blätter   auf  Schreibpapier   geklebt :  Sapientia   Salomo- 

nis  und  Ecclesiasticus:  Collation  des  codex  Amiatinus  (gedruckt 
Mittheilungen  I  241  ff.);  vgl.  cod.  Lagarde  19. 

Lagarde  19  20  beschriebene   Bl.  in  4°.  Sapientia  Sa- 

lomonis:  Lesarten  des  codex  Amiatinus ;  scheint  nur  eine  Kevision 
der  Collation  in  cod.  Lagarde  18  zu  sein  (1882). 

Lagarde  20  Druck    (Lagarde,    Mittheilungen  I  S.  243—384), 

durchschossen:  Sapientia    Salomonis    und    Ecclesiasti- 

cus: am  Rande  hat  L.  (von  S.  263  an)  den  cod.  Paris,  tat.  11553 
collationirt  und  auf  den  durchschossenen  Blättern  die  Citate  bei  Kir- 
chenvätern vermerkt.  Vor  dem  Drucke  6  beschriebene  Blätter  (Zu- 
sammenstellung der  Pariser  Hss.  von  Commentaren  zu  Psalter,  Job, 
Cantica,  Sirach,  Weisheit,  Proverbia). 

Lagarde  21         Bd.  I  Druck,  Bd.  II  30  Bl.  in  4°:         Collation 
der  Hs.  n.  1S7  zu  Ferrara  zur  Hoyia  'Inöov  viov  Hlq&%. 
Bd.  I  Breitinger's  Vetus  Testamentum  IV  S.  295—373 ;  die  Wörter,  in 
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denen  die  Hs.  von  Ferrara  abweicht,  sind  unterstrichen.  Bd.  II  Col- 
lation  (1891). 

Lagarde  22  20  beschriebene  Bl.  in  4°  Bl.  1  'I es us  Si- 

rach (griechisch),  Ausgabe  von  FField,  mit  der  Wiener  Hds.  Lambeck 
theolog.  7'      1873    verglichen,    1874    revidirt.  Bl.  17b  'Walyuol 

2Joho[i(A)vt og,  Wiener  Hds.  105c,  verglichen  mit  0.  F.  Fritzsche'. 

Lagarde  23  Druck   (Vetus  testam.   graec.  ed.  Reineccius)  auf 

Schreibpapier:  Jesaias:   dazu   die  Collation    des  Arundelianus  I 

I)  2  des  Brit.  Museums  (vgl.  cod.  Lagarde  9). 

Lagarde  24  4    Bände     verschiedenen    Formats ,    zum    Theil 

Drucke:  Collationen    des   cod.    Ghigi  R  VII  45    aus    dem    Jahre 

1891.  Bd.  I  (101  Bl.  in  4°,    gezählt  als  157—257):    Jeremias, 

1887  aus  dem  Tachomianus'  (=  Holmes  -  Parsons  22;  vgl.  cod. 
Lagarde  25  und  26)  abgeschrieben  und  1891  mit  dem  Chigianus  ver- 
glichen. Bd.  II  (Druck):  Daniel  .  .  ex  Chigiano  codice  primum 
editus  (ed.  J.  D.  Michaelis)  Goetting.  1773;  darin  Collation  des  Chi- 
gianus. Bd.  III  (52  Seiten  in  4°) :  Collation  von  (S.  3)  Baruch, 
(S.  14)  0Q7jvo  t,  (S.  29)  ' E 7t l  6 r  o k  rj  *Isq  £{ilov,  (S.  36)  Je  sai  a  s 
(Ergänzung  der  in  Bd.  IV  fehlenden  Stücke) ,  (S.  45)  Daniel  Cap.  1 
— 3,  10  nach  Theodotion.  S.  44  Übersicht  des  Inhalts  der  Hs. 
Bd.  1Y  (Druck):  Collation  zu  Jesaias  (vgl.  Bd.  III). 

Lagarde  25  Blätter   aus    dem  Yetus  Testam.    graec.  ed.  Rei- 

neccius, auf  Schreibpapier  geklebt :  Die  Propheten  (von  Jeremias 

nur  der  Anfang;  die  ganze  Abschrift  desselben  findet  sich  im  cod. 
Lagarde  24  Bd.  I),  collationirt  mit  dem  tachomianus'  (vgl.  cod.  La- 
garde 24  Bd.  I  und  26). 

Lagarde  26  23  Bl.  in  4°  BL  1  Daniel  (Ergänzung  der 

in  Lagarde  25  nicht  verglichenen  Partien),  Susanna,  Baruch  (grie- 
chisch): Abschrift  bezw.  Collation  des  'Pachomianus'  (vgl.  cod.  Lagarde 
24  Bd.  I  und  25).  Bl.  13  Übersicht  der  Capitel  der  syrisch- hexa- 

plarischen  Übersetzung  von  Regn.  III ,  Judices ,  Ruth ,  Josue  aus  den 
Hss.  Brit.  Mus.  Ada.  14437,  17103,  12133 ;  abgedruckt  in  L.'s  'Biblio- 
theca  syriaca'  S.  12 — 16. 

Lagarde  27  55  Bl.  in  fol.  Abschriften  von  Itala-Tex- 

ten:  Bl.  2  —  27  Baruch,  Machabaeorum  I  1,  1 — 40  und  II,  Abschriften 
aus  Drucken.  Bl.  28  Tobias,  Judith,  Esther,    Abschrift  aus 

cod.  lat.  Monac.  6239;  'beendet  10  1  1891'. 

Lagarde  28  Druck,   mit  Folioblättern  durchschossen.         Ye- 

tus testamentum  .  .  ed.  J.  J.  Breitingerus ,  Tom.  IY,  1730  (Psalter 
bis  Sir  ach).  Auf  den  durchschossenen  Blättern  hat  L.  die  Citate 

bei  Clemens,  Athanasius,  Lucifer,  Irenaeus  u.  a.  eingetragen. 

Lagarde  29  270  Seiten  zu  21  :  17£  cm.  Alttestamentliche 

Bibelcitate  aus  Origenes  (nach  der  Ausgabe  von  Lommatzsch), 
nach  der  Reihenfolge  der  biblischen  Bücher  zusammengestellt  (ge- 
schrieben von  Anna  de  Lagarde). 

Lagarde  30  Druck,  Basilii  opera,  ed.  Proben.     Basil.  1551. 

Am  Rande    sind   die  Bibelcitate    und  Anspielungen  auf  biblische 
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Aussprüche  angemerkt;  am  untern  Kande  kurze  Notizen  über  Inhalt 
u.  dgl.  Am  Schluss  'Beendet  15  6  1874  .  .  R  de  Lagarde'. 

Lagarde  31  282   beschriebene  Seiten  in  4°  Register  zu 

Basilius,  Frobens  Ausgabe.  Die  Stellen  (der  Bibel,  vgl.  Lag.  30) 
aufgefunden  von  P.  de  Lagarde ,  geordnet  von  Anna  de  Lagarde ;  be- 
endet zu  Weihnachten  1878'. 

Lagarde  32  Druck,  durchschossen,  2  Bände.  Septuaginta 
interpretum  Tomus  I  und  Tomus  ultimus  .  .  ed.  J.  E.  Grabe,  Oxonii 
1707,  1709.  Beigeschrieben    sind    die  Citate    und   Anspielungen 

besonders  bei  Chrysostomus,  in  den  Constitutiones  Apostolorum  (nach 
Lagarde's  Ausgabe)  und  den  Philosophumena  (Hippolyt's). 

Lagarde  33  308  Bl.  in  4°  'Alttestamentliche    Citate    in 

Savile's  Chrysostomus.  Gesammelt  von  P.  de  Lagarde,  geordnet  von 
Anna  de  Lagarde,  Nov.  Dec.  1867  zu  Schleusingen'.  Geordnet  nach 
der  Reihenfolge  der  biblischen  Bücher.  Ygl.  Lagarde's  Symmicta 
II  143. 

Lagarde  34         3  Bände  von  475,   469,    570  Seiten   in  4° 
Register    über    die   Bibel  citate    bei  Augustin.  Dec.    1862   bis 

Nov.  1863  angefertigt  von  Anna  de  Lagarde.  Vgl.  darüber  Lagar- 

de's Mittheilungen  I  S.  243.  Aus  dem  N.  T.  sind  29540 ,  aus  dem 
A.T.  13276  Stellen  citirt. 

Lagarde  35  82  Bl.    in  4° ,    nur   wenig   beschrieben.  Zu- 

sammenstellung von  C  i  taten  und  Anführungen  aus  Cap.  6 — Cap.  10,7 
der  Richter  bei  Lucifer,  Augustin,  Origenes  und  b  (=  codex  Legio- 
nensis,  vgl.  Septuaginta-Studien  I  S.  9).  Die  Lagarde'sche  Ausgabe 

der  Richter  in  den  Septuagintastudien  (I  14  ff.)  reicht  bis  zum  Ende 
von  Cap.  5. 

Lagarde  36  227  Seiten   in   4°  Alttestamentliche 

Bibelcitate,  nach  den  Schriften  des  Alten  Testaments  geordnet 
('September,  October  1884  P.  de  Lagarde;  geordnet  und  ausgeschrieben 
von  Anna  de  Lagarde'):  S.  1 — 176  Citate  aus  Psalmen,   Salomon, 

Job,  Weisheiten  bei  (S.  1)  Hieronymus  (ed.  Yallarsi) ,  (S.  71)  Hilarius 
(ed.  Coustant),  (S.  85)  Ambrosius  (ed.  Maurin.),  (S.  163)  Fulgentius  (ed. 
1684);  S.  177  Citate    aus  allen  Schriften  des  Alten  Testaments  im 

Neuen  Testament. 

Lagarde  37  Druck  Acta  oecumen.  tertiae  synodi  Ephesi 
habitae,  (Heidelbergae)  1591.  Am  Rande  hat  L.  die  Bibelcitate 
notirt. 

Lagarde  38  3  Bände  Collationen  zu  den  Constitutio- 

nes apostolicäe:  Bd.  I  Druck :  Constitutiones  apostolicae  graece 
.  .  rec.  P.  Boetticher  (==  Bunsen's  Christianity  and  Mankind  .  .  vol. 
VI,  Piniol.  Section  vol.  II  S.  33— 477) ;  darin  sind  S.  69— 224  die 
Blattzahlen  des  cod.  Paris,  graec.  931  ('z'  in  Lagarde's  Ausgabe)  einge- 
tragen und  alle  Worte  unterstrichen ,  wo  er  eine  abweichende  Lesart 
giebt.  Zu  Constit.  VIII  (p.  369—448)  ist  cod.  Monac.  gr.  380  ver- 
glichen. Bd.  II  (80  Bl.  in  4°)  Collation  des  cod.  Paris,  gr.  931 
(hier  mit  cp'  bezeichnet)  zu  Constit.  II  14— VI,  'beendigt  1  Juli  1861'. 
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An  einigen  Stellen  sind  ausserdem  mit  rother  Dinte  auch  Lesarten 
von  a  (=  Vindob.46,  'x'  in  L.'s  Ausgabe)  und  b  (=  Vindob.47,  cy' 
in  L.'s  Ausgabe)    verzeichnet.  Bd.  III:   S.  341 — 365  des  als  Bd.  I 

aufgeführten  Druckes ,  darin  Collation  des  cod.  Paris,  gr.  931  zu 
Const.  VII. 

Lagarde  39         Druck  Constitutiones   Apostolorum, 

P.  A.  de  Lagarde  edidit  1862,  mit  Bemerkungen  L.'s.  Das  in  der 

syrischen  Didaskalie  fehlende  ist  mit  Dinte  unterstrichen. 

Lagarde  40  209  Seiten  in  4°,  in  3  Heften  Didascalia 
apostolorum,  griechischer  Text,  wie  es  scheint  von  Lagarde  unter 
Benutzung  der  griechischen  Constitutiones  apostolicae  aus  der  syrischen 
Fassung  hergestellt  (bis  zum  Ende  von  p.  83  von  Lagarde's  syrischer 
Ausgabe),  1855. 

Lagarde  41         Clementis  Komani    quae  feruntur  homiliae 
viginti,  ed.  Dressel,  Gotting.  1853.         Darin  von  L.'s  Hand  die  Colla- 
tion des  in  seiner  Ausgabe  mit  p  bezeichneten  cod.  Paris,  graec.  930. 
S.  369— 416  des  Druckes  fehlen  (vgl.  cod.  Lagarde  42). 

Lagarde  42  Derselbe  Druck  des  Clemens;  darin  Bemer- 
kungen L.'s  und  S.  369 — 383  Collation  des  cod.  Paris,  graec.  930  (vgl. 
cod.  Lagarde  41). 

Lagarde  43         S.  369— 416  von  cod.  Lagarde  41.  Darin  ist 

die  19  und  20  Homilie  von  U.  Köhler  mit  cod.  Ottobon.  443  ver- 
glichen ;  vgl.  Lagarde's  Clementina,  p.  (10)  der  Einleitung. 

Lagarde  44  Clementina,    herausg.    von    P.    de    Lagarde, 

Leipzig  1865 ;  mit  meist  kritischen  Nachträgen  Lagarde's ,  fast  nur  zu 
Hom.  10  und  11. 

Lagarde  45  125  beschriebene  Seiten  in  fol.  'Register  über 
buch  10  bis  14  der  Clementina',  alphabetisches  Yerzeichniss  der 
vorkommenden  Wörter.     'September  und  Oktober  1870'.  S.  115  — 

125  Verschiedenes  (S.  116  ff.  'Origenes-Handschriften'). 

Lagarde  46  24  -f  21  Bl.  in  4°  R  ufi  n  's  Übersetzung  der 

Recognitiones  des  Clemens  Romanus:  Collation  der  vier  alten  von 
Lagarde ,  Clementina  S.  (25)  erwähnten  Münchener  Hss.  mit  der  Aus- 
gabe Gersdorf's :  1)  ß  =  Clm  6257  zu  Buch  I— X ;  2)  y  =  Clm 
52  zu  Gersdorf  p.  3—6  und  221—235 ;  3)  d  =  Clm  14253  und  4)  g  = 
Clm  17046  zu  Gersdorf  p.  3—6  und  229  Mitte  bis  235. 

Lagarde  47  (in  2  Bände  getheilt) 

Patrum  apostolicorum  opera  ed.  Dressel,  S.  117 — 206  und  S.  217 
— 348.  Den  griechischen  Text   der  Briefe  des  Ignatius  hat  auf 

S.  118— 162  und  178—206  L.  mit  Laurent.  L  VII  7  (vgl.  cod.  Lag.  49), 
auf  S.  230—348  Aug.  Mau  mit  Vatic.  graec.  859  und  Ottobon.  348 
(vgl.  Zahn's  Ausgabe  p.  XXI,  XXII)  verglichen. 

Lagarde  48  Ig  natu  .  .  epistulae  .  .  rec.  Th.  Zahn  (Patr. 
apostolicorum   opera   ed.  O.  de  Gebhardt  .  .  II) ,   S.  175 — 300.  Mit 

dem    lateinischen  Text   der  Ignatius-Briefe    hat  Aug.  Mau   am  Rande 
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collationirt  1)  Vatican.  Regin.  lat.  81  (ß  in  Lagarde's  'Die  lat.  Über- 
sezungen  des  Ignatius'),  2)  Falat.  lat.  150  (y  bei  Lagarde). 

Dem  Drucke  voran  geht  auf  24  Bl.  in  4°  das  von  Lagarde  p.  127 
unter  dem  Texte  gedruckte  Martyrium  Ignatii  in  einer  von  Francis 
Bickley  besorgten  Abschrift  aus  der  Hs.  Cotton  Ms.  OthoD.  VI11  des 
Britischen  Museums  (vgl.  Lagarde  p.  V). 

Lagarde  49  32  BL  in  4°  BL  1  Ignatius    (griechisch): 

Collation  des  cod.  Laurent.  LVII  7  mit  Seite  174—182  und  208— 
212  der  Ausgabe  von  Zahn  (die  Collation  der  übrigen  Stücke  siehe  in 
cod.  Lag.  47).  BL  5  Ignatii  Martyrium  Metaphrastae:  ''Laurent. 

XI  15  verglichen  mit  meiner  Ausgabe'  (von  derselben  ist  nur  der 
erste,    hier  angeheftete  Bogen    1882    gedruckt).  BL  11  Ignatius 

(griechisch) :  Laurent.  VII 21  verglichen  mit  der  Ausgabe  von  Zahn. 
1882. 

Lagarde  50  Ignatii  epistolae  .  .  ed.  J.  C.  Thilo,  1821,  mit 

den  Citaten  bei  Johannes  Damascenus. 

Lagarde  51  10  Bl.   in    4°   gebunden ,   Bl.   1 — 5    aus    einem 

Druck.  Mccqtvqlov  tot)  äyiov  iSQO(iccQrvQog  ' IyvaxCov  rov  fteocpö- 

qov  :  Alfr.  Schoene's  Collation  des  cod.  Paris,  gr.  1451  (fol.  109  ff.). 
Angebunden  sind  Ausschnitte  aus  Zeitschriften,  Flugblätter  u.  dgl. 

Lagarde  52  5  Bl.  in  4°  Tov    ayiov   rQrjyo  q  Cov    tot) 

d-av^iarovQyov    itgbg  Tartavbv    tisqI    tl>v%fjg  Xoyog  xecpcchcciG)dr}g. 
Von  Lagarde    aus   dem    cod.  Paris,  gr.  2027   abgeschrieben    und   mit 

dem  CoTbert.  1186  (Reg.  ^p)  =  B,   hier  und   da  auch  mit  Paris,  gr. 

2328  verglichen. 

Lagarde  53  Titi  Bostreni  contra  Manichaeos  libri  IY  sy- 

riace,  P.  de  Lagarde  edidit ,  Berol.  1859  mit  wenigen  Nachträgen  La- 
garde's. 

Lagarde  54  Titi  Bostreni    quae    ex    opere    contra  Mani- 

chaeos edito  in  cod.  Hamburg,  servata  sunt,  graece  ex  recogn.  P.  A. 
de  Lagarde,  Berol.  1859.  Auf  S.  1 — 7   einige  Textänderungen  La- 

garde's. 

Lagarde  55  VIII  Bl.  +  501  Seiten  +  6  Bl.  in  4°  S.  1—501 

Konkordanz  zuTitus  von  Bostra,  alphabetisch  nach  den  griechischen 
bei  ihm  vorkommenden  Wörtern  angelegt.  Die  Zahlen  verweisen  auf 
die  Ausgaben  Lagarde's.  S.  501  'Gemacht  Berlin  1859 ,  in  dies 
Buch  geschrieben  Göttingen  1871'. 

Lagarde  56  2  Bände  Lagarde's   Onomastica  sacra 

I  (1  Aufl.):  1)  S.  172—200  (in  der  2.  Ausgabe  als  Onomastica  Vati- 
cana  bezeichnet),  2)  S.  207— 304   Eusebius   xsqI   robv   totuk&v 

bvoybatcov  rcbv  sv  dsca  ygacpfj,  mit  Collation  des  Vatic.  gr.  1456,  den 
L.  dem  Text  der  zweiten  Ausgabe  zu  Grund  gelegt  hat. 

Lagarde  57  Symmicta  von  P.  de  Lagarde,  I.  Zu  S.  175/6 

(TLCva^  robv  iv  xfj  LccTQLxfj  dLcc7tQ£ifjdvTcov  etc.)  und  zu  den  unter  dem 
Namen  des  Epiphanius  gehenden  Notizen  tcsq!  ^ergav  aal  ötccd'- 
\nGiv  (S.  211 — 223)   hat   Lagarde   den  cod.  Vatic.  gr.  1456    verglichen. 
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Lagarde  58  4  Fascikel  mit  kleinen  Heften  und  Blättern  ver- 

schiedenen Formats.  Varia:  Heft  I  enthält  besonders  unvoll- 

endete Abschriften  aus  Handschriften  der  Bibel  und  der  Kirchenschrift- 
steller; Heft  II  unvollständige  Collationen  und  Zusammenstellungen 
des  kritischen  Apparats  zu  biblischen  und  patristischen  Schriften; 
Heft  III  Zusammenstellungen  von  Handschriften  und  Inhaltsangaben 
aus  solchen;  Heft  IV  Zusammenstellungen  von  Bibelcitaten  bei  Kirchen- 
vätern ;  Heft  V  kürzere  kritische  Notizen  und  Ausarbeitungen  wissen- 
schaftlichen Inhalts. 

Lagarde  59  45  Bl.  in  4°  Bl.  1—13   Varia,   meist   Zu- 

sammenstellungen hebräischer  Wörter  des  Alten  Testaments  mit  den 
entsprechenden  griechischen  der  Septuaginta.  Bl.  14  lCanon  Mura- 

torianus  (griechisch)  hergestellt  1852',  fast  völlig  übereinstimmend  mit 
der  Publication  Lagarde's  in  der  Zeitschrift  für  lutherische  Theologie 
XV  (1854)  S.  127  ff.  Bl.  16  'Erklärung  des  Professor  Paul  de  La- 

garde zu  Göttingen  über  eine  von  ihm  beabsichtigte  Ausgabe  der 
Septuaginta',  Göttingen  16  Juni  1870.  Nur  der  erste  Theil  derselben 
ist  in  Lagarde's  Mittheilungen  III  230  ff.  abgedruckt.  Bl.  24  'Exo- 

dus Codex  m  (=  Arundelianus  1  D  2 ,  vgl.  cod.  Lagarde  9)  mit  van 
Ess  verglichen'  (1871). 

Lagarde  60  64  Bl.  in  4° 

Bl.  1  Lateinische  Redeübungen.  Bl.  10   Proverbia  1,1 — 

14, 26a,  arabisch ,  Abschrift  aus  der  von  Lagarde  in  'Psalterii  versio 
memphitica'  p.  V  beschriebenen    'Berliner  Hs.  Orient.  447.  Bl.  25 

Abschrift  von  Fragmenten  des  Severus  aus  cod.  Monac.  38. 
Bl.  29  ^nnw,    Lagarde's  Antrittsvorlesung,    (Halle)  1  Nov.  1851. 
Bl.  37  Abschrift  der  Gesta  de  Xysti  purgatione  (Coustant  Epp.  pontif., 
Appendix  p.  117)   aus  cod.  Paris,  lat.  4279.  Bl.  39  Abschrift  aus 

F.  A.  Wideburg's  Arist  (Helmstädt  1815);  vgl.  Lagarde,  Nachrichten 
über  einige  Familien    des   Namens  Boetticher  S.  21.  Bl.  46  Über 

das  Verhältnis  der  Japhetiten  zu  den  Semiten  (ursprüngliche  Wohn- 
sitze, Sprache,  Verwandtschaft):  'Manuskript  für  meine  Probevorlesung 
in  gremio  facultatis  behufs  meiner  Habilitirung ,  Halle  1851';  eigen- 
händige Niederschrift  Lagarde's. 

Lagarde  61  50  Bl.  in  fol.  Neugriechisches    aus 

Kleinasien.  Unter  diesem  Titel  hat  Lagarde  die  in  dieser  Hs. 

vorhandenen ,  von  Paul  Karolides  in  Smyrna  aufgezeichneten  Sprach- 
proben (Fabeln,  Stücke  aus  Evangelien,  Volkslieder)  in  den  Abhand- 
lungen der  Kgl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen  XXXIII 
(1886)  sämmtlich  zum  Abdruck  gebracht. 

Lagarde  62  37  Bl.  in  4°  'Leichenpredigtbände  im  Gym- 

nasium zu  Schleusingen':  genaue  Inhaltsangabe  derselben. 

Lagarde  63  150  Bl.  zu  28  :  21  cm  16  Jahrh. 

Commentar  zu   Psalm  1 — 38.  Voran    ein  Trohemium:    Cum 

persepe  animo  volverem  praeceptum  illud  domini. .';  vielleicht  Original. 

Bl.  lb  Das  Ex-libris  von  Andr.  Biscionus  1623.  1882  erhielt 

Lagarde  die  Hs.  von  Alfr.  Schoene  zum  Geschenk,  der  sie  in  Paris 
gekauft  hatte. 
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Lagarde  64  20  Seiten  in  4°  Jacob  Bernays:  S.  1 

'Bemerkungen'  (über  die  Ausgaben  des  Clemens  Alexandrinus) ;  S.  9 
'Annotationes  in  Theodotiana'  (meist  Emendationen).  S.  17  Emen- 

dationen  zu  den  Fragmenten  des  Basilides,  S.  20  zu  denen  des  Yalen- 
tinus.  Nach  einer  Bemerkung  L.'s   auf  dem  Titel    sandte  Bernays 

diese  eigenhändigen  Bemerkungen  im  Juli  1853  an  Chr.  K.  J.  Bunsen, 
der  die  Emendationen  etc.  sämmtlich  in  seinen  Analecta  Ante-Nicaena 
(Christianity  and  Mankind  vol.  V)  verwerthet  hat. 

Lagarde  65  191  Seiten  in  fol. ,    dazwischen    eingelegt  viele 

Zettel  mit  Nachträgen  erste  Hälfte  des  19  Jahrh. 

Reichhaltige  Zusammenstellung  von  deutschen  Sprichwörtern,  volks- 
tümlichen Redensarten  u.  dgl.  Dieselben  sind  sachlich  geordnet 
(Thiere;  Pflanzen;  Mineralien;  Mensch:  Körper,  Thätigkeiten,  Seele, 
Nahrung,  Speise,  Wohnung  u. s.w.);  meist  ist  auch  ein  Quellenvermerk 
beigefügt.           Woher  Lagarde  die  Sammlung  erhalten ,  ist  unbekannt. 

Lagarde  66  S.  55—64    eines  Druckes   mit   dem  Specialtitel 

'Yerzeichniss  der  zur  Festfeier  am  25.  Juni  in  der  Aegidienkirche  aus- 
gestellten handschriftlichen  und  gedruckten  Merkwürdigkeiten  aus  der 
Herzoglichen  Bibliothek  zu  WolfenbütteP,  von  C.  P.  C.  Schönemann. 
Auf  den  durchschossenen  und  hinten  angefügten  Blättern  viele  Nach- 
träge. Vorn  hat  Lagarde  eingeschrieben  'Die  bemerkungen  in  die- 
sem buche  sind  von  Schönemanns  band,  das  buch  selbst  aus  FLSchwei- 
gers  nachlass'. 

Lagarde  67  Y  Blätter  +  796  Seiten  +  11  Seiten  in  4° 

Abschriften  resp.  Collationen  der  in  der  'Bibliotheca  syriaca'  abgedruck- 
ten Stücke  der  syrisch-hexaplarischen  Übersetzung  des  A.  T.  mit  Aus- 
nahme der  Bücher  Judicum  und  Ruth.  Inhaltsangaben  der  Bibel- 
handschriften in  Paris,  cod.  graec.  no.  1 — 8. 

Lagarde  68  Druck:    Libri  Iudicum  et  Ruth    sec.  vers.  syr.- 

hexapl.  ed.  Th.  S.  Roerdam  1859/61,  darin  Collation  der  Hs.  (Brit.  Mus. 
Adel.  17103),  Grundlage  der  Ausgabe  in  L.'s  Bibliotheca  syriaca. 

Lagarde  69  Libri  Yeteris  Testamenti   apoeryphi  Syriace  ed. 

Lagarde ,  syrischer  Text  mit  den  in  dem  Yorwort  der  Ausgabe  ver- 
wertheten  Collationen. 

Lagarde  70  133  Bl.  zu  17  :  21  cm  Collation  der  von  Cu- 

reton herausgegebenen  syr.  Übersetzung  der  Evangelien  mit  Schaafs 
Ausgabe  der  Peschita,  angefertigt  von  Julius  Nothhafft;  vgl.  Lagarde, 
Symmicta  I  (1877)  S.  119. 

Lagarde  71  126  Bl.  zu  17  :  22  cm  Collation  der  von  Cu- 
reton herausgegebenen  syrischen  Übersetzung  der  Evangelien  mit 
Schaafs  Ausgabe  der  Peschita,  angefertigt  von  Fr.  Baethgen;  vgl.  La- 
garde, Symmicta  I  (1877)  S.  119. 

Lagarde  72  Analecta  syriaca  ed.  Lagarde,  syrischer  Text  mit 

Collationen,  die  für  das  Yorwort  der  Ausgabe  benutzt  sind. 

Lagarde  73  und  74  (n.  73)  Druck:  'Analecta  syriaca  ed. 

Lagarde,  1858',  mit  Quartblättern  durchschossen,  und  (n.  74)  ein  hand- 
schriftl.  Band  zu  89  gezählten  Blättern  oder  Seiten  in  4°  Die  bei- 


Lagarde  64—81  143 

den  Bände  enthalten  eine  Nachvergleichung  särnintlicher  von  Lagarde 
für  seine  Ausgabe  der  'Analecta'  benutzten  Hss.  des  Brit.  Mus.  (nur 
die  Stücke  S.  64  Z.  13— S.  79  Z.  24,  S.  87  Z.  7— S.  91  Z.  10,  S.  100  Z.  22 
—  S.  108  Z.  25,  S.177  Z.8— S.  195  Z.  16  sind  nicht  nach  den  Hss.  re- 
vidiert) und  ausserdem  Collationen  neuer  Hss.  zu  Xystus,  Isocrates  und 
Pythagoras.  Zu  Xvstus    sind    die    Hss.  Brit.  Mus.  Add.  17168, 

17166,  14535,  18817,  17262,  17218  (Wright  788,  737,  798,  801,  837, 
802)  neu  verglichen  und  die  meist  sehr  kurzen  Xystus-Excerpte  der 
Hss.  Brit.  Mus.  Add.  14577  (Wright  793)  Bl.  58b,  14613  (Wr.  806)  Bl. 
206a,  12163  (Wr.  819)  Bl.  127a,  17178  (Wr.  828)  BL  7P,  14738  (Wr. 
849)  Bl.  88b,  17173  (Wr.  762)  BL  79b  und  125a  ganz  abgeschrieben,  und 
zwar  finden  sich  die  Copien  der  Excerpte  ganz  und  die  Collationen 
aller  neuen  Hss.,  sowie  auch  der  früher  schon  benutzten  Hss.  14577, 
12160,  12166  bis  zum  Anfang  der  S.  22  des  Lagarde'schen  Textes  in 
n.  74  Bl.  1 — 76,  80 — 85a,  die  übrigen  Collationen  dagegen  in  n.  73. 
Zu  Isocrates  ist  die  Hs.  Brit.  Mus.  Add.  14620  (Wright  800)  in 
no.  73  neu  collationirt ;  eine  Abschrift  der  Isocrates-Excerpte  der  Hs. 
Brit.  Mus.  Add.  14614  (Wr.  773)  findet  sich  in  n.  74  BL  85b.  Zu  Py- 
thagoras  enthält  n.  74  Bl.  77 — 79  eine  Abschrift  des  in  der  Hs.  Brit. 
Mus.  Add.  17178  (Wr.  828)  BL  70a  enthaltenen  Excerptes  (entsprechend 
den  'Analecta'  S.  196  Z.  5  ff.). 

Lagarde  75  7  und  66  Seiten  in  fol.  Ergänzungen  zu  La- 

garde's  'Analecta  Syriaca'  (vgl.  codd.  Lagarde  73  und  74) :  I  Werke 
Georgs  des  Arabers,  Abschrift  der  Hs.  Brit.  Mus.  Add.  12154 
(Wright  N.  860)  Bl.  222a— 225a  und  261a— 290b  ;  Lagarde  hatte  in  den 
'Analecta'  S.  108—134  die  Blätter  245a— 261a  derselben  Hs.  publicirt. 
II  S.  65  Ein  Scholion  des  Origenes,  Abschrift  aus  derselben  Hs.  BL  33b, 
sich  anschliessend  an  'Analecta'  S.  87  Z.  5. 

Lagarde  76  Druck :   S.  I — XX  von  Lagarde's  Analecta  Sy- 

riaca auf  Schreibpapier  geklebt.  S.  IV — XI  hat  Lagarde  zu  den 

yvcbpccL  des  Xystus  die  von  ihm  mit  A  bezeichnete  Hs.  des  Brit.  Mu- 
seums Add.  12167  zum  2.  Male  verglichen  (1888). 

Lagarde  77  Druck :  Spicilegium  Syriacum  ed.  Cureton,  1855 ; 

S.  1 — 31  Zeile  7  und  S.  38 — 48  des  syrischen  Textes  sind  nach  der 
Hs.  Brit.  Mus.  Add.  14658  (Wright  987) ,  aus  der  sie  Cureton  heraus- 
gegeben hatte,  revidirt. 

Lagarde  78  Druck:   Sachau,   Inedita  Syriaca,   1870.  Zu 

den  ersten  3  Stücken  (L  u  c  i  a  n  tcsql  tou  [iij  gadtcog  TtiGzeveuv  diaßolf], 
Themistios  Ttegl  aQervjg  und  7teQi  (piliag)  hat  L.  die  von  Sachau 
zu  Grunde  gelegte  Handschrift  des  Britischen  Museums  Add.  17209 
nachverglichen. 

Lagarde  79  Druck :  Reliquiae  iuris  ecclesiastici  antiquissimae, 

syriace  ed.  de  Lagarde,  1856.  Mit   ganz   vereinzelten    Randbemer- 

kungen. 

Lagarde  80  Druck :  'Didascalia  apostolorum  syr.  ed.  Lagarde, 

1854'  mit  Bibelcitaten  und  kritischen  Noten  am  Rande. 

Lagarde  81  20  Seiten  in  4°  Canon  es   der  Concile   zu 
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Nicaea,  Ancyra  und  Chalcedon,  syrisch,  Abschrift  der  Pariser  Hs.  Suppl. 
29  (Zotenberg  N.  62)  f.  121-132  und  214— 218. 

Lagarde  82  Clementis  Romani    recognitiones   syriace   ed. 

Lagarde,  1861.  Am  Rande  manche  Bemerkungen  Lagarde's,  meist 

kritischer  Art. 

Lagarde  83  Äthan asius,  Festal  letters   ed.   Cureton  1848, 

mit  Bibelcitaten  und    einigen  Emendationen    am  Rande.  Cureton's 

Spicilegium  Syriacum  1855,  syr.  Text  bis  S.  uuao  mit  Rand- 
noten. Eusebius,  Theophania  ed.  Lee  1841,  mit  Randnoten. 

Lagarde  84  Athanasius,  Festal  letters  ed.  Cureton  1848, 

syrischer  Text,  zweimal  mit  der  Hs.  (Brit.  Mus.  Add.  14569  =  Wright 
532)  verglichen,  nebst  beiliegender  Abschrift  der  beiden  bei  Cureton 
fehlenden  Blätter  41  und  48.  Ygl.  cod.  Lagarde  83. 

Lagarde  85  Epiphanius   de   mensuris  et   ponderibus ,   sy- 

risch :  theils  Abschrift  theils  Collation  von  Brit.  Mus.  17148  und  14620, 
verwerthet  von  L.  in  'Veteris  testamenti  .  .  fragmenta  apud  Syros  ser- 
vata'  (nur  der  Apparat  zu  S.  2,  1 — 6,  97  des  Druckes  fehlt  hier). 

Lagarde  86  Druck  :  S.  Cyrilli  .  .  Commentarii  in  Lucae  Evan- 

gelium quae  supersunt  syriace  ..  ed.  R.  Payne  Smith,  Oxonii  1858. 
Am  Rande  hat  L.  die  Bibelstellen  notirt,  auf  die  Bezug  genommen  ist. 

Lagarde  87  19  Seiten  in  4°  'Geschichte  des  Gottesmannes 

aus  Rom  etc.'  (Alexius  Romanus),  syrischer  Text,  revidierte  Abschrift 
der  Londoner  Hs.  Add.  12160  (Wright  N.  942)  BL  128b— 134b. 

Lagarde  88  Druck:    Geoponica  syr.  ed.  Lagarde,   1860,   mit 

Randnoten  zu  S.  4 — 18. 

Lagarde  89  24  Seiten  in  fol.  und  24  Seiten   in  4°  Das 

Alexanderlied,  syrisch,  von  Jakob  von  Sarug:  I  Revidirte 

Abschrift  der  Pariser  Hs.  Ancien  fonds  6  (Zotenberg  N.  13)  Bl.  177 — 
187.  II  Revidirte  Abschrift  der  Hs.  Brit.  Mus.  Add.  14624  (Wright 

N.  791)  Bl.  20b— 34a. 

Lagarde  90  130  Seiten  in  gross  4°  und  41  Seiten  in  kl.  4° 

Die  Schatz  höhle,  syrischer  Text :  I  Abschrift    aus  der  Berliner 

Hs.  Sachau  131,   mit  Correcturen  des  Textes.  II  Anfang  desselben 

Werkes ,  Abschrift  der  Londoner  Hs.  Add.  25875  (Wright  N.  922) 
B1.3b— llb.     Ygl.  Lagarde,  Mittheilungen  III  S.  68. 

Lagarde  91  126  Seiten  in  4°  Antonius  von  Tagrit, 

Schrift  über  die  Vorsehung  nebst  den  sich  daran  anschliessenden  Ge- 
beten ,  zweimal  revidirte  Abschrift  der  Hs.  des  Brit.  Museums  Add. 
14726  (Wright  718)  Bl.  87— 125b. 

Lagarde  92  157  Seiten  in  4°  Antonius  von  Tagrit, 

über  die  Rhetorik,  zweimal  revidirte  Abschrift  der  Hds.  Brit.  Mus. 
Add.  17208    (Wright  717)  Bl.  1-  41b.  Lagarde    hatte    den    Druck 

dieses  Werkes  in  seiner  'Bibliotheca  syriaca'  begonnen,  davon  liegt 
hier  bei  1)  ein  Exemplar  des  bereits  gedruckten  ersten  Doppelbogens 
(S.  401—416  der  'Bibl.  syr.'),  2)  ein  Correcturbogen,  enthaltend  S.  417 
—424,  3)  14  Seiten  (12  Text  und  2  Noten)  Druckmanuscript,  an  no.  2 
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anschliessend  und  reichend  bis  Bl.  30a  der  Hs. ,  S.  106  der  Lagarde'- 
schen  Abschrift. 

Lagarde  93         in  4°  Excerpte    aus    Severus    von    Mar 

Mattai,  Dialoge  Buch  I  Tractat  3.  Abschrift  aus  der  Göttinger  Hs. 
Syr.  3  (früher  Orient.  18  c). 

Lagarde  94  147  Seiten  in  4°  Gregorius  Bar  Ebhraja, 
Gedichte,  Abschrift  der  Pariser  Hs.  Ancien  fonds  130  (Zotenberg  N.  270) 
bis  Blatt  143. 

Lagarde  95  18  Seiten  in  4°  Gregorius   Bar  Ebh- 

raja, Buch  der  ergötzenden  Erzählungen  (vgl.  Assemani  'Bibliotheca 
Orient'  II  S.  306  f.),  Cap.  1 — 4.  Da  Lag.  am  Anfange  die  Seitenzahl 
'351b'  anmerkt,  stammt  die  Abschrift  offenbar  aus  der  Hs.  des  India 
Office  No.  9  (vgl.  Wright  in  der  'Encyclopaedia  Britannica'  9.  ed., 
Bd.  XXII  S.  855  n.  7 ;  dieselbe  Hs.  benutzte  Lag.  für  seine  Ausgabe 
des  Elias  Nisibenus  in  Traetermissorum  libri  duo',  vgl.  die  Vorrede 
der  'Praetermissa'  und  G.  Hoffmann's  'Opuscula  Nestoriana'  S.  III). 
Einzelne  Stücke  aus  diesen  Kapiteln  sind  von  L.  Morales  aus  der  rö- 
mischen Hs.  ('Biblioth.  Vatic.  catal.'  III  S.  353)  edirt  in  der  'Zeitschr. 
d.  Deutschen  Morgenl.  Ges.'  Bd.  40  (1886)  S.  410  ff. 

Lagarde  96  896  gezählte  Seiten  in  fol. ,    von   denen  manche 

leer   oder    nur    zum  Theil  beschrieben  sind  'Syrisch  -  griechisches 

Wörterbuch  von  Paul  Anton  de  Lagarde.  Berlin  December  1859'; 
die  Belegstellen  stammen  meist  aus  dem  N.  T.  und  den  von  Lagarde 
edirten  syrischen  Übersetzungen  griechischer  Werke. 

Lagarde  97  2  Bände,  Druck  Edm.  Castelli  Lexicon  Syria- 
cum  .  .  curavit  .  .  J.  D.   Michaelis,    I  IL     Goettingae    1788.  Am 

Rande  und  auf  den  durchschossenen  Blättern  vielfach  Nachträge  La- 
garde's,  meist  (mit  CP'  bezeichnete)  Yerweise  auf  seine  Traetermisso- 
rum libri  duo'. 

Lagarde  98  ital.  Papier,  114  Bl.  zu  21  :15  cm;  23  Zeilen 

17/18  Jahrh.  kräftiges  und  deutliches  Nashi,  unvocalisirt         Bl.  1 

von  späterer  Hand  ergänzt 

Die  Handschrift  enthält  das  juristische  Compendium    nach  schafii- 

tischem  Ritus  von  ^.JJlj  xltt  v-jL^ä  cl=s£  ^L»  [Law!  L$ää^]  vuJaii  ^J 
^l$*o^l  «A^l  aJ  {&">&■  0i  0<?\  (Abu  Sugäf  Sihäb-al-milla  wa- 
al-din  al-Isfahäni),  betitelt ^lAaX?»^i  iüLc  oder  auch  w^-ääÜ  sammt 

dem  Commentare  des  ^Js  ^j  \\+^  *Ui  «Aac  jj\  i^A^  *^  u«m-& 
.-äSL&J!  (Sams-al-milla  wa-al-din  Muhammad  ibn  Käsim 
al- Säf if  1),  der  dementsprechend  ebenfalls  zwei  Titel  führt,  nämlich: 
i^Ajy&JI  Jäl&Jt  _-ä  £  u-*.A^.Ji  v-Ajyüf  f$>  und  iüU  --ä  j  ^UÄJl  Jj.äÜ 

Der  Text  der  .Ua&>^i  äüU  ist  mit  rother  Tinte  geschrieben  and 
beginnt  auf  Bl.  2  mit  den  Worten  ISiA^i  ^äj  <>^  .  .  .  &  «A^it 
«&!i  £  \jaZJ?  J*+fii  0i  äW5  »gfate» .  Der  Anfang    des  Commentars 
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lautet:    ^  aU  Juil  . . .  gdd^  *UJt    (sic!)|JUÄ rU^i  g^äJ!  JlS 

fjüUt  L$£*  v1-^  x^Iäj.     Ygl.  Cat.  Brit  Mus.  no.  253. 

Lagarde  99  ital.    geglättetes  Papier,    189  Bl.    zu  22:16  cm; 

21  Zeilen  17/18  Jahrh.  Schrift  deutlich  und  gleichmässig ,  et- 

was vocalisirt ;  der  Text  ist  mit  einer  doppelten  rothen  Linie  umzogen, 
Interpunction  roth,  Überschriften  bald  roth,  bald  blau ;  das  Buch  ist  in 

Lagen  (^S)  zu  8  Blättern  geheftet  und  dieselben  sind  gezählt  von 
1—24. 

Auf  B1..2»  der  Titel:  Ju*  ju-JüiJt  &h)y&  er  fr*^  j*0-'^  V^ 

v^PUl  qIXa^I  ^v.**^  *äJI  ^n.^4.Ü  pM«J  IjwXa**  \\~*^  lN.^ä  i\  ^IxJi  &ul> 
^^ii  o^b  j  (J*~^  jzfi  <s»j-^^  u^j&^ji-  ^)ie  heilige  Geschichte,  die 
hier  in  genauer  chronologischer  Folge  und  annalistischer  Manier  vor- 
getragen wird,  ist  in  6  Perioden  ($*=>)  eingetheilt;  die  letzte  geht 
von  der  Zerstörung  des  Tempels  bis  zum  ersten  Auftreten  Christi,  3447 
—4051  (Bl.  161a — 189b).  Am    Rande   einige  Verbesserungen   des 

Schreibers  und  viele  Notizen  eines  ehemaligen  deutschen  Besitzers. 
Bl.  186  unten    werden   die    Annalen    des    Baronius    erwähnt :    Jlä 

aÄjlyd  kojüUJI  &>LjJüi  ,3  (j^i^Li  JLL»J».büJ.  Ein  arabischer  Aus- 
zug der  Annalen  des  Baronius  ist  1653  zu  Kom  erschienen;  der  Über- 
setzer war  ein  Capuzinermönch  Britius,  der  längere  Zeit  in  Ägypten 
und  Palästina  als  Missionar  thätig  gewesen  war.  1653  hat  derselbe  auch 
eine  arabische  Übersetzung  der  Epit.  Annal.  Eccl.  Yet.  Testamenti  des 
Jacobus  Salianus  in  zwei  Bänden  erscheinen  lassen,  und  dieses  Werk 
oder  ein  Auszug  daraus  muss  die  vorliegende  Handschrift  sein.  Der  auf 
dem  Titel  genannte  /^£Ji  S&*  &  ^^'1  uJ£  ^i^jLXJi  y^^^o^j  ist  sicher 
'Britius,  der    Capuziner,  der  Prediger  des  Evangeliums  im  Orient'. 

Anfang:  *l!i  J^  f^  &*■*  o*  (^  u^^l?  U**Jt  ^  (J^  l^*^  & 

Lagarde  100         or.  Papier,  85  Bl.  zu  20J :  14Jcm;  23  Zeilen 
17  Jahrh.  kleines,    flüchtiges,  doch  immer  noch  deutliches  Nashi, 

Überschriften  roth 

Bl.  1  Titel  auf  Bl.  la:  UlJj   ^i\^J\  crtW  SüwQL  os*%Ji  syy> 

^XJi  ^dlÄJI  ^jb>ii  JLks}\  (Ibn  al-cAttar'al-Wafä'i).  Diese  Ab- 
handlung über  die  Zeitbestimmung  —  fa&JJ  ^L^Jütj  J^JJt  ois^l  _iy£u*^ 
»ILS^i  ***>  ,Jt  yL»MJ^  —   zerfällt   in   eine   Mukaddima ,    zwei    Kism 

und  eine  Hätima.  Die  Mukaddima  handelt  U*5  JL*Ji  luVgJ  äüj^i  J 
#J1  c-JUaJI  *Ji  ^Lä^F.  •  Kism  I  j&J-\  J,  ^*j£yd\  j  über  die  Bestim- 
mung der  Zeit  bei  ruhigem  Verweilen  an  einem  Ort  und  zwar  Bäb  I 
V,LgJ  c^x5j.j  j  (Bl.  3b),  Bäb  II  XJ  SyäLJi  £;  Kism  II  über  die  Be- 
stimmung  der  Zeit   auf  Reisen   und  zwar  Bäb  I  i.L^i  ^&*Ji   o^p'  j 
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(Bl.  19b),   Bäb  II  yuJ1  j  XJ  tiUtt  ofe^l  »JäLJI   ,3    (Bl.  49b);    die 

Hätima  *Liüt5  ol^  z*r^  &  ^'  ^^'     Als  ^eit  (*er  Abfassung  ist  am 
Schluss  das  Jahr  874  (beg.  11  Juli  1469)  angegeben. 

Anfang:    .bCi^i  /£s\  q-»  /ixs^Äji  (j^.^  >'^r^  ^«A^  *W  vX*>l  .  .  .  **o 

Bl.  71  Ein  zweites  Werk  desselben  Autors  über  den  Gebrauch  des 
Quadranten.     Titel   auf  Bl.  71a  &  ^^  ^p>\  J=uLi?  j  gU»J|  o^ 

<j)Ji<3  -a^  ^^lXa^J^  X-h^-     Die  Eintheilung   ist  die  nämliche:  in  eine 

Mukaddima,  zwei  Kism,  I  ^J\  j  (Bl.  73b),  II  Vj.,JL  ^  j,  (Bl.  79a), 

und  eine  Hätima.  Verfasst  ist  dieses  Schriftchen  vor  dem  soeben 

besprochenen  über  die  Zeitbestimmung;  s.  Bl.  lb  unten.  Anfang: 

Beide  Schriften,  besonders  aber  die  zweite ,  haben  Randnoten  von 
verschiedenen  Händen.  Auf  Bl.  71a  unter  dem  Titel  der  zweiten  Ab- 
handlung befindet  sich  eine  Notiz,  aus  der  hervorgeht,  dass  diese  Schrift 
ursprünglich  mit  mehreren  anderen  verwandten  Inhalts  und  von  ver- 
schiedenen Verfassern  zusammengestellt  war  und  voran  stand,  während 
die  erste  Abhandlung  über  die  Zeitbestimmung  den  Beschluss  machte. 

Lagarde  101  Papier,  333  Bl.  in  4°         zum   grössten   Theile 

aus  dem  J.  1866 

BL  1  Handschriften  griechischer  Kirchenväter  in  München  nach 
Hardt's  Catalog.  Bl.  6  Ev.  Marc.  1  1—35   nach   Cod.  Tischendorf. 

13  (?)  arabisch.  Bl.  7  Einige  Stücke  aus  Marcus,  einem  arabischen 

Lectionar  entnommen,  wahrscheinlich  aus  einer  Leidener  Handschrift. 
Bl.  10  Apocal.  1 — 2  ua,  arabisch. 

Bl.  12  Die  Citate  aus  Genesis  1  und  2  bei  Chrysostomus  und 
Augustinus. 

Bl.  16  Yerzeichniss  der  Heiligen  der  Monate  Choiak,  Tobi,  Phar- 
rauthi,  Paopi,  Athor,  nochmals  Choiak  und  Tobi,  Phamenoth  und  zum 
zweiten  Male  Pharmuthi  nach  dem  kopt.  Synaxar.  Theiis  koptisch, 
theils  deutsch. 

Bl.  21  Notizen  über  Handschriften  Theodorets. 

Bl.  23  Ev.  Marci  1 — 3  26  koptisch,  mit  textkritischen  Noten  am 
Rande. 

Bl.  30  Die  Heiligen  der  Monate  Paopi  und  Athor;  theils  kop- 
tisch    theils  deutsch 

Bl.  31— 44  und  46—61.  Auf  Bl.  46  folgende  Angabe :  'Calenda- 
rium  Aegyptiacum  aus  einer  Handschrift  H.  Tattam's,  Berlin  1864'. 
Das  die  Bl.  31 — 44  füllende  Stück  ist  identisch  mit  dem  anderen,  nur 
ist  es  länger  und  der  Schrift  nach  zu  urtheilen  jüngeren  Datums. 
Dieses  Calendarium  enthält  Gebete  und  kurze  Bibellectionen  für  die 
einzelnen  Tage  des  Jahres. 

Bl.  62  Concordanz  zu  Atunpat's  Gnomen,  aus  d.  J.  1870;  in 
lateinischer  Umschrift. 

Bl.  77  Stücke  aus  Lucas,  einem  arabischen  Lectionar  entnommen. 

Bl.  83  Der  ganze  Pentateuch,  arabisch,  und  zwar  B1.83 — 126: 

10* 
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Exodus.  Am  oberen  Rande  von  Bl.  83  findet  sich  die  Notiz  'Aus  der 
Breslauer  von  Theiner  beschriebenen  Handschrift,  Sommer  1866'.  Es 
ist  ungewiss,  ob  dieser  Yermerk  nur  auf  den  Exodus  Bezug  hat  oder 
auch  auf  die  anderen  Bücher.  Bl.  127 — 130:  Leviticus  1— 6. 

Bl.  132 — 160  :  der  ganze  Leviticus  nach  einer  anderen  Recension. 
Bl.  161 — 197:  Num.  1  is  bis  zu  Ende  des  Buches,  nur  33  28-50  fehlt. 
Bl.  198-230:  Genesis  69— 10  13;    12  19b— 254a;    27  41— 36i4;    37  1  — 
46  16a ;  46  27  bis  zu  Ende. 

Bl.  231  Eine  arabische  erbauliche  Betrachtung  über  die  älteste 
israelitische  Geschichte  von  einem  christlichen   lutor. 

Bl.  256  Num.  1 — 29  e  (nur  26  301,— 65  fehlt)  nach  einer  anderen  Re- 
cension als  oben  Bl.  161  ff.  Bl.  286 — 311  Deuteronomium  1  bis 
18  20 ,  25  4  bis  zu  Ende. 

Lagarde  102  Druck :   'Materialien  zur  Kritik  und  Geschichte 

des  Pentateuchs,  herausg.  von  Lagarde ,  1867',  Bd.  I  arabischer 
Text  (ohne  Vorwort)  mit  einigen ,  meist  kritischen ,  Bemerkungen ,  die 
zum  Theil  in  das  Vorwort  der  Ausgabe  aufgenommen  sind. 

Lagarde  103  1  Bl.  +  128  Seiten  +  4  Bl.;  in  4°  1877 

Ecclesiasticus  und  Weisheit  Salomo's,  arabisch,  aus  der 
Pariser  Polyglotte  abgeschrieben,  mit  Collation  (aus  Londoner  Hss.?) 
zu  den  6  ersten  Capiteln  des  Ecclesiasticus.  Die  4  Bl.  am  Schluss 

enthalten  Notizen  über  arabische  Bibel-  und  Septuaginta-Handschriften. 

Lagarde  104  127  Seiten  +  4  Bl.  +  105  Seiten  in  4°  1863 

Abschrift  der  vier  Evangelien  (Matth.  1 — 10  28a  fehlt)  in  arabischer 
Sprache  aus  dem  Berliner  cod.  Diez  no.  162  in  8°,  von  L.'s  Hand ; 
s.  Lagarde,  die  vier  Evangelien  arabisch  (Leipzig  1864)  S.  XVII. 
Auf  der  ersten  Seite  des  Marcus  einige  Varianten  der  Leidener  Hand- 
schrift Scaliger  225,  jetzt  2376  (Lag.  Ev.  S.  XIX).  Dazwischen 
4  Bl.  mit  Notizen  über  eine  Bibliotheca  Christ,  vetustissima. 

Lagarde  105  Druck :  die  vier  Evangelien  arabisch ,   von  La- 

garde, 1864.  Am  Rande  und  auf  eingehefteten  Blättern  sind  die  Les- 
arten der  von  Lag.  (S.  IX — X)  aufgezählten  Drucke ,  und  der  beiden 
Leidener  Handschriften  Scaliger  222  und  225  —  jetzt  no.  2374  und 
2376  —  (vgl.  S.  XVIII  und  XIX)  angemerkt. 

Lagarde  106  76  Seiten  in  gross  4°         Ein  Theil  der  arabi- 

schen Apokalypse  des  Petrus,  Abschrift  der  Pariser  Hs.  Arab.  54 
(de  Slane  76)  Bl.  2b — 39a  Z.15;  aus  dem  Rest  des  Werkes  hat  Lagarde 
auf  S.  2  einige  Stellen  excerpirt.  Vgl.  Lagarde  in  den  Nachrichten 
der  Göttinger  Gesellsch.  d.  Wiss.  1890  S.  4  =  Mittheilungen  IV  S.  6. 

Lagarde  107  296  Seiten  +  3  Bl.  in  4°  1853  Abschrift 
der  Didaskalia  von  L.'s  Hand  aus  der  Pariser  Handschrift  Suppl. 
arab.  83  (im  jetzigen  Catalog  no.  251,  aus  d.  J.  1353),  mit  den  Va- 
rianten zweier  anderer  Manuscripte :  Ancien  fonds  arabe  126  (jetzt  243, 
aus  d.  J.  1641)  und  Suppl.  arab.  82  (jetzt  252,  Abschrift  aus  d.  J.  1664). 
Ausserdem  noch  ein  paar  Notizen. 

Lagarde  108  182  +  21  Seiten  in  gross  4°  I  S.  1—177 

Alphabetisches  Verzeichniss  der  in  Dioskorides  tisqI  vArjg  LcctQLxrjg 
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sich  findenden  griechischen  Pflanzen-  und  Thiernamen.  II  (S.l — 21) 
Abschrift  der  arabischen  Übersetzung  von  Dioskorides  2  c.  1 — 96  aus 
der  Leidener  Hs.  289  Warn,  (de  Jong  und  de  Goeje  No.  1301).  Aus 
den  übrigen  Theilen  derselben  Hs.  ausgezogene  arabische  Pflanzen-  und 
Thiernamen  stehen  theils  I  S.  179 — 182,  theils  vorher  im  griechischen 
Register. 

Lagarde  109  5  Blätter  in  gross  4°,  24  Seiten  in  klein  4°  und 

2  Seiten  in  gross  4°  Dioskorides  itsQi  vlr\q  lax Qtxrig  Buch  I  c. 

1 — 12  (das  letzte  unvollständig)  arabisch,  Abschrift  der  Leidener  Hs. 
289  Warn.  Desselben  Buch  III  c.  1 — 32  ,    aus  derselben  Hs. 

Desselben  Buch  III  c.  1  (Anfang  fehlt)  und  Anfang  von  c.  2,  aus  einer 
anderen  Hs. 

Lagarde  110  Ein   durchschossenes  Exemplar   einer  Ausgabe 

der  Mu'allakät  (ohne  Titelblatt),  deshalb  besonders  interessant,  weil 
es  zu  den  Gedichten  des  Tarafa  und  cAmr  ibn  Kultüm  eine  poetische 
Übersetzung  Fr.  Rücker  t 's,  des  ehemaligen  Lehrers  Lagarde's,  bietet. 
Dem  Gedichte  des  Härit  ibn  Hilliza  ist  eine  lateinische  Übersetzung 
beigegeben,  die  wohl  ebenfalls  von  Rückert  stammt,  denn  in  der  Über- 
tragung der  beiden  anderen  Stücke  kommt  auch  hin  und  wieder  ein 
lateinischer  Passus   vor.  Zu    der  Muallaka   des   Imru'u-1-Kais  hat 

L.  aus  Hengstenberg's  Ausgabe  die  Scholien  des  Zauzani  excerpirt, 
zu  Tarafa's  Gedicht  finden  sich  viele  Bemerkungen  aus  Vullers  Ausgabe. 

Lagarde  111  121  Seiten  in  4°  Concordanz  zu  Mutanabbi 

(ed.  Dieterici  S.  1 — 188)  in  Transcription,  nicht  vollständig;  Ergän- 
zungen in  L.'s  Willmet  (cod.  Lagarde  112). 

Lagarde  112  Druck   in    2    Bände   getheilt  J.   Willmet, 

Lexicon  linguae  Arabicae  in  Coranum  Haririum  et  Vi  tarn  Timuri, 
1784:  mit  manchen  Zusätzen  von  Lagarde. 

Lagarde  113  Papier,  144  Bl.  zu  15^:10  cm;   meist  16  Zei- 

len 17/18  Jahrh. 

Diese  koptisch-arabische  Handschrift  setzt  sich  aus  drei  nach  Schrift 
und  Papier  verschiedenen  Gruppen  zusammen.  Zur  ersten  Gruppe 
gehören  die  Blätter  1-5,  30—33,  67,  108-124;  die  Schrift  ist  hier 
sehr  sauber  und  gleichmässig ,  mit  einer  kleinen  Neigung  nach  links, 
auf  glattem  Papier.  Zur  zweiten  Gruppe  sind  zu  rechnen  die  Blätter 
10 — 29  und  125 — 144;  hier  ist  die  Schrift,  und  zwar  sowohl  die  ara- 
bische wie  die  koptische,  unschön  und  plump.  Die  dritte  Gruppe  bil- 
den die  übrigen  Blätter,  also  die  grosse  Masse  des  Buches,  mit  steilen, 
nicht  besonders  schönen  Schriftzügen  auf  rauhem  Papier.  Eine  vierte 
ganz  ungeschickte  Hand  ist  noch  bei  einigen  Ergänzungen  auf  Bl.  10 
—  17  wahrzunehmen. 

Das  Werk,  das  nur  wenige  arabische  Stücke  mitenthält,  ist  1  i  t  u  r- 
gi sehen  Inhalts.  Auf  Bl.  la  zu  Anfang  des  Textes  (Bl.  lb)  und  am 
oberen  Rande   der  meisten  Blätter ,    die    zur   ersten   Gruppe   gehören, 

lesen  wir  den  arabischen  Titel  JcaäJI  o^L+Ji  /«..*. 

Als  besondere  Abschnitte  treten  die  Theotokia  hervor.  »tj  \+S\ Ju 
ptal  ^  {$?S^\ ,  M  ^J-  tUJLiil  **j  jLJIlXj  (vgl.  Tuki,  Theotokia  Romae 
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1764  S.  81  und  90),  ferner  ein  Abschnitt  betitelt  ä*La)!  ,y>\  er»  und 
ein  anderer  oLjUP^ii  ja^F. 

Lagarde  114  Druck :  'Der  Pentateuch  koptisch  hrsg.  von  La- 

garde,  1867'  S.  1 — 308  des  Textes  (ohne  Vorwort)  mit  der  im  Vor- 
worte der  Ausgabe  verwertheten  Collation  der  Tattam 'sehen  Hs. 

Lagarde  115  Druck:  Brugsch,  der  Bau  des  Tempels  Sa- 

lomos  nach  der  koptischen  Bibelversion,  Leipzig  1877,  durchschossen, 
mit  den  Lesarten  Tuki's  (roth)  und  anderen  ;  vgl.  Lagarde ,  Orientalia 
I  99  (Göttingen  1879). 

Lagarde  110  132  Seiten  in  4°,  mit  durchschossenen  Blättern 

dazwischen  1852  Weisheit    Salomo's    und    Ecclesia- 

sticus,  gedr.  Aegyptiaca  S.  65 — 206,  in  einer  Abschrift  L. 's  von  Pey- 
ron's  Copie  einer  Turiner  Handschrift  des  6.  Jahrhunderts.  Die  Ab- 
schrift vom  Jahre  1852  hat  L.  1883  mit  dem  Original  verglichen, 
vgl.  Aegypt.  S.  III. 

Lagarde  117  83  +  5  Bl.  zu  27  :  22  cm  Francesco  Rossi's 

Abschrift  des  Ecclesiasticus  aus  dem  zu  no.  116  erwähnten  Tu- 
riner Codex;    vgl.  Lagarde's  Aegyptiaca  S.  III. 

Lagarde  118  Druck :   Novum  Testamentum  Aegyptium  vulgo 

Copticum  ed.  David  Wilkins  Oxonii  1716,  durchschossen.  Das  Buch 
war  einst  M.  G.  Schwartze's  Eigenthum  und  ist  mit  zahlreichen 
Emendationen  und  abweichenden  Lesarten  von  seiner  Hand  versehen. 
Nur  zur  Apocalypse  ist  nichts  angemerkt. 

Lagarde  119  Druck  :    Quatuor  Evangelia  in   dialecto  linguae 

Copticae  Memphitica  perscripta  ed.  M.  G.  Schwartze  Lipsiae  1846 — 47, 
durchschossen  und  von  L.  mit  textkritischen  Bemerkungen  zu  den 
ersten  fünf  Capiteln  des  Matthaeus  und  Marcus  und  den  ersten  zehn  des 
Lucas  versehen. 

Lagarde  120  17  Blätter   aus  der  von  der  Londoner  Bibelge- 

sellschaft 1829  herausgegebenen  koptisch  -  arabischen  Evangelienüber- 
setzung, das  Titelblatt,  Matthaeus  1—5 36a,  27  6ib  bis  Schluss  und  Mar- 
cus 1 — 3  enthaltend ,  mit  Varianten  mehrerer  Handschriften  zu  dem 
koptischen  Text. 

Lagarde  121  52  Bl.  in  4°         1881  Bruchstücke  der  sa- 

hidischen  Übersetzung  des  Neuen  Testaments ,  nämlich  Marcus  9  19 
—1426  (Bl.  1—14),  Lucas  3  8—637  (Bl.  27— 15  rückwärts  und  Bl.  52), 
und  17  18— 193o  (Bl.  51—42  rückwärts),  Galat.  1  u— 5  22  (Bl.  40,  41, 
39 — 28  rückwärts).  Nach   den   Bemerkungen  auf  Bl.  1    hat  Jo- 

seph Barber  Lightfoot,  Bischof  von  Durham ,  diese  Stücke  aus  Hand- 
schriften des  Earl  of  Crawford  and  Balcarre  abgeschrieben  und  L.  ge- 
schenkt (August  1881).  Speciell  das  erste  Stück  entstammt  einer  Per- 
gament-Handschrift, die  um  950  geschrieben  sein  soll,  und  von  der 
6  Blätter  sich  im  Besitz  des  Earl  of  Crawford  befanden.  Um  einen 

Begriff  von  dem  Charakter  der  Schrift  zu  geben  sind  einige  Zeilen 
aus  Lucas  5  durchgezeichnet  (Bl.  2). 

Lagarde  122         56  Seiten  in  4°         1853         Die  südägyptische 
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Übersetzung  der  Canon  es  ecclesiastici,  gedr.  in  Lagarde's  Ae- 
gyptiaca  S.  239 ;  von  L.  aus  der  Hs.  Tattam's  1853  abgeschrieben  und 
1881  nachverglichen;  vgl.  Aegyptiaca  S.  IV. 

Lagarde  123  45  Bl.  zu  21 :  16  cm  um  1700 
Appendix  annotationum  ad  Paraphrasin  Chaldaicam  utriusque  li- 
bri  Chronicorum  auctore  Matth.  Frid.  Beckio:  Bl.  1 — 31  offenbar 
die  eigenhändige  Ausarbeitung  des  Verfassers,  Bl.  32 — 45  spätere  Ab- 
schrift derselben  von  anderer  Hand.  Die  Paraphrasis  erschien  1780 
— 83  im  Druck;  die  Appendix  ist  ungedruckt  geblieben.  1889  ?on 
Lagarde  in  Ulm  gekauft. 

Lagarde  124  Druck :  Lagarde's    Semitica  1 ,    1878.  Am 

Rande  vereinzelte  Nachträge  L.'s. 

Lagarde  125  119  beschriebene  Bl.  in  4°         Verzeichniss  der 

bei  Hieronymus,  erste  Ausgabe  Vallarsi's  Bd.  I  und  IV — VI,  vorkom- 
menden hebräischen  Worte ;  geordnet  nach  der  Columnenzahl  der 
Vallarsi'schen  Ausgabe ,  meist  unter  Hinzufügung  des  betreffenden 
Wortes  mit  hebräischen  Buchstaben.  S.  14 — 21  sind  zu  den  latei- 

nisch -  hebräischen  Worten  bei  Hieronymus  ed.  Vallarsi  (1  Ausg.)  I 
638—670  die  Varianten  einer  Bamberger  Hs.  bemerkt. 

Bl.  1  und  117 — 119  Zusammenstellung  französischer  und  engli- 
scher Handschriften. 

Lagarde  126  63  Bl.  gezählt  als  144—179;    in  fol.  neue 

Abschrift  Bl.  144a  die  arabische  Schlussbemerkung  zu  den  Maka- 

men  des  Harizi.  Bl.  144b  eine  Makame  Harizi's,    hebräisch,    mit 

der  Überschrift  'Tba  mim  '*D  5»  KIT  ba  fimpft  m$p)2  btf  mani. 

Bl.  161a  —  168a:  eine  jüdisch-arabische  Kaside,  in  hebräischer  Schrift. 
BL  168b — 179b:  Iran  HTO  blö  D^n  ^n1!;    vgl.  Steinschneider  no. 

3442. 

Vielleicht  ist  das  vorliegende  Manuscript  der  Schluss  der  Abschrift 
der  Makamen,  die  sich  Lagarde  1881  in  London  nach  einer  Hand- 
schrift des  britischen  Museums  hat  anfertigen  lassen ;  vgl.  die  Praefatio 
seiner  Ausgabe. 

Lagarde  127  Druck:  Persische  Studien  von  Lagarde,  1884. 

Mit  sehr  wenig  Nachträgen  Lagarde's. 

Lagarde  128  133  Bl.  in  4°  Persische    Übersetzung    der 

Sprichwörter  Salomos,  des  Koheleth  und  des  Hohenliedes,  mit  hebräi- 
schen Buchstaben  geschrieben.  Es  ist  die  Abschrift,  die  K.  D.  Hass- 
ler 1825  von  einer  mit  No.  513  bezeichneten  Handschrift  der  König- 
lichen Bibliothek  in  Paris  anfertigte  (vgl.  Theol.  Studien  und  Kritiken 
1829  II  S.  469  ff.)  und  deren  Lagarde  in  den  Persischen  Studien  S.  68 
Erwähnung  gethan  hat.  Lagarde  kaufte  sie  von  Casp.  Haugg  in  Augs- 
burg (Verzeichniss  69,  Seite  20  n.  476). 

Lagarde  129  91  Bl.  zu  20 £  :  17  cm;  16  gespaltene  Zeilen  auf 

der  Seite  erste  Hälfte  des  19  Jahrh. 

Das  Iskandarnämah  des  Nizämi  (der  Verfasser  nennt  sich  auf 
Bl.  14a) ,  und  zwar  nur  die  erste  Hälfte  (2706  Bait)  des  ersten  Theils 
dieses  Epos,  welches  bisweilen  auch  den  Namen  ^»[jLiyi  führt. 
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Anfang:  «s**^  (sic!)^L^lj^l$>  Wju>   . 

Am  Rande  finden  sich  öfters  textkritische  Bemerkungen  aus  Spie- 
gelt Alexandersage  (Leipzig  1851)    und  das  indische  Zeichen  & ;    was 

dies  zu  bedeuten  hat,  lehrt  uns  eine  Stelle  in  Lagarde's  Mittheilungen 
II,  96  :  'die  Geschiente  der  deutschen  Litteratur  wird  sich  einmal  um 
die  in  meinem  Nachlasse  befindliche  Handschrift  des  Nizami  zu  küm- 
mern haben,  die  von  Rück  er  t  kopiert,  durch  das  Zeichen  &  anzeigt 
welche  Yerse  Nizamis  in  die  Weisheit  des  Brahmanen  übergegangen 
sind'.  Aus  dieser  Stelle  lernen  wir  zugleich,  dass  das  vorliegende 
Manuscript  von  Rückert  herrührt.  Eine  Übersetzung  von  Stücken  des 
Alexanderbuches  hat  Rückert  auch  im  Frauentaschenbuche  für  1824 
S.  415 — 496  gegeben.  Weitere  Litteraturangaben  bei  Pertsch  Berl. 
Cat.  no.  719. 

Lagarde  130  Papier,  121  Bl.  zu  21 :  17  cm;    18—20  gespal- 

tene Zeilen  auf  der  Seite  erste  Hälfte  des  19  Jahrh.         die  Schrift 

ist  dieselbe  wie  in  der  vorhergehenden  Hs.,  also  von  Rückert's  Hand; 
unvocalisirt 

Ein  sehr  umfangreicher  Auszug  aus  dem  Diwan  des  Häfiz  mit 
textkritischen  Noten  nach  einem  Wiener,  Münchener  und  Gothaer  Ma- 
nuscript. Bl.  1-104   Ghazele,   Bl.  105— 109b   Matnawi-Gedichte, 

darunter   das  **l3  {jJtA    und   das  &4I3  J,U*    in   starker  Verkürzung,   Bl. 

109b— 114b  Mukatta'ät,    Bl.  115—117    Rubä'ijjät,    Bl.  118— 121a  Ka- 

siden;  in  ganzen  472  Nummern. 

Lagarde  131         39  Seiten         26  cm  hoch,  19  cm  breit;  28  Zeilen 
Eine  Sammlung  von  Wörtern  aus  der  Mundart  von  Huräsän  und  Balh 
mit  Erklärung   und  Belegen   aus   Dichterstellen ,    mit  dem  Titel  <~>lzS 
(j*.5  X*3.     (Abschrift  von  L.'s  Hand).      Die  Wörter   sind  nach  orienta- 
lischer  Weise    geordnet   und    umfassen    die    Buchstaben    \  bis  3 ,    da 

bricht  die  Abschrift  ab.  Ein  Verfasser  ist  nicht  genannt ;  über  das 
Original  ist  auch  nichts  weiter  vermerkt,  als  dass  das  vorliegende  Bruch- 
stück die  ersten  21  Bl.  desselben  umfasst. 

Lagarde  132  21icm  hoch  17cm  breit,    27  Zeilen  Zwei 

Hefte  von  Lagarde's  Hand  mit  zwei  längeren  Abschnitten  aus  der  Kos- 
mographie  des  Ahmad  von  Tüs:  o!^>^Jt  yüU5  c%Jl^U.Jf  <-^^? 
s.  Pertsch  Gothaer  Cat.  no.  35. 

Heft  I  enthält  auf  52  S.  die  Einleitung ,    Inhaltsangabe  und  I  ^, 

bis  Bäb  4,  nur  der  Schluss  desselben  fehlt.  Am  Rande  ist  die  Blatt- 
zählung der  Vorlage  angemerkt ,  Heft  I  enthält  die  ersten  23  Seiten 
derselben.      Heft  II,  64  S.,    gleich  Bl.  28b — 45a  der  Vorlage,    beginnt 

mit  F  ^ )  Bäb  5  und  geht  bis  f  ^ ^  Bäb  Alif.     Bäb  Bä  sollte  dann 

ein  neues  Heft  beginnen.  Über  die  Vorlage  ist  nirgends  etwas  an- 
gegeben. 

Da  die  Anfangsworte  des  Werkes  in  verschiedenen  Handschriften 
differiren,  so  seien  sie  aus  der  vorliegenden  Abschrift  hier  angeführt: 
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ö 


Lagarde  133  Druck :  Bundehesh  über  Pehlvicus  .  .  descripsit 

.  .  N.  L.  Westergaard,  Hauniae  1851.  Mit  Bemerkungen  Lagarde's. 

Lagarde  134  (armenisch)  51  Seiten  zu  29J  :  20  cm  mit  41 — 

47  Zeilen  auf  der  Seite  durchschossen  19  Jahrh. 

'Quae  armenice  extant,   Hippolytea',  armenisch.  Lagarde 

von  den  Mechitharisten  in  Venedig  geschenkt;  vgl.  seine  Eintragung 
auf  S.  1  und  Gesammelte  Abhandlungen  S.  145,20. 

Lagarde  135  2  Bände  zu  210  und  315  Seiten  in  fol. 

Armenisch-griechisches  Wörterbuch  von  Lagarde  geschrieben,  mit  Be- 
legstellen aus  der  armen.  Bibelübersetzung. 

Lagarde  136  (türkisch)  Papier,    24  Bl.  zu  20 J:  13  cm,    23 

Zeilen  18  Jahrh.  saubere  deutliche  Schrift,  unvocalisirt 

Überschriften  roth 

Ein  kleines  und  noch  dazu  lückenhaftes  Bruchstück  eines  grösseren 
ethisch-paränetischen  Werkes  mit  zahlreichen  Citaten  aus  persischen 
Dichtern.  Das  jetzige  zweite  Blatt  muss  eigentlich  an  erster  Stelle 
stehen  und  dann  ist  zwischen  beiden  noch  eine  Lücke,  ebenso  nach 
Bl.  3,  10,  13  und  18.  Wie  viel  am  Anfang  verloren  gegangen  ist, 
lässt  sich  daraus  ersehen,  dass  die  erste  Capitelüberschrift,  die  wir  auf 
Bl.  7b  antreffen,  die  des  37.  ist:  /*•£&-  c^ofc,  ,o>.  Cap.  38  .L3.1  c^x^3  .0 
(Bl.  llb) ,  Cap.  39  jLj&\  ^  y  (Bl.  15a) ,  Cap.  40  r^s>^  ^s>  c^oy  }0 
(Bl.  22b). 

Lagarde  137  108  Blätter  in  4°  Bl.  2  Collation  der  Pari- 
ser kopt.  Hs.  56  (oder  100?)  zu  Genesis  I  1 — XV  14,  mit  der  Schluss- 
bemerkung: 'Es  scheint  unnöthig  weiter  zu  vergleichen'. 

Bl.  8  Epiphanius  de  mensuris,  lateinisch  (Hultsch,   metrologi- 
corum  reliquiae  II  1866  S.  100 — 106),   vgl.   mit  Paris,  lat.  8680. 
Bl.  12  Epiphanius  de  mensuris,  griechisch  (Hultsch,  I  273 — 275),  vgl. 
mit  Paris,  graec.  1630.  Bl.  15  Epiphanius  de  mensuris,  griechisch, 

vgl.  mit  Paris,  graec.  835  Bl.  206  ff.;  cf.  Lagarde,  Symmicta  II  152. 
Bl.  26 — 43  Dieselbe  Schrift,  abgeschrieben  aus  Paris,  graec.  2731,  und 
Bl.  44 — 54  aus  2665 ;  dabei  Collationen  aus  Paris,  graec.  2720  und  2830. 

Bl.  58 — 86  der  Schluss  und  Bl.  87 — 98  der  Anfang  der  syrischen 
Übersetzung  von  Epiphanius  tisqI  ^letQov  xal  öxa&ticbv ,  Abschrift 
der  Londoner  Hs.  Add.  17148  mit  Collation  von  Add.  14620,  =  S.  64 
Z.  15— S.  75  und  S.  1— S.  6  Z.  97  der  Ausgabe  Lagarde's  (in  Tet. 
Test,  ab  Origene  recens.  fragmenta  apud  Syros  servata  quinque'). 
Bl.  101  David  von  Beth-rabban,  Tractat  über  Genesis  10,  Ab- 
schrift der  Londoner  Hs.  Add.  14620  Bl.  29b,  hrsg.  von  Lagarde  in 
den  Traetermissa'  S.  244— 249.  Bl.  I06b— 108    und   99   und    100 

Syrische  Auszüge  aus  E  u  s  e  b  i  u  s  Hist.  eccl.  6 ,  Abschrift  der  Londo- 
ner Hs.  Add.  14620  BL  5,  hrsg.  von  Lagarde  in  den  'Praetermissa' 
S.  249—252. 

Lagarde  138  etwa  12  Fascikel  in  einer  Mappe 

Varia  Orientalia,  besonders  Abschriften  aus  Handschriften  (syrisch, 
hebräisch,  koptisch). 
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Tobias  Mayer's  Nachlass,  aufbewahrt  in  der  K. 

Sternwarte. 


Grosse  Theile  des  Nachlasses  von  Tobias  Mayer  (f  1762)  waren 
lange  Zeit  in  den  Händen  von  Lichtenberg,  welcher  1773  T.  Mayer's 
Opera  inedita  herausgab  (vgl.  noch  Gott.  Anzeigen  1783  S.  2059,  1789 
S.  1995);  andere  Stücke  wurden  zerstreut:  s.  Hist.  lit.  18:  Philos.  45c 
und  die  Fortsetzung  1757 — 61  in  v.  Zach's  Besitz  (Beides  1826  in 
London  gedr.),  dazu  Mayer  6;    Philos.  159;    Mappae  13.  Auf   fast 

allen  folgenden,  jetzt  in  der  Sternwarte  aufbewahrten  Stücken  hat  Lich- 
tenberg kurz  den  Inhalt  notirt;  vgl.  Mayer  15  no.  20;  diese  Notizen 
sind  in  dem  folgenden  Verzeichniss  wiedergegeben. 

Mayer  1         92  Bl.  in  fol.  Eigene  (bis  1760)  und  fremde 

Beobachtungen  von  Stellen  des  Mondes  und  darüber  angestellte  Be- 
rechnungen. 

Mayer  2  181    beschriebene  Bl.    in  4°  Analytische 

Rechnungen  nebst  Anwendung  auf  die  Astronomie. 

Mayer  3         101  Bl.  in  4°  Analytische  Rechnungen  für 

astronomische  Untersuchungen. 

Mayer  4  180  Bl.  in  4°  Rechnungen ,  die  besonders 

zur  Mondtheorie  gehören,  und  Beobachtungen  und  Rechnungen  von 
Stellen  von  Fixsternen. 

Mayer  5  131   Bl.   in   4°  Berechnungen    über   den 

Mond  zur  Prüfung  der  Mondtafeln  Mayer's. 

Mayer  6  88  Bl.  in  4°  T.  Mayeri  Observationes  astro- 

nomicae  a.  1751 — 1756  ;  von  Bl.  35  an  im  Jahre  1756  (vgl.  Mayer  15  25). 

Mayer  7  89  Bl.  in  4°  Berechnungen  und  Beobach- 

tungen, meist  von  Fixsternen. 

Mayer  8  85  Bl.  in  4°  Berechnungen   zur  M. 'sehen 

Theorie  des  Mondes  und  des  Magnets. 

Mayer  9  75  Seiten  in  4°  Vorlesungen    über  Stern- 

kunde: Abschnitt  1 — 5  (57  §§)  über  die  Geschichte  der  Sternkunde; 
1753.     Vgl  Mayer  15  no.  9. 

Mayer  10  98  Bl.  in  4°  Sammlung    verschiedener 

fremden  und  eignen  Beobachtungen  von  Länge  und  Breite  und  von 
Beobachtungen  zur  Bestimmung  der  Mondflecken  (BL  32 — 50  'For- 
meln für  die  Trigonometrie';  Bl.  54 — 89  'Bestimmung  der  Neigung 
des  Mondaequators  gegen  die  Bahn  desselben',  63  §§). 

Mayer  11  24  Bl.  in  4°  Sammlung    fremder   Beob- 

achtungen von  Inclination  und  Declination  des  Magnets ;  darunter  auch 
einige  astron.  Beobachtungen. 
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Mayer  12  352  Seiten   in  4°  'Collectanea   mathema- 

tica  1747 — 53':  Excerpte,  fast  nur  astron.  Inhalts;  darin  S.  73  Brief 
von  Christoph  Maire  S.  J.  an  Lowiz,  Korne  14  Sept.  1748,  Copie. 

Mayer  13  10  Bl.  in  4°  Bemerkungen    (1759)   und 

Excerpte  über  Farben. 

Mayer  14  23  Bl.  in  fol.  Beobachtungen  von  Finster- 

nissen 1749 — 53  (Bl.  21 — 23  von  Lowiz  1753);  theilweise  gedruckt 
in  den  Comm.  Soc.  Gott.  1751. 

Mayer  15  2    Pappkasten    mit   zusammen    55    ungebundenen 

Stücken;  der  eine  (I)  enthält  die  Stücke  in  fol.,  der  andre  (II)  die  in 
4°.  Der  Umfang  der  einzelnen  Nummern  beträgt,  wenn  nichts  ange- 
geben ist,  10 — 20  Blätter. 

Mayer  15  i  4°  Artillerie    (Geschützwesen  ,    Fortification, 

Belagerungswesen) ;  Vorlesung. 

Mayer  15  2  fol.  Briefe  an  T.  Mayer :  Bl.  1  Vier  Briefe 

von  A.  Gaubil  J.,  Peking  22  Oct.  und  9  Nov.  1752,  'ecrites  .  .  ä 
mons.     De  L'Isle  .  .  ä  Paris',  Copie.  Bl.  4  Brief  aus  Halberstadt, 

6  Jun.  1761,   mit  Zeichnung    des  Venusdurchgangs.  Bl.  6  Copie 

eines  Briefes,  Berlin  27  fevr.  1750,  betr.  Plan  'de  faire  un  nouveau 
atlas  Germanique  consistant  en  une  carte  generale  et  environ  380  car- 
tes  particulieres'.  Bl.  12  und  14  (Jos.  N.)    De  L'Isle,    2    Briefe 

Paris  30  Sept.  1749  und  19  Dec.  1750.  Bl.  16  L.  Euler,  4  Briefe 

Berlin  1751/3,  die  letzten  beiden  wegen  M.'s  Berufung,  vgl.  Philos. 
159.  Bl.  24    P.  Rudolphus  Heidel  O.  S.  B.,    Mogunt.  1756. 

Bl.  26  Ger.  F.  Müller,  St.  Petersburg  30  Juli  1754,  betr.  Ruf  M.'s 
nach  Petersburg. 

Mayer  15  3  fol.  Concepte  von  T.  Mayer  (1  BL),  1755: 

a)  an  v.  Münchhausen,  b)  an  Unger  in  Münden  (wegen  des  aus  Eng- 
land übersandten  Mauerquadrauten).  Auf  der  Rückseite  Verzeichniss 
von  Kästner  'Hr.  Pr.  Lowitz  hat  bekommen  .  .'  (T.  Mayer  betr.  Acten). 

Mayer  15  4  fol.  70  Aktenstücke  (Originale)  1748/54  betr. 

hauptsächlich  den  Bau  der  Sternwarte  in  Göttingen  und  die  Instru- 
mente derselben.  Darunter  sehr  viele  Schreiben  der  Regierung  an 
Segner  und  Mayer  und  viele  Schreiben  (Fr.  Carl  v.)  Hardenberg's. 

Mayer  15  5  fol.  Mechanica  seu  doctrina  de  viribus ,    ae- 

quilibrio,  motu  et  machinis  1752.  Reinschrift  von  15  n.  34. 

Mayer  15  6  4°  Lehre  von  der  Parallaxe  des  Mondes. 

Mayer  15  7  4°  Fixarum    Zodiacalium    catalogus   novus. 

1756.     Gedr.  in  den  Opera  inedita. 

Mayer  15  8  4°  Über  die  Dichtigkeit  der  Luft  in  verschie- 

denen Höhen  und  über  die  Refractionen  der  Objecte  auf  der  Erde 
(Rechnungen).     Vgl.  15  n.  36. 

Mayer  15  9  4°  Vorlesung  über  Sternkunde  (1750);  Bruch- 

stück, am  Rande  die  Tage  der  Vorlesung.     Vgl.  Mayer  9. 

Mayer  15  10  4°  Die   Regeln    der   sphaer.   Trigonometrie 

aus  einem  einzigen  Grunde  hergeleitet. 


156  Goettingen,  Universitäts-Bibliothek 

Mayer  15  n  4°  Collectanea  geographica  et   mathematica 

1747.     (Etwa  300  BL).  Grösstentheils  Excerpte;  am  Schluss  Unter- 

suchungen über  die  geographische  Länge  und  Breite  der  Stadt  Nürn- 
berg und  von  der  Construction  der  Land-Karten  (unvollständig). 

Mayer  15  12  4°  Mathematische  Untersuchungen  der   Far- 

benmischungen ;    Vorlesung.     Vgl.  15  n.  13  und  43. 

Mayer  15  13  4°  Von  den  Farben ;   vgl.  15  n.  12. 

Mayer  15 14  4°         Tabulae   solares   et   lunae  (30  Bl.) ;   nicht 

die  in  den  Commentationes  1752  gedruckten.     Vgl.  15  n.  15  und  49. 

Mayer  15  15        4°        Mondtafeln  (wahrscheinlich  älterer  Entwurf). 

Mayer  15  i6         4°  Tabulae  Joviales  (3  Bl.). 

Mayer  15  17  4°  Carl  Godofr.  Pauer,  de  orientatione  seu 
expositione  situs  regionis  .  .  quaedam  .  .  viro  cel.  G.  M.  Lowitz  .  . 
Posonii  1751. 

Mayer  15  is  4°  Theoria  magnetis :  Abhandlung  und  Vor- 

lesung (vgl.  Gott.  gel.  Anz.  1760  S.  633);  dabei  der  Anfang  von  Nova 
theoria  declinationis  et  inclinationis  acus  magnet.  (prael.  1762). 

Mayer  15  19  fol.  Meridianbeobachtungen  (zum  Theil  1756/7) ; 
2  Hefte  mit  etwa  70  Bl. 

Mayer  15  20  fol.  Schreiben    (1773—1805)    von   Lichten- 

berg,  Heyne,   Blumenbach    und    besonders   Kästner   betr.    Mayers 
Manuscripte  und  Mondkarten,  mit  Verzeichniss. 

Mayer  15  21  fol.  Dictata    ad    geographiam    (de   figura 

telluris). 

Mayer  15  22  fol.  Ausmessung   der   Vielecke   durch  Dia- 

gonalen. 

Mayer  15  23  fol.  Über  ein  'novum  aut  correctius  astro- 

labii  genus',  mit  Zeichnung :  unvollständige  Vorlesung  in  der  Societät ; 
vgl.  Gott.  gel.  Anz.  1759  S.  993.  Am  Schluss  Ergänzung  von  Käst- 

ner, der  angiebt,  dass  ihm  das  Instrument  Mayers  vorliege. 

Mayer  15  24         fol.  Zeichnungen  zu  15  n.  43,  reproducirt  in 

den  Opera  inedita. 

Mayer  15  25  fol.  Observationes  astronomicae   Oct.  1747 — 

1748  habitae  Norimbergae  in    aedibus   Homannianis   a.  T.  M.  (53  BL); 
grösstentheils  abgedruckt  in  den  Kosmogr.  Nachrichten  1748. 

Mayer  15  26  4°         Kechnungen  zu  15  n.  18. 

Mayer  15  27  fol.  Theoria  terrae,  2  Bl.  Rechnungen. 

Mayer  15  28  fol.  Rechnungen  zur  Mondtheorie ;    3  Hefte, 

das  letzte  1755  Jan.  und  Febr.  (etwa  120  Bl.) ;  vgl.  15  n.  30. 

Mayer  15  29  fol.  Theoria  Jovis  ;   etwa    60  Bl.  mit  Rech- 

nungen. 

Mayer  15  30         fol.  Theoria  Lunae ;  etwa  80  Bl.  mit  Rech- 

nungen, vgl.  15  n.  28. 
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Mayer  15  31  fol.  Theoria  Martis,  recit.  1756. 

Mayer  15  32  fol.  Observationes   astronouiicae  1756;  gedr. 

Opp.  ined.  S.  11  ff. 

Mayer  15  33  fol.  Berechnung    der    Mondbeobachtungen, 

Vergleichung  mit  der  Theorie  (etwa  30  Bl.). 

Mayer  15  34         4°  Mechanik;  Vorlesung  1752.    Vgl.  15  n.  45. 

Mayer  15  35  4°  Tabulae  motus  Martis. 

Mayer  15  36  4°  Allerley  Gedanken  und   Untersuchungen 

über  die  Temperatur  der  Luft  in  verschiedenen  Höhen  über  der  Erde 
und  über  die  Refraetionen.     1759.     Vgl.  15  n.  8. 

In  motum  Martis  et  Jovis  (Rechnungen 


Mayer  15  37 

40 

Tafeln). 

Mayer  15  38 

40 

Mayer  15  39 

40 

In  triduum  Römeri. 

Sphärische   Astronomie  mit  andern  astro- 
nomischen und  geographischen  Aufgaben. 

Mayer  15  40  4°  Sphärische   und   theoretische  Astronomie , 

2  Vorlesungen,  die  eine  1751/2,  die  andere  in  318  §§  wohl  1754/55. 

Mayer  15  41  4°  Etwa    300  BL    über    Sternbedeckungen 

und  Mondbeobachtungen,  frühere  und  eigene  Beobachtungen  und  Rech- 
nungen. 

Mayer  15  42  4°  In  motum  Mercurii. 

Mayer  15  43  4°  De  affinitate  colorum  commentatio  lecta . . 

1758;  gedr.  Opp.  ined.  S.  31.     Vgl  15  n.  12,  13  und  24. 

Mayer  15  44  4°  De  motu   fixarum   proprio   commentatio 

1760;  gedr.  Opp.  inedita  S.  75. 

Mayer  15  45  4°  Mechanik   und   Dynamik,    Vorlesungen 

(etwa  50  BL).    Vgl.  15  n.  34. 

Mayer  15  46  4°  Über  Wasserräder  (Berechnungen). 

Mayer  15  47  4°  M.'s  Auszug  aus  d'Alembert,  Recherches 

sur  la  precession  des  Equinoxes  (1749). 

Mayer  15  48  4°  Historia   eclipsium   ab  anno  1610,   quo 

telescopio  observationes  fieri  coeperunt  (bis  1678,  Excerpte). 

Mayer  15  49  4°  Sonnen-  und  Mondtafeln ;   vgl.  15  n.  14. 

Mayer  15  50         4°         Tafeln  für  den  Mauerquadranten. 

Mayer  15  51         4°  In   motum  solis  ex  observatt.   Waltheri 

Norimberg.  et  aliis  pluribus. 

Mayer  15  52  fol.  Zeichnungen   T.  Mayers  zu  den  Mond- 

kugeln: n.  1  — 4,  7 — 10;  bei  n.  1,  2,  7,  8,  9  Abdrücke  der  noch  in  der 
Sternwarte  vorhandenen  (6)  Kupferplatten  von  Preissler  in  Nürnberg. 
Es  fehlen  n.  5,  6, 11, 12  zur  Vollständigkeit.         Vgl.  dazu  oben  15  n.  20. 

Mayer  15  53  fol.  Mondkarte  von  Tobias  Mayer    (40  cm 

Durchmesser)   ähnlich  der  grossen  Karte   unter  VIII  364.  Dabei 

Kupferstich  in  4  Exemplaren  =  unten  VIII  364  no.  8. 
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Mayer  15  54  fol.  Astronomische  Rechnungen,  etwa  20  Bl. 

Mayer  15  55  4°  Etwa  400  Bl. ,    ungeordnet ,    zum    Theil 

Bruchstücke    mathematischen    und    astronomischen  Inhalts  von  Coileg- 
heften,  Aufsätzen  und  dergl.,  zum  Theil  Beobachtungen  und  Rechnungen. 

In  dem  litterarischen  Apparat  der  Sternwarte  befindet  sich: 

no.  VIII  364  'Tobias  Mayer's  grössere  Mondkarte  nebst  (40)  De- 
tailzeichnungen', welche  mit  diesem  Titel  1881  von  der  Kgl.  Stern- 
warte in  photographischer  Nachbildung  (in  Originalgrösse)  herausge- 
geben worden  sind. 

110.  YIII  1645  eine  Mondkarte  mit  dem  Durchmesser  von  20  cm. 


Heinrich  Meibom's  medicinischer  Nachlass. 


Der  handschriftliche  Nachlass  des  Helmstedter  Professors  der  Me- 
dicin,  Geschichte  und  Dichtkunst  Heinrich  Meibom  des  jüngeren 
(f  1700)  kam  in  die  Königliche  Bibliothek  zu  Hannover.  1782  wurde 
der  medicinische  Theil  desselben  durch  die  Hann.  Regierung  der  Göt- 
tinger Bibliothek  übergeben  (nur  wenig  ist  dort  geblieben,  vgl.  Bode- 
mann,  Handschriften  S.  53 f.);  Blumenbach  gab  1783  in  seiner  medici- 
nischen  Bibliothek  I  368—377  eine  kurze  Nachricht  über  diese  Samm- 
lung und  erwähnte  einige  der  wichtigeren  Stücke. 

Ein  Theil  der  Hss.  stammt  schon  von  H.  Meibom's  Vater  Joh. 
Heinr.  Meibom,  der  1620 — 25  Professor  in  Helmstedt  war,  dann 
bis  zu  seinem  Tode  (f  1655)  als  Arzt  zu  Lübeck  lebte ;  da  die  Hss. 
erst  geraume  Zeit  nach  H.  Meibom's  Tode  nach  Hannover  gekommen 
sind,  so  finden  sich  auch  einige  Briefe  der  Familie  aus  späterer  Zeit 
darunter  (vgl.  Meibom  114—143).  Das  weitaus  meiste  indess  ist  von 
H.  Meibom  selbst  geschrieben,  es  sind  seine  Colleghefte,  Concepte  zu 
Drucken  und  Collectaneen.  Dazu  kommen  dann  noch  Handschriften 
anderer  Ärzte,  die  er  oder  sein  Vater  erworben  hat. 

Die  Hss.  sind,  wo  nichts  über  das  Format  bemerkt  ist,  in  4° ;  ge- 
wöhnlich sind  mehrere  Nummern  (meist  ungebunden)  in  einer  Kapsel 
vereinigt.  Die  jetzige  Zählung  haben  sie  in  der  Göttinger  Bibliothek 
erhalten ;  die  alte  Zählung  ist  —  wie  auch  in  Bodemann's  Katalog  — 
am  Schluss  jeder  Nummer  angegeben. 

Meibom  1  1  massiges  Fascikel  loser  Blätter  und  Zettel 

H.  Meibom,    Varia  medicinischen  Inhalts:    Notizen,  Recepte  u.  dgl. 
(Mscr.  Meib.  412). 

MeiboinS  4  Bl.  und  84  Seiten  H.  Meibom,  lateinische 

medicinische  Ausdrücke,  meist  Krankheitsnamen ,  mit  Belegstellen  aus 
alten  Autoren,  Scribonius,  Celsus  u.  a.  (Mscr.  Meib.  388). 

Meibom  3  21  Bl.  Euricii  Cordi  poetae  et  medici  cl.  vita 

auctore  J.  H.  Meibomio.  (Mscr.  Meib.  331). 
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Meibom  1  Druck  J.  H.  Meibom,   Hippocratis   iusiu- 

randum,  16-43.        Mit  vielen  Nachträgen  Meibom's.         (Mscr.  Meib.  409). 

Meibom  5  80  Bl.  M.  A.  Cassiodori  formula  comitis  ar- 

chiatrorum  commentario   illustrata  a  J.  H.  M  e  i  b  0  in  i  0.  Manche 

Blätter  sind  von  H.  Meibom  geschrieben,  der  das  Werk  seines  Vaters 
Helmstedt  1668  herausgab.  (Mscr.  Meib.  313). 

Meibom  6  19  Bl.  Nicandri  Alexipharmaca ;  Text  und 

(Bl.  1 — 6)  wenige  Bemerkungen  H.  Meibom's  über  Ausgaben,  Hand- 
schriften und  Testimonia.  (Mscr.  Meib.  333). 

Meibom  7  und  8  2  dünne  Fascikel  J.  H.  Meibom:  No- 

tizen, Erläuterungen,  Excerpte  etc.  zu  Jesus  Sirach  cap.  38  (de  medi- 
cina  et  medico).  Darunter  (in  n.  7)  'Siracidis  caput  38  versu  ele- 
giaco  Graeco  redditum  a  Paulo  Dolschio  med.  doctore  Plauensi: 
To^iriv  latQG)  vspe  .  .'  und  cIdem  Siracidis  caput  38  Latino  versu  ele- 
giaco  redditum  a  Iohanne  Secerwitzio  Vratislaviensi  professore  poe- 
tices  in  academia  Tubingensi:  Qui  levet  invalidum  .  .'.  (Mscr.  Meib. 

328  und  327). 

Meibom  9         mittelstarkes  Fascikel         H.  Meibom:  Excerpte, 
Notizen  etc.   betr.    die  Geschichte    und    das  Wesen   der  Medicin. 
(Mscr.  Meib.  349). 

Meibom  10  Druck  Introductio  in  universam  artem  medi- 

cam.  .  .  ex  .  .  dissertationibus  Dn.  Herrn.  Conringii  .  .  concinnatam  .  . 
proponit  Seb.  Schefferus,  Helmest.  1654.  Mit  manchen  Nachträgen 

H.  Meibom's.         (Mscr.  Meib.  310). 

Meibom  11  36  Bl.  H.  Meibom,  Animadversiones  et  no- 

tae  ad  cl.  Sennerti  Epitomen  Institution  um,  dictatae  et  explicatae  a  21 
Jan.  1668  ad  8  Sept.  1668.         (Mscr.  Meib.  296). 

Meibom  12  282  Seiten  17  Jahrh.  Medicinae  her- 

meticae  systema  novum  quinque  tractatibus,  quorum  primus  Hygieolo- 
giam,  2.  Nosologiam,  3.  Pharm acologiam ,  4.  Hygieinen,  5.  Therapeuti- 
cen  explicat,  comprehensum  et  luci  expositum  ab  Henrico  Nollio. 
Accessit  (S.  196)  eiusdem  Remora  studii  medici,  (S.  245)  Remora  cura- 
tionis  felicis,  (S.  275)  Methodus  studii  medici  (1622).  Scheint  eine 

neue  Bearbeitung  zu  sein  (vgl.  van  d.  Linden,  de  scriptis  medicis  1686 
S.  397).  Die  Praefationes  zu  den  letzten  Stücken,  deren  Schrift  von 

derjenigen    der   übrigen  Theile   der  Handschrift   verschieden  ist,    sind 
vielleicht  von  Nolle  selbst  geschrieben.     Yon   ihm    rühren    dann   auch 
wohl  die  Correcturen  her,  die  durch  die  ganze  Hs.  hindurchgehen. 
(Mscr.  Meib.  280). 

Meibom  13  4  Bl.  17  Jahrh.  H.  Meibom,  De  medi- 

cina  colloquium  Doctoris  medici  et  Discipuli.  (Mscr.  Meib.  340). 

Meibom  14  77  Bl.  H.Meibom,    Encheireses  ad  admi- 

nistrationem  anatomiae  et  alia  anatomica:  Ausarbeitungen,  Notizen, 
Excerpte  etc.  (Mscr.  Meib.  371). 

Meibom  15  24  Bl.         H.  M  e  i  b  0  m,  Isagoge  anatomica. 

Vorlesung,  11—25  April  1665.         (Mscr.  Meib.  318). 
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Meibom  16  7  Bl.  H.  Meibom,    Anatome   pia.  Be- 

sonders 'Praefatio  et  scripti  occasio'.  (Mscr.  Meib.  289). 

Meibom  17  4B1.  +  52  S.  H.  Meibom,  Tinax  anatomi- 

cus,  Anatomicus  Philologus,  Glossarium  anatomicum',  voran  ein  Index. 

Meibom  18  22  Bl.  nebst  einigen  losen  Blättern  Disputa- 

tio  .  .  de  infantilis  corporis  ab  adulto  differentiis :  Ausarbeitung  des 
Doctoranden  (Joh.  Gabr.  Schmidt),  Bl.  2b — 3b  am  Rande  die  abge- 
änderte (später  gedruckte)  Fassung  H.  Meibom 's.  Anliegend  5 
kleine  Zeichnungen  in  bunter  Tusche  (Embryonen)  und  Notizen  Mei- 
bom's.          (Mscr.  Meib.  338). 

Meibom  19  Druck :    H.   Meibomii    de  vasis   palpebrarum 

novis  .  .,  1666,  mit  manchen  Nachträgen  des  Verfassers  sowie  (23  Bl. 
in  4°)  Excerpten  und  Notizen  desselben  kDe  oculi  glandulis'.  (Mscr. 

Meib.  302). 

Meibom  20  VIII  +  265  Seiten  in  4°  16  Jahrh. 

Vorlesungen  von  Gabriel  Fallopius  zu  Padua  1551 — 53,  von 
einer  Hand  geschrieben.  J.  F.  Blumenbach,  Medic.  Bibliothek  I  372 
rühmt  diesen  Band  und  druckt  eine  Stelle  (Bl.  140a)  ab. 

Bl.  1  'Quaedam  excerpta  prelegente  Gabriele  Falepola  (!)  chyrurgo 
publico  Patavinensis  scholae  1551    in    librum  de  ossibus  Galeni'. 
Bl.  38  'Fallopii  in  1.  de  oss.  Galeni  a.  (15)52  Rapsodie'.        Bl.  83—126 
'De  partibus   similaribus',   'ab  .  .  Gabr.  Fallopio   Mutinensi   excepta  a. 
1552'.  Bl.  136— 138b  'Anatomia  canis',  'a.  53  ult.  Januarii  interfui 

Anatomiae  privatae  Fallopii';  Bl.  138b— 143  und  127 — 135  'Anatomia 
simiae',  Februar  1553.  Bl.  144  'Anatomia  publica',   'a.  52   septimo 

Jan.  habita  .  .  Patavii  a  d.  Fallopio',   mit  Datum   bei  jeder  Vorlesung. 

Bl.  241  '1552  est  administrata  Anatomia  Venetiis  a  quodam  doc- 
tore  chirurgo  in  hospitali,  nostris  expensis';  am  Schluss  dieser  Vorle- 
sung steht  '27  Febr.  redii  Patavium'.  Dann  Bl.  247  noch  einige 
Aussprüche  des  Fallopius  1552,  und  Bl.  248  Notiz  1554. 

Bl.  249 — 265  sind  von  anderen  Händen  (auch  J.  Sigfrid's?)  ge- 
schrieben. Bl.  249  Verzeichniss  der  Muskeln;  Bl.  252  Notata  ex  collegio 
anatomico,  incept.  24  Feb.  1635;  Bl.  259  Brief  von  Jac.  Horstius; 
Bl.  260  über  die  Muskeln. 

(Mscr.  Meib.  284).  Einst  im  Besitz  des  Helmstedter  Professors 
Joh.  Sigfrid,  der  die  Hft  zu  Veröffentlichungen  benützen  wollte. 

Meibom  21  etwa  90  Bl.  H.  M  e  i  b  o  m ,  'De  oculorum  na- 

tura et  morbis'  und  'Anatomicae  observationes  de  oculo'  (dabei  eine 
Zeichnung  zu  'de  generatione  oculi  in  pullo'  1672).        (Mscr.  Meib.  348). 

Meibom  22         etwa  300  Bl. 

H.  Meibom,  Anatomie;  Excerpte  und  Colleghefte. 

Allgemeine  Anatomie;  Anatomie  einzelner  Thierklassen  (vgl.  über 
no.  22  und  23  Blumenbach,  Medic.  Bibliothek  I  S.  375),  dabei  'De  Ca- 
melo'  mit  einer  Ankündigung  M.'s  (1686),  worin  er  zur  Sektion  eines 
ihm  vom  Herzog  überlassenen  Kamels  einladet  (mit  13  Unterschriften 
von  Studenten).  Am  Schluss   6  amtliche  Schreiben  betr.  Überlas- 

sung von  Leichen  Hingerichteter  zu  anatomischen  Zwecken.  (Mscr. 
Meib.  367). 
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Meibom  23         etwa  300  Bl. 

H.  Meibom,   Anatomie ;    Notizen ,  Excerpte  und  Briefe. 

a)  Anatomie  des  Menschen,  etwa  200  BL ;  darunter  'Observationes 
in  cadaveribus  humanis  publice  a  me  dissectis'. 

b)  Anatomie  verschiedener  Thiere,  etwa  100  Bl. ;  darunter  lCastoris 
anatome  1667'  mit  vielen  Bleistiftzeichnungen,  Cercopithecus  1672,  Ci- 
conia  viva  1665. 

c)  34  Bl. :  Briefe,  meist  zur  Anatomie  gehörig.  Bl.  1  Joh.  Conr. 
Axt,  Arnstadt  1673;  Bl.  3  E.  Barn  stör  ff,  Leiden  9  Apr.  1672 
und  Braunschweig  7  Aug.  1675;  Bl.  7  J.  G.  Behrens,  Guelferb. 
5  Januar  1675  und  9  Mart.  1681;  Bl.  11  G.  Borckmann,  Wol- 
fenbüttel 23  und  30  Juli  1673,  nebst  M.'s  Antwort;  Bl.  17  Jo.  B  ü- 
neman,  Gardel.  16  Dec.  1673;  Bl.  22  L.  Gieseler,  Br.  8  Nov. 
1676;  B1.24  H.  Konerding,  Guelpherbyti  22  Febr.  1665—2 
Nov.  1667,  4  Br.;  Bl.  31  G.  Th.  Osenbrück,  Lugd.  Bat.  15  Febr. 
1672;          Bl.  33  Ya.  H.  Vogler,  Helmstedt  25  Aug.  1670. 

(Mscr.  Meib.  366). 

Meibom  24  12  Bl.  Notizen  über  das  Leben  des  'Antonius 

a  Franckenstein,  homo  stupendae  magnitudinis'  (Programm  bei  dessen 
Beerdigung  Nov.  1596)  und  Notizen  'quae  in  corpore  externo  et  per 
sectionem  in  internis  partibus  observata  sunt',  gesammelt  von  H.  Mei- 
bom. (Mscr.  Meib.  372). 

Meibom  25  etwa  250  Bl.  H.  Meibom,    'Physiologie  ; 

Collegheft  1665.         (Mscr.  Meib.  378). 

Meibom  26  etwa  80  Bl.  in  8°  französische  Schrift,  Ende 

des  17  Jahrh.     'ßechueil   des   lecons    de  Monsieur    (Guichard  Joseph) 
duVerney'   (f  1730) ;    Colleg    über   Physiologie,    französisch. 
(Mscr.  Meib.  391). 

Meibom  27  etwa  400  Bl.  zweite  Hälfte  des  17  Jahrh. 

Umschlag  ein  Pergamentblatt  (XIV  Jahrh.)  aus  einem  Hymnarius 

Artis  medicae  pars  prima:  de  natura  eius,  constitutione  et  modis 
comparandae  (S.  1— 16);  pars  II :    Physiologia   (S.  17— 283); 

Pathologia.  Colleghefte.     (Mscr.  Meib.  396). 

Meibom  28  dünnes  Heft         H.  Meibom,   Glossarium  phy- 

siologicum  (Bedeutung  von  17  Wörtern  bei  den  alten  Schriftstellern) ; 
J.  H.  Meibom,  Bedeutungen  von  'natura'.  (Mscr.  Meib.  304). 

Meibom  29  etwa  150  Bl.  H.  Meibom,    Collectanea  zur 

Physiologie  (über  die  einzelnen  Körpertheile).  (Mscr.  Meib.  411). 

Meibom  30  etwa  100  Bl.  H.   Meibom:     Observationes 

medicae  et  anatomicae ;  de  capitis  et  nervorum  affectibus ;  mit  einigen 
Zeichnungen.  (Mscr.  Meib.  290). 

Meibom  31  dünnes  Heft         H.  Meibom,  Subtilitas  naturae 

immensa  in  hominis  fabrica.  (Mscr.  Meib.  343). 

Meibom  32  dünnes  Heft  H.  Meibom,   de  fletu   et  la- 

crymis :  Notizen;  ein  Brief  (an  J.  G.  Behrens?,  von  dem  ein  Brief 
beiliegt)  über  eine  Diss.  de  lacrymis;  dann  Abschrift  von  S.  Alberti's 
Diss.  de  lacrymis  (1581).  (Mscr.  Meib.  292). 
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Meibom  33  etwa  100  Bl.  Pergamentumschlag  (mit  Litur- 
gie XV  Jahrh.)  H.  Meibom,  'de  motu  sanguinis  paralipomena, 
in  quibus  Harveji  doctrina  stabilitur  .  .' ;  vgl.  Blumenbach ,  Medic. 
Bibliothek  I  375.  (Mscr.  Meib.  347). 

Meibom  34  etwa  40  Bl.  H.  Meibom,  Thesen  'de  histo- 

ria  et  usu  partium  humani  corporis  juxta  ductum  .  .  Thomae  Bartho- 
lini .  .' ;  voran  ein  Verzeichniss  der  Respondenten  und  Opponenten  in 
22  darüber  gehaltenen  Disputationen  und  ein  Druck  der  Thesen  zu 
der  15.  Disputation  (resp.  H.  C.  Stissero  1668).  (Mscr.  Meib.  300). 

Meibom  35  17  Bl.  Wilhelm  Mechov,   disp.   inaug.    de 

ira:  'autographum  auctoris'.  (Mscr.  Meib.  293). 

Meibom  36  21  S.  H.   Meibom,    Glossarium    pathologi- 

cum.  (Mscr.  Meib.  303). 

Meibom  37  134  S.  Disputationes   pathologicae   D.  Jacobi 

Tappii  (Thesen  zu  7  Disputationen);  dann  c.  3 — 12  einer  Vorlesung 
desselben.  Von  H.  Meibom  geschrieben  (der  1659  über  c.  12  de  hy- 
drophobia  disputirte).  (Mscr.  Meib.  297). 

Meibom  38  S.  197—274  a)  Notata  Val.  H.  Vogleri  ad 

Duncani  Liddelii  pathologica ;  am  Schluss  S.  252  'Reliqua  desunt,  dedi 
Dumont'.  b)  Ex  lectione  D.  Sylvii  a.  1660.  Von  H.  Meibom 

geschrieben.  (Mscr.  Meib.  376). 

Meibom  39  etwa  30  Bl.  H.  Meibom,  Notata  zu  Dispu- 

tationen 'de  morborum  caussis  ad  Joh.  Fernelii  pathologiam';  ein  Druck 
der  Thesen  zu  der  3.  Disputation  liegt  bei.  (Mscr.  Meib.  299). 

Meibom  40  a)  407  gez.  Seiten,  b)  170  gez.  Seiten         in  fol. 

Jo.  H.  Meibom,  Excerpte  über  Krankheiten ,  mit  Zusätzen  von 
H.  Meibom.  In  verschiedenen  Rubriken  wird  erst  der  Name  der 

Krankheit  besprochen,  dann  'de  parte  adfecta,  de  caussis,  de  signis,  de 
curatione',    dann    mit   besonderer   Zählung    'De    febribus'.  (Mscr. 

Meib.  271). 

Meibom  41  etwa  80  Bl.  in  Pergamentumschlag  (Liturgie  mit 

Noten  XIII/XI V  Jahrh.)  H.    Meibom   Observationes ;    dann    de 

metastasibus  sanguinis.  (Mscr.  Meib.  306). 

Meibom  42  etwa  100  Bl.         Jo.  H.  Meibom,  de  cerevisiis: 

unvollständiges  Manuscript  zu  der  von  H.  Meibom  1668  besorgten 
Ausgabe  und  Notata;  am  Schluss  A.  Turnebi  de  vino  libellus,  Aus- 
schnitt aus  einem  Druck.  (Mscr.  Meib.  314). 

Meibom  43  5  Bl.         Jo.  H.  Meibom,  Gutachten  über  blei- 

erne Wasserleitungsröhren  in  Lübeck,  an  H.  Coler;  unvollständiges 
Concept.  (Mscr.  Meib.  363). 

Meibom  44  10  Bl.  in  fol.  Specimen  inaugurale  de  regi- 

mine   infantum  recens   natorum,    von    unbekannter   Hand.  (Mscr. 

Meib.  364). 

Meibom  45  20  Bl.  De  venae  sectione ,  Thesen  von  unbe- 
kannter Hand  (Concept).  (Mscr.  Meib.  329). 
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Meibom  46  etwa  30  BL         H.  Meibom,    Collectanea:    de 

sanguinis  copia  tollenda  .  . ;  de  acidi  et  alcali  .  .  non  soluti  activitate 
praetensa.  (Mscr.  Meib.  369). 

Meibom  47  etwa  50  BL  H.    Meibom,    Collectanea    de 

morborum  solutione  citra  medicamenta.  (Mscr.  Meib.  355). 

Meibom  48  51  Seiten  In  materiam  medicam  dictata  (Paul) 

Hermann  iana ,  sec.  Pharmacopoeam  Amstaelodamensem ;  Lugd. 
Bat.  1683.  (Mscr.  Meib.  326). 

Meibom  49  etwa  100  Bl.  in  8°  H.  Meibom,    de  medi- 

camentorum  simplicium  facultatibus.  (Mscr.  Meib.  404). 

Meibom  50  etwa  300  Bl.  in  fol.  Receptbuch  einer  Apo- 

theke in  Braunschweig  1603 — 10,  mit  vielen  Namen.         (Mscr.  Meib.  272). 

Meibom  51  etwa  170  BL,  Umschlag  ein  Pergamentblatt  (XIV 
Jahrh.,  Epistola  b.  Bernardi)  Joh.  Henr.  Meibom:  a)  Recepte  für 

verschiedene  Krankheiten  verordnet,  mit  Register  der  Krankheiten ; 
b)  Recepte  von  1613 — 1624  verordnet.  Einige  Zusätze  von  H.  Mei- 
bom.        (Mscr.  Meib.  286). 

Meibom  52  76  Bl.  17  Jahrh.  Tractatus  de  viribus  et 
facultatibus  medicamentorum,  quae  arte  sunt  parata  et  in  officinis  Phar- 
maceuticis  passim  extant  ('forte  Heintzio  auctore'  fügte  J.  D.  Reuss 
auf  dem  alten  Catalogblatt  hinzu;  jedenfalls  nicht  von  Mart.  Heintzius 
wie  no.  78  und  154).  (Mscr.  Meib.  402). 

Meibom  53  201  Bl.  und  viele  Zettel  H.   Meibom,   De 

medicamentorum  facultatibus  per  chemiam  cognoscendis  (Bl.  73 — 177 
über  offizinelle  Pflanzen).         (Mscr.  Meib.  295). 

Meibom  54  5  Bl.  und  Beilagen  H.  M  e  i  b  o  m ,   De  diffe- 

rentiis  medicamentorum  alimentorumque  secundum  loca.  Unter  den 

Beilagen  ein  Bericht  in  französischer  Sprache,  Londres  22  fevrier  1645, 
über  4a  petite  veröle'.  (Mscr.  Meib.  344). 

Meibom  55  17  BL  und  Zettel         H.  Meibom,   Dissertatio 

de  medicamentorum  externorum  operatione  et  in  internis  rnorbis  usu. 
(Mscr.  Meib.  345). 

Meibom  56  178  Bl.  H.    Meibomii    Praelectiones    ad 

(Adr.)  Spigelii   Isagogen  (in  rem  herbariam),   April — Sept.    1667. 
(Mscr.  Meib.  308). 

Meibom  57  etwa  60  Bl.  J.  H.  Meibom,  Excerpte  über 
Pflanzen,  grösstentheils  aus  den  Schriften  der  Alten.  (Mscr.  Meib.  359). 

Meibom  58  etwa  40  Bl.  J.  H.  Meibom,  de  medicamen- 

tis  purgantibus;  mit  Zusätzen  von  H.Meibom.  (Mscr.  Meib.  361). 

Meibom  59  etwa  100  Bl.  H.  Meibom,  Collectanea  über 

die  Wirkung  der  Mandragora;  darin  3  Briefe  von  J.  Gr.  Behrens 
1682.  (Mscr.  Meib.  350). 

Meibom  60  15  Bl.  H.  Meibom,  de  mandragorae  radicis 

usu  ad  .  .  Joh.  Jac.  Wepferum  med.  D.  Schafhusanum  .  .  epistola ; 
vgl.  Blumenbach,  Medic.  Bibliothek  I  376.  (Mscr.  Meib.  377). 
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Meibom  61  etwa  30  Bl.  Lectiones   de  Theriaca  et  ingre- 

dientibus  eius,  Collegheft  von  unbekannter  Hand;  dann  Programme, 
worin  zur  Besichtigung  der  Verfertigung  der  Theriaca  eingeladen  wird, 
1)  von  H.  Meibom  (Concept  1678),  2)  gedr.  von  Pechlin,  Kiel  1677, 
3)  gedr.  vom  Apotheker  A.  Z.  Happe  in  Braunschweig  1698  (nebst 
3  Briefen  desselben).  (Mscr.  Meib.  323). 

Meibom  62  etwa  80  Bl.  H.  M  e  i  b  o  m ,  de  veneno  inter- 
fectis  diiudicandis  exercitatio  ad  J.  J.  W(epferum),  dabei  Briefe  und 
Gutachten  (auch  von  J.  H.  Meibom  1641 — 53  an  die  Behörden  in 
Lübeck ,  nicht  über  Vergiftungsfälle) ;  vgl.  Blumenbach ,  Med.  Bibl.  I 
376.         (Mscr.  Meib.  309). 

Meibom  63         etwa  130  Bl.  Acta   visitationis  Pharmaceuti- 

cae  una  cum  invitatione  Henr.  Meibomii  ad  medicinae  cultores:  Helm- 
stedter Facultätsakten  1670 — 98  (viele  Concepte  Meibom's);  voran 
ältere  Akten  'excerpta  ex  libris  academiae  protocollis  et  facultatis  no- 
strae  libro',  ein  Yerzeichniss  der  vorräthigen  Arzeneien,  eine  gedr. 
Apothekenordnung  und  ein  gedr.  'Catalogus  medicamentorum  quae  in 
usum  transfretantium  ad  Indos  Orientales  apud  Amstelodamenses  prae- 
parari  solent'.         (Mscr.  Meib.  370). 

Meibom  64  11  Bl.  H.  Meibom,  Exercitationum  Pharma- 
ceutico-chemicarum  prodromus ;  dabei  eine  Einladung  M.'s  zu  dieser 
Vorlesung  1679  mit  12  Unterschriften.         (Mscr.  Meib.  332). 

Meibom  65  83  Seiten  zu  31 :  10  cm  1674  Catalogus 

medicamentorum  .  .  aliarumque   rerum   in   Ostervicensi  pharmacopolio 
vendibilium ;  vorn  steht  'Frantz  Carwehlp.t.  Pharmacopola  a.  1674  . .'. 
(Mscr.  Meib.  390). 

Meibom  66  7  Bl.  und  215  Seiten  zu  20  :  8  cm 

Compositiones   medicamentorum   singularium    ab  auctoribus  variis 

praescriptorum    et  in  diversis  officinis   pharmaceuticis  usitatorum. 

Zum  grössten  Theil,  wie  es  scheint,  von  der  HandH.  M  eibom's. 

(Mscr.  Meib.  385). 

Meibom  67  etwa  4  cm  dick  Einband  Pergamentblatt  des 

XIV  Jahrh.  (Neues  Testament)  H.  Meibom:   Pharmacopoea  vul- 

garis (144  Seiten).  (Mscr.  Meib.  287). 

Meibom  68  488  Seiten  in  fol.  Holzband   mit  Pergament 

(Liturgie,  XIV  Jahrh.) 

J.  H.  Meibom,  Receptbuch.  Am  Schluss  wenig  von  H.  Mei- 

bom's Hand.  Vorn  Brief  von  W.  Mechov  an  H.  Meibom;  Diede- 

rich  Konerding  an  Br.  Daetrius,  Zell  1682;  'Praeparatio  essentiae 
citri',  'Ein  bewerter  Lungen-Tran ck' ;  am  Schluss  Recepte  und  Excerpte 
auf  einzelnen  Blättern.  (Mscr.  Meib.  270). 

Meibom  69  81  Bl.  17  Jahrh.  Praeparationes   medica- 

mentorum  mineralium :     deutsche    oder    lateinische   Recepte.  Von 

unbekannter  Hand.         (Mscr.  Meib.  401). 

Meibom  70  27  Seiten  +  19  Bl.         'Disputatio  .  .  de   spiriti- 

bus  per  fermentationem  ex  vegetabilibus  paratis,  quam  .  .  sub  praesi- 
dio  .  .  H.  M e i b  o m ii .  .  publico  examini  submittit  H.  Erbe rf e ld t .  .' : 
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S.  1—27  Entwurf  Erberfeldt's ,  Bl.  1—19  ein  Theil  der  Umarbeitung 
von  Meibom,  in  welcher  Form  die  Dissertation  gedruckt  ist.  (Mscr. 

Meib.  342). 

Meibom  71  3  Bl.  -f  99  Seiten ,  darunter  viele  leer  oder  nur 
wenig  beschrieben  H.  Meibom,   Operationum  chemicarum  consi- 

deratio  philosophica  una  cum  (S.  95/9  aus  den  Jahren  1669,  1673  und 
1680)  invitationibus  auditorum.  (Mscr.  Meib.  315). 

Meibom  72  518  Seiten  1689  'Tyrocinium    chymicum 

.  .  in  collegio  privato  exhibitum  a  .  .  Joanne  Mauricio  Hoffmanno  .  . 
P.  P.  Altdorffino  .  .  1689'. 

S.  472  Supplementum,  S.  511  Index  processuum.     (Mscr.  Meib.  315). 

Meibom  73  etwa  200  Bl.  zu  20  :  8£  cm         17  Jahrh. 

Recepte  nach  Krankheiten  geordnet,  verschrieben  von  Heintzius, 
Conringius,  Tappius,   Wolffius,    alles  von  einer  Hand.  Dabei    lDe 

morbis  occultis  et  venenatis'  und  anderes  von  einer  andern  Hand. 
(Mscr.  Meib.  403). 

Meibom  74  etwa  100  Bl.  auf  dem  Einbände  Pergament 
(XV  Jahrh.)  mit  Liturgie  17  Jahrh. 

Arzneibuch,  deutsch  und  lateinisch;  darin  'Gargarismum  zu  I. 
F.  G.  Christian  Ludewieg  (von  Braunschweig-Lüneburg  ?)  gebrauchet'. 
Bei  einigen  Recepten  stehen  Namen  von  Ärzten :  (J.  H.  ?)  Meibom, 
Hanneken,  Vogler  etc.  (Mscr.  Meib.  410). 

Meibom  75  etwa  350  Bl.  in  fol.  1661 

Sehr  reichhaltiges  Receptbuch  einer  Apotheke  (aus  einem  Orte  der 
Provinz  Sachsen  oder  der  nächsten  Umgegend)  vom  1  Jan.— 5  Oct. 
1661,  mit  Angabe  der  verordnenden  Ärzte  (Heimbürger  und  Alsleben) 
und  der  Preise.  (Mscr.  Meib.  400). 

Meibom  76  183  Bl.  17  Jahrh. 

Recepte,  alphabetisch  geordnet  (Aceta,  Aquae,  Balsama  etc.);  Rein- 
schrift.     •    (Mscr.  Meib.  397). 

Meibom  77  558  Seiten  in  8°  Umschlag    ein    Pergament- 

blatt (Liturgie  mit  Noten  XIV  Jahrh.) 

Jo.  H.  Meibom,  Recepte,  nach  der  Art  der  Arzneien  geordnet 
(decocta,  infusiones,  destillata  etc.).  (Mscr.  Meib.  387). 

Meibom  78  etwa   400   Bl.  17  Jahrh.  vorn    als    Um- 

schlag Bruchstück  eines  Hymnarius,  Perg.  XIV  Jahrh. 

Recepttagebuch  des  Martin  Hentzius  (Heintzius,  vgl.  no.  154) 
1619-1621.  (Mscr.  Meib.  389). 

Meibom  79  17  Bl.  und  918  Seiten  17  Jahrh.         am  Um- 

schlage Pergamentblatt  mit  Liturgie,  XY  Jahrh. 

Recepte,  meist  aus  Drucken  excerpirt,  manche  bezeichnet  'pro  of- 
ficina  Hildensiensi' ;  von  verschiedenen  Händen.  (Mscr.  Meib.  383). 

Meibom  80  8  Bl.  17  Jahrh.  Synopsis  dosium  plero- 

rumque  medicamentorum.  (Mscr.  Meib.  398). 

Meibom  81  Exercitatio  .  .  de  incubatione  in  fanis  deorum  .  . 

quam  praeside  .  .  H.  Conringio  .  .  examini  subjicit  H.  Meibomius  .  , 
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Helmestadii  .  .  1659,  Druck  Mit  vielen  Zusätzen  von  H.  Meibom, 

J.  H.  Meibom  und  Jon.  H.Ladovius  (Briefe).  (Mscr.  Meib.  356). 

Meibom  82  811  Seiten  17  Jahrh.  Umschlag  ein  Per- 

gamentblatt (Liturgie  mit  Noten  XV  Jahrh.)  (H.  Meibom?)  Praxis 
medica  (Colleg),  Abschrift  von  mehreren  Händen  (vgl.  Meibom  83c): 
S.  1  Pars  I  Störungen  der  vegetativen  Functionen ;  S.  596  Pars  II  Ge- 
schlechtskrankheiten ;  S.  722  Pars  III  Chirurgie.         (Mscr.  Meib.  393). 

Meibom  83  a)  910  Seiten,  b)  188  Seiten,  c)  38  Seiten,  d)  70  Bl. 
17  Jahrh.  Umschlag  ein  Pergamentblatt  (theol.  Tractat,  XY  Jahrh.) 

Vorlesungen  H.  Meibom' s,  von  verschiedenen  Händen. 

a)  Pathologia  1672.  b)  De  abscessibus  internis  1673.  c)  In- 
dex generalis  zu  a  und  b  und  zu  Meibom  82.  d)  Notata  in  colle- 
gio  privato  practico  sub . .  H.  Meibomio  Helmstadii  a.  1677.  (Mscr. 
Meib.  330). 

Meibom  84  201  Seiten  1663  'Francisci  de  le  Boe 

Sylvii  P.  P.  in  ac.  Lugduno  Batava  Collegium  practicum  .  .  1663', 
am  Schluss  cFinis  libri  primi'.  (Mscr.  Meib.  341). 

Meibom  85  6  Bl.  +  325  Seiten  in  8°  1660—61  Per- 

gamentband 

Tagebuch  eines  Arztes  (nach  S.  238  eines  Assistenten  von  Fr.  Syl- 
vius),  8  Nov.  1660 — Mai  1661;    voran  ein  Index  der  Patienten. 
(Mscr.  Meib.  386). 

Meibom  80  etwa  500  Seiten  in  Pergamentband  (Bruchstück 
'Explicit  vitaspatrum,  incipit  vita  s.  Eufrosine  virginis'  XV  Jahrh.)  und 
etwa  200  lose  Blätter 

S.  1  —  186  J.  H.  Meibom,  'observationes  propriae':  medicinisches 
Tagebuch,  1628.  S.  187  ff.  desgl.  von  H.  Meibom  1664—1674. 

Dabei  liegen  viele  Briefe  und  dergl. ,  auch  ein  Gutachten  von  Carolus 
Drelincurtius  1680.  (Mscr.  Meib.  379). 

Meibom  87  etwa  150  Bl.  in  Pergamentumschlag  (Jus  canoni- 

cum XIV  Jahrh.)  H.  Meibom,  de  febribus;  dabei  ein  Druck  von 

Thesen  de  febribus  1669.  (Mscr.  Meib.  311). 

Meibom  88  etwa  120  BL         16/17  Jahrh.        cCurae  febrium', 

von  unbekannter  Hand.  (Mscr.  Meib.  384). 

Meibom  89  etwa  50  Bl.  17  Jahrh.  Disputatio  de  co- 

lica;  Disputatio  de  vomitu;  beide  mit  einigen  Notizen  von  H.  Mei- 
bom's  Hand.  (Mscr.  Meib.  339). 

Meibom  90  etwa  200  Bl.         Collectanea  über  die  Pest  1679 

— 82,  von  H.  Meibom  gesammelt:  'Acta  circa  tempus  quo  morbus 
contagiosus  serpsit.  Consilia,  instructiones  et  observationes.  Epistolae 
variorum  (besonders  von  J.  Gr.  Behrens  aus  Wolfenbüttel).  Epheme- 
rides. Relationes  Wiennae,  Lipsiae,  Halberstadii  Magdeburgi  aliunde- 
que  admissae.  Constitutio  academiae  et  senatus  oppidani  Helmstadiensis', 
dabei  auch   eine   gedr.   Pestordnung    von   Helmstedt   1657.  (Mscr. 

Meib.  380). 

Meibom  91  303  Seiten         17  Jahrh.  Silvestri  Facii  .  . 
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paradoxa  de  peste:  wohl  Übersetzung  des  ital.  Druckes  von  1584; 
Reinschrift  von  J.  H.  Meibom.  (Mscr.  Meib.  392). 

Meibom  92  10  Bl.  J.  H.  Meibom,    de   morbo  Gallico 

(Thesen),  Concept  (Mscr.  Meib.  317). 

Meibom  93  etwa  50  Bl.  (A.  W.  Fischbeck)   Disp.   de 

lue  venerea ;  die  ersten  beiden  Blätter  sind  von  H.  Meibom  durch- 
corrigirt  und  stimmen  mit  der  1682  gedruckten  Disputation  überein, 
alles  übrige  weicht  ab.  (Gr.  Th.  Speirman)  Disp.  de  consuetudine ; 
gänzlich  abweichend  von  dem  Druck  von  1681  (praes.  H.  Meibomio), 
auf  dessen  Titel  Sp.  als  Autor  bezeichnet  wird.  (Mscr.  Meib.  352). 

Meibom  94         etwa  60  Bl.  H.  Meibom,  lhistoria  scorbuti' 

und  'de  catarrho'.  (Mscr.  Meib.  357). 

Meibom  95  6  Bl.  'Cachexia  deplorata  .  .  a  Joh.  L  e  c  h  e  1  i  o 
.  .  1682'.         (Mscr.  Meib.  408). 

Meibom  96  etwa  100  Bl.  H.  M  e  i  b  o  m ,  Pathologia  oculi 
(dabei  Brief  von  Joh.  Conradus,  Arnstadt  1672,  mit  Entwurf  einer 
Encanthis  in  Oelfarbe) ,  cordis  et  pulmonum ;  dann  (7  Bl.)  'de  laterum 
discrimine  .  .'.         (Mscr.  Meib.  353). 

Meibom  97  etwa  650  Bl.         CT.  II  De  affectibus  thoracis,  ubi 

febrium  quoque  pestisque  pathologia',  wohl  Collegheft;  mit  Randnoten 
von  H.  Meibom's  Hand;   dabei  Briefe    an   H.  Meibom.  (Mscr. 

Meib.  305). 

Meibom  98  14  Bl.  H.  M  e  i  b  o  m ,  observationes  . .  de  pec- 
toris morbis.         (Mscr.  Meib.  346). 

Meibom  99  520  Seiten ,   Einband    ein  Pergamentblatt  (XIY 

Jahrh.)  einer  vita  Gregorii  papae.  H.  Meibom,  'Praxeos  tertius  de 
ventris  inferioris  morbis  et  arthritide'.         (Mscr.  Meib.  288). 

Meibom  100  16  Bl.  'Infantum  affectiones  .  .  A.  J.  N  e  o- 

technii.  Ex..authoris  manuscripto',  deutsch,  Abschrift  von  H.  Mei- 
bom. (Mscr.  Meib.  374). 

Meibom  101  etwa  200  Bl.  H.  M  e  i  b  o  m ,    Observationes 

bei  verschiedenen  Krankheiten;  15  Hefte.         (Mscr.  Meib.  351). 

Meibom  102         I  +  54  Bl.         16  Jahrh. 

(Theophrastus  Paracelsus),   Chirurgia.  Die  Hs.  enthält  den 

ersten  Theil  (de  vulneribus)  der  gedruckten  Chirurgia  Magna,  giebt 
aber  bald  mehr  bald  weniger  als  der  gedruckte  Text.        (Mscr.  Meib.  336). 

Meibom  103  etwa  250  Bl.  H.  Meibom,  Lectiones  chirur- 
gicae  a.  1666  (iterum  a.  1671) ;  voran  Ankündigung  der  Vorlesung 
1671  mit  15  Unterschriften.         (Mscr.  Meib.  307). 

Meibom  104  etwa  1 20  Bl.        H.  M  e  i  b  o  m ,  Collectanea  (auch 

Briefe)  zur  Chirurgie.         (Mscr.  Meib.  406). 

Meibom  105         96  Seiten  H.  Meibom,    de  vulneribus  ca- 

pitis und  (S.  56)  de  doloribus  capitis;  unvollständiges  Collegheft,  nicht 
von  M.'s  Hand.         (Mscr.  Meib.  325). 
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Meibom  106  etwa  50  Bl.  H.Meibom,  exercitatio  de  osse 
patellae ;  Collectanea.  (Mscr.  Meib.  354). 

Meibom  107  107  Bl.  BL  1  H.  Meibom,   De  osteologia; 

Bl.  95b  cHas  .  .  lectiones  absolvi  16  Dec.  a.  1664';    Bl.  96/7  Ankündi- 
gung und  Einleitung  der  Vorlesung.  Bl.  98  Praelectiones  (Herrn.) 
Conringii   de  ossibus  a.  1637,    von  H.  Meibom  geschrieben. 
(Mscr.  Meib.  316). 

Meibom  108  68  Bl.  H.Meibom,   (De  tumoribus). 

(Mscr.  Meib.  358). 

Meibom  109  108  Bl.  1684/5 

Bl.  1  Discours  des  tumeurs  fait  par  Mons.  (Guich.  Jos.)  Du  Ver- 
ney  ä  Paris  au  Jardin  du  Roy.  Bl.  104   (von  andrer  Hand)  No- 

tata  ex  lectionibus  Dom.  Du  Yerney,  cursus  publicus  a.  1685. 

Meibom  110  etwa  20  Bl.  H.  Meibom,  De  conditura  cor- 

porum:  Collectanea.  (Mscr.  Meib.  362). 

Meibom  111  22  Bl.         französische  Schrift  des  17  Jahrh. 

La  maniere  de  faire  les  bandages  .  ..  (Mscr.  Meib.  294). 

Meibom  112  13  Bl.  Jo.  H.  Meibom,    De  partu  humano. 

(Mscr.  Meib.  335). 

Meibom  113  409  sehr  wenig  beschriebene  Seiten        17  Jahrh. 

Pergamentband  De  morbis  universalibus  (Lib.  I)    et  particularibus 

(üb.  II) ,  meist  Recepte.  (Mscr.  Meib.  405). 

Meibom  114—143  20  Kapseln  mit  Briefen  (Mscr.  Meib. 

413—433). 

Die  medizinische  Correspondenz  Heinrich  Meiboms. 

Jede  Kapsel  enthält  zunächst  etwa  100 — 200  Briefe  an  Meibom, 
die  gänzlich  ungeordnet  sind,  wenn  auch  oft  mehrere  Briefe  eines  Pa- 
tienten zusammen  liegen;  Meibom  hat  in  der  Regel  die  verordneten 
Arzeneien  dazugeschrieben ,  zuweilen  auch  Notizen  über  den  Verlauf 
der  Krankheit.  Geschrieben  sind  die  Briefe  theils  von  Ärzten,  die  in 
schwierigen  Fällen  M.'s  Rath  erbitten ,  theils  von  Adeligen  und  Be- 
amten in  der  Umgegend  von  Helmstedt,  darunter  viele  Briefe  von 
Frauen.  Zwischen  diesen  Briefen  liegen  einige  nicht  medizinischen 

Inhalts  an  M.,  darunter  welche  von  Verwandten :  die  inhaltsreicheren 
werden  hier  erwähnt.  Ferner  finden  sich  Briefe  an  M.'s  Schwieger- 
vater, den  Abt  von  Riddagshausen,  Brandanus  Daetrius  (dessen  Tochter 
Anna  Sophia  1675  Meibom's  Frau  wurde) ,  sowie  (alle  nach  Meiboms 
Tode  geschrieben)  Briefe  an  Meiboms  Witwe,  an  seinen  Sohn  Bran- 
danus (bis  1746),  endlich  an  einen  Amtmann  Kahrstedt  in  Kattenau. 

no.  114  a)    36  Bl.:    Briefe    von   Br.    Daetrius,    Concepte, 

1648 — 85,  an  Rudolf  August  von  Br.-Lün.  und  andere  Fürsten,  sowie 
einige  Empfehlungsbriefe ;    Bl.  34—36  Gedichte  (lat).  b)  32  Bl. : 

Briefe  an  Br.  Daetrius  1638 — 88,  darunter  Bl.  3  von  seinem  Bruder 
Nie.  De  tri,  Mathem.  Ordin.,  Hamburg  12  März  1653,  betr.  Berufung 
nach  Hamburg;  Bl.  5  mit  eigenh.  Unterschrift  von  Hz.  Rudolf  Au- 
gust 1667;  Bl.  26  von  Gerardus  (Wolter  Molanus)  abbas  Luc- 
censis  1687.         c)  9  Bl. :    Briefe   an  Brandanus  Meibom,   1  von  Brd. 
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Behrens,  Braunschw.  1705  und  2  von  Andr.  Pfeffer,  Lauingen 
1707.  d)  41  Bl. :    Briefe  an  den  Amtmann  Kahrstedt  in  Kattenau 

1724/5  (geschäftliches).  e)  64 Bl.:  Briefe  an  H.  Meibom,  nicht  rein 
medizinischen  Inhalts;  zum  Theil  von  Verwandten.  Bl.  1  Ludolf  Mey- 
baum,  Hildesh.  1680 ;  Bl.  3  Heinrich  Joachim  Meibaum,  Braunschw. 
1677;  Bl.  7— 22  Brand.  Daetrius,  11  Briefe,  1677—1684;  Bl.  23 
Nicolaus  De  tri  (Vetter  von  Br.  Daetrius),  Reval  1675/7;  Bl.  25  Anna 
v.  Overberg;  Bl.  27  J.  S.  Hattenbach,  Waltershusae  1675  und 
Lübeck  1686,  Bl.  31  Cath.  Hattenbachin  geb.  Meybaum,  1682;  Bl.  33 
Ger.  Hagemann;  Bl.  35  J.  G.  Alberti,  Hannover  1681  und  1693; 
B1.39  Ph.  v.  Görtz?,  Zell  1677;  Bl.  41  Jac.  A.  Crusius,  Mindae 
1668  und  1673;  Bl.  48  H.  Kon  er  ding,  1668:  Bl.  51  God.  Gise, 
Mohasterii  1695;  Bl.  53  Marg.  von  Brincken  Wittibe  Camman's; 
Bl.  55  Carl  Stisser,  Hann.  1674;  Bl.  57  J.  Struve,  Siegersleben 
1680;  B1.59  Joh.  Conr.  Axt,  Arnstadt  1680;  Bl.  61  P.Lentz,  Hom- 
burg 1698;  Bl.63  J.  B.  Kuh  Im  an,  Lemgo  1687. 

no.  115  Darin  viele  Briefe  von  J.  G.  Behrens,  Wolfenbüttel 

1684 — 95,  über  das  Befinden  von  Anton  Ulrich  (1684)  und  anderer 
fürstl.  Persönlichkeiten. 

no.  119         Voran  drei  Briefe  von :  H.  W.  K  n  o  r  n ,  Osterode  1686 ; 
J.  G.  Eckart,   Schöningen  1683;  J.  G.  Spörer,    Hildesheim  1686. 

no.  120  Voran  Brief  von  J?.  F.  Stisser  (die  Herzogin  von 

Sachsen  betr.)  Ascaniae  1684 ;  Auskunft  an  den  Herzog  über  einge- 
sandte Mispelfrüchte. 

no.  121  Darin  a)  63  BL:  Briefe  von  verschiedenen  fürstlichen 

Persönlichkeiten  (oder  in  ihrem  Auftrage)  an  M.  und  seine  Antworten  ; 
darunter:  Bl.  28    Joh.  Ph.  Förtsch,   Eutin   1695;    Bl.  33  J.  W. 

Hoffmann  an  Friedrich  Landgraf  v.  Hessen -Homburg,  Homburg 
1697;  Bl.  35  Friedrich   Landgr.  zu  Hessen  1697;  Bl.  37 

Emanuel  Lebrecht  Fürst  zu  Anhalt,   1700;  Bl.  40  Anthon 

Ulrich,  Wolfenb.  1699 ;  Bl.  43  Christina  Herzogin  zu  Br.-Lün., 

1697;  B1.47  CG.  Kahrstedt,   Wolfenb.  1697;  Bl.  51  An- 

thon Ulrich,  Wulf.  1683.  b)  28  Bl.  Verschiedenes,  meist  Briefe 

aus  Brandanus  Daetrius' Besitz;  darunter:  Bl.  5  Joh.  Leseberg 
an  Hz.  August  zu  Br.-Lün.,  Schöningen  1665;  Bl.  9  B.  Sinde- 

ram?, Negenborn  1667;  Bl.  13  Supplication  an  Anton  Ulrich  'die 

Kirchen  Lenderey  zu  Linden  betr.'  1675,   Copie;  Bl.  17  Intraden 

der  Stadtpfarre  zu  Blankenburg;  Bl.  19  Conr.  Heinrichs,  Unsz- 

burg  1662/3.  Bl.  24  Achatius  Majus,  Gandersheim  1672. 

no.  123  Voran   Brief   von  Joh.  v.  Wisb  ecken  (?),   Speier 

Mai  1688. 

no.  127  Dabei  28  Bl. :         Bl.  1  Ludolf  Meybaum  an  H.  M., 

Hildesheim  1665  ;  Bl.  3  Briefe  der  Meibomschen  Verwandten  unter 

sich,  1708—1746. 

no.  128  Dabei  8B1.:         Bl.  2  L.  Heister  an  die  Univ.  Helm- 

stedt, 15  März  1721;  Bl.  4—8  Briefe  an  Brandanus  Meibom  1700 

—1705. 
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no.  130  ^  Dabei  11  Bl. :  Bl.  1—7   Briefe   (6)   von   Joh. 

Georg  Lange,  Kupferstecher,  Hannover  1681/2  wegen  Anfertigung 
von  Meiboms  Portrait;  Bl.  8  — 11  A.  v.  Wichde  (Wickede),  Acker- 
hoff 1687. 

no.  132  Etwa   der    3.  Theil   stammt  von   der  Hofhaltung  in 

Weferlingen;  2  Briefe  von  Friedrich  Landgr.  zu  Hessen -Homburg 
1675/6,  die  übrigen  meist  von  v.  Kolhans. 

no.  136  Voran  Brief  von  Joh.  G.  Garssen  an  Br.  Daetrius, 

Braunschw.  20  Mart.  1674. 

no.  142  Darin:    a)  61  BL:    Briefe   an  Brandanus  Daetrius 

1639—89:  Bl.  1  Justus  Kipius  1639;  Bl.  2  J.  Ph.  Böhm?, 

Oldenburg  1643;  Bl.  5  Joh.  Latermannus,   Halberst.  1652; 

Bl.  7  H.  Jordan,   Göttingen    1655;  Bl.  8  S.  Voss,   Strassburg 

1656?;  Bl.  11    B.    Cellarius    1657;  Bl.  13    Br.    Dae- 

trius an  den  Hz.  von  Braunschweig,  Wolfenb.  23  May  1679  (Con- 
cept);  Bl.  15  A.  H.  Bucholz,  Braunschw.  1662;  Bl.  17  Jac. 

Käseberg,  Burgtorf  1662;  131.  19  Conr.  Heinrichs,  Unsburg 

1666/7;  Bl.2'3  Gerh.  Titius,  Heimst.  1672;  Bl.  25/6  Gottfr. 

L.  Heinrichs,  Unsburg  1675  ;  Bl.  33  M.  Kor  ff,  Hamburg  1680; 

Bl.  35  0.  F.  Helmkampff,  Unseb.  1682;  Bl.  37  (Chr.  Sig.)  Wol- 

f  i  u  s ,    Hamburg  1684 ;  Bl.  42    Fr.    A.  V  o  i  g  t  s ,    Riddagshausen 

1686;  B1.43   Br.  Domhardi,   Ofleben   1686;  Bl.  45  0.  F. 

Helmkampff,  Unseb.  1686;  Bl.  47   Alb.  Gebhardi,    Querum 

1686;  B1.49  Burch.  Mylterman?,    Unsburg  1686;  Bl.  51 

H.  Bossen,    Querum  1686;  Bl.  53    Justus  Voigt,   Riddagsh. 

1686;  B1.55  Joh.  Fr.  Gelhud,  Coldingae  1687;  Bl.  57  Ju- 

stus Cellarius,  Wolfenb.  1689;         Bl.  59  Died.  Konerding; 
Bl.  61  C.  Schacht?,   Bremae. 

b)  19  Bl.  Darunter:  Bl.  6  Chr.  Wagen seilius  Hermanno 
Diet.  Meibomio,  Altdorfii  22  Sept.  1692.  Bl.  9  Briefe  nach  H.  Mei- 
bom's  Tode,  1731—38,  und  Varia. 

c)  64  BL :  Briefe  an  H.  Meibom,  auch  nicht  medicinischen  Inhalts. 
Bl.  1  Copey  Schreibens  mons.  baron  de  L  i  n  t  e  1  o,  Leuwarden  1664 ; 
Bl.  2  A.  W.,  Gustr.  10  Mart.  1665;  Bl.  3  Ch.  Fr.  Timaeus,  Guel- 
pherbyti  1667;  Bl.  5  B.  Lembken,  Hannoverae  1667;  Bl.  7 
L.  Gieseler,  Br.  1667;  Bl.  9  Jac.  A.  Crusius,  Mindae  1670: 
Bl.  10  H.  B.  Mitthofius,  Quedlinb.  1670;  Bl.  18  Joh.  Conr. 
Axt,  Arnstedt  1676;  Bl.  20  M?  v.  Böeckel,  1683;  Bl.  22 
Jo.  Gerh.  Gnülingius?,  Stollbergae  1685;  Bl.  24  Justus  J. 
Kelp,  Rothenburg  1689;  Bl.  26  G.  D.  Speirman,  Nienburg 
1690;  Bl.  30  Joh.  Alberti,  Hannover  1690;  Bl.  32  J.  Vach- 
teld?,  Halberst.  1695;  Bl.  34  S.?  B.  Spilcker,  Hannover  1695; 
Bl.  38  Aug.  C.  Schröter,  Stassfurth  1695;  Bl.  41  A.S.Meibom 
(H.  Meiboms  Frau),  7  Briefe  August  1696;  Bl.  53  Conr.  B.  Beh- 
rens, Hildesh.  1696. 

Meibom  144  etwa  100  Bl.  17  Jahrh.  Joannis   Sle- 

zeri  archiatri  electoralis  Brandenburgici  consilia  medica;  von  J.  H. 
Meibom  geschrieben.         (Mscr.  Meib.  373). 
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Meibom  145  etwa  400  BL,   a)  S.  1—605    von    einer  Hand; 

b)  S.  1—131  von  H.  Meibom  geschrieben;  c)  etwa  50  BL  meist  von 
H.  Meibom's    Hand  17  Jahrh.  Umschlag    2    Pergamentblätter 

(XII  Jahrh.),  Bruchstück  aus  Cassiani  Collationes. 

Kecepte,  nach  Krankheiten  geordnet;  am  Schluss  ungeordnete  Re- 
cepte  u.  dgl. ,  dabei  2  Briefe  von  IL  Meibom  an  Conerding  und 
Behrens  1667,  Concepte.  (Mscr.  Meib.  285?). 

Meibom  146  1  Bl.  +  423  Seiten  Ende  des  16  Jahrh. 

Umschlag  Bruchstück  eines  Missale  (XY  Jahrh.) 

Liber  consiliorum  ..  Jacobi  Horstii    provinc.  Austriae   inf.    me- 
dici  ordinarii,  inchoatus  . .  1582  ;  Abschrift,  deutsch  und  lateinisch. 
Auf  Bl.  1  steht  'Melchior  Cruschius  J.  S.  M.  S.'  (von  ihm  ist  ein  Theil 
der  Hs.  geschrieben),   'Jacobus  Tappius    me   possidet   ex  donatione  d. 
Hennigi  Schraderi  S.  S.  Schepp'.  (Mscr.  Meib.  279). 

Meibom  147  577  gezählte  Seiten        Pergamentumschlag  (Li- 

turgie mit  Noten,  XV  Jahrh.) 

'J.  H.  Meibomii  Consilia  medica'.  Der  Band  enthält  hauptsäch- 
lich den  medizinischen  Briefwechsel  J.  H.  Meiboms,  sowohl  Briefe  an 
ihn  als  seine  Antworten ;  fast  alles  ist  vom  Sohne ,  H.  Meibom ,  sehr 
sauber  geschrieben,  nur  selten  sind  Concepte  J.  H.  Meiboms  oder  Ori- 
ginale eingeschaltet.  S.  477  Consilium  Jo.  Riolani  Med.  et  Prof. 
Parisiensis  1632. 

S.  524  D.  Georgius  Reiche  .  .  circa  curationes  primae  suae  pra- 
xeos  (1647).  S.  541  'Casus  medici  studiosis  .  .  propositi  a  .  .  Hen- 

ningo Arnisaeo  .  .  Helmaestadii  a.  1614'  mit  den  Namen  der  Hö- 
rer. S.  551  Henn.  Arnisaei  epistolae  (20  Briefe  an  Georg  Stam- 
pelius).  Nach  S.  577  einige  Briefe  an  H.  Meibom.  (Mscr. 
Meib.  282). 

Meibom  148  20  BL  in  fol.  Consilia  von  Lübecker  Ärzten 

(J.  H.  Meibom  etc.),  1651/2,  Abschrift.         (Mscr.  Meib.  375). 

Meibom  149  etwa  120  Bl.         J.   H.    Meibom,    Index   in 

consilia    et    observationes     medicas    variorum    auctorum.  (Mscr. 

Meib.  365). 

Meibom  150         1361  Spalten  und  etwa  100  lose  Bl.  in  folio 
Pergamenteinband   (Liturgie   mit  Noten,   XY  Jahrh.)  (Joh.   Henr. 

Bossenii)  Practica  seu  observationes  et  cautiones  practicae  .  .  1658, 
Excerpte  aus  Druckwerken  nach  Krankheiten  geordnet;  dabei  liegen 
viele  Briefe  an  H.  Meibom  von  Patienten.         (Mscr.  Meib.  269). 

Meibom  151—153  3  Bände  von  je  etwa  700  Bl.  in  fol. 

1650—72 

Joh.  Henr.  Bossenii  med.  lic.  in  acad.  Julia  Diaria  continentia 
casus  et  morbos  per  quemlibet  annum  obvenientes,  adjunctis  medica- 
mentis  et  cura,  ab  a.  1651  usque  ad  a.  1672  sedulo  conscripta,  ubi 
praeterea  unicuique  anno  brevis  historia  tempestatis  est  praefixa. 
Band  I:  1650  (ohne  Wetterbericht),  1651—1659;  II:  1660—65;  III: 
1666 — 72.  Wenige    Briefe    an    B.   sind    eingeschaltet.  (Mscr. 

Meib.  268). 
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Meibom  154  und  155  2  Bände  zu  je  etwa  600  BL  in  fol. 

erste  Hälfte    des  17  Jahrh.  Einbände   mit   Pergamentblättern   aus 

einem  Missale  (XY  Jahrh.) 

Martini  Heinzii  (Arzt  in  Magdeburg  und  Helmstedt)  Varii  ca- 
sus medici. 

Die  Sammlung  ist  nach  Krankheiten  geordnet;  darin  sind  ausser 
H.'s  Briefen  und  Notizen  Briefe  an  ihn,  an  Henn.  Arnisaeus  und  Yal. 
H.  Yogier,  sowie  viele  Gutachten  anderer  Ärzte.  Yoran  (n.  154) 
'Constitutio  anni  et  quales  morbi  sequuti'  (2  BL) :  eine  unvollkommene 
Übersicht  über  epidemische  Krankheiten  1604—28,  die  in  den  beiden 
Bänden  vorkommen;  dann  (etwa  30  BL)  Übersicht  über  das  Wetter 
und  die  Epidemien  der  Jahre  1629 — 1641 ,  mit  ausführlichen  Bemer- 
kungen H.'s  über  seinen  eigenen  Gesundheitszustand. 

no.  154    am    Deckel   'Sum    ex  libris  Petr.  Thom.  Carstens'. 
(Mscr.  Meib.  266-267). 

Meibom  156  Seite  19—209  in  fol.         J.  H.  Meibom,  Con- 

silia  medica  (n.  10 — 120  und  2  angehängte).         (Mscr.  Meib.  265). 

Meibom  157  etwa  30  BL  H.  M  e  i  b  o  m ,   de  experientia 

medica;  Collectanea.  (Mscr.  Meib.  368). 

Meibom  158  etwa  400  BL  in   4°  gelegt  Acta   medico- 

legalia  1677 — 95:  Schreiben  an  Meibom  oder  an  die  medicinische 
Fakultät  zu  Helmstedt  (von  der  Braunschweigischen  Regierung!,  Ge- 
richten etc.)  und  M  e  i  b  o  in  's  Concepte  von  Responsa ;  unter  dem  Jahre 
1684  mehrere  Briefe  aus  Hamburg  von  Jo.  Garmers  (nebst  2  Drucken 
von  ihm)  und  von  AI.  Pfister.  (Mscr.  Meib.  407b). 

Meibom  159  etwa  200  BL        Medico-legalia  1664— 76;  voran 

Abschriften  von  Responsa  der  medicinischen  Fac.  zu  Helmstädt  1601 
—63.  (Mscr.  Meib.  407). 

Meibom  160  9  BL  Responsa  von  Wittenberg,   Jena  und 

Leipzig,  1684.  (Mscr.  Meib.  324). 

Meibom  161  a)  166,  b)  388,  c)  93,  d)  67,  e)  36  Seiten 

in  4°  17  Jahrh.  Einband   ein  Pergamentbruchstück    über  Tu- 

genden und  Laster  (XY  Jahrh.) 

Colleghefte:  a)  Annotata  ex  collegio  physico  (Paul)  Heigelii 

a.  1676.         b)  Commentar  zu  einem  Werke  über  Physiologie,  Patho- 
logie und  Therapie,  1676.  c)  Collegium  chimicum  sub  .  .  H.  Mei- 
bom io  1673    und    (S.  59)    ein  anderes  1669;    S.  89  ein  Index, 
d)  Notata   ex    praelectionibus    (H.)  Meibomii    de   methodo    medendi 
1676.          (Mscr.  Meib.  394). 

Meibom  162  etwa  20  BL  H.  Meibom,   de   mechanica 

explicatione  in  Physiologia,  Pathologia  et  medicamentorum  operationi- 
bus;  Collectanea.  (Mscr.  Meib.  337). 

Meibom  163  Perg.    und   Papier  I  BL  +  156   Seiten   zu 

28  :  20 J  cm  zweispaltig  BL  I:  XY  Jahrh.,  S.  1—53    Ende    des 

16  Jahrh.,  S.  53— 156  17  Jahrh. 

BL  I  (mit  13  zusammenhängend)   aus   dem   Ende    eines   Werkes 


Meibom  154—167  173 

über  Arzeneimittel :  über  Anfertigung  von  'Trocisci'  und  'Unguenta' ; 
Schluss  fehlt. 

S.  1  Collectanea  medica  paratu  facilia  et  humano  corpori  servien- 
tia:  meist  aus  Drucken;  ausserdem  stammt  einiges  aus  Handschriften, 
Vorlesungen  (Gemma ,  Jo.  Heurnius) ,  eigener  Beobachtung  (S.  1 1  ex- 
pertum  in  meis  filiis  Jaspare  et  Joanne,  mercator  quidam  Antwerpiensis, 
S.  19  Colonie  uxor  hospitis  mei  .  .)  und  mündlicher  Mittheilung  ande- 
rer (Berendrecht  cognatus  meus ,  avunculus  meus  M.  Joan.  Voghels, 
amicus  van  der  Nath,  'ego,  inquit  frater,  in  itinere  meo  Stiriaco  .  .'; 
ferner  Ärzte  in  Padua,  Venedig,  Ungarn,  Cöln,  Holland).  Der  Sammler 
war  ein  Niederländer  (z.  B.  S.  11  'pinguedinem  .  .  lapsmeer  nostri  vo- 
cant),  die  Quelle  ist  bei  jedem  Absatz  angegeben ;  die  citirten  Autoren 
lebten   in    der  Mitte  des  16  Jahrh.  Es  folgen  noch  von  derselben 

Hand:  S.  26  'Multa  .  .  ex   vetere   quodam    libro    manuscripto    de- 

sumpta   sunt',   ebenfalls   zuweilen   mit   niederländischen  Glossen ; 
S.  43    'ex    libro   Gallico   manuscripto'  (einiges   französisch) ;  S.  48 

'ex    libro    medico    latino    M.    Petri   Bayro    Vademecum';  S.  52 

'multa  ex  fratris  libro  secretorum';  am  Schluss  jedes  Absatzes  ist  die 
Quelle  angegeben  (wie  auf  S.  1 — 25  und  in  J.  J.  Weckeri  de  secretis 
libri  17). 

S.  53  folgen  dann  von  einer  späteren  Hand  (oder  mehreren  Hän- 
den) weitere  Recepte  in  lateinischer,  niederländischer  und  französischer 
Sprache,  die  einzeln  nach  und  nach  eingeschrieben  wurden ;  die  Quelle 
ist  zuweilen  angegeben.  Auf  S.  112  steht  die  Überschrit  'Ex  libro 
scripto  propria  manu  Johannis   Wesselii  Groningensis  .  .'.  (Mscr. 

Meib.  263). 

Meibom  164         etwa  300  Bl. 

Collectanea  von  Joh.  H.  Meibom:  Leges  de  medicis  et  archia- 
tris  ex  cod.  Theodosiano,   digestis  et  cod.  Justinianeo.  De  privile- 

giis  medicorum  ,    nebst  Druck    einer   Disputation    von  W.  Satler,  Bas. 
1609;  dann  verschiedenes  über  Rechte  und  Pflichten  des  Arztes. 
(Mscr.  Meib.  312). 

Meibom  165  17  Jahrh. 

a)  (73  Seiten)  Remedia  .  .  comprobata  a  D.  Johanne  H(eurni  o?) 
eiusque  filio  Othone.  c)  (2  Bl.  -f-  230  Seiten)    Collegium    practicum 

Franc,  de  le  Boe  Sylvii  in  acad.  Lugduno-Batava  1663,  über  I  II; 
von    H.  Meibom    geschrieben.  d)    (etwa  30    beschriebene  Bl.)    H. 

Meibom,  de  abscessibus  internis ,  ex  propriis  observationibus  per 
corporum  dissectiones.  (Mscr.  Meib.  281). 

Meibom  166  etwa  200  Bl. 

H.  Meibom,    Collectanea:  De    morbis    supernaturalibus    .  . 

accedit  de  medicina  ab  oraculis  petita;  de  conspiciliis  (vulgo  bril- 

len)  eorumque  usu;  de    canalium    et    vasculorum    corporis   nostri 

artificiosa  structura ;  de  anatomia;  manuductio  ad  inquisitionem 

sedis  causaeque  morborum  et  mortis  per  anatomen  ;  de  recte  me- 

dicinam    docendi   et  discendi  ratione   epistola  ad  (filium)  B.  M.; 
collectanea  ad  pestis  historiam  et  curationem.         (Mscr.  Meib.  291). 

Meibom  167  11cm  dicker  Band  in  4°         (15  Jahrh.) 
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Joan.  Henrici  Meibomii  Lectiones  et  disputationes  academicae; 
theils  von  ihm  geschriebene  Stücke,  theils  Drucke. 

De  artis  medicae  praestantia,  Antrittsrede  M.'s  in  Helmstedt  1619; 
voran  Einladungsprogramm  des  Prorectors  Jo.  Sigfridus.  Medi- 

cae artis  universae  1.  I  de  physiologia ,  Vorlesung  1619;  voran  M.'s 
gedr.  Programm  dazu.  Tractatus  semeioticus  de  signis  statum  cor- 

poris humani  secundum  et  praeter  naturam  constituti  indicantibus  1621, 
de  signis  diagnosticis  sive  de  cognoscendis  in  corpore  aegro  partibus 
adfectis  morbis  morborumque  caussis  1622,  de  signis  prognosticis  sive 
cle  praedicendis  eventibus  et  mutationibus  morborum  in  corpore  hu- 
mano  1624  :  3  Vorlesungen,  deren  jeder  das  gedruckte  Programm  M.'s 
vorangeht.  21  Disputationen,  voran  M.'s  Programm  von  1621  und 

die  Namen  der  10  Theilnehmer  (betr.  morborum  particularium  quos 
vocant    doctrinam     et    curationem    generalem).  Duncani    Liddelii 

GKiayQcccpCu  sectae  Paracelsicae  .  .  illustrata,  1623;  voran  Programm 
zur    Vorlesung.  Dann     folgen    12    gedruckte    Disputationen    M.'s 

1610—1625.  (Mscr.  Meib.  283). 

Meibom  168  etwa  100  Bl.         H.  Meibom,  Collectanea  me- 

dica.         (Mscr.  Meib.  381). 

Meibom  169  etwa  100  Bl. 

H.  Meibom,  Adversaria  medico-physica;    dabei  Einladung    zur 
Vorlesung  über  Anatomie  1675   mit  16  Unterschriften,  Collectanea  'de 
pulvere  pyrio'  und  ein  Responsum  an  die  Stadt  Aschersleben  1691. 
(Mscr.  Meib.  301). 

Meibom  170  etwa  30  Bl.  Zu    Sirach    c.  38    (de    medico, 

vgl.  Meibom  7  8):  Stücke  aus  Pol.  Lyseri  concio  in  funere  .  .  Sal. 
Alberti  und  Anderes.         (Mscr.  Meib.  399). 

Meibom  171  a)  37  BL,   b)  209  Bl.  zu  31  :  21  cm  zwei- 

spaltig,   von  verschiedenen    Händen    geschrieben;    roth    rubricirt 
15  Jahrh.         Holzdeckel  mit  gestempeltem  rothem  Leder 

a)  Bl.  1  Amphorismi  (so\)  magistri  Arnoldi  de  Villa  nova  sive 
parabole  <secundum>  instinctum  virtutis  eterne  que  dicuntur  a  medi- 
cis  regule  generales  curationis  morborum.  Anfang  'Omnis  medela 
a  summo  bono'.  Nach  den  Worten  'in  parabolas  oportunas',  die  in 

den  Opera  Arnaldi  d.  V.,  Venet.  1505,  fol.  136  den  Tractat  abschliessen, 
folgt  hier  die  Subscriptio  'Hie  secundum  aliquos  expliciuntur  parabole 
Arnoldi,  hie  est  finis'  und  dann  noch  verschiedene  Auseinandersetzun- 
gen: Bl.  9  'Conservacio  sanitatis  in  lapsis  corporibus  .  .'  (am  Ende 
'Explicit  secundum  aliquos'),  Bl.  9b  'Soliti  sudoris  ablacio  tarn  in  sanis . .' 
(am  Ende  'et  est  finis'),  Bl.  llb  'Nota  laxativa  dicitur  si  .  .',  Bl.  12 
'De  eibis  temperatis:  Medulla  panis  electissimi  .  .',  Bl.  14  'Potus  vero 
suaves  sive  temperati  sunt  .  .',  Bl.  14b  'Tabulatis  alimentis  tempera- 
mento  propinquis  .  .  sequitur  tabulacio  medicinarum  similium  .  .'  (am 
Schluss  der  tabulae  Bl.  I6b  'Deo  gratias .  nomen  editoris  ignoro,  estimo 
tarnen  fore  traetatum  Arnoldi  de  Villanova'). 

Bl.  16b  Tractatus  de  aquis  Arnoldi  de  Villa  nova  'Dictum  est 
sufficienter  de  urinis  sed  quoniam  aquarum  nonnullus  est  usus  .  .'; 
vgl.   den    etwas    abweichenden   Anfang   in   der   angeführten  Ausgabe 
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fol.  309b,  auch  sonst  stimmt  der  Text  der  Hs.  vielfach  nicht  mit  dem 
Drucke.  Am  Schluss  Bl.  23  ein  Recept  'Ad  purgandum  malos  ocu- 
los  .  . :  R.  radicis  feni  graminis  .  .'. 

Bl.  23b  Proprietates  multarum  aquarum  ex  primo  tractatu  magistri 
Magnini  octo  tractatuum,  et  ex  tertia  summa  tractatus  primi  de  a- 
quis  specialibus  artificiose  factis.  Anfang   'Aqua   extinctionis   auri 

ardentis  .  .'. 

Bl.  29  Über  Bäder  'Magister  Nicolae  nomen  balnei  aput  Arabes . .'. 

Bl.  30  (Jani  Damasceni  Aphorismi)  'Liberet  te  deus  .  .  Certe  in 
medicina  immensa  est  profunditas  .  .'.  Auch  in  München  Clm.  31 

Bl.  132;  der  in  Jani  Dam.  Decapolitani  .  .  therapeuticae  methodi  .  . 
libri  VII,  Bas.  1543,  als  Buch  I  gedruckte  Text  ist  eine  andere  Über- 
setzung desselben  Werkes. 

Bl.  34b  Astronomia  judicialis  mag.  A r n ol  d i  de  Villa  nova  (Bl.  37 : 
explicit.  Arroganie):  De  iudiciis  particularibus  =  Bl.  343b  Sp.  2  unten 
bis  344b  Sp.  1  oben  in  der  citirten  Ausgabe ;  dann  Bl.  36  ein  Absatz 
über  den  Einfluss  des  Mondes  'Memento  quod  si  luna  fuerit  in  ariete', 
der  anscheinend  im  Drucke  fehlt. 

b)  Bl.  1 — 207  Arnold us  de  Villa  nova,  Breviarium  Practice. 
Voran  die  Worte  'Ego  Arnoldus  .  .  accepi' ,    die    im   Drucke  Bl.  172b 
am  Schluss  des  Regimen   sanitatis  stehen.  Dann   Prologus   brevia- 

rii  'Post  obitum',  Bl.  lb  Anfang  'Quoniam  a  cerebro'. 

Über  die  Hs.  vgl.  Blumenbach,  Medic.  Bibliothek  I  371.  (Mscr. 

Meib.  264). 

Meibom  112         346  Seiten  1690 

Collegium  medico-physicum  .  .  a  .  .  Christoph.  Sturmio  (Profes- 
sor zu  Altdorf).     Coeptum  d.  10  Feb.,  finitum  d.  21  Junii  1690. 
(Mscr.  Meib.  395). 

Meibom  173  2  Fascikel  zu  9  +  42  und  zu  22  Bl.  einge- 

heftet in  ein  Pergamentblatt  des  XIII  Jahrh.  (aus  cap.  1  und  2  der 
Vita  Gregorii  M.  des  Johannes  Diaconus) 

H.  Meibom:  I  'Dubia  contra   disputationes    physicas  Com. 

Martini'  und  lateinische  Bemerkungen  'Ad  disputationem  I( — XXI)'. 
II  Varia  medicinischen  und  naturwissenschaftlichen  Inhalts.  (Mscr. 

Meib.  319). 

Meibom  174  27  Seiten  S.  1  V.  H.  Vogleri  praelectiones 

in  L.  IV  (cap.  1 — 3)  Meteorologicorum  Aristotelis ;  in  Academ.  Julia 
1653.     S.  20  De  Frigore  und  ähnliches.  (Mscr.  Meib.  322). 

Meibom  175         6  Bl.  1663 

Franc.  Eimbke,  Descriptio  aestatis  'Aestivos  soles  Cerealia  tem- 
pora  messis',  192  Hexameter.  Am  Schluss  'a.  1663'.  (Mscr. 

Meib.  360). 
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Nachlass  von  Christoph  Meiners. 

(geboren  1747,    studirte  in  Göttingen  1767—1770,    Professor  daselbst 

1772—1810). 


Der  Nachlass  besteht  neben  manchem  anderen  vorwiegend  aus 
eigenhändigen  Vorlesungen,  Excerpten  und  Druckmanuscripten  Meiners'. 
Bei  allen  Nummern,  wo  nicht  ausdrücklich  anderes  bemerkt  ist,  ist 
Meiners  der  Verfasser. 

Meiners  1  389+313  Seiten  in  4°  Grundriss  der  Ethik: 

I  Abschnitt:    Über  das  Empfindungsvermögen    (24  Apr.  1799).  II 

Theil:  Die  Lebens- Wissenschaft  (10  Juni  1800).  Ausführlicher  als 

der  Druck,  Hannover  1801. 

Meiners  2  und  3  2  je  10—11  cm  dicke  Fascikel  in  4° 

Geschichte  der  Menschheit:  Notizen,  Excerpte,  Collectaneen  und  Ausar- 
beitung. (Vorlesung,  weitere  Ausführung  des  im  'Grundriss  der  Ge- 
schichte der  Menschheit'  gegebenen  Stoffes). 

Meiners  4  1  Fascikel  in  4°,  14  cm  dick 

Geschichte  der  Eeligionen.  Vorlesung,    vielfach  in    mehreren 

Fassungen. 

Meiners  5  1  Fascikel  in  4°,  etwa  13  cm  dick 

Allgemeine  Betrachtungen  über  die  Gräntzen  und  den  Gegenstand, 

über  die  Methode,  Perioden  und  Quellen  der  philosophischen  Geschichte. 

Vorlesung,    zuerst  1773  gehalten;    doch  ist  das  Manuscript,    das  hier 

vorliegt,  nicht  einheitlich  und  stammt  offenbar  aus  verschiedenen  Zeiten. 

Meiners  6  7  Fascikel  (zum  Theil  kleine  Zettel  enthaltend)  in 

4°,  zusammen  von  etwa  8  cm  Dicke 

Excerpte  über  verschiedene  Materien :  a)  Gestalten  der  Völker, 
b)  Leidenschaften,        c)  Erziehung  der  Kinder,        d)  Wohnungen  und 
Baukunst,  e)  Despotien,  f)  Gesetze  über  Eigenthum  und  Erb- 

schaft, g)  Waffen,  Kriegs-  und  Völkerrecht. 

Meiners  7  1  Fascikel  in  4°,  etwa  8  cm  dick 

Geschichte  der  Philosophie  im  Mittelalter.  Vorlesung,  jedoch 

nicht  einheitlich. 

Meiners  8  1  Fascikel  in  4°,  etwa  14  cm  dick 

Psychologie.  Vorlesung. 

Meiners  9  und  10  2  Fascikel  in  4°,  je  etwa  8  cm  dick 

Vorlesungen  über  Ästhetik. 

Meiners  11  8  Fascikel  (zum  Theil  kleine  Zettel)  in  4°,  zu- 
sammen von  etwa  9  cm  Dicke 

Excerpte  über  verschiedene  Materien:  a)  Peinliche  Gesetze, 

b)  Geisselungen  ,    Fasten  ,    Mönchs  -  Stand ,    Klöster  u.  s.  w.,  c)  Ge- 

bet, d)  Begriffe  von  der  Gottheit,  e)  Begräbniss-Gebräuche  und 
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Trauer,  f)   Sitten,  g)   Statuen,   Bilder,  b)    Weissagungen, 

Vorbedeutung. 

Meiners  12  6  Fascikel   (zum   Tbeil  kleine  Zettel)   in  4° ,   zu- 

sammen von  etwa  9  cm  Dicke 

Excerpte  über  verschiedene  Materien :  a)  Tempel ,   heilige  Ör- 

ter,  b)  Ergötzungen,  c)  Gesetze    über    väterliche  Gewalt    und 

Sclaverey,  d)  Feste,  heilige  und  unheilige,  glückliche  und  unglück- 

liche Tage,  e)  Gesetze  im  allgemeinen,  f)  Zauberei,   Beschwö- 

rung, Amulete. 

Meiners  13  8  Fascikel   (zum  Theil  kleine  Zettel)   in  4°,  zu- 

sammen von  etwa  9  cm  Dicke 

Excerpte  über  verschiedene  Materien :  a)  Gebräuche  und  Ge- 

wohnheiten, b)  heilige  Gebräuche,  c)  Ehrbahrkeit,   Anständig- 

keit etc.  d)  Handwerker    und  Künste,  e)  Opfer,  f)  Lustra- 

tiones,  Expiationes,         g)  göttliche,  heilige,  reine,  unreine  Thiere, 
h)  Eyd. 

Meiners  14  7  Fascikel   (zum  Theil   kleine  Zettel)   in  4°,    zu- 

sammen von  etwa  10  cm  Dicke 

Excerpte  über  verschiedene  Materien  :         a)  Sprache  und  Schrift, 

b)  Meynungen  und  Wissenschaften,  c)  Geschäfte  und  Lebensar- 
ten,        d)  Kleidung  und  Putz,         e)  Nahrung,  heisse  Getränke, 

f)  weibliches  Geschlecht,         g)  Ehe-Gesetze. 

Meiners  15  9  Fascikel  in  4°,  zusammen  von  etwa  14  cm  Dicke 

Excerpte  über  verschiedene  Materien :        a)  Länder,       b)  Klima, 

c)  Regierungsform,  d)  römische  und  griechische  Religion  und  Ge- 
schichte, e — i)  Yaria  (in  f  ein  Schreiben  an  Meiners  aus  Genf, 
30  Mai  1789,  mit  Stadtnachrichten  und  einem  Bericht  in  französischer 
Sprache  über  die  Revolution  daselbst). 

Meiners  16  7  +  192  Seiten  zu  21| :  16$  cm         18/19  Jahrh. 

'Untersuchung  über  die  physischen  und  moralischen  Ursachen  des 
Lachens  in  Beziehung  auf  die  Kunst  es  zu  erregen.  Quid  rides? 
Aus  dem  Französischen  übersetzt'.  Druckmanuscript  Meiners'. 

Zur  Herausgabe  ist  die  Übersetzung  nicht  gekommen. 

Meiners  17  51  Bl.  zu  22  :  18$  cm  2  Hälfte  des  18  Jahrh. 

Berichte,  Briefe,  Protokolle  etc.  betr.  die  Teufelsaustreibun- 
gen in  Unterzell  in  Franken  um  die  Mitte  des  18  Jahrh.;  darun- 
ter Bl.  1 — 13  der  Bericht  des  P.  Siard  über  seine  Austreibung  des 
Teufels  aus  Maria  Caecilia  Pistorini  (1747),  den  Meiners  seiner  Dar- 
stellung im  Götting.  Histor.  Magazin  II  S.  1  ff.  zu  Grunde  gelegt  hat; 
Bl.  13b — 26  Bericht  des  P.  Augustinus  Sturm  an  den  Bischof  inbe- 
treff  der  Barbara  Burckardin  (1750). 

Auf  der  Innenseite  des  Vorderdeckels  steht  'Ex  tabulario  regimi- 
nis  ecclesiastici  depromsi  et  mea  manu  descripsi.  Oberthür'. 

Meiners  18  497  Seiten  zu  21  :  16  cm         um  1805 

Geschichte  der  Entstehung  und  Entwicklung  der  hohen  Schulen 
unsers  Erdtheils:  Manuscript  des  4.  Bandes  (Göttingen  1805). 

Meiners  19  58  Seiten  zu  25$  :  18  cm  um  1805 

Geschichte   der  Entstehung    und  Entwickelung  der  hohen  Schulen 

12 


178  Goettingen,  Universitäts-Bibliothek 

unsers  Erdtheils :  Manuscript  zu  Bd.  4  S.  202 — 267 ,  jedoch  hier  als 
'Sechster  Abschnitt'  bezeichnet  und  nicht  von  Meiners  selbst  ge- 
schrieben. 

Meiners  20  etwa  160  Bl.  in  4°         um  1800 

Collectaneen  zur  Geschichte  der  Universitäten. 

Meiners  21—24         4  Fascikel  in  4° 

Excerpte:    n.  21    (71  Bl.)   Sittengeschichte    des    Mittelalters; 
n.  22  (54  Bl.)  Verfassungsgeschichte  des  Mittelalters ;  n.  23  (44  Bl.) 

Neuere  Philosophie;  n.  24  (47  Bl.)  Völkerkunde. 

Meiners  25  27  Bl.  in  4°  1786  oder  bald  darauf 

Schriftstücke,  besonders  2  Gutachten  ungenannter  Verfasser,  betr. 
die  Einrichtung  eines  politischen  Instituts  in  Bern, 
1786;  Abschriften.  Vgl.   Meiners   im  Götting.  Histor.  Magazin  IV 

(1789)  S.  446  ff. 

Meiners  26  I:  216  Seiten,  II:  322  Bl.  in  4°  1782—1809 

Tagebuchartige  Aufzeichnungen  über  in  den  Jahren  1782 — 1809 
von  Göttingen  aus  unternommene  Reisen:  sehr  ausführlich  und  mit 
manchen  interessanten  Bemerkungen  über  Land  und  Leute  sowie  her- 
vorragende Persönlichkeiten. 

I:  Reise  in  die  Schweiz,  April — Oct.  1782. 

II:  Bl.  1  Reise   an    den  Rhein,   Sept.-Oct.  1784         Bl.  10 

nach  Hannover,  April — Mai  1786  Bl.  18  nach  Meinberg  (bei  Det- 
mold), Juli  1786  Bl.  24  nach  Würzburg,  Oct. -Nov.  1786  B1.43 
nach  Braunschweig   und  Hannover,    Mai — Juni  1787  Bl.  55  nach 

Otterndorf,  Oct.  1787  Bl.  67  nach  Wien  und  der  Schweiz,  1  April 
—12  Oct.  1788  (zwischen  Bl.  136  und  137  fehlt  ein  grösserer  Ab- 
schnitt) Bl.  160  nach  Hannover,  April  1791  Bl.  168  nach  Hanno- 
ver und  auf  den  Harz,  Sept. — Oct.  1791  Bl.  176  nach  Würzburg, 
Sept.— Oct.  1792  Bl.  196  nach  Mainz,  Juli— Aug.  1793  Bl.  204 
nach  Franken  und  Schwaben,  Aug.  — Sept.  1793  Bl.  237  nach 
Hannover,  Sept.-Oct.  1797  Bl.  243  nach  Cassel ,  Sept.  1798 
Bl.  255  nach  Hannover,  April  1801  Bl.  265  nach  Schwaben  und 
dem  Elsass,  Aug. — Oct.  1801  Bl.  301  nach  Eisenach  und  Cassel, 
Sept.  1802         Bl.  313  nach  Hannover,  Oct.  1809. 

n.  II  kam  erst  1891  durch  Geschenk  des  Prof.  v.  Kluckkohn  in 
die  Bibliothek. 

Meiners  27  107  Seiten  in  4°  zwischen  1807  und  1810 
Commentatio  secunda ,  qua  dubia  quaedam  vel  obscura  loca  in 
Mysteriorum  Eleusiniorum  historia  illustrantur ,  recitata  a  Christoph 
Meiners.  S.  71  Meiners'  für  die  Göttingischen  Gelehrten  Anzei- 
gen bestimmte  Inhaltsangabe  dieser  Abhandlung.  S.  77  Verschie- 
dene denselben  Gegenstand  betreffende  Notizen  und  Excerpte.  In 
Wahrheit  scheint  Meiners  nicht  dazu  gekommen  zu  sein,  die  Abhand- 
lung in  der  Göttinger  Gesellschaft  der  Wissenschaften  vorzutragen ;  er 
wurde  wohl  durch  seinen  Tod  daran  gehindert.  Seine  erste  Ab- 
handlung über  die  Eleusinischen  Mysterien  wurde  1808  im  XVI  Bande 
der  Commentationes  Soc.  Gotting.  gedruckt;  vgl.  Gott.  Gel.  Anz. 
1808,  265. 
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Meiners  28  19  Bl.  in  4° 

Varia :  verschiedene  nicht  zusammenhängende  Ausarbeitungen  oder 
Bruchstücke  von  solchen. 

Meiners  29         26  Bl.  in  4°         Ende  des  18  Jahrh. 

Ludw.  v.  Baczko,  Einleitung  in  die  Geschichte  Preussens:  mit 
Ausnahme  der  Schlussworte  (Bl.  26)  übereinstimmend  mit  Baczko's  Ge- 
schichte Preussens  (Königsb.  1792)  S.  1 — 26;  doch  zeigen  jene  Schluss- 
worte, dass  diese  Einleitung  geschrieben  ist,  ehe  Baczko  jenes  grössere 
Werk  unternahm. 

Meiners  30  I  56  Seiten,   II  40  Seiten   (gezählt  als  13—52) 

in  4°  1788 

Druckmanuscripte:        I.  Einige  Bemerkungen  über  Wien  und  die 

umliegenden  Gegenden,  im  Jahre  1788  geschrieben  (am  Schluss  fehlen 
einige  Sätze) :  gedruckt  in  Meiners'  kleineren  Länder-  und  Reisebe- 
schreibungen I  n.  2  S.  57  ff.  IL  Bemerkungen  über  Salzburg  und 
Berchtesgaden  (vorn  unvollständig) :   gedruckt  ebenda  n.  1  S.  18  ff. 

Meiners  31         Druck 

Grundriss  der  Ethik,  Hannover  1801 ;  mit  einigen  Nachträgen  des 
Verfassers. 

Meiners  32  Druck 

Grundriss  der  Seelen-Lehre,  Lemgo ;  mit  Nachträgen  des  Verfassers. 

Meiners  33         Druck 

Grundriss  der  Geschichte  der  Menschheit,  Lemgo  1785;  mit  vielen 
Nachträgen  des  Verfassers. 

Meiners  34  Druck 

Grundriss  der  Geschichte  der  Menschheit,  2  Ausgabe,  Lemgo  1793; 
mit  Nachträgen  des  Verfassers. 

Meiners  35  280  Seiten  in  4°  1767 

S.  1 — 81  'Einige  Anmerkungen  über  das  Recht  der  Natur' ;  S.  26 
'Göttingen  d.  8  Sept.  1767';  S.  82—260    Excerpte    aus  Rousseau, 

Pufendorf,  Burlamaqui. 

Meiners  36  423  Seiten  in  8°  1768—1769 

Grundsätze  über  das  sittliche  System   des  Menschen :  S.  1 — 

318  besonders  Polemik  gegen  Locke's  Du  gouvernement  civil,  Hobbes' 
De  cive  und  Pufendorf's  De  iure  naturae  (im  Juli  und  Aug.  des  Jah- 
res 1768  in  Gott,  niedergeschrieben,    vgl.  S.  100,  164,  184,  199); 
S.  319  'Die  Kunst  weise  zu  sein  im  Abriss  vorgestellt  von  C.  Meiners, 
Gott,  den  1  Jan.  1769  . .  2.  Theil  des  sittl.  Systems  des  Menschen'; 
S.  357  Indices ;        S.  373  Entwurf  des  'Sittlichen  Systems  des  Menschen'. 

Meiners  37  und  38  2  Bände   von  550  und  1317  Seiten  zu 

15£  :  10  cm  1797—1805 

wCitirbuch  oder  über  das  Schulden-  und  Disciplinwesen  der  Uni- 
versität Göttingen,  geführt  von  C.  Meiners,  ordentl.  Assessor  des  aka- 
demischen Gerichts'.  n.  37:  1797  bis  Ende  August  1799;  n.  38: 
1  Sept.  1799  bis  Oct.  1805.     Eine  Reinschrift  ist  im  Univ.-Archiv. 
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Meiners  39  190  Bl.  in  fol.  gebunden  1796—1805 

Acten  betr.  die  Thätigkeit  Meiners'  als  Assessor  des  academischen 
Gerichts  und  der  Universitäts  -  Deputation  in  den  Jahren  1796 — 1805: 
Erlasse  des  hannoverschen  Ministeriums  (BL  55  Anweisung,  falls  Fichte 
sich  nach  seinem  Fortgang  aus  Jena  in  Göttingen  niederzulassen  ge- 
dächte, 'ihm  die  Bedeutung  zu  thun,  dass  er  sich  entfernen  möge,  und 
dahin  zu  sehen,  dass  diesem  Befehle  nachgelebet  werde' ,  Hannover  24 
April  1799),  jährliche  Berichte  Meiners'  über  den  Zustand  der  Disciplin 
in  Göttingen,  Correspondenz  mit  den  Eltern  von  Studenten  etc  (Bl.  138 
Prof.  Just.  Arnemann  an  Meiners  über  seinen  Fortgang  aus  Göttin- 
gen, Altona  8  März,  und  Bl.  142  Meiners'  Antwort,  Göttingen  23 
März  1803). 

Meiners  40  144  Bl.  verschiedenen  Formats,  in  fol.  gebunden, 

1796  und  1805/6 

Akten  aus  der  Zeit  von  Meiners'  Verwaltung  des  Prorektorats: 
1  März— 1  Sept.  1796  und  1  Sept  1805—1  März  1806;  darunter  Con- 
cepte  Meiners'  zu  Ansprachen  und  Berichten  an  das  Ministerium,  Rund- 
schreiben an  die  Universitäts-Deputation  mit  den  Vota  von  deren  ein- 
zelnen Mitgliedern ,  Bl.  112  ein  (nicht  abgesandtes)  Originalschreiben 
an  den  Herzog  von  Braunschweig  vom  30  Nov.  1805  betr.  das  Ein- 
rücken der  Preussen,  Rescripte  des  hannoverschen  Ministeriums  u.  a. 

Meiners  41  336  Bl.  verschiedenen  Formats,  in  4°  gebunden 

1803—1809 

Meiners'  Briefwechsel  betr.  die  Besetzung  von  Lehr- 
stühlen russischer  Universitäten,  besonders  Moskaus, 
durch  deutsche  Gelehrte,  1803 — 1809.  Meiners  spielte  bei  diesen 

Besetzungen   eine   hervorragende  Rolle,  da  er  von  der  russischen  Re- 
gierung beauftragt  war,  geeignete  Persönlichkeiten  vorzuschlagen. 

Die  Hauptmasse  der  Briefe,  die  vielfach  interessantes  Material  zur 
Geschichte  der  damaligen  Zustände  in  Deutschland  und  Russland  so- 
wie zur  Charakteristik  einzelner  Persönlichkeiten  enthalten ,  sind  Ori- 
ginalschreiben des  Kurators  der  Universität  Moskau  Geh.  Raths  Mich, 
v.  Muravieff  an  Meiners  (etwa  40)  sowie  Entwürfe  zu  Schreiben 
Meiners'  an  jenen  (etwa  44).  Von  den  übrigen  an  Meiners  ge- 

richteten Briefen ,  die  meist  solche  sind ,  in  denen  sich  deutsche  Ge- 
lehrte bei  ihm  für  Professuren  in  Russland  empfehlen,  verdienen  be- 
sonders folgende  genannt  zu  werden:  Bl.  19  und  22  von  (Just.) 
Arnemann,  Hamburg  26  April  und  5  Mai  1803,  dabei  Bl.  21  Ant- 
wort von  Meiners,  1  Mai;  Bl.  57  Aegid.  Jos.  Carol.  a  Fahre  n- 
berg,  Ratisbonae  prid.  Cal.  Nov.  1803,  dabei  Bl.  61  Meiners'  Antwort, 
14  Nov.;  B1.70  (Joh.  Sam.)  Er  seh,  Jena  30  Nov.  1803; 
Bl.  74  Carl  Christian  Matthäi,  Verden  7  Jan.  1804;  Bl.  82  (Ge. 
Sigm.  O.)  Lasius,  Hannover  26  Jan.  1804;  Bl.  89  (Dav.  Jos.) 
Veit,  Hamburg  22  Febr.  1804;  Bl.  119  Alb.  Christ.  Meineke 
(der  Vater  von  Aug.  Meineke),  Osterode  2  Juni  1804;  Bl.  124  K. 
G.  W.  Kastner,  Jena  16  Juni  1804  (mit  Abschrift  von  Zeugnissen 
Kastner's);  Bl.  130  (G.  A.)  Ruperti,  Stade  19  Juni  1804; 
Bl.  149  D.  M.  H.  Mohr,  Kiel  10  Aug.  1804;  Bl.  151  Friedr.  We- 
ber,  Kiel  13  Aug.  1804;          Bl.  162,  251,  296  (W.  Fr.)  Dreyssig, 
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Königstein  8  Sept.  1804,    22  Jan.  1806,    23  Juni  1807;  Bl.  182 

(Frz.  Karl)  Schleicher,  Marburg  14  Oct.  1804;  Bl.  187,  320  J. 

G.  Buhle,  Moskau  19/31  Dec.  1804  und  18/30  März  1809,  dabei 
Bl.  192  Meiners  an  Buhle,    Anfang  des  Jahres   1805;  Bl.  196, 

307,  310,  325  Ge.  Frz.  Hoffmann,  Moskau  12  Jan.  1805—29  März 
1809;  Bl.  204,  225,  243,  272,  303  (Christ.  Jul.  Ludw.)  Stelzer, 

Schraplau  1  April  1805,  St.  Petersburg  15/26  Aug.  1805,  Moskau  29 
Nov.  1805—1/12  Aug.  1807;  Bl.  240  Joh.  Arn.  Kanne,  Jena  25 
Nov.  1805;  Bl.  261  (Karl  Friedr.)  Burdach,    Leipzig   21  Febr. 

1806;  Bl.  275  Gotth.  Fischer  (v.  Waldheim),  Moskau  16/28  Juli 

1806;  Bl.  312  und  317  Conte  Alexis  Razoumowsky,  St.  Peters- 

bourg  30  Mars,  16  Aout  1808  (dabei  Bl.  309  und  318  Meiners  an 
Razoumowsky,  9  Jan.  1808  und  ohne  Datum). 

Meiners  42  16  Bl.,  in  fol.  gebunden  18  und  19  Jahrh. 

Meiners,  Personalia:    Doctordiplom ,   Ernennungen    zum    Mitglied 
gelehrter  Gesellschaften  u.  dgl. 


Nachlass  von  Joh.  Dav.  Michaelis. 


Die  mit  Mich.  1 — 340  bezeichneten  Handschriften  stammen  von 
J.  D.  Michaelis.  Die  Sammlung  umfasst  1)  fast  alle  gedruckten  Schriften 
von  Michaelis  mit  handschriftlichen  Nachträgen  von  ihm,  2)  eine  An- 
zahl von  (besonders  orientalischen)  Handschriften,  die  er  besessen  hat: 
diese  Drucke  und  Handschriften  kamen  1791  durch  Kauf  in  den  Be- 
sitz der  Bibliothek ;  3)  seine  Colleghefte  und  handschriftlichen  Abhand- 
lungen sowie  4)  seinen  Briefwechsel :  die  zu  3)  und  4)  gehörigen  Stücke 
wurden  1804  von  Michaelis'  Erben  durch  Tychsen's  Vermittlung  an 
die  Bibliothek  geschenkt,  bei  den  Acten  der  Bibliothek  liegt  die  von 
Tychsen  verfasste  und  von  Heyne  mitunterzeichnete  Schenkungsurkunde 
vom  20  6  1804. 

Die  Colleghefte  sind  meist  in  lateinischer  Sprache  geschrieben,  oft 
mit  Deutschem  untermischt;  zuweilen  sind  Bruchstücke  von  verschie- 
denem Alter  vereinigt.  Die  Drucke  sind  zum  Theil  auf  grossem 
Papier,  meist  Schreibpapier;  zu  Anfang  befindet  sich  häufig  ein  Ver- 
zeichniss  der  verschenkten  Exemplare.  Bei  einzelnen  Bänden  liegen 
Zeitschriftennummern  mit  Recensionen. 

In  dem  folgenden  Yerzeichniss  bezeichnet  jede  Nummer  einen  Buch- 
binderband. Die  Schriften  sind,  wenn  nicht  das  Gegentheil  bemerkt 
ist ,  von  J.  D.  Michaelis.  Bei  den  Drucken  bezieht  sich  die  in  Klam- 
mern zugefügte  Nummer  auf  das  Verzeichniss  der  Schriften  von  J.  D. 
Michaelis  in  H.  Doering,  Die  gelehrten  Theologen  Deutschlands  .  .  II 
(1832)  S.  511  ff.;  Buhle  =  J.G.Buhle,  lit.  Briefwechsel  v.  J.  D.  M. 

Mich.  1  84,  34,  15  Seiten  in  4°  und  2  Bl.  in  fol.  Colle- 

gium  zur  Dogmatik.  Weitere  Ausführung  einzelner  Paragraphen 

der  gedruckten  Dogmatik  (s.  Mich.  183  und  184),  bis  §  54  (der  zweiten 
Auflage). 
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Mich.  2  104  Seiten  zu  28  :  21  cm  Fortsetzung  von  Mich. 

1,  §  54—99. 

Mich.  3  145  Bl.  in  4°  1780 

'Collegium  in  Antiquitates  1780':  Anmerkungen  zu  dem  gedruckten 
Compendium  (Doer.  23). 

Mich.  4  89  Bl.  zu  34J  :  21  cm  und  kleiner         Bl.  1-34,  35 

— 60  'Meine  hebräischen  Antiquitäten,  so  wie  sie  Herr  Kind  nachge- 
schrieben hat',  mit  einigen  Zusätzen  von  J.  D.  Michaelis.  Bl.  61 
(theologische)  'Zweifel',  darauf  von  M.'s  Hand  'Auetor  Paulsen,  Hol- 
satus'.  Bl.  67 :  15  Paragraphen  über  die  Abgötterei  der  Israeliten. 
Bl.  75  Einleitung  in  die  gesammten  morgenländischen  Sprachen,  Bruch- 
stück. Bl.  83  Über  die  chaldäische  Sprache  (Bruchstück  von  18 
Paragraphen). 

Mich.  5 

Aufzeichnungen  zu  den  Antiquitates  Hebraicae. 

1)  Yerzeichniss  derjenigen,  welche  auf  das  Compendium  antiquita- 
tum  Hebr.  praenumerirt  haben,  3  Bl.  Die  Liste  reicht  von  1755  bis 
1785  und  bezieht  sich  nur  auf  die  Bogen  A — G;  es  handelt  sich  um 
eine  zweite  Auflage  dieses  Werkes  in  4°,  von  dem  nicht  mehr  er- 
schienen zu  sein  scheint ;  der  Bogen  G  befindet  sich  bei  dem  Yerzeich- 
niss. 2)  Kleine  Notizen  zu  den  Antiquitäten  (Materialsammlungen) 
11  BL  3)  Bemerkungen  zu  einzelnen  Paragraphen  der  Antiquitäten 
7  Bl.  4)  Material  zu  den  Antiquitäten  (über  Schmuck ,  besonders 
nach  Jesaias  in)  6  Bl.  5)  Ausführung  einzelner  Paragraphen :  Von 
der  Tracht  der  Frauensleute  u.  s.  w. ;  dabei  12  Bl.  über  Masze  der  He- 
bräer und  ein  Brief  an  Mich,  über  Eintheilung  der  Cölnischen  Mark 
und  Gewicht  der  Ducaten.  6)  Bruchstücke  aus  den  hebr.  Alter- 
thümern :  I.  Von  dem  häuslichen  Leben ,  von  dem  gemeinen  Wesen 
der  Hebräer  §  1 — 25,  10  Bl. ;  IL  de  vita  domestica  Hebraeorum ,  §  1 
—  15,  23  BL;  III.  7  BL  verschiedenen  Inhalts  (lat).  7)  Druck:  'Jo. 
Dav.  Michaelis  disputatio  de  Judaeis  Salomonis  tempore  architecturae 
parum  peritis,  praelecta  d.  III  Febr.  1770',  4  BL  4°,  mit  Nachträgen 
von  M. 

Mich.  6  126  Bl.  zu  23  :  18J  cm  1765  'Collegium    in 

lxx  interpretes.  Genes,  i — xi'. 

Mich.  7  49  Bl.  zu  25  :  19  cm         1775         'Collegium  in  LXX 

interpretes.  Genes,  xn — l'. 

Mich.  8  38  Bl.  zu  21 :  17  cm  1785        'Collegium  in  psal- 

mos  ex  LXX  virorum  versione  1785'.  Nur  einzelne  Psalmen  sind 

erklärt,  der  letzte  ist  der  67. 

Mich.  9  101  BL  zu  24  :  19  cm  'Collegium  in  LXX  inter- 

pretes.    Proverbia'. 

Mich.  10  13  Bl.  Bl.  1  'Excerpta  ad  Josephum'.  Bl.  9 

'Variae  lectiones  ex  Josepho'.     Yergleichung  einiger  Stellen  des  Jose- 
phus  mit  entsprechenden  der  Bibel,  besonders  der  Genesis. 

Mich.  11  1  BL,  239  Seiten  zu  21 :  17  cm  'Leben  Davids'. 

Collegheft. 
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Mich.  12  157  Bl.  zu  34 :  21  cm  und  kleiner 

Bl.  1 — 76  Anmerkungen  zur  (hebr.)  Genesis,  meist  lateinisch. 
Bl.  77— 143    Erklärung    der  Genesis,   deutsch.         Bl.  144— 146  'Ex- 
cerpta  ex  P.  E.  Jablonskii  dissertationibus  YIII  de  terra  Gosen,  Frank- 
furt 1736'. 

Bl.  147  A.  G.  Kästner   an    M.   (zu  Bl.  90b).  Bl.  149  Lich- 

tenberg an  M.,  21  5  1780  (zu  Bl.  91b).  Bl.  151  Bitte  eines  Stu- 

denten   an  M.    um  Erklärung  von  Gen.  2,  17  (zu  Bl.  109).  Bl.  152 

Scblözer  an  M.,  St.  Petersburg  27  5  1763,  (zu  Bl.  114  und  117b), 
gedr.   Buhle  I  60.  Bl.  154    Schlözer's   Excerpt    aus    Schwandtneri 

Scriptt.  Histor.  Hungar.  I  (zu  Bl.  114).  Bl.  155  Über  Linnaei  Disser- 
tat.  de  utilitate  promovendae  historiae  natural,  in  Rossia,  Upsal.  1764, 
§  12  p.  19,  (zu  Bl.  114;  geschrieben  von  einem,  der  Sibirien  sein 
Vaterland  nennt).  Bl.  156  H.  Rothe,  Pastor,  an  M.,  Meinerdingen 
bei  Walsrode  im  Cellischen  8  10  1768  (zu  Bl.  117). 

Mich.  13  223  Seiten,  meist  zu  21£  :  18  cm 

Collegium    criticum    in    Genes.  49.  S.  1    Lat.    Erklärung    von 

v.  1—21.  S.  157  Bruchstücke  einer  deutschen  Erklärung  (v.  1—5, 

13 — 27).  S.  212    Über   handschriftliche    arabische   Übersetzungen 

des  Pentateuchs.  S.  220   Brief  von  J.  D.  Michaelis  an  Triller, 

Göttingen  3  10  1765  (ad  Genes.  49,  4). 

Mich.  14  122  Bl.  verschiedener  Grösse  und  69  Seiten  zu  22  : 

14  cm 

Bl.  1—122  'Vier  Bücher  Mose';  Exegese.  Bl.  1  Exodus;  Bl.  50 
Leviticus;  Bl.  70  Numeri;  Bl.  106  Deuteronomium.  S.  1 — 69  Deute- 
ron, xxxii— XXXIII. 

Darin  Bl.  54  und  58  Brief  von  F.  L.  Kampe  Göttingen  26  8 
1780  über  die  Grösse  des  Original-Himtens  und  der  Original-Elle  des 
Göttinger  Marck  -  Amtes;  Bl.  55  Brief  (von  A.  L.  F.  Meister)  über 
das  Verhältniss  des  Göttinger  Himtens  zum  Pariser  Mass  und  zum 
hebr.  Epha,  und  über  Newton's  Dissertation  upon  the  sacred  cubit  of 
the  Jews  .  .';  Bl.  116  Brief  von  (D.)  J.  Taube,  Hoff-Medicus ,  Zelle 
9  11  1770,  über  die  hiesige  gefärliche  Krampfsucht  vom  Mutterkorn 
im  Rocken,  mit  Antwort  (Bl.  117b)  von  Michaelis,  Göttingenil  11  1770. 

Mich.  15  27  Seiten  und  62  Bl.  meist  zu  24 :  20  cm 

S.  1—27    'Collegium    in   2  Sam.  i— xn'.  Bl.  1—37   Dasselbe 

in   anderer   (späterer)  Fassung.  Bl.  38  Bemerkungen  zu  2  Sam.  v, 

11  12  (gedr.  als  Note  zu  der  Historia  belli  Nesibeni  in  Mich.  150 
S.  94).  Bl.  40  zu  xvn  28  29;  Bl.  41—58  zu  xxn  und  xxm;  Bl.  59 
über  Sauls  Tod. 

Mich.  16  300  Bl.  zu  25  :  20  cm  1770 

'Collegium   über   die   23    ersten    Capitel   Jesaiä'.  Auf   Bl.  1 

'Dis  Collegium  habe  ich  im  Herbst  1769  und  Januario  und  Februario 
1770  concipirt,  als  (ich)  privatim  über  Jesaiam  lasz,  aber  die  Capitel 
vom  20 — 39sten  in  publico  supplirte'.  Bl.  259  (Schluss  von  c.  19)  'Desii 
die  23  Febr.  1770'. 

Bl.  64  Brief  von  Michaelis,  Gott.  23  11  1769  (über  das  Brüllen 
des  männlichen  und  weiblichen  Löwen)  mit  kurzer  Antwort  von  ?. 
Bl.  196  Brief  von  Beckmann  an  M.  (über  den  Cerastes). 
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Mich.  17  235  Bl.  zu  20J  :  16  cm 

Collegium    criticum   über   Jesaias   cap.  24 — 27.  BL  190  Brief 

Michaelis'  mit  Gesner's  Antwort  (de  medica  vi  malvae). 

Mich.  18  106  Bl.  zu  25  :  19  cm         1773 

Colleg    über  Jesaias  xxvm— xxxrv.  Bl.  1    'Coepi  die  6  Maji 

1773'.  Bl.  27  'Excerpt  aus  Herrn  Berghauptmann    von  Trebra 

Briefe,  Zellerfeldt  30  3  1788'. 

Mich.  19  67  Bl.  verschiedener  Grösse 

Anmerkungen    zu  Jesaias.  Bl.  1    Deutsche   Übersetzung    von 

Jes.  xxiv  1  bis  xxv  8.  Bl.  5  Erklärung  von  Jes.  xxiv  18  bis  lii6 

(lateinisch)  Bl.  39  Brief  von  Velthusen  an  M.,  Kiel  17  7  1776, 

mit  lat.  Übersetzung  von  Jes.  xxxviii  (12  Distichen  'Vix  aevi  attingens') 
nebst  lRationes  versionis'.  Bl.  41  Canticum  Hiskiae  Jes.  xxxviii. 

Bl.  49  Zettel  (von  G.  M.  Lowitz?)  an  Michaelis  über  die  Lebens- 
zeit der  Schlupfwespen.  Bl.  50  'Ad  Jes.  xl  1 — 11'.  Bl.  53 
Deutsche  Übersetzung  von  Jes.  xxx  1 — 28.  Bl.  57  Erklärung  ein- 
zelner Stellen  aus  Jes.  xliii  bis  lxv. 

Mich.  20  105  Seiten  zu  21J :  18$  cm  Collegium  in  Eze- 

chielem. 

Mich.  21  97  Bl.  zu  24  :  20  cm  1766 

Erklärung  von   Ezechiei  xxvn  1 — 19.  Auf  Bl.   1   '1766    per 

aestatem'.  Bl.  22  — 23  'Auetor  Hassen cam  p,  Verisimilia  disputat' 
(zu  Ezech.  27,  6). 

Mich.  22  75  Bl.  meist  zu  28  :  22  cm  1779 

Bl.  1—69  'Collegium  in  Danielem  (i— vn)  1779'.  Darin  Bl.  22 
und  23  Brief  von  A.  G.  Kästner  vom  6  4  1778  'Über  das  Gold 
das  zu  einer  grossen  menschlichen  Bildsäule  erfodert  würde'.  Bl.  56 
Anfrage  von  M.  über  ein  persisches  Wort,  mit  Antwort  von  Büttner. 
Bl.  70  Anfrage  M.'s  über  den  Text  Dan.  xi  6  der  syrischen  Hexa- 
pla.      Darunter   eine  syr.   Abschrift  von  Nor b erg.  Bl.  71  Daniel 

xii  11  12  syrisch  (von  Norberg  geschrieben).  Bl.  72  'Collectanea 

ad  Danielis  integritatem  aut  suspiciones'. 

Mich.  23        9  Bl.  und  128  Seiten   zu   22  :  14  cm  Collegium 

über  Daniel  vin,  xi  und  xn. 

Mich.  24  52  Bl.  zu  25  :  19  cm  1770         'Collegium  criti- 

cum in  Dan.  ix  21—27,  habitum  1770'. 

Mich.  25  102  Bl.  verschiedener  Grösse. 

Anmerkungen  zu  den  kleinen  Propheten  (meist  lateinisch,  nur  zu 
einzelnen  Stellen):  Bl.  3  Hosea,  Bl.  14  Joel,  BL  29  Arnos,  Bl.  38 
Obadia,  Bl.  52  Jona,  Bl.  55  Micha,  Bl.  87  Zephania,  Bl.  98  Haggai, 
Bl.  100  Malachia. 

Bl.  37  Anfrage  von  Mich,  nebst  Antwort  (von  Ch.  W.  Büttner), 
über  Namen  des  Zinnes  und  Bleies. 

Mich.  26  124  Bl.    zu  21  :  18  cm  'Collegium    criticum    in 

Habacucum', 
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Mich.  27         30,  95,  10  Seiten  zu  20£:  17  cm 

S.  1 — 30  Trolegomena  ad  Zachariam'.  S.  1 — 95  'In  Zachariam. 

1777'.  S.  1 — 10  'Postscripta  in  Zachariam  anno  1786  mense  Au- 

guste- et  Septembri'. 

Mich.  28  186  Seiten  zu  19J  :  13  cm  Kollegium   in  Ez- 

ram.  1780—81'. 

Mich.  29         120  Bl.  verschiedener  Grösse 

Bl.  1 :  'Critische  Anmerkungen  über  die  Psalmen  überhaupt'  (dem 
Inhalte  nach  gedr.  in  der  Oriental.  Bibliothek  xxi  173  ff.).  Bl.  4 — 

120  Anmerkungen  zu  einzelnen  Psalmen.  Bl.  83  (Ps.  lxiv  7)  steht 

cd.  12  Sept.  1770'. 

Mich.  30  27  Seiten  und  34  Bl.  zu  21 :  16£  cm  'Collegium 

criticum  in  Ps.  2' ;  (Bl.  33b  Paraphrasis  in  deutschen  Yersen).  Da- 

bei 'Einleitung  zum  2.  Psalm',  27  Seiten. 

Mich.  31         251  Seiten  (103—108  leer)  zu  21 :  17  cm         1765 
'Collegium  criticum  in  Ps.  lxviii  anno  1765    usque  ad  versum  28 
perduetum'. 

Mich.  32  62  Seiten    und  1  Bl.  zu  21 :  17  cm  1759 

'Collegium   criticum   in  Psalmum  xxn.     1759'.  Nach  S.  30:    An- 

frage von  M.  mit  (Gesner's)   Antwort  über  das  Wort  framea  (1  BL). 

Mich.  33  57  Seiten  zu  19  :  12J  cm         Lateinische  Erklärung 

von  Proverbia  1—28,  dann  (S.  30)  von  13—15,  26,  30. 

Mich.  34  287  Bl.  zu  24  :  19  cm  1767  'Collegium    in 

Jobum'  cap.  1 — 28. 

Mich.  35  85,  31  und  30  Seiten   zu    27  :  21|  cm   und   kleiner 

1)  S.  1 — 38   Anmerkungen    zu    Job  xxix  bis  xxxi.  S.  39 — 85 

Anmerkungen    zu    Job  xxix  bis  xli.  2)  S.  1 — 20    'Additamenta 

ad  lectiones  in  Jobum    anno  1782  scribi  coepta'.  S.  21 — 31  'Nova 

observata  in    ultima    capita    Jobi  1783  scribi   coepta'.  3)  S.  1 — 30 

Abhandlung  über  die  'nornina  astrorum  in  codice  sacro  Hebraeorum 
leeta',  an  Kästner  gerichtet  (ganz  durchstrichen). 

Mich.  36  63  Seiten,  meist  zu  25  :  19  cm 

S.  1 — 44  Lateinische  Erklärung  der  Cantica  Canticorum,  c.  i  bis 
m  9  und  vi  12  (1787).  S.  45—63  'Collegium  meum   in  Canticum 

Canticorum  1759  mense  Dec.'  Bl.  54  Mittheilung  eines  Zuhörers 
Kruse  aus  Holstein  über  Haartrachten  der  Jungfrauen  auf  einigen 
Inseln. 

Mich.  37  33  Bl.  zu  21  :  17  cm  'Collegium  criticum  in  li- 

brum  Coheleth'  cap.  i  und  xn. 

Mich.  38  66  Seiten  zu  21  :  17  cm  1787  Einleitung 

zum  Jeremias. 

Mich.  39  157  Bl.  meist  zu  25  :  19  cm  'Ad  vi   prima  ca- 

pita  grammaticae',   Colleg   zur   hebräischen  Grammatik.  Bl.  125— 

137  De  Keri  et  Cthib  und  Bl.  138—157  dasselbe  in  deutscher  Fassung, 
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Mich.  40  93  und  16  Seiten  zu  28  :  22  cm 

'Grammatica  Hebraica  de  Nominibus  Pronominibus  et  Particulis'; 
umfasst  nur  die  Nomina  (c.  vin  der  gedr.  Grammatik). 

Mich.  41  2  BL,  93  und  112  Seiten  verschiedener  Grösse 

Bl.  1  bis  S.  93  Hebräische  Grammatik :  I  Yon  den  Consonanten, 
II  (S.  65)  Yon  den  Yocalen.  S.  1 — 104  Lateinische  Anmerkungen 

zu    einzelnen    Paragraphen    der    gedruckten    hebräischen    Grammatik. 
(S.  63  'De  Futuro'.  S.  75  'Syntaxis  Hebraica'). 

Mich.  42  632  gezählte  Seiten,  an  mehreren  Stellen  (zusammen 

110)  Seiten  eingeschoben  (zusammen  742  S.)  und  33  BL,  meist  zu  21 : 
17  cm 

Annotationes  in  Matthaeum.  S.  1 — 632  Michaelis'   Manuscript 

'von  H.  D.  (G.  W.)  Meyer  zum   Druck   bereitet'.  BL  1  Deutsche 

Übersetzung  der  Bergpredigt.         Bl.  7  'Ausgeschossene  Fragmente'. 
Bl.  28 :    2  Anfragen   von   M.  mit  Antworten   von  G  e  s  n  e  r.  Bl.  30 

Brief  von  A.  G.  Kästner  16  10  1767,  über  Sonnenfinsternisse. 
Bl.  32  (G.  W.)  M  e  y  e  r  's  Nachschrift   für    den  Setzer.  Auf   einem 

vorgebundenen  Blatt  befinden  sich  mehrere  Bemerkungen  Tychsen's 
über  Empfang  und  Rücklieferung  der  Hs. 

Die  Hs.  bestand  ursprünglich  aus  4  Bänden  (Collegheften).  Matth. 
xxi — xxiv  war  nach  einem  älteren  Yerzeichniss  mit  der  Jahreszahl 
1775  versehen. 

Mich.  43  206  Seiten  (633  bis  838)  und  3  BL  zu  25  :  19  cm 

1777 

'Collegium  in  Evangelium  Marci  1777'.  Ist  vom  Universitäts- 

prediger G.  W.  Meyer  zum  Druck  vorbereitet. 

Mich.  44  248  Seiten  zu  28  :  21J  cm  1781—82 

'Collegium  in   Lucae   i-xrx.      1781  1782'.  Ist   von    G.    W. 

Meyer  theilweise  zum  Druck  vorbereitet. 

Mich.  45  19  Bl.  zu  25  :  19  cm  Fortsetzung  von  Mich.  44: 

'Luc.  xix — xxin'. 

Mich.  46  128  Bl.  zu  21:18  cm  Erklärung   von  Ev.  Joh. 

i — vin.  Bl.  21 — 22    'Th.  Ch.  Harles   quaestio   in  Seminario  phi- 

lologico  proposita  qua  verba  Christi  Joan.  n  4  .  .  explicantur'. 

Mich.  47  42  BL  zu  21 :  17  cm  und  kleiner  Einzelne  An- 

merkungen zum  Ev.  Johannis  (lateinisch  und  deutsch). 

Mich.  48  42  Seiten  zu   21  :  17  cm  'Zur   Harmonie   und 

Erläuterung  der  Lebensgeschichte  Jesu'. 

Mich.  49  53  Bl.  zu  25  :  20  cm  1773  'Historia   resur- 

rectionis  harmonice  1773'. 

Mich.  50  290  Seiten  zu  25  :  19  cm  1788  'Collegium 

in  Apocalypsin  anno  1788  per  hiemem'. 

Mich.  51  61  Bl.  zu  21 :  17  cm  1758 

'Collegium  in  Acta  apostolorum  coeptum  1758  mense  Apr.;  ist 
damahls  bis  cap.  vi  von  mir  concipirt' ;  geht  bis  vi  8. 
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Mich.  52  116  Bl.  zu  21 :  17  cm  1765  'In  Acta  apost. 

c.  vi — x.      Elaboravi   Decembri  1764  et  Januario  1765',    beginnt   mit 
vi  9. 

Mich.  53  22  Bl.  zu  23  :  18  cm  Bemerkungen  zu  einzelnen 

Stellen  der  Acta  Apost.  (von  c.  xvn  an). 

Mich.  54  12  BL  zu  34  :  21  cm  und  119  Bl.  zu  25  :  19  cm 

1773  'Collegium  in  epistolam   ad  Romanos  cap.  i — vi  16;    1773'. 

Dabei   (Bl.  1 — 12)   'Paraphrasis   epistolae    S.  Pauli   ad  Romanos'  i  bis 
ii  20. 

Mich.  55  47  Bl.  zu  27J  :  21£  cm  1776  Fortsetzung, 

cc.  vi  16— vin  28;  Scriptum  1776'. 

Mich.  56  139  Bl.  zu  34  :  21  cm  1782 

Fortsetzung,  'c.  vm  29 — xvi  24;  ad  finem  perductum  a.  1782'. 
Bl.  55    Anfr"age    Michaelis'    nebst   Antwort   über  den    zahmen  und 
wilden    Ölbaum.  Bl.  56    Anfrage   M.'s    und   Antwort    von    (F.  W.) 

"Weiss  über  dasselbe.  Bl.  60  Brief   eines    Zuhörers   (Melm   von 

Bremen)  an  M.,  über  Rom.  xi  16. 

Mich.  57          242  Bl.  meist  zu    21  :  17  cm  Bl.  1    Collegheft 

über  den  ersten  Corintherbrief,  'beendigt  1779'.  Bl.  207  'Collegium 

in    epistolam   primam    ad   Corinthios:    angefangen  den    21  Oct.  1743'* 
(c.  i  und  n). 

Mich.  58         31  Bl.  meist  zu  18  :  21  cm  1779 

Bl.  1  'Collegium  in  epistolam  2  ad  Corinthios  1779  habitum.  Yon 
dem  abgeschrieben,  was  Herr  Martini  mir  nachgeschrieben  hatte', 
mit  Nachträgen   M.'s.  Bl.  22    Anmerkungen    zu    einzelnen    Stellen 

des  Briefes. 

Mich.  59  13  Bl.  zu  21  :  17  cm  'Adnotata  ad  epistolam  ad 

Galatas'  (c.  i  bis  iv).  Bl.  3  Bemerkungen  von  anderer  Hand  über 

Gal.  ii  3—6. 

Mich.  60  181  Seiten  zu  28  :  211  cm         1782—83         'Colle- 

gium in  epistolam  ad  Ephesios,  1782  1783  publice  habitum'. 

Mich.  61  53  Seiten  zu  25  :  19  cm  'In   epistolam  ad  Co- 

lossenses'  (c.  i  und  n). 

Mich.  62  79  Seiten  zu  25  :  19  cm  1784  'Collegium  in 
epistolas  ad  Thessalonicenses,  Augusto  1784'  (bis  n  Thess.  i  11). 

Mich.  63         84  Seiten  zu  25  :  19  cm  1788         'Collegium  in 

epistolas  ad  Timotheum,  Titum,  Philemonem' ;  auf  S.  1 :  aestate  1788. 

Mich.  64  147  und  27  Seiten  in  4°  1785/8 

S.  1—147  'Collegium   in  epistolas  Petri  1785'.  S.  1-27  'No- 

tata  ad  epistolam  Jacobi,  praeter  ea  quae  adscripsi  Wetstenio  et  notae 

ad  Bensonii  paraphrasin  a,  1788'. 

Mich.  65         57  Seiten  und  7  Bl.  in  4°  S.  1—57   'Epistolae 

Joannis  anno  1781'         Bl.  1 — 7  'In  epist.  Judae'. 

Mich.  66         94  Seiten  zu  25  :  19  cm  und  kleiner  Collegheft 

über  Hermeneutik  (deutsch). 
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Mich.  67         21,  73, 44,  88  und  240  Seiten  (zus.  466)  zu  21 :  17  cm 
Vorlesungen  von  Ch.  B.  Michaelis,   nachgeschrienen  von  J.  D. 
Michaelis. 

1  und  2)   Hebräische  Grammatik,  lib.  i  (21  S.)  und  n  (73  S.). 
3)    S.  1 — 36    'Quatuor   priora   capita  Geneseos'.  4)   S.  37—44  'In 

Grammaticam   Chaldaicam   tractatio'.  5)  'In  libros  historicos  V.  T.' 

(88  S.)         6)  Collegium  inEsram,  (S.  47)  Nehemiam,  (S.  138)  Canticum 
Canticorum,  (S.  207)  Ruth,  (S.  227)  Threnos. 

Mich.  68  36  Bl.  zu  24  :  19  cm         'Observata  in  codice  Cassel- 

lano'  (der  hebr.  Bibel).         Benutzt  in  der  Beschreibung  dieser  Hs.  in 
der  orientalischen  Bibliothek  i — iv. 

Mich.  69  21  Bl.  in  4°  'Einleitung  zum  (lateinischen)  Stilo; 
In  den  Herbstferien  1761'. 

Mich.  70         211  Seiten  meist  zu  27  :  22  cm 

Abhandlung  über  die  höhern  Schulen  (Gymnasien ;  nicht  vollendet). 
S.  186—211:  5  Briefe  von  (R)  Freih.  v.  Hohenthal  an  M.,  Döber- 
niz  bei  Leipzig  (1  aus  Teichniz)  1780 — 83;  S.  190  Michaelis  an 
H.,  10  6  1780. 

Mich.  71         44  Bl.  zu  31J  :  20£  cm  1773 

Vorschläge  zur  Verbesserung  der  höheren  Schulen  (Antwort  auf 
einRescript  vom  18  0ct),  Göttingen  29  12  1773.  Bl.  44  Brief  von 
Tychsen  an  Schlözer,  10  12  1795. 

Mich.  72  45  Seiten  zu  32  :  20  cm  'Preisschrift  vom  Ur- 

sprung der  Sprache,  so  ich  am  12  12  1770  an  die  Academie  zu  Ber- 
lin gesandt  habe'  (Concept). 

Mich.  73  56  Seiten  zu  25  :  19  cm  1770  Dasselbe. 

(Reinschrift  von  anderer  Hand.) 

Mich.  74  52  Bl.  zu  36  :  22  cm 

Bl.  7  'Der  göttliche  Ursprung  der  Sprache  oder  Beweiss,  dass  der 
Ursprung  der  Sprache  ohnmöglich  von  Menschen  könne  hergeleitet 
werden  .  .' ;  nicht  von  Michaelis  geschrieben. 

Voran  Briefe  über  einige  Hss.  des  Michaelis:  Bl.  1  und  2  Tych- 
sen an  Schlözer  23  7  und  17  11  1795  mit  Schlözers  Antwort  vom 
6  12  1795,  unsere  Hs.  rühre  nicht  von  Mich.  her.  Bl.  5  Tychsen 
an  Schlözer  2  12  1795. 

Mich.  75  148  Bl.  (verbunden)  zu  19£  :  16  cm         Historie  der 

jetzt  florirenden  Europäischen  Reiche,  nach  dem  Pufendorf.     Collegheft. 

Mich.  76  101  Seiten  zu  23£  :  19  cm         Geschichte  der  mor- 

genländischen Sprachen  (nicht  vollendet). 

Mich.  77  53  Seiten  in  4°  und  4  Bl.  in  fol.  1756 
1)  'Vorschlag,  wie  nach  und  nach  durch  vereinigte  Arbeit  mehre- 
rer Gelehrten  die  Critique  der  Lese -Arten  der  Bibel,  sonderlich  des 
Alten  Testaments,  zu  einiger  Vollkommenheit  gebracht,  und  zu  diesem 
Ende  nach  einigen  vorläufigen  Versuchen  eine  critische  Gesellschaft 
errichtet  werden  könne'.  S.  53  'Göttingen,  den  20  9  1756.  Johann 
David  Michaelis'. 
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2)  Bl.  1 — 3  Proinemoria  im  Namen  des  Cammerpräsidenten  zu  M.'s 
Vorschlage,    Hannover  8  12  1756.  Bl.  4   Ein    anderes    vom  25  8 

1757,  unterzeichnet  'Ubbelohde'. 

Mich.  78  5  Seiten  zu  31 J  :  20  cm  'Jetzige  Einrichtung 

des  Seminarii  philologici' ;  S.  5:  'Göttingen  15  1  1763.  Michaelis'. 
Auf  S.  1 :  'An  Herrn  von  Münchhausen  eingeschlossen'. 

Mich.  79  84  Bl.  zu  17  :  11  cm  'Observationes    meae    in 

nonnulla  Ciceronis,  cum  ea  aliis  Halae  exponerem' :  divinatio  bis  accu- 
satio  in  Verrem  i  16;  (Bl.  77)  de  officiis  i  1 — 9. 

Mich.  80  77  Seiten  zu  34  :  21  cm 

S.  1 — 73    'Vom    Kindermord.     Auszüge   der  Preisschriften'. 
S.  74  'Meine  eigenen  Gedanken  von  einzelnen  Materien'.  Die  Preis- 

frage ist  gedr.  z.  B.  Rheinische  Beiträge  zur  Gelehrsamkeit  1780  n 
S.  84,  die  gekrönten  Arbeiten  in  'Drei  Preisschriften  über  die  Frage : 
Welches  sind  die  besten  ausführbarsten  Mittel  .  .'  Mannheim  1784. 

Mich.  81  31  Seiten  zu  20J  :  17  cm  1764 

Auseinandersetzung  über  die  von  der  K.  Societät  der  Wissen- 
schaften zu  Göttingen  auf  das  Jahr  1765  gestellte  Preisfrage:  Be- 
währte Vorschläge  zu  Anlegung  guter  Witwen  -  Cassen ;  gedr.  J.  D. 
Michaelis,  Vermischte  Schriften  (1766)  S.  99. 

Mich.  82  32  Bl.  zu  34  :  22  cm  und  kleiner  1771  und  1772 

'Responsum  (Bl.  8 — 19)  in  Ehesachen  nach  Schwäbisch  Hall.  Nebst 
spätem  Beylagen  von  dem  mir  damals  unbekannten,  wider  den  es  ge- 
fodert  ward,  Hetzel,  Senator': 

Bl.  2  und  20  J.  F.  Bonhöffer  2  Briefe  Hall  1771,  Bl.  8  Mi- 
chaelis 18  10  1771,  B1.24  und  26  J.  W.  F.  Hetzel  2  Briefe  Hall 
1772  nebst  (Bl.  28)  einer  Beilage. 

Mich.  83  14  Bl.  in  4°         Bl.  1  'Gutachten  die  Oppenheimische 

Bibliothek  betreffend  .  .     Göttingen  31  8  1775'.  Bl.  10  Brief  von 

Moses  Mendelssohn  an  M.,  Berlin  13  8  1775  (Bitte  um  ein  Gut- 
achten). Bl.  11  2  Briefe  von  Hirschel  Ysaac  Oppenheim  sei. 
Wittwe,  Hildesheim  27  8  und  6  9  1775. 

Mich.  84  12  Bl.  in  fol.  Bl.  1  Schreiben  der  Regierung, 

Hannover  27  Febr.  1787  (Orig.  unterz.  v.  Wenckstern),  worin  M.  auf- 
gefordert wird ,  die  Mängel  der  Göttinger  Polizeiverfassung  aufzuzeigen 
und  Vorschläge  zu  deren  Verbesserung  zu  machen.  Bl.  5 — 12  Mi- 

chaelis' Gutachten,  Concept. 

Mich.  85  3  Bl.  und  45  Seiten  meist  zu  22  :  19  cm  1781 

'Responsum  nach  Hildesheim  in  Judensachen'  (Streitsache  der  Er- 
ben des  verst.  Schutz-Juden  Moises  Hertz  und  des  Rabbiners  Abraham 
Chelm).  Bl.  2  und  3  Brief  von  C.  G.  Mar  he  in  ecken,   zu  dieser 

Sache  verordneten  Commissarii,  (Hildesheim)  17  7  1781.  S.  1 — 45 

M.'s  Gutachten,  Göttingen  27  7  1781. 

Mich.  86  16  und  13  Seiten  zu  21  :  17  cm  Über  Buch- 

handlerprivilegien, 5  6  1790  (2  mal). 

Mich.  87  13  Bl.  zu  32 :  20  cm         Brief  über  Michaelis'  Werke 
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(französisch).  Bl.  1 :   'Vom  Herrn  Geh.  Rath  von  Schwicheldt  com- 

municirt.     Vermuthlich  ist  der  Briefsteller  Herr  von  Pufendorf. 

Mich.  88  134  Bl.  zu  35  :  21  cm  Bl.  1  Specialbefehl  Fr  i- 

derichs  von  Preussen  an  die  Professores  Theologiae  zu  Halle  (C.  B.) 
Michaelis  und  Cullenberg  (J.  H.  Callenberg) ,  ein  Gutachten  über  Ju- 
deneide zu  verfassen,  Berlin  16  9  1757.  Bl.  3  Antwort,  Halle 
30  12  1757  (concepit  C.  B.  Michaelis),  ohne  das  Gutachten. 
Bl.  4  Ausführliche  Information  von  demjenigen,  was  bei  Ablegung  eines 
Judeneides  zu  beobachten ,  auf  Befehl  vom  3(j  6  verfasst  von  David 
Fr  an  ekel,  Ober- Land-Rabin  er,  Berlin  5  11  1756  (Abschrift,  Anlage 
I  zu  Bl.  1).  Bl.  9  Project  eines  Reglements,  wie  es  künftig  mit  den 
Judeneiden  zu  halten  (Anlage  II  zu  Bl.  1).  Bl.  11  David  Fren- 
ckel's  'kurtze  und  gründliche  Untersuchung  der  Juden-Eyde',  gegen 
das  Reglement  (Anlage  III  zu  Bl.  1).  Bl.  22b  3  Briefe  Callen- 
berg's  an  C.  B.  Michaelis  vom  25  7  1756,  28  12  und  26  12  1757. 
Bl.  25  Verbesserungen  Callenberg's  zu  dem  von  C.  B.  Michaelis 
verfassten  Gutachten  26  12  1757,  die  unten  Bl.  49  benutzt  sind. 

Bl.  27  'Über  die  Form  des  Juden-Eydes  in  der  Cellischen  Ober- 
Appell.-Gerichts-Ordnung',  Antwort  von  C.B.Michaelis  an  das  0.- A.- 
Gericht zu  Celle  (Copie,  unvollständig).  M.'s  Bemerkungen  sind  be- 
nutzt in  dem  bei  der  Hs.  befindlichen  Druck  'Königl.  Gross-Britan- 
nische  . .  Erläuterung  und  Verbesserung  Der  .  .  Form  Des  Juden  Aydes. 
Celle  1729';  (vgl.  Bl.  32  und  43). 

Bl.  31  'Copie  von  einem  Jüdischen  Ehepakt',  hebräisch;  (vgl.  Bl.  34). 

Bl.  32  Formular  des  Juden-Eydes,  Entwurf  des  O.-A.-Gerichts  zu 
Celle  mit  Anmerkungen  von  C.  B.  Michaelis  über  eine  veranstaltete 
jüdisch-deutsche  Übersetzung ;  (zu  Bl.  27). 

Bl.  34  Übersetzung  des  Bl.  31  befindlichen  und  dreier  andrer  jü- 
dischen Documente,  von  C.  B.  Michaelis. 

Bl.  43  Schluss  der  Antwort  von  C.  B.  Michaelis  an  das  O.-A.- 
Gericht  zu  Celle,  Halle  26  1  1729  (vgl.  Bl.  27)  nebst  den  Fragen. 

Bl.  44  '.  .  erste  Übersetzung  derer  Tosephoth  ethuba ,  welche  mir 
der  hiesige  Jude  Marx  Assur  communiciret  hat'.  Bl.  46  'Einige 

Anmerkungen,  welche  ich  der  an  das  Cellische  O.-A.-Gerichte  gesandten 
Übersetzung  des  Jüdischen  Documents,  Tosephoth  Cthuba  genannt  bey- 
gefügt  habe'    von  C.  B.  Michaelis   13  6  1733.  Bl.  47  Anmer- 

kungen dazu  'durch  den  Juden  Marx  Assur  exhibiret'. 

Bl.  48  'Zusatz  zur  Ehestiftung  für  Frau  Rachela,  Tochter  des  hoch- 
achtbaren Herrn  Jacobs';  am  Schluss:  'A.  1738  unterm  9  Sept.  aus 
Celle  von  dem  Herrn  Adv.  v.  Brincken  an  mich  gesandt  und  von  mir 
übersetzet',  von  C.  B.  Michaelis. 

Bl.  49  'Unmaszgebliches  Gutachten  betreffend  die  Formalien  eines 
Juden-Eydes  Concepit  C.  B.  Michaelis.  Nota:  Das  Mundum  .  .  ist 
am  31  12  1757  mit  der  Post  abgegangen' ;  gedruckt  (mit  den  Beilagen) 
in  Wöchentliche  Hallische  Anzeigen  1760  Num.  xlvi  und  xlvii. 

Bl.  69  'Extract  der  ergangenen  Votorum  wegen  (Chr.)  Bichter's 
neuer  Übersetzung  des  Buches  Hiob'.  Vota  von  G.  A.  Francke  Halle 
12  3  1737,  J.  H.  Michaelis,  J.  Lange,  C.  B.  Michaelis,  S.  J. 
Baumgarten  (Copie). 
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Bl.  71—83  'Harnionia  linguarum  in  conceptibus  et  appellandi  ra- 
tionibus',  'De  mutua  vocabulorum  cognatione',  'Convenientia  vocum  ex 
litterarum  metathesi':  Bruchstücke  mit  vielen  hebr.  u.  arab.  Wörtern, 
von  C.  B.  Michaelis. 

BL  84  (J.  D.  Michaelis)  Observationes  ad  Apocalypsim  (Bruch- 
stücke). 

Bl.  100,  104—117  (J.  D.Michaelis)  Yon  den  Wundern  der 
Bibel    (nur  der  Anfang  ;    Druckmanuscript).  Bl.  101 — 103  (J.  D. 

Michaelis)  über  Einrichtung  und  Materien  der  Disputatorien -(un- 
vollständig). Bl.  1 1 8  (J.  D.  M  i  c  h  a  e  1  i  s)  Notizen  über  Hermeneutik. 

Bl.  129  Yergleichung  der  Apophoreta  Martialis  in  der  ed.  Amste- 
lod.  Scriverii  1628  mit  der  ed.  Lips.  per  Jac.  Thanner  1498  (von  J.  Gr. 
Müller;  gehört  zu  dessen  Briefe  Jena  1  10  1754  in  Mich.  326). 

Bl.  131  (J.  A.  Segner)  Lectio  circa  eas  fluidorum  superficies,  quae 
in  vasis  stagnant  amplissimis ;  war  für  den  III  Band  der  Abhandlungen 
der  Göttinger  Ges.  der  Wissenschaften  (1753)  bestimmt. 

Mich.  89  und  90  Druck  Biblia  Hebraica  .  .  studio  D.  Jo. 

Heinr.   Michaelis.      Halae  1720.  Sehr   viel   Nachträge    von   J.    D. 

Michaelis. 

Mich.  91  18  Bl.  zu  20 :  15J  cm  J.  D.  Michaelis,  Rede 

d.  15  Nov.  1763  zu  Ilefeld  bey  der  Introduction  des  neuen  Direktors 
Conrad  Nahmmacher  gehalten. 

Mich.  92  66  Bl.  zu  34  :  21  cm  und  kleiner 

Sammlungen  zum  'Raisonnement  über  die  protest.  Universitäten' : 
Bl.  1 — 16  Michaelis'  Rede  bei  der  Preisvertheilung,  vgl.  Gott.  Anz. 
v.  gel.  Sachen  1755,  Stück  142.  Bl.  17—24  Michaelis'  Schreiben 
den  Vorschlag  die  Diebesbanden  auszurotten  betreffend  8  4  1767, 
gedr.  Hannover.  Magazin  1767,    Stück    36.  Bl.  25—32  Fingirter 

Brief  eines  Predigers  (vgl.  Raisonnement  in  Vorrede)  21  4  1772,  von 
Michaelis;  wohl  zum  Druck  für  den  iv  Band  des  Raisonnements 
bestimmt.  Bl.  34—37  kleine  Notizen  zu  dem  Raisonnement. 

Bl.  38 — 40  (Michaelis)  Gedicht  von  129  Hexametern  'Regnorum  exi- 
tium,   regumque    ducumque  labores  Ore  canam'.  Bl.  41—58  J.  D. 

Michaelis'  Votum  über  die  im  gnädigsten  Rescript  vom  27  Sept. 
1767  enthaltenen  Fragen   (über  das  Credit-Edict).  Bl.  59—66  Res- 

cript der  Braunschw.-Lüneb.  Regierung  an  die  Universität,  26  9  1767 
(Abschrift,  über  dasselbe),  mit  Anlage :  Vorschlag  des  weyl.  Ober-Com- 
missarius  C 1  e  v  e  zu  Weende.     Dann  folgen  4  Drucke. 

Mich.  93  852  Seiten  zu  21 :  17  cm  1772—73 

'Variae  Lectiones  Codicis  primi  Erfurtensis,  cujus  novam  collatio- 
nem  institui  ad  Biblia  hebraica  b.  Jo.  H.  Michaelis  Erfordiae  d.  3 
Augusti  1772.  Jo.  Christ.  Wilh.  Diederichs,  Pyrmont.  Waldecc.'; 
Bl.  847  'Finis  Codicis  Erfurtensis  i  Erfurti  die  1  Jun.  1773'.  S.  848 

1  Anhang',  Vergleichung  eines  Genesis-Fragments  in  derselben  Hs. 
S.  851  Abschrift  aus  Bibliotheca  Hagana  Cl.  n  Fase,  n  p.  397—398. 

Vgl.  Mich.  95,  (J.  F.  Möller)  Verzeichnis  der  bis  zum  Jahre  1823 
in  die  Ministerial-   und  Synodal  -  Bibliothek  zu  Erfurt  aufgenommenen 
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Bücher  S.  8  und  Michaelis'  Orientalische  Bibliothek  iii208;  vi  238 ;  ix 
20 ;    xvm  63.  Zum  Theil  benutzt  in  Diederichs'  Dissertation :  Spe- 

cimen  variantium  lectionum  .  .  Gottingae  1775.  Auf  dem  innern 
Deckel  'J.  D.  Wagener.     Pyrmont  1788'. 

Mich.  94  528  Seiten  zu  21  :  17  cm  1773 

'Variae  Lectiones  Codicis  Erfurtensis  Secundi.  Jo.  Christ.  Wilh. 
Diederichs  Erfordiae    d.  1.  Jun.  1773'.  Vgl.    die    Literatur   zu 

Mich.  93.  Auf  dem  innern  Deckel  'J.  D.  Wagen  er.    Pyrmont  1788'. 

Mich.  95  75  Bl.  meist  zu  20  :  16  cm  1772—74 

Briefe  an  Michaelis  von  J.  Ch.  W.  Diederichs,  welcher  nach 
Erfurt  geschickt  wurde,  um  die  4  hebräischen  Bibelhandschriften  der 
dortigen  Ministerialbibliothek  für  Kennicott  zu  vergleichen. 

Bl.  1—14  aus  Pyrmont   5  Briefe  12  4  1772  bis  12  7  1772. 
Bl.  15-69  aus  Erfurt  13  Briefe   29  7  1772  bis  2  9  1773.  Bl.  70 

—75  aus  Pyrmont  3  Briefe  28  2  1774  bis  10  5  1776. 

Einigen  Briefen  aus  Erfurt  sind  Proben  von  Lesarten  der  4  Hand- 
schriften beigelegt,  fast  sämmtlich  aus  Cod.  1  (vgl.  Mich.  93) ;  die 
Bl.  20 — 23  mitgetheilten  sind  grösstenteils  gedruckt  in  Michaelis' 
Oriental.  Bibliothek  m  209  ff.  Bl.  24  Abschrift   eines   Regierungs- 

befehls,  Erfurt  4  8  1772,  welcher  Diederichs  die  Conferirung  der 
hebräischen  Manuscripte  untersagt. 

Mich.  %  47  Seiten  zu  19J  :  16  cm  C.   B.    Michaelis, 

descriptio  momentorum  praecipuorum  quae  circa  codicem  i  Erforden- 
sem  notanda  sunt.     Halae  M.  1704. 

Mich.  97  17  Bl.  in  4° 

Bl.  1  Brief  von  Ch.  Scholz  an  M.  um  1771,  Abschrift;  dazu  ge- 
hört Mich.  319.  Bl.  8  Brief  von  Gg.  G.  Pappelbaum  an  M., 
Berlin  3  7  1786,  mit  eigenhändiger  Copie  (Bl.  10)  seiner  epistola  ad 
Georgium  Travis  .  .,  quae  La  Crozium  et  Wetstenium  ab  iniustis 
eius  accusationibus  vindicat,  Berol.  1  12  1785.  Bl.  15  M.'s  Be- 
sprechung von  Ulphilae  versio  Gothica  .  .  ed.  F.  A.  Knittel  (unvoll- 
ständig). 

Mich.  98a_b  48  Bl.  verschiedener  Grösse 

'Einige  Nachrichten  die  Michaeli s'sche  Familie  anlangend', 
a)  Bl.  2 — 11  Titel   und   Personalia   der  Leichenpredigt  von  Joach. 
Emdenius  auf  Paulus  Michaelis,  Nordthausen  23  7  1647:  Abschrift 
eines  Drucks,   von   F.   C.  Lesser  an   C.  B.   Michaelis    gesandt  (26  2 
1745).  Bl.  12— 13  Excerpt    daraus    von    C.    B.   Michaelis. 

Bl.  16 — 18  'Personalia  Pauli  Michaelis  (Excerpt  aus  derselben  Predigt) ; 
Bl.  18  'Aus  Past.  Lesser 's  Schreiben  an  Parentem  d.  d.  Nordhausen 
26  2  1745  (über  ein  alabasternes  Epitaphium  für  Paulus  Michaelis), 
Abschrift  von  Bl.  10 — 11;  Bl.  19  'Extract  aus  denen  Personalien  Fr. 
Marien  Reinhardin  von  Priestebligk  gebohrner  Michaelin  von  Nord- 
hausen; Bl.  20  'Rivini  Carmen  funebre  in  eandem';  'Ex  J.  Embdenii 
in  eandem  elegia  distichon'.  Bl.  22 — 29  Damii  Concio  funebris  .  . 

Annae  Cath.  Michaelin  20  1  1682 ,  von  Past.  Mehler  abgeschrieben 
und  1733  an  C.  B.  (?)  Michaelis  geschenkt.  Bl.  30  Personalia  von 
Joh.  Michaelis  zu  Elrich,  12  2  1720,  von  Joh.  C.  Otto.        Bl.  32— 35 
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Briefe  von  F.  C.  Lesser  an  J.  D.  Michaelis,  Nordhausen  14  12  1744, 
26  2  1745,  17  4  1745.  Bl.  36  Brief  von  Jo.  A.  Michaelis  in 
Bleicherode  an  Lesser,  15  12  1744,  Abschrift.  Bl.  38  Stammbaum 

von  Basilius  Michel,  Consul  in  Nordhausen  (von  Lesser).  Bl.  39 — 42 
Vita  C.  B.  Michaelis  1702,  am  Schluss:  'Biographiam  hanc  .  .  ser- 
vat  orphanotrophei  Hai.  Bibliotheca  .  Autographum  b.  Auctoris  hoc 
apographo  fideliter  expressum  testor.  G.  A.  Freylinghausen'. 
Bl.  45  Concept  eines  Briefes  (von  C.  B.  Michaelis  an  Breithaupt), 
Halle  16  4  1711.  Bl.  47  Antwort  von  Breithaupt  an  C.  B.  Mi- 
chaelis, Halle  1741711.  Am  Schluss  J.  D.  Michaelis'  Todes- 
anzeige seines  Yaters  C.  B.  Michaelis,  Druck  von  2  Seiten  in  fol. 

Dazu  gehört  (98b)  noch  ein  Druck  in  8°  mit  den  Leichenreden 
des  Joh.  C.  Otto  auf  Joh.  Valentin  Michaelis  (f  8  5  1711)  und  Sophia 
Michaelisfti  geb.  Schmiedin  (f  28  1  1712). 

Mich.  98c-e  137  Seiten  zu  21  :  17  cm         nach  Febr.   1790 

verfasst 

Bl.  1 — 137  Selbstbiographie  von  J.  D.  Michaelis.  Dabei  ein 

Abdruck  seiner  (auf  Grund  derselben  verfassten)  Biographie  aus  dem 
Allg.  Magazin  f.  Pred.  II  St.  6,  und  seine  Matrikel,  ausgestellt  von  J. 
Fridemann,  Halae  9  7  1726. 

Mich.  99  12  Bl.  verschiedener  Grösse 

J.  D.    Michaelis'    Diplome.     Darunter :  Bl.  10  Brief  von  D  a- 

cier,    secret.  perp.   de  l'academie,   Paris  22  3  1789.  Bl.  11  Brief 

von  Villedeuil,  19  3  1789,  Mittheilung  der  Ernennung  zum  associe 
libre  etranger  de  l'academie  des  Inscriptions  et  Beiles  Lettres. 

Mich.  100  99  Bl.  zu  21 :  16J  cm         1760 

Collegium  Criticum  über  Pss.  16,  40,  110.  Bl  1  '.  .  Es  enthält 

manches,  so  im  gedruckten  nicht  befindlich  ist,  auch  einiges  wichtige. 
Da  aber,  wo  es  dem  gedruckten  widerspricht,  ist  der  Fehler  hier  im 
Mscr.   zu  suchen;   d.  26  Mart.   1760'.  Bl.  14  Anfrage   M.'s   nebst 

Antwort  von  Gesner  (de  libamine  sanguineo). 

*Mich.  101 *)  Einleitung  in  die  göttlichen  Schriften  des  Alten 

Bundes  I  1,  Hamburg  1787.     (D  71).  Wenig  Nachträge. 

*Mich.  102  und  103  Einleitung   in   die   göttl.  Schriften   des 

Neuen  Bundes.  III.  3.  Ausg.  Gott.  1777.  (D  15).     Zahlreiche  Nachträge. 

*Mich.  104  und  105  Dasselbe,  4  Ausg.  1788.  Einige  Nach- 
träge.        In  104  nach  S.  690  Brief  von  Woide  25  2  1789. 

*Mich.  106— 120  Deutsche  Übersetzung  des  Alten  Testaments 

mit  Anmerkungen  für  Ungelehrte.  Gott.  1769 — 83.  13  Theile  (15  Bde.). 
(D  52).  Die  Zahl  der  Nachträge   in   den  Bänden  ist  verschieden ; 

besonders  viele  in  Bd.  V  1  und  VI,  wenige  in  I,  VII,  X,  XII,  XIII. 

*Mich.  121—126  Dasselbe,  2  Aufl.    Bd.  I  II  III  IV  1  2  VI. 

Gott.  1773—82.    (D  52).  Die   Nachträge   in    I  und   II    besonders 

zahlreich,  sehr  gering  in  IV. 


1)  Die  mit  *Mich.  bezeichneten  Drucke  sind  Werke  von  J.  D.  Michaelis. 
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*Mieh.  127—128  Übersetzung   des  Neuen   Testaments ,   I  IL 

Gott.  1790.     (D  74).  Sehr  wenig  Nachträge. 

*Mich.  129 — 132  Anmerkungen  für  Ungelehrte  zu  s.  Übers, 

d.  N.  Test.  I— IY.     Gott.  1790—92.     (D  77).  Bd.  I— III  enthalten 

sehr  wenige,  Bd.  IV  keine  Nachträge. 

*Mich.  133  Deutsche  Übersetzung  des  1  Buchs  der  Maccabäer. 

Gott.  1778.     (D  64).  Einige  Nachträge. 

*Mich.  134  Paraphrasis   und   Anmerkungen    über    die  Briefe 

Pauli..     Gott.  1750.     (D  14).         Durchschossen;  viele  Nachträge. 
Beigebunden:  Dissertatio  de  prisca  Hierosolyma  .  .  J.  D.  Michaelis  .  . 
M.  H.  Teencke,  Goett.  1749.    (D  12).    Mit  Nachträgen  von  Michaelis. 

*Mich.  135  Dasselbe.     2.  Ausg.    Bremen  1769.    (D  14). 

Sehr  viele  Nachträge. 

*Mich.  136  Erklärung    des   Briefes    an    die   Hebräer   I.    IL 

Frankf.  1762/4.     (D  41).  Yiele  Nachträge. 

*Mich.  137  und  138  Dasselbe.  2  Ausg.    Frankf.   1780/6. 

(D  41).  Yiele  Nachträge. 

*Mieh.  139  G.  Bensonii  Paraphrasis  .  .  in  epistolam  S.  Jacobi 

.  .  Latine  vertit  .  .    Halae  1746.     (D  7).  Yiele  Nachträge. 

*Mich.  140  J.  Peircii  Paraphrasis  ...  in  epistolam  ad  He- 

braeos  .  .  Latine  vertit.  .    Halae  M.  1747.     (D  9).  Ziemlich  viel 

Nachträge. 

*Micli.  141  Curae  in  versionem  Syriacam  Actuum  Apostolo- 

rum  .  .     Goett.  1755.     (D  25).         Yiel  Nachträge. 

*Mich.  142  und  143  Spicilegium    Geographiae   Hebraeorum. 

I  IL     Goett.  1769—80.     (D  51).  Einige  Nachträge. 

*Mich.  144  Abhandlung  von  den  Ehe-Gesetzen  Mosis.     Gott. 

1755.     (D  26).  Einige  Nachträge.  Dabei  8  Bl.   des   Druckma- 

nuscripts, ein  Zettel  von  J.  M.  Gesner  und  2  Bl.  Bedenken  eines  Un- 
genannten. 

'Mich.  145  Dasselbe,  2  Aufl.    Gott.  1768.    (fehlt  D  26). 

Wenig  Nachträge. 

Mich.  146  Abulfedae  Tabula   Syriae   .  .  edidit  .  .  J.  B. 

Koehler  .  .     Lips.  1766.  Durchschossen,  mit  sehr  zahlreichen  Nach- 

trägen von  Michaelis. 

*Mich.  147    (durchschossen)  Abulfedae    descriptio  Aegypti 

.  .  edidit  .  .  J.  D.  Michaelis.  Goett.  1776.     (D  62).  Wenig 

Nachträge. 

*Mich.  148  Commentariorum    soc.   reg.    scientiarum   Goettin- 

gensis  tomi  IUI  (1754)  pars  philologica  et  historica.  Darin  (durch- 
schossen) von  J.  D.  Michaelis:  Commentatio  de  legibus  quibusdam  a 
Mose  .  .  latis.     Wenig  Nachträge.  Historia  vitri  .  .  apud  Hebraeos. 

Wenig  Nachträge.  Sloanii  Yita  (ohne  Nachträge). 

*Mich.  149         Commentationes  societati  reg.  sc.  Goettingensi  per 
annos  1758—62  oblatae,  Bremae  1763.    (D45).         Einige  Nachträge. 
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*Mick.  150  Commentationes  ...  per  annos  1763 — 68.      Bre- 

mae  1769.     (D  50).  Einige  Nachträge.        Dabei  'Promemoria'  von 

Schlözer  über  Chronologie  des  A.  T.,  27  1  1780. 

*Mich.  151  Dasselbe  wie  Mich.  149,  editio  IL    Bremae  1774. 

Einige  Nachträge. 

*Mieh.  152  und  153  Syntagma   Commentationum   I  und  IL 

Goett.  1759  und  1767.     (D  351).  Einige  Nachträge. 

Mich.  153a  33  Bl.  verschiedener  Grösse 

Schriftstücke  über  die  Pockenimpfung.  Darin :  Bl.  1  Schreiben 

der  Pariser  Ärzte  an  M.  10  10  1763  im  Original,  mit  10  Unterschrif- 
ten:  G.  J.  de  l'Epine  etc.,  gedr.  Syntagma  Commentationum  II  (cod. 
Mich.  153)  S.  241.  Bl.  3  Michaelis'  Antwort:  Bruchstück  eines 

Concepts,  dann  ein  unvollständiges  Exemplar  von  M.'s  Hand,  darauf 
eine  vollständige  Abschrift,  gedr.  a.a.O.  S.  242.  Bl.  23  zwei  Briefe 
von  Schlemm  an  M. ,  Rotenkirchen  1764.  Bl.  30  Brief  von  Wag- 
ler an  M.,  Braunschweig  27  1  1764. 

Mich.  154  Dissertation    qui   a   remporte   le    prix  propose  par 

l'Academie  Royale  .  .  Berlin  1760.  Darin:  J.D.Michaelis,  Beant- 
wortung der  Frage  von  dem  Einfluss  der  Meinungen  in  die  Sprache . . . 
Durchschossen.         Einige  Nachträge. 

*Mich.  155  bis  158  und  160  (159  =  Bd.  V  fehlt)  Supplemen- 

torum  ad  Lexica  Hebraica  (D  67)  pars  I — IV,  mit  sehr  wenig  Nach- 
trägen ;  pars  YI  (ed.  Tychsen)  ohne  Nachträge. 

*Mich.  160b,  2  Bände.        Supplementa  ad  Lexica  Hebraica.    Par- 
tes sex.      Gott.  1792    (mit  Yorwort  von  Tychsen).  Ziemlich   viele 
Nachträge  von  M.  zu  I — V ;    wenige  Nachträge  von  Tychsen  in  VI. 
Vorn  in  Band  I  steht  CH.  T(ychsen)  dono  auct,  qui  exemplar  quo  ipse 
usus  est,  mihi  legavit' ;  1892  gekauft. 

*Mich.  161  Grammatica  Syriaca.     Halae  1784.     (D  68). 

Wenig  Nachträge. 

*Mich.  162  und  163  E.  Castelli  Lexicon  Syr.  .  .  I.  IL  adno- 

tata  adiecit.    (D  72).     Goett.  1788.  Einige  Nachträge. 

*Mich.  164  Einleitung  in  die  göttl.  Schriften  des  neuen  Bun- 

des.    Gott.  1750.     (D  15).  Viel  Nachträge. 

*Mich.  165  Dasselbe.    Auf  dem  Titelblatt:  'Patri  meo'. 

Viele  Nachträge  von  C.  B.  Michaelis. 

*Mich.  166  und  167  Dasselbe.     I  IL     2  Aufl.    Gott.  1765/6. 

(D  15).  Mit  einigen  Nachträgen. 

*Mich.  168  bis  172  Inleiding  in  de  Godlijke  Schriften  van  het 

Nieuwe  Verbond  in  't  Nederduitsch  vertaald  .  .  van  F.  G.  Ch.  Rütz. 
In  's  Gravenhage  1778—81.  (Übersetzung  von  Mich.  102  und  103; 
fehlt  bei  Doering  15).     I  1.  2.     II  1.  2.  3.  Ohne  Nachträge. 

*Mich.  173  Crit.  Collegium    über   die  drey  wichtigsten  Psal- 

men .  .     1759.    (D  36).  Viele  Nachträge. 
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*Micli.  174  Epistolae  de  LXX  Hebdomadibus  Danielis.    Lon- 

dini  1773.     (D  58).  Ohne  Nachträge. 

*Mich.  175  Prolegomena  in  Jobum ;  Separatausgabe  von  Mich. 

201  p.  647—701.  Einige  Nachträge. 

*Mich.  176  Versuch  über  die  70  Wochen  Daniels  .  .     1771. 

8°.    (D  54?)  Fiel  Nachträge. 

*Mich.  177  Poetischer  Entwurf  der  Gedanken    des  Prediger- 

Buchs  Salomons.     1751.   (ohne  Vorrede  u.  Anm.)     (D  17).  Durch- 

schossen.    Viel  Nachträge,  zum  Theil  von  A.  G.  Kästner. 

*Mick.  178  Dasselbe  (Vorrede  unvollständig).      Handexemplar 

M.'s.         Viel  Nachträge,  zum  Theil  auf  beigelegten  Zetteln. 

*Mich.  179  Dasselbe.      2  Aufl.      Bremen  1762.  Wenig 

Nachträge ;  dabei  ein  Brief  von  A.  G.  Kästner  eingeklebt. 

*Mieli.  180  Daniel  sec.  Septuaginta.     Goett.  1773.    (D  60). 

Durchschossen;  sehr  viel  Nachträge. 

*Mich.  181         Entwurf  d.  typ.  Gottesgelehrtheit.     1753.    (D  21). 

Viel  Nachträge. 

*Mich.  182         Dasselbe.         Einige  Nachträge. 

*Mich.  183         Compendium  Theologiae  dogmaticae.   1760.   (D  37). 

Durchschossen;  sehr  viele,  meist  deutsche,  Nachträge. 

*Mich.  184         Dogmatik.    2  Ausg.     1784.     (D  37).         Sehr  viel 
Nachträge. 

*Mich.  185       Gedanken  über  die  Lehre  der  hl.  Schrift  von  Sünde  . . 
1779.     (D  1911).         Sehr  wenig  Nachträge. 

*Mich.  186  bis  191        Mosaisches  Recht.    I— VI.    Frankf.  1770/5. 
(D  53).         Wenig  Nachträge. 

♦Mich.  192  bis  196  Dasselbe.     2  Ausg.     I  bis  V.     Frankfurt. 

1775—80.     (D  53).  Sehr  wenig  Nachträge.  Bei  196   Bemer- 

kungen von  M.  Stern ler  zu  Wahrenbrück  bey  Cosdorf,  8  6  1789. 

*Mich.  197  und  198         Der  Anhang  zum  3  Theil  des  mosaischen 
Rechts,  in  no.  198  mit  besonderem  Titel.    (D  63);  ohne  Noten. 

Mich.  199 

R.  Lowth,  de  sacra  poesi  Hebraeorum.     ed.  2.     Oxonii  1763. 
Dabei  Supplementum  ad  secundam  editionem  (4  Bl). 

*Mick.  200  und  201  Dasselbe  Werk :   notas  .  .  adiecit  J.  D. 

Michaelis.     I  II  1758—61    (D  32).  Durchschossen;    wenig   Nach- 

träge. Vgl.  Mich.  175. 

*Mich.  202  und  203         Dasselbe  in  2  Aufl.    1768—69.    (D  32). 
Ohne  Nachträge. 

*Mich.  204  J.  D.  Michaelis  in  R.  Lowth  praelectiones  .  .  no- 

tae  .  .  Oxonii  1763.     (D  33).  Ohne  Nachträge. 

*Mich.  205  Beurtheilung  der  Mittel .  .  die  Hebräische  Sprache 

zu  verstehen.     1757.    (D  28).  Einige  Nachträge. 
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*Mich.  206  Hebräische    Grammatik    (durchschossen).      1745. 

(D  4  I).         Sehr  viel  Nachträge. 

*Mich.  207  Dasselbe.  Viel  Nachträge   von   C.   B.   Mi- 

chaelis. 

*Mich.  208  und  209  Dasselbe  in  2  und   3  Aufl.      1768  und 

1778.    (D  4  n  und  4  m).  Ohne  Nachträge. 

*Mich.  210  Anfangs-Gründe  der  Hebr.  Accentuation,  .  .  Halle 
1741.     (D31).         Durchschossen;  viel  Nachträge. 

*Mich.  211  Grammatica  Chaldaica.  1771.  (D  55).  Durch- 
schossen, einige  Nachträge. 

*Mieh.  212  Erpenii  Arabische   Grammatik,   abgekürzt.    1771. 

(D  56).         Durchschossen ;  sehr  viel  Nachträge. 

*Micli.  213  J.  D.  Michaelis  Arabische  Grammatik  .  .  2  Ausg. 

1781.     (D  57).         Durchschossen,  viel  Nachträge. 

*Mich.  214  Abhandlung  von  der  syrischen  Sprache  . .     1768. 

(D  48 x).  Im  Anfang  der  Chrestomathie  viel  Nachträge ,  sonst  sehr 
wenig.  Dabei  geschrieben  3  Bl.  'Von  der  Syrischen  Sprache',  wohl 

Anfang  eines  Collegs.      „ 

*Mich.  215 — 241  Orientalische    und    exegetische   Bibliothek, 

24  Bände;  dazwischen  no.  227  Anhang  zum  12  Theil;  no.  228  Supple- 
mentum  tomi  XII  (=  no.  227  pag.  1 — 173);  no.  231  Anhang  zum  14 
Theil.  Frankfurt  1771—89  (D  57).     Wenig  Nachträge. 

*Mich.  242  bis  249  Neue  Orient,  und  exeg.  Bibliothek.  I  bis 
Till.     1786—91.     (D  70).         Sehr  wenig  Nachträge. 

*Mich.  250  Fragen  an  eine  Gesellschaft  Gelehrter  Männer  .  . 

Frankfurt  1762.     (D  42).  Einige  Nachträge. 

Dabei  liegt  Genesis  49,2—12,  syrisch,  Recension  Jakobs  von 
E  d  e  s  s  a ,  von  einem  aus  Mosul  gebürtigen  Syrer  Namens  Behnam 
aus  der  Pariser  Hs.  Suppl.  17  (Zotenberg  N.  26)  abgeschrieben  und 
hiernach  von  Michaelis  in  der  'Orientalischen  und  exegetischen  Biblio- 
thek' XVIII  S.  180  veröffentlicht ,  auch  in  Eichhorn's  'Allgemeiner 
Bibliothek  der  bibl.  Litteratur'  II  S.  285  und  in  Eichhorn's  'Einleitung 
in  das  A.  T.'  II  S.  165  abgedruckt. 

*Mich.  251  De  Pinfluence  des  opinions  sur  le  langage  .  .  . 
Traduit  (von  Merian)   de  l'Allemand   Breme  1762.    (D  40?).  Sehr 

wenig  Nachträge. 

*Mich.  252  und  253  Vermischte   Schriften  I  IL     1766/9. 

(D  46).         Sehr  wenig  Nachträge. 

*Mich.  254  bis  257  Raisonnement   über  die  protest.  Univer- 

sitäten  in  Deutschland ,  I— IV.     1768—1776.    (D  49).  Fast  ohne 

Nachträge. 

*Mich.  258  bis  262  Catalogus   thesauri  librorum  .  .  J.  P.  de 

Ludewig  .  .  1746  vendendi  .  .;  digessit  J.  D.  Michaelis,  I  bis  V.  1745. 
(Durchschossen).  Sehr  wenig  Nachträge. 
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Mich.  263  (äthiopisch)  259  Bl.  zu  20  :  17  cm,  mit  Columnen- 

abtheilung  um  1700  geschrieben 

AC3£°5-  r^"?°7A!  'Organon  musicum  B.  V.  Mariae.  Est 
apographum  illius  manuscripti,  quod  Job.  Ludolfus  in  Comment.  suae 
Historiae  Aethiop.  p.  346  descripsit'.  Das  bekannte  Lobgedicht  auf 

die  Jungfrau  Maria,  nach  den  7  Wochentagen  in  7  Abschnitte  einge- 
teilt :  Der  Montag  beginnt  BL  2 ,  Dienstag  BL  47 ,  Mittwoch  BL  94, 
Donnerstag  BL  131b,  Freitag  BL  177,  Sonnabend  BL  217,  Sonntag  BL  237b. 

BL  257 — 259  ein  Postscriptum  eines  ehemaligen  Besitzers  der  Ori- 
ginalhandschrift fYJPA!  F^/Vil!  (DAr*?.*  A<39.">  welcüer  dieselbe 
gekauft  hatte  (DAc^V:  Vi<f*t*:  P^lhZ.^:  C(D5  A^TÖA.' 

A-^h:  (DliA^::  cd^^^O:  icdm  ü)AQ3>t:  icdo  <fi 
i-p-"?:  2  OA-t-:  p-rhlfi:  b:: 

BL  1  gibt  Chr.  Ben.  Michaelis  an,  dass  er  die  Hft  aus  der  Biblio- 
thek des  Jo.  Heinr.  Michaelis  ersteigert  habe. 

Mich.  264  (äthiopisch)  107  Bl.  zu  22J  :  16  cm  zum  Theil 

von  Chr.  Ben.  Michaelis  um  1703  geschrieben 

Biblische  Stücke  und  Kalender  in  äthiopischer  Sprache, 
durchweg  mit  Noten ,  welche  die  Textkritik  der  Bibel  betreffen. 

BL  2  Fragmenta  bibliorum  Aethiop.,  descripsit  Chr.  Ben.  Michaelis: 
Stellen  verschiedener  Bücher  mit  kritischen  Bemerkungen ;  darin  wer- 
den citirt:  Bl.  14  und  19  Handschrift  der  Preces  Berolinensi  psalterio 
adnexae,  Bl.  20  Handschrift  der  Preces  superstitiosae  Leyden.  Legat. 
Scaligeri  (vgl.  cod.  Aethiop.  7) ;  Bl.  22  Fragmenta  quae  Theod.  Petraeus 
Romae  collegit;  Bl.  23  Tlura  non  habuit  Th.  P(etraeus)'. 

Bl.  24  Buch  Josua ;    völlig  Abschrift  von  cod.  Aethiop.  1. 

Dann  folgen  Drucke  und  Bl.  77 — 95  Abschriften  von  äthiopischen 
Drucken:    Ruth,   Druck  1660.  Bl.  77  und  BL  82  Joel   nach    den 

Drucken  von  1661  und  1660;  BL  83  Lesarten  aus  einer  Hft  Scaligers 
in  Leiden.  BL  85  Zephania  nach  Druck  von  1660.  Bl.  89  Ma- 

leachi  nach  Druck  von  1661.  Bl.  94  Jesaias  56  cex  psalterio  msc, 

quod  Petraeus  posseclit  et  e  bibl.  Berolinensi  evolvendum  accepi'. 
Johannis  epistolae  tres  und  Judae  epistolae,  beide  arabisch  und  äthio- 
pisch, Drucke  von  1654. 

Bl.  96  Calendarium  festorum  ecclesiae  Aeth.  descripsit  .  .  Hiero- 
solymis  1699  H.  W.  Ludolf  atque  ex  huius  apographo  Chr.  Ben.  Mi- 
chaelis Halae  1703;  Anfang:  [\tl<^:        Adl^i'.  AH."  "SKYlC 

<djjj?-F5:  oh:  .E-l^nC  tunc^:  'Kp^^c^t: 

"hjflYl!  UiC&^t".  Bl.  101  Ein  äthiop.  Gebet  aus  derselben  Hft. 

H.  W.  Ludolf  (1655 — 1710)  war  ein  Neffe  des  berühmten  Orientalisten. 
BL  102   'Computus   ecclesiae  Aethiopicae    exemplaris   Berolinensis' 
(das  nur  no.  7  i  sein  kann) :  nh^.'  •  •  •  A<ti<£i'.  HH.'  "SttYlC 

rh^n:  eto:  ttf :  -in:  jB4>C-fl:  h^a^C  XTr: 

Diese  Hft  besassen  nach  einander  Jo.  H.  Michaelis,  Chr.  Ben.  Mi- 
chaelis, J.  D.  Michaelis. 
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Mich.  265  (äthiopisch)  222  Bl.  zu  22^  :  17  cm  1700 

Abschriften,  welche  Chr.  B.  Michaelis  von  Ludolf  gehörigen  Stücken 
genommen  hat. 

Bl.  1 — 170  Vitae  et  homiliae  Sanctorum  aethiopice :  Legenden 
auf  die  Heiligen-  und  Festtage  zumeist  des  Monats  Tähsäs  ; 
Abschrift  der  jetzt  in  Berlin  (Dillmann  no.  66)  befindlichen  Hft  des 
Petraeus. 

Bl.  2  Geschichte  der  Hft.  Als  Wansleben  die  1661  dem  Petraeus 
gestohlene  Hft  für  Ludolf  abschrieb ,  kam  Petraeus  dazu  und  nahm 
sie  weg.  Als  die  Hft  des  Petraeus  nach  Berlin  gekommen  war, 
ergänzte  Ludolf  die  seine.  Aus  Ludolfs  Abschrift  fertigte  Ch.  B.  Mi- 
chaelis die  vorliegende  für  seinen  Oheim  J.  H.  Michaelis. 

Bl.  2b  und  3a  Register,  3b  über  den  Schenker  der  Hft  des  Petraeus. 

Auf  Bl.  4 — 169  sind  die  Spalten  gezählt.  Die  Predigten  oder 

Lebensschilderungen  (Genaueres  bei  Dillmann)  betreffen : 

Sp.  1  Maria,  Sp.  49  Abba  Daniel,  Sp.  117  Abba  Samuel  vom  Klo- 
ster Kalamön,  Sp.  201  Barbara,  Sp.  229  Abba  Ba'amin,  Sp.  249  Pacho- 
mius,  Sp.  289  Gregorius  Patriarch  von  Armenien ,  Sp.  325  Engel  Ga- 
briel, Sp.  344  Presbyter  Johannes  (Kämä),  Sp.  365  Abba  Besädi;  Sp.  385 
über  das  Weihnachtsfest  von  Jakob  von  Sarüg,  Sp.  425  von  Jo- 
hannes Chrysostomus  (hgg.  von  Petraeus,  Leiden  1660),  Sp.  441 
und  453  von  Jakob  von  Sarüg,  Sp.  495  vom  Bischof  Gregorius; 
Sp.  511  Abba  Johannes  vom  Kloster  des  Makarius,  Sp.  523  die  Sieben- 
schläfer, Sp.  555  Verkündigung  Mariae;  Sp.  567  587  603  Johannes 
Chrysostomus  über  Mariae  Verkündigung  für  den  12  3  Sonn- 
tag des  Tähsäs;  Jakob  von  Sarüg  für  den  4  Sonntag  des  Tähsäs; 
Sp.  639  Theophilus  Patriarch  von  Antiochien  über  Maria  und  Jesus 
in  Aegypten. 

Bl!  170  Ch.  B.  Michaelis  über  die  Zeit  der  Abschrift  (5  Monate 
17  Tage,  beendet  28  Mijäzjä  1700).  Bl.  170b  Catalogus  librorum 
Hierosolymis  exstantium. 

Bl.  171— 188  qygft,'.  J^CJP^-  üoc  est  Encomium  beatae 
Mariae  Virginis,  quod  repertum  est  in  Anglia  apud  Dn.  Castellum  ma- 
nuscriptum.  Die  bekannte  Lobpreisung  der  Maria  für  die  7  Tage  der 
Woche.  Es  ist  die  mit  der  Sonntagslection  beginnende  Passung;  vgl. 
K.  Fries,  Weddäse  Märjäm,  Dissert.  Upsala  1892.  Es  folgt  dann  noch 
eine   achte   Lobpreisung,    die   den   Titel   führt:    (D^l*!,.'    (D'J^W. 

*^fi^:  (D-flöö^:  h-fifti^:  con-en^:  51-flC^: 
(DAüa^:  a^*a:  -flCvl:  <^üO:  Zh.E(D^: 

Am  Rande  stehen  die  Varianten  der  Berliner  (no.  7  bei  Dillmann) 
und  einer  Amsterdamer,  dem  Petrus  van  Dam  gehörenden  Handschrift. 

Bl.  189  AtQ°'t"t"."  ^Cl"?."  seuOrationes  eucharisticae 
in  Anglia  apud  Castellum  .  .  aethiopice  manuscriptae  exstantes;  dann 
Note  von  J.  Ludolf,  dass  er  Wanslebens  schlechte  Abschrift  vielfach 
verbessert  habe;  dann  eine  Note  von  Ch.  B.  Michaelis,  dass  er  1700 
Ludolfs  Hft  abgeschrieben  habe.  Bl.  190  Oratio  Johannis  Evang., 

Bl.  195  CCCXVIII  orthodoxorum ,   Bl.  200  Epiphanii,    Bl.  205  Jacobi 
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Serug.,  Bl.  208  Johannis  Chrysostomi  (vgl.  Dillmann  %  Chrestom.  p.  51), 
Bl.  211  Jesu  Christi  et  (Bl.  212)  apostolorum  (Bl.  211  et  212  impressa 
post  Nov.  Testam.  p.  168b  et  164),  Bl.  213  Cyriaci,  Bl.  218  Gregorii. 

BL  221  hat  Michaelis  beigeschrieben :  Precatio  matutina  desumta 
ex  posteriori  parte  Psalterii  Berolinensis  p.  15  (Dillmann  no.  7  ?),  dann 
2  Gebete,  die  Petraeus  seinen  Drucken  der  Predigt  de  Nativitate  do- 
mini  und  des  Jonas  (beide  1660)  beigegeben  hat. 

Mich.  266  (äthiopisch)  50  Bl.  zu  20  :  16  cm  um  1700  ge- 

schrieben 

Yitae  et  Homiliae  Sanctorum  Aethiopice  cum  notis,  ex 
apographo  Ludolfi.  MS.  exstat  in  Bibliotheca  Kegia  Berolinensi.  Christ. 
Bened.  Michaelis  descripsit  Dasselbe  wie  Mich.  265  und  in  derselben 
Anordnung.  Die  Handschrift  bricht  im  Leben  der  h.  Barbara  mitten 
im  Worte  ab. 

Mich.  267  (äthiopisch)  7  Bl.  zu  22  :  16  cm  Anfang   des 

18  Jahrh. 

Computus  Aethiopicus.  Dasselbe  wie  Mich.  264  Bl.  102  und 
von  demselben  Schreiber. 

Mich.  268  (äthiopisch)  8  Bl.  zu  20  :  16  cm  1703 

Calendarium  Festorum  Ecclesiae Aethiopicae.  Dasselbe  wie 
Mich.  264  Bl.  96  und  ebenfalls  von  Chr.  B.  Michaelis  geschrieben. 

Mich.  269  (äthiopisch)  29  Bl.  zu  35  :  22J  cm  Anfang  des 

18  Jahrh. 

Abschrift  der  in  der  römischen  Ausgabe  des  N.T.  (1548)  Bl.  158 — 
176  gedruckten  gewöhnlichen  Messliturgie,  der  Liturgie  Jesu  Christi, 
der  Liturgie  der  Maria  von  Cyriacus  Bischof  von  Bahnasä  und  der 
übrigen  Stücke,  jedoch  mit  Verbesserung  der  vielen  Fehler  des  Druckes 
und  mit  einigen,  einer  Handschrift  entlehnten  Lesarten  am  Rande. 

Frühere  Besitzer  der  Handschrift  waren  J.  H.  Michaelis,  der  die 
Hft  geschrieben  zu  haben  scheint,  und  darnach  Chr.  B.  Michaelis. 

Mich.  270  (äthiopisch)  351  Bl.  zu  20£  :  17  cm  1684 

Pe  n täte uch us  Aethiopice,  a  Christiano  Ludolfo,  illustris  viri  Jobi 
Ludolfi  filio,  ab  exemplari  Dn.  Ludovici  Piques,  Doctoris  et  socii  Sor- 
bonnae,  quod  illi  Joh.  Mich.  Wansleben  Romae  a  se  descriptum  vendi- 
derat,    Parisiis  Anno  1684    descriptus.  Ygl.  Zotenberg  no.  1  und 

das  zu  cod.  Aethiop.  1  Bemerkte. 

Die  Handschrift  war  später  in  dem  Besitz  von  J.  H.  und  dann 
von  Chr.  B.  Michaelis. 

Mich.  271  (äthiopisch)  238  S.  zu  25J  :  19J  cm         Anfang  des 

18  Jahrh. 

Or^rb:  J^JParjP"*:  (DP^ZidT ?y.  Encomium  coe- 
lestium  et  terrestrium.  Dieses  Buch  enthält  alle  die  poetischen 
Lobpreisungen  der  Heiligen  am  Ende  der  einzelnen  Legenden  des  Sy- 
naxars    nach   der  Reihenfolge   der  Tage    im   Kalender.      Es    beginnt : 

"SÄ/M«'  <^"hö°-  Hi-p-fiA:  •n'hix:  f^Mx*:  fc"5H: 
ar7\"t:  äjp<£.'  cdaoao:  &fii:  ^/h't*:  narfi-r: 
/hH-fi:  a>ron:   fi-Oh:  f^j/?::  'hqt'K'P:  öt^a,: 
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fKftJParjP*?:  (D^J^Q^JP"?."  Y8l  Ludolf,  Lexicon  Aethiopico- 
lat.2  Catalogus  librorum ,  und  Dillmann ,  Catal.  Coclic.  manuscr.  Bi- 
blioth.  Bodleianae  no.  21. 

Die  Hft  war  zuerst  Eigenthum  von  J.  H.  Michaelis,  der  sie  viel- 
leicht geschrieben  hat,  dann  von  Chr.  B.  Michaelis. 

Mich.  272  (hebräisch)  europ.  Papier  54  Bl.  zu  26  :  18  cm, 

mit  25 — 34  Zeilen  Anfang  des  18  Jahrh. 

Schöne  deutliche  Schrift  von  europäischer  Hand,  unvocaiisirt. 

Bl.  la  der  Titel  'Tractatus  rfi^n  ■nwa  by  sive  de  concubitu  il- 
licito  et  gradibus  matrimonii  prohibitis ,  e  libro  R.  Aharon  ben  Eliahu 
Karraei  )1$  p  sive  FillSE  1BD  dicto  Manuscripto  Dantziano'.  Dieser 
hebräische  Tractat  ist  der  18.  in  dem  Werke  des  Aharon,  vgl.  Schu- 
part,  Secta  Karraeorum  (Jenae  1701)  S.  63— 69;  er  zerfällt  in  eine 
Einleitung  und  36  D^S.     Der  Anfang  lautet:  bDEH  rvpn  ^  . .  .DT251 

Wb*  pbn  nn^n  rraüi  Kin©  ^tn^n.  Die  Blätter  sind  nur  auf  der  Rück- 
seite beschrieben;  die  ersten  drei  sind  von  einer  lateinischen  Über- 
setzung begleitet.  Bl.  3  ist  aus  Versehen  zweimal  gezählt.  Am  Rande 
sind  die  Blattzahlen  der  Vorlage  vermerkt  (186b — 206b),  und  zuletzt 
ist  von  Bl.  236  der  Vorlage  das  Ende  des  Tractates  D^IED,  die  Unter- 
schrift und  die  Datirung  lD*i!"l  fiDEQ  (5224  =  1464)  gegeben.     Darnach 

ist  diese  Abschrift,  ebenso  wie  eine  Hamburger  (vgl.  Steinschneider, 
Catalog  der  Hebr.  Handschr.  no.  158,2)  aus  dem  in  Jena  befindlichen 
codex  Danzianus  (s.  Wolf  Biblioth.  Hebr.  IV  772)  geflossen. 

Bl.  la  steht  'Gr.  C.  Sommer'  (der  Schreiber  dieser  Handschrift?), 
darüber  steht  'Don um  Stussii,  rectoris  Gothani,  anno  1745  accepi.  Mi- 
chaelis'. 

Mich.  273  (hebräisch)  8  Bl.  (Pergamentpapier)  zu  32J  :  20J  cm 

und  8  Bl.  verschiedener  Grösse 

Bl.  1 — 6  und  8  Bleistiftnotizen  von  Lesarten  einer  hebr.  Bibelhand- 
schrift zu  Schaffhausen.  Bl.  9  Brief  vom  Bibliothekar  Peyer, 
Schaffhausen  12  4  1776.  Bl.  11  Bescheinigung  von  J.  Jacob  Al- 
torf f  er  von  Schaffhausen,  stud.  theol.  Göttingen  14  4  1776. 
Bl.  12 — 16  Beschreibung  und  Lesarten  der  Handschrift,  Bruchstücke 
von  Michaelis'  Hand. 

Mich.  274  (hebräisch)  2  Bl.  zu  26  :  18  cm 

'Collatio  Psalmi  xvi  et  Gen.  n  cum  antiquissimo  codice  mspto 
Cassellano,  oblata  Societati  Regiae'.     Am  Schluss  der  Name  Runge. 

Mich.  275  32  Bl.  zu  23  :  19  cm 

7  Briefe  von  A.  A.  H.  Lichtenstein,  Helmstedt  1773/7;  in 
einigen  der  Briefe  werden  hebräische  Fragmente  der  Bibliotheken  zu 
Helmstedt  (4)  und  Wolfenbüttel  (9)  beschrieben.  Die  Beschreibung  von 
zweien  der  Helmstedter  Fragmente  ist  benutzt  in  Michaelis'  Oriental. 
Bibliothek  vm  167—178. 

Mich.  276  (hebräisch)  22  BL;  die  ersten  15  Bl.  31|cm  hoch, 

20  cm  breit,  die  6  folgenden  22  cm  hoch  und  18  cm  breit 

Die  WTOitf  rtaa,   kurze  Geschichte   des  Antiochus  Epi- 
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phanes  und  seiner  Kämpfe  mit  den  Hasmonäern.  Aramäisch,  hebräisch 
und  lateinisch. 

Bl.  1  enthält  von  Benjamin  Kennicotts  Hand  folgende  orien- 
tirende  Notiz :  'A  Chaldee  Ms.  containing  an  History  of  The  Maccabees 
different  from  the  History  printed  amongst  the  Apocryphical  Books, 
taken  from  a  Bodleian  Ms.  in  8°,  catalogued  Pocock  30  (jetzt  Neu- 
bauer no.  32  aus  d.  J.  1483).  This  whole  Bodleian  Ms.  contains  the 
Pentateuch  Psalms  and  Megilloth  in  Hebrew  on  Vellum . . .  The  book 
of  Esther  ends  in  page  430;  and  at  the  top  of  page  431  begins  this 
Chaldee  History.  It  makes  in  the  Ms.  12  columns  with  28  lines  in  each 
column;  exactly  as  in  the  following  12  right-hand  pages.  Opposite, 
in  the  left  12  pages  is  here  placed  an  Hebrew  Translation  of  the  Chal- 
dee History,  as  printed  by  Bartoloccius  with  his  Latin  Version ,  in  his 
Bibliotbeca  Magna  Rabbinica  Tom.  I,  383'. 

Bl.  2b — 15a  enthält  nun  in  der  angegebenen  Weise  in  äusserst 
sauberer  und  schöner  Schrift  von  Kennicott's  Hand  auf  der  linken  Seite 
die  lateinische  Übersetzung  und  den  hebräischen  Text,  beides  nach 
Bartolocci,  auf  der  rechten  den  aramäischen  Text  und  dazu  für  die 
erste  Columne  die  lateinische  Übersetzung  von  Michaelis'  Hand,  bei 
den  folgenden  11  Columnen  fehlt  dieselbe. 

Unter  dem  Strich  sind  abweichende  Lesarten  aus  anderen  Hand- 
schriften und  Drucken  vermerkt  und  zwar  unter  der  aramäischen  Co- 
lumne die  Varianten  der  Bodleianischen  Handschrift  Huntingdon  no.  399 
(jetzt  Neubauer  no.  174)  und  unter  der  Hebräischen  mit  A  bezeichnet 
die  Varianten  des  Mahzör  von  Venedig,  mit  B  die  des  Mahzör  von 
Amsterdam,  mit  C  die  der  Handschrift  des  Britischen  Museums  Har- 
leian  no.  5713. 

Bl.  16 — 19  enthalten  einen  auf  Grund  des  eben  beschriebenen  Ma- 
teriales  zurecht  gemachten  Text  des  aramäischen  Originals  von  Michaelis' 
Hand.    Bl.  19  sollte  vor  Bl.  16  stehn. 

Bl.  20  und  21  ein  Brief  Kennicott's  an  Michaelis,  Oxford  23 
März  1764,  das  Begleitschreiben  zu  dieser  seiner  Sendung.  Bemerkens- 
wert]! ist  folgende  Stelle :  'I  have  left  room  by  the  side  of  the  Chaldee 
for  a  Latin  Version  of  it  to  be  made  by  You ;  of  wich  I  beg  the  favour 
of  a  Copy'.  Das  letzte  Blatt  enthält  den  Anfang  einer  solchen  Über- 
setzung im  Entwurf  von  Michaelis'  Hand ,  ein  Theil  davon  in  Rein- 
schrift ist  die  oben  erwähnte  Übersetzung  der  ersten  Columne.  Vgl. 
dazu  auch  J.  D.  Michaelis,  Orient,  und  exeg.  Bibliothek  V  S.  80.  Die 
Litteratur  über  die  Megillat  Antiochus  verzeichnet  Schürer,  Gesch.  des 
Jüd.  Volkes  Th.  I  (1890)  S.  123. 

Mich.  277  (hebräisch) 

Einige  Pergamentblätter  aus  Bucheinbänden  genommen  und  vom 
Diaconus  C.  G.  Leuchsenring  aus  Schweidnitz  25  Febr.  1785  an  Mi- 
chaelis geschickt. 

Das  grösste  und  am  besten  erhaltene  Blatt  (32  :  25  cm) ,  jetzt  der 
Länge  nach  mitten  durchgeschnitten,  ist  mit  schöner  grosser  deutscher 
Quadratschrift  in  3  Columnen  beschrieben.  Es  enthält  Exod.  16  30 — 
17  2  und  173—10.  Neben  den  Columnen  die  kleine,  am  untern  Blatt- 
ende in  3  Zeilen  die  grosse  Massora,  die  ehemals  am  oberen  Blattende 
befindlich  gewesenen  Zeilen  sind  weggeschnitten. 
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Dann  ein  Blatt  aus  einem  Pentateuchcommentare  (31 :  22  cm)  in 
grosser  rabbiniscker  Schrift  französischen  Charakters.  Dasselbe  enthält 
die  Auslegung  von  Gen.  48  s— 16  und  17—22. 

Dazu  kommen  2  kleinere  Stücke,  wie  es  scheint  aus  einem  Mah- 
zör,  und  3  kleine  Stücke  mit  ein  paar  Zeilen  aus  Gen.  24. 

Mich.  278  und  279  I  701 ,  II  227  Bl.  zu  20J  :  16J  cm 

'Variae  lectiones'  zur  hebräischen  Bibel,  aus  Handschriften  und 
Drucken  zusammengestellt  1702/3  von  J.  H.  Michaelis  (als  Vorar- 
beit zu  seiner  Bibelausgabe)  mit  Nachträgen  von  C.  B.  Michaelis. 

Ausserdem  sind  in  den  Bänden  enthalten:  I  Bl.  700  lEx  litteris 
(D.E.)  Jablonskii,  Berol.  22  11  1704';  'Ex  litt.  W.  Ch.  Schnei- 
der i,  Venet.  8  11  1704'.  Bl.  702  Joh.  Sim'onis,  quaestio  philo- 
logica  ad  Jud.  I  17,  an  C.B.Michaelis  1750.  II  180-211  'Variae 
lectiones  accentuum  in  libris  metricis  .  .  collectae  1695  mense  Augusto' 
von  J.H.Michaelis.  Bl.  212 — 225  Bemerkungen  über  hebräische 
Accentuation  und  Varianten  der  Accente  aus  verschiedenen  Büchern 
von  J.  H.  Michaelis  (Bl.  223—25  von  anderer  Hand).  Bl.  226 
— 27  Brief  von  M.  G.  Hanschius,  Lipsiae  id.  April  1719,  mit  Con- 
cept  der  Antwort  von  C.  B.  Michaelis. 

Die  Handschrift  wird  von  J.  D.  Michaelis  in  der  Oriental.  Biblio- 
thek I,  212.  217  Anm.  als  noch  werthvoll  erwähnt. 

Mich.  280  232  Bl.  zu  19J  :  15J  cm  18  Jahrh. 

Bl.  1 — 214  Bartholomaeus  Ziegenbalg  und  Joh.  Ern.  Grund ler, 
Genealogie  der  Malabarischen  Götter  (Dedication  an  Carl  Prinz  v.  Dä- 
nemark 12  Sept.  1713,  Vorrede  an  den  Leser  21  Aug.  1713,  Tabelle, 
Text).  Dieses  in  Tranquebar  1713  verfasste  Werk  wurde  nach  Europa 
gesendet ;  vgl.  Berichte  der  dänischen  Missionarien  aus  Ostindien,  Ander 
Theil  S.  48.  Gedruckt  wurde  es  von  W.  Germann  1867  in  Madras. 
In  Halle  (Bibliothek  der  Franckeschen  Stiftungen)  liegt  das  Exemplar 
mit  28  Bildern  (vgl.  Ausgabe  S.  2  und  Germann 's  'Joh.  Phil.  Fabri- 
cius'  S.  26).  Germann's  Ausgabe  hat  eine  Menge  Fremdwörter  ver- 
deutscht; aber  er  giebt  die  meisten  Eigennamen  'wie  im  Manuscript' 
mit  tamulischer  Schrift.  In  unserer  Abschrift  findet  sich  kein  Bild  und 
kein  tamulisches  Wort. 

Bl.  215 — 232  (von  anderer  Hand) :  'Malabarische  Abgötter  Historie 
verglichen  mit  dem  egyptischen  und  anderwärtigen ,  sonderlich  in  der 
h.  Schrift  erwehnten  Götzendienst';  12  §§  mit  vielen  Noten,  in  Ost- 
indien verfasst.  Am  Rande  von  anderer  Hand  gelehrte  Noten.  Vorn 
von  anderer  Hand  Bl.  215  'An  H.  Prof.  Michaelis  p.  couvert'  d.h.  wohl 
an  C.  B.  Michaelis,  der  lange  mit  der  dänischen  Mission  beschäftigt 
war.  Die  Hand  welche  die  gelehrten  Noten  schrieb,  bemerkte  auf  der 
letzten  Seite  'NB.  Das  Original  von  dieser  Copie  kömmt  über  Däne- 
mark' (diese  Worte  sind  durchstrichen) ;  dann  'der  Text  ohne  die  Noten 
ist  ein  Anhang  des  .  .  in  der  unter  der  Presse  seyenden  Malab.  Kir- 
chenhistorie'. In  der  Schrift  selbst  wird  die  xxvm  Continuation  der 
Berichte  genannt,  die  1731  gedruckt  wurde. 

Mich.  280a  (tami.l.)  1  Blatt  46  cm  lang ,  4  cm  hoch  auf 

beiden  Seiten  beschrieben  (im  Ganzen  13  Zeilen) 
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'Literae  emtionis  mancipii  ex  Ceylonia  allatae  missae  mihi  (d.  h. 
Michaelis)  a  C.  A.  Yolkman  anno  1765'.  [A.  Grünwedel] 

Mich.  281  (telugu)         sechs  paginirte  Olei's 

'Syllabarium  Warugicum  Küschtnen  (Tamilaussprache  von  Krishna) 
Brachman  scripsit.  Ex  donatione  Schreberi  possidet  C.  B.  Michae- 
lis'. Die  Blätter  enthalten  das  Telugualphabet,  und  die  Consonanten 
mit  allen  Yocalen,  Halbvocalen  u.  s.  w.  combinirt.  Die  deutliche  Hand 
ist  geeignet  das  Lesen  von  Handschriften  zu  erleichtern. 

[A.  Grünwedel] 

Mich.  282  (tamil.)  96    Olei's   (gezählt    und   paginirt    98 ,   da 

mehrere  übersprungen  sind) 

Ein  Schulbuch,  welches  ausser  Rechnungen  u.  s.  w.  die  der  Auvei 
(Auveiyär,  Awweiyär)  der  'alten  Frau'  Tiruvalluvar's  mythischer  Schwe- 
ster zugeschriebenen  Gedichte  enthält.  Vgl.  über  Auvei  überhaupt  W. 
Taylor,  Catalogue  raisonne  of  or.  mscpts  in  the  library  of  the  late  fort 
St.  George,  Madras  1857—62,  III,  1,21,  27;  Wilson,  Catalogue  ofthe 
Mackenzie  collection  Calc.  1828  I,  245  f.;  Murdoch,  Classified  catalo- 
gue of  Tamil  printed  books  lxxxv,  xxiii  162/3  159  160.  Yon  Atti- 
9Üti,  Kalviol  ukkarn ,  Müturei  und  Konreiventan  (und  Nalwali)  giebt  es 
'expurgated  editions'  der  Christian  Yernacular  Society. 

Bl.  1 — 10  das  Tamil  -  Alphabet  mit  allen  Yocalen  durchgeführt, 
offenbar  als  Thema  für  die  folgenden  Texte. 

Bl.  12  —  18  das  Atticüti  oder  wie  der  eigentliche  Titel  geheissen 
haben  soll  Niticol:  Moral verse,  welche  nach  dem  Anfangsbuchstaben 
alphabetisch  geordnet  sind,  von  Awweiyär  verfasst  sein  sollen,  aber 
sehr  jungen  Ursprungs  sind.  Atticüti  wurde  das  Schriftchen  benannt 
von  der  im  Anfang  stehenden  Anrufung  des  'mit  den  Blumen  von 
Bauhinia  tomentosa  (atti)  bekränzten'  Qiva.  Gesondert  edirt  mit  engl. 
Übersetzung  von  J.  Sugden,  Bangalore  1848,  12°.  Übersetzt  von  Dr. 
John ,    Asiatic  Researches    7,  1807    343  ff.  Bl.  13 :    aranceyavi- 

rumpu  etc. 

Bl.  20 — 29  Konreiventan,  ein  Gedicht  desselben  Charakters 
ebenfalls  nach  dem  im  Titel  angerufenen  'mit  den  Blumen  von  Cassia 
oder  Poinciana  (John)  gekrönten  Qiva'  benannt.  Bl.  21 :  aniieiyum 

pitävum  uririari  teyvam.     Übers,  von  John  a.  a.  O. 

Bl.  30 — 35  Sieben  dem  Tiruvalluvar  zugeschriebene  Strophen  (zu  je 
fünf  Zeilen). 

Bl.  36— 51  Kalvio  .ukkam  der  Auwei,  übersetzt  von  John  1.  c. 

Bl.  52 — 67  Müturei  'wise  words'  (30  Yerse)  herausgegeben  von 
T.  M.  Scott,  Muturai,  Yepery  1860  mit  engl.  Übersetzung;  Proben 
(27  Yerse)  auch  bei  Pope,  a  Tamil  poetical  anthology,  Madras  1859; 
übersetzt  von  E.  Strutt,  Orientalist  I  1884  227—30.  Yers  25  steht 
in  unserer  Hft  Bl.  65.  Es  ist  dies  die  Stelle,  in  welcher  von  dem 
van  köli  'dem  grossen  Yogel'  d.h.  dem  Puter  die  Rede  ist;  Caldwell 
hat  mit  Recht  darauf  aufmerksam  gemacht,  dass  diese  Stelle  späten 
Ursprung  verräth  (vgl.  comparative  grammar  S.  137).  Das  Bild  von 
dem  den  Pfau  nachahmenden  'turkey'  erinnert  an  den  im  Nacca-jä- 
taka  (The  Jätaka  together  with  its  commentary  ed.  Fausböll)  erzählten 
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Tanz  des  Pfaus,  eine  der  ältesten  nach  dem  Abendland  gekommenen 
Fabeln,  vgl.  Herodot  YI  129. 

Bl.  68—72  die  Zahlen  1—1,000,000,  die  Einer,  Zehner,  Hunderter, 
Tausender  etc.  Bl.  73 — 87    die  Kanakku  encuvati  Multiplications- 

tabelle,  vgl.  Ensuvadi,  le  livre  des  comptes,  Madras  1859.  Bl.  87 — 

98  (Bl.  94  fehlt,  von  Bl.  93  ist  ein  Stück  abgebrochen)  sind  ohne  Werth. 

1780  von  Generallieutenant  v.  Wurmb  der  Bibliothek  geschenkt; 
dann  zweifelsohne  von  J.  D.  Michaelis  entliehen,  aus  dessen  Bibliothek 
1791  auch   diese  Hft  von  der  Univ.-Bibliothek  erkauft  worden  ist. 

[A.  Grünwedel] 

Mich.  283  (chinesisch-syrisch)  ein  Blatt,    63J  cm   hoch    und 

41  cm  breit  Ein  grosser  chinesischer  Text,  an  dessen  Rand  kleinere 
chinesische  und  syrische  Stücke  stehen.  Darüber  lEctypon  verum  et 
genuinum  celeberrimi  istius  monumenti  Sinico-Syriaci,  quod 
in  regno  Sinarum  prope  urbem  Singanfu  magno  Christianae  religionis 
fructu  et  emolumento  a.  1625  detectum  fuit'.  'Hanc  tabulam  propria 
manu  ex  autographo  descripsit  Mattheus  Sina  oriundus  ex  Siganfu, 
Romae  a.  1664'. 

Mich.  284  (chinesisch)  Ein    Streifen    von    trefflichem    Papier, 

27J  cm  breit  und  7,48  Meter  lang.  Davon  ist  ein  Stück  von  85  cm 
Länge  mit  einem  hübschen  Gemälde  (hauptsächlich  Pflanzen  und  Blu- 
men), dann  2|  Meter  mit  6  Stücken  in  verschiedener  chinesischer 
Schrift  gefüllt;  der  übrige  Raum  ist  leer. 

Mich.  285  (arabisch)  Papier,    260  BL;    27J  cm  hoch,    17  cm 

breit         17  Jahrhundert         Lederband  mit  Klappe 

Ein  aus  zwei  verschiedenen  Theilen  zusammengesetztes  Exemplar 
des  Kur'än  mit  zahlreichen  Ergänzungen  von  mehreren  anderen 
Händen  —  im  Ganzen  sind  fünferlei  verschiedene  Schriftzüge  zu  con- 
statiren. 

Der  erste  kleinere  Theil  Bl.  3 — 14  zeigt  kräftige  und  steile  Schrift- 
züge, die  Seite  hat  15  Zeilen  und  ist  von  einer  doppelten  rothen  Linie 
umschlossen.  Der  andere,  bei  weitem  grössere  Theil  ist  flüchtiger  und 
kleiner  geschrieben,  es  befinden  sich  17  Zeilen  auf  der  Seite.  Am 
Rande  textkritische  Notizen.  Durch  die  Schuld  des  Buchbinders  haben 
Bl.  251  und  260  ihren  Platz  vertauscht.  Auf  der  Innenseite  des  orien- 
talischen Einbandes  steht  von  Michaelis  Hand:  Donum  s.  v.  Pratjenii 
(Joh.  Heinr.  Pratje,  gestorben  1791  als  Generalsuperintendent  der 
Herzogthümer  Bremen  und  Verden). 

Mich.  286  (arabisch)  or.  Papier;   405  BL;   12  cm  hoch,  8  cm 

breit;  15  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  sehr  klein  und  zierlich,  aber  deutlich,  vocalisirt.  Über- 
schriften  golden  innerhalb   rother  Linien.     Yerstheiler  golden.     *L>i 

und  Unterabtheilungen   am  Rande  in   blauer  Schrift   vermerkt.    Text- 
einfassung rothe  und  blaue  Linien.     Bl.  lb  und  2a  zeigen  die  erste  und 
den  Anfang  der  zweiten  Süra  auf  Goldgrund,  umrahmt  von  goldenen 
Blumenranken  auf  blauem  Grunde. 
Der  Kur'än. 
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Auf  der  Innenseite  des  Einbandes  steht  'Ex  libris  Christ.  Bened. 
Michaelis,  1713.     Constat  3  Rtr.  10  gr.'. 

Mich.  287  (arabisch)  or.  Papier,  theilweise  mit  Wasserzeichen ; 

132  Bl.;  14icm  hoch,  9  cm  breit;  9  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  im  ersten  Theile  bis  Bl.  100  klein  und  zierlich,  dann 
grösser  und  kräftiger,  offenbar  von  einer  andern  Hand  herrührend,  Über- 
schriften meist  roth ,  bisweilen  golden ;  Verstheiler ,  Stichwörter  und 
Randleiste  roth. 

Schwarzer  europäischer  Lederband  mit  Schliessen. 

Gebetbuch.  Bl.  1 — 65:  Süra  6  mit  darauf  folgendem  Gebet : 

rl*ity>l  *L>,  Süra  36,  55,  56,  67,  78,  111—114,  1  und  der  Anfang 
von  2. 

Yon  den  Gebeten  sind  folgende  zu  nennen :  (j*lJI  -*n:>  *L>  (Bl. 
70a),  -y  *L*  (Bl.  72a),  tfc*»>5  a^>  ^  (Bl.  73a),  ^.005  *(cJ  (Bl.  74b), 
rf  *L>  (Bl  78b),  oyilo  iL*  (B1.82a),  rLt  JJ\  03\  ^O  (Bl.  88a),  *L> 
0UI  (Bl.  89a);  dann  kommen  einige  talismanische  Siegel  und  noch  2 
Abschnitte:  ein  qLäÜ  JB  und  ein  */>lj  Uo  durch  das  ganze  Alphabet 
durch. 

Im  zweiten  Theile  von  Bl.  101  an  sind  besonders  genannt:  eine 
Tradition  nach  Tirmidi  (türkisch),  ol»^  *L>  (Bl.  108b),    Qlc)  *L>  (Bl. 

115a),  jaS  <4j  (B1.116a). 

Auf  den  letzten  Blättern  hat  endlich  noch  eine  dritte  Hand  einige 
Gebete  hinzugefügt. 

Auf  dem  Yorsetzblatt  steht  'Ex  donatione  Samuelis  Schoning  Sub- 
Rectoris  Stargardiensis  possidet  Christianus  Bened.  Michaelis  Halae 
Magdeb.  a.  1703'. 

Mich.  288  (arabisch)  or.    Papier    mit   Wasserlinien ;    68  Bl. ; 

10  cm  hoch ,    7  cm  breit ;    7  Zeilen  geschrieben   im   Anfang    des 

18  Jahrh. 

Schrift  nicht  sehr  deutliches  Nashi  von  türkischer  Hand,  vocalisirt. 

Süra  6,  36,  48,  67,  78,  110-114  und  1.  Am  Schluss  eine  Da- 
tirung  von  einem  ehemaligen  Besitzer  Namens  Ibrahim  herrührend 
vom  Jahre  1123  d.  H.  (beg.  19  Febr.  1711).  Auf  Bl.  la  steht:  Ex 
donatione  cl.  viri  M.  Schwarzii  Hungari  possidet  Chr.  Benedict  Mi- 
chaelis. 

Mich.  289  (arabisch)  Papier  mit  Wasserzeichen ;  66  Bl. ;  10  cm 

hoch.  7  cm  breit;    7  Zeilen  17  Jahrh.  Orient.  Lederband  mit 

Klappe 

Gebetbuch  enthaltend:  Süra  36,  44,  48,  55,  67,  78,  100-114, 
1  und  den  Anfang  von  2  (Bl.  1— 63a).  Es  folgt  dann  noch  das 
«il»U-o  *L>  mit   türkischer  Erklärung,    bricht  jedoch   gleich    nach   den 

Eingangsworten  ab.  Auf  den  Yorsetzblättern  hat  Christianus  Olly  (?) 
1697  eine  Anzahl  verliehene  Musikalien  notirt. 

Mich.  290  (arabisch-türkisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen; 

132  Bl.;  10  cm  hoch,  7  cm  breit;  7  Zeilen  Anfang  des  18  Jahrh. 

orientalischer  Lederband  mit  Klappe 
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Deutliches  Nashi  von  türkischer  Hand ,  das  Arabische  vocalisirt. 
Überschriften  und  Verstheiler  roth. 

Arabisch-türkisches  Gebetbuch.  Bl.  1 — 50b  enthalten  Süra  1, 
36,  48,  55,  67,  78,  86,  97,  103,  108,  109,  112—114,  1  und  den 
Anfang  von  2.  Unter  den  Gebeten,  denen  vielfach  eine  türkische 
Einleitung  vorausgeschickt  ist,  sind  die  folgenden  bemerkenswerth: 
;y  sLj  (Bl.  50b),  rUt  J0i  Q^i  *(**  (B1.62b),  OJü^L  *(cj>  (Bl.  66b),  *L> 
G^Lb  (Bl.  69a),  ^j*-  ^  (Bl.  81a).  Dann  folgen  die  üblichen  talis- 
manischen Formeln  und  Sprüche,  am  Schluss  noch  einige  längere  Ge- 
bete, darunter  v_*jj-fc  *(c>  (Bl.  116b). 

Mich.  291  (arabisch)  or.  Papier   mit   Wasserzeichen;    97  BL; 

14J  cm  hoch,  9^  cm  breit;    9  Zeilen  17  Jahrh.  Orient.  Leder- 

band mit  Klappe 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften,  Vers- 
theiler und  Randeinfassung  roth. 

Gebetbuch.  Der  Anfang  fehlt;  Bl.  1— 31a  enthalten  Süra  44 
v.  9— Ende,  48,  55,  56,  59  v.  18— Ende,  67,  78,  86,  102,  103,  105, 
106,  108—114  und  den  Anfang  von  2. 

Unter  den  nun  folgenden  meist  sehr  kurzen  Gebeten  sind  etwa 
hervorzuheben:    Q^.b  *L>  (Bl.  31b),    ^^xiM  {^\  j^ü  ö\^\   (Bl.  34a), 

j^**,  *L*  (Bl.  37b),  JJU>  *UJ  (Bl.  40b),  ^ll*  t  L>  (Bl.  42a),  JJLaä  *b> 
(Bl.  44a),  .»Ad  *L>  (Bl.  46b  und  in  etwas  anderer  Fassung  Bl.  56a) ,  *L> 
vl^w>  (Bl.  50a),  j\Jlx^\  *L>  (Bl.  54a),  **l3J4*  ^  (Bl.  57b),  ^.Uw  ^ 

jdil  (Bl.  59b),  Jus^S  *tcJ>  (Bl.  85b),  Jac^J  I  ^Xb\  m>  ^  Os?\  0Ut  *(*> 
jß,  O^UmJL  (Bl.  88b),  tl^LXiljji  *L>  und  c^ü  yCä  ^.  Viele  die- 
ser Gebete  haben  eine  türkische  Einleitung.     Den  Schluss  bilden  einige 

Siegel  mit  ihrer  Erklärung,  nämlich :  ^ä*^j  ^/»,  o^i  ^o,  ^.5  ^^  ^^o9 
und  qU.aLww  -%*. 

Auf  Bl.  96b  und  97a  noch  ein  Gebet  von  anderer  Hand.  Auf 
Bl.  97b  findet  sich  folgende  Bemerkung  'Liber  Turcicus  mihi  oblatus  a 
Dno.  de  La  Serre  equitum  Magistro  qui  ex  obsidione  Budana  in  Hun- 
garia  ceu  brabeion  reportavit  1687'  und  auf  der  Rückseite  des  letzten 
Blattes  steht  von  Michaelis'  Hand:  'Donum  Spangenbergii'. 

Mich.  292  (arabisch)  or.   Papier   mit  Wasserzeichen;    98  BL; 

21  cm  hoch,  14J  cm  breit;  17  Zeilen.  17  Jahrh. 

Ziemlich  deutliche  und  gleichmässige  Schrift,  etwas  vocalisirt. 

Der  Commentar  eines  ungenannten  Verfassers  zum  29  und 
30  Abschnitt  des  Kur 'an,  Süra  67 — 108;  die  fünf  letzten  Suren 
sind  verloren  gegangen.  Im  29.  Abschnitt  ist  der  Kur'äntext  roth 
überstrichen ,  im  30.  ganz  mit  rother  Tinte  geschrieben.  Am  Rande 
und  auf  eingelegten  Zettelchen  stehen  viele  Bemerkungen  theils  von 
der  Hand    des  Schreibers  theils  von   Anderen    herrührend.     Anfang: 

Die  Handschrift  ist  nach  einer  Notiz  auf  Bl.  lb  und  2a  ein  ^jä^ 
des  Saih   (?)^^ji  Ja^yi  ^«AaÜ  qLJLw,   ausserdem   nennt   sich   noch 
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auf  Bl.  la  als  ehemaliger  Besitzer  ein  gewisser  f  Ali  ibn  Käsim.      Am 
Schluss  noch  2  Bl.  mit  türkischer  Schreiberei  in  Diwäni. 

Mich.  293  (arabisch)  or.   Papier  mit    Wasserzeichen;    63  BL; 

19J  cm  hoch,  13J  cm  breit;  9  Zeilen  16  Jahrhundert.  Orient. 

Pappband 

Schrift  dünn  und  langgezogen,  deutlich  und  gleichmässig ,  vocali- 
sirt.    Kandeinfassung,  Überschriften  und  Verstheiler  roth. 

Süra  58—114  und  1. 

Am  Deckel  steht:  Yetustissimum  hoc  Manuscriptum  Arabicum  ex 
Bibliotheca  Baremii  jure  possidet  Eberhardus  Baringius  .  .  (ante  diem) 
xiv  Cal.  Novembr.  anni  aerae  Christi  Dionysianae  1625.  Ferner: 
Donum  domini  Pastoris  Kitzow  1775  d.  10  Maji,  Michaelis. 

Mich.  294  (arabisch-türkisch)  88  Bl.  mit  Wasserzeichen ;  9|  cm 

hoch,  7  cm  breit;  6  Zeilen  17  Jahrh.  orientalischer  Lederband 

mit  Klappe 

Schrift:  unschönes  Nasta'lik  von  türkischer  Hand. 

Arabisch -türkisches  Gebetbuch.  Anfang  und  Schluss  fehlen. 
Yon  Kur'änsüren  sind  folgende  darin  enthalten:  Süra  114  (Bl.  45a) 
36  (BL  46b),  67  (Bl.  68b)  und  78  (Bl.  75a). 

Auf  dem  Vorsetzblatt  findet  sich  folgende  Notiz:  Anno  1683  den 
2  Septembris  (Wien's  Entsatz)  auff  den  Sontag  vom  getreuen  Sama- 
ritter  habe  ich  dieses  büchlein  in  einem  türkischen  Officier-Zelte  zur 
beute  mit  genommen,  da  wier  dem  Erbfeindt  geschlagen  hatten  Gott 
lob.  Unser  Christen  100000  undt  der  Feinde  der  Türeken  300000 
Mann.  Gegenüber  von  derselben  Hand:  Martin  Rohr  Anno  1683  den 
23  Oct.  Ein  späterer  Besitzer  nennt  sich:  Johann  Christian  Honack, 
Wernigerode  1720. 

Mich.  294a  (arabisch- türkisch,  früher  Orient.  63)  or.  Papier  mit 
Wasserzeichen;  83 BL;  lO^cmhoch,  8J cm  breit;  7  Zeilen  17  Jahrh. 
Orient.  Lederband,  nur  zum  Theii  erhalten  vom  Wasser  beschädigt 

Schrift  ziemlich  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschrif- 
ten roth. 

Arabisch  -  türkisches  Gebetbuch.  Der  Anfang  fehlt  und  nach 
Bl.  1,  5,  13,  41  und  81  sind  Lücken.  Bl.  7a:  *jjie  *(cJ  rj-Ä  (türkisch) 
in  etwas  anderer  Fassung  auch  Bl.  22b,  laLL*  *L>  rr&  türkisch  (Bl.  19b), 
rxk*  *L>  (Bl.  21a),  JX^>  «L>  (Bl.  37a)  und  ^  »L)  (Bl.  59b)  beide  mit 
vorausgehender  türkischer  Erklärung.  Schliesslich  eine  Reihe  talisma- 
nischer Formeln  gegen  Fieber,  Pest,  Kopfschmerz  u.  s.  w. 

Mich.  294b  (arabisch-türkisch,  früher  Orient.  186)  europ.  Papier 

119 Bl.  10  cm  hoch,    7£  cm  breit,  mit  8  Zeilen  18  Jahrh. 

zierliches  gut  lesbares  Nashi,  vocalisirt. 

Arabisch -türkisches  Gebetbuch.  Anfang  und  Schluss 
fehlen,  zwischen  Bl.  28  und  29 ,  108  und  109  sind  Lücken.  Die  Ge- 
bete haben  vielfach  eine  türkische  Einleitung.  Folgende  sind  besonders 
namhaft  gemacht :  JUb^L  *(cj>  ?  J*a*>  *L> ,  ^^2-  *UJ  *L>  (Bl.  7b), 
-OS  *L>  (Bl.  13b),  0L>^ '*(cJ>  (B1.2Öb)',  c^Jy>  *L>  (Bl.  57b),  Qb^  d*> 
(Bl.  75a),  jj&u^t  ^J  s£>  (Bl.  80b),  ^  A*  (Bl.  88b),  -JdS  *L>  ^  (Bl.  99b). 

Die  beiden  letzten  Blätter  entstammen  einem  anderen  Gebetbuche. 
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Mich.  295  (arabisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen  187  Bl. 

zu  30  :  17J  cm,  mit  27  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  von  zweierlei  Hand,  bis  Bl.  168a  nach  links  geneigt,  sau- 
ber, zierlich  und  sehr  deutlich,  auch  etwas  vocalisirt,  der  Rest  nach 
rechts  geneigt  und  kräftiger,  aber  auch  plumper  und  hässlicher,  eben- 
falls etwas  vocalisirt.  Überschriften  roth,  die  Stichwörter  roth  über- 
strichen orientalischer  Lederband  mit  Klappe. 

-Ij^aäÜ  ^U>.j  (Zeile  7),  Arabisch-türkisches  Wörter- 
buch. Nach  der  Mittheilung  des  Verfassers,  dessen  Name  nirgends 
genannt  ist,  hat  er  für  seine  Arbeit  den  Sihäh  des  G'auhari  und  den 
Muhtär-i-Sihäh  des  Muhammad  ibn  Abi-Bakr  ibn  cAbd-al-kädir  Räzi 
(fnach  d'.  j.  660,  beg."  26  Nov.  1261;  vgl.  H.  Hai.  IV,  94)  benutzt, 
auch  Material  aus  Kur'äncommentaren  und  Traditionswerken  genommen. 
Das  Werk  zerfällt  in  28  Bäb,  jedes  Bäb  wieder  in  28  Fasl.        Anfang : 

Der  Schreiber  der  letzten  20  Seiten  heisst  ^jXkJt  ^ß\XXi\  ^.c ,  als 
den  Schreiber  des  vorhergehenden  Theiles  nennt  er  den  y^Jbill  <Aac 
cXTi  jJs.  ^  .  Die  Handschrift  war  eine  Stiftung  eines  gewissen  j^\  r-^5*- 
Bl.  l"'J.  D.  Michaelis.     Donum  dorn,  de  Gerstenberg,  20  Mart.  1759'. 

Mich.  296  (arabisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen  199  Bl. 

zu  29  :  20J  cm ,    dazu    ein  Heft   mit   31  Bl.  verschiedener  Grösse 
Bl.  1 — 199  sind  geschrieben  im  J.  1409 

Die  Schrift,  von  3  verschiedenen  Händen  herrührend,  zeigt  den 
maghribinischen  Zug ,  die  Überschriften  sind  meist  mit  rother  Tinte 
geschrieben.  Viele  Blätter  sind  durch  Feuchtigkeit  beschädigt,  der 

Rand  ist  überall  stark  abgegriffen  und  eingerissen. 

Sammelband  vornehmlich  theologischen  Inhalts. 

Den  Anfang  machte  ein  Werk  rituellen  und  dogmatischen  Inhalts, 
wie  sich  aus  den  3  Überschriften ,    die  auf  den  4  nur  in  Fetzen  noch 

erhaltenen  Blättern  stehen,  ersehen  lässt:  r  v->l»       s-yoyh  \jaÄ]y  £  I"  v^ 

jL^Xi:bl  \  £  aJJI  Käao  &  \  v-jL  .        Anfang  :  ^c  oj^\ä  ^AJi  aU  lX+Ü 

.jjo.lxJi  jj.äc  xj$jS  $\.ö\ 
Bl.  5—14  in  flüchtiger,  schwer  lesbarer,  auf  der  untern  Hälfte  der 
Seiten  stark  verwischter  Schrift  (auf  Bl.  13  und  14  ist  gar  nichts  mehr 
zu  erkennen)  eine  Abhandlung  über  die  Ehe  in  juristischer  Hinsicht 
von  Abu'l-Käsim  Salmün  ibn  'Ali  ibn  Salmün  al-Kinäni. 
Der  Index  Bl.  5a  weist  45  Kapitel  auf,  es  ist  aber  nur  ein  Stück  vom 
ersten  vorhanden.  Anfang  nach  derBasmala:  *aääÜ  ^S^S  ,^-yäJt  jls 

tfj&l^  uXäJI   ^3  all  <X+J-\   j,U£Ji   Q^JL*-  qJ  J^  tf  y+J"»  ^LäJi  ji\ 

Bl.  15— 160a  das  Hauptwerk  des  Sammelbandes  in  schöner  grosser 
hin    und    wieder   mit   Yocalen    versehener   Schrift,    betitelt    (Bl.  15a): 

JuJliL    ^ääÜ    sJuJIs    {$Jac\Jl\    <~*J&U.    j^w-^t  ^  -ke|^    j    J*^    V1^ 

^yiJt  joJ^J!  ^j  j^|  (jUlxit  jjl  j^ijii  Jici^i    (Abu'l-'Abbäs  Ah- 

14 
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mad  ibn  al-Walid  al-Kurasi).  Es  enthält  eine  grosse  Zahl  re- 
ligiöser Vorträge,  <j*JL^°  genannt,  die  meist  an  ein  Wort  des  Kur'än 
anknüpfen.  Unter  dem  Titel  sind  die  benutzten  Werke  genannt:  Bu- 
häri,  Muslim,  Abu  Däwud,  Abd-al-razzäk ,  Mas'üdi ,  Tabari  u.a.m. 
Anfang:  *)  &JJ&  ^  L*rfL&  £  ^.Lp  ^  *^vX.äJ  *jJ<Aj  "^  ^»-XJ?  [all  <A*^J]. 
Die  erste  'Sitzung'  (Bl.  16a)  handelt:  Xä^-äJI  j&Laii  £,  die  zweite  (Bl. 

22b):  Jü5t  u»;^  ert^wJJ  ^JL3>  j  ^i  £U3  aJ^S  £  (Süra  2,  159).  Offen- 
bar dasselbe  Werk ,  welches  Pertsch  im  Gothaer  Cat.  unter  no.  833  be- 
schrieben hat.  Bl.  28 — 116b  enthalten  diese  ebenerwähnten  reli- 
giösen Vorträge.  Bl.  116b  findet  sich  eine  der  üblichen  Schlussformeln, 
dieselbe  betrifft  nur  den  erledigten  ersten  Theil.  Darauf  folgen  drei 
kleinere  Stücke,   Traditionen   und  Anecdoten,    das  erste  Bl.  117a  trägt 

die  Überschrift:  lXIc  ^iU^  XcUilj  £JL*Ji  {}J>\  £äao  ^  ^A£..;üi  ujU5^  q^> 
sj^iÜ  ^p  &WI .  Das  3.  Stück  hat  den  Titel  (&o^l i  j>j  ,  ein  Werk  dieses 
Namens  wird  H.  Hai.  III,  545  no.  6879  erwähnt,  Verfasser  ist  cAbd- 
al-rahmän  ibn  cAli  al-Bagdadi,  gewöhnlich  Ibn  al-G'auzi  genannt. 
Alle  drei  haben  ebenfalls  die  Schlussformei. 

Bl.  120a — 133b  ein  längerer  Abschnitt  über  das  Gebet,  dann  eine 
Reihe  kürzerer  Abschnitte ,    durchweg  eschatologischen  Inhalts :    ^  v->Li 

ylx&  ^  läLaJl  (Bl.  134a)  J&L&,  Oj.Ji  jy»  (Bl.  141b),  zuletzt  &bo  j 
jJLÄi  £  j*f£\  (Bl.  159b);  von  diesem  Stück  ist  nur  der  Anfang  vorhan- 
den ;  das  letzte  Blatt  des  Werkes  (160a)  enthält  Schlussformel  und  Un- 
terschrift :  ^iXj  JcC  .  .  .  äJM  vX*^  lyJa*]}} i  v.:£w;  ^fwl!  yjUXJf  J.^ 
\avJuj    a^Uvö    ,<AÄ^     .«j   Axw    ..-j  &,i  ..-j  i\xv  ..^iß  (3^   •  •  •  V^1*^"^  «AaxjI 

äjJ^xJ  11  /  'js\yA  -äao  27  jj^.A4.i^  mj  *a.«  F?j*^  O^  8l-^*^  CT*  *^  *^**  rr^  (*■•* 
812  xk„  &  ^0^\  (1409  n.  Chr.).  Die  Zahlen  sind  mit  rother  Tinte 
eingeschrieben   und   haben   die  bei  uns  übliche  Gestalt.      Ganz  zuletzt 

steht  dann  von  anderer,    aber   gleichfalls  maghribinischer  Hand:    »au*-' 

Es  folgen  viele  kleinere  Stücke  ohne  irgend  welchen  erkennbaren 
Zusammenhang,  doch  immer  noch  von  derselben  Hand,  wie  Bl.  15 — 160a. 

Bl.  160b:  wt*J-  tf.  k^  &j*W  J&*°-        BL  161  und  162  Bruch- 
stück einer  Schrift,   die  den  Titel  trägt:  ^  M  Juc  ^\  &jJ5*}\  wUS' 

*5Cs>.      Darin    einige   Aussprüche   Muhammads.  Bl.  163   ^Jl&> 

Jui^J  ^  s- Uo  jiy&i  J.  l5t^  »  von  der  ers^en  Erzählung  ist  nur  noch 
der  Schluss  vorhanden.  Bl.  lG3b — 165a  ^fjJb  y>|j  j  v£oJu>. 

Bl.  165a—  I66b  ^Ul  ^^  vLx^  ^  oLLaJi  j  v^"  Gemeint  ist 

wahrscheinlich  die  i^JUi  _L**  genannte  Fürstenethik  des  Abü-Bakr  Mu- 
hammad ibn  al-Walid  al-Kurasi  (f  520  d.  H.),  vgl  H.  Hai.  III,  589 
no.  7085  und  Flügel  Wiener  Cat.  no.  1847.         Bl.  166b  £  ^Ji  sX* 

Jbml\  0l*2Aj.  Bl.  167  und  168  Bruchstück  einer  Predigt. 
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Bl.  169a— 175b  ^äJi  äIä&oI  ^>Xj>,  am  Schluss  eine  Datirung 
vom  Jahre  812,  wie  oben. 

BL  176a  ^JLb  £\  0j  J.*:  ^JÜS.  lW>;  Bl.  176b  ^Xxa  &  JcaaoS; 

0UJt  BL  177a  *JJi  '*Sß  Ja  «,*&  uXxAai.  Bl.  177b  £  i£ouX.=> 

(jwUJi  ^  J*>»    >*.*    ->1j.  Bl.  178a  ^äjA^  xXass-   *.as  -5>!  c^oiA^». 

Bl.  180b — 182b  Mehrere  Kasiden  unter  dem  gemeinsamen  Titel  JvjUaS 
^Xj\  o«&£  ^l**>,  daran  anschliessend  eine  Tradition  über  den  Propheten. 
Bl.  183  jLjil  s^Lo  Jwös  So  lJj.     Am  Ende    dieses   Abschnittes   steht 

die  Schlussformel  ujU5ÜI  *j.  Die  Anmerkungen  in  rother  Schrift, 

welche  den  grössten  Theil  von  Bl.  183b  einnehmen,  leiten  über  auf  das 
folgende  Stück ;  sie  beginnen  mit  den  Worten :  _  Ja  ^s  <j*.AJÜi  \Jü&  q* 

^Wl.  Vgl  H.  HaL  VI,  265  no.  13437.      Der  Verfasser   Abü- 

Bakr  Muhammad  ibn  al-Arabi,  der  daselbst  noch  den  Beinamen 
■&Jtü  führt,'  ist  gestorben  546  (beg.  20  April  1151).  Bl.  184  ent- 

hält das  betreffende  Capitel  über  das  mittlere  der  fünf  Tagesgebete  v^Ij 
^Lu^Ji  s^LaoII  ^5 .  Nach  Bl.  185  ist  eine  Lücke.  Ob  das  auf 

Bl.  185a  enthaltene  Lg-o  lyü  U^  l&*Ji  »Xo  ^b  *L>  U  v^L  ebenfalls   aus 

dem  Kabs  des  Abü-Bakr  Muhammad  ibn  al-Arabi  stammt,  ist  fraglich. 

Bl.  185b — 190a  die  Burda  des  Büsiri,  mit  kurzer  prosaischer 
Einleitung  und  zahlreichen  Randnoten.    Siehe  das  Nähere  unter  Asch  66. 

Bl.  190a — 198b  ein  Tahmis  zur  Burda  von  dem  berühmten  Histo- 
riker  Ibn   Hai  dun   (f  808  d.  H.).      Überschrift:    ^s  ^A^iä-H  s^JLäj 

aU!  ySj*  Ja  ä^y Js.il  B^jJI,  Unterschrift  (B1.198b):  I^*uw*i2ü  S^Ji  o^ 

i^jiMAj}  c>.ajU.2  *(c  x*«5j^m  ö^IäJLi  aJj  Lü  all!  .££  q^^L>  ^\  Lg*»*^ 
si^uL^tA*^ .  Anfang : 

!*-i-£H  lXa^?  IjlXä*«  J^ä  äJJI  J.ao  f*^"-^  Q*^j^  ^  p"*} 

Als  Schreiber  nennt  sich  auf  Bl.  198b  derselbe  wie  auf  Bl.  160a,  eine 
Jahreszahl  ist  hier  nicht  angegeben. 

Bl.  199  hat  zwar  dasselbe  Format,  doch  stammt  es  von  einer  an- 
deren, gleichfalls  maghribinischen,  Hand  her;  auch  hier  bildet  den 
Inhalt  die  Lehre  vom  Gebet. 

In  einer  Mappe  liegen  31  Blätter,  welche  bei  der  Hft.  lagen,  von 
verschiedener  Grösse  und  von  Verschiedenen  geschrieben.  Zunächst 

11  Bl.  in  grosser  und  schöner  Schrift,  Bruchstück  einer  Litanei  an 
eAli;  dann  besonders  das  Bruchstück  einer  Predigtsammlung: 
9  BL,  die  Blattzahlen  86 — 94  tragend,  17  Zeilen  auf  der  Seite,  die 
Schrift  ziemlich  gross  und  plump  in  maghribinischcm  Zuge,  und  ein 
Blatt  mit  ziemlich  kleiner,  sehr  sauberer  Schrift,  ein  Gebet  und  eine 
Tradition  über  Muhammad  enthaltend. 

Der  Codex  war  ein  Geschenk  des  Majansius  an  Michaelis. 

14* 


212  Goettingen,  Universitäts-Bibliothek 

Mich.  297  (arabisch)  99  BL;    19cm  hoch,    15  cm  breit;    16 

Zeilen  geschrieben  in  der  ersten  Hälfte  des  18  Jahrh. 

Schöne  deutliche  unvocalisirte  Schrift  von  Chr.  Ben.  Michaelis'  Hand. 

Die  Psalmen  und  zwar  genau  in  der  arabischen  Übersetzung, 
welche  Lagarde  an  vierter  Stelle  in  seiner  Ausgabe  bietet  und  die  zu- 
erst im  Jahre  1706  in  Halab  gedruckt  worden  ist. 

Das  erste  Blatt  enthält  folgende  Bemerkung  von  Chr.  B.  Michaelis' 
Hand :  Exstat  hujus  Psalterii  Protographum  in  Bibliotheca  Romana  S. 
Petri  de  monte  aureo  (ursprünglich  war  Bibl.  Rom.  Yaticana  geschrie- 
ben) unde  Apographum  fecit  ac  Yen.  Franckio  misit  Salomo  Negri 
Damascenus,  quod  in  Bibliothecam  Collegii  orientalis  illatum  fuit.  Hoc 
ego  mea  manu  descripsi.  Versio  ipsa  autem  nunquam  fuit  edita;  vidi 
tarnen  adhuc  semel  in  Msto,  quod  Dn.  Schneiderus  secum  ex  Italia 
attulit.  Auf  dem  letzten  Bl.  einige  Bemerkungen  von  J.  D.  Michaelis 
über  diese  Übersetzung. 

Mich.  298  (arabisch)  or.   Papier  mit  Wasserzeichen ;    27  Bl. ; 

18  cm  hoch,  12  cm  breit;  13  Zeilen  18  Jahrh. 

Deutliche  und  gleichmässige  Schrift,  ägyptischer  Zug,  etwas  yoca- 
lisiert.  Texteinfassung  eine  doppelte  schwarze  Linie.  Die  Über- 
schrift roth. 

Gleich   die   Anfangsworte  enthalten    den   Titel    dieser   Legende 

über  Salomo:  qUJL*  &AaS  £jIx£j  ^^jco  «Jj^N  (-^'^  ^  *1M  ***j 
jaääJI  j  ajLol  loj  ^^  ryd  <sUdl .      Die  Erzählung   selbst   beginnt  mit 

.^Uj  ^  3^.  3  ^JJt  ^!äx$\  äUJI  ÜUAJUJ  £1*3  ^\  »LLcl  LJ  jls 

Mich.  299  (arabisch)  or.  Papier  mit  Wasserzeichen ;    138  Bl. ; 

15 J  cm  hoch,  10  cm  breit;    13  Zeilen  geschrieben   um    die    Mitte 

des  18  Jahrhunderts 

Sehr  deutliche  und  gleichmässige  Schrift  von  derselben  Hand  wie 
Arab.  no.  45,  unvocalisirt.     Die  Capitelüberschriften  roth. 

Eine  Chrestomathie  zur  praktischen  Erlernung  der  arabischen 
Sprache,  von  einem  ägyptischen  Christen  verfasst.  Gleich  die  Anfangs- 
worte  nach  der   Basmala  thun   den  Zweck  des  Buches  kund:   ^ßtXjUl 

&r*X:^  aLoyxJI  KiJJl  {y%  slc!  »lV^wo  ^A.£f  (jia*J  KjL^Xj  K-^d^i  &jUxJI  n}*^ 
t:^«^s^^  üj.z>^\  0^z*\  (j^ .  Das  Werk  ist  in  4  jüliU,  und  diese  wieder 
in   verschiedene    J.*aj   eingetheilt.      Die    1.  Makäla   handelt  uJ^Jl  £ 

j.^1X!I  J,  Lfr**^  K-ay^t ,  die  2.  JUjytJi  Xilll  +Axzl  JUbL^UL  p^bCH  yy^  £• 
Sie  enthält  nach  Art  moderner  Sprachführer  eine  Sammlung  von  Ge- 
sprächen für  verschiedene  Vorkommnisse  des  täglichen  Lebens.  Mit 
dem  arabischen  Stil  sollen  die  Erzählungen  der  3.  Makäla  den  Leser 
bekannt  machen  ^*Ji  Jj*Ji  £100*1  fJL*ÄJ  bl£>  <jia*j  £.  Die  4.  Ma- 
käla endlich   enthält   eine  Sammlung   der  gebräuchlichsten  Sentenzen 

und  Sprichwörter:   XilJi  *aJIjüJ  v^xJI  (jo  KJI^ämmq  JUUfj  v^j^Ls^I  ^xaÄj 
Auf  Bl.  1  steht  von  Michaelis'  Hand :  Donum  (Carsten)  Niebuhrii  j 
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über,  ex  quo  in  Aegypto  Arabica  didicit  facilitatemque  Arabice  loquendi 
sibi  comparavit. 

Mich.  299d  (arabisch,  früher  Orient.  105)  or. Papier;  105  BL; 

14J  cm  hoch,  9  cm  breit ;  13  Zeilen  geschrieben  im  J.  1657/58 

die  obere  Hälfte  vom  Wasser  beschädigt 

Schrift  ziemlich  klein,  doch  verhältnissmässig  deutlich. 

Bl.  1—33:  Die  Grammatik  ul-cbM  <Act*3  ,.tc  v_»J.c^i  von  Ibn  Hi- 
säm  mit  zahlreichen  Rand-  und  Zwischen-Noten.  Am  Schluss  die 
Jahreszahl  1068  d.  H.  (beg.  9  Oct.  1657). 

Bl.  34  bis  Ende:  X>L*jJ  UüS  Commentar  zur  Vorrede  (£>Lp) 
des  Misbäh  des  Mutarrizi  (s.  cod.  Arab.  no.  53). 

Mich.  300—305  (arabisch)  Papier  ;    6  Bändchen   zu   36 ,  52, 

28,  32,  31  und   25  Seiten;   25  cm  hoch,    19  cm  breit  von  J.  D. 

Michaelis  selbst  in  den  Jahren  1771 — 1775  aus  der  Pariser  Handschrift 
(Ancien  fonds  arabe  no.  578,  jetzt  2239)  abgeschrieben 

Das  erste  Bändchen  enthält  die  Beschreibung  Ägyptens  aus  Abu'l- 
fidä's  QtjJUJi  (*-j>äj.     Die  Abschrift  bricht  in  der  Beschreibung  von 

Fustät  ab,  der  Schluss,  etwa  2  Blätter,  ist  verloren  gegangen.  Am 
Rande  und  unter  dem  Strich  textkritische  Bemerkungen.  Michaelis 
hat  diesen  Abschnitt,  genau  in  der  Gestalt  wie  er  hier  vorliegt,  in 
seiner  Schrift:  Abulfedae  Descriptio  Aegypti  arabice  et  latine  Goettin- 
gae  1776  veröffentlicht. 

Sein  Versprechen,  die  anderen  Bändchen  folgen  zu  lassen  ('Seque- 
tur  statim  descriptio  Africae  occidentalis ,  Mesopotamiae,  Iracae,  Chure- 
stanae  et  Persiae')  hat  er  nicht  gehalten. 

Das  2  Bändchen   enthält  die   Beschreibung   des  Magrib,  das 

3  die  von  cIräk,  das  4   von  Mesopotamien,  das  5    von   Hüzi- 

stän  und  Persien,  das  6  von  Armenien,  Arrän  und  Adarbaigän. 

Alle  Bändchen  sind  mit  Randbemerkungen  versehen ;  im  3  ist  zwischen 
S.  20  und  21  ein  Blatt  eingelegt,  es  enthält:  Aus  Ives  Reisen  Excerpta 
zu  Abulfedae  Irak  und  Gezira  zum  Nachschlagen. 

Mich.  306  (arabisch)  Ausschnitt:  Seite 41— 62  zu  20£  :  16J  cm ; 

dazu  Brief  von  2  Bl. 

'Proverbia  centum  arabica  ex  Meidanensis  codice  meo  anti- 
quissimo  a  me  descripta,  adhibito  etiam  apographo  Meidanensis  Reis- 
kiano  .  .  ex  codice  Warnerano'  (=  cod.  Leid.  345  nach  Dozy) ;  so  be- 
zeichnet Edv.  Scheid  in  einem  beiliegenden  Brief  an  Michaelis  (Har- 
derovici  3  Febr.  1781)  den  Inhalt  mit  der  Bemerkung  'Absolutus  est 
codicis  mei  Tom.  II  a.  Heg.  574  et  Tom.  I  a.  Heg.  603,  Appendix  de- 
nique  addita  ei  a.  H.  615'.  Dem  100.  Sprüchwort  folgt  eine  lange, 
S.  61  und  62  füllende  Erklärung. 

Mich.  307  (arabisch)  14  beschriebene  und  14  gedruckte  Blätter 

in  einer  Folio-Mappe 

Bl.  1 — 8  verschiedene  arabische  Schriftproben  (Bl.  5  und  6  Copien 
von  Kufischen  Inschriften)  und  sprachliche  Notizen.  Bl.  11  — 14  Zeich- 
nungen von  4  grotesken  Statuen  mit  scheinbar  arabischen  Unterschrif- 
ten; wohl  Fälschungen.  Bl.  15 — 22  Kupferstiche  (Bartsch  sc.)  von 
Talismanen  etc.  aus   arabischen  Hften.    Bl.  26  Abdruck   einer  Kupfer- 
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platte  mit  4  Darstellungen  (de  la  Collection  de  Ste  Genevieve) ;  Bl.  27 
und  28  Abdrücke  von  2  Kupferplatten  'Talisman  rapporte  des  Echelles 
du  Levant  par  Mr.  de  Tott,  en  1778'. 

Mich.  308  (orientalisch)  6   Kupferplatten ,    die    grösste  20  cm 

hoch,  24  cm  breit;  die  kleinste  9  cm  hoch,  11 J  cm  breit 

Diese  Kupferplatten  enthalten  Buchstaben  oder  Zahlen  orientalischer 
Sprachen ;  darunter  2  in  kufischer  Schrift,  veröffentlicht  in  J.  G.  Christ. 
Adler,  descriptio  codicum  Cuficorum  1780;  dann  je  eine  mit  chinesi- 
schen und  mit  armenischen  Zeichen. 

Mich.  309  (türkisch)  136  beschriebene  Blätter  zu  20  :  14  cm 

Verschiedene  Hände  (am  Ende  eine  grosse  Anzahl  leerer  Blätter) 

1)  Bl.  1 — 10  und  21 — 39  zwei  anschliessende  Fragmente,  welche 
ein  bis  auf  den  Anfang  vollständiges  Exemplar  eines  im  Metrum 
Hazag  u |  u |  u abgefassten  Mathnawi-Gedichtes  über 

die   sogenannten    'schönsten'    Namen    Gottes    ^.^iL   *Uv/^i    enthalten. 

Wie  eine  nähere  Untersuchung  beweist,  ist  es  das  im  Jahre  958 *) 
verfasste ,  auch  in  den  Handschriften  Berlin  no.  38  6 ,  Donaueschingen 
6i,  Upsala  210  2  und  213,  Wien  1993  isa  und  Brit.  Museum  p.  240  n 
enthaltene  Gedicht  des  'Isä2)  oder  Ibn  5Isä3).  Die  vorliegende  Hs., 
der  nach  der  Berliner  Hs.  27,  nach  der  Donaueschinger  116  Bait4) 
fehlen,  nennt  keinen  Verfasser;  ebenso,  nach  Flügel, ^die  Wiener. 

Anfang:       (iki'Lo  «t+ib  jtA3L>  ^SJli  g^Lts*  ^\  <J^t)  ,J^  &^ 

(Berlin  Bl.  77b  Z.  3;  Donaueschingen  Bl.  6b  Z.  9  v.u.).  Die  Abschrift 
ist  am  Ende  datirt  vom  Jahre  1079  =  1668/9. 

2)  Bl.  40a  Ein  kurzes  Mathnawi-Gedicht  darüber,  wozu  die  Wochen- 
tage, die  Planeten  und  die  Nächte  der  Woche  gut  oder  nicht  gut  sind. 
Überschrift:  ^*»*\<Xf  (sic!)<j*^3  cXx**  L  ^,k$>  ^ßl$\}j  qLo  .o>;  Anfang: 

3)  Bl.  43b  Das  einem  gewissen  L&Lj  ^  (fol.  44*  Z.  3  v.  u.)  zuge- 
eignete Gebetbuch  tM*>  des  Abü'l-su'ud  (f  982  =  1574/5).  Siehe 
die  Berliner  Handschriften  no.  22  2  und  38  2. 

Anfang:  ^iAaM  ^x.*Ji  jj!  ^k>-  &>}>:>  ^l»\  ^&*j  *Xw^f  #**-& 

4)  Bl.  66a  Allerhand  Verwendung  von  Buchstaben  zu  abergläubischen 


1)  Am  Ende  keisst  es  Donaueschingen  Bl.  30a: 

wofür   in    der  Berliner  Hs.  vJJ  jCw  .ä  's  ;*j  3*ä.b  steht.     Die   vorliegende  Hs. 
lässt  (^^s^&P*  aus,  doch  nur  durch  einen  lapsus  des  Schreibers,  wie  das  Metrum 

zeigt. 

2)  Berlin,  Donaueschingen  und  Upsala  210  2. 

3)  Brit.  Museum. 

4)  Dass  das  Gedicht  mit  längerer  und  kürzerer  Einleitung  existirt,  wird  von 
Tornberg  zu  Ups.  213  bestätigt. 
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Zwecken ;  Überschriften :  oUL&o  <*i$y>  ~A  t<AS> ,  dann  tjo^:>  rr&  \iXS> 
**k*JI  oX-äif  ^-^P"*  ^acü  einigem  Anderen  folgt  Bl.  73b  ein  (A.^uö 
v-^JLäJi  überschriebener  Abschnitt;  dann  Bl.  74a  ^-u^  J.^>  (vgl.  Gotha, 
Arabisch  no.  83  3) ;  dann  verschiedene  Gebete,  ^Xif  KjT  (jo\yz>  (Bl.  79b), 
Bl.  81a  eine  Anleitung  zur  Punctirkunst  oder  Psammomantik  (J.,0. ;  vgl. 
Gotha,  Arabisch  II  S.  487  no.  1314  und  V  S.  30),  auf  'Ali  zurückge- 
führt; Bl.  88b  ein  **lj  sie;  Bl.  89b  vv>*^  JL>^  *L> ,  mit  einem  dazu 
gehörigen  Kreise  »Jta  (s.  Leipzig  S.  406  no.  CXII,  9)  u.  a.  m. 

5)  Bl.  95a  weitere  Zaubergebete,  Talismane  u.dgl.,  um  verschie- 
dene Zwecke  zu  erreichen.  Den  Anfang  macht  ein  Verfahren,  um  der 
Ungläubigen  .Ui"  Herr  zu  werden;  auf  Bl.  100b  steht  unter  der  rothen 

Überschrift  U */^i  &JL>  ^a  !ÄP    ein  Kreis   mit  vier  concentrischen 

Abtheilungen:  die  äusserste  enthält  den  Qur'än-Yers  II  256  (^jGI  Xj5) 
in  gewöhnlicher  Art  geschrieben,  die  nächste  die  Worte  ^J\  aJU!  *a*u 
a.a>JI  mit  lauter  Finalbuchstaben  geschrieben,  die  dritte  ebenso  die 
Namen  Gottes  (sic)(*Xs>    ^3  ^z>  ^  (j*j^\3  j^Xc,    die   vierte    ebenso 

den    Anfang    des    Qur'än- Verses    VI   122:  »L äa£>1$  Läax  ^1^   q-»^1  ; 

61.102*  arabisch,  eine  Auseinandersetzung  über  die  guten  Folgen, 
welche  die  Leetüre  der  ersten  Sürah  haben  soll,  angeblich  von  keinem 
Geringeren ,  als  'Ali  selbst ,  u.  dgl.  m. 

6)  Bl.  105b  arabisch,  ein  Abschnitt  über  die  geheimen  Kräfte  der 
Buchstaben,  Verwendung  der  Buchstaben  zu  Talismanen  u.  dgl.,  der 
Überschrift  zufolge  ein  Stück  ölVo  aus  dem  Werke  lj^jÜ  y\jJ\  von 
Aj*It  i~Ay&\.  So  schreibt  die  Handschrift;  es  ist  aber  ohne  Zweifel 
zu  lesen  J^Ji  statt  ^Jl .  Al-Büni  (vollständig,  nach  H.H.,  äj 
^.äil  <UJi  ^c  ^j  o^\  qJvXII  f  622  =  1225)  war  einer  der  berühm- 
testen, vielleicht  der  berühmteste  arabische  Schriftsteller  über  geheime 
Wissenschaften,  und  verfasste  auch  ein  Buch  mit  dem  Titel  U^Jt  L*«t 
oU&JI^  (s.  H.  H.  I  280,  647  und  Gotha  no.  1258  3). 

Anfang :  \JtfS  a^  81X0  »ä$>  *UL  ^\  ^yus^»  U3  ^^5  qTjSI  *UI  ,»«0 

&U  Ja*^  <4)»Aj  ^  w^xi  v^äJ^I  *.ä^  aJJI  (_y.L\i  ^*i!  ^^CJJ  o;;&;LJ 

7)  Bl.  121 a  Ein  magisches  Quadrat  mit  vorausgeschickter  Erläute- 
rung, überschrieben  v^lS  (2;j^Uj  ^  ^L^-^il  .L^-  fj^clü;  dann  ein 
Abschnitt  astrologischen  Inhalts  mit  Tafeln  und  Kreisen.  Den  Anfang 
macht   ein  arabisches  Gedicht ,   mit  der  Überschrift  £JU^>  j%a  __&  Iäp 

y>  *a*wj  pLfw^i  (sic !)  vi^.A>  ä^  ^>  y&  tUww^i ,  und  beginnend  : 

1)  sie!  nicht    a^U*u';   vgl.  Dresden    no.  341 8  und    no.  7    der    vorliegenden 

Handschrift. 

2)  Vgl.  oben  n.  4  dieser  Handschrift. 
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Die  beiden  am  Ende  stehenden  Kreise  sind  ähnlich  dem  unter  no.  5) 
beschriebenen. 

8)  nach  einigen  schlecht  geschriebenen  Versen  auf  Bl.  128a  folgt 
auf  Bl.  129b  dasselbe,  JulX>  irfläj*.  genannte  Supplement  zum  im\j\^ 
des  Ijj  ^aä,  welches  auch  in  den  Berliner  Hss.  no.  173  und  173*3 
enthalten  ist.  Man  vergl.  das  in  jenem  Katalog  Gesagte.  Dieselbe 
Schrift  ist  auch  in  Mich.  309b  enthalten. 

Anfang:  iX+z?  rfy»j  ^  pX*Jf3  HjJLaoJI^  J^fi%^iLSi  S^  *U  c\*JL 
rlfcN  ^~>  .  [W.  Pertsch] 

Mich.  309b  (türkisch,  früher  Orient.  167)  16  beschriebene  Blätter 
zu  20  :  11 \  cm;  eine  vorhandene  Originalpaginierung  geht  von  I  bis  r\ 

(=lb— 16a);  gutes  Nashi  mit  19  Zeilen  auf  den  Textseiten;  Bl.  6b— 
13a  Tabellen;  die  Seiten  mit  grünen  Linien  umzogen.  —  Auf  einem 
vorgesetzten  Blatte  steht  oben :  Ex  Catalogo  J.  D.  Michaelis  d.  15 
Dec.  1791;  darunter  (von  F.  Wilken's  Hand):  Calendarium  Turcicum, 
duabus  maximis  Imperii  Osmanici  civitatibus,  Misrae  (Kahirae)  et  Con- 
stantinopoli  praecipue  inserviens ;  ganz  unten :  C.  B.  Michaelis. 

Die  Handschrift  enthält  dieselbe,  ajA>  SUta;  betitelte  und  einem 
Muhammad  Pasa  zugeeignete  Abhandlung  über  Kalenderwesen,  welche 
auch  in  Mich.  309  no.  8  enthalten  ist.  Man  vgl.  das  zu  den  Berliner, 
dieselbe  Abhandlung  enthaltenden  Handschriften  no.  173  und  173*3 
Beigebrachte. 

Anfang:    *I^%  ^  j.X»J^  *yLa.l\}    ^\yt^\^  j+%&3\  6^  *U  Jw**l 

.yUüi  *JT  J^j  6fWI  jj£*  JcU? 

Über  dem  Anfang  ist  von  fremder  Hand  die  Länge  und  die  Breite 
von  Konstantinopel  und  von  Makkah  angegeben.  [W.  Pertsch] 

Mich.  310  (türkisch)  Ein  770  cm  langer  und  6  cm  breiter  Strei- 

fen mit  32  talismanischen  Siegeln  und  einigen  magischen  Qua- 
draten, darunter:  k\^  j%a  ,    qUJL«  _-£*,    o^o  -p, ,    i^L*  ^a  ,     jp> 

OIAWJ.J  ^o  9  y*o.oi  ^g-*o .  ^am.ac  j.^./o  ,  *^-^  j%* ,  (5^/0  .^q  mit  türkischer 
Erklärung.     Das  obere  Ende  ist  abgerissen. 

Mich.  311  (arabisch)  Ein  205  cm  langer,  8£  cm  breiter  Strei- 

fen, welcher  in  Nastalik  von  türkischer  Hand  eine  Anzahl  Gebete 
enthält. 

Der  Anfang  fehlt.    Das  erste  vollständige  Stück  ist  der  0U }  ^(c^  -Jt» 

(türkisch) ,  darauf  folgt  das  Gebet  selbst ,  dann  .  o  ^fc^  ebenfalls  mit 
türkischer  Erklärung,  ^jj^*.  cya>  j%*  _-&,  einige  talismanische  For- 

mein ,  und  zuletzt  mit  rother  Tinte  geschrieben  JX^  j^ic^.  Die  den 
Text  einrahmenden  beiden  Linien  laufen  am  Ende  zusammen,  als  ob 
sie  eine  Schwertspitze  bilden  sollten. 
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Mich.  312  Sammelhandschrift  mit  159  beschriebenen  Blättern 

zu  14,5:10  cm  verschiedene,  mehr  oder  weniger  gute  Nasta'liq- 
Hände;  auf  den  Seiten  stehen  meist  13  Zeilen 

Der  Inhalt  ist  folgender: 

1)  Bl.  2b:  eine  Anleitung  zum  Weissagen  /J-*V  jü,  angeblich  von 
einem  ungenannten  gelehrten  und  weisen  Manne  für  Harun  al-rasid 
zusammengestellt.  Die  Schrift  zerfällt,  der  Vorrede  (Bl.  3b  Z.  2)  nach, 
in  144  Capitel  v-jL;  d.h.  es  werden  zuerst  144  Fragen  aufgestellt  über 
das ,  was  man  in  den  verschiedensten  Lebenslagen  etwa  zu  wissen 
wünscht  (Bl.  4a—  9a),  und  diesen  Fragen  folgen  dann  auf  ebensovielen 
Seiten  die  entsprechenden  Antworten.  Fragen  und  Antworten  sind 
—  wie  es  scheint,  von  fremder  Hand  —  numerirt.  Die  erste  Frage 
lautet  ^/»LaIj!  i^\  Jsaä^jJLäü  0^\  q^^  &i  die  letzte  L*u  ^j^^  _jj 
^LmJjI  i^l  ji^'i  l&  ^>!>J  J&>-  —  Abschrift  datiert  vom  Safar  1027 
==  28  Jan.— 25  Febr.  1618.  " 

Anfang:     Jos  ^i   q^c  ^  efc*^  x*3L*J^  (j^JlxJS  v^   xU  uWl 

2)  Bl.  81a  eine  Sammlung  von  medicinischen  Kecepten  und  Rath- 
schlägen,  als  ujL  bezeichnet. 

Anfang:  ^    ö y%  -bU  &*J3t  (sic!)*Ur>  s<Xol  vJj. 

3)  Bl.  82b  ein  anonymes  Wahrsagebuch,  welches  mit  Buchstaben- 
gruppen (ili  —  Us\  —  Js-jt  —  uul  —  _ti  u.  s.  w.)  und  Qur'än-Yersen 

manipulirt. 

Anfang:     _^  (5^^  *^  ;fs  &^^^  ^  \**Lp  (tö^  J^  ^JL***.^   -j 

4)  Bl.  112b  von  verschiedenen  Händen  geschrieben,    erst  ein  ara- 

bisches  Gebet  (Anfang:  <s^>5  ;vo  tiUli>  j>l\*j  tiU_*wi  ^ii  ^XÜ),  dann 
ein  auf  ^^  __  reimendes  Ghazel  mit  der  Überschrift  ^«aL  <e)l£ 
j OsJi  *^Ut  ^ejcXJ^i  ;oL^j  j.JL?c\3  8i\iJL>^i  Q^^  i  dann  eine  kurze  Ab- 
handlung über  Punctierkunst  oder  Psammomantik ,  auf  arabisch  J^x». 
genannt  (vgl.  Michaelis  309  no.  4  Bl.  81a) ,  dann  allerhand  Recepte, 
endlich  Anweisungen  zur  Verfertigung  und  zum  Gebrauche  von  Ta- 
lismanen. 

5)  Bl.  121a  ein   immerwährender  Kalender,    überschrieben  **\i  \$j 

(*  xta.  Es  ist,  nach  den  Anfangsworten  zu  urtheilen,  dieselbe  Schrift, 
welche  in  der  Wiener  Handschrift  no.  2002  n  enthalten  ist. 

Anfang:  Lt  ^a.*>J  «.jL^pI.  aüL,  lX*^8  *a.o  <J^  öjJLaJt^  *>^-j  <A*rl 

6)  Bl.  130b  ein  astrologisches  Schriftchen,  und  zwar  dasselbe,  des- 


1)  sie !    statt    -4jiv> 
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sen  Anfang  in  der  Berliner  türkischen  Handschrift  no.  27  an  zwan- 
zigster Stelle  (S.  56  meines  Kataloges)  enthalten  ist. 

Anfang:  &Jic  M      £>j  0J>  <8ic!^Li>^|  ^xf  ^  .ö\  c^j^  »y^^jl 

Auf  der  Innenseite  des  Vorderdeckels  steht  (von  Wilkens  Hand) : 
cVaria  scripta  religiosa  turcica  et  Calendarium  eodem  sermone' ;  auf  Bl. 
la:  lEx  Bibliotheca  J.  D.  Michaelis  d.  15  Dec.  1791'. 

[W.  Pertsch] 

Mich.  312b  (früher  Orient.  186)  119   beschriebene  Blätter  zu 

10J  :  7J  cm  Gutes,  vocalisirtes  Nashi  mit  8  Zeilen  auf  der  Seite; 

die  Seiten  mit  goldenen  schmalen  Leisten  umzogen.  Diese  Leisten 
fehlen  auf  den  beiden  letzten  Blättern,  welche  auch  von  anderer  Hand 
geschrieben  und  einer  anderen,  ähnlichen  Handschrift  entnommen  sind. 
—  Auf  Bl.  10a  oben  steht  (von  Wilken's  Hand):  Preces  et  medita- 
tiones  religiosae  maximam  partem  turcicae;  auf  Bl.  17b :  Ex  Bibliotheca 
J.  D.  Michaelis  d.  15  Dec.  1791. 

Ein  Gebetbuch,  arabische  Gebete  mit  türkischer  Erklärung  oder 
Paraphrase  enthaltend,  wie  deren  durch  die  Türkenkriege  in  jede 
ältere  Bibliothek  gekommen  sind;  defect  am  Anfang  und  am  Ende. 
Die  Schilder  vor  jedem  Gebet,  in  welche  die  Titel  der  betreffenden 
Gebete  bunt  oder  mit  Gold  eingeschrieben  werden  sollten,  sind  leer 
gelassen;  häufig  steht  aber,  was  eingeschrieben  werden,  sollte,  mit 
kleiner  Schrift  am  Rande.  So:  BL  2b  «AJü^L  *L>;  fol.  4a  J^^>-  *(&>; 
Bl.  7b  ^uJL  *LfJ  *L>;  BL  13b  gXi  *L>  (dazu  roö  *L>  ^  auf  BL 
99b);  Bl.  20b  DL>^  *L>;  BL  57b  ^J^  *L>;  Bl.  75»  v^***  *t>>; 
Bl.  80b  jjbct  ^\  t&  üfXi ;  Bl.  84a  (?)  ^\  ^\  *L> ;  Bl.  88b  *L>  -^ 
.y  ;  Bl.  94b  .y  s. (cj> ;  auf  der  letzten  Seite,  einer  andern  Hs.  entnommen, 
steht  der  Anfang  eines  Ja &.\  +*»\  ^L^  — -Ä .  —  Über  alle  diese  Ge- 
bete kann  man  den  Katalog  der  arabischen  Handschriften  in  Gotha  V 
134—139  vergleichen.  [W.  Pertsch] 

Mich.  313  102    beschriebene  Blätter    von    19 J  :  13 J  cm 

Gutes  Nasta'liq  mit  19  meist  gespaltenen  Zeilen  auf  der  Seite;  nur  no.  3) 
besteht  im  ganzen  aus  24  Zeilen,  welche  auf  drei  Seiten  vertheilt  sind 
(9,  11,  4  Zeilen).  Seiten  und  Spalten  mit  rothen  Linien  umzogen; 

die  letzten  Blätter  durch  eingedrungenes  Wasser  stark  beschädigt.  Die 
verschiedenen  Bemerkungen,  welche  auf  der  Innenseite  des  Vorder- 
deckels (Wilken)  und  auf  den  beiden  ersten  Blättern  stehen,  abzu- 
drucken, würde  sich  nicht  verlohnen ;  als  frühere  Besitzer  nennen  sich 
daselbst:  Gerardus  Abbas  Luccensis,  C.B.Michaelis  ('ex  donatione  Lu- 
binii,  Frisonis  orientalis,  Theologiae  cultoris')  und  J.  D.  Michaelis. 
Inhalt : 

1)  mit  der  rothen  Überschrift  «.*»  u*O0>  b^o  cya>-  v^öli*  ein  im 

Metrum  Hafif  uu |  u  —  u  —  |  üü  —  geschriebenes  Mathnawi-Gedicht, 

welches  einen  Panegyricus  hauptsächlich  auf  G'aläl  al-din  Rumi,  aber 
auch    auf  andere  berühmte   Mystiker ,    wie  «Ai^  ^LLL« ,  \5jh**  v^»  > 

£L*Li>  ^U&  ^il^,  (j>^i  ^.«Ail^Joo  u.a.m.  enthält.    In  den  End- 
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versen  nennt   sich  der  Verfasser  ^Uäi  Luqmäni  und  gibt  an,  dass  er 

sein  vorliegendes  Gedicht  nach  zweijähriger  Arbeit  im  Jahre  910  (= 
1504/5)  vollendet  habe.  Die  naheliegende  Vermuthung,  dass  wir  das- 
jenige Gedicht  vor  uns  haben ,  von  welchem  als  einem  Werke  des  im 
Jahre  925  (=  1519)  verstorbenen  s^x>  0Uäi  Hammer,  Osman.  Dicht- 
kunst I  185,  lxi  berichtet,  wird  durch  den  Umstand  zur  Gewissheit 
erhoben,  dass  die  von  Hammer  a.  a.  0.  übersetzten  Yerse  sich  hier  auf 
Bl.  44a  Z.  5—14  finden  ]). 

Anfang :      oL  *^Jli  ^..j!l\.:>  qvAJJ^  q^>        ^^  *\y*  *>-XJ.jj  &UäAc 

2)  Bl.  55b  Jüyä  £Jb>,  Gedicht  des  Häqäni  (f  1015  =  1606/7), 
die  Personalbeschreibung  des  Propheten  enthaltend.  S.  das  zu  den 
Handschriften  Gotha  193 1  und  Berlin  417  Beigebrachte. 

Anfang:      *Lj  ^U*«* ^j  fcf  *J51  &.b  *bl5"  &.b  ^siA-sj  *yU**J 

3)  Bl.  76b  ein  kurzes  Mathnawi- Gedicht  mystischen  Inhalts,  von 
einem  Dichter  des  Namens  Nüri.  Es  ist  darunter  wahrscheinlich  der- 
jenige zu  verstehen,  welcher  von  Hammer,  Osman.  Dichtkunst  III,  400 
besprochen  wird  (f  1061  =  1651). 

Anfang:  L^j>  ^^s^  ±j  ^i^U/o  <J^.5  V#  i^k^  lAi^vXs* 

8j>Jii    Jl^i    j.3   \ÄÄ.&i    .  Jlj  8^j/£o    ^jmw.£>   \JZ~Aj£   oJl>    i— A^" 

4)  Bl.  78b  eine  kurze  *._<!!  ^JÜi  £*!:>  in  arabischer  Prosa,  mit  dem 

Anfange  :  9^^  er»  4*-^    '/*"$  *W  r**M  j-^-J'I^-F^>  "^^ü   'r^*.*  ^ 
zum  Theil  vocalisirt. 

5)  BL  80b  (20j/  ^  ^b>  £JL>,  eine  von  dem  Dichter  G'auri  (f  1065 
=  1654/5)  als  Fortsetzung  zu  no.  2,  im  Jahre  1050  geschriebene 
Personalbeschreibung  des  Abu  Bakr,  'Umar,  'Uthmän  und  'Ali.  Man 
vgl.  die  Berliner  Hs.  no.  353  2 ,   wo  dasselbe  Gedicht  vorliegt. 

Anfang:  JU>  ^**>  LLä  ^^xli  *vOi       JU/  ^>^  j  *S  &%j\  ^aJ.a 

6)  Bl.  86b  persisch,  das  mystische  Gedicht  yb>3  0li  'Brod  und  Con- 
fect'  von  Bahä  al-din  Ämuli  (f  1030  =  1620/21).  Man  vgl. 
Gotha  Türkisch  3  5  und  Berlin  Persisch  674 18 ,  wo  Handschriften  des- 
selben Gedichtes  beschrieben  werden. 

Anfang:  p4&\  f^x^  ^  $L*JI  Lg.jj  *J>XäH  0^xl\  ^c  j£ÜJI  I4.1I 

7)  Bl.  90b  persisch,  ein  anonymes  Lehrgedicht  in  Mathnawi- Yersen 
des  Metrums  ^axäi>  ^u |  u  —  u—  |  üü—  über  Pflichten-  und  Glau- 
benslehre nach  den  Grundsätzen  des  Abu  Hanifah.     Überschrift:  q!<Aj 

*Lcl  (-^PvÄ./)  ji>  \iy.*u\    *jlaX*  o^Juw^    U^j'   v— »IäS'  ^.j!  *^  ^j.ljkii  £  &Ui  Sj&\ 

M 


2)  So  lautet  der  Titel  in  der  Berliner  Handschrift;    in  der  vorliegenden  Hs. 
hat  das  Gedicht  keinen  Titel. 


220  Goettingen,  Universitäts-Bibliothek 

Anfang :  ^\j>  ^  jü^  0bs  ^         ^  J$  ^  .,  ^  fi 

[W.  Pertsch] 
Mich.  814  (arabisch)  or.  Papier  27  cm  hoch,  19  cm  breit 

zu  28 — 31  Zeilen  die   Foliirung   mit   Orient.    Ziffern,    welche  aber 

erst  später  eingeschrieben  ist,  zählt  173  BL,  darunter   sind   aber    viele 

später  eingesetzte  und  unbeschriebene,  nämlich  8,  48 — 56,  59 — 62,  64 

und  112  15  Jahrh.  (?) 

Grosses  plumpes  und  flüchtiges  Nashi  von  ägyptischer  Hand. 

Orientalischer  Einband  mit  Klappe. 

Sammelband,  mit  einer  Ausnahme  arabische  Schriften  m  e  d  i- 

cinischen    Inhalts   enthaltend ,    von  Wüstenfeld  in  den  Götti nger 

gel.  Anzeigen  1840  S.  836/9  beschrieben. 

Bl.  3a— 10b  Der  Titel  ^  ^  v_$ui?  ^i  ^  ^  ^i  O^kJ  ^^  l<AS> 

*Ljüui  joLmJ^  JJIa22Ä.K  J^L  ^UlXaJ^  tUXil  J^lsi  und  daran  sich  an- 
schliessend die  Aufzählung  des  Inhalts  ^x^il^  p^Aüil  ujIäS"  (1)   &j.bj 

JJUä  j  jLfwII  vL^  (3)      V^  y»[>>  V^  (2)      [>U&  ikjW  e^] 

v>->  0^j3L>  vLä^  (5)      o>Ij^M  a**L^  £  ^Uä^mJI  ujU^  (4)      ö\y>$\ 

£y*"\^2  <->^t  y}ö  v^3  (6)  oW*^"5  l5t*^  *L£iL  &&JS\  Q-»  (so  !  für  Jy>) 
<— >LJ^i  ^o  verspricht  eine  Sammlung  moralphilosophischer  Abhand- 
lungen, allein  von  den  aufgezählten  Schriften  sind  die  vier  letzten  über- 
haupt nicht  vorhanden.  Von  no.  1  findet  sich  nur  die  Einleitung 
und  der  Anfang  des  ersten  Abschnittes  vor  mit  ein  paar  Aussprüchen 
Muhammad's,  im  ganzen  1\  Seiten  (Bl.  9b  und  10a).  Noch  weniger 
(nur  1  Seite  Bl.  10b)  treffen  wir  von  no.  2  an;  der  Titel  lautet  voll- 
ständiger: ^IJ^jJ^I  j,l*^  \-t\S$\  J> \y>  oU^  (j^;  die  Schrift  enthielt 
wie  wir  aus  dem  Bruchstück  erfahren,  in  5  Abschnitten  Sentenzen  und 
Spruch  Wörter  in  Poesie  und  Prosa.  Dagegen  beginnt  gleich  auf  der 
Rückseite  des  Titelblattes  eine  Schrift  (Bl.  3b — 7b),  welche  im  Titel  gar 
nicht  erwähnt  ist.  Sie  heisst  ywj^Ji  /äj>X*aJl  '*&£}  u*JLfÜi  ,^i  und 
besteht  aus  Gedichten  und   kleinen  Erzählungen ,    Jj*  J.*Ä.£a  UdS  ^ 

^^LaaäjLi  Jl&J^  KcbLJt  q-»  im^5.     Der  Anfang  lautet:  <sJJ  ^X*ä.  . . .  ^i 

Die  folgenden  Blätter  lla— 28  enthalten  eine  Schrift  medicinischen 
Inhalts,  lückenhaft,  ohne  Schluss  und  in  schlimmer  Verwirrung;  nicht 
nur  dass  die  Blätter  verbunden  sind,  es  sind  auch  einige  Abschnitte 
des  Werkes  in  doppelter  Fassung  vorhanden  und  obendrein  sind  noch 
Bruchstücke  einer  anderen  medicinischen  Abhandlung  dazwischen  ge- 
rathen.  Den  Anfang  finden   wir  auf  Bl.  17,   er   enthält  Titel,   Ein- 

leitung und    ein  Inhaltsverzeichniss   (50  Abschnitte).  Titel:    UüS 

«y \  *2*,j2  *l,<iL  &2ß\  U^  <Jl.>J^  *L.**Jüi  Xj^M  S3  £  JL^sJlj  jsUJi  y£ 
»ÜJJ  .a\^  A.Q  j^>!  J.  Das  Schriftchen  verbreitet  sich  über  die  ge- 
schlechtlichen Verhältnisse  zwischen  Mann  und  Frau,  insbesondere  über 
die  Ausübung    des  Coitus.       Anfang :  jyaJi  £*a*$  p*^  Lf*^*  ^  tX*^ 
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Es  folgen  sich  Bl.  11  mit  §  1,  2,  3,  Bl.  12  (§  4),  23  (§  6,  7),  15 
(§  8),  16  (§  9 — 14  und  15,  dessen  Inhaltsangabe  aber  nicht  mit  dem 
Index  stimmt),  Bl.  24  (§  15,  16),  19  (§  20—22),  25  (§  24),  20  (§  36), 
18  (§  43—49)  und  parallel  damit  Bl.  26  (§  43—45) ,  und  endlich  ganz 
weit  nach  hinten  verschlagen  Bl.  72  mit  §  16,  23 — 26,  35  —  38.  Unge- 
wiss ist  es,  wohin  Bl.  21  und  22  gehören,  einem  anderen  Werke  ent- 
stammen BL  13,  14,  27  und  28. 

Bl.  29a— 46:   ^SIäxJ^    ot/fJfj   wlfc*^   ob'UjÜI       £    *aj   vUf 

»  v.  w  »  c 

otoLwJij  t^Laiüij  *L£>i  jL^i  {yt  oL.^.,  oLö^q  IJü^  LJai  oL^iaJIj  Be- 
schreibung   von  Kräutern   und  Gewürzen   in  Yersen   und  Prosa.      Der 

eigentliche   Titel   der  Abhandlung   ist   aber  _Jy£l$   0}*^    .jJI   ujU^ 

^yajt.     Die  Schrift  zerfällt  in  3  Abschnitte:  1)  S<$  j  jy^l  vW 

oi^L^Ji,  über  die  Gewürze.  2)  ^.xJLi  .L^JU,  o'laäJI  ^L*!  _jä  j,  v-jL» 

»jax^,  Erklärung  der  Namen  der  Pflanzen  und  Gewürze  im  Arabischen. 
Gewährsmann  für  unsern  Autor  ist  Galen us  wie  das  stetig  wieder- 
kehrende u^aJL>  jls  beweist.  3)  \^\*>  oLaJÜI  pL^J  Sä  j  v-jLaY 

Ü^j>-    <J^      (3-*-Jlj      L^jAAV^ÄJj       &£LXÄli       ^U*/^      L-jj.^-i     J^fi    (S1C  !)  LP^L^l      -AAAÄJj 

öouj!  ,  über  die  Namen  der  Pflanzen  und  Gewürze  und  die  Erklärung 

derselben  in  alphabetischer  Reihenfolge ;  diese  bricht  aber  mitten  im 
Buchstaben  0  ab ,  der  Schluss  fehlt.  Der  Anfang  dieses  botanischen 

Werkes  lautet  nach  der  Basmala  und  der  oben  erwähnten  Überschrift 
des  ersten  Capitels:    *j*K  *äSj  KaJLaJ}  &  1z>j§>)  &>&\y=>}  J^aa^jJ!  £sU/> 

.  xIaJü»-  l\j|jjui  q^  ^^£  äa^^-J^  &äa*>^  (j^mA\  \aJi  c^mü  iiÄp  j^^-^is 

Bl.  47  (unfoliirt,  von  anderer  Hand)  ein  Recept  gegen  das  Ter- 
tianfieber. 

Bl.  57  und  58  ^\  *U*\  li^J  JjaJI  £  *J»Jl#JI  äÜUjJ!  *aj  v1^ 
LäjJI  C5w^./q  ^jJ  Ja  «•***>!  i  ein  Tractat  des  achten  Imäm  der  Aliden 
Abu'l-Hasan  cAli  ibn  Müsä  al-Ridä  (153— 203  d.  H.)  über 
die  Speisen,  Getränke  und  Arzneimittel,  auf  Veranlassung  des  Chalifen 
verfasst.  Dieses  leider  nur  unvollständig  erhaltene  Schriftchen  ist  eins 
der  ältesten  medicinischen  Werke  eines  geborenen  Arabers  (vgl.  Wü- 
stenfeld, Gesch.  d.  arab.  Ärzte  No.  45);  ein  anderes  Exemplar  be- 
findet sich  in  Florenz  (Assemani,  Catalogus,  1742,  No.  260).  Der 
Anfang  lautet  unmittelbar  hinter  dem  oben  erwähnten  Titel  fortfahrend 
in  wenig  correctem  Arabisch:  xJL*.  j  aJL*j  v^  ^äaJLÜ  *Ji  J^i  v>JJj 

^Ji  J^ac»3  Ui  *ii  <A*j  Lei    JlSj   vi)io   ^i   v^^   fci'iyaSj   «a&Ia^   v-alaJi  j*Lä  £ 

Bl.  63  ein  einzelnes  Blatt  aus  einem  unbekannten  medicinischen 
Werke. 

Bl.  65 — 173  Zunächst  ein  alphabetisches  Verzeichniss  von  offizi- 
neilen Gewächsen    und  anderen  der  Materia  medica  angehörigen  Din- 
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gen.  Das  Alphabet  ist  jedoch  nicht  vollständig,  es  sind  nur  die  Buch- 
staben 5$.^^>)j(j*u&ijko.VviMpQ  und  ^  vertreten.  Diesem  Ver- 
zeichniss  parallel  laufend,  oder  genauer  gesagt  in  dasselbe  hineinge- 
arbeitet ist  eine  Aufzählung  von  Arzneien  und  Droguen,  dieselben  sind 
in  bestimmte  Kategorien  (Öle,  Pflaster,  Pastillen  u. s. w.)  gebracht  und 
diese  dann  nach  dem  Alphabet  geordnet.      So   haben  wir:  £  lü  uiy> 

obUaü  (Bl.  65a),  0\*&\  Uao  &  o>  (Bl.  73a),  wJt  j  }  (Bl.  81a);  unter 
<j*  ist  von  den  \J>y^  die  Rede  (Bl.  87a);  oLL&JI  £  ja  (Bl.  91b),  j  <j» 
jütsLüi  obU*iail  (Bl.  97a);  unter  <jo  sind  wunderbarerweise  die  <jo\j*\ 
behandelt,  falls  nicht  eine  Verwechselung  mit  *  vorliegt  (Bl.  99a),  j,  J 
o!^x5  (Bl.  105b) ;  dann  kommt  weit  nach  hinten  verschlagen  j  (Bl.  114b) 
v^ÄJ^i  f^r^  <V  speciell  äUi'JJ  ^i ;  unter  <f)  sind  die  Mittel  gegen  aller- 
lei Ausschläge  im  Gesicht  und  am  übrigen  Körper  vereint  ^£  ^b 
o^j=^  uojJ\)  (j&ttj  ySUiKj  qJuJIj  ^i  (Bl.  124a),  j?LJ|  ^  ^  (■ 
^>L*J^  (Bl.  139a)  und  als  Anhang  dazu  g~olLJi  JW  ^  (Bl.  149a). 

Diese  Arbeit  macht  einen  durchaus  unfertigen  Eindruck  und 
scheint  nicht  viel  mehr  als  eine  in  den  Anfangsstadien  begriffene 
Materialsammlung  zu  sein.  Mitten  in  diese  Masse  sind  nun,  sei  es 

durch  Zufall  sei  es  aus  Absicht,  zahlreiche  Stücke  gerathen,  von  denen 
sich  einige  als  Theile  ganz  anderer  medicinischer  Werke  erkennen 
lassen,  während  andere,  bei  denen  jeglisches  Kennzeichen  fehlt,  viel- 
leicht nur  gelegentliche  Notizen  sind. 

Zur  Orientirung  dienen  vielleicht  folgende  Übersichten : 
A.  Officinelle   Gewächse:    £  Bl.  67— 69,  66a  &  Bl.  66, 

70,  77— 79a  3  Bl.  79a         }  Bl.  79a— 80         j  Bl.  82—84  ^ 

Bl.  89-91a,  85-86  ja  Bl.  93—95  ^  Bl.  96  ^  Bl.  101 

—102  d  Bl.  103--105a  J  Bl.  106—109  r  Bl  143b— 48 

a  Bl.  131b— 132,  137a  5  Bl.  137b— 138.  B.   Heilmit- 

tel:   ^  Bl.  65  o  Bl.  73-76  }  Bl.  81  j  Bl.  114b  ^ 

Bl.  87—88  jfc  Bl.  91b-92  <jo  U?)  Bl.  99—100  ^  Bl. 

97—98  <*)  BL  124-125,  130— 131a  J  Bl.  105b,  110a— 111 

r  Bl.  139— 143a,  133—136,  149—150. 

Von  den  oben  erwähnten  Bruchstücken  gehören  einige  einem 
grösseren  Werke  über   die  Heilung  der  Krankheiten  an;    der  Anfang 

scheint  auf  Bl.  118  zu  stehen  Süuk&Jlj  u*UI  pL>jt  ol^lJu  £  J^i  vW^ 
(Bl.  118— 119a),  dazu  gehören  ferner  die  Abschnitte:  ^JÜyüi  Xj5vM  £ 
(Bl.  110b),  ^*ii  oläUa  j  (Bl.  116—117),  aSi\  gl^i  2üy>!  J>  (B1.119b 
— 120a),  0lL^  ,Jüi  gL>3l  o^Ooo  ^  (Bl.  121b— 122),  ^Jl  Sgd!  ^ 
^jjaoJIj  (Bl.  123),  vielleicht  auch  Bl.  159  u^JI^  ^fJi  o^LX/>  ^ 
und  160  jl**J\  o^lJcvo  ^j.  Ferner  findet  sich  ein  Stück  über  die 
Krankheiten  der  Pferde  und  deren  Heilmittel  J.^  **y$  ^  V^  (^1-  *^9 
131a),  über  Augenkrankheiten  Lp^iuX^  l^JL^^  &*Ü  £f>£  ^  **** 
1$Xj^,  2Recepte  für  Mundwasser  0L*£U  &*****•  Xäao  (BL  157a),  über 
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Zahnschmerz  L$*sU^  Lpi^-^  ^jo^  0U*/4f  XjjsM  ^i  (Bl.  161).  End- 
lich Recepte  zu  Schlafmitteln  jü>L*JI  jL/=i  ^  v^  (BL  166  —  67)  in  Ge- 
heimschrift geschrieben.  Der  Schlüssel  dazu  befindet  sich  auf  Bl.  165b. 
Wüstenfeld  hat  die  Schrift  entziffert  (vgl.  Zeitschrift  für  Kunde  des 
Morgenlandes  IV  349  ff.)  und  das  Stück  übersetzt.  Bl.  170  ^  VL 

*yüi  -Jx,   vom  Schlafe,    Bl.  171    über   die  Anfertigung  von  Latwergen 

Yon  Christ.  Ben.  Michaelis  in  Venedig  gekauft,  dann  Eigen thum 
seines  Sohnes  J.  D.  Michaelis. 

Mich.  315  1  BL;    3  Tabellen;    138  S.  zu  17  :  9J  cm         1748 

'Gran  Boluase  Litzva  on  vons  Capt  Persesch  .  .  On  halleons  Orpha- 
nocosto  Halle  14  9br.  1747'  d.  h.  die  boloasische  Sprache  in  5  Haupt- 
theilen  .  .     Im  Halleschen  Waisenhaus.     Halle,  14  Nov.  1747.  Es 

folgt  eine  Grammatik  und  hinten  Gespräche  mit  deutschem  Parallel- 
text. S.  137  Eine  Schlussschrift ;  darin  'pon  Don.  Don.  Thomae  Qued- 
linbourg  26  Juli  1748'  d.  h.  bei  Herrn  (?)  Thomae.  Vorn  von  späterer 
Hand  'Grammatik    der    walachischen  Sprache'.  In   Halle    ist   kein 

solches  Buch  erschienen,  und  wie  schon  die  Zahlen  (S.  1  1  En,  2  zwa, 
3  tro,  4  vorr,  5  vons,  6  setz,  7  sedv,  8  och,  9  no,  10  zen  etc.)  bewei- 
sen, ist  das  Ganze  ein  Schwindel;  eine  solche  Sprache  hat  es  nie  ge- 
geben. 

Joh.  Gottfr.  Niemann  in  Magdeburg  schenkte  die  Handschrift  an 
C.  B.  Michaelis,  von  dem  J.  D.  Michaelis  sie  erhielt. 

Mich.  316  (syrisch)  114  Seiten  zu  20  :  16  cm         18  Jahrh. 

Abrahami  Ecchellensis  collegii  Maronitarum  alumni  linguae 
Syriacae  sive  Chaldaicae  perbrevis  institutio  ad  eiusdem  nationis  stu- 
diosos  adolescentes.  Kürzende  lateinische  Übersetzung  des  römischen 
Druckes  von  1628;  vielleicht  von  J.  D.  Michaelis  geschrieben. 

Mich.  317  69  Bl.  zu  21  :  17  cm  (verbunden)  1733 

lJo.  H.  Hottingeri  .  .  Additamentum  ad  Thomae  Goodwini 
Mosen  et  Aaronem  de  Sacrificiis,  Fertis,  Libaminibus  et  Victimarum 
integritate.     Marburgi   Apud   Dominicum  a  Sande    a.  1733'.  Vor 

Bl.  40  eine  Lücke;  ausserdem  fehlt  die  Abhandlung  de  Victimarum 
integritate. 

Mich.  318         63  Seiten  zu  23  :  19  cm  18  Jahrh. 

Adrianus  's  Gravezande,  'Historische  Nachrichten  betreffende 
die  Weissen  und  Schwarzen  Juden  zu  Cochim  auf  der  Küste  von  Ma- 
labar  .  . 

Deutsche  Übersetzung  der  'Geschiedkundige  Narichten'  in  Ver- 
handelingen uitg.  d.  h.  Zeeuwsch  Genootschap  d.  Wetensch.  te  Vlissin- 
gen  VI  (1778)  S.  517—586,  angefertigt  von  Salomon,  Dr.  jur.  (vgl. 
Rütz  an  Michaelis  2  4  1779;  die  bessere  Übersetzung  von  N.  Barkey 
steht  in  Büsching's  Magazin  1780  S.  123). 

Mich.  319         55  Seiten  zu  20£  :  16  cm         um  1771 

Verzeichniss  biblischer  Wörter  ägyptischen  Ursprungs ;  aus  einem 
handschriftlichen  Werke  Jablonski's  von  Ch.  Scholz  excerpirt.  Wurde 
mit  dem  Briefe  (in  Mich.  97  Bl.  1)  von  Scholz  an  Michaelis  gesendet 
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Mich.  320— 331  Briefe   an  und  von  J.  D.  Michaelis. 

Viele  derselben  sind  gedruckt  von  J.  G.  Buhle,  Literarischer  Brief- 
wechsel von  J.  D.  Michaelis,  3  Bde  1794/6.  Viele  dort  gedruckten 
Stücke,  besonders  Briefe  von  Michaelis,  fehlen  hier,  z.  B.  aus  dem  Brief- 
wechsel mit  Adler  B.  III  63  66  67  69—76  78—80.  Anderseits  stehen 
hier  Briefe,  die  Buhle  nicht  gekannt  hat,  z.  B.  19  von  Kennicott,  wäh- 
rend Buhle  (III  216)  nur  1  hatte.  Im  Drucke  sind  oft  kleine  und 
grössere  Stellen  ausgelassen.  Gerichtet  sind  die  Briefe ,  wenn  nicht 
Anderes  bemerkt  ist,  an  Michaelis. 

Mich.  320  Briefe,  Bd.  I,  Abaisi-Best. 

Bl.  1  J.  Abaisi,  prince  de  Palestine.,  einige  Zeilen  arabisch  und 
französisch  mit  Unterschrift;  vgl.  Or.  Bibl.  X,  73  und  cod.  Philos.  133a 
BL  53.  Bl.  2  (6  Briefe)  J.  G.  Ch.  Adler,    Rom,   Altona,    Kopen- 

hagen, 1780  bis  86;  von  denselben  sind  4  gedruckt  (B.  III,  64  65  68 
77).  Bl.  15  J.  F.  Agricola,  k.  preuss.  Hofcomponist,  an  die  Ge- 

sellsch.  d.  W.,  Berlin  30  9  1758.  Bl.  16-23  (3)  d'Alembert, 

Paris  1774-80,  mit  Antwort  von  Michaelis  17  6  1780.  Bl.  24 

J.  G.  Altmann,  Bernae  28  4  1754.  Bl.  26  (2)  J.  J.  Altorffer, 

Schaffhausen    1778—80;    vgl.    Mich.  273  Bl.  11.  Bl.  30  (J.  G.  R.) 

Andreae,    Hannover  31  1  1766.  Bl.  32  (2)  (J.)  Arckenholtz, 

Breme  12  8  1758  und  Cassel  10  4  1766.  Bl.  35  (2)  S.  J.  Aren- 

hold,    Hannover   19  und    30  6  1758.  Bl.  38  (2)  J.  F.  Aurand, 

Secr.  d.  Unions-Academie .    Neuwied    12  12  1757    und  20  2  1758. 
Bl.  43  C.  Auri  villi  us,  Upsaliae  30  7  1770;  gedr.  B.  III,  56. 

Bl.  45  (2)  (E.  F.)  Badenhaupt,  Berlin  21  12  1773  (mit  Abschrift 
eines  Briefes  von  ihm  an  Isenbiel,  über  den  Werth  seiner  Biblio- 
thek) und  25  12  1773.  ßl.  50  (2)  (H.  E.)  Balcke,  Hannover 
1760.  Bl.  53  (2)  L.  C.  Bansen,  Springe  18  12  1752  und  Neu- 
stadt 11  3  1753  (über  Torfmoore,  vgl.  Gott.  Zeitungen  v.  gel.  S.  1752 
S.  1131).  Bl.  60  (5)  N.  Barkey,  Haag  1760—75  und  ein  Zettel 
(nicht  an  Michaelis)  Haag  1782.  Bl.  67— 122  (27)  E.  F.  Barn- 
storf f,  Jur.  Pr. ,  Clausthal  1754—58  (Abrechnungen  über  Cuxe) ; 
Bl.  105  Nachricht  von  J.  H.  Schachtrup,  Clausthal  2  11  1756. 
Bl.  123  Th.  Ch.  Barthol  di,  Kiel  2  8  1756,  mit  vita  von  ihm. 
Bl.  127—142  (7)  J.  Ch.  Baum,  Culenburg  1781—83  und  Amsterdam 
1790.  Bl.  143  S.  J.  Baumgarten,  Halle  25  2  1755.  Bl.  145 
J.  J.  Baur,  Hamburg  4  12  1758. 

Bl.  147  (B.  C.  v.)  Behr,   Hannover  (?)  9  1  1756.  Bl.  148  (2) 

C.  A.  Bei,  Leipzig  1756  und  1762.  Bl.  151— 158  Bellermann, 
Varianten   in  Nisselii  Ausgabe    der   hebräischen   Bibel.  Bl.  159  G. 

Benson,   London  17  10  1748.  Bl.  161— 187  H.  Benzenberg, 

Schöller  i.  Hzgt.  Berg  23  3  1779;  dabei  (Bl.  164)  ein  Aufsatz  über  die 
Apocalypse;  (Bl.  180)  'Proben  einiger  Bibel-Erklärungen  .  .  worin  ich 
mir  Belehrung  ausbitte' ;  (Bl.  184)  'Leichte  Auflösung  des  kritischen 
und  Erklärungs-Knoten  I  Sam.  6  19'.  Bl.  188  (2)  J.  P.  Berg,  Duis- 

burg 1782  und  Leiden  1760.  Bl.  192  J.  St.  Bernard,   Amstelo- 

dami  30  11  1753.  Bl.  193  (5)  J.  G.  S.  Bernhold,  an  die  Redak- 

tion der  Gott.  gel.  Anzeigen,  Heilbronn  1753—55.  Bl.  204  A.  G. 
v.  Bernstorff,   Celle  12  4  1767. 
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Bl.  210—464  (58)  J.  H.  E.  v.  Berns tor ff.  54  Briefe  aus  Copen- 
hagen  und  je  1  aus  Travendahl,  Cassel,  Schleswig,  Hamburg,  vom  19  6 
1753  bis  18  1  1771  (die  meisten  nur  unterzeichnet);  39  sind  bei  Buhle 
gedruckt.  Ferner  14  Briefe  von  Michae  lis  an  B.,  die  bis  auf  5  (Bl.  241, 
359,  451,  456,  459)  bei  Buhle  gedruckt  sind ;  vgl.  auch  cod.  Mich. 
331.  Die  Briefe    beziehen  sich  fast  sämmtlich  auf  die  Keise  Car- 

sten Niebuhr's  und  seiner  Genossen  nach  Arabien,  welche  auf  Mi- 
chaelis' Vorschlag  hin  von  Bernstorff  ins  Werk  gesetzt  wurde.  Auf 
den  Wunsch  Bernstorffs  arbeitete  Michaelis  ein  Promemoria  aus  (Bl. 
212—230,  zwei  Exemplare,  =  Buhle  I  82),  welches  die  Genehmigung 
des  Königs  von  Dänemark  erhielt.  Später  verfasste  er  eine  Instruction 
für  die  Reisenden  (Bl.  276 — 285  im  Concept) ,  über  welche  Gutachten 
von  K a  1 1  (Bl.  294/9,  Buhle  I  S.  447),  AscaniusundOeder  (Bl.  300/1, 
Buhle  I  S.  461)  und  Kratzenstein  (Bl.  304  nur  der  Schluss;  voll- 
ständig bei  Buhle  I  S.  465)  eingefordert  wurden;  eine  königliche  Ent- 
schliessung  (Bl.  302/3)  bestimmte  dann  die  Puncte,  die  der  Instruction 
zuzufügen  seien,  worauf  Michaelis  dieselbe  ergänzte  (Bl.  305 — 317); 
diese  Umarbeitung  wurde  mit  wenig  Änderungen  am  15  12  1760  vom 
König  unterzeichnet  (Bl.  320/7,  Copie ;  gedr.  mit  einigen  Auslassungen 
in  Michaelis'  'Fragen  .  .'  nach  der  Vorrede). 

Die  übrigen  Beilagen  zu  den  Briefen  sind  grösstentheils  Copien 
der  Berichte  der  arabischen  Reisegesellschaft  an  den  dänischen  Ge- 
sandten in  Constantinopel  und  nach  Dänemark  (darunter  v.  H  a  v  e  n  's 
Tagebuch);  davon  ist  folgendes  nicht  bei  Buhle  gedruckt:  Bl.  329 

Promemoria  des  dän.  Gesandten  (v.  Gähler)  in  Constantinopel,  nach 
Ankunft  der  Reisegesellschaft.  Bl.  331  Eines  Ungenannten  Anmer- 

kungen ,  besonders  über  Zubereitung  von  Speisen  in  wenig  bewohnten 
Gegenden    (vgl.    Michaelis'    Fragen  .  .  Vorrede).  Bl.  353    Extract 

Schreibens  von  Niebuhr  an  den  Secretär  Temler,  Alexandria  17  10 
1761.  Bl.  357  Extract  der  königlichen  Resolution  17  11  1761  die 

arabische  Reise  betreffend.  Bl.  364a  Copien:  Niebuhr  an  Moltke, 

Alexandria  21  10  1761,  Niebuhr  an  Gähler,  Cairo  11  12  1761. 
Bl.  406 a  4  Inschriften,  von  Niebuhr  abgezeichnet,  Copie.  416a  Co- 

pien :  Niebuhr  an  Bernstorff,  Loheia  20  1  1763;  darauf  ein  Bruch- 
stück; dann  Niebuhr  an  Gähler,  Loheia  21  1  1763.  Bl.  439a 
Copien:  Niebuhr  an  Bernstorff,  Bombay  10  11  1764  (Verzeichniss 
der  von  ihm  geschickten  Briefe);  (439c)  Niebuhr  an  Gähler,  Mas- 
catte  6  1  1765;  (439d)  Vorläufige  Antwort  auf  die  Fragen  des  O.A.- 
Raths  v.  Pufendorff  vom  14  10  1762  von  C.  Niebuhr,  Mascat  6  1 
1765.  Ausserdem  schickte  Bernstorff  eine  Anzahl  von  Schreiben, 
die  er  am  21  6  1763  an  die  Reisegesellschaft  geschickt  hatte,  abschrift- 
lich an  Michaelis:  sie  finden  sich  Bl.  417-430.  Bl.  462  v.  Scheel 
an  Bernstorff,  S.  Petersburg  8  6  1770,  Copie. 

Bl.  465— 506  (20)  E.A.  Berti ing,  3  aus  Helmstedt,  die  übrigen 
aus  Danzig,  1755—1788.  Bl.  507—522  (7)  Ph.  E.  B  ertram,  Halle 
1762—64,  und  (Bl.  520)  ein  Brief  von  Michaelis  an  B. ,  20  10 
1763.  Bl.  523— 534  (3)  J.  Ch.  Besler,  Erfurt  1764—66;  Bl.  527 
abschlägige  Antwort  der  Behörden  in  Erfurt  auf  Michaelis'  Gesuch  um 
Übersendung  der  hebräischen  Codices;  Bl.  533  Michaelis  an  Besler 
(zweimal). 
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Bl.  535— 676  (55)  W.  Best,  Geh.  Canzlei-Secr.,  davon  47  an  Mi- 
chaelis, London  1754—1768;  von  diesen  sind  9  bei  Buhle  I  70—78 
gedruckt.  Bl.  545  Gutachten  von  M.  F o u k e s  und  J.  Bradley  an 
den  Earl  of  Sandwich  über  eine  Methode  zur  Bestimmung  der  Meeres- 
länge von  Raphael  Levi,  London  18  5  1749 ,  Abschrift  Best's. 
Bl.  546a  Copie  d'une  Lettre  de  Wettstein  ä  Londres,  16  6  1752, 
Abschrift  Best's,  gedr.  B.  I  4.  Bl.  547  Extract  Schreibens  aus  Lon- 

don, 3  10  1752.  Bl.  548    Extract   eines   Schreibens    aus    London, 

betr.  das  nach  Göttingen  verlangte  M.S.  des  syrischen  Neuen  Testa- 
ments. Bl.  550  Best  an  den  Cammer-Registrator  Schlüter,  14  12 
1753.  Bl.  575  Best  an  Lord  Anson,  Copie  (gedr.  Buhle  I  S.  282). 

Bl.  585  604  606  637  640  647  658:    7   Briefe  Best's  an   Münchhau- 
sen,  London  1755 — 63,  von  denen  einer  gedruckt  ist,  Buhle  I  79. 
Bl.  588  Kostenanschläge   für  den  Guss  arabischer  Lettern.  Bl.  608 

Gutachten  Bradley 's  über  Tobias  Mayer's  Erfindung,  Green  wich  14 
2  1756  (gedr.  Buhle  I  293) ,   Abschrift    Best's.  Bl.  655  Brief   des 

Cammer-Secretärs  Mejer,  Hann.  4  10  1762.  Vgl.  noch  Mich.  328 
Bl.  276.  Best  vermittelte  für  Michaelis  in  England  den  Guss  ara- 
bischer Lettern  und  die  Anfertigung  eines  Quadranten  für  die  arabische 
Reise.  Vor  allem  aber  bemühte  er  sich  (auf  Michaelis'  Antrieb)  um 
die  Erlangung  des  Preises  für  Tob.  Mayer's  Erfindung  zur  Bestimmung 
der  Meereslänge.  Mayer's  Witwe  erhielt  schliesslich  3000  Pfund,  vgl. 
Journals  of  the  house  of  Commons  30  S.  281a. 

Mich.  321  Briefe,      Bd.  II        Beville-Czartory  ski. 

Bl.  1    Beville,    Norten    22  11  1761.  Bl.  2    E.    A.    Beyer, 

Winsen  a.  d.  Aller  18  2  1763.  Bl.  4  Bignon  an  Desnoyers,  Pa- 

ris 31  7  1776,    Abschrift.  Bl.  5  Bilger,    Pastor    und    Professor, 

Chur  in  Bündten  14  12  1772.         Bl.  7  J.  U.  Bilguer,  Torgau  8  1 
1762.         Bl.  8  Blanck,  K(auff)beuren  26  2  1777  (unvollständig). 
Bl.  10— 15   Ab.   Blusse,    Boekverkooper ,    Dordregt  10  9  1767    und 
Michaelis'  Antwort. 

Bl.  16-31  (5)  Ch.  A.  Bode,  Helmstedt  und  Braunschweig  1753/8. 
Bl.  23  und  29  Antwort  Michaelis' an  B.,  25  11758;  Bl.  27  Michae- 
lis' Schreiben  an  die  Societät  der  Wissenschaften ,  26  1  1758;  Bl.  22 
Gutachten  darüber  von  Hollmann  und  Gesner,  (T.  Mayer  und 
Kästner).  Bl.  32  G.  L.  Böhmer,  Gott.  18  5  1772,  mit  Tabellen 
über  Eintheilung  des  jüdischen  Rechts  (zu  Mich.  5)  und  einem  Druck. 
Bl.  36  J.  G.  Bötticher,  Halle  25  1  (?)  1752.  Bl.  37  (2)  Bonnet, 
Geneve    1765    und    Genthod   1769;    gedr.  B.  II  79  80.  Bl.  41  St. 

Borgia,  Romae  15  12  1787,  mit  Antwort  von  Michaelis,  Anfang 
1789.  Bl.  44  Nyscheler  (im  Namen  von  Borville),  Paris  21  9 

1784,    und  Antwort   von   Michaelis    an   Borville.  BL  47  (4)  J. 

Bosch,  (der  eine  holl.  Ausgabe  des  mosaischen  Rechts  druckte),  Haer- 
lem  1772—74.  Bl.  52—67  (8)  J.  J.  Bossart,  Barby  1779-1789; 

Bl.  62  'Einige  Nachrichten  Egypten  betreffend  von  John  Antes', 
Abschrift  Bossart's.  Bl.  68—83  (8)  F.  E.  Boysen,  4  aus  Magde- 
burg und  4  aus  Quedlinburg,  1760 — 1763. 

Bl.  84  Michaelis  an  J.  Bradley,  22  2  1762,  gedr.  B.  I  80. 
Bl.  85  (6)  P.  Brandt,   Hamburg  1752—56.  Bl.  96  v.  Bremer, 
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Geh.  Rath,  Hann.  2  11  1768.  Bl.  98  (2)  V.  F.  Duc  de  Broglie, 
Au  quartier  general  24  8  1761  (gedr.  B.  II  8)  und  Broglie  4  8  1763; 
3  Briefe  von  Michaelis  an  ihn,  von  denen  einer  (B.  II  7)  gedruckt 
ist.  Bl.  107  (5)  P.  J.  Bruns,  Carlsruhe,  Dresden,  Cassel,  Helm- 
stedt, 1767  —  1784  (einer  ohne  Datum) ;  Bl.  111  Varianten  in  den  Punc- 
ten    eines    hebräischen  Psalters   in  Carlsruhe.  Bl.  117  (4)  J.  Bry- 

ant,  3  aus  London  1772—78,  von  denen  2  (B.  III  60  43)  gedruckt 
sind;  der  4.  Brief  (Bl.  118),  27  10  1772,  nicht  an  Michaelis.  Bl.  123 
Michaelis  an  Bryant  7  1  1773,  gedr.  B.  III  61. 

Bl.  127  (6)   Graf   v.  Bünau,    5   aus  Dahlen,    Eisenach,    Weimar, 
1752—56;  Bl.  135  Bünau  an  die  Gesellsch.  der  Wiss.  6  12  1756. 
Bl.  136—154  (10)  Günther  Frh.  v.  Bünau,  6  aus  Celle,  1  aus  Hann., 
3  aus  Wetzlar,  1751—54. 

Bl.  155— 233  (55)  A.  F.  Busch ing,  15  undatirte  Zettel  (wohl 
aus  Göttingen);  40  Briefe:  aus  St.  Petersburg  (15),  Altona  (15),  Ber- 
lin (10),  von  1762-88;  von  ihnen  sind  10  gedruckt  (B.  III  1-4  6  7 
9—12).         Bl.  214  Michaelis  an  B.,  17  9  1768. 

Bl.  234  Ch.  W.  Büttner,  Anfrage  von  Michaelis  über  Ver- 
wandtschaft der  armenischen  Sprache  und  B.'s  Antwort.  Bl.  235 
B  uffier,  Lector,  Grypswald  4  11  1774.  BL  237  (5)  C.  G.  v.  Burgs- 
dorff,  3  2-10  11  1763.  B1.248  Ant.  Baro  de  Burkana  de 
Aleppo,  Rotterdamii  20  10  1764.  Bl.  250— 285  (16)  John  (Butler), 
bishop  of  Oxford  and  of  Hereford,  aus  Cuddesdon,  Chesterfield,  London, 
Hereford,  1782—1790.  Bl.  252  256  281  Briefe  von  Michaelis  an 
B.:  Bl.  282  als  Beilage  ein  Brief  von  Michaelis  an  Ford. 

Bl.  286  (H.)  Cadogan,  (London)  20  7  1755,  und  Michaelis 
an  ihn,    12  6  1755.  Bl.  289  (2)  J.  H.  Callenberg,    Halle  8  5 

1756  und   24  7  1758 ;    der  2.  gedr.  B.  I  96.  Bl.  291—304  (7)  J. 

F.  Camerer,    Schleswig    (einer   aus  Utersen)    1751 — 82.  Bl.  305 

P.  Camper,    ex    Laucumano   25  11  1786.  BL  307    (J.)  Cappe- 

ronnier,   Paris  25    9  1770,    gedr.  B.  III  58.  BL  309    (Cl.-M.  ?) 

Capperonnier,  sousgarde  de  la  Bibliotheque  du  Roy,  (des  vorigen 
Sohn),  2010  1780.        BL  310  A.  P.  L.  Carstens,  Einbeck  9  6  1760. 
B1.313  F.  (?)    Carstens,   Zelle    21  4  1763.  BL  315— 329  (7)  J. 

P.  Cassel,   Prof.,   Bremen  1753—55.  BL  330  (A.  Cl.  Ph.)  Cay- 

lus,  Paris  28  2  1765. 

BL  331    J.  E.  Cellarius,   Husum    4  12  1779.  BL  333  M. 

von  Celse,  Stockholmiae  28  2  1765,  gedr.  B.  III  13.  Bl.  335  C. 

CJiais.  BL  337  H.A.  de  Chalmot,  libraire  a  Leeuwarden,  Leide 

1773,  mit  Antwort  von  Michaelis.  BL  339  M.  G.  Christgau, 

Trajecti  ad  Viadrum  8  5  1767,    mit  Antwort   von  Michaelis,    14  6 
1767.  Bl.  341  (3)  W.  C.  J.  Chrysander,  Rinteln  1752—55. 

B1.347  (2)  C.  G.  D.  Clauer,  Dresden  8  12  1783  und  27  2  1784. 
B1.354   J.  T.  Clemen,   Cassel   11  2  1768.  Bl.  356  (3)  D.  Cle- 

ment,   Hann.  1751—53.  BL  362  (4)  H.  W.  Clemm,    Tübingen 

und  Stuttgart,  1753—62. 

Bl.  370— 377  (2)  H.  H.  Cludius,  Pastor,  Hildesheim  19  10  1778 
und  23  4  1782.  Bl.  371  und  372  Fragment  einer  arabischen  Hand- 

schrift (von  Cludius  an  M.  geschenkt)    grammatischen  Inhalts  aus  dem 
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Bl.  378  (2)  E.C.  Colberg,  Stralsund  1  7  1752 und  28  9  1754. 
Bl.  382  J.  Fr.  Colberg,  Stralsund  28  3  1752.  BL  383  J.  Collet, 

London  1  8  1760;  gedr.  B.  I  123.  Bl.  385  G.  J.  Coners,   Esens 

27   1  1766.  Bl.  387  D.  Cotta,  Tübingen   8  1  1759.  Bl.  389 

(2)  Court  de  Gebelin,  Paris  11  11  1768  mit  Antwort  von  Michae- 
lis (beide  gedr.  B.  II  82  83)  und  30  1  1774 

B1.393  (3)  J.  A.  Cramer,  Kopenhagen  1759—60.  Bl.  397  J. 

C.  Cramerus,    Jenae   30  6  1758.  Bl.  399   'Nachricht   des    Prof. 

Craven    zu    Cambridge    von    Kennicotts    cod.   96'.  Bl.  401  F.  A. 

Crome,  Alfeld  3  11  1761.  Bl.  404  Chr.  Crusius,   Viteb.  1753. 

Bl.  405  Chr.  G.  Crusius,  Pastor,  Barver  b.  Diepholtz  14  41777. 
B1.407  J.  D.  Cube,  Prediger,   Berlin  26  11  1763.  Bl.  409  M.  C. 

F.  Curtius,  Pastor,  Treptow  a.  d.  Rega  17  2  1766.  Bl. 410— 436 

(14)  M.  C.  Curtius,  6  aus  Hannover  (meist  im  Auftrage  des  Grafen 
Schwicheldt)  und  8  aus  Lüneburg ;  1755—1763.  Bl.  437— 463  (9) 
Adam  Fürst  Czartoryski,  General  v.  Podolien  ;  Warschau,  Wolczyn, 
Mikolajow,  Sieniawa,  Wien,  Sielec,  1778—1786;  und  (Bl.  439  445  449 
452)  4  Briefe  von  Michaelis  an  ihn. 

Mich.  322  Briefe.    Bd.  III  Dahme-Funk. 

Bl.  1    G.  Ch.  Dahme    (Prediger),    Clausthal  4  1  1779.  Bl.  3 

(3)  (C.  Th.  A.  M.  v.)  Dalberg,  Erfurt  24  4—22  6  1781,  (wegen  der 
Preisschriften  vom  Kindesmord).  Bl.  7  (4)  E.  J.  Danovius,  Greifs- 
walde und  Jena,  1765— 71 ;  Bl.  12  Michaelis  an  ihn,  30  3  1771. 

Bl.  17—27    (9)  J.  A.  Dathe,   Leipzig    1771-79.  Bl.  28  Dene- 

ken,    Fürstl.   Löwenst.   Reg.   Rath,    Wertheim  25  9  1765.  Bl.  30 

Dezoteux,  Seigneur  du  Marquisat  d'Huxelles  .  .,  Chateau  de  Cor- 
matin  par  Cluny  en  Bourgogne  9  1  1789,  mit  Antwort  von  Michae- 
lis. Bl.  33  (H.  F.)  v.  Diez,  Philipsthal  b.  Potsdam  21  5  1795, 
Auskunft  über  zwei  orientalische  Handschriften.  Bl.  37  (2)  (Th.  J.) 
Bit  mar,  Berlin  1  7  1786  und  12  4  1788. 

Bl.  42  (3)  J.  Dobrowsky,  Prag  und  Olmütz,  1776—88;  dabei: 
Bl.  43  Varianten  aus  hebräischen  Fragmenten  der  Bibel ;  Bl.  44  'Me- 
moria Judaeorum  Pragensium',  gedr.  B.  III  302;  Bl.  46b  Varianten 
aus  Jona.     Von  den  Briefen  ist  einer  gedruckt  (B.  III  82).  Bl.  50 

(2)  Dohm  (Ch.  K.  W.  v.),  Berlin  21  12  1781  und  5  4  1782.         BL  54 
(Frz.)  v.  Dombay,    Wien  12  12  1782  (in  arabischer  Sprache). 
Bl.  56  J.  O.  Dresler,  Prof.  d.  Phil.,  Herborn  2  12  1773;  dabei  Bl.  59 
Lesarten  mehrerer  hebräischer  Fragmente  der  academischen  Bibliothek 
zu  Herborn.  Bl.  63  (3)  v.  Dreyhaupt  (J.  Ch.),  Halle  25  8-6  11 

1768.  Bl.  69  A.   Driessen,   Groningae.  Bl.  70  A.  C.  Drö- 

semeyer,  Pred.  zu  Scheppau,  gedr.  Gelehrte  Beitr.  zu  den  Braun- 
schweigischen Anzeigen  1765  Sp.  129. 

Bl.  73— 103a  (11)    Le    Chevalier   Du    Muy,    Lieutenant  -  general, 
Cassel,  Cologne,  au  camp  d'Uslar  (?),  Versailles,  Paris,  1758—65.     Da- 
zwischen   9  Briefe    von  Michaelis    an   ihn    (bis  18  10  1775). 
Bl.  104  Durand,    directeur   du  Journal  encyclopedique ,    Liege  21  3 
1756.  Bl.  105—119  (10)  F.  W.  Duve,  Hannover  1763—73. 
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Bl.  120  C.  D.  Ebeling,  Hamburg  29  8  1784.  Bl.  122  J.  A. 

Ebert,  Braunschweig  16  11  1760.  Bl.  124  (3)  J.  Ch.  R.  Ecker- 

mann,   Eutin  1777—82.  Bl.  129  (3)  Th.  Edwards,    Coventriae 

1763/5.  BL  135(6)  J.  G.  Eichhorn,  Ohrdruff,  Jena,  1774/8. 

Bl.  144  —  145  'Eichleri  Excerpta' :  Lesarten  zu  Ps.  xvi,  lxxxix,  xl 
(hebräisch).  Bl.  146  J.  van  Ekers,    Ooster   Leeka  5  2  1767,  und 

Antwort  von  Michaelis.  Bl.  150  P.  Elmslev,  bookseller,  Lon- 

don 1  5  1789.  Bl.  152—168  (10)  J.  A.  Ernesti,  Leipzig  1751 

— 63;  einer  ist  gedruckt  (B.  I  1).  Bl.  169  D'Estrees,  marechal, 

Paris  6  7  1763,   und   Michaelis   an  ihn.  Bl.  171  (2)  E.  J.  A. 

Evers,  Harburg  1753/4. 

Bl.  177  J.  M.  Faber,    Koburg  26  3  1772.  Bl.  179—188  (5) 

S.  A.  Fabricius,  4  aus  Halle,  1  aus  Leipzig  15  6  1781—23  2  1782; 
Bl.  180  und  182:    2  Briefe   von  Michaelis  an  ihn.  Bl.  189  (3) 

D.  Fellenberg,  Bernae  1759—61.  Bl.  195  Fenouillot,    abbe, 

Paris  24  5  1761.  Bl.  197    J.    W.    Feuer  lein,    (Göttingen)  19  8 

1757;   Bl.  198    Michaelis    an    F.,    2  3  1765.  Bl.  199  (K.  F.  L. 

A.  v.)  Finkenstein,  Präsident,  Marienwerder  12  21780.  BL  200 

(2)  G.  O.  Fleetwood,  Kjersö  7  6  1775  und  27  9  1783;  Bl.  204 
Michaelis   an  ihn,    1783.  Bl.  206  (3)  Fr.  Fleischer  (aus  Ber- 

gen in  Norwegen),   Paris  und  Kopenhagen,    1764—67.  BL  212  J. 

A.  Flessa,  Oldenburg  10  4  1765.  Bl.  214  (2)  Foerster  (?  J.  Ch.), 
Halle  12  7  1777  und  3  10  1780;  Bl.  216  Michaelis  an  F.  24  12 
1780.  Bl.  217—240  (12)  Henry  Ford,  Oxford  1783-90.  BL  241 

(2)  Formey  (J.  H.  S.),  Berlin  (1759)  und  28  12  1759;  BL  243— 244: 
2  Erlasse  von  v.  Danckelmann,  Berlin  12  7  1759,  betr.  Verbot 
von  Premontval's  Preservatif  .  .,  Abschrift.  BL  247  Michaelis  an 
Formey,  18  12  1759. 

Bl.  249— 271  (10)  P.  Forskäl,  Stockholm,  Upsala,  Helsingör,  Con- 
stantinopel,  1756 — 61 ;  bis  auf  den  ersten  gedruckt  (B.  I  86  87  103 
104  109  113  114  125  II  13).  Bl.  255  Michaelis  an  Forskäl,  1  1 
1759  (gedr.  B.  I  101).     Vgl.  cod.  Mich.  331.  Bl.  272-337  (28)  J. 

R.  Forster,  2  aus  Nassenhof  b.  Danzig,  1763  und  1765,  die  übrigen 
aus  London,  1771—80.  Von  ihnen  sind  17  gedruckt  (B.  III  93— 109). 
BL  338  (2)  G.  A.  Franke,  Halle  20  8  1757  und  5  2  1762;  gedr.  B. 
I  67  II  62. 

Bl.  342— 349  J.  D.  Frerichs,  Jever  23  12  1768,  Bitte  um  Aus- 
kunft über  eine  arabische  Handschrift;  Bl.  343 — 348  durchgezeichnete 
Proben  dieser  Handschrift  und  (BL  347  —  348)  zwei  Zettel  mit  arabi- 
scher Schrift,  die  in  derselben  gelegen  haben.  Das  erste  der  Blätter 
mit  arabischer  Schrift  enthält  den  Titel  der  Handschrift :  oblXi^  ^Jl^S 

/  &)lfts>,  das  Weitere,  darunter  der  Name  des  Verfassers,  ist  mit  Sicher- 
heit nicht  mehr  zu  lesen ;  die  folgenden  einige  Capitelüberschriften  aus 
dem  Manuscript. 

Bl.  350  (2)  F.  A.  Fresenius,  Rektor,  Schlitz  b.  Fulda  2  und  26 
Febr.  1773  (im  Namen  des  Grafen  Görtz  von  Schlitz);  BL  353  Probe 
aus  einer  Vulgata-Ausgabe  von  1486.  Bl.  355  (4)  G.  A.  Freyling- 
hausen, Halle  1778—82.  Bl.  358  Michaelis  an  Fr.,  10  1  1780, 
mit  einem  'Vorschlag,  wie  den  Mängeln  der  Schulen  abzuhelfen', 
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Bl.  365  K.  H.  Frömmichen,  Hildesheim  30  12  1772.  Bl.  367  (4) 
E.  A.  Frommann,  Coburg  1758—65.  Bl.  374  G.  Ch.  Füchse, 

Med.  Dr.,  Rudolstadt  14  12  1764,  mit  Nachschrift  eines  Ungenannten. 
Bl.  376  Funk,  Kopenhagen  3  9  1764. 

Mich.  323  Briefe.     Bd.  IV     Gabriel— Gunner. 

Bl.  1  Michaelis  an  Don  Gabriel,  Infanten  v.  Spanien,  14  5 
1780;    gedr.  B.  III  165.  Bl.  2  (J.  J.)  Garnier,    Paris  o.  J. 

Bl.  3   (3)    Gatzert  (C.  H.  S.) ,   Giessen   1767—70.  Bl.  9  (G.  Ch.) 

Gebauer,    (Göttingen)  29  11  1753.  Bl.  11  (2)   J.   G.  Geissler, 

Gotha  1  11  1770  und  24  8  1774.  Bl.  16  Genzmer,    Mirow  2  6 

1750.  Bl.  18  (4)  S.  L.  Ger  et,  Wittenberg,  Cleve,  Thorn,  1752— 

87.  Bl.  25— 40  (6)  J.  H.  v.  Gerstenberg;   einer  undatirt  (1757) 

unterzeichnet  D.  C,  die  übrigen  Erfurt  1758 — 73;  Bl.  35  'Erläuterung 
meiner  Cogitatorum  de  divortiis'.  Bl.  41 — 65  (13)  J.  Gertz,  Cob- 
lenz,  Wien,  Dillingen,  Trier,  1772/9. 

Bl.  66— 135  (59)  J.  M.  Gesner,  meist  undatirte  Zettel  (zum  Theil 
Anfragen  von  Michaelis  mit  Antworten  Gesners),  datirte  1754 — 61. 
Bl.  83  Extract  aus  J.  M.  Götzens  Briefe  (an  ?) ,  dann  Michaelis 
an  Gesner  6  5  1760  und  Gesner's  Antwort.  Bl.  85  Michaelis 

(an  G.?)  24  8  1760.  Bl.  97    Michaelis   (an   das   Hannoversche 

Ministerium?)  im  Namen  der  Gesnerschen  Erben.  Bl.  105  und  114: 

2  Zettel  von  andrer  Hand. 

Bl.  136— 151  (8)  (C.  Ch.)   Gjörwell,  Stockholm  1758—65. 
Bl.  152  J.  F.  Glaser,  Suhla  31  7  1762.  Bl.  155  N.  Gobet,  'Re- 

flexions sur  ce  que  Philon  dit  de  la  circoncision'.  Bl.  157  (2)  van 

Goens,  Conseiller  de  la  ville  d'Utrecht,  IL  13  12  1776  und  10  2 
1777.         Bl.  161  G.  Graf  v.  Görtz,  Schlitz  13  11  1779. 

Bl.  163-334  (91)    G.   W.    Goetten,    Hannover    1751—65    und 
einige    undatirte.     Bl.  327    Michaelis    (an  Goetten)    10  12  1764. 
Bl.  328  Duve  (an  Goetten?)  Hannover  13  12  1764.  Bl.  335  (J.N.) 

Götz,  Wintherburg  b.  Creuznach  27  1  1763.  Bl.  338  Verzeichniss 
orientalischer  Handschriften  aus  Hottinger's  Nachlass.  Bl.  339 — 355 

(11)  Goeze  (J.  M.),   Hamburg  1766-74.  Bl.  356— 379  (14)  J.  E. 

Goldhagen,  6  Nordhusae,  7  Magdeburgi,  1  Halae:  1751 — 72. 
Bl.  380  T.  G oo dinge,    Leeds  (Yorksh.)    16  12  1786.      Bl.  382  Mi- 
chaelis an  Goodinge.    Bl.  383  Th.  Cookson  an  J.  W.  Schröder  in 
Hamburg,  Leeds  23  12  1786.        Bl.  384  (?  P.  F.  W.)  Gosselin  l'aine, 
Lille  12  6  1782. 

Bl.  386  J.  G.  D.  Graberg,  Conrector,  Langensalza  1  12  1774. 
Bl.  388— 408  (6)  de  Greaulme,  4  und  ein  Zettel  aus  Göttingen  214 
—4  5  1762,    1  Montmartre  ä  Paris  7  10  1764.      Bl.  394,    401,    404: 

3  Briefe  von   Michaelis  an  G. ;  vgl.    auch   Mich.  331  Bl.  115. 

Bl.  409  J.  J.  Griesbach,  Jena  14  4  1788.  Bl.  411  J.  E.  Gros- 

kurd,  Stockholm  10  2  1778.  Bl.  413  Ch.  J.  v.  Gudenus,  Heili- 

genstadt 22  2  1784;    mit  Antwort    von   Michaelis.  Bl.  415  (2) 

J.  J.  Gülcher,  ref.  Prediger,  Eupen  b.  Achen  3  3  1768  und  6  10 
1770.  Bl.  418  (3)  O.  Hoegh-G  uldb  erg,  Fredensbourg  11  9  1781, 

Copenhague  22  3  1783,  Aarhuus  1  2  1785,    Bl.  419  Michaelis  an 
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Guldberg,  20  9  1781.  Bl.  424    J.  E.  Gunnerus,    Direktor  d.  k. 

Norwegischen  Ges.  d.  W.,  Druntheim  9  2  1771. 

Mich.324         Briefe         Bd.  Y         Hähn-Justi. 

Bl.  1    J.  F.  Hahn,    Cl.  Berga   24  11  1766.  Bl.  3    Ch.  L.  v. 

Hagedorn,  Dresden  23  5  1766.  Bl. 4  J.  Gasp.  Hagenbuchius, 

Turici  7  7  1754.  Bl.  5  P.  Hagström,  Malmö  3  6  1764.  Bl.  7 
J.  D.  Hahn,  Leyden  4  4  1782.  Bl.  9  (2)  L.  A.  v.  Hake ,  Hann. 

2  5  1760   und   25  10  1762.  BL  14  v.  Halem,    Oldenburg  27  2 

1760    (gedr.  B.  I  119).  Bl.  17    St.    Halmagyi    (im    Namen    des 

Grafen  Paulus  Teleki  de  Szek).  Bl.  18  (2)   James   P.  Hamilton, 

Colonel,  Dublin  27  2  und  24  4  1787.  Bl.  22  (2)  Ch.  A.  Hanckel 

(im  Namen  der  Yerfasser  der  'Neuen  Erweiterungen'),    Frankenhausen 
24  10  und    4  12  1753.         Bl.  26    J.  Cas.  Happach,    Coburg  15  3 
1768.         Bl.  27    (?F.  C.  v.)  Hardenberg,    Hann.  25  7  1760. 
Bl.  29  (2)    J.  Ch.   Haren berg,    Braunschweig    13  4  1759  und  10  7 
1772.         Bl.  32    H.    Harksen,    Lübeck    14  4  1760.  Bl.  34  (4) 

Gottl.   Ch.  Harles,    Halle    und   Jena   1760—61.  Bl.  40  J.  Ch. 

Hartmann us,   Conovii   prope    Grabouium    1763.  Bl.  42  (J.  M.) 

Hasse  nkamp,  Eysenach  26  6  1770.  Bl.  44  (2)  E.  D.  Hauber, 

Copenhagen  1750.  "  BL  49  J.  G.  Hauptmann,  Gera  30  12  1755. 
Bl.  50— 68  (9)  F.  Ch.  v.  Haven  (Göttingen,  Frankfurt,  Basel,  5  Rom, 
Hamburg),    1755—60.  BL  69  Tho.  (Hayter   episcopus  1749—61) 

Norwicensis,  Lisle  Street. 

Bl.  71  J.  M.  Heinze,  Lüneburg  14  6  1755.  BL  73  (Ch.  F.) 
Helwing,    Lemgo  3  11  1770.         Bl.  75  C.  H.  Hemmerde,    Halle 

6  10  1778.  Bl.  77  Ch.  F.  Hempel,  Halle  31  12  1754.  B1.79 
—91  (4)  Hensler  (Ph.  G.),  Segeberg  und  Altona,  1767—83;  BL  86 
Michaelis  an  ihn  (Abschrift).  Bl.  92  A.  C.  H e r b a r t ,  Kopen- 
hagen 30  7  1764.         Bl.  94  (2)  J.  M.  Herbart  (Rektor),  Oldenburg 

7  11  1758  und  1  10  1759.  BL  98  (2)  Ch.  Herold,  Hamburg 
13  1  und  14  2  1753;    BL  102    Michaelis   an   H.,   2  2  1753. 

Bl.  106  (H.)  L.  v.  Hess,  k.  dän.  Justizrath,  Hamburg  20  6  1765. 
BL  107  Michaelis   an  Friedr.  II  v.  i&ssew-Cassel,  24  5  1770. 
Bl.  109   Michaelis    an   W.  F.  Hetzet ,    13  3  1775.  Bl.  111  (3) 

Ch.  A.    Heumann,    (Göttingen)    1754.  BL  114   Ch.    G.    Heyne, 

Göttingen  24  12  1778. 

Bl.  116  (J.  A.)  Hille,  Parum  i.  Mecklenb.  10  8  1772.  Bl.  118 

(2)  C.  H.  Hinüber  (Geh.  Justiz-Rath) ,  London  6  und  16  Juni  1775. 
Bl.  121  Hirle  (?),  Potsdam  22  5  1759  (?),  (Anfrage  im  Namen  von 
Quintus-Icilius    wegen  M.'s    Berufung   nach  Berlin).  Bl.  122—148 

(10)  comte  de  Höpken  (A.  J.),  Norkiöping  1772  und  Stockholm  1774 
—82;  zwei  davon  sind  gedruckt  (B.  III  31  32).  Bl.  122  126  130  140 
Briefe  von  Michaelis  an  Höpken.  BL  132  144  147:  3  Briefe  von 
C.  O.  Y.  Höpken,  Wismar  1774—79.  BL  149  J.  G.  Hofmann, 

Giessen  20  4  1768. 

Bl.  151  Ch.  F.  Heldberg,  Radegast  18  6  1765. 

Bl.  153  J.  D.  v.  Hoven  an  die  Gott.  Gel.  Anzeigen,  Lingen  2  2 
1754.  Bl.  155  Michaelis  an  Hoven,  17  1  1754.  Bl.  157  Eine 
Recension   über  Hoven 's  Yereinigung  der  Yernunft  mit  dem  Glauben, 
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von  andrer  Hand.  Bl.  158—165  (5)  Hufnagel  (W.  F.),  Erlangen 
1778—83.  Bl.  166—223    (24)    A.   Ch.    Hwiid,    Rom    22  4  1780, 

Copenhagen  1781 — 86  und  2  ohne  Datum.  Bl.  176/7  Codices  mss. 
orientales  Bibliothecae  Barberinae.  Bl.  180/5  Various  readings  ofFrag- 
mentum  Borgianum  graeco-copticum  Ev.  Johannis. 

Bl.  224  Die  Titel  des  Fürsten  Joseph  Alexander  Jablonowshi. 
B1.225  (2)  R  E.  Jablonski,  Frankf.  a.O.  7  2  1752  und  29  4  1757 
(gedr.  B.  I  8  66).  Bl.  231  (2)    C.  L.  Jacob i    (Verleger),   Leipzig 

1753/8.         Bl.  235  G.  F.  Jacobi  (Syndicus),  Einbeck  11  11  1764. 

Bl.  236— 358:  74  Briefe  von  J.  F.  Jacobi  (Consistorialrath),  3 
aus  Hannover  1753/8  (einer  von  1774),  23  aus  Celle  1758—83  und 
14  undatirte;  Bl.  355  Fragen  Jacobi 's  mit  Antworten  von  Michae- 
lis. Von  den  Briefen  J.'s  sind  5  gedruckt  (B.  I  31  33—36).  Bl.  258 
-261  Michaelis  an  Jacobi,  24  12  1755,  gedr.  B.  I  32. 

Bl.  359  (5)    R.   Jaenisch,   Hamburg    1774—82.  Bl.  367  J. 

H.  Jenisch,  Osterode  11  4  1760. 

Bl.  370  (3)  Quintus-Icilius  (K.  G.  Guichard),  Officier  -  Major, 
Potsdam  18  7  1763—4  2  1764;  zwei  sind  gedruckt  (B.  II  59  61). 
Bl.  371  Michaelis  an  Q.-J.,  27  7  1763,  gedr.  B.  II  60. 

Bl.  378-404  (12)  J.  F.  W.  Jerusalem,  Braunschweig  1755—85; 
vgl.  Allg.  d.  Biographie  XIII  783.  Mehrere  sind  von  Buhle  zum  Ab- 
druck vorbereitet,  der  auf  Bl.  388  ist  gedr.  in  der  Viertel jahrschrift  f. 
Litteraturg.  IV  (1891)  S.  279.  Bl.  405  Conr.  Iken,  Bremae  11  4 

1752.         Bl.  406—414  (3)  Eide  Siade  Johans,  Lehe  1752—54. 
Bl.  415  (Joh.  L.)  Jordan,  Göttingen  5  4  1781.  Bl.  417  (5)  C.  F. 

I  p  s  e  n,  Kiel  1 752—53.  BL  423-  439  (9)  J.  L.  I  s  e  n  b  i  e  h  1,  Mainz 

1773—77.  Bl.  432    Tratinig,    Baillif  de   S.  E.  M.  le  Comte  de 

Metternich,    an    Michaelis    (?) ,    Mainz   26  12  1774.  Bl.  440  J.  G. 

Junack,  Pastor,  Eichholtz  19  2  1754.  Bl.  441  (6)  J.  A.  Junack, 
Lüneburg  1755 — 60. 

Bl.  451 — 473  (6)  J.  Z.  L.  Junckheim,  Schwaningen  und  Ans- 
bach 1775—81.  Bl.  458  Verbesserungsvorschläge  (von  J.  P.  Uz)  zu 
M.'s  Übersetzung  der  Psalmen,  geschrieben  von  Junckheim;  Bl.  460 
Michaelis  Antwort  mit  Randbemerkungen  von  Uz;  Bl.  464  Manu- 
script  des  Schlusses  von  Michaelis'  Vorrede  zu  seiner  Übersetzung 
des  A.  T.     2  Aufl.    (S.  IX— XVI).  Bl.  474— 487    (8)   J.  H.  Jung, 

Bibliothekar,  Hannover  1762/3;  einer  ist  gedruckt  (B.  II  56).  Vgl. 
Mich.  328  154.  Bl.  488—497    (5)    J.  H.  G.    v.    Justi    (Göttingen) 

1755/7. 

Mich.  325         Briefe.     Bd.  VI    Kästner  —  Lynar. 

Bl.  1  —  92 :  52  Briefe  von  A.  G.  K  ä  s  t  n  e  r ;  20  undatirte  (meist 
Zettel),  14  aus  Leipzig  1753—56,  18  aus  Göttingen  1761—65.  Bl.  29 
Concept  eines  Briefes,  den  Michaelis  mit  Exemplaren  der  ersten 
Auflage  des  poet.  Entwurfs  der  Ged.  des  Predigerbuchs  Salomons 
an  einige  Gönner  zur  Begutachtung  der  von  ihm  beabsichtigten  Än- 
derungen schickte;  Bl.  30  Antwort  Kästner 's,  vgl.  cod.  Mich.  177. 
Bl.  48  "Ad  novum  quendam  Em.  Quirini  adversarium  epigrammata', 
3  Dist.  'Qui  nondum  exegit'  (nicht  gedruckt?).  Bl.  93  C.  B.  Kaiser, 

Hannover  19  8  1753.  Bl.  95  (3)  Jo.  Ch.  Kall,   Hafniae  1756— 
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.67.  Bl.  101  (2)  J.W.Kais,  Bremen  23  6  und  22  11  1753.  Bl.  104 
zwei  Blatt  eines  hebräischen  Kartenspiels,  'worin  die  Hauptregeln  von 
der  Grammatik  .  .  in  kurtzer  Zeit  können  dem  Gedägtnisz  eingepräget 
werden'.  Bl.  107  J.  E.  Kapp,  Leipzig  30  5  1753.  Bl.  108  W. 
J.  G.  Karsten,  Bützow  9  3  1768.  Bl.  110  G.  H.  Kanz,  Quedlin- 
burg 1  11  1758. 

Bl.  112—146  (19)  B.  Kennicott,  Oxford  1760—77;  von  ihnen 
1  gedruckt  (B.  III,  62).  Bl.  127/8  Michaelis  an  I,  12  2  1766. 
Bl.  147  J.  Kiefer,  Prorektor,  Saarbrücken  9  4  1763.  BL  151  G. 

W.  Kirsch,  Rector,  Hof  15  6  1787.  Bl.  153  Jac.  Klein,   J.  E. 

König,  Ch.  S.  John,  J.  P.  Rottler  (Missionare),  Trankenbar  2  2 
1784  (von  König  geschrieben),  zum  Theil  gedruckt  in  Michaelis  Or. 
Bibl.  XXIII  S.  133.  Bl.  155  (3)  J.  F.  Kleuker,  Osnabrück  1778/9. 

Bl.  161  C.  Klopstock,  Collegiatus,  Michaelstein  prope  Blankenburgum 
1  5  1765.  Bl.  162  (2)  Ch.  A.  Klotz,  Jena  11  7  und  11  8  1762. 
Bl.  166  G.  S.  Klügel,    Helmstedt  3  7  1783.  BL  168  E.  Klug- 

kist,  Bremen  13  2  1776;  dazu  Bl.  170  —  175  'Carmen  %qo(5svxxi%6v\ 
72  alcäische  Strophen:  'Nam  quis  repulso  pectoris  arbitro'.  BL  176 
(3)  Adriaan  Kluit,  Alcmariae  und  Medioburgi  1768-70.  Bl.  182 
(F.  A.)  K(nittel),  'Anmerkungen  zu  der  15.  Seite  meines  Synodal- 
schreibens (=  Beyträge  zur  Kritik  über  Johannes  Offenbahrung  1773), 
vom  15  6  1772'. 

BL  184  J.  T.  Koeler  12  3  1761,  mit  Antwort  von  Michae- 
lis. B1.186  J.  B.  Köhler,  Lübeck  25  5  1765.  Bl.  187— 196 
(5)  J.  B.  Köhler  (des  vorigen  Sohn,  f  1802),  Leipzig,  Leiden,  Kiel, 
1763—66.  Bl.  197  J.  B.  Kölbele,  Frankfurt  a.  M.  28  1  1771. 
Bl.  201  O.  L.  Königsmann,  apud  Suderauenses  in  Stormaria  20  8 

1755.  Bl.  203— 221  (10)  J.  J.  Köster,  Dankeishausen  (b.  Mün- 
den) 23  10  1759—23  9  1760.  Bl.  222  Ph.  D.  Kräuter  (früher 
Prediger  in  London),  Bath  8  4  1783.  BL  224  (Ch.  G.)  Kratzen- 
stein, med.  et  phys.  Prof.,  Copenhaven  10  8  1762.  BL  226  J.  G. 
Krüniz,  Berlin  7  12  1767.          Bl.  228  D.  J.  Kühl,    Wismar  19  2 

1756.  Bl.  230  Ger.  Kuypers,  Theol.  Prof.,  Groningae  17  11 1783. 

Bl.  231  (2)  Andr.  Lamejus,  Bibliothecarius,  Manhemii  5  11  1764 
und  10  10  1766.  Bl.  234   Michaelis    an   (Jos.    J.  Le  Francais) 

de  La  Lande,  18  5  1763  und  17  6  1763,  (über  T.  Mayer's  Erfin- 
dung). Bl.  237  (2)  Lange mak  (Gr.  L.),  Stralsund  8  4  und  10  6 
1775.  B1.241  Joh.  Ch.  Langner,  Zelle  19  2  1752.  Bl.  243 
(2)  Nath.  Lardner,  London  12  11  1753  und  24  9  1754.  Bl.  246 
—256  (2)  Lavabre,  avocat,  Marseille  16  7  1760  und  1  6  1761. 
BL  248  251  253  255  4  Briefe  von  Michaelis  an  L. 

Bl.  257  (2)  C.  Le  Beau,  Ac.  Inscriptionum  socius ,  Paris  19  8 
und  18  11  1760.  Bl.  260  Ch.  P.  Layard,  Secr.  R.  Society,  Lon- 
don 20  6  1789.  B1.261  (4)  Sam.  Lentz,  Halle  1753—54. 
Bl.  268  F.  C.  Lesser,  Nordhausen  4  4  1752.  Bl.  269  (2)  G.  Less, 
Frankfurt  1776  und  ohne  Datum  (aus  Göttingen).  Bl.  272  (2)  G. 
E.  Lessing,  Berlin  10  2  und  16  10  1754,  gedr.  B.  I  23  27.  (Schrif- 
ten hsg.  von  Lachmann  XII  1857  S.  34  ff.).  Bl.  275  L.  F.  Leut- 
wein,  Schw.  Hall  23  3  1787.          BL  277-278  G,  C.  Lichtenberg 
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(Göttingen),  11  7  1781.  Bl.  279  (2)  Ch.  G.  Lieberkühn,  cand. 
theol.,  Berlin  25  5  1756  und  29  4  1757. 

Bl.  282  Georg  (Ebel),  Abt  zu  Loccum,  Hann.  21  10  1762. 
BL  284  Joh.  A.  Low  (Generalsuperint.) ,  Gotha  3  5  1763.  Bl.  286 

—305  (11)  Joh.  Fr.  Löwen,  Hamburg  1752—54.  Bl.  290  Inhalts- 
verzeichniss  zu  L.'s  'Poetische  Nebenstunden'  (zu  denen  Michaelis  eine 
Vorrede  geschrieben  hat),  mit  Angabe  früherer  Drucke  einzelner  Ge- 
dichte. Bl.  306—328  (11)  Loh  mann  (J.  C.  C,  Prof.  Th.),  Duis- 
burg 1769—76.  Bl.  310  Beschreibung  einer  Hs.  der  hebräischen 
Bibel  in  der  Benediktinerabtei  St.  Viti  zu  Gladbach.  Bl.  329 — 346 
(9)  L o m m a  t  seh,  Oberpfarrer,  Kindelbrück  i.  Thür.  1777  —  80,  Eckarts- 
berga  1782—90.         Bl.  347  J.  Lorck,  Copenhagen  28  4  1763. 

Bl.  348 — 386  (11)  Le  marquis  de  Lostanges,  Quartier  general 
de  Friedberg  3  9  1762,  de  Baurbach  4  11  1762,  Compagne  8  7  1763, 
La  Trappe  25  8  1764,  die  übrigen  aus  Versailles  5  2  1763 — 15  1 
1766;  von  ihnen  sind  5  gedruckt  (B.  II  63  65 — 67  70).  Dazwischen 
7  Briefe  von  Michaelis  an  L.,  1762 — 65;  von  denen  4  gedruckt 
sind    (B.II  64  68  69  71).  Bl.  387— 389  (2)  Louis  (Ani),    Paris 

20  12  1764  (gedr.  B.  II  78)  und  28  10  1769.  Bl.  389  Michaelis  an 
Louis,  25  10  1773.  Bl.  390—442  (22)  Rob.  Lowth  (bishop  of  Ox- 

ford 1766,  bishop  of  London  1777),  4  aus  Durham,  3  Cuddesdon,  1 
Fulham,  14  London,  1762—82;  gedr.  5  (B.II  57  58  III  16  17  53). 
B1.414  R.  Wheeler  an  Lowth  (Oxford)  11  7  1771.  Bl.  400  und  430 
Michaelis  an  Lowth,  10  10  1769  und  20  5  1778. 

Bl.  444  (Jacques  Pineau  seigneur  de)  Luce,  Strasbourg  25  5  und 
25  6  1763.     Bl.  446/7:   2  Briefe  von  Michaelis  an  L.  Bl.  449 

(J.  P.  L.)  Luchet  (marquis  de  La  Roche  du  Maine,  secr.  perp.  de 
la  Soc.  des  Antiquites  de  Cassel),  ohne  Datum  (zu  Mich.  99  Bl.  3). 
Bl.  450    Michaelis    an    L.  Bl.  451— 460   (J.   W.?)    Ludewig, 

Knesebeck  31  12  1775.  Bl.  461— 462  G.  T.  Lütkeman,  Bischof 

über  Gothland,   Wisby   4  1  1781.  Bl.  463  (2)    Ch.  W.  Lüdeke, 

Pastor,  Stockholm  19  10  1776  und  14  1777.  Bl.  466  (2)  F.  H.  H. 

Lueder,  Dannenberg   22  9  und  7  10  1786.  Bl.  469  (5)  Le  mar- 

quis de  Luker,   Rittmeister   vom   Regiment   Filtz-(?  James),    3  (aus 
Göttingen)  ohne  Jahr,  Landwershagen  9  7  1762,  Paris  2  2  1768. 
Bl.  478  (2)  H.  C.  G.  Graf  zu  Lynar,  Eissleben  21  3  und  20  5  1775. 

Mich.  326  Briefe  Bd.  VII  Macclesfield— 

Overbe  ck. 

Bl.  1  Earl  of  Macclesfield,   Londini  23  7  1753.  Bl.  2  D. 

S.  Madai,  Halle  2  7  1754.  Bl.  4  Jo.  Mair  (Buchführer),  Leyden 

30  9  1773    mit   Michaelis'    Antwort.  Bl.  8  (3)  Manso  (J.  S.), 

Zerbst  1764,  Bielefeld  1768,  Oldenburg  1773.  Bl.  14  (3)  De  Mars 

(St.),   Versailles  1763—66.  Bl.  20  Herbert  Marsh,   Leipzig  8  11 

1790.  Bl.  22    (2)    Gerardus  Meermann,    Roterodami  14  4  1762 

und  Hagae  12  6  1770.  Bl.  24  Michaelis  an  M.,  25  6  1770. 

B1.25  D.F.Megerlin,  Pfarrer,  Laubach  11  3  1764.  Bl.  27  (2)  J. 
E.  Mejer  (Geh.  Secr.,  Hann.)  18  7  1744  und  .5  6  1735;  dabei  3  De- 
dicationen,  je  3  Distichen,  von  Gesner  bei  Übergabe  seiner  Scripto- 
res  rei  rusticae  am  Hofe.         BL  32  J.  Werner  Meiner,  Langensalza 


Michaelis  325  326     Briefe:  Lieberkühn— Nast  235 

8  5  1766.  Bl.  33  Conr.  St.  Meintel,    Erlangen  20  5  1754. 

Bl.  35    Jo.    G.    Meintel,    Vindesbaci    1  5  1764.  Bl.  37  (Jo.  M.) 

Meissner    (Geh.  Secr.   zu  Hann.),    1   11  1754.  Bl.  39  (2)  Moses 

Mendelssohn,  Berlin  7  9  1755  und  16  5  1775,  der  erste  gedruckt 
(B.  I  28). 

Bl.  41— 104  (29)  J.  B.  Merian  (M.  übersetzte  Michaelis'  Preis- 
schrift 'Über  den  Einfluss  der  Meinungen  in  die  Sprache  .  .'  und  die 
'Fragen  an  eine  Gesellschaft . .'  ins  französische),  Goettingue  19  7  1759, 
Berlin  1759—74.  Bei  den  Briefen  befinden  sich  (Bl.  48—50  53—61 
64 — 65)  Einwendungen  von  Michaelis,  mit  Antworten  von  Me- 
rian, sowie  (Bl.  90  ff.)  Verzeichniss  der  Errata  in  den  'Fragen  .  .', 
z.  Th.  von  Merian.  Bl.  53  und  66  Michaelis  an  Merian,  17  5 
1760    und    7  11  1761.  Bl.  105    (2)    Metterni  ch-  Winnenburg 

(F.  G.  C.  J.  Graf  v.),  Coblenz  3  12  1771  und  22  12  1772.  Bl.  106 
Michaelis    an    Metternich.  Bl.  109    Jo.  M.  Meuter,    Inst.  Jud. 

Missionarius,  Halle  2  3  1772. 

Bl.  111—166  (18)  C.  B.  xMichaelis:  Bl.  111—145  Briefe,  Halle 
1751—63;  Bl.  145— 152  Anmerkungen  zu  den  'Fragen  .  .';  Bl.  153 
— 164  'Animad version es  ad  Curas  in  versionem  Syriacam'  (cod.  Mich. 
141);  Bl.  165/6  verschiedene  Anmerkungen,  besonders  zu  Ps.  xvi  (cod. 
Mich.  173).  Bl.  167  (2)  J.  P.  Miller,  Helmstedt  10  2  1752  und 

o.  D.  Bl.  171  (3)  J.  N.  Milow,  Prediger,  Kiel  1763/5,  Lüneburg 

1771.  Bl.  177— 189  (7)   Mittelstedt  (M.  T.  C),   Braunschweig 

1756—66. 

BL  190  (Möller,  Meklenburgensis),  o.D.;  Bl.  191—192  'Versuch 
einer  Übersetzung  des  18  Psalms'.  Bl.  193  A.  A.  van  Moerbeek, 

Leeraar  der  Doopsgezinden,  Dordrecht  29  8  1783.  Bl.  195  (2)  Jo. 

S.    Moerl,   Prediger,   Nürnberg   19  2   und   26  3  1760.  Bl.  199 

(Justus)  Moser,  Osnabrück  12  8  1768;  dabei  'Nützlicher  Beylagen 
zu  Osnabrückischen  Intelligenz-Blate'  15 — 17  Stück  mit  Möser's  'Ge- 
danken über  die  Mittel  den  übermässigen  Schulden  der  Unterthanen 
zu  wehren'.  Bl.  200  A.  G.  (Graf  v.)  Moltke,  Bregentved  b.  Ring- 

stedt  7  9  1782.  Bl.  201  (4)  Ch.  M  orton  London,  1760-71 ;  BL  201 

Morton  an  Baron  de  Prawn;  v.  Praun  an  Michaelis  (?),  London 
24  11  1760.  Bl.  208  (6)  F.  C.  Frh.  v.  Moser,  Hanau  1751,  3  aus 

Winnweiler    und    2   aus    Darmstadt,    1770—77.  BL  218  (J.  L.  v.) 

Mosheim,  Göttingen  3  8  1752. 

B1.220  (2)  Müller  (Ger.A.),  Giessen  28  7  1755  und  19  121752. 
Bl.  224 — 226  Bemerkungen  über  Michaelis'  Übersetzung  des  Prediger- 
buches Salomons.  Bl.  227  (4)  M  ü  1 1  e  r  (Ger.  F.),  St.  Petersburg  1757 
•—62.  Bl.  231  (2)  Joh.  G.  Müller,  Jena  11  3  1753  und  1  10 
1754,  ersterer  im  Namen  der  Societas  Lat.  Ienensis.  Bl.  233  Nie. 
Müller,  Brevis  dissertatio  de  animi  humani  excolendi  necessitate. 
Bl.  234  Borries  v.  Münchhausen,  Hofrath,  Moringen  26  5  1771. 
Bl.  236  (G.  A.  v.)  Münchhausen,  Hann.  9  7  1752  (gedr.  B.  I  3); 
Bl.  237  Michaelis  an  M.  (gedr.  B.  I  2).  Bl.  239  (2)  G.  L.  Mun- 
ter, Osterode  11  2  1753  und  28  4  1754.  Bl.  242  (3)  v.  Murr 
(Casp.  G.),  Nürnberg  1771—79.  BL  247  Gust.  Murray,  Stockholm 
14  11  1769.  Bl.  250  (5)  E.  H.  Mutzen  bech er,  Pfarrer,  Haag 
1776—78.          B1.260  Jo.  Nast,  Gymnasiallehrer,  Stuttgart  20  4  1767. 
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Bl.  262  de  Navarre,  Amsterdam  20  5  1760,  (gedr.  B.  I  121). 
Bl.  266  Jo.  N.  Niclas,  Goettingae  3  12  1755.  Bl.  268  Fr.  Nico- 

lai,   Buchhändler,    Berlin  6  1  1766.  Bl.  270  Gl.  S.  Nicolai, 

Frankf.  a.  Oder  16  3  1756.  Bl.  272— 328  (24)  Carsten  Niebuhr, 

Cairo  30  7  1762,  Copenhagen  1768—78,  Meldorf  19  9  1778—84. 
Bl.  276— 279  2  Briefe  von  Michaelis  an  N.,  20  3  und  12  4  1768. 
Bl.  329— 369  (11)  Matth.  Norberg,  Venedig  3  5  1773,  Milan  27  2 
1779,  Frankfurt  22  4  1781,  Paris  10  6  1781  (gedr.  B.  III  85),  7  Lunda 
1782—88  (6  gedruckt  B.  III  87—92);  Bl.  333— 348  'Excerpte  der  sy- 
rischen Hexapla',  aus  einer  Hs.  der  Ambrosiana;  Bl.  351  Notiz  über 
Germanus  Conti.  Bl.  349  Anfrage  Michaelis'  mit  Antwort  von  Nor- 
berg (aus  Göttingen ?).  Bl.  355  Michaelis  an  Norberg,  17  10  1781 
(gedr.  B.  III  86).  BL  370  Is.  van  Nuyssenburg,  Geertrudisber- 

gae  6  7  1773.  Bl.  372  Nyssenius,   Bornum  b.  Königslutter  20 

6  1774;  Bl.  374  'Über  das  materiale  der  hebr.  Dichtkunst'. 

Bl.  377  (2)  Obereit  (Jak.  H.),  Lindau  im  Bodensee  15  12  1772 
und  5  1  1773.  Bl.  380— 394  (9)  Oberlin    (Jer.  J.),    Strassburg 

1772/8;  Bl.  387  Varianten  in  einer  Strassburger  Hs.  der  hebr.  Bibel. 
Bl.  395  Georgius  Oehninger,    antea  .  .  in  ordine  Capucinico  dictus 
F.  Mansuetus  ab  Oxenfurt,  Onolzbach  10  7  1772.  BJ.  397  (4)  Jo. 

H.  Oest,  Prof.,  Neuwied  1759,  Kunkel  1764—66.  Bl.  403  Olaus 

Olavius,  civis  Academiae  Hafniensis,  Hafniae  5  12  1774.  Bl.  404 

F.  C.  Oetinger,  Wimpfen  24  1  1753.  Bl.  406  Jo.  D.  Overbeck, 
Conrector,  Lubecae  13  2  1760. 

Mich.  327  Briefe  Bd.  VIII  Pagendarm  -Pye. 

Bl.  1  H.  J.  Pag  endarm,  Past.  zu  Kirchbrack,  15  3  1760  (gedr. 
B.  I  120).  B1.2  (2)  Gg.  W.  Panzer,  Pfarrer,    Ezelwang  b.  Sulz- 

bach 20  2  1759  und  Nürnberg  4  4  1767.  Bl.  6  (2)  Jo.  H.  Pape, 

Prediger,  Gr.  Oesing  6  12  1753  und  Edemissen  14  4  1771.  Bl.  10 
J.  L.  Passavant,  Münden  14  11  1781;  Bl.  11  Gedanken  über  den 
Kindermord.  Bl.  12— 20  (4)  Pastoret   (Cl.  E.  J.  P.    comte    de), 

maitre  des  requetes  de  l'academie,  Paris  19  7  1788—3  2  1789.  Bl.  20 
Michaelis  an  Pastoret,  vgl.  auch  cod.  Mich.  329  Bl.  450b.  Bl. 
21  (4)  E.  L.  Pauli  (Hofprediger),  Magdeburg  1755—56,  Ballenstädt 
12  1  1767.  Bl.  28  (2)  Paulus  (H.  E.  G.),  Jena  14  8  und  13  9 

1789. 

Bl.  32—49  (10)  Abr.  J.  Penzel,  Königsberg  21  11  1776,  Kra- 
kau  1779—88.  Bl.  50— 75  (11)  Jo.  J.  Penzel  (des  vorigen  Vater), 

Jesniz  1765 — 67 ;  dabei  Bl.  55—60  Abr.  J.  P  e  n  z  e  1 ,  praefatio  in  Josuae 
Levitae  Halichoth  Olam  e  Rabbinico    dialecto    germanice    versa   (nach 
der  Ausgabe  von  H.  J.  Bashuysen  1714  S.  33 — 35),  mit  Brief. 
Bl.  76  Th.  Percy,  London  27  7  1768.  BJ.  78—95  (8)  F.  W.  Pe- 

st e  1 ,   Rinteln  1 752 — 56.  Bl.  96  George  Petermann,   Pastor, 

Dresdae  30  9  1776.  Bl.  98  (3)  Fr.  A.  Peters,  Hann.  1755—57. 

Bl.  104  (2)  A.  H.  Peycke,  Eimbeck  20  10  1752  und  Bulckau  (?)  9 
4  1753. 

B1.108  Ch.  M.  Pfaff,  Tübingen(?)  1  6  1755.  Bl.  110  Joh.  R. 

A.  Piderit,    Cassel  8  3  1767.  Bl.  112— 120   (5)    Pistorius, 

Altona  Hamburg  Stralsund  1752—57.  Bl.  121  C.  Plaat,  La  Haye 
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14  7  1781.  BI.  123  Fr.  Pia tn er,  Lipsiae  15  8  1758.  Bl.  125 

—148  (12)  C.  C.  Plüer  (dän.  Gesandscb.-Pred.),  Madrid  1759—64, 
Altona  1766—69.  Bl.  149  (2)    H.  M.  Pockwitz   (Buchhändler), 

Hann.  1755/6.  Bl.  152  Podewils   (Sohn   des  Pomraerschen   Re- 

gierungsraths  ?),  (Halle)  o.  D.  Bl.  154  Podewils  (Bruder  des  verst. 
Pommerschen  Regierungsratbs),   Berlin  24  4  1759.  Bl.  156 — 162 

(2)  Louis  de  Poix,   Capucin,  Paris  4  8  1772  und  28  6  1774. 
Bl.  163— 177  (8)  Ch.  F.  Polz,  Jena  1755-63. 

Bl.  178  J.(?)  H.  v.  Praun,    London  6  9  1760;    siehe   auch   cod. 
Mich.   3262oi.  Bl.  180—226    (24)    de   Premontval    (A.  P.  le 

Guay),  Berlin  1753—64,  bis  auf  2  (29  12  1759  und  25  8  1762)  ge- 
druckt (B.  I  zwischen  19  und  50).  Bl.  182  Michaelis  an  P.,  18 
11   1753,  gedr.  B.  I  20.  Bl.  227  Joach.  H.  Pries,  Rostock  17  6 

1755.  Bl.  229— 390  (50)  John  Pringle,  London  1766—80  und 

3  undatirte;  von  den  30  Briefen  bis  zum  8  7  1774  sind  28  gedruckt 
(B  II  26—55).  Bl.  242  246  294  355  356:  5  Briefe  von  Michaelis 

an  P.,  von  denen  2  gedruckt  sind  (B  II  28  31).  Bl.  359—365  Mi- 
chaelis an  Pringle  5  12  1772,  mit  etwas  anderm  Anfang  gedr.  als 
dritter  Brief  in  Epistolae  de  LXX  hebdom.  Danielis  (cod.  Mich.  174) 
S.  218.  Bl.  366  Ein  vierter  (zum  Druck  bestimmter?)  Brief  Mi- 
chaelis' an  Pringle,  und  Bl.  385 — 390  ein  Bruchstück  desselben  In- 
halts, wohl  erster  Entwurf  dieses  Briefes.  Bl.  391 — 475  (44)  F.  Es. 
v.  Pufendorf,  0.  A.  Rath,  Zelle  1751-62.  Bl.  442  Michaelis 
an  P.,  1  7   1754.          Bl.  476  Sam  Pye,  M.  D.,  London  20  5   1768. 

Mich.  328  Briefe        Bd.  IX        Rabenius-Semler. 

Bl.  1  (2)  Ol.  Rabenius,  Prof.  UpsaL,  27  10  1769  und  21  8  1770;  (der 
2.  gedr.  B.  III  57).  Bl.  9    Allan  Ramsay,    London    18  7   1770. 

Bl.  10  Michaelis  an  R.,   20  8   1770.  Bl.  13— 26  (5)  Rud.  E. 

Raspe,  Hannover  15  4  1763,  Cassel  12  1—28  5  1770;  Bl.  23  über 
Michaelis'  Sündfluth-System.  BL  27  (5)  SebaldusRau,  Utrecht  1770 

—73,  Leyden  25  7   1774.  Bl.  33  C.  S.  Rautenberg,   Braun- 

schweig 3  12  1770.  Bl.  35— 51  (11)  Jo.  Jac.  Reiske,    Leipzig 

1749 — 65.      Bl.  46/47    (zweimal)    Reiske   an  Münchhausen,    Leipzig 

10  9  1755.       Diese   Briefe    sind    sämmtlich    gedruckt    (B.  I    10—18. 

11  81).  Bl.  52  Jer.  D.  Reuss,  Subbibliothecar,  Tübingen  7  6  1779; 
Bl.  54/5  Lesarten  eines  hebr.  Bibel-Fragments  mit  chald.  Übersetzung. 
Bl.  56  (2)  B.  G.  Reyher,  Inspector,  Naumburg  8  12  1755.  Bl.  59 
Michaelis  als  'Verfasser  der  Gott.  Anzeigen'  an  R.,  15   12  1755. 

Bl.  61  Richouffe  (?),  capitaine  au  corps  royal  de  l'artillerie,  Bri- 
gade de  Loyaute,  (Vauchelles  pres  Noyon  en  Picardie)  12  12  1761. 
Bl.  64  (Jo.  Nie.)  Richter,  Pfarrer,  Zweybrücken  23  3  1771.  Bl.  66 
— 88  (5)  Glocester  Ridley,  Poplar  (einer  aus  Romford)  1753 — 61; 
Bl.  76  Taragraphorum  VI  et  VII  (Act.  Ap.  I  12— XII  25)  und  Bl.  82 
Evangelii  Marci  i — x  collatio  ad  Heracleensem  codicem  Syriacum  (zu 
cod.  Mich.  141).     3  Briefe  sind  gedr.  (B.  I  5).  Bl.  89  Herrn.  Riecke, 

Amsterdam  9  6  1759.  Bl.  91  Rigal  (Hof  kammerrath) ,  Mannheim 

22  7   1782. 

Bl.  93  (2)  Roques  (J.  E.,  deMaumont;  Pastor)  Celle  4  4  und  12 
5  1764.  Bl.  97  Nie.  Rosen,  Upsaliae  18  12  1753.         Bl.  98  Joh. 
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Rosen,    Gothoburgi    19  12  1767.  Bl.  100— 133  (12)  Jo.  B.  de 

Rossi,  Parniae  1779—91.  Bl.  102  118  120  122:  4  Briefe  von  Mi- 
chaelis an  de  Rossi.  Bl.  1 34  Joh.  Casp.  Rothhamel,  Ziegen- 
hain 18  9  1771.  Bl.  137-148  (7)  Abr.  F.  R  u  c  k  e  r  s  f  e  1  d  e  r,  5 
Daventriae,  1  Bremae,  1  in  Suburbano  Catthelariano,  1759 — 64. 
Bl.  149  (3)  F.  G.  C.  Rütz,  Haag  1778-79.  BL  154  David  Ruhn- 
kenius  an  J.  H.  Jung,  Lugduni  Bat.  18  10  1762,  gedr.  B.  II  S.  419. 
Bl.  155  Konr.  H.  Runge,  Bremen  6  9  1772. 

Bl.  157  Jo.  L.  A.  Rust,    Advocat,    Bernburg  10  4  1760. 
Bl.  159  (4)  Sack  (A.  F.  W.,  Ober-Hofprediger),  Berlin  1764—68. 
Bl.  165—178  (5)  Silvestre  de  Sacy,  Paris  1788—89  und  ein  undatirter. 
Bl.  173  und  177:  2  Briefe  von  Michaelis  an  S.,  vgl.  auch  cod.  Mich. 
329  Bl.  459.  Bl.  179— 180  Joh.  G.  Sartorius,  Cassel  4  8  1771. 

Bl.  181  (2)  Jean  L.  Sartorius,    Hanau  6  und  20  12  1766.     Bl.  185 
Michaelis  an  S.,  28  12  1766. 

Bl.  188  Wilhelm,  reg.  Graf  zu  Schaumburg-Lippe,  Bücke- 
burg 10  3  1767.  Bl.  189  Le  Comte  de  Scheffer,  Stockholm  23 
5  1775  (gedr.  B.  III  33);  Bl.  190  Michaelis  an  Seh.  3  7  1775 
(gedr.  B.  III  34).  Bl.  191—200  (6)  E.  Scheid,  Hardervici 
und  Lugd.  Bat.  1764—75;  einer  ist  gedruckt  (B.  III  81). 
Bl.  201  (2)  Jos.  Fr.  Schelling,  Diaconus,  Stuttgart  12  4  1771 
und  Leonberg  26  8  1775.  Bl.  205  Moriz  v.  Schenk,  Schweins- 
berg 12  2  1752.  Bl.  207— 219  (9)  J.  C.  Schläger,  Gotha  1773 
—84.  Bl.  220— 230  (5)  Schlözer  (A.  L.  v.) :  Bl.  220  zwei 
Briefe  in  Abschrift  Buhles  (gedr.  B.  I  59  61);  Bl.  222  undatirter 
Zettel;  BL  223  Excerpt  aus  Ryczkov's  Topographia  Orenburg. ;  BL  224/6 
Anfrage  von  Michaelis  mit  Antwort  Schlözer's  über  die  russ. 
Bibel  Ostrog  1581 ;  Bl.  226/7  2  Briefe  Strasburg  23  11  1773  und  (Göt- 
tingen) 5  5  1786.  Bl.  228/9  Brief  von  Michaelis  (an?)  mit  Ur- 
theilen  über  Göttinger  Professoren,  worin  er  Schlözer  zu  einer  Professur 
empfiehlt,  um  1777.  Bl.  230  G  e  s  n  e  r'  s  und  Michaelis'  Zeugniss 
über  Schlözer's  vorzügliche  Befähigung  zur  Orientreise ,  Concept  Ges- 
ner's;  gedr.  B.  I  S.  191  (27  5  1758).  Bl.  231  (v.)  Schlieffen 
(Staats-Minister),  Cassel  26  11  (?)  1784.  BL  232—316  (44)  Schlüter 
(Ph.  A.,  Cammer  -  Registratur) ,  Hann.  1751—61.  Bl.  276  Extrait 
Schreibens  von  Best,  London  5  3  1756. 

BL317  G.  M.  Schmidt  (cand.  min.),  Amsterdam  17  5  1763. 
BL319  (2)  Ch.  F.  Schnurrer,  Tübingen  20  9  und  26  11  1773. 
B1.323  (2)  J.  Ch.  Schönheyder,  Rendsburg  11  1  1770  und  Ko- 
penhagen 26  2  1782.  Bl.  326  (2)  Schoepflin  (J.  D.),  Strass- 
burg  29  5  1762  und  29  5  1763.  BL  329— 340  (4)  Chr.  Scholtz, 
Berlin  1757—58;  BL  332—334  Abschrift  Buhle's  von  einem  Theile 
des  ersten  Briefes.  2  Briefe  sind  gedr.  (B.  I  68  69).  BL  341  (2) 
D.  G.  Schreber,  Büzow  21  11  1761  und  3  2  1762.  BL  345 
Schreiber,  Rotenberg  26  8  1780  (über  die  Insel  Malta).  BL  347 
G.  C.  Schreiber,  Göttingen  29  6  1752.  BL  352-378  (17)  J.  M. 
Schroeckh,  Leipzig  1755—64,  Wittenberg  19  5  1770.  Bl.  379 
—444  (29)  J.  E.  Schubert,  Helmstedt  1752—64,  Greifswald  1765 
—68.  BL  445  (3)  Fr.  Th.  Schubert,  Greifswald  14  6  1779,  Stock- 
holm 9  10  1779,  Greifsw.  10  9  1787.            B1.451  0.  Ch.  Schuch- 
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m  a  c  h  e  r  (Pastor),  Hamburg  5  8  1761.  Bl.  453  (3)  Ph.  H.  S  c  h  u- 

ler,    cand.  mag.,  Tübingen  18  3—9  11   1773. 

BL  459  Michaelis  an  (J.  J. ?)  Schultens  in  Leyden ,  ohne  Da- 
tum. Bl.  460  Benj.  Schultze,  Miss.,  Halle  6  3  1755.  Bl.  462 
Michaelis'  Promemoria  an  St.  Schulz  und  Callenberg,  mit  Antwort 
von  Schulz,  o.D.  (gedr.  B.  I  95  mit  Datum:  Halle  23  7  1758). 
Bl.  464  (2)  B.  W.  D.  Schulze,  Prof.  Gymn.  Joach.,  Berlin  4  12  1762 
und  6  6   1764.  Bl.  468  (2)  Ernst  A.  S  c  h  u  1  z  e  (Rector)  Frankfurth 

a.  0.  2  10  1755  und  18  3  1756.  Bl.  472— 481  (4)  Joh.  L.  Schulze 
(Prof.),  Halle  1782—86.  Bl.  480  Extract  aus  .  .  Gouverneur  van 
Angelbeck' s  Schreiben ,  Cotchin  22  4  1 787  (von  Prof.  Schulze  an 
Michaelis  übersandt);  gedr.  (ohne  den  Schluss)  in  Neuere  Gesch.  der 
ev.  Missionsanstalten  .  .  in  Ostindien  III  (1790)  S.  1308.  Bl.  482 

F.  Schulze,  Halle  27   12   1788.  Bl.  484— 516  (19)  Schulz  (J. 

C.  F.),  Giessen  1771 — 79.  Bl.  504  Specimen  annotationum  Maii 
junioris  ad  (J.  Ch.)  Wolfii  curas  philol.  Bl.  517  2  Bl.  Pergament  XI 
Jahrh. :  Fragment  eines  griechischen  Menologiums. 

Bl.  518  (2)  J".  Ch.  Schäffer,  Regensburg  24  7  und  18  8  1765 
(über  einige  Blätter  seiner  'Versuche  und  Muster  .  .  Papier  zu  machen', 
Regensburg  1765  ff.),  beide  nicht  an  Michaelis. 

Bl.  521  Nie,  Schwebeli  us,  Norimbergae  2  10  1752.  Bl.  522 
Schwerin,    Gott.    17  2  1787.  Bl.  523—555    (13)    Aug.    W.    v. 

Schwicheldt,    Hann.    1752—65.  Bl.  556    J.    A.    v.    Segner, 

Halle  24  7  1775.  Bl.  560-587    (11)   Joh.    W.   Seidler,   Braun- 

schweig 1751  —  54,  Belvedere  29  5  und  27  6  1766,  Weimar  14  11 1768. 
Bl.  588  (3)  Jo.  H.  Chr.  v.  Selchow,  Göttingen  12  6  1755  und  11  2 

1761,  und  der  Anfang  eines  Briefes  an  Münchhausen.  Bl.  592—651 
(27)  Semler  (J.  S.),  Halle  1757— 72.  Bl.  638-640  Michaelis  an 
S.,  13  5  1767. 

Mich.  329        Briefe        Bd.  X      Senckenberg— Volborth. 

Bl.  1—8  (5)  Frh.  v.  Se  nck  enb  erg  (H.  C),  Wien  1752—63. 
Bl.  9  Senger,    Bordeaux  8  7  1788.  Bl.  11—24  (6)  M.  F.  S Or- 

gel (Sorgel,  Sergel),  Cassel  8  10  1764,  Braunschweig  1772—84. 
Bl.  25  (2)  Carl  A.  Silber,  Kopenhagen  25  3  1759  und  11  2  1764. 
Bl.  29    L.  v.  Sonntag,    Berlin  12  10  1765.  Bl.  32  Le  marechal 

prince  de  Soubise,  Compiegne  9  8  1763;  Bl.  31  Michaelis  an 
Soubise.  Bl.  33   (2)    J.    C.    Spamer,    Frankfurt   1777.  Bl.  37 

— 100  (28)  G.  v.  Spangenberg,  Geh.  Rath,  Ehrenbreitstein ,  Savn, 
Coblenz,  1755—72.  Bl.  42  J.  F.(?)  v.  Ein  er  t  an  M.,  Sondershau- 
sen 4  4  1756.  Bl.  56a  und  56b  Spangenberg  an  den  Bischof 
v.  Hontheim,  Sayn  18  8  1762,  mit  Hontheim's  Antwort,  Trier  8  9 

1762.  Bl.  74  Yita  von  C.  L.  A.  Mergentheim,  Hombergo- 
Hassus.  Bl.  81  Michaelis  an  Sp.,  3  11  1770.  Bl.  82  und  87 
F.  Fargn  a  Trevirensis  in  curia  Romana  minister  an  Sp.,  Romae  22  12 
1770  und  19  10  1771  (Copien).  Bl.  97  Vandenho  eck 's  seel. 
Witwe,  Gott.  10  10  1772.     Bl.  99  Über  Münzwesen  (unvollständig). 

Bl.  101  Stang,  Hamm  2  12  1783.  Bl.  103/11(4)  Jo.A. Starcke, 
Göttingen  7  4  und  8  5  1763,  Schwerin  20  5  1763,  St.  Petersburg  20 
7  1763;      Bl.  103    Starcke 's  Schwester   an   ihren    Bruder,   Schwe- 
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rin  29  3  1763.  Bl.  112  (2)  Sam.  Ch.  Star  cke  (Vater  des  vorigen), 
Schwerin  19  4  und  30  5  1763.  Bl.  116  (2)   Joh.   Ch.  Steinbart, 

Pastor,  Züllichau  3  1  und  1  4  1741  (Bitte  um  ein  Vorwort  zur  Bibel 
des  Waisenhauses);  Bl.  116  'Einige  .  .  Puncte  wegen  des  Bibelwer- 
kes'. Bl.  121  (3)  W.  Ch.  St  emier  (Pfarrer),  Dresden  12  10  1779 
und  18  1  1780,  Niska  bei  Cosdorf  12  9  1782.  Bl.  127  (3)  Sten- 
gel (Cabinetssecretair) ,  München  1781—83.  Bl.  129  Michaelis 
an  St.  25  12  1781.  Bl.  134  M.  C.  A.  Stever,  Rostock  23  8  1755. 
Bl.  136-143  (4)  T.(?)  C.  Stever,  Med.  Dr.,  Rostock  1759—68; 
Bl.  141/3  Übersetzungsproben  von  Cantica  und  Psalmen  aus  dem  Nach- 
lass  eines  Freundes.  Bl.  144— 154  (5)  Carl  B.  Stieff,  Lehrer  des 
Elisabeth-Gymn.,  Breslau  1754—56.  Bl.  155  (E.)  Stöber,  Strass- 
burg  28  4  1767.  Bl.  157  (2)  G.  Ch.  Storr,  Tübingen  13  2  1777 
und  13  4  1779.  Bl.  160  (2)  F.  Stosch,  Bemerkungen  über  den 
Berliner  Codex  Ravianus  und  Vergleichung  einiger  Stellen  mit  der 
Complutensischen  Bibelausgabe. 

Bl.  165— 171  (3)  Carl   Stridsberg,    Stockholm  1779—81.     Bl. 
171  Michaelis    an    St.  Bl.  172    Jo.    G.    Stritter,     Hanoviae 

20  3  1766.  Bl.  174    (2)    Strodtmann    (J.  C.) ,    Osnabrück  3  11 

1754   und  20  4  1755.  Bl.  178-185  (4)    J.    H.    Stroem,    Hann. 

18  5  1756,  Copenhagen  7  8—12  12  1756.  (Stroem  war  anfangs  zu 
der  arabischen  Reise    bestimmt.)  Bl.  186 — 201  (12)  D.  G.  Strube 

(Canzlei  -  Direktor) ,  Hann.  1752—71;  Bl.  200  'Vom  Abschuhungsrecht 
der  Juden',  gedr.  D.  G.  Strube,  Rechtliche  Bedenken  IV  (1772)  S.  216/8. 
Bl.  202— 212  (7)  Strube    (Jul.  M.),   Hann.  1753—62.  Bl.  213  (C. 

G.)  Struensee    (Cons.  R.),    Halberstadt   6  1  1774.  Bl.  215  Ign. 

de  Stürmer,   Vienna  14  6  1779.  Bl.  217— 227  (5)  J.  P.  Süss- 

milch  (Propst),  Berlin  1758 — 66;  Bl.  226  'Generalliste  aller  Gestor- 
benen ,  Geborenen  und  Verheyrateten  in  allen  k.  Preuss.  Provinzen' 
(die  Gesammtzahlen   von    1751/6).  Bl.  228  Jo.  Svenson,    Pastor, 

Rennen  20  3  1771. 

Bl.  230  J.  Taube,   Arzt,  Zelle  2  12  1770.  Bl.  232  (3)  John 

Taylor,  Norwich  19  2  1757  (an  Best)  und  30  5  1757,  Warrington 
11  5  1759.  Bl.  238  Jo.  Fr.  Teige,    Prediger,  Büttel  im  Ostersta- 

dischen  10  3  1785 :  'Vergleichung  eines  (gedr.)  Fragments  von  einem 
Psalterium  trilingue  .  .'.  Bl.  241—258  (G.)  W.  A.  Teller,  Leipzig 

1757—60,    Helmstädt  1762— 65.  Bl.  259    Ch.    W.  Thalemann, 

Leipzig  28  11  1757.  Bl.  261    Nicephorus    Theotokas,    Pultava 

o.  J.  Bl.  263— 312  (16)  Fr.  Thiery,  Paris  1760—89;  davon  sind 

8  gedruckt  (B.  I  122  II  16  72—77).  Bl.  263  Brief  (von  ?)  an  Mr.  le 
Commandant  de  Gottingue.  Bl.  276  284  308  312  Briefe  von  Mi- 
chaelis an  Th. 

Bl.  313    Sam.   Tieffensee,   Stargard  3  12  1769.  Bl.  315  P. 

B.  Toben,  Polle  23  5  1767,  dabei  9  Wachsabdrücke  orientalischer 
Münzen.  Bl.  317— 322  (3)    Jo.  H.    to  der  Horst,    Braunschweig 

13  7—30  7  1759;  Bl.  320  dessen   Tochter,    Br.  29  7  1759. 

Bl.  323  (2)  Töllner  (J.  G.),  Frankfurt  a.  O.  27  7  1756  und  17  10 
1759.  Bl.  329  Fr.  A.  Toepffer,  Jenae  13  9  1752.  Bl.  331  J. 
Tompson,    7  9  1760.  Bl.  333    (E.)  Totze,   Bützow  24  1  1762. 

Bl.  335-343  (6)   G.  A.  Trauernicht,    Hann.  1754/5,   Eistrup  27  1 
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1764.  Bl.  344  (F.  W.  H.)  v.  Tr(ebra),  Anmerkungen  zu  'Oriental. 

Bibl.'  XXIII  S.  18. 

Bl.  351  M.  H.  Teenke,  Gingst  26  2  1751. 

Bl.  353—376  (6)  H.  Treschow,  Wien,  Paris,  Kopenhagen  1771/2; 
Bl.  353  —  362  Lesarten  und  Proben  aus  Wiener  Hss.  des  Neuen  Testa- 
ments (zum  Theil  gedr.  in  Treschow's  Tentamen  descriptionis  codicum 
.  .  1773  S.  125);  Bl.  375  Lesarten  der  Evangelien  aus  2  Handschriften 
in  Copenhagen  (in  Michaelis'  Einleitung  ins  N.  T.  I  1788  S.  613 
No.  138  und  139).  Bl.  377  Chr.  Jac.  Trew,  Nürnberg  25  11  1757. 

Bl.  381  D.  W.  Triller,  Wittenberg  12  10  1765.  Bl.  386  \Dr. 
T  u  r  n  b  u  11  's  answers  to  some  of  Prof.  Michaelis's  questions',  London 
12  6  1766    (von  Pringle    geschrieben?).  Bl.  387    W.  Turner    an 

Pringle. 

B1.388  (2)  Jo.  Fr.  v.  Uffenbach,  Frankfurt  11  6  1753  und 
7  9  1754;    Bl.  391    Daten    aus    seinem   Leben.  Bl.  392  Jo.  A.  H. 

Ulrich,  Jena  18  11   1767. 

Bl.  394  Varrentrapp,    Sohn,  und  Wenner,    Frankfurt  a.  M. 

4  2  1779  (Entgegnung  auf  Oriental.  Bibl.  XIII  S.  61  ff.).  Bl.  398 
(2)  Le  comte  de  Vaux,  Paris  6  3  1763  und  Francfort  26  11  1762. 
Bl.  402—419  (7)  A.  v.  Veitheim  (Berghauptmann),  Zellerfelde  und 
Harpcke  1776 — 82;  BL  407  — 412  'Versuche  einiger  bergmännischer 
Bemerkungen  bey  .  .  Michaelis  Übers,  d.  B.  Hiob',  gedr.  Or.  Bibl. 
XXIII  S.  10  ff.  Bl.  420-431  (5)  J.  C.  Velthusen,  Hameln  18  1 
1770,  London  8  3—25  10  1771.  Bl.  429  Anfrage  von  Michaelis 
mit  Velthusens  Antwort ;  Bl.  430  'V  e  1 1  h  u  s  e  n  i  i  ad  Lowthi  de  poesi 
Hebraeorum  praelectionem  III',   wohl  nicht  von  ihm  geschrieben. 

Bl.  432— 463  (11)  Jo.  B.  C.  d'Ansse  de  Villoison,  Paris  1773-89. 
Bl.  436  441  447  Michaelis  an  Villoison.  Bl.  458  Michaelis  an 
die  Academie  in  Paris,  Silvestre  de  Sacy,  Pastoret,  Villoison,  4  Briefe 
vom   13   12  1788.  Bl.  464  (3)  Vogel  (?R.  A.),  (Göttingen)   1753. 

Bl.  468  (2)  C.  H.  Vogel,    Erfurt  14  10  1758  und  11  2   1760. 
Bl.  471  Zach.  Vogel,  Med.  Dr.,  Lübeck  29  6  1754.  Bl.  473  Jo. 

C.  Volborth,  Hann.  5  5   1774. 

Mich.  330  Briefe  Bd.  XI  Waitz-Zwibi. 

Bl.  1  (2)  J.  S.  Waitz  (Cammer-Dir.),  Cassel  23   10  1755  und  31 

5  1771.  B1.4  (J.  J.)  Wal  bäum,  Lübeck  13  6  1786.  Bl.  6 
Carl  Fr.  Walch,  Jena  2  10  1753.  Bl.  7— 14  (6)  Chr.  W.  F.  Wale h, 
Jena  1753  und  4  ohne  Datum  (aus  Göttingen).  Bl.  15 — 53  (20)  Jo. 
E.  J.  Walch,  Jena  1751—62;  Bl.  50  Entwurf  der  Bedingungen, 
unter  denen  W.  nach  Göttingen  kommen  würde  (an  seinen  Bruder?). 
Bl.  52  I.  G.  Tympe  an  Walch,  (Jena)  26  3  1762.  Bl.  54—81  (19) 
P.  War  gentin,  Stockholmiae  1754 — 65. 

Bl.  82  Weiss,  Repetent,  Stuttgart  12  3  1761.  Bl.  84  H.  B. 

Wenk,  Rektor,  Darmstadt  11  5  1771.  Bl.  86  (2)  J.  H.  We pler, 

Cassel  18  6  und  6  7  1778  (gedr.  B.  III  50  51).  Bl.  90  (3)  Werl- 
hof  (P.  G),  Hann.   1754—64.  Bl.  95  (2)  S.  A.  Wilhelmi,  Ber- 

nae  1759.  Bl.  99  Ch.  G.  Wilisch,  Freibergae  in  Misnia  4  5  1756. 

Bl.  101  (2)  John  Williams,  Sydenham  10  4  1771  (gedr.  B.  III  59) 
und  o.  D.  Bl.  105  (J.  J.)  Winckelmann,   Rom  28  11   1767, 
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gedr.  B.  III  15.         Bl.  107—134  (13)  J.  D.  Win  ekler,  Hildesheim 
1755/7,  Hamb.  1766;  Bl.  133  Kecensionen  Michaelis'scher  Schriften. 
Bl.  135  (2)  C.  E.  v.  Windheim,  Erlangen  15  3   1757  und  2  6  1761. 
Bl.  139  J.  S.  Wiss,  Pfarrer,  Broterode  b.  Schmalkalden,  10  2  1790. 
Bl.  143  (2)  Witte,  Leipzig  17    10  1769  und  Brinniss  15  9  1783. 

Bl.  146—  329  (55)  Carl  G.  Woide,  London  und  Paddington,  1772 
—  90;  19  sind  gedruckt  (B.  III  zwischen  18  und  55);  Bl.  201  Collation 
des  cod.  Oxon.  Huntingt.  394  ;  Bl.  313  'Abstract  from  a  Dissertation 
upon  the  Egyptian  language' ;  Bl.  318  'Variae  lectiones  Epistolarum 
Johannis  et  Judae  .  .'  (unvollständig),  vollständig  gedr.  Oriental.  Bibl. 
X  199;  Bl.  326  'Excerpta  e  Dissertatione  de  Versione  Aegyptiaca  Vet. 
N.  Testamente.  Bl.  237  Michaelis  an  Woide,  15  3  1781;  Bl.  262 
Michaelis  an  den  Bischof  von  Winchester  (Brownlow  North),  28  12 
1783,  dabei  (Bl.  264 — 279)  'Consilia  de  festinando  aut  tutiore  reddendo 
itinere  cursorum  per  Aegyptum  et  mare  Erythraeum  Indiam  petentium.' 

Bl.  330/8  (3)  Rob.  Wood,  London  1770.  Bl.  334  Michaelis 
an  Wood  ;  Bl.  338  Michaelis'  Dank  für  eine  Büchersendung  Woods 
(nicht  an  Wood).  Bl.  339  (2)    C.  M.  Wrang  el  de  Saga,    beide 

o.D.  (der  erste  aus  Göttingen,  der  zweite  um  1772  geschrieben);  nach 
Bl.  340  ein  gedrucktes  schwed.  Gedicht  von  ihm,  1756.         Bl.  343  An- 
frage Michaelis'  13  8  1781  mit  Antwort  von  (H.  A.)  Wrisberg. 
Bl.  345— 381   (20)  A.  Ch.  v.  Wüllen,    (Land-Syndicus) ,    Hann.  (einer 
aus  Cassel)  1752—62.  Bl.  382  Heinr.  W  ürtzer,  Wien  15  10  1778. 

Bl.  386— 401  (2)    F.  W.  Zachariä,    Braunschweig  18  12  1755 
und  25  11   1756.     Bl.  398  Michaelis  an  Zachariä,  4  12  1755. 
Bl.  402  (2)  Jo.  A.  B.  Rizzi  -  Zann  oni,    Paris    25  9  1764  und  10  3 
1765;    Bl.  405  Michaelis  über  2  Abhandlungen,    die  R.-Z.  an  die 
Göttinger  Ges.  d.  W.  gesandt  hatte.  Bl.  408  (K.  A.  Frh.  v.)  Z  e  d- 

litz,  Berlin  15  6  1776.  Bl.  409  (2)  H.  A.  Zeibich,  Gerae  17 

1   1765  und  3  1   1766.  Bl.  412— 419  (4)  Geo.  G.  Zemisch,  Leip- 

zig 1 757—58.         Bl.  420  (J.  G.)  Zimmermann,  M.  D.,  Hann.  25  8 
1769.  BL  422  Joach.  J.  D.  Zimmermann,  Hamburgi  27  4  1765. 

B1.424  Michaelis  an  Z.  Bl.  425  (3)  B.  J.  Zinck,    Hamburg 

1752—57.  Bl.  432— 440  (5)  J.  G.  Zinn,  Göttingen  1756—58. 

Bl.  441  (J.  F.)  Zöllner,  Berlin  2  8  1786.  Bl.  443  G.  J.  Zolli- 

kofer,  theol.  cand.,  Frankfurt  a.  M.  27  9   1753.  Bl.  445  Joh.  H. 

Zwibi,  Pfarrer,  Netstal  im  Canton  Glarus  1  9   1766. 

Mich.  331  172  Bl.  verschiedenen  Formats 

Stücke  verschiedenen  Inhalts. 

Bl.  1  'De  quantitate  poenarum  .  .',  Rede  eines  Prof.  Math.  (J.  A. 
Segner?)  beim  Antritt  des  Prorectorats  in  Göttingen  (nach  1  8  1748), 
Abschrift.  Bl.  9   (E.  C.  Colberg    Sundensis ,   Argumenta  immor- 

talitatis  .  .),  mit  vielen  Nachträgen  von  Michaelis.  In  Colberg's 

1752  gedruckter  Dissertation   finden    sich  die  Zusätze  Michaelis'  wört- 
lich wieder,  alles  von  Colberg  verfasste  ist  vollständig  umgearbeitet. 
Bl.  29  Über  die  Genera  dicendi  bei  den  alten  Dichtern,  "pars  II',  wohl 
eine    Seminararbeit;    am  Schluss:    Kessel.  Bl.  35  'Untersuchung 

der  Frage,    ob  eine    durch  und  durch  eigentliche  Sprache  der  Gelehr- 
samkeit zu  erfinden    sey',  widerlegend ;    Bruchstück  mit  no.  4  bezeich- 
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net,   nach  1757    bei    der  Göttinger  Ges.  d.  W.  eingereicht.  Bl.  44 

(38J  :  25  cm)  8  Verse  'Der  Wahrheit  baute  er  ein  ewigs  Heiligthum' 
mit  Umrahmung  (Handzeichnung);  darunter  Meil  fec.  Ilf.  (Joh.  Wilh. 
Meil  ?).  Darauf  folgt  (Bl.  45)  ein  gedrucktes  Blatt  gleicher  Grösse  von 
J.  Ch.  Dieterich,  Buchhändler  zu  Göttingen  und  Gotha,  zur  Erklä- 
rung der  Verse.  Das  Gedicht  bezieht  sich  ohne  Zweifel  auf  J.  D. 
Michaelis'  Antrittsprogramm  von  der  Verpflichtung  der  Menschen  die 
Wahrheit  zu  reden,  Gott.  1750  (Mich.  340  no.  7). 

Bl.  46 — 75  Briefe  Ungenannter  an  Michaelis;  darunter:  Bl.  50 

von  der  Societas  Latina  Jenensis  28  12  1757.  Bl.  52  kH.  et  M.  et  A.' 
an    Michaelis,    'C  . . .  IX  Kai.  Jan.  1771'.  Bl.  56— 58  Fragen    von 

Michaelis:  Bl.  56  über  Sternbilder,  Bl.  57  über  die  Zeit  der  Reife 
des  Flachses  und  der  Gerste,  Bl.  58  über  einige  schwedische  Wörter 
mit  Antworten  (von  ?).  Bl.  62  Über    den  Codex  Ephrem   in  Paris 

'für  die  oriental.  Bibliothec',  um  1777.  Bl.  64  'Manuscrit  de  Mols- 

heim   du  N.  T.  Grec'.  Bl.  66    'Descriptio  codicis  Hebraici  Prophe- 

tarum  quaedam  volumina  complectentis'  in  der  Bibliotheca  gymnasii 
Daventriensis ;    mit    lectiones    in    prophetia  Habakuki.  Bl.  71  'An- 

merkungen über  .  .  Michaelis  Paraphrase  des  1  Briefes  an  Timotheus'. 

Bl.  75 — 104  Briefe  von  Michaelis  an  Ungenannte;  darunter: 
Bl.  76  nach  Frankreich  um  1764/5,  übersendet  Notizen  über  Roederer. 
Bl.  79  und  90  nach  England  ,  Bedauern  über  die  engl.  Übersetzung 
seiner  Einl.  ins  N.  T.    nach   der  ersten  Auflage.  Bl.  84  nach  Eng- 

land 1770,  über  die  Ursache  seines  Austritts  aus  der  Gesellschaft  der 
W. ;  Bitte  (an  Münchhausen  ?)  um  Austritt  aus  der  Ges.  d.  W.  unter 
Belassung  seines  Gehalts   ('Versio  Latina').  Bl.  87  nach  Frankreich 

1774,  Reue  über  Ablehnung  des  Rufes  nach  Preussen.  Bl.  93  nach 

England  vor  1789,  über  Norberg's  Aufenthalt  in  Göttingen.  Bl.  97 

(an  Bernstorff?)  über  Mitsendung  eines  Botanikers  nach  Arabien. 
Bl.  98:    3  Briefe,    Bitte  um  Erlaubniss  zur   Anlegung    des  Nordstern- 
ordens ;  mit  Bl.  103  Genehmigung. 

Bl.  105—119  Abschriften  (Michaelis')  von  Briefen:  Bl.  105  (G.  A.) 
Franke  an  xM.,  =  Mich.  322  Bl.  340.  Bl.  106  P.  Forskäl  an  M. 

=  Mich.  322  Bl.  269.  Bl.  111  Michaelis  an  Forskäl,  Gott.  14  2 

1762,    gedr.   Buhle  II  14.  Bl.  115    Michaelis    an    Vicomte    de 

Greaidme,    Lieutenant    du  Roy    zu    Göttingen,    Gott.  21  4  1762. 
Bl.  121  'Fragen    für    einen    nach  Syrien    und   Palaestina   reisenden',  8 
Fragen.  Bl.  122  Zuhörerliste,  Sommer  1782.         Bl.  129  'Collegium 

in  epist.  ad  Colassenses  in  meam  paraphrasin  et  notas'  (cap.  I — III), 
vor  1769.  Bl.  133  Anmerkungen  zur  Einleitung  ins  N.  T.  (zu  Mich. 

164),  Collegheft.  Bl.  154  Bruchstücke  über  hebr.  Alterthümer. 

Bl.  165  Vergleichung  einiger  Verbalformen  bei  Otfried,  cod.  arg. ,  im 
isländischen  und  schwedischen.  Bl.  169  'Etat    des   trouppes    de  Sa 

Majeste  le  Roy  de  Svede  1756';  Debet  und  Credit  Schwedens  1753 
(beide  Stücke  nicht  von  Michaelis). 

Mich.  333  10  Bl.  und  197  Seiten 

1)  Bl.  1  Lateinisches  Gedicht,  21  Dist.  'Fac  in  mortali'.  Bl.  2 

Inhaltsangabe  des  Folgenden.  Dann  2  Drucke,  Osterprogramme  der 

Universität  Halle,  1)  'Christus  ...  sub  typo  Noachi..';    1740  (Prorector 
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R  Hoffmannus),  2)  'Vota  .  .  ex  Ps.  XXII,  26—28'  1743  (Prorector  S. 
P.  Gasser);  beide  nach  Michaelis'  Angabe  von  ihm  im  Namen  seines 
Vaters  verfasst,  das  letztere  mit  einigen  Nachträgen  von  ihm. 
Bl.  3 — 10  Programma  manuscriptum ,  non  ad  finem  perductum ,  in 
Apoc.  V,  quod  paschalibns  feriis  1743  in  lncem  emittendum  alii  occa- 
sioni  reservatur.  Bl.  3  und  10  Programmatum  materiae.  2)  S.  1 

bis  197  'Orationes  sacrae  XI  anno  1743  habitae'. 

Mich.  333         Druck,  durchschossen  J.  D.  Michaelis  (praeside 

C.  B.  Michaelis)  Dissertatio  .  .  de  punctorum  Hebraeorum  antiquitate  . . 
Halae  M.  1739  (Doering  1).  Viel  Nachträge. 

Mich.  333  a  76  Seiten  zu  26  :  19|  cm  und  kleiner,  um  1742: 

Fortsetzung  des  vorigen  Werkes  (nicht  vollendet). 

Mich.  334  Druck  Johann   Jacob  (!)  Michaelis  Gedanken 

über  das  seltsame  Gesetz  des  Moses  .  .  Aus  dem  lateinischen  über- 
setzt. Bern  1765.  Ohne  Nachträge.  Lateinisch  in  den  Com- 
mentationes  .  .  1758—1762  (Mich.  149  und  151). 

Mich.  335  Druck  Drey    Psalmen    Davids    in    deutschen 

Versen  nachgeahmt.     Zweite  Auflage.  Ohne  Nachträge.  (Sepa- 

ratabdruck aus  R.  Lowth-Michaelis,  de  sacra  poesi  Hebraeorum  ed.  2 
=  Mich.  203.) 

Mich.  336  9  Bl.  zu  30£  :  20  cm  1763 

J.  D.  Michaelis'  Gutachten  an  das  Hofgericht  zu  Hannover  in 
Sachen  Levi  contra  Levi,  betreffend  einen  Synagogenstand,  Göttingen 
26  6  1763.  Dabei  ein  Druck. 

Mich.  337  1  Bl.  und  41  Seiten  zu  24J  :  19  cm  1766 

'Abhandlung  von  der  herumziehenden  Schafzucht  der  Morgenlän- 
der .  .',  gedr.  in  Vermischte  Schriften  I  (1766)  S.  118. 

Mich.  338  13  Bl.  zu  20£  :  17  cm  1768 

Bl.  1  Brief  von  Joh.  Gottl.  Lindner  an  M.,  Arnstadt  1  2  1768; 
dazu  (Bl.  3— 13)  dessen  'Beantwortung  einiger  Einwürfe,  welche  .  . 
Michaelis  .  .  in  öffentlichen  Collegiis  wider  mein  Programma  von  den 
römischen  Tagen    vorgetragen'.  Das  Programm    (1766)    ist    beige- 

bunden. 

*Mich.  339  Druck  Agamemnon.     Ein  Trauer-Spiel.     Aus 

dem  Englischen  [des  Jac.  Thomson]  übersetzt.  Gott.  1750.  (Doer.  13). 
Sehr  wenig  Nachträge. 

Mich.  340  Sammelband  in  4° 

I  Drucke,  fast  alle  von  J.  D.  Michaelis  mit  mehr  oder  weniger 
handschriftlichen  Nachträgen  :  1)  M.  (respondens  Ch.  J.  Neumeyer), 

dissertatio  .  .  ex  psalmo  22  17,  Halle  1740  (Doering  2).  2)  M.  (et 

P.  Hagström) ,    lex  Mosaica  Deut,  22  6,  1757  (D.  29).  3)  Hallische 

Anzeigen  1745  no.  22/3.  4)  Diss.  de  mente  .  .  legis  Mosaicae  usu- 

ram  prohibentis,  1745  (D.  6).  5)  M.  (et  J.  G.  Homeyer),  diss.  prior 
de  poena  homicidii,    1747  (D.  8).  6)  M.  H.  Teenke  (praeside  M.), 

diss.    de    prisca  Hierosolyma    1749  (D.  12).  7)  Von  der  Verpflich- 

tung .  .  die  Wahrheit  zu  reden,  1750  (D.  16).  8)  Commentatio  de 

Battologia,  1753  (D.  22).  9)  M.  (et  O.  Domey),    nova  versio  partis 
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Surae  II  Corani,    1754  (D.  24).  10)  Dissertationes    duae    ad  Marc. 

X  42  et  XV  25  ac  Joh.  XIX  14,    1755  iterum  editae.  11)  Para- 

lipomena  contra  polygamiam,  1757  (D.  30).  12)  Oratio  de  connubiis 

aliarum  disciplinarum   cum  philologia  or. ,    1757  (D.  31).  13)  Ver- 

such über  eine  akademische  Frage,  von  Aristobulus;  Königsberg  1760 
(zu  den  Preisschriften  Mich.  154).  14)  De  principio  indiscernibilium 

1762  (D.  43). 

II     Schriftstücke:  1)  4  Bl.  4°     'Wieder  den   Beweis  (Michae- 

lis'),   dass    die  Vielweiberei  dem  Naturrecht    im    strengesten  Verstand 
wiederstreite',  unterzeichnet  'W.'.  2)  2  Bl.  4°  (Michaelis),  oratio  in 

promotione  F.  C.  Goetzii  Gedanensis.  3)  2  Bl.  4°  Michaelis ,    Rede 

bei  der  Promotion  von  0.  Domey. 

Mich.  341  (früher  Orient.  1 — 5)         5  Bände  in  fol.,  durchschossen 

BibHa  Hebraica  .  .  studio  J.  H.  Michaelis.     Halae  1720.  (Vgl. 

Mich.  89/90.) 

Mit  vielen  kritischen  Bemerkungen  von  J.  D.  Michaelis  (nicht 
von  D.  J.  Pott,  wie  der  alte  Handschriftenkatalog  der  Bibliothek  an- 
gibt) ,  besonders  Lesarten  aus  dem  cod.  Cassellanus ,  dessen  Lesarten 
Michaelis  in  seiner  oriental.  Bibliothek  I  223  II  209  III  216  IV  218 
und  sonst  bespricht.  Es  ist  jedenfalls  jenes  Handexemplar  von  M., 

das  er  in  seiner  or.  Bibl.  I  208  beschreibt. 

Vorn    steht    als   Besitzer    'L.?    Pinkepanck'.  1854   aus    einer 

Göttinger  Auction. 


Gerlach  Adolf  von  Münclihausen's 

Collectanea  Juris  Publici. 


Diese  Sammlung  enthält  Schriftstücke  hauptsächlich  staatsrecht- 
lichen Inhalts,  die  Münchhausen  (f  1770)  während  seiner  Thätigkeit  in 
hannoverschen  Diensten  gesammelt  hat;  sie  reicht  bis  ins  Jahr  1750. 
Nur  wenige  Akten  stammen  aus  der  Zeit,  wo  Münchhausen  Oberappel- 
lationsrath  zu  Celle  war  (1716 — 26;  z.B.  n.  14);  mehr  sind  aus  den 
Jahren  seines  Wirkens  als  Comitialgesandter  in  Regensburg  erhalten 
(1726/28).  Die  Mehrzahl  der  Papiere  aber  fällt  in  spätere  Zeit,  wo 

er  als  Geheimer  Rath  in  Hannover  eine  einflussreiche  Stellung  be- 
kleidete ;  ein  grosser  Theil  stammt  aus  jener  Zeit ,  wo  er  als  erster 
Wahlbotschafter  zur  Wahl  Karls  VII  (1741/2)  und  Franz'  I  (1745)  nach 
Frankfurt  entsendet  war.  Die  Akten  über  die  Wahlcapitulationen 
umfassen  mehrere  Bände  und  behandeln  die  verschiedenartigsten  Rechts- 
verhältnisse im  deutschen  Reiche,  die  bei  diesen  Gelegenheiten  zur 
Sprache  gebracht  wurden.  Besonderes  Interesse  haben  die  lebendigen 
Tagesberichte  in  Bd.  39  und  40,  45  und  46. 

Münchhausen  hatte  diese  Schriftstücke  ursprünglich  zu  eigenem 
Gebrauch  gesammelt.  Nach  und  nach  übersandte  er  sie  später  nach 
Göttingen,  hauptsächlich  für  den  Gebrauch  Pütter's  (vgl.  F.  Frensdorff 
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in  den  Göttinger  Nachrichten  v.  d.  k.  Ges.  d.  Wiss.  1893  S.  320  ff.), 
mit  dessen  Nachlass  1807  die  Sammlung  in  den  Besitz  der  Bibliothek 
kam.  Blinde  mit  ähnlichen  Papieren  rinden  sich  auch  unter  Pütter's 
Nachlass;  ferner  unter  den  Codices  Juridici  (z.  B.  Jurid.  15  Papiere 
Gruber's;  sowie  viele  einzelne  Schriftstücke  geringen  Umfangs,  die 
durch  alte  Seitenzählung  ihre  ehemalige  Zugehörigkeit  zu  einer  grösse- 
ren Sammlung  zeigen). 

Die  Bände,  die  jetzt  die  Signatur  Münchhausen  1 — 36  tragen, 
und  einige,  die  jetzt  fehlen,  hatten  ehemals  eine  durchlaufende  Zählung 
als  Tom.  1 — 48.  Von  ihnen  waren  Tom.  1 — 36  (entsprechend  Münchh. 
1 — 23)  zuerst  gesammelt,  und  über  sie  liess  Münchhausen  ein  ausführ- 
liches Sachregister  anfertigen  (Tom.  36b,  jetzt  Münchh.  24),  das  haupt- 
sächlich auf  den  fast  vor  jedem  einzelnen  Bande  befindlichen  Sachre- 
gistern beruht;  es  umfasst  auch  die  Bände,  die  der  Sammlung  jetzt 
fehlen:    Tom.  9  12  17  19—28  30;    vgl.    Frensdorff   S.  320.  Dazu 

kamen  nach  1748  dann  noch  Tom.  37 — 48  (jetzt  n.  25 — 36);  endlich 
10  Bände  ohne  alte  Zählung  (jetzt  n.  37 — 46),  wohl  für  Pütter  gefer- 
tigte Abschriften  der  für  Münchhausen  unentbehrlichen  Originale, 
sämmtlich  mit  Pütter's  Bücherzeichen  versehen.  Der  Inhalt  dieser 
Bände  ist  in  dem  Indexbande  nicht  verzeichnet,  ebensowenig  der  von 
Münchh.  11,  der  ursprünglich  nicht  zu  dieser  Sammlung  gehörte.  Auch 
diese  spätem  Bände  enthalten  grösstentheils  Akten  aus  derselben  Zeit 
und  über  dieselben  Materien  wie  die  früheren,  nur  wenig  fällt  in  die 
Zeit  nach  1748. 

In  der  nachfolgenden  Beschreibung  sind  in  der  Regel  nur  um- 
fangreichere Stücke  einzeln  verzeichnet;  es  finden  sich  aber  fast  immer 
auch  in  andern  Bänden  Akten ,  die  sich  auf  dieselbe  Sache  beziehen. 
Ausserdem  sind  alle  Briefe  (fast  sämmtlich  an  Münchhausen  gerichtet) 
aufgeführt,  mit  Ausnahme  einiger  nicht  unterzeichneten.  Die  grosse 
Mehrzahl  der  Akten  sind  Abschriften;  von  Münchhausens  Hand  finden 
sich  hie  und  da  einzelne  Schriftstücke  ,  häufiger  jedoch  Notizen  und 
meist  Inhaltsangaben  und  Überschriften. 

Die  46  Bände  tragen  meist  aussen  den  Titel  'Collectanea',  oder 
'Collectanea  Iuris  Publici' ;  alle  sind  in  folio  gebunden,  von  31 — 38  cm 
Höhe  und  20—23  cm  Breite. 

Müncliliauseii  1  465  Bl. 

Tom.  I.  Collectanea.  'Fasciculus  Imus  von  no.  1  bis  no.  5' :  Gut- 
achten,   Beschlüsse    u.  s.  w.    von  Vielen;    Einiges    von    Münchhausen. 

no.  1)  Bl.  2— 136  betr.  'Hannoverische  Allianz'  (vom  3  Sept.  1725); 
Bl.  15  Brief  von  (J.  P.)  v.  Ludewig,  Halle  13  Mart.  1727;  Bl.  18  von 
J.  D.  Grub  er;  Bl.  25  Schreiben  nach  Bayreuth  an  J.  G.  v.  Meiern, 
Regensb.  22  Martii  1726  ;  Bl.  67  (Jean  Du  Mont)  Analyse  .  . 

du  traite  d'Hanovre,  Copie  (gedr.  Rousset,  Recueil  bist,  d'actes  II 1728 
S.  310). 

no.  2)  Bl.  137 — 164  ob  ein  reformirter  Landesherr  in  seinem  luthe- 
rischen Lande  die  ref.  Religion  einführen  könne. 

no.  3)  Bl.  165—259  Yon  der  geistlichen  Jurisdiction  katholischer 
Landesherrn  gegen  evang.  Unterthanen,  1724/5. 

no.  4)  Bl.  262 — 354  'Yon  dem  jure  majoris  partis  in  Collegio  Elec- 
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torali  und  ob  das  Jus  eundi  in  partes  per  majora  zu  gebrauchen'. 
Darin  Bl.  345    Brief  von  Metternich,    Rudolstat    1  Febr.  1727    und 
Bl.  346  von  Frh.  v.  Alvensleben,  Hann.  8  Sept.  1726. 
no.  5)  Bl.  355—465  'Naumburgische  Sache'  (1727). 

Münchhausen  2         462  BL 

Tom.  2.     Collectanea.     'Fasciculus  II  von  no.  6  bis  no.  12'. 

no.  6)  Bl.  1—93  'Historia  Deputationis  extraordinariae  in  Comitiis 
Imperii',  mit  Beilagen  1663  —  89. 

no.  7)  BL  94 — 247  'De  recursu  ad  Comitia',  betr.  die  'Zwingen- 
bergische  Executionssache'.  Darin  Bl.  110  Bedenken  von  B.  GL 
Struve;  BL  117  Brief  von  J.  v.  Ulmen  stein,  Wetzlar  11  Febr. 
1741  (nach  BL  120  ein  Druck);  BL  121— 157,  163—170  von  J.  G.  v. 
Meiern  geschrieben;  Bl.  225 — 245  ein  Druck  von  1728  'die  Pfaltz- 
Zwingenbergische  Lehen-Sache  betr.'. 

no.  8)  BL  248—264  ^Rheidtische  Sache'. 

no.  9)  Bl.  265— 395  'Ertz  Amts  Sache,  von  dem  Hn.  Baron  v.  M. 
mir  communiciert  .  .'.  BL  266  Brief  von  Metternich,    Rudolst. 

14  Apr.  1729;  BL  270  'Diarium  von  dem  Streit,  so  wegen  des  der 

Chur  Braunschweig-L.  von  Reichs  wegen  zuzulegenden  neuen  Ertz 
Amtes  zwischen  denen  Evangelischen  und  Catholischen  entstanden  a. 
1719'  mit  Anlagen. 

no.  10)  Bl.  396 — 421  'Krieges  Sachen.  Ob  in  causa  decernendi 
belli  (auf  dem  Reichstag)  die  majora  stattfinden  .  .'  1727 ;  Bl.  421/2 
von  Münchhausen. 

no.  12)  Bl.  422  'Sachsen  Lauenb.  Successions-Streitigkeiten'. 

no.  11)  Bl.  434 — 462  'Wegen  des  Erzschatzmeister-  und  Erzhof- 
meister Amts,  item  die  Erzburghauptmannschaft  betr.';  Bl.  438 
Brief  von  J.  P.  v.  Ludewig,  Halle  6  Sept.  1727;  BL  440  Brief 
von  (N.H.)  Gundling,  Halle  26  Aug.  1727;  Bl.  445  'Extractus 
Relationum'  1717/18. 

Münchhausen  3         427  Bl. 

Tom.  3.  Collectanea.  'Fase.  III  von  no.  13  bis  no.  26,  (Bl.  250) 
Fase.  IV  von  no.  27  bis  no.  38,  (BL  343)  Fase.  V  von  no.  39  bis  no.  53'. 

Viele  einzelne  meist  nicht  umfangreiche  Stücke  staatsrechtlichen 
Inhalts  (auch  einige  Drucke).     Darunter:  BL  1 — 33  Jülich-Bergi- 

sche  Successionssache ;  Bl.  34 — 60  'Consultatio  de  jure  in  Ducatum 

Mantuanum' ;  BL  163 — 194   'Die  Clausulam    art.  4.    pacis  Ryswi- 

censis  betr.';  BL  196— 202  und  274 — 288  betr.  den  Burgundischen 
Kreis  und  die  Ostindische  Compagnie. 

Mehrere  Stücke  sind  von  Münchhausen  geschrieben  (z.B.  BL 
135  Concept  eines  Briefes) ;  viele  Blätter  enthalten  an  ihn  gerichtete 
Beantwortungen  einzelner  Fragen  von  J.  D.  Gruber  (z.B.  Bl.  124  über 
die  'Mnltiplicirung  der  Votorum',  BL  133  vom  jus  eundi  in  partes)  und 
andern.     Ferner  enthält  der  Band  eine  Anzahl  von  Briefen  :  BL  154 

Metternich,  Rudolstadt  12  Mart.  1727;  BL  156  ?,  Zell  25  Sept. 

1727;  Bl.  161  G.  H.  Riebow,  Gott.  4  Dec.  1742;  BL  291 

(Joh.  Fr.)  Pfeffinger,  Lüneb.  26  Oct.  1727,  und  Bl.  301  (S.  A.  v.) 
Zillerberg,  ohne  Datum,  überstimme  der  Domkapitel  im  Kurfürsten- 
colleg  bei  Sedisvacanzen ;  Bl.  374  Promemoria  und  Brief  von  v. 
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Olderszhausen  Hann.  28  Juli  1741;  Bl.  416  Pol.  Lyserus, 
Zelle  30  Sept.  1722. 

Münclihauscn  4  497  Bl. 

Tom.  4.     Collectanea:    Fase.  6  no.  54—58    und    (Bl.  350)  Fase.  7 
no.  59—78. 

no.  54  Bl.  1  — 55  Kurfürstenverein  betr.,  1558—1727.  no.  56 

Bl.  56 — 145  'Hn.  Pfeffingers  Schreiben  und  occasione  derselben  einge- 
zogene Nachrichten  .  .' ;  darin:  5  Briefe  von  Pfeffinger,  Lüneburg 
1727;  3  von  J.  v.  Reck,  Regensb.  1  Febr.,  8  und  26  März  1731;  2 
von  Keipff  Regensb.  12  April  1731  und  16  Juni  o  J. ;  1  von  J.  G. 
Pf  affreu  tter ;  Bl.  116  mit  unlesbarer  Unterschrift,  Wien  7  Febr. 
1731.  no.  57  Bl.  146 — 239    'Die  praetendirende  Jurisdiction    des 

ReichsMarschallAmts    über    die    Gesandtschaftlichen    Bedienten    betr.': 
Copia  Relationis  des  Würtemb.  Raths  Sturm  1722,  und  anderes, 
no.  58  Bl.  240 — 349    'Die  moderationem   et  sustentationem  Cameralem 
betr.';  darin  Bl.  270— 291  S.  E.  v.  Oppel,  8  Briefe,  Wetzlar  1726/7, 
ferner  mehrere  Drucke.  no.  59 — 78  Verschiedene  Sachen  ;    darin 

Bl.  387  'Abschiedsrede  des  Kurbraunschw.  Gesandten  von  Wrisberg 
in  Conferentia  Evang.  17  April  1726' ;  Bl.  400  Brief  von  Johann  (Aug.) 
Edler  v.  Berger(?),  Celle  22  Dec.  1729,  und  B1.402  von  (N.  H.) 
Gundling,  Halle  24  Sept.  1727.  no.  72  Bl.  412— 472  'Von  der 

Jurisdiction  des  Reichshofraths  in  causis  matrim.'  (darin  'Teutscher 
Reichs-Fürsten  Missheyrathen,  item  Standes-Erhöhungen  betr.'). 

Miinclihausen  5         VI  Bl.  4-  973  Seiten 

Tom.  5.     'Publica    p  o  s  t    mortem    CaroliVIet  VII'. 

Der  Band  enthält  hauptsächlich  Betrachtungen ,  Instructionen  für 
die  Gesandten  u.  s.  w.  über  die  politische  Lage  Deutschlands  vor  dem 
Tode  Karls  VII ,  insbesondere  über  einen  Bund  gegen  Frankreich 
(z.B.  S.  1— 20  'Einige  zufällige  Gedanken,  9  Febr.  1744'  von  Münch- 
hausen)  und  besonders  nach  seinem  Tode  (1745)  über  das  Interreg- 
num, über  die  Neuwahl,  über  Punkte  der  Wahlkapitulation  und  Ähn- 
liches. Dabei  auch  einige  Stücke  gleichen  Inhalts  über  die  Lage  nach 
Karl's  VI  Tode  (1740).  S.  425—500  handeln  über  das  Postwesen, 

eine  Anzahl  Stücke  über  das  Reichskammergericht,  S.  765 — 842  und 
953 — 973  über  Höxter  und  Corvey  (S.  953  'Nachricht  von  der  Braun- 
schweig-Luneburg.  Schuz-Gerechtigkeit  über  Höxar),  S.  847 — 890  über 
die  Gefangennahme  des  Marschalls  de  Bclleisle  (1744);  S.  899  'Abge- 
noethigte  Rettung  derer  Reichs-Staende  in  Schwaben  und  Francken, 
besonders  derer  Hoch-Fürstlichen  Häuser  Würtemberg  und  Baaden  .  . 
gegen  eine  neuerlich  erdichtete ,  von  denen  vor  500  Jahren  ausge- 
storbenen Herzogen  in  Schwaben  und  Francken  herrühren  sollende 
Erbschafts- Ansprache.  1743'. 

Eigenhändig  ist  einiges  von  Münch  hausen  geschrieben ,  we- 
nig von  D.  G.  Strube  und  J.  D.  Gruber.  Briefe  sind  vorhanden 
von  Folgenden  :  S.  313  ..v.  Oldersshausen  (mit  Druck  von 
1745);  S.  513/5  und  537—604  J.  v.ülmenstein  (8),  Wetzlar 
1744_  45. 

Voran  Bl.  I— VI  ein  alphabetisches  Verzeichniss. 
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Münchhausen  6         VI  Bl.  +  612  Seiten 

Tom.  6.     'Ceremonialia  et  alia  publica',   1711 — 45. 

Der  Band,  in  dem  nur  wenig  von  Münchhausen  geschrieben 
ist  (z.  B.  S.  125  'Einige  Reflexiones  über  das  Churf.  Ceremoniel  Wesen) 
enthält  ausser  politischen  Ausführungen  hauptsächlich  ausführliche  Be- 
richte über  die  bei  Kaiserwahlen  zu  beobachtenden  Ceremonien  (S.  161 
—  238  vom  Ceremoniel  der  Wahlgesandten,  mit  vielen  Zusätzen  von 
der  Hand  J.  J.  Moser's),  offenbar  zusammengestellt  zur  Ausarbeitung 
einer  Instruction  (S.  597)  für  die  kurfürstliche  Gesandtschaft  zur  Kaiser- 
wähl  1745.  Vgl.  Münchhausen  13. 

Voran  Bl.  I— VI  alphabetisches  Register. 

Münchhausen  7         VI  +  625  Bl. 

Tom.  7.     'Collectanea  Juris  Publici'. 

Bl.  1 — 194  Streitigkeiten  zwischen  Braunschweig-Lüneburg  und 
der  Stadt  Bremen  betr.  Immedietät  der  Stadt  und  Jura  regis  über  sie ; 
darin  Urkunden  1646 — 1729;  voran  BL  1 — 76  eine  lange  Deduction 
von  Münchhausen's  Hand.  BL  195   'Kurtzer  diplom.  Beweiss, 

dass  die  Rechte  des  Reichs  an  Schlesien  älter  sind,  als  die  Rechte  der 
Cron  Böhmen  .  .';  von  J.  D.  Grub  er,  vgl.  Philos.  15  239- 

BL  227 — 528  Viele  meist  kleinere  staatsrechtliche  Betrachtungen 
und  Gutachten,  wohl  zu  den  Wahlcapitulationen  1741  und  1745  ge- 
sammelt. Darunter:  Bl.  400  Brief  von  D.  G.  S trübe,  Hildesheim 
27  Oct.  1739;  Bl.  404—422  über  Uneinigkeit  im  Corpus  Evang.; 

Bl.  426  Brief  des  Gesandten  Lud.  D.  Hugo  an  M. ,  Frankf.  30  Oct. 
1742;  Bl.  452 — 461  'Interets    von   Schweden   gegen    Frankreich', 

Concept  von  Münchhausen;  Bl.  468 — 480  'Nachricht  derje- 

nigen puncten,  welche  bey  der  jezigen  Sammtbelehnung  derer  Braun- 
schweig-Lün.  Reichslehne  zu  consideriren  sind'  von  J.  G.  v.  Meiern, 
Hannover  23  Juni  1729,  Copie  ;  Bl.  502  cRelatio  des  Ges.  Hugo', 

von  Münchhausens  Hand,  und  Bl.  509  Münchhausen's  Gedanken 
darüber,  Concept. 

Bl.  529  'Catalogus  der  in  Sachen  Lauenburg  contra  Lübeck  die 
Stadt  Vogtey  und  Herrschaft  Mollen  .  .  betr.  in  den  Druck  gekom- 
menen Schriften'  von  J.  D.Grube  r.  Bl.  537  'Diplomatische  Nach- 
richt von  der  Grafschaft  Lüchau'  und  Bl.  546  'von  der  Grafschaft  Dan- 
neberg', mit  Bemerkungen  von  Münchhausen. 

Bl.  558-625  Reichskammergericht  betr. :         Bl.  558  C.  J.  (?)  R  e  li- 
fo oom  an  Münchhausen,  22  April  1744  und  Erfurt  11  Juli  1744. 
B1.604  J.  v.  Ulmenstein  an  M.,  Wezlar  16  May  1744.  Bl.  608 

J.  W.  R  i  e  d  e  s  e  1  z.  E(isenbach)  an  M.,  Wetzlar  12  Juni  und  30  April 
1744.  Bl.  612  'Kurze  Species  Facti    in  der  Schwäbisch  Evangeli- 

schen Creyss  Praesentations  Sache';  BL  624  Schreiben  (von  J.  G.  v. 
Meiern);  am  Schluss  ein  Druck  von  1744. 

Münchhausen  8         VII  +  448  Bl. 

Tom.  8.     'Collectanea  von  Materiis  Juris  Publici'. 

Bl.  1  Desideria  der  Stadt  Hamburg,  1741;  darin  Bl.  20  Brief  und 
Promemoria  von  J.  J.?  S  u  r  1  a  n  d,  Hannover  22  Oct.  1741.  BL  26 

Vom  Reichs-Post- Wesen  in  Hannover,    1660  —  1741.  Bl.  89  Reli- 

gionsgravamen  Cronenberg  c.  ChurMaynz,  Concept  von  J.  G.  v.  M  ei  er  n. 
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Bl.  97  Succession  im  Hzgth.  Bayern,  Bl.  97/8  von  J.  G.  v.  Meiern. 
Bl.  112  Justiz- Wesen,  1741;  einiges  von  D.  G.  Strube;  BL  132  Brief 
und  'Notata'  von  G  Diede  z.  F.,    Hann.  23  Sept.  1741.  BL  150 

Verschiedenes  (zur  Wahlcapitulation).  Bl.  173  'Gravamina  der  Alt- 

fürstl.  Häusser  und  den  Offenbach.  Congress  betr.',  1741.  Bl.  197 

'Activität  des  Reichstags  mortuo  Imperatore  betr.'.  BL  201  'Honores 
Regii  der  Churfürstl.  Gesandten  und  was  die  Cron  Frankreich  desfalls 
einwendet'.  BL  211  'Was  bey  der  Capitulation  .  .  zu  bedingen  sey'. 

BL  231  'Anhalt-Cöthensche  Yormundschaft  betr.'.  BL  234  'Von  Ver- 

besserung des  Justiz-Wesens  beym  Reichshofrath  und  dem  Cammer- 
gericht',  mit  vielen  Änderungen  von  Münchhausen's  Hand.  BL  253 

'Unterhaltung  des  Cammergerichts  betr.',  darin  2  Briefe  nebst  Beilage 
von  S.  E.  v.  Oppel,   Wetzlar  5  Nov.  1728  und  15  Jan.  1729. 
Bl.  275   'Praesentation   der  Cammergerichts -Assessoren  betr.';    darin  8 
Briefe  von  S.  E.  v.  Oppel,  Wetzlar  1728—37;    BL  321  Brief  von  C. 
E.  Graf  zu  Stolberg,  Werningerode  12  Dec.  1737.  BL  329  'Ent- 

wurff  desjenigen,  was  ich  meines  geringen  Orths  auf  die  .  .  Dubia  de 
potestate  Reginarum  Bohemiae  exercendi  jura  Electoralia  zu  antworten 
gedenke'.  Bl.  364  'Erz-Amts-Sache'.  BL  402  'Hanauische  Suc- 

cessions-Sache' :    Druck,    Aufsatz  von  J.  G.  v.  Meiern   und   (Bl.  444) 
Beurtheilung  desselben  von  J.  D.  Grub  er. 
Voran  ein  Index. 

Münchhausen  9  XVII  BL  +  591  Seiten 

Tom.  10.  'Collectanea  die  post  mortem  Imp.  Caroli  VI  (1740) 
entstandenen  Controversien  betr.'. 

Besonders  über  die  Befugnisse  der  Reichsvicarien  (S.  75  'Leib- 
nizens  Gedanken  von  denen  Reichsvicariis  Oct.  1712',  Copie)  und 
über  die  Frage  ob  die  Königin  von  Ungarn  und  Böhmen  im  Kur- 
fürstencolleg  Sitz  und  Stimme  führen  könne.  Darin  2  Drucke  (von 

Pertsch  und  Cocceji).  Einiges  ist  von  J.  D.  Gruber  und  J.  G.  v. 

Meiern  geschrieben,   wenig  von  Münchhausen. 

Voran  BL  I — XVII  alphabetischer  Index. 

Münchhausen  10  26  BL  760  Seiten 

'Tom.  11  Capitulations- Geschäfte   betreffend'  (meist  1740). 

S.  1—156  'Gedanken  von  dem  Capitulations -Geschäft'  mit  Rand- 
noten von  J.  D.  Gruber.  S.  281— 395  Monita  der  Kurfürsten, 
und  161—280  Gedanken  darüber.  S.  396  'Notanda  bey  der  a.  1711 
gemachten  Instruction  zu  dem  damahligen  Wahl  -  Negotio',  9  Nov. 
1740.  S.  431  'Einige  practische  Anmerkungen  von  Keyserl.  Wahl- 
Tägen'.  S.  495  Extract  aus  den  Wahl- Acten  de  1711,  und  S.  529 
vom  1  Sept.  1741— ult.  Jan.  1742  ,  und  S.  585  de  1742.  S.  597 
Verschiedenes.  S.  669  Von  Verbesserung  des  Justizwesens,  1740 
und  ältere  Akten;  in  den  letzten  Stücken  vielfach  Randnoten,  wie  es 
scheint  von  J.  J.  Moser 's  Hand. 

Voran  BL  1 — 26  alphabetischer  Index. 

Münchhausen  11  247  Bl. 

(Dieser  Band  gehört  nicht  zu  den  Collectanea  Juris  Publici  und 
ist  irrthümlich  hier  eingereiht). 

I     Anmerkungen  Verschiedener  zu  dem  von  G.  M  a  s  c  o  v  heraus- 
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zugebenden  CompendiumPandectarum  des  römisch-hannoverschen  Rech- 
tes, mit  dem  alten  Titel  'Variorum  animadversiones  ad  Compendium 
communicatae  ante  inaugurationem';  vgl.  die  Einleitung  zu  den  Codices 
Boehmeriani  (IIb;  oben  S.  81).  Bl.  1 — 113    enthalten    hauptsächlich 

Noten  zu  dem  Texte,  der  den  Digesten  Buch  I — III  entspricht,  Bl.  114 
—146  zu  Buch  IV— X,  Bl.  147-192  Fragmente  von  Mascov's  Text 
(=  Buch  XII  der  Digesten)  mit  Noten.  Diese  kritischen  Noten  sind  jeden- 
falls von  den  besten  Juristen  Hannovers  verfasst  und  an  Münchhausen 
gerichtet.  Bl.  58/9  68/9  73/8  114/5  80/1  125/6  und  131/6  enthalten 
Noten  zu  Buch  I — XII  des  Entwurfes,  welche  sicher  von  D.  G.  Strube 
verfasst  sind.  Strube's  vollständige  Noten  zu  Buch  I — XLI  sind  in 
cod.  Jurid.  599  (in  2  Abschriften)  erhalten.  Dazwischen  finden  sich : 

allgemeine  Bemerkungen  über  das  ganze  Unternehmen  (BL  17  28  31 
35.  36 — 41  Plan  zu  einem  andern  Compendium  Pandectarum.  44  J. 
I).  Grub  er  über  Mascov's  'Compendium  pandectarum  ad  terras  Bruns- 
vicenses   accommodatum'.     58  von  D.  G.  Strube).  Bl.  45 — 49  (J. 

G.  v.  Meiern)    über    Sachsenrecht.  Bl.  50—54   Werke  (66)  über 

Br.-Lüneburger  Recht  mit  Charakterisirung  =  cod.  Böhmer  44  Bl.  3. 
Bl.  55/7  über  Abrogation    des  Sachsenrechts   in  Celle  (—  cod.  Böhmer 
44  Bl.  56).  Bl.  60—65  J.  C.  S.  Topp,  Celle  3  April  1736,   de  ob- 

servantia  iuris  Canon,  secundum  praxin  summi  appell.  tribunalis  Cel- 
lensis.  Bl.  141 — 146  Über  Abhaltung  der  Landgerichte  und  3  Land- 

gerichtsfragen (=  cod.  Jurid.  605). 

II  Bl.  193 — 247  'Continuatio  observationum  ad  Lauterbachium' 
oder  wie  Münchhausen  schreibt  'Notata  ad  (W.  A.)  Lauterbachii  colle- 
gium  practicum'  (Pandectarum  XX— XLVIII):  meist  kurze,  doch  mit- 
unter lange  Ausführungen  einzelner  Punkte  in  deutscher  Sprache.  Da 
dieselben  verfasst  sind  von  einem  Mitglied  des  OAGerichts  in  Celle 
1717—1725  (vgl.  Bl.  243  240)  und  manche  Fehler  des  Schreibers  von 
Münchhausen  gebessert  sind,  so  sind  dies  gewiss  M.'s  eigene  No- 
ten, welche  er  sich  abschreiben  liess  und  z.  B.  noch  1735  (Bl.  234) 
verbessert  hat. 

Münchhausen  12  YII  +  634  Bl.    (1—88   sind   Seiten  ;    nach 

Bl.  430  ein  Irrthum  in  der  Zählung) 

Tom.  13  'Collectanea  Juris  Publici'. 

Bl.  I  Index.  Bl.  YII  'Ohnvorgreifliches  Bedencken  .  .  ob  des 

Hn.  Hertzogs  zu  Meklenburg  Christian  Ludewigs  Durchl.  .  .  schuldig 
seyn  .  .  ihres  jetztregierenden  Hn.  Bruders  .  .  obligationes  zu  agnosci- 
ren'.  S.  58  Lehntaxa   der   Hzth.  Bremen    und  Verden  betr.;    S.  78 

Schriftstück  von  J.  G.  v.  M  e  i  e  r  n.  Bl.  90 — 101  Schatzrathsamt  betr. ; 
Bl.  90/3  Brief  von  D.  G.  Strube,  Hildesh.  24  Mart.  1733.  Bl.  102 
Dr.  S.,  'Nachricht  de  1703  (7  Febr.)  von  der  Regimentsform  der  Stadt 
Hildesheim  und  deren  Verbesserung',  Concept.  Bl.  109  Lauenburg 

c.  Holstein,  betr.  das  Recht  des  Königs  von  Hannover  auf  das  'Wulffen- 
guth'  (Saems,  Pampau  und  Elmenhorst)  im  Lauenburgischen ;  Bl.  133 
Schriftstück    von  J.  G.  v.  Meiern.  Bl.  141  Schreiben  der  Regie- 

rung in  Berlin,  1737,  und  Bl.  143  'Nachricht  von  Ursprung  und  Amt 
eines  Pfennig -Meisters  in  Ober-  und  Nieder-Sächsischen  Creys'  mit 
Randnoten    von    Münchhausen.  Bl.  167   'Summarische  Vorstellung 
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und  Nachricht  über  Postwesen,  Concept.  Bl.  183  Corvey  betr. 

Bl.  196  Jurisdiction  des  Erbmarschallamts  über  die  Bedienten  der  Co- 
mitialgesandten.  Bl.  204  'Actenmässige  Nachricht  wegen  des  Landes 

Hadeln';  Bl.  220  '.  .  Bericht  von  dem  alten  Possessions -Recht  der 
Kirchen  zu  Bremen  in  und  an  das  Land  Hadeln  .  .' ;  vgl.  Jurid.  685. 
Bl.  247  'B.  0.  D.  Gründlicher  Beweiss,  dass  ein  Catholischer  Prinz  von 
.  .  Braunschweig- Lüneb.  von  der  .  .  alternativen  Succession  in  das 
Bissthum  Osnabrug  mit  Fug  nicht  möge  ausgeschlossen  werden',  und 
Bl.  293  'Beantwortung'.  Bl.  317  'Quaestio  an  et  quatenus  cum  Ju- 

dicio  Camerae  Imp.  Judicium  Caesareo-Imperiale  aulicum,  et  cum  hoc 
illud,  concurrentem  habeat  jurisdictionern  in  causis  feudorum  Imperia- 
lium'.  Bl.  408    'Disgraciirte  Ministri' :    2    Schriftstücke    über    die 

Entlassung  des  braunschw.  Premierministers  (Hier.)  v.  Münchhausen 
1728/9;  1  von  dem  sächs.  Minister  B.  betr.  Annahme  der  Oberauf- 
sehercharge in  der  Grafschaft  Mansfeld.  Bl.  420 — 430  'Beantwor- 
tung des  von  f.  Wolfen  bütteisch  er  Seithe  exhibirten  Scripti,  die  Schutz- 
gerechtigkeit über  Goslar  betr.'.  Bl.  414—427  'Repressalien'. 
Bl.  428/52  Aufnahme  in  den  deutschen  Orden  betr.  (vgl.  Hist.  840) ;  dabei 
Bl.  434  Stammbaum  des  Hauptmanns  H.  A.  v.  Reden,  Lucidum  30  Nov. 
1735;  BL  448  Brief  von  G.  C  ?.  Hagemeyer,  Lucklum  24  Oct.  1743. 
Bl.  453  Gerechtsame  Preussens  in  Tecklenburg,  1715 — 31,  mit  Druck 
von  1722.  Bl.  484  Erzschildträgeramt  betr.;  Bl.  488  Brief  und  Ab- 
handlung von  Johann  (Aug.)  Edler  von  B  e  r  g  e  r  (?) ,  Celle  20  Nov. 
1729,  und  Bl.  510/4  Gruber's  abfällige  Kritik  über  den  Aufsatz. 
Bl.  518  'Actenmässige  Vorstellung',  ob  der  Herzog  Friedrich  Wilhelm 
zu  Mecklenburg  sich  der  von  Brandenburg  beanspruchten  eventuellen 
Erbhuldigung  widersetzen  könne.  Bl.  524  Französischer  Brief  über 
den  Wolfenbütteler  Tractat  mit  dem  Kaiser.  Bl.  535  RKG-Präsen- 
tationen  betr.  Bl.  555  Verschiedene  kleinere  Stücke.  Bl.  580 
Recursus  ad  comitia  betr.  Bl.  596  Brief  des  Gesandten  Hugo, 
Regensb.  13  Nov.  1732.  Bl.  599  'Extractus  Actorum  Ratisbonen- 
sium',  1722/4,  von  Mü  nchhausen's  Hand;  Bl.  608/18  leer. 
Bl.  621  —  634  Notata  von  Münchhausen. 

Müncliliausen  13  VI  Bl.  -f  1516  Seiten 

Tom.  14  'Collectanea'. 

Staatsrechtliche  Schriften  über  die  Kaiserwahl  und  -krönung,  be- 
sonders über  die  Wahlcapitulationen  Karls  VI  (1771)  Karl's  VII 
(1742)  Franz'  I  (1745).  S.  1138—1197  Rathschläge  für  den  Kaiser 
(Franz),  auf  S.  1198 — 1245  in  kürzerer  Fassung:  jedenfalls  jene  'wich- 
tige Arbeit',  welche  J.  J.  Moser  1745  für  Münchhausen  verfasste ; 
vgl.  Moser's  Lebensgeschichte  II  1777,  S.  43;  S.  1246— 1259  Rathschläge 
für  den  Kaiser   betr.  Frankreich.  Einige  Stücke    und    viele  Rand- 

noten sind  von  Münchhausens  Hand   geschrieben.  S.  942 — 75  und 

1084—1103  sind  Drucke. 

Darin  eigenhändige  Briefe:  S.  115  Ev.  Otto,  Bremen  18  Juli 

1745;  S.  652  G.  H?.  v.  Spangenberg,    Frankf.    5  Sept.  1745; 

S.654    (G.A.  v.)    Münchhausen,    5  Sept.  (1745) ;  S.  914— 937 

fehlen.  S.  938  H.  E.  Die  de  zum  Fürstenstein,  Herssfeld  30  Aug. 

1745.  Voran  Bl.  I— VI  Alphab.  Register. 
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Mfinclihauscn  14  II  +  600  Seiten 

Tom.  15  'Hilde sie nsia'. 

S.  1 — 492  Streit  zwischen  der  Stadt  Hildesheim  und  dem  Dom- 
kapitel über  das  Braurecht:  S.  1  Deduction  von  Seiten  der  Stadt, 
mit  sehr  vielen  Beilagen  1613—1722  ;  S.  174  Gegenmonita  des 
Domkapitels  und  S.  194  Antwort  der  Stadt;  S.  215  Bedenken 
an  den  König,  Concept,  der  Schlnss  von  Münchhausen  geschrie- 
ben; S.  222  Reichshofrathsconclusum  1724;  S.  224  Responsum 
der  jur.  Fac.  in  Giessen  1725  ;  S.  258  verschiedene  Aktenstücke, 
auf  S.262— 272  Zusätze  von  D.  G.  Strube's  Hand;  S.  395  zwei 
Originalschreiben  der  Stadt  Hildesheim  an  M.,  und  Münchhausen 's 
Antworten  im  Concept,  Celle  1724;  S.  421  die  Geh.  Räthe  an  M., 
Hann.  1726,  Orig.  von  Görtz  unterzeichnet,  und  Münchhausen 's 
Antwort,  Concept;  S.  441  Collectanea  ex  actis  1691  —  1711  und 
Promemoria,  von  Münchhausens  Hand. 

S.  493 — 600  Beligionsgravamina  der  evang.  Stände  zu  Hildesheim 
gegen  Kurköln,  1724 — 26  ,  besonders  Verhandlungen  der  landschaftl. 
Deputirten    in    Münster    1726     (deren    Instruction    S.  537);  darin 

S.  522  526  529 — 530  Briefconcepte  von  Münchhausen,  ferner  fol- 
gende Originalbriefe  an  ihn:  S.  524/5  J(oh.)  A(dolf)  Graf  v.  Mets ch, 
Hamb.  6  Juni  1725;  S.  582  Christof  von  Wriszberg,  Wrisz- 
bergholzen  24  Aug.  1724;  S.  585  S.  E.  v.  Oppei,  Wetzlar  18 
Juli  und  4  (?)  Sept.  1724;  S.  589  J.  D.  Gruber,  Giessen  25  Mart. 
1725;  S.  591  zwei  Briefe  ohne  Namen;  S.  596  G.  S.  Treuer, 
Heimst.  26  Jan.  und  16  Juli  1725. 

Voran  Bl.  I — II  ein  Inhaltsverzeichniss. 

Münchhausen  15  V1B1.  -f  1233  gezählte  Seiten 

Tom.  16  'Hi  ldesiensia'. 

S.  1—106  Rechte  des  Hauses  Braunschweig  -  Lüneburg  im  Stifte 
Hildesheim  und  sein  Schutzrecht  über  die  Stadt.  Darunter  S.  1—6 

Leibniz'  ^Gedanken  dass  der  Hildesh.  Vergleich  de  1643,  in  soweit 
er  dem  J.  P.  zuwieder,  eo  ipso  cassiret  und  des  Hauses  Braunschweig 
Jura  noch  salva  seyn',  8  July  1711,  Copie;  S.  41  (Dr.  Behrens 

in  Hildesheim)  'Ton  der  Beschaffenheit  des  .  .  Braunschw.-Lün.  Erb- 
Schutzes  über  die  Stadt  Hildesheim' ;  bei  den  Aufsätzen  S.  7 — 30 

Bemerkungen  von  D.  G.  Strube's  Hand. 

S.  107 — 224  Differenzen  zwischen  dem  Dompropst  und  der  Neu- 
stadt Hildesheim,  darunter  mehrere  Concepte  Münchhausen 's  1730. 

S.  225 — 241  Über  die  Einfuhr  Hildesheimischen  Salzes  in  das 
Kurbraunschweigische ;  S.  235  Brief  von  (Ph.  Chr.?)  Steinberg,  Bo- 
denburg 10  Aug.  1728. 

S.  243 — 786  Acten  über  den  Recess  von  1711,  betr.  Rechtsverhält- 
nisse zwischen  dem  kathol.  Domstift  und  den  evang.  Landständen ; 
darunter  viele  Concepte  Münchhausen 's  1724 — 25,  zum  theil  be- 
treffend seine  Verhandlungen  am  kurkölnischen  Hofe  1724.  Dabei 
einige  Stücke  über  die  Differenzen  zwischen  Peine  und  Meinersen. 

S.  787— 1233  Briefe  (78)  von  D.  G.  Strube  in  Hildesheim  an 
M.,  Dec.  1722 — Sept.  1730  (die  meisten  1724/5),  grösstentheils  wegen 
der  Hildesheimer  Streitigkeiten. 

Voran  Bl.  I — VI  ein  Index. 
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Münchliausen  10  A  :  64  BL,  B  :  813  gezählte  Seiten 

Tom.  18  'Niedersächsische  Craisz-Sachen'. 

A.  Bl.  2-35  Alphabetisches  Register.  BL  36—64  'Designatio 
der  Nieder  Sächszischen  Creysz- Acten ,  welche  von  Stade  überbracht 
worden  d.   18  Nov.  1716'. 

B.  S.  1  —  813  Akten,  besonders  wegen  des  Direktoriums  auf  den 
niedersächsischen  Kreistagen,  17  und  18  Jahrb.,  hauptsächlich  1709/12 
(über  den  Gegenstand  vgl.  Pütter  in  seinen  Erörterungen  und  Bey- 
spielen  des  Teutschen  Staats-  und  Fürstenrechts  III  1,  1797,  S.  1 — 26). 
Darunter  S.  363 — 380  Briefe  (3)  von  D.  v.  Stade  an  M.,  Regensburg 
16  Dec.  1728—21  Mart.  1729;  nach  S.  750  de  Stain  an  M.,  Wolfenb. 
14  Juillet  ohne  Jahr.  Von  Münchhausens  Hand  ist  nur  wenig  in 
dem  Bande  geschrieben;  S.  181 — 224  zwei  Drucke. 

Münchliausen  17  778  Bl. 

Tom.  29.     'Miscellanea  Juris  Publici'  (n.  1—26),  1726—30. 

In  dem  Bande  sind  viele  Drucke  enthalten ;  geschrieben  ist  einiges 
von  J.  D.  Grub  er.  Die  Materien  sind  dieselben,  wie  sie  auch  in  den 
übrigen  Bänden  häutig  vorkommen,  besonders:  Bl.  1 — 97  Hildes- 

heimsche  Religions-Sachen.  Bl.  98 — 151  Jurisdictio  ecclesiastica  in 

subditos  evangelicos.  Bl.  152 — 189  Erblehen  Zwingenberg  betr.  um 

1727.  Bl.  259—299  Naumburgische  Stifts-Administration,  um  1727. 

Bl.  511 — 659  Mecklenburgische  Landesadministration,  um  1729. 

Voran  Verzeichniss  der  26  Nummern. 

Münchliausen  18  VI  +  519  Bl. 

Tom.  31.     'Collectanea  Juris  Publici'. 

Die  Schriftstücke  dieses  Bandes  behandeln  vor  allem  den  Schluss 
des  Jahres  1745  und  den  Anfang  von  1746.  Darin  z.B.  Bl.  365 ff. 

Akten  über  den  Vergleich  zwischen  Preussen  und  Nordhausen  (1715), 
1745;  Bl.  424  J.  G.  v.  Meiern  über  die  Wahlhandlung; 

Bl.  438 — 462  Rechnungen  über  die  Kosten  der  Wahlgesandtschaft  1741/2 ; 
Bl.  475/6  'Beschreibung,  wie  .  .  (G.  A.  v.)  Münchhausen  die  Chur- Ver- 
ein beschworen,  Frankf.  16  Oct.  1745'. 

Der  Band  enthält  2  Drucke.  Einiges  ist  von  Münchhausen's 
Hand  geschrieben.     Ferner  enthält  er  folgende  Briefe :  Bl.  257/60 

2  Promemoria  von  v.  Olderszhausen,  Ratzeburg  2  März  1746; 
Bl.  272  und  276  J.  J.  Surland,    Hamburg  16  Februar  und  15  März 
1746;  Bl.  297  H.  C.  v.  Senckenberg;  Bl.  348,  363,  506 

(F.  M.)  v.  Lersner,  Frankf.  9  Febr.,  11  März  und  1  April  1746. 

Voran  BL  I — VI  ein  alphabetischer  Index. 

Münchliausen  19  VI  Bl.  -f  1161  Seiten 

Tom.  32.     ^Collectanea'. 

Viele  meist  kleinere  Stücke  staatsrechtlichen  Inhaltes,  zum  grössten 
Theil  1745/7.  Darin  Briefe:  S.  269  (Ph.  C.)  Hugo,  Regens- 

purg  12  Dec.  1746;  S.  327  und  461    Ludwig   Friedrich   Graf  zu 

Castell,  Wernigerode  4  April  1747  und  .  .  19  Jan.  1747,  mit  um- 
fangreichen Schriftstücken  in  Sachen  der  Reichsritterschaft  in  Franken 
Orts  Steigerwald  c.  Haus  Castell,  betr.  Besteuerung  von  Burg  Hass- 
lach; S.  557  F.  Eyben,  Wetzlar  21  Martii  1747;  S.  761—783 
Schreiben  den  Kurfürsten  verein  betr.  1727,  auch  von  G.  A.  v.  Münch- 
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hausen  (Copien) ;  S.  784— 810  leer;  S.  813/20  ein  Druck;  S.  1119 

D.  G.  Strube,  Lauenburg  14  Juni  1747;  S.  1121  J.  Frh.  v.  Ul- 

menstein, Wetzlar  3  Juni  1747. 

Münchhausen 's  Hand  erscheint  selten  in  diesem  Bande. 

Yoran  Bl.  I — VI  alphabetisches  Inhaltsverzeichniss. 

Münchhausen  20  VI  Bl.  +  1218  Seiten 

Tom.  33.     'Collectanea'. 

S.  1 — 731  'Gründliche  Ausführung  des  iVassaw-Catzenelnbogischen 
Juris  Publici  Specialis,  worinnen  nebst  Kurtzgefasster  Historie  und  geo- 
graphischer Beschreibung,  auch  richtiger  Genealogie,  dieses  Fürst!. 
Hauses  Gerechtsame  .  .  aus  .  .  Urkunden  .  .  erläutert  werden ,  samt 
unumstösslichen  Beweis,  dass  nach  .  .  Abgang  des  Nassau-Catzenelnbo- 
gischen  Manns-Stamms  die  Töchter  des  letztlebenden  Hauses  alle  an- 
dere .  .  bey  der  Erb-Folge  .  .  ausschliessen'.  Der  ungenannte  Ver- 
fasser, der  das  Werk  zu  seines  'geliebtesten  Vatter-Landes  Wohlfahrt' 
verfasst  hat,  datirt  sein  Vorwort  Wetzlar  den  23  Dec.  1743 ;  S.  693 — 
731  Verzeichniss  der  citirten  Urkunden. 

S.  733 — 1074  Corvey  betr. ,  besonders  Ansprüche  des  Erzbischofs 
von  Cöln  als  Bischof  von  Paderborn  auf  Jurisdiction  im  Corveyer  Ge- 
biet, 1745/6  mit  den  Copien  alter  Urkunden  als  Beilagen  und  einem 
Druck.  Darin  Briefe:  S.  749  Caspar  (von  Böselage,    Abt 

von  Corvey),    Corvey  2  Dec.  1745;  S.  863  D.  G.  Strube; 

S.  867  G.  G.  F.  Edler  v.  Vogelius,  Paderb.  29  Jan.  1746;  S.  915 
Promemoria  von  J.  N.  v.  H  o  n  t  h  e  i  m ,  Copie ; 

S.  1075 — 1196  betr.  die  Praesentation  des  Joh.  Wilh.  Riedesel 
zu  Eisenbach  (1746)  als  Assessor  des  Reichskammergerichts,  die  auf 
Schwierigkeiten  stiess  wegen  eines  früheren  Duells  desselben;  S.  1197 
— 1218  andere  Kammergerichtssachen.  Darin  (alles  vom  Jahre  1746) 
7  Briefe  von  J.  W. Riedesel  z.  E.,  Gotha  5  März—  7  April  und  Lauter- 
bach 12  Mai;  S.  1095  B.  C.  v.  Behr,  Wien  7  Mai;  S.  1101 
Comte  Colloredo,  Vienne  4  Mai;  S.  1121  und  1167  P.  v. 
Schwartzenfels,  Wetzlar  9  April  und  29  März. 

Voran  Bl.  I — VI  alphabetisches  Verzeichniss. 

Münchhausen  21         VII  +  838  gez.  Bl.  (S.  1—325,  dann  Bl.  381 

—838) 

Tom.  34.     'Collectanea'. 

S.  1  Postwesen  betr.;  darin  S.  177  Brief  von  Fr.  v.  Eyben,  Wetz- 
lar 20  Sept.  1747,  mit  Beilage  'ob  die  Postsachen  vor  das  Cammerge- 
richt  oder  den  RHofrath  gehören'.  S.  247  'Ferdinandi  Des  Dritten 

.  .  Privilegium  Electionis  Fori  Dem  Durchl.  Hause  Braunschweig  und 
Lüneburg  .  .  ertheilet  .  .  1726',  Druck,  mit  darauf  bezüglichen  Schrift- 
stücken;  S.  311/325  Brief  von  B.  C.  (v.)  Behr,  Wien  1  März  1747. 
Bl.  326—380  fehlen.  Bl.  381  Gandersheim  betr.  Bl.  389  Graf- 

schaft Lippe  betr.,  1747.  Bl.  404  Religionsbeschwerden  und  geistl. 

Jurisdiction  betr.  1746/7;    Bl.  411  Postscr.    (von  v.  Lersner); 
Bl.  640  Bericht  von  Hugo,  Regensb.  11  Jan.  1748,  Copie.        B1.653 
Verschiedene  kleinere  Stücke.  Bl.  688  Streit  betr.  die  dem  Meck- 

lenb.  Geh.  Rath  v.  Bassewitz  ertheilte  Schaumburgische  Praebende  am 
Dom  zu  Hamburg,  1745/61.  Bl.  700  von  D.  G.  Strube.  Bl. 
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723  Hildesheim  er  Sachen.  Bl.  752  Verschiedenes.  Bl.  786  'Betr. 

Königl.  Preussische,  auch  Hessen-Casselsche  und  Darmstädtische  Ab- 
sichten ratione  successionis  in  die  Diezische  Lande  1745';  Bl.  791 — 
828  Votum  von  C.  H.  von  der  Luhe,  Copie ;  Bl.  831  Brief  des  Ge- 
sandten Hugo.  Von  Mün  ch hause n's  Hand  findet  sich  wenig  in 
dem  Bande. 

Voran  Bl.  I — VII  alphabetisches  Inhaltsverzeichniss. 

Müneliliausen  22         II  +  541  Bl. 

Tom.  35.     'Collectanea  Juris  Publici',  meist  1748. 

Meist   kleinere  Stücke.      Darunter  :  Bl.  1 — 26  Praetension  auf 

Bergedorf  und  die  Vierlande.  Bl.  27 — 36  Jo.  Ph.  Böhmer,  Hann. 

4  Aug.  1746,    über  Schutzgerechtigkeit  des  Stifts  Gandersheim. 
1)1.168  B.C.(v.)Behr,  Wien  5  März  1748,  und  Bl.  171  D.G.Strube, 
betr.  Streit  zwischen  Grafen  v.  Platen  Hallermund  und  Braunschweig- 
Lüneburg,  das  Erbpostamt  betr.,   der  erstere  Brief  auch  auf  Bl.  402  ff. 
bezüglich. 

Bl.  200— 382  J.  L.  A.  Frh.  v.  Oldershausen  'Nachrichten  von 
dem  Stiffte  Lübeck  nach  seinen  Umständen  in  Alten,  Neuern  und  Künff- 
tigen  Zeiten  betrachtet',  Ratzeburg  8  Juli  1741,  nebst  Beilage  von  1656, 
und  Bl.  384—401  Akten  dazu. 

Bl.  402  'Instruction  für  einen  fürstl.  Archivarium',  Concept,  nebst 
(Bl.  415/8)  Zusätzen  dazu  von  anderer  Hand ;  Bl.  426  Reinschrift  der 
Instruction  mit  Einreihung  der  Zusätze;  Bl. 434  Begleitbrief,  Abschrift, 
nach  Nassau  gerichtet.  Bl.  439  (H.  C.  v.  Senckenberg)   'Subita- 

rium  meditamen  de  officio  Bibliothecarii  et  Historiographi',  Concept. 
Bl.  442  C.  L.  Scheidt,  Copenh.  23  April  1748;  Urtheil  über  das  vo- 
rige. Bl.  444  (J.  M.  G  e  s  n  e  r)  l Wie  ein  Bibliothecarius  beschaffen 
seyn  müsse',  Gott.  4  Mart.  1748,  Concept. 

Bl.  448— 466  Landfolge  betr.,    1746.  Bl.  473  Osnabrugensia ; 

darin  Bl.  497  und  508  Briefe  von  J.  Z.  Moser,  Osnabr.  7  und  17  April 
1748;  Bl.  538  'Notanda'  von  Münchhausen. 

Voran  Bl.  I/II  Verzeichniss  des  Inhalts  in  36  Nummern. 

Müneliliausen  23  II  +  381  BL 

Tom.  36.     'Collectanea',  1748. 

Davon  betreffen  Bl.  1 — 122  die  Weimarische  Vormundschaftssache 
und    Succession    im    Hause    Sachsen;  Bl.  129 — 159   'Cassel-  und 

Darmstädtische  Differenzien' ;  Bl.  170  — 195  Association  der  Kreise  ; 

Bl.  237—305  Recurssachen  ;  Bl.  365—379  Nassauische  Sachen. 

Wenig  in  dem  Bande  ist   von  Münchhausen's  Hand.  Er 

enthält  2  Drucke,  ferner  eine  Anzahl  von  Briefen,  sämmtlich  von  1748: 
B1.7,  22,  24,  41,  58  J.  W.  Riedesel  z.E.,  Wetzlar  25  März- 17  Juni; 
Bl.  11,  55,  62,  114  (B.  Graf  v.?)  Zech,    9  März— 6  Mai;  Bl.  19 

S.  E.  v.  Oppel,  Weimar  13  Mai;  Bl.  37  C.  F.  Buddeus,  Gotha 

17  April;  Bl.  112  v.  Beulwitz,  Frankenhausen  12  März; 

Bl.  120  Fried,  v.  Schwarzenfels,  Gotha  24  Febr.;  Bl.  218  D. 

G.  Strube,  23  Febr.;  Bl.  243  J.  v.  Ulmenstein,  30  Jan.— 17 

Febr.,  3  Briefe. 

Voran  Bl.  I/II  Übersicht  nach  (27)  Nummern. 
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Müncliliausen  24  etwa  600  Bl. 

'Tom.  36b  Index  über  die  Collectanea'. 

Ausführliches  alphabetisches  Sachregister  über  Tom.  1 — 36  (d.  h. 
jetzt  Münchh.  1 — 23,  wie  über  die  dazwischen  jetzt  fehlenden  Bände, 
d.  h.  Tom.  9  12  17  19—28  30). 

Münchhausen  25  I  +  466  Bl. 

Tom.  37  'Collectanea'. 

Aktenstücke,  die  grösstenteils  Lauenburg  und  Hadeln  betreffen; 
meist  um  1715.  Bl.  265  Jurisclictionsstreit  mit  dem  kaiserlichen  Hof- 

marschallamt, in  specie  wegen  Obsignirung  bey  Gesandten ;  viele  Berichte 
des  Frh.  v.  Huldenberg  aus  Wien  1714/5.  Nur  Abschriften. 

Voran  Bl.  1  Inhaltsübersicht  nach  (11)  Nummern. 

Münchhausen  26  II  +  607  Bl. 

Tom.  38  'Collectanea':  Reichshofrathsakten. 

Bl.  1 — 183  'Allerley  Collectanea  publica':  Auszüge  aus  Schreiben 
an  den  Reichshof  rath  mit  den  darauf  ergangenen  Beschlüssen,  1548 — 
1597,  nebst  alphabetischen  Verzeichnissen;  alles  von  einer  Hand  (eines 
Reichshofrathsmitgliedes)  geschrieben ,  von  der  auch  mehrere  Concepte 
von  Relationen  und  Vota  (um  1747)  in  dem  Bande  vorkommen.  Darin 
Bl.  133b  Distichen  1576/7  auf   den  Tod  Maximilians  IL  Dann  fol- 

gen neuere  Akten,  1722 — 48,  meist  Abschriften ;  darunter  viele  Schrei- 
ben des  Gesandten  D.  v.  Huldenberg.  Darin  Bl.  258  Briefe  (2)  von 
B.  C.  v.  Behr,  Wien  9  März  1748  und  1  Febr.  1749;  Bl.  415  D.  G. 
S  tr  u  b  e  (ohne  Datum). 

Voran  ein  Index  über  die  einzelnen  (18)  Nummern. 

Münchhausen  27  513  Bl. 

Tom.  39  'Collectanea'  (1699—1749). 

Der  Band  enthält  hauptsächlich  Akten  des:  Gesandten  D.  Er.  v. 
Huldenberg  (bis  1730,  amtliche  Schreiben  von  ihm  und  an  ihn, 
auch  über  seine  'Wegschaffung'  aus  Wien  1727  und  seinen  Abschied 
1730),  darunter  Schreiben  von  G.  A.  v.  Münchhausen,  Ch.  L.  v. 
S e c k e n cl o r f ,  Geh.  Rath  v.  Spangenberg.  Von  Münchhausen's 
Hand  sind  nur  wenige  Zeilen  geschrieben;  Bl.  449  — 460  ist  ein  Ori- 
ginalschreiben  von  Carl  August  Graf  von  Hohenlohe,  Kirchberg 
28  Dec.  1748,  Bl.  224—247  zwei  Drucke. 

Bl.  7 — 92  'Status  causae  in  Sachen  Ostfriesland  c.  Ostfriesland, 
diversorum  gravaminum,  nunc  Commissionis'  (nach  1736)  nebst  'Gut- 
achten'. Bl.  93—127  betr.  Judenzins  in  Hamburg  1726/31. 
Bl.  128—137  Waldeckische  Streitigkeiten  :  Species  facti  (nach  1706). 
Bl.  214 — 223  'Von  den  Gräflich  Mansfeldischen  Landen',  mit  Stamm- 
baum (nach  1704).  Bl.  275 — 296  'Wegen  eines  foederis  defensivi', 
1748.  Bl.  297— 309  Belehnung  mit  dem  Herzogthum  Mirandola, 
1710.  Bl.  310— 317  'Anspachische  Tutel  -  Sache'.  Bl.  318  'Kgl. 
Preuss.  Declaration  wegen  der  Limpurg.  Reichs- After-Lehens  Extension 
auf  .  .  Bayreuth',  Berlin  31  Jan.  1746;  Bl.  328  desgl.  wegen  der  Graf- 
schaft Geyern,  Berlin  15  Aug.  1747;  Bl.  340  Ratification  des  Haupt- 
recesses  (wegen  Limpurg) ,  Ollmütz  22  Mart.  1742.  Bl.  370—419 
Ehestiftung  zwischen  des  Markgrafen  Friedrich  zu  Brandenburg  Toch- 
ter Elisabeth  Friederike  Sophie  und  Herzog  Karl  von  Württemberg,  1748. 
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Münchhausen  28         1  +  565  Bl. 

Tom.  40  'Collectanea'. 

Gesandtschaftsakten  1713 — 49  (auch  von  G.  A.  von  Münch- 
hausen), alles  Abschriften ,  zum  grossen  Theil  über  Religionsbeschwer- 
den (Bl.  444—565  betr.  die  Frh.  v.  Erthal'schen  Kinder) ;  Bl.  55—104 
Investiture  de  M.  le  Marggrave  regnant  de  Brandenbourg-Anspach  avec 
l'ordre  de  laJarretiere  ä  Anspach,  24  Aug.  1749.     Darin  auch  2  Drucke. 

Voran  Bl.  I  Yerzeichniss  der  (8)  Nummern. 

Münchhausen  29         II  +  363  BL 

Tom.  41  'Collectanea'  (1749). 

Darin  Bl.  5 — 45  Notizen  von  Münchhausen  über  Einnahmen 
verschiedener  Staaten.  Bl.  76    Brief  von  (B.  C.  v.)  Behr,  Celle  9 

Aug.;  Bl.  94  Schirm  er,  Burg  Friedberg  19  Aug.;  Bl.  352  J.  Frh.  v. 
Ulmenstein,  Wetzlar  23  Aug.  BL  223—345  handeln  über  Ho- 

henlohische  Streitigkeiten;  darin  mehrere  Drucke. 

Voran  Bl.  I— II  Verzeichniss  der  (18)  Nummern. 

Münchhausen  30  608  BL 

Tom.  42  'Collectanea'  (1749/50). 

Bl.  1 — 64  betr.  Bau  einer  reformirten  Kirche  in  Frankfurt  a.  M.; 
darin  Briefe:  BL  4— 7  51— 56  (H.  C.)  v.  Senckenberg  3  Briefe,  Wien 
vom  4,  7  und  28  Mart.  1750;  Bl.  46/7  und  60/1  (Friedr.  Max.)  v. 
Lersner  (f  1753),  2  Briefe,  Frankfurt  17  Febr.  und  27  Mertz  1750; 
BL  58  D.  G.  Strube.  BL  66  Brief  von  J.  Frh.  v.  Ulmenstein, 

Wetzlar    21  Febr.  1750,    gehört    zu   Bl.  331  ff.  Bl.  68— 105    Ver- 

schiedene Reichskammergerichtssachen ,  darunter  ein  Brief  aus  Wien 
(B1.82)  1750  betr.  die  Forstmeisterische  Sache.  Bl.  106— 123  Münz- 

wesen betr.,  dabei  BL  106  Brief  von  v.  Atzenheim,    Frankf.  4  Oct. 

1749,  und  BL  108  (Fr.  M.)  v.  Lersner,   Frankf.  12  Sept.  1749. 

Bl.  124 — 208  Streit  zwischen  Fürsten  zu  Salm-Salm  und  dem  Domstift 
Hildesheim,  betr.  die  Aufschwörung  des  Adels  (BL  184  Tafel  der  Ahnen 
von  Carolus  Alexander  Prinz  zu  Salm-Salm);  Bl.  124/6  von  D.  G. 
Strube.  Bl.  209 — 230  Zulassung    des    mittelbaren   Adels   in    das 

Stift  Mainz  betr.,    1750  mit  älteren  Beilagen.  Bl.  231—240  Streit 

zwischen  Kursachsen  und  Hessen  -  Darmstadt  betr.  Lehen  im  Elsass ; 
Bl.  233    Brief  von  Lersner,    Frankf.    14  Jan.  1750.  BL  241  Bei- 

treibung   der  Kammerzieler,    1750.  Bl.  247 — 265    Streit    zwischen 

Hochstift  und  Stadt  Worms  betr.  Jurisdiction;  dabei  Bl.  253  und  262 
zwei  Briefe  von  J.  J.  Moser,  Hanau  31  Jan.  und  20  Febr.  1750, 
und  ein  Druck.  BL  266  Religionsbeschwerden,  1749/50.  BL  284 
'Comitialia'.  Bl.  331 — 371  'Glaesnerische  Sache'  (Hiidesheim,   betr. 

Jurisdiction);    Bl.  344    Brief   aus   Wien;    Bl.  348    Brief  von  J.  v.  Ul- 
menstein, Wetzlar  3  Febr.  1750;  BL  360  von  D.  G.  Strube. 
Bl.  372— 453  'Reichslehens-Empfängnis' ;  dabei  Bl.  372  und  417  Briefe 
ohne  Unterschrift.  Bl.  454 — 551  'Anhalt- Köthensche  Recurssache' ; 

Bl.  478    von    Spangenberg    geschrieben,    Ehrenbreitstein  12  Febr. 

1750.  Bl.  552 — 594  Burggrafen  wähl  in  Friedberg  betr.,  mit  Druck 
von  J.  J.  Moser  1749;  Bl.  556  Brief  von  Schirmer,  B.  Friedberg 
22  Nov.  1749.  BL  595—608  'Frankfurtische  Münz-Commission' ; 
dabei  Bl.  594  Brief  von  v.  Lersner,  Frankf.  11  Oct.  1749. 
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Münchhausen  31  428  Bl. 

Tom.  43  'Collectanea',  1750. 

Bl.  1  'Hohenlohische  Religionsirrungen'  und  Bl.  71  andere  Reli- 
gionssachen; darin  Bl.  21  Brief  von  (B.  C.  v.)  Belir,  Regensp.  20  Aug., 
und  Bl.  48  von  D.  G.  S trübe  ohne  Datuni.  Bl.  117  'Wetzlar-  und 

Triersche  differenzen  in  p.  Juris  Patronatus';  Bl.  117—32  von  D.  G. 
S trübe,  Hann.  26  Juni,  Copie.  Bl.  133  Herrschaft  Bleistein  betr.; 

Bl.  143  und  157  von  C.  W?.  v.  Wrede,  Hannover  6  Aug.  Bl.  175 

Succession  in  Jülich  und  Berg  betr.  Bl.  201  Recurssachen,    Came- 

ral Visitation,  Kreisassociation  betr.;  darin  Bl.  218  Brief  von  v.  Atzen- 
heim,    Frankf.  18  April;    Bl.  222  D.  G.  S trübe,  ohne  Datum. 
Bl.  267  Frankfurter  Kirchensache;  Bl.  287— 90  zwei  Briefe  von  (H.  C.) 
v.  Senckenberg,  Wien  25  und  29  April.  Bl.  297  Gerechtsame 

der  Reichsritterschaft  betr.  Bl.  325  'Reflexions   sur  les   moyens  de 

conserver  le  Stadthouderat  hereditaire  dans  la  maison  d'Orange'. 
Bl.  335  'Offenbahrer  Ungrund  des  Hessen  Darmstädtisch  so  genannten 
Schliesslichen  Gegen-Beweises  .  .  Wiedereinlösung  derer  Giesser  Uni- 
versitäts-Gefälle zu  5%  betr.'.  Bl.  349  'Rotenburgische  Primogeni- 
tur Sache',  mit  Druck.  Bl.  365—428  Verschiedene  Sachen  (Bl.  399 
— 402  Verbesserung  der  Universitäten);  darin  Briefe:  Bl.  377  Wal- 
rad, Wild-  und  Rheingraf,  Grumbach  12  July ;  Bl.  403  (H.  C.)  v. 
Senckenberg,  Wien  24  Juni;  Bl.  411  (B.  C.  v.)  Behr,  Regensp. 
8  Juni  (mit  Promemoria);  Bl.  412  O?.  Frh.  von  Werthern,  Prome- 
moria,  Hann.  28  Mai;  Bl.  417  Ch.  L.  Seh  ei  dt;  Bl.  422  (Ernst  Lud- 
wig) v.  Breidenbach  (Burggraf  zu  Friedberg),  Brehmer  Vorde 
11  Aug. 

Von  Münchhausen's  Hand  sind  in  dem  Bande  nur  einige  Notizen 
geschrieben. 

Münchhausen  32  347  Bl. 

Tom.  44  'Miscellanea  in  specie  von  Regierungs-  und  Land-Sachen', 
1727—31. 

Dieser  Band  enthält  nur  Gutachten  von  J.  D.  Grub  er,  gehört 
also  mit  Jurid.  15  eng  zusammen.  Bei  den  meisten  ist  das  Datum 
oben  von  Gruber's  Hand  geschrieben ,  häufig  auch  die  ersten  Worte ; 
ausserdem  oft  Zusätze ;  nur  wenig  ist  ganz  von  ihm  geschrieben. 
Bei  einzelnen  Stücken  befinden  sich  noch  die  Schriftstücke,  über  die 
das  Gutachten  abgegeben  ist.  Darin  n.  15  Einnahme  und  Ausgabe 

der  Univ.  Giessen  1725;  no.  20  'Kurtzer  Entwurff  einer  generalen  In- 
struction für  einen  Archivarium,  d.  6  Mart.  1729  nach  Han.  also  ab- 
gelassen' ;  no.  29  (Bl.  183 — 260)  über  das  Testament  des  Bischofs  von 
Osnabrück,  1728/9;  no.  38  (Bl.  261—344)  Osnabrückisches  Salzwerk, 
1729/31. 

Voran  eine  Übersicht  der  31  Nummern. 

Münchhausen  33  III  Bl.  +  756  gezählte  Seiten 

Tom.  45  'Coliectanea'. 

Dieser  Band  enthält  sehr  zahlreiche  Originalbriefe  von  G.  A.  von 
Münchhausen  an  (Burkh.  Gotth.)  Struve,  Geh.  Rath  und  Prof.  jur. 
zu  Jena,  datirt  Regensburg  1726  —  28,  in  denen  er  ihn  um  Gutachten 
über  die  verschiedensten  staatsrechtlichen  Fragen  ersucht  (mit  Beilagen). 
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Die  Antworten  Struve's  an  Münchhausen ,    meist   in  Form  von  'Be- 
denken', bilden  den  übrigen  Inhalt  des  Bandes;  da  sie  sämmtlich  Con- 
cepte  sind,   so  muss  die  Sammlung  aus  Struves  Besitz  stammen. 
Einige  Drucksachen  liegen  den  Briefen  bei. 

Yoran  ein  alphab.  Verzeichniss  der  Materien. 

Münchhausen  34         713  Bl. 

Tom.  46  'Gravamina  Statuum,  Mecklenburgische  Provisional  -  Ad- 
ministration ,  Sevillischen  Tractat  und  Italienische  Reichs  -  Lehen  be- 
treffend'; bei  allen  Briefen  des  Bandes  sind  die  Unterschriften  wegge- 
schnitten. 

Bl.  4  'Allerunterth.  Vorstellung  derer  Gravaminum  des  Reichs, 
welche  entweder  durch  die  keys.  Ministros  selbst  oder  auf  deren  Con- 
nivenz  durch  andere  erreget  worden'.  Bl.  104 — 136  Kleinere  Stücke, 

darunter  Bl.  131  Brief  (von  S.  E.  v.  Oppel),   Wetzlar  24  Febr.   1728. 

Bl.  137  'Refutationes  des  in  der  Mecklenb.  Administrations  -  Sache 
zu  Wien  und  zu  Regensburg  zum  Vorschein  gekommenen  Promemoria 
oder  sogenannten  Information';  darin  Bl.  208 — 299  ein  Aufsatz  von  J. 
(G.)  v.  Meiern,  Hannover  1729,  mit  Correcturen,  die  in  dem  beilie- 
genden Drucke  desselben  'Pro  Memoria  oder  Gegen  -  Information  .  . 
1730'  aufgenommen  sind;  Bl.  300 — 371  anderer  Aufsatz  (von  C.  Diede 
z.  F.  ?).  Bl.  380  'Verschiedene  Reflexiones  und  Gutachten  die  Meck- 

lenb. Sache  betr.,  item  Miscellanea  über  diese  Sache';  darin  einiges 
von  Gruber 's  Hand,    nach  Bl.  392  ein  Druck.  Bl.  447  'Was  die 

Keyserl.  Ministri  wegen  der  Mecklenb.  Ad m. -Sache  zu  Paris  geeusert, 
nebst  dessen  Wiederlegung'   und    andere  Aktenstücke  1728/9.  Bl. 

525  'Chur  Cöllnisches  und  Casselisches  Project  Voti  .  .' ;  darin  Bl.  538 
Votum  von  v.  Alvensleben  (Copie) ,  und  Bl.  542  Bemerkung  dazu 
von  Münchhausen.  Bl.  554    'Ob    eine   privatio    gegen   einen   welt- 

lichen Fürsten  ohne  Acht  statt  finde';  BL  571  Schreiben  von  OARath 
G.  F.  v.  Marquardt,  Celle  1729,  Copie.  BL  580  'Ob  des  banniti 

filius  der  länder  in  aeternum  priviret,  und  ob  der  agnatus  erst  post 
mortem  banniti  succedire'. 

Bl.  587  'Den  Sevillischen  Tractat  und  die  Succession  des  Infanten 
Don  Carlos  in  Italien  betr.';  darin  Bl.  589—605  von  J.  G.  v.  Mei- 
ern's  Hand,  Bl.  616 — 621   mit  vielen  Randnoten  von  Gruber. 

Bl.  676—713  Index  (alphab.). 

Münchhausen  35  und  36  601  und  789  Seiten 

Tom.  47 — 48  Relationes  Ratisb  onenses  1717 — 1721;  spä- 
tere Abschrift. 

Es  sind  regelmässige  Berichte  von  Regensburg,  meist  in  Zeiträu- 
men von  4  Tagen  erstattet  von  dem  Braunschweig- Wolffenbüttelischen 
Gesandten  an  seinen  Fürsten  (vgl.  ähnliche  Berichte  Jurid.  260 — 300). 

no.  35  S.  1  vom  11  April— 26  Dec.  1717,  Relatio  1—34; 

S.  127  Jahr  1718,  Rel.  1—72;  S.  355  Jahr  1719,  Rel.  1—80. 

no.  36:  S.  1  Jahr  1720,  Relatio  1—94;  S.  565  Jahr  1721 

bis  zum  3  Febr.,  Rel.  1—7. 
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Münchhausen  37  147  Bl.  18  Jahrh. 

'Acta  electionis  et  coronationis  B'erdinandi  IV  a.  1652  et  1653'; 
Abschrift. 

Vorn  J.  S.  Pütter's  Bücherzeichen. 

Münchhausen  38  173  Bl. 

'Relationes  der  (Kurbraunschweigischen)  Wahlgesandtschaft  (Münch- 
hausen und  L.  D.  v.  Hugo)  bey  der  Kayserwahl  Caroli  VIF,  Frank- 
furt Nov.  1741 — Febr.  1742;  Abschrift.  Voran  cDesignatio  der  über- 
lieferten Kayserl.  Wahl-  und  Crönungs- Akten',  von  (dem  Archivar)  P. 
C.  Hugo  1744. 

Vorn  J.  S.  Pütter's  Bücherzeichen. 

Münchhausen  39  und  40  231  und  212  Bl. 

(G.  A.  v.  Münchhausen)  Diarium  von  der  Kayser-Wahl  Caroli 
VII.     Band  I  2  Nov.— 31  Dec.  1741;  Band  II  1  Jan.— 3  März  1742. 

Lebendige  Erzählung  dessen ,  was  Münchhausen ,  der  Wahlbot- 
schafter Hannovers,  in  Frankfurt  an  jedem  Tage  gethan  oder  gehört 
hatte. 

Bd.  I  Bl.  1  'Was  ich  von  den  hiesigen  Umständen  melden  kann, 
finden  Eure  Wohlgeboren  (wohl  ein  Mitglied  des  Geheimen  Rathes)  in 
den  hiebeygehenden  fortgesetzten  Diariis.  Nur  dieses  musz  ich  anbey 
melden,  dass  von  diesen  Diariis  Herr  Hugo  (Münchhausens  Gefährte) 
nichts  weis,  sondern  ich  sie  blosz  dem  Secretario  Unger  des  Abends 
dictire  und  von  ihm  abschreiben  lasse.  Es  kommen  zwar  einige  Sachen 
darin  vor,  die  zur  Relation  gehören.  Weil  es  aber  doch  noch  blosse 
zum  Theii  indigerirte  Geclancken  sind,  so  wird  davon  sodann  referirt 
werden ,  wenn  die  Materien  reifer  sind'.  Hier  liegen  nicht  Ungers 

Reinschriften  vor ,  sondern  nur  spätere  Abschriften,  welche  (wie  no.  35 
—  38,  41—46)  wahrscheinlich  Münchhausen  später  für  Pütter  hat  an- 
fertigen lassen.  Die  Diarien  sind  von  einigen  Beilagen  begleitet. 

Nur  unter  den  Diarien  des  21 — 29  Nov.  1741  steht  Münchhausen's 
Name,  doch  tritt  er  überall  als  Verfasser  hervor. 

Münchhausen  41  42  43 

'Protocolla  electionis  et  coronationis  Caroli  VIF,  Band  I— III:  Bei- 
lagen zu  den  Relationes  in  Münchh.  38,  wahrscheinlich  nach  den  offi- 
ciellen  Dictaten  von  KurMainz. 

no.  41  Band  I  (a:  2B1.,    b:  43  Seiten,    c:  306  Seiten) 

a:  Conferenz  vom  31  Oct.  1741.  b:  Conferenzen  vom  4 — 17  Nov. 

1741.  c:  Sitzung  1—10,  vom  20  Nov.— 11  Dec. 

no.  42  Band  II  (S.  307— 674)  Sitzung  11—21,    vom  13 

Dec.  1741—8  Jan.  1742. 

no.  43  Band  III  (S.  675—978)  Sitzung  22—53,  vom  10 

Jan.— 12  März  1742. 

Vorn  Pütter's  Bücherzeichen. 

Münchhausen  44  81  Bl. 

'Relationes  der  Wahlgesandschaft  (G.  A.  v.  M  ü  n c h h  ause n  und 
L.  D.  v.  Hugo)  bey  der  Kayserwahl  Francisci  I',  Frankf.  2  Sept. — 16 
Oct.  1745;   vgl.  zu  Münchh.  \39  und  40. 

Vorn  Pütter's  Bücherzeichen. 
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Münckliauscn  45  und  46  356  Seiten ,   dazwischen  oft  unge- 

zählte Blätter. 

(G.  A.  v.  Münch hausen,)  'Diarium  legationis  Hann.  in  electione 
et  coronatione  Francisci  I',    mit  vielen  Beilagen  ;    vgl.   zu  Münchh.  39 

und  40. 

no.  45  (Band  I;  S.  1-155)  vom  11  Aug.-6  Sept.  1745.  no.  46 
(Band  II;  S.  156— 356)  vom  8  Sept.— 16  Oct.  1745. 

Vorn  Pütter's  Bücherzeichen. 


Nachlass  von  Joh.  Steph.  Pütter. 


Der  Nachlass  Joh.  Steph.  Pütter's  (1725—1807)  ist  insofern 
nicht  einheitlich,  als  bei  einer  in  den  60er  Jahren  dieses  Jahrhunderts 
begonnenen  Katalogisirung  der  Handschriften  eine  beträchtliche  An- 
zahl von  Nummern  in  denselben  eingereiht  sind,  die  allerdings  viel- 
fach Schriftstücke  und  Ausarbeitungen  Pütter's  enthalten  oder  ihm  als 
Material  bei  seinen  Arbeiten  dienten  ,  sich  im  übrigen  aber  nicht  im 
geringsten  von  jener  grossen  Anzahl  von  Handschriften  'aus  dem  Be- 
sitze von  J.  St.  Pütter'  unterscheiden ,  die  ihren  Platz  vornehmlich 
unter  den  Codices  Juridici  gefunden  haben.  Pütter's  Ex-libris  enthal- 
ten nur  die  no.  7  10  12  14  16-30  33—35  37  38  48—61  73. 
Der  Inhalt  der  Hss.  ist  sehr  verschieden.  Meist  betrifft  er  irgend- 
welche Materien  des  Staatsrechts  oder  der  Staatengeschichte  und  damit 
zusammenhängende  Arbeiten  Pütter's;  daneben  findet  sich  jedoch  auch 
anderes,  so  Akten  über  Processe,  an  denen  Pütter  entweder  selbst  als 
Vertreter  bezw.  Berather  einer  Partei  Antheil  hatte  oder  doch  ein 
wissenschaftliches  Interesse  nahm,  ferner  Aufzeichnungen  Pütter's  reli- 
giös-theologischen Inhalts ,  Colleghefte  etc.  aus  seiner  Studentenzeit 
u.  a.  Einige  Hss.  enthalten  Manuscripte  von  Pütter's  Collegen  Joh. 

Jac.  Schmauss  (f  1757).  In  Pütter's  Besitz  waren  auch  Münch- 

hausen's  Collectanea. 

Piitter  1  130  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

Gutachten  betr.  die  Wahl  Erzherzogs  Joseph  (II)  zum 
römischen  Könige  (1764)  von  verschiedenen  hannoverschen  Rechts- 
gelehrten (Bl.  118  und  115  eigenhändig  von  D.  G.  S  trübe)  abgefasst 
im  Auftrage  G.  A.  v.  Münchhausen's,  von  dessen  Hand  sich  öfters 
Anmerkungen  und  Correcturen  finden. 

Pütter  2  295  Bl.  in  fol.  1767—1772 

Schriftstücke  betr.  die  Visitation  des  Reichskammerge- 
richts von  1767  und  den  folgenden  Jahren  und  Pütter's  schriftstelle- 
rische Arbeiten  darüber.  Die  Schriftstücke  sind  von  Pütter  selbst 
in  kleinere  Fascikel  zerlegt  und  mit  Aufschriften  versehen,  so  Bl.  1  — 
80  'Visitation  des  C.  G.  betreffende  Vorschläge  nach  Abdruck  der 
patriotischen  Gedanken    bis    zur  Reise   nach  Wetzlar  1768  April  25 — 
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Mai  13',  Bl.  81— 130  'Reise  nach  Wetzlar  1768  Mai  18— Juni  4  und 
die  darauf  erstatteten  Berichte  ans  Ministerium',  Bl.  131 — 170  'Weitere 
Ausführung  der  Patriotischen  Gedanken  1768  Juni  23'  u.  s.  w. 
Dem  Inhalte  nach  sind  es  meist  Erlasse  der  hannoverschen  Regierung 
an  Pütter  sowie  von  Pütter  Entwürfe  zu  Antworten  darauf  und  Gut- 
achten, ausserdem  eine  Reihe  an  Pütter  gerichteter  Originalbriefe,  so 
besonders  BL  21  31  162  166  168  von  (Ludw.  Eberh.)  v.  Gemmin- 
gen, Regensb.  4  März  bis  22  Aug.  1768;  Bl.  24  163  200  J.  W.  Rie- 
desel, Wetzlar  15  April  1768—2  Oct.  1769;  Bl.  29  169  211  F.  C. 
v.  Moser,  Wien  9  April— 10  Sept.  1768;  Bl.  34  Joh.  Ludw.  v.  Wall- 
moden, Wien  3  May  1768;  Bl.  37  J.  D.  v.  Ol  en  schlag  er,  Frankf. 
26  April  1768;  Bl.  203  Herzog  Ferdinand  von  Braunschweig,  Bruns- 
vic  llmo  Aout  1768  (Bl.  202  Entwurf  Pütters  zu  einem  Schreiben  an 
den  Herzog,  ce  7  d'Aout  1768);  Bl.  214  (Joh.  Heinr.)  v.  Harpprecht, 
Wetzlar  2  Oct.  1768;  Bl.  293  Ludw.  Friedr.  v.  Beul  witz,  Regensb. 
21  Mai  1772. 

Pütter  3  391  Bl.  in  fol.  meist  1767 

Acten  etc.  betr.  die  Reichskamm  ergerichts- Visitation 
von  1767.  Nur  weniges  ist  aus  späterer  Zeit,    so    die  Erlasse    an 

das  RKG  Bl.  86  von  Friedrich  August  von  Sachsen,  Dresden  7 
Febr.  1780,  und  Bl.  91  von  Friedrich  II  von  Preussen ,  Berlin 
15  Febr.  1780. 

Pütter  4  395  Bl.  in  fol.  meist  1766-1768 

Acten  betr.  die  Reichskamm  ergerichts- Visitation  von 
1767.  Es  sind  Protocolle,  Gutachten   (Bl.  23— 30,  31—36,  37—40 

von  Pütter),  Vota,  Auszüge  u.  dgl.  meist  aus  den  Jahren  1766 — 1768. 

Pütter  5  199  Bl.  in  fol.  1771—1776 

Akten  betr.  die  Reichskammerger  i  chts-Vis  itation  von 
1767  und  den  folgenden  Jahren,  1771—1776;  darunter  Bl.  71  Ludw. 
Fr.  v.  Beulwitz  an  Pütter,  Regensb.  15  April  1776;  Bl.  166  und  167 
(C?  H.  H.)  Fischer,  Canzleidirector  in  Neuwied  an  Pütter,  6  Nov. 
und  6  Dez.  1776,  nebst  Bl.  168 — 191  desselben  'Gütigst  erlaubte  Be- 
merkungen zu  der  wahren  Bewandnis  der  an  8  May  1776  erfolgten 
Trennung  der  R.  C.  G.  Visitation'  (vgl.  Pütter  6). 

Pütter  6  77  Bl.  in  fol.  1776 

Acten  und  Briefe  betr.  Pütter's  im  Auftrage  der  Hannoverschen 
Regierung  verfasste  Schrift  'Wahre  Bewandtniss  der  am  8  May  1776 
erfolgten  Trennung  der  bisherigen  Visitation  des  .  .  Reich s- 
cammergerichts  .  .'  (vgl.  Pütter's  Selbstbiographie  II  621). 
Es  sind  vor  allem  Erlasse  der  Regierung  an  Pütter  und  Entwürfe  zu 
Pütter's  Antworten;  ausserdem  eine  Reihe  von  Briefen  an  Pütter, 
darunter  besonders:  Bl.  3  und  58  von  (Ludw.  Eberh.)  v.  Gemmingen, 
Hannover  27  März  und  5  Juli  1776;  Bl.  60  Canzleidirector  C.  (?)  H. 
H.  Fischer,  Neuwied  24  Juni  1776;  Bl.  68  und  77  von  Ludw.  Friedr. 
v.  Beulwitz,  Regensb.  25  Juli  und  12  Aug.  1776;  Bl.  69  von  (Joh. 
Friedr.  Carl)  v.  Alvensleben,  London  20  Juli  1776. 

Pütter  7  68  Bl.  in  fol.  1747 

Auszüge  aus   den    Reichskammergerichts-Visitations- 
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Akten    von    1550  bis  1587.  Bl.  1    von    Pütter's    Hand    'Excerpta 

haec  sunt  a  rae  et  consultiss.  (Job.  Phil.  Conr.)  Falkio  ex  actis  commu- 
nicatis  ab  ass.  perill.  (Joh.  Henr.)  de  Harpprecht  1747';  die  Auszüge 
stammen  also  aus  der  Zeit  von  Pütter's  Aufenthalt  in  Wetzlar  (vgl. 
Selbstbiographie  I  134). 

Piitter  7a  42  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

Auszüge  aus  den  Reichskamniergerichts-Visitations- 
Akten  von  1568  und  1707  sq. 

Pütter  8  136  Bl.  in  fol.  nach  1752 

Pro  Memoria  'I)  Wie  es  eigentlich  mit  der  Präsentation  eines 
Assessoris    vom    Niedersächsischen  Creyss    und  II)  Im  Chur-  und 

Fürstlichen  Hauss  Braunschweig  bewandt:  Ob  das  letztere  an  das  Se- 
nium gebunden  sey?'  In  41  §§.  Nach  1752. 

Ptttter  9  143  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

Aktenstücke  betr.  das  C o r p u s  Evangelicorum,  1718 — 1743; 
Abschriften.  Ausser  Conferenz  -  Protocollen    und  Conclusa    sind    es 

besonders  Schreiben  der  Hannoverschen  Gesandten  in  Regensburg  an 
den  König  (so  Bl.  3  21  28  39  95  von  G.  A.  v.  Münchhausen, 
März  — Dec.  1727);  ferner  Schreiben  der  Ministerien  in  Hannover  und 
Berlin;  Bl.  104  105  und  120  Schreiben  Georg 's  I  von  England- 
Hannover  an  die  Gesandten  in  Regensburg  und  Berlin,  Bl.  118  an  den 
Markgrafen  zu  Brandenburg-Baireuth,  sämmtlich  aus  dem  Jahre  1718; 
Bl.  109  und  122  Friedrich  Wilhelm  I  von  Preussen  an  Georg  I, 
Berlin  22  Juli  und  18  Jan.  1718. 

Püttcr  10  II  BL  +  1024  Seiten  zu  32J  :  19J  cm  1695 

Relation  der  beyden  Pommerschen  nach  Osnabrüg  abgeordneten 
Deputirten  als  Marx  von  Eichstädt  und  Friederich  Rungii  von 
allem,  wass  bey  damahligen  Friedens-Congress  von  a.  1645 — (30  April) 
1647  wegen  Pommern  vorgegangen.  Abschrift  aus  dem  Jahre  1695 

(Notiz  auf  Bl.  II).  Bl.  I  bemerkt    Pütter  'Dieses    schätzbare  Werk 

ist  vom  hohen  Tribunale  zu  Wismar  aus  dessen  Bibliothek,  wo  es 
doppelt  vorhanden  gewesen,  durch  den  Herrn  Oberappellationsrath  v. 
Wolffradt  mir  .  .  als  ein  Geschenk  zugekommen  ,  wie  folgende  Aus- 
züge aus  des  Herrn  v.  Wolffradt  an  mich  erlassenen  Schreiben  besa- 
gen. Göttingen  d.  14  Oct.  1795'  (es  folgen  2  kurze  Brief-Excerpte). 
Pütter  hatte  diese  tagebuchartige  Relation  der  beiden  Abgeordneten 
der  Pommerschen  Landstände  in  seinem  'Geist  des  Westphälischen 
Friedens'  S.  84  unter  no.  XI  erwähnt  und  zugleich  bemerkt,  das  die- 
selbe nur  zum  Theil  in  F.  G.  Canzler's  Neuem  Magazin  für  die  neuere 
Geschichte  .  .  1790  S.  35 — 118  abgedruckt  sei.  Vgl.  auch  Pütter's 

Selbstbiographie  II  869. 

Bevor  die  Hs.  in  die  Wismarer  Tribunalbibliothek  (Bl.  II  Biblio- 
theksstempel) gelangte ,  besass  sie  nach  dem  zweiten  der  erwähnten 
Brief-Excerpte  der  Vicepräsident  v.  Balthasar,  dessen  Wappen  auf  dem 
Hinterdeckel  eingeprägt  ist. 

Pütter  11  143  Bl.  zu  33  :  20J  cm  18  Jahrh. 

Beyträge  zur  Erläuterung  der  Successions  -  Ordnung  in  Teutsche 
Reichs-Länder,  insbesondere   die  Lehne,    wie  solche  in  denen  mittlem 
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Zeiten,  an  Enden  schwäbischen  Rechtens,  üblich  gewesen  ist.  Yon 
George  Ernst  Ludwig  Preuschen,  Marggräfl.  Baad.  Durlach.  Wirk- 
lichem Hofrathe.  Reinschrift.  Gedruckt  in  'Carlsruher  nüzliche 
Sammlungen'  Bd.  I  (1759)  und  in  A.  F.  Schott's  Juristischem  Wochen- 
blatt I  (1772). 

Pütter  12  10  Bl.  4-  546  Seiten  zu  31  :  19  cm  1733 

F.  H.  Reimers,  Erster  Versuch  einer  kleinen  Sammlung  histo- 
risch-genealogischer Nachrichten  von  uhralten  acllichen  Geschlechtern, 
welche  in  den  letzten  V  Seeulis  in  hiesigen  Chur-  und  Fürstlichen 
Landen  des  Durchlauchtigen  Braunschweig  -  Lüneburgischen  Hauses 
und  denenselben  benachbarten  Fürstenthümern  floriret  .  .  aus  beglaub- 
ten, in  hiesigen  Landen ,  insonderheit  dem  Stadt-  und  Cluster- Archivo 
zu  Lüneburg ,  auch  bewährten  Chronicis  Manuscriptis  gezogen ,  und 
alss  der  erste  Vorraht  eines  mit  der  Zeit  zu  sammlenden  Braunschweig- 
Lüneburgischen  Adels  -  Lexici    dargestellt.  Mit  Beilagen  A — D  (B 

'Extractus  eines  Chronici  Msti  von  der  der  Stadt  Lüneburg  in  a.  1636 
aufgedrungenen  Schwedischen  Besatzung  .  .').  Das  Werk  ist  G.  A. 

v.  Münchhausen  gewidmet;  die  Vorrede  ist  unterzeichnet:  Lüneburg 
d.  4  April  1733.  Vorliegende  Hs.  ist  eigenhändige  Reinschrift  des 

Verfassers ,  der  sie  mitsammt  dem  vorgehefteten  Begleitschreiben 
(4  April  1733)    an    Münchhausen    übersandte.  S.  284  und   285  in 

bunten  Farben  die  Wappen  von  Enno  und  Johann  v.  Münchhausen. 
BL  III  von  Pütter's  Hand  'Donum  illustrissimi  Munchhusii'. 

Pütter  13  482  Seiten  in  fol.         18  Jahrh. 

B  enth  ei  miana. 

S.  1  'Colligirte  Nachrichten  von  der  Freyen  Reichs  -  Grafschaft 
Bentheim-Bentheim ,  betr.  besonders  deren  gegenwärtigen  Zustand  und 
Landes-Verfassung'.  Am  Schluss  (S.  162)  'Bentheim  a.  1753  Rumann1. 
(Abschrift).  S.  163  Gutachten  betr.  die  Succession  in  der  Grafschaft 

Bentheim. 

S.  171 — 482  Schriftstücke  und  Acten  in  Sachen  Bentheim-Tecklen- 
burg  gegen  Salm-Reiferscheid  betr.  die  Herrschaft  Bedbur,  1748 — 1781; 
darunter  ausser  Urkunden  besonders  einige  Briefe  bezw.  Gutachten 
von  Joh.  Georg.  Estor  in  Marburg  und  von  Pütter,  3  Schreiben 
von  Moritz  Casimir  Grafen  zu  Bentheim  an  Pütter  1785/6,  ein 
Billet  von  J.  F.  Runde  an  Pütter  (Bl.  377,  vom  Jahre  1788)  und 
(Bl.  349 — 376)  'Gründlich  extrahirter  Bericht  von  der  Neuvenarischen 
Succession  Recht  und  Gerechtigkeit  zu  der  Herrschaft  Bedbur'  vom 
Bentheim-Tecklenburgischen  Regierungsrath  Wilh.  Hoff  mann. 

Pütter  14  251  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

Joh.  Jac.  Schmauss:  Bl.  2 — 9  Bemerkungen  über  deutsche 
Kaisergeschichte;  Bl.  10/4    (nicht    von    Schmaussen's    Hand    aber 

doch  wohl  von  ihm  verfasst)  Troject  einer  vollständigen  Collection  von 
allen  und  jeden  Scriptoribus  rerum  Germanicarum',  dabei  Bl.  15/6  eine 
Liste:    Corpus  scriptorum    medii  aevi  hactenus  ineditorum;  Bl.  17 

— 24  Auszüge  aus  mittelalterlichen  Schriftstellern;  Bl.  25 — 30  und 

39 — 251  Entwurf  zu  dem  ersten  Band  einer  'Historia  Germanica  ab 
ultima  gentis  notitia  ad  nostra  inde  tempora  novo  instituto  Vorburgiano 
haud  absimili  .  .  ipso   nempe   coaevorum   scriptorum    stylo    descripta': 
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im  wesentlichen  (Bl.  39 — 146)  eine  Übersicht  über  die  auszuschreiben- 
den Stellen  der  alten  Historiker  (bis  Bl.  146  von  Schmaussens  eige- 
ner Hand). 

Pütter  15  Druck,  mit  Blättern  in  fol.  durchschossen. 

Henr.  Cocceji  Juris   publici  prudentia  .  .  Francof.  1705.  Auf 

dem  Titelblatt  hat  sich  als  Besitzer  eingeschrieben  'G.  A.  de  Münch- 
hausen   Jen.  1710'.  Am   Rande    und   auf  den   durchschossenen 

Blättern  finden  sich  zahlreiche  Notizen  oder  längere  Ausführungen,  die 
meisten,  wie  es  scheint,  von  einer  Hand  aber  zu  zwei  verschiedenen 
Zeiten  geschrieben.  In  den  Ausführungen  zu  S.  100  wird  das  Jahr 
1718  erwähnt;  dieselben  fallen  also  in  die  Zeit,  als  schon  Münchhausen 
das  Exemplar  besass.  Vielleicht  rühren  sie  von  ihm  selbst  her  und 
wurden  auf  sein  Geheiss  von  einem  andern  hier  eingetragen  ;  vgl.  zu 
cod.  Münchhausen  11   Bl.  193  ff.  Von  Münchhausen's  eigner  Hand 

finden  sich  eine  Reihe  kürzerer  Nachträge,  die  aber  offenbar  einer  be- 
trächtlich späteren  Zeit  angehören.  Die  Hs.  ist  erwähnt  von  F. 
Frensdorff  in  den  Nachrichten  von  der  K.  Gesellschaft  d.  W.  zu  Göt- 
tingen 1893  S.  321. 

Pütter  16  89  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

Conspectus   iuris  publici   Brunsvicensis.  Verfasst  nach  1740 

(vgl.  §476)  und  vor  1760  (vgl.  §  56).  Reinschrift.  §  1—110  hat 
Pütter  selbst  geschrieben,  in  §  111 — 130  immer  nur  die  ersten  Worte. 
Die  Zählung  der  §§  springt  von  136  irrthümlich  auf  337.  Dasselbe 
Werk  auch  cod.  Achenwall  70. 

Pütter  17  67  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

19  Schriftstücke  (Abschriften)  betr.  Beschwerden  der  Württember- 
gischen Landschaft  wegen  der  Militäracademie  in  der  Solitude 
bezw.  in  Stuttgart  und  ihrer  gegen  die  Württembergische  Religionsver- 
fassung vcrstossenden  Einrichtungen,  Febr.  1773 — Jan.  1776  (vgl.  Heinr. 
Wagner,  Gesch.  der  Hohen  Carls-Schule  II  S.  90  ff.).  Es  sind  je  5 

Eingaben  der  Abgeordneten  des  Landschaftlichen,  grösseren  Ausschusses 
an  den  Herzog  Carl  Eugen  und  an  das  Geheime  Raths-Collegium,  so- 
wie 5  ihnen  im  Namen  des  Herzogs  und  3  vom  Geheimen  Raths-Col- 
legium ertheilte  Antworten  ;  ausserdem  (Bl.  64)  'Anmerckungen  die  Wür- 
tembergische  Militär-Academie  betreffend  de  dato  31  Jan.  1776'. 

Pütter  18  101  Bl.  in  fol.  zweite  Hälfte  des  18  Jahrh. 

Eine  —  sehr  geschickte  —  Instruction  für  einen  angehenden  Be- 
amten 'in  Gerichtlichen  Handlungen,  ferner  in  so  genannten  Cammer- 
Sachen  und  denen  übrigen  in  die  Policey-  und  Landes-Verfassungen 
einschlagenden  Sachen';    nach  1750.  Reinschrift.  Hierauf  be- 

zieht sich  wahrscheinlich  der  Brief  Jurid.  655  d. 

Pütter  19  44  Bl.  in  fol.  nach  1763 

'Facti  species  nebst  einigen  Rechts -Fragen'  betr.  Erbschaftsan- 
sprüche einer  Tochter  des  (jüdischen)  Braunschw.-Lüneb.  Kammer- 
agenten Alexander  David;  dabei  einige  Beilagen,  besonders  David's 
Testament  nebst  Codicillen  (1761—1763). 

Pütter  20  und  21  no.  20:  X  Bl.  +  167  Seiten,    no.  21 :  144 

Seiten;  in  fol.  1755  oder  bald  darauf 
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no.  20:  .Akten  betr.  Streitigkeiten  der  Familie  Amelung  wegen 
einer  von  den  Grafen  zu  Schaumburg  zu  Lehn  erhaltenen  vor  Hameln 
gelegenen  Länderei.  1755   (mit  Akten  bezw.  Aktenauszügen  aus 

früheren  Jahren).     Abschrift.  no.  21  eine  andere  Abschrift. 

Pütter  22  80  Seiten  in  fol.  nach  1737 

Correlatio  in  causa  Christoph  Bartels   zu  Ahlden  contra  Joh.  Carl 
v.  Lüden  in  puncto  eines  verkauften  Hofes  zu  Ahlden ;   nach  1737. 
Der  am  Ende  stehende  Name  des  Verfassers  (Es.  Pufendorf)  ist  hier 
und  in  cod.  Pütter  23  durch  Ausstreichen  fast  unleserlich  gemacht. 

Pütter  23  102  Seiten  in  fol.  nach  1737 

Andere  Abschrift  der  in  cod.  Pütter  22  enthaltenen  Correlatio. 

Dabei  ein  Druck  'Relatio  ex  actis  in  Sachen  Christoph  B.  zu  A.  contra 

J.  C.  v.  L.  .  .'. 

Pütter  24  44  Bl.  in  fol.  1756  oder  bald  darauf 

Akten  in  Sachen  von  M.  F.  Bohlcken  und  J.  Bruns  gegen  H.  Jo- 
hansen  betr.  einen  Kaufcontract ;    1755/6.  Zuletzt  (Bl.  44)  Begleit- 

schreiben des  Landgerichts  in  Jever  an  die  Göttinger  Juristenfacultät. 
Abschrift. 

Pütter  25  I  Bl.  462  Seiten  zu  32J  :  20  cm         um  1740 

Correlatio  cum  voto  ex  Actis  des  specialiter  Verordneten  H.  Com- 

missarii  Riepenhausen  .  .  contra    den  Auwald  derer  geschlossenen 

Gerichte  des   Fürsten th ums  Göttingen  .  .  in    puncto   der  Ausschaffung 

derer  unvergleitheten  Juden.  Vgl.  cod.  Boehmer  17. 

Pütter  26  und  27  no.  26  :  77  +  13  BL,   no.  27  :  104  BL,   in 

fol.  um  1757 

no.  26 :  Acta  des  Kauf-  und  Handelmanns  Joh.  Jac.  Uckermann 
zu  Wanfried  contra  den  fürstl.  Hof-Conditor  Joh.  Paul  Bayer  allhier 
(in  Hildburghausen)  puncto  debiti  et  arresti  .  .  A.  1755( — 57).  Bl.  1 
der  zweiten  Zählung:  Acta  des  fürstl.  Hof-Conditor  J.  P.  Beyer  allhier 
contra  den  Kauf-  und  Handelsmann  J.  J.  Uckermann  zu  Wahnfried 
puncto  diffamationis  a.  1755.  no.  21  eine  andere  Abschrift. 

Pütter  28  und  29  no.  28:  74  BL,  no.  29  :  76  Seiten,  in  fol. 

1765  oder  bald  darauf 

no.  28 :  Acta  admiralitatis  in  Sachen  des  Procuratoris  J.  H.  Holtz- 
mann  mand.  nomine  Kipp  u.  Bagge  in  Lübeck  Klägers  contra  .  .  Jac. 
Krohn  und  Valentin  Krohn  (in  Hamburg)  Beklagte,  1763/5,  betr.  As- 
securanz  einer  Schiffsladung.  no.  29  eine  andere  Abschrift. 

Pütter  30  96  BL  in  fol.  1744  oder  bald  nachher 

Akten  betr.  den  Process  gegen  Friedr.  v.  Knoblauch,  Capitain  in 
Ihrer  königl.  Majestät  von  Schweden  hessischem  Leibregiment  (in  Mar- 
burg), wegen  Ermordung  des  Cornet  v.  Baumbach.  1744.  Einige 
der  Schriftstücke  sind  von  Pütter  verfasst,  der  die  Vertheidigung  des 
Angeklagten  führte ;  vgl.  seine  Selbstbiographie  I  92  ff.  und  seine  Rechts- 
fälle I  2  S.  356  ff. 

Pütter  31  32  32a  3  Bände  in  fol.         1789—1793 

Akten  und  Schriftstücke  betr.  die  Religionsbeschwerden 
des  pfälzischen  Kirchenraths  gegen  den  Landesherrn,  1789 — 1793,  über 
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die  Pütter  im  Auftrage  des  Kirchenraths  1793  seine  'Systematische 
Darstellung  der  Pfälzischen  Religions-Beschwerden'  veröffentlichte ;  vgl. 
Selbstbiogr.  II  865  und  cod.  Hist.  152. 

no.  31  (668  Bl.) :  Inhalt  der  Beschwerden ,  systematisch  nach  26 
Classen  verzeichnet.  no.  32  (335  BL) :  Briefwechsel  zwischen  Pütter 

und  dem  kurpfälzischen  Kirchenrath  Scheyd  in  Mannheim,  des  letz- 
teren Entwurf  einer  Klage  an  den  Kaiser  (Bl.  214 — 300),  Entwürfe  und 
Notizen  Pütter's,  Promemoria  Pütter's  an  das  Hannoversche  Ministe- 
rium nebst  dessen  Antworten,  Urkundenverzeichnisse  u.  dgl.  no.  32a 
(etwa  150  BL):  Varia,  besonders  2  Fragmente  von  Pütter's  Manuscript 
der  'Systematischen  Darstellung  . .'  (S.  113 — 133  und  S.  279  bis  zu  Ende). 

Pütter  33  89  Bl.  in  fol.  1751  oder  bald  darauf 

Akten  in  Sachen  des  H.  W.  Schmidt  in  Frankfurt  a/M.  gegen  den 

Schiffer  E.  Plaehn  in  Hamburg,  betr.  Beschädigung  eines  Ballens  Cat- 

tun,  1748—1751. 

Pütter  34  64  BL  in  fol.  1756  oder  bald  darauf 

'Acta  in  Sachen  Madame  Rougemont  (Witwe  des  a.  o.  Professors 
der  Philosophie  Ant.  Rougemont  in  Göttingen)  contra  Herrn  (Albrecht) 
v.  Haller  (damals  wieder  in  Bern)  berechnete  158  Thaler  betr.,  1753 
(—1755)'.  Pütter  war  Haller's  Vertreter,  vgl.  Bl.  63. 

Pütter  35  165  Bl.  in  fol.  1756  oder  bald  darauf 

'Regierungs-Acta  der  verwitweten  Räthin  Christinen  Rosinen  Hart- 
lebin  geb.  v.  Eichicht  allhier  (in  Eisenach)  errichtete  Donationen  inter 
vivos  und  was  nach  deren  Absterben  wegen  ihrer  Verlassenschaft,  be- 
sonders zwischen  der  Rittmeisterin  Johannen  Eleonoren  v.  Streithorst 
und  denen  Gebrüderen  v.  Rothe  in  strittiger  Gerade  und  legaten  Sache 
ergangen  betreffend'  1749 — 1756. 

Pütter  36  176  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

Verschiedene    Process-Akten:  Bl.  1    Handelsleute   Beiss- 

wenger  und  Bauer  zu  Schwäbisch-Gmünd  gegen  Handelsleute  Ebbing- 
haus  und  Gebr.  Pauli  aus  Iserlohn  in  puncto  debiti  cambialis,  1756/7. 
Bl.  54  Wittwe  des   Secretär  Schwenders    gegen   Kriegsrath  v.  d.  Horst 
zu  Sögein  betr.  Geldangelegenheit,  1759.  Bl.  73  Merckelische  Erben 

zu  Schmalkalden  gegen  Wilh.  Prell  zu  Schlitz  betr.  Geldangelegenheit, 
1753/5.  Bl.  144  Universität  Greifswald  gegen  Stadt  Nürnberg  und 

Universität  Altdorf  betr.  ein  von  dem  Obristen  Thom.  v.  Szirmag  aus- 
gesetztes Stipendium,  1743/5. 

Pütter  37  156  Bl.  verschiedenen  Formats,  in  fol.  gebunden 

1748—1756 

'Joh.  Steph.  Pütter's  vorgehabte  Arbeiten  seit  Dezember  1748. 
Correspondenz  darüber  mit  Moser  und  andern.  Daraus  erwachsenes 
Practicum  juris  publ.  und  Moserische  Staats-Akademie'.  Dieser  auf 

dem  Vorsetzblatt  befindliche  Titel  rührt  von  dem  Oberbibliothekar  J.  D. 
Reuss  her,  nicht  von  Pütter  selbst,  wie  Frensdorff  angiebt,  der  zuerst 
in  den  Nachrichten  von  der  Königl.  Gesellschaft  der  Wiss.  zu  Göttingen 
1883  S.  13  ff.  (vgl.  dort  S.  16),  sodann  in  seiner  Schrift  'Die  ersten  Jahr- 
zehnte des  staatsrechtlichen  Studiums  in  Göttingen'  (Festschrift,  Göt- 
tingen 1887)  ausführlich  über  diese  Hs.  gehandelt  hat. 
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Bl.  1 — 143  Briefe  und  Gutachten  betr.  den  Beginn  von  Pütter's 
juristischer  Lehrthätigkcit  in  Göttingen,  besonders  sein  Practicum  iuris 
publici,  und  J.  J.  Moser's  Staatsacademie  in  Hanau,  alle  aus  den  Jah- 
ren 1748 — 1750  und  meist  Originale.  Von  Pütt  er  selbst  finden 
sich  darunter  etwa  10  Briefe  und  Gutachten  an  G.  A.  v.  Münchhausen, 
von  denen  einige  auch  von  Gottfr.  A che n wall  mit  unterzeichnet  sind, 
ferner  je  ein  Brief  an  Schmauss  (Bl.  110.)  und  J.  J.  Moser  (Bl.  141); 
von  G.  A.  v.  Münchhausen  25  Schreiben  an  Pütter;  von  J.  J. 
Moser  12  Briefe  oder  Promemoria  an  Münchhausen  sowie  (Bl.  142) 
ein  Schreiben  an  Pütter.  Ausserdem  sind  zu  erwähnen :  Bl.  12  und 
68  Gutachten  von  D.  G.  S trübe  und  Bl.  10,  57,  71,  130  von  C.  L. 
Seh  ei  dt  an  Münchhausen;  Bl.  82  J.  J.  Schmauss  an  Münch- 
hausen; Bl.  85  und  139  J.  W.  Riedesel,  Bl.  87  J.  W.  Sum- 
mer mann  in  Wetzlar,  Bl.  90  C.  J.  Loder  in  Regensburg,  Bl.  93 
Heinr.  Gottl.  Francke  in  Leipzig,  Bl.  183  (J.  M.)  S  trübe  in  Han- 
nover an  Pütter;  Bl.  98  H.  Chr.  v.  Senckenberg  in  Wien,  Bl. 
117  Chph.  Ludw.  v.  S  ecken dorff  in  Anspach  an  Münchhausen. 
Die  interessantesten  Stücke  aus  diesem  Theile  der  Hs.  hat  Frensdorff 
in  der  erwähnten  Schrift  lDie  ersten  Jahrzehnte  etc.'  abgedruckt. 

Bl.  144—156  Briefe  etc.  betr.  Friedr.  Carl  v.  Moser:  Bl.  144 

Münchhausen  an  Pütter,  19  März  1752;  dabei  Bl.  145  F.  C.  v.  Mo- 
ser an  Münchhausen,  Hanau  3  März  1752,  über  die  Zweckmässigkeit 
auf  den  Universitäten  ^Deutsches  Hofrecht'  zu  lehren,  nebst  einer  sche- 
matischen Übersicht  'Versuch  eines  Teutschen  Hof-Rechts' ;  Bl.  155  und 
149  Pütter's  Gutachten  darüber,  23  März  1752.  Bl.  150  F.  C.  v. 

Moser,  Entwurf  eines  Vertrags  betr.  Vermachung  von  Manuscripten 
seines  Vaters  an  die  Göttinger  Universitätsbibliothek,  Frankf.  27  Nov. 
1756;  Bl.  151  und  154  Pütt  er  an  Münchhausen  27  Dec.  1756  und 
3  Jan.  1757,  Bl.  153  und  156  Münchhausen  an  Pütter  31  Dec,  1756 
und  7  Jan.  1757  in  derselben  Sache. 

Piitter  38  47  Bl.  verschiedenen  Formats,  in  fol.  gebunden 

1748—1750 

Gutachten,  Briefe  (fast  alle  an  Pütter)  und  Aktenauszüge  betr.  die 
Exccptiones  fori  declinatoriae ,  über  die  Pütter  in  der  "Dissertatio  de 
exceptionibus  fori  declinatoriis  in  processu  mandati  S.  C.  .  .'  gehandelt 
hat,  1748—1750,  alles  im  Original;  darunter:  Bl.  10  42,  44  G.A. 

v.  Münchhausen,  16  Febr.  und  29  Dec.  1749  und  20  März  1750; 
Bl.  21 — 30  und  32 — 33  fünf  Briefe  von  Joh.  Freih.  v.  Ulmenstein 
an  Münchhausen,  Wetzlar  7  Dec.  1748—18  Jan.  1749  ;  Bl.  34  (Joh. 

Heinr.)  Harpprecht,    Wetzlar  15  Febr.  1749;  Bl.  36/9  Georg 

Wilh.  Ludolf,   Wetzlar  22  Febr.  1749;  Bl.  40  H.  Ch.  v.  Sen- 

ckenberg, Wien  12  Febr.  1749;  Bl.  46  D.  G.  Strube,  Hann. 

16  April  1750;  Bl.  47  Joh.  Wilh.  S  ummermann,  Wetzlar  3  Mai 

1750. 

Pütter  39  40  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

Bl.  1 — 8  Drei  Gutachten  über  Kurbraunschweigs  Berechtigung  zu 
einem  Reichserzamt,  besonders  (vgl.  Jurid.  139  Bl.  5)  sein  Verlangen 
nach  dem  Erzschatzmeisteramt  und  den  von  Kurpfalz  dagegen  erho- 
benen Widerspruch;    davon  Bl.  1/4  und  5/6  im  Juli   bezw.  September 
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1727  nach  Regensburg  gesandt,  Bl.  7/8  eigenhändig  von  J.  D.  Gruber. 
Bl.  10 — 40  Eigenhändige  Ausführungen  J.  St.  Pütter's  über  die  Erz- 
ämter; mit  besonderer  Bezugnahme  auf  Bd.  2  6  8  der  Collect.  Münch- 
hausen. 

Pütter  40         144  Bl.  in  fol.         1764 

Schriftstücke  aus  Pütter's  Aufenthalt  in  Frankfurt,  Febr. — April 
1764,  betr.  die  römische  Königswahl  (Josephs  II).  Darunter 

viele  eigenhändige  Gutachten  und  Notizen  Pütter's;  Bl.  13  und  15 
zwei  Schreiben  (Ludw.  Eberh.)  v.  Gemmingen 's  an  Pütter  vom  11 
und  13  März. 

Pütter  41         14  Bl.  in  fol.         18  Jahrh. 

Bl.  1  Ceremoniale  electionis  Francisci  I  1745,  Sept.  13,  Auszüge 
Pütter's,  zum  grössten  Theil  eigenhändig.  Bl.  10  Unvorgreifliche 
Vorschläge  einiger  Monitorum  ad  capitulationem  Imp.  Francisci  I. 

Pütter  42  11  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

'Auszug  der  Wahl-Acten  Ferdinand's  IV,  Augsburg  1653  Mai  31', 
eigenhändig  von  Pütter. 

Pütter  43         100  Bl.  in  fol.         18  Jahrh. 

Creditive  und  Instructionen  für  verschiedene  Hannoversche  Ge- 
sandte und  Berichte  derselben  an  ihre  Regierung,  1694—1749  (Bl.  97 
— 100  Entwürfe  zu  4  Schreiben  G.  A.  v.  Münchh  ausen's  an  den 
Bischof  von  Bamberg,  den  Markgrafen  zu  Brandenburg -Anspach,  den 
Bischof  von  Würzburg  und  den  Churfürsten  von  Mainz,  1750 — 1752). 

Pütter  44         83  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

'Reichs-Ritterschaft  betreffend'. 

Ausser  eigenhändigen  kürzeren  Notizen  und  Ausarbeitungen  Püt- 
ter's (Bl.  2 — 8)  sind  es  besonders  Materialien,  die  ihm  offenbar  durch 
G.  A.  v.  Münchhausen  zur  Verfügung  gestellt  waren;  darunter:  Bl. 
21/2  und  23/4  zwei  Schreiben  von  J.  Freiherr  v.  Ulmenstein  an 
Münchhausen,    Wetzlar    13  und  16  Dec.  1749    (Orig.);  Bl.  39/40 

und  45/47  Schreiben  der  fränkischen  Reichsritterschaft  an  Münchhau- 
sen und  Bl.  38  42/44  Antworten  Münchhausen 's  aus  den  Jahren 
1751  und  1752;  Bl.  48    Münchhausen    an    den  Geh.  Rath  v. 

Hardenberg  zu  Auckart,  15  Juli  1752  (die  Schreiben  Münchhausen 's 
sind  Entwürfe  seines  Secretärs  —  v.  Meiern  ?  — ,  zum  Theil  mit  eigen- 
händigen Correcturen  Münchhausen's) ;  Bl.  51/2  und  53  Chph.  Ludw. 
v.  Seckendorff  an  Münchhausen,  Anspach  22  April  und  20  Juli 
1 749 ;  Bl.  81  J.  W.  v.  R  i  e  d  e  s  e  1  an  Münchhausen,  Wetzlar  8  April 
1763.          Vgl.  Jurid.  349. 

Pütter  45         72  Bl.  in  fol.  18  Jahrh. 

Schriftstücke  betr.  Angelegenheiten  des  Niedersächsischen 
und  Westphälischen  Kreises,  18  Jahrh.  Darunter  Bl.  1/3 
Pütter    an    Münchhausen,    12  Nov.  1750;  Bl.  6   (J.  J.  Moser), 

Gehorsamstes  Postscriptum    (an    Münchhausen);  Bl.  7/8  und  9/10 

Chph.  Ludw.  v.  Seckendorff  an  Münchhausen,  Anspach  21  Mai 
und  22  April  1751 ;  Bl.  15—45  Historische    und    rechtliche  Prü- 

fung des  zwischen  dem  .  .  Crayss-Directorio  und  dem  .  .  Corpori  Sta- 
tuum  des  Nieder n  Rheinischen  Westphälischen  Crayses  zur  Befoderung 
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des  im  Reichs-Abschied  de  a.  1654  recommendirten  Vergleichs,  Colin 
den    23  Junii  1738    (in  53  §§);  131.46/49    und    50/57    Gutachten 

über  den  Kreis-Schluss  von  a.  1654;  Bl.  58—64  Kurtze  Nachricht 

wegen  des  Nieder-Sächs.  Creyses  Praesentation  zum  Assessorat  an  dem 
.  .  Reichs-Cammer-Gericht  .  . ;  Bl.  65  Postscriptum    eines    Schrei- 

bens des  Kurfürsten  Georg  Ludwig  von  Hannover  an  Herzog  An- 
ton Ulrich  von  Braunschweig,  Hann.  29  Juli  1710  (Abschrift). 

Pütter  46  3  Bl.  in  fol.  1747 

'Kaiserliche  Ministri  auf  dem  Reichstage  und  deren  affectirenden 
Dominat  betreffend,  occasione  der  Zwingenbergischen  Sache,  1747  Juli' 
(Aufschrift  von  Pütter's  Hand) :  Schreiben  des  Hannoverschen  Gesand- 
ten in  Regensburg  Lud.  Dietr.  Hugo  an  den  König,  24  Juli  1747. 

Pütter  47  30  Bl.  in  fol.  2  Hälfte  des  18  Jahrh. 

'Fragment  (§26 — 37)  einer  Falkischen  (Joh.  Phil.  Konr.  Falcke) 
Replik  gegen  (Eg.  v.)  Borie,  das  Friedensschiussmässige  Revisionsge- 
richt betreffend'  (Aufschrift  von  Pütter's  Hand). 

Pütter  47a         50  Seiten  in  fol.         18  Jahrh. 

'Unterthänigstes  Parere  über  der  Alt  -  Fürstlichen  Häuser  Grava- 
mina  contra  Capitulationem  Imp.  Caroli  VIP.  Abschrift  zweier  Gut- 
achten. Verfasser  ist  J.  J.  Moser,  vgl.  z.  B.  S.  2,  wo  derselbe  sein 
Teutsches  Staats-Recht  citirt. 

Pütter  48  400  Bl.    (davon    viele    nur  zum  Theil  beschrieben 

oder  ganz  leer)  zu  24£  :  19|  cm  Anfang  des  18  Jahrh. 

'Titulatur  Buchs   II  Theil'.  Verzeichniss    der   Titulaturen    der 

verschiedenen  Reichsstände  (1723—29).         Bl.  383—400  Index. 

Pütter  49  2  Bände  von   291  und  282  Bl.  zu  22  :  18  cm 

1749/50 

'Joh.  Jac.  Schmauss  Discurs  über  sein  Compendium  iuris  pub- 
lici,  (fehlerhaft)  nachgeschrieben  von  N.  N.  v.  Olnhausen  1749  1750' 
(Titel  in  Bd.  I  von  der  Hand  Pütter's). 

Pütter  51—53  3  Bände  zu  20J  :  16 £  cm         18  Jahrh. 

Joh.  Jac.  Schmauss,  Vorlesungen  über  Europäische  Reiche  und 
Staaten.  Eigenhändige  Niederschrift;    wohl   aus    dem  Anfang    von 

Schmauss'   erstem  Aufenthalt   in    Göttingen  (1734— 1743).  no.  51: 

Spanien    (510  Seiten)    und  Frankreich  (592  S.).  no.  52:    Engelland 

(895  S.).  no.  53:    Holland    (331  S.).  Schweitz  (108  S.),  Dennemarck 

(170  S.),  Schweden  (123  S.),  Polen  (98  S.),  Russland  (83  S.). 

Pütter  54  2  Bände  von  56  und  319  Seiten  zu  etwa  22  :  16J 
cm          18  Jahrh. 

(J.  D.)  Koeler's  Diplomatik  (ürkundeniehre).  Diesen  Titel 
hat  J.  D.  Reuss  auf  die  Vorsetzblätter  der  beiden  Bände  geschrie- 
ben. Es  ist  offenbar  Nachschrift  einer  Vorlesung,  doch  ist  Band  II 
von  anderer  Hand  geschrieben  als  Band  I. 

Pütter  56         882  Seiten  zu  20  :  16J  cm         18  Jahrh. 

S.  1  J.  J.  Schmauss,  De  regia  gente  Borussica:  Vorlesung  (in 
deutscher  Sprache) ;  am  Rande  Nachträge  und  Bemerkungen  von  Schmauss 
aus  späterer  Zeit. 
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S.  790  —  882  von  J.  J.  Schmauss  geschrieben:  S.  790  Unter- 

suchung ,  ob  die  Burggräfl.  Würde  von  Nürnberg  gleich  Anfangs  .  . 
eine  gräfliche  oder  fürstliche  Würde  gewesen.  S.  794  Auszug  aus 

der  Historie  des  Hn.  Gundling's  von  Friedrich  I  Churf.  von  Branden- 
burg .  ..  S.  820  Notata  über  das  Leben  Friedrich  Wilhelm's  in 
der  Preussischen  Staatshistorie. 

Püttcr  57  180  +  255  Seiten  zu  21 :  18  cm  1738 

Clarissimi    ac   doctissimi   Professoris    (Joh.  Adolph.)  Hartmanni 

Adnotationes  ad  Cellarii  Historiam  universalem.     Pars  I.  II.  Marburg! 

Cattorum  1738.  Akademische  Vorlesung,  in  Pütter's  Nachschrift. 

Pütter58  777  Seiten  zu  20:16  cm  1740 

(J.  G.  Heineccius),  Elementa  iuris  secundum  ordinem  Institu- 
tionum.  Vorlesung,  (Halle)  Mai — Oct.  1740;  Nachschrift  Pütter's. 

Pütter  59  225  Seiten  zu  19J-  :  16*-  cm  1740 

Notitia  librorum  ad  illustrandam    iurisprudentiam   (calamo  excepta 

ex  ore  Io.  Gottl.  Heineccii  1740  hat  Fütter  später  zugesetzt). 

Vorlesung,  von  Pütter  in  Halle  nachgeschrieben. 

Pütter  60  67  +  185  +  149  Seiten  zu  21  :  17  cm  ange- 

bunden 7  Bl.  zu  34±  :  42  cm  1740 

Eigenhändige  Colleghefte  Pütter's  aus  seiner  Studienzeit  in  Halle 
(1739—1741);  sämmtliche  Vorlesungen  in  lateinischer  Sprache. 

I  (Alex.  Gottl.  Baum  garten)  Encyclopaedie  §  109 — 157  ;  eine  Über- 
sicht von  §  1 — 98  derselben  Vorlesung  enthalten  die  angebundenen  7 
Tabellen  in  fol.  II  und  III  Vorlesungen  theologischen  bezw.  theo- 

logisch-philosophischen Inhalts. 

Pütter  61  334  Bl.  in  4°  1741/2 

'Miscellanea'  aus  Pütter's  Jenaer  Stadienzeit  (1741/42),  beson- 
ders Excerpte  aus  Werken  historischen  und  juristischen  Inhalts  und 
Fragmente  von  gehörten  Vorlesungen  (z.  B.  Bl.  1 — 91  über  neuere  Ge- 
schichte). Ausserdem  Bl.  200  —  334  grammatische  Zusammenstel- 
lungen und  (von  andern  Händen  durchcorrigirt)  stilistische  Übungen 
zur  Erlernung  neuerer  Sprachen ;  dabei  Bl.  235 — 262  sieben  von  Pütter 
in  der  'Assemblee  Francoise  ä  Jene'  gehaltene  ;Discours'  und  ebenso 
Bl.  279 — 308  acht  'Discorsi'  aus  der  'Adunanza  Italiana  in  Giena'. 
Bl.  94  'Poetische  Gedanken  über  das  Einrücken  der  Franzosen  ins  Reich'  ; 
Bl.  94b  'Bresslauische  Illuminationes'  (wohl  nach  Abschluss  des  Breslauer 
Friedens);  Bl.  99  cLe  Camp  de  Philipsburg  en  1734  par  Mr.  de  Voltaire'. 

Pütter  62 — 66  5  Bände  in  4°,   nur  zum  Theil  beschrieben, 

davon  no.  62  63  und  65  ungebunden  in  je  einer  Mappe  18  Jahrh. 

Collectanea  zur  Geschichte  und  Verfassung  deutscher  Reichsstaaten ; 
alles  von  Pütter  eigenhändig  geschrieben. 

no.  62  (Fascikel  von  6  cm  Dicke)  und  no.  63  (desgl.  8  cm  dick) 
Oesterreich  ;  no.  64  (190  Bl.)  Brandenburg -Preussen;  no.  65 

(Fascikel,  etwa  6J  cm  dick)  und  no.  66  (117  Bl.)  Baiern  und  Pfalz. 

Pütter  67 — 72  Fascikel  von  losen  Quartblättern  in  Mappen 

18  Jahrh. 

Aufsätze,  Entwürfe,   Betrachtungen  religiös  -  theologischen  Inhalts 
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durchweg  zu  eigener  sonntäglicher  Erbauung  von  Pütter  niederge- 
schrieben (vgl.  Frensdorff  in  der  Allgem.  Deutsch.  Biogr.  XXVI  S.  763). 

no.  67  (etwa  4  ein  dick)  'Der  einzige  Weeg  zur  wahren  Glücksee- 
ligkeit':  Entwürfe,  Notizen  etc.  vom  Jahre  1750  an  (die  erste  Auflage 
des    gleichbetitelten  Druckes    erschien    1772).  no.  68  (etwa  5|  cm 

dick)  Bibelsprüche;  auf  der  Rückseite  eines  Theiles  der  Blätter  Manu- 
script  zu  einer  erbaulichen  Schrift  (darin  Abschnitt  '3.  Von  dem,  was 
beym  Gebrauche  der  Gnadenmittei  erforderlich  ist').  no.  69  I  (etwa 

7£  cm  dick)  'Nachdenckende  Vernunft,  wie  sie  den  Weeg  zur  Offen- 
barung bahnet' :  kurze  Betrachtungen  mit  vielen  Bibelsprüchen,  öfters 
sich  berührend  mit  Pütter's  'Die  christl.  Religion  in  ihrem  wahren 
Zusammenhange  .  .'    1779.  II    (16  Bl.)    'Die   christl.    Religion    in 

ihrem  wahren  Zusammenhange  . .':  besonders  Entwurf  der  Vorrede. 
III  (etwa  3J  cm  dick)  Betrachtungen  und  Sprüche  zum  Vaterunser, 
no.  70  (etwa  5|  cm  dick)  Religiöse  Betrachtangen  verschiedenen  In- 
halts, 1748 — 1763.  n.  71  (2|  cm  dick):  I  'Moral',  kurze  spruchartige 
Betrachtungen;  II  Inhaltsangaben  von  Predigten  (Christ.)  Korthoit's 
aus  den  Jahren  1749  — 1751.  no.  72  (etwa  6J  cm)  'Lebensgeschichte 
Iesu',  einfache  Erzählung  in  engem  Anschlüsse  an  die  Evangelien; 
verschiedene  Entwürfe.  Auf  der  Rückseite  eines  Theiles  der  Blätter 
Entwurf  zu  einem  grössern  Theil  von  'Die  christliche  Religion  in  ihrem 
wahren  Zusammenhange  .  .'. 

Pütter  73         Druck 

Pütt  er,  Kurzer  Begriff  der  Teutschen  Reichsgeschichte,  2  Aus- 
gabe ,  Göttingen  1793.  Mit  vielen  handschriftlichen  Nachträgen 
Pütter's. 

Pütter  74  198   gezählte   lose   Blätter,   9  cm  hoch,    10J  cm 

breit  1772 

'Johann  Jacob  Moser,    königl.   Dänischer  Etats -Rath,    Von    der 
Reichs-Verfassungsmaessigen  Freyheit  von  Teutschen  Staats  Sachen  zu 
schreiben.     Göttingen  und  Gotha  bey  Joh.  Christ.  Dieterich  1772'. 
Eigenhändiges,  für  die  Druckerei  bestimmtes  Manuscript  Moser's. 

Pütter  75  31  Seiten  in  fol.  2  Hälfte  des  18  Jahrh. 

'Zusammenhaltung  der  wider  die  Patriotischen  Gedanken  (J.  St. 
Pütter ,  Patriotische  Gedanken  über  einige  das  .  .  Reichs  -  Cammerge- 
richt  und  dessen  Visitation  betr.  Fragen ,  1768)  herausgekommenen 
'Anmerkungen'  (über  J.  St.  Pütter's . .  Patriotische  Gedanken  . .,  Frank- 
furt und  Leipzig  1768)  mit  den  'Gegenanmerkungen'  und  der  'weite- 
ren Ausführung'. 
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Nachlass  Hermann  Sauppe's, 

Hermann  Sauppe  (1809—1893)  studirte  in  Leipzig  1827—1833, 
war  Gymnasialprofessor,  dann  Docent  an  der  Universität  in  Zürich 
1833 — 1845,  Gymnasialdirector  in  Weimar  1845  —  1856,  dann  Pro- 
fessor der  Universität  in  Göttingen.  Folgende  Stücke,  von  denen  wohl 
no.  47  das  werth vollste  ist,  kamen  1893  theils  durch  Kauf,  theils  durch 
Schenkung  in  die  Bibliothek. 

Yon   Sauppe   geschrieben  e  Stücke  (no.  1 — 47): 

Sauppe  1  30  Bl.  in  8°  1828—1834 

Stammbuchblätter  von  Funkhänel,  Gottfr.  Hermann,  Carl  Putsche; 
von  einigen  Polnischen  Flüchtlingen,  von  Studiengenossen  und  Ver- 
wandten. 

Sauppe  2  3  BL  in  4°  1830—1832 

Godofredus  Hermannus,  3  eigenhändige  lateinische  Zeugnisse 
für  S.,  Leipzig  22  Febr.  1830  ,  9  April  und  (modo  ille  in  universitate 
lit.  Halensi  dignitate  doctoris  phiiosophiae  ornatus)  30  Nov.  1832. 

Sauppe  3—11  in  4°  1827  ff. 

Gottfr.  Hermann 's  Collegien,  in  Leipzig  1827/29  nachgeschrie- 
ben (no.  3 — 9  in  Reinschrift,  no.  10  in  Concepten)  von  Sauppe. 

no.  3  Hesiodi  Theogonia  1827,  132  S.  no.  4  Aristophanis  Nu- 

bes  1828,  24  S.  no.  5  Plauti  Rudens  1828/9,  17  S.  (dazu  Sauppe's 

Vorlesungspapiere    aus    der    Zürcher   Zeit).  no.  6    Geschichte    der 

Griech.  Literatur,   85  S.  no.  7  Kritik  und  Erklärung,    18  Bl. 

no.  8  Metrik  1828/9,    13  S.  no.  9  Theorie    des   lateinischen  Styles 

1828 ,  18  S.  no.  10  Bruchstücke    von  Nachschriften.  no.  11  E. 

O.  Richter,  Einleitung  in  das  Studium  der  Philosophie  1827,   50  S. 

Sauppe  12         8  Hefte  in  4° 

Heft  1  Disputationen,  besonders  mit  Winckelmann  und  Heft  2 — 8 
Seminararbeiten ,  besonders  über  Plato  und  (no.  8)  über  den  Kyklops, 
Leipzig  1829—1832. 

Sauppe  13-17         4°  und  fol.         1825-1831 
no.  13   über  Thucydides  I   1825.  no.  14   über  Plato's  Kriton 

1827.         no.  15  über  Cicero,    bes.   pro  Plancio  1828.  no.  16  Col- 

lectanea  philologica  (Auszüge)  1825 — 1830.         no.  17  Auszüge  1830/1, 
in  fol. 

Sauppe  18—20         meistens  4°  zwischen  1834—1843 

Zürcher  Zeit :  no.  18  zu  Plato's  Symposium.  no.  19  Ent- 

wurf einer    lateinischen    und  no.  20    (in  fol.)    einer   griechischen 

Grammatik. 

Sauppe  21—29         4°         1837—1843 

Zürcher  Vorlesungen:  no.  21  und  22  Griech.  Staatsrecht  1837/8, 

mit  Zettel    von  J.  K.  Bluntschli   über    die    opoioi.  no.  23  Ge- 

schichte der  attischen  Beredsamkeit,    1838.         no.  24  Antiphon  or.  6 
und  Andocides   or.  1 ,    1838/9.  no.  25  Theokrit   1839.  no.  26 
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Aristopkanes  Ritter  1839/40.  no.  27  Plautus  Ampkitruo  1840. 

no.  28    Encyclopaedie    der    Pkilologie  1841.  no.  29    Aristopkanes 

Vögel  1843. 

Sauppe  30—41         4°         1856—1893         in  12  Pappkästen 
Yorlesungen  in  Göttingen,  fast  alle  mit  vielen  Nackträgen 
oder  Umarbeitungen  einzelner  Stellen  oder  Bogen. 

no.  30  Kultus,  Reckt  und  Sitte  der  Athener  1857—1869,  20  Doppel- 
bogen; dabei  ein  Vortrag  'die  Feier  der  grossen  Dionysien'  1858,  12 
Seiten.  no.  31  Hermeneutik   und  Kritik  1856—1889,    um  120  Bl. 

mit  vielen  Beilagen.  no.  32  Grieck.  Syntax  1858— 1891,  85  Bl. 

no.  33  Latein.  Grammatik  1858 — 1888,  um  100  Bl.  no.  34  Latein. 
Stil,  1893  zum  18.  Mal,  Theorie  und  Übersetzungsbeispiele,  um  120 
Bl.  no.  35  Grieck.  und  römiscke  Epigrapkik  1860  —  1890:  1)  alte 
Ausarbeitung,  2)  neue  Ausarbeitung  (173  Seiten)  von  1886;  dazu  Ta- 
feln, no.  36  Aesckylos  Perser  1859—1889,  88  Bl.  no.  37  Pia- 
tons Gastmakl  1857 — 1890,  80  Bl.  no.  38  Demostkenes  de  corona 
1858-1893,  um  70  Bl.  no.  39  Plautus  Pseudulus  1857—1888,  23 
Doppelbogen;  Menaeckmi  1884,  76  Bl.  no.  40  Terenz  Adelpkoe 
und  Heautontimorumenos ,  um  120  Bl.  Dabei  eine  Collation  des  Co- 
dex Bembinus  1860  von  A.  Mickaelis  gefertigt,  20  Bl.  in  4°,  nebst  2 
Briefen  von  A.  Mickaelis  und  1  von  E.  Petersen.  no.  41 
Horaz  ausgewäklte  Gedickte  1858 — 1886,  um  80  Bl. 

Sauppe  42  in  2° 

Collectaneen:  eine  Menge  von  Blättern  und  Blätterlagen,  al- 
pkabetisck  nack  den  Scklagwörtern  gelegt,  zumeist  aus  Sauppe's  frü- 
herer Zeit.  Darin  besonders  Literaturangaben,  dock  auck  Collationen, 
Vorträge  oder  Skizzen  zu  solcken  und  Äknlickes.  Erwäknt   seien 

unter :  'Aesckines'  5  Bl.  in  4°  mit  eigenkändigen  kritiscken  Bemer- 

kungen von  God.  Hermannus;  dann  'Aesckinea  Sckolia  codicum 
Parisinorum  et  Bernardina  ad  or.  2  §  1 — 71 ,  exscripta  a  E.  Millero', 
14  S.  in  2°;    vgl.  Oratores  Attici  ed.  Sauppe  II  S.  11.  'Aesckylos' 

Eumeniden ,  Vortrag  im  Abendkreis  der  Frau  Grosskerzogin ,  3  März 
1846,  7  Bl.  in  4°.  'Cleomedes',  einige  Collationen  von  3  Münckener 

Hften.  'Demostkenes',  2  Briefe  von  J.  Honegger  Paris  1842/3; 

7  Bl.  in  4°  mit  kritiscken  Bemerkungen  (wokl  von  R.  Rauckenstein, 
bald  nack  1840).  'Dinarck',  Collation  der  Bodlej.  Hft  von  Fr.  Tkur- 

land ;  vgl.  Or.  Att.  I  vor  S.  325.  'Dio  Cassius',  Collation  von  Vatic. 

1288.  cDionys  von  Halikarnass',  2  Briefe  von  F.  Dübner  und  10 

Blätter  mit  Collation  des  Paris.  1741  zur  Ars,  de  Compositione  und  de 
Tkucydide,  dann  Collation  des  Laur.  59,  15  zu  iudic.  de  Lysia,  endlick 
Conjecturen    von    S.  zu  de  Compositione.  'Horos',   Paul  Becker 

Dresden  1869,  3  Briefe  über  grieck.  Insckriften.  'Hyperides',  darin 

2  Briefe  von  Ck.  B  ab  in  g  ton  1857/8.  'Hero  Alex.'  Ttsgl  6iQTCXQa$, 

Copie.  'Insckriften'  (grieckiscke) ,  viele  Papiere ;    darunter  2  Briefe 

von  E.  Curtius  1862,  1  von  W.  Viscker  1862.  'Ckarlotte  von 

Kalb',  Vortrag  1854  (=  Weimar.  Jabrbuck  I  ?) ,  dabei  Brief  der  Ck. 
v.  K.  an  H.  v.  Sckorn-Stein  1840.  'Kypriscke   Sckrift'   mit  Brief 

von  Mor.  S  c  k  m  i  d  t.  'L  i  n  d  n  e  r  A.',  der  Gegensatz  und  seine  Ge- 

sckickte  in   der  grieck.  Poesie.  'Lucrez',   mit  Brief  von  Plnygers 

18* 
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1864.  'Lykurg',    mit  2  Bl.  Conjecturen  in  griech.  Sprache,    nach 

1847.  'Lysias',  Briefe  R.  Rauchensteins  und  Sauppe's  über  Rauchen- 

steins Ausgabe,  eine  Probe  der  umfassenden  Mitarbeit  Sauppe's  an  den 
Weidmannschen  Ausgaben;  2  Bl.  mit  kritischen  Bemerkungen  eines 
neueren  Gelehrten.  Tlato',   kritische  Bemerkungen  in  griechischer 

Sprache  5  S.  in  4°.  Poesie    und  Leben  in  Griechenland ,    Vortrag 

1849.  wRückert'  Fr.,  Vortrag  1867.  'Schiller',   Notizen  und  3 

Briefe  von  K.  Goedeke    über   die  von  Sauppe  besorgte  Ausgabe  des 
Don  Carlos.      'Sextus'  Empiricus,  Collation  von  Münchner  Hften. 
'Stichometrie',  Fr.  Dübner,  Brief  und  Noten  aus  Pariser  Hften ,  1839. 
'Theophrast'  Charakteres,  griech.  Text  mit  kritischen  Noten.  'Thu- 

cydides',  F.  C lassen  1860,  Brief  betr.  seine  Ausgaben  und  Sauppe's 
Bemerkungen  dazu.  'Volkslied',  2  Vorträge  1859  und  1860. 

Sauppe  43         4° 

Griechische  Eigennamen  und  einige  technische  Ausdrücke ,  alpha- 
betisch geordnet  und  mit  Literaturangaben  versehen. 

Sauppe  44         4° 

Reichhaltige  Sammlungen  über  griechische  Sprache,  alphabetisch 
geordnet;  aus  Sauppe's  früher  Zeit. 

Sauppe  45  und  46         4° 

no.  45  Philologische  Bemerkungen  (Critica  Bogen  A — Ff),  von 
Michaelis  1827  ab.  no.  46  Bemerkungen,  hauptsächlich  zu  griechi- 

schen Schriftstellern,  wohl  noch  aus  der  Studentenzeit. 

Sauppe  47  in  schmal  folio  V  Blätter  (Übersichten)  und 

157  Seiten  (Text) 

Schedae  criticae ;  Vermuthungen  zu  griechischen  und  lateinischen 
Schriftstellern,  in  den  Jahren  1858 — 1893  aufgeschrieben. 

Drucke  mit  Randnoten  von  Sauppe's  Hand  no.  50 — 88: 

Sauppe  50  Aeschylus  ed.  Dindorf  1857 ;    viele  Noten  zu  den 

Persern. 

Sauppe  51  Sophocles  ed.  Bergk  1858,  manche  Noten. 

Sauppe  52  Hymnus  in  Isim,  ed.  Sauppe  1842,  mit  manchen 

Noten  und  3  Seiten  kritischer  Bemerkungen  von  Btr.  (J.  G.  Baiter). 

Sauppe  53  Plato  ed.  C.  Fr.  Hermann  mit  Collation  des  Codex 

Vatic.  225  zu  Bd.  I  (1860)  Euthyphro  Apologia  Krito  Phaedo,  Bd.  II 
(1858)  zu  Phaedrus,  Bd.  III  (1863)  Vatic.  226  zum  Protagoras. 

Sauppe  54  Plato  ed.  C.  Fr.  Hermann  Bd.  1—6,  1851—1853, 
mit  manchen  Noten. 

Sauppe  55  Piatonis  Convivium,  ed.  Dindorf  1823;    sehr  viele 

Noten  aus  Sauppe's  früher  Zeit. 

Sauppe  56  Piatons  Protagoras  ed.  Sauppe  1884,  mit  einigen 

Noten  und  mit  Beilagen,  die  sich  auf  die  früheren  Auflagen  beziehen 
(auch  ein  Brief  von  Arn  eis  1863). 

Sauppe  57  Aristotelis   Rhetorica   et   Poetica   ed.    I.   Bekker 

1859,  mit  manchen  Noten. 

Sauppe  58  Cebes  ed.  Drosihn  1871 ,  mit  vielen  Noten  und 
dem  Facsimile  der  ersten  Seite  einer  Hft. 
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Sauppe  59  Oratores  Attici    edd.   J.  G.  Baiter   et  H.  Sauppe, 

Bd.  I  und  II  1839 — 1850 ;  manche  Noten  und  Beilagen,  auch  ein  Brief 
von  Fr.  Dübner  über  die  Rhetorik  des  Apsines;  von  Lugebil  zu 
Lysias  aus  Petersburg  nach  1866;  von  K.W.  Funkhänel  1843  und 
1845  zu  Demosthenes. 

Sauppe  60  Oratores  Attici  ex  rec.  J.  Bekkeri,  5  Bände  1823 

— 1824;  sehr  viele  Noten  auch  noch  aus  der  Zeit  nach  dem  Erscheinen 
von  Sauppe's  Oratores  Attici. 

Sauppe  61  Lycurgus   edd.    Baiter   et   Sauppe   1834  S.  1 — 74 

mit  vielen  Noten  Baiters  und  Sauppes,  aus  denen  die  Adnotationes 
der  Ausgabe  zusammengestellt  sind. 

Sauppe  62  Lycurg,  dieselbe  Ausgabe  vollständig ,   mit  vielen 

späteren  Nachträgen. 

Sauppe  63  Antiphon   rec.  Baiter  et  Sauppe  1838,   mit  man- 

chen Noten  von  Beiden. 

Sauppe  64  Lysias   edd.    Baiter  et  Sauppe  1838   in  2  Fasci- 

keln,  mit  Lesarten  und  Noten,  dabei  2  Briefe  von  Fr.  Dübner  1839 
mit  Collationsstücken. 

Sauppe  65  Seguier,   Notice   du  ms.    Grec  1874,    Paris  1840 

(aus  Notices  et  extraits  XIV  2);  dabei  ein  Brief  von  L.  Spengel, 
Heidelberg  5  Juni  1843,  über  die  Ausgabe  des  Anaximenes. 

Sauppe  66  Harpocration   et  Moeris  ed.  I.  Bekker  1833,   mit 

vielen  Noten. 

Sauppe  67  Herodot  rec.  I.  Bekker  1833,  mit  manchen  Noten. 

Sauppe  68  Thucydides   rec.   I.   Bekker  1832 ,   mit   manchen 

Noten. 

Sauppe  69  Plutarch    de   audiendis   poetis  1746,   mit   vielen 

Noten  aus  Sauppe's  frühster  Zeit. 

Sauppe  70  Sauppe ,  die  Mysterieninschrift  aus  Andania  1860, 

mit  manchen  Noten. 

Sauppe  71  Plautus    ed.   Ritschi.  II  1851 ;    viele   Noten   zum 

Pseudulus. 

Sauppe  72  Terentius  ed.  Fleckeisen  1857 ;  viele  Noten. 

Sauppe  73  Terentius  ed.  Elberling  1832—1834;   viele  Noten 

aus  Sauppe's  früherer  Zeit. 

Sauppe  74  Lucretius  ed.  Bernays  1852;   viele  Noten  und  zu 

Y  1 — 770  Collation  des  Codex  Yictorianus. 

Sauppe  75  Horatius  ed.  Meinecke  1834;  viele  Noten. 

Sauppe  76  Fr.    Bücheier ,    Anthologiae    epigraphicae    Latinae 

specimen  I  (Index  scholarum)  Bonn  1870,  mit  einigen  Noten. 

Sauppe  77  Cicero's    Orator    erklärt    von    O.  Jahn  1851 ;    mit 

Noten  und  mit  Collation  des  Codex  Einsidl.  saec.  XY  (1862). 

Sauppe  78  Dasselbe  1859,  mit  manchen  Noten. 
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Sauppc  79  Ciceronis  Orator  ed.  Heerdegen  1 884 ;  viele  Noten. 

Sauppe  80  Velleius  ed.  Orelli  1835;  viele  Noten. 

Sauppe  81  Juli  Exuperanti    opusculum   a  C.  Bursiano  recog- 

nitum  1868;  mit  Noten  und  Brief  von  F.  Lüdecke  1868. 

Sauppe  82  H.  Sauppii  Epistola   critica   ad  Gr.  Hermannum 

1841,  mit  einigen  Noten.  Dabei  2  Briefe  von  Gottfr.  Hermann 
6  Jan.  und  13  Mai  1841,  1  von  R.  Rauchenstein  12  Mai  1843 
(über  einige  Stellen  des  Lysias)  und  von  K.  Halm  über  seine  ge- 
plante Ausgabe  der  Rhetores  Latini. 

Sauppe  83  C.  L.  Grotefend,  de  demis  1829;  viele  Noten. 

Sauppe  84  Devarius-Reusmann,  de  graecae  linguae  particulis 

1775;  viele  Noten. 

Sauppe  85  Bernkardy,  griech.  Syntax  1829 ;  viele  Noten. 

Sauppe  86  Buttmann,  griech.  Sprachlehre  1819  —  1827;  viele 

Noten  aus  älterer  Zeit. 

Sauppe  87  Madvig,  lat.  Sprachlehre  1857 ;  viele  Noten. 

Sauppe  88  Engelmann,  bibliotheca  auctorum  1840 ,  mit  sehr 

vielen  Nachträgen. 

Sauppe  89  61  Bl.  in  folio  A.  G.  Win  c  keim  an  n,  No- 

ten zu  Sallust's  Jugurtha. 

Sauppe  90  etwa  100  BL  in  folio  A.  G.  Winckelmann, 

Lexikon  griechischer  Ausdrücke. 

Sauppe  91  etwa  200  Bl.  in  4°  und  8°  A.  G.  Winckel- 

mann, Bruchstücke  verschiedener  Vorlesungen. 


Joh.  Friedrich  Ton  Uffenbach's  (1687-1769) 

Nachlass. 


Der  Nachlass  des  Frankfurters  J.  Fr.  v.  Uffenbach,  welcher  1769 
nach  Göttingen  geschenkt  wurde,  enthielt  ausser  einer  grossen  Samm- 
lung von  Kupferstichen  (dem  Grundstock  der  Göttinger  Kupferstich- 
sammlung) ,  einer  Sammlung  von  Kupferwerken  (vgl.  cod.  Uffenb. 
47),  welche  jetzt  eine  Zierde  der  Gott.  Bibliothek  sind,  sowie  einer 
grossen  Zahl  von  mathematischen  und  technischen  Instrumenten  (vgl. 
cod.  Uffenb.  47),  die  nachher  verzeichneten  Handschriften.  Dieselben 
enthalten  hauptsächlich  Schilderungen  seiner  Reisen  mit  vielen  Beila- 
gen (Kupferstichen  und  Zeichnungen),  einen  Theil  seines  Briefwechsels, 
Aufzeichnungen  über  mathematische  und  technische  Wissenschaften  und 
über  Naturwissenschaften,  insbesondere  aber  Aufzeichnungen  über  Kunst 
und  Kunstgewerbe,  verfasst  zum  Theil  von  Uffenbach  zum  Theil  von 
Andern. 
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Dieser  Nachlass  giebt  reiche  Aufschlüsse  über  das  Leben  und 
Schaffen  J.  F.  v.  Uffenbach's ,  über  den  früher  besonders  gehandelt 
haben  Meusel,  Lexicon,  XIV  174;  Pütter,  Geschichte  d.  Un.  Göttingen 
I  224,  II  226 ;  Loeper,  Anmerkungen  zu  Goethe's  Wahrheit  und  Dich- 
tung (Hempel  20  S.  284). 

Der  Titel  vieler  Bände  ist  in  gestochene  Ornamentrahmen  einge- 
schrieben (z.  B.  in  Uffenb.  40  'J.  G.  Thelot  sc.'). 

Uffenb.  1  306  gezählte  Bl.  verschiedenen  Formats,  in  fol.  ge- 

bunden hauptsächlich  1640 — 1670 

Joh.  Jac.  Arhardt's  Nachlass,  mit  Beilagen  von  andern  Händen 
zum  Theil  aus  dem  Anfang  des  17  Jahrh.  Arhardt  war  1643 — 1645 
Bürger  in  Strassburg,  1655 — 1659  Baden-Durlachischer  Baumeister  zu 
Carlsburg,  dann  wieder  von  1660  ab  Bauschreiber  und  Ingenieur  in 
Strassburg  und  hat  sich  besonders  in  Carlsburg  viel  mit  Anfertigung 
von    optischen  Instrumenten    beschäftigt.  Die  Hs.  ist ,    nach    einer 

Notiz  J.  F.  v.  Uffenbach's  auf  dem  Vorsetzblatt ,  aus  dem  Besitz  des 
Buchhändlers  Spohr  in  Strassburg  1714  erkauft  (vgl.  cocl.  Uffenb.  29 
I  S.  310  und  317). 

Bl.  1 — 190  vorwiegend  optischen  Inhalts,  mit  flüchtigen  Zeich- 
nungen : 

1)  Meist  geschäftliche  Papiere,  besonders  über  die  von  ihm  ge- 
fertigten Tuben  und  Brillen  und  die  dazu  verwendeten  Gläser,  Notizen, 
an  wen  und  wann  geliefert,  Correspondenz  z.  B.  mit  Dr.  Sal.  Reisel  in 
Buchsweiler  (Anfang  1668),  mit  Mor.  von  und  zu  Kronnegk,  Obervogt 
in  Tübingen  (Ende  1655).  Bl.  89  'Memorial  ahn  die  Glassmacher', 
Concept  zu  einem  Bericht  an  den  Herzog  Wilhelm  zu  Sachsen- Weimar, 
abgegangen  den  2  Jan.  1656. 

2)  Von  den  Beilagen  scheinen  besonders  erwähnenswerth :  Bl.  16 
— 21  (von  andrer  Hand ,  Anfang  des  17  Jahrh.)  'Problemata  quaedam 
optica',  am  Ende  (Frid.)  vRisnerus  opticus',  in  deutscher  Sprache. 

Bl.  68/9  (Ende  des  16  Jahrh.)  'Es  schreibt  ein  alter  Münch,  wie  man 
3  Spiegel  zurichten  soll  .  .,  darinn  man  bey  der  Nacht  bey  vollem 
Mohnschein  sehen  kann,  was  auff  dem  Erdtboden  durch  Stationes  .  . 
geschehe  .  .'.  Bl.  78  Verzeichniss  von  optischen  Raritäten,  die  Joh. 

Franz  Griendl  von  Ach  auff  Wanckhausen ,  Opticus  in  Nürnberg ,  und 
(Bl.  80)  Joh.  Wiesel  in  Augsburg  verfertigen.  Bl.  94/5  (von  andrer 

Hand)    'Stahlspiegel    von  H.  Jac.  Remy    Halbey    von    Francfort'. 
Bl.  122/4  'Von  Perspectiv  Gläsern,  wie  die  zu  richten  seindt'  (7  Capp.), 
am  Ende  'beschrieben   in  Wielerstatten  d.  7  Aug.  1673  von  Joh.  Seb. 
Mantz,  Bawm(eister)'.  Bl.  127  (von  andrer  Hand)  'Hectoris  Auso- 

nii  undt  Antonii  Magini  Betrachtung  .  .  der  hohlen,  runden  Brenn- 
spiegel, wie  solche  mechanice  zuzurichten'. 

3)  Excerpte  :  Bl.  23b  — 27,  30/9  und  44  (von  anderen  Händen), 
42/3,  113  Auszüge  (mit  Zeichnungen)  aus  Franc.  Fontana,  novae  coe- 
lestium  terrestriumque  rerum  observationes  1646,  und  durch  dieses 
Buch  veranlasst  eigene  astronomische  Beobachtungen  Arhardts  von 
1650  und  1654.  Bl.  128—190  'Optica  (Joh.  Chph.)  Kolhansii', 
deutscher  Auszug  aus  Kolhans'  Tractatus  opticus  1663. 
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Bl.  191—  218  Zeichnungen  von  Maschinen,  Vorrichtungen  und 
Instrumenten ;  dann  mathematische  Notizen. 

Bl.  219 — 267  Bautechnisches  und  Musterzeichnungen.  Darun- 

ter Bl.  222 — 3    (von  andrer  Hand)    'Belangendt   dass   Schloss    zur  Ro- 
mersweyler  Erlenburg  genandt  theils  Verbesserung  zur  vollkommender 
Bewohnung  zurichten',  mit  Rissen  (Bl.  224/31)  von  Arhardt's  Hand. 
Bl.  246/9  Bruchstück  eines  Traumbuches,  von  andrer  Hand.         Bl.  269 
— 296  Geographische  Excerpte.  Bl.  306b  und  169  Zeichnungen  von 

Köpfen. 

Die  Hs.  wird  erwähnt  von  Jul.  Meyer,  Künstlerlexikon  II  p.  247. 

Uffenlb.  2  40  Bl.  zu  32£  :  21J  cm  und  kleiner  17  Jahrh. 

Anleitung  zum  Böttcher-,  Korbmacher-  und  Tischler-Handwerk,  in 
88  Artikeln  mit  vielen  Figuren.  Anfang  'Hernach  volget ,  wie  man 
visiren  sol  manigerlay  gefess'e  .  .  runde  kugeln  und  fünffeckete  Cor- 
puss  .  .'. 

Uffenb.  3  1+58  Bl.  (Bl.  56  fehlt)   von  verschiedener  Grösse, 

in  fol.  gebunden  1643 — 1671 

Zeichnungen  von  Joh.  Jakob  Arhardt,  meist  Original-Handskizzen 
mit  dem  Stift  oder  mit  der  Feder  gezeichnet,  zum  weitaus  grössten 
Theile  den  Strassburger  Münster  betr.,  von  denen  viele  mit  dem  Na- 
men und  Bl.  20  mit  dem  Monogramm  Ä  bezeichnet  sind.  1645 
wollte  Arhardt,  'Bürger'  zu  Strassburg,  einen  'perspectivischen  Abriss 
des  Münsters  sampt  beygelegten  geometrischen  Grundtriss'  den  'ge- 
heimen Räthen  ,    genandt  die  Herren  Dreyzehen'  widmen. 

Bl.  1  enthält  den  Entwurf  zum  Titelblatt.  Dazu  gehören  wohl 

die  1643  gefertigten  Blätter:  Bl.  8  20  49  (Ansichten,  mit  Angabe  der 
Aufnahmeörter) ;  Bl.  12  14  16  (Grundriss,  Bl.  12  und  14  sind  fertig 
ausgeführt). 

1660  ausgeführt  ist  die  Ostansicht  (Bl.  13) ,  wozu  Bl.  9  Studie 
ist,  1664  die  Nordostansicht  (Bl.  6).  1666  wurde  Arhardt  zur  Unter- 
suchung des  Fundaments  beigezogen  (vgl.  Kraus,  Kunst  und  Alterthum 
in  Elsass  -  Lothringen  I  S.  416  und  695);  diese  betreffen  die  Blätter 
vom  26  und  27  Febr.  1666  (Bl.  17  Fundaments  -  Grundriss  mit  Erläu- 
terungen ;  Bl.  28  fertig  gezeichnete  'Perspectivische  Vorstellung  des 
Einsänckhens  das  Fundament  des  Turms  oder  Gebew  des  Münsters, 
und  biss  aufs  Wasser  im  undern  Gewölb  des  Cohrs  zu  suchen,  den 
27  Febr.  1666  geschehen';  Bl.  26  und  27  Skizzen  dazu). 

Im  Aug.  1666  fordert  (Bl.  4)  Israel  Mürschel  (vgl.  Kraus,  Kunst 
..IS.  693)  Arhardt  auf,  'für  etliche  Bogen  vom  Münster'  ihm  zu 
communiciren,  'was  derselbe  Notables  bey  dem  Münster  jemohlss  ver- 
merckhf.  Vom  11  Sept.  1666  datirt  sind  die  Skizzen  Bl.  38  41  43; 

vom  letzten  Jan.  1671  die  Südwest-Ansicht  Bl.  7  mit  Angabe  des  Auf- 
nahmeorts. 

Die  übrigen  Zeichnungen,  welche  die  verschiedensten  Theile  be- 
treffen ,  sind  nicht  datirt.  Bl.  2  und  3  enthalten  Notizen  über  die 
Höhe  des  Thurms,  worin  der  'neue  Aufsatz  .  .  so  von  Joh.  Heckhler 
1655  gefertigt  wordten'  mitgerechnet  wird ;  Bl.  5  zwei  Münsteransich- 
ten, die  Abr.  Aubry  in  Frankfurt  stechen  soll.  Bl.  50  (von  anderer 
Hand)  Abriss  des  Münster  Knopffes  .  .  Abgerissen  den  13  Juni  1605'. 
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Bl.  53 — 58  wieder  von  Ar  har  dt 's  Hand:  Ansichten  aus  Breisach 
(Bl.  57  'Arhards  quartir'  'Dillich  behausung'). 

Auf  dem  Vorsetzblatte  von  J.  F.  v.  Uffenbach's  Hand  'Diese  .  . 
Risse  .  .  hat  .  .  Spohr  (Buchhändler  in  Strassburg)  gesamlet  .  .,  von 
(dessen)  Sohn  sie  mein  Bruder  Wilhelm  von  Uffenbach  gekauft  und 
mir  a.  1719  14  Nov.  verehrt'  (vgl.  Uffenb.  29  I  S.  287). 

Diese  Hs.  wird  im  Künstler  -  Lexikon  von  Jul.  Meyer  II  S.  247 
erwähnt ;  andere  Zeichnungen  Arhardt's  bei  Kraus,  Kunst  ..IS.  348. 

Uffenb.  4  4  Bände  (326,  1067,  XV  und  856,  735  S.)  zu  38 : 

24cm  von  verschiedenen  Händen  geschrieben;   die  Hand,  die  Bd. 

I — III  S.  616  schrieb,  hat  auch  cod.  46  geschrieben  in  Pergament 

gebunden:  auf  die  Einbanddeckel  ist  das  Uffenbachische  Wappen  in 
Gold  gepresst  zwischen  1716  und  1734 

(Titel  von  Z.  C.  v.  Uffenbachs  Hand)  'Fratris  germani  J.  F.  ab  U  f- 
fenbach  diarii  itinerarii  tom.  I(— IV)'.  Ist  Copie  des  Textes,  nicht 
auch  der  Beilagen,  von  cod.  Uffenb.  29  I  S.  438  ff.  (die  ersten  2  Sei- 
ten im  Auszug)  bis  Ende  des  IV.  Bandes,  von  mehreren  Schreibern 
für  die  Bibliothek  Z.  C.  v.  Uffenbachs  angefertigt,  dessen  Ex-libris  sich 
in  jedem  Bande  befindet.  Bd.  III  S.  I — XV  ist  in  Reinschrift  bei- 

gelegt ein  'Auszug  aus  v.  Uffenbachs  Itinerario  Italiae'  (aus  cod.  29 
III  S.  374  ff.  und  IV). 

Uffenb.  8  Kupfer  98  Bl.  verschiedenen  Formates  in  gr.- 

fol.  gebunden  Pergamenteinband 

(Rückentitel)  'Kupfer  Vol.  zu  allen  Theilen  der  Reisz  Diariorum', 
Bl.  1 — 15  zur  Reise  der  beiden  Brüder  Zach.  Conr.  und  Joh.  Fr.  v.  Uf- 
fenbach in  den  Jahren  1709—1711  (cod.  Uffenb.  25)  und  (Bl.  16—98) 
zu  den  Reisen  Joh.  Friedrichs  1712 — 1716  (cod.  29);  darin  meist  grosse 
und  gut  gestochene  Pläne  und  Ansichten  von  Städten  und  ihrer  Sehens- 
würdigkeiten,  vorzüglich  der  Bauten  und  Denkmäler,  aus  dem  Über- 
gang des  17/8  Jahrhunderts. 

Uffenb.  9  370  Seiten  zu  33  :  21  cm  von  2  Händen  wech- 

selweise geschrieben  1733 — 1767 

(J.  F.  v.  Uffenbach)  'Ausgezogene  Schriftstellen  aus  Büchern, 
so  zur  Erläuterung  der  Naturlehre,  Mathematic  und  künstlichen  Hand- 
arbeit etwas  beytragen,  angefangen  1733',  fortgeführt  bis  1767. 
Theils  von  Uffenbach  selbst,  theils  von  einem  Schreiber  geschrieben, 
meist  wörtliche  Excerpte,  mit  einigen  Tuschzeichnungen,  wenigen  Be- 
merkungen Uffenbachs  und  einem  alphabetischen  Sachverzeichniss  (S.  353 
— 364) ;  S.  251 — 254  'Abschrift  eines  geschriebenen  Catalogi  von 

einem  Cabinet  von  (600)  schlesischen  oder  behmischen  Edelsteinen,  wie 
solche  ein  Liebhaber  zu  Landeshut  .  .,  Joh.  Christoph  Stettinsky  1736 
einem  andern  zugesendet  .  .'. 

Uffenb.  10  2  Bände ,  II  +  477  Bl. ,   II  +  gezählte  Bl.  365— 

748  zu  33:21cm  um  1727—1768 

'.  .  Repertorium  mathematico  -  technicum  oder  Alphabetische  An- 
zeige aller  Schrifftstellen ,  welche  dergleichen  Materien  theils  umständ- 
lich theils  zufällig  abhandeln ,  welche  zu  eigenem  Gebrauch  aus  seinem 
Bücher  Vorrathe  .  .  entworffen  J.  F.  v. Uffenbach',  Bd. I (Bl.  1—359, 
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A— M)  und  II  (mit  fortlaufender  Zählung  Bl.  365—606,  N-Z),  mit 
Supplementen  hinter  jedem  Bande.  Gleichsam  ein  Kealkatalog  zu 

Uffenbachs  Bibliothek,  in  dem  auch  die  Hften  ausgezogen  worden  sind. 
In  seinem  Hauptstamm  war  er  Sommer  1727  vollendet  (vgl.  cod.  Uffenb. 
13  II  S.  54  f.),  ist  aber  bis  zum  Tode  Uffenbachs  fortgeführt. 

Uffenb.  13  5  Bände  (VII  +  254  S.  und  3  Tafeln,  IY  +  336  S. 

und  2  Tafeln  nebst  2  Kupferstichen,  IY  +  462  S.  und  8  Tafeln  nebst 
5  Kupfern ,  IY  +  746  S.  und  3  Tafeln  nebst  2  Kupfern  und  1  Druck- 
beilage, III  4-  794  S.  und  6  Tafeln  nebst  1  Kupfer  und  6  Druckbei- 
lagen) zu  32  :  20  cm  grüner  Ledereinband  von  mehreren  Hän- 
den geschrieben          1726—1739 

'Wöchentliche  Sammlung  der  in  nützlichen  Nebenstunden  ange- 
stelten  Untersuchungen  der  Natur  und  Kunst,  welche  zu  einer  ver- 
nünftigen Gemüths-Ergötzung  diejenige  Gesellschaft  veranlasset,  deren 
Denckspruch  ist:  Quo  simplicius  eo  perfectius.  1.  — 5.  Theil'. 
Sitzungsberichte  dieser  Gesellschaft  in  Frankfurt  am  Main,  vom  25  Oct. 
1726 — 3  Juli  1739,  sehr  genau  und  eifrig  von  dem  erwählten  Schrei- 
ber der  Gesellschaft,  J.  F.  v.  Uffenbach  geführt  (vgl.  Neues  gel. 
Europa  X  549  f.  und  Kriegk,  Senckenberg  S.  356),  mit  zahlreichen,  in 
Tusche  oder  farbig  gemalten  Figuren.  Yon  einzelnen  Theilen,  besonders 
von  den  vorgelegten  Aufsätzen  der  Mitglieder,  hat  Uffenbach  die  Ab- 
schrift einem  Schreiber  übertragen  oder  die  Original-Hften  sammt  den 
Figuren  dazu  in  die  Protocolle  eingefügt.  Die  Gesellschaft  ist,  nach 

dem  von  Uffenbach  verfassten  Yorbericht  im  1.  Bande,  schon  im  No- 
vember 1725  namentlich  auf  Uffenbachs  Anregung  hin  gegründet,  aber 
erst  am  25  Oct.  1726  schloss  sie  sich  wie  eine  gelehrte  Akademie 
fester  zusammen  mit  Statuten  (Bd.  I  S.  YI  f.).  Ihr  Zweck  war ,  über 
neue  Erfindungen  und  Entdeckungen  anderer  oder  über  eigene  sich 
zu  unterrichten  und,  wenn  möglich,  sie  für  ihr  Vaterland  nutzbar 
zu    machen.  Die  Gesellschaft  bildeten   zu  Anfang  7  Mitglieder: 

J.  F.  v.  Uffenbach,  dessen  jüngerer  Bruder  Wilhelm,  Joh.  Georg 
Kissner,  geb.  1673  in  Frankfurt,  daselbst  1701  als  Arzt  recipirt,  seit 
1715  Physicus,  seit  1730  Yorsitzender  desPhysikats  (vgl.  Stricker  Heil- 
kunde S.  290  und  Serapeum  1864  S.  337  ff);  dann  3  Geschäftsleute, 
Phil.  Jac.  Behagel  (wurde  getauft  29  Juli  1688),  Eberhardt,  Bru- 
der des  Bürgermeisters  Conr.  Hieron.  Eberhardt  genannt  Schwindt,  und 
Adolf  Albr.  Diesterweg  (geb.  1681  in  Siegen,  f  1744  in  Frankfurt). 
Behagel  starb  1732,  Kissner  1734,  Wilh.  v.  Uffenbach  1735  (vgl.  die 
Gedächtnissreden  Bd.  IV  611—632,  Y  473—481  und  536—543),  als 
einziger  Ersatz  trat  1733  der  Materialhändler  Etling  ein  (aus  Mar- 
bach  in  Württemberg,  seit  1707  Bürger  in  Frankfurt;  vgl.  auch  Faber, 
Beschreibung  von  Frankf.  I  S.  355  ff).  Manchmal  sind  Gäste  zugegen, 
z.  B.  Zach.  Conr.  v.  Uffenbach  (II  126) ,  der  ein  ander  mal  selbst  die 
Gesellschaft  bewirthet  (IY  582,  Beschreibung  seines  Hauses).  Seit 
Ende  1731  wurden  die  Verhandlungen  nur  alle  14  Tage  abgehalten, 
und  seit  Juli  1739  scheinen  sie  überhaupt  aufgehört  zu  haben. 
Derjenige,  in  dessen  Wohnung  die  Gesellschaft  sich  versammelte,  hatte 
für  die  Unterhaltung  zu  sorgen.  Gemeinsam  ist  dem  Kreise  das  Inter- 
esse an  Technik  und  Mechanik;  Modelle  von  Maschinen  und  Arbeiten 


Uffenbach  13  283 

des  Kunstgewerbes  werden  oft  gezeigt.  Überhaupt  wird  die  Entwick- 
lung der  Naturwissenschaften  verfolgt.  Daneben  werden  auch  Kupfer- 
stiche oder  Gemälde  betrachtet ;  so  von  Ad.  Elsheimer  (IV  80) ,  von 
Teniers  (V  449)  und  von  der  Nürnbergerin  Dietschin :  alle  aus  der 
Sammlung  des  Henry  von  Uchelen  aus  Offenbach.  Daneben  sind  Ex- 
perimente und  Vorträge  üblich.  Die  Arbeit  ist  unter  die  Mitglieder 
vertheilt:  das  Wasser  ist  Eberhardt  zugewiesen,  die  Erde  Kissner,  das 
Feuer  Diester  weg,  die  Luft  Behagel. 

Diester  weg  legt  Globen  und  Karten  vor;  er  zeigt  eine  von  Dr. 
Henckel  in  Freyberg  angelegte  Sammlung  von  Erzstufen  und  Steinen; 
s.  deren  Katalog  V  544 — 569.  Von  den  meist  im  Original  in  das  Pro- 
tokoll aufgenommenen  Vorträgen,  die  er  hielt,  seien  erwähnt:  I  193 
über  Wachsthum  der  Mineralien ,  II  61  über  Donner  Blitz  und  Un- 
gewitter,  II  196  über  Farben  (vgl.  IV  607),  III  165  über  Bewegungs- 
gründe des  Quecksilbers  in  denen  Barometris.  Eberhardt  theilt 
seine  Erfahrungen  über  Blumenzucht  mit.  Drei  von  ihm  vorgelegte 
wohl  eigenhändig  geschriebene  Aufsätze  sind  am  Ende  des  IV  Bandes 
(S.  693 — 735)  vereinigt:  2  selbstverfasste ,  'von  dem  Lacciren  mit  spi- 
ritu  vini'  und  eine  'Untersuchung  derer  alten  Jüdischen  Pfunden  und 
Gewichten',  dazu  eine  Abschrift  einer  etwa  1731  von  seinem  Bruder 
Conr.  Hieron.  Eberhardt  verfassten  'Beschreibung  aller  in  Europa 
bissher  verblüheten  grossen  americanischen  Aloen1,  vor  allem  der  in 
seinem  eigenen  Garten  1726  zur  Blüthe  gekommenen  (mit  2  farbigen 
Abbildungen  ;  vgl.  III  83  und  Kissners  Mittheilungen  II  45  ,  wo  2 
ähnliche ,  in  Kupfer  gestochene  Abbildungen  beigelegt  sind).  E  t- 
ling's  Vorträge  handeln  über  den  Bezoarstein  (V  S.  185),  das  soge- 
nannte Drachenblut  (S.  329),  den  Borax  (S.  572)  u.  s.  w.  Kissner 
zeigt  und  erklärt  seine  bedeutenden  Naturaliensammlungen,  darunter 
ein  'von  25  Jahren  her  gesamletes  und  aus  lauter  figurirten  Steinen 
(d.  i.  Versteinerungen),  Mineralien  und  anderen  Fossilien  bestehendes 
Cabinet'  (I  17);  diese  Erläuterungen,  im  Original  mit  den  Figuren 
dazu  in  das  Protocoll  aufgenommen ,  ziehen  sich  durch  die  3  ersten 
Bände  hin,  vgl.  IV  451,  V  8  341;  Bd.  V  S.  770—781  enthalten  22 
farbige  Abbildungen  auserlesener  Stücke ;  III  191  (vgl.  II  98)  und 
V  510  3  in  Kupfer  gestochene  Abbildungen  'ex  Museo  Kisneriano'. 
Daneben  hielt  Kissner  anatomische  Vorträge  (I  146  und  im  IV  Bande) 
und  chemische  (II  214  284,  III  49,  V  105  199  273).  Wilh.  v. 
Uffenbach  zeigte  seine  Werkstatt  zum  Drehen  und  anderen  Hand- 
arbeiten (I  25). 

Joh.  Friedr.  v.  Uffenbach  zeigt  seine  in  der  Kammer  für  Hand- 
arbeit aufgestellten  Werkzeuge  und  Maschinen  (III  420),  von  ihm  ver- 
fertigte Handarbeiten  (II  55  255)  und  die  von  ihm  in  Kupfer  gestoche- 
nen 2  Ansichten  der  Bibliothek  seines  Bruders  Zach.  Conrad  (II  125 
und  III  419,  vgl.  IV  448) ;  formt  seine  Hand  in  Wachs  (IV  149  227 
269  329) ,  er  erklärt  (III  330  ff.)  die  Herrenhäuser  Wassermaschine 
(mit  4  Copien  =  cod.  Philos.  26d).  Auch  liest  er  Stücke  seiner  Reise- 
tagebücher und  Aufsätze  vor:  dann  über  Astronomie  (in  Bd.  I — IV); 
IV  341  'Nachricht  von  Verfertigung  der  Abtrucken  von  erhaben  und 
tieff  geschnittenen  Edelsteinen';  IV  367  und  413  drei  Aufsätze  über 
Sonnenuhren    (Abschriften    von   cod.   Uffenb.  20  Bd.  II  S.  104-124); 


284  Goettingen ,    Universitäts-Bibliothek 

IV  504—516,  553—573,  591—604  'Ursprüngliche  Historie  der  ge- 
samraten  Bildkunst  auf  Papier';  V  61  'Beschreibung  eines  steinernen 
Todten  Sargs  bey  Rüsselsheim  am  Mayn';  V  233  297  361  385  429 
453  'Umständliche  Nachricht,  wie  das  feine  Porcellan  in  Indien  zube- 
reidet  werde'.  Einmal  am  23  6  1730  veranstaltete  er  eine  musica- 
lische Unterhaltung,  wozu  er  ein  kleines  Singspiel  dichtete  und  com- 
ponirte  (IV  S.  24 — 30),  'Der  um  das  Vorrecht  angestelte  Wettstreit  der 
4  Elementen  wurde  in  einer  derer  Zusammenkünfften  von  der  .  .  Ge- 
sellschaft .  .  in  einer  Serenata  aufgeführt  von  derselben  Schreibern. 
Die  recitirenden  Personen  .  .  waren  .  .  das  Wasser  (Eberhardt,  vgl. 
oben)  .  .,  das  Feuer  (Diesterweg)  .  .',  die  Lufft  (Behagel)  .  .,  die  Erde 
(Kissner)  .  .,  Musander  (Wilh.  v.  Uffenbach  ?)  .  .';  manches  daraus  ist 
in  das  Singgedicht  in  der  'Nebenarbeit'  S.  387 — 392  aufgenommen. 

Von  den  der  Gesellschaft  vorgelesenen  und  im  Protokoll  meist  in 
wörtlichen  Auszügen  mitgetheilten  Briefen,  meist  technischen  In- 
halts, werden  hier  nur  die  erwähnt,  die  sich  in  cod.  Uffenb.  20  im 
Original  nicht  vorfinden ;  es  sind  folgende : 

V  470  Dr.  Arends,  Schwiegersohn  des  Hofraths  Dr.  Georg  Ernst 
Stahl,  Potsdam  12  Juni  1734,   über  den  Tod  Stahls.  V  642—646 

Herrn  an,  2  Briefe,  Tübingen  und  Stuttgard  1736,  über  die  beiden 
mathematischen  Statuen,  Mustaffa  und  Rosette  genannt,  die  der  Neapo- 
litaner Baltosie  sehen  lässt.  II  7  Nie.  Martini,  Riga  1727. 

V  227  Christian  Wermuth,  Gothaischer  Medailleur,  1733.  Joh. 
Will  (Hofuhrmacher  in  Heidelberg,  vgl.  cod.  Uffenb.  20  I  Bl.  380  ff.) 
4  Briefe  1731—1735:  IV  426  653,  V  30  (das  Original  in  Uffenb.  20 
I  Bl.  383),  481  (über  eine  von  ihm  erfundene  astronomisch-geographische 
Perpendikeluhr);  dazu  IV  656  und  V  36  Antworten  von  J.  F.  v.  Uf- 
fenbach. 

Am  Ende  eines  jeden  Bandes  ein  'Register  der  vornehmsten  Sachen'. 

Uffenb.  18  VIII  +  38  S.  +  15  Tafeln  zu  35  :  23  cm  grü- 

ner, reich  mit  Gold  verzierter  Einband  mit  dem  Uffenbachischen  Wap- 
pen 1720 

'Der  von  Londinen  zugleich  geliebte  und  ungeliebte  Pharasmanes 
König  von  Iberien  in  einem  Sing-Spiel  (in  3  Handlungen).  Von  (J. 
F.  v.)  Uffenbach,  d.  14  Sept.  1720'  (Titel  in  reich  verziertem,  ge- 
stochenem Rahmen).  Das  Singspiel  ist,  nach  Uffenbachs  Angabe 
(S.  iv),  eine  Bearbeitung  der  etwas  veränderten  'Geschichte  der  Schlon- 
tina  und  des  Pharasmanes'  in  dem  Roman  'die  Römische  Octavia' 
(1712,  Th.  V  S.  930/3)  Anton  Ulrichs',  Herzogs  zu  Braunschweig-Lüne- 
burg,  dessen  Nachkommen  August  Wilhelm  das  Stück  gewidmet  ist. 
Auf  den  Tafeln  sind  15  Auftritte  bildlich  dargestellt;  diese  Zeichnungen, 
etwa  26  :  20  cm ,  auf  verschiedenfarbigem  Papier  in  Tusche  oder  farbig 
ausgeführt,  sind  bemerkenswerth  wegen  ihrer  reichen  architektonischen 
Scenerieen.  Über  die  geplante  Aufführung  des  Singspiels  in  Braun- 
schweig vgl.  cod.  Uffenb.  20  Bd.  II  Bl.  477.  478b.  482  ff.  487  f.  492. 
603  ff.  Die  Hft  wird  erwähnt  bei  Goedeke ,  Grundriss  zur  Gesch. 
d.  D.  D.  III  (1887)  S.  337  unter  no.  22. 

Uffenb.  19  42  Bl.  zu  31 :  20  cm  Ende  des  17  Jahrh. 

'Euclidis  definitiones'  und  'propositiones'  der  Bücher I — VI;  nur 
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die  Satze  mit  Figuren.  Aus  der  Bibliothek  des  Zach.  Conr.  v.  Uf- 

fenbach (ßibl.  Uff.  uuiv.  III  206  no.  xxvn). 

Uffenb.  19b  II  und  94  Bl.  zu  31J  :  19J  cm  um  1700 

'Register  der  Kupfer  Stücke',  wie  die  folgende  Hft  zeigt,  der  Samm- 
lung des  Buchhändlers  Spohr  in  Strassburg.  Diese  Sammlung  kaufte 
Herr  v.  Rathsamhausen  in  Strassburg ,  in  dessen  Kunstkammer  Uffen- 
bach sie  1713  besichtigte  (vgl.  cod.  Uffenb.  29  Bd.  I  S.  278);  einen 
gedruckten  Katalog  von  Rathsamhausen's  Kabinet  erwähnt  Hermann, 
Notices  .  .  sur  la  ville  de  Strasbourg  II  384.  Bl.  II  Vorbericht  mit 

Erklärung  der  Zeichen.  Bl.  1  Das  Verzeichniss  selbst,  meistens  ge- 

ordnet nach  den  Meistern  der  gestochenen  Werke ;  am  Rand  sind  die 
Verkaufspreise  notirt.  Uffenbach  hat  viele  Zusätze  gemacht,  welche  in 
die  Abschrift  (Uff.  19c)  aufgenommen  sind.  Bl.  77 — 94  Indices. 

Dazwischen  auf  Bl.  91b  und  92a  ein  von  Uffenbach  geschriebenes  Ver- 
zeichniss von  Gemälden ,  meistens  mit  Angabe  des  Künstlers  und  des 
Mannes,  von  dem  das  Bild  erkauft  ist.  Diese  Sammlung  scheint 
Uffenbach  (nicht  Spohr)  gehört  zu  haben.  Genannt  werden  oft  die 
Maler  (Nie.)  Gassner  und  Arhard  (vgl.  Uffenb.  1  und  3) ;  dann  Brentel, 
Henrich  und  Theodor  Rosa  u.s. w. ;  darunter  'Ein  Bettlerstreit,  von 
Ölfarb,  Original  von  Rembrandt,  C.  k.  gekauft  von  Dauphin 's  Erben'; 
'Zwey  Taffein,  darauf  zwo  Loewen  Jagten  auch  von  Rembrant,  mit  Oel- 
farb.  zusammen  G.  gekauft  von  Dauphins  Erben' ;  CII  Stuck  alte  "Weiber- 
Köpf,  so  aber  ein  Gesicht,  von  Rubens  Original  mit  Oehlfarb.  Von 
Joh.  Wehe  in  Augsp.  P.'. 

Uffenb.  19c  72  Bl.  zu  34  :  21|  cm  um  1700  Perga- 

mentdecke mit  gross  geschriebener  und  notirter  Liturgie  des  XV  Jahr- 
hunderts 

Dasselbe  Verzeichniss,  aus  Uffenb.  19b  abgeschrieben,  doch  ohne 
den  Vorbericht,  ohne  die  Indices  und  ohne  das  Verzeichniss  der  Ge- 
mälde (dort  Bl.  91/2).  Auch  hier  hat  Uffenbach  einiges  gebessert  und 
am  Ende  Bl.  72b  (=  no.  19b  Bl.  76b)  11  Nummern  zugesetzt. 

Uffenb.  20  2  Bände   zu  III  +  571  und  III  +  670  Bl.    von 

verschiedener  Grösse,  mit  einigen  Druckbeilagen,  in  4°  gebunden 
im  I  Bande  fehlen  einige  Blätter  1  Hälfte  des  18  Jahrh. 

'Commercium  epistolicum  J.  Fr.  Armandi  ab  Uffen- 
bach Tom.  I  IL'  Sammlung  von  Briefen,  meist  an  J.  F.  v.  Uf- 
fenbach gerichtet,  einige  an  andere  Personen,  einige  im  Concept  von 
J.  F.  v.  Uffenbach  selbst;  bei  sehr  vielen  der  an  Uffenbach  gerich- 
teten fehlen  die  Adressen.  Die  Sammlung  ist  von  Uffenbach  selbst 
nach  sachlichen  Abtheilungen  geordnet,  deren  es  4  im  I  Band,  7  im 
II  sind,  innerhalb  dieser  nach  den  Briefschreibern,  die  Briefe  der  ein- 
zelnen ungefähr  in  chronologischer  Folge.  Überall  finden  sich  er- 
läuternde Bemerkungen  Uffenbachs  und  am  Ende  eines  jeden  Bandes 
ein  Verzeichniss  der  Sachen  und  der  Briefschreiber  mit  Angaben  über 
ihren  Stand. 

Bd.  I.  Bl.  III  De  re  literaria:  Bl.  1—92  Briefe  von 

Göttinger  Professoren  an  Uffenbach  als  Mitglied  der  Gesellschaft  der 
Wissenschaften  und  als  Ehren-Mitglied  der  Deutschen  Gesellschaft,  zum 
Theil  im  Auftrage  dieser  Gesellschaften,  z.  B.  Bl.  4  Antrag  der  Mitglied- 
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schaft  durch  J.  M.  Gesner,  4  April  1740  u.  s.  w.;  ausserdem  amtliche 
Briefe  in  Sachen  der  schon  um  1736  von  Uffenbach  beabsichtigten 
Schenkung  seiner  Bibliothek :  Bl.  1  Joh.  Matth.  Gesner,  10  Briefe, 

Göttingen  1738—58.  Bl.  22  und  23  (Alb.  Haller)  fehlen  jetzt. 

Bl.  24  Joh.  Dav.  Michaelis,   2  Br.   Gott.  1753/4.  Bl.  26  F.  C. 

Neubour,  Gott.  1741.  Bl.  30/31  Joh.  Phil.  Murr ay,  Gott.  1751, 

mit  (Bl.  31b)    Concept    der  Antwort  Uffenbach's.  Bl.  32  G.  G. 

Richter,  Gott.  1765.  Bl.  34  C.  A.  Heu  mann,   9  Briefe,  Gott. 

1733/6.  Bl.  54  Christ.  Gottl.  Heyne,  8  Briefe,  Gott.  1763/8,  darin 

über  Graf  Brühl,  Lippert  und  andere  Dresdner.  Bl.  75 — 80  fehlen 

jetzt.  Bl.  81  H.  C.  v.  Senckenberg,  6  Briefe,  Gott.  1736/8. 

Bl.  92a  J.  F.  v.  Uffenbach  an  Prof.  Chr.  Fr.  Gross  in  Peters- 
burg, 18  Nov.  1725;  Bl.  93— 97  Gross,  4  Briefe,  St.  Petersb.  1726, 
giebt  die  verlangten  Mittheilungen  über  Russische  Zustände  und  die 
neu  gegründete  Petersburger  Akademie.  Bl.  98  Chst.  Friedr.  Ayr- 

mann,  3  Br.  Giessen  1734/5.  Bl.  102  (Joh.  Dan.)  Geysel   (aus 

Nürnberg,  vgl.  Bl.  509.  Bd.  II  Bl.  210.  399.  520.  632.  648)  4  inhalts- 
reiche Briefe,  Erlangen  1738  und  Venedig  1751,  über  Uffenbachs  ita- 
lienische Bekanntschaften  von  seiner  Reise  her  und  über  Baron  (Phil.) 
Stosch.  Bl.  119  (Bl.  138  ist  ausgeschnitten)  Joh.  Christian  Wolf, 

29  Briefe  Hamburg  1730 — 61,  von  den  beiden  letzten  ist  nur  die  Un- 
terschrift eigenhändig:  über  seine  gelehrten  Arbeiten  und  bibliotheka- 
rische Thätigkeit  (seines  Bruders  Joh.  Chph.'s  Nachlass  und  Ankauf 
der  Hften  Z.  C.  v.  Uffenbachs) ,  über  J.  F.  v.  Uffenbach's  Gedichte ; 
vgl.  Bd.  II    Bl.  354.  502 ;  dazwischen    Bl.   147/8    und  158/9  Joh. 

Chph.  Wolf  (Bruder  des  vorigen),  2  Br.  Hamb.  1734/6  (übersendet 
seinen    'Conspectus    supellectilis   epistolicae').  Bl.  179   Joh.  Georg 

Schelhorn,  19  Br.  Memmingen  1734  —  57  :  berichtet  über  seine  Ar- 
beiten an  der  Herausgabe  der  ihm  vermachten  Schriften  des  Z.  C.  v. 
Uffenbach.  Mit  Beilagen:  Bl.  185  aus  2  Briefen  des  Z.  C.  v.  Uffen- 
bach 1732;  zwischen  Bl.  199  und  200  (3  ungez.  BL)  J.  F.  v.  Uffen- 
bach, 'letztere  Lebensumstände  und  .  .  Absterben  Z.  C.  v.  Uffenbachs  .  .', 
für  Schelhorn  1749  aufgesetzt,  Concept;  bei  Bl.  209  Quittung  J.  F.  v. 
Uffenbachs  für  verkaufte  Hften  seines  Bruders  Z.  C. ;  Bl.  215  Joh.  Christ. 
Wolf,  2  Br.  1749  und  Bl.  216b— 220  Schelhorn 's  Antwort,  1749 
(über  Z.  C.  v.  Uffenbach's  hftlichen  Nachlass),  Abschriften.  Bl.  233 

Joh.  Benj.  Lehnemann  (Neffe  Uffenbachs),  5  Br.  Leipzig  1736 — 46; 
Bl.  237b  über  Gottsched  und  die  Neuberin.  '  Bl.  243  (Joh.)  Arcken- 
holtz,  2  Br.,  Cassel  1746/7.  Bl.  247  Prof.  Jac.  Wilh.  Blaufuss, 
2  Br.  Jena  1756.  Bl.  250  H.  F.  Avemann  (Archivrath) ,    2  Br. 

(Hachenburg)  1746;    vgl.  Bd.  II  Bl.  51.  522.  Bl.  254  Joh.  Friedr. 

Schedel  (Vetter  von  Uffenbach),  2  Br.  Paris  1737;  vgl.  Bd.  II  Bl. 
193.  Bl.  256a  Jac.  Chph.  Iselin  (Prof.  in  Basel),   3  Br.  mit  'Ex- 

trait  d'une  lettre  de  Mr.  Gros  de  Boze  (Gardes  des  Medailles  .  .  du 
Roi,  Paris)  .  .  1735',  und  (Bl.  257/8)  Brief  an  Joh.  Jac.  Düring,  Pre- 
diger in  Sachsenhausen,  1734/5;  vgl.  Bd.  II  Bl.  396.  Bl.  261  J.  F. 
v.  Uffenbach,  2  Br.  an  Christ.  Wolf  in  Marburg  1724  und  Wolfs 
Antwort;  vgl.  Bl.  511.  Bl.  266  J.  P.L.Bast  (Rector),  2  Br.  Buchs- 
weiler 1757/8.  Bl.  270  Pierre  Gosse  (Buchführer),  ä  la  Have  1727 
und  1736.          Bl.  274  Joh.  Friedr.  Co  tta  (Prof.  theol.),  Tübing.  1740/2. 
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B1.278  Prof.  Joh.  Herrn.  Fürstenau,  2  Br.  Rinteln  1734/5;  vgl.  Bd. 
II  B1.497.  B1.282  Joh.  Georg  Burckhard  (Braunschweig.  Geh. 

Rath),  10  Br.  Wolfenbüttel  1729—1762,  mit  (Bl.  296)  Beilage;  vgl. 
II  60.  B1.306  Joh.  Richey  (vgl.  Schröder's  Lex.  der  hamb.  Schrift- 
steller VI  S.  261  f.),  3  Br.  Wetzlar  und  Wien  1734/5.  Bl.  312  J.  W. 
v.  Steinheil  (Kgl.  Polnischer  Resident),  3  Br.  Tauschenberg,  1732/3. 
Bl.  318  G.  A.  v.  Münchhausen,  2  Br.  Hann.  1736/7  (wegen  Schen- 
kung der  Uffenbachischen  Bibliothek).  Bl.  322  (Joh.  Phil.)  Kuchen- 
becker, Cassel  1733;  vgl.  Bd.  II  Bl.  440.  Bl.  324  Wilhelm 
Landgraf  von  Hessen,  Amelientahl  30  Juni  1733  (dankt  für  Zusendung 
der  'Nebenarbeit'),  mit  eigenhändiger  Unterschrift  und  dem  Siegel. 
B1.326  Friedr.  Otto  Mencke,  Lpzg.  1734.  Bl.  328  J(oh.)  M(elch.) 
Hinüber  (Rath  in  Hannover),  Eimbeck  1731.  Bl.  330  S.(?)  v. 
Loen,  le  4.  de  Mai  1728,  vgl.  Bd.  II  Bl.  495.  Bl.  332  J.  F.  v. 
Uffenbach 's  Anfrage,  und  G.  W.  Knorr's  in  Nürnberg  Antwort  über 
einige  von  ihm  verlegte  Bücher;  vgl.  Bd.  II  Bl.  347.  Bl.  334 
Wilh.  Sn  eider  gen.  Smid  (Vetter  von  Uff.),  Halle  1729;  vgl.  Bl.  371. 
Bl.  338  (von  Halier)  fehlt  jetzt.  Bl.  339  Joh.  Sam.  Verch  (Hof- 
meister zu  Zweibrücken),  Bouxweiler  1739.  Bl.  340  H.  J.  Hilde- 
brand (Baron,  Schwedischer  Gesandter),  Stockh.  1740.  Bl.  342  J. 
C.  Mohr  (geh.  Secr.  zu  Hannover)  1728.  Bl.  346  J(oh.)  G(abr.) 
Doppelmai r,  mit  Verzeichniss  seiner  Werke.  Bl.  348  Herschel 
Isaac  Oppenheim,  Hildesh.  1719.  Bl.  349  J.  F.  v.  Uffenbach 
an  Prof.  (Georg  Beruh.)  Bülfinger  in  Petersburg  1726.  Bl.  351 
J(oh.)  J(ac.)  Reich  (Dr. med.,  vgl.  Bd.  II  Bl.  223  660):  bittet  um  Auf- 
nahme in  die  Freitagsgesellschaft  (vgl.  cod.  Uffenb.  13).  Bl.  353 
H(en.)  Hielmstierne,  Copenh.  1764.  Bl.  355  StanislausI 
König  von  Polen,  Luneville  28  Sept.  1765,  mit  Unterschrift  und  Siegel. 

Bl.  357  De  re  astronomica:  Bl.  358   Christ.   Ludw.  Ger- 

sten (vgl.  Bl.  452  ff.  Bd.  II  Bl.  57  415  498),  Giessen  1739  (übersendet 
'Beschreibung  meines  Instruments  die  Mittags  Linie  zu  finden'  mit 
Figur,  Bl.  360/4).  Bl.  365  Joh.  Ebern.  Ruhl,  3  Br.,  Bremen  1756/7 

vgl.  Bd.  II  Bl.  180.  Bl.  371  Wilh.  Sneider  gen.  Smid  (vgl.  Bl.  334), 

Jena  1727.  Bl.  374   Dirk  Metz  (Instrumentenmacher,    vgl.  Bd.  II 

Bl.  202),  Amsterd.  1728,  holl.  Bl.  376  Joh.  Chph.  Hom  ann,  Nürnb. 

1727.  Bl.  378    Wilh.  Bernh.   Kläckel,   Nürnb.  1750  Bl.  380 

Joh.  Will  (vgl.  Bd.  II  Bl.  80  und  zu  cod.  Uffenb.  13  gegen  Ende), 
2  Br.,  Heidelb.  1732.  Bl.  387  Grummert  (prof.  et  lecteur  cy  de- 

vant    des    princes   electorales  de  Saxe)   Frankf.  1758.  Bi.  389  Joh. 

Conr.  Holzhey  (Not.  P.O.  und  Gerichtsprocurator,  Mathematophilus), 
10  Br.,  Ulm  1719 — 30  mit  1  Druckbeilage    (über    seine  Erfindungen). 

Bl.  414  De  re  architectonica :  Bl.  415  Joh.  Ge.  Fünck 

(auch  Funcke,  Conducteur  de  S.  M.  le  Roy  de  Prusse),  4  Br.  Berlin 
und   Augsburg    1742/5;    vgl.  Bd.  II    Bl.  46   385.  Bl.  423    J.  B. 

Ackermann,    Kopenh.  1759.  Bl.  425  Helf.  Müller  (vgl.  Bd.  II 

Bl.  26  und  cod.  Uffenb.  24),  3  Br.  Kleudelburg  und  Giessen  1726/7. 
Bl.  431  H.  Sperling  (Maler),  Halle  1709,  mit  Bleistiftzeichnung 
Bl.  433  Mart.En gelb  recht  (Kupferhändler),  Augsb.  1744.  Bl.  435 

Behaghel    (Cammerrath) ,    Neu  Wied  1749.  Bl.  437    Joh.  Henr. 

Neeb    (Mechanicus) ,   Heidelb.  1742.  Bl.  439    Louise   Müllern, 
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Darmst.  1740.  Bl.  441  v.  Buri  (Cantzleidirector) ,  Offenbach  1757. 

Bl.  442  'Delineation  des  Instruments  pour  couper  la  glace',  'fait  par  A. 
J.(?)    Counradi  (?)  1745'.  Bl.  443   Concept   Uffenbach's   betr. 

die  Herrenhäuser  Wassermaschine.  Bl.  444  Eman.  Eich  eil  (Bijou- 

tier), Augsb.  1737;  vgl.  Bd.  II  Bl.  219.  Bl.  445  Pet.  Hess  (Stein- 

schneider),   Cassell  1751;    vgl.  Bd.  II  Bl.  328  416.  Bl.  447  A.  v. 

Veitheim,  Wolfenbüttei  1749;  Bl.  449  J.  F.  v.  Yeltheim  (Gross- 
neffe von  Uffenbach),  1762  ;  vgl.  Bd.  II  Bl.  394  552. 

Bl.  451    De    re    optica:  Bl.  452    Christ.    Ludw.    Gersten 

(vgl.  Bl.  358),  6  Br.  Giessen  1740.  Bl.  466  H(einr.)  L(udw.)  Muth, 

7  Br.  Cassel  1723/8;  vgl.  Bd.  II  Bl.  2  und  646.  Bl.  485  Jos.  Möl- 

linger  (Uhrmacher),  2  Br.  Neustatt  (a/d.  Hardt)  1752;  vgl.  Bd.  II 
Bl.  176.  Bl.  492  Joh.  Conr.  Kanz  (Hofmeister  des  Grafen  Casimir 

v.  Wittgenstein),  8  Br.  Berleburg  1729/30,  davon  5  an  Meister  Kinet 
Drehern  in  Schwartzenau  (vgl.  Bd.  II  Bl.  127)  und  3  an  Uffenbach, 
mit  2  getuschten  Zeichnungen  einer  Mühle  zum  Glasschleifen;  vgl. 
Bd.  II  Bl.  156.  Bl.  508  fehlt.  Bl.  509  Jean  Daniel  Gueisel  le 

fils  (vgl.  Bl.  102),  Nürnb.  1727.  Bl.  511  Ch(rist)  Wolf  (vgl.  Bl.  264), 

Marb.  1724.  Bl.  513    Leupold    (Mechanicus) ,    Leipz.  1723;    vgl. 

Bd.  II   Bl.  125.  Bl.  515    J.   C.  M.   Schuwerd   (Opticus),    Lohr 

(a/M.)  1760.  Bl.  517  C.  F.  E.  Reinthaler  (Opticus),  Leipzig  1762, 

mit  1  Druckbeilage.  Bl.  519  J(oh.)  M(ich.)  Müller  (Baucommissar), 

Göttingen  1759.  Bl.  522  J.  F.  v.  Uffenbach  an  Quill.  Jac.  'sGra- 

vesande  1723/4 ,  2  Anfragen  wegen  dessen  Camera  obscura ,  und  2 
Antworten  'sGravesa  nde 's,  Leyde  1723/4,  mit  3  getuschten  Zeich- 
nungen. Bl.  533  S.  S.  Bümlerin  (verwittibte  Capellmeisterin), 
Anspach  1746.  Bl.  536  (N.  de)  Bernieres  (controleur  general  des 
ponts  etc.),  2  Br.  (Paris)  1763/4,  und  2  Antworten  Uffenbach's,  be- 
sonders über  Spiegelfabrication.  Bl.  552  J.  J.  Seh  edel,  Langen- 
salz 1733.  Bl.  554  H.  W.  Lehnemann  (Yetter  Uffenbachs), 
Leipzig  1745.  Bl.  555  G.  Grünwald  (Capellmeister) ,  Darmstadt 
1739.  Bl.  557  Magny  (ingenieur),  Paris  1752;  vgl.Bd.  II  Bl.  172. 
Bl.  559  Mann  &  Ayscouche  (Optiker),  Londre  1746.  Bl.  560 
Graf  Casimir  v.  Wittgenstein,  Berlenburg  1730  ;  vgl.  Bd.  II  Bl.  618. 
Bl.  562  Andr.  Leser  (Banquier),  Hamb.  1727. 

Bd.  IL  Bl.  III  De  re  mechanica  et  instrumentis  ma- 

thematicis:         Bl.  1  N.  P.  Pacioceti,  o.  D.  Bl.  2  H.  L.  Muth 

(vgl.  Bd.I  Bl.  466),  8  Br.  Cassel  und  Frankf.  1705—1750,  mit  Beila- 
gen, darunter  Muth's  'Bericht  des  Calendarii  perpetui  auf  dem  Deckel 
des    (von    ihm    verfertigten)    Universal  Compasses'.  Bl.  26    H(elf.) 

Müller    (vgl.  Bd.  I  Bl.  425),    Giessen  1726.  Bl.  29  F.  L.  Wan- 

nenmacher,  2  Br.  Massenbach  bei  Heilbronn  1759.  Bl.  33  Franz 

Graf  von  L  am  b  e  rg,  Mellwain  1743,  mit  Siegel.  Bl.  35  Sim.  Herrn. 

Yehtz,    3  Br.  Hanau  1734/5.  Bl.  40    Joh.  Dav.  Beyser  (Churf. 

Hofmechanicus) ,    Mannh.  1758.  Bl.  46    J.   G.   Fünck  (vgl.  Bd.I 

B1.415),  Cassel  1746.  Bl.  48  Ferd.  v.Üchtritz  (Neffe  Uffenbachs), 

Cassel  1735.  Bl.  49    M.  J.  G.  S  tegmann    (Mechanicus),    Cassel, 

Mertz  1764.  Bl.  51  H.  F.  Avemann  (vgl.  Bd.  I  Bl.  250),  Hachenb. 
1736.  Bl.  53  A.  Grusemann  (Kriegs-  und  Domänenrath) ,  2  Br. 

Ems  und  Xanten  1731.  Bl.  57  Christ.  Ludw.  Gersten  (vgl.  Bd.  I 
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Bl.  358),  Giessen  1739.  BL  58  F(ranz)  L(ebr.)  Kampe,    Göttingen 

1759.  Bl.  60  Burckhard  (Joh.  Georg,  Geh.  Rath),    Wolffenbüttel 

1731,  mit  Beilage;  vgl.  Bd.  I  282.  Bl.  63  Joh.  Ge.  Cotta  (Mecha- 

nicus),  9  Geschäftsbriefe,  Leipz.  1727 — 40.  Bl.  79  Grimm,    Paris 

1763.  BL  80  J.  Will  (vgl.  Bd.  I  Bl.  380),  3  Br.  Heidelberg  1732/3. 

B1.85  L.  J.  Chrouet  (tourneur),   Spa  1753;  vgl.  Bl.  239.  BL  87 

Ge.  Friedr.  Brandes  (Mechanicus) ,  6  Br.  Augspurg  1753/7,  mit  1 
Druckbeilage.  BL  104  (J.  F.  v.  Uffenbach),  Concepte  zu  3  Brie- 

fen   über  Sonnenuhren.  Bl.   125    Leupold    (vgl.  Bd.  I    BL  513), 

Leipz.  1724.  BL  127  Joh.  Melch.  Kinet  (vgl.  Bd.  I  Bl.  492),  12  Br. 

Schvvartzenau  1726—35.  BL  156  J.  C.  Kanz  (vgl.  Bd.  I  BL  492), 

4  Br.  Berleburg  1731—41,  mit  2  getuschten  Zeichnungen.  Bl.  168 

(J.  F.  v.  Uffenbach),  Concept  zu  einem  Brief  an  Erich  Phil.  Ploen- 
nies    und    Ploennies'    Antwort,    Siegen  1725.  BL  172  Magny 

(vgl.  Bd.  I  BL  557),    2  Br.  Paris  1750.  Bl.  176  Jos.  Möllinger 

(vgl.  Bd.  I  B1.485),  Neustatt  a/d.  Haardt  1751  und  (Bl.  179)  'Pro  me- 
moria' unterzeichnet:  Le  freres  Möllinger.  BL  180  J.  E.  Ruhl 
(vgl.  Bd.  I  BL  365),  Bremen  1757. 

Bl.  182  De  re  opificiaria  et  artificiaria:  BL  183  Joh. 

v.  Gemündt,    5  Br.  Hanau  1734—67.  BL  193  Joh.  Friedr.  und 

Wilh.  Ernst  Schedel  (Vetter  von  Uffenbach,  vgl.  Bd.IB1.254),  4Br. 
Amsterd.  und  Paris  1735/7.  BL  202  Dirk  Metz  (vgl.  Bd.IB1.374), 
4  Br.  Amsterd.  1729—32,  holländisch.  BL  210  J(oh.)  D(an.)  Gey- 

sel  (vgl.  Bd.  I  BL  102),  4  Br.  Venedig  1750/1.  BL  218  Dan.  B er- 

hold, Coburg  1733.  BL  219    Eman.  Eichell  (vgl.  Bd.  I  BL  444), 

Augspurg  1735.  Bl.  221  G.  Lammerz  (Canzleidirector  in  Mainz). 

BL  223  Joh.  Jac.  Reich  (vgl.  Bd.  IB1.351),  Laubach  1728.  BL  227 

Spindler,    Mühlstad    1731.  BL  232    R.    N.    Pauly    (Bergrath), 

Hanau  1741.  Bl.  233  Veitheim  (Neffe  Uffenbach's),  Spaa  1751; 

Bl.  235  J.  F.  v.  Uffenbach,  Brief  vom  24  Sept.  1749  und  'Memoi- 
res'  (Concepte);  BL  239  L.  J.  Chrouet  (vgl.  Bl.  85),  Antwort  auf  das 
Memoire;  BL  241  Extrait  d'une  lettre  de  Rouen,  28  Aoust  1735. 
B1.242  A.  M.  E.  Kuhnzin,  Maynz  1759;  BL  244  J.  E.  Kuhntze 
(Goldarbeiter),  M.  1759.  Bl.  246  Phil,  de  Avila,  Homburg  1732. 
Bl.  248  (J.  F.  v.  Uffenbach)  'Abtrücke  der  erhaben  und  tieff  ge- 
schnittenen Edelsteinen ,  an  H.  Grafen  v.  Degenfeld ,  ambassadeur  .  . 
de  Prusse  nach  London',  vor  1731  verfasst  (vgl.  cod.  Uffenb.  13  Bd.  IV 
S.  341),  Concept. 

B1.254   De   re   iconologica:  BL  255    (J.    F.    v.  Uffen- 

bach) c.  .  Historie  der  .  .  Bildkunst  auf  Papier',  vor  1732  verfasst 
(vgl.  cod.  Uffenb.  13  Bd.  IV  S.  504),  Concept.  BL  285  J.  F.  v.  Uf- 
fenbach an  Joh.  Friedr.  Christ,  Frankf.  30  April  1750  (Reinschrift) 
und  (BL  291)  Christ' s  Antwort,  Leipz.  1750,  mit  'Extrait  d'une  lettre 
(Christ' s)  ä  A.  de  L.  12  Maj.  1750';  Bl.  297  J.  F.  v.  Uffenbach, 
Concept   zu    einem   Brief.  BL  299  T.  (?)    A.   Moll    (Reichsagent), 

Wien  1762.  Bl.  301  J.  C.  Kall  er  (Handelsmann),  2  Br.  Amsterd. 
1758  und  1762;  vgl.  BL  384.  BL  305  Hieron.  Sperling  (Kupfer- 
stecher), 6  Br.  Augsp.  1730/2.  BL  313  J.  E.  Schnei  der  (Erbachi- 
scher  Agent),   2  Br.  Kizingen  1746/7.  BL  318  Joh.  Isr.  Die  t  seh 

(Maler),   4  Br.   Nürnb.  1762/3.  Bl.  323   Georg  Lichten  st  eg  er 
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(Graveur),    3  Br.   Nürnb.    1765.  Bl.  328    Pet.   Hess    (vgl.  Bd.  I 

Bl.  445);  '4  Br.  Cassel  1763.  BL  335  C.  R.  Damisel  nee  Schildt, 
3  Br.  Hanau  1760/7.  Bl.  338  J.  F.  v.  Uffenbach  an  den  Ver- 
leger Reich  in  Leipzig,  Francf.  18  May  1763  und  (Bl.  340)  Reich, 
3  Br.  Leipzig  1762/4:  über  den  Druck  von  Uffenbachs  Künstlerlexicon 
(vgl.  zu  cod.  Uffenb.  36).  Bl.  344  Joh.  Es.  Nilson  (Graveur),  Augs- 

burg 1762.  Bl.  346  Gerh.  Mo  r eil  1753.  Bl.  347  G.  W.'Knorr 

(vgl.  zu  Bd.  I  Bl.  332),  Nürnb.  1760.  Bl.  349  Hend.  de  Leth  (Buch- 

händler), Amsterd.  1750.  Bl.  350  Kratzenstein,  Helmstedt  1759. 

Bl.  351  Joh.  Aug.  Corvinus  (Graveur),  Augspurg  1730.  BL  352 

W.  J.  Sulz  er    der  Jüngere,    Augsb.  1727.  Bl.  354  Jo.  Christian 

Wolf  (vgl.  Bd.  I  Bl.  119),    Hamb.  1749.  Bl.  355  C(hrist)  L(udw.) 

v.  Hagedorn,    Dresd.  1765.  Bl.  357    Wieguer    (cons.    prive, 

vgl.  Neues  Gelehrtes  Europa  X  S.  547  f.),  Darmstatt  1739;  vgl.  Bl.  507. 
Bl.  359  Fred.  Charles  C.  d'Erpac,  Erbach  1728;  vgl.  BL  499,  529,  641. 
Bl.  361  Jan  Goeree  (Kupferstecher),    holländisch.  Bl.  362  Mole, 

Paris  1765.  Bl.  364  Joh.  Ad.  S  c  h  w  e  i  k  ar t  (Graveur),  3  Br.  Nürn- 

berg Nov.  1765. 

BL  370   De    re   pictoria    et   sculptoria:  BL  371  Chret. 

Louis  Baron  de  Loewenstern,  Darmstatt  1750;  vgl.  BL  503. 
BL  373  George  Dathan  (Maler),  7  Br.  Speyer  1745/8,  über  das  Por- 
trät Uffenbachs,    vgl.  Mitth.  d.  Yer.  f.  Gesch.  und  Alt.   in    Frankf.  III 
(1868)  S.  504.  Bl.  384  J.  C.  Kall  er  (vgl.  BL  301),  Amsterd.  1762. 

BL  385   J.  G.  Funcke    (vgl.  Bd.  I  Bl.  415),  Cassel  1746.  Bl.  386 

Joh.  Jon.  Michael  (Maler),  Eisenach  1755.  BL  388  Bartol.Conte 

di  Rovereto    (Schilterey  Händler),   4  Br.  Manheim  1731/2.  Bl. 

394  J.  F.  v.  Veitheim  (vgl.  Bd.  I  BL  449),  Br(aunschw.)  1760. 
B1.396   J.  C.  Iselin    (vgl.  Bd.  I  B1.256a),    Basel  1729.  Bl.  398 

H(enig)  d'üchelen,    Off(enb.)    1732;    vgl.  Bl.  409.  Bl.  399  J.  D. 

Gueisel  le  fils  (vgl.  Bd.  I  Bl.  102),  3  Br.  1721/3.  Bl.  409  H.  van 
Uchelen    (vgl.  Bl.  398) ,    2  Br.    Off(enb.)  1725/8.  BL  413    J.  P. 

Egell    (Churf.  Bildhauer),    Manh.  1743.  B1.415    C.L.Gersten 

(vgl.  Bd.  I  Bl.  358),    Giessen  1739.  Bl.  416  Pet.  Hess  (vgl.  Bd.  I 

BL  445),  2  Br.  Cassel  1750/1.  BL  421   Joh.  Friedr.  Ochs  (M.  Dr.), 

von  Haus  1732. 

Bl.  422    De    re   historiae    naturalis:  B1.423Moltke 

(Graf  Christian  Friedr.  v.,  Dan.  Oberhofmarschall),  Friedensbourg  1765, 
mit  eigenhändiger  Unterschrift  und  dem  Siegel;  Bl.  425  L.  Spengler 
(Dan.  Hofdreher),    Copenh.  1765,   mit  Siegel.  BL  427  Choesner 

(conseiller  de  Hohenzoller-Hechingen),  Amsterd.  1761.  BL  428  Lor. 

Ercks    (aus  Surinam),    Amsterd.    1761.  Bl.  429  (J.  F.  v.  Uffen- 

bach) '.  .  Beschreibung  der  grossen  indianischen  Seemuscheln  nauti- 
lorum',    Concept    zu    einem    Aufsatz,    vor    1732    verfasst.  Bl.  437 

'Sammlung  von  Minerallien  und  Naturallien',  wozu  Uffenbach  bemerkt 
'von  Ehrenreich  .  .  Gothaischer  Rath  .  .  in  Franckfurt'. 

Bl.  439  De  re  poetica:  darin  manche  Mittheilungen  über  Uffen- 
bachs Poesieen:  Bl.  440  (J.  F.  v.  Uffenbach),  3  Briefe  an 
J.  P.  Kuchenbecker  1733  (Concepte) ,  und  2  Antworten  Kuchen- 
becker's,  Cassell  1733;  BL  446  (J.  F.  v.  Uffenbach)  an  Landgraf 
Wilhelm  von  Hessen  1733  (die  Antwort  Bd.  I  BL324).  B1.447  J. 
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F.  v.  U(ffenbach)  an  Nie.  von  Garelli,  Kaiserl.  Leibmedicus ,  1724, 
lat:  er  bittet,  dem  Kaiser  ein  auf  das  Krönungsfest  1723  gemachtes 
Gedicht  zu  überreichen  (vgl.  Uffenbach,  Nebenarbeit  S.  163  ff.);  Bl.  448 
Beruh.  Pez,  Mölckh  1724,  Copie;  Bl.  449  Pius  Nie.  Garellius  J. 
Friderico  ab  Uffenbach,  Vindob.  1725.  Bl.  451  Dan.  Wilh.  Triller, 
3  Br.  Usingen  1733/7.  BL  456  B.  H.  Brock  es,  Hamb.  1727. 

B1.458  (Joh.  Heinr.?)  Wenzhardt,  Hamb.  1727.  Bl.  460  (Christ. 

Friedr.)  Weich  mann,  3  Br.  Hamb.  1727.  Bl.  466  Ludw.  Friedr. 

Hudemann,  2  Br.  Schleswig  1741/2,  mit  vielen  von  ihm  auf  ver- 
schiedene bildliche  Darstellungen  erfundenen  Devisen.  Bl.  473  (Ge- 
org Phil.)  Tele  mann,  2  Br.  Hamb.  1724/8;  vgl.  Bl.  567  658. 
Bl.  476  G.  C.  S  c  h  ü  rm  a  n  (Capellmeister  zu  Braunschweig,  vgl.  Bl.  603), 
2Br.  Wolfenbüttel  1726/7.  Bl.  480  C(arl)  H(einr.)  Graun,  Berlin 
1751  (über  Uffenbach's  Oper  Marco  Aurelio);  vgl.  Bl.  615.  Bl.  481 
J.  F.  Voigt  (Rath,  vgl.  Bl.  550) ,  4  Br.,  Wolfenbüttel  1725/7  (über 
Uffenbach's  '.  .  Nachfolge  Christi',  Frankf.  a/M.  1726,  vgl.  Bl.  619, 
auch  Bl.  512  516  550  565).  Bl.  495  v.  Loen  (vgl.  Bd.  I  Bl.  330), 
undatirter  Brief,  mit  2  französischen  Gedichten.  Bl.  497  J.H.Für- 
sten au  (vgl.  Bd.I  Bl.  278),  Gedicht  auf  den  Tod  Z.  C.  v.  Uffenbachs, 
datirt  Rinteln  20  April  1734.  Bl.  498  C.  L.  Gersten  (vgl.  Bd.I 
Bl.  358),  von  Hauss  1748.  Bl.  499  Frederic  Charles  C.  d'Erpac 
(vgl.  B1.359),  2  Br.  Erpac  1727/9.  Bl.  502  J(oh.)  C(hristian)  Wolf 
(vgl.  Bd.I  Bl.  119),  Hamb.  1733.  Bl.  503  C.  L.  de  Loewenstern 
(vgl.  Bl.  371),  Darmst.  1736  und  (in  Versen)  1742.  Bl.  507  Wie- 
guer  (vgl.  Bl.  357),  Darmst.  1730.  Bl.  512  L.  Rhetz  (Geh.  Rath), 
Wolfenbüttel  1726.  Bl.  514  Wolfg.  Jac.  Sulz  er  d.  Jüngere,  Augsp. 
1727.  Bl.  516  G.  Langmasius,  Eisenach  1727.  B1.518  J.  (?) 
M.  Keck  (gymnas.  collega) ,  undatirt.  Bl.  520  J.  D.  Gueisel  le 
Fils  (vgl.  Bd.I  Bl.  102),  Nürnb.  1728.  Bl.  522  H.  F.  Avemann 
(vgl.  Bd.I  Bl.  250),  Hachenburg  1742.  Bl.  523  J.  Kolb  (Organist), 
Wormbs  1753.  Bl.  525  Frid.  Carol.  Neuberin,  Franckf.  10  Juni 
1737  (bittet  um  ein  Darlehen  von  50  Thalern,  zur  Rettung  ihrer  Ge- 
sellschaft). 

Bl.  527  De    re   musica:    darin    Mittheilungen    über    Uffenbachs 
geistliche  Poesieen  und  Opern  texte.  Bl.  528  Holle  terre  an  Wilh. 

v.  Uffenbach,  Paris  1723.  Bl.  529  Fr.  Charles  Conte  d'Erpac 

(vgl.  Bl.  499),  14  Briefe,  Erpac  16  Jan.  1727—9  Nov.  1728:  über  seine 
Compositionen.  Bl.  550  J.  F.  Voigt  (vgl.  Bl.  481),  Wolfenb.  1726. 

Bl.  552  J.  F.  v.  Veitheim  (vgl.  Bd.I  Bl.  449),  Br(aunschw.)  1760. 
Bl.  554  Chph.  Graupner  (Capellmeister),  5  Briefe  Darmst.  1720/9. 
Bl.  561  Gottfr.  Grünwald  (Grunwald,    Capellmeister),    3  Br.  Darmst. 
1727.  Bl.  565  Joh.  Friedr.  Fasch  (Capellmeister),    Zerbst  1752: 

über  Uffenbachs  'Nachfolge  Jesu',  vgl.  zu  Bl.  481.  Bl.  567  Georg 

Phil.  Tele  mann  (vgl.  Bl.  473),  18  Briefe,  Hamburg  1723—42:  über 
Hamburg's  literarische  und  musicalische  Verhältnisse;  Bl.  571b  über 
Joh.  Mattheson ,    Bl.  587    und    596b   über   Brockes.  Bl.  603  G.  C. 

Schürmann  (vgl.  Bl.  476),  9  Br.  Wolfenb.  und  Braunschw.  1726/9. 
Bl.  615  C.  H.  Graun  (vgl.  Bl.  480),    Berlin  20  Aug.  1742    (über  die 
Berliner  Oper).  Bl.  617  (Joh.)  Mattheson,  Hamb.  1739.  Bl. 

618  Casimir  Graf  zu  Sayn  und  Wittgenstein  (vgl.  Bd.  I  Bl.  560),  Ber- 

19* 
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lenburg  1727.  Bl.  619  Joh.  Wend.  Glaser  (chori  musici  Director), 

Wertheim  1749.  Bl.  621  Antonio  Peruzzi  (principale  de  l'opera 

italiana),  3  Br.  Bruxelle  1728.  Bl.  627   Joh.  Jac.  Haas  (Musik- 

director),    Cünzels  Au  1756.  Bl.  628  Joh.  Christ.  Höflein  (geh. 

Cammer  Secretarius),  Darmst.  1731.  Bl.  630  v.  Gerresheim,  Ber- 

lin 1740.  B1.632  J.D.Gueisel  le  Fils  (vgl.  Bd.IBl.  102),  Nürnb. 
1723.  Bl.  634  Pieter  Hunthum,  3  Br.  Huysna  1731.         Bl.  638 

Joh.  Christ.  Hoff  mann  (Hof-Instrumentenmacher),  Lpz.  1740. 

BL 640  De  re  varii  argumenti:  Bl.  641  F.  Charles  Conte 

d'Erpac  (vgl.  Bl.  359),    Erpac  1730.  Bl.  644  Verwitt.  Gräffin  zu 

Erbach,  geb.  Gräffin  zu  Limburg,  Erbach  1731.  Bl.  646  H.  L. 

Muth  (vgl.  Bd.  I  B1.466),   Cassel  1734.  Bl.  648  (J.  D.)  Geysel 

(vgl.  Bd.  I  Bl.  102),  Erlangen  ult.  Dec.  1737.  Bl.  652  Joh.  Blümel 

(Mechanicus),  Strasb.  1742.  Bl.  654  Joh.  Mich.  Axt  (Paucker  bei 

einem  Engl.  Cav.  Reg.),  Brüssel  1744.  Bl.  656  Christ.  Ziegler  d. 

alt,    von  Hauss  1756.  Bl.  658  G.  P.  Telemann   (vgl.  Bl.  473), 

Hamb.  1742.  Bl.  660  J.  J.  Reich  (vgl.  Bd.  I  Bl.  351),  Laubach  1746. 

TJffenlb.  22  206  Seiten  zu  21  :  17J  cm  1705 

'Collegium  mathematicum  (S.  112 — 206  Architectura  militaris),  dic- 
tatum  a  .  .  Calero  (Joh.  Kahler,  1649 — 1729),  profess.  Rinteliae, 
propriaque  manu  exceptum  ab  .  .  pastore  H.  F.  Stulmanno  Draysae  iam 
commorante;  ab  hoc  patruo  iam  descripsit  Joh.  Phil.  Hartmann  a.  1705 
mens.  Sept.  coeptum'. 

Uffenb.  24  1  +  82  S.  zu  21  :  17  cm  1724 

'Kurtzer  Unterricht  von  dem  Feltmessen  .  .  von  (Helferich)  Mül- 
lern, Hessen-Darmbstättischen  Stückhauptmann  und  Baumeistern,  so  er 
mir  1724  Juny  zur  Abschrifft  communicirt,  J.  F.  v.  UfTenbach';  mit 
Figuren.  Beiliegend  ein  Brief  von  demselben  Müller  an  UfTen- 

bach, datirt  Giessen  3  April  1724;    vgl.  cod.  Uffenb.  20  I  Bl.  425. 

Uffenb.  25  4  Bände   (Bd.  I  und  II  S.  1—1396  und  1397— 

2723  ;  Bd.  III  924  S. ;  Bd.  IV  463  Bl.  incl.  Druck-  und  Kupferbeilagen) 
zu  25  :  19  cm  von  verschiedenen  Händen  geschrieben  braune, 

goldgepresste  Einbände  mit  dem  UfTenbach ischen  Wappen         nach  1711 

Zach.  Conr.  und  Joh.  Friedr.  v.  Uffenbach:  das  gemeinschaftlich 
geführte  Tagebuch  über  die  von  den  beiden  Brüdern  in  den  Jahren 
1709 — 1711  unternommenen  Reisen  durch  Niederdeutschland  (I  S.  1 — 
1163),  Holland  (I  S.  1164— 1396)  und  England  (IIS.  1397—2723),  das 
Tagebuch  über  den  zweiten  gemeinsamen  Aufenthalt  in  Holland  (III 
S.  1 — 766),  Tagebuch  des  Z.  C.  v.  Uffenbach  über  seine  Rückreise 
von  Holland  nach  Frankfurt  (Bd.  III  S.  861—924)  und  J.  Fr.  v.  Uffen- 
bach s  Tagebuch  über  den  verlängerten  Aufenthalt  in  Holland  nach 
Abreise  seines  Bruders,  und  über  seine  Rückkehr  nach  Frankfurt,  6 
April— 9  Juli  1711  (Bd.  III  S.  767—859);  das  letztere  und  Bd.  II 
S.  2320 — Ende  ist  von  J.  F.  v.  UfTenbach  geschrieben ,  alles  übrige  von 
Schreibern. 

Diese  Tagebücher  ausser  dem  letzten  sind  unter  dem  Titel  'Herrn 
Z.  C.  v.  UfTenbach,  merkwürdige  Reisen  .  .'  in  3  Theilen  (Ulm  1753 
— 1754)  von  Joh.  Georg  Schelhorn  herausgegeben,  aber  nicht  auf  Grund 
der  vorliegenden  Abschrift.  Das  Yerhältniss  des  Druckes  zu  dieser 
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Copie  ist  folgendes.  Die  3  Theile  der  Hs.  entsprechen  nicht  denen 

des  Druckes :  1.  Th.  'Niederteutsches  und  Holländisches  Reiszdiarium' 
(Rückentitel)  reicht  bis  Th.  II  p.  433  des  Druckes ,  '2.  Th.  des  Reisz 
Diarii,  durch  Engelland,  1710'  bis  III  p.  259 ;  '3.  Th.  .  .  durch  Hol- 
landt  nach  Hausz'  bis  III  756.  Der  gedruckte  Text  zeigt  gegen  den 
hftlichen  viele  Auslassungen,  jedoch  fehlen  gewöhnlich  nur  Partieen 
von  kleinem  Umfang  und  unbedeutenden  und  allzu  persönlichen  In- 
halts. Doch  sind  z.  B.  auch  die  seitenlangen ,  eintönigen  Verzeich- 
nisse der  Handschriften ,  die  Z.  C.  v.  Uffenbach  in  englischen  Biblio- 
theken angesehen  hat,  und  einige  Auszüge  daraus  nicht  abgedruckt 
worden.  Hier  und  da  ist  im  Druck  der  Text  kürzer  gefasst,  sehr  oft 
der  Ausdruck  gebessert,  geglättet  und  modernisirt;  Fremdwörter  sind 
durch  deutsche  Ausdrücke  ersetzt. 

Das  Tagebuch  J.  F.  v.  Uffenbach's  über  seinen  verlängerten  Aufent- 
halt in  Holland  (Bd.  III  S.  767—859)  ist  ungedruckt. 

Der  IV.  Band  enthält  das  'Register  über  die  3  Theile  des  Reis 
Diarii  .  .  nebst  Handrissen ,  Kupfer  und  Beylagen  dazu  gehörig'. 
Das  Register  Bl.  2 — 39  stimmt  im  ganzen  überein  mit  dem  Register 
der  'Merkwürdigen  Reisen'.  Die  Handrisse,  meist  in  Tusche,  manch- 
mal in  Farben  sorgfältig  ausgeführt,  sind  wohl  Copien  von  J.  F.  v. 
Uffenbach,  ausgeführt  nach  den  auf  der  Reise  von  demselben  ge- 
zeichneten Originalen ,  von  denen  einige  sich  erhalten  haben,  z.  B.  Bl. 
72  (die  Baumannshöhle) ;  Bl.  212  ist  mit  Monogramm  bezeichnet  'J.  F. 
V(ffenbach)  fecit'.  Die  meisten  dieser  Abbildungen  sind  auf  den  Kupfer- 
tafeln der  'Merkwürdigen  Reisen'  in  verkleinertem  Massstabe  wieder- 
gegeben, aber,  nach  einigen  Verschiedenheiten  zu  urtheilen,  nicht  nach 
den  vorliegenden  Zeichnungen.  Die  nicht  veröffentlichten  stellen  ähn- 
liche Dinge  dar.  Bl.  222  (in  fol.)  ist  eine  roh  gemalte  Abbildung  Till 
Eulenspiegels  mit  niederdeutschem  Text ,  in  dem  Wirthshaus  zu  Mölln 
gekauft  (vgl.  'Merkwürdige  Reisen'  II  S.  10). 

An  hftlichen  Beilagen  finden  sich  folgende :  Bl.  56 — 70  Friedr. 
Hoffmann,  .  .  Beschreibung  der  Reise  nach  der  Baumans  Höhle  am 
Hartz  1692,  Abschrift  eines  (bei  Lesser,  Baumanns-Höhle  1745  S.  10 
erwähnten)  Druckes ,  mit  Anmerkungen  der  beiden  Uffenbach,  abgedr. 
in  den   'Merckwürdigen  Reisen'   I  p.  529—544.  Bl.  120—126  'Ca- 

talogus  einiger  colligirter  Natural-  und  Artificial-Sachen'  des  Apothekers 
Oloff  in  Magdeburg,  nach  einem  Drucke  (vgl.  'Merkw.  Reisen'  I  p.  173/5). 
Bl.  216/7  Das  in  'Merkw.  Reisen'  I  p.  512 — 514  abgedruckte  Zeugniss 
des  Gregorius  a  Parghelia.  Bl.  227 — 232  'Abschrift  der  Versen,  .  . 

in  der  Marien  Kirch  zu  Lübeck  unter  dem  Todentantz'  (vgl.  Merkw. 
Reisen  II  p.  58).  Bl.  390—445  'Appendix   oder  Explication    derer 

jenigen  Figuren  und  Abriessen  .  .,  deren  Beschreibung  dem  Diario 
Selbsten,  weil  sie  nicht  gleich  fertig  werden  können,  nicht  haben  kön- 
nen einverleibet  werden'.  Bl.  446 — 457  (J.  F.  v.  Uffenbach) 
'Beschreibung  etlicher  .  .  Instrumenten  .  .  zu  perspectivischer  Zeich- 
nung .  .  aus  denen  transactionibus  anglicanis  copirt'.  Bl.  458 — 
463  (wohl  von  Z.  C.  v.  Uffenbach  geschrieben):  Bl.  458  chronolo- 
gische Tabellen  über  seine  Reisen  1709/10,  unvollständig;  Bl.  461 
'Animadversiones  nonnullae  ad  Catal.  Mss.  Angl.'  (Oxon.  1697). 
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Von  den  beiliegenden  zum  Theil  interessanten  Druckstücken  und 
Kupferstichen  sind  einige  Stiche  für  die  'Merkwürd.  Reisen'  wieder 
gestochen  worden ;  der  grössere  dort  nicht  veröffentlichte  Theil  enthält 
besonders  Städteansichten,  z.B.  Bl.  181 — 184  16  Ansichten  von  Braun- 
schweig von  J.  Gr.  Beck  gestochen,  Bl.  187 — 205  Jac.  Wilh.  Hecken- 
auer,  conspectus  .  .  fabricae  et  aulae  .  .  in  Saltzdahlum  .  .,  1707. 

Uffenb.  29  4  Bände,  VI  +  703,  VI  +  774,  VI  +  713,  VI  +  881 
Seiten  zu  21 :  17  cm,  dazu  34,  89,  62,  73  Beilagen  verschiedenen  For- 
mats braune,  goldgepresste  Ledereinbände,  auf  jedem  ist  das  Uffen- 
bachische  Wappen  eingepresst  nach  1716 

Joh.  Fried,  v. Uffenbach,  ausführliches  Tagebuch  über 
seine  Reisen  im  Elsass,  in  der  Schweitz,  Italien,  Frankreich  und 
Niederland,  vom  21  Oct.  1712—30  Mai  1716,  in  eigenhändiger  Nieder- 
schrift nach  der  Rückkehr  auf  Grund  des  Reisejournals  angefertigt. 
Dies  Tagebuch  ist  im  Stil  der  'Merkwürdigen  Reisen'  des  Z.  C.  v.  Uf- 
fenbach abgefasst:  es  verweilt  mit  Vorliebe  bei  der  Beschreibung  der 
Städte  und  ihrer  Merkwürdigkeiten,  vor  allem  der  öffentlichen  und  pri- 
vaten Bibliotheken ,  Kunst-  und  Kunstgewerbe-Sammlungen.  Jedoch 
sind  diese  Aufzeichnungen  nur  zu  eigner  Erinnerung  des  Verf.,  nicht 
zur  Veröffentlichung  bestimmt,  rasch  und  manchmal  mit  Unlust  nieder- 
geschrieben ,  oft  mehr  aufzählend  als  beschreibend ,  ohne  Sorgfalt  in 
Anordnung  und  Ausdruck,  aber  sehr  reichhaltig,  mannigfaltig  und  auch 
im  Unbedeutenden  sehr  ausführlich. 

Die  zahlreichen  Beilagen  bestehen  aus  1)  Zeichnungen,  fast 

alle  von  Uffenbach  mit  Tusche  oder  Farben  ausgeführt,  2)  haupt- 

sächlich aus  Kupfern,  meistens  Ansichten  von  Städten  oder  Denkmälern, 
seltener  von  Trachten  oder  Porträts  (Bd.  IV  S.  210  zwei  von  G.  Scotin 
major  Paris  1715  gestochene  Ex-libris,  das  eine  von  J.  H.  Burckhard 
M.  D.),  3)  kleinen  Drucken. 

Band  I  Elsasser  und  Schweitzer  Reis-Diarium  von  Franckfurt 

biss  Turin  exclusive.  Zuerst  Stuttgart,  von  da  nach  Ludwigsburg 

und  Tübingen,  dann  nach  Strassburg,  wo  er  2  Jahre,  vom  28  11  1712 
— 16  10  1714,  studirt  und  am  22  6  1714  promovirt  (die  Promotion 
wird  S.  364  ff  384  391  ff  anschaulich  erzählt ;  1  Bl.  beiliegend  mit 
Verrechnung  der  Kosten  der  Disputation).  Von  seinen  Studien  be- 

richtet Uffenbach  wenig,  er  spricht  nur  von  dem,  was  er  sonst  gesehen 
und  erlebt  hat  (u.  a.  über  die  Sammlungen  des  Secretärs  Brackenhoffer 
S.  112  203,  des  Herrn  v.  Rathsamhausen  S.  278  287  300  313,  des 
Rathsprocurators  Kühnast  S.  397  434,  die  Gemäldesammlungen  des 
Abbe  Robert  S.  395,  des  Secretärs  Rosenzweig  S.  415,  Werke  'des  be- 
rühmbten  BrenteP  S.  312  395  504,  die  Jesuiter-  und  die  Universitäts- 
bibliothek S.  396  406  412,  über  Joh.  Schilter  S.  153  206  250  436,  über 
die  Meistersänger  von  Strassburg  zur  Osterzeit  S.  318).  Von  Strass- 
burg ging  die  Reise  über  Basel  (nach  S.  488  18  Trachtenbilder  aus 
Basel,  gestochen  von  A.  M.  de  Beyerin),  Schaffhausen  (mit  2  Ansichten 
des  Falls),  Zürich,  wo  er  mit  Scheuchzer  verkehrt,  Bern,  Genf  (Turretin 
S.  621  646) ;  Alpenübergang  mit  3  Tuschzeichnungen  (2  vom  Mont  Ce- 
nis),  Ankunft  in  Turin  am  28  Dec.  1714. 

Band  II    und   III    'Italienisches    Reisz-Diarium    von    Turin    (dazu 
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Kupferdruck  auf  gelber  Seide  'II  .  .  ritratto  del  S.  sudario  del  n.  Salva- 
tore')  bisz  Napoli  incl.  1.  Theil'  und  '.  .  von  Rom  bisz  Geneve  2.  Theil'. 
Von  Turin  nach  Yerceili  (mit  Zeichnung  von  1617),  Mailand  (10  1  1715), 
Parma,  Mantua,  Verona,  Venedig,  Padua  (mit  Formula  .  .  doctoratus), 
Bologna,  über  Ancona ,  Loretto  (mit  vielen  Bildern)  nach  Rom ,  wo  er 
vom  30  3 — 25  6  1715  bleibt;  dazwischen  fällt  ein  dreiwöchentlicher 
Ausflug  nach  Neapel  (mit  vielen  Abbildungen  aus  Puzzuolo  von  Pauolo 
Petrini).  Die  Beschreibung  von  Rom  und  Neapel  füllt  Bd.  II  S.  374 
— III  S.  351.  Von  Rom  zurück  über  Montefiascone  (mit  Zeichnung 

des  Grabsteins  'Est  est  est'),  Florenz  (30  6 — 7  7  1715),  Pisa,  Genua, 
Turin  nach  Genf. 

Band  IV.  'Des  Reisze-Diarii  3.  und  letzter  Theil  durch  Frankreich 
und  Brabant  nach  Hausz.  1716.  (Monogramm:)  J.  F.  V(ffenbach)'. 
Von  Genf  (16  8  1715)  nach  Lyon,  Orleans,  Paris  (11  9  1715—11  4 
1716  =  Bd.  IV  S.  61—692),  Brüssel,  Rundreise  Antwerpen,  Gent, 
Brügge,  Dünkirchen,  Lille,  Brüssel,  von  da  über  Löwen,  Mastricht, 
Aachen,  Köln  zurück  nach  Frankfurt. 

Jeder  Band  hat  einen  Vorbericht  und  ein  Register,  und  hinter 
dem  Titel  das  in  Kupfer  gestochene  Wappen  der  Uffenbachs  und  den 
mit  der  Schablone  in  Tusche  gezeichneten  verschlungenen  Namenszug 
J.  F.  v.  V(ffenbach). 

Uffenb.  33  I  -f  244  Seiten  zu  21 :  17  cm ,  dazu  1  Handzeich- 

nung, 4  Druckbeilagen  und  1  Kupfer  Reinschrift  nach  1728  und 

1731 

J.  F.  v.  U(ffenbach),  Kurtze  Reise-Beschreibung  oder  Tagebuch 
einer  Spazierfarth  durch  die  Hessische  in  die  Braunschweig  Lünebur- 
gische Lande,  welche  a.  1728  im  August  (9  Aug. — 5  Sept.)  obhabender 
Geschafften  wegen  gethan :  Marburg ,  Fritzlar ,  Cassei ,  Braunschweig 
(Oper  und  Sammlungen,  z.  B.  die  des  Hofcommissarius  Ritter  S.  50  ff.), 
Wolfenbüttel  (Bibliothek,  deren  Grundriss  bei  S.  76 ,  Sammlung  des 
Consistorialraths  Hasberg  S.  90 ff.),  Hannover  (Bibliothek,  über  Leibniz 
und  die  'Scriptores  rer.  Brunsvic.'  S.  105  ff. ,  über  Joh.  Georg  v.  Eck- 
hart S.  109),  Kassel  (Wasserwerke  der  Schlossanlagen,  das  Kunsthaus), 
Marburg,  Giessen  und  Frankfurt.  S.  185  Verzeichniss  der  Stationen, 

Entfernungen  und  Berechnung  des  Fahrgeldes  für  3  Pferde. 

S.  188    (J.  F.  v.   Uffenbach)   kleine   Reise   Beschreibung   einer 
Spazierfarth  durch  die  Pfalz  a.  1731  im  Sept.  vom  4 — 11  abgeleget. 
Uffenbach  wollte  bei  Franz  Zeller,  Churfürstl.  Kammerdiener  und  Hof- 
schreiner, das  Arbeiten  in  Schiltpad  erlernen. 

Uffenb.  34  128  Seiten  zu  22  :  17  cm  um  1710 

'Remarques  historiques  et  politiques  etc.  sur  la  ville  et  sur  la 
republique  de  Geneve';  eine  1710  verfasste  Übersicht  über  die  Ge- 
schichte und  die  öffentlichen  Einrichtungen  der  Stadt  Genf. 

Uffenb.  35  II  +  336  Seiten  zu  21 J  :  17  cm  von  3  Händen 

geschrieben  nach  1672 

'Copey  der  Brackenhofferischen  Kunst  Kammerbeschreibung,  so  er 
selbsten,  Elias  Brackenhoffer  (1672,  vgl.  S.  138)  aufgesetzet  und 
davon  der  Sohn  in  Strasburg  das  Original  in  fol.  hat'  (Titel  von  J.  F. 
v.  Uffenbach's   Hand).         Ein    ausführlicher,   raisonnirender   Katalog 
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der  Gemälde,  Zeichnungen,  Geräthe,  Curiositäten  u.  s.  w.,  Hften ;  voran 
geht  (S.  1 — 62)  'Ein  kurtzer  Yorbericht  von  der  Mahlerey'  (vgl.  cod. 
Uffenb.  29  Bd.  I  S.  205  f.).  Einen  im  J.  1683    gedruckten  Katalog 

der  Sammlung  Brackenhoffer  erwähnt  Hermann,  notices  .  .  sur  la  ville 
de  Strasbourg  II  p.  384. 

Uffenb.  36  99  Bl.  zu  16  :  20  cm,  mit  7  Beilagen  (16  Bl.  von 

verschiedener  Grösse)  vor  1736 

J.  F.  v.  U(ffenbach),  'Alphabetisches  Yerzeichnis  aller  Mahler, 
Bildhauer    und  Kupferstecher  .  .'.  Auf  dem  Titelblatt  steht  'ist  er- 

weitert und  abgeschrieben  in  fol.  1750'.  Diese  Abschrift  ist  nicht 
nach  Göttingen    gekommen.  Die  Einrichtung    dieser  Tabellen    hat 

Uffenb.  selbst  geschildert  in  'Hamburgische  Berichte  von  gelehrten 
Sachen'  1736  p.  105 — 111,  wozu  der  Entwurf  unter  den  Beilagen  (Bl.  8 
— 10)  liegt.  Die  Herausgabe  dieser  Tabellen,  wozu  die  Vorrede  unter 
den  Beilagen  (Bl.  15/6)  liegt,  unterblieb  infolge  einer  tadelnden  Zu- 
schrift Christ.  L.  v.  Hagedorn's  (vgl.  cod.  Uffenb.  20  Bd.  I  Bl.  65b  und 
74b,  Bd.  II  Bl.  285  338  ff.  355). 

Uffenb.  37  II  +  27  Seiten  bis  zu  24J  :  39  cm  1724 

'Beschreibung  eines  hölzernen  universal  Sonnenuhren  Instruments, 
welches  ein  jeder  entweder  selbst  machen  oder  doch  .  .  sich  leicht  an- 
geschaffen kan  .  .  von  (Erich  Phil.)  Ploen(n)ies,  ehemaligen  profess. 
mathemat.  zu  Giesen,  nachmahls  Churfürstl.  pfalzischen,  nunmehr  aber 
Nassau-Siegischen  Baumeistern' ;  mit  einer  Figurentafel.  S.  II  'Diesser 
.  .  Unterricht  von  Sonnen  Uhren  ist  auf  Begehren  von  Herrn  Düster- 
weichs  (Diesterweg)  von  Franckfurt  .  .  aufgesetzt  (vgl.  cod.  Uffenb.  13 
Bd.  I  S.  134,  Bd.  II  S.  127)  und  mir  zu  gegenwärtiger  Abschrift  1724 
d.  18  Dec.  communicirt  worden  .  J.  F.  v.  Uffenbach  .  .'. 

Uffenb.  38  651  Bl.  zu  21 :  17  cm  nach  1730 

Stigliani-Colonna,  arte  del  verso  italiano  ,    Bologna  s.  a.,  p.  246 — 

768  (d.  h.  das  Rimario) ,    von   J.  F.  v.  Uffenbach    zur    Übung    mit 

deutscher  Übersetzung  versehen. 

Uffenb.  39  YI  +  73  Seiten  zu  21 :  16  cm         brauner  goldge- 

presster  Lederband  die  Blätter  sind  mit  rothen,  aufgedruckten  Rand- 

leisten verziert  um  1764 

'Encaustische  Malerey  .  .  von  J.  H.  Müntz,  1760  London,  aus  dem 
Engeländischen    übersetzet'    (von  J.  F.  v.  Uffenbach).  Mit  Vor- 

rede und  einigen  Anmerkungen  von  Uffenbach. 

Uffenb.  40  168  Bl.  zu  20^:  16J-  em  zwischen  1729  und 

1736  (vgl.  Bl.  167b) 

(J.  F.  v.  Uffenbach)  'Alphabetisches  Yerzeichnüs  derer  auslan- 
dischen Bäume  und  Hölzer  .  .,  so  viel  derer  aus  denen  Schriften  ge- 
lehrter Kräuterverständigen  wie  auch  Reisebeschreiber  zu  unserer  Be- 
kantschaft  gekommen  und  in  .  .  Asia,  Africa  und  America  anzutreffen 
seyn  mögen,  zu  gemein  nützigen  ,  vornehmlich  aber  technischem  Ge- 
brauch gesamlet  .  .';  Bl.  168  Nachtrag  von  1763.  Vgl.  cod.  Uffenb. 
13  V  S.  70 — 76.  Dabei  der  Druck  '.  .  Nachricht  von  demjenigen 
Holtz-Cabinet,  welches  .  .  in  Ihro  .  .  Majestät  in  Pohlen  und . .  Sachsen 
.  .  Naturalien-Cammer  geliefert  worden  .  .'. 
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Uffcnb.  41  II  +  232  S.  bis  zu  22i  :  36  cm  saubere  Rein- 

schrift  nach  1735 

'Einleitung  zu  einer  neuen  Perspectiv  (d.  h.  eine  neue  Art  des 
perspectivischen  Zeichnens)  auff  .  .  Befehl  .  .  Ernst  Ludwigs ,  Land- 
graffens  zu  Hessen  .  .  erfunden  und  aufgesetzt  durch  Christ.  Ludw. 
Gersten,  profess.  math.  acad.  Giesensis',  mit  Zeichnungen  (19  Tafeln). 
Vgl.  cod.  Uffenb.  20  Bd.  I  Bl.  455. 

Uffenb.  42  2  Bände  (171  +  185  Bl.)  zu  ungefähr  21  :  17  cm 

17  Jahrh. 

'Scriptorum  mathematicorum  pars  I  (und  II)  collectore  Julio  Rei- 
che lt  (1637 — 1719),  prof.  math.  Argentorat.' :  Bücher  (Karten,  Atlan- 
ten, Globen  und  Kupferstiche)  über  Mathematik,  Geographie,  Chrono- 
logie ,  Naturwissenschaften  ,  Kriegswissenschaften  ,  Künste  u.  s.  w. ,  oft 
mit  Bemerkungen   dazu.  Stammt    aus   Zach.    Conr.    v.  Uffenbach's 

Bibliothek,  dessen  Ex-libris  sich  in  beiden  Bänden  befindet,  und  ist 
wohl  identisch  mit  'Bibliotheca  Uffenb.  universalis'  III  p.  491  No.xxxiv 
— xxxvi,  abgesehen  davon,  dass  der  3  Band  jetzt  fehlt. 

Uffenb.  44  12  Bl.  zu  19  :  16  cm  nach  1690 

'Erklärung  undt  Gebrauch  dess  Copernicanischen  systhematis'. 
Daneben  hat  J.  F.  v.  Uffenbach  geschrieben  'von  Magister  Seiler  in 
Leipzig' ;  vgl.  Merkwürdige  Reisen  Bd.  I  S.  CYI.  Beruht  fast  ganz 

auf  W.  J.  Blaeu,  institutio  astronomica  1690. 

Uffenb.  45  271  Bl.  zu  20:17  cm,   mit  1  Druckbeilage 

um  1665 

(Erh.)  'Weigellii  (Weigel,  Prof.  in  Jena,  f  1699)  collegium  ma- 
thematicum',  in  einer  lückenhaften  Nachschrift  von  B.  B.  Fischer  (vgl. 
Bl.  106  und  134),  die  meistens  wörtlich  mit  der  in  cod.  Philos.  31 
enthaltenen  Nachschrift  von  1660  übereinstimmt. 

Uffenb.  46  298  Seiten  zu  25| :  20  cm  1718   oder    später 

Tagebuch  einer  Vergnügungsreise  durch  die  Niederlande,  die 
Zach.  Conr.,  Joh.  Friedr.  und  Wilh.  v.  Uffenbach  in  Gesellschaft  von 
Verwandten  und  Bekannten,  Damen  und  Herren ,  im  Juli  und  August 
1718  unternahmen  (vgl.  Z.  C.  v.  Uffenbach  merkwürdige  Reisen  I 
p.  cxxvin  ff.),  in  einer  Abschrift  von  derselben  Hand ,  die  cod.  Uffenb. 
4  Bd.  I — III  S.  616  geschrieben  hat.  Das  Original  hatte  Beilagen,  die 
hier  fehlen.  S.  49  sind    die  Theilnehmer    an    der  Reise  aufgezählt. 

Von  den  hier  Genannten  scheint  entweder  (Freih.  Joh.  Ernst)  von 
Glauburg,  ein  Frankfurter  Patricier  und  Freund  der  Uffenbachs, 
(vgl.  über  ihn  Z.  C.  v.  Uffenbachs  merkwürdige  Reisen  I  p.  cxli), 
oder  der  'jüngste  Lindheime r',  wohl  ein  Verwandter  des  H.  v. 
Lindheim ,  Schwagers  von  Z.  C.  v.  Uffenbach  (vgl.  ebenda  p.  lxxviii), 
der  Verfasser  zu  sein.  Jedenfalls  muss  (vgl.  S.  200)  das  aus  den  Nie- 
derlanden nach  Frankfurt  eingewanderte  Geschlecht  der  Scholier  zu 
den  Ahnen    des  Verfassers  gehört  haben.  Stationen  der  Reise :  27 

Juni  Düsseldorf,  Utrecht  (S.  21  —  30),  Amsterdam  (S.  30—95,  ausführ- 
liche Beschreibung  eines  Puppencabinets  S.  76 — 94),  Haarlem  (Cabinet 
von  Levin  Vincentz  S.  98 — 109,  vgl.  Z.  C.  v.  Uffenbachs  merkwürdige 
Reisen  I  p.  xcvff.),  Leyden,   Haag  und  Umgegend,   Rotterdam,   Gor- 
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kum,  Breda,  Antwerpen  (S.  170 — 216,  der  Drogist  und  Kenner  der 
Niederländischen  Heraldik  und  Genealogie,  Gruels,  und  seine  hand- 
schriftlichen Sammlungen  S.  202 — 212),  Brüssel,  Löwen,  Lüttich,  Aachen, 
Köln,  von  wo  am  17  Aug.  die  Rückreise  nach  Frankfurt  angetreten 
wird.  Unter  dem  Gesehenen  werden  besonders  Gemälde  und  andere 
Kunstgegenstände  erwähnt. 

Uffenl).  47  II  +  193  BL,  von  denen  einige  leer  sind,  zu  21J  : 

16J  cm  in  grünem  goldgepresstem  Einband  18  Jahrh. 

'Kurtzes  Verzeichnüs  derer  mathematischer  physicalischer  und 
Kupffer  Bücher  (und  Bl.  122  Handschriften)  wie  auch  (BL  165)  des 
Vorraths  einiger  hiezu  gehöriger  Instrumenten  mein  (eigenhändig :)  J. 
F.'s  y.  Uffenbach',    mit    Bemerkungen    von    Uffenbach.  Darin 

bei  Übernahme  der  Bibliothek  von  der  Göttinger  Bibliotheksverwaltung 
gemachte  Notizen. 

Uffenlb.  48  235  Seiten  zu  15  :  10  cm  17  Jahrh. 

Französischer  Fremdenführer  durch  die  Kunstschätze  Italiens : 
S.  1 — 124  Yie  des  peintres,  Auszüge  aus  Vasari.  S.  125  Table  des 

lieux  ou  sont  les  ouvrages  des  plus  excellentes  peintres,  sculpteures 
et  architectes:  alphabetisches  Yerzeichniss  italienischer  Städte  und  Auf- 
zählung der  in  den  einzelnen  vorhandenen  Kunstwerke.  S.  212 
Antiquites  qui  sont  en  la  salle  du  palais  de  Pitti  ä  Florence. 
S.  216  Index  signorum  et  statuarum  quibus  artifices  aut  peritorum 
consensus  nomina  dedere.  S.  222  Farben  -  Recepte  für  die  Carna- 
tion  je  nach  den  Unterschieden  der  4  Temperamente.  S.  227  Die 
Register. 

Uffenb.  49  14  Bl.  zu  18  :  11£  cm  1642 

'Mahlen  und  Illuminir  Büchlein  von  Fridrich  Brentel  (f  1651) 
dem  Altern  ,  aufY  instendiges  Begehren  seinem  guten  Freind  zusamen 
geschriben  a.  1642'.  Es  behandelt  die  Bereitung  der  Gummifarben 

und  ihren  Gebrauch  beim  'Illuminiren'  von  Kupferdrucken  oder  Holz- 
schnitten. Auf  dem  Titel  steht  von  J.  F.  v.  Uffenbach's  Hand  'Ist 
von  Herrn  G.  E.  Masche  (?)  hivor  bezahlt  5  Rchsthlr;  nach  dessen 
Tode  mir  Joh.  Jacob  .  .  von  dessen  Wittibin  gebn'. 

Uffenl).  50  63  Bl.  zu  14J  :  9J  cm  vor  1736 

J.  F.  v.  U(ffenbach,  Monogramm),  'Monograrnmata  .  .  derer 
Mahler  und  Kupferstecher ,  so  noch  ungedeutet  oder  unbekant  sind' ; 
Bl.  2  —  59  alphabetisches  Verzeichniss  der  Monogramme,  meistens  nach 
Cristen,  Le  Comte  und  ähnlichen  Werken ;  BL  60  'Mahler  und  Kupfer- 
stecher Zeichen,  so  sich  in  keine  Buchstaben  schicken  oder  aber  durch 
ihre  Figuren  die  Nahmen  der  Meister  abbilden  sollen,  und  insgemein 
Rebus  genant  werden,  aber  noch  nicht  ausfündig  gemacht  worden'. 
Wird  erwähnt  von  Uffenbach  in  den  Hamb.  Berichten  von  gelehrten 
Sachen  1736  p.  109  Anm.  Am  Einbände   das  Ex-libris    des  Wil- 

helm v.  Uffenbach. 

Uffenb.  51  Perg.  11  BL  zu  15£  :  10J  cm  XV  Jahrh. 

Anleitung  zum  Ornamentmalen  auf  Pergament  mit  Malereien,  in 
mitteldeutscher  Sprache.  1)  'Laupp  Werck' ;  Anleitung    ein  geroll- 

tes Blatt  zu  bemalen  a)  mit  'grün  und  rosel',  b)  mit  Minnig  und  Pur- 
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pur,    c)  mit   'blo   und   aurum  musicum'.  Bl.  4  'Das  assis  oder  der 

gross  Golt-grunt,    den    machent   also'.  Bl.  4b  Wie    du    alle    varbe 

temperieren    und    riben    sullent.  Bl.  6b  Hye    sullent  ir  mircken  so 

ir  wullent  ein   feldung  (Carree)  machen  in  buchstaben  odir  in  bildung. 
Bl.  9b  Vom  aurum  musicum.  Bl.  10b  Einige  gut  gemalte  Buchsta- 

ben und  Ornamente. 

XJffenb.  52  9  Bl.  zu  20  :  13  cm  Ende  des  17  Jahrh. 

Uso  della  reticola  nel  cannocchiale  mediante  la  quäle  si  possono 
facilmente  misurare  le  distanze,  le  altezze  e  larghezze  degl'  oggetti  lon- 
tani.  Applicato  e  dimostrato  ne  suoi  lavori  diotrici  da  Andrea  Chia- 
relli,  Vicentino  in  Roma;  mit  einer  Figurentafel. 


Briefe  an  Rudolph  Wagner,  1830—1864. 


Rudolph  Wagner ,  geboren  1805  in  Bayreuth ,  aufgewachsen  in 
Augsburg,  studirte  in  Erlangen,  Würzburg  und  1827  in  München. 
Er  reiste  1828  in  Frankreich  und  Corsika,  1832  in  Italien;  1830  wurde 
er  Prosector  in  Erlangen,  dann  war  er  1832 — 1840  Professor  in  Erlan- 
gen, 1840 — 1864  in  Göttingen. 

Da  R.  Wagner,  einer  der  bedeutendsten  Physiologen  seiner  Zeit, 
nach  vielen  Seiten  brieflichen  Verkehr  unterhielt,  so  ist  diese  reich- 
haltige Sammlung  von  Briefen  an  ihn  von  hohem  Werthe  für  die  Ge- 
schichte der  Naturwissenschaft  zu  seiner  Zeit,  dann  für  die  Geschichte 
der  Universität  Göttingen  (vgl.  Hoppenstedt,  Warnstedt  u.  a.). 
Diese  Sammlung  wurde  1893  von  dem  GhR.  Prof.  Dr.  Hermann  Wag- 
ner in  Göttingen  und  GhR.  Prof.  Dr.  Adolph  Wagner  in  Berlin  der 
Bibliothek  geschenkt  (vgl.  Philos.  165d  im  Nachtrag  und  cod.  Heyne 
no.  135);  Veröffentlichungen  daraus  bedürfen,  so  lange  die  Schenker 
leben,  deren  Zustimmung. 

Bandl  Agassiz   L(ouis),    8  Br.  1830—1863.  Alten- 

stein  (K.  v.,    preuss.  Minister),    3  Zettel  1835/6.  d' AI  ton  (Joh. 

Sam.  Ed.),   4  Br.    Halle  1838/40.  Amsler    d.  alt,   Wildegg  1857 

(über  Carl  Vogt).  v.  Andrian  (Regierungspräsident  in  Bayreuth), 

8Br.  1833/40  über  Sammlungen.  '  Arnold  Fr.,  Zürich  1839. 
Aug.  v.  Arnswaldt,  17  herzliche  und  religiöse  Br.  1844/54. 
Au d oui n  (J.  Victor)  1  Br. 

Baer    (K.  E.  v.) ,    18  Br.    und    Zettel,    1858—1862  Martin 

Barry,    22  Br.    und   Zettel    1837/41   mit  Concepten  zu  3  englischen 
Antworten   R.  Wagner  's.  Baum  (Willi.),    15  Br.  1848/63. 

H.T.  de  laBeche,  2Br.  (englisch)  1828.  Hermann  Beckh,  25  Br. 

Nürnberg  1839 — 1860    mit    vielen  Familiennachrichten.  Beneke 

E(duard),  Berlin  1852.  Fr.  W.  Beneke,  22  Br.  besonders  aus  Lon- 

don und  Nauheim  1848/59.  Bergmann,  Carl  (G.  L.  Chr.),  49 Br. 
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besonders    aus  Göttingen    und  Rostock  1840 — 1864.  Biasoletto 

Bartmeo  (Botaniker),    2  Br.  Trieste  1832/3.  Bise  hoff  (Th.  L.  W.), 

25  Br.    1837—1862    und    zu  1838    eine    Abhandlung.  Blumen- 

bach (Regierungsrath) ,  Hannover,  mit  Copie  eines  Briefes  von  Söm- 
meri ng.  Böckh  (Aug.),  1861  11  Mai.  Braun  (Aug. Theod., 

Minister) ,  32  Br.  Hannover  1848/56  ,    betr.  die  Universität.  Bre- 

schet  G.,  10  Br.  Paris  1828—1840. 

Band  II  Briegleb  (Hans Karl),  81  Briefe  voll  inniger  Freund- 

schaft   1833/49    (besonders  1837/45).  Brücke    E(rnst   Wilh.  v.), 

5  Br.  1847/52.  Leopold  von  B  u  c  h,  1839.  B  u  d  g  e  (Jul.  Ludw.), 

18  Br.  1842/52.  Gustav  Bunsen  (Regierungsrath),  10  Br.  Hanno- 

ver   1843/49    betr.    die   Universität.  Bunsen    R(ichard),    2  Br. 

1848/50.  Burmeister  Herrn.,  14  Br.  1833/43. 

Carus  (Carl  Gustav),  7  Br.  Dresden  1833/54.  Carus  J.  Vic- 

tor, 6  Br.   Leipzig  1853/64.  Casper  (Joh.  Ludw.),    4  Br.  Berlin 

1831/4.  Creplin  (Fr.  H.  Christ),   2  Br.  1836/8.  Czermak 

Joh.,  2  Br.  1854. 

Deininger  in    Bayreuth ,    zuletzt  Konsistorialrath   in  München, 
7  Br.  1851/8  freundschaftlich  und  religiös.  Dietz  (Arzt  und  W. 's 

Jugendfreund),  35  Br.  Nürnberg  1826 — 61.  I.  Dölling  er,  9  Br. 
1830/9.  DuBoisReymond  E(mil),  12  Br.  1849/58. 

Ecker  Alex.,  59  Br.  1843/64         Edwards  H.  Milne  1863. 
Ehrenberg  (Christian  Gottfr.) ,    9  Br.  1882/60.  Er  dl  Michael, 

38  Br.  1839/45.  Erichson    (Herausgeber   des  Archivs  f.  Natur- 

gesch.),  16  Br.  1840/3. 

BandHI  Fleischmann   (Gottfried),    6  Br.  1833/47. 

Förster  E(rnst  Joachim,  Kunsthistoriker),  3  Br.  1847  und  1863. 
Fr.  Th.  Frericbs,  17  Br.  1842/60.         Frohschammer  (Jac,  Phi- 
losoph), 19  Br.  1855/63.  Fuchs  (Conr.  Heinr.),  15  Br.  1841/55. 

Gerlach  Jos.,   8  Br.  1849/58.  Carl  Graf  v.  Görtz,  20  Br 

1843/60,  dazu  4  grosse  Berichte  von  seiner  Reise  (nur  unterzeichnet, 
vielleicht  in  der  Beilage  der  Allg.  Zeitung  gedruckt)  Martinique  4  Juli 
1845,  Hongkong  30  März,  Pondichery  24  Nov.  1846,  an  Bord  Mooz- 
uffer  19  April  1847.  Goldfuss  (Otto),  4  Br.  1833/9.  Graven- 
horst  J.  L.  Chr.,  2  Br.  1831/32.  Grisebach  (A.  H.  R.),   6  Br. 

1842/58. 

Habets  Ad.,  3  Br.  1840/1.  Hagen  F.  W.,    8  Br.  Velden 

und  Irsee  1842 — 1857.  Harless  (G.  Chr.)  A. ,   51  herzliche  und 

ausführliche  Briefe   1832—1863.  Harting  P(ieter),    1862. 

Heck  er  (J.  F.  K.),  5  Br.  1830/4.  He  nie  (Fr.  G.  J.),  27  Br.  1838 
—1860.  Hermann  (K.  Fr.),    5  Br.  1845/55    und    2  Br.    von  R. 

Wagner.  R.  Wagner  an  G.  Herwegh,  Concept  einer  Antwort. 

Hessling  (K.)  Th.,  2  Br.  1849/51.  Heusinger  (K.  Fr.),  25  Br. 

1827—1859.  His  W.,  3  Br.  1863.  Hodes  Martin,    17  Br. 

Zürich  1832—1857.  van  der  Hoeven  J(an),  18  Br.  Leiden  1836 

—1860.  Hoff  mann  Franz  (Philosoph),   7  Br.  Würzburg  1853— 

1861. 

Band  IV  Geh.  Cabinetsrath  (Georg  Ernst  Friedrich)  H  o  p  p  e  n- 

stedt  in  Hannover,    224  Briefe  1840 — 57   (besonders  viele  1844/5); 
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dabei  Briefe  R.  Wagner's  an  Hoppenstedt  (67  Originale),  1840 — 51 
(von  1842  20,  von  1843 :  11).  Der  Briefwechsel  enthält  reiches  Mate- 
rial zur  Geschichte  der  Göttinger  Universität.  Dazu  A.  Hoppen- 
stedt, 9  Br.  Hannover  1858/9;  dabei  (von  ihm  unterzeichnet)  'Mate- 
rialien zum  Leben  meines  seligen  Vaters'  (Ge.  E.  Fr.  Hoppenstedt) : 
57  Seiten  und  7  Bl.  Beilagen  in  fol. ,  benutzt  von  R.  Wagner  in  'Zur 
Erinnerung  an  G.  E.  F.  Hoppenstedt'  1858. 

Band  Y  Husson  (H.  M.),   Brüssel  1853.  Huxley  Th. 

H.,    5  Br.  1861/2.  Hyrtl  Joseph,    6  Br.  1840—63  (einer  über 

die  Vorgänge  in  Wien,  am  28  März  1849). 

G.  Kaufmann,  2  Br.  Hannover  1851—1854.  Wilh.  Kefer- 

stein,  25  Br.  Berlin,  Winsen,  Rehburg,  Neapel,  Messina,  Göttingen, 
Bergen,  Kopenhagen  1856 — 1863;  dabei  ein  Brief  von  Wagner  an 
K.  1861.  (Karl  Ludw.)  Koch,  7  Br.  Regensburg  13  Jan.  1836— 

12  Mai  1838.  M.  A.  Koch,    Pommersfelden    20  Oct.  1833. 

H.  Koch,    2  Br.  Triest   15  Sept.    und    26  Oct.  1847.  Leben  von 

Wilh.  Dan.   Jos.  Koch.  (Rud.)  A(lb.  v.)  Kolli k er,    11  Br.  1844 

— 55.  0(tto  Ludw.  Bernh.)  Kohlrausch,  7  Br.  Hannover  1842 — 

1854.  (Karl  Fr.  Th.)  Krause,  23  Br.  Hannover  1838-1852. 

W(ilhelm)  Krause,  2  Br.  Hannover  7  Apr.  1853  und  28  Oct.  1858. 
W(illy)  Kühne,    8  Br.  Jena,    Berlin,    Paris  1857—1861.  (H.  C.) 

Küster,  2  Br.  Bamberg  1858.  Fr.  K  ü  s  t  h  a  r  d  t  (Bildhauer),  18  Br. 

Giessen,  Frankfurt,  Göttingen,  Rom  1851 — 1859  (einer  an  Leuckart 
in  Giessen). 

Th.  Lacordaire,  Liege  1843.  La  Marmora:  Brief  von  R. 

Wagner  an  ihn.  Maximilian  Adolf)  Langenbeck,    2Br.  Göt- 

tingen April  1850,  nebst  Antwort  von  Wagner.  (C.  L.)  Lauril- 

lard, 3  Br.  au  jardin  du  roi  1827:  3  Empfehlungsbriefe  für  Wagner 
nach  Italien.  C(arl)  G(otthelf)  Lehmann,    12  Br.    1843—1857. 

(Karl  Ge.  Fr.)  Rudolph  Leuckart,  89  Br.  1845—63,  davon  2  nicht 
an  R.  W. ;    dabei  2  Briefe  von  Wagner  an  ihn  (1854).  Just(us 

Frh.  v.)  Liebig,  13  Br.  1840—1862.  Franz  Löher  (Historiker), 

34  Br.  1854—1861.  E.  Lombe  (?),  4  undatirte  Briefe.  (Rud.) 

H(erm.)  Lotze  (Philosoph),    15  Br.  1842—1851   (1  an  W.'s  Frau). 
C(arl  Frdr.  Wilh.)  Ludwig,  9  Br.  1843—1854. 

Band  VI  J.  P.  Mag  es  (Würtemb.  Consul),  4  Br.  Nice  1839 

—41.  (CarlO.  IL)  E(rnst)  v.  Malortie,  Hofmarschall,  17  Br.  Han- 

nover  etc.    1844—63.  Louis   Mandl,    Paris    1838.  Joh. 

Marcussen,  10  Br.  Wiesbaden,  Hannover,  Alexandrien,  St.  Peters- 
burg 1851/4.  A(lois)  Martin,  5  Br.  München  22  April— 8  Sept. 
1852.  Rob.  Martin,  London  1854.  Antonio  de  Martino, 
2  Br.  Napoli  4  Jan.— 22  Febr.  1847.  Carl  Fr.  Ph.  v.  Martius, 
12  Br.  1840—61.  Ernst  Wilh.  Martius,  1  gedr.  Brief  mit  Un- 
terschr.,  Erlangen  17  Febr.  1842.  Theodor  (Wilh.)  Martius,  3  Br. 
Hamburg,  Erlangen,  Reichenhall  1842—54.  C(arlo)  Matteucci, 
4Br.  1848  und  ohne  Datum.  G(eorg)  Meissner,  21  Br.  1851— 
63;  dabei  2  Briefe  von  Wagner  an  ihn.  K.  Th.  lenke,  Pyr- 
mont 1841.  (Ge.)  Th.  Meyer  (Minister),  Hannover  1851.  Hugo 
Moni,  10  Br.  Tübingen  1836—57  (6  von  1850).         Jac.  Moleschott, 
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5Br.  1844—51.  G.  Moris,  2  Br.  Cagliari  1828.  Joh.  Mül- 

ler, 21  Br.  Bonn  und  Berlin  1832—57. 

Herrn.  Nasse,  33  Br.  1839—63.  Hermann  (Engelhard  von) 

Nathusius,    16  Br.  Hundisburg  1832 — 64.  J(ohann)  F(riedrich) 

Naumann,    10  Br.  Ziebigk  1837—45.  Ch.  L.  Nitzsch,    8  Br. 

Halle  1828—37;  dabei  Brief  seiner  Witwe  Julie  N.  1838. 

Georges  Oberhaeuser,  Paris  1839.  (Lorenz)  Oken,  14  Br. 

1828-36.  Kichard  Owen,  2  Br.  London  1837  und  1839. 

C.  Pabst,    cand.  theol. ,    5  Br.  Wildemann,  Spezia,  Florenz,  Rom 
1844—47.  K(arl)  Pabst,  2  Br.  Neapel  4  Aug.  1846  (unvollst.)  und 

Altenburg  21  Febr.  1847.  Emil  Palleske,  Recitator,  10  Br.  1854 

— 57  (über  seine  Vorträge  und  litt.  Arbeiten).  (Karl  von)  Pfeufer, 
8  Br.  1852—61.  R(udolf)  A(mandus)  Philip pi,  7  Br.  Kassel  1842/5, 
Santiago  1859.  J(ames)  C(owles)  Prichard  Bristol  1841. 

Joh(annes  Evangelista  Ritter  von)  Purkinje,  10  Br.  1841  —  54;  der 
erste  'Kurtzer  Bericht  über  die  Entstehung  und  den  gegenw.  Zustand 
des  physiolog.  Instituts  zu  Breslau',  Abschrift. 

Band  VII  (Joseph  Maria  E.  Ch.  W.  von)  Radowitz,  Staats- 

mann, 2  Br.  Erfurt    10  Juli  und  Berlin  18  Oct.  1852.  Hans    von 

Raumer  (Jurist),  3  Br.  Rendsburg  1850/1;  dabei  Beilage  z.  Allg. 
Zeitung  vom  6  April  1851 ,  worin  von  R.  Wagner  ein  Nachruf  steht 
mit  Auszügen  aus  diesen  Briefen.  (Karl  Georg  von)  Raum  er,  10 

Br.  Erlangen  etc.   1841 — 58.  von  Reinbaben    (Vorsitzender  im 

Kreisgericht),    14  Br.   Breslau  1853—61.  (Rob.)   Remak,    Berlin 

1850.  Andreas  (Adolf)  Retzius,   10  Br.  Stockholm  1836—58. 

P.  Roux,  3  Br.  Marseille  1828.  Rück  er,  10  Briefe  freundschaft- 

lichen und  religiösen  Inhaltes ,  Erlangen  1834 — 57.  Mauro  R  u  s- 

coni,  Pavie  1840. 

F.  Sacc,    1  Br.  franz.,    Neuchätel   29    Aug.    1848.  Herrn. 

S  chaaff  hausen  ,  7  Br.  Bonn  1860/3.  Carl  v.  Sc  herz  er,  5  Br. 

1855—63.  (Christoph  Sal.)  Schinz,   3  Br.  Zürich  1838/9. 

H(erm.)  Schlegel,  2  Br.  Leiden  1840.  M(atthias)  J(acob)  Schiei- 

den, 3Br.  Jena  1849—50.  Christoph  Bernh.)  Schlüter  (Philo- 

soph), 3  Br.  Münster  1856/8.  J(ac.)  L.  C.  Schroeder  van    der 

Kolk,  16  Br.  Utrecht  1855— 61 ;  mit  2  Nachschriften  und  1  Br.  (1858) 
seiner  ältesten  Tochter  Cornelia ;  dann  3  Br.  vom  Sohne  H.  W.  Sehr, 
v.  der  Kolk  1862/4.  G(otthilf)  H(einr.)  Schubert,    12  Br.  Erlan- 

gen und  München  1826—57.  Th(eodor)  Schwann,  4  Br.  1838— 

49.  (G.  S.?)  S er ullas,    Etain  1  Oct.  1828.  A(ugust)  Sie- 

bert,  8Br.  1849—54.  Carl  Th(eod.  Ernst)  v.  Siebold,   25  Br. 

1836—61.  E(duard  Kaspar  Jacob)  v.  Siebold,  24  Br.  1831—61. 

James  Y.  Simpson,  1  Br.  Edinburgh  18  Nov.  1839,  mit  gedruckten 
'Testimonials  in  favour  ofJ.  Y.  S.'  W.  Sömmering,  12  Br.  Frank- 
furt 1839 — 54,  betr.  Wagner's  Herausgabe  des  Lebens  und  der  Briefe 
S.  Th.  Sömmerings,  mit  Beilagen.  (Jos.)  A.  Spring,  Lüttich  1843. 

Hfermann  Friedrich)  Stannius,  29  Br.  1835—54.  (Friedr.  Jul.) 

Stahl  (Jurist),   25  freundschaftliche  Br.  1832—58. 

Band  VIII  (Joh.)  Japetus  (Smith)  Steenstrup,  2Br.  Soröe 

und  Kopenhagen   1846   und  1862.  M(oritz)  Steinla  (Prof.  und 
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Kupferstecher),  3  Br.  Dresden  1846/7 ;  dabei  eine  Besprechung  von  St's 
Stich  der  Sixtina,  Concept  Wagner's.  (Joh.)  Stieglitz,    Ober- 

Med.-Rath,  Hannover  1840.  Heinr.  v.  Sybel:  Wagner  an  ihn  1860 
betr.  Übernahme  der  Zoologie  für  die  Gesch.  d.  Wissenschaften  in 
Deutschland. 

Allen  Thomson,  Edinburgh  1  Aug.  1842;  dabei  Briefconcept 
von  R.  Wagner.  R(obert)  B.  Todd,  5  Br.  London  1837/9;  dabei 

ein  Brief  von  Wagner  an  ihn. 

G(abriel  Gustav)  Valentin,  63  Br.  1834—64  (besonders  viele  von 
1835—1840).  (Jean  Bapt?)  Verany  fils,  Nice  1828.  C(arl  v.) 

Yierordt,    12  Br.  Karlsruhe,   Tübingen  1845—55.  Buchhändler 

Eduard  Vieweg  in  Braunschweig,  115  Br..  und  Friedr.  Yieweg  und 
Sohn,  7  Br.,  1841—63.  Rudolf  Yirchow,  3  Br.  1854/7.  D(o- 

menico)  Viviani   an  Panezza   in  Pavia,    Genova    1828.  (Alfred 

Wilh.)  Volk  mann,  23  Br.  1842—55. 

Band  IX  Buchhändler  Leopold  Voss  in  Leipzig,  364  Briefe 

1831—64. 

Band  X  Andreas  Wagner,  244  Briefe  Erlangen  und  Mün- 
chen 1828-61. 

Band  XI  A(dolph)  v.  Warnstedt  (Regierungsrath) ,  48  Br. 

betr.  Universitätssachen,  Hannover  1854-63.  E(rnst)  H(einr.)  We- 
ber, 20  Br.  1832—59.  H(erm.)  Welcker,  9  Br.  1861/3.  (Arend 
Pr.  Aug.)  Wiegmann,  7  Br.  Berlin  1835—41.  (Joh.)  Pr.  Will, 

61  Br.  Würzburg,  Bayreuth,  Erlangen  etc.  1837—55.  R(obert)  Wil- 
lis,    2Br.  London  1842.  (Friedr.)  Wohl  er,    19  Br.    1841—55; 

dabei  ein  Billet  von  R.  Wagner,  ein  Brief  von  C.  Th.  E.  v.  Sie- 
bold (1847)  und  eine  Nachschrift  von  Lieb  ig  (1845).  (Carl  Wilh.) 
Wutzer,  Bonn  1852. 


Handschriftlicher  Nachlass  von  Wilhelm  Weber 

(f  1891). 

20  Fascikel  in  fol.  oder  4°,  in  1  Band  gebunden. 


Abhandlungen  aus  dem  Gebiete  des  Galvanismus  und  der  Elek- 
trodynamik, sämmtlich  in  eigenhändiger  Niederschrift  Weber's  und 
zum   Theil    wohl   für   den   Druck    bestimmt.  no.  1  9  —  12  14 — 16 

sind  jetzt  gedruckt  im  4.  Bande  von  W.  Weber's  Werken  (Berlin  1894) 
von  S.  479  ab,  wo  in  dem  Vorwort  S.  V  ff.  ausführlicher  von  diesem 
Nachlass  die  Rede  ist.  1894  von  Prof.  Heinr.  Weber  geschenkt. 

Weiber  1  (1  Bl.  und  S.  1-24,  52—99  in  fol.)  Elektrodynamische 
Maassbestimmungen  insbesondre  über  den  Zusammenhang  des  elektri- 
schen Grundgesetzes  mit  dem  Gravitationsgesetze  (gedruckt  Werke  17 
S.  479). 
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Weber  2  (1  Bl.  und   S.  25—49  in  fol.)  Artikel  5  6  6a  7  der 

Abhandlang  no.  1,  später  von  Weber  selbst  davon  ausgeschlossen ;  vgl. 
Werke  IV  S.  V/VI  und  S.  525. 

Weber  3  (16  Bl.  in  fol),  4  (11  Bl.  in  fol.),  5  (3  Bl.  in  fol.),  6  (11  Bl. 
in  fol.  sowie  mehrere  in  4°  oder  8°)  Entwürfe  und  frühere  Fassun- 

gen zu  einzelnen  Stücken  von  no.  2. 

Weber  7  (15  Seiten  in  fol.)  Auszug  aus  der  Abhandlung  Max- 

well's  Philos.  Transact.  1867  p.  51. 

Weber  8  (12  Seiten  in  fol.)  dem   Inhalte   nach  verwandt  mit 

den  Abhandlungen  Werke  IV  S.  302,  S.  247,  S.  361. 

Weber  9  (50  Seiten  in  fol.)  Über    Maassbestimmungen ,   ge- 

druckt Werke  IV  S.  539. 

Weber  10  (8  Seiten  in  fol.)  Bemerkungen  zu  der  Abhandlung : 

Untersuchungen  über  den  galvanischen  Lichtbogen  von  Prof.  E.  Ed- 
lund.     Gedruckt  Werke  IV  S.  578. 

Weber  11  (6  Seiten  in  fol.)  Elektroskopische  und  elektrodyna- 

mische Wirkungen  der  freien  Elektricität  geschlossener  Ketten,  ge- 
druckt Werke  IV  S.  616. 

Weber  12  (12  Seiten  in  fol.).         Über  Elektrothermismus,  gedruckt 
Werke  IV  S.  622. 

Weber  13  (12  Seiten  in  fol.)  (Absolutes  Maass  für  Strominten- 

sität, elektromotorische  Kraft  und  Widerstand.  Ableitung  der  Schwin- 
gungsgleichung einer  Nadel  im  Multiplicator ,  wenn  auf  die  Selbstin- 
duction  Rücksicht  genommen  wird). 

Weber  14  (15  Seiten  in  4°)  Zur   Galvanometrie    (Auszug  aus 

der  Abhandlung  in  den  Abh.  d.  K.  Gesellsch.  d.  W.  zu  Göttingen,  math. 
Classe  Bd.  X,  1862,  S.  3—96),  gedruckt  Werke  IV  S.  526. 

Weber  15  (41  Seiten  in  4°)  Über  die  Einrichtung  des  Bifilar- 

Galvanometers,  gedruckt  Werke  IV  S.  584. 

Weber  16  (4  Seiten  in  4°)  (Aphorismen) ,  gedruckt  Werke  IV 

S.  630. 

Weber  11  (29  Seiten  in  4°)  Über  ein  neues  Galvanometer. 

Weber  18  (16  Seiten  in  4°)  Über    Einrichtung    der   Multipli- 

catoren. 

Weber  19  (5  Seiten  in  4°)  Absolute  Messung  der  in  einer  Lei- 

dener Flasche  vorhandenen  freien  Electricität. 

Weber  20  (23  Seiten  in  4°)  Der  Dämpfer. 
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Nachlass  von  Theodor  Wüstenfeld. 


Die  hinterlassenen  Handschriften  Theodor  Wüstenfeld's  (geboren 
1822,  gestorben  als  Honorarprofessor  zu  Göttingen  1893)  gliedern  sich 
vorzugsweise  in  6  Klassen  :  no.  1 — 52  Regesten  zur  mittelalterlichen  Ge- 
schichte Italiens,  no.  53—57  eigene  offenbar  für  den  Druck  hergestellte 
Arbeiten  Wüstenfeld's,  no.  58— 92  mannigfache  Excerpte,  Vorarbeiten 
u.  dgl.,  no.  93  Excerpte  aus  mittelalterlichen  italienischen  Urkunden  (51 
Hefte) ,  no.  94 — 98  Briefe  italienischer  Archivare  und  Abschriften  von 
Urkunden  italienischer  Archive,  no.  99 — 103  von  Wüstenfeld  nachge- 
schriebene Colleghefte  nebst  einigen  fremden  Stücken. 

Wüstenfe]d  1 — 52        meist  sehr  umfangreiche  Bände  in  fol. 
Sehr   ausführliche   Regesten   zur    Geschichte    italienischer   Städte, 
Landschaften  und  Adelsgeschlechter  im  Mittelalter. 

1  Ancona;  Adelsgeschlechter  2  Arezzo  3  Assisi,  Gubbio 

4  Asti,  Alba,  Albenga,  Mondovi,  Savigliano,  Fossano ;  Adelsgeschlechter 

5  und  6  Bologna  I  (bis  1298)  und  II  7  Brescia  8  Como 

9  Cremona  10  Marchiones  von  Este  und  Ferrara ;  Adelsgeschlechter 
11  und  IIa  Florenz  I  (bis  1300)  und  II  12  12a  und  13  Genua  I 

(bis  1251),  II  (bis  1313)  und  III  Görz,  siehe  no.  85  14  Lodi, 

Todi  15  Lucca  und  'Marchionissa  Mathildis'  16  und  17  Mailand 

I  (bis  1230)  und  II  18  Mantua,  Faenza        19  Modena        20  Or- 

vieto  21  Parma  22  Pavia  23  Perugia  24  Piacenza 

25  und  26   Pisa  I   (bis  1300)    und    II,    dazu   Adelsgeschlechter 
27  und  28  Ravenna  I  und  (von  1100  an)  II  29  Rimini,  Monte- 

feltro;  Adelsgeschlechter  30  Rom  I  (bis  1198)  31  Rom  II  (von 

1198  an),  Anagni  32  Markgrafen  von  Saluzzo  und  Montferat,  Ca- 

sale  33  Savoien ,    Turin  34  Savona,    Alessandria;    Adelsge- 

schlechter 35  und  35a  Siena  I  (bis  1300)  und  II  36  Terni, 

Narni,  Spoleto,  Rieti  37  Tortona;  Adelsgeschlechter  38  Treviso 
39—42  Venedig  I  bis  1229,  II  bis  1289,  III  bis  1316,  IV  43  Ver- 
celli,  Novara;  Adelsgeschlechter         44  Verona  45  Viterbo,  Cor- 

neto,  Toscana  46  Volterra,  Prato         47  und  48  (in  1  Band)  Adels- 

geschlechter (Cacciaconti,  Ugolini,  Guelfucci  etc.,  dann  besonders  Grafen 
von  Lavagna)  49  Grafen  von  Rovescalla,  Tusculum  und  viele  an- 

dere Adelsgeschlechter  50  und  51  (in  1  Band)  Adelsgeschlechter 

52  Regesten ,  besonders  für  Florenz  und  Siena ,  nicht  geordnet. 

Wüsteilfeld  53  92  Seiten  in  fol.  'Geschichte  der  Vene- 

tianischen  Republik   seit  der  Entstehung   der  Inselgemeinen   bis   zum 

Beginn  der  Kreuzzüge.  Theil  I  (bis  zum  Ende  des  9.  Jahrhunderts)'. 
Druckfertige  Reinschrift. 

Wüstenfeld  54         83  Seiten  in  fol.  Geschichte  des  Herzog- 

thums  Benevent  (bis  in  die  Carolingerzeit) ;  Bruchstück  (S.  1 — 4  heraus- 
gerissen). 

20 
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Wüstenfeld  55  94  Seiten  meist  in  fol.  S.  1  Versuch  einer 
Geschichte  der  Republik  Amalfi  bis  zu  ihrem  Untergange  durch  die 
Normannen  (Reinschrift).  S.  30 — 94  Auszüge. 

Wüstenfeld  56  256  Seiten  in  klein  fol.  Geschichte   von 

Sicilien  und  Calabrien  in  der  Sarazenisch-Normannischen  Zeit.  Theil  I. 
Reinschrift,  jedoch  mit  vielen  späteren  Änderungen. 

Wüstenfeld  57  69  Seiten  in  fol.  'Über  die   neueste  Er- 

dichtung von  Urkunden  und  anderen  Nachrichten,  die  Geschichte  von 
Cremona  betreffend' :    gegen  A.  Dragoni's  Schriften  'Sulla  storia  eccle- 
siastica  Cremonese  nei  primi  tre  secoli  del  Cristianesimo  .  .'  und  'Sulla 
chiesa  Cremonese  .  .',  vielleicht  irgendwo  als  Recension  gedruckt. 
Reinschrift. 

Wüstenfeld  58 — 92,  mittelstarke  Bände,  meist  in  folio 
Ausarbeitungen,  Excerpte,  Bischofs-  und  Fürstenlisten  etc.,  durch- 
weg   zur    Geschichte    Italiens    im   Mittelalter  (n.  58 — 61  Venedig ;    62 
Zunft-  und  Gildestatuten    in  Pisa,  Piacenza  etc.;    83  Handel  Italiens; 
85  Regesten  der  Grafen  von  Görz). 

Wüstenfeld  93  52  meist  dünne  Hefte  in  8°  oder  4° 

Excerpte  und  Regesten  von  mittelalterlichen  italienischen  Urkun- 
den, zum  grossen  Theil  von  Wüstenfeld  den  Copialbüchern  italienischer 
Bibliotheken  und  Archive  entnommen.  Die  reichhaltige  Sammlung 

scheint  Vorarbeiten  zu  den  Regestenbänden  cod.  Wüstenf.  1  —  52  zu 
enthalten ;  übrigens  erschwert  gerade  hier  die  Unleserlichkeit  von  Wü- 
stenfeld's  Schrift  den  Gebrauch  im  höchsten  Grade. 

Wüstenfeld  94—97  4  Mappen  in  4°  oder  folio 

Briefe    italienischer  Archivare ,    Bibliothekare  etc.    an  Wüstenfeld, 
durchweg    auf  Wüstenfeld's    wissenschaftliche  Studien  bezüglich : 
no.  94  Briefe  Fed.  Odorici's,  fast  alle  aus  Parma.  no.  95  Briefe 

aus  Cremona,  besonders  von  Ippol.  Cereda  und  Franc.  R ob olotti. 
no.  96  Briefe  von  Luc.  Banchi,  Sindaco  in  Siena;    M.  Amari;    Fr. 
Galantino    in    Mailand.  no.  97    Briefe   Yerschiedener   aus    ver- 

schiedenen Städten. 

Wüstenfeld  98  1  Mappe   in   fol. ;    massigen   Umfangs 

Urkunden-Abschriften  aus  verschiedenen  italienischen  Archiven. 

Wüstenfeld  99-101  3  Bände:  131  +  310  Seiten  in  4°,  59  + 

72  Seiten  in  4°,  196  Seiten  in  fol.  Von  Wüstenfeld   nachgeschrie- 

bene Vorlesungen  über:  Kirchengeschichte;  Nationalökonomie,  Institu- 
tionen; Allgemeine  Geographie,  neueste  Geschichte. 

Wüstenfeld  102  1  Bl.  zu  30£  :  21  cm  1566 

(Philipp  II   von  Spanien),    Dispens   für   Rui  Lopez    de  Avalos, 

Cavallero  de  la  orden  de  Santiago,  Segovia  a  24  de  agosto  1566. 

Eigenhändige  Unterschrift  Philipp's  ('Io  el  rey'). 

Wüstenfeld  103  Pergamentblatt  28  cm  hoch,  37£  cm  breit 

Urkunde  des  Seitz  Herdegen  goltsmid  zu  Nuremberg  1469  am 

mitwoch  vor  dem  h.  Ostertag,    dass  er  'anderthalb  und  dreysig  marck 

und  drewe    lott   getzeigents   Silbers    unnd   sunst  .  .  machlon'  erhalten 

habe  'als   von    der  manstrantzen  wegen',  die  er  dem  gotshauss  des  .  . 
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sand  Lorentzen  von  newen  ausgefertickt  und  gemacht  habe.  Genannt 
werden  Hanns  Imhoffe  und  Lorentz  Haller,  Kirchenpfleger;  dann  Jobst 
Tetzel,  und  als  Zeugen  Anthonius  Holzschuer  und  Linhart  Hirsvogel. 
Seitz  Herdegen,  offenbar  ein  angesehener  Künstler,  wird  erwähnt  bei 
J.  Baader,  Beiträge  zur  Kunstgeschichte  Nürnbergs  1860  S.  32. 

Eine  Hand  des  16/17  Jahrhunderts  schrieb  aussen  'nebst  dem 
Modell  dieser  Monstranze  in  Holzschnitte  hiebey  angefügt,  so  wie  sie 
wircklich  ausgesehen'.  Dieses  Blatt  zeigt  auf  der  hierhergehörigen 
Seite  die  Monstranz,  welche  in  Lucas  Cranach's  Wittenberger  Heilig- 
thumsbuch  cdrit  gangk  zum  XI'  (Heller,  L.  Cranach  no.  175  =  324)  ab- 
gebildet ist,  auf  der  Rückseite  ein  Stück  der  Monstranz,  welche  ebenda 
'acht  gangk  zum  IV  (Heller  no.  174  =  322)  sich  findet.  Aus  welcher 
Ausgabe  des  Wittenberger  Heiligthums  stammt  dieser  Ausschnitt? 
Sollte  Herdegen  2  gleiche  Monstranzen  gearbeitet  haben,  von  denen 
die  eine  1509  in  Wittenberg  war ,  die  andere  noch  um  1600  in  St. 
Lorenz  ? 


20 


Aethiopische  Handschriften. 


Aethiop.  1  (orient.  20)  Papier;    80  S.    20 J  cm  hoch,    17  cm 

breit  von  Ludolf  selbst  1684  geschrieben 

'Josua  aethiopice  a  Jobo  Ludolfo  ab  Exemplari  manuscripto  D. 
Ludovici  Piques,  Doctoris  et  Socii  Sorbonae  .  .  .  cum  initio  An.  1684 
Lutetiae  Parisiorum  esset,  descriptus'.  Am  Rande  zahlreiche  Correc- 
turen  und  Bemerkungen  von  Ludolf.  Auf  S.  80   steht   noch  Jud. 

III  12—15. 

Auf  S.  79  am  Schlüsse  des  Buches  Josua  finden  sich  folgende 
Notizen  :  Codex  ex  quo  descriptio  facta  est ,  allatus  fuit  Hierosolyma 
Romam  ab  Aethiope  Abba  Mathzenta-Märjäm ,  qui  subscripsit  carmini 
Aethiopico  quod  in  Wemmeri  Lexico  (1638)  reperitur.  Sic  enim  in 
fine   codicis    de   se   scribit:    AIEZES2L  (1637)  J\&rz>£i£*t9'a  5lC 

fi-Hi:  AH^t:  <t*Rth<£:  A^KWiiß):  aj:  aq:  ^/he 
f7^:  "stp:  Ajp^Af^:  "5<arr>:  Xf7^^^:  u-t^5:: 

Wansleb  autem,  qui  codicem  illum  Romae  descripsit  atque  12  Maji 
1666  finivit,  sie  in  fine  post  gratiarum  actionem  Deo  redditam  sub- 
junxit.     Folgt  die  Unterschrift  Wanslebens.  Über  diese  von  Wans- 

leben  verfertigte  Abschrift,  welche  unserer  Handschrift  als  Vorlage 
gedieut  hat,  vgl.  Zotenberg  Catalogue  des  manuscrits  Ethiopiens,  Paris 
1877,  no.  1  und  Dillmann,  Biblia  Aethiopica  Lips.  1853  I  2  S.3-6  u.  167. 

Erwähnt  wird  die  Urschrift  auch  in  den  Briefen  des  Abessiniers 
Gregorius  an  Ludolf,  Brief  6  Z.  32  (vgl.  J.  Flemming  'Hiob  Ludolf  in 
Beiträge  zur  Assyriologie  und  vergleichenden  semitischen  Sprachwissen- 
schaft Bd.  II,  Leipzig  1891  S.  67). 

Der  Pentateuch ,  aus  derselben  Quelle  geflossen  wie  das  Buch 
Josua  hier,  ist  enthalten  in  dem  cod.  Michaelis  270. 

Die  Handschrift  ist  1776  aus  der  Bibliotheca  Stussiana  in  Gotha 
angekauft. 

Aethiop.  2  (orient.  21)  Papier;   48  Bl. ;  22 J  cm  hoch,  17 J  cm 

breit        Abschrift  von  europäischer  Hand  aus  dem  Ende  des  17  Jahrh. 

Liber  Josuae  ex  versione  Aethiopica,   Domino  Gerlacho  Adol- 
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pho  L.  B.  de  Münchhausen  .  .  .  humillime  oblatus  a  Jo.  Dieterico 
Wincklero,  Superint.  Hildes. 

Mit  der  vorhergehenden  Nummer  genau  übereinstimmend,  nur  in 
den  Randnoten  finden  sich  einige  geringfügige  Abweichungen.  Auf 
der  Rückseite  des  Titelblattes  findet  sich  noch  folgende  Notiz:  Ex  quo 
codice  descripta  sit  haec  versio,  ad  calcem  ejusdem  docetur.  Quae  vero 
deprehenduntur  additae  ad  marginem  observationes  atque  emendationes 
auctorem  profitentur  beatum  Joannem  Friedericum  Wincklerum,  Orien- 
talium  linguarum  in  Gyninasio  Hamburgensi  Professorem,  dein  ad  D. 
Nicolai  Pastorem.  J.  F.  Winckler  war  ein  Schüler  Ludolfs.  Die  Ur- 
heberschaft der  Randnoten,  die  ihm  sein  Sohn  J.  D.  Winckler,  der 
Schreiber  des  Titelblattes,  vindicirt,  kann  nach  dem  unter  Aethiop.  1 
Bemerkten  nicht  auf  ihn  zurückgeführt  werden,  sondern  kommt  Ludolf 
zu.  Bl.  48   ein   schmaler  Papierstreif  mit  einigen    textkritischen 

Notizen. 

Aethiop.  3  (orient.  19)  Papier;    16  BL;    19  cm  hoch,    13  cm 

breit  17  Jahrh.  Abschrift  von  europäischer  Hand 

Der  151.  Psalm,  die  15  Lieder  der  Propheten  und  das 
Hohelied  Salomonis.  (Vgl.  Hiob  Ludolf,  Psalterium  Davidis  Aethio- 
pice,  Francof.  1701,  S.  318 — 344).  Hinter  Bl.  9  ist  eine  Lücke;  es 

schiiesst  mit  .Baenp:  fuj?-:  (D2<29:  amhl  im  10  Liede 

(Ludolf  331  v.  72),  Bl.  10  fährt  dann  fort  mit  [-J- *$]\XJjfrl  OrhJB.' 
(D(DC/£."  im    11  Liede  (Ludolf  332  v.  11).  Das  Hohelied  ist   in 

die  5  aus  Ludolf  bekannten  Abschnitte  eingetheilt  (I  1  II  8  III  6  V  9 
VIII  5),  ist  aber  ebenfalls  unvollständig:  es  fehlt  Cap.  V  10 — VII  5. 
Zu  Anfang   der    einzelnen  Abschnitte  ist  bisweilen   der  entsprechende 
hebräische  Text  am  Rande  vermerkt. 

S.  I  steht  'no.  41'  und  'Joh.  Christ.  Clodius'  (f  1745  zu  Leipzig 
als  Professor  des  Arabischen). 

Aethiop.  4  (orient.  21 10)  Pergament;    71  BL;    13  cm   hoch, 

8icm  breit;  20  Zeilen  XVIIJahrh. 

Schrift  ziemlich  klein,  sauber  und  deutlich;  die  Überschriften  über 
den  Abschnitten  und  die  beiden  ersten  Zeilen  derselben,  ebenso  die 
Namen    X  Pjf^fi;   und  J3C.P£^-    ro^n-  Abessinischer   Leder- 

einband. 

Das  Evangelium  Johannis,  im  Grossen  und  Ganzen  mit  dem 
Text  in  Platt's  Ausgabe  übereinstimmend.  Es  ist  in  25  Abschnitte 
eingetheilt.  Der   Anfang    lautet :    nfl^0."  •  •  •  'flh/n't:  Ä-fll 

^4::  /.X-Til    t^A\  fl^AY^:  F-rh"?fi:  (DttA^l 

(dam:  H-WifDh:  am:  (DCi/xl-p:  pua-:  f^hA:  4*<% 

Z^\  l-n/.:  fhje(D^  (darüber  in  kleinerer  Schrift  7-fl^;  ^^A.) 
APlA^°'.  ^iAf7^!  /\<f¥i\\  -Die  Handschrift  schiiesst  mit  fol- 

genden  Worten:    c^Aq?."  Ktt\A.1?\  -Vtil^  APvhlfr:  (DA 

K\  H-njgpm:  diTCp:  TArh^:  >v^]icDEfialii.p"?:  h 
KdxK-  n&W-  p^X"  AA-flA:  in/;:  KAj+i:  "A^^^: 
öC7*:  AttüUKi:  arfiT:  ?i<ft£i  fiöW0!-:  ü)ngq? 
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-t-:  ÄPl>:  PU;V:  f^flA.'  7-fl^:  7-fl/.:  /h.E(D^  (darüber- 
stehend 7-n^:  ^-j^a:)  (D^hA:  äa^u*:  7-fu:  <ftCjp 
^:  ^fh£:  jBÄrh4::  jfi^<p<?>\-  n^^-t-:  fuap^: 
aojA<^:  ^ap°:  a^"?::   7-fu:  /h^(D^:  ist  der  Name 

desjenigen,  für  den    die  Handschrift  geschrieben  wurde,  *]*£!£[  J?*"5 

°2^\;  der  Name  eines  ehemaligen  Besitzers. 

Am  oberen  Rande  sind  die  Lectionen  für  die  Wochentage  vermerkt. 
Im  J.  1889  in  Göttingen  käuflich  erworben. 

Aethiop.  5  (orient.  22)  Papier;  1  Bl.  und  133  Seiten  zu  20: 

15  cm  1688 

S.  1 — 81:  Theologia  Aethiopica  hoc  est  religio  et  mores 
Habessinorum ,  religionis  christianae  dogmata  praecipua  duodecim  capi- 
tibus  comprehendens.  Quondam  .  .  .  Ernesti  Saxoniae  ducis  jussu  ex 
variis  authoribus  (qui  hie  in  margine  allegati  sunt)  excerpta  et  Abba 
Gregorio  Aethiopi  in  Aula  Aethiopiae  Imperatoris  nobilium  aulicorum 
quondam  ephoro  t.  t.  Gothae  .  .  .  exuli  proposita.  Cujus  responsiones 
.  .  .  Jobus  Ludolfus  .  .  .  latinitate  donavit.  Quam  ex  schedis  ejus  col- 
legit  et  typis  vulgavit  M[ag.]  C[hristophorus]  S[chlichting]  Hfambur- 
gensis]  Francofurti  ad  Moenum  1688. 

Äthiopisch    und  lateinisch.  Über  die  Unterredungen   Ludolfs 

mit  dem  Abessinier  Abba  Gregorius  vor  dem  Herzoge  Ernst  d.  From- 
men vgl.  seinen  Commentarius  ad  Historiam  Aethiopicam  S.  32.  Am 
Anfange  eines  jeden  der  12  Capitel  sind  die  Nachrichten  älterer  Schrift- 
steller über  Äthiopien,  insbesondere  des  F.  Alvarez,  Saga -za- ab,  Ed. 
Brerewood  und  Matth.  Dresser,  zusammengestellt  (lateinisch),  dann  fol- 
gen die  Mittheilungen  des  Gregorius  (äthiopisch  mit  lateinischer  Über- 
setzung). Den  lateinischen  Text  hat  Joh.  Alb.  Fabricius  in  seiner 
Schrift:  Salutaris  Lux  Evangelii ,  1731  S.  716 — 734  mit  einigen  Ab- 
weichungen veröffentlicht;  der  äthiopische  Text  ist  trotz  Schlichtings 
'typis  vulgavit'  bisher  nicht  publicirt. 

S.  81 — 91 :  Quaestiones  catecheticae  pueris  et  neophytis  in  Aethio- 
pia  proponi  solitae;  .  .  ab  Abba  Gregorio  Habessino  descriptae.  Ge- 
druckt in  Ludolfs  Historia  Aethiopica  üb.  III  c.  5,  §  86 — 96.  S.  92 
— 94  leer. 

S.  95 — 102:  Schreiben  aus  Suratta  in  Ost-Indien  vom  8.  Dec. 
1685 :  Der  Christlichen  Habessiner  und  ihres  Königs  des  grossen  Ne- 
gus  in  Aethiopia  jezigen  Zustand  und  Regiment  betreffend.  Aus  dem 
Holländischen  in  das  Hochteutsche  übergesezet.  Eine  lateinische  Über- 
setzung gab  Ludolf  in  seinem  Commentarius  S.  264. 

S.  104 — 133 :  Capitulum  XX  Exodi,  seeundum  Grammaticam  Aethio- 
picam J.  Ludolfi,  exercitii  gratia  breviter  resolutum. 

Schlichting  (vgl.  Theol.  223)  war  Schüler  Ludolfs  während  seines 
Frankfurter  Aufenthaltes.  Die  Handschrift  ist  später  in  den  Besitz  des 
Helmstedter  Professors  Anton  Julius  von  der  Hardt  übergegangen  und 
nach  dessen  Tode  von  der  Bibliothek  erworben  1786. 

Aethiop.  6  (orient.  23)  Papier;  3  Bl.  und  71  S.;  19  cm  hoch? 

15  cm  breit  1704  von  zwei  europäischen  Händen  geschrieben 
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Theologia  Aethiopica  sive  mores  et  religio  Habessinorum 
bibliothecae  cathed.  ad  D.  Mariae  dedicata  a  M.  Christoph.  Schlichting 
Hamb.  F.  M.  C.  Hamb.  a.  MDCCIV. 

Dasselbe  wie  cod.  Aethiop.  5,  S.  1 — 81  und  Luneb.  116,  jedoch 
kommt  in  dieser  Bearbeitung  eine  Vorrede  Schlichting's  hinzu  und 
einige  Änderungen  sind  vorgenommen.  Die  Reihenfolge  der  Paragra- 
phen ist  nicht  überall  die  gleiche;  ferner  hat  cod.  6  im  ersten  Capitel 
bei  der  Aufzahlung  der  Bücher  des  A.  T.  einen  kleinen  Absatz  mehr, 
in  cod.  5  hat  Cap.  III  'de  Jesu  Christo'  3  Paragraphen,  der  dritte,  ein 
Citat  aus  dem  Organon-Dengel  lectio  II,  auf  einem  eingeklebten  Blätt- 
chen noch  nachgetragen ,  fehlt  hier.  In  Cap.  IV  lde  Spiritu  sancto' 
haben  beide  den  ersten  kleinen  Abschnitt  gemeinsam,  dann  kommt  in 
cod.  6  ein  auf  den  heiligen  Geist  bezügliches  Stück  aus  der  Liturgie 
der  Maria  (vgl.  N.  T.  Aethiop.  Romae  1548  Bl.  171),  darauf  ein  sol- 
ches aus  dem  Organon-Dengel  lectio  VII  und  zuletzt  ein  Satz  aus  der 
Confessio  Claudii,  cod.  5  hat  nur  das  Stück  aus  dem  Organon-Dengel. 
Im  lateinischen  Texte  ist  der  Ausdruck  in  beiden  Codices  bisweilen 
verschieden ;  Fabricius  stimmt  öfter  mit  cod.  6  überein  gegen  cod.  5, 
doch  giebt  es  auch  Fälle  vom  Gegentheil;  in  cap.  IV  hat  Fabricius 
nur  den  ersten  kurzen  Abschnitt,  die  Citate  aus  der  Messe  und  dem 
Organon  fehlen.     In  cod.  6    sind    die  Literaturnachweise   weggelassen. 

Die  früher  der  Capitularbibliothek  zu  Hamburg  gehörige  Hand- 
schrift ist  1784  nach  Göttingen  gekommen. 

Aethiop.  1  (orient.  24)  Papier ;    7    und   141  Bl. ;    9  cm    hoch, 

1\  cm  breit  1645  von  Ludolf  selbst  geschrieben 

Gebete,  meist  abergläubischen  Inhalts. 

Auf  den  ersten  7  Bl.  befinden  sich  einige  Notizen,  die  wichtigste 
ist  diese :  Protographum  hujus  libelli  in  membrana  in  Aethiopia  scrip- 
tum reperi  in  Bibliotheca  Leydensi  et  quidem  inter  libros  a  Scaligero 
Bibliothecae  Academicae  legatos;  ibi  ipse  exscripsi  a.  1645  atque  ver- 
sionem   latinam   postea    addidi.    Jobus  Ludolfus.  Die  Note  (Scali- 

gers?)  auf  Bl.  2a  'Oratio  qua  Jesus  compellatur  a  Maria;  extat  etiam 
in  altero  libro  precationum  Parisiensium  IV  bezieht  sich  wohl  auf 
Bl.  1—39. 

BL  1 — 24:  Gebet  an  Christus  um  Schutz  vor  allerlei  Krankheit 
und  vor  den  bösen  Geistern  und  um  seinen  Segen  in  allen  Dingen. 
Das  Gebet  beginnt  ganz  unvermittelt  mit  einer  Anrede  der  Maria  an 
Christus. 

(\h<&:  KPtt-h:  ftCivf-h:  ^4^A^:  AW-A-: 
OfAf^n  A.PxVh:  SiCh-ffr:  j?w-rz,hlh:  An:: 

Bl.  24 — 39:  Gebet  der  Maria  an  Christus,  in  dem  sie  ihn  nach  sei- 
nem Namen  fragt.  Das  Stück  beginnt  mit  Marcus  I  29 — 31 ,  dann 
heisst   es    weiter:    ^A^l  HAAA*:  ^CPf^-"  A'hlH.'Ki: 

Bl.  40—67  :   Gebet  des  Petrus.     nfr<2°."  •  •  •  XA3"^.'  H3W5.fr." 

Ä^Cfr :  Har/vfc:  pur:  "hf^rhTC j>^\"       Chiiste  ™f* 

alle  Apostel   zusammen    und   redet   vor  ihnen  Petrus  in  den  aus  den 
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Evangelien  bekannten  Aussprüchen  an ,  darauf  folgt  das  Gebet  des 
Petrus,  ein  Conglomerat  unsinniger  und  monströser  Namen. 

Bl.  67 — 72 :    Beschwörung   der   bösen   Geister   durch   den  Namen 

Gottes.  nfrtf°:  äa^:  (Dfi^A^:  nAfitfM-:  AA4:: 
-r^He W:  nh<^:  WA-ft:  a>a:  nArh^:  A>&\  AA4:: 
nA^t:  aai  n/t\-  nnt/;:  a*a::  u-s.w.  das  Aiphabet  durch. 

Bl.  72—74:    eine  Beschwörung  des  Feindes.     _Q/\"?'1~\"  ^C-"  CD 

h .P^Yif^:  (D^A-nc:  *s.ea:  ä aa.:  (dbC 

Bl.  75 — 124:  Lobgesang  auf  die  heilige  Jungfrau  für  den  Sonn- 
tag arfift,:  nüA-r:  tiicvt-:  TtCh-ti3"?::  *.?*fr>: 
(D-nöO^:  fi-n/h^:  (Dn-eni-:  si-nd-:  cdaüa^:  a 

■?4>A:  -flCV^-"   0)<W%C7:  fh.E(D^:  Vgl.    dazu    Zoten- 

berg  no.  13,  5. 

Bl.  123  'Finis  precationum,  sed  addita  quaedam  fuerunt  altera  manu'. 

Bl.  124— 126:   Eine   Beschwörungsformel.  Bl.  126— 128:   Ein 

kurzes  Gebet. 

Bl.  1 — 128  haben  fast  durchgängig  die  lateinische  Übersetzung 
auf  der  gegenüberstehenden  Seite  neben  sich. 

Bl.  128  —  141:  Fünf  von  den  15  Liedern  der  Propheten,  nämlich 
6 — 10,  und  der  151  Psalm;  Bl.  128  cNe  pagellae  vacuae  manerent, 
descripsi  ex  codice  psalterii  orationem  Manassis'. 

Eine  Notiz  besagt,  dass  beim  Übersetzen  über  die  Loire  i.  J.  1647 
der  Mantelsack  Ludolfs  mit  diesem  Buche  in  das  Wasser  gefallen  sei; 
die  Spuren  dieses  Unfalls  sind  noch  deutlich  erkennbar. 

Aetliiop.  8  (orient.  25)  Papier;    165  und    52  S.;  10  cm  hoch, 

7|  cm  breit,  10  Zeilen  zweifelhaft,  ob  von  abessinischer,  bestimmt 

aber  von  orientalischer  Hand 

Gebete,  mit  etlichen  textkritischen  Bemerkungen.  S.  1 — 130 
das  Gebet  der  Maria  zu  Bartos.     flü^0."  •  •  •  H"f  ÄA5^.'  H"A°? 

*H/\^?:  <ftCjp^:  haap^:  q-t:  nayrrt-:  irk:  nc 
+j*u(sic !)  (D-tvi^rh:  W/v:  i^aK?^:  <DA^f+:  A<n 

^  Pjfl)  Z^R'tiW     Vgl.  darüber  Ludolf ,  Commentarius  S.  349. 

S.  131 — 165  Lobgesang  auf  die  heilige  Jungfrau  am  Sonntage. 
Identisch  mit  Aethiop.  7  Bl.  75—124. 

S.  1  —  52  die  Namen  des  geheimen  Gebets,  die  Jesus  seinen  Jün- 
gern und  seiner  Mutter  Maria  mittheilte,  durch  welche  man  rein  wird 

von  Sünde.    nfi<^:  -     Ah <n-v\  ÄA^."  Hfl.'  ^rt^A."  Hil 

C<^:  AjPrt-h:  aacj?ajjk  (DA<ncrf*>:  "A^:  rmje 

Auf  dem  letzten  Blatte  von  sehr  flüchtiger  arabischer  Hand  die 
Notiz,  dass  das  Buch  eine  Stiftung  (n_ä5j)  für  das  Kloster  des  hl.  Ma- 
karius  (.Uu^jt  y*oJüüi  y£  ^s)  sei.  Es  ist  wohl  zweifellos,  dass  das 
genannte  Kloster  mit  dem  einst  berühmten  Makarius-Kloster  in  Unter- 
ägypten im  Wädi  al-Natrün  identisch  ist.  Vgl.  über  dasselbe  Macri- 
zi's  Geschichte  der  Kopten  von  Wüstenfeld  S.  110  (in  den  Abhandlgn. 
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d.  Ges.  d.  TViss.  zu  Gott.  Bd.  III).  Das  äthiopische  Synaxar  kennt  das 
Kloster  unter  dem  Namen  <73JJA(IX  AAH."il.''  Dillmann  Chrest. 
Aethiop.  33  Z.  2. 

Aethiop.  9  (orient.  125  2G)  Pergament;    159  Bl.;   35  cm  hoch, 

27J  cm  breit;  3  Columnen  zu  je  40  Zeilen  XVI  Jahrh. 

Schrift  ganz  ausserordentlich  klar,  deutlich  und  gleichmässig. 
Überschriften,  Anfänge,  der  Name  der  Maria  und  der  Name  £?9  V\AA 
mit  (DAJ?  oc^er  0) A'iT*  verbunden  :  roth.  Abessinischer  Einband ; 

ein  starker  Holzdeckel  mit  rothem  gepresstem  Leder  überzogen.  Der 
Rücken  später  renovirt. 

Der  zweite  Theil  des  Synaxar s,  d.i.  der  Acta  Sanctorum 
der  abessinischen  Kirche,  enthaltend  die  Monate  Magäbit  bis  Paguemen. 

1  jb:  u-fl-fe:  "?X"rh4;:  ttn^C  hidCö-:  Anse?:  aq: 
tf^nAA:  AAfr:  *£xi:  hu?^:  ^^z-fl:  üx^a.7:  (DA 
q:  p-£h"Jti:  ZbA.fi:  *Ah:  nuiz.:  rtc&h:  omAA"?: 
aqg^:  ^^uz,?:  at-:  5iCfrtj>'s:  (Darx-fc:  5i4^v: 
„?*?<??.£:  'h^KrtiA:  fiisiriC:  HntC^i>:  7-a^: 
W-A><^:  7^a^:  Hft^Oj-^:  x^"?:: 

'Wir  beginnen  mit  der  Niederschrift  des  Synaxars,  welches  unsere 
Väter,  Abba  Michael,  Bischof  von  Atrib  und  Malig,  Abba  Johannes 
Bischof  von  Burlos  und  die  andern  Väter  und  Lehrer  der  Kirche  zu- 
sammengestellt haben ,  und  zwar  mit  der  Niederschrift  des  zweiten 
Theiles  des  Synaxars ,  welches  Sammlung  aller  Glaubenskämpfe  der 
gerechten  Märtyrer  bedeutet'.  Betreffs    des   Inhalts    vgl.   die    aus- 

führlichen Angaben  von  Dillmann  im  Catal.  Cod.  mss.  Aethiop.  Biblioth. 
Bodleianae  S.  55—68  und  Zotenberg  S.  178—195. 

Auf  dem  oberen  Rande  des  ersten  Blattes  sind  noch  folgende 
Notizen  zu  lesen : 

Aft\  (DA-t-:  tf^QAA::  ncpscDö.'j^-r:  ujap^::  (d •  *• 
i56j  n.  ehr.)  um<j>:  pnt:^:  nw(D2:  z.frö:  KKZ.Af^\ 
•fl^Ti::  UM<t>:  aupiijp:  nio)?:  dio^h:  XKi.z?t-:. . . 

(das  folgende  wegradirt)  ^f>0:  KKZ.Aft\  AA^lTi:: 

Das   Vorsetzblatt    enthält  folgende   Bemerkung   aus   späterer  Zeit 

auf  Amharisch:  oH^i'  ^tpfr:  um*:  jThjp:  ni2<t>"?: 
n£:  p-i^ä^:  «auft:  fhK&i  Ä-n-iv*.:  ^Jv:  (da 
x:  fiarA:  p/^*A.fi:  parVAA:  ?n^\:  tM:  *fi:  cd 
a^:  <aCh:  P^i*A,h:  <t>h:  üat:  2\A.u:  ü)J?:  °?/^:  X 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi  1878  von  Brugsch  gekauft. 


1)  Herr  Prof.  Praetorius  in  Halle  hat  gütigst  folgende  Übersetzung  des 
Stückes  mitgetheilt:  Im  Matthaeusjahr,  Beginn  des  Mijäzjä,  am  16  Tage  Montag. 
In  dem  die  gezählten  Priester  aufgeschrieben  werden  Dabtara  Delü,  Walda  Saul 
u.  s.  w.    Diese  sollen  nach  links  stehen  in  dem  sie  studiren. 
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Aethiop.  10  (orient.  25b)  73  Blätter  und  Blättchen  verschieden- 

ster Grösse ,  von  denen  viele  aufgeklebt  sind ;  einige  Blätter  sind  von 
der  Tinte  durchgefressen  und  brüchig  1650 — 1657 

Die  Briefe  des  Abessiniers  Gregorius  an  Hiob  Ludolf  aus  der 
Zeit  seines  Aufenthaltes  in  Europa  1650 — 1657.  Die  Sammlung  be- 
steht aus  39  Briefen  Gregor's  —  davon  sind  3  Copien,  nämlich  no.  2, 
38  und  39;  die  übrigen  sind  Originale  —  und  aus  14  Schreiben  Lu- 
dolf's;  von  diesen  sind  10  Entwürfe  und  4  (no.  17  a  b  c)  die  abge- 
schickten Briefe.  Die  Länge  der  Briefe  und  ihr  Format  ist  sehr  ver- 
schieden ;  einige  Blätter  sind  in  Columnenabtheilung  geschrieben,  mei- 
stens gehen  aber  die  Zeilen  über  die  ganze  Seite  hinweg ;  ebenso 
wechselt  der  Charakter  der  Schrift. 

Bei  sehr  vielen  Briefen  ist  die  Rückseite  freigeblieben,  Ludolf  hat 
sie  dann  aufgezogen. 

Die  Handschrift  beginnt  (Bl.  1)  'Index  epistolarum  a  dn.  Gregorio 
ad  me  (Ludolf)  missarum',  dann  (Bl.  2)  Brief  no.  2 ;  der  erste  Brief, 
den  Ludolf  in  seinem  Commentarius  ad  Historiam  Aethiopicam  S.  35 
abgedruckt  hat,  ist  jetzt  verloren  und  ebenso  der  grösste  Theil  des 
vorangehenden  von  Ludolf  selbst  angefertigten  Verzeichnisses  sämmt- 
licher  Briefe.  Ludolf  hat  die  Briefe  Gregors  bis  zum  18.  numerirt, 
seine  eigenen  bei  Seite  lassend;  von  no.  13  geht  er  gleich  auf  15  über, 
es  scheint  somit  auch  no.  14  verloren  gegangen  zu  sein.  Die  jetzige 
Zählung  geht  von  14  an  ununterbrochen  weiter ;  die  Ludolfschen  Briefe 
haben  die  Zahl  des  vorhergehenden  Briefes  Gregors  mit  einem  Expo- 
nenten versehen. 

Eine  genaue  Inhaltsangabe  der  sämmtlichen  Briefe  sowie  Text 
und  Übersetzung  der  wichtigsten  Stücke  —  no.  2 — 9  vollständig  und 
von  no.  11,  14,  22,  30,  31,  33,  36  das  Interessanteste  —  findet  sich 
in  dem  Artikel  über  lHiob  Ludolf  von  J.  Flemming  in  den  Beiträgen 
zur  Assyriologie  und  vergleichenden  semitischen  Sprachwissenschaft 
Bd.  I  537—82,   Bd.  II  63—110.  1774    von    Prof.    Büttner    über- 

lassen. Andere  Manuscripte  des  Briefwechsels,  Abschriften  des  vor- 

liegenden Originals,  befinden  sich  in  Halle  und  in  Gotha. 

Dazu  noch  9  äthiopische  Handschriften  der  Collection Michaelis 
no.  263—271  und  Luneb.  116. 


Arabische  Handschriften. 


I.     Muhammedanische  Theologie,     a.    Der  Kur'an. 

Aralb.  1  (orient.  125 32)  14  Blätter  Pergament;    20J  cm  hoch, 

16  cm  breit  X  Jahrh. 

Bruchstücke  des  Kur'an    in  kufischer  Schrift.  Bl.  1 — 8  ent- 

halten Sura  43  12-77.  Bl.  9:  Süra  47  32-37.  Bl.  10  und  11: 
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Süra  48i2— 20.  Bl.  12:    Süra  48  25-27.  Bl.  13  und  14:  Süra 

49i2-504. 

Die  Schrift  ist  ziemlich  gross  und  recht  schön,  11 — 14  Buchsta- 
ben stehen  auf  der  Zeile  (11  Zeilen  auf  jeder  Seite)  und  der  Zwischen- 
raum zwischen  den  einzelnen  Buchstabengruppen  beträgt  vielfach  1  cm. 
Auf  den  14  Blättern  ist  die  Schrift  nur  auf  der  einen  Seite  (dies  ist 
bald  das  Recto  bald  das  Verso)  in  tadellosem  Zustande,  auf  der  ande- 
ren Seite  dagegen  ist  die  schwarze  Tinte  des  Consonantentextes  stark 
ausgebleicht,  während  die  Vocalzeichen  und  sonstigen  Beigaben  meist 
intakt  geblieben  sind.  Das  lässt  vielleicht  auf  späteren  Ursprung  der 
letzteren  schliessen.  Die  Vocale  sind  ziemlich  häufig  gesetzt  und  durch 
rothe  Punkte  bezeichnet,  die  Nünation  durch  2  bald  neben-  bald  über- 
einander stehende  Punkte.  Das  Dehnungsalif  ist  gewöhnlich  geschrie- 
ben;  wo  es  ausgelassen  war,  ist  es  mit  grüner  Tinte  hineincorrigirt, 
so  stets  in  dem  Worte  ^j?y     Grün  sind  auch  die  diakritischen  Zeichen 

bei  -  und  ^5,  sowie  die  Lesezeichen  Madda,  Hamza  und  Tasdid.     Sehr 

vereinzelt  kommen  gelbe  Punkte  vor;  sie  dienen  nur  zur  Ergänzung 
der  rothen  Vocalpunkte. 

Die  einzelnen  Yerse  sind  durch  kleine  goldene  Rosetten  von  ein- 
ander geschieden ,  grössere  Rosetten  am  Rande  mit  eingeschriebenem 
yj*+2»  dienen  zur  Bezeichnung  der  Pentaden.     In  der  Überschrift   zur 

50  Süra  auf  Bl.  14  zeigen  die  Buchstaben  innerhalb  eines  breiten,  mit 
goldenen  Arabesken  ausgefüllten  Streifens  die  Farbe  des  Pergaments. 
Nöldeke  sagt  in  seiner  Geschichte  des  Qoräns  S.  303 ,  dass  wir  rein 
kufische  Handschriften  nicht  nach  dem  Jahre  400  d.  H.  setzen  dürfen; 
die  vorliegenden  Blätter  stammen  vielleicht  aus  dem  4,  frühestens  aus 
dem  Ende  des  3  Jahrhunderts  der  Flucht. 

Aus  dem  Kloster  Anba  Bisoi  1878  von  Brugsch  gekauft. 

Aralb.  2    (orient.  26)  orientalisches    Papier ;    360  Bl. ;    31  cm 

hoch,  20  cm  breit;  11  Zeilen  18  Jabrh. 

Schrift1)  ziemlich  gross  und  gleichmässig,  vocalisirt;  die  erste,  mit- 
telste und  letzte  Zeile  auf  jeder  Seite  ist  grösser  und  kräftiger  im 
Tuluti  -  Zug  geschrieben ,  die  anderen  Zeilen  kleiner  in  gewöhnlichem 
Nashi.  Überschriften,  Yerstheiler,  Lesezeichen  und  sonstige  Beigaben 
roth.  Der  obere  Theil  der  Handschrift  ist  durch  Wasser  beschädigt 
und  die  Schrift  vielfach  verwischt. 

Der  Kur 'an.  Auf  Bl.  la  türkischer  Text  in  Diwäni  -  Schrift, 

6  Zeilen  unwesentlichen  Inhalts. 

Arab.  3  (orient.  27)  orientalisches    Papier;    225  BL  ;    29J  cm 

hoch,  21  cm  breit;  15  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften,  Vers- 
theiler,  Lesezeichen,  *lp-i  und  Unterabtheilungen  roth.  Der  Text  mit 
einer   doppelten    rothen  Linie   eingefasst.  Schwarzer    orientalischer 

Lederband  mit  Goldpressung  und  Klappe. 

Der  Kur 'an.  Kam  1772  in  die  Bibliothek. 


1)  Ist  der  Schriftzug  nicht  näher  angegeben,  so  ist  stets  Nashi  gemeint. 
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Arab.  4  (orient.  28)  orientalisches  Papier ;   114  Bl. ;    20£  cm 

hoch,  15  cm  breit;  13  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig ,  vocalisirt.  Die  Yerse  durch 
rothe  Punkte  abgetheilt;  Überschriften,  Pausalzeichen,  s\j%*\  und  Unter- 
abtheilungen ebenfalls  roth. 

Der  Text  des  Kur'än  von  Süra  2  192 — 14  4ia  (nach  Flügels  Aus- 
gabe, Leipzig  1869).     Anfang  und  Schluss  fehlen. 

Aral).  5  (orient.  35)  orientalisches   Papier ;     346  Bl. ;    19  cm 

hoch,  12J  cm  breit;  15  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften  in 
Goldschrift  innerhalb  goldener  Linien.  Die  Verse  durch  Goldpunkte 
abgetheilt.     Pausalzeichen   roth,   die  *U=>-\   und  Unterabtheilungen  am 

Rande  in  Goldschrift  angemerkt.  S.  1  und  2  des  Textes  oben  und 
unten  mit  Guirlanden  auf  Goldgrund  verziert  und  zwar  in  ganz  glei- 
cher Weise ;  S.  1  und  2  mit  blau  -  roth  -  goldenen ,  die  übrigen  Seiten 
mit  schwarzen   und   goldenen   Linien    eingefasst.  Rother  orientali- 

scher Lederband  mit  Goldpressung;  der  Rücken  später  ergänzt. 

Der  Kur'än.  Süra  2  131 — i43a  und  11 64b— 95a  fehlen. 

Auf  dem  Yorsetzblatte  steht  'Gerardus  (Wolter  Molanus)  Abbas 
Luccensis'  und  von  derselben  Hand  'De  spoliis  urbis  Neuheusel  Anno 
1685  9/19  August,    armata    manu    a  Christianis   recuperatae'.  Die 

Handschrift  ist  1772  in  die  Bibliothek  gekommen. 

Arab.  6  (orient.  36)  orientalisches  Papier ;  315  BL;  18  cm  hoch, 
11  cm  breit;  15  Zeilen  im  J.  1673  geschrieben 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig ,  vocalisirt.  Die  Verse  durch 
Goldpunkte   abgetheilt.      Überschriften,    *ta>-1    und  sonstige  Beigaben 

roth.  S.  1  und  2  des  Textes  übereinstimmend  oben  und  unten  mit 
Blumenornamenten  auf  Goldgrund  und  breiter  blau  und  goldener  Rand- 
leiste verziert,  die  übrigen  Seiten  haben  eine  schmale  schwarz  und 
goldene  Einfassung.  Rother  orientalischer  Lederband  mit  Goldpres- 
sung;   der  Rücken  später  ergänzt. 

Der  Kur'än.  Am  Schluss  ist  der  Name  des  Schreibers  oZ^ 

^w^aXSI  lX*.5?  ^-y&Jt  £jj  und  die  Datirung  ^.ä  ^j^***^  v^JLiJi  ^Jl  £ 

v_s%  ^USj  «jjf  &u«  jybM  *.jUj  (=  8  Juli  1673)  angegeben. 

Auf  dem  Vorsetzblatte  steht  'Donuin  .  .  Dni.  Clamoris  von  dem 
Bousch,  Consiliarii  intimi  et  Archisatrapae  Sparenburgis ,  Potentissimi 
Dni.  Electoris  Brandenburgici  amici  veteris'  und  von  derselben  Hand 
'Gerardus  (Wolter  Molanus)  Abbas  Luccensis'.  Im  Jahre  1772  kam 

die  Handschrift  in  die  Bibliothek. 

Arafo.  1  (orient.  38)  orientalisches    Papier ;    309  Bl. ;    14£  cm 

hoch,  9J  cm  breit;  15  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  aber  nicht  durchweg  gleichmässig ,  vocalisirt. 
Überschriften  roth  innerhalb  rother  Linien ;  die  Punkte  am  Schluss 
der  Verse,  die  Bezeichnung  der  *L>i  und  der  Unterabtheilungen  am 
Rande  gleichfalls  roth.    S.  1  und  2  des  Textes  haben  eine  Einfassung 
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Von  4  Paar  rothen  Linien,  die  übrigen  Seiten  nur  von  einem  Paar. 
Rother  orientalischer  Lederband  mit  Klappe. 

Der  Kur 'an. 

Auf  der  Innenseite  des  Deckels  steht  'Ex  manubiis  fortunatissimi 
ad  Strigonium  proelii  hunc  libellum  sibi  comparavit  Gustav  Molan 
Anno  1685',  darunter  von  anderer  Hand  'Ex  cuius  liberali  donatione 
eundem  possidet  Gerardus  (Wolter  Molanus)  Abbas  Luccensis'.  1772 
in  die  Bibliothek  gekommen. 

Arab.  8  (orient.  37)  orientalisches  Papier  ;    354  Bl. ;    17J  cm 

hoch,  12 J  cm  breit;  12  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig ,   vocalisirt      Überschriften  roth 
innerhalb  rother  Linien.      Verstheiler   und  Lesezeichen   ebenfalls   roth. 
Randeinfassung  eine  rothe  Linie.     Die  erste  und  zweite  Seite  des  Textes 
mit  ungeschickt  ausgeführten  blaurothen  Verzierungen  versehen. 
Rother  orientalischer  Lederband;   Rücken  ergänzt. 

Der  Kur' an.  Süra  110 — -113  von  anderer  Hand  ergänzt;  Süra 
114  fehlt. '        Auf  Bl.  354  ein  Gebet. 

Arab.  9  (orient.  39)  orientalisches  Papier ;  410B1. ;  15  cm  hoch, 

10  cm  breit;  15  Zeilen  1675 

Schrift  gleichmässig  und  deutlich,  vocalisirt  Überschriften  und 
*L>I  roth. 

Der  Kur' an.  Am  Schluss   die  Datirung    vom  2.  Drittel  des 

Du'1-kada  1085  (Febr.  1675):  HJotäJi  ^ö  Ja*,^  j.  vjü  Jb  ^  vuZg 
v_aJ^3  ÜJjUSj  jj^^>  '^j*  und  der  Name  des  Schreibers:  Mustafa  ibn 
Muhammad.  1772  in  die  Bibliothek  gekommen. 

Arab.  10  (orient.  51)  orientalisches   Papier;    471  Bl.;    13  cm 

hoch,  9J  cm  breit;  11—12  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  nicht  durchweg  gleichmässig  und  nicht  überall  gleich  deut- 
lich, vocalisirt.    Überschriften,  Yerstheiler,  *!p*i  und  Unterabtheilungen 

roth.     Der  Text  von  einer  rothen  Linie  eingefasst.     Bl.  227b  und  228a 
(Anfang    von   Süra   19),    269b  und  270a   (Anfang   von  Süra  25),    333b 
und  334a  (Ende  von  Süra  35  und  Anfang  von  36)  sind  oben  und  unten 
durch  plumpe  Arabesken  in  Schwarz  und  Roth  verziert. 
Der  Kur 'an. 

Arab.  11  (orient.  52)  orientalisches    Papier;    438  Bl. ;    12  cm 

hoch,  8cm  breit;  11  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften  roth 
innerhalb  blauer  Linien,  Punkte  am  Schluss  der  Verse  roth  ausser  auf 
S.  1  und  2  des  Textes,  wo  sie  golden  sind.  Pausalzeichen,  *ti>l  und 
Unterabtheilungen  gleichfalls  roth.  Auf  S.  1  und  2  ist  der  Text  mit 
einfachem  Ornament  (in  blau,  roth  und  gold),  sonst  nur  mit  einer  blauen 
Linie  eingefasst. 

Der   Kur' an.  Die  Handschrift   war    die  Stiftung   eines  ge- 

wissen Lei  fA^W. 

Arab,  12  (orient.  53)  orientalisches    Papier ;    253  Bl. ;    11  cm 

hoch,  7cm  breit;  21  Zeilen  16  Jahrh. 
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Schrift  sehr  klein  und  steil,  vocalisirt.  Überschriften  auf  Gold- 
grund in  rother  Einfassung,  anfangs  in  kufischen  Charakteren',  später 
in  gewöhnlicher  Schrift  V erstheiler  golden.  Lesezeichen  roth.  Klei- 
nere Versgruppen  sind  durch  Rosetten  am  Rande  abgetheilt,  dieselben 
sind  aber  durchweg  durch  Feuchtigkeit  beschädigt. 

Der  Kur'an.  Das  Manuscript  beginnt  mit  Süra  2  s ;  das  Vor- 

hergehende fehlt ,  ebenso  sind  die  Blätter  mit  Süra  2  112b — 130a  und 
3  192a — 5  i8b  verloren  gegangen. 

Arab.  13  (orient.  40 ,  41 ,  43)  3  Bändchen  orientalisches 

Papier;  17  16  17  Bl.;  20J  cm  hoch,    13J  cm  breit;  11  Zeilen  17 

Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften,  Vers- 
theiler  und  Lesezeichen  roth.  Schwarzer  orientalischer  Lederband 

mit  eingepresstem  Ornament  und  Klappe. 

Bd.  1:   der  5.  Abschnitt  des  Kur'an  (Süra  428— hg).  Bd.  2: 

der  10.  Abschnitt  (Süra  842 — 994).  Bd.  3:  der  12.  Abschnitt  (Süra 

11 7— 1252). 

In  jedem  der  3  Bändchen  steht  auf  der  Rückseite  des  letzten  be- 
schriebenen Blattes  'J'ai  pris  ce  livre  lä  ä  Belgrad  le  10  aoust  n.  st. 
l'an  1688,  de  Gehle',  auf  dem  hinteren  Einbanddeckel  'Donum  Gene- 
rosiss.  Dni.  de  Gele,  Consiliarii  Cameraiis  Ser.',  auf  Bl.  la  von  der- 
selben Hand  'Gerardus  (Wolter  Molanus)  Abbas  Luccensis' ;  darunter 
von  der  Hand  des  Bibliothekars  Reuss  'Aus  der  Gustedtischen  Auktion 
d.  1.  Nov.  1784'. 

Arab.  14  (orient.  31  und  33)  2  Bändchen  orientalisches 

Papier;  beide  zu  27  BL;  20  cm  hoch,  14J  cm  breit;  9  Zeilen  17/18 
Jahrh. 

Schrift  gross,  kräftig  und  durchweg  gleichmässig,  vocalisirt.  Über- 
schriften, Verstheiler  und  sonstige  Beigaben  roth. 

Bd.  1:  der  7.  Abschnitt  des  Kur'an  (Süra  5 85 — 6110).  Bd.  2: 
der  18.  Abschnitt  (Süra  23— 25  22). 

Arab.  15    (orient.  42)  orientalisches   Papier;    18  BL;    20£  cm 

hoch,  14£  cm  breit;  11  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  gleichmässig  und  deutlich,  vocalisirt.     Überschriften,  Yers- 
theiler,  Lesezeichen   roth.     Am  Rande   sind    die   Dekaden   mit  rother 
Schrift  angegeben.     Der  Text  ist  mit  2  rothen  Linien  eingefasst. 
Orientalischer  Lederband  mit  eingepresstem  Ornament  und  Klappe. 

Der  11.  Abschnitt  des  Kur'an  (Süra  995 — 11 7). 

Auf  Bl.  2a  steht  'Hunc  festem  quotidianae  Muhammedanorum  de- 
votionis  et  victoriae  de  illis  reportatae  ao.  1685  Signum  dedit  nob.  Do- 
minus Balke  Harburg',  auf  Bl.  lb  'Gerardus  Abbas  Luccensis'  und  auf 
dem  vorderen  Deckel  von  derselben  Hand  'Donum  Dni.  Heinsii';  da- 
neben, wie  bei  Arab.  13,  'Aus  der  Gustedtischen  Auktion  d.  1  Nov.  1784'. 

Arab.  16  (orient.  44)  orientalisches  Papier ;  24  BL ;  18  cm  hoch, 

12  cm  breit;  9  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften  roth 
innerhalb  rother  Linien.  Verstheiler  golden.  Lesezeichen  roth.  Der 
Text  von  einer  rothen  Linie  eingerahmt.  Orientalischer  Lederband 


Arabisch  12—21  319 

mit  eingepresstem  Ornament;  der  Rücken  später  renovirt.  Auf  dem 
Einband  das  Wappen  der  fürstlichen  Familie  Liechtenstein  in  Gold- 
pressung. Am  unteren  Rande  des  Wappens  stehen  die  Buchstaben : 
J.  W.  F.  Z.  L.  d.i.  Joseph  Wenzslaw  Fürst  zu  Liechtenstein  (1748 
—1772). 

Der  17.  Abschnitt  des  Kur 'an,  Süra  21  und  22  enthaltend. 

Arab.  17  (orient.  45)  orientalisches  Papier;  95  Bl. ;  15  cm  hoch, 

9|-  cm  breit:  9  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig ,  vocalisirt.  Überschriften  roth 
innerhalb  rother  Linien.  Yerstheiler  und  Texteinfassung  gleichfalls 
roth.  Rother  orientalischer  Lederband  mit  eingepresstem  Ornament. 

Süra  1  36  48  55  56  67—74  75  1-23  (7524— 78  30  fehlt),  78  31— 
Ende,  79—114  44  58-66. 

Auf  Bl.  lb — 4a  und  am  Schluss  sind,  von  verschiedenen  Händen 
einige  Gebete  geschrieben;  auf  Bl.  la  hat  sich  Gerardus  Abbas  Luccen- 
sis  eingeschrieben.  1772  in  die  Bibliothek  gekommen. 

Arab.  18  (orient.  46)  orientalisches  Papier ;  35  Bl. ;  16  cm  hoch, 
9cm  breit;  12  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  gleichmässig  und  deutlich,  vocalisirt.  Überschriften  weiss 
auf  Goldgrund,  umrahmt  von  einem  blauen  Rande.  Die  Verse  durch 
Goldpunkte  abgetheilt;  zur  Bezeichnung  der  Pentaden  und  Dekaden 
am  Rande  schöne  Rosetten.  Lesezeichen  roth.  Bl.  lb,  die  1.  Süra 
enthaltend,  ist  mit  Blumenguirlanden  auf  Goldgrund  reich  verziert, 
doch  durch  Wasser  beschädigt,  die  andern  Seiten  sind  mit  goldenen, 
rothen  und  blauen  Linien  eingefasst. 

Süra  1  622— 9ia, 97b  bis  zum  Schluss;  18  34  35i— 10  und  45.  Es 
fehlen  die  Blätter  mit  Süra  61— 21, 9it>— 97a  und  35  u— 44. 

Die  Handschrift,  früher  Eigenthum  des  Gerardus  Abbas  Luccensis, 
ist  1772  in  die  Bibliothek  gekommen. 

Arab.  19  (orient.  47)  orientalisches  Papier;  56  BL;  14  cm  hoch, 

9Jcm  breit;  9  Zeilen  1681 

Schrift  deutlich  und  vocalisirt.  Überschriften  und  Yerstheiler  roth, 
Der  Text  von  einer  rothen  Linie  eingerahmt. 

Süra  6  36  44  48  55  67  78  93  94  97  102  112—114  1  und  der 
Anfang  von  2. 

Am  Schluss  die  Datirung  vom  Safar  1092  (Febr.— März  1681). 
War  einst  im  Besitz  des   Gerardus  (Wolter  Molanus)  Abbas  Luccensis. 

Arab.  20  (orient.  34  und  32)  2  Bändchen  orientalisches 

Papier;  13  und  8  Bl. ;  20  cm  hoch,  14 J  cm  breit;  7  Zeilen       17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschriften  und 
Yerstheiler  roth.     Der  Text  von  einer   rothen  Linie  eingeschlossen. 

Bd.  1:  Süra  10  32b— 11 6;    es  fehlt  der  Anfang.  Bd.  2  :   Süra 

18 16b — oia;  ohne  Anfang  und  Schluss. 

Arab.  21  (orient.  30)  orientalisches  Papier  ;    6  Bl.  22  cm  hoch, 

16cm  breit;  11  Zeilen  17/18  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Überschrift,  Yers- 
theiler, Lesezeichen  und  sonstige  Beigaben  roth. 
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Surä  17 io9— 18  63.     Anfang  und  Schluss  der  Handschrift  fehlen. 

Den  Kur'än  oder  einzelne  Theile  desselben  enthalten  noch  die 
Hftn  Asch  1,  2,  3,  27—34,  48  und  Michaelis  285  und  286.  Ein- 
zelne Suren  kommen  ferner  fast  in  allen  Gebetbüchern  vor. 

I.     b.   Erklärung  des   Kur'än   und  Tradition. 

Arab.  22  (orient.  66a)  orientalisches  Papier ;    236  Bl. ;    26  cm 

hoch,  18  cm  breit;  31  Zeilen  15  Jahrh. 

Schrift  ziemlich  klein  und  gedrängt,  doch  durchweg  gleichmässig ; 
nicht  vocalisirt.  Rothe.'  Lederband  mit  Ornament  und  Klappe. 

Titel  auf  Bl.  2a  (Bl.  1  ist  Vorsetzblatt  und  enthält  von  anderer  Hand 
die  Namen  der  ersten  53  Suren)   jU^LxJI  ^^\  li^i  ^^LaöxJI  *jm«L> 

Commentar  über  schwierige  Stellen  im  Kur'äncommentar  des  Bai- 
däwi  von  Abu  Jahjä  Zakarijjä  al-Ansäri  al-Säfi c i  (f  926). 
Etwas  vollständiger  ist  der  Titel  im  Eingang  und  am  Schluss  der  Hand- 
schrift gegeben.         Die  Handschrift  beginnt  nach  der  Basmala  :  Ij^Xa**  Jl5 

jiil    ^»ÄJi    äW  lX+Ä  .  .  .  *..<*o  .  .  .  ^.xsLÄJl  (Cjl.Aai'ii  \jS\  jä-^^T.  j-^  ryt^^ 

LaOAO^  &ij.>bu5£  ^  v—'LaJ'Ü  j,^  *.a5  ^J»,  Iaa3  XXxZz*}  V-jLüÜi  ScAaC  ^C 
tsiAax:  \\\4^  ^J  lX^I_j  a!  Ajj^J  "^  8lX>3  äJI  ^H  *Ji  ^  q*  \X^&\^  Lma^ 
%^ilj  _^w.^5  *.a12jlJ|  ...tjijt  „a.v*.äj  Ac  xXäaOj  /  ^AAJtJ  iiXgi  <-^*f5  .  .  .  fy"*")} 
^C  .-J  l\.a^  ^j  «^=  ^.J  äÜ|  l\.aC  *aÜ  <3^  .  .  .  /  ift^^II  JwJjIäJ!  ;^^  JuiJüdt 
^jiAÄjf  ;U.J)     c-*^>  (•)'wAX^  iJ^M*"  4^i  ^jS^S    .  .  •   i^ßy****2**^  ^)>  •"•*•■''.        S.   H. 

Hai.  IV,  371  no.  8850,  der  Verfasser  wird  aber  von  ihm  nicht  genannt. 

Der  zu  erklärende  Text  des  Baidäwi  ist  in  den  Commentar  mit 
aufgenommen  und  mit  rother  Tinte  geschrieben. 

Auf  Bl.  la  von  anderer  Hand  ein  kurzes  Inhaltsverzeichniss.  Auf 
Bl.  2b,  3a  und  sonst  noch  öfter  (wie  in  Arab.  56)  ein  Siegelstempel  mit 

der  Aufschrift :  1v1  uM  u»y*j*  t^yX**  ^JasS  .^  LäLj  <A*^  v_*3j  (heg.  26 
Juni  1568);  s.  Hammer,  Gesch.  des  Osman.  Reiches,  2  Aufl.  II,  470. 

Arab.  23  (orient.  67)  81  Bl.  mit  Wasserzeichen ;  19£  cm  hoch, 

14cm  breit;  7  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Die  1  4  und  7  Zeile 
auf  jeder  Seite  ist  in  grossem  und  schönem  Tuluti  geschrieben,  die  da- 
zwischen liegenden  Zeilen,  die  rechts  und  links  etwas  eingerückt  sind, 
in  gewöhnlichem,  viel  kleinerem  Nashi.  Rothe  Linien  theilen  die  Seite 
in  5  Felder  ab  und  trennen  so  die  Zeilen  mit  verschiedener  Schrift 
von  einander. 

Titel  auf  Bl.  3a,  Verfasser  auf  Bl.  2a.     g^UJi  ^öUL«  £  ^1^1  ää*? 

'  iuj>$\  von  Muhammad  ibn  cAli  ibn  Ilasan  al-Kiläni  (x*^ 
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^bL-JÜI  a^>  0*  J,ä  aj).      Eine  Sammlung   durch  Tradition   überlie- 
ferter Aussprüche  Muhammads    über  cAli.      Die   Handschrift  beginnt: 

•  Ck**^  (jf^  j^  t^£  efc^j*^  £"•  *  &*lS|$  UÄ^  oLSlj 

Die  Angabe  eines  ehemaligen  Besitzers:  'Questo  libro  e  chiamato 

li  centi  detti  di  Ali  in  lingua  araba,  morale'  beruht  auf  einem  Irrthum. 


Dazu  Commentar  M i  c h.  292.  Über  Kur'änlesekunst  Asch  75 

S.  25  ff.' 


Bl.l— 9,  10—38.        Tradition  Asch  59.        Glaubenslehre  Asch  53 


c.    Das  Gebet. 

Ar  alt).  24  (orient.  65b)  orientalisches  Papier;    227  Bl. ;    14  cm 

hoch,  9£cm  breit;   meist  zu  11  Zeilen  Bl.  1-176  und  193—206 

aus  dem  16  Jahrh. 

Die  Schrift,  von  verschiedenen  türkischen  Händen  herrührend,  ist 
durchweg  deutlich  und  gleichmässig,  Überschriften  und  Yerstheiler  roth, 
der  erste,  grössere  Theil  der  Handschrift  bis  Bl.  176  zeigt  als  Textein- 
fassung eine  rothe  Linie.  Das  Arabische  ist  vocalisirt.  Rother  orien- 
talischer Lederband  mit  eingepresstem  Ornament  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1 — 45b  enthält  zunächst  eine  Anzahl  Suren 

und  zwar  Süra  6,  36,  44,  48,  55,  56,  67,  78,  109,  112,  113,114,1  und 
den  Anfang  von  2.  Bisweilen  steht  am  Rande  ein  kurzes  Gebet.  Da- 
ran schliessen  sich: 

Bl.  45b — 176  die  eigentlichen  Gebete,  zumeist  mit  voraufgehender 
türkischer  Erläuterung  (~j&).  Darunter  sind  folgende  mit  einem  Titel 
versehen :  (jjyJ!  yS  *L>  (Bl.  45b),  0L>y>  *L>  (Bl.  60b),  ab  ^  *L>  (Bl. 
67b),  ün./"^  a^>  *(*>  (Bl.  78a),  ^>S  *L>  (Bl.  81b),  o!jU*JI  ;y  *(*>  (Bl. 
85a),  ji'UU  *L>  (Bl.  87b),  VL^M^  *(cO  (Bl.  89a),  J^>  *L>  (Bl.  97a),  *L> 
^  (B1.101a),  «y  *!*>  (Bl.  110a),  O^pyi  pL>  (Bl.  U2b),  ^>  *L>  (für 
yKü>)  (jJ-Jt  (BL  126a),  *UI  ^ii  äUb^  *L*  (Bl.  132a),  ruf  JoJ  G^  *L> 

(Bl.  144b),  v^J^cXj  *L>  (Bl.  149a),  LJU  j>b  *L*  (Bl.  152a),  mehrere  ma- 
gische Quadrate,  deren  Buchstaben  die  Worte  «.Las,  v^^S  «ili,  »L^ä, 
«iL  und  v^äaLj  bilden ,  und  viele  talismanische  Formeln  für  Krank- 
heiten und  die  verschiedensten  Vorkommnisse  des  täglichen  Lebens. 
Mit  Bl.  176  ist  das  eigentliche  Gebetbuch  zu  Ende. 

Bl.  177 — 192  von  anderer  Hand  Gebete,  türkisch  und  arabisch. 

Bl.  193 — 206  (eine  besondere  Handschrift)  enthalten  Gebete  für  die 
verschiedenen  Tageszeiten,  Süra  1,  den  Anfang  von  2,  die  ö\^\  desjjl 

Bl.  207ff  v^ÄJ^Ä  ^,    einige  türkische   Gedichte   und   endlich  tL> 

Geschenk  aus  dem  Nachlasse  H.  Ewald's  1875. 

Aral).  25  (orient.  65a)  orientalisches  Papier;    163  Bl.;    13  cm 

21 
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hoch,  9cm  breit;    zu  9  Zeilen  Bl.  1 — 61  aus  dem  17.,  Bl.  62 — 

163  aus  dem  16.  Jahrh. 

Die  Handschrift  zerfällt  in  2  Theile  (Bl.  1-61  und  62—163);  im 
ersten  ist  die  Schrift  gleichmässig,  doch  nicht  ganz  deutlich  und  etwas 
nach  links  geneigt,  im  zweiten  ist  sie  steil,  zierlich  und  sehr  deutlich. 
Überschriften  und  Yerstheiler  der  Suren  roth.  Die  Vocale  sind  in 
beiden  Theilen  der  Handschrift  gesetzt,  auch  bei  dem  türkischen  Texte. 

Gebetbuch.  Der   erste  Theil   des  Manuscriptes  enthält   auf 

Bl.  l-44b  Süra  1,    den  Anfang  von  2,  6,  36,  44,  48,  55,  56,  67,  78 

und  auf  Bl.  44b — 61  ein  Gebet  des  .-jL$j  oZ^  ^o  ^*&  (vgl.  Fleischer, 

Leipziger  Catalog  S.  442  Col.  2). 

Der  zweite  Theil   umfasst  nur  Gebete,    meist  mit  voraufgehender 

türkischer  Erklärung  :  ULc  *l3  *L>  (Bl.  62a),  ^=>  cL>  (Bl.  63a),  aU\  *L> 
(B1.69b),  fUt  JJ}  aJ  *L>  (Bl.  71b),  v*Jo  *!*>(BiL  95a),  ^  *L>  (Bl.  124»), 
o^Lao  *L>  (Bl.  134b),  und  ein  a\ß  JlT(Bl.  152b).  Auf  Bl.  163  einige 
türkische  Eintragungen  von  anderer  Hand. 

Geschenk  aus  dem  Nachlasse  H.  Ewald's  1875. 

Aralb.  26  (orient.  55)  orientalisches  Papier;    246  BL;    9J  cm 

hoch,  6J  cm  breit;  7  Zeilen,  von  Bl.  195  an  6  Zeilen  Anfang  des 

17  Jahrh. 

Schrift  deutliches  und  gleichmässiges  Nashi  von  türkischer  Hand, 
das  Arabische  vocalisirt.  Überschriften,  Texteinfassung  und  von  Bl.  195 
an,  wo  eine  andere  Hand  beginnt,  auch  die  Yerstheiler  roth. 

Gebetbuch.  Der  Anfang  der  Handschrift  fehlt;   sie  beginnt 

mit  dem  letzten  Worte  der  Süra  112,  dann  kommt  Süra  113,  114,1 
und  der  Anfang  von  2.  Von  den  sich  daran  schliessenden  Gebeten  sind 
die  folgenden  mit  einem  Titel  versehen:  oI^Lao  *L>  (_-äB1.  2b,  Gebet  10b), 
#  «4j>  (Bl.  20b  und  31a),  ^U!  yn>  A&  (Bl.  78b  und  86b),  Gb>y>  *L> 
rJ^  (Bl.  103b),  vl^wo  *L>  (Bl.  132a  und  142a),  J**>  *L)  (BL  157b 
und  161b),  JJ|^  *L>  (B1.189a),  <jyil  gJS  *(*>  (Bl.  201b),  und  *L> 
djXi  (sie!  für  oy.3)  (Bl.  239a).  BL  194 ff.  sind  einige  Siegel,  nämlich 
das  des  Propheten  Elias  ^i  ,*ni>  ^a  ,  des  Harun  al-Rasid ,  des  Mu- 
hammad, des  Salomo  und  das  »siLU*  -p  genannte  abgebildet  und  zum 

Theil  erklärt,  ebenso  magische  Quadrate  mit  Zahlen  und  Buchstaben. 

Bl.  223a— 230a  enthalten  ein  Fal-Nämah  durch  alle  Buchstaben  des 
Alphabets. 

Den  Gebeten  geht  meistens  eine  türkische  Erklärung  voraus. 

Auf  einige  von  den  leeren  Blättern  am  Ende  des  Manuscriptes 
hat  eine  dritte  gleichfalls  türkische  Hand  noch  ein  paar  kurze  Gebete 
und  Bemerkungen  geschrieben ;  daselbst  findet  sich  auch  eine  Datirung 
vom  Jahre  1052  d.  H.  (beg.  1  April  1642). 

Aral).  27  (orient.  56)  orientalisches  Papier;    190  BL;    10  cm 

hoch,  7  cm  breit ;  8  Zeilen  Mitte  des  16  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig ;  das  Arabische  und  theilweise 
auch  das  Türkische  vocalisirt. 
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Gebetbuch.  B1.8b— 31a:  Süra  36,  67,  78.     Dann   kommen 

Gebete,  denen  meistens  eine  türkische  Erklärung  vorausgeschickt  ist: 
^  *L>  (Bl.  46a  ohne  Titel),  -öS  *L>  (Bl.  54b),  ^\  *(*>  U-&BL  76a,  Gebet 
80a),  vL^w^  *lcJ>  (Bl.  86a),  ^y>  *L>  (Bl.  95b  u.  98b) ,  ^  *(cJ>  (Bl.  101b 
und  104b),  ale\  *L*  (Bl.  119aund  121a),  ob*L>  *!cO  (Bl.  122bundl25a), 
oLi  *L>  (Bl.  130a),  jS^i  gjS  *L>  (Bl.  133a  und  144a).  Auf  Bl.  109 
— 119  talismanische  Formeln  gegen  Kopf-,  Hals-,  Zahn-  und  Augen- 
schmerzen, Fieber  u.a.  Am  Schluss  (Bl.  185b — 190)  von  anderer  Hand 
ein  0Ls  Jl3  nach  den  Buchstaben  des  Alphabets  mit  einer  Datirung 
vom  Jahre  962  d.  H.  (beg.  26  Nov.  1554).  Yoran  B1.5— 7  ein  später 
eingeschriebenes  Gebet.  1758    der  Bibliothek    geschenkt  von  Jo. 

Ern.  Gottl.  Bauer  Heldburgo-Francus ,  welcher  die  Hft  erhalten  hatte 
von  seinem  Grossvater  M.  Alexander  Frommann  P.  et  Adj.  in  Veilsdorff. 

Arab.  28  (orient.  54)  orientalisches  Papier ;  95  Bl. ;  10£  cm  hoch, 
5cm  breit;  7  Zeilen  17  Jahrh. 

Nachlässig   von  Verschiedenen    geschrieben;    das  Arabische   yoca- 
lisirt.    Texteinfassung  (fast  auf  allen  Blättern)  roth,    ebenso   die  Über- 
schriften.    Bl.  32  und  37  sind  auf  der  einen  Seite  ziegelroth  gefärbt. 
Orientalischer  Lederband  mit  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 27  enthalten  Süra  36,  67,  78,  97,  102, 

101,  108,  110  (111 — 114  und  die  erste  Hälfte  von  1  fehlen),  die  zweite 
Hälfte  von  1  und  den  Anfang  von  2.  Dann  folgen  Gebete  vielfach 
mit  voraufgehender  türkischer  Erläuterung.  Folgende  sind  besonders 
genannt:  0by  *L>  (Bl.  57b  resp.  61b)  0U-I  *L>  (Bl.  70a),  Ul^^a  *L> 
(Bl.  71b),  £U3  *l!t  *UJ  *L>  (Bl.  76b  resp.  78a),  oyä  *L>  (B1.87a),  *L> 
cl^o  (Bl.  88a),  d^\  *L>  (Bl.  89a),  rl&s>\  *L>  (Bl.  90b),  y^.  *L*  (Bl.  91a), 
und  auf  Bl.  40b  ohne  Überschrift :  o^JLo  *(cJ> .  Zwischen  Bl.  34  und 
35  ist  eine  Lücke. 

Auf  Bl.  1  rindet  sich  unter  der  lateinischen  Inhaltsangabe  von 
gleicher  Hand  der  Name  des  ehemaligen  Besitzers:  F.  Reimannus, 
Superintendens  Hildesiensis,  1732. 

Arah.  29  (orient.  58)  orientalisches  Papier;   244  Bl.;    9J  cm 

hoch,  7  cm  breit;  7  Zeilen  16  Jahrh. 

Die  Schrift  rührt  von  mehreren  Händen  her,  ist  meist  flüchtig  und 
nicht  besonders  leserlich.  Das  Arabische  ist  vocalisirt.  Überschriften 
und  Verstheiler  roth.  Yiele  Blätter  sind  durch  Kritzeleien  eines  ehe- 
maligen europäischen  Besitzers  verschmiert. 

Gebetbuch.  Der    Anfang    fehlt ;    von    den   verschiedenen 

Stücken  sind  die  folgenden  erwähnenswerth :  Süra  36  (Bl.  9)  mit  (Bl.  2) 
der   türkischen   Einleitung;   ^^>  ^y*^>  *L>  mit  türkischer  Vorrede, 

welche  auch  die  meisten  von  den  übrigen  Gebeten  haben  (Bl.  29b),  z'^ 

i^U*  J^l3  (B1.37b),  £  *L>  (Bl.  43b  und  117a),  _j^  *!*>  (B1.64a),  *L> 

Jjds>  (Bl.  89b) ,   utf^l  *L>  (BL  106b) ,   ^  ^\  *b>  (Bl.  126a) ,   *(*> 

G!rL  (Bl.  134a),    r^*il  Ju^II  0\ß  JIS  (Bl.  152a),  a*iu  p(cJ»  ZfXü  (BL 

161b),  0U  *(*>  (Bl.  170a),  rU  JJ)  G5I  *(*>  (Bl.  183b),   auf  Bl.  187a  ist 

21* 
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dann  das  Ende  des  Gebetbuches.  Alles  Folgende  sind  Anhänge,  unter 
denen  sich  Erwahnenswerthes  nicht  findet. 

Bl.lb  steht  'Christoph.  Echter  (Cohler?)  8  Dec.  a.d.  88.' 

Ar  ab.  30  (orient.  59)  orientalisches   Papier;    166  Bl.;    9^  cm 

hoch,  6J  cm  breit;  5 — 7  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  nicht  durchweg  gleichmässig,  doch  gut  lesbar,  das  Arabische 
vocalisirt.     Überschriften,  Yerstheiler  und  eine  Anzahl  Stichwörter  roth. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 31b:  Süra  36,  67,  112,  113,  114,  1  und  der 
Anfang  von  2.  Dann  kommen  Gebete  zum  Theil  mit  türkischer  Er- 
klärung :  J^.i  *(cj>  (Bl.  31b),  oj^U  *(*>  (-J&  BL  36a,  Gebet  46b),  CU  *4j> 

(Bl.  59b  und  62a),  ^c  *(*>  (Bl.  63b  und  66b),  oyCJ  *L>  (Bl.  72a  und 
75a),  tf  *L>  (Bl.  78a  und  89 l),  ^  *\*s  (Bl.  99b  und  103b),  ^  fL> 
{Jac\  (Bl.  106a) ,  doch  nur  der  --Ä  ist  vorhanden ;  das  eigentliche  Ge- 
bet fehlt  mit  Ausnahme  der  ersten  Zeile  auf  Bl.  112;  Bl.  113  ist  leer 
und  es  ist  hier  eine  Lücke  in  der  Handschrift.     juov>y  *L>  (Bl.  116a). 

Auf  Bl.  128a  das  Siegel  Muhammad's,  mit  voraufgehender  türkischer 
Erläuterung,  dann  das  Siegel  des  Propheten  Elias  (Bl.  129b),  c^o  *?L> 

Ou^,  und  ^UJL»  *jL>.  Auf  Bl.  135  — 152  eine  Reihe  talismanischer 
Yorschriften,  und  auf  einigen  der  noch  folgenden  Blätter  Eintragungen 
von  türkischen  Händen. 

Auf  Bl.  la  steht:  Viro  clarissimo  Dn.  Hermanno  von  der  Hardt 
.  .  librum  hunc  donat  Johan  Eisenhart  D.  Pandect.  p.  p.  (also  zwischen 
1630  und  1707). 

Arafo.  31  (orient.  62)  orientalisches  Papier         247  Bl. ;  9±-  cm 

hoch,  7cm  breit;  7  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  das  Arabische  vocalisirt.  Über- 
schriften und  Yerstheiler  roth ,  Bl.  lb  und  2a  sind  mit  rothen  Linien 
eingefasst.  Orientalischer  Lederband. 

Gebetbuch.  Bl.  1— 42a  enthalten  Süra  1,  36,  55,  67,  78,  82, 
86,  93,  94,  95,  97,  102—105,  107—114,  1  und  den  Anfang  von  2. 
Bl.  42;l — 247  enthalten  dann  Gebete  mit  voraufgehender  türkischer  Er- 
klärung. Es  sind  besonders  genannt :  ^  LS  *L>  (Bl.  42a) ,  ^\  ^\  *L* 
rUI  (Bl.  48a),    U^p.  *(cj>   (Bl.  51b),    oüJ  *L>    (Bl.  55b),    Q^Lb    *L> 

(Bl.  59b),  ^U  u«Lp  *L>  (Bl.  65a),  0L^  *L>  (Bl.  74a  und  zum  2.  Male 

Bl.  93b),  j^>  *L>  (Bl.  86a),  ^  *L>  (Bl.  105b),  ^Jdf^l  y  HjU  (Bl.  119b, 
türkisch),  ^1jlX.^£  ri*£  (Bl.  121b) ,  -u\S  *L>  (Bl.  124b) ,  \Jujb  oJjJL*  *L> 
(Bl.  147a,  abweichend  von  dem  auf  Bl.  55b) ,  Gebete  für  die  verschie- 
denen Tageszeiten  (Bl.  181b),  ein  0ly5  Jls  die  Buchstaben  des  Alphabets 

durch  (B1.206b),  0UJÜI  SJü*  ste  (B1.218a),  jß  *(cJ>  (ßl.235a),  £o,$> 
oi^obJi^  tUp-^i  (Bl.  237a)  und  noch  mehrere  kleine  Stücke.  DerSchluss 
fehlt. 

Geschenk  des  Hof-  und  Kanzleiraths  Blumenbach  aus  Hannover  1815. 
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Arab.  32  (orient.  48)  orientalisches  Papier;   111  BL;    13Jcm 

hoch,  8|- cm  breit;   13  Zeilen,  von  BL  87  an  10  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  das  Arabische  vocalisirt.  Die 
wenigen  Überschriften  und  Yerstheiler,  die  anzutreffen  sind,  sind  roth. 

Gebetbuch.  BL  1— 12a:    Süra  36,   67,  78,  86,  110,  112, 

113,  114,  1  und  der  Anfang  von  2;  BL  14a — 34b:  Süra  6.  Das  übrige 
sind  Gebete,  meist  mit  türkischer  Einleitung.     BL  40 :  ohne  Überschrift 

ol^JUs  «4j>,  beginnend:  aJJi  ^  L  &A&  *X*JI$  oj^LoH.     BL  56a:  *L> 

^.xii  yS ;    BL  90b  ein  Gebet ,  die  precatio  septima  in  Henning's  Mu- 

hammedanus  precans  (Sleswigae  1666).  Der  Schluss  des  Manuscriptes 
fehlt. 

Auf  BL  la  steht:  Aus  schuldiger  brüderlicher  Liebe  schenkt  diesen 
Auszug  des  Alcorans  als  eine  geringe  Beute  aus  Ofen  seinem  aller- 
liebsten Herrn  Johanni  Pestel  F.  V.  Pestel.  Loccum  d.  9  April  1687. 
Friedr.  Ulrich  Pestel  war  Hauptmann  in  brandenburgischen  Diensten 
und  fiel  1693  in  der  Schlacht  bei  Landen  in  Brabant.  (Vgl.  Zedier, 
Universallexicon  s.  v.  F.  U.  Pestel).  Anderes  ist  von  der  Hand  des 

Gerardus  Abbas  Luccensis  eingeschrieben.  1772  in  die  Bibliothek 

gekommen. 

Arab.  33  (orient.  49)  orientalisches  Papier;   95  BL;    15£  cm 

hoch,  10J  cm  breit;  13  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  sehr  sauber  und  zierlich  und  ausserordentlich  gleichmässig, 
das  Arabische   vocalisirt.  Texteinfassung    und   Verstheiler   golden 

Lesezeichen  und  Stichwörter  roth.     Die  einzelnen  Abschnitte  sind  durch 
einen  breiten,  goldenen,  buntumrahmten  Streifen  von  einander  getrennt. 
Der  obere  Theil    von  BL  lb  ist  mit  Blumenguirlanden   auf  Goldgrund 
geschmückt.     Sämmtliche   Verzierungen   sind   sauber  ausgeführt. 
Rother  orientalischer  Lederband  mit  Goldpressung. 

Gebetbuch.  BL  1 — 55b  enthalten  nur  Stiren  nämlich:  6  36 

44  48  55  56  57  59  is— Ende,  67  78—114  und  1,  dann  kommen 
noch  zwei  Blätter  mit  einzelnen  Versen  aus  verschiedenen  Suren.  Es 
folgt  die  Personalbeschreibung  Muhammad's  und  Noah's  (türkisch), 
'Utmän's  und  'Ali's  (arabisch),  alle  vier  in  Medaillonform.  Unter  den 
Gebeten,  die  meist  ohne  Titel  sind,  verdienen  besonders  hervorgehoben 
zu  werden:  o^JLaö  *L>  (BL  63b;  wie  die  meisten,  mit  türkischer  Ein- 
leitung), die  Namen  des  Propheten  (BL  71a) ,  ^J  *L>  (BL  86b)  und 
Uijyi  ^i>  *L>  (BL  91b).     Auf  BL  89b— 91a  befinden  sich   noch  einige 

talismanische  Formeln  gegen  Seitenstechen,  Zahnweh,  Schmerzen  iu 
der  Niere  u.  s.  w. 

Auf  dem  letzten  Blatte  folgende  Notiz  in  russischer  Sprache:  Ein 
türkisches  Buch  im  Jahre  1770  bei  Gefangennahme  von  einigen  Tür- 
ken durch  den  Kapitän  des  Charkow 'sehen  Husarenregiments  erbeutet, 
Erimann  Witkowitsch  (?). 

Arab.  34  (orient.  50)  orientalisches   Papier;    156  BL;    15  cm 

hoch,  8  cm  breit;  7  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  zierlich  und  gleichmässig,  das  Arabische  vocalisirt.  Rand- 
einfassung und  Verstheiler  golden;    hie   und  da  Ornamente  auf  Gold- 
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grund.  Schwarzer  orientalischer  Lederband  mit  eingepresstem  (Sil- 

ber) Ornament  und  Klappe. 

Gebetbuch.  Bl.  1 — 70a  enthalten   hauptsächlich    Suren,    da- 

zwischen einige  kurze  Gebete,  nämlich:  Süra  36  44  48  55  56  67  78 
94  110 — 114  1  und  den  Anfang  von  2.  Den  folgenden  Gebeten  ist 
wie  gewöhnlich  eine  türkische  Erklärung  vorausgeschickt.  Es  sind 
besonders  zu  nennen:  ^.wit  ^1  (BL  73a) ,  ^vjüi  *Uwi  (Bl.  78a),  die 
Personalbeschreibung  Muhammad's  in  4  Medaillons  und  die  der  vier 
ersten  Chalifen  in  je  einem  Medaillon  (Bl.  89  ff.) ,  und  Gebete  für  die 
einzelnen  Wochentage  (Bl.  118).  Daneben    zahlreiche   kürzere  Ge- 

bete, talismanische  Formeln  und  Figuren  und  ähnliches. 

Arah.  35  (orient.  57)  101  Bl.;  101  cm  hoch,  7£cm  breit;  6— 

8  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  ungleichmässig,  flüchtig  und  nachlässig ;  vocalisirt,  auch  in 
den  türkischen  Abschnitten.     Die  Überschriften  sind  jetzt  verblichen. 

Gebetbuch.  Die  Handschrift  beginnt  mit  Süra  36  (BL  1 — 

10a),  es  folgt  ohne  Titel  .y  *L>  und  die  ersten  11  Yerse  der  48  Süra 

(Bl.  10a — 18b).  Zwischen  Bl.  18  und  19  ist  eine  Lücke,  dann  geht  es 
weiter  mitten    im  Buchstaben  j    eines  ^  L'i  jls.  Bl.  32b  o^io  tlcJ 

mit  türkischer  Erklärung;  BL  61 — 76  allerhand  talismanische  Formeln 
zumeist  gegen  Krankheiten,  wie  Zahn-,  Augen-,  Ohren-,  Mund-,  Kopf- 
und  Rückenschmerzen,  Fieber  u.  s.  w.  Bl.  77  »fl.L*  p(cj>  den  Buchstaben 
des  Alphabets  folgend.  BL  84a  das  Siegel  des  Prophetenthums  mit 
türkischer  Erklärung.  Auf  den  letzten  Blättern  noch  einige  Eintra- 
gungen von  anderer  Hand. 

Arab.  36   (orient.  60)  orientalisches   Papier;   131  BL;    9£  cm 

hoch,  7  cm  breit;  A  (BL  1—88)  zu  7  Zeilen  B  (BL  90—131) 

zu  5  Zeilen  17  Jahrh. 

Die  Handschrift  besteht  aus  zwei  von  einander  unabhängigen 
Stücken.  In  dem  ersten  ist  die  Schrift  kräftig,  doch  weniger  deutlich ; 
in  dem  zweiten  ist  sie  viel  dünner,  aber  leserlicher.  Das  Arabische 
vocalisirt,  die  Überschriften  roth. 

Gebetbuch.  Der  Anfang  fehlt,  die  Handschrift  beginnt  mit 

Süra  3655;  dann  folgen  Süra  67  78  112  113  114  1  und  der  Anfang 
von  2.  Yon  BL  19a  an  Gebete ,  meist  mit  türkischer  Einleitung : 
c^Lb  *L>  (Bl.  19a  türkisch),  JJU>  ^  -fi  (Bl.  23b),  ^\  ^\  *L> 
(BL  42b).  Dann  kommen  viele  talismanische  Formeln  und  einige  ma- 
gische Siegel. 

Yon  dem  zweiten  Stück,  einem  Gebetbuche,  fehlt  Anfang  und 
Schluss. 

Arab.  37  (orient.  61)  orientalisches  Papier;  48  BL;  10  cm  hoch, 

6|  cm  breit;  6—7  Zeilen  16  Jahrh. 

Schrift  von  mehreren  Händen  herrührend,  nicht  überall  deutlich. 
Überschriften  und  hin  und  wieder  ganze  Sätze  roth. 

Gebetbuch.  Der  Anfang  fehlt,  und  nach  Bl.  32  und  39  ist 

eine  Lücke.     Yon  den  Gebeten  sind  bemerkenswert!! :    .*i  *L>  (Bl.  14b) 
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und  Jj  *L>  (Bl.  28b),  letzteres  mit  voraufgehender  türkischer  Erläuterung. 
Dann  zahlreiche  talismanische  Formeln. 

Arab.  38  (orient.  191)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen 
8  Bl.  121 :  8^  cm,  11  Zeilen  18  Jahrh. 

Nashi  von  türkischer  Hand,   etwas  vocalisirt.     Überschriften  roth. 

Bruchstück  eines  arabisch-türkischen  Gebetbuches,  talismanische 
Formeln  und  ein  Stück  des  JjCaP  *L>  mit  voraufgehender  türkischer 
Erklärung  enthaltend. 

Arab.  39  (orient.  65)  orientalisches  Papier;  16  BL;  17  cm  hoch, 

11cm  breit;  7  Zeilen  17/18  Jahrh. 

Schrift  gross  und  deutlich,  vocalisirt. 

Ein  Gebet  schiitischen  Ursprungs.  Eine  spätere  Hand  giebt  auf 
Bl.  la  den  Namen  desselben  an:  v-^Jut  öUä^/o  ^^. 

Arab.  40  (orient.  125b)  Ein  Amulet  auf  einer  Rolle  von  125 

cm  Länge,  6£  cm  Breite  18  Jahrh.  Türkisches  Nashi,    vocali- 

sirt. Darauf  steht  das  c^-ijO  *(c^. 

Arab.  41  Ein    zweites    Amulet    auf  einer  Rolle   von  104  cm 

Länge,  1\  cm  Breite  18  Jahrh.  Sehr  flüchtige,    wenig   schöne 

Schrift,  vocalisirt. 

Gebete  mit  magischen  Quadraten,  Buchstaben  und  Zahlen. 

Arab.  42  (orient.  66)  orientalisches  Papier;    95  Bl. ;  .17  cm 

hoch,  10J  cm  breit;  11  Zeilen  16/17  Jahrh. 

Schrift  sehr  schön  und  deutlich,  vocalisirt.  Der  Name  Gottes  und 
die  Bezeichnung  der  Theile  roth.  Der  Text  von  mehreren  farbigen 
Linien  umschlossen  und  die  einzelnen  Zeilen  durch  eine  Goldlinie  von 
einander  getrennt.  Bl.  2\  auf  welchem  die  Handschrift  beginnt ,  mit 
Blumenguirlanden  auf  Goldgrund  verziert. 

Verfasser  und  Titel  auf  Bl.  2b  und  3a :  ;|>5^i  $$>&}  o^ü  JJ^o 
Jj&L\  ^JLJi  J.C  ^.LaJtyj  (i,  von  Muhammad   ibn   Sulaimän    al-G'a- 

z  üli  sic!^ji^ii  0U*L*  aJ  Jo  £\  0j  qUJL«  0j  Oui?  (f  870  d.  H.  beg.  24 
Aug.  1465).  Dieses  Werk  ist  nach  H.  Hai.  111,235  no.  5124  ein  in  den 
muslimischen  Ländern  sehr  verbreitetes  Gebetbuch.  Nach  einer  kurzen 
Einleitung  folgt  ein  Abschnitt  über  die  Verdienstlichkeit  der  Anrufung 
des  Propheten  ^vjül  J^  ä^LaJ!  J^aas  g,  Jowaj  (Bl.  3a),  dann  die  201  »lf»t 

^\+z?  IjlXaj*  (Bl.  llb),  eine  Beschreibung  der  Grabstätte  des  Propheten 
und  seiner  Genossen  Abu  Bakr  und  cUmar.  Bl.  14b  und  15a  sollten 
dann  ohne  Zweifel  eine  Abbildung  der  ^xl\  '*+0}y  bringen,  doch  es  ist 
nur  die  goldene  Umrahmung  ausgeführt  worden.  Auf  Bl.  16  be- 
ginnt dann  unter  der  Überschrift  ^Jül  ^.c  ^JUaJI  '^s.^  j  J^i  das 
eigentliche  Werk ;  es  zerfällt  in  3  eJIS ,  in  4  £j;  und  in  7  u^p-  .  Am 
Rande  sind  mehrfach  Correcturen  des  Textes,  besonders  Auslassungen, 
und  die  Eintheilung  in  die  7  v-jfp-t  vermerkt.  Ausführlicheres  bei 
Flügel,  Wiener  Catal.  III  no.  1706. 
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Arafo.  43  (orient.  68)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

71  Bl. ;  20  cm  hoch,  12J  cm  breit;  17  Zeilen  1663  geschrieben 

Unschönes  Nashi  von  türkischer  Hand,  unvocalisirt.  Die  Anfänge 
der  einzelnen  Abschnitte  roth,  der  Text  meist  von  einer  rothen  Linie 
eingerahmt. 

Drei  Abhandlungen  über  die  Bedingungen  des  gültigen 
Gebetes   (B^JUaJi  -b^ä). 

Bl.  1—30  die  erste  Abhandlung,  betitelt:  -%,-&  r^Ä  j,  o^&UI  »ji^ 

h^LaöJI,  beginnt  mit  den  Worten:  b\>lotii  J^*>^  oM^  $?  l5^*  ^  ^^ 
.^jLäJi  *l£>b  !^*xji  £~K\Ji  juL^ust^  *JI^  lX-4.^  J^  öjJLaoJIj  qL*j^1  -^UU  Luj 
Sie  zerfällt  in  eine  Anzahl  Bäb  und  diese  wieder  in  Unterabtheilungen. 
Folgendes  ist  der  Inhalt:  Bl.  lb:  b>JLaJi  J^T—  Bl.  6a:  bjJLaJi  D1^M 
b>LaJt  ,ja5li  ^  —  Bl.  8b :  s^LaJI  £  oU>I^  v  —  Bl.  llb:  b>LJt  ^  jf 

—  Bl.  14a:  B>LaJi  olI^Uw«  h>  —  Bl.  16a:  b>UÜ  olP3yC«  ü  -  Bl.  17b: 
b>La!f  üU^w  jf  —  Bl.  20a:  *yo£\  (jüjLs  f  —  Bl.  20b:  *^i  0^  ü 

—  Bl.  22a:  tyo£\  ol^  T  —  Bl.  23a:  *^|  vbT ."l  —  Bl.  24a: 
p^^il  J^i^i  —  Bl.  25a:  s^Jj  aL^l/'l  —  Bl.  25b :  ^Jt  üUf*"l 

—  Bl.  26a:  iytojW   ^jdiSy  v  -    Bl.  27b:   J^oÜi  jaSy  f  —  Bl.  28a: 

J,^iJt  0xM  "l  —  Bl.  29a:  J^iJJ  Jt^t!  ^UII    —  Bl.  29b:  0yUI  J^£ 

KääX>  3J  (AJLc .     (Ygl.  Fleischer,  Leipziger  Cat.  S.  441  Col.  2). 

Die  zweite  Abhandlung  Bl.  33b— 55b  beschäftigt  sich  ebenfalls  mit 
den  HjJLaJi  J^-^i,   tyoyW  und  Jw*oüi.     Titel   und  Verfasser  sind  nicht 

angegeben;   sie  beginnt:   wejJiJI  Jot>3  ^Jl^Ü  »yü  UoJLä  ,y  q^  ^L^^ 

Die  dritte  endlich  Bl.  56a — 64 ,  gleichfalls  anonym  ,  behandelt  in 
10  jyas  dasselbe  Thema.     Sie   beginnt :   ^  H^JLoJ^  *)Jj5  ^  äÜ  c\*lt 

Jj-aäs  sJac  ^c  äüLüi  «c\$  ^b  (j^x^>!  *^[$]  ,-x»*^8  *£■*"*■  ^m  Schluss 
(Bl.  63)  befindet  sich  die  Datirung  der  Handschrift  vom  Jahre  1074  d. 
H.  (beg.  5  Aug.  1663). 

Bl.  65b — 71a  von  anderer  Hand  und  nur  zufällig  mit  dem  vorher- 
gehenden zusammengeheftet :  ein  längeres  türkisches  Gedicht.  Abschrift 
vom  Jahre  1073  d.  H.         Bl.  71b  der  Anfang  eines  zweiten  Gedichtes. 

Arab.  44  (orient.  69)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 
103  BL;  21cm  hoch,  13  cm  breit;  21  Zeilen  1632 

Schrift  ein  gut  lesbares  und  sehr  gleichmässiges  Nashi  von  tür- 
kischer Hand ;  Interpunctionszeichen  roth.  Orientalischer  Lederband 
mit  Klappe. 

Titel  im  Context  auf  der  ersten  Seite^und  am  Schluss.  Commen- 
tar  des  Mustafa  ibn  Zakarijjä  ibn  Ajdugmis  al-Karamani 
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(f  809  d.  H.,  beg.  18  Juni  1406)  zu  der  Abhandlung  (XxjJLo)  des  Nasr 
ibn  Muhammad  Abu'1-lait  al-Samarkandi  über  das  Gebet  (vgl.  über 
dieselbe  Fleischer,  Leipziger  Cat.  no.  217). 

Der  Titel   des  Commentars   ist  f^o^'S.      H.  Hai.  VI,  71    erwähnt 

unter  no.  12756  unsern  Autor,  gibt  ihm  aber  einen  etwas  abweichenden 
Namen:  ^UUül  ^UiLb  $\  aj  »Q/\  &*  ^aL^  ^.Jdl  ^JLao^q. 

Die  Handschrift  beginnt:  *^LJ^  »bLai^  ^ILäH  y>  ^  0*&  . . .  jW*o 

JUuJIj  v^JjjmaJUJI   ö^LaJi  K^l\ä/o   mAaZ^?  \&J$%  UJ  .  .  .  ^IU-äJI  (J«L*£tX j I  qJ  ^^J 

IM 

.^yto^ÄJI  &ä*<v^  .  ..  *j^L^°  J^ajiäj^  ^j'bl^A^  J.^1.  L^«-&  ^J  u-^-Ä^i      Am 

Schluss  die  Datirung  J^JJ  txj.  ^  ,jw*olii  p.j  £  v^ail^  ^*^^  ^5  ^^ 
^LJI  (20  Sept.  1632). 

Auf  der  Kückseite  von  Bl.  1  steht  'Gerardus  Abbas  Luccensis',  auf 
der  Innenseite  des  Deckels  von  derselben  Hand  'Donum  Serenissimae 
Electricis'.     Aus  der  Gustedtischen  Auktion  erworben  d.  1  Nov.  1784. 

Dazu  Gebetbücher:   Asch   35—47,  49—56,  61,  63,  77,  78,  91, 
103.        Mich.  287,    289—291,   294,   294a,   294b,  310,  311,  312b. 
Über  das  Gebet  Asch  64. 

I.     d.  Varia  theologica. 

Ar  ab.  45   (orient.  70)  orientalisches   Papier;    17  BL;    15J  cm 

hoch,  11  cm  breit;  15  Zeilen  1766 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig ,  unvocalisirt.  Die  Überschrift 
und  die  beiden  'Frage'  und  'Antwort'  bedeutenden  Buchstaben  ^  und 

-  roth. 

Katechismus  der  Drüzen  in  Fragen  und  Antworten.  Der 
Anfang  lautet:  j^lXJI  *.-Ji  v-aPo  U  «As>j.^  vl*^  $y  <— oc&j  ^tAÄ-o 

J.  G.  Eichhorn  hat  die  Handschrift  im  Kepertorium  für  biblische 
und  morgenländische  Litteratur  Theil  XII  (Leipzig  1783)  S.  155 — 197 
herausgegeben. 

Die  Handschrift  ist  nach  einer  Bemerkung  Chr.  G.  Heyne's  auf 
Bl.  1  ein  Geschenk  Carsten  Niebuhr's  (vom  28  Januar  1771).  Auf 
Bl.  2  befindet  sich  folgende  Notiz  von  seiner  Hand:  'Die  Geschichte 
dieses  kleinen  Büchleins  von  der  Keligion  der  Drusen,  nemlich  wie  es 
zuerst  bekannt  worden  ist,  findet  man  in  dem  2  Bande  meiner  Reise- 
beschreibung S.  436.  Dies  Exemplar  ist  eines  von  denen ,  welche  ich 
nach  einer  von  Antun  Beitar,  dem  ersten  Dolmetscher  des  holländi- 
schen Consuls  Herrn  van  Masseyk  mir  verschaften  Abschrift  zu  Haleb 
habe  copiiren  lassen'.  Darunter  ist  das  Siegel  Niebuhr's  gedrückt, 
welches  seinen  vollen  Namen  in  Ta'lik  zeigt. 
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Arab.  46  (orient.  69a)  Papier;   269  BL;  32£  cm  hoch,    20  cm 

breit ;  17  Zeilen  19  Jahrh. 

Schrift  deutlich ,  etwas  vocalisirt.  Die  Blätter  sind  alle  einseitig 
beschrieben. 

Der  erste  Theil    des   bekannten  Werkes  des  Muhammad  al-Sah- 

rastäni  ^IXw^äJI  ^XTl  j&  j$  ^  f»^  lXm*x  im»»IsJI  jjI  ^\  oJ+z? 
(f  543  d.  H.  1148/49)  über  die  religiösen  Sekten  und  Philosophenschulen, 
betitelt  J^üt^  JJ*Ji  v^U^.  Cureton's  Druckmanuscript  für  seine  1846 
erschienene  Ausgabe. 

Cureton  selbst  äussert  sich  über  die  Einrichtung  dieses  Druck- 
manuscripts auf  dem  Yorsetzblatt  folgendermassen ;  'This  Copy  is  made 
from  a  Ms.  in  the  British  Museum:  A  (Additional  MS.  7250,  jetzt 
no.  178  des  von  Cureton  selbst  besorgten  Catalogs).  The  various  reading 
between  the  lines  in  black  are  from  the  second  Ms.  in  the  British 
Museum:  B  (no.  179).  Those  in  red  are  from  the  Ms.  belonging  to  the 
East-India  House  (Loth,  Catal.  no.  382)  and  the  letters  P.  &  H.  denote 
the  Ms.  Pocock  (83;  vgl.  Uri,  Cat.  Oxon.  I  57  no.  95)  and  Huntington 
(Nicoll,  Cat.  Oxon.  II  75  no.  47)  respecting  in  the  Bodleian  Library'. 
Cureton  hatte  vor,  den  kritischen  Apparat  zu  seiner  Ausgabe  später 
mit  einer  Übersetzung  des  Werkes  zu  veröffentlichen;  dieser  Plan  ist 
aber  nicht  zur  Ausführung  gekommen,  so  dass  dieser  Bestandtheil  der 
Handschrift  noch  werthvoll  ist. 

Im  Jahre  1886  käuflich  erworben. 

Aral).  47  (orient.  72)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 
16  BL ;  16  cm  hoch,  11  cm  breit;  17  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  gleichmässig  und  deutlich,  unvocalisirt,     Überschriften  roth. 
,^m^4^\  £*j>>  ^y£  &>-.lj*i    **-&JI  ,3  xi-ÄÄ^JI  ^Ij^i  (3y°^  <3^L*«*  ^ 

Der  Verfasser,  welcher  im  Anfang  des  18  Jahrhunderts  gelebt 
haben  muss  —  er  schrieb  sein  Werk  auf  Veranlassung  des  Patriarchen 
Chrysanthus  von  Jerusalem  (1707  bis  gegen  1731.  Vgl.  Le  Quien, 
Oriens  Christianus  Paris  1740  T.  III  525  ff.)  —  ist  unbekannt. 

Die  Handschrift  ist  von  G.  H.  Bernstein  herausgegeben :  De  ini- 
tiis  et  originibus  religionum  in  Oriente  dispersarum,  quae  differunt  a 
religione  Christiana,  über.  Berolini  1817. 

Auch  dieses  Manuscript  ist  ein  Geschenk  Carsten  Niebuhrs  (nach 
einer  Bemerkung  Heyne's  auf  BL  la,  vom  27  März  1784). 

Auf  BL  la  steht  von  Niebuhr's  Hand  die  deutsche  Übersetzung 
des  Titels,  darunter  sein  Siegel.  Wahrscheinlich  ist  das  kleine  Heft- 
chen eine  während  seines  Aufenthalts  im  Orient  (1761 — 67)  von  ihm 
veranlasste  Abschrift,  wie  Arab.  45. 

Dazu  Asch  75  BL  87 — 105.  Paraenetischen  Inhalts  Asch  60, 

Mich.  296  BL  15—160. 

IL     Jurisprudenz. 

Arab.  48  (orient.  66b)  orientalisches    Papier;   150  BL;    25  cm 

hoch,  17Jcm  breit;  21  Zeilen  1348 

Gute   und    deutliche  Schrift   von    ägyptischer  Hand.     Die   Über- 
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Schriften  der  Capitel  (wjL)  und    vielfach  auch  die  Bezeichnung  der  Pa- 
ragraphen (Jukaj)  roth.     Bl.  140  143  und  148  von  späterer  Hand. 

Der  Titel  (Bl.  la),  von  derselben  Hand  wie  das  übrige  Manuscript 

geschrieben, lautet:  ^*JS.  £\  sLäiül  ^^  UuJjoS  jLolLL*Ji  -Ks^i  \^\jS 

Die  Regierungsvorschriften  des  Abu'l-Hasan  cAli  ibn  Muhammad 
ibn  Habib  al-Mäwardi  al-Basri  (f  450  d.  H.  nach  H.  Hai.  I  171 
no.  150).  Am  Rande  mehrfache  Bemerkungen  in  flüchtiger  Schrift. 
Am  Ende  sind  die  verbundenen  Blätter  so  zu  ordnen:  Bl.  141  149 
143 — 148  142  150.  —  Im  übrigen  vgl.  die  Ausgabe  von  Enger. 

Als  Schreiber  nennt  sich  am  Schluss  ein  gewisser  ^  L^c  ^  \X*.^? 
qUJL*.      Die   Abschrift   ist  datirt  vom   25  Muharram  749  d.  H.    (25 

April  1348)  *..*o  xX**  *^\^\  ^  ~fr&  ,.*.j-Ac  ^^13»  &*.*.il   .Lgi  jLo!  g 

Auf  dem  Titelblatte  stehen  noch  einige  Notizen  von  anderer  Hand 
in  Ta'lik,  die  wichtigste  ist  die  Angabe  des  Todesjahres  des  Mäwardi: 
451  d.  H.  (beg.  17  Febr.  1059),  abweichend  von  der  Angabe  Haggi 
Halifa's. 

Mit  Arab.  76  und  84  zusammen  1877  von  dem  jetzt  verstorbenen 
Dr.  W.  Spitta  in  Cairo  gekauft. 

Arab.  49  (orient.  114)  orientalisches  Papier  mit  Wasserlinien; 

44  Bl.  19|-cm  hoch,  12£  cm  breit;  19  Zeilen  1656 

Türkisches  Nashi ,  deutlich  und  gleichmässig ,  etwas  vocalisirt. 
Randlinie  und  auf  Bl.  1  und  2  die  Interpunction  golden. 

Eine  Abhandlung  des  Abu  Bakr  ibn  al-fArabi  (der  Name 
des  Verfassers  steht  auf  Bl.  3a:  <J,>*JI  qJ  X  oi  ^*ol&!>\)  über  den  hei- 
ligen Krieg. 

Der  Verfasser  lebte  nach  der  Vorrede  zur  Zeit  des  Sultan  Mu- 
hammad,   und    zwar    kann   nur   der  vierte   dieses  Namens  (1648 — 91) 

gemeint  sein.      Die   Handschrift   beginnt:   j.li'1  ^jJi  2dl  «A*Jl  ...  ^^o 

Die  Unterschrift  lautet:  j%X*  ,3  L^->  ^^  &SL**Jt  »<ÄP  v^-JUI  iASj 

Xj^^aÜ  ö.^is.  q*  v^il^  (j^ju.m^  KU*.**  &-*..**  Je  -.LääsI  Aj=*-  r»-^vii  <slii  (Oct. 
—Nov.  1656). 

Arab.  50  (orient.  124)  ein  Pergamentblatt  mit  4  grossen  Löchern ; 
70£  cm  hoch,  48  cm  breit ;  40  Zeilen  1546. 

Grosses  ziemlich  deutliches  Nashi  in  maghribinischem  Zuge, 
un vocalisirt.     Der  Text  ist  durch  3  grosse  Löcher  beschädigt. 

Das  Blatt  enthält  einen  Ehecontract  zwischen  einem  gewissen 

;ji*Ji  «Axfi  &*&l\  ^  0S+2?  und  der  Tochter  des  Saih  aUi  dxc  (Z.  9 — 11). 

Das  Schriftstück  beginnt:  IjlXa**  ^e  *JJi  J,,o5  c+^J^  o^j^  *^  i*"*^ 
*fi  ^^  +-ir&\  ^sJauilS  \\+^.     In    der   letzten   Zeile   steht  hinter   den 
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Namen  der  Zeugen    das  Datum   der  Ausstellung   der  Urkunde  £  M^ 

(October  1546).  Über  Ehecontracte  vgl.  Tornau,  das  moslemische  Recht 
(Leipzig  1855)  S.  69. 

Arab.  51  (orient.  123)  ein  Pergamentblatt;  64£  cm  hoch,  39  cm 

breit;  52  Zeilen  1549 

Grosses,  flüchtiges  und  sehr  unleserliches  Nashi  in  maghribini- 
schem  Zuge,  unvocalisirt. 

Ein    Ehecontract  wie   Arab.  50   und   zwar  zwischen  ^  v\x*« 

(j*LxJi  £\  ^aAJI  und  *JJl  Ou.c  &***&&  JüjI  aU^?  (Z.  6  und  7). 

Der  Anfang  lautet:  UU05  13Jca**  J^  *HI  J*ö$  |**>^i  d?j^  ^  {*"** 

_IäaJI  ^ä  £J5  UCüi  Ij^l  <^JJi  äÜ  Ouü.  ....  Das  Document  ist  nur 
nach  christlicher  Aera  datirt,  nämlich  vom  Jahre  1549  »^J.  Als  Zeu- 
gen haben  sich  unterschrieben  tX^I  ^j  rji*^  ^Ä  unc^  **4*  o^  ^-^ 
•jixJI  ,  d.  h.  der  im  vorigen  Contracte  genannte  Ehemann  und  sein  Vater. 

Dazu  Asch  57  und  58,  Mich.  296  Bl.  5—14,  Lagard e  98. 

III.     Philologische  Wissenschaften. 

Arab.  52  (orient.  102)  Papier;    292  BL;    21  cm  hoch,    16  cm 

breit;  21  Zeilen         1793 

Schrift  sehr  klein  und  gedrängt,  unvocalisirt.  Nur  die  eine  Seite 
der  Blätter  ist  beschrieben. 

vJybM  <X\&  Ja^^it  u^.^LäÜ  UjS  u*,  Mohammedis  filii  Jacobi  Fi- 

ruzabadii  (^jL^äJi  ^oL^aäJ!  s^ä*j  ^  Ou-^8  ^.^  Os^>  bei  H. 
Hai.)  Lexicon  arabicum  (Kämüs)  Tom.  I.  Ex  cod.  mspto.  H.  A.  Schul- 
tensii  11.  oo.  Prof.  Leid,  transscripsit  G.  G.  Lorsbach  Prof.  theol.,  Her- 
bornae  a.  1793.  Die  Abschrift  schliesst  ab  mit  dem  Worte  '*j*\\  sie 
wurde  beendet  am  20  Oct.  1793. 

Anfang :  ^*J|  0l*JJi  gy*s  ^\y*ft  j  ^»ÜIj  *L*LJt  (J.LXa  aU  c\.*iL 

Aus  dem  Nachlasse  Lorsbach's  erworben  1817. 

Arab.  53  (orient.  106)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen; 

113  Bl. ;  15  cm  hoch,  10  cm  breit  1576  und  1582 

Bl.  1  — 69a:  _pä  z1^  V^  Commentar  zur  Vorrede  des  Misbäh 
des  Abu'1-fath  Näsir  ibn  cAbd-al-sajjid  al-Mutarrizi.  Die  Einleitung 
(Bl.  1  — lla),  die  dem  eigentlichen  Werke  vorausgeschickt  ist,  ist  in 
Nashi  von   türkischer  Hand  zu  11  Zeilen   auf  der  Seite  geschrieben; 

sie  beginnt  mit  den  Worten :  ^ta&p.  ^  ;^L>  o^jS  «JL*j  ^  ^tXJI  ä&  J^J-\ 
u-oi ~c  cXj^s  q+  JulaoL\  '&>Lo*>  v^c^  .  *\j)\  »tÄ^.»  vA*J  Lot  .  . .  '*>(c  &^ti  ^c\fi 

^nJ J  -LääXL     Die  Abhandlung  selbst,   Nastaclik  9  Zeilen  auf  der  Seite 
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und  zuerst  mit  rother  Randeinfassung ,  rührt  von  anderer  Hand  her. 
Vgl.  das  von  Fleischer  im  Leipziger  Cat.  S.  341,  Col.  1  und  von  Pertsch 
im  Goth.  Cat.  Bd.  I  no.  214  Bemerkte.  Am  Schluss  die  Datirung  vom 
1.  Du'l-kacda  983  (1  Febr.  1576). 

"  Bl.  71b— 97b  Der  Misbäh  des  Abu'1-fath  Näsir  ibn  eAbd-al-sajjid 
al-Mutarrizi  selbst.     Verfasser  und  Titel  sind  nicht  mit  verzeichnet. 

Der  Anfang  lautet:  4r^)X5J  j  y&ti\  JjaL>  ^LxiW  ^  JJt  ö^Z  l\*j  Li 
<rl*LJI  £  gJUK  (H.  Hai.  V,  582   no.  12181).  Unschönes  Nastaclik 

von  mehreren  Händen ,  9  Zeilen.  Datirt  vom  17.  Ragab  990  (7  Aug. 
1582). 

Bl.  101b— 113b:  Die  ^Jt  £  J^*  von  G'urgäni  Qj  ^LäJI  j^c 
&>ß.  ^\  0.^;    vgl.    H.  Hai.  IV,  278  no.  8419.      Anfang:   Juil 

,*J}  (Jwo^xJI  ^Jö  kXx^  il^rX4S>-\  &1^  <A*.^  ^&  .»^LasJU,  H^Lal\^  '^Jl*Ji  ^jj  äJJ 

Schlechtes  Nasta'lik,  8  Zeilen.  Randleiste  und  Wörter,  die  besonders 
hervorgehoben  werden  sollten,  roth. 

Alle  drei  Schriftchen  sind  mit  Randnoten  versehen;  am  Ende  der 
beiden  ersten  inhaltslose  Schreibereien. 

Beigegeben  ist  eine  kleine  Tabelle,   überschrieben  J»*j>  j^ol _>.$> , 

welche  einige  Arten  von  Sätzen ,    die   die  arabische  Grammatik  kennt, 

nämlich  jU^wt  £JU>,  iüJl*i  1JU>,  Z*hJo  &JU>  und  K^b.^  £JL>,  durch 
Beispiele  näher  illustriren  soll. 

Arab.  54  (orient.  103)  orientalisches    Papier  mit  Wasserzei- 

chen; 115  BL;  20Jcm  hoch,  14J  cm  breit;  18— 20  Zeilen  1603/4 

Schrift  undeutliches  und  wenig  schönes  Nashi  von  türkischer  Hand, 
unvocalisirt. 

Titel  auf  Bl.  2b  im  Context ;  die  Handschrift  beginnt :  ^Jj  Jl  JuiL 
>1j>    L^aä^  {j*\j£>   mXj^b  uXjtxi  .  .  ,  *l3^  (j^\^_j  O^-^wJi  Job  j»L*i^i 

IL 


(sie !) 


LS 


Das  Hauptsächlichste  aus  der  Lehre  von  der  Syntax  der  Endsyl- 
ben,  Glossen  zu  dem  Misbäh  des  Abu'1-fath  Näsir  ibn  cAbd-al-saijid 
al-Mutarrizi  (vgl.  Silvestre  de  Sacy,  Anthologie  grammaticale)  von 
Häggi  Bäbä.  Weiteres  bei  Flügel,  Wiener  Cat.  I  160  no.  166  und 
Fleischer,  Leipziger  Catal.  no.  26. 

Am  Schluss  die  Datirung  vom  Jahre  1012  d.  H.  (beg.  11  Juni 
1603). 

Auf  Bl.  1  steht:  'Gerardus  (Wolter  Molanus)  Abbas  Luccensis'  und 
auf  der  Innenseite  des  Deckels  von  derselben  Hand :  'Don um  fratris 
Justi  Ludovici'.  1784  aus  der  Gustedtischen  Auktion  erworben. 

Arab.  55  (orient.  104)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen; 

2  +  243  Bl. ;  14£  cm  hoch,  10  cm  breit;  in  der  ersten  Hälfte  17,  in 
der  zweiten  11  Zeilen  1648  Orient.  Pappband  mit  Klappe 

Flüchtiges ,  ungleichmässiges ,  schwer  lesbares  Nasta'lik ,  etwas 
vocalisirt. 
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Bl.  1—213:  t^ttJ!  UcjS  (nach  der  Aufschrift  auf  Bl.  la),  ein  Com- 
mentar  zu  dem  Misbäh  des  al-Mutarrizi.     Die  Handschrift  beginnt  mit 

<M  W  *t  W  IM 

den  Worten  ^  *M  «^T  ^*J  W  . .  .  i^-klf  ^bCU  jj!  ^y.^  y^  *Lq^  vJfc 
JaJuJf  ^äv«  Lfcxs  iuK.  Der  Verfasser  ist  nach  H.  Hai.  V,  583  no. 

12181    Täg'-al-din   Muhammad    ibn    Muhammad     al-Isfarä'ini 

Q^iLa^t  v-aa**J1  ^  «A^i  qJ  ^*^  qJ  c\*^  ajJJt  Jj).  Siehe  auch 
Flügel,  Wiener  Cat.  I  158  no.  164  und  Silvestre  de  Sacy,  Anthol.  gram. 
234.  Dieser  vorliegende  Commentar  j^aJI  ist  nur  der  Auszug  aus 

einem  grösseren  Werke:  -UiJi.  Datirt  ist  dieses  Stück  des  Codex 

(auf  Bl.  213)  vom  4.  Rabf  I  1058  (29  März  1648). 

Bl.  214b— 243:    die  Grammatik  J^l  JuLS  ..ut  J^l  von  Ibn 

Hisam  (pläj>  ^\  v^ä^j  ^  *JJf  ^c^xl^^i  qJ^XÜ  JUs*  f  761  d.  H. 
beg.  23  Nov.  1359).  Die  kleine  Schrift  hat  de  Sacy  in  seiner  Antho- 
logie gramraaticale  herausgegeben. 

Beide  Stücke  sind  mit  zahlreichen  Rand-  und  Interlinearnoten 
versehen. 

Auf  der  Innenseite  des  Deckels  steht :  Bernhard  Christian  a  Drans- 
feldt  hoc  manuscripto  Turcico  bibliothecam  publicam  Gym.  Götting. 
augere  voluit,  1721  d.  15  Maji. 

Yorgeheftet  sind  ferner  2  Blätter  mit  einer  sehr  fehlerhaften  Be- 
schreibung der  Handschrift:  das  eine  stammt  von  Reime,  ante  Adj. 
fac.  phiios.  Jenensis  nunc  diaconus  Apoldensis;  das  andere  auf  das 
erste  Bezug  nehmende  Schriftstück  ist  unterzeichnet  M.Schulze  Dr. 
Medicinae  ut  et  Graecae  et  Arabicae  linguae  prof.  p.  Altorfii  Norimb. 
die  III  Julii  1730. 

Arab.  56  (orient.  104a)  Papier  (mit  Wasserzeichen  BF) ;  337  Bl. ; 
26Jcm  hoch,  18  cm  breit;  25  Zeilen  16  Jahrh.  Orient.  Leder- 

band mit  eingepressten  Ornamenten 

Schrift  klein  und  zierlich  und  durchweg  gleichmässig,  unvocalisirt. 
Die  obere  Hälfte  von  Bl.  lb  ist  mit  goldenen  Arabesken  auf  blauem 
Grunde  reich  verziert ,  in  mitten  derselben  befindet  sich  auf  Goldgrund 
der  Titel.     Bl.  lb  und  2a  haben  eine  goldene  Randleiste. 

äUstf  _  j&i  ^to>  ^\a£  i^Utf"  .     Ein  sehr  ausführlicher  Commentar  des 

Ra<ii-al-din  al-Astarabädi  (H.  Hai.  Y,  7  aj  oZ»s?  ,-yjJJi  {S*o) 
^Mjmm$\  {j^JL)  zur  Käfija  des  Ibn  al-Hägib.  Radi  vollendete  sein 
Werk  683  (beg.  20  März  1284).  Der  Text  der  Käfija  ist  mit  aufge- 
nommen.    Der  Anfang  lautet:  Jo\^'  ^\  ^c  »y^f  cvi>  ^^XJi  *JJ  vX*Ü 

Für  die  Datirung  findet  sich  ein  Anhaltspunkt  in  der  Legende 
des  Stempels,   der  vielen  Blättern  des  Werkes  aufgedrückt  ist,   sie  ist 

dieselbe  wie  bei  Arab.  22 :  »*k*»  w^ji  ^j^f.  f^2^  ß\$  L-wb  <-^-^  JiJ; 
VI,  das  führt  uns  auf  das  Jahr  1568/69. 

Auf  dem   ersten  und   den  letzten  Blatte   von  anderer  Hand  noch 
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einige    literarhistorische    Notizen    über    den  Autor,   die   letzteren    aus 
rJ.UJi  olcyto^  (s.  darüber  H.  Hai.  VI  261  no.  13434). 
Yon  dem  Antiquar  Köhler  in  Leipzig  1884  gekauft. 

Arafo.  57  (orient.  76)  Papier;    1  Bl.  -f   74  S.;    15  cm  hoch, 

10  cm  breit;  11  Zeilen  europäische  Hand  des  18  Jahrh. 

Schrift  flüchtig  und  ungleichmässig,  unvocalisirt. 

Sammlung  arabischer  Gespräche.  Das  erste  S.  1  ent- 
hält die  üblichen  Grussformeln ,  das  zweite  ein  Gespräch  zwischen 
einem  Lehrer  und  seinem  Schüler  über  das  Gebet  und  im  Anschluss 
daran    den  116  Psalm    (nach  der  Zählung  der  arabischen  Bibel). 

Dann  beginnt  auf  S.  7  unter  der  Überschrift  ko-xJJ  ZxlL  xilXl!  ^Ui" 
JL&uk^JI  g  ein  neuer  Abschnitt  mit  Gesprächen  verschiedensten  Inhalts 
und  auf  S.  53  ein  dritter.  Das  Arabisch  zeigt  eine  Reihe  von  Formen 
aus  der  Yulgärsprache. 

Arab.  58  (orient.  115d)  Papier;    1  +  44  BL;    22J  cm   hoch, 

17  cm  breit;  27  Zeilen  19  Jahrh. 

Abschrift  von  H.  Ewald's  Hand ,  ziemlich  gut  lesbar,  unvocalisirt. 

mentar  des  Ibn  Wäsil  (f  697)  zu  dem  Lehrgedicht  des  Ibn  al-Hägib 
über  die  Metrik,  vgl.*H.  Hai.  IY,  199  no.  8126. 

Die  Handschrift  beginnt :  ^L*  ^  0*.+^?  ^L*j  *JJI  £,\  j*üsA\  Ju*J1  Jjiü 

4q|^.a^  JL*  Ja  ;^L*o^I  c^i  JsAi2ftxi  6^Luüo^i5  und  weiterhin  heisst  es: 
3-^   <3^   Q^A^  JU>  &q^ÜJI    j»U^i  L^Ä  lX^aäüJ  —.-^wJtf  (sc.  v^)  *^*>j 

Das  Lehrgedicht  hat  Freytag  in  seiner  Darstellung  der  arabi- 
schen Verskunst  S.  334  ff.  publicirt.  Die  Unterschrift  lautet:  UJ&\  Ij 
^5lXj  J.c  XjL^cmm^  (jy^  UV*"^    ***"  *^\äL  (slc!)  ta  „,£,&  q^  Ja*^i   ,A*Ji  £ 

.  J>oL&Ji  ^slX^\  i^^liL  *JJ|  cXxc  ^j  (A^^  ^j  äÜ!  (»X-aä  v^äaäaiJI  (»X-otit 

Welche  Handschrift  unserer  Abschrift  als  Yorlage  gedient  hat, 
ist  nirgends  ersichtlich;  vielleicht  der  Pariser  Codex  Ancien  fonds 
arabe  no.  1379. 

Aus  dem  Nachlasse  H.  Ewald's  1875  geschenkt. 

Arab.  59  (orient.  107)  orientalisches  Papier;   30  Bl.;   24J  cm 

hoch,  16  cm  breit;  19  Zeilen  16  Jahrh. 

Plumpes,  zum  Diwäni  hinneigendes  Nashi,  etwas  vocalisirt. 

Bruchstück  (1056  Yerse)  eines  auf  J  reimenden  Lehrgedich- 
tes über  Rhetorik.  Anfang  und  Schluss  fehlen.  Der  erste  längere 
Abschnitt,  auf  Bl.  lb  beginnend,  trägt  die  Überschrift  fc»v\JI  Jl*  £ 
und  fängt  an  mit  den  Worten : 
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Die  Handschrift  ist  im  Jahre  1842  käuflich  erworben. 

Dazu  Lexicographie  Asch  74,  Mich.  295.  Grammatik  Asch 

70—73,  Mich.  299  299d. 

IV.     Poetische  Litteratur,  Erzählungen,  Sprüchwörter. 

Aral).  CO  (orient.  77 l)  Papier;    114  S.;    22  cm    hoch,    18  cm 

breit;  21  Zeilen  19  Jahrh. 

Schrift  deutlich,  unvocalisirt;  europäische  Hand. 

Eine  Abschrift  eines  Codex  der  Bodleianischen  Bibliothek  (Uri 
no.  1298  III),  der  eine  Auswahl  von  7  mal  7  Gedichten,  je  7  in  einer 
Klasse,  enthält. 

Yon  den  7  Dichtern  der  ersten  J^vJI  genannten  Klasse  sind  aus 
der  Vorlage  nur  jübUM  und      £.c^i  aufgenommen. 

Zur  zweiten  Klasse,  oi-^^Ä,    gehören:  u&S$\  ^  äUI  <-Wc,   »JuLc 

jjj>\  ^  und  v^H  o*  J^  ^'  ^ — ^' 

Zur  dritten  Klasse,   oLääjuJI  :  (j*Jlc  ^j  wvxA*«Ji  ^1,    jjkiLjl  ^1 

3UmJI,  ^jy*  0j  Jw^JI  (S.  28—38). 

Zur  vierten  Klasse ,  oL^Ajl:  v^olj  ^j  o^^*'  ^Ijj  o*  ^  ^ß' 

LT*äJi  ^j  ^  ^  (g#  39—47). 

Zur  fünften  Klasse,  ^'LJl :  v^b^  j^  genannt  JJ13-  ^  JJby>, 
wot^  ^j  tX^.^,  ^.^ü^i  genannt  vi^l^i  ^j  ^o(c,  q^\>  ^  x*äJLc,  j.j| 
^jLkii  (Aa^  ,  8-j^i  ^  {^*^?  v&oJI  ^*j  ä)JLo  (S.  47 — 66). 

Zur  sechsten  Klasse  oL^^J I :  ^tX*^-!  &blj ,  JÄPj  ^  ^*5",  ^ILäJI , 
K^ail ,  j\yo  ^  ^UAif ,  ^  qJ  j^=j  J^ä^  ^  ^  (S.  66 — 85). 

Zur  siebenten  Klasse   oU^OUJI :    .ä^-äJI,  jjy>,    Jlai>^i,  t^UI, 

iUJi  33,  Ouj  ^  ^.*JÜi,  ^.Lo^kli  (S.  85— 113). 

Schliesslich  ausserhalb  dieser  7  Gruppen  stehend  zwei  Gedichte 
von  r>Uy  S.  113  und  114. 

Die  genaue  Beschreibung  einer  ganz  gleichen  Sammlung  dieser 
Gedichte  findet  man  im  Catalog  der  arabischen  Handschriften  des  Brit. 
Mus.  S.  480—483. 

Im  Jahre  1864  gekauft. 
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Arab.  61  (orient.  77)  Papier;  95  Seiten;  21£ cm  hoch,   16  cm 

breit;  20  Zeilen  19  Jahrh. 

Schrift  klein  und  zusammengedrängt,  nicht  besonders  deutlich, 
theil  weise  vocalisirt. 

Sammelband,  von  G.  W.  Lorsbach's  Hand  geschrieben. 

S.  1 — 66:  Excerpta  H  a  m  a  s  a  e  Abi  Temmam  e  codicibus  biblioth. 
Leid.  (no.  1568  und  1569  =  Dozy  518  und  517)  descripsit  Frid.  Theod. 
Rinck  1790.  Darunter  als  Datum  der  Abschrift  Lorsbach's  19 — 29 
Juni   1800.      Den   meisten    Liedern   ist    der   Commentar   des   Tibrizi 

[^ßyj^\  J.c  ^  ^s*^  Q/*)  _^)  5  einigen  der  des  Marzüki  (^  «A^l 
&}jj4l\  &**&-  ^\  oJ^)  beigegeben. 

S.  68 — 72:  Excerpta  Diwan  Hudeil  (^-JA^H  q^p)  ex  apo- 
grapho  Alb.  Jac.  Arnoldi ,  Prof.  Theol.  Primarii  Marburg,  transscripta 
d.  8 — 9  April.  1808.    Zweifelsohne  auch  aus  einer  Leidener  Handschrift. 

S.  73 — 84:  ^-.w.iL  lXajum  £\  v-ä^Ij  ^bbCH  ^w5  ry*  ^U^b  t*^  o!>^ 
^yC^JI  {^#».21  ^*j.  Carmina  Tahmani  (T ah  man  ibn  cAmr  al-Ki- 
läbi)  poetae  ex  ineunte  secundo  post  Mohamedem  seculo  cum  scho- 
liis  Succariensis  ex  cod.  Warneriano  bibl.  Leidensis  no.  1627  (=  Dozy 
II  no.  535).  Apographum  G.  L.  Lette  descripsit  et  cum  autographo 
Leid,  contulit  J.  P.  Berg    (Professor  in   Duisburg  f  1800).  Allem 

Anscheine  nach  ist  der  Diwan  selbst  vollständig  wiedergegeben,  die 
Scholien  aber  nur  im  Auszug.  Am  Schluss  das  Datum  der  Abschrift: 
22—24  Sept.  1800.      S.  73—84  =  Arab.  64  Bl.  5—15. 

S. 85— 92:  U&3  j>y\*JJ3 ^^aält  uAxS',  Abubecri  Ebn  Doreidi 

(^Jn^M  <XO  ^  ^.wil  ^j  <aI^  £i  j^\  f  321  d.  H.)   libellus  vocum, 

quarum  ultima  litera  vel  brevior  vel  longior  est  ligato  sermone  ex  cod. 
ms.  Leid.  121  (sc.  legat.  Warner.  =  Dozy  I  no.  39)  descripsit  J.  P.  Berg. 
Ein  kurzer  Commentar  eines  unbekannten  Verfassers  ist1  dem  "Werk- 
chen beigegeben.    Alles  weitere  im  Leidener  Catalog. 

S.  93— 95:  Das  Gedicht  des  Safi-al-din  al-Hilli  (fv759  d.  H., 
s.H.  Hai.  III  291  no.  5516)  an  den  Sultan  al-Malik  al-Sälih  Sanis-al-din 

Abu'l-makärim :  u^^  p^LoJI  t^JUJi  qILJImJI  u&j*?.  j^i  n&^  ^  Jl5 

.j^ÜI  l\x*j  äaä^jj  ^Ü^t  v-il^ktotj  ^JLät  JOc 
Unter  dieser  Aufschrift  steht  dann  noch  die  folgende  Notiz  'Aus 
einem  MS.  no.  1449  arabe  de  l'ancien  fonds  der  Bibliothek  zu  Paris 
(Catal.  Codd.  ms.  bibl.  Paris.  T.  I  p.  253).  Herr  Professor  und  Ritt- 
meister Bernstein  hat  es  daraus  am  28  März  1814  durch  einen  Ara- 
ber abschreiben  lassen'.  Ygl.  die  Ausgabe  Bernsteins:  Szafieddini 
Hellensis  Carmen  Lips.  1816. 

Aus  dem  Nachlasse  Lorsbach's  erworben  1817. 

Arab.  62  (orient.  116)  Papier;  20  Seiten;  20-|cmhoch,  16cm 

breit;  13  Zeilen  18  Jahrh. 

Grosse  und  deutliche  Schrift,  vocalisirt. 

s.sMjl  q^P,   Diwan  Haderah   (al-Hädira)    poetae   Arabis  ante 

22 
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Muhammedem.  Cum  brevi  commentario  Abderrahman  fil.  Koreib  (ge- 
nauer <~*jj*  £ji  dti  ^+*  £yt  &?j^  ^c)  e  c°dice  manuscripto  bibliothe- 
cae  Leidensis  descripsit  Jo.  Jac.  Reiske.  Lugduni  Batavorum  diebus 
18  21  25  Januar.  1739.  Auf  dem  Titelblatte  steht  unten  von  anderer 
Hand  'sum  e  ms.  oo.  G.  J.  Lette'  und  neben  dem  Namen  Reiske  am 
Rande  von  derselben  Hand  'qui  illud  mutuo  dederat  Doct.  Hackman 
pastori  Wassenariensi ;   ast  mihi  dein  donavit'.     Der  eigentliche  Name 

öS  > 

des  Dichters  ist  ^i  ^  '^ai. 

Ausführlicheres  bei  Dozy  Cat.  Leid.  II  35  no.  533. 
Am  Rande  mehrere  Bemerkungen,  wohl  von  Lette. 

Arab.  63  (orient.  117)  Papier;    17  BL;   20  cm   hoch,    16  cm 

breit;  meist  18  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  unschön,  jedoch  deutlich. 
Excerpte  aus  arabischen  Dichtern  (ausser  dem  1.  Stücke). 

BL  1 — 3:  'Epistola  arabica  ab  Halebensibus  Maronitis  Romanae 
ecclesiae  addictis  scripta  ad  Alexandrum  VII  Pontificem  Maximum 
anno  Christi  MDCLXV '.  Darunter  steht :  lHanc  descripsi  ex  apographo 
J.  J.  R[eiske]  quod  communicavit  cl.  Yalkenaar  linguae  Graecae  pro- 
fessor  Franeq. ;  ea  epistola  fuit  emta  in  auctione  cl.  Heiman  professoris 
11.  oo.  Lugd.  Batav.',  und  am  Schluss  des  Briefes  auf  Bl.  3a:  'Scripsi 
Groningae  a.  d.  XXY  Junii  1746'. 

Der  Brief  handelt  von  inneren  Angelegenheiten  der  maronitischen 
Gemeinde  in  Aleppo,  er  beginnt:  y^ai^l  \S§\  (j^Vi^f  ^lX.3  Zjaz»  &\ 

lc^Osä  jJ^«  c*^'  (<"p"b  {j°j$\  d^äJ  *.lax+$\  '&*<*•)*  LL  «jL*J1  .L\Jl&wt  A*]\ 

(j^Lj  l^S  Jsfi  jj-JlS.  ^U^uit  v^^5  ^y  V^»      Unterzeichnet   ist    der 
Brief  von  einem  gewissen  olüy  ^  ^j-^.  • 

Bl.  4a — 17:  Specimina  quaedam  poeseos  Arabicae,  sämmtlich  aus 
Leidener  Handschriften:   Carmen  encomiasticum  Abilolae  d.i.  Abu'l- 

calä  al-Maf  arri  (^yuJi  ^s>yXXl\  qUaL*  ^  aJiii  l\xc  ^  \X?\  *^L*JI  ^i) 

sublimi  stylo    exaratum  ex  libro  ipsius  uXiJi  Ja&w  sekdezzendi  ordine 
testium  cum  ipsius  et  Tebrizii  commentario ;  vgl.  dazu  Dozy  Cat.  Leid. 

II  54  no.  555 — 557.  Der  Anfang  lautet :  v^F  'o^*  L***^  er  o^** 
'^LaäÜ  Lü  o^LaaJI  .      Bl.  13  Ad  ejusdem  Abulolae  Carmen   primum  a 

Jacobo  Golio  gramm.  Arab.  p.  228  editum  e  cod.  ms.  ex  editione  Ta- 
brizii  (^jj^aäjT  Dozy,  a.  a.  0.)   emendationes.  Bl.  13b  Satyra  viru- 

lentissima  Geriri  (G' a r i r)  in  Baitum,  beginnend:  *£^AxJi >^j  jijg-  jls 

«L>v^Ji  vJl^'  L>  Uj-mJ!  ^c  4l~^#"  p»***^  ft  ya**aij  JOS;   vgl.  Dozy 

Cat.  II  41  no.  537,  der  daselbst  erwähnte  arabische  Commentar  ist 
ebenfalls  mit  abgeschrieben.  Bl.  15b  Epicedium  Mutanabbii  in 

matrem  Seipheddaulae  mit  den  Scholien  des  Wähidi  'e  codice  War- 
neriano'.      Dozy  Cat.  II  52   no.  550—552.  Zum  Schluss  (Bl.  16b) 

eine  kurze  zu  dem  Gedicht  des  Mutanabbi  gehörende  Erzählung. 

Alle   diese  Stücke    sind    nur  Abschrift   von   Abschriften,   welche 
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Reiske  gefertigt  hatte;  vgl.  no.  28  30  31  33  der  Liste  von  Reiske's 
Handschriften  in  seiner  Lebensbeschreibung.  Der  Schreiber  unserer 
Handschrift  zeichnet  Bl.  3a 'Scripsi  Groningae  a.  d.  25  Junii  1746'  und 
Bl.  17a  'Scripsi  G.  J.  Lette,    Groningae  a.  d.  30  Juni  1746'. 

Arab.  64  (orient.  118)  Papier;    15  BL;   20J  cm  hoch,    16  cm 

breit;  16  Zeilen  1746 

Schrift  unschön  aber  deutlich,  meist  vocalisirt. 

BL  1 — 4:  ^JUditi  vy^  *a*^j  Schanpharii  (Sanfarä)  vetusti  poe- 
tae  Carmen  Lamicum  Arabicum  cum  brevissimis  scholiis  e  codice  War- 
neriano  bibliothecae  Lugd.-Batavae.  Am  Schluss  auf  BL  4:  'descripsit 
Gerardus  Joannes  Lette,  Lugd.  Batav.  d.  X  Aprilis  1746'.  Ygl.  Dozy 
Cat.  Leid.  II  35  no.  532. 

Bl.  5 — 15:  ,3^1X51  ^  ^\  ^U^b  o^-°'  Dahmani  fil«  Amru  Ce- 
labitae  poetae  ex  ineunte  secundo  post  Muhammedem  seculo  carmina 
recensuit   et   brevibus  scholiis  illustravit  Succkariensis  (^X^JI    f  275 

vgl.  über  ihn  Dozy  II  7)  e  codice  Warneriano  bibliothecae  Leidensis. 
Vgl.  Dozy  Cat.  II  38  no.  535.  Am  Schluss  steht:  'Descripsi  ego  Ge- 
rardus Joannes  Lette  Lugd.  Batav.  XV  April.  1746  ex  apographo  J. 
J.  Reiske'.  Siehe  Reiske's  Lebensbeschreibung  S.  164  no.  31,  wo  auch 
Sanfarä's  Gedicht  erwähnt  ist.    Bl.  5— 15  =  Arab.  61  Bl.  73— 84. 

Arab.  65  (orient.  120)  Papier;    8  Bl. ;    20  cm   hoch,    15  J  cm 

breit;  Zeilenzahl  verschieden  18  Jahrh. 

Schrift  flüchtig  aber  leserlich,  etwas  vocalisirt. 

'Haririi  Consessus  septimus  cum  scholiis  arabicis'.  Den  Voca- 
beln  sind  vielfach  die  lateinischen  Bedeutungen  übergeschrieben.  Am 
Schluss  steht :  'Manu  Ger.  Jo.  Lette  V.  D.  M.  in  Valkenburg' ;  dem- 
nach dürfte  die  Abschrift  vielleicht  wie  Arab.  63  und  64  aus  dem  Jahre 
1746  stammen,  die  Vorlage  hat  zweifelsohne  eine  Leidener  Hand- 
schrift gebildet. 

Arab.  66  (orient.  119)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

15  BL;  21 J  cm  hoch,  15  cm  breit;  18  gespaltene  Zeilen  auf  der  Seite 
16/17  Jahrh. 

Schrift  kräftig  und  gleichmässig,  etwas  vocalisirt. 

Dieses  'andere  Hundert  Gedichte'  scheint  ein  Theil  der  Sammlung 
von  1000  Dichterstellen  zu  sein,  welche  Pertsch  im  Gothaer  Catalog 
unter  no.  2199  erwähnt,  und  welche  in  zehn  Hunderte  zerfällt.  Dieses 
zweite  Hundert  in  unserem  codex  ist  übrigens  nicht  vollständig,  die 
Zählung  geht  von  1 — 71  und  bricht  dann  ab;  das  letzte  Blatt  enthält 
noch  einmal  no.  53,  die  erste  Zeile  von  54,  no.  1  und  die  erste  Halb- 
zeile von  2. 

Der  Anfang  lautet: 

Arab.  67  (orient.  73)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

1  BL  +  128  S.;   21J  cm  hoch,  15 J  cm  breit;    16  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  von  europäischer  Hand,  gleichmässig  und  gut  lesbar;  meist 

22* 
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unvocalisirt.    Interpunction   roth,   der  Anfang  der  meisten  Abschnitte 
roth  unterstrichen. 

S.  1 — 115  Die  Geschichte  des  Priesters  Nusair  aus  Ale- 
xandrien  und  seines  Sohnes  Marcus.     Die  Handschrift  beginnt  nach  der 

Doxologie :  j-wai   ^,s.!>\  ö«a*w   u^^   *-*?&*   cj"*^}   ^^*->   *^-    05"*^  ^5^^"^ 
J^  Lülj  &aJ1  *.c^>-.^  *.jui  (Aj  u+  rrr's>2  ic^2^  Cfc55*  U**V*  &äjJ$  JjKlXa&w/^I 

.  .  .   /ÖASyJi  auf 

Uwü  &*oi\3  '*»z><\  *J^  j^^  (j^-ftii  (j?c\j  \JJ>W  jü.iXa&m^H  KJüiX«:  qI^  JIS 

Den  Hauptinhalt  des  Werkes  bildet  das  Gespräch  zwischen  Yater 
und  Sohn,  in  welchem  der  Yater  den  von  Glauben  und  Sitte  abtrünni- 
gen Sohn  wieder  auf  den  rechten  Weg  zurückzuführen  sucht. 

Es  schliesst  sich  daran  auf  S.  117 — 128  ein  Gedicht  in  vulgärer 
Sprache  von  einem  gewissen  al-B  ah  1  ül  (s.Pertsch  no.  2383),  beginnend : 

•> 

.c-vo  IaXc  [J*"2  (jk^  ^M  ut 

Bei  einer  Anzahl  von  Vocabeln  ist  die  Bedeutung  auf  italienisch 
daneben  geschrieben. 

Aralb.  68  (orient.  73a)  Papier;    49  S.;    21 J  cm  hoch,    16  cm 

breit;  26  Zeilen  18/19  Jahrh. 

Europäische  Hand;  Schrift  gut  lesbar,  unvocalisirt. 

Dasselbe  Werk  wie  in  Arab.  67,  nur  ohne  das  Gedicht.  Auf  den 
ersten  20  Seiten  ist  vielfach  bei  den  schwierigeren  Wörtern  die  deutsche 
Bedeutung  beigeschrieben. 

Geschenk  aus  dem  Nachlass  des  Prof.  Bertheau  1888. 

Arab.  69  (orient.  74)  84  BL;    16J  cm  hoch,  10  cm  breit;    13 

—18  Zeilen  18  Jahrh. 

Eine  Präparation  zu  Arab.  67,  von  derselben  Hand  geschrieben. 
Die  Bedeutung  der  arabischen  Wörter  ist  in  italienischer,  deutscher 
oder  lateinischer  Sprache  angegeben.  Die  entsprechenden  Seiten  der 
Handschrift  Arab.  67  sind  bis  zur  78.  vermerkt.  Allem  Anscheine  nach 
ist  die  Präparation  nicht  zu  Ende  geführt. 

Arab.  70  (orient.  75)  Papier;    14  BL;    15£  cm  hoch,   10  cm 

breit;  11  Zeilen  18  Jahrh. 

Ungeschickte  europäische  (?)  Hand,  unvocalisirt.  Überschrift  und 
Texteinfassung  roth. 

Geschichte  eines  Königssohnes,  der  im  Käthselspiel  sich 
die  Hand  einer  Königstochter  erwirbt. 

Die  Erzählung  scheint  christlichen  Ursprungs  zu  sein  oder  doch 
wenigstens  in  ihrer  vorliegenden  Gestalt  von  einem  christlichen  Ab- 
schreiber herzurühren. 

Anfang:  ^L*j  &\  0yu  ^J^ui  ^^aj^S  ipM  ^^X^i  ^^  *UI  (+*** 

»y>Lk*Ji  q<%  ^U*j  L>  U$  tiUdi  ^  vjLäJJj  JüU^-jjj  «üUjJäJI  jxs>  wOixij 
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Arab.  71  (orient.  79)  40  Bl. ;  22  cm  hoch,  16±  cm  breit;  15 
Zeilen         geschrieben  1713  in  Paris 

Schrift  ziemlich  gross,  gleichmässig  und  deutlich,  etwas  vocalisirt. 
Überschriften  roth. 

JU^i  ^Lajl^JIj  ^.^Jf  j>bAX^Jt  «*.:>,  die  bekannte  Erzählung 
von  Sindbäd  dem  Seefahrer  und  Hindbäd  dem  Lastträger  aus  1001 
Nacht  (separat  herausgegeben  von  L.  Langles,  les  Voyages  de  Sind-Bäd 
le  marin,  Paris  1814).    Beginnt:  q^IP  mJJ-]  0Ui  £  atjJb  scjujoo  £  0V 

.JUÜ  j>La^JI  aI  jüü  J^  l\a^ Ji 
Am  Schluss  steht  folgende  Unterschrift:   c\>.c  ^LÜI  yi>i  Ou  J^ 

Die  Vorlage  dieser  Abschrift  war  ein  Manuscript  Galland's. 

Dazu  Poesie  Asch  66  76  97  Bl.  104—105,  109—136;  Mich.  296 
Bl.  185—198;    Lagarde  110.  Erzählungen    Mich.  298. 

Sprüchwörter  Asch  65,  Mich.  306. 

V.     Geschichte  und  Biographie. 

Arab.  72  (orient.  84d)  Papier;   44  Bl. ;    21£  cm  hoch,  18£  cm 

breit;  24  Zeilen  Abschrift  von  H.  Ewald's  Hand 

Schrift  ziemlich  deutlich,  unvocalisirt. 
Der  Titel   steht   auf  dem  letzten  Bl. :    «jijJLtl  &jiJ3  er»  jÄüdl  tjS- 

Der  10.  Theil  der  Annalen  des  Tabari,  vom  Jahre  71  d.  H.  bis 
zum  Jahre  99  reichend.  "Vgl.  dazu,  was  Kosegarten  in  seiner  Ausgabe 
von  Theil  V  der  Annalen  auf  S.  V  der  Yorrede  bemerkt  hat.  Die 
Abschrift  ist  unvollständig ,  sie  enthält  auf  Bl.  1 ,  und  zwar  auf  der 
Rückseite  desselben  beginnend,  den  Anfang  des  Jahres  72  (vgl.  die 
Leidener  Gesammtausgabe  des  Tabari  Ser.  II  T.  2  ed.  J.  Guidi  S.  821) 

bis  zu  den  Worten :  «sj^Jcä  q^  d-**^*,  ^.^  J^XäIJ  (S.  824 ,  Z.  7)  und 
dann  die  Annalen  des  Jahres  86  (S.  1172)  bis  fast  zum  Schluss  des 
Jahres  99.      Sie   endet  mit  den  Worten  „j£>\  ^  tls.^  JlSj  (Ser.  II  T.  3, 

S.  1339  Z.  8). 

Die  Vorlage  unserer  Abschrift  hat  die  Berliner  Tabari-Handschrift 
gebildet,  denn  sämmtliche  Varianten,  welche  der  neueste  Herausgeber 
J.  Guidi  als  dem  Berliner  Codex  (B)  eigenthümlich  angemerkt  hat, 
finden  sich  hier  wieder.  An  einer  Stelle  ist  die  Reihenfolge  der  Sei- 
ten zu  ändern,  die  richtige  ist:  34a  35b  34b  35a. 

Aus  Ewald's  Nachlass  1875  geschenkt. 

Arab.  73  (orient.  771)  Papier;    57  Bl.;    41  cm  hoch,    26  cm 

breit;  25  Zeilen  19  Jahrh. 

Schrift  deutlich,  unvocalisirt. 

^AJai^l  lXaa**  ^j  (C*^  ^i)k'  'Ioannis  filii  Saidis  Antiocheni 
Annales  arabice  descripti  e  codice  Parisiensi'.    Dieser  Codex  Paris,  ist 
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Ancien  fonds  arabe  no.  131  n;  als  Abschreiber  wird  Professor  (Konrad 
Dieterich)  Hassler  aus  Ulm  genannt.  Die  Annales  des  Joannes 
Antiochenus  bilden  die  Fortsetzung  des  Contextio  gemmarum 
(J>j&  f*«k3)  genannten  Geschichtswerkes  des  Eutychius  (/*-» Ja*  ^  «Xuu*). 
Dasselbe  schloss  ab  mit  dem  5.  Regierungsjahre  des  Chalifen  Radi  326 
d.  H.    Das  vorliegende  Manuscript  geht  bis  zur  Regierungszeit  des  J>[& 

aJdi  igjp  ßisÜ,  des  Sohnes  des  Chalifen  Hakim  von  Aegypten,  die  letzte 
Jahreszahl  ist  417  d.  H. 

Auf  Bl.  51a  und  54b  ist  eine  Lücke.  Bl.  51  schliesst  mit  dem 
Tode  des  Hakim  der  erste  Theil  der  Annalen.  Der  Verfasser,  ein  der 
melkitischen  Richtung  zugethaner  Christ  und  Arzt,  lebte  in  der  ersten 
Hälfte  des  5  Jahrhunderts  d.  H.  in  Antiochien,  nach  seinen  eigenen 
Angaben  ist  er  im  Jahre  405  (1014/15)  nach  dieser  Stadt  gekommen. 
Assemani  erwähnt  ihn  und  sein  Werk  Bibl.  Orient.  II  393 ,  er  heisst 
da  in  einem  Citate  aus  dem  nestorianischen  Historiker  Amr  ibn  Mattaj 

Der  Anfang  lautet:  ^Slbi^f  je****  ^  ^^  **A^  l5^  >-Jj.&\ 

c 

Arab.  74  (orient.  86)  Papier;    80  Bl.;    21£  cm  hoch,   18  cm 

breit  18  Jahrh. 

Jo.  Jac.  Reiske  Tabulae  Genealogicae  ad  Abulfedae 
Historiam,  in  einer  Abschrift  von  J.  B.  Köhler's  Hand.  59  Tabellen 
sämmtlicher  mahammedanischer  Dynastien  bis  zum  Jahre  1000  d.  H. 
mit  erläuternden  Bemerkungen.  Vgl.  Reisken's  Lebensbeschreibung 
Leipzig  1783  S.  154  no.  6.  Das  Original  wird  sich  in  Kopenhagen 
befinden. 

Im  Jahre  1804  erworben. 

Arab.  75  (orient.  87)  Papier;    26  BL;    17  cm  hoch,   10  cm 

breit  18  Jahrh. 

Index  in  Elmacinum,  nach  der  Ausgabe  des  arabischen  Tex- 
tes von  Erpenius  (Leiden  1624),  entweder  von  Köhler  selbst  angefer- 
tigt, oder  die  Abschrift  einer  Arbeit  Reiske's  (vgl.  Lebensbeschreibung 
S.  166  no.  43  i  der  Liste). 

Arab.  76  (orient.  76a)  orientalisches   Papier ;    260  Bl. ;   24  cm 

hoch,  löjcm  breit  der  I  Theil  aus  d.  J.  1198. 

I)  Bl.  1 — 151:  kräftiges  Näsln  von  ägyptischer  Hand,  etwas  vo- 
calisirt. 

Der  Titel,  den  wir  von  späterer  Hand  geschrieben  auf  Bl.  la  lesen, 

lautet:   lj&*ti\  ^obC!  alN  O^.*  ^ß  ollä^Jt.     H.  Hai.   Bd.  VI,  270 

no.  13442  giebt  als  Verfasser   der  oLdis^  den  .Üo  ^  ^Jl    (f  256 

d.  H.  beg.  9  Dec.  869)   an   und   charakterisirt  das  Werk  nach  Flügels 
Übersetzung  als:  praeeepta  reetam   viam   post  errorem  monstrantia  de 
re  traditionaria.     Den  Inhalt  der  vorliegenden  Schrift  bilden  aber  histo- 
rische Erzählungen  mit  Versen  und  ganzen  Gedichten  untermischt. 
Das  Blatt,  welches  den  oben  angeführten  Titel  trägt,  ist  das  Vor- 
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setzblatt,  womit  die  erste  Seite  der  Handschrift  überklebt  ist.  Darunter 
lassen  sich  von  der  ursprünglichen  Aufschrift  noch  die  Worte  erkennen : 
^aääJI  *jJ£  v£ov>ls>)  c^+ä«.  Weitere  Aufschlüsse  geben  die  4  Unter- 
schriften auf  Bl.  55b,  102a,  137b  und  151b;    die  erste  lautet:   \yk  j>\ 

«y>lj^5  oLaä5j!J  q*  ^yi  er  £?lr^  &ä*>jJj  *jlp-J,  die  dritte  (bei  der 
zweiten  ist  nichts  Bemerkenswerthes) :   ^i  *fp-l  q*  y*c  q^Uü!  ^;&  y>i 

oLÄ9jIty>l^5  ^.äA/scXÜ  *U>1  {y%  ^^tü  u*  ^Uü!  jüU^-jJj;  die  vierte: 

vLä£JJ  ^.i>l_^3  uajÜüI  ^ji  äÜI  «Aac  ^t  ^>i  q^  ^^ä  £*UJI  ^..  Wir 
ersehen  daraus,   dass   ein   gewisser  Abu'l-Hasan  al-Dimiski   ein  Werk 

in  5  Bänden  schrieb,  welches  oLä^o  hiess,    und  dass  Abu  cAbd-alläh 

ibn  al-Katib  al-Dimiski  es  auf  19  Bände  erweiterte. 

Fast  jeder  Abschnitt  des  Textes  fängt  mit  den  Worten  an  :  L&X>- 

ob*  ^Uo  ^  :^lI\  L&\>  JlS  (Jlw-*cNJi  \X*x»*  ^  «A^i ;  daraus  muss  man 
mit  Wüstenfeld  (Die  Familie  el-Zubeir  S.  4  in  Abh.  d.  Ges.  Wiss.  zu  Göttin- 
gen Bd.  23)  schliessen,  dass  ZubairibnBakkär,  als  der  eigent- 
liche Urheber  des  Werkes  anzusehen  ist,  Ahmad  ibn  Sarid  (oder  wie 
er  in  der  Unterschrift  heisst  Abu'l-Hasan)  al-Dimiski  als  der  Redactor 
und  Abu  fAbd-alläh  ibn  al-Kätib  al-Dimiski  als  der  Commentator  und 
Ergänzer,  der  die  fünf  Bände  seines  Vorgängers  in  19  Theile  zerlegte, 
von  denen  die  letzten   vier   (16 — 19)    in   dieser  Handschrift   vorliegen. 

Den  Titel  oLJtf^  hält  Wüstenfeld  für  den  ursprünglichen;  er  sollte 
das  Werk  als  eine  Dedication  an  den  Prinzen  Muwaffak  kennzeichnen. 
Bl.  43b — 52b  der  Handschrift  hat  Wüstenfeld  in  dem  oben  ange- 
führten Werke  veröffentlicht;  dort  auf  S.  45  findet  man  auch  Notizen 
über  das  Leben  und  die  Werke  al-Zubair's.  Auf  Bl.  151b  die  Datirung: 
'^ti^uJZ  (?)  (jyt*~J  £tj\  *^  er»  &y&\  c5«-k*>  J>y  &  *Ä*a  q+  ei^  (April 
1198).     Am  Rande  daneben  steht:  j.U*ii  &*&&  L^.ä5^  ^äJI  i^uJülj  JoJi 

Uu&J.\  0j  S^  ji\  (f567  d.H.  beg.  4  Sept.  1171  s.  Ibn  Hallikän 
no.  357).  Die  Resultate  dieser  Vergleichung  und  Verbesserung  findet 
man  in  den  mehrfach  vorkommenden  Randbemerkungen. 

II)  Bl.  152 — 260:  ebenfalls  kräftiges  und  deutliches  Nashi  in 
ägyptischem  Ductus,  doch  von  anderer  Hand  als  das  Vorhergehende; 
etwas  vocalisirt,  21  Zeilen.  Die  Überschriften  sind  roth.  Ziemlich 
viele  Blätter,  die  stark  beschädigt  waren,  sind  recht  unzweckmässig 
überklebt. 

Diese  zweite  Hälfte  der  Handschrift  enthält  einen  beträchtlichen 
Theil  des  Diwan  des  ^.M  juu-S!  J^Ti  ^  e£r***>  ^  ^**  y^  1  bekannt 
unter  dem  Namen  -l#*  ^\  (Ibn  Hagag  f  391  d.  H.,  s.  H.  Hai.  III 244 
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no.  5174)  und  zwar  die  Gedichte,  welche  auf  JjIccü  '»id  und  J 
reimen.  Die  Überschriften  enthalten  ganz  kurz  die  Inhaltsangabe  oder 
die  Veranlassung  des  Gedichtes.  Ygl.  auch  Wüstenfeld,  die  Familie 
el-Zubeir  S.  5  und  6.     Yon  Dr.  Spitta  gekauft,  s.  Arab.  48. 

Arab.  77  (orient.  91)  Papier;   4  Bl.  +  351  S.  +  11  Bl.  (letztere 

zwischen  S.  288  und  289  eingeheftet);  21  cm  hoch,  16^  cm  breit; 
20  Zeilen          1805 

Schrift  klein  und  eng,  nicht  besonders  leserlich. 

^uX'iy  \  (al  -  W  ä  k  i  d  i)  'e  cod.  Puldensi  no.  3  transscriptus  d.  6  Mart. — 26 

Apr.  1805'.  Die  Abschrift  ist  von  Lorsbach  angefertigt.  Die  ersten  4 
Blätter  enthalten  auf  den  Inhalt  der  Handschrift  bezügliche  Notizen. 

S.  1 — 288:  Die  Eroberung  Syriens  (pLäJl  ry^)-  S.  ^  üa^  Lors- 

bach am  Rande  vermerkt,  dass  hier  der  codex  Fuldensis  eine  Lücke 
von  5  Blättern  hatte  (hinter  Jol^\  ptey*^  i^JLcli  Yol.  I  S.  8  Z.  3  der 
Ausgabe  von  Nassau  Lees  in  der  Bibliotheca  Indica);  das  Fehlende 
ist  hinter  S.  288  auf  11  Bl.  von  anderer  Hand  nachgetragen.  Eine 
zweite  Lücke  von  8  Bl.  ist  auf  S.  11  angemerkt;  es  fehlt  nach  der 
Ausgabe   von   Lees  Vol.  I  S.  33  Z.  3  von   unten  v~^>„i>j  _i  L^as  bis 

5.  60  Z.  10  JUS  «***?.  (JlS. 

S.  289— 326:    Die  Eroberung  Ägyptens  (ya*  _^3). 

S.  326 — 351 :  unmittelbar  sich  daran  anschliessend  die  Eroberung 
Mesopotamiens.  Ewald  hat  diesen  letzten  Abschnitt  mit  Ausnahme  der 
letzten  5  Seiten  nach  der  vorliegenden  Abschrift  herausgegeben :  Libri 
Wakedii  de  Mesopotamiae  expugnatae  historia,  Gottingae  1827.  Der 
Schluss  fehlte  im  cod.  Fuid.  Am  Rande  sind  die  Blattzahlen  des  Ori- 
ginals vermerkt:  197.  Litteraturangaben  über  Pseudo-Wäkidi  bei 
Pertsch,  Gothaer  Cat.  III  no.  1599.  Der  hier  copirte  codex  Ful- 
densis no.  3  befindet  sich  jetzt  in  der  Bibliothek  des  Klosters  St.  Bo- 
nifaz  in  München  (codex  Rehm  no.  3);  dessen  Vorzüge  hebt  Haneberg 
hervor  in  den  Abhandl.  d.  münchner  Akademie  IX  1  (1863)  S.  128/9. 

1804  aus  Lorsbach's  Nachlass  erkauft. 

Arab.  78    (Orient.  77 2)  Papier;    1B1. +  128S.;    20  cm  hoch, 

12|cm  breit;  26 — 30  Zeilen  Abschrift  von  Ewald's  Hand  aus  dem 
Jahr  1829,  unvocalisirt 

Titel  auf  Bl.  1:  ^  &?J^  ^c  [,*J£5i  jjI]  <-*■£&  L^L*j>^  j^a  -yis 
p&£\  lXaä  ^  äJJI  Ju.ä  (Abu'l-käsim  'Abd-al-rahmän  ibn 'Abd- 
allah ibn  cAbd-al-hakani  f  257  d.  H.,  beg.  29  Nov.  876,  s.H.  Hai. 
IV  386  no.  8930).  Die  Abschrift  ist  entnommen  den  codd.  no.  655  u. 
785  Ancien  fonds  arabe  der  Pariser  Bibliothek.  Nach  den  Angaben  des 
Catalogs  zerfällt  das  Werk  in  7  Theile,  die  ersten  4  handeln  von 
Ägypten,   der   5.  von  Afrika   und  die  übrigen  westlichen  Länder,   der 

6.  enthält  eine  Aufzeichnung  der  ägyptischen  Kädi's,  der  7.  eine  Liste 
der  Genossen  Muhammads,  die  nach  Ägypten  gekommen  sind.  Die 
beiden  letzten  Theile  fehlen  in  unserer  Abschrift,  und  auch  sonst  sind, 
wie  sich  aus  Bemerkungen  am  Rande  ergibt,  mehrfach  Stellen  ausge- 
lassen.    Am   Rande   zahlreiche    kritische  Bemerkungen.    Nach    dieser 
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Abschrift  hat  den  die  Eroberung  Spaniens  behandelnden  Abschnitt 
(S.  112 — 128)  i.  J.  1858  John  Harris  Jones  herausgegeben:  ^ii^j 

<j*JlX&I  i,  Ibn  Abd-el-Hakem's  History  of  the  Conquest  of  Spain  (Göttin- 
gen 1858),  dann  Karle  ein  Stück  übersetzt:  Ibn  Abdalhakami  libellus 
de  historia  Aegypti  antiqua  Gottingae  1856 ,  und  Ewald  selbst  in  der 
Zeitschr.  für  Kunde  des  Morgenl.  III  329—352  eine  Darstellung  der 
Eroberung  Ägyptens  gegeben. 

Geschenkt  aus  dem  Nachlasse  H.  Ewald's  1875. 

Arab.  79  (orient.  91f)  Papier;  1  +  31  BL;  23  cm  hoch,  17  cm 

breit;  31  Zeilen  19  Jahrh. 

Abschrift  von  Ewald's  Hand,  klein  und  nicht  besonders  deutlich, 
unvocalisirt. 

Excerpte  aus  Makrizi's  i«a#ÄB  Ja  ^  Ok?\  ^juXJI  ^äj  ägypti- 
scher Geschichte,  betitelt: ^51  $  Jaki-i  So  £  .L.Äfi'bMj  Jte\jl\  v^j  vgl- 
H.  Hai.  VI  232  no.  13346. 

Die  Abschrift  enthält  folgende  Abschnitte  des  Werkes :  1)  i^JU  SS 

J^JL  £*JL3  o«ya  <AJL*  jMxa  ,  vgl.  die  Bulaker  Ausgabe  vom  Jahre  1270 
T.  II  S.  232.  2)  ^\S^\  qojoa  ^L»  ^  So  ebendaselbst.         3)  SS 

S^JI  AJUU  Kiy>,  S.236.         4)  't*S\y&J>\  «iUJUi!  tiy>  JS,  S.  241. 
5)  j&to  ^qÜL,  S.  290.  6)  J>IM  £«L>,  S.  299.  7)  K^ülU 

iÜUUCJJ,  S.  375.  8)  ^jjJ.1  '£jSJ\  »ÜÜl£l ,  S.  416.  9)  T^J| , 

S.  181.  10)  fccUuaJL  X^ytli  j^bl^Ji  /ö,  S.  189.  11)  &J3  /3 

JwJL,  S.  201.  12)  jj£  JCxJLü  *Ub  /o,  S.  203;  jedoch  nicht  bis  zu 

Ende.  13)  S&ILLJI  Kk^l,  S.  210.         14)  jüilkLJI  Süo^t  /S, 

S.  211.  15)  (joLäJI  ^j  5rg<=  g*ÄÄJi  «Äa/j    ^Jl^  ya*    J^l  v^PfsXo  ^O 

-aovo  (jOj\  S.  331. 

Aus  dem  Nachlasse  Ewalds  1875  geschenkt. 

Aralb.  80  (orient.  78)  orientalisches  Papier   mit  Wasserlinien ; 

1  +  478  BL ;  20J  cm  hoch,  15  cm  breit;  19  Zeilen  geschrieben  im 

Jahre  1723—24 

Schrift  flüchtig  doch   gleichmässig  und  leicht  zu  lesen ,    unvocali- 
sirt.    Überschriften  und  Stichwörter  roth. 
(j^L:>  ^joüJi  .  .  .  £^LxJl  ^IxJJ    'äj^UJIj  joa   X*2>\  j,    'äytoL^I  <•«"*>- 

^bj.fisM.ti  ,-jjOJt.  Die  Geschichte  Ägyptens  von  Sujüti  (f  911  beg. 
4  Juni  1505;  s.  H.  Hai.  III  69  no.4511).     Der  Anfang  lautet:  . . .  ^ 

.  (ji2*J  fj.c  »,Ä\s>  (jüäJ  Jo^ias»  u>Loul  (j^  °3^  (^^^  *^  <-V*>l 

Der  Inhalt  ist  folgender:  BL  1  Aufzählung  der  Quellen.  BL  2a 
Anführung  der  Stellen  des  Kur'än,  in  denen  Ägypten  erwähnt  wird. 
BL  9a  j^jJläl  £S  über  die  geographische  Beschaffenheit  des  Landes. 
BL  13a  qI^JoÜ  Joi  joa  iiUx>  w*  SS  und  BL  14  0l5j.LJI  Juu  die  älteste 
sagenhafte  Geschichte  des  Landes.  BL  23b  die  Propheten,  welche  Ägyp- 
ten betreten  haben.      BL  29a  JwlXäJ!  joa  ^k5L£  SS  die  Pyramiden  u.  ä. 
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Bl.  38»  X^JU&w^l  *Uü  y\3  .  Bl.  48a  0*  jf  '»£±s>  £  ^oa  &s  £$ 
v->Lkii ,  die  Eroberung  des  Landes  und  dessen  nächste  Schicksale. 
Dann  ein  grosser  literarhistorischer  Abschnitt.  Zunächst  Bl.  99b 
v£^Ju\^i  \}}j  t-ß^  {&*t^  ja&L&a  q-.  jjaf.  ^  q*  S6.  Bl.  113b  S3 
^juVpi^t  ä+j^f  q-»  yac.  qK  q-»;  Bl.  134b  theilt  Sujüti  seine  eigene  Le- 
bensbeschreibung mit  und  giebt  ein  Yerzeichniss  seiner  Werke  (vgl. 
Flügel,  Sojuti's  Leben  und  Schriften,  in  den  Wiener  Jahrbb.  Bd.  58  An- 
zeiget. S.  25).  Bl.  140b  Traditionslehrer,  Bl.  184b  Rechtsgelehrte, 
Bl.  223b  Grammatiker,  Bl.  227b  Philosophen,  Ärzte  u.a.  Bl.  235b 
Dichter.  Darauf  wird  die  politische  Geschichte  weitergeführt.  Bl.  244a 
die  Statthalter  Ägyptens  von  der  Eroberung  bis  auf  die  Zeit  der'Ubai- 
diden.  Bl.  261  von  den  Ajjübiden  bis  zum  Auftreten  der 'Abbäsiden. 
Bl.  284b  Ägypten  unter  den  Abbäsiden  und  den  Mamlükensultanen  bis 
zur  Zeit  des  Verfassers.  Bl.  327a:  die  Staatsverwaltung  und  die  wich- 
tigsten Ämter  und  ihre  Inhaber.  Endlich  von  Bl.  377b  an  eine  Auf- 
zählung der  bedeutendsten  Moscheen,  Schulen ,  Klöster  mit  kurzer  An- 
gabe ihrer  Geschichte  und  eine  Beschreibung  der  Producte  des  Landes. 
Die  Handschrift  schliesst  mit  folgender  Unterschrift:  &äjLä^  q+  cLäJi  ^1^ 

vJüi^  äjIcj  (jyi^5  &Xm*  jCaa*  ij»,^!  ^j>Uj>-  „/&.£:  ,3 Li'  ^.LaJU  o^liii  i»^J  (7 
Febr.  1724).  Mehrfach  im  Orient  gedruckt.  Auf  dem  ersten  und 
letzten  Blatt  einige  Bemerkungen  früherer  Besitzer. 

Geschenk  v.  Hammer-Purgstairs  1844,  von  dem  vielleicht  die 
zahlreichen  Bleistiftnotizen  am  Rande  herrühren. 

Arab.  81  (orient.  89)  Papier;   2  Bl.  +  109  S.  +  2  Bl. ;    16 J  cm 

hoch,  12  cm  breit;  16—18  Zeilen  1763 

Schrift  gut  lesbar,  unvocalisirt. 

Mor'j  ben  Joseph  Hambelitae  Hierosolymitani  (richtiger:  Marei 
ibn  Jüsuf  al-Hanbali  al-Mukaddasi,  f  nach  H.  Hai.  VI  336 
no.  13742  im  J.  1033  d.  H.  beg.  lö'Oct  1623),  Historia  Aegypti  prin- 
cipum  sive  Chaliphae  illi  fuerint  sive  Sultani  sive  praefecti  eorum  ex 
codice  msto.  Jo.  Jac.  Reiskii  (jetzt  Kopenhagen  152)  e  codice  Dorvilliano 
(jetzt  in  Oxford)  descripto  descripsit  J.  B.  Köhler  Lips.  1763  mense  Martio. 
Ein  kurzer  Abriss  der  Geschichte  Ägyptens  von  Muhammad  bis  auf 
den  osmanischen  Sultan  'Utmän  II  (1027  d.  H.).  Eine  Übersetzung 
des  zweiten  Theiles  der  Handschrift  (Bl.  14 — 105),  der  Geschichte  der 
Sultane,  hat  Reiske  in  Büsching's  Magazin  für  die  neue  Historie  und 
Geographie  Theil  V  Hamburg  1771  gegeben.  Weitere  Literaturnach- 
weise bei  Pertsch,  Gothaer  Cat.  III  no.  1642. 

Die  Handschrift  beginnt  nach  der  Doxologie:  J*^  j^UJi  all  cX+^M 
0ILL»  >  juu  wlLL»  <sic!)rL\Ji  Gli  l$Ax  cr.  Der  Codex  d'Orville's 
stammte  aus  dem  Jahre  1097  d.  H.  (beg.  28  Nov.  1685)  und  hatte  fol- 
gende Unterschrift:  5U^  ,Lp  t^LUt  ^JjUÜ  t^XP  #w*o  ^  ^ail  (j-^  {$ 
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Auf  den  ersten  Blättern  stehen  noch  einige  Notizen  über  den  In- 
halt der  Handschrift;    die  letzten   sollte  ein  Index  geographicus  füllen, 
der  aber  über  die  allerersten  Anfänge   nicht  hinausgekommen  ist. 
Im  Jahr  1804  erworben. 

Ara"b.  82  (orient.  92 — 97)  Papier;    20  cm  hoch,    16  cm  breit; 

1801  geschrieben 

Sehr  kleine,  enge,  schwer  zu  lesende  Schrift  von  Lorsbach's  Hand. 
Ahmedis    Chalekanidae    (Ibn    Hall ik an    ^   o^"\   ^jAÜ   {j»*.X» 

^iL&Jt  Jj^i  if*j*ti  GbCL>  0*\  Jo  jj|  p*P^  0*  oS+z?)  vitae  illustrium 
virorum  (^Lc^l  oLsj  \~tl*S). 

Tomus  I  [Pars  I]  quorum  maximam  partem  ex  cod.  ms.  H.  A. 
Schultensii  Prof.  Leidensis  descr.  Herbornae  dd.  25  Oct— 20  Nov.  1792 
G.  G.  Lorsbach.  Reliqua  ex  eodem  codice,  qui  post  obitum  Schultensii 
in  manus  van  der  Palm  Prof.  Leid,  devenerat,  supplevit  idem  dd.  9 — 
13  Mart.  1802.  Die  folgenden  Bände  T.  I  2  und  3;  II;  III  1  2  sind 
alle  aus  demselben  Codex  des  Prof.  van  der  Palm  abgeschrieben,  dessen 
genaue  Beschreibung  bei  Tydemann  Conspectus  operis  Ibn  Chalicani 
(Lugd.  Bat.  1809)  S.  33—38  zu  finden  ist. 

Die  vorliegende  Abschrift  Lorsbach's  hat  Wüstenfeld  zu  seiner 
Ausgabe  Ibn  Hallikän's  benutzt  (s.  die  praefatio)  und  die  Lesarten  der 
anderen  von  ihm  zu  Rathe  gezogenen  Manuscripte  theils  am  Rande 
theils  auf  besonderen  Blättern  mit  farbiger  Tinte  nachgetragen.  Er 
äussert  sich  darüber  auf  dem  Yorsetzblatte  von  T.  I  1  folgendermassen : 
lVarias  lectiones  e  codice  Gothano  no.  268  —  jetzt  Pertsch  Bd.  III 
no.  1728  —  (mit  rother  Tinte)  et  passim  e  codice  no.  414  —  jetzt 
1725  —  (blau)  adscripsit  F.  Wüstenfeld  1833.  Accesserunt  variae 
lectiones  codicum  Berolin.  viridi  (grün)  et  flavo  (gelb)  atramento  di- 
stinctae  anno  1835'. 

Yon  den  hier  eingetragenen  Zusätzen  und  Varianten  aber  hat 
Wüstenfeld  nur  den  Anfang  drucken  lassen  in  'Additamentorum  col- 
lectio  prima'  und  'secunda'  (beide  Goettingen  1837),  nur  zu  Fascikel 
1_3  (=  Yitae  no.  1—213)  des  Textes. 

Die  ganze  Abschrift  besteht  aus  3  Theilen  in  6  Bänden.  Th.  I 
=  Bd.  1  2  3  enthält  S.  1—124  +  Bl.  125—212,  S.  213—414,  S.  415 
—650  (633—650  Index  zu  Th.  I);  Th.  II  =  Bd.  4  enthält  246  S. 
(239—246  Index);  Th.  III  =  Bd.  5  und  6  enthält  S.  1—222  und  223 
— 454  (411—418  Index;  419 — 454  nur  Nachträge  von  Wüstenfeld). 
Stets  ist  zwischen  2  Blättern  von  Lorsbach's  Abschrift  ein  neues  ein- 
gezogen ;  auf  diesen  und  am  Rande  stehen  Wüstenfeld's  Varianten  und 
Zusätze  der  andern  Handschriften. 

1817  aus  Lorsbach's  Nachlass. 

Arafo.  83  (orient.  98)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen  ; 

451  S.;  29icm  hoch,  18£  cm  breit,  33  Zeilen  16/17  Jahrh. 

Schrift  klein,  deutlich  ,  durchweg  gleichmässig ,  etwas  vocalisirt. 
Randeinfassung  und  Stichwörter  roth. 

Der  erste  Haupttheil  von  al-Nawawi's  (^j^r.  Lj^j^jI  qJ<aJ!  ic^ 
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j^yüi  l3,.ä  £jj)  biographischem  Wörterbuche  oU%  t^l  uoj^j  ^Iä5^. 
Wüstenfeld  hat  für  seine  Ausgabe  diese  Handschrift  benutzt  und  sie 
in  seinem  Leben  Nawawi's,  Göttingen  1849,  eingehend  beschrieben 
(S.  58  ff.).  In  einer  Anmerkung  auf  S.  257  hat  sich  der  Schreiber  des 
Codex  genannt,  ^^  *>>£  J^s,  ein  Türke. 

Aus  dem  Nachlass  J.  B.  Köhlers  1804  erkauft. 

Arah.  84  (orient.  66f)  orientalisches  Papier;    197  Bl. ;   25£  cm 

hoch,  17  cm  breit;  17  Zeilen  1328 

Schrift  sehr  schön,  ausserordentlich  deutlich  und  gleichmässig,  von 
ägyptischer  Hand,  vocalisirt.     Überschriften  roth. 
/j.sH  &\  Jwol*Ji  ^L*Ji  *L^f  ^v&Jf  ^äaaaaj  ^wL^I  qm>1^\  &sjJs  ^JuS 

^i^  ^yül  Jcx£  0*  o&\  a*  Als?  aJ  fA^M-     5-  @al-  I  l64  no.  114 

nennt  den  Autor:  Burhän  al-din  Ibrahim  ibn  Ahmad  «JbJ!, 

f  703,  beg.  15  Aug.  1303.    Das      *j\  H.  Halifa's    dürfte  nach  unserer 

Handschrift  in  .   's  Ji  zu  ändern  sein. 

Das  Werk  enthält  in  vier  Theilen  Erzählungen  von  den  Heiligen 
des  Islam,  und  zwar  ist  es,  wie  aus  der  Einleitung  hervorgeht,  der 
Auszug  eines  Auszugs.  Abu  Nu'aim  Ahmad  ibn  fAbd-alläh  al-Ispa- 
häni  (f  430  d.  H.,  beg.  3  Oct.  1038)  schrieb  Biographien  der  Heiligen 
tLJy^i  £xJ.£>;  einen  Auszug  daraus  gab  AbuT-farag  cAbd-al-rahmän 
ibn c  Ali  ibn  al  Gauzi  (f  597  =  1200/1)  unter  dem  Titel  s^Jt  syuo  (H. 
Hai.  IV  105  no.  7765),   und  ein  Excerpt  aus   dem  Buche   des  Ibn  al- 

Gauzi  ist  das  vorliegende  Werk.  Die  ersten  6  Blätter,  eine  Lage  bil- 
dend, rühren  von  späterer  Hand  her,  als  das  Übrige;  dann  kommt 
eine  Lücke  und  zwar  fehlt  die  ganze  zweite  10  Bl.  umfassende  Lage, 
von  Bl.  7  an  geht  die  Lagenzählung  ohne  Unterbrechung  weiter.  Es 
fehlt  die  zweite  Hälfte  des  Abschnittes  über  den  Propheten  und  fast 
alles  über  Abu  Bakr.     Der  Anfang  lautet:  »oLe  ^,&  J*\  ^ÄJi  all  i\+£\ 

.+£>  \X+£?   licXx*w  J.Ä    *üi  joo^   X^JI  Jkji  fSjÄri  f^1^  <-Xa*s  X^JÜf  ^j&l*o1\ 

'^b>  v^b^  j  u  0»*>\  ^Ltf  j  Lß)$  o^  J^^z  i^jy?  o-  %f^  ^ 

Der  erste  Theil  umfasst  Bl.  1 — 41 ,  der  zweite  Bl.  42 — 85  ,  der 
dritte  Bl.  86—143,  der  vierte  Bl.  143—147.  Am  Schluss  die  Datirung 
aus  der  letzten  Dekade  des  Ramadan  728  d.  H.  (Aug.  1328).    q*  ii 

Vgl.  auch  Wüstenfeld ,  die  Familie  el  -  Zubeir  S.  3  in  Abh.  der 
Ges.  d.  Wiss.  zu  Göttingen  Bd.  23. 

Von  Dr.  Spitta  gekauft,  s.  Arab.  48. 

Arab.  85  (orient.  100)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

7  -f  221  BL;  20£  cm  hoch,  13  cm  breit;  19  Zeilen  1612 
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Sauberes  und  deutliches  Nasta  lik ,  unvocalisirt.  Überschriften 
roth.  Orientalischer  Pappband  mit  Klappe. 

Titel  auf  Bl.  2a:  KjoLaaN  fci^jJI  *U1ä  £  XjoL^JUI  /£jlilä,  Biogra- 
phien osmanischer  Rechtsgelehrter  und  Saihe,  nach  den  Sultanen  von 
cUtmän  I  (f  1325  n.  Chr.)  bis  Sulaimän  I  (fl566)  in  lOTabakät  geord- 
net von  J..JÜ>  ^\  {Jih.*aA  ^j  lX.^1,  genannt  o^^^y^älb  (Taskö- 
prizädah  (vgl.  H.Hai.  IV  65  no.  7630).  Die  ersten  Blätter  enthalten 
in  einem  zum  Diwäni  neigenden  Nashi  eine  genaue  Inhaltsangabe  mit 
Anführung  sämmtlicher  zu  besprechender  Persönlichkeiten.  Der  An- 
fang des  Werkes  selbst  lautet:  6*UJUJ|  oLä**b  xL&s.*  jj,  ^iXJi  aÜ  Ju^l 

Den  Schluss  von  Bl.  216  an  bildet  die  eigene  Lebensbeschreibung 
des  Verfassers;  das  Wichtigste  daraus  hat  Flügel  im  Wiener  Cataloge 
Bd.  II  348  no.  1182  mitgetheilt. 

Die  Unterschrift  lautet  *^j  j*ax}\  ^i$  j  .  .  .  aJJI  qou  ujU£)I  c^*j 
^a^JI    0j\  <xr\   ^*&Jt  v«ÄA*AnJi  <Aa*JI  Jlj  Ja  ,.  .  .    (21  März  1612) 

Aralb.  86  (orient.  66d)  orientalisches  Papier;  5  -f-  282  Bl.  (Ori- 

ginal-Foliirung) ;  26  cm  hoch,  18|- cm  breit;  21  Zeilen  1351 

Schrift  ziemlich  gross,  deutlich  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Über- 
schriften meist  roth.  Alter  orientalischer  Einband,  renovirt. 

Auf  Bl.  la  der  Titel :   ^na^Ü  jl*aZz>\  fl£J>  ^\   ä^^  yaX^1  \JLxS 

Ibn  Hisäm's  Leben  Muhammad 's  in  kürzerer  Fassung  von  al- 
Wasiti  (f  711,  beg.  20  Mai  1311;  vgl.  H.  Hai.  II  65  no.  1914).  Die 
Handschrift  ist  von  Wüstenfeld  in  seiner  Ausgabe  Ibn  Hisäm's  be- 
nutzt und  Bd.  II  S.  xlvi  und  l  beschrieben  worden,  auch  die  Vor- 
rede ist  auf  S.  2 — 5  desselben  Bandes  abgedruckt. 

Der  Anfang   lautet   nach   der  Basmala:  v-j^IS  Ja,*!  ^JJJ  *Ü  Ou^f 

.'a.5C^I  £-^aJ  {$JS}1\  j\j**\  {yt  f£)   ipiO^i  ^äaÜ  ^5>j  (£>.&<H 

Am  Rande  befinden  sich  in  kleinerer  Schrift  aber  von  derselben 
Hand  zahlreiche  Ergänzungen  und  Erläuterungen  des  Textes,  die  meist 
dem  Commentar  des  Suhaili  (j$t  ^  adli  «A^  ^  n?^  ^^  ^Läii  _jji 
J^pJ!  ^^i-l  a^^i)  zu  Ibn  Hisäm  sju$)  lP^  V1-^  (vgl-  Wüsten- 
feld T.  II  S.  liv)  entnommen  sind.  Am  Ende  der  Anmerkungen  ist 
derselbe   ausdrücklich    erwähnt:    ^Izf  q+  &Jlx:  ^[^i   iübtf'  iy*  ci^ 

Das  Werk  zerfällt  in  2  Theile ,  der  erste  reicht  von  Bl.  1 — 126a,  der 
zweite  von  127b — 282.  Der  erste  wurde  vollendet  am  29  Ragab  752 
(21  Sept.  1351),  der  zweite  am  27Du'l-kada  752   (15  Jan.  1352)  und 
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die  Anmerkungen  am  23  Ragab  753  (4  Sept.  1353).     Die  Unterschrift 
am  Sehluss   von   Theil  II  lautet:  J,c  SlLaJÜI  ^.x^Ji  q*  jjo^JLj  U  y>\ 

.•*l  •  .. ..*.»    .. .  ... 

Dem  ganzen  Werke  ist  auf  5  Blättern  ein  Index  vorausgeschickt, 
der  aber  von  einer  anderen  Hand    herrührt.      Am    Sehluss    desselben 

haben  wir  eine  Datirung  vom  25  November  1732:  ^m  yg^^äJI  cj**j 

Die  Handschrift  ist  ein  Geschenk  aus  dem  Nachlass  H.  Ewald's  1875. 
Dazu  Lagarde  99. 


VI.     Geographie. 

Arab.  87  (orient.  84)  34  S.  +  2  Bl. ;    23J  cm   hoch ,    18J  cm 

breit;   25 — 30  Zeilen  geschrieben  von  J.  B.Köhler  zwischen  1760 

und  1766 

Schrift  meist  deutlich,  doch  nicht  durchweg  gleichmässig ,  un- 
vocalisirt. 

Das  erste  Capitel  von  Ibn  al-Wardi's  (^\  y?  ^jak^  y\  ^j^XÜ  -\j« 
«j^Ji  f  850  d.H.,  vgl.  Pertsch  Gothaer  Cat.  Bd.  I  S.  304  Anm.)  Kosmo- 
graphie  w*ji;xJI  HJu-s.,  <_ol^\xJI  öc\j^>,  welches  die  Beschreibung  der 
Länder  enthält.  Wie  eine  Vergleichung  mit  der  Ausgabe  Andr.  Hy- 
lander's  (Operis  cosmographici  Ibn  el  Vardi  caput  primum  de  regioni- 
bus  et  oris,  Lundae  1823)  zeigt,  hat  Köhler  mehrfach  Stellen  ausge- 
lassen, z.B.  Hylander  S.  190—206  und  209—217,  und  schliesst  mit 
Hylander  S.  262. 

Köhler  selbst  hat  in  seinem  Werk  Abulfedae  Tabula  Syriae  cum 
excerpto  geographico  ex  Ibn  al  Wardii  geographia  et  historia  naturali 
(Lipsiae  1766)  den  Abschnitt,  der  von  Syrien  handelt,  herausgegeben, 
und  zwar  nach  dem  Prooemium  auf  Grund  einer  Dresdener  und  einer 
Leidener  Handschrift. 

Die  vorliegende  Abschrift  geht  auf  den  Dresdener  Codex  zurück 
(Fleischer  no.  102).  Am  Rande  befinden  sich  zahlreiche  Anmerkungen, 
von  denen  die  textkritischen  wohl  zum  grössten  Theile  Reiske  als 
Urheber  haben  mögen. 

Zwischen  S.  32  und  33  ist  ein  Blatt  eingelegt ,  welches  die  Be- 
schreibung der  wuL^oüt  äJs^>   in   dem  Catalogus  centuriae  librorum 
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rarissimorum ,  qua  bibliothecam  Academiae  Upsaliensis  exornavit  J.  G. 
Sparvenfeldius  Upsaliae  1706  (no.  XVIII),  enthält. 
1804  erworben. 

Arab.  88  (orient  80)  Papier ;  125  Bl. ;  27  cm  hoch,  19  cm  breit; 
die  Zahl  der  Zeilen  schwankt  zwischen  12  und  28    mm     18  Jahrh. 

Schrift  sauber  und  deutlich,  vocalisirt.  Die  Überschriften  und 
Stichwörter  roth. 

Zamahsari's  geographisches  Lexicon,  s.  H.  Hai.  Y,  67  no.  10010. 
Nach  einer  Notiz  auf  dem  Vorsetzblatte  ist  das  vorliegende  Manuscript 
eine  Abschrift  des  Leidener  Cod.  no.  1706  (Dozy  II  137  no.  739  und 
Hamaker  Specimen  catal.  S.  31). 

Anfang:  &y  ^  U  ($ju>!  aJ|$  «A*^  .JLe  g^JLo^  ^xILxJi  uj«  *U  *\±s>\ 
LÄAaÜ  ^c  üjyÄll  J^t  j*waa5jjI  s^il.  Am  Rande  und  auf  den  gegen- 
überstehenden Seiten  vielfach  Bemerkungen  von  Wüstenfeld's  Hand, 
von    dem   auch  der   *Im^I  \&*»yp  Bl.  120 — 125   stammt. 

1785  aus  Abraham  Gronov's  Bibliothek  erkauft. 

Arab.  89  (orient.  81)  12  S.  und   ein  zwischen  S.  10  und  11 

eingelegtes  Blatt;  25£  cm  hoch,  19 J  cm  breit  vielleicht  1764  ge- 

schrieben 

Schrift  gut  lesbar,  unvocalisirt. 

Eine  von  Joh.  Bernh.  Köhler  (Schüler  Reiske's,  Professor  in  Kiel, 
Göttingen  und  Königsberg ,  später  in  Lübeck ;  machte  1764  eine  ge- 
lehrte Reise  nach  Holland ,  f  1802)  nach  einer  Leidener  Handschrift 
(Dozy  II  no.  727  =  Gol.  57)  verfertigte  Copie  des  Mesopotamien  behan- 
delnden   Abschnittes    der    Geographie   (^^jJLJi    pjJ&    \->\J&)    Abu'l- 

fidä's.  Vgl.  Geographie  d'Aboulfeda  texte  arabe  p.p.  Reinaud  et 
Mac  Guckin  de  Slane,  Paris  1840  S.  273— 89.  Am  Rande  sind  die 
Varianten  der  Pariser  Handschrift  Ancien  fonds  arabe  no.  578  (Aboul- 
feda,  Preface  S.  xlii)  und  zwar  nach  der  Dresdener  Abschrift  (Flei- 
scher no.  379)  vermerkt,  wie  Köhler  selbst  in  dem  Prooemium  zu  sei- 
ner Ausgabe  der  Tabula  Syriae  Abu'l-fidä's  (Lipsiae  1766)  angegeben 
hat.  Die  Abschrift  ist  nicht  ganz  zu  Ende  geführt;  es  fehlen  die 
&ol*Ji  ^L*.>^t_5  i^jLo}\  von  17  Städten,  von  18  sind  sie  vorhanden. 
1804  erworben. 

Arab.  90  (orient.  82)  50  S.;    25  cm  hoch,    19 J  cm  breit;    21 

Zeilen  geschrieben  von  J.  B.  Köhler,  wohl  um  1764 

Schrift  ziemlich  deutlich,  unvocalisirt. 

S.  1 — 34  Excerpte  aus  der  Leidener  Handschrift  von  Jaküt's 
^jXJ^a  (Dozy  II  no.  725,  vgl.  auch  Wüstenfeld  in  der  Vorrede  zu  seiner 
Ausgabe  dieses  Werkes). 

Die  Seiten  34 — 50  enthalten  Notizen  und  ganz  kurze,  meist  der 
Einleitung  entnommene  Excerpte   aus  geographischen  Werken.      S.  35 

aus  dem  Jsu^Jij  Ja'tä\  J,  xJLiUxii  JbJ-i  £  Xüaili  v^UJ^I  Uctf  von  al- 
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Mukaddasi  ^«AäI*  J.&  ^jl  y>Lb  0j  S^  J^&iJ  ^\ .  Vgl. Hamaker, 
Specimen  catal  codd.  mss.  or.  Bibl.  Lugduno-Batavae  S.  139. 

S.  37  aus  y?  aJ  Xi  £\  cjI  yX+z?  aJ  «A*.^  ^^w^^  £\  oblj)  a*s  *j& 

^A-o^i  ^^^  J>t  qJ  <A*ä*  ^j  (Abu  MüsäMuhanimad   ibn  Abi 

Bakr  al-Ispahäni)  JaSJÜi  £  xJLSLäÜ  Üi  £  KäftXÜ  v-iUo^l  vbtf"  J^ 
Jax/caJl^.    Hamaker,  Specimen  S.  145. 

S.  39  aus  dem  JXfct  U  äj.LTj  ^jii  £  wL&äJ!  uoJL^  fh+&  Utif 

^Jl^  v^äj^UaäJI  yMjj  yd  ».Xa  VOD  v^aLÄI  v^ajIj'  ^j  ^  ^J  iX+^U  -<j  jj| 

^jIlXäJI  (Abu  Bakr  Muhammad  ibnrAli  al-Bagdädi);  Ha- 
maker S.  149. 

S.  40  aus   dem  j*j&\  r^xl\  ^jlxS'   von  ßj*.l\  Juc  ^  Ju*xs  _^jI 

^yCJi  <A^^u  a^  (Abu  cUbaid  al-Bakri);  s.  cod.  Leid.  1709  nach 
dem  Catalogus  vom  Jahre  1716. 

S.  43    aus   dem   eLaJfj  xjXo^J  df»\  J^  cblL^t  Juol**  v-jLä^   (cod. 

Leid.  1703). 

Am  Rande  textkritische  Bemerkungen.  1804  erworben. 

Arab.  91  (orient.  83)  8  Seiten  25  cm  hoch,   19  cm  breit;   21 

Zeilen  von  J.  B.  Köhler  geschrieben 

Schrift  deutlich,  unvocalisirt. 

Ein   ganz  kurzes   Excerpt   aus   dem  *LfJ  J^  cj> jo^l  lXaoL*  v-jUtf 

cläJ^  &a&o^I ,  die  Yorrede  und   die  Beschreibung  einer   sehr  kleinen 

Zahl  von  Ortschaften  enthaltend ,  fast  identisch  mit  dem  unter  no.  90 
S.  43  ff.  erwähnten  Auszuge.  Am  Ende  noch  Notizen  über  Chrono- 
logie. 1804  erworben. 

Aral).  92  (orient.  85)  Papier;  3  BL;  25  cm  hoch,  19  cm  breit; 

21  Zeilen  von  J.  B.  Köhler  geschrieben 

Schrift  deutlich,  etwas  vocalisirt. 
Excerpt  des  Andalusien  behandelnden  Abschnittes  aus  dem  <JjS 

^Ai'LJt  (Abu  Muhammad  cAbd-al-wähid  al-Tamimi  al-Marräkusi) 

nach  der  Leidener  Handschrift  no.  1798  =  Dozy  II  no.  838.  Vgl. 

die  Ausgabe  von  Dozy.     Im  Jahre  1804  erworben. 

Dazu  Mich.  300—305. 

VII.     Naturwissenschaft,    Mathematik,   Philosophie 
und  geheime  Wissenschaften. 

Aral).  93  (orient.  113)  Papier;    21  S. ;    25  cm  hoch,    19J  cm 

breit;    23  Zeilen  18  Jahrh.  von  J.  B.  Köhler  geschrieben, 

unvocalisirt 


Arabisch  90—94  353 

Excerpta  ex  Damirii  historia  animalium  (qI^-JL  Bj-c>  ^Jj*S 
^^lX-U),  vielleicht  einer  Leidener  Handschrift  entnommen  (no.  1913 
=  Dozy  III  218  no.  1289). 

Es  sind  folgende  grössere  Artikel  ausgezogen :   y*^' ,  v^j  5  ^jy>, 

b*1    O^S")    £y^5    1*^3     J^>3    ^+^3     <^C5?      *^3      J^3     J**3      U^*^  3 

*%>  ^3  eyy.3  r^3  vL^,  »je,  »f^>,  ^^3  rLxi'  L$%k>  lls. 

1804  aus  Köhler's  Bibliothek  erworben. 

Arab.  94  (Orient.  115)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

101  Bl.;  151  cm  hoch,  10J  cm  breit;  17  Zeilen  16  Jahrh. 

Sechs  kleinere  astronomische  Abhandlungen. 
Bl.  1— 74:    Flüchtiges   Nashi,   Überschriften   roth.    Titel  im  Text 

Bl.  lb:  ^.x^Ii  «jJL  J^^Ji  £  uJlkti ,  eine  Abhandlung  über  den  Ge- 
brauch des  Quadranten  von  Muhammad  ibn  Muhammad  ibn  Ahmad  ibn 
Bint  al-Märadini,  Astronomen  an  der  al-Azhar-Moschee  in  Kairo 

(j?^  £a\J\j  oJjyo);  vgl.  H.  Hai.  V  600  no.  12253;  daselbst  ist  auch 
der  vollständige  Name  des  Autors  angegeben.  Das  Schriftchen  ist  in 
löOCapitel  und  eine  &?13-  eingetheilt.  Verfasst  wurde  es  nach  H.Hai, 
im  Jahre  944  d.H.  (anders  Pertsch  Gotha  no.  1425);  die  vorliegende  Ab- 
schrift wurde  im  J.  950  (1543/44)  angefertigt,  x^uo  &£u*i  ^  LgJLäi^  y&Zs 
^x^Jt  LgÄJ^o  Jaj>  q*2  1ö#  '&Xm  *j^\  Joi^i  vj,  .  .  .  I-^ä^  Jbi>  q-»  c>.^Äi 
. . .  ^^asLäJI  ^a^UI  Jax>w  js.^^v/i  (sie!  für  ^\  ^.^  «A*^*  qJ.l\JI  ^l\j 
Als  Abfassungszeit  wird  schliesslich  noch  das  Jahr  844  angegeben 

Äff  f!c  £  L^äJIj'  (»ä9,  was  zweifelsohne  auf  einem  Versehen  beruht. 

Bl.  75 — 76a:  Flüchtiges,  wenig  leserliches  Nastalik.  Eine  ganz 
kurze,  türkisch  geschriebene  Abhandlung  über  Messkunde,  j^b  te.x* 
fjläii  überschrieben.  Abschrift  vom  20  Du'1-higga  965  (September 
1558). 

Bl.  76b— 79a:  Flüchtiges  Nastalik.    Titel  im  Text  J*  sü^  äÜL^ 

JAxif  äJb  J^c.  Das  kleine  Schriftchen  ist  mehr  Inhaltsangabe  eines 
andern  umfangreicheren  Werkes  als  eine  selbstständige  Arbeit;  es  ist 
in  9  ujL»  eingetheilt.     Dozy  III  124  no.  1124  ist  ebenfalls  eine  kleine 

Abhandlung  JlX.*Ü  äJta  ^  verzeichnet,  der  Verfasser  derselben  ist  'Izz- 

al-din    cAbd-al-caziz    ibn    Muhammad   al  Wafä'i    LjjjJI  "p 

^jlijJt  ^xU?  0>  jijiü!  J^*  f  876  d.  H.  nach  H.  Hai.  VI  309  no.  13613). 
Bei  dem  vorliegenden  Schriftchen  ist  kein  Autor  angegeben;  es  ist 
datirt  vom  21  Sawwäl  977  (17  März  1571).     Der  Anfang  lautet: 

Bl.  80— 94:  Gewöhnliches  Nastalik,  Überschriften  roth.     Eine  per- 

23 
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sisch  geschriebene  Abhandlung  über  den  Gebrauch  des  Quadranten, 
in    eine    &qJüU    und    20   v-jL»  zerfallend.       Als   Verfasser   ist   genannt 

^A^  *>lvytoläi  ^  \\*^a  ^  öj+zs\a ,  Mahmud  ibn  Muhammad 
i b n  Kädi-zädah  Rümi),  welcher  nach  eigener  Angabe  unter  der 
Regierung  des  Sultan  Bäjazicl  (II,  regierte  1481 — 1512)  lebte  und  931 
d.H.  (1524/25)  gestorben  ist,  s.  H.Hai.  III  401  no.  6143.  Am  Schluss 
die  Datirung  vom  Jahre  949  d.  H.~(1542/43). 

Bl.  95 — 97 :  Von  derselben  Hand  wie  das  vorhergehende ,  ein 
Bruchstück  einer  persischen  Abhandlung  über  den  Gebrauch  des  Astro- 
labi  um  s. 

Bl.  98 — 101 :    Eine   Liste    von    Ortschaften    mit   der  Angabe    der 

Längen-  und  Breitengrade.     (jw^,^  ofjJlj> yL^-jt  ^^^  &y&\  Jj«^> 

Arab.  95  (orient.  125 33)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzei- 

chen, 1  Bl.  +  143  S.  zu  19J  :  14J  cm  ;  20  Zeilen  1561 

Ziemlich  kleine  aber  deutliche  Schrift  in  maghribinischem  Zuge, 
unvocalisirt.  Überschriften  roth.  S.  98 — 101,  von  späterer  Hand  er- 
gänzt, zeigen  nicht  den  maghribinischen  Ductus. 

Den  einen  Titel  des  Werkes  .1^1  .M  U^S  finden  wir  S.  1  Z.  14, 
den   anderen  -ajuXäÜ  \Jü£  am    Schluss    auf   S.  143 ,    den    Namen    des 

Verfassers  gleich  am  Anfang  ^jUi  L^5j  ^  cX*^u>  S^  y±\ . 

Die  Handschrift  enthält  ein  Compendium  der  Alchimie  von  dem 
bekannten  arabischen  Arzte  al-Räzi  (-j-  311 ,  beg.  21  April  923).  In 
der  Vorrede  S.  1  sagt  er,  dass  er  das  Buch  auf  die  Bitte  eines  jungen 
Schülers  mit  Namen  Muhammad  ibn  Jünus  geschrieben  habe.  Der 
Inhalt  ist  kurz  folgender:  das  Buch  will  eine  dreifache  Kenntniss  ver- 
mitteln, erstens  die  .xiüUif  &.xa:  diese  -aäLäc  sind  von  dreierlei  Art: 
joo^  X*?Lij  aLol^^e*   und    diese  haben   wieder   vielfache  Unterarten; 

zweitens  die  o^Ji  m,xa  und  drittens  -*jjüJi  £3-**,  die  wiederum  eine 
siebenfache  ist  (S.  13).  Auf  der  Innenseite  des  Deckels  und  dem  Vor- 
setzblatt steht  eine  sehr  genaue  Inhaltsangabe. 

Anfang  nach  der  Basmala:  uX^f  l5)V^  b*J  ü*  ^*^^  j^ij^  $ 

.  «siuäasi  ^LtfaJj  jutl^d  ^ßj]ft  i^T  *W 

Auf  S.  143  steht  die  Datirung  Xx*^t  *y.  [  j]  .  .  .  jAJcXxM  ^JsS'  ^j 
*!c  Jt^ä  jQjb  qo  jäsc  &&L3;  die  nun  folgende  Jahreszahl  hat  Wüstenfeld 
S.  325  *c_  gelesen;  doch  sind  die  diesen  drei  Buchstaben  allerdings 
sehr  ähnelnden  Zeichen  wohl  als  1%  =  968  zu  deuten,  und  diese  Zahl 
stimmt  auch  mit  der  übrigen  Zeitangabe^  überein  ;  wir  erhalten  so  als 
Datum  der  Vollendung  Freitag  den  13  Sawwal  968  =  27  Juni  1561. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi;  1878  von  Brugsch  gekauft. 

Zu  Mathematik  und  Astronomie:  Asch  68^  Lagarde  100. 
Zu  Philosophie:  Asch  67. 
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VIII.     Medicin. 

Arab.  96  (orient.  109)  orientalisches  Papier;  108  Bl.;    20 J  cm 

hoch,  14  cm  breit;  20  Zeilen  15/16  Jahrh. 

Schrift  steil  und  gleichmässig,  doch  nicht  besonders  deutlich ;  von 
ägyptischer  Hand;  etwas  vocalisirt.  Die  Überschriften  sind  durch 
grössere  und  stärkere  Schrift  kenntlich  gemacht.  Beschädigter  orien- 
talischer Pappband. 

Nach  einer  von  anderer  Hand  herrührenden  Notiz  auf  dem  Deckel 
enthält    die  Handschrift    die  Abhandlung    des  cAliibnrAbbäs    al- 

Magüsi  ((^w^  <j"Wfi  ryt  ^  t  384,  vgl.  Wüstenfeld  arab.  Ärzte  no.  117 

und  Gott.  gel.  Anz.  1840  St.  85)  über  die  Medizin,  J*LJI  £  v^  De_ 
titelt.     Dieselbe   zerfällt  in  drei  Theile;    von  dem  ersten,  welcher  von 

der  Gesundheit  handelt,  X^uoSi  v-jU^  fehlt  der  Anfang;  der  zweite 
handelt  vom  Kranksein  ^jdJ,]  y^\jS  (Bl.  10b — 81 a);  der  dritte  von  den 
Anzeichen  der  Krankheiten  ol^LxÜ  UjS  (Bl.  81b— 105a). 

Die  drei  letzten  Blätter  enthalten  von  derselben  Hand  noch  einige 
Recepte. 

Die  Handschrift  gehörte  einst  dem  Jesuitencolleg  in  Paris;  denn 
BL  la  unten  steht  verblasst  'Coli.  Paris.  societis  Jesu'.  Sie  muss  auch 
mit  den  Handschriften  dieser  Bibliothek  1764  verkauft  worden  sein ; 
denn  auf  dem  letzten  Blatte  steht  'Paraphe  au  desir  de  l'arrest  du  5 
Juillet  1763.  Mesnil',  eine  Inschrift,  welche  in  den  aus  jener  Bibliothek 
erkauften  Meermanniani  (jetzt  in  Berlin)  stets  wiederkehrt.  Allein  sie 
ist  in  dem  Versteig  erungscataloge  von  1764  (siehe  oben  codex  Hist. 
lit.  152a)  nicht  verzeichnet.  1801  wurde  sie  aus  dem  Nachlass  des 
Prof.  J.  P.  Berg  in  Duisburg  erkauft. 

Arab.  97  (orient.  112)  Papier;   48  BL;    21J-  cm  hoch,  16£  cm 

breit;  30  Zeilen  17  Jahrh. 

Schöne  saubere  durchweg   vocalisirte  Schrift  von  Deusing's  Hand. 
Bl.  1  —  28:  -»j  ^M.£>i  £ji  &UJ  i\a£  ^-j  cJ>.**^)  cJ^  3^  w*£*^  £*}&** 

<^*.nl\  j  LLmm  ^  (J^xs  Das  Lehrgedicht  des  Ibn  Sinä(f  428)  über 
die  Medicin.  Anfang  der  Einleitung : 

yPUUi  ßjßl\  J^\3  }jk')\  ^  p\&\  JjJI  äU  jlUJ 

Anfang  des  eigentlichen  Gedichtes: 

.  [jo.2.  &Ä/0  q»Aj  &  V1**-  CT*  U^j*  *rf  '*^**o  Jaas>  u^Lü 

Der  Inhalt  des  Gedichtes  ist  von  Fleischer  zu  no.  139  des  Dres- 
dener Cataloges  genauer  angegeben.  Am  Schlüsse  des  ersten, 
theoretischen ,    Theiles    befindet   sich    folgende    Unterschrift    (BL  18a) : 

äjy>y^i  er»  j?1^  ^jQ-  *j^.  **>yh  ^  iy^1'  f^*^  v5  '^jy^j^  er  vJ*^  *rrt  f-> 

Am  Rande  und  zwischen  den  Zeilen  zahlreiche  Bemerkungen  und 
Lesarten  anderer  Handschriften.  Am  Schluss  des  Gedichtes  eine  kurze 
Lebensbeschreibung  des  Verfassers. 

23* 
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Bl.  29 — 41 :  ,c£^r.  q.j  if*»-^  J-pw  ^\  {^yc  \ja.xX3\  ^X&  JyoJ  u-jLä^ 
^.aao^  ^^s^ii,  eine  Abhandlung  des  Abu  Sahl  al-Masihi  (f  390) 
über  die   Bewegung   des  Pulses  (vgl.  Wüstenfeld  arab.  Ärzte  no.  118). 

Anfang  :  SüijjcJi  *j\fj>  ^«-Xa/Oj  q^^  5-^>>  ä^^*  tliX^y  vrdl&H.      Bl. 

30  und  31  enthalten  eine  lateinische  Übersetzung  des  Anfangs  der  Ab- 
handlung von  Wüstenfeld's  Hand. 

Bl.  42 — 48 :  \Joju^  /jflxüi  ^Xc  ,3  yaÄ^u  ^^  J.3-lX./o  ^\  ^^.cL^oi 

(j^J^äU  qU^H  J^jIa*^  Isagoge  id  est  breve  introductorium  arabicum  in 
scientiam  logices  .  .Fr.  Thomae  Novariensis..  opera  Romae  1625. 
Abschrift  des  Druckes  mit  lateinischer  Übersetzung  der  ersten  Hälfte. 
Aus  der  Bibliothek  des  Prof.  J.  P.  Berg  in  Duisburg  1801  er- 
worben. 

Arab.  98  (orient.  108)  orientalisches  Papier  mit  Wasserlinien ; 

39  BL;  26i  cm  hoch,  18J  cm  breit;    25  Zeilen  geschrieben  im  J. 

1489  orientalischer  Pappband  mit  Klappe 

Schrift  ein  ungefälliges,  nicht  sehr  leserliches  Nashi,  unvocalisirt. 
Überschriften  und  Stichwörter  roth. 

Abu'l-Hasan  al-Muhtär  ibn  al-Hasan  ibn  cAbdün  ibn  Sacdün 
ibn  Butlän  (f  444)  über  die  Heilung  der  Krankheiten,  die  sich  die 
meisten  Menschen  durch  den  Genuss  ihrer  Speisen  zuziehen ,  und  über 
die  Heilmittel  derselben,  besonders  diejenigen,  welche  die  Mönche  und 
die  fern  von  der  Stadt  Wohnenden  anwenden.    Anfang :  xilä*  .  .  .  ***o 

Das  Werk  zerfällt  in  42  Capitel,  deren  Inhalt  gleich  nach  den 
oben  angeführten  Eingangsworten  verzeichnet  und  von  Wüstenfeld  in 
den   Gott.    Gel.   Anzeigen  1840  St.  84/5  übersetzt  ist;    vgl.    desselben 

arab.  Arzte  no.  133.  Die  Nachschrift  lautet:  (jkU5o  'x^IJ  xJUii  o^j 
q-.  ^kü^  (8.  Nov.  1489)  xj^0  iüUU%  c^*-^  £}j\  ^  JL^-  j»j~>J 

Darnach  ist  der  Titel  dieses  Werkes  s^o^i  o&Ll^ ,  die  vorliegende 

Abschrift  stammt  aus  dem  Jahre  1489  und  deren  Vorlage  war  1270 
geschrieben. 

Auf  der  Innenseite  des  Deckels  steht:  lManuscriptum  Dr.  Her- 
manno  Conringio  .  .  .  Helmstad.  dono  mittit  Christianus  Ravius  Be- 
rolinas  mp.'  Ein  anderes  eingelegtes  Blatt  ergänzt  und  berichtigt  diese 
Angaben. 

Später  war  Anton  Julius  von  der  Hardt  Besitzer  der  Handschrift ; 
nach  dessen  Tode  kam  sie  1786  nach  Göttingen. 

Arab.  99  (orient.  111)  Papier;   176  BL;    20  cm  hoch,  15 £  cm 

breit;  24  Zeilen  1635 
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Sehr  schöne,  saubere  und  deutliche  Schrift  von  europäischer  Hand, 
etwas  vocalisirt.  Die  Capitelüberschriften  sind  meist  mit  grüner  Tinte 
geschrieben,    die  Paragraphen  (jyas)  sind  mit  rother  Tinte  angemerkt. 

'Compendium  G-aleni  in  libros  viginti  quinque  digestum  a  R. 
Mose  Maimonide.  Propria  manu  descriptum  ab  A.  DeusiDgio'.  Lehr- 
sätze aus  den  Werken  des  Galenus,  von  Moses  Maimonides  zusammen- 
gestellt und  besprochen.     Der  arabische  Titel  befindet  sich  auf  Bl.  169b 

am  Schluss:  ^1*3^  J^i^i  u^ajJJ  (nämlich  c^LJI  pX*  £)  ^asäJ^  Uctf 
^bM  JJL*/b5l  äÜI  «A**ß  ^  o5+**  O*  <S"JA  <A:>3^i ,  und  weiter  heisst 
es:  Die  Abschrift  wurde  vollendet  im  Januar  1635  n.  Chr.  in  Leiden, 
es  führte  sie  aus  Antonius  Deusingius. 

Darnach  kann  es  wohl  keinem  Zweifel  unterliegen,  dass  die  Vor- 
lage der  Leidener  Codex  Dozy  Bd.  III  252  #no.  1344  gewesen  ist. 
Über  Maimonides  vgl.  Wüstenfeld,  arab.  Ärzte   no.  198.  Zwischen 

Bl.  82  und  83,  90  und  91  ist  je  ein  Blatt  leer  gelassen,  doch  scheinen 
sich  daselbst  keine  Lücken  zu  befinden. 

Anfang:  ^  <s>iyA  &*bl*Ji  lX^^J  J^i^l  lJ^aJLsüI  Jo^LäÜ  *a£^I  Jlä 

Bl.  170— 176:  die  Selecta  des  Mesue  (Jalijä  ibn  Mäsüjah), 
gleichfalls  einem  Leidener  Codex  (Dozy  III  229  no.  1302)  entnommen: 

(jv:>    /  ft^Uwi    q.j   ty*^~  ^    *ri^*-«0    q*  itfÄ^.    ^   v»aä5"   ^ii    *-W^^  jO^aÜ 

**JIäo  q^  &lo£it.    Der  Anfang  lautet :  c^  iXo&jii  ^j^i  L$j1  *JJi  iiU;> 

h.aÜ  /fe-k  J«^  öktlSj  »-A^i .     Vgl.  Wüstenfeld  no.  59. 

Aus  der  Bibliothek  des  Duisburger  Professors  J.  P.  Berg  1801 
erworben. 

Arab.  100  (orient.  110)  Papier;    61  S. ;    23  cm  hoch,    16  cm 

breit ;  25  Zeilen  Ende  des  18  Jahrh. 

Leserliche  Schrift  von  europäischer  Hand,  unvocalisirt.  Kapitel- 
überschriften roth. 

Der  Titel  dieses  Werkes  lautet:    ^c  &*ljüf  ^äJ!  oLuä«  v->^ 

Es  enthält  in  20  Kapiteln  eine  Zusammenstellung  von  Heilmitteln 
gegen  die  verschiedensten  Krankheiten  und  Gebrechen  des  mensch- 
lichen Körpers.  Zwischen  die  einzelnen  Blätter  (S.  1—23)  sind  je  nach 
Bedürfniss  ein  oder  zwei  halbe  Blätter  eingeschoben,  auf  welchen  die 
Präparation  zu  dem  arabischen  Text  sich  befindet.  Zwischen  S.  28  und 
29  ist  ein  kleines  Blättchen  eingelegt  mit  arabischem  Text,  der  vom 
Abschreiber  ausgelassen  war. 

Über  den  Verfasser  al-Kaljübi  und  seine  Zeit  war  nichts  zu 
ermitteln.     v^Jl'j  ist  ein  kleiner  Ort  unweit  Kairo. 

Die  Handschrift  beginnt:  ^  *UI  ^^  tf^xJi  uj.  all  0*^\  . . .  ^j 
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Darauf  folgt  der  Index,  und  auf  S.  4  beginnt  der  eigentliche  Text : 
(j*Ut  £JL^  ^ftlir.  ^^Vx-b  u"^-  Es  liegen  zwei  Blätter  bei  von  Wüsten- 
felds Hand  mit  dem  Anfang  der  Übersetzung. 

Dazu  Mich.  314. 

IX.     Christliche  Theologie:  a.  Die  Bibel. 

Arab.  101  (orient.  125 ')  orientalisches    Papier;    Bl.  44— 203, 

201 :  13^  cm  ;  14  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  ziemlich  gross,  steil  und  gleichmässig.  Überschriften,  Rand- 
bemerkungen und  Verstheiler  roth.     Mit  koptischen  Zahlen  foliirt. 

Bl.  44 — 164a :  Die  Psalmen  und  zwar  Ps.  19 — 150  nach  der 
Zählung  der  LXX  und  Ps.  151.  Der  Text  stimmt  meist  mit  dem  der 
Pariser  Polyglotte  (Lagarde,  Psalterium  arabice  Göttingen  1875  no.  2). 
In    den  Überschriften    sind    die   Versglieder,    ^^a.x^!,  mit  angegeben. 

Am  Rande  sind  bisweilen  Abweichungen  der  koptischen,  syrischen  und 
griechischen  Übersetzung  notirt.  Bl.  79  und  80  sind  irrthümlich  zwi- 
schen 88  und  89  eingeheftet. 

Bl.  164b— 183b:  Die  10  Cantica  (goUö):    &JÖ\  ^ß  J^\  S^*aJt 
(Deuteron.  32  1—43)  ^JJI  lS^i  SLoUÜJ  iLs^wJÜi         (Exod.  15  11—19) 

»Xo  &*jU!  X^**äJJ  (I  Sam.  2  1  —  10)  ^*+*0  ^  U>  &dUii  ä^a^x^ 

Kaaw  %j£k£.  ijH.+ä»  s^c  ,i  sJ>i;»,  Jude  q-»  äÜ!  awlslj  {J^j*    bi    ^fc3.    ^^*   ^^ 

(Apocr.)  o^j  ti^Lo  \.*ij2*  ^  LIsa/5  bXo  *.**./oLJ-!  k^p^äJ!       (Jes.  38 10— 20) 

ä^lo  &uL»J!  x^wäÜ  (Jon.  2  1—10)  ^Jdt  o^"  *^"°  Jü*oLwdi  K^a*OCJI 

(Jes.  26  9—20)  C5jJüi  Lxx^  KjuIjÜJ  X^^wJ!  (Hab.  3)  ^JÜi  .»•,£+> 

.ä^iii  q*  s^t  U  J.C  v-j  J  Lx'ip*  .£&  (j>^  Lg-Sß  15.^  Lotä"^  K.xavLxÜ  x^s-avOcJI 

^aääÜ  &jJLiii  iUaS  b'~&l*Ji  j^wäjI       (Jes.  25)  ^Läj^j  J;l5  ^l\JI  J.jL  csU*-. 

(Dan.  3  1—90). 

Es  folgt  Bl.  183b— 185b  der  Lobgesang  der  Engel  (Luc.  2  14)  nach 
der  Ausführung    des   Athanasius,    Patriarchen    von    Alexandria  K^*o 

Xj.JU&w^I  öj^jtu  e^-jN  (j^A^USi  ^1  LgJU.5^  XXj^UJ.  gl.  185b  das 

Vaterunser.  Bl.  186  das  Glaubensbekenntniss  (äol^t)  der  318  ortho- 
doxen nicänischen  Väter.  Bl.  186b — 189  eine  Erwiderung  desJahjä 
ibnf  Adi  (Abu  Zakarijjä  Jahjä  ibnAdi,  f  974  n.  Chr.)  über  die  Auslassung 
des  Wortes  oL  im  Glaubensbekenntniss,  v->^>  ^5^^  o*  is*^-  P*^ 

Bl.  189b— 208:  Gebete,  welche  am  Schluss  der  20  Ka^cG^ata 
(Uwj'lS)  des  Psalters  gesprochen  wurden.  Es  fehlt  Bl.  190  und  191  mit 
Kd&Löna  2  3  4  und  Bl.  200  mit  Kd&iöiicc  15  und  dem  Anfang  von  16, 
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Die  im  Kataloge  des  Brit.  Museums  Arab.  no.  3  beschriebene  Hand- 
schrift ist  so  ähnlich,  dass  die  hier  fehlenden  Bl.  1 — 43  gewiss  den- 
selben Inhalt  hatten,  wie  die  dort  vorangehenden. 

Aus  dem  Kloster  Anba  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Aral).  102   (orient.  125 2)  orientalisches    Papier  mit   Wasser- 

zeichen; Bl.  4—260,  21J  :  15£  cm;  13  Zeilen  1798 

Schrift  ziemlich  gross,  kräftig  und  gleichmässig,  vocalisirt.  Über- 
schriften und  Verstheiler  roth.     Foliirt  mit  koptischen  Ziffern. 

JL&j  K*j»^J,    die  vier  Evangelien,    mit  kurzen  Einleitungen, 

Notizen  über   das  Leben  der  Evangelisten   enthaltend,   und   Inhaltsan- 
gaben nach  der  Eintheilung  der  koptischen  Bibel. 

Der  Text  stimmt  mehr  mit  Erpenius  (Nov.  Test.  Leidae  1616)  als 
mit  der  römischen  Ausgabe  (1591)  überein,  doch  finden  sich  zahlreiche 
Abweichungen.  Wie  in  den  beiden  genannten  Ausgaben,  hat  Matthaeus 
101,  Marcus  54,  Lucas  86,  Johannes  46  Capitel. 

Abgesehen  von  der  Vorrede  zum  Evangelium  des  Marcus,  welche 
nur  allgemeine  Kedensarten  enthält,  stimmen  die  Vorreden  inhaltlich 
mit  denen  ,  die  A.  Nicoll  im  Catalogus  Bibl.  Bodleianae  II  1  no.  14 
und  Lagarde,  die  vier  Evangelien  arabisch,  Leipzig  1864  S.  14  publicirt 
hat,  überein.     Vgl.  auch  Wüstenfeld  in  Gott.  gel.  Anz.  1878  S.  291—293. 

Die  Handschrift  beginnt  mit  Bl.  4.  Bl.  4— 79a:  Matthaeus. 

Bl.  79b — 124b:  Marcus.     Auf  Bl.  81  am  Schluss  der  Inhaltsangabe  einige 
Zeilen    von   anderer   Hand.  Bl.  125— 202a:    Lucas.  Bl.  202b— 

260 :  Johannes. 

Am    Schluss   findet   sich   folgende  Unterschrift:    ö.L&j  ^JUi^  *3 

(j^/elj^  <i)JJ>  /  äs^Ii  d.LII  *j**j  -•£•&  er»  erb***^^  *-amIaJ!  jha^  «3-  AL«  ^ 

&.xJ-xii    H,^^JJ    &joL*3*    (jOIjIo^  v^äjI   \W\    &Xam    Oj^t   f-£h   "§"*"  CT*  0»A"!>    -•»>*£■ 

aMI  LS:.   %Uj^i    *!l\**JI  jL^b*^!    tliA^&J)   5T^Ie   iu^]   gJJo    /  fcjjjlt    ^^^ 

^*\  ÄjLL*aj  J^ä^  &-»(cU.Ä   d.  h.  'Vollendet  am   29.   Paoni,   welcher 

übereinstimmt  mit    dem  15.  Kabf  I  1208  d.  H.   nach   dem  arabischen 
Mondjahr,  das  ist  das  Jahr  1515  der  Märtyrer'  (21  Oct.  1798). 
Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arab.  103  (orient.  125  3)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzei- 

chen; 363  BL;   24J:15£cm;  17  Zeilen  1810 

Schrift  ziemlich  gross,  kräftig  und  gleichmässig,  vocallos.  Über- 
schriften und  Interpunctionszeichen  roth.  Die  Blätter  sind  oben  mit 
koptischen  und  unten  mit  S}rrischen  Ziffern  numerirt.  Die  Handschrift 
beginnt  mit  Bl.  12;  Bl.  19  ist  doppelt;  zwischen  Bl.  300  und  304  be- 
finden sich  4  nicht  numerirte  Blätter,  an  Stelle  der  3  ursprünglichen ; 
von  357  springt  die  Zählung  auf  359.  Von  anderer  Hand  sind  ge- 
schrieben Bl.  1 9  bis  20  104—107  109  110  140  290,  die  4  Bl.  zwischen 
300  und  304  350  351  359—373  und  allem  Anscheine  nach  auch  374. 
Die  Lagen  sind  von  der  4.  bis  zur  35.  gezählt. 

Die  vier  Evangelien  mit  begleitendem  Commentar,  Einleitun- 
gen und  Inhaltsangaben. 


o 
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Die  Einleitungen,  auch  die  zu  Marcus  —  die  zu  Matthaeus  fehlt 
— ,  stimmen  mit  denen  bei  Nicoll  Cat.  Bibl.  Bodleian.  II  1  no.  14  in- 
haltlich und  auch  beinahe  wörtlich  überein.  Den  ihnen  folgenden 
Inhaltsverzeichnissen  —  das  zu  Matthaeus  fehlt  ebenfalls  —  ist  die 
Eintheilung  der  arabischen  Bibel  zu  Grunde  gelegt.  Der  Text  der 
Evangelien  deckt  sich ,  von  geringfügigen  Abweichungen  abgesehen, 
mit  Erpenius.  Die  Capitelüberschriften  enthalten  zugleich  die  Angabe, 
an  welchen  Sonn-  und  Festtagen  die  Abschnitte  zu  lesen  sind,  bis- 
weilen steht  dies  auf  Syrisch  am  Rande.  Einem  jeden  ^as  folgt  der 
dazugehörige  Commentar.  Er  ist  den  Schriften  folgender  Kirchenväter 
entnommen :  Johannes  Chrysostomus  (l^lXÜ  *i) ,  Epiphanius  f^^iLLaf 

(j£>„*."i  v^ä&wt),  Severus  von  Caesarea  (Antiochien)  (^**jJdi  ^-j^l**) , 
Cyrill  von  Jerusalem  (f-Jl^t  u*o>Iaö  ^j^S) ,  Gregorius  Thaumaturgus 
(^JL^Jl  (j^^xj-ci),  Titus  (u^Lx-b),  Basilius  ((^JLJj)  ,  Eusebius 
^u^ajLmjJ  ,  (j^-j^L^i  bisweilen  auch  ^^jJL^i  geschrieben,  womit  aller- 
dings auch  Ausonius  gemeint  sein  kann),  Clemens  (von  Rom 1},  <j*J2.uJJ>l), 
Simeon  (Stylites 2),  (j^^i  ^l***) ,  Hippolytus  (y^JlJjjt  für  ^^oJ^t 3)), 
Athanasius  (<j«jjma»UjI),  Timotheus  ((j^b'U^,  Theophilus  (jjJLs^ib'),  und 
Didymus  (^^y^-p)  .  Bei  Matthaeus  ist  hauptsächlich  Johannes  Chry- 
sostomus benutzt,  bei  Marcus  Severus,  bei  den  beiden  andern  tritt  kei- 
ner in  dieser  Weise  in  den  Vordergrund. 

Am  Rande  ist  die  doppelte  Eintheilung  der  koptischen  Bibel  ge- 
geben mit  rothen  koptischen  Ziffern  für  die  grösseren  und  schwarzen 
für  die  kleineren  Abschnitte.  Im  Ev.  des  Marcus  sind  die  kleineren 
Abschnitte  auch  noch  armenisch  beziffert  und  ebenso  steht  in  der 
Inhaltsübersicht  Bl.  143  und  144  neben  der  koptischen  Zahl  das  arme- 
nische Aequivalent. 

Bl.  12— 143a:  Matthaeus.  Bl.  143a— 196b:  Marcus.        Bl.  196b 

— 302a:  Lucas.  Bl.  302b— 373a:  Johannes. 

Am  Ende  des  Evangeliums  Johannis,  Bl.  373a,  findet  sich  als 
Abschluss  eines  grösseren ,  von  späterer  Hand  ergänzten  Stückes  fol- 
gende Unterschrift:    ,..1^  .  .  .  Us>^  li^i»  ywJL*j  ^a  J\-&*  &*j.^I  c^JUi' 

.aäsh  J-sLajI^  .  .  .  ^^cX^.Xv.11  Xxiaxä  ^i.J&.c.}  JütAAM  äjL«w«*m5>2  \^jt.l\  \öYv  &Ä^  ,3 
^aäJLI  AaxIj  ^i\j.=>\  qL*<^  ^j!  J.>..b  jÄ  ^a^LjI  J.*ä3Ij  "^  (j*Uä  *.*/% 

d.h.  ldie  Ergänzung  wurde  vollendet  Donnerstag  den  12  Epep  im  Jahre 
1527  der  Märtyrer  (1810).  Der  Abschreiber  ist  Ibrahim  Abu  Tabl 
ibn  Sani  an  al-Hawäniki,  der  Priester,  Schüler  des  Presbyter  Georgius, 
des  Vaters  des  f}yov{ievog  Philemon,  Diener  des  Märtyrers  Mercurius'. 


1)  s.  Dillmann  Cat.  cod.  Aethiop.  Mus.  Brit.  no.  11  ;  diese  Handschrift  ent- 
hält das  Ev.  Matth.  mit  derselben  Catene,  vgl.  auch  noch  Zotenberg,  cat.  des  Mss. 
ethiop.  no.  65,  Slane  cat.  des  Mss.  Arab.  no.  55. 

2)  H^ <Ht)*Y*\  bei  Dillmann,  f  460  n.  Chr. 

3)  Dass  so  zu  lesen  ist,  beweist  das  aethiopische  A  /Tlfl!  Dei  Dillmann. 
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Auf  den  beiden  letzten  Blättern  noch  die  Bemerkung,  dass  die  Hand- 
schrift eine  Stiftung  für  das  Kloster  Anbä  Biso'i  sei. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Biso'i.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arab.  104   (orient.  125 5)  orientalisches    Papier;    Bl.  4— 322; 

251 :  l6i  cm;  15  Zeilen  17/18  Jahrh. 

Schrift  ziemlich  gross,  steil  und  gleichmässig.  Überschriften,  Stich- 
wörter und  Yerstheiler  roth.  Foliirung  mit  koptischen  Ziffern  von 
Bl.  11  an ;  eine  Lücke  ist  nicht  vorhanden. 

Bl.  4a  Titel,  von  späterer  Hand  geschrieben:  j£>  ^^  Uu&\  \Sj> 
Ut+mfJM}  q  }ä  JUäJU,  y^ij-j  JoLw,  die  Briefe  des  Paulus,  die 
katholischen  Briefe  und  die  Apostelgeschichte. 

Bl.  4b — 79a:  Einleitung  in  die  Briefe  des  Paulus  von  Al-Mu'taman 

ibn  al-Assäl,  .^j  cj*y^  v^ äaJIj  \j*-}y*  JoIav J  )LaO&a  ,i^a^.o  <$l)i  q}*j  ^OvUi 

JL**JI.     Der  vollere  Namen  findet  sich  im  Cat.  des  Brit.  Mus.  S.  758: 

oL**JI  £j*\  k\a»*\  JucaaÜ  ^\  ^\  (JsH  j.j|  süjcXJf  ^jty* ;  vgl.  noch  St. 
E.  Assemani,  Bibl.  Medic.  Laurent,  cod.  or.  S.  98  und  J.  S.  Assemani 
Bibl.  Or.  1623;  Zotenberg  Cat.  des  Manuscr.  Ethiop.  p.  144  und  Cat. 
des  Brit.  Mus.  S.  671  no.  1472.  

Die  Einleitung  zerfällt  in  8  Theile  (pL*3l) :  «iU-J  J^ä  *Jl>  Sj>  jyM 

(Bl.  19b)  *aSL#  /o  eJSJf  (Bl.  7b)  *iW  Juu  *u>*  JOS         (Bl.  6b) 


u^L&Jl  (Bl.  24b)  oyOU  it  jJUttif,  »v>L^äJI  dyß  ^jj  *jf/&  gij\ 

«kXjIav.  ,3  ^  lX^&Ju«!  ^j\  o^.xaÜ  (jjvJ>La^Ü  (Bl.  25b)  «xUIav,  c>.3o  jr ^ 

äJjLww.  \aJLc  i*^JUx*v)  U  ,}£♦:>  ^ä  «j  j(AÄAv.ii  jbliAÜ  «jL*JI  (Bl.  51b) 

iC^WJLil  »l\P  £  *Jl^X*4!   JüytJJI  JoUJ^i  _.  JA  q^IaÜ  (Bl.  58)   J,lx^  q* 

(Bl.  72b)  iUJüili  »A^J  JLÜUdt 
Bl.  81 — 84  (Bl.  80  existirt  nicht)  enthalten  eine  kurze  Lebensbeschrei- 
bung des  Paulus.     Am  Schluss  folgende  bemerkenswerte  Notiz :  c^läi 

Ygl.  Erpenius  am  Schluss  der  praefatio  zu  seinem  Nov.  Test.  arab. 

Bl.  85  — 224:  Die  13  Briefe  des  Paulus  und  der  Hebräerbrief. 
Der  Text  entspricht  genau  dem  des  Erpenius;  am  Rande  sind  abwei- 
chende Lesarten,  einige  Varianten  der  koptischen  und  syrischen  Bibel, 
mit  .ä  und  ^  bezeichnet,  Citate  aus  dem  alten  Testament  und  die 
doppelte  Eintheilung  der  koptischen  Bibel  vermerkt. 

Bl.  225 — 253 :  Die  7  katholischen  Briefe  mit  ganz  geringfügigen 
Abweichungen  von  Erpenius. 

BL  254— 31 7a:  Die  Apostelgeschichte  u#*jw*i'-j'^  v^:  ebenfalls 
mit  Erpenius  übereinstimmend. 

Bl.  317b — 322:  Der  Brief  des  heiligen  Dionysius,  Schülers  des 
Apostels  Paulus,  an  Timothcus  über  das  Martyrium  des  Petrus  und 
Paulus  zu  Rom :  ^jJJüI  ^1  J^ Ji  y^J^j  lXaJLj  {jy&Jjf&S  u^Asii  ^Lav. 
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^^.  &üOu:  u*JjJj-     Vgl-  Migne  Patrol.  graec.  IV  Col.  929. 
Aus  dem  Einbände  dieser  Handschrift  gelöst  ist  Syr.  9. 
Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arah.  105  (orient.  1256)  orientalisches  Papier;  247  Bl.  zu  22  : 

15  cm;  13  Zeilen  1268 (?) 

Schrift  gleichmässig  doch  nicht  immer  deutlich,  etwas  vocalisirt. 
An  mehreren  Stellen  ist  die  Tinte  stark  ausgebleicht  oder  verwischt; 
überhaupt  zeigt  der  Codex  Spuren  einer  starken  ehemaligen  Benutzung. 
Die  Überschriften  und  Interpunctionszeichen  sind  roth. 

Bl.  V°  131b  und  157a  sind  mit  einer  blau  und  goldenen  Vignette 
verziert. 

Die  Handschrift  enthält  dasselbe  wie  die  vorhergehende,  nämlich 
die  Briefe  des  Paulus,  Bl.  131b  die  7  katholischen  Briefe, 
Bl.  157  die  A  postelges  chichte ,  Bl.  196  die  Einleitung  in 
die  Briefe  des  Paulus  und  Bl.  243  den  Brief  des  heil.  Dio- 
nysius  an  Timotheus. 

Bei  den  drei  ersten  Theilen  (Bl.  1 — 195)  sind  am  Bande  Citate 
aus  dem  alten  Testament,  Lesarten  der  syrischen  und  der  koptischen 
Bibel  (erstere  mit  <j*,  letztere  mit  *  bezeichnet;  öfter  stehen  sie 
auch  zwischen  den  Zeilen)  und  die  doppelte  Eintheilung  der  koptischen 
Bibel  vermerkt. 

Der  Text  stimmt  genau  mit  Erpenius  überein,  wie  bei  der  vor- 
hergehenden Handschrift. 

Die  Apostelgeschichte  ist  unvollständig;  vorhanden  sind  Cap.  1 — 
10  26  25  9— 24a  und  26  27 — 27  io.  Die  Einleitung  in  die  Briefe  des 
Paulus  steht  jetzt  am  Schluss ,  vordem  war  sie  an  mehreren  Stellen 
mitten  in  die  gänzlich  verbundene  Handschrift  eingeschoben.  Erhalten 
sind  nur  die  2  letzten  Seiten  von  Theil  3,  dann  Theil  4— 8.  Unmittel- 
bar daran  schliesst  sich  der  gleichfalls  unvollständige  Brief  des  Diony- 
sius;  zwischen  Bl.  245  und  246,  dann  zwischen  246  und  247  (Schluss) 
sind  Lücken. 

Eine  Unterschrift   auf  Bl.  131a  hinter  dem  Hebräerbrief,  als  dem 

letzten  paulinischen ,  lautet:  &UL*,  JUS"  J^  i^jj-*-*^  &  äJL*JI  c^Ui" 

ioUiLwj  ^oLj  «^  &xM  £&  cr,  ^LJJ  d.  h.  'Vollendet  Dienstag  den  25. 
Paopi  985  übereinstimmend  mit  d.  6  Safar  667  d.  H.'  (15  Oct.  1268 
n.  Chr.) ;  vielleicht  ist  aber  diese  Unterschrift  aus  der  Vorlage  mit  ab- 
geschrieben. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arab.  105n  Druck 

'Pentateuchus  Mosis  Arabice'  (ed.  Thom.  Erpenius),  Lugduni  Bat. 
1622;  Titel  und  Vorrede  fehlen.  Darin  viele  besonders  textkritische 

Randnoten,  auf  welche  die  im  Anfange  stehenden  Bemerkungen  sich 
beziehen  'Exemplar  manu  emendatum  et  collatum  cum  Ebraeo'  (Thom. 
Erpen's   Hand)    und   'Notae   istae   scriptae   sunt  manu  Tho.  Erpenii 
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parentis    mei    p.   m.    Joan.   Erpenius  3  Id.  Jan.  1642'.  Das  Buch 

besass  einst  (C.  Hasaeus  D.'. 

Dazu  Mich.  297,  Lagarde  101  103  104  105. 

IX.     b.   Christliche  Dogmatik. 

Arafo.  106  (orient.  121)  Papier;    14  BL;    21  cm  hoch ,   16  cm 

breit;  23  Zeilen  18  Jahrh. 

Schöne  sehr  deutliche  Schrift  von  europäischer  Hand,  unvocalisirt. 
Überschriften  roth. 

,\£s£j*t*A  -a£  jc^LaöaÜ  ,..i  ^i»,  lAof^  ^.LaJI  ...f  J,  I<-Xaaö  1\ajA/0  oüi**l  ^ILai^l 
Eine  Abhandlung  des  Paulus  von  Antiochien,  Bischofs  von 
Sidon  über  die  Einheit  Gottes  nebst  einer  Verwahrung  der  Christen 
gegen  den  Vorwurf  des  Polytheismus.  Das  Schriftchen  ist  in  22  Para- 
graphen eingetheilt;  eine  ausführliche  Inhaltsangabe  derselben  giebt 
Uri  im  Cat.  Oxon.  I  35  no.  52  n ,  Nicoll  ebendaselbst  II  28  no.  25  i 
und  Assemani  Bibl.  or.  II  511.  Eine  kurze  Einleitung  und  ein  Inhalts- 
verzeichniss  gehen  voraus,  den  Beschluss  macht  in  unserem  Codex  ein 
Abschnitt,  überschrieben  :  Jueydfj  ^ÜäJI  j,  ^ßl*aXl\  ^t.  j.yaX.^0  _-&. 

Über  den  Verfasser  giebt  Le  Quien,  Oriens  Christianus  II  813  ff.  Auskunft. 

Arafo.  107  (orient.  125  19)  orientalisches    Papier;    179  Bl.    (ge- 

zählt als  13 — '209)    zu   27: 17^  cm;   meist  20  Zeilen  geschrieben 

im  J.  1513  Schrift  gross ,    kräftig ,   steil,    etwas    vocalisirt.     Über- 

schriften und  Interpunctionszeichen  roth.  Blätter  und  Lagen  koptisch 
gezählt. 

Theologische  Abhandlungen.  Es  fehlen  im  Anfang  12 
Blätter  und  ebenso  der  Schluss,  dazu  sind  mehrere  Blätter  verbunden. 
Die  Handschrift  beginnt  mit  Bl.  20,  dann  folgen  21  13—18;  Bl.  19  ist 
jetzt  das  fünftletzte;  ausserdem  ist  ein  Blatt  nach  77  nicht  gezählt, 
dafür  befindet  sich  hinter  Bl.  80  ein  ungezähltes,  von  189  springt  die 
Foliirung  (ohne  Lücke)  gleich  auf  200  über. 

Die  Handschrift  zerfällt  in  2  von  einander  unabhängige  Theile. 

Auf  Bl.  13— 116a  werden  in  22  Capiteln  (äüliu  oder  2dL*wo)  in 
Gesprächsform  theologische  Themata  behandelt. 

äJoUIi  U3  Q^äJi  JjLjuj  ^aU  suXjLäJI  L^aj  goi^j  oLää^I  j  r"        fehlt  t 

V-J-ÄxJ  ^t\if  cLaÄ^I  Vt-*"  ^ä*  ^°y^-  ^  *$*^  £*0lXJI  ^_5^  *«ko  %*z .  l5^"^ 

o*  (j^bli-i  ,3  v  (Erklärung  der  Gleichnisse  Matth.  13  24— 33)  KaL^-I 

'£Zk£\  v*  (jo^Lii  £  a  (Erklärung  von  Matth.  11 12—13  u.a.)  )&la£\ 
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In  gleicher  Weise  handeln  die  Capitel  9 — 22  von  Beichte  und 
Sündenvergebung    mit  Erklärung  darauf  bezüglicher  Bibelstellen. 

Bl.  112a  die  Schlussbemerkung:  &JLw>  ^j&s^  &^  oJUy.  Es  fol- 
gen ,    gewissermassen    als   Resultat   dieser    22   Dialoge ,    22   Lehrsätze 

J^JUJi  ^  jjLxLt  rÜW.     Bl.  115a    die  Unterschrift:  ^1*11  rl&>|  v^Jl*/ 

jj^jlXäK    q^J    ^^    iS*°J-^    ^^J-rt    ^ii    ^U^    O^^     j^^b^f    *lcX^JJ    ^5 

^cÜku  Lol  ^a^iäJI,  d.h.  vollendet  Dienstag  d.  7.  Mesöre  1230  der  Mär- 
tyrer (1513  n.  Chr.)  von  Johannes  ^o.aäJI  ,  einem  Mönch  des  Klosters 
Anbä  Bisoi.  Bl.  115b  ein  Nachwort  an  den  Leser  von  anderer  Hand 

und  die  Stiftungsurkunde  für  das  Kloster  Anbä  Bisoi,  datirt  vom  Jahre 
1283  (1566  n.  Chr.). 

Ein  sehr  ähnliches ,  wenn  nicht  dasselbe  Werk  findet  sich  bei 
Slane,  Catalogue  des  Manuscrits  Arabes  de  la  Bibliotheque  Nationale: 
Kxkii  q**  j^ÄÄÜ  ^afe  ^«AÜ  J^ls  vJl-Xc^l   UüS  oder  kürzer  U&S 

pXxttj  iA-mIxS!  in  23  Gesprächen.  Nach  der  Vorrede  ist  das  Werk  der 
Bibel  und  den  Vätern  entnommen  und  von  Cyrill  ibn  Laklak  (<j<a$~jS  Li! 
(j^&J  ^j)  und  dem  Priester  (oi^JI  <jaJjj  in  das  Arabische  übersetzt. 
Cyrill  wurde  1235  Patriarch  von  Alexandrien ,  vgl.  Le  Quien  Oriens 
Christianus  T.  II  492.  Als  Verfasser  von  Canones  wird  er  mehrfach  bei 
Assemani  Bibl.  Orient.  T.  I  619  und  Mai  Script,  vet.  nova  Coli.  T.  IV 
280—281  genannt. 

Bl.  117 — 208  (von  derselben  Hand)  ein  theologisches  Werk,  wel- 
ches in  8  Capiteln  von  Christi  Person,  Menschwerdung  und  Tod,  von 
den  Beziehungen  zwischen  der  Tora  und  dem  christlichen  Glauben, 
von    dem  Passah ,   den  Anfechtungen  Satans ,  dem  Sonntage  und  dem 

Fasten  handelt.        Bl.  117a  enthält  den  Titel  der  Schrift  jL»  lU  <J^S 

Der  Inhalt  ist  folgender:  vjus^jj  all!  pd&\  v^JLo  J^oj)  j  t  v^ 

(Bl.  131»)  auJL*,  *Ui  oi\  yJb  £  u»*«JI  -L**l  £~F  VL         (B1.117b) 

JJüü  ^cXJi  Jüüüi  0Ui  ö  i»jL  (Bl.  157a)  LijJS^  gooÄJI  ^ju*^*  f  v'j 

j^J     J»a225     qUj     1     V^Ü  (Bl.  165b)    VyJju     \JuS}     fcfc**^      Q^3***"^     ^ 

(Bl.  186a)  X*^il5  ifc^lj  ryo  u^«o^  vt  (BL  178a)   **^ 

(Bl.  204a)  q}£>  ^  i^-*^^.  ^*^*>^  1^5  i^-*^  o^  A  ^ 
Die  oben  angeführte  Überschrift  des  3.  Capitels  steht  nur  im  Index, 
sie  fehlt  im  Text ,    wo    man  das   dritte  Capitel   etwa  auf  Bl.  149  be- 
ginnen lassen  kann.  Der  Anfang  der  Schrift  lautet :  <~^^\  ~^i  Lfcjj 

•  <5j*^  [jn\X»1\   _j>.    .yo  ^)JLäc  i^ä  (c^1.  ^^  ^   o^  f*"*^  &"**  **^ 
Der  Schluss  fehlt. 
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Aus  dem  Kloster  Anba  Biso'i.     1878  von  Brugsch  erkauft. 

Arab.  108  (orient.  125  20)  orientalisches    Papier;    117  Bl.    zu 

24  :  15  cm  ;  23  Zeilen  16  Jahrh. 

Schrift  ziemlich  eng,  doch  dabei  deutlich  und  durchweg  gleich- 
massig,  unvocalisirt.     Überschriften  roth.     Blattzahlen  koptisch. 

Gespräche  theologischen  Inhalts  zwischen  Lehrer  und 
Schüler.  Anfang  und  Schluss  fehlen,  das  Vorhandene  aber  ist  ausser- 
ordentlich lückenhaft  und  noch  dazu  mehrfach  verbunden.  Die  Reihen- 
folge der  Blätter  ist  jetzt:  45—52  61  62  68  119—124  118  173—181 
183—196  214—221  200  201  231—236  238—253  262—269  278— 
286  292  288—291  287    293  222—229.  Die    Zahl    der    Gespräche 

(Jj.5)   hat   vielleicht  43   betragen ;   von   11  sind   die   Überschriften   auf 

den  uns  überkommenen  Blättern  noch  zu  finden. 


c^«4»j  (A'ij  ^-**-£1j  ^^i  q^a^ao  Kss-Ia*.*  v^otLiäil  \Xi  q!  *.as  aAäj  1*1  ,jyi 
jJLäj  F%  (Bl.  173)  Law)  ^Uü  M  L$j^  ^Aii  ylxJI  O*xpo  Ks>Lw.^ 

(Bl.  175a)  pmX\*  ^Jüdf  Süv>^  &  iS-ti  ß*M  q#**^  "  *^  °^  c^^}^5 

Iaaav    tM^J    &>2jÄit     ...^a.£aO     (J-»   ^n.av.11i   j-i-iJ     t-Xi    i>j.£aJ|    o.aaw   q)    \a5    d*J    ri 
£A£    ^    *JJi    q!    *a3    ^JjU   ri"  (Bl.    179a)  jSljtJI     Q^AäJ    (JJL    C^**«    «J    ^ 

KJIjLmaj  jl^U,  jkJLLLJi  JL^M  ry^-2  ^^*°  ^"^  vi^-*-*^^  ry*  «3  iW^  rJ  qIavo^M 
j£*1\  {j^jiA\y^\  y\  ^as  JL*j  Tö  (Bl.  192a)  *a*ääJ  XääaII  -^LaJI  JL^=!  ^c 

tX*3   JalyJ    ^JV-^V0   q!   *a5  fJLxJ    M  (Bl.  215b)    £aaa>  jjwuy«|ji   LplXo 

^Jl      &aÄ(j     &joL£>*.     *J$U*     ^aaaÜ     v-A^ij^     &AJb     &a3!l\a*C>     K^tf      ool^ 

^av.Ü  *L:>  131  *it  *UJ  Jlä  ^Ü!  XjKJI  0I  *as  jJIxj  Vw  (Bl.  232b)  Ju^l 

^J    gJ.AoJf   ^-äU   *ilj  (j^LaJI    J.AA>  \Jo\&.   *jij  (^*&*^    ^ä*>   ^   r}ji   «*Ä*". 

^ju,  Uaaj  Uas  ^aaoj  j.^5"  ^A>  *as   (JLäjI*^  (Bl.  240a)  ^Ji  **^i 

Uaaj  UaS  ol^U-J^  Ki^lß^J!  jJaßjj  J*^äj  qI  üli**  vK  Ä****^  i^  v3  ^K*^ 
(Bl.  248a)  ^U*  J  ^L*.  0tf  0I  iüLüiÄ  luJLey)  U  J*  g,~Ji  ^1  jfcz 
^Aii  *l!t  ^I^JLäuJI^p^  v>ä*j^  (J-^z  p+9^  ^  fb»**l\  v*  ***  r^1-  ^J 
(Bl.  269a)  cXaä^J!  öUj  ?^c3^  iC«AA*ii  j  vjjfijyj  (J^^  r*^^^  ^  ^ 
U  JC  2o  (jfi^:.  *WI  (3jj  ^  äj^  KäaääJI  ^  o-£  *AS  ^n.aaJ1  0i  ^aj  ^Lu  fr 
G^  ^l3  v^i  £*  Zj>#  »^1  ^j.äJi    3j  0\  *#  jJLju  fr  (Bl.  280b)  ^JL> 

t(*jü  äjj>i^  j^>^  l\i>^  »%  y>j  süds^jüüi  _^  (^Is  v^  o^^  r^" 

Das  Hauptthema   dieser  Abschnitte   ist    also    die   Aufhebung  des 
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alten  Bandes  durch  den  Messias  und  die  Errichtung  des  neuen. 
Wüstenfeld  bemerkt  S.  110 :  'Die  Zahl  [nämlich  der  Gespräche]  43 
lässt  vermuthen,  dass  dies  dasselbe  Buch  sei,  von  dem  Vansleb,  Histoire 
de  l'eglise  d'Alexandrie  p.  346/7,  sagt:  Tedao  de  Kaha  a  fait  un  livre 
intitule  le  Maitre  et  le  Disciple.  II  contient  43  colloques.  Et  jai 
envoye  ä  la  Bibliotheque  du  Roy  ce  livre'.  Aber  weder  in  dem  alten 
noch  in  dem  neuen  Pariser  Cataloge  gelang  es  ein  Werk  zu  finden, 
das  mit  dem  vorliegenden  identificirt  werden  könnte,  oder  über  Tedao 
de  Raha  (das  ist  doch  wohl  Thaddaens  von  Edessa  —  *lP.  —  ?)  etwas 
zu  ermitteln. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Aral).  109  (orient.  125  21)  orientalisches    Papier;    128  Bl.    zu 

26J  :  17J  cm,  17  Zeilen  1540  grosse   schöne   saubere   Schrift, 

Überschriften  roth. 

Sammelband  von  theologischen  Abhandlungen. 

Bl.  11— 104a —  die  erste  Lage  von  10  Blättern  fehlt  —  ein  Tractat 
ethischen  und  kirchenrechtlichen  Inhalts  in  49  Capiteln,  0yb*  oder  Jji 

genannt. 

Bl.  13b  beginnt  der  dritte  Abschnitt  des  5  Capitels  über  den  Hoch- 
muth  *C.*£St  iJ  £,  der  vierte  handelt  vom  Mord,  der  fünfte,  sechste, 
siebente  und  dann  Cap.  6  —  14  von  der  Buhlerei,  dem  Verbot  der  Ehe 
und  damit  zusammenhängenden  Dingen.  Weiterhin  ist  die  Rede  von 
Zauberei,  Diebstahl,  Lästerung,  Hass ,  Lüge,  falschem  Zeugniss,  dann 
von  der  Priesterweihe,  dem  Abendmahl,  der  Taufe,  von  den  Priestern, 
Diaconen ,  Mönchen ,  den  Festen  und  Gelübden.  Das  49.  Capitel  be- 
stimmt, was  zu  geschehen  hat,  wenn  der  Sohn  eines  Bischofs  Sünde 
begeht  ^ää**I  ^\  '»5h.~>  £.  Daran  schliessen  sich  noch  einige  unge- 
zählte Stücke,  von  denen  das  letzte  und  umfangreichste  besonders  be- 
titelt ist    (Bl.  98a):  J:o  <jm!aj,  LTji^  W^   u^^Ji  u/bM  &***>   U*   iA0 

.-jlXÜ  ^dljuJi  J^^p.^    ä.aä^-1   J?Lllii>  ^c  ^sjötj  ^jJiÄJi  i)»^P»«*  Q^Ji^ixAw'^i 

&jjl*Ä>0  d.  h.  Vorschriften  in    betreff  derjenigen,    die  ihre  verborgenen 

Sünden  bekennen,  und  für  die  Lehrer,  welche  die  Reuigen  wieder  auf- 
nehmen von  Theodorus,  Oberen  des  Klosters  al-lstaudion,  d.i.  Studion. 
Über  diese  Busscanones  des  Theodorus  Studites  (f  826)  vgl.  Gildemeister 
Catal.  libr.   mss.   Orient,   in   bibl.   acad.  Bonnensi  servat.  fasc.    V  S.  87. 

Eine  äthiopische  Übersetzung  derselben  beschreibt  Zoten berg 
S.  144. 

Bl.  104a:  die  Unterschrift  und  Datirung   ^;UJi  iüuJL  *y.  j    ^y+S 

äUkuä  ^***:>$  £•■*.**•)  ^uL«3  ^ä-M  £>.*»  wJa  -%&  ,j*./>l:>  vollendet  Freitag 
den  5  Tobi  1257  nach  koptischer  Zählung  (1540  n.  Chr.). 

Bl.  104b :   ^naAÜ   i-ä^lj  ÄjIäa^  ^  ^ßX*zkl\  e^L*^  '\X+*gZ*  *J5~^J 

SiZ.xl\  0i\  JotA^t  j^>^i  eine  Urgüza  des  schon  Arab.  104  erwähnten 
Saih  al-Ascad  ibn  al-cAssäl  über  das  Erbtheil  der  Christen. 

Bl.  106b:  Drei  Gedichte    aus   den  Canones  des  Anbä  Gabriel,    q* 
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Bl.  107  :    ^o^ftJi  q.»   c>ot*>  ^PlXii   -Jb  U^  yöLs>  oL^Ji  £  W^' 

£av(AäÜ  eine  Urg'üza  über  die  Taufe. 

Bl.  108a — 110b:  37  Fragen  und  die  Antworten  dazu  von  Anbä 
Michael,  Bischof  von  Malig :  Jb^oc\>^  JoL**o  v^^  V_j^  **'*j-*-r.  l5<-^>-J 

Bl.  110b:  der  Vermerk,  dass  die  Handschrift  eine  Stiftung  für  das 
Kloster  Anbä  Bisoi  sei. 

Bl.  lllb— 121a:  x^Jt,  {^JA\  *\ß\  ^\ß  er  y***  y>f  ^  ic^ 
*aa*S\\j*  ^i  iC*Axii  ^JL*,*  ^PLkJi ;  eine  andere  Erklärung  aus  den  Ca- 
nones  der  Väter  und  Lehrer  der  orthodoxen  Kirche  ausgezogen.  Be- 
ginnt: XJLjXJI  sLw^j  XJLfcXJi  *Jb  Lm  öUs3j  . 

Bl.  121b— 128b:  0LaPJ^  XJ^QJ  J*o^  ^1    j  J^oSj  JoU*o    ^^ 

Fragen  und  Abschnitte  über  Gegenstände,  die  sich  auf  Priester, 
Mönche  und  Laien  beziehen,  nach  den  Bestimmungen  der  vornehmsten 
Lehrer  der  christlichen  Religion. 

Bl.  129*— 132b:  üjjJ^ÜI  &  äUi  r&ü  ^ci   Li  xJL^  äüUwo  SüU! 

Fragen  aus  den  apostolischen  Canones  der  koptischen  Kirche  von  Atha- 
nasius,  Bischof  von  Küs. 

Bl.  133a— 138b:  äJLmmq  ^^  £*aa*  <jCuXfi}  K.*aaÜ  <&*])  _Lä^'  JuL*/o; 
27  Fragen  über  kirchliche  Dinge,  von  denen  aber  nur  17  uns  erhalten 
sind. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arafo.  110    (orient.  125 2-)  orientalisches    Papier;    441  Bl.   zu 

18J:13cm;    14  Zeilen  16/17  Jahrh.  Schrift  ungleichmässig, 

flüchtig  und  schwer  lesbar 

Abhandlungen  über  biblische  Stellen,  meist  Worte 
Christi.  Die    Flüchtigkeit    der  Schrift,    die   vielen   Correcturen  — 

bisweilen  sind  ganze  Seiten  durchgestrichen  —  und  die  Zusätze  am 
Rande  machen  es  wahrscheinlich,  dass  wir  hier  nicht  ein  fertiges  Werk, 
sondern  einen  Entwurf  im  Autograph  des  Verfassers  vor  uns  haben, 
und  zwar  den  zweiten  Theil  eines  solchen.  Die  Blätter  sind  am  obe- 
ren Rande  mit  koptischen  Ziffern  gezählt;  das  erste  trägt  die  Zahl  13, 
das  letzte  450 ;  es  folgen  dann  noch  3  unbezifferte ;  mit  Bl.  453  ist 
die  Arbeit  zu  Ende.  Dazwischen  fehlen  die  Blätter  22  29  110  135 
170  211  220  290  und  397.  Das  Werk  ist  in  6  Bäb  eingeteilt  und 
jedes  zerfällt  wieder  in  3  Fasl.  Bäb  I  Fasl  2  trägt  folgende  Über- 
schrift:  .&>  ^  Ü>j*fi  G^  Lfcb'l  ac  fJ>i  ^5  j&\  BjÄÄJI  J^  p^&i  aAA^Äj 

*.as  -^XJ!  ■,_ aavLaj  U*  tiUo  JÄ&}  *«Ji ;  es  ist  darin  sehr  ausführlich  von 
dem  Baum  der  Erkenntniss  des  Guten  und  Bösen  im  Paradiese  die 
Rede.  Fasl  3  beschäftigt  sich  mit  dem  Feigenbaume,  den  Christus  ver- 
fluchte: Uj.  L.£a*J  ^I^aaJI  »y^  J^  j^LX5i  q-m^j.  Am  interessantesten 
scheint  der  letzte  Abschnitt  zu  sein,   er   handelt  unter   anderem  von 
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dem  Glaubensbekenntniss  der  318  orthodoxen  Väter,  und  es  werden  da 
auf  Bl.  408 — 411  einige  Sectirer  und  Irrlehrer  aufgezählt  mit  Notizen 
über  ihre  Person  und  Schicksale.  Es  sind  namhaft  gemacht:  Marcion, 
Bardesanes,  Sabellius,  Paulus  von  Samosata,  Mani,  Arius,  Macedonius 
zusammen  mit  Eustathius  und  Ausonius,   und  Nestorius. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

IX.    c.  Christliche  Kirchengeschichte  und  Heiligenleben. 

Arafo.  111  (orient.  125 24)  geglättetes  Papier  mit  Wasserzeichen, 

100  Bl.  zu  20J  :  15  cm;  13  Zeilen  Ende  des  18  Jahrh.  Schrift 

ziemlich  gross  und  gleichmässig ,  etwas  vocalisirt.  Überschriften  roth. 
Koptische  Blattzählung. 

Bruchstück  einer  Geschichte  der  koptischen  Patriar- 
chen von  Alexandrien.  Die  Handschrift  beginnt  auf  Bl.  178 
mitten  in  der  Geschichte  des  52.  Patriarchen,  und  endigt  auf  Bl.  278 
in  der  Geschichte  des  66.  Die  Namen  der  Patriarchen  sind:  52. 
^U^.j,  53.  ^lAi>,  54.  UwJi,  55.  s^ä,&,  56.  ^LLi>,  57.  JL^ac,  58.  L^s, 
59.  8;Lä^o,  60.  (ja^ajIjjIj  ,  61.  LLyo ,  62.  ,jJj«*vJi  *L^Lj1  ,  63.  (j^lj^Us,  64. 
(j^b^L^j,  65.  sv^.a.&,  66.  ^j^Jj.L^yi-t  (genauer :  u^.I^.Li^;i>i),  vom  Jahre 

841 — 1047  n.Chr.  Vgl.  Wüstenfeld,  Macrizi's  Geschichte  der  Copten 
S.  60—66. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arab.  112    (orient.  125 27)  europäisches   Papier;    112  Bl.    zu 

38  :26  cm,  21— 27  Zeilen  1826  grosse   und  deutliche  Schrift, 

etwas  vocalisirt.     Überschriften  und  Interpunctionszeichen  roth. 

Die  Anfangs worte   der  Handschrift    enthalten   auch   zugleich    den 

Titel :    itA.£/Äoi    -a*y  Q*  js^lc  .*aX.z>\   Le  ,^n.w.aj   .  .  .   äW)  ,..aj  ^JJO.5  .  .  .  *-*o 

^.L*jC.o*Ji  iooljfcjJlj  -^w.4.Ü  v»jlX5Üf  ».£>•,  <X»*il  ;^-€"^  ^XmwsJI  aiAx  (jy**.jiAÄJ  f^ 
jP}    ä-aLaäÜ    ;^&M    3}\  }&•)    «sIjLhJI  O^j  j$JA   i^Ji    &J    J-^U^  &j*^i  *MA 

X^Lw  j&c  ij3\  \xs  q^ü,  j^ü\  q^  l?^>  '  <^^ß^ :  Auszug  aus  den 
Lebensbeschreibungen  der  Märtyrer  und  Heiligen  für  die 
ersten  sechs  Monate. 

'Dies  ist  das  Buch ,  welches  im  Griechischen  tö  Zvva^dgi  heisst, 
das  bedeutet  im  Arabischen  der  Sammler'.  Der  Verfasser  oder  rich- 
tiger gesagt  Übersetzer  des  vorliegenden  Werkes  —  vermuthlich  aus 
einem  koptischen  Originale  —  muss  aber  ein  des  Arabischen  wenig 
kundiger  Mann  gewesen  sein,  wie  die  zahllosen  grammatischen  Fehler, 
die  nicht  alle  den  Abschreibern  zur  Last  fallen  können ,  beweisen 
(Wüstenfeld  S.  315).  Vgl.  auch  das  bei  der  folgenden  Handschrift 
Bemerkte.  Bl.  1  der  Monat  o>j,   Bl.  22a  wL,  Bl.  39a  ^,  BL  59b 

&&S,  BL  77a  *jjb,  Bl.  95b  ^A 

Auf  Bl.  112b    die  Unterschrift   und  Datirung :  j****l  ^  J^^  *2 

^U^Ji  ^-»UKit  i^X-^j  j^ä^JI^   . .  .  ^L^b^l  tltX^&il  i^juS}  '»£$£  xjUw-43»^ 
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^Ji  i^Aaj  Li!  y^-jAftJI  ßö  ^.c:  *&&£•>  u»J*t  v^L"^  W '  ^  **•  die  Ab- 
schrift wurde  vollendet  Freitag  in  der  zweiten  Woche  nach  Pfingsten 
im  J.  1543  d.  Märtyrer  (1826  n.  Chr.).  Der  Mönch  Petrus  stiftete  sie 
für  das  Kloster  Anbä  Bisoi.  Die  ganze  Handschrift  hat  Wüstenfeld  in 
seinem  Synaxarium  das  ist  Heiligen -Kalender  der  koptischen  Christen 
(Gotha  1879)  übersetzt,  nur  die  Einleitung  stammt  aus  dem  folgenden 
Manuscripte;  vgl.  die  Charakterisirung  der  Handschrift  auf  S.  VIII  der 
Vorrede. 

Aus  dem  Kloster  Anba  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arab.  113  (orient.  125 28  u.  12529)  orientalisches  Papier;  224 Bl. 

zu  25J  :  17i  cm,  16  Zeilen  15  Jahrh. 

Grosse ,  schöne ,  sehr  deutliche  und  gleichmässige  Schrift,  etwas 
vocalisirt.  Überschriften  roth.  Blattzählung  mit  koptischen  Ziffern. 
Bl.  211  220  und  221  von  späterer  Hand  ergänzt. 

LcjL*XL.*Jt  q*  Jj^J  jJL,  der  erste  Theil  des  Synaxar  nach  dem 

Ritus  der  koptischen  Kirche,  dasselbe  wie  Arab.  112,  nur  mit  einigen 
Zusätzen.  Das  Werk  beginnt  mit  einer  Einleitung  Bl.  3b — 5b  (Bl.  1 
und  2,  wahrscheinlich  nur  2  leere  Vorsetzblätter,  existiren  nicht  mehr), 
die  Wüstenfeld  in  seinem  Synaxarium  übersetzt  hat.  Am  Schluss  der- 
selben heisst  es:  Ich  fand,  dass  einer  der  christlichen  Väter  und  gei- 
stigen Lehrer  bereits  einige  Lebensbeschreibungen  in  der  Kürze  ab- 
gehandelt hatte,  aber  das  Buch  war  nicht  vollendet  .  .  Ich  habe  also 
diesen  Band  genommen  .  .  und  bin  auf  seinem  Wege  weitergegangen, 
darum  gebührt  die  Ehre  dem  Anfänger ,  nicht  dem  Nachahmer.  Als 
Autor  des  bei  den  Monophysiten  (den  Kopten,  Abessiniern  und  syri- 
schen Jacobiten)  gebräuchlichen  Synaxars  gilt  Anbä  Michael,  Bischof 
von  Atrib  und  Malig ,  im  Verein  mit  andern  Vätern  der  Kirche ,  s. 
Mai,  Scriptorum  veterum  nova  collectio  IV  S.  93;  St.  E.  Assemani, 
Biblioth.  Med.  Laur.  S.  164;  J.  S.  Assemani,  Biblioth.  Or.  I  S.  624; 
Zotenberg,  Cat.  des  Mss.  Ethiop.  S.  152;  ferner  in  unserer  Sammlung 
die  folgende  Handschrift  Arab.  113b  und  den  Cod.  Aethiop.  9,  die  frei- 
lich nur  den  zweiten  Theil  des  Synaxars  enthalten.  Wüstenfeld  hat 
(Synaxarium  S.  VI,  Vorwort)  auf  eine  Stelle  aufmerksam  gemacht, 
wornach  der  erste  Bearbeiter  um  das  Jahr  1090  gelebt  haben  muss, 
da  es  heisst,  dass  der  Körper  des  hl.  Cyriacus  im  Tode  ganz  unver- 
ändert geblieben  sei  qLoj  ^  ^  ^  &L**  iuU  *.+*»  i~>u y&  **^  °j^  ^h 
(jwjj.y!^  ^j.p^i  j.ji  ^.aa^Ü  (j^x^j^tj  (Bl.  73b).    Für  die  Zeit  des  zweiten 

Bearbeiters  hat  er  als  Anhaltspunkt  ebenfalls  zwei  Jahreszahlen  aufge- 
funden ,  nämlich  1382  und  1387  n.  Chr.  Anbä  Michael  dagegen  soll 
nach  Mai  und  Assemani  um  1425  gelebt  haben.  Ein  bedeutend  frü- 
heres Datum  giebt  Zotenberg  S.  152  auf  Grund  einer  Pariser  Handschrift 
an,  nämlich  903  d.  M.  =  1186  n.  Chr. 

Die  Nachträge ,  welche  der  zweite  Bearbeiter  dieser  Sammlung 
hinzufügte,  will  er  durch  vier  Punkte  in  Kreuzesform  am  Rande  kennt- 
lich gemacht  haben;  davon  ist  leider  in  unserer  Abschrift  nichts  zu  sehen. 

An  die  besprochene  Einleitung  schliesst  sich  ein  kurzes  Ver- 
zeichniss    der    sämmtlichen  Heiligen    nach    der  Reihenfolge    der   Tage 
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LfJLb  Jm  <iUJu  J^J  vjUXit  ti\ö>  L^jlmöj  ^^xil  ^Lac^I  pL^L  j^J> 
LL>tj>t;  es  fehlt  aber  das  Ende  des  6.  Monats  und  der  Anfang  des 
Werkes  selbst,  nämlich  die  beiden  ersten  Tage  des  T  out;  denn  Bl.  9 
— 11  sind  verloren  gegangen. 

Bl.  12-42*:  oy  vom  3—30  Tage. 

Bl.  39  und  40  sind  durch  die  Schuld  des  Buchbinders  vertauscht. 

Bl.  42b  *oL,  Bl.  71b  jyZfi,  Bl.  108b  &&S,  Bl.  147b  j^b,  Bl.  194b— 


-229 


«A/^./0l 


Auf  Bl.  229  steht  von  der  Hand  eines  früheren  Besitzers  eine 
Anrufung   Gottes    und    das    Datum    15  yj&  1215    d.    Märtyrer   (1498 

n.  Chr.). 

Den  zweiten  Theil  des  Werkes  haben  wir  in  der  folgenden  Hand- 
schrift. 

Aus  dem  Kloster  Anba  Biso'i.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arab.  113b  (orient.  12529)  orientalisches  Papier;    235  Bl.    zu 

26  :  16J  cm  17  oder  18  Zeilen  15  Jahrh. 

*WI  q^  8jac^  ^aJL^  u, oJ>i:    Der  zweite  Theil   des  Synaxar  nach  der 

Anordnung  des  Bischofs  Anbä  Michael  auf  dem  Stuhle  von  Atrib 
und  Malig  und  anderer  Väter. 

Die  Handschrift  ist  zusammengesetzt  aus  zwei  nach  Schrift  und 
Papier  von  einander  ganz  verschiedenen  Theilen. 

Die  erste  Hälfte  Bl.  3b — 110  (Bl.  1  und  2  sind  nicht  vorhanden) 
umfasst  die  3  Monate  oLpo,  a^j  (Bl.  40b)  und  ^aAj  (Bl.  73a).  Die 
Schrift  ist  gross,  sehr  deutlich  und  gleichmässig  und  etwas  nach  links 
geneigt,  die  Überschriften  sind  roth  und  befinden  sich  im  Context, 
Foliirung  mit  koptischen  Ziffern  ,  das  Papier  hat  eine  helle  Färbung. 
Auf  Bl.  110   am  Ende  des  Pakon  befindet  sich  folgende  Unterschrift: 

.L^b^i  *L\£*UJ  ^pqe-  (sj).LIi  sjycj  d.  h.  vollendet  Montag  den  19  Fcar- 
mutci  1199  der  Märtyrer  (1482  n.  Chr.).  Der  Schreiber  hiess  Gabriel. 
BL  110b  inhaltloses  Geschreibsel. 

Die  andere  Hälfte  mit  den  Monaten  ao^j  (Bl.  llla),  u^ut  (Bl.  150b), 
^y^wo  (Bl.  191a)  und  den  5  Schalttagen  **jüt  rL>!  (Bl.  2*26b)  zeigt  die- 
selben Schriftzüge  und  dasselbe  stark  gebräunte  Papier,  wie  die  vor- 
hergehende Handschrift,  die  Foliirung  ist  hier  weggefallen.  Wo  in 
diesen  beiden  Hälften  sich  Lücken  fanden,  da  hat  man  dieselben  mit 
den  Bruchstücken  einer  dritten  Handschrift  ausgefüllt;  und  was  bei 
dieser  sehr  mechanischen  Art  der  Ergänzung  sich  als  doppelt  vorhan- 
den herausstellte,  das  hat  man  einfach  durchgestrichen.  Diese  Ein- 
schiebsel zeigen  eine  sehr  kräftige  und  steile  Schrift,  die  Überschriften 
treten  aus  dem  Text  heraus,  und  die  betreffenden  Blätter  tragen  rothe 
koptische  Ziffern,  nämlich  in  der  ersten  Hälfte:  22 — 29,  und  zwar  ord- 
nen sie  sich  da  einigermassen  in  die  schon  vorhandene  Foliirung  ein; 
auf  Bl.  20  folgt  ohne  Lücke  22 ;  auf  Bl.  29  folgt  Bl.  32  und  so  auf 
den  22  Fcamenötc  der  27;  in  der  zweiten  Hälfte :  133—138  231—253. 
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Dieses  letzte  grosse  Bruchstück  (nach  der  fortlaufenden  Foliirung  der 
Handschrift  BL  211—233)  reicht  vom  20  Mesöre  bis  zur  5  Epagomene, 
der  Schluss  (1  Blatt),  fehlt.  Die  beiden  letzten  Blätter  des  Codex,  BL 
234  und  235,  von  der  Hand  des  Schreibers  der  zweiten  Hälfte,  waren 
ehemals  in  den  Deckel  eingeklebt,  sie  enthalten  die  Heiligenlegenden 
für  den  28,  29  und  30  Mesöre  und  weichen  von  dem  jetzt  an  ihrer 
Stelle  stehenden  Texte  etwas  ab. 

Auf  Bl.  3a  steht  die  Stiftungsurkunde  für  das  Kloster  Anbä  Bi- 
soi; nach  ihr  wurde  diese  Handschrift  am  12  Töbi  1204  (1487  n.Chr.) 
in  Folge  eines  Abkommens  zwischen  cAbd-al-masih,  f}yov{i£vog  aus 
dem  Kloster  Anbä  Bisoi,  und  Cyriacus,  7]yov{i£vog  aus  dem  Kloster 
der  Syrer,  eingetauscht  gegen  das  äx.*^  jotj.^i  cjUS".  Den  Text  die- 
ser Urkunde  findet  man  vollständig   bei  Wüstenfeld  S.  318. 

Yorgeheftet  sind  noch  4  Blätter,  die  wahrscheinlich  früher  in  den 
Deckel  eingepappt  gewesen  und  dann  losgelöst  worden  sind;  sie  ent- 
halten ein  Bruchstück  der  Märtyreracten  des  heil.  Sergius  und  Bacchus 
w ,   vgl.   Acta  Sanctorum   Oct.  T.  III  S.  863  und  Zoten- 


berg,  Cat.  des  Mss.  Ethiop.  S.  196  no.  131 5. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi*.     1878   von  Brugsch  gekauft. 

Arab.  114  (orient.  125 30)  orientalisches   Papier;    227  Bl.    zu 

24:16£  cm,  17  Zeilen  16  Jahrh. 

Die  Schrift  rührt  von  3  verschiedenen  Händen  her.  Die  Haupt- 
masse des  Buches  von  Bl.  53  an  bis  beinahe  zum  Schluss  zeigt  einen 
kräftigen,  steilen,  alterthümlichen  Zug ;  die  Blattzählung  mit  koptischen 
Ziffern  links  oben  ist  zwar  nicht  gleichzeitig  mit  der  Niederschrift, 
aber  unstreitig  alt;  daneben  trifft  man  noch  hin  und  wieder  in  der 
Mitte  des  oberen  Randes  eine  zweite  Zählung ,  welche  die  ursprüng- 
liche zu  sein  scheint,  sie  bleibt  um  6  Nummern  hinter  der  anderen 
zurück. 

Die  ersten  52  Blätter ,  gerade  den  ersten  Abschnitt  des  Werkes 
umfassend,  sind  in  einem  unschönen,  flüchtigen,  nach  rechts  geneigtem 
Ductus  geschrieben ,  offenbar  zur  Ergänzung  des  älteren  Stückes  mit 
genauem  Anschluss  an  die  Foliirung  desselben.  Sie  stammen  aus  viel 
jüngerer  Zeit  (vielleicht  18  Jahrh.)  und  haben  ganz  anderes  Papier 
mit  Wasserzeichen.  Die  Lücken  dieser  beiden  Stücke  hat  dann  auf 
europäischem  Papier  eine  dritte  Hand,  sorgfältiger  als  die  zweite,  aus- 
gefüllt; sie  wird  dem  19  Jahrhundert  zuzuweisen  sein.  Von  ihr  stammen 
Bl.  1  10—12  21—23  31  148  155  217  und  die  letzten  226  und  227. 
Bl.  103  fehlt.     Der  Text  ist  etwas  vocalisirt. 

Der  ehemalige  Titel  des  Werkes  von  der  Hand  des  ersten  Schrei- 
bers ist  jetzt  in  den  neuen  Göttinger  Pappband  eingeklebt,  er  lautet: 
(^,£0  Uifj  oLliu  c^o^UJi  v-jLä^  'das  Buch  der  drei  Macarius  und  des 

Anbä  Bisoi'.     Das  Werk  setzt  sich  zusammen  aus  folgenden  selbststän- 
digen Stücken: 

Bl.  1  —  52 :  \^i\  ^^.j.Iä*  Jw^läJi  (j*uiAäJI  \S$\  ~++a  &*#+**  . . .  ^JwXo 

oL^/o_jj  j^ä*  [y%  -jj***Jij  «.jLwJi  *yfl\  £  x£>\al  c^i1^:  Leben  des  hl.  Va- 
ters Macarius  (bekannt  unter  dem  Beinamen  der  Grosse,   f  399),    des 
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Yaters  aller  Mönche  in  der  Wüste  al-Askit  vom  Vater  Serapion, 
Oberen    der   Jünger    des  Vaters  Antonius.      Bl.  52*    die   Unterschrift 

.oLg-y&o  Ja*iu/$i  jü.j  oLlo  t-ji  .Liwjji  f*-k*^  u**J>*&M  *j&»  c^*-> 
Bl.  53 — 92a  Li!  ^  JLJf  y*oAäJi  li^jt   ^  -.«.-yo  &*»***  . . .  ^Aaaj 

^.^1  cy»o  U^  r^  ja  Aa^ä^Lo:    Abhandlung   über  die  Vollendung 

des  Macarius,  Bischofs  von  Käw,  der  den  Märtyrertod  auf  den  Namen 
Christi  erlitt,  von  dem  Patriarchen  Anbä  Dioscorus,  Oberhaupt  der 
Bischöfe  von  Alexandrien.  Dioscorus  war  der  25.  Patriarch  von  Ale- 
xandrien  (444 — 451).  Ein  encomium  Dioscori  Patriarchae  Alexandrini 
in  Macarium  episcopurn  führt  Assemani  unter  den  koptischen  Codices 
der  Vaticana  auf,  Bibl.  Orient.  I  619.  Unterschrift  Bl.  92a  väJLT 

BL  92b— 109  Li!  Jb>*itt  J*oüül  j^Jüül  Uuoi  ^l^>^  äUJ3  b,** 
^Uw  j.j!  ^-aaJü!  w*^  <^&  i>^OJS^i\  y^ftii  8JLä^ :  Leben ,  Wandel  und 
Kampf  des  hl.  Vaters  Anbä  Macarius,  Presbyters  von  Alexandrien,  des 
dritten  nach  dem  grossen  Vater  Abu  Makär. 

Bl.  110—150    u^AäJI  Luj!  JoLsaJ!  JJu  J^bül  ^J^utJi  Lu*Jf  b^*, 

Ka^U!  JLoAll  «wää^vl  JjGoLäj!  v-ÄftAw'ii  (j*.Li«L>j  ÄibAit  ^♦.l*x)  KftAÄ^lj  »_j>Jt 
!ÄS>  j,  (?)»X  jü^Lmo  *J^i  cfci"^  ^^  8^^i  »Aac  j*^>  lo  Aac  L^U*  ^.av^JJ 

*jL  q*  U^j  ^j^äj.^  ^AJt  +XL\  /j^Aftii  »jI^Aj  **j  £  *JI§  A*^i :  Lebens- 
beschreibung unseres  hl.  Vaters,  des  7)yov[ievog  des  Klosters  Wage 
der  Herzen,  Abu  Johannes  des  Kleinen,  erzählt  von  Zacharias  Bischof 
der  Stadt  Sahä.  Sahä  liegt  in  Unterägypten.  Mai,  Coli,  nova  IV  S.. 
310,  kennt  den  Zacharias  als  Verfasser  mehrerer  Homilien.  Unter- 

schrift auf  Bl.  150a  K^aj  *ßö  Jsc  <j*JUj£^  . . .  (j^jAäJI   b^i  s^  ^JU^ 

.  oL$aavj  (ja^-JjÜu  ^jJ-uJl  jj^jAäJ^' 

Bl.  150b— 180   J^äJI  u~.jAäJI  \j^\  ^L^  h^av  ^j  .  .  .  ^Aa>.5 

.    .     .     oL$AAV     J^A>     {yt    (^cXJi      XA/iO   jji    jj^oAftii      Ijjjj     ^ÄÜ      -.L-Aall      APU5 

oUaav  J^.>  &Li>j>  Aac:  Leben  und  Kampf  unseres  heiligen  Vaters 
Abu  Bisoi*  vom  Berge  Sihät  beschrieben  von  dem  hl.  Vater,  dem  f\~ 
yov^isvog  Johannes  dem  Kleinen,  der  sein  geistiger  Bruder  war  bei 
seinem  Eintritt  in  den  Berg  Sihät.  Über  Johannes  den  Kleinen  s.  Co- 
telier,  Ecclesiae  Graecae  monumenta  1468  ff.  Unterschrift  Bl.  180a 

^.jAäÜ  £j-o  (j*Ji.b  v£aJIj    «jJ>>   (^AÜ  ^L&aj  Loi  (j^jAiüi  .  .  .  s-aav  ci^Ui" 

.  oL^aäv  J^s*  Xäa  j*S  . . , 

Bl.    180b 215     &\X\    (^AJj    (jMjJ^Lo^^    (J^.*AAV^^    ^AV^jAÄii    8'    AAV    »AP 

JCa^  UJo*il  KJoAII  12U./0  (jw^aäjj^  2sll  u^^i :  Leben  der  beiden  Heiligen 
Maximus  und  Dumadius,  der  Kinder  des  Königs  Leontius. 
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Bl.  216 — 227  j.i\  Ouiqr&J\  ^+j.hx.l\  jj*ol\äJI  \}j.*\  HjJJ»  &.*m.Xi  ^AXo 
Jyw^t  ca^UI  (_5v^./o:  Lebensbeschreibung  unseres  Yaters  des  hl.  grossen 

Märtyrers  Abu  Musa,  des  schwarzen  Mönchs.         Unterschrift  J**^  *3 

Zum  Schluss  noch  die  Stiftungsurkunde  für  das  Kloster  Anbä 
Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arab.  115  (orient.  125 31)  orientalisches   Papier    mit   Wasser- 

zeichen; 284  Bl.  zu  22  :  16  cm,  12  Zeilen  18  Jahrh.  alter  ge- 

presster   Lederband  Grosse    deutliche   Schrift.    Überschriften    und 

Interpunctionszeichen  roth. 

Die  Anfangsworte  enthalten  auch  zugleich  den  sehr  fehlerhaften 
Titel :  q-»  ^xiL^laii  ^y*o!»XftJJ  ^t-XJi   «*.3>  (jyu^i  ^m+.X*  alll  o}*^  l^^**^ 

/  {L&P\    Lfcii^   J3.xL*w..£a.^    .»O    yw.xj.    j^IÄJj   (J^-^ÄJ   v^ÄÄ^i    8»Lä/0    Lül    jjM-lAftJJ    ^^3 

Q*JlftM  jP  lt-^  J^m-*^  (das  ist  nach  der  Capitelüberschrift  auf  Bl.  170a 
zu  ändern  in:  J^^ao  Li!  .jAj  üyy^  Q^JUJi  y.j>  jjm.aj.  /&^J  L*3l)  Li^ 
für)  j»jl3-  Lol  .j^>  (J*aJi  (für  y^A*wLLu*.5i)  (j^a^-IIxaao^  yyoLwü  LaJ^j  VJ^*:1. 
*^i>L)) :    Vierzig  Geschichten  von  frommen  Heiligen  aus  dem  Munde  des 

hl.  Macarius  Bischofs  von  Nikius,  des  Buktur  Oberen  des  Klosters 
al-Bahsämat,  des  Anbä  Isaak  Oberen  des  Klosters  al-Kalamün  be- 
kannt als  das  Kloster  Anbä  Samuel  (s.  Wüstenfeld,  Macrizi's  Gesch. 
der  Copten  S.  100),  des  Anbä  Jakob,  Anbä  Benjamin  und  des 
Anastasi  us  Oberen  des  Klosters  Anbä  Pachomius ;  und  zwar  stammmen 
von  dem  Bischof  Macarius  die  Geschichten  no.  20 — 23,  von  Macarius 
v-a-jUCM  no.  17,  von  Anbä  Isaak  aus  dem  Kloster  al-Kalamün  no.  24 — 
31,  von  Anastasius  no.  32 — 34,  von  Anbä  Jakob,  Bischof  von  Ausim 
(*.x*r$t),  no.  35  und  36,  von  Theodorus  (Bischof  von  i^kio?)  no.  37,  und 
von  Isaak,  Bischof  von  Nineve,  no.  38;  bei  den  übrigen  Geschichten 
sind  die  Verfasser  nicht  angegeben.  Der  Anfang  der  Handschrift  ist 
koptisch  foliirt  (2  bis  42) ,  dann  hört  diese  Zählung  auf.  Auf  dem 
letzten  Blatte  sowie  auf  der  Innenseite  des  Deckels  befinden  sich  noch 
allerhand  Anrufungen  Gottes,  darunter  auch  eine  in  abessinischer 
Sprache. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Aral).  116   (orient.  125  25)  orientalisches    Papier;    115  Bl.    zu 

271 :  19  cmi  20  Zeilen  16  Jahrh.  Schrift  gross   und    deutlich, 

etwas  vocalisirt.     Interpunction  roth. 

Das  Leben    des   hl.    Pachomius.     Beginnt:  ^^X^i  ...  f**J 

Die  Handschrift  muss  ursprünglich  Thcil  eines  grösseren  Ganzen 
gewesen  sein,  darauf  führt  die  koptische  Foliirung,  Bl.  110 — 232,  und 
die  fortlaufende  arabische  Zählung  der  Papierlagen.  Es  fehlt  Bl.  142, 
im   übrigen   ist   die  Handschrift    vollständig;    das    letzte    Bl.    ist    von 
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anderer  Hand   geschrieben.      Unterschrift:  Lot  ^L*.i!  .LLut  ä.***  c^JUi' 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Arab.  117  (orient.  125 28)  orientalisches  Papier  ;  80  Bl.  zu  18£  : 

13 \  cm,  Zeilenzahl  ganz  verschieden  17/18  Jahrh.  grosse  deut- 

liche Schrift 

Titel  und  Zweck  der  Schrift  sind  in  den  Anfangsworten  auf  Bl.  lb 
angegeben  (was  auf  Bl.  la  steht,  ist  nur  der  missglückte  Versuch  eines 
Anfangs):  ^c*^^.  w^Ui  &«v*3  &  &a1c  s>UJCc^i  v-^T.  U  u^üJ»  .  .  .  **o 
XxiLxJI  ;y>^  er  *j'LäJI*j  J^  *%i  ^käj  0i  «-^!;  j*^  o*  ^H^  l5^  Anleitung 
und  Vorschriften  für  diejenigen,  die  in  einen  Mönchs- 
orden eintreten  wollen.  Die  Anleitung  ist  arabisch,  die  dazwischen 
eingeschobenen  Gebete  und  Bibelstellen  —  letztere  verzeichnet  Lagarde 
Orientalia  I  S. 47— 48  —koptisch,  bisweilen  ist  den  koptischen  Stücken 
auch  noch  eine  arabische  Erklärung  beigegeben.  Die  Handschrift  ist  von 
Bl.  5. — ö^  mit  koptischen  Ziffern  foliirt,  es  fehlen  aber  die  Bl.  £  m  T& 
kh  jüLc  und  ne,  so  dass  wir  nur  68  Bl.  haben,  diese  laufen  von  rechts 
nach  links,  Bl.  69 — 74  dagegen  von  links  nach  rechts.  Die  letzten 
6  Bl.  75 — 80  behandeln  zwar  dasselbe  Thema,  und  weichen  in  den 
Schriftzügen  so  gut  wie  gar  nicht  von  dem  Vorhergehenden  ab,  in- 
dessen das  viel  kleinere  Format  —  15  :  lli  cm  —  und  das  andere 
Papier  sprechen  dafür ,  dass  wir  hier  das  Bruchstück  eines  anderen 
Werkes  vor  uns  haben. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Dazu  Lagarde  107. 

d.    Christliche   Homilien   und   Liturgie. 

Arab.  118  (orient.  71)  orientalisches  Papier ;  1  -f  170  BL;  23  cm 

hoch,  16J  cm  breit;  17  Zeilen  1320 

Schrift  grosser,  kräftiger  und  deutlicher  ägyptischer  Zug,  etwas 
vocalisirt;  Überschriften  und  Interpunctionszeichen  roth,  Foliirung  mit 
koptischen  Zahlen. 

Der  Anfang  der  Handschrift  bringt  Titel  und  kurze  Inhaltsangabe: 

O  -— 

*lJi  LfcAAf.  <jvJl  *^.äJ|  otelSXS^  **-g-^  LALäJI  ^.c  ^aAJL  Li^-xii  ^Is^Ji 

Der  Verfasser  dieses  ursprünglich  syrisch  geschriebenen  Werkes, 
bekannt  unter  dem  Namen  JLil^^o  Jbuoo,  arab.  &ls>}J\  fk&tt,  ist  der 
syrische  Mönch  Joannes  Saba  aus  dem  Kloster  Dilaita,  der  um  die 
Mitte  des  6  Jahrh.  lebte ,  s.  J.  S.  Assemani ,  Bibliotheca  orientalis  I 
433 — 444.  Die  vorliegende  Handschrift  enthält  seine  Predigten  (-+£>) 
28  an  der  Zahl ,  jedoch  fehlt  no.  12  der  Liste  bei  Assemani  (Bl.  2 — 
103b;    Bl.  1   ist   nicht    vorhanden);    dann    seine   Briefe,    j^jwäJI  JJL^ 
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»Li>l  ^  0Uil  QUi^  <?ü  eou  y^jüüJi ,    48   Stück    (Bl.  103b— 155b) ; 

endlich  3  Capitel  Sentenzen  ttytj.t  ^i  P — 1  xiÜU  (Bl.  156a— 169b), 
bei  Assemani  no.  30  in  der  Liste  der  Sermones.  Das  Werk  beschreibt 
auch  Zotenberg  im  Catalogue  des  Manuscrits  Syriaques  de  la  Bibl. 
Nat.  no.  202  ,  und  Auszüge  aus  dem  syrischen  Original  giebt  Wright 
im  Catalogue  of  Syriac  Manuscripts  in  the  Brit.  Mus.  II  582 — 587. 

Am  Schluss,  Bl.  169b   folgende  Unterschrift:    (j*JLäJI  uAäJü!   iAS>  pf 

,tfci^J  p|jc^w*JJ  v_*J^t  cXxj  q^  gvJtlä)  ,  wir  erhalten  somit  als  Zeit  der 
Abschrift  das  Jahr  1037  d.  Märtyrer  d.  i.  1320  n.  Chr. 

Bl.  170  entstammt  einem  ganz  anderen  Werke,  welches  aber  gleich- 
falls theologischen  Inhalts  ist  und  den  ägyptischen  Zug  zeigt.  Die 
Capitel-Überschrift,  welche  sich  zufällig  darauf  befindet,  lautet:    t-i*^ 

Aral).  119  (orient.  125 18)  orientalisches  Papier;  102  Bl.  zu  26: 
17  cm;  19  Zeilen  1462 

Die  Schrift  der  koptischen  sowohl  wie  der  arabischen  Stücke  ist 
gross  und  deutlich.  Das  Arabische  etwas  vocalisirt.  Überschriften 
roth.  Die  Blätter  haben  koptische  Zahlen,  und  sind  ausserdem  noch 
von  Lagarde's  Hand  nach  unserer  Weise  beziffert.  Bl.  28  29  34  und 
35  nach  dieser  letzten  Zählung  sind  von  anderer  Hand  später  ergänzt, 
von  derselben  scheint  auch  der  Schluss  von  BL  91b  an  herzurühren. 

In  den  neuen  Göttinger  Einband  ist  die  dem  ursprünglichen 
Deckel  entnommene  Aufschrift  eingeklebt:  *LwJdij  JL^JI  jL^>-  v^ 
qLöO^:    Gebete  bei  Leichenfeierlichkeiten  für  Männer, 

Frauen  und  Mönche;  koptisch  mit  arabischer  Übersetzung,  mit 
Ausnahme  eines  Gebetes  auf  Bl.  95,  welches  nur  arabisch  gegeben 
ist.  Die  Handschrift   hat   zahlreiche  Lücken  und  ist  mehrfach  ver- 

bunden ,  vgl.  darüber  Lagarde  S.  44.  Lagarde  hat  den  Inhalt  des 
Manuscriptes  genau  angegeben  und  die  meistens  den  Psalmen  und 
dem  Neuen  Testament  entnommenen  Anagnosen  alle  verzeichnet.     Die 

Hauptabschnitte  sind:  ^c  ^JJo  jji  oi^bJi  <Jo=  LS»  j^\  3ya.s6\  mXP 

*L«jdl  ^  Uü  jül  Aya*S\  (Bl.  12b)  oUJI  jtJ*?  (BL  2a)  JL^Ji 

(BL  22a)  ^LoC!  pLv^Ji  #Jj?  (Bl.  20a)  l^jj,  L5i  Gy>r  ^.JJI 

5uaw.Uiüi  ^JLf-  (Bl.  33b)  oUpyi  ji*s>  (Bl.  30b)  0'u^i  ^Jj? 

^yü  Lo  (BL  61b)   JUmoUAJI  ^p  (Bl.  52a)  ^^iü^  (comes) 

j  \jjL  131  L*JÜI  ^  ^yu  Lc  (BL  77b)  xäaoJI  j  yu  131  jL^Ji  Jos 

(Bl.  85h)  jg^ät  jjj  3  lyü  ^Jü!  J^l  ^V  (B1-  81h)  fc*WJI 

.(Bl.  98a)  o^l 
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Die  Datirung  am  Schluss  lautet  auf  den  14  Paoni  1179  der  Mär- 
tyrer (1462  n.Chr.):      .ticX^&W  *rpö5  )0Xm,  w^y  ~&e-  £J^  *JL*  pLäJi  q^ 
Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878   von  Brugsch  erkauft. 

Arab.  120    (orient.  125 10)  europäisches    Papier    mit   Wasser- 

zeichen 4  +  214  Bl.  zu  20J  :  14J  cm;  11  Zeilen  1717 

Schrift  gross  und  kräftig,  doch  nicht  sehr  deutlich,  etwas  vocali- 
sirt.     Überschriften  roth. 

Lectionar  für  die  Sonntage  und  einige  Festtage  der  ersten 
sechs  Monate  des   koptischen  Jahres.     Beginnt:    ^üu  i^OCUi  .  . .  ^j 

L\s>*it  o^j  j%£  (ikio  j^i  KaLuäJJ  kjLmJI  j»)i  q-»  luljä  w»^r.  Li  £nj»mj  . . .  äÜI 
q^  t5°°  *****  J-f^pf  ^iLmJI  Ojj  ^ä  q^  i^>\  (Matth.  11  n). 

Die  Lection  ist  eine  sechsfache:  SCaAc  J^^'i,  S\j  Jsa^I,  ,jd^x*ol 
resp.  <j*J$j,  ^äJU'i,  u^.x^5yl  und  (jJtXäi!  J-^i.  Bl.  1  dieLectionen 
für  den  Monat  oy,  Bl.  32  *jL,  Bl.  57  ^yU>j*  Bl.  83*  &&S ,  Bl.  120b 
L^,  Bl.  150b^o\. 

Bl.  173b  findet  sich  von  späterer  Hand  die  Bemerkung,  dass  das 
Buch  eine  Stiftung  für  das  Kloster  Anbä  Bisoi'  sei. 

Bl.  174—210  enthalten  noch  die  Lectionen  für  einige  Festtage, 
nämlich  für  das  Fest  der  Maria,  des  Erzengels  Michael,  der  Apostel, 
der  Märtyrer,  für  den  Jahresanfang,  für  den  Vorabend  des  Epiphanien- 
festes.  ((j^LLiJi  nyV  ^  *•  7ta9tt^0VV  s-  Vansleb,  Hist.  de  l'eglise 
d'Alexandrie  S.  75)  und  für  das  Epiphanienfest  selbst  (^kii  O^c). 
Auf  BL  210b  die  Datirung  vom  Jahre  1129  d.  H.  (beg.  16  Dec.  1716). 

Dem  Texte  vorauf  gehen  4  Blätter.  Das  vierte  enthält  die  Be- 
merkung, dass  die  Handschrift  eine  Stiftung  für  Anbä  Bisoi  sei  und 
zwar  von  dem  Priester  Johannes  aus  Fajjüm.  Es  muss  dahingestellt 
bleiben,  ob  dieser  Schenker  derselbe  ist  wie  jener,  der  sich  auf  Bl.  173b 
hat;  vernehmen  lassen.  Die  drei  anderen  Blätter  entstammen  einer 
koptischen  Liturgie,  2  mit  der  Blattzahl  X^  und  *kc  sind  schon  in 
Ägypten  in  den  Band  eingebunden  gewesen,  das  dritte,  mit  der  Zahl 
pq^",  war  in  den  Deckel  der  folgenden  Handschrift  eingepappt  und  ist 
jetzt  losgelöst   worden.  Die  Bl.  211 — 14    gehören   gleichfalls   nicht 

dazu,  sondern  sind  Bruchstücke  der  Didascalia;  s.  Lagarde  S.  16. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  erkauft. 

Aralb.  121    (orient.  125  n)  europäisches   Papier   mit    Wasser- 

zeichen ;  211  Bl.  zu  22J  :  16  cm;  14  Zeilen  1783 

Schrift  ziemlich  gross  und  steil,  doch  nicht  sehr  deutlich,  etwas 
vocalisirt.     Überschriften  roth. 

Lectionar  für  jeden  Tag  der  koptischen  Monate,  At'ör  und 
Kcoiak.  Beginnt :  j^&  «j^,  jj^ULä  ^m.Ju  . . .  *JJi  0yu  ^JwXji  . . .  jw*o 
Is^J  Jwx^i  cr  Kx^xc  .yS>  q-,  j^M  *^Ji  (^^3  sy&  (es  folgt  aber  kein 
Abschnitt  aus  Lucas  sondern  Ev.  Joh.  VIII  19  ff.). 

Bl.  201 — 210  sind  noch  einige  Festlectionen  angehängt,  nämlich 
für  den  Vorabend  des  Festes  der  Geburt  Christi  (^LJI  oy0^  un(*  ^ur 
das  Fest  der  Geburt  selbst. 

Auf  Bl.  200  befindet  sich  folgende  Unterschrift:  .  ,  .  *1N  Gyu  JL^Ji 
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#31  u\L*J!  JU£  ßOwJi.  Vollendet  wurde  also  diese  Abschrift  am 
Mittwoch  den  15  TcÖut  i.  J.  1500  der  Märtyrer  (1783)  von  einem  ge- 
wissen fAbd-al-sajjid. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  erkauft. 

Arafo.  122    (orient.  125  15)  europäisches    Papier   mit   Wasser- 

zeichen; 94  Bl.  zu  22  :  16-|  cm;  16  Zeilen  1776 

Schrift  ziemlich  gross,  kräftig  und  gleichmässig,  etwas  vocalisirt. 
Überschriften  und  Interpunction  roth.     Brauner,    gepresster  Lederband. 

Lectionar  für  jeden  Tag  des  12.  Monats  Mesöre  des  koptischen 

Jahres.  Beginnt  auf  BL  6  nach  der  Basmala :    . .  .  aßf  qou  ^^XXxi 

Ij^J  (Luc.  13  19).  Bl.  1 — 5  fehlen,  Bl.  7  und  8  sind  von  anderer  Hand 
ergänzt.  Bl.  78  am  Schluss  die  Unterschrift :  pX*o  ^ßj»*  j$£<  J*^ 

»jyol  IXxa  ^jbfj  ^Ifb^l  f  IlX^AH  (jyt^  ÄÄL3  xal^j;^ :  Die  Abschrift 
wurde  Dienstag  den  4  Paoni  1493  der  Märtyrer  (1776)  beendet. 

Bl.  79 — 92a:  Die  Lectionen  für  die  5  Schalttage  t-**jJJ  -LI),  'der 
kleine  Monat'  jMal\  ^äJ!  genannt. 

Auf  Bl.  92  die  Bemerkung,  dass  die  Handschrift  eine  Stiftung  für 
das  Kloster  Anbä  Bisoi  war,  und  dass  der  Priester  G'urg'is  sie  ver- 
anlasste. 

Es  folgt  noch  ein  später  eingeklebtes  Doppelblatt,  des  Inhalts, 
dass  am  24  Farmut'i  1579  der  Märtyrer  (1862)  der  111  Patriarch 
Anbä  Demetrius  mit  Anbä  Petrus,  Bischof  von  Kairo,  und  Anbä  ^mJ|^i, 

Bischof  von  Manüfijja  (X-JjJU),  in  das  Kloster  des  hl.  Macarius  und 
dann  in  das  Kloster  Anbä  Bisoi  gekommen  sei. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  erkauft. 

X.     Miscellanea. 

Arato.  123  (orient.  64)  orientalisches  Papier  verschiedener  Sorte 

mit  Wasserzeichen;    278  Bl. ;    15  cm  hoch,  10  cm  breit  aus   der 

ersten  Hälfte  des  17  Jahrh. 

Türkisches  Nashi  von  verschiedenen  Händen,  das  meiste  ist  vocalisirt. 

Sammelhandschrift. 

Bl.  2 — 10 :  einige  Suren  und  Gebete. 

Das  folgende  Stück  Bl.  11 — 18  türkisch,  zum  Theil  in  Versen,  ist 
ebenfalls  religiösen  Inhalts. 

Bl.  19  und  20 :  einige  persische  Verse. 

Bl.  21—37 :  die  Burda  des  Büsiri.     Vgl.  Asch  66. 

Bl.  38b — 42 :  eine  Kaside  moralischen  Inhalts  auf  den  Buchstaben 
~  reimend. 

BL  45b — 54a:    ^y>-  0L0I  das  Lehrgedicht  des  Sams-al-din  Mu- 
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hammad  ibn  Muhammad  al-G'azari  über  die  Koran lesekunst;  vgl 
IL  Hai.  VI  78  no.  12764. 

w 

Anfang  :  ^L*  ^j^ic  ^^  J>äj 

Die  Abschrift  ist  angefertigt  von  Muhammad  ibn  Husain  ibn  Dä- 
wud  im  ersten  Drittel  des  Rabf  II  1042  '(Octob.  1632).'  Vgl.  Pertsch 
Goth.  Cat.  I  no.  562. 

Bl.  55b — 88b:  Kasiden  eines  unbekannten  Verfassers  nach  der 
alphabetischen  Folge  des  Reimbuchstabens  geordnet  von  \ — ^;  zwischen 
den  Zeilen  Wort  für  Wort  eine  persische  Übersetzung. 

Anfang :  s\y$  L*J*\  sto  L  is)J  Li 

Bl.  89b — 153a:    Eine  Abhandlung   über  Rhetorik  und  Poetik,    am 

Schluss  nennt  sich  der  Verfasser  Muhammad  ibn  Jüsuf  ^  oZ^  *J>3\ 
Uf\  Kaa*  £  uä^j.     Er  schrieb  sein  Werk  1040  (beg.  10  Aug.  1630). 

Bl.  154b — 256a:  Eine  Sammlung  von  Gedichten  verschiedensten 
Inhalts  mit  zahlreichen  Randbemerkungen.  Verfasser  sind  nur  ganz 
vereinzelt  genannt.  Auf  Bl.  256  die  Datirung  vom  Jahre  1025  (beg. 
20  Jan.  1616). 

Bl.  257— 260a:  Eine  Tradition,  persisch. 

Bl.  260b— 264:  Zwei  religiöse  Gedichte. 

Bl.  265 — 275:  Das  Bruchstück  einer  Erzählung. 

Bl.  276b — 278 :  Ein  kleines  arabisch-türkisches  Vocabular. 

Arab.  124  (orient.  88)  Papier;    273  Bl. ;    21cm  hoch,   17  cm 

breit  18  Jahrh. 

Ein  Sammelband  von  Copien  Reiske'scher  Arbeiten  und  arabischer 
Manuscripte ,  meist  von  J.  B.  Köhler's  Hand  geschrieben ;  daneben 
auch  Arbeiten  von  Köhler  selbst. 

Bl.  1  und  2  :  allerlei  Notizen. 

Bl.  3 — 46  :  Index  geographiae  orientalis.  Vgl.  die  Liste  von  Reis- 
kens hinterlassenen  Handschriften  no.  43  vm  in  seiner  Lebensbe- 
schreibung. 

Bl.  47 — 53 :  Index  geographicus  in  scriptores  Byzantinos. 

Bl.  54a :  Herrn  Dr.  Reiskens  Manuscripte ,  28  Stück ,  sämmtlich 
angeführt  in  der  Liste  in  Reiskens  Lebensbeschreibung. 

Bl.  54b  — 56  und  59 — 67:  Notizen  zum  Corpus  juris  (von  dem 
Koehler  eine  Ausgabe  besorgt  hat). 

Bl.  57 — 58 :  Ex  Ibn  Coteiba,  Namenregister. 

Bl.  68 — 104:  Reiskii  praefatio  et  prodidagmata  ad  Hagi  Chalifae 
librum  memorialem.  Scr.  mense  Aug.  1747.  Eine  allgemeine  Einlei- 
tung in  die  Geschichte  der  muhammedanischen  Völker.  Vgl.  no.  20 
der  Liste,  und  Köhler  im  Repertorium  für  bibl.  und  morgenländ.  Litte- 
ratur  III  S.  280.  Mit  Ausnahme  einiger  Notizen  am  Schluss  ist  dieses 
Stück  nicht  von  Köhler,  sondern  von  einem  anderen  (nicht  von  Reiske) 
geschrieben.    Das  wichtigste  Stück  des  Bandes. 


Arabisch  123—125  379 

Bl.  105 — 114:  Index  geographicus  in  scriptores  cruciatarum.  Von 
derselben  Hand  wie  BL  68  —  104;  mit  Nachträgen  von  Köhler. 

Bl.  115 — 150:  Reiskii  Index  in  geographum  Nubiensem.  Yon 
der  nämlichen  Hand,  wie  Bl.  68  —  114;  vgl.  Liste  no.  11. 

Bl.  151 — 167  :  Additamenta  ad  Elmacini  historiam  Saracenicam  ex 
codice  Bibliothecae  Manhemensis,  olim  Hottingeriano.  Scripserat  illa 
sua  manu  Hottingerus  et  in  fine  adjecerat:  Addita  haec  sunt  ex  ipso 
autographo  Heidelbergensi  quo  usus  aliquando  fuit  Erpenius  (arabisch); 
vgl.  Köhler  im  Repertorium  f.  bibl.  u.  morgenl.  Litteratur  II  S.  51. 

Bl.  168 — 169  :  Emenclationes  ad  Elmacinum  ex  eodem  Codice. 

Bl.  170 — 177:  Ex  Casiri  bibliotheca  Arabico-Hispana  Escurialensi. 
Litterarhistorische  Notizen  und  Namen  arabischer  Schriftsteller. 

Bl.  178—199:  Excerpta  ex  .JL  *IS\  &^äü  ^jl^JI  b\\j.~>  v^Ltf 
^j^J!  ^\  ^aAJI  pUfM  i.  e.  Ibn  al  Wardi  Margarita  mirabilium 
i.  e.  geograpnia  et  historia  naturali  ex  codice  Dresdensi  membr.  (102) 
per  Joh.  Bernh.  Köhler  Lipsiae  1763  mense  Aprili.  Der  Auszug  be- 
ginnt mit  dem  Artikel  über  iCi^^i  aus  dem  ersten  Capitel  des  Werkes 
(S.  22 — 29  der  Ausgabe  von  Hylander),  dann  kommt  die  Beschreibung 
Syriens  (S.  78 — 103),  darauf  einiges  aus  dem  9  Kapitel  über  Edelsteine, 
Pflanzen,  Thiere  u.  s.  w.     Ygl.  auch  Arab.  87. 

Bl.  200 — 202 :  Particulae  ex  Meidanensis  proverbiis  arabicis  (ara- 
bisch). Bl.  203 :  Excerpta  quaedam  ex  Masudio,  ex  cap.  XIV.  De 
piscatu  margaritarum  (arabisch).  Bl.  204 — 206  :  ^aIÜ  ^hl\  j, 
Collectanea  med.  Lev.  Warneri  ex  Sunna  (vgl.  Catal.  Leid.  no.  792; 
Dozy  Y  113  no.  2422).  Bl.  207:  Über  Abu'1-fida.  Bl.  208— 
210 :  Excerpta  geographica  ex  Ibn  al- Wardi  ^jL$XJ!  »lXj^  (arabisch). 
Bl.  211 — 215 :  Litterarhistorische  Notizen  über  arabische  Dichter  (zum 
Theil  arabisch).  Bl.  216 — 220 :  Addenda  ad  Abulfedae  tabulas  (geogra- 
phicas),   und  daran  sich  anschliessend  Bemerkungen  verschiedenster  Art. 

Die  folgenden  Abschnitte  sind  ganz  durcheinander  geheftet: 
Bl.  242a  rückwärts  bis  232b  222b— 221a:  Ex  Nowairio  no.  645.  Die 
Geschichte  der  Omajjaden  in  Spanien  aus  der  grossen  Encyclopaedie 
(v^i  q^JLs  j,  y~)j$\  JoLgi)  des  al-Nuwairi  nach  der  Pariser  Hand- 
schrift Ancien  fonds  arabe  no.  645;  jetzt  Slane  1574  (arabisch). 
Bl.  223  251 — 253:  Ex  Ibn  Chalikhan  notitia  virorum  illustrium,  ganz 
kurze  Excerpte  aus  dem  Pariser  codex  no.  730  (arabisch).  Bl.  224 

—229  :   Excerpt  aus  dem  0UJlJt  ^*   (arabisch).  Bl.  236— 232a : 

Ex    Kalkaschendi   Polyanthea.      Ein    ganz    kurzer    Auszug    aus    dem 

^Ax^l  ^j^o  des  ^cXJ-ÄüXftii  \\?\  (j*ll*.M  jj!  nach  dem  codex  Uri  365 
der  Bodleiana  (arab.).  Bl.  250b  rückwärts  bis  242b :  Excerpta  quaedam 
ex    sententiis  ar-Razis  (cod.  Pococke  33;    arabisch).  Bl.  271  rück- 

wärts bis  256:  Excerpta  ex  Firuzabadii  Camuso.  cod.  Bibl.  Pocock. 
no.  138—141  (arabisch).  Bl.  272—273 :  Allerhand  Notizen. 

Die  Handschrift  ist  im  Jahre  1804  erworben. 

Arab.  125  (orient.  90)  Papier;    45  S. ;    25cm  hoch,    19£  cm 

breit;  25—30  Zeilen  18  Jahrh. 

Beschreibung    und   mancherlei  Notizen   zu    etwa    160    arabischen 
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Handschriften  der  Leidener  und  14  arabischen  Handschriften  der  Pari- 
ser Bibliothek   im  Anschluss    an    den  Leidener  Catalog  von  1716  und 
den  Pariser  von  1739  von  J.  B.  Köhler. 
Im  Jahre  1804  erworben. 

Aralb.  126  (orient.  122)  Papier  mit  Wasserzeichen ;  36  Streifen 

in    Queroctav    gebunden ;    22^  cm  lang ,    8  cm  breit ;    29  Zeilen 
18  Jahrh. 

Schöne  deutliche  Schrift  von  europäischer  Hand,  unvocalisirt. 
Überschriften  roth.  Bl.  16  18  21  und  23  sind  roth  gefärbt,  Bl.  31—33 
sind  nur  halb  so  lang  wie  die  andern. 

Sammelhandschrift : 

Bl.  1 — 13  enthalten  arabische  Redensarten,  Gespräche  und  Sprüch- 
wörter,   zum  grossen  Theil  identisch  mit  denen  in  Arab.  57;  dies  gilt 

besonders  von  dem  Abschnitt,  der  überschrieben  ist :   &üL  xtiXtt  0Lo 

Bl.  14 — 20a  folgt  die  Erzählung  von  dem  Königssohne,  welche 
auch  in  Arab.  70  steht. 

Bl.  20a— 25a :    dasselbe  Gedicht  des  ^bU  j^Jlgj  wie  in  Arab.  67 

S.  117—128. 

Bl.  25a — 36:  Türkische  Redensarten  und  Gespräche  für  den  Ge- 
brauch des  täglichen  Lebens. 

Arab.  127  (orient.  125a) 

Eine  Sammlung  kleinerer  Stücke,  geschrieben  von  Heinrich 
Ewald,  meist  Auszüge  aus  arabischen  Handschriften  und  allerhand 
Notizen  aus  dem  Gesammtbereich  der  orientalischen  Philologie,  auf 
Blättern  in  4°  und  in  8°. 

1)  Aus  einer  in  Syrien  geschriebenen  'collectio  canticorum  et  hym- 
norum'  eine  Anzahl  Psalmen,  arabisch,  übereinstimmend  mit  der  in 
Lagarde's  Psalterium  an  vierter  Stelle  gedruckten  Übersetzung,  näm- 
lich Ps.  1—8  31  37  50  101  129  142,  die  letzten  sechs  zugleich  sy- 
risch, und  die  10  Cantica  (4  BL).  Ferner  auf  einem  besonderen  Doppel- 
blatt Ps.  16  15  18—27. 

2)  Lesarten  von  Sa'adjäh's  arab.  Übersetzung  der  Exodus  und 
der  Genesis  wahrscheinlich  nach  Oxforder  Handschriften  (10  BL). 

3)  Auszug  aus  Sa'  adjah's  Übersetzung  und  Erklärung  der  Psal- 
men nach  Oxforder  Handschriften.  Vgl.  die  Beiträge  zur  Geschichte 
der  ältesten  Auslegung  des  alten  Testaments  von  Ewald  und  Dukes, 
1  Heft,  1844  (18  BL). 

4)  Das  vierte  (nach  arabischer  Zählung,  das  erste)  Buch  Esra 
(Nicoll,  Cat.  Oxon.  II 13  no.  6),  der  Auszug  aus  demselben  (NicollIIll 
no.  3),  und  eine  Liste  von  Varianten  zu  Laurence  äthiopischer  Aus- 
gabe des  Esrabuches  von  Dillmann's  Hand;  vgl.  Ewald,  das  vierte 
Esrabuch,  in  den  Abhandl.  d.  Ges.  d.  Wiss.  z.  Göttingen  Bd.  XI  1864 
(39  BL). 

5)  Auszug  aus  der  Apocalypse  des  Johannes  mit  dem  Commen- 
tare  des  <j*JxJjJüi  (Hippolytus?)  von  Rom  und  des  Paulus  al-Büsi, 
JBischofs   von   Asmünain,    oder,    nach   anderer,    wohl   richtigerer  An- 
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gäbe,  mit  dem  Commentare  des  Johannes  Chrysostomus  (arabisch, 
Slane,  Cat.  Paris  no.  67);  vgl.  Ewald,  Abhandlungen  zur  orientalischen 
und  biblischen  Litteratur,  1832,  S.  1—11  (14  BL). 

6)  Die  ä-*JUJI  XJL^  des  Abu'l-walid  Marwän  ibn  G'anäh, 
arabisch,  nach  einer  Oxforder  Handschrift.  Gedruckt  in  Derenbourg, 
Opuscules  et  traites  d'Abou'l-Walid  ibn  Djanah ,  1880,  S.  247— 267 
(7  BL). 

7)  Ju;  ^j  ^Afi  X$3-i  Leben  des  Dichters   Adi  ibn  Zaid,  arabisch. 

Am  Rande  die  Varianten  einer  zweiten  Handschrift  (12  Bl.) ;  vgl. 
Ewald  in  d.  Zeitschr.  f.  d.  Kunde  des  Morgenl.  III  227. 

8)  Excerpt  aus  Ibn  Hallikän's  biographischem  Werke,  ara- 
bisch (14  BL). 

9)  Leben  des  Chalifen  cUmar  II  aus  Abu  Zakarijjä  Jahjä  al-Na- 
wawi's  biographischem  Wörterbuch,  arabisch.  Excerpt  aus  Arab.  83 
mit  lateinischer  Übersetzung  (18  BL). 

10)  itfjlkK  >*'l=>  o!^P  Gedichte  des  Hat  im  al-Tä'i  und  Nach- 
richten über  sein  Leben,  arabisch.  Abschrift  der  Londoner  Handschrift 
no.  566  II  (8  BL). 

11)  Excerpte  aus  einer  Reihe  altarabischer  Dichter  nach  Londoner 
Handschriften  (17  BL);  vgl.  Ewald  in  d.  Zeitschr.  f.  d.  Kunde  des 
Morgenl.  II  190. 

12)  Kurzes  Excerpt  aus  Ibn  Hisäm's  Leben  Muhammad's,  ara- 
bisch, nach  einer  Turiner  Handschrift  (8  BL);  vgl. Ewald  in  d.  Zeitschr. 
f.  d.  Kunde  des  Morgenlandes  I  87  191. 

13)  Brief  von  G.  H.  Weigle  aus  dem  Missionshause  zu  Basel  vom 
22  Jan.  1839,  mit  den  Bruchstücken  einer  Pustu-  und  Baluci-Gramma- 
tik  von  Carey  (10  BL). 

14)  Viele  Abschriften  kleinerer  Stücke,  zum  Theil  unvollständig. 

Arab.  128  (orient.  106a)  19  Jahrh. 

12  Blätter  von  verschiedener  Farbe  und  Grösse  in  Nashi  und 
Talik  beschrieben,  Schreib  vorlagen  vorstellend,  und  ein  Blatt  mit 
Seidenfäden  überzogen  zum  Liniiren  von  Handschriften  von  Gedichten. 
Geschenk  aus  dem  Nachlass  Ewalds  1875. 

Arab.  129  1  BL  zu  24  :  17  cm,  19  Zeilen  ;  grosse  schöne  Schrift 

von  ägyptischer  Hand  17  Jahrh.  ein  Stück  ist  herausgerissen 

ausgelöst  aus  dem  Einband  eines  koptisch-arabischen  Lectionars. 

Erzählt  werden  die  Streitigkeiten  des  Aristobulus  und  Hyrcanus, 
besonders  die  Episode  mit  Onias  (hier  ^na-&  genannt)  und  die  Gesandt- 
schaft der  beiden  Brüder  an  Scaurus  und  Pompeius,  ähnlich  wie  bei 
Josephus  Antiquitates  XIV  2  und  3.  Es  ist  ein  Bruchstück  aus  der 
kürzenden  arabischen  Bearbeitung  des  hebräischen  Werkes  von  Josef 
ben   Gorion  oder  Josippon,    =  Oxford  cod.  arab.  829  (139)  fol.  38. 

Arab.  130  I  31  Blätter  (meist  21  :  15J  cm)   oder  Stücke  von 

flüchtiger,  sehr  unschöner ,  ägyptischer  Hand  in  2  Columnen  beschrie- 
ben, doch  sämmtlich  in  der  Mitte  geknickt,  also  eigentlich  Doppelblätter. 

Die  Blätter,  welche  aus  den  Einbänden  koptisch-arabischer  Manu- 
scripte  losgelöst  sind,  entstammen  einer  Liste  der  zur  Kirchensteuer 
verpflichteten   christlichen  Bewohner  des  ehemaligen   Bisthums  ^U^i 
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(Vansleb,  Hist.  de  1'egl.  d'Alexandrie  S.  20 ;  Ameiineau,  la  Geographie 
de  l'Egypte  S.  197)  resp.  benachbarter  Bezirke.  Es  hat  sich  nämlich 
zufällig  der  Anfang  der  Liste  —  wenn  nicht  der  ganzen ,  so  doch 
wenigstens  eines  Haupttheiles  derselben  —  erhalten  mit  der  Über- 
schrift: Xj^u-5  ^cqH  X.a.*J  na^US^I  ^X'JIj  ^CjIaoaJ!  ^L^wi  ^c  ^aXäj  .*.bö 
(1298  d.  M.  =  1581  n.  Chr.).  Der  erste  Bezirk  ist  ^aJi,  Überschrift: 
^AäJI  Xa>Uü  ^ßl*aXl\  tLfwi ,  dann  folgen  lauter  durch  einen  Doppel- 
strich von  einander  getrennte  Namen.  Die  Orte  resp.  Bezirke,  welche 
sich  mit  Sicherheit  lesen  lassen,  sind  folgende:  L*^ _jjt5  fUi^,  QyüJi, 

..yX\.ÄJi      vi>.ÄÄJ)     (C»».\ji  Lo  ?   U")^*"?  3-^AAW?   L*m.a.£>?    *jlXa/0?   8.  *.ßA/0  ?   ^^jyOLXs  ? 

,j^Uj|  *o',  und  l35.     Sie  liegen  sämmtlich  in  den  Provinzen  Fajjüm 

und  Bahnasä  (Silvestre  de  Sacy,  Abd-Allatif  S.  680 — 692).  Die  Liste 
umfasste  einen  grösseren  Zeitraum,  wie  die  zuweilen  beigeschriebenen 
Jahreszahlen  beweisen;  so  finden  wir  öfter  die  Jahre  1312 — 1316  ver- 
merkt. Dass  dieses  Nannenverzeichniss  eine  Steuerliste  für  kirchliche 
Zwecke  ist,  beweist  eine  Unterschrift  (auf  Bl.  7):  ^ÄJi  ol^*«Ji  £>.**> 

\Xam   \iy-h  j%£    &**)&    ^    XaÄ>UI     (J^aavJI    q*%   (?)    S.yiÄiu    v^äav^J    jj^äJI    (?)^.> 

jUkj.3  ^tic  .    Eine  bestimmte  Ordnung  unter  den  Blättern  herzustellen, 

ist  nicht  mehr  möglich. 

II  8  andere  Blätter  entstammen  einer  ähnlichen  Liste,  nur  sind 
hier  nicht  die  Personen  sondern  die  Bezirke  bezeichnet,  die  Schrift  ist 
noch  flüchtiger  und  unlesbarer  und  stammt  von  mehreren  Händen 
her.  Das  Ganze  macht  mehr  den  Eindruck  gelegentlicher  Aufzeich- 
nungen. 

Arab.  131  Aus  den  Deckeln  von  Handschriften  gelöste  Bruch- 

stücke von  Handschriften,  bis  jetzt  11  Fascikel. 

No.  1  Ehescheidung  von  1583,  1  Stück.  No.  2  Kalender,  5  Stücke. 
No.  7  Amulet,  1  Blatt  türkisch. 

Arab.  133 

Aus  Einbänden  gelöste  Bruchstücke  von  arabischen  christ- 
lichen Handschriften.     Bis  jetzt  6  Fascikel. 

No.  1 :  2  Blätter  in  grosser  schöner  ägyptischer  Schrift,  aus  einem 
Lectionar   den  Anfang   des   3  Briefes  Johannis    enthaltend.  No.  2 : 

4  Bl.  aus  einer  Lebensbeschreibung   des  h.  Sabas.  In  no.  6  auch 

2  Bl.  mit  koptischer  Schrift. 

Arab.  134  (orient.  1252)  70  Bl.  meist  in  fol.         .  18  und  19 

Jahrh. 

Apparat  und  Entwurf  zu  dem  Aufsatze  Th.  C.  Tychsen's  in  den 
Gott.  Gel.  Anzeigen  1831  S.  2009 — 2016,  hauptsächlich  über  arabi- 
sche Inschriften  in  Spanien.  Moldenhauer  und  Tychsen 
hatten  auf  einer  Reise  1783  diese  Materialien  gesammelt,  die  aber  erst 
1821  Moldenhauer  an  Tychsen,  1831  Tychsen  an  die  Bibliothek  über- 
gab. Die  von  Tychsen  S.  2016  erwähnten  Drucke  (besonders  49  Kupfer, 
arabische  Münzen  in  der  Madrider  Academie  mit  Casiri's  Comrnentar, 
eine  Seltenheit)  sind  in  die  Abtheilung  der  Drucke  aufgenommen. 

BL  1— 16  Tychsen's  Vorarbeiten  über  die  von  ihm  besprochenen 
Inschriften  mit  2  Originalbriefen   von  Ewald  1831    und  Stücken  von 
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Casiri  und  P.  R.  Campomones  in  Abschrift  Bl.  17— 29  Copien  der 

Inschriften  (BL  22  und  23  gezeichnet  von  Fr.  X.  de  Santiago  Pal- 
mares) mit  dem  Briefe  von  Moldenhauer  Kopenh.  1821;  dabei  Bl. 
27  Figuren  und  Inschrift  eines  Elfenbeinkästchens  im  Kloster  de  Leyre 
mit  Casiri's  Erklärung.  Bl.  30  Copien  von  arab.  Inschriften  in  Spanien, 
besonders  einer  aus  Sevilla,  copirt  1768  von  Franc.  Ximenez  mit  Text 
von  Jos.  Cevallos.  Bl.  36  Excerpte  über  arab.  Inschriften  in  Spa- 

nien,  von  Tychsen  1783  gesammelt,  besonders  aus  den  Papieren  von 
Casiri  (Bl.  39 — 46  Verzeichniss  von  96  Inschriften  des  Alcazar  in 
Sevilla),  Jos.  Mig.  de  Florez  1769  (Bl.  51— 54  über  frühere  Bearbei- 
tungen), Jos.  Cevallos  (Bl.  57/8  Relacion  über  dessen  meritos  y 
exercicios  literarios,  1769  wohl  eigenhändig  unterzeichnet),  Bl.  59 — 66 
über  Münzen.  Bl.  70  Farbige  Copie  des  Löwenbrunnens  in  Granada 
(vgl.  Tychsen  p.  2016). 

Aral).  135  2  Steinplatten  mit  zwei  sabäischen  Inschriften. 

Die  beiden  Steine  hat  Brugsch  (nach  brieflicher  Mittheilung)  in 
Kairo  von  Handelsleuten  aus  Aden  gekauft  und  1878  der  Göttinger 
Bibliothek  überlassen,  wornach  die  Notiz  in  den  Nachrichten  der  Ges. 
d.  W.  in  Göttingen  1878  S.  325  zu  berichtigen  ist.  Veröffentlicht  ist 
der  Text  dieser  Inschriften  in  den  Nachrichten  der  Ges.  d.  W.  in  Göt- 
tingen Philol.-hist.  Kl.  1894  S.  144. 


Hebräische  Handschriften. 


Hebr.  1  (orient.  6)  Pergamentrolle  192  cm  lang,   66  cm  hoch, 

in  9  Columnen  zu  je  53  Zeilen  grosse,  schöne,  mehrfach  verzierte 

Quadratschrift,  unvocalisirt  18  Jahrh. 

Der  Anfang  des  Pentateuch,  Genesis  I — XII  1. 

Hebr.  2  (orient.  7)  Rolle    aus    Leder,    433  cm   lang,    19^  cm 

hoch  in  27  Columnen    von    verschiedener  Breite    zu  je  16  Zeilen 

beschrieben  grosse ,    schöne  Quadratschrift ,   unvocalisirt  die 

Tinte  hat  einen  eigentümlichen  bläulichen  Schimmer;  das  Leder  ist 
an  einigen  Stellen  verletzt  17  Jahrh. 

Megillat  Esther. 

Hebr.  3  (orient.  13)  Pergament;   110  Bl.,  44cm  hoch,  37  cm 

breit;  30  Zeilen         Anfang  des  13  Jahrh.  grosse,  schöne  spanische 

Quadratschrift 

Bl.  1  ist  am  oberen  Rande  durch  Moder  beschädigt,  Bl.  31a  hat 
durch  Nässe  gelitten,  und  von  Bl.  102  ist  die  untere  Hälfte  abge- 
schnitten. Die  Handschrift  ist  in  Lagen  zu  je  8  Bl.  geheftet,  in  der 
ersten  Lage  fehlt  das  erste  und  letzte  Blatt. 

FünfTractate  aus  dem  We  *\1ü  des  babylonischen  Talmud. 

Bl.  la—  7a:  nwn  von  den  Worten  ittm  821  mbpTIW  (d.  i.  Bl. 
25a  Zeile  12   der  Wiener  Ausgabe    von    1864-72)    bis  »Vipb   (Bl.  30a 
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Z.  12)  und  von  STOarvi  irrnon  (Bl.  31a  Z.  4)  bis  zum  Ende  des  Tractates. 

Es  fehlt  dazwischen  das  letzte  Blatt  der  ersten  noch  vorhandenen  Lage. 
BL  7a— 46b  nbäfc  vollständig. 

Bl.  47a— 70a  nywi  vollständig. 

Bl.  70b— 102a  Sita  D^    resp.  rWO    vollständig.      Auf   der    unteren 

Hälfte  von  Bl.  102,  die  jetzt  weggeschnitten  ist,  hat  vermuthlich  eine 
Unterschrift  gestanden. 

Bl.  102a — 110bpp  -MfiE,  jedoch  nur  bis  zu  den  Worten  »nana  **W 

(Bl.  10b  Z.  13). 

Der  Text  der  Handschrift  weicht  von  dem  in  den  Drucken  reci- 
pirten  vielfach  ab,  wie  schon  die  3  ersten  Zeilen  zeigen  :  ayn  mbpEW 

i'Wi  pTö&nn  [p  n]n^  ynnan  os  b™  ann  nbpim  itfbü  »man  ^m 

mm  mmnb  . . .  m  annra  ^bsw  ara-n  in  -^pin  ab  bpw  w  nmia 

."w  swi  anrib  spbn  *oa  nb  m^a  nn^s?  ^bes  ^nn  nb  'es  nmx* 

Vorgeheftet:  Bl.  I  und  II,  21£  cm  hoch  12 J  cm  breit,  mit  29  Zei- 
len, 13  Jahrh.  in  spanisch  rabbinischem  Zuge  geschrieben,  welche  dem 
Pentateuchcommentare  des  Abraham  Aben  Esra  entstammen.  BL  I  ent- 
hält die  Erklärung  von  Num.  xxi  8 — 29  beginnend  mit  den  Worten 
^Tisn  ntD?3  nn^in  ^0 ,  BL  II  die  Erklärung  von  Num.  xxxi  20— xxxn 
40.  Dann  Bl.  III:  Beschreibung  der  Handschrift  von  P.  J.  Bruns. 

Lagarde  hat  die  Beschreibung  in  seiner  Notiz  über  dieses  Manuscript 
in  cSemitica'  I  S.  69 — 71  abgedruckt.  Erwähnt  wird  die  Hft  auch  von 
Nöldeke  Gott.  gel.  Anz.  1863  S.  266. 

Auf  dem  Vorsetzblatt  befindet  sich  noch  folgende  Bemerkung : 
'Donum  amici  veteris  Joannis  Georgii  Lampii,  Ecclesiae  Lutheranae  ad 
D.  Petri  Petropolitanae  pastoris  meritissimi.  D.  Henr.  Phil.  Conrad 
Henke.     Accept.   Helmstad.    a.   d.  Septembr.  VI  1792.'  Darunter 

von  der  Hand  des  Bibliothekars  Reuss :  'Ex  Biblioth.  Henr.  Phil.  Conr. 
Henke  1811.' 

Hehr.  4  (orient.  8)  Pergament;  276  Bl.  44J  cm  hoch,    31  cm 

breit,  mit  25  Zeilen  grosse  und  schöne  Quadratschrift  mit  Puncta- 

tion  von  späterer  Hand  13/14  Jahrh.  (?)  erhalten  ist  noch  der 

alte  schwere  vordere  Holzdeckel  mit  4  Messingecken  und  überzogen 
mit  hellem  Leder,  in  welches  mit  gothischer  Schrift  eingeschnitten  ist 
'Nicolai  meritis  liberemur  a  malis  amen'. 

M  a  h  z  6  r ,  nach  mittel-  oder  ostdeutschem  ,  dem  polnischen  ver- 
wandten,   Ritus    (so  B.  Ziemlich  nach  Lagarde,  Mittheilungen  II  116). 

L.  Techen  hat  in  seiner  Abhandlung:  Zwei  Göttinger  Machzor- 
handschriften  (Göttingen,  1884)  diesen  und  den  nächsten  Codex  sehr 
genau  beschrieben ,  und  dieser  Beschreibung  schliessen  sich  die  fol- 
genden Ausführungen  im  wesentlichen  an.  Bei  der  Handschrift  lassen 
sich  äusserlich  drei  Theile  unterscheiden. 

Der  1.  Theil,  die  Hauptmasse  des  Werkes,  Bl.  5—197  und  202— 
227,  28  Lagen  zu  je  8  Blatt,  mit  Ausnahme  der  18  zu  12,  der  21 
und  24  zu  je  10 ,  und  der  letzten  zu  4  Blätter.  Es  fehlt  das  erste 
Blatt  der  ersten  Lage  (vor  Bl.  5) ,  dann  je  ein  Blatt  vor  Bl.  23  151 
159  168  173  und  190.     Was  vor  BL  168  ausgefallen  ist,  befindet  sich 
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am  Rande  von  I67b  und  168a  nachgetragen.  Auch  vor  Bl.  170  fehlt 
ein  Blatt ,  es  ist  aber  wohl  absichtlich  weggenommen ;  denn  in  der 
Mitte  von  170a  folgt  die  richtige  Fortsetzung  von  169b;  der  auf  170a 
befindliche  Schluss  eines  l'Hya  ist  unpunctirt  gelassen  und  damit  ein 
Versehen  des  Schreibers  offen  eingestanden.  Von  Bl.  147  ist  die  Hälfte 
der  Lange  nach  weggeschnitten. 

Der  2.  Theil  des  Werkes,  Bl.  228  —  276,  rührt  wohl  von  demselben 
Schreiber  her,  wie  der  erste.  Das  erste  Blatt  dieses  Theiles  ist  sehr 
beschädigt,  und  es  liegt  die  Vermuthung  nahe,  dass  dieser  Theil,  wel- 
cher nur  mrpbö  enthält,  einmal  ein  selbständiger  Band  gewesen  ist, 
zumal  da  die  mn^bo  vielfach  in  besonderen  Handschriften  geschrieben 
wurden.    Vor  Bl.  229  fehlt  ein  Blatt,  und  dann  nach  Bl.  276  der  Schluss. 

Der  3.  Theil,  mit  kleinerer  Schrift  und  verzierten  Initialen,  ist 
zur  Ergänzung  des  ersten  geschrieben.  Er  umfasst  nur  die  erste  Lage 
(Bl.  1  —  4),  die  ursprünglich  6,  jetzt  nur  noch  4  Blätter  zählt,  indem 
Bl.  1  und  3  abhanden  gekommen  sind,  und  Bl.  198 — 201,  die  in  die 
25.  Lage  des  ersten  Theiles  eingeschoben  sind. 

Bl.  1  eine  Liste  numerirter  Bussgebete,  von  denen  nur  die  Anfangs- 
worte angegeben  sind;  abgedruckt  bei  Techen  S.  19 — 20.  Bl.  2 — 
13a  eine  Anzahl  Gebete.  Bl.  13b — 227  Pijjütim;  das  Verzeichniss 
der  betreffenden  Tage  und  Gebetsabschnitte  giebt  Techen  S.  20/21. 

Bl.  198 — 201,  der  Einschub  von  dem  Schreiber  des  dritten  Theils, 
enthalten  Threni  I — V  und  2  Ahaböt. 

Bl.  228 — 276:  Selihöt,  meist  ohne  Angabe  für  welchen  Tag,  nur 
die  letzten  sind  für  das  Fasten  Gedalja's  bestimmt. 

Die  Namen  der  Dichter,  soweit  sie  zu  ermitteln  waren,  und  die 
Anfänge  sämmtlicher  Pijjütim  und  Selihöt,  sowie  Nachweise,  wo  dieselben 
gedruckt  sind ,  findet  man  bei  Techen  S.  23 — 30  resp.  31 — 78. 

An  die  Techen 'sehe  Schrift  hat  sich  eine  heftige  Polemik  zwischen 
ihren  Kritikern,  Kaufmann  (Oesterr.  Monatsschrift  für  den  Orient  1885 
S.  98  und  117 — 118),  Ziemlich,  Rahmer  und  Lagarde  angeschlossen; 
man  findet  alles  dahingehörige  bei  Lagarde,  Mittheilungen  II  S.  108 — 
162  262—351. 

Hebr.  5  (orient.  9)  Pergament  324  Bl. ;  31^  cm  hoch,  23^  cm 
breit,  zu  21  Zeilen  grosse,  deutliche  Quadratschrift  mit  Punctation 

von  späterer  Hand  13/14  Jahrh. 

Mahzör  nach  westdeutschem  Ritus  (Ziemlich  bei  Lagarde  Mit- 
theilungen II  116). 

Die  Handschrift  zählt  42  Lagen  zu  8  Blättern ,  nur  die  28.  hat 
sechs,  die  35.  vier  und  die  1.  zwei.  Von  der  1.  Lage  sind  nur  das 
erste  (jetzt  aufgeklebte)  Blatt  und  das  letzte  noch  übrig,  die  35.  dage- 
gen (Bl.  265 — 268,  von  anderer  aber  gleichfalls  alter  Hand)  ist  nur 
durch  einen  Irrthum  in  den  Codex  gekommen ,  denn  sie  unterbricht 
den  Text.  Die  Handschrift  weist  sehr  grosse  Lücken  auf,  es  fehlen 
aber  nur  ganze  Lagen.  Als  sie  noch  vollständig  war,  hat  ein  ehema- 
liger Besitzer  oder  Benutzer  die  einzelnen  Stücke  auf  Bl.  1 — 174a  ge- 
zählt ,  und  diesem  Umstände  ist  es  zu  verdanken ,  dass  wir  den  Ver- 
lust annähernd  bestimmen  können.  Die  Zählung,  von  ein  und  derselben 
Hand  ausgeführt,  setzt  dreimal   an :    erstens  von  tf — n  nach   der    Zahl 

25 
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der  Buchstaben  =  22  Stück,  zweitens  tf — in,  wobei  *iTDn  als  110, 
120,  130  gerechnet  sind  =  130  Stück,  drittens  8— äl  =  113  Stück, 
zusammen  265.  Nun  fehlen  16  Nummern  vor  Bl.  3,  15  vor  Bl.  45,  59 
vor  Bl.  131,  bleiben  als  Rest  175  Stück,  also  trifft  durchschnittlich  auf 
das  Blatt  ein  Stück.  Somit  können  wir  annehmen,  dass  vor  Bl.  3  und 
43  je  zwei  und  vor  Bl.  131  vielleicht  sieben  Lagen  ,  zusammen  88 
Blätter  ausgefallen  sind,  dazu  kommen  noch  die  mittleren  6  Bl.  der 
ersten  Lage  und  der  Schluss. 

Den  Inhalt  bilden  Pijjütim ;  das  Yerzeichniss  der  betreffenden  Tage 
und  Gebetsabschnitte  giebt  Techen  S.  21/22.  Der  Einschub  von  an- 
derer Hand,  Bl.  265 — 268,  enthält  einige  Selihöt. 

Zur  annähernden  Bestimmung  des  Alters  dient  eine  Unterschrift 
aufB'.  1 5Ia  in  Cursiv,  von  ehemaligen  Besitzern  herrührend:  TltTOn  HT 

tnsb  äp  'pr^p'a  1*™  übTa'ni  rp-n  "n  'dieses  Mahzör  gehört  dem  Rabbi 

Josef   und   seinem  Bruder  Rumolt   aus  Kirchhain    101'  =  1341. 
Eine  zweite  Unterschrift  befindet  sich  auf  Bl.  164a,   sie   ist  zum  Theil 
altfranzösisch  'ppft  fWb»  "PttTH  "pb^  aibiöb  lab  alez  dormer  e[t]  levez 
matin  ;  die  Jahreszahl  äp  =  1343,  die  noch  Techen  las  (S.  8),  ist  heute 
nicht  mehr  zu  erkennen. 

Hefor.  6  (orient.  10)        Pergament         197  Bl.  zu  13 J  cm  :  9-J  cm, 

mit  17  Zeilen  ziemlich  kleine  aber  äusserst  saubere  und  zierliche 

Quadratschrift,  vocalisirt  1676 

Gebetbuch  für  das  ganze  Jahr  nach  deutschem  (?)  Ritus.  Bl.  1 
(Vorsetzblatt)  enthält  ein  paar  kurze  Gebete  von  anderer  Hand.  Auf 
Bl.  2b  beginnt   dann    der   eigentliche  Text  mit  den  Worten:  Htfft  ib^tf 

ann  abw  p  a  *™  ib  ntsniia  d^  ban  *mb  n^a  n^n©  nwn .  Zuerst 
Morgengebete  (Bl.  2b — 42a),  dann  Abendgebete  (Bl.  42b — 45b),  beide  für 
die  Wochentage.      Bl.  45b   die   Unterschrift :    biß  nibsn  mo  Dbra  Dn 

bin.  Gebete  für  den  Sabbath  (Bl.  45b — 87b)    und  zwar  das  Abend- 

gebet nnfc)  biß  n^Sfia  (Bl.  45b),  Gesänge  Mlö  biß  nWBT  und  Morgen- 
gebete (Bl.  50 a),  das  Zusatzgebet  5|DTa  ribsn  (Bl.  75b),  das  Nachmittags- 
gebet nnDtin  nbsn  (Bl.  80b)  und  schliesslich  rorc  ^xmb  nbsn  (Bl.  82b). 
Gebete  für  den  Neumond  löin  Ein  Tiö  (Bl.  88a— 95b),  darunter  ein 
mn  ütf&m  nittjb  n2Ti ,  beginnend :  D"W  cnbTO  imitf  und  ein  qoifc  'fi 
'n  'm  'tüb.  Gebete  für  das  Fest  der  Tempelweihe  fiDW  pW  (Bl.  95b), 
das  Passahfest  nö£>  bin  nbsn  (Bl.  98a) ,  für  die  Sabbathe  des  Passah-, 
Wochen-  und  Laubhüttenfestes  (Bl.  104b),  für  das  Wochenfest  Snbsn  Tic 
nwnw  (Bl.  110a— 114a),  für  das  Neujahrsfest  fiMWi  TDüO  inbsn  (Bl.  114a 
— 136b),  darunter  die  HDIDH  tö&nb  naiöb  qoiE  Snbön.  Gebete  für  den 
Yersöhnungstag  D'niSDn  DTO  rfiböfi  (Bl.  137a— 169b),  darunter  nbsn 
D^niSD  Disb  5,0113  und  nb^D  nbsn ;  für  das  Laubhüttenfest  n^DDH  an  T»0 
mit  den  Litaneien  des  HösVniitages  (Bl.  170a — 190b) ;  für  den  achten 
Tag  des  Laubhüttenfestes  nn22  WfflO  Vlö  (Bl.  190b— 197b),  darunter 
2  Pijjütim  beginnend  D^lött  nns*»  ^n«  und  "obfc  *0£>b  'Tip»  JHD» ,    letz- 


Hebräisch  5—8  387 

terer  nach  Zunz,  Literaturgeschichte  der  synagogalen  Poesie  S.  502, 
von  Jö'ab  ben  Jehi'el  aus  Rom. 

Auf  Bl.  197b   steht  in   sehr  kleiner  und  undeutlicher  rabbinischer 

Schrift  die  Datirung :   fW  rron  fcö  dy*  nnt:  trrnn  m^-pon  nr  ^rrabtön 

'Vollendet  am  11  Tebet  436'  =  1676. 

Hebr.  7  (orient.  11)  Papier         1  +  142  Bl.  zu  31 :  23  cm,  mit 

31  und  von  Bl.  37  an  mit  46  Zeilen  Rabbinische  Cursivschrift 

um  1450 

n&obsn  nso  von  R.  Elkana   ben  Jerüham   ben  Abigedör   (lebte 

im  15Jahrh.).     Der  Verfasser  nennt  sich  gleich  in  den  Anfangsworten : 

niabsa  wan  n^n  ai  nnera^  (»^iwaa  p  armi  p  n:pba  n^«;  der 

Titel  steht  am  Ende  einer  längeren  Einleitung  auf  S.  5  ^&wn  p  b# 
abs  »in  *o  n*obs  nso  im?  lanpb  wm  nbnpn  n^sn^  '»  nso  ninsb  ^nb 

.  bsn  wa 

Bl.  3b — 9b  eine  Beschreibung  der  10  Sefiröt,  dann  von  Bl.  10  an 
die  eigentliche  Hauptmasse  des  Buches,  die  kabbalistische  Erklärung 
der  ersten  Parasche  des  Pentateuch,   Genesis  1  —  5,  beginnend  n^lötf^a 

bat)  b&nu^b  n*nnn  wmb  ^d  nnn  a*nfcb  nm  nb^tD  pan arm 

D^nbtf  *nn  n^löann  (sic !>  in»  ^pnrjMb .  Am  Rande  zahlreiche  Bemer- 
kungen theils  vom  Schreiber  theils  von  jüdischen  und  christlichen  Be- 
sitzern herrührend. 

Das  Datum  für  die  Vollendung  der  Handschrift  ist  auf  Bl.  142b 
angegeben:  l^sia  fc^n  ^  n&TP  rtilß  lni«  ^mbltfn   das   ist  i.  J.  205  = 

1445. 

Das  Vorsetzblatt  enthält  folgende  Notiz  'Est  hoc  ipsum  illud  exem- 
plar,  quod  quondam  possedit  insignis  Philologus  Abrahamus  Hinckel- 
mannus,  ex  cujus  bibliotheca  sub  hasta  vendita  illud  sibi  comparavit 
Joh.  Wincklerus,  ut  refert  Wolfius  Bibl.  Hebr.  T.  I  p.  196 ,  ubi  et  de 
ipso  scripto  fuse  disserit.  Ego  Conradus  Iken  autem  illud  ex  auctione 
publica  Hamburgi  anno  1740  illud  mihi  emi  curavi  pretio  XVI  mar- 
carum  s.  5  Imper.  et  24  gross.'.  Aus  Iken's  Bibliothek  in  Bremen 

1754  ersteigert. 

Hebr.  8  (orient.  12)  Papier  2  +  517  Bl.  zu  30J  :  18J  cm, 

mit  33  Zeilen  in  2  Spalten  17  Jahrh. 

Schrift  deutsche  Cursive ;  bis  Bl.  300  sind  die  beiden  Schriftcolum- 
nen  von  einer  schwarzen  ,    dann    mit   einer  rothen  Linie  umschlossen. 

Titel    am    oberen    Rande :     ^m&n   Blpb^    und   zwar  bTOn :   eine 

Sammlung  von  Erklärungen  schwieriger  Stellen  des  Pentateuch  haupt- 
sächlich kabbalistischen    Schriften    entnommen    von   ^ptJtfH  p  plan  '"i 

Recüben  ben  Hoschke  (f  1673  vgl.  Wolf  Bibl.  Hebr.  III  985). 
Das  Werk  ist  mehrfach  gedruckt,  vgl.  Wolf  I  no.  1901. 

Auf  einem  vorgehefteten  Blatt  steht  '.  .  possessor  quondam  fuit 
illustris  Knor  a  Rosenroth,  qui  magno  pretio  redemerat,  quod  ipse 
monet  in  praef.  Partis  II  Cabbalae  denudatae  p.  16  (folgt  das  Citat). 
Wolfius  .  .  .  usus  hoc  Jalkuth  Mscto   est'.  Später  Eigcnthum   von 

Anton  Jul.  van  der  Hardt,  wurde  die  Handschrift  1786  für  die  Bi- 
bliothek gekauft. 

25* 


o 


88  Goettingen,  Universitäts-Bibliothek 


Andere  hebräische  Handschriften  befinden  sich  noch  in  den  Collec- 
tionen  Michaelis  (no.272 — 279),  Lagarde  no.  126 ,  und  eine  Esther- 
Rolle  unter  der  Schenkung  von  Wilh.  Müller  im  Deutschen  Seminar. 


Koptische  Handschriften. 


Kopt.  1  (orient.  1254)  orientalisches  Papier ;  199  Bl.;  40  :  27  cm ; 
zu  30  Zeilen  1774 

Grosse,  schöne,  deutliche  Schrift,  Überschriften  roth.  Ägyptischer 
Holzdeckel  mit  braunem  gepresstem  Leder. 

Die  vier  Evangelien.  Neben  den  koptischen  Überschriften 
der  Evangelien  und  der  einzelnen  Capitel  befinden  sich  am  Rande 
auch  die  arabischen.  Die  Rückseite  des  Yorsetzblattes  wird  ganz  von 
einem  grossen,  bunten  Kreuze  mit  einigen  Thierfiguren  eingenommen; 
ähnlich  verziert  sind  die  Anfänge  der  Evangelien. 

Bl.  la— 55b:    Matthaeus,    85   Capitel.  Bl.  56a— 90b:    Marcus, 

52  Capitel.  Bl.  91  — 150b   und    noch   das  Recto  eines  ungezählten 

Blattes:    Lucas,  84  Capitel.  Bl.  151b — 197a:    Johannes,  40  Capitel. 

Das  Vorsetzblatt,  Bl.  1  —  7 ,  das  Ende  des  Lucas  und  der  Anfang 
des  Johannes  sind  von  anderer  Hand  und  auf  anderem  Papier  ge- 
schrieben. 

Unterschrift  (BL  197) :  ^X»o  j^&JI  Ljl^j  ^jAäJI  J.a:F*J  J»**^  ^ 
'£*Af.  J*Z$\  qI^  *Jjsn£*SJJ  (jyt«^  &&LS  s_s.it  '&>**  iß^*0^  p&Mü\  *^ü  q^ 


*2^. 


tt 


Die  Abschrift  ist  also  vollendet  am  10  Mesöre  im  Jahre  1491 
der  Märtyrer  (1774  n.  Chr.)  nach  einem  Originale  des  Jahres  1073 
(1356)  für  den  Bischof  von  Manüfijja  Anbä  Athanasius.  Wüstenfeld 
hat  die  fragliche  Jahreszahl,  die  mit  koptischen  Ziffern  geschrieben  ist, 
1491  gelesen ;  Lagarde,  Orientalia  Heft  I  =  Goetting.  Abhandl.  24  (1879) 
hat  mit  Unrecht  diese  Lesung  angezweifelt  und  1291  vorgeschlagen. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Biso'i.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Kopt.  2  (orient.  125 7)  europäisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

190  Bl.  zu  33 :  22  cm  Ende  des  17  Jahrh. 

Die  Handschrift  umfasst  zwei  ursprünglich  selbständige ,  von 
verschiedenen  Händen  und  auf  verschiedenes  Papier  geschriebene 
Lectionare,  die  jetzt  gemeinsamer  Titel  und  durchlaufende  Blatt- 
zählung vereinigt.  In  beiden  grosse  und  deutliche  Schrift,  im  ersten 
23 — 25,   im  zweiten  18  Zeilen  auf  der  Seite.    Die  Überschriften   sind 
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roth  und  in  beiden  Theilen  von  einer  arabischen  Übersetzung  beglei- 
tet.    Sonst  sind  in  arabischer  Sprache  nur  einige  Glossen  vorhanden. 

Auf  Bl.  la  ist  der  ursprüngliche  koptische  Titel  überklebt  und  an 
seine  Stelle  von   späterer  Hand   der   folgende  arabische   gesetzt:   J^aos 

lAxe^,  SULäJi  tA^i  &\  j£*£&  ?¥°^  Oj<A:>  (w»Uia3  i«ÄS>  j^i  j**£H  f^J!  <A>t 

H.*aXxj)^  lXxxJ)     ^*Jj^   (JkM*"*-^    ^XiAe*^   B.Lw.>J^    c\-^^-w   (jy^j^)^    (^aI^ji 

äa^äj  «.^o  *«*:>.  ^5<A^  (*.a0LjI  -xßil  |»^>t  »X^JI^  UjI^  ü!  j&&Jt^.  Dar- 
unter steht  von  der  Hand  des  Schreibers  des  ersten  Theiles  f^P  iÄP 

.^ytii  r5Cs>  Je  X^UaJt  Je  ^.JL5?  j  JyaftJi  £(j^  jjaJj-JJj  ^ytli  J**^M  Je 

Das  erste  Lectionar  enthält  die  Lectionen  für  die  Sonntage  in 
der  Fastenzeit,  Ostern,  den  Tag  der  Kreuzeserfindung,  den  Tag  der 
40  Märtyrer  in  Sebastia  und  für  das  Fest  des  Evangeliunis.  Die  Blatt- 
zählung geht  bis  102,  doch  ist  nicht  alles  mehr  vorhanden;  vgl.  Lagarde 

S.  5.  Auf  Bl.  102a  die  Unterschrift:  'i^y*JüLti  olxei  XäIäJI  J^Tj  ^ 

Für  £ALt.y*Ji  wird  man  mit  Lagarde  nach  BL  89  )UIxm*am*}\  lesen  müssen. 

Das  zweite  Lectionar,  als  Bl.  114—204  gezählt  (BJ.  103  —  113 
existiren  somit  gar  nicht)    enthält  die  Lectionen  für  die  Sonntage  von 
Ostern   bis  Pfingsten ,    den  Himmelfahrtstag    und  das  Pfingstfest. 
Auf  Bl.  204  folgende  Unterschrift :  y*J^j  13t  ^Ju  Je  **f^  XjUxJJ  fcXJjü 

^TZ  jV^  -"*c  £4^*  <3  °^^  *S?rH  J*°>-^  uV-2?*-^  L5V^  '""i"^  f*-^*^-  -^lU^ 
Bl.  204b  ist  diese  Unterschrift  noch  einmal   wiederholt,   dann  schliesst 

sich  eine  zweite  daran:  8lXa*JI  ^.wJt  £*aj  Je  IaLs?  L*.*j>^  lv\jyo  US., 

#Jt  J»aJ\  -3JI  s^U?.  ^.Jotil    und   am   Schluss   die   Jahreszahl   i^Iie. 

Mag  man  auch  über  die  richtige  Lesung  der  obenerwähnten  Jahreszahl 
Bedenken  haben  (s.  Lagarde  S.  6),  diese  hier  ist  so  deutlich  geschrieben, 
dass  jeder  Zweifel  ausgeschlossen  ist.  Wir  erhalten  somit  die  Jahre 
1407  resp.  1445 ;  die  Aera  kann  nur  die  der  Märtyrer  sein,  also  1690 
resp.  1728  n.  Chr. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878   von  Brugsch  gekauft. 

Kopt.  3  (orient.  125 8)  orientalisches  Papier;    163  Bl.   zu  34: 

24icm;  21  Zeilen  1336 

Grosse ,  schöne  Schrift  mit  rothen  Überschriften ;  hie  und  da  ein- 
fach gemalte  Initialen. 

Lectionarium,  ^Lks,  für  einige  Feste  der  koptischen  Kirche 

nämlich  die  Geburt  und  Taufe  Christi,  seine  Ankunft  in  Ägypten,  für 
den  Jahresanfang,  die  Kreuzoserscheinung,  für  Mariao  Geburt,  das  Fest 
des  Erzengels  Michael,  die  Geburt  Johannis  des  Täufers,  den  Tag  der 
Pistis,  Helpis  und  Agapc  und  einige  andere.  Eino  genaue  Inhaltsan- 
gabe bei  Lagarde  S.  9 — 12.  Die  Überschriften  haben  eine  arabische 
Uebersetzung  neben  sich,  ebenso  ist  das  Schlusswort  koptisch,  dann  ara- 
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bisch:  ^yü^&JJ  X-^Lyo  «aj^Ij  ^lXJJ  y^LL'i  L^w.Ji  (j*JüUÜ  ^Iä&I  i^XP 

Die  arabische  Datirung  ist  zerstört,  nach  der  koptischen  Unter- 
schrift ist  das  Buch  am  17  Fcarmutci  1053  der  Märtyrer  d.  i.  im  April 
1336  n.  Chr.  vollendet  worden. 

Das  Manuscript,  welches  jetzt  nur  163  Bl.  zählt,  hatte  ursprüng- 
lich 257;  die  ersten  vier  sind  verloren  gegangen;  Bl.  4  ist  durch  ein 
später  geschriebenes  ersetzt;  ebenso  sind  Bl.  135  und  136  durch  ein 
einziges  ersetzt,  das  aber  den  Text  der  beiden  enthält;  die  Blätter 
zwischen  Bl.  150  und  241  sind  verloren;  die  letzten  4  Bl.  sind  am 
Bande  beschädigt ;  nach  Bl.  256  sind  noch  Stücke  eines  arabischen 
Index  erhalten.  Bl.  43  und  48  haben  durch  die  Schuld  des  Buch- 
binders ihre  Stelle  vertauscht. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Kopt.  4  (orient.  125 9)  europäisches  Papier  mit  Wasserzeichen; 

226  Bl.  zu  44:31  cm;  21  Zeilen  18/19  Jahrb. 

Grosse  deutliche  Schrift;   Überschriften  und  Interpunction  roth. 

Lectionar  für  die  Morgen  und  Abende  aller  Tage  vom  Freitag 
in  der  4.  Fasten woche  bis  zum  7.  Sonntag  in  der  Fastenzeit.  Die 

Handschrift  zeigt  drei  verschiedene  Hände.  Eine  Gruppe  bilden  die 
Blätter  30  31  36 — 56  78 — 102,  die  auch  mit  koptischen  Zahlen  foliirt 
sind,  and  zwar  das  erste  mit  ^h  das  letzte  mit  p*\;  s.  mehr  bei  La- 
garde  S.  12.  Die  zweite  Gruppe  wird  von  den  ersten  8  Blättern  des 
Manuscriptes  gebildet,  sie  sind  ebenfalls  koptisch  foliirt  von  H^  bis 
Tibi.  Diese  beiden  Stücke  mögen  aus  dem  Ende  des  18.  Jahrh.  stammen. 
Zur  dritten  Gruppe  gehört  der  Rest ,  er  ist  auf  anderes  Papier  ge- 
schrieben und  nicht  foliirt,  er  dürfte  vielleicht  aus  den  vierziger  Jahren 
des  19.  Jahrh.  sein.  Eine  sehr  genaue    Inhaltsangabe  bei  Lagarde 

S.  12 — 16.  Die  Überschriften  haben  die  arabische  Übersetzung  neben 
sich,  und  zwar  in  der  dritten  Gruppe  in  Tuluti-Schrift. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Kopt.  5  (orient.  125 12)  europäisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

232  Bl.  zu  33:23  cm  1781 

Lectionar  für  jeden  Tag  der  Monate  Ator  und  K'oiak,  beginnend: 

Die  Lectionen    für   den  ^XP    gehen   von  Bl.  F  bis  pü£a  (Bl.  ^  und  £ 

existiren  nicht) ;  sie  sind  von  sorgfältiger  Hand  geschrieben  mit  26 — 
28  Zeilen  auf  der  Seite.  Bl.  pile-b  bis  c5k  der  koptischen  Foliirung 

und    dann   noch  Bl.  230 — 234  nimmt   das  ^ULi  für   den  &%jS  ein, 

22 — 24  Zeilen  auf  der  Seite,  in  ziemlich  nachlässiger  Schrift  von  ande- 
rer Hand.  Die  Überschriften  für  die  Tage  sind  in  beiden  Stücken 
arabisch.  Der  Inhalt  ist  bei  Lagarde  S.  17 — 23  angegeben,  er  ist 
reichhaltiger  als  der  in  dem  arabischen  Lectionar  Arab.  121  für  die- 
selben Monate.         Bl.  233b  die  Datirung  gjA\  Ql^  «JjüCJi  JAP  J^  "^ 

tX^W,   e^>*v    X.Xam   ^^^   .£«&  qi  ^-J-A*Ji_5    (j*^olJi    i^.LaII    «A^^i    y«iJ    &*** 

\\\%ÄM  2Uk*3  ^Jl^j  xjUw,*i>3 ,    d.i.   vom   Sonntag   d.  25.  Kfoiak   1501 
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der  Märtyrer  (1784  n.  Chr.),  ist  wohl  auf  beide  Theile  zu  beziehen. 
Bl.  234a  die  Stiftungsurkunde   für  das  Kloster  Anbä  Bisoi.      1878  von 
Brugsch  gekauft. 

Kopt.  6  (Orient.  125 13)  europäisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

262  Bl.    zu  32£  :  22|  cm;    meist  20 — 24  Zeilen,    bisweilen  mehr 
Ende  des  18.  Jahrh. 

Grosse  etwas  flüchtige  Schrift.     Überschriften  roth. 

Lectionar  für  die  Monate  Töbi  und  Mek'ir  . .  .  äJJI  q^*j  {^OüUi 

Das  y»!  il?.ft  für  den  »j^b  hat  koptische  Foliirung  als  Bl.  üäT  bis 
pü^;  indessen  geben  nicht  50,  sondern  nur  48  beschriebene  Blätter 
voraus  und  ein  BL  145  folgt. 

Beim  .*&*)  beginnt    die  Foliirung    wieder   von  vorn ,    &  bis  pi£. 

Die  Überschriften  für  die  einzelnen  Tage  sind  arabisch.  Über  den 
Inhalt  s.  Lagarde  S.  23 — 30. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Kopt.  7  (orient.  125  u)  europäisches  Papier  mit  Wasserzeichen 

(z.  B.  lTre  Lune') ;  317  Bl.  zu  32  :  22  cm;  20  Zeilen  1779 

Grosse  deutliche  Schrift  mit  einigen  Zierbuchstaben.  Überschriften 
und  Interpunctionszeichen  roth.  Ägyptischer  Lederband  mit  einge- 
presstem  Ornament. 

Lectionar  für  die  Monate  Epep  und  Mesöre  (Bl.  155b)  und  die 

5  Epagomenen  ^.^JÜi  *LI  (Bl.  297b),  u^-of  jj.ä  iLaiXJp.  u^ä^1  (j^LLs 
^ßjMvtj.  Inhaltsangabe  bei  Lagarde  S.  30 — 38.  Die  Überschriften  haben 
wie  gewöhnlich  eine  arabische  Übersetzung  neben  sich.  Die  koptische 
Blattzählung  beginnt  mit  3  (voran  2  leere  Blätter)  und  geht  bis  321 ; 
übergangen  sind  die  Zahlen  81,  82  und  298. 

Aus  der  sehr  langen  Nachschrift  Bl.  320b — 32 lb,  die  Wüstenfeld 
als  Specimen  vollständig   hat  abdrucken  lassen  (S.  303 — 6) ,  interessirt 

uns  nur  das  Datum  der  Abschrift:  ^«Ail  ^.Lii  (wjULäii  l\S>  J^S^,  *j 

.LgJb^i   l^^-Ail  '*.jJia*i    ^x/^oj  xÄaw    2uL^j.I^  v^äJI  xXmi  *J»0   -^&  (J.  f»}J  5-^^j 

vollendet, am  4  Paoni  1496  d.  Märtyrer  (1779  n.Chr.),  und  dass  der 
Priester  Gurgis ,  genannt  Abu  Muhlis ,  sie  für  das  Kloster  Anbä  Bisoi 
gestiftet  hat.  1878  von  Brugsch  gekauft. 

Kopt.  8  (orient.  125 15a)  europäisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

225  Bl.  zu  43:31  cm;  20  Zeilen  Ende  des  18  Jahrb. 

Grosse  deutliche  Schrift.  Überschriften  und  Interpunctionszeichen 
roth.  Auf  Bl.  lb  ein  grosses  Kreuz  (vgl.  Kopt.  1)  und  auf  Bl.  2a  eine 
breite,  gelb-weiss-rothe  Textumrahmung,  sowie  sonst  hie  und  da  ver- 
zierte Initialen. 

jj^lXä^JI  f}*^  (j*jldaä  Lectionar  für  die  Fastenzeit,  und  zwar 
genauer  für    die  Tage  des  ninevitischen  Fastens,    für    den  cläJJ 


C 


^JS*J*M/ 


(j.ö^sulS  und  für  den  cl3.it  k\s>\  (s.  Yanslcb,  Hist  de  l'egl.  d'Alexandrie 
S.  76),  und  für  die  Zeit  vom  Montag  der  ersten  Fasten woche  bis  Frei- 


392  Goettingen,  Universitäts-Bibliothek 

tag  in  der  vierten  (die  Portsetzung  bildet  cod.  Kopt.  4).  Genaue  Inhalts- 
angabe bei  Lagarde  S.  39—43. 

Die  Bl.  1—16  68—71  96—99  107  167—185  202—204  und  210 
rühren  von  einer  anderen ,  noch  jüngeren  Hand  her  und  dürften  wohl 
im  ersten  Drittel  des  19.  Jahrhunderts  zur  Ergänzung  der  lückenhaft 
gewordenen  Handschrift  geschrieben  sein ;  dieselben  sind  nicht  gezählt, 
während  die  anderen ,  ursprünglichen  eine  etwas  wunderliche  Zählung 
aufweisen,  vgl.  Lagarde  S.  38.  Als  Schreiber  des  älteren  Theiles  nennt 
sich  zu  wiederholten  Malen  (Bl.  22b  33a  91a  lllb  114b  127a)  ein  Prie- 
ster Jüsuf.  Die  Überschriften  haben  wie  sonst  die  arabische  Über- 
setzung neben  sich. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Kopt.  9  (orient.  125  16)  europäisches  Papier;   227  Bl.  zu  33J  : 

23icm;  20-22  Zeilen  1787 

Grosse  deutliche  Schrift.     Überschriften  roth. 

Der  Titel  ist  in  den  Eingangsworten  enthalten:  jJJI  ^xi  ^O^i 
(jmJ?^  ol>*-b  .aA^I  yfrti  LgXil  &\  Ojj  Jjl  Q-»  jy^  •>*»■  (C^LaäjlXj^!  £\**Jo  . . . 
j»b^:  Antiphonarium,  erster  Theil  vom  Anfang  des  T'öut  bis  zum 

Ende  des  Mek'ir.  Die  koptische  Antiphonie  besteht  aus  2  Sprüchen,  die 
mit  verschiedener  Modulation  vorzutragen  sind,  die  eine  Tonart  führt 
den  Namen  ptof,  die  andere  <j*k>\*> ;  s.  Vansleb,  Hist.  de  l'egl.  d'Alexan- 
drie  S.  58.  Jedem  Spruche    folgt    eine  Erläuterung    in    arabi- 

scher Sprache  fiS$\  ».  JaH  j&»**2  un(^  ij»k)^\  rr0-^  jä***j'j  un&  an  eine 
dieser  Erläuterungen  ist  in  den  meisten  Fällen  eine  kurze  Geschichte 
des  Heiligen  für  den  jeweiligen  Tag  angehängt. 

Nachschrift  Bl.  227b :  ^  *Ijüü1  &  ^Uäj.^JI  ^  SyM  ]>ß>  J*^  2s 

IM 

^yk-u  lotyJu  v-^L  Jls:  Vollendet  am  17  Feamenötf  i.  J.  1504  der 
Märtyrer  (1787  n.  Chr.)  von  cAbd  al-Sajjid,  Mönch  im  Kloster  Anbä  Bi- 
so'i. Das  Wort  .UäjlXj!  ,  welches  hier  vorkommt,  ohne  allen  Zweifel 
eine  Entstellung  aus  .LAjJlS^M,  treffen  wir  auch  bei  Yansleb  S.  62  69 
und  325  als  le  Defnär  resp.  le  Defnari.  Nach  ihm  ist  der  Verfasser 
dieses  Werkes  der  70.  Patriarch  von  Alexandrien:  Gabriel  ibn  Turaik 
(1130 — 1144  n.  Chr.).     Schliesslich    nennt   sich    noch   der  Stifter  dieses 

Werkes  für  das  Kloster  Anbä  Bisoi,  nämlich  v-^L  J*<xS[j  ^Jäl\  {J^>0z> 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Kopt.  10  (orient.  125  17)  europäisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 

208  Bl.  zu  35f :  24  cm;  19-23  Zeilen  1799 

Grosse  und  deutliche  Schrift.  Überschriften  roth,  die  Anfänge  der 
grösseren  Abschnitte  verziert.     Das  Papier   ist   schon  vielfach  brüchig. 

Der  Titel   ist   zugleich   in    den    Anfangsworten   gegeben :     ^cXXo 
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»L^JaJlj  üLLaj^l^  »1^0;  die  Psalmodie  für  den  Monat  K'oiak, 
die  7  ftsoröxicc,  Lieder  zum  Preise  der  Jungfrau  Maria,  die  4 
oLw^P  —  von  Wüstenfeld  als   nächtliche  Umgänge  gedeutet ,    während 

Lagarde  das  Wort  für  eine  Arabisirung  des  koptischen  gwc  hält  — 
und  die  Antiphonien.  Neben  dem  koptischen  Text  steht  die  arabische 
Übersetzung,    bisweilen   folgt   auch   eine   längere  arabische  Erklärung. 

Die  Handschrift  beginnt  mit  Bl.  5.  Unterschrift  auf  Bl.  212b:  +2 

üxL/i  .L^Wi  titA^ÄÜ  *.$>ir  Z.Xm  ^  »Jyoj  ^.X»  o^  J^c  (j*jL*Ji:  Vollen- 
det am  16  Fcarmutci  1516  d.  Märtyrer  (1799  n.  Chr.).  Bl.  213a  ist  in 
einer  langen  Nachschrift  der  Stifter  dieses  Werkes  für  das  Kloster 
Anbä  Bisoi  jb^xi  u^UI  genannt. 

Aus  dem  Kloster  Anbä  Bisoi.     1878  von  Brugsch  gekauft. 

Dazu  kommen    noch   9    Handschriften  im  Nachlass    Lagard  e's: 
no.  113—122,  dann  Arab.  119. 


Persische  Handschriften  \ 


I.     Muhammedanische  Theologie. 

Pers.  1  (orient.  153)  orientalisches    Papier;    150  Bl. ;    20  cm 

hoch,  12|  cm  breit;  14  Zeilen  17  Jahrh. 

Schönes,  deutliches,  durchweg  gleichmässiges  Nasta'lik.  Über- 
schriften roth.  Kother  orientalischer  Lederband  mit  eingepresstem 
Ornament  und  Klappe. 

Ein  Werk  über  die  vortrefflichen  Eigenschaften,  den  Anstand  und 

die  guten  Sitten  Muhammad's  —  (lX*^5)  cya^*i  ^>^^  V^  o"*^  X* 
—  und  der  Imäme  als  Vorbild  für  alle  Muslims,  in  12  Bäb.     Als  Ver- 

fasser  führt  sich  ein  (Bl.  2a  v^U^  ^ji  vjüj*  «AjJ^  i^-^)  :  Saih  yoi  j.*\ 
(sic!)     ^.     Es  kann  keinem  Zweifel   unterliegen,   dass  wir  hier  eine 

persische  Übersetzung  oder  Bearbeitung  des  ursprünglich  arabisch  ge- 
schriebenen Werkes  des  Radi-al-din  Abu  'Ali  al-Hasan  ibn  Abu 
Nasr  al-Fadl  ibn  al-Hasan  al-Tabarsi,  betitelt  .v^3^Jt  p;^?  vor 
uns  haben. 

Eine  persische  Übersetzung  dieser  Schrift  bespricht  auch  Rieu, 
Cat.  Brit.  Mus.  115;  doch  ist  sie  mit  der  vorliegenden  nicht  identisch, 
der  Name  des  Übersetzers  resp.  Bearbeiters  ist  hier  nirgends  angegeben. 

1)  Mehrere  persische  Handschriften ,  welche  lange  in  Göttingen  waren  und 
hier  z.  B.  von  Fr.  Wilken  (in  seiner  Persischen  Chrestomathie  und  in  der  Ausgabe 
Mirkhond's)  benutzt  wurden,   sind   wieder  nach  Hannover  zurückgegeben  worden. 
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Bl.  5 — 8  ist  eine  Inhaltsübersicht  gegeben ;  da  sie  meistens  voll- 
ständiger ist  als  die  Angaben  am  Anfang  der  einzelnen  Abschnitte, 
so  ist  sie  im  Folgenden  zu  Grunde  gelegt;  man  vergleiche  damit  die 
Inhaltsangaben  bei  ßieu. 

^Lj  v-jtaT^v*  P  (BL  8)  3\  jt^t  ^Sl  w3  Lo  jx*äjIj  cyaD»  (jis>  jö  T 

y3  o°J  *iLÄ  l5j  ^  o0/  °^  o°  .^  c^,J  y  ^        (Bi.41)  0&j  rLr 

^JLuwXil  oJL^  o^*j^  ^h  L5Y°  j^  °  (Jßl.  44)  ,-n^.^  c^L^j  im1^"^  *  VJ 
G^3»  vbT  jö  ~v  (Bl.  52)  o0u^.j  {jJ./  5  Sr^  /  ^  (B1-  47) 

(im  Text:  _UCi  ^Lo^)  0^<  ^j  i?  <  w>L^>  A  (Bl.  62)  0Ju*L&jj 

(Bl.  93)  (im  Text:  yu  ;*>)  '  ÜCi  »Jjy  oa=>  a£5oy>  T         (BL  84) 
qvX^  ^L**5   (jiaJ^  v^  j^  ^  (Bl.  98)  QtXi^i»  jue£l  v-)bl  ,^  U 

(BL  128)  VUT  ^J  t^li  ^LfUCS  ;J>  tF  (Bl.  118) 

Die  einzelnen  Bäb  zerfallen  dann  wieder  in  zahlreiche  Unterab- 
theilungen. 

Kieu  hat  nachgewiesen,  dass  das  vorliegende  Werk  im  Anfang 
des  10.  Jahrhunderts  d.  H.  (kurz  nach  1500)  verfasst  sein  muss. 

Der  Anfang  lautet:  ±6\y>\  J  ><oi  oii  jjäß  *f  |;iy!*£  l5^!j  ^ 

Pers.  2  (orient.  154)  orientalisches  Papier;    112  BL;    14J  cm 

hoch,  10  cm  breit;  9 — 12  Zeilen  17  Jahrh. 

Schrift  flüchtiges,  unschönes  Nashi,  von  BL  103  an  Nastalik  von 
anderer  Hand.     Überschriften   roth.  Schlecht    erhaltener    orientali- 

scher Lederband. 

Ein  Compendium  der  praktischen  Theologie  oder  der 
religiösen  Pflichtenlehre  in  37  Capiteln.  Der  Anfang  (die  ersten  drei 
Capitel  und  ein  Stück  des  vierten)  fehlt,  ein  Verfasser  ist  nirgends 
angegeben,  ebensowenig  ein  Titel;  es  müsste  denn  sein,  dass  die  Worte 

^jlX+js?  c^.äj  Ja  auf  dem  zweiten  Vorsetzblatt  denselben  vorstellen  soll- 
ten.     Die    Lesung    des    zweiten    Wortes   ist    unsicher.      XjiX+js?  &b-b 

ist  sonst  der  Titel  eines  in  der  muhammedanischen  Welt  hochge- 
schätzten Buches  des  Muhammad  ibn  Pir  cAli  Birgeli  (H.  Hai.  IV  160 
no.  7966). 

Der  Inhalt  der  beiden  Schriften  berührt  sich,  jedoch  eine  Abhän- 
gigkeit des  vorliegenden  Werkes  von  dem  des  Birgeli  ist  zweifelhaft. 

Cap.  5 — 12  handeln  von  der  Waschung  (Cap.  5  führt  die  Überschrift 
OL^lXa.-oj  oLa>I^  st?*03  obLb>./o  <*«IaJ  ,J> ,  Cap.  6  ,}*.**  £5  ooLi>>  qLxj  ,i> 
<^,  Cap.  7  ^  J  *w£5  (j^a.^  qLu  .£  u.s.  w.),  Cap.  13 — 33  von  den  ver- 
schiedenen A  rten  des  Gebetes ,  Cap.  34 — 36  vom  Almosengeben ,  Cap. 
37  vom  Fasten. 
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Die  beiden   Yorsetzblätter   und    die  Innenseiten  des  Deckels  sind 
mit  zahlreichen  inhaltlosen  Schreibereien  bedeckt. 

Dazu  Arab.  123  Bl.  257-60. 


II.     Philologische  Litteratur. 

Pers.  3  (orient.  151c)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen; 

178  Bl.;  21cm  hoch,  15J  cm  breit;  17  Zeilen  17  Jahrh. 

Ziemlich  kleines,  nicht  besonders  deutliches  Nashi. 

Der  Anfang  und  ebenso  der  Schluss  fehlt;  ein  Titel  oder  Ver- 
fasser ist  nirgends  namhaft  gemacht.  Die  Handschrift  enthält  ein  per- 
sisch-türkisches Wörterbuch,  und  zwar ,  wie  Lagarde ,  Persische 
Studien    66,    erkannt  hat,    die  *+j!5   des  Halimi  (Ouv*j  ^j  M  o*.LJ 

^a^JLH  f  928,  s.  H.  Hai.  IV  503  no.  9364,  und  II  19  no.  1667.  Aus 
diesen  beiden  Stellen  und  dem  von  Tornberg  (Catal.  Bibl.  Upsal.  S.  17  und 
18)  veröffentlichten  Stücke  der  Vorrede  können  wir  ersehen ,  dass  das 
vorliegende  Werk  nur  ein  Commentar  (  ä)  zu  einer  früheren  Arbeit 
desselben  Verfassers  ist,  welche  i_oLiii  <^.  betitelt  war,  Lagarde  S.  17  ff. 
Die  —  in  türkischer  Sprache  —  zu  erklärenden,  alphabetisch  geord- 
neten persischen  Wörter  sind  mit  rother  Tinte  geschrieben.  Die  citir- 
ten  Schriftsteller  und  Werke  sind  roth  überstrichen.  Lagarde  hat  S.  21 
eine  Liste  derselben  nach  Simone  Assemani  Catalogo  dei  codici  mano- 
scritti  orient.  della  Bibl.  Naniana  (Padova  1787)  gegeben. 

Die  erste  erklärte  Vccabel  ist  ...iA.j.i? .   H.  Hai.  theilt  mit,  dass  das 

Werk  in   2  Abschnitte   zerfalle  Xx^lrM  **j|  £  *Jjt  n*;^  ^  J06^ 

Auf  Bl.  172a  unserer  Handschrift  beginnt  ein  zweiter  .Xs^  mit  den 
Worten :  n^uixA  l\jI^  ».Pik  ^L  oLLc  qLo  .^  ^ö  j&ö  . . .  ^j  d.  h. 
genau  ebenso  wie  nach  Flügel  (Wiener  Cat.  I  no.  122)  der  zweite  ,xi^> 

von  Halimi's  Wörterbuch  beginnt,  und  somit  dürfte  wohl  jeder  Zweifel, 
ob  nicht  vielleicht  doch  die  Arbeit  eines  anderen  Lexicographen  hier 
vorliege,  ausgeschlossen  sein.  Eine  Bemerkung  auf  dem  Deckel: 

CA  Persian  Vocabulary  explained  in  Turkish',  lässt  auf  einen  früheren 
englischen  Besitzer  schliessen;  darauf  ist  die  Handschrift  Eigenthum 
Ewalds  geworden  und  nach  dessen  Tode  hat  sie  die  Wittwe  1875  der 
Bibliothek  geschenkt. 

Pers.  4  (orient.  175)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen; 

34  BL  zu  20  :  13*  cm,  12  Zeilen  17  Jahrh. 

Sauberes   und   deutliches  Nashi,   vocalisirt.  Orientalischer  Le- 

derband. 

^ßO^Plä  &S.2?  Ulä^  das  gereimte  persisch-türkische  Wörterbuch  des 

Sähidi  (f  957  beg.  20  Jan.  1550;    vgl.   über  ihn  Flügel  im  Wiener 

Cat.  I  135).  Anfang:  üta^  Luj5  ^l53  pjJüS  \i\yjj  ^z>  /*ilr>  fU& 

Die  ersten  7  Abschnitte  haben   persische  Überschrift  mit  Angabc    des 
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Metrums,  vom  8.  Abschnitt  an  ist  die  Überschrift  arabisch.  In  den  drei 
ersten  Stücken  sind  die  einander  entsprechenden  persischen  und  tür- 
kischen Wörter  mit  den  gleichen  Zahlen  bezeichnet.  Am  Schluss  fehlen 
einige  Blätter.  Die  Handschrift  war  früher  Eigenthum  von  Sebastian 
Tengnagel,  Bibliothekar  der  Hofbibliothek  in  Wien  (Flügel,  Wiener 
Cat.  III  S.  IX),  und  trug  die  Signatur:  Mss.  Arab.  Pers.  Türe.  Tengnag. 
no.  62. 

Pers.  5   (orient.  151)  orientalisches  Papier;    39  Bl.;    24£  cm 

hoch,  14^  cm  breit  16/17  Jahrh. 

Ziemlich  grosses  und  kräftiges  Nashi  in  9  weit  auseinanderstehen- 
den Zeilen  auf  der  Seite.    Überschriften  roth. 

Das  arabisch  -  persische  gereimte  Yocabular  des  Abu  Nasr  Fa- 
rähi  betitelt:  aU^\  vjLai;  H.  Hai.  YI,  346  no.  13801,  vgl  auch 
Kieu,  Cat.  Brit.  Mus.  II   504a   und  Pertsch's  Berliner  Catalog  no.  154. 

Der  Anfang  lautet  nach  derBasmala:  ^äx+D  **äUJfj  yvJttxil  V;  ^  &.+& 

.  t^yt+>t  «*JU|  l\*^  dys  (^  *^L»Jlj  öjJLaJl} 

Auf  dem  Deckel  steht  'Dit  boekie  hoort  aan  Cornelis  Mutter, 
Golkonda  Int  nl  (Nederlandsch  ?)  Comptoir  Ao.  1679',  dann  'Hadriani 
Kelandi',  endlich  'J.  P.  Bergii' ;  aus  dessen  Bibliothek  wurde  die  Hand- 
schrift 1801  erkauft.    Vgl.  über  Mutter  cod.  Pers.  8  9. 

Dazu  Lagarde  131. 

III.     Poesie. 

Pers.  6  (orient.  149a)  orientalisches  Papier;    323  BL;   24£  cm 

hoch,  14  cm  breit;  15  gespaltene  Zeilen  auf  der  Seite  geschrieben 

im  Jahre  1816/17 

Ziemlich  grosses  flüchtiges  Taclik.  Überschriften  roth ,  Textein- 
fassung aus  rothen  und  schwarzen  Linien  bestehend,  etwas  prächtiger 
auf  Bl.  lb  und  2a;  Bl.  lb  oben  schöner  'Unwän  mit  Blumenranken  auf 
Goldgrund. 

Das  Sähnämah   des   Firdausi  in    stark  verkürzter  (yaZJ?)   und 

abgeänderter  Gestalt.     Anfang: 

^  ;}*£$  p^S  ^ßbS  pijf  ^i*s>  \X?  **l3  J> 

Die  Abschrift  datirt  aus  dem  Jahre  1232  d.  H.  (beg.  21  Nov.  1816). 
Geschenkt  aus  dem  Nachlasse  H.  Ewald's  1875. 

Pers.  1  (orient.  146)  orientalisches  Papier;  29  BL;  20cm  hoch, 

12 \  cm  breit;    17  gespaltene  Zeilen  auf  der  Seite  geschrieben  im 

Jahre  1632/33  Kleines,    zwar    deutliches     doch    wenig    elegantes 

Nasta'lik.  Die  Texteinfassung  und  die  die  beiden  Halbzeilen  trennen- 
den Linien  sind  auf  den  ersten  11  Blättern  grün,  dann  roth.  Für  die 
Überschriften  ist  überall  Raum  gelassen,  aber  nirgends  ist  eine  ausge- 
führt. Die  erste  und  zweite  Seite  des  Textes  zeigen  eine  etwas  rei- 
chere Umrahmung  und  eine  sehr  plumpe  Anfangsleiste. 
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Titel  und  Verfasser  sind  nirgends  genannt.  Die  Handschrift  ent- 
hält das  unter  dem  Titel  **lk\Jü  bekannte  Matnawi-Gedicht  des  Farid- 
al-din  cAttär  (f  627),  oder  wie  er  nachH.  Hai.  II  68  no.  1940  heisst: 

^JUfii  »l£*JJ  M?j$  o*  ^+^  ö**^  "-^  (noch  ausführlicher  bei  Ethe 
Oxford.  Cat.  no.  622).  Vgl.  über  sein  Leben  die  Angaben  Daulat- 
säh's  in  der  Ausgabe  des  Pand-Nämah  von  Silvestre  de  Sacy  (Paris 
1819),  ferner  Sprenger,  Oudh  Cat.  346  und  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  I  344; 
dazu  Pertsch's  Berliner  Catalog  no.  749. 

Der  Text  unserer  Handschrift  stimmt  im  Ganzen  mit  dem  in  de 
Sacy's  Ausgabe  überein ;  nur  folgende  Abweichungen  sind  hervorzu- 
heben:   es  fehlen  die  Stücke  de  Sacy  S.  16  qUjI  J^oi  qLo  y> ,   S.  101 

j^  y^iA^\s»  ^L^X/obU^  und  S.  114  «Aj^-äj^  c\jyp  ^Lo^o.  Aus  de  Sacy 
S.  57  und  S.  66  sind  zwei  gemacht,  dagegen  sind  die  Stücke  de  Sacy 
S.  70  und  73,  S.  80  und  81,  S.  92  und  93,  S.  95  Jui?.  ^lp*&e  0Lo  j> 
und  ^\ys>  vi>^>L>  GLo^>,  S.  96  und  99,  S.  105  und  106,  S.  112 
y\o  ^Lu  jö  und  S.  116  Ab  ^£>\  v-jLüC>i3  q^^°  «ä**^3  cXj^.s  .o  und 
endlich  die  letzten  drei  auf  S.  123 — 128  in  je  eins  zusammengezogen. 
Bei  de  Sacy  nicht  vorhanden  ist  ein  kleines  Stück  auf  Bl.  25a,  welches 
sich  aber  in  der  Ausgabe  von  Hindley  (London  1809)  S.  101  findet 
und  daselbst  die  Überschrift  ^Jl  oUL^  ^Lo  ^  trägt. 

Die  Abschrift  stammt  aus  dem  Jahre  1042  (beg.  19  Juli  1632). 
Auf  den  Deckblättern  vorn  und  hinten  befinden  sich  Citate  aus  persi- 
schen Dichtern. 

Pers.  8  (orient.  137)  europ.  und  orientalisches  Papier ;  237  Bl. ; 

31cm  hoch,  19^  cm  breit;   20  Zeilen  geschrieben  in   den  Jahren 

1676—80 

Grosses  und  schönes  Ta'lik. 

Der  Titel,  von  Hadrian  Reland's  Hand  geschrieben,  lautet :  '^UoJli5' 

sive  Rosarium  Politicum  auctore  Scheich  Sady  lingua  Persica  con- 
scriptum  cum  versione  Belgica  Cornelii  Mutteri'.  Der  allbekannte 
Rosengarten  des  <e;Jj£Ä  ^jut**  (über  seinen  vollständigen  Namen  und 
sein  Leben  vgl.  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  II  595a).  Die  Übersetzung  des 
sonst  unbekannten  Mutter  (vgl.  cod.  Pers.  5  und  9)  reicht  bis  zum  An- 
fang des  7  Buches;  sie  befindet  sich  auf  eingeschobenen  Blättern  euro- 
päischen Fabrikates,  während  der  persische  Text  zumeist  auf  orientali- 
schem Papier  geschrieben  ist. 

Entgegen  dem  sonstigen  Gebrauch  orientalischer  Handschriften 
folgen  die  Blätter  von  links  nach  rechts  auf  einander.  Dies,  so  wie 
der  Umstand,  dass  einigemale  der  persische  Text  auch  auf  das  euro- 
päische Papier  geschrieben  ist,  legen  die  Vermuthung  nahe,  dass  beide 
zu  gleicher  Zeit  niedergeschrieben  sind.  Die  Übersetzung  der  Vor- 
rede ist  datirt  vom  9(?)  1677,  die  des  6.  Buches  vom  13  Januar  1680; 
die  Niederschrift,  welche  in  einem  Zuge  erfolgt  ist,    mag  etwas  später 

anzusetzen  sein.  Anfang :  J*>^  ^  Ijjjj^s>  vi^Jwo.  Siehe  auch  Pertsch, 
Berl.  Cat.  no.  784  und  Rieu  a.  a.  O. 

Das  Manuscript  war  seinerzeit  Eigenthum  Reland's  (1676 — 1718) 
'ex  legato  Mutteri'. 
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Pers.  9  (orient.  138)  orientalisches  Papier;    144  BL;    28  J  cm 

hoch,    17£  cm  breit;    2  Spalten    zu   je  15  Zeilen  geschrieben    im 

Jahre  1677  orientalischer    rother    Lederband    mit    Ornament    und 

mit  Klappe. 

Sehr  sauberes  und  schönes  IVlik,  zweifellos  von  derselben  Hand 
wie  die  vorhergehende  Handschrift.  Überschriften  und  Randeinfassung 
roth,  resp.  roth  und  schwarz.  Auf  BL  lb  ein  zierliches  Ornament  mit 
Guirlanden   auf  Goldgrund ;   in    der  Mitte   in   rother  Schrift  der  Titel : 

\\j*&  ^ßO^XM  &•**»  qLx^j  v-jlvf ,  der  Büstän  des  Sa'di.  Durch 
ein  Versehen  ist  das  eigentliche  Titelblatt  an  die  zweite  Stelle  gebun- 
den;   es   enthält  zu   dem  gemalten  Titel  noch  folgenden  Zusatz:    *X5lo 

^j.^P  vi^ap^  ob'&P  j\j9  \aa«  *ä>L«  |»%5y«  «lXaXJl^  .  Dieser  ,j*Jl.o  J'  <^ajun 
»lXaJj  (Senor  Cornelis  Hollanda)  ist  eben  derselbe  Cornelis  Mutter,  den 

wir  bei  no.  5  und  8  kennen  gelernt  haben,  und  auch  diese  Handschrift 
ist  später  Eigenthum  Reland's  geworden.  Die  Schlussbemerkung  fügt 
zu  der  schon  erwähnten  Jahreszahl  1087  noch  das  Monatsdatum  hinzu : 
14  Dirl-ljügga  (17  Febr.  1677).  Tgl.  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  II  597a 

und  Pertsch,  Berl.  Cat.  no.  807.     Anfang :_ 

Aaf  der  Innenseite  der  Klappe  des  Einbandes  steht:  ;l  ujLx^  ^jI 
*iL&  *JJi  jti>  (?)o.^l  )•&»»  ^  i  wqjnit  sich  verbinden  lässt  die  Notiz  auf 
dem  Titelblatt :   yJlls^  JU  ji  ^L>^  0>j  (?)  o^l  j^**  JU  ;i  ^U^  ^1 

Pers.  9  b  (orient.  178)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen; 

194  BL  zu  201 :  14  cm,  21  Zeilen  1614/15 

Flüchtiges  Nasta'lik,  unvocalisirt.     Textumrandung  roth.  Orien- 

talischer rother  Lederband  mit  eingepresstem  Ornament  und  Klappe. 

Der  türkisch  geschriebene Commentar  des  ^.*^  Sam'i  zu  Sa di's 

Gulistän.  Der  persische  Text  ist  vollständig  beigegeben  und  roth  über- 
strichen. BL  21a  ist  der  20.  Rabf  I  977  =  2.  Sept.  1569  als  Tag  der 
Vollendung  des  Werkes   angegeben.  Anfang :    jjl  qLLj  £  (j^t^ 

»;l>  .j  uJwajUsI  ^xX/o  qL$>  qU*JL^  &5"  «-*£"  J,  £^*°  .  Ausführlicheres 
bei  Pertsch,  pers.  Cat.  von  Berlin  no.  801*. 

In  der  Unterschrift  nennt  sich  der  Schreiber  ^Ux^i  ^\  yX?\ ,  als 

Jahr  der  Abschrift  1023  (beg.  11  Febr.  1614). 

Pers.  10  (orient.  150  9)  orientalisches  Papier;  119  BL;  24Jcm 

hoch,  14J  cm  breit;   17  gespaltene  Zeilen  auf  der  Seite  17  Jahrb. 

Lederdecke  mit  Kattunüberzug 

Nicht  besonders  schönes  und  lesbares  Ta'lik.  Überschriften  roth. 
Der  obere  Theil  durch  Wasser  beschädigt. 

Das  unter  dem  Namen  .-jjotA*Ji  ^L'i  bekannte  allegorisirende  Ge- 
dicht des  Amir  Husrau  (5J>^>  ^1)  über  die  Vereinigung  des  Sul- 
tan Muizz-al-din  Kaikubäd  mit  seinem  Täter  Näsir-al-din  Bugra  Hau 
in  Dihli  im  Jahre  688  d.  H.  (beg.  25  Jan.  1289).  Aus  diesem  Jahre 
stammt  auch  die  Dichtung.     Vgl.  den  Aufsatz  von  Co  well  im  Journal 
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of  the  Asiatic  Society  of  Bengal  XXIX  225  (1860),  Elliot-Dowson  Hi- 
story  of  Indialll  524,  und  Rieu  I  240  und  II  611.   Der  Anfang  lautet: 

.  ...i-Sj  \zy*AMrjfrMM  £~JcV**wo  Q&JiXjJb  ;5"       ^-jlX..**».H  ob*  (*^AW'^lj>  ***u  q^  (^ 
Die  beiden  Bait  dienen  als  Überschrift;     das   eigentliche   Gedicht 
beginnt  folgendermassen : 

Zahlreiche  Rand-  und  Interlinearnoten ,  ^besonders  am  Anfang. 
Die  Unterschrift   giebt  in   sehr  flüchtigem  Sikastah    den   Monat  Safar 
des  Jahres  24  (1024  =  1615?)  als  Datum  der  Abschrift  an. 

1888  von  Professor  Rielhorn  geschenkt. 

Fers.  11  (orient.  142)  orientalisches  Papier;    150  BL;    18 J  cm 

hoch,  12  cm  breit;  2  Spalten  zu  je  15  Zeilen  geschrieben  im  Jahre 

1530/31  orientalischer  Lederband   überzogen  mit  goldbedrucktem 

Papier 

Kleines  zierliches  Tallk.  Die  Umrandung  besteht  aus  einer  blauen 
Linie  und  zwei  breiteren  goldenen  und  einem  grünen  Streifen.  Die 
Halbzeilen  und  die  einzelnen  Stücke  sind  durch  doppelte  goldene  Linien 
von  einander  getrennt,  erstere  durch  senkrechte  letztere  durch  wage- 
rechte. Auf  Bl.  2b  und  3a  ist  der  Rand  mit  goldenen  Blumen  verziert, 
breite  goldene  Streifen  befinden  sich  zwischen  den  Zeilen,  eine  Yignette 
in  Blau  und  Gold  von  Blumenguirlanden  durchzogen  schmückt  Bl.  2b, 
das  goldene  Mittelschild  zeigt  in  weisser  Schrift  den  Titel  des  Werkes: 
.-•JmjjS*  Jasl>-  ä^*L:>  ,.*L-0,  der  Diwan  des  Häfiz. 

Anfang :  L^lj^  U6  y  I  £L*Jt  L$jj  b  ^i 

Bl.  1 — 139a:   Ghazele  nach  dem  Alphabet  des  Reimbuchstabens. 
Bl.  139a— 142b:    Mukattaät.  Bl.  143a— 146b:    Matnawijjät 

Bl.  146b— 150:  Rubaijjät.  Am  Schluss   die  Datirung    uAäXJI  J+'S 

Die  Litteratur  und  sonstige  Angaben  findet  man  in  ausführlichster 
Weise  bei  Rieu ,  Cat.  Brit.  Mus.  II  627  ff.  und  in  Pertsch's  Berliner 
Catalog  no.  840. 

Bl.  la  lb  und  150b  Vereinzelte  Verspaare. 

Die  Handschrift  war  früher  im  Besitz  des  Göttin ger  Pastors 
Noebling;  1801  ist  sie  in  die  Bibliothek  gekommen. 

Pers.  12  (früher  2  Bände  :  orient.  144  und  145)  orientalisches 

Papier;  1  +  134  Bl. ;  20^  cm  hoch,  12|  cm  breit;  15  gespaltene  Zeilen 
auf  der  Seite  16  oder  Anfang  des  17  Jahrhunderts 

Schrift  ein  zwar   wenig  elegantes  aber  gut  lesbares  Nastaltk. 

Ein  Diwan  des  G'ämi  (^L>  0zJ\  <Aaä  ^.Jüi  ;*i  geb.  817  in 
G'am  f  898,  1414/15—1492/93)  und  zwar  der  erste,  vom  Dichter  selbst 
vjUÄJi  ä^'Ij  genannt  (Sprenger,  Oudh  Cat.  S.  448),  beginnend: 

fi^Vfifr*  fftle  *W  fM\  ^asOI  a?J\  J||  ^j 
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Zunächst  kommen  Ghazele,  vom  fünften  an  nach  dem  Alphabet 
des    Reimbuchstabens   geordnet   (Bl.  1 — 129b) ,     daran    schliessen    sich 

oLxLä/o,  beginnend:  Jc=>-  ^>  *^ß$  O*)**  [&»+*  ^j  die  aber  auf  Bl. 
133,  dem  Ende  der  Handschrift,  abbrechen. 

Am  ausführlichsten  handelt  über  G'ämi's  Leben  und  Schriften 
Vincenz  v.  Rosenzweig  im  Vorbericht  zu  'Joseph  und  Suleicha'  (Wien 
1824),  dann  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  II  643  ff.,  Sprenger,  Oudh  Cat.  347— 
451,  auch  Pertsch,  Berl.  Cat.  no.  869—899. 

Auf  dem  Yorsetzblatt  hat  sich  zunächst  ein  ehemaliger  türkischer 
Besitzer  in  schwer  zu  entziffernden  Schriftzügen  vernehmen  lassen, 
darunter  steht  'Bei  grahn.  1685  den  6  (d.h.  16  status  novi)  Augusti 
früh  morgens  nach  clehm  man  den  Feint  in  die  Flucht  gejagt,  habe 
ich  dieses  Buch  nebst  einem  schönen  Zelt  einem  ungarischen  Ochsen 
und  ander  Sachen  im  türkischen  Lager  (darunter  steht:  bei  gran)  be- 
komen.  A.  Kneesebeck'.  Diese  Notiz  ist  ungenau  abgedruckt  in  Kne- 
sebeck,  'Regesten  und  Urk.  zur  Gesch.  der  Herren  v.  d.  Knesebeck 
VII  S.  52'.  Zwischen  Bl.  79  und  80  ist  ein  Zettel  eingeklebt  mit  der 
Notiz  von  Heyne's  Hand :  Beygehendes  Persisches  Ms.  ist  ein  Geschenk 
von  H.  Präsidenten  von  Strombeck.  4  April  1812 ;  das  bezieht  sich 
auf  Bl.  80—134,  Bl.  1 — 79  ist  dagegen  3  Jahre  später  als  Geschenk 
des  Hof-  und  Canzleiraths  Blumenbach  in  die  Bibliothek  gekommen. 
Später  hat  man  dann  entdeckt,  dass  die  beiden  mit  no.  144  und  145 
bezeichneten  Codices  die  genau  an  einander  anschliessenden  Hälften 
einer  und  derselben  Handschrift  des  Diwan  des  G'ämi  sind. 

Pers.  13  (orient.  143)  orientalisches  Papier ;  1  -f  24  Bl. ;  22£  cm 

hoch,  13J  cm  breit ;  16  gespaltene  Zeilen  auf  der  Seite  17 — 18  Jahrb. 

Zierliches  und  elegantes  Ta  lik.  Einfassung  blaue,  grüne  und  gol- 
dene Streifen ,  die  Vershälften  sind  durch  2  goldene  Linien  von  ein- 
ander getrennt.  Auf  Bl.  lb  und  2a  befinden  sich  zwei  Vollbilder,  die 
aber  leider  stark  beschädigt  sind:  gut  erhalten  ist  dagegen  die  Vig- 
nette auf  Bl.  2b. 

Eine  Sammlung  von  Kasiden  des  G'  ä  m  i.  BL  2b — 5b  eine  Ein- 
leitung beginnend: 

»U&fXÄ  M^.j>&  yi^yL^u  o^^  )^  ;^cr^  ob         \S)fi^))ß>    ^V. 

Anfang  der  Kasiden :  $>\a  f;**l  •>  j&>  ö\<Xa  £  lAä^  ob  *  ^n 
Siegelabdruck  bezeichnet  die  Handschrift  als  J^Jb>  «.lil  JJ>l3  vjü^  vom 
Jahre  1174. 

Pers.  14  (orient.  141)  orientalisches   Papier ;    186  Bl. ;    25  cm 

hoch,  15 J  cm  breit  16  Jahrh.  orientalischer  Lederband,   ganz 

vergoldet,  mit  eingepressten  Thierfiguren. 

Drei  Matnawi-Gedichte  des  G'ämi  in  prächtiger  Abschrift,  näm- 
lich l^A-hj  Ju^j,    s>si$\  't*^**  und   >^*^  ää^  . 

Innerhalb   der  Textkolumne,   die  16£  cm  hoch,  9J  cm   breit   und 
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mit  verschiedenfarbigen  Linien  eingerahmt  ist,  ist  eine  besondere  10  J  cm 
hohe  und  6J  cm  breite  kleinere  Textcolumne  mit  Einfassung  in  Gold 
und  Grün  ausgeschieden.  Diese  kleine  innenliegende  Textcolumne  be- 
steht aus  2  Spalten  zu  je  11  Zeilen.  Der  übrigbleibende  Raum  der 
grossen  Textcolumne,  d.  h.  ein  fast  2  cm  breiter  Streifen  an  den  3 
äusseren  Seiten,  der  ein  anderes  Gedicht  enthält,  ist  mit  schief  laufen- 
der Schrift  gefüllt  und  zwar  mit  11  abwärts  und  11  aufwärts  laufenden 
Zeilen.  Der  Grund  der  Textcolumne  ist  mit  Goldpunkten  übersät; 
dabei  ist  der  Grund  der  Randstreifen  dunkler  gefärbt,  als  der  Grund 
der  kleinen  Textcolumne.  In  der  Umrahmung  sowohl  der  grossen 
als  der  kleinen  Textcolumne  läuft  ein  Strich  von  grüner  Farbe;  diese 
hat  leider,  wie  oft,  so  auch  hier  an  vielen  Stellen  das  Papier  durch- 
fressen, so  dass  viele  kleine  wie  grosse  Textcolumnen  herauszufallen 
drohen.  Die  Überschriften  sind   weiss  auf  Goldgrund.     Im  Anfang 

und  Schluss  (Bl.  lb  und  2a,  185b  und  186a  finden  sich  4  grössere  Mi- 
niaturen mit  reicher  Randleiste ;  kleinere  Bilder  auf  Bl.  23b  42a  55b 
74a  81b  93a  105a  131a  und  170a.     Über  Bl.  2b  3ab  siehe  nachher. 

Die  Schrift  ist  sehr  schönes  und  zierliches  Talik. 

Bl.  2b  und  3a  enthalten  die  Vorrede,  welche  der  tiU.^  c^  beti- 
telten Sammlung  der  7  Matnawi- Gedichte  des  G'ämi  vorauszugehen 
pflegt.  Anfang  :  *U^  J.J3  J^  q*  J.AS.  <-0  \<J>?  p*s>jtt  ^^  *M  ,**** 
/jJlj  <—*.*>.>  t^c  t*f^*°  ^^"^  er»-  Diese  Vorrede  ist  mit  weisser  Tinte 
auf  blauem  Grunde  in  Medaillonform  geschrieben ;  ringsum  läuft  eine 
breite,  farbenprächtige  Einrahmung. 

Auf  Bl.  3b  beginnen  unter  einer  reichen  und  schönen  Miniatur  die 
beiden  Gedichte  Ls&Jjj .  wäawjj.  und  .Ij^J!  JL^«,  letzteres  ohne  Über- 
schrift. Jüsuf  und  Zulaihä  (herausgegeben  von  V.  von  Rosenzweig, 
Wien  1824)  füllt  auf  Bl.~3b— 182b  die  innere,  kleine  Textescolumne. 
Dieses  Gedicht  beginnt:     - 

Dem  andern  Gedichte,  welches  die  Ränder  um  jene  kleine  Columne 
auf  Bl.  3b — 138b  füllt,  geht  eine  kurze  Vorrede  voran,  die  beginnt: 
jÄ>  ^  o}"^  *^  ^  **^ '   ^er  Anfang  des  Gedichtes  selbst  lautet : 

Im  Rande  von  Bl.  138b  schliesst  an  das  2.  Gedicht  unmittelbar  an 
das  dritte:  JjS>$\  \s.&.  Diesem  Gedichte,  Tuhfat-al-ahrär  (hgg.  von 
Forbes  Falconer,  London  1848)  geht  eine  Einleitung  voran:  *JJI  ^^u 
d^lc  J^  qL^>  J**>  q£  it\.<Ls>  f*>Jl  o?^ '  ^as  Gedicht  selbst  beginnt: 

Nach  Bl.  181  sind  6  Blätter  ausgefallen;  es  fehlen  nämlich  von 
Jüsuf  und  Zulaihä  131  Bait  (S.  173  is— 179  u  bei  Rosenzweig),  von 
Tuhfat-al-ahrär  Vers  893—1025  (Falconer).  Bl.  182  enthält  von  Jü- 
suf u.Z.  noch  22  Bait  (179  i5  — 180  isr)  und  von  Tuhfat  al-ahrär  V.  1026 
—1047.  Nach  Bl.  183  fehlen  etwa  16  Blätter,  welche  den  Schluss 

von  Jüsuf  u.Z.  (102  Bait)  und  von  Tuhfat  al-ahrar  V.  1048-1620,  also 
zusammen  674  Verse  enthielten.  Bl.  183  — 185  (Bl.  184b  und  185a 

sind  in  Zickzackform  beschrieben)  enthalten  nur  den  Schluss  von  Tuh- 
fat-al-ahrär (V.  1621—1710). 

26 
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Pers.  14b  (orient.  179)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen  ; 
197  Bl.  zu  21 :  14j-  cm,  mit  23—24  Zeilen  17/18' Jahrh. 

Flüchtiges  Nasta'lik  von  mehreren  Händen,  unvocalisirt.  Bl.  80  — 
147  mit  einer  rothen  Linie  umzogen,  Bl.  147b  ist  leer  gelassen,  doch 
ist  keine  Lücke   vorhanden.  Orientalischer  Lederband   mit  Klappe. 

Der  türkische  Commentar  des  (j^+.ä  (Samf  i)  (Bl.  197b)  zu  G'ämi's 
%lj&\  x^*w.  Der  persische  Text  ist  vollständig  beigegeben  und  roth 
oder  schwarz  überstrichen.  Am  Rande  zahlreiche  Bemerkungen.  Zu- 
geeignet ist  der  Commentar  einem  gewissen  l£l  JlX*o£.  (Bl.  2a  und 
197b).  Der  Anfang   lautet:   \xx£  vö^jIc  3  l5^>  ^u^  <*  w^-t**» 

Pers.  15  (orient.  150)  orientalisches   Papier;    24  Bl. ;    23  cm 

hoch,  13£  cm  breit  geschrieben    nach    der  Datirung   am  Schluss 

im  Jahre  1079  d.  H.  (beg.  11  Juni  1668) 

Sehr  flüchtiges  und  nur  mit  grosser  Mühe  zu  lesendes  Ta'lik, 
welches  abwechselnd  in  wagerechten  und  schrägen  Zeilen  geschrieben 
ist.  Die  Blätter  zeigen  eine  grünliche  Färbung;  die  Fläche  innerhalb 
der  aus  zwei  rothen  Linien  bestehenden  Textumrahmung  ist  mit  Gold 
gegründet. 

Ghazele  desFidä'i(f  927).  Der  Name  des  Dichters,  ^iJü,  steht 

zweimal  auf  Bl.  11.  Ygl.  besonders  Sprenger,  Oudh  Cat.  21  no.  179,  wo 
er  Saih-zädah  Lähiji  Fidä'i  heisst;  ausserdem  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  II 
650\  und  Ethe,  Oxford  Cat.  no.  988. 

Pers.  16  (orient.  139)  orientalisches  Papier ;   107  Bl. ;  25  J  cm 

hoch,  14  cm  breit;  2  Spalten  zu  je  17  Zeilen  geschrieben  1633/34 

Grosses  und  flüchtiges  Talik.     Infolge   von  Nässe   ist  die  Schrift 

auf  vielen  Blättern  bald    mehr  bald  weniger  verwischt.     Überschriften 

roth.  Rother  orientalischer  Lederband  mit  eingepresstem  Ornament. 

Das  Gedicht  des  Hätifi  zur  Yerherrlichung  der  Thaten  Timür's, 

bekannt  unter  dem  Namen  &*lj  jv**j  H.  Hai.  II  489  no.  3820,    oder 

auch  tJjjb  IV  176  no.  8017. 

j 

In  der  Handschrift  selbst  wird  das  Werk  awli^r  genannt ,  z.  B.  auf 
B1.106a  Z.  2: 

Der  Verfasser  nennt  sich  Bl.  3  Z.  5.  Sein  voller  Name  lautet 
^ü»  *l!t  Juc  li^y;  H.  Hai.  IV  176. 

Anfang :  OjS>  ^^s  *S  ^«Ai*  *Uj 

Nach  der  Unterschrift  ist  das  Manuscript  im  Jahre  1043  (beg.  8 
Juli  1633)  vollendet. 

Über  Hätifi  (f  927)  vgl.  besonders  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  II  652 
—54  und  Pertsch,  Berl.  Cat.  no.  908. 

Pers.  17  (orient.  1503)  orientalisches  Papier;    59  BL;   26  cm 

hoch,  16  cm  breit         geschrieben   im  Jahre  1745  orient.  Leder- 

band in  Schutzdecke  von  Kattun. 
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Grosses  meist  gut  lesbares  Talik.  Die  einzelnen  Seiten  sind  der- 
gestalt beschrieben  ,  dass  sich  etwa  in  der  Mitte,  von  einer  doppelten 
rothen  Linie  umschlossen,  13  gespaltene  Zeilen  befinden;  auf  den  drei 
äusseren  Seiten  sind  dieselben  umgeben  von  einem  durch  2  rothe  Li- 
nien in  2  Abtheilungen  zerlegten  Rande;  in  diesen  Abtheilungen  setzt 
sich  der  Text,  in  schrägen  Zeilen  geschrieben,  fort.  Diese  3  Flächen 
enthalten  meist  13:10:  13  Bait,  seltener  (Bl.  28—35)  9  :  8  :  11. 

Der  Diwan  des  cUrfi  Siräzi  ^\\jd*,  3^  (f  999,  vgl.  Sprenger, 

Oudh  Cat.  126  und  112).  Den  Inhalt  bilden  zunächst  Ghazele  (Bl.  lb 
— 28a)  nach  dem  Alphabet  des  Reimbuchstabens,  vom  ersten  abgesehen. 
Die  beigeschriebenen  Nummern  gehen  bis  242  dann  mögen  noch  etwa 
20  ungezählte  Ghazele  folgen.     Anfang: 

Bl.  28a— 35b :  Rubä'ijjät.  ^  Bl.  36a— 59:  Kasiden  0^  dJLoS 
lßjlj&&&^'  Anfang: 

Die  Abschrift  ist  datirt  vom  Jahre  1158  d.  H.  =  1745.  Ygl. 
Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  II  667,  Pertsch,  Berl.  Cat.  no.  920  und  auch  H. 
Hai  III  295  no.  5556. 

1888  von  Professor  Kielhorn  geschenkt. 

Pers.  18  (orient.  150 G)  orientalisches   Papier;    215  Bl.  24J  cm 

hoch,  15J  cm  breit,  16  Zeilen  19  Jahrh.  rother  Lederband  mit 

gepressten  Ornamenten  in  Leinwanddecke. 

Flüchtiges,  nicht  sehr  leserliches  Nastalik.     Sammelband. 

Bl.  lb — 99a:  'Urfi  Siräzi,  Kasiden  Mukattaät  und  wieder  Ka- 
siden.     Der  Schluss  fehlt. 

Bl.  100a — 147 :  Eine  Sammlung  von  Dichterstellen ;  als  Autor 
nennt  sich  (PJ^L^aäj  m*A  Xo.  Die  Abschrift  ist  datirt  vom  Jahre  1225 
(1810). 

Anfang:  jjS*oL>3j£s  ^*&.  \\  u^vju  ^\ 

.  jjÄ„*l^i  jXS  jlfif  yZ>-  10U2! 

Bl.  148b — 202a  Eine  Abhandlung  über  türkische  Grammatik  mit 
einem  doppelten  Yocabular  türkischer  Verba  und  Nomina,  beginnend: 

Die  letzten  Blätter  205a — 215  enthalten  noch  das  Bruchstück  eines 
grammatischen  Lehrgedichts  und  einer  Abhandlung  (Bl.  205b) ,  beide 
ohne  Angabe  des  Titels  und  Verfassers. 

Geschenkt  von  Prof.  Kielhorn  1888. 

Pers.  19  (orient.  148)         orientalisches  Papier ;  1  +  120  BL;  20  cm 

hoch,  12  cm  breit;  15  gespaltene  Zeilen  geschrieben  im  J.  1487 

orient.  Einband  mit  gepresstem  Ornament  und  Klappe. 

Sehr  sauberes,  zierliches  und  deutliches  Talik.  Die  Überschriften 
abwechselnd  blau,  golden  und  roth,  eingeschlossen  von  schmalen  gol- 
denen Streifen.  Die  Textumrahmung  besteht  aus  einer  blauen  Linie 
und  zwei   breiteren   goldenen   Streifen,    die  Halbzeilen    sind    durch  2 
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goldene  Streifen  getrennt.  Bl.  la  eine  etwas  verwischte  Rosette  in 
Blau  Gold  und  Roth,  Bl.  lb  eine  Anfangsleiste  von  rothen  grünen 
oder  weissen  Ranken  auf  blauem  oder  goldenem  Grunde. 

lXas^äJI  p-L^,  em  Matnawi-Gedicht  religiös-ethischen  Inhalts  in 
78  Kapiteln  (v.jb)  von  ^LäJI  ^Uic  ^ji  lA^^  ^  (cAli  Darwes  ibn 
cUtmän  al-Säsi).  G'aläl-al-din  Rümi's  Matnawi  ist  nicht  blos  Vor- 
bild, sondern  auch  Fundgrube  der  poetischen  Gedanken  unseres  Dichters 
gewesen,  das  beweist  die  kurze  prosaische  Einleitung,   welche  lautet: 

w  *»  **  tt 

J^x:  v^ää^OI  v^ äaäcoÜ  tX-otil  cJj-äj  .  . .  t^t&uJj  ju-'iLxJi^  ^ILäJI  uj.  aJJ  Jul 
J^c  LjäJU>-3   ^i^axil^   *liytJt   J»>"^   *.äa3j.jj    äJJI  O^*^  L£j4^  lS****"^  *ä*o 

Auf  diese  Einleitung  folgt  der  Index,   das  Gedicht  selbst  beginnt 
auf  Bl.  3a : 

•Sj  *****  u*^f^  ^\ij^  t      ^  v^>Ls*>»  J^2»  [sie!  für  ;i]  ^i  IlX.3»  ^i 
1     Die  Abschrift  ist  datirt  vom  G'umädä  II  892  (Mai— Juni  1487). 

Pers.  20  (orient.  147)  orientalisches  Papier  von  rother,    grü- 

ner, gelber  und  weisser  Farbe;  84  Bl. ,  21  cm  hoch,  12  J  cm  breit; 
meist  15  gespaltene  Zeilen  auf  der  Seite  die  Umrandung  ist  schwarz, 
roth,  gold  Auf  Bl.  2b  und  3a  ist    der   Raum    um    die  Zeilen    mit 

Gold  gefüllt,  die  obere  Hälfte  von  Bl.  2b  mit  einem  farbigen  Ornamente. 
Orientalischer  Einband  mit  Goldpressung. 

Bl.  2b — 49b :    der  Diwan  eines    ungenannten    Dichters    in   gutem 
Taclik  geschrieben,  beginnend: 

•jh^  f*j"  &}}  o^  ^  ^L*-&ji  qU*I  £jt)\  »I 

Bl.  2b— 12b:    Kasiden.  BL  12b— -30b:    Ghazele/        Bl.  31a— 

40b:  Rubä'ijjät.  Hier  ist  ein  grösserer  Abschnitt,  dann  kommt  bis 
Bl.  49b  ein  Jängeres  Matnawigedicht: 

Diese  beiden  Anfänge  zeigen  uns,  dass  wir  den  Diwan  des  Mu- 
hammad Süfi  (Sprenger,  Oudh  Cat.  499)  und  das  \x>lijU,  desselben 

Dichters  (Sprenger  386,  Pertsch,  Berl.  Cat.  no.  18  II  10a)  vor  uns  haben. 
Eine  kurze  Notiz  über  das  Leben  Muhammad  Suffs  aus  der^,l*^^i  *ao^L> 

bietet  Sprenger  (S.  33). 

Bl.  50b — 84a   (roth  gefärbt):    \\j  {y^  Uctf    das   mystische,    von 

Hammer  1838  veröffentlichte  Gedicht  des  Mahmud  Sabistari. 
Die  Schrift  ist  in  diesem  Theile  halb  Nashi,  halb  Nastalik  von  türki- 
scher Hand,  die  Zeilen  laufen  meist  in  2  Columnen  schief  aufwärts, 
bisweilen  senkrecht  von  unten_nach  oben. 

Anfang:  c^^>y>l  oyCs  lyL>  *&i  -Lu 

Die  Abschrift  stammt  aus  dem  Jahre  1046  d.  H.  (beg.  5  Juni 
1636).  Im  Übrigen  vgl.  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  II  608 ,  Pertsch ,  Berl. 
Cat.  no.  823. 

Über   die  Herkunft  des  Manuscripts  giebt  eine  Notiz  des  Biblio- 
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thekars  Reuss  auf  Bl.  1  Ausschluss :  'Aus  Henry  Chapman's,  bookseller, 
Catalogue  of  valuable  books  ancient  and  modern  for  1796  erkauft'. 

Pers.  21  (orient.  150  12)  orientalisches  Papier  94  BL;  24icm 
hoch,    15J  cm  breit,    15  Zeilen  1845  rother   Lederband   mit 

Leinwanddecke 

Grosses  und  kräftiges  Taflik.  Doppelte  Umrandung,  innen  gelbe, 
rothe  und  schwarze,  aussen  eine  rothe  Linie. 

Gedichtsammlung  mit  dem  Titel  m\jSsu*o  (Bl.  la  5b  und  93b),  als 
deren  Verfasser  sich  in  dem  Schlussverse  sämmtlicher  Gedichte  v_äLJ 
Ja  Lutf  Ali  nennt. 

Nach  einer  Bemerkung  auf  Bl.  la  und  93b  geschrieben  vom  22 
Safar  1261  (2  März  1845)  bis  16  Rabf  I  (25  März)  von  fAbd-alläh  ibn 
'Äbd-al-latif. 

1888  geschenkt  von  Prof.  Kielhorn. 

Pers.  22  (Orient.  150 15)  orientalisches  Papier  263  BL;  zu 

23^:15  cm,  mit  15  gespaltenen  Zeilen  17/18  Jahrh. 

Gleichmässiges,  doch  nicht  sehr  deutliches  Ta  lik.     Überschriften  roth. 

Der  Titel  von  anderer  Hand  auf  Bl.  la  lautet:  ^  (?)j»UI  £«oUKjo> 
[$**&>y  Das  uns  vorliegende ,  allerdings  umfangreiche  Bruchstück 

des  Werkes  (nach  BL  40  156  197  und  263  sind  Lücken  und  der 
Schluss  fehlt)  enthält  eine  poetische  Beschreibung  der  Kämpfe  Husain's 
und  seiner  Genossen  mit  seinen  Gegnern  in  Matnawi- Versen. 


■>.*« 


Anfang  :  \   g)Lg  «jLaö  öj>  u*L 

1888  von  Prof.  Kielhorn  geschenkt. 

Dazu  Asch  79—81,  97  Bl.  109—136;  Lagarde  129  130. 

IV.     Geschichte  und  Biographie. 

Pers.  23  (orient.  131)  orientalisches  Papier;    396  BL;    36  cm 

hoch,  22J  cm  breit;  17  Zeilen  geschrieben  1666 

Sauberes  und  deutliches,  ziemlich  weitläufiges  Nastalik.  Die 
Anfänge  der  einzelnen  Abschnitte  roth.  Kother  orientalischer  Leder- 

band mit  eingepressten  goldenen  und  farbigen  Ornamenten. 

^0<z\  »131  (BL  3b  Z.  15)  Geschichte  Muhammad's  und  der  12 
Imame  von  Ahmad  ibn  Täg'-al-din  Hasan  Saif-al-din  al- 
Astaräbädi  j^Uyyw^l  tf.O^ti  v-äjv*  ^y*^  rßO^\  Jj  ^  0^?\  (Bl.  2b 
Z.  4).      Vgl.  Pertsch's   Berliner  Catalog  no.  560.     Der  Anfang   lautet : 

Die  Abschrift  ist^datirt"  vom  12  Sawwäl  1076  (17  April  1666). 

Pers.  24  (orient.  134 9)  orientalisches  Papier;  2  +  316  +  1  BL ; 

29  cm  hoch,  17J  cm  breit;  12  Zeilen  geschrieben  1819 

Grosses  und  schönes  Nasta  lik.  Die  Überschriften  roth,  die  ersten 
48  und  die  beiden  letzten  Blätter  zeigen  eine  rothe  Umrandung  des 
Textes,  am  Anfang  eine  plumpe  Vignette. 

Der  Titel  kommt  erst  am  Schlüsse  vor  (Bl.  316a) ;  er  lautet:  &ijy* 
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»LäXjL^>  *j  fy»y*  l5;^Ij,  Geschichte  Nadir  Sah's,  Königs  von  Persien 
(1148 — 1160  d. H.)  von  seinem  Staatssecretär  Muhammad  Mahdi 
(Bl.  3b)   oder  mit  seinem  ausführlicheren  Namen   (vgl.  Rieu ,   Cat.  Brit. 

Mus.  I  192)  jjjai  ^4^  ^ji  ^MjLmi\  iji\$a  Jw^\ 

Anfang  nach  der  Basmala :  ^l^uSiz*  0LL  *&£&•>  $l?T  jy*.  Q^b  j* 
ovjwI  f*&\}  jc-g-JI.  Diese  Abschrift  wurde  am  16  Du'l-ka'da  1234  (6 
Sept.  1819)  beendet  Über  Ausgaben  und  Übersetzungen  des  Werkes 
vgl.  Rieu  192  und  Pertsch's  Berliner  Catalog  no.  448. 

Auf  Bl.  2  steht :  'This  Book  entitled  the  Towarekh  Nahadree  be- 
longs  to  Lalla  Yikrumajeet  Moonshee'.  Die  Handschrift  ist  1888  von 
Professor  Kielhorn  geschenkt  worden. 

Pers.  25  (orient.  1346)  orientalisches   verschiedenfarbiges  Pa- 

pier;   11  +  579  BL;    29J  cm  hoch,    17J  cm  breit;    27  Zeilen  ge- 

schrieben 1673 

Gleichmässiges,  sauberes  und  ziemlich  deutliches  Nastaclik.  Über- 
schriften roth. 

Der  dem  eigentlichen  Werke  von  anderer  Hand  vorausgeschickte 
Index  (Bl.  3 — 11)   giebt   als  den  Titel   desselben   an:  a£Äi  ^Js  'f^-^> 

Das  Manuscript  enthält  also  das  grosse  Geschichtswerk  des  ^Jo  ö^+z? 
(^Lyowt  «U^lXaS»,  bekannt  unter  dem  Namen  Firistah  (*X&j  960 — 
1033  d.  H.,  1552/53—1623/24),  welches  die  allgemeine  Geschichte  In- 
diens vom  Anfang  an  bis  zum  Jahre  1015  d.  H.  (1606/7)  behandelt. 
Wie  Rieu  (Cat.  Brit.  Mus.  I  226)  ausgeführt  hat,  giebt  es  von  der 
Schrift  des  Firistah  zwei  Recensionen :  die  vorliegende  Handschrift  hat 
alle  Merkmale  der  zweiten,  vom  Jahre  1018,  welche  Firistah  selbst 
awl3(j*j£j  ^JjIj  betitelt  hat. 

Das  Werk  zerfällt  in  eine  «wJüU,  12  «!L&q  und  eine  ^L>.  Diese 
Eintheilung,  welcher  sonst  nur  in  derMukaddima  der  ersten  Recension 
Erwähnung  geschieht,  ist  hier  am  Rande  von  Bl.  4a  aufgeführt.  Fol- 
gendes ist  der  Inhalt  nach  den  Überschriften  im  Text:    Makäla  I  (Bl. 

10a):  uyjc  (jÜ^Xsao  Jol  »*$***  *S  rf^  [$>&&»*  q^  jö  •  Makäla 

II  (Bl.  44a) :  J*>  cfckäU.   SS  y .  Makäla  III  (Bl.  203b) :  /o  ^ 

^ö  iyJo%»  und  zwar  Rauda  1  (Bl.  204a):  »SjAS  ^LpL&>Lj  «jISj  qLo  *ö 
***Ht  tfck^Uo  Oüi  jtf^  **  y^-t-A  MOi?\$ .  R.  2  (Bl.  280a) :  0Lo  y 
ä.a^Lä  JoL*j  .AU  Lijjjw  *S  j%J^rf  fjk^&S}  o^^^W  ^I>^-  ^-  ^  (El- 
361a):  au^LÄ  plkij  <Aii  \J*yoy*  ^  £iJ>?\  qIs>1&>Lj  Jl^-i  qLu^v>.  R.  4 
(Bl.  406) :  *A$Lfc  i^Läj  jui  f**«^  *i"  öUto  j.L<s>  o^l:>  0Lo  y> .  R.  5 
(Bl.  41 2a) :  iuPLä  oL^.j  l\ü  ^A/>  aS  .I^j  q^^  ^L-J  qLu  ^ .  R.  6 
(B1.413b):  ^vXu  0Ui"ü>  qLü  y.  Makäla  IV  (Bl.  414b):    Sd  y 

o{^  {&&&<"•        Makäla  Y  (Bl.  455b) :  30o^,  «jJU  w^k  rl£>  QLo  .o. 
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Makäla  YI  (Bl.  486b) :  fc^^olP^  j**"b  u^J^XsL^  v^o.^j  j»L£>  qUj^ 

«^.Ub  Jo!  ^^Äw«.  Makäla  YII  (Bl.  496b) :  *)UJü  ^ü^L«  /^. 

Makäla  VIII  (Bl.  504b) :  Jt^b  -fa  qUUu,  »Xi3  ^XXm,  v^aXU  ^Lx>  qLo  ^ 

j^jws>  0Lv>   p^L-t.  Makäla  IX  (am  Rande  als  X  bezeichnet,    Bl. 

51P):  0ULq  yvi^U/oy.  Makäla  X  (Bl.  517a):  £*L>  0Lüy 

Jül  *>/  ^Läo>Lj  jA+A*'  ^Loäf  y  *T.  Makäla  XI  (Bl.  538b) :  0L^j  }ö 

x*.±lo  \&»*3u£ 2  cX.it  »J^j  v^äacä^  *^L«i  ^>«.ftAaj  xS'   «IaaLq  *bCs>  0^-5>'  J>  ^+^ 
j^  ü!/>  (XJ.  Makäla  XII  (Bl.  542a):  g^LÄ-i  etflA^  o^ü>/3^ 

Auf  Bl.  578  beginnt  dann  die  Hätima.  Der  Anfang  des  Werkes 
lautet  40KjcajLj  «J?  ^Lüj  ^aj  60KwNJüJ  ^  v^>3  lA*j-  Auf  Bl.  la  des 
Textes  befindet  sich  eine  von  anderer  Hand  herrührende  Datirung  der 
Abschrift  von  16  Sacbän  1084  (26  Nov.  1673). 

Die  beiden  ersten  Blätter  enthalten  einige  den  Inhalt  des  Werkes 
betreffende  Notizen  mit  Angabe  der  Stelle. 

Geschenk  des  Prof.  Kielhorn  1888. 

Pers.  26  (orient.  129)  orientalisches  Papier;    140  BL;   27J  cm 

hoch,    16  cm  breit;    25  Zeilen  geschrieben    im   Jahre  1593 

Sauberes   und   gut  lesbares  Nasta'lik.     Überschriften    roth.  Kother 

orientalischer  Lederband  mit  eingepresstem  Ornament  und  Klappe. 

Q&\+>r&  &**fi  (Bl-  29a) ,  Geschichte  der  Sultane  von  Dihli  von 
dem  Regierungsantritt  des  Gijät-al-din  Balban  bis  zum  6  Regierungs- 
jahre des  Firöz  Sah  (662 — 758  d.  H.)  von  Dij  ä-jal-din]  Barni 
A-j  *Lwto  (geb.  684,  vollendete  sein  Werk  74  jährig  758).  Das  Werk 
ist  1862  herausgegeben  von  Sajjid  Ahmad  Han  als  ein  Theil  der 
Bibliotheca  Indica.  Die  vorliegende  Abschrift  hat  die  Vorrede  nicht, 
sondern   beginnt  gleich  mit   der  Regierung  des  Gijät-al-din  Balban. 

Der  Anfang  lautet  nach  der  Basmala  *JJ  «A*ü  ^Jb  qjJJI  vi»Ue  snJjIj 

Bl.  29a  folgt  dann  die  Geschichte  des  Murizz-al -diu  Kaikubäd, 
Bl.  43b  G'aläl-al-din  Firöz  Hilgi,  Bl.  62b  cAlä-al-din,  Bl.  97b  Kutb- 
al-din  Mubarak- Sah,  Bl.  109b  Gijät-al-din  Tuglak-Säh,  Bl.  117a  Mu- 
hammad ibn  Tuglak-Säh,  Bl.  130b  [Abu'l-muzaffar]  Firoz-Säh. 

Dieser  letzte  Abschnitt  über  Firoz-Säh  zerfällt  in  11  oUxiu;  die  7. 
weist  eine  Lücke  auf,  indem  der  Text  auf  Bl.  137a  mit  den  Worten 
Lpjojwj  L^xJLb  eit>U  oUv*.3j  (S.  574  Z.  9  der  Ausgabe)  abbricht  und 
die  nächste  halbe  Seite   leer  gelassen  ist;    der  dann  folgende  Schluss 

der  **Juw   ist   erheblich    kürzer   und   ganz  anders   als    der  Text   der 

Ausgabe. 

Die  Abschrift  ist  datirt  vom  18  Muharram  1002    (14  Oct.  1593); 
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als  Schreiber  nennt  sich  ein  gewisser  t^u^-JL  ^.♦^?.     Vgl.  auch  Rieu, 
Cat.  Brit.  Mus.  III  S.  919  und  Pertsch,  Berliner  Catalog  no.  477. 

Pers.  27  (orient.  132)  europäisches  Papier;    382  S.;    22J  cm 

hoch,  17J  cm  breit;  10  Zeilen  erste  Hälfte  des  17  Jahrh. 

Deutliche  Schrift  und  zwar  von  Jacob  Golius  Hand,  wie  eine 
Notiz  auf  dem  Vorsetzblatte  besagt. 

Das  führt  uns  darauf,  die  Vorlage  dieser  Abschrift  in  Leiden  zu 
suchen :  es  ist  der  Codex  Dozy  III  no.  923.  Titel  und  Verfasser  sind 
nirgends  angegeben.  Es  werden  einige  Abschnitte  aus  der  Geschichte 
der  Mongolensultane  Indiens  vorgeführt ;  als  Quelle  hat  wenigstens  für 
den   letzten   Theil  des  Werkes   das   ^li^^oL^  gedient :    »U-*  v^Juä^ 

i&JAjJ  *.aj!  *.aav   Jk,^i  ^^Uj>  alo  js>\  [i  \J»&}  {£*}  jUi^-A  **«*"  Ij  ^  *ÄA*.£a 

Der  erste  Abschnitt  S.  1 — 24  behandelt  die  Geschichte  des  Humä- 
jün,   er  beginnt:   0\.i.i\  »Iä.*äj   l£j>L    0y.^  (sic!)«Ai^  iiU>  c^äxä> 

Der  zweite  S.  25 — 130    beschäftigt  sich  mit   dem   Kaiser  Akbar: 

,}\  ^L&oL>  qIo;  y>!  (j  »L&^L  jjS\  iK+3?  qJ^-H  <j^>  4SäM  jjl  u^-^>  vi^Ä^Äi> 

Der  dritte  S.  131 — 382  behandelt  ziemlich  ausführlich  die  Regie- 
rung des  G'ahängir :  »S  •}  c^oLL«  *L>J  1j  »L&oLj  ^j^iLg.^-  (j^Jb-  c^*ä> 

In  der  ersten  Hälfte  ist  über  die  persischen  Wörter  vielfach  die 
holländische  Bedeutung  geschrieben. 

Die  Handschrift  ist  1801  aus  der  Bibliothek  des  Prof.  J.  P.  Berg 
erworben  worden. 

Pers.  28  (orient.  1343)  orientalisches  Papier;   434  Bl.;   37  cm 

hoch,  20  cm  breit;  21  Zeilen  geschrieben  im  Jahre  1641 — 42 

Grosses  und  kräftiges ,  wenn  auch  nicht  immer  besonders  deut- 
liches Nastalik.  Überschriften  roth,  Texteinfassung  eine  blaue  und 
zwei   rothe  Linien.  Orientalischer   Lederband   mit  rothem   Kattun- 

überzug. 

Bl.  1—410:  Das  */clj  ^S\,  die  Geschichte  der  Regierung  des  Kai- 
sers Akbar  von  Abu'1-Fadl  ibn  Mubarak  (i^L*  ^  J^säJI^jI  958 

— 1011  d.  H.).     Der  Titel  befindet  sich  von  anderer  Hand  auf  dem  Vor- 
setzblatte, den  Namen  des  Verfassers  liest  man  S.  6b  Z.  2. 

Von  den  3  Theilen  des  ganzen  Werkes  enthält  die  vorliegende 
Handschrift  nur  den  ersten ,  welcher  sich  wieder  in  zwei  Abschnitte 
gliedert.  Der  erste,  Bl.  1 — 170a  enthält  die  Vorgeschichte,  der  zweite 
Bl.  170b — 410  behandelt  die  ersten  17  Regierungsjahre  Akbar's.  Das 
Akbarnämah  ist  vollständige  in  der  Bibliotheca  Indica  herausgegeben, 
umfangreiche  Auszüge  in  Übersetzung  findet  man  bei  Elliot-Dowson 
History  of  India  VI  1  ff.     Weiteres  geben  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  I S.  247 
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und  Peitsch,  Berl.  Cat.  no.  481.  Zu  erwähnen  sind  noch  die  allerdings 
nicht  zahlreichen  Randglossen  in  unserer  Handschrift.    Der  Anfang  lautet : 

Die  Abschrift  ist  datirt  (Bl.  410b)  vom  11  Muharram  1052  (11 
April  1642). 

Hieran  schliesst  sich  auf  Bl.  411 — 434  von  derselben  Hand  die 
Inhaltsangabe  von  Firdausi's  Sähnämah  in  Prosa.  Die  Überschrift 
lautet:  «Ait  ih\j*üS  .>oa3  /  öj.Lj  *wct3«L&  £JLo  ;!  *y  vr^**!  *^u*o  ,.~ai .  Der 
Text  selbst  beginnt :  *5  Jui  iüsiXa  J^öIM^  -j^I  l\*j  Ui . 

Bl.  434  findet  sich  die  Unterschrift:  ^yy  l*l3«L&  0u*iw  Jlä  *Lt 
mit  Datirung  vom  10  Ragab  1051  (15  Oct.  1641).  Am  Rande  mehr- 
fach Bemerkungen.  Auf  Bl.  434b  und  dem  folgenden  inhaltslose 
Notizen. 

1888  von  Professor  Kielhorn  geschenkt. 

Pers.  29  (orient.  134 12)  orientalisches   Papier;    1  +  280  BL; 

36  J  cm  hoch,  21  cm  breit.  12  Zeilen  18  Jahrh. 

Schönes,  grosses  und  deutliches  Nastalik.  Überschriften  roth. 
Die  Schriftcolumnen  innerhalb  der  schwarzen  und  rothen  Linien  sind 
jetzt  dunkelbraun  (vielleicht  ursprünglich  golden?)  gefärbt.  Diese 
Farbe  hat  vielfach  das  Papier  zerfressen  und  besonders  Bl.  1 — 50  zei- 
gen viele  durchgebrochene  oder  lückenhafte  Stellen.  Bl.  lb  ist  in 
der  oberen  Hälfte  mit  Blumengewinden  auf  goldenem  oder  farbigem 
Grunde  geschmückt;  der  Rand  von  Bl.  lb  und  2a  ist  mit  einfachem 
Blumengewinde  gefüllt. 

Rother  orientalischer  Lederband  mit  eingepressten  Ornamenten  in 
einer  Schutzdecke  von  bunter  Seite. 

Zur  Bezeichnung  des  Werkes  steht  ein  dreifacher  Titel  zur  Ver- 
fügung ;  zunächst  auf  dem  Yorsetzblatt  von  der  Hand  eines  früheren 
Besitzers:  ^y^ä  \^  fr^pt  dann  auf  Bl.  3a  mit  rother  Schrift  ausge- 
hoben :  L^tXJLs  oUäij  [&V*]'  und  endlich  im  Context  Bl.  5b  Z.  3  oulLJ 
.L3-^J,  der  bekannteste  von  den  dreien.     Die  Handschrift  enthält  eine 

genaue,  die  Ereignisse  Tag  für  Tag  erzählende  Chronik  der  Belage- 
rung der  Stadt  Kandahar  durch  den  Prinzen  Muhammad  Darä  Sikoh, 
den  Bruder  des  Aurangzeb,  im  Jahre  1063  d.  H.  (beg.  2  Dec.  1652). 
Der  Verfasser  giebt  auf  Bl.  5b  eine  Dreitheilung  seiner  Schrift  an,  die 
aber  nicht  sonderlich  hervortritt.  Der  erste  Theil ,  :ÜT,  behandelt  die 
einleitenden  Ereignisse  vom  Jahre  1056 ,  dann  kommt  auf  Bl.  22a — 
27  la  die  Hauptmasse  des  Buches,  die  Schilderung  der  Belagerung  vom 
10  G'umädä  II  bis  zum  15  _3u'l-kaecla  1063,  jjÄuU  betitelt,  und  end- 
lich Bl.  27P— 280  der  Schluss,  rLpJ,  die  Rückkehr  des  Dfini  SikAh 
nach  Multän.  Über  den  Verfasser,  dessen  Namen  sich  nirgends  findet, 
vgl.  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  I  264;  er  hält  dafür  den  RasiclHän,  auch 
Badf-al-zamän  Mahäbathäni  genannt,  welcher  zur  Zeit  des  Aurang- 
zeb lebte. 

Der  Anfang  lautet  jüLS  ^LpLä^L  ^»;  ß  i^As  ujJjj!  *S  «A^j  ^cvAT 
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Darnach  ist  die  im  Centralblatt  für  Bibliothekswesen  (Jahrg.  YI 114) 
gegebene  Beschreibung  der  Handschrift  zu  berichtigen. 
1888  von  Prof.  Kielhorn  geschenkt. 

Pers.  30  (orient.  134)  europäisches  Papier;    2  Bi.  +  36  S.  mit 

den  nach  Bl.  1  eingeschobenen  Blättern  zusammen  44  S. ;  23J  cm  hoch, 
18  cm  breit;  15  Zeilen  17  Jahrh. 

Deutliche  Abschrift  von  europäischer  Hand,  etwas  vocalisirt.  Inter- 
punctionszeichen  und  Überschriften  roth.  17  Jahrh. 

Auf  Bl.  1  finden  wir  als  Titel  'Abdallae  Beidavi  Historia  Chataiae 
sermone  Persico'  und  auf  Bl.  2  lesen  wir  folgende  Bemerkung :  'Lec- 
tori  Henricus  Sike.  Emi  hunc  librum  ex  auctione  librorum  Goliano- 
rum  Lugduni  Batavorum  A.  1696  d.  4  Octobris  st.  nov.,  quaeque  in 
eo  annotata  reperi ,  puto  a  Clarissimo  Golio  fuisse  adscripta.  Ego 
cleinde  scriptum  hoc  contuli  cum  iis  quae  edidit  Andreas  Müller  ac 
comperi  eum  in  multis  sane  infeliciter  fuisse  versatum.  Quibuscunque 
ergo  notulis  subjectam  in  fine  videbis  literam  S,  eas  scito  a  me  esse 
profectas.     Relando  Sikius  memoriam  sui  commendat'. 

Wir  haben  also  hier  den  Abriss  der  Geschichte  China's  (^Up-  fr&i») 
vor  uns,  den  Andreas  Müller  1677  (Zenker  857)  persisch  und  lateinisch 
herausgegeben  hat.  Müller  hielt  das  von  ihm  herausgegebene  Stück 
für  einen  Theil  des  &^Syj£\  plki  des  cAbd-alläh  Baidäwi,  aber  Qua- 
tremere  hat  in  seiner  Ausgabe  des  Rasid-al-din  S.  LXXXV  und  425 
nachgewiesen,  dass  es  aus  dem  ^^Lo  ^o,b*  des  Abu  Sulaimän  Däwud 

ibn  Abu'1-fadl  Muhammad  al-Banäkiti  (schrieb  717  d.  H.)  stammt 
(Elliot  Index  70  ff.,  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  I  79b),  und  zwar  ist  es  der 
8  Theil.  Das  hätten  übrigens  die  früheren  Besitzer  dieser  Handschrift 
auch  wissen  können,  denn  sie  hat  die  Schlussbemerkung  :  z^Jz  q+  JJü 

J^l**.  Der  Schreiber  der  Vorlage  dieser  Handschrift  hiess  Mustafa 
ibn  cAbd-al-latif  al-Halabi.  Am  Rande  und  auf  eingeschobenen  Blättern, 
befinden  sich  die  oben  erwähnten  Noten  von  Golius  und  Sike ,  am 
wichtigsten  sind  die  einer  anderen  Handschrift  entnommenen  Varianten, 
dazu  kommen  noch  Bleistiftbemerkungen  von  einer  dritten  Hand 
(Thomas  Tychsen?).     Beginnt:  _>Xo  «A^cji  ^l^>  fr-tjü  y>  ^-^  f**2 

Pers.  31    (orient.  133)  55  S. ;    19J  cm   hoch,    15J  cm  breit; 

12  Zeilen  17  Jahrh. 

Von  derselben  Hand  geschrieben  und  gleichen  Inhalts  wie  die 
vorige  Handschrift,  jedoch  vollständig  vocalisirt,  wie  die  Ausgabe 
Müllers.  Auch  der  Text  ist  von  einigen  Kleinigkeiten  abgesehen  der 
nämliche.  Auf  der  Vorderseite  von  Bl.  1  steht:  Tossidet  Andreas 
Müller  Greiffenhagius ,  qui  hanc  historiam  Persice  et  Latine  cumque 
notis  et  commentario  ex  hoc  ipso  manuscripto  edidit  a.  D.  1680'. 

Pers.  32  (orient.  136)  orientalisches   Papier;    142  BL;    21cm 

hoch,  11  cm  breit;  17  Zeilen  16t. Jahrh. 

Schönes  deutliches  Nasta'lik,  Überschriften  roth.  Die  meisten 
Blätter   haben   Wasserflecke.  Orientalischer  Lederband  mit  rothem 

.Kattunüberzug. 
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Ein  Bruchstück  der  ^lXäJI  oLa22s>  q*  [J^^\  oL^äj  (Leben  be- 
rühmter Süfis  vom  zweiten  bis  zum  achten  Jahrhundert  d.  H.)  von  dem 
Dichter  G'ämi;  .H.  Hai.  VI  367  no.  13922.  Die  Nafabät  sind  1859 
in  Calcutta  von  Gfulam  clsä,  cAbd-al-Hämid  und  Kabir-al-din  Ahmad 
in  Lees'  Persian  Series  herausgegeben,  die  vorliegende  Abschrift  be- 
ginnt auf  S.  396  Z.  7  mit  den  Worten  :  S^Xiil^  c^^^:  ^Su  ^^a\ 
v>UM  *jh  .o  ß\  \\  j-jw  c^.^^3  und  endet  auf  S.  622  Z.  16  ^l^&J!  JLJi  j,t 
v-jL^i  x\  <jCj  c^gJ.     Ausführlicheres  bei  Rieu,   Cat.  Brit  Mus.  I  349  ff. 

1888  von  Prof.  Kielhorn  geschenkt. 

Pers.  33  (orient.  135)  orientalisches  Papier;   199  BL;  15J  cm 

hoch,  10  cm  breit;  13  Zeilen  17  Jahrh. 

Schönes,  deutliches  Nastalik.  Überschriften  roth,  Texteinfassung 
blau  und  gelb.  Rother  orientalischer  Lederband. 

Die  Handschrift  enthält  Biographien  von  Heiligen  und  Frommen 
des  Islam,  die  in  Dihli  begraben  worden  sind  bis  zum  Jahre  1623 
n.  Chr.  und  von  solchen  die  daselbst  das  Amt  eines  *^U  8l&>L>  aus- 
geübt haben.  Als  Verfasser  nennt  sich  Muhammad  Sadik  D i li- 
la wi  Kasmiri  Hamadäni    ^IlXJ?  ^ja+£S  ^JL^J  .v^Lo  l\*j^  (B1.2b). 

Der  Anfang  —  es  kann  sich  aber  nur  um  2  oder  3  Blätter  han- 
deln —  fehlt ;  die  Handschrift  beginnt  jetzt  mitten  in  einem  Matnawi- 
Gedichte,    die  ersten  Worte   des  Prosatextes   lauten   dann:   1*a5I  ^ob\ 

Auf  den  Inhalt   geht  folgender  Passus  (Bl.  2b)  o.**^  A\j»j  ^  *£ 

.l\a3^5c\.^  ^£0  •£*#  jd  &£  L5^3^  LaäasU,  j^rf^  kti^  d|^'  n^  y^  ycui& 

Als  Quellen  hat  der  Verfasser  nach  seiner  Angabe  folgende  Werke 

benutzt:    o\y^\  <_X.jjji,  jL^>^i    iW^j    ^3"^  j&»i  u^;^  jH"1)    ü'Juto 
^uo\j  und  andere. 

Den  Biographien  geht  eine  Beschreibung  von  Dihli  als  imkX&a 
voraus,  die  erste  ist  die  des  ^^\  jLy^.  ,v>Xii  ujJaä  ^>|^.i>.  Zwischen 
Bl.  15  und  16  ist  eine  Lücke. 

Pers.  34  (orient.  149)  orientalisches  Papier ;  1  +  206  BL;  24  cm 

hoch,  16 }£  cm  oreit;  19  Zeilen  geschrieben  um  das  Jahr  1514 

orientalischer  Lederband  mit   goldbedrucktem  Papier  überzogen 

Sehr  schönes,  deutliches,  ziemlich  kleines  Nastalik.  Die  Über- 
schriften der  Abschnitte  roth,  Texteinfassung  aus  einer  blauen  Linie 
und  einem  breiteren  goldenen  Streifen  bestehend.  Das  erste  Blatt  mit 
einer  Anfangsleiste,  besonders  in  Blau  und  Gold  verziert. 

Verfasser  und  Titel  sind  am  Schluss  genannt  und  von  anderer 
Hand  am  Anfang  auf  BL  1:  sL*AJ^ä-5\\j,  also  die  bekannte  Samm- 
lung von  Biographien  persischer  und  auch  arabischer  Dichter  von 
Daulatsah  ^jöUlM  »L&^d?.  jJjlXJI  *^U  ^  bL&jcJ^  11.  Hai.  II  262 
no.  2819.  Eine  vollständige  Inhaltsangabc  hat  Silvcstre  de  Sacy  in  den 
Notices  et  Extraits  IV  220--272  gegeben  ;  vgl.  Rieu  I  364  und  Pertsch's 
Berl.  Catalog  no.  638. 
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Der  vorliegenden  Handschrift  ist  die  vita  Hafizi  in  Wilken's  Chre- 
stomathie S.  220 — 230  entnommen,  Yullers  (in  seiner  Tita  Hafizi,  Gis- 
sae  1839)  nennt  unseren  Codex  'mendose  et  negligenter  exaratus'. 

Die  Handschrift  ist  datirt  vom  letzten  G'umädä  II  des  Jahres  920 
(Ang.  1514),  doch  sind  nur  die  beiden  ersten  Zahlen  noch  mit  Sicher- 
heit lesbar.  Anfang:  o^£>l*o  &.£o^Xil  \\  :^j  «A^L jU$>Iä  nS  ^O^T. 

Die  Handschrift  ist  nach  einer  Notiz  des  Bibliothekars  Reuss  von 
einem  Major  Schwarz  (wahrscheinlich  der  Weimarische  Major  J.  F.  v. 
Schwarz  vgl.  Register  der  G.  Gel.  Anz.  1829)  aus  Ägypten  gebracht 
und  im  Jahre  1803  in  die  Bibliothek  gekommen. 

V.     Philosophie  und  geheime  Wissenschaften. 

Pers.  35  (orient.  130)  orientalisches   Papier;    9  BL;    30 J  cm 

hoch,  17|  cm  breit;  16  Zeilen  17  Jahrh. 

Schönes  und  deutliches  Nastalik.  Die  Kapitelüberschriften  roth, 
die  Texteinfassung  besteht  aus  einem  schmalen  blauen  und  rothen  und 
aus  einem  breiten  goldenen  Streifen.  Bl.  la  ist  schön  verziert,  die 
obere  Hälfte  und  die  Randleisten  zeigen  Rosenguirlanden  auf  blauem 
und  goldenem  Grunde;  auch  die  Texteszeilen  sind  durch  Gold  getrennt. 

Der  Titel  steht  obenan :  Uj^S  pl^-  ^wil  ujU£Jt .  Das  Werkchen 
ist  ein  philosophisches  Compendium  metaphysisch-naturwissenschaftlichen 
Inhalts.  Es  zerfällt,  wie  am  Schluss  der  Vorrede  angegeben  wird 
in  eine  *^"15,  30  jy^aiw  und  eine  *rü>,  indessen  schliesst  die  vorlie- 
gende Hft  ab  mit  Juaä*  28  oder  richtiger  mit  27;  denn  23  ist  durch 
ein  Versehen  des  Schreibers  übersprungen.  Als  Verfasser  nennt  H. 
Hai.  (II  499  no.  3858)  den  Kadi  Mir  Husain  al-Maibudi ,  ^^>  J&* 
^Ju-Jtt,  über  ihn  vgl.  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  S.  19b  und  812b.  Der  An- 
fang lautet:   »jS  \a^bjXA  .£  ^LJLc  %LkJ!^  U£s>  A£s!   »S  ^^xX^»  tj*^** 

Eine  arabische  Übersetzung  hat  1641  Abraham  Echellensis  in 
Paris  veröffentlicht:  Synopsis  propositorum  sapieutiae  Arabum  philoso- 
phorum  inscripta  speculum  mundum  repraesentans. 

Die  Handschrift  ist  1801  aus  der  Bibliothek  des  Prof.  J.  P.  Berg 
erworben. 

Pers.  36  (orient.  155 2)  orientalisches  Papier;  1+84  Bl. ;  20  cm 

hoch,  13J  cm  breit;  12  Zeilen  19  Jahrh. 

Sauberes,  gut  lesbares  Nastalik;   Überschriften  roth  orientali- 

scher Lederband  mit  Schutzdecke  aus  Kattun. 

Eine  Abhandlung  über  Traumdeutung ,  j^Js  v-il3-  (für  ,*a*j  v!^) 
wie  ein  ehemaliger  Besitzer  auf  dem  Vorsetzblatte  bemerkt  hat.      Das 

Werk  beginnt  auf  Bl.  lb  mit  den  Worten:  *JU,  *Jlc  aAJi  J^o  aAJt  oy«j  o$ 

^y^kj.i  fj>  jjÄwÄ^  J^^>  \\  c>«^  _5j>.     Voraus  ging  ehemals  noch   ein 
Stück  verwandten  Inhalts,    von   dem  der  Schluss  noch  auf  Bl.  la  vor- 
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handen  ist.  Ob  es  mit  dem  folgenden  in  Zusammenhang  stand,  etwa 
die  Einleitung  bildete,  lässt  sich  nicht  sagen.  Die  Eintheilung  der 
Abhandlung  in  Joas    ist  eine  ziemlich  confuse.     Zunächst  haben  wir  6 

Jokas  mit  folgenden  Überschriften  ^JC**aij>  .v>  I"  vi*^  ^jA  q^Ljlü  ^  t 
(Ms.  LfiLi>)  L^i>  ^^o  y>  f  —  r  ist  nicht  vorhanden  —  v!*^  lS^-^ 

JbAORJj   Lgjf^-   qL-^O   O^LftJ    ^Ä.wita   jö   1         £5)^   stf**wtj   Vl>^   0-5j*^    >^   0 

Auf  Bl.  lla  treffen  wir  dann  wieder  ein  J>3\  J»Aai  und  zwar  ist 
dieser  Abschnitt  einem  Werke  entnommen ,  welches  nach  der  Hft  den 
Titel  führt:  yJ\y~»  ^a** j  ^  Dyftii  <rie,>(>lft55  (sic!)or*,ÄJf  jSJI^c  v-jltf 
damit  ist  die  grosse  Encyclopädie  des  Muhammad  ibn  Mahmud  al-A- 
muli   0^xl\  ^jU  &  0yJd\  (j^Ui    (H.  Hai.  VI  364  no.  13906)   ge- 

meint,  welche  auch  die  L,J|  ^*j  As.  mit  umfasst.  Der  Abschnitt 
handelt  von  der  Wahrheit  des  Traumes  ^]y=>  c^ä*ä=>  ^  •     Auf  Bl.  16a 

begegnen  wir  zum  dritten  Male  der  Überschrift  Jjl  J.*as.      Die  darauf 

folgende  Inhaltsangabe:  *La3I  oL-ols^.  £U>3  ^^jjJ  J^p    »J  q<AjJ>  »j> 

cXJülo»   4- jy^j  ^>""H^M  V^vJ  v—jLaw.S*^  ^IdLa«Ä^  /^^^  tf)j.L«5  ^.b^AY»,  pLJjI^ 

qI  stimmt  genau  mit  dem  überein,  was  Pertsch,  Berl.  Cat.  no.  310  als 
Inhalt  des  ersten  Bäb  des  ö^j  cyns*  L«lo^:>  angiebt,  ebenso  decken 
sich  die  folgenden  Abschnitte :  a^of^  (Hft.jl)  ^\  tlca^L,  qUö!  q<Xo  »v>  P 

0    ist  ohne  Überschrift  obl*^  j*  ^  ^^  J>\jö  qKj  »S  i]^s>\ 

0Lj3  Ja^^IjI  y>  v  (bei  Pertsch  0)  ^Ls^Uu*^  0UvJ.  ^^Ac^}  .,>  1 

^Ui»,^  LgiU^oj  cjj  .j>  a  (bei  Pertsch  1  und  so  fort  bis  I.)  L$ij 

jv>  Ir1  v^t^  ^oLxI^  ^j>  li  ^^3  Vj^*  o^lj  *jLp»  o^  oLU^ 

jwwXj  ^L^j^^-  (bei  Pertsch  die  Hätima). 

Dieser  ganze  Inhalt  des  v^a^j  äiLüf^  (hier  Bl.  16 — 62)  ist  aber 
weiter  nichts,  als  die  Wiedergabe  von  §2—12  des  Abschnittes  über  die 
Traumdeutung  aus  der  oben  erwähnten  Encyclopädie  des  Ämuli,  vgl. 
die  Inhaltsangabe  in  den  Wiener  Jahrbb.  der  Litt.  Bd.  61  Anzeigebl.  8, 

Auf  Bl.  62a  beginnt  dann  eine  zweite  Abhandlung  desselben  Inhalts. 

Der  Anfang  lautet :  ^L©  yixs>  ,.Uf  (jJak  ^c  ^}  ^\  L^  Jl  (A*\.  Dieser 
Ga'far  Sadik,  der  sechste  Imam  (f  118  d.  Tl.  bog.  27  Febr.  765)  gilt 
bekanntlich  den  Muhammedanern  als  Autorität  in  allen  geheimen  Wis- 
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senschaften;  er  wird  auch  in  dem  vorhergehenden  Stücke  mehrfach 
citirt. 

Bl.  69a—  83a:  Unter  der  Überschrift  Lac!  oL>^bü>!  ein  Matnawi- 

Gedicht  über  das  vorbedeutende  Gliederzucken.  Auf  Bl.  83b  und  84a 
befindet  sich  dann  noch  eine  Tabelle ,  wo  in  rother  Schrift  die  60 
Glieder  der  rechten  und  die  60  der  linken  Seite  verzeichnet  sind 
und  in  schwarzer  daneben  steht,  was  ihr  Zucken  zu  bedeuten  hat. 
Ausführlich  handelt  über  diese  Materie  Fleischer  in  den  Ber.  über  d. 
Verh.  d.  sächs.  Ges.  d.  Wiss.  Bd.  I  1849 :  Über  das  vorbedeutende 
Gliederzucken  bei  den  Morgenländern.  Anfang  des  Vorwortes: 
Aii  ^]y=>  ;£•>  «Aii  ^^S  jö  *.£>  <AÜ  ULuJ^  o^*  J*  L^äÜ>  ,  des  Ge- 

dichtes selbst:  j|JL>j  ^j  fJüU^sl  Jy^jJ  U"Wt*9  J^"  ***?• 

1888  von  Prof.  Kielhorn  geschenkt. 

VI.     Christliche  Theologie. 

Pers.  37   (orient.  152)  europ.  Papier;    242  Bl.    20  cm  hoch, 

15^ cm  breit;  24  Zeilen  17  Jahrh. 

Sehr  deutliche  und  saubere  Schrift  von  europäischer  Hand,  durch- 
weg vocalisirt. 

'Pentateuchus  Persicus  ex  versione  R.  Jacobi  Tawusi  editus 
primum  anno  1551  [richtiger:  1546]  Constantinopoli  characteribus  He- 
braeis  a  Judaeis,  at  redditus  hoc  exemplari  characteribus  Arabicis  seu 
Persicis  additis  insuper  accurate  yocalibus  caeterisque  notis  orthogra- 
phicis  ab  Antonio  Deusingio'.  Über  011X12  5|D1^  p  3p^  (lebte  im  16 
Jahrhundert)  und  seine  Pentateuchübersetzung  vgl.  das  Werk  von  Ko- 
hut,  krit.  Beleuchtung  der  persischen  Pentateuch-Übersetzung  des  Jacob 
ben  Joseph  Tavus  (Leipzig  1871).  Eben  diese  Übersetzung  ist  dann 
aus  dem  Const.  Polyglotten-Pentateuch  in  die  Londoner  Polyglotte  über- 
gegangen (Tomus  IV),  wo  Thomas  Hyde  die  Herausgabe  besorgt  hat. 
Anton  Deusing  lebte  1612 — 1666,  er  war  Medianer,  und  auch  in  den 
orientalischen  Sprachen  wohl  erfahren,     vgl.  Jöcher. 

Im  Jahre  1785  hat  Lüder  Kulenkamp  die  Handschrift  erworben, 
1796  ist  sie  aus  seinem  Nachlasse  in  die  Göttinger  Bibliothek  gekom- 
men. Das  Manuscript  hat  viele  Bleistiftnoten  am  Rande.  Lagarde 
(Persische  Studien  4  Anm.  1)  vermuthet,  dass  sie  von  Thomas  Tychsen 
herrühren. 

Pers.  (Arm.)  38  (orient.  155)  orient.  Papier;  236  Bl.  15J  cm 

hoch,  10cm  breit;  9  Zeilen  1700 

Sehr  schönes  sauberes  Ta'lik.  Bl.  2b  und  3  mit  einer  bunten  An- 
fangsleiste verziert. 

Titel   und  Anfang   des   Werkes   fallen    zusammen :   (joL>  jL*  JJü 

oLSlj  ^$0  \\  \^&    «i.^  ^L*    ^j*    \\  v^  O^  J^  ^^    o.*"f  pfo  &Jfoi 
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Die  Schrift  ist  also  christologischen  Inhalts ;  sie  enthält  Betrach- 
tungen über  Christi  Lehre  und  Person.  Dem  persischen  Text  parallel 
läuft  eine  armenische  Übersetzung,  die  sich  auf  der  gegenüber- 
stehenden Seite  befindet. 

Auf  dem  letzten  Blatte  steht  von  der  Hand  Jac.  Reineggs'  'Im  Jahr 
1783  am  18/7  Januarius  schenkte  mir  dies  Buch  mein  Herzens  Freund 
der  Heil.  Patriarch  Lucas,  den  ich  schon  als  General-Vicarius  in  Smyrna, 
Aleppo  und  Cairo  kannte,  auch  im  Jahr  1779  ihn  als  Vertabet  im 
Kloster  Atschmihasin  am  Ararat  wieder  sähe.  Da  nun  im  Jahr  1782 
nach  meiner  Zurückkunft  aus  Russland  der  Patriarch  Simon  im  Nov. 
Monat  starb,  verhalf  ich  dem  würdigen  Lucas  mit  Hülfe  des  Zaaren 
Eracleus  in  Tiflis  zum  Patriarchate  und  er  sagte  mir,  dass  im  Jahre 
1700  unter  der  Regierung  des  Patriarchen  Alexandre  der  Erzbischof 
in  Julfa  Joannes  dies  Buch  geschrieben  und  dem  Schah  Sultan  Hussain 
übergeben  habe,  um  die  Verfolgung  zu  mildern,  unter  der  die  Christen 
seufzten'. 


Sanskrit  -  Handschriften. 

Beschrieben  von  Professor  Dr.  Franz  Kielhorn. 

Übersicht. 
I.    Die  Vedische  Litteratur  (Samhitä,  Brähmana,  Sütra,  Prayo- 
ga,   Upanishad,  Präticäkhya,  Vedänga,    [Nighantu,   Qikshä,  lyo- 
tisha]):  no  1—38. 
IL  Die  klassische  Litteratur: 

(a)  Poesie  (Itihäsa,  Puräna,  Tantra,  Kävya,  Nätaka,  Niti,  Kathä) : 

no.  39—67. 
(h)  Wissenschaft   (Grammatik,    Lexicographie,  Metrik,  Rhetorik, 
Philosophie,    Astronomie   und   Astrologie,   Medicin):  no. 
68-123. 
III.  Die  Jaina  Litteratur:  no.  124 — 145. 

Appendix:    Maräthi  Litteratur:   no.  146 — 148  (basiert  auf  San- 
skrit). 
Mappe  mit  Bildern  no.  149.     Yaria  no.  150. 

Wo  etwas  andres  nicht  bemerkt  ist,  ist  die  Hs.  eine  Papier-Hs., 
und  die  Schrift  Nägari  (aus  Palmblättern  bestehen  no.  34  und  59; 
die  Schrift  ist  Grantha  in  no.  34 ;  Malayälam  in  no.  59 ;  Bengali  in 
no.  96  97 ;   Lateinisch  in  no.  54  und  150). 

Die  Jaina -Handschriften  no.  124  125  126  127  128  129  130  131 
132  133  134  135  136  sind  von  Dr.  J.  Klatt  beschrieben. 

Was  die  Herkunft  der  Handschriften  betrifft,  so  sind  7  ge- 
schenkt von  Rosen  1852,  vgl.  Nachrichten  d.  Ges.  d.  W.  1891  S.  107 
(no.  68—70  96  —  99),  4  von  Ewald  1875  (no.  41  54  (?)  122  149), 
1  von  G.  Bühl  er  1879  (no.  1),  13  von  Bhändärkar,  vgl.  Nachrichten 
d.  Ges.  d.W.  1888  S.  16  (no.  88  104  106  124—127  129  131  133—136); 
85  sind  in  den  Jahren  1887 — 1892  von  Professor  Franz  Kielhorn 
geschenkt  worden  mit  der  Bedingung,  dass  deren  litterarische  Aus- 
nutzung seiner  Zustimmung  bedarf  (no.  24 — 38  40  44  —  46  48—51  55 
56  60—66  71—83  89—95  102  108-114  119  120  130  146).  Die 
Herkunft  der  übrigen  ist  unbekannt. 

Sanskrit!  761  Bl.  22J  cm  breit,    11 J  cm  hoch  von 

verschiedenen  Schreibern  zwischen  1734  und  1804  (Qake  1656  und  1726) 
geschrieben 
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Taittiriyasamhitä,  Samhitä - pätha ;  in  7  Kända,  hier  Ash- 
taka  genannt.     Accente  mit  rother  Tinte  geschrieben. 

Ashtaka  1,  108  BL,  datiert  (Bl.  108a):  Qalce  1699  Hemalambanä- 
masamvatsare  KärttiJcavadyadvädagi  JBhaumaväsare. 

Ashtaka  2,  161  BL,  datiert  (Bl.  160b):  Qake  170023  (d.i.  1723)  || 
Durmatinämasamvatsare  Ashädhaguddha  11  Saiimyaväsara. 

Ashtaka  3,  49  BL,  datiert  (Bl.  49b) :  Qake  1702  Qärvarinämasam- 
vatsare  Paushavadya  14  caturdagi  Bhaumaväsare. 

Ashtaka  4,  63  BL,  datiert  (Bl.  63a):  Qake  1706  Krodhinämasarn- 
vatsare  Jyeshthavadya  13. 

Ashtaka  5,  127  BL,  datiert  (BL  127a):  Qalce  1656  Räkshasanäma- 
samvatsare. 

Ashtaka  6,  76  BL,  datiert  (Bl.  75b) :  Qalce  \\  1726  \\  Raktäkshinäma- 
samvatsare  Caitramäse  krishnapakshe  \  14. 

Ashtaka  7,  77  BL,  nicht  datiert.  BL  12  und  13  sind  fälschlich  zwischen 
BL  46  und  47  dieses  Ashtaka  gebunden;  und  Bl.  14 — 20  zwischen 
BL  70  und  71  des  5  Ashtaka. 

1879  geschenkt  von  Dr.  G.  Bühler  (Surat,  Bombay). 

Sanskrit  2  81  +  68  BL  35J-37  cm  breit,  14|  cm  hoch 

geschrieben  1881 

Theile  der  KapishthalaKatha samhitä;  Adhyäyas  1 — 8, 
25 — 32  und  34 — 48 ,  aber  auch  diese  nicht  vollständig.  Oft  hat  der 
Schreiber  kleine  Lücken  gelassen ;  bisweilen  (wie  auf  Bl.  64b,  76b)  aus- 
drücklich bemerkt,  dass  in  seiner  Vorlage  ein  Blatt  fehlte.  Die  Ac- 
cente sind  mit  rother  Tinte  geschrieben,  fehlen  aber  auf  manchen 
Seiten.  (Über  eine  andere  Copie  desselben  Werkes,  die  wahrscheinlich 
nach  derselben  Hs.  gemacht  war,  von  der  diese  Hs.  abgeschrieben  ist, 
siehe  L.  von  Schröder  in  seiner  Ausgabe  der  Maiträyani  Samhitä,  Ein- 
leitung, S.  xxxviii,  wo  die  den  einzelnen  Adhyäyas  entsprechenden 
Capitel  der  Maitr.  S.  angegeben  sind). 

(a)  81  BL,  enthalten  Adhyäyas  1—8,  und  25 — 32.  Die  einzelnen 
Adhyäyas  enden:  1  auf  BL  6b,  2  auf  BL  12a,  3  auf  BL  16b,  4  auf  BL 
21b,  5  auf  BL  25a,  6  auf  BL  31a,  7  auf  Bl.  36a,  8  auf  BL  40b  (iti  Ka- 
pishthal a-Ka  th a-  s a m h  i t äy  ä m  ashtamodhyäyah  samäptah  ||) ;  25 
auf  BL  45b,  26  auf  Bl.  49b,  27  auf  Bl.  52b,  28  auf  BL  56b,  29*  auf  Bl. 
61a,  30  auf  Bl.  66a,  32  auf  BL  81a  (iti  griKapishthala-Katha- 
sarnhitäy d m  dvätrimgattamodhyäyah  ||  samäptah ||). 

(b)  68  Bl. ,  enthalten  Adhyäyas  34 — 48  (oder  Theile  derselben). 
Die  einzelnen  Adhyäyas  enden:  34  auf  BL  2a,  35  auf  Bl.  6a,  36  auf 
BL  9b,  37  auf  Bl.  15a,  38  auf  Bl.  19a,  39  auf  BL  23b,  40  auf  BL  29\ 
41  auf  Bl.  36a,  42  auf  Bl.  41a ,  44  auf  Bl.  47a,  46  (fälschlich  als  47 
bezeichnet)  auf  Bl.  56a,  47  auf  Bl.  62b,  48  auf  BL  68b  [iti  Kapish- 
thala-Katha- s a rri hitäy ä  in  (ishtacatvärimgattamodhyayiih  ||). 

Für  Prof.  Kielhorn  1881  in  Benares  abgeschrieben  und  1S92  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  3  28  BL,  gezählt  38  40-45  47  48  53—57  69—83 

(77 — 78  nur  ein  BL)         19  cm  breit,  8J  cm  hoch  etwa   16  Jahrh. 

Bruchstücke  des  13  Kämja  des  Qatapathabrähmanu,  Webers 
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Ausgabe  S.  970  Z.  13-20 ;  971 5— 973  6;   973  u— 974  6;    975n  —  977  4; 
980  i5— 985 2.   Accente  und  Verbesserungen  mit  rother  Tinte  geschrieben. 

Sanskrit  4  76  Bl.  20J  cm  breit ,    9J  cm  hoch  ge- 

schrieben 1772    (Qake  1694  Namdanandmasainvatsare) 

Agvaläy anagr autasütra,  bis  zum  Ende  des  6  Adhyäya. 
Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  5  45  Bl.  20J  cm  breit,  10  cm  hoch  ge- 

schrieben 1816  (Qake  1738  Dhdtrindmasamvatsare) 
Hir  anyakegi(grihya)sütra. 
Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  6         43  Bl.  23J  cm  breit,  9J  cm  hoch  18Jahrh. 

NrisimhcC s  (Narasimha' s)  Qrautaprayogaratna  (s. 
Bhänolärkar's  Report  1883 — 84,  S.  26  und  344)  in  Versen ;  basiert  auf 
das  Qrautasütra  des  Acvaläyana  und  Gärgya  Näräyana's  Commentar, 
die  häufig  als  sütra  oder  sütrakrit  und  vrittikrit  citiert  werden. 

Anfang  auf  Bl.  la:  QriGanegdya  namah  \\ 
Pranamdmi  Ganddhigam  viglinadhvdmtadiväkaram  || 
damtdva(la)mukham  särdrasimdürdrunavigraham  \\  1  \\ 
vamde  Vishnum  jagadvamdyam  nildcalanivdsinam  \\ 
yatkatdkshaikadegäh  syuh  kritakritydh  surd  api  \\  2  \\ 
mimdmsdyugalavydkhydni'punam  grautakarmandm  \\ 
vijndtdram  guru[m]  naumi  yatim  Igvarabhdratim  ||  3  || 
pranamya  pamcdncmavaha[nd]m   Umäm 

rishim  tathd  Qaunakam  Agvaldyanam  || 
karoti  tatsütravibodhitdrtham 

Pr ayogaratnam  Na rasi(si)mhay aj vd\\  4  \\ 
Am  Schlüsse  des  ersten  Theiles  (Bl.  12a)  giebt  der  Verfasser  über 
sich  Auskunft  (s.  Bhändärkar,  loc.  cit,  S.  344) : 

Jayati  sa  Hogaladece  grdmavaro  ndma[to]   Vasurväluh\\ 
yatra   griNarasimho  jdtas  tatra  sünu  (Bh.  tatsünur  anu)gatah 

Kdgim  ||  97  || 
Avy{try)anvaydvatamto(sö)  När  dy  anabh  a  1 1  a  h(tta)samjnakah 

Kdgydm  || 
Ammdyi  ca  suputram  Gopi(pi)ndtha,7n  vipagcitam  sushuvo(ve) 

,\\98  || 
Gopindth abudhdnu [ja]yajvand(yajva)grimanNr isintha viracite  (ra- 

cite)  smin  || 
Qrautaprayogaratne  yayajamdnasya x)  dargapürnamdsavidhir 

uktah  ||  199  \\ 
||   ||  iti  dargapürnamdsayor  hautrakdrikd  ||   || 
Die  Anfangsworte   dieser  Verse  werden    öfter   am  Ende   von  Ab- 
schnitten wiederholt. 

Schluss  auf  BL  43b:  ity  avabhritheshtikdrikd  \\  ||  Dhumdhirdjabhatta- 
sydtmajaKrishnabhattena  likhitam  \\ 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 


1)  Lies  yajamdnasya,  aber  der  Vers  bleibt  falsch. 
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Sanskrit  7  109  Bl.  21  cm  breit,  10  cm  hoch  18  Jahrh. 

Mahegabhatta's  Hiranyahegi  Smart  apr  ayog  aratna, 
genannt  M ahegabhattz. 

Anfang:  QriGanegdya  namah  ||  grigurucarandbliydm  namah  \ 
Pranamya  Gopälam  anamtamdyanetrdmcalänamditagopavri[m]dam  || 
s m äri ap rayoga m  vidadhdti  yatndd dhiranyalcegiya vidhaii  Ma- 
li eg  ah  ||  1  \\  Satydshadhamtini m  vamde  svarnakegavirdjitam  || 
yonushtheyapadärthänäm  Jcramäkalpam  akalpayat  ||  2  ||  yatkritdm  veda- 
vad  vrittim  ddriyamte  vipagcitah  ||  Mdtridattag  ciram  ßydd  vritti- 
riipcna  tattvavit  ||  3  ||  atlia  samsMragämtigrdddhäJchyapraJcaranatrayepi 
HiranyaJicgzsmärttaJcarmandm  prayogo  pidhi(vidM)yate  || 

Schluss  auf  Bl.  109a:  Apastarnbädisvatulyagramthän  dlocya  yatna- 
tah  ||  Tcevalam  vaidiJcagraddhdprerandj  jdtabiiddhinä  \\  leritah  Kdgydm 
Mahegena  prayoga\h\.  smdrtaharmandm  ||  atränuMam  duruhtam  vd 
mater  mdmdyä\c\  chrutasya  vd  ||  sanmärgadargalzair  eta[c]  chodhyam 
sydd  bahuvedibhih  \\  anena  priyatdm  devo  Gopdlah  huladaivatam  \\  ||  iti 
griS  aty  äsh  d  dh a  h  ir  any  ah  e gl  -  s m  dr  t ap  ray  o g  ar  atn  e  Vaigam- 
pdyana-M ahddev  dtmaja -Mahegabhatta hritau  samsMrapralcara- 
nam  samäptam  ||    ||  gubJiam  bhavatu  \\ 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  8  96  Bl.  23J  cm    breit,   12£  cm   hoch  ge- 

schrieben 1788  (Qake  1710) 

Govindagesha1  s  Agnishtomaprayoga  (s.  Weber's  Ver- 
zeichniss  der  Berliner  Hss.,  no.  1453). 

Anfang  auf  Bl.  lb :  Govindageshasudhiyd  Qeshayajnegasü- 
nund  \  Jcramapräptah  prayogoyam  agnishtomasy  a  lihhyate  ||  1  || 

Schluss  auf  Bl.  96a:  samtishthategnishtomah  samtishthategnishtomah\\ 
||  gri  Vdsudevärpanam  astu  \\  ||  griKrishnaya  namah  \\  ||  Qalze  1710  Kila- 
Jcandmasamvatsare  Jeshthaguddhashashthimduvdsare  UJchitam  idam  soma- 
ydgapustakam  Garndhe-ityupanämaka  Tryambahabhattaih  \\ 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  9  83  Bl.  26  cm  breit,  10  cm  hoch  geschrieben 
1783  i^ake  1705) 

Adhdnaprayoga  oder  Prayogaratnabhüshd  des  Nava- 
hastya,  eines  Schülers  des  Anant a.  Die  Accente  der  Mantras  sind 
mit  rother  Tinte  geschrieben. 

Der  sehr  fehlerhafte  Anfang  lautet  Bl.  lb:  QriGanegäya  namah  || 
Sarasvatyai  namah  \\  gnyajnanärdyanasdmgdya  sahaparivdrdya  namah  || 
namata  vitatavigvam  yadvisah  hildsa  druhinavidhutavddyä  yadvibhdsd- 
vabhdmti  \\  nigamavitapibijam  vyaläam  avyaldam  ddydm  ramamitavitd- 
nam  tatsadomb/idvamgamyam  \\  mayi  vasht  leim  apy  astu  tärandya  tra- 
yhnayam  \\  pagavqpi  vindydsam  dsan  yatrdpavarginah  \\  2  ||  titirshatäm 
tarir  iva  dhvdmtadurvdravaridhim  \\  satharmasdhsld  bhavatdd  A  n  a  m- 
tah  sa  gurur  mayi  \\  yady  api paddhat ayomjdh  samti  cadhdnyäh  L-ntäh 
lcritibltih  ||  dipagihheva  tadatho  tanvipyeshdm  tanotu  vispashtdn  ||  m/nu- 
sütrasamsaMabhdshyoktiprithumauUtihaih  ||  Prayog  a r  a  t  n  a  b  h ü s  ha  i- 
shd  gramthyate  gish$atushfaye\\A 

Schluss  auf  Bl.  83a :  iti  Adhdnapr ayogah  samdptah  \\  \\  Qake 
1705  Qobhanandmasainvatsare    Mdghamdsc   gii/dapakshc   dagämyämn,    10 
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taddine  samdptah  \\hastdkshara  Abdgamdheyasya  pastakam  ||    ||  iti  Na- 
v  alias  tyakrita  Adhänaprayogah  samdptah  ||  . 
Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  10  21  Bl.  23J  cm    breit,    12J  cm   hoch 

geschrieben  1788  (Qake  1710) 

Qesha's  Pagubandhaprayoga. 

Anfang  auf  B\.lh:AthaPagubamdhaprayogo  likhyate  ||  ||  ta- 
sya  udagayane  pürvapaJcshe  devanakshatre  revatyäm  vd  amäväsydydm 
vd  yajaniye  vänushthänam  ||  Schluss  auf  Bl.  20b :  Qrdvanddicatur- 

sha  parvasu  pagah  karttavya  iti  kdlah  \\  iti  Baudhdy  an  a  sütrdnusdri 
Pagubamdhaprayog  ah  samdptah^  \\iti  QeshakritaPagubam- 
dhaprayog ah  \\  \\  griKrishndrpanam  astu\\  ||  ||  Qdke  1710  Kilaka- 
ndmasamvatsare  Kdrttikakrishndshtamydm  tithau  Guruvdsare  maghd- 
nakshatre  taddine  Tryambakabhattagamdhena  svdrthoddegena  parärthod- 
degena  likhitam  Paguprayogoyam  iti  \\ 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  11  94  Bl.  24  cm  breit,   12  cm  hoch  ge- 

schrieben 1802  (Qake  1724) 

Vdsudevadikshita' 's  JB audhdy aniyaMahdgnicayana- 
prayoga  (s.  Räjendraläl's  Notices,  no.  836).  Die  Accente  der  Man- 
tras  sind  mit  rother  Tinte  geschrieben. 

Das  von  Räjendraläl  gegebene  Colophon  steht  auch  hier  am  Ende 
des  19  Adhyäya  (Bl.  87b).  Darauf  folgt  (Bl.  88a) :  PdtanakaragriBdlakri- 
shnadikshitdrthe  tat  Sacchambhübhattair  likhitam  gubham  |  ||  gramtJia- 
samkhyd  \  2100  \\  atha  sautrdmanicayandmga  avagyakam  karttavyam  \ 
tatra  prayogah  |  .  .  . 

Schliesst  auf  Bl.  94a:  iti  Bodhdyandgnicayanaprayog ah 
samdptah  J  Qake  1724  Dumdubhindmasamvatsare  dakshindyane  varshart- 
tau  Qrdvane  mdsi  krishnapakshe  trayodagydm  likhitam  idam  Mahäg- 
nicayan apustakam  Gamdhopandmnd  Tryainbakabhattena  gnKrish- 
naprasddaih  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  12  14  +  54  Bl.         21 J  cm  breit,  9J  cm  hoch 

19  Jahrh. 

(a)  14  Bl.  Vyäsatirjha'  s  Mändükopanishadbhä- 
shyatikä,  ein  Commentar  zu  Anandatirtha'  s  Mändükopani- 
shadbhdshya. 

Schliesst    auf   Bl.  14a:   iti    grimadÄnamdatirthabhagavatpädd- 
cdryaviracitaM ä m  dükop anish a dbh d shy  a  tik d  Ja y  atirth  apü- 
jyacaranagishyaVydsatirthaviracitd   samdptd  \\  gri°  \\  idam  pastakam 
YakkumdiRäghavemdrasutaAnnena   likhitam  paropakärärtham . 

(b)  54  Bl.  Qrinivdsd s  Mandükopanishadbhdshya- 
vivrittih  Padärthadipikd,  ein  anderer  Commentar  zu  dem- 
selben Werke. 

Anfang  auf  Bl.  lb:  gakshurddisthito  yo  hi  jdgradddipravarttakah\\ 
vigvddirüpitam  Vydsam  vamdeham  Madhvavallabham  ||  1  ||  grimadAna- 
mdatirthdry an  J a y d r y  ddimgca  sanmunin  ||  namdni  parayd  bha- 
ktyd  smrityd  sarveshtaddn  aham  ||  2  \\  yena  veddmtabhdshyäni  vivri- 
täni  mahdtmand  ||  tarn  vande   Vydsatirth dkhyam  Jayaräja nishe- 
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vakam  ||  3  ||  pranamya  Yd daväcärya gurünam  pddapamkaje  ||  31dm- 
dükopanishadbhdshyavivrittih  kriyate  mayd  \\  d  \\ 

Schluss  auf  Bl.  54a :  yair  aham  gukavat  samyak  gikshitosmi  kri- 
pdlubhih  ||  tan  vamde  Yddavdcdrydn  Vedegamunisevakdn\\2\\ 
|| iti  grlmad Yadupatydcdryapüjyapdddrddhakena  Qriniv  dsena  vira- 
citd  Mdmdükopanishadblidshy  avivrittih  Paddrt  hadipi- 
kdkhyd  samdptd  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  13  42  Bl.  27  cm  breit,  12  cm  hoch  18  Jahrh. 

Surega's  (Suregvara's)  Taittiriy akagrutiv drttilca. 

Schluss  auf  Bl.  42a :  Taittiriyakasdrasya  vdrttikdmritam  uttamam  \\ 
maskarimdrapranitasya  bhdshyasyaitad  vivecanam  ||  20  ||  mumukslmsdr- 
thavdhasya  B  h  a  v  a  nd[vdrttikam]mabhrito  yateh  \\  gishyag  cakdra  iad- 
bhaktyd  Suregdkhyo  mahdrthavit  ||  21  \\  \\  \\  \\iti  Taittiriy  aka- 
gruter  vdrttikam  samdptam  \\ 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  14  64  Bl.         30  cm  breit,  13  cm  hoch  18  Jahrh. 

Anandajndna' s  Taittiriy  akavdrttikatlkd,  ein  Com- 
mentar  zum  vorhergehenden  Werke. 

Schluss  auf  Bl.  64b :  Pardparagurum  natvd  sampraddydnusdratah  || 
vydkritam  samgrahcnaiva  Taittiriy akav drttikam  \\  1  \\  sd  ceyam 
vydkriyd  pritim  bhagavaty  eva  kurvati  \\  cirdya  varttatdm  Krisline  tri- 
shndm  tyaktvdnyagdminhn  ||  2  ||  ||  iti  grimatparamahamsaparivrdjalcd- 
cdryasya  griQu ddhdna m d apüjyapddagishyasya  bhagavadA n a m d a- 
jndna viracitd  Ta ittiriyakav  drttikatikd  samdptd  \\ 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  15  14  Bl.  32^  cm  breit,   20J  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Taittiriy  aprdtigdkhya;    mit     dem     Originale     verglichene 

Abschrift  einer  Qake  1697  datierten  Hs. 

Anfang  auf  Bl.  lb:  QriGanegdya  namah  || 
Bhaktiyuktah  pranamydham  Ganegacaranadvayam  \\ 
gurün  api  girdm  devim  idam  vakshydmi  lakshanam  \ 

atJia  varnasamdmndyah  \\  atlia  navdditah  samdndkshardni  || 

Schluss  auf  Bl.  14b,  mit,  dem  Datum  des  Originals:  Qake  1697 
Manmathandmasamvatsare  Agvinaguklapamcadagydm  JRavau  Punya- 
grdme  likhitam  idam  prdtigdkhyam\\ 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  16  118  Bl.  32£  cm  breit,   20J  cm    hoch 

geschrieben  1866  (Qake  1788) 

Tribhdshyaratna,  Commentar  (vivarana)  zum  Taittiriy  a- 
prdtigdkhya;  Abschrift  einer  Qake  1708  datierton  Hs. 

Anfang  auf  Bl.  lb:  QriGanegäya  namah  || 
Quklä/mbaradhararn    Vishnwm  garivarnam  caturbhujam  || 
prasannavadanam  dhydye  tsa(sa)rvavighnopagämiaye  \\  1  \\ 
bhaktiyuktah  pranamydham  Ganegacaranadtiäyain  \\ 

gurün  api  giram  devim  idain  vakshydmi  lakshanam  \\  2  \\ 
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vyäkhyäna/m  prdtigdkhyäsya  vikshya  Vd r  arucä dilcam  \\ 
Jcritam  tribhdshy ar atnam  yad  bhdsate  b1iüsarapriyam\\ 
Schluss  auf  Bl.  118a:    evam  sdmgopdmgavedalaJcshanam    Tribhd- 
shyar atnam  sampürnam  \  grwedapurushdrpanam  asta  |    ||  Qake 1708 
Pardbhava,ndmasam[va]tsare  (JrdvanavadyanavamiBhriguvdsare  Tribhd- 
shyaratnam  sampürnam  \  KÜahdra  (Kielhorn)  ndmakasdhebasyedam  pu- 
stakam  ||  Qake  1788  Kshayamdmasamvatsare  Kdrtike    mäse  guklapakshe 
paurnamdsydm  tithau  Guruväsare  idam  pustaJcam  samäptam  \\ 
Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  17  27  Bl.  32i  cm  breit,   20J  cm   hoch 

19  Jahrh. 

Anantabhattoü  s  Commentar,  genannt  P  a  d  dr  th  a  p  r  ak  d  g  a, 
zum   Vdjasaneyi-prdtigdkhya,  Adhyäyas  3  und  5. 

Bl.  1 9  a :  iti  grimatprathamagdMiiNd  g  adcv abhat td  imajena  gri- 
ma  [d-A  ]n  amt abh  att  en  a  viracite  grima  tKdtydyanapranitaprdtigd- 
Jchyasütrabhäshye  trithjodhydyah  samdptah  || 

Bl.  2  7b :  iti  grimadA  n  a  m  tabh  a  1 1  a  viracite  Kdtydyanapranita- 
prdiigdkhyablidshye  Pa  ddrthapr  a  k  d  g  e  pamcamodhydyah  \\ 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  18  53  Bl.  32i  cm   breit,   20J  cm   hoch 

19  Jahrh. 

B  dmagar  man'  s  Prdtigdkhyajyotsnd,  ein  anderer  Com- 
mentar zum   Vdjasaneyi-prdtigdkhya  (s.  Weber,  no.  1463). 

Schliesst  auf  Bl.  53b:  amkägnisaptaku  1739  mite  gaha  Igvaravat- 
sare  \\  Ishagukladagamydm  griS i o Idh  e gv  a  r  atanübh[u]vd  \\  1  \\  Bdmena 
racitd  Prdticdkhyajyotsnd  samarpitd  \\ 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  19  41  Bl.  20J  cm   breit,   lOf  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Vier  Veddnga,  bezeichnet  als  Qikshd- catushtaya;  Pd- 
niniyagikshd  Bl.  lb — 7b;  Jyotisha  bis  Bl.  llb;  Chandas  bis 
Bl.  20b;   Nighantu  bis  Bl.  41a. 

Anfang  auf  Bl.  lb:  QriGanegdya  namah  ||  om  ||  Atha  gilt  sh  am 
pravakshydmi  Pdniniy  am  matam   yathd  ||  Schluss  auf  Bl.  41a: 

iti  Ni g ha m t e  pamcamodhydyah  ||  ||  iti  gihs h dcatus h t a y a  sam- 
dptah ||    ||  Bdm  ||  griprasan  \\ 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  20  85  BL  32  cm  breit,   22  cm   hoch  ge- 

schrieben 1845  (Qake  1767) 

D  ev  a  r  dj  ay  ajv  a  n'  s  Nig  haut  üb  ha  s  h  y  a. 

Schliesst :  iti  D ev a r  dj a y  aj v  a  kritir  devafdkdmdanirvacanavy- 
dkhydne  pamchamo  'dhydyah  samdptah  ||  ||  griLakshmiNdrdyandrpanain 
astu  ||    |j  Qake  1767  Qrdvanagukla  5  JBudhavdra  taddine  sampü0. 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  21  175  BL,   nur   auf   einer   Seite   beschrieben    (Bl. 

139 — 140  zwischen  Bl.  116  und  117  gebunden),  21cm  breit,  34  cm 
hoch  geschrieben  1870 


Sanskrit  17—25.  423 

Dasselbe  Werk. 

Für  Prof.  Kielhorn  in  Poona  abgeschrieben,  und  1892  von  ihm 
geschenkt. 

Sanskrit  22  31  Bl.  24J-  cm  breit,    12  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Die  Aranyagikshä,   mit  Commentar   (s.  Indian  Antiquary, 

vol.  V  p.  193).'  ' 

Anfang  auf  Bl.  lb:  QHGanddhipataye  namah  ||   j| 

Vjghnardjam  pranamyddau  Vdsudevam  ca  kdmadam  || 

Ar  any  a  gik  sh  dv  y  dkhy  an a m    aham    vakshye     yathdmati  \\  1\\ 

prdripsitapratibamdhalcavighnavighdtdya    lcritam    mamgalam  gramthato 

nibadhnan  svagramthasya  prayojanam  ca  dargayamg  ciMrshitam  prati- 

jdnite  ||   || 

Ganapatim  dbhivaindydvadyajdtdmayaghnam  .  .  . 

Schluss  auf  BL  3 1 a :  ity  Ar  anyagfkshäbhäshyam  sampür- 
nam  \\ 

Für  Prof.  Kielhorn  1875  in  Maisür  abgeschrieben  und  1892  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  23  19  Bl.   (paginiert  wie    ein   europäisches   Buch), 

17  cm  breit,  21  cm  hoch  19  Jahrh. 

Die  Kätyäy  anagilcshä  (s.  Indian  Antiquary,  vol.  Y  p.  196). 

Anfang  auf  S.  1:  QriGanegäya  namah  |  YäjnavalJcya  uväca\ 
athätas  traisvaryalahshanam  vydkhyäsydmah  |  uddttag  cdnuddttag  ca  .  .  . 

Schluss  auf  S.  37 :  abhidhdnaparo  nityam  prdyagcittiyate  narah 
||  169  ||  (s.  Benares  Sanskrit  Series,  no.  35,  p.  35,  Vers  231). 

Yon  Dr.  Räjendraläl  Mitra  1875  für  Prof.  Kielhorn  besorgte  Ab- 
schrift ;    von  diesem  1892  geschenkt. 

Sanskrit  24  4  Bl.  32  cm  breit,  20  cm  hoch  19  Jahrh. 

Die  KegavagiksJid  (s.  Indian  Antiquary,  vol.  Y  p.  193). 

Anfang  auf  Bl.  la:  Kegavigikshd\\   \\ 

Natvd  Ganapatim  devam  paribhdshdmkasütrakam  || 

ucyate  Kegavenedam  vedddhydyisukhdptaye  ||  1  \\ 

Schluss  auf  Bl.  4a :   iti  MddhyamdiniyavedaparibhdshdmkasiUrdni  || 

||  iti  KegavagiksJid  samdptd  ||    ||  lekhakartd  bhattaJayagamkaro  Jdge- 

gvariyah  ||  .  .  . 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  25  11  Bl.         38  cm  breit,  18  cm  hoch  19  Jahrh. 

Die    Gar dyaniyagikshd,   auch     Cdr dyani    Mahdgiks lid 

und  Cdr dyaniyakam  genannt  (s.  Indian  Antiquary,  vol.  Y  p.  194). 

Anfang  auf  Bl.  lb :  Om  namo  Ndräyandya 

Om  PrdJc  prapadye  vibhum  bhaktyd  sarvalokapitdmaham 

gikshdtii  sdkshdt  pravakshydmi  tenaivdlapitdm  aham 

Cdr  dyani  m  m  a  h  d  g  i  k  s  h  dm  pravaJcshydmy  an  upürvagah 

nivodhata  vudhair  jushtdm  nityam  vdnmalagdntaye 

varndndm  caiva  sankhydnam  samjnd  sthdnam  prithagvidham 

svards  savyartjandg  caiva  teshdm  bhedam  agcshatah 

Schluss  auf  Bl.  llb : 

ya  idam  pathatc  nityam  yag  ca  cd(vd)dhydpayed  dvijam 
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asydrtham  vudhyate  yo  vai  vrahmaloham  sa  gacchati 
iti  Cdrdyaniyagihshdydm  dagamodhydyah  10  \\ 

Ton  Prof.  Bühler  für  Prof.  Kielhorn  in  Kacmir  besorgte  Abschrift; 
von  diesem  1892  geschenkt. 

Sanskrit  26  9  Bl.         31J  cm  breit,  20  cm  hoch  19  Jahrh. 

Qihshdpanjihd,  ein  kurzer  Commentar  zur  Pdniniya  gihshd 
(s.  Indian  Antiquary,  vol.  V  p.  195).  Abschrift  einer  Samvat  1903 
datierten  Hs. 

Anfang  auf  BL  la:  Om  namah  \\  griNrisimhdya  namah  [| 

Pdtu  vo  nihashagrdvd  matihemnah  Sarasvati  \\ 

prdjnetaraparicchedam  vacasaiva  haroti  yd  ||  1  || 

Gharndahhalpanirulädni  vivritaniha  süribhih  || 

gihshd  tv  avivritd  yasmdt  tasmdt  tarn  vivrinomy  aham  \\  2  || 

Schluss  auf  Bl.  9a  (mit  dem  Datum  des  Originals):  iti  Qihshd- 
pamjihd  satnpür 'na  ||  samvat  1903  nd  Bhddrapadamdse  giilclapahshe 
7  griJBhriguvdsare  .  .  . 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  27  77  Bl.  24 J  cm   breit,    12  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Die  23 hdradvdja gihshd,  mit  Commentar  (s.  Indian  Anti- 
quary, vol.  Y  p.  195  und  E.  Sieg's  Ausgabe,  Berlin  1892). 

Anfang  auf  Bl.  lb:  QriHayagrlvdya  namah  ||  Harih  om  ||  ||  Bhd- 
radvdja gihshd  sav y dhhy an a m  ||   || 

Om  Ganegam  pranipatydham  samdehdndm  nivrittaye  \ 

gihshdm  anupravahshydmi  veddndm  mülahdranam  \\ 

Schluss  auf  B1.77a:  ' 

yo  jdndti  Bhar  adv  dja g iJcsh d m  arthasamanvitdm  \\ 

sa  brahmaloham  dpnoti  grakamedM  griham  yathd  || 
gloham  \\  133  \\   \\  Harih   om  \\   \\  Bhdr  adv  dj agihshdvy  dhhy  d  sa- 
mdptd  ||  om  ||  griKrishndrpanam  astu  || 

Für  Prof.  Kielhorn  1875  in  Maisür  abgeschrieben,  und  1892  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  28  50  Bl.  (nur  auf  einer  Seite  beschrieben) ;   32J  cm 

breit,  20  cm  hoch  19  Jahrh. 

Die  Ydjnavalhya  gihshd  (s.  Indian  Antiquary,  vol.  V  p.  196). 
Abschrift  einer  Samvat  1820  datierten  Hs. 

Anfang  auf  Bl.  1 :  QriGanegdya  namah  \\  griYdjnavalhydya  namah  || 
Athdtas  traisvaryalahshanam  vydhhydsydmah  \\  uddttag  cdnuddttag  ca  . . . 

Schluss  auf  Bl.  50:  yat  hi[m]cid  vdnmayam  lohe  sarvam  atra 
pratishthitam  iti  ||  iti  Ydjnavalhyohtagihshd  samdptim  agamat 
||  samvat  1820  ||  .  .  . 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  29  10  Bl.  32J  cm  breit,  20  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Die  Brihadydjnavalhya gihshd  (s.  Indian  Antiquary,  vol. 
V  p.  196). 

Anfang  auf  Bl.  la:  QriGanegdya  namah  ||  ||  Athdtas  trisvarala- 
hshanam  vydhhydmah  ||  uddttag  cdnuddttag  ca  .  .  . 
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Schluss  auf  Bl.  10a:  iti  griYäjnavalkyaviracitä  brihacchi- 
7cshd  samäptä  ||  .  .  . 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  30  14  BL,  nur  auf  einer  Seite  beschrieben;   11  cm 

breit,  17  cm  hoch  19  Jahrh. 

Die  Lomagi  Qikshd  (s.  Indian  Antiquary,  vol.  V  p.  196). 
Anfang  auf  Bl.  la :  QriGanegäya  namah  ||  Sämavedäya  namah  \\ 
Om   Lomaginyäm  pravakshydmi  G ar g d c är y y en a  cimtitdm . 

Schluss  auf  Bl.  14a:  iti  Lomasi  sikshd  samäptä  gubham  astu 
om  Ca[n]dragekharäya  namah  om  Vdmadevdya  namah  || 

Von  Dr.  Räjendraläl  Mitra  1875  für  Prof.  Kielhorn  besorgte  Ab- 
schrift; von  diesem  1892  geschenkt. 

Sanskrit  31  7  Bl.  20J  cm  breit,    14J  cm   hoch  ge- 

schrieben 1876  (Qake  1798) 

Dasselbe  Werfe. 

Schluss  auf  Bl.  7b :  iti  Lomagi  gilcshä  samdptd  \\  gubham  bhü- 
ydt  Qake  1798  Dhdtrindmasamvatsare  Paushe  mdse  caturthydm  sam- 
dptam  ida[m]  pustakam. 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  32  4  Bl.  24J  cm  breit,   12  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Die  Väsishthagilcshä,  mit  Gommentar;  unvollständig  (s. 
Indian  Antiquary,  vol.  Y  p.  196). 

Anfang  auf  Bl.  lb :  QriGanegä,ya  namah  ||  ||  Svarain  svardc  cdnu- 
svdrdt  vyamjanam  vyamjane  pare  \\    \\ 

Schluss  auf  Bl.  4b :  catiishtayänavälzäms  trin  avdpyddhydpayed 
budhah  \\   \\   \\  gric/u[ru]bhyo  namah  || 

Für  Prof.  Kielhorn  1875  in  Maisür  abgeschrieben  und  1892  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  33  130  Bl.  24|  cm   breit,   12  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Die  VydsagiJcshd  mit  dem  Commentare,  genannt  Veda- 
taijasa,  des  Sürya-Närdyana  (?;  s.  Indian  Antiquary,  vol.  V 
pp.  196  —  198,  wo  dies  Werk  nach  dieser  Hs.  ausführlicher  beschrieben  ist). 

Anfang  auf  Bl.  lh:  Qrigurubhyo  namah  \\  gubham  astu  ||  Vyäsa- 
gikshdvydk  h  y  d  ||    || 

Vägigaprabhritistutyavi  pranamyäham  Ganddhipam  || 

karomi  Vy äsagik shdy  d  vydkhydnam  Vetataij asa m  || 
Brahmddibhir  devaih   sarvai  stutyam  Ganddhipam   ahan  namaskritya 
Vydsagikshdyä   vyäkhydnarupam  vedataij a sam   lakshanam  vc- 
dasya  tejah  tatsambamdhi  vedataijasam  iti  bhdshyam  karomi  \\ 

QriVäsudevam   varadam    pranamya   grimadGancgam    vacasdm    ca 

devim  || 

glksJuhn    pravakshye    grutikdrandmgam    subodhakam    lakshanagtr- 

shabhüshdm  || 

Schluss  auf  Bl.  130a: 

Qrirätaramgina  Vy  d sagikshdyd  bhä&hyam  uttamam  || 

Velamikany äpürjdtaS vardvadhdnin d  kritam  \\ 
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iti  gri VelamilcanydSvardvadhdni viracite  V yds agile shä- 
vivarane  ueeäranaprakaranam  sampürnam  \\  \  Vy äsasikshd  sam- 
pürnam \\ 

Für  Prof.  Kielhorn  1875  in  Maisür  abgeschrieben  und  1892  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  34  79  Palmblätter ;    30£  cm  breit,   5  cm  hoch 

in  Grantha  Schrift  des  18  (?)  Jahrh. 

Dasselbe  We r Je  m it  demselben  Commentare. 

Die  Unterschrift  am  Ende  des  1  Capitels  lautet:  iti  griSürya- 
ndrdyanamracile  Vedataijasc  Vy  ds  agile  shdviv  arane  samjhd- 
praharanam  samdptam.  Am  Schlüsse,  ähnlich  wie  in  der  vorherge- 
henden Hs.,  Qrirdntarangina".  Datiert  auf  Bl.  79a:  Budhiro- 
dgdrindmasamvathsaran  Tuldmdsam  27  teti  budhan  Saumyavdsaram 
samdptam  |  .  .  .  Ndrdyanan  svahastaliWiitam  |  .  .  . 

Für  Prof.  Kielhorn  in  Maisür  gekauft  und  1892  von  ihm  geschenkt. 

Sanskrit  35  19  Bl.  24i  cm  breit,   12  cm   hoch 

19  Jahrh. 

Qilzshdsamuccaya  (s.  Indian  Antiquary,  vol.  V  p.  198). 

Anfang  auf  Bl.  P:  QriGanegdya  namah  ||  Qikshdsamucca- 
yam  \\  om  \\  Adyd  shodhaga  svardg  ca  Jcathitdg  geshdh  JcJidlu  vyamjanam . . . 

Schluss  auf  BJ.  19b:  iti  CJilishdsamuccayah  samdptah  || 

Für  Prof.  Kielhorn  1875  in  Maisür  abgeschrieben  und  1892  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  36  33  Bl.  241  cm   breit,   12  cm   hoch 

19  Jahrh. 

Die  Sarv asammatagihshd,  mit  Commentar  (s.  Indian  Anti- 
quary,  vol.  Y  p.  198,  und  A.  0.  Franke's  Ausgabe,   Göttingen  1886). 
Anfang   auf  Bl.  lb:    Qrigurubhyo    namah  ||  gidjham    astu  ||  Sarva- 
s a mm at a g ik sh dv y dkh y d prdrambhaJi  ||    || 

Dliydtvd  sarvajaganndtham  Sdmbam  sarvdrthasddhaJcam  \\ 
vyäkhyäyatedhimd  giJcshd  SarvasammatalaJcshand  \\ 
leripdium  varadam  devam  pranipatya  Gajdnanam  \\ 
dvitvddindm  pravaksliydmi  ldkshanam  sarvasammatam  \\ 

Schluss  auf  Bl.  33* : 

Sarvasammatagilcsh  dpi  sampraddydnusdratah  \\ 
Vdsudevaprasddena  vydJchydtd  laJcshanena  vai  ||  135  || 
iti  Sarvasa  m matagilcsh  d  savydkhyd  sampürnd  || 
Für  Prof.  Kielhorn  1875   in  Maisür  abgeschrieben  und  1892  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  37  33  Bl.  24|  cm  breit,   12  cm   hoch 

19  Jahrh. 

Die  Siddhdntagilcshd  des  Qrinivdsadihshit a,  mit  Com- 
mentar;  unvollständig  (?)  (s.  Indian  Antiquary,  vol.  V"  p.  198). 

Anfang  auf  Bl.  la:  QriGanddhipataye  namah  || 
Sampranamya  salca lailmlmranam 

BrahmaBudramuJcJiamaulibhüsJia7iam 
lahshanam  grutigiräm  vilaksliaviam 

Qrinivdsamakhind  praniyate  ||  1  \\ 
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Schluss  auf  Bl.  33b:  Siddhdmtagikshd  savydWiyänam  sam- 
pürnam  ||   ||  grimate  Hayagrlvdya  namah  \\ 

Für  Prof.  Kielhorn  1875  in  Maisür  abgeschrieben  und  1892  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  38  7  Bl.  20J  cm  breit,   32J  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Atharvavedoktam  Jyotisham  (s.  Weber  no.  1506):  wie  die 
Berliner  Hs. ,  Abschrift  einer  1661  (Samvat  1718)  geschriebenen  Hs. 
des  Deccan  College. 

Für  Prof.  Kielhorn   abgeschrieben   und  1892    von   ihm  geschenkt. 

Sanskrit  39  109  BL,  th eilweise  beschädigt,   gezählt  als  1—3 

19—21    23—93    95    96    98—127;    24  cm    breit,    13J-  cm    hoch 
18  Jahrh. 

Bhagavadgitd,  mit  freier  Übersetzung  oder  Erklärung  in  Gu- 
jardti. 

Adhyäya  2  schliesst  auf  Bl.  27b;  3  auf  Bl.  35a;  4  auf  Bl.  43a; 
5  auf  Bl.  48a;  6  auf  Bl.  55\  7  auf  Bl.  60b;  8  auf  Bl.  65b;  9  auf 
Bl.  71b;  10  auf  Bl.  78b ;  11  auf  Bl.  89b ;  12  auf  Bl.  93a;  13  auf  Bl. 
98a;  14  auf  Bl.  102b;  15  auf  Bl.  106a;  16  auf  Bl.  109b;  17  auf  Bl. 
114a;   und  18  auf  Bl.  125b. 

Sanskrit  40  113  Bl.  (gezählt  als  2—114;   Bl.  1  fehlt);    28  cm 

breit,  12^  cm  hoch  geschrieben  1550  (Samvat  1607) 

Qivas a hasr  a  n d m  a  n ,  aus  dem  Anu9äsanaparvan  des  Mahä- 
bharata,  mit  dem  Commentare,  genannt  Güdhdrthadipikd,  des 
Harindtha ,  eines  Sohnes  des  Väsudeva,  und  Schülers  des  Qrikän- 
tabhatta  (Bl.  2b)  und  (Bl.  113a)  des  Lakshmidhara  (s.  Aufrecht's  Oxf. 
Cat.  p.  132,  über  desselben  Harinatha  Udmavildsakdvya). 

Aus  den  einleitenden  Yersen,  die  nicht  vollständig  sind,  vgl.  Bl.  2a: 
cimtdm  vrithd  na  kuru  putra  madiya  bhaJctah 

gri Vd sudeva tanayo  IIa rindthagarmmd  | 
(JriJcdmtabhatta  racitdmalavdgvildsash 

tiJcäm  harishyati  gublidm  Qitihamthandmndrn  ||  13  || 
Bl.  112b:  QrilcdmtaLakshmidharaVdsudevdn 
Bl.  113a:       gurün  namdmy  ekatamm  uddrdn  \ 
yadpddapadmdmgulirenumdtrd 
Sarasvati  manmukha  dvirdsit  ||  1 
iti  gndharmabrahmamhndinsopddhyayncdryagriL  alcsh  m  idhar  apüjya- 
pddagishyabhattagriHa  r  i  n  dt  ha  viracitd      Qiv  asahasr  andmatikd 
Güdhdrtliadipilcd  samdptd  fl 

Schluss  auf  Bl.  114a:  iti  griMahdbhdrate  gatasahasrydm  samhi- 
tdydm  änugdsanike  parvani  griQivasahasrandma  sampitrnnam  sabhä- 
$hyam  \\  ||  samvat  1607  varshe  Bhddrapaddsitapakshäshtamydrn  tithau 
Guradinc  likhitam  idam  Qivandmnd/m  sahasram  ||  mülapratih. 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  41  142  Bl.  18  cm  breit,  22  *  cm  hoch  nach 

Art  eines  europäischen  Buches,  wahrscheinlich  für  einen  Europäer 
geschrieben  geschrieben  im  Jahre  Vikarin  (1839  n.  Chr.) 

Agvamedhikaparvan ,    in    67   Adhyäyas    (s.   Aufrecht's    Oxf. 
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Cat.  p.  4  no.  32).  Die  Zahl  der  Adhyayas  ist  scheinbar  nur  65,  aber 
je  zwei  Adhyayas  sind  mit  31  und  50  bezeichnet  (Bl.  77b  und  79b; 
116*  und  118b). 

Anfang  auf  BL  la:  QrtGanegäya  namah  Harih  om  Näräyanam 
namashitya  naram  caiva  narottamam  \\  devim  Sarasvatim  Vyäsam  tato 
jayam  udirayet  ||  1  \\ 

Adhy.  10  (griKrishnägamanam  näma)  schliesst  auf  Bl.  22a;  20 
(Surathavadho  näma)  auf  Bl.  57b;  30  (Lavägvagrahanam  näma)  auf 
Bl.  76b;  40,  fälschlich  als  39  bezeichnet,  (ohne  Titel)  auf  Bl.  100a ;  50, 
fälschlich  als  48  bezeichnet,  (Viravijayasamäptir  näma)  auf  Bl.  115a; 
60,  fälschlich  als  58  bezeichnet,  (ohne  Titel)  auf  Bl.  133a. 

Schluss  auf  Bl.  142b :  ity  Agva  m e  dhiJce  parvani  pamcashashti- 

tamodhyäyah  \\  65  ||   (falsch    für   67)  .  .  .    SodäpurastliitaAnamdaräyena 
Mamgalapuryäm   (d.  i.  Mangalore)  ayam  pustakam  lihhitvd  sampürnam 
Jcritam  gubham  bhavatu  ||  Vikäri  Mäghavadya  11  Sthiraväsare  || 
"Ex  donatione  Henrici  Ewald.     1875." 

Sanskrit  42  3BL,   gezählt  62—64;   25J  cm   breit,   13  cm 

hoch  17  oder  18  Jahrh. 

Bruchstück   aus   dem   Uttarahhan  da   des   Tadmapuräna. 

Bl.  62a :  iti  griP admapuräne  uttarasha(hha)mde  VagishthaDili- 
pasamväde  dagamodhydya[h]  sam[ä]ptah  || 

Sanskrit  43  6  Bl. ,   gezählt   1 — 5  7;    12£  cm   breit,  8J  cm 

hoch  18  Jahrh. 

Ein  anderes  Bruchstück  aus  dem  selb  en;  Nämastotram  des 
Krishna,  in  22  Versen.  Bl.  7b:  iti  griP admapuräne  QivaPärvati- 
samväde  griKrishnäshtottaragatam  divyandmastotram  sampürnnam  || 

Sanskrit  44  401  Bl.    (gezählt    1—73    85—109    111—323 

333—422.  Die  Blätter  61-73  107—109  und  421—422  sind  von 
anderer  Hand  und  enger  geschrieben  als  der  Rest,  zum  Ersatz  für  ver- 
loren gegangene  Blätter  der  ursprünglichen  Hs. ;  zwischen  Bl.  323  und 
333   fehlt  Nichts);    28 J  cm   breit,  13  cm   hoch  der   grössere    ur- 

sprüngliche Theil  der  Hs.  ist  gegen  Ende  des  18  Jahrh.  geschrieben; 
die  zur  Ergänzung  eingefügten  Blätter  sind  viel  jünger. 

Das  MärJcandeyapuräna. 

Anfang  auf  Bl.  lb:   Om  namo  bhagavate  griVäsudeväya  \\ 

Näräyanam  namash'itya  naram  caiva  narottamam  \\ 

devi[m]  Sarasvatim  Vyäsam  tato  jayam  udirayet  ||  1 1| 

(Auf  dem  Rande :  Süta  uväca) 

tapahsvädhyäyaniratam  Märlclcamdeyam  mahämunim  || 

Vyäsagishyo  mahätejä  Jaimn(mi)nih  paryyapricchata  || 

Der  Schluss  ist  ganz  verschieden   von   dem   der  Ausgabe   in   der 

Bibliotheca  Indica  und  stimmt  mehr  mit  dem  Texte  der  Maithila  Hss. 

überein  (Banerjea's  Ausgabe,  S.  655 — 660). 

Schluss  auf  Bl.  422a;  Yam  Bram(bra)hmä  Varunemdrarudrama- 
rutas  tu(ta)nvamti  divyai  stavair  vedaik  sämgapadaliramosha(pa)ni- 
sliadair  gäyamti  yam  sämagäk  \\  dhyänävasthitatadgatcna  manasä  pa- 
gyamü  yam  y Ogino  yasyämtam  na  viduh  suräsuraganäh  deväya  tasmai 
namah  \\  iti    griM ärhamdeyapuräne  Jaiminikhamdam  prathamam 
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samdptam  ||  (vgl.  Wilson 's  Vishnupuräna,  ed.  Hall,  vol.  I,  preface 
p.  liv)  griDurgdCanidregvardrpanam  astu  ||  pathdkapdthdkayoh  gubham 
bhavatu. 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  45  100  +  65  +  50  -f  47  +  100  +  33  Bl.;  32  cm  breit, 

21  cm  hoch  19  Jahrh. 

Das  Vishnupuräna  mit  dem  Commentare,  genannt  Vai- 
shnav  ähüta  c  andr  i  k  d,  des  Ratnag  arbh  abhat  tdedrya. 

Amca  1,  100  Bl.  Von  Bl.  2a  an  stimmt  der  Commentar  genau 

überein  mit  dem  der  Bombayer  Ausgabe  von  Qake  1788,  von  Bl.  la 
Zeile  4  an  (jitam  jayostv  ity  arthah) ;  und  Bl.  100b  schliesst :  iti  gri- 
Ratn  ag  ar  bh  abhat  paed  r  ya  viracitdydm  Va  ishnavdküt  aca  m- 
drikdy  am  prathamemge  dvdvimgodhyäyah  \\  22  \\.  Dagegen  ist  der  An- 
fang auf  Bl.  lb  aus  Qridharasvämin'  s  Commentare  zum  Vishnu- 
puräna genommen  (vgl.  Aufrecht's  Oxf.  Cat.  p.  63a).  Er  lautet:  ||  gri- 
Ganegdya  namah  ||  om  QriJBimdumddhavam  vamde  paramdnamdavigra- 
ham  ||  vdcam  vigvegvaram  Gamgäm  Fardgaramuhhdn  munhi  ||  1  \\  gri- 
macGitsuhhayogimulchyaracitavydkhydm  nmJcshya  sphutam  tan mdrgena 
subodhu(dha)samgraliavatim  dtmapraJcdgdbhidhdm  \\  grimad  Vishnnpuräna- 
säravivrittim(tim)  Jcarttä  yatih  Qr  idharasvä  m  %  sadgurupädapadma- 
madhupä(pah)  sddhuh  svadhiguddhaye  \\  2  \\  grimadVishnupiirdnasya  vyd- 
kliyäm  svalpätivistardm  \\  prdcdm  dlokya  tadvydkhyd  madhyameyam  vi- 
dhiyate  ||  3  \\  asmin  vivakshitam  yat  tu  vastu  tan  namandtmakam  munir 
mamtropanisliadd  kritam  badhndti  mamgalam  \\  4  ||  jitam  ta  iti  ||  .  .  . 

Amca  2,  65  Bl.  Anfang  des  Comm.  wie  in  der  Bombayer  Aus- 

gabe. Schluss  auf  Bl.  65b:  iti  grl°  shodagodhydyah  \\  16  ||  griSdmbdr- 
panam  astu  \\ 

Anlegt  3,  50  Bl.  Anfang  des  Comm.  wie  in  der  Bombayer  Aus- 

gabe. Schluss  auf  Bl.  49b:  iti  grlVishnupurdne  tritiye[m]gcshtädago- 
dhydyah  \\  grigopijanavallabhdya  namah. 

Ani9a  4,  47  Bl.  Anfang  des  Comm.  wie  in  der  Bombay  er  Aus- 

gabe. Schluss  auf  Bl.  47b:  iti  grlVishnupurdne  caturtlicmge  caturvim- 
godhyäyah  \\  24  \\  samdptoyam  caturthomgah  || 

Am9a  5,  100  Bl.  Anfang    des   Comm.    wie   in    der  Bombayer 

Ausgabe.  Schluss  auf  Bl.  100a:  iti  grill at nag arbhanadd(b ha t- 
td)  edr  ya  viracitäydm  Va ishnaväkütacamdrikäyä m  pameame 
amge  ashtatrimgodhyäyah  \\  38  || 

Am9a  6,  33  Bl.  Anfang  des  Comm.  wie  in  der  Bombayer  Aus- 

gabe. Schluss  auf  Bl.  33a:  iti  cril{atnagarbharadä(bhattä)cä- 
r  ya  viracitäydm  grimad  Va  i  shnav  dkütac  a  m  drikdyd  m  shashte- 
(shthe)  amge  ashtamodhydyah  ||  samdpta  \\ 

Darunter  in  kleinerer  Schrift  folgende  Verse,  nach  denen  ein  ge- 
wisser Hamsardja  in  Bombay  den  Bhägavatas  in  Qake  1777  (1855 
n.  Chr.)  ausser  anderem  auch  Hss.  der  achtzehn  grossen  Puranas,  zu 
denen  wahrscheinlich  auch  diese  Hs.  gehörte,  geschenkt  haben  soll : 

KacchadegiyaMdskähvapiiräbhijan()S(unsthiteh  \\ 

Ranamallasya  tanayah  liaramsir  iti  vigrutah  || 

dhanl  mäni  vaddnyagca  devabrdhmanapüjakäh  \\ 

vapiküpataddgdndm  prdsdddndm  ca  kdrakah  \\ 
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tasya  sünur  Hamsaräj  o  Mumäpuraniketanah  \\ 
grimadbhägavatänäm  sa  gatam  ashtottaram  mudä  \\ 
sakam  ashtädagamahäpuränänäm  ca  pustalcaih  || 
präyacchad  vipravaryebhyah  svaräganagabhügake  \\ 
punyäyäm  Agrahdyanyäm  Purushottamatushtaye  || 
Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  46  25  Bl.  20^  cm  breit,   10  cm  hoch 

19  Jahrh. 

10  Adhyäyas  der  Sanathumär asamhitä  (Kaumär  asam- 
h itä,   oder  Ku mär asa m h i t ä). 

Adhy  1  schliesst  auf  Bl.  4a  (SadägivaBrahmasamväde  vidyäGane- 
gamamtroddhäre) ;  2  auf  Bl.  8a;  3  auf  Bl.  lla;  4  auf  Bl.  12a;  5  auf 
Bl.  14a  (vägyädiprayogah) ;  6  auf  Bl.  16a  (stambhanoccätanam  näma) ; 
7  auf  Bl.  17b  (homavidhir  näma);  8  auf  Bl  20b  (Jiomamähätm[y]am  näma); 

9  auf  Bl.  22b  (vämtfiälcalpalatäkathanam   näma);    10  auf  Bl.  25b  (väm- 
chäJcalpalatämanuvidhänam  näma) . 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  47  Ein  nach  europäischer  Weise  geschriebenes  und 

geheftetes  (defectes)  Büchelchen  mit  53  BL,  (gezählt  als  1 — 13  19 — 46 
52  53  56 — 63    und    am   Schluss   zwei   nicht   gezählten) ;    16  cm    breit, 

10  cm  hoch  19  Jahrh. 

Enthält  folgende  auf  die  Verehrung  des  Yishnu-Krishna  bezüg- 
liche Werkchen : 

Bl.  1 — 31a:  Purushottamasahasranäma  (Bl.  31a  iti  gri- 
Bhägavate  mahäparäne  dagamaslcamdhe  VaisvänaroMam  griPurushotta- 
masahasranäma  sampürnam) . 

Bl.  31b — 46b  :  Vallabhäcärya's  Trividhalilänämävali 
(Bl.  46b  iti  gri  Vallabliäcäryaviracitam  Trividhinämävali  sampürnam). 

Bl.  46b  beginnt  Krishnäshtottaragatanäma;  Bl.  47 — 51 
fehlen ;  Bl.  52b  schliesst :  iti  griBrahmämdapuräne  DharaniSesasamväde 
||  Krishnäshtottarasatanäm ämritasto (tram  sam(?))pürnam. 

Bl.  52b — 59b:  Gopikägita,  der  31  Adhyäya  des  10  Skandha 
des  Bhägavatapuräna. 

Bl.  59b — 61a:  Bhujangäshtaha  (Bl.  61a  iti  JBhujamgäshtaJca 
samäptam). 

Bl.  61a — 62a:  KrishnäshtaJca. 

Bl.  62a — 63a :  gri Vitthale n ohtam  Ashtältsharanirüp an a m. 
Die  folgenden  Schlusszeilen  enthalten  Yerse  u.  a.  in  Sanskrit  und 
Gujaräti. 

Sanskrit  48  342  Bl.  30J  cm  breit,    14  cm  hoch 

geschrieben  gegen  Ende  des  18  Jahrh. 

Näradapancarätre  Paramägamagüdämani,  in  95  Ca- 
piteln,  genannt  patala.  Jedes  patala  hat  seinen  Namen  von  dem 
darin  behandelten  Gegenstande;  z.B.  Bl.  6b  iti  griN är  ad  ap  am  Ca- 
rd tre  Paramägamacüdä  m  a  n  a  u  Näradapamcarätre  parabrahma- 
samgavarnano  nä/ma[h]  prathamali  patalah;  Bl.  15b  iti  °Nä°  srishtyädi- 
vicitravarnanam  dvitiyah  patalah;  Bl.  25a  iti  gri°Närada°  srishti0 
amtasJikaranacaiusIitayasvätmävabodha   näma   tritiyah  patalah;   Bl.  28b 
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iti  griNä0  bhütädivyaläivarnane  sadluddhivarnana  närna  caturthah  pa- 
talah;   u.  s.  w. 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielkorn. 

Sanskrit  49  51  Bl.  (gezählt  1—21  und  27—56);  26  cm  breit, 

15Jcm  hoch  18  Jahrh. 

Fragmente  von  Mahidharabhafta* s  Mantramahodadhi 
mit  dem  Naulcd  genannten  Commentare  (s.  Aufrecht's  Oxf.  Cat.  p. 
99—100),  Tararigas  8—12. 

Bl.  12a  im  Text:  iti  grimanM ah idhar abhat taviracite  Mam- 
tramahodadhau  (!)  ndmdshtamas  taramgah;  im  Cornea entar:  iti 
griMamtramaliodadhiN  a uJcdy  d  m  bälagydmddinirüpanam  ashtamahsta- 
ramgah.  Schluss  von  Taranga  9  auf  Bl.  21*;  10  auf  Bl.  30a;  11  auf 
BL43* 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  50  46  Bl.  20J  cm  breit,    10  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Qivardma?s  Mantrasdr asamgraha  oder  Mantrasdr  a- 
paddhati. 

Anfang  auf  Bl.  lb:  Qrigurwn  QamJcaram  natvd  Närdy anapur ahsar am  || 
h'iyate   Qivarämena   mamtrdndm  särasamgraham  \\  1\\ 

Schluss    auf  Bl.  46a :     iti    sarvatamtrdmtargatamamtrasdranirgata 
igvarenoditam  amtrasärapaddhatih  samdptd  || 
Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  51  18  Bl.  21  cm   breit,    10  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Theil  eines  Tantrawerks,  bezeichnet  als  Mrityu mj ayalcalpah 
Vasishth  ölet  ah. 

Anfang  auf  Bl.  lb:  Qrigurubhyo  Ganapataye  namah  |  atha  hdmydni 
Jcarmäni  pravakshyämi  samdsatah  \  grikämo  bilvavriJcshasya  samidbhir 
athavä  punah  \  yavair  väpy  asya  juhuydn  mahatim  griyam  äpnuyät  \ 
Bl.  2b :  iti  Va sishtoJcte  Tr yambahapatale  pameamah  patalah  || 
Bl.  5a:  iti  VasishtoktaTryambaliatamtrc  shashta[m]  patalam\\  Bl.  5b: 
iti    VasisIdoJctaTryambaJcatamtre  saptamam  patalam  ||  Bl.  8b:    iti 

Va sishtokt a-m ahdmrity  umjaya-Tryambalcapatale  ashtama- 
patalah  ||  u.  s.  w. 

Sanskrit  52  Ein  Blatt,  gezählt  als  63  13  cm  breit,  9J  cm 

hoch  geschrieben  1781  JSamvat  1838) 

Schlussblatt  des  von  Ad  in  dt  ha  verfassten  Kälisahasranä- 
mastotra,  genannt  Sundarivaradäna,  aus  des  Verfassers  Ma- 
li dhd  las  am  hitä  (s.  Räjendraläl's  Notices,  no.  392  und  478).  Datum: 
Samvat  1838  prathamaCaitraguda  15  Ravau. 

Sanskrit  53  73  Bl.    (einige   Blätter   zerfetzt ;    Bl.  8   nur   auf 

einer  Seite  beschrieben)  24J  cm  breit,  1 0 -J-  cm  hoch         geschrieben 

1500  (Samvat  1556,  Qake  1422) 

Kali  da sa'  s  Kumärasambhava,    Sargas  1 — 8.  Vers  91 

von  Sarga  8   lautet  wie  in  Bhäu  Däji's  Ausgabe;  darauf  folgt  (Bl.  72b) 
folgender  Schlussvers: 
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QriK dlidäsa kavind  kritaramyakdvye 

sargeshtame  Harahimdcdlakanyayor  yat  \ 
ekdmtasaukhyam  ajanishta  grihodbhavetra 

taj  jdyatdm  jagati  dehabhritdm  hitdya  \\  92 

Darauf  (Bl.  73a)  das  Datum:  Samvat  1556  varshe  Qake  1422  pra- 
varttamäne  uttardyanagate  grisürye  gigararttau  Mdghamdse  krishna- 
pakshe  ashtamyäm  tithau  Bhriguvdsare.  Die  Namen  des  Ortes  und 
des  Schreibers  sind  ausgestrichen.  Es  folgen  noch  mehrere  Verse 
(ohne  historische  Bedeutung),  von  denen  einer  einen  mantrigvara  Va- 
stupäla  erwähnt. 

Sanskrit  54  23  Bl.         15  cm  breit,  20  cm  hoch  19  Jahrh. 

Dasselbe  Wer  Je,  Sargas  1 — 7,  in  lateinischer  Schrift,  wahr- 
scheinlich von  Ewald  geschrieben. 

Anfang  auf  S.  1 :  0  namah  Qivdya  griGanegdya  namah  astyu 
(soweit  in  Nagari;  dann  in  latein.  Schrift)  o  nania:  civäja  criganecäja 
nama:  astjuturasjd  •  dici  devatätmä  himälajo  näma. 

Schluss  auf  S.  45 :  iti  ertlciimcLrasa  •  bhave  mahalcavje  sap- 
tama:  sarga:  criganecäja  nama:  darcanäja  prayudschjamänä  prijadar- 
canena  sä  drischtha  itjä. 

Sanskrit  55  (a)  14  Bl.  (gezählt  als  1 — 14)         24J  cm  breit, 

7|  cm  hoch  18  Jahrh. 

(b)  119  Bl.  (gezählt  als  9—18  und  27—135)  29  cm  breit,  12  cm 
hoch  geschrieben  1756  (Qake  1678) 

Qriharsha' s  Naishadhacarita,  unvollständig. 

(a)  enthält  Sargas  1    und   2,  1—69;  (b)  Bl.  9— 18   Sargas  2, 

24—3,  121 ;   Bl.  27— 135  Sarga  5,  8  bis  zum  Ende  von  Sarga  22. 

Datum  auf  Bl.  135a:  Qake  1678  Dhätäsamvatsare  Agvlnaguddha- 
pratipattiih.au. 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  56  Zwei  Bände  mit  insgesammt  765  Bl.  29  cm  breit, 

13  cm  hoch  Ende  des  18  Jahrh. 

Qriharshtis  Naishadhacarita,  mit  dem  Commentare,  ge- 
nannt Naishadhiy apralcäga,  des  När äyana,  eines  Sohnes  des 
Nrisimlia  (oder  Narasimha)  Fandita  Bedarakara;  unvoll- 
ständig. 

Bd.I  enthält  Sargas  4  (gezählt  als  Bl.  172-217);  5  (gez.  218—270); 
6  (gez.  271—312);  10  (gez.  467-511);  11  (gez.  512—559);  13, 
1—54  (gez.  1—39);  15  (gez.  1-40);  16  (gez.  1-53).  Band  II  ent- 
hält Sargas  17  (gez.  1—85);  18  (gez.  1—61);  19  (gez.  1—43);  20 
(gez.  1 — 49);  21  (gez.  1 — 85;  die  Zahl  der  Yerse  ist  164,  gegen  142 
der  Calcuttaer  Ausgabe) ;  22  (gez.  1 — 75;  von  den  drei  letzten  Versen 
nur  Commentar). 

Schluss  auf  Bl.  75a:  Samtah  samtu  paraprayojanaJcritah  kalpadru- 
mamtah  sadä  svasminn  eva  pathi  pravarttanaparäh  saikirttayag  cäpare 
||  anye  nisprihanäh  grita[Ji]grutipathä  divyamtu  bJiavyägayäh  \\  Jcdkamtah 
ka[m\lahapriydh  khalajand  jdyamtu  jamvamtu  vd  \\  1  \\  Vdsandm  asya 
Rdmasya  kimkarasya  jagatpate  ||  no  cet  püraya  kalpega  kalpasya  tava 
kimkarah  \\  iti  grlJB edarakar opandmagrimanNr isimhapamditat- 
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majaNdrdyanalcrite   Naishadhiy  apralcdge   dvdvimgatimah    sar- 
gah  ||   ||  22  \\   \\  samdpto(pte)yam  Naishadhatikd  Ndräyani  \\ 
Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  57  2  Bl. ,  gezählt  als  42  und  43 ,   an  den  Kändern 

beschädigt  25J  cm  breit,  11  cm  hoch  17  oder  18  Jahrh. 

Bruchstück  von  Hemacandra's  Cauht/kyavamgaDvydgraya- 
mahdlidvya  mit  Commentar  (s.  Kielhorn's  Report  1880 — 81,  p.  15). 
Bl.  42a  beginnt  mit  Vers  59 ;  Bl.  43b  schliesst  mit  Vers  86 :  iti  shash- 
thah  pddah  samarthitah. 

Sanskrit  58  ein  Blatt,   beschädigt  25J  cm  breit,   11cm 

hoch  17  oder  18  Jahrh. 

Bruchstück  desselben  Werkes,  aus  einer  anderen  Hs.  Beginnt 
mit  Vers  58,  und  schliesst  mit  Vers  69 ,  die  den  Versen  58  und  70 
des  vorhergehenden  entsprechen. 

Sanskrit  59  56  Palmblätter  zwischen  zwei  Holzdeckeln,  etwas 

über  12  cm  breit,  und  ungefähr  4  cm  hoch.  (54  Blätter  sind  auf  der 
Vorderseite  numeriert;  zwischen  Bl.  1  und  2  liegt  ein  nur  theilweise 
beschriebenes,  nicht  numeriertes  Blatt;  ein  anderes  nicht  numeriertes, 
leeres  Blatt  am  Ende.  Bis  Bl.  22  zwei  Löcher  für  den  Bindfaden, 
später  nur  eins.)  Maiayälam,  zierliche  Schrift;  mit  vielen  Correc- 
turen;    eingeritzt  und  dann  geschwärzt. 

Jayadeva's  Gitagovinda. 

Anfang  auf  Bl.  la :  griGanapataye  namah  avighnam  astu.  Meghair 
mmeduram  ambaram  vanabhuva  gyämä(la  mä  ausgestrichen)^  tamdla- 
dritmair  nnalüam  bhimr  aya  tvam  eva  tad  i(ta  ausgestrichenem^  Rädhe 
griham  präpaya. 

Schluss  auf  Bl.  54a :  iti  griGitagonde  (!)  grimgäramahdMvye  griKri- 
shnaddsaJa  y  ad  eva  hritau  svddhh'abharttrikävarnnane  sarasasarasi- 
ruhdhslio  ndma  dvddagas  sarggah  Harih  grih. 

Zwischen  den  Deckeln  liegen,  am  Ende,  noch  2  Palmblätter,  9  cm 
breit  und  3 \  cm  hoch ,  mit  Maiayälam  Schrift.  Sanskrit  Verse ,  reli- 
giösen Inhalts. 

Lag  früher  bei  der  Tamil -Bibel  cod.  Orient,  var.  70. 

Sanskrit  60  84  Bl.  35J  cm  breit,   14{  cm  hoch 

18  Jahrh. 

JBhdsharardya  Bhdrati's  (Jivandmahalpalatdlavdla ,  mit 
VenJcatäcalasüri's  Commentar,  genannt  Sudhdpüra. 

108  Verse  in  verschiedenen  Versmassen  über  ebensoviele  Namen 
des  Qiva,  mit  sechs  einleitenden  Versen  und  drei  Schluss versen.  Die 
zwei  letzten  Verse  lauten: 

Bl.  83 a:  lyam  Qambhor  ashtottaragataJcanämärthavivritir 
vijdtiyair  ashtottaragatalcavrittair  viracitd  j 
plfialam  ndmasv  arthdvagatishu  ca  bhümnaiva  vihitam 
bahündm  vrittdndvi  pramitir  adhiMpy  atra  phalati  \\ 
Bl.  83b :  Iti   K d giniväsisdgnicityakratulcrid  Jß h  d s h a  r a  r d y a  b ha- 

ratz  | 
januslxah       saphalatvasiddhaye       Qi-o  a  n  d  m  dshtagata  m 

vyavarvarit  \\ 

28 
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Der  Schluss  des  Commentars  auf  Bl.  84a : 
Qrima[c]ChamkarasamhitdQivarahasyddiprasiddhdtmand?n 

nämnäm  ashtagatasya  shodagagataglokyd  niruktim  vyadhät  \ 
gnBhdratyupandmaBhdskarakriti  tarn  vistaräd  dustardm 

vyäcakhyau  patu   Vemkatdcalapa(ya)tih  Kägipatipritaye  \\  1  || 
iti  Qivandmakalpavalyd  Bhäskarakavir  älavälam  dbadhndt  \ 

tad  Vemkatdcalasudhih  sudhäbhir  dpürayämäsa  \\  2  ||   || 
iti  griV  emkat  dcalasüripranUah  Qivandmakalpalatdlavdlasudhd- 

pürah  samdptah  || 
Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  61  32  Bl.  30}  cm  breit,   10 J-  cm  hoch 

geschrieben  1835  (Qake  1757) 

BhavabhütV s  Uttarardmacarita. 

Anfang  auf  Bl.  lb :  grigurubhyo  namah  ||  ||  avighnam  astu  ||  ||  idam 
gurubhyah  pürvebhyo  namovdkam  pragdsmahe  || .  . . 

Schluss  auf  Bl.  32a:  garbho  ndma  saptamomkah  ||  7  ||  ||  iti  griBha- 
v abhütiviracitam  Uttarardmacaritam  ndma  ndtakam  samdp- 
tam  ||  griKrishnärpanam  astu  munibdnarshicamdraig  ca  mite  gaketha 
Manmathe  vatsare  ca  Sahahguklapamcamydm  Jne  ca  vdsare  \\  1 1|  Pd- 
rdgaryasamudriyaRdmacamdrdryasünund  \\  Krishnena  likhitam  hy  etad 
Uttaram  Bdynandtakam  ||  2  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  62  30  Bl.        31  cm  breit,  11  cm  hoch  19  Jahrh. 

Basselbe  Werk. 

Anfang  auf  Bl.  lb,  genau  wie  im  vorhergehenden. 

Schluss  auf  Bl.  30b :  iti  nishkrdmtdh  sarve  garbho  ndma  sapta- 
momkah ||  \\iti  griBhav abhütiviracitam  Uttarardmacaritam 
ndma  ndtakam  samdptam  ||  ||  griKrishndrpanam  astu  ||  idam  gratham 
Mdghaguddhadagamydm  samdptobhüt  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  63  40  Bl.  24Jcm  breit,  9}  cm  hoch  ge- 

schrieben 1700  (Samvat  1757) 

Krishnamigra! s  Prabodhacandrodaya. 

Schluss  auf  Bl.  40a:  iti  griKrishnamigraviracite  Prabo- 
dhacamdrodayandtakejivanmuktir  ndma  shashthomkah  ||  ||  samdp- 
tam idam  Prabodhacamdr odaya ndmakam  ndtakam  ||  grih  \\  \\  gri- 
madGovimddtmajaBdbübhattasya  pustakam  etat  ||  . . .  gramthasamkhyd 
1000  ||  ||  munigar agiricamdraih  1757  sammite  samvad  etan  mahati  Sa- 
hasi  mdse  guklapakshe  navamydm  |  prathitaJadikulodyadvijnaGovim- 
dasünuh  samalikhad  akhilam  sat  pustakam  ndtakasya  \\  1 1|  .  .  . 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  64  12  Bl.        23  cm  breit,  11  cm  hoch  19  Jahrh. 

Vriddhacdnakya  (in  der  Hs.  selbst :  Vriddhacdndkhya)  R dj a- 
nitigdstra,  in  8  Adhyäyas  (s.  Aufrecht's  Oxf.  Cat,  p.  131b). 

Anfang  auf  Bl.  lb:  griGanegdya  namah  ||  atha  Vriddhacdnd- 
khyam  likhyate  \\  \\  Pranamya  girasd  Vishnum  trailokyddhipatim  pra- 
bhum  ||  ndndgdstroddhritam  vakshe  rdjanitisamuccayam  \\  1 1| 
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Schluss  auf  B1.12b:  iti  Vriddhacdndkhye  Rdj  anitigdstre 
ashtamodhydyah  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  65  36  Bl.  25  J  cm  breit,   11cm  hoch  ge- 

schrieben 1751  (gake  1673) 

Bhartrihari's  Niti-  und  Qrihgdragataka ,  mit  einem 
kurzen  Commentare. 

Das  Niticataka  schliesst  auf  Bl.  1 9  :  iti  grW harttrihari vira- 
citam  Ni  tigalakam  samdptam  || ;  das  Qringäracataka  auf  Bl.  36b : 
iti  Bhartriharind  viracitam  Qrimgdragatakam  satikam  samd- 
ptam ||  . . .  Qake  1673  Kharebde  bähule  pamcadagydm  Qukre  idam  pu- 
stakam  Qrotriyopandmnd  Vitthalena  likhitam  iti  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  66  96  Bl.  32J  cm  breit,  20£  cm  hoch  ge- 

schrieben 1869 

Dy  ddviveda'  s  Nitimanj ari,  mit  Bhdshya,  genannt  Vc- 
ddrthapr akäga  (s.  Indian  Antiquary,  vol.  V  p.  116). 

Anfang:  grlGanegdya  namah  ||  gnSarasvatyai  namah  ||  griMn- 
kumdadvivedasya  naptdnamydtrimocitam  \\  süryam  vicdrya  veddr- 
thdn  vakti  Dyd  Nitimamjarim  \\  1  ||  dvait  vedau  yasydsau  dvive- 
dah  griyd  yukto  Mukumdah  griMukumdah  ||  sa  cdsau  dvivedag  ca  tathd 
||  tasya  naptd  prapautrah  \\  Dydndmd  caturthah  ||  Nitimamjarim  vakti 
braviti  \\  .  .  .  griMukumdddvijätestrir  (°ddd  dhi  jäto'trir?)  Atrer 
Lakshmidharo  mahdn  \\  tasya  Lakshmir  mahddevi  Dyddvivedam 
ajijanat  \\ 

Bl.  3 1 b :  DvivedagriLakshmidhara sünund  satrayajvanä 
Dyddvivedena  viracite  Ni t i m a mj aribhäshye  prathamdshtake 
nitivdkydni    samäptdni  ||  Bl.  41 a   dvitiydshtakc.  Bl.  50b   Niti- 

niamj  aribhäshye  veddrthaprako{kd)ge  tritiydshtake.  Bl.  6 lb  Ni- 
timamjaribhdshye  v  e d ä r  t h ap r ak  o  (k d)  g  e  catnrthäshtake.  Bl.  72 a 

Nitimamjaribhdshye    v  eddrthap  r  ako  (kd)ge    pamcamdshtake. 
Bl.  82a  NUimarnjarivyäkhyäne  shashthashtalce.  Bl.  87a  Nitimamjart- 

vydkhydne  saptamdshtake.  Bl.  95a  Nitimamjaribhdshye  'shtame. 

Für  Prof.  Kielhorn  1869  von  einer  1778  (Qake  1700)  datierten 
Hs.  abgeschrieben  und  1892  von  ihm  geschenkt. 

Sanskrit  67  173  Bl.    (25  cm  breit,   8^- cm  hoch),  je  3  (zwei- 

mal je  4)  zusammen   auf   einen  Bogen  aufgezogen  unter  Aufsicht 

Prof.  Max  Müller's  1859  hergestellte  Durchzeichnung  einer  Hs.  des 
India  Office. 

Qivaddsa' s  Vet dl a p a n c av i m g atik ä. 

Schluss  auf  Bl.  173  (Bl.  87b  der  Londoner  Hs.):  iti  Qivaddsavira- 
citäydm  Vet  dlapamcavimgatikdydm  pamcavimgatimain  kaUidna- 
kam  samdptam  sa[i}i\vat  1849  |  Agv'me  mdse  guddhapakshe  4  punya- 
tithau  taddine  sampurnam  \\ 

Sanskrit  68  170  BL,  die  31  cm  breit,  48  cm  hoch  sind;    und 

9  Bl.  verschiedenen  Formats  Ende  des  18  und  Anfang  des  19  Jahrh. 

Die  Hs.  wird  auf  Bl.  2a  von  H.  T.  Colebrooke  selbst  bezeichnet 
als   LA   Gram  mar    of  the   Sanscrit   Lang  nag  e ;    from    the 
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text  of  Pänini,  and  the  commentaries  of  Rani a- Chandra, 
JBhaf  t' öji-dic shita,    and    others\  Sie  enthält  zunächst  auf 

73  Blättern,  die  das  Wasserzeichen  des  Jahres  1794  tragen,  in  Nägari 
Schrift,  den  Text  von  Pänini' s  Grammatik,  so  geschrieben,  dass 
rechts  vom  Texte  Raum  für  Bemerkungen  blieb.  Da  dieser  Raum  in- 
dessen nicht  genügte,  wurden  später  noch  andere  Blätter  (mit  dem 
Wasserzeichen  des  Jahres  1796)  zwischen  den  Blättern  des  Textes  ein- 
gefügt. Der  neben  dem  Texte  gelassene  Raum  und  die  so  einge- 
schobenen Blätter  enthalten  Coleb ro ok e' s  Übersetzung  (oder  Ver- 
suche einer  Übersetzung)  sehr  vieler  Regeln.  Nahezu  vollständig  über- 
setzt ist  Alles,  was  sich  auf  die  Technik  der  indischen  Grammatik,  auf 
die  Lautlehre,  die  Declination  und  Conjugation,  die  Bildung  der  Fe- 
mininstämme, die  Bedeutung  der  Suffixe  und  die  Syntax  bezieht;  und 
in  den  Abschnitten,  die  von  der  Composition  der  Nomina,  den  krit 
und  taddhita  Suffixen  handeln,  sind  wenigstens  die  Regeln  allgemeinern 
Inhalts  erklärt  und  die  sich  aus  den  Regeln  ergebenden  Resultate  bis- 
weilen durch  tabellarische  Übersichten  erläutert.  Nicht  übersetzt  sind 
im  Wesentlichen  nur  die  Regeln  über  die  Accente  und  die  vedische 
Sprache.  Bl.  160 — 170    enthalten    Colebrooke's    Reinschrift    seiner 

Übersetzung  des  grössten  Theils  des  ersten  Adhyäya  von  Pänini's 
Grammatik,  und  seinen  Commentar  zu  einer  beträchtlichen  Anzahl  von 
Regeln.  Ausserdem  ist  bei  vielen  Regeln  auf  dem  Rande  bemerkt, 
wo  sie  oder  die  in  ihnen  gelehrten  Termini  zur  Anwendung  kommen. 
9  angebundene  Blätter  enthalten  Übersetzungen  einzelner  Regeln,  Listen 
von  Wörtern ,  u.  s.  w.  Eins  derselben  ist  ein  Briefcouvert  mit  dem 
Wasserzeichen  1797,  das  von  Colebrooke  an  J.  IL  Harrington  Esq. 
(Beamten  im  Dienste  der  East  India  Company  seit  1780,  zuletzt  Member 
of  the  Supreme  Council  and  President  of  the  Board  of  Trade,  und  'for 
some  years  honorary  professor  of  the  laws  and  regulations  of  the  Bri- 
tish government  in  India  in  the  College  of  Fort  William  .  .  .  and 
afterwards  president  of  the  Council  of  the  College')  und  von  diesem  an 
H.  Colebrooke  Esq.  zurück   adressirt  ist.  Ein  Specimen  von  Cole- 

brooke's Übersetzung  siehe  in  den  Nachrichten  von  der  K.  Ges.  der 
Wiss.  zu  Göttingen  v.  J.  1891,  S.  107—112. 

Diese  Hs.  und  die  unten  verzeichneten  Hss.  no.  69  70  96  97  98 
99  stammen  aus  dem  Nachlasse  des  1837  verstorbenen  Orientalisten 
F.  A.  Rosen,  dem  sie  von  Colebrooke  geschenkt  waren,  und  sind  1852 
vom  Vater  Rosens,  dem  F.  Lipp.  Kanzler  Dr.  Ballhorn-Rosen,  zusammen 
mit  einer  Büste  F.  A.  Rosens  der  Bibliothek  geschenkt  worden. 

Sanskrit  69  62  BL,  28J  cm  breit,  46  cm  hoch  An- 

fang des  19  Jahrh.  (Papier  aus  den  Jahren  1797 — 1801) 

Die  Hs.  enthält  nach  Colebrooke's  Aufschrift  Pänini'' s  Sü- 
tras  or  Pul  es  of  Grammar,  in  Wirklichkeit  -aber  in  schwarzer 
Schrift  den  Text  der  Sütras,  und  in  rother  Schrift  Zusatzregeln 
(Värttikas,  Kärikäs,  u.  s.  w.)  aus  der  Kägikä-  Vritti.  Die  Blätter 

sind  auf  beiden  Seiten  beschrieben,  und  jede  Seite  enthält  zwei  Colum- 
nen  mit  leeren  Zwischenräumen,  die  von  Colebrooke  für  eigene  Be- 
merkungen bestimmt  waren  und  theilweise  für  solche  benutzt  sind. 
Manche  Regeln  sind  von  Colebrooke   kurz  übersetzt;    öfter    hat  er  die 
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Paragraphen  seiner  Grammatik  angegeben,  in  denen  sich  die  Über- 
setzung rindet  oder  wo  der  betreffende  Gegenstand  behandelt  wird. 
Ausserdem  hat  er  vielen  Regeln  oder  Bemerkungen  des  Sanskrit  Tex- 
tes gewisse  Zeichen  ('arbitrary  marks',  —  eine  Hand ,  einen  Stern, 
einen  Dolch,  u.  a.)  vorgesetzt,  durch  die  er,  wie  er  selbst  angiebt, 
andeuten  wollte,  unter  welche  der  folgenden  Eubriken  eine  Regel  oder 
Bemerkung  fällt:  —  a  rule  premised  (d.i.  eine  adhiJcdra  -  regel) ;  a 
maxim  (d.i.  eine  Paribhäshä) ;  an  exposition  (d.  i.  eine  sarrijnä  -  regel) ; 
a  rule  peculiar  to  the  Veda;  an  emendatory  rule  or  Yärttika;  a  remark 
(ishti)  extracted  from  the  Bhäshya;  a  metrical  rule  or  Kärikä;  a 
memorial  verse  (d.  i.  eine  Kärikä) ;  a  list  from  the  Ganapätha, 
Zwischen  Bl.  1  und  2  ist  ein  nicht  paginiertes  Blatt  eingeheftet,  auf 
dem  Colebrooke  die  'Grammarians  named  in  the  Preface  of  the  Gana- 
ratna  Mahodadhi,  as  explained  by  Bardhamäna  (pupil  of  Govinda  süri)' 
verzeichnet  hat.  Vgl.  zu  Sanskrit  68. 

Sanskrit  70  107  Bl.  30  cm  breit,  48J  cm  hoch  Anfang 
des  19  Jahrh.  (Papier  aus  dem  Jahre  1802) 

Die  Hs.  wird  auf  einem  vorgehefteten  Blatte  und  am  Schlüsse 
als  Pdninisütr abhäshyavärttiha  bezeichnet,  und  enthält  in 
der  That  die  Sütras  des  Pänini  mit  Värttikas  und  anderen  Auszügen 
aus  dem  Mahäbhashya.  Sie  ist  ganz  wie  die  vorhergehende  Hand- 
schrift eingerichtet,  enthält  aber  nur  wenige  Bemerkungen  Cole- 
brooke's.  Dann  und  wann  hat  Colebrooke  —  auch  hier  durch  ge- 
wisse 'arbitrary  marks'  —  angedeutet,  dass  gewisse  Värttikas  von 
Patanjali  adoptiert,  andere  verbessert,  und  noch  andere  vermittelst  einer 
künstlichen  Erklärung  der  Regeln  Pänini's  zurückgewiesen  werden: 
Vgl.  zu  Sanskrit  68. 

Sanskrit  71  36  +  171  (Bl.  13  doppelt  gezählt)  +  98  Bl.  39  cm 
breit,  15  cm  hoch  19  Jahrh. 

Patanjali' s  VydJcaranamahdbhäsJiya  mit  Kaiyata's 
Bhäshyaprad  ip  a. 

(a)  Bl.  1—36  und  Bl.  1—126;  Adhyaya  I,  Päda  1. 

(b.)  Bl.  127—171  und  Bl.  1—98;  von  den  Worten  ottve  Jcrite  im 
Mahäbhashya  zu  P.  VI  3  112  (Kielhorn's  Ausgabe,  Bd.  III  S.  176  Z.  3) 
bis  zum  Ende  von  Adhyaya  VII. 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  72        89  Bl.        27J  cm  breit,  9£  cm  hoch        19  Jahrh. 

Dasselbe  Werk  mit  Kaiyataü  s  Bhäshyapradipa;  vom 
Anfange  des  7  Adhyaya  bis  gegen  Ende  von  P.  VII  4  47  (Kiel- 
horn's Ausgabe,  Bd.  III  S.  351  Z.  17). 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhändarkar. 

Sanskrit  73  59  Bl.  (gezählt  als  1—20,  22—37,  42-43,  60— 

80)  32  cm  breit,  14  cm  hoch  18  Jahrh. 

Dasselbe  Werk  mit  Kaiyata's  Bhäshyapradipa\ 
Fragmente  des  3  Adhyaya,  von  P.  III  1  1  bis  III  1  91  (Kielhorn's 
Ausgabe,  Bd.  III  S.  79  Z.  18). 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 
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Sanskrit  74  135  Bl.  (Bl.  128—131  falsch  gebunden)  23$  cm 
breit,  10  cm  hoch  geschrieben  1521  (Sarnvat  1578) 

Rdmacandr  dcdrya'  s  Prakriydkaumudt;  das  subanta- 
prakarana,  bis  zum  Ende  der  dviruktiprakriyd. 

Schliesst  auf  Bl.  1 35a :  iti  criR  ä m aca m d'r äcäry  a  viracitdydm 
Prakriydka u m udyd m  dviruktiprakriyd  samdptd  \\  \\  1 1  1 1  samvat 
1578  varshe  Kdrttikagudi  9  Bhaume  Vviddhabhoyajanivdsind  rriGau- 
dajndtiyena  jyotirvidRdmasiimind  Raghunamdandkhyena  likhitd  Kau- 
mudi  ||  gramthasamkhyä  glokagata  2300. 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  75  206  Bl.  (Bl.  93—99  falsch  gebunden)  21  cm  breit, 
10  cm  hoch  geschrieben  1774  (Qalje  1696) 

Varadaräja's  Ma dhyasiddhdntakaumudi. 

Bl.  2 0 5a :  iti  crwavitikann diV ar adar äj akritd1)  Madhy a- 
siddhdmtak a n m udi  samdptd  ||  \\  eshd  V aradar  djen a  bdldndm 
upakdrikd  \\  akdri  Pdniniydndm  Madhy asiddhdmtakaiimu dt  \ 
1  ||  || ^  |j  ||  Qake  1696  Jayandmasamvatsare  dakshindyane  grishma- 
ritau  Ashddhamdse  krishnapakshe  adya  dagamydm  tithau  Bhaumya- 
(m ajvdsare  -)  taddin e  Gh alasdsUyupan dm a Ndrdyandcdryd tmajaMd- 
dhavena  likhitam  \\  Schluss  auf  Bl.  205b  von  anderer  Hand:   kritir 

Varadardjasya    Madhyasiddhdmtakaumudi  ||  tasyd[h]    sam- 
khyd  tu  vijheyd  khabdnakaravaJinibhih  \\  1  ||  3250. 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  76         109  Bl.        32£  cm  breit,  20 J  cm  hoch        19  Jahrh. 
Des  Mahämahopädhyäya  Siradeva  Paribhdshdv  ritti. 
Für  Prof.  Kielhorn  von  einer  Qaka  (?)  1636  datierten  Hs.  in  Poona 
abgeschrieben  und  1892  von  ihm  geschenkt. 

Sanskrit  77         20  Bl.        26£  cm  breit,  14$  cm  hoch         19  Jahrh. 

Koldhala's  Paribhdsh dp radi p a ;  eine  kurze  Erklärung  der 
in  Siradeva's  Paribhashävritti  enthaltenen  Paribhashäs. 

Schliesst  auf  Bl.  20a:  iti  grimahopddhydyapamditaKoldhala- 
kritah  P aribh  dshdpradipa h  samdptah  || 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  78         45  Bl.        29$  cm  breit,  12  cm  hoch         19  Jahrh. 

Ndgojibhatta' s  P aribhdsliendugekhara;  mit  einigen 
Randbemerkungen. 

Bl.  45a:  idain  pustakam  Brahmdvarte  VdmanagarmaGhdrenekaro- 
pandmakena  Bhddrapadaguddhapratipadydm  Guruvdsare  likhitam  svdrthe\\ 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  79         30  Bl.        32  cm  breit,  10J  cm  hoch         19  Jahrh. 
Bas  selbe  Werk.  Bl.  30a:  idam  pustakam  Thatte  ityupand- 

makaMdhddevasünund  Ilarind  likhitam  ||  svdrtham  pardrtham  ca  \\ 
Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 


1)  Eine  Oxforder  Hs.  (Aufrecht's  Catalog,  p.  166a)  hat  grivitikamthiraVarada- 
rdjabhattakritd ,  eine  von  Räjendraläl  beschriebene  (Notices,  no.  2524)  cricariti- 
Jcandi  Varadaräjabhattakritä. 

2)  Das  Datum  ist  Dienstag,  der  2  August  1774. 
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Sanskrit  80  131  Bl.  27£  cm  breit,  12  cm  hoch  geschrie- 
ben 1776  (Samvat  1833) 

V aidyandtha  P dyagunde'' s  Paribhdshendugekhara- 
Jcdgikd,  ein  ausführlicher  Commentar,  genannt  Gada,  zu  Nägoji- 
bhatta's Paribhäshendu9ekhara  (Bl.  lb:  Vaidyandthah  Pdpa(ya)- 
gumdo  natvd  Nägegv  aram  guriim  |  vivritim  (auf  dem  Rande 
hägikdm)  Paribhdshemdugekhare  tannte  Gada m). 

Schliesst  auf  Bl.  1 3 1 a :  iti  grlmat Pdyagu m  d o pähhya Ma  h  d d e- 
v  a  suta  Ve  n  igarbhaja  Va  idyandthabh  a  i  t  a  IcritaPa  ribhäslie  m  d  u- 
gehharakägiJcä  paripürnä'  savat  1833  miti  Jetasudi  12  griRäma- 
Edma  || 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  81        236  Bl.        34  und  32  cm  breit,  10  cm  hoch 
geschrieben  1870  (Qälivähana9ake  1792) 

Citprabhd,  ein  ausführlicher  Commentar  zu  Nägojibhatta's  Pa- 
ribhashenducekhara,  verfasst  von  Prahmdnanda  Sarasvati,  einem 
Schüler  Govinddnanda's  (s.  Kielhorn 's  Ausgabe  des  Paribhashen- 
ducekhara,  Yol.  II,  Preface  xxm). 

Schliesst  auf  Bl.  236a:  iti  grimafparamahamsaparivräjalcdcdrya- 
Govinddnanda  bhagavatpädapüjyagishyatäraliaB  rahmdnandasa- 
r  asv  ati viracitd  Citprabhd ndmni  Paribhdshendurclcharavydlchyd 
samäptim  agamat  \\  ida[m]  pustaham  palishanidhirasabhümitc ])  Qd- 
livdhanagake  1792  Pramodandmni  samvatsare  Mdghasitashashthydm 
Punyapattane  lihhitam  \\ 

Für  Prof.  Kielhorn  in  Poona  abgeschrieben  und  1892  von  ihm 
geschenkt. 

Sanskrit  82  83  Bl.  (Bl.  9—14  falsch  gebunden)  32£  cm  breit, 
20 J  cm  hoch  19  Jahrh. 

Bhima's  P aribhdshdrtliamanj ari,  ein  Commentar  zu 
Nägojibhatta's  Paribhäshenducekhara. 

Schliesst  auf  Bl.  83a:  ParibhdshdrasdsvddabaddJiddaradhiydmimä\\ 
Bhimena  racitä  seyam  Paribhdshdr  thamamjari  ||  ||  \\  iti  gri- 
madGaJagalekaropandmalaiMddhavdcdryatanayaPhhnapranitd  Paribhd- 
shdmamjari  samdptd  ||    |J 

Für  Prof.  Kielhorn  von  einer  Samvat  1852  datierten  Hs.  in  Poona 
abgeschrieben  und  1892  von  ihm  geschenkt. 

Sanskrit  83        76  Bl.        21£  cm  breit,  17  cm  hoch        19  Jahrh. 

Rdghav  cndra\s  Tripathagä,  ein  kurzer  Commentar  zu 
Nägojibhatta's  Paribhäshenduyekhara  (der  Verfasser  starb  um  1855  in 
Benares). 

Für  Prof.  Kielhorn  1867  in  Poona  abgeschrieben  und  1892  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  84  ein  Blatt  (gezählt  als  12)  26  cm  breit,  11  cm  hoch 
18  Jahrh. 

Bruchstück  von  Ucmacandra9 s  Qabddnugdsana)  mit  La- 
g huvritti\   auf  dem  Rande  Auszüge  aus  der  Brihadvritli.    Be- 


1)  rasa  ist  6,  nicht  7;  Pramoda  ist  <^aka  1792. 
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ginnt  im  Cominentare    zu  II  1,  95.     Auf  der  Rückseite  Z.  7 :    dvittya- 
syädhyäyasija  pamcamah  pädah    (d.  i.  der    erste    Päda   des   2  Adhy.) 

samäptah\\ 

Sanskrit  85  5  Bl. ,    am  Rande    stark    zerfressen    und    darum 

jetzt  ohne  Blattzahlen  27  (ursprünglich  etwa  29)  cm  breit,  11  cm 

hoch  etwa  17  Jahrh. 

Der  Syddigabdasamuccaya,  ein  Abriss  der  Sanskritdeclina- 
tion  in  Versen,  von  Amaracandra,  einem  Schüler  des  Jinadatta- 
süri ,  aus  dem  Väyadagaccha  der  Qvetambaras ;  in  vier  Prakramas 
mit  zusammen  54  Versen;  mit  einer  Avacüri  (s.  Bhändärkar's  Re- 
port 1883—84,  S.  6).  Das  Werk  scheint  auf  die  Grammatik  des  Hema- 
candra  basiert  zu  sein ,  dessen  Regeln  im  Commentare  citiert  werden. 
Anfang  auf  Bl.  la :  ||  om  \\  gri  Qäradäm  hridi  dhyätvd  (vgl.  den  Anfang 
von  desselben  Verfasser 's  Kävyakalpalatävrittiparimala  in  Aufrecht's 
Oxf.  Cat. ,  p.  210b)  Sy  ddigahdasamuc  cay  am  \  karoty  Amara- 
candr  äkhyo  munih  cvctämbarägranih  1  gabdäh  pidlimgastri- 
limgdh  syur  napumsaka  .  .  (der  Rest  weggefressen).  Schluss  des  1 
Prakrama  mit  Vers  26  auf  Bl.  2a;  des  2  Prakrama  mit  Vers  49  auf 
Bl.  4a  (iti  Syädisamuccaye  vyamjanäintagabdottäso  dvitiyah  pralcramah): 
des  3  Prakrama  mit  Vers  51  auf  Bl.  5a  (iti  Syädisamuccaye  sarvanä- 
maganolläsas  tritiyah  prahra[mah]) ;  des  4  Prakrama  mit  Vers  54  auf 
Bl.  5b  (iti  Syädisamuccaye  scwikhyägabdolläsag  caturthah  prakramah 
sävacürih  samäptah).  Darauf  folgen  noch  vier  Zeilen  mit  Bemerkun- 
gen über  Indeclinabilia  u.  s.  w. ,  die  anfangen  :  atha  himcid  adhikam 
lilcliyate  ||  gri  Väya[da]gacche  \ 

grimaj  J  inadattasüri  gisliya 

.  .  .   d  idani   Amaramunih    s  amu  ccayam    syädigabdä- 

näm  ||  55 

Schluss :    iti   Syädisamuccaye  ||  cha  ||  gramthasasütra  560  \\  cha  || 
grih  \\    \\  cha  \\ 

Sanskrit  8G  5  BL,  gezählt  als  1 — 3,  24,  25   (die  beiden  letz- 

ten mit  der  Randmarke  prayoghjam)         26  cm  breit,  11  cm  hoch 
18  Jahrh. 

Bruchstücke  desselben  Werkes,  mit  einem  anderen  Com- 
mentare. 

Anfang  auf  BL  lb:  ||  om  \\  om  namah  ||  Kavimdrämaracam- 
d  r  ä  khyahitagabdänusäratah  \  likhyate  smritaye  Hemaprakriyah  gab- 
dasamcayah\\  1  || 

Schluss  auf  Bl.  25a:  iti  sarvepi  syädigabdäh  sampürnnäh\clia\ 
iti  Sy ädigabdasamuccay ah  sakalah  samäptah  viracitah  \\  gri- 
Amaracamdr  akavi?ndrena  \\  cha  \\  \\  gri  \\ 

Sanskrit  87  11  Bl.  gezählt  als  8  13  15—23  26  cm  breit, 
11  cm  hoch  18  Jahrh. 

Bruchstücke  von  Anubhütisv  arüp  a: 's  Sarasvatipra- 
kriyä,  mit  seinem  Commentar;  sie  handeln  von  der  Declination  der 
Nomina  und  Pronomina. 

Sanskrit  88  81  Bl.  26 \  cm  breit,  12 \  cm  hoch  geschrie- 
ben 1693  (Samvat  1750) 
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Rämacandrdgrama1  s  Siddhdnta  candrikd,  ein  Com- 
mentar  zum  Sdrasvatasütra.  Bis  Bl.  69  viele  Anmerkungen 
auf  dem  Kande  und  zwischen  den  Zeilen. 

Schliesst  auf  Bl.  81a:  iti  griTtdmacamdrdgramaviracitd  Sid- 
dhdmtacamdrik  d  sampürnnäh  samvat  1750  varshe  Qrdvanamdse 
guklapaJcshe  dasamydm  tithau  Bhaumaväsare  gri  Ahimadävddamadhye 
likhitoyam  pustaJcam  ciram  namdatu  ydvaccamdrdrkkam. 

Geschenkt  1887  von'Prof.'R.  G.  Bhändärkar. 

Sanskrit  89  370  +  5  Bl.  (diese  letzten  5  Bl. ,   numeriert  29— 

33,  gehören  zwischen  Bl.  166  und  167)        32 1  cm  breit,  20 \  cm  hoch 
geschrieben  1866 — 67 

Nag egab hatta\s  Va i y  dk a r a n a  s i d dh an  t  a m a nj ü s h d 
(laghuh). 

Für  Prof.  Kielhorn  in  Poona  abgeschrieben  (beendigt  d.  4  März 
1867),  und  von  ihm  1892  geschenkt. 

Sanskrit  00  34  BL    28  cm  breit,  13  cm  hoch  18  Jahrh. 

Kondabhatta' s  Va i ydka r a nabhüshanasdra. 

Schluss  auf  Bl.  33b :  iti  grimatpadavdkyapramdnapdrävdrinadhu- 
rina  - Ramg  ojibhattä  tmaja K o  m  d abhat t  a  Jcrita -  Va iyydjcar  a- 
nabhüshanas dr e  samdptoyam  sphotavädah  samdptag  cäyam  gram- 
thah  || 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  91  36  Bl.  gezählt  als  1—8  14—41  28  cm  breit, 

12  cm  hoch  geschrieben  1755  (Samvat  1812) 

Dasselbe   Werk,  unvollständig. 
Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  92  51  BL,  nur  auf  einer  Seite  beschrieben  32i  cm 
breit,  20|cm  hoch  geschrieben  1867 

Var  arucVs  Lingdnugdsane  Ling  avritt  i  (Lingavige- 
shavidhi;  siehe  R.  0.  Franke  'Die  indischen  Genuslehren',  S.  118). 

Anfang :  grimate  Rdmdnujdya  namah  \\  ||  Haratti  Haras  tava  duri- 
tam  kanakarajahpunjapinjare  girasi  ||  Jcshirdhutir  Iva  hntabhuji  nipatati 
BhägiratM  yasya  ||  I  ||  Lingajijndsundcdryah  prishtah  gishyena  Icenacit  j 
idam  Vararucis  tasmai  proväca  hitdkdmyayd  ||  2  || 

Schluss  auf  Bl.  51a:  iti  gridcdryaVararuciviracite  Limgdnu- 
g d  s ane  limgavrittih  samdptd  || 

Für  Prof.  Kielhorn  in  Poona  abgeschrieben  und  von  ihm  1892 
geschenkt. 

Sanskrit  93  6  BL  26  cm  breit,  12  cm  hoch  15  oder 

16  Jahrh. 

Hemacandra' 's  Lingdnugdsana,  mit  Schölten  am  Rande 
der   ersten  Seite   von  Bl.  1.  Schluss   auf  Bl.  6b:    ity  dcdryagrtHe- 

m a c a m d r a viracitam  Ling ä  n  n  r.dsana s ü t r a  m  \  Vgl.  Sans- 

krit 95.  Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  94  6  BL  26 J  cm  breit,  11 J  cm  hoch  ge- 
schrieben 1432  (Samvat  1489) 

B  as selbe  Werk,  mit  auf  dem  Rande  geschriebener  Ava- 
cürn  i. 
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Schluss  der  Avacürni  auf  Bl.  6b:  iti  Limg dnugdsanavritter 
avaciirnih  samdptd  ||  ||  samvat  1489  varshe  dviüyaQrdvanagudi  6 
Vatapadravdstavyao  °  NarabadasutaVydsapadmandbhena  Limgdnugd- 
[sa]navritter  avacürnnir  lihhitä  ||  Vgl.  Sanskrit  95. 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  95  95  Bl.        26  cm  breit,  11  cm  hoch         18  Jahrh. 

Hemacandra' 's  eigener  Commentar  (vivarana)  zu  dem- 
selben Wer  he  (benutzt,  zusammen  mit  den  beiden  vorhergehenden 
Hss.,  von  R.  0.  Franke  in  seiner  Dissertation  'Hemacandra's  Lingänu- 
9äsana',  Göttingen  1886). 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  96  89  +  79  Bl.        28  cm  breit,  43J  cm  hoch        in 

Bengali  Schrift;  mit  interlinearen  Notizen  und  Randbemerkungen 
H.  T.  Colebrooke's  am   Schlüsse   datiert    1793    (Samvat  1850) 

(a.)     89  Bl.  Brihaspati  Rdyamulcuta's  Commentar, 

genannt  Padacandrikä ,  zum  Amar  ahosha,  bis  zum  Schluss 
des  simliddivarga.  Auf  einem  nicht  numerierten  Blatte  am  Anfange 
giebt  Colebroohe  (ausser  der  bekannten  Zeitbestimmung  des  Ver- 
fassers) eine  kurze  Inhaltsangabe;  am  Schlüsse,  auf  Bl.  89a,  bemerkt 
er  'For  a  commentary  on  the  subsequent  chapters,  see  the  following 
fragment  of  the   gloss  of  Achyuta-  See  p.  26b'.  Anfang  auf  Bl.  lb 

(wie  in  Eggeling's  Catalogue,  p.  270) :   Om  namo  Ganegdya  || 
Adhyäste  yah  sarvva[m]  dhruva  idriga  ity  agocaro  vacasah  | 
aham  iti  samvim(mvi)dvishayah  purushah  sa  parah  purdtano  jayati\\ 
Kända  1    endet   auf  BL  47b.     Schluss   auf  Bl.  89a:    iti  mahintapantya- 
Jcavicakravarttiräjapanditapanditasärvvabhau 

kdcdryya  - R d y amulc u t a manigrhnadJB  rihasp  ati  Jcritdydm  A  m  a- 
r  alcoshap  anj ihdy  d [m]  P a d a c an d r i h dich y d y d m  simhddipra- 
dhdno  varggah  samdptah  \\    ||  gubham  bhüydt  ||  grir  astu  \\   \\ 

(b.)     79  Bl.  Acyutopddhy  dya' s    Commentar ,    genannt 

V y  d  Je h ydprad ip a,  zum  Amarahosh «,  vom  Anfange  des  2  Kända ; 
benutzt  von  Colebrooke  für  seine  Ausgabe  des  Amara.  Auf  Bl.  la  be- 
merkt Colebroohe  dass  dies  Werk  'apparently  an  abridgement  of  the 
commentary  of  Räya  mucut'a'  sei;  auf  einem  nicht  numerierten  Blatte 
am  Schlüsse  giebt  er  eine  Inhaltsangabe.  Anfang  auf  Bl.  lb: 

Namo  Ganegdya  atlta  dviüyalcdndavarggdn  samgriltyann  aha  ||  varggah 
prithvityädi  bhür  ityddi  mahyantam  prithivydm  bhavanty  asydm  bhuh 
bahulavacandd  adhilcarane  levip  bhür  iti  bhür  avyatpanne  rephdnto  vyd- 
hritaa  bhuvah  Jcminn  iti  Jcmin  bhümih  na  calaty  aeald  ndnto  yasyd  anantd 
argadyaci  rasa  rasa  dsvddane  .  .  .  Käntja  2  endet  auf  Bl.  61,b.  Schluss 
auf  Bl.  79a:  iti  JallaMsamudbhavagriA  c  y  u  t  o  p  d  d  h  y  d  y  a  hritau  Vyd- 
Jvhydpradipe  Jingddisamgrahavarggavivaranam  ||  ||  samdptag  cdyam 
granthah  ||  samvamt{vat)   1850    sola  \\  Paushaguldasaptamydm    Qanau  l) 

grimadAtmdrdmo  vyalehhU  pustaliir  iyam  \\ 
Vgl.  zu  Sanskrit  68. 


1)  Dies  Datum  ist  nicht  richtig. 
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Sanskrit  97  38  BL,  von  denen  1 — 34  die  Seitenzahlen  1 — 36 
und  darauf  folgend  1 — 31  tragen,  während  die  letzten  4  Blätter  nicht 
paginiert  sind  28 \  cm  breit,  46|-  cm  hoch         datiert  1794  (Qäke 

1717)  und  1795 

Der  Band  enthält,  in  Bengali  Schrift,  auf  BL  1 — 19  (S.  1 — 36) 
PurusJtottamadeva'' s  Härävali;  auf  Bl.  19 — 34  (S.  1 — 31)  eine 
Anekärthadhvanimanj ari;  und  auf  den  vier  letzten  Blättern 
Purushottamadeva' s  JEkäksharakosha.  Diese  Abschrift  der 
drei  Werke  wurde  im  Jahre  1794  (Qäke  1717)  für  Colebrooke  gemacht. 
Zwischen  den  Zeilen  sind  breite  Zwischenräume  gelassen,  in  denen 
Colebrooke  seine  englische  Übersetzung  der  in  den  drei 
Glossaren  enthaltenen  Wörter  eingetragen  hat.  Am  Ende  der  Anekär- 
thadhvanimanj ari  steht,  von  seiner  Hand  geschrieben,  'Finished  8  April 
1795';  am  Schluss  des  Ekäksharakosha ,  'Translated  4th  April  1795'. 
Der  Band  enthält  noch  vier  kleinere  Blätter  mit  index  -  artigen  Listen 
von  Wörtern,  und  ein  gedrucktes  Blatt  (offenbar  eine  erste  Correctur), 
bezeichnet  als  'HemarandraJcritä  ^ncJmrtliagiiddhipatram.  Auf  der 
ersten  Seite  des  Bandes  steht,  von  Colebrooke's  Hand,  'Härävali  by 
Dämödhara.  A  Dictionary  of  uncommon  words  and  Aneca  dwani 
manjeri  A  dictionary  of  words  of  several  senses  And  Ecäcshara  a  dic- 
tionary of  single  Letters  by  Purushöttama  deva'. 

Die  Härävali  beginnt  (auf  Bl.  lb,  S.  1):  Om  namo  Ganegäya\\ 
BJiujagapativimuktasvacxJianirmmoJmvalVivilasitam  anuhurvvan  yasya 
Gangäpraväliah  \  girasi  sarasabhäsvanmälatidhämalakshmir  laghayati 
Jiimagaurah  so  'stu  vah  sädhyasiddhyai  ||  Schluss  (auf  Bl.  19a,  S.  36) : 
hitvä  mahägäbdikatäbhimänam  mätsaryyam  anyatra  muhur  nnivartya  \ 
Hä r  äv  alin  tarn prakaroti  Jcanthe  vidagdhagoshtMshu param  sa  bhäti  || 
||  ||  iti  Här  äv  ali  samäptä  ||  rubliam  astu  || 

Die  AneJcärthadJtv  animanj  ari  beginnt  (auf  Bl.  19b,  S.  1): 
Namo  Ganegäya  ||  Quddhavarnnam  anekärthagabdamauktiJcam  uttamam  | 
Jcanthe  kurvvantu  vidvämsah  gragdadhänä  divänigarn  ||  Bl.  27a  (S.  16): 
ity  AneJcärthadhvani m a n j ar  y y  ä m  gloJcädhiJcäraJk  \\  athärdhaclo- 
JcädhiJcärah  ||  Bl.  32b  (S.  27) :  ity  arddhagloJcädhiJcärah  \\  atha  padädhi- 
Mrah  ||  Bl .  341}  (S.  31) :  ity  An  eh  ä  r  i  h  a  d  h  v  an  i  m  a  nj  a  r  y  y  ä  m 
padädhiJcärah  \\  samäptag  cäyam  granthah  ||  ||  rubham  astu  ||  ||  grir 
astu  ||  Auf  derselben  Seite  folgen  noch  zwei  Yerse  (beginnend  hamse 
candramayüra0  und  pihih  Jcrishno  nityam)  des  Mahopädhyäya  Krishna- 
pati^arman  (s.  RäjendraläFs  Noticcs,  no.  2403  und  4). 

Der  Ekäksharakosha  beginnt  (auf  Bl.  34a):  Namah  griKrish- 
näya  ||  Athaikäkshar ak o sh ah parikirtyate  ||  AJeäro  Vdsudevah  syät; 
und  schliesst  (auf  Bl.  381') :  iti  mahopddhyäyagriPu r ushott  a m  a deva- 
viracita i Je ä Jcsharalcosh a h  samäptah  || 

Die  Hs.  schliesst:  Qäke  1717  ||  Bäjasähimahäräjagäsakamahämaho- 
nnatapratäpagäli-gricri-mistara-Ku  l  a  b  u  r  u  Je  a-sähebävalokanäya  tadä- 
jnayaiva  likhitaishä  pusti  mahopädhyäyagrWitrupatigarmmabhägineyena 
griVrajana/ndanagarmmanä  Dhamaddhäväsinä   navamatinä   nyäyädhya- 

yanaratinä  ceti  \\   ||  dänopabhogagünyena  dhanena  ähanwo  yaäi  \  bhavä- 
mah  Jcin  na  tenaiva  dhanena  dJumino  vayam  ||   ||  rubham  astu  || 
Vgl.  zu  Sanskrit  68. 
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Sanskrit  98  drei  Bände,    mit  zusammen  967   numerierten 

Blättern    (die  Zahlen  16    und  367   sind   bei   der   Zählung   der   Blätter 
übersprungen),  durchschossen  mit  anderen  nicht  numerierten  Blättern 
25  cm  breit,  33J  cm  hoch  Ende  des  18  und  Anfang  des  19  Jahrh. 

Bd.  I  enthält  Bl.  1—334,  Bd.  II  Bl.  335—678,  und  Bd.  III  Bl.  679—967. 
Die  numerierten  Blätter  enthalten  zunächst  in  Nagari  Schrift  den 
Qabdasa m darbhasind h u ,  ei n  in  den  achtziger  Jahren  des  18 
Jahrh.  in  Benares  von  Käginät  hag arm  an  (nach  Art  eines  europä- 
ischen Lexicons)  compiliertes  Sanskrit  Glossar,  in  dem  auch  die  Be- 
deutungen der  einzelneu  Wörter  in  Sanskrit  gegeben  werden.  Diese 
Abschrift  des  Lexicons  war  für  H.  T.  Coleb rooke  gemacht,  und 
dieser  hat  dann  die  von  Kacinätha  gegebenen  Bedeutungen  ins  Eng- 
lische übersetzt  und  seine  Über  Setzung  (mit  zahlreichen  Citaten  aus 
lexicographischen  und  anderen  Werken)  auf  den  numerierten  und  den 
zwischen  sie  eingefügten  nicht  numerierten  Blättern  eingetragen.  Bd.  I 
geht  bis  zum  Buchstaben  w,  Bd.  II  bis  zum  Worte  yakshadhüpa,  und 
Bd.  III  schliesst  mit  den  mit  lesh  (das  hier  auf  h  folgt)  anfangenden 
Wörtern. 

Colebroolce  selbst  äussert  sich  auf  Bl.  la  über  Käcinätha's  Ar- 
beit und  seine  eigene,  hier  vorliegende  Übersetzung  so:  cSabda  Sandarbha 
Sindhu,  a  dictionary  by  Cäsinätha  carelessly  compiled  with  very  little 
knowledge  of  the  Sanscrit  Language.  Compiled  from  the  five  dictio- 
naries  entitled  Amara-cösha,  Visiva,  Medini ,  (Anccärt'ha)  Nänärtha, 
and  Bhuriprayöga-cösha.  This  compilation  is  very  inaccurate;  and  I 
have  made  many  mistakes  in  hastily  translating  it.  There  are  even 
errors  in  what  I  have  transcribed  into  it  from  Sir  Wm  Jones's  Trans- 
lation of  Amera.  I  find  it  necessary  then  to  collate  Sir  Wm  J's  Amera 
with  two  commentaries :  viz.  Mucut'a's  and  Rämeswara's,  referring 
occasionally  to  Achyuta's.  It  is  also  requisite  to  collate  this  with  the 
Yiswa  and  Medini,  and  to  add  the  Contents  of  the  Härävali.  When 
this  task  has  been  completed  and  the  verbs  are  added  from  another 
careful  collation,  the  Dictionary  will  be  tolerably  complete'. 

Käginät  ha' 's  Arbeit   beginnt   auf  Bl.  la  mit  folgenden  Versen: 
Dhyätvä  vigvegapädämbujayugam  amalam  lolmdharmmänugästä 
Tarka UamJcärasamjnas  Tripuraharapure  pamditemdrah  Jcshüimdrdt  \\ 
vidyävähäduräJchyäm  alabhata  bhiwane  sarvagästre  gurur  yah 
griKäginäthagarmmä  viracayati  mudä  Qabdasamdarbha- 

simdhum  \\  1  || 
NänäJcosliasamähritam  khalu  satäm  ramyam  pramodävaham 
vispashtMritavistritärthavüasacchabdävaUsamyutam  || 
Im lindyädh ip a vaidyaräjatilakasyädegato  dhimato 
vidvadvrindasiiposhanärjjitayagoräJiäsudhämgugriyah  ||  2  || 
Am  Schlüsse  des  Werkes,  auf  Bl.  967a,  steht  der  Yers: 
(Jähe  'bde  yugalemdusimdhudharanisamlchydmite  grimatä 
Käginät hadharämarcna  vidushä  harshena  samnirmitah  \\ 
gramtho  dMrajanapramodajanaJcah  samdrigyamänah  siikham 
pämdifyaprada   eslia  Qämbhav apure  'pürvah  samäptim  gatah  ||  1  || 
Ygl.  zu  Sanskrit  68. 
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Sanskrit  99  23  BI.  47  cm  breit,  30*  cm  hoch  19  Jahrh. 
(Papier  vom  Jahre  1805) 

Die  Pflanzennamen  des  Amarakosha  mit  den  von  ver- 
schiedenen indischen  Erklärern  gegebenen  und  den  noch  jetzt  (im 
Hindi)  gebräuchlichen  entsprechenden  Namen  aus  den  indischen  Volks- 
sprachen ;  eine  für  Coleb r  o ok e  und  offenbar  nach  seinen  Anweisungen 
gemachte  Liste.  Jede  Seite  enthält  9  Columnen.  Die  erste  Columne 
giebt  den  Sanskrit  Namen  nach  dem  Amarakosha  (Amarakogamüla-pra- 
siddhanäma);  Columnen  2 — 7  geben  die  Namen  aus  den  Volkssprachen 
nach  Räyamukuta ,  Bharatamallika,  Rämatarkavägica ,  Bhänudikshita, 
Vidyäväcaspati ,  und  Acyuta;  Columne  8  giebt  den  Namen  der  dega- 
bhäsliä  (Hindi) ;  in  der  letzten  Columne  beabsichtigte  Colebrooke  den 
lateinischen  Namen  einzutragen ,  hat  es  jedoch  nur  in  einigen  Fällen 
gethan.  Beispiele :  Bl.  5a  tindukah,  kamdu,  kemdu,  kemu,  temdu,  gdta, 
temdu,  temdu ;  Bl.  6a  imgudi,  jidpütd,  jiyäpütä,  jiydpütd,  imgud,  jiyd- 
pütä,  majaili,  himgota.  Vgl.  zu  Sanskrit  68. 

Sanskrit  100  12  Bl.  (etwas  beschädigt)  29  cm  breit,  11  \  cm 
hoch  18  Jahrh. 

Der  Vrittaratndkara  des  Kedärabhatta,  Sohnes  des  P  a- 
bbeka  (oder  Pibbeka,  wie  er  hier  auch  genannt  wird),  mit  Commentar 
in  Sanskrit  und  Gujaräti. 

Anfang  auf  Bl.  la :  ||  om  ||  om  namah  Sarasvafyai  ||  gdstrdrambhe  gdstra- 
kdrah  svädhikritadevatdnamaskärapürvakam  gdstrasambamdhaprayoja- 
nam  glokatrayendha  ||  Adhy.  1  schliesst  auf  Bl.  3a ;  2  auf  Bl.  bh ; 
3  auf  Bl.  10a;    4  auf  Bl.  lla;    5   auf  Bl.  12\  Schluss  auf  BL  12h: 

iti  Vrittaratndkaraccha m dov  ritta u  shashtho  'dhydyah  \\  sam- 
dptd  ceyam  vrittih  || 

Sanskrit  101  2  zerrissene  ,    nicht   numerierte  Bl.  26  cm 

breit,  11  cm  hoch  17  Jahrh. 

Bruchstück  einer  Metrik. 

Sanskrit  102  77  BL  25  cm  breit,    11  cm  hoch  ge- 

schrieben 1784  (Samvat  1841) 

M a m mata's  Kd v y ap rakd g a. 

Schluss  auf  B1.77a:  Kdvy aprakdge  'rthdlamkdranirnayo  ndma 
dagama  ulläsah  ||  ||  samdptoyam  Kdvyaprakdgah  samäpta  \\  sam- 
vat ||  ||  1841  ||  ||  miti  Bhädau  mdse  sukalapakshe  aikädasi  ||  11 1|  vdra- 
viphai  || . 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  103  121  BL  (Bl.  1  zerfetzt)  26  cm  breit,  7*  cm 

hoch  16  oder  17  Jahrh. 

Dasselbe  Werk,  unvollständig;  bis  zum  Ende  des  9  Ulläsa 
mit  zahlreichen  Randbemerkungen.  Ulläsa  1  schliesst  auf  Bl.  la ;  2 
auf  B1.12a;  3  auf  B1.14a;  4  auf  B1.35b;  5  auf  BL  47a;  6  auf  B1.48a; 
7aufB1.80b;  8  auf  B1.85a;  9  auf  Bl.  92a;  BL  121a  bricht  ab  in 
Ulläsa  10  mit  dem  Worte  nibadhyute  (Malava  Chandra  Nväyaratna's 
Ausgabe,  S.  345  Z.  3). 

Sanskrit  104  7  BL  26  cm   breit,    11  cm  hoch  die 
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Schrift  ist  an  einzelnen  Stellen  verwischt,  und  auch  sonst  beschädigt 
17  Jahrb. 

Vägbhatälamkära  (auf  dem  Rande  als  Vägbhatälamkärasütra 
bezeichnet.     S.  Aufrecht's  Oxf.  Cat.,  p.  214a). 

Schluss  auf  Bl.  7b:  iti  Vä  gbhat  dl  amkdr  e  pamcamah  pari- 
cchedah || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhändärkar. 

Sanskrit  105  12  Bl.  25J  cm  breit,    11  cm  hoch  17 

oder  18  Jahrb. 

Dasselbe  Wer 7c. 

Schluss  auf  Bl.  12a:  iti  V  dgbhat  äl  amkdr  e  pamcamaparicche- 
dah  samäptah. 

Sanskrit  106  10  Bl.  (gezählt  als  5—14)        26  cm  breit,  11  cm 

hoch  16  oder  17  Jahrb. 

Bruchstück  des  selben  Werkes,  von  Pariccheda  4,  9  bis 
zum  Ende  von  Pariccheda  5,  mit  einem  auf  dem  Rande  geschriebenen 
Com  mentare. 

Schluss  von  Pariccheda  4,  auf  Bl.  12b,  im  Text:  iti  Bähada1)- 
ma[m]  trigvaraviracite  Y  dgbhat  dl  a  m  kdr  e  caturthah  paricchedah  ; 
im  Commentar:  iti  V 'dgbhat dl amkdr  atikäy dm  caturthah  pari- 
ccheda ||.     Schluss  von  Pariccheda  5,  auf  Bl.  14b:   iti  V agbhat dlam- 

kdr e  pamcamah  paricchedah  samäptah  \\  Vjenisthäne  Amarälashitam  || 
||  gramthdgram  2  9 1  1 1  .  . ;    im   Commentar :    iti    Vd  gbhat  äl  amkdr  a- 
pamcamaparicchedasya  Ukd  ||   ||   \\  iti  grimamtrigvaraV d gbhat aviraci- 
tasya  griV  dgbhat  dl  amkärasya  Ukd  samäptah  ||  .  .. 
Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhändärkar. 

Sanskrit  107  2  Bl.  (gezählt  als  2  3)        26  cm  breit,   11J  cm 

hoch  17  Jahrh. 

Bruchstück  des  (von  Haribhadrasüri  verfassten)  Shaddar- 
canasamuccay a  (s.  Weber,  no.  1610),  mit  einer  auf  dem  Rande 
geschriebenen  Avacüri.  Bl.  2a  fängt  an  in  Yers  28;  Bl.  3b  schliesst 
nach  Yers  89  mit  iti  Shatdarganasamuccayah  sampürnnah. 
Die  Avacüri  schliesst :  iti  Sh atd a r  g  a n  äv  a c ü r  i h  ||  likhitam  Macchem- 
pure  ||  cha  \\  gri  || 

Sanskrit  108  52  Bl.  32J  cm   breit ,    20  cm   hoch 

19  Jahrh. 

Ap  adeva' s  Mimämsäny  äyapr  akäga. 

Für  Prof.  Kielhorn  1875  in  Poona  abgeschrieben  und  1892  von 
ihm  geschenkt. 

Sanskrit  109  22  Bl.  (Bl.  4  doppelt  gezählt)         20  cm  breit, 

6J  cm^  hoch  19  Jahrh. 

Anandatirtha's  Karmanirnaya  (s.  BurnelPs  Tanjore  Cat, 
p.  107a). 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  110  29  Bl.        20  cm  breit,  6J  cm  hoch         19  Jahrh. 

Anandatirtha's  Tattvasamkhydna   (endet  Bl.  2b) ;    Tat- 


1)  Siehe  Weber,  II  275,  Anm. 
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tvaviveha  (BL  3b) ;  Mdydvddakhandana  (BL  5b) ;  JJpddhi- 
kh an  da  na  (BL  7b):  Mithydtvdnumdnakhandana  (Bl.  9a) ; 
Tat'tvoddyota  (Bl.  22a) ;  Pramdnalakshana  (Bl.  27a);  undZa- 
thdlakshana  (Bl.  29b).  —  (S.  Burnell's  Tanjore  Cat,  p.  104—106). 
Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  111  95  Bl.  21 J  cm  breit ,    8J  cm  hoch  ge- 

schrieben 1822  (Qake  1744  Citrabhänu-näma-samvatsare). 

Jayatirtha's  T attvoddy otavivarana,  eiii  Commentar 
zu  Anandatir  tha'  s  Tattvoddyota. 

Anfang  auf  Bl.  lb :  vigvotpattisthitidhvamsakdranam  ramanam  Qri- 
yah  ||  abhivamdya    yathdbodham     Tatvodyotam     vivrinmahe  ||   1  | 
Schluss   auf  BL  95a :     iti    grimadA n  amdatirtha bhagavatpdddcdrya- 
viracitasya  Ta ttvodyotasya  vivar  ana m  Jayatirthabhikshu- 
viracitam  samdptam  ||. 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  112  55  BL  22|-  cm  breit,    11 J  cm  hoch 

19  Jahrh. 

Ein  Theil  (nach  der  Aufschrift  vom  Anfange  des  5  Prajvala)  von 
Ndrdyana's  Advaitakdldnala,  (wie  es  scheint)  einem  Com men- 
tare  zu  einem  Werke  Anandatirtha'  s. 

Anfang  auf  Bl.  lb:  griKrishnäya  namah  \\  om  ||  Madhvasiddlidmta 
evety  evakdrena  paramate  katham  api  vishaydldbhdn  na  gdstram  dram- 
bhaniyam  ity  uktam  bhavati  || 

Bl.  57a:  iti  budhajanatushtim  tanvatdpeyaäikshdvyasanimiikhavi- 
bhamgah  süriN d r d y a n e n a  ||  vyaraci  sapadi  tena  grimadAn  amda- 
tirtha malahridayanivdsi  priyatdm  gri Nrisimhah  \\  \\ity  Advaita- 
k  dldnalah  samdptah  || 

Schluss   auf  B1.57a:    idam  pustakam    KalydniVydsdcdrydtmajena 
Anamdandmasa[m]vatsaraQrdvanaguddha  9    Guruvdsare   Satyddhirdja- 
purdkhyagrdme    asmadgururdjapdddrddhakena    KalydnUyupandmakena 
Vemkobena  atipraydsena  likhitoyam  gramthah  \\ 

BL  5 7b :  grigrig urubhyo  namah  Advaitakdldn  alah  samdptah  || 
grigri  ||  gri  Kalydni  Vemkobena  likhitam  ||  svdrtha  pardrtha  ca  gri  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  113  60  Bl.  22cm  breit,   9|  cm  hoch  von 

verschiedenen  Schreibern  im  18  Jahrh.  geschrieben. 

Vigvandtlia' s  JS y  dy asi  d  dhdntamaktdv  ali. 

Schluss  auf  Bl.  60a:  iti  grimahdmahopddhydyanydyasiddhdntapan- 
cdnanabhattdcdryalritd  Siddhdntamuktdv  ali  samdptd  ||  und  von 
anderer  Hand:  idam  pustakam  Qrotriyopandmno  Vitthaldkhya  Kdgydm 
dhanam  datvd  grihitam  iti  jneyam  \  Qake  1723  Mdrgamdse  | 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  111  103  +  117  +  12  BL  19 J  cm  breit,    7J  cm 

hoch  geschrieben  1690  (Samvat  1747) 

Gangega' s  (Gangegvara' s)  Tattvacint  dmani,  Fratij- 
aksha-,  Anumdna-,  und   Upamdna-khandas. 

Bl.  103a  des  Pratyaksliakhanda :  Samvat  17 77  varshe  Caitravadi 
2  JBhriguvdsarc  Prakdgikritdbjapiiranivdsind    bhattaJivancna   likhitam 
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iäam  pustakam  [| ;  ähnlich  Bl.  117a  des  AmimänaManda,  mit  dem  Da- 
tum samvat  1747  varshe  Phälgunamäse  site  pdkshe  tritiyäyäm  Canivär 
sare;    und  BL  12a   des   TJpamänäkhanda   mit  dem  Datum  samvat  1747 
varshe  Caitramäse  sitetarapakshe  tritiyäyäm  Qaniväsare. 
Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  115  108  BL  (gezählt  als  112—225,  mit  Ausnahme  der 

fehlenden  BL  128  143  145  157  166  und  188;  ausserdem  fehlen  kleine 
Stücke    von    einigen   der  vorhandenen  Blätter)  27  cm  breit,    8cm 

hoch  16  Jahrh. 

Bruchstücke  der  Tattvapradipihä,  verfasst  von  Citsukha, 
dem  Schüler  des  Jnänottama  (s.  RäjendralaTs  Notices,  no.  1134). 
Bl.  208a :  iti  griparamahainsaparivräjakäcäryaJn  änottam  a muni- 
püjyapädagishyagri  [C  i\t  s  u  k  h  a  nuiniviracitäyäm  Ta  ttvapradipi- 
käyäm  tritiyah  pariechedali\ 

Sanskrit  116  6  BL         26i  cm  breit,  \\\  cm  hoch       17  Jahrh. 

Der  Anfang  des  (von  Bhäs arvajna  verfassten)  Nyäyasära 
(s.  Räjendraläl's  Notices,  no.  727),  mit  einer  auf  dem  Rande  geschrie- 
benen Avacüri.  Anfang  des  Textes  auf  Bl.  la:  ||  Om  \\  griSomasum- 
darasürigurubhyo  namah  || 

Pranamya  (Jambhwii  jagatah  patim  param  \  samastatatvärtliavidam 
svabhävatah]  gigaprabodhäya  mayäbhidhäsyate  \pramänatadbhedatada- 
nyalakshanam  \\  1 

Anfang  der  Avacüri:  ||  om  \\  gri Satyagelcharagurubhyo  namah  \\  ihä- 
dau  vighnopagamanärtham  ishtadevatänamaskäram  aha  || 

Bl.  2a  im  Texte:  iti  Ny  äyasäre  prathamah  paricchedah i,  in  der 
Avacüri :  iti  Ny  äyasäre  prathamaparicched  ävacürih. 

Sanskrit  117  8  BL  (gezählt  als  14 — 21 ;  die  einzelnen  Blätter 

bestanden  aus  zwei  Lagen  Papier,  die  zusammengeklebt  waren ,  sich 
aber  wieder  von  einander  abgelöst  haben)  24  cm  breit ,  8  cm  hoch 

16  oder  17  Jahrh. 

Bruchstück  eines  zur  Nyäy a- philo sophie  gehörigen  Werkes, 
handelt  von  den  hetväbhäsa. 

Sanskrit  118  2  Bl.  25  cm   breit,     11cm   hoch 

18  Jahrh. 

Anfang  eines  elementaren  Werkes  über  die  Nyäya-philoso- 
phie,  mit  einer  auf  dem  Rande  geschriebenen  Avacüri.  Anfang 

auf  Bl.  lb :   ||  om  \\  grigurubhyo   namah  \\ 

Hetave  jagatäm  eva  samsärärnavasetave 
prabhave  sarvavidyänäm  Qambhave  gurave  namah  \\ 
pramitivishayäh  padärthäh    te    ca    dravyagunakarmasämänyavigeshasa' 
maväyäbhäväkhyäh  saptaiva. 

Sanskrit  119  56  BL  28|- cm  breit,  13£  cm  hoch  ge- 

schrieben gegen  Ende  des  18  Jahrh. 

Des  SvätmärämayogindraHathapradtpikä,  mit  einer 
kurzen  Erklärung  in  Gujaräti  (?) ;  (s.  Aufrecht's  Oxf.  Cat,  p.  233b). 

Upadega  1,  mit  68  Versen,  endet  auf  BL  12a;  Upadega  2,  mit  80 
Versen,  auf  B1.21b;    Upadega  3,    mit  142  Versen,    auf  Bl. 38b;    und 
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Upadega4:,    mit  128  Yersen  ,   auf  Bl.  56a.  Schluss  auf  Bl.  56a:   iti 

grisadguruS  v  dtm  dr  dmay  o  gimdr  a  viracitdydm       Ha  thapr  ad  ip  i- 
kdydm  samddhilakshana  näma  caturtha  upadegah  \\ 
Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  120  38  +  146  (Bl.  41  doppelt  gezählt)  +  68  Bl. 

23  cm  breit,  12  cm  hoch  die    letzten  68  Bl.  sind  1795  (Qake  1717) 

geschrieben,  die  übrigen  etwas  früher. 

JRangandtha' 's  Güdhärthaprakdgaka,  ein  Commentar 
zum  Süryasiddhdnta. 

Die  ersten  38  Bl.  enthalten  den  madhyddhikdra ,  die  folgenden 
146  Bl.  die  übrigen  Capitel  des  pürvakhanda;  die  letzten  68  Bl.  das 
uttarakhanda.  Schluss  auf  Bl.  68a :  iti  grisakalaganakasdrvabhauma- 

B  alldladaivajn  ätmajaB  a  m  g  an  dt  ha  ganakaviracitah  Süryasi- 
ddhdmtagüd h d r t h ap rakagahah  sampürnah  \ \  griller ambdrpa- 
nam  astu  \\  ||  ||  ||  atra  gramthasamkhyd  1250  asmin  pürvo[sho\ttardr- 
dhayor  militvd  gramthasamkhyd  sapddashatsahasramitd  ||  6250  ||  Qake 
1717  Rdkshasandmasamvatsare  dakshindyane  varshdritau  (Jrdvanamdsi 
sitetarapakshe  caturthydm  tithau  JBhaumavdsare  idam  Güdhdrthapra- 
kdgakapustakam  samdptam  || 

Geschenkt  1892  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  121  28  Bl.  25J  cm  breit,  11  \  cm  hoch  geschrie- 
ben 1624  (Samvat  1681) 

Die  Kdrikd  genannte  Tdjikas  dratikd,  1620  (Samvat  1677) 
unter  einem  Fürsten  Vishnudäsa  (in  Sheravapur  oder  Kheraväpur?) 
verfasst  von  Sdmanta,  einem  Schüler  des  Har sharatna  (vgl. 
RäjendraläPs  Notices,  no.  1354).  Das  Werk  ist  offenbar  dasselbe  wie 
das  von  Räjendraläl,  Notices  no.  2797,  beschriebene,  und  es  ist  kaum 
zweifelhaft,  dass  Sdmanta  mit  dem  dort  genannten  Sumatihar- 
shagani  identisch  ist. 
Anfang  auf  Bl.  la: 

|  Om  ||  griBhagavatyai  namah  \\  grigurubhyo  namah  \\ 
Qrisüryacamdrdrabudhemdrapüjydn 

bhrigvdrkimukhydn  pranipatya  khetdn 
hrinmdnasasvarnasubodhapadma- 

prabodhane  tigmakaram  gurum  svam  \\  1 
Qrigdradiyam  garadimdugubhram 
tejojnatddlivdmta  ivaikadipam  \ 
nidhdya  citte  vivrinomi  l'äji- 

kasdratamtrdsukardn  paddrthdn  \\  2 
Viracyddau  vrihatparvamdldvrittim  athodyatah  \ 
karttum  —  kdrikdm  etdm  gishyabodhakrite  kriti  ||  3 
iha  gishtdh  ishte  vastuni  pravarttamdnd  "bhishtadevatdnamaskdrapürvam 
eva  pravarttamte  iti  gishtasamayapratipdlandya 

greyasi  baliavighndni  bhavamti  mahatdm  ati  \ 
agreyasi  pravrittdndm  kvdpi  ydmti  vindyakdh  \\  1 
iti  vacandt  asya  gdstrasya   prdravibhe   vighnaughopagdmtaye  gramtha- 
krit  paramcshUidevi i td iu i ))> ( i sl;a r< ipürvam   mamgaldcaranam  abhidheyam 
cdha  ||  grilidmasya  paddravimdayagalam    iti  ||  1  äham    II  a  r  i  h  h  a  d  r  a- 
ndmd  ganakas  Tdjikasdram  vakshye  ity  anvayah  \ 

29 
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Schluss  auf  Bl.  28a:  evam  uktam  anuktam  ca  svadhiyd  jneyam 
alam  vistarena  || 

Siibodhd  Qripati  Mahädevi  vrahma^rkaparvandm  \ 

etasyä  vrittayo  jneydh  svasdro  hridayamgamah  ||  1 

Varshe  gailaliaya'mgabhüparimite  1677  mdse  tathd  Phdlgune  \ 
pakshe  gubhratare  tithau  dagamite  gri  Sheravapürvare  \ 

rdjye  grimati  Vishniiddsanripater  vairibhavrimde  hare[7i] 

vrittim  griguruHar sharatn akripayd  S dmamta ndmdkarot\\2 

GurubdmdhavaRatndhvadirghdyur[dha]nardjaye  \ 

niramtardgrahdd  eshd  racitd  tanutdc  ciram  ||  3 
iti  gri  Tdj ihasdratihd  KäriJcä ndmni   sampürnndh  ||  Samvat  1681 
varshe  \  griUdayapuramadhye  ||  pam0  Vidydhirtti  |  satyakirtüyutaih  li- 
pikritd  l[  gri. 

Sanskrit  122  ein   Papierstreifen   132  cm  lang,    11cm  breit, 

beschrieben  in  schwarzer  und  rother  Tinte  (in  einer  Rolle). 
Ein  indischer  Kalender  für  das  luni-solare  Jahr  Kaliyuga  4963 
=  Qaka  1784  =  Yikrama    1919    (verflossen;    Montag,    den   31  März 
1862,  bis  Donnerstag,  den  19  März  1863).  Das  Schema  der  Monate 

ist  das  amdnta  Schema.  Für  jeden  Tag  werden  ausser  dem  Namen 
des  Wochentags  die  Zahlen  nach  dem  lunaren  und  solaren  Kalender, 
nakshatra,  yoga  u.  s.  w.  gegeben ;  ausserdem  steht  am  Anfange  jeden 
Monats  die  Zahl  der  seit  der  Epoche  des  Khandakhddya  verflosse- 
nen Tage. 

Anfang :  QriGanegdya  nam  \\  Srtshtiganragatävddm  1 
9 55884963 x)  g ata- Kali  4963  sekha-Ka- 
li  027037  2)  gri-Qashe  1784  Samvat  1919 
gamgdmatme  37 3)  tata  Khamdakhddinaganamh  437200. 

uEx  donatione  Henrici  Ewald.    1875". 

Sanskrit  123  11  Bl.   (gezählt    62   78   85—89   91—94) 

25 J  cm  breit,  11  cm  hoch  18  Jahrh. 

Bruchstücke  eines  medicini sehen  Werkes,  in  Sanskrit  und 
Präkrit.  Die  Blätter  haben  auf  der  Rückseite  die  Randmarke  Dhan- 
namtardya  namah. 

Sanskrit  124 4)         67  Bl.  30J  cm  breit,  11  cm  hoch  17 

oder  18  Jahrh. 

Acdrdng asütra  mit  Niryukti. 

Anfang :  om  namah  siddhebhyah  \\  suyam  me  dusam  tenam  .  .  . 
s.  Jacobi's  Ausg.  (London  1882)  und  Weber,  Bd.  II  S.  356. 

Qrutaskandha  I,  (adhy.  1)  schliesst  Bl.  4a,  (2)  6b,  (3)  8a,  (4)  9a,  (5)  lla, 
(6)  13a,  (7)  16b,  (8)  18b  vrahmacarydni  prathamah  grutaskwmdhah 
samäptah  \\ 

grutask.  II,  (adhy.  1)  schliesst  Bl.  29a,  (2)  34\  (3)  38a,  (4)  40a, 
(5)  42b,   (6)  44a,   (7)  46a,    (8)  46a,   (9)  46b,    (10)  48a,   (11)  49a,    (12)  49a, 


1)  Nach  meiner  Rechnung  1  972  948  963. 

2)  Fehlerhaft  für  427037. 

3)  Dies  verstehe  ich  nicht;  das  correspondierende  laukika  Jahr  würde  38  sein. 

4)  Die  Handschriften  no.  124  125  126  127  129  130  131  133  134  135  136  sind 
von  Klatt  beschrieben. 
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(13)  50a,   (14)  50a,  (15)  57a,  (16)  57b    iti  Äcdrasütram   samdptam  \\ 
gramthägram  2544. 

^Darauf  folgt  BL  57b — 67a  die  NiryuJcti,  365  Verse;  gedruckt 
in  Acäränga,  Calcutta  edit,  samvat  1936,  p.  428 — 37  und  282 — 3. 

AnfaDg:  vamdittu  savva-siddhe  jine  ya  anuogaddyae  savve  \  dyd- 
rassa  bhagavao  nijjuttim  Mttaissämi  \\  1  (s.  Peterson,  I  Report, 
App.  p.  39.  III  Report,  Äpp.  p.  89). 

Bl.  65b  schliesst  prathamagrutasJcamdhaniryiiJcti ,  V.  302;  darauf 
Bl. 65b — 67a  Qrutask. II,  V. 303 — 65,  dydra-nijjutti  sammattä  ||  gram- 
thdgram  4400. 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhändärkar. 

Sanskrit  125  45  Bl.  26£  cm  breit,  11  cm  hoch  17 

oder  18  Jahrh. 

Samavdy  dngasütra. 

Anfang :  namah  grutadevatdyai  ||  suyam  me  dusam  tenam  .  .  . 
s.  Weber,  Bd.  II  S.*402,  no.  1783. 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhändärkar. 

Sanskrit  126  120  Bl.  25J  cm  breit,  12  cm  hoch  ge- 

schrieben 1830  (Samvat  1887)  in  Yikramapura. 

AbhayadevasürVs  Commentar  zum  Samavdy  an  ga- 
stet ra,  verfasst  samvat  1120  in  Anahilapätaka. 

Anfang :  gri-siddhaeakrdya  namah  \\ 

gri- Vardhamdnam  dnamya  Samav dyamga-vrittihd  \ 

vidhiyate  'nya-gdstrdndm  prdyah-samupajivandt  \\  1 
s.  Weber,  Bd.  II  S.  418.  ' 

Am  Schluss,  Bl.  119b — 120a,  Kolophon  des  Abhayadeva,  9 Verse; 
s.  ebd.  S.  420.  Darauf  Bl.  120a:  anumdnato  gramthdgramtha  3575 
samvat  1887  rd  miti  Vaigdlcha  sudi  1  gri  -  Jinaratnasüri  -  gaklidydm 
mahopddhydya-ji-gri-Sumatisoma-ji-gani  tac-chishya  -pam-gri  -  Daydcam- 
dra-ji  tac-chishya  -pam  -  Harshakugala-ji  -  gishya-pam  -  Ashagamamdirena 
lilchüam  Vikramapura-madhye  yddrigam  pustakam  .  .  . 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhändärkar. 

Sanskrit  121  103  Bl.  26  cm  breit ,   10J  cm   hoch 

18  Jahrh. 

Jn  dtddharmahathdh. 

Anfang :  om  namah  sarvajndya  ||  tenam  Mlenam  tenam  samaenam 
Campd  ndma  nagari  hotthd  .  . ;  s.  Weber,  Bd.  II  S.  466. 

'  Qrutaskandha  I  (adhy.  1)  schliesst  Bl.  23b,  (2)  29b,  (3)  32a,  (4)  33a, 
(5)  40a,  (6)  40b,  (7)  43a,  (8)  54b,  (9)  59b,  (10)  60a,  (11)  60b,  (12)  63a, 
(13)  66b,  (14)  71b,  (15)  73a,  (16)  90a,  (17)  93a,  (18)  96a,  (19)  98b,  pa- 
dhamo  suyakkhamdho  sammatto. 

grutask.  II  (varga  1)  schliesst  101b,  (2)  101b,  (3)  102a,  (4)  102a, 
(5)  102b,  (6)  102b,  (7)  102b,  (8)  103a,  (9)  103a,  (10)  103a. 

Schluss  (s.  Weber,  Bd.  IIS.  481):  dasahim  vaggehim  Näyddham- 
makahdu  sammattdu  \\  gramthägram  5464. 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhändärkar. 


Sanskrit  128  109  Bl.  (gezählt  1—9  11-16  20—113) 

29* 


26  cm  breit,  11cm  hoch  18  Jahrh. 
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Bas  seihe  Wer  Je,  unvollständig.  BL  113b  schliesst  im  4  varga 
von  Qrutaskandha  II,  mit  dem  Worte  Büyamsd  in  Weber,  Bd.  II 
S.  479  Z.  13. 

Sanskrit  129  99  BL  25J  cm   breit,    11  cm  hoch 

18  Jahrh. 

AbhayadevasürV  s  Commentar  zu  den  Jndtddharma- 
kathäs,  verfasst  samvat  1120  in  Anahilapätaka.  Das  letzte  Blatt 
(100)  fehlt. 

Anfang  :  namo  jinägamäya  || 

natvä  griman-Mahdvira[m]  prdyo  'nya-gramtha-vikshitah  \ 

Jndtddhar  makathdmgasyd  'nuyogah  kageid  ueyate  ||  1 
s.  Weber,  Bd.  II  S.  466. 

grutask.  I  (1)  schliesst  Bl.  46b,  (2)  51a,  (3)  53b,  (4)  54b,  (5)  59a, 
(6)  59a,  (7)  61a,  (8)  75a,  (9)  81\  (10)  81b,  (11)  82b,  (12)  83a,  (13)  85a, 
(14)  86b,  (15)  87b,  (16)  93a,  (17)  96b,  (18)  99a,  ity  ekonavimgatitama- 
jdtam  vivaranatah  samdptam  \\  samdptag  ca  prathamah  grutaskamdhah  \\ 
atha  dviüyo  vydkhydyate.  Qrutask.  II  umfasst  nur  6  Zeilen  (s.  Weber 
S.  481)  und  schliesst  Bl.  99b:  samäpto  dvittya-grutaskamdhah  \  samdptd 
ceyam  Jn  dtddharmakathd-pr adegatiketi.  Darauf  Abhaya- 
deva's  Kolophon  (s.  Weber  S.  481—2),  bricht  ab  (Bl.  99b)  in  V.  8: 
tasydcärya-Jinegvarasya  madavad-vadi-praüsparddhinah  \  tad  -  vamdhor 
api  JBuddhisägara  iti  khydtasya  sürcr  bhavi  \  chamdo-bamdha-nibamdlia- 
bamdhura-vacah-gabdädi-sal  -  lakshmanah  \  gri-samvigna-vihdrinah  gruti. 
Das  Schlussblatt  mit  Y.  9  —  12  des  Kolophon  fehlt. 

Zu  Anfang  (Bl.  lb)  steht  am  Rande :  u°  gri-Namdivijaya-gani-gi' 
shya-pam°-gri-  Vimalavijaya-ganini  prati  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhändärkar. 

Sanskrit  130  8  Bl.  27J  cm  breit,  lli  cm  hoch  gol- 

dene Schrift  auf  rothem  Grunde  mit  blauen  Randlinien        geschrieben 
1431  (Samvat  1488)    von  Haridäsa 

Bruchstücke  einer  Hs.  des  Kalpasütra. 

Bl.  1  beginnt :  ya(m)  \  ahma-sampunna-pamce(m)diya-sariram  \  lak- 
khana-vamjana-gunovaveyam  \  und  schliesst:  gamdhavatti-bhüyam  \  ka- 
reha  ya  |  käraveha  ya  kari  (s.  Kalpasütra  ed.  by  H.  Jacobi,  Leipzig 
1879,  S.  48  Z.  6  bis  S.  49  Z.  2;  folgt  Bl.  7). 

Bl.  2  beginnt :  hdnäim  bhavamti  \  tarn  jahd  \  pahina-sämiydim  \ 
Schluss :  atta-jjhdnovagaya4)hümi-gaya-ditthiyd  jhiyäi  \  tae  nam  se  bha- 
gavam  Mahdvi  (Jacobi,  S.  54  Z.  21  bis  S.  55  Z.  24). 

Bl.  3  beginnt :  yassa  Ajjadinnd-pdmokkhäo  solasa  samana-sdhassto. 
Schluss :  sammeya-sela-siharamsi  appa-cottisdime  mdsie  (Jacobi ,  S.  69 
Z.  18  bis  S.  70  Z.  9). 

Bl.  4  beginnt:   gotte   therassa  nam   ajja-Sambliüyavijayassa. 
Schluss :    there  Somadatte  Kdsava-gottenam  Goddsehimto   (Jacobi ,  S.  78 
Z.  11  bis  S.  79  Z.  2). 

Bl.  5  beginnt :    dlre  vasabhd(o)   iva  jdyathdme.  Schluss :    tera- 

samassa  samvaccharassa  amtard  vattamdnassa  je  se  gim  (Jacobi ,  S.  62 
Z.  3  v.  u.  bis  S.  63  Z.  2  v'.  u.). 

Bl.  6    beginnt:    vi   kesd    tarn  rayanim   uväindvittae.  Schluss: 
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teneva  bliava-ggahanena  \  sijjJiamti    bujjhamü  muccamti   (Jacobi,    S.  94 
Z.'4  bis  S.  95  Z.  5).  " 

Bl.  7  beginnt:  ttd  ya  Jcardvittd  ya  sihdsanam  rayäveha.  Schluss: 
avagaya-parissame  attana-säld  (Jacobi,  S.  49  Z.  2  bis  S.  50  Z.  2). 

Bl.  8  enthält  4  Zeilen  des  Kolophon  (die  ersten  Buchstaben  nicht 
mehr  lesbar) :  .  .  .  mdsi  sita-pakshe  |  pustaJcam  eta(l)  UJchitam  Haridd- 
sena  .  .  eva  sydt  (?)  4  cha  .  samvat  1488  varshe  Mdgha  -  mdse  gukla- 
pratipad-dina  mdha-Dumgarena  (?)  patni  DülaJiadü  (?)  putra  Suvarna 
.  .  dvitiytt-putra-Jivd-prapautra-Sahasalärana-Saha^ 
suvarnäksharaih  gri-Kalpa-pustakam  lihhäpya  (?)  sva-gurubhyah  Kha- 
ratara-gacchiyebhyah  pradatta(7n)  |  UJchitam  maham-Hariddsena  ||  ciram 
namdatu  ||  gri  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  131  151  Bl.    (gezählt  2—152;   Bl.  1    fehlt),    26  cm 

breit,  11  cm  hoch  18  Jahrh. 

Kalpasütr a,  mit  der  samvat  1677  verfassten  DipiJcd  des 
Jayavijaya1),  Schülers  des  VimalaJiarsha2). 

Der  Anfang  des  Commentars  fehlt,  Bl.  2a  beginnt: 
Mm  samandi  aJiigicca  |  Jcadam  iha  savvesim  da  \  na  happat  purimaca- 
rimdnamti  ||  1  \\  vyalchyd  \  samghddy -uddegena  \  samghopdgraya-lamba- 
nena  |  ughäihitti  |  sdmdnya-vigeslidbliydm  \  tatra  samgJtdrtham  iti  viJcal- 
pah  |  sdmdnyam  |  vigesJias  tu  |  prathaina-jina-samglidrtharn  \  carama- 
jina-samglidrtJiam  ceti  vikalpah  \  evam  updgrayam  dgritydpi  \  samandi 
ahigicca  tti  \  gramandn  gramanig  cddhikrityety  artJiah  \  .  .  .  (Bl.  6b)  ca- 
turdcigapürva-dlidri-grtBliadrabdhii-svdmibliiJ}  \  pratydJchydnapravaddbhi- 
dJia  -  navama  -pärvcit  gri  -  DagägriitasJcamdhdshiamädliyayanatvena  \ 

sat(t)va-hitdrtham  |  samuddhritah  |  saJcala-Jcalpitdrtha-vitarana-Jcälpadru- 
Icalpah  gri-Kalpah  \  JcalydndrtJiam  grotavyaJi  |  . . .  (Bl.  7a)  evam  ca  na- 
vama-pürvopanishad-bhüta-gri-I)agdgrutasJca7ndJidsM 
gri-Kalpo   bdla-stry-ddi-mahopalairdya  prdJcritabJidshayd  nir{y)yüdltah  \ 
yataJi  \ 

btda-stri-mamda-mürJcJidndm  \  nrindm  cdritra-JcdmJcsländm  \ 

anugraltdrtham  tattvajnaih  \  siddJidmtaJi  prdhritah  Jcritah  ||  1 

Bl.  7b — 8b  :  tatra  tapasi  Ndgalcetu-lmthdnalcam.  Bl.  9a :  iti  pUJiiJcd  \ 
iJia  tdvan  mamgala-nimittam  \  pamca-parameshtJii-namaskdra-maingalam 
aha  |  namo  ariliamtdnam  \  namo  'rhadbJiyah  \  QaJcrddi  -  Jcritdm  pujdm 
siddld-gatiin  gärhamtUi  \  arJiamtas  tebliyah  |  .  .  . 

Der  Text  beginnt  Bl.  9a:  om  namali  siddham  ||  namo  arihamtänwn,\ 
namo  siddhdnam  |  .  .  .  (s.  Jacobi's  Ausg.,  S.  33). 

Jinacaritra  reicht  von  Bl.  9a — 117%  Sthaviravali  117a— 129a,  Sama- 
cäri  129a— 151a. 


1)  Derselbe^  Jayavijaya  verfasste  samvat  1680  eine  Pattävali  des  Tapfigaccha, 
in  27  Präkrit  Aryäs  mit  Sauskritcommentar  (enthalten  in  Poona  Coli,  of  1871 — 72 
no.  392  und  Coli,  of  1879-  80  no.  402). 

2)  Dasselbe  Werk  ist  wohl  die  Kalpasütradipikfi  „by  a  pupil  of  Vimalahar- 
shagani",  im  Catal.  of  the  coli,  in  the  Deccan  College,  p.  17  no.  47,  wo  jedoch 
als  Datum  der  Abschrift  samvat  1600  (!)  angegeben  ist,  und  die  Kalpadipika  von 
Vyayaganipramukha  (!),  s.  Bhau  Daji  Memorial,  p.  131. 
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Schluss  des  Textes  (Bl.  1 5 1 a) :  bhujjo  uvadamsei  tti  bemi  |  cha  \ 
PajjosavandJcappo  Dasäsuakldiamdliassa  atthamam  ajjhayanam  sammat- 
tam  |  cha)   (s.  Weber,  Bd.  II  S.  647,  Jacobi  S.  95). 

Schluss  des  Commentars  (Bl.  151a):  iti  bravimtti  |  gri-JBhadrabdhu- 
svämi  sva  -  gishydn  prati  brüte  \  nedam   sva  -  buddhyä   bravimi  \  lämtv 
arhad-ganadharopadegeneti  anena  ca  guru-päratamtryam  abhihüam  iti  \ 
PajjosavandJcappo    tti    Paryushanäkälpo  DagägrutasJcamdhasydshtamam 
adJryayanam  samartldta  iti  Sdmdcdri-vydJchydnam  sampürnam  |  tat-sam- 
pürtau  ca  sampürna  gri-Kalpadipilzeti  greyah  |  cha  \ 
Guna-gana-mani-gehe  gri-  Tapd-gacch  a-simdhau  \ 
humata-timira-bhede  jdgaruka-prdbhdvdh  \ 
vijayi- Vij ayadänä(h) x)  süri-süryä  babhüvus  \ 
tribhwana-jana-padmolldsanaiJca-svabh ävah  \  1 
tat-pattodaya-sdnumdli-gikhare  bhdsvat-prablid-bhdsurd  | 
jdtd(h)  gri-guru-Mra-Hi ravijayä2)  yad-deganä-ramjitah  \ 
d-pdthodhi-tatam  jala-sthala-vi  (BL  151b)  yat-pränasprigäm  pdlanam  \ 
prithvydm    Mritavän  Akabbara*)-mahd-bhüpdla-cüddmanih  \  2 
tat-pattämbudhi-bhäsanaika-gaginah  samjajne(i)re  sürayah  \ 
grimamto    Vij ayädisena *)-guravah  prau dha-pratishthäspadam  | 
yaih  gäheh  puratah  huvädi-nivahän  nirjitya  darpoddhiirdn  | 
Jdrti-stambha  iva  vyadhäyi  girijd-prdnega-gi(\)la-chaldn  \  3 
siwihita-mimi-vriinddsevyamdndinliri-pcidmd  \ 
jina-guru-jana-vdkydrddhcmodbhüta-padmdh  \ 
vi/jayi-Vijay  asena*)-gri-guroh  praudha-patte  \ 
Vij ay atilaJc a-samjnd  jajnire  süri-camdrdh  \  4 
teshdm  patte  'vaddta-dyiiti-rucira-ruci-jitvaraih  gobhamdndh  \ 
ramgad-vairdgya-muJchyair  vimalatara-gunair  datta-vigva-pramodaih  \ 
niggeshdcdrya-cah"dvani-rcmana-gunaih  sdrvcibltaumdyamdnd  \ 
rdjamte   gri  -  sanätli  ah    savijaya  -Vij  a  yd  n  a  m  da-  sürhndra  -  mu- 

Jcl/ydh  |  5 
tribhuvan a-jana-sevydh  sarva-gdstrdmbu-rdgau  \ 
jaladhigayana-degydh  gri- Tapd-gacch a-dh uryah  \ 
vimala- Vi malahars h d  reja(i)re  väcaliemdräh  \ 
salcala-guna-garisJ/tJtäh  präpta-bhüri-pratishthdh  \  6 
tat-pddämbhoja-bhrimgo  budha-Jayavijayah  svasya  citta-pramoda- 
prdpty-artham  mugdha-buddhydliJchad  atisagamdm  dipikäm  Kal- 

pa-salädm  \ 
varshe  saptdrnavdmga-dvijapa-parimite  1677  Kdrttike  gvetashash- 

thydm  \ 
grimat-Pdrgva-prabhdvdj  jayatu  ca  suciram  vdcyamdneyani  äryaih  \  7 
pratyaJcsharam  gananayd  \  gramthe  'smin  gloJca-samJchyayd  \ 
catus-trimgac-chati  jajnc  \  dvd-trimgat-Jcalitd  Jcila  \  8 
vidvad-vrimda-giromani  -pamdita  -  vara  -JB  hdv  avij  ay  a-gani-mu- 

l'liyaih  \ 
gri-Kalpadtpiheyam    samagodhi  jinägame    bhaJctaih  \  9    iti  || 

cha  .  .  . 


1)  Vijayadäna  samvat  1587—1622  süri,  s.  Ind.  Antiqu.  XI,  256^  no.  57. 

2)  Hiravijaya  samvat  1610—1652,  ib.  no.  58. 

3)  Kaiser  Akbar 'regierte  A.  D.  1556—1605. 

4)  Vijayasena  f  samvat  1671,  ib.  no.  59. 
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(Bl.  152a)   gri-Kalpadipikä  likhitd  ca  \  prailiamädarge  svayam 
sva-gishya- Vr iddhiv ij a y a-gani-prdrthanayd  \ 

andbhogät  kimcit  Jcimapi  mati-vaikalya-vagatah  \ 
kimapy  autsuJcyena  smriti-virahato  väpi  Jcimapi  | 
yad  utsütram  sütre  kathamapi  mayä  khyätam  iha  cet  \ 
kshamamtdm  dhimamtas  tad  asama-dayd-piirna-liridaydh  \  1 
nalcshctträkshata-püritam  marakata-sthdlam  visdlam  nabhah  \ 
piyushadyuti-nälikera-kalitam  camdra-prdbli ä-camdanam  | 
ydvan  meru-Jcare  gabhasti-katake  dlt.atte  dharitri-vadhüs  | 
tdvan  namdatu  tirtha-räja-vinntah  gri-samgha-bhattärakah  \  2 
iti  gri-smngha-pragastih  | 
ekah   sahasro  dvi  -  gdti  -  sametah  \  glisldas   tathd   sliodagablär    vidamtu  \ 
Kcäpasya  samkhyd  kathitd  vigishtd  |  vigäradaih  Paryushanäbhidhasya  \1 
(s.  Kalpasütra  ed.  by  Jacobi,  p.  24,  Peterson  I.  Report,  App.  p.  19  no. 
31,  p.  43  no.  68)     iti  cha. 

Von  zweiter  Hand :  Stambhatirtha-västavya-  Ukega-jnätiya-Soninätha- 
siita-Soni-gri-Jamgasi-nämnd  sva-greyo'rthe  likhdpitä pratüäbhitä  ca\\cha  || 
.  .  .  pamdita  -  gri  -  Vijayaharsha  -  gani-  gishya  -  muni  -  Sädhuvijaya  -  saktah, 
darauf  4  Zeilen  in  kleinerer  Schrift,  Gujaräti. 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhänclärkar. 

Sanskrit  132  23  Bl.  (gezählt  3—5  8  40  42  73—77  79  85—92 

111   112  140)  25  cm  breit,  11cm  hoch  17  oder  18  Jahr h. 

Bruchstücke  des  Uttar ädhy ayanasütr a,  mit  einem  auf  den 
Rändern  geschriebenen  Commenlare.  Bl.  140a  schliesst  -der  Text: 
Chattisam  Uttar ajjhayanam  samattam  |  cliah  \  iti  Uttarajjha- 
yanaskamdho  samatto  ||  grili ;  der  Commentar :  iti  sJtattrigatgri- 
Uttarddl/yayandrtJtalavalegam  sampürnnah  ||  grir  astu  leshakapätliakayoh  || 

Sanskrit  133  156  Bl.  25J  cm  breit,  11  cm  hoch  ge- 

schrieben 1673  (Samvat  1730) 

Uttar  ddhyayana  sütra-kathdh,  die  in  der  Vrihad -  vritti 
zum  Uttarädhyayanasütra  enthaltenen,  in  Präkrit  abgefassten  kathäh, 
samvat  1657  von  Padniasägara-gani,  dem  Schüler  des  Vi  mal  a- 
säg ara-gani,  ins  Sanskrit  übersetzt. 

Andere  Hss.  dieses  Textes,  s.  Decc.  C.  p.  322  no.  245.  Rajen- 
dralaTs  Notices  VIII  p.  240 — 241  no.  2799  (ausführliche  Inhaltsangabe ; 
angeblich  samvat  1648  geschrieben,  während  der  Text  erst  samvat 
1657  verfasst'ist),  IX  p.  81—82  no.  2975.  Jacobi,  ZDMG.  33,  '694 
(Padmasagara's  Text,  Autopsie). 

Anfang  auf  Bl.  lb:  oni  namah  gri-sarvajnäya  || 
pranamya  gri-Maliäviram  namrdkhamdala-mamdalam  \ 
dr  ab// y  ayde  kathäh  kartum  Uttar  ädhy  ay  an  a-sthitäh  |  1 
Sarasvatyäh  prasddena  präkrityas(läs)  täh  kathäh  saddh(ä)  \ 
Premasägara-väkycna  vidMyamte  Hlia  samskritd(h)  \  2 
Uttar  ädhy  ayana-  vrihad  -vritti  -  gatäh  kathäh  sarasvatdh  (!)  kartum 
drabliyamte  and  aniddcsakare   3   gdthdydm    (s.  "Weber,    Bd.  II  S.  719 
V.  3)  Külavälaka-kathä  yathd  ehasya  äcäryasya  kshidlako  'vinitah  tarn 
dcdryah  gikshärthc  tddati  .  .  . 

Schluss  auf  Bl.  156b :  iti  pamcavwncMhyayaria-kathä  samdptä  \ 
etävatd  Uttarädhyayana-vrihad-vritti-galäh  präkfitdh  kathd(h)  sarvä  api 
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samskritah  Jcritäs.  Tapägacche  bhattd-  (das  folgende  in  rother 
Schrift)  raka-cakra-cakravarti-gri  6-Vijayasena  x)-süri-äcdrya-gri  6- 
Vijayadev  a  "z)-süri-räjye  samvat  1657  varshe  Pipäda  (Not.  IX  p.  82  : 
Piydda)- gräme  pamdita-prakdmda-pamQ-gri  6-Vimalasdg ar a- gani- 
gishya-pam0  -  Padmasdg ar a-ganind  gani-vara-Pr emasägar a-vdk- 
yena  kathd(h)  kritdh  \\  pamdita-Padmasdgaraih  ||  sva-gishya-vdkya-pra- 
nayena  \  samskritah  Pipddi-purydm  jina-Pdrgvandyaka-prasddatah  \  sat- 
kugaldya  samtv  imd  \  1  godhayamtu  saj-jandh  svasty  astn  saj-janebhyo 
yeslidm  hridaydni  darpana-nibhäni  \  darvacana-bhasma-samgdd  \  adhika- 
taram  nirmaldni  syu(h)  samvat  1730  varshe  Pliäguna  vadi  11  Bavau 
dine\\pamdita-gri-pam-gri  (Name  ausgelöscht)  gani-lakhdpittam  sva- 
väcandrtham  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhändarkar. 

Sanskrit  134  139  Bl.  26  cm  breit,  \2\  cm  hoch  ge- 

schrieben 1798  (Samvat  1855) 

Vr  ih  ats  amg  r  ahani  des  Jinabhadr  ag  ani-  kshamdgra- 
mana3)  mit  Commentar  des  Mal ayagiri.  Leider  ist  die  Hs.  dieses 
seltenen  Commentars  theilweise  unbrauchbar,  weil  viele  Blätter  zu- 
sammenkleben und  beschädigt  sind. 

Andere  Hss.  von  Malayagiri's  Commentar  s.  Kielhorn,  Report  1880 — 
81  p.  97  no.  205;    Peterson  I.  Report,  p.  130  no.  336,  p.  131  no.  352. 

Anfang  auf  BL  la :  namo  Vitardgdya  \\ 

jayati    nakha-rucira-kdmti-prahasita-nata-maghava-miikiita'mani-ki- 

ranah  | 

parama-karund-parito  vigva-jndtä  jino  Virah  \  1 

namata  nija-buddhi4ejah-pratihatah(a-)nihgesha-humata-ghana4i7ni- 

ra(m)  | 

jina-vacanaika-nishannam  J in  ab  ha  dra-gani-kshamdgramanam  |  2 

ydm  akuruta   Samgr  ahanim  Jinabhadr a- gani - kshamdgra- 

mana-püjyah  \ 

tasyd  gurüpadegdnusärato  vacmi  vivritim  aliam  \  3 
iha  yady  api  kdya-manobhydm  aplshta-devatd-namaskdra-karanato  ni- 
khila-vighna-ve(i)ndyakopagdmti'SambJiavdd  abhilashita-prakarana-pari- 
samdptir  upajdyate  tathdpi  sarve  grotdrah  prakarane  niyamatah  sam- 
asta-vighna  -  vindyakopagdmti  -  nimittam  abMshta-devatd-stavdbhidhäna- 
purassaram  pravartamtdm  iti  ...  Bl.  P  dddv  idam  gdthd-trayam  aha 
|  cha  |  nitthaviya-atthakammam  Viram  namiüna  tigarana-visuddham  | 
ndnam  anamtam  aliattham  td  samgahana  tti  ndmena  |  1  voccham  thii- 
bhavanogdhand  ya  sura-ndraydna  patteyam  \  nara-tiriya-deha-mdnam 
äu-pamdnam  ca  vocchdmi  \  2  virahiwavdovvadde  samkham  taha  ceva 
ego '  -samacnam  \  gair-dgati(m)  ca  voccham  savvesim  änupiwvie  \  3  (s. 
Peterson,  I.  Report,  App.,  p.  26.  51 — 52).  ihddya-gdthayd  abhishta-deva- 
stavasydbhidhdnam  itarena  tu  gdthd-dvayendbhidheyasya  sambamdham 
prayojane  tu  sdmarthya-gamye  \  iti  gdthd-traya-samkshepdrthah  \  .  .  . 


1)  Vijayasena  samvat  1652—1671,  s.  Ind.  Antiqu.  XI,  256b  no.  59. 

2)  Vijayadeva  samvat  1656—1713,  ib.  no.  60. 

3)  lebte   nach   der  Tradition   1115   Vira    (samvat  645),    s.   Ind.  Antiqu.  XI. 
253*  no.  27. 
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Schluss  auf  Bl.  139a:  pratipddita  eva  tad  evam  samkshiptdm  sam- 
Jcshiptatardm  ca  Saingrahanim  abhidhdya  sampraty  dcdrydnuddhata- 
tvam  dtmano  (Bl.  139b)  dargayann  aha  \  cha  \  jam  uddhiyam  suyäo 
puvväyariya-kayam  aliava  sa-maie  \  khamiyavvam  suya-harehi  talieva 
suya-devayde  o  \\  66  .  .  .  Sa  mgr  ah  an  er  vivritt(t)im  imdm  kritvd 
yad  aväpi  M al a y a g i r ineha  \  kugalam  tena  Jabhamtä{m)  sattväh  sarve 
pi  jina-vacanam  \\  cha  ||  iti  gri-M alayagiri- viracitä  Vr ihatsa ni- 
gra hani-tikd  samdptä  \\  gramthdgram  5000  \\  cha  ||  mamgalam  asta 
|  samvat  1855  varshe  Vaigdsha  vida(vadi)  13  |  Qukravdsare  ||  Uclaya- 
pura-nagare  || 

Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhandärkar. 

Sanskrit  135  10  Bl.  25  cm  breit,  11  cm  hoch        18  Jahrh. 

Samgralianisütra1)    des    Qricandrasüri ,      Schülers     des 

M a la dhdri- He ma-s ü ri2),  ein  Auszug  aus  der  Yrihat-samgrahani. 

279  Aryä.     Ausführliche  Angaben  über  diesen  Text  s.  Weber,  Bd.  II 

S.  891—5  no.  1950,  und  Räjendraläl's  Notices  VIII  p.  192—3  no.  2743. 
Anfang  auf  Bl.  la :  om  ||  namium  arihamtdi  \  thii-bhavanogdhand  ya 

patteam  \  sura-ndraydna,  buccham  \  nara-tiridnam  vind  bliavanam  \\  1 
Die  Götter  bis  V.'  162  (Bl.  6a),  niraya-ddram  V.  162—201  (Bl.  6a- 

7a),  manua-däram  Y.  202—219  (Bl.  7a— 8a),    tiria-ddram  V.  220—275 

(Bl.  8a— 9b). 

Schluss  auf  Bl.  9b:  samkliittd  SainfBlAO^ghayani  \  gurutara-Sam- 

ghayani-majjhao  esd  \ 
siri-Siricamda-rnunimdena  \  nimmid  atta-padhanattlid  ||  76  (276) 
samkhiüayari  u  imd  sariramogdhand  ya  Samghayand  \ 
samndsam  tiidna-kasdya-lesa-imdia-dii-samughdyd  \\  77  (277) 
dittlii-damsana-ndne  \  joguvaogovavdya-cavana-thii  \ 
pajjatti-kimdhdre  \  sanni-gäir-dgai-vee  \\  78  (278) 
Mal  aha  r  i-He  m  a-sürina  \  sisa-lesena  sürind  raiam  \ 
Samghayani-rayanam    eam  \  namdaü  ja   Vira-jina-tittham  \\  279 
iti  gri-S am g r ah ani-s ütr am  sampürnam  \\  cha  || 
Geschenkt  1887  von  Prof.  R.  G.  Bhandärkar. 

Sanskrit  136  24  Bl.  26J  cm    breit,    11 J  cm    hoch 

18  Jahrh. 

Bhaktdmarastava-tikd,  Commentar  zu  Mdnatunga\s 
JBhaktdmarastava,  verfasst  samvat  1426  in  Sarasvati-pattana  von 
Gundkar a-süri,  dem  Schüler  des  Gunacandr a-süri. 

Das  stotra  ist  von  H.  Jacobi  in  den  Indischen  Studien ,  XIY 
S.  363 — 376,  herausgegeben  und  übersetzt.  Andere  Hss.  von  Guna- 
kara's  Commentar,  s.  ZDMG.  XXXIII  S.  695  (Jacobi  =  J.),  Weber, 
Bd.  II  S.  939  —  40  no.  1969  (die  Berliner  Hs.  ist  ohne  Kolophon,  und 
daher  fehlt  der  Verfasser),  Peterson  I.  Report,  p.  128  no.  309,  Flor. 
G.  68  94. 


1)  Der  Text    mit  fjivanidhiinagani's  (samvat  1692  verf.)  Bälavabodha  ist  ge- 
druckt in  Prakaranaratmikara  Bd.  4  (Bombay  1881),  S.  33— 184. 

2)  Maladhari-llema-süri    verfasste    samvat    1170    Bhavabhavaua    und    samvat 
1175  Vic,eshäva£yaka-bhiishya-vritti. 
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Anfang  (Bl.  la) :  püjä-jnäna-vaco-'päyäpagamätigayädbhutam  | 

gri-Ndblieyam  namaskurve  sarva-kalydna-kdranam  ||  1 
mahdrajata-sad-varnam  mahdnamda-vibhüshanam 
Mahdvira(m)  jinam  vamde  mahd-moha-tamo-paham  ||  2 
grutadevi-prasddena  JBhaktdmara-(J.  var a-)stave  I 
vdrttd{h)  kdgcic  camatkdra-kdrimh  särthikdm  präpya  (J.  °kdh  pra- 

ihe)  ||  3 
tad  yathä  \\  purämarävati  -  jayinyäm  gri  -  Ujjaya(i)nydm  puri  vriddha- 
JBhoja-raja-püjyo  'dhifa-  gästra-püro  Mayüro  näma  pamditah  prativa- 
sati  sma  \  taj-jämätä  Beinah  .  .  . ,  die  bekannte  Erzählung ,  s.  Hall, 
Yäsavad.,  pref.  p.  8,  Ind.  Antiqu.  I  p.  113 — 5,  Ind.  Stud.  XIV  S.  359. 
Der  Commentar  enthält  28  prabhäva  -  kathäs ,  Bl.  23b:  ity  asJuä- 
vimgl  katliä. 

Schluss  auf  Bl.  24b:  iti  catug-catvärimgad-vrittärthah  sampürnas 
tat  -  sampürtau  sampürneyam  Bhaktämara-stava-vrittih  |  5a- 
prabhäva-kathänikä-samyuktä  \\  cha 

girim  (J.  ä)  gumpha-dhätri  kavimdreshu  väni 

catur-varna-varnyag  catu{r)-varna-sümghah  \ 

gurug  cdnugdstd  sudMh  grotri-vargo  (J.  e) 

jayeyur  jagatydm  ami  d-samudram  \\  1 

gri-C amdr  a-gacc  he  'b h a y a - s ür i - vamge 

gri-R  udrapalliya  l)-g  and  cd  (J.  bdhi)-camdräh  \ 

(Jricamdra  l)-süri-pravarä  babhus  te 

yad-bhrdtarah  gri-Vimal  emdul)-sa(m)ptdh  ||  2 

tat-patte  Jin abhad r a-süri-guravah  sal-labdhi-labdha-prabhäh  | 

siddhämtdmbudhi  -  Kumbhasambhava  -  nibhdh  |  pre(m)khan-manishd- 

giibhdh  \ 
jätah  gri- Gunagekhar ä bhidha-gurus 1)  tasmdt  tapo-nirmalah  \ 
gila-Qritilako  jagat-tüaka  ity  dsid  gurii-grdmanih  j|  3 
sad-gadya-padya-sukavih  sa  (J.  ka)vi-tattva-dJidtd  | 
edritra-eäru-karanah  karandsta-kdmah  \ 
Ud-paüa-bhvslmna-manir  Jana  (J.  gata)-düshano  'bhüt  \ 
grimdn  munimdu-Gunacamdra  -gurur  garishthah  ||  4 
sampraty  avanau  jayinäm  nirdegdd  Abhayadev  a-sürind{m)  \ 
Gunacamdra- süri-gishyo  G u n äkar  ah  sürir  alpa-maüh  \\  5 
adbhuta  -  mahatir    dadhathn  bahn  -  gruta  -  mnkha-  grutdh  prabJidva- 

kathdh  | 
JBhaktd  m  ar  astavasy  dbhinav  dm  v  ritt  im  vyadJidd  endm  ||  6 
varshe  sliaq^vimgddhika-caturdaga-cati-mite  ca  varsharto(au)  \ 
mdsi  Nabhasye  racitd  Sarasvatl-pattane  vrittih  ||  7 
yad   gaditam    artha  -  kutam   yal  labdhi  ( J.  lakshana)  -  gabdatag  ca 

dushtam  Uta  \ 
tat  sddhubhih  sndhibhih  godJ/yam  saäyah  prasadya  mayi  \\  8 
ffliaktdmarastavdkshara-vivritt(l)im   kritvd  yad  arjitam  snkritam  \ 
tendsau  sukriti-jano  nirdmayah  sydt  saddnamdi  \\  9 
pamca-daga-gatdny  atra  dvd-saptati-samadhikdni  ganitdni  \ 


1)  Zu  Rudrapallfya  Qricandra,  Vimalendu,  Gunagekhara,  vgl.  Petersen  I.  Re- 
port, p.  93  V.  7.  8,  Weber  Yerz.  II  p.  1089  Y.  7. .8,  p.  1122  V.  12—14. 
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nihgesha-varna-vrimdany  anushtubhdm  präyagah  samti  ||  10 
gramthdgram  1572  safoädkshara-sainhdunayeti  ||  cha  \\  gubham  bhavatu  || 
cha  ||  greyo  'stu  \\  bhadram  bhüydt  ||  gri-yugddi-jinemdrdya  namah  \\  cha  \\ 

Geschenkt  1887  von  Prof.  K.  G.  Bhändärkar. 

Sanskrit  187  38  Bl.  (gezählt  4— 41)  25  cm  breit,  lljcm 

hoch  18  Jahrh. 

Das  Dagavaikdlika  sütra,  unvollständig. 

Bl.  4a  beginnt,  im  4  adhyayana:  dhammapannaUi  |  tarn  jahä  \ 
pudhavikäiyä  \  dukdiä  |  teukdid  |  (Weber,  Bd.  II  S.  808  Z.  19). 

Bl.  41a  schliesst :  Da  gavikdliyas sa  dagamam  bhiklcJiüjjhayanam 
samattam  ||  .  .  .  gramthasamkhyä  gloka  sädhä  sdta  se  | 

Sanskrit  138  23  Bl.    (gezählt   37  — 54  56  — 60)  26  cm 

breit,  11  cm  hoch  17  Jahrh. 

Die  Upadegamdld  (des  Dharmaddsa;  s.  "Weber,  no.  2003), 
in  544  Präkrit  gäthä,  von  denen  416 — 438  fehlen. 

Anfang  auf  Bl.  37b:  ||  Om  \\  om  namiüna  Jinavarimde  imdanarimda- 
ccie  tiloyagurü  |  uvaesamälam  inamo  bucchdmi  gurüvaesenam  ||  1 

Schluss  auf  Bl.  60b:  akhliaramattdMnam  jam  viya  padhiyam  oyd- 
namdnenam  \  tam  Jchamaha  majjha  savvam  jinavayanaviniggayd  väni  || 
44  ||  iti  ||  gri  Upadegamdld  samdptd  ||  || 

Sanskrit  139  7  Bl.  (von  Bl.  5  nur  die  Hälfte  vorhanden) 

26  cm  breit,  11  cm  hoch        geschrieben  1535  (Samvat  1592) 

J  in  avallabhag  ani'>  s    Pindavicuddhipr  aharana  ,    mit 

auf  den  Rändern    geschriebener  Avacür ni.    Der  Text   beginnt    auf 

Bl.  1 a :  ||  Om  ||  namah  Sarvajndya  | 

Devimdaviindavamdiyapaydravimde  bhivamdiya  Jinimde  \ 
vucchdmi  suvildyahiyam  Pimdavisohim  samdsenam  ||  1 
Schluss  auf  Bl.  7b:  iti  griPimdaviguddhip  rakar  an  am  sam- 

pürnam  ||    likhe    sd   sam°  1592   varshe  ||  grtsramanasamgJiasya  ||  Ndgo- 

ranagare  \\ 

Die    Avacürni    schliesst:    iti    Pimdaviguddhiprakaranasydvacür- 

nih  ||  ||  Ndgoranagaramadhye  ||  grisramanasimgliasya  ||  |  cha  ||  ||  gri  \\  \\ 

Sanskrit  140  11  Bl.  (gezählt  9—19)  25£  cm  breit,  11  cm 

hoch  18  Jahrh. 

Bruchstück  einer  Pa'inna-sammlung  (vgl.  Weber,  no.  1870 
und  1871);  enthält  Yers  83 — 171  der  Bhattaparinnd  (schliesst 
auf  Bl.  llb);  das  Mahdpaccakkhdnam  in  142  Versen  (schliesst 
auf  Bl.  16b);  und  Yers  1 — 92  des  Samthdragapayannam,  mit 
auf  den  Rändern  geschriebener  Erklärung. 

Sanskrit  141  4  Bl.  26  cm  breit,  11  cm  hoch         17  Jahrh. 

Dev endras u rV s  Sidd U ap ancdg i k d ,  mit  auf  d cn  Rän dem 
geschriebener  Avacür  i  (Weber,  no.  1823).  Der  Text  schliesst  auf 

Bl.  4b  :  iti  Sidd h ap a m cdgi k d s u t r  a m  samdptam  \\  cha  \\  gubha m 
bhavatu  grisamghasya  \\  cha  \\  gri;  kdie  Avacüri:  Siddhapaincdgak ava- 
cür ih  || . 

Sanskrit  143  2  Bl.  26  J-  cm  breit,  11  cm  hoch      17  Jahrh. 

Mdnatuiig a ' s   JBli  ayaharast  otra,   mit   auf  den    Rändern 
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geschriebener  Avacüri.     (Siehe  Peterson's  Report  1882 — 83  p.  88.) 
Der  Text    schliesst    auf   Bl.  2* :    iti  Bhayaharastotra m  ||  gubham 
bhavatu  ||  || ;  die  Avacüri:  iti  BhayaJiarastavanasy  dvacürih  samdptä 
||  gravi0  175  sam°. 

Sanskrit  143  ein  Blatt,  gezählt  als  2  26  cm  breit,  11  cm 

hoch  17  Jahrh. 

Schlussblatt  des  Pratikramanasütra,  mit  auf  den  Rändern 
geschriebener  Avacüri.  Der  Text  schliesst  auf  Bl.  2*:  kltdme  savve 
jwe  |  savve  jivd  khamamtu  me  \\  iti  ya  Pratikramanasütram  sa- 
mdptam  ||  (s.  Weber  Bd.'ll  S.  741  Z.28). 

Sanskrit  144  ein  Blatt  gezählt  als  24  26  cm  breit,  11|  cm 

hoch  17  Jahrh. 

UpadhdnapratishtJidpancdgaka  ,     aus     Jin  apr  abh  a- 
süri's  Vidhimärg  apr  apä  (s.  "Weber,  Bd.  II,  S.  862  Z.  33). 
Schliesst    auf  Bl.  24b  :     Up  adhdnapratishthdpamcdgakam  sa- 
mdptam  \\  chha  \\ 

Sanskrit  145  ein  Blatt  (nicht  numeriert,  und  etwas  zerrissen) 

26  cm  breit,  11  cm  hoch  17  Jahrh. 

Bruchstück  eines  Caityav  andandbhdshya  (?). 

Sanskrit  146  Bd.  I  382  BL ,    und  Bd.  II  414  Bl.  31  cm 

breit,  16  cm  hoch  datiert  1834  (Samvat  1891) 

Kdgikhand a  des  Shandapur dna ,  in  Mardthi;  Pür- 
värdha  und  Uttarärdha,  in  zusammen  80  Adhyäyas  (Adhy.  1 — 40  in 
Bd.  I,  und  Adhy.  41 — 80  in  Bd.  II);  Pürvärdha  schliesst  mit  Adhy.  43. 
Die  Blätter  eines  jeden  Adhyäya  sind  gesondert  gezählt.  Die  Anzahl 
der  Blätter  der  einzelnen  Adhyäyas  und  die  Titel J)  derselben  sind  wie 
folgt  (vgl.  Aufrecht's  Oxf.  Cat.  p.  69) :  — 

Bd.  I,  Adhy.  1,  6  BL,  Mangaldcarana;  2,  10  BL,  Vindhydcalavar- 
nana;  3,  10  BL,  BevaKdgtpravega\  4,  12  BL,  Agastibhetivarnana; 
5,  12  BL,  Agastimalidlakslinnsamvdda;  6,  8  BL,  Mdydpur  war  nana ; 
7,  10  BL,  Yamapur  war  nana ;  8,  6  BL,  Amardvativarnana;  9,  14  BL, 
Agnipurwarmma\  10,  12  BL,  Varunavarnana ;  11,  8  BL,  Samudrama- 
thanavarnana ;  12,  6  BL,  SamudramatJtana-daifyamardana;  13,  10  BL, 
VdyuloJcavarnana ;  14,  10  BL,  Gimanidliimritijuvarnana ;  15,  8  BL, 
Kuberalohavarnana :;  16,  10  BL,  Candrotpaitivarnana',  17,  12  BL,  JBu- 
dhalohavarnana ;  18,  12  BL,  Nahshatralokavarnana\  19,  6  BL,  JBriha- 
spatilokavarnana ;  20,  8  BL,  (Janaigcaralokavarnana;  21,  14  BL,  Dhru- 
vatapahsddhana ;  22,  10  Bl. ,  und  23,  8  BL ,  Dhruvalohavarnana ; 
24,  6  BL,  Tapolokavarnana\  25,  8  BL,  Fraydgamdhdtmya;  26,  10  BL, 
Qivagarmoddharana  (?) ;  27,  10  BL,  Mucukunda- TdraJcdsurayuddhavar- 
nana ;  28,  10  BL,  Tdrakdsurayuddhavarnana ;  29,  6  BL,  Tdrakdsura- 
vadha\  30,  10  BL,  Manikarnikdmdhdtmyavarnana;  31,  8BL,  32,  12  BL 
und  33,  6  BL,  Gangdmdhdtmyavarnana ;  34,  12  BL,  Kdlabhairavavar- 
nana;    35,  14  BL,  Bhairavdkhydnavarnana ;    36,  8  BL,  Dandapdnimd- 


1)  Die  Titel  sind  ohne  Zweifel  nicht  alle  correct,  werden  aber  auch  so  zu- 
sammen mit  Aufrecht's  sorgfältiger  Inhaltsangabe  einen  ungefähren  Begriff  vom 
Inhalte  des  Werkes  geben. 
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hdtmyavarnana  ]  37,  12  BL,  Jndnavdpimdhdtmyavarnana]  38,  10  Bl., 
Caturvarndcdranitivarnana ;  39,  10  Bl. ,  Viguddhdcarana ;  40,  8  Bl., 
Yogdbhydsanirüpana. 

Bd.  II,  Adhy.  41,  6  BL,  Strilakshanavarnana ;  42,  12  BL,  Avimuk- 
tegvaramdhdtmyavarnana ;  43,  8  BL,  I)ivoddsardjyavar?iapa(?).  Ende 
des  Pürvärdha.  —  Granthasamkhyä  bis  hierher  5680. 

Adhy.  44,  8  BL,  Qamkarayoginiprerana\  45,  10  BL,  Draupadddi- 
tyavarnana;  46,  8  BL,  Mahegddityavarnana ;  47,  8  BL,  Khakliolkavar- 
nana;  48,  12  BL,  Vainatddityavarnana;  49,  10  BL,  Ghushmegvaramd- 
hdtmyavarnana ;  50,  10  BL,  Loldrkamdhdtmyavarnana;  51,  8BL,  Fi'- 
bhütivarnana ;  52,  8  Bl.  und  53,  10  BL,  Vibhütimähätmyavarnana ;  54, 
8  BL,  Fid/w  Kdgipravega ;  55,  8  BL,  Dagägvamedhavarnana ;  56,  10  BL, 
Ganaprakarana  (?) ;  57,  8  BL,  KdgiGanegapravega\  58,  10  BL,  Vishnu- 
Kägipravega ;  59,  10  BL,  Bindumddhaväkhydna ;  60,  10  BL,  Ganegot- 
patti;  61,  12  BL,  VrisJiabJiadhvaj(Uirthavarnana\  62,  10  BL,  Vigvakar- 
makathävarnana  ;  63,  10  BL,  Vir egvarakathävar nana \  64,  10  BL,  F«- 
regvaraKämegvaravarnana ;  65,  10  Bl. ,  Nandikegvarotpattivarnana ; 
66,  10  BL,  Nandikegvaramähdtmyavarnana ;  67,  10  BL,  Dakshaydga- 
varnana\  68,  10  BL,  Dakshaydgavidhvamsa\  69,  14  BL,  Bakshavadha- 
varnana-,  70,  12  BL,  Dakshacaritra]  71,  14 BL,  HimddriKdgivarnana; 
72,  10  Bl. ,  Durgdkhydnavarnana ;  73,  12  BL,  Durgdsiikhadhana  (?) ; 
74,  12  BL,  Vyäsaldnchanavarnana;  75,  10  Bl. ,  Trilocanamdhdtmya- 
varnana;  76,  12  BL,  Dlmtapdpamdhdtmyavarnana;  77,  10  BL,  Vigve- 
gvaramdhdtmyavaniana ;  78,  10  BL,  Qivagarmaganasamvdda ;  79,  10  BL, 
Titel  nicht  lesbar;  80,  24  BL,  Granthasamdptiplialavarnana  (?).  Ende 
des  Uttarärdha. 

Granthasamkhyä  der  80  Adhyäyas  121(?)13. 

Datum  (auf  Bl.  21b  von  Adhy.  80):  f<A  ||  mwö£  ||  J(S^  ||  Vigvdva 
sundmasavatsareCaitraguhlapaurnimd.  Geschrieben  in  Gväleyar  (Gwälior). 
Geschenkt  1887  von  Prof.  Kielhorn. 

Sanskrit  147        60  Bl.        21 J  cm  breit,  13  cm  hoch        19  Jahrh. 

Der  Vivekasindhu  (des  Mukundar äja),  in  Mar äthi,  Pra- 
karanas  9 — 17  (s.  Weber,  no.  1365).  Die  Blätter  eines  jeden  Pra- 
karana  sind  besonders  gezählt. 

Anfang  auf  Bl.  lb:  QriGanegdya  namah  \\  Tarn  va  gishyagiromani 
hole  ||  vamduni  griguruce  pdulem  \  Prakarana  9  (6  Bl.)  schliesst:  fö 
grimad Vivekasimdliau  samhärakrame  gurugishyasamvdde  limgadc- 
haniraganam  ndma  navamaprakaranam  samdptam  ||  10  (5  BL)  .  .  .  M- 
ranadehaniraganam  ndma  ...  11  (6  Bl.)  .  . .  maJidkdranfidehaniragantiin 
ndma  ...  12  (6  Bl.)  . .  .  igvaratanutrayakathanayi ...  13  (6  Bl.)  . . .  ig- 
varamahdkdranadehaniraganapürvakatatpaddrthagodlianam  ndma  ...  14 
(9B1.) . .  .jivaparamdtmdtdddtmyapürvakamiildisvarüpahdJunuvni  ndma... 
15  (7  Bl.)  . .  .  bhedakhamdanapiirvaka  advayasvarüpapratipddana))/  nd- 
ma .  .  .  16  (11  BL)  .  .  .  advaitapratipddanant  ndma. . .  17  (4  BL)  iti  gri- 
mad Vivekasimdliau  samhärakrame  gurugishyasamvdde  sacciddna nj~ 
dapadatraydkhydnam  ndma  saptadagaprakaranam  samdptam  || 

Sanskrit  148  58  Bl.   (gezählt  454  — 511)  32  cm  breit, 

17|cm  hoch  19  Jahrh. 
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Jn änadeva's  {G it d)  -  JB h d v  dr  t h  a  dip ih d ,  eine  freie  M  a- 
rdthi  Übersetzung"  und  Erklärung  der  Bhagavadgitd,  Adhyäyas 
16  "(Bl.  454— 483)  und  17  (Bl.  484— 511).  Die  Blätter  eines  jeden 
Adhyäya  sind  auch  besonders  gezählt. 

Anfang  auf  Bl.  454b:  QrtGanegdya  namah  ||  ||  namostv  anamtdya 
sahasramürfaye  sahasrapdddkshigirorubdhave  \\  sahasrandmne  purushdya 
gdgvate  sahasrakopyugadhdrine  namah  ||  1  || 

Schluss  auf  Bl.  51  la :  iti  griGitä-b  hdvdrthadipihdy  dm  Jnd- 
nadevaviracitdydm  saptadagodhydyah  \\  17  || 

Sanskrit  149  Eine  Mappe  mit  25  colorierten  Bildern, 

jedes  ungefähr  20  cm  breit  und  27  cm  hoch ;  nach  dem  beschriebenen 
Papiere,  auf  das  sie  aufgezogen  sind,  zu  urtheilen,  im  westlichen  Indien 
gemalt.  Scenen  aus  der  indischen  Mythologie  (Quirlung  des  Oceans 
durch  die  Götter  und  Dämonen,  Yishnu  als  Eber  die  Erde  empor- 
hebend, Qiva  und  Gauri  auf  einem  Ochsen  reitend,  dieselben  mit 
Ochsen  und  Löwen,  Ganeca,  Hanumat,  Käma  und  Sita  u.  s.  w.)  und 
aus  dem  gewöhnlichen  Leben. 

uEx  donatione  Henrici  Ewald.     1875". 

Sanskrit  150  3  Fascikel  1)  Kdliddsa' s  Qrutabodha, 
Abdruck  des  Textes,  8  Seiten  in  8°,  in  2  Exemplaren;  dann  15  Blätter 
in  4°  min.  Sanskrittext,  daneben  lateinische  Übersetzung,  Bl.  10  (latei- 
nische) Erläuterungen.  Vielleicht  von  H.  Eiv&ld,  eine  Vorarbeit 
für  seine  Ausgabe  in  Zeitschrift  f.  K.  d.  Morgenl.  IV  (1842)  57. 

2)  20  Blätter  in  4°.  'Auszug  aus  der  Urgeschichte  von 
Kerulam  oder  Mulagälam' . .  geknüpft  an  den  Namen  Paracuräma's. 

3)  14  Seiten  in  folio  und  1  S.  in  4°.  Recension  über 
A.  Remusat's  Fa  Hian  1836,  vielleicht  der  gestrichene  Anfang  zu 
Th.  Benfey's  Recension  (Gott.  gel.  Anz.  1840  S.  1769). 


Syrische  Handschriften. 

Beschrieben  von  Dr.  Alfred  Rahlfs. 


Syr.  1    (orient.  18d)  orientalisches   Papier   mit   Stempel 

134  Bl.  zu  23|  :  18 J  cm  auf  der  Seite  meist  20,  zuweilen  21  oder 

22  Zeilen  jakobitische  Schrift  2181  d.  Gr.  =  1870  n.  Chr.  auf 
Veranlassung  Dr.  Albert  Socin's  von  dem  Bischof  'Johannes  oder  Elias 
aus  Mardin'  aus  einer  in  Mardin  befindlichen  Handschrift  abgeschrieben. 

Bl.  lb — 103a  vorletzte  Zeile:  Kalilag  und  Damnag.  Abge- 
druckt in  'Kalilag  und  Damnag  .  .  .  Text  und  deutsche  Übersetzung 
von  G.  Bickell.  Mit  einer  Einleitung  von  Th.  Benfey.  Leipzig  1876'. 
Anfang  und  Schluss  fehlen,  wie  der  Abschreiber  selbst  in  arabischen 
Randnoten  auf  Bl.  lb  und  103a  bemerkt.  Genaueres  hierüber,  sowie 
auch  über  eine  Lücke  im  Texte  s.  bei  Benfey  S.  xxiv — xxvn. 

Bl.  103a  letzte  Zeile  —  Bl.  130b  Apokalypse  des  Paulus 
mit  Vorwort  (JLl>o;ä  woaso).  Beides  ist  aus  einer  in  Amerika  be- 
findlichen Handschrift  in  englischer  Übersetzung  mitgetheilt  von  J. 
Perkins  im  Journal  of  the  American  Oriental  Society  \rIII  (1866) 
S.  183  ff. ,  die  Apokalypse  allein  aus  dem  cod.  Yatic.  Syriac.  180  in 
deutscher  Übersetzung  von  P.  Zingerle  in  Heidenheims  Vierteljahrs- 
schrift für  deutsch-  und  englisch-theologische  Forschung  und  Kritik  IV 
(1871)  S.  139  ff.  Von  dem  syrischen  Texte  ist  im  Journal  a.  a.  0.  S. 
211/212  nur  ein  Specimen  veröffentlicht,  von  dem  das  Göttinger  Exem- 
plar vielfach  abweicht.  Titel  und  Anfang  des  Vorworts  (bis  S.  185 
Z.  11  der  englischen  Übersetzung)  fehlen  der  Göttinger  Handschrift. 

Bl.  130b — 132a:  Gedicht  des  heil.  Ephraim  über  das  Welt- 
gericht, anfangend  mit  vVio  ©^  J&jo  uujj. 

Bl.  132a — 134a  'eine  Reihe  von  unzusammenhängenden 
Notizen,  über  die  Entwickelungsgeschichte  des  Embryo,  dann  über 
die  Namen  ungenannter  biblischer  Persönlichkeiten ,  die  Eltern  der 
heil.  Jungfrau,  den  Stern  der  Magier,  die  Kreuzigung  und  Grablegung 
Christi,  die  Nahrung  des  heil.  Johannes  des  Täufers  und  die  Namen 
der  beiden  Jünger,  welche  er  an  Christum  absandte,  ferner  über  den 
körperlichen  Sitz  der  verschiedenen  Seelenkräfte  und  Affecte,  endlich 
eine  Vergleichung  des  menschlichen  Mikrokosmus  mit  dem  Makrokos- 
mus' (Benfey  a.  a.  0.  S.  xxvn). 

Die  Handschrift  ist  der  Bibliothek  von  der  Kgl.  Gesellschaft  der 
Wissenschaften  zu  Göttingen,  die  sie  von  Dr.  Albert  Socin  erworben 
hatte,  überwiesen  worden. 

Syr.  2  (orient.  17)  europäisches  Papier        184  Blätter  zu  31 : 

19 \  cm  die  Seiten  sind  in  2  Columnen  zu  21 — 35  Zeilen  getheilt; 

in   der  rechten  Columne   steht  das  Syrische ,    in    der    linken  das  Ara- 
bische       geschrieben  1768  oder  kurz  vorher. 
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Syrisch-arabisches  Wörterbuch  des  Jesus  bar  Ali 
bis  zum  Schlüsse  des  Buchstaben  Nun,  'suadente  J.  D.  Michaelis,  iussu 
et  auspiciis  Munchhusii'  aus  der  in  der  Leidener  Universitätsbibliothek 
befindlichen  Abschrift  Scaligers  (Dozy ,  Catalogus  I  S.  58  no.  CV1II) 
abgeschrieben.  Das  Werk  ist  bis  zum  Schlüsse  des  Buchstaben  Mem 
aus  einer  Gothaer  Hs.  hrsgeg.  von  Gr.  Hoffmann  in  'Syrisch-arabische 
Glossen,  1.  Bd. ,  Kiel  1874';  eine  Ausgabe  des  ganzen  Werkes  wird 
vorbereitet  von  Gottheil,  s.  Journal  of  the  Amer.  Or.  Society,  vol.  14 
(1890),  Proceedtings  S.  clxxxv  ff. ,  woselbst  auch  eine  Aufzählung  der 
Gottheil  bekann en  Handschriften.  Über  die  Abschrift  Scaligers  und 
die  Göttinger  Abschrift  vgl.  noch  de  Jong,  Catalogus  codicum  orienta- 
lium  bibl.  acad.  reg.  scientiarum  (Leiden  1862)  S.  8 — 12  und  Gesenius, 
de  Bar  Alio  et  Bar  Bahlulo  I  (Halle  1834)  S.  12  ff. 

Syr.  3  (orient.  18  )  orientalisches  Papier,    der  jüngere  Theil 

mit  Wasserzeichen  339  meist  in  2  Columnen   zu  durchschnittlich 

20  Zeilen  beschriebene  Blätter  zu  25:17crn,  die  am  unteren  Rande 
mit  syrischen  Zahlen  gezählt  sind  (in  der  Zählung  fehlt  die  Zahl  38, 
dagegen  ist  hinter  Bl.  217  ein  Blatt  beim  Zählen  übersprungen).  Die 
Blätter  1 — 37,  313,  322 — 339  sind  später  ergänzt.  Ausser  der  Blatt- 
zählung findet  sich  in  der  ganzen  Hs.  eine  Lagenzählung,  die  in  dem 
alten  Theile  offenbar  von  dem  Schreiber  selbst  herrührt.  Nach  ihr  hat 
Bl.  47  der  späteren  syrischen  Zählung  den  Schluss  der  3.  Lage  gebil- 
det jakobit.  Schrift  der  ältere  Theil  scheint  dem  15.  Jahrh.  an- 
zugehören, die  Lücken  sind  im  J.  2063  d.  Gr.  —  1752  n.  Chr.  auf 
Wunsch  Georgs  (««*>»  .4«  .)  gen.  Ignatius,   Patriarchs  von  Antiochia 

(vgl.  Gregorii  Barh.  chron.  eccl.  ed.  Abbeloos  et  Lamy  II  850),  ergänzt 
von  'dem  Priester  «aajü  ,  dem  Sohne  des  Diakons  Jbia^^  aus  dem  Ge- 
schlechte des  Priesters  Elias  aus  der  Stadt  (^^aa  (vielleicht  identisch 

♦  ♦ 

mit  f  t.*}Q-3  k*2» ,  vgl.  Rosen  und  Forshall,  Catalog  S.  85b),  an  der  Kirche 
der  Mutter  Gottes  in  dieser  Stadt'. 

Severus  oder  Jakob  von  Mar  Mattai,  Dialoge.  Der  Autor 
wird  in  der  jungen  Überschrift  Bl.  lb  (^oo^j  JL&o  n  m  »aj  f^ojLco  ge- 
nannt (vgl.  die  Oxforder  Hs.  Marsh.  528  =  Payne  Smith  no.  199),  in 
der  Unterschrift  des  ersten  Traktats  Bl.  39b  oqjs^  JLoq.a>  ,  in  der  Über- 
schrift des  zweiten  Traktats  Bl.  39b  Jlmu^js  J^oc^j  ftoJLoo  w^  JLaqjl> 
wKio  ^»^o?5  ähnlich  auch  in  den  übrigen  Überschriften,  am  ausführ- 
lichsten  auf  Bl.  210a   oK»(?    ••  wKiov»?    JLj©*j&   !poo^>  JL«-»t>£  J*mju 

Inhalt :  Bl.  lb  Buch  I  Traktat  1 :  Grammatik  Bl.  22b  Gedicht 

über  die  Grammatik  von  demselben  Autor;  dies  Gedicht  hat  in  der 
ursprünglichen  Hs.  nicht  gestanden ,  denn  auf  Bl.  39  finden  wir  den 
Schluss  des  ersten  Traktats  (=  Bl.  22),  und  darauf  folgt  unmittelbar  der 
zweite  Traktat    m      Bl.  39b  Tr.  2 :  Rhetorik  Bl.  89b  Tr.  3 :  Poetik 

Bl.  119b  Tr.  4:  Über  den  Wortreichthum  der  syrischen  Sprache  (beson- 
ders Synonymik)  Bl.  210a  Buch  II  Tr.  1 :  Logik  Bl.  283a  Tr.  2: 
Philosophie. 
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Über  den  Wert  dieser  Hs.  siehe  Merx ,  Historia  artis  gramma- 
ticae  apud  Syros  S.  213. 

Auf  Bl.  160:v  findet  sich  eine  arabische  Randnote  von  einem  Leser 
der  Hs.,  dem  Diakon  10.^1  jd^  ?V^  ^^j  au*  ^1.  37a  findet  sich  die 
Jahreszahl  2106  d.  Gr.  =  1795  n.Chr. 

Die  Hs.  ist  1871  von  Dr.  Albert  Socin ,  damals  in  Basel,  gekauft. 

Dabei  eine  Reihe  aus  dem  Deckel  losgelöster  Fragmente,  fast  nur 
syrische  Schreib  Übungen  enthaltend. 

Syr.  4  (orient.  18a)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen 

224  Blätter  (Lagen  von  10  Bl.)  zu  45  :  31  cm  die  Seiten  sind  meist 
in  zwei  Columnen  von  33 — 35  Zeilen,  in  der  letzten  Lage  (Bl.  220  — 
223)  von  46  Zeilen  beschrieben ;  die  Columnen  sind  am  Anfange  der 
Hs.   zum  Theil  in   doppelte   Linien    eingefasst  jakobitische  Schrift, 

unregelmässig  vocalisiert  mit  gemischter  Yocalisation ;  mit  zahlreichen 
rothen  ^«,oua-  und  u^o$-Punkten ,  jedoch  nur  auf  Bl.  1 — 100a  und  Bl. 

219,  4.  Spalte  bis  Bl.  223;  die  Überschriften  und  die  Namen  der  citierten 
Bibelübersetzungen,  Kirchenväter  etc.  roth  geschrieben  1755 — 1758: 
jenes  Datum,  auili^  IM1  =  2066  der  grieeh.  Aera,  steht  auf  Bl.  118a  in 
der  freien  Zeile  hinter  dem  Ecclesiastes,  dieses,  P.11  =  2069  der  grieeh. 
Aera,  ist  in  der  Kaufurkunde  Bl.  224a,  welche  R.  Schröter  in  d.  Zeit- 
schrift d.  D.  Morgenl.  Ges.  29  (1875)  S.  248—251  abgedruckt  und 
übersetzt  hat,  als  Jahr  der  Vollendung  der  Handschrift  angegeben 
(NB.  nicht  \\f\  =  2049,  wie  Schröter  angibt)  geschrieben   in  Ku- 

turbul  östl.  von  Amid  ( —  Diarbekr)  von  dem  Diakon  c  Abdul  -  Ahad 
und  dem  Diakon  Jakob,  'der  sich  ihm  beim  Abschreiben  beigesellt  hat, 
um  ihm  zu  helfen'  (vgl.  Schröter  a.  a.  O.)  rother  orientalischer  ge- 
presster  Lederband. 

In  einem  mit  Blumen  verzierten  Ornamente  steht,  mit  Roth  und 
Gold  geschrieben  und  von  den  gewöhnlichen  Eingangsformeln  begleitet, 
der  Titel  voäJj  ks&Zßo  ^>  okla  Uoj  ö^aj  JLajlcuS  {;>'{  >jo[?  faKa 
jLt"=s^  *a  >x^Kso9  JLuJt^o?  (juv&^o  aso^ia^u  ^;^o  U^o  (jK^g^ 
'die  Scheuer  der  Geheimnisse,  Commentar  zur  ganzen  Bibel, 
eins  der  Werke  unsers  seligen  und  heiligen  Yaters,  des  Herrn  Gre- 
gorios,  des  Weihbischofs  des  Ostens,  der  bekannt  ist  (unter  dem 
Namen)    Bar   E  b  h  r  a  j  a'.  An    den    Rändern    und    zwischen    den 

Columnen  finden  sich  im  ersten  Viertel  der  Handschrift  viele  Randnoten, 
nachher  selten.  Die  Handschrift  ist  benutzt  worden  bei  vielen  Publi- 
cationen ,  welche  (soweit  bis  1892  erschienen)  in  der  folgenden  detail- 
lierten Inhaltsangabe  bei  den  einzelnen  Stücken  citiert  werden. 

Bl.  la  Proömium  Bl.  lb  Altes  Testament :  Bl.  lb  Pen- 

tateuch  (Stücke  daraus  ediert  von  L.  Weingarten ,  die  svr.  Massora 
nach  Bar-Hebr.,  Diss.  Halle  1887) :  Bl.  lb  Genesis  Bl.  19b  Exo- 
dus Bl.  28a  Leviticus  Bl.  32a  Numeri  Bl.  37b  Deuterono- 
mium  Bl.  41b  Chronolog.  Tafel  von  Adam  bis  Moses  nach  grieeh., 
hebr.  und  syr.  Zählung  Bl.  43a  Iesus  b.  Nun  Bl.  45b  Richter 
Bl.  49a  Samuel  (nicht  in  zwei  Bücher  getheilt)  Bl.  56b  Chronol. 
Tafel  von  Iesus  b.  Nun  bis  Saul  Bl.  57*  Psalmen  (Ps.  3  4  6  7  9- 
15  23  53    hsggb.    von   R.  Schröter    in    Zeitschr.   d.   I).  Morg.  Ges.  29 
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(1875)  S.  247;  ganz  hsggb.  von  P.  de  Lagarde,  Praetermissorum  libri 
duo,  Gott.  1879,  S.  97)  Bl.  99a  Könige  (nicht  in  zwei  Bücher  ge- 
theilt)  Bl.  109b  Chronol.    Tafel    der  jüdischen    Könige  Bl.llla 

Proverbien  ('des  Greg.  Abulfarag  .  .  .  Anmerkungen  zu  den  salomoni- 
schen Schriften',  hsggb.  von  A.  Rahlfs,  Diss.  Gott.  1887  S.  2)  Bl.  114b 
Siracides  ('die  Scholien  des  Greg.  Abulf.  Bar  Hebr.  zum  Weisheitsbuch 
des  Josua  ben  Sira',  hsggb.  von  S.  Kaatz,  Diss.  Halle  1892)  Bl.  116b 
Ecclesiastes  (Rahlfs  a.a.O.,  S.  16)  Bl.  118a  Canticum  (Rahlfs  a.  a.  0., 

S.  20)  Bl.  120b  Sapientia    (Rahlfs  a.  a.  0.,  S.  28)  Bl.  121a  Ruth 

('die  Scholien  des  Bar-Hebr.  zu  Ruth'  etc. ,  hsggb.  von  A.  Heppner, 
Diss.  Halle  1888  S.  6)  Bl.  121a  Susanna  (Heppner  a.a.O.,  S.  16) 

Bl.  121b  lob  Bl.  125b  Isaias  Bl.  132b  Zwölf   kleine    Propheten 

('Greg.  Barh.  in  12  prophetas  minores  scholia'  ed.  B.  Moritz,  Diss.  Ber- 
lin 1882)  Bl.  140a  Ieremias  Bl.  143b  Ezechiel  Bl.  148a  Da- 
niel mit  Bei  und  Draco  (Bei  und  Draco  bei  Heppner  a.a.O.,  S.  26  27) 
Bl.  151b  Chronolog.  Tafel  über  die  70  Wochen  Daniels  und  die  übri- 
gen Ereignisse  der  jüdischen  Geschichte  von  Nebukadnezar  bis  Ves- 
pasian. 

Bl.  153b  Neues  Testament  (Vorrede  hsggb.  von  R.  Schröter 
in  Zeitschr.  d.  D.  Morgenl.  Ges.  29,  1875,  S.  274)  Bl.  154a  Matthaeus 

('Gregorii  Abulf.  Bar  Ebhr.  in  evang.  Matth.  scholia'  e  recogn.  I.  Spa- 
nuth,  Gott.  1879,  4°;  zum  Theil  als  Diss.  erschienen)  Bl.  175a  Mar- 

cus Bl.  179b  Lucas  Bl.  193a  Iohannes  ('Gregorii    Bar  Ebhr.  in 

evang.    Iohannis  comment' ,    ed.    R.    Schwartz ,   Diss.  Gott.  1878) 
Bl.  199b  Appendices  zu  den  Evangelien         Bl.  201b  Apostelgeschichte 
('Gregorii  Abulf.  Bar  Ebhr.   in  actus  apostolorum  et  epistulas  catholicas 
adnotationes'  e  recogn.  M.  Klamroth,  Diss.  Gott.  1878,  S.  2)         B1.208b 
Katholische    Briefe    (Klamroth  a.  a.  0.,  S.  24)  Bl.  210b    Briefe    des 

Paulus  ('Gregorii  Abulf.  Bar  Ebhr.  in  epistulas  Paulinas  adnotationes1 
ed.  M.  Loehr,  Gott.  1889;  zum  Theil  als  Diss.  erschienen). 

Die  Handschrift  wurde  nach  der  oben  erwähnten  Kaufurkunde 
Bl.  224a  im  Jahre  2082  griech.  Ära  =  1771  n.  Chr.  für  8  Goldstücke 
an  einen  Diakon  Jeremias  (in  Kuturbul?)  verkauft.  Albeit  Socin 
kaufte  sie  um  1870  in  Diarbekr  (vgl  Schröter  in  Zeitschr.  d.  D.  Mor- 
genl. Ges.  29  1875,  S.  248).  Yon  Socin  kaufte  sie  1871  die  Göttinger 
Bibliothek. 

Syr.  5  (orient.  18b)  orientalisches  Papier  188  Blätter  zu 

21{  :15  cm,    meist  in  zwei  Columnen  zu  25  Zeilen  beschrieben 
jakobit.  Schrift  im  J.  1792  d.  Gr.  ==  1481  n.Chr.   am  21.  Adar, 

dem  Mittwoch  der  dritten  Woche  des  Quadragesimalfastens,    vollendet. 

Gregorius  Abulfarag,  grosse  Grammatik  (JL-üöj?  JLaJ^o). 
Das  Werk  ist  nach  anderen  Hss.  hsg.  von  Abbe  Martin  im  l.Bd.  der 
'Oeuvres  grammaticales  d'Abou'lfaradj,  Paris  1872'. 

Der  Schreiber  nennt   sich    auf  Bl.  185a    .  .  jülaäjdo  JL»$->*  .  .  wcljl* 

lebte  im  Kloster  des  Mar  Abai  auf  dem  Korosgebirge  (wi-aoj  1+++^ 
ifloojouD  wja^aj  v^aj  Bl.  185a),  dessen  Lage  er  Bl.  184b  genauer  so  be- 
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schreibt:  )jlqojl>  Jjojl  ^t^ojLa»  JKd^^o  J;-ß*cojLo  K>jo  cn^^^j 
f;.^!?  J^£dJLd?  (K**^;.^  lis^iB  ^>  .  jLu-QQ.jw.io ;  die  hier  genannten 
Orte  liegen  nordöstlich  von  Mardin  (vgl.  Sachau  'Reise  in  Syrien  und 
Mesopotamien'  S.  419  ff.);  (*oa,  wird  mit  >Oj  'Säur'  identisch  sein,    vgl. 

die  von  Payne  Smith  no.  175  beschriebene  Oxforder  Hs.,  die  zwei  Jahre 
vor  unserer  Hs.  in  demselben  Kloster  geschrieben   ist.  Als  im  J. 

1481  regierende  Kirchenhäupter  der  Jakobiten  werden  auf  Bl.  184b 
genannt:  Chaleph  (*aCSa),  gen.  Ignatius,  als  Patriarch  von  Antiochia; 
dessen  Schwestersohn ,  gen.  Basilius ,  als  Weihbischof  des  Ostens ;  Jo- 
hannes o^*ft  ^  als  'unser  Metropolit'  (vgl.  Assemani  'Bibl.  Orient.' 
II  385  no.  60*  462  no.  48,  386  no.  61  und  die  citierte  Oxforder  Hs.). 
Auf  Bl.  185a  nennt  der  Schreiber  seine  Klosterbrüder  JK  m  s^cua,.» , 
oajä^»»,  ^.i^o-,  poi^L  Jbooji,  äsoo-*,  tnr>on«$Qjo,  )a.Jc*a>.  »o\mv>, 
^Qj ,  jua^w  ,  ferner  die  Brüder  von  Mar  Diinet  J^a^  und  jooi^j  und 
die  von  Mär  Theodot  J^ooj  ^a  (den  Oheim  des  Schreibers)  und  dessen 
Vater  ^qqju»  jL*, r>v>  (den  Grossvater  des  Schreibers);  am  Rande  ist 
noch  von  erster  Hand  JIä^wj  hinzugefügt.     Die  Mehrzahl  dieser  Namen 

kommt  auch  in  der  erwähnten  Oxforder  Hs.  vor.  Die  drei  Klöster 
liegen  zusammen  bei  Killith  (vgl.  Sachau's  'Reise'  S.  420). 

Am  Anfange  und  Schlüsse  der  Hs.  finden  sich  Bemerkungen  und 
Kritzeleien  von  späteren  Händen. 

Die  Hs.  ist  1871  von  Dr.  Albert  Socin,  damals  in  Basel,  gekauft. 

Dabei  eine  Reihe  aus  dem  Deckel  losgelöster  Fragmente,  meist 
Theile  arabischer  Schriftstücke  aus  der  Mitte  des  18.  Jahrh.  (viele  mit 
Siegeln),  auch  einige  Fragmente  syrischer  Handschriften. 

Syr.  6    (orient.  18)  europäisches   Papier         Titel -Seite    und 

169  S.  (Lagen  von  8  Bl.)  zu  12  :  9J  cm  die  Text-Columnen    zu  11 

Zeilen  sind  nur  5  cm  breit,  so  dass  ein  3^  cm  breiter  Rand  frei  blieb 
maronitische  Schrift,  ganz  vocalisirt  (mit  griech.  Vocalen),  mit  schwar- 
zen diakritischen  und  mit  rothen  ^ao?-  und  u.a,cud- Punkten  versehen. 

Überschriften  roth,  meist  mit  schwarzen  Punkten,  nur  zum  Theil  voca- 
lisirt um  1600  weisser  Pergamentband. 

Titel  (ohne  den  Namen  des  Verfassers)  vxqju  ,uo>  o^-ul>  ^^ 
ujau^io;.^?  JL^t^s  ooKä(?  Jj(  1+jlzo  u^)  (;^~co  JL^as»,  dann  ohne 
Interpunktion  JK^o^^f  {h^nn  &  vi~>  vo*aoo;.Ä. 

Der  Text  ist  abgedruckt  von  Bertheau  1843  unter  dem  Titel 'Gre- 
gorii  Bar  Hebraei  ..  .  grammatica  linguae  syriacae  in  metro  Ephrae- 
meo  .  .',  nach  anderen  Handschriften  neu  herausgegeben  vom  Abbe 
Martin  im  2.  Bd.  der  'Oeuvres  grammaticales  d'Abou'lfaradj',  Paris 
1872.  Auf  den  breiten  Rand  ist  (neben  jedem  Vers)  eine  lateinische 
Übersetzung  geschrieben,  wie  es  scheint,  von  alter  italienischer  Hand, 
aber  nicht  von  der,  welche  den  Text  geschrieben  hatte  (vgl.  Bertheau 
S.  ix). 

In  dem  Ornament  über  dem  Titel  steht  wK^Jt^S  (so  ty^^JLaaa 
wJo*JboSs,  d.h.  'Michael  ..,  Maronit',  wahrscheinlich  Name  des  Schrei- 
bers. Auf  S.  169  steht,  offenbar  nicht  von  dem  Besitzer  selbst,  son- 
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dern  von  einem  anderen  geschrieben:  auf  fc*JL«  JJ5UJI  ^.ysLxJt  \^JjS 
^iL*il  uj.  l  <jy«S  J^.v^  0^3  L-sJ  *£iä>2  iL*j*  d.  h.  'Buch  des  klugen 
Akuriten  (d.  h.  Mannes  aus  Akura  im  Libanon) ,  den  Gott  —  der  ge- 
priesen sei  —  bewahren  und  uns  lange  Zeit  erhalten  möge.  Amen,  0 
Herr  der  Welten'. 

Akuriten  werden  augeführt:  1)  Moses  aus  Akura  'circa  a.  1579  in 
collegio  Maronitarum  .  .  .  Romae'  (vgl.  Assemani ,  Bibl.  Mediceae  cod. 
Orient.  Catal.  p.  70) ;  2)  Petrus  aus  A.  (Assemani  Bibl.  Or.  I  553) ; 
3)  dessen  Sohn  Joseph  aus  A.  (Assemani  ebenda),  welcher  eine  1647  in 
Rom  gedruckte  syrische  Grammatik  verfasst  und  das  pariser  Exemplar 
unseres  Werkes  besessen  hat  (bei  Zotenberg  no.  252).  Er  ist  vielleicht 
der  im  Göttinger  Exemplar  genannte  Besitzer.  Ausser  der  lateini- 

schen Übersetzung,  die  im  Maroniten-Collegium  in  Rom  zu  Unterrichts- 
zwecken geschrieben  sein  wird,  deutet  auf  römischen  Ursprung  des 
Gott.  Exemplars  auch  der  von  Martin  (II  8)  hervorgehobene  Umstand, 
dass  ein  Exemplar  in  der  Minervabibliothek  in  Rom  mit  dem  Göttinger 
so  übereinstimmt,  dass  Martin  geneigt  ist  'de  le  regarder  comme  une 
copie  ou  comme  l'original  du  manuscrit  de  Gottingue'. 

1764  aus  der  Kgl.  Bibliothek  in  Hannover  überlassen  ;  erwähnt 
von  Michaelis,  Abhandlung  von  der  Syr.  Sprache,  1.  Aufl.,  Göttingen 
1768,  S.  94  =  2.  Aufl.,  1786,  S.  103  und  von  A.  G.  Hoffmann,  Gram- 
matica  syr.  1827  S.  30. 

Syr.  7  (orient.  18°)  47  Blätter,  europäisches  Papier,    von  ver- 

schiedener Grösse. 

Excerpte  E  w  a  1  d '  s  aus  syrischen  Handschriften : 

Bl.  1—12  und  46 — 47  Syrische  Übersetzung  des  Daniel  von  Ja- 
kob von  Edessa,  aus  der  Hs.  der  Pariser  Nationalbibliothek.  An- 
cien  fonds  5  (Zotenberg  no.  27). 

Bl.  13 — 18  Apokryphe  Apostelgeschichten  aus  der  Pariser 
Hs.  Ancien  fonds  143  =  Zotenberg  no.  234,  Theil  1 ,  Stück  43  13 
40  35. 

Bl.  19 — 29  Excerpte  aus  Gregorius  Bar  Ebhraja's  grosser 
Grammatik,  aus  den  Hss.  der  Bodleiana  Hunt.  1  und  Poe.  298  (Payne 
Smith  no.  122  und  198);  vgl.  Ewald  in  d.  Zeitschr.  f.  d.  Kunde  des 
Morgenl.  II  109. 

Bl.  30 — 38  Geschichte  Josephs  und  Asiath's  (Asenath's)  aus  den 
Hss.  Brit.  Mus.  Add.  7190  (Rosen-Forshall  no.  49)  fol.  319  und  Add. 
17202  (Wright  no.  919)  fol.  8;  herausg.  von  Land  in  'Anecdota  syriaca' 
III  S.  15  ff. 

Bl.  39 — 45  Gregorius  Bar  Ebhraja,  Gedicht  über  die  gött- 
liche Weisheit,  aus  der  Pariser  Hs.  Ancien  fonds  165  (Zotenberg  no.  271). 

Syr.  (mandaeisch)  8  (orient.  15  16)  2  Bände  von  164  Blättern 

und  326  gezählten  Seiten  zu  16J  :  10  cm  1796  und  1807 

'Analecta  Sabiaca'  Bd.  I :    'Excerpta    ex    codieibus    Oxo- 

niensibus  [Huntingdon.  71  und  6  =  Payne  Smith  no.  204  und  203] 
et  Vinariensi,  illa  ex  apographo  Y.  PI.  Rev.  H.  E.  G.  Pauli,  haec  ex 
codice    ipso    [der   nach   Bl.  133    'apographon    codicis    Parisiensis'    ist] 
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transcripsit  Georg.  Guil.  Lorsbach  autumno  a.  1796'.  Bd.  II:  'über 

Cholasteh,  ex  V.  Cl.  Gustavi  Knoes,  Suevi,  apographo  codicis  Colber- 
tini  4108  Regii  309  D  [Zotenberg  no.  12]  transcripsit  Georg.  Guil. 
Lorsbach  d.  17. — 30.  Sept.  1807'.  Vgl.  Lorsbach  'Neue  Beiträge  zu 
den  Apokryphen  des  N.  T. ,  Marburg  1807'  und  im  'Museum  f.  bibl. 
und  oriental.  Litteratur,  Marburg  1807'  S.  3  und  72. 

Syr.  9  4  zum  Theil  zerrissene  Blätter  zu  25  :  17  cm  mit  24 
oder  25  Zeilen  auf  der  Seite         etwa  14.  Jahrh. 

Fragmente  eines  jakobitischen  Hymnenbuches.  Bl.  2b  Unterschrift 
eines  Abschnittes  JLt\^t  j£*a,  und  Überschrift  des  folgenden  ssoi 
fo*Ss  1^9  (später  corrigiert  in  IJLiOt-o)  J^io^ß  JL^*a..a,  JLq2ls-£.  Bl.  3b 
trägt  die  Lagenzahl  ©*.,>. 

Ausgelöst  aus  cod.  arab.  104. 


Türkische  Handschriften. 


Türe.  1  (orient.  182b)  Ein    auf   grobe  Leinwand  aufgezogener 

Papierstreifen  von  2  m  80  cm.  Länge  und  7— 7|-  cm  Breite.  Sehr 
schlecht  gehalten;  besonders  ist  die  Schrift  dadurch  vielfach  abgerieben, 
dass  bei  Aufrollung  des  Papierstreifens  über  einen  kleinen  Holzcylin- 
der  die  Schrift  nach  aussen  zu  liegen  gekommen  ist.  Gutes  türki- 
sches Nashi  ohne  Vocale. 

Den  Inhalt  bilden  arabische  Gebete  mit  türkischer  Erläute- 
rung ;  von  Titeln  ist  nur  noch  (roth  geschrieben)  viKUll  q^^*  *Li  \j& 
vorhanden;  vgl.  Gotha,  arabisch  no.  785  und  789. 

Am  Ende  ist  eine  Mittheilung  über  die  Geschichte  der  Handschrift 
angefangen   ('Observandum    ad   futuram  rei   memoriam.     Ess  hatt  dess 

Hoch ');    vollständig   steht   dieselbe   ebenda  auf  der  Rückseite; 

sie  ist  datiert  vom  19  Septembris  1664  und  unterschrieben  von  F. 
Christophorus,  Abbas  Schönthalensis.  Es  ergiebt  sich  daraus,  dass  die 
Handschrift ,  wie  die  meisten  ihresgleichen ,  durch  die  Türkonkriege 
aus  Ungarn  nach  Deutschland  gekommen  und  1664  dem  Kloster  Schön- 
thal geschenkt  worden  ist.  In  die  Göttinger  Bibliothek  kam  sie,  einem 
aufgeklebten  Zettel   zufolge,    1875  aus   Heinrich  Ewald's  Nachlass. 

[W.  Peitsch] 

Türe.  2  (orient.  183)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen 

81  Bl.  zu  20J  :  15  cm  Bl.  1—53  vom  Jahr  1691  orientalischer 

Lederband 

Bl.  1 — 53:  Nastalik  zu  23  Zeilen  auf  der  Seite,  im  Anfang  zier- 
lich und  sauber,  gegen  das  Ende  hin  sich  verschlechternd;  etwas  voca- 
lisirt.     Stichwörter  roth.     Eine  Anzahl  Blätter  sind  gelb  gefärbt. 

Der  Titel  des  Werkes  steht  in  Diwäni-Schrift  auf  Bl.  3a  (Bl.  1  und 
2    sind   Vorsetzblätter   mit    einigen    belanglosen    Notizen) :    ^>lxS    \^\$> 

*^)  k^J^'  f5^V^  oUJb'  Q-»  oJo^x**5i,  die  mystische  Abband- 
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hing  des  Narkisizädah,  vgl.  Pertsch,  Berl.  Cat.  no.  145.  Zahlreiche 
Randbemerkungen  von  verschiedenen  Händen. 

Anfang :  j/wj.  (j^xs  ^ßJ3  £z£>\oS  »J>xL^x  §\>ta  u->1j  &jj.j  . 

Die  Abschrift  ist  datirt  vom  Jahre  1103  (beg.  24  Sept.  1691). 

Bl.  53b  und  54  allerlei  Bemerkungen. 

Bl.  55b — 80a  Schönes  deutliches  Nashi  zu  23  Zeilen  auf  der  Seite, 
unvocalisirt.  Ein  Tractat  theologischen  Inhalts    ohne  Angabe  des 

Verfassers  oder  eines  Titels. 

Anfang :  Jj|  $\  *J|  ^  l+JS  JJLas  \J^.^  ^ . 

Türe.  3  (orient.  182)  europäisches  Papier  3  +  270  +  1  Bl. 

nach  Originalfoliirung,  zu  20J  :  14  cm,  mit  21  Zeilen  1633 

Meist  gutes  und  deutliches  Nastalik  von  verschiedenen  Händen, 
unvocalisirt.      Überschriften    roth.  Orientalischer    Lederband    mit 

Klappe. 

Ein  Compendium  der  praktischen  Theologie  und  des  ka- 
nonischen Rechts  in  Frage  und  Antwort  von  einem  ungenannten 
Verfasser.  Die  Schrift  ist  in  57  Paragraphen  eingetheilt ,  zwei  Vor- 
setzblätter enthalten  den  Index.  Die  Foliirung  springt  von  88  auf  90 
über ,  jedoch  ohne  Lücke  des  Textes.  Am  Rand  viele  Bemerkungen 
von  der  Hand  des   Schreibers. 

Anfang :  ^ oJjl  <i\$  vi>tA>  t-X+f  o*^  ^^Ck^  . 

Die  Abschrift  wurde  vollendet  in  der  zweiten  Dekade  des  Sawwäl 
1042  =  April  1633. 

Türe.  4  (orient.  182a)  108  beschriebene  Blätter  zu  14^  :  10  cm; 

gutes  Nasta'lil^  mit  13  Zeilen  auf  der  Seite.  Durch  eingedrungene 
Feuchtigkeit  fleckig  geworden  ,  doch  ohne  wesentliche  Beschädigung 
der  Schrift.     Lücke  zwischen  Bl.  97  und  98. 

Diese  am  Anfang  und  am  Ende  unvollständige  Handschrift  ent- 
hält ein  Werk  über  dogmatische  und  praktische  Theologie, 
über  die  jyo^  und  die  ^JcXJi  p^s.  Welches  Werk  wir  vor  uns  haben, 
kann  ich  bei  dem  defecten  Zustand  der  Hs.  nicht  sagen  ;  gewiss  ist 
nur  1)  dass  es  nicht,  wie  eine  alte,  mir  unbekannte  Hand  auf  einem 
hinten    eingeklebten    Zettel    behauptet,     der   Katechismus    (äJL*.   oder 

Mb  c^ltfj)  des  Birgeli  (geb.  929  =  1522/23,  f  981  =  1573/74)  ist 
(vgl.  Türe.  5  no.  6) ;  und  2)  dass  die  vorliegende  Schrift  vielmehr  zwi- 
schen den  Jahren  909  =  1503/4  und  932  =  1525/6  verfasst  sein 
muss;  denn  aufBl.  28a  Z.  2  sagt  der  Verfasser:  JU>  <BlcI)^«j&t  ifa-9 

#Ji  ^  \&j-\  \y.b  q^aJ>;>  J.C  Ij^o  <Jv£»i  ,-yA^  •  Der  Verfasser  schrieb 
also  während  'Ali  G'amäli  Mufti  war;  und  das  war  eben  während  der 
Jahre  909—932  der  Fall  (s.  H.  Hai.  tab.  chronolog.  p.  \tf  Z.  12,  und 
Hammer,  Gesch.  des  osman.  Reiches,  Ausgabe  in  vier  Bänden,  I  814). 

Anfang :  4^Xi  ^  ^JLäiLJb  '^S  ^X&Jüi   &U>Iäää!  ^»^  j^£>+^\> . 

[W.  Pertsch] 
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Turc.  5  (orient.  184)  61    beschriebene   Blätter  zu  19:14  cm; 

bis  Bl.  31  gutes,  15 zeiliges,  zum  Theil  vocalisirtes  Nashi  von  türki- 
schem Zuge ;  von  da  an  ebensolches  Nasta'lik.  Am  Ende  steht  von 
alter  Hand:  'dieses  ist  Ein  recht  Tu  .  .  .  (?)  Buch  welches  ich  in 
napell  de  Romaniis  bekommen  Im  Jahre  Anno  1686'. 

Inhalt  : 

1)  Am  Anfange  defect,  der  sogenannte  Thronvers  ^XH  Süi  des 
Kur'äns  (II  256),  mit  türkischem  Commentar. 

Anfang:  ^^u^  /£$  ao'J>L*.cj.$>  *$\  *Ji  ^  'iLxj  ^ßJÜ  *Bi  '^\  j^'s 

2)  Bl.  lb  ein  mit  der  112.  Sürah  beginnendes,  arabisches  Gebet, 
dann  (Bl.  2b)  cjjJüs  *(c^  (vgl.  Gotha,  arab.  V  138),  beides  gleichfalls  mit 
türkischem  Commentar. 

Anfang  :yy  ^j^Jo  tfi  ^  »S  itt  j^l  jcls?  l>  ^ajJ  ,/w  ^s>]  ä&!  j.S>  JJ> . 

3)  Bl.  5b  unter  der  "Überschrift  -iwJüU  eine  Eintheilung  sämmtlicher 

Menschen  in  vier  Classen  ^L  (Männer  des  Schwerts,  der  "Wissenschaft 
und  der  Feder,  der  Kunst  und  des  Handels,  des  Ackerbaues),  nebst 
Schilderung  dessen,  was  an  ihnen  wesentlich  *;^  ist.  Darauf  folgt 
eine  mit  einem  »^hj^  \&.A£s>  überschriebenen  Matnawi-Gedicht  ein- 
geleitete Auseinandersetzung  darüber,  wie  nothwendig  es  für  das  Ge- 
deihen des  Staates  sei,  jene  vier  Stände  gut  auseinander  zu  halten  und 
nicht  mit  einander  zu  vermischen. 

Anfang :  Jk  j»lk>  ^^^  *S  jöJJ^r\  ß[s£\  vJXwt  &UL*  *S  ^J  s*^** 

4)  Bl.  8b :  eine  Abhandlung  ohne  Angabe  eines  Titels  oder  Ver- 
fassers. Sie  handelt  zuerst  über  die  Pflicht  des  Glaubens  an  Gott  und 
den  Propheten,  dann  folgen  ^UajJ&JI  So  £  v_>Ij  —  sIlXJÜI  So  £  ^j\j  — 
jAfiJtj  (j»j^i  *itXjyv3  j  v-jL  und  ^sic!^AAAali  ^c  jmq1\  S3  J,  ujL. 

Anfang:  aJU,  lX*.^5   LjaL*  ^a  ^«bUJU,  s^LaJI^   6cfciL*H  vli.  *ß  k\*Ji 

5)  Bl.  20b  unter  der  Überschrift  ^^S  v\T^  JoLäxIL  \aLuvo  SJLw, 
dieselbe  Abhandlung  über  die  Grundsätze  des  muhammedanischen 
Glaubens,  welche  auch  im  Brit.  Museum  p.  7b,  II  und  in  Leipzig 
no.  CCXXVI,  2  (p.  489)  vorhanden  ist.  An  ersterer  Stelle  wird  der 
Verfasser  Rümi  Muhammad  Efendi,  an  letzterer  nur  Rümi  Efcndi 
genannt.  Ein  Ahmad  Rümi  al  Akhisäri  starb  nach  II.  H.  I  250  im 
Jahre  1041  (=1631/2),  nach  III  382,  6061  zwei  Jahre"  später.  — 
Über  den  Inhalt  der  vorliegenden  Schrift  berichtet  Fleischer  zu  der 
Leipziger  Handschrift  ausführlich  *).  — 

1)  Die  Handschrift  Asch  88  enthält  auf  Bl.  51a— 55b  ein  zweites  Exemplar 
dieser  Abhandlung. 
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Anfang:  &JU,  \X^^  Ij^Xa*«  ^.c  ^o^LmJIj  ^Lai^   '^IL*il  ^  aÜ  lX.*±=* 

6)  Bl.  32b  das  unter  dem  Titel  J,S\j  S^c^l^  sehr  bekannte  Lehr- 
buch des  muhammedanischen  Glaubens  von  Birgeli  Muhammad 
Efendi *)  (f  980  oder  981  =  1572/4),  welches  u.  a.  auch  in  Gotha  und 
Berlin  vorhanden  ist.  Vgl.  Gotha  no.  49,  2  und  Berlin  no.  99.  —  Ab- 
schrift datirt  vom  Rabic  I  1054  =  8  Mai— 6  Juni  1644. 

Anfang:  ».As.  «a!^5  &«!  q-»  Ul*^,  ;^bL^U  LiiAS>  ^tXJI  &Ü  «A^il 
j^UJ^  «>JUaiL  [W.  Pertsch] 

Türe  6  (Orient.  187)  74 2)  beschriebene  Blätter  zu  21 :  15^  cm. 
Die  Handschrift  zerfällt  in  zwei  Haupttheile  :  I  (Bl.  2 — 29)  von  orien- 
talischer Hand  mit  grossem,  kräftigem,  verhältnissmässig  gutem ,  7  zei- 
ligem Diwäni  geschrieben  ;  nur  Bl.  19—22  und  29  von  anderen,  klei- 
neren und  schlechteren  Händen.  II  (Bl.  30 — 73)  von  der  Hand 
eines  Europäers  mit  gutem,  sehr  deutlichem  Nashi  geschrieben;  auf 
der  Seite  stehen  hier  17 — 19  Zeilen. 

I. 

Ohne  alle  Einleitung,  selbst  ohne  Basmalah  beginnend,  ein  in  der 
Überschrift8)  iXO^  ^Läit  genannter  Briefsteller,  der  lehrt,  in  wel- 
cher verschiedenen  Weise  man  an  Leute  verschiedener  Stellung  und 
verschiedenen  Ranges  schreiben  soll :  erst  an  den  Gross vezir  ^jc  jO^o, 
dann  ein  Pascha  an  einen  anderen,  ihm  gleichstehenden  o0oJl&l>  ^\.'i\ 
.Jbjlj  JIj.a^j  xAj^Ljy,  dann  ebenso  ein  Aga  an  den  anderen,  dann  an 
einen  Defterdär  ^yi^  .j.^'  «»ut  J^ax> ^.j  ^tayi^  u. s.w.  Verschiedene 
der  Briefe  sind  datirt,  und  zwar  stets  von  den  Jahren  1168  oder  1169 
(=  1754/56);  die  Sammlung  wird  also  wohl  aus  dieser  Zeit  stammen. 
Auf  Bl.  25b — 28b  sind  fortlaufend  Zahlen  in  gewöhnlicher  Form  aufge- 
schrieben, denen  wahrscheinlich  die  entsprechenden  Siyäk  ah  -Zahlen 
beigeschrieben  werden  sollten  ;  danach  ein  paar  Exempel  und  endlich 
noch  einige  Briefe,  welche  von  anderer  Hand  geschrieben  sind  und 
deshalb    nicht    zu    der    eigentlichen    Sammlung    zu   gehören   scheinen. 


1)  Zu  seinem  und  seines  Buches  Lob  stehen  über  dem  Anfang,  verkehrt  und 
schief  geschrieben,  die  folgenden  Verse   (Ramal  —  u |  _u j  __u I 

~u-): 

<J^>  jß}  <*^3   O^  *^f J  Lßj^J-^  J^rfi  ^  O^-J   C5^*  <xLao^L>I   ^äaaö 

2)  Die  Foliirung  geht    nur   bis   73  ;    mit  29  sind   aber  zwei  Blätter  (29  und 
29a)  bezeichnet. 

3)  ^  y j  vfo\  JL^XJ  \JJÜ\  «AjJe>  LAU  kJjS  kXP.    Unter  dem  Titel 

Ju.Jo  tLÄo!  erscheinen  ganz  verschiedene  Briefsammlungen;  vgl.  Krafft  no.  114 

und  115;  Wiener  Sitz.-Ber.  X  4;  XIII  27;  XIV  83;    ZDMG  VII  250;  VIII  846; 
Journ.  asiat.   1844,  I  223. 
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Auf  Bl.  lb  steht,  von  alter  Hand  geschrieben :  'Epistolae  Turchae  varii 
argumenta. 

IL 

1)  Bl.  30a  Türkische  Gespräch e.  Anfang :  Qy*J^t  j*i=>  j£^L,o 
vj^t  —  ^     L*o  \j  —  jjß.  L**  —  0y*y  jt^  j£a\j»s>\  u.  s.  w. 

2)  Bl.  41a  Arabische  Gespräche.  Anfang:  ^i  \j*j&\  I^LasÄj  -. 
'U.Ä  ^^stfAjy&JI  j»UÄ  Juu  (*.^^  l5;^j-^  ^t«  ^ie  Sammlung  ist 
also  am  Anfang  defect;  auf  Bl.  42b  beginnt  das  siebente,  auf  Bl.  44b 
das  achte  Gespräch  (xluCo). 

3)  Bl.  46b  die  Namen  einiger  Thiere,  oLj^as>  u^*j  ^aLJ  .  An- 
fang :  «.a^ww  —  .£  —  T^°  —  v*^  —  ^\\ySS . 

4)  BL  47a  die  bekannten  Anekdoten  von  (sic!) »£>j£>  ^.vXJi  yai 
s.  Berlin  no.  461.  —  Auf  den  ersten  Seiten  sind  nicht  selten  im  Texte 
vorkommende  Wörter  mit  lateinischer  oder  deutscher  Übersetzung  an 
den  Band  geschrieben. 

Anfang :    sXj\  oL/=  «•«j>xJI  yai  *.>>.:>  J&a  *S  jjjvXgt  <j*&  *ta>$  j^ji 

Auf  der  Vorderseite  von  Bl.  29a  steht,  von  alter  Hand  geschrie- 
ben: 'Hoc  libro  continentur  1°  Colloquia  Turcharum  lingua  conscripta 
—  2°  Historia  s.  Vita  Naseredin  Chogja,  quae  quamvis  sit  plena  re- 
bus admodum  obscoenis  eam  tarnen  magni  aestimant  Turchi  [sie].  — 
3°  Colloquia  quaedam  Arabica.  —  4°  Nomina  quorundam  animalium 
in  arabico  idiomate  expressa'.  Eine  andere,  gleichfalls  alte  Hand  hat 
3°  und  4°  mit  einem  Winkel  eingefasst  und  darunter  geschrieben 
'Desunt'.  Der  Schreiber  hatte  nicht  bemerkt,  dass  die  vier  Nummern 
nur  in  der  Reihenfolge  13  4  2  gebunden  sind.  [W.  Pertsch] 

Türe.  7  (orient.  169)  europäisches  Papier  36  Bl.  zu  20  : 

15  cm,  mit  8  Zeilen  1705  von  europäischer  Hand  geschrieben 

Bl.  1 — 12:  Türkisches  A-B-C-Buch,  betitelt:  Ab  ecedario  Tur- 
cico.  Bl.  13 — 32:    Vocabulario  de'  motu  Turcheschi  secondo  1' 

alfabeto.  Auf  den  ersten  7  Seiten  steht  die  türkische  Aussprache  am 
Bande,  und  auch  ein  paar  italienische  Bedeutungen.  Das  Vocabular 
geht  nur  bis  zum  Buchstaben  o.  Bl.  35  Wörter  'Francoys  Italiaans 

Hollands'. 

Geschrieben  von  Jan  Benting  van  Stavoren  im  Mai  1705  in 
Smyrna;  vgl.  Bl.  34b  lden  30  Maart  1705  ben  ik  hier  gekommen'. 

Türe.  8  (orient.  101)  geglättetes  Papier  mit  Wasserzeichen 

320  Bl.  zu  20  :  14$  cm,  mit  20  Zeilen  18  Jahrh. 

Schrift  deutlich  und  gleichmässig,  unvocalisirt.  Überschriften  roth. 
Der  Text  von  einer  rothen  Linie  umschlossen,  auf  Bl.  lb  und  2a  ausser- 
dem noch  von  einer  breiten  goldenen  orientalischer  Lederband 
mit  eingepresstem  Ornament  und  mit  Klappe. 

Die  Angabe  eines  Verfassers  oder  Titels  ist  in  der  Handschrift 
nirgends  zu  finden.  Das  Werk  enthält  Biographien  und  zwar 
Bl.  la — 120a  unter    der  Überschrift  auJUS  $.&+L>  Biographien    von  Per- 
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sonen  aus  der  Zeit  des  Sultans  Bäjazid  (II),  Bl.  120a—  195a  (fcuk 
(sic!)**^Lb)  aus  der  Zeit  Salim's  (I)  und  Bl.  195a— 320  («yftb  fiiub)  aus  der 
Zeit  Sulairaän's  (I).  Die  letzte  Biographie  ist  die  des  «^Ij^j^^Lb. 
Alles  dieses  führt  darauf,  dass  hier  die  türkische  Übersetzung  und  Be- 
arbeitung von  Täsköprizädah's  Biographien  türkischer  Rechtsgelehrter 
(küL^Jüi  /äjüLäJ!  s.  cod.  Arab.  85)  vorliegt,  welche  Muhammad  al- 
Magdi  im  Jahre  995  (s.  H.  Hai.  IV  67  und  Bl.  320\  wo  der  Dul- 
higga  995,  Oct. — Nov.  1587,  als  Datum  angegeben  ist)  unter  dem  Titel 
/öjULÄJi  /J.j!«As>  vollendete;  vgl.  dazu  besonders  das  von  Flügel  im 
Wiener  Cataloge  II  384  no.  1225  Bemerkte.  Bestätigt  wird  diese  An- 
nahme durch  die  Bezeichnung  des  Werkes  als  ä-öl^o  /*jIa&  &«^>«j, 
die  auf  dem  Schnitte  steht.  Die  Handschrift  enthält  indessen  nur  das 
letzte  Drittel  der  Biographiensammlung.  Als  Schreiber  nennt  sich 

Türe.  9  (orient.  171)  43  beschriebene  Blätter  zu  20  :  15  cm 

gutes,  durchaus  vocalisirtes  Nashi  mit  13  gespaltenen  Zeilen  auf  der 
vollen  Seite.  —  Auf  einem  vor-  (resp.  nach-)  gesetzten  Blatte  steht,  von 
alter  Hand  geschrieben,  oben  :  'Carmina  Turcica'  ;  unten :  'Ex  Bibliotheca 
J.  C.  Clodii,  in  Acad.  Lips.  Linguae  Arabicae  olim  Prof.  P.  celeberrimi, 
publica  auetionis  lege  sibi  acquisivit:  .  .  .'  (der  Name  ist  ausgeschnit- 
ten).    J.  C.  Clodius  starb  1745. 

Die  Hs.  enthält  eine  Sammlung  von  Erzählungen  in  Mat- 
nawi-Versen;  es  sind  die  folgenden: 

1)  ^äa^  kX*.*?  Usf\  s.  Leipzig  no.  cccxv,  3  (p.  540a).  Statt  ^su^ 
steht  in  der  Leipziger  Handschrift      8+Xz>. 

Anfang:      LS  J^T  ^*>  *<i-P  .jJ^JÜi  *Jo  »J>jJLj£jt\-pi  aJJJ 

2)  Bl.  20a  jG&  .Q&  j*s>  s-jUi' ,  mit  dem  Anfange: 

3)  Bl.  30a  (ßj  &Ls  UaS\  s.  Leipzig  no.  cccxv,  5  (p.  541a),  Dresden 
no.  175  und  264a,  Upsala  no.  130,4. 

Anfang :      *JüI  äJJI  ^S  q^  - JL&  ^         xUi  *brl  ^  *\y»  ^yULÄj 

4)  34a  ^ILJU  £+^+5»  UaS ,  die  sehr  verbreitete,  in  den  verschie- 
densten orientalischen  Sprachen1)  behandelte  Legende  von  Jesus  und 
dem  Todtenschädel.  Den  Inhalt  theilt,  nach  einer  gleichfalls  türkischen  Re- 
daktion, Fleischer  zur  Leipziger  Handschrift  no.  cccxv,  6  (p.  541a)  mit. 

Anfang:  v.S  ^\\j  q^I  ^p  i^UjJo  »yj  *^&'  *^  ^KaJjJ  pSj> 

5)  Bl.  38b  (*JL5?  f*&\ß\  0U**to  ,  mit  dem  Anfange : 

■  [W.  Pertsch] 

1)  Türkisch,  ausser  in  Leipzig,  auch  in  Dresden  no.  264  8;  München  no.261 
Bl.  160b;  bei  de  Sacy  no.  358  12. 
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Türe.  10  (orient.  172)  48  beschriebene  Blätter  zu  14:20  cm; 

Safinah-Format.  Verschiedene  Hände  ;  bisweilen  gutes  Nashi,  meist 

flüchtiges  Diwäni.  Wilken  hat  eingeschrieben  'Liber  continens  Car- 
mina,  Epistolas  et  alia  diversi  argumenti'. 

Es  ist  dies  was  wir  etwa  ein  Album  nennen  würden,  ein  Buch, 
in  welches  der  frühere  Besitzer  die  verschiedensten  Dinge,  die  ihn 
gerade  interessirten ,  zusammengeschrieben  hat.  Den  Anfang  macht 
ein  Schreiben  des  Sultans  Ibrahim  (reg.  1049—58  =  1640—48)  an 
den  indischen  Kaiser  Säh-g'ahän  (reg.  1037— 68  =  1628—58),  dann 
folgt  ein  jw«litä)dl«  des  Grossvezirs  Mustafa  Pasa  (d.  i.  Qara  Mustafa, 
hingerichtet  im  J.  1053  =  1644)  aus  der  ersten  Dekade  des  Rabf  I 
1050  =  21 — 30  Juni  1640,    dann,  aus  demselben  Jahre,   ein  a^ljj^c 

zwischen  Polen  und  der  Pforte  (vgl.  Hammer,  Osman.  Geschichte, 
kleine  Ausgabe  III  217  und  denselben  bei  Eichhorn  IV  4  S.  1662) 
u.s.w.  Später  folgen  (Bl.  43  und  46)  Recepte,  besonders  ophthalmia- 
trische ,  von  einem  Arzte,  welcher  in  der  Überschrift  ^yo-o  genannt 
wird;  es  ist  vermuthlich  der  Vater  des  bekannten  Arztes  ^ya/i  ^\ 
(resp.  &yoy*  £jÄ)  oder  n^\j  ^j.^i  (f  975  =  1567/8),  wenn  nicht  viel- 
leicht dieser  selbst  gemeint  ist  (vgl.  Rieu,  Brit.  Museum  p.  125a).  Von 
den  eingestreuten  Poesien  möchte  ich  ein  am  Ende  der  ersten  Nummer 
(Bl.  4a)  stehendes  (natürlich  persisches)  Bait  von  Häfiz  =  (Rosenzweig 
I  16  Z.  4  und  3  v.  u.) : 

mit  einem  ijc\jIg\  von  G'ami: 

hervorheben. 

Anfang  des  ersten  Schreibens :  (sic!)Ju\AJ3  ^.axäJJ  ^  y^oüiii  *JJ  JuJl 

[W.  Pertsch] 
Türe.  11  (orient.  173)  Handschrift  in  Safinah-Form ;    124  be- 

schriebene Blätter,  21  cm  lang,  9J  cm  hoch.  Mehr  oder  weniger  gutes 
türkisches  Nastalik;  auf  der  Seite  stehen,  schief  geschrieben,  ungefähr 
10  Bait.  —  Auf  einem  vorgehefteten ,  sonst  leeren  Blatte  steht  von 
Wilken's  Hand  'Collectio  Carminum  Turcicorum'.  Einband  mit  Gold- 
und  Silberfaden  gestickt.     Am  Anfang  ein  einfacher  'Unwän. 

Den  Anfang  machen  Gedichte  mit  der  Überschrift  ^.^U  L*-&  JU^- 
(vgl.  Berlin  no.  320  und  327);    darauf  (Bl.  12*0    folgen  andere  mit  der 

Überschrift  &yo  awlj  fl? ,  dann  (Bl.  14b)  ein  ^£\  überschriebener  Hym- 
nus von  einem  Dichter  Namens  ^^3^  (cder  Plänkler').  Die  übrige 
Handschrift  füllen  ^jf-,  i5y&-j  ^cXJÜlS-,  »XaXs-  und  ^L^-Gedichte1); 

auch    stehen    auf   Bl.  99  bis  101    einige  Ghazelen  von  ^.j,   (?)v^*as, 

c5^.avo?  ^AaL^,    ^^Zj,    L^°l>'     l^^"    U,Ul    ^^'       Allt    ^Ll1    Stellt 


1)  Verfasser:  ^J^S\  y/^it,    ^  ai^  ,   ^^ .  o}*^*  uni1  vicleAluUrc- 
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ein  Chronogramm  mit  der  Überschrift  jkS^&Jj  diX*^  \J*4)s£  f^^'i  das 

gemeinte  Datum  wird  am  Ende  mit  den  Worten  Jy^l  ^oU^  ^J>\  & 

Hfl1  *.Lw  angegeben;    ich  kann  aber   die  Worte,    deren  Buchstaben  als 

Zahlen  betrachtet  dieses  Datum  ergeben  sollen ,  in  dem  Gedichte  nicht 
finden.  [W.  Pertsch] 

Türe.  12  (orient.  176)  81  Blätter,    von   denen  das    erste   und 

das  letzte  nicht  zur  Gedichtsammlung  gehören;  21  :  12J  cm;  auf  der 
vollen  Seite  stehen  17 ,  meist  gespaltene  Zeilen.  Sehr  gutes  Nas- 
talik;  Seiten  und  Spalten  roth,  auf  den  beiden  ersten  Seiten  mit  gol- 
denen Leisten  umzogen ;  am  Anfang  ein  wenig  geschmackvoller c  Unwan. 
Wilken  hat  vorn  (auf  Bl.  2a)  angemerkt  'Carmina  turcica' ;  darüber 
hat  sich  als  früherer  Besitzer  der  Hs.  eingeschrieben  i*Ä$ljjt  iA&j1* 
(?)   .  .  .U5?.^U 

Der  Diwan  des  Dichters  Täbit  ciolS  (f  1124  =  1712/13;  s. 
Hammer,  Osman.  Dichtkunst  1Y  46,  Hanifzädah  bei  H.  H.  YI  617,  14891 
und  623,  14919).  Den  Anfang  machen  Kassiden ,  darauf  folgen  (von 
Bl.  27a  an)  Ghazelen,  dann  (Bl.  73a)  erst  ein  Tahmis,  darauf  Chrono- 
gramme,  Rubäciyät,  Mukattaät.  —  Andere  Hss.  dieses  Diwans,  resp. 
der  Kulliyat,  finden  sich  in  München  no.  168  und  169,  Wien  no.  726 
und  727,  St.  Petersburg  (Manuscrits  et  xylographes  no.  575  und  Asiat. 
Museum  S.  360)  und  im  Brit.  Museum  p.  202a. 

Anfang :  Lu&awOj  ;lx£  £LJ  j£>\  »cXJL^s  U^.i> 

[W.  Pertsch] 

Türe.  13  (orient.  181)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen, 

219  Bl.  zu  20J  :  14  cm,  mit  23  Zeilen  1638/39 

Sauberes,  zierliches  und  durchweg  gleichmässiges  Nashi,  unvoca- 
lisirt.     Überschriften  roth  orientalischer  Lederband  mit  eingepress- 

ten  Ornamenten. 

^^Lc  /^L>i,    ein  grosses  Werk  ethischen  Inhalts  von  .a\  ^  JU 

&Ui  bekannt  unter  dem  Namen  ^jU^-  ^  (Ibn  al-Hannä'i  f  979 
d.  H.  in  Adrianopel,  s.  H.  Hai.  I  203  no.  280),  welches  er  für  den 
Beglerbeg  von  Syrien  cAli  Pasa  972  (beg.  9  Aug.  1564)  verfasste  und 
nach  seinem  Namen  benannte.     Das  Werk  zerfällt  in  eine  Mukaddima, 

3  Kitäb  mit  folgenden  Überschriften :  _j£j  »joüLo  .*^L>i  As.  j^i  yJlaS' 

.£  BlXJÜLu    XJUvXÜ    -aJl\j  ^yAc    r^^ic^^    i  '<p^>J   ÜL«.  v^aJü  y^ljS  .0 

(Bl.  29a,  124a  und  192a)  und  eine  Hätima  (Bl.  218a),  welcher  als  Ap- 
pendix (^jijü  ££*L>  Jwjo)  das  Testament  des  Muhammad  ß  ^£UlJI 
^j.xäil ,  bekannt  unter  dem  Namen  Maulänä  ^Xj^lX:>,  beigegeben  ist. 
Über  den  Inhalt  vergl.  Flügel,  Wiener  Cat.  III  304  no.  1879,  und 
Hammer,  Osman.  Dichtkunst  II  341. 

Anfang  :  j&^buwj  (j*Iavw  j^l>k  ;j4$  ^'h  ^^  j^2)  jj^  • 

Die  Abschrift  wurde  vollendet  am  23.  Ramadan  1048  (28  Januar 
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1639)  von  der  Hand  des  ^-H^  Ou^  0*  ^j&hoa  (Bl.  219b).  Dieser 
Schreiber  bat  sieb  mit  der  gleichen  Datirung  auch  als  erster  Besitzer 
auf  Bl.  la  eingetragen,  daneben  noch  ein  späterer  vom  Jahre  1109. 

Turc.  14  (orient.  170)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen 

311  Bl.  zu  31 :  20J  cm,   mit  15  gespaltenen  Zeilen  auf  der  Seite 
17  Jahrn. 

Grosses  kräftiges  Nashi  vocalisirt.  Überschriften  und  Textumran- 
dung roth.  Orientalischer  Lederband  mit  Klappe. 

ftjvX*^  i*)!?P )  das  grosse  religiöse  Gedicht  des  Jäzigi-ogli, 
oder,  wie  er  bei  H.  Hai.  Y  429  no.  11553  heisst,  Muhammad  ibn  Kä- 
tib;  über  den  Dichter  handelt  Rien,  Cat.  Brit.  Mus.  168,  über  die  Ge- 
dichte Hammer,  Osman.  Dichtkunst  I  128.  Die  Stellen,  wo  der 
Dichter  sich  nennt,  sind  hier  ausgefallen ;  es  fehlen  2  Blätter  zwischen 
Bl.  3  und  4  und  einige  am  Schluss. 

Anfang  :  ^L*j  v_j.  tAs>J5  *JI 

Auf  dem  Deckel  steht:  Medina  Graeciae  urbs  me  genuit,  et  datus 
sum  Doctissimo  Domino  Surenio  a  G.  W.  Cotzeberg,  Hornae  d.  7 
April  1683.  Dann    besass  die  Hft  Gerardus  (Molanus)  abbas  Luc- 

censis. 

Türe.  15  (orient.  174)  55  beschriebene  Blätter  in  Safinah-For- 
mat  von  20  cm  Länge  und  9£  cm  Höhe;  vom  ersten  Blatt  ist  ein  Stück 
abgerissen.     Buntes  Papier,  türkisches  Nashi 

Eine  Sammlung  von  Der  wisch -Liedern,  wie  dieselben  .-gJI, 
(j'Uw,  i3-^  u.  dgl.  genannt  zu  werden  pflegen.  Bei  den  meisten  ist 
auch  die  Tonart  oder  Melodie  pUw,  nach  welcher  sie  gesungen  wer- 
den sollen,  angegeben  (|^i9  _ji  [Hs.  -•,!],  ^l*,  ö!/1?  /^LA«  u.  s.  w.). 

'Poemata  Turcica  variorum  auetorum'  und  'Collectio  Carminum  Tur- 
cicorum  varii  argumenti'  ist  vorn  und  hinten  (von  Wilken)  einge- 
schrieben. [W.  Pertsch] 

Türe.  16  (orient.  177)  34  beschriebene  Blätter;   Bl.  1 — 5  und 

34  etwas  kleiner,  als  Bl.  6 — 33,  der  Haupttheil  der  Handschrift;  diese 
letzteren  Blätter  haben  eine  Grösse  von  21 :  15  cm  und  sind  zweispal- 
tig mit  gutem,  vocallosem  NastaMik,  die  volle  Seite  zu  13  Zeilen,  be- 
schrieben. 

Der  Inhalt  der  Handschrift  ist  der  folgende: 

1)  Die  ersten  fünf  Blätter,  von  deren  erstem  nur  noch  die  untere 
innere  Ecke  vorhanden  ist,  enthalten  ein  am  Anfang  und  am  Ende 
defectes  Fragment  einer  in  arabischer  Sprache  abgefassten  Schrift  über 
das  Gebet  und  die  bei  demselben  zu  beobachtenden  Ceremonien.  Wie 
eine  Yergleichung  der  über  denselben  Gegenstand  handelnden  Hss. 
der  Gothaer  Sammlung  zeigt,  ist  es  die  äji^Ji  -b^-Ä  betitelte  Abhand- 
lung des  K  a  m  ä  1  p  a  s  a  -  z  a  d  a  h  (f  940  =  1 533/4) ,  welche  in  der 
Gothaischen  Hs.  no.  765  an  erster  Stelle  enthalten  ist.  Das  vorliegende 
Fragment  enthält  von  den  14  Seiten,  welche  die  Schrift  in  der  Gothai- 
schen  Hs.    umfasst,    zehn    und    eine    halbe,    nämlich    von    Bl.  2a  Z.  7 


478  Goettingen,  Universitäts-Bibliothek 

(J^wJIj  ^jÜ\  1*£>j)  bis  Bl.  7b  Z.  2  (Ji^iJI  £  ^  jÄ*»  3U).  —  Gutes, 
aber  nur  im  Anfang  vocalisirtes  Nashi  mit  15  Zeilen  auf  der  Seite. 
Wilken  hat  über  den  Anfang  von  Bl.  2  geschrieben :  'Fragmentum 
tractatus  moralis.  Arabice'. 

2)  Bl.  6b— 33a,  im  Inneren :  Dasselbe ,   ^i  £Jb>   betitelte  Gedicht 

von  Häkäni  (f  1015  =  1606/7),  welches  auch  in  der  Handsöbrift  Mi- 
chaelis 313  Bl.  55b  enthalten  ist;  s.  dort.  —  Die  Räume  für  die  Über- 
schriften der  Abschnitte  sind  leer  gelassen. 

Anfang:     Jjo  ^L^q j.j  b  <si^i  j&  ^S  &&  ^^)  &^aUwj 

Auf  BL  6a  steht  (von  Wilken's  Hand) :  'Carmen  Turcicum  laudem 
numinis  et  commemorationem  beneficiorum  ab  illo  hominibus  tributo- 
rum ,  ut  Mohammedis  ab  illo  in  mundum  missi  etc.  complectens'.  — 
Am  Ende  (Bl.  33a)  steht  ein  kurzes,  vor  dem  Coitus  zu  recitirendes 
Gebet  mit  der  Überschrift :  jJ*-^f  cLil  ^.»3  ^aj  .y&3i  »A^  (slc!)0Lx'i. 

3)  Bl.  6b— 12b,  am  Rande  und  von  anderer  Hand  geschrieben,  als 

no.  2,    im    ganzen    190  Matnawi-Bait   des   Metrums   Hazag  (u | 

u |  u ):    ein  Gedicht    zum  Preise    des  Propheten 

und    mit  Schilderung    seiner  Himmelfahrt,    also  wohl  eine  sogenannte 

La*.     Ich  kann  das  Gedicht  nirgends  erwähnt  finden. 


\*>i 


Anfang : 

4)  auf  der  Rückseite  des  letzten  Blattes,  welches,  ebenso  wie  no.  1, 
kleiner  ist,  als  der  Haupttheil  der  Handschrift,  steht  noch  ein  flüchtig 
geschriebenes  Fatwä.  [W.  Pertsch] 

Türe.  17  (orient.  17 7e)  geglättetes  Papier  mit  Wasserzeichen 

1+88  Bl.  zu  20J  :  13|  cm  mit  16 — 19  gespaltenen  Zeilen  auf  der  Seite. 
17/18  Jahrh. 

Kräftiges  und  sauberes  dem  Diwan?  ähnelndes  Nashi,  unvocali- 
sirt.     Überschriften  roth.  Orientalischer  Lederband. 

Gedicht  des  ^^r.  mit  dem  Titel  jt.  tu^S.  Über  dieses  religiöse 
Gedicht  des  Jahjä  in  Matnawi- Versen  vgl.  Hammer,  Gesch.  d.  osman. 
Dichtkunst  III  32  ff.    und  Rieu ,    Cat.    Brit.    Mus.  180b.  Die  Ab- 

fassungszeit fällt  in  das  Jahr  947  (beg.  8  Mai  1540). 

Nach  einer  kurzen,  nur  5  Zeilen  umfassenden,  prosaischen  Ein- 
leitung &)Ji  ^mo  ^^\  <$Ua  pM^lb)  p.$äsi\  ^i^J   beginnt   das  Gedicht  mit 

den  Worten:     »I    aJ^S  jy»  ^jy*  ^^H  *M  [**o  Jiuä  o0J^  ^l=> 

Auf  dem  Vorsetzblatt  und  den  3  letzten  Seiten  allerhand  Notizen. 
1875  aus  Ewald's  Nachlass  geschenkt. 

Turc.  18  (orient.  185)  218  beschriebene  *)  Blätter  zu  20  :  15  cm ; 
verschiedene  Nashi-Hände;  auf  der  Seite  stehen  19  Zeilen;  von  Bl.  156 
(no.  2)  an  vollständig    vocalisirt.     Ein   beiliegender  Zettel  enthält   u.  a. 

1)  Auf  Bl.  155    steht   nichts    als  —  auf  der   Rückseite  —  :   ajCJlo*    &xr>Lo 

.fr(sic!)j.^ü*(eic,)üü»-' 
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die  folgende  Bemerkung :  'Geschenk  des  Hof-  und  Canzley-R.  Blunien- 
bach  zu  Hannover  1815'.  —  Nicht  wenige  Blätter  sind  durch  einge- 
drungene Nässe  fleckig  geworden. 

Inhalt : 

1)  ein    defectes  Exemplar  des  Romane s   von  den  Heldenthaten 

des  jllw  lXxa*.  Diesen  Roman  hat  Fleischer  in  den  Ber.  d.  Kgl.  Sachs. 
Ges.  d.W.  II  (1848)  S.  35  und  150  (=  Kleine  Schriften  III  226  f.) 
besprochen  und  dann  H.  Ethe  vollständig  übersetzt  (2  Bde,  Leipzig 
1871,  8°);  vgl.  Berlin  no.  475.  Die  fehlenden  Blätter  der  ursprüng- 
lich alten  Hs.  sind  von  einer  viel  jüngeren  Hand  ergänzt;  trotzdem 
ist  das  Exemplar  immer  noch  (oder  besser :  wieder)  vielfach  defect : 
das  erste  Blatt  (neu)  entspricht  der  Übersetzung  Ethe's  von  I  S.  29 
Anfang  bis  S.  31  Z.  13;  Bl.  2  gehört  zu  dem  alten  Exemplare  und 
beginnt  mit  Ethe  I  S.  34  Z.  10,  worauf  die  Erzählung,  allerdings  mit 
ziemlich  vielen ,  aber  nicht  grossen ,  Lücken  (z.  B.  gleich  nach  Bl.  5 
und  7)  fast  bis  zu_  Ende  fortgeht,  nämlich  bis  Ethe  II  S.  237  Z.  9. 

Anfang:    *u\Jf  ^Jiä  Sj.aÜ\  ^Jo  ^^XäjJ  *ä*^>  ^uXby*  ^\y**  f^  l5<-^:P 

Ende  :    i^najjLc  <-\aav   S>*  ^ß\\x».A*»S   ...i»\.si-j»    ixi  ^+t?    -Lyäo    jji 

2)  Bl.  156:    ein  am  Anfang,    am  Ende  und  an  zwei  Stellen  auch 

im  Inneren  defectes  Exemplar  der  'Vierzig  Fragen'  j^*  xJ5, 
welches  Werk  hauptsächlich  durch  die  von  Zenker  besorgte  Ausgabe 
(Yienne  1851,  8°;  s.  Zenker,  Bibl.  Orient.  II  1204)  bekannt  ist;  vgl. 
Berlin  no.  133  4.  Der  Anfang  des  vorliegenden  Exemplares  entspricht 
Zenker  rf,  6,  und  der  Text  geht  nun  ununterbrochen  fort  bis  Bl.  176 
=  Zenker  fv,  letzte  Zeile;    hier   folgt  ein   leeres  Blatt,    welches  eine 

Lücke  von  einem  Blatte  bezeichnet.  Der  Text  geht  dann  (Bl.  177) 
weiter  mit  den  Worten  i^^U^j  _^l ^  (Zenker  fl,  Anfang)  und  läuft 
fort  bis  Bl.  216  ==  Zenker  aa,  10  v.  u.,  worauf  wieder  ein  Blatt  fehlt; 
Bl.  217  setzt  wieder  mit  (l /yä  **+#\*  xki  ein  und  führt  den  Text  fast 

bis  an  das  Ende ,  nämlich  bis  Jji  c\^a  (J-^V^  \&\  =  Zenker  91, 4  v.  u. 

Anfang :     ^Xz>}    _*x^>   <djj   .*\  i2£1JIäj   /  ö.>  »  ^\    .ya  Ju3L**l 

(Konstantinopel  1270:  fr,  2  v.u. 

[W.  Pertsch] 
Türe.  19  (orient.  165)  106  beschriebene  Blätter  von  20£  :  15  cm  ; 
ziemlich  grobes ,  aber  sehr  deutliches  Nashi  von  türkischem  Zuge ; 
auf  der  Seite  stehen  20 — 24  Zeilen.  Die  ersten  Blätter,  besonders 
aber  Bl.  10,  fleckig.  Nach  der  vorhandenen  Originalfoliirung  fehlen 
Bl.  1—9  21  22  27  28  34  35  71—78    81  88  91—99    (Lücke?)    129- 


1)  'Theuerung'  =  /  ä.bL^\i   bei  Zenker  ^  ,  5  v.  u.      Die   Ausgabe    von  Kon- 
stantinopel 1270  bat  (|f\,  3  v.u.)  /äJiS>  wie  die  Handschrift. 
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170  173—227;  dafür  sind  mit  231  zwei  Blätter  bezeichnet.  Zwei  Lö- 
cher in  Bl.  15  sind  mit  Papier  verklebt. 

Die  defecte  Handschrift  enthält  den  Roman  von  den  Helden- 
thaten  des  Harn z ah,  des  Sohnes  des  cAbd  al-muttalib  und  also  Oheims 
des  Propheten.     Er  wird  hier  » &  ^Läas>Lao  ^a\  ,    in    dem    arabischen 

Roman  gleichen  Inhalts  (s.  Gotha ,  arab.  2420  flg.)  ^Jl^Ji  ä;^  «v*"^ 
genannt.  Eine  andere  Handschrift  der  türkischen  Bearbeitung  ist  in 
der  Ambrosiana  vorhanden  (s.  Biblioteca  Italiana  Tom.  XCIV  p.  330 
no.  226).  Als  Verfasser  der  türkischen  Bearbeitung  wird  von  Hammer, 
Osman.  Dichtkunst  I  71  ein  im  Jahre  815  =  1412/3  verstorbener 
Schriftsteller  bezeichnet ,  welchem  eben  diese  seine  Arbeit  den  Bei- 
namen Hamzawi  eintrug. 

Anfang:  ^lAJj.-y*  -p  d£  **»*X£  p*y  l£**  *^i  auX»*i  j»J»,i  ,-y*. 

[W.  Pertsch] 

Türe.  20  (orient.  188)  123  beschriebene  Blätter  zu  20  :  15£  cm. 

Ziemlich  gutes  Nasta'lik  mit  gewöhnlich  19  Zeilen  auf  der  Seite; 
(j*  ist  nicht  regelmässig ,  aber  oft  durch  drei  untergesetzte  Puncte  ge- 
kennzeichnet; nur  10  und  9  Zeilen  stehen  auf  Bl.  64ab.  Auf  der 
Innenseite  des  Vorderdeckels  steht:  'Historia  Persica  Tarich  -  Tab  ari. 
TcbQ&nöxy  1721  :  20  gpaßpa';  auf  dem  ersten,  sonst  leeren  und  deshalb 
nicht  gezählten  Blatte,  von  Wilken's  Hand  'Compendium  historiae  Per- 
sicae  ab  Adamo  primo  nomine  usque  ad  Abusaid  Balladur  Chan  (f  1335) 
quocum  auetoritas  Mogolorum  a  Hulagu  descendentium,  qui  Irani  sive 
Persiae  regnum  arripuerant  sublata  est.  Distinctus  est  über  in  XXV 
capita,  quorum  ultimum  etiam  veteres  Assassinorum  enumerat l).  Ser- 
mone Turcico'. 

Das  in  osttürkischer  Sprache  verfasste  Geschichtswerk,  wel- 
ches den  Inhalt  der  vorliegenden  Handschrift  bildet,  beginnt  ohne  jede 
Einleitung,  ja  selbst  ohne  Basmalah,  sofort  mit  der  Aufzählung  der 
25  Capitel,  in  welche  es  zerfällt.  Der  Inhalt  derselben  ist  der  fol- 
gende: I  Bl.  2b:  die  Propheten  vor  Muhammad;  II  heilige  Männer? 
dieses  Capitel  ist  vom  Schreiber  ausgelassen;  III  Bl.  21a  die  Pasch- 
dadier;  IV  Bl.  23b :  die  Kajanier;  V  Bl.  27b:  die  ou^bJ!  djL*;  VI 
Bl.  29a:    die    Sasaniden ;    VII  Bl.  34b:    der  Prophet  Muhammad;   VIII 

Bl.  41a:  die  vier  ersten  Chalifen;  IX  Bl.  50b:  die  Imame  rL^x:  fcjl; 
X  Bl.  52b :  die  vjLspI  und  die  0^[i  des  Propheten ;  XI  Bl.  57a :  die 
Umaijaden;  XII  Bl.  65a:  die  Abbasiden;  XIII  Bl.  68a:  die  Saffariden 
(^J'j.Xj);  XIV  Bl.  68b:  die  Samaniden ;  XV  Bl.  72a:  die  Ghaznawi- 
den;  XVI  Bl.  74b:  die  Ghoriden;  XVII  Bl.  75a:  die  Buwaihiden; 
XVIII  Bl.  79a:  die  Seldschuken ;  XIX  Bl.  87a:  die  Chwarazmschahe ; 
XX  Bl.  98b:  die  Atabegen  von  Färis  (Salghariden) ;  XXI  Bl.  99b:  die 
Ismailiden  =  Fatimiden;  XXII  Bl.  102a:  die  Ismailiden  von  'Irak  und 
Huräsän  d.  h.  die  Kutluk  -  Chane ;  XXIII :  die  Fürsten  von  Kirmän 
(vom  Schreiber  ausgelassen) ;  XXIVB1. 103a:  die  Mongolen,  d.  h.  Dschin- 

1)  Dieser  Irrthum  beruht  wahrscheinlich  darauf,  dass  die  Namen  der  in  dem 
letzten  Capitel  behandelten  Personen   stets  mit   einem   roth   geschriebenen  &**.& 

eingeführt  werden. 
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giskhan  und  seine  Nachfolger;    XXV  Bl.  112b  (ohne  Bezeichnung  des 

Anfangs):  ^jL&/>  ^j>»<  fc#Ji,  religiöse  Parteiführer,  Häupter  religiöser 
Secten. 

Anfang :  0^j  ^JOj.^j  alN  J^.  cX.*.^  ,^L*it  $;^s  v>L  0  vi»  J^ 

[W.  Pertsch] 

Türe.  21  (orient.  160)  orientalisches  Papier,  471  Bl.  zu  22J : 

14  cm,  mit  31  Zeilen  1684/85 

Sehr  gedrängtes  und  flüchtiges  aber  immer  noch  leicht  lesbares 
Nasta'lik.     Überschriften  und  Stichwörter  roth.  Orientalischer  Leder- 

band mit  Goldpressung  und  mit  Klappe. 

Die  osmanische  Geschichte  vom  Anfang  bis  zum  Sultanat  Salim's  II ; 

dies   ist   wenigstens  der  letzte   vorhandene  Abschnitt ;    der   Schluss  ist 

verloren  gegangen.  Anfang:  /iiLi>^  '^ .jj  *jLo  J$t  s;^y*«J  u^&» 

Lgi^  J.J .      Nach   dem ,    was   Flügel  im  Wiener   Cataloge  II  241  zur 

Handschrift  no.  1022  bemerkt,  ist  dies  der  letzte  Theil  des  grossen  Ge- 
schichtswerkes des  ij.l\  <Aa£:  ^j  y\z\  qJ  ^äL^xi   (f  1008  beg.  24  Juli 

1599),  bekannt  unter  dem  Namen  'Ali.  Der  Titel  des  Gesammtwerkes 
ist  .L3^M  &iS ,  es  zerfiel  in  4  ^S . ,  von  denen  der  letzte  die  Geschichte 
der  Osmanen  behandelte;  s.  H.  Hai.  V  260  no.  10950,  und  Hammer, 
Gesch.  d.  Osman.  Reiches  IV  308"  und  651—654;  IX  190. 

Eine  Datirung  vom  Jahre  1096  (beg.  8  Dec.  1684)  befindet  sich 
auf  Bl.  296b. 

Türe.  22  (orient.  163)  europäisches    Papier,    1  Bl.  +  282  S., 

18 J  cm  hoch,  15£  cm  breit,  mit  21  Zeilen  1717 

Unschönes,  doch  immerhin  lesbares  Nashi.     Überschriften  roth. 

^  ä  L5U  v-jLx5"  im  Context  dß  aL^ui  (S.  3) ,  Geschichte  der 
Mongolen  und  Tataren  in  osttürkischer  Sprache  von  ^>L$j  ^jUüIjj! 
(Cj&U:^-  qLs>:  herausgegeben  von  Desmaisons,  Histoire  des  Mogols  et 

des  Tatares  par  Aboul-Ghazi  Behädour  Khan,  Texte  et  Tra- 
duction,  St.  Petersbourg  1871 — 74,  der  auch  diese  Hft  benützt  hat. 
Eine  nach  dieser  Hft  von  Messerschmidt  gemachte  Übersetzung  ist  er- 
schienen in  Gatterer's  Hist.  Journal  Bd.  12  und  16  (1778—1781).  Abu'l- 
Gäzi  Bahädür  Htm  begann  dies  Werk  im  Jahre  1074  d.  H.  (beg.  5 
Aug.  1663),  sein  Sohn  Abu'l-Muzaffar  wa'1-Mansür  Anusah  Muhammad 
Bahadür  Hän  (Tracl.  S.  343)  führte  es  zu  Ende.' 

Im  Bulletin  scientifique  de  Pacad.  des  sciences  de  St.  Petersbourg 
T.  IV  (1838)  S.  230  characterisirt  Desmaisons  unsere  Hs.  folgender- 
massen:  'Le  manuscrit  de  Göttingue,  quoique  fort  inexact  en  plusicurs 
endroits,  est  pourtant  beaucoup  plus  complet  que  le  text  imprime  ä 
Kazan  (1825)  et  m'a  offert  plus  de  quatre  cents  variantes,  qui,  presque 
toutes,  presentent  une  lecon  plus  satisfaisante  et  servent  souvent  ä  re- 
tablir  le  vrai  sens  .  .  Les    fautcs    dont    abonde   ce  manuscrit  accusent 


1)  Zweimal,  einmal  schwarz  und  einmal  roth  geschrieben. 

2)  Hs.    M.oJ. 

:;i 
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presque  ä  chaque  pas  l'ignorance  ou  le  peil  d'attention  du  copiste'. 
Der  Text    ist    von   anderer  Hand   durchcorrigirt   und    mit   Randnoten 
versehen.     Dieser  Corrector    hat  seinem  Ärger  über  die  Nachlässigkeit 
des  Schreibers   in    ein   paar  Versen  hinter  der  Unterschrift   Luft  ge- 
macht.    Man  findet  sie  mit  Übersetzung  im  Bulletin  scientif.  a.  a.  0. 

Anfang  des  Werkes:   qU*1   v^aS  ^  iA^jC^Äj   sju«LgXä^  iajw!üüü\ 

.  qL£  .^tXJ^J  »tAiLxjv>  j^j  15^*^  <&*•**  j^*/*»  ry^  J>j*J  c*ö  ^Jj 

Die  Unterschrift  auf  S.  283  lautet:    tcJJ«j  ^olr  äljf  §^  *ü  lXaIL 

jAÄ=s-     -AÄ5  (3^^  J-J  ^^Jjii    ^    /  ».3^    ^\*ih^   LS*J^   ^35""  L5^">*  t*25s-J.JyO  ^;^' 

.gjf  JjJy  ^^  (sic!)Jax5L>  ÜÜCu  ^iT 

Die  Abschrift  wurde  demnach  von  einem  gewissen  Häfiz  Bikkä 
i.  J.  1129  (beg.  16  Dec.  1716)  in  Tobolsk  vollendet. 

S.  283  unter  der  Subscription  steht  'Daniel  Gottlieb  Messerschmidt, 
D.  Omai-Turk  (?)  Excubiis  ad  Jenizeam  d.  .  .  Sept.  A.  1721'.  Yon 
Messerschmidt  (vgl.  Gatterer's  Journal  12  Yorrede)  stammt  wahrschein- 
lich der  langathmige  Titel  auf  Bl.  la;  aus  seinem  Nachlass  wurde  die 
Hft  1778  erkauft. 

Türe.  23  (orient.  162)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen ; 
36  BL,  27J  cm  hoch,  18$  cm  breit  1574 

Schrift  sehr  sauber  und  zierlich ,  unvocalisirt.  Die  Yorrede  auf 
S.  1 — 3  ist  von  schwarzen  und  goldenen  Linien  eingerahmt.  Auf 
Bl.  lb  in  blauem  Felde  das  goldene  Titelschild: 

qU^äJU,  ic-^Lo  ^ta^  ^L^-j-M  &Xm*.Lw  ^n.j»I^Jj 

also  eine  Genealogie  der  osmanischen  Sultane  und  der  früheren  Herr- 
scher der  muhammedanischen  Yölker,  die  bis  zu  Adam  hinauf  geführt 
wird.  In  der  Yorrede  (Bl.  lb  vorletzte  Zeile)  nennt  sich  der  Verfasser 
v^aLUI  l\ac  ^j  v^äavj.j  (Jüsufibn  cAbd  -al-latif)  und  giebt  an, 
dass  er  unter  der  Kegierung  des  Sulaimän  I  (1520 — 66)  mit  Hilfe 
einer  persischen  Vorlage  gearbeitet  habe.  Er  giebt  noch  einen  zwei- 
ten Titel  seines  Werkes:  *L^t  X^*«  (wohl  nur  ein  Schreibfehler  für 
.U^>^i,   wie  der  Titel  gewöhnlich  heisst).    Die  Genealogie  besteht  aus 

Namensschildern,  grün,  roth,  blau,  oder  schwarz  umrändert,  denen  oft 
eine  Erläuterung  beigegeben  ist.  Dem  mit  Adam  beginnenden  Stamm- 
baum der  Patriarchen  und  Propheten  bis  auf  Muhammad  herab  läuft 
parallel  der  Stammbaum  der  vier  alten  persischen  Dynastien ,  der 
qUSKMv}  (so  die  Yorrede),  der  qLJLT,  der  qLoIX&I  und  der  ^LoL^L*. 
An  Muhammad  schliessen  sich  an  die  ersten  Chalifen  und  die  12 
Imäme,  dann  kommen  die  Genealogien  von  10  Dynastien:  der  Ummajja- 
den  bis  zu  den  Osmanen.  Der  letzte  in  der  Reihe  der  Sultane  ist 
Salim,  der  Sohn  Sulaimän 's,  den  der  Abschreiber  selbst  hinzugefügt 
zu  haben  scheint.  Anfang  der  Vorrede :  i*,\  'cXc  <*$  *lJoj  ;c\^»  ,3  ^T 
*£  **./  fJLcj  p*Xs>  **&>.  Bl.  34b  die  Datirung  von  der  letzten  De- 
kade des  Du'l-kafda  980  =  März  1573. 

Bl.  35a  in  äusserst  flüchtiger,  kaum  lesbarer  Schrift  von  anderer 
Hand  eine   Weiterführung    des   Stammbaums.     Bl.  35b  und  36a  Daten 
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aus  der  türkischen  Kriegsgeschichte,  insbesondere  Eroberungen  von 
Städten  und  Ländern,  wieder  von  dem  Schreiber  des  Buches. 

Türe.  24  (orient.  161)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen, 
43  Bl.  zu  25J  :  ig  cm  geschrieben  zwischen  1710  und  1720 

Schrift  zierlich  und  gut  lesbar,  vocalisirt.  Brauner  Lederband 

mit  gepressten  Ornamenten  und  mit  Klappe. 

Dasselbe  Werk  wie  in  Türe.  23,  nur  ohne  die  Vorrede  und  in  be- 
scheidenerer Ausstattung.  Das  Namensschild  Muhammads  auf  Bl.  16b 
umschliesst  auch  die  Namensschilder  seiner  Frauen  und  Kinder.  Die 
Genealogie  der  osmanischen  Sultane  ist  von  der  Hand  des  Schreibers 
bis  auf  Ahmad  III  (1703  —  1730)  fortgeführt;  hinzugefügt  sind  in  sehr 
unbeholfenen  Schriftzügen  die  Sultane  bis  Mahmud  II  (1808). 

Bl.  41b — 43b  noch  75  Namensschilder  von  berühmten  Heiligen 
und  Saihen  mit  der  Angabe  ihres  Todesjahres. 

Türe.  2o  (orient.  164)  79  beschriebene  Blätter  zu  20J  :  14^  cm. 

Gleichmässiges ,  aber  dennoch  ziemlich  schwer  zu  lesendes  Diwäni  mit 
gegen  30  Zeilen  auf  der  Seite.  Auf  Bl.  la  steht  von  Wilken's  Hand 
'Liber  turcicus,  qui  singulorum  imperii  Osmanici  magistratuum  officia, 
atque  rationem  imperii  administrandi  explicare  videtur'.  —  Auf  dem 
letzten  der  vorgehefteten ,    sonst   leeren  Blätter   ist  ein  schönes  Siegel 

zweimal  abgedrückt;  im  Inneren  desselben  steht:  Js.*^  o)  §c\Jo  lX*^5; 
rings  herum  sind  die  persischen  Yerse  zu  lesen: 

(s.  Reinaud,  Monuments  musulmans  du  Duc  de  Blacas  II  p.  282  no.  121 
und  Berliner  pers.  Handschriften  S.  232).  Datirt  ist  das  Siegel  vom 
Jahre  1131  (H  sjül)  =  1718/9. 

Den  Inhalt  der  Hs.  bildet  ein  jwli^ilä ,  oder  vielleicht  nur  Aus- 
züge aus  einem  solchen ;  den  Anfang  machen  Verordnungen  über 
Steuerverhältnisse l) ,  das  Ende  vermischte  Verordnungen  *äJLx^.  Da 
jede  Einleitung,  ja  sogar  die  Basmalah,  fehlt,  ich  auch  das  Buch  mit 
keinem  der  mir  bekannten  Qanün-nämah  habe  identificieren  können, 
so  kann  ich  über  den  Redactor  desselben  u.  s.  w.  nichts  sagen.  Da 
auf  Bl.  3a  ein  Farmän  aus  dem  Muharram  1004  (=  6  Sept. — 5  Oct. 
1595)  als  zu  Recht  bestehend  erwähnt  wird,  ist  die  Sammlung  jeden- 
falls nach  dieser  Zeit,  aber  vermuthlich  nicht  lange  nachher  entstanden. 

Anfang :  ^yls  /j^jüt  »JwJbi  o,U  &LJ  ^ft^  JjJ  öj^}  ^^-b  ^-^  ("»j 

jö  j  Ju  .  [W.  Pertsch] 

Türe.  26  (orient.  163a)         153  beschriebene  Blätter  zu  20  :  14  cm. 
Gutes  Nashi    von   türkischem  Zuge   mit  17  Zeilen  auf  der  Seite. 
'Ex  donatione  Henrici  Ewald.     1875'. 

Die  Handschrift  enthält  dasselbe,  unter  Ahmad  I  (reg.  1012—1026 
=  1603 — 1617)    erlassene  ^l30yl5    über    die   Verhältnisse    der   Jani- 

1)   iUUi   gki^   AjL>AmUJj     Q+Sd}    «Ufit      ^(Afi$    ^j^}   ^^}   C^»ÄT>     ^m. 

Vgl.  Hammer,  Staatsverfassung  I  241. 

31  * 
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tscharen  und  ihrer  Militärzöglinge,  welches  auch  in  der  Gothaer  Han  d- 
schrift  no.  134  enthalten  ist.  Die  neun  Capitel  ujL  beginnen  auf  Bl.  4a 
37b  74a  81a  87b  108a  114*  120b  und  146a. 

Anfang:  *Ji  J^  lX*.^  IjlXa*v  ^c  p^LJij  B^LaJ^  ^ILxJI  v»j   *JJ  \\4jL 

^  WWW  V* 

Lßj2Jxa&>  qUaXJj.  [W.  Pertsch] 

Türe.  27  (orient.  159)         50  beschriebene  Blätter  zu  31J:10Jcm. 

Zierliche,  aber  natürlich  trotzdem  sehr  schwer  zu  lesende  Siyäkah- 
Schrift.  Auf  einem  der  Innenseite  des  Hinterdeckels  aufgeklebten 
Zettel  steht,  von  alter  Hand  geschrieben  'rationes  Sandschakatuum  Arad 
et  Csanad  anni  960  [sie]  continens  etc.'.  Auf  Bl.  la  hat  Wilken  ein- 
geschrieben 'Liber  turcicus,  rationes  et  relationes  continens.  Scriptio 
propter  multa  scripturae  compendia  et  literas  punetis  diacriticis  desti- 
tutas  lectu  difficilis  est' ;  darüber,  von  zierlicher  Hand  mit  Bleistift  ge- 
schrieben: Kopfsteuer-Register  der  Ungläubigen  der  Csana- 
der  und  Arader  Sandschake  für  d.  Jahr  965'. 

Der  Schreiber  dieser  Hand  war  offenbar  im  Lesen  der  schwierigen 
Siyäkah-Schrift  wohl  bewandert,  denn  er  hat  der  Überschrift  mit  latei- 
nischen   Buchstaben    beigeschrieben ,   wie    sie    gelesen    werden   muss, 

nämlich    11ö  ju M  v^b  j^   ^k  ^LJcs-  s^J  qLa^  &ji>  objw  jÄi£ ; 

auch  sonst  hat  er  auf  der  ersten  Seite  die  Lesung  noch  mehrfach  mit 
lateinischen  Buchstaben  beigefügt^  Auf  der  Aussenseite  des  Yorder- 
deckels  steht  gleichfalls  oU_^5  »M^l  *y  olr**'  Nir^j*^.    [W.  Pertsch] 

Türe.  28    (orient.  158)  28  Blätter  von  42£  :  15  cm.  Auf 

Bl.  la  steht,  von  alter  Hand  geschrieben  'Türkische  Muster -Rolle  von 
den  Truppen  in  Natolien' ;  auf  die  Innenseite  des  Hinterdeckels  ist  ein 
Zettel  aufgeklebt,  auf  welchem  eine  noch  erheblich  ältere  Hand  aufge- 
schrieben hat:  'Türkische  Rechnung  so  in  der  Belagerung  von  Offen 
1684  gefunden  und  mir  gegeben  worden  zur  Yerehrung,  von  Einem 
Yornehmen  officirer' ;  darunter  steht  (verkehrt) : 

Diese  letzte  Angabe  ist  denn  auch  richtig,  denn  das  Buch  ent- 
hält die  'zweite'  Musterrolle  über  das  Ej  alet  Anatoli  mit 
den  Sandschaken  *A$>bV5%  ^L>^Lo,  qJlNjJ,  (l^s.&*\.*o  ^LomJ59  «yüf, 
.tfjjyjc>,  ^,  J^-Jau^S,  L&uU,  *£»,  ^T  und  ^ßJoS.  Die  beiden 
übrigen  Sandschake  dieses  Ejalets,  ,£**j*  und  ^s^i  ^ILL«  (vgl.  Ham- 
mer, Staatsverfassung  II  256)  fehlen,  da  die  Handschrift  am  Ende  de- 
fect  ist.  Der  Custos  des  letzten  Blattes  zeigt  noch  die  Überschrift 
(3^8.5  s\y\.  Mit  dem  Ende  fehlt  leider  auch  jede  Datirung  der  Hand- 
schrift. [W.  Pertsch] 

Türe.  29    (orient.  156)  220    beschriebene    und   eine   Anzahl 

1)  Vgl.  C.  Mostras,  Dictionnaire  geographique  de  l'empire  ottoman.  St.  Peters- 
burg 1873.    8°.    p.  19  u.  d.  W.    l^s>  *J>  0^?\  • 
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leerer  Blätter  zu   28:15icm.  Verschiedene  —  meist  Diwäni 

Hände,    verschiedene    Zeilenzahl.  Auf   einem   vorgehefteten  Blatte 

steht  'Protocolum  correspondentiae  Supremi  Turcarum  Vezirii  cum  prae- 
cipuis  Europae  Aulis  duobus  et  triginta  annis  habitae;  ab  Anno  vide- 
licet  aerae  Servatoris  nostri  1644  usque  ad  Annum  1676.  —  Codex 
rarissimus,  eorum  temporum  testis  unicus,  idcirco  quovis  auro  pretio- 
sior.  —  Adamus  Franc.  Kollär  Biblioth.  Aug.  Custos'. 

Der  Inhalt  der  Handschrift  besteht  aus  Abschriften  vieler  Staats- 
schreiben, hauptsächlich  grossherrlicher  Handschreiben  q^j.U?  £*l3 
an  die  verschiedensten  Personen,  hauptsächlich  abhängige  Fürsten  und 
fremde  Souveräne,  aus  den  Jahren  1054  (1644/5)  bis  1087  (1676/7), 
also  aus  der  Regierungszeit  der  Sultane  Ibrahim  (1049 — 58  =  1640 — 
48)  und  Muhammad  IV  (1058—98  =  1648—87).  Den  eigentlichen 
Anfang  macht  (Bl.  3b),  ein  Schreiben,  in  welchem  dem  Chan  der  Krim 
die  Erlaubniss  ertheilt  wird,  die  Russen,  welche  die  zerstörte  Festung 
Q^o^j^y^-  wieder  aufzubauen  begonnen  hätten,  durch  Streifzüge  zu 
beunruhigen x) ;  darauf  folgt  ein  kaiserliches  Schreiben  an  Georg  Ra- 
koczy,  den  Statthalter  von  Siebenbürgen ,  ^J^f  ^^y^y  ic+f^  &J ; 
dann  eines  an  den  König  von  Polen;  noch  zwei(?)  an  G.  Rakoczy;  eines 

an  den  deutschen  Kaiser  ^  J^^-j  *^f  (vom  Anfang  »yi  des  Safar 
1055  =  29  März  1645;  vgl.  Hammer,  Gesch.  des  osman.  Reichs,  kleine 
Ausgabe  III  251  und  grosse  Ausgabe  IX  440,  1339);  dann  von  dem 
Gross vezir  gleichfalls  an  den  Kaiser  (das.  no.  1340);  von  dem  Minister 
c^O  ^>Lo  an  den  Minister  des  Kaisers  *aj-j;.  ä*Jo^\:  an  denTa- 
tarkhan;  ein  *J&  gä  an  denselben  über  die  Eroberung  von  Canea  auf 
Kreta,  *wuL>  (s.  Hammer  a.a.O.  no.  1343);  wieder  an  Georg  Rakoczy, 
u.  s.  w.  Der  Band  endigt  mit  kaiserlichen  Schreiben  aus  den  Jahren 
1086  und  1087  (=  1675/77)  an  den  Statthalter  von  Siebenbürgen,  den 
Khan  der  Krim ,  den  Scherif  von  Mekka  und  Andere.        [W.  Pertsch] 

Türe.  80  (orient.  157)  109  beschriebene  und   am  Ende   viele 

leere  Blätter;  das  Äussere  der  Handschrift  wie  das  der  vorigen.  Auch 
steht  auf  Bl.  la  dieselbe  Bemerkung  von  Kollär,  wie  in  der  vorigen 
Handschrift,  aber  mit  'Aerae  Servatoris  nostri  1676  usque  ad  Annum  1686'. 

Eine  Fortsetzung  der  in  der  vorigen  Hs.  begonnenen  Sammlung, 
Staatsschreiben  aus  den  Jahren  1087 — 1098  =  1676 — 87  enthal- 
tend. Den  Anfang  machen  Schreiben  an  den  Khan  der  Krim,  den 
Statthalter  von  Siebenbürgen,  den  Scherif  von  Mekka ,  den  König  von 
Polen  u.s.w.  aus  den  Jahren  1087  und  1088;  das  Ende  Schreiben  an 
den  Statthalter  von  Siebenbürgen,  den  Commanclanten  von  Ragusa 
üJoOüj  »yy>,   auch  an  den  König  von  Frankreich  und  den  Markgrafen 

Hermann  von  Baden ,  welcher  J^S^  u*Ij  üUjl^W  genannt  wird,  u.  a.  m. 

—  Vgl.  Wien  no.  320  (Flügel  I  289).  |  W.  Pertsch] 

Türe.  31  (orient.  193  und  195) 

Drei  officiollo  Actcnstücke,  nämlich: 

1)  eine  Rolle  von  56 J  cm  Länge  und  21  cm  Breite,   einen  Hatt-i 

1)  Hammer,  Osman.  Geschichte,  kleine  Ausgabe  III  282  Ende;  vgl.  grosse 
Ausgabe  IX  438,  1327. 


486  Goettingen,  Universitäts-Bibliothek 

V 

sarif  des  Sultans  Muhammad  IV  ibn  Ibrahim  vom  1  Sauwäl 
1095  =  31  Dec.  1682  enthaltend,  durch  welchen  einem  gewissen  Saiyid 
Hasan  das  Sandschakat  von  /^j^1)  im  Ejalet  Siwäs  verliehen  wird. 
Am  Anfang  die  Tugra  des  Sultans. 

2)  eine  ebensolche  Rolle  von  55  cm  Länge  und  21  cm  Breite, 
welche  einen  aus  der  ersten  Dekade  des  Rabf  I  1045  =  15— 24  August 
1635  datirten  Hatt-i  sarif  des  Sultans  Muräd  IY  enthält.  Es  wird 
einem  gewissen  Ji^^j  „ls>  die  Erlaubniss  ertheilt,  eine  Kleinmoschee 
Jl^w*  an  einem  Orte ,  welcher  &j>w  f.^6  genannt  wird 2),  auf  seine 
Kosten  in  eine  Grossmoschee  £*L>  umzuwandeln.  Die  kaiserliche  Tu- 
gra ist  auch  hier  dem  Anfang  übergemalt. 

3)  eine  Rolle  von  42-J  cm  Länge  und  15  cm  Breite,  in  vollständig 
unpunctirter  Qyrma  -  Schrift  mit  allerhand  statistischen  Angaben  aus 
den  Jahren  1038  und  1039  =  1628—1630  beschrieben.  Diese  Rolle 
ist  mit  Bleistift  besonders  als  'Cod.  Orient.  195'  bezeichnet. 

[W.  Pertsch] 

Türe.  32  (orient.  194)  ein  zusammengefaltetes  Blatt  von  60  cm 

Länge  und  36  cm  Breite.  Gutes  Diwani.  Die  Adresse  liegt  auf  einem 
besonderen,  pfeilförmig  ausgeschnittenen  Zettel  bei. 

Ein  freundschaftlicher  Brief  mU^a^*,  welcher  zugleich  eine 
Empfehlung  eines  vornehmen  (»J>lj$o)  Europäers  des  Namens  y^jUÄ*^ 
lXaJL**^  ^  qvjIj  Justinus  Baron  du an  den  damaligen  Statt- 
halter ^  von  Rüm-ili,  welcher  nicht  genannt  wird,  enthält3).  Der 
Briefschreiber  nennt  sich  in  der  Unterschrift  ^jpJI^Jji  »Jäy&yk  (j^jJI 
^L>    aJü^;iAi  d.h.  Jacomo  (statt  Giacomo)  Conte  Colier,    gegenwärtig 

holländischer  Gesandter.  Colier  war  im  Jahre  1668  und  auch  1684 
holländischer  Gesandter  bei  der  Pforte  (s.  Hammer,  Geschichte,  kleine 
Ausgabe  III  600  und  770);  doch  wird  er  bei  Hammer  immer  nur 
schlechtweg  Mr.  Colier  ohne  den  Titel  Graf  genannt.  Datirt  ist  der 
Brief  nicht.  [W.- Pertsch] 

Türe.  33  eine  zum  Theil  auf  grüne  Seide  aufgezogene  Papier- 

rolle von  1  m  64  cm  Länge  und  68  cm  Breite.  Sie  enthält  einen  Hatt-i 
sarif,  durch  welchen  den  unter  der  Botmässigkeit  des  Patriarchen  von 
Alexandrien4)  stehenden  Christen  freie  Religionsübung  zugesichert 
wird.  Das  Schriftstück  ist  datirt  vom  11  G'umädä  II  1168  =  25  März 
1755,  und  rührt  also  von  Sultan  Osman  III  her,  dessen  Tugra  auch 

1)  So   hier  und    im   'Gahän  -numä  p.  *\YY  Z.  15  v.  u. ;    Buzauk    in   Norberg's 

Übersetzung  II  399  Z.  5  v.u.;  Bosuk  bei  Hammer,  Staatsverfassung  II  257  und 
in  Stieler's  Handatlas;  Bozok  bei  v.  Tischendorf,  Lehnswesen  p.  75. 

2)  Vielleicht  das  deutsche  Quartier  einer  grösseren  ungarischen  Stadt? 

3)  Siehe  die  beiliegende  Adresse. 

4)  Wie  mir  Herr  Professor  Dr.  H.  Geizer  in  Jena  nach  J.  M.  Neale,  A  Hi- 
story  of  the  holy  eastern  Church.  The  Patriarchate  of  Alexandria  II  475  ff. 
mittheilt,  hiess  der  damalige  Patriarch  von  Alexandrien  Matthaios  von  Andros. 
Hier  wird  er  wiederholt  ijJIc  &jU  oder  ähnlich  genannt.    In  dem  ersten  Worte 

steckt  offenbar  Matthaios,  in  dem  zweiten,  nicht  ganz  sicheren,  vermuthlich  der 
Familienname  des  Mannes. 
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von  dem  reich  verzierten  cUnwän  umschlossen  ist.  Ygl.  Nachrichten 
von  der  Kgl.  Ges.  der  Wiss.  zu  Göttingen  1878  p.  325. 

Der  vorhandene,  sehr  grosse  (78  cm  hohe)  cUnwän  ist  sehr  reich, 
besonders  in  Gold  verziert,  aber  weder  geschmackvoll  componirt,  noch 
fein  ausgeführt.  Der  Text  ist,  nach  Zeilen  abwechselnd,  mit  Gold, 
Roth  und  Schwarz  geschrieben  und  mit  grossen  goldenen  Flecken 
zwischen  den  Zeilen  verziert;  das  Papier  ist,  soweit  der  Text  reicht, 
mit  goldenen  Punkten  bestreut.  [W.  Pertsch] 

Türe.  34  (orient.  196)  ein  Blatt   von  Im  15cm  Länge    und 

74-J  cm  Breite.  Acht  Zeilen  schöne  und  grosse  Diwäni  -  Schrift;  die 
Zeilen  sind  abwechselnd  mit  goldener  und  goldüberstreuter  schwarzer 
Schrift  geschrieben. 

Ein  Diplom,  durch  welches  der  Sultan  Mustafa  III,  dessen 
Tugra  in  Gold  dem  Texte  übergesetzt  ist,  dem  damaligen  Gouverneur 
von  Siwäs  0^3i  -£■•**•*%  u*!****  ^^  (^*  ^)  Zäralizädah  Faiz-alläh  Pasa 
ULj  tti\  (j^s  *y;^  »^i^ij  (Z.  4)  am  9.  Dü'lkadah  1171  =  15  Juli 
1758  den  'hohen'   Rang    des  Yezirates   verleiht :  ^  \J*+Zj.  j*j  &**  j.+ä\ 

tXx+jJä  . .  .  qLw^Ij  (Z.  5).  Am  Ende  wird  das  Datum  weniger  genau 
als  'aus  der  ersten  Dekade'  JJI^i    des  genannten  Monates  angegeben. 

Die  mit  Gold  geschriebene  Unterschrift  lautet:   *JLäJ5  KäLLwJJ    b  Jjfa 

*I*^I  t**2j^\  *^kjüa»ö.  [W.  Pertsch] 

Türe.  35  (orient.  192)  eine   Papierrolle    von    fast   fünf  Meter 

Länge,  welche  aus  16  aneinander  geklebten  Briefen  verschiedener  Länge 
und  Breite  *)  gebildet  ist.  Ein  beiliegender  Zettel  sagt  zur  Erläute- 
rung: LBemarque  de  Mr.  Reinegg s.  Pour  avoir  une  Idee,  de  la 
facon  ä  garder  les  Documents  cerits  dans  les  Archives  —  voiei  la 
facon.  La  coutume  est  de  coller  les  Lettres  ou  Instructions  de  la 
meine  personne  l'une  apres  l'autre,  et  de  le  [sie]  garder  sous  le  Nombre 
clans  le  Livre.  Mettes  de  deux  cotes  ä  ce  Volume,  un  Couvercle  de 
Bois,  ou  d'or,  ou  d'Argent,  et  vous  aurez  le  Baton  de  Commandement. 
en  voiei  l'origine  du  Baton  d'un  General  Commandant,  ou  Marechal'. 
Ein  anderer  Zettel  giebt  über  den  Inhalt  folgende  Auskunft:  'Eine 
lange  Reihe  aneinander  geklebter  officieller  türkischer  Correspondenz- 
stücke  über  die  Angelegenheiten  von  Dagestan  [^U^clb  |  und  Geor- 
gien L.U**^*'  oder  0U^>.y]  aus  den  Jahren  1193 — 94  (1779 — 
1780)'.  Da  diese  Bestimmung  in  Beziehung  auf  einige  der  vorlie- 
genden Schriftstücke  sicher  richtig  ist,  so  wird  sie  es  wohl  in  Be- 
ziehung   auf   alle    sein-).     Mehreren   Adressen    sind    die   Zahlen  \"\f\4 

beigeschrieben ;  das  sind  die  Zahlaequivalente  der  Buchstaben,  welche 
das  bekannte  mystische  Wort  -jlXj  bilden  (vgl.  Arabische  Hss.  in 
Gotha  Y  555).  Die  Siegelstempcl  der  Schreiber  sind  den  Briefen  auf- 
gedrückt. [W.  Pertsch] 


1)  9  sind  breiter,  7  schmäler. 

2)  Nur  dass  der  erste  Brief  bereits  vom  Jahre  1190  datiert  ist. 
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Türe.  30  (orient.  140)  223  beschriebene  Blätter  von  25  :  15^  cm. 
Schönes,  th eilweise  vocalisirtes  Nashi  mit  15  Zeilen  auf  der  Seite. 
Die  Seiten  sind  mit  einer  Goldleiste  und  mehreren  schwarzen  Linien 
umzogen,  die  Satztheile  durch  goldene  Puncte  getrennt.  Stellen,  welche 
jedenfalls  mit  Rubricationen  ausgefüllt  werden  sollten ,  sind  von  dem 
Schreiber  leer  gelassen,  aber  bisweilen  von  einer  sehr  rohen  und  flüch- 
tigen Hand  mit  schwarzer  Tinte  ausgefüllt;  auch  ein  'Unwän,  für 
welchen  am  Anfang  Platz  leer  gelassen  ist,  ist  nicht  vorhanden.  Die 
Abschrift  wurde  von  einem  gewissen  Ahmad  am  Nachmittag  eines 
Mittwochs  im  Rabi  I  958  (=  9  März— 7  April  1551)  vollendet.  Auf 
Bl.  2a  ist  ein  Siegel  mit  der  (nur  theilweise  gekommenen)  Inschrift 

abgedruckt ;  s.  Reinaud ,  Monuments  du  Duc  de  Blacas  II  37  und 
PL  I  no.  13. 

Ausser  einem  Namen  (dem  eines  früheren  Besitzers  der  Hand- 
schrift?) und  der  wieder  ausgewischten  Bemerkung  \J^m£  i_jLä5"  steht 
auf  Bl.  la  l—&lj  qLu*  r^r"0  ^Ij^^-^j  ^Jj.S'  ,  und  dieselbe  Bemer- 
kung ,  mit  dem  Beisatze  jO^SJ  ,  ist  auf  einem  dem  Yorderdeckel  aussen 
aufgeklebten  Zettel  wiederholt 1).  Diese  Bemerkung  besagt  also  1)  dass 
das  vorliegende  Werk  von  Sinän  Pasa  (auch,  als  Erzieher  Muliam- 
mad's  IL,  Chwägah  Pasa  genannt,  f  891,  beg.  7  Januar  1486;  s. 
Hammer,  Dichtkunst  I  243)  verfasst  sei;  und  2)  dass  es  den  Titel 
*^l3o^*aJ  'das  Buch  des  Rathes'  trage.  Die  erstere  Angabe  ist  rich- 
tig;   denn  auf  Bl.  19b  sagt  der  Verfasser  von  sich:   JU.5"  uS^o".**^  jill 

*vALi  v*-^--5'  V5j^.  ^  F/*^  y  —  unc^  dieses  *>*\jzste'j  ist  eben  von  Si- 
nan Pasa  verfasst  (s.  H.  Hai.  II  308,  3045;  Gotha  no.  79  und  80). 
Dagegen  scheint  die  andere  Angabe,  dass  dem  Buche  der  Titel  ^-^.*ai 
&a\j  zukomme,  auf  einem  Irrthume  zu  beruhen.  Auf  Bl.  20b  nämlich 
sagt  der  Verfasser  von  dem  vorliegenden  Buche :  C.S  ^i  tS  ^kl  *i  ,j*.j 

81X0%  yo  ^^Ljc^^S^aJ  sJooL  '*bL>i  0.4.^5  tg*^"  V^^.^  ^U>£ct  \Ü5>  ic^"^ 
.»i\  ,  ,\)  s&£ jc  ,c^>^  20  US'  j*  ,  was  doch  nichts  anderes  heissen  kann, 
als  dass  er  hier  ein  Buch  über  Moral  und  gute  Sitte    v^Li>i  in  Form 

eines  \^bc>.^S^5  geschrieben  habe ;  ähnlich  wird  das  Buch  auf  Bl.  21b 
ein  (jso  v^?  e:me  Pflichtenlehre,  genannt.     In  der  That  enthält  das- 


1)  Auch  steht  auf  eiuem  vorgehefteten  Blatte  von  alter  Hand:  Liber  adrao- 
nitionum  Celeberrimi  Sinai  [sie]  Bassa,  Moralis  et  Politicus;  und  darunter  von 
anderer  Hand :  Von  Herrn  D.  und  Prof.  Theol.  Schleusner  als  Geschenk  erhalten 
den  21  May  1795. 
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selbe,  ohne  alle  Eintheilung  in  Capitel  oder  sonstige  Abschnitte,  allge- 
meine moralische  Betrachtungen,  welche  als  Einleitung  zu  einer  Hei- 
ligengeschichte *LJ^M  ö-S^Xi',  gleichsam  als  vorausgeschickte  Theorie 
zu  den  nachfolgenden  praktischen  Beispielen  dienen  sollen ;  denn  am 
Ende  (Bl.  223a)  heisst  es:  '^oJsvXjJ  ^oU*  »Aj^j  ^jd^- j.j  ^AK  wU^j 

** J«lXjI  j»Uä^I  joLJ^  §y\Xi*  s»Jy>l  t\Jb>  ^Läj  &LN  *L&it.  Diese  Hei- 
ligengeschichte,  tLJ^II  b.5\\j  oder  LJ5i  §j5\\j,  ist  denn  auch,  neben 
einigen  astronomischen  (H.  Hai.  III  446;  YI  114.  240.  397)  und  einer 
juristischen  (H.  Hai.  VI  489)  Abhandlung,   das  einzige  grössere  Werk 

allgemeinen  Inhalts ,  welches  ausser  dem  ^Ljc^j  als  von  Sinän  Pasa 
verfasst  erwähnt  wird ;  s.  Hammer  a.  a.  0.,  nach  Latifi ;  H.  Hai.  II  258, 
2798;  Wien  II  377  no.  1214,  wo  jedoch  nur  die  eigentliche  Heiligen- 
geschichte ohne  den  hier  allein  vorliegenden  einleitenden  Band  vor- 
handen ist.  Beide  Handschriften,  die  hiesige  und  die  Wiener  zusam- 
men, dürften  also  ein  vollständiges  Exemplar  des  ganzen  Werkes  bilden. 

Anfang :  scXju  *%  ^  ^  «XoL^  ^-jI^lX.^  'l\>  £  oLLs?  o^' . 

[W.  Pertsch] 

Türe.  37  (orient.  166)  ein  Blatt  von  74J  cm  Höhe  und  51  cm 

Breite,  zusammengefaltet  zur  Grösse  von  19  :  13  cm  und  in  einen  in 
Buchform  hergestellten  Kasten  gelegt.  Der  Rückentitel  dieses  schein- 
baren Buches  lautet  'ordr.  bat.  tue.' 

Den  Inhalt  bilden  mit  gutem  Diwäni  geschriebene  Vorschriften  über 
Feldschlacht,  sowie  Angriff  und  Vertheidigung  von  Festungen. 
Die  Überschrift   lautet:    .i>yb  x^xIisL^  nyaL^  &*Jl3j  *;.&.>  ^Jca*; 

der  Anfang:  ^.^L^c  ^<x\ft/3  ^S  _|$  .j  ^.Oj^J^t  o-äLx^  &x£xz>-  ^\i\aa 

qcXJÜ«  jJ3l  ^xxi  XcLbi  «^Jj5>  q^  u-\i>  tßjJÜ .  [W.  Pertsch] 

Türe.  38  (orient.  196c)  71  beschriebene  Blätter  zu  25^  :  15  cm. 

Verschiedene  Hände;  Umrandung,  wo  vorhanden,  von  Gold,  Silber 
oder  Roth.  Auf  dem  letzten  Blatte  steht:  iure  emtionis  ab  Hungaro 
Theolog.  Moioraschi.  2  Carol.  1759  Altorfj.  'Ex  donatione  Henrici 
Ewald.  1875'. 

Aus  dem  äusserst  bunten  Inhalte  dieses  Collectaneenbuch.es 
hebe  ich  die  folgenden  Stücke  als  bemerkenswerth  hervor: 

1)  Bl.  3*  ^U^j/j.5^,  ein  Lehrbuch  der  Gärtnerei  von  unge- 
nanntem Verfasser,  s.  Berlin  no.  291,  wo  eine  Handschrift  derselben 
Abhandlung  beschrieben  wird.  Eintheilung  und  Titel  werden  hier  mit 
folgenden  Worten  angegeben:    jyos  ^>o  *JL*;  ^j  ^S    1^    Juwas  »l^- 

/  iij, .    aiAitAi^j  ^öU-'i    ^y1^}  V--5'--1'   8;j3>^  ^s#  *-*"u£>)    *•«•->  l3"$   \*£j  _-Jj  *•*■};} 
Anfang:  QL^  y-Jl  ^j^  0W3  ü^oj  <j^L>  Giy  i  yCä3  0'uIj  ^  J^ 

2)  Bl.  22b    Anonyme   Abhandlung   über   die  oIjLä^I    (s.   Berlin, 
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Persisch  no.  309)  und  ihre  Bestimmung  mit  Hülfe  des  Mondes  und 
seiner  28  Stationen.     Überschrift   (roth):    -^  J*  yf.oLUx^i  0Lo  ^ 

(sic!)^'  i3)U^  gv*^?  Anfang:  J&  f&2j]3  »jl^   '^iL*Ji  Z>}  Jj  l\*^; 

j»j.^J^)    ^1    ^jj  Q»j    J.AJ    „£>    (J\.A,^U>    8<A*J    LI    Ä^J%.Ä*>I    ^i^\^    *^.5    t-X^.^5     Ijl^AAV 

3)  Bl.  35b  Tabellen  (und  Kreise)  zur  Kalenderkunde.  Den 
Anfang  macht  eine  Tabelle  mit  der  Überschrift  j>LLL*  ^^^5  iJyX>, 
dann  folgt  ein  Kreis  auJL&Jo  (M^)  ^J^j  dann  zwölf  Tabellen  für  die 
zwölf  Monate  des  Sonnenjahres  (o,L ,  Jo^ ,  u*oL  u.  s.  w.) ,  endlich 
noch  ein  astrologischen  Zwecken  dienender  Kreis.  Astrologische  sowie 
astronomische  Bemerkungen  sind  auch  von  gleicher  wie  von  fremder 
Hand  reichlich  auf  den  Bändern  der  Tabellen  beigefügt. 

4)  Bl.  44a  ein  dem  ^Mh]  .xU9  Ji>  (f  981  =  1573/4)  zuge- 
schriebenes \^ij8.£  (s.  Wien  III  197  no.  1776  i);  auf  der  Rückseite  des- 
selben Blattes  eine  Tabelle   über  günstige   und   ungünstige  Tage  J^ai 

.  oL-^Oi^  oIv^äavJJ  Aß\  £ 

5)  Bl.  45a  zehn  Rathschläge ,  welche  ein  alter  Weiser  dem  König 
^^  d.i.  Husraw  Nösirwän  gegeben  haben  soll.     Rothe  Überschrift: 

Anfang:     ^La*/o   *oL£s>  £JL*.j    (sie!  1.  «J>!.A.bi)  »jL-bi   i^.äS'  (jn*j 

\?  (^AjJ  .^  (sie!  1.  /äjB)  ^»jb  (*-i^>3  (sie!  1.  ^l^) 

6)  Bl.  47b  eine  astronomisch-chro  nologische  Abhandlung, 
hauptsächlich  um  die  Zeit  für  Gebet,  Fasten  u.  s.  w.  bestimmen  zu  leh- 
ren.   In  der  roth  geschriebenen  Überschrift  (sie!  1.  *1£>I)  bC:>i  qLo   v> 

\Jl ii  »jz*  I53  ^nawv  c-äJlj'  *£*y$?   wird  die  Abhandlung   dem  bekannten 

Kalenderschriftsteller  Saih  Wafa  (f  896  =  1490/91)  zugeschrieben ;  ob 
mit  Recht,  muss  ich  dahingestellt  sein  lassen.  Wahrscheinlich  soll  es 
nur  heissen,  dass  die  Abhandlung  nach  der  Art  oder  den  Prinzipien 
des  Wafä  abgefasst  sei. 

Anfang:  J*  4r^LJ^  b>LaJ^  i(sic!)(JL*Ji  ^J^  hrf&3t  ^>  Ä  lX+Ü 

7)  Bl.  53a  nach  allerhand  kurzen  astrologischen  Notizen  eine  Ta- 
belle über  die  Tage,    welche  zum  Aderlässen  juas  ungünstig  oder 

günstig  sein  sollen.    Angeblich  ein  Vermächtniss  c^y°$  des  Propheten. 

Überschrift:  ji»<-Xjj  L\jkas  [~Q*$n  *i  QtX*bL»dl  &Ac  -t-*-*^  c^*^  i^^^j-i 

jOcjI  qLaj  i^jj-^^  qav»l\j13  öUi  jl^'f  «A*»*  q^  aij 

1)  Eiükorrigirt. 
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8)  Rückseite  desselben  Blattes:  eine  Tabelle  über  das  vorbedeu- 
tende  Gliederzucken  X* .     Die  Hft schreibt  .**, .    Vgl.  Gotha,  Türk. 

1 17  und  Arab.  1324. 

9)  Bl.  55b  nach  verschiedenen  kurzen  Notizen  u.  dgl.  ein  arabi- 
sches,  im  Monat  Safar  zu  recitirendes  Gebet  (A*o  jyb  &  *yb  *4jJ\  J<A0) 

mit  dem  Anfang:  ^Laj  Ll\  ^  lyCÄ  <A*Jl  ia£J  *JJ  iX*JL.  Durchaus  vo- 
calisirt. 

10)  Bl.  56a— 57a  Derwisch-Hymnen,  ^il;  ebensolche  Lieder 
(auch  ^ ff  ,  z.  Th.  mit  Angabe  der  Melodie)  folgen  dann  auch  noch 
auf  Bl.  62b— 64b. 

11)  Bl.  58b  ein  ganz  kurzes  jwlijlj,  angeblich  von  J*xa  j*\  (f  272 
=  885/6)  für  einen  »La  *L$j  verfasst.      Diese  Angabe   dürfte    als   ein 

thörichter  Anachronismus  zu  betrachten  sein ;  will  man  dieselbe  aber 
ernsthaft  nehmen,  so  kann  man  nur  an  den  Sasaniden  Bahräm  I  denken, 
der  im  J.  273  =  886/7  den  Thron  bestieg;  auf  ihn  passen  aber  wieder 
die  Beisätze  JU{£  und  aJ'iPj  M  Jo\  nicht. 

Anfang :   &3LP  j  aßi  ,lii  »L&  *Lgj  0<.j>%jü  qILLw  *£  J^jJ  v^sU)  *ta.y«. 

12)  Bl.  59b  Angaben  darüber,  welche  Zeiten  gut  sind,  um  bestimmte 
Handlungen  vorzunehmen.  Die  Zeitangaben  sollten  offenbar  roth  ein- 
geschrieben werden ;  die  hierfür  bestimmten  Stellen  sind  aber  leer  ge- 
lassen. 

Anfang:  o.L^  J^K^ jJUä^  &*j£  o^W*^  t*h\X&£  £>  j.jJ 

13)  Bl.  65b  von  alter,  europäischer  Hand  geschrieben  ,  zuerst  eine 
Abschrift  der  arabischen  (fast  nur  Qur'an-)  Stellen,  welche  in  der  Schrift 
no.  2  von  Bl.  31a  Z.  2  v.  u.  an  vorkommen ;  beigefügt  ist  eine  lateinische 
Übersetzung.  Darauf  folgt  (Bl.  67b — 68b)  ein  Verzeichniss  türkischer 
Wörter  und  Phrasen  mit  Angabe  der  Aussprache  und  lateinischer 
Übersetzung.  Endlich,  Bl.  69b — 71b,  wieder  von  derselben  Hand  ge- 
schrieben, unter  der  Überschrift:  'Dictionaire  [sie]  du  Langage  des 
Fleurs',  ein  Yerzeichniss  von  Gegenständen  mit  ihrer  Bedeutung  in 
der  Zeichensprache  (alles  türkisch  und  französisch).  Es  ist  das- 
selbe Yerzeichniss,  welches  Hammer  in  den  Fundgruben  I  36  f.  mit- 
theilt. Der  erste  Band  der  Fundgruben  ist  im  Jahre  1809  erschienen  : 
ich  halte  die  Hand  der  vorliegenden  Abschrift  für  älter.  Gerade  dieses 
Verzeichniss  scheint  es  gewesen  zu  sein ,  das  von  Goethe  im  Com- 
mentar  zum  westöstl.  Divan  nachgeahmt  worden  ist  (Werke,  Ausgabe 
letzter  Hand,  VI  127). 

Anfang : 


Le  tresor  des  Beiles  Tu  es       Perle 


J'ai  remis  ä  Dien      Organsin 
mon  Destin  (Gezwirnte 

Seide) 
[W.  Portsch] 
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Türe.  39  (orient  168)  orientalisches  Papier  mit  Wasserzeichen 

2  +  12  Bl.  zu  21  :  13  cm,  mit  23  Zeilen  18  Jahrh. 

Zierliches  Nashi,  unvocalisirt.  Überschriften  roth,  Texteinfassung 
ein  goldener  Streifen  und  schwarze  Linien.  Rother  Lederband 

Eine  dem  Schriftchen  vorausgeschickte  ausführliche  Beschreibung 
erklärt  es  für  einen  'astrologischen  Almanach,  der  jährlich  von 
dem  Hofastronomen  zu  Constantinopel  verfertigt  wird  und  worin  die 
Begebenheiten   und  Schicksale   des  Jahres  vorausgesagt  sind'.  Das 

Jahr  ist  nicht  angegeben ,  kann  aber  das  Sonnenjahr  sein,  welches  am 
21  März  (Frühlings-Tag-  und  Nachtgleiche)  1774  =  8  Muharram  1188 
begann.  Der  erste  Monat  reicht  vom  ^LLJL*  u.o  bis  zum  8  Safar. 
Es  kann  allerdings  auch  das  Jahr  vom  21  März  1709  =  9  Muharram 
1121  in  Betracht  kommen. 

Anfang  :  ö)Jl^>,  '*^*tt  ßj*^  üUJI  *ÜI  vA^r  ^Jlx3^  '-L^>^  j  c^«äJ| 

p.*£&.  ^.Ax\\  c^J  tili!  LxÄ4.ifi  Lo  $\  Ud  ^,JLc  ^.  Vgl.  Asch  no.  99  und 
Pertsch,  Berl.  Cat.  no.  174. 

Die  Handschrift  ist  1801  in  Arolsen  gekauft. 

Türe.  40  (orient.  189)  glattes  Papier  mit  Wasserzeichen 

63  Bl.  zu  15:  10  cm,  mit  9  Zeilen  17  Jahrh. 

Gleichmässige  deutliche  Schrift,  vocalisirt.     Überschriften  roth. 
Pappband  mit  Klappe. 

Bl.  lb — 40b :  öjlyA  «JLb  uUi',  Abhandlung  eines  ungenannten  Ver- 
fassers über  das  Horoskop.  Das  Werk  zerfällt  in  zweimal  12  Ab- 
schnitte nach  der  Zahl  der  Bilder  des  Thierkreises ;  die  ersten  12  sind 
für  Männer  berechnet,    die  andern  12  für  Frauen.  Anfang:  Jwil 

,J>  t^Jy>  «JLb  v-jLä^^j  *f  ^S  Jo  .  .  .  (j\.&mJ)  xaäLxJ^  (jv.IL*ii  v-j»  uti 
Dasselbe  Werk  verzeichnet  Pertsch  im  Berl.  Cat.  no.  169. 
Bl.  41a — 62b :  &/el3j.;0  \J^S ,  das  D  ä  m  o  n  e  n  b  u  c  h,  gleichfalls  eine 
Abhandlung  über  das  Horoskop  in  12  Abschnitten.  Anfang :  »j>.a3- 

Den  Inhalt  dieses  Schriftchens  giebt  Fleischer  im  Leipz.  Cat.  S.  422 
sehr  ausführlich  an. 

Bl.  63  eine  talismanische  Formel. 

Die  Handschrift  war  früher  im  Besitz  von  Andreas  Müller  aus 
Greiffenhagen.  Der  lateinische  Titel  auf  Bl.  la  Horoscopus  Geniti  rührt 
von  Gerhard  (Wolter  Molanus)  Abt  zu  Loccum  her. 

Turc.  41  eine  Pergamentrolle,  110  cm  lang,  9J  cm  breit,  mit 

reicher  Goldeinfassung  am  Rande  und  schöner  Vignette ;  Spitze  von 
Leder  und  Seide,  die  Rückseite  der  Rolle  versilbert.  Die  Schrift  ist 
ganz  ausserordentlich  zierlich  und  sauber. 

Kalender  für  die  Jahre  1179—1265  (1765/6—1848/9). 

Zunächst  in  zwei  Reihen  die  Aufzählung  der  arabischen  Monate, 
dann  der  Wochentage ,  und  drittens  der  syrischen  Monate.  Darauf 
eine  Tabelle  zur  Bestimmung  der  Gebetsstunden;  eine  zweite  über 
den  Anfang    der  oben    angegebenen  Jahre ,   ferner   zwei  Tabellen  der 
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syrischen  Monate  für  19  Jahre,  schliesslich  6  Tabellen  zur  Bestimmung 
der  Tageszeiten.       Am    Schluss   die   Bemerkung    qUJL«  ^.aääÜ    s^a* 

Geschenk  des  Geheimraths  Prof.  Wüstenfeld. 

Türe.  42  (orient.  180)  europäisches  Papier  30  Bl.  zu  20  : 

14  cm,  mit  13  gespaltenen  Zeilen  1681 

Zwar  kräftiges,  doch  plumpes  Nashi,  unvocalisirt.  Überschrif- 
ten roth. 

Die  erste  Zeile  enthält  den  Titel :  iOtjJ^x'i  ^xi\  ^kii  ^Itf  Jl\£ 
».A*  M  &T;,  die  medicinische  Abhandlung  des  Muhammad  ibn  Mu- 
hammad Kaizünizädah  in  Yerse  gebracht  von  Nidä'i  Celebi  für 
den  Sultan  Salim  II,  vgl.  H.Hai.  III  431  no.  6291  und  Flügel  Wiener 
Cat.  II  539  no.  1470.  Am  Schluss  die  Datirung  der  Abschrift  vom 
Jahre  1092  (beg.  21  Jan.  1681).  Anfang: 

Auf  BL  la  und  30  noch  einige  inhaltlose  Schreibereien. 

Türe.  48  Eine  Anzahl  verstümmelter  Blätter   zu  19  J  :  15  cm. 

Eines  derselben  trägt  die  von  alter  Hand  geschriebene  Bemerkung 
\Liber  Turcichus  in  quo  multa  desunt  cum  ab  initio  tum  in  fine.  Hoc 
libro  exposita  est  vita  illustrium  quorundam  virorum ,  qui  in  Imperio 
Othomanno  exstiterunt ,  seil.  Vezirorum  et  aliorum ,  qui  rebus  domi 
belloque  gestis  conspicui  fuerunt'.  Yon  den  übrigen  Blättern  sind 

sechs  mit  gutem  türkischen  Nashi  beschrieben ,  alle  von  derselben 
Hand.  Die  Blätter  sind  einem  oder  mehreren  Heldenromanen  ent- 
nommen;   die   auftretenden  Personen   sind  qU-^s,    (j/^äLö.    ^ya^'i, 

qLs  ws.>La5  und  »L&  (?)Jotf. 

Die  Blätter  sind  aus  dem  Einbanddeckel  einer  der  von  H.  Brugsch 
erworbenen  Handschriften  (s.  F.  Wüstenfeld  in  Gott.  Nachrichten  1878 
p.  285  ff.)  ausgelöst.  Hieraus  erklärt  sich  auch  der  beschädigte  Zustand 
einiger  Blätter.  [W.  Pertsch] 

Asch  100  l) 

25  Bogen  verschiedener  Grösse  und  verschiedenen  Inhalts.  Die- 
selben lassen  sich  in  folgende  drei  Kategorien  eintheilen : 

1)  zwei  Hatt-i  sarif  des  Sultans  Mustafa  III  aus  den  Jahren 
1186  und  1187  (=  1772  und  1773).     Beiden  ist  die  Tugra  übergemalt. 

2)  Achtzehn  Briefe,  Erlasse  und  dgl. ,  soweit  datiert  sämmtlich 
aus  der  zweiten  Hälfte  des  12  Jahrhunderts  d.  Flucht. 

3)  Fünf  Blätter  verschiedenen  Inhalts.  Drei  enthalten  statistische 
Angaben  (eines  vom  23  und  25  Safar  1203  =  23  und  25  November 
1788),  eines  eine  Aufzählung  vieler  Personen  mit  beigesetzten  Strichen, 
das  fünfte  endlich  den  sogenannten  Thronvers  ^£$\  Süi  des  Korans 
(II  256)  vielmals  wiederholt  und  so  geschrieben ,  dass  die  einzelnen 
Wörter   desselben   in    kunstvoll   symmetrischer  Weise  in   vier  grosse, 

1)  Oben  S.  52  einzureihen. 
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aus  je  484  (nämlich  22  x  22)  Feldern  zusammengesetzte  Vierecke  ein- 
geordnet sind. 

Die  sämmtlichen  Schriftstücke  sind  in  blaues  Papier  eingeschlagen. 
Aussen  ist  ein  weisser  Zettel  mit  der  (von  Wilken's  Hand  herrühren- 
den) Notiz  'Fasciculus  25  Epistolar.  Diplom,  et  al.  Türe'  aufgeklebt. 

[W.  Pertsch] 


Verschiedene  orientalische  Handschriften. 


Orient,  yar.  1  (früher  orien t.  2 5S)  Viele  Papyrus-Bruch- 

stücke, welche  von  Prof.  Wilh.  Fröhner  in  Paris  1884  geschenkt 
worden  sind.  Dieselben  sind  1894  von  Adolf  Erman  und  Ludwig 
Abel  in  Berlin  untersucht  und  zum  Theil  unter  Glas  gebracht  worden. 

Unter  Glas  sind: 

Arabische  Bruchstücke  no.  I — XVIII,  Briefe  oder  Rechnungen 
aus  dem  2  oder  3  Jahrhundert  der  Hedschra;  fast  kein  Stück  ist  voll- 
ständig ;  manche  sind  auch  auf  der  Rückseite  (b)  beschrieben : 

I  II III  Briefe,  2/3  Jh.  d.  H.        IV  Brief  um  150  d.  H.,  b  Adresse. 

V  um  200  d.  H.,  Inhalt  unsicher  VI  Brief  mit  Adresse  (auf  b) 

VI  mit  Zeichnung  VII  2  Jh.,  Inhalt  unsicher  VIII  2  Jh.,  Brief 
mit  (b)  Adresse  IX  a)  3  Jh.,  Brief;  b)  Quittung  (über  Wohnungs- 
miethe)  von  203  d.  H.  X  um  150,  Brief  XI  um  200  d.  H., 
a)  Brief  b)  undeutlich          XII  um  100  d.  H.,  Brief  mit  b)  Adresse 

XIII  2/3  Jh.,  a)  Brief,    b)  Abrechnung   mit   griechischen  Zahlen 

XIV  2  Jh.,  Rechnungsurkunde  mit  Liste  XV  2  Jh.,  Urkunde 
(darunter  frühere  griech.  Schrift)          XVI  3  Jh.,  a)  Liste,  b)  Brief 

XVII  vollständig  13  Zeilen  datirt  168  d.  H.,  Kopfsteuerveranlagung 

XVIII  3  Jh.,  Brief         XIX  2/3  Jh.,  Brief. 

XX  5  vollständige  Zeilen  (von  der  linken  Columne  ist  nur 
1  Zeichen  erhalten)  in  ägyptisch  -  aramaeischer  Schrift ,  aus  dem  4/3 
Jahrh.  vor  Christus  nach  dem  Urtheil  Th.  Nöldeke's,  welcher  die  bis 
jetzt  unverständlichen  Wörter  also  transcribirt : 

n  ?  : 
Tun*1)   de  nn-a 

?   ? 

»  b  b  tö  b?nm2) 
»in»  nir3) 

1  K  B  TD    HW 

XXI  Koptisches  Bruchstück. 


1)  nicht  bestimmbarer  Buchstabe. 

2)  =  bjwna  ? 

3)  Am  Ende  lauter  Doppelnamen,  zum  Theil  ägyptisch? 
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XXII  Deniotisches  Bruchstück. 

XXIII  P  eh lewi -Bruchstück  um  600  n.  Chr. 

XXIV  Drei  Bruchstücke  von  Leder  mit  P  e  h  1  e  w  i  schritt 

In  Umschlägen  liegt  noch  eine  ziemliche  Zahl  von  kleinen  Papy- 
rusbruchstücken (1  Pergament)  mit  griechischer  Cursivschrift,  mit 
arabischer  und  wenige  mit  koptischer  Schrift.  Endlich  etliche  alte 
Papyrusstücke,  die  in  neuer  Zeit  mit  arabischer  Schrift  gefüllt  wurden. 

Orient,  var.  20  Viele   Bruchstücke    einer    ägyptischen 

Todtenbuchhandschrift  Saitischen  Stils,  die  grosse  farbige  Vignetten 
hatte.     Der  Verstorbene  Pnh^s,  Sohn  der  T?di-i  mhtp. 

Orient,  rar.  21  Papyrusfragmente ,   Vignetten    eines   ägypti- 

schen Todtenbuchs  grossen  Formates. 

Orient,  var.  22  Stück    eines    ägyptischen    demotischen 

Papyrus  (lag  bei  Orient,  var.  20). 

Orient,  var.  23  Stück    eines  ägyptischen  späthieratischen 

Papyrus  (lag  bei  Orient,  var.  20). 

Orient,  var.  24  Abklatsche  ägyptischer  Monumente,    ge- 

schenkt 1878  von  Professor  Brugsch;  vgl.  Götting.  Nachrichten  1878 
S.  325.  Manche  dieser  Abklatsche  sind  bei  dem  heutigen  Zustande 
der  betreffenden  Monumente  selbst  von  ziemlichem  Werthe.  Das  fol- 
gende Verzeichniss  geht  auf  Brugsch's  Angaben  von  1878  (Gott.  Nach- 
richten S.  326)  zurück. 

Von  den  46  Nummern  betreffen: 

no.  1—5  7—14  16  17  19—23  25  33  34  41—44  Tempel  von  Den- 
dera  no.  6  Tempel  von  Edfu  no.  15  Stele  des  Amasis,  auf  der 

Insel  Elephantine  gefunden  (dabei  griech.  Inschrift:  **  ZKAEOIIAT*\* 
AZIAE&2IITOAE  *|*  .  .,  dann  0EOI2JETXAPI2JTOIU  u.s.w. 
no.  18    Stele  des  Königs  Usurtasen  I  (Museum  zu  Bulak)  no.  24 

Tempel  von  Der  el  Bahri  (Theben)  no.  26  Äthiopenstele  König  Pl- 
an chi's  no.  27  Äthiopenstele  aus  Meroe  no.  28  Stele  aus  Men- 
des  no.  29  Stele  Thutmosis'  I  (Museum  zu  Bulak)  no.  30  Stelen 
aus  Abydos  no.  31  Stele  der  12.  Dynastie,  aus  Bulak  no.  32 
Pianchi-Stele  no.  35  Stele  aus  Mendes  no.  36  Stele  des  Una 
no.  37  die  grosse  Alexander-Stele,  aus  Bulak  no.  38  Stele  der  18. 
Dynastie  (Bulak)  no.  39  Stele  des  Una  no.  40  Stele  von  Men- 
des no.  45  aus  den  Gräbern  der  4. — 5.  Dynastie  bei  Gizeh  und 
Sakkara  no.  46  aus  dem  Grabe  Bekenran's  bei  Sakkara  (vgl.  H. 
Brugsch,  Monumens  de  l'Egypte  pl.  XVIII). 

Orient,  var.  40  Ziemlich    viele    kleine   Bruchstücke    einer 

koptischen  Pergamenthandschrift  (Sahidischer  Dialekt).  Sie  sind 
stark  beschädigt  und  kleben  an  Harz. 

Orient.  Yar.  G5  35  cm  hoch,  14J  cm  breit  1878  von  Brugsch 
erworben;  vgl.  Götting.  Nachrichten  1878  S.  325. 

Papyrus-Bruchstück  mit  P e h  1  e w i  beschrieben,  um  600  n.Chr.  (in 
den  Nachrichten  irrthümlich  als  'Streif  mit  demotischer  Schrift'  bezeichnet). 

Orient.  Yar.  50  (päli) !)  1  Palmblatt ,  von    59  cm  Breite    und 

1)  no.  50  60  Gl  62  63  71  80  81  Bind  von  Prof.  Dr.  Alb.  Grünwedcl,  no. 
110  von  Prof.  Dr.  Wilh.  Grube  beschrieben;  vgl.  oben  S.  52. 
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6  cm  Höhe,  zu  je  5  Zeilen ,  mit  Kambodscha(Päli)  -  Schrift ;  wohl  aus 
Siam  oder  Kambodscha  stammend. 

Blatt  nah  d.h.  180  einer  grossen  Handschrift.  Anfang:  kandulam 
va  sundaram  ävasasi  (?)  amaccaparivärito  bho  mahäräja  tvam  amacca- 
parivärito  amaccaganena  p.  usw.:  Stück  eines  Commentares  zu  einem 
Verse. 

Orient,  var.  60  (orient.  218,  tarn  iL)  Palmblätter,  29  cm  breit, 

2\  cm  hoch,  123  paginirte  Olei's.  Das  fünftletzte  Blatt  oben  abge- 
brochen, sodass  einige  Akshara's  fehlen. 

Bezeichnet  'Vethävirttam'.  Die  Handschrift  ist  vollständig ;  kurzes 
und  langes  e  und  o  werden  nicht  unterschieden. 

Auf  dem  Titelblatt:  Vetacäshttiram  d.  h.  Vedagästram  in  christ- 
lichem Sinne.  Auf  Bl.  1  beginnt  eine  Übersicht  der  zahlreichen  (32) 
Kapitel  (adhikära)  des  Werkchens  unter  dem  Titel :  cattiyavetattiriu- 
teiya  kurippit(ak)am  (Übersicht  der  wahren  Religion ,  satyaveda). 
Bl.  7b  am  Rande:  caruverariuteiya  (so!)  vattamäriaiikaleippatippikkira 
mutaläm  atikäram ,  d.  h.  das  erste  Kapitel ,  welches  handelt  von  den 
Manifestationen  (Handlungen)  Gottes  (sarvecvara  vgl.  Ziegenbalg,  Ge- 
nealogie der  malabarischen  Götter,  1867  ,  S.  214).  Bl.  10b  carvecuraii 
mantalatteiyum  pülokatteiyum  untäkkukira  (so  ist  offenbar  die  sehr 
verschriebene  Stelle  zu  lesen)  vattamänankaleippatippikkira  (i)rentäm 
atikäram,  d.  h.  das  zweite  K. ,  welches  erzählt  von  den  Manifestationen 
Gottes  bei  Schöpfung  von  Himmel  (mandala)  und  Erde  (bhülöka). 
BL14  cammanacukkaluteiya  vattamänanka]eippatippikkira  münäm  ati- 
käram, d.h.  das  dritte  K. ,  welches  erzählt  die  Manifestationen  der 
Engel  u.  s.  w.  Das  letzte  (32)  Kapitel  handelt  vom  ewigen  Leben 
(nityajivana). 

Orient,  var.  61  (orient.  215,  tamil.)  Palmblätter  (Olei-Blätter 

von  Corypha,  14J  cm  breit,  3  cm  hoch),  1—9  13  (Bl.  10—12  fehlen, 
ebenso  der  Schluss)  Zierliche,    deutliche  Schrift.     Die  Handschrift 

unterscheidet  langes  und  kurzes  e  und  o  nicht. 

Alter  Titel,  'die  Hauptsprüche  aus  dem  Evangelisten  S.  Johanne'. 
Auf  dem  Titel :  Yoyannagu  elutiveittacuviceshattil  appirtäna-uccitam- 
ulla  tiruvacariankal  (Schöne  Sprüche,  welche  in  dem  von  Johannes 
verfassten  Evangelium  vorkommen).  Bl.  9  bricht  ab :  patinäräm  atikä- 
ram: meyyäkave  meyyäkave  unkajukku  collukiroma:  ninkal  eririämatti- 
näle  pitävei  .  .  'Cap.  16 ;  wahrlich  w.  sage  ich  euch :  was  ihr  den 
Vater  in  meinem  Namen  .  .'. 

Orient,  var.  62  (orient.  216,  tamil)  10  Palmblätter,    34J  cm 

breit,  3J  cm  hoch;  theilweise  stark  beschädigte  Olei's  (am  stärksten  hat 
Bl.  1  gelitten),  paginirt. 

Auf  der  Innenseite  des  Deckblattes  fünf  Zeilen :  amciyacishta- 
matteyucu-eriakiravar  e.lutiveittu  cuvishacelam  (so  für  cuvicesharn, 
Sanskrit  suvicesha).  idarku  carucevacurariuta  (so  für  caruvecurahu- 
teiya)  kirupäkatam  (so  für  Sanskrit:  krpäkatäksha  'Blick  der  Gnade' 
untägavum  .  .  .  venum  (lies  venum). 

Vier  vollständige  Kapitel  des  Evangeliums  Matthäus.  Kurzes 
und   langes   e  und  o    werden   nicht   unterschieden.      Der   nachträglich 
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aufgeschriebene  Titel  Nolämbhikä  ist  aus  der  Randnotiz  von  Bl.  6 
liälara  atikaram  'viertes  Kapitel'  verlesen ! 

Bl.  1.  Am  Rande:  mudaläm  atikaram.  Anfang:  Yecukkirishttu 
tavituteiyavum  apiramuteiyavum  kumärari  .  .  .  Der  Text  bricht  in 
Vers  33  des  fünften  Kapitels  ab:  -äneiyittu  vent(äm). 

Geschenkt  von  Hofrath  Feder  aus  dem  Nachlass  des  Georgiani 
18  Jan.  1811. 

Orient.  Yar.  63  (orient.  220,  tamil)  Zwei  beschädigte  Stücke 

eines  Palmblattes  einer  Tamil-Handschrift. 

Orient,  var.  70  (orient.  214,  telugu)  Ein    Kasten    in   Buch- 

form, 65  cm  hoch,  59  cm  breit,   34  cm  dick;    auf  dem   Rücken   steht 
'Biblia  Malabarica',   vorn  befinden  sich   12  Schiebladen  mit  5376  Olei- 
blättern  (jedes  47  cm  lang  und  etwa  3  cm  breit)  in  45  Bänden. 
18  Jahrh. 

Die  Bibel  (einschliesslich  der  Apokryphen)  in  telugischer 
Sprache,  übersetzt  zu  Madras  von  dem  Missionar  Benjamin  Schultz e. 

Die  Übersetzung  wurde  1726  mit  Beihülfe  eines  eingebornen 
Brahmanen  begonnen  (s.  der  k.  clän.  Missionarien  aus  Ost-Indien  ein- 
gesandter ausf.  Berichten  IITheil  hsg.  v.  G.  A.  Francken  1729  S.  922/3) 
und  1732  vollendet  (ebenda  III  1144);  ein  Abdruck  war  geplant  (ebenda 
III  1212),  es  scheint  aber  nicht  damit  begonnen  zu  sein  (erst  in  die- 
sem Jahrhundert  erschien  das  neue  Testament  von  E.  Pritchett  über- 
setzt in  telugischer  Sprache,  Madras  1818). 

Das  vorliegende  Exemplar  ist  von  S.  J.  Baumgarten,  der  es  früher 
besass,  in  seinen  Nachrichten  von  merkw.  Büchern  IX  (Halle  1756) 
S.  288 — 291  besprochen.  Nach  seiner  Angabe  existirten  ausserdem 
nur  noch  3  Exemplare  dieser  Übersetzung  (in  Madras ,  Kopenhagen 
und  in  der  Bibliothek  des  Waisenhauses  zu  Halle). 

1767  aus  Baumgartens  Auction  (P.  II  Sect.  2  Append.  p.  1  no.  1 
des  Auctionskatalogs)  gekauft. 

Orient,  var.  71  (orient.  217,  telugu)  11  Palmblätter,    22  cm 

breite,  2|  cm  hohe  Oleis;   paginirt  Bl.  1  bloss  Deckblatt. 

Bezeichnet  'der  Weg  zur  Seligkeit  Waguripf  (d.  h.  Warugisch). 
Ohne  Titel  und  ohne  Schiussbezeichnung.  Kursive  Schrift  mit  vielen 
Schreibfehlern.  Kurzes  und  langes  e  und  o  werden  nicht  unterschie- 
den.    Der  überaus  einfältige  Text  scheint  vollständig  zu  sein. 

Bl.  1  mokshänni  undetanduku  irana  valaeina  (lies  valasina)  jnäna- 
upadecänni  yänni  (lies  inni)  pällu  (päliu)  gänu  pamcca  (paiica)  vaceunu. 
rendu  pällu  (pällu)  gänu  pamcca  vaceunu.  modati  pälilo  (pälilo)  yä  (i) 
upade(;am  anigi  vunnadi.  sarve^varutiki  tagina  upade<;am  amdulo  (an- 
dulö)  anigi  vunnadi.  rendopälilo  (rendopälilo)  yä  (i)  upadecam  anigi 
vunnadi.  manushutiki  tagina  up  .  .  (Was  die  Erlösung  betrifft,  so 
gibt  es  fünf  Erkenntnisswege  und  zwar  zweierlei :  im  Bezug  auf  Gott 
und  in  Bezug  auf  den  Menschen);  christlichen  Ursprungs. 

Orient,  var.  80  (sinhalesisch)  Palmblatt  19J  cm  breit,   4  cm 

hoch,  zu  4  Zeilen 

Bl.  7  einer  Palmblatthandschrift  in  altsinhalesischer  Sprache.  Der 
Titel  des  Textes  ist  nicht  festzustellen.  1893  von  Prof.  U.  v.  Wila- 

mowitz-Möllendorf  geschenkt. 
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Orient,  rar.  81  (orient.  219,  sinhalesisch  und  tamil)  24  Palm- 

blätter (Olei's),  23  sinhalesisch  50J  cm  breit,  3  cm  hoch;  1  tamil 
44  cm  breit,  2|  cm  hoch 

Die  sehr  cursiv  geschriebene  Handschrift  enthält  christliche  Ge- 
bete und  einen  kleinen  Katechismus;  die  Absätze  schliessen  stets  mit 
Amen  (oder  Amem)    Auf  Bi.  1  steht  das  Vaterunser. 

'Uit  het  Cabinet  van  Doctor  Yisser,  October  1769'. 

Orient,  var.  110    (orient.  221 ,   kalmückisch   und   tatarisch) 
3  Bl.  18  Jahrh. 

1)  Kalmückischer  Brief  (1  Bl.  zu  26}  :  17  J  cm):  Don  -  rob  -  rasyin 
bicik,  inaral  majur  kabilar  gobornator  Sbän  Peterüci  Izamai-lobtu  ba- 
riba  (Brief  des  Don-rob-rasi,  durch  den  Generalmajor  Gabler  (?)  dem 
Gouverneur  Iwan  Petrowitsch  Ismailow  übergeben). 

2)  Kalmückischer  Brief  (1  Bl.  zu  25 :  16}  cm)  des  Dharma  Paltan 
und  des  Galdan  Danjin  an  den  Diener  des  grossen  Herrschers  (den 
kaiserlichen  Beamten?)  Aidarh'ani  Bulgädar  (Schluss  fehlt). 

3)  1  Bl.  zu  41 :  34  cm  (tatarisch)  'Diese  Weltbeschreibung  hat 
ein  tatarischer  Achun  im  Kasanischen,  der  zu  Samarchand  studirt  hat, 
nach  seinem  Begriffe  verfertiget'. 

'Ad  Alb.  Wittenberg  Hamburgensem  misit  Moscua  M.  Sonneschmi- 
dius,  qui  rem  sacram  ibi  facit,  a.  1748'. 


Fragmente  aus  der  Sammlang  Morbio. 


17  Fascikel  verschiedenen  Formats;  darin  Fragmente  von  Perga- 
menthandschriften des  VI — XV  Jahrhunderts,  mit  Ausnahme  von  no.  17 
alle  in  lateinischer  Sprache  und  fast  alle  in  italienischer  Schrift,  deren 
Entwicklung  durch  diese  Sammlung  in  vortrefflicher  Weise  veran- 
schaulicht wird.  Die  Fragmente,  bald  Doppelblätter,  bald  einzelne 
Blätter  oder  Theile  von  solchen  (in  der  folgenden  Beschreibung  ohne 
Unterschied  als  'Stücke'  bezeichnet),  haben  zum  grossen  Theil  zu  Ein- 
bänden gedient,  worauf  jedenfalls  zum  Theil  ihre  vielfache  Beschädi- 
gung und  grosse  Unleserlichkeit  zurückzuführen  ist. 

Die  Sammlung  wurde  1889  aus  dem  Nachlasse  von  Carlo  Morbio 
erworben  (no.  364  des  Auctionskatalogs  von  1889). 

Morbio  1 

Verschiedene  grössere  und  in  sich  zusammenhängende  Stücke: 
la  (25  Bl.  zu  17|-:12icm,  XIV  Jahrh.)  Excerpte  aus  Seneca,  de  be- 
ata  vita,  quod  in  sapientem  non  cadit  iniuria,  de  dementia,  de  pru- 
dentia  (!),  de  beneficiis  (dazwischen  jedoch  auch  manches  aus  anderen 
Schriften),  sowie  (aus  derselben  Hs.)  Epistola  b.  Bernardi  de  re  fami- 
liari  'Doceri  petis'.  lb  (10  Bl.  zu  20| :  13J  cm,  XV  Jahrh.)    Frag- 

ment eines  Dialogs  (Symposium).     Der  Verfasser,  der  die  Schrift  einem 
Franciscus  widmet,  bezeichnet  sich  als  Arimineus.    Über  die  Personen 
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des  Dialogs  giebt  er  selbst  an  'Areophilum  quendam  induximus  simul 
et  Iovannem  Calderiam  cum  Andrea  contrario  disserentes'.  lc  (16  Bl. 
zu  löi.-llicm,  XY  Jahrh.)  Riccardus  de  S.  Victore:  Bl.  1— 8 
Anfang  von  De  mystico  somno  regis  Nabuchodonosor,  Bl.  9 — 15  Schluss 
der  Expositio  super  psalmum  'Afferte  Domino',  Bl.  15 — 16  Anfang  eines 
Tractatus    canonicus   devotissimus   'Letatus  sum  in  his\  ld  (6  Bl. 

zu  17| :  12J  cm,  Ende  des  XV  Jahrh.)  Schlussstück  einer  Hs.:  Papst- 
bullen ,  betr.  die  Fratres  heremitarum  s.  Augustini.  le  (34  Bl.  zu 
12-J- :  9  cm,  XIY  Jahrh.,  jede  Seite  mit  Randleisten  und  hübschen  bun- 
ten gold verzierten  Initialen)  Lagen  eines  Psalteriums.  lf  (12  BL  zu 
10  :  7^  cm  und  12  Bl.  zu  9J :  7  cm,  XY  Jahrh.,  kleine  bunte  mit  Gold 
verzierte  Initialen ,  wohl  beides  in  Frankreich  geschrieben)  2  Calenda- 
rien.  lg  (4  Bl.  zu  17:12  cm,  wohl  bald  nach  1599)  Horoscop 
'1599  Giugno  D.  H.  M.'  in  italienischer  Sprache. 

Morbio  2  Fragmente  klassischer  Autoren. 

2a  (2  Bl.  zu  24:  15J  cm,  XY  Jahrh.)  Plautus  Captivi  752-867 
2  b  (untere  Hälfte  eines  Doppelblattes,  XY  Jahrh.)  Cicero  pro  Flacco, 
aus  cap.  13—20  2c  (1  Bl.   zu  29J  :  19  cm,   XY  Jahrh.)  Tacitus 

Hist.  I  81—85  2d  (3  Stücke,  X  Jahrh.)  Priscian. 

Morbio  3  (35  Stücke,  XIII— XIY  Jahrh.) :  Ius  civile. 

Morbio  4  (6  Stücke,  XI V— XY  Jahrh.) :        Mittelalterliche  Medizin. 

Morbio  5  (8  Stücke,  XIY— XY  Jahrh.):  Mittelalterliche  Philo- 
sophie. 

Morbio  6  (73  Stücke,  XII— XIY  Jahrh.) :  lat.  Bibel,   darunter 

von  einer  Hs.  17,  von  einer  anderen  39  Bruchstücke. 

Morbio  7  (29  Stücke,  XI— XY  Jahrh.) :  Commentare  zur  Bibel, 

darunter  (3  grosse  und  einige  kleinere  Stücke)  Haymo  und  Ambro- 
sius  (XI  Jahrh.) 

Morbio  8  (63  Stücke,  XI— XII  Jahrh.) :  Sermones,    darunter 

44  zu  einer  Hs.  gehörigen  Stücke. 

Morbio  9  (91  Stücke,  XII— XIY  Jahrh.):  Lectiones,  darunter 

56  zu  einer  Hs.  gehörige  Stücke. 

Morbio  10  (23  Stücke,  XIII— XY  Jahrh.) :        Liturgie  ohne  Noten. 

Morbio  11  (31  Stücke,  XII— XIY  Jahrh.):        Liturgie  mit  Noten. 

Morbio  12  (27  Stücke,  XI— XIY  Jahrh.):  Yitae  et  acta  sanc- 
torum. 

Morbio  13  (30  Stücke,  YI— XII  Jahrh.) :  Patres  latini,  darunter 
16  Bl.  in  4°  saec.  X  Ambrosii  Hexaemeron,  1  Bl.  in  4°  saec.  YI 
(Uncialbuchstaben)  Hieronymus  in  Ezech.  45nsq.,  1  Bl.  in  fol. 
saec.  XI  aus  Sulpicius  Severus  epist.  ad  Aurelium  und  epist.  ad 
Eusebium  (mit  einigen  bcmerkenswerthen  Lesarten). 

Morbio  14  (5  Stücke,  XII — XY  Jahrh.):  Ius  canonicum,  darun- 

ter ein  Doppelblatt  (saec.  XII)  mit  Formularen  zu  Briefen  (Rubriken : 
De  rogaminibus,  De  litteris  citatoriis). 

Morbio  15   (29  Stücke,   XI— XY  Jahrh.):  Theologica    varia 

(besonders  Tractate). 
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Morbio  16  (19  1)1.,  darunter  einige  Papier)  Varia.  Darunter 
1  Doppclblatt  (16  :  13£  cm  saec.  XII/XIII)  mit  religiös-mystischen  Zeich- 
nungen nebst  Text;  4  Bl.  (in  fol.,  saec.  XII)  eines  wohl  norditalie- 
nischen Urbars  (Überschriften  'Census  quos  percipit  peronetus  rauionis 
nomine  uxoris  sue',  lSuma  census  chauannarie  de  s.  michaele  .  .',  'In 
territorio  ulmi  enborzeis',  'De  bannaria',  'Census  mansi  del  Chiron  retro 
calfallum');  1  Doppelblatt  in  4°  mit  eigenhändigen  biographischen 

Notizen  eines  'frater  Johannes  de  civitate  Austria'  ordinis  praedicato- 
rum  (geboren  6  April  1453,  1472  in  Ferrara,  1488  prior  Paduanus). 

Morbio  17  (21  BL,  darunter  auch  Papier):  Fragmente    in  ita- 

lienischer,  französischer  und   spanischer  Sprache;   darunter:  1  Bl. 

(saec.  XIII/XIV,  2  spaltig  beschrieben,  sehr  zerstört  und  kaum  zu  lesen), 
das  ein  Stück  des  altfranzösischen  prosaischen  Lanzelot  enthalten 
soll;  10  Bl.  (36  :  25  cm,  saec.  XV,  schön  geschrieben,  mit  hübscher 

Goldinitiale)  spanische  Übersetzung  von  Briefen  Senecas  ad  Lucilium. 


Fragmente  von  Handschriften, 


20  Fascikel  mit  Fragmenten  (Pergament  und  Papier,  11 — 17 
Jahrh.),  welche  meist  in  neuerer  Zeit  von  Büchern  der  Bibliothek  los- 
gelöst worden  sind. 

A.    Fascikel  I — XVIII:   aus  Pergamenthandschrifte  n,    da- 
runter besonders  umfangreich  no.  III  IV  XIV. 

I — XIV  Lateinisch:  I  Bibel   und   Bibel-Commentare 

II  Acta  Sanctorum,  Yitae  patrum,  Kirchenschriftsteller  III  Liturgie 

mit  Noten  IV  Liturgie  ohne  Noten  V  Lectiones,  darunter  ein 

Blatt  (XII  Jahrh.)  mit  Eintragungen  des  XIII  Jahrh.  am  Rande  über 
verschiedene  Einkünfte  (darunter  die  Ortsnamen :  Bocshoven ,  Willen- 
hoven,  Tettenhoven)  VI  Sermones  und  Gebete  VII  Theologica 

varia  VIII   Ius   canonicum  IX   Ius  civile  X   Philosophie, 

darunter  2J  Bl.  in  fol.  (XV  Jahrh.)  mit  Bruchstücken  eines  grossen 
Werks  mit  den  Rubriken  de  serenitate,  de  somno,  de  approximatione, 
in  dem  auch    arabische  Schriftsteller   citirt  werden  XI  Grammatik 

XII  Medicin  und  Thiermedicin  XIII  Kalender,  darunter  2  Doppel- 

blätter eines  Martyrologiums  (X  Jahrh.);  2  Fragmente  (XV  Jahrh.)  mit 
ziemlich  reichhaltigen  nekrologischen  Notizen,  in  denen  u.  a.  Brixen 
und  Meron  genannt  werden;  2  Doppelblätter  (XV  Jahrh.)  einer  'Phase- 
lexis'  (Anfang  des  Prologus  'Veneranda  est  astronomie  scientia',  des 
eigentlichen  Werkes  'Phaselexis  conpositum  est  ex  hebreo  et  greco') 
XIV  Varia  (werthlos  oder  nicht  bestimmbar). 

XV  Griechisch    (Pergament    und   Papier,    sehr    wenig)  XVI 

Hebräisch  (Pergament,    darunter   einige  Rabbinica)  XVII  Deutsch 

und  niederländisch:  d)  hochdeutsch;  darin  Bibel  (XV  Jh.,  mitteld.), 

Martyrologium  (XV  Jh.,  bairischer  Dialekt),   kleine  Bruchstücke  eines 
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geistlichen  Gedichts  (XIY  Jahrh.),  Klosterregel  (XIII  Jh.,  rnitteld.) 
b)  niederdeutsch.  c)  niederländisch;  darin  kleine  Bruchstücke  eines 

Psalters    (XIII/XIY  Jh.;    aus   Ps.  26   40  41).  XVIII    Französisch 

(sehr  wenig). 

B.     Fascikel  XIX  und  XX:    aus  Papierhandschriften 

(umfangreich). 

XIX  Umfangreichere,  je  aus  einer  grösseren  Keine  von  Blättern 
bestehende  Fragmente  von  Handschriften ;  darunter : 

24  Bl.  in  4°  (14/15  Jahrh.)  Sentenzen  aus  Seneca  und  andern  alten 
und  mittelalterlichen  Autoren  21  Bl.  in  4°  (15  Jahrh.)  Lectiones 

47  (unvollständige)  Doppelblätter  (15  Jahrh.)  Vitae  sanctorum  32 

unvollständige    Blätter    oder    Doppelblätter   (15   Jahrh.)    eines    grossen 
Werkes  über  canonisches  Kecht. 

XX  kleinere  Fragmente  deutscher  und  lateinischer  Hss. ,  darunter 
mancherlei  Briefe  und  2  Bl.  mit  eigenhändig  geschriebenen  Yersen  des 
Hartmann  Seh  edel. 


Handschriften  und  Handschriften -Bruchstücke 
im  'Diplomatischen  Apparat9. 


Der  1802  gegründete  diplomatische  Apparat  enthält  hauptsächlich 
über  500  lateinische  und  deutsche  (auch  2  glagolitische  von  1523  und 
1534  betr.  Nowigrad  und  Stephan  Frangipani)  Urkunden,  darunter  24 
päbstliche  (1139— 1782)  und  14  kaiserliche  (1032—1529);  manche  be- 
treffen Hochstift  Paderborn  und  Kloster  Abdinghofen ;  die  meisten  Nie- 
dersachsen, besonders  Hochstift  Halberstadt  (auch  Stift  St.  Pauli  in 
Halberstadt)  und  Hochstift  Hildesheim  (auch  Augustinerkloster  in  Hildes- 
hoim),  St.  Alexandri  in  Einbeck,  St.  Marien  zu  Reichenberg  bei  Goslar 
(195  Urkunden),  Göttingen;  vgl.  Steindorff  in  der  Chronik  der  Univer- 
sität Göttingen  1889  S.  56/8.  Ausserdem  finden  sich  hier  einige  Hand- 
schriften und  viele  Bruchstücke  von  Hften,  welche  zum  grossen  Theil 
früher  aus  Werken  der  Universitätsbibliothek  ausgelöst  worden  sind. 

App.  dipl.  2C  194  Bl.  zu  21  :  15J  cm         15  Jahrh.  (um  1481) 

Arzneibuch  (mitteldeutsch). 

Bl.  1 — 8  Kalender:  Bl.  1 — 6  Kalcndarium  mit  Mondcyclus,  Ci- 
siojanus,  Heiligenkalender  und  Gang  der  Sonne,  Bl.  7  Tafel  der  Stel- 
lung der  Sonne  in  den  Himmelszeichen,  Bl.  7a  Claves  festorum,  von 
1481  ab  berechnet.  Bl.  8b— 9  Recepte,  von  anderer  Hand.  Bl. 

10  Register   über  Bl.  1— 91b  (no.  1—215)  und  (Bl.  13b)    über  Bl.  92- 
144b  (no.  1 — 116).  Bl.  15  Zwölf  Reimpaare  über  Essen  und  Trinken 

in  den  12  Monaten  'In  dem  Januario  ist  gesunt  Warmis  essin  zu  aller 
stunt . .'.  Bl.  16  'Item  von  mancher  ebentewer  annd  gutin  stucken'; 
Register  zu  Bl.  147b— 192  (no.  1—208). 
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Bl.  21 — 92b  Arzeneibuch  in  215  Paragraphen,  aus  Ortolf  von 
Baierland    entnommen:  Bl.  21  (no.  1—25)  =  Ortolf  BL  1— 7  der 

Ausgabe  Nürnberg  1477  (die  dann  folgenden  Abschnitte  aus  Ysaac  de 
urinis  und   de   pulsibus  fehlen   in   der  Hs.) ;  Bl.  28b  (no.  26 — 32, 

'meister  Ypocras  lere')  =  Ort.  Bl.  13 — 15,  no.  28  ist  überschrieben 
'das  fünft  capitel';  BL  33b  (no.  33—93,  Ton  allin  zewchin')  =  Ort. 

BL  16—37;  Bl.  57  (no.  94—114,  Wundarzenei)  =  Ort.  Bl.  37—43, 

auf  Bl.  58  zu  no.  97  (Ort.  Bl.  38)  die  Überschrift  '.  .  .  mannicherley  er- 
cztey,   zcum  erstin  ab  ein  man  gewunt  wirf.  BL  63  folgen  dann 

allerlei  Recepte,  meist  medicinische.  Darunter:  Bl.  78 — 80b  (no.  194) 
von  Oelen  'Han(!)  ich  do  vorn  an  dem  erstin  teyll  des  bnches  von 
rosin  oel  gesaget  hab,  so  wil  ich  hy  nu  schrybin,  wy  man  is  machin 
sal..';  BL.  86— 89  (no.  214)  von  Salben;  Bl.  90  (no.  215)  'Ercztey  von 
den  pestilencia' ;  am  Schluss  Bl.  91b  (roth)  'Ich  hab  verdint'. 

Bl.  92  Chirurgie  'Alhie  hebet  sich  an  dy  kunst  dy  do  heist  Ci- 
roloia  wy  man  wundin  heylin  sol.  Und  zcu  dem  erstin  ercztey 
zcum  hopt:  Das  hopt  wirt  gewunt  manicherley,  etwen  wirt  nicht  den 
dy  haut  wunt,  czu  stundin  wirt  das  gehirn  wunt .  .'.  Darin  BL  98b 

ein  Wundsegen  'Es  gingin  guter  bruder  drey  uff  einen  seligen 
weg  .  .' ;  am  Schluss  (Bl.  101  ff.)  auch  andere  Recepte. 

Bl.  111 — 144b  Kräuterbuch;  zuerst  'Die  tugent  und  craft  von 
ertrouch',  dann  erst  'Hie  hebet  sich  an  von  den  Crawttern  unde  zcum 
erstin  von  yserre.  Eyn  craut  heist  verbena  das  ist  yserre  gnant  und 
ist  zcu  vil  dingin  gut.  Von  dem  selbigin  crawte  saget  uns  Macer . .' 
(die  Beschwörung  der  Verbena  beginnt  'Ich  gebite  der  (!)  edelin  wurcz 
yser  inden  namen  .  .  das  du  deiner  togunde  keine  inder  erdin  lasest'). 
Es  folgen  nun  zunächst  12  Pflanzen,  die  im  folgenden  noch  einmal 
in  anderer  Fassung  aber  fast  in  derselben  Reihenfolge  wiederkehren, 
dann  folgt  BL  114  die  deutsche  Bearbeitung  des  Macer  Floridus 
(vgl.  Zacher,  Macer  Floridus  und  die  Entstehung  der  deutschen  Bota- 
nik, in  der  Zeitschr.  f.  deutsche  Philologie  XII  S.  189),  die  Haupt  in 
den  Wiener  Sitzungsber.  71  (1872)  S.  533  aus  der  Wiener  Hs.  5305 
anführt.  Im  Anfange  ist  die  Anordnung  etwas  gestört  und  der  erste 
Artikel  (Artemisia)  fehlt  (vgl.  Bl.  166) ,  dann  aber  stimmt  die  Hs.  mit 
der  Reihenfolge  der  Wiener  Hs.  überein.  Auch  hier  steht  (Bl.  141) 
'Ich  habe  hy  gesayt  von  den  wurczen  sumeliche  dy  uch  sein  bekant. 
Nu  will  ich  uch  sagin  von  den  wurczen,  do  von  machit  electuaria  und 
zcum  erstin  von  deme  pfeffere';  der  letzte  Artikel  ist  (144b)  'Hirs- 
swamp'.  Bl.  144b  'Von  des  blutis  smagk'  und  anderes,  am  Schluss 

Bl.  146b  'Sey  got  gelobet'. 

Bl.  147il  Recepte,  hauptsächlich  medicinische.  Darunter  auch 

einiges  andere:  (BL  147b)  'Vom  eichen  mispel:  Meister  Peter  der  aller 
beste  meister  .  .' ;  (BL  148b)  'Von  der  slangen  palg  im  äugst :  Do  ich 
Johannes  Pawlonimus  inder  stat  Alexandria  was  .  .,  vant  ich  .  .  in  eym 
buche  das  heist  das  heyl  des  lebens  . .' ;  (Bl.  163)  'Von  dem  grosen 
geyer:  Der  geyer  hat  so  maniche  ercztey  an  em.  .' ;  (BL  166)  'Von 
craft  und  togent  bibos'  (Artemisia),  dann  noch  5  andere  Pflanzen; 
(BL  188)  Blutsegen    'Longinus   der   ritter   gut .  .'.  Bl.  189b  Wann 

man  zur  Ader  lassen  soll  'Es  ist  zcu  merckin  kein  mensche  blut  sol 
lasin  adir  sust  geslagen  werden  .  ,\  BL  192b  'Item   dy  verworffen 
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tage  . .'.  Bl.  193  Nutzen  verschiedener  Wasser  'Item  rosen  wasser 

ist  gut .  .'. 

App.  dipl.  2D  8  Bl.  zu  30  :  11  cm  1430 

Bechnungsbuch  aus  Hildesheim,  wohl  von  einem  Beamten  des 
Bischofs  geführt :  Bl.  1  Ausgaben  (meistens  Botenlohn  für  besorgte 

Briefe ;  Bl.  4  auch  anderes ,  darunter  'vor  istorien  to  screvende') ;  Bl.  5 
Summa  summarum  omnium  expositorum  xlv  punt  iiij  f.  ix  d.  Bl.  5 
Einnahmen,  Bl.  8  Summa  summarum  omnium  receptorum  xxxvi  punt  1  f. 

App.  clipl.  2E  Pergamenthandschrift  159  Bl.  (mit  Lücke 

nach  Bl.  151)  zu  21|- :  15  cm  rothe  blaue  und  grüne  Initialen 

Bl.  7b  blattgrosses  Bild  (Maria  mit  dem  Jesuskinde) ,  Bl.  8  28  41  52b 
53  65b  80  93b  96  109  Initialen  in  bunten  Farben  und  Gold  (Bl.  8  zu 
11 J  :  8,  die  übrigen  ungefähr  zu  7^- :  7J  cm)  XIV  Jahrh.  leder- 
bezogener Holzband  mit  Schliessen 

Psalterium. 

Bl.  1  Kalender  (mit  kleinen  bunten  Darstellungen  der  Himmels- 
zeichen). 

Bl.  8  Psalterium  mit  Cantica,  Laus  angelica,  Fides  catholica,  Leta- 
nia  VII  psalmorum  und  Orationes  (Bl.  154b  Breviarium  cursus  s.  Ma- 
riae).  Am  Rande  sind  öfter  Invitatorien ,   Antiphonen   und  Versus 

nachgetragen. 

Die  Hs.  stammt  wahrscheinlich  aus  Halberstadt;  denn  auf  vorn 
und  hinten  eingeklebten  Blättern  werden  Halberstadt,  Hedersleben  und 
Schwanebeck  genannt. 

App.  dipl.  8B  Papyrusfragment  zwischen  Glasplatten  im  Rah- 

men etwa  15  cm  hoch  und  3.\  cm  breit 

Fragment  eines  hieratisch  geschriebenen  Todtenbuchs  :  Bruchstücke 
von  Kap.  25  und  26  (Lepsius).  'Aus  den  Mumiengräbern  bey  Theben 

in  Aegypten  mitgebracht  von  dem  jungen  Herrn  Rüppel  in  Frankfurt 
am  Mayn.  An  die  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen  (1818)  gegeben  von 
Herrn  Dr.  (G.  Fr.)  Grotefend'. 

App.  dipl.  8  C  und  8D  zwei  Fragmente  zweier  Papyrusblätter, 

unten  und  an  einer  Seite  unvollständig,  jetzt  noch  18  cm  hoch  und  an 
der  breitesten  Stelle  etwa  10  cm  breit  Uncialschrift   etwa   des  6. 

Jahrhunderts  zwischen  Glasplatten  in  Holzrahmen 

Fragmente  eines  lateinisch-griechischen  Glossars;  sehr  ausführ- 
lich auf  Grund  einer  Arbeit  von  K.  Boysen  besprochen  in  Goetz'  Cor- 
pus glossariorum  latinorum  vol.  II  (1888)  S.  xxxvmff.  und  abgedruckt 
ebenda  S.  559  ff.  Dieselben  stammen  aus  Helmstedt  (bezeichnet  als 

'Heimst,  no.  1279').  Zwei  andere  zu  diesen  zugehörige  aber  jetzt 

verlorene  Fragmente  sind  faesimilirt  von  Tychsen  in  den  Commenta- 
tiones  societ.  reg.  scient.  Gottingensis,  histor.-philol.  Classe,  Tom.  IV 
(1820)  nach  S.  156. 

App.  dipl.  8E  2  Bruchstücke   einer    griechischen    Papyrus- 

urkunde des  4.  oder  5.  Jahrhunderts  n.  Chr. ,  jedes  etwa  25  cm  breit 
und  etwa  10  cm  hoch. 

App.  dipl.  8fr  1)  Blatt   breit  40} ,    hoch  2£  cm  'Vater 

unser'  in  Tami.I.-Schrift ;    Rückseite:  sinhalesische  Schrift.  2)  Blatt 
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breit  42 ,  hoch  4  cm  mit  2  Löchern ,  aus  einem  grösseren  Tamil- 
Werke. 

App.  clipl.  8J  Bruchstücke  orientalischer  Handschriften: 
Arabisch:  etwa  70  Bl. ,  darunter  50  aus  Koranen  oder  Gebetbüchern; 
Persisch:  22  BL  von  Sa'di's  Gulistän  17  Jh.;  3  Briefe  an  den 
Kaufmann  Wilh.  Level;  Türkisch:  2  Briefe  und  8  Bl.  eines  Ge- 

betbuches. Brief  von  C.  W.  Büttner  an  Heyne ,    über   einige 

orientalische  Bücher  und  über  die  Britannischen  Sprachen. 

App.  dipl.  10  E  XXI  Mappen  in  fol. 

Fragmente  von  Handschriften  und  Urkunden  des  10 — 16  Jahrh., 
zum  allergrössten  Theil  Pergament.  Viele  davon  dienten  einst  zu  Um- 
schlägen von  Büchern  oder  Akten,  zum  Theil  im  Kloster  Hildewardes- 
hausen   (vgl.  z.  B.  die  Aufschriften  auf  no.  I  22  und  IY 13).  Der 

Inhalt  derselben  ist  sehr  verschieden  (Bibel,  Lectiones,  Sermones,  Ius 
canonicum ,  etc.) ;  besonders  zahlreich  sind  die  Fragmente  liturgischen 
Inhalts  (meist  mit  Neumen  oder  Noten).  Die  Bruchstücke  sind  einst 

nach  Jahrhunderten  geordnet  worden ,  jedoch  nicht  ohne  Verletzungen 
dieser  Regel. 

Mappe  I  27  Stücke  'X — XI  Jahrh.',  darunter:  no.  2a  Eusebius 

hist.  eccl.  IV  17 — 21  in  der  Übersetzung  des  Rufin us  (X  Jahrh.) 
no.  12  und  13  (2  Bl. ,  XI  Jahrh.)  Fragmente  von  Julius  Valerius, 
Res  gestae  Alexandri  'inquit  somnium  si  somniabo'  (ed.  Kubier  p.  4  ig) 
bis  'igitur  istud  est'  (p.  7  22)  und  'Philippus'  (p.  14  2)  bis  'enim  instabi- 
libus'  (p.  17  10);  vgl.  Jahrbücher  für  class.  Philol.  141  (1890)  S.  792 
Anm.  I  141) :  1  BL,  XI/X II  Jahrh.,  32 :  21J  cm  mit  29  Zeilen,  Stück 
eines  Antidotariums,  darin  z.B.  Gira  quem  dedit  Rufinus,  quod 
utebatur  ipse  qui  sine  periculo  purgat.  facit  epilempticis ,  was  ähnlich 
im  Antidotarium  Vindocinense  und  Augiense  vorkommt.  I  15:  1 

Blatt  aus  derselben  Hft,  aber  von  anderer  Hand  geschrieben  :  Stück 
eines  Auszugs  aus  jenem  Buche  über  virtutes  herbarum,  welches  in 
der  Hft  in  St.  Gallen  762  S.  72— 137  steht,  und  dessen  Inhalt  Val. 
Rose,  Anecdota  II  123  verzeichnet ;  dies  Bruchstück  beginnt  in  no.  2 
(iusquiamus)  und  schliesst  in  no.  35  (telis).  no.  27  (1  Bi.  XI  Jahrh.) 

Servius  zu  Verg.  Aen.  760 — 782. 

Mappe  II  16  Stücke  'Saec.  XII',  darunter  II  7  a) ,    wozu   ge- 

hören III  15  10  16:  4  Blätter  (XII  Jahrh.)  eines  Antidotarium's, 
enthaltend  II  7  und  III  15  'pulvis  .  .  rodopiston' ;  dann  fehlt  min- 
destens 1  Blatt ;  dann  III  10  'standen  .  .  sciruppus  calidus' ;  dann 
fehlen  2  Blätter;  dann  III  16  'trifera  minor ..  theodoriton  anacardium', : 
Bruchstücke  (in  älterer  und  reinerer  Fassung)  jenes  grossen  Antidota- 
riums, welches  in  der  Basler  Hft  (D  III  14,  XII/XIII  Jahrh.,  Bl.  9— 134) 
in  schlechterer  Fassung  enthalten  ist,  dort  genannt  'Antidotarius  mag- 
nus  Galieni  secundum  orclinem  alphabeti'.  Dieses  Antidotarium  mag- 
num  war  die  Quelle  des  weit  verbreiteten  Antidotariums  Nicolai  prae- 
positi,   sowie  es  als  'Antidotarium  universale  quod    de   multis  antiquis 

1)  I  14  und  15  sind  beschrieben  nach  freundlichen  Mittheilungen  Valentin 
Rose's. 

2)  Die  Beschreibung  dieser  4  Blätter  beruht  auf  freundlichen  MittheiluDgen 
Valentin  Rose's. 
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aggregatum  perutile  in  multis  extat'  von  Simon  Januensis  (clavis  sa- 
nationis,  Einleitung)  citirt  wird.  no.  10  Fragmente  von  Brief  73 — 75 
des  Ivo  Carnotensis  (Anfang  des  XIII  Jahrb.). 

Mappe  III  16  Stücke  'Saec.  XIF,  darunter  no.  3  und  4  Frag- 

mente eines  Kalenders  mit  (no.  4)  'Supputatio  quam  supputavit  Ezras 
propheta  in  templo  Salomonis  :  Si  in  dominico  die  fuerit  Kalendas  Ja- 
nuarii ,  hiemps  bona  erit'  (Wetterregeln). 

Mappe  IV  15  Stücke  'Saec.  XIF,    darunter  no.  1  Bruchstück 

aus  Boethius,  In  praedicamenta  Aristotelis  B.  III  und  IV.  no.  16 

(1  Bl.)  Priscian  Institut.  II  ls — 4  15. 

Mappe  Y  40  Stücke  'Saec.  XIF  :  Liturgie  mit  Neumen ,   dar- 

unter no.  24  Hymnus  cCrux  fidelis'  mit  Neumen. 

Mappe  VI  18  Stücke   'Saec.  XIIF,    darunter   no.  7    Fragment 

einer  Vita  Bernwardi. 

Mappe  VII  19  Stücke  'Saec.  XIIF,    darunter  no.  19  Schluss 

von  Buch  5,  Capitelindex  und  Anfang  von  Buch  6  der  Hist.  eccl.  des 
Eusebius  in  der  Übersetzung  desRufinus.  Vor  dem  6.  Buch  steht 
als  Prefacio  'Adiuro  te  quicumque  hos  descripseris  libros  .  .  ut  confe- 
ras  quod  scripseris  et  einendes  ad  exemplaria  de  quibus  transcripseris 
diligenter  et  hoc  adiurationis  genus  similiter  transscribas  et  transferas 
in  eum  codicem  quem  descripseris  .  .'.  Am  untern  Rande  'Liber  mo- 
nasterii  veteris  Celle'. 

Mappe  VIII  19  Stücke  'Saec.  XIIF. 

Mappe  IX  30  Stücke  'Saec.  XIV:   über  no.  12  und  13  vgl. 

zu  X  11;  no.  14  Hymnus  'O  Maria  Christi  rosa';  no.  18  Bruch- 
stück eines  geistlichen  Traktats  (Predigt?)  in  mitteldeutscher  Sprache; 
no.  20  Bruchstück  einer  deutschen  Übersetzung  (fränkisch)  des  Tractats 
'Filia  Sion'  (lateinischer  Text  gedruckt  in  Weinhold's  Ausgabe  des 
Lamprecht  von  Regensburg  1880  S.  285  ff.). 

Mappe  X  22  Stücke   'Saec.  XIV,   darunter  no.  2—6  (10  Bl.) 

Expositio  hymnorum.  no.  7  und  8  aus  einer  Hs.  logischen  Inhalts 

(no.  8  'Expliciunt  proposiciones  notabiles  et  bone  que  frequenter  occur- 
runt  in  collacionibus  et  disputacionibus',  'Incipiunt  quatuor  conclusiones 
curiose  quas  determinavit  magister  rev.  Walterus  Burley').  no.  9 

und  17  (4  Bl.)  aus  einem  mittelalterlichen  lat.  Glossar.  Anfang  des 
Buchstaben  C,  'Cabul  in  lingua  fenicum  sonat  displicere ;  Cabus  bi  no- 
men  est  mensure;    Cabro    vermis  est  .   .'.  no.  10  und  XVIII  10 

(2  Bl.)  Bruchstücke  aus  dem  'J.Buch  eines  Werkes,  welche  über  Thier- 
heil künde  handeln,  und  zwar  Cap.  5  und  6  (De  doctrina  et  morigi- 
nacione  equi),  dann  cap.  26  (De  morbo  oculorum)  bis  cap.  31  (De  morbo 
malferuti).  Der  Text  ist  sehr  ähnlich  dem  des  Jordanus  Rufus. 
no.  11  und  IX  12/13  Bruchstücke  einer  Hs.  mit  Schriftstücken  zur 
Geschichte  Friedrich's  II,  darunter  folgende  Anfänge:  IX  12  'Pa- 
palis  exprobracio  contra  Fridericum  secundum:  Ascendit  de  mari  be- 
stia..';  X  11  'Fridericus  senatui  Romano:  Preterite  culpe  materiam  . .' 
(stark  abweichend  von  der  Fassung  bei  Petrus  de  Vinci.;  TI  8)  und 
'Fridericus  senatui  Romano :  Miranda  tuis  .  .  nostra  venit  epistula  .  .': 
am    obern  Rande  Capitelbezeichnungcn    (c.  VI  und  c.  X).  no.  22 

Fragment  aus  der  Summa   dietaminum  des  Ludolfus   magister    (von 
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Hildesheiro) ;  vgl.  Quellen  und  Erörterungen  zur  Bayerischen  .  .  Ge- 
schichte IX  1  (1863)  S.  368  und  379. 

Mappe  XI  15  Stücke  'Saec.  XIV,   darunter:  no.  7  aus 

einem  grammatischen  Gedichte.  no.  8  lat.  Übersetzung  vou  Ari- 

stoteles (Schluss  der  Politica,  Anfang  der  Oeconomica). 

Mappe  XII  19  Stücke  'Saec.  XIV. 

Mappe  XIII  15  Stücke  kSaec.  XIV.    (Über  no.  2  und  3  vgl. 

zu  XIV  14). 

Mappe  XIV  25  Stücke  'Saec.  XIV,  darunter:  no.  4  (1  Dop- 
pelblatt) aus  Justinian's  Novellen  (VIII  9).  no.  14  und  XIII  2 
— 3  aus  einem  philosophischen  Tractat  (Humanistenzeit). 

Mappe  XV  13  Stücke  'Saec.  XIV,  darunter  no.  7  und  8  aus 

des  Remigius  Interpretationes  hebraicorum  nominum. 

Mappe  XVI  30  Stücke  'Saec.  XIV:  Liturgie  mit  Noten,  dar- 

unter no. 5 — 11  hauptsächlich  Sequenzen  (mit Noten);  no. 30  (15:8Jcm) 
ein  fast  vollständiges  Blatt  aus  einem  noch  unbekannten  Schauspiel  von 
Jacob  und  Esau:  erst  lateinischer  Text  mit  Noten,  dann  19  nie- 
derdeutsche Verse  ohne  Noten  (Reimpaare). 

Mappe  XVII        25  Stücke,  'Saec.  XV.  XVI',  darunter      no.  1  Die- 
trich von  Apolda,   Vita  S.  Elisabeth,  c.  1  Mitte  bis  c.  4  Ende, 
no.  lla  und  llb  (2  Doppelblätter)  über  Beschwörungen,  Suffumigationes, 
'Tractatus  ymaginum  signorum  sculpandorum  sub  certis  punctis  .  .'. 
no.  12  Commentar  zu  einem  grammatischen  Gedicht.  no.  21  Frag- 

ment über  Pyramus  und  Thisbe  (französisch),  aus  einem  grössern  Werke, 
no.  22  enthält  capp.  22 — 27  de  cibis.  no.  23a  und  23b  französische 

Bruchstücke  (aus  einer  Chronik?),  in  denen  Kämpfe  zwischen  Christen 
und  Saracenen,  li  roys  Garbus  und  Robers  d'Artoys  erwähnt  werden. 

Mappe  XVIIa  16  Bl.  in  fol.  und  11  Bl.  kleinere  Bruchstücke, 

zweispaltig,  rothe  und  seltener  blaue  Rubricirung,  Bl.  5  eine  vergoldete 
Initiale.  15  Jahrh.  Aus  einem  alphabetischen  deutschen  Rechts- 

buche (zum  Sachsenspiegel  mit  der  Glosse ;  niederdeutsch). 

Mappe  XVIII  18  Stücke  'Saec.  XV.  XVI'  darunter  auf 

no.  4  (Pap.)  eine  Bemerkung,  wonach  'Hinricus  Munden  granorum  scrip- 
tor  maioris  ecclesie  Hildensem  nee  non  canonicus  ecclesie  s.  Crucis 
praesentem  librum  .  .  optulit  religiosis  virginibus  in  monasterio  s.  Marie 
Magdalene  prope  et  extra  muros  Hildensem  .  .'.  Bl.  5  (Papier)  eigen- 
händige Vita  des  Michahel  Dürr  ach  ord.  praedicat.  aus  Nürnberg  (ge- 
boren 1431).  no.  7  (1  Bl.  in  folio)  Deutsche  Bibel  (Joh.  20 19— 21 21) ; 
no.  8  (1  Bl.  zu  37 :  24  cm ,  Ende  des  XIV  Jahrh.)  aus  einer  (wie  es 
scheint,  noch  unbekannten)  lateinischen  Chronik  betr.  Adolf  von  Nassau, 
Bonifatius  VIII  und  Albrecht  I,  mit  interessanten  Einzelheiten  z.B. 
über  Wicbold  von  Cöln.  no.  10  siehe  zu  X  10.  no.  12  (2B1. 
in  fol.)  aus  einer  Praktik  'Hie  ghen  an  .  .  von  den  zwelfczaichen  des 
gestirns  und  von  irer  krafft .  .',  Aries  bis  Gemini ,  bei  jedem  Zeichen 
eine  Abbildung.  no.  16  und  17  (2  Stücke,  etwa  eine  halbes  Folio- 
blatt) Glosse  zum  Sachsenspiegel,  z.B.  'vnde  van  sunte  Peters  we- 
gene  is  dat  geistlike  swert  dat  is  dat  geistlike  gerichte  C  de  summa 
trinitate  et  fide  catholica  li  Et  ff  ad  municipales  1  Roma  .  .'  (zu  Ssp. 
III  44, 1) ;  die  Citate  sind  nur  aus  dem  römischen  Rechte  genommen, 
no.  18  (1  verstümmeltes  Blatt)  Glosse  zum   Sachsenspiegel,   z.B. 
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'Brigelden  dat  sint  plegasten  de  eygen  in  deme  lande  hebben  .  .'  (zu 
Ssp.  III  64,  8) ;   die  Citate  sind  Parallelstellen  aus  dem  Sachsenspiegel. 

Mappe  XIX       ..  24  Stücke  lSaec.  XV.  XVI',  darunter:  no.  3 

(2  Bl.)  französische  Übersetzung  von  G  r  e  g  o  r'  s  des  Grossen  Dialog. 
III  (aus  cap.  15,  16,  17,  18).  no.  6  Notiz  über  die  1506   erfolgte 

Weihe  des  zweiten  Altars  'in  capella  sanctorum  martyrum  Cosme  et 
Damiani  in  Gosslaria'.  no.  9 — 12  Bruchstücke  eines  Nekrolo- 

giums  aus  Niedersachsen  (Papier).  no.  23  (1  Bl.  zu  53  :  32J  cm)  Li- 

turgie in  böhmischer  Sprache  mit  Noten.  no.  24  (10  Bl.  zu  13 J  : 

9  cm,  Papier,  Ende  des  16  Jahrh.)  eine  Anzahl  der  auf  Jac.  Monait's 
Wahlspruch  'Ipse  faciet'  von  seinen  Freunden  gemachten  Gedichte;  in 
Keihenfolge,  Lesarten  und  Datirung  vielfach  abweichend  von  dem  Druck 
(2.  Ausgabe  1595). 

Mappe  XX  30  Stücke,  meist  Fragmente  von  Urkunden,  Stücke 

von  Process-Schriften  und  ähnliches  (XIY— XVI  Jahrh.). 

Mappe  XXI  eine  Mappe  mit  einer  Reihe  meist  kleinerer  und 

werthloser  Stücke  aus  verschiedenen  Zeiten. 


Handschriften  und  Handsdiriften-Bruclistiicke 
aus  Wilhelm  Müller's  Nachlass. 


Aus  dem  Nachlasse  des  Prof.  Wilhelm  Müller  (f  1890)  erhielt  das 
deutsche  Seminar  folgende  Handschriften  und  Bruchstücke  von  Hand- 
schriften : 

(Müller  I)  Bruchstücke  in  deutscher  Sprache,  von  Pergament 
ausser  111  13  19  20  21. 

Müller  II  2  Blätter  zu  27:  18  cm;  zweispaltig  zu  44  Zeilen, 
rothe  Rubricirung,  abgesetzte  Verszeilen ;    XIII  Jahrh.  Kaiser- 

chronik, jüngerer  Text,  354  Verse.  Abgedruckt  von  Diemer  in  den 
Wiener  Sitzungsberichten  Bd.  6  (1851)  S.  450.  Erwähnt  in  E.  Schrö- 

ders Ausgabe  (Monum.  Germ.)  Band  1  (1892)  S.  21  no.  21 ;  das  Bruch- 
stück entspricht  v.  4667—4854,  6056—6258  seiner  Ausgabe. 

Müller  12  2  Blätter  zu  23£ :  16J  cm  ;  zweispaltig  zu  41  Zeilen, 
roth  und  blau  rubricirt ,  rothe  Überschriften ,  abgesetzte  Verse ,  jeder 
zweite  Vers  ist  eingerückt;  XIII/XIV  Jahrh.  Wolframs  Parzival 

54  23 — 65  i8 ;  nicht  erwähnt  in  Lachmann's  Ausgabe  1879. 

Müller  I  3  2  Stücke,   wohl  zu  einem  Doppelblatte  gehörig, 

jedes  etwa  4cm  hoch  und  13Jcm  breit;  zweispaltig,  abgesetzte  Verse, 
jeder  zweite  Vers  ist  eingerückt,  eino  blaue  roth  verzierte  Initiale ;  XIV 
Jahrh.  Wolframs  Willehalm,  52  Verse:  18326— 184  2,  184  25— 

185  i,  185  24-30,  I8623-29,  195  m-20,  196i3-i8,  197 12-17,  198n-i7; 
nicht  erwähnt  in  Lachmann 's  Ausgabe  1879. 

Müller  14  1  Blatt  zu  12:7^  cm  und  ein  etwa  2  cm  breites 

Stück   des    daranhängenden  Blattes;    rothe  Initialen;    XIV/XV  Jahrb., 
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niederdeutsch  Rein  mar  von  Zweter,  Spruch  33  und  26  1 — 5  und 

Bruchstück  des  darauf  folgenden  Blattes. 

Müller  I  5  oberer  Theil  von  Blatt  'ccxi'  einer  Hs.,  noch  16  cm 

hoch  und  25J  cm  breit;  zweispaltig,  abgesetzte  Yerse,  jeder  zweite  Vers 
ist  eingerückt,  rothe  Überschriften ;   XIV  Jahrb.,  bairisch.  Marter 

der  hl.  Katherina,  etwa  85  Verse,  wohl  Bruchstück  aus  dem  Buch 
der  Märtyrer. 

Müller  16  1  Blatt  zu  35J :  13.  cm ,   nur  auf  der  Vorderseite 

beschrieben  ;  abgesetzte  Verszeilen,  rothe  Überschriften ;  XII/XIII  Jahrh. 
Nomina  lignorum  'Ecce  stilo  digna'  (17  Hex.),  volucrum  lHinc 
volucres  cell'  (22  Hex.),  ferarum  'Nomina  paucarum'  (12  Hex.):  mit 
deutschen  Glossen  (vgl.  auch  Luneb.  2  Bl.  181). 

Müller  17  2  zusammenhängende  Blätter  zu  20J :  15  cm,  rothe 

Überschriften  und  Initialen  (auf  S.  1  und  4  ist  der  Grund  schwarz,  die 
Schrift  weiss  geworden) ;    XV  Jahrh. ,   mitteldeutsch.  Gesundheits- 

regeln, Kraft  der  Sonne  in  den  einzelnen  Monaten  und  Beschaffenheit 
der  Menschen,  die  in  denselben  geboren  sind  (September  bis  Decem- 
ber);  aus  einer  Praktik. 

Müller  18  2  zusammenhängende  Blätter  zu  26  :  17£  cm 

Todtenbuch,  wohl  aus  der  Diöcese  Salzburg,  Ende  April  bis  An- 
fang Mai  und  Ende  Juni  bis  Anfang  Juli ;  mit  vielen  Eintragungen 
aus  dem  XII  und  XIII  Jahrh. 

Müller  19  2  zusammenhängende  Blätter  zu  14  :  10|  cm  zu  je 

18  Zeilen,  abgesetzte  Verszeilen,  rothe  und  blaue  Initialen ;  XIV  Jahrh. 
Gespräch  mit  der  wMinne',  die  ihre  Ritterschaft  (die  Kämpfer  vor  Troja) 
aufzählt ;  auf  jedem  Blatt  18  Reimpaare. 

Müller  1 10  2  zusammenhängende  Blätter  (inneres  Doppelblatt 

einer  Lage),  zu  22i-:15|-cm,  zweispaltig,  mit  je  35  Zeilen,  abgesetzte 
Verszeilen,  rothe  Rubricirung;  XIV  Jahrh.,  niederdeutsch.  Bearbei- 

tung des  Cato,  280  deutsche  Verse  und  42  Zeilen  mit  lateinischem 
Text  dazwischen.  Abgedruckt  von  W.  Müller,   der  angiebt,   dass 

das  Bruchstück  aus  Hildesheim  stamme,  in  der  Zeitschrift  f.  d.  Alter- 
thum  I  538;  vgl.  Zarncke,  der  deutsche  Cato  S.  154  f. 

Müller  1 11  Papier,  Bruchstücke  eines  Blattes  in  fol. ,  zwei- 

spaltig, roth  rubricirt;    XV  Jahrb.,    niederdeutsch.  Erklärung  des 

Gottesdienstes  und  Anweisung  zum  Verhalten  während  desselben;  die 
erhaltenen  Abschnitte  beginnen  lKint  leve'. 

Müller  1 12  1  Blatt  41  cm  hoch  und  noch  22  cm  breit  (links 

sind  etwa  10  cm  abgeschnitten),  zweispaltig,  roth  rubricirt;  XIV  Jahrh., 
stark  niederdeutsch  gefärbtes  Mitteldeutsch  Sachsenspiegel  (aus  III 
45  Homeyer) ;  Text  in  sehr  grosser  Schrift,  an  den  Rändern  die  Glosse. 

Müller  113  Papier,  1  BL  zu  28J  :18  cm,  zweispaltig  mit  58 

Zeilen,  roth  und  blau  rubricirt;  XV  Jahrh.,  niederdeutsch  Remis- 
sorium  zum  deutschen  und  römischen  Recht,  aus  der  Rubrik  'Er- 
vegud'. 

Müller  1 14  Unterer  Theil  eines  Blattes,   noch  16  cm   hoch 

und  19cm  breit,    zweispaltig,   roth  und  blau  rubricirt,   rothe  Capitel- 
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zahlen;  XY  Jahrb.,  niederdeutsch  Sachsenspiegel  (aus  II  21  22 
Homeyer). 

Müller  1 15  2    zusammenhängende    Blätter    zu    26J  :  21  cm, 

zweispaltig,  roth  rubricirt ;  XY  Jahrb.,  niederdeutsch.  Bl.  1  Schluss 
einer  Erzählung  die  den  Stoff  von  Mai  und  Beaflar  oder  der  gedul- 
digen Helena  (ohne  Namensnennung)  behandelt.  Bl.  2  Anfang 
einer  Bearbeitung  der  Crescentia  (ohne  Namen)  'Te  Korne  was  ein 
keyser'. 

Müller  1 16  (und  17)  Bruchstück  eines  Blattes ,    3  cm  hoch 

und  16|-cm  breit,  oben  unten  und  links  beschnitten,  abgesetzte  Yers- 
zeilen,  zweispaltig ,  roth  und  blau  rubricirt ,  rothe  Überschriften ;  XV 
Jahrh.,  niederländisch.  Gereimte  Legende  des  hl.  Greg  orius;  26 

Yerse  sind  vollständig  oder  fast   vollständig    erhalten.  Dabei   eine 

Abschrift,  in  der  noch  12  Yerse  eines  nicht  mehr  dabeiliegenden  Bruch- 
stückes enthalten  sind.  (I  17  nur  ein  Stückchen  von  2  :  1  cm,  nie- 
derländisch). 

Müller  1 18  2  an  einander  anschliessende  Blätter,  18^  cm  hoch 
(mit  22  Zeilen),  und  noch  11J  cm  breit  (innen  ist  der  Rand  mit  ge- 
ringem Textverlust  abgeschnitten),  roth  und  blau  rubricirt,  rothe  Über- 
schriften; XIY  Jahrh.,  schwedisch.  Södermannalagen  ('YI  Byg- 
ninga  Balker'  7  Anfang  bis  9  Mitte). 

Müller  I  19  3  Bände  (a — c) ,    alles   von   G.  F.  Benecke   ge- 

schrieben Hartmann' s  Iwein :    a)  Yorrede   und   Anmerkungen, 

Druckmanuscript  der  Ausgabe  von  Benecke  und  Lachmann  (1827) ; 
b)  Notiz  über  die  Hss. ,  Lesarten  (im  Abdruck  ist  wenig  davon  ausge- 
lassen),   c)  Text  (Druckmanuscript,  am  Schluss  'May  12.  1825'). 

Müller  I  20  etwa  200  Bl.  in  4°  G.  F.  Ben  eck  es  'Ad- 

versarien'  (Fragen  und  Bemerkungen  über  deutsche  Sprache)  auf  ge- 
brochenen Quartblättern,  die  er  (seit  1819)  an  Jacob  Grimm  schickte 
und  die  dieser  mit  ausführlichen  Antworten  versah;  nicht  vollständig. 
Dabei  (etwa  50  BL)  Auszüge  B.'s  aus  Jacob  Grimm's  Adversarien, 
meist   Reimbeobachtungen.  Erwähnt  von   W.  Müller,    Briefe  der 

Brüder  Grimm  an  Benecke  (1889)  S.  X. 

Müller  I  21  34  Bl.  in  4°  'Isidorus  de   nativitate  Christi. 

Cod.  Paris,  no.  2326.  nach  der  von  Graff  (Paris  d.  5 — 7  Aug.  1825) 
genommenen  abschrift'.     Abschrift  Benecke's. 

Müller  II  Urkunden   in  deutscher  Sprache. 

20  Stück,    aus    dem  15  bis  18  Jahrhundert,    mit  Ausnahme    von 

II  16  und  II  20  sämmtlich  auf  Pergament. 

(Müller  III)  Fragmente  meist  in  lateinischer  Sprache. 

57  Nummern ,  mit  Ausnahme  von  III  44  Pergament.  III  31  32 
56  sind  vollständige  Handschriften.  Der  Inhalt  ist  sehr  verschieden  : 
Bibel,  Liturgie  mit  und  ohne  Neumen  oder  Noten,  Yitac  Sanctorum, 
Lectioues  etc.,  ausserdem  einige  Urkunden  (III  50  51  und  französische 

III  54  55). 

Besonders  hervorgehoben  zu  werden  verdienen  folgende: 
Müller  III  1  und  2  2  Bl.  zu   etwa  33  :  23  cm ,    zweispaltig, 
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angelsächsische  Schrift  des  VIII/IX  Jahrh.  Aus    einem  grösseren 

Werke  theologischen  Inhalts. 

Müller  III  9  und  11  2  Fragmente  einer  Handschrift  des  X 

Jahrh.  Isidor  Etymolog.  XVII  6,  10  'a  cadendo  dicunt  quia  post 

casum'  bis  7,8  ccedri  odorem  referant'  und  XIX  22, 13  '(confic)iturque 
in  insula'  bis  23,4  'hispida  ut  imbres'. 

Müller  III  10  2  Bl.  zu  etwa  35  :  25  cm,  zweispaltig,  auf  dem 

einen  eine  grosse  rothe  Initiale,  XI/XII  Jahrh.  Priscian,  Institu- 

tiones:  1)  Praefatio  §  5  'Primus  über  continet'  bis  I  §  3  'voeis  com- 
posite  hoc  est  que';  2)  I  §  12  '(vete)res  grecos  pro  <p'  bis  §  17  'quam 
in  sono  pro  una'. 

Müller  III  16  1  Doppelblatt  zu  33:21cm,  zweispaltig,  roth 

und  blau  verzierte  Initialen,  XIY  Jahrh.  Aus  Buch  18  von  Bar- 

tholomaeus  Anglicus,  de  proprietatibus  rerum. 

Müller  III  19  1  Bl.  zu  28:19cm,    zweispaltig,  rothe  Über- 

schriften und  Initialen,    XII/XIII  Jahrh.  Isidor,  Etymolog.  Buch 

XX,  Anfang. 

Müller  HI  22  1  Bl.  zu  35  :  24J  cm,  zweispaltig,  XIII  Jahrh. 
Aus  der  Yita  S.  Mauri. 

Müller  III  29  1  Doppelblatt  in  klein  folio  (oben  verstümmelt), 
zweispaltig ,  rubricirt ,   XIV  Jahrh.  Caesarius    von   Heister- 

bach, Dialog,  miraculorum  I  40 — II  3. 

Müller  III  31  vollständige   Handschrift;    Pergamentstreifen 

561  cm  lang,  10  cm  breit  auf  einer  neueren  Holzrolle ;  auf  beiden  Sei- 
ten beschrieben ;  rothe  Überschriften  XIII/XIV  Jahrh. 

Medicinische  Sammelhandschrift:  jene  Rolle,  welche 
Chph.  Gottl.  v.  Murr  aus  des  Thomasius  Bibliothek  gekauft  und  in 
seinem  Journal  zur  Kunstgeschichte  IV  1777  S.  108/12  beschrieben 
hat,  welche  dann  Choulant ,  Aegidius  S.  35/6 ,  Daremberg,  Notices  .  . 
des  manuscrits  media  S.  174  und  RoseAnecdota  1172  für  verschollen 
erklärt  haben. 

Die  Vorderseite  enthält  nach  der  Überschrift  'Incipiunt  compilata 
ihohannis  theodosie  Versiculi  de  pulsibus  .  iohannis  stephani  amen1  zu- 
nächst den  liber  pulsuum  des  Aegidius  (ohne  die  Prosa-Einlei- 
tung; am  Ende 'Explicit  liber  pulsuum  Egidii'),  sodann  desselben  liber 
de  urinis  (ebenfalls  ohne  die  Prosa  -  Einleitung ;  am  Ende  'Explicit 
liber  de  urinis  editus  ab  Egidio'). 

Hierauf  folgt  ein  drittes  medizinisches  Gedicht  von  etwa  1270 
Hexametern,  überschrieben  'liber  de  signis  et  sinthomatibus 
e  g  r  i  t  u  d  i  n  u  m',  am  Ende  'Explicit  liber  de  signis  et  causis  metrice' ; 
Anfang  'Aude  aliquid  mea  musa  novi  proscribe  timorem'.  Dasselbe 
erstreckt  sich  bereits  auf  einen  grossen  Theil  der  Rückseite  des  Strei- 
fens. Dies  Gedicht  ist  ebenfalls  von  Aegidius  verfasst  (s.  Darem- 
berg S.  173),  aber  noch  nicht  veröffentlicht;  es  scheint  in  dieser  Hft 
nur  unvollständig  erhalten  zu  sein. 

Es  folgen  noch  'Versus  magistrales  pro  conservanda 
sanitate    corporis',  84 Hexameter :  Anfang  'Hec  praecepta  sequi 
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debent  aliosque  doccre'.  Nur  ein  Theil  derselben  ist  gedruckt  bei  Ro- 
senthal, poeseos  niedii  aevi  medicae  specimina  (Breslauer  medicin.  Dis- 
sertation 1842)  p.  15;  vgl.  auch  cod.  lat.  Monac.  7744  fol.  1.  Dann 
folgen  263  Hexameter,  wohl  zusammengesetzt  aus  verschiedenen  me- 
dicinischen  Gedichten.  Anfang :  (M)irabolanorum  species  sunt  quin- 

que  bonorum.  Darin  auch  12  Hexameter  'Audi  letando  que  dicam 
versificando :  Collige  triticeis  medicine  pondera  granis  (vgl.  Er- 
furt codex  F.  400  Deckel,  dann  Choulant  Aegidius  S.  212  und  Cod. 
lat.  Monac.  4394  Bl.  142);  dann  der  Anfang:  Sanguis  et  urina  ventris- 
que  solutio  Sputum  (vgl.  Erfurt  Q  368  Bl.  98) ;  zum  Schluss  22  Hexa- 
meter 'Prima  calet  subtiliat'  über  die  Operationes  calidi  frigidi  etc. 
Murr  schreibt  diese  263  Verse,  ebenso  die  folgende  Prosa  dem  Johan- 
nes Stephanus  (Stephani)  zu  (vgl.  oben  den  Anfang  der  Rolle). 

Zum  Schluss  (etwa  125  cirl  lang)  Erörterungen  in  Prosa  über  ver- 
schiedene Heilmittel;  voran  die  Hexameter  'Laxativa  solent  nimium 
laxando  nocere  |  sed  tarnen  artis  ope  nocumenta  solent  removeri  |  ergo 
tibi  seriem  monstrabit  littera  prima  |,  que  est  a\  Dann  folgen  in  al- 
phabetischer Anordnung  (Aloe,  Agaricon  u.s. w. ,  zuletzt  Polipodium) 
die  einzelnen  Heilmittel,  Anfang  'Aloe  que  a  prima  littera  incipit  ha- 
bebit  principium  in  repressivis  .  .' ;  hievon  ist  ein  Stück  bei  Murr 
(fehlerhaft)  abgedruckt. 

Am  obern  Ende  der  Vorderseite  des  Pergament-Streifens  steht 
'Domini  Joannis  Hoppii  Sindici  Reipublicae  Znoymensis  1584'. 

Müller  III  32  vollständige  Handschrift;  Pergam.        170  Bl. 

zu  7J  :  6  cm         rubricirt  XV  Jahrh.  alter  Holzdeckel  mit  2 

Messingschliessen 

Liber  de  vitaedificatoria  (Titel  von  einer  etwas  jüngeren 
Hand).  Anfang  'Hec  subscripta  sunt  notanda  quia  sancte  vite  sunt  edi- 
ficatoria  et  de  sanctis  assumpta'.  Es   ist   eine  reichhaltige  theolo- 

gische Sentenzensammlung  aus  Seneca,  der  Bibel,  Cyprian ,  Chrysosto- 
mus,  Eusebius,  Augustinus,  Cassiodor,  Isidor,  Bernhard,  Hugo  de  S. 
Victore  und  anderen  (ein  Magister  Hecker  wird  Bl.  128  und  131  ge- 
nannt). Am  Schluss  einige  Gebete  und  dgl. :  Bl.  142b  'Anima  mea 
si  vis  amari  (auch  in  Münchener  Hss. ,  z.  B.  als  'Augustinus  de  salute 
animae'  in  Clm.  15820  Bl.  55),  Bl.  148b  'Collige  te  ipsam  totaliter',  Bl. 
155b  'Gradus  contemplationis  sex  sunt  inserti  .  .',  Bl.  I65b  'In  Christo 
Jesu.  Alle  unordenunge  des  inren  des  usserin  .  .'  (mitteldeutsch),  Bl. 
168b  'Hec  sunt  hostie  deo  gratissime  .  .'. 

Müller  III  39  1  Doppelblatt   zu   32J:21£cm,    zweispaltig, 

rubricirt,  rothe  und  blaue  Schnörkelbuchstaben,  XIV  Jahrh.  Aus  dem 
2.  Buche  eines  medizinischen  Werkes.  Überschriften  z.  B.  'Alcohol 
quod  conservat  sanitatem',  'De  extractione  aquae  candentis  in  aure', 
'De  extractione  spine  in  guture'  u.  s.  w. 

Müller  III  48  1  Doppelblatt  zu  25:17  cm,  rothe  Anfangs- 

buchstaben der  einzelnen  Verse,    XV  Jahrh.  Fragment  eines  Ge- 

dichtes grammatischen  Inhalts  (De  pronominibus). 

Müller  III  57  12  Papierproben  des  13  und  14  Jahrhunderts, 

aus  Spanien  an  Meermann    übersendet,    z.  Th.   mit  Beglaubigung    von 
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Perez  Bayer  1763  und  mit  Bezug  auf  Briefe  von  Majans,  Beilagen  zu 
Briefen  Meermann's,  welche  noch  im  Archiv  der  Societät  liegen  (vgl. 
Gott.  Gel.  Anzeigen  1762  p.  375 ;  1763  p.  401  511). 

Müller  III  56  (hebräisch)  Pergamentrolle,    161  cm  breit  und 

24  cm  hoch,  in  9  Columnen  geschrieben 
Megillat  Esther. 


Schriftstücke  und  Akten  bei  der  Gesellschaft 

der  Wissenschaften 


Das  Ansehen  der  Universität  Göttingen  hob  rasch  auch  die  1751 
gegründete  Gesellschaft  der  Wissenschaften.  Die  Mittheilungen  aus- 
wärtiger Gelehrten ,  die  Stellung  von  Preisaufgaben ,  die  Herausgabe 
der  Commentationes  (Abhandlungen)  und  besonders  der  Gelehrten 
Anzeigen  verursachten  eine  ausgedehnte  Correspondenz.  So  war  einst 
eine  Menge  von  Akten,  Briefen  und  Schriftstücken  der  verschiedensten 
Art  vorhanden.  Erhalten  sind  davon  nur  Theile,  um  deren  Sichtung 
sich  besonders  J.  F.  L.  Hausmann  (1842 — 1859  Sekretär)  bemüht 
hatte,  die  aber  bald  wieder  in  grosse  Unordnung  gekommen  sind. 
Für  die  Zwecke  dieses  Verzeichnisses  sind  dieselben  flüchtig  geordnet 
worden.  Manches ,  wie  die  Sammlung  der  Dankschreiben  (Hist.  lit. 
116),  ist  der  Bibliothek  übergeben  worden.  Fast  alle  in  diesen  Schrift- 
stücken vorkommenden  Sachen  und  Personen  werden  in  den  Gelehrten 
Anzeigen  erwähnt,  wo  sie  mit  Hilfe  des  Registers  von  1785  und  be- 
sonders des  trefflichen  Registers  von  1827  leicht  zu  finden  sind. 

Kaum  kommen  hier  in  Betracht  die  Akten ,  Gutachten ,  Verord- 
nungen, welche  die  Gründung  der  Gesellschaft,  ihre  Einrichtungen  und 
äussere  Geschichte  betreffen,  dann  die  Jahresrechnungen,  die  Verhand- 
lungen und  Verträge  mit  Papierfabriken,  Druckern,  Kupferstechern, 
Verlegern  und  mit  der  Post;  freilich  sind  diese  Stücke  von  den  be- 
rühmtesten Mitgliedern  der  Gesellschaft  zum  Theil  geführt,  zum  Theil 
mit  langen  Gutachten  begleitet. 

Mehr  wissenschaftliches  Interesse  haben  die  Schriftstücke,  welche 
die  innere  Thätigkeit  der  Gesellschaft  betreffen,  so  zunächst  die  (2  Mal 
umgehenden)  Circulare,  welche  oft  seitenlange  Meinungsäusserungen 
der  Mitglieder  enthalten,  z.  B.  ein  Antrag  K.  0.  Müller's  1837  betr. 
die  Abschaffung  der  lateinischen  Sprache  in  Reden  mit  Bemerkungen 
der  Gebrüder  Grimm  und  Anderer.  Erhalten  sind  auch  die  Anniver- 
sarien (Reden  der  Sekretäre  mit  Jahresbericht)  von  1770 — 1858  in 
den  Originalen  von  Heyne,  Blumenbach,  Hausmann.  Interessanter 
sind  die  Wahlacten,  die  mitunter  charakteristische  Begründungen 
der  Wahlanträge  enthalten. 

Beträchtliches  wissenschaftliches  Interesse  haben  die  Abhand- 
lungen; minder  die  von  einheimischen  Mitgliedern,  da  diese 
meistens    wörtlich    gedruckt  wurden ,    wie  z.  B.  Druckmanuscripte  von 
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J.  D.  Michaelis,  von  Gesner  und  Anderen  hier  liegen;  mehr  Interesse 
haben  die  zahlreichen  Manuscripte  von  A.  v.  Hai  1er,  da  manche  Stücke 
nur  in  abweichender  Fassung  oder  in  Übersetzung  gedruckt  sind;  ein 
Aufsatz  von  H.  Ewald  de  feriarum  Hebraicarum  origine  ac  ratione 
ist  nur  in  deutschem  Auszuge  gedruckt  (Anzeigen  1835  S.  2025). 

Dagegen  die  Abhandlungen  von  Nichtmitgliedern  oder  von 
Auswärtigen  wurden  nur  in  den  Sitzungen  vorgelegt  und  im 
besten  Falle  ein  Referat  über  dieselben  in  den  Anzeigen  veröffentlicht ; 
derartige  Schriftstücke,  denen  oft  noch  Begleitbriefe  der  Verfasser  oder 
Gutachten  der  Göttinger  Mitglieder  beiliegen,  sind  oft  noch  jetzt  zu 
brauchen.  Der  Art  sind  z.B.  C.  Fr.  Drais,  über  das  von  ihm  erfun- 
dene Fahrrad  1816/7;  J.  R.  Forster  1785  de  imperio  Assyriaco  Me- 
dico  Babylonico  Persico;  C.  Fr.  Gauss  de  integratione  formulae 
differentialis  (1  +  n  cos  cp)v  •  dcp  (gedr.  Nachrichten  1893  S.  617 — 646); 
G.  Fr.  Grotefend,  die  4  kleinen  Aufsätze  1802/3,  in  denen  er  seine 
Entzifferung  der  Keilschrift  zuerst  darlegte  (abgedruckt  in  den  Nach- 
richten 1893  S.  573 — 616),  nebst  vielen  Briefen;  Joh.  Gottl.  Lehmann 
de  figuris  crystallorum  salinarum  saliumque  vegetationibus  tarn  natu- 
ralibus  quam  artificialibus ;  Simeon  Milutinowitsch,  eigenhändig 
geschriebene  Stücke  seiner  Gedichte  mit  Briefen  1826/7;  Kurt  Spren- 
gel, de  pestibus  saeculi  sexti  analecta  (Auszug  in  den  Anzeigen  1793  889); 
Schriftstücke  von  Unbekannten  oder  von  Gesellschaften,  so  Vorschlag 
der  Mannheimer  Akademie  1781  wegen  Wetterbeobachtungen  mit  lan- 
gen Briefen  von  Kästner  und  Lichtenberg. 

Von  den  Schriften  und  dem  Briefwechsel  betr.  Recensionen  in  den 
Anzeigen  sind  noch  manche  Stücke  erhalten,  besonders  viele  Briefe 
auswärtiger  Recensenten,  so  von  L.  A.  Gebhardi,  L.  F.  B.  Lentin,  M. 
Chr.  Sprengel,  Dietr.  Tiedemann  und  Anderen. 

Viele  Schriftstücke  der  bisher  genannten  Arten  sind  verloren ; 
erhalten  aber  sind  die  Begleitbriefe  dazu;  zu  diesen  kommen  die  Be- 
gleitbriefe der  eingesendeten  Druckschriften.  Die  Briefe  aus 
Göttingen  selbst  betreffen  meist  Recensionen  für  die  Anzeigen ;  dar- 
unter besonders  von  Blumenbach,  Bouterwek,  Eichhorn,  Gauss  (1),  Heise 
(1),  Kästner  und  Lichtenberg  (sehr  viele),  A.  W.  Schlegel  (1),  Schlö- 
zer.  Mannigfaltiger  sind  die  Briefe  von  auswärts,  besonders 
von:  Baer  1827,  AI.  Brongniart  1797,  Frobenius  abbas  in  Regensburg, 
Albr.  Haller's  Sohn  1778  über  die  Bibliothek  seines  Vaters,  W.  v. 
Humboldt  Rom  1803,  Massmann  über  seine  Jubiläumsschrift,  CarsL 
Niebuhr  (7  Br.),  Lor.  Oken  1807  Wangeroog  (über  die  Sprache  der 
Bewohner),  G.  Fr.  Parrot  Carlsruhe  1791  mit  Briefen  Kästner's  und 
Lichtenberg 's,  V.  de  Persigny  (der  spätere  Herzog)  aus  prison  d'etat  1845, 
Pingre  (5),  Silvestre  de  Sacy  (4);  dann  Schreiben  der  Regierung,  z.B. 
1785  über  eine  oldenburgische  Weserkarte  nach  neuer  Methode  mit 
Gutachten  von  Kästner.  Dabei  Varia  (auch  Acten  über  Normal-Maass 
und  -Gewicht  von  Gauss  1841,  auf  Pergament  geschrieben). 

Preisaufgaben  stellte  die  Gesellschaft  von  1751  ab  nicht  nur 
eigene,  sondern  auch  oeconomische  für  das  hannoversche  Magazin. 
Erhalten  sind  noch  manche  Vorschläge  von  Themata  (so  z.B.  von 
Gauss,  W.  Weber).,  deren  immer  3  vorgeschlagen  aber  nur  1  veröf- 
fentlicht wurde;  dann  sehr  viele  Prcisar  bei  ton,  natürlich  alle  ohne 
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Namen ;  doch  kann  man  denselben  näher  kommen  durch  die  Gut- 
achten der  Mitglieder,  von  denen  sehr  viele  im  Originale  beiliegen 
oder  in  den  Anzeigen  gedruckt  zu  finden  sind. 


Handschriften  im  Besitze  der  Stadt  Gtöttingen. 


Die  Urkunden  und  Handschriften,  welche  der  Stadt  Göttingen  ge- 
hören, hat  zuerst  J.  A.  L.  Seidensticker  gesammelt,  gesichtet  und  be- 
schrieben (vgl.  cod.  Hist.  290).  In  neuerer  Zeit  haben  über  dieses 
reiche  Archiv  besonders  gehandelt:  G.  Schmidt  in  der  Vorrede  zum 
2  Bande  des  Urkundenbuchs  der  Stadt  Göttingen  (1867);  A.  Hassel- 
blatt und  G.  Kaestner  in  der  Vorrede  zu  den  'Urkunden  der  Stadt 
Göttingen  aus  dem  16  Jahrh.'  1881;  G.  Kaestner,  Nachrichten  über 
das  Archiv  der  Stadt  Göttingen  1878  (zur  Begrüssung  des  Hansischen 
Geschichtvereins);  Gustav  Schmidt,  das  mittelalterliche  Göttingen,  in 
den  Hansischen  Geschichtsblättern  1878  S.  1 — 38. 

Im  Folgenden  werden  nur  wenige  Stücke  erwähnt,  von  denen 
einige  in  der  Universitätsbibliothek  deponirt  und  2  im  städtischen 
Museum  ausgestellt  sind;  die  andern  befinden  sich  im  Archiv. 

Göttingen  Stadt  1  (aufbewahrt  in  der  Univ.-Bibliothek)  Perg. 

323  Bl.  (Bl.  5—140  157—233  mit  fortlaufender  alter  Zählung;  Lücken 
nach  Bl.  246  und  316)  zu  36  :  27  cm  zweispaltig   geschrieben 

Neunten    auf  5  Linien,    von   denen   eine  roth  und  eine  gelb  ist 
rothe   Rubriken;   rothe    und    blaue  (Bl.  141 — 156    und    317 — 320  nur 
rothe)  Initialen  ziemlich  klein   und  kunstlos  sind  die  Gemälde  auf 

Goldgrund:  Bl.  5  (celebrirender  Priester),  18b  (Stall  in  Bethlehem), 
109b  (Auferstehung),  129  (Drache),  1 6 lb  (Blattornamente);  Bl.  154b 
auf  einem  angenähten  Lederstück  (6  :  5  cm)  Veronica  mit  dem  Schweiss- 
tuch,  BL  161b  (Kanonbild)  Christus  am  Kreuz;  (Bl.  152  in  dem  einge- 
setzten Canon  ist  ein  früher  aufgenähtes  Bild  herausgenommen). 
XIV  Jahrh.  alter  Band :    mit   weissem   gepresstem  Leder   überzo- 

gene Holzdeckel   mit  Ecken ,   Buckeln ,    Rosetten   und  Schliessen  von 
Messing  Blattzeiger  und  Lesezeichen  von  Leder. 

Missale  aus  der  Kirche  S.  Johannis  in  Göttingen. 

Bl.  2  Kalender.  Bl.  5  Proprium  de  tempore  bis  'in  octava  Pen- 

tecostes';    dann  Bl.  136b   'de  corpore  Christi',    Bl.  137b  'de   vulneribus 
Christi'.  Bl.  138b  Gloria  und  Credo;  Bl.  139  '. .  post  offertorium' . .; 

Praefationes. 

Bl.  141  (bis  156  von  jüngerer  Hand)  Missae  diversae;  Bl.  152  Kanon. 

Bl.  157    Fortsetzung   der   Praefationes   von   Bl.  140b.  Bl.  161b 

(der  alte)   Kanon.  Bl.  164b    Fortsetzung    der   Missae    de   tempore 

'Dom.  I  post  Trinitatis  bis  dominica  25  fer.  6 ;  Bl.  200b  'In  dedicatione 
ecclesiae',   Bl.  202    'In    dedicatione   altaris'.  Bl.  203  Proprium   de 

sanctis,    bricht  Bl.  246   mit   'Galli    confessoris'  (=  16  Oct.)   mitten   im 
Worte  ab.  Bl.  247  Commune  sanctorum.  Bl.  276b  Missae  voti- 
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vae  et  diversae,  zuerst  'De  s.  Spiritu  officium';  Bl.  290  'Missa  pro  de- 
functis'.  B1.295b    (alles   mit  Noten:)    Kyrie    und    Gloria,    Bl.  299 

Sanctus,  Bl.  300  Agnus  Dei;  dann  BL  300b  Sequenzen,  die  Bl.  31 6b  in 
der  Sequenz  'Sacerdotem  Christi'  abbrechen  (nach  v.  12  der  no.  646 
in  Kehrein's  Sequenzen).  Bl.  317  'Ad  postulandam  sapientiam  offi- 

cium'; Bl.  317b  'Missam  quam  constituit  d.  Leo  papa,    quando  cecatus 
a  Romanis    depulsus    est  ab    apostolica   sede';    Bl.  319  'De  s.  Kasaria' 
(Caesaria,  9  Dec.) ;  BL  320  Collecten  'de  b.  virgine'  und  'de  sanctis'. 
BL  321  Nachtrag  von  Collecten    (von  anderer  Hand).  Die  Hs.  ent- 

hält viele  Hymnen  und  Sequenzen,  letztere  meist  ohne  Musiknoten. 

Auf  leere  Blätter  dieses  Bandes  sind  3  deutsche  Urkunden  ge- 
schrieben, sämmtlich  ausgestellt  von  den  'alderluden  vnde  varmunden 
der  .  .  kerken  to  s.  Johanse  to  Gottingen',  betr.  Vermächtnisse  an  die 
Kirche  und  dafür  zu  leistende  Seelmessen  und  Memorien:  Bl.  lb  von 
1400  (für  30  Mark  Gott.  Währung  hat  die  Kirche  besonders  'eyn 
missebok  —  etwa  das  vorliegende?  —  vnde  eynen  kelk  von  hern 
Wernhere  von  Herdegessen  prestere'  gekauft);  BL  322b  von  1468; 
Bl.  323a  von  1458. 

Gröttingen  Stadt  2  (aufbewahrt  in  der  Univ.-Bibliothek)  53 

Bl.  zu  22J  :  15  cm  von  2  Händen  (BL  1— 18a  und  18a—  51)  wohl 

in  England  geschrieben  (vgl.  Bl.  18b)  14/15  Jahrh. 

Bl.  1  Eine  am  Anfang  unvollständige  Abhandlung  über  die  Fieber, 
deren  einzelne  Abschnitte  alle  mit  folgenden  Worten  eingeleitet  wer- 
den :  Conr  (consequenter  ?)  quaeritur  utrum  . .  et  ar2  (arguitur  ?)  quod. . 
Der  erste  vollständig  erhaltene  Abschnitt  fängt  an  'Consequenter  (?) 
quaeritur  utrum  subtilior  dieta  competat   in   morbis'.  Bl.  18  Über 

Geschwüre  'Noli  nie  tangere  est  apostema' ;  auf  Bl.  18b  steht  'Antrax 
.  .  dicitur  anglice  felon'  und  weiter  unten  'punctilli  maslen'. 

B1.19Arnaldus  de  Villa  Nova,  de  effectibus  qualitatum;  An- 
fang 'Quoniam  fere  omnium  questionum  solutiones  a  qualitatum  effec- 
tibus'. BL  24b  'Aquae  stillate  per  Arnaldum  de  Villa  Nova  in 
Capsula  sua  secrete  post  mortem  invente';  Anfang  'Qui  recipit  a  fruc- 
tibus arboris  olyve'.  Bl.  25b  'Sigilla  mag.  Arnaldi  de  Villa  Nova', 
gedruckt  in  den  Opera  omnia  1585  Sp.  2037—2042.  B1.27b  Ar- 
n  al  d us  de  Villa  Nova,  de  intentione  medicorum ;  gedr.  ebenda  Sp.  639 
— 658.  Bl.  35  (G  e  r  a  r  d  u  s  de  Solo)  'introductorium  iuvenum ;  bricht 
ab  mit  Bl.  8,  Sp.  2,  Z.  14  von  unten  des  Druckes  von  1505.  BL  52b 
Nachträge  von  andrer  Hand  :  'Nota  valde  bene.  Cura  ardentis  aque  de 
vino  bono  vel  de  bona  cerevisia  talis  est';  dann  13  Hexameter,  haupt- 
sächlich Recepte. 

Göttingen  Stadt  3  (aufbewahrt  in  der  Univ.-Bibliothek)  645 

gezählte  BL  (statt  der  fehlenden  Bl.  131—149  sind  19  ungezählte  ein- 
geschaltet) zu  34  :  21|-  cm,  und  viele  nicht  gezählte  eingeschaltete  Blätter 
und  Zettel.  Ende  des  16  Jahrh. 

Franc.  L  u  b  e  c  u  s,  Braunschweig-Lüneburgische  Chronik.  Auto- 
graph, begonnen  (vgl.  Bl.  7)  am  1  Nov.  1573  (einzelne  Theile  schon 
früher,  vgl.  BL  255) ;  reicht  bis  1594. 

BL  1  Vorrede  mit  Angabe  der  Quollen  und  (Bl.  3)  Eintheilung. 
BL  7  Buch  I  Beschreibung  des  Hauses  Braunschweig-Lünebuig  (BL  53 

33* 
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Lün.-Celle,  Bl.  80  Br.- Wolfenbüttel,  Bl.  150  Göttingen,  Bl.  187  Gruben- 
hagen). Bl.  218  Buch  II  Nachrichten  über  die  einzelnen  Grafschaf- 
ten, die  an  Br.-L.  gefallen  sind  (alphabetisch).  Bl.  229  Buch  III 
'Was  für  Stete  vnd  Schlosser  im  Lande  zu  Sachsen  vnd  Braunschweig 
liggen,  woher  die  Flecken,  Durfer  vnd  Stetten  den  namen  bekommen, 
vnd  wie  alt  etliche  der  Stedte  sein'  (alphabetisch).  Bl.  245  Buch 
IV  Klöster  (alphabetisch).  Bl.  255  Buch  V  'Was  sich  ein  jedes  jaer 
hat  zugedragen  .  .  sonderlich  alhir  zu  Gottingen  vnd  in  dem  Braun- 
swigschem  Fürsten thum  vom  Dausenden  jare  .  .  bis  auf  dise  itzige  zeit 
.  .  1570  .  .',  bis  1594  fortgeführt;  vgl.  des  Lubecus  Chronica  oder  An- 
nales der  St.  Goettingen.  Bl.  526  Buch  VI  'Von  der  Stadt  Gottin- 
gen .  .'.  Dies  Buch  sollte  (nach  Bl.  4)  16  Capitel  enthalten:  es  sind 
aber  nur  13  vollendet;  Bl.  556b  cap.  13  'Wie  das  hl.  Euangelion  .  .  zu 
Gottingen  gekommen  vnd  angenommen  wurden'  (im  Register  als  c.  12 
bezeichnet),  vgl.  Erdmann,  Gesch.  d.  Kirchen-Reformation  in  d.  St.  Göt- 
tingen (1888)  S.  5;  dann  folgt  Bl.  567  als  cap.  12  'Von  dem  Auffrur 
vnd  Meuterie  .  .  1513',  was  im  Register  fehlt.  Die  Abschnitte,  die  von 
Bl.  577  an  noch  folgen,  tragen  keine  Capitelzählung ;  sie  stimmen  nicht 
mit  den  im  Register  noch  genannten  überein  und  sind  zum  theil  wohl 
nur  Material  zur  Fortsetzung:  Bl.  577  'Ordenung  der  jungen  ge- 
sellen, so  auf  den  Saall  jre  Geselschaft  zu  halten  pflagen'  1441;  BL 
579  'Bruthlachts  Ordnung  .  .  1459' ;  Bl.  581  Nachrichten  von  der  Fa- 
milie Giseler  (von  1256  an)  und  kurze  Notizen  und  Stammbäume  von 
andern  alten  Göttingischen  Familien,  mit  8  farbigen  Wappen  auf  Bl. 
586 ;  Bl.  590  l  Vrsprung  .  .  der  Br.-Leunenburgischen  hern  vnd 
testen  .  .';  Bl.  600  Turniere  in  G.  1119—1376;  Bl.  609  'Von 
dem  newen  Pedagogio  .  .  1585  vnd  1586  .  .';  Bl.  614  Hauptleute 
und  Kriegsobersten  1380 — 1526;  Bl.  616  'M.  Joh.  Sutelij  bericht, 
was  für  prediger  und  Schulmeister  alhier  zu  Gottingen  jm  ersten  an- 
fang  des  Euangelij  gewesen';  darin  Abschrift  von  2  lat.  Briefen  Lu- 
ther's  an  Sutel:  1)  vom  1  März  1531  (Lesarten  ähnlich  wie  in  Uni- 
versitäts-Bibl.  Philos.  95  Bl.  5b),  2)  11  Januar  1531  (Lesarten  ähnlich 
Philos.  95  Bl.  7);  vgl.  De  Wette  IV  S.  226  und  210  und  die,  von  De 
Wette  übersehene,  Gott.  Zeit-  und  Geschicht-Beschreibung  II  S.  390  und 
395.  Bl.  619  Urkunden  über  das  neue  Paedagogium  1542 ; 
Bl.  621  'Registrum  subsidii  ex  preposituris  Northen  et  Eimbeck',  dann 
Bl.  622*  Testamente  1339—1519,  besonders  der  Familie  Giseler;  Bl. 
629  Bürgermeister  und  Ratshern  1299—1533.  Bl.  640  'Register  . . 
des  sechsten  (muss  heissen  fünften)  vnd  letzen  Teils  dieser  Chroniken . .'. 
Im  Register  auf  Bl.  5  sind  als  Buch  VII  Genealogien  versprochen ;  vgl. 
Göttingen  Stadt  5. 

Abgedruckt  ist  von  Bl.  353—62  dieser  Chronik  der  grösste  Theil 
der  Schiiderungen  aus  dem  Wittenberger  Universitätsleben  des  Lubecus 
1553 — 55  von  G.  Schmidt  in  den  Neuen  Mittheilungen  aus  dem  Gebiet 
hist.-ant.  Forschungen  (des  thüring.-sächs.  Vereins)  XI  (1867)  S.  112 
—121. 

Gröttingen  Stadt  4  (aufbewahrt  in  der  Univ.-Bibliothek)  349 

Bl.  zu  21:17  cm  17  Jahrh. 

'Chronica  vnd  Annales  der  loblichen  .  .  Stadt  Gottingen  .  .  durch 
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Franciscum  L  übe  cum  Gottingensem',  bis  1588.  Autograph  und 

wie  es  scheint  einziges  Exemplar  dieser  Schrift. 

Nach  der  auf  BL  10  geschriebenen  Inhaltsangabe  ist  diese  Hs.  als 
erster  Theil  der  Göttingischen  Chronik  zu  bezeichnen  und  entspricht 
dem  5.  Buche  der  (bis  1594  reichenden)  Br.-Lüneburgischen  Chronik 
des  Lubecus.  Der  zweite  Theil,  der  ähnlich  wie  das  6.  Buch  der  ge- 
nannten grössern  Chronik  eingetheilt  war,  fehlt. 

Gföttingen  Stadt  5  (aufbewahrt  in  der  Univ.-Bibliothek)  etwa 
100  Bl.  zu  33J  :21cm  Ende  des  16  Jahrh. 

Genealogien  verschiedener  Fürstenhäuser  nebst  zugehörigen  Nach- 
richten über  einzelne  Personen  und  Herrschaften ,  von  Fr.  Lubecus 
geschrieben. 

Auf  Bl.  1  steht  der  unzutreffende  Titel  'Genealogia  ducum  et  prin- 
cipum  qui  ducatum  Luneburgensem  et  .  .  Brunsvicensem  tenuerunt  .  . 
ab  H.  H.  L.  et  J.  M.  G.  M.' 

Diese  Sammlungen  waren  offenbar  für  L.'s  Braunschweig-Lüne- 
burgische  Chronik  bestimmt,  denn  dort  werden  in  der  Inhaltsübersicht 
auf  Bl.  5  die  Genealogien  als  Inhalt  von  Buch  VII  aufgeführt.  Am 
Schluss  sind  Bischofsreihen  zusammengestellt,  darunter  die  von  Magde- 
burg bis  1579  in  Form  einer  Reimchronik. 

Gröttingen  Stadt  6  (aufbewahrt  in  der  Univ.-Bibliothek)  II  + 
216  Bl.  zu  33J  :  21  cm    und    einige   eingeschaltete  Zettel  mit  sehr 

zahlreichen  Initialen,  einigen  Bildern  und  andern  Verzierungen,  die 
sämmtlich  aus  Druckwerken  ausgeschnitten  sind  um  1600 

(Joh.  Letz n er)  'Das  ander  Buch  der  Brunschweigischen ,  Lüne- 
burgischen vnd  Göttingischen  Chronica.  Historische  Beschreibung,  wie 
baldt  nach  der  Apostel  Absterben  allerlei  Irthum  .  .  mit  .  .  vnnotigen 
Ceremonien  .  .  eingerissen,  vnd  wie  doch  auch  Gott  dagegen  zu  allen 
zeiten  leut  erwecket  .  .' :  163  Capitel  und  'Zum  Beschluss',  dann  (Bl. 
214b)  Register  der  Capitel. 

Die  Handschrift,  welche  von  Letzner  selbst  reingeschrieben  ist, 
schildert  die  Geschichte  der  christlichen  Religion  und  von  Bl.  128  ab  der 
Reformation  im  Allgemeinen  (ohne  besondere  Berücksichtigung  Göt- 
tingens oder  Niedersachsens).  Da  nun  nach  dem  ursprünglichen  Plan 
Letzner's  (vgl.  Praun,  Bibliotheca  Br.-Luneb.  1744  S.  40)  das  3.  Buch 
seiner  Chronik  'von  den  Clustern,  Stiftern  und  Kirchen  dieses  Landes' 
handeln  sollte,  so  passte  die  Überschrift  'Appendix  des  dritten  Buches', 
welcher  von  Bl.  2  ab  über  den  Seiten  steht  (später  auch  'das  dritte 
Buch')  ziemlich  gut.  Doch  später  änderte  Letzner  seinen  Plan  ;  da  nern- 
lich  das  1.  Buch  der  Chronik  handeln  sollte  'von  den  Vätern  und  Ge- 
schichten der  Apostel',  diese  Schrift  aber  'baldt  nach  der  Apostel  Ab- 
sterben' beginnt,  so  taufte  er  sie  um  als  'Das  Ander  Buch',  schrieb 
das  1.  Cap.  (Bl.  II  und  Bl.  1  mit  diesem  Columnontitel)  neu  und  klebte 
oben  an  den  Seiten  diese  neue  Überschrift  über  die  alte.  Auf  ei  nein 
vor  Bl.  98  eingeklebten  Zettel  wird  das  Jahr  1603  genannt.  Die  Hand- 
schrift in  der  Kgl.  Bibliothek  in  Hannover  no. XXIII,  227  ist  eine 
Abschrift  dieser  Originalhandschrift,  in  welcher  sogar  die  sich  wider- 
sprechenden Columnentitel  "das  ander  Buch'  und  'Appendix  (Wx  dritten 
Buchs'    oder    'das   dritte  Buch'    getreulich   hinübergenonunen    wurden. 
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Sonst  scheinen   keine   oder  sehr  wenig  Abschriften  dieses  Werkes  be- 
kannt zu  sein. 

Göttin  gen  Stadt  7  (im  Stadt- Archiv)  jetzt  384  Seiten ;  eine 
alte ,  sehr  mangelhafte  Zählung  zuerst  nach  Seiten,  dann  nach  Blättern 
läuft  bis  366 ;  diese  ist  in  der  Beschreibung  festgehalten  geschrieben 
haben  viele  verschiedene  Hände;  Manches,  wie  S.  213 — 232,  gehört 
offenbar  nicht  herein. 

Liber  antiquorum  gestorum:  Gerichts-  oder  Raths-Ver- 
handlungen  in  der  Stadt  Göttingen  mit  erzählenden  Zusätzen ;  Ver- 
handlungen oder  Fehden  mit  benachbarten  Fürsten,  Erzählungen  mit 
Urkunden,  und  Ähnliches,  offenbar  von  Rathspersonen  eingetragen. 
Beschrieben  ist  die  Hft  von  Gustav  Schmidt,  der  Zug  des  Ldgr.  Wil- 
helm v.  Thüringen  gegen  Jühnde,  Göttingen  1864  S.  7,  und  im  Göttin- 
ger Urkundenbuch  II  S.  ix.  Das  'Urkundenbuch  der  Stadt  Göttingen' 
von  G.  Schmidt  Bd.  I  und  II  1863  und  1867  wird  im  Folgenden  mit 
Urk.  I  und  II,  die  'Urkunden  der  St.  Göttingen  aus  dem  16  Jh.'  von 
Hasselblatt  und  Kästner  1881  mit  Urk.  III  citirt. 

S.  1—18  fehlen.  S.  19:   18  Juli  1418  Iudices    sedis  Magunti- 

nae,   über   die  Klage  des  Joh.  Wellersen  rector  eccl.   in   Bertolderode 
gegen   Göttinger   Bürger.  S.  21    'Casus   Hern  Johann  Smedes  ,    de 

Peter    vom    Hagen  .   .  stak   dor   synen  armen  .  .',  1458.  'Clericus 

captus  fuit',  über  Conrad  Altvatter  von  Richelsheim,  nebst  Instrumentum 
urphediae,  a.  1511.  S.  24—28  leer.  S.  29—36  Urkunden  (vom 

5  und  13  Dez.  1401    und    13  Jan.  1402)    über   eine    Schenkung    der 
Bethe  Kellermans,  nebst  (S.  35)  Rathsurtheil. 

S.  37—47  Huldigung  an  Hz.  Wilhelm  1491,  gedr.  Urk.  II  361— 
373.  S.  48  und  49    Besuch   der   Herzogin  Katharine  1497 ,    gedr. 

Urk.  II  379—382;  von  dem  S.  48  abgeschriebenen  Brief  (Urk.  II 380) 
liegt   das  Original    zwischen   S.  46  und  47.  S.  51  und  52  fehlen. 

S.  53    'Vaccae    duo    de   sin    vorgifftet  uppem   Marsche'   a.  1497. 
S.  54    'Wo    hertoge   Magnus    von    Mekelenborch  .  .  herbergede'    1500, 
gedr.   Jahrbücher   d.  Vereins  f.  mecklenb.  Geschichte  29,  1864,  S.  21. 

S.  55 — 59  Verhandlungen  des  Hz.  Otto  und  der  Abgesandten  des 
Rathes  in  Holthusen  mit  11  Artikeln  und  den  Antworten  darauf,  1409 
ante  festum  Simonis  et  Iudae.  S.  60 — 64  Verhandlungen  zwischen 

Rath    und    Abgesandten    des    Hz.    Otto   in    Göttingen  1410    (Oct.  und 
Nov.).  S.  65/6   Frage    des    (Gerichts-)Schulzen   und    Antwort    des 

Raths,  1418  4  feria  post  Reminiscere.  S.  67 — 71  Streit  mit  Kloster 

Lippoldesberge  um  das  Hospital  S.  Spiritus  1438 — 40. 

S.  72/3  Gerichtsverhandlungen  von  1498.  S.  74  die  dem  Her- 

zog Erich  verweigerte  Huldigung  1498,  gedr.  Urk.  II  384 — 390. 
S.  79-84  Göttingen  wird  geächtet  1504,  gedr.  Urk.  III  21—24  Text, 
und  Noten  auf  S.  21  24—26.  S.  84 — 89  der  Kaiser  suspendirt  die 

Acht  1505   und    1506  =   Urk.  III  S.  27—29  ==  no.  23    mit  Note  4, 
no.  24  mit  Note  3,  no.  25  mit  Note  4,    no.  27  und  28.  S.  89—92 

Friede  mit  Hz.  Erich  1511,  gedr.  Urk.  III  S.  47/8  Note  und  S.  47—50 
Text.  S.  92—97    Aussöhnung    mit  Hz.  Erich   1512,  gedr.  Urk.  III 

1)  S.  51/2  Note,  2)  S.  51-54  Text  (no.  67),   3)  S.  40/1  Text  (no.  49), 
4)  S.  52—54  Note  zwischen   S.  94  und  97  liegt  ein  Briefconcept. 
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S.  98/9  drei  Urkunden  =  Urk.  III  S.  55/6  no.  70  73  75  (Eegesten). 
S.  99  (nachgetragen)  über  Unruhen   in  der  Stadt  am  8  Juni  1602. 
S.  101—104  Streit    des  Raths    und    der  Gilden  1513/4,  gedr.  Urk.  III 
Note  zu  S.  60—64.  Nach   S.  104   folgen    9  leere  Blätter.     Dann 

beginnt  wieder  alte  Seitenzählung.  S.  119/20  Casus   Hans  Tollen 

consulis,  qui  'ea  quae  iussus  fuit  agere,  renuit  facere',  1515. 

S.  121—125  Fehde  mit  Hz.  Otto  1387,  gedr.  Urk.  II  451—457. 
S.  126  Hz.  Otto  beschuldigt  den  Rath  'dat  se  eme   entfort  hedden  van 
deme  berge  to  Grone  Holt  Steyne  und  Kalk',  1388.  S.  127—132 

leer. 

S.  133 — 141  'De  Handelinghe  der  iemerleken  Schicht  to  Brun- 
swig' 1374.  S.  142—146  leer,  S.  147/8  fehlen.  S.  149—154 
Privilegien  der  Stadt  Mühlhausen  von  Karl  1348  1349  1350  und 
von  Wenzel  1380.          S.  157—160  sind  leer. 

S.  161 — 188    'Schulde    hertoghen   Berndes    unde    hertoghen    Hinr. 
teghen  hert.  Fredrike,  hert.  Erike    und  hert.  Otten'  besonders  das  Klo- 
ster Amelunxborn  betr.,  1416 :  Anklagepunkte  und  Verteidigung. 
S.  188—212  fehlen. 

S.  213— 232  Lage  einer  andern  Handschrift,  14/15  Jh.:  S.  213 
Johannes  de  Rupescissa,  über  qui  dicitur  Yade  mecum  in  tri- 
bulatione,  gekürzt  gegen  die  Ausgabe  (Edw.  Brown,  Fasciculus  rerum 

II  1690  S.  494).  S.  220  Herstellung  von  Würz  weinen  'Quoniam 
vinum  album'.  S.  220  2.  Spalte  beginnen  Schriftstücke  'contra  men- 
dicantes', welche  hauptsächlich  die  sepultura  apud  mendicantes  be- 
handeln. Zuerst  eine  Notar-Urkunde  aus  Mechein  1320 ,  welche  das 
Gutachten  von  7  Juristen  aus  Avignon  (Dinus  archiep.  Januensis,  Bo- 
nifacius  ep.  Mutin.  etc.)  enthält.  Dann  S.  224  Articuli  pro  intellectu 
decretalis  super  cathedram  Bonifacii  VIII  de  sepultura  in  Clemen(tinis 

III  7,  2).  S.  225  Libellus  contra  mendicantes :  Coram  vobis  venerabili 
viro  dno  Philippo  de  Laiczano  .  ..  S.  228  Articuli  contra  mendicantes, 
von  Seite  eines  curatus  parochialis  ecclesiae  b.  Mariae,  wahrscheinlich 
dieselbe  Sache  betreffend,  wie  S.  230 :  Sententia  diffinitiva  contra  men- 
dicantes pro  decretali  super  cathedram  'Christi  nomine  invocato  pro 
tribunali  sedentes',  worin  die  fratres  minores  loci  Gervica  de  Tarascon 
genannt  werden.  S.  231  Puncta  alia  contra  mendicantes  pro  decretali 
super  cathedra:  Lis  pendet  in  curia  Romana  inter  religiosos  mendi- 
cantes a.  1357  et  rectores  parrochialium  ecclesiarum  in  Argentina  ip- 
sorumque  rectorum  articuli  tales  erant;    unvollständig. 

S.  233  leer.  S.  235—284  (2  Lagen  von  je  6  Doppelblättern  mit 

einem  Doppelblatt  —  S.  233/4  und  283/4  —  als  Umschlag)  im  15  Jh. 
geschrieben,  betreffen  Erfurt1):  S.  235  'Dyt  ist  dy  Wyllekur  der 

Stat  zu  Erfurt'.  Es  folgt  der  von  C.  F.  Walch,  vcrm.  Beyträge,  I  S. 
95—120  gedruckte  Text;  dann  unmittelbar  S.  248— 250  =  Walch  II 
21 — 24  (de  campsoribus).  Hier  ist  offenbar  durch  ein  grobes  Ver- 

sehen und  Blattversetzung  unmittelbar  angeschoben  ein  Stück  des  Weis- 
thums  von  1289,  so  dass  S.  250 — 255  gleich  ist  A.  Kirchhoff,  die  äl- 
testen Weisthümer  der  Stadt  Erfurt,  S.  15  no.  19 — S.  29  no.  55  (no.  56 

1)  Über  diesen  Theil  der  Hft  gab  Herr  Stadtarehivar  Dr.  C.  Beyer  in  Erfurt 
werthvolle  Mittheilungen. 
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und  57  fehlen  ganz).  Dann  folgt  unmittelbar  S.  255 — 270  die  Fort- 
setzung von  S.  250  =  Walch  II  24  (de  pena  civium) — 50  (zwischen 
on  gemacht  were);  dann  das  bei  C.  W.  A.  Heinemann,  die  statutari- 
schen Rechte  1822,  S.  95  no.  113  übersetzte  Stück  'Von  erbe'.  Hieran 
schliesst  unmittelbar  'Man  bekennet  unsen',  der  Anfang  des  Weisthums 
von  1289,  so  dass  S.  270—272  Ende  =  Kirchhoff  S.  1—15  no.  18. 

S.  273  Was  in  Erfurt  1305 — 1322  geschah,  eine  Erzählung,  welche 
auch  im  cod.  Jurid.  539  Bl.  18 — 21  steht  und  von  dem  Chronisten  Sieg- 
mund Friese  benützt  ist;  dann  S.  276  'der  riehen  Leute  gehorsam  zu 
Erfforte',  dann  4  Zeilen  über  Hopfgartin  1303  und  1\  Seiten  'von 
Kyrchberg'  1304.  Diese  Erzählungen  finden  sich  handschriftlich  auch 
sonst,  besonders  verbunden  mit  der  Willkür  vom  J.  1322. 

S.  278  folgen  wieder  Statuten :  \Eyn  itlich  Junckfrauwe'  und  'Wer 
abir  eyn  solch  gelobede'  =  Walch  II  50/1 ;  dann  S.  279  Ordnung  für 
das  neue  Spital  =  Walch  II  52/54,  und  'Unsir  herren  wollin'  = 
Walch  II  54.  S.  280/3  Hec  est  notula  regiminis  collegii  Amplonii : 

diese  Fassung  ist  kürzer  und  älter  als  jene  von  1433  (gedr.  in  Mit- 
theilungen d.  Vereins  für  die  Geschichte  .  .  von  Erfurt  9.  Heft  1880 
S.  147) ;  in  Erfurt  finden  sich  mehrere  Abschriften  davon. 

Die  Blätterlage  S.  285  — 320  mit  der  spätem  Überschrift  'De  con- 
cilio  Constant.  et  Johanne  Huss'  enthält  eine  Reihe  von  Erlassen 
des  Concils,  der  Päbste  oder  hoher  Geistlicher,  der  Kaiser  u.  s.  w.,  dann 
Anderes  wie  S.  299—305  die  bei  Mansi  27 1209  755  752  gedruckten  Stücke, 
S.  311  jene  cedula  responsionum  von  Huss,  welche  Mansi  27  764  ge- 
druckt hat.  S.  316  319  und  320  sind  leer,  S.  317/8  fehlen. 

S.  321  Von  Huldigunge ,  gedruckt  Urk.  II  34.  S.  322  leer. 

S.  323  und  324 ,  woran  sich  Bl.  340  (bis)  schliesst,  'Von  dem  vorloven- 
den  der  magde  absque  consensu  parentum':  'a  1416  in  vig.  Apollonie 
virg.  geschach  dusse  nagescr(even)  Schicht.  Wernher  goldsmed  seligen..'. 
Bl.  340 b  Casus  ex  parte  certorum  equorum,  de  Dethmer  von  Adele ves- 
sen  sommelicken  strodern  affdrangk,  der  sick  de  von  Hansteyn  antho- 
gen'  (14)78.  S.  325  Schluss  eines  Stückes  (einer  Schulde?),  worin 

Corde  Hagen  genannt  wird.  S.  326  leer.  S.  327/9  Erzählung 

von  Hans  von  Grone,  Hans  Papejan  u.  s.  w.  1415  6.  fer.  ante  nativ. 
Mariae.  S.  330  leer. 

S.  331  —  335  Van  Lehengude  und  dat  to  entfangende  (späterer 
Titel).  'Merke  du  wise  man  we  du  sist  dat  du  sprikst  dat  borghere, 
de  Lengud  hebben  .  .,  dat  se  sullen  Lenrechtes  darven,  also  dat  se 
nicht  volgen  moghen  an  enen  anderen  heren  off  ere  here  ane  lenerven 
sterved  oder  dat  se  an  lenrechte  tughen'.  Diese  anziehende  Abhand- 
lung wird  von  Ferd.  Frensdorff  veröffentlicht  in  den  Götting.  Nachrichten 
Philol.-hist.  Klasse  1894.  S.  336—338  sind  leer,  S.  339— 342  fehlen. 
S.  343/6  Casus  inter  pistores  und  Henninge  Kerl  schaper  den  se  vor 
neynen  gildebroder  wolden  nemen,  1455.  S.  346  ist  leer;  dann  fol- 
gen 3  nicht  gezählte  Seiten. 

Hierauf  beginnt  (mitten  in  der  Lage  von  anderer  Hand)  die  Blatt- 
zählung. Bl.  348a  leer.  Bl.  348b  und  349a  Fragen  und  Ant- 
worten im  Verhör  betr.  Hans  und  Tvle  von  Dransfeld  und  Bertold  Spec- 
botel. Bl.  339b  leer.  Dann  "ist  statt  350  die  Blattzahl  340  ge- 
schrieben und  so  weiter  gezählt.  Bl.  340  (bis)  s.  zu  S.  323. 
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Bl.  341  fehlt.  Bl.  342  (bis)  'uxor  (Hanse)  Sloten  hengk  sick  sulvest, 

1479.  Bl.  343  (bis)  'Jüne  gewunnen'  i486,  gedr.  Urk.  II  326/8. 

Bl.  344  (bis)  'Northen  gewunnen'  1486,   gedr.  Urk.  II  349.  Bl. 

344b  und  345  leer.  Bl.  346— 352a  Trabanten    togen    vor    So  st' 

1447,  gedr.  in  'Zeitschrift  f.  vat.  Geschichte  .  . ,  hggb.  von  d.  Yerein  f. 
Geschichte  . .  Westfalens'  24,  1864,  S.  1—16.  Bl.  352a  Notizen  über 

Mäuse  1448;   Zug  vor  Grubenhagen  1448,  gedr.  Urk.  II  210. 
Zug  Hzg.  Friedrichs   'over  de  von  Svartborch'  1450.  Bl.  353  'Vor 

den  Grubenhagen  getogen'  1448,  gedr.  Urk.  II  207/10. 

Bl.  354  Recessus  in  causa  episcopi  Coloniensis  ducis  Cleven.  et 
Sost,  27  April  1449,  gedr.  Lacomblet,  niederrhein.  Urkundenbuch  IV 
no.  289. 

Bl.  356— 358  (4  Blätter,  da  358  doppelt  gesetzt  ist)  'Bramborch 
unde  Jüne  gewunnen'  1458 ,  Entwurf  mit  Correcturen ,  gedr.  von  G. 
Schmidt  in  'der  Zug  des  Ldgfen  Wilhelm  v.  Thüringen  gegen  Jühnde 
und  die  Bramburg'  1864.  Bl.  359  Wo  de  Kalandes  Heren  wolden 

de  Kalande   yn   eyn  bringen  1458 ,    gedr.   Urk.  II  242/4.  Bl.  360 

leer.  Bl.  361/2  Erckel  gebrand  1462,  gedr.  Urk.  II  269—273. 

Bl.  363/5  De  causa  Monasteriensi :  Gerichtsverhandlungen  zwischen 
Valentin  von  Geysenheim  und  Georg  Glasemacher  von  Münster  nebst 
Urtheil  des  Raths  zu  Münster  betr.  Schuld,  1508.  Bl.  366  leer. 

Am  Schluss  2  Blätter  (um  1600)  mit  werthlosen  historischen  Notizen 
über  Göttingen  und  Umgegend.  Am  Hinterdeckel  von  einer  Hand  des 
15.  Jh.  die  Urk.  II  Vorrede  S.  ix  gedruckte  Notiz  über  1387  und  1458. 

Göttingen  Stadt  8  (im  Stadtarchiv :  Haupt-Repertorium ,  Refor- 
mationis  et  religionis  acta,  Fase.  XVI)  22  Bl.  in  fol. 

Briefe  Melanchthons  und  Anderer  an  den  Rath  von 
Goettingen: 

Bl.  2  und  3  Joh.  Bugenhagen  und  Phil.  Melanthon,  Wittenberg 
10  Sept.  1541;    die  Unterschriften   sind  eigenhändig,    der  Brief  selbst 
ist  nicht  von  Bugenhagen  geschrieben,  wie  im  Corpus  Ref.  steht. 
Nach  diesem  Original    mit  veränderter  Orthographie   und   mit   einigen 
Fehlern  gedr.  im  Corpus  Reformator  um  IV  655. 

Bl.  5  Anfang  eines  Briefes  von  ?  an  Melanchthon,  worin  ein  (wohl 
verlorener)  Brief  des  Mel.  erwähnt  wird  'fuit  mihi  .  .  colloquium  cum 
Sutellio,  qui  mihi  exhibuit  tuas  litteras  de  mox  mittendo  professore, 
qui  scholam  hactenus  clausam  aperiret,  modo  in  ratione  stipendii  con- 
veniret',  also  wohl  vom  Jahre  1542. 

Bl.  6  Entwurf  eines  Schreibens  der  Stadt  an  Mel.,  5  Sept.  1544. 
Bl.  7  und  8  Antwort  vom  14  Sept.  1544,   unterzeichnet  von  Joh.  Bu- 
genhagen und   Phil.  Melanthon,    geschrieben    von    Melanchthon; 
nach  diesem  Original  mit  veränderter  Orthographie  gedruckt  im  Corpus 
Ref.  V  480. 

Bl.  10  Phil.  Melanthon,  Wittenb.  26  Jan.  1551,  eigenhändig; 
noch  nicht  gedruckt.  Auf  des  Rathes  'Schrillt  wollen  wir  in  wenig 
Tagen  antworten  (vgl.  Bl.  12  111.);  denn  wir  itzund  diese  Stund  abreisen 
müssen'. 

Bl.  12— 17  und  18  (=  Bl.  19— 22):  Bl.  12— 17  mit  dem  von  Me- 
lanchthon geschriebenen  Titel  'Antwort  vff  die  frag  eins  erbaren  Radts 
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zu  Gotthingen  vom  Beruff  eins  predicanten  in  ihre  Kirchen  gestellt  zu 
Witeberg',  eigenhändig  unterzeichnet  von  Joh.  Bugenhagen,  Phil. 
Melanthon,  Georgius  M  a  i  o  r  D.,  Joh.  ForsterusD. ;  in  dem  von 
anderer  Hand  geschriebenen  Brief  hat  Melanchthon  Einiges  gebessert. 
Dazu  Bl.  18  von  Mel.'s  Hand  'Principalia',  d.  h.  die  Hauptpunkte  dieses 
Streites.  Bl.  19—22  eine  wohl  gleichzeitige  Abschrift  von  Bl.  12 — 

18.  Bl.  12 — 17  sind  mit  anderem  Titel  und  mit  vielen  Änderungen 

(so  steht  z.  B.  stets  N.  N.  statt  der  Namen  Simon  Kleinsmid ,  Simon 
Gobel,  Martzhusen),  ohne  die  Unterschriften  und  mit  Weglassung  von 
Bl.  18  gedr.  im  Corpus  Ref.  VII  745—748  aus  Pezels  Ausgabe  von 
Melanthons  christlichen  Bedenken  S.  339. 

Zu  diesen  Briefen  haben  gewiss  mehrere  der  Briefe  gehört,  deren 
Abschriften  Cod.  philos.  95  in  der  Universitätsbibliothek  enthält. 

Göttingen  Stadt  9  (im  Stadt- Archiv)        2  Bände  zu  32£ :  20J  cm, 

Reinschrift  des  18  Jahrh. 

'Jurisdictionalia  bey  der  Stadt  Göttingen  oder  Inbegrif  der  bey  der 
Stadt  befindlichen  Jurisdictions-Gerechtsame ,  nebst  denen  dabey  vor- 
kommenden Einschränkungen,  Bestimmungen  und  Gerichtsform'. 

Band  I         488  Seiten  1774  S.  2  Vorbericht  (Abhandlung 

über  die  Gerechtsame),  datirt  'Göttingen  12.  Febr.  1774'  ohne  Namens- 
unterschrift. S.  173  'Designation  der  in  dieser  Samlung  enthaltenen 
Stücke  .  .'.          S.  193  Aktenstücke  (63). 

Band  II  14  Bl.  und  136  Seiten.         1781.         'Supplementum  F 

Bl.  2  Vorbericht,  Gott.  30  Nov.  1780.  S.  1  Tromemoria  zu  den  Do- 
cumentis  de  1578  und  1587,  den  von  Saldrischen,  nachhero  von  Reh- 
dischen,  von  Dachenhausischen,  und  jetzo  von  Stockhausischen  Freyhof 
auf  dem  Anger  betreffend',  1781.  S.  79  '. .  von  dem  fürstl.  Schultzen- 
Amte  in  der  Stadt  G.  mit  (S.  87)   Anlagen.  S.  117  Urkunden    zu 

S.  3—4. 

Am  Rande  spätere  Zusätze  (des  Verfassers)  bis  1791  (z.  B.  S.  78). 

Göttingen  Stadt  10  (im  Stadtarchiv)  1  Bl.  -f  503  Seiten  zu 

32  :  20  cm  18  Jahrh. 

'C.  V.  Grupen  consulis  Hannoverani  rechtliche  Ausführung  von 
der  Immunitaet  beydes  der  Calenberg.  Landschafft  und  besonders  der 
vier  grossen  Städte,  von  Bede  und  Landschatzung',  mit  (S.  321  ff.)  Ak- 
tenstücken. 

Göttingeil  Stadt  11  (im  städt.  Museum)        Perg.  33  Bl.  zu  25£ : 

17  cm         von  zwei  Händen  geschrieben  (Bl.  1 — 20,  21- — 31a)  mit  eini- 
gen spätem  Zusätzen  von  verschiedenen  Händen  rothe   und  blaue 
Initialen,  rothe  Rubriken  (die  erste  Überschrift  blau)  XV  Jahrh. 
Holzdeckel    mit   rothem    Leder    überzogen,    mit  Messingbeschlag   und 
Schliessen. 

Processionale  für  Göttingen,  nur  Antiphonen,  Collecten  und 
Evangelien  enthaltend ;  unter  allen  Evangelien  steht  roth  geschrieben 
'Hoc  Christi  evang.  sit  nobis  in  adiutorium  contra  fulgura  et  tempe- 
states  et  omnia  mala'. 

Bl.  1  Procession  durch  15  Stationen,  anfangend  'In  ecclesia  S.  Jo- 
hannis  Baptistae:    An.  Inter   natos  mulieris  .  .'.  Bl.  21  Procession 

durch  5  Stationen,  Anfang  'Hoc  evang.  legetur  ante  valvam  hospitalis 
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s.  Spiritus:  Inicium  s.  euang.  s.  Matheum'.  Auf  den  Rändern  ste- 

hen einige  spätere  Zusätze. 

Bl.  31  Zusatz  'Siquis  vult  clemenciam  salvatoris  altissimi  exorare.., 
cum  sit  res  approbata  et  confirmata  a  .  .  Innocencio  quarto ,  dicat  vel 
dici  faciat  has  missas  infrascriptas  .  .'.  Bl.  31b  Nachtrag  dreier  zu 

Bl.  21  ff.  gehörender  Gebete. 

Auf  dem  innern  Deckel  steht  'Liber  iste  pertinet  consulibus  in 
Gottingen'. 

Gröttingen  Stadt  12   (im  städt.  Museum)  Perg.  137  Bl.  (vor 

Bl.  1  sind  mehrere  Lagen  ausgerissen)  zu  35J  :  27  cm  zweispaltig 

geschrieben  ohne  Musiknoten  rothe  Rubriken,  rothe  und  blaue 

Initialen  Bl.  33  Kanonbild  :  Christus  am  Kreuz  mit  Maria  und  Jo- 

hannes (eingeklebter  Teigdruck)  1472         alter  Originalband  :  Holz- 

deckel mit  gestempeltem  braunem  Leder;  Ecken,  Buckel  und  Schliessen 
von  Messing  und  ein  ungewöhnlicher  eiserner  Verschluss;  dazu  Blatt- 
weiser und  Lesezeichen  von  Leder 

M  i  s  s  a  1  e  aus  der  Kirche  S.  Nicolai  in  Göttingen. 

Der  Anfang  ist  ausgerissen ,  so  dass  Bl.  1  das  Proprium  de  tem- 
pore, beginnt  mit  'in  parasceue  feria  6',  es  geht  bis  'in  octava  Pente- 
costes',  dann  Bl.  29b  'de  festo  corporis  Christi' ,  Bl.  30b  'de  vulneribus 
domini'.  Bl.  31b  Gloria,  Credo,  Praefationes.  Bl.  33b  Kanon. 

Bl.  35b  Fortsetzung  des  Proprium  de  tempore  'In  dorn.  I  post  Trinit.' 
bis  'Dom.  25'.  Bl.  54  '.  .  de  sanctis  per  circulum  anni'.  Bl.  101b 

'Commune  Sanctorum'.  Bl.  H6b  Missae  votivae  et  diversae;  Bl.  130 

'Missa  pro  defunctis' ;  Bl.  134b  'In  dedicatione  ecclesiae'.  Die  Hs. 

enthält  viele  Sequenzen,  aber  keine  Hymnen. 

Bl.  137  (roth)  'Anno  .  .  1472  .  .  completus  est  liber  presens  mis- 
salis  per  me  Henricum  Petri  plebanum  ecclesie  S.  Nicolai  in  Gottin- 
gen .  .' ;  dann  mit  anderer  Schrift  'Et  idem  d.  Hinricus  predictus  dedit 
presens  missale  ad  commissionem  d.  Theoderici  Alperode  .  .  Que  com- 
missio  habet  tres  missas  in  qualibet  ebdomada  seruandas  que  vsque 
huc  lecte  sunt  in  eccl.  s.  Johannis  .  .  sed  .  .  consules  sibi  annuerunt, 
ut  .  .  easdem  .  .  legere  possit  in  ecclesia  sua  antedicta.  Acta  a.  d.  m° 
cccclx  (so !)  in  die  s.  Michaelis  archangeli'. 

(Gröttingen  Stadt  13)  Von  anderen  Stücken  des  Stadt- 

Archivs    seien    hier   noch   erwähnt:  'Erdichtete  Liebesbriefe 

des  15  Jahrhunderts  in  nieder-deutscher  Sprache'  aus  dem  Göttinger 
Archiv  no.  620  veröffentlicht  von  G.  Schmidt  in  Pfeiffer's  Germania  X 
1865  S.  386/94;   vgl.  Urk.  II  244.  Ein  Pulverrecept  (15  Jh.)   aus 

dem  Liber  magnus  copiarum  ist  gedruckt  im  Urkundenbuch  II  S.  210. 
Briefe  der  Reformationszeit  sind  aus  dem  Gott.  Archiv  veröffentlicht 
von  G.  Schmidt,  im  Programm  der  Bürgerschule  in  Hannover  1867. 
'Korrespondenz  über  Aufhebung  eines  Nonnenklosters  (St.  Annen)  im 
16  Jahrh.',  von  G.  Schmidt  in  Zeitschrift  f.  deutsche  Kulturgeschichte, 
N.  Folge  IV  1875  S.  240/9.  Die  Aussöhnung  der  Stadt  Göttingen 

mit  Kaiser  Karl  V  1548,  von  G.Schmidt  in  Forschungen  zur  deutschen 
Geschichte  XV  1875  S.  551/65. 
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Handschriften  der  Johanniskirche  in  Göttingen 

aufbewahrt  in  der  Universitäts-Bibliothek. 


Der  Johanniskirche  in  Göttingen  gehören  folgende  drei  Hand- 
schriften, welche  1893  unter  Wahrung  des  Eigenthumsrechtes  der  Uni- 
versitäts-Bibliothek zur  Aufbewahrung  übergeben  worden  sind. 

Göttinnen  St.  Joliannis  1  158  Bl.  zu  20^  :  15  cm  in 

Niederdeutschland  im  Ende  des  14  Jahrh.  geschrieben  von  7  verschie- 
denen Händen ;  diese  beginnen  Bl.  1.  45.  51.  55.  77.  125.  149. 
Bl.  1 — 50  und  51  — 124  haben  besondere  Bezeichnung  der  Lagen;  wahr- 
scheinlich waren  auch  Bl.  125 — 148  und  149—158  ursprünglich  be- 
sondere Handschriften.  Alter,  sehr  dicker  Holzdeckel  mit  einfachen 
Ornamenten  und  Schliessen. 

Bl.  1 — 45a  Beda's  Commentar  zur  Apokalypse.  'Praefatio  apo- 
calipsis  libri  Bede.  Exul  .  .  frange  ferens'  (Migne  Patrol.  50  p.  133). 
Dann  'In  nomine  domini  summi  Beda  licet  exiguus  presbiter  super  hoc 
opusculum  domino  opitulante  ac  revelante  quam  dominus  temporibus 
Domitiani  ostendit  in  Pathmos  insula  b.  Johanni  explanare  in  quantum 
prevaluit  rimavit.  Incipit  prefacio.  Apocalipsis  sancti' ;  folgt  der  Brief 
an  Eusebius.  Dann  Incipit  expositionis  S.  Joh.  ap.  über  I — III. 
Am  Schlüsse  (Bl.  45a)  Unterschrift  in  Beda's  Person  'Explicito  tandem 
tanto  tamque  periculoso  labore  suppliciter  obnixeque  deprecor,  ut  si 
qui  vestrum  hoc  opusculum  lectione  vel  transcriptione  dignum  duxerint 
auctorem  quoque  operis  domino  commendare  meminerint,  ut  qui  non 
soli  mihi  sed  et  Ulis  laboraverint ,  illorum  vicissim  qui  meo  sudore 
fruantur  votis  precibusque  remunerer,  lignique  vite  cuius  eos  aliqua- 
tenus  oderunt  famaque  aspersi  suis  meritis  faciant  visu  fructuque  po- 
tiri.     Amen,     ve  ultimo'  (so!). 

B1.45  Commentar  zum  Physiolog us  (desTheobaldus):  Incipit 
auctor  physologus.  In  hoc  libro  quinque  preambula  inquiruntur  .  .  Ti- 
tulus  talis  est:  Incipit  physologus  de  natura  XII  animalium  sive  fera- 
rum  .  .  auctor   huius   libri   fuit   quidam    episcopus  Erwaldus.  Der 

Commentar  selbst  beginnt  'Tres  leo  naturas.  Et  merito  a  leone  inci- 
pit. a  leone  id  est  a  Christo1. 

Bl.  51 — 124  Sermones:   Dominica  adventus  1)  'Erunt  signa  . . 

Notandum  quod  cum  quadam  vice' ;  über  verschiedene  Sonntage  und 
Feste ;  besonders  Bl.  55b  'Jacobus :  iste  apostolus  dictus  est' ;  96  Katha- 
rina 'Signum  magnum  .  .  In  novissimis  temporibus' ;  106  Stephanus 
'Cum  esset  Stephanus  .  .  In  verbis  premissis  b.  Stephanus  commenda- 
tur';  108  Johannes  cSub  umbra  illius  .  .  In  verbis  prem.  b.  Johannes 
evang.  tripliciter  describitur'. 
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Bl.  125  Speculum  ecclesiae  (super  officio  missae)  expositum  a  do- 
mino  Heygone  scincero  cardinali.  Vorrede  'Quattuor  de  causis  de- 
bet  quilibet  fidelis',  Werk  selbst  'Sicut  dicit  apostolus  ad  Eph.  VI  In- 
dulte vos  armatura  dei'. 

Bl.  131b  Gedicht  (de  signis  ante  iudicium)  'Antequam  iadicii  dies 
venienda',  mit  starken  Verschiedenheiten  von  dem  Druck  im  Archiv  für 
Litteraturgesch.  IX,  124. 

Bl.  132  'Quaestiones  super  Summam  (de  poenitentia)  Reymundi  (de 
Pennaforte)  valde  morales  (?) :  Queritur  utrum  diffinitio  sit  bona  sacra- 
menti'. 

Bl.  141  'Tractatus  de  penitentiario  metrico  (=  Commentar  zu  dem 
Gedicht  'Peniteas  cito  peccator  cum  sit  miserator') . . :  Ne  tardas  converti 
ad  dominum  deum  animum'. 

Bl.  144b  Jheronimus  de  meinbris  domini  'Omnipotens  deus  pater 
et  filius  et  spir.  sanctus  unus  atque  trinus'.  Schluss  'manifestum  de- 
monstrare'.  Dieser  aus  Euch erius  entlehnte  Traktat  wird  unter  ver- 
schiedenen Namen  überliefert;  vgl.  Migne  Patrol.  42,  1199 — 1206. 
Am  Schluss  hier  cexplicit  über  iste  per  manus  fratris  Joannis(?)\ 

Bl.  147b  Niederdeutsche  Aderlassregeln  für  die  12  Monate  'Janua- 
rius  begynt  an  der  besnydynche  unses  heren  Jesu  Christi  so  scal  tu 
den  wyn  trynken  und  neyn  blut  laten  ut  den  adren'.  148a  (2.  Spalte) 
'Mense  Januarii  si  tonitrum  fuerit,  ventos  validos  et  habundantiam  fru- 
gum  et  bellum  futurum  in  eo  anno  significat'  und  so  fort  für  die  12 
Monate.  Beschwörungsformeln  (?) :  Pyron.  pirpyton.  dyron.  tardon. 

cardon.  saydon.  saxon.  mererton.  ason.  hec  novem  nomina  do  tibi  Ni- 
coiao in  nomine  p.  et  f.  et  s.  s.  amen.  Abraculans.  abraculan.  ab- 
racula.  abracul.  etc. 

Bl.  148  Zwei  Ringe  zur  Bestimmung  der  littera  dominicalis  und 
des  numerus  aureus  und  des  numerus  septenorum. 

Bl.  149  Registrum  ecclesiae  Maguntinensis  per  adventum :  'Si  A 
que  ponitur  IV0  nonas  Decembris  fuerit  littera  dominicalis,  tunc  etc., 
so  für  die  Buchstaben  A  bis  G. 

Bl.  158b  Inhaltsverzeichniss. 

Am  Deckel:  ein  Brief  um  1400  geschrieben  'Johanni  Westval  nee 
non  canonicis  S.  Allexandri',  niederdeutsch  mit  eingemischten  lateini- 
schen Wörtern ;  genannt  werden  Braunschweig,  Gren,  Halberstadt,  Pa- 
derborn, Johannes  Borchardi,  Ludolf  Neteling,  Ludolf  Bock  etc. ,  dann 
3  Bll.  Perg.  in  4°.     14  Jahrh.     Liturgie  (bes.  Litanei). 

Göttingen  St.  Jöhannis  2  236  Blätter  zu  29  :  21J  cm 

15  Jahrh.  alter  Holzdeckel  mit  Lederüberzug. 

Brevier;  Wintertheil.  Bl.  1  De  tempore ;  Bl.  174  de  Sanctis ; 
Bl.  225  Commune  Sanctorum,  dessen  Schluss  fehlt.  Dazwischen  Bl. 

222 — 224  Preces  ad  primam  etc.  von  späteren  Händen. 

Das  Brevier  entstand  in  der  Mainzer  Dioecese,  da  in  den  Ritual- 
rubriken (Bl.  90)  das  registrum  Maguntinum  genannt  wird. 

Am  Vorderdeckel :  Stück  einer  verwaschenen  latein.  Urkunde  aus 
der  Dioecese  Mainz,  15  Jahrh.  mit  vielen  Namen,  'Iudices  S.  magun- 
tinensis sedis  plebanis  in  .  .  dburen  et  in  Woruessen  .  .'.  Dazu  ge- 
hören 2  vom  Hinterdeckel   abgelöste   Pergamentblättor  zu   16*  :  12  cm 
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XIV  Jahrh.,  deren  erstes  unten  verstümmelt  ist;  Bl.  la  alphabetisches 
Verzeichniss  von  Pflanzen  mit  mitteldeutschen  Glossen  'Artemisia  (Bi- 
boz)  calida  et  sicca'.  Bl.  lb  Medicinische  Eigenschaften  der  Betonica 
(B.  reprimit  vomitum)  und  Archintilla.  Bl.  2  Heilmittel  mit  mitteldeut- 
schen Zusätzen. 

Die  Hs.  wurde  1518  der  Kirche  S.  Nicolai  (der  Filialkirche  von  St. 
Johannis)  in  Goettingen  geschenkt. 

Göttingen  St.  Johannis  3  1  Bl.  und  690  Seiten  zu  30£  : 

18  J  cm  16  Jahrh. 

Melanchthon' s  Postille  von  dominica  XIX  post  Trinitatis 
1555  bis  dominica  Exaudi  1556. 

Vorsetzblatt :  Enarrationes  evangeliorum  dominicalium  et  quae  die- 
bus  Sanctorum  leguntur,  exceptae  in  inclyta  Academia  Witebergensi  ex 
ore  domini  praeceptoris  Philipp!  Melanthonis,  anno  .  .  1555  et  1556. 
Dann :  In  cap.  Johann.  17  Verba  filii  dei  ad  aeternum  patrem  sunt 
haec  in  agone  dicta  'Sit  dilectio  tua  in  eis  qua  me  diligis  et  ego'. 
Inde  hi  sunt  versus:  'Nee  tu  gnate  dei  .  .'  =  Corpus  Ref.  10  63i  und 
24  634  (doch  steht  24  634  im  vorletzten  Verse  Tuque  regas  servesque 
statt  Tuque  tuo  serves) ;  dann  die  Unterschrift  'Script!  a  Philippo  Me- 
lantho.  Anno  1556'. 

S.  1  beginnt  die  Postille.  Es  liegt  hier  die  Reinschrift  einer  of- 
fenbar getreuen  Nachschrift  der  freien  Vorträge  Melanchthon's  vor; 
darin  beruht  ihr  Werth.  Pezel  hat  in  seiner  Ausgabe  dieser  Postille 
(4  Bände  1594/5,  abgedruckt  im  Corpus  Reformatorum  Band  24  und  25) 
auch  eine  dieser  Göttinger  ganz  ähnliche  Nachschrift  benutzt  und  daraus 
kleine  oder  grössere  Stücke  in  sein  Text-Gemenge  aufgenommen. 
Eine  andere  Hand  hat  viele  Stellen  corrigirt ,  Inhaltsangaben  an  den 
Rand  gesetzt  und  an  den  Schluss  (S.  690)  geschrieben  'XXVII  May 
Anno  1587  Dresdae' ;  die  Reinschrift  selbst  scheint  nicht  viel  älter  zu 
sein.  Sollte  dieser  Corrector  und  Besitzer  Theodosius  Fabricius  ge- 
wesen sein,  der  in  Wittenberg  1582  Doctor  und  nach  1587  Pfarrer 
der  St.  Johanniskirche  geworden  ist? 
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zu  Piniol.  29  Die  Scholien  auf  Bl.  154b— 182  sind  jetzt  gedr. 

in  Scholia  vetera  in  Nicandri  Alexipharmaca  e  codice  Gottingensi  edita 
.  .  ab  E.  Abel  et  R.  Yäri  Budapestini  1891 ,  und,  vielfach  verbessert, 
von  Gr.  Wentzel  in  den  Abhandlungen  der  Göttinger  Gesellschaft  d. 
Wiss.,  Bd.  38  (1892). 

Philol.  41c  74  Bl.  zu  28J  :  21  cm  15  Jahrh. 

Nach  einem  Drucke  von  Aristoteles'  Physik  und  de  anima  (Colo- 
niae  1493)  folgt: 

Bl.  1  Quaestiones    in    Aristotelis   libros   Physicorum.  Anfang 

Thilosophia  ut  Marcus  Pharro  ait'.  Am   Schluss  (Bl.  13)  'a.  1492 

exactum  est  exercitium  hoc  per  venerab.  virum  ac  magistrum  artium 
Johannem  Cubitensem  completumque  per  V.  V.  3°.  Kalendas 
mensis  Septembrias  in  alma  universitate  Lipczensi.  Dann  'Metra  de 
quolibet  libro  physicorum :  Phisicus  errores  .  .',  8  Distichen. 

Bl.  14  Des  Bartholomaeus  Arnoldi  ab  Usingen  Parvulus  philo- 
sophiae  (Bl.  14)  naturalis  und  (Bl.  30)  moralis,  nebst  Einleitungen  (Bl.  14 
vIste  libellus  appellatur  Parvulus  ph.  n.'  ist  =  Bl.  49)  und  Randnoten  ; 
dann  Bl.  49  Lectura  zu  dem  Parvulus  philosophiae  naturalis  und  (Bl. 
63)  moralis. 

Philol.  41d  Druck  Meteorologia  Aristotelis  .  .  Jacobi  Fa- 

bri  .  .  paraphrasi  extricata,  Lypzick  1516.  Handschriftlich  hinzu- 

gefügt ist  eine  Einleitung  und  viele  Erklärungen,    meist    rein    glossi- 
render  Art.     Vor  der  Einleitung  steht  Trefacio  M.  Adami  in  meteo- 
rologiam  de  naturalis  philosophie  laudibus';    das  Ganze   ist   also   wohl 
nach  einer  von  diesem  gehaltenen  Vorlesung  niedergeschrieben. 
Aus  dem  Besitz  von  A.  G.  Kaestner. 

Philol.  41c  Druck  Aristotelis  .  .  de  celo  et  mundo  .  . 

Lyptzk  1504.  Mit  kurzer  Einleitung  und  erklärenden  Bemerkungen 
aus  dem  Anfang  des  16  Jh.,  offenbar  Nachschrift  einer  Vorlesung. 

zu  Philol.  74  In  der  Byzantinischen  Zeitschrift  (I  1892  S.  50) 

erwähnt  Preger  diese   werthlose  Abschrift   der   Münchner   Handschrift. 
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zu  Philol.  93a  Im  Philologus  Bd.  42,  1884,  S.  285—308  hat 

C.  Boysen  dieses  Buch  besprochen  und  insbesondere  nachgewiesen,  dass 
der  Codex  Rauii  jetzt  in  Berlin  (Manuscr.  Graec.  4°.  no.  9)  sich  befindet 

zu  Piniol.  130  Bl.  53  :  vgl.  Guilelmi  Blesensis  Aldae  comoedia 
ed.  C.  Lohmeyer  (Lipsiae  1892)  S.  46. 

zu  Philol.  140  Diese  Hft  ist  1785  aus  Abr.  Gronov's  Biblio- 

thek gekauft. 

zu  Piniol.  162  der    frühere  Besitzer  heisst  Heinrich  Oswald 

Freiherr  Yon  TSchammer  Vnd  Osten,  vgl.  Hist.  614. 

Philol.  163b         Druck 

Comnientaria  in  C.  Julii  Solini  Polyhistora  .  .  Basel,  Henr.  Petri 
1557  in  fol.  Zu  Jul.  Solinus  sind  verglichen:  2  Codices  Gottor- 

piani  (mit  N  und  R  bezeichnet),  Ausgabe  in  Speier  1512  (P)  und  Ve- 
nedig 1518  (C),  Paris  1503  (Pa.)  und  Grasser's  Ausgabe;  endlich  be- 
zeichnet 'Gr.  notas  Gudianas,  quas  editioni  Jac.  Grasseri  Aur.  Allobr. 
1605  in  8°.  adscripserat'. 

Die  Geschichte  dieser  Noten  ist  wohl  folgende:  Marq.  Gudius  be- 
sass  die  Ausgabe  von  1605 ;  davon  heisst  es  im  Auctionscatalog  seiner 
Bibliothek  (Hamburg  1706  S.  511,  36)  'in  margine  passim  extant  notae 
viri  docti  anonymi'.  Dies  Exemplar  kaufte  Jo.  Alb.  Fabricius  und 
sagte,  die  Noten  seien  von  Fridr.  Lindenbrog  geschrieben  (Bibliotheca 
Latina,  Hamburg  1712,  Supplementum  p.  191/92).  Dies  Exemplar  kam 
1741  zum  Verkauf  (vgl.  Bibliothecae  J.  A.  Fabricii  .  .  pars  IV  S.  185 
no.  64,  und  Lessing,  Kollektaneen  zur  Literatur,  Hamburg  no.  3  = 
Schriften  XI  S.  302  bei  Lachmann).  Die  vorliegende  Folioausgabe 

von  1557  bezeichnet  Friedr.  Gottlieb  Zimmermann ,  der  angesehene 
Hamburger  Schriftsteller,  als  'dobgov  yEvs&Xiaxbv  secundae  classis  scho- 
lae  Joanneae  d.  15  m.  Februarii  1816'.  Er  scheint  mit  eigener  Hand 
zuerst  die  Randnoten  jener  Ausgabe  von  1605  mit  den  Noten  des 
Anonymus  (Lindenbrog)  und  des  Gudius  eingetragen  zu  haben ,  dann 
die  Lesarten  der  Ausgabe  Grasser's  und  der  Pariser  von  1503.  Die 
Ausgabe  von  1605  selbst  mit  den  Originalcollationen  ist  bis  jetzt  in 
Hamburg  nicht  wieder  gefunden  worden. 

Philol.  1630  (früher  Auct.  lat.  2253)  Druck  in  8°. 

Claudiani  .  .  omnia  .  .  opera,  Basileae  1534  (Mich.  Isingrinii). 
Auf  dem  Titel  steht  von  Gudius'  Hand  'Ex  Bibliotheca  Jacobi  Cuia- 
cii,  qui  passim  sua  manu  lectiones  quasdam  adscripsit'  und  von  der- 
selben Hand  auf  der  letzten  Seite  'Donum  Emundi  Riverii  JC.  Aure- 
lian.  a.  d.  III  Eid.  Mai.  1661' ;  dann  steht  auf  dem  Titel  'Jo.  Alberti 
Fabricii'  und  'Jo.  Matth.  Gesneri  dono  ill.  Weichmanni  (consiliarii  Guel- 
ferbitani) ;    Gesner  hat  auf  das  letzte  Blatt  mehrere  Noten  geschrieben. 

In  den  Randnoten  sind  3 — 4  Hände  zu  unterscheiden.  Jul.  Koch, 
welcher  in  der  Marburger  Dissertation,  de  codicibus  Cuiacianis  1889, 
S.  8 — 40  über  diese  Randnoten  und  deren  Quelle ,  den  Codex  Ambro- 
sianus M.  9.  sup.  handelt,  weist  darauf  hin,  dass  keine  dieser  Hände 
mit  dem  Facsimile  der  Handschrift  des  Cuiacius  bei  E.  Spangenberg, 
J.  Cujas,  stimmt.     Vgl.  noch  Claudian  ed.  Birt  1892  S.  cxcv. 

zu  Philol.  173  Diese  Hft  ist  1785  aus  Abr.  Gronov's  Biblio- 

thek gekauft. 
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Philol.  184n         Druck 

Wernher  .  .  Gedicht  zur  Ehre  der  Jungfrau  Maria  hsg.  v.  Oetter. 
1802.  Mit  Nach  vergleicht!  ng    der  Berliner   Hs.    von   Hoff  mann 

von  Faller  sieben:  das  Druckmanuscript  für  seine  Ausgabe  in  den 
Fundgruben  II,    1837,   S.  145  ff.  1852   aus  Hoffmann's  Bibliothek 

gekauft. 

zu  Piniol.  194  ein   Gedicht   (Bl.  120)    ist   gedruckt   bei   C. 

Drescher,  Studien  zu  Hans  Sachs.  Neue  Folge,  Marburg  1891,  Seite  l 
(Nr.  29). 

zu  Philol.  198  ein  Druck  des  Gedichtes  ist  in  der  Universitäts- 

Bibliothek  in  'Fol.  Poet  1718c'  . 

zu  Piniol.  227  die   zahlreichen ,    zur  Füllung    leerer  Zeilen 

oder  leerer  Zeilenstücke  vom  Schreiber  eingetragenen  Lückenbüsser 
sind  gedruckt  von  Wilh.  Meyer  in  den  Götting.  Nachrichten  1894 
Philol.  histor.  Classe  Heft  IV  S.  344.         BL  258  1.  cdo  notabilibus'. 

zu  Piniol.  235  in    der    Zeitschrift   f.    deutsches    Alterthum 

Bd.  36,  1892,  S.  56— 63  hat  Karl  Meyer  die  Tisch  zuckt  (Bl.  21  u.  22) 
unserer  Hft.  eingehend  besprochen  und  die  Statuta  mensae  (Bl.  8 
und  13)  zum  Abdruck  gebracht.  Diesen  letztern  sind  ähnlich  die  1502 
veröffentlichten  'Leges  communis  mensae  in  Academia  Wittebergensi' 
bei  G.  Suevus,  Acad.  Witteb.,  1655,  Bl.  2. 

Philol.  243f         22  Bl.  zu  22  :  15  cm  1890 

Sammlung  von  Worten,  Redensarten  und  kleinen  Liedern  aus  der 

Gegend  von  Spanbeck  und  Sattenhausen  im  Fürstenthum  Göttingen, 

zusammengestellt  von  J.  Post. 

1893  vom  Yerfasser  (Pastor  in  Solingen,  Rheinprovinz)  geschenkt. 

zu  Philol.  249  Bl.  180b  (108b  ist  Druckfehler)  bis  185:  Der 

vollständige  lateinische  und  angelsächsische  Text  ist  gedruckt  in  De- 
fensor's  Liber  Scintillarum  .  .  by  Rhodes,  London  1889. 

Bl.  195 — 197:  Das  Glossarium  etlicher  Böhmischen  Vocabel  ist 
mit  Aenderungen  abgeschrieben  aus  der  Uebersetzung  der  Böhm.  Lan- 
desordnung;  vgl.  Jurid.  413  Bl.  852  und  Jurid.  414  Bl.  399  sowie  die 
Drucke. 

zu  Piniol.  258  1.  1810  (statt  1870). 

Piniol.  275  70  Bl.  zu  21  :  16J  cm  18  Jahrh. 

'Hadriani  Beverlandi  Batavi  in  Britannia  hospitis  Otia  Oxo- 
niensia  1690  (diese  Zahl  auf  Bl.  2b,  auf  Bl.  1  und  2  irrthümlich  1640). 
Descriptum  ex  autogr.  Auctoris  in  Biblioth.  Bodlej.  Oxoniae  asser- 
vato'  ('BibL  Bodlej.  NE.  C.  4.18'  nach  Cod.  philol.  85  Bl.  99,  wo  ein 
Auszug  aus  demselben  Werke  steht). 

zu  Hist.  lit.  14  folgende    Stücke,    welche    1893    aus    dem 

Nachlasse  L.  Schweiger's  in  den  Besitz  der  Bibliothek  gelangten, 
wurden  dieser  Hft  zugefügt:  Bl.  13 — 23  Abschriften  (dos  19  Jahrh.) 
von  Bl.  1 — 11 ,  welche  (von  J.  D.  Rcuss)  zu  der  Nachricht  in  den 
Gott.  Gel.  Anzeigen  1812  S.  445  benützt  worden  sind.  Bl.  24—27 

Abschrift  (des  17/8  Jahrhunderts)  von  4  Briefen,  welche  H.  Co n  ring 
Helmstedt    3  Mai,    16  Aug.    und    27  Sept.  1675    und    3  Jan.  1676    an 

34 
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Caspar  Westerman  in  Hamburg  gerichtet  hat  nebst  2  zu  dem  2.  Briefe 
gehörigen  Zetteln  des  Joh.  Sauber tus  (des  Jüngeren,  Conrings 
Eidam)  aus  Altdorf  26  Jul.  1675;  Licentiat  von  Anten  aus  Hamburg 
hatte  sich  mit  Conring's  Tochter  Maria  Sofia  verlobt;  jetzt  sollte  die 
gegenseitige  Rückgabe  der  Briefe,  Ringe  und  Bilder  freiwillig  oder 
auf  dem  Rechtswege  herbeigeführt  werden ;  nebenbei  wird  auch  von 
Conrings  Schwager  (Joh.  Justus  Stuck)  gehandelt. 

Bl.  28—30  Jo.  Henr.  Michaelis,  Berlin  4  Mai  1715  an  einen 
Professor  in  Halle  (alte  Abschrift),  über  die  sittliche  Besserung  des 
Ober-Auditeur's  (E.  G.)  Spener,  des  Sohnes  von  Ph.  Jac.  Spener. 

zu  Hist.    lit.   15  Bl.    17—20    sind  gedruckt  in  Acta  Philo- 

sophorum  III  647. 

zu  Hist.  lit.  42  Bl.  83  :  dies  ist  die  lateinische  Schrift  De  impostura 
religionum,  die  Genthe  1833  herausgegeben  hat.  Die  Worte  'currere 
incepisti',  mit  denen  sein  Abdruck  schliesst,  stehen  hier  auf  Bl.  97, 
es  folgen  dann  noch  2  Seiten  Text,  die  bei  Genthe  fehlen. 

Hist.  lit.  47a  Druck  (Nonnus,  Haganoae  1527);   darnach  37 

beschriebene  Bl.  zu  17 J  :  12  cm  1558 — 1568  Pergamentband 

von  1558  mit  eingepresstem  Muster 

Stammbuch   für  Thomas  Lützelberger   aus   Neustadt.  Die 

meisten  Eintragungen  sind  von  Freunden  und  Studiengenossen  Lützel- 
berger's  gemacht,  als  dieser  im  August  1558  die  Universität  Wittenberg 
veiiiess.  Aus  dem  Jahre  1568,  wo  Lützelberger   als  'Pastor  eccle- 

siae  Simensis'  auftritt,  stammen  allein  die  auf  Bl.  34b  und  35.  Den 

Eintragungen  voran  gehen  meist  Excerpte  und  Citate  aus  den  alten 
Classikern,  daneben  auch  lateinische  Epigramme  von  Luther,  Melanch- 
thon  und  Stigelius.  Es  haben  sich  eingeschrieben: 

Bl.  6  Alb.  Calerus  Troianus,  Bl.  7  Paul.  Weickersreuter  Suabacensis, 
Bl.  7  Jo.  Bapt.  Lechelius  Onoltzbachensis ,  Bl.  9  Christoph.  Haloander 
Vinshemius,  Bl.  10  Gabr.  Morderus  Winshemius,  Bl.  11  Jac.  Krebs 
Rotenburgius,  Bl.  12  Fnedr.  Peichtner,  Bl.  13  Joach.  Berens  Rigensis, 
Bl.  14  Foelix  Zimmerman  Joachimicus ,  Bl.  15  Mich.  Weckmannus, 
Bl.  16  Georg.  Grevffert  Coburgensis,  Bl.  16b  Nie.  Zechius  Coburgensis, 
Bl.  17b  Joh.  Fleischman,  BL  18b  Joh.  Thaurerus  Staffel.,  Bl.  20b  Georg. 
Rosfeldus  Neostadiensis ,  Bl.  21b  Laur.  Kremerus ,  Bl.  22  Adam  Ber- 
waldus  Cycneus,  Bl.  22b  Balthasar  Schopff  Cycneus,  Bl.  24b  Melch.  Her- 
telius  Gothanus,  Bl.  25  Baldasar  Hofflerus  Coburgensis,  Bl.  25b  Joh. 
Hoffman  Salfelclensis :  sämtlich  Wittenberg,  Anfang  und  Mitte  August 
1558. 

Bl.  26  Guil.  Haloander  Regiomontanus,  Bl.  26b  Com.  Reutzsch  Sal- 
veldensis,  Bl.  27b  Joan.  Murratus  Seslacensis :  sämtlich  Jenae  23  Aug. 
1558. 

Bl.  29  Stephanus  episcopus  Hroslodii  22  die  Sept. 

Bl.  34  Paul.  Siberus,  Jenae  1558  mense  Aug.,  Bl.  34b  Esaias  Hoff- 
man Hallensis,  Simae  18  Nov.  1568,  Bl.  35  Dav.  Hilmer  Halensis, 
Simae  18  Nov.  1568. 

Bl.  36  Joh.  Balduinus,  Yitebergae  17  Kai.  Sept.  1558,  Bl.  36b  Joh. 
Carolus  Coburgensis  a.  1558,  Bl.  37  Georg.  Brenner  a.  1558. 

Dazwischen :  Bl.  30b — 31b  'Christe  vernantis  iuvenum  catervae'  und 
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'Da  deus  laetae  bona  sancta  pacis':  2  Lieder  in  sapphischer  Strophe 
mit  vierstimmiger  Melodie,  Bl.  31b  'Amen'  mit  Melodie,  Bl.  32  'Serva 
deus  verbum  tuum  et  frange  vias  hostium'  mit  vierstimmiger  Melodie. 

Hist.  lit.  47p  Mappe  zu  23  :  16J  cm  mit  46  BL  18  und 

19  Jahrh. 

a)  Bl.  1— 40:  37  Silhouetten  (Bl.  5,  20,  34  sind  Kupfer),  zum 
Theil  in  Kupferstichumrahmung.  Ein  grosser  Theil  ist  ohne  Namen, 
die  andern  stellen  meist  Professoren  verschiedener  deutscher  Univer- 
sitäten dar,  wohl  aus  dem  Ende  des  18  Jahrhunderts. 

b)  Bl.  1 — 6  Stammbuchblätter  aus  Göttingen,  1827 — 29,  mit  Rie- 
penhausen'schen  Kupferstichen. 

Hist.  lit.  48r  169  Bl. ,   14  cm   hoch    und  19  cm   breit 

Lederband  mit  Goldornament.  1782/7. 

Stammbuch  von  L.  v.  Schreeb,  mit  einigen  Eintragungen 
aus  Holzminden  (1783)  und  vielen  aus  Göttingen  (meist  von  Studenten, 
1784/7). 

Das  Stammbuch  enthält  etwa  50  Silhouetten,  ferner  einige  Zeich- 
nungen (darunter  von  Fr.  W.  Helmuth:  Bl.  1  Titelblatt,  Bl.  110  sein 
Portrait,  Bl.  111  'Holzminden'). 

Unter  den  Eintragungen  sind  folgende  bemerkenswert!! : 
B1.5b  Job.  G.  Buhle,  Bl.  10  Ch.  W.  J.  Gatterer,  Bl.  17  G.  P.  (v.) 
Haselberg,  Bl.  19b  J.  P.  Pfaff,  Bl.  20  T.  C.  Tychsen,  Bl.  27  (Frie- 
drich) Franz  (Joseph)  P.  z.  Anhalt(-Schaumburg),  Bl.  28b  Ch.  (=  Karl 
Friedr.  AI.)  d'Arnswaldt,  Bl.  30  W(illem  graaf)  v.  Hogendorp, 
Bl.  36  Henric  v.  Fagel,  Bl.  43  Jo.  Fr.  Haesel  er  Abt  zu  Holzminden, 
Bl.  57  Jaques  de  Fagel,  Bl.  61  H.  A.  Petersen,  Bl.  67  Theod.  Ha- 
gemann, Bl.  73  C.  L.  Graf  von  Brockdorff,  Bl.  84  (Mich.  Andre- 
jewitsch)  G(raf)  v.  Milorado  vitsch,  Bl.  89b  F(riedr.  Otto  Gotth. 
Graf  v.)  Kielmannsegge,  Bl.  97  Ernst  Friedr.  Herbert  Graf  von 
Münster,  Bl.  103  George  Graf  v.  Einsiodel,  Bl.  107  F.  v.Meding, 
Bl.  118  Job.  R.  Suter,  Bl.  149  A.  L(udwig)  de  Berger  (f  1813), 
Bl.  151  (Dav.  Graf)  v.  Alopeus,  Bl.  155b  E.  A.  Matthiessen.  Auf 
sehr  vielen  Blättern  sind  nachher  Zusätze  über  das  spätere  Leben  der 
Eintragenden  gemacht.     1894  gekauft. 

zu  Hist.  lit.  73  3.  Packet:  Aus  Schweiger's  Nachlass  kamen 
1893  weitere  29  Bl.  in  4°  in  die  Bibliothek:  Bl.  1  Schweiger's 

Notizen  über  seine  Anstellung  und  Gehaltsbezüge  bis  1857.  Bl.  2 

ein  Zettel  und  Bl.  3 — 14  sieben  Briefe  von  G.  F.  Benecke  an  Schwei- 
ger (und  Bl.  10/11  an  Schönemann  in  Wolfenbüttel),  Gott.  17.  Jul. 
1831  —  29  Apr.  1838,  betr.  Schweigers  Anstellung  an  der  Bibliothek; 
Bl.  15   an    einen  Geh.  Cabinets-Rath,    3  Aug.  1838.  Bl.  16  Zettel 

von  (G.  G.)  Gervinus,  Heidclb.  8  Aug.  1858  (wünscht  englische  Bü- 
cher). Bl.  17 — 21  Jacob  Grimm,    4  Briefe  an  Schweiger,    Berlin 

20  Aug.  1849  (empfiehlt  Zarncke),  20  Apr.  1856  und  2  Apr.  1857 
(nur  Abschrift  Schweigers)  und  4  Dcc.  1857  (wünscht  Bücher  über 
Ossian).  Bl.  22 — 27  Hoffmann  von  Fall  er  sieben,  5  Br.  an 
Schweiger,  Neuwied  12  Jan.  1853,  Oorvey  2  Febr.  und  5  Apr.  (mit 
kleiner  Photographie   statt    einer    Unterschrift)    1865,    8  und  12  Apr. 

34* 
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1867.  Bl.  27/8  A.  v.  Humboldt   an   Schweiger,    Berlin   10  und 

16  Dec.  1856.         (in  no.  II  1.  Wessen berg.). 

Hist.  lit.  77a  24  BL  in  fol.  1732—1743 

Gutachten  etc.  betr.  Gründung  und  Einrichtung  der  Uni- 
versität Göttingen,  1732 — 1743,  aus  dem  Nachlasse  von  J.  D.  Gru- 
ber und  zum  Theil  von  ihm  selbstgeschrieben.     Darunter  z.B.: 
Bl.  1  Proposition  an  die  Landstände  die  neue  Universität  betr.,  11  Nov. 
1732;  Bl.  6  Instruction   für   die  nach  Göttingen  abgeordnete  Per- 

sonen, 25  Jan.  1733  ;  Bl.  11 — 17  über  Gründung  einer  Buchhand- 

lung (zum  Theil  die  gleichen  oder  ähnlichen  Stücke  wie  in  Hist.  lit.  77 
Bl.  151  ff.;  vgl.  auch  Hist.  lit.  83  S.  244  ff.).  1893  aus  dem  Archiv 

der  Bibliothek. 

zu  Hist.  lit.  83  in  der  Einleitung  1.  'D.  G.  Strube  und  G.  W.  Götten'. 

Hist.  lit.  95  8  Bl.  bis  zu  48  cm  Höhe  und  63  cm  Breite 

18/19  Jahrh. 

Entwürfe  zu  (theilweise  nicht  ausgeführten)  Bauten  der  König- 
lichen Universitätsbibliothek  in  Göttingen,  in  Tusche  oder  bunten 
Farben. 

Bl.  1  Entwurf  zur  Göttingischen  Universitäts  Bibliothec,  als  solche 
nach  Maasgabe  des  dazu  in  der  Kaspühle  in  Vorschlag  gekommenen 
Raums  von  dem  Herrn  Oberbaucommissario  Müller  angegeben  .  .  und 
gezeichnet  von  Fr.  Ludw.  Heinr.  Waagen  .  .  Göttingen  18  Jan.  1770. 
Bl.  2  Grund-Riss  von  der  Univ.  Bibliotheck  zu  Göttingen  (unten  rechts 
der  Name:    A.  C.  Schroeder).  Bl.  3 — 7   Entwürfe    von   F.  Wein- 

brenner, dessen  Name  eigenhändig  beigeschrieben  ist  (sehr  ähnlich 
den  Entwürfen  Hist.  lit.  96  Bl.  6 — 8) :  Bl.  3  Grundriss  des  ersten  Stocks; 
Bl.  4  Grundriss  des  oberen  Stocks;  Bl.  5  Seiten-Facade  gegen  die  Pau- 
liner Strasse ;  Bl.  6  Vordere  Facade  gegen  die  Westseite ,  Querdurch- 
schnitt, Längendurchschnitt;  Bl.  7  Querdurchschnitt  mit  Einrichtung 
der  Bücherschränke;  Bl.  8  und  9  Copien  von  Bl.  4  und  5  ('Georg. 
Rinck  fecit'). 

Hist.  lit.  96  8  Bl.  bis  zu  45  cm  Höhe  und  68  cm  Breite 

1784—1803 

Pläne  und  Risse  zu  (theilweise  nicht  ausgeführten)  Bauten  der 
Königlichen  Universitätsbibliothek  in  Göttingen,  in  Tusche  oder  bunten 
Farben  gefertigt  vom  Universitätsbaumeister  G.  H.  Borheck  (vgl. 
Pütter's  Versuch  einer  Gelehrtengeschichte  von  der  Universität  zu 
Göttingen  II  S.  214  ff.). 

Bl.  1  General-Plan  (Aufriss  und  Grundriss)  1784  Bl.  2  Gene- 

ral-Plan (Aufriss  und  Grundriss)  1801,  Bl.  3  und  4  (=  5)  die  Kupfer 
no.  I  und  II    aus  Pütter's  oben    angeführtem  Werke,  Bl.  6  und  7 

Aufriss   und   Grundrisse  1803,  Bl.  8  Grundriss  (ohne  Jahr;    ähn- 

lich sind  die  Entwürfe  Hist.  lit.  95  Bl.  3—9). 

Hist.  lit.  108  284  Seiten  zu  23 :  18  cm  19  Jahrh. 

'American  Colony  of  Göttingen.  Historical  and  other  Data  collec- 
ted  between  the  years  1855  and  1888'. 

S.  1— 3  Vorwort  von  E.  Hungerford,  Gott.  22.  Sept.  1855;  dann 
Berichte  der  'Patriarchs'  von  1862  an  und  Mitgliederverzeichnisse  (seit 
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1888  eigenhändige  Eintragungen);  über  die  American  er,  die  seit  1815 
in  Göttingen  studirt  haben,  sind  auf  S.  5  ff.  Auszüge  aus  den  Göttinger 
Personalverzeichnissen  gemacht,  auf  S.  4  einige  Notizen  über  B.  Frank- 
lin, B.  Smith  Barton,  J.  Lathrop  Motley. 

S.  277  'Songs  of  the  American  Colony  at  Göttingen  University', 
1878  (lithographirt). 

1890  von  der  Amerikanischen  Gesellschaft  zu  Göttingen  geschenkt 

zu  Hist.  lit.  112  wieder    abgedruckt    bei    Heinrich   Weber 

5.-6.  'Wilhelm  Weber.     Eine  Lebensskizze'     Breslau  1893  S.  30  ff. 

zu  Hist.  lit.  116  I  no.  266  1.  J.  F.  (statt  C).  Westrumb,  1Y 
1865  1.  Stokes. 

zu  Philos.  21        Bl.  181  steht  auch  im  cod.  lat.Monac.  3941  Bl.  34 

Philos.  21r  VI  BL;  Druck;  a)  1  B1.  +  48  Seiten,  b)  16  Seiten, 
c)  63  Seiten  zu  19  :  15  cm  Anfang  des  17  Jahrh.  von  verschie- 
denen Händen. 

Rossarznei  und  anderes. 

Bl.  I  Register  über  a)  und  b)  ohne  Unterscheidung  der  doppelt 
gezählten  Blätter.  Dann  folgt  der  Druck  'Hippiatria.  De  cura  .  .  Mar- 
stallerei.  Von  erziehung  . .',  Frankfurt  1570.  Dann  :  a)  Bl.  1  u.  S.  1 — 16 
Recepte  für  Pferdekrankheiten  (ausser  S.  7  'Pulver  zu  machen'),  Bl.  la 
niederdeutsch;  auf  S.  14  'Jasper  Olden  Recept  vor  den  Schorf. 
S.  17— 33  niederdeutsche  Recepte  für  Pferdekrankheiten,  gezählt  no.  1  — 
44  (1.  Yor  den  fretenden  Wohrm:  Nim  und  vanck  einen  levendigen 
windtworp . .) ;  nach  jedem  steht  'probatum  est'  oder  'it  helpet'.  S.  34 — 36 
spätere  hochd.  Zusätze.  S.  37  —  45  Auzüge  aus  Meister  Albrechts 
Rossarznei   (vgl.  Bl.  89  ff.    in    dem    beigebundenen  Drucke).  S.  48 

Tage  an  denen  man  keine  Arznei  gebrauchen  soll.  b)  69  Recepte 

(Rossarznei)  '1.  Wen  sich  ein  Roess  nicht  beschlagen  will  lassen:  So 
nimb  eine  zimbliche  Bleykugel  .  .' ;  darunter  (auch  c  S.  50)  'Schlangen 
zu  beschweren,   so   sprich:    Osya  Osya  Osy'.  c)   186  Recepte  mit 

(S.  39—45)  Register;  Anfang  '1.  So  ein  Pferdt  uberritten  ist:  So  nimb 
honnigh  .  .':  meist  Rossarznei,  jedoch  auch  anderes,  z.B.  no.  149  'Yiei 
Fische  zu  fangen    und    dass   es  in  der  Nacht  scheine'.  S.  46 — 63 

Recepte  für  Pferdekrankheiten,  darunter  S.  43  'Yor  den  reiten  Wurm, 
Grave  Johan  von  Nassawen  seine  kunst'. 

Auf  Bl.  I  steht  'Conradus  Stemshorn  est  possessor  hujus  libri 
a.  1627' ;  a)  S.  17  'J.  v.  der  Meden  (?)  44'.         Aus  Gebauer's  Bibliothek. 

zu  Philos.  23  Dies   ganze  Register  ist  aus  dieser  Hft  jetzt 

veröffentlicht  von  Dr.  E.  Bodemann  in  der  Zeitschrift  d.  histor.  Vereins 
f.  Niedersachsen  1892  S.  257—329. 

Philos.  42m  71  Bl.  zu  31-J  :  21J  cm  von  3  Händen  ge- 

schrieben, die  Bl.  1,  21,  57  beginnen;  Bl.  21 — 56  anderes  Papier  wie 
das  übrige  15  Jahrh. 

Bl.  1  Calendarium  des  Johannes  de  Gamundia  (von  Grnun- 
den),  schwarz  und  roth  geschrieben.  Jeder  Monat  hat  zehn  Columnen, 
gegenüber  steht  immer  eine  Tabelle  der  conjunctiönes  und  oppositiones 
für  1439,  1458,  1477,  1496.     Die  Erklärung    des  Kalenders   beginnt 
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auf  Bl.  la  'Si  vis  scire  aureum   numerum'   und   fährt  Bl.  13b  fort;    die 
Reihenfolge  ist  etwas  anders  als  in  dem  Kalender  in  Theol.  234. 
Am  Schluss  BL  19  Tafel  der  beweglichen  Feste,   Bl.  19b  Tafel  für  die 
Jahre  1493—1560;    Bl.  20b  Lasstafel   (deutsch).  Über  andere  Hss. 

des  Kalenders  vgl.  Stern  in  Ersch  und  Gruber's  Encyklopädie  II,  22 
(1843)  S.  189.  Bl.  21  'Ars   componendi  horalogia.     Pro   intellectu 

materie  de  compositione  horalogiorum  orisontalium  et  muralium  .  .', 
vgl.  Cod.  Vindob.  5228,  21 ;  Schluss  BL  23  'concordat  cum  precedenti' ; 
darin    Zeichnungen.  Bl.  24b  'Tractatus    quadrantis    de    horis    diei 

equalibus  et  altitudinibus  solis  et  stellarum  .  .  duas  habet  partes  .  .', 
vgl.  Cod.  Vindob.  5184,  10  und  ferner  5418, 128  wo  ein  anscheinend 
längerer  Tractat  mit  demselben  Anfang  dem  Johann  v.  G munden 
zugeschrieben  wird.  Darin  einige  rohe  Zeichnungen ;  auf  Bl.  26  'Ta- 
bula altitudinis  solis  ad  Wiennam1.  BL  29b  'Prologus  Prophacij 
Judei  in  quadrantein.  Licet  multa  sint  instrumenta  .  .'  (im  Vindob. 
5303,13  derselbe  Anfang,  jedoch  anscheinend  ein  längeres  Werk); 
Anfang  (vgl.  Theol.  124)  'Compositurus  igitur  novum  quadrantem  ac- 
cipe'.  Darin  BL  32  '.  .1425  .  .  facta  est  tabula  ista  a  .  .  Johanne  de 
Gemunde  .  .'.  Bl.  36  De  elevatione  equinoxiali  'Ex  quo  in  tracta- 
tulo  horalogiorum  .  .'.  Bl.  39b  'Si  vis  horalogium  ad  umbram  solis 
facere  .  .'  mit  Zeichnungen.  Bl.  44  '(S)emidiametros  horalogii  mu- 
ralis  et  in  piano  .  .'  mit  Zeichnung.  'Si  volueris  horalogium  facere 
in  concavo  id  est  in  climidia  spera  .  .'  (vgl.  Cod.  Vindob.  5303,18?) 
mit  Zeichnung.  Bl.  47  '(T)ractatus  chilindri  duas  habet  partes  .  .' 
nach  Cod.  Vindob.  5303,  17  von  Johannes  de  Gamundia;  Schluss 
Bl.  50b  'altitudinem  rei' ,  Bl.  49b  wird  'Wienna'  erwähnt.  Bl.  50b 
'(S)i  super  lineam  medii  celi  vis  facere  horalogium  equinoctiale  .  .', 
mit  Anwendung  auf  'Wienna'  (Bl.  51).  BL  53  'Elevaciones  seu  al- 
titudines  poli  artici  in  varijs  regionibus',  abgedruckt  von  H.  Wagner 
in  den  Nachrichten  von  der  K.  Ges.  d.  Wiss.  zu  Göttingen  1891  S.  259. 
BL  54  Tabula  regionum  mit  Angabe  der  Länge  in  Graden  und  Minu- 
ten ,  der  Breite  in  Graden ;  gedr.  Wagner  S.  272.  Bl.  55  'Ad  for- 
mandum  horalogium  pro  habendis  horis  noctis  in  omni  tempore  anni . .', 
BL  56b  'Per  quadratum  horologij  .  .' ;  die  Figuren  dazu  sind  nicht 
eingezeichnet. 

Bl.  57  'Quorundam  de  celebritate  Pascali  dubitatio  succedit  eno- 
tanda  ex  sequentibus'  mit  Angabe  des  Osterdatums  1477 — 1531  'juxta 
usum  ecclesiae'   und   'juxta  decretum  patrum'.  BL  58  Bezeichnung 

der  Gewichte   (deutsch).  'Sequuntur    nonnulla   alia   ex   computo 

antiquissimo  collecta.     Et   primo    de   quatuor  temporibus'.  Bl.  61b 

Über  Anfertigung  von  Sonnenuhren  mit  Zeichnungen  (vgl.  Philos.  59 
Bl.  1)  'De  rectificatorio.  Pro  compositione  horalogiorum  requiritur  .  .', 
dann  de  hör.  in  piano,  meridionali,  versus  orientem  et  occidentem, 
versus  polum  articum  (vgl.  Vindob.  5228,  22)  etc. ;  BL  67b  de  positione 
horalogii.  Bl.  67b   'Sequitur  tractatus  de  formatione  quadrantis  ho- 

ralogii. Facere  volens  quadrantem  valentem  primo  rotulam  conficiat . .' 
mit  Zeichnungen,  bricht  in  Pars  II  Cap.  1  ab. 

Kurz  beschrieben  ist  die  Hs.  bei  Wagner  S.  258. 

Auf  BL  21  oben   steht  'Liber  iste  Cartusie  .  .  pertinet'.  1892 

vom  Stadtsekretär  M.  Schüssler  in  Nürnberg  gekauft. 
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PMlos.  42y         40  Bl.  und  46  Seiten  zu  19  :  15  cm  nach  1600 

Zwischen  Drucken  stehen  zwei  verschiedene  Abhandlungen  de 
sphaera: 

I  (40  BL,  nach  1600)  'De  Sphaera',  in  4  tractatus.  Der  Text 
beginnt  'Sphaera  est  corpus  solidum' ,  der  ausführliche  Commentar 
'Omnes  hae  figurae';  dabei  viele  zum  Theil  farbige  Figuren.  Gerechnet 
wird  hauptsächlich  mit  miliaria  Germanica ;  am  Ende  wird  Tycho 
Brahe  erwähnt  und  Bl.  7b  ist  beigeschrieben 'Bartolclus  Wich  er  in  ge' 
mit  dem  Wahlspruch  'Difficilia  quae  pulchra' :  ob  Verfasser  oder  Be- 
sitzer? Er  kann  kaum  gleich  sein  mit  jenem  Barthold  Wicheringe, 
den  Yan  der  Aa  nennt  als  Vater  von  Rudolf  Wich.,  welch  letzterer 
mit  Tycho  Brahe  verkehrte. 

II  (46  Seiten)  Doctrina  de  Sphaera  (lib.  I  de  sphaera  natu- 
rali,  II  de  s.  artificiali,  III  de  ortu  et  occasu  siderum  et  de  tempore) ; 
Anfang  'Sphaera  est  globus  sive  corpus  solidum'.  Gerechnet  wird 
S.  45/6   'hoc  anno  1635',  S.  43  'hoc  anno  currente  1634'. 

PMlos.  45f  6  Bände    (I,  II,  IIP,  IIP,  IV,  V— VII). 

Joh.  Heinr.  Mädler's  (f  1874)  Nachlass. 

I  Etwa  240  Bi.  in  4°.  a)  Kleinere  Aufsätze  Mäd- 
ler's; darunter  (wohl  gedruckt?)  'Die  Sternbilder',  'Die  Nebelflecke', 
'Galiläi'  (alles  Dictat),  ferner  kurze  dramatische  Entwürfe.  b)  Astro- 
nomisches Tagebuch,  Arcona  26  Mai — 16  Sept.  (1833);  vgl.  Mädler, 
Geschichte  d.  Himmelskunde  II  (1873)  S.  389.  c)  Varia. 

II  91  und  VI  Bl.  in  4°.  S.  1—80  'Refractor  II  Januar 
1853  bis  Sept.  1864'  (Beobachtungen).  Sonst  verschiedene  Notizen. 

III  etwa  1200  Bl.  in  fol.  Beobachtungen  und  Berech- 
nungen von  Fixsternen. 

IV  etwa  600  lose  Bl.  in  fol.  Material  und  Manuscript 
zur  Geschichte  der  Himmelskunde. 

V  etwa  40  lose  Bl.  in  fol.  Varia  (Sonnenfinsterniss,  me- 
teorolog.  Beobachtungen  und  Anderes,  und  Drucksachen). 

VI  9  Nummern  mit  zusammen  133  Bl.  verschiedener  Grösse. 
Schriftstücke,  die  nicht  von  Mädler  geschrieben  sind  :  a)  (Joh.  S.  G.) 
Huth  (in  Dorpat)  über  den  Kometen  von  1811,  45  BL, ;  nicht  ge- 
druckt, vgl.  Mädler,  Gesch.  d.  Himmelskunde  II  83.  b)  5  Bl.  4° 
(E.  Ch.  Fr.)  Knorre,  Prof.  in  Dorpat  'Gradbogen  am  7zolligen  Sex- 
tanten von  Dollond'.  c)  4  Bl.  fol.  Jo.  Abr.  Braun,  Insp.  d.  Me- 
dicinalverwaltung    zu   Plescau,    über   den    Kometen    von    1811. 

d)  20  BI.  4°    'Über  H.  D.  Olbers  Methode   zur  Bestimmung  der  Bahn 
eines  Cometen'  und  e)  23  Bl.  4°  Berechnungen  von  derselben  Hand, 
f)  8B1.  4°  mehrere  Tafeln.  g)  24  Bl.  fol.    Bl.  1  A.  Schidlo  wsk  \\ 

Notizen  über  die  Universitäts-Sternwarte  in  Kiew,  Kiew  23  Oct.  (4  Nov.) 
1861 ;  Bl.  3  Beschreibung  des  Refractors  der  Kiew'schen  Sternwarte 
(1862,  von  andrer  Hand).  h)  2  Bl.    8°    (J.  F.)  Encke,    Brief  vom 

28  Dec.  1838  über  Berechnung  der  Hansenschen  Constanten,  i)  2  Bl. 
(C.)  Stremme,  Hofbauconducteur  in  Hannover,  biogr.  Notizen. 

VII  etwa  50  Bl.  verschiedener  Grösse  Diplome,  Dank- 
schreiben und  dergleichen   an  J.  H.  Mädler,  45  Nummern.  Darin 
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finden  sich  u.  a.  folgende  eigenhändige  Unterschriften :  no.  6 ,  8, 
14  Friedrich  Wilhelm  III   1836—1840.  no.  17,    27  Frie- 

drich  Wilhelm  IV    1840  und  1853.  no.  31    Alexander  II, 

Kaiser  von  Russland,  1859.  no.  35  (Ysabel)  Königin  von  Spanien 
1862.  no.  10  Paul  Friedrich  August  von  Oldenburg  1838.  no.  7 
Maria  Grossherzogin  v.  Sachsen  Weimar  1837.  no.  19  Friede- 
rike Herzogin  v.  Anhalt-Dessau  1846,  und  no.  12  deren  Tochter  Agnes 
1839.  no.  23  J.  F.  W.  Herschel  1848. 

Pkilos.  45g  1  BL,  101J  cm  hoch  und  98 \  cm  breit,  auf  Lein- 
wand aufgezogen.  1836 

J.  H.  Mädler's  Zeichnung  zu  der  cMappa  Selen ographica'  (von 
W.  Beer  und  J.  H.  Mädler). 

Die  Karte  ist  grösstenteils  mit  Bleistift  gezeichnet,  nur  wenig 
ist  mit  Tinte  nachgetragen.  Für  die  Messung  der  Oberfläche  sind  die 
Dreiecke  eingezeichnet,  viele  Höhen  sind  mit  rother  Tinte  angegeben 
(beides  fehlt  im  Druck) ;  die  Namen  sind  mit  schwarzer  oder  rother 
Tinte  eingetragen.  Über  der  Karte  ist  bemerkt:  Anfang  der  Yorarbeit 
1830  Apr.  29;  Anfang  der  Messung  1831  Apr.  19;  Anfang  der  Zeich- 
nung 1832  Juni  1;  die  Zeichnung  ist  fertig  1836  März  19;  der  Stich 
ist   fertig    1836  Aug.  28'.  Daneben   mehrere   Namen    mit   Datum 

(1834 — 35),  wie  es  scheint  Besucher,  denen  M.  die  Karte  gezeigt  hat. 
Ferner  'Im  3  Qu.  bestimmte  Provinzen'  und  'Bestimmte  Systeme'  : 
viele  mit  Bleistift  geschriebene  Namen. 

Yon  der  Ausgabe  dieser  Karte  in  Steindruck,  die  1834  —  36  in 
4  Blättern  erschien,  besitzt  die  Bibliothek  3  in  Titel  oder  Nebenkarten 
verschiedene  Exemplare. 

Philos.  45f  und  45g  wurden  1892  von  Mädlers  Erben  geschenkt. 

zu  Philos.  61        Bl.  180  1.  Langer  in  Brun's. 

Philos.  84o  54  Seiten  zu  33  :  20  cm  18  Jahrh. 

(Georg   Philipp)   Telemann   (f  1767),    Der  Tod  Jesu.  Par- 

titur. Ygl.  Fetis,  Biographie  un.  des  musiciens  VIII  (1844)  S.  340. 

Philos.  84p  4  Bl.  zu  26  :  31J  cm  19  Jahrh. 

'Trio   del   Sig.  Giovanni   Quanz1    in  G-moll.  Abschrift    aus 

einer  Hs.  von  1748  ('Ms.  678')  der  Kgl.  Hof-  und  Staatsbibliothek  in 
München. 

Philos.  84q  41  BL  zu  39  :  25J  cm  und  kleiner  18  Jahrh. 

Compositionen  von  Joh.  Joach.  Quantz. 

Bl.  1  'Flöten  Concert  wahrscheinlich  von  Quantz'  in  C-dur,  für 
Flauto  trav.,  2  Violinen,  Viola-  und  Bass-Stimmen.  Unter  Q.'s  Namen 
in  Brüssel.  Bl.  13  'Concerto  ä  5  .  .  di  Quantz',   D-dur;    Stimmen 

und  bezifferter  Bass.  Bl.  28  'Solo  per  il  Flauto  trav.  col  Basso  del 

Sig.  Quanz';  G-dur.  Bl.  32  'Sonata  a  3.  Flauto  trav.  lmo,  .  .  2do  et 

Basso  del  sig.  Quantz',  C-dur;  nur  1  Bl.  (Flauto  trav.  1  und  bezif- 
ferter Bass).  Bl.  34  'Trio  de  Quantz  D  #  pour  le  Clavicin ,  Flut 
Traverse  e  Bass' ;  Stimmen  (ohne  Bass). 

Bl.  40  ein  Brief  von  A.  Quantz  1889,  von  dem  die  Hs.  gekauft 
worden  ist. 
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Philos.  84r  11  Seiten  zu  36:27  cm  1885 

Quantz,  'Concerto  ex  C-dur',  Partitur;  'Abschrift  des  Ms.  in  der 

Bibliothek    des   K.  Conservatoriums    zu   Brüssel'.  Dasselbe   Werk 

wie  in  no.  84q  Bl.  1. 

zu  Philos.  89  aus  dieser  Hft  hat  Ernst  Weber,  Virorum  cla- 

rorum  saec.  XVI  et  XVII  epistolae  selectae  e  codicibus  Gottingensibus, 
Lipsiae  1894,   folgende  Briefe  herausgegeben: 

Bl.  1  der  Hft  (no.  5  bei  Weber)  BL  2  (n.  1)  Bl.  3  (no.  6)  Bl.  49 
(no.  11)  Bl.  50  (no.  12)  Bl.  52  (no.  10)  Bl.  53  (no.  9)  Bl.  75  (no.  19)  Bl.  85 
(no.  24)  Bl.  87  (no.  25)  Bl.  89  (no.  23)'  Bl.  105  (no.  14)  Bl.  107  (no.  16) 
Bl.  108  (no.  13)  BL  109  (no.  15)  Bl.  122  (no.  17).  Den  Brief  no.  22 

hat  Weber  nur  nach  der  Abschrift  (Bl.  69)  herausgegeben,  da  ihm  das 
Original  (Bl.  68)  nicht  zur  Hand  war. 

Aus  derselben  Hft  hat  P.  Tschackert,  Ungedruckte  Briefe  zur  all- 
gemeinen Reformationsgeschichte  aus  Hften  der  K.  Un.-Bibliothek  in 
Göttingen  (Abhandl.  der  Götting.  Gesellschaft  d.  Wiss.  1894),  folgende 
Briefe  abgedruckt:  BL  29/30  (no.  XII  bei  Tschackert),  BL  35/6  (X), 
Bl.  42/3  (XXIV),  BL  56  (XVID,  BL  60  (XX),  BL  65/6  (III),  BL  75  (I), 
Bl.  76  (VI),  Bl.  77  (IX),  Bl.  78  (XVIII),  Bl.  81/3  (XXV,  nur  Regest), 
Bl.  90  (XV),  Bl  98/9  (XVI),  BL  104  (VII),  BL  116/7  (XXIII,  nur  Re- 
gest), BL  119  (VIII),  BL  123  (XXII). 

zu  Philos.  89a  Ern.  Weber    (vgl.   Nachtrag    zu    Philos.  89) 

hat  aus  dieser  Hft  herausgegeben:  BL  1  der  Hft  (no.  2  bei  Weber) 
Bl.  2  (no.  3)  Bl.  3  (no.  4)  Bl.  4  (no.  7)  BL  5  (no.  8)  BL  7  (no.  20)  BL  10 
(no.  21).  P.  Tschackert   (vgl.  Nachtrag  zu  Philos.  89)    hat  heraus- 

gegeben :  Bl.  7  (no.  II  bei  Tchackert),  Bl.  10  (V). 

zu  Philos.  91  Ern.  Weber  (vgl.  Nachtrag  zu  Philos.  89)  hat 

die  sämmtlichen  Briefe  Gruters  BL  27 — 43  herausgegeben  (no.  26 — 57 
und  no.  61  =  BL  41b).         Bl.  113  1.  Volckmar,  BL  158  Sigismund  III. 

zu  Philos.  92  Ern.  Weber  (vgl.  Nachtrag  zu  Philos.  89)  hat 

aus  dieser  Hft  herausgegeben  Gruter's  Briefe  BL  24 — 30  (no.  62—68 
bei  Weber),  BL  34  35    (no.  59  60),  BL  38  (no.  69).  BL  174  1.  7 

(statt  5)  Briefe. 

zu  Philos.  93  Ern.  Weber  (vgl.  Nachtrag  zu  Philos.  89)  hat 

den  Brief  Gruters  no.  80  (=  Weber  no.  58)  und  die  sämmtlichen  Briefe 
Tedering's  no.  153 — 174  (=  Weber  no.  70 — 91)  herausgegeben. 

zu  Philos.  95  BL  6  der  Schluss   zu  Bugenhageivs  Brief  mit 

dem  Datum  '1543  (falsch  statt  1544)  5  Febr.'  ist  jetzt  wieder  gefunden 
und  als  Bl.  6C  eingeheftet.  Dieser  Brief  und  der  Brief  auf  BL  22  sind 
gedruckt  bei  Tschackert  (vgl.  Nachtrag  zu  Philos.  89)  als  no.  XIV  (s. 
auch  S.  57)  und  no.  XIII. 

zu  Philos.  99  der  Brief  BL  563/6    ist    bei  Tschackert   (vgl. 

Nachtrag   zu  Philos.    89)    als  no.  XXI  gedruckt.  vgl.   Theo!.  312 

BL  17;  S.  313  1.  Pctreius,  S.  337  1.  Hernsuager. 

zu  Philos.  117  I  BL  122b   1.    von  J.   Adenstedt   (statt  Aelcrs- 

feldt),  BL  221  ist  'Scurlach'  verschrieben  für  'Scarlaelf. 

zu  Philos.  135  Bl.  291  1.  J  (statt  S).  A.  Graf  v.  Metsch. 
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zu  Pliilos.    137  über    diese  Conversion    vgl.   Yaterl.   Archiv 

1833  S.  UA  und  562  und  Theol.  308  309. 

zu  Pliilos.  138  Bl.  65  Die  3  Briefe  sind  gedr.  in  'Lettere  di 

L.  A.  Muratori  .  .  pubbl.  per  le  nozze  Carbonieri-Bertacchini'  (Modena 
1893)  S.  11—19. 

Pliilos.  138o  28  Bl.  zu  32  :  20  cm  1745 

Heinrich   Julius    v.  Blum    (Freund  J.  Chr.   v.  Boyneburg's;    vgl. 
J.  D.  Gruber,    Commercium   epistolicum  Leibnitianum  II  Index) : 
Lateinische    Selbstbiographien,    Bl.  1    bis  1655,    Bl.  5   bis  Febr. 
1660,  Bl.  11  Series  vitae  bis  3.  Apr.  1672.  Briefe:  Bl.  13  Leib- 

niz  an  Blum,  Nürnberg  (21—30  Dez.  1687);  Bl.  15— 25  Blum  an 
Leibniz,  9  Briefe  Prag  28  Jan.  1688  —  12.  Jan.  1689;  Bl.  26  Blum, 
Wien  18  Aug.  1691    (an  Landgraf  Ernst  von  Hessen?).  Bl.  28   J. 

H(?).  Blum,  Hannover  18  März  1745,  übersendet  die  Originale,  aus 
denen  J.  D.  Gruber  die  vorstehenden  und  sonst  nicht  bekannten  Stücke 
hat  abschreiben  lassen.         1893  aus  dem  Archiv  der  Bibliothek. 

Pliilos.  142a  16  Bl.  zu  ungefähr  23  :  18  cm         1720—1743 

Originalbriefe  betr.  Joh.  Matth.  Gesner's  Ausgabe  des  Lucian. 
Bl.  1  Buchhändler  Tom.  F ritsch  an  Gesner,  Leipz.  20  Jan.  1720 
(deutsch).  Bl.  3 — 16    Sieben    französische   Schreiben    des  Verlegers 

Jac.  Wetstein  in  Amsterdam  an  Gesner  aus  den  Jahren  1736 — 1743, 
2  davon  (Bl.  3  und  6)  sind  gedruckt  in  J.  M.  Gesner's  Biographia 
acad.  Gotting.  III  (1769)  S.  384  und  387.  Dabei  (Bl.  5  und  9b)  zwei 
eigenbändige  Entwürfe  zu  Antworten  Gesner's,  ebenfalls  französisch; 
einer  davon  (Bl.  5)  ist  gedruckt  a.  a.  O.  S.  385. 

1893  von  Dr.  R.  Meissner  in  Göttingen  geschenkt. 

zu  Pliilos.  143  Bl.  616  1.  Rehtmeier  (statt  Restmeier). 

Pliilos.  149  83  Bl.  meist  in  4°  1733—1795. 

I  Bl.  1  — 73  Briefe  von  G.  A.  v.  Münchhausen  an  Göttinger 
Professoren ,  vorwiegend  über  Angelegenheiten  der  Göttinger  Univer- 
sität: Bl.  1—13  an  G.  Ch.  Gebauer,  9  Briefe  1733—1746; 

Bl.  14— 54  an  S.  C.  Hollmann,  24  Briefe  1736—1756  (dabei  Bl. 
34/5  ein  unvollendeter  Brief  Hollmann 's  an  Münchhausen); 
Bl.  55 — 72  an  Johann  Beckmann,  16  Briefe  1753 — 1776  (auf  den 
leeren  Rückseiten  vielfach  Entwürfe  zu  Antworten  B  e ckm  an  n  's) ; 
Bl.  73  Erlass  der  Regierung  in  Hannover  (unterzeichnet  von  Münch- 
hausen) an  Albr.  v.  Haller  4  Jan.  1745  betr.  Einschränkung  der  Aus- 
gaben für  die  Anatomie. 

II  Bl.  74 — 83  sechs  Briefe  von  E.  Brandes  an  Chr.  Girt  anner, 
Hannover  1791 — 1795.  (Dank  für  die  Uebersendung  von  Werken 
Girtanner's  mit  manchen  Bemerkungen  dazu). 

1894  von  Oberlehrer  A.  Stoll  in  Cassel  gekauft. 

zu  Pliilos.  162  1.  E  (statt  J).  A.  Frommann. 

Pliilos  165(1  23  Bl.  in  4°  1753—1793 

Briefe  und  Zettel  an  Joh.  Phil.  Murray  (Bl.  1—5)  und  Joh.  Andr. 
Murray  (Bl.  6 — 17),  meist  von  Göttinger  Professoren  geschrieben:  jene 
von  A.  F.  Büschin g,  Abr.  Gotth.  Kästn  er  (2)  und  G.  A.  v.  Münch- 
hausen  (2:1765   und   1769),    diese   von  J.  F.  Blumenbach   (2), 
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Albr.  v.  Haller  6  Aug.  1770,  Ch.  G.  Heyne  (2),  F.  Chr.  Loder 
Jena  4  März  1781,  J.  St.  Pütter  5  Mai  1782,  H.  A.  Wrisberg 
29  Dec.  1789. 

Bl.  18  Joh.  Phil.  Murray  an  die  deutsche  Gesellschaft  zu  Göt- 
tingen, 11  Aug.  1760;  Bl.  20  Joh.  Andr.  Murray,  Billet  in  engli- 
scher Sprache  'to  M  Home',  Göttingen  30  Aug.  1783  ;  Bl.  21  J.  M. 
Gesner  an  ?,  22  Mai  1753.  Bl.  22  J.  G.  Zimmermann  an  ?, 
Hannover  29  Nov.  1793. 

Aus  Rud.  Wagner's  Nachlass  1893  von  dessen  Söhnen  geschenkt. 

Philos.  172  45  Bl.  in  4°  und  8".  1805—1820 

Fr.  H.  von  der  Hagen,  12  Briefe  (mit  3  Zetteln)  an  Chr.  G.  Hevne 
1805—1812,  4  Briefe  (Bl.  32  34  43  44)  an  G  Fr.  Benecke  1810—1820; 
dabei  4  Zettel  von  Heyne,  3  Briefe  oder  Zettel  von  Be necke  und 
(Bl.  5)  Zettel  von  Johann  von  Müller:  Alles  betr.  die  Entleihung  von 
Büchern.  Bl.  27  die  gedruckte  'Ankündigung  einer  Sammlung  Alt- 

deutscher Gedichte'  (d.  h.  der  deutschen  Gedichte  des  Mittelalters,  Bd.  I 
1808)    von  Hagen   und  Büsching    2  ■  Nov.  1807.  BL  28   gedruckte 

'Ankündigung  eines  Handwörterbuchs  der  Altdeutschen  Sprache'  (und 
eines  Handbuchs  —  d.  h.  einer  Anthologie  —  der  deutschen  Sprache 
und  Literatur)  von  Hagen  und  Büsching  30  Jan.  1810  (vgl.  G.  G.  Anz. 
1810  S.  1116);  von  diesen  letzteren  Werken  ist  sonst  nichts  bekannt. 

Herausgegeben  oder  ausgezogen  sind  diese  Briefe  von  Karl  Dziatzko 
als  Festgruss  an  .  .  K.  Weinhold,  Leipzig  1893.  Zu  Bl.  31  —  41  vgl. 
noch  Briefe  der  Brüder  Grimm  an  Benecke  (1889),  besonders  S.  39. 

1893  aus  dem  Archiv  der  Bibliothek. 

Philos.  182  Mappe  in  fol. 

Autographensammlung  (Briefe,  Dedicationen,  Zettel,  Unter- 
schriften usw.) ,  alphabetisch  geordnet  und  zur  Fortsetzung  bestimmt. 
Yon  den  bis  jetzt  gesammelten  Stücken  sind  erwähnenswerth  : 

D(om.)  Arumaeus   (1617).  P.  E.   de   la  Conseillöre    (f 

1699).  Theod.  Fabricius. 

J.  W.  v.  Goethe,  Zettel  Weimar  21  März  1827,  betr.  das  Jage- 
mannische  Bild  G.'s  (dabei  Brief  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1891); 
ferner  Couvert  eines  Briefes  an  Blumenbach,  von  G.  geschrieben  (Post- 
stempel 8  Mai  1820?). 

G.  E.  Lessing  (Brief  an  Heyne),  Wolfenb.  23  Oct.  78;  gedr. 
von  Y.  Michels  im  Euphorion  I  (1894)  S.  305.  Fr.  Lindenbro- 

g  i  u  s  (Briefadresse). 

Melanchthon,  Dedication  'Phil.  Mol.  Subditus  esto  Deo,  man- 
dato  munerc  fungens  Et  spera  in  miseris  et  pcte  rebus  openr,  vgl. 
Corpus  Reformatorum  X  659. 

(J.  B.)  de  Rossi,  Brief  an  Pietro  Titali,  Parma  2  Sept.  1793; 
dabei  (wohl  von  anderer  Hand) :  Prospetto  del  privato  gabinetto  di 
Mss  e  libri  di  lettcratura  sacra  ebraica  ed  Orientale  dalPabate  De  Rossi. 

zu  Jurid.  1  Stcffenhagen  (Lit.  Centralbl.  1894  Sp.  605)    trägt 

nach,  dass  gegen  Schluss  (Bl.  250)  Antonius  de  Bitonto  sich  als 
Verfasser  nennt;   darnach  müssen  die  radirten  Jahreszahlen  1448  und 

.11  19  gelautet  haben. 
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zu  Jnrid.  8  Bd.  V  ergänze  bei  Bl.  290:  'sol  gehalten  wer- 

den, BI.  294b  Waltordnung  im  Freyengericht  vor  dem  Bergk  Crolmez- 
heim',  am  26.  April  1566  vereinbart'. 

zu  Jurid.  19  kam  1810  aus  der  Bibliothek  des  Canzleidirec- 

tors  v.  Willich. 

zu  Jurid.  55  in    dieser  Lectura   wird  auch  Johannes  de 

Matiscone  citirt ;  vgl.  Steffenhagen  Lit.  Centralblatt  1894  Sp.  605 
und  W.  Meyer  Götting.  Nachrichten  philol.-hist.  Classe  1894  S.  325. 

Jurid.  60a  8  Bl.  zu  31 :  21  cm    (Bl.  5—8  etwas  kleiner,   da 

die  Ränder  mit  einen  Theil  des  Textes    abgeschnitten   sind)  zwei- 

spaltig geschrieben;  roth  durchstrichene  Buchstaben,  rothe  Initialen 
und  Seitenüberschriften  zweite  Hälfte  des  15.  Jahrh. 

Bruchstücke  aus  einem  alphabetischen  Rechtsbuch;  nie- 
derdeutsch. 

Das  Werk  schöpft  aus  'Speculum'  (Sachsenspiegel)  nebst  'Glosa', 
'Keiserrecht',  dem  römischen  und  canonischen  Recht.  Bl.  1 — 4  zu- 

sammenhängender Text  mit  der  Rubrik  'Loven'    §  1 — 7,  Bl.  5 — 8 

aus  der  Rubrik  'Richter',  am  Schluss  Anfänge  der  Rubriken  'Ridder' 
und  'Riden'. 

1893  aus  dem  Archiv  der  Stadt  Göttingen. 

Jurid.  62b—  62f  13  Mappen  verschiedenen  Umfangs  (je  2 — 4  cm 
dick)  mit  losen  Blättern  zu  etwa  22  :  18  cm  19  Jahrh. 

Ge.  Arn.  Heise,  juristische  Vorlesungen  (wie  Jurid.  62  im  ein- 
zelnen nur  skizzirend) :  no.  62b  Deutsches  Privatrecht  (5  Mappen) ; 
no.  62c  Lehnrecht  (3  Mappen) ;  no.  62d  Handelsrecht  (3  Mappen) ; 
no.  62e  Process  (1  Mappe) ;  no.  62f  verschiedene  Bemerkungen 
und  Ausarbeitungen  besonders  zu  den  Pandekten  (1  Mappe). 

Zusammen  mit  Jurid.  54o,  62,  62a  im  Jahre  1887  von  Heise's 
Tochter,  Frau  Senator  Hach  in  Lübeck,  geschenkt. 

zu  Jurid.  90  Bl.  13b — 17  vgl.  E.  Steffenhagen,  Joh.  Kienkok  wider 
den  Sachsenspiegel,  im  Anzeiger  f.  Kunde  d.  d.  Vorzeit  1873  Sp.  288, 
wo  diese  Abschrift  ausführlich  besprochen  und  mehrere  Stücke  abge- 
druckt sind. 

zu  Jurid.  150  die  von  Steffenhagen  im  Lit.  Centralblatt  1876 

no.26  Sp.  854  und  1894  Sp.  605  erwähnte  Notiz  lautet:  cego  Leo(nar)- 
dus  Lang(he  . .  de)  m(is)nia  radi  barbam  meam  in  papia  a.  d.  MCCCCXLI 
die  27  mensis  Maij. 

zu  Jurid.  152  Bl.  III  Die    vollständige  Epitome  'Exactis   a 

Romana  civitate  regibus'  ist  zuletzt  gedruckt  in  der  Ausgabe  von  M. 
Conrat  (Berl.  1884),  der  die  Göttinger  wie  die  Brüsseler  Hs.  nicht  kennt. 

zu  Jurid.  157  Bl.  303  steht  die,  nach  Steffenhagen  Lit.  Cen- 

tralblatt 1894  Sp.  605  auf  die  Abfassung  zu  beziehende  Zeitangabe 
MCCCCIIIJ  die  sabbati  XXI  iunij ;  vgl.  W.  Meyer  in  Götting.  Nach- 
richten philol.  histor.  Classe  1894  S.  317. 

Jurid.  1601)  4  Bl.  zu  29 :  20  cm  spanische  Schrift 

14/15  Jahrh. 


zu  Jurid.  8  —  zu  Jurid.  806  541 

Bruchstücke  eines  Commentars ,  wahrscheinlich  zu  dem  Decretum 
Gratiani  (dabei  Bruchstücke  eines  Druckwerkes  ähnlichen  Inhaltes) : 
Alles  1892  gelöst  aus  dem  Einbände  von  Sarmiento's  Geschichte  von 
Peru  (Histor.  809),  und  vielfach  durch  Kleister  oder  Wasser  beschädigt. 

zu  Jurid.  161  Bl.  55    am  Schluss    des   1.  Theils   steht,   wie 

Steffenhagen,  Lit.  Centralblatt  1894  Sp.  605  nachträgt,  die  Zeitangabe: 
Et  sie  est  finis  huius  partis  prime  abbreviarii  decreti  et  hoc  sub  1473. 

zu  Jurid.  163  wie    Schulte,    die  Quellen  etc.  II  S.  413    be- 

merkt, enthält  auch  diese  Hft  die  Marginalglosse  des  Guilelmus  Re- 
donensis. 

zu  Jurid.  251  andere   Hss.   dieses    von  Achatius  Burg- 

grafen zu  Dona  verfassten  Gedichtes  befinden  sich  in  der  Königl. 
Bibliothek  zu  Bamberg  (Leitschuh,  Katalog  der  Hss.  .  .  zu  Bamberg  II 
no.  475)  und  in  der  Gymnasialbibliothek  zu  Zweibrücken  (Katal.  no  36, 
vgl.  Zeitschrift  für  deutsche  Philologie  XXV,  1893,  S.  540  ff.). 

zu  Jurid.  349  vgl.  Pütter  44. 

zu  Jurid.  391        über  Bl.  115—124  vgl.  zu  Luneb.  5  Bl.  226b. 

zu  Jurid.  599  über   Masco v's  geplantes  Compendium    iuris 

Brunsvico-Luneburgici  vgl.  die  Einleitung  zu  Böhmer's  Nachlass  §  IL 
Diese  in  2  Abschriften  vorliegenden  Noten  zu  Buch  I — XLI  sind  von 
D.  G.  S trübe    verfasst.      Die  Noten    zu   Buch  I— XII   (Bl.  1—17  = 
S.  49 — 79)    stehen    auch   im    cod.  Münchh.  11    Bl.  58 — 136   zwischen 
denen  anderer  Juristen  vertheilt. 

zu  Jurid.  655 d  diese  Anweisung  ist  wohl  Fütter  18. 

zu  Jurid.  730k  nach  einer  andern  Hs.  abgedruckt  unter  dem 

Titel  'Dat  dieckrecht  der  Oldendorper  schowinge'  von  D.  Hahn  im 
Archiv  d.  Yer.  f.  Gesch.  u.  Altert,  zu  Stade  11  (1886). 

auf  S.  481  9.  Zeile  von  unten  1.  cno.  735 II,  7421  und  II,  750'; 
nachher  'Bl.  157'  statt  '167';  S.  482  Zeile  13  1.  '737  740  746  ..  .  er- 
gänzt in  no.  739'. 

zu  Jurid.  763c  verfasst   von  H.  Heisling;   vgl.  Jurid.   6441 

Bl.  128b. 

zu  Jurid.  805  dies  Original  ist,   wie  Steffenhagen    im   Lit. 

Centralblatt  1894  Sp.  606  nachträgt,  abgedruckt  von  O.  Rüdiger,  Zunft- 
rollen und  Brüderschaftsstatuten,   Hamburg  1874  S.  42 — 48,  vgl.  S.  vi. 

zu  Jurid.  806  das  Hamburger  Recht  in   dieser   Handschrift 

ist,  wie  Steffenhagen  im  Lit.  Centralblatt  1894  Sp.  606  notirt,  auch 
von  Lappenberg  in  Hamburg.  Rechtsaltertümer  I  S.  xcn  benützt. 
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Histor.  37k  1  Bl.  zu  32  :  20  cm  1816 

3  Keilinschriften  aus  Persepolis  und  1  aus  Murgab,  welche  Baro- 
net  Gore  Ousely  1811  abgeschrieben  oder  nach  England  gebracht 
hatte ;  diese  Copie  ist  von  Sir  Gore  selbst  angefertigt  und  von  Gro- 
tefend  in  den  Götting.  Gel.  Anzeigen  1817  S.  529 — 531  besprochen. 

zu  Histor.  61        Bl.  129—131  'De  Bragmanis'.  Diese  Schrift 

steht  als  'Commonitorium  Palladii  .  .  de  vita  et  moribus  Bragrna- 
norum'  in  ähnlicher  Fassung  in  der  Hft  J  44  der  Dresdener  Bibliothek 
und  ist  in  mehr  abweichender  Fassung  gedr.  unter  den  unechten 
Schriften  des  Ambro sius  (Migne  17  S.  1167)  mit  dem  Anfang  T)e- 
siderium  mentis  tuae,  Palladi,  quae'. 

zu  Histor.  72  J.  J.  Mos  er 's  Europäisches  Staats  -  Lexicon 

ist  nach  seiner  eigenen  Angabe  (Lebensgeschichte  III  1777  S.  180) 
eine  Umarbeitung  dieser  1740  verfassten  "Einleitung  in  die  neueste 
Staats-Angelegenheiten  von  Europa'.  Von  dieser  wurden  Abschriften 
verbreitet  und  einige  Artikel,  von  jenem  nur  der  Entwurf  gedruckt. 

Histor.  73  ungebundene  Fascikel  in  4°,  in  9  Pappkasten. 

Akademische  Vorlesungen  Reinh.  Pauli's  (f  1882)  in  eigenhän- 
diger, im  Laufe  der  Jahre  von  ihm  vielfach  abgeänderter  und  verbes- 
serter Niederschrift.  Zu  Anfang  jeder  Vorlesung  Angabe  der  Jahre, 
in  denen  sie  gehalten. 

I:  a)  Griechische  Geschichte  (1865,  50  Doppelblätter),  b)  Histo- 
risch-politische Geographie  Europas  (1861 — 1880,  70  Doppelbl.),  c) 
Deutsche  Alterthümer,    Skizze  (4  Bl.)  II:    Geschichte    des    Mittel- 

alters (1858— 1882,  72  Doppelbl.)  III:  Deutsche  Geschichte  (1855— 

1868,  128  Doppelbl.)  IV:    a)  Politik  (1857—1881,  102  Doppelbl.), 

b)  Quellenkunde  zur  älteren  deutschen  Geschichte  (1857,  14  Doppelbl.) 
V:  Geschichte  des  16  und  17  Jahrhunderts  (1857  —  1876,  97  Dop- 
pelbl.) VI:  Geschichte  von  Grossbritannien  (1856—1863,  122  Dop- 
pelbl.); dabei  (nach  Doppelbl.  87)  Einleitung  zu  einer  Geschichte  Gross- 
britanniens  von  1688  bis  auf  die  Gegenwart  (1865 — 1881,  13  Dop- 
pelbl.) VII:  Englische  Verfassungsgeschichte  (1872 — 1882, 111  Dop- 
pelbl.) VIII:  a)  Neuere  Geschichte  von  1648  bis  1789  (1864—1882, 
118  Doppelbl.),  b)  Geschichte  der  französischen  Revolution  und  der 
Befreiungskriege  (1859—1875,  78  Doppelbl.)  IX:  a)  Neueste  Zeit 
von  1815—1860  (1871—1882,  191  Doppelbl.),»  Geschichte  des  preussi- 
schen  Staates  (1874 — 1879,  66  Doppelbl.),  c)  Übersicht  über  die  preussi- 
sche  Geschichte  bis  zum  Wiener  Congress  (1856,  34  Doppelbl.) 

1893  von  Frau  Prof.  Pauli  geschenkt. 

zu  Histor.  88    Bl.  124  vgl.   Erich    Schmidt,    Untersuchung 

der  Chronik  des  St.  Petersklosters  zu  Erfurt  in  der  Zeitschrift  des 
Vereins  f.  thür.  Gesch.  XII  (N.  F.  4)  1885  S.  107—184. 
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zu  Histor.  189  Bd.  IV         Bl.  1  1.  1624  {statt  1664). 

zu  Histor.  436    Bl.  130  die   Prophetia    S.   Malachiae    ist 

gedruckt  bei  Gfroerer,  Prophetae  veteres  pseudepigraphi  (1840)  S.  433; 
die  'explicatio'  der  Hs.  (bis  zum  89.  Papste  1700  reichend)  ist  in  der 
Fassung  abweichend  und  oft  ausführlicher,  als  die  bei  Gfroerer,  welche 
Alphonsus  Ciaconius  und  andern  zugeschrieben  wird. 

zu  Histor.  457  diese   Hft   ist   unvollständige   Abschrift   der 

von  Joh.  Zach.  v.  Moser  verfassten  Geschichte  der  Rechte  und  Ge- 
richtsverfassung des  Hochstifts  Osnabrück.     Vgl.  zu  Boehmer  5. 

Histor.  517  3  Bl.  zu  14  :  9  cm  um  1500 

Kurze  Chronik  Brandenburgs  und  besonders  der  Stadt  Berlin, 
abgeschlossen  1435  (also  wohl  die  älteste  Aufzeichnung  der  Art). 

Angebunden  an  den  Druck  'Ortulns  anime',  Argent.  1498. 

Vorn  ist  eingeschrieben  'Sum  Johannis  Waltheri  Spandoviensis 
Anno  85';  lB.  J.  Heniccus  (?)'. 

zu  Histor.  609  ein  anderes  Exemplar  dieses  Werkes  scheint 

in  der  Handschrift  F  96  in  Dresden  vorzuliegen. 

zu  Histor.  614  über  Basin's  Hft  hat  L.  Delisle  gehandelt  im 

Journal  des  Savants  1893  p.  93  und  in  Notices  et  Extraits  des  rnanu- 
scrits  vol.  34,  2e  partie  p.  88—117  (mit  3  Tafeln). 

zu  Histor.  657,  Bd.  VI  Bl.  330  1.  1336  [statt  1333);  Bd.  XII 
Bl.  280b  Hereditaria  confederatio  inter  Sigismundum  ducem  Austriae 
communesque  Helvetios  1477;  Bd.  XIII  Bl.  162  :  Mercators  Brief 
ist  deutsch  veröffentlicht  von  Breusing,  Gerhard  Kremer  1878  S.  13 
(vgl.  Annales  du  Cercle  archeolog.  du  Pays  de  Waas  IV,  1870,  p.  70), 
dann  im  lateinischen  Original  von  Van  Ortroy,  L'Oeuvre  geographique 
de  G.  M.,  1893  Bruxelles,  p.  83. 

zu  Histor.  661         geschrieben  von  Alb.  Fremault. 

zu  Histor.  773  Bl.  10—12  Prof.  R.  Thurneysen,  dem  die 
Beschreibung  dieser  Hft  zu  verdanken  ist,  hat  die  145  Zeilen  J.  Car- 
thun's  sammt  der  englischen  und  lateinischen  Uebersetzung  (Bl.  10 — 12) 
veröffentlicht  in  Revue  Celtique  XIV,  1893,  p.  153—162. 

Bemerkungen  von  L.  Chr.  Stern:  Bl.  3b  Dies  irae,  gedr.  im 
Gaelic   Journal    IV  1892    p.    150.  Bl.  4b  gedr.    in    B.  O.  Hussey, 

Catechismus  hibernicus,  Romae  1707  p.  237;  vgl.  noch  Adrian's  Catalog 
der  Giessener  Hften  p.  385.  Bl.  8  verfasst  von  Donall  Mac  Daire, 

um  1570  (vgl.  O'Reilly,  Irish  writers  p.  141).  Bl.  178a  'Ferfletha' 

etc.,    gedr.   in    J.    Hardimans  Irish   minstrelsy    II   1831    p.  102. 
Bl.  182a  lies:  Rud.  generalia.  Bl.  184a  O'Hussey's  Gedicht  ist  gedr. 

in  E.  Lluyds  Archaeologia  Britannica  p.  307,  in  O'Sullivans  Miscellany 
p.  96  und  im  Gaelic  Journal  II  304.     In  der  Hft  fehlt  der  2.  Vers. 
Bl.  184b   St.  Columba's  Prophezeiung  ist  gedr.  von  N.  O'Kearney ,  the 
Prophecies    of  St.  Columbkille    1856  p.  18.  Der  Vers  am  Vorder- 

deckel Tig  na'  ist  gedr.  in  Lluyds  Archaeologia  brit.  p.  306. 

zu  Histor.  840  sämmtliche  Stücke  mit  Ausnahme  von  Bl.  1 — 2 
finden  sich  auch  im  cod.  Münchhauscn  12  Bl.  430  ff.,  aus  dem  sie  ab- 
geschrieben zu  sein  scheinen. 
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Hist.  nat.  51(1  8  Stücke :  Drucke  und  177  beschriebene  Blätter 

zu  20  :  15  cm.  16  Jh.  gepresster  Lederband  mit  Schliessen 

1)  Druck:  Computus  novus  .  .  (Olmuntz  1508);  am  Rande  und 
zwischen  den  Zeilen  Erklärungen,  voran  ein  Blatt  mit  Recepten  von 
verschiedenen  Händen  und  mit  dem  Namen  eines  Besitzers  (16  Jh.) 
'Joannis  Raeberi  Bernensis'. 

2)  16  Bl.  Commentar  zu  dem  vorangehenden  Computus,  von 
derselben  Hand  geschrieben  wie  die  Erklärungen  in  no.  1  ;  Anfang 
'Circa  principium  .  .  Computus  sie  describitur.  Est  .  .'.  In  den  Text 
sind  viele  astronom.  Figuren  eingezeichnet.  Am  Schluss  Bl.  15a  lVi- 
enne  in  bursa  Hieronimi  a  quodam  baccalaureo  auditum  .  .  1508'. 

Bl.  15b  Recepte,  1553  von  Ant.  Räber  (vgl.  n.  8)  geschrieben. 

3)  Druck:  Jo.  Künigsperger :  Kalender  vonn  aller  handt  artzney 
.  .  1539.  Auf  dem  Titelblatt  steht  'Sum  Joannis  Ampelonij  Brem- 
gartini' ;  von  derselben  Hand  ist  ein  Cisiojanus,  einige  Artikel  vom 
Aderlassen  (auf  2  nach  Bl.  36  und  37  eingeschalteten  Blättern)  und 
Anderes  nachgetragen. 

4)  5  Bl.  Recepte.  5—7)  Drucke. 

8)  XV  und  149  gezählte  Bl.  (Bl.  la  5a  10a  18a  34a  sind  einge- 
schaltet, Bl.  22  64—67  124  fehlen,  auf  69  folgt  80)  von  einer  Hand 
Bl.  I  Federproben;  der  Schreiber  (A.  Räber)  nennt  sich  1554  65jährig. 
Am  Schluss  steht  'Es  ist  mir  nie  in  sin  xin  daz  disz  zamen  glasen 
matery  solte  yngebunden  werden  in  solicher  form  und  gestalt ;  das  imsz 
der   hirt   vergelt  dersz  veh  an  galgen   treybt'.  Bl.  II  Quorundam 

morborum  nomina  ex  Henrici  Bebelii  cominentariis  excerpta' ,  (lat. 
und   deutsch) ;    Bl.  VHP   Nomina   herbarum.  Bl.  X    Register   zu 

Bl.  1 — 90.  Bl.  XV  Titel  zum  folgenden  lHie  nach  volgend  etliche 

wunderbarliche  stück  zehilff  dem  menschen  verfasset,  zugehorende  fur- 
nemlich  den  Wundarzeten,  wiewol  ich  Antoni  Räber  mich  nit  dar- 
stell, dasz  sy  warlich  also  bewert  syent  .  .'.  Bl  90h — 134  Fort- 
setzung mit  Zusätzen  von  andern  Händen ;  voran  ein  Register  (Bl.  90b) 
über  Bl.  91 — 120.  Bl.  135  'Ein  gemein  wätterbüchl  ij  zu 
allen  jaren  belangende';  Anfang  'Die  kunstrychen  meyster  stern  kun- 
diger |  Ouch  alte  wyse  erfarne  menner',  etwa  160  Reimpaare. 
Bl.  142  Lassbuch  'Ein  gemein  regiment  des  lybs  in  einem  ietlichen 
manet,  ouch  Hipocratis  regiment',  Anfang  'Im  Jenner  din  bluet  lasz 
by  dir  on  sümen' ;  Reimpaare  und  Prosa.          1894  gekauft. 

zu  Hist.  nat.  86        stammt  aus  Bibliotheca  Stussiana  Gotha  1776. 

Tkeol.  81i  Druck 

Willerami  .  .  Canticum  Canticorum  .  .  ed.  .  .  Merula.  Lugd. 
Bat.  1598.  Am  Rande  Vergleichung  der  Leidener  Hs.  (die  diesem 

Drucke  zu  gründe  liegt)  von  Hoffniann  von  Fallersleben  (1821) ,  und 
voran  einige  dazugehörige  Notizen  und  eine  Durchzeichnung  zweier 
Zeilen.  Darauf  beruht  Hoffmann's  Ausgabe  des  Textes  der  Leidener 
Hs.  in  'Williram's  Uebersetzung  und  Auslegung  des  Hohenliedes' 
(1827).  Gfoedeke,  Grundriss  I2,    30  erwähnt  diese  Collation. 

1852  aus  der  Bibliothek  Hoffmann's  v.  F.  gekauft. 

zu  Theol.  88   BL  109  2  lateinische  Hss.  sowie  mehrere  deut- 

sche und    niederländische  Hss.    und  Drucke    verzeichnet  W.  Seelmann 
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im  Jahrbuch  des  Vereins  für  niederdeutsche  Sprachforschung  VI  (Jahrg. 
1880)  S.  35—37. 

Theol.  lOln  Perg.,  Beste  von  5  Blättern  zu  25  :  15 J  cm,  die 

meist  in  Streifen  von  1  cm  Breite  zerschnitten  waren  durchlaufend 

geschrieben,  40 — 41  Zeilen  auf  der  Seite  Figuren  im  Texte;    für 

Initialen  ist  Raum  gelassen.  XII/XIII  Jahrh. 

Lucidarius,  deutsch  (besonders  aus  des  Honorius  Augusto- 
dunensis  Elucidarium  und  andern  Werken  desselben  zusammengestellt) 
in  Form  eines  Gesprächs  zwischen  Meister  und  Jünger  (Bruchstücke). 

Bl.  1  ist  bis  auf  einige  Buchstaben  vollständig ;  Bl.  2  hat  in  ein- 
zelnen Zeilen  kleinere  Lücken  (J — 2  cm  breit),  ausserdem  fehlt  den  15 
letzten  Zeilen  von  2a  der  Schluss  (mit  Rand  3J  cm ,  etwa  je  8  Buch- 
staben) und  von  2b  der  Anfang ;  Bl.  3  fehlt  oben  rechts  ein  Stück  von 
9  :  7  cm  (auf  3a  die  zweite  und  auf  3b  die  erste  Hälfte  der  obersten 
16  Zeilen);  Bl.  4/5  (zusammenhängender  oberer  Theil  von  2  Blättern) 
sind  noch  8  cm  hoch  und  enthalten  noch  14  Zeilen  auf  jeder  Seite. 

Diese  Bruchstücke  wurden  1894  aus  einem  Drucke  (Nie.  Panor- 
mitanus,  Lectura  s.  libr.  decret.  II  p.  1,  s.  1.  1477  =  Hain  12309 
vol.  II)  der  Starhembergischen  Bibliothek  ausgelöst.  Sie  stammen  aus 
derselben  Hs.,  wie  die  von  Mone  gefundenen,  die  er  im  Anzeiger  für 
Kunde  des  deutschen  Mittelalters  I  (1832)  S.  311  veröffentlicht  hat, 
und  zwar  schliesst  Bl.  1  unmittelbar  an  Mone's  Bl.  1  an,  Bl.  2  an 
Mone's  Bl.  2.  Die  deutsche  Bearbeitung,  deren  älteste  Fassung  diese 
Blätter  repraesentiren ,  ist  in  mehreren  Hss.  (meist  des  15  Jh.)  über- 
liefert und  ist  im  15  Jh.  auch  gedruckt  worden. 

Ygl.  jetzt  K.  Schorbach  in  Quellen  und  Forschungen  zur  Sprach- 
und  Culturgesch.,  Heft  74  S.  269. 

zu  Theol.  134  Bl.  32  lies  'Theol.  119  Bl.  207  {statt  201). 

zu  Theol.  153    Bl.  156  Johannes   de  Mareschona   ist 

wohl  verschrieben  für  Johannes  de  Matiscone,  vgl.  Nachtr.  zu  Jurid.  55 
und  W.  Meyer  in  Götting.  Nachrichten  1894  phil.-histor.  Classe  S.  327. 

zu  Theol.  162  Bl.  323  :  Bl.  262  1.  Carolo  Victori  (statt  wic- 

tori);  Bl.  320  Funck's  Brief  ist  gedr.  Acta  Borussica  III  (1732)  S.  385; 
Bl.  327  Osiander's  Brief  ist  gedr.  in  Epistolae  J.  Morlini  (1551);  der 
Brief  Bl.  323/6  ist  bei  Tschackert  (vgl.  Nachtrag  zu  Philos.  89)  als 
no.  XIX  gedruckt. 

zu  Theol.  165  Z.  6  lies :  Übersetzung  der  Meditationes  vitae 
Christi  des  Bon.  (jedoch  der  Anfang  ist  aus  der  vita  Christi  von  Lu- 
dolphus  de  Saxonia  Carthus.  genommen),  in  mittelfränkischer  Mundart. 

zu  Theol.  200i  Bl.  254  1.  Cede  {statt  Cade)  Venus. 

zu  Theol.  201  Bl.  201 :  eine  Hft  s.  Tijdscrift  v.  nederl.  taal- 

en  letterk.  IV  2. 

zu   Theol.    207  über   diese  Handschrift   ist  zu    vergleichen 

Th.  Hirsch  in  den  Scriptores  rerum  Prussicarum  I  651  und  IY  216  und 
235  ;  W.  v.  Ketrzyriski  in  den  Monumenta  Poloniae  historica  YI  S.  258 ; 
vgl.  Centralblatt  f.  BibL- Wesen  1894  p.  286. 

zu  TheoL  211         1.  Herrnschmid. 

35 
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zu  Theol.  219        stammt  vielleicht  aus  S.  Aegidii  in  Braunschweig. 

zu  Theol.  231  St.  Beissel   hat   in   der  Zeitschrift  für  christl- 

Kunst  1894  Sp.  65 — 79  diese  Hft  besprochen  und  namentlich  ihre 
Bilder  ausführlich  beschrieben.  Die  Bilder  auf  Bl.  15b  60  187  192b 
sind  daselbst  reproducirt.  Auf  Bl.  lb  sieht  er  statt  des  Schreibers 
Bonifaz  Fuldas  Patron  und  im  untersten  Streifen  Eoban,  Adalard  und 
einen  dritten  Gefährten  des  Bonifaz,  dazu  den  knieenden  Schreiber 
des  Buches.  Bl.  15b  sieht  er  im  oberen  Streifen  die  letzte  Messe  Jo- 
hannes des  Täufers  dargestellt.  Die  zu  Bl.  241  notirten  Theile  des 
Fuldaer  Doms  sucht  Beissel  näher  zu  bestimmen. 

Theol.  236i  Drucke  und  25  Bl.  zu  22  :  15  cm  15  Jahrh. 

Ordinarius  (Hain  12059)  und  Cerimonie  (Hain  4883)  nigrorum 
monachorum  0.  S.  B.  de  observantia  Bursfeldensi ,  Drucke ;  auf  dem 
ersten  Blatt  steht  'Sancte  Marie  in  Bosaugia'  (Bosau ,  Benedictiner- 
kloster  bei  Zeitz). 

Bl.  1  Zusätze  zu  den  Cerimoniae.  Bl.  7  Werk  über  das  Vor- 

lesen lateinischer  Lectionen,  roth  überschrieben  'Opusculum  pacis' : 
Prolog  'Humilibus  fratribus  sub  salutaris  obediencie  iugo';  Anfang  lQui 
bene  vult  legere  fratribus  sciat  ista  tenere'  (denselben  Anfang  hat  der 
Accentarius  in  der  Münchener  Hs.  Clm  4423  Bl.  275):  29  Hex.  mit 
Commentar  'Metrum  quod  precedit' ;  Bl.  10b  über  den  Accent  'Accen- 
tus  est  lex  elevandi  vel  deprimendi  vocem'  mit  Interpunctionsregeln ; 
Bl.  24b  de  mutacionibus  litterarum ;  Bl.  25b  'Lector  ut  intento' :  7  Hex. 
und  ein  Pentameter  mit  Noten  (Regeln  über  den  Accent). 

Yoran  ein  Pergamentblatt  mit  Gebet  'pro  minuendis'  (zum  Aderlassen). 

Theol.   240r  8   Bl.   zu   32  :  21J-  cm  2spaltig  rothe 

Überschriften  und  Initialen  15  Jahrh. 

Kleine  Sammlung  von  Sequenzen  (z.  Theil  von  Notker)  und 
Hymnen  in  folgender  Reihenfolge:  Kehrein  no.  6  10  11  711  24  384 
217  60  408  114  139  498  351  394  368  846  ;  de  sancta  Clara  'Gaude 
celi  ierarchia'  6  Strophen  ;  Kehrein   no.  247  ;  352  192 ;  de  sancto 

Francisco  'Coeli  cives  in  colono';  de  sancto  Francisco  'Caput  draconis 
ultimum'  (vgl.  Chevalier,  Repertor.  hymnol.  p.  154);  Kehrein  335 

646  800  813  254  268  202  302  369  445  465  460  474  866 

zu  Theol.  250  Bd.  II  Bl.  207  Luthers  Bedenken  (Ende  Mai 

1529)    ist   gedruckt    bei  De  Wette  Luther 's    Briefe   IH  465    und    bei 
Tschackert  (vgl.  Nachtrag  zu  Philos.  89)  als  no.  IV  (vgl.  S.  57). 
Der  Brief  in   Band  II  Bl.  261    ist  gedr.  in  Luther's  Werke   55   (Erl. 
1853)  S.  85,  Bl.  312  ist  bei  Tschackert  als  no.  XI  gedruckt. 

zu  Theol.  294  der  Verfasser  ist  nach  Trithemius,    de  viris 

ill.  Germaniae,  Wilhelmus  de  Yelde  (bei  van  der  Aa  19,  70:  Guillel- 
mus  van  de  Yelde  oder  Yeldius) ;  über  einen  Brief  des  Trithemius  an 
ihn  vgl.  Hist-polit  Blätter  78  (1876)  S.  931.  Bei  den  meisten  Büchern 
bilden  die  Anfangsbuchstaben  der  Capitel  das  Alphabet. 

zu  Theol.  299         Bl.  119  1.  (Joh.  Lud.)  statt  (Jod.  L.) 

zu  Luneh.  7  Bl.  Ib  und  143  1.  parvorum  (statt  priorum)  na- 
turalium. 
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zu  Luneb.  22  Bl.  263—280  vgl.  W.  Meyer  in  Götting.  Nach- 
richten philol.-hist.  Classe  1894  S.  318.  Bl.  294  es  ist  libri  II 
pars  5  aus  dem  Werke  de  sacramentis  des  Hugo  von  S.  Victor  (gedr. 
Migne,  Cursus  Patrol.  Lat.  176  S.  439-440). 

zu  Lunelb.  34  der  Verfasser  dieser  in  sehr  zahlreichen  Hand- 

schriften erhaltenen  Postille  ist  Conradus  de  Waldhausen  ple- 
banus  in  laeta  curia  (Frohnhof)  in  Prag  (auch  Conradus  de  Austria 
genannt)  ;  vgl.  F.  Palacky,  die  Vorläufer  des  Husitenthums  in  Böhmen 
(1869)  S.  1  ff. 

zu  Lunelb.  40   Bl.  1 — 24  über  des  Johannes   de  Deo  Trac- 

tatus  de  dispensationibus  vgl.  W.  Meyer  in  Götting.  Nachrichten  1894 
philol.-hist.  Classe  S.  323. 

zu  Luneb.  48  Bl.  33 — 53  dieser  Tractat  ist  der  Liber  mino- 

ricarum  decisionum  desBartolus  de  Saxoferrato  in  der  Umarbeitung, 
in  der  ihn  Johannes  de  Lignano  in  seinen  Clementinen-Apparat  ein- 
gesetzt hat;  vgl.  W.  Meyer,  Götting.  Nachrichten  1894  philol.-hist. 
Classe  S.  341. 

zu  Luneb.  48    BL  86  —  125  dieser   ordo  iudiciarius   ist  um 

1386  in  Prag  verfasst ;  die  Göttinger  Hft  enthält  eine  um  1396  in 
Gran  vorgenommene  Aenderung  der  Ortsnamen  ;  vgl.  W.  Meyer  in 
Götting.  Nachrichten  1894  philol.-histor.  Classe  S.  331. 

zu  Luneb.  57  Bl.  80 — 83  dieses  'Commenturn  Jenzellini'  stammt 
nicht  aus  dem  Clementinenapparat  des  Genzelinus ,  wie  Steffenhagen 
im  Lit.  Centralblatt  1894  Sp.  606  behauptet;  vgl.  W.  Meyer  Götting. 
Nachrichten  1894  philol.-histor.  Classe  S.  338. 

zu  Luneb.  62  statt  1377  steht  1355  in  der  Hft,  wie  Steffen- 

hagen im  Lit.  Centralblatt  1894  Sp.  606  berichtigt;  im  Übrigen  vgl. 
W.  Meyer  Götting.  Nachrichten  1894  philol.-hist.  Classe  S.  328. 

zu  Luneb.  99  die  Hft  ist  besprochen  von  W.  Meyer  in  den 

Götting.  Nachrichten  philol.-hist.  Klasse  1894  S.  146—181. 


Nachträge  zu  Band  III. 


zu  Deutsche  Ges.  9  1.  (J.  A.)  Stromeyer. 

S.  62  unten  1.  Asch.  184  (statt  189). 

zu  Blumenbach  XI  1.  K  (statt  K).   A.  Rudolphi. 

Blumenbach   XIII        421  Seiten    in   4°  Blumenbach 's 

Zusätze  zu  seiner  Naturgeschichte ;  Collegheft,  in  dem  die  in  Blumenb. 
XII  erwähnten  Zusätze  ausgeführt  sind,  nachgeschrieben  von  dem  Ju- 
risten F.  Bluhme  1817.        Bluhme  hat  sich  bemüht,  möglichst  genau 

35* 


548  Nachträge  zu  Band  III 

Blurnenbachs  Worte  wiederzugeben ;  besonders  alle  Witze  und  Anek- 
doten sind  getreu  aufgezeichnet,  meistens  ist  auch  der  Dialekt  Blumen- 
bachs nachgeahmt. 

1894  von  F.  P.  Troschel  in  Hamburg  der  Universitäts-Bibliothek 
geschenkt;  vorn  ist  ein  Zettel  eingeklebt  '.  .  Hn.  Prof.  Troschel  .  . 
Louise  Bluhme'. 

Blumenlbacli  XIV  II  Bl.  288  Seiten  Blumenbach's 
Zusätze  zu  seiner  Physiologie ;  Collegheft  (in  derselben  Art,  wie  Blumen- 
bach XIII),  nachgeschrieben  von  F.  Bluhme  1817.  Voran  Bl.  I  und 
II  Notiz  Bluhme's  über  Blumenbach  und  seine  Vortragsart. 

Ebenfalls  1894  von  F.  P.  Troschel  in  Hamburg  geschenkt. 

Blumenlbacli  XV         2  BL,  21  cm  hoch  und  34  cm  breit 
2    sorgfältige    Zeichnungen    des    Chamaeleons    von  Tho.   Coram    mit 
englischer  Erläuterung  :  Bl.  1  cdrawn  from  a  living  one  shewn  in  Char- 
leston South  Carolina',  Bl.  2  cthe  cham.  dissected  after  death  .  .'. 

Kam  1840  aus  Blumenbachs  Auction  in  die  Bibliothek. 

Bluineiibadi  XVI — XXVIII        Handexemplare  J.  Fr.  B 1  u  m  e  n- 

b  ach 's,  meist  durchschschossen  und  alle  von  ihm  mit  handschrift- 
lichen Nachträgen  versehen ;  1894  von  seinem  Enkel  Oberst  Bob. 
Blumenbach  geschenkt : 

Blumenbach  XVI  Handbuch    der  Naturgeschichte,    2.  Aufl. 

1782,  mit  sehr  vielen  Nachträgen.  Blumenb.  XVII  dasselbe, 

3.    Ausg.    1788,   mit   sehr  vielen  Nachträgen.  Blumenb.  XVIII 

dasselbe,  S.  245 — 552,  mit  vielen  Nachträgen.        Blumenb.  XIX 
dasselbe,  5.  Aufl.  1797,  mit  sehr  vielen  Nachträgen ;  vgl.  Blumenb.  XII. 

Blumenbach  XX         de  generis  humani  varietate  nativa,  2.  Aufl 
1781,  mit  sehr  vielen  Nachträgen.  Blumenb.   XXI  dasselbe 

3.  Aufl.  1795,  mit  sehr  vielen  Nachträgen. 

Blume nbach  XXII  Introductio  in   historiam  medicinae  litte- 

rariam  1786,  mit  vielen  Nachträgen. 

Blumenbach  XXIII  Institutiones  physiologicae ,  1798,    mit 

sehr  vielen  Nachträgen 

Blumenbach  XXIV  Handbuch  der  vergleichenden  Anatomie 

1805,  mit  vielen  Nachträgen.  Blumenb.  XXV  dasselbe,  mit 

sehr  vielen  Nachträgen.  Blumenb.  XXVI  dasselbe,  3.  Aufl. 

1824,  mit  wenig  Nachträgen ;  vgl.  Blumenb.  XL 

Blumenbach    XXVII  L i n n e ,  Systema  naturae  ,    12.  Ausg. 

1766, 1  S.  1 — 532,  mit  vielen  Nachträgen  Blumenbachs.  Blumenb. 

XXVIII  "  J.  Dryander ,    Catalogus   bibliothecae    hist.    nat.  Josephi 

Banks,  II  S.  1 — 578,  1796,  mit  manchen  Nachträgen. 

Gfauss  108  no.  119fl  B.  Riemann,  Brief  an  Gauss,  Göttingen 
12.  Juni  1850. 

Gauss  115  im  Ganzen  49  beschriebene  Blätter  verschiedener 

Grösse 

1)  von  Gauss  geschrieben :  a)  Druckmanuscript  (5  Seiten  in  4°) 
zu  'Untersuchungen  über  Gegenstände  der  höheren  Geodäsie',  gedr.  in 
Götting.  Nachrichten  1843  6.  Nov.  =  Werke  IV  347.  b)  1  Zettel. 
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c)  32  Seiten  in  4°  mit  Formeln  aus  der  Theorie  der  Gleichungen  und 
der  Interpolation,  1824/5  geschrieben;  Stücke  hieraus  sind  von  M.  A. 
Stern  veröffentlicht  in  Götting.  Nachrichten  1869  S.  331/4. 

2)  von  Dr.  M.  Reiss  geschrieben,  als  er  1823/5  bei  Gauss  stu- 
dirte  (vgl.  Götting.  Nachrichten  1869  S.  330):  a)  'Ausarbeitung  des  in 
dem  Vortrage  des  Herrn  Hofr.  Gauss  Enthaltenen  nebst  mehreren  da- 
hin gehörigen  Notizen,  angefangen  den  8.  Nov.  1824'  11  Seiten  in  4°. 

b)  'Freie  Ausarbeitung  der  in  dem  Vortrage  des  Herrn  Hofrath  Ritter 
Gauss  enthaltenen  Lehren  der  practischen  Astronomie'  10  Seiten  in  4°. 

c)  einzelne  Blätter,    im  Ganzen  36  beschriebene  Seiten  in  fol.  und  4°. 

Geschenkt  1894  von  Prof.  Alf.  Stern  in   Zürich. 

zu  Gauss  Nachlass :  in  der  Sternwarte  (astronomische  Abtheilung) 
liegt  die  neue  Abschrift  (61  S.  in  4°)  eines  Collegheftes  'Praktische 
Astronomie,  vorgetragen  von  Hofrath  Gauss',  nachgeschrieben  um 
1830  von  Heinr.  Borchert  Lübsen.  Das  Original  ist  im  Besitz  von 
Dr.  Repsold  in  Hamburg. 

zu  Lagarde  40  Lagarde    erwähnt    diesen   aus   der  syrischen 

Übersetzung  von  ihm  hergestellten  griechischen  Text  in  seiner  Didas- 
calia  apostolorum  syriace  (Lips.  1854)  p.  vn. 

zu  Lagarde  134  Arch.  Karapet  (zur  Zeit  in  Marburg)  giebt 

den  Inhalt  dieses  armenischen  Hippolyt  also  genauer  an :  S.  1 — 12  = 
Lagarde  S.  1025 — 11421,  doch  ziemlich  abweichend,  besonders  stark  von 
S.  8  ab.  S.  13—15  =  Pitra,  Analecta  II  226—231.  S.  16— 

33  =  Lagarde  92—123.  S.  33—35  =  Pitra,  Analecta  II  236— 

239.  S.  37    etwas  besser   als  Pitra  IV  71  (D).  S.  37—51  = 

Lagarde  92  ffl. 

Lagarde  139  Druck:  Epistulae  novi  testamenti  Coptice  ed. 
P.  Boetticher  1852.  Den  Seiten    52 — 161    ist   beigeschrieben    von 

L.'s  Hand  eine  neue  Vergleichung  der  Briefe  adRomanos  und  ad 
Corinthios  mit  der  Berliner  Hft  '116  Fol.'.  Diese  Nachverglei- 

chung,  zu  welcher  L.  wohl  angeregt  wurde  durch  die  Recension  seiner 
Ausgabe  von  H.  Brugsch  (Zeitschrift  d.  deutschen  morgenl.  Gesellschaft 
VII  1853,  115),  hat  er  verwerthet  in  'Aus  dem  deutschen  Gelehrten- 
leben' 1880  S.  25  ffl.  1894  nachträglich  in  die  Universitäts- 
Bibliothek  gekommen. 

zu  Mich.  330  Bl.  386—401:  diese  Briefe   sind   ausführlich 

besprochen  von  Hans  Zimmer,  Zachariä  und  sein  Renommist  (1892) 
S.  13/4. 

zu  Münchhausen  20        S.  1121 1.  A.G-.  (stattY.)  v.  Schwartzenfels. 

zu  Uffenbaeh  20  I.  Bl.  330  1.  J.  M.  (statt  S.)  v.  Locn. 

zu  App.  dipl.   10E  Mappe  XVIII  no.   8:  dieses  Bruchstück 

einer  unbekannten  niederrheinischen  Chronik  wird  Prof.  L.  Weiland  in 
den  Götting.  Nachrichten,  philol.-histor.  Klasse,  1894  herausgeben. 
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Nachträge   zu  der  Beschreibung  der  orientalischen 
Handschriften  in  Band  III. 

zu  Asch  42  S.  17  Z.  22  lies :   3o. 
zu  Asch  56  S.  32  Z.  11  1.  Süra. 
zu  Asch  59  S.  33  Z.  30  letztes  Wort.  1.  J*. 
zu  Asch  68  S.  37  Z.  34    eine   nochmalige  Prüfung   der   Hft  hat 
ergeben,  dass  nicht  &fwi,  sondern  **yö  zu  lesen  ist. 
zu  Asch  88  S.  46  Z.  30  erstes  Wort  1.  Jucil. 
zu  Asch  90  S.  47  Z.  23  ist  die  Zahl  88  nicht  87. 

zu  Asch  92  S.  48  Z.  25  1.  Sullkarnein.  —  (der  Z.  9  citirte  zweite 
Theil  von  Hamraer's  Literaturgeschichte  der  Osmanen  ist  schon  1814 
gedruckt  worden ,  blieb  aber  beim  Verleger  liegen.  Jetzt  von  uns 
aufgespürt  wird  dieses  —  auch  heute  noch  nicht  werthlose  —  litera- 
rische Curiosum  nächstens  ausgegeben  werden). 

zu  Asch  100  S.   52  Z.  11  diese  Hft  ist   S.  493   beschrieben. 

zu  Asch  203  S.  65  Z.  35  ist  die  Zahl  33,  nicht  83. 
zu  Lag.  98  S.  145  letzte  Z.  1.  ^k>. 

zu  Lag.  130  S.  152  Z.  19  1.  Häfiz. 

zu  Lag.  134  und  139  s.  die  vorige  Seite  549. 

zu  Mich.  264  S.  198  Z.  28  hinter  Joel  ist  einzuschieben  „und  Jona". 

zu  Mich.  296    S.  210    Z.    14   muss   es  genauer  heissen :   Das  3. 

Stück  hat   den  Titel  g>£\  <&.-&  &  $j*$\  t*  sr^^  *^  er»  o^  ^° ^^ 

zu  Mich.  314  S.  220  Z.  15  1.  ^;UJi. 

zu  Arah.  22  S.  320  Z.  11   erstes  Wort  1.  Sjü&L>.     Z.  20  erstes 
Wort  1.  J*. 

zu  Arah.  42  S.  327  Z.  30  1.  Ju^. 

zu  Arah.  46   S.   330  Z.   6   1.  ^  ^/i!  c\**  ,**Utfl  £\  &  «aI^ 

zu  Arah.  53  S.  333  Z.  13  letztes  Wort  1.  gli. 
zu  Arah.  55  S.  334  Z.  11  1.  o^S. 
zu  Arah.  60  S.  336  Z.  14  1.  rjL>. 

zu  Arah.  76  S.  343  Z.  12  u.  14  lies  besser  Dimaski  statt  Dimiski, 
Z.  31  Ibn  Hallikän  und  letzte  Zeile  Ibn  al-Haggäg  statt  Ibn  Hagäg. 
zu  Arah.  79  S.  345  Z.  14  1.  /% 
zu  Arah.  82  S.  347  Z.  9  1.  /*  ^1  &  ^y\. 
zu  Arah.  88  S.  351  Z.  8  1.  JUjL 
zu  Arah.  90  S.  352  Z.  7  1.  o**^- 
zu  Arah.  94  S.  353  Z.  14  1.  Märidini. 
zu  Arah.  103  S.  360   zu  den  Kirchenvätern,  deren  Schriften  der 
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Commentar  entnommen  ist,  sind  noch  hinzuzufügen  Gregor  von  Nazianz, 
Severianus  Bischof  von  Gabala  und  ein  gewisser  jj^JLJbf.  Die  beiden 
letzteren  kommen  nur  an  einer  Stelle  vor. 

zu  Arab.  124  S.  379  Z.  37  1.  230—232,  Z.  39  1.  g*. 

zu  Pers.  1  S.  393  Z.  6  von  unten  1.  ibn  Abi  Nasr. 

zu  Pers.  9b  S.  398  Z.  33  1.  «-^ü^. 

zu  Pers.  14  S.  400  vorl.  Z.  lies  'xs.^'. 

zu  Pers.  19  vgl.  das  bei  Rieu,  Cat.  Brit.  Mus.  II  669  und  Pertsch, 
Berl.  Cat.  no.  182a  Bemerkte. 

zu  Pers.  30  S.  410  Z.  24  1.  ibn  Abi  'l-FacJl. 

zu  Türe.  13  S.  476  Z.  30  1.  besser  Hinnä'i  statt  Hannä'i.  Der 
am  Schluss,  erwähnte  Muhammad  al-Balhi  ist  der  bekannte  Mystiker 
Maulänä   Galäl-al-din  Rümi. 

zu  Türe.  23  S.  482  Z.  8  von  unten  lies  Omajjaden. 

zu  Türe.  42  S.  493  Z.  11  1.  Kaisünizädah. 


Index 


Rückweise  für  die  im  Index  gebrauchten  Signaturen. 

Bd.       S. 

Achenw.  =  Nachlass  von  Gottfried  Achenwall III      6 — 21 

Aethiop.  =  Aethiopisclie  Handschriften III  308—314 

App.  dipl.  =  Handschriften  und  Handschriften-Bruchstücke  im  'Di- 
plomatischen Apparat' III  501 — 507 

Ar  ab.  =  Arabische  Handschriften III  314 — 383 

Asch  =  Schenkungen  von  Georg  Thomas  v.  Asch III    22 — 75 

Beckm.  =  Nachlass  Joh.  Beckmann's III    75—76 

Blumenb.  =  Schriftstücke  und  Briefe  aus  Blumenbach's  Nachlass  III    76 — 81 

Böhm.  =  Georg  Ludwig  Böhmers  Handschriften III    81— 95 

Bed.  (A— Z)  =  Deductiones  juris I  538 — 585 

Bed.  Mise.  —  Deductiones  juris  (miscellaneae)       I  529 — 538 

Deutsche  Ges.  =  Akten  der  deutschen  Gesellschaft  in  Göttingen    .  III      1 — 6 

Eichh.  =  Nachlass  von  Karl  Friedrich  Eichhorn III    95 — 101 

Fragment.  =  Fragmente  von  Handschriften III  500 — 501 

Gauss  =  Nachlass  von  Carl  Friedrich  Gauss III  101 — 113 

Ges.  d.  W.  =  Schriftstücke   und   Akten   bei   der   Gesellschaft   der 

Wissenschaften III  512 — 514 

Göttingen  S.  Joh.  =  Handschriften  der  Johanniskirche  in  Göttingen  III  524 — 526 

Göttingen  Stadt  =  Handschriften  im  Besitze  der  Stadt  Göttingen  .  III  514—523 

H.lit.  =  Historia  litteraria I    70—125 

H.nat.  =  Naturgeschichte  und  Medicin II  287—319 

Hebr.  =  Hebräische  Handschriften III  383—388 

Heeren  =  Nachlass  von  A.  H.  L.  Heeren III      114 

Hermann  =  Nachlass  von  Karl  Friedrich  Hermann III  115 — 124 

Heyne  =  Nachlass  von  Christian  Gottlob  Heyne III  124 — 133 

Hist.  =  Historische  Handschriften II      1 — 281 

Jurid.  =  Jurisprudenz I  288—528 

Kopt.  =  Koptische  Handschriften III  388—393 

Lag.  =  Nachlass  von  Paul  Anton  de  Lagarde III  133 — 153 

Lunch.  —  Handschriften  aus  Lüneburg II  491 — 539 
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Mapp.  —  Karten II  281—286 

Mayer  =  Tobias  Mayers  Naclilass,  aufbewahrt  in  der  k.  Sternwarte  III  154—158 

Meib.  =  Heinrich  Meiboms  medicinischer  Nachlass III  158 — 175 

Meiners  =  Nachlass  von  Christoph  Meiners III  176—181 

Mich.  =  Nachlass  von  Job.  Dav.  Michaelis III  181—245 

Morbio  =  Fragmente  aus  der  Sammlung  Morbio III  498—500 

Müller  =  Handschriften    und   Bruchstücke    aus   Wilhelm  Müller's 

Nachlass III  507—512 

Münchh.  =  Gerlach   Adolf    von    Münchhausens    Collectanea    Iuris 

Publici III  245-262 

Orient,  var.  =  Verschiedene  orientalische  Handschriften    ....  III  494 — 498 

JPers.  =  Persische  Handschriften III  393—415 

Philol.  =  Philologie I       1—70 

Philos.  =  Philosophie I  126—287 

Pütt.  =  Nachlass  von  Joh.  Steph.  Pütter III  262—273 

Sanskrit  =  Sanskrit-Handschriften       III  416 — 462 

Sauppe  =  Nachlass  Hermann  Sauppe's III  274 — 278 

Syr.  =  Syrische  Handschriften III  463 — 469 

TJieol  =  Theologie II  320—491 

Türe.  =  Türkische  Handschriften III  469—494 

Uffenb.  =  Joh,  Friedrich  v.  Uffenbach's  Nachlass III  278—299 

Wagner  =  Briefe  an  Kudolph  Wagner III  299 — 303 

Weber  =  Handschriftlicher  Nachlass  von  Wilhelm  Weber     ...  III  303 — 304 

Wüstenf.  =  Nachlass  von  Theodor  Wüstenfeld III  305—307 


Nachträge  s.  Band  III  S.  524  ffl. 


Aachen — Aeschines 


Aachen :  kurpfälzischer  Einfall  (vor  17G9) 
Ded.  A  2.  2c ;  Privileg  Rist.  657  x  291 ; 
Process-Sache  um  1172  Ded.  F26,  (nach 
1787)  Ded.  N  108c ;  Religionssachen  1580 
Theol.  186126;  Stift  Cornelii  (Rechts- 
streit) 1720  Ded  Mwc.  1  i;  Unruhen 
1786  Ded.  A  4.  5 

Abaisi  Joseph  (prince  de  Palestine): 
Autograph  Mich.  320  l 

Abamon :  vgl.  Phüol.  264  19 

Abbreviaturen :  in  Rechtsbüchern  Jurid. 
158  5  392  i37b  Theol.  124  2 

Abdinghofen  (Kloster) :  Urkunden  im  Di- 
plom. Apparat 

Abecedarium :  s.  Deutsche  Rechts- 
bücher (alphab.) 

Abeken  Lud.:  Phüol.  266 ffl. 

Abels  Chr.:  Philos.  111  so 

Abendmahl:  Gebrauch  desselben,  'Eyn 
gude  lere'  Theol.  201 197b 

Abkürzungen  s.  Abbreviaturen 

Abessynien :  Liturgie  Theol.  223 ;  Abhas 
Gregorius  und  H.  Ludolf's  Theologia 
Aethiopica  Luneb.  116 

Abo:  Abbildung  der  Sternwarte  in  A. 
Gauss  102  84  no.  sb 

Abu  Bekr :  H  nat.  75 10 

Accent  im  Lateinischen :  Regeln  Theol. 
236  i  (im  Nachtrage)  7 

Accursius:  Glosse  zu  den  Institutionen 
Jurid.  27  28  i ;  zu  den  Digesten  Jurid. 
23  24  25  28 ;  zum  Codex  Justin.  Jurid. 
26  27  197 ;  zu  den  Libri  feudorum  Ju- 
rid. 27  267 

Achenwall Gottfr. :  sein  Nachlass  (Col- 
lectanea,  Notata,  eigene  nnd  fremde 
Ausarbeitungen  und  Notizen,  Briefe  etc.) 
Bd.  III  S.  6,  darunter  besonders  Staats- 
verfassung Achenw.  1-92,  Staatenge- 
schichte Achenw.  93-135,  Ius  naturae 
et  gentium  Achemc.  136-186 ,  Staats- 
klugheit Achenw.  187-213  a,  sein  Tage- 
buch 1743/6  Achenw.  218,  Briefe  an 
ihn  Achenw.  219  219  A;  Autogra- 
phen H.  lit.  48  d  126  160.  Philos.  133  n 
126  (8  Nrn.),  134  8 ;  vgl.  Pütt.  37  l- 

143  ;       Hs.  aus  seinem  Besitz  Jurid.  60  c 

Achilles  Joh. :  7  Briefe  Hamburg  1614-30 

Philos.  110149  11132 

Ackerbau:  Krankheiten  des  Getreides 
H.  nat .  94  i-v ;  Wachsthum  des  Wei- 
zens H.  nat.  94  vii 

Ackerblad:  Theol  78 

Ackermann  J.  B. :  Brief  Kopenhagen  1759 
Uffenb.  20 1  423 

Acrel  OL:  Brief  1778  H.lit.  116 1 

Acta  San ctorum  s.  Vitae  Sanctorum 

St.  Adalbertus  Pragensis:  vgl.  Hist. 
794  42 

Adams  J.  C:  4  Briefe  1852-77  H.lit.  116 
in  iv  Gauss  B  1 


Adam(us2)  M. :   zu  Aristoteles  Meteoro- 
logie Phüol.  41  d  (Nachtrag) 
Adel:   Auf  schwörung   des   Adels  (in  Hil- 
desheim) Münchh.  30  124;  Zulassung  des 
mittelbaren   Adels   in   das  Stift  Mainz 
Münchh.  30 209        vgl.  auch  Standes- 
erhebungen 
Adelebsen :  Urkunden  Hist.  1 1 85 
v.  Adelmann    gegen    v.  Gültingen    1777 

Ded.  G  103 
Adelph(us)  Engelh. :  Brief,  Wolfenbüttel 

1610  Philos.  117i38 
Adelsbach  G. :  Autogr.  1574  H.  lit.  47  56 
Adelung*  J.  C. :  zu  Ulfilas  Iheol.  61 
Adenstedt  Joh.:  2  Briefe  1681/85  Philos. 

117  1  122b,   II  88 

Aderlass :  Lassbuch  (Gedicht  16  Jh.)  H. 
nat.  51  d  (Nachtrag)  n.  8  Bl.  142 ;  Gebet 
pro  minuendis  Theol.  236  i  (im  Nach- 
trag); Flebotomia  magistri  G.  H.nat. 
12  206 ;  Iudicium  sanguinis  (Verse)  Theol. 
124  159;  kunst  van  äderen  tho  erkennen 
Jurid.  736  203 ;  Regeln  App.dipl.  2C  189b, 
niederd.  Regeln  Göttingen  S.  Joh.  1 147b 

Adersleben  (Kloster) :  vgl.  Jurid.  179 

Adler  J.  G.  Ch.:  6  Briefe  1780/6  Mich. 
320  2 

Admonitio  ad  monachos  Iheol.  83  (56)  73  74b 

Adolf  v.  Nassau:  Urkunden  Ded.  P  59  ix 
Hist.  657  viii  330  xv  208  xvn  533 ;  vgl.  App. 
dipl.  10  E  xviii  8 

Aegidius  de  Columna  s.  Aegidius 
Romanus 

Aegidius  Corboliensis:  versus  de 
urinis  H.  nat.  40  14 ;  de  pulsibus ,  de 
urinis  (und  de  signis  et  symptomatibus 
oder  causis  ?)  Müller  III  31 

Aegidius  Parisiensis:  Zusätze  zu 
Petrus  de  Riga  Iheol.  107 

Aegidius  Romanus:  de  originali  pec- 
cato  Luneb.  33  67 ;  de  regimine  prin- 
cipum  Luneb.  19  152 

Aegypten :  J.  Antes'  Nachrichten  über  A. 
Mich.  321  62 ;  Beschreibung  Hist.  835 

Aelfric:  Glossarium  lat.-anglosaxonicum 
Bedae  s.  Aelfrici  Phüol.  249  166 ;  ex- 
cerpta  ex  grammatica  Aelfrici  ebenda  176 

Aeneas  S  i  1  v  i  u  s :  Reden  und  Briefe  Phi- 
los. 88 ;  Briefe  Phüol.  172  5  Luneb.  1 
200b  2  142b ;  carmen  Luneb.  1 148 ;  dia- 
logus  contra  Bohemos  Hist.  61  319 

Aepinus  Joh.:  Brief  1551  Theol.  162  21;? ; 
Kerckenordnung  1550  Jurid.  168 178  16Sf. 

Aequivoca :  s.  Lateinische  Sprach- 
wissenschaft 

Aequivoca  sacrac  scripturae  s.  B  i  b  e  1, 
Gommentare 

Aeschines  :  Donationen  Phüol.  1  a  1  35  a ; 
Bemerkungen  dazu  von  Gottfr.  Her- 
mann und  Abschriften  der  Scholicn 
Sauppe  42 

A* 
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Aeschylus :  Bemerkungen  dazu  Hermann 
34;  Prometheus  deutsch  s.  J.  G.  Ph. 
Thiele 

Aesopus:  Collationen  Philol.  18  19 ;  vgl. 
Theol.  113  336.        s.  Romulus 

Affelmann  Anton :  Brief,  Celle  1648  Thi- 
los. 110  159 

v.  Affeln  Anton :   s.  Affelmann 

Agapius :  vgl.  Philol.  11  23 

Agassiz  AI.:  Brief  1879  H.lit.  116  iv 

Agassiz  Louis  :  8  Briefe  Wagner  1 

Agatheuierus:  vnoxv7t(o6L<s  Philol.  2  21  75 

Agnethler:  Theol.  312  70 

Agricola  Georg:  8  Briefe  1544/8  Philos. 

89  1  89  a  1  (vgl.  Nachtrag) 
Agricola    J.    F.    (Hofcomponist) :    Brief 

Berlin  1758  Mich.  320  15 
Agricola   Theoph.:    Brief  Leipzig   1699 

Philos.  60  420 

Ahlers  :  Aufsatz  1749  Deutsche  Ges.  5 
Ahlwardt   Chr.    W. :    Brief   Greifswald 

1819  Philos.  169 1  3 
Ahrens   H.    L. :    3    Briefe    H.lit.  116  iv 

(1861  und  1879),  Philos.  176 
Airy  G.  B.:   Brief  1851  H.lit.  116m;  5 

Briefe  1835/48  Gauss  95 
Alaman  Lucas  (Minister):  Brief  Mexico 

1823  Blumenb.  V  Me 
Alanus  ab  Insulis:  aus  Anticlaudianus 

(de   fortuna)    Philos.  8  23  Luneb.  2  230 ; 

Apocalypsis  Luneb.  2  232 ;   breve  doctri- 

nale  (=  über  parabolarum)  Philol.  130 

153 ;  Summa  praedicationis  Luneb.  32 102 

Alardus  Lamp. :  Brief  1648  Philol.  110 1 55 
Alardus  Matth.  A. :  Brief  1740  Deutsche 

Ges.  1  (c)  57 
Alardus  Wilh.:  Brief  1634  Philos.  11148 
Alardus  Wilh.  (senior) :  3  Briefe  1636-43 

Philos.  111  28  ;   Gedichte  Philol.  197  i 
Alba  (Stadt) :  Regesten  zur  ma.  Geschichte 

Wüstenf.  4 
Alba  Herzog  von :  Prophezeiung  über  ihn 

Jurid.  8  ix  20 
de  Alba  Lampertus :  H.  nat.  11  312 
Albenga  (Stadt) :    Regesten  zur  ma.  Ge- 
schichte Wüstenf.  4. 
Albericus :  Distinctiones  Jurid.  88  190 
Albericus  monachus  T  r  i  u  m  F  0  n  ti  u  m : 

Chronica  Hist.  660 
Albericus  (Mythograph) :  vgl.  Theol.  100 

und   Mythographi  lat. 

Albers  H.  C. :    3  Briefe   Lüneburg  1819 

Gauss  95. 
Albers    Joh.   Abr.:     13    Briefe   Bremen 

1809/20  Philos.  169  1 11 
Albert  W.   A.  J.:    12  Briefe   Clausthal 

1836/46   Gauss  95 
Alberti  D.  J. :  Brief  1685  Theol.  313  231 
Alberti    J.   G.:.  Briefe   Hann.    1681/93. 

Meibom  114  (e)  35 


Alberti  Joh. :  Brief  Hann.  1690  Meibom 
142  (c)  30 

Alberti  Jo.  H.  Cl. :  2.  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  5 

Alberti  Jul.  G. :  5  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  5 

Alberti  M. :  Autogr.  Halae  1741 H.  lit.  48f. 

Alberti  Val. :  Lebenslauf  bis  1665  Phi- 
los. 123  52 

Albertus  (Magnus?):  de  plantatione  ar- 
borum,  de  vino  Luneb.  5  226b 

Albertus  Magnus:  Summa  naturalium 
Theol.  124  102  Luneb.  1  236 ;  de  virtu- 
tibus  Theol.  113  1 

Albertus  de  Nasciui  Lombardus:  H. 
nat.  75  44b 

Albesis  (alchemist.) :  H  nat.  75  üb 

Albinus:  stcaycoyi]  stg  tovg  Tllätavog 
diaXoyovg  (Collationen)  Hermann  AS 

Albinus  Bernh.  Siegfr. :  Collegium  phy- 
siologicum  1765  H.  nat.  18 

Albinus  P.  vgl.  Hist.  88 114 

Albizius  Ant. :  vgl.  Theol.  312  59 

Albrecht  I  (Kaiser):  4  Urkunden  Ded. 
P  59  x  xt  xn  Hist.  657  vm  339  vgl.'4#P- 
dipl.  10  E  xviii  8 

Albrecht  II  (Kaiser) :  2  Urkunden  Jurid. 
799  5  Hist.  657  xm  274 

Albrecht  (meister),  Schmied  des  Kaisers 
Friedrich  III :  Rossarznei  Jurid.  391 161 ; 
vgl.  Philos.  21  r  (im  Nachtrage)  a  37 

Albrecht  J.  P.  (archiater):  Brief  Hil- 
desh.  1722  Philos.  135 

Albrecht  J.  W. :  3  Autogr.  1734/8  Phi- 
los. 133  111 1 

Albrecht  Jo.  Ge. :  Brief  Rotenburg  1654 
Philos.  91 1 

Albrecht  W.  E. :  2  Briefe  1831/2  Phi- 
los. 133  11 331  134  9 ;  Deutsches  Privat- 
recht (Colleg)  Jurid.  396  d 

Albubacaris  über  vel  de  doctrina  secre- 
torum  H  nat.  75  10 

Alchelat  über  de  corporibus  et  spiriti- 
bus  H.nat.  75  12;  vgl.  Ar  che  lat 

Alchemie :  Asch  206-211  Philol.  8;  Samm- 
lung lateinischer  Tractate,  besonders 
aus  dem  arabischen  übersetzter  (z.  B. 
über  ponderum,  fornacum,  ad  compo- 
nendum  album  et  rubeum  elixir,  lumen 
luminum,  alch.  medulla,  alch.  Glossare 
etc.)  H.  nat.  75 ;  Conrad,  Pfaff  zu  Cöln 
bei  S.  Gereon  Asch  207  56  210  46;  über 
consulis  N  H  zu  Langensalza  Asch201 1 ; 
Pabst  Innocenz  vom  Stein  der  Weisen 
Asch  209  26;  des  Kanzlers  Caroli  V 
2  Augmente  Asch  210  43 ;  M.  Ludovicus 
Asch  207  46;  Wolfii  heimliche  Stein 
Asch  207  14 ;  über  thematum  sapientiae 
Asch  207  2;  Experimente  und  Recepte 
(deutsch)  H.  nat  51  265b  77  Luneb.  65  ia 


Aeschylus — d'Alton 


Alciatus  Andreas :  Rechtsgutachten  Hist. 

657  xvm  309 
Alcinous :    8i8u6%a1iY.bg   t&v   IJXdtcovog 

Soyyicctcov  (Collation)  Hermann  48 
Alciphron:  Epist.  III  1-8  Philol.  3  209 
Alcuin :  De  fide  trinitatis  und  Quaestio- 

nes    de   trinitate    Theol  99  l.  vgl. 

Theol  99  ieib 
v.  Alefeld  (Alefelth,  Alevelde)  B.  und  F. : 

Autogr.  Patav.  1574  H  lit.  47  146  und  149 
d'AIembert  J.  le  Rond:    3  Briefe  Paris 

1774/80  Mich.  320  16 
d'Alence:  Brief  an  Leibniz  Philos.  138  m 

118 

Alesius  Alex. :    Brief  1543   Pliilos.  89  4; 

Theol.  162  l  (oratio),  196  (disputatio) 
Alessandria:  Regesten  zurma.  Geschichte 

Wüstenf.  34 
Alethaeus  Theopli. :    s.   Job.  L  y  s  e  r  u  s 
Aletheus  Ben. :   Brief  Danzig  1650  Plii- 
los. 1 1 1  26 
Aleuten  s.  Asch  277  278  279 
Alevelde  s.  A 1  e  f  e  1  d 
Alexander    der   Grosse:    epistola    ad 

Aristotelem  Philol.  43  Hist.  61  im;  Ge- 
schichte desselben  Hist.  61  80 
Alexander  VI  (Papst):  Bulle  Theol.  10855b 
Alexander  de  Villa  D  e  i :  Algorismus 

metricusZmie&.68  25 ;  Doctrinalepueror. 

(Bruchstücke)  Luneb.  78  212  82  164,  Com- 

mentare   dazu  Theol.  1 5 1  Luneb.  65  70 

71 ;   Summarium  biblicum  Tlieol,  127  118 

Luneb.  16  1 
Alexandri    Petrus:    Urtheil    gegen    ihn 

1545   Theol.  162  128 
Alexius  ord.  fratr.  minor.  (Constanzl416): 

Theol.  113  672 
Alfeld  (Stadt):    Beschwerde  (nach  1766) 

Ded.  A  26  e 
Alfonsus  B  0  n  i  Hominis:  Theol.  262 1 

Luneb.  12  I4üb 
Alfonsus  deCarthagena:  Hist.  631 87 
Alfonsus    ep.     Giennensis:    Epistula 

Theol.  202  272b 
Alfonsus  a   S.  Maria:    s.    Alfonsus 

de  Carthagena 
Alfonsus  Petrus:  s.  Petrus  Alfonsus 
Alg-ehrae    Arabis    arithmetici    liber    ad 

Ylem  Philos.  30  vgl.  Nachtrag 
Alg-oritmus  mctricus:  Luneb.  68  25 

prosaicus  Luneb.  1 192 
Allenstein   Petrus :   vgl.    Luneb.  78  (am 

Schluss) 
Almer  Job.:  Bremer  Statuten  Jurid.  786 
Almodellum  Salomonis:  H.  nat.  SS  1 
Alopaeus:    Aufsatz    um    1760    Deutsche 

Ges.  5 ;  Brief  1768  Deutsche  Ges.  4  (c)  20 
v.  Alopeus  Dav.  (Graf):   Autogr.  H.lit. 

48  r  (im  Nachtrage)  i.»i 
Alphabet:   griechische  und  geometrische 

Luneb.  2  iuub;  in  Winkel-  und  Quadrat- 


schrift Philos.  3  2;  hebräisches  erklärt 
Theol.  105  46b  (13  Jh.);  Abecedarien  in 
Dichtung  Theol.  153  8ib,  in  Prosa  H. 
nat.  75  35  Theol.  294(Nachtrag) ;  Al- 
phabetum  fortunae  (Symbole  auf  die 
Reformation)  Theol.  189 ;  alph.  trini- 
tatis Theol.  146  1 

Alphonsus  s.  Alfonsus 

Als  P. :  Jurid.  189  d(vgl.  Nachtrag) ;  Hist 
116  103 

Alströmer  Cl. :  Brief  1779  H.  lit.  1 16  1 

Altdorf  Universität:  viele  Nachrichten 
über  die  Un.  A.  in  den  Briefsammlun- 
gen Rittershausen's  und  Rem's ,  bes. 
Philos.  94  71  ffl . ;  Process  gegen  die  Uni- 
versität Greifswald  1743/5  Pütt.  36  m ; 
Promotion  im  17  Jh.  Philos.  94  78  148 
184.  Gutachten  der  Juristenfacultät 
(18  Jh.)  Ded.  Mise.  l\m  (W  26),  Ded. 
H  144  P  13.        vgl.  auch  Philos.  132  1 7  27 

Altenbeken:  Bergwerkskarten  (1780/6) 
Ded.  D  58 

Alteuherg-e :  Lehensbrief  u.  a.  Hist.  53 

Altenbruch  (Land  Hadeln):  Hist.  431 

Altenhurg-  (Kloster) :  gegen  v.  Francken- 
stein   nach   1724  Ded.  Mise.  Im  (F  47) 

Altenburg  (Stadt) :  Statuten  1587  mit 
Erklärung  1690  Jurid.  491 ;  verschie- 
dene Ordnungen  um  1610  Jurid.  492 
(Münzangelegenheiten  12b).  Religions- 
gespräch 1569  Philos.  99  323 

Altendorfer  Deich  recht:  Jurid.  730  k 
(vgl.  Nachtrag) 

v.  Altenstein  K. :  3  Zettel  Wagner  1 

Alter  (der  Thiere  etc.) :  lat.  und  deutsche 
Verse  Pliilol.  130  ist  Luneb.  2  121b  iso  233 

Altercatio  hiemis  et  aestatis  (rythm.  Ge- 
dicht) :  Theol.  105  39b 

Alterthümer:  etruskische  Hist.  30;  ger- 
manische Hist.  35 ;  griechische  Hist.  25 
H  nat.  94  x  xi  Hermann  9  10  11  (Vorle- 
sung), vgl.  Hist.  15 ;  gemmae  Heyne 
133  55  67;  römische  Lüneb.  110,  vgl. 
Heyne  133;  Rottenburger  Heyne  133; 
Steinsarg  bei  Rüssels  heim  am  Main 
Uffenb.  13  v  61 ;  bei  Ülzen  gefundene 
Hist.  35 

Altes  Land:  Grefengericht  Jurid.  649  1 1 3 

Althochdeutsch:  Beichte  aus  Fulda  (10 
Jh.)  Theol.231 ;  Glossen  Philol.  228  2  i  9; 
Lexikon  Philol.  241  ;  Martin  uns  Capeila 
Philol.  165;  Tatian  Theol.  1 t-Sl ;  Isido- 
rus  Müller  121.  vgl .  J 7/  Hol  l  ! >: \  1 7/ i- 
los.  135  206  Iheol.  81  i  (Nachtrag) 

Althoff Ldw.  Chr.:  Brief  1798  H.lit  116 1 

Altiiig*  Menso  :  Vita  IL  lit.  41 

Altmanu  J.  G.:  Brief  Bern  1754  Mich. 
320  2\ 

Altnordisch  vgl.  Philol  237 

Alt-Oetting:  das  silberne  Schiff  Hist.  218 

d'Altou  Job.  &am.  Ed. :    1  Briefe  Wayucr  1 
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Altorffer  J.  J. :  3  Schreiben  1776/80  Mich. 

273  h  320  26 
Alvarus   de  Oca:    zu    Decretalium   VI 

1621/2  Jurid.  57  22 
Alvarus    Pelagius:    Speculum    regum 

und  2  Briefe  Luneb.  32  134 
v.  Alvensleben:    Brief   Hannover    1726 

Münchh.  1  346.      Votum  Münchh.  34  538. 

Carl   Aug.:    Brief   1737  Rist.  338. 

Gebh.  Joh. :  Brief  Erxleben  1626  Phi- 

los.110 157.        J.   Fr.   C:    Brief  1776 

Pütt.  6  69 

Amadas  et  Ydoine:   Bruchstück  Phi- 
lol. 184  iv 
Amalfi  (Stadt):  Geschichte  Wüstenf.  55 
cPAmant :  Maniere  de  fortifier  Phüos.  70 
Amari M. :  Brief  1872  H. lit.  116  iv;  Briefe 

an  Wüstenfeld  Wüstenf.  96 
Aniboina:  Gouverneure  Rist.  810  330  811 
269 ;    Kämpfe  Rist.  812  ;    Lantbeschrij- 
vinge  Rist.  810  811 
Ainbrosius:  verschiedene  Schriften  Theol. 
89 ;    Commentar  zur  Bibel  vgl.  Morbio 
7  ;    de  fuga  saeculi  Theol.  88  88b ;    He- 
xaemeron  (Fragmente ,    10  Jh.)  Morbio 
13 ;   de  officiis  (Excerpte)    Theol.  99  55 
(9/10  Jh.);    de   paradiso    Theol.  92  103  ; 
sermo  Iheol.  99  97b  (9/10  Jh.),  s.  de  mo- 
ribus  vgl.  Isidorus;  de  spiritu  sancto 
(Excerpt  9/10  Jh.)  vgl.  Theol.  99  ne. 
Bibelcitate  bei  A.    Lag.  36.        Dubia: 
Rist.  61 129  (vgl.    Nachtrag),    Theol.  99 
i6ib,  institutio  bonae  vitae  Theol.  150  48 
Ambrosius    Autpertus:    de   conflictu 
virtutum  et  vitiorum  (ad  Landefredum) 
Theol.  83  so  200  i  170 
Amelgard:  vgl.  Rist.  614  615 
Amelunck  Chr. :  Phüos.  123  64 
Amelunxborn  (Kloster) :  Urkunden  Rist. 

1 1  und  ii  ;    vgl.   Göttingen  Stadt  7  161 
v.    Amelunxen :    gegen    v.    Metternich 

1696/1720  Red.  Mise.  1 1  und  N  52  2 
Amerbaeh  Bon. :    Gutachten   und  Briefe 

1542  Theol.  193  29 
Amerika:   Geschichte  Rist.  809  818-821 ; 

Reisen  Rist.  833  837  838 
Amicus  (Dictionarius) :  Luneb.  46  32 
Amiens:    Catalogue    des  eveques  Heyne 

133  42 

Amlingius  Wolfg. :    Brief  1563  Jurid.  8 

IX  355b 

Ammon  C.  F. :  7  Autogr.  1798-1803  Phi- 
los.  133  1 112  134  10 

Ammonius :  it.  o\x,.  -a.  öiacp.  Is^scov  (va- 
riae  lectiones)  Philol.  2  87 

Arno  Afer  A.  G. :  Autogr.  Jena  1740 
R.lit.  48 f 

AmpeloniusJo. :  wgl.H.nat.  51  d(im  Nach- 
trag) no.  3 

v.  Amsdorff  Nie. :  Autogr.  (1541)  Phüos. 
95  22 ;    Bedenken  1557  Jurid.  492  31 


Amsler  (d.  Ä.) :  Brief  1857   Wagner  1 

Amthor:  Brief  um  1844  Phüos.  177  3 

Amulette  :  H.  nat.  80m 

Anagni:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  31 

Anastasius :  Hymnen  Theol.  225  c  ii6 

Anastasius  Antiochenus:  de  digni- 
tate  summi  sacerdotis  Philol.  11  28 

Anatomie:  R.nat.  15-17 24 Meibom  14-24; 
übersieht  der  Gesch.  der  vergl.  An.  Blu- 
menbach XI  (am  Anfang) ;  Blumenbachs 
Handbuch  mit  Zusätzen,  Zeichnungen 
etc.  Blumenbach  XI  vgl.  XV ;  Ever. 
Home's  Abhandlungen  und  Fr.  Bauer's 
Zeichnungen  H.  nat.  94  xvn-xx 

Aucona:  Regesten  zur  mittelalterl.  Ge- 
schichte  Wüstenf.  1 

Andersen  Jens,  Beldenak:  lat.  Gedicht 
1532  Theol.  162  211b 

v.  Andlaw  A. :    Autogr.  1573  R.  lit.  47  9 

Andrassy  Petrus:  2  Schreiben  1580 Rist. 

116  30 

Audreae  J.  G.R. :  6  Briefe  1766/89  Phüos. 
169  i  34  (4  Br.),  Regne  122  34  Mich.  320  30 

Andreae  Jac:  Briefe  1570/1  Theol.  250 
1 188  193  208  213  219  235 ;  Epitome  (der  Con- 
cordienformel)  1577  Theol.  247  247  a 
250 1  Bl.  I.  gegen  ihn  um  1580  Ju- 
rid. 8  ix  l  341  (Lied  gegen  A.),  379b  38ib 
Theol.  250  i  49 

Andreae  Joh.  Jac. :  Brief  1768  Deutsche 
Ges.  4(c)  13 

Andreae  Jo.  Tob. :  2  Briefe  1738  Deutsche 
Ges.  1  (b)  5 ;    3  Aufsätze  Deutsche  Ges.  5 

Andreae  Laur. :  Brief  Jenae  1620  Phi- 
los.  111  25 

Andreas  C  a  p  p  e  1 1  a  n  u  s :  de  amore 
Buch  III  Luneb.  83  193 

Andreas  Petrus :  Hist.  813  167 

Andreas  praedicator  (in  Prag  ?) :  über 
eine  Art   von  Contract    Theol.  143  227b 

Andreas  Ratisbonensis:  Chronicon 
Rist.  95  137b 

Andreasberg :  Bergordnung  1618  Jurid. 
6681 

v.  Andrian:  8  Briefe  Bayreuth  1833/40 
Wagner  1 

Andronicus  Joh. :  Brief  1561  Theol.  250 

146 

van  Angelbeek  J.  G.  (Gouverneur) :  Brief 
Cotchin  1787  (Copie)  Mich.  328  480;  Ko- 
lombo  1792  Blumenb.  III 

Angelsächsisch:  Glossare  Philol.  249 

Anger:  Brief  Eythra  bei  Leipzig  1824 
Blumenb.  V  Fr. 

Anhalt:  Ansprüche  auf  Lauenburg  Rist. 
561 ;  Kriegsschaden  1757/62  J^nd.  372; 
Protestantismus  1580  Jurid.  8  ix  386 
Brief  Herzog  Georg's  Dessau  1545  Phi- 
los.  89  61;  A.-Bernburg:  Herz. 

Christian's  (I)  Verhandlungen  betr.  Do- 
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nauwörth  1609  Jurid.  8  x  259 ;  Verord- 
nungen Hz.  Friedrich  Albrechts  1765- 
-1772  Jurid.  778  4;  Schreiben  Herz.  Vic- 
tor Friedrich's  1759  Jurid.  778  2; 
A.-C  othen:  Recurssache  Münchh.  30 
454;  Vormunds vli&ftMünclili. 8231 ;  August 
Ludwig  g.  Gräfin  zu  Schaumburg-Lippe 
1734/6  Ded.A  42/43;  Emanuel  Le- 
brecht's  Brief  Cöthen  1700  Meibom  121 
(a)  37 ;  A.-D  e  s  s  a  u :  Autogr.  der  Hz. 
Friederike  1846  Philos.  45  f  (im  Nach- 
trage) vn  19 ;  A.-S  c  h  a  u  m  b  u  r  g,  Fürst 
Amadeus  :  Process  nach  1735  Ded.  31isc. 

1 1  (B  121  d) ;  Prinz  Friedr.  Franz  Jos. : 
Autogr.  Ulit.  48r(im  Nachtrage)  27. 
A.-Z erbst   betr.    Jever    (nach    1735) 
Ded.  A  50 ;     gegen     GAvMünchhausen 
betr.  Dornburg  1738/41  Ded.  M  147  c 

Anna,  die  heilige:  Gedichte  und  Gebete 
an  sie  Theol.  295  i  41 ;        vgl.  Vit  a  e  SS. 

Amiales :  des  deutschen  Reichs 
(besonders  Sachsens)  640-1442  (1452) 
(lat.)  Böhm.  12  50.  Erphesfur- 

densesS.  Petri  Hist.  88  119;  Ha  1- 
berstadienses    1400-1452   Böhm. 

12  38;  luvavenses  Hist.lhO  38 ;  L  u- 
bicenses  Hist.95  1;  Palide  nses 
Theodori :  Hist.  333  8 

Ansbach  (Stadt) :  Historie  des  St.  Gum- 

prechts-Stif  ts  Hist.  523  94.      vgl.  B  r  a  n- 

d  e  n  b  u  r  g  -  Ansbach 
Ausoii  (Lord) :  vgl.  Mich.  320  575 
Aiisse  de  Villoison  s.  Villoison 
Aiites  John:   Nachrichten  Egypten  betr. 

Mich.  321  62 
Authologia  gr  ae  ca:  Philol.  3  4  5  6,  vgl. 

28  29;     Scholien    Philol.  21 43;     Varia 

aus   dem    Nachlasse   von  J.  J.  Reiske 

Luneb.  102  103.  A  n  t  h.    Planu- 

d  e  a :    Bemerkungen  dazu  Philol.  85  75 
Anthropologie :  MenschenrassenJ5/wwien&. 

IX;   Blumenbachs   Schädelsammlung  s. 

Bd.  III  S.  76-80 
Autichristi    et    Christi    antithesis :    vgl. 

Theol.  182 
Antidotarium  :    Bruchstück    (11/12  Jh.) 

App.  dipl.  10  E  1 14 ;  Bruchstücke  (12  Jh.) 

App.  dipl.  10  E  11  7  in  10  15  16 
Antiphonarium :   vgl.  Liturgie  (lat.) 
Antithesis    Christi    et   Antichristi:   vgl. 

Theol.  182  (böhmisch) 
Anton   Karl  Gl. :   Brief  1791    Jurid.  392 

(vorn) 
Antoni us  de  B  i  1 0  n  1 0  :  dialogus  vel  qua- 

dragesimale  de  vitiis  Theol.  135;   voca- 

bularius  iuris  Jurid.  l(vgl.  Nachtrag) 
Antonius  Willi,  (aus  Freudenberg) :  Brief 

1636  Philos.  132  17 
Antwerpen .  Bändel  mil  England  (15/16 

Jh.) :    Hist.  657  n  wi  22  322;    Privilegien 

Hist.  657  vi  393;  Sendbrief  an  Gent  1584 


Jurid.  8  ix  284b;  Überrumpelung  1583  Ju- 
rid. 8  ix  138 ;  Hs.  aus  der  Bibliothek 
Soc.  Jesu  Philos.  15  iv  6 

Apelles  Val.  (ludimoderatorFribergensis) : 
Jurid.  468  8ib  86 

Apenrade:  Stadt  gegen  Amt  1746  Ded. 
A54  Z9a 

Apianus   Peter:    geadelt    1541  Hist  657 

XIII  127 

Apokalypsis :  Text  eines  Holztafeldrucks 

(deutsch)  Theol.  57.        vgl.  Bibel 
ApollinarisSidonius:  Epistulae  Theol.  96 
Apollodori  bibliotheca :  vgl.  Philol.  52  53 

54  Heyne  34-40 
Apollonii  regis  Tyri  historia :  Philol.  173 
Apollonius  R  h  0  d  i  u  s :  Collationen  und 

Bemerkungen    zu    Text    und    Scholien 

Philol.  55-59 
Apotheke :  Der  susteren  geistlike  apteke 

Theol.  201 201 
Apotheken :  s.  Pharmacie 
Arpelius  Joh.  W. :  5  Briefe  1740  Deutsche 

Ges.  1  (c)  27-8O ;   Aufsatz  ebenda  5 
Apraxin  F. :   353  Briefe  Peters   des  Gr. 

an  ihn  Asch  171 
v.  Apraxin  Step.  Fecl. :    Schreiben  1757 

Asch  236 
Apuleius :    Mercurii  Asclepius  Philol.  73 

291.         vgl.  Philos.  3  2  (Alphabet),   H. 

not.  40  169 
Aquir  (Graf,  1723) :  Hist.  591 
Arabien :     Geschichte    Hist.  807 ;    Reise 

nach   A.    um    1760    s.   Forskal ,    Kall, 

Haven,  Stroem,   J.  H.  E.  v.  Bernstorff 

und    besonders    C.    Niebuhr;  Nie- 

buhr's  Karte  von  Yemcn  Mapp.  7 
Aratus:  Collation  Philol.  47  65  iv  ;    Scho- 

lien  des  Theon  Philol.  46 ;    ytvog  'Aqgl- 

tov  Philol.  47 
d'Arberg-  de  Fr  es  in  Graf:  RKG-Pro- 

cess  (nach  1717)  Ded.  A  55 
Arbor    actionum:    s.    Johannes 

Bassianus 
Arbor     affinitatis:     Jurid.  27  291b 

Luneb.  22  272b  ;    Ihcol.  212  (griechisch). 

arbor   consanguinitatis    Jurid. 

27  32b.        Lectura    über   arb.  cons.    et 

äff.  Theol.  153  113 
Archäologie  :  Vorlesungen  etc.  Hermann 

5  6  12;        vgl.  A 1 1  e  r  t  h  ü  111  c  r,  alte 

Kunst 
Archangel  (Gouvernement):    Karte    und 

ethnographische    Bilder    Asch  2  1 7 

vgl.  Asch  199 
Archelat :  H.nat.15  ieb ;  vgl.  Alchelat 
Archipocta:  8  Gedichte  Philol.  170 
Archit  Ebcrh. :    Aufsatz  Deutsche  Ges.  5 
Architectur :  s.  Baukunst 
Archive:  Instructionen  für  Archivbeamte 

(uml600)  Jurid.  8  1549,  (18  Jh.)  Münchh. 

22102  32  no.  2ü;        \ 'cL'zeiclinisse  Hist. 


8 


Index  über  die  Handschriften  in  Goettingen 


Regesten    zur   ma.    Geschichte 


657  xv  124  208  xviii  488;         Benutzung  vgl. 

PlliloS.  135  273 

Archo  Grafen  von :  Investitura  Hist.  657 

X363 

Arckeiiholtz  Joh. :  2  Briefe  Cassel  1746/7 
Uff'enb.  20 1  243 ;  2  Briefe,  Breme,  Cassel 
1758/66  Mich.  320  32;  über  Schweden 
Achenw.  66  91 

Arcos  (duca  di) :  Brief  1647  Hist.  585  125 

Ardenne:  ex  chronica  mon.  s.  Huberti 
in  Ardenna  Hist.  660  231 

Arenberg-M eppen  (Amt) :  Provinzial- 
recht  (um  1836)  Jurid.  640  i 

Arenhold  Ad.  Joh.  G. :  Hist.  332 

Arenhold  S.  J. :  2  Briefe  Hannover  1758 
Mich.  320  35 

v.  Arentsschild  Victor :  Befehle  etc.  aus 
den  Kriegen  in  Portugal  1809-14  Thi- 
los. 74  75  76 ;  principios  de  Artelharia 
Thilos.  79 

v.  Aretin  J.  Chr. :  H.  lit.  200 

Aretinus  Leonardus :   s.    Leonardas 

Arezzo 
Wüstenf.  2 

Arg-elander  Frdr.:  2  Briefe  H.  lit.  116 
in  31  iv  211 ,  3  Briefe  an  Gauss  Bonn 
1846/53  Gauss  9b' 

Arg-yropylus  Johannes :  Aristotelis  Phy- 
sicorum  libri  VIII  Philol.  36 

Arhardt  Joh.  Jac. :  Nachlass  (besonders 
zur  Optik)  Uffenb.  1 ;  Zeichnungen,  be- 
sonders zum  Strassburger  Münster 
Uffenb.  3 

Ariinineus  (ital.  Humanist  15  Jh.):  vgl. 
Morbio  1  b 

Aristeas  :  Brief  an  Philocrates  (lat.)  Lu- 
neb.  19  2 

Aristides :  Index  verborum  dazu  Philol.76 

Aristophanes :  Hypothesis  zur  Lysistrate 
Philol.  21  89  ;  Vorlesungen  über  A. 
Hermann  37  38 

Aristoteles:  lat.  Übersetzungen: 
de  anima  Philol.  38 ;  Physik  (Joh.  Ar- 
gyropylus)  Philol.  36 ;  Politica  u.  Oeco- 
nomica  (Fragm.)  App.  dipl.  10  E  xi  8  ; 
Problemata  Theol.  124  160 ;  Autoritates 
(Flores  parvi)  Theol.  124  218  126  147 
deutsch:  (Pseudo-)  Secreta secretorum 
Jurid.  391  137b ;  Oeconomica  vgl.  Hus- 
sorge  Philos.  21 

Erklärungen  zu  Arist. :  Philol.  36a 
08  39  40  41  Luneb.  101 ;  quaestiones  me- 
taphysicae  et  philosophiae  naturalis  et 
totius  logicae  compilatae  Erfordiae  (14 
Jh.)  Luneb.  63  ;  expositiones  et  quae- 
stiones parvorum  naturalium  Luneb.  7 
143;  de   anima  quaestiones  Luneb. 

20  30 ;  Vorlesung  über  de  caelo  et  mundo 
Philol.  41e  (Nachtrag) ;  zur  Ethik:  quae- 
stiones Theol.  126  189  Luneb.  8  1,  und 
Buridan  Luneb.  7  1  8  69 ;  Vorlesung  über 


die  Meteorologie  Philol.  41d  (Nachtrag) ; 
zur  Physik:  Ockam  Theol.  124  92,  quae- 
stiones in  libros  phys.  Philol.  41c  (Nach- 
trag), Luneb.  20 104,  reportata  librorum 
physices  Luneb.  85  1 ,  metra  de  libris 
physicorum  Philol.  41c  (Nachtrag). 
Aristoteles'  ßiog  %a\  6vyyQcc^atK  Phi- 
lol. 3  215 
Arithmaeus  Valent. :  Brief  1617  Philos.93  1 
Armag-naken:    Einfall   ins    Elsass  1444 

(Gedicht)  Luneb.  2  182 
ab  Armis  Nie. :  Rechtsgutachten  Hist.  657 

XVIII  344 

Armuth :  Buch  von  geistlicher  A.  Theol. 
285 145 

Arnaud  Ant. :  Theol.  278  1 

Arnemami  Just.:  4 Briefe  1787-1803  H 
lit.  101  38  Meiners  39  138  41 19  22 ;  12  Au- 
togr.  1791-1802  Philos.  133  m  129 

v.  Ariieth  Alfr.:  2  Briefe  1870  und  1874 
H.lit.  116  iv 

v.  Arnim :  RKG-Process  1724/5  Ded.  L  78. 
Berndt  v.  A.,  Cöln  1645  Philos.  110 1  43 

Amisaeus  Henn.:  2  Briefe  1635  u.  1626 
Philos.  111  23 ;  Casus  medici  u.  20  Briefe 
Meibom  147  541 551 ;  Herbatio  autumnalis 
1614  Philos.  117  1221b 

Arnold  Chph.:  Brief  1665  Philos.  91  3 

Arnold  Fr. :  Brief  Wagner  1 

Arnold  Ge. :  Leben  Moritzens  von  Sachsen 
Hist.  197 

Arnold  Joh.  Georg:  Verordnungen  für 
das  Amt  Chemnitz  1597  Jurid.  465 

Arnoldi  Bartholomaeus  (ab  Usingen) :  Par- 
vulus  philosophiae  naturalis  und  mora- 
lis  nebst  Einleitungen  undLecturae  dazu 
Philol.  41c  (Nachtrag) 

Arnoldi  Chr. :  Brief  iSürnberg  1684  Phi- 
los. 123  3 

Arnoldi  Job.:  Brief  Philos.  117  1 26 

Arnoldus  de  Villa  Nova:  aphorismi 
und  de  aquis  Meibom  171  (a)  1;  astro- 
nomia  judicialis  Meibom  171  (a)  34b;  bre- 
viarium  practicae  Meibom  171  (b)  1;  de 
effectibus  qualitatum,  aquae  stillatae, 
sigilla,  de  intentione  medicorum  Gott. 
Stadt2w-3±.        vgl.  H.  not.  11  13  61 

Arnsburg  (Kloster):  Reichsunmittelbar- 
keit  1715/6  Ded.  A  59e 

Arnstadt:  Statuta  Schwarzburgica  1543 
und  Ordnungen  16/17  Jh.  Jurid.  499 

Arnstein  (Kloster):  gegen  Regierung  zu 
Coblenz  1727/37  Ded.  Mise.  1 1;  RKG- 
Sache  betr.  Matricularfuss  1770  Ded, 
A62e 

v.  Arnswaldt  Aug. :  17  Briefe  Wagner  1 

v.  Arnswaldt  Carl  Fr.  AI. :  Autogr.  H. 
litASr  (im  Nachtrage)  28b;  Briefe  1814/ 
37  :  (1)  H.  lit.  116  1  (1815),  (87)  Philos. 
169  1  40,  (17)  Philos.  178  1,  (1)  Theol.  272 

v.  Arnszwaldt  Chr.  L.  A. :  Briefe  Hanno- 
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Hamburg  1706 


ver  1814  Philos.  169  1 48,  1789/90  Heyne 

112  1-2 
Arnulfus  de  Boeriis:  Speculum  mona- 

chorum  Theol.  200i  109b 
Aronhold  S.  H. :    2  Briefe    H.  lit.  116  iv 

(1869)  und  Gauss  B  1 
Arras :    Verträge  Hist.  657  xxn  291  373  397 

488.         Graf  v.   Arras  :    Lehensverkauf 

13  Jh.  Hist.  657  xxn  532 
Arrhenius  Laur. :    Brief 

Philos.  90  54 
Ars  moriendi:    'Cum   de    praesentis' : 

s.  Dominicus  Capranica.         'Quam- 

vis  secundum' :  Theol.  200i  155 
Artaud  Alex. :  3  Briefe  1810  H.  lit.  116  1 
Artaud  F.  S. :  2  Autogr.  1802  Philos.  133 

IV  333 

Artemidorus :  Philol.  2 

Arthalos  Andr. :  Brief  ex  civit.  Tyrnavi- 
ensi  1665  Philos.  91  4 

Artois  (Grafschaft) :  Begierungsantritt 
Philipps  II  Hist.  657  v  53 ;  Verzeichnisse 
der  Stände,  steuerpflichtigen  Dörfer  etc. 

Hist.  657  XV  257  262 

Arttmer  Jo. :  2  Briefe  Baggendorff  1718 
Philos.  115  149 

Arumaeus  Dom. :  Autogr.  1617  Philos.  182 
(im  Nachtrag) 

v.  Arzen    zu   Beverheck  (18  Jh.) 
Lüttich  Ded.  A  63 

Arzneibücher   deutsche :    Jurid. 
154b  App.  dipl.  2  C ;   (niederdeutsch)  H 
nat.  51  Luneb.  24b 

Asboth  Joh.:  Brief  1801  H.  lit.  116  1 

Ascanius :  Gutachten  um  1760  Mich.  320  300 

v.  Asch  Cas. :  Asch  261  262;  Brief  Petersb. 
1798  Beckm.  7  v ;  Planzeichnung  Asch 
251  252 

v.Asch  G.  Thom.:  ^.se7*219;  3  Briefe 
Petersburg  1785/98  Blumenb.  III;  vgl. 
Blumenb.  V  Sa  Ta  Ts ;  Journal  über  die 
medicinischen  Geschäfte  im  Türken- 
kriege 1768-75  (darin  Bl.  95  über  die 
Pest)  Asch  198 ;  Rede  1779  Asch  188a 
ihn  betr.  Acten  Asch  198  359 ;  Doctor- 
dissertation  1750  Asch  188;  Freiherrn- 
diplom 1762  Asch  179;  Staatsrathsdi- 
plom  1777  Asch  177 

v.  Asch  R. :  architektonische  Zeichnungen 
Asch  304-307 

ab  Ascheberch  J. :  Autogr.  Patav.  1574 
H  lit.  47  97 

Asien :  Geschichte  Hist.  807-816 

Askew  Ant. :  2  Briefe  London  1759  Phi- 
los. 142;  Collationcn  zu  den  Orphica 
Philol.  20 

Asopios  K. :  Brief  Paris  1822  Philos.  176 

v.  Aspremont  J.  G.  Graf  (1769):  Jurid. 
378  5 

y.  d.  Asseburg  IL  E.:  Autogr.  Patav.  1574 
H.  lit.  47  86 


gegen 


391  124 


v.  d.  Asseburg  H.  W.:   2  Briefe  1768  H. 

lit.  10m 
v.  d.  Asseburg  Rosam.  Juliane  :  3  Briefe 

Hist.  5  45 
Assis  G.  A. :  s.  Schilling 
Assisi :  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 

stenf.  3.        Indulgentia  Luneb.  46  Bl.  Ib 

d'Assonleville  Chph. :  Gesandtschaft  nach 

Schottland  1557/8  Hist.  657  iv  61-94 
Assur  Marx :  Übersetzung  eines  jüd.  Do- 

cuments  und  Anmerkungen  Mich.  88  44 
Asti:  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 

stenf.  4 
Astrolabium:  Philos.  42;  deutsch  (1613) 

Philos.  58 ;  utilitates  astrolabii  Philos. 

42  H.  nat.  86  24 ;   compositio  Theol.  124 

143b,  operationes  i46b 

Astrologie :  Arnoldus  de  Villa  Nova  Mei- 
bom 171(a)  34b.  Luneb.  87  :  Bl.  2  Ta- 
feln der  Aspecten,  Bl.  156b  de  consue- 
tudinibus  in  judieiis  stellarum ,  Bl.  166 
libellus  collectus  per  Johannem  de  Lun- 
reke,  Bl.  242  signa  mortis.  vgl.  auch 
Planeten,  Geomantie,  Horoskop 

Astronomie :  Philos.  271  28  28a  42-59a ; 
Gauss'  Nachlass  Band  III  S.  101 ;  Mäd- 
ler' s  Nachlass  Philos.  45  f  (im  Nach- 
trage) ;  Tobias  Mayer's  Nachlass  Phi- 
los. 159  und  Band  III  S_  154  ;  Vorlesun- 
gen über  A.  Hist.  55  H.  nat.  25 ;  vgl. 
auch   Uffenb.  20  1  357.  Instrumente  : 

Philos.  45;  compositio  baculi  Philos. 
59  9b  ;  de  quadrante  Theol.  124  128,  com- 
positio novi  q.  Theol.  124  138  Philos.  42m 
(im  Nachtr.)  29b ,  utilitates  n.  q.  Theol. 
124  133b ,  tract.  quadrantis  Philos.  42m 
(im  Nachtrage)  24b ;  Weigels  Instrumente 
PhiloS.  60  263  314  407  480  ;  vgl.  A  s  t  r  o  1  a- 
b  i  u  m,  Sonnenuhren,  tabula  ascen- 
sionum  (elevationis)  signorum  Theol.  124 
140;  de  signis  Philos.  21 199  Theol.  124 
158b  159  217b  App.  dipl.  10E  xvm  12 ;  figura 
celi  Theol.  124  139b  ;  Abhandlungen  de 
sphaera  Philos.  42v  (im  Nachtrag) ;  über 
Cometen  Luneb.  33  76  (15  Jh.),  Philos. 
45  f  (im  Nachtrag)  VI,  vgl.  Philos.  21 196  ; 
Länge  und  Breite  von  27  Fixsternen 
(14  Jh.)  Theol  124  138b;  Planeten  Theol. 
196  17. 

Athanasius :  Symboluni  vgl.  P  s  a  1 1  e  r  i  u  m 
(liturg.);  Erklärung  desselben  (15  Jh.) 
Luneb.  22  286 

v.  Atzenheim  :  2  Briefe  1749/50  Münchh. 

30  106  31  218 

Aubriet  Claude :  Abbildungen  ausländi- 
scher Pflanzen  //.  nat  92 

Auctoritates :  s.  Aristoteles.  auet. 
bibliae  ad  decretum  s.  Johannes 
abhas  Nivicellensis 

Audouin  J.  Vict. :  Brief   Wagner! 
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v.  Auersperg- :  Process-Sache  1721  Böhm. 
29  182.  Graf  J.  C. :    Brief  1807  H. 

lit.  116  i 

v.  Auerswald  Fabian :  Ringerkunst  Phi- 
los. 62 

d'Auffay  Jehan  :  Hist,  657  in  489 

Aufrecht  TL:  Brief  1869  Hlit.  116 iv 

Augsburg :  Ausweisung  der  Praedicanten 
1551  Theol.  162  23;  Lehre  der  1393  ver- 
brannten Bürger  Philos.  15  m  234;  Münz- 
probationstag  1759/61  Juriä.  359 ;  Pe- 
stilenz (Lustseuche  ?)  1495  H.  nat.  44 ; 
Theologen  (1533)  Theol  250  n  191 ;  Ur- 
kunden Hist.  1  11 ;  Augsb.  Confession : 
s.  R  e  f  or  ma  ti  0  n 

Augustinus:  verschiedene  kleine  Schriften 
Theol  92  1  93  200i.  de  civitate   dei 

Luneb.  5  1 ;  cognitio  vitae  Luneb.  5  187 ; 
epistulae  (3)  Theol  99  118  (9/10  Jh.),  ad 
Cyrillum  (deutsch)  Theol  82  67b ;  de  vera 
innocentia  (sententiae)  Theol  99  197b; 
de  natura  boni  Theol  94  17;  oratio 
Theol  147176 ;  Gebete  und  Beichte  Theol 
91  1 135b ;  Sermones  (einzelne)  :  Theol 
83  75b  (de  defunctis),  94  19b,  99  112b  190 
(9/10  Jh.),  102  175  113  691  Luneb.  31 201b ; 
de  singularitate  clericorum Theol  103. 
Excerpte  Theol  99  isi  241b  (9/10  Jh.); 
Bibelcitate  bei  A.  Lag.  34  35.  Dubia : 
Theol  99  i6ib ;  ep.  de  fide  Luneb.  6  328 ; 
de  honestate  mulierum  Theol  88  102b 
de  contemptu  mundi  104b.  Citate  über 
Aug.  Theol  94  1;  sein  Leben  mit  Aus- 
zügen aus  seinen  Schriften  (15  Jh., 
deutsch)  Theol  200.  vgl.   Theol  94 

153  99  232b 

Augustinus  de  Ancona:  Lectura  can- 

tici  decacordi  Luneb.  31 164 
Aug'iistus:    'Ergone  supremis  .  .'  Phüol 

116  16 

Aulon  Bartholom. :  H.  nat.  44 

Aurand  J.  F.  (Secr.  d.  Unions-Acad.) :  2 

Briefe  Neuwied  1757/8  Mich.  320  38 
Auratus  Joh. :  Jurid.  8  ix  69b 

Aurelius  Victor :  Epitome,  Collation  Pin- 
iol la  11  46 ;  de  viris  illustribus  vgl.  Lu- 
neb. 3  107 

Auricii:  Catalogus  bibliothecae  principis 
Frisiae  Orientalis  H.  lit.  132 

Aurivilüus  C. :  Brief  Upsaliae  1770 :  Mich. 
320  43 

v.  Aurochs :  gegen  Sachsen-Meiningen  Ded. 
Mise.  1 1 

Ausfahrt  in  das  gelobte  Land:  s.  Mar- 
quard  von  Lindau 

Ausonius :  vgl.  Philos.  102  63 

Auteurieth  J.  H.  F. :  Brief  Stuttg.  1821 
Philos.  178  30 

Auwen  Henn. :  Brief  Hildesiae  1580  Phi- 
los. 99  167 


Auwers  A. :   2  Briefe  H.  lit.  116  iv  (1871) 

und  Gauss  B  1 
Auzout :  Brief  an  Leibniz  Philos.  138m  11 10 
Avellanedas  A(?). :  Hist.  116  169 

Avemanu  H.  F. :  4  Briefe  1736/46   Ufferib. 

20  I  250  II  51  522 

Avenarius  Ben.  Chr. :  Phüol  (127)  128  129 
Aveuarius  Joh. :    Brief  Cizae  1586  Phi- 
los. 89  5 
Avianus :  fabulae  Theol  126  123  140  66 

Avicemia :  de  aquisitione  artis  alkimie  H. 
nat.  75  27b.        vgl.  H.  nat.  11 

Avieuus:  Aratea  (Collationen  und  Be- 
merkungen) Phüol  50  51;  descriptio 
(Bemerkungen  dazu)  Phüol  107d  57 

de  Avila  Phil. :  Brief  Homburg  1732  Uffenb. 

20  II  246 

Axt  Joh.  Conr. :  3  Briefe  1673/80  Meibom 
23  1  114  (d)59  142  (c)  18 

Ayrer  Aug. :  Brief  Rom  1795  Blumenb. 
V  It. 

Ayrer   Georg  Heinr. :    7  Autogr.  1742/59 
Philos.  133  11  41 ;  2  Briefe  Lipsiae  1736 
Philos.  144  134,  5  Briefe  Göttingen  1764/ 
72  H.  lit.  79  10  16  18  Philos.  143  3 
Briefe  an  ihn  Philos.  148  162  163  164 

Ayrmann  Ch.  Friedr. :  3  Briefe  Giessen 
1734/5  Uffenb.  20 1  98 ;  Notiz  über  ihn 
Philos.  143  115 

Azuui  Dom.  Alb. :  Brief  1805  H  lit.  116  1 

Bubenhausen :  Streit  um  Stadt  und  Amt 
B.  1736/7  Ded.  H  182b 

Babington  Ch. :  2  Briefe  1857/8  Sauppe  42 

Babrius  Ben. :  Brief  Stralsund  1647  Phi- 
los. 110  I  61 

Baccalar  ySanna,  Marques  deS. 
P  h el i p  e  Vicente  :  Hist.  632 

Bachmanu  C. :  Gedicht  (lat.)  H.  lit.  46  4 

Backmeister  Heinr.  Sigism.  1720:  Hist. 
783 

Bacmeister  J.  C. :  Gutachten  vgl.  Böhm.  33 

v.  Baczko  Ludw. :  Meiners  29 

Badehorn  Leon. :  Briefe  Theol.  162  415  ff. 

Baden  (Stadt) :  gegen  Markgrafen  zu  Ba- 
den 1780/1  Ded.  B  37 

Baden  (Markgrafen) :  Carl  Friedrich : 
Schreiben  1785  Ded.  B  9, 1784  Ded.  B  13  ; 
Friedrich  Magnus :  Schreiben  1683  Theol 
299  4;  Processe  gegen :  Stadt  Baden 
1780/1  Ded.  B  37,  Ebernburg  17SS  Ded. 
E  ly ,  Frh.  v.  Knebel  1785  Ded.  B  9, 
v.  Lützelburg'sche  Erben  um  1789  Ded. 
L  163 ,  niederrheinische  Reichsritter- 
schaft betr.  Ebernburg  1769/70  Ded. 
Rl26ab,  Kloster  Schwarzach  1781/2 
Ded.  B  19  20,  Hochstift  Speyer  1768 
Ded.  B  5.  Stall-  und  Gestütordnung 
des  Markgrafen  von  Baden  Hist.  161 
vgl.  Münchh.  5  899 


v.  Auersperg — Banks 
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Baden-Baden  (Landschaft):  gegen  Ba- 
den-Durlach  Ded.  B  31 

Baden-Durlach:  betr.  das  Erbe  Carl 
Gustavs,  um  1700  Rist.  203  f  74;  gegen 
Landschaft  Baden-Baden  17 Jh.  Ded. 
B  31 ;  g.  Nassau-Saarbrücken  um  1650- 
1724  Ded.  N  24 ;  g.  Bisthum  Speyer  1758 
Ded.  B  30;  g.  Würtemberg  17/18  Jh.  Ded. 
B  33-35 

Baden  Torkel:  3  Briefe  H  lit.  116  i  (1794), 
Philos.  169  1 147  177  5 

Badenhaupt  E.  F. :  2  Briefe  Berlin  1773 
Mich.  320  45 

Bader  C. :  4  Briefe  Freiburg  und  Paris 
1826/9  Gauss  95 

Bader  Jo. :  geheimnüs  der  Menschwer- 
dung Christi  1544  Theol.  263  73 

Baehr  Chr.  Fei.:  2  Briefe  Heidelberg 
1822/30  Philos.  176 

Baehr  Jon.:  7 Briefe  1656/65  Thilos.  117 

I  277b  302  349 

v.  Baer  C.  E. :  Brief  Königsberg  1825  Thi- 
los. 169  1 148;  18  Briefe  Wagner  1 ;  Brief 
Ges.d.  W.  (Bd.  IIIS.  512) 

Baers  Chr. :  Bist.  657  xvn  508 

v.  Baeumlein  Fr.  L. :  Brief  Philol  263 

Baeyer  Ad. :  Brief  1879  H  lit.  116  iv 

Baeyer  Joh.  Jac. :  3  Briefe  H  lit.  116  iv 
(1867)  und  Gauss  B  1 

Bagellardus  a  F 1  u  m  i  n  e  Paulus :  de  re- 
gimine  infantium  H  nat.  1 1 179 

Bagge  (J.  F.?):  Achenw.  66  40  67  14  112  60 

de  Bagnoni  Franc. :  vgl.  Philos.  138m  n  28 

Bahrdt  K.  F. :  Ded.  B  41 

Bahring  Eb.  Ludw. :  Votum  1732  Jurid. 
609  41 

Baier  Jo.  Jac. :  Notitia  doctorum  medi- 
corum  H.  lit.  175 

Baiern:  Specialkarte  (18  Jh.)  Mapp.  11; 
Münzsorten  1757  Jurid.  422 ;  appella- 
tionis  summa  1521  Bist.  657  x  318  xin 
45 ;  Statutarrecht  Jurid.  418-450;  Land- 
recht 1346  Jurid.  418 ;  Landschutzbei- 
trag 1769  Jurid.  420 ;  Stände  der  Herr- 
schaft Neuburg  (-Sulzbach)  1545  Eist. 
657 vm  72.  Geschichte  Hist.  122-151; 
zur  Verfassungsgeschichte  Eichh.  12  2 ; 
Pütter's  Collectanca  zur  Geschichte  und 
Verfassung  Pütt.  65  66 ;  vgl.  Hist.  618. 
Erbverträge  1329  und  150(yiHist.  657  vn 
385-412;  Vertrag  Wilhelms  IV  1546  Hist. 
657xiii25;  Vertrag  mit  Preussen  1741 
Asch  159  226.  gegen  Kurköln  1766 

Ded.  B88;  Krieg  mit  Nürnberg  1504 
Hist.  137 ;  Verordnungen  gegen  Regens- 
burg betr.  Mautli-  und  Polizeisachen 
1763/73  Jurid.  233  419.  Schreiben 
Herzog  Maximilians  1609  Jurid.  8  \  292 
(344) ;  der  Kurfürst  an  Karl  VI  1 735  Vtd. 
C  42  c  62;  2  Briefe  Lud wigs  I  von  Baiem 
Philos.  169  1 172  Blumenb.  V  (Gri.) 


Baikalsee:  Karte  Asch  253 

Baireuth:   s.  Brandenburg-Baireuth 

Baiter  J.  G. :  Sauppe  52 

BakaynusBened. :  Brief  Wittenberg  1618 
Philos.  91  7 

Bake  J. :  3  Briefe  1817/8  Philos.  169 1 152 

Baibus  Hier.  (Venetus):  vgl.  Philol.  174 
(in  Balbi  carmina) 

Balck(e)  H.  E.  (in  Hannover):  6  Briefe 
1739/60  H.  lit.  77  75  82  ieob  Philos.  148 
ii  133  Deutsche  Ges.  1  (d)  47  Mich.  320  50 ; 
9  Promemoria  1748/51  Philos.  152  36 
Achenw.  219  A 

Baldinger  E.  G. :  7  Autogr.  1773/7  Phi- 
los. 133  in  89;  Brief  Marburg  1787  IL 
lit.  101  39 

Baldinger  Friderika:  Brief  an  Kästner 
und  88  Briefe  K.'s  an  sie  Philos.  166 1 

Baldon  (Kreis  Mitau) :  Karten  Asch259  260 

ßalduin  Fr. :  Briefe  1626  Hist.  189  vi  9b  33 
Balduinus  de  Avennis:  Hist.  660  217 
Balduiuus  Balth. :  Brief  Wittenberg  1630 

Philos.  110  1106 
Balduinus  Joh. :  Autogr.  1558  H.  lit.  47a 

(Nachtrag)  36 
Balemann  Heinr. :  10  Aufsätze  Deutsche 

Ges.  5 
Ballenstedt    Jo.   Arn. :     Brief  Wolfenb. 

1739  IJhilos.  143  6 
Ballhorn  Bd.  F.  Dn.:  Autogr.  1811  Phi- 
los. 133  v  99 
Balthasar  Aug.:  2  Briefe  Stralsund  1679 

Philos.  90  13  14 
Baluzius  Steph. :    Autograph  Jurid.  212i 
Baluzius  Theod. :  vgl.  Theol.  278  34 
Bamberg  (Bisthum) :  Verhandlungen  1680 
Ded.  S  13  5;  Brief  von  Joh.  Phil.  Anton 
1750  Philos.  151a  2.         gegen  Markgr. 
v.  Brandenburg  1591/4  Ded.  B50;    ge- 
gen Brandenburg-Culmbach  bezw.  Klo- 
ster   Langheim    1683/1728    Ded.  L  19; 
gegen  Oesterreich   betr.    Bambergisehe 
Güter  in  Kärnthen  1654  Ded.  0  19;  RKG- 
Process   der  Lehnkammer  (nach  1713) 
Ded.  B  358.  Domcapitel  gegen  Bi- 

schof 1739  Ded.  B  43;   Dompropst  ge- 
gen Schutzjudenschaft    zu  Fürth  1727 
Ded.  B  56 
Bamberg  (Stadt) :  vgl.  Lunch.  2  in  ;  Hss. 

der  Bibliothek  copirt  Jurid.  88  89 
Banees  C  0  n  d  a  m  0  Franc. :  Sonett  Pin- 
iol. 179  150 
Banehi   Luc.  (in  Sicna):    Briefe    an  Tb. 

Wüstenfehl    Wüstenf.  96 
Banckes  Willi.:  Philol  TJ<» 
Bancroft  G. :  Brief  18(58  H.lit.  116  iv 
Bandini  A.  M. :  vgl.  Philol  58 
Bangertus  11.:  2  Briefe  1649  Hist.  ^2 
Banks  Jos.:  11  Briefe  Scho  Square  I7S7- 
1817  Blumenb.  HI 
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Autogr.  Halle  1740  H 


Bankwesen :  Achcniv.  29  121 ;  in  Schweden 
(um  1750)  Achenw.  67  3 

Bansen  L.  C. :  2  Briefe  1752/3  Mich.  320  53 

Bantani :  Könige  Hist.  813  165 

Banz  (Kloster):  RKG-Process  nach  1713 
Ded.  B  358 

Bar :  gehört  zum  deutschen  Reiche  Hist. 
G57  viii  26i;  Urkunden  der  Grafen  v.  Bar 
Hist.  657  vm  324  xix  294  ff.  G  r  a  f  C  hr. 
Ehestreitigkeiten  1730/1  Ded.  Mise,  li 

v.  Bar  Germ.  Er.  Ludw. :  Brief  1862  H. 
Vit.  116  iv 

BaratierTh.?F.? 
lit.  48d  93 

Barbie  du  Bocage  J.  D. :  Brief  1808 
H  lit.  116  1 

Barchaus  Herrn. :  Theol.  299  115  131h 

ßarckefeld  Joh. :  Chronik  von  Duderstadt 
Hist.  335 

ßarekhausen  J.  Hm. :  Anmerkungen  vom 
Oberharze  1754  Achenw.  71  7;  2  Briefe 
Ilunnefeld  1756  Achenw.  219  A 

Bardili  G. :  2  Briefe  1786/8  Philos.  169 1 158 

BardiliW.H.:  3  Briefe  Urach  1818-1835 
Philos.  176 

ßardowiek:  Nachricht  vom  Stift  Jurid. 
I8Ü29;  Benedictus,  Junker  des  Dom- 
capitels  1561  Jurid.  81x214;  Capitelsta- 
tuten  Jurid.  175  22;  Pfründen  und  geist- 
liche Stellen  (18  Jh.)  Jurid.  181  45 

Barger  Jo.  W. :  Briefe  1692  Theol.  313  75  81 

Bariug  Dan.  Eberh. :  6  Briefe  Hann.  1721/ 
49  Philos.  143  7;  Gutachten  Hist.  242 

Baring  E. :  Autogr.  Hannover  1643  H  lit. 
47o  19b 

Bari  11g  Henning:    2  Briefe  1639  Philos. 

117  I  245  250 

ßaring-  Joh.  Nie:  3  Gutachten  1731-41 
Jurid.  97  364  13  Böhm.  42 

Baring  Nie:  Autogr.  Hannover  1642  H. 
lit.  47o  16  ;  2  Briefe  Hann.  1642/4  Phi- 
los. 110  I  63 

Barkey  N.:  5  Briefe  Haag  1760/82  Mich. 
320  60;  21  Briefe  1762-69  Philos.  143  19 

Barlaam  und  Josaphat:  niederl.  Ge- 
dicht Theol.  98  6 

Barnekau  Joh.:  Autogr.  Venet.  1574  H. 
lit.  47  75.  Barnekau    M. :    Auto- 

graph Venet.  1574  H.  lit.  47  75 

Barnekow  H.:  Autogr.  Leipzig  1615  H. 
lit.  47  80 

Barnerus  Mart. :  Brief  Heidelberg  1618 
Philos.  91  6 

Barnstorff  E. :  Brief  1672  Meibom  23  3 

BarnstorffE.F. :  27  Briefe  Clausthal  1754/ 
58  Mich.  320  67 

Barnstorff  J.  H. :  5  Briefe  Hanno v.  1656  ff. 

Philos.  117  I  277  29lb  350,  II  25b 

Barpke  (B. '?) :  3  Briefe  Braunschw.  1639 

Philos.  117  1247 
Barrande  J. :  Brief  1874  H.  lit.  116  iv 


Barry  Martin :  22  Briefe   Wagner  1 

Barry  Roger :  Brief  Mannheim  1810  Gauss 
100  68  no.  2b 

Barsen  s.  Bersen 

Barsiug-liausen  (Kloster) :  Pfründen  und 
geistliche  Stellen  (18  Jh.)  Jurid.  181  38; 
Urkunden  Hist.  1  in 

Bartels  Joh.  Heinr. :  7  Briefe  1791/1814 
H.  lit.  116  i  Philos.  169  1 166  178  31 

Bartels  Joh.  Mart.  Chr. :  5  Briefe  1799- 
1823   Gauss  95 

Barterus  Joh. :  Autograph  Helmstedt  1606 
H.  lit.  47m  21 

Barjh  Casp. :  5  Briefe  Philos.  107 

Barth  P. :  Brief  Philos.  138m  vi  l 

Barthe  P.:  Autogr.  1739  Philos.  133  v  205 

Barthius  Joh.  Henr. :  2  Briefe  Argentor. 
1710/4  Philos.  124 

Bartholdi  Th.  Ch.:  Brief  mit  Vita  Kiel 
1756  Mich.  320  123 

Bartholomaeus :  Introductiones  et  expe- 
rimenta  B.  in  practicam  Hippocratis 
etc.,  deutsch  Jurid.  391 124  H.  nat.  51  231b 

Bartholomaeus  Anglicus:  de  Proprie- 
tät, rerum  (2  Bl.)  Müller  III  16 

Bartholomaeus  Arnoldi  ab  Usingen: 
s.  Arnoldi 

Bartholomaeus  Brixiensis:  Quaestio- 
nes  dominicales  et  veneriales  iuris  ca- 
non.  Jurid.  139b.         vgl.  Jurid.  85 

Bartholomaeus  de  S.  Concordio: 
Summa  Pisana  Theol.  122  Luneb.58  59  60 

Bartholomaeus  deMontagnana:  vgl. 
H.nat.  11 

Bartholomaeus  ab  Usingen  s.  Ar- 
noldi, Bartholomaeus 

Bartholomaeus  de  Zabarellis:  ora- 
tio Philos.  88  201 

Bartling"  F.  G. :  Philos.  133  iv  378 

Bartolus  de  Saxoferrato:  Luneb.  48 
(Nachtrag) 

Barton  Benj.  Smith:  Brief  Philadelphia 
1796  Blumenb.  V  Illinois 

Bartt  v.  Bässenbach  G. :  Autogr.  Ins- 
pruckh  1576  H.  lit.  47  192 

Barveit  Jan. :  Hist.  813  342 

de  ßary  A. :  Brief  1872  H.  lit.  116  iv 

Basadonna  Pietro,  aus  Venedig :  Gesandt- 
schaftsbericht Theol.  178  1 

Basel  (Canton) :  Revolution  1831/2  Hist. 
575 

Basel  (Stadt) :  Bischof  gegen  Weberzunft 
der  Stadt  Bruntrut  (nach  1768)  Ded.  B 
373  ;  David  Joris  Lehre  Theol.  193  1 ; 
Übersetzung  des  Korans  Theol.  193  29; 
Friedenscongress  1795/6  Hist.  75 ;  Pri- 
vilegia  Universitatis  1460  H.  lit.  74 

v.  Basilewsky  Joh. :  Brief  1775  Deutsche 
Ges.  4  (e)  26 ;  Aufsatz  Deutsche  Ges.  5 

v.  Basilewsky  St. :  Brief  1775  Deutsche 
Ges.  4  (e)  24 ;  Aufsatz  Deutsche  Ges.  5 
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Basiliken :  s.  Jurid.  37 
Basilius :  Canones  Theol.  212  5ob  212b  25; 
epistulae    Philol.  2;     Homilien   (Über- 
setzung des  Rufin)  Theol.  83  98b  92 164 
Luneb.  22  2  ;    Liturgie  Theol.  225  63 ;  de 
studiis  litterarum  (Übersetzung  des  Leo- 
nardus  Aretinus)    Theol.  119  32.         Bi- 
belcitate  bei  B.  Lag.  30 
Basilographus :   Prophezeiung  Philol.  79 
Basin   Thomas :    Geschichte   Karl's  VIII 
und  Ludwig' s  XI  von  Frankreich   Hist. 
614  (Original;  vgl.  Nachtrag)  und  615 
Basse  Ch.  Ph. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  5 
v.  Basseuheim  (Graf) :  gegen  Nassau-Usin- 

gen  1789/90  Ded.  B  69  69b 
v.  Bassewitz:  Rechtstreit  1776  Ded.  B  71 
v.  Bassewitz  A.  F.:  Bericht  1719  Jurid. 

649  155 
de  Bassompierre :    Brief  1548  Hist.  657 

VIII  288 

Bassum  (Stift) :  Jurid.  696  so  Hist.  385  386 

Bast  J.  P.  L. :  2  Briefe  Buchsweiler  1757/8 
Uffenb.  20  i  266 

v.  Basten :  Wappen  H.  lit.  46  7 

Batavia:  Hist.  813  158 

Batenborch :  Hist.  657  xix  165b 

de  Batk  Mutianus :  De  verae  religionis  in- 
ventione  et  forma  Theol.  257 

v.  Batthiany,  Graf:  gegen  v.  Stubick  um 
1739  Ded.  Mise.  1  vn  (S  418)  Ded.  S418c 

Battierius  Sam.:  3  Briefe  Basil.  1731/40 
Philos.  144  16 

Battus  Carol. :  Streit  mit  Adr.  Vossenhol 
1573/4  Jurid.  8  ix  43 

Baudewien  Joh. :  Brief  Stralsund  1694 
Philos.  90  47 

Baudiss  G.  L. :  zu  Praun's  Bibliothcca  H. 
lit.  200i 

Bauer  Anl:  Hist.  184a;  13  Autogr.  1817/ 
37  Philos.  133  ii  268 

Bauer  Ferdinand  Lucas :  getuschte  An- 
sichten aus  Griechenland  (1781/5)  H. 
nat.  94  xxi 

Bauer  Franz  Andreas :  Nachlass,  beste- 
hend aus  wissenschaftlichen  Manuscrip- 
ten  und  trefflichen  Zeichnungen  aus  dem 
Gebiete  der  Botanik  und  Physiologie 
H.  nat.  94  Bd.  i-xx 

Bauer  Jac.  Ph.,  Bürgers  Grossvater :  Phi- 
los. 133  V  67 

Bauermeister  Joh.  Phil. :  Philol,  266  ff. 

Bauernkrieg" :  Hist.  100 ;  in  Frankenland 
Hist.  101;  Aufruhr  in  Ohrdruf  1525 
Hist.  207 

Baukunst:   (17  Jh.)  Philos.  38;  vgl. 

Uffenb.  20 1  414.  Bilder :  aus  Russland 
(18  Jh.)  Asch  302-309,  aus  Griechenland 
H.  nat.  94  xxi 

Baum  J.  Ch. :  7  Briefe  Gulenburg,  Amster- 
dam 1781/90  Mich.  320  127 

Baum  Willi. :  15  Briefe  Wagner  1 


Baumann  v.  S  chönlauenbaum  Nicol.: 

Adelsdiplom  1663  Hist.  789 
v.  Baumbach :  gegen  v.  Linsing  1650/1728 

Ded.  R  96 
Bauing-arten  Alex.  Gottl. :  Autogr.  Halle 

1739  H.  UtA8ä  101 ;  Encyclopaedie  (Vor- 
lesung) Pütt.  60 
Baumgrarten  S.  J. :  2  Autogr.  Halle  1 739/ 

41  H.  lit.  48d74  48f ;   Brief  1755  Mich. 

320  143 ;  Gutachten  Halle  1737  Mich.  8869 
Baumgartner,  Barone  von  Hohenschwan- 

gau :  Statuta  familiae  Jurid.  8  iv  1 
v.  Baumgartner  Andr. :    Brief  1854  H. 

lit.  116  m 
Bauin gartner  (Paungartner  von  Paungar- 

ten)  Hans :  Schutzbrief  1546  Hist.  657 

XIII  104 

Baumgartner  Hieron. :  Brief  1602  Phi- 
los. 94  120.  Briefe  an  Hier.  Baum- 
gar t  n  e  r  Vater  und  Sohn :  Philos.  89 

Baum  Partner  J.  G. :  Brief  Salzburg  1661 
Philos.  91  9 

Baumzucht :  (lat.)  Luneb.  5  226b,  (deutsch 
15  Jh.)  Jurid.  391  115 

Baur  J.  J. :  Brief  Hamburg  1758  Mich. 
320  145 

Baurenfeind  :  vgl.  H.  nat.  24 

Baurmeister  (Rector) :  2  Aufsätze  Deut- 
QpJie  (rf^  5 

Baurmeister  Joh.  Ph. :  7  Briefe  1672-1681 

Philos.  117  II  30-37b  83b  93b 

Bauschel  Caspar :  vgl.  Philol.  189 

Bavarus  C. :  Autogr.  Lipsiae  1607  H.  lit. 

47  m  30 
Bavarus  Joh. :  Prognostication  Philos.  44 

de  Bayer  Adolphe :   5  Briefe  Turin  etc. 

1842/6   Gauss  95 
Bayer  Alb. :  H.  nat.  77  218 
Bayrhoffer  K.  Th. :  Brief  Marburg  1838 

Hermann  47 
Beaulieu  (Abtei):  zum  deutschen  Reiche 

gehörig  Hist.  657  vin  261 
deBeaumont  J.  Elie:  Brief  1855  H.lit, 

116  in 
Beauregard  Jos. :  2  Autogr.  1756/65  Phi- 
los. 134h 
Beausobre:  Autogr.  Philos.  134h 
Beauteinps-Beaupre  C.  Fr. :  Brief  1816 

H.  lit.  116  1 
Beauvais:  Tapetenfabrik  Achenw.  31 19 
Bebel  Ileinr. :   ad   juvenes  Luneb.  1  170 ; 

de  premeditatione   mortis    Luneb.  112; 

vgl.  H.  nat,  51d  (im Nachtrau)  110.  8  Bl.  II 
Beche  II.  T.  de  la :  2  Briefe  Wagner  1 

de  Beche    W.:    gegen   C.    Brewer   Ded, 

Mise.  1  1 
Bechelinanni  Conr. :  s.  C  0  11  ra  d  u  s 
Beclimanu   Fr.:    Autogr.    Jena  1701   11. 

lit.  47o  85 
Beck  C.  A. :  Autogr.  Jena  H.  lit.  47o  86 
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Beck  Chr.  D. :    2  Briefe  Leipz.  1809/10 

Philos.  178  39 
Beck  Joh. :  Brief  1G91  Theol  313  3öo 
Becker  Fr.:  (Gott.  1814)  Philol  2G6  ff. 
Becker  Joh.  Dan.:    Brief   Minden    1631 

PhiloS.  1171225 

Becker  Wilh.  Gottl. :  Brief  Dresden  1786 
Philos.  169  1 174 

Becket  Thomas :  vgl.  Theol.  96  38 

Beckk  Herrn. :  25  Briefe   Wagner  1 

Beckhoff  (Justiz  Rath  in  Stade) :  Erklä- 
rung unbek.  Wörter  in  Actis  judiciali- 
bus  Jurid.  646b  i  697 

Beckius  S.  (aus  Basel) :  Autograph  Hei- 
delberg 1618  H.  lit.  47o  32 

Beckmann:  Brief  Mich.  16  196 

Beckmann  (Becmanus)  Christ. :  Brief 
Naumburg  1609  Philos.  101 

Becmaiin  G.  B. :  23  Autographe  1756/80 
Philos.  133  ii  136 

Beckmann  Joh. :  3  Autogr.  Philos.  133  iv 
218,  vgl.  Philos.  169  1 175 ;  7  Briefe  Pin- 
iol 84  68  H.lit.  82  207  209  116  i  (1775 
1795),  Philos.  178  43  Mich.  16  196 ;  Ent- 
würfe zu  Briefen  Philos.  149  55  (Nach- 
trag); Drucke  seiner  Schriften  mit  hand- 
schriftlichen Nachträgen  s.  Band  III S.  75 
(Beckmann  1-7)  und  H.lit.  184. 
Briefe  an  ihn  Philos.  149  (im  Nachtrag)  55 
Mist.  305  57.  Hss.  aus  seinem  Nach- 
lass  IL  lit,  17  17d  Philos.  26 

Beckmann  Joh.  Chph.  (Frankfurt  a.  O.) : 
Übersetzung  der  Lehninschen  Weissa- 
gung Hist.  519  8 

Beckmann  Nicol.:  Brief  1779  H.lit.  116 1 

Beckmann  Nie. :  (Veridicus  Constans)  ge- 
gen S.  Pufendorf  H.  lit.  15 

Becniann  0.  D.  H.:  4  Autographe  1754/ 
72  Philos.  133  iv  142 

Beda:  Collationen  und  Notizen  zur  Hi- 
storia  ecclesiastica  Hist.  750/6 ;  Commen- 
tar  zur  Apokalypse  Göttingen  S.  Joh.  1 1 ; 
Meditationes  passionis  Christi  deutsch 
Theol.  123  105 ;  Glossarium  lat. -anglo- 
saxonicum  Bedae  s.  Aelfrici  Philol. 
249166;  angels.  Glossen  zur  vita  Cuth- 
berti  Philol.  249  198 

Bedbur  (Herrschaft) :  Streit  darum  1748/ 
81  Pütt.  13  171 

Bedmar ,  Alfonso  della  Cueva  Marchese 
di:  s.  della  Cueva 

Beer  Jos.  G.:  Brief  1801  H.  lit.  116 1 

Befestigungskunst :  Philos.  40  67  68  70 
71  72  81  Asch  186   Uffenb.  22 

BegemaunH.  C:  2  Briefe  Emden  1836/7 
Philos.  169  1 177 

Behagel  Phil.  Jac.  (in  Frankfurt  a/M.): 
vgl.   Uffenb.  13 

Belim  Gregor  (Alchimist) :  H.  nat.  77  266 

v.  Behr  Burch.  Chr. :  Briefe  1744/64  H. 
lit.  13i  Philos.  148  ii  149,  156  (21  Br.), 


Hist.  124  (6Br.),   205   Acheniv.  219  A 
Mich.  320 147  Münchh.  20 1095  21  3ii22  168 
26  258  29  76  31  21  4ii;  Gutachten  Böhm. 
42  Münchh.  31  4ii 
v.  Behr   Joh.  Ge.  Wilh. :    Schreiben  1705 

Hist.  242  42 
Behrens  Brd. :  Brief  1705  Meibom  1 14  (c)  i 
Behrens  Conr.  Berth. :  Ausbreitung  der 
Häuser  Braunschweig- Este  Hist.  213; 
Br.-Lüneb.  Erbschutz  über  Stadt  Hil- 
desheim Münchh.  1541 ;  beständige  Gross- 
müthigkeit  des  Br.-Lüneb.  Hauses  Hist. 
235.  '  7  Briefe  Hildesheim  1696-1708 
Philos.  135  n  27  138  4  Meibom  142  (c)  53 
Behrens  J.  G. :  6  Briefe  (17  Jh.)  Meibom 

23  7  59  (3  Br.),  90  115 
Behrens  Jo. :  Brief  Celle  1647  Philos.  111 19 
Beichlingen   Barthol.   Friedr.   Graf  zu: 

vgl.  Philos.  132  102 
Beichtformeln :  althochdeutsch(ausFulda) 
Theol.  231 ;   spätere  Theol.  123  163  293  4 
Beier  J.  W.:  Brief  1694  Hist.  203  f  87 
Beilstein  Fr.:    2  Briefe  1864   und  1880 

H.lit.  116  iv 
Beireis   Gfr.    Chph.:   2  Autogr.   1762/82 
Philos.  134h;    Brief  1801    H.lit.  116  i; 
3  Briefe  1783/96  Philos.  169 1 184 
ßekker  Im. :  Brief  1836  H.lit.  116  n 
Bei  Carl  A. :   3  Briefe   Leipzig    1755/62 

Philos.  143  49  Mich.  320  148 
Belgien  s.  Niederlande 
Belial :  Processus  (deutsch)  Jurid.  93 
Belitius  Andr. :  kalligraphische  Spielerei 

PhilOS.  117  1337 

de  Belleisle  (Marschall) :  Gefangennahme 

1744  Münchh.  5  847 
Bellermann :  vgl.  Mich.  320 151 
Bellermann  C. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  5 
Bellifortis  s.  Konrad  Kyeser 
Bellino  Carl :  9  Briefe  Hist.  37  a  xu 
Bellmann  J.  C. :  Autograph  1769  Philos. 

133  v  ioo 
Beltrami   Eug. :    2   Briefe    H.lit.  116 iv 

(1875)  und  Gauss  B  l(d) 
v.  Benckendorff :  Brief  Rudolstadt  1708 

Ded.  S  246 
Benczius  Jos.:  Brief  Posonii  1770 Achenw. 

219  A 
Bender :  Plan  der  Belagerung  1770  Asch 

264,  1789  Asch  265 
Benecke  G.  F.:  5  Autogr.  1800/43  Phi- 
los.  133  iv  322a;  17  Briefe:  (3)  Philol 
1841-vn,  (9)  #.&£.  73(Nachtrag),  (3) 
Philos.  172(Nachtrag),  (2)  Philos.  178 
44;  'Adversarien'  Müller  I  20  \  Col- 
lationen und  Abschriften  griech.  und 
altdeutscher  Texte  Philol  18  19  37  165 
185  186  188  191  228  Hist.  89  200;  Iwein 
Müller  1 19 
Benedict  XII   (Papst):    Urkunde  Hist. 

657  XV  394 
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Brief  Ovelgünne  1808  Blu- 


Benedictus  de  Posnania:  Chronica 
ducum  Slesiae  Hist.  524  ;  vita  Stanislai 
Cracoviensis  Hist.  794  l 

Benedictus  de  Zoraiza:  vgl.  Jurid. 
94  Bl.  XVI  b  und  19 

ßeneke  Ed. :  Brief  Wagner  1 

Beueke  Fr.  W. :  22  Briefe   Wagner  1 

Beneken  Jo.  Gerh.  (in  Minden) :  vgl. 
Thilos.  143  201  b 

Beneker  Fr 
menb.  V  Mu 

Benetius  Joach.  (Amstadensis,  1580):  Ju- 
rid. 8  IX  250 

Benevelli:    Belehnung    1536/7    Hist.  G57 

XIII  232 

Benevent    (Herzogthum) :      älteste    Ge- 
schichte  Wüstenf.  54 
v.  Benewitz  Peter :  s.  A  p  i  a  n  u  s 
Benfey  Theod. :  Brief  1878  H.lit.  116  v 
Bengel  Jo.  A. :  Brief  1748  H.lit.  123k 
Bening,  Med.Dr. :  Brief  1784  PJiilol.  177 1 1 
Bening   D.  H.  Ludw. :    Brief   Hannover 

1850  Hermann  99 
Beninga  Eggericus:  Chronyk  van  Oost- 
frieslant  Hist.  469.  vgl.  Jurid.  738 177 
Benkö  Jos. :  Synodi  Erdödenses  Theol.  187 
Benkoelen:  Hist.  815i 
v.  Bennigsen :  Stammbaum  Philos.  15  iv  48 
Bennonius  Job. :  Brief  Cöln  1584  Philos. 

99  555 

Bensilius  Jo. :  Carmen  Luneb.  1  40 

Benson  G. :  Brief  London  1748  Mich. 
320  159 

Bente  Henning :  Brief  Hamburg  1648 
Philos.  110 167 

Bentheim  (Grafschaft) :  Zustand  und  Ver- 
fassung (1753)  Pütt.  13  1 ;  Succession 
Pütt.  13  163 

Bentheim  (Grafen) :  Schriftstücke  1739 
-57  Hist.  462 ;  Ehevertrag  des  Grafen 
Arn.  Jost  zu  B.  1608  Jurid.  8  vii  66  ; 
Moritz  Casimir  Graf  zu  B.,  3  Schreiben 
1785/6  Pütt.  13.  B. -Steinfurt 

gegen  v.  Droste  -  Hülshof  (nach  1784) 
Ded.D  71.  B. -Tecklenburg: 

gegen  Salm  -  Reiferscheid  betr.  Bedbur 
1748/81  Pütt.  13  171 

Benthem  H.  L. :  4  Briefe  Bardewick  u. 
Harburg  1701/22  Philos.  135 

Bentius  Henning :  Brief  1660  Philos.  117 

1313 

Bentley  Rieh. :  vgl.  Philol.  133 

Bentz  Joh.  (Dr.  med.  in  Hamburg):  Ju- 
rid. 8  ix 

Benyes  Paul:  Brief  an  G.  Remus  Phi- 
los. 91 10 

Benzenberg'  H. :  Brief  Schöller  1779  mit 
Beilagen  Mich.  320  161 

Benzenberg  Joh.  Fr.:  Brief  1808  H.lit. 
116 1;  36  Briefe  1802/45  Gauss  95; 
Briefe  von  Gauss   an  ihn  1823  Gauss 


114  (11),  und  1825  Gauss  114  1  (unter 
Hansen) 

Berckelmanu  Th. :  Brief  Heinrichs!  1628 
Philos.  110 1  69  ;  Autogr.  Philos.  134  h 

Berckenkamp  Job.  A. :  Brief  1751 
Deutsche  Ges.  3  (b)  6 

Berckhusen  Ant. :  Reformation  in  Han- 
nover Hist.  276  1 

Beregszaszi  P. :  2  Briefe  1802  H  lit.  116 1 

Berenues  Barth.:  Brief  Helmstedt  1670 
Philos.  117  11 27 

Berens  J.  C. :  2  Briefe  Copenhagen  1753 
Riga  1756  Achemu.  219  A 

Berens  Joach.  (Rigensis) :  Autogr.  1558 
H.  lit.  47  a(im  Nachtrag)  13 

Berens  Paulus:  Observationes  practicae 
Jurid.  752  0  53  757  2 

Bereti  -Landi  L.  V. :  Acheniv.  74  19 

Berg  (Herzogthum):  Landstände  gegen 
Kurpfalz  1726/36  Ded.  J  23;  s.  auch 
Jülich.  Grafen  v.  Berg:  Urkunden 
Ded.V  59  51 72  79  Hist.  657  xvn  113 ;  Adolf 
Graf  von  B. :   Urkunde  1287  Hist.  657 

VI  62b 

v.  Berg  Casp.  Ant. :  2  Aufsätze  Deutsche 

Ges.  5 
Berg   J.  P. :    5    Briefe    1760/82    Philos. 

143  48  50  Mich.  320  188 
Berge  von  dem :    Urkunden  Hist.  1  in  28 ; 

Küchenmeisteramt  Hist.  242  63 
Bergedorf:  Münchh.  22  1 ;  Urkunden  Hist. 

1  in  54 
Bergen  0  p  Z  0  0  m:  Stadtprivilegien  Hist. 

657  VI  386 

Bergen  Andr. :  Brief  Burgdorf  1672  Phi- 
los. 117  11  30b 

Berger  A. :  2  Briefe  Braunschweig  1817/8 
Blumenb.  V  Ba. 

v.  Berger  A.  Ludwig:  Autograph  H.lit. 
48r(im  Nachtrage)i49 

v.  Berger  Joh.  Aug. :  2  Briefe  Celle  1729 
Münchh.  4  400  12  488 

v.  Bergh  gen.  Trips:  Process  betr. 
Eyss  1693-1728  Ded.  P  107 

Bergius  Job.:  Brief  Coloniae  March. 
1655  Philos.  110  171 

Bergius  Matth. :  2  Briefe  Brunsw.  und 
Magdeb.  Philos.  99  45 

Bergius  P.  J. :  Brief  1778  H.lit.  116  1 

Bergk  Theod.:  3  Briefe  1860  und  1876 
H.lit.  116  iv 

Bergler  St. :  Brief  Amsterd.  Philos.  124 

Bergmann  Carl  G.  L.  Ch.:  Brief  1860 
H.lit.  116  iv,  49  Briefe   Wagner  1 

Bergmann  Fr.  Chr.:  23  Autogr.  1815/39 
Philos.  133  11  288 ;  hannov.  Landesrecht 
Jurid.  601  i;  Materialien  zu  Pilius,  Tan- 
credus,  Gratia  Jurid.  84-89.  ygl.Jurid. 
89  b.  Hss.  aus    B.'s    Besitz  Philos. 

81  Jurid.  2  92  d  151  159  170w  402  547 
556  559  k  Ol 1  681  700  700  k  701  763  767 
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768  817  Hist.  245  273  355  369  388  405  c 

423   Theol.  158 
Bergmann  G.  H.:   Brief  1837  HM.  116  n 
Bergmann  Torbern :    Brief   1778   HM. 

116  i 
Bergner  Marsilius  :  Hist.  194  28 i 

Bergwerkswesen:  Philos.  19-20 i  Achenw. 
206  a.  Bergrecht  Jurid.  67.  Berg- 
ordnung des  Herrn  Volckmar  Wolffens 
Grafen  v.  Honstein  1576  Philos.  20  i ; 
für  Clausthal  und  S.  Andreasberg  1618 
Jurid.  668  l 

v.  Berlepsch :  Lehnbuch  (17  Jahrb.)  Hist. 
252  b  3  50 ;  Urkunden  Hist.  1  m  64 ;  ge- 
gen Hannov.  Regierung  1796  Ded.  B 
116.  (v.  Berleps)  Streit  wegen  My- 
lendonk  18  Jh.  Ded.  Mise.  1  i 

Berlin :  Akademie  Philos.  60  429  431 ;  An- 
griff d.  Russen  1760  Asch  236  ;  Chro- 
nik Hist.  51 7(im  Nachtrag);  Festlich- 
keiten 1723  Hist.  237,  Festlichkeiten 
1728  Hist.  198  i;  Oper  1742  Uffenb. 
20  11  615 ;  theologische  Streitigkeiten  1 6 14 
Hist.  189  1 1-189.  Kalender   in    der 

Bibliothek  des  grauen  Klosters  HM.193 

Bern:  zur  Geschichte  und  Verfassung  im 
17/18  Jh.  Achenw.  73-75 ;  Besetzung 
der  Ämter  1698-1705  Acheniv.  14:38; 
Bürgerspunkte  1702  Achenw.  74  37  39 ; 
Erwerbung  der  Grafschaft  Arberg 
Achenw.  1b  3;  politisches  Institut  1786 
Meiners  25 ;  Extrakte  aus  dem  Man- 
datenbuch Achenw.  75  6  ;  Materialre- 
gister der  Statuta  Jurid.  813  e;  Zu- 
sammensetzung des  Raths  Achenw.  75 
5;  Spottgedicht  Achenw.  75  6 ;  Verfas- 
sungsordnungen 1703/38  Acheniv.  75  7 ; 
Weinverkauf  1678/1700  Achenw.  75  2. 
Erdbeben   1584   Jurid.  8  ix  329b 

Bernard  Ed. :  Brief  Oxford  1673  Philos. 
122;    zu  Epiphanius  Piniol.  11  40 

Bernard  J.:  2  Briefe  Hagae  Com.  1701 
Philos.  135 

Bernard  J.  St. :  Brief  Amstelod.  1753 
Mich.  320  192 

Bernardinus  de  Senis:  de  contracti- 
bus  Theol.  143  124 

Bernardus  de  Botone:  Glosse  zu  den 
Decretalen  Jurid.  150-153 

Bernardus  Claraevallensis:  Col- 
loquium  Simonis  et  Jesu  Theol.  94  85; 
Communiloquium  cum  Maria  et  Jesu 
und  Dulciloquium  (Gedichte)  Theol.  200  i 
227  ;  de  consideratione  Theol.  103  1 ; 
Dulciloquium  de  amore  dei  Theol.  291 
59b;  epistola  ad  Raimundum  de  cura 
rei  familiaris  Philol.  235  62  Luneb.  2 
180  19  310b  Morbio  1  a ;  Gebete  (deutsch) 
Theol.  91  9b;  Jubilus  Luneb.  15  255;  Me- 
ditationes  Luneb.  31 277b;  meditat.  pas- 


sionis  Christi  (deutsch)   Theol.  123  105  ; 

de  praeeepto    et   dispensatione  Luneb. 

83  131 ;  Sermones  Theol.102  1 104,  sermo 

Luneb.  84  199 ;   minus  speculum   pecca- 

torum  Theol.  145  70 ;  Visio  Pauli  Theol. 

140 270b.         vgl.  Floretus 
Bernardus  Floriacensis:  Planctus 

Troianae  destruetionis  Theol.  105  37 
Bernardus    Gestensis:     Palpanista 

Philol.  130  135 
Bernardus  deGordonio:  Hnat.ll  13 ; 

Flores   diaetarum   H.nat.  12  200b;     Li- 

lium  H.nat.  40  58 
Bernardus    G  u  i  d  0  n  i  s  :   Vita  Thomae 

Aquin.  HM.  10 
Bernardus  Morlacensis:    de    con- 

temptu  mundi  Theol.  105 
de  Bernas  Ferd.  Desid. :  carmen  Philos. 

117  11 10b 
Bernays  Jac:    Brief  1867    H.  lit  11G  i\ ; 

Emendationen  zu  Theodotion,  Basilides, 

Valentin  Lag.  64 
Bernburg :  Schulordnung  1774  H.  lit.  49  u 
Bernegger  (Berneccerus)  Math. :  21  Briefe 

Strassburg  1624/39  Philos.  93  2-22 
Beruhardi   Karl    (in  Kassel):    2    Briefe 

1853/9  Hist.  252  b  1  750  23 
Beruhardy  Gottfr.:    3  Briefe  H  lit.  116 

111  (1854)  und  iv  (1860  und  1872) 
Bernhold  J.  G.  S. :   5  Briefe   Heilbronn 

1753/5  Mich.  320  193 
de  Bernieres  N.:  2  Briefe  Paris  1763/4 

Uffenb.  20 1 536 
Berninger  M. :  Autograph  Ferrarie  1574 

HM.  47  94 

vgl.  Philos.  138  58 
Brief  Basel  1716  Philos. 


vgl.  Philos.  138  58 
Autograph  Patav.  1574 


Y. 


V. 


Bernouilli  Jac. 

Bernouilli  Job. 
138ii 

Bernouilli  Nie. 

a  Bernstein  J.  G. 
HM.  47  179 

B ernst orff:  Urkunden  Ded.  B  281  i; 
gegen  Hanau  (nach  1702)  Ded. Mise.  1 1 
Bernstorff  A.  G.:  Brief  Celle  1767 
Mich.  320  204 

Bernstorff  Andreas:  Brief  Hann.  1739 
Philos.  148  1 160 

Bernstorff  (Andreas  Gottl.  ?) :  2  Briefe 
1724  Jurid.  112  22 

Bernstorff  J.  H.  E. :  58  Briefe  Copen- 
hagen  etc.  1753/71  Mich.  320  210. 
weitere  Briefe  HM.  116 1  Mich.  320  ui 
Bernstorff  Joh.  Joa.  Carl :  3  Aufsätze 
Deutsche  Ges.  5;  Brief  1776  Deutsche 
Ges.  4  (f )  12 

Bernstorffius  Chunr. :  Brief  Hannov.  1617 
Philos.  111  21 

Bernward  von  Hildesheim:    Vita  (Frag- 
ment XIII  Jahrh.)  App.  dipl.  10  E  vi  7 

Beroaldus  Phil. :  Fabula  Tancredi  Phi- 
los. 3  4b ;   2  Gedichte  Luneb.  1  43b 


v. 
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Berous  Aug. :  Rechtsgutachten  Hist.  657 

XVIII  315ll 

Berr  Mich. :    2  Briefe  1808/1809   H.  lit. 

116  i 
Berriat-Saint-Prix  Jacq. :  Brief  Paris 

1833  Philos.  169  1 193 
Berringer   Goelof:    Brief    1642    Philos. 

117 1  253b 
Bersen  (Kloster) :  Urkunden  Hist.  1  m  72 
Bertin  Nie:   Theol  169  4b 
Bertheau  E. :  Vita  1842  Philos.  134  n 
Berthold  A.   A.:    Autogr.    1831    Philos. 

133  in  232  H  lit.  55  173,  Brief  H.  lit.  116  i 
Berthollet  Cl.  L.:  Brief  1806  H.  lit.  116  i 
Bertliug  E.  A. :    Autogr.    1752    Philos. 

134  b;   20   Briefe   Helmstädt,    Danzig 
1755/88  Mich.  320  465 

Bertold  von  Holle:  Crane,  Bruchstück 
Philol.  190 

Bertram  Pb.  E.:  2  Briefe  1752/64 
Deutsche  Ges.  3  (c)  6  Heyne  121  96 ;  7 
Briefe  Halle  1762/4  Mich.  320  507 

Bertrand  Elias  :   Brief  1755  IL  lit.  116  i 
Bertrand   Jos.   L.  Fr.:    4   Briefe    1854 

Gauss  95 
Bertuccius  Nie:  vgl.  H.nat.  11 
Berwaldus  Adam  (Cycneus):  Autograph 

1558  H.lit.  47a(im  Nachtrag)  22 
Berward  Ch. :  Jurid.  99  a 
Berzelius  Jae:  Brief  1827    H.lit.  116  ii 
Berzeviczy  Gr.  de :  Brief  1802  H  lit.  116 1 
Besan^on :  Privilegien  Hist.  657  x  329  (1526) 

387  (1521) 
Beschwörungen :  lat.  H.  not.  80  in  Jurid. 

391 128  149b   App.  dipl.  10  E  xvn  na  nb 

Göttingen  S.  Joh.  1 148a ;  deutsch 

Philos.  64  146b  Jurid.  391 128  149b ;    vgl. 

Segen 
Besenius  Franc. :  Brief  Altwalmoden  1637 

Philos.  117  1230b 
Besler  Hier,  und  Basil. :    Adelsbrief  mit 

Wappenbeschreibung  1608  Philos.  94  77 
Besler   J.  Ch.:    3  Briefe  Erfurt   1764/6 

Mich.  320  523 

Besoldus  Chr.:  Brief  1616  (?)  Philos.  93  23 
Bessarion:  oratio  1459  Philos.  88  38 
Bessel  F.  W.:    Brief  1827   H.  lit.  116  n; 

Brief    1806    Gauss  98  42  no.  55b;     119 

Briefe    1804/44    Gauss  95;    74    Briefe 

Gauss'  an  ihn  Gauss  114 
Bessel  TL  Ludw.  E. :  Brief  Coblenz  1827 

JEichh.  16  9 

Besselmeyer  Seb. :  Bericht  was  sich  für 
Magdeburg   zugetragen   1550/1    Theol. 

162  238 

Best  G.  A.:  Brief  1801  IL  Ut.lKS  i 
Best  W.    (Geh.  Canzleisecr.);   55    Briefe 
London  1754/68  Mich.  320  535;  einzelne 
Br.  Philos.  159  l   Achenw.  219  A  Mich. 

328  276 


Besten  Henr.:  Brief  Goslar  1625  Philos. 

11117 

Bethlehem  (Priester):  Theol.  295 i 
Bethlen  Wolfgang,  Graf:  Historiae  Pan- 

nonico-Dacicae  Hist.  801 
Betteudorf:  Erbstreit  1775  Ded.  B  122 
Betti  Enr. :  Brief  1865  H.lit.  116  iv 
Betulejus  Hinr.  (rector) :  Brief  1566  Phi- 
los, 99  269 
Betzing-erode  (Kloster):  Urkunden  Hist. 

1 III  110 

Betzky  J.:  Brief  1780  H.lit.  116  i 

Beulhar:  Lehensbriefe  Hist.  53 

v.  Beulwitz:  Brief  Frankenhausen  1748 

Münchh.  23  112.         Christiana  v.  B., 

Process  1748  Ded.  Z9b.         Ludwig 

Fr.  v.  B.,   4  Briefe   1772/6  Pütt.  2  293 

5  71  6  68 

v.  Beust  J.  W.:  Brief  1765  Deutsche 
Ges.  4  (a)  25 

Beuth  P.  C.  W.:  2  Briefe  Berlin  1836 
Philos.  169  1 201 

Beuther  Dav. :  H.nat.  77 

Beverland  Hadr. :  Otia  Oxoniensia  Phi- 
lol.21 5  (im  Nachtrage) ;  vgl.  Philol.  85  99 

v.  Bevern:  gegen  v.  Bylandt  1714/7  Ded. 
B412 

Bevilie:    Brief  Norten  1761    Mich.  321  1 

Bexteu  Matth. :  Autograph  Heimst.  1606 
H.  lit.  47  m  34 

Beyer  E.  A.:  Brief  Winsen  1763  Mich. 
3212 

Beyer  Hartm.:    Brief    1571    Theol.  250 1 

295b 

Beyer  J.  J. :  Autogr.  Halae  1740  H.  lit.  48  f 
Beyerberg-  (Kloster  in  Obenbaiern) :  Erb- 
schaftssache 1773/80  Ded.  G  33 
Bey schlag-:   Brief  Augsburg    1804    Phi- 
los. 177  11 
Beza  Theodor :  7Distichen  1588  Philol.210 
Biasoletto  Bart. :  2  Briefe   Wagner  1 
Bibel:  s.  auch  Psalmen,  Psalterium. 

I  Texte:  griechische:  Evangelia 
Theol.  28(codex  'Gehlianus'  1006  ge- 
schrieben), 29 ;  Ev.  Johannis  Theol.  43. 
Collationen:  Mich.  324  180;  kleine  Pro- 
pheten Theol.  10;  Nov.  Testam.  Mich. 
329  353;  Lagarde's  Collationen  und  Ab- 
schriften zur  SSeptuaginta  Lag.  1-3  4-10 

II  13  14  17  21-26  58  59  24.  Über 
griech.  Bibelhandschriftcn  Philos.  132 
89  (Ebner's  Codex),  Mich.  329  h;ü;  331 
64  (Manuscr.  de  Molsheim). 

Texte,  lateinis  che  (vgl.  auch  Evan- 
gelia r i u m ,    Lectionariu m) : 
Vorhieronymianische  Übersetzung  (To- 
bias   Judith    Esther)  Lag.  27  28;      vgl. 
Theol.  99  ii4b.  Vulgata:    Yetus    et 

novum    Testamcntum    Theol.  1  2  3  1  5 
7;   Vctus  testamentum  (von  Proverbia 
an)  Theol.  21;   Pentateuch,  .Tosua,    In- 
fi 
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dicum,  Ruth  TJieol.  6  ;  Jesaias  mit  Com- 
mentar  Theöl.  23;  Evangelia  Theol.  37 
(10/11  Jahrb.),  38  (10  Jahrb.);  Briefe, 
Apocalypse ,  Actus  Theol.  51;  Actus 
Theöl.  47  ;  Epistulae  Theöl.  52 ;  Pauli 
epistolae  cum  commentariis  Theöl.  49 
50 ;  Pauli  ep.  ad  Laodicenses  Theöl.  49 
150.  Fragmente  :  Morbio  6  (73),  Frag- 
menta  fasc.I  App.dipl.  10  E  Müller  III. 
Kollationen  zu  Sap.  Salom.  und  Eccli. 
Lag.  18  19  (Cod.  Amiatinus),  20. 
Texte,  deutsche:  gotische  Über- 
setzung s.  Ulf i las;  Fragmente  Frag- 
ment, tasc.  XVII  a,  App.  dipl.  10  E  xvm  7 

II  Commentare,  mittelalterliche: 
Sapientia  (Holkot)  Luneb.  6  l ;  Jesaias 
Theol.  23;  12  prophetae  (Stepbanus  de 
Langton)  Theol.  106 ;  Evangelia  (Bruno 
Astensis)  Theol.  101;  Lucas  (Hugo  de 
S.  Jacobo)  Theol.  120;  Briefe  Theol. 
49  50 ;  Apokalypse  Theol.  149  l,  (Beda) 
Göttingen  S.Joh.  1 1;  vgl.  Fragment. 
fasc.I;  29  Fragmente  Morbio 7. 
Commentare,n euere:  T/ieoZ.68-68 b 
(R.  Cellotius),  71  (H.  v.  d.  Hardt); 
zum  Alten  Test. :  Mich.  6-9,  12-38,  67 
3  5  6;  Samuel  vgl.  Theol.  67 ;  Daniel 
Theol.  68  a;  Sirach  cap.  38  Meibom  1  8 
170;  zum NeuenTest. :  MichA2-65;  Lu- 
neb. 111  (J.M.  Gesner);  Evangelia  Theol. 
68  b  69;  Römerbrief  Theol.  70 

III  Verschiedenes  zur  Bibel: 
ägyptische  Wörter  in  der  B.  Mich.  319 
Aequivoca  s.  scripturae  sec.  ord.  alpha- 
beti  Luneb.  10.  Auszug  aus  dem 
A.  T.  mit  Erläuterungen  Theol.  148  116. 
Capitula  totius  bibliae  sec.  alph.  Theol. 
146  40.  Concordantiae  bibliae  cum 
decreto Theol.  153  2.  Concordanzen  der 
Capitel  der  Evangelien  Theol.  5.  Ci- 
tate  bei  Clemens,  Athanasius,  Lucifer, 
Irenaeus,  Origenes,  Basilius,  Chryso- 
stomus,  in  den  Constitutiones  aposto- 
lorum,  den  Philosophumena,  bei  Augu- 
stin, Hieronymus,  Hilarius,  Ambrosius, 
Fulgentius ,  in  den  Acten  der  Synode 
zu  Ephesus  Lag.  20  28-37 ;  Citate  bei 
Eusebius  Lag.  4  in  und  iv.  Drucke  : 
De  bibliis  Complutensibus  Pliilos.153  54; 
Wertheimer  Bibel  vgl.  Philos.  15  iv  32; 
deutsche  vgl.  H.  lit.  123  k;  Coilationen 
dazu  Theöl.  14.  Evangelienharmonie 
s.  Tatianus.  Exodus  bearbeitet 
vgl.  Marquard  von  Lindau.  Cri- 
tische  Gesellschaft  f.  Bibeltext  Mich.  77. 
De  72  interpretibus  Luneb.  19  2.  Par- 
odieen  1580  Jurid.  8  ix  6  249.  Pro- 
verbia  (biblica),  alphab.  Theol.  126  9ib. 
Bibliae  recapitulatio  brevis  digiti  Luneb. 
21 16.  Sprache  des  N.  T.  vgl.  Theol. 
315  no.  4.        Stichometrie :  griechische 


Theöl.  29  72,  lateinische  Theol.  6.  7. 
Petrus  Pictaviensis,  Summa  bist,  bibliae 
Luneb.  17  isb,  deutsch  Theol.  293  7i. 
Summarium  biblicum  s.  Alexander 
de  Villa  Dei 

Biberach  (Stadt):  gegen  Grafen  Stadion 
1756/7  Ded.  B  128 

v.  Biberstein  (Biberstain)  J. :  Autogr. 
um  1574  H.  lit.  47  42  und  1575  H.lit. 
47  2 

Bibliographie:  H.  lit.  169-222 

Bibliotheken:  Anordnung  H.lit.  144 
(Sciagraphia  bibl.  Gotting.),  146  151 
Kataloge:  H.  lit.  125-132  147-150 
152-168  193-199  Philos.  9  21 ;  Baden- 
haupt's  Mich.  320  45 ;  Orient.  Hss.  der 
Barberina  Mich.  324 176;  Hottinger's 
Hss.  Mich.  323  338 ;  Maria's  von  Un- 
garn Hist.  657  xvm  424  457 ;  über  die 
Oppenheimische  B.  1773  Mich.  320  45 ; 
Bibliotheksordnung  (für  Hanau  ?  um 
1600)  Jurid.  8  11  431 ;  de  officio  biblio- 
thecarii  ethistoriographi  (17 4:8) Münchh. 
22  439  ffl. ;  verpfändete  Bücher  Jjuneb. 
5i;  Bibliotheksverse  Theol.  119  31b 

v.  Bibra:  Streitigkeiten  (1794)  Ded.B 
130  Bernh.  v.  B.  gegen  Bischof 
v.  Würzburg  1603/6  Ded.  B  131 

v.  Bibran  Abraham:  Brief  Breslau  1623 
Philos.  92  146 

v.  Bicken:    Besitzstreit  1791  Ded.  B  131 

Bidder  F.  H.:  Brief  1861  H.lit.  116  iv 

Bidenbach  Eb. :  Schreiben  1582  Theol. 
250  in  351 

Biedermann  Joh.  Gottfr.  (Pfarrer) :  Brief 
1761  Philos.  143  53 

Biederstedt  D.  H. :  3  Briefe  Greifs wald 
1792-1819  Philos.  169 1204 

Biel  J.  Chr.:  2  Briefe  Braunschweig 
1715/41   Philos.  135  143  54 

Bieler  Benj. :  Brief  Schweiniz  1749  Phi- 
los. 143  56 

de  Biellandt  Westreene  :  s.  We  s  t  r  e  e n  e 

Bienenrecht:  in  Hannover  Jurid.  631 

Biener  J.  G. :  Brief  1770  Deutsche  Ges. 
4  (d)  10 

Bjerknes  CA.:  2  Briefe  1874  H.lit. 
116  iv  (1874)  und  Gauss  B  1 

Bierling"  Conr.  Fr.  E. :  Brief  1746  Deutsche 
Ges.  2  (a)  37 

Biester  Joh.  Er. :  2  Briefe  1806/8  Phi- 
los. 169i209  177  12 

Bignon:  Brief  Paris  1776  Mich.  321  4 

Bilder(Miniaturen,Initialen,Zeichnungen): 
böhmische  Theöl.  1  1S2;  chinesische 
Theol.  195  AschSlQ  311 ;  deutsche  be- 
sonders Theol.  99  231  Philos.  63  H.  nat. 
94  xxi ;  englische  Hist.  769  Theol.  3  107  r ; 
französische  Philol,  115  Iheol.  2  5  Hist. 
612  839  H.  nat.  92;  griechische  Theol. 
28  225;    italienische   Jurid.  1  24  26  27 
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150  152  156P7w7oZ.3G79  110  116  Theol. 
136 

10  Jh.  Stoffe  aus  der  Bibel,  der  Heiligen- 
geschichte und  dem  Beruf  des  Geist- 
lichen, Kalenderbild,  ferner  mit  Riemen- 
werk ,  Blattornamenten ,  Thierköpfen 
und  Figuren  verzierte  Initialen  (Sacra- 
mentarium  aus  Fulda)  Tlieoh  23 1 
Kyeser's  Bellifortis  mit  trefflich  ge- 
malten Abbildungen  besonders  zur 
Kriegskunst  und  Technik,  mit  vielen 
Ansichten,  Figuren  und  Scenen,  auch 
Kyeser's  Porträt,  um  1400  Philos.  63 
(vgl  Nachtrag);  schlecht  gemalt  Phi- 
los. 64  böhmische  aus  der  Hussiten- 
zeit  Theol.  182 

Ansichten  aus  Breisach  Uffenb.  3  53  ; 
aus  Bremen  (17  Jh.)  Hist.  400  401  402; 
aus  China  Theol.  195  Asch  310  311 ;  aus 
Griechenland  von  F.  L.  Bauer  H.  nat. 
94  xxi ;  aus  Java  Hist.  813  161  321  346;  aus 
Indien  (17  Jh.)  Hist.  812;  aus  Marburg 
(1732)  H  lit.  46;  aus  Russland  zwischen 
Asch  268  und  309;  aus  der  Schweiz 
etc.   Uffenb.  29 1 

Ar  bor  actionum  Jurid.  27,  affinitatis 
Jurid.  153  iv  6  Luneb.  22  263,  consangui- 
nitatis  Jurid.  27  153  ivb 
Biblische  Bilder:  Iheol.  1  6;  Canones 
und  Evangelisten  Theol.  28  37  38 ;  Da- 
vid etc.  Theol.  218;  Maria  Theol,  217 
291  App.  dipl.  2  E  7b;  Paulus  Theol.  52 
2b ;    Gott.  Stadt  1 

Initialen:  besonders  Philol.  79  1 09 1 1 5 
116  123  161  Philos.  85  Jurid.  26  Hist. 
769  H.  nat.  91  Theol.  2  3  5  99  214  228 
232  a  Morbio  le  lf  App.  dipl.  2E 
Naturwissenschaftliche  Zeich- 
nungen :  anatomische  H.  nat.  15  24  27  29 
94  Blumenb.  III  Meibom.  18  21  23  96; 
indische  Fische  H.  nat.  108;  Pflanzen 
H.nat.  35  92  (Cl.  Aubriet),  93,  94  (F.  A. 
Bauer),  95  Asch  298 
Ornamente:  besonders  Philol.  36 
(Corvin-Hs.),  Theol.28  (byzant.,  1006), 
29  136  225  235  c  294  295 
Persönlichkeiten:  Amor  (15  Jh.) 
Luneb.  1  143 ;  aus  den  Comödien  des  Te- 
renz  Philol.  110;  Heilige  Theol.  215  lb 
235  a;  Chrysostomus  Basilius  Gregorius 
etc.  Theol.  225 ;  Hieronymus  mit  dem 
Löwen  Theol.  7;  Donat  Philol.  224; 
französische  Porträts  (16  Jh.)  Ilist.  (512; 
Silhouetten  von  deutschen  Professoren 
(18  Jh.)  H.  lit.  47  p,  von  Göttinger  Pro- 
fessoren etc.  H.lit.  103.  Querpfeifer 
und  Drache  Hist.  61 ;  Hellebardist  (16 
Jh.)  Theol.  106  182.  (Iconographische 
Bibliothek  H.lit.  195) 
Scenen  aus  dem  Leben:  Philol.  227 
(norddeutsch),    Jurid.  1  27  150  153  156 


Hist.  839  69  75  Asch  283(russische    und 
japanische  Kauf  leute) 
Stammbuchbilder:  H.lit.  47  47  m 
48  m  Hist.  220 

T  h  i  e  r  e  (Monstra) :  Jurid.  152  392  137b 
150  812(auch  Blumen  etc.,  holländisch), 
Theol.  107  r  243  Luneb.  2  121b  (Spring- 
insfeld), 20 

Verschiedene  Bilder:  allego- 
rische: Morbio  16  (12/13  Jh.),  Philos. 
8  26(rota  fortunae),  Theol.  198  (Emble- 
mata  de  BMV),  Theol.  189  (auf  die  Re- 
formation), Mich.  331  44  (Meil  über  Mi- 
chaelis), Asch  205  (aus  Moskau). 
Alterthümer:  Luneb.  96(antike), 
Heyne  133  (schwäbische),  HistA3()  (Hil- 
desheim). Fechtbücher:  Philos. 
61  62.  Geographische:  Mapp.8  9 
Deutsches  Gerichts wese n(auch  Ro- 
lande): Jurid.  383.  Kriegswesen: 
Philos.  63  und  64  (15  Jh.),  69  71  72  79 
Hist.  798.  Magie:  H.  nat.  80  (Fi- 

guren), 83(12  Chöre  der  Engel).  M  a  n- 
doline  :  Philos.  3  ib.  Sibirische 
Stämme  u.  Thiere  Asch  246.  S  t  r  a  s  s- 
b  u  r  g  e  r  Münster  (Skizzen)  Uffenb.  3  1 
Technik:  Philos.  49  (Astronomie),  84 
(Sonnenuhr),  Hist.  422(Deiche  etc.),  Phi- 
los. 46  (Geometrie) ,  Uffenb.  1  (Optik, 
Bau-  und  Maschinenkunde),  2  (Hand- 
werke). Theaterscenen  1720 
Uffenb.  18.  T  r  a  c  h  t  e  n  in  Dithmar- 
schen  Hist.  557  Venezianer 
Löwe  Jurid.  814  k  1 

v.  Bilderbeck  Chph.  Lor. :  Delineatio 
iurium  statibus  ducatus  Luneburgici 
competentium  Jurid.  705-705  f ;  Ver- 
zeichniss  der  Rechte  der  hannov.  Landes- 
theile  Böhmer  44  31 ;  Gutachten  Hist. 
242  Jurid.  364  40  Böhmer  36  42  43  ;  5 
Schreiben  Hist.  218 

de  Bilderbeck  Fr. :  Autograph  Patav.1574 
H.  lit.  47  89 

v.  Bilee :  gegen  Frh.  v.  Fürstenberg  (1667) 
Z>ed.  B135;    vgl.  Billehe 

Bilder  (Pastor):  Brief  Chur  1772  Mich. 
321  5 

Bilguer  J.  U.:  Brief  Torgau  1762  Mich. 
321  7 

v.  Billehe:  vgl.  Ded.Misc.  1  v(K  29);  vgl. 
Bilee 

Binche(Schloss):  Beneficien  Hist.  (557 
xviii  420  435  ;  Inventar  (librairie)  der  Kö- 
nigin Maria  Hist.  657  xvm  12  i 

Binder  Joh. :  2  Briefe  //.  lit.  116  1  (1802) 
und  Philos.  169  1 210 

Bing-ius :  Votum  am  RKG  1588  Jurid. 
LO872 

Binnius  IL:  Autogr.  1  lehnst.  1643  H.lit. 
47  0  40 

B* 


20 


Index  über  die  Handschriften  in  Goettingen 


Binsfeld :   contra  Rummen  Ded.  Mise.  1 1 

(B  138) 
v.  Biörnschiöld:  gegen  v.  Schultzen  nach 

1722  Ded.  Mise.  1 1 
Birbaceiisis  e  c  c  1  e  s  i  a :  Hist.  657  vi  269 
Birch  Sani.:  Brief  1865  H.lit.  116  iv 
Birekmann  Arn.   (bibliopola) :   Brief  Co- 
loniae  1569  Philos.  99  21 ;  über  seine  Bi- 
bliothek Philos.  99  65 

Birgitta :  Revelationes  Theol  202  1 ;  Ser- 

mo  Theol  202  330b.        s.  Vitae  sanc- 

torum 
Biscamp  :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  5 
Biscüoff  J.  N. :  3  Autographen  1799-1801 

Philos.  134  h  134  i  9 
Bischoff  Th.  L.  W.:    25  Briefe   Wagner 

1 ;  3  Briefe  H.lit.  116  in  (1853),  iv(1866), 

v  (1882) 
Biskamp  Elard:  Geschichte  von  Münden 

Hist.  323 ;   vgl.  Deutsche  Ges.  5 

v.  Bissendorff  Job. :  Schriften  Philol.  198i 
Theol.  305 

Bitsch  Casp. :  2  Briefe  1624  Philos.  92  50 

Bittner  Conrad:  7  Briefe  1632/3  Phi- 
los. 106 

Bitzinge  (Gericht  in  Würzburg  15  Jh.) : 
Philos.  61  180 

Bladthoff  Jo. :  4  Briefe  1638-49  Philos. 
110 1 73  111 12 

v.  Blaespill:  gegen  v.  Scheliard  nach 
1722  Ded.  Mise.  1 1 

de  Blanche:    gegen  v.  Mylendonck  nach 

1719  Ded.  Mise.  1  vi  (M  165) 
Blanck:    Brief  KaufFbeuren  1777    Mich. 

321s 
Blass    Georg   (Schweinfurt    1642):    vgl. 

Hist.  100 
Blatthoff  Jo.:  s.  Bladthoff 
Blaufuss  Jac.  Wilh. :  2  Briefe  Jena  1756 

Uffenb.  20 1  247 
Bleckede   (Amt):    Akten    1723-62    Hist. 

252  b  46 
Bleistein  (Herrschaft):  Münchh.  31 133 

Bleydenstadt :  Ritterstift  gegen  Gemeinde 

Schierstein  1774  Ded.  F  9  c 
de  Blisia  Walterus :    Deduction   (15  Jh.) 

Jurid.  385  170  b 
Bloch   M.    Elies.:    Brief   1781    Hist.lit. 

II61 
Blockbücher:  vgl.  Apokalypsis 
Bloedner:  Mapp.  12 
Bloem  R.:  Schreiben  1831/40  Hist.  815  f 
Bloggr  S. :    Brief  Hannover  1830   Philos. 

169  1  220 
Blomius  Rein.:    Brief   Braunschw.  1649 

Philos.  111  10 
Blondel  I). :  2  Briefe  Amsterdam  1651/2 

Philos.  110 1 75 
Blossiiis  Jo.:   Brief  Lauingae  1601  Phi- 
los. 93  24 


Blnhme  D.  H. :  Brief  1749  Deutsche  Ges. 

2  (C)  34 

Bluhme  Fr. :  vgl.  Blumenb.  XIII  XIV 
v.  Blum  Heinr.  Jul. :  Selbstbiographieen 

und    10  Briefe    1688/91     Philos.  138  0 

(Nachtrag).        vgl.  Blume 
Blum    J.   H.  (?) :    Brief   Hannover    1745 

Philos.  138  0  28  (Nachtrag) 
Blume    Chr.:     Autogr.    Hannover    1642 

H.  lit.  47  0  83b 
Blume  Chph. :    Braunschw.   1648  Philos. 

110178 

Blume  Fr. :  Autogr.  Philos.  133  11  323  134 12 

Blume  Henr.Jul. :  4  Briefe  Hann.  1645-54 
Philos.  1118  117  1  267b.         vgl.  v.  Blum 

Blumenbach  J.  F. :  Nachlass  (Bemer- 
kungen, Briefe,  Verzeichnisse)  betr. 
seine  Schädelsammlung  s.  Blumenba- 
chiana  Bd.  III  S.  76.  Autographa 

und  Zettel  Philos.  133  in  103  134  18  169 
1  227  Heyne  112  7  134 1  356 ;  4  Briefe 
H.  lit.  116  1  (1815),  Philos.  165  d  (Nach- 
trag), HeynelSl  123;  Zettel  u.  Gutachten 
Heyne  70  87  94  4  101  4  102  45 ;  Ges.  d.  W. 
(Bd.  III  S.  512);  Bibliotheca  historiae 
naturalis  H.lit.  176;  Verzeichniss  und 
Litteratur  der  Reisebeschreibungen  H. 
lit.  178  179;  Colleghefte :  Zusätze  zu 
seiner  Naturgeschichte  und  Physiologie 
1817  Blumenb.  XIII  und  XIV  (im  Nach- 
trag)^ Handexemplare  mit  Nachträgen : 
Blumenb.  XI  XII  und  XVI-XXVIII  (im 
Nachtrag).  vgl.  Philol.  40  Hist.  15 

56  818  H.nat,  16  17  19  27.  Hss.  seiner 
Bibliothek  Hist.  833  838 

Blumenbach  G.  H.  W.  (Sohn  von  J.  F., 
in  Hannover) :  mehrere  Briefe  in  den 
Blumenb achiana  (Bd.  III  S.  76),  1  Brief 
Wagner  1 

Blumenberg"  Mart. :  Brief  Heimst.  1654 
mit  92  griech.Hexametern  Philos.  HOi  80 

Blumius    Jac.  ?    (in    Hamburg) :    Jurid. 

797  472 

Bluntschli  Joh.  Kasp. :  Sauppe  21/2 

Blusse"  Ab.  (Boekverkooper) :  Briet"  Dor- 
dregt  1767  Mich.  321 10 

Blut :  Kreislauf  Meibom  33 

Boccatius  H.:  Brief  1606  Philos.  111  4 

Bocius  Steph. :  Brief  Burgdorf  1685  Phi- 
los. 117  n  113 

v.  Bock :  Streitigkeiten  Ded.  Mise.  2  523 
Ded.  B  145  c 

Bock  Simon:  vgl.  Hist.  388  n  389  n 

v.  Bockum  gen.  Dolphus  J.  G.:  gegen 
v.  Heyden  nach  1729  Ded.  Mise.  1  1 

Boddaert  Piet. :  Brief  Utrecht  1790  Phi- 
los. 169  I  244 

v.  Bodden'sche  Erben  gegen  v.  Wachten- 
donck'sche  Erben  (nach  1780)  Ded.^Nla 

Bode  Chr.  A. :  2  Autographen  1 78 1  /94  Phi- 
los. 134h;   Brief  1755  Philos.  143  58;  5 
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Briefe  1753/8  Mich.  321  ig;        vgl.  H. 

Ut.  119152 

Bode  Joh.  El. :  61  Briefe  1802/26  Gauss96 
Bode  Jürg.  Eil.:  Brief  1801  H.lit.  116  i 
Bode  Volkmar:    3  Briefe  1656/7  Philos. 

1171278 

v.  Bodeck  J.  A.  W. :  gegen  Lauenburg- 
sche  Beamte  1724  Ded.  L22& 

Bodecker  Stephanus :  de  lioris  canonicis 
Luneb.  87  8 

Bodeckher  Bon.:  Autograph  Siena  1573 
H.  Ut.  47  108 

v.  Bodeuhausen  0.  W.:  gegen  W.  von 
Boineburg  1725  Ded.  B  189 

Bodenwerder :  Privilegium  1287  Jwn'tZ.642 

v.  Bodigheim  undCollenberg  Rüd. : 
gegen  Kurmainz  1729  Dcd.  R  162 

Bodiuus  Job. :  Colloquium  heptaplomeres 
Theol  274  275  276  277  Luneb.  98 :  Iu- 
dicia    variorum  darüber    Theol.  274  (B) 

Boeckel  Joh. :  vgl.  Philos.  99  3 

v.Boeckelle»  J.G. :  2Autographen  1689/99 
Philos.  134  b 

Boeckh  Aug. :  3  Briefe  H.lit.  116  n  (1830), 
Hermann  64  Wagner  1 

v.  Boecklhi  (Freiherr) :  2  Briefe  1806  i7. 
Ut.  1 16 1 

a  Boeekwolde»  H  :  Autogr.  Patav.  1574 
H.  Ut.  47  147 

Boeder  Joh.  Heinr. :  2  Briefe  Strassburg 
u.  Holmiae  1 650/62  Philos.  1 1 0  i  86  1 20  29 

Boeclerus  Jo.  Henr.:  Brief  Argentor.  1731 
Philos.  144  131 

Boedeker  C. :  Brief  1857  H.  Ut.  116  m 

v.  Boeeckel  M. :  Brief  1683iHe^oml42(c)  20 

Boehl  J.  J. :  Brief  Hamburg  1772  Achemv. 
219  A 

Boehm  II. :  Zeichnung  Philos.  26d 

Boekine  Jac. :  von  den  h.  Testamenten 
Jesu  Christi  Theol.  255 

Boelime»  :  Allgemeines :  Geschichte  1560- 
1668  Hist.  116;  1609-1622  Jurid,  8  vm  ; 
1608-1619  Plist.  119;  1618  Philos.  100  57. 
Annales  Bohemiae  soc.  Jesu  176«s  Theol . 
209;  gemalte  Bilder  aus  der  Hussiten- 
zeit  Theol.  182;  (Böhm.  Brüder:)  Joh. 
Lasitius  de  origine  fratrum  Bohemorum 
Theol.  208;  Erbverträge  von  1511  1420 
1557  Jurid.  8  vn  1 12b  25;  Landesarchiv 
auf  dem  Karlstein  Hist.  120;  Landord- 
nung 1566  (deutseh)  Jurid.  413  414;  Be- 
richte vom  Landtag  in  Prag  1609/10 
Jurid.  8  vm  1 ;  de  potestate  reginarum 
exercendi  jura  electoralia  Münchh.  8 
229  9;  Sachsen:  Erbeinigung  mit  Wla- 
dislaus  1LS2  Jurid.  414  «ös,  Erbeinigung 
1587  Hist.  194304,  Grenzstreitigkeiten 
L603  Hist.  L9 !  1,  streu  w; -cn  Landes- 
hoheit L8Jh.  Ded.S  12;  Rech!  auf  Schle- 
sien Philos.  15 1239  Münchh.  7  195;  v. 
Koldin's  Stadtrechl  1586  (deutsch)  Ju- 


rid. 412 ;  Urkunden  König  Johann's  1343 
Hist.  657  xix  317  319 ;  Urkunden  Georg  Po- 
diebrad's  1462/3  Hist.  657  xh  447 ;  Privat- 
urkunden (1616/8)  Hist.  119  67 
Boehiniscke  Sprachdenkmäler :  Vocabu- 
larius  zum  böhmischen  Landrecht  von 
1566  Jurid.  413  414  Philol.  249  195  (vgl. 
Nachtrag) ;  Liturgie  (Fragm.)  App.  dipl. 

10  E  xix  23;  Recepte  16  Jahrb. :  H.nat. 
43 ;  Spiegel  der  Christenheit  (Antichrist) 
1463  Theol.  182 ;  Wudrian's  Schola  cru- 
cis  Theol.  296  (1640).  Gedichte  :  Hist. 
120 110b  623  (Bl.  451  über  den  Aufstand 
in  Ungarn  1605) 

Boehiner  Ge.  Ldw. :  Autogr.  Halle  1739 
H.  Ut.  48dioe,  1753  Philos.  134  19,  (20) 
1742/89  Philos.  133  11  61 ;  8  Briefe:  1741- 
72  Philos.  132m  1  146  28  166  237  Deut- 
sche Ges.  3(a)  27  Heyne  128  3  129  91  Mich. 
32132  (mit  Beilage);  Gutachten  Jurid. 
78  3ii  147a  349  1  Hist.  176  Ded.  B  192g 
M  147c  ßo.  Hss.  aus  seinem  Nachlass 
Bd. III  S.  81-95  (Böhmer),  ausserdem 
Jurid.  559  Hist.  458 

Boehmer  G.  W. :  Hss.  aus  seiner  Biblio- 
thek Hist.  107d  325  828  Theol.  92  152 

Boehiner  J.  Fr.  E. :  3  Autographen  1807/8 
Philos.  133  11  227 

Boehiner  Joh.Friedr. :  2  Briefe  1833  Phi- 
los. 169  1 247 ,  2  Briefe  1854  und  1861 
H.  Ut.  116  111  und  iv 

Boehmer  Joh.Ph. :  Hist.  242  Münchh.  2227 

Boelimer  Joh.  S.  Fr. :  Autograph  Halae 
1741  H.lit.  48 f 

Boehmer  Just.  Christoph  :  3  Autogr.  Phi- 
los.  134  h;  14  Briefe  Helmstedt  1700/2 
Philos.  135 ;  13  Briefe  Hannover  1727/32 
Philos.  142 

Boehmer  Just.  Henn. :  Autogr.  1739  IL  Ut. 
48d4i;  1740  H.lit.  48f;  Brief  1736 
Böhm.  40  353;  Briefe  und  Gutachten 
(betr.  Göttingen)  1733/5  77.  Ut.  83  ;  Gut- 
achten Jurid.  164-31    Ded.  B  135c  281i 

11  272c  0  86  Z  16  Böhmer  28  181  219. 
vgl.   Theol.  211.  Hs.  aus  seiner  Bi- 
bliothek Jurid.  395 

Boehmer  Karl  Aug. :  Brief  Halle  1735  H. 

Ut.  83  266 

Boelimer  Ph.  L. :  Brief  Celle  173  I   H.lit 

83  667 

Bock  Aug.  Frdr. :  Brief  Tübingen  1794 
Philos.  169ij:.3 

Boekel  Willi. :  Brief  Lipsiae  (17  Jh.)  Phi- 
los. 132  d 

Boendale  Jan  van:  <!<>  Lekenspieghel, 
Bruchstücke  Philol.  184  11 

Boener  Joh.  Alex. :  Hist.  147  1 

v.Boenning'hausen :  Process  um  17S6  Ded. 

M/sc.  1  i(B  L69) 
Boerhave  11.:  10  Briefe  Leydae  1727/;;  l 
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Philos.  144 1 ;    Tractatus  medico-chimi- 

cus  H.  nat.  34.         vgl.  H.  nah  102 
v.Boerstel:  gegen  v.Seckendorf  1728  Ded. 

Mise.  1 1  (B  170) 
Boerstelman  Henr. :  Brief  Eisenach  1650 

Philos.  111  62 
v.  Boeselage  Caspar :  Brief  1745  Münchh. 

20  749 

v.  Boesner  S.  G.  ?  :  Brief  Kegenspurg  1752 
Achenw.  219  A 

Boethius :  de  consolatione  philosophiae, 
mit  Commentar  Luneb.  8  193 ;  2  Com- 
mentare  dazu  Philol.  167 ;  summula  de 
philosopliico  consolatu  Luneb.  83  lesb ; 
in  praedicamenta  Aristotelis  (Fragment) 
App.  dipl.  10  E  iv  l ;  Kategorien  althoch- 
deutsch Piniol  37 

Boethius  Georg  :  3  Briefe  Lübeck  1574/5 
Philos.  99  279 

Boethius  Henr.:  Autogr.  Heimst.  1609  IL 
lit.  47m  35 ;  Brief  Zell  1616  Philos.  110 
188  Boethius  Hinr.  (filius) :    Au- 

tograph Jena  1607  H.  lit.  47m  57 

Boetius  Seh. :    3  Briefe  (1570)  Theol.  250 

1  180  215 

Boettger  Heinr. :  Hist.  96i 

v.  Boetticher  (Hauptmann  f  1765):  Brief 

1736  Philos.  143  61 
Boetticher  A.J.:  Autogr.  1719  Philos.  134h 
Boetticher  C:  Brief  1860  H.lit.  116  iv 
Boetticher  J.  G. :  Brief  Halle  1752  Mich. 

32136 

Boetticher  JH. :  Autogr.  1683  Philos.  134h 

Boetticher  J.  H. :  Plan  von  Quackenbrück 
(1725)  Mapp.  30 

v.Boetticher  Ü.C. :  Promemoria,  Celle  1759 
Jurid.  582  l 

Boettig-er  J.  (pastor  Halberstadii) :  Auto- 
gr. 1647  H.  lit.  47o  3ob 

Boettig-er  Karl  Aug.:  2  Briefe  Dresden 
1807/15  Philos.  169  1 254 ;  48  Briefe  1806/ 

21  Philos.  178  46 

Boettig-er  Karl Wilh. :  2  Briefe  1820/1  Phi- 
los. 178  m 

Boetze  Bernh. :  2  Briefe  Hannover  1670 
Philos.  117  ii  26b 

Bog-aerd  Cornelis :  Hist.  813  321 

Bog-er  (Bogherer)  Heinr. :  Gedicht  Luneb. 

2  144b 

v.  Eogg-en :  gegen  v.  Floramonti  1728  Ded. 

Mise.  1  in  (F  21) 
Bogherer  Heinr.  s.  B  0  g e  r 
Bog-herman  (Doccumanus)  Reynerus :  de 

origine  Frisiorum  Hist.  657  xi 
v.  Bog-uslawski  P.  H.  L. :  2  Briefe  1838/ 

51   Gauss  96 ;  Brief  an  A.  v.  Humboldt 

1837   Gauss  100  59 
Bohemus  Joh. :  Brief  Halle  1638  Philos. 

111  54 

Böhm  (?)  Joh.  Ph. :  Brief  1643  Meibom 
142  (a)  2 


v.  Bohnenberger  Joh.    G.  Fr. :   4  Briefe 
1811/26   Gauss  96 

Bohtz  Aug.  Wilh. :  Vorlesungen  über  Ae- 
sthetik  u.  s.  w.  Philos.  ld 

Bohuslaus  d  e  C  z  e  c  h t  i  c  z  (?) :  vgl.  Theol. 
182 

Bohuslaus  von  Prag:    lectura  super  5 
libros  decretalium  Luneb.  50-54 

Bojauowsky  St.  de  Bojanowa :  Theol.  312  38 

v.  Boiueburg- :  gegen  0.  W.  v.  Bodenhau- 
sen 1725  Ded.  B  189  ;  gegen  Fulda  1713 
Ded.  F  153 ;  gegen  J.  W.  v.  Mutsche- 
fahls  Erben  1726  Ded.  B  189bb;  gegen 
Sayn-Wittgenstein  um  1733  Ded.  S  119a; 
gegen  Vultejus  1713/25  Ded.  Mise.  1  1 
(B  190),  1724/7  Ded.  B  189bb  190b. 
v.  Boyneburgk  Ge.  vgl.  Theol.  166 

BoisserSe  Melch. :  Brief  1824  Philos.  169 

I  258 

Boisseree  Sulp. :  6  Briefe  1827/32  Philos. 

169  I  260 

Boissier  Edm. :  Brief  1878  H.  lit.  116  iv 
Boitzenburg-  (Stadt):   Jurid.  570  178  579 
Boivin :  Brief  1706  Philol.  3  82 
Bolog-na:    Regesten   zur  ma.  Geschichte 

Wüstenf.  5  6 
y.   Bolschwing;    Joh.    Chr.   E. :    Aufsatz 

Deutsche  Ges.  5  ;    Brief  1766  Deutsche 

Ges.  4  (b)  11 
Bolyai  Wolfg. :  27  Briefe  1798-1856  Gauss 

96 ;    2  an  Sartorius   1856  und  18    von 

Gauss  an  B.   Gauss  114 
Bommy  :  Vertrag  1537  Hist.  657  xxii  477 
Bonaventura :  Breviloquium  Luneb.  33  1 ; 

de  IV  exercitiis  (imago  vitae)  Theol.  94 

49;  de  gradibus  virtutum  Theol.  11369; 

itinerarium  seu  speculatio  Theol.  1142; 

meditationes  vitae  Christi,  deutsch,  mit 

Zusätzen   aus    Ludolphus    de   Saxonia 

Theol.  165  (siehe  Nachtrag);    speculum 

B.  M.V.  Theol.  116;    vita  Francisci   et 

miracula  Theol.  112  1  93 
Bouerus  Maur. :    3  Briefe  1644  und  1652 

PllÜOS.  110  I  90  111  56 

Bonct  Honore :  l'arbre  des  batailles  Hist, 

839 
Bonhöffer  J.  F.  (Prediger) :  2  Briefe  Hall 

i.  Schwaben  1771  Mich.  82  2 
Bonifatius  VIII  (Papst):    Urkunde  Hist. 

657  xv  417.       vgl.  Decretalium  liber 

sextus 
Bonifatius  X  (Papst) :  Bulle  Theol.  102  110 
Bonitz  IL:  Brief  1865  H.  lit.  116  iv 
de  Bounefoy :    Autograph  Halle  1741  H. 

lit.  48d  105 
Bonnet  Charles:  4 Briefe:  1758 und  1779 

H.lit.  116  1,  1765  und  1769  Mich.  321  37 
Bonnet  Honore :  s.  B  o  n  e  t 
Bonuet  Ossian:  Brief  1878  H.  lit.  116  iv 
Bonpland  Aime :  Brief  1858  Philos.  179 
v.  Bonstetten  K.  V. :  Hist.  573 


v.  Boerstel — Brabant 
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Gang  der  magnet.  Declina- 


Bonum  s um m  um :  de  speculatione  summi 
boni  (5  Bücher  eines  unbekannten  Ver- 
fassers, 13  Jh.)  Theol.  141 ;  de  summo 
bono  (15  Jh.)  Theol.  283m 

t.  Boolen:  Rechtsstreit  1778  Ded.  13  176b 

Bopp  Frz. :  Brief  1823  Thilos.  169  i  272  ; 
Brief  1854  HM.  116  ni 

Bor  Levinus :  Jaarboeken  van  d'Amboinse 
oorlogen  Hist.  812 

v.  d.  Borch  :  Familienstreitigkeiten  nach 
1729  Ded.  Mis.  1 1  (B  180) 

Borchardt  C.  W.:  3  Briefe  IL  lit.  116  iv 
(1864  und  1876),  Gauss  B  1 

Borchers  E 

tion  auf  dem  Oberharze  1850  Gauss  96 

Borchers  J.  Fr. :  4  Briefe  1676/8  Thilos. 

117  II  49-71)1) 

Borcholten  (Borcholdt)  Casp.  (in  Lüne- 
burg): Gutachten  Jurid.  147  43 

Borcholten  Joh. :  annotationes  in  Insti- 
tutiones  Jurid.  56 ;  Gutachten  für  Lüne- 
burg Jurid.  147  43 

Borck  Matz:  Jurid.  110123  179 

Borckmann  G. :  2  Briefe  1673  Meibom  23  n 

Bördele  :  Urkunde  1504  Hist.  1  m  iei 

v.  Bordeslo:  Urkunde  1371  Hist.  1  m  163 

Borghesi  Bartolomeo,  Graf:  Brief  1852 
HM.  116  m 

Borgia  Steph.  (Cardinal) :  4  Briefe  Rom 
1787/95  HM.  116  i Blumenb.  Vit.  Mich. 
321  41 

Borgnieyer  F.  C.  (Prediger) :  Brief  Her- 
ford 1734  Thilos.  143  59 

Borheck  G.  H.  (Universitätsbaumeister) : 
Pläne  zu  Bauten  der  Göttinger  Biblio- 
thek J5T.Kt.96  (Nachtrag) 

Boriiijr  (Secr.  in  Stockholm) :  Beckm.  6 

Born  Ign.  v.:  Brief  1776  H.  lit.  116 1 

Borna:  Statuta  1559  und  Ordnungen  etc. 
16/17  Jh.  Jurid.  464 

Bornco:  Residentie  Sambas  1831/40  Hist. 
815f 

v.  Borries:  gegen  v.  Rehden  1780/1  Ded. 
B  180  g 

Borromeo  Carl  (Cardinal):  43  Schreiben 
an  ihn  und  19  von  ihm  1560/4  Theol.  177 

Borville:  Michaelis  an  ihn  1784  Mich. 
321  in 

Bor witz  v.  W  i  1  s  c  h k  e  G. :  Autograph 
Venet.  1575  H.  lit.  47  9:5 

Bosau  (Kloster) :  Hs.  dalier  Theol.  236i 
(im  Nachtrage) 

Bosch  J. :  4  Briefe  Haerlcm  1 772/4  Mich. 
321  47 

Böse  Joh.  Andr.  (in  Jena) :  vgl.  Philos.  122 

Bosius:  2  Briefe  Franklebii  1726  Phi- 
los. 144  120 

Bossart  J.  J.:  Brief  Bari  1782  Blu- 
menb. IX;  8  Briefe  L779-89  Mich.  321  52 

Bosse  R.  H.   B.:   Brief  L805  .//.  lit.  116 1 

Bossen  JInr.:   Brief  L686  Meibom  i  12  (a)5l 


Bossenius  Joh.  Henr. :  Diaria  Meibom 
151-153;  Practica  Meibom  150 

Bossmann  Arnoldus :  de  spiritu  in  villa 
Meyerick  Theol.  88  109 

v.  Bostell  Fr. :  Promemoria  1797  Ded.  B  58 

Botanik:  H.  nat.  35  54  74  118  89-101  Asch 
201  298  Uffenb.  13  40.  Glossare  (mit- 
telalterliche) H.  nat.  40  25b  89  Luneb.  5 
109  Göttingen  S.  Joh.  2.  virtutes  her- 
barum  App.  dipl.  10  E  1 15 ;  Eigenschaf- 
ten der  Betonica  und  Archintilla  Göt- 
tingen S.  Joh.  2,  Verbena  Jurid.  391  134a 
App.  dipl.  2c  111,  über  Eichenmistel  Ju- 
rid. 391i67b  App.  dipl.  2  C  117b ,  über 
Mandragora  Meibom  59  60;  vgl.  Anti- 
dotarium,    Medicin.  deutsche 

Kräuterbücher  (Macer  Floridus)  Jurid. 
391 144  App.  dipl.  2  C  111 ;  niedere!.  IL 
nat.  51  218b.  Flora   des  Ritterguts 

Derneburg  Hist.  &±1 

Botdingsstein  zu  Stade:  Philos.  15  1  332 

Bothe  Fr.  Heinr. :  43  Briefe  an  ihn  1789- 
1849  Philos.  177 

v.  Bothmer:  Urkunde  1339  Hist.  1  ni  169. 
G.  v.  B. :  Autogr.  Patav.  1575  H.  lit.  47  85. 
v.  B.,   dänischer  Gesandter   in  London 
1759 :   Achenw.  43  331 

Bottari  Joh.  Cajet:  Brief  Florenz  1714 
Jurid.  50 

de  Boncher  P.  B. :  Brief  1810  H  lit.  116 1 

Bouhier  J.  :  zur  Anthol.  Palatina  Philol. 
3  n  1  Philol,  4 ;  Brief  Philol.  3  104 

Bourguet  Louis:  2  Briefe  Morges  1716 
Philos.  138  15 

Bouterweck  Fr. :  3  Autogr.  1791  - 1827 
Thilos.  133  iv  295;  Zettel  Philos.  169  m 
315;  Briefe  Ges.  d.  W.  (Bd.  III  S.  512) 

Bouvard  Alexis:  4  Briefe  1807/11  Gauss 
96;  2  von  Gauss  an  B.   Gauss  114 

Bovius  Jo.  Lud. :  Rechtsgutachten  Hist. 

657  XVIII  328 

Boyneburg-  s.  Boineburg 

Boysen  Fr.  E. :  3  Briefe  1769/71  Philos. 
143  63  68;  8  Briefe  Magdeburg,  Quedlin- 
burg 1760/3  1/^.321  68 

Bozeuhard  E.:  Brief  Kopenhagen  1792 
Blumenb.  V  Da. 

Brabant  (Herzogthum) :  Hist.  657  xvn  171 
471;  Freiheiten  Hist.  657  v  217;  Auszüge 
aus  den  Lehnbüchern  Hist.  657  v  437 ; 
Privilegien,  Verträge,  Verhandlungen 
der  Stände,  Steuern,  Lehenssachen  15 
und  l(i  Jh.  Hist.  657  vi;  Privilegien  Hist. 
657x360;  Sendbrief  an  Gent  löst  Ju- 
rid. 8  i\  28ib  :  Urkunden  'aengaende  der 
vochdijen  des  hartoegen  \.  Hr.  vanden 
Romschen  Rijck  yercregen'  Hist.  <if>7 
xvn  ;>27 

Herzog  .1  <>li  a  an  II  von  Br. :  Urkunde 
1312  Hut.  657  vi  330.  .1  0  hann  111 : 

Privilegien  L315und  L336  vgl.  Hist.  657 
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vi  330  vn  241.  Herzog  Anton:  Ausga- 
ben für  Luxemburg  Hist.  657  xix  no ; 
Ehecontract  mit  Elisabeth  1409  Hist. 
657  xix  133  192 ;  Privileg  1409  Hist.  657 
vn  227 ;  Urkunden  Hist.  657  xix  133  145  145b 
151  161 165  Johann  v.  Burgund :  Ur- 
kunde 1426  Hist.  657  vi  260  xm  67 

t.  Brabeck :  Rechtsstreit  betr.  Eisenhütte 
zu  Dassel  18  Jh.  Ded.  B  192  f;  Erb- 
streitigkeiten Ded,  B  192  g ;  gegen  v. 
Cramm  Ded.  B  192i 

Brackenhoffer  Elias :  Kunstkammer-Be- 
schreibung  Uffenb.  35 

Bradley  J. :  Gutachten  London  1749  Mich. 
320  545,  Gutachten  Green  wich  11  h§  Mich. 
320  608.         vgl.  Mich.  32184 

de  Brahe  Tycho :  Stellarum  81  orbis  iner- 
rantium  restitutio  mit  Dedication  Thi- 
los. 28a.         seine  Nativität  Thilos.  50 

Brahnianen:  de  Bragmannis  Hist.  61  129 
(vgl.  Nachtrag) 

Braillard:  Brief  Fürth  1721  Thilos.  141 405 

Bramstedt:  Roland  (Bild)  Jurid.  383  33 

Brand  (Entdecker  des  Phosphors):  vgl. 
Philos.  138m  v  5 

Brand  Andr. :  Brief  Lipsiae  1708  Thilos. 
123  5 

Brandenburg1  (Mark)  bis  etwa  1701 : 
Beschreibung  16  Jh.  Hist. 657vni6i. 
zur  Geschichte:  Chronik  Hist.  517 
(im  Nachtrag) ;  Pütter's  Collectanea 
Pütt.  64;  Albrecht  (Achilles):  Friede 
mit  Nürnberg  1450  Jurid.  94  Gib;  Aus- 
zug Markgraf  Joachim's  II  (7  Disticha) 
Philos.  2i38;  Gesandtschaftsberichte  1556 
Hist.  657  v  147 ;  Streit  wegen  Einrichtung 
der  ElbschifFahrt  Jurid.  8  vi  219;  Acht 
über  Markgraf  Johann  Georg  Jurid.  8 
viii  329;  gegen  Stadt  Elbing  1698  Ded. 
B  200 ;  Kalenderverbesserung  1700  Thi- 
los. 60  178 ;  Salzhandel  1707/8  Hist.  369 
82  371 ;  beanspruchte  Erbhuldigung  der 
Mecklenburg.  Lande  Münchh.  12  518. 
Siegel  Heyne  133  55  64.  Ordnungen 
(16  Jh.)  Jurid.  525.  Hof-Ceremoniale 
(nach  1691)  Hist.  522.  Urkunden 
Hist.  1  in  178  und  iv;  Verträge  (16  Jahrb.) 

Hist.  657  vn  442  474-536. 

Kirchensachen:  1561/81  Thilos.  99 
139  627 ;  Briefe  und  Erlasse  1613/35  Hist. 
189  1 1-189  11 1 ;  Kirch enrath  1617  Thilos. 
110 116;  Kanzler  und  Räthe  1645  Thi- 
los. 110  1  37. 

Fürstenhaus:  Genealogie  Hist.  523 1 ; 
Vaticinium  Lehninense  Hist.  518-520; 
Stammbucheintragungen  1591-1611  Hist. 
220.  Albrecht  Achilles  :  Urkunde 
1480 Hist.  657 xm  274 ;  Magdalene 
(Gem.  Joachims  II) :  Verzicht  1524  Hist. 
657  vn  442/7 ;  J  0  a  c  h  i  m  I :  an  Goslar 
1528  Hist.  448  27 ;      J 0 a chi m  II :  Brief 


Colin  1542  Thilos.  89  84 ;  Recess  1542 
Hist  657  xm  291 ;  S  i  g  i  s  m  u  n  d  Erz- 
bischof zu  Magdeburg :  Brief  an  Phi- 
lipp II 1556  Hist.  657  v  166 ;  Johann 
Georg  :  Schreiben  1571/85  Theol.  250  1 
294b  307  Thilos.  132  73  ;  Joachim 

Friedrich  :  Brief  1594  Thilos.  132  3 ; 
Georg  Wilhelm  (1623)  :  vgl.  Hist,  210i ; 
J  0  h  a  n  n  Georg  (Sohn  v.  Joachim 
Friedr.):  Schreiben  1619  Hist.  116  136; 
Tod  und  Begräbniss  (1624)  Thilos.92  131 ; 
FriedrichWilhelm:  Brief Königsz- 
bergk  1645  Thilos.  110 1  39;  Schreiben 
1678  Jurid,  205;  Friedrich  III : 
Brief  Colin  1697  Thilos.  113  30;  M  a- 
r  i  a  A  m  a  1  i  a  (T.  v.  Friedrich  Wilhelm) : 
Erbansprüche  (um  1700)  Hist.  203  f  83 
Brandenburg-  (FränkischeLinien): 
Erbeinigung  1354/5  Jurid.  8  vn  5 ;  ge- 
gen Bamberg  1591/4  Ded.  B  50. 
B  r.-  A  n  s  b  a  c  li :  Ordnungen  und  Erlasse 
1608-1713  Jurid.  425,  um  1700  Hist. 
148.  Theologen  1570/1  Theol.  250  1 
293b ;  Vormundschaftssache  Münchh.  27 
310;  Investiture  avec  Fordre  de  la  Jar- 
retiere  1749  Münchh.  28  55 ;  gegen  Nürn- 
berg 18  Jh.  Ded.  B  212  213  234;  an  den 
Reichstag  1774  Ded.  B  225.  Markgraf 
Georg  Friedrich  1576  Theol.  250 1  307 ; 
Johann  Friedrich,  Schreiben  1683  Theol. 
299  12. 

Br.-Baireuth:  Recess  mit  der  Ritter- 
schaft in  Hof  und  Wunsiedel  1662  Ju- 
rid, 426 ;  Ordnung  des  Hofgerichts  zu 
Baireuth  Jurid.  427.  Testament  Mark- 
graf Georg's  1543  Hist.  657  vn  537;  Ehe 
Anna  Maria' s  (1638)  Hist.  189  n  164-169; 
Ehe  zwischen  Elisabeth  Friederike  So- 
phie und  Hz.  Karl  v.  Württemberg 
1748  Münchh.  27  370. 
Br.-Culmbach:  gegen  Schücker  v. 
Hauzenstein  1765  Ded.  B  219c;  gegen 
v.  Stutterheim  1732  Ded.  B  222  S  427  ; 
Geldsachen  1726/30  Ded.  B  222  225; 
gegen  Kloster  Langheim  und  Bamberg 
1683/1728  Ded.  L  19. 
Br. -Schwedt:  Erbstreit  1789  Ded. 
B248 

Brandenburg"  M.  C. :  Brief  1748  Deutsche 

Ges.  2  (b)  46 
Brandenstein:  Lehensbriefe  Hist.  53 

v.  Brandenstein :    gegen   Frh.    v.   Lange 

1732  Ded.  Mise.  lvi(L  15) 
Brandes    (Bruder  von  G.  F.  Brandes  ?) : 

Brief  Celle  1787  Heyne  131  200 

Brandes  Ernst:  6  Briefe  1791/5  Thilos. 
149  (Nachtrag)  74;  9  Briefe  1795/9  Thi- 
los. 178  113 ;  36  Briefe  1782/91  Heyne 
129-132 

Brandes    Friderike:    Brief  1795    Thilos. 
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178125;    Brief  1780  Heyne  128  52;    10 

Briefe  1791  Heyne  132  182-234 
Brandes  G.  Fr. :  je  1  Brief  Philos.  134  20 

157  67  166  253;  2  Briefe  Achenw.  219  A; 

6  Briefe  an  Heyne  Heyne  122  254;  1571 

Briefe  an  Heyne  1764/91  Heyne  123-132 
Brandes  H.  W. :  Brief  H.  lit.  116  n  (1830) ; 

3  Briefe  1829/33  Gauss  96 
Brandes  Jon.  Chr. :  Deichwesen  im  Hzth. 

Bremen  Hist.  422 
Brandes  Joh.  Lud.,  Kupferstecher  in  Hil- 
desheim :  vgl.  Hist.  436  (C) 
Brandis  Ch.  A. :  Brief  Berlin  1833  Philos. 

169  1  280 ;  Brief  1851  H.  lit  116  m ;  Auf- 
sätze Philol.  266  ff. 
Brandis  J. :   Autograph  Venet.   1575  H. 

lit.  47  125 
Brandis  J. :  Brief  1867  H  lit.  116  iv 
Brandis  J.  D.:    Brief   Hildesheim   1788 

Philos.  169 1 285 
Brandis  J.  F. :    4  Autographen  1788/90 

Philos.  133  v  14 
Brandon  (Joh.  Heinr.  ?) :  Zeichnungen  zur 

Anatomie  des  Menschen  H.  nat.  15 
Brandshag-en  J.  D. :  2  Briefe  London  1716 

Philos.  138  19 
Brandt  P. :  6  Briefe  Hamburg  1752/6  Mich. 

321  85 
Branntwein  :  Jurid.  660  63  315  665 
Brant  Sebast. :   Gedichte  Luneb.  2  223b ; 

carmen  de  noctivagis  Luneb.  1 13 ;  rosa- 

rium  Luneb.  1  233 
Brasilien :  Reise  Hist.  837 
Bratzkisclie  Vocabeln :  Philol.  222  2 
Braun  Alex.:  2  Briefe  1861  und  1875  H. 

lit.  116  iv 
Braun  Aug.  Th. :  32  Briefe  Wagner  1 
Braun  Em. :  Brief  1855  //.  lit.  116  01 
Braun  Jo.  Abr. :  über  den  Kometen  von 

1811  Philos.  45  f  (im  Nachtrage)  vi  c 
Braun  J.  Alb.:  Asch  200d 
Brauneckisclie  Lehen :  Jurid.  8 111 478 
v.  Brauneg-g1  (Wien  1794):  Jurid.  382 
Brauns :  Aufsatz  1739  Deutsche  Ges.  5 
Brauns  Christ. :  6  Briefe  1625-34  Philos. 

111  64 

Brauns  F.  A. :  Brief  1748  Deutsche  Ges. 
2(b)48;  4  Aufsätze  Deutsche  Ges.  5 

Braunschweig'  (Stadt) : 
Geschichtliches:  Chroniken  Hist. 
353  215  441 309  (bis  1555),  494  2,  Schicht- 
buch Hist.  494  292  362b,  iemerleke  Schicht 
1374  Göttingen  Stadt  7  133,  S.  Andreas- 
Thurm  Hist.  494  286  359  497.  histo- 

rische Gedichte,  Lieder,  Pasquille  u. 
dgl.  besonders  des  17  Jahrb.  Hist.  494 
351  352b  495  184  496.  Urkunden  Hist. 
1  v,  249  74b,  Urkunde  betr.  S.  Blasii 
Hist.  227  7.  Schreiben  an  Philip])  II. 
1556  Hist.  657  v  163 ;  an  Anton  Günther 
von  Oldenburg  wegen  des  Bannes  1610 


Jurid.  8  vii  303.  Verträge  mit  den  Her- 
zögen von  Braunschweig-Lün.  Hist.  402 
n4i3,  mit  Hz.  Friedrich  Ulrich  1615 
Jurid.  8  vn  307. 

K  e  c  h  t  und  Gerichtswesen :  Reperto- 
rium  zu  den  Verfassungsurkunden  (17 
Jh.)  Jurid.  773 ;  Stadtrecht  1532  Jurid. 
770  1  771 1  772  1  774  uo  775  1;  grosser 
Brief  Jurid.  770  11  61  772  73  774  261  775 
180,  de  grote  nie  breiff  (1490)  Jurid. 
772  87 ;  kleiner  Brief  Jurid.  772  91  775 
189;  Echteding  Jurid.  771  in  772  115  Hist. 
441513;  Hergewede  und  Gerade  15-17 
Jh.  Jurid.  772  97 ;  Obergerichtsordnung 
1553  Jurid.110  11  40  772  175  774  82  775  60 , 
Additio  des  Obergerichts  1575  Jurid. 
772  215  774  131 ,  Reformation  des  Ober- 
gerichts 1579  Jurid.  772  228,  Verbesse- 
rung der  Obergerichtsordnung  Jurid. 
775139;  Untergerichtsprocess  1532  Ju- 
rid. 770  n  1  771  n,  Untergerichtsprocess 
1553  Jurid.  114: 1  775  85 ,  Reformation 
des  Untergerichts  1553  Jurid.  770  n  28, 
Vermehrung  des  Untergerichtsprocessus 
1579  Jurid.  11 4  56  775  112,  Untergerichts- 
ordnung  1677  und  1695  Jurid.  112  255. 
Ordnungen  und  Privilegien  15-18  Jh. 
Jurid.112 ;  Brodtordnung  Jurid.115  198 ; 
Feuerordnung  1590t7"im<l  8  v  344 ;  Korn- 
taxe 1550-1614  und  1638-1674  Jurid. 
IIb  200  und  56 ;  Marktordnung  1582  Jurid. 
115  191 ;  zur  Polizeiordnung  (16  Jh.)  Ju- 
rid. 115  148  176.  Rathsverordnungen 
Jurid.  772  543  775 ;  gemeine  Bescheide 
des  Raths  (1564/94)  Jurid.  775 119b, 
(1599/1604)  Jurid.  774  242;  Beeret  des 
Küchenraths  1512  Jurid.  774  244;  Eides- 
formeln Rathsdecrete  und  Gildenrecesse 
Jurid.  769. 

V  er  sc  hie  de  nes:  Consistorialial569- 
1669  Jurid.  774  246 ;  Aktendes  theol. Con- 
vents  1582  Theol.250  in  316-417 ;  Gespenst 
auf  dem  Carolino  1747  H.nat.  87;  Ein- 
räumung der  Jacobskirche  an  die  Ka- 
tholiken 1710  Jurid.ll 3o  1 ;  Nekrologium 
14  Jh.  Philos.  84  Bl.  I ;  Pest  1626  und 
1657  H.nat.  45 ;  Receptbueh  einer  Apo- 
theke 1603  Meibom  50;  Streitigkeiten 
mit  Herzog  Heinrich  Julius  (um  1600 
-1607)  Jurid.  8  vi  362  439  447b  Hist  496 ; 
Unruhen  1602-1605  Hist  495  ;  vgl. 

Philos.  117  160  74 

Braunschweig- L  ü  nebur  g(=Kurbraun- 

schweig-llannover)  vgl.  auch  Nie- 

dersachsen 
IGeschichtliches:  Hist.2 12-484  f. 

Karte  (1672)  Mapi).2A  ;  Mellinger's  Spc- 
cialkarten  (um  1600)  Mapp.25.  Orts- 
register Hist.24-\  2M,  Verzeichnis  der 
Pfarren  Hist.  245  205,  ehemalige  Castra 
Hist.  24&)     Landesvermessung     durch 
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(Braunsclnveig-L  ii  n  e  b  u  r  g) 

Gauss  Gauss23  29-34  48d  49  60-87 ;  Heise 
in  Br.-L.  1728  Uffenb.  33. 
Geschichte  der  Herzöge  bis  1586  (lat.) 
Böhm.  10  5;  Chroniken  s.  Letzner, 
Lubecus;  Vorlesung  S.  F.  Hahn's 
Luneb.  105.  Origines   Guelphicae 

(Acten  darüber)  Eist.  217.  Hildes- 

heimer  Stiftsfehde  Hist.US.  441  i(Reim- 
clironik)  49  (Volkslied);  Vormundschaft 
über  die  Kinder  Erichs  1542  Hist.  657 
xin  291,  Vormundschaft  1548  Hist. 6hl 
xin  202 ;  Absolution  für  Heinrich  d.  J. 
und  Carl  Victor  1551  Theol  162  262; 
Hannoversche  Allianz  (1725)  Münchh. 
12;  Krieg  1743  Hist.  107d;  Politik 
1731/45  vgl.  Jurid.  15;  Polit.  Verhand- 
lungen 1745/6  Münchh.  18. 
Ansprüche,  Recht  e,Succession: 
Rechte  des  Hauses  Br.-L.  im  Stift  Hil- 
desheim Münchh.  15  i;  Schutzgerechtig- 
keit über  Höxter  Münchh.  5  953.  An- 
sprüche auf  Lauenburg  Hist.  559,  Mölln 
1741  Hist.  564 ;  Succession  in  Modena 
Hist.  226  i ;  Succession  eines  kath.  Prin- 
zen in  Osnabrück  Münchh.  12  247;  Suc- 
cession in  Ostfriesland  1738/9  Hist.  226  ; 
Rechte  auf  die  Grafschaft  Peina  Hist. 
446  l ,  auf  Steinhorst  1736/9  Hist.  566. 
vgl.  nachher  Streitigkeiten. 
Belehnung  1729  Münchh.  7  468 ;  mit 
Bremen-Verden  Hist.  411  412. 
Gesandtschaftsakten:  Viele  in 
Münchh.  25  26  27  28  und  sonst ;  Instruc- 
tionen und  Berichte  1694-1749  Pütt.  43; 
Congress  zu  Frankfurt  1681/2  Jurid.255  ; 
Kaiserwahl  1741/2  und  1745  Münchh. 
38-43  und  44-46. 

Kur  und  Erzschatzmeisteramt: 
Jurid.  139  5  (1723) ;  241  (1740/5) ;  Ded. 
B  264  (1692-1702);  B267c  (1727);  L  75 
(1692);  Hist.221  (1710) ;  Münchh.  2  265, 
270  (Diarium  1719),  434;  Pütt.  39. 
Münz  wesen:  (18  Jh.)  Jurid.  364 ;  um 
175QAchemv.203  a ;  Änderung  des  Münz- 
fusses  1751  Achenw.  70a  115.  Münzen 
Hist.  268 ;  Denkmünzen  Hist.  107  vgl. 
Maass  und  Gewicht  (Gauss'  Normal- 
maasse). 

Siegel  (von  Familien)  Hist.  46  b  53-132 
Stammtafeln  (Adel,  Patricier,  bür- 
gerl.  Familien,  französ.  Familien,  Be- 
amte, Pastoren,  Studierende)  Hist. 2h2h 
(B),  des  Adels  Pütt.  12. 
Streitigkeiten:  gegen  Bremen 
betr.  Immedietät(m.Urkunden  1646- 1729) 
Münchh.  7  l ;  betr.  Elbschiffahrt  Jurid. 
8  vi  219 ;  gegen  Hamburg  (nach  1725) 
Ded.  H  44  c ;  gegen  Quedlinburg  wegen 
Herzberg  1613/7  Hist.  194  211;  gegen 
Hz.  v.  Holstein  Ded.  B  281  i;  gegen  Nas- 


sau-Diez  1720/1  Ded.  N  11  8-12 ;  gegen 
Osnabrück  betr.  Minderjährigkeit  des 
Herzogs  Friedrich  1764/5  Ded.  0  67?r 
und  cp ;  betr.  Postwesen  gegen  Thurn 
u.  Taxis  1760  Ded.  T  45a  b ;  betr.  Rein- 
stein gegen  Preussen  1716/26  Ded.  R 
63  ;  betr.  Ritzerau  undBahlendorf  gegen 
J.  W.  v.  Bülow  1740/7  Ded.  B  385. 
Verträge  und  Verordnungen  Böhm. 
41 ;  Verträge  mit  Stadt  Braunschweig 
Hist.  402  11  413;  Verträge  (auch  Huldi- 
gungen, Fehden  etc.)  mit  der  Stadt 
Göttingen Gött.Stadt  7  ;  Erbeinigung  mit 
Ostfriesland  Hist.  479  ;  Vertrag  mit  Fer- 
dinand II.  v.  Br.  1642  Hist.  104. 
II  Recht,  besonders  Jurid.  594-768n, 
einzelne  Orte  (alphab.)  640c-768n. 
Acten-Sammlungen:  privat-  u. 

staatsrechtliche  Gutachten  Jurid.  15  18 
19;  Collectanea  ad  ius  publicum  spec- 
tantia  (16-18  Jh.)  Jurid.  595 ;  Akten- 
stücke betr.  Rechtsprechung  und  Ver- 
waltung 1700-1750  Böhm.  4  33  36  39  40 
41  42  45;  Acten  von  1716-1750  mMünch- 
hausens  Nachlass. 

Rechte :  Vorlesungen  über  Staatsrecht 
Jurid.  600  602 ,  Privatrecht  Jurid.  601 
602,  Landesrecht  Jurid.  601  i;  Codex 
Georgianus  (1760/72)  Jurid.  594;  Con- 
spectus  iuris  publici  Piitt.l6Achemu.7Q. 
Schriftsteller  über  Rechte  Böhm.  44  3 
Münchh.  11  50;  Specificatio  constituti- 
onum  (bis  1736)  Böhm.  29  22^  Corpus 
constitutionum  1737  vgl.  Philos.  15  iv  39; 
Mascov's  Notitia  iuris  Br.-L.  und  Pan- 
dektencompendium s.  Mascov;  Münch- 
hausens  Bemühungen  für  Sammlung  der 
Landesrechte  Böhm. (Einleitung);  zur 
Verfassungsgeschichte.EYc7i7i.  12 1 ;  Sach- 
senrecht Böhm.  44  199  Münchh.  11  45  55; 
Jura  der  einzelnen  Landestheile  Jurid. 
699;  Verzeichniss  derselben  Böhm.  44 
22 ;  Wietzen-Mühlen-Recht  Jurid.  768  n 
Böhm.  44  34. 

Einzelne  Rechtsverhältnisse: 
Berghauptmannschaft  Jurid.  595  m ;  Bie- 
nenrecht Jurid.  631;  Braurecht  Jurid. 
635,  Brau-  u.  Wirthschaftsrecht  (18  Jh.) 
Jurid.  633;  Deichordnung  (Elbe)  1647 
Jurid.  629,  Weg-  Brücken-  u.  Deichbau 
1734/8  Jurid. 629 d;  Dienstwesen (18  Jh.) 
Jurid.  613  674;  Erbämter  Hist.  242; 
Fisch-,  Jagd-,  Hut-  und  Weidegerech- 
tigkeit Böhm.  45.  Gerichte  :  Instan- 
zenordnung Jurid.  611 ,  Landgerichte 
1733  Jurid.  605,  Cognition  der  Justiz- 
collegia  in  Polizeisachen  1713/6  Jurid. 
608.  Hypothekenrecht  Jurid.  197, 

Einführung  1742  Jurid.  620;  lehnrecht- 
liche Fälle  17/18  Jh.  Jurid.  77  78,  Le- 
henbriefe  1699  Hist. '606  23,  Leimkammer 


Braunschweig-Lüneburg — Braunschweig-Wolfenbüttel 


(Braunschweig'-L  üneburg) 
Jurid.  615;  Mühlenrecht  Jurid.  636  Böh- 
mer 39  171 ;  Postwesen  Jurid.  622  622c 
Ded.  T  45  a  b ;  Strandrecht  Böhm.  39  45 ; 
Unterthan  und  Landesherr  Jurid.  609 ; 
Verlöbniss-Ordnung  1733  Böhm.  39  253 ; 
Vormundschaftsordnung  Böhm.  39  120. 
Kirchenrecht:  Aktenstücke  betr. 
Ehe-  und  Kirchenrechts  fälle  1730/50 
Böhm.  43 ;  kirchenrechtliche  Angelegen- 
heiten 1737/52  Jurid.  181;  kirchenrecht- 
liche Verhältnisse  (bes.  Zustand  der 
Klöster  18  Jh.)  Jurid.  181  i;  unio  inter 
Romanenses  et  Protestantes  Tlieol.  299 
115;  Rechtsprechung  nach  kanonischem 
Recht  Münchh.  11  60;  Pfarren,  die  der 
König  zu  verleihen  hat  Hist.  256 ;  Klö- 
ster vgl.  Jurid.  100. 

III  Finanzwesen:  Entstehung  der 
Kammer  Jurid.  619 ;  Verfassung  der 
Rentkammer  (1745)  Jurid.  596;  Schatz- 
rathsamt  Münchh.  12  90;  Cameralwesen 
Acheniv.  70  a ;  Domänen  Verpachtung  Ju- 
rid. 621,  Domänen- und  Forstangelegen- 
heiten 1722/65  Jurid.  614;  Erlass  von 
Pachtgeldern  1757/62  Jurid.  616;  Zoll- 
freiheit des  Fürstenguts  1759  Jurid.611; 
Zehntenwesen  Jurid.  626  627,  Höfewe- 
sen  Jurid.  628;  Contributionslisteniftst 
245;  Kriegslasten  (18  Jh.)  AM  419  ; 
Finanzwesen  der  einzelnen  Landestheile 
(18  Jh.)  Jurid.  595. 

IV  Heerwesen:  Kriegskanzlei  Jurid. 
619;  Besoldung  und  Verpflegung  der 
Truppen  im  17  und  18  Jh.  Hist.  258; 
Exercierreglement  1733  Hist.  264 ;  An- 
ciennetäts-und  Garnisonlisten  1740  Hist. 
263;  Formation,  Stärke  und  Besoldung 
1756/71  Hist.  259;  'Ordonnance'  von 
1762  Hist.  260  ;  Haushaltsreglemcnt  der 
Infanterie  1765  Hist.  261,  der  Artillerie 
1767  Bist.  262. 

V  Fürsten  h  aus: 

Allgemeines:  Geschlechtsgeschichte 
Hist.2\2  (S.  F.  Hahn) ,  213  229  Böhmer 
10  5,  vgl.  #M  218  229;  Stammbaum 
Hist. 20dm  1  Bl.  xxvh  ;  Stammbucheintra- 
gungen 1591-1611  Hist.  220;  Urkunden, 
Verordnungen,ErlasseverschiedenerHer- 
zöge  Jurid.0\)\  703  Hist.  1  v  15;  Wappen 
Hist.  209  m  1 1  213  a;  über  das  Senium 
Pütt.  8;  Privilegium  elcctionis  fori  1726 
Münchh.  21  247. 

Altes  Haus  Lüneburg:  Otto  das 
Kind:  Privilegien  Jurid.  1=0065  703  1  711 
4  724.  Conradus  episc.  Vcrdensis: 

Privileg  1297  Jurid.4O07d. 
Altes  Haus  Braunschweig: 
Albert  der  Gr.:  Ehe  flu*.  241;        'H. 
dux'  Testament  1297  Hist.  1  i8lb. 
Magnus  II. :  Urkunde  1371  Hist.  1  in  163. 


Wolfgang  von  Grubenhagen  :  Schreiben 
Jurid.  8  ix  ir»3b. 

Mittleres  Haus  Lüneburg: 
Otto  der  Jüngere  von  Harburg:  Reise- 
tagebuch Hist.  252  b  46.  Wilhelm  von 
Harburg:  Memorial  1609  Hist.  252b  46. 
Mittleres  und  neues  Haus  Braun- 
schweig: s.  Braunschweig  -  Wolfen- 
büttel. 

Neues  Haus  Lüneburg:  Ernst 
der  Bekenner:  Instruction  u.  A.  1 533 
Hist.  657  x  213.  Franz  Otto:  Schrei- 
ben an  PhüippII  1556  Hist.  657  v  161. 
Wilhelm  der  Jüngere:  Bericht 
der  Stiftsfehde  Hist.  443 ;  zwei  Reden 
an  ihn  Jurid.  60  c  86.  Ernst:  2  Er- 
lasse 1599  Jurid.  719  301.  Christian 
(vorher  Bischof  von  Minden) :  2  Briefe 
Jurid.  8  vi  471b  474b ;  Brief  1627  Philos. 
110  123;  Erlass  1633  Jurid.  711  2;  ge- 
planter Übertritt  zum  Katholicismus 
(1599)  Jurid.  8  vi  471.  Georg:  2 

Briefe  1635/9  Philos.  110 127;  Stamm- 
buch Hist.  220.  Georg  Wilhelm: 
Besitznahme  des  Herzogthums  Lüne- 
burg 1655  Jurid.  595  84 ;  Ehepacta  Jw- 
n'd.  603  22;  Erlass  1651  Jurid.  595  61 ; 
Reise  nach  Italien  Jurid.505  137 ;  Schrei- 
ben Jurid.  77?b.  E  1  e  0  n  0  r  e  d'0 1- 
b  r  e  u  s  e  :  Ehepacta  Jurid.  603  22 ;  te- 
stamentarische Bestimmungen  Hist.  230 
231.  Johann  Friedrich:  5  Briefe 
1673/9  Philos.  138  m  11 1  3  19  29  60 ;  sein 
Tod  ebenda  n  39.  Georg  (Lud- 

wig) I. :  Erlasse  Jurid.  77  8  592  c  196 
207  226  595  143  608  622  c  22  666  75  686  689 
8  703  404  729  l  6i  und  sonst ;  Reisennach 
Deutschland  Hist.  233  2 ,  nach  Berlin 
(1723)  Hist.  237;  Schreiben  Hist.  236 
487  Pütt.  9  45  65 ;  Suite  1714  nach  Lon- 
don Hist.2'3'd  i  ;  Vermählung  Jurid. 603i. 
Georg  II. :  Besuch  in  Göttingen  1748 
H.lit.  78;  Erlasse  H.  lit.  76  5  77  138  Ju- 
rid. 11  2  175  7  591  612  622  c  23  638  758 
und  sonst;  Privileg  und  Statuten  für 
Gottingen  H.lit.  83  55  84;  Reisen  nach 
Deutschland  Hist.  233  2 ;  Vermächtniss 
Hist.  239.  Louise  (Tochter  von 

Georg  IL):   Heirath   mit   Friedrich  V. 
von  1  )änemark  Philos.  15  n  127.     Georg 
III. :  Erlasse  Jurid.  181  i  2  778  23. 
Friedrich  Bischof  von  Osnabrück  : 
vgl.  Hist.  458  l.        Ernst  August: 
Brief  182QPhilos.  169  i  539;  vgLH.natM. 
Vgl.    auch  die  einzelnen  Landestheile, 
besonders  Ca  1  e n b  e  r  g,    1 1  ü  n  c  1>  u  r  g. 
Braunschweig  -Wolfe  nbüttel: 
(\  es  chichtliches  Hist.  487-501. 
Antwort  auf  Bedenken  der  Landstände 
1571  Jurid.  8  ix  eo ;  Herzog  Julius'  Er- 
klärung auf  die  Beschwerden  der  grossen 
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Städte  1589  Jurid.  598  l ;  Missstände 
unter  Friedrich  Ulrich  (1621)  Jurid.  8 
vn  347  ;  Einfall  der  Cellischen  u.  Han- 
noverschen Truppen  1702  Hist.  491 ;  Be- 
richte des  Comitialgesandten  1717/21 
Münchh.35/6 ;  Schutzgerechtigkeit  über 
Goslar  Münchh.  12  420 ;  fürstl.  Kammer 
gegen  fürstl.  Hofgericht  1726/7  Ded.  B 
294;  Ansprüche  auf  Lauenburg,  Bremen 
u.  Verden  1731/9  Hist  569  570;  Hof- 
staat Ludwig  Rudolfs  1732  Philos.  15 
iv  31 ;  gegen  Braunschweig-Blankenburg 
Ded.  B  296;  Siege\HistA6h  133/8;  Stamm- 
tafeln Hist.  252  b  51.  Verzeickniss  der 
Verordnungen  von  1433-1735  Böhm. 
37  38,  von  1628-1735  Jurid.  776 ;  über 
die  Canzleiordnung  (1746)  Jurid.  777  ; 
über  Rechte  Böhm.37 113.  Kirchen- 
Sachen:  Aktenstücke  und  Verordnun- 
gen betr.  kirchliche  Verhältnisse  16-18 
Jh.  Jiirid.l73o  173  u;  Chemnitius' Brief- 
wechsel 1553-1601  Philos.  99 ;  gegen  die 
"Wittenberger  Theologen  1570/1  Theol. 

250  I  55-179. 

F  ü  r  s  t  e  n  h  a  us  (=  mittleres  und  neues 
Haus  Braunschweig):  Friedrich: 
Testament  1477(deutsch)  Jurid.  400  83. 
Erich  I. :  an  Goslar  1528  HistAAQ  27. 
Julius:  Autogr.  1575  Jurid.  166;  31 
Briefe  Jurid.  8  ix  22  211  263  301  323  347 ;  6 
Briefe  Theol.  250 1 76  136  11 57  m  383  398  iv 
260 ;  Instruction  für  Seinecker  1570 
Theol.  250 1  55 ;  Vertrag  über  verkauf- 
ten Marmor  Jurid.  8  ix  219.  H  e  i  n- 
rich  Julius:  4  Briefe  Jurid.  8  vm 
212  283  274  x  300 ;  Streit  mit  Braunschweig 
Jurid.  8  vi  362  439  447b  Hist.  496 ;  gegen 
L.  und  D.  v.  Oldershausen  Jurid.  8vn 
325.  Elisabeth  (Gemahlin  von 
Heinrich  Julius):  Schreiben  1604  H. 
lit.  118i  8.  Friedrich  Ulrich: 
Autograph  1606  H.lit.  47  m  2  ;  2  Briefe 
1633  und  1627  Philos.  110  1  25  281 ;  recl- 
integratio  matrimonii  mit  Anna  Sophie 
1628  Hist.  189  n  133-163;  Vertrag  mit 
Braunschweig  1615  Jurid.  8  vn  307. 
Anna  Sophie:  2  Schreiben  Philos. 
110 1  33.  Hist.  189  n  157  ;  redintegratio 
der  Ehe  mit  Friedrich  Ulrich  1628 
Hist.  189  n  133-163.  Christian 
(von  Halberstadt) :  Schreiben  an  Stadt 
Münster  1622  Jurid.  8  vm  347.  A  u- 
g  u  s  t :  4  Briefe  1643/52  Philos.  110  1 
45  111  40  158;  Unterschrift  Philos.  111 
164.  Rudolf  August:  Brief 
1667  Meibom  114  (b)  5;  Hs.  aus  seinem 
Besitz  Theol.  172.  AntonUlrich: 
Autogr.  Hist.  203  f  74;  Briefwechsel  mit 
auswärtigen  Fürsten  1689/1717  Hist. 
487;  2  Briefe  1683/99  Meibom  121  (a) 
4051;    Religionswechsel    Theol.  313  256; 


ärztliche  Berichte  über  ihn  Meibom  115  ; 
vgl.  auch  Philos.  137.  Theol.  308  309. 
Christine  (Gemahlin  Ferdinand  Al- 
berts  zu  Bevern) :  Brief  Bevern  1697 
Meibom  121  (a)  43.  August  Wi  1- 
heim:  Briefwechsel  mit  auswärtigen 
Fürsten  1689/1717  Hist.  487  ;  Erlass 
1721  (Orig.)  Philos.  134h 5.  Chri- 
stine Henriette  (ÄbtissinvonGan- 
dersheim)  Philos.  132 m  18.  Chri- 

stine Louise:  (Gemahlin  Ludwig 
Rudolfs  f  1747):  Lobrede  auf  sie 
HistAVO.  Elisabeth   Chri- 

stine (Tochter  Ludwig  Rudolf 's) : 
Philos.  137.  Theol.  308  309.        Carl: 

2  Erlasse  1738-49  (Orig.)  Philos.  134  h 
6  10;  2  Schreiben  1759  Jurid.  778  1  3. 
Ferdinand  (Preuss. Feldmarschall) : 
Besuch  in  Göttingen  1768  H.lit.  79;  53 
Briefe    an  Ayrer  1768/73  Philos.  163 ; 

3  Briefe  1768  H.lit.  79  1;  1  Brief  1768 
Pütt.  2 203.  Therese  Natalie: 
27  Briefe  1770/3  Philos.  164  1.  W  i  1- 
helmAdolph(f  1770) :  Asch  198  101 
135.  Carl  II. :  Brief  1803  Gauss 
113  164  no.  2C 

Braurecht:  Jurid.  633.  Ded.  L  20 d  22c; 
in  Celle  (um  1643)  Ded.  C  30,  in  Hil- 
desheim Münchh.  14,  in  Lauenburg  Ju- 
rid. 593  ,    im  Amt  Nienburg  Jurid.  728 

Brayus  Thomas :  vgl.  Philos.  138  110 

Brebiz  (JC.  de  Rotembourg) :  Philos.  134 
22a 

Breehtfeldius  Frid.,  Hafnia-Danus :  car- 
mina  um  1697  Piniol.  176 

Brechtl  St. :  s.  Philos.  30 

Bredenbeck  (Kloster):  Urkunden  Hist.l  v 

Bredenios  (Wreden  ?)  Joh.  G. :  griech. 
Sittenpredigt  17  Jahrh.  Philos.  117  1  232 

Brederode  (Herren  von) :  3  fürstliche  Er- 
lasse über  sie  (15/16  Jahrh.)  Hist.  657 

V  489 

Brederodius  A.  P. :  5  Briefe  1609/24 
Philos.  92  5,  Brief  1625  Philos.  93  25 

Breding-  Nie. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  5  ; 
Brief  1764  Deutsche  GesA  (a)  16 

Bredow  G.  G. :  2  Autogr.  1805/6  Philos. 
134  h 

Breest  E. :  vgl.  zu  Theol.  119  218b 

Bregeiiz:  vgl.  Hist.  162 

v.  Breidbach  Freiherrn :  RKG  -  Process 
(nach  1783)  Ded.  L  68.  F.  D.  v.  Br. : 
gegen  Grafen  v.  d.  Leyen  1714/20  Ded. 
Mise.  1 1  (B  349) 

v.  Breidenbach :  nach  1737  Ded.  Mise.  1 
vi  (R  15);  Erbstreit  1687  Ded.  B  311 

v.  Breidenbach  Ernst  Ludw. :  Brief  Bre- 
mervörde 1750  Münchh.  31  422 

v.  Breidenbach  G.  F.  W. :  3  Aufsätze 
1750  Deutsche  Ges.  5 
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v.  Breiteubauch  G.  A. :  3  Briefe  Bucha 
1790/3  Phüos.  169  I  282  291  294 

Breithaupt  A. :  Brief  1864  HMt  116  iv 

Breithaupt  C. :  2  Autogr.  1725/37  Thi- 
los. 134  h 

Breithaupt  J.  F.  V. :  3  Briefe  1749 
DeutscheGes.  2  (c)  14  88  95 

Breithaupt  Joa.  Just.:  Brief  Halle  1711 
Mich.  98  a  47 

Breitiuger  Job.  Jac. :  Lebensbeschreibung 
HMt.  12  i ;  Autogr.  1618  HMt.  47  o  33 

Breittung"  E.  R.,  Abt  (Alchimist) :  Asch 
207  56 

Bremen  (Stadt): 

I  Geschichtliche  s  Hist. 381 -±03 ; 
Ansichten  und  Karten  (auch  von  Kriegs- 
ereignissen) Hist.  400  401  402;  Chro- 
niken :  Schene  und  Rynesberch  (Anscha- 
riuschronik)  Hist.oSl  (hodiä..,  bis  1518), 
388  und  389(niederd.,  bis  1563) ;  Renner 
Hist.  400  (bis  1511),  401  und  402  (bis 
1583),  403  (1511-1583).  Amicabilis 
compositio  (twischen  den  anwesenden 
radt  und  uthgewekenen)  1568  Jurid. 
790  115;  Pest  zu  Brinckum  1712  H. 
nat.  47  ;  Rathspersonen  Hist.  401  ii  402 
1 499;  Rechtsgebietift"s£.402  i  519 ;  Stamm- 
tafeln Hist. 252 Jb  7;  Verse  in  der  Rath- 
haushalle  Jurid.  790  Bl.  Illb.  Strei- 
tigkeiten: Streit  mit  dem  Erzstift 
wegen  der  Reichssteuer  1596  Jurid. 
8  vi  390 ;  mit  Hannover  wegen  der  4 
Gohen  Hist.  410 ;  Immedietät  und  lan- 
desherrliche Gerechtigkeit  des  Königs 
von  Schweden  17  Jh.  Ded.B  317  3101 
321 ,  Immedietätsstreitigkeiten  (dabei 
Weserkarte)  Ded.  B  317  ,  Streit  mit 
Braunschweig  -  Lün.  wegen  Immedietät 
(mit  Urkunden  1646-1729)  Münchh.  7  l; 
Jurisdiction  -  Streit  mit  dem  Bischof 
1752  Jurid.  791 ;  RKG-Process  des  Ma- 
gistrats 1783  Ded.  T  48  c ;  Streitigkeiten 
zwischen  Domgemeinde  und  Senat  1806- 
10  Eichh.  3. 

II  Statuten  und  Ordnungen: 
Statuta  nova  1433  Jurid.788  l  789  i  790 
l,  5  Stücke  ohne  Gnade  Jurid.  788  3i 
789  37  790  37,  Ordele  Jurid.  788  36b  789 
40  790  39  ;  kundige  Rulle  oft  Buersprake 
1489  Jurid.  788  6ib  790  76 ;  neuwe  Ein- 
dracht  1534  Jurid.  788  54  790  108;  nova 
constitutio  1592  sive  de  vyff  refor- 
meerde  Stücken  Jurid.  788  33h  ;  Statuta 
reformata  quae  non  juris  vim  obti- 
nuere  1606  Jurid.78(j  841,  Kreftings  erste 
Umarbeitung  Jurid.  787  vgl.  786  2,  Kref- 
tings zweite  Umarbeitung  Jurid.  786  9, 
Joh.  Almer's  Zusätze  Jurid.  786 ;  Jo. 
Wachmann's  Sammlung  Jurid.  786; 
Rulle  wo  men  hergewede  geven  schall 
Jurid.  790  63.  Execution-Ordnung 


1G4:1  Jurid.  786  326;  Gerichts-  und  Pro- 
curatoren-Ordnung  1604  (1659)  Jurid. 
786  389  788  78,  Kanzlei-Ordnung  1632Ju- 
rid.JSQ  415;  Eidesformeln  Jurid.786  399b 
790  64 ;  wo  ydt  mith  den  kosten  und 
kindelbern  schall  geholden  werden,  von 
1577  Jurid.  790  Bl.  VI. 

III  Recht  s  Verhältnisse:  de  jure 
advocatiae  1723  Ded.  B  321  ;  Privile- 
gium 1541  Hist.  657  xm  55 ;  de  spuriis 
privilegiis  Ded.  B  320 1 1 ;  Ritterschafts- 
rechte 1750  Ded.  B  326  b;  Stadtvogtey 
Jurid.  790  u;  Streitfälle  betr.  Schiifs- 
versicherung  Ded.  B  105,  Handel  Ded. 
B  317  36,  1724  Ded.  Mise.  1  vn  (S  227). 

IV  Kirche:  Schenkung  1180  Hist. 
()57xiii297;  Urkunden  des  Domcapitels 
Hist.  1  v  207  vi  i ;  Possessionsrecht  anHa- 
deln  Jurid.  685  Münchh.  12  220;  2  Ur- 
kunden cantoria  betr.  (1343)  vgl.  Lu- 
neb.  57  60;  Schreiben  1550  Theol.  162 
43b;  Rathsmandat  gegen  die  Zwinglia- 
ner  und  Vergleichsartikel  1562  Jurid, 
8  ix  23  ;  Streit  1702  Theol.  302 ;  Rechts- 
verhältnisse der  S.  Petri  Domgemeinde 
1803-1810:  Eichh.  3 

Bremen  (Herzogthum) :  Urkunden  Hist. 
1  v  207  und  vi  1 ;  Privilegien  1524  Hist. 
657  vn  338 ;  Karls  V.  Schutzbrief  1544 
Jurid.  790  130 ;  Recesse  der  Erzbischöfe, 
Ritter  und  Stände  Hist.  415 ;  Recesse 
mit  Verden  Jurid.  767 ;  Registrum  bo- 
norum et  jurium  ecclesiae^'st392  393 A 
394  395  ;  Sattung  zu  Ross  und  zu  Fuss 
1551  Jurid.  790  157;  Besetzung  des  Bi- 
schofsstuhls (1606)  Jurid.  8  vi  456.  Kü- 
chen- u.  Kellerordnung  Jurid.  8  v  13b  ; 
Stallordnung  Hist.  161  11 ;  Hss.  aus  dem 
erzbischöfiiehen  Archiv  Theol.  23  Hist. 
210  i.  Gerechtsamkeiten  der  Land- 

stände Jurid.  646  b  1  i(vgl.  Nachtrag) ; 
Ritterrecht  Jurid.  651  651  c  651  d  (vgl. 
651  g)  790  136  Böhmer  25  h  180 ;  Ober-Ju- 
ratenschaft  der  Prediger  Jurid.  181  i  9 ; 
Deichwesen  Hist.  422.  vgl.  Bremen- 
Verden 

Bremen-  Verden : 
Geschichtliches  Hist,  404-428. 
Beschreibung  Hist.  404/6  (v.  Stade),  416  ; 
Specialkarte  1675  Mapp.  26;  Stammta- 
feln Hist.  252  b  44 ;  Cession  an  Hannover 
Jurid.  646  d  403. 

Rechte  u.  Privilegien Jurid.G42t-6ö lg 
(J.  E.  Rist  Jurid.  642t,  G.  C.  v.  Scharn- 
horst  Jurid.  643-646);  Privilegien  Jurid. 
646i  6I6bi7i  646i  647  651  c  67  651  d 
Hist.  419  51 ;  Diplomatarium  Hist.  408. 
Landesgesetze  1735  Böhm.  25  ;  Ver- 
zeichnis von  Ordnungen  Böhm.  25 1 140 ; 
Rechtsmaterien  (1649/80,  alphabetisch) 
Jurid.  650;  Akten  (17/18Jh.)  betr.Recht 
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und  Verwaltung  Jurid.  646  b  n  244-439 ; 
Landtagsprotocolle  Hist.  415. 
Von  des  Adels  Juribus  .  .  Böhm.  25  n 
(nach  S.  112)  1 15 ;  Constitution  von  wu- 
cherlichen  Contracten  1580  Jurid.  646b 
di;  Erbämter Hist.2i2  228 ;  Jurisdiction 
über  gericlitsfreie  Meier  Böhm.  25  in 
372 ;  Entwurf  einer  Kirchenordnung  (17 
Jh.)  Jurid.  167 ;  Lehngüter  Hist.  421, 
Lehntaxe  Münchh.  12  58;  Steuersachen 
1716/80  Jurid.  649  1-141 ;  "Wahlregulativ 
und  Kriegslasten  etc.  18  Jh.  Hist.  419 

Bremer :  Sinngedichte  Deutsche  Ges.  5 

v.  Bremer  Bened. :  2  Briefe  1767/8  H.lit. 
116  i  Mich.  32196 

Bremervörde :  Registrum  bonorum  et 
jurium  Hist.  392  117  393  B 

v.  Brenipt  (Bremt):  Ded.Misc.l  i(B332); 
gegen  v.Clodt  1732  Ded.Misc.  1  vi  (N  52) 

v.  Brenckeii :  Streitigkeiten  1717  Ded. 
Mise.  1 1  (B  334a-335a) 

Brendel  J.  G. :  Autogr.  1737  IL  lit.  48b, 
4  Autogr.  Philos.  133  in  25 

Brenderodius  P. :  Autograph  Argentinae 
1609  H.  lit.  47o  146 

Brenkmanu  Heinr. :  Manuscripta  Brenk- 
manniana  (Collationen,  Noten  und  Ab- 
handlungen über  die  Digesten)  Jurid. 
33-52;  vgl.  Philos.  145  a  5 

Brenneccius  J. :  3  Autogr.  Philos.  134  h 
H.  lit.  47o  lb  41 ;  4  Briefe,  Braunschweig 
1637  Philos.  117i237b 

v.  Brenner:  gegen  Hessen-Rheinfels  1723/ 
51  Ded,  H  236/7  238 

Brenner  Georg :  Autogr.  1558  H.lit.  47a 
37(Nachtrag) 

Brenneyseu  Enno  Rud. :  von  der  Ostfr. 
Landesregierung  Jurid.  753c  753e 

Brentel  Friedr.  (d.  alt.) :  Mahlen-  u.  Illu- 
minir-Büchlein UffenbAQ ;  vgl.  Uffenb.ldh 

Brentius :  2  Briefe  1530  T7ieoZ.  250  n  179  299 

Breschet  G. :  10  Briefe   Wagner  1 

Brescia:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  7 ;  Statuta  Jurid.  814  263 

Breslau:  Handelskammer,  Gutachten  um 
1726  Asch  170;  Bresslauische  Illumi- 
nationes  Pütt.  61  94b;  Rhedigersche  Bi- 
bliothek :  Geschichts werke  H.  lit.  126, 
notitia  manuscriptorum  H.  lit.  127;  sus- 
ceptio  regis  Ladislai  (15  Jh.)  Luneb.  2 
247 ;  Aufrichtung  der  Universität,  nach 
1695  Ded.  Mise.  1 1  (B  340) ;  physiol.  In- 
stitut   vgl.   Wagner  7  (unter  Purkinje) 

Bresler  F.  L.  (de  Aschenburg):  Brief 
Halle  1703  Philos.  135 

Breslerus :  Brief  aus  Böhmen  1619  Phi- 
los. 100  i 

ßretschneyder  Marcus:  Brief  Salza  1579 
Philos.  99  341 

Breuner :  Blumenb.  VI 

Breverus  Jo. :   Brief  1641  Philos.  111 73 


Breviarien:  Theol.232&  234  235  235a  235c 

238  239  240  Göttingen  S.  Joh.  2 
Breviloquium  de  virtutibus  prineipum  et 

philosophorum:   Theol.  140  218 
Brewster  Dav.:  Brief  1827  H.lit.  116  u; 

5  Briefe  1817/54  Gauss  96 
Breyer  Ph.  J. :  Brief  Theol.313  369 
v.  Breyll   Joh.    Reinh. :    gegen  Waldeck 

Ded.  Mise.  2  480 
Breymann  J.  H.  C. :  Brief  Gandersh.  1773 

Philos.  143  67 
Briefkunst :  Philol.  235  i  24  33  239  l  Hist. 

657  xiv  i;  s.auchDictamen,  Formeln 

Briegleb  Hans  Karl :  Autogr.  1851  Philos. 

133  n  342 ;  81  Briefe  Wagner  2 
Brillen  :  s.  Meibom  166 
v.  d.  Brinck:  Lehensexpectanz  1613  Ju- 
rid. 78  117;  RKG-Process  1716/9  Ded.  C 
112 
Bring  Sven:  2  Briefe  1750  und  Lundae 

1753  Achemv.  219  A 
Brinkmann    in    Clausthal :    Brief    1834 

Gauss  99  43  no.  68d 
Briosehi  Fr.:  Brief  1869  H.lit.  116  iv 
Briot  Ch.:  Brief  1868  H.lit  116  iv 
Brito :  Vocabularius  (Auszug)  Luneb.G2  285 
v.  Brockdorff  C.  L.  (Graf) :   Autogr.  H. 
lit.  48  r(im  Nachtrage)  73.         Graf  Lo- 
renz :    Erbstreitigkeit    1700/25   Ded.  B 
354  355.     Gräfin  S.  E. :  gegen  v.  Schaum- 
berg (nach  1713)  Ded.  Mise.  1 1  (B  358) 
Ded.  B  358 
Brockes  B.  H. :  2  Briefe  Hamburg  1722/7 

Philos.  135   Uffenb.  20  u  456 
Brodii  Summa:  Jurid.  60 
Broeckhuijz  Fr.  W. :  Hist.  813  346 
ßroestedt   Joh.  Chr.:    5   Briefe  1739/40 

Deutsche  Ges.  1  (c)  3-72 
Brogberen  J. :  2  Briefe  Iburg  1651  Phi- 
los. 110  I  182 
Broglie  V.  F.  duc  de:    3  Briefe  1760/3 

H  lit.  82  189  Blich.  321  98 
v.  Bronckhorst :    Erbstreitigkeit    1720/1 
Ded.  B361.         Petronella  v.  Br.:  Ver- 
zichtbrief 1612  Ded.  Mise.  1  v  (H341) 
Brongniart  Ad. :  Brief  1860  H.lit.  116  iv 
Brongniart  AI. :  Briefe  Ges.  d.  W.(Bä.  III 

S.  512) 
Broun  H.  G. :  Brief  Heidelberg  1835  Phi- 
los. 169 1  3oo 
Brosenius  Henn. :  Brief  1633  Philos.  111 

75;   10  Briefe  1628-43  Philos.  110 1 92 
Brouwer  Henr. :    Hist.  814,  vgl.  819  833 
v.  Brubach :  Lehensache  Jurid.  8  vi  312 
Bruce  J.:  Brief  1792  H.lit.  116  1 
Bruce  Robert :  Schädel  vgl.  Blumenb.  VI 
Bruchhausen   (Grafen  von) :   s.  Olden- 
burg (Grafen  von) 
Bruchsal:    gegen  Abtei  Oderheim  (nach 
1732)  Ded.Misc.  li(B363) 


Bremer — Buechercensur 
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Brück  (Pontanus)  Gregorius:    Schreiben 

1537/45  Theol.2h()  u  237  249  291  vgl.  219  257 
v.  Bruckenthal  Pet.  Carl  (aus  Hermann- 
stadt): Hist.  803 
Brucknerus  W.  H.:  Autogr.  1723  H.lit 

47  0  88;  1735  H.lit.  48b 
v.  Bruecke  Ernst  W. :  5  Briefe   Wagner 

2,  Brief  1861  H.lit.  116  iv 
Brueckmanu  F.  E. :  Brief  Braunschweig 

1723  Philos.  135 
Bruederg-emeiuden:    Schriftstücke   ihre 

Lehre   betr.  1645  Theol.  312  31 ;    Acta 

Zinzendorfiana  Theol.  192(bes.  326). 

vgl.  H  lit.  18  h  Blumenb.  V  Es. 
Bruegge  :  Privileg  1414  Hist.  657  xm  143 ; 

Handelsverträge   mit   Schottland  Hist. 

657  xvi  342  (1401),  340  (1407),  300  (1470). 

Vgl.  Hist.  657  xm  148 
v.  Bruehl  H.M.,  Graf:  Brief  Hlit.llöi 
v.  Bruening:  Familien-Einigung  ll'doHist. 

252  b  51 
Bruening  G.  F.  W. :  Brief  1767  Deutsche 

Ges.  4  (b)  23 ;    der  Tempel  des  Hymens 

Deutsche  Ges.  5 
Brueunich  Mart.Thrane:  2  Briefe  Kopen- 
hagen  1784/5  Philos.  169  1  307 
Bruessel :  Stadtprivilegien  Hist.G51  vi  408 ; 

Urkunde  1446  Hist.  657  xix  42 ;  Urkunde 

1543  (Universität)  Hist.  657  xm  81 
Brugmans  Ant.:   9  Briefe  1783/6  H.lit. 

116  1 
Brugsch  H. :  Brief  1869  H.lit.  116  iv 
Bruhiis  C. :  Autogr.  1877  Gauss  B  1 
Bruiniugk  Hamel:  Bericht  Ded.  0  81 
Brun  van  Schonebeke:  'Wo Theolilus 

wart   irlost'    und    Bruchstücke  Theol. 

153  211 
Brimck  R.  F.  Ph. :  zu  Hesych  Piniol.  88. 

vgl.  Philol.  3  27.  Hss.  aus  seinem 

Nachlass  Philol.  3  und  4 
Brunei*,    Pfarrherr   zu  Burgdorf:    über 

Hss.  seiner  Bibliothek  H.  lit.  201  165 
Brunos  Alex. :  Vorlesung  in  Kostock  um 

1512  Luneb.  101 78 
Bruni  Leonardus:  s.  Leonardus 
Brunn  Ileinr.:  Brief  1876  H.lit.  116  iv 
Bruuuquell  J.  S. :   Autogr.  1735  Philos. 

133  n  11;  3  Schreiben  Jena  1734  H.lit. 

83  439  505 

Bruno  A  s  t  e  n  s  i  s :  super  4  evangelia  Theol. 
101 ;  liber  expositionis  sacramentorum 
Theol.  92  214b ;  contra  Simoniacos  Theol. 
92  2H 

Bruno  Jac.  Pancr.:  Brief  Hof  1660  Phi- 
los. 94  103 

Bruns  Paul  Jac. :  2  Autogr.  Philos.  134h; 
6  Briefe  Helmstedt  1784-1800  Philos. 
169i3ii;  5  Briefe  1767-84  und  Varianten 
zum  hebr.  Psalter  Mich.  321  L07 

Brunstius  Jo. :  Brief  Magdeb.  1685  Phi- 
los. llöioo 


ßrusquet  (Hofnarr  Heinrich's  II):  Schrei- 
ben Hist.  657  in  42 

Bruss  Andreas:  Gedicht  Hist.  557 164b 

Bryant  James :  Blumenb.  ix  ;  4  Briefe 
London  1772/8  Mich.  321 117 

Bucelinus  Gabr. :  3  Briefe  1677/80  Philos. 
138m  II  28  30  40 

Bucerus:  s.  Butzer 

v.  Buch  Johann:  Glosse  zum  Sachsen- 
spiegel Jurid.  392  393  394.  s.  auch 
Richtsteig  Landrechts 

v.  Buch  Leop. :  3  Briefe  H  lit.  116 11  (1836), 
Gauss  96    Wagner  2 

Buchdruckerkunst:  H.lit.  123-125;  Hel- 
maspergersche  Urkunde  H.  lit.  123 ;  Ord- 
nung für  die  Buchdrucker  in  Leipzig  u. 
Wittenberg  1606  Jurid.  472 ;  Liste  rus- 
sischer Drucke  bis  1749  Asch  232  ;  Buch- 
druck in  Spanien  vor  1500  Philos.  153 134 

Buchfurer  B. :  Autograph  Venet.  1574 
H.  lit.  47  153 

Buchhandel:  Kalenderverlag  Philos.  60; 
Rechte  der  Autoren  gegen  die  Buch- 
händler Jurid.  63 ;  Buchhändlerprivile- 
gien Mich.  86 

v.  Buchholz :  gegen  v.Wrisberg  1724  Ded. 
Mise.  li(B378) 

Bachholz  (Bucholz)  Andr.Heinr. :  2  Briefe 
Hameln  1646  H  lit.  119  225  Philos.  110 
1  U2,  Brief  1662  Meibom  142(a)  15.  B's 
Fortgang  aus  Rinteln  H.  lit.  119  209 

Buchholtz  Ch.  J.:  Brief  Rinteln  1646  Phi- 
los. 110  1110 

Buchholtz  G.  F. :  Brief  Lübeck  1805  Phi- 
los. 178  12G 

Buchholzer  Noah :  Carmen  de  rebus  ge- 
stis  Flacii  Illyrici  Jurid.  8  ix  242 

Büchner  Aug. :  Autogr.  Wittenb.  1657  H. 
lit.  47o  161 ;   Brief  1637  Philos.  117  1 237 

Buchner  C. :  Autograph  1576  H.lit.  47 174 

Buchner  Martin:  Stammbuch  1573/1615 
H.  lit.  47 

Buchwald :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  5 

v.  Buchwald  Fr. :  Brief  1768  Deutsche  Ges. 
4  (c)  8 ,  Aufsatz  Deutsche  Ges.  5 

Bück  Fr.  Job. :  Brief  1749  Deutsche  Ges. 
2(c)  101 

Bück  G. E. :  Brief  1751  DeutscheGes. 3(b) 27 

Budde  M. :  Autograph  Patav.  1576  H.  lit. 
47  161 

Buddeus  (aus  Gotha) :  Aufsatz  Deutsche 
Ges.  5 

Buddeus  C.  F. :  Brief  1748  Mmchh.  23  37 

Buddeus  Jo.  Fr.:  8  Briefe  Jena  1705-14 
•Philos.  126 ;  1  Brief  Hist.  203  f  100 ;  neue- 
ste Kirchengeschichte  (Colleg)  Theol,  L64 

Buder  Chr.  Gottl. :  2  Autographe  Jona 
1710/2  H.lit.  48d65  48f 

Budge  Jul.  Ludw. :  18  Briefe    Wagner  2 

Buecheler  Frz.:  Brief  L881   H.lit.  116 n 

Buccherceusur ;  Jurid.  190  Theol.  313b; 
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im  Jahre  1544  Theol.  162  128;  im  18  Jh. 
Ded.  B41 

Buechuer  A.E. :  Autograph  Erfordiae  1736 
H.lit.  48h ;  Promemoria Halle  1761  Phi- 
los. 143  349 

B  necken  (Stift) :  Urkunden  Hist.  1  vi  82 

y.  Buekren:  gegen  Welmann  1715  Ded. 
Mise.  1  vm  (Will) 

v.  Buelow,  Genealogie  der  Familie :  Hist. 
47  49 

t.  Buelow  zu  Gudow :  ihr  Lauenburgisches 
Erbmarschallamt  Hist.  242  211 

Buelow  (Bulov)  Chr.  Jochumsen :  Almen- 
probe Hist.  49 

T.  Buelow  F.  E.  (1794)  Jurid.  595 120 

v.  Buelow  Heinr.Wilh. :  Berichte  vom  Frie- 
denscongress  zu  Basel  1795/6  Hist.  75 

y.  Buelow  Joach.  Heinr. :  Autograph  Thi- 
los. 38 ;  genealogische  Tabellen  Hist.  47 ; 
über  seine  astronomischen  u.  optischen 
Instrumente  Philos.  45 ;  über  Ordnung 
etc.  seiner  Bibliothek  H.  lit.  146;  vgl. 
H  nat.  108.  Hss.  aus  seinem  Besitz 
Philos.  38  45  48  61.  Jurid.  94  141  170 
183  668  682  711  809  813.  Hist.  47  67  197 
220  235  249  274  318  360  446  559  585 
657  843.  Mapp.  25.  H.  nat.  34  108. 
Theol.  5  198  275  276  280  298 

Y.Buelow  Joach. Werner:  gegen  Hannover 
betr.  Ritzerau  und  Bahlendorf  1740/7 
Ded.  B  385 

v.  Buelow  Julius,  Statthalter :  Brief  Zelle 
1624  Philos.  11181 

t.  Buelow  Paul  Joach. :  Loci  communes 
politici  Philos.  10;  Relation  und  Schrei- 
ben 1665  Jurid.  595  84  106 

Y.  Buenau :  Lehensbriefe  Hist.  53  ;  RKG- 
Process  1724/25  Ded.  L78;  gegen  v. 
Lindenfels  Erben  1724  Ded.  Mise.  1 1 
(B  388) 

v.  Buenau  (Graf) :  6  Briefe  Dahlen,  Eise- 
nach, Weimar  1752/6  Mich.  321  127 

v.  Buenau  Güntherus:  6  Brief el  727/30  Phi- 
los. 144  114;  3Br.  1749,  1  Zettel  Achenw. 
219  A;  10  Br.  1751/54  Mich.  321  136; 
Brief  1751  Philos.  132m  5,  1752  Achenw. 
219;  Gutachten  Achenw.  203a  7 

v.  Buenau  (Bunaw)  H. :  Autograph  Ferrara 
1574  H.lit.  47  41 

Buenemann  J.  L. :  Brief  Mindae  1722  Phi- 
los. 135 

Buenemann  Jo. :  Brief  1673  Meibom  23  17 

Buenemann  R.  J.  (Mindensis) :  Jurid.  683i 

Buenting-  J. :  Autograph  Hannover  1642 
H.  lit.  47o  17 

Bueren  (Stadt) :  RKG-Process  (nach  1766) 
Ded.  B  390 

Buerg  J.:  Brief  1801  H.lit.  116 1 

Buerger  G.  A. :  Akten  betr.  seine  An- 
stellung in  Gelliehausen,  darin  mehrere 
eigenh.  Schreiben  von  ihm  1772/3  und 


2  Proberelationen  H.lit.  18d;  13  Schrift- 
stücke 1770/85  Philos.  133  v  64  (vgl.  Nach- 
trag).       Vgl.  Philos.  167  155 

Buesck  J.  G. :  4  Briefe  Hamburg  1769-70 
Achenw.  219  A 

Buesching  A.  F. :  3  Autographen  1758/9 
Philos.  133  iv  154;  55  Briefe  1762/89  Mich. 
321  155 ;  13  Briefe  1762/64  Achenw.  219; 
einzelne  Briefe  Philos.  153 14  165d  (Nach- 
trag). Achenw.  219A.  vgl.  Achenw. 
6O25 

Buesingus  Henr. :  Brief  Hachmülen  1580 
Philos.  99  35 

Buetemeister  W. :  4  Briefe  Haag  1753/67 
Achenw.  219A 

Buetner  (in  Bückeburg) :  2  Aufsätze  Deut- 
sche Ges.  5 

Buettner :  Familien  -  Stammtafeln  Hist. 
252b  45 

Buettner  Ch.  W. :  Aufsatz  Deutsche  Ges. 
5 ;  3  Briefe  Mich.  22  56  25  37  321 234. 
Vgl.  H.  nat.  99 

Buettner  D.  S.  A. :  Autograph  1768  Phi- 
los. 133  m  45 

Buetzow  (Amt) :  Dienstordnung  1699  Ju- 
rid. 581 

Buff  Heinr. :  2  Autographe,  Giessen  1877 
Gauss  B  1 ;  2  Briefe  H.  lit.  116  m  (1842) 
und  iv  (1865) 

Büffler  (Lector):  Brief  Grypswald  1774 
Mich.  321  235 

Buffier  Ph. :  2  Autographe  1757/72  Phi- 
los. 133  v  206 

Bugenkagen  Joh. :  2  Briefe  Philos.  95 
(und  Nachtrag) ;  1  Brief  1552  Theol. 
162  273 ;  Briefe  und  Gutachten  nach  Göt- 
tingen 1541-1551  Gott.  Stadt  8.  Kir- 
chenordnung für  Hamburg  1529  Jurid, 
168  1 

Bugenkagen  Joh.  (junior,  Pomeranus) : 
Brief  Wittenb.  1556  Philos.  99  409 

Bugge  Thomas  :  2  Briefe  Copenh.  1808 
Gauss  96 

Bukle  Joh.  Gottl.  Gerh. :  5  Autographe 
1789/1803  Philos.  133  iv  270,  Autograph 
H.  lit.  48r  (im  Nachtrage)  5b ;  4  Briefe 
1804/16  Philos.  169 1  322  178 128.  Meiners 

41  187  320 

Bukelius  Joh. :   Brief  Heinricopoli  1573 

Philos.  99  3 
Bullaeus  Ant. :  Autograph  Hannover  1642 

H  lit.  47o  17b ;  2  Briefe  1642/43  Philos. 

110  1114 

Bulle,  goldene:  s.  Karl  IV 
Bullmann :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  5 
Bulov  s.  Bülow 

Bunington  Gilb. :  Brief  Oxford  1781  Pin- 
iol. 30  131 
Buno  Joh.:    Brief  Danzig  1651    Philos. 

110  147 


Buechner — v.  d.  Bussch 
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Buuseu  Christian  :  4  Autogr.  1805/24  Phi- 
los. 133  IV  327 

t.  Bimsen  Christ.  Karl  Jos. :  Aufsätze  Pin- 
iol 266  ff. ;  Brief  1830  Philos.  169  i  323  ; 
Brief  1856  H.lit.  116m 
Bimsen  Gust. :  10  Briefe   Wagner  2 
Bimsen  Eich. :  2  Briefe   Wagner  2 
Bunsen  Bob. :  2  Briefe  H  lit.  116  m  (1855) 

und  v  (1881) 
Buntingius  Hinr. :  Brief  1578  Gronoviae 

Philos.  99  153 
Buouconmagni  Balth. :  Brief  1880  H.  lit. 

116  iv 

Bnquoy  Georg  F.  A.  de  Longueval,  Baron 
von  Vaux,  Graf  von  :    2  Briefe    1815/6 
Gauss  96 
Bnrch  Joan  van  der :  Hist.  814  155 
Burchardt  F. :  Brief,  Celle  1679  Philos. 

117  II  74 

Burchart  Franc,  Canzler  (1541):  Philos. 
95  22  (und  Nachtrag) 

Barchard  G.  A. :  Brief  Nürnberg  1609 
Philos.  100  3 

Burchardi  G.  Ph. :  Achenio.  206a  46 

Bnrckhardt  Jac. :  Brief  1865  H.  lit.  116  it 

Burckhard  Job.  Ge. :  11  Briefe  Wolfen- 
büttel 1729/62    Uffenb.  20 1 282  n  60 

Burckhardt  Job.  Karl :  Brief  1813  Gauss 
96 

Burdach  K.  Fr. :  Brief  Leipzig  1806  Mei- 
ners 41  261 

Burg  Jo.  Fr. :  5  Briefe  1710-13  Philos.  127 

Burggravius  Joan.  Ph. :  2  Briefe  Francof. 
1740  Philos.  144  39 

v.  Burgsdorff  C.  G. :  5  Briefe  1763  Mich. 

321  237 

v.  Burgsdorf  F.  A.  L. :  Brief  1786  H.  lit. 
116i 

Burgund :  Städte  Hist.  657  viii  194 ;  Inve- 
stitur Philipps  II  Hist.  657  v  458;  Ver- 
hältniss  zum  Reich  1548  vgl.  Hist.  102 ; 
Privilegien  1548/50  Hist.  657  xn  l ;  Ver- 
träge (bes.  Handel)  mit  England  14-16 
Jh.  üfts£.657xvi(308  Verzeichniss  1467/8), 
mit  Frankreich  .13-16  Jh.  Hist.  657  xxn 
(vgl.  Hist.  616).  Fürsten:  P  h  i- 
lipp  d.  Kühne:  erhält  Burgund  1363 
Hist.  657  xxn  182b  522 ;  Urkunde  1394  Hist. 
657  xvi  485.  Johann  der  Unerschro- 
ckene: 2  Urkunden  1408/14  Hist.  657 
xix  133  ,  xiii  146;  Verhandlungen  1415 
Hist.  657  xxn  506/26.  P  h  i  1  i  p  p  der 

Gute  :  Urkunden ,  Privilegien ,  Erlasse, 
Verträge  Hist.  657  v  275  4üsj  ,  vi  1  103  260 
293  426  461,  vii  25i(Privil.  für  die  Hansa), 
ix  237  257(Münzordnungen),  xm  67  148,  xv 
12  82  ii3(Bündnis    mit    Com),    XVI304  312 

316  322  332  ,   Xix  36  60  84  169  222  3  1:)  ;    statuta 

ord.  vclleris  aurei  1 131  Hist  841. 
Isa belle:   Urkunde  1 4  11  ?    Hist.  1 1! >7 
xix  64.        Karl  d.  Kühne  :  Briefe  Hist. 


657  m  588b  (1474),  Luneb.  2  242 ;   Urkun- 
den ,  Erlasse ,   Verträge  Hist.  657  v  489, 

VI  11  225  ,     XIII  353  ,     XVI  274  304  ,   XIX  359  374b, 

xxii  361 .        Marie:  vgl.  Hist.  657  m  489 ; 
Privileg  1477  Hist.  657  vi  324.  vgl. 

Philipp  Erzherzog  v.  Oesterreich 

Burlienne   Georg  Hnr. :    3  Briefe  Cassel 

1849/50  Gauss  96 
Buridauus  Joh. :  quaestiones  super  8  li- 

bros    ethicorum   Aristotelis   Luneb.  7  l 

8  69 ;  über  ihn  vgl.  Luneb.  8 191 
Burius  Job.:  micae  Evangelico-Pannoni- 

cae  Hist.  800 
Burius  Joh.  (der  jüngere):  vgl.  Hist.  800 
Burk  M.  P. :  5  Briefe  1782-1808  Philos. 

1691325 

de  Burkana   de   A 1  e  p  p  o    Ant. :     Brief 

Rotterdamii  1764  Mich.  321  248 
Burkarlius  s.  Hoier 
Burkhardt  Dan. :   Briefe  1832  Hist.  575 
Burlage  (Kloster) :  Urkunden  Hist.  1  vi  185 
Burley  (LordTreasurer):  Gedicht  an  ihn 

16.  Jh.  Philol.  210 
Burley  Walther:   quattuor   conclusiones 

curiosae  App.  dipl.  10  E  x  8 
Burmann  Peter  (der  ältere  und  der  jün- 
gere) :   2  Briefe  1715/38  Philos.  135  68 
vgl.  415  144  70 ;  Excerpte  aus  Leidener 
Handschriften  lateinischer  und  griechi- 
scher Schriftsteller  1732  Philol.  2  1-118 ; 
Collationen    Philol.  22  23;    zu   Statius 
Philol.  147  148  152.       Vgl.  Philol.  132. 
Petrus  B.  1648  Philol.  26427.      Hss.  aus 
ihrem    Nachlass  Philol.  22  23  32  44  48 
52-54  57  60  98.  H.nat.5 
Burrneister  Herrn. :  14  Briefe   Wagner  2 
Buruouf  Eug. :  Brief  1850  H.  lit.  116  m 

Burscheid :   Äbtissin  gegen  F.  J.  v.  Me- 

rode  1723  Ded.  B  403g 
Bursfelde  (Kloster) :  Urkunden  Hist.  1  vi 

225;  Besitz  des  Aushofs  zu  Liprechts- 

rode  Hist.  326;  Hs.  aus  Bursfelde  Theol. 

139.         Benedictinerklöster  Bursfelder 

Congregation  Hist.  325 
Busch  A.  L. :  4  Briefe  1846/9  Gauss  96 
Busch  Herrn. :  Luneb.  1  35 ;  ad  divam  vir- 

ginem  Luneb.  1  214b 
Busch  Peter:  Verzeichnis  seiner  hymno- 

logischen  Bibliothek  H.lit.  171 

Buscher  Vitus :  2  Briefe  1577/80  Philos. 

99  105 
v.  Buseck  Chr. Magd.  L.  Alb. :  RKG-Sache 

gegen  Chr.  A.  v.  Fargel   1720  JJed.Vtiv 
Busecker-Thal :  gegen  Hessen-Darmstadt 

1725  Ded.  B406 
Busman  Chr.:   Brief  1617  Philos.  111  so 
IJusmann  J.  E. :    2  Autographe  1686/91 

Philos.  134h 
v.  d.  Bussch:  gegen  v.  Dannenberg  1719 

Ded.  1.)  12 
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v.  d.  Bussche  Ch.  D. :  Brief  Hann.  1781 
Philos.  147  53 

v.  d.  Bussche  E.A.W. :  3  Briefe  1780/81 
Heyne  112 106 ;  2  Br.  1786  Heyne  89  21  26 

Bussius  Aug. :  2  Briefe  Lübeck  1645  Phi- 
los. 111  77 

v.  Butkens  Fr.  Ch. :  Wappen  Hist.  660 

Butler  John  (bishop  of  Oxford  and  of 
Hereford):  16  Briefe  1782/90  Mich. 
321  250 

Butschany  Matth.:  3  Autograpke  1760/ 
64  Philos.  133  v  101 

Y.  Buttlar :  gegen  Bischof  v.  Eichstädt 
1714  Ded.  Mise.  1 1  (B  410).  Th.  H.  v. 
Buttlar,  Autograph  Göttingen  1604 
H.  lit.  47m  39 

Buttmann  Phil.:  Brief  Berlin  1811  Phi- 
los. 169  I  338 

Buttstädt :  Statuta  Jurid.  484 

Butzer  M.:  Briefe  Theol.  184  193  48  51; 
Originalbrief  1545  Philos.  89  6 ;  Ermah- 
nung 1536  Theol.  250 11 157 ;  beabsichtigte 
Ausgabe  seiner  Briefe  (1733)  Philos. 
132  111.        vgl.   Theol.  250  n  213  215 

Buxtehude :  Gerichtsordnung  1607  Jurid. 
654  (b) ;  Privilegien  Jurid.  647  40;  Stadt- 
recht Jurid.  654  (a) ;  Urkunden  Hist.  1 
vi  272 

Buxton  Isaac  :  Brief  Blumenb.  V  En. 

v.Bylaudt:  Processangelegenheiten  1714/ 
32  Ded.  B  412 

Tan  Bynkershoek  Cornel. :  Noten  zu  den 
Pandekten  Jurid.  51 

Bythnerus  Jo. :  Brief  Thorn  1645  Philos. 

11138 

Cabhala  nigra  et  alba :  H.  nat.  80 

Caccialupus  (de  Caccialupis)  Joh.  Bapt. 
(de  Sanseverino) :  de  modo  studendi 
Jurid.  162  60 

Cacia  (alchem.)  :  H.  nat.  75  32 

v.  Cadenherg-  Jos.  Slop. :  Brief  1791  H. 
lit.  116 1 

Cadogan  H. :  Brief  1755  Mich.  321 286 

Cadolsburg :  vgl.  Luneb.  2  194 

Caelestin  II  (Papst) :  Urkunde  Ded.  M  17 

Caelius  Aurelianus:  Bemerkungen  da- 
zu Hnat.  9/10 

Caerdeu  Pauwels  van :  Briefe  Hist.  837 

Caesar :  Collation  zu  den  Bella  Alexandr., 
Afric.  und  Hispan.  Piniol.  112i;  Über- 
setzung des  Planudes  Philol.  21 50;  Be- 
merkungen Jos.  Scaliger's  Philol.  85  87 

Caesar  Dan. :  H  nat.  77 

Caesar  Phil.:  s.  Keys  er 

Caesarius  ep. :  omeliae  10  ad  monachos 
Theol.  83  36b ;  de  honestate  mulierum 
Theol.  88  102b 

Caesarius  v.H eisterbach:  dialogus  mi- 
raculorum  (2  Bl.)  Müller  III  29 ;  (mira- 
cula  S.  Mariae)  Luneb.  76  143b 


Cagliostro :  in  Biel  Hist.  844 

Cairo :  Catalogus  bibliothecae  patriarcha- 

lis  Graecae  H  lit.  128 
Calame  (1829) :  Jurid.  813n 
Calherla  M. :  vgl.  Philos.  21i 

Caldaui  L.  M.  A.:  Brief  1761  HM.  116  1 
Caldcleugh  Alex. :  Brief  Valparaiso  1825 

Blumenb.  VPe 
Calenberg-  (Amt) :  gegen  Ch.  F.  v.  Reichau 

(nach  1726)  Ded.  R  42c 

Calenfoerg'  (Fürstenthum) :  Geschichte 
Hist.  271-327;  vom  Hofgericht  in  Han- 
nover Jurid.  658 ;  Rechtsverhältnisse 
Jurid.  655-665.  Erichs  d.  ä.  Vertrag 
mit  Phil.  v.Hessen  1538  Jurid.  595  30 ; 
Incorporirung  der  Schaumburgischen 
Stücke  1701/4  Jurid.  595  56 ;  Zustand 
der  Klöster  1772  Jurid.  181  i  101. 
Bieraccise  1740  Jurid.  664;  Brantwein- 
brauen  1736  Jurid.  665  vgl.  633;  Li- 
centwesen  1762  Jurid.  596;  Steuerwesen 
16/18  Jh.  Jurid.  655  659.  Land- 

schaft: Verfassung  Jurid.  657 ;  Ver- 
fassung und  Gerechtsame  662 ;  Mar- 
quards  Delineatio  jurium  Jurid.  661 
661b;  Grupen,  Immunität  der  Calenb. 
Landschaft  und  der  4  grossen  Städte 
von  Bede  und  Landschatzung  Göttingen 
Stadt  10;  Privilegien  Jurid.  655 177  ;  Er- 
klärung betr.  Jurisdiction  1735  Böhmer 
40  167,  1737/9  Jurid.  663  1 ;  Land- 

tagsacten  (Abschiede,  Recesse  etc.): 
1529/1777  Jurid.  659;  1601/15  Jurid. 
656i;  17/18  Jh.  Jurid.  660  ;  1790/4  Ju- 
rid. 655 ;  Extract  aus  Abschieden  und 
Recessen  1367/1663  Jurid.  656  658 (a) 
661b  397;  Gandersheimer  Landtag  1586 
Jurid.  595a  ;  Gravamina  1589  1593  1687 
Jurid.  598 

v.  Calenberg :  Familienstreitigkeiten  Ded. 

Mise.  In  (C  3) 
Calerus  Alb.  (Troianus) :  Autograph  1558 

H.  lit.  47a(im  Nachtrag)  6 
Calff  Cornelis:  an  Peter  d.  Gr.  Asch  171 

in  Californicum  regnum  successio  1837 
Hist.  820  (Satire) 

CaiixtusFr.  Ulr. :  Autogr.  Helmstedt  1643 
H.lit.  470  43,  4  Autogr.  1657-97  Philos. 
134h;  Briefe:  (1)  Philos.  110  1 11 9,  (14) 
Philos.lVd,  (1)  TfteoZ.299ii4vgl.  115;  re- 
sponsum  Theol.  30937b  vgl.  308.  vgl. 
H.lit.  124  Theol.  312  3 

Calixtus  Georg :  4  Autographe  Helmstedt 
1 606-43 H.lit.  47m  47  47 0  42  Philos.  134h 
Lag.  12  ;  15  Briefe  Thilos.  92  65  102  10 

110  I  3  35  120  111  151  165    117  I  87b  253  263b  ; 

viele  Briefe  an  ihn  Philos.  110  111  114; 
discursus  de  pontificia  religione  1632 
Theol.  303 ;  2  Gutachten  Philos.  110 1  n 
111 145;    relatio    propositionis     Duraei 


v.  d.  Bussche — Cartesius 
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1639  Hist.  189 1 335b;  Tod   seiner 

Frau  Thilos.  110  i  82.  vgl.  H.  lit.  124 
Calixtus  Hans  Johansen :  7  Briefe  Flens- 
borch  1603-30  Philos.  110  1 121 ;  Anna 
Yohansen,  Hans  Johansen  nagelaten  wi- 
dewe :   Brief  Flenszborch  1650  Philos. 

110  I  129 

Calixtus  J.  E.:  Autogr.  1682  Philos.  134h 

Callenberg-  J.  H. :  5  Briefe  Halle  1756/8 

Mich.  88  22b  321  289.       Gutachten  Mich. 

88  25  49 

Callicles :  Philol.  29  137 
Calmart  Jean :  Bed.  Mise.  1 11  (S  32)  109 
Calovius  Ab. :  Autogr.  1647  H.  lit.  47o  156 
Calpurnius :    Bemerkungen   dazu  Philol. 

107d  71 
Calvi  Carolo :  Cronaca  civitatis  Cremonae 

Hist.  594 
Calvi  J.  B. :  4  Autographe  1802  Philos.133 

v  208,  Brief  1790  Heyne  132  170 
Calvin  Joh.:  gegen  seine  Lehre  1563  Ja- 

rid.  8  ix  57.        vgl.  Theol.  162  136 

Calvisius  Sethus :  Nachlass  (Briefe,  chro- 
nologisch -  historische  Untersuchungen, 
Disticha  auf  Just.Lipsius  Qtc.) Philos. 103 

Calvisius  Sethus  (d.  jung.) :  Schreiben 
1694  Theol.  313  287 

Cambray  (Stadt  und  Bisthum) :  Urkunden 
u.  Schriftstücke  Hist.  657  xv  369 ;  Beleh- 
nung 1560  Hist.  657  xvn  41 ;  Verträge 
zu  C.  Hist.  657  xxn  112  186  234  454 

Cambresis  :   Frieden  1559  Hist.  657  xxii  1 

Camerarius  :  über  die  Briefsammlung  der 
Camerarier  Philos.  89  18  24 

Camerarius  Joach. :  Brief  Philos.  117  1 
220.  (Vater):  4  Briefe  1537/66  Phi- 
los. 89  7  11.  (Sohn) :  3  Briefe  1582/ 
98  Philos.  89  13  14  16 ;  Begleitbrief  für 
ihn  beim  Weggang  aus  Schulpforte  1547 
Philos.  89  108 

Camerarius  Ludwig:  5  Briefe  1601/44 
Philos.  89  18 

Camerarius  Phil. :  Brief  1612  Philos.89  15 

Camerer  Joh.  Fr. :  Briefe  Philos.  142 
(1756),  Deutsche  Ges. 2(c)  65(1749),  Mich. 
321  291  (7  Briefe  1751/82) 

Camitzius :  s.  Philos.db  22  (und  Nachtrag) 

v.Cammerari :  Erbschaftssache(nachl754) 

Bed.  E  10 
Camoes  Luiz  de 

Philol.  179  1 
Campani  Gius. :  Brief  1690  Philos.  45  90 
v.  Campe:  gegen  Pfeffer  1736  Bed. Mise. 

1  n (C  13) 
Campe  Joach. Ileinr. :  Brief  Potsdam  1776 

Heyne  126  25 
Campegius  Jo.  Bapt.,  episc.  Maioricensis : 

oratio  1552   Theol.  176  11  ü) 
Camper   P.:    2    Briefe,    ex   Laucumano 

1784/6  Blumenb.W  158  und  Blich.o'll  306 


fraginentos  das  obras 


Campliuijs  J. :  het  coninckrijck  Jaccatra 
Hist.  6\3i 

Campius  ab  Allendorff  Dionysius : 
Philol.  165d 

de  Campoing  Jac, :  gegen  Grafen  zu  Er- 
bach  1722  Bed.  Mise.  1  n  (C  17) 

Canisius  (Innsbruck  1563):  2  Briefe  Theol. 
177  S.  503 

Cauobius  Jo.  Franc.  (1561) :  Theol.  176 
n  105 

Cautor  Ge.:  Brief  1878  H.lit.  116  iv 

Canzler  Fr.  G. :  3  Autographe  1790/3  Phi- 
los. 133  v  104 ;  Brief  1807  Beckm.  5 ;  vgl. 
Heyne  132  211 

Capdevila  (Prof .  inValencia) :  Hist.630  131 

Capistranus :s.  Johannes  de Capistrano 

Capitularien :  vgl.  Jurid.  212i;  der  Ka- 
rolinger vgl.  Theol.  92  221 

Cappel  Chr.  L.  W. :  2  Autographe  1802 
Philos.  133  v  22 

Cappel  (J.  F.  L.  ?) :  Asch  201 

Cappel  W.  F. :  3  Autographe  1789/98  und 
1779  Philos.  134h  134i  12 

Cappellen  (Propst  zu) :  Kechtsstreit  Bed. 
Mise.  1 11  (C  19) 

Capperonuier  Cl.-M.  ?  (sous-garde  de  la 
bibliotheque  du  Roy):  Brief  1780  Mich. 

321  309 

Capperonuier  J. :  Brief  Paris  1770  Mich. 

321  307 

Capranica  Dominicus :  de  arte  moriendi 
Theol.  147  ieo ;   deutsch  Theol.  147  144b 

de  Carcavy  P. :  4  Briefe  1671  Philos. 
138m  11 10  und  vi  25 ;  über  ihn  vi  26 

Carl :  s.  Karl 

Carlier  Ant.:    Schreiben   1549  Hist.  657 

n  183  331  354  374,  IX  175 

Carlini  Fr.:  Brief  1852  H.lit.  116m 

Carlos  Don :  Hist.  634 

v.  Carlscron:  s.  Noetzel 

Carlson  F.  F.:  Brief  1864  H.lit.  116  iv 

Carmer  Frdr. :  2  Briefe  Berlin  1786  Phi- 
los. 169  I  341 

Caroc  AI. :  Brief  Stettin  1698PMos.ll5  109 

Caroe  J.  Chr.:  Briefe  1822/4  Gauss 83 

Caroldo  Gio.  Giac. :  historia  Venetiana 
Hist.  607 

Carolus  Joh.  (Coburgensis) :  Autograph 
1558  H.  lit.  47a(Nachtrag)  36b 

Carpzov  Fr.  B. :  14  Briefe  an  ihn  1693/9 
Philos.  113 

Carpzov  Joh.  Ben.:  7  Autogr.  1749/99 
Philos  134h,  5  Briefe  Ilclmst.  175  1/!) 
Philos.  142 

Carpzov  Sam.  B. :  4  Briefe  1668-97  Phi- 
los. 1237;  responsa  theol.   Theol.  313 

Carstens  A.  P.  L. :  2  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  6;  Brief  Eimbeck  L760üfecft.32]  3io 

Carstens    F.  V:    Brief   Zelle    L763  Mich. 

321  313 

Cartesius  11. :  s.  Dcscartcs 

C* 
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Carthüu  James:  Irlands  Klage  (irisch, 
englisch,  lateinisch)  Hist.  773  io-i2(vgl. 
Nachtrag) 

Carus  Carl  Gust. :  7  Briefe   Wagner  2 

Carus  Frdr.  Aug. :  Brief  Leipzig  1804 
Phil os.  169  i  345 

Carus  J.  Victor :  G  Briefe   Wagner  2 

Casaubonus  Is. :  Brief  1594  Philos.  132 
6;  Brief  1607  Philos.  91 12;  zurAntho- 
logia  Planudea  Philol.  85  75.  über 

seine  Briefe  vgl.  Philos.  91  26 

Caselius  J. :  Autogr.  Helmstedt  (1609) 
H.  lit.  47m  12 ;  2  Briefe  Philos.  92  53  71 ; 
zu  Dio  Chrysost.  itsgl  ßccoileLccg  und 
eine  Rede  (1584)  Philol  62 

Caselius  Joh.  Car.  (Sohn  des  vorigen) : 
Brief  Florentiae  1604  Philos.  92  55 

Casorati  Fei.:  Brief  1877  H.lit.  116  iv 

Casparson  J.W.Ch.  G. :  Aufsatz  Deutsche 
Ges.  6 

Casper   Joh.  Ludw. :  4  Briefe   Wagner  2 

Cassebohm  J.  Fr. :  Autogr.  Halle  1740 
H.  lit  48d  103 

Cassel :  Schützenordnung  1553  Jurid.  515 
Unterredung  in  C.  zwischen  Melanch- 
thon  und  Bucer  Theol.  250  h  261.  Hss. 
in  Cassel  vgl.  Philol.  8  Blumenb.  X 
Mich.  68  274  341 

Cassel  Joh.  Ph. :  Brief  1753  Deutsche 
Ges.  3(c)i5;  7  Briefe  Bremen  1753/5 
Mich.  321  315. 

Cassianus:  collationes  vgl.  Meibom  145 

Cassiodorus  M.  Aur. :  formula  comitis 
archiatrorum  Meibom  5 

Cassius  Chr.:  Brief  1652  Philos.UOi  131 

Cassius  Ge.  A.:  20  Briefe  1753-65  Hist. 
305  l 

de  Castelalto  Franc. :  Berichte  vom  Tri- 
dentiner  Concil  Theol.  176  i 

Castelford  Thomas :  englische  Reimchro- 
nik bis  1327  Hist.  740 

Castell  L.  F.  (Graf) :  6  Briefe  Wernige- 
rode 1746/50  Philos.  145a  8;  2  Briefe 
und  Deductionen  Münchh.  19  327 

Castner  W. :  Autograph  Rome  1573  H. 
lit.  47  137 

Casus  episcopales:  summa  de  casibus 
(Verse  mit  Commentar)  Luneb.  15  237 

Catherina  Markgräfin  zu  Meissen  15  Jh. : 
vgl.  Philos.  21  16b 

Catherina  von  Senis:  Leben  (deutsches 
Gedicht  16  Jh.)  Theol.  203 

Catlenburg" :  Urkunden  Hist.  1  vn  5 

Cato :  disticha  Luneb.  78  213,  Commentar 
Luneb.  76  172  78  187b ;  niederd.  Bearbei- 
tung (Bruchstück)  Müller  I  10 

Catullus :  Bemerkungen  dazu  (16  Jh.)Phi- 
lol.  111.        vgl.  Philol  112 

Cauchius:  Philol.  102 

Cauchy  Aug.:  Brief  1841  H.lit.  116m 

Cauci  notae   ad  Germanicum :  Philol  48 


Cautela:  s.  Hermann  v.  Oesfeld 

de  Cavales:  gegen  v.  Colbach  nach  1719 

Ded.  Mise.  1  vn  (S  418) 
Cave Wilh. :  Brief  Windsorl710P7w7os.l24 
Cavedoni  Celest. :  Brief  1854  H.lit.  116  nr 
Cayley  A.:  2  Briefe  1865-71  H.lit.  116  iv 
Caylus  A.Cl.Ph. :  Brief  1765  Mich.  321  330 

Cellarius  Balth. :    Autogr.   Heimst.  1643 

H.  lit.  47o  44,  3  Autogr.  1667/9  Philos. 

134h;    5  Briefe  Brunsv.  1646/7  Philos. 

111  128,  Brief  1657  Meibom  142  11 
Cellarius  Chr. :  5  Briefe  Winsheim  1622 

Philos.m  27 
Cellarius  Chph. :   4   Briefe    Halae  1701 

Philos.  135 
Cellarius  J.(?):  2  Briefe  Halle  1735  H. 

lit.  83  252 
Cellarius  J.  El. :  Brief  Husum  1779  Mich. 

321  331 

Cellarius  Joh.:  4  Briefe  1612/3  Philos. 
94104-107,  Brief  1610  Philos.  100  4 

Cellarius  Justus:  3  Autogr.  1683/5  Phi- 
los. 134h;  Brief  1689  Meibom  142(a)  57 ; 
Gedicht  Philos.  117  1  8b 

Cellarius  Phil. :  Brief  Prag  1620  Philos. 

93  26 

Celle:  J.  Korn's  Beschreibung  Hist. 
350;  Kirchenbibliothek  vgl.  Boehm.  19; 
Process  betr.  Brauwesen  (um  1643)  Ded. 
C  30 ;  zum  Stadtrecht  Boehm.  29  70 ;  Sta- 
tuten und  Verordnungen  16/18  Jh.  Ju- 
rid. 666.  Gerichte  Boehm.  4=4: 20; 
Gerichtsordnung  1523  Jurid.  666  4  667. 
Oberappellationsgericht :  Jurid.  608  610 ; 
Akten  1716/25  Boehm.  4  28;  Constitu- 
tiones  und  Rescripta  darüber  1716/61 
Jurid.  607 ;  Correlationes  Boehm.  16  22 ; 
Gutachten  Boehm.33  45;  Münchhausens 
Relationes  et  vota  Boehm.  1;  Gratulation 
an  Georg  I  1716  Hist.  234;  ius  dispen- 
sandi  1789  Jurid.  181  i 2;  über  seine 
Bibliothek  Jurid.  392  Boehm.  15 

Cellotius  Ludov. :  zu  Schriften  der  Bibel 

Theol.  68  68a  68b 
t.  Celse   M.:    Brief   Stockholmiae    1765 

Mich.  321  333 
Celsus  :  Lesarten  u.  Anmerkungen  H.nat.S 
Cereda  Ippol.  (Cremona) :  Briefe  an  Th. 

Wüstenfeld   Wüstenf.  95 

Ceylon:  Küstenkarte  des  lSJ&kYh.MajjpA 

Chais  C:  Brief  Mich.  321  335 

de  Chalmot  H.  A.   (libraire   ä  Leeuwar- 

den) :  Brief  Leide  1773  Mich.  321  337 
Chamberlayne  J. :  Brief  Westminsterl718 

Philos.  138  26 
Champollion  (jun.)  J.  F. :  Brief  1827  H. 

lit.  116 11 
Champollion-F  i  g  e  a  c  J.  J. :  Brief  1810 

H.lit.  116  1 
Chappuis   Eustace:    Gesandtschaft  nach 


Carthün — Chytraeus 


$' 


England  1529/31  Hist.657  iv  331 ;  Schrei- 
ben 1543  Hist.  657  xvi  54 
Chappuzeau  G.  S, :  3  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  6 ;   2  Briefe  1748/9  Deutsche  Ges. 

2(C)  12  31 

Ghartier  Alain :  Phüos.  98  35 

Chassot  cle  Florencourt:  s.  de  Flo- 
rencourt 

Chemie:    Schriften  der  griech.  Chemiker 
Philol  8  \  technische  Asch  206-211. 
vgl.  Philol  177  Meibom  71  72  161c  Uf- 
fenb.  13  ('Kissner')        s.  Alchemie 

Chemnitius  (Kemnitz)  Martin,  der  ältere 
(f  1586):  2  Abhandlungen  (von  ihm?) 
Phüos.  99  55 ;  Briefe  und  Schreiben 
Theol.  250  n  2  ff.  m  316  ff.  253  n  266  70; 
213  Briefe  an  ihn  Phüos.  99(vgl.  Theol. 
31217).  vgl.  Theol.  250  um 
Chemnitius  (Kemnitz)  Martin,  d.  jüngere  : 

Briefe  1580-92  Phüos.  99  8i9ff.' 
Chemnitius  Paullus:  Brief  Wittenb.  1583 

Phüos.  99  821 
Chemnitius  Sabellus :  Brief  Stendal  1580 

Phüos.  99  463 
Chemnitz  (Amt) :  Ordnung  1597  JuridAG5 
Cheuier  Louys:  1648  Phüos.  111  51 
Cheribon,  Princen  van:  Hist.  813  160 
Chevreul  M.  E. :  Brief  1865  II .  lit.  116  iv 

de  Chevreuse  (duc) :  2  Briefe  1678/9  PH- 
los.  138  m  v  n  20  vgl.  1 15 

Chiarelli  Andr.  (Rom,  17  Jh.) :  Uffenb.  52 

Chile:  Beschreibung  (mit  Karten)  Hist. 
819  l;   Leven  der  Chilesen  Hist.  819  19 

China :  Handel  Hist.  814 ;  Relacion  des 
Adr.  de  las  Cortes  1627  Theol  195; 
chinesische  Gemälde  Asch  156  310  oll 
Mich.  284 

Chiny  Grafen :  Urkunden  Hist. 65 7  xix  292ff. 

Chirurgie  :  s.  M  e  d  i  c  i  n 

Chladui  E.  F.  F. :  Brief  Wittenberg  1803 

PhÜOS.  169  I  347 

Chmel  Jos.:  Brief  1857  K  lit.  116  m 

Chorin  (Kloster) :  Hist.  1  vn  24 

Christ  Job.  Fr.:  3  Briefe  Leipzig  1737/8 

Phüos.  142 ;   Brief  Uffenb.  20  11  291 
v.  Christelli :  Brief  1706  Hist.  203  f  167 

Christgau  M.  G. :  7  Briefe  Berlin  1730/3 

Phüos.  142  ;  Brief  1767  Mich.  321  339 
Christian  Chr.:  4  Briefe  Stendal  1646/9 

Phüos.  111  135 
Christian!  Dav.:  Theol.  299 
Christiani  Georg :  2  Briefe  Rostock  1623 

Phüos.  111  146 
Christiani  Georg:  Brief  Celle  1679  77//- 

los.  117  11 76b.  (seine  Söhne  ?)   L699 

Hist.  306  28 
Christiani  Rabanus  (in  Göttingen):  s.Ju- 

rid.  107 
Christie  James:  Brief  London  1817  Phi- 

los.  169  1  348 


Christoffel  E.B. :  Autogr.  Strassburg  1877 
Gauss  B  1 ;  Brief  1869  H.  lit.  116  iv 

Christoph  Ant.  Detl. :  H.  lit.  100 

Christophoros  (1006):  griech.  Verse  auf 
die  Evangelisten  Theol.  28  171 

Christophorus,  AbtvonLoccum:  s.  Boeh- 
mer  Just.  Chph. 

Christophorus  Contoleon:  tcsqI  a&a- 
vccöbag  ipv%f]g  Phüos.  6  49 

Christophorus  Patricius  Mitylenaeus: 
Philol.  29  137 

Christus  :  festum  corporis  Christi  insti- 
tutum  Luneb.  18  121 ;  sententiae  Pilati 
in  Chr.  Theol.  166;  vita  Christi  s.  Bo- 
naventura 

Chroniken,  ältere  allgemeineren  Inhalts 
(vgl.  Annales) : 

deutsche:  Gmünder  Theol  293  95 ; 
Kaiserch±onikP7^^7oZ.  186MüllerI  l(Frag- 
ment) ;  Livländische  vgl.  Phüos.  15  1 1 
(Gruber) ;  LivländisckeReimchronik(Col- 
lationen  u.  Bemerkungen)  Hist.  789  0 ; 
ordinis  Teutonici  in  Prussia  1190-1455 
(ältere  Hochmeisterchronik)  Hist.88  385  ; 
chronica  Slavica  Germanica  parochi 
Suselensis  1168-1485  Hist.  91.  eng- 
lische Reimchronik  Castelf ord's  Hist. 
740.  lateinische:  Alberici  mon. 
Trium  Fontium  Hist.  660 ;  Arnoldi  Lu- 
becensis  vgl.  Hist.  92-94 ;  comitum  Cli- 
vensium  Boehm.  12  2;  Conradi  presb. 
Montis  Sereni  Hist.  88  257 ;  Gozecense 
Hist.  88  237 ;  ecclesiae  Hamelensis  Hist. 
281;  Helmoldi  vgl.  AM  (91)92-94;  Tho- 
manum  Lipsiense  Hist.  88  361 ;  pontiti- 
cum  Magdeburgensium  Boehm.  11;  s. 
Martinus  Polonus ;  marchionum  Misnen- 
sium  Boehm.  8  u  191 ;  terrae  Misnensis 
Hist.  88  361 ;  Veteris  Montis  Boehm.  12 
89 ;  de  origine  cruciferorum(Ordenschro- 
nik  bis  1466)  Theol  207(vgl.  Nachtrag); 
Sampetrinum  maius-H'M.88  i24(vgl.Nach- 
trag) ;  Sampetrinum  minus  Hist.  88  119; 
de  origine  Thuringorum2?oeÄm.l4;  Fra  g- 
ment  einer  (unbekannten?)  Chronik  über 
Adolf  v.  Nassau,  Albrecht  I.  etc.  App. 
dipl  10  E  xviii  8 

Chronologie :  Nachlass  des  Sethus  Cal- 
visius  Phüos.  103.  Anfang  des  Jahr- 
hunderts  PhÜOS.  60  234  319  532.  Vgl. 

Kalender 
Chry sander  W.  C.  J. :   3  Briefe  Rinteln 

1752/5  Mich.  321341 
Chrysostomus:  s.  Johannes  Chrys. 

ChudenValent. (inLüneburg) :  über  Rechts- 
fälle Jurid  1  12 

Chytraeus  David:  Brief  1591  Phüos. 90 
1;  55  Briefe  1562/78  Phüos.  99  627 ; 
Schreiben   L582   Theol  250  m  841 

Chytraeus  .Janas:  Paschale  poema  1671 
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Philos.  117  i  2;  Brief  Burgdorf  1677  mit 
lat.  Gedicht  Phüos.  117  n  58 
Chytraeus  Nathan  :  Heirath  1568  Phüos. 

99  811 
Ciangulo   Nie. :   Autogr.  Philos.  133  v  214 
Cicero :  Texte :    de  amicitia,    de  se- 

nectute,  paradoxa  Philol.llA  7;  somnium 
Scipionis  Piniol.  114  1  115  1;  proFlacco 
(Fragment  15  Jh.)  Morbio  2h;  vgl.  Pin- 
iol. 113.  Bemerkungen  (und  Vorle- 
sungen) :    Piniol.  115  e   Hermann  80-85 
205-211  Mich.  79;  zu  Aratea  (auch  Col- 
lationen)  Philol.  49  50 ;    zu    de   offieiis 
(16  Jh.)  Philos.  2  124  Luneb.  99 ;  zu  Ora- 
tor  Sauppe  77-79  (no.  77  Collation) ;  in 
Tusculanas  Philol.  131  i  i8i 
unguium  Salomonis  :  H.  nat.  80  1  269 
Ciroloia  (Chirurgie) :  App.  dipl.  2  C  92 
Cisiojanus  (lat.):  Philos.  59a  Theol.  124 
149  152  mLuneb.78  223b(mit  Erklärung), 
App. dipl.  2  C  1  H.  nat.  51d(im  Nachtrag) 
no.  3 
Cithara  m  0  r  u  m :  Philos.  14  79 
Clacius  Conr. :  2  Briefe  1G26   und   1655 

Philos.  110  1 133 
Claproth  Joli.  Ch.:  3  Autogr.  1743/7  Phi- 
los. 133  n  8i;  vgl.  Philos.  150 
Claproth  Justus :  24Autographe  1755-1802 
Philos.  133  11 159;  3  Briefe  Philos.  162  s 
Deutsche  Ges.  4  (d)  9,  2  Aufsätze  Deut- 
sche Ges.  6 
Clark  Jac. :  Brief  1840  H  lit.  116  m 
Classen  F.:  Brief  1860  Sauppe 42  ('Thu- 

cydides') 
Claude:  Brief  (18  Jh.)  Philos.  135 
Clauderus  Jo.  Chr. :  2  Briefe  1730/4  Phi- 
los. 144  132 
Claudianus:  Lesarten  und  Bemerkungen 

Philol.  163  o(Nachtrag) 
Clauer  C.  G.  D. :  2  Briefe  Dresden  1783/4 

Mich.  321  347 
Claus  C:  Brief  1871  H.lit.  116  iv 
Clausen  Thom.:  2  Briefe  1823/6  3  Zettel 
18426rawssll0/lll,  Brief  1855Gauss96 
Clausius  Rud. :  2  Autographe  Bonn  1877 
Gauss  B  1 ;    2   Briefe    1866    und    1877 
H.  lit.  116  iv 
Clausthal :  Bergordnung  1618  Jurid.  668 1 
Clauswitz    Bened.  Gottl. :   Brief  Leipzig 

1720  Philos.  142 
Clavium  quinque  liher :  Philos.  8  11  (mit 

Commentar) 
Clebsch  Alfr.:   Brief  1864   H.lit  116 iv; 
Druckmanuscripte  Philos.  401  und  40m 
Cleerhage  G. :  Bericht  1549  Hist.667  n  350 
Clemen   J.  T.:  Brief  Cassel  1768  Mich. 

321  354 
Clemens   Romanus:     homiliae   (Colla- 
tionen  und  Nachträge  Lagarde's)  Lag. 
41-45;    Rufins  Übersetzung  der  recog- 
nitiones  (Collationen)  Lag.  46 


Clemens,  Päbste:  Cl.  IV:  Urkunde 

Hist.  5  10         Cl.  V I :  sermones  Theol. 
125 ;  Urkunde  Hist.  657  xv  398  Cl. 

VII:  4  Bullen  und  1  Vertrag  Hist.  657 

IV  528,  V  363,  xn  186  206  Cl.    V  I  1 1 :     3 

Briefe  1599  Jurid.  8  vi  473b ;  vita  Theol. 
181  13 
Clemens  Gottfr. :    Brief  1751    H.lit.  18h 

Clement  D. :  H.  lit.  212 ;  3  Briefe  Hanno- 
ver 1751/3  Mich.  321  356 

Clementinae  s.  Decretales 

Clcmm  H.  W. :  4  Briefe  Tübingen,  Stutt- 
gart 1753-62  Mich.  321  362 

Clenkock :  s.  K  1  e  n  k  0  k 

Cieomedes :  CollationenP7a7oZ.65a  Sauppe 
42;  Collationen  von  Text  und  Scholien 
nebst  Bemerkungen  Philol.  64  65 

Cleve:  Karte  des  Fürstentums  (17/18 
Jh.)  Mapp.  16.  Grafen  und  Herzöge 
von  Cleve  :  chronicon  comitum  Cliven- 
sium  Boehm.  12  2  ,  chronicon  Veteris 
Montis  Boehm.  12  89 ;  3  Urkunden  (14/ 
15  Jh.)  Ded.  P  59  62  83  91 ;  Vollmacht  Hz. 
Johann's  III  1528  Hist.  657  vi  187. 
vgl.  Hist.657  xvii  158  324.      vgl.  J  u  e  1  i  c  h 

Cieve  (zuWeende):  über  das  Creditedikt 
Mich.  92  59 

Clodius  Chrn. :  4  Briefe  Lipsiae  und  Neo- 
stadii  1724/40  Philos.  143  70  144  111 

v.  Clodt:  Rechtsstreit Ded.Misc.l  vi(N52) 

Cloppenburg  (G.  M.  ?)  :  Philol.  177 

v.  Clouth:  gegen  v.  Kinsky  Ded.  Mise.  1 
viii  (W  58) 

CliuliusA. :  Autograph  Helmstatii  1606  PL. 
lit.  47m  17 

Cludius  H.  H.  (Pastor):  2  Briefe  Hildes- 
heim 1778-82  Mich.  321  370 

Cludius  J.  Tli. :  3  Briefe  Braunschweig 
1625  Philos.  110  1137 

Ciuten  Joach. :  4  Briefe  1610/3  Philos. 
92  41 

Cnauthius  Sam. :  Brief  Lipsiae  1721  Phi- 
los. 144  217 

Cnopf  Matth.  Ferd. :  Hist.  128  112 

Coccius  Cyriacus :  s.  Cocus 

Coch  Henr.  Andr. :  s.  Koch 

Coch  0.  C:  3  Briefe  Hann.  1702  und 
Hamb.  1715  Philos.  135 

v.  Coclieuhauseu  (Oberst,  später  General): 
4  Briefe  an  Gerling,  Cassel  1821/3,  und 
4  von  G.  an  ihn  Gauss  1 14  (unter  Ger- 
ling) 

CocusCyriacus(Göttingenl6Jh.):P7n7oZ.217 

Cocus  Georgius  :  Stammbuch  H.  lit.  47m 

Codex  Iustinianus :  Text :  mit  Glosse 
Jurid.  26  27  197,  vgl.  Jurid.  24  260. 
Collationen  Jurid.  54.  Erklärungen, 
Bearbeitungen  etc. :  casus  codicis  Jurid. 
140 ;  zu  den  leges  restitutae  Jurid.  54o ; 
de  la  Puella  zu  VI  51  Jurid.  57  1 ;  Span- 
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genberg's  Bearbeitung  vgl.  Jurid.  54 1 ; 
Verse  darüber  Jurid.  26  144b 
Coeler  Ch. :  Autogr.  1643  H  lit.  47o  nsb 
Coelestiuus  Georg  :  Autogr.  Theol.  162  13  23 
Coelestinus  Joh.  Fr. :  Autogr.  lheol.162  23 
Coelln  Sig. :  2  Briefe  Braunsch.  1627  Thi- 
los. 1 10  I  144 

Coeln  Erzbistlium:  Vertrag  1449 
Göttingen  Stadt  7  354 ;  Bündnis  mit  Bur- 
gund  (15  Jalirh.)  Hist.  657  xv  113 ;  Ver- 
handlungen mit  Karl  V  betr.  das  Con- 
cil  zu  Trient  Theol.  176 1 ;  Privilegien 
1577-1749  iZM544;  Streit  um  das  Krö- 
nungsrecht  1653  Jurid.  221  223;  'Crön- 
Vertrag'    1657  Jurid.  222.  Clerus 

gegen  Hz.  v.  Jülich  Hist.  657  x  281 ;  ge- 
gen Kurpfalz  betr.  Kaiserswerth  Ded. 
P  59  60 ;  gegen  v.Hammerstein-Gesmold 
1749  Ded.  II  67 ;  Kurfürst  gegen  Dom- 
capitel  betr.  Schulwesen  (um  1782)  Ded. 
C  60.  Ständeverzeichniss  1547  Hist. 
657  xv  61 ;  Wappen  Hist.  45  67 ;  Münzen 
Heyne  133  72.  Ordo  processus  judi- 
ciarii  in  prima  instantia  Jurid.  526 ; 
Lehenssachen  1656-1710  Ded.  C  42c  1-6 

Coeln  Erzbischöfe:  Porträts  von  Erz- 
bischöfen Hist.  436  zu  A.  Urkunde 
Conrad's  1238  Ded.  P  59  vi.  Urkunde 
Wicbold's  1300  Ded.  P59  47,  Chronik- 
brnchstiick  App.  dipl.  10E  xvm  8,  querelae 
contra  Wicboldum  und  responsiones 
Ded.  P  59  xiii  ;  Dietrich  1431  Hist.  657 
xin  164,  dessen  Pfandverschreibung  1444 
Jurid.  527  193b;  Johann  Gebhard  Truch- 
sess  (1583)  Jurid.  8  ix  258b  279b ;  Ernst 
(von  Baiern)  1610  Jurid.  8  x  296 ;  Bann 
über  Joseph  Clemens  1706  Jurid.  252, 
Joseph  Clemens'  Bestattung  1724  Ded. 
Mise.  1  ii  (C  42c) ;  Kurfürst  an  Karl  VI 
1735  Ded.  C  42  c  62;  gegen  Paderborn 
betr.  Nachlass  des  Kurf.  Clement  Au- 
gust 1760/84  Ded.  P  3,  gegen  Kurbay- 
ern betr.  Testament  v.  Clemens  August 
1766  Ded.  B  88 

Coeln  (Stadt):  Tagebuch  1640/3  Hist. 
618  360;  Statuten,  Privilegien  etc.  14-16 
Jh.  Jurid.  527 ;  Privilegium  1415  Ju- 
rid. 8  vn  io6b  ;  Edict  1616  Jurid.  528; 
Fundationen  am  Gymnasium  Lauren- 
tianum  1732  Ded.  C  42c  46-55 ;  Process 
mit  Joh.  Bergen  1588  Jurid.  108  70 ; 
Rechtsstreitigkeiten  17/18  Jh.  gegen  Ein- 
gesessene Augsb.  Confession,  Universi- 
tät, Clerus  Ded.  C42c;  Privatprocess 
1729/37  Ded.(\  37  38.  IIss.  aus  Cöln  : 
Theol.  84(zu  W'ydenbach  apud  S.  Pan- 
tlialeonem),  103,  291i(Carmcliter),  vgl. 
Theol.  200  201.  de  Henrico  priore 

Coloniensi  o.  pr.  Theol.  109b  37.  vgl. 
hl.  drei  K  ö  n  i  g  e 

Coeln  Universität :  Gründung  \g\.Dcd. 


C  42c  35-45;    gegen  den  Magistrat  1732 
Ded.  C  42c  35-45 ;  3  Gutachten  und  1  Vo- 
tum der  Juristenfacultät  1602/18  Jurid. 
8  m  386,  iv  519,  vi  63,  Ded.  Mise.  8 
Coen  Jan. :  van  Japan  Hist.  814  33 
Coen  Jan  Pietersen  :  Brief  1628  Hist.  662 

16b  ;  vgl.  Hist.  813  l  814  169 
Cognitio  v  i  t  a  e:  Luneb.  5  187 
Cohen  Gottfr. :  Hist.  768 
v.  Colart  Phil. :  Schreiben  Hist.  657  ix  204 
v.  Colbach:  gegen  v.  Heyden  nach  1719 

Ded.  Mise.  1  vn  (S  418) 
Colberg  E.  C. :  2  Briefe  Stralsund  1752/4 
Mich.  321  378;  Dissertation  Mich.  331  9 
Colberg-  Joh. :  2  Briefe  Greifs w.  1678  Thi- 
los. 90  10  11 
Colberg  Joh.  Fr.:    Brief  Stralsund  1752 

Mich.  321  382 
Colbert:  Brief  1665  H  lit.  142 
Colenbeck:  Brief  Berlin  1703  Thilos.  135 
Coler  Matth.   (1562,  Prof.  in  Jena):   Ju- 
rid. 8  IX  135 
Colerus  Chph.:  4  Briefe  1642/57  Thilos. 

93  32  102ii  120  41 
Colerus  Joh.  Christ. :    8  Briefe,  Weimar 

und  Lauchstädt  1730/2  Thilos.  142 
Coligny :  Verse  auf  ihn  1572  Jurid.8  ix  69b 
Collectarius:  s.  Liturgie  (lat.) 
Collet  J. :  Brief  London  1760  Mich.  321  383 
a  Collibus    Hipp. :    Autogr.    Argentorati 

1609  H  lit.  47o  148 
Colloredo(Graf) :  Brief  Wien  limMünchh. 

20  1101 
v.  Colom  D  u  c  1  0  s  Isaac :  4  Aufsätze 
Deutsche  Ges.  6;  9  Autogr.  1758 /94  Thi- 
los. 133  iv  189,  Autogr.  Thilos.  134  23 ;  66 
Briefe  1748/56  Deutsche  Ges.  2  (c).  3, 
Briefe  1777/84  Heyne  112  110/4 
Columbinus  T. 

lit.  4tl  97 

Colum-Kille:   Prophezeiung  über  Irland 

Hist.  773  184 
Combillonus  J. :  Brief  Wetzlar  1608  Thi- 
los. 100  5 
Comenius  Joh.:   Theol.  312  32 
Commendone  Joh.  Francisc,  Bischof  von 

Zacynthus:    1    Schreiben   1561    Theol. 

176  n  95;  Relatione  Theol.  177  S.  76 
Commututionum  liber  (alchem.) :  H.  not. 

75  19b 
Como:  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 

stenf.  8 
Compass :  vgl.   Uffenb.  20  n  2 
Compeiidium  theologicae  veritatis: 

s.  Hugo  de  Argentina 
Compositiones   verborum:  s.   Latei- 

n  i  s  c  h  e  Sprache 
Computus:  vgl.Philos.  L2m(im  Nachtrage) 

58;         C.  manualis  Luneb. 6829b;   C. 

in  Hexametern,  mit  Commentar  Luneb. 

i  9i ;        Commentar  Wien  1508  H.  nat. 
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51d(im  Nachtrage)  no.  2.  vgl.  K  a- 

lender 

Comte:  Compositionen  für  die  Laute 
Philos.  84k 

Conceptus :  s.  Logik 

Concilien :  Censur  gegen  Hardouin's  Con- 
cilien- Ausgabe  Theol.  169 ;  Thomassin's 
remarques  sur  les  conciles  Theol.  170. 
Einzelne  Concilien :  N  i  c  a  e  a :  J.  Gou- 
pylus'  Übersetzung  des  Gelasius  Cyzi- 
cenus  Theol.  171.  Ephesus  (3. 

allgem.) :  Bibelcitate  in  den  Akten  Lag. 
37.  Constanz:  Acta (15Jh.) Theol. 
172;  Schriftstücke  Theol.  173  Gött.Stadt 
7  285 ;  exhortatio  Johannis  de  Gersona 
Theol.  119  37 ;  Predigt  Theol.  113  668. 
Basel:  3  Beschlüsse  1435  Jurid.  385 
i56a ;  Bullen  Hist.  325  1  Theol.  102  108b 
153  148  ;  proposicion  del  senor  Alfonso 
de  Cartagena  Hist.  60I  87;  Reden  und 
Predigten  Theol.153  81  98  130  137 ;  Schrei- 
ben Hist.  657  x  382  Luneb.  83  91 ;  trac- 
tatus  Johannis  de  Turrecremata  Theol. 
113  752.  Trient:  Acten  Theol.  162 
38  234  335,  176  (Originale),  177;  Theil- 
nahme  der  Protestanten  Theol.  1 62  335 
4i5fF. ;  Geleitsbrief  für  die  Protestanten 
Jurid.  468  61 

Concordautiae  figurarum  et  naturarum 
de  temporibus  et  sanctis  Theol.  51  262; 
concordantiae  sententiales  bibliae  (Ni- 
colaus de  Hanapis)   Theol.  51 121 

Concordienformel :  s.  Protestantis- 
mus 

Conerding  Herrn.:  (in  Bückeburg  1614/5) 
H.nat.  32.  Conerding  Herrn.  Brief 

Brunsv.  1587  Philos.  99  67.         s.  auch 
Konerding 

Coners  G.  J. :    Brief  Esens  1766   Mich. 

321  385 

Confessio :  Luneb.  78  231.      C.  Augustana 

Hist.  189  vi  452-506  (betr.    deren    Text); 

C.  Marchica  Hist.  1 89  1  30  186 
Confessionale:  s.  Liturgie 
Confessionale  aur  eum  (Johannes  capel- 

lanus) :  Theol.  113  697 
Conflans:   Vertrag  1465  Hist.  657  xxn  355 
Congelarii  (alchem.):  H  nat.  75  13b 
Conon :  Excerpt  Philol.  2 
Conovius  Petr. :  2  Briefe  1614  Hist.189 1 157 
Conrad :  s.  Konrad,  C 0 n r  a cl u  s 
Conrad!  Fr.  C. :  3  Autogr.  1740/4  Philos. 

134h.        Hss.  aus  seinem  Besitz  Jurid. 

391  418. 
Conradi   J.  W.  H. :    5  Autogr.    1829/35 

Philos.  133  in  194 
Conradi  Ph.  Fr. :  Nachlass  zur  Geschichte 

der  deutschen  Universitäten,  besonders 

Göttingens    H.  lit.  53-58 ;    Autographen 

von  Göttinger  Professoren  Philos.  134; 

vgl.  H  lit.  81 


Conradus Bechelmanni (Wormac.) :  50 
articuli  de  interdicto  Jurid.  90  10 

Conradus  de  Monte  Puellarum:  s. 
Konrad  v.  Megenberg 

Conradus  presbyter  Montis  Sereni: 
Hist.  88  257 

Conradus  d  e  S  oltau  (Soltow):  Lectura 
super  capitulo  'Firmiter  credimus'  Lu- 
neb. 40  246,  vgl.  Luneb.  74 ;  Postilla  stu- 
dentium  Luneb.  34 

Conradus  de  Waldhausen,  plebanus  in 
laeta  curia:  Postilla  studentium  Pra- 
gensium  Luneb.  34(vgl.  Nachtrag) 

Conradus  Job.:  Brief  1672  Meibom 96 

Coming"  Haio :  Observationes  et  praeju- 
dicia  in  Dicasterio  Oistfrisico  pronun- 
ciata  Jurid.  756,  vgl.  757(B) 

Coming-  Herrn. :  6  Autogr.  1620/46  H.lit. 
47o  45  Philos.  134  24  134h;  3  Briefe  Phi- 
los. 1 17  1  84b  223b;  6  Briefe  und  Anderes 
H.  lit.  14(vgl.  Nachtrag) ;  dissertationes 
de  imperio  Romano  -  Germanico  Jurid. 
2 !  2 ;  Vorlesungen  'de  rebus  publicis' 
Hist.  67;  praelectiones  de  ossibus  1637 
Meibom  107.         vgl.   Theol.  274  277 

Coming  Jo.:  Brief  Witteb.  1619  Philos. 

111  150 

Conrt  H.:  Autogr.  Siena  1573  H.lit.  47  57 
Consbruch  Fl.  A. ;  Aufsatz  Deutsche  Ges. 6 
Consett  Thom.:  1723  Asch  171 
Considy:  2  Autogr.  1736  Philos.  133  v  216 
Constant  deRebecqueB. :  Brief  1812 

H.  lit.  116  1 
Coiistantinopel :  Merkwürdigkeiten  (1730) 

Hist.  805 
Constantinus   A  f  r  i  c  a  n  u  s :    liber    uri- 
narum    Isaac   H.  nat.  21 ;    van  de   ge- 
meinen kruden  H.nat.  51  218b;         vgl. 
H.nat,  12  191 
Constantinus  Urbevetanus:  vita  Do- 

minici  Theol.  108 
Constanz :  gegenSchwarzenbergZ)e<Ofisc. 
1 11  (C  99) ;   Hochstift   gegen   Schweizer 
Cantone  1712  Ded.  C  100 
Constitutiones  a p  0  s  1 0  li  c ae(griechisch) : 
Collationen  und  Bemerkungen  Lagarde's 
dazu  Lag.  38  39  (vgl.  Lag.  40) ;    Bibel- 
citate darin  Lag.  32 
Contarini   Gasp.    (Cardinal):    Theol.  162 
116;  dei  magistrati   e  della  republ.  de' 
Veneziani  Luneb.  121 
Contarini  Nicolö :  Historie Veneziane Hist. 

608 
Contarini  Nicolö:  Übersetzung  Luneb. 121 
Conti    (Dottor,    aus    Venedig):    Gedicht 

Philol.  182  no.  52 
Conti  Germanus :  Mich.  326  351 
Convertiten :  //.  lit.  6,   Gutachten  Theol. 
298  313  245.  Elisabeth  Christine  v. 

Br.  -  Luneb.  Philos.  137  Theol.  308  309 ; 
Julie  Henriette  Ulrike  v.  Sachsen-Saal- 
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feld  Theol  297 ;  Waldemar  Clin.  v.  Dä- 
mark  vgl.  Bist.  775m ;  Carl  v.  Malsburg 
Philos.  60  513 
Conze  Alex.:  Brief  1875  H.lit.  116  iv 
Cooksoii  Th.:    Brief   Leeds    1786   Mich. 

323  383 

Cooper  Astley:  Brief  1827  H.  lit.  116  n 
Cooper  Tho. :  Brief  Leipzig  1829  Gauss 

99  44 

Coopmann  Petrus  Mercator :  Brief  1569 
Philos.  99  65(vgl.  Theol.  312  i?) 

Corachan  Juan  Baptista:  tract.  gnomo- 
nicus  s.  de  solar,  horologiis  Philos.  57 

Coram  Tho. :  Zeichnungen  des  Chaniae- 
leons  Blumerib.  XV 

Cordiale :  s.  quattuor  novissima 

Cordus  Euricius :  vita  Meibom  3 

Cornarins  Janus :  zu  Hippocrates  H.nat.3 

Cornelius  Gallus:  vgl.  Piniol.  116  16 

Corneto:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  45 

Cornuti  distigium :  s.  J  o  h  a  n  n  e  s  de  Gar- 
landia 

Cornutus:  de  natura  deorum  (Collation) 
Philol.  93a(vgl.  Nachtrag) 

Corpus  Evangelicorum:  s.  Deut- 
sches Reich 

Corpus  iuris  canonici:  s.  Clemen- 
tinae,  Decretales,  GratianiDe- 
cretum 

Corpus  iuris  civilis:  s.  Insti  tutio- 
nes,  Digesta,  Codex  Iustinianus, 
Novellae,  Feudorum  libri 

Correr  Hieronymus  (conseglier  di  Vene- 
ria):  Capitolare  1611  Jurid.  814m 

de  las  Cortes  Adriano :  Belacion  de 
China  Theol.  195 

Corthum  0.  F.:  3  Briefe  Lugd.  Bat. 
1716/9  Philos.  144  41 

Cortius  Gottlieb:  s.  Kortte 

Corvey:  Jurisdiction  1745/6  Münchh.  20 
733;  Rechtsstreitigkeiten  um  1715/30 
Ded.  C112;  gegen  v.  Floramonti  172-s 
Ded.  Mise.  1  in  (F  21) ;  Streitsache  1730 
Ded.Misc.  1  n  (C  112) ;  Fürst  gegen  Höx- 
ter nach  1788  Ded.  H  304c.  Hs.  co- 
pirt  Theol.  221.  vgl.  Philos.  151  20 

Hist.  544  Münchh.  5  765  12  183 

Corvinus  Joh.  Aug. :  Brief  Augsburg  1730 
Uffenb.  20  u  351 

Corvinus  Laurentius  (Novoforensis) :  lat. 
Gedichte  Luncb.  1  37b  151  2  141b 

Corwante  J.  R.  Ch. :  4  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  6 

Cosmas  und  Damianus:  dat  bokeken 
Cosme  u.  Damiani  IL  not.  51  211 

Coste  P.:  Brief  Leipzig  1732  Philos.  142 

Cotelier  -Jean  Bapt. :  excerpta  ex  mss. 
graecis  Paris.  Theol.  72 

Cotheuius  Bart. :  Brief  Braunschweig  1638 

Philos.  117  1243 


v.  Cotta  B. :  Brief  1864  HAU.  116  n 

Cotta  I).:   Brief  Tüb.  1759  Mich.  321  387 

Cotta  F. :  Autogr.  Philos.  133  iv  42 

Cotta  Joh.  Friedr.  (Professor  in  Tübin- 
gen) :  3  Briefe  1735/48  H.  lit.  83  1369 
1373  123k ,  2  Briefe  1740/2  Uffenb.  20 1 
274 ;  über  ihn  vgl.  H.  lit.  83  1069 

Cotta  Joh.  Friedr.  (Buchhändler) :  2  Briefe 
Tübingen  1791/5  Philos.  169 1  350 

Couckebacker  Nie. :  Hist.  814  46 141 

de  Counotte:  Erbprocesse  1711/27  Ded. 
C115 

Couper  Jac. :  Hist.  813  196 

Court  de  Gebelin:  2  Briefe  Paris  1768 
-74  Mich.  321  389 

Cousin  J.A.  J.  (Göttingen) :  Philos.  169  1  352 

Cousin  Vict. :   Brief  1851  H.  lit.  116  m 

Craciboli  liber  et  modus  quod  dicitur 
Cacia  (Alchemie) :  H.  nat.  75  32 

Cramer  A.C.  (in Wolfenbüttel  um  1800): 
H.  lit.  2 

Cramer  A.  W. :  Brief  1750  Deutsche  Ges. 
3(a)  92 

Cramer  Andr.  Willi.  :  Brief  Kiel  1820 
Philos.  178  130 

Cramerus  Fr. :  Brief  Philos.90  15,  6  Briefe 
Stettin  1680/2  Philos.  115  67 

Cramer  J.  A. :  3  Briefe  Kopenhagen  1759 
/60  Mich.  321  393 

Cramerus  J.  C. :  Brief  Stettin  1693  Phi- 
los. 90  46 

Cramer  J.  C. :  Brief  Jenae  1758  Mich. 
321  397 

Cramer  Joh.  Ulr. :  Autogr.  Marburg  1739 
H.  lit.  48d  61 

t.  Cramm  :  gegen  v.  Brabeck  18  Jh.  Ded. 
B  192i 

Crane  Joh. :  vgl.  Hist.  618 

Cranius :  Brief  Braunschweig  1625  Phi- 
los. 110  I  147 

Cranmer  Thomas  (von  Canterbury) :  vgl. 
Philol.  93a 

Crantz  Ilenn.:  Autogr.  Jenae  1607  H. 
lit.  47m  73 

Cranz  Alb. :  epistolae,  15  Jh.  Limeb.  1  206 

Cras  H.  C:  2  Briefe  Amsterdam  1785/98 
Philos.  169  1  354 

Crato  Adamus:   6  Briefe  1580/2  Philos. 

99  513  527 

Crauser  Georg:  Brief  1665  Philos.  122 
Craven  (Prof.  zu  Cambridge):  Mich.Z2\  399 
Crawfurd  -lohn:  Brief  London  1832  Blu- 
merib. V  Bi 
Credner  C.  F.  II. :  Brief  1863  H.lit.  116  iv 
v.  Crell  L(or.  Fl.  Fr.):  3  Autogr.  1775/92 
Philos.  134h;  2  I triefe:    177s  //.  (it.  116 
1  50,   L806  Philos.  169 1 858 
Crell  Ludw.  Christ.:  Brief  Leipzig  1734 

Philos.  142 
Crelle   Aug.   Leop.:    21    Briefe    1812/52 
Gauss  96 
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Crellius  Paul :  Schreiben  157G  Theol.  250 

1 342.         Verse  über  Cr.  Jurid.  8  ix  397 
Cremona  (Stadt) :  Cronaca  1733  Hist.  594 ; 
Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wüstenf. 
9.        vgl.   Wüstenf.  57 
Cremona  L. :    2    Briefe    1869  und   1880 

H.lit.  116  iv 
Creuius  Th.:  2  Briefe  1721  Philos.  135 
Creplin  Fr.  H.  Chr.:  2  Briefe  Wagner 2 
Crescentia :  vgl.  Müller  115 
Crespy  :  Vertrag  1544  Hist.  657  xxn  50 
Creussen  (Stadt) :  Karte  Mapp.  14 
v.  Creutz  Fr.  C.  C. :  3  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  6 ;  Brief  1751  Deutsche  Ges.  3(b)  22 
Creutziger  s.  Cruciger 
Creuzer    G.    Fr.:    25    Briefe    1799/1821 
Philos.  178  132;  7  Briefe  1814-1836  Thi- 
los. 176;  Brief  1844  H.  lit.  116  in 
Cricliton  Alex.:  Brief  1815  H.  lit.  116  1 
Criminalrecht :  Jurid.  99a-107 
Crome  F.  A. :    Brief  Alfeld  1761    Mich. 

321  401 
Cronberg,(Cronenberg) :  Religionsstreitig- 
keit   mit  Kurmainz  Hist.  185m  Ded.  C 
131  Münchh.  8  89 
v.  Cronhelm  Georg:  Brief  Lüneburg  1738 

Philos.  142 
Cropp  Fr.  A. :   2    Briefe    1773  Deutsche 

Ges.  4(e)  9  13,  Aufsatz  Deutsche  Ges.  6 
Crotou:  Vertrag  1461  Hist.  657  xxn  361 
de  Croy  et  de  Solve  E.,  Prince:  Brief 

1760  H.  lit.  82  189b 
Croze:  s.  La  Croze 
Cruciger    Casp. :    Brief   Theol.  250  n  299 ; 

Autogr.  Philos.  95  22(vgl.  Nachtrag) 
Crudelius   Joh.   Jerem. :    Brief  Zwickau 

1737  Philos.  142 
Crügerus:  s.  Krüger 
Crummess :  Urkunden  Hist.  1  xvm 
Cruschius  Melchior :  vgl.  Meibom  146 
Crusius  Chr. :  Brief  Vitebergae  1753  Mich. 

321  404 

Crusius  Christ.  Aug.:  2  Briefe  Leipzig 
1756/9  Philos.  142 

Crusius  Chr.  G.  (Pastor):  Brief  Barver 
b.  Diepholtz  1777  Mich.  321 405 ;  Auf- 
satz Deutsche  Ges.  6 

Crusius  Jac.  A. :  3  Briefe  1668/73  Mei- 
bom 114(e)4i  142(c)9 

Crusius  Magnus:  4  Autogr.  1736/7  Phi- 
los. 133  115;  Brief  Rendsburg  1734  H. 
lit.  83  1075  ;  über  ihn  vgl.  H.lit.  83  1071. 
Hss.  aus  seinem  Nachlass  Theol.  72  73 
161  169-171  264m  278 

Crusius  Philipp:  s.  Kruse 

Cube  J.  D.  (Prediger) :  Brief  Berlin  1763 
Mich.  321  407 

della  Cueva  Alfonso,  Marchese  di  Bed- 
mar:  Relatione  1619  Hist.  631iii5 

de  la  Cueva  Barth.,  Erzb.  von  Siponto : 
1  Schreiben  1562  Theol.  177  S.  37 


Cuiacius  Jac. :  vgl.  Piniol.  163o(Nachtrag) 
v.  Culemaun  (Präsident  in  Minden) :  Brief 

1752  Jurid.  78  124 
Culemanuus  Gerh. :   Brief  Rostock  1605 

Philos.  111  83 
Culemaun  J.  B. :  Brief  mit  3  Gedichten, 

Harburg  1685  Philos.  117  11  113b 
Cullimore  Is. :  3  Briefe  Hist.  37a  xn 
Culm:    jus    Culmense    (Danziger    Culm) 

1594  Jurid.  529 
Culmauu  Leonh. :  Brief  mit  Autobiogra- 
phie (1553  ?)  Philos.  89  26 
Culmbach :  s.  Brandenbur  g-Culmbach 
Cumnierus  Abr.:  Philos.  103  12 
deCumontAbimelech(1644):  Theol.185  145 
Cundisius  Gothofr. :  Autogr.  Jena  H.  lit. 

47o48b;  4  Briefe  1642/6  Philos.  111  84 
Cuno  Ant.  W. :  Theol.  312  6 
CunoSeb. :  Brief  Heidelb.1614  PMos.  100  6 
Cuuradus  Casp. :  9  Briefe  Breslau  1616 

-24  Philos.  100  7 
Cureton  Will.:  Brief  1860  IL  lit.  116  iv 
de  Curia:  s.  de  Sicard  de  Curia 
Curtius  Ernst:  Brief  1856  H.lit  116m; 

2  Briefe  1862  Sauppe  42('Hero') 
Curtius  Georg:  Brief  1860  H.lit  116  iv 
Curtius  Mich.  Conr.:  Briefe:  (6)  1756/9 

Philos.  142;  (14)  1755-63  J1Ä321410 
Curtius  M.  C.  F.  (Pastor) :  Brief  Treptow 

1766  Mich.  321  409 
Curvator  Henricus:  s.  Boger  Heinr. 
Cutsemius  P. :  Brief  1630  Hist  189  11  498 
Cuvier  G.  D. :    Autograph   H.  lit  18  p  56 

57;  Brief  1819  Philos.  169  1 362 
Cymbalum  mundi:  Theol.  260i 
Cypriau  Ernst  Salom. :  25  Briefe  Philos. 

142;  14 Briefe  Philos.  135;  Brief  1744 

Philos.  132  8;  vgl.  Hist.  217  4.         über 

ihn  vgl.  H.  lit.  83  1083 
Cy  priauus   Caecilius :    Theol.  90  71  94  42 ; 

Collation    des  Latinius  Theol.  86 ;    ex- 

orcismi  Philol.  77  15 
Cyprianus  Jo. :  Autograph  Leipzig  1701 

H.  lit.  47o  137 
Cyriacus  von  Ancona:  Philol.  2  17  21  78 
Cyrillus :  Xe£sig  Philol.  91 
Cyrillus:  Brief  über  Hieronymus  Theol. 

82  83 

Cyrillus  ep.:  speculum  sapientiae  (Qua- 
dripartitus   apologeticus)    Theol.  126  98 

Cyrillus  archiep.  Ephes. :  Brief  Lucernae 
1722  Philos.  135  503 

Czartoryski  Adam  (Fürst) :  9  Briefe  War- 
schau etc.  1778/86  Mich.  321  437 

Czermak  Joh. :  2  Briefe  Wagner  2 

Cziernin  vonChudienycz  Humprecht : 
Schreiben  1592  Hist  116  40 


v.   Dacherode:    gegen   Würzburg    (nach 
1714)  Ded.  W  188 


Crellius — Danzig 
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Dacier    (secr.    perp.    de   l'acad.):    Brief 
Paris  1789  Mich.  99  10 

Dacus  Augustinus:    de  arte  dicendi  Lu- 
neb.  1  277 

Daeneyiark: 
Landesvermessung  Gauss  33a  83  85 
Geschichte  Hist.7 7 £-7 81.  Pontanus' 
Historia  Bd.  II  Hist.  774 ;  Collectanea 
zur  Geschichte  und  Staatsverfassung 
Acheniv.  58-60  62  111 ;  Vorlesung  von 
J.  J.  Sckmauss  P«fö.  53.  Siegel  Hist. 
46h  l ;  Wappen  Hist.  49.  Verhand- 

lungen und  Verträge  im  15  und  16 
Jahrh.  Hist.  657  ra  1-196  207  ;  Abmachung 
mit  Schweden  betr.  Freilassung  der 
Kriegsgefangenen  1612  Jurid.  8  vn  367 ; 
articles  de  paix  1629  Hist.585  613 ;  Ver- 
träge von  1734  1746  1758  Asch  159. 
über  Weserzoll  1701  Hist.  69  1;  Streit 
mit  Hannover  wegen  Steinhorst  1736/9 
Hist.  566 ;  über  Abmachungen  mit  Han- 
nover betr.  Succession  in  Ostfriesland 
1738/9  Hist.  226. 

Recht:  Lohbuch  emendirt  durch  Erich 
Krabben  Jurid.  809  810 ;  Gesetzbuch 
Christian' s  V  1683  Jurid.  808  ;  Gesetz 
über  Pferdediebstahl  1698  Jurid.  105. 
Varia:  Dänische  Asiatische  Compagnie 
1783/9  liK^.777-780.  Grabinschriften 
in  Kopenhagen  Hist.  775 ;  Mineralien- 
sammlung in  Schloss  Kosenborg  Blu- 
menb.  V  Bra.  Religion  s.  0 1  i  v  a r  i u  s. 
Fürsten:  Christian  II:  Heirath 
1514  Hist.  657  xn  250 ;  Heirathsverträge 
seiner  Töchter  Dorothea  und  Christine 
1533/5  Hist.  657  xii  155.  Friedrich 
II:  Schreiben  Jurid.  8  ix  na.  Chri- 
stian IV:  Erlasse  Jurid.  169  587  37b; 
Schreiben  Hist.  210i ;  Stammbuchblatt 
Hist.  220  1 ;  an  Friedrich  Ulrich  von 
Braunschweig  betr.  die  Missstände  in 
dessen  Regierung  1621  Jurid.  8  vn  347 ; 
Verse  auf  ihn  Philos.  110 12.  Wal- 
demar  Christian  (Sohn  Christian's 
IV) :  Reise  nach  Moskau  betr.  Vermäh- 
lung mit  Irina  Michaelewna  1643/5  Hist. 
775m.  Friedrich  III:  Erlasse Ju- 
rid.  169.  Friedrich  IV:  Deich- 

ordnimg für  Oldenburg  Jurid.  784. 
C  h r  i  s  t  i  a  n  VI :  seine  Salbung  Acheniv. 
58  155.  F  r  i  e  d  r  i  c  h  V :  Heirath  mit 
Louise  Philos.  15  11 127  ;  drei  Entschlies- 
sungen  über  Niebuhr's  arabische  Reise 
17(50/ 1  Mich.  32< )  302  320  357.  F  r  i  e  d- 
r ich  VI:  2  Briefe  1829  und  1820  Hist 
252  b  14   Gauss  87.  Christian 

( Friedrich)  V1I1 :  Brief  1828  Blumenb. 
VGrö 

Daetrius:  s.  auch  De  tri 

Daetrius   Brand.:    Autogr.    1638  Jurid. 
n;<;-2<>;    Brief  Meibom.  142(a)  13,  Briefe 


Meibom  1U(&),  9  Briefe  Philos.  HO1 
149,  4  Briefe  Philos.  11193,  11  Briefe 
Meibom  114(e)  7 

Dagieu  (Brigadecommandeur) :  Brief  1760 
H.  lit.  82  190 

Dagsburg  (Familie) :  Philos.  15  iv  46 

Daliler  Jo.  G. :  Brief  1789  Theol.  312  13 

Dalilmann  F.  C. :  3  Autogr.  1824/36  Phi- 
los. 133  iv  350;  Brief  1833  Hlit.  116  n 

Dahme  G.  Ch. :  Brief  Clausthal  1779  Mich. 
322i 

Daiinbertus  Pisanus:  Hist.  750 34 

v.  Dalberg :  Familienstreitigk.  1701  Ded. 
Mise.  1  n  (D  3) ;    RKG-Sache   gegen  die 
Gemeinde  Estall  1796  Ded.  E  40e. 
C.  Th.  A.  M.  v.  Dalberg ,   3  Briefe  1781 
Mich.  322  3,  Brief  1778  HM.  116  1 

v.  Dalberg-D  a  1  b  e  r  g :  Schema  genealo- 
gicum  1719  Ded.  J  11 

Dalmer  Joh. :  seine  Witwe  (Danzig  1629) 
Philos.  94  81 

v.  Dahvig  Reinh.  Luclw. :  Irrungen  mit 
Abt  Johann  Friedrich  von  Fulda  Ju- 
rid. 8  vn  176 

vom  Dam  s.  Vom  Dam 

Damius :  concio  funebris  1682  J/Ä98a22 

Damman  Autor:  8  Briefe  1651/5  Philos. 

117  I  264-27lb 

Damman  Ge. :  3  Briefe  Isenhagen  1658/9 

Philos.  117  I  303  306  339b 
Dana  J.  D. :  Brief  1874  H.  lit.  116  iv 
v.  Danckelmann:    2  Erlasse  gegen  Pre'- 

montval's  Preservatif  1759  Mich.  322  243 
v.  Danckelmann    Wilh.    Fr.    (Freiherr): 

4  Briefe  (1724)  Jurid.  112  19  56  58  118  401 
Danekwerts  H. :   Brief  um  1640  Philos. 

117  1  253b 
Danckworts  Heinr. :    Brief  1653  Philos. 

117  1265b 

Danckworts  P. :  3  Briefe  Helmstedt  1668/9 
Philos.  117  11 22;  Epicedion  auf  Kese- 
berg  1686  Philos.  117  11 116 

Dandolo  Vinc. :  Brief  1796  JLlit.  llGi 

Danuenberg  (Grafschaft) :  Diplom.  Nach- 
richt Münchh.  7  537 ;  Urkunden  der  Gra- 
fen v.  D.  Hist.  1  vn  213 

v.  Danuenberg :  gegen  v.  d.  Bussen  1749 
Ded.  D  12 

Danovius  E.  J. :  4  Briefe  Grcifswald  und 
Jena  1765/71  Mich.  322  7 

Danz  J.  A. :  Autograph  Jena  1724  H.  lit. 
47o  89 

Danz  J.  T.  L.:  2  Briefe  Jena  1830  Phi- 
los.  169 1  :it;i 

Danzig  (Stadt) :  Gesandtschaft  an  Stephan 
Bathory  1577  Jurid.8n  238b;  Rathmann- 
sche  theol.  Bändel  1626/8  Hist  L89  \i  1 ; 
Pest  1709  H.  nat  44a  46 ;  Angriff  der 
llussen  1734  Hist.  552;  Hede  des  IJaths 
an  Feldmarschall  Butturlin  Asch  236 
14.  Wilkiir  1597  Jurid.  530  531 ;  er- 
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örterte  Erbfälle  Jurid.  532 ;  74  Rechts- 
fälle (1709/15)  Jurid.  532a 
Bares :  Bemerkungen  dazu  Piniol.  107d  l 
Barjes  J.  G. :  Autogr.  Jena  1740  H.lit.  48f 
Barman  Franc, :  Brief  1627  P7m7os.H1  ioi 
Darmarias  Andr. :  vgl.  Theol.  10 
Darmstadias  J. :  Autograph  Patav.  1573 

H.  lit.  47  73 
Daru  P. :  2  Briefe  1807  1819  H  lit  116  i 
Dassel   (Stadt):    Eisenhütte  (nach  1779) 

Ded.  B  192f 
v.  Dassel :  Urkunden  Rist.  1  vn  225.      G  e- 

0  r  g  v.  D. :  s.  Jurid.  64  622 
Dassovius  Theod.  :   6  Briefe   Rendsburg 

1717/8  Philos.  90  73  115  143 
Dasypodius  Th. :  Autograph  Venet.  1576 

IL  lit.  47  115 
Dathan  George:    7  Briefe  Speier  1745/8 

Uffenb.  20  11  373 
Dathe    J.  A. :    9  Briefe  Leipzig    1771/9 

Mich.  322  17 
Dathenus  P. :  Autograph  Argent.  1609  H. 

lit.  47o  149 
Dauber  Pancrat.  (1609):   Jurid.  8  11  286 
Daubree  G.  A. :   Brief  1876  H.lit.  116  iv 
Dauoiius  Chr. :  Briefe :  (18)  1649/52  Phi- 
los.108,  (20)  1680/1  PMos.109,  (2)  Phi- 
los. 123i5;  zu  Galtheri  Alexandreis  Pin- 
iol. 169 
v.  Daun :  Urkunden  Hist.  1  vh  229 
Dauth  Joh. :  Hist.  496  1215  1371 1387 
David  de  A  u  g  u  s  t  a :  f ormula  novitiorum 
Theol.  200i  91 ;    liber    profectuum   reli- 
giosorum  Luneb.  41  1 
Bavidis  Thomas :  Brief  Unnae  1638  Phi- 
los. 110  I  161 
Bavy  H. :  Brief  1824  H.lit.  116  11 
v.  Bedien  C:  Brief  1871  H.  lit.  UQw 
Deelamatiouen  rlietorische  (lat.):   apud 
senatum  Atheniensem  de  reeipiendo  Ale- 
xandro  Luneb.  2  142b ;  über  Thom.  Be- 
cket  (12  Jahrb.)  Theol.  96  38 
Becretales  G  r  e  g  0  r  i  i  IX :  Jurid.  149 ;  mit 
Glosse  Jurid.  150-153.  Breviarium 

decretalium  vgl.  Jurid.  387  151b ;   casus 
summarii  Jurid.  56i  79 ;  Commentar  Lu- 
neb. 39  24 ;  lat.  Verse  darüber  Jurid.  56i 
79  139b  1  35  152  1a  153  Bl.  Ib.       vgl.  B  0- 
h us laus   von  Prag,    Conradus   de 
Soltau  super   capitulo   'firmiter  credi- 
mus',  Johannes  Andreae ,   P  aulus 
de  Liazariis 
Becretalium  liber  sextus:  mit  Glosse 
Jurid.  155  1  156 ;    Glosse    (ohne    Text) 
Jurid.  155  so ;  casus  summarii  Jurid.  56i 
128b;  Erläuterungen  des  Alvarus  de  Oca 
Jurid.  57  22 
Becretum:  s.  Gratiani  decretum 
Becroix  J.  J.  M. :  Philol.  169  (Zettel  1802) 
Bedekiad  R. :  2  Autogr.  1877  Gauss  B  1 ; 
2  Briefe  1860  und  1862  H.lit.  116  iv 


Bedekindus  Frid.  (d.  alt.):  2  Briefe  1570 
und  1580  Philos.  99  261 

Bederich  Andr.:  Brief  Bonn  1830  Phi- 
los. 169  I  370 

Beductionea :  Abtheilung  Ded.  Band  I 
S.  528-585 ,  dann  besonders  Böhm,  16 
17  22  28  29  182  Pütt.  19  22  23  25 

Bee  John:  Noten  zu  den  griechischen 
Chemikern  Philol  8 

Befensor:  liber  scintillarum,  angelsäch- 
sische Glossen  dazu  Philol.  249  i08(vgl. 
Nachtrag) 

v.  Beg-enfeld:  Familienstreitigkeiten  1711 
Ded.  Mise.  1  n  (D  19) ;  gegen  v.  Hacke 
(Millionenprocess  1746)  Ded.H§\  v.  De- 
genfeld-Schonburg gegen  Nassau-Weil- 
burg (um  1786)  Ded.  D  21.  Louise 
v.  D.:  Briefe  Hist.  Mb 

Begerando  J.  M. :  Brief  1807  H.  lit.  116  1 

Beg-ner  J. :  3  Briefe  Philos.  90  63 

v.    Beim :    gegen    v.    Wendhausen 
1723  Ded.  Mise.  1  vm  (W  49) 

v.  Beim -Rothfels  er  J.  A.  C. : 
1836  Philos.  134  25 

Beiehman  Mentho:   Brief  Hannov. 
Philos.  111  102 

Beichwesen:  im  Hannoverschen  Jurid. 
629d,  im  Hzth.  Bremen  Hist.  422 ; 
Deichrecht  der  Altendorf  er  Schauung 
Jurid.  730k(vgl.  Nachtrag)  ;  für  Eider- 
stedt  Jurid.  588  22  589,  vgl.  Ded.  E  53 ; 
für  die  Elbe  Jurid.  629 ;  Deich-  und 
Siehlordnung  für  Oldenburg  Jurid.  784 ; 
für  Ostfriesland  s.  Ostfriesland; 
Ostinger  Deichrecht  Jurid.  730k 

Deiniuger :  7  Briefe  Bayreuth  u.  München 
1851/8   Wagtier  2 

Bekell  Andr. :    Brief  1675  Philos.  123  19 

Bekker  J.  P.  C. :  Brief  Helmstadii  1745 
Philos.  143  72 

Belamare  Ph. :  in   vita   Salmasii  Philol. 


nach 


Brief 


1644 


3  207 


Belambre    Jean    Bapt.    Jos. :    3    Briefe 

1810/1   Gauss  96 
Beiaval  Edw.  H.:  2  Briefe  H.lit.  116  1 
Beibrück  Friedr. :  Brief  Magdeburg  1811 

Philos.  178  173 
Belfino  Zacch. :  1  Schreiben  1563  Theol. 

177  192b 
Belisle:  Brief  Paris  1701  Philos.  135  514 
Be  L'Isle  Jos.  N. :  2  Briefe  1749/50  Mayer 

15  no.  2  12 
Belius   Chr.  H. :    2   Briefe   Wernigerode 

1812  Philos.  178  174 
Belius  H. :  Brief  1800  H.lit.  116  1 
Belius  Laur.Alb.:  6  Briefe  1681/6  Phi- 
los. 117  1  149  b,   ir  78-96  119;  compendium 
arithmeticae  Philos.  9  82 ;  Gedichte  Phi- 
los. 117146  149b 

Delmenhorst  (Grafschaft) :  Streit  darum 
zwischen    Münster   u.    Oldenburg  1538 


Dares — [Deutsches  Recht] 
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Hist.  657  vni  344.     Urkunden  der  Grafen 
von  D.  Hist.  1  xvu  295 

De  Mars  St.:  s.  Mars 

Deinetri  Paulus:  Brief  Altdorf  1613  PH- 
los.  100  16 

Demetrius  Chrysoloras:  Philol.  85 

Demetrovicius  Paulus :  Brief  Vilnae  1617 
Philos.  100  17 

de  Demidoff  P. :  Brief  1807  HM.  116  i 

Demosthenes :  Vorlesungen,  Bemerkun- 
gen, Übersetzungen  etc.  Hermann  61-68 
Hauppe  38  42 ;  Dissen  über  de  Corona 
Philol.  35b 

Deiiekeii  (Reg.  -  Rath) :  Brief  Wertheim 
1765  Mich.  322  28 

Denicke  G.  J. :  Brief  1767  H.  lit.  10m  6 

Denike  David:  2  Briefe  1639  und  1646 
Philos.  110  1 163 

Deodatus  J.  (aus  Genf) :  Autogr.  Heidelb. 
H.  lit.  470  34;  Brief  Heidelb.  1618  Phi- 
los. 93  34 

v.  Dematli  F.  0.,  Graf:  Brief  Amster- 
dam 1756  Achenw.  219A 

Derneburg^Rittergut) :  Beschreibung.ZZü£. 
447 

Derserus  Wolfg.  (1583):  Jurid.  8  ix  2mh 

Descartes  Ren. :  responsiones  1648  (nicht 
bekannt  ?)  Philol.  264  27.  vgl.  Theol. 
313  141 

Descloizeaux  A. :  2  Briefe  1868  und 
1877  H.lit.  116  iv 

Dethmarus  Andr.  s.  Detmarus 

Detlef  Hans :  Dithmarsche  Chronic  (mit 
Trachtenbildern)  Hist.  557 

Detmarus(Dethmarus,  Ditmarus)  Andreas : 
4  Briefe  1572/7  Philos.  99  191 

Detri  Nie:  3 Briefe  1653/77  Meibom  114 
(b)  3,  (e)  23 

Deuerling"  Fr.:  Brief  1688  Philos.  138m 
n33 

Deusinger  Hans:  2  Meisterlieder  1600 
Philol  197  9  10 

Deutsche  Gesellschaft:  s.  Göttingen 
(ihre  Akten  s.  Bd.  III  S.  1) 

Deutschland : 
Beschreibung:    Reisen    in  D.   Hist. 
825  827  828  ,   von  Meiners   Meiners  26 
30;  Städte  u.  Schlösser  im  Rheinlande 
Hist.  657  vni  42  134. 

Geschichte:  Eichhorn' s  Vorlesung 
Eichh.  11,  Verfassungsgesch.  Hist.Üti, 
Staats-  u.  Verfassungsg.  Eichh.  (beson- 
ders) 11-13  17;  Gaugeschichte  Hist.  96i ; 
Grenzen  g.  Frankreich  Hist.  657  vm  254. 
Plan  zu  einer  Art  Monumenta  Germ. 
Historica  von  J.  J.  Schmauss  Pütt.  14; 
Excerpte  aus  einer  Chronik  Böhm.  8  n 
239 ;  Chronik  Böhm.  12  38  50  ;  Schrift- 
stücke zur  Geschichte  und  Verfassung 
Achenw.  67a-71a,  im  16/17  Jahrh.  Ju- 
rid.  8  Bd.  i-x.  Urkunden  der  Fran- 


kenkönige etc.  I)ed.  M  17 ;  Verträge : 
15/16  Jh.  Hist.  657  vn,  mit  Ludwig  XIII 
Hist.  617;  Erbverträge  von  Fürstenhäu- 
sern 14/16  Jh.  Jurid.  8 vni;  Urkunden 
der  einzelnen  deutschen  Kaiser  siehe 
unter  deren  Namen.  Beziehungen 

zu  Franz  I  u.  Heinrich  II  v.  Frank- 
reich Hist.  657  in;  Fürstentag  zu  Naum- 
burg 1561  jurid.8  ix  189b  ;  zeitgeschicht- 
liche Nachrichten  um  1600-1625  vgl. 
Philos.  92;  1609/22  vgl.  Jurid.  8  vm; 
Associationen  der  Reichsstände  1679 
Jurid.  227 ;  Akten  des  Congresses  zu 
Frankfurt  1681/2  Jurid.  255  345  81 ;  ver- 
schiedene Reichsangelegenheiten  17  u. 
18  Jh.  Jurid.  330;  Allianz  gegen  Lud- 
wig XIV 1701/3  Hist.  203f  noffl. ;  Reichs- 
historie von  1714  an  Achenvo.  68  286 ; 
Parma  et  Placentia  vindicata  Philos.  15 
m  258;  zur  Politik  der  Jahre  1731/45 
Jurid.  15 ;  Geschichte  1740-1759  Hist. 
105;  politische  Lage  nach  KaiTs  VI 
Tod  und  Kaiserwahl  Jurid.  15  Münchh. 
5  ;  Recht  auf  Schlesien  Münchh.  7  195 
Philos.  15  1239;  Geschichte  1742  Hist. 
106;  Politische  Lage  1744/5  und  Kai- 
serwahl Jurid.  15  Münchh.  5;  gegen  Ge- 
nua betr.  San  Remo  1770  Hed,  R67; 
Interregnum  Februar/Juni  1790  Jurid. 
226;  Reichstände  im  Elsass  g.  fran- 
zös.  Nationalversammlung  Ded.E  20  22c ; 
Friedenscongress  zu  Basel  vgl.  Hist,  75  ; 
zur  Kriegsgeschichte  1813/5  H.  nat.  57  m 
und  iv.  Einkünfte  verschiedener  Staaten 
Münchh.  29  5.  Genealogie  HistAl-b'6 ; 
Familien-Stammtafeln(Nordwestdeutsch- 
land)  Hist.  252b.  Wappen  vgl.  Hist. 
43  45;  Siegel  Hist.  46b(19  Jahrh.) 
[Deutsches  Recht:] 

Staatsrecht  Jurid.  211-382.  Achcn- 
walls  Entwurf  Achenw.  68  288 ,  Collec- 
tanea  Achenw.  182;  Eichhorns  Vorle- 
sungen Eichh.  9  12  22,  Geschichte  des- 
selben Eichh.  13;  Münchhausens  Collec- 
tanea  Iuris  Publici  in  Band  III S.  245/62 ; 
Preuschen  zur  Successionsordnung  in 
deutschen  Reichsländern  Pütt.  11;  Püt- 
ter über  die  Erzämter  Pütt.  39  10. 
Privat  recht  Jurid.  383-40 1 ;  Gegen- 
satz zum  römischen  Böhm,  31;  Eich- 
horn's  Vorlesung  Eichh.  4  8 ;  Heise's 
Vorlesungen  Jurid.(hn  N  achtrag)  62b  c  d ; 
Bedeutung  von  knecht,  miles,  armiger 
Deutsche  Ges.  11 ;  Gedächtnissregeln  Ju- 
rid. 391  114.  Deutsche  Rc  c  h  ts  b  li- 
ehe r  (mittelalterliche)  Jurid.  385-396 ; 
IIandscliriftenverzeichnissvgl.7/.//M7  1  ; 
Abkürzungen  in  Rechtsbüchern  Jurid, 
158  5  Theol,  121  ä;  alphabetische  R.  Ju- 
rid. 60  (Summa  Brodii),  Theol.  121  6 
(Register    zu    verschiedenen  Rcchtsbü- 
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ehern),  Bruchstücke  Jurid.394:  Bl.  I  Lu- 
neh.  60  2oo  App.  dipl.  10E  xvna  Müller  I 
13  Jurid.  60a  (im  Nachtrage) ;  vom 
Lehengut  der  Bürger  Göttingen  Stadt 
7  331.  vgl.  Distinctionen,  Richt- 
steig, Sachsenspiegel,  Schwa- 
benspiegel, Weichbild,  Weis- 
thümer,  Würzburg  Landgericht 
(Philos.  62  130) 
[Deutsches  Reich:] 

Corpus  Evangelicorum:  Kalen- 
derverbesserung 1700  Philos.  60  ;  Zeit 
des  Osterfests  Hist.  54 ;  mancherlei 
Schriftstücke  (18  Jh.)  Jurid.  337  338  339 
340  341  MQHist.  525  Münchh.  7  404  Pütt. 
9;  ausserdem  viele  Eingaben  an  das- 
selbe und  sonstige  Akten  unter  den  De- 
duetiones  (Bd.  I  S.  528ff.),  besonders  in 
Ded.  B  402  C  131  G  25  33  K  83a  M  130 
N  77  0  16  R  61  S413  W  133. 
Reichs -D  eputationen:  Convent  zu 
Frankfurt  1656/7  Hist.  618]  historia 
deputationis  extraordinariae  in  comi- 
tiis  imperii  (1663/69)  Münchh.  2  l ;  1721 
Jurid.  109  139. 

Erzämter:  Jurid.  241  Münchh.  8  364 
12  484;  über  das  Erzamt  von  Braun- 
schweig-Lüneburg  Jurid.  139  5  Münchh. 
2  265  434 ;  Reichsmarschall-Amt  (18  Jh.) 
Jurid.237,  Jurisdiction  desselben  über  die 
gesandtschaftlichen  Bedienten  Münchh. 

4  146  12  196  25  265. 

Finanzen:  Anschläge  im  16  Jh.  Hist. 
657  x  53  61 125,  xvn  57  74  76 ;  Matricularan- 
schlag  Z.  Geitzkoflers  Jurid.  375;  Her- 
absetzung von  Matricularbeiträgen  Ju- 
rid. 378;  peeunia  prompta  in  imperio, 
vorrath  dieta  Hist.  657  xvn  121 ;  Reichs- 
operationskasse Jurid.  376  377. 
Gerichtsverfassung:  Hist.97b ;  Ju- 
stizwesen Münchh.  8  112  234  10  669 ;  s. 
Reichshofrath  u.  Reichskammergericht. 
Heer:  von  dem  Ursprünge  der  besol- 
deten Miliz  Deutsche  Ges.  1 1 ;  Heerwe- 
sen um  1680  vgl.  Jurid.  227;  Contin- 
gente  1525  Jurid.  8x1;  Disciplin  und 
Verpflegung  1757/8  Jurid.  370;  Uni- 
form u.  Verpflegung  der  Infanterie  1767 
Acheniü.  89  1  2 ;  Besetzung  von  Stellen 
der  Reichsgeneralität  Jurid.  369  369a ; 
Winterquartiers-Unterhaltung  d.  Reichs- 
generalität 1758/9  Jurid.  371 ;  Reichs- 
generalität 1788/93  Jurid.  225  18. 
Reichs  -Hofcanzlei:  Hist.  458  272  334. 
Reichs-Hofrath:  Jwn'^.125-139;Rechte 
Jurid.  139  1  Ded.  B  85 ;  Jurisdiction  in 
Ehesachen  Münchh.  4  412,  in  Lehenssa- 
chen Münchh.  12  317 ;  Caesaris  iurisdic- 
tio  in  causis  statuum  A.  C.  ecclesiasti- 
cis  Jurid.  137 ;  laudemia  Hist.  458  334; 
erneuerte    Reichshofraths  -  Taxordnung 


Achenw.  67b  68b.  Akten  1548/97  und 
1722/48  Münchh.  26.  Conclusa  (18 

Jh.)  Jurid.  125  126  .128-136  Münchh.  14 
222,  eine  grössere  Anzahl  davon  auch 
in  den  Deductiones  (Bd.  I  S.  528  ff.). 
Bericht  1607  Jurid.  8  vi  449 ;  relatio  und 
votum  1605  Jurid.  8  iv  1067. 
Kaiser  wahl:  Hist.  446  33 ;  Abfassung 
einer  ständigen  Wahlcapitulation  1663/4 
Jurid. 2\5\  Krönungsrecht  Jurid.221  222 
223;  Eid  der  Kurfürsten  Jurid.  220; 
Ceremoniel  der  kurfürstlichen  Gesandten 
(1745)  Münchh.  6;  Bedenken  wegen  der 
freien  Wahl  (um  1620)  Hist.  189  11  247 ; 
Capitulationsgeschäfte  betr.  (meist  1740) 
Münchh.  10;  zu  den  Capitulationen  von 
1741  und  1745  Münchh.  7  227;  Kosten 
der  Wahlgesandtschaft  1741/2  Münchh. 
I8424.  s.  auch  unter  den  Namen 

der  einzelnen  Kaiser. 
Reichs-K  ammergericht:         Jurid. 
108-123,  vgl.  P7w7os.l41  Münchh.5  Pütt. 
75.  Ordnung  15  Jh.  Philos.  61 155 ; 

Ordnung  1527  und  andere  Schriftstücke 
16  Jh.  Hist.  657  x;  processus  cam.  trac- 
tatus  methodicus  und  analysis  1595  Ju- 
rid. 108;  Formeln  für  Supplicationen, 
Vota,  Consilia  Jurid.  108  70;  Geschäfts- 
ordnung und  Befugnisse  1713/31  Ju- 
rid. 109  33;  Immunitäten  1576/1654  Ju- 
rid. 109  214;  Ferien- und  Kalendersachen, 
besonders  1724  Jurid.  112;  Concurrenz 
mit  demHofrath  inLehenssachenikf ünchh. 
12  317;  Befugniss  des  Kaisers,  Urtheile 
des  RKG  zu  cassiren  (nach  1749)  Ded. 
C  12.  Kammerzieler :  (burgund.  Krei- 
ses 1681/3)  Jurid.  111  216,  1722-38  Ju- 
rid. 111  Münchh.  8253,  1750  Münchh. 
30  24i,  Akten  1755/87  Jurid.  123  ,  der 
Reichspraelatur  Weissenau  ermässigt 
1778/91  Ded.  W  49  Münchh.  4  240.  Ge- 
schenke 1719  Jurid.  Ulm..  Pro- 
zess-Akten:  viele,  besonders  aus  G. 
M.  v.Ludolt's  Bibliothek,  in  den  Deduc- 
tiones iuris  (Bd.  I  S.  528),  Ded.  Mise. 
1  Hist.  157  153  Hist.  657  xvn  82  120b;  Ur- 
theile: 1583-1739  Jurid.  119,  1697-1704 
Jurid.  120,  1750  Münchh.  30  68;  Proto- 
colle:  Jurid.  114  (1  ex  protocollis  pleni 
1656-1716,  1730;  39  ex  protocollo  ju- 
dicialium  1699/1703;  125  ex  prot.  extra- 
judicialium  rerum);  Ludolfs  protocol- 
lum  privatum  1711/5  Jurid.  116  und 
1716/8  Jurid.  115.  Visitationen :  1 533 
1550/62  J^nd.  110,  1550-87  Pütt.7,  1568 
und  1707  Pütt.  7a,  1709  Jurid.  110  451, 
1712  Jurid.  109,  1767  Pütt.  2  3  4  5;  Ac- 
ten etc.  über  Pütter's  Schrift  betr. 
Trennung  der  Visitation  Pütt.  6.  Prä- 
sentationen :  1652-1738  Jurid.  118  (199 
Ludolfs),  Münchh.  7  558  8  275  12  535  20 
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1075;  des  niedersächs.  Kreises  nach  1752 
Pütt.  8,  des  scliwäb.  Kr.  1736/44  Ju- 
rid. 353.  Personal  1648  Jurid.  109 
136.  Prüfungen  pro  assessoratu  171 1/30 
Jurid.  108  56  117.  Ordo  actorum  des 
Dissidium  1702/9  Jurid.  121 ;  Gravamina 
Evangelicorum  1710  Jurid.  109  163;  Dif- 
erentien  Solms  c.  Ingelheim  1711  Ju- 
rid. 113.  Archiv  und  Registratur 
1713  Jurid.  109  l  so.  RKG  gegen 
Speyer  und  Wetzlar  17/18  Jh.  Ded.  C  1 1 ; 
Verlegung  nach  Wetzlar  Ded.  CIL 
Kreise:  Angelegenheiten  1676/1739 
Jurid.227  ;  Associationen  1748  und  1750 
Münchh.  23  170  31  201 ;  vgl.  Jurid.  343 
344.  Bairischer  Kreis :  Kreistruppen 
1760  Jurid.  351 ;  Auswanderung  nach 
Russland  1764/6  Jurid.  352.  Bur- 
gundischer :  Münchh.  3  271 ;  Anschlag 
1547  Hist.651  xvn  57  ;  seine  Bildung  1548 
Hist.  657  xvii.  Fränkischer:  Jurid. 
118  547.  Oberrheinischer:  Kreistage 
zu  Worms  1591/2  Jurid.  8x29;  Con- 
directoriumDed.jfec.  1  n  (S  32)  27;  Kam- 
mergerichtspräsentation 1713/31  Jurid. 
1 18  486  494  556.  Niedersächsischer  : 
Verfassung  Hist.  210;  Angelegenheiten 
18  Jh.  Pütt.  45;  Akten  der  Kreistage 
17  und  1 8  Jh.  (besonders  1709/ 12)  Münchh. 
16(B)i;  designatio  der  Kreisakten 
Münchh.  16  (A)  2;  Kreistage  1623  Hist. 
210i;  Matrikel  Hist.  507  eo;  Anschlag 
Hist.  657  xvn  75 ;  Baugelder  1573  Jurid. 
8  ix  188;  Gesuch  an  den  Kaiser  1709 
Hist.  487139;  Münzwesen  1604/24  Ju- 
rid. 587;  Pfennigmeisteramt  Münchh.12 
141;  RKG-Präsentationen  18  Jh.  Jurid. 
118  409  488  500  Pütt.  8.  Obersächsi- 
scher  :  Baugelder  1573  Jurid.  8  ix  188  ; 
Pfennigmeisteramt3iwnc7i/i.l2 141 ;  RKG- 
Präsentationen  1661-1738  Jurid.  118  321 
484.  Schwäbischer:  Anschlag  Hist. 
657  xvn  74;  Kreisrecess  1701  Ded.  Mise. 
ln(S  32)56;  gegen  Kurpfalz  betr.  Do- 
nauwörth 1780/5  Ded.  55  56;  RKG-Prä- 
sentationen 18  Jh.  Jurid.  118  504  122  353 
Münchh.  7  612.  Westfälischer  :  Kreis- 
abschied 1549  Hist.  657  xvu  78;  Angele- 
genheiten im  18  Jh.  Pütt.  45. 
Münzwesen:  viele  Ordnungen  und 
Schriftstücke  bes.  um  1549  Hist.  657  n 
ix ;  Münzwesen  im  18.  Jh.  Jurid.  359 
und  367(Münzprobationstag  1759/61), 
361-366  Münchh.  30  595.  Münzen  vgl. 
Hist.  42. 

Reichs-R itterschaft:  Pütt. 44 ;  Theil- 
nahmeam  Türkenkrieg  1595  Hist.  116  vi ; 
Gerechtsame  1750  Münchh.  31 297 ;  Strei- 
tigkeiten mit  Rcichsständen  1709  Jurid. 
348i,  mit  Württemberg  (17:5! >)  1749/52 
Jurid.  349  350,     mit     Bamberg     17  19 


Jurid.  349  54.  Fränkische :     Ver- 

zeichnis einer  ainigung  Hist.  657  xm 
248;  Rittertag  zu  Hassfurt  1610  Jurid. 
8  vn  101;  gegen  v.  d.  Tann  1701  Ded. 
Rll6e;  gegen  Fulda  1712/24  Ded.  F 
153 ;  Streit  um  Zwingenberg  1745/9 
Hist.  163;  gegen  Grafen  zu  Castell 
Münchh.  19  327 ;  2  Schreiben  an  G.  A. 
v.  Münchhausen  1751/2  Pütt.  44  39  45  ; 
gegen  v.  Günderode  (nach  1783)  Ded. 
G  106.  Rheinische:  Privilegia  1605 
Jurid.  8  vn  79 ;  mittelrheinische  gegen 
Abtei  Arnstein  Ded.  A  62e,  gegen  Nas- 
sau-Idstein  1734  Ded.  N  764;  Rechts- 
streitigkeiten der  niederrheinischen  Rit- 
terschaft (18.  Jh.)  Ded.  R  125  126  a  b, 
fiskal.  Process  derselben  1721  Jurid.118 
162.  Schwäbische:    Rechtsstreitig- 

keiten (18  Jh.)  Ded.  R  128-138a. 
Reichs-S  t  ä  d  t  e  :  Rechte  1544  Jurid. 
8xi84;  Frei-  oder  Reichsstädte  Jurid. 
108  234;  Zulassung  zum  fürstlichen  Vo- 
tum bei  Reichsconventen  1776  Jurid. 
246;  Vertretung  beim  Reichstag  1780/2 
Jurid.  249 ;  Winterquartier  -  Unterhal- 
tung der  Reichsgeneralität  1758/9  Ju- 
rid. 371 

Reichs-T  a  g :  Abstimmung  über  Krieg 
und  Frieden  (1727)  Münchh.  2  396 ;  Acti- 
vität  mortuo  imperatore  Münchh.  8  197; 
Beglaubigungen  des  Concommissarius 
1765  und  1788  Jurid.  229 ;  Beglaubi- 
gung und  Rangstreitigkeiten  von  Ge- 
sandten Jurid.  230  231;  Reichsdirecto- 
rium  1763/84  Jurid.  228,  Streit  darum 
1675  Jurid.  276  11  358;  kleine  Ferien  Ju- 
rid. 239 ;  Reichsfürstenrath  Jurid.  242 
243 ;  Gravamina  der  altfürstlichen  Häu- 
ser 1741  Münchh.  8173;  Geschäftsgang 
Jurid.  226i  238;  Religionseigenschaft 
der  fränkischen  u.  westfälischen  gräf- 
lichen Stimmen  1779/1787  Ded.  F  41 
42a  42b  43 ;  Kurfürstenverein :  Münchh. 
19  761,  1558-1727  Münchh.  4i,  Böh- 
men's  Rechte  Münchh  8  229  9 ,  jus  ma- 
joris  partis  im  Kurfürstencolleg  (18  Jh.) 
Münchh.  1  262 ,  Vertrag  über  die  Rang- 
ordnung der  Gesandten  1671  Jurid. 
240 ;  gravamina  statuum  Münchh.  34  4 ; 
recursus  ad  comitia  (18  Jh.)  Jurid. 
138  Münchh.  2  94  12  580  23  237  31  2111  ; 
Titulatur- Buch  der  Reichsstände  1595 
Jurid.  108 274,  (1723/29)  Pütt.  AS;  über 
eine  Schrift  gegen  den  Reichstag  1780 
Jurid.  247.  einzelne    Reichs- 

tage: Worms  L495  (Verzeichnisse 
der  Thcilnelimer)  Hist.  99  Lunch.  2  L80b ; 
16  Jahrh.  Hist.  657  xvn ;  Worms  1521 
Hist.  99;  Augsburg  1548  Hist.  657  xvn 
180  2U580;    Augsburg    1550    Theol  162 

42  56  67  76  95-113  ;   Augsburg  1555  Vgl.  Ju- 
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rid.  8  x  114-167 ;  Regensburg  1556/7  Theol. 
186  27  ff. ;  Regensburg  1576  Theol.  186 
102  ff. ;  Augsburg  1582  Jurid.  8  ix  9 ;  Re- 
gensburg 1613  Jurid.  8  X  407  409-550  569  , 
A.  v.  Dohna's  historische  Reimen  von 
dem  ungereimtem  Reichstage  zu  Re- 
gensburg a.  1613  Jurid.  25 l(vgl.  Nach- 
trag). Reicht  agsakt  e  n  :  viele 
des  16  Jh.  HistM7\  von  1722/4 Münchh. 
12  599;  von  1759-1804  Jurid.  302 ;  man- 
che Dictata  in  der  Abtheilung  JDeduc- 
tiones  (Bd.  I  S.  528  ff.);  Index  rerum 
et  materiarum  protocolli  imperii  1663- 
1726  Jurid.  257 ;  Index  dictatorum  im- 
perii 1696-1726  Jurid.  258;  Auszüge 
aus  den  Protocollen  1672/6  Jurid.  276. 
Reichstagsberichte  (zum  Theil 
mit  Acten):  1664/99  Jurid.  260;  1691- 
1701  Jurid.  295;  1717/1721  Münchh. 
35  36;  1718/20  Jurid.  345  150 ;  1733/9 
Jurid.  297  ;  1757-1807  Jurid.  300 ;  Co- 
mitial-Nebenstunden  von  J.  F.  F.  Ganz 
1783/93  Jurid.  280  ;  Comitialcorrespon- 
denz  von  N.  L.  Sticker  1790-1806  Ju- 
rid. 290.  vgl.  auch  'Deutsches  Reich' 
unter  Corpus  evangelicorum  und  Reichs- 
Deputation. 

Reichs  -  V  i  c  a  r  i  a  t     Jurid.  224     und 
(1790/2)  225i,  1740  Münchh.9 
Zollwesen  Jurid.  233  234 ;  Getreide- 
sperre 117 1/2  Jurid.  356 
[Deutsche  Sprache] :  (s.  auch  Althoch- 
deutsch) 

1  Wörterverzeichnisse:     hoch- 
deutsch (bis  1500):  verbarius  Luneb. 

2  101,  nomina  aegritudinum  H.nat.  405, 
Pflanzennamen  H.  nat.  40  25 ;  einzelne 
Glossen  Luneb.  2  isi  (Thiere ,  Bäume 
etc.) ,  5  226b,  Müller  1 6  (nomina  ligno- 
rum,  volucrum,  ferarum),  Göttingen  S. 
Joh.  2  (mitteld.  Glossen  zu  Pflanzen- 
namen), niederdeutsch  (bis 
1500) :  vocabularius  ex  quo  Philol. 
226  229  ;  voc.  Engelhusen  Luneb.  21 45 ; 
glossarium  botanico-mineralogicum  H. 
nat.  89  Luneb.  5  199;  philosophische 
Termini  Luneb.  75  115b,  medicinische  H. 
nat.  51  263b  285;  Nomina  und  Verba 
Luneb.  82  86 ;  einzelne  Glossen  :  geo- 
graphische Hist.  ßli;  zur  Grammatik 
Philos.  3  8 ;  juristische  Theol.  124  6. 
Neuere :  aus  Bremen- Verden  (Wörter 
aus  Akten)  Jurid.  646b  1  697 ;  aus  dem 
Fürstenthum  Göttingen  Philol.  243d, 
243f  (im  Nachtrage);  aus  Hamburg  Phi- 
lol. 246. 

II  Gedichte:  1.  des  Mittelalters 
Philol.  1830-193. 

a)  Epos  (hochdeutsch) :   Parzival 

Philol.  184 1  Müller  1 1 ;  Willehalm  Thi- 
lol.  184  v  Müller  I  3 ;  Wilhelm  v.  Orlens 


Philol.  184  vi  189  189a;  Barlaam  Phi- 
lol. 189b  ;  Graf  Rudolf  Philol.  184  vn  ; 
Rother  Philol.  184  h;  Kaiserchronik 
Philol.  186  Müller  1 1 ;  Wigalois  Philol. 
187  188  ;  Crane  Philol.  190;  Amis  Philol. 
191;  hl.  Elisabeth  Hist.  200;  hl.  Kathe- 
rina Müllerlb ;  Iwein  Müller  1 19.  (nie- 
derdeutsch) :  Konemann,  sunte  Marien 
wortegarde  Theol.  153  159 ;  Brun  van 
Schonebeke,  Theophilus  Theol.  153  211 ; 
hl.  Margarethe  Theol.  199. 

b)  Didaktik  (hochdeutsch) :  goldne 
Schmiede  Philol.  183o ;  welscher  Gast 
Philol.  192;  Geomantie  Philos.  47  124b ; 
Steine  Jurid.  391 153;  Sprüche  Theol. 
57  9b  (Freidank  etc.) ,  294i  Bl.  II  (Bü- 
chervers) ,  Luneb.  2  (B) ;  Diät  in  den 
12  Monaten  App.  dipl.  2  C  15 ;  Gespräch 
mit  der  Minne  Müller  I  9.  (nieder- 
deutsch) :  Gedichte  von  den  guten 
Werken,  von  den  Seligpreisungen,  von 
der  Natur  des  Menschen  Theol.  153  212; 
Reinmar  von  Zweter  Müller  I  4 ,  Cato 
Müller  I  10  ;  Sprüche  Jurid.  385  125  (2 
Hex.  lat.  u.  niedcrd.  gemischt),  Theol. 
101  154 11  294i  Bl.  Illb. 

c)  Lyrik  (hochdeutsch):  Nithart 
Philol.  185 ;  Müglin  Philos.  21,  Gebet 
Theol.  147  228b;  Sequenz  Theol.  214  268b; 
Gebete  Theol.  215  159  234;  guldin  Ave 
Maria  Theol.  293  2b.  (niederdeutsch) : 
Segen  Philos.  3  lb  Jurid.  385  13b ;  Lied 
an  die  hl.  Anna  Theol.  295i  41. 

d)  Drama:  Jacob  undEsau,  niederd. 
App.  dipl.  10  E  xvi  30. 

2.  Gedichte  des  16.  Jakrh.:  Philol. 
194-195k«/wn*d.8ix.  a)  geistliche: 
upstandige  Christi  Philol.  195k ;  dans- 
leytken  Jurid.  736  Bl.  VIb ;  Leben  der 
Catherina  von  Senis  Theol.  203 ;  Klo- 
sterleben Theol.  310.  b)  Meister- 
gesang Philol.  194  (Autogr.  v.  Hans 
Sachs),  195  197  Hist.  133  253.  c)  d  i- 
daktische:  Ermahnung  zu  gesetz- 
mässigem  Leben  Jurid.  719x;  Sprüche 
Jurid.  736  202  213 ;  über  Planeten  und 
Wetter  Jurid.  736  209  215 ;  Verderbnis 
der  Sitten  Jurid.  797  168;  remedium 
van  der  pestilencien  H.nat.  51 101b; 
Wetterbüchlein  H.nat.  51d(im  Nach- 
trag) no.  8  Bl.  135;  Regiment  des  lybs 
H.  nat.  51d  (im  Nachtrag)  no.  8  Bl.  142. 
d)  Volkslied  Jurid.  8  ix  414.  e) 
geschichtliche  Gedichte :  Jurid. 
736  210b  764  m  65  790  Bl.  Illb  (im  Bre- 
mer Rathhause),  796  675  (Hamburger 
Reimchronik),  797168169  (aus  Hamburg), 
Hist.  441 1  49  (Reimchronik  und  Lied 
von  der  Hildesh.  Stiftsfehde),  441332 
(vom  Abt  Lombarto),  484f  no.  1  S.  405 
(Martelen   van   Ursula   van  Werdum), 
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494  351  352b  495  184  496 ,  Theol  162  199 
(Interim),  162  278  (Schmähgedi cht  1552 
gegen  einen  Theologen). 

3.  Gedichte  des  17  Jahr h. :  Pliilol. 
196-198i  Fhilos.  117  Jurid.  260  800  i  2; 
geistliche  Philol.  200  Theol  222(b)  226 ; 
Meistergesang  Philol  196  197  ;  '  hi- 
storische Philol  198  (Göttingens  Bela- 
gerung 1641),  Jurid.  251  (Reichstag 
1613) ;  verschiedene :  Philol  240  17 
(Dransfelder  Hasenjagd) ,  Philos.  84h 
(Tres  fabri  mit  Noten),  117  i  7  (niederd. 
Hochzeitsgedicht),  Hist.  557(Volkslieder 
aus  Dithmarschen). 

4.  Gedichte  des  18  und  19  Jahrb.: 
Philol  199-209  vgl.  Uffenb.  20  n  439  und 
Deutsche  Ges.  (Band  III S.  1).  Volks- 
lieder aus  Schlesien  Philol  209 ,  aus 
der  Gegend  von  Osnabrück  240  51. 
III  Prosa  (nach  Dialecten  geordnet, 
fast  alles  14  und  15  Jh.): 

1.  oberdeutsch:  schwäbisch:  Phi- 
los. 64  (Kriegsbuch),  Jurid.  93  (Belial), 
214  (gold.  Bulle),  293  (Hans  Geuss  etc.), 
390  (Schwabenspiegel),  Iheol  57  (Apo- 
calypse),  91  (Gebete) ;  elsässisch: 
Jurid.  213  (?,  gold.  Bulle) ,  Theol.  295 
(Passionsbetrachtung);  bairisch: 
Philos.  47  (Geomantie),  Jurid.  94  (For- 
mularbuch aus  Nürnberg),  391  (Schwa- 
benspiegel und  Arzneibuch),  418  (bair. 
Landrecht),  Hist.  823  (Mandeville,  hl.  3 
Könige ,  Schachzagel) ,  H.  nat.  88  (Me- 
genberg) ,  Theol.  285  (Predigten  und 
Tractate),  292  (Erbauungsbuch). 

2.  mitteldeutsch:  Jurid.90  7b 
8b  (jur.  Regeln),  395  (sächs.  Lehnrecht), 
Fragment.  Fase.  xYiia  (Klosterregel),^4j)p. 
dipl  2C  (Arzneibuch),  lOEixis  (Trac- 
tat),  Midier  11  (Praktik),  I  12  (Sachsen- 
spiegel), III 32  165  (Gebete),  Theol  lOln 
im  Nachtrage  (Lucidarius) ;  thürin- 
gisch: Philos.  21  (Hussorge;  Joh.  v. 
Vippach),  Jurid.  387  (Weichbild),  389 
(Schwabenspiegel),  393  (Sachsenspiegel), 
396  (sächs.  Distinctionen  u.  Richtsteig), 
Theol.  82  (Joh.  v.  Neumarkt) ,  Theol 
221  (Evangeliar);  fränki  s  ch:  Ju- 
rid. 388  (Schwabenspiegel),  Theol.  123 
(Susos  Leben  etc.),  147  (Tractate),  165 
(Vita  Christi),  200  (Legenden),  201 
(Jordanus),  214/5  (Psalter),  236  108  (I)i- 
rectorium  für  ein  Nonnen-Kloster),  241a 
(Gebete),  294  (Empyrcal;  vgl.  Nach- 
trag) ,  294i  (Passion  etc.) ,  App.  dipl 
10  E  ix  20  (Filia  Sion). 

3.  niederdeutsch:  Philos.  3  80 
(Brief) ;  Jurid.  60  (Summa  Brodii),  Ju- 
rid. 385  (Schwabenspiegel  mit  Urkun- 
den etc.  aus  Paderborn),  386  (Schwa- 
benspiegel),   392  (Sachsenspiegel    aus 


Hameln),  394  (Sachsensp.) ,  681  (Gos- 
larer Stadtrecht),  806/7  (Lübisches 
Recht) ;  Hist.  1  (Urkunden) ,  202  (Die- 
trich v.  Apolda;  Theol  204  (Kloster- 
spiegel etc.),  242/3  (Gebete),  290  (geistl. 
Leben),  291  (Gebete),  295i  (Gebete); 
Luneb.  24b  (Arzneibuch) ,  60  200  (jur. 
Bruchstück),  84  Vorsetzblatt  (Kleider- 
ordnung), 85  99b  (Recept);  Fragment. 
Fase,  xvnb ;  App.  dipl  10  E  xvna  (zum 
Sachsenrecht);  Müllerin  (Gottes- 
dienst), 13  (Remissorium),  14  (Sachsen- 
spiegel) ,  15  (2  Erzählungen) ;  Göttin- 
gen Stadt  13  (erdichtete  Liebesbriefe); 
Göttingen  S.  Joh.  1  (Aderlass  147  b, 
Brief  um  1400).  Von  neueren  Denk- 
mälern sei  erwähnt  H.  nat.  51  (medic. 
Sammelhandschrift);  ferner  sind  zahl- 
reiche Stücke  besonders  unter  den  cod. 
Jurid.  vorhanden,  z.  B.  die  Handschrif- 
ten des  Ostfriesischen  Landrechts  Ju- 
rid. 733  ff. 

Nachweisbare  Prosa- Uebersetzun- 
g  e  n :  von  Hans  Gewss  Theol.  293,  Joh. 
v.  Neumarkt  Theol  82 ,  Michel  Velser, 
Hist.  823 ;  anonyme  :    Apocalypse 

(Holztafeldruck)  Theol.  57  1 ;  Aristote- 
lis  secreta  secretorum  Jurid.  391  137b; 
ars  moriendi  Theol.  147  144b ;  Bartho- 
lomaeus'  Arzneibuch  Jurid.  391 124,  nie- 
derd. H.  nat.  51  231b ;  Belial  Jurid.  93; 
conflictus  virtut.  et  vit.  Theol.  293  57  ; 
Evangeliar  Theol.  221 ;  Filia  Sion  App. 
dipl  10  E  1x20;  Jordanus  Theol.  201 ; 
Leben  Christi  Theol.  165;  Legenden 
Theol.  200,  HM  202  (hl.  Elisabeth, 
niederd.),  Hist.  823  72b  (hl.  3  Könige); 
Lucidarius  Theol  lOln  (im  Nachtrage) ; 
Macer  floridus  Jurid.  391 144;  Novis- 
sima  quatuor  (niederd.)  Theol.  204  48b ; 
Passion  (Beda)  Theol  123  105  ;  Petrus 
Hispanus  H.  nat.  42 ;  Petrus  Pictavien- 
sis  Theol  293  71 ;  Pflanzbuch  Jurid. 
391  115;  Psalter  Theol.  214  215;  Schach- 
zabel (Joh.  v.  Cessolis)  Hist.  823  99 

Deutschmann  Jo. :  Brief  Wittenberg 
1688  Philos.  115  27 

Deventer :  Urkunden  14/15  Jh.  Hist.  657 
xiu  360  ;  Schule  vgl.  Philol.  168 

Deville  II.  Sainte  Ciaire  siehe  Sainte 
C  1  a  i  r  e  Deville 

Dezoteux  (Seigneur  du  marquisat  d'IIu- 
xelles):  Brief  Cormatin  1789  Mich. 
322  30 

A Lcccpogä  qHövfjg  :  Philol.  85 

Dicaearchus :  Philol.  42 

Dictamiuis  summa :  Theol.  124  199.  vgl. 
Briefkunst  und  L u d 0 1  f  v.  Ilildes- 
lieim 

Dictionarius  (theologicus)  qui  dicitur  Ami- 
cus :  Luneb.  46  32 

D 
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Index  über  die  Handschriften  in  Goettingen 


Diede  zum  Fürsten  stein  C. :  Aufsatz 
Münchh.  34  300;  Brief  und  Notata 
Münchh.  8  132 ;  Brief  1723  Philos.  135 

Diede  z  u  m  F  ü  r  s  t  e  n  s  t  e  i  n  H.  E. :  Brief 
Münchh.  13  938 

Diederichs  Joh.  Ch.  W. :  Autogr.  Philos. 
133  v  407;  21  Briefe  1772/6  Mich.  95; 
Collationen  Mich.  93  94  95.  Hss.  aus 
seiner  Bibliothek  Philol.  127  164  167 
170  Theol.  100 

y.  Diemar:  gegen  Sachsen-Meiningen  1748 
Ded.  D  37 

Diemen  A.  van:  Mist.  814  ieoi9i  816  16 

Dienstniaunenrecht  von  Magdeburg :  Ju- 
rid.  60  229  b 

v.  Diepenforuch :  Erbstreit  Ded.  Mise.  1 
in  (G  8) 

Diepenow :  Urkunden  Hist.  1  vni  l 

Diepholz  (Amt) :  Rechte  u.  Gewohnheiten 
Jurid.  669 

Diepholz  (Grafschaft) :  Lehnanwartschaft 
Hz.  Heinrichs  von  Lüneburg  Jurid. 
595  76 ;  Urkunden  der  Herren  und  Gra- 
fen von  D.  Hist.  1  vm  10.  vgl.  Bur- 
lage 

Diesinann  J. :  Brief  1751  Deutsche  Ges. 
3(b)  4 

Diesterweg*  Ad.  Albr.  (in  Frankfurt  a/M) : 
vgl.   Uffenb.  13 

Dietelmair  Joh.  Aug.:  Brief  Altorf  1769 
Philos.  143  74 

Dieterich  J.  Chr. :  Brief  Güttingen  1770 
Heyne  122  208;  Gedicht  Mich.  331 44. 
vgl.  Philos.  167  157 

Dietherr  Chph.  Lud. :  2  Briefe  Nürn- 
berg 1644  Philos.  10218 

Dietmar  J.W. :  2  Autographe  Jena  1723 
H.lit.  470  90,  1742  H.lit.  AB  i 

Dietrich  von  Apolda:  vita  S.  Domi- 
nici  Theol.  109b  1 ;  vita  S.  Elizabeth 
Theol.  200i,  App.  dipl.  10  E  xvn  1  (Frag- 
ment) ;  niederdeutsch  Hist.  202 

v.  Dietrich  Ph.  F. :  Brief  1785  H.  lit.  116 1 

Dietrich  Veit :  6  Briefe  um  1538/41  Phi- 
los. 89  28(vgl.  Nachtrag) 

Dietsch  Joh.  Isr. :  4  Briefe  Nürnberg 
1762/3   Uffenb.  20  n  318 

Diettrichstain  L. :  Autogr.  Napol.  1575 
H.  lit.  47  78 

Dietz  Grafschaft :  Succession  1745  Münchh. 

21  786 

Dietz  (Arzt) :  35  Briefe  Nürnberg  1826/61 

Wagner  2 
Diez  Frdr. :  Brief  1864  und  1872  H.  lit. 

116  iv  und  v 
y.    Diez    H.    F.  :    2    Briefe    H.lit.  116 1 

(1817),  Mich.  322  33 
Dieze   J.  A.:    2   Autogr.    1776/8  Philos. 

133  iv  216;  2  Briefe  und  5  Zettel  1784/5 

Philos.  169  1 385  ;   Brief  Göttingen  1768 

Heyne  122  51 


Digesta :  Text  mit  Glosse  Jurid.  23  24  25 
28  53.  Casus  summarii  digesti  veteris 
Jurid.  56i  1.  Brenkmanniana  manu- 
scripta  (Collationen,  Noten,  Abhand- 
lungen) Jurid.  33-52;  C.  v.  Bynkers- 
hoek's  Bemerkungen  Jurid.  51 ;  Du- 
keri  animadversiones  Jurid.  52. 
Vorlesungen  (und  Ausarbeitungen)  da- 
rüber :  vonK.  F.  Eichhorn  Eichh.  2  und 5, 
von  G.  A.  Heise  Jurid.  62  62  f  (Nach- 
trag), Eichh.  1,  von  Ribbentrop  Jurid. 
61a ;  vgl.  auch  Eichh.  6 

Dilherr  J.   M. :    Autogr.  (Jena  ?)  H  lit. 
47o  91 ;  4  Briefe  1645/60  Philos.  94  ioe 

102  17  111  104 

Dilling'en :  Urkunde  Hist.  1  vm  167 
Dillmann  Aug. :  Brief  1857  H.  lit.  116  111; 

2  Briefe  1872  H.lit.  116  iv 
Dilthey   C. :  2    Briefe  Darmstadt  1823- 

1830  Philos.  176 
Dilthey  Joh.  Eb.  :    3  Aufsätze  Deutsche 

Ges.  6;  Brief  1743  Deutsche  Ges.  l(d)5 
Dilthey  P.  E.  A. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  6 
Dinarchus  :  Collation  Sauppe  42 
y.  Dincklage:   gegen  Domcapitel  zu  Os- 
nabrück    nach    1731    Ded.  Mise.  1  vi 

(0  67) ;  libellus  gravaminum  Ded.  misc. 

1 11  (D  43).  Freiherr  H.  W.  v.  D. : 

Schreiben  1788  Ded.  D  42 
Dini  Uliss.:  Brief  1880  H.lit.  116 iv 
Dinkelspühl  Nie. :  s.  N  i  c  0  1  a  u  s  v.  D. 
Dinner  A. :   7  Briefe   1613/20  Philos.  94 

109,  102  2,  104  3(4  Br.) 
Dio  Chrysostomus:    Index  verborum 

dazu  Philol.  76 ;  Noten  zu  ne qI  ßccoiXsLccg 

Philol.  62 
Diomedes  :  Commentar  zu  Dionys.  Thrax 

Philol.  2  34  77  51 
Dionysins  By  z ant. :  ävdnXovg  Philol. 2 57 
Dionysius     Calliphontis    filius: 

Philol.  42 
Dionysius  Halicarnassensis:  Col- 
lation Sauppe  42 
Dionysius  Periegetes:  Varianten  und 

Bemerkungen  Philol.  60  61 
Dionysius    Thrax:    ysvog    Philol.  2  25; 

Commentatoren  Philol.  2  32  77  51 
Dioscorides:  H.  nat.  90,  91(lat.  ix  Jh.) 
Dirichlet:  P.  G.  Lejeune-Dir.:  Brief  1846 

H.lit.  116m;  11  Briefe  1826/58  Gauss 

96  26 

Dirick  (Bruder) :  Theol.  283  165 
Dirkseu  E.  H. :  4  Briefe  1820/45  Gauss  96 
a  Discav    G. :    Autograph    Patav.    1574 

H  lit.  47  146 
Discipulus :  s.  Joh.  Herolt 
Dissen  L. :  2  Autogr.  1831  Philos.  133 
iv  331;  Brief  1833  H.lit.  116  11;  Miscel- 
lanea  H.  lit.  49h ;  Vorlesungen  Philol. 
35b  122d  272  273.  Briefe  an  ihn  Phi- 
los. 176 
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Distinctionen,    sächsische :     Jurid.  396  1 
(mitteld.),  549  29b  (mitteld.),  60  ii8  (nie- 
derdeutsch) 
v.  Ditfurt :  Lehenssachen  Ded.  D  46 
Dithmari  Alb. :    Brief  Ulsenii  1578  Phi- 
lOS.  99  275 

Dithiiiarsclicn :    Chronik  Hist.  557. 

vgl.  Hist.  657  vn  155  iso  184 
Dithmers    H. :    Chronik    von    Lüneburg 

Hist.  355 
Ditmar  Th.  J.:    2  Briefe  Berlin   1786/8 

Mich.  322  37 
Ditmarus  Andr. :  s.  Detmarus 
Divow  P.:  Brief  1811  II.lit.U6i 
Duiepr :  Flusskarte  Asch.  250 
v.  Dobbe:   gegen  v.  Strunckede  1704/30 

Ded.  D  47 
de  Dobler  Diedricn:    Brief  1717  Philos. 

15  IV  3 
de  Dobroslaw  C.  M.  A. :   Jenae  1735  H. 

lit.  48b 
Dobrowsky  J. :  3  Briefe  Prag  u.  Olmütz 

1776-88  mit  Varianten  der  hebr.  Bibel 

und  Memoria  Judaeorum   Pragensium 

Mich.  322  42 
Dodt    G.  H. :    Brief   1749  Deutsche  Ges. 

2(c)ii3;  Schreiben  Stade  1737  Böhmer 

25  177 

Doederlein    L. :    Briefe,   (4)  Philol.  263, 

(1)  H.  lit.  116  m,  (4)  Philos.  176 
v.  Doehlau  E.  Fr. :  Schreiben  1696  Theol. 

313  329 

Doelliuger  J. :  Brief  1873  HM.  116  iv;  9 
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D. -Hüls ho f:  gegen  v.  D.-Vischering 
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lol.  106  37;  Commentar  Theol.150  51;  Kri- 
tik Thilol.  171 
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1777/82  Mich.  322  124 
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S  t  e  i  n  b  ü  c  h  e  r 

Edeuberger  Lucas:  Brief  Torgau  1536 
Philos.  132  10 
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Egell  J.  P. :  2  Briefe  Mannheim  1743 
Uffenb.  20  h  413 

Eger  (Stadt) :  2  Schreiben  1595Hist.ll6  51 
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vgl.  auch  Jurid.  21  und  Jurid.  408  410 
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Eichstiitt  (Hochstift):  Privilegien  Hist. 
657  x  323 ;  Recess  mit  Brandenburg-Onolz- 
bach  1 683  Jurid.  425  69 ;  gegen  v.  Butt- 
lar  1713/4  Ded.  Mise.  1 1  (B  410);  Brief 
des  Bischofs  Franz  Ludwig  1729  Ded. 
P  13;  Domcapitel  gegen  Bischof  1759 
Ded.  E  14 

Eichwald  Ed.:  Brief  1842  H  lit.  116  m 

Eiderstedt  (Landschaft) :  Ordnungen  16/ 
17  Jh.  Jurid.  588  589;  Processe  18  Jh. 
Ded.  E  53  55;  Rechtsstreitigkeiten  1747 
Ded.  L  125 

Eidesformeln :  Hist.  657  xm  263 ;  Jurid.  97 
527 151  738  77  746  399  765  68  769  1  786  399 
790  64 ;  im  ostfriesischen  Landrecht  s. 
Band  I  S.  472 

Eike  van  Repkow:  s.  Sachsenspie- 
gel 

Eilenburg:  Willkür  und  Stadtrecht  1606 
Jurid.  536  1 ;  matricula  oder  die  alten 
Statuta  1574  (1634)  Jurid.  537 

Eimbke  Franc:  descriptio  aestatis  (192 

Hex.)  Meibom  175 
Eimmartus  G.  Ch.:   Brief  1702    Philos. 

60  454 

Einbeck  (Stadt) :  Statuta  1658  Jurid.  672 ; 
Stammtafeln  Hist.  252b  49 ;  Stift  Ale- 
xandri  und  BMV  Hist.  329  330 ;  Ur- 
kunden betr.  das  Alexanderstift  im  App. 
dipl.,  vgl.  Göttingen  S.  Joh.  1  (am  Dek- 
kel) ;  Hss.  daher  Jurid.  394  Theol.  238 
239  241 

v.  Eiuert  J.  F.  ? :  Brief  Sondershausen 
1756  Mich.  329  42 

ab  Einsiedel  G.  H. :  Autogr.  Patav.  1574 
H.  lit.  47  145 

v.  Einsiedel  George  (Graf):  Autograph 
H.  lit.  48r(im  Nachtrage)  103 

Einsiedeln  (Stadt) :  Auftreten  eines  'neuen 
Propheten'  1571  Jurid.  8 1x212 

d'Eireval:   Autograph  1723  Philos.  134h 

Eisenach :  Stadtgesetze  1670  Jurid.  485 ; 
Excerpt  aus  6  Recessbüchern  Ded.  S 
lb(l) 

Eisenhart  Ch. :  Autogr.  1710 Philos.  134h; 
Brief  Heimst.  1715  Philos.  135 

Eisenhart  Chn.  Jac:  2  Briefe  1749 Deut- 
sche Ges.  2(c)  97 114 

Eisenhart  Jo. :  2  Autogr.  1699  Philos.  134h 

Eisenhart  Joh.  Chr.:  4  Autogr.  1718/20 
Philos.  134h 

Eisenhart  Joh.  Fr.:   3  Autogr.  1745/83 


Ecklin — Engelbrecht 


55 


Philos.  134h;  Brief  1748  Deutsche  Ges. 

2(b)  40,  Aufsatz  Deutsche  Ges.  6 
Eisenstein  F.  Gotth.  M. :  2  Briefe  1845/6 

Ga uss  42(d) ;    8  Briefe  1846/52  Gauss 

96,  Brief  1851  H.lit.  116  m 
Eisfeld  Stadt :  Statuten  und  Erlass  1775 

Jurid.  494 
Eiss  (Herrschaft):  Ded.  P  107 
v.  Eitzen  Paul :   Abschied  des  Wormser 

Colloquiums  \5h7Jurid.8  ix  321 ;  2  Briefe 

Jurid.  8  ix  391  393b,   Brief  1561  Jurid.  8 

1X50 

Ekers  J.  van:  Brief  Ooster  Leeka  1767 
Mich.  322  146 

Ekkard  F. :  10  Briefe  Kopenhagen  1785/9 
Philos.  169  i  5io 

Elbe :  Karte  der  Elbinseln  des  Amts  Wil- 
helmsburg (18  Jahrh.)  Mapp.  28;  Karte 
der  Eibmündungen  Hist.  422.  Deich- 
ordnung 1647  Jurid.  629.  Streitig- 
keiten betr.  die  Eibschiffahrt  (1619) 
Jurid.  8  vi  219  vii  326 

Eibers  Joh. :  Chronicon  Hildesiense  Hist. 
442 

Elberus  Wencm. :  Brief  1632  Hist.189 1 294 

Elbing-  (Stadt):  gegen  Kurbrandenburg 
1698  Ded.  B  200 

Eldagse  11  (Stadt):  Bürger- ArtikelJ^m'd. 673 

Elektricität ,  Elektrodynamik  usw.: 
vgl.  Nachlass  von  Gauss  (bes.  46d)  und 
von  Weber 

Elertus  Herrn. :  Brief  Minden  1648  Phi- 
los. 111  242 

Elisabeth  (die  heilige) :  Hist.  200  201  202 
Theol.  200  356  200i  1  90 

Elisabeth  v.  Görlitz:  s.  Luxemburg 

Elixir:  ad  componendum  album  et  ru- 
beum  el.  H.  nat.  75  21b  27 

Elkerts  E.  L. :  Autogr.  Gottingae  1604 
II.  lit.  47m  40b 

Ellingehausen :  Urkunde  Hist.  1  ix  21 

Eimenhorst  Geverhart :  Brief  Hamburg 
1617  Philos.  91 15 

Elmsley  P.  (bookseller) :  Brief  London 
1789  Mich.  322  150 

Elogius  Christ.  (Radebergensis) :  8  Briefe 
Freibergl551/4Jwnd.468  65b,  Gedicht  sib 

Elsass:  Einfall  der  Armagnaken  1444 
(Gedicht)  Luneb.  2  182 ;  betr.  die  Ge- 
schichte der  Jahre  1680/1  Hist.  69  42; 
deutsche  Reichsstände  gegen  franzö- 
sische Nationalversammlung  1790  Ded. 
E  20  22c 

ab  Eiswich  J.  II. :  vgl.  Hist.  92 

Elucidarium :  s.  Honorius  Aug. 

v.  Elvede  H. :  Urkunde  1348  Hist.  1  ix  26 

v.  Elverfeld :  RKG-Process  1 791  Ded.E  22g 

Elverus  Leonh. :  de  statu  reipublicae  Lu- 
naeburgensis  Hist.  358 

v.  Elzen  Conr.  Fr. :  9  Briefe  1656/9  Phi- 
los. 117  l279-31lb 


Elzevier   L. :    Brief   Amstelodami    1648 

und  Rechnung  1650  Philos.  111  231 
Emblemata:  de  BMV  1585  Theol.  198 
Embs  Barth. :  Brief  Slesvici  1572  Philos. 

99  293 

Emden  (Stadt) :  Privilegium  Hist.  657  xm 
258  279 ;  Gefecht  ihrer  Truppen  in  Leer 
1725  Ded.0  8l.  vgl.  Hist.  465  no.  3 
466  100  481  482  no.  1 
Emigranten:  Salzburgische:  Hist 302 
35;  in  Nürnberg  Philos.  132  113;  in  Sieben- 
bürgen 1764  Ded.  0  16  ;  vgl.  Jurid.  357. 
Französische :  Hist.252h  (in  Hessen  und 
Hannover),  Hist.  292  (in  Göttingen) 

v.  Emmerich  F.  E. :  Jurid.  111  285 

EmmerlingM. :  Autograph  Eisleben  1647 
H.  lit.  47o  152 

Emmert  J.  H. :  Autograph  1773  Philos. 
133  v  220 

Emmius  Ubbo :  vita  Mensonis  Altingii 
H.  lit.  41 

Emmrich  J.  F.  G. :  vita  Philos.  134  30 

Empedocles :  vgl.  Philol.  24 

van  Empegen  L. :  s.  Ympeghym 

Empyreal:  s.  Wilhelmus  de  Velde 

Encke  J.  F.:  Briefe:  (1)  H.  lit.  116  n 
(1831),  (1)  Philos.  täi  (im  Nachtrage) 
vih,  (2)  Gauss  91,  (145)  Gauss  97,  (10) 
Gauss  114;  79  Briefe  von  Gauss  an 
ihn  Gauss  114 1,  4  seines  Sohnes  C.W. 
Gauss  Gauss  114  m 

Enckhusen  Joh. :  15  Briefe  1699  - 1708 
Philos.  137  14 

v.  Ende  G.  D. :  Schreiben  1784  Jurid. 
645a  7  25.  Hss.  aus  seinem  Nachlass 
Jurid.  607  642t  645  a  646  b  646  d  790  u 
Hist.  400  416  421  456 

v.  Ende  H.  A. :  gegen  Marschall  v.  Bie- 
berstein  1724-36  Ded.  B  132 

Enders  J.  H. :  Autogr.  Gottingae  1604 
H.  lit.  47m  65 

Endres  Anton:  Brief  Gaibach  1824  Blu- 
merib.  IX 

Engau  J.  R. :  2  Autographe  Jenae  1737 
und  1742  H.lit.  48b  62  48d  97 

Engel:  von  den  12  Chören  der  Engel 
(mit  Abbildungen)  H.  nat.  83  1 

v.  Engel  J.  Chr.:  Brief  1798  H.lit.  116  1 

Engelbach :  Brief  Zweibrücken  1765 
Acheniv.  219  A 

Eugelbrecht  Arnold  :  Brief  Brunsw.  1632 
Philos.  1 1 1  240 

Engclbrecht  Georg  (senior):  3  Autogr. 
1698-1703  Philos.  134h 

Engelbrecht  Georg :  Autograph  1715  Phi- 
los. 134h 

Engelbrecht  Joh.  W.:  3  Autogr.  1706/16 
Philos.  131h  ;  Brief  Helmstedt  1701  Phi- 
los. 135 

Engelbrecht  Mart.:  Brief  Augsburg  1744 
Uffenb.  20 1 485 
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Engelhardt  D:  Autogr.  Patav.  1575  H. 
lit.  47  157 

Engellius(en)Dyderik(Theodoricus) :  voca- 
bularius  (mit  niederd.  Uebersetzungen) 
Luneb.  21 45 ;  nova  chronica  Hist.  63  2 

Engelken  Sam.  G. :  2  Briefe  Starg.  1705 
Philos.  124 

Engelschallius  Car.  G. :  Brief  Dresdae 
1715  Philos.  124 

Eugelstet  Alb. :  vgl.  Theol.  144  18 

Eugelstoft  Laur. :  2  Briefe  Kopenhagen 
1815/9  Philos.  169  i  530 

England 

Geschichte:  Hist  740-773;  Vor- 

lesung Pütt.  52  (Schmauss)  Hist  73  vi 
(von  Pauli,  im  Nachtrag);  Collectanea 
Acheniv.  106/8 ;  Castelford's  Reimchro- 
nik Hist.  740.  Einzelnes  :  Tho- 
mas Becket  und  Heinrich  II  Theol. 
96  38;  Ausweisung  der  Juden  1290 
Theol.  3  4i7b  ;  Beziehungen  zu  den  Nie- 
derlanden in  der  1.  Hälfte  des  16  Jahrh. 
(Politik  und  Handel)  Hist  657  iv ;  Ka- 
tholicismus  unter  Königin  Maria  Hist. 
657  iv  421  425;  1554/8  vgl.  Hist  657 1; 
Streitigkeiten  mit  Schottland  1557/8 
Hist.Qol  \s  <oi ;  HannoverscheAllianz  1725 
Münchh.  1  2 ;  Belagerung  von  Gibraltar 
1779/83  (Tagebuch)  Hist  772.  Ver- 
träge mit  Burgund  (bes.  Handel)  14- 
16  Jh.  Hist.  657  xvi  (308  Verzeichniss 
1467/8);  Verträge  von  1742-1762  Asch 
159.  Statutes  of  the  order  of  S. 
George  (Garter)  (16  Jahrh.)  HistlQd; 
Sekte  der  Seekers  Theol.  191. 
Collectanea  z.  Staatsverfassung  Achenw. 
34-41  43-45;  Verfassungsgeschichte  Vor- 
lesung Hist.  73  vn(Nachtrag).  Sitzungs- 
protocoll  des  Court  of  Arches  zu  Lon- 
don (1444)  Hist  740  222;  Journals  of 
the  house  of  Lords  1509-1728  Hist 
760  (103  Bände);  Parlamentsverfassung 
Hist.  760  i  S.  I,  vgl.  Hist.  768. 
Fürsten:  Eduard  I:  Urkunden 
von  1296  und  1304  Hist.  657  xvi  494 
489.  Eduard  III :  Urkunden  1353  und 
1360  Hist  657  xvi  465  454.  Heinrich  VI : 
Responsio  (wegen  des  Schismas  1439) 
Theol.  153  8i.  Eduard  IV :  Ver- 
träge und  Erlasse  (besonders  Handel 
betr.)  Hist.  657  xvi  250  274  462.  Heinrich 
VII:  Verträge  (bes.  Handel  mit  Nie- 
derlanden und  Spanien  betr.)  Hist.  657 
xvi  204-249  346  390-453.  Heinrich  VIII : 
Brief  1531  Theol  186  n;  Brief  1535 
Philos.  89  67  ;  Scheidung  der  Ehe  mit 
Katharina  von  Arragonien  Hist.  657  iy 
482  506 ;  Verträge  Hist  657  xxu  119  170 ; 
Vollmachten,  Verträge  und  Urkunden 
betr.  Handel  Hist.  657  xvi  30-203  365  373. 
Eduard  VI :    über    seinen  Tod    Hist 


657  xvi  9.  Maria:  Erlass  betr.  Kirchen- 
zucht Hist  651  iv  421.  Elisabeth :  Erlass 
und  Brief  Hist  657  iv  5  35 ;  Werbung 
Erich's  XIV  um  sie  1563  Jurid.  8  ix 
121b;  Hs.  aus  ihrem  Besitz  Hist.  769. 
Jacob  I:  oratio  in  conventu  ordinum 
1624  Philos.  92  144  ;  Hs.  aus  seinem  Be- 
sitz Hist  769.  Karl  II:  2  Briefe 
Jurid.  276  i  138.  Karoline  :  über  ihre 
letzten  Tage  Hist.  771.  vgl.  auch 
die  Fürsten  von  Braunschwei g-L ü- 
neburg. 

Sprachdenkmäler:  Keimchronik 
bis  1327  Hist.  740,  Cursor  mundi  Theol. 
107r;  neuere  Gedichte  Philol.  204  210 
211  211i 

Enjedinus  Georg:  explicationes  locorum 
quibus  trinitatis  dogma  stabiliri  solet 
Theol.  265i 

Enneper  Alf'r.:  Brief  1865  H.  lit.  116  i\ 

Ennius:  Medea  vgl.  Theol.  315  no.  1(1) 
und  no.  13  (7) 

Enslin  Th.  Chr.  F. :  Brief  Berlin  1834 
Philos.  169  i  532 

Enyedi  G. :  s.  Enjedinus 

Eög'kan  Ruadh:  irisches  Gedicht  Hist 
773  2 

Epailly:  trigon.  Messungen  in  Hannover 
1803/5  Gauss  85  108  ns 

Ephesus:  Brief  des  Erzbischofs  von  E.(Cy- 
rillus)  Lucernae  1722  Philos.  135  503 

Ephraim  s.  Effrem 

Epidemien:  17  Jh.  Meibom  151/3  154 

Epigrammata  g  r  a  e  c  a :  Philol.  2  59 ;  vgl. 
A  n  t  h  o  1  o  g  i  a 

de  l'Epine  G.  J. :  s.  Lepine 

Epiphanias ;  its qI  [ihgav  xca  CTa&uöbv 
(Collation)  Lag.  57.       vgl.  E.  Bernard 

Epistolae  obscurorum  vir  omni:  Be- 
merkungen dazu  Philos.  96i 

Epitaphia:  satirisch  (um  1700)  Hist. 
285  34  Böhmer  23  188 

Epitome  'Exactis  regibus' :  Jurid.  153 
Bl.  III  (s.  Nachtrag) 

Eppen  (Eppius)  Hinrich:  observationes 
practicae  Jurid.  757  2  752o  53 

Eranius  Philo:  Philol.  2  l 

v.  Erath  A. :  Brief  Quedlinb.  1740  Philos. 
143  108 

Eratosthenes :  Catasterismi  Philol.  45  i 

v.  Erlbach  (Grafen):  Process  betr.  Eyss 
1693/1728  DedP107;  Rechtsangele- 
genheiten 18  Jh.  Ded.E26.  Graf 
Fr.  Carl  v.  E.:  18  Briefe  1727/30 
Uffenb.  20 II 359  499  529  64i.  Gräfin 
v.  E.  (geb.  Gräfin  zu  Limburg):  Brief 
1731   Uffenb.  20  n  644 

Erbe  Nie:  Brief  Alveldie  1569  Philos. 
99  159 

Erberfeldt  Henr. :   disputatio  Meibom  70 

Erbrecht:  Jurid.  69  398-400,  90 18  (distinc- 
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tio  aurea  de  successione  ab  intestato), 
Theol  153  82  1G2  220 
Erchinger    Joli. :    Schreiben    Thuningen 

1825   Gauss  41  (a) 

Erckel  gebrannt  1462  Gott.  Stadt  7  sei 

Ereker  Laz. :  H.  not.  11  181 

Erdl  Mich. :  38  Briefe   Wagner  2 

Erdmagnetismus :  s.  Magnetismus 

Erdmann  Axel:  Brief  1857  Hlit.  116  1 

Erdoed:  Synoden  1545  und  1555  Theol.lSl 

Erfurt:       Geschichte:  Notizen  1303/ 

22  Göttingen  Stadt  1  273 ;  de  exustione 

Ertfordiae  1472  (Hexam.)  Luneb.  2  141; 

Convent  der  Protestanten   1581   Theol. 

250  n  1 ;    Streitigkeiten    mit    Kurmainz 

und  Unruhen    der  Jahre  1659/65  Ded. 

E  30  M  11 ;  Leipziger  Recess  1665  Hist. 

531  532.       Recht :  ältere  Statuten  Ju- 

rid.  538  1  539  540  1  Göttingen  Stadt  1  235 

(nebst  Weisthum) ;  Statuten  von  1510  Ju- 

rid.  538  109 ;  verschiedene  Ordnungen  etc. 

Jurid.  538  540 ;    Mühlenordnung  (nacli 

1668)  Ded.  M  11.  Universität: 

vgl.  Bd.  II  S.  491 ;  Hausordnung  des  Col- 

legium  Amplonianum    Göttingen  Stadt 

1  280  ;  Vorlesungen  14  Jh.  Luneb.  62  63 ; 

statuta  academiae  generalia  1636  H.  lit. 

75;  Juristenfacultät :  2   Gutachten  von 

1626  und  1726  Jurid.  538  59  und  Ded. 

H  144,  Journal  des  Spruchcollegs  1725/ 

35  Jurid.  147d  1 1.     Vgl.  Philol.  235  H. 

nat.  40  34b  Theol.  102  151  119  131  2isb  124 

199  156h  12.         Catalogus    codd.    biblio- 

thecae  Amplonianae  H.  lit.  130 ;  Colla- 

tionen  Erfurter  Hss.    Mich.  93  94,  vgl. 

95  96  320  527;    dort   geschriebene   Hs. 

Theol.  124 

Erhard  Ch.  D. :    2  Briefe  Leipzig  1783 

1796  Thilos.  169  1  535 
Erhardus  Jac. :  6  Briefe  Leipzig  1700/1 

Philos.  135 
Erichsou:  16  Briefe  1840/3   Wagner  2 
Ericius:  Aufsatz  1751  Deutsche  Ges.  6 
Ericsson  J. :   Briet  1877  H.  lit.  116  iv 
Erman  G.  Ad. :  8  Briefe  1836/51  Gauss  97 
Ermisch  Ch.  L. :    Brief   Helmstedt  1677 

Philos.  117  11  54 
Ernesti   Job.    Aug.:    Luneb.  108;    Brief 
Philos.  144  222,  10  Briefe  1751/63  Mich. 
322  152 ;  Collation  Philol.  58  198 
Ernesti  Job.  Chr.  G. :  Hss.  aus  seiner  Bi- 
bliothek Philos.  123-131 
Ernst  Chr.  G. :  Brief  1739  Deutsche  Ges. 

l(b)  23,  Aufsatz  Deutsche  Ges.  6 
Erustius  Henr. :  2  Briefe  1635-1640  Phi- 
los. 111  231;    Excerpte   aus  17  Briefen 
1652-1660  Hist.  92 
Ersch  Job.  Sam. :    26   Briefe    1796/1815 
Philos.  169i5i2;  Brief  1803  Meiners 41 70 
Ertel   Traug.    L. :    10    Briefe    Gauss  87 
97  114 


Münchh.  28  444 
:   Autogr.    1775/6 


2  Briefe  Marburg  1820  Phi- 


v.  Erthal'sche  Kinder 
Erxlefoeu   J.   C.    P. : 

Philos.  133  iv  223 

Erythraeus  (Rossi)  Janus  Nicius :  s.  Phi- 
los. 15  III  245 

Erythropilus  D. :  Autogr.  Hannover  1642 
H.  lit.  47o  19 

Erythropilus  Rup. :  4  Briefe  Leipzig 
1584/5  Philos.  99  83-98 

Erzürnter  s.  Deutschland 

Escheubach  Chr. :  Brief  Nürnberg  1650 
Philos.  102  20 

Eschenburg-  Job.  Joach. :  Brief  Braun- 
schweig 1797  Philos.  169 1577;  Vorle- 
sung 1788  Hist.  20 

Eschricht  F.:  Brief  1860  IL  lit.  116  iv 

v.  Eschwege  Willi. ,  Baron :  Brief  Villa 
Rica  1815  Blumenb.  V  Co 

Escorial :  catalogus  bibliothecae  Esco- 
rialensis  H.  lit.  131 

van  Ess  L. : 

lOS.  169  1579 

Essen  (Stadt) :   Statuta  1668  Jurid.  541 ; 

Stadt  gegen  Stift  um  1700-1736  Ded.  E  36 
ab  Essen  Imm.  J. :  8  Briefe  Rigae  1764/7 

Philos.  143  92 
Esslingen  :  Bürgerschaft  gegen  Magistrat 

1793  Z>ed.  E40c 
Este    (Markgrafen) :    Regesten  zu   ihrer 

Geschichte  im  Mittelalter  Wüstenf.  10 
v.  Esterhazi    (Fürstin) :    gegen   v.  Hahn 

nach  1733  Ded.  Mise.  1 1  (B  168) 
Estor  Job.  Ge.:    Autogr.  Jenae  1742  H. 

lit.  48f;  Briefe  und  Gutachten  Pütt.  13; 

Vorlesung    über    Kirchenrecht    1750/1 

Jurid.  171 
v.  Estorff  (Friedr.  Willi.?),  Landrath :  3 

Schreiben  Hist.  218 
v.   Estorff  Otto:    Privilegien   der   Land- 
schaft Lüneburg  Jurid.  704c  704d,  vgl. 

Böhm.  25  u 
d'EstreeFrang.  Ann.  (1639):  Theol.185  45b 
d'Estrees  Louis  Cesar  (marechal):  Brief 

Paris  1763  Mich.  322  169 
Esychins  Job. :  discursus  de  rep.  Bremensi 

historiae  prodomus  Hist.  398  A 
Etling  (in  Frankfurt  a/M):  vgl.  Uffenb.  13 
Etrusker :  vgl.  Hist.  30 
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Ges.  l(b)  28;  Aufsatz   Deutsche  Ges.  6 

Flugblätter,  histor.- satirische:  Deutsch- 
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322  219;  Brief  Mich.  331  106 

Forsten  R.:  4  Briefe  llarderwyck  1790/6 
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teau-Cambresis  1559  Hist.  657  1 1 ;  traic- 
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Heinrich  II:  Erlasse  und  Schreiben 
Hist.657  m,  xiii  140,  xvm  541 ;  YeiträgeHist. 
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Fase,  xvm  ,  App.  dipl.  10  E  xvn  21  23a 
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tiones  darüber  Münchh.  44;  Münch- 
hausen's Diarium  Münchh.  45  46 
Franz  Fr.  Chr.:  Brief  1817  H.lit.UQi 
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Freiburg :  Juristenfacultät ,  Gutachten 
und  Schreiben  1534  Jurid.  8  iv  339  395 
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tigkeiten 1576  Theol.  250 1  342,  Brief  358 
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Friedberg  (Burg) :    Hist.  175 ;   Burggra- 
fenwahl Hist  176  und  (1749)  Münchh. 

30  552 ;  Privilegium  1495  Jurid.  8  vn  105 

Friedekiudus  Mich.:    Brief  1617  Philos. 

111  206 


Friedemann    Friedr.    Traug. :   3    Briefe 

1827-1837  Philos.  176 
a  Friedensberg  Conr;  Friedl. :   jus    foe- 

dale  Pomeranicum  Jurid.  558 
Friederichs  Hector:  s.  Friderichs 

Friedrich  I  (Kaiser):  2  Urkunden  von 
1156  Hist.  657  xn  309,  xix  384;  Urkunde 
von  1180  Hist.  657  xiu  297 

Friedrich  II  (Kaiser) :  Privilegien  und 
Urkunden  Hist.  657  x  291  361,  xh  312;  Land- 
frieden 1235  Jurid.  389  180;  lex  'ad 
decus'  Jurid.  27.  Fragmente  einer 

Hs.  mit  Schriftstücken  zu  seiner  Ge- 
schichte App.dipl.  10  E  ix  12/13,  x  11;  la- 
teinische Verse  auf  ihn  Luneb.  2  143b 

Friedrich  III  (Kaiser):  Urkunden  und 
Erlasse  Jurid.  385  165  740  150  164  744  165. 

Hist.  657  III  586,  VI  314,  VII  184  187,  X  363,  XII 
286  421  429  433  453,  XIII  124  301 309,  XIX  63  72  236; 

1  Schreiben  Luneb.  2  242b 

Fries  Jacob :  Geschichte  von  Ustiug  Asch 
163;  Wetter -Beobachtungen  etc.  am 
Katharinenkanal  und  in  Ustiug  1786- 
90  Asch  161;  Wetterbeobachtungen  in 
Ustiug  1792  Asch  234;  statistische  Ta- 
bellen über  das  Gouvernement  Wologda 
1797-1801  und  Barometerbeobachtungen 
in  Wologda  1798/9  Asch  162 

Fries  Lorenz :  Würzburger  Chronik  Hist. 
150  151 

Friese  Joh.  B. :  Brief  1698  Hist.  203f  96 

Friesen :  Ankunft  der  Friesen  Jurid.  736 
201 ;  de  origine  Frisiorum  Hist.  657  xi ; 
über  Volksrechte  Eichh.  19.  Spra- 
che: Wortliste  Philol.  240  9;  ostfriesi- 
sche Sprache  auf  Wangeroog  s.  Okens 
Brief  Ges.  d.  W.  (Bd.  III S.  513) ;  west- 
friesische Namen  und  Sprichwörter 
Hist.  657  xi ;  nordfriesisches  Wörter- 
buch und  Sprachproben  Philol.  244  245 

v.  Friesenhausen :  RKG-Sache  nach  1779 
Ded.  F  128.  v.    Frisenhausen 

(Asessor  am  EKG) :  formulae  senten- 
tiarum  1583-1663  Jurid.  119  1 

Frieslaud   (Provinz) :    Kempo    van   Mar- 
tena,  Annael  ofte  Landboek  Hist.  663. 
vgl.     Ostfriesland,     Westfries- 
land 

Frisching  Johannes  :  Sendung  zu  Victor 
Amadeus  II  1715  Acheniv.  75  4 

Frischliuus  N. :  Autograph  Erfurt  1686 
H.  lit.  47o  153 

Frischmuth  J. :  Autograph  Jena  1647 
H.  lit.  47 0  94 

Fritsch  Joh.  Hnr. :  6  Briefe  Quedlinb. 
1804/15  Gauss  97 ;  Brief  1819  Blumenb. 
VII;  Brief  1824  Eichh.  16  3 

Fritsch  Thom.  (Buchhändler):  6  Briefe 
1708/22  Philos.  124  135  142a(im  Nach- 
trag) 
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Autograph    Jcnae   1736 


Strassburg 


Fritsius  G.  E 

H  lit.  48b 
Fritz   Carl   Max.:    3    Briefe 

1819/20  Philos.  169  n  67 
Fritzlar  (Stift):  gegen  Wabern  (18  Jh.) 

Ded.  H  188 
Fritzsch  Leonli.:   Brief  um  1570  Theol 

250  ii  155 
Frohen ius,  Fürstabt  zu  St.  Emmeran  in 

Regensburg:    Briefe    1778    H  lit.  116  i 

und  Ges.  d.  W.  (Bd.  III  S.  513) 
Frohem  us  Ge.  Ludov. :  sideralis  respublica 

Philos.  49 ;  Nativitäten  Philos.  50 
Frohese    J.   N. :    3    Autographe    1752/6 

Philos.  134h 
Froeliugius  A. :  Autogr.  1667  Philos.  134h 
Froemmiehen  K.  H. :    Brief  Hildesheim 

1772  3/^.322  365 
Frolischammer  Jac. :  19  Briefe  Wagner  3 
de  Froissac  Jean  de  Monstiers  (Bischof 

von  Bayonne) :  Hist.  657  m  l  69 
Frommann  Erh.  Andr. :  4  Briefe  Coburg 

1758/65  Mich.  322  367;   1  Brief  Coburg 

1770  Philos.  162  7 ;  Brief  Closter  Bergen 

1772  Philos.  143  128 
Frommanu  Jo.  A.:  Brief  Tübingen  1683 

Philos.  90  20 
Frommer    Franz :    alchem.    Experiment 

Asch  206  51 
T.  Frundsherg"  Georg :   Brief  1524  Hist. 

657  viii  200 
Fryer  Edw. :    vitality   of  the  blood  und 

2  Briefe  H.  nat.  26 
v.  Fuchs  (Geh.  Rath) :  Rede  Ded.  L  75 
Fuchs  Carl  Dan.  (aus  Elbing  1743) :  Hist. 

793 
Fuchs  Conr.  Heinr. :  Aphrodisiacus  H.  not. 

49;  Autogr.  1850  Philos.  133  ni  233 ;  15 

Briefe   Wagner  3 ;    Sectionsberichte    u. 

Krankheitsgeschichten  aus  den  Kliniken 

von  Würzburg    und   Göttingen  H.  nat. 

60  61 
Fuchs  Joh. :   Autograph   Helmstati  1606 

H  lit.  47m  64 
Fuchs  L. :  Autogr.  Heidelberg  1877  Gauss 

B  1,  Brief  1874  H.  lit.  116  iv 
Fuechse  G.  Ch.  (Med.  Dr.) :  Brief  Rudol- 

stadt  1764  Ü1Ä  322  374 
Fuegrer  J. :  Autogr.  Siena  1573  H.  lit,  47  70 
Fueltzkaru :  Jurid.  104 
Fuenck    (Funcke)    Joli.    Ge. :    6   Briefe 

1742/6    Uffenb.  20  i  415,  n  46  385 
Euerer  ab  Haimendorf  Chph. :    Brief 

Nürnberg  1643  Philos.  102  23 
Fuersteuau  (Stadt) :    RKG-Sache   18  Jh. 

Ded.  F  136c 
Fuerstenau  Jo.  II. :  2  Aufsätze  Deutsche 

Ges.  6-,  2  Briefe  Rinteln  1734/5  Uffenb. 

20  1  278 ;    Brief  1 750  Deutsche  Ges.  3(a) 

39 ;  Gedicht  Rinteln  HMUffenb.  20  11  497 
Fuersteuherg  (Fürsten) :    Processe   1791 


Ded,  B  75  135.  Friedrich  Graf  zu  F. : 
Schreiben  1546  Theol  186  15  21.  Frob. 
Ferd.  Fürst  zu  F. :  2  Briefe  1720  Ju- 
rid.  111 109  166,  3  Briefe  1720/1  Philos. 

141  351  379 

Fuerth  (Stadt):  Bürner's  Beschreibung 
Hist.Ul  148  1;  Varia  Hist.US ;  Schutz- 
judenschaft   gegen  Bamberg  Ded.  B  56 

v.  Fuerth:  gegen  v.  Quernheim  1724  Ded. 
Mise.  1  in  (F  143c) 

Fuesseu:  Urkunde  1499  Hist.  Iix95 

Fuessliu  Jo.  Conr.  (Subdecan) :  17  Briefe 
Veitheim  1763/73  Philos.  143  129 

Fugeliu  Hugo  1545:  Hist.  657  11 65 

Fugger:  Privilegien  1531  Hist.  657  xm  1  96 

Fuhrmann  W.D.:  Theol.163;  Brief  Hamm 
1819  Philos.  169 11  76 

Fulcherius  Carnotensis:  historia  Hie- 
rosolymitana  Hist.  333  332 

Fulda  (Hochstift) :  verschiedene  Rechts- 
streitigkeiten Ded.  F  153  155  159;  Re- 
luitionssache  1727  Ded.  H272c;  g.  S.- 
Weimar betr.  Amt  Fischberg  1762/4 
Ded.  F  12a;  g.  Burghauen  betr.  Reli- 
gionsbeschwerden 1765/9  Ded.  B  402. 
Äbte  undBischöfe  von  F. :  Schrei- 
ben Wolfgang's  I  1551  Jurid.  8  111  in  ; 
Erlass  Balthasars  betr.  Hammelburg 
1603  Jurid.  8  vu  130 ;  Irrungen  zwischen 
Abt  Johann  Friedrich  und  R.  L.  v.  Dal- 
wig  Jurid.  8vni76;  Lehnssachen  g.  J. 
v.  Hattstein  1610  Jurid.  8  vu  258 ;  g.  v. 
Schlitz  genannt  v.  Görtz  1717/35  Ded. 
G57.  Sacramentarium  aus  der  Kirche 
S.  Salvatoris  10  Jh.  Theol.  231  (darin 
die  Fuldaer  Beichte  Bl.  187 ;  s.  Nachtrag) 

Fulda  F.  K.:  Brief  1776  H.  lit.  116  1 

Fulgentius:  de  fide  Luneb.  6328;  Bibel- 
citate  bei  ihm  Lag.  36.  s.  Mytho- 
graphi  latini 

Fullekrus  Chr.  Joach. :  Brief  Strassburg 
1679  Philos.  117  11  74 

Fuuck  (aus  Marburg):  Aufsatz  Rinteln 
1750  Deutsche  Ges.  6 

Funk  G.  B. :  Brief  Kopenhagen  1764 
Mich.  322  376 

Funck  Joh. :  Brief  1551  Theol.  162  320 

Fuuckh  J.  D. :  Autograph  Siena  1574 
H.  lit  47  181 

Furnerius  Isaac:  Ruf  an  alle  Menschen 
1656  Theol.  190  1 

v.  Fuss  N. :  10  Briefe  St.  Petersb.  1801/24 
Gauss  98,  Brief  1802  H  lit.  1 16  1 ;  5  von 
Gauss  an  ihn  Gauss  114: 
.  Fuss    Paul   Heinr.:    6  Briefe   1835/49 
Gauss  98 

Fust  Joh. :  Aussage  über  seine  Forderun- 
gen an  Gutenberg  (Originalurkunde  1455) 
H.  lit.  123 
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Gabry  P.:  Brief  1758  H.lit.  116 1 

Gacliard  L.  P.:  Brief  1860  H.lit.  116  iv 

v.  Gadenstedt :  gegen  J.  A.  Hübner  nach 
1723  Ded.  Mise.  1  v  (H  353) 

v.  Gaehler  (dän.  Ges.):  Promemoria  um 
1761   Mich.  320  329 

v.  Gagern  H.  Chph.  E.:  3  Briefe  1814/6 
Philos.  178  203 

Gaguiuus  Robert.:  Gedicht  Luneb.2uß 

v.  Gallien:  Erbstreit  Ded.  Mise.  1  in  (G8); 
gegen  v.  Seh  wicker  Ded.  Mise.  1  in  (G  9) 

Gailkircher  J. :  Autograph  Siena  1573 
H  lit.  47  98 

Gailkircher  L.:  Autograph  Siena  1573 
H.  lit.  47  180 

Gaius:  Bemerkungen  dazu  von  G.  Hugo 
Jurid.  22  22a  22i 

Galantino  Fr.  (Mailand) :  Briefe  an  Th. 
Wüstenfeld   Wüstenf.  96 

de  Galen  A.:  Autogr.  1573  H.lit.  47  10 

Galenus :  Commentar  zuHippocrates'  Apho- 
rismen H.  nat.  2 ;  Galenhandschriften  in 
Heidelberg  (Anfang  des  17  Jh.)  Philos. 
92  37.  Commentare  Casp.  Hofmann's 
zu  Galen  H.  nat.  55  34  m 

de  Galero  Leonides:  s.  Ch.  U.  v.  Ketel- 
hodt 

Gall  de  Gallenstein  F. :  Autograph 
Rom  1573  H.  lit.  47  78 

Gallois  (abbe) :  Brief  an  Leibniz  Versail- 
les 1675  Philos.  138m  ii  n.  vgl.  Phi- 
los. 138m  n  23 

Gallus:  epistola  ad  Iulianum:   Philol.2 

Gallus  a  b  b  a  s  Aulae  Regiae :  Malograna- 
tum  Theol.  158 

Gallus  Dav.:  Brief  1570  Philos.  99  531 

Gallus  Joh.  Christoph:  Brief  Annaberg 
Philos.  117  i  4ob 

Gallus  Nie. :  s.  Philos.  99  531 

Gallus  Phil.:  2  Briefe  1598-1601  Philos. 

99  843.  Vgl.    Philos.  99  383 

Gallus  Wolfgang:  Brief  Augsburg  1582 

Jurid.  8  ix  9 
Galterus:  s.  Gualtherus 
Galvanismus :    Gauss   über  galv.  Ströme 

Gauss  25  67  26(d).         vgl.  W.  Weber's 

Nachlass  (Bd.  III  S.  303/4) 
Gambacorta:    discurso  (nach  1604)  Hist. 

631  389 

Gandersheim  (Stadt  und  Stift) :  Äbtissin 
Maria  Sabina  H.  lit.  118i  62;  Schutzge- 
rechtigkeit 1746  Münchh.  22  27.  vgl. 
Hist.  500  501  Münchh.  21  381 

Gantzionius :  H.  nat.  80 1 121 

Gauz  J.  F.  F. :  Comitial  -  Nebenstunden 
Jurid.  280 

Garampi  Graf,  päbstlicher  Nuntius  in 
Wien :  2  Schreiben  1781  Ded.  0  17 

Garbe:  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  6 

Garber  Hnr. :  Brief  Hannover  1583 
Philos.  99  111 


Gardoni  J.  B. :  emblemata  de  BMV  1585 
Theol.  198 

Garelli  Nie. :  3  Briefe  H.  lit.  13 ;  Brief 
1725   Uffenb.  20  n  449 

Garmers  Joh. :  Brief  Hamburg  1684  Mei- 
bom 158 

Garnier  J.  J. :  Brief  aus  Paris  Mich.  323  2 

Garssen  Joh.  G. :  Brief  1674  Meibom  136 

Gartow :  Urkunden  Hist.  1  ix  106,  xix  206 ; 
Patronatspfarren  Hist.  378 

Gartzwiler  P. :  Autograph  Rom  1573 
H  lit.  47  138 

Gasser  S.  P. :  Autogr.  Halae  1741  H.  UtÄ8i 

Gatakerus :  zu  Stobaeus  Philol.  86  31b 

Gatterer  C.W.  J.:  Autogr.  Philos.  134  42 
H.  lit.  48  r(im  Nachtrage)  10 ;  6  Briefe 
Heidelberg  1832/7  Philos.  169  n  82 

Gatterer  J.  Ch. :  7  Autographe  1763/81 
Philos.  133  iv  146 

a  Gattin ara :  s.  Grattinara 

Gatzert  C.  H.  S. :  3  Briefe  Giessenl767/70 
Mich.  323  3,  Brief  1767  Achenw.  219A 

Gaubil  A. :  4  Briefe  Pecking  1752  Mayer 
15  no.  2  1 

Gaudio  V.:  2  Autographe  1757-1760 
Philos.  133  v  221 

v.  Gaugreben:  Rechtsstreitigkeiten  Ded. 
Mise.  1  vn  (ß  364) 

Gaupp  (in  Lindau) :  Schreiben  (1699)  Phi- 
los. 60  33  115  187  488 

Gauss  C.  F. :  sein  Nachlass  (Gauss  1-114) 
s.  BandHI  S.  101-113,  dazu  Gauss  115 
im  Nachtrag.  Verzeichniss  seiner 

Correspondenz  Gauss  15  28,  seiner  Bi- 
bliothek Gauss  37.  Drucke  mit  Zu- 
sätzen 2-14;  seine  Handbücher  15-21; 
astronomische  Beobachtungen  und  Rech- 
nungen 22-28;  Geodätisches  29-34  49 
66-90;  magnet.  Beobachtungen  17 199 
35  65;  Mathematisches  36-46,  astron. 
Untersuchungen  47-48  50-59 ;  Erdmag- 
netismus 60;  Normalmass  91-93;  Be- 
stimmung der  Bilanz  der  Witwenkassen 
94.  Briefe  an  ihn  Gauss  95-113,  von 
ihm  Gauss  96  (an  L.  v.  Buch),  dann  be- 
sonders Gauss  114;  Briefwechsel  mit 
seiner  Frau  Gauss  114 11;  Brief  1802 
H.lit.  116  1;  3  Autogr.  1824/41  Philos. 
133  iv  309  ;  mathem.  Notizen  Philos.  34. 
Vorlesung  über  prakt.  Astronomie  (im 
Nachtrag);  eine  Abhandlung  und  viele 
Zettel,  Gutachten  usw.  Ges  d.  W.  (Bd. 
III  S.  513).  seine  Stellung  betreffende 
Stücke  :  Gauss  99  55  101  82a  no.  224b  102 
9294  105  96  109129  113160;  (Ruf  nach  Ber- 
lin :)  100  60  102  94  no.  9,  (Ruf  nach  Leip- 
zig:) IO8117;  (Verlag  seiner  Werke:) 
96  25a  112  131a  no.  14.  Gaussfeier  in 

Göttingen  1877  Gauss  B  1. 
Gauss'  Familie  :         Frau  Hannchen : 
Briefe    Gauss  114  (i  unter  Olbers,   und 
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n).  Kinder:  Solm    C.    Joseph: 

Briefe  und  Berichte  über  Messungen 
Gauss  71-79,  13  Briefe  Gauss  98  104 
no.  174b  110/111.  Sohn  C.W. :  6  Briefe 
1834/5  Gauss  Ulm.  Tochter  The- 
rese:  Brief  1855  Gauss  114  m.  En- 
kel C.  Gauss:  2  Briefe  1877  Gauss  114 
m  und  Gauss  B  1 

Gautieri  J. :  Brief  1802  HM,  116  i 

Gay-Lussac  L.  J. :  2  Briefe  1831  H.lit. 
116  ii 

de  Gazalupis  Joh.  Bapt.:  s.  Caccia- 
lupus 

Gebauer  G.  Chr. :  10  Autograplie  1734/59 
Philos.  133  ii  l ;  Briefe  H.  Ut.l23k  i  Phi- 
los.  132m  9  Heyne  122  187  188  189  Mich. 
323  9;  Gutachten  H.  lit.83  228 ;  spanische 
Geschichte  Hist.  629]  zu  Tacitus'  Ger- 
mania Philol.  158-160.  vgl.  Hist.  55 
421  Theol.  214  270.  Briefe    an    ihn 

Philos.  145  (198  Br.Münchhausen's),  149 
(Nachtrag)i,  152  156  JwnUl47p  3;  Ode 
an  ihn  Philol.  199a.  Hss.  aus  seinem 
Nachlass  Philol.  192  229  H  lit.  7  8  9  126 
127  170  171  Philos.  2 lr(im  Nachtrag)  47 
Jurid.  33-52  99  a  558  761  Hist.  79  356 
629  840  Theol.  183  226  289 

Geber :    über  alteracionum  70  H.  nat.  75 

3  (41b) 

Gebete :  oberdeutsche :    Gebetbuch 

Theol.  91.  mitteldeutsche:  Gebetbuch 
Theol  241a,  Gebete  Theol.2U  215,Verse 
an  Maria  Theol.  147  228b.  niederdeut- 
sche :  Gebetbücher  Theol.  242  243  295i, 
Gebete  Theol.  233  291 163.  nieder- 

ländisches Geltetbuch  um  1600  Theol. 
283.  lateinisches  Gebetbuch  Theol. 

233,  Gebete  Philol,  106  i  (12  Jh.),  Theol. 
291.  fromme  Betrachtungen  lat.  und 
deutsch  (15  Jh.)  Midier  III 32  142 

Gebhardi  Alb. :  Brief  Querum  1686  Mei- 
bom 142(a)  47 

Gebhardi  Br.  H. :  2  Briefe  Greifswald 
1717  und  1713  Philos.  90  72  115  112 

Gebhardi  H.  Ch. :  2  Briefe  Eddessen  1658 
und  1660  Philos.  1 17 1 304  314 

Gebhardi  Joh.  L.  L.:  2  Schreiben  Hist. 
218  6.         vgl.  Philos.  143  164 

Gebhardi  L.Albr.:  Brief  1792  HM.  116 
1 ;  viele  Briefe  Ges.d.  W.  (Bd.  III S.  513). 
vgl.  Hist  49f  Theol  220 

Gebhardus  Janus :  6  Briefe  (mit  Gedich- 
ten) 1612/7  Philos.  92  81;  Brief  1617 
Philos.  93  78 

Gebote  zehn:  Buch  von  den  10  G.  (Mar- 
quard  v.  Lindau)  Theol.  147  42b  285  lb ; 
deutsche  Erklärung  (15  Jb.)  Theol.  201 
10;  praeceptorium  incompletum  Theol. 
143  1 ;  Verse  darüber  Jurid.  153  u 

v.  Gebsattel  Fr.  Phil.  Bon. :  gegenHoch- 
stift  Würzburg  (nach  1769)  Ded.  G  16 


Gediecus  Simon  :  Briefe  1614  Hist.  189  1 

Gedichte:  Philol.  168-213;  vgl.  die  ein- 
zelnen Sprachen 

Gedicke  Simon:  Briefe  1614  Hist.  189  1 

Geel  Jac. :  Brief  Leiden  1842  Hermann 
93;  Brief  1851  HM.  116  in 

Gehle  A.  G. :  vgl.  Philos.  132  89  Theol.  28 

Geier :  Arznei  des  G.'s  Jurid.  391 127  App. 
dipl.  2C  163 

Geier  Mart.:  2  Briefe  Dresden  1672/7 
Philos.  123  27 

Geiger  Joh. :  Brief  (um  1620)  Philos.100  29 

Geiler  von  Kaisersperg:  vgl.  Theol. 
147i 

Geilfuss  Cypr. :  Hist.  527 

Geise  Heinr.  Ant. :  Übersetzung  des  Ge- 
setzbuchs Christian's  V(1693)  Jurid.  808 

Geisel  J.  D. :  s.  G  e  y  s  e  1 

Geisler  C.  H. :  Autograph  1783  Philos. 
133  II  193 

v.  Geismar 

los.  141  85 

Geissler  J. 


Briefe  Wetzlar  1719  Phi- 


2   Briefe    Gotha  1770/4 


2 

89 

G. 
Mich.  323  11 

Geisslingcr  G.  B. :  3  Briefe  1675-1678 
Philos.  117  11  37b  65b  71b 

Geistererscheiiiungeii :  Louyse  Elis.  v. 
Schilder  1706  Philos.  60;  Gespenst  auf 
dem  Carolino  in  Braunschweig  1747 
H.  nat.  87 ;  de  spiritu  quodam  in  villa 
Meyerick  1437   Theol.  88  109. 

Geistliches  Leben:  vgl.  Mystik 

Geitzkofler  Zach. :  Jurid.  375  Hist.  801 

Gelasiusl  (Papst) :  SacramentariumjT/ieoZ. 
231 

Gelasius  Cyzicenus:  Theol.  171 

Geldern  (Herzogthum) :  Hist.  657  xvn  324 
330;  Verhältniss  von  Geldern  und  Züt- 
phen  zum  Reich  1538  iftsi  657  xm  90 ; 
Belehnung  Philipp's  II  von  Spanien  Hist. 
657  xii  47,  xvn  41.  Urkunden  der  Gra- 
fen und  Herzoge  von  G.  Hist.  657  xm  360 

Gelhud  J.  F. :  Brief  1687  Meibom  142(a)  55 

Geliert  A.:  Brief  1713  Philos.  144  270 

Gellius:  Philol.  162  163 

Gelnhausen  (Stadt):  'Exemtion'  1734/84 
Ded.  G  21  22a  22b 

Gemistius  Plethon 

Gemma  (Mediziner) 

v.  Gemmingeii :  Vasallen  Ded.  B  13. 
v.  G.  gegen  Hessen  -  Darmstadt  1768 
Ded,  II  218,  g.  Gemeinde  Ittlingen  1794 
Ded,  J  20c.  v.  Gemmingen-Hornberg : 
Patronatsrechtc  auf  Daudenzell  (um 
1760)  Jurid.  180 

a  Gemmingeii  J.  Th. :  Autogr.  Siena  1574 
H.  lit.  47  95 

t.  Gemmingeii  L.   (Vicepr.    d.   O.A. Ge- 
richts): Brief  Hann.  1751  Philos.  156  46 
v.  Gemmingen  Ludw.    (bann.   Gesandter 
|     in  Regensburg  1757):  Brief  Hist.  462  54 


Philol.  85  9 
Meibom  163  1 
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v.  Geinmingen  Ludw.  Eberh. :  Briefe :  (4) 
Philos.  147  54  58,  (1)  Heyne  127  131,  (5) 
1768  Pütt.  2,  (2)  1776  Pütt.  6,  (2)  1764 

Pütt.  40  13  15 

Gemueuden  auf  dem  Hundsrück :  an  das 
Corpus  Evangelicorum  1767  Ded.  G  25 

v.  Gemnendt  Joh.:  5  Briefe  Hanau  1734/67 
Uffenb.  20  n  183 

Genealogie:  Hist.  47-53;  verschiedener 
Fürstenhäuser  Göttingen  Stadt  5 ;  Stamm- 
tafeln deutscher  Familien  Hist.  2521) 
436  82.         vgl.  Achenw.  211  Pütt.  12 

Genf:  Geschichte  und  Einrichtungen  der 
Stadt  (um  1710)  Uffenb.  34;  Uhrenfa- 
brik 1752  Achenw.  73  49;  Revolution 
von  1789  daselbst  Meiners  15f ;  Genfer 
Älpler-Lied  #.  K*.  73.  Alterthümer 

Hist.  827  66 

Genger  (Doctor):  Hist.  116  143 

Gennadius  Massiliensis:  de  ecclesia- 
sticis  dogmatibus  Theo!.  93  78b,  99  232b 
(9/10  Jh.) 

Gent  (Stadt) :  Briefe  von  Brabant  und  Ant- 
werpen an  Gent  1584  Jarid.S  ix  28ib  284b 

Gentllis  de  F  u  1  g  i  n  e  o :  vgl.  H  nat.  13  19 
Gentilis  Scip. :  Zettel  Philos.  94  115 
Genua:  Plan  der  Umgebung  18  Jh.  Asch 
245 ;  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 
stenf. 12  12a  13;  gegen  das  deutscheReich 
betr.  S.  Remo  1770   Ded.  R67 
Geuzellinus  (Zenzelinus ,   Jenzelinus)  de 
Cassanis :  aus  dem  Commentar  zu  den 
Clementinen  Luneb.  57  80-83.  vgl. 

Nachtrag  zu  Luneb.  48 
Genzmer:  Brief  Mirow  1750  Mich.  323  ic 
Geodaesie :   s.    Gradmessung,   Lan- 
des Vermessung 
Geoffroy   Jean:    3    Reden    Philos.  88  86b 

lOlb  193 

Geographie:  Hist.  61 1  (15  Jh.)  Philos.  2 
35  (um  1500);  provinciae  Asiae  Euro- 
pae  Africae  (15  Jh.)  Hist.  63  249;  tabula 
regionum  Tlieol.  124  139  ;  Polhöhe  Phi- 
los. 42  m  (im  Nachtrage)  53 ;  Vorlesung 
Philos. 271  (15/16  Jh.),  Hist.55  i(1698). 
vgl.  Heeren's  und  Tob.  Mayer's  Nach- 
lass  Band  III  S.  114  und  154;  vgl. 
Reisen 

Geomantie  (deutsch) :  Philos.  47  (15  Jh.), 
48  (17  Jh.),  Jurid. 391 134b ;  vgl.  Pla- 
neten 

Geometrie:  Päi7<w.37  38s46  Theol.124: 213 

Georgius  Choeroboscus:  zu  Diony s. 
Thrax  Philo l.  2  32  77  51 

Gera :  Schulfeiern  des  Gymnasiums  1616/7 
H.  lit.  50  15 

Gerardus  Cremonensis:  de  modo  me- 
dendi  H.  nat.  12  97.        vgl.  H.  nat.  75  3 

Gerardus  de  Solo:  introductorium  ju- 
venum  Göttingen  Stadt  2  35 


Gerbert  Martin,  Fürstabt  zu  St.  Blasien: 
Brief  1778  H.lit.  116  1 

Gerbertus:  de  utilitatibus  astrolabii  Phi- 
los. 42  4 

Gerbi  R. :  Brief  1795  H.lit.  116  1 

Gerdes  H.  C. :  s.  Gerdessen 

Gerdes  Joach.  Matthaei  J.  C.  F. :  Brief 
Hamburg  1636  Philos.  111  194 

Gerdessen  H.  C,  in  Greifswald :  4  Briefe 
1714  Philos.  90  59 

Geret  S.  L.  (Prof.  zu  Wittenberg) :  4  Briefe 
1752/87  Mich.  323  18;  vgl.  //.  lit.  82  178 

Gerhard  Ed. :  Brief  Hist.  37a  xn 

Gerliardus  J.  E. :  lingua  Aethiopica, 
Collegheft  17  Jh.  Piniol.  221 

Gerhard  Joh.:  Briefe  u.  a.  1621/8  Phi- 
los. 11 1  204   Hist.  189  V  267,  VI  119  378  415  441 

Geri  Philipp.,  Bischof  von  Ischia :  1  Scjirei- 
ben  Theol.  177  199 

Gerichtswesen:  Abbildungen  zum  deut- 
schen G.  Jurid.  383 ;  Rotweylsches  Hof- 
gericht Jurid.  108  284 ;  Zentgericht  zu 
Schaynfelt  Jurid.  94  4ob  ;  heimliches  Ge- 
richt inWestphalen  Jurid.  94  42b ;  Würz- 
burger Landgericht ,  Brückengericht, 
Zentgericht  Philos.Ql  130-189.  gerichtli- 
che Zweikämpfe  (Frankreich)  Hist.839io 
(mit  Abbildung  einer  Gerichtssitzung 
und  eines  Zweikampfs);  zwischen  Mann 
und  Frau  Philos.  61  190.  Iuris  pra- 
xis  Jurid.  84-99;  Gerichtsverfassung 
Eichh.  6  113;  Instruction  für  einen  an- 
gehenden Beamten  (nach  1750)  Pütt. 
18  vgl.  Jurid.  655d 

Gericke  Joh.  E.  Th. :  Brief  1776  Deut- 
sche Ges.  4(f)  10 

Gericke  P. :  3  Autographe  1738/41  Philos. 
134h 

Gerke :  Eimbek  1764  Mich.  153a  25 

Gerlach  Fr.  D. :  Philol.  266  ff. 

Gerlach  Jos.:  8  Briefe   Wagner 3 

Gerlacius  Gerlacus :  carmina  Philol.  177 

Gerling  Chr.  Ldw. :    2  Briefe    1830  und 
1861    H  lit,  116  11  und  iv  ;     5    Briefcon- 
eepte  Gauss  114: ;  Messungen  Gauss68. 
159  Briefe  von  Gauss  und  etwa  50  von 
andern   an  Gerling  1810/53  Gauss  114 

Germain  Sophie :  10  Briefe  Paris  1804/29 
Gauss  98 

Germanicus :  Scholien  Philol.  45  55  81 ; 
Emendationen  u.  Bemerkungen  Philol. 
2182  47  9  14  48  49  50  51 

v.  Gerresheim :  Brief  Berlin  1740  Uffenb. 

20  II  630 

v.  Gersdorf,    Kanzler   in  Dresden:    vgl. 

Achenw.  218 
v.  Gerssdorf  L.  F. :    4   Briefe   Regensb. 

1724  Jurid.  112  1  24  68 
Gerson :  s.  Johannes  Gerson 
Gersten  Christ.  Ludw.  (Prof.  in  Giessen) : 

Briefe   1739/48    Uffenb.  20 1 358  452,  n  57 


v.  Gemmingen — Gildemeister 
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415  498 ;  Einleitung  zu  einer  neuen  Per- 
spectiv  Uffenb.  41 

y.  Gerstenberg* :  Lehensbriefe  Hist.53. 
J.  H.  v.  Gerstenberg,  6  Briefe  Er- 
furt 1758/73  Mich.  323  35 

v.  Gerstner  Fr.:    Brief  1796  H.lit.  116  i 

Gertz  J. :  13  Briefe  Coblenz,  Wien,  Dil- 
lingen, Trier  1772/9  Mich.  323  41 

Gervinus  G.  G. :  Autographen  H.  lit,  73 
(Nachtrag),  Philos.  133  iv  377;  Brief  1861 
H.  lit.  116  iv 

GesandiscliaftsweseiiiCollectanea^lcÄemü. 
177;  Jurisdiction  des  Reichsmarschall- 
amts Münchh.  4  146  12  196  25  265 ;  ho- 
nores  regii  der  kurfürstl.  ( Hanno v.) 
Gesandten  Münchh.  8  201.  vgl.  Deut- 
sches Reich,  Kaiserwahlen 

Gesangbücher:  Verzeichnisse//^.  170 171 

Geschütze:  um  1400  Philos. 63  64 ;  im 
16  Jh.  Philos.  65 

Gesenius  Aug. :  Autograph  Heimst.  1741 
Philos.  134i  14,  Brief  Gott.  1740  Philos. 
143  166,  26  Briefe  1739/40  Deutsche 
Ges.  l(c) ;  5  Aufsätze  Deutsche  Ges.  6 

Gesenius  Justus :  Autogr.  Heimst.  1643 
77.  lit.  47o  50;  Briefe:  (3)  Philos.  110  1 
173,  (4)  Philos.  111  196,  (2)  Philos.  117  1 

236b  292 

Gesuer  Joh. :  Brief  Zürich  1755  Il.lit.U6  1 
Gesner  Joh.  Matth. :  18  Autogr.  1737/55 
Philos.  133  iv  7;         Briefe:  (44)  Phi- 
los. 42,  (59)  Mich.  323  66,  (10)   Uffenb. 
20  1 1 ;  (einzelne :)  Philol.  20  EM.  82  160 

16lb  185  190  191  H.  lit.   83  1355  1439  1450a 

1471  Philos.  135,  142a  (Nachtrag)  5  9b, 
143  168  (mit  Notiz  über  Gesner),  144  83 
165d(im  Nachtrag)  21  Deutsche  Ges.  l(c) 

73  89,    2(c)  42  59  74  111  116,   3(a)  48  74  ,     3(b) 

35 ,  3(c)  10  Mich.  17  190  32  30  42  28  100 
14  145 ;  82  Briefe  an  ihn  Philos.  142. 
Collegienhefte  Piniol.  1 ;  Thesaurus  Phi- 
lol. 230 ;  zu  Empedocles  und  Orpheus 
Philol.  24  ;  zu  Hieronymus  ep.  70  Theol. 
90k ;  zu  Hippocrates  H.  nat.  1 ;  über 
seine  Lucian-Ausgabe  7J7a7os.l42a(Nach- 
trag) ;  zu  Poggio's  De  varietate  fortu- 
nae  Theol.  137;  commentarius  in  Nov. 
Testam.  Luneb.  111.  de   academia 

Gottingensi  77.  lit.  82  168 ;  lat.  Rede  77. 
lit.  82  195,  deutsche  1750  Deutsche  Ges. 
6;  Gutachten  1758  Mich.  321 22,  wie 
ein  Bibliothecarius  beschaffen  seyn 
müsse  Münchh.  22  444  ;  AVidmungsverse 
Mich.  326  27  vgl.  H.  lit.  11  206 ;  Zeugniss 
über  Schlözer  Mich.  328  230 ;  vgl.  Phi- 
lol. 265  Ded.  C  11  Ges.  d,  W.  (Bd.  111 
S.  513).  Gesners  Familie  vgl.  Mich. 
323  97.  aus  seiner  Bibliothek  Philol. 
63  H.lit.  15 
Gespräch  zwischen  Meister  und  Jünger 
Theol.  147  1  42b  285  ib  101 101n(im  Nach- 


trag) ,   zwischen  Schwester  und  Vater 

Theol.  201  201 
Gessner   W.    Fr.   J. :    Aufsatz   Deutsche 

Ges.  6 
Gesta  Romanorum:  Theol.  94  197 140 1 

Luneb.  46  12 
Geuder    Johann    (de  Norinberga)    1513: 

Philol.  223 
v.  Geusau  W. :  Erbstreit  Ded.  B  130 
Geuss  Hans :  deutsche  Tractate  Theol.  293 
v.    Geuten   Anton:    Gedichte    Philol.  201 
Geuther  Ant. :   2  Briefe    1860  und  1867 

E.  lit.  116  iv 
Gewichte  :  deutsche  Bezeichnung  (15  Jh.) 

Philos.  42m  (im  Nachtrage)  58 
Geyer  (Sachsen) :  Vitriol-  und  Schwefel- 

wcrk  Philos.  20 
v.  Geyr  R.  A.,  Freiherr :  Ded.  A  5c 
Geysel  J.  D.:  Brief  Venedig  1751  A chemo. 

219  A;  14  Briefe  Erlangen,  Nürnberg, 

Venedig  1721-1751    Uffenb.  20  1 102  509, 

II  210  399  520  632  648 

v.  Geyso:  Familienstreitigkeiten  1723  Ded. 
31isc.  1  vi  (M  27) ;  gegen  v.  Wrede  und 
v.  Gräfendorf  nach    1721  Ded.  Mise.  1 

III  (G  73) 

Gezelius  Jo.  (Bischof):  Brief  Aboae  1675 
Philos.  115  97 

Gherwinus  de  Harne len:  Hss.  aus  sei- 
nem Besitz  Theol.  153  172 

v.  Giannini  L.  G(?).  (Sohn):  Brief  Tour- 
nay  1715  Philos.  135  512 

Gibraltar:  Belagerung  1779/83/7^.772 

v.    Giech :    gegen   Künszberg    1714  Ded. 


Mise.  1  111  (G  41) 


Autograph   Patav.    1573 


Autogr.  Siena'  1574  77.  lit. 


Gienger   Ga. 

77.  lit,  47  62 

Gienger  Ge: 
47  111 

v.  Giesebrecht  W. :  2  Briefe  H.lit,  116 
iv  (1863  und  1871);         vgl.  Eist.  610 

v.  Giesccke  K.  L.  Metzler:  Brief  Dublin 
1825  Philos.  169  11  94 

Gieseler:    Familie    Göttingen  Stadt '3  581 

Gieseler  J.  C.  L.:  10  Autogr.  1833/53 
Philos.  133  1 140,  Autogr.  Philos.  134  45; 
Brief  1844  77.  lit.  116  in.       vgl.  EM.  6 

Gieseler  L. :  2  Briefe  1667/76  Meibom 
23  22  142(c)  7 

Giessen  (Universität) :  Gründung  1607  Ja- 
rid.  8  vii  196-205 ;  Etat  1725  Münchh.  32 
no.i5;  Universitätsgefälle  Münchh.  31 
335;  Gutachten  der  Jurist.  Facultät 
Ded.  Mise.  1 1  (B  410) ,  vi  (N  52),  vi.  (S 
207),  Ded.  H  144  Münchh.  14  221;  Streit 
der  theol.  Fac.  mit  den  Tübinger  Theo- 
logen 1620/6  Eist.  189  m  iv.  Hand- 
schrift der  Bibliothek  Theol.  276  (B)  31 

Gilbert  L.  W.:  Brief  1806  11.  lit.  116  1 

Gildehausen  Chr.  Gerh.:  Eist. 451 

Gildemeister  J.:  Brief  1861  77.  lit.  HCiv 
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Gilden:  s.  Zünfte 

Gilibert  J.  E. :  Varia  medizinischen  In- 
halts //.  nat.  54 

Giinborn  und  Neustadt  (Untertha- 
nen) :  Processe  Ded.  G  42  43 

Ginetti  (Cardinal):  vgl.  Hist.  588  63Ü195 

Gingko :  vgl.  Theol.  94  22 

Gioeni  Jos.:  Brief  1791  H.  lit.  116  1 

Gjönvell  C.  Ch. :  8  Briefe  Stockholm 
1758/65  Mich,  323  136 

Giovio  Paulo:  4  Schreiben  1562/3  Theol  177 

Giphaiiius  H. :  3  Briefe  um  1590  Thi- 
los. 102  26 

Girtamier  Chph.:  2  Autogr.  1799  Thi- 
los. 133  v  123 ;  2  Briefe  H.lit.llß  1  Thilos. 
178  202 ;  Collectanea  Heeren  9 

Gitler  Balth. :  Autograph  Lipsiae  1607 
H.  lit.  47m  32b 

Giustiniani  Ant. :  oratio  1509  Thilos.  88  2 

Glado  Dav.:  2  Briefe  1698  Theol.  313  337 

Glaesener  J.  M. :  2  Briefe  Hildesh.  1746 
Thilos.  143  169 

Glaeser  Enoch:  Brief  Tübingen  1654 
Thilos.102  30;  2  Autogr.  1662  Päi7os.  134h 

Glagolitische  Urkunden  (2,  16  Jh.):  App. 
dipl.  (Einleitung) 

v.  Glandorff  E.  F. :  Brief  Wien  1719 
Jurid.  111 164 

Glarus:  Landsbuch  nebst  Ordnungen, 
Recessen,Verträgenetc.  1706  Jurid.&lSh 

Glas :  Brenngläser  Thilos.  60  314  358b,  Ver- 
besserung der  Glaskunst  Thilos.  60  357 

Glaser  A.  F.  G. :  Autogr.  1807  Thilos.  134h 
Glaser  J.    F.:    Brief  Suhla    1762  Mich. 

323  152 
Glaser  Theod.  (16  Jh.) :  Jurid.  8  ix  399b 
GlassiusS.:  Autogr.  Jena  1647  H.lit.  47 0  95 
Glaube:  Buch  von  dem  Glauben  und  den 
zehn   Geboten   (15    Jh.)    Theol.  201  5; 
quaestiones    über  das  Apostolicum  (15 
Jh.)   Theol.  282  3;  Verse  über  die  7  ar- 
ticuli  iidei  Jurid,  153  Bl.  II 
v.  Glauburg"  Job.  Ernst :  vgl.   Uffenb.  46 
Glauch  Andr. :    Brief  Martisburgi    1676 

Thilos.  123  31 
Gleditsch  (Sohn  von  J.  F.  Gl.):  4  Briefe 

Leipzig  1722/3  Thilos.  135 
Gleichen  (Gericht):  vgl.  Thilos.  15  iv  62. 

vgl.  Neuen  gl  eichen 
G lehn  J.  W.  L. :  vgl.  Achenw.  191  260 
Gloeckel  W.  B. :  s.  Kl ae ekel 
Glogau    (Fürstenthum):     Landrechtsord- 
nungen Jurid.  542 
Glossare:   lat.-griech.  (Papyrusfragmente 
6/7  Jh.)  App.  dipl.  8  C  und  D;    mittel- 
alt, lat.  (Fragm.)  App.  dipl.  10  Ex  9  17; 
latein.  -  niederdeutsch   Luneb.  75  115b ; 
alchemistische     (mit    lat.    Erklärung) : 
H.  nat.  75  46b  48b  ;  glossarium  botanico- 
mineralogicum  H.  nat  89  Luneb.  5  199 ; 


medicinische  H.nat.  51  263b  285.         vgl. 

die  einzelnen  Sprachen 
Gmelin  Chr.:   Brief  1773  Deutsche  Ges. 

4(e)n 
Gmelin    Chr.    G. :   Brief  Tübingen  1825 

Eichh.  16  23 
Gmelin   Job.    Fr.:    3  Autogr.  1795-1802 

Thilos.  133  in  98  ;  Brief  Heyne  113  3; 

vgl.  Heyne  105  26 
Gmelin  Leop.:  Brief  1830  H.  lit.WQn 
Gmelin  Ph.  Fr.:    Brief  1757  H.lit.  116 1 
Gmuend  (in  Schwaben) :  Chronik  s.  C  h  r  0- 

nike  n;  gegen  Würtemberg  Jurid.  110 

391 ;         vgl.  Ded.  T  52  ba 
Giiista  Hans  :  Theol.  162  199 
Gnuelingrius  Joh.  Gerb. :  Brief  1685  Mei- 
bom 142(c)  22 
Gobet  N. :   renexions    sur   Philon  Mich. 

323  155 
Gobienus :   Brief  1698   Thilos.  138m  iv  57 

Vgl.  61 

Gobii  Johannes :  scala  coeli  Theol.  140  84 
Godeiiborch  Lud.  de:  Urkunde  1308  Hist. 

1  IX  177 

Godefridus:  s.  Gottfridus 

Godfridus  (Mediziner):  3  Briefe  Heimst. 
1611/5  Thilos.  117  1  25b  27b  37b 

Godofriedus  (Godfridus)  Jac. :  11  Briefe 
1576/86  Thilos.  99  849  855 

v.  Goebel  Joh.  Willi. :  3  Autogr.  1728/39 
Thilos.  134h,  Brief  1722  Thilos.  135; 
von    der    Grafschaft    Peina  Hist.  446  1 

Goeddaeus  Joh. :  Rechtsgutachten  1609 
Jurid,  8  in  355  ;  Votum  Ded.  Mise.  8 

Goedeke  Karl :  Brief  1875  Theol.  272  ;  No- 
tizen u.  3  Briefe  Sauppe  42  ('Schiller') 

Goedekenius  M. :  Autograph  Hildesheim 
1645  H.  lit.  47oi09b 

Goedeman  Caspar:  2  Briefe  Luneburgi 
1574/7  Thilos.  99  253;  Kirchenordnung 
der  Stadt  Lüneburg  Jurid.  170 

Goehrde  (Jagdschloss) :  Porträts  Hist.  214 

de  Goeje  M.  J.:  Brief  1872  H.lit.UGw 

Goeldner  Matth. :  Brief  Schaesburgi  1714 
Thilos.  124 

Goeler  (Freiherrn) :  Erbinteressenten  ge- 
gen Kurpfalz  betr.  Zwingenberg  1727 
Ded.  Z  16a-c 

Goeler  v.  Ravensburg:  Ordnung  betr. 
Erhaltung  der  lutherischen  Religion 
1758  Ded,  R  128 

van  Goens  (conseiller  de  la  ville  d'Ut- 
recht) :  2  Briefe  1776/7  Mich.  323  157 

van  Goens  Rijcklof :  (1652)  Hist.  813  167 

Goeree  Jan.  (Kupferstecher):  Brief  Uffenb. 
20  II  361 

Goering  A.  H. :  Brief  Minden  1757  Thi- 
los. 143  172 
Goertz :    Rechtssachen    18  Jh.  Ded,  G 


v. 


55-57d,  Ded,  Mise.  1  vn  (S  197) 
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v.  Goertz  Carl  (Graf) :  24  Briefe  Wag- 
ner 3 

v.  Goertz  Carl  Fr. :  2  Briefe  Celle  1729/ 
30  Philos.  143  173 

T.  Goertz  Eust. :  Brief  Schlitz  1754  Phi- 
los. 143  177   Vgl.  122 

y.  Goertz  G.  (Graf) :  Brief  Schlitz  1779 
Mich.  323  161  ;  vgl.  322  350 

v.  Goertz  Ge.  H. :  Epitaphium  auf  sich 
1719  Hist.  285  42h 

v.  Goerz  W.  F.  (Freiherr)?:  4  Briefe 
Hann.  1721/4  Jarid.  111  334  465  112  25; 
aus  seiner  Bibliothek  Philos.  61 

Goerz  Grafen  von:  Regesten  derselben 
TV'üstenf.  85 

Goes  Joh.:  2  Briefe  Essen  1651-1653 
Philos.  1 10  1 179 

Goeschen  Georg  Joach. :  Brief  Leipzig 
1820  Philos.  178  208 

Goeschen  J.  F.  L.:  8  Autogr.  1823/32 
Philos.  133  n  314 

v.  Goessel :  4  Aufsätze  Deutsche  Ges.  6 

v.  Goethe  J.  W. :  Briefe :  24  Nov.  1801 
Philos.  169  u  95;  20  Febr.  1815  Blu- 
menb.  V  De ;  4  Juni  1826  Blumenb.  V 
Ka;  8  Mai  1829  mit  Postbegleitadres- 
sen Blumenb.  III;  Zettel  Weimar  1827 
(betr.  das  Jagemannsche  Bild  G's)  Phi- 
los, 182 (im  Nachtrage) 

Goetten  Gabr.  W. :  Briefe  (und  Gutach- 
ten)  H.  Ut.  83  985  1049a  1317  1385  1391  Plli- 

los.  143  188  192  Jurid.  164  1  (5  Br.) ,  Deut- 
sche Ges.  2(c)  27,  Mich.  323  163  (91  Br.). 
vgl.  Böhmer  18-21 

Goetting-en  (Fürstenthum) :  Geschichte 
Hist.  285-327 ;  Superintendentur  gegrün- 
det 1588  JwnU  166  42;  Unterschriften 
von  Geistlichen  1595-1653  und  Lehrern 
1595-1765  auf  die  Kirchenordnung  Ju- 
rid. 166;  Ausschaffung  der  Juden  (um 
1740)  Jurid.  65  m  66  21  Böhm.  17  Pütt. 
25;    Proviantlieferung  1757  AM  316  l 

Goetting-en  Stadt  (Handschriften):  s. 
Bd.  IIIS.  514;  G  ötting en  S.  J  oh. 
(Handschriften):  s.  Bd.  III  S.  524 

Goettiugen  (Stadt):  Geschichte  Hist. 
285-3 16k;  Chronik  des  Fr.  Lubecus 
Gott.  Stadt  4,  vgl.  Gott.  Stadt  3 ;  Her- 
ausgabe der  Zeit-  und  Geschichtbe- 
schreibung Philos.  15  i360;  Urkunden 
App.  dipl.  (Einleitung).  Turniere  1 1 19- 
1376  Gott.  Stadt  3  600  ;  Ereignisse  und 
Rechtsfälle  des  14-16  Jh.  (über  anti- 
quorum  gestorum)  Gott.  Stadt  7 ;  Aus- 
söhnung mit  Karl  V  1548  Gott.  Stadt 
(13) ;  Streit  mit  Henn.  Tegetmeier  1604 
Jurid.  107 ;  Kriegssachen  1626  u.  1632 
Philol.  198  4;  Belagerung  1641  (Gedicht) 
Philol.  198;  Akten  über  mancherlei  An- 
gelegenheiten des  18  Jh.  H.  Ut.  77  83 
90-94;    siebenjähriger   Krieg  Hist.  316 


Achenw.  129a  36,  Tagebuch  Wedekinds 
(besonders  1757/63)  //.  Ut.  51 ;  Aufruhr 
1831  Ms*.  316k. 

Familien  -  Stammtafeln  Hist.  252b  47; 
Stammbuch eintragungen  1604  H.  Ut. 
47m ;  Familie  Giseler  u.  andere  Gott. 
Stadt  3  581  622;  französ.  Emigranten 
Hist.  292. 

Jurisdiction  1774/91  Gott.  Stadt  9  ;  Varia 
(Jurisdiction)  1665/70  Hist.  289 ;  zur 
Rechtsgeschichte  Hist.  290  ;  Leineberg- 
Gericht  Hist.  290  68  319.  Polizeiver- 
fassung Mich.  84 ;  Jung  Gesellen  und 
Bruthlachts  Ordnung  1441/59  Gott. 
Stadt  3  577;  Näherkauf srecht  1642  Ju- 
rid. 680 ;  Einrichtung  eines  Leihhauses 
Jurid.  679. 

Handel  Hist.  309 ;  Kaufmannsgilde  Hist. 
299  300  301 ;  Gildebriefe  Jurid.  676 ; 
Brauwesen  Hist.  302  76;  Münzwesen 
18  Jh.  Jurid.  364  58;  Längen  u.  Hohl- 
maasse  (1780)  Mich.  14  54. 
Kirchengeschichte  Hist.  285  286  287  288 
317i  86  319b  275;  Reformation  Gott. Stadt 
3  616,  vgl.  Gott.  Stadt  3  556  und  4  (Chro- 
niken des  Lubecus);  Briefe  betr.  die 
Reformation  Gott.  Stadt  8  und  (13), 
Brief  Luthers  nach  G.  Philos.  95 ;  Ver- 
teidigungsschrift des  Superintendenten 
Phil.  Keyser  Theol.  301 ;  Kirchenord- 
nung von  1568  H.  Ut.  50r  l ;  Kirchen- 
sachen 1568-75  Philos.  99  ii9.  Pro- 
cessionale  (15  Jh.)  Gott,  Stadt  11 ;  Non- 
nenkloster St.  Anna  Gott.  Stadt  (13)  ; 
Pfarre  St.  Jacobi  (Praebenden)  Hist. 
288;  Missale  (14  Jh.)  mit  3  Urkunden 
der  Kirche  St.  Johannis  Gott.  Stadt  1, 
Handschrift  aus  St.  Johannis  Theol. 
126;  Marienstift,  Urkunde  von  1537 
Hist.  5139;  Handschrift  aus  dem  Be- 
sitz der  fratres  minores  Theol.  124; 
Hss.  aus  St.  Nicolai  Gott.  S.  Joh.  2, 
Gott.  Stadt  12  (Missale  1472) ;  Hospital 
S.  Spiritus  Gott  Stadt  7  67.  Kaland 
(18  Jh.)  Hist.  303  109  304.  Gymna- 

sium Gott.  Stadt  3  609  619  ;  zur  Geschichte 
desselben  H  Ut.  50  l  50c  50m  50r  (Leh- 
rerverzeichnisse 29,  Autographe  9,  Res- 
cripte  4o),  5152;  Streit  zwischen  Stadt- 
rath  und  Gymnasium  1725/7  H.  Ut.  52. 
Roland,  Bild  Jurid.  383  59  (V).  Flora 
Gottingensis  H  not.  93b 
Göttingen  Universität:  H. 

Ut.  76-116.  Briefe  und  andere  Quel- 
len zur  Geschichte  derUniver- 
s  i  t  ä  t :  von  GA  v  Münchhausen  Philos. 
147  22  148,  149(im  Nachtrag),  151  Heyne 
121  122  ;  Scheidt  Philos.  157  ;  Brandes 
Heyne  123  - 132;  Kästner  Philos.  166 
166a;  Briefe  an  Rud.  Wagner  Bd.  III 
S.  299-303,  besonders   Wagner  2  (Bun- 
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sen),  4  (Hoppenstedt),  11  (Warnstedt). 
Einzelnes  zurGesc  Lichte:  Grün- 
dung und  erste  Einrichtung  H.  lit.  11 l, 
77a  (Nachtrag),  83;  zur  Geschichte  in 
den  Jahren  1732-1753  H.  lit.  11  (Grün- 
dung l,  Professoren  65 ,  Buchhändleran- 
gelegenheiten 151) ;  Inauguration  H.  lit. 
11  31  83  1423  1491 ;  J.  P.  Tappen  bei  der 
Inauguration  1737  //.  lit.  7G  ;  Universi- 
tätsbauten 1733/68  H.  lit.  90/94;  Grün- 
dung einer  Buchhandlung  H.  lit.  11 15t 
77a  (im  Nachtrage)  n  83  244  1369  1395 ; 
Streit  mit  dem  Amte  Münden  1738 
Böhm.  36  22;  Empfang  Georg's  II  1748 
H.  lit.  78;  Hollmanns  Prorectorat  1757/ 
58  Hist.  316;  Besuch  Hz.  Ferdinands 
von  Braunschweig  1768  II.  lit.  79  ;  Uffen- 
bachsche  Donation  1769  H.  lit.  83  1447, 
Verzeichniss  der  Uffenbachiana  Bd.  III 
S.  278/99 ;  Jubiläum  1787  H  lit.  101 ; 
Asch's  Schenkungen  1772  -  1806  vgl. 
Bd.  III  S.  22-75. 

Univers  itätseinrichtungen: 
Statuta  1736  H.  lit.  84  ,  vgl.  H.  lit.  11 
195 ;  Verordnungen  vgl.  Jurid.  678 ;  Pro- 
rectoratsacten  1796  und  1805/6  Meiners 
40;  Disciplinarwesen  1796/1805  vgl. 
Meiners  39  ;  Un.  -  Stockmeister  Böhm. 
44  213;  Citirbuch  1797/1805  Meiners  37 
38;  Credit -Edict  1767  Mich.  92  41; 
Freitische  1736/49  H.  lit.  87/8;  Stipen- 
dien H.  lit.  11 127  272;  gelehrtes  Journal 
H.  lit.  83  1431 ;    gelehrte   Observationen 

H.  lit.  11  139  83  1407. 

Facultäten:  Preisschriften  etc.  der 
philosophischen  Facultät  1789/1876  IT. 
lit.  110;  Gutachten  der  medizin.  Fa- 
cultät 1756/71  Jurid.  147a,  Adresse  an 
die  medizin.  Facultät  1859  H.  lit.  114; 
Statuten  der  Juristenfacultät  H.  lit. 
77  266 ,  Rechtsgutachten  (18  Jh.)  Bed. 
B  88  und  Böhm.  45 ,  Spruchcollegium 
Eichh.2l,  eigenhändige  Responsa  Akten 
Protocolle  Übersichten  Berichte  Quit- 
tungsbücher Statuten  etc.  des  Spruch- 
collegiums  (1735-1879)  Jurid.  147a- 
147p,  Disputationen  in  der  Juristenfa- 
cultät vgl.  Philos.  146,  Professur  für 
Nassauisches  Recht  Hist.  184a. 
Institute:  Bibliothek:  Entwürfe 
zu  Neubauten  18/19  Jh.  H.  lit.  95  und 
96  (Nachtrag) ;  sciagraphia  bibliothecae 
H.  lit.  144 ;  Wolfenbütteische  Hand- 
schriften 1813  in  Göttingen  vgl.  H.  lit. 
158  161  163  168;  vgl.  Philos.  169  und 
J. H.  v.  Bülow.  Diplomatischer 
Apparat:  Bd.  III  S.  501.  Anato- 
mie: Schädelsammlung  vgl.  Blumen- 
bachiana  Bd.  III  S.  76-81.  Klinik 
H.nat.  60  61.  Philologisches 

Seminar:    Einrichtung  Philos.  154  5 


Mich.  78.  S  t  e r  n  w  a  r t  e :  Bau  und 

Instrumente  1748/54  Mayer  15  110.  4; 
Gauss'  Tagebuch  der  astronom.  Beob- 
achtungen 1808/18  Gauss  22  23. 
Professoren  und  Studenten: 
statistische  Nachrichten  zur  Geschichte 
der  Universität  H.  lit.  54-56 ;  Stamm- 
tafeln der  Professoren  Hist.  252b  48  ; 
Autographen  der  Docenten  Philos.  133 
134;  Berufung,  Lebens- und  Lehrweise 
von  Professoren  H.  lit.  11  65-103;  Ur- 
theile  über  zu  berufende  Professoren 
1733/5  H.  lit.  83  1065-1283  ;  Berufungen 
1734/57  Philos.  152  ;  Neubesetzung  der 
Professur  Heyne's  Philos.  168i  178; 
Siegel  von  Professoren  Hist.  46b  100 127 ; 
Studentenverzeichnisse  1765/1831  H.lit. 
106;  Plancks  Zuhörer  1807-28  Theol. 
315  no.  7b;  American  Colony  1855/88 
H.  lit.  108 ;  Stammbuch  1766/9  H.  lit. 
48m ;  Stammbuchblätter  1827/9  IL  lit. 
47p (im  Nachtrage);  Schattenrisse  von 
Professoren,  Studenten  etc.  1779  H.lit. 
103.  Studentische  Vereinigung 

'Progress'  1846/7  H.lit.  113 
Gesellschaftder  Wissenschaf- 
ten: Akten  aller  Art,  an  die  Ges.  ge- 
richtete Briefe  und  wissenschaftliche 
Arbeiten,  Preisschriften  u.  s.  w.  Ges.  d. 
W.  in  Bd.  III.  S.  512.  Dankschrei- 

ben von  Gelehrten  an  dieselbe  1751- 
1882  H.  lit.  116,  von  Winckelmann 
H.  lit.  18c ;  Preisschrift  1765  Mich.  81 ; 
Austritt  Michaelis'  Mich.  331  84;  Gauss- 
feier  1877  Gauss  B  1 ;  vgl.  H.  lit.  18t. 
DeutscheGesellschaft:  Akten s. 
Band  III  S.  1-  6 ,  darin  Grundregeln 
Deutsche  Ges.  l(a)27,  Briefe  1-4,  Ar- 
beiten der  Mitglieder  5-11;  Akten  1738/ 
55  H  lit.  115;  Mitgliedschaft  Uffen- 
bachs  Uffenb.  20  1 1 ;  Hss.  aus  ihrer 
Bibliothek  Philol.  197i  Hist.  803  Theol. 
265.  Societas    philologica: 

Acta  1811/18   Philol.  266 -271a. 
Theologische    Gesellschaft 
Theol.  315  no.  13. 

Goetz  von  Olenhusen:  Erbämter  der 
Familie  Hist.  242  96.  J  0  a  c  h.  G.  v. 
0. :  267  Briefe  1627/38  Philos.  105. 
Gust.  Ludw.  G.  v.  0.:  betr.  die  Nie- 
hausischen  Lehen  1719/28  Ded.  0  44; 
gegen  J.  0.  Schwanenflügel  (nach  1719) 
Ded.  S  230e 

Goetz  J.  N. :  Brief  mit  Beilage  Winther- 
burg  1763  Mich.  323  335 

Goetzius  B.  N. :  Brief   Hildesheim  1640 
Philos.  117  1251b 

Goetzeke,  Bürgermeister  zu  Otterndorf: 
Hist.  429 

Goetzenius  Job. :   Brief  Frankfurt  a./M. 
1644  Philos.  111  36 


Goettingen — Grammatik 
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Goeze  J.  M. :  Briefe  (1,  um  1760)  Mich. 

32383,  (ll,Hamb.  1766/74)  Mich.  323 339 
Goezze  J.  C. :  Autograpli  Philos.  133  125 
Gokenhold  Herrn. :  (Göttingen  1653)  H.lit. 

50c  3 ;     5  Briefe  1 636/7  Philos.  1 1 7 1 227b 

Goldast  Melch.:  2  Briefe  1610/8  Phi- 
los. 92  97 

Goldfuss  Otto  :  4  Briefe   Wagner  3 

Goldhag-en  J.  E. :  14  Briefe  Nordhusae, 
Magdeburgi,  Halae  1751/72  Mich.  323  356 

Goldman  (Nie.  ?) :  s.  Philos.  36  66 

Goldstein  (Goldtsteyn)  Chilianus  (f  1568): 
Autograpli  154:1  Philos.  95  22  (vgl.  Nach- 
trag); processus  judiciarius  (Colleg) 
Jurid.  92 

Goldstein  Cliilianus:  Brief  Braunschw. 
1582  Philos.  99  71 

Goletta :    span.    Inschrift  in  G.  Hist.  38 

Goliae  apocalypsis:  Luneb.  2  232 
Gomecius  Alvarus :   9  Briefe  Philos.  153 
Gönne  J.  G. :  Autogr.  1754  Philos.  13447 
Gonzaga:  Herzog  Friedrich:    Decret 
1530   JienU  814  267.  Hz.    Ferdi- 

nand: Verhältniss  zu  Philipp  II  Hist. 
657  v  480.  Hercules    (Cardinal) : 

Schreiben   1563    Theol.  177  60.  Hz. 

Wilhelm:  Erlass  1570  Jurid.  814291 

Goodinge  T.:  Brief  Leeds  1786  Mich. 
323  380 

Gordau  P. :  2  Autogr.  Erlangen  1877 
Gauss  B  1;  Brief  1870  H.  lit.  116  iv 

Gordonius  Bernardus :  s.  Bernhardus 
de  Gordonio 

T.  Gorup  -Besanez  F. :  Brief  1876 
H.lit.  116  iv 

Gosewisch :  Chronologia  Hannoverana 
Hist.  272  274 

Gosky  Mart.  (1645):  H.nat.32 

Goslar :  Weihung  des  2.  Altars  in  S. 
Cosmae  et  Damiani  (1506)  App.  dipl. 
10  E  xix  6;  Reformation  Hist.  448; 
causa  Goslariensis  1530  Hist.  657  X313; 
Auftreten  Chph.  Osterodes  1586  Hist. 
249  25  449 ;  Hecht  des  Hauses  Br.-Lün. 
auf  Goslar  (1735)  Jurid.  683i;  Schutz- 
gerechtigkeit über  G.  Münchh.  12  420 ; 
g.  Kloster  Neuwerck  1759  Ded.  N  60. 
Urkunden  Hist.  1  ix  183.  Stadtrecht 

Jurid.  681  682  35  ;  Ordnungen  Jurid. 
682  682a;  Gerichtsordnung  1556  Jurid. 
682  1 ,  Artikel  de  Markmeister  belan- 
gend 682  16,  von  eheligen  gelof ten  682  24, 
Schultenampt  682  34 ;  Wilkühr  der  Cra- 
mer  Gilde  (17  Jh.)  Jurid.  683.  Biblio- 
thekscatalog  von  S.  Cosmas  und  l)a- 
mianus  H.lit.  147.      vgl.  Theol.  312  1 

Gosmann  Peter :  Gedichte  Jurid.  1 1 267b 
Gössel  A.  A.:  Brief  1761  Hist.  484fno.  1 

Seite  409  vgl.  no.  2 
Gössel  Arnold:  Hist.  484f  no.  2 


Gosselin  l'aine  (P.F.W.?):  Brief  Lille 
1782  Mich.  323  384 

Gossellin  P.  F.  J. :  Brief  1808  H.  lit.  116  1 

Gotha  (Stadt) :  Eroberung  1567  Hist.  101 
204;  Statuten  1579  Jurid.  490 1;  Refor- 
mation des  Stadtregiments  Jurid.  490  29 ; 
Verordnungen  etc.  (16  Jh.)  Jurid.  490 
40.  Hss.  der  Bibliothek  benutzt  Phi- 
los. 61   Theol.  250  n  299 

Gotliofredus  D.:  2  Briefe  Heidelberg 
1616/8  Philos.  92  1 

Gothofredus  Jacob.:  Brief  Genf  1650 
Philos.  102  31 

Gotter  L.  A. :   Brief  Gotha  1710  Jurid. 

118  371 

Gottfridus:  Palladius  abbreviatus  Luneb. 

5  226b;  deutsch  Jurid.  391  115 
Gottfridus   de  Thenis:    omne  punctum 

Philol.  130  162b 
Gottfried    v.  Bouillon:   narratio   pro- 

fectionis  Godefredi  ducis  ad  Jerusalem 

Hist.  333  332 
Gottingi   H. :   des  0.  Ch.  v.    Kerstlinge- 

roda  Nativität  1621  Hist.  327 
Gottsched  J.  Chr. :  Autogr.  Leipzig  1740 

H.  lit.  48d  47.        vgl.   Uffenb.  20  1  237b 
Gottvertrau   Ulr.:    Brief  1663    Philos. 

1171341 

Gould    B.  A.:    Brief  1868    H.  lit.  116  iv; 

14  Briefe  Gauss  98 
Goupylus  Jac. :  Theol.  171 
Goverts  Jan :  Reysen  na  Jerusalem  Hist. 

8231 
v.  Govoii,  Gesandter  von  Savoyen  in  der 

Schweiz :  Rede  1690  Ded.  L  75 
Grahe  Jo.  Ern. :  6  Briefe  London  1707/9 

Philos.  128 
Grabenstein  Herrn. :  Autograph  Göttingen 

1604  H.lit.  47m  54 

Graherg"  J.  G.  D.  (Conrektor) :  Brief  Lan- 
gensalza 1774  Mich.  323  386 
Grafoinstaden  Joh.  Jac. :  comes  Palatinus 

1605  Jurid.  8  vu  273 
Gradmessuiig" :  Gauss  87-90 

Graef  Johann :   Briefe  an  ihn  Philos.  91 
Graefe  Ch.  G. :  Brief  1702  Theol.  313  208 
Graefe  K.  Fd. :  Brief  1811  H.  lit.  116 1 
v.  Graefendorf :  gegen  v.  Geiso  nach  1721 

Ded.  Mise.  1  m  (G  73) 
Graeserus  Dan.:  Briefe  1571-74   Theol. 

250  I  204  223  233  237  246  250 

Graetopff  Isr. :  Brief  Danzig  1573  Philos. 

99  577 

v.  Graevemeyer  W.  F. :  Jurid.  652 
Graevius  J.  G. :  über  Handschriften  des 

Gr.  Philol.  264 
Graff  Aug.  G.:  4  Briefe  Genevae  1712/3 

Philos.  124 
Gramancia:  s.  Geomantie 
Gramm  Jo. :  Philol.  246  H.nat.  90 
Grammatik:  s.  die  einzelnen  Sprachen 

G 
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de  GranvellaAnt.Perrenot :  Correspondenz 
mit  Viglius  Hist.  657  i  1 ;  2  Schreiben 
Hist.  657  xvn  52  Theol.  162  419  (vgl.  23) ; 
oratio  1543  Nurembergae  habita  Hist. 
657  ni  177.  Baronat  für  ihn  Hist.  657 
xm  174;  iinmunitas  in  urbe  Bisuntina  1548 
Hist.  657  xm  207.  Verzeichniss  seines 
Briefwechsels  mit  Maria  von  Ungarn 
Hist.  657  xvm  488 

v.  Grapendorf  Hieron.:  Relation  und 
Schreiben  1665  Jurid.  595  84  106 

Grapius  Zach. :  Brief  Rostock  1705  Thi- 
los. 115  112 

Grass  M. :  Brief  Tüb.  1687  Philos.  90  21 

Grasser  J.  J.:  4  Briefe  Basel  1617/25 
Philos.  92  103 

Grasshoff  B.  Chr. :  3  Briefe  Philos.  145a  3 
Jurid.  554  (mit  Abhandlung),  Deutsche 
Ges.  3  (a)  67 

Grassmann  Herrn. :  Autogr.  Stettin  1877 
Gauss  B  1 ;  Brief  1871  H.  lit.  116  iv 

Gratia  Aretinus:  de  ordine  judiciorum 
eccles.  Jurid.  89 

Gratiani  Decretum:  summa  Jurid.  159; 
Gedächtnissverse  nebst  Erläuterungen 
Theol.  156c  68.  Commentar  dazu  (?) 
Jurid.  160b  (Nachtrag);  s.  auch  Jo- 
hannes de  Deo,  Laurentius  Udal- 
ricus,  Martin us  Polonus 

Gratius :  Cynegetica  (Bemerkungen  dazu) 
Philol.  107d  46 

Grattinara:  3  Briefe  1767/72  und  Notiz 
über  ihn  Philos.  143  185  194 

Grau  M. :  Brief  1809  Theol.  60  1 

Grauedeel(?)  H. :  Brief  1623  Philos.  1 10 1 189 

Graun  Carl  Heinr. :  2  Briefe  Berlin  1742/51 
Uff'enb.  20  n  480  615 

Graupner  Chph.:  5  BriefeDarmstadtl720/9 
Uff'enb.  20 11 554 

de  Gravele  (abbe) :  14  Briefe  (13  an  Leib- 
niz)  Philos.  138m  vi  31 

Gravenhorst  J.  L.  Chr. :  2  Briefe  Wagner  3 

s'Gravesande  Willi.  Jac. :  2  Briefe  Leiden 
1723/4  Uffenb.  20 1522 

s'Gravezande  Adr. :  Abhandlung  Mich.  318 

Gravius  Aug.  G. :  s.  Graff 

Gray  A. :  Brief  1869  H.  lit.  116  iv 

de  Greaulnie,  vicomte,  lieutenant :  6  Briefe 
Göttingen,  Montmartre  ä  Paris  1762/4 
Mich.  323  388;  vgl.  Mich.  331  115 

Greenaway  W. :  Brief  1727  Philol.  90  2 

Grefe  F.  B  ?. :  Autogr.  1828  Philos.133  v  122 

Grefius  Chr. :  Autograph  Göttingae  1604 
H.  lit.  47m  46 

Greg-el  Ph. :  Brief  Würzburg  1788  Philos. 
169  n  104 

Gregoire  H. :  2  Briefe  H.  lit.  116  1  (1805), 
Philos.  169  11 106 

Gregorius:  Legende  (niederl.  Gedicht, 
Bruchstück)  Müller  1 16 

Gregorius (Päpste) :        Gr.  I  Magnus; 


über  sacramentorum  Theol.  231 ;  oratio 
(hymnus)  Hist.  614  70;    dialogi   franzö- 
sisch (Fragm.)  App.dipl.  10  E  xix  3. 
Gr.  IX:    Schreiben   Hist.  657  vi  269 ff. ; 
Bulle  Theol.  108  52b;  vgl.  auch  Decre- 
tales.         Gr.  XI:  revocatorium  erro- 
rum  in  speculo  Saxonico  (1374)  Jurid. 
90  13.         Gr.  XIV:  vita  Theol.  181  11. 
Gr.  XV:  vita   Theol.  181  39 
Grejrorius    Nazianzenus:    Predigten 
(Übersetzung  des  Rufinus)  Theol.  92  115 ; 
extraits  des  oraisons   Theol.  73 
Gregorius  Thaumaturgus:  TtQog  Ta- 
xiavov  7tsQi  tyv%f)g  (Collationen)  Lag.  52 
Gregorius  Turonensis:   Theol.  96  37 
Greifswald  (Universität) :  Theologenl7/18 
Jh.  Philos.  90  115  ;  Gutachten  der  theol. 
Facultät  17  Jh.  Hist.  189  iv23i;  3  Gut- 
achten der  Juristenfacultät  1726/49  Ded. 
B  294  D  12  H  144;  Process  gegen  Nürn- 
berg und  Altdorf  1743/5  Pütt.  36  144 
Grellmann    H.  M.  G. :   Autograph    1801 

Philos.  133  iv  269 
Grenville,  Lord  (1769) :  Achenw.  41  360 
Gresemuud  Theodericus:  oratio  1499  Phi- 
los. 88  234 
Greussen  (Stadt  im  Amte  Klingen) :  Statuta 

Jurid.  500 
Grew  N. :  vgl.  Philos.  138m  1  45 
Greyffert  Georg   (aus  Coburg) :   Autogr. 

1558  H.  lit.  47a  (Nachtrag)  16 
Greyser  Dan.:  s.  Graeserus 
Grieb  H. :  Autogr.  Patav.  1574  H.  lit.  47 187 
Griechenland :  Ansichten  (1781/5)  H.  nat. 
94  xxi.  Altes    Griechenland: 

griech.  Autoren  Philol.  l-93a,  vgl.  die 
Nachlässe  von  G.  Hermann  und  Sauppe 
Bd.  III  S.  115  und  274;  Geschichte 
Ethnographie  Literaturgeschichte  Her- 
mann 17  18  22  23  24;  schöne  Litteratur 
H.  lit.  3  a ;  Cultus  Hecht  und  Sitte  der 
Athener  Sauppe  30;  Staatsrecht  Sauppe 
21  22;vgl.auch  Alterthümer.  grie- 
chische Sprache:  griech.  Grammatiker 
Philol.  2  77  51  85 ;  Lexikographen  Phi- 
lol 11-16  88  90  91 ;  Grammatik  Philol. 
223  223d  Sauppe  20  32  44,  vgl.  Her- 
mann 100-103.  byzantinische  Ge- 
dichte Philol.  29  137  Theol.  28.  'N  e  u- 
Griechisches  aus  Kleinasien'  Lag.Gl 
Griendl  de  Ach  Fr.:    Brief  an  Leibniz 

Philos.  138m  vi  17 
Griesbach  Joh.  Jac. :  2  Briefe  Philos.  143 

190  Mich.  323  409 
Griesiuger  G.  F. :  4  Briefe  Stuttgart  1792- 

1800  Philos.  169  n  110 
Grimaldus  J. :  vgl.  Philos.  138m  iv  30 
Grimm  Jacob  L.  C. :  3  Autogr.  1832/6  Phi- 
los. 133  iv  353  Lag.  12 ;    4  Briefe  H.  lit. 
73  (im  Nachtrag),  Recension  und  Brief 
Eichh.  16  5  6  5  Adversarien  (und  Antwor- 
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ten  an  Benecke)  Müller  I  20 ;  Collation 
Hist.  89 ;  Gutachten  Ges.  d.  W.  (Bd.  III 
S.  512) ;  Kandnoten  Piniol.  165  228. 
vgl.  H.  lit.  172  Gauss  101  82a  no. 224b. 
Grimm  Wilhelm  C. :  6  Autogr.  (darunter 

5  Briefe  an  Riedel)  1853/7  PMlos.  133 
iv  371 ;  2  Briefe  Philol.  184  vn ;  Abschrift 
Philol.189.     vgl.  Gauss  101  82a  no.224b. 
Vgl.  Ges.  d.W.  (Bd.  III  S.  512) 

Grimmenstein  (Festung) :  Zerstörungl567 

Hist.  101  (B),  204 
Grioz  (Maler):  Asch  240 
Grisandus  Andreas :  H.  not.  11  311 
Grisebach  Aug.  H.  R. :  Brief  1851  H.lü. 

116  in ;  6  Briefe   Wagner  3 
Groebener  Paul:  Theol.  190 19 
Groenbeck,  ministre  de  l'eglise  de  Röe: 

Brief  Blumenb.  V  Sca 
Groenert  (magister):  distinctiones  (theo- 

logicae)    Theol.  139 
Groeningen :    aus  dem  Stadtboek  Jurid. 

741  156 

Grona  (Burg) :  Urkunden  Hist.  290  319 

v.  Grone :  Urkunden  Hist.  1  ix  287 

v.  Grone  Carl  R. :  Gedichte  1752  Deutsche 

Ges.  6 
Gronovius  Abr. :  2  Briefe  Lugd.  Bat.  1726 

-1731  Philos.  144  68 
Gronovius  D.  J.  van  Dungen:  Hist.  815 f 
Gronovius  Jac. :  vgl  Philol.  96  97  101  103d 
Gronovius  Job.  Fr.:  Briefe:  (\)Philos.91  26, 

(1)  93  79,  (5)  102  33,  (20)  120;  Gedicht 

Philos.  102  37.        vgl.  Philos.  83 
Groote  (Groth)  Gerhard :   articuli  de  fo- 

caristis  Luneb.  75  52b 
Grooth  J.  Fr.,  Maler:  Asch  215 
v.  Groschlag:  gegen  v.HattsteinJDecZ.ü/zsc 

1  in  (G  85),  gegen  v.  Ysenburg  1723  Ded. 

Mise.  1  in  (G  86) 
Groskurt  C.  W. :   Aufsatz  Deutsche  Ges. 

6  ;  Brief  1740  Deutsche  Ges.  1  (c)  28 
Groskurt  Henning  (1672):  Mapp.  24 
Groskurd  J.  E.:   Brief  Stockholm   1778 

Mich.  323  411 
Groscurdt  Just,  (in  Göttingen) :  Brief  1624 

Luneb.  113 
Gross  Chr.  Fr. :  4  Briefe  Petersburg  1726 

Uffenb.  20 1 93 
Gross- Jägerndorf:  Schlachtplan  Asch29l 
Groswalt  Jo. :   Brief  Braunschweig  1633 

Philos.  111  192 
v.  Grote :  Erbamt  Hist.  242  48      v.  G  r  0 1  e- 

Schauen   und  Wrestedt:     Rechtssache 

(nach  1757)  Ded.  G  88 
Grote  H.:    17  Briefe  Hannover  1832/36 

Philos.  169  11 128 
Grote  Otto  (Landdrost) :  Berichte  und  Dia- 
rium vom  Congress  zu  Frankfurt  1681/2 

Jurid.  255 
Grotefend  C.L. :  2  Briefe  Hannover  1835/6 

Philos.  169  11 164  169;  Brief  1861  H.  lit.  iv 


Grotefend  Ge.  Friedr.:  Brief  1820  HAU. 
116  1;  5  Briefe  1816/35  Philos.  169  n  162 
166  178210;  über  Keilschrift  Hist.  37  37a; 
erste  Entzifferung  der  Keilschrift  mit 
vielen  Briefen  Ges.  d.  W.  (Bd.  III  S.513) 

Groth  Gerhard :  s.  Groote 

v.  Grothaus  Carl:  Brief  1767  Deutsche 
Ges.  4  (b)  29 

Grotius  Hugo :  Autograph  (?)  Philol  50 ; 
zu  Stobaeus  Philol.  86  3.  Colleg  über 
G.'s  de  jure  belli  et  pacis  1670  Philol. 
159  40 

Grubenhagen :  Zug  vor  den  Gr.  1448  Gott. 
Stadt  1  352 

Grubenhagen  (Fürstenthum):  Hist.  329- 
339,  vgl.  Jurid.  8  vn  256 ;  Landtagsab- 
schiede 1605/24,  Erlass  Hz.  Friedrich 
Ulrichs  1617  und  Schriftstücke  betr. 
Einnahmen  und  Ausgaben  1775  Jurid. 
595  12-47 

Gruber  J.  D. :  schriftlicher  Nachlass  Phi- 
los. 15  (in  wissenschaftliche  Arbeiten,  iv 
Briefe  und  Berichte).  Briefe:  (2) 
H.  lit.  11 119  123,  (4)  Philos.  132m  11,  (1) 
Münchh.  14 589.  Gutachten:  be- 

sonders H.  lit.  11  (betr.  die  Univ.  Göt- 
tingen), Jurid.  15  (3  Bände,  staatsrechtl. 
Gutachten  für  Münchhausen,  1731/45) 
und  Münchh.  32  ;  dann  Jurid.  18  2  44  76 
78  99  102  138  174  177  181  192  197  217 
241  610  618  620  622  723  728,  Ded.  A  29d 
B  385,  Hist.  105  106  124  34  177-179  182 
184  217153  223-226i  239  283  284  292  320 
334  336  3803b  385  410  412  432  456c  460- 
462  479  492  502  504  508  509  530  544  549 
562-571  629d  776  781,  Böhm.  44  212/3, 
Münchh.  1  18  3  5  7  529  8  402  9  11  44  58ff. 

12  510  17  34  380  616,  Pütt.  39  7.  Druck- 
manuscripte Philos.  15  1  264;  Entwürfe 
zu  Denkmünzen  1743  Hist.  107;  Kritik 
der  Zeit-  und  Gesch. -Beschreibung  der 
Stadt  Göttingen  Philos.  15  1  360 ;  Leibniz' 
Briefwechsel  Philos.  138m;  Recensionen 
Philos.  15  n  (A)  ,  Jurid.  401 ;  vgl.  Hist. 
241  520  771  805.  Vgl.  Jurid.  364  1 
611  Ded.  B  383b  Hist.  1  115  370-373 
378  433  503  505  Böhm.  Einleitung,  7  8 

13  15  25  75  Münchh.  8112  H.  lit  IIa, 
(Nachtrag) 

Gruber  Tob.:  Brief  1796  HU.  116 1 
Gruendler  Job.  E.:  Genealogie  der  Mala- 

barischen  Götter  1713  Mich.  280 
Gruenenbergius  J.  P. :  2  Briefe  Rostock 

1708  Philos.  115  158 
Gruenhage  Job.:  Brief  Wildemann  1654 

Philos.  117  1270b 
Gruenwald  Gottfr. :  3  Briefe  Darmstadt 

1727   Uffenb.  20  11  561 
v.  Grumbach  :  Erbprocess  17m1,)  Ded.  R  80 
v.  Grumboiv  :  Aufsatz  1753  DeutscheGes.Q 
Grummert  (lecteur  des  princes  electorales 
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Index  über  die  Handschriften  in  Goettingen 


deSaxe):  Brief  Frankfurt  1758  Uffenb. 

20  I  387 

Grund  Oscar:  Hist.  610 

Grundmann  Chr. :  4  Briefe  Heuckewalde 
1712/5  Phüos.  144  244 

Grüner  Chph.:  9  Briefe  1581/92  Phüos. 
99  381  825   103  l ;  vgl.  Phüos.  99  383 

Grunfeldt  A. :  Autograph  Gottingae  1604 
H.  lit.  47m  47b 

Grupen  C.  U. :  Immunität  von  Bede  und 
Landschatzung  Gott.  Stadt  10 

Grusemann  A. :  2  Briefe  Ems  und  Xanten 
1731   Uffenb.  20  nw 

Grussenberg  :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  6 

Gruterus  Janus:  33  Briefe  (mit  Bemer- 
kungen über  Gr.'s  wissenschaftliche  Ar- 
beiten) 1593/1601  Phüos.  91  27 ;  17  Briefe 
1595/1625  Phüos.  92  24;  Brief  1606  Thi- 
los. 93  80.  Vgl.  Nachtrag  zu  Thilos.  91 
92  93 

Gruterus  Isaac:  Hs.  aus  seinem  Besitz 
Hist.  97 

Gruterus  Lamb. :  Hist.  110  22 

Grynaeus  Joh.  Jac. :  Brief  Basel  1598 
Phüos.  89  63 

Gryphiander  Jo. :  Brief  um  1614  Phüos. 
104s;  Brief  Oldenb.  1648  Phüos.  110  1 191 

Gryphius  Andr. :  vgl.  Jurid.  542 

Gryphius  Chr. :  anonyme  Werke  von  ihm 

Vgl.  PhÜOS.  135  248  (vgl.  445) 

Guaineri  Ant. :  vgl.  H.  nat.  11 
Gualandris  Ang. :  Brief  1782  H.  lit.  116 1 
Gualtherus  de  A  g  u  i  1 1 0  n  e :  H.nat.  12  209 
Gualtherus  de  Blisia:  s.  Blisia 
Gualtherus  Castilioneus  oder  Ins u- 
1  a  n  u  s :  Alexandreis  (lib.  I)  Luneb.  1  265, 
(Kritisches)  Philol.  169 ;  Apocalypsis  vgl. 
Luneb.  2  232 
Gualtherus  Balth. :   6  Briefe  Phüos.  110 

1188    111  189    1171230  248 

Gualtherus  Georg  (1618):    s.  "Walther 

Guanches :  Blumenb.  VII 

Gubbio:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  3 

Guden  H.  Ph. :  Brief  Hannover  1735  PL.  lit. 
83  1533  ;  2  Briefe  1740  und  Beilage  über 
die  ev.  Kirchenordnungen  Jurid.  164  14 
165.        vgl.  Phüos.  99 

Guden  Phil.  Pet. :  H  nat.  79 

v.  Gudenus  Ch.  J.:  Brief  Heiligenstadt 
1784  Mich.  323  413 

Gudenus  Joh.,  senior  (in  Braunschweig) : 
vgl.  Phüos.  99  55 

v.  Gudenus  V.  F. :  vgl.  Phüos.  146  73 

Gueisel:  s.  Geysel 

Guelcher  J.  J.  (ref.  Prediger) :  2  Briefe 
Eupen  b.  Aachen  1768/70  Mich.  323  415 

v.  Gueltlingen  S.  F.,  Frhr. :  gegen  schwä- 
bische Reichsritterschaft  1777  Ded.  R 
131  135a  135b;  g.v. Adelmann  17 77 Ded. 
G103 


Guempel  M. :  Meisterlied  Philol.  197  19 
v.  Guenderod  (Hofmarschall  und  Oberst) : 

Bedenken  (18  Jh.)  Hist.  166  1  83 
v.  Guenderode  J.M. :  gegen  das  Buchische 

Quartier  (nach  1783)  Ded.  G  106 
Guenellon :  4  Briefe  H.  nat.  102  n  63  und 

xxv  1 
Guenther  A. :  Philol.  266 ff.  (Gott.  1814) 
Guenther  Ch.  A. :  Autogr.  1797  Thilos.  134h 
Guerard  Benj.:  Brief  1853  H.  lit.  116  in 
v.  Guericke  Otto :    5   Briefe  und  1  von 

Leibniz  an  ihn  Phüos.  138m  vi  74.       vgl. 

Phüos.  138m  157 
Guerrero  Alonso  (1568):  Hist.  631  341 
Gugel  H.  Chr.:  Brief  1611  Phüos.  94  62 
Guglielmini  Giov.  Batt.:    Brief  Bologna 

1802  Gauss  95  8  no.  5b 
Guido  0.  Pr. :  flos  theologiae  (adaptiones 

sermonum)  vgl.  Luneb.  46  32 
Guido  A  r  e  t  i  n  u  s  :         micrologus  Phüos. 

83  84  2 ;  mensura  Phüos.  84  1 ;   regulae 

rhythmicae  in  antiphonarii  sui  prologum 

Phüos.  84  14 ;   regulae  de   ignoto  cantu 

Phüos.  84 16 ;    epistola    ad    Michaelem 

Phüos.  84  17b 
Guido  de  MonteRocherii:  manipulus 

curatorum  Luneb.  15  30 
Guidonis Bern. :  s.Bernardus  Guidonis 
Guilelmus  Ockam:  s.  Ockam 
Guilelmus  Redonensis:  Glosse  zu Rai- 

mund's  summa  Jurid.  163  (Nachtrag) 
Guilelmus  de  Rubruquis:  itinerarium 

ad  partes  orientales  Böhm.  13  67 
Guilelmus  de  Saliceto:  vgl.  H.  nat.  11 
Guilelmus  de  T  h  0  c  0 :  vita  Thomae  Aq. 

H.  lit.  10 
Guilelmus  deVarignana:  vgl. H. nat.  1 1 
Guilelmus  de  Velde:  das  cleyn  Empy- 

real  Theol.  294  (vgl.  Nachtrag) 
Guizot  FranQ.:  Brief  1841  H.lit.  116  m 
Guldberg  0.  Höegh- :  2  Briefe  1781  und 

1787  H.  lit.110  1;  3  Briefe  Mich.323  418 
Güldenstem  Sigism. :  Thorn  1645  Phüos. 

110  141 

v.  Gullmann  Joh.  D. :  Brief  1768  Deutsche 
Ges.  4  (c)  14 

a  Gumppenberg  A. :  Autograph  Bononiae 
1574  H.  lit.  47  71 

Gumprecht  (zu  Neckersulm  1547):  Be- 
schreibung der  hispanischen  Sucht 
H.  nat  31s  42 

Gundermann  V.:  Brief  1637  Phüos.  110 
n264 

Gundling  Nie.  Hier. :  Autogr.  Halle  1720 
H.  lit.  47o  4;  3  Briefe  Phüos.  132  19 
Münchh.  2  440  4  402.        vgl.  Hist.  584 

Gundulic  Ivan:  Osman  Philol.  213 

Gunnerus  J.  E.:  Brief  Druntheim  1771 
Mich.  323  424 

Guntherus  F. :  Brief  Hafniae  1647  Phüos. 

111  185 


Grund — v.  Hahn 
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Guntherus  Frid.  Oveni:  Brief  Hafniae 
1651  Thilos.  111 187 

Gurckfelder  Wenzesl. :  Hist.  523  l 

v.  Gustedt  (OARath  in  Celle) :  Handschrif- 
ten aus  seinem  Besitz  H.  lit.  41  Philos. 
98  Juriä.  752h  752i  752o  752q  753e 
753h  757  Hist.  465  466  467  482  526  663 

Gutenberg  Joh. :  Helmaspergersches  No- 
tariatsinstrument, Orig.  1455  H.  lit.  123 

Guttenberg  (in  Grafschaft  Sponheim): 
Erbordnung  1541  Jurid.  563 

v.  Guttenberg  G. :  Autograph  Neap.  1575 
H.  lit.  47  184 

Guy  et  C.  J.:  2  Briefe  Jena  1839-40 
Philos.  134  48 

GuyetusFranc:  zur  Anthol.Graec.P7w7oZ.  3 

Gylden  H. :  Brief  1879  H.  lit.  116  iv 


Haage  Karl:  2  Briefe  Lüneburg  1828/32 

Philos.  176 
ITaak  Theod. :    Autograph   Londini  1671 

H.  lit.  47o  158 
Haas    C.    F.   L.:     Brief   Marburg    1772 

Achenw.  219 
de  Haas  Matthys  1739 :  Mapp.  2 
Haase  J.  G.:  Brief  1787  H.  lit.  116 1 
Habermann  W.  D. :  Schreiben  Stade  1700 

Philos.  60  26 
Habets  Ad. :  3  Briefe  Wagner  3 
Habichhorst  D.  A. :  7  Briefe  Rostock  1679- 

99  Philos.  115  28 
Hacke  (Hoyaischer  Kanzler) :  vgl.  Hist.  382 
v.  Hacke :  gegen  v.  Degenfeld  (Millionen- 

process  1746)  Ded.  H5 
Hackmann  F. :  Autogr.  1712  Philos.  134h 
Hackmann  Gerh. :    Brief  Hamburg  1646 

Philos.  IIO1215 
Hackspan  Th. :  Brief  Altdorf  1644  Philos. 

111  184 

Hacquet  Balth.:  Brief  1787  H.  lit.  116  i, 
Brief  1802  Blamenh.Y  Arm. 

Hadaly  v.  Ha  da  C:  2  Briefe  1800/2 
H.  lit.  116  i 

Hadeln  (Land) :  Hist .  429  -  434 ;  Be- 

schreibung#M429(Goetzeke),430(Hoff- 
mann);  Situation  und  Verfassung  Böhm. 
32  21 ;  aktenmässige  Nachricht  Münchh. 
12  204 ;  Urkunden  Hist.  1x4;  Akten 
besonders  1715  Münchh.  25,  Aktenver- 
zeichnisse Böhm.  32  43 ;  Gerichts- 
barkeit Böhm.  32  l;  Possessionsrecht 
der  Kirche  zu  Bremen  Jurid.G&b  Münchh. 
12  220 ;  Verordnungen  der  Herzoge  von 
Sachsen -Lauenburg  1481,  1558-1678 
Hist.  431 

Hadersleben  (Stadt):  Process  (Secrccht) 
1754  Ded.  F  129 

Haeberlin  Carl  Fr. :  Autograph  Heimst. 
1801  Philos.  134in 

Haeberlin  Franz  Dom. :  5  Autogr.  1751/81 


Philos.  134h ;  3  Briefe  H.  lit.  116 1  (1759) 

Philos.  143  163  197.         vgl.  H  lit.  119  4 
Haeberlin    Joh.   Fr.:    Autograph    1792 

Philos.  134h 
Haeger:  3  Briefe  Stettin  1809/10  Philos. 

17718 
Haehn  J.  F. :  Brief  Cl.  Berga  1766  Mich. 

324i 
Haenel  Gust. :  Brief  1842  Jurid.  20d 
Haenselmann  Luclw.:   Brief  1878  H.  lit. 

116  iv 

Haenzschelius  Jo. :  Brief  1709  Philos.  124 

v.  Haerlem  A. :  2  Promemoria  Bleckede 

1750  Achenw.  219A 
Haeseler  Jo.  Fr. :  Autogr.  H.  lit.  48r  (im 

Nachtrage)  43;    Brief  1773  H  lit.  116  1 
Haeusser  L.:  Brief  1865  H.lit.  116  iv 

v.  Hagedorn  Chr.  Ludw. :  2  Briefe  Mich, 

324  3   Ufferib.  20  11  355 
Hagedorn  L.  B. :  3  Briefe  1670/6  Philos. 

117  I  148,  n  28  47 

Hagemann  Lor. :  Brief  1749  Deutsche  Ges. 

2  (c)  23 
Hagemann  Theod. :  Autograph  H.  lit.  48r 

(im  Nachtrage)  67 
Hagemeyer  G.  C. :    Brief  Lucidum  1743 

Münchh.  12  448  ;    Gutachten  Hist.  840  7 

Münchh.  12  438 
y.  Hagen  Chr.  Frdr.  (Kammeranwalt  in 

Celle,  1753):  Jurid.  276 
varn  Hagen  Cord:  Chronik  Hist.  211 
vom  Hagen  Fr. :  4  Briefe  Hildesh.  1665/73 

Philos.  1 17  1  349,  n  1  lb  34 
v.  d.  Hagen  Fr.  H.:    16  Briefe  1805/20 

Philos.  172   (Nachtrag);    Ankündigung 

nicht   erschienener  Werke   Philos.  172 

(im  Nachtrag)  27  28 
Hagen  Fr.  W. :  8  Briefe  Wagner  3 
Hagen  H.  R.:    2  Briefe  1619/40  Philos. 

117  I38b250b 

'.  Hagen  S?.  B.  (Freiherr):  4  Briefe  Re- 
gensburg 1720/3  Philos.  141  383  464  495 
Jurid.  111  151 

v.  Hagen  S.  Ch. :  3  Aufsätze  1751  Deutsche 
Ges.  7 

Hagenaer  Hendrick:  Hist.  814:55 

Hagenau :  Vertrag  1505  Hist.  657  xxn  247 ; 

Ausschluss  von  den  Reichsdeputationen 

1674  Jurid.  276  1  612 
Hagenbuch  J.  Gasp.:   Brief  Turici  1754 

Mich.  324  4 
Hagenden  H.  N. :  Brief  Braunschweig  1626 

Philos.  110 1 195 
Haghen  Jo. :  Lüneburg  1448  Philol.  229 

Hagius  Franc. :  Brief  Goslar  1637  Philos. 

117  1238 

Hagstroem  P. :  Brief  Malmö  1764  Mich. 
324  5 

.  Halm :  gegen  v.  Esterhazi  Ded.  Mise. 
1 1  (B  168) 
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Hahn  H.:  Autogr.  Heimst.  1643  H.  lit. 
47o5i;  2  Autogr.  1652/7  Philos.  134h 

Hahn  J.  D. :  Brief  Leyden  1782  Mich.  324  7 

Hahn  Jo.  Gothofr. :  7  Briefe  Vratisl.  1720/ 
23  Philos.  144  28 

Hahn  Sim.Fr. :  Ursprung  des  Br.-Lünebur- 
gischen  Hauses  Bist.  212 ;  annotata  ad 
Giovanni  Germaniam  principem  Hist. 
217  42;  über  Leibnizens  Arbeiten  betr. 
die  Origines  Guelficae  Hist.  217  66 ;  Br.- 
Lüneburg.  Historie  Luneb.  105 

Haidiiiger  Willi. :  Brief  1853  H.  lit.  116  in 

Haina  (Kloster  in  Hessen) :  zur  Geschichte 
Ded.  R  82 ;  gegen  Waldeck  1734  Ded. 
H73/6 

Hainbach  Joh. :  s.  Hambach 

y.  Hake :  Aktenstücke  zur  Geschichte  des 
Geschlechts  Böhm.  15 

v.  Hake  L.  A.:  2  Briefe  Hann.  1760/2 
Mich.  324  9;  landschaftl.  Verfassung  von 
Calenberg  Jurid.  657 

Haiherstadt  (Fürstenthum) :  Verzeichniss 
der  scriptores  Halherstadienses  Böhm. 
12  35;  annales  1400-1452  Böhm.  12  38; 
nomina  episcoporum  (bis  1480)  Böhm.  12 
80;  Chronik Hist.52,7;  Religionsänderung 
des  Domcapitels  1592  Jurid.  8  vi  483b; 
Process  des  Domcapitels  (um  1719) 
Böhm.  28  198  Urkunden  App.  dipl. 

(Einleitung);  Verzeichniss  des  Stifts  1609 
Jurid.  543  56,  Verwaltung  Hist.  528. 
Handschrift  daher  App.  dipl.  2E(?) ;  über 
Halberstädter  Handschriften  und  Drucke 
Philos.  169  viii  28;  Katalog  der  Dombiblio- 
thek H.  lit.  148 

Halberstadt  (Stadt) :  Ordnungen  (bes.  Ge- 
richtsordnungen)   16/17   Jh.  Jurid.  543 

Halbritter  J.  G.  (in  Regensburg  17  Jh.): 
6  Gutachten  über  Eherecht  Jurid.  17 

Halcke  P.:    Schreiben  1700  Philos.  60  26 

Haldenschieben  A. :  Brief  Pabstorffii  1639 
Philos.  117 124 

Haldensleben :  Roland  (Bild)  Jurid.  383  45 

v.  Halem:  Brief  Oldenburg  1760  Mich. 
32414 

Hall  (in  Schwaben):  Privilegia  und  Sta- 
tuten Jurid.  455 -456a;  Verordnungen 
1710  Jurid.  536  67;  gegen  schwäbische 
Reichsritterschaft  1761  Ded.  R  138a 

v.  Hall  E.  B. :  gegen  W.  D.  v.  Kolff  nach 
1729  Ded.  Mise.  1  v  (K  63) 

Hallbauer  Fr.  Andr. :  2  Autographe  Jena 
1740/2  H.  lit.  48d  34  48f  62 

t.  Hallberg:  gegen  v.  Voetz  1727  Ded. 
Mise.  lvm(V19) 

Halle  (Stadt):  Ordnungen  1687  Jurid.  544; 
Roland  (Bild)  Jurid.  383  43  (59?)  ;  Schöp- 
pensprüche  1235  und  1726  Jurid.  561  6b 
Ded.  H  144.  Universität:    Zu- 

stand 1730  H.lit.  117;   Friedrich  Wil- 
helm I  an  die  Universität  1731  H.  lit. 


117i;  Verhältnisse  1736  H.  lit.  83  1477; 
Stammbucheintragungen  H.  lit.  47o  48b 
48d  48f ;  theol.  Facultät  über  J.  H.  Böh- 
mer's  dissertatio  de  iure  liturgiarum  1721 
Theol.  211;  Responsum  der  Juristen- 
facultät  1710  Ded.  Mise.  1  v  (H  130), 
Rechtsgutachten  1730  Ded.  S  367. 
Hs.  des  Waisenhauses  copirt  Mich.  98a  39 

Halle  J.  N.:  Brief  1810  H.lit.  116  1 

v.  Haller  Albr. :  8  Autographen  1738/47 
Philos.  1 33  in  14 ,  Autogr.  1753  Philos. 
134  51 ;  Brief  Philos.  165d  (im  Nachtrag), 
14  Briefe  1771/7  Heyne  135;  Memorial 
für  den  grossen  Rath  1735  Achenw.  74  9; 
Process  gegen  Madame  Rougemont  1756 
Pütt.  34 ;  Erlass  der  Regierung  an 

ihn  1745  Philos.  149  (im  Nachtrag)  73; 
dieManuscripte  vieler  Schriften  Ges.d.  W. 
(Bd.  III  S.  513)  vgl.  Philos.  166  78  188 
Asch  188.  über  seine  Bibliothek  7  Briefe 
des  Sohnes  Ges.  d.W.  (Bd.  III  S.  513) 

v.  Haller  Karl  Ludw. :  3  Briefe  H.  lit. 
116  1  Philos.  178  213  Hist.  573  6 

Haller  v.  Haller  stein  J.  G. :  Brief 
Nürnberg  1722  Philos.  135 

Haller  ab  Hai ler stein  W. :  Autograph 
Siena  1573  H  lit.  47  62 

v.  Hallermund  (Grafen) :  Urkunden  Hist. 

1  X  141 

Halliday    Andrew:    Brief  London   1821 

Blumenb.  VI 
Halm  Karl:  2BriefeHermann206SauppeS2 
Halmagyi  St. :  Brief  Mich.  324 17 
Haloander  Chph.  (Vinshemius) :   Autogr. 

1558  H.  lit.  47a  9  (Nachtrag) 
Haloander  Guil.(Regiomontanus) :  Autogr. 

1558  H.  lit.  47a  26  (Nachtrag) 
Haltermann  J.  N. :  Jurid.  645a  5 
Hambach  (?)  Joh.  (in  Nürnberg) :   Brief 

(1528)  Philos.  89  65  (vgl.  Nachtrag) 
Hamberger:  Brief  München  1808  Philos. 

178  215 

Hamberger  Georg  Albr. :  20  Briefe  1699- 
1700  Philos.  60  422;  Bedenken  Philos. 
60164 

Hamberger  Georg  Chph. :  3  Autographe 

1767/72  Philos.  133  iv  187 ;        vgl.  H.  lit. 

221 
Hamberger   Georg  Erb.:    2  Autographe 

Jena  1740/2  H.  lit.  48d  98  48f  41 ;  Brief 

H.lit.  83  1135 
Hambruch  J.  H. :  2  Briefe  Henigsen  1663/5 

Philos.  117  1336  349 

Hamburg  (Stadt): 

1  Geschichte:  Chronik  Hist.  510; 
Reimchronik  (bis  1 261)  Jurid.796  675 ;  Ur- 
kunden Hist.  1  x  176  Jurid.  735  126 ;  Privi- 
legia Jurid.  799  1  Hist.  657  x  359,  xin  156 ; 
Familien-Stammtafeln  Hist.  252b  8. 
Encomium  urbis  Hamburgensis  (uml  580) 
Jurid.  8  ix  123 


Hahn — Hanau 
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Streitigkeiten:  Streit  mit  den  Her- 
zögen von  Braunschweig  wegen  der 
Eibschiffahrt  1619  Jurid.  8  vn  326;  gegen 
J.  Ch.  Bar  Bed.  B  58;  gegen  Br.-Lüne- 
burg  betr.  Besetzung  einer  Prediger- 
stelle (nach  1725)  Bed.  H44c;  gegen 
Thurn  und  Taxis  betr.  Postwesen  1758/9 
Bed.  T  46.       Privatprocesse  Bed.  Mise. 

1  vn  (S  387)  Bed.  G  44  K  26b  61c  Pütt 
28  29  33 

Einzelnes:  mancherlei  Hamburger 
Verhältnisse  1560/85  Jurid.  8  ix;  Spott- 
gedicht (17  Jh.)  Jurid.  1§1 169  (vgl.  Nach- 
trag) ;  Fundation  des  Waisenhauses  1604 
Hist.  514;  Einkauf  spanischen  Salzes 
(um  1618)  Jurid.  8  v  342b;  Pacta  des 
Raths  mit  der  Englischen  Compagnie 
1618  Jurid.  804 ;  causa  Horbiana  1690/5 
Mist.  513;  litterar.  und  musikalische 
Verhältnisse  1723/42  vgl.  Uffenb.  20  n  567 ; 
Judenzins  1726/31  Münchh.  27  93;  Han- 
del 1739  Acheniv.  69  170;  Desideria.1741 
Münchh.  8  1;  Reichsimmedietät  1755 
Hist.  511;  Sitz-  und  Stimmrecht  im 
reichsstädtischen  Rath  1769  Bed.RSS. 
vgl.  Theol.  284 

2  Recht:  Bauersprache  Jurid.  796 
392  478  616;  Gerichtsordnungen  Jurid.795; 
Gerichtsordnungen,  Bescheide,  Rathsbe- 
schlüsse  (bes.  17  Jh.)  Jurid.  797 ;  Lübi- 
sches  Recht  Jurid.  806  (vgl.  Bl.  50b) ;  Re- 
cesse  zwischen  Rath  und  Bürgerschaft 
1410-1582  Jurid.  796  1;  Recess  von  1529 
Jurid.  792  182  794  411  796  68;  Recesse 
1603-1712  Jurid.  798  i;  Recesse  von  1633 
1663  und  1674  Jurid.  796  658  692  704; 
Stadtrecht  von  1497  Jurid.  792  1  793 
794i  (mit  Glosse),  799  19;  Tripmacher- 
ordnung 1599  Jurid.  142  216 ;  Zunft-  und 
Gildeordnungen  (17  Jh.)  Jurid.  798  115 
205  805  (vgl.  Nachtrag);  über  Hand- 
schriften der  Stadtrechte  Jurid.  793  lb ; 
notae  et  observationes  in  Statuta  Ham- 
burgensia  anni  1603  Jurid.  800.  Kir- 
chenordnung Bugenhagens  1529  Jurid. 
168  1,  Aepinus'  1550  Jurid.  168  178  168f 

3  Varia:  Arnulphus  prior  O.Pr. 
(13/14  Jh.)  Theol.  109b  39;  Idiotikon 
Philol.  246 ;  Hs.  der  Stadtbibliothek  vgl. 
Theol  184 

Hamburg  (D  0  m  c  a  p  i  t  e  1) :  Verträge  mit 
der  Stadt  1561  und  1692  Jurid.  646b 
1602  675;  novum  statutum  1613  Jurid. 
646b  1  581 ;  Capitulation  1624  Jurid.  18 li 
48 ;  Resolution  der  Christine  von  Schwe- 
den 1651  Hist.  512 ,  Recess  mit  der- 
selben 1652  Jurid.  646b  1  636 ;  die  grosse 
Präbende  Jurid.  181i  58  Münchh.  21  688; 
Capitulation  G.  E.  v.  Eitzen's  Jurid.  181i 
113;  Schreiben  1743  Jurid.  176;  Streit 
der  Canonici  Erz.  Schwaneschuch  und 


H.  v.  Meurer  1747/9  Jurid.  175  ;  Hand- 
schriften daher  Philos.  49  Theol.  223 

Hamel,  in  Helmstedt:  Gedicht  Philos.  117 
1 74 

Hameln  (Stadt) :  cronicon  ecclesiae  Ha- 
melensisHist.  280;  Rathsbeschlüsse  1584 
1589  1650  Jurid.  686;  über  das  Statu- 
tum von  1694  Jurid.  680  5 ;  Zeichnungen 
derWeserschleusen  Hist.  280.  Lehens- 
streitigkeit der  Familie  Amelung  1755 
Pütt.  20  21 ;  Auszug  der  Kinder  s.  C.  F. 
F  ein 

Hamilton  Amad. :  Philos.  132m  18 

Hamilton  James  P.  (colonel):  2  Briefe 
Dublin  1787  Mich.  324  18 

Hamilton  0  f  W  i  s  h  a  w  William :  Ex-libris 
Hist.  769 

Hamm  (Stadt) :  Urkunden  Hist.  1  x  216 

Hammelburg  (Stadt):  Beziehungen  zu 
Fulda  1603  Jurid.  8  vn  130 

Hammer  E. :  Brief  Kopenhagen  1770 
Achenw.  219  A 

v.  Hammer -Pur  g  stall  Jos. :  Brief  1811 
HAU.  116  1;  3  Briefe  Hist.  37a  xu 

v.  Hammerstein :  gegen  Kurbrandenburg 
1752  Bed.  B  201.  v.  H.  in  Osnabrück : 
Schreiben  1756  Hist.  461  Hans  Wer- 
ner v.  H.-Equord:  gegen  Hildesheim- 
sche  Regierung  1778/9  Bed.  H  269a; 
gegen  zur  Lippe  (nach  1783)  Bed.  H  69. 
v.  H.-Gesmold:  gegen  v. Kerssenbroek 
nach  1739  Bed.  Mise.  1  iv  (H  67) ;  gegen 
Kurcöln  1749  Bed.  H 67.  v.  H.- Lox- 
ten:  gegen  Avesing  nach  1727  Bed. 
Mise.  liv(H61) 

de  Hamsfort  C. :  Autograph  Siena  1573 
H.  lit.  47  105 

Han  Dan.  (1628):  Karten  von  Nieder- 
sachsen Mapp.  19  20 

Hanau  (Grafen,  Grafschaft) :  Streitigkei- 
ten betr.  das  ius  primogeniturae  1532- 
1607  Jurid.  8  iv  267 ;  Privilegium  de  non 
appellando  1605  Jurid.  8  vu  280  380 ; 
Schutzbrief  Rudolfs  II  für  die  Beamten 
Philipp  Ludwig's  v.  H.  (1609)  Jurid.  8 
vn  377;  Succession  18  Jh.  Münchh.  8402. 
vgl.  Hist.  657  vm  429. 
Rechtsstreit  mit  Kurpfalz  Jurid.  8  in  463, 
vi  352b,  mit  Hessen  Jurid.  8  vn  282 ;  gegen 
Frankfurt  1695  Bed.  F  51a;  Rechts- 
streitigkeiten 18  Jh.  Bed.  H  73-76 ;  gegen 
v.  Bernstorff  1702  Bed.  Mise.  1 1  (B  120) ; 
gegen  Lüschwitz  nach  1706  Bed.  Mise. 
lvi(L141);  Rechtsstreitigkeiten  1713 
Bed.  Mise.  1  vm  (W  34) ;  gegen  v.  Hohn 
1720/6  Bed.  R  82;  RKG-Sache  betr.  Geln- 
hausen 1734/84  Bed.  G  21  22a  22b; 
Rechtsfall  Jurid.  8  vi  214. 
Vielerlei  Ordnun g e n  und  Verordnun- 
gen 16/17  Jh.  Jurid.  8  1  n  v;  Schulord- 
nungen, Lehrpläne  etc.  (um  1609)  Jurid. 
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8  u  393 ;  Hofgerichtsordnung  1720  Jurid. 

516 
Hanau  (Stadt) :  Einsetzung  eines  Rathes 

in    der  Neustadt    1601   Jurid.  8  v  245; 

Sitzungsprotocolle  der  kirchlichen  Ober- 

behörde  Jurid.  8  n  l ;   Schulwesen   (um 

1609)  Jurid.  8  n  452  477 
Hanaw  et  R  i  e  n  e  c  k  P.  L.,  comes  in :  Au- 
tograph Venet.  1574  H.  Ut.  47  31 
Hanckel    Ch.  A. :    2    Aufsätze  Deutsche 

Ges.  7 ;  Brief  1749  Deutsche  Ges.  2  (c)  58 ; 

2   Briefe    Frankenhausen   1753    Mich. 

32422 ;  Brief  Frankenhausen  1807  Heyne 

113  84 

Hand  Ferd. :  3  Briefe  Jena  1817/27  Philos. 

169  II  260 

Handel :  s.  besonders  EnglandFrank- 
reich  Niederlande  Ostindische 
Compagnie.  Handelsrecht:  Pro- 
cesse  Pütt.  28  29  33  36 1 

Handschriftenwesen :  Pergamentrolle  mit 
medicinischen  Gedichten  Müller  III 31; 
Purpurpergament  mit  Goldschrift  Theol. 
231 ;  Schrift  und  Schreiben  Theol.  228  96 ; 
mikroskopische  Schrift  Theol.  286 ;  Kla- 
gen über  Mangelhaftigkeit  der  Vorlage 
Theol.  119  41;  Rubriciren  und  Binden 
vgl.  Theol.  47;  Curiositäten  in  Bezug  auf 
Herstellung  von  Hften  H.  lit.  100  Theol. 
43  Luneb.  15  208 ;  s.  Schreiberverse, 
latein.  Palaeographie  Piniol.  234 ;  angel- 
sächsische Schrift  App.  dipl.  10  E  1 1 
MüllerWl  1  2;  Bruchstücke  italienischer 
Hften  Morbio  (Bd.  III  S.  498) ;  Hften  aus 
Böhmen  Theol.  1,  aus  England  Hist. 7  69 
Theol.  2  3  4.  Preise  von  Hften  Piniol. 
227  Jurid.  24:260b  155  H.nat.  12  48b. 
Handschriften  -Kataloge  H.  lit.  127- 
131  132  xu  148-150  152a  153-168;  Phi- 
los. 119  1  (griech.),  H.  lit.  201  (Bruner  in 
Burgdorf),  Philol.  249  (Eccard),  Philol. 
264  44  (Oxford).  Herkunft  verein- 
zelter Handschriften  (grössere  Bestände 
sind  unter  den  betr.  Namen  verzeichnet) : 
dem  Nicolaus  Maurocordatus  Fürsten 
der  Walachei  und  vorher  dem  Bischof 
von  Heraklea,  Kallinikos,  gehörte  einst 
Philol.  66 ;  es  stammen  aus :  Ammens- 
ieben ,  Kloster  Petri  et  Pauli  0.  S.  B. 
Theol.  200i;  Berg  Athos  Theol.  33;  Augs- 
burg, Kloster  S.  Crucis  Theol.  234;  Bop- 
part  Theol.  215;  monasterium  veteris 
Celle  App.dipl.  10E  vu  19;  Ferrara-Man- 
tua  Jurid.  1;  Hameln  (Sachsenspiegel) 
Jurid.  392;  Heiligenkreuz  (Kloster  vor 
Braunschweig)  Theol.  206;  Ilf eld(V)  Theol. 
38 ;  Keula (Uttenrode)27ieoZ.  157;  Königs- 
lutter Luneb.  14;  (Marienfeld)  Campus  s. 
Mariae  vulgo  Suntemarienvelde  Theol. 
88 ;  Marienforst(Kloster  bei  Bonn)  Theol. 
241a ;  Medingen,  Kloster  S.  Mariae  vir- 


ginis  Theol.  204 ;  Mindelheim  Franzis- 
canerinnen 1513  Theol.  197;  Oldenstadt 
bei  Ülzen  Theol.  129-132;  Spanheim 
Theol.  92;  beatae  Mariae  Vallis  clarae 
Piniol.  142 ;  S.  Viti  eis  Rotham  (Kloster 
im  Bisthum  Salzburg)  Theol.  242i ;  Wal- 
deck :  Rhoden  Theol.  37,  Volkharding- 
hausen  Theol.  94  104 ;  Wimpfen  Theol. 
159  ;  Wülfinghausen  Philol.  189b  (?) 

Handwerke :  Anleitung  zum  Böttcher-, 
Korbmacher-  und  Tischler  -  Handwerk 
(17  Jh.)   Uffenb.2.        vgl.  Zuenfte 

Haneck :  zur  englischen  Statistik  Achentv. 

41  256 

Hankel  W.  G. :  Brief  1865  H.lit.  116  iv; 
Autograph  Gauss  B  1 

Hanneken  Ph.  L. :  6  Briefe Witteb.  1703-5 
Philos.  115  113 ;  Gutachten  Philos.  90  23 
Theol.  299  78b  108  313  348 

Hannemann  E. :  Brief  Wolfenbüttel  1652 
Philos.  117 186 

Hannemann  M. :  Brief  Halle  1628  Philos. 
117  1 224b 

Hanuesen  Jo.  Andr. :  Theol.  299 ;  3  Auto- 
graphe  1740  Philos.  133  v  126 ;  2  Briefe 
Deutsche  Ges.  1  (b)  11,  1  (c)  7 ;  Aufsatz 
Deutsche  Ges.  7 

v.  Hannet:  Familienstreitigkeiten  1723 
Ded.  Mise.  1  v  (H  325) 

Hannover  (Staat  und  Land) :  erst  in  den 
Jahren  1700-1750  tritt  der  Name  Han- 
nover allmählig  für  Braunschweig-Lüne- 
burg  ein ;  da  eine  Scheidung  viele  Ver- 
wirrung verursachen  würde,  so  ist  alles 
vereinigt  unter  Braunschweig-Lü- 
neburg 

Hannover  (Stadt):  Stadtplan  1766  Mapp. 
29.  Geschichte   Bist.  272-279; 

Urkunden  Hist.  1  x  219 ;  Chroniken  Hist. 
272-275  (Chronologia  Hannoverana  272 
273  274,  Lange's  Chronik  vgl.  275),  Fa- 
milienstammtafeln Hist.  252b  37.  Ein- 
zelnes :  Hospital  1587  Hist.  277 ;  Stamm- 
bucheintragungen 1642/4  H.litÄ7o ;  Hof- 
festlichkeiten 1693  Ded.  Mise.  1  n  (S  32) 
93;  societas  conantium  1700:  Philos. 
135  124  516 ;  Befugniss  des  Magistrats  in 
Criminalsachen  (18  Jh.)  Jurid.  687;  An- 
gelegenheiten der  Neustadt  (18  Jh.) 
Jurid.  688,  Bauangelegenheiten  der  Neu- 
stadt 1746  Ded.  H  82b;  Altstadt  H.  gegen 
Amt  Coldingen  betr.  Wind-  und  Säge- 
mühlenbau (18  Jh.)  Ded.  H  82i;  Sprache : 
hundert  Redensarten  ^1756)  s.  Voel- 
kers.  Kirche:  Nachricht  wegen 

der  Reformation  Hist.  276,  kathol.  Re- 
ligionsexercitium  (18  Jh.)  Jurid.  181i  19, 
reform.  Kirche  1744  Jurid.  186.  Kg  1. 
Bibliothek:  Verzeichnissoriental.Hss. 
1792  H.lit.  149  150;  Abschriften  dor- 
tiger Hss.  Philos.  138m  Hist.  1  Böhmer 
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8  10-15  ;  Erwähnung  von  Hss.  der  Biblio- 
thek Philos.  135  68  415  Hist.  436  Göttin- 
gen Stadt  6.  Stadtarchiv:  Ur- 
kunden Jurid.  655  177 

Hansa  :  Privilegien  im  14-16  Jh.  Hist.  657 
vii  214-258 ;  Statuta  des  Contors  zu  Lon- 
don Hist.  657  vu  266.  Hansalehen :  Hist. 
290  220 

Hanseh  Mich.  G. :  2  Briefe  Philos.  138  33, 
Brief  Mich.  279  226 ;  37  Briefe  von  Leib- 
niz    an    ihn    Philos.  140;  Auto- 

biographie II.  lit.  13  21;  verschiedene 
Schriften  H.  lit.  13  Philos.  10k  101  10m 

Hansen  (Hofmedicus  in  Hannover) :  Brief 
Philos.  26 

Hansen  P.  A. :  Brief  1849  H.  lit.  116  m; 
26  Briefe  1825/54  Gauss  98;  2  Briefe 
1818-45  und  11  Briefe  von  Gauss  an 
ihn  Gauss  114 

HansiM.:  2  Briefe Leipz.  1701/2  Philos.\B5 

Hausiug-  Joh. :  Brief  Osnabrück  1723 
Philos.  135 

Haussen  G.:  Brief  1881  H.  lit.  116  v 

Hansteen  Chph.:  2  Briefe  H.  lit.  116  m 
(1840),  iv  (1862);  9  Briefe  1832/54  Gauss 
98;  6  Briefe  Gauss'  an  ihn  Gauss  114 

v.  Hanstein:  Urkunde  von  1537  Hist.51  39 

v.  Hautelmann  Fr.:  3  Briefe  1749/50 
Deutsche  Ges.  2  (c)  76  3  (a)  4i  71 ;  Aufsatz 
Deutsche  Ges.  7 

Happack  J.  Gas. :  Brief  Coburg  1768  Mich. 
324  26;  Aufsatz   1745  Deutsche  Ges.  7 

Harburg1  (Stadt):  Statuta  Jurid.  684;  He- 
bung Harburg's  gegenüber  Hamburg 
1707  Hist.  255;  Nachrichten  zur  Ge- 
schichte von  Stadt  und  Amt  bis  1707 
Hist.  252b  46.         vgl.  Bist.  373  374 

Hardeg  Conr. :  Autogr.  Gottingae  1604 
H.  lit.  47m  n ;  oratio  1605  H.  lit.  50  l 

Hardegsen  (Stadt):  Statuta  Jurid.  689 

v.  Hardenberg1 :  Urkunden  Hist.  1  x  238 
290  155;  Genealogie  vgl.  Hist.  321;  Fa- 
milienstreitigkeiten nach  1713  Ded. 
Mise.  1  iv  (H  88);  gegen  v.  Helmold  (18 
Jh.)  Ded.  Hl43r 

Hardenberg  (Rizäus)  Albert :  History  mit 
Dr.  A.  H.  (in  Bremen)  Hist.  388  n  389  n 

v.  Hardenberg  Aug.  U. :  2  Gutachten 
(1751)  Achenw.  203a  50  54 

v.  Hardenberg  Fr.  A. :  Brief  Stuttg.  1749 
Philos.  151a  n 

v.  Hardenberg  Fr.  Carl:  viele  Briefe 
1748-54  Mayer  12  no.  4,  je  1  Philos. 
143  195  Mich.  324  27 

v.  Hardenberg  S.  V :  vgl.  Achenw.  82  15 

t.  Hardenberg  S.  A.  (1753):  Achenic.  71a2 

Hardesheiin :  s .  Herdesianus 

Hardiug  Carl  Ludw.:  13  Briefe  1738/9 
Deutsche  Ges.  l(b) 

Harding  Carl  Ludw. :  Briefe  :  (1)  Göttin- 
gen    1826  Dlumcnb.  Y  Alg ,   (1)  Lilien- 


thal  1802  Gauss  95  8  no.  2b,  (112)  1803 
-15  Gauss  98]  53  von  Gauss  an  ihn 
Gauss  114 

v.  d.  Hardt  A.  J.:  3  Autographe  1747/53 
Philos.  134h;  Hss.  aus  seinem  Besitz 
Philos.  11  Jurid.  168f  771  Hist.  499  519 
827  Theol.  89  93  115  127  129-134  144 
153  269  294i 

v.d.Hardt  Erdwin :  Fälschungen  Philol.2o8 

v.  d.  Hardt  Herrn. :  Autogr.  Heimst.  1725 
H.  lit.  47o  52,  6  Autogr.  1703/40  Philos. 
134h;  Briefe:  (3)  1700/22  Philos.  135, 
(10)  1715/7  Philos.  144  248,  (9)  1737/9 
Philos.  154;  Abhandlungen  und  Briefe 
zur  Erklärung  der  Bibel  Theol.  71 ;  al- 
phabetum  fortunae  Theol.  189 ;  historia 
diluvii  Noachi  Hist.  65  66  ;  Moguntina 
Reuchlini  historia  H.  lit.  11 ;  vgl.  Theol. 
306;  Hss.  aus  seinem  Besitz  Theol. 
172  173  174,  vgl.  auch  A.  J.  v.  d.  Hardt 

Hardt  J.  G. :  Autograph  Leipzig  1701 
H.  lit.  47 o  138 

Hareuberg  Joh.  Chph. :  Hist.  500  501 ; 
2  Briefe  Braunschweig  1759-72  Mich. 
324  29 ;  vita  Joh.  Nikampii  Theol.  308 
45;  Briefe  an  ihn  1728-1770  Philos. 
143,  darin  wenige  Briefe  von  H.  und 
viele  Notizen  über  die  Briefschreiber. 
Ygl.  Hist.  92 

Harer  Peter :  bawrisch  empörung  Hist.lOO 

v.  Harff :  Familienstreitigkeiten  1739  Ded. 
Mise.  1  iv  (H  92-98) 

Harksen  H.:  Brief  Lübeck  1760  Mich. 
324  32 

Harles  Chr.  Fr.:  Brief  1815  H.lit.  116  i 

Harles  (Harlesz)  Gottl.  Chph. :  Briefe : 
(8)  Philos.  169  ii  264,  (1)  Philos.  178  217, 
(2)  Heyne  113  85  86,  (4)  Mich.  324  34,  (51) 
Wagner  3  ;  Seminararbeit  Mich.  46  21 

Harless  Joh.  Ch.  F.:  Brief  Bonn  1846 
Philos.  134  52 

Harles  Th.  Ch. :  =  Gottl.  Chph.  H. 

v.  Harling-   Christ.  (1620) :   vgl.  Jurid.  8 

VII  296 

Harliugerland:  1432  Hist.  657  xm  sor> 
HarpprechtChph.Frdr.:  vgl.  H.  lit.Sü  1119 
v.  Harpprecht  J.  H. :    3  Briefe  1749/76 

Deutsche  Ges.  4(f)  7  Pütt.  2  214  38  34 
Harpstedt  (Flecken) :  vgl.  Jurid.  690 
Harquharsou  Henr. :  Brief  Moscuae  1703 

Philos.  138  35 
v.  Hartenberg  C.  L.  (1753) :  Achenw.  71a  3 
v.  Harteufeld:  gegen  v.  d.  Hauben  nach 

1720  Ded,  Mise.  1  v  (H  110) 
Harter  Aloys  Maurus:  6  Briefe  1818/33 

Philos.  169  11  277 
Hartiug  Bieter :   Brief  Wagner  3 
Hartleben  Th.  K. :  2  Briefe  1802  H.  lit. 

116  1 
Hartlieb  Hans:  Kampfbuch  Philos.  61  1 
Hartmann  von  0  u  \\  e  :  [wein  Müller  I  19 

H 
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Hartinann  Ant,  Th.:  2  Briefe  Kostock 
1817  Philos.  169  ii  290 

Hartmann  J.  Ch. :  Brief  Conovii  prope 
Grabovium  1763  Mich.  324  40 

Hartmann  J.  Z.(?) :  Gutachten  1741  Ded. 
B385 

Hartmann  Joh.  Ad. :  Autograph  Marburg 
1739  H.  lit.  48d  76;  Vorlesung  über  Cel- 
larii  historia  universalis  Pütt.  57 

Hartmann  Joh.G.  Fr. :  70  Briefe  1821/34 
Gauss  99 ;  Messungen  Gauss  32  66-79 

Hartmann  Joh.  Melch. :  2  Briefe  Mar- 
burg 1795/1800  Philos.  169  n  297 

Hartmann  Zach. :  vgl.  H.  lit.  83  1107 

Hartnaccius  Dan. :  Brief  Schleswig  1698 
Philos.  90  53 

Härtung-  J. :  Brief  an  Esrom  Kiidinger 
Philos.  132  23 

v.  Härtung"  Joh.  Heinr.  (österr.  Hofkam- 
merrath):  Verhandlungen  über  einen 
Handelsvertrag  mit  Bussland  1726-38 
Asch  170 

Härtung  N. :  Autograph  Patav.  1574 
H.  lit,  47  154 

Harvey :  vgl.  Meibom  33 

Harz :  Bergwerke  Achenw.  71  Asch  210  21 ; 
3  Bergwerksordnungen  Herzog  Chri- 
stians Jurid.  668 ;  Ertrag  der  Gruben 
1742  Hist.338 1 ;  Br.-Lüneburgsche Berg- 
handlungssachen Hist.  339 ;  Profilriss 
des  Georgstollens  Philos.  19;  Gang  der 
magnet.  Declination  auf  dem  Oberharze 
Gauss  96  13b 

Hasaeus  Th. :   9  Briefe  Bremae  1722/30 

Philos.  143  207;  vgl.  Nachtrag- 
Hase  Carl  Bened. :  2  Briefe  Paris  1814 
-17  Philos.  177  22  178  218;  Brief  1841 
H.lit.  116  m.         Vgl.  Philol.m 

Hase  Joh.  Matth.:  2  Briefe  1714-1722 
Philos.  135  138  31 

v.  Haselberg  Gabr.  P. :  Autogr.  H.  lit. 
48r(im  Nachtrage)  17 ;  Brief  Greifswald 
1816  Philos.  169  n  299 

Hass  Heinrich :  Städte  und  Schlösser  der 
Rheinlande  Hist.  657  vm  42  134 ;  Instruc- 
tion 1549  Hist.  657  n  147 

Hassel  J.  B. :  Brief  Wolfenbüttel  1735 
Philos.  143  216 

Hasselmeier  J.  B. :  Philos.  134  53 

Hassencamp  J.  M. :  Brief  Eisenach  1770 
Mich.  324  42;  zu  Ezech.  27,6  Mich.  21  22 

Hassler  Ferd.  K:  6  Briefe  1829-1838 
Gauss  99  44 

v.Hastenbeck :  Aktenstücke  zurGeschichte 
des  Geschlechts  Böhm.  15 

Ilattenbach  J.  S. :  Briefe  Meibom  114e 

Hattendorff  K. :  Brief  1867  H.lit.  116  iv 

v.  Hattorf :  gegen  Burgmänner  von  Wah- 
lingen 1723/8  Ded.  H  105c 

Hattorf  M.  H.:  2  Briefe  Hannover  1722 
Philos.  135 


v.  Hattstein:  gegen  v.  Groschlag  Ded. 
Mise.  1 111  (G  85) ;  Joh.  von  und  zu  Hatt- 
stein gegen  den  Abt  zu  Fulda  betr. 
Lehnssachen  1610  Jurid.  8  vn  258 

v.  Hatzfeld :  Familienstreitigkeiten  1703 
-11  Ded.  Mise.  1  iv  (H  106) ;  v.  H.  zu 
Weisweiler  gegen  v.  Hillesheim  (nach 
1748)  Ded.  H280;  Erbschaftsprocess 
der  Gräfin  Car.  Elisabeth  v.  H.  1788 
Ded.  H  108 

v.  d.  Hauben :  gegen  v.  Hartenfeld  nach 
1720  Ded.  Mise.  lv(HHO) 

Hauber  E.  D. :  2  Briefe  Copenhagen  1750 
Mich.  324  44 

Haug-  M.:  Brief  1864  H.  lit.  116  iv 

Haugwitz  J.  E.,  C.  und  Chr.:  3  Auto- 
graphe  Lipsiae  1578  H.  lit.  41 170-171 

Haupt  Mor. :  3  Briefe  H.  lit,  116  1  (1858) 
und  iv  (1871) 

Hauptmann  J.  G. :  Brief  Gera  1755  Mich. 
324  49 

Hausmann  J.  Fr.  L. :  7  Autogr.  1814/58 
Philos.  133  iv  313;  Brief  1820  //.  lit,  116 
1;  2  Briefe  1844  Jurid.  20d.  Vgl. 

H.  lit.  55  172.  Vielerlei  Zettel,  Gut- 

achten usw.   Ges.  d.W.  (Bd.  III  S.  513) 

de  Hautesierck  C.  L.  Richard:  siehe  Ri- 
chard de  Hautesierck 

Havemann  A.  C:  2  Briefe  1813/7  Blu- 
menb.  XI 60  122 

Havemann  Michael :  Kirchenordnung  der 
Herzogth.  Bremen  u.  Verden  Jurid.  167 

Havemann  Willi. :  Autogr.  Philos.  134  54; 
2  Briefe^,  lit.  116  1  (1841)  und  111  (1850); 
2  Briefe  1844  Jurid.  20d 

v.  Haven  F.  Ch. :  Achenw.  56  45  60  1;  9 
Briefe  1755/60  Mich.  324  50 

v.  Haxthausen :  Erbstreit  1670  Ded  Mise. 
1  v  (II 118);  gegen  Hanau  1729  Ded.  H 
73-76 

v.  Haxtliusen  Heinr. :  Rechtsgutachten 
meistens  in  niederd.  Sprache  (15  Jh.) 
Jurid.  385  152 

v.  Haxtliusen  Joh. :  Jurid.  385  125b 

Hay  mo :  Commentar  zur  Bibel  vgl.  Morbio  7 

Hayter  Thomas  (episcopus  Norwicensis) : 
Brief  Lisle  Street  Mich.  324  69 

Hebcustreit  E.:  Brief  1788  H.lit.  116  1 

Heckelberger  F. :  Autograph  Siena  1573 
H.  lit.  47  101 

Hecker  (Berlin) :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  7 

Hecker  A.  F.:  Brief  1790  H.lit.  116 1 

Hecker  J.  F.  K. :  5  Briefe  Wagner  3 

Hecker  Jac.  Chr. :  2  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  7 

Hedemann  Erich  (aus  Diepholz  f  1636) : 
Jurid.  712  224 

Hedemuendeu :  Statuta  Jurid.  691 

Hedenus  Joh.  Conrad:  3  Briefe  1651/2 
Philos.  102  39 

Hedio  Caspar:  Briefe  1542  Theol.193  51 
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Heeren  Arn.  Herrn.  Ludw. :  sein  Nachlass 
(Vorlesungen  zur  Geschichte  und  Litte- 
ratur,  Ahhandlungen ,  Entwürfe  etc.) 
Bd.  III  S.  114.  Ausserdem:  10  Auto- 
graphe  1799/1831  Philos.  133  iv  275 ;  15 
Briefe  Philos.  134  55  168i  Gauss  99. 
255  Briefe  an  ihn  1795/1838  Philos.  178 

Heeren  Fr.:  Brief  Gauss 91 

Heeren  Heinr.  Erh. :  Brief  Bremen  1804 
Philos.  178  219 

Heerse  (Kloster) :  Äbtissin  Haseke  van 
Pyrmont  Jurid.  385  154 

Heerwesen  :  Deutschland:  de  Ger- 
manorum  re  militari  antiqua  Acheniv. 
212;  Verzeichniss  von  Geschützen  1548 
Mist.  G57  vin  79  107  ;  Uniform  und  Ver- 
pflegung der  Infanterie  1767  Achenw. 
89  l  2 ;  hannoversches  Heerwesen  Hist. 
258-264  ;  vgl.  auch  Deutsches  Keich 
(Heer).  Sardinien:    um    1730 

Bist.  592  64b;    um  1747/72  Acheniv.  89 
8-io.  Schweden  1756:  Mich.  331 

169.        Vgl.  Kriegswesen 

v.  d.  Hees:  gegen  Nassau  (um  1745)  Ded. 

R120 
v.  Heeser:  gegen  Gemeinde  Hausen  1737 

Ded.  Mise.  1  v  (H  128) 
Hegel   Carl:    2    Briefe    1857    und    1871 

H.lit.  116  in  iv 
Hegenitius  Gotfr. :  Brief  Weissenau  1621 

Philos.  92  112;  2  Briefe  um  1624  Philos. 

132  24 

Heidel  Rud. :  Brief  Mainz  1756  Mayer 
15  no.  2  24 

Heidelberg1:  Epitaphia  H.  nat.  31s  u  5; 
Reise  dorthin  1671  Hist.  827  2;  Ver- 
waltung des  Pädagogiums  um  1 607  Ju- 
rid. 8  ii  438 ;  Gutachten  der  Juristenfa- 
cultät  (16  Jh.)  Hist.  194  220  657  xvm  (57. 
Bibliothek:  Verzeichniss  der  Galenhand- 
schriften von  Gruter  Philos.  92  37 ;  cod. 
Pal.  787  vgl.  Philos.  64 

Heider  Val. :  Brief  Nürnberg  1649  Phi- 
los. 110  I  196 

Heidmann  Christ. :  4  Briefe  Helmstedt 
1623/4  Philos.  92  61 

Heidmau  J.:    Brief   Celle    1660   Philos. 

1171313 

Heigel  Paul:  Autogr.  1688  Philos.  134h; 
ex  collegio  physico  Meibom  161(a) 

Heigius  (Heige)  Petrus:  Gutachten  1594/6 
Jurid.  183 

Heiland  Val.:  Brief  Göttingen  1575 
Philos.  99  143.        vgl.  Theol.  301 

Heilbronn :  Statuten  von  1541  und  an- 
dere Ordnungen  Jurid.  457  458  458i 

Heilersieg  Bernh. :    Brief  Bremen   1636 

Philos.  111  275 
Heiligenberg  (Kloster):  Urkunden  Hist. 

1  xv  1 


Heiligengeschichte :  Theol.  196-203. 

vgl.  V  i  t  a  e  et  acta  sanetorum 
Heiligenrode  (Kloster):   Urkunden  Hist. 

1  xv  5 
Heiligenstadt :  vgl.  Philos.  15  in  279 
v.  Heiligenstein  A. :  2  Briefe  Mannheim 

1829  Gauss  99 
Heiliger:  Aufsatz  1751  Deutsche  Ges.  7 
Heilmann  Joh.  Dav. :  5  Autogr.  1760/63 

Philos.  133  1  56;  lexicon  poetarum  grae- 

corum  epicorum  Piniol.  17 
Heimbach  (Dorf) :  Hist.  657  xm  31  ff. 
Hehnbucrger  Dan. :    Brief  Quedlinburg 

1642  Philos.  111  182 
v.  Heimburg   Gregor:    3  Beden    Philos. 

88  78b  92b  99 

Heimburg  J.  C. :  Autograph  Jena  1740 
H.  lit.  48f 

Heine  H.  Ed.:  Autogr.  Halle  1877  Gauss 
Bl;    2  Briefe  1865/78  H.  lit.  116  iv 

Heineccius  Joh.  Gottl. :  2  Autographe 
Halle  1736/40  H.  UtA8b  30  48d  43;  Brief 
H.  lit.  83  1521;  elementa  iuris  (Vorlesung 
1740)  Pütt.  58;  notitia  librorum  ad  illu- 
strandam  iurisprudentiam  (Vorlesung 
1740)  Pütt.  59.  Verse  über  ihn  Thi- 
los. 15  III  274 

Heineccius  Joh.  Mich. :  Brief  Halae  1711 
Philos.  124 

Heinrich  II  (Kaiser) :  Urkunde  1015  Hist. 
657  vm  302 

Heinrich  III  (Kaiser):  Schreiben  1039 
Hist.  657  xm  302 

Heinrich  IV  (Kaiser) :  Urkunde  1058  Hist. 
657  xii  306 

Heinrich  (VII),  Sohn  Kaiser  Friedrichs  II: 
constitutio  contra  confoederationes  ci- 
vitatum  1231  Hist.  657  vh  349 

Heinrich  VII  (Kaiser) :  3  Urkunden  Ded, 
P  59  xiv  55  8i 

Heinrich  von  Müglin:  grosse  Samm- 
lung seiner  Gedichte  Philos.  21 144 

Heinrich  Suso:  s.  Seuse 

Heinrichs  Conr. :  2  Briefe  Unsburg  1666/7 
Meibom  142(a)  19 

Heinrichs  Gottfr.  L.:  Brief  Unsburg  1675 
Meibom  1 42(a)  25 

Heinrici  Daniel:  Brief  Dresden  1644 
Philos.  111  168 

Heinsius  (?) :  Compositioncn  für  die  Laute 
Philos.  84k 

Heinsius  Dan. :  Autogr.  Lugd.  Bat.  1637 
H.lit.  47o  157 ;  2  Briefe   1610/39  Philos. 

102  38   103  43 

Heinsius  Nie:  5  Briefe  Haag  1671-1676 
Philos.  120.  zur   Anthol.    Graeca 

Philo l.  21  43;  zu  den  Aratea  Philol.  50; 
zu  Ciris  und  Culex  Philol.  122;  zu  den 
Mythographi  latini  Piniol.  99 ;  zu  Sta- 
tins Philol.  150  15  1-156;  zu  Xiphilinux 
Philol.  21  90 


84 


Index  über  die  Handschriften  in  Goettingen 


Heiiize  Joh.  Mich. :  Aufsatz  Deutsche 
Ges.  7 ;  Brief  Lüneburg  1755  Mich.  324  71 

Heinzel  J.  H.  :  Autograph  Venet.  1574 
H.  lit.  47  6 

Heinzius  (Heintzius)  Martin:  Brief  Phi- 
los.  117 1  -4i;  casus  medici  Meibom  154 
155 ;  Recepttagebuch  1619/21  Meibom  78 

Heise  Ge.  Arn. :  2  Autogr.  Thilos.  133  n 
266;  Pandekten  Jurid.Q2,  G2f(Naclitrag), 
Eichh.l;  zu  den  leges  restitutae  des 
Cod.  Just.  Jurid.  540;  System  des  Ci- 
vilrechts  Jurid.  62a;  Vorlesungen  über 
Privatreclit,  Leimrecht,  Handelsrecht, 
Process  Jurid.  62b-62e(Nachtrag). 
Vgl.   Ges.  d.W.  (Bd.  III  S.  513). 

Heise  H. :  Autograph  Hannover  1642 
H  lit.  47  o  21 

Heisling  H. :  Entwurf  der  Städtischen 
Verfassung  Jurid.  644i  i2sb  763c 

Heister  L. :  2  Autographe  1723/37  Thilos. 
134h;  2  Briefe  1721/34  HAU.  lim 
Meibom  128  2;  über  die  Universität  Helm- 
stedt HAH.  119  197 

lleistermann  Rab. :  Osnabrück  1652 
Phil os.  110  H85 

Iielbig  W. :  Brief  1879  HAU.  116  v 

Helck  J.  C. :  Brief  Dresden  1750  Achenw. 
219A 

Held  Arn. :    8  Briefe   1658-1663    Philos. 

117  I  297  317b-335 

Held  Chph.    (Rath    zu  Nürnberg) :    über 

Niedergerichtsbarkeit  und  Frevelstrafen 

1613  Bed.  N  99 
Held  Joh. :  Brief  1656  Philos.  91  44 
Heldberg  Ch.  F. :    Brief  Radegast  1765 

Mich.  324  151 
Heldberg  J.Ch. :  3AufsätzeDewtee7ie  Ges.l 
St.  Helena :  Reise  Hist.  837 
Helena  die  geduldige :  vgl.  Müller  115 
Helengerus  13  Jh. :  Iheol.  196  sb 
Helenus :  H.  not.  75  57a 
v.  Helfenstein  Georg,  Graf  (1562) :  Bericht 

Theol.  176i8i 
Helffrich    Nie.    Paul:     Nürnberger    Ge- 
schlechtsbuch Hist.  143 
Helgoland  :   Beschreibung  vgl.  Hist.  405 

405c;   Privilegia  und  Strandordnungen 

17  Jh.  Jurid.  593p 
Heliodorus :  Aethiopica  (Collationen  und 

Bemerkungen)  Philol.  80  80a 
Heller    Ludwig:    Brief    Erlangen    1818 

Philos.  178  220 
Heller  Nie. :  Schreiben  1558  Hist,  657  1  237 
Hellwag    Ch.    Frd.:    Brief   Eutin    1826 

Philos.  169  11  313 
Helhvig  Joh.  Chr.  Ldw. :  6  Briefe  1811/29 

Gauss  99 
Helm  Franz :    Buch    von    den   probirten 

Künsten  Philos.  65 
Helm    Friedr.  :    4    Briefe    Jena    1655/6 

Philos.  121 


Ulrich:     Urkunde     1455 
Gedicht  Mühlhausen  1575 


Helmasperger 

77.  lit.  123 
Helmbold  Lud. 

Philos.  99  317 
Helmholtz  H.:   2  Briefe  1856  und  1868 

H.  lit.  116  in  und  iv 

Heimkam pff  0.  F.:  Briefe  1682/6  Mei- 
bom 142(a)  35  45 

v.  Helmold  Ch.  0.  (in  Göttingen):  gegen 
v.  Hardenberg  (18  Jh.)  Bed,  H  143r 

Helmstedt  (Stadt):  Urkunde  1352  Jurid. 
389(am  Vorderdeckel) ;  Beschwerde  bei 
Erich  von  Dänemark  1427  H.  lit.  119 
204;  Streit  mit  Amt  Schöningen  betr. 
Zoll  Bed.  H  144;  Apothekenwesen  Mei- 
bom 63 ;  deutsche  Gesellschaft,  Schrei- 
ben 1749  Deutsche  Ges.  2(c)  90  114;  Klo- 
ster Marienberg  Hist.  499;  Kloster  St. 
Luderi  Hist.  287  40  317i  124 

Helmstellt  (Universität) :  Originalacten 
(besonders  betr.  Jurisdiction  der  Univ.) 
1589-1807  IL  lit.  118i  119;  Gebäude  H. 
lit.  83  139 ;  Zustand  1726  Philos.  143  36i; 
Reuchlini  festum  saeculare  1713  77.  lit. 
118,  Jubilaeum  der  Augsb.  Confession 
1730  Theol.  189.  Autographa  der 

Professoren  H.  lit.  118i  P/«7os.l34h  134i 
(1750-1801),  Listen  der  Doctoren,  Pro- 
fessoren etc.  (1576-1795)  J£.  lit.  119, 
Stammbucheintragungen  H.  lit.  47m  47o ; 
Vorlesungen  1688  Philos.  9  8ib  ;       vgl. 

IL  lit.  11  23 PhiloS.llO  1 18  35  1 17  135  419ff. 

Meibom22  61  63  71  90  103  114  147  158 
159  167  169.  Gutachten  der  Juri- 

stenfacultät  16/17  Jh.  Jurid.  8  in  309,  iv 
558,  vi  1,  ix  336  142  Hist.  194  220,  18  Jh. 
Jurid.  173  13  Bed.  Mise.  1  vn  (S  207)  21 
117  Bed.  H144;  Gutachten  der  Theo- 
logen Philos.  60  190  Theol.  313  71.  Bi- 
bliothek: (1569)  vgl.  Philos.99  21 ;  Bi- 
bliothekscataloge  IL  lit.  165  166;  Hand- 
schriften  vgl.   Theol.  274(B)  Mich.  275 

Ilehnutli  Fr.  W. :  Zeichnungen  und  Au- 
tographe H.  lit.  48r(im  Nachtrage)  1 110 

Helvig,  Generalmajor:  2  Briefe  Berlin 
1819/20  Philos.  169  n  311 

Hehving  Chr.  Fr. :  Brief  1749  Deutsche 
Ges.  2(c)  131 ;  Brief  Lemgo  1770  Mich. 
324  73 

Hemmerde  C.  H.:  Brief  Halle  1778 
Mich.  324  75 

Hempel  A.  F.: 
133  111  200 

Hempel  Ch.  F. 
324  77 

Hemsen  J.  T. :  4  Autographe  1824-1830 
Philos.  133  v  5;  Brief  1827  Theol  212 

Henekelius  Jo.  Sah:  3  Briefe  Merseburg 
1730  Philos.  144  229 

Hengstlin  Hier. :  Bedenken  1699  Philos. 

60  307  ' 


2  Autogr.  1831    Philos. 
Brief  Halle  1754  Mich. 
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Henich  Jon.:  5  Briefe  1640/54  Philos. 
111170;    6  Briefe  1636/59  Philos.  117  i 

227b  250D-312 

Henke  IL  Pli.  C. :  3  Autograplie  1781/90 
Philos.  1341i.  von  ihm  gesammelte 

Briefe  Theol.  312.  Hss.  aus  seinem 
Nachlass:  Philol.  142  H  lit.  43  45  119 
Philos.  103  143  Tftsi.  448  498  Theol  38 
168  172  185  186  189  192  246  247  263 
264  266  267  274  297  308  309  310  312 

Heule  Fr.  G.  J.:  Brief  1853  H.  lit  116  in, 
27  Briefe   Wagner  3 

Henneberg::  Akten  1573-1710  Hist.203£ 3; 
betr.  Succession  18  Jh.  Ded.  S  la  32,  S  13 

Henneberg- Graf  Georg  Ernst:  1576  Theol. 
250  I  307 

Henneberg-  W. :  2  Briefe  1868-1877  H.  lit. 
116  iv 

Hennegau  (Grafschaft):  ex  chronicis 
Hannoniae  Tftst  660  217 ;  Verzeiehniss 
von  Urkunden  Hist.  657  xv  208  ;  Eides- 
abiegung Philipp's  II  Hist.  657  v  be- 
sonders Bl.  1  329.  Urkunden  der  Gra- 
fen   von  H.    1343   und   1323   Hist.  657 

XIII  313,  XVI  493 

Henuicke  J.  F. :  4  Briefe  Gotha  1795/1816 
Philos.  169  n  325,  m  335 

v.  Hennin  Georg  Willi. ,  russ.  General 
(f  1750):  Biographie  Hist.  788 

Henning-  Christian:  wendisches  Wörter- 
buch Philol.  257  258 

Henning-  Jac. :  4  Briefe  1663/4  Philos. 
115H7  18  103,  3  Briefe  1678/89  Philos. 
90  6  9  19 ;  seine  Correspondenz  Philos. 
90  115 

Henninges  Georg. :  Brief  Braunschweig 
1576  Philos.  99  87 

Hennings  G.  F.:  Brief  Warschau  1766 
Achemv.  219A 

Hennings  Job.  Chph. :  H.  lit,  206 

Henriei  Reinh. :  Brief  1605  Philos.  111  219 

Henricus  de  Frimaria:  speculum  ma- 
nuale  sacerdotum  Theol.  124  97.  Vgl. 
Theol.  119  193 

Henricus  de  G  a  n d a  v  0 :  quodlibeta  (Ex- 
cerpte)  Theol.  143  221b 

Henricus  de  H  a  s  s  i  a :  speculum  animae 
Luneb.  84  210b 

Henricus  de  H  e  r  f  0  r  d  i  a :  vgl.  H.  lit.  10m 

Henricus  monachus  13  Jh. :  Berech- 
nung der  Fastenzeit  Theol.  196  16 

Henricus  de  0  d  e  n  d  0  r  p :  lectura  super 
capitulo  Omnis  utr.  Luneb.  48  300 

Henricus  de  Oyta:  lectura  primi  noc- 
turni  psalterii  Luneb.  27 ;  de  absolu- 
tione  Theol.  1 19  255 

Henschel  A.  (Bergrath):  Schreiben  Cassel 
1833  Gauss  87 

Henscn  V. :  Brief  Kiel  1863  Blumerib.  VIII 

Hensler  Ph.  G. :  4  Briefe  Segeberg,  Al- 
tana 1767/83  Mich.B24.7d 


Ilentsch  J.  J. :  Autogr.  1160  Philos.  134h 

Hentzius  M. :  s.  Heinz  ins 

Henzen  W. :  2  Briefe  1857  und  1879 
IL  lit,  116  in  iv 

v.  Hcnzlcr  A.  M. :  gegen  v.  Traun-Aben- 
sperg  (nach  1786)  Ded.  H  152 

Hcraclius  imperator:  comment.  in  Pto- 
lemaei  canones  Philol.  67 

Heraeus  C.  G. :  Brief  Wien  1716  Phi- 
los. 138  37 

Heraldik :  Hist,  43-46 ;  (Formeln  zu)  Ver- 
leihung und  Besserung  von  Wappen 
Hist.  657  xin  19  93  115  307.       s.  Wappen 

Herbart  A.  C. :  Brief  Kopenhagen  1764 
Mich.  324  92 

Herbart  J.  F. :  Autograph  Philos.  134  71 

Herbart  J.  M.  (Rektor) :  2  Briefe  Olden- 
burg 1758/9  Mich.  324  94 

Herberstaiu  (4  barones):  4  Autograplie 
Rom,  Venedig  1574/5  H.  lit.  47  46-47 

Herbinius  Elias:  Autogr.  Helmstedt  1606 
H.  lit.  47m  53 

v.  Herda:  2  Aufsätze  1751  Deutsche 
Ges.  7 

Herdegen  Seitz  (Goldschmidt  in  Nürn- 
berg): Originalurkunde  1469  Wüstenf.  103 

Herdesianus  Cyriacus :  7  Briefe  1606/9 
Philos.  92  174 

Herdesianus  Jo.  Chph. :  2  Briefe  Genf 
1601/4  Philos.  92  173 

Herdesianus  Justinus:  4  Briefe  1605/46 
Philos.  92  169 

Herford  :  Kirche  vgl.  Philos.  143  202 

Herger  J.Ernst:  2  Briefe  Köstritz  1845 
-1846  Gauss  99 

Hering  Ant. :  Brief  Bremen  1638  Phi- 
los. 111 247 

Hering  Jo.  Sam. :  Brief  Greifswald  1714 
Philos.  90  58 

Heringen:  Statuta  der  Bürger  zu  Herin- 
gen 1567  Jurid.  545 

Herkules:  seine  Thaten  (griech.  Gedicht) 
Philol.  7 

Herlebius  J.  M. :  Autograph  Halae  1737 
H.  lit,  48b 

Hermann  Gottfr. :  3  Briefe  1830/1  Phi- 
los. 176;  2  Briefe  Sauppe  §2;  Stamm- 
buchblatt Sau^pc  1;  Zeugnisse  für 
Sauppe  Sauppe  2 ;  zu  Acschines  Sauppc 
42;  Vorlesungen  Philol,  223d  Saupptcd-lO 

Hermann  J.  :  Brief  Frankfurt  1714 
Philos.  138  39 

Hermann  K.  Fr.:  sein  Nachlass  in  Band 
III  S.  115-124  (Manuscripte  Hermann 
1-107,  Druckschriften  II. 's  mit  Nach- 
trägen Hermann  108-157,  Ausgaben  von 
ihm  Hermann  158-169 ,  Ausgaben  an- 
derer mit  handschriftlichen  Nachträgen 
H.'s  Hermann  170-216).  Ausserdem: 
Berichte,  Briefe,  Zettel  u.  dgl.  Philol 
263    IL  lit.  55  150  152  Philos.  169  11  329 
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176    Wagner  3;   die  geschichtlichen  to- 
talen Sonnenfinsternisse  Gauss  87 
Hermann    Paul:    in    materiam   medicam 

Meibom  48 
Hermannus   (14  Jh.) :    compendium    me- 

tricum  Luneb.  68  24 
Hermannus  Contractus:  tr.  de  astro- 

lapsu    (und   de    utilitatibus   astrolabii) 

Philos.  42 
Hermannus  monachus  Lehninensis: 

Hist.  518-520 
Hermann    v.    Oesfeld:     Cautela     und 

Premis  Jurid.  396  159 
Hermannus    de    Schilditz:    speculum 

manuale  sacerdotum  Theol  124  97  und 

(=  de  tribus  sacramentis)  Luneb.  15  244 
Hermannus  de  Westfalia:  Theol.l2i<d7 
Hermaphrodita:  Pulex  poeta  Piniol.  1146 
Hermeias    philosophus:     Collation 

Hermann  48 
Hermes  Trismegistus:  Piniol.  70 

summa  interpretationis  verborum  Her- 

metis  in  Alkimia  //.  not.  75  38 
Hermes   Georg:   theologische    Vorlesung 

Theol,  244  245 
Hermite  Ch.:  Autogr.  Paris  1877  Gauss 

Bl;3  Briefe  1862  und  1874  IL  lit.  116iv 
Hernsuager  Caspar:  Brief  Schmalkalden 

1570  Philos.  99  337 
Hero  A  1  e  x  a  n  d  r  i  11  u  s :  7tsQL  8i6ntQccg 

Copie  Sauppetä 
Herodian :  historiae,  Collation  Philol.  la 

1  und  in 
Herodian  :  tcsqI  rovcov  Philol.  85 
Herold  Ch.:    2  Briefe  1753  il/Ä  324  98 
Heroidt  Joh.  Conr. :  Hist.  IIA: 222 
Herolt  Joh.:  sermones  dominicales  super 

epistolas  Theol.  127  167 
Herou    de    Villefosse   A.    M. :    s.    de 

Villef  osse 
Herrenhausen:    Wassermaschine  Philos. 

26d  Ufferib.  13 
Herrenschwan :  Brief  Paris  1754  Acheniu. 

219  A 
Herrnliuter :  s.  Brüdergemeinden 
Herschel  Carolina  L. :    2    Briefe   Hann. 

1825/33   Gauss  99 ;  1  von  Gauss  an  sie 

Gauss  114 
Herschel    Fr.    Wm.:    Brief   1786    H.lit. 

116  1,  Brief  1802   Gauss  99 
Herschel  J. :  2  Briefe  (1874)  Gauss  1U 
Herschel  John  F.  W.  :  Autograph  H.  lit. 

18p  50    Philos.  45f  (im  Nachtrage)  vn  23; 

Brief  1840  H.  lit.  116  m,  13  Br.  1820/45 

Gauss  99,  Brief  1839  Gauss  110.         4 

Briefe  von  Gauss  an  ihn  Gauss  114 
Hersenius  Jac  Chr.:    Brief  1736  Theol. 

153  Bl.  I 
Herstall :  Hist.  657  vi  47,  xui  313  317 
Hertel    J.    F. :     Autograph   Jenae    1735 

H.  lit.  48b 


Hertel  Melch.  (aus  Gotha) :  Autogr.  1558 

H.  lit.  47a  24b  (Nachtrag) 
v.  Heisenberg  C.  L. :  Achenw.  71a 
's  Hertogenbosch :  Stadtprivilegien  Hist. 

657  vi  454 
Hertz  G.  A.  F. :  Autogr.  Vitebergae  1607 

H  lit.  47m  50 
Hertzog  G.  L. :   Autograph    Jenae  1735 

H.  lit.  48b 
Herwegh :  vgl.   Wagner  3 
Herzberg  (Amt  und  Schloss) :  Streit  da- 
rum 1613/7  Hist.  194  211 
v.  Herzberg   F.    E. :    2    Briefe    1787/88 

H.lit.  116  1 
Herzog  Jo.  Chr. :   8  Briefe  Zeitz  1713/5 

Philos.  144  236 
Heseler:  Lehensbriefe  Hist.  53 
Heshusius    Til. :    Schreiben    1582  Theol. 

250  III  336  387 

Hesiodus :  opera  et  dies  (lat.)  Luneb. 
1  172  ;  Bemerkungen  zu  den  Erga  Her- 
mann 33 

v.  Hess  Heinr.  Ludw.  (k.  dän.  Justiz- 
rath):  Brief  Hamburg  1765  Mich.  324 
106 ;  Promemoria  Jurid.  3414 

Hess  Peter:  7  Briefe  Cassel  1750/63 
Uffenb.  20  1  445,  n  328  416 

Hess  Ph.  C:  2  Briefe,  Heidelberg  1812 
und  Marburg  1816  Philos.  176 

Hesse  (Hessen)  Conradus  (15  Jh.):  Hand- 
schriften von  ihm  dem  Kloster  S.  Mi- 
chael in  Lüneburg  geschenkt  Luneb.  8 
10  17  21  29  30  32  36  40  45  48  60 

Hesse  Eoban:  7  Briefe  1527/33  Philos. 
89  68 ;  8  Briefe  Philos.  89a  6.  Vgl. 
Nachtrag  zu  Philos.  89  89a 

Hesse  F.  (Hofcaplan) :  Brief  Hannover 
1819  Blumenb.  V  Ca.       vgl.  Blumenb.  X 

Hesse  Jo.  (1627):  3  Briefe  Philos.  111  243 

Hesse  Justus :  22  Briefe  1625-37  Philos. 
111  250;  3  Briefe  1636/7  Philos.  117  1  227 

Hesse  Otto:  2  Briefe  1856  und  1873 
H.  lit.  116  m  und  iv 

Hessen :  Geschichte  Hist.  165-185m;  Reise 
1728Uffenb.  33; Landesvermessung  1823 
Gauss  68 ;    Stammtafeln  Hist.  252b  1 ; 
zu  Winckelmanns  Chronik  Luneb.  121a. 
Sprachprobe  19  Jh.  Philol.  249  25. 
Heerwesen  (1547)  vgl.  Hist.  657  vm  107 ; 
Kirche    um    1620/34    Hist.  189  1  in  iv; 
Landtagsacten    Hist.  167-172 ;    kaiser- 
liche Lehnsbriefe  Hist.  166  11 1. 
Landrecht  (1583/91)  Jurid.  505  506. 
Gerichtsordnungen  1497-1675  Jurid.  504 
520  521  522;  Ordnungen  1497-1735  Ju- 
rid. 507-523;  Ordnungen  1707-28  Hist. 
166  11 114 ;  Ordnungen  und  Ilecesse  1650/ 
1738    Hist.  169  437;     Wollkaufordnung 
1573  Jurid.  8  v  228b ;  Waldordnung  1586 
Jurid.  8  v  28i ;  Tranksteuerordnung  Ju- 
rid. 8  v  253b. 
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Erwerbung  von  Neu  -  Gleichen  Jurid. 
595  69;  Vertrag  mit  Braunsehweig  1538 
Jurid.  595  30 ;  Rechtsstreit  g.  Cleber- 
gische  Ganerben  (um  1550)  Jurid.  8  iu 
521;  Zoll  gegen  Mainz  1550  Jurid.  8  vi 
269;  administratio  inferioris  Hassiae 
1635/7  Hist.  189  ii  259;  Händel  wegen 
Rheinfels  1718/21  Jurid.  34:5  30. 
H. -Cassel:  17  Jh.  Mist.  618  24  29; 
Rechtsstreitigkeiten  g.  Hessen  -  Darm- 
stadt (1736/7),  Hessen  -  Rheinfels  (um 
1735),  Kurmainz  (1736/38)  Ded.  H  182b 

188  208/9;  Succession  in  Diez  1745 
Münchh.  21786;  Differenzen  mit  Darm- 
stadt (1748)  Münchh.  23  129 ;  g.  Thurn  u. 
Taxis  betr.  Postwesen  1758/9  Ded.  T  46; 
g.  Frankfurt  betr.  Jagdgerechtigkeit  1772 
Ded.  F  87.  H.-D  a  r  m  s  t  a d  t :  ver- 
schiedene Rechtsstreitigkeiten  18  Jh. 
Ded.  H  182b  210  218  220;  Succession  in 
Diez  1745  Münchh.  21786*  Differenzen 
mit  Cassel  (1748)  Münchh.  23  129 ;  Le- 
hensstreit mit  Kursachsen  (1749/50) 
Münchh.  30  231 ;  g.  Busecker-Thal  1725 
Ded.  B  406.  H.-Hanau:  gegen  v. 
Ingelheim  1759  Ded.  H  202.  H.-H  0  m- 
burg  gegen  v.  Ingelheim  1716  Ded. 
J  12.  H.-N  assau:  Ertrag  der  Herr- 
schaft Dietz  Bist.  657  vm  86.  H.- 
Rheinfels:  verschiedene  Rechts- 
streitigkeiten 18  Jh.  Ded.  H  188  236/7 
237c  238 

(Hessen)  Fürsten:  Nachf olgungs- 
ordnung  1553  Jurid.  8xeob;  pactum 
gentilicium  1608  Jurid.  8  iv  174.  Er- 
lasse betr.  die  Universität  Marburg 
H.  lit.  120  Jurid.  8  vu  197.  Streit  mit 
Hanau  Jurid.  8  vu  282.  Philipp  I: 

Instruction  u.  Schreiben  1534/7  Hist.  657 
x  206  249  275;  Schreiben  Hist.  657  xm  268 
Theol.  250 11  255 ;  Vertrag  1541  und  Re- 
cess  1542  Hist.  657  xm  135  291 ;  Capitu- 
lation  und  Abbitte  Jurid.  8  vu  55  58b. 
Philipp  von  H.-Butzbach:  Schrei- 
ben 1631  Hist.  189  1  298. 
W  i  1  h  e  1  m  IV  von  H.-C  a  s  s  e  1 :  2  Schrei- 
ben 1582  Jurid.  8  ix  148 ;  vgl.  Theol.  250 
1307.  Moriz  von  H.-C.:  gegen  die 
Errichtung  der  Universität  Giessen  1607 
Jurid.  8  vu  199.  Carl  von  H.-C. :  2 

Schreiben  Hist.  487.       Wilhelm  VIII 
von  H.-C. :  Brief  1733  Ufferib.  20  1  324. 
Friedrich  II  von  II.-C. :   vgl.  Mich. 
324  107 

G  e  0  r  g  II  von  H.-D  ar  m Stadt:  Samm- 
lung von  Gesetzen  betr.  die  Universität 
Marburg   H.  lit.  121;   Schreiben    Hist. 

189  1  288  376  488.  Elisabeth  Doro- 
thea (Gemahlin  Ludwigs  VI  von  H.-D.) : 
Schreiben  1683  Theol.  299  29.  Ernst 
Ludwig   von  H.-D.:   5  Schreiben  Ju- 


rid. 112  89  Ded.  C  131  Hist.  487. 
Friedrich  II    von   H.-Homburg:  3 
Briefe  Meibom  121(a)  35  132 

Hessen  Conradus:  s.  Hesse 

Hessenberg  Frdr.:  Brief  1871  H.  lit.  116  iv 

Hessling  K.  TL:  2  Briefe  Wagner 3 

Hessus:  s.  Hesse 

Hesychius:  Bemerkungen  Brunck's  dazu 
Philol.  88 

Hetzel  J.  W.  F. :  2  Briefe  Hall  in  Schwa- 
ben 1772  Mich.  82  24.  vgl.  Mich. 
324  109 

Heubel  J.  H. :  2  Briefe  Berlin  und  Hamb. 
1722  Philos.  135 

Heucher  J.  H. :  3  Briefe  Wittenberg  1703 
Philos.  90  50;  Brief  Warschau  1714 
Philos.  115  157 

Heugell  A. :  Autograph  Siena  1573 
H.  lit.  47113 

Heumanu  Chph.  A. :  10  Autogr.  Philos. 
133  1  25 ;  Briefe :  H.  lit.  83  236  1329  Philos. 
124  132m  20  135,  143  217  (43  Briefe  1726 
-55).  Hist.  92  Theol.  7139  312  59  Mich. 
324  111  Ufferib.  20  1  34 ;  zu  Eberhardi 
Beth.  Labyrinthus  Philol.  171;  zu  Gal- 
ten Alexandreis  Philol.  169 ;  zur  Chro- 
nica Helmoldi  Hist.  93  ;  'meine  politi- 
schen Bücher'  Acheniv.  188  541.  Hs. 
aus  seinem  Nachlass  Hist.  319 

Heu  mann  G.  D.  in  Göttingen:  Kupfer- 
stiche H.  lit.  48m.  über  seine  Beru- 
fung nach  Göttingen  H.  lit.  11 179 

Heumann  Jo. :  Brief  Altoriii  1758  und 
Notiz  über  ihn  Philos.  143  279 

Heurnius  Jo. :  Meibom  163i  165(a) 

Heuschling  Xav. :  Brief  1874  H.  lit.  116  iv 

van  Heusde  Ph.  Willi. :  Brief  1826  H.  lit, 
116  11;  2  Briefe  1811/20  Philos.  178  221 

Heusinger  Jac.  Fr.:  Brief  Wolfenb.  1766 
Philos.  143  331 

Heusinger  K.  Fr. :    25  Briefe   Wagner  3 

Heusler  P.  G. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  7 

Hexenprocesse :  Jurid.  8  vi  328,  vn  384  ;  in 
Dresden  1694  gegen  die  Generalin  Neit- 
schütz  Theol.  268  387 

v.  Heydebroek  Erben  :  gegen  Frohreichs 
Erben  Ded.  Mise.  1  v  (H  244) 

v.  Hey  den:  gegen  v.  Colbach  nach  1719 
Ded.  Mise.  lvu(S418);  gegen  J.  G.  v. 
Bockum  gen.  Dolphus  nach  1729  Ded. 
Mise.  1 1  (B  146) 

Heydenreich  G.  A.  H. :  Brief  Weimar 
1750  Philos.  143  281 

Heygo  scincerus  card. :  speculum  ccclc- 
siae  Göttingen  S.  Joh.  1 125 

Heym  J.  C. :  vgl.  Philol.  46 

Heynak  Joh.  S.:  Brief  1701  Hist.  203f  132 

Heyne  Ch.  Gottl. :  sein  Nachlass  in  Band 
III  S.  124-133  (besonders  Ausgaben 
mit  handschriftlichen  Nachträgen  und 
Briefe    an    Heyne;    von   Heyne    selbst 
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finden  sich  Briefe  und  Concepte  in 
Heyne  110  112  113  114  119  122  ,  gegen 
320  Briefe  an  die  Weidmannsche  Buch- 
handlung in  Heyne  134;  2  latein.  Ge- 
dichte Heyne  50).  Ausserdem  12  Au- 
togr.  1769-1803  Philos.  133  iv  159 ;  Briefe 
(Zettel,  Gutachten,  Entwürfe)  Piniol.  36 
H.  lit.  82  193  116  i  (zu  no.  261) ,  Philos. 
134  72  160  165d  (Nachtrag),  166  239  169  i 
331529,  m302,  172(Nachtrag),  176  Beckm, 
13  5  6  7  Gauss  99  (40  Briefe),  Mich. 
324  m  Uffenb.  20 1 54.  Zu  Apollonius 
Rhodius  Piniol  58 ;  zu  Pausanias  Philol 
69 ;  vgl.  Piniol.  30  Thtol.  276  (B)  27. 
seine  Aufnahme  in  die  Deutsche  Ges. 
Deutsche  Ges.  4(a)  18.  Briefe  G.  For- 
ster's  an  ihn  Philos.  165h.  Vielerlei 
Zettel,  Gutachten  u.  s.  w.  Ges.  d.  W. 
(Bd.  III  S.  513) 

Heyne  Therese :  5  Briefe  Philos.  169  n 
32 ff.;    vgl.  Philos.  169  n  377.  Briefe 

F.  L.  W.  Meyer's  an  sie  Philos.  165g 

Heyse  Theod. :  zu  Vergil  Philol.  121a 

Hickes  G. :  Philol.  237 

Hiehnstierne  Hen. :  Brief  Kopenhagen 
1764   Uffenb.  20  1  353 

Hierocles  (Alexandrmus) :  Philogelos 
Philol.  2  75  78 

Hieronymus :  epistolae  Theol.  89  157h  90 
90e  90k  Philol.  163  107;  Excerpte  da- 
raus Theol.  92  219b,  99  165  (9/10  Jh.); 
epistola  consolatoria  Theol.  83  76b ;  ad 
Pammachium  contra  Johannem  et  Ru- 
finum  Theol.  90  43  ;  in  Ezechiel.  45,11  ff. 
(Fragment,  6  Jh.)  Morbio  13  ;  Ueberset- 
zung  von  Hiob  (Collationen)  Lag.  12 ; 
de  membris  domini  Göttingen  S.  Joh. 
1 145 ;  psalterium  iuxta  Hebraeos  vgl. 
Lag.  16.  Excerpte  Theol.  99  117  (9 

-10  Jh).      Bibelcitate  bei  H.  Lag.  36. 
PI. 's  Leben  s.  Johann  v.  Neumarkt 

Hieronymus  Paduanus:  oratio  1452 
Philos.  88  18b 

Hierophilus  (öocpiatrig,  Arzt) :  H.  nat.  7h 

Hilarius:  Bibelcitate  bei  H.  Lag.  36 

Hilarius  Henr.:  4  Briefe  1678-1683 
Theol  312  1 

Hilarus  (Papst):  3  Briefe  Iheol  95  91b 

Hilbraudt  Joh.  Heinr.  (Dr.  med.  1712): 
H.natAl 

Hildburghauseu  (Stadt):  Statuta  und 
Privilegien  Jurid.  495;  Privatprocess 
1755/7  Pütt.  26  27     . 

Hildebrand  (in  Augsburg) :  Brief  um  1733 
Theol.  192  105 

Hildebrandus  Fr. :  Brief  Walkenried  1625 
Philos.  110 1 197 

Hildebraudt  Fr.:  3  Briefe  1793 H.  lit.  116 1 

Hildebrand  H.  J. :  Brief  Stockholm  1740 
Uffenb.  20  1  310 

Hildebrand  Joach. ;  3  Autographe  Helm- 


stedt 1643  und  1659  H.  lit.  47o  53  Philos. 
134h;  2  Briefe  Celle  1684  und  1663 
Philos.  111  47  117  1  335b;  programma 
Philos.  1 1 7  1 18 

v.  Hildenbraud  J.  V.,  Edler:  Brief  1799 
H.  lit.  116  1 

Hildesheim  (Ilochstift ,  Fürstenthum)  : 
Geschichte  Hist .  436-449 ;  Urkunden 
App.dipl.  (Einleitung) ;  Familienstamm- 
tafeln Hist.  252b  ;  Rechnungsbuch  des 
Bischofs  1430  App.  dipl  2  D ;  Stifts- 
fehde Hist.  443  (Bericht  1519),  441 
(Reimchronik  und  Lied) ;  Ausschreiben 
des  Bischofs  Valentin  1538  Hist.  441  469; 
Kalenderpatent  1699  Philos.  60  179; 
Rechte  des  Hauses  Braunschweig-Lün. 
im  Stift  Münchh.  15  1 ;  Domprobst  und 
evang.  Landstände  (1725)  Münchh.  15 
243;  Praesentation  am  RKG  (1733)  Ju- 
rid. 118  473;  Consolidation  von  Acker- 
höfen (um  1773)  De<iG28a.  Pro- 
cesse:  verschiedene  (18  Jh.)  Hed. 
Mise.  21  ,  Hed.  H  254  260b  267e  269a 
W  97 ,  Rangstreitigkeiten  im  Domca- 
pitel  1775  Hed.  El8e;  Hofkammer  ge- 
gen v.  Brabeck  1779  Hed.  B  192f; 
Regierung  g.  v.  Kesselstadt  1733  Hed. 
Mise.  1  v  (K  17) ;  Fürstbischof  g.  Kur- 
cöln  (nach  1783)  Hed.  H265;  Domstift 
g.  Salm-Salm  Münchh.  30 124 ;  Hoch- 
stift gegen  Sarstedt  1777  Hed.  S  98h; 
Bischof  g.  v.  Steinberg  1748  Hed.  S  398; 
Wendhausen  betr.  (nach  1679)  Hed.  0 
58;  Lehnkammer  g.  v.  Werden  1680 
-1721  Hed.  W  54;  Domcapitel  g.  Wie- 
senhaversche  Erben  1738  Hed.  Mise. 
1  viii  (W  97) ;  Regierung  gegen  v.  Wris- 
berg  nach  1732  Hed.  Mise.  1  vm  (W  160) 

Hildesheim  (Stadt):  Urkunden  Hist.  1 
xi-xiv  ;  Alterthümer  (mit  Abbildungen) 
Hist.  436  ;  Chroniken  Hist.  436  (Rosen- 
thal), 438  (0.  M.  und  J.  S.),  439-443  (Letz- 
ner);  Geschichte  der  Neustadt  von  J.S. 
Hist.  438  123 ;  Familiengeschichte  (bes. 
Evers)Zfr'6t.  437;  Ereignisse  1504/3177^. 
657  vm  413.  Rechtsstreitigkei- 
ten (18  Jh.)  Münchh.  21723,  Hed. 
II 270/1  (gegen  Kloster  S.  Michaelis), 
272c  274a  277  ff,  277g  (gegen  Gode- 
hardi-  u.  Michaelis-Kloster) ;  Streit  mit 
dem  Domcapitel  über  Braurecht  Münchh. 
14  i;  Gravamina  der  evang.  Stände 
gegen  Kurköln  Münchh.  14  493 ;  Diffe- 
renzen zwischen  Domprobst  u.  der  Neu- 
stadt 1730  Münchh.  15  107;  Glaesne- 
rische  Streitsache  wegen  Jurisdiction 
Münchh.  30  331.  Schutzrecht    des 

Hauses  Br. -Lim.  Münchh.  15  1;  Regi- 
mentsform 1703  Münchh.  12  102;  Reli- 
gionssachen Münchh.  17  1;  Salzwesen 
Münchh.  15  225.  Ordnungen  17  Jh 


Heyne — Hoen 
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Jurid.  694.  Augustinerkloster :  Ur- 

kunden App. dipl  (Einleitung) ;  Kloster 
Mariae  Magdal.  (bona):  vgl.  Theol. 
83  l ;  Hinricus  Munden  granorum  scrip- 
tor  maioris  ecclesiae  nee  non  canonicus 
eccl.  s.  Crucis  App.  dipl.  10  E  xvm  4. 
Handschriften  aus  Hildesheim :  Pin- 
iol 226  (dedit  Jo.  Geynsen ,  15  Jh.), 
Jurid.  152,  Theol  218  (mit  nekrologi- 
schen Notizen) ;  bibliotheca  Beverina 
H.  nat.  13  ;  ecclesia  s.  Mariae  Theol 
49;  eccl.  cathedralis  Hist.  442;  mo- 
nast.  S.  Godehardi  Theol  229  (mit  ne- 
krolog.  Notizen) ;  monast.  Mariae  Mag- 
dalenae  Theol  47  52  83  116  158  233; 
Schulbibliothek  Philos.  28  28a  Jurid. 
72  157  160  161  Theol  117  120  122  128 
135  138  140  142  143  148  149  229 
Hildewardeshausen  (Kloster) :  Urkunden 
Hist.  1  xvi ;  Bruchstücke  von  Hss.  daher 
App.  dipl  10  E 
Hille  J.  A. :   Brief  Parum   1772   Mich. 

324H6 
Hillebrand  Jac.  1542:  Hist.  657  ni5 
Hillebrand  Jos.:  Brief  Heidelberg  1820 

Philos.  178  225 

Hillefeld  Anton  Ad.  (Prediger) :  Urtheil 

und  Notiz  über  ihn  1740  Philos.  143  283 

v.  Hillesheim  (Grafen):   gegen  v.  Hatz- 

feld   nach    1748  Ded.R  280;    gegen  v. 

Waldbott  -  Gudenau   Ded.  Mise.  1  v  (H 

282)  Ded.  H  282 

Hill i pran d  Chr. :  Autograph  Venet.  1573 

H.  lit.  47  60 
HilmerDav.  (Halensis):  Autograph  1568 

H.  lit.  47a(Nachtrag)  35 
Hilpert  Joh. :  2  Autogr.  Helmstedt  1653 
Hildesh.  1666  Philos.  134h  H.lit.  47o  81 
Hilscher   S.   P. :   Autograph  Jenae  1735 

H.  lit.  48b 
Hiltebrandt  Andr. :  3  Briefe  Stettin  1615 

-1617  Philos.  92  159 
Hiltebrandt  Fr.:  Brief  1806  H.  lit.  116 1 
Hiltebrand  Joh.  Conr. :  Brief  1800  H.  lit. 
116 1;  Medizinisches  Asch  191  193  196 
Himerius :  orationes  Philol  77  l 
Himly    Carl:    10  Autographe   1804-1831 
Philos.  133  m  164  134  76;  2  Briefe  1797 
H.  lit.  116  i 
Himmelszeichen:  s.  Astronomie 
Hinckelmann  Abr.:  Brief  1690  Philos.  91 45 
v.  Hindenberg  Magnus :  Brief  1643  Phi- 
los. 110  15 
Hindenburg  C.  F. :  Brief  1779  H.  lit.  116  i 
Hiuderbach  Joh. :  Philos.  88  121b 
Hinriclis  J. :  Brief  Deutsche  Ges.  4(e)  22 
Hintze  J.   II. :    vgl.    Jurid.  646  1  3,  vgl. 

Nachtrag 
Hinueber:  Aufsatz  1749  Deutsche  Ges.  7 
Hinueber  C.H.  (Geh.Justiz-Rath):  2  Briefe 
London  1775  Mich.  324 118 


v.  Hinueber  Ch.  Fr.:  Brief  H.  lit.  13. 

aus  seiner  Bibliothek  H.lit.  13  Philos. 

10k  101  10m  140 
Hinueber G.  H.  (in  Einbeck):  Brief  1740 

und  Notiz  über  ihn  Philos.  143  284 
Hinueber  Joh.  Melch. :  (1731)  vgl.  Ufferib. 

20  I  328 

Hipp  C,  F.:    3  Briefe  Hamburg  1811/21 

Gauss  99 
Hippocrates :  7ts ql  (paQiid%cav  Philol.  2  83 

21  77;  iusiurandum  Meibom  4.  D. 
W.  Trillers  geplante  Ausgabe  Philos. 
144.  Bemerkungen  zu  H.  H.  nat.  13  4; 
Commentar  Galen's  zu  den  Aphoris- 
men H.  nat.  2;  Theophilus  zu  den 
Aphorismen  H.  nat.  5.  Introductiones 
Ipocratis  unde  Bartolomei  efte  Prac- 
tica Ipocratis  H.  nat.  51  231b 

Hippolytus:  armenisch  Lag.  134(s.  Nach- 
trag); Bibelcitate  in  den  Philosophumena 

Lag.  32 
Hirle  ? :  Brief  Potsdam  1759  Mich.  324  121 
Hirsch  Siegfr. :  Hist.  97c 
Hirschfeld    (17    Jh.):     Gedicht    Philos. 

117 1  47b 
Hirschfeld  C.  C.  L. :  Brief  1785  H.lit.  116  1 
His  Wilh.:    Brief   1880   H.  Z«1116iv;    3 

Briefe   Wagner  3 
Hittorf  Wilh.:  Brief  1879  H.lit.  116  iv 
Hoch  E.   E.:    Brief  Willershausen   1744 

und  Notiz  über  ihn  Philos.  143  285 
Hochmann  E.  Ch. :  vgl.  Philos.  124  43 
v.    Hochsteden:    gegen   v.    Hoensbroich 

nach  1767  Ded.  H  296 
v.   Hochstetter   Ferdinand:   Brief   1875 

H.  lit.  116  iv 
Hochzeitsbriefe:  Jurid.  94  146;  von  1580 

Jurid.  8  ix  7;  von  1613  Philos.  93  108 
Hodann  J.  F. :  Brief  Woltorff  bei  Peina 

1702  Philos.  135 
v.  Hodeuberg :    Urkunden    Hist.  1  xvn  6  ; 

Erbstreit  1749  Böhm.  22 
v.  Hodenhagen :  Urkunden  Hist.  1  xvn 
Hodes  Martin :  17  Briefe  Wagner  3 
Hoe  von  Hoenegg  Matthias :  Nachlass 

und    Correspondenz    Hist.  189;     betr. 

Photinianische    Lehren     in    Nürnberg 

1615/6    Theol  304  2b;    Verfasser    der 

'solida  decisio'  1624  Hist.  189  111210 
van  den  Hoeck:  s.  Vandenhoeck 
Hoeck  C.  F.  C:    3  Autographe  1853/58 

Philos.  133  iv  356;  Aufsätze  Philol  266  ff 
Hoefler  J.  J. :  Autogr.  1762  Philos.  134h 
Hoeflich  Chph. :  2  Briefe  1612/4  Philos. 

104  1 ;  Brief  und  Gedicht  1617  Philos. 

92  91.        Briefe  an  ihn  Philos.  93  104  3 
Hoegh-Guldberg :  s.  Guldberg 
Hoelleuz waiig :  s.  Joh.  Faust 
Hoelscherllnr.:  Brief  1637  Pliilos.Ul  1212b 
Hoen   v.    Cartyls:   gegen   v.  Wachten- 

dunck  17  Jh.  Ded.  Mise.  1  1  (B  138) 
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v.    Hoensbroich :     gegen    v.    Hochsteden 

nach  1767  Ded.  H  296 
Hoepfner  Alb.:  Brief  1787  H.  lit  116  i 
Hoepfner  Chph.  C.  Ludw. :  Brief  Hanno- 
ver 1787  H  lit.  101  44 
Hoepfner  Heinr. :  2  Briefe  Leipzig  1639 

Philos.  110  i  199  ;  notata    in    colloquio 

Lips.  1631  Rist.  189  i  244c,  vgl.  in  210  iv  119 
Hoepfner  J.  G.  Chr. :  Brief  Leipzig  1802 

Philos.  169  11  352 
de  Hoepken   A.    J. ,    comte :    10   Briefe 

Norkiöping,  Stockholm  1772/82  Mich. 

324  122 
Hoepken  C.  0.  V. :  3  Briefe  Wismar  1774 

-1779  Mich.  324  132 
Hoermannus  Jo.  Ge. :  Brief  und  Gedicht 

1617  Philos.  92  92 
Hoeschel  Dav. :  2  Briefe  Augsburg  1601/9 

Philos.  92  88 ;   sein   Tod   Philos.  92  92 ; 

Verse  auf  ihn  Philos.  92  92-96  94  128. 

Vgl.  Philol.  73 
de  Hoest  Dan. ,    in   Leyden :    15    Briefe 

H.  nat.  102  xxv  5 
Hoeufft  Jac.  Henr. :  Parnassus  lat.-belgi- 

cus  H.  lit.  4m  ;    zu  Nemesian  und  Cal- 

purnius  Philol.  107d  85 
v.  Hoevel  Frdr. :  Brief  1808  H.  lit.  116 1 
van  der  Hoeven  Jan :    Brief  1860  H.  lit. 

116  iv ;  18  Briefe   Wagner?» 
Hoexter   (Stadt) :    Hist.  544    Münchh.  5 

765  953 ;   gegen  Fürsten  v.  Corvey  nach 

1788  Ded.  H  304c 
Hofer  B. :  Autogr.  Patav.  1575  H.  lit.  47  124 
V.Hoff  K.  E.  A.:  Brief  1826  H.lit.  116  n; 

5  Briefe  1829/33   Gauss  99 
Hoffbauer  J.  Ch.  in  Halle :  s.  Philos.  4 
ab  Hoffkirchen   W.  und  G.  W.:   2  Au- 

tographe  Patav.  1575  H.  lit.  47  50 
Hoffler  Balth.  (Coburgensis) :  Autograph 

1558  H.  lit  Aldi,  25  (Nachtrag) 
Hoffmann    (Professor    in    Elbing):    vgl. 

Achenw.  79  188 
Hoffmann    (v.    F  a  1 1  e  r  s  1  e  b  e  n)    Aug. 

Hnr. :    5    Briefe    H  lit  73  (Nachtrag) ; 

althochd.  Wörterverzeichniss  1822  Phi- 
lol. 241 ;  Sammlungen  zu  den  deutschen 

Mundarten  Philol.  240 ;  Collationen  und 

Abschriften  altdeutscher  Werke  Philol. 

183o  184k  186  193,  184n  (im  Nachtrage), 

Theol.  81i  (im  Nachtrage) ;    Nachträge 

zu  Drucken  Philol.  243  H  lit  5  174. 

aus  seiner  Bibliothek  Philol.  209  Hist. 

126m 
Hoffmann   Chph.:    Brief   Schwerin  1569 

Philos.  99  595 
Hoffmann  Dan.:  Briefe  (betr.  Ubiquität) 

Theol.  266 
Hoffman  Esaias  (Hallensis):    Autograph 

1568  H  lit.  47a  34b 
Hoffmann  Fr.  Lor. :  Brief  Hamburg  1829 

Philos.  169 11 358 


Hoffmann  Franz :  7  Briefe  Wagner  3 
Hoffmann  Frdr. :   Autogr.  Halle  1739/40 

H.  lit  48d  72  48f  16 ;  Brief  Philos.  144 13 
Hoffmann  G.;  2  Briefe  1881  H.  lit.  116  iv 
Hoffmann  Georg  Franz :  2  Autogr.  1793- 

1804  Philos.  133  m  151;   Brief  Moskau 

1816  Philos.  169  n  360,    4  Briefe  1805/9 

Meiners  41 196  307  310  325 
Hoffman  J. :  2  Autogr.  1646/9  Philos.  134h 
Hoffmann    J.    W. :   Brief  1697    Meibom 

121(a)33 
Hoffman  Joh.  (Salfeldensis) :  Autograph 

1558  H.  lit  41&  25b  (Nachtrag) 
Hoffmann  Joh.  Gottfr. :  Brief  Königsberg 

1787  H.  lit  101  45 
Hoffmann  Joh.  H. :   4  Briefe   Wien  und 

Jena  1698-1700  Philos.  60  472  vgl.  120 
Hoffmann  Joh.  Herrn. :  Gedichte  um  1667 

Philos.  117  n  8-10 
Hoffmann  Jo.  Maur.  (in  Altdorf) :   tyroci- 

nium  chymicum  Meibom  72 
Hoffmann  L. :  Autogr.  Jena  1735  H.lit.  48b 
Hoffmann    Melchior:    vgl.    Theol.  263  39 

264  68 
Hoffmann  Peter:  Botanisches  1798^4sc7&298 
Hoffmann   Wilh.    (Bentheim-Tecklenbur- 

gischer  Kath):  Pütt  13  349 
v.  Hoffmannseg-g",  Graf:  Hist.  195 
Hofmann  Aug.  Wilh. :  Brief  1860  H.  lit. 

116  iv 
Hofmann  C.  F. :  2  Schreiben  Wetzlar  1772 

Hist.  185  24 
Hofmann  Casp. :   Briefe  1617/47  Philos. 

1049  119  Bl.  II  und  77b;    medizinische 

Schriften  H.nat.bb ;  lat.  Übersetzung  von 

Theophrasts  hist.  plant.  Philol.  44 ;  na- 

tales  et  vita  H.  nat.  55  1 
Hofmann  v.  Hofmannswaldau  Chr.: 

Gedicht  Philol.  200  9 
Hof  man  Dan. :  Autograph  Helmstedt  1609 

H.  lit  47m  9 
Hofman  H. :  Autogr.  Jena  1647  H.lit  AI  0  98 
Hofmann  J.  G. :  Brief  Giessen  1768  Mich. 

324  149 
Hofmann   Joh.  Andr.:    Gutachten   Mar- 
burg 1787  Ded.  M  113c 
Hofmann  Joh.  Heinr.:    Bericht  von  den 

Grafen   zu  Stumpenhausen   oder  Hoya 

Hist.  382  383.        Vgl.  Hist.  1 
Hofmann-P eerlkampP. :  vgl.  H.  lit. 4m 
Hofmeister  W.:  Brief  1870  H.  ta.  116iv 
v.  Hogendorp   Willem  (graaf):    Autogr. 

H.  lit.  48r(im  Nachtrage)  30 
Hohenlone  (Fürstenthum) :   verschiedene 

Recktsstreitigkeiten  des  Geschlechts  18 

Jh.    Ded.R  312-313  n   Münchh.  29  223; 

gegen  schwäb.  Reichsritterschaft  Ded. 

Rl29a;    Religionsirrungen    (um   1750) 

Ded.  H  31 3e-n  M ünchhMa,  ;Successions- 

recess  des  Grafen  L.  G.  v.  H.-Langen- 

burg  1710  Ded.  H  312 


v.  Hoensbroich — Homer 
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v.  Hohenlohe  Carl  Aug.,  Graf:  Schreiben 

1748  Münchh.  27  449 
v.  Hohenlohe  Carl  Ludw. ,   Graf:    Brief 

Weickersheim  1749  Ded.  H313n 
v.  Hohenlohe  Ph.  C,  Graf:  2  Briefe  1724 

Jurid.  112  21  33 
Hohenschwangau :  s.  Baumgartner 
Hohenstein  (Berg-Stadt):  Statuten  1548 

Jurid.  469 
v.  HohenthalP.  (Frh.):  5  Briefe  1780/3 

Mich.  70  186 
Hohustein  (Grafschaft):  Ms*.  533  534 
v.  Hohorst  B. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  7 
Hoier    Andreas    Tychonis ,    Burkarlius : 
Brief  Braunschw.  1641    Philos.  111  277 
Holck  Heinr. :    Brief  1631  Philos.  132  27 
Holczer    Jo. :    Autograph    Melite    1573 

H  lit.  47  134 
Holkot   Rob. :    expositio   in    librum    Sa- 
pientiae  Luneb.G  1;  über  sein  Leben  vgl. 
Theol  3  4i7b 
Holland  (Königreich) :  s.  Niederlande 
Holland   (Grafschaft):    Raetselken    (auf 
die   Gr.   Holland)    mit  Wappen  Jurid. 
812  60b ;  Schilttalen  Jurid.812  72 ;  Hand- 
vesten   aus   Dregterland  13/15  Jh.   Ju- 
rid. 812  1;  Münzordnungen  der  Grafen 
Albrecht  Wilhelm  VI  und  Johann  1367 
1405  1420  Hist.  657  ix  231  235  236 ;  Privi- 
leg Wilhelm's  VI  1416  Hist.  657  xvi  338 ; 
Privilegien  und  Regierungsantritt  Phi- 
lipps II  Hist.  657  v  besonders  Bl.  202  350 
409.        vgl.  Westfriesland 
Ilollaudus  Isaac  u.  Joh.  Isaac:  s.  Isaac 
v.  Hollberg  (Frh.) :  gegen  Oberdorf  Fus- 
genheim  nach  1726  Ded.  Mise.  1  iv  (H  29) 
Hollenberg   Ge.    H. :    Aufsatz    Deutsche 
Ges.  7 ;  Brief  1776  Deutsche  Ges.  4(f)  17 
Holletcrre:   Brief  Paris  1723   Uffenb.  20 

II  528 

v.  Holling  F.  M. :   gegen  M.  E.  v.  Hull- 
hausen  1723  Ded.  Mise.  1  v  (H  325) 

Hollmann  Sam.  Chr.:  13  Autogr.  1746/72 
Philos.  133  it  24  134  77;  Briefe  H.  lit.  82 
153-162  199  201  Philos.  143  183  287  149(im 
Nachtrag)  34  Deutsche  Ges.  3(a)  11 ;  Gut- 
achten 1758  Mich.  321  22  ;  die  G. -A.- 
Universität zu  Göttingen  H.lit.82i. 
Akten  1757/8  Hist.  316 13;  Streit  mit 
der  theolog.  Facultät  H.  lit.  82  152 ;  24 
Briefe  Münchhausens  an  ihn  Philos.  149 
(Nachtrag)u.        vgl.  Theol.  260i 

Holstein:  Haartracht  18  Jh.  Mich.  36. 
Urkunden   der  Grafen   von   H.  Hist.  1 
xvn  33.  H.-G  0 1 1 0  r  p :   herzogliche 

Privilegia  und  Ordnungen  für  Helgoland 
17  Jh.  Jurid.  593p;  Restitution  1689/90 
Ded.  L  75 ;  Forderungen  an  Dänemark 
Hist.  226  55;  gegen  den  Fürstbischof 
von  Lübeck  (nach  1720)  Ded.  H  829; 
recursus  ad  comitia  1727  Ded.  11272c; 


Ersatz  für  Schleswig  (1732)  Hist.  781 ; 
Übertragung  der  Reichsstimme  auf  Ol- 
denburg 1778  Ded.  0  50.  H.-P  1 0  e n : 
Hist.  226  74ff. ;  5  Briefe  des  Hz.  Fried- 
rich Carl  1751  Hist.22üi&fi.  H.- 
Schaumburg:  Verordnung  des  Gra- 
fen Jobst  Hermann  pro  medicamenta- 
riis  1643  Jurid.  781  71 ;  Brief  der  Grä- 
fin Elisabeth,  Bückeburg  1643  H.  lit. 
119  228.  H.-S  onderburg:  Streitig- 
keiten des  Herzogs  Johann  gegen  Ritter 
und  Landschaft  1605  Jurid.  8  iv  1067. 
vgl.  Schleswig-Holstein 
.  Holsteiu  gen.  Brück  G. :  Autograph 
Messina  1573  H  lit.  47  12 

Holstein  Nicol.  (1541):  Philos.  95  22(vgl. 
Nachtrag) 

Holsten  Luc. :  vgl.  Piniol.  33  61 

Holthoier  Joach.  D. :  Brief  Leipzig  1677 
Philos.  117  n  57 

Holtmann  Nie:  Memorabilia  1516-1529 
Hist.  657  vm  401 

Holtz  Henr.  vom:  s.  Vom  Holtz 

Holtz  Wilh.  Th.  B. :  Autogr.  Greifswald 
1877  Gauss  B  1 ;  Brief  1869  H.  lit.  116  iv 

Holtzbock  Georg:  2  Meisterlieder  1628 
Philol.  196  334  335 

Holtzhoier  Joh. :  Brief  Seinstedt  1651 
Philos.  117  1  264b 

Holt/mann  Daniel:  2  Meisterlieder  1563 
Philol.  195  29  37b 

Holzhausen  Fr.  A. :  Autograph  1840 
Philos.  133  v  129 

Holzhey  Joh.  Conr.:  lOBriefeülm  1719/30 
Uffenb.  20  1 389 

Holzinindeu :  Ansicht  (18  Jh.)  H.  lit.  48r 
(im  Nachtrage)  111 

v.  Holzschuher  C.  S.  E. :  Brief  1749 
Deutsche  Ges.  2(c)  105 

Holztafeldrucke:  vgl.  Apokalypsis 

lloinaim  Joh.  Chph. :  Brief  Nürnberg 
1727  Uffenb.  20  1376;  Homann's  Vorar- 
beiten zur  Speierer  Karte  1747  31app. 
12 ;  zur  Karte  von  Salzburg  1748  Mapp. 
13;  Homann's  Erben:  2  Briefe  1743/6 
Philos.  143  179 

Homberg  J.  Fr.:  Brief  Marburg  1739 
Acheniv.  219A 

Hornberger  Paulus:  Kirchenlieder  fünf- 
stimmig gesetzt  Theol.  226 

Hombergk  J.  J. :  2  Schreiben  1742 
Philos.  15  1  193  204 

Homborch  Petrus :  Brief  Öbisfeldii  1576 
Philos.  99  39 

Homborg  A. :  Autogr.  1701  Philos.  134h 

Homborg  J. :  2  Autogr.  1651  Philos.  134h 

Homborg  P.  J. :  Helmstedt  1639  (?)  Phi- 
los. 117185 

Homer :  Ilias  (Collation)  Philol.  25 ;  Ba- 
trachomyomachie  Philol.  26  27;  Scho- 
lien  Philol.  21 1.        vgl.  Heyne  3-21 
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Homeyer  G. :  über  die  Vorreden  des 
Sachsenspiegels  Eichh.  17 

Homiliarium :  s.  Liturgie  (lat.) 

Honegger  J. :  2  Briefe  Paris  1842/3 
Sauppe  42 

Honorius  Augustodunensis:  cogni- 
tio  vitae  Luneb.  5  187 ;  elucidarium  Lu- 
neb. 76  150,  deutsch  Theol  101a(im  Nach- 
trag) ;  iinago  mundi  Luneb.  19  143 

t.  Hontheim  J.  N.  (Bischof) :  Brief  Trier 
1762  MÄ32956a;  Promemoria  Münchh. 

20  915 

Hood  Thom. :  conclusions  of  the  celesti- 

all  globe  Philos.  39 
Hook  Rob. :  vgl.  Philos.  138m  vi  23 
Hooker  J.  D. :  Brief  1865  H.Ut.  116  iv 
Hooker  W. :  Brief  1860  H.  lit.  116  iv 
Hoorn  (Stadt):  11  Verse  über  die  Grün- 
dung Jurid.  812  mb ;  Contract  1650  Ju- 
rid. 812  113;  Wappen  Jurid.  812  71 
Hoorn  Jo.  van:  Hist.  813  196 
Hopf  Nie. :  zu  Eustathius  in  Dionys.  Pe- 
rieg.  Philol.  60;  zu  Statius  Philol.  152r 
157 
Hopp  G.:    Brief  Warschau  1620  Philos. 

100  33 

Hoppecke:  Urkunden  Hist.  1  xvu  58;  RKG- 
Process  um  1790  Ded.  P  lßßß;  Lehns- 
brief Hist.  505 

Hoppenstedt  A. :  9  Briefe  und  Materia- 
lien zu  G.  E.  F.  Hoppenstedts  Leben 
Wagner  4 

Hoppenstedt  Georg  Ernst  Fr. :  224  Briefe 
Wagner  4 ;  14  Briefe  Hannover  1819/29 
Gauss  99 ;  1  Brief  1834  Philos.  169  n  370 

Hoppenstedt  W. :  2  Briefe  Hannover  1821 
Philos.  178  226 

Horae  canonicae:  s.  Stephanus  Bo- 
decker 

Horatius:  Philol  124 ;  sermones  und  epi- 
stulae  Philol.  123 ;  epistulae  Luneb.  2 
194;  ars  poetica  Philol.  114  58  und  (Col- 
lation)  264  16 ;  vgl.  Philol.  114  53b  Luneb. 
1 170.  explicatio  carminum  Philol.  125 ; 
zu  Sat.  16  Hermann  87;  vgl.  Heyne  51 

Horbius  Joh.  Heinr. :  vgl.  Hist.  513 

Horborch  Wilh. :  novae  decisiones  rotae 
Romanae  Luneb.  56  l 

y.  Hörn:    Brief   Göttingen    1816  Philos. 

178  229 

Hörn  A.  L.  E.:  Brief  Braunschweig  1802 

Philos.  169  n  372 
Hörn  Casp. :  Brief  Amberg  1625  Philos. 

100  32 

t.  Hörn  Job.:  Brief  1812  H.lit.UQi 
Hörn    Theod.:     Brief    Greifswald     1717 

Philos.  90  75 
Hörn  Tilemann:  6  Briefe  1674/8  Philos. 

117  n  36b-7ob 
Hornback:  Schulgesetze  1559  JuridA52  64 
Hornbostel  G.  CO.:  3  Aufsätze  Deutsche 


Memorial   der  Burgmänner 


Ges.  7 ;   4  Briefe  1748/9  Deutsche  Ges. 

l(c)  3  10  19  39 

Horneburg" 

1705  Hist.  421  226 
Horneius    Barth.:    4    Briefe    1649-1660 

Philos.  117  I  26lb  299-315 

Horneius  Conr.:  Autographe  H.  lit.  47o 
54  Philos.  134h;  Briefe  Philos.  92  57  93 
8i  110  i  203  111  l  52  278  (22  Briefe),  117  i 
8i  84  245  253b-26i ;  Zeugniss  für  Keseberg 
Philos.  117  1 8ib.  Briefe  an  ihn  Phi- 
los. 117  1223b 

Horneius  Heinr.:  Brief  Helmstedt  1670 
Philos.  117  ii  25b 

Horneius  Joh. :  7  Briefe  Helmstedt  1654- 

1661    Philos.  1171269-346 

Hornemann    Fr.    Conr. :    2   Briefe   1797 

Philos.  178  231 
Horner  Joh.  Casp.:    Brief  Seeberg  1798 

Philos.  169  ii  373 ;    3    Briefe    1799/1812 

Gauss  99  ;  Brief  Kopenhagen  1806  Blu- 

menb.  V  Chi 
Horney :  s.  Horneius 
Hornsby  TL:  Brief  1776  H.Ut.  116  i 
v.  Hornstein-Göf fingen:  gegen  Gräfin 

zu  Zeil-Zeil  (nach  1793)  Ded.  H  342i 
Horologium:    s.  Sonnenuhr;    horolo- 

gium  sapientiae  s.  Seuse 
v.  d.  Horst :  Urkunden  Hist.  1  xvn  87 ;  Fa- 
milienstreitigkeiten  1716/7   Ded.  Mise. 

1  v  (H  345) 
to  der  Horst:  s.  Toderhorst 
Horstius  Deth. :  praenuncium  Theol.  311 
Horstius  Jac. :  Brief  Iglavia  1581  Philos. 

99  25 ;    Brief  Meibom  20 ;    consilia  me- 

dica  Meibom  146 
Horst  Joh.  Dan. :  Brief  Darmstadt  1652 

Philos.  111  2;  2  Briefe  1655  Philos.  119 

157;  Brief  1674  Philos.  138m  n  5 
Horst  Phil. :  Autograpbe  Wittenberg  1607 

und  Jena  1647  H.  lit.  47m  5i  47o  99 
Hortleder:    Excerpte  aus  H.'s   19  Volu- 
mina manuscr.  in  Eisenach  Ded.  S  lb  (1) 
Horvath  J.  B. :  Brief  1790  H.Ut.  116  i 
Hosemann  S. :  Autogr.  1661  Philos.  134h 
Hosius  Stanisl. :  1  Schreiben  an  Paul  IV 

1556  Theol.  177  S.  462 
Hossfeld  J.  Willi. :  7  Briefe  1807/15  und 

Anzeige  einiger  Entdeckungen  Gauss  99 
Hottinger  Jo.  H. :  ad  Th.  Goodwini  Mo- 

sen  et  Aaronem  Mich.  317 ;    Verzeich- 

niss  von  H.'s  Handschriften  Mich.  323  338 
Houffe  van  Oyen:  gegen  van  Huygens 

(nach  1787)  Ded.  H  364e 
v.  Hoven  J.  D. :  Brief  Lingen  1754  Mich. 

324  153 
Howitz  W.   Chr.:    Bittgesuch   um    1681 

Philos.  117  n  92 
Hoya  (Amt):  Karte  (1774)  Mapp.21 
Hoya  (Grafschaft):  Geschichte  Hist. 

379-386 ;  Urkunden  der  Grafen  Hist.  1 


Homeyer — Hundeshagen 


93 


xvn  90 ;  Geschichte  der  Grafen  zu  Stum- 
penhausen oder  Hoya  Hist.  882  383 ; 
Streit  zwischen  Braunschweig-Lün.  und 
Minden  1680  Philos.  60  139.  Rechts- 
verhältnisse  der  Landschaft  Jurid.  696- 
700;  Verfassung  Jurid.  696  89  ;  Nach- 
richt Jurid.  696  1  (vgl.  Nachtrag) ;  Re- 
cesse  1504-1706  Jurid.  596,  1603-1706 
und  ritterschaftliche  Matrikel  1702  Ju- 
rid. 697  vgl.  698 ;  Einführung  des  Con- 
sumtionslicents  Jurid.  596  ;  Rechtsver- 
hältnisse der  Bauern  Jurid.  700 

Hoyel:    Besetzung   der  Pfarre  1744  Ju- 
rid. 182  (1)  ;  vgl.  Böhm,  44  163 
Hoyer    Andr. :    Politiske   Betaenkninger 
om  Dannemarcks    og  Norges    iure  pu- 
blico  Acheniv.  62  35 
Hoyer  H.  C.  W.:  1816  Piniol  208 
v.  Hoym  Julius :  Autogr.  1639  Philos.  134h 
Hoysen  Just. :    4  Briefe    und   Trauerge- 
dicht  Hannover    1679/86    Philos.  117  1 

148,  II  84b  116  118 

Huber  Dan. :  2  Briefe  1815/27  Gauss  100 
Huber  Joh.  Jac. :  Autograph  1742  Philos. 

133  v  21 
Huber  L.  F. :  Brief  Stuttgart  1800  Philos. 

169  n377 
Huber  Sam.  1604 :  vgl.  Hist.  189  n  293 
Huber  Therese:  s.  Therese  Heyne 
Huber  Vict.  Aime :  Brief  1837  H.  lit.  1 16  n ; 

4  Briefe  1824/30  Philos.  169  11 379 
Hubmeier  Hippol. :  H.  lit.  50 
Huckel  Jac. :  Hist.  657  xvn  140 
Hudemann  Ludw.  Friedr. :  2  Briefe  Schles- 
wig 1741/2   Uffenb.  20 11  466 
Huebner  H. :  Brief  1876  H.lit.  116  iv 
Huebner  J. :  Autogr.  Jena  16<i7  H.lit  A7o  100 

y.  Huechtenbruch :  gegen  v.  Strünckede 

1735  Ded.  Mise.  1  v  (H  355) 
Huellmann  Karl  Dietr.:  14  Briefe  1815/28 

Philos.  169  11  384 
Huelsemann  Joh. :  3  Briefe  Witteh.  1637- 

46  Philos.  110  1  218,  Zeugniss  41 
Huene  A. :  2  Briefe  Hannover  1833  Philos. 

169  II  415 

Huene  A.  C.  (Maler) :  Asch  220 
Huepeden:  Schreiben  Gauss  91 
Huepeden  Ludw. :  4  Briefe  Celle  1829/30 

Philos.  176 
Huesius  Joh. :  Brief  Helmstedt  1651  Philos. 

110  1216 

Huexer  Andr.:    Brief  Königslutter  1651 

Philos.  110 1227 
Hufeland   Gottl.:     5    Briefe    1797-1813 

Philos  169  11  419 
Hufnagel  W.  F.:  5  Briefe  Erlangen  1778- 

83  Mich.  324  158 
Huggins  William :  Autograph  London  1877 

Gauss  B  1 ;  Brief  1876  H.  lit.  116  iv 
Hugius  Andr. :  Hist.  50 


Hugo  de  Arg  ent  ina:  compendium  theo- 
logicae  veritatis  Theol.  159  Luneb.  33  83 

Hugo  de  S.  Victore:  de  sacramentis 
(libri  II  pars  5)  Luneb.  22  294 

v.  Hugo  Conr.  Gerh. :  Brief  1747  Deutsche 
Ges.  2  (a)  49 

v.Hugo  Georg:  Brief  1753  Deutsche  Ges. 
3  (c)  29 ;  Aufsatz  Deutsche  Ges.  7 

Hugo  Gustav:  11  Autographe  1786-1830 
Philos.  133  n  249 ;  seine  Werke  mit  Nach- 
trägen Jurid.  20d ;  Jurist.  Litterairge- 
schichte  H.  lit.  4.  vgl.  H.  lit.  80  Jurid. 
3  4  20  22  22a  22i  29 

v.  Hugo  Herrn.  Conr. :  Votum  und  Brief 
Celle  1726/41  Ded.  H  143r 

v.  Hugo  Just.  Conr. :  Votum  Jurid.  660  87  ; 
delineatio  jurium  statibus  ducatus  Ca- 
lenbergici  competentium  Jurid.  661b  1 
vgl.  397 ;  Verfassung  (und  Gerechtsame) 
der  Calenb.  Landschaft  Jurid.  662 

Hugo  L.  B.  J. :  Brief  Wolfenbüttel  1764 
Philol.  158 

Hugo  Ludolf:  Hist.  559 

Hugo  Ludw.  Dietr.  (hannoverscher  Ge- 
sandter in  Regensburg):  Briefe  und 
Schreiben  Hist.  218  2  Münchh.  7  426  502 
12  596  2 1  640  831  Pütt.  46 ;  Relationes  von 
der  Wahl  Karls  VII  und  Franz'  I  Münchh. 
38  und  44 

Hugo  Phil.  Conr. :  Briefe  und  Gutachten 
Achemu.203dL  48  65 Böhm.37 78  43 Münchh. 

19  269 

Huguitio :  über  derivationum  Philol.  227, 

Luneb.  62  (vgl.  Nachtrag) 
Huillard-B reholles   A. :    Brief   1867 

H.lit.  116  iv 
Huittfeld  J. :  Autograph  1573  H.  lit,  47  66 
v.  Huldenberg  D.  E.  (Gesandter):  Hist. 

221  Münchh.  25  265 ;  viele  Akten  Münchh. 

26  und  27 
Huldricus  Casp. :  Brief  Prag  1617  Philos. 

9147 

v.  Hullhausen :  gegen  F.  M.  v.  Hollingl723 

Ded.  31isc.  1  v  (H  325) 
Humanus  Franc. :  zu  Vergil  Philol.  131ii40 
Humbertus  fr.  ord.  Praed. :    epistola   de 

tribus  substantialibus  religionis  Theol. 

200i  ii9b 
Humbertus  de  P  r  u  1 1  i  a  c  o :  conclusiones 

circa  4  libros  sentent.  Luneb.  16  15  18  l 
Humbertus  de  R  o  m  a  n  i  s :  vgl.  vita  Do- 

minici  Theol.  109 
v.  Humboldt  F.  II.  Alexander :  33  Briefe 

1807/54  Gauss  100,  je  1  Brief  Philos. 

169  n  427  179i  Blumenb.  V  (At)  H.  lit.  73 

(im  Nachtrag) 
v.  Humboldt  Wilh. :  Brief  Rom  1803  Ges. 

d.  W.  (Bd.  III  S.  513);    2   Briefe   1810 

Gauss  100 ;   Brief  1821  Philos.  178  234 
Hundeshagen:    Brief  an   Gerling  Fulda 

1822   Gauss  114 
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v.  Hundheim  (Geh.  Rath) :  3  Briefe  1722 

Jurid,  118  200  211  252 

Huiidius  Sam.:    3   Briefe  Leiden  1650/1 

Phil  OS.  110  I  222 

Huniiius  Aeg. :  theses  (theolog.)  Theol.  266 

II mit li um  Pieter:  3  Briefe  Huysna  1731 
TJffenb.  20  n  634 

Hurd  R.,  episcopus  Lichefeldensis  et  Co- 
ventriensis:   2  Briefe  1781  IL  lit  116  i 

Hurlebusch  G. :  Autograph  Hannover  1642 
H.  lit.  47o  64b  106b 

Ilusanus  Henr. :  revidirtes  Stadtrecht  von 
Lüneburg  Jurid. 712 1  719 1  Böhm,  29no; 
Gutachten  1581  Jurid.  147  201 

Huss  Joh. :  Aktenstücke  betr.  seinen  Pro- 
cess  Göttingen  Stadt  7  285 

Hussiten:  Spiegel  der  Christenheit  um 
1463  Theol.  182.  vgl.  Hist.  61  319 

Luneb.  2  240b 

Husson  H.  M. :  Brief  Wagner  5 

Husson  J.  M. :  2  Briefe  La  Haye  1743 
Philos.  145  a 

Hussorge  (15  Jh.) :  Philos.  21 1 

Httth  C.  J. :  Autogr.  Jenae  1740  H.  lit.  48f 

Huth  Joh.  S.  G.:  3  Briefe  1805  (mit  Bei- 
lage über  die  Bahn  des  Huthschen  Ko- 
meten) Gauss  100 ;  über  den  Kometen 
von  1811  Philos.  45f  (im  Nachtrage)  via 

Huthmann  Henning:  der  neue  Bund  Gottes 
mit  dem  Menschen  Theol.  279 

v.  Hütten  Ulr.:  sein  Leben  (um  1700) 
H.  lit.  12  1;  Schriften  H.'s  in  Zapfs 
Sammlung  H.  lit.  12  200 

ab  Hütten  W.  Th. :  Autogr.  Florent.  1573 
H  lit.  47  13 

Hutterus  L. :  Autograph  Wittebergae  1607 
H.  lit.  47m  16 

Huxley  Th.  H. :  Brief  1863  H.  lit.  116  iv; 
5  Briefe   Wagner  5 

Huy :  Domcapitel  gegenW.Counotte  1714/9 
Ded.  C  115 

van  Huygens:  gegen  Houffe  van  Oyen 
(nach  1787)  Ded.  H  364e 

Huygens  de  Zulichem  Chr.:  Brief  ä  la 
Haye  1658  Gauss  100 

Ilwiid  A.  Ch. :  24  Briefe  mit  Beilagen 
Rom  Copenhagen   1780/6  Mich.  324  166 

Hyginus :  Poet.  Astron.  (Collation)P/w7oZ. 
49.         vgl.  Mythographi  latini 

Hymnen:  deutsch  Theol.  214  166  266 
268b,  241  63  (in Prosa).  griechisch 
Theol.  212  1  225c,  225f  74  (Triodion  mit 
Noten).  irisch:  'Dies  irae'  Hist. 

773  3b.  lateinisch:  Hymnarius  mit 
Noten  Theol.227  eb  227a  5b  236  83;  ohne 
Noten  Theol.  152  325b  (de  tempore),  219 
192b  234  74  238  263,  Luneb.  1  50  (m.  Comm.) ; 
einzelne  mit  Noten  Philol.  75  (Einband), 
Theol.  227a  35b  (de  S.  Anna),  236  59  (auf 
S.  Franciscus) ,  Luneb.  82  1 ,  App.  dipl. 
10E  v  24  (Crux  fidelis),  Göttingen  Stadt 


1  (Missale);  ohne  Noten  Philol.  200 
Philos.  3  12  Hist.  61  196  614  70  Theol. 
200i  90  (S.  Elisabeth),  227  (Bernardi  com- 
muniloquium  und  dulciloquium) ,  231 
( 1 0  Jh.)  195b,  239  222  (S.  Dorothea),  Luneb. 
7  248b  15  255  App.  dipl.  10E  ix  14,  Theol. 
240r  (im  Nachtrag).  Expositio  hym- 
norum  Theol.  216  Luneb.  1  50  App.  dipl. 
10E  x  2-6 

Hyperides:  vgl.  Sauppe  42 

HyrtlJos.:  Brief  1860 H.^.116iv;  6 Briefe 
Wagner  5 

Jablonski:  Verzeichniss  biblischer  Wörter 
aegypt.  Ursprungs  Mich.  319 

Jablonski  D.  E. :  Brief  Berlin  1704  Mich. 
278  700 

Jablonski  P.E. :  2  Briefe  Francof.  ad  Viad. 
1752/7  Mich.  324  225 

Jaccatra:  Eroberung  Hist.  813  1 

Jacob  und  Es  au:  niederd.  Schauspiel 
(Bruchstück)  App.  dipl.  10E  xvi  30 

Jacob  Friedr. :  Brief  Lübeck  1834  Philos. 
169  in  1 

v.  Jacob  Joh.  Gall. :  gegen  Bischof  von 
Würzburg  1720/3  Ded.  W  188 

Jacobi  C.  G.  J. :  Brief  1840  H.  lit.  116  in ; 
7  Briefe  Gauss  100 

Jacobi  C.  L.  (Verleger) :  2  Briefe  Leipzig 
1753/8  Mich.  324  231 

Jacobi  Ch.  G. :  5  Aufsätze  Deutsche  Ges.  7 

Jacobi  Fr.  H. :  32  Briefe  von  ihm  und 
3  seiner  Schwester  Helene  1800/19 
Philos.  178i;  Brief  1815  H.lit.  116 1 

Jacobi  G.  F.  (Syndicus):  Brief  Einbeck 
1764  Mich.  324  235 

Jacobi  Joh.  Andr. :  Hist.  51 

Jacobi  Joh.  Fr.:  2  Briefe  Zelle  1769/72 
und  Notiz  über  ihn  Philos.  143  294;  74 
Briefe  1753/83  Mich.  324  236 

Jacobi  Joh.  Georg:  Gedicht  Gauss  37 

v.  Jacobi  M.  H. :  Brief  1865  H.  lit.  116  iv 

Jacobs  Aug. :  3  Briefe  1813-25  Philos.  176 

Jacobs  Friedr.:  11  Briefe  1808-21  Philos. 
168i;  2  Briefe  1820/31  Philos.  169  in  2; 
zu  Heliodor  Philol.  80a.  geplante 

Berufung  nach  Göttingen  P7«7os.l68i  178 

Jacobsen  Boy:  nordfriesisches  Wörter- 
buch 1743  Philol  244;  nordfriesische 
Sprachproben  Philol.  245 

Jacobus  de  Ancarano:  s.  Jacobus 
de  Teramo 

Jacobus  Carthusiensis:  viele,  zum 
grossen  Theile  noch  ungedruckte  Schrif- 
ten in  Theol.  119  129-134  Luneb.  36  40 

Jacobus  deCessolis:  de  moribus  ho- 
minum  et  officiis  nobilium  (Schachspiel) 
Theol.  126  66b  Luneb.  32  2,  deutsch  Hist. 
823  99 

Jacobus    Magni:    sophilogium     Theol. 

113  433 


v.  Hundheim-^-Ilfeld 
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Jacobus  de  Teramo:    processus  Belial 

deutsch  Jurid.  93 
Jacobus  de  Vitriaco:  historia Hieruso- 

limitana  Luneb.  19  9 
Jacobus  de  Voragine:  legenda   aurea 

deutsch  Theol.  200  202 
Jaeger   J.  G. :   Autograph  1777   Philos. 

133  v  m 
de  Jaenisch   Charles:    2   Briefe    1841/5 

Gauss  100 
Jaenisch  R. :    5  Briefe  Hamburg  1781/2 

Mich.  324  359 
Jaforski  Steph. :  s.  Asch  171 
Jahn  G.  A. :  Brief  1845  mit  Beilage  Gauss 

95  8  no.  36bc 
y.  d.  Jahn  J.  Fr.  Wilh. :    Brief   Dresden 

1789  Heyne  113  107 
Jahn  Otto :  2  Briefe  1857  und  1867  H.  lit. 

116  in  und  iv 
Jahns  Friedr. :  Erlebnisse  1815  Hist.  265 
Jakutsk:  Plan  1786  Asch  266 
Iamblichus :  vgl.  Philol.  264  19 
Jan  de  Clerk:  s.  Boendale 
Jan  D. :  Brief  Eutin  1644  Philos.  91  48 
Jannau  Hnr.  J. :  Brief  1772  Deutsche  Ges. 

4  (d)  17 ;  Aufsatz  Deutsche  Ges.  7 
T.  Janowiz  W. :  Autogr.  1575  H.  lit.  47  96 
Janszoon  Mathijs :  Hist.  813  321 
Janas  Damascenus:  aphorismi Meibom 

171  (a)  30 
Janus  Fr.  Aug. :  Brief  Hadersleben  1670 

Philos.  123  33 
Janus  Joh.  Jac. :  Brief  Regensburg  1664 

Philos.  122 
Japan:    Landkarten  Asch  284  285  286; 

Geographie  Hist.  816  1.        Handel  Hist. 

814 ;   japanische    und   russische  Kauf- 
leute 1779,  gemalt  Asch  283.        japa- 

nisch-holländ.  Wörterbuch  Philol.  248 
v.  Jarmerstedt  sen.  und  jun. :   3  Auf- 
sätze 1754  Deutsche  Ges.  7 
Jasehius  Val. :  Brief  Colb.1681  Philos.  90 16 
JassoyA.L.:  Brief  Batavial804JBZwme^.III 
Jassy :    Grabdenkmal  bei  J.,   Zeichnung 

Asch  287 
Jauffret  Louis  Franc.:     Brief  Marseille 

1820  Blumenb.  IV 
Java :  17  Jh.  (Geschichte  und  Geographie) 

Hist.  813  ;  Küstenkarte  1738  Mapp.  5 
Ichius  Joh.:    2   Briete   1633  Philos.  117 

1  245b 

Ide  J.  J.  Ant. :  2  Briefe  1799  Gauss  100 
Ideler  Christ.  Ludw.:    8  Briefe  1818/33 

Philos.  169  in  14 
Ideler  Jul.  Ludw. :    1  Brief  Berlin  1836 

Philos.  169  in  28 
Iden  G.  D. :    3  Aufsätze  Deutsche  Ges.  7 
Jeannin  Pierre :  negotiations  de  la  trefve 

etc.  1607/9  Jurid.  202 
Jeckel  Frz. Jos.:  3  Briefe  1803/4  H.lit. 

116 1 


Jena  (Amt) :  Lehensbriefe  Hist.  53 
Jena  (Stadt) :  SchöppenspruchJwnd.492 17 ; 
theolog.  Convent  1621  Hist.  189  vi  375 ; 
Bäckerhandwerk  1697  Hist.  203f  206 ; 
Statuta  1704  Jurid.  486. 
Universität:  Stammbucheintragungen 
H.  lit.  47m  47o  48  48b  48d  48f.  Ver- 

treibung des  Flacius  Ulyricus  1562  Jurid. 
81x135;  Acten  1679-1709  Hist  203f87; 
Verhältnisse  1729/30  H.  lit.  18h  5 ;  Con- 
victorium  (1734)  H.  lit.  83  439 ;  Assemblee 
francaise  und  Adunanza  Italiana(1741/2) 
Pütt.  61 ;  societas  Latina  1757  Mich. 
33150;  Gutachten  und  Responsa  der 
Juristenfacultät  Jurid.  138  672  34  Ded. 
H  144  P  48/49  T  64;  responsum  der 
medicin.  Facultät  Meibom  160;  Schrei- 
ben, Gutachten  etc.  der  theol.  Facultät 

(1621/6)ift's£.189n200,  IV  239,  VI  42  80  90  375. 

Jenaer  Handschrift  beschrieben :   s.  zu 
Theol.  182 
Jenisch  J.  H. :  Brief  Osterode  1760  Mich. 

324  367 

Jerusalem :  institutio  patriarchatus  Hist. 

63  243 

Jerusalem  J.  Fr.W. :  2  Briefe  1770  Philos. 
162  3  Heyne  113  ios;  12  Briefe  1755/88 
Mich.  324  378 

Jerusalem  K.  Wilh. :  Brief  1768  H.  lit.  79  5 

de  Jesus  Franc. :  Hist.  84  2285 

Jever  (Herrschaft) :  Wochenmarktsord- 
nung 1614  Jurid.  8  v  56;  Einrichtung 
einer  Apotheke  1615  Jurid.  8  v  Gib; 
Knochenhauerordnung  Jurid.  8  v  90 ;  Ca- 
meralmatrikel  (nach  1735)  Ded.  A  50 

Iffende  Andr. :  Autogr.  Helmaestadi  1606 
H.  lit.  47m  68 

Ignatius:  Briefe  (Collationen),  griechisch 
Lag.  47  49,    lateinisch  Lag.  48 ;    Citate 
bei  Johannes  Damascenus  Lag.  50. 
martyria  Ignatii  (Abschriften  und  Col- 
lationen) Lag.  48  49  51 

Ignis :  über  et  modus  ignis  H.  nat.  75  39b ; 
liber  ignium  Philos.  63  100 

Jhegerus  David :  2  Briefe  Rostock  1576/7 
Philos.  99  601 

v.  Jhering*  Rudolph:  Rechtsstreit  nach 
1739  Ded.  Mise.  1  vn  (S  421) 

Ihle  (in  Leipzig) :  Schreiben  1699  Philos. 

60  32 

Iken  Conr.:  6  Briefe  Bremae  1731/53 
Philos.  143  298  ;  2  Briefe  1752  Deutsche 
Ges.  3  (c)  7  Mich.  324  405 

Ilbenstatt  (Stift):  gegen  Solms  und  Gem. 
Wölffersheim  1730  Ded.  Mise.  1  v  (J  9) 

Ilders  Mart.:  2  Briefe  Goslar  1633/6 
Philos.  1101229 

Ilfeld:  Klosterschule  (mit  Zeichnungen) 
vgl.  H.  nat.  105k;  Akten  des  Pädago- 
giums mit  einigen  Briefen  von  Lehrern 
desselben  17704808  Heyne  63-11 1 ;  viele 
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Briefe  von   Lehrern  1770-1808  Heyne 

112-120;  Michaelis' Rede  1763  Mich.  91 

Ilias  latina:  Philöl.  107 

v.  Imbsen:  gegen  v.  Brencken  1717  Ded. 

Mise.  1 1  (B  334h) ;  gegen  Stadt  Warburg 

1727  Ded.  Mise.  1  vm  (W  24) 

Iinhof  Oct. :  Autogr.  Siena  1573  H.  lit.  47 107 

Imnierniann  CG. :  Brief  Eimersleben  1792 

Philo s.  177  23 
Iinpostores  tres  (oder  de  impostura  reli- 
gionum) :  H.  lit.  42  83  (vgl.  Nachtrag), 
les    trois    imposteurs:     Theol.  2G1 
261c  l  H.  lit.  42  21  43  37 
Iucuuabeln :  vgl.  H  lit  123k  125  172 1 
Indien:  Küstenkarten  von  Vorderindien, 
Bengalen,  Ceylon,  Madura  1739  Mapp. 
2-5;   Trevennot   der    getreue   Reisege- 
f ehrte  nach  Ostindien  Hist.  831;    kür- 
zeste Post  dorthin  Mich.  330  264 ;  Colo- 
nien  und  Handel  der  Niederländer  Hist. 
808  810-816.       Ostindische  Com- 
p  a  g  n  i  e :     französische   Achemv.  33a ; 
niederländische  Hist.  662  810-816  831 
Acheniv.  52  23-28  Münchh.  3  274.        Vgl. 
Johannes  presbyter 
v.  Ingelheim  (Freiherrn) :  gegen  Hessen- 
Homburg  1716  Ded.  J  12;  g.  Gemeinde 
Euerbach    1720   Ded.  Mise.  1  n  (E  47) ; 
g.  Bischof  von  Würzburg  1722/36  Ded. 
J  11 ;  g.  Hessen-Hanau  1759  Ded.  H  202 
T.  Ingelheim  Franz  Ad.  Dietr. :  3  Briefe 

Wetzlar  1719  Philos.  141  80  81  206 
Ingenieurkunst:  (15  Jh.)  Philos.  63  64 
Inghirami  Fr.:  Brief  1815  Hlit.  116 1 
Ingolstadt  (Universität) :  Urkunden  Hist. 
657  xm  74 ;  Gutachten  der  Juristenfacul- 
tät  von  1553/66  Jurid.  8  vi  174204,   von 
1582  Jurid.  147  67,   von  1602  Jurid.  § 

IV  491 

Ingolstetter  Joh. :  3  BriefeAmbergl604/17 
Philos.  100  34 

Inkas :  Geschichte  ihres  Reiches  (von  Sar- 
miento)  Hist.  809 

v.  Inn-  und  Kuyphausen:  Rechtsstreitig- 
keiten 18  Jh.  Ded.  K48ab 

Innocenz    (Päpste):  vom   Stein   der 

Weisen  Asch  209  26.  Inn.  IX:  vita 
Theol.  181 12.  Inn.  X :  vita  Theol.  181 
230.  Inn.  XI:  Schreiben  1676  Theol. 
312  60 

Innsbruck:  Hs.  des  Ferdinandeums  vgl. 
Philos.  63  64 

Innungen:  s.  Zuenfte 

Inquisition:  Theol.  162  70  128,  Hist.  843 
(Pignatta) 

Inschriften :  griechische  Philol.  4 143  5  145 
Hermann  15,  vgl.  Sauppe  42.  latei- 
nische Hist.  41i  5  Blumenb.  V  It  Her- 
mann 15,  in  Genf  Hist.  827  66,  in  Lyon 
Hist.  827  124,  aus  Portugal  Hist.  39,  in 
Spanien  Philos.  153  (May ans).        grie- 


chische und  lateinische:   Gruter's  Cor- 
pus inscriptionum  vgl.  Philos.  91  27fr., 

griech.  und  röm.  Epigraphik  Sauppe35. 

spanische  Hist.  38 
Inselmann  J. :  Brief  1749  Deutsche  Ges. 

2  (c)  121 

Inst  i tut io  bonae  vitae  :   Theol.  150  48 
Institutiones    Justiniani:     Text    mit 

Glosse  Jurid.  27  28i  55  173 ;  Collationen 

Jurid.  29.  casus    summarii   Jurid. 

56i  58 ;    lectura  super  Inst.  Jurid.  55  1 ; 

Joh.  Borcholten's   annotationes   Jurid. 

56;  Vorlesung  Ribbentrop's  Jurid.  61. 

Noten  (17/18  Jh.)  zur  Übersetzung  des 

Theophilus  Jurid.  30 
Interdict:  Conr.  Bechelmann  de  interdicto 

Jurid.  90  10 
Interim:    Theol.  162  192-211  (199  Gedicht) 

188 
Interpretationes  Hebraicorum  nominum : 

s.  Remigius 
Interpunction  (mittelalt.) :  Regeln  Theol. 

236i  (im  Nachtrage)  10b 
Joachim  abbas:  Theol.  162  202  Theol.256i23 
Joachim   Joh.  Fr.:    Gutachten   um  1741 

Jurid.  220 
Joannis  Vitus :  8  Briefe  Gronovia  1605-24 

Philos.  110  1237 
Jobi  Joh. :    Bittgedicht  um  1678  Philos. 

117  1168 
r.  Jodoci  Ph.  E. :  16  Briefe  Regensburg 

1719-1722  Philos.  141  205-502 
Joecher  Chr.  G. :    Autogr.   Leipzig  1740 

H.  lit.  48d  73 
Johannes  (Päpste) :        Joh.  III :  Theol. 

92  224.  Joh.  XXII:  Urkunde  1331 

Jurid.  389  (Vorderdeckel) 
Johannes  abbas:  Gedicht  Philol.  130 47b 
Johannes    Andreae:    lectura    arboris 

consanguinitatis   (mit  Commentar)  Lu- 

neb.  22  263  (s.  Nachtrag),    arboris  cons. 

et  affinitatis  Philol.  115e  (mit  Erklärun- 
gen), Jwnd.  152  308  153  Bl.IVb;  ordo  judi- 

ciarius  Jurid.  90  1 ;  summa  super  quarto 

decretalium  Jurid.152  310  Luneb.53  179b; 

Glosse   zum  liber   sextus    decretalium 

Jurid.  155  80  156 
Johannes  de  civitate  Au  Stria  ord.  prae- 

dic. :  Morbio  16 
Johannes  Bassianus:  arbor  actionum 

Jurid.  26  144  27  59b 
Johannes  de  B  e  n  s  h ai m :  super  domini- 

cam  orationem  Theol.  147  220b 
Johann  von  Brügge:   s.  David  Joris 
Johann  von  Buch:  s.  Buch 
Johannes   de  Buda:    processus  iudicia- 

rius  Luneb.  48  86(vgl.  Nachtrag) 
Johannes  Baptista   de  Caccialupis: 

s.  Johannes  Bapt.  de  S.  Severino 
Johannes    Calderinus:    de   interdicto 

ecclesiastico    Luneb.  78  2:    remissiones 
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(=  Joh.  de  Lignano)  Luneb.  48  204,  vgl. 

Luneb.  52  79 ;    tabula  sententiarum   bi- 

bliae    cum    concordantiis    decretorum 

Luneb.  48  126 
Johannes    capellanus:    aureum    con- 

fessionale  Theol.  113  697 
Johannes   de    Capistrano:    sermones 

(ad  populum  in  Liptzk)  Luneb.  32  73. 

vgl.  Jurid.  385  lb  Theol.  290  97b  Luneb. 

2  246b  249b 

Johannes  Chry  so  st  omus  :  de  cordis 
compunctione  ad  Demetrium  Theol.  84 ; 
de  laudibus  Pauli  ap.  sermones  7  Theol. 
88  137 ;  Liturgie  (griech.)  Theol.  252  2 
vgl.  223.  ßibelcitate  bei  ihm  Lag. 

32  33.        Vgl.  Luneb.  78  187b 

Johannes  Cubitensis  (1492):  Philol. 
41c  l(Nachtrag) 

Johannes  Damascenus:  Hymnen  Theol. 
225c  25 ;  Barlaam  und  Josaphat  (nie- 
derländ.  Gedicht)  vgl.  Theol.  98  6 

Johannes  de  Deo  (Hispanus) :  decretum 
abbreviatum  Jurid.  158;  de  dispensa- 
tionibus  Luneb.  40  i(s.  Nachtrag) ;  liber 
poenitentialis  Luneb.  48  53b 

Johannes  diaconus:  vita  Gregorii 
vgl.  Meibom  173 

Johannes  (s.  Rom.  sedis  diaconus  car- 
dinalis):  Urkunde  1456  Theol.  312  78 

Johannes  de  Essendia:  narratio  de 
spiritu  in  Meyerick  in  latinum  trans- 
lata  Theol.  88  109;  determinatio  quo- 
rundam  dubitabilium  Theol.  88  129 

Johannes  Feionianus:  s.  Jens  An- 
dersen Beldenak 

Johannes  de  Furia:  s.  J.  de  Fusia 

Johannes  de  Fusia:  de  decoratione, 
niederdeutsch  H.  nat.  51 178 

Johannes  de  Gamundia:  tract.  qua- 
drantis  und  tract.  chilindri  Philos.  42m 
(im  Nachtrage)  24b  47 ;  Kalender  (lat.) 
Theol. (2 17i?)  2345  PhilosA2m(im Nach- 
trage) 1  (24b) 

Johannes  de  Garlandia:  aequivoca 
('A  nomen')  vgl.  Luneb.  68  40,  Commen- 
tare  dazu  Theol.  150  1  Luneb.  78 129 ; 
compositiones  verborum  Luneb.  68  35, 
Commentare  dazu  Luneb.  68  16b  17 ;  di- 
stigium  Cornuti  mit  Commentar  Luneb. 
69  72b  78  2 ;  de  mysteriis  ecclesiae  Lu- 
neb. 76  125 ;  Synonyma  Luneb.  78  22(mit 
Commentar);  unum  omnium  Luneb.  69; 
verba  deponentialia  Luneb.  68  32  78 158b 
(m.  Comm.),  Commentar  dazu  .Limefr. 68 1 

Johannes  (Charlier  de)  Gerson:  Theol. 

119  37 

Johannes  Gobii:  s.  Gobii 

Johannes  von  Hildes  heim:  historia 
trium  regum  (cronica  de  tribus  magis) 
Hist.  61 196;  deutsch  Hist.  823  72b,  an- 
dere Übersetzung  Theol.  200  327 


Johannes  de  Imola:  apparatus  Clemen- 
tinarum Jurid.  157(s.  Nachtrag) 

Johann  von  Leiden:  Artikel  u.  Hof- 
ordnung  des  Königs  von  Münster  1535 
Hist.  657  vni  393 

Johannes  de  Lignano:  super  Clemen- 
tina Exivi  Luneb.  48  33(vgl.  Nachtrag) ; 
remissiones  Luneb.  48  204  52  79 

Johannes  de  Lunreke:  libellus  (astro- 
logicus)  collectus  Luneb.  87  166 

Johannes  Lydus:  vgl.  Hermann  75 

Johannes  von  Mandeville:  Reise  zum 
hl.  Grabe,  deutsch  von  M.  Velser  Hist. 
823  1;  lateinisch  vgl.  Hist.  61 1 ;  nieder- 
ländisch Hist.  823b 

Johannes  de  Mareschone  (Matiscone) 
legum  doctor  Aurelianus  :  de  collatione 
bonorum  Theol.  153  156  (vgl.  Nachtrag 
zu  Jurid.  55) 

Johannes  monachus:  Glosse  zum  liber 
sextus  decretalium  Jurid.  155  1 

Johann  von  Neumarkt  (Novoforensis), 
Bischof  von  Olmütz :  Leben  des  hl. 
Hieronymus  Theol.  82 

Johannes  abbas  Nivicellensis:  auto- 
ritates  bibliae  ad  decretum  Theol.  153  2 

Johannes  VIII  Bischof  von  Olmütz:  s. 
Johann  v.  Neumarkt 

Johannes  de  Parma:  H.nat.  13  54b 

Johannes  de  S.  Paulo:  H.nat.12 191  40 19 

Johannes  Philoponus:  Philol.  77  25 ; 
Scholien  zu  Nicomachus  Philol.66  (10  Jh.) 

Johannes  de  Piano:  historia  de  gente 
Tartarorum  Hist.  61  276  Böhm.  13  2 

Johannes  de  P  0 1  d  e  (Poelde) :  chronicon 
eccl.  Hamelensis  Hist.  281 

Johannes  presbyter:  oratio  (niederd.) 
Theol.  291 163 

Johannes  presbyter:  epistola  Hist. 
61  255  302  808 

Johannes  de  Rupescissa:  liber  quin- 
tae  essentiae  Theol.  156c  80;  vade  me- 
cum  in  tribulatione  Gott.  Stadt  7  213 

Johannes  de  Sacrobosco:  de  arte 
numerandi  Luneb.  1  192 ;  algorismus  me- 
tricus  Luneb.  68  25 

Johannes  de  Saxonia:  vgl.  Theol.  116 

Johannes  de  S  e  g  0  b  i  a :  sermo  Theol.  1 53  98 

Johannes  Baptista  de  Caccialupis  de  S. 
Severino:  de  modo  studendi  et  vita 
doctorum  Jurid.  162  60 

Johannes  Stephanus  (Stephani):  s. 
Stephanus 

Johannes  de  T  amb  a  c  0 :  de  consolatione 
theologiae  Luneb.  32  34 

Johannes  de  Turrecremata:  vgl. 
Theol.  113  752 

Johann  von  Vitpech  (V  i  p  p  a  c  h) :  Kathe- 
rina divina  (deutsch)  15  Jh.  Philos.  21  12b 

Johannes  de  W  e  s  a  1  i  a :  s.  Joh.  Ruche- 
r  ath 

K 
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Johannes  de  Zago  (Segobia):  Theol.153  98 
Jokannis  Frid. :  4  Briefe  Flensburg  161 1/7 

Philos.  1101233 
Johanuitius :    liber  introduct.  in  medici- 

nam  H.  nat.  13  2 
Jokans  Eide  Siade:  3  Briefe  Lebe  1752/4 

Mich.  324  406 
John  Hereford:  s.  Butler,  Jobn 
John    of   Lindbergb:     Cursor    mundi 

(englisch)  Theol.  107r 
John  Oxford:  s.  Butler,  John 
John  Cb.  S.  (Missionar) :  Brief  Tranken- 
bar 1784  Mich.  325  153 
Johnson  N.  (1654) :  Bist.  740 
Jolly  Pb.  G. :  Autograph  München  1877 

Gauss  B  1;  Brief  1864  H.  lit.  116  iv 
Jonas  Justus  (d.  ältere) :  4  Briefe  1528/37 

Philos.89  76  77(vgl.  Nachtrag),  Theol.250 

n  299 ;  vom  alten  und  neuen  Gott  (deutsch 

und  lat.j  Theol.  306 
Jonas  Justus  (der  jüngere):    Brief  1551 

Philos.  89  78(vgl.  Nachtrag) 
Jonstonus    Job. :     Brief    Lesnae     1651 

Philos.  110  1249 

Jordan  (Hofmedicus) :  Autograph  1802 
Philos.  133  v  132 

a  Jordan:  Autograph  Göttingen  1750 
Philos.  134i  6 

Jordan  C. :  Brief  1869  H.  lit.  116  iv 

Jordan  H. :  Brief  Göttingen  1655  Mei- 
bom 142(a) 7 

Jordan  Hieron.:  Brief  Helmstedt  1637 
Philos.  117  1229b 

Jordan  Jac. :   Brief  Altorf  1600  Philos. 

89  79 

Jordan  Job.  L. :    Brief  Göttingen    1781 

Mich.  324  415 
Jordan   von   Martinsbuch  Chpb.:    s. 

Martinsbuch 
Jordans  Henr. :  Brief  Wernigerode  1626 

Philos.  110  i  251 
Jordanus  von  Osnabrück:  Hist.  61  262 
Jordanus  de  Quedlinburg:  sermones 

Lunch.  37  (Dan),  38  (Jor) ;  8  Predigten 

über  Augustinus,  deutsch  Theol.  200  163 ; 

articuli   de   passione   domini,    deutsch 

Theol.  201  57 
JordensH. :  Autogr.Neap.  1575  R.litAl  175 
Joris  David :  Hist.  657  xx  401  Theol.  193 
Joseph  II  (Kaiser) :  Wahl  zum  römischen 

König  Jurid.  218  219  Pütt.  1  40;  Panis- 

brief  1783  Jurid.  178 
Joseph  Hermann:   Steinfelder  Revelatio- 

nen  Theol.  112  126 
Josephi  (Privatdoc.  in  Göttingen) :  2  Au- 

tographe  Philos.  133  v  133 
Josephus:  s.  Philos.  12485  Mich.  10 
Josephy  Wartanus  (Armenorum  parochus 

Neoplantensis) :  2Briefel833/4(rüWssl00 
Ipsen    C.  F.:    5   Briefe   Kiel    1752-1753 

Mich.  324  417 


Irkutsk :  Plan  1784  Asch  267  268 

Irland :  Hist.  773  (vgl.  Nachtrag) :  Kea- 
ting's  Geschichte  bis  Heinrich  III  13; 
Gedichte  über  Irlands  Geschichte  10  177; 
Genealogien  165 ;  Stammeszugehörigkeit 
der  Könige  175b ;  Grafschaften  und  Erz- 
bischöfe (aus  Camdens  Chronik)  164;  Hei- 
lige 175b;  Prophezeiung  Colum-Kille's 
184.  Iriscbe  Sprache:  Gedichte 
und  Prosastücke  Hist.773(\g\. Nachtrag); 
irische  Grammatik  179 

Isaac  (Hollandus),  Alchemist:  2.  Theil 
Asch  208 

Isaac  Joh.  (Hollandus) :  extractio  Mer- 
curii  Asch  206  63  (vgl.  207  35) 

Isaac  Ismaelita:  vgl.  H nat.  12  191. 
vgl.  Isaac  Judaeus 

Isaac  Judaeus:  liber  urinarum  H.nat. 
13  11  21.        vgl.  Isaac  Ismaelita 

Ischiginsk:  Prospect  Asch  273 

Iselin  Jac.  Chpb.:  5  Briefe  Basel  1729 
-35   Uffenb.  20  1  256a,  n  396 

Iselin  Is. :  2  Briefe  Basel  1750-1751 
Achenw.  219  219A 

Isenhiehl  J.  L. :  Brief  1771  Achemv.  219 
A ;  9  Briefe  Mainz  1773/7  Mich.  324 
423,  vgl.  Mich.  320  47 

IseuDurgr  (Grafschaft) :  Verordnungen 
betr.  Canzlei-  und  Regierungswesen  aus 
dem  Ende  des  16  und  Anfang  des  17 
Jh.  Jurid.  8  1  210 ;  Kirchenordnung  (um 
1600)  Jurid.  8  n  374;  Marck  -  Ordnung 
Jurid.  8  v  286b ;  Waldordnung  1597  Ju- 
rid. 8  v  268 ;  Edict  von  Verkaufung  lie- 
gender Güter  1593  Jurid.  8  v  242  ;  Schiff- 
mühle auf  dem  Main  1590  Jurid.  8  vi  235 
Grafen  vonlsenburg:  Rechtsstrei- 
tigkeiten 17/18  Jh.  Bed.  Y2\  gegen  v. 
Groschlag  1723  Bed.  Mise.  1  m  (G  86). 
v.  I.-B  ü  d  i  n  g  e  n :  Vermögensansprüche 
der  Gräfin  Elisabeth  1572/1608  Jurid. 
8  vn  141  206;  Belehnung  1597  Jurid.  8  yd 
114 ;  Ehevertrag  der  Gräfin  Anna  Ama- 
lie  1608  Jurid.  8  vn  66 ;  Streit  mit  Hessen 
um  6  Dörfer  1610  Jurid.  8  vii  194  257 ; 
Rechtsfälle  Jurid.  8  m  147 170 

Isendorn  v.  Blois:  gegen  v.  Renesse 
1782/9  Bed.  J  17a  b 

Isenhag'en  (Klosteramt) :  Hist.  351 

Isidorus :  Etymologien,  Fragmente  (10  Jh.) 
Müller  Illd  11,  (12/13  Jahrb.)  19,  vgl. 
Philol.  165d ;  institutio  bonae  vitae  Theol. 
150  48;  sermo  de  moribus  Luneb.  2  145; 
de  nativitate  Christi,  althochdeutsch 
Müller  I  21 ;  de  ortu  et  obitu  patrum 
Luneb.  17  13 ;  de  summo  bono  Luneb. 
31  93 

Ising  G.  H.:  3  Briefe  1661/2  Philos.  117 

I  326-333 

Italien:  Reisen:  16  Jh.  Hist.  824;  18  Jh. 
Hist.  828  Uffenb.  29  mn. 
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Geschichte  Hist.  585-609;  Geschichte 
im  Mittelalter  vgl.  den  Nachlass  von 
Th.  Wüstenfeld  (Band  III  S.  305/7),  da- 
runter besonders  Regesten  zurGeschichte 
ital.  Städte,  Landschaften  und  Adelsge- 
schlechter Wüstenf.  1-52;  eigene  wissen- 
schaftliche Ausarbeitungen  W.'s  Wü- 
stenf. 53-57 :  Excerpte,Bischofs-  undFür- 
stenlistenetc.  Wüstenf.  58-92,  Urkunden- 
excerpte  Wüstenf.  93,  Urkundenabschrif- 
ten  Wüstenf.  98 

CollectaneazurStaatsverfassung^cÄenw. 
76-78 ;  Statutarrecht  Jurid.  814-815 ;  Ur- 
bar aus  Norditalien  Morbio  16 
italienische  Gedichte :  Philol.  180-183 
(18  Jh. ;  in  182/3  viele  in  venetianischem 
Dialekt);  Theol.  156c  78b(15/16  Jahrh.); 
TheoL.  181  95(betr.  Tod  Urbans  VIII); 
H.nat.  31  6(16  Jh.,  Schönheitsmittel) 

Ith  Job.  Sam. :  1 1  Briefe  (Nidau  und 
Bern  1778-1791)  Philos.  165 

Itineraria  (Antonini,  Antonini  Martyris 
und  Burdigalense) :  Collationen  und  An- 
merkungen dazu  Luneb.  109 

v.  Ittersum  (Frh.) :  gegen  Grafen  v.  Plet- 
tenberg  l)ed.  Mise.  1  v  ( J  19) 

Ittig"  Thom. :  Autograph  Leipzig  1701 
H.  lit.  47o  139;  Brief  Dresden  1668  PH- 
los.  123.35 

Ittner  A.  J. :  Hss.  aus  seinem  Besitze 
Jurid.  93  214  390 

v.  Itzendorf :  Urkunden  Hist.  1  xvni  13 

Juden  :  im  Mittelalter:  dialogus 

Petri  Alfunsi  et Moysi  Judei  s.  Petrus 
Alphonsus  ;  tract.  contra  Judeos  Luneb. 
12.  Neuzeit:  Gutachten,  Erlasse 
etc.  betr.  das  ius  reeipiendi  Judaeos 
Jurid.Gbi  ii  ;  Rechtssachen  JMno5.66i¥ic7i. 
85  88(Judeneid),  322  44  (memoria  Judae- 
orum  Pragensium),  336;  Wucher  Jurid. 
8  vi  305,  vn  79,  x  no ;  in  Frankfurt  Ded. 
F70a,  Fürth  (1727)  Ded.  B  56,  Ham- 
burg (Judenzins  1726/31)  Münchh.21 
93,  Hessen  (1714)  Jurid.  508  au,  Speier 
1541  Hist.  657  xm  200  236 ;  vgl.  Jurid. 
191c  Achenw.  85 

t.  Juden:  gegen  v.  Sieghard  1731/7  Ded. 
Mise.  1  v(J21),  vu  (S  285) 

Juehnde  :  1458  u.  1486  Gott. Stadt  7  343  356 

Juelich:  Wappen  von  J.-Cleve-Berg  Hist. 
45  55 ;  Lehen  in  der  Kurpfalz  vgl.  Ju- 
rid.  546;  Succession  (17/18  Jh.)  Ded.  S 
4  Münchh.  3  1  31 175;  Streit  der  Her- 
zöge von  J.-Cleve-Berg  mit  dem  Cölner 
Clerus  1529  Hist.  657  x  281 ;  statuta  ec- 
clesiarum  1575  Jurid.  167m;  Canzlei- 
process-  und  Taxordnung  1661  für  J.- 
Berg Jurid.  547;  Bezahlung  der  Contri- 
bution  an  den  franz. Intendanten  1704/30 
Ded.  B  60 ;  Landstände  von  Jülich-Berg 
gegen  Kurpfalz  1726/36  Ded.  J  23. 


Urkunde  des  Grafen  Wilhelm  1334  Hist. 

657  xix  277 ;    Vertrag   Herzog   Reynalds 

1413  Hist.  657  xix  165.  vgl.  Cleve 

Jug-ler  F.  L.  Chr. :  Brief  Hannover  1833 

Philos.  169  ni  30 
Jugler  Joh.  Frid. :  Adversaria  Jurid.  16 
Jugler    Joh.  Heinr.:    Brief   1800    H.lit. 

116  1;   Luneb. -Wendisches  Wörterbuch 

Philol.  259 
Julerbeck  Joh.:  Brief  Quedlinburg  1646 

Philos.  117 1  27b 
Julianus :  epistolae  Philol.  2 
Julianus Toletanus: prognostica  Theol. 

94  163 

Julien    Roch.    Jos.:     Brief    Paris    1757 

Philos.  159  9 
Julius  (Päpste) :       J.  II:  Bannbulle  1504 

Hist.  657  xm  150.  J.  III :    2  Briefe 

Theol.llQ  n  14  16;  Absolution  1551  Theol. 

162  262 ;  Verhandlungen  mit  Ferdinand  I 

1552   Theol.  162  286 
Julius  Africanus:  %8CtoC  Philol.  11  39 
Julius   Valerius:    Fragment    der    res 

gestae  Alexandri  App.  dipl.  10E  1 12-13. 

Vgl.  Luneb.  2  142b 
Julius  Nicol.  Heinr.:   13  Briefe  1828/36 

Philos.  169  in  33 
Junack  J.  A. :  6  Briefe  Lüneburg,  Han- 
nover 1755/60  Mich.  324  441 
Junaek  J.  G.  (Pastor):    Brief  Eichholtz 

1754  Mich.  324  440 
Juncker  Chr.:  Briefe  1700/10  Philos.  135 

Hist.203f3 
Juncker  Jo.:  Autograph  Halle  1740-1741 

H.  lit.  48d  153  48f  79 ;    nicht    Verfasser 

des  conspectus  chemiae  Philol.  111 1 4 
Junckheim  J.  Z.  L. :  6  Briefe  Schwanin- 
gen, Anspach  1775/81  Mich.  324  451 
Jung:   Joh.  Heinr. :    2    Autographe    1744 

Philos.  133  v  136;  8  Briefe  1762/3  Mich. 

324  474;  7  Promemoria  1768  H.  lit.  10m 
Junge  Reinh. :  Gedicht  Hist.  557  211 
zum  Jungen:  s.  Zum  Jungen 
Jungerman  C. :    Brief   Leipzig    1616  (?) 

Philos.  92  77 
Jungermaun  Gottfr.:  3  Briefe  1603-1609 

Philos.  92  74.        8  Briefe  an  ihn  1605/9 

Philos.  101 
Junghans  W. :  Hist.  101c 
Juuius  P  a  t  r  i  c  i  u  s :  vgl.  Philol.  93a 
Junker:  Brief  1756  DeutscheGes.  3(c)47 
Justenhofer  Pli.  Jac. :  H.  nat.  11 122 
Justi  Ferd.:  2  Briefe  1874/5  H.  lit.  116  iv 
v.  Justi  J.  H.  G.:  2  Autographe  1756/7 

Philos.  133  v  138;     5    Briefe    Göttingen 

1755/7  Mich.  324  488 
Justi  K.  W. :  Brief  Marburg  1831  Philos. 

1 78  235 

Justus   Chr.  Guil.:    2    Briefe    1728-1729 

Philos.  144  234 
Juvenalis:  Fragment  mit  Scholien  (10  Jh.) 
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Philol.  143.  Vorlesungen  über  J. 

Philol.  35b  (C.O.Müller)  unäHermann  87 
Juvencus :  Collationen  Theol.  87 
Jvo  Carnotensis:  Fragmente derBriefe 
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1755/8  Philos.  143  320 
Kiew :   Sternwarte    Philos.  45f  (im  Nach- 
trage) vi  g 
Kildorff  Pet.:    Brief    um   1682    Philos. 

117  n  99 
Kindergesänge :  Piniol.  240  58 
Kinderling  Andr. :    Autographe  1643/60 


M.lit.    47o  55    Philos.  134h 


2    Briefe 
Vgl.  Phi- 


1625/34  Philos.  110 1  267. 
los.  117  I  310 
Kindermord :  Auszüge  der  Preisschriften 

(nach  1780)  Mich.  80  vgl.  322  3  327  11 
King  C:  Autograph  1756  Philos.  134h 
v.    Kinkels    Aug.:    2    Briefe    1753-1754 

Philos.  156  48 
v.  Kinsky:   gegen  Kloster  Dorsten  nach 
1719  Ded.  Mise.  1  v  (K  29);  Rechtsstrei- 
tigkeiten 1735  Ded.  Mise.  1  vm  (W  58) 
Kipius  Justus:  Autograph  Hannover  1644 
M.lit.  47o  22;   3  Briefe  1633/40  Philos. 
110  i  31  269,    Meibom  142(a)  l.         Vgl. 
Philos.  1 10  ii  182 
Kipping  J.  G.  A. :  Autogr.  1761  Philos.  134h 
Kipping  J.  W.:  Autogr.  1746  Philos.  134h 
Kirch  Anna  Magd.:  Brief  1702  Philos.QO  454 


Kirch  G. :    Schreiben    1699   Philos.  60  32 

78   Vgl.   80  223 

T.  Kirchberg  G.  F.,  Burggraf:  Testament 
Ded.  Mise.  1  v  (K  30) 

Kirche  griechische:  Verzeichnisse 
der  Patriarchen  von  Constantinopel 
Philol.  85  42 ;  Patriarchate  u.  dgl.  Mist. 
63  243 ;  Bischofslisten  Philol.  7.  r  ö- 
mische:  Provinciale  u.  dgl.  Mist.  63 
229;  Verzeichniss  der  Cardinäle  etc. 
(14  Jh.)  Luneb.  55  32b 

Kirchenämter :  Theol.  284 

Kirchengesang:  Abschaffung  des  lat. 
K.'s  in  Leipzig  Theol.  313  291 

Kirchengeschichte:  Theol.  161-195;  Mos- 
heim's  Luneb.  118;  vgl.  Reforma- 
tion, Protestantismus 

Kirchenlied :  s.  Deutsche  Sprache, 
Gedichte 

Kirchenordnungen :  Jurid.  164-170w 

Kirchenrecht:  Jurid.  149-193;  altes  Ju- 
rid. 149-163b  171  Luneb.  48-60  (grie- 
chisches 163p);  neueres  Jurid.  164-193. 
Miscellanea  Filesac's  Theol.  161 ;  Eich- 
horn's  Vorlesungen  Eichh.  7  10  14;  Col- 
lectanea  Achenw.  182 

Kirchenrecht griechisches:  Jurid.  163p 

Kirchenrecht  katholisches:  Bruch- 
stücke von  Hften  Morbio  14;  ältere 
Papstdecretalen  vgl.  Theol.  92  221 ;  Ver- 
zeichnisse rechtlicher  Ausdrücke  u.  Be- 
stimmungen Luneb.  55  1  (directorium 
iuris) ,  lüib  141 ;  repertorium  iuris  ca- 
nonici Luneb.  56  139 ;  Schriftstücke  aus 
Avignon  etc.  betr.  sepultura  bei  den 
fratres  mendicantes  14/15  Jahrh.  Gott. 
Stadt  7  220 ;  Bartholomaeus  Brix.  quae- 
stiones  dominicales  et  veneriales  Jurid. 
139b ;  regulae  cancellariae  Luneb.  55 
127b;  collecta  de  horto  deliciarum  in- 
terdicti  Luneb.  55  98 ;  Tractat  über  Pri- 
vilegien von  Kirchen  und  Klöstern  etc. 
Theol.  92  221;  Asylrecht  vgl.  Mist.  63Ü104 

Kirchenrecht  protestantisches:  col- 
lectio  legum  ecclesiasticarum  1738-1741 
Böhm.  18-21 ;  vgl.  Jurid.  164  165 

Kirchenstühle:  Jurid.  187  188 

Kirchenväter  (lat.):  30  Fragmente  (6-12 
Jahrh.)  Morbio  13;  unbekannte  Excerpte 
Theol.  99  96a  114b  116b 

Kircher  Äthan. :  Brief  Romae  1675  Phi- 
los. 138m  11  31 ;  Brief  an  Leibniz  Philos. 
138m  vi  56 

Kirchhoff  A. :  2  Briefe  M.  lit.  116  iv  (1865 
und  1881) 

Kirchhoff  G.  F.:  Brief  1754  Deutsche 
Ges.  3(c)  39 

Kirchhoff  G.  R.  :  Autograph  Berlin  1877 
Gauss  B  1 ;  Brief  1862  M.  lit.  1 16  iv 

Kirchmaier:  Brief  Wittenberg  1722 
Philos.  135 
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Kircnmann  Job.:  5  Briefe  mit  einem 
Gedichte  1608/23  Philos.  92 153;  Gedicht 
IG  19  Philos.  92  96 

t.  Kirchner  Mich.  Achatz:  8  Briefe  Re- 
genshurg  Wien  1719/21  Philos.  141  71- 
489  Jurid.  111  31;  Deduction  (gegen 
Breslau)  1695  Ded.  Mise.  1 1  (B  340) 

Kirchner  T.:    Schreiben   1581/2    Theol 

250  ü  2ff.,  DI  392  400  414 

Kirchperger  Jo.  P. :   Brief  Friedenstein 

1710  Jurid.  118  385 
Kirensk:  Plan  18  Jh.  Asch  271  272 
Kirsch  G.  W.  (Rektor) :  Brief  Hof  1787 

Mich.  325  151 
Kirsten  F.  A. :  Brief  Gott.  1800  Philos. 

166a  no.        Vgl.  Philos.  166 
Kirtherer  (?)  Wilh.  (doctor  decretorum) : 

Deduction  Jurid.  385  186 
Kissner   Joh.    Ge.   (in  Frankfurt  a/M.) : 

vgl.   Uffenb.  13 
Kitschigen  Dem.:  Brief  1797  Blumerib.Y  Ts 
Klaeckel  (Glöckel)  W.  B.  (in  Nürnberg) : 

Brief  1750  Uffenb.  20 1  378 
Klaerich  F.  W.:   6  Autographe  1750/76 

Philos.  133  v  144  134  22b 
Klammer    Balth.:     promptuarium    iuris 

Jurid.  8  ix  (A)  60c  499  m 
Klammer  Johannes:  s.  Jurid.  8  ix  (A) 
Klaproth  Mart.   Heinr. :    Brief    1783  H. 

nat.  36;  Brief  1816  H.  lit.  116  1 
Klefeker  Job. :  Schreiben  1755  Hist.  511 
Klefeker  M.  M 

1754  Achenw.  219  A 
Kleider  Ordnungen :  14/15  Jh.  (niederd.) 

Luneb.84:',  aus  Hessen  Jurid.  519  46 
Klein  C.  E.:    5  Briefe  Verchen  1716/18 

Philos.  90  71  115152 
Klein  Carl:  Brief  1856  Philos.  181 
Klein  Carl:  Brief  1877  H.lit.  116  iv 
Klein    Fei.:    Autograph  München    1877 

Gauss  Bl-,  2  Briefe  1872  H.lit.  116  iv 
Klein  Jacob  (Missionar) :  Brief  Tranken- 
bar 1784  Mich.  325  153 
Kleinschmidt  Fr.   Fr.  W. :    2   Aufsätze 

Deutsche  Ges.  1 ;   Brief  1751    Deutsche 

Ges.  3(b)  8 
y.  Kleinsorge :    gegen   v.  Schmitz    1727 

Ded.  Mise.  1  v  (K  38)  2  502 
Klemke  L. :   Autograph  Gottingae   1604 

H.  lit.  47m  48b 
Kienkok  Joh. :    Decadicon   Jurid.  90  13b 

(vgl.  Nachtrag).  Holch   und  Alert 

Clencok  (1339)  :  Hist.  1  vn  37 
Klepperbein  Wilh.  Aug. :   2  Briefe  Am- 
sterdam 1760/9  Philos.  143  333 
Klesl   Melch. :     vgl.    Jurid.  8  x  397  251 

Hist.  589  12 
Klettenberg  (Herrschaft) :  vgl.  Hist.  536 
Kleuker  J.  F. :  3  Briefe  Osnabrück  1778/9 

Mich.  325  155 
Klinckock  Joh.:  s.  Kienkok 


2  Briefe  Hamburg  1753- 


v.  Klinckowström  O.  W. :  Philos.  135 

Kliuger  (Hofmeister):  Brief  Göttingen 
1751  Achenw.  219 

v.  Klinger  F.  M. :  Auszug  eines  Briefes 
(1810)  Philos.  178  372 

Klingsporn  Jac:  Brief  Wernigerode  1638h 
Philos.  HOi  271 

v.  Kliugstein  und  Rostock  H.  M. :  Au- 
tograph Venet.  1574  H.lit.  47  33 

Klinkosch  J.  Th. :  3  Briefe  1775/1776 
H.lit.  116  1 

Klippel  Ge.  Heinr.:  2  Briefe  1825/1834 
Philos.  169  ni  78 

Kloeckler  Chr.:  Autograph  Siena  1573 
H  lit.  47  133 

Klopfer  Friedr.  Gotth. :  2  Briefe  Lüne- 
burg 1826  Philos.  176 

Klopstock  Carl  (Collegiatus  Michaelstei- 
nensis) :  Brief  1765  Mich.  325  161 

Klopstock  Fr.  G. :  Brief  Quedlinburg 
1738  Philos.  132  29 ;  Messias  englisch 
Piniol.  204;         vgl.  Philol.  203i 

Klosterleben:  Theol.  147  177-220;  Kloster- 
spiegel (niederdeutsch)  Theol.  204 ;  de 
regularibus  diseiplinis  Theol.  200i  91; 
tabula  in  armario  Cistartii  Theol.  200i 
109b ;  von  Eigenthum  Theol.  201 193b ; 
der  susteren  geistlike  apteke  TJieol. 
201  201;  Nonnenliebe,  Gedicht  13  Jh. 
Theol.  196  2 

Klostermann  J. :  Brief  1785  H.  lit.  116 1 

Klotz  Ch.  A. :  2  Briefe  Jena  1762  Mich. 
325  162 

Klotzsch  (Senator  Fribergensis):  aus  seiner 
Bibliothek  Jurid.  393 

Klueber  (Staatsrath) :  4  Briefe  Heidel- 
berg 1810  Gauss  100 

Klueber  J.  S. :  Jurid.  191c 

Kluegel  G.  S. :  3  Autographe  1772/1782 
Philos.  134h;  5   Briefe    1783/1810 

H.lit.  116  1  Gauss  100  Mich.  325  166 

Kluever  E.  E. :  5  Briefe  um  1825  Gauss 
100.        Vgl.   Gauss  78/9 

Klugkist  E. :  Brief  Bremen  1776  mit 
Gedicht  Mich.  325  168 

Kluit  Adriaan:  3  Briefe  1768/70  Mich. 
325  176 

Knaustius  Henr.  (Göttingen) :  H.lit.  50c  4 

Knautstius  Laur. :  Bittgedicht  Philos. 
117  n  68 

v.  Knebel  (Frh.):  g.  Baden  1785  Ded.  B  9 

Knebel  Joh. :  Bericht  1541  Theol.  162  117 

v.  d.  Kuesebeck:  ihr  Kammeramt  Hist. 
242  72.  E.   v.    d.   Kn.    Brief  1861 

H.lit.  116  iv;  Ge.  Friedr.  v.  d.  Kn.: 
Schreiben  1705  Hist.  242  75;  Thomas 
v.  d.  Kn.:  Uebertritt  zum  Calvinismus 
Hist.  189  1 169 

v.  Knichen  Andr. :  3  Gutachten  1606/7 
Jurid.  8  IV  671  732  815 


Kirchmann — Koenig 
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Brief    Medingen    1735 


Kiiigg-e:  Erb-  und  Lelmstreitigkeiten  (nach 

1720)  Ded.Ktä 
v.  Knigge  Ph.  C,  Frh.:    2   Briefe   1750 

Deutsche  Ges.  3(a)  31  45 
Knittel  Fr.    A. :    1772    Mich.  325  182 ;  5 

Briefe  Riddagsh.   u.  Wolfenb.  1751/5G 

Philos.  143  337 
Knoblauch  C.  Herrn.:  Autogr.  1877  Gauss 

Bl,  Brief  1864  H.lit.  116  iv 
v.  Knoblauch  Friedr. :  Process  gegen  ihn 

(Marburg  1744)  Pütt.  30 
Knoch  Aug.  Willi. :  2  Briefe  Braunschw. 

1764  Philos.  143  350 
Knoch  G.  L.  0.  (Hofprediger  in  Braun- 
schweig): 4  Briefe  1762/71  Philos.  143 

354  364 

Knoche    C.    D 

H.  lit.  83  1361 
Knopf  Albr.  Fiedler:  Akten  Theol  308  309 
Knorn  H.  H.:  Brief  Clausthal  1713  Phi- 
los. 135 
Knorre  C.   G. :    Autographe  Halle    1741 

H  lit.  48d  62  48f  28 
Knorre  E.  Ch.  Fr. :  Gradbogen  am  7zol- 

ligen   Sextanten   von    Dollond    Philos. 

45f  (im  Nachtrage)  vib 
T.  Knyphausen  :  s.  v.  Inn-  und  Knyp- 

hausen 
t.  Kobell  F. :    3  Briefe  1861  1870  1874 

H.lit.  116  ivv 
Koberstein  Aug. :  Brief  1869  H  lit.  116  iv 
Kobius  Job. :  Brief  Altdorf  1645  Philos. 

132  71 
Koch  C.  H.  ? :  Brief  Hann.  1723  Philos.  135 
Koch  Carl  Ludw. :  7  Briefe   Wagner  5 
Koch  Conr.Dietr. :  Autograph  P7ii/os.  134h; 

4  Briefe  Helmstedt  1701/23  Philos.  135 

143  359.        Vgl.  Theol.  211  Bl.  IV 
Koch  F.  Chr. :  Autogr.  Jenae  1740  PL.  lit.  48f 
Koch  H. :  2  Briefe   Wagner  5 
Koch  (Coch)  Henr.  Andr. :  3  Briefe  1720-39 

Philos.  143  361  vgl.  358b 
Koch  J.  A. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  1 
Koch  Jac. :  4  Briefe  1675-80  Philos.  117 

II  41-78b 

Koch  Joh.  Chph. :  4  Briefe  und  Bemer- 
kungen Giessen  1776  Jurid.  54;  Brief 
1799  Philos.  169  vi  330.  vgl.  Philos. 

143  358b 

Koch  (Joh.  Gg.?)  in  Petersburg  1793: 
Asch  184  (Bd.  III  S.  62;  Asch  '189'  ist 
Druckfehler) 

Koch  L.  C. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  1 

Koch  M.  A. :  Brief  Wagner  5 

Koch  Wilh.  Dan.  Jos. :  vita   Wagner  5 

Kochanski  A.  A. :  22  Briefe  an  Leibniz 
und  7  von  diesem  an  K.  Philos.  138m  iv; 
vgl.  Philos.  138m  1 59 

Kochbuch :  16  Jh.  Philos.  22 

Kochkunst :  Magirica  (Vorlesung  16  Jh.) : 
Philos.  2  102 


Koechly  IL  A.  Th. :  Brief  1851  Philol.  81 1 

Koehler  H. :  Autogr.  Jenae  1735  H.lit.  48b 

Koehler  Hnr.  Gl. :  5  Briefe  llfeld  1818/25 

Gauss  100-,  3  Autographe  1831/2 Philos. 

133  V  149 

Koehler  Joh.  Bernh.  (der  ältere):  Brief 
Lübeck  1765  Mich.  325  186 

Koehler  Joh.  Bernh.  (der  jüngere) :  9  Briefe 
1761/7  und  Notiz  über  ihn  Philos.  143 
368,  5  Briefe  1763/6  Mich.  325  187;  lit. 
Nachrichten  von  arab.  Schriftstellern 
H  lit.  5a ;  Collectanea  zu  Helmold  und 
Arnoldus  Hist.  92-94 ;  vgl.  Jurid.  58. 
aus  seiner  Bibliothek  Philol.  76  Hist. 
91-94 

Koehler  (Koeler)  Joh.  Dav. :  7  Autographe 
1739/46  Philos.  133  iv  1,  Autograph  1753 
Philos.  134  82;  Brief  1751  Hist.  3813; 
Schreiben  und  Gutachten  Hist.  138  214 
217  228  229;  collegium  itinerarium 
H  Hl.  3,  Vorlesung  über  Diplomatik 
Pütt.  54 ;  vgl.  Hist.  268.  aus  seiner 

Bibliothek  H.  lit.  123  Jurid.  2 1 1  Hist 
39z  (sein  Bücherzeichen),  101  130  132 
138  523  524  614  615  633   Theol.  63  207 

Koehler  Jo.Ge.W. :  vgl.  Philol.  116  117  119 

Koehler  (Koeler)  Joh.  Tob. :  7  Autographe 
1759/66  Phüos.  133  v  52 ;  Brief  1161  Mich. 
325  184;  Abhandlung  Hist.  215.  vgl. 
Hist.  43 

Koehler  Ulr.:  Brief  1871  H  lit.  116  iv 

Koelbele  J.  B. :  Brief  Frankfurt  a.  M.  1771 
Mich.  325  197 ;    krit.  Zergliederung   der 
'Begebenheiten    der    Jungfer    Meyern' 
Deutsche  Ges.  1 
Koeler:  vgl.  auch  Koehler 
Koeler  G.  L.:  Brief  1805  H.lit.  116 1 

Koeler  Geo.  Dav. :  2  Briefe  Detmold  1804/8 

Gauss  100 
Koeler   Johannes    (1535    in    Lüneburg) : 

Jurid.  711  32 
v.  Koelliker  R.  Alb. :   Brief  1862  H  lit. 

116  iv ;  11  Briefe   Wagner  5 
Koelluer  W.  LI.  D.  E.:   Autograph  1831 

Philos.  133  v  9 
v.  Koenen  A.:  Brief  1881  H  lit.  116  iv 
Koenig  (Resident  in  Hamburg) :  Brief  1750 

Deutsche  Ges.  3  (a)  77 
Koenigr  (Rath  und  Bibliothekar):     Brief 

la  Haye  1754  Philos.  157  64 
Koenig-    Carl:     2    Briefe    London    1832 

Blumenb.  V  Bi 
Koenig  von  Koenigsthal  G.  G.  (Nürn- 

bergischerRatl.sconsulent):  Briefwechsel 

mit  dem  reichsstädtischen  Directorium 

1758/9  Jurid.  371 
Koenig  J.  E.  (Missionar) :  Brief  Tranken- 
bar 1784  Mich.  325  153 
Koenig1  Joh. :  Brief  Iliklesiac  1565  Philos. 

99  161 
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Koenige,  die  hl.  drei:  Gebet  Theol.  214 
266b;   vgl.  Johannes  von  Hildesheim 

Koenigsberg1 :  Kirchensachen  Philos.  99 
563;  Gutachten  der  theol.  Facultät  1624 
Hist.  189  iv  203;  Verzeichniss  der  Drucke 
(bis  1490)  der  königlichen  und  Wallen- 
rodischen  Bibliothek  H  lit.  125 

Koeuigsberger  Leo :  Autogr.Dresden  1877 
Gauss  B  1 ;  Brief  1874  H.  lit.  116  iv 

Koenigslutter:  vgl.  Hist.  498 

Koenigsmann  0.  L. :  Brief  1755  Mich. 
325  201 

v.  Koenig-smark  Hans  Chph. :  Hist.  116  96 

v.  Koeuigstcin  Eberh.,  Graf:  1518  Hist. 

657  XIII  31  33 

v.  Koenneritz  (Koenritz)  Nie:   Relation 

1549  Hist.  657  vm  269 
Koepke  R. :  Brief  1869  H.  lit.  116  iv 
Koepkens  Dav.  Heinr.  (?) :  Jurid.  713  3 
Koepp  L.  H. :  Brief  Osterode  1787  H.  lit. 

10156 

Koerber  C. :  2  Autogr.  1698/9  Philos.  134h 
Koerber  Ch.  A. :   Autograph  Halae  1741 

H.  lit.  48f 
Koerner  Fr.  (Mechanicus) :  4  Briefe  1812- 

40  Gauss  100;  Brief  1821  Gauss  87 
Koester    J.  Fr.  B.:    2  Briefe    1823-1824 

Philos.  133  v  153 
Koester  J.  J. :    10  Briefe  Dankeishausen 

1759/60  Mich.  325  203 
v.  Koetschau :  gegen  v.  Stunnfeder  JDed. 

Mise.  1  vn  (S  424c) 
Koetterich  (kursächs.  Geh.  Rath):  wider 

die  Accise  Hist.  196  137b 
Koffler  v.  Millend,  Freiherr:  g.  Schenk 

v.  Schmidburg  1772  Ded.  K  62a 
Kolller  Wig. :    Brief  1745  Deutsche  Ges. 

2  (a)  20 
v.  Kohlhans :  Briefe  17  Jh.  Meibom  132 
Kohlrausch  F. :  2  Autographe  Frankf .  und 

Würzb.  1877   Gauss  B  1 ;  3  Briefe  1867 

1870  1879  H.  lit.  116  iv 
Kohlrausch  H.  Friedr.Th. :  Brief  1850  Her- 
mann 99 
Kohlrausch  Otto  L.  B. :  7  Briefe  Wagner  5 
Kohlrausch  Rud. :  Brief  1856  H.  lit.  116  m 
Koken  C.  L. :    3  Briefe  Hildesheim  1832 

Philos.  169  in  135 
Koken  Joh.  Carl :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  7 
Kokorsky  a  K  o  k  o  r  J. :  Autograph  Patav. 

1575  H.  lit.  47  168 
t.  Kokscharow  N. :    2  Briefe  1860  und 

1879  H.  lit,  116  iv 
v.  Kolb,  Consul  in  Rom :  Brief  Blumenb. 

Vit 
Kolb  v.WartenbergJ.  C:  Rechtsstreit 

1720  Ded.  Mise.  1  v(H110) 
v.  Koldin  P.  Chrn. :  böhmisches  Stadtrecht 

(deutsch)  Jurid.  412 
Kolhans  J.  Chph. :   Uffenb.  1 128 
Kolle  J. :  Brief  Verden  1769  Philos.  143  312 


Koller:  Lehensbrief  Hist.  53 

Koller  Wolf:  Briefe  Theol.  162  415b  ff. 

de   Kolnitz  L. :    Autograph   Neap.  1575 

H.  lit.  47  14 
Kometen:  s.  Astronomie 
Komoedien:  Jesuiten-Komödie  in  Lands- 
hut 1764  Hist.  122 
Konemann  (Pfaffe) :  sunte  Marien  worte- 

garde  Theol.  153  159 
Konerding  Dieder.:  3  Briefe  Celle  1679/82 

Philos.  117  n  76  Meibom  68  142  (a)  59 
Konerding  Herrn. :  2  Briefe  Wolfenbüttel 

1 665/8  Meibom  23  24  1 14  (e)  48       s.  auch 

Conerding 
Konerding  Th. :  Autograph  Hannover  1644 

H.  lit.  47o  23;  Doctordiplom  H.  lit.  44 
Konrad:  vgl.  auch  Conradus 
Konrad  II  (Kaiser) :  Urkunden  Hist.  657 

Vin  290,  XVII  528 

Konrad  III  (Kaiser)":  Urkunde  1146  Hist. 

657  XV  402 

Konrad  IV  (Kaiser):  Privileg  1242  Hist. 
657  xix  259 

Konrad  von  Halberstadt:  Chrono- 
graphie Böhm. 8  i,  ii  1-190;  tripartitum mu- 
rale  Theol.  113  145 

Konrad  von  Megenberg:  Buch  der 
Natur  H.  nat.  88 ;  traetatus  de  trans- 
latione  imperii  Jurid.  211 

Konrad  von  Würzburg:  die  goldene 
Schmiede  (Bruchstück)  Philol.  184  vi  n, 
Collation  Philol.  183o 

Kopenhagen :  collegium  medicum  1740 
H.  nat.  52 ;  Fabriquen  und  Manufacturen 
Achenw.  60  37 ;  Grabinschriften  Hist.  775 

Kopitar  Barth.:  Brief  1840  H  lit.  116  i 

Kopp  Herrn.:  2  Briefe  1855  und  1863 
H.  lit.  116  in  und  iv 

Kopp  J.  H.:  Brief  1811  H.  lit.  116 1 

Kopp  Ulr.  Fr. :  2  Briefe  Cassel  und  Mann- 
heim 1802/19  Philos.  169  in  146 

Koppe  Joh.  Benj. :  3  Autographe  1783/4 
Philos.  133  i  92  ;  2  Briefe  Gotha  1787/8 
H.  lit.  101  60  Philos.  169  m  151 

Koppe  Joh.  Chr.:  Brief  Rostock  1799 
Philos.  169  m  153 

Koppiers  P.  H. :  Philol.  45 

Koran :  Streitschriften  dagegen  (Math,  de 
Remagi)  Theol.  262  25  (Petrus  de  Pennis) 
115,  betr.  Übersetzung  Theol.  193  29 

Kordes  Berend:  7  Briefe  Kiel  1803/20 
Philos.  169  m  155  178  238  Bechm.  5 

Korff  M. :  Brief  1680  Meibom  142  (a)  33 

Korffa :  Wappen  H  lit.  46  7 

Korn  Jac.  (Cantor  zu  Neustadt  a.  R.): 
Anfang  Ursprung  und  Situation  der 
Stadt  Celle  Hist.  350 ;  virtus  Brunsvica 
Hist.  213a 

Korner  Hermann:  Hist.  64 

Kornman  J.  H.  (von  Hornsbach) :  2  Briefe 
1678  Philos.  138m  u  42 
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Kortholt  Christ.:  3  Autographe  1746/50 
Philos.  133  v  l ;  Inhaltsangabe  seiner  Pre- 
digten in  Güttingen  1749/51  Pütt.  71  ii 

Kortholt  Matth.  N. :  Brief  Giessae  1724 
Philos.  134h 

Kortholt  S. :  Brief  Kiel  1723  Philos.  135 

Kortte  (Corte)  Gottlieb :  3  Briefe  Leipzig 
1724/5  Philos.  142;  9  Briefe  1726/8 
Philos.  144  89 

y.  Koseritz  A.  G. :  3  Briefe  (1722)  Jurid. 
118  123  257 ;  seine  Praesentation  am  RKG 
Jurid.  118  259 

Kotheu  J.  Fr.:  2  Briefe  1661 1682  Philos. 

117  I  323,  II  100 

Kotzebue  Chr.  L. :  antiquitates  S.  Blasii 

Northeimii  Hist.  321 ;  antiquitates  Wib- 

bernshusanae  Hist.  322;  vgl.  Philos.  15 

in  280 
Krabbe  Erich:    Lohbuch  Jurid.  809  810 
Kraeuter  Ph.  D.:  Brief  Bath  1783  Mich. 

325  222 
Kraeuterbuecher :  s.  Botanik 
Krafft  J.  D. :  Brief  1677  Philos.  138m  v  9 
Krakau  (Universität) :    repertorium   ma- 

nuscriptorum   bibliothecae  collegii  ma- 

ioris  1777  H.lit.  129 
Krakevitz  Alb.  Joach. :  1 1  Briefe  Rostock 

1706-18  Philos.  115  130 
Kramp  Clin. :  Brief  Strassb.  1812  Gauss  100 
Kranichfeid  (Herrschaft) :  Puncta  (18  Jh.) 

Ded.  S  la  31 
Kranz  Gottl.:   2  Briefe  Wratisl.  1709/10 

Philos.  124;    Brief   1717  Philos.  90  74  ; 

collegium    doctrinae    sphaericae    Hist. 

55  421 ;    über   die  Rliedigersche  Biblio- 
thek H.  lit.  126  127 
Kratzen  stein  Ch.  G. :    Brief   Copenhaven 

1762   Mich.  325  224;    Gutachten  Mich. 

320  304 

Kratzeustein    J.    H. :    Autograph    1764 

Philos.  134h 
Kraus  C.  L. :  Brief  an  Gerling  Gauss  114 
Kraus  L.  A.:   7  Autogr.  1812-33  Philos. 

133  v  155 
Krause  Jo.  Gottl. :  11  Briefe  Lips.  1720/2 

Philos.  1 44  138  273 
Krause  K.  Ch.  F.:  4  Autographe  1826/7 

Philos.  1 3-3  v  162 
Krause  Karl  Fr.  Th. :  Brief  1852  H.  lit. 

116  in;  23  Briefe   Wagner  5 
Krause  Mich.  Eh.:  Brief  Philos.  124 
Krause  P.  S.Chr. :  Brief  1734  Theol.  192 151 
Krause   R.  W. :    Autograph   Jena   1646 

H.  lit.  47 o  101 
Krause  Wilh.:    Brief  1865  H.  lit.  116  iv; 

2  Briefe    Wagner  5 
Krausold  Jo.  Ernst:  Brief  Eisenach  1684 

Ded.  Mise.  1  u  (S  32)  96 
Krauss  Ge.  Mos.:  Berichte  vom  Rcgens- 

burger  Reichstag  um  1715/40  Jurid.  340 

345 150 ;  Brief  Regensb.  1 720  Jurid.  1 1 1 33 


Kraut  W.  Th. :  6  Autographe  1827/57 
Philos.  133  H336 

v.  Krayenhoff  Cornelis  R.  Th. :  Brief  1826 
Gauss  100 

Kraysky  Petr. :  Asch  183 

Krebs  J.  Ph. :  3  Briefe  Weilburg  1826/33 
Philos.  176  177  25 

Krebs  Jac.  (Rotenburges) :  Autogr.  1558 
H.  lit.  47a  n  (Nachtrag) 

Krebs  Joan. :  Autograph  Jenae  1607  H.  lit. 
47m  38 

Krebs  Phil.  Helfr.:  (Assessor  am  RKG): 
Brief  Wetzlar  1719  Philos.  141  9i;  Vota 
Jurid.  118  348  Ded.  Mise.  1 1  (B  113  190); 
vgl.  Jurid.  118  74 

a  Kreckwitz  Fr. :  Autograph  Patav.  1574 
H.  lit.  47  7 

Krefting"  Heinr. :  de  rep.  Bremensi  Hist. 
398  (B) ;  Statuten  von  Bremen  Jurid. 
786  787 

Kreieuberg1  J.  B. :  Ülzen  1737  Böhm.  29  6i 
44  14 

Kreil  K.:  Brief  Prag  1841  H.  lit.  116  in; 
Brief  Wien  1855   Gauss  96  isa  no.  27 

Kreuier  Laur.:  Autograph  1558  H.lit. 
47a  21b  (Nachtrag) 

Krenzin :  s.  Asch  277 

Kress  J.  P. :  3  Autogr.  1723/31  Philos.  134h 

Kreutzer :  Brief  an  Gerling,  Ringelshausen 
1823   Gauss  114 

v.  Kreutzer,  Cabinetssecretär:  2  Briefe 
München  1835/6  Blumenb.  V  De 

Kreuz,  das  heilige :  Legende  (lat.)  Luneb. 
76  169b ;  Theol.  88  107b  (ex  libro  miracu- 
lorum  s.  crucis) ;  (deutsch)  Theol.  285  84 ; 
niederländisches  Gedicht  Luneb.  24a 

Kreuzzuege:  narratio  profectionis  Gode- 
fredi  ad  Jerusalem  Hist.  333  332  (Fulche- 
rius  Carnot.);  descriptio  Jerosolimitanae 
profectionis  Hist.  333  344  (Ekkehardus 
Uraug.) 

Kreysig  Fr.  Ldw. :  Brief  1838  H.  lit.  1 16 1 

Kriege : 

30jähriger  Krieg:  Vorgeschichte 
und  Anfang  Philos.  93  (Nachrichten  aus 
Böhmen),  vgl.Jurid.8  vm  Hist.  119;  Streit- 
schriften 1619/20  Hist.  189  n  2iff.;  nieder- 
sächs.  Kreistage  1623  Hist.  210i;  Er- 
oberung Mündens  durch  Tilly  Hist.  323 
223 ;  Friedensverhandlungen  1634/5  Hist 
189  v  250,  Congress  zu  Köln  1637/9  Hist. 
588  63 li  195 ;  Relation  der  pommerschen 
Deputirten  v.  Eichstädt  und  Runge  vom 
Friedenscongress  in  Osnabrück  1645/7 
Pütt.  10;  westphäl.  Friede  und  Nürn- 
berger Friedensexecution  Hist.  618 
Spanischer  Erbfolgekrieg:  Ge- 
dichte darüber  Philol.  183  291;  Schrift- 
stücke Jurid.  345  24;  Ordres  des  Hz.  v. 
Marlborough  1702/5  Philos.  136 
Nordischer  Krieg:  zur  Geschichte 
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Juriä.  345  58 ;  Friede  von  Stockholm  1719 
Jurid.  649  152. 

Österreichischer  Erbfolge- 
krieg Hist.  153  Acheniv.  119  36  127 
128b 

Siebenjähriger  Krieg:  Achenw. 
129a-129d  131-133  Hist.  105  82  109  Asch 
236 ;  Flugschriften,  Gedichte  etc.  Achenw. 
129a;  Kriegskarten  Asch  290-295;  in 
Göttingen  vgl.  H.  lit,  51  82 
Kriegskunst :  vgl.  Hist.  120  107  (1490) 
Kriegswissenschaft :  Philos.  61-81.     Ygl. 

Heerwesen 
Krineczky  Georg  1640:   Theol  296 
Kroatisch :  (Gundulic's  Osman)  Philol.  213 
Kroeber  J.  E. :  3  Briefe  Zweybrücken  1766 

Nancy  1767  Acheniv.  219A 
Kroell  von  Freyen  Job.  Ant. :  Hist.  43 
Krohii  Jon. :  Brief  Hamburg  1640  Philos. 

1101272 

Krolov  Henrich :  Lüneburgische  Bedenken 
und  Urtheile  Jurid.  146;  Bericht  von 
dem  Jure  patronatus  . .  zu  St.  Johannis 
in  Lüneburg  1656  Böhm.  7 

Kroinayer  Job. :  2  Briefe  Vinariae  1622- 
35  Philos.  1 10  i  273 

Krone  Jul.:  vgl.  H.lit.  192 

Kronecker  Leop. :  Autograph  Berlin  1877 
Gauss  B  1;  2  Briefe  1861  und  1868 
H.  lit.  116  iv ;    5  Briefe  1853/8  Gauss 

96  26 

Krueger  (Crügerus)  Barthol.:  Autograph 

Wittenbergae  1607  H.  lit.  47m  43 
Krueger  Job.  Gottl. :  2  Autographc  1741/53 

H.  lit.  48f  Philos.  134h 
Krueger  (Crugerius)  Pancr. :  Brief  Heimst. 

1578  Philos.  99  19 
Krueger  (Crüger)  Val. :  2  Briefe  Frankf. 

1653  Philos.  111 124 
Kruenitz :  2  Aufsätze  1748  Deutsche  Ges.l 
Krueniz  J.  G.:    Brief  Berlin  1767  Mich. 

325  226 

Kruggereclitigkeit :  Ded.  L  22d 
Krukenberg  Joh.  Friedr.  (Bürgermeister 

in  Lüneburg):  Böhm.  29  79 
Kruse  (aus  Holstein):  Brief  Mich.  36  54 
Kruse  (Crusius)  Phil.  (1650) :  Jurid.  816 
v.  Krusenstern  A. :  Brief  1816  H.  lit.  116 1 
Kuchenbecker  Joh.  Phil. :  3  Briefe  Cassel 

1733   Uffenb.  20  i  322  ii  440 
Kuelibach  (in  Bayern) :    Urkunden  Hist. 

1  vn  66 
Kuehl  D.  J. :    Brief  Wismar  1756  Mich. 

325  228 

Kuehn  C.  H.:  Brief  1839  Philos.  134  83 
Kuehn    Carl  Gottl. :    24   Briefe   Leipzig 

1795/1835  Philos.  169  in  171 ;  Brief  1830 

H.lit.  116  h 
Kueline  Willy :  8  Briefe   Wagner  5 
Kuehner  Raph. :  4  Briefe  Hannover  1827- 

1836  Philos.  176 


Kuester  H.  C. :  2  Briefe   Wagner  5 
Kuesthardt  (Bildhauer) :  18  Briefe  Wag- 
ner 5 
Kuestriu  :  Urkunden  Hist.  1  vn  179 
v.  Kufstein  Hans  Lor.:  Hist.  116  90 
v.  d.  Kulila  Barth.  Cl. :  Lehngüter  in  Bre- 
men und  Verden  Hist.  421 

Kuhlaeiidclien:  mundartliche  Gedichte 
1 9  Jahrb.  Philol.  209 

Kuhle  A.  F. :  Autogr.  Jena  1 737  H.  lit.  48b 

Kuhhnan  J.  B.:  Brief  Lemgo  1687  Mei- 
bom 114(e)  63 

Kulm  Andr. :  Brief  1693  Theol.  313  378 

Kuithan  J.  W.:  Brief  Dortmund  1826 
Philos.  176 

Kulenkamp  Lüder:  9  Autogr.  1758/89 
Philos.  133  iv  170;  2  Briefe  Philos.  143  71 
169  111  217;  zum  Etymologicum  Magnum 
Philol.  13  16.  Hss.  aus  seiner  Biblio- 
thek Philol.  11  - 16  64  65  90  91  109  110 
H  Ut.  10  Jurid.  1  149  150  163  Theol. 
107  108  109  109b  141  212 

Kumanudes  St.A. :  Brief  1877  H.lit.  116  iv 

Kummer  E.  E. :  2  Briefe  1851  und  1857 

H.lit,  116  m 
Kuuckel  J.:  2  Briefe  1676  Philos.  138m 

V  5  Vgl.  9 

Knndt  Aug.:  Autograph  Strassburg  1877 
Gauss  B  1 ;  Brief  1875  H.  lit.  116  iv 

Kunst:  alte  Hist.  20  24  30  Hermann  12 
-14,  vgl.  H.nat.  94  xxi  Deutsche  Ges.  11 
Uffenb.  13  20  11  254  370  36.  Kunstin- 

ventar Hist.  657  xvni  411 ;  Portraitkatalog 
H.  lit.  194 ;  (Uffenbach's?)Gemäldesamm- 
\\mg  Uffenb.  19b  91b;  Brackenhofferische 
Kunstkammer-Beschreibung  Uffenb.  35 ; 
französischer  Fremdenführer  durch  die 
Kunstschätze  Italiens  (17  Jh.)  Uffenb. 
48.  Malerei  vgl.  Uffenb.  20  11  370 ;  An- 
leitung zum  Ornament  -  Malen  (15  Jh., 
deutsch)  Uffenb. 51.  Epitaphium  zuFrei- 
berg  1614  Jurid.  468  112;  'Bildkunst  auf 
Papier'  vgl.  Uffenb.  13  iv  504  553  591;  ein 
Teigdruck  Göttingen  Stadt  12;  rothe 
Kupferdrucke  H.  nat.  94  xix  xx ;  s.  auch 
Bilder,  Kupferstiche.  Kunstge- 
werbe vgl.  Uffenb.  1 3  20 11 182.  die 
freien  Künste:  Stammbaum  Theol. 
126  i46b,  vgl.  Philos.  21  i8i 

Kunst  des  Sterbens:  s.  Ars  moriendi 

Kunststuecke :    deutsch    (15  Jh.)   Jurid. 

391 128  149b ;  pbysikalische  Philos.  25 
Kunth  K.:  Brief  1827  H.lit.  116  n 
KupfermanuErasm.(Alchemist):^5c7i20756 
Kupferstiche :  Philos.  1  Hist.  402  436(C) ; 
rothe  Kupferstiche  H.  nat.  94  xvm  xix. 
Pläne    und  Ansichten  von  Städten  um 
1700   Uffenb.  8  25  29.  Verzeichniss 

der  Sammlung  von  Spohr  in  Strassburg 
Uffenb.  19b  19c 
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Eupffer  Ad.  Theod.:    17  Briefe  1823/49 

Gauss  100;  Brief  1840  H.lit.  116  in 
Eupffer   Carl  Heinr.:    3  Briefe    1819/32 

Gauss  100 
Eurfuersten :  s.  Deutsches  Reich 
a  Eurtzbaeh    de   Zawada   Luc.  (Polo- 

nus):  Autogr.  Heimst.  1605  II.  lit.  47m  13 
Euselitt  M. :  Brief  Philos.  117  i  59b 
Eusterus  Lud.:  Brief  Amstelodami  1709 

Philos.  124 
Euypers  Ger.  (Prof.) :    Brief   Groningae 

1783  Mich.  325  230 
Eyeser  Konrad :  Bellifortis  Philos.  63  vgl. 

Nachtrag,  64  2 


La  Beche:  s.  Beche 

de  La  Caille  N.  L.:  8  Briefe  1755-1761 
Philos.  159,  Brief  1758  II.  lit.  116  i 

Lachmann  Carl :  Aufsätze  Piniol.  266ff. ; 
Brief  Berlin  1832  Philos.  176;  Brief 
1838  H.  lit.  116  n ;  Bemerkungen  in  Pin- 
iol. 165  228.         Vgl.  Philol.  37 

Lackmaiin  A.  H. :  Schlesw.-Holstein.  po- 
litische Histoire  Achenw.  62  36 

de  La  Conseillere  P.  E.  (f  1699) :  Au- 
tograph Philos.  182(im  Nachtrage) 

Lacordaire  Th. :  Brief  Wagner  5 

de  La  Croze  Maturin  Veissiere:  Theol. 
259;  Brief  Berlin  1733  Philos.  1 42 

Lactantius  :  institutiones,  de  ira  dei,  de 
opificio  hominis  Philos.  14  141 

Lacu(?)  J.  B.:  Brief  Amsterdam  1637 
Philos.  91  n 

Lacuna  Andr. :  1551  H.nat.  49h 

Ladovius  Joh.  IL:  Meibom 81 

Laeger  Joach. :  Brief  Braunschweig  1649 

Philos.  1 10  I  278 

Laemmel  C.  F. :  4  Briefe  Leipzig  1701 
Philos.  135 

Laengenmasse :  16  Jahrh.  Jurid.  736  vna; 
Distichen  darüber  Jurid.  25  226b 

Laetus  Erasm. :  Jurid.  8  ix  396b 

de  la  Falloise  :  gegen  v.  Linden  Ded.Misc. 
1  vin  (W  58) 

La  Fere :  Vertrag  1538  Hist.  657  xxh  86  485 

v.  Laffert  A.  ¥.  (in  Ratzeburg):  Schrei- 
ben   und  Gutachten  1735/7  Böhm.  38  3 

v.  Laffert  F. :  Vota  Jurid.  98  und  (1732) 
60915 

Laffert  Lud.  (in  Lüneburg):  Gutachten 
Jurid.  147  51 

v.  Laffert  W. :  6  Schreiben  Celle  1734/5 

H.  lit.  83  595  1187  1247 

de  Lafontaine  F.  L. :  2  Briefe  1802-1803 

H.  lit.  116  i 
de  Lagrarde    Paul   Ant.:    sein    Nachlass 

Bandlll  S.  133-153  (S.  133  Übersicht); 

Brief  1876  H.lit.  116 iv 
Lagrang-e  Jos.  L. :    2   Briefe    1804-1808 

Gauss  100 


Lagruna  J.  A.  Martini-:  s.  Martini-La- 

guna 
Lagus    Jac.    (aus  Hamburg):    Brief   mit 

Gedichten  1649  Philos.  93  83;  Brief  1643 

Philos.  110  i  280 
La  Ilaye :    gegen    Swennen    1736    Ded. 

Mise.  lv(H  120) 
Lahr  (Grafschaft) :  vgl.  Ded.  N  24 
Lahr    (Stadt   im    Breisgau) :    Wahl    des 

Stadtrath.es  1787/8  Ded.  L  4 

Lakemaclier   J.  G.:    8  Briefe  1719-1722 

Philos.  143  385 
Lakeinau  Nicol. :  Theol.  156h  4ib.      Vgl. 

Takeman 
Lalaing*  Gesandter  Philipps  II :  Schreiben 

Hist.  657  i 
de  La  Lande   Jos.   Jerome  le  Frangois : 
•   2  Zettel  1805  Gauss  100.      Vgl.  Mich. 

325  234 

La  Marmora :  vgl.   Wagner  5 

zum  Lamb  Hieron. :    Gutachten  Jurid.  8 

VI  53  269 

v.  Lamberg*  Franz   (Graf):    Brief  Mell- 

wain  1743   Uffenb.  20n33 
Lambert  von  H  e r s  f  e  ld :  Chronica  Hist. 

88  lb 
v.  Lambsdorff :  Wappen  H.  lit.  46  7 
Lainey  Andr. :  2  Briefe  Mannheim  1764/6 

Mich.  325  231 
y.  Lamont  Joh.:  Brief  1834  Gauss  110/1 11 

Lampadius  Jac:  Autogr.  Hannover  1644 
H.  lit.  47o  24;  Brief  1627  Philos.  110  1 281 
Lampadius  Johannes  :  vgl.  Jurid.  170  91 
Lam pe  Jacob :  s.  Lampadius 
de  Laiia  Franc. :  2  Briefe  Philos.  138m  vi  5 
v.    Lau  de  sib  er  g'   Hug   Dietr. :    Schreiben 

1592  Hist.  116  44 
Landesvermessung"  (Hannovers) :    Gauss 
23  118  29-34  48(d)  49  60-87 ;  Briefe  dar- 
über Gauss  98  37  99  43  100  69a  103  104 

105  97  108114  112  134  113  155 

Landfolge :  Milnchh.  22  448 

Landfrieden  :  Urkunden  Hist.  290  274 

Landor  W.  Savage:  Imaginary  Conver- 
sations  .  .  deutsch  1867  Philol.  211i 

Landrecht :  sächsisches  s.  Sachsen- 
spiegel; schwäbisches  s.  S  ch  waben- 
spiegel;  Richtsteig  L.'s  s.  Richt- 
steig 

v.  Laudsberg:  Streitigkeiten  um  Güter 
1737/88  Ded.h  11.  Jac.  v.  L.:  Gut- 
achten 1532  Jurid.  8  iv  415 

Landstuhl  (Pfalz) :  Ileligionsbeschwerden 
1764/85  Ded.  L  9 

Laudwirthschaft:    Beckm.  4   Eichh.lh-, 

im  Amte  Radolfshausen  1798  Hist.  332 ; 

Pachtverträge  Philos.  21i 
Lanfrancus   de  Oriano    (de  Brixia): 

super   capitulum  'quoniam   contra  fal- 

sam'  Jurid.  162  1 
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Lang1  Chr. :  2  Briefe  Lipsiae  1700-1701 
Philos.  135 

Langbainius  Gerh. :  Piniol.  85  33  Hist.  333 

v.  Lauge  (Frh.) :  gegen  v.  Brandenstein 
1732  Ded.Misc.  1  vi  (LI  5) 

Lauge  C.  Chr.  (Elbing  1754) :  Achenw.  80  4 

Lange  Carl  Heinr. :  Brief  Lübeck  1747 
Deutsche  Ges.  2(a)  43 

Lauge  Ch.  Ch.  (maitre  ä  danser,  Erlan- 
gen): Autogr.  1754  Pliilos.  134  85 

Lange  Ch.  F.  A. :  Brief  1777  Deutsche 
Ges.  4(f)  20;  Aufsatz  Deutsche  Ges.  7 

a  Lange  G. :  Autogr.Patav.1574uT.foY.47  142 

Lange  J.  Joach. :  Autograph  Halae  1741 

H.  lit.  48f23 
Lauge  Joachim:  Autographe  Halle  1720 

-41  H.  lit.  47o  5  48f  20 ;  Brief  Berlin  1709 

Philos.  124 ;  Gutachten  1737  Mich.  88  69 
Lange  Joh.  G.  (Kupferstecher) :  6  Briefe 

Hannover  1681/2  3Ieibom  130 
Lange  Ludolphus :  Brief  Hannover  1578 

Philos.  99  101 ;  vgl.  Hist.  275 
Lange  Ludw.:  Brief  1863  //.  lit.  116  iv 
Lange  Rodolphus:  Carmen  Luneb.  1 127b 
Lange  Sam. :  5  Briefe  Leipzig  1640-1643 

Philos.  110  I  283 
Langemak  Gr. :  2  Briefe  Stralsund  1775 

Mich.  325  237 
v.  Laugen :  gegen  Bischof  v.  Osnabrück 

nach  1725  Ded.  Mise.  1  vi  (O  67).        F. 

(C.  ?)  v.  Langen,   Geh.  Rath:    Brief 

Mainz  1716  Jurid.  111  315 

Laugenbeck  C.  J.  M. :  15  Autogr.  1803/32 
Philos.  133  in  177 ;  Rede  Philos.  134 13 

Laugeubeck  (Henr.) :  Brief  1651  Philos. 
110  1  293 

Laugenbeck  Max.  Ad. :  2  Briefe  Wagner  5 

Laugeubeken  Herrn. :  Glosse  zum  Ham- 
burger Stadtrecht  Jurid.  794 

Langenbageu  (Amt):  Gerechtigkeiten  (16 
Jh.)  Jurid.701 ;  Verpflichtungen  der  Ein- 
gesessenen Jurid.  701c 

Langensalza:  Statuta  1556  Jurid.  548 

y.  Langeuschwartz :  Lehensprocess  nach 
1773  Ded.  L  20 

Langer  Ernst  Theod. :  5  Briefe  Wolfen- 
büttel 1782-1800  Philos.  168;  4  Briefe 
1793/1812  Philos.  169  m  223 

Langennanu  Gerh. :  s.  Jurid.  8  Einleitung 

Laugermann  Laur.:  von  dem  Capitul 
zu  Hamburg  Jurid.  646b  1  655 

Langennanu  Luc. :  Brief  Hamburg  1657 
Philos.  120 

Langhans  C.  C. :  2  Briefe  Lüneburg  1786/9 
Philos.  169  in  229 

Langheim  (Cisterzienserkloster) :  gegen 
Brandenburg  -  Culmbach  bezw.  Bam- 
berg 1683/1728  Ded.  L  19 

Langius  Jo.  Chr.:  Brief  Idsteinae  1731 
Philos.  144  223 


Brief   Haag    1770 


Langner  Christ. :    Brief  Lüneburg   1557 

Philos.  99  267 
Languer    Joh.    Ch. :    Brief    Zelle    1752 

Mich.  325  241 
v.  Langsdorf  Karl  Chrn. :  Brief  Heidelb. 

1807  Gauss  100 
Langstedt  F.  C. :    2   Autographe  1798/9 

Philos.  133  v  224 
Langstroff  J.  H. :    Brief   Wetzlar    1719 

Philos.  141  79 
de  Langton  Stephanus:   s.  Stephanus 

de  Langton 
Lauguetus  Hubertus :    Hist.  101  (Gotha) 
v.  Lang  werth  J.  R. :    Brief   Celle    1750 

Jurid.  349  38 
L'auuoius  J. :  Autograph  Parisiis  H.  lit. 

47o  159b 
de  Lauoy  Jean:  Philos. 98 
Lanzelot:  Fragment  des  altfranzös.  Pro- 
saromans Morbio  17 
Lapidarius  :  s.  S  t  e  i  n  b  u  c  h.     Lapides 

quomodo  abluuntur  H.  nat.  75  2 
de  Laplace    Pierre    Simon ,    marquis :  8 

Briefe    1808/20    Gauss  100;    2    Briefe 

Gauss  85  101  82a  no.  173b  ;  8  von  Gauss 

an  ihn  Gauss  114 
de   La  Pottrie   Fe 

Achenw.  219  A 
Lappe  Fr.  C. :  Autogr.  1830  Philos.  133  v  166 
Lappeuberg  Joh.  Mart. :    2  Briefe  1837 

und  1851  H.lit.  116  n  und  m;  5  Briefe 

1832/3  Philos.  169  in  232 
Lardner  Nath. :  2  Briefe  London  1753/4 

Mich.  325  243 
La  Roche  Sim. :   2  Briefe  Basel  1822/23 

Philos.  169  in  243 
Lasitius   Joh.:   Schriften   über  die  Böh- 
mischen Brüder  Theol.  208 
Lasius   Ge.   Sigm.    0. :   Brief   1804  Mei- 
ners 41  82 
v.  Lassberg  Jos. :  2  Briefe  Eppishausen 

1838  Philos.  177  30 
Lassbuch:    Gedicht  16  Jh.)   H.nat.  51d 

(im  Nachtrag)    no.  8   Bl.  142.  Vgl. 

Lasseu    Chr.:   3    Briefe  1850  1851  1860 
H.  lit.  116  m  iv  ;  1  Brief  Hist.  37a  in 

Lasteyrie  Ch.  P. :  Brief  1801  H.  lit.  116  1 

de  La  Tayssouiere  G.:  Geomantia  (deutsch) 
Philos.  48 

Lateinische  Gedichte: 
I  mittelalterliche:  Philol.  169- 
171.  mehrere:  Philol.  1 70  ( Archi- 
poeta).  Philol.  130  (de  vetula,  Polety- 
chon,  Bernardi  palpanista,  Alani  para- 
bolae,  Godefridi  Omne  punctum,  Spruch- 
verse). Theol.  105  (Bernardus  de  con- 
temptu  mundi,  tbreni  Troiae,  oratio 
penitentis,  altercatio  hiemis  et  aestatis, 
Hermaphroditus),  Theol.  196  (auch  auf 
Helenger  und  über  die  Weltalter),  La- 
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neb.  2  B  (viele  Gedichte  des  12.-15. 
Jh).  einzelne:  nach  Vagan- 

tenart :  Apocalypsis  Goliae  Luneb.  2  232 ; 
gegen  die  Juristen  (13  Jh.  mit  Noten) 
Luneb.  71  (Einband);  Walter  Mapes 
'clerus  et  presbyteri'  Jurid.  260  vi  247  ; 
'dum  Venus  et  Veneris'  Philol.  3  221. 
Geschichte:  Philos. 3  76b  (hl. Simon) ; 
Theol.  153  8ib  (Schisma  1440) ;  Luneb. 
2  ui  (Erfurt  1472),  141b  (Polen  um 
1492),  145b  (Raub  der  Anna  von  Bre- 
tagne 1491),  144  (Knabenmord  in  Stern- 
berg 1492),  182  (Armagnaken  im  Elsass 
1444).  Grammatik  (vgl.  Latei- 

nische Sprache):  Luneb.  IQ  (im  Ein- 
bände), 47  68  69  72  Müller  III  48 ;  über 
das  Vorlesen  lat.  Lectionen  Theol.  236i 
(im  Nachtrag)  7;  21  Hexam.  (11  Jh.) 
über  Rhetorik  Theol.  99  163b.  Jus 

canonicum:  über  Decretalen  Jurid. 
139b  1  35,  Commentar  zu  den  Sentenzen 
mit  Vagantenzeilen  Theol.  124  44.  Me- 
d  i  c  i  n :  Müller  III 31  Luneb.  63  Theol. 
124159  Göttingen  Stadt  2  52b ,  s.  regi- 
men  sanitatis.  Moral:  Tischzucht 
Philos.  3  5  130  i8ib  Spruchverse  Philol. 
130  53 168b  Jurid.  385  125  392  137b  Luneb. 
2  221 223  225 ;  liber  5  clavium  Philos.  8  11, 
cithara  morum  Philos.  14  79,  Rapularius 
Theol.  114  33b,  Floretus  Theol.  139. 
Musik:  Philos.  3  13  84  14  16.  (Tech- 
nik) Kriegswesen  und  Maschinen  Phi- 
los. 63  64 ,  Gewichte  Philos.  42  12. 
Theologie:  Philos.  2  142  59  9  84  24b 
Theol.  105  39  124 158  162  83  200i  196b  227 
254,  206  189b  Luneb.  15  237  244  16  14  63 
78  267b  Göttingen  S.  Joh.  1  i3ib.  vgl. 
Hymnen.  Verschiedenes:  Phi- 
los. 3  27b  Theol.  124  91b  Luneb.  76  133b, 
Alter  der  Thiere  Philol.  130  187  Luneb. 
2  121b  180  233 ,  nomina  lignorum  volu- 
crum  ferarum  Müller  IQ.  Vgl.  Ka- 
lenderverse, Computus 
Lateinische  Gedichte  aus  neuer 
Zeit:  Philol.  168  174-177.  histo- 
rische: Dänemark  1532  Theol.  162 
211b;  1504/1531  Philos.  2  138  ;  Venedig 
(16  Jh.)  Philos.  89  53 ;  um  1619  Jurid. 
8  viii  371;  Philol.  217  Hlit.  47a  3ob(Nach- 
trag)  ,  Schuldramen  1616  vgl.  H.  lit. 
50  15 ,  Geburtstagsgedicht  mit  Compo- 
sition  Philos.  84m;  viele  G.  norddeut- 
scher Gelehrten  im  17.  Jahrh.  Philos. 
117;  viele  deutsche  und  lateinische  um 
1560/85  Jurid.  8  ix;  tres  fabri  mit  Com- 
position  Philos.  84h 
Lateinische  Sprachwissenschaft  (Gram- 
matik, Lexika,  Vocabulare  etc.):  mit- 
telalterliche Philol.  106  124173  224 
225-227.  Philos.  2  3  8.  Luneb.  2  (B)  22  23 
80  ioi  62  65  68  69  70  71  78  81  82  Fragm. 


Fase.  XI ;  über  Betonung  der  Lectionen 
Theol.  236i  (Nachtrag)  7  10b.  Gramma- 
tische Gedichte:  Theol.  99  163b  (2 1 
Hex.  über  Rhetorik,  11  Jh.),  236i7(im 
Nachtrag,  über  Vortrag  der  Lectionen), 
App.  dipl.  10E  xi  7,  xvii  12,  Müller  III  48 ; 
vgl.  Eberhard us  Bethun.  und  Jo- 
hannes de  Garlandia.  Aequivoca 
Luneb.  68  40  Commentar  Luneb.  78 129 ; 
Compositiones  verborum  Luneb.  47  68  35 
78  241,  Commentar  Luneb.  68 16b;  Pro- 
sodie  Luneb.  1  14  78  210b;  Synonyma  Lu- 
neb. 78  22  ;  Verba  deponentialia  Iuuneb. 
68  32  78  158b,  Commentar  Luneb.  68  1. 
Moderne  Philol.  224d  230  Hermann 
104-106 
Lat.ermaun  Joh.:  Autogr.  Heimst.  1634 
H.  lit.  47o  75b ;  Brief  1652  Jf^'6oml42(a)5 
La  Teyssoniere  s.  La  Tayssoniere 
Latinius:  zu  Cyprian  vgl.  Theol.  86 
Lau  J.  Th. :   Meditationes   philosophicae 

H.  lit.  42  99b 
Lauban:  1696  Theol.  313  302 
v.  Laubeubergr   Hans  Walther  und  An- 
dreas :  Hist.  162 
Laubry  J.  A. :  Brief  1805  Hlit.  116  1 
Laueuburg-  (Herzogthum):  Hist.  558-571 ; 
Topographie  Hist.  563  1 ;    Spezialkarte 
(um    1700)   Mapp.  22.         Verzeichniss 
der   Ordnungen    1582/1736  Jurid.  592; 
Verordnungen  Hist.  558;  Verordnungen 
der  Herzöge  von  (1481)  1558-1678  für 
Hadeln  Hist.  431 ;    Gerichtswesen    und 
Verordnungen   Böhm.  38 ;    Hofgerichts- 
ordnung   1674    Jurid.  592c  1;    Hofge- 
richtsbescheid    1740     Jurid.  592c  194  ; 
Landesrecess  1702  Jurid.  592c  226 ;  Ver- 
waltung der  Domänen  1735  Jurid.  591 ; 
Braurecht   des   Adels   (bis  1727)   Ded. 
L22c;    Brauen   auf   den    Rittergütern 
Jurid.  593;  Kruggerechtigkeit  1724  Ded. 
L  22d ;  Executionen  Böhm.  39  190 ;  Ver- 
besserung der   Städte   (1750)  Achemv. 
67a  18.  Lehnstag    Herzog    Julius 

Heinrichs  1659  Jurid.  80.  2  Schreiben 
Herzog  Franz'  I  Jurid.  8  ix  169  171.  Ak- 
ten, besonders  1715  Münchh.  25.  An- 
sprüche Br. -Lüneburgs  Hist.  559 ;  An- 
sprüche Anhalts  Hist.  561 ;  wegen  des 
Lauenburgischen  Anfalls  Ded.  S  4 ;  Suc- 
cession  Münchh.  2  422.  Streit  wegen 
Müllen  Münchh.  7  529;  Wulffengut(Saems 
Pampau  Elmenhorst),  Streit  darum  Phi- 
los. 132  41.  Ded.  B  28 li.  Hist.  562 
Münchh.  12  109.  Vgl.  Mölln 
L'Aujardiere  s.  Lojardiere 
Lauingen  (Gemeinde):  RKG-Process  (nach 

1778)  Ded.L22g 
Lauredanus  Leon. :  Brief  509  Philos.  88  1 
Laurentii  Dav.  2  Briefe  Soltwedlie  1576/9 
Philos.  99  475 
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Laureiitii  Fr.  G. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  7 

Laureiitius  Puldericus:  s.  den  fol- 
genden 

Laurentius  Udalricus  (Puldericus): 
Libellus  decreti  abbreviatus  Jurid.  161 
(vgl.  Nachtrag) 

Laureiitius  Casp. :  Brief  Genf  1G02  (?) 
Philos.  92  102 

Laurentius  Henr. :  3  Briefe  Magdeburg 
1567/76  Philos.  99  499  501 

Laurenzy :  5  Briefe  la  Haye  1750  1753 
Achenw.  219  A 

Laurillard  C.  L. :  3  Briefe   Wagner  5 

Lauteusac  F.  G. :  2  Briefe  Helmstedt  u. 

Braunschweig  1701  Philos.  135 
Lautentabulatur:  Philos.  84k 
Lauterbach  (Assessor  am  RKG):  Proto- 

coll  1699-1703  Jurid.  114  39 
Lauterb  ach  Erh.:  Brief  1624  Hist.189  m  323 
Lauterbach   G.  B. :    3    Briefe    Wolfenb. 

1734/48  Philos.  143  357  399 
Lauterbach    J. :     Autograph    Ferrariae 

1574  H.  lit.  47  153 
Lauterbach  W.  A. :   vgl.  Münchh.  11 193 

Lavabre    (avocat):     2   Briefe    Marseille 

1760/1  Mich.  325  246 
La vag na ,   Grafen   von :    Regesten  ihrer 

Geschichte    im  Mittelalter   Wüstenf.  48 
Lavater  Jon.  Casp.:  vgl.  Achenw.  191260 

Laves  Ge.  L.    Fr.:    5    Briefe   Hannover 

1835/6  Gauss  100 
Laxinanu    Erich :     Brief    Irkutsk    1792 

Asch  182 
Layard  Ch.  P.  (Secr.  R.  Society):  Brief 

London  1789  Mich.  325  260 
Layard  D.  P.:  Brief  1780  H.lit.  116 1 
Le  Beau  C.  (Ac.  Inscr.  socius) :  2  Briefe 

Paris  1760  Mich.  325  257 
Le  Beg-ue :  s.  Lebesque 
y.  Lebensthai  zu  Felsenbronn  Ch.  L.: 

s.  J.  J.  Moser 
Lebesque    Maiainville:     Brief    1672 

H.  lit.  14 
Le  Blaue  (=  Sophie  Germain):  Gauss 98 38 
Le  Bret   Joh.   Friedr. :   Brief   Tübingen 

1787  H.  lit.  101  47 ;    Brief  1792  Philos. 

169  III  248 

Lechelius  Joh. :  Cachexia  deplorata  Mei- 
bom 95 

Lechelius  Jo.  Bapt.  (aus  Onolzbach) : 
Autograph  1558  H.  lit.  47a  7b  (Nachtrag) 

Le  Chevalier  J.  B. :  Brief  1792  H.lit.  116  1 

von  Le  Coq  (Karl  Ludw.  Edler?):  9 
Briefe  Minden  u.  Wesel  1799  Gauss  100 

Lectionarium :  griech.  aus  Apostelge- 
schichte und  Episteln  Theol.  33.  la- 
teinisch Theol.  152  148b  237;  Fragmente 
App.  dipl.  10E,  Fragment.  Fase.  V  XIX, 
Morbio  9,  Müller  III.  Verzeichnisse 
Yon  Lectionen  Theol.  2  652b  4  599  5  435 


Luneb.  75 174b;  Gedächtnisverse  darüber 
Theol.  124158 

Lederliuus  Joh.  Henr. :  2  Briefe  Argen- 
tor.  1708/10  Philos.  1 24 

Lee  John :  4  Briefe  Hist.  37a  xn 

Leer  (Stadt) :  Scharmützel  1725  Ded.  0  81 

vau  Leeuwenhoek  Ant. :  4  Briefe  Delft 
1715/6  Philos.  138  4i ;  Brief  1688#.  nat. 
102  xxv  37 

Le  Francois:  s.  Lalande 

Legenden  :  s.  Vitae  et  acta  sanetorum 
und  Kreuz  das  heilige 

Le  Gendre  Adr.  Mar.:  2  Briefe  1808/9 
Gauss  100 

Leger  Denis :  Theol.  169  4b 

Le  Guay:  s.  Premontral 

Lehenrecht:  Jurid.  72-80  Gott.  Stadt  7  331; 
s.  Sachsenspiegel,  Schwaben- 
spiegel, Richtsteig.  Reichs- 
lehen Jurid.75  76;  Reichslehensempfäng- 
niss  Münchh.  30  372 ;  Lehensbriefe  aus 
dem  Amte  Jena  Hist.  53 

Lehmann  Carl  Gotth. :   12  Briefe  Wagner  5 

Lehmanu  J.  J. :  Autograph  Jena  1723 
H.  lit.  47o  104  48f  47 

Lehmann  Joh.  Ge.  Chr.:  Brief  Hamburg 
1836  Philos.  169  m  270 

Lehmann  Joh.  Gottlob  (aus  Dresden, 
1749):  H.  nat.  105  ' 

Lehmann  Joh.  Gottl. :  5  Briefe  Haselau 
1796/9  Philos.  169  m  271 ;  de  figuris  cri- 
stallorum  etc.   Ges.d.  W.  (Bd.  III.  S.  513) 

Lehmann  Luc.  Ge. :  2  Berichte  1763 
Jurid.  70  9  14  ;  Gutachten  1761  Jurid. 
595  132 

Lehmann  Mart.  Chr.  Gottl. :  7  Briefe 
1800/33  Philos.  169  in  257 

Lehmann  P.  A. :  Brief  Hamburg  1700 
Philos.  135 

Lehnemann  H.  W. :  Brief  Leipzig  1745 
Uffenb.  20 1  554 

Lehnemann  Joh.  Benj. :  5  Briefe  Leipzig 
1736/40   Uffenb.  20  1  233 

Lehnin  (Kloster) :  Vaticinium  Lehninense 
Hist.  518-520 

Lehnmeier  B.:  3  Briefe  Rinteln  1611/2 
Philos.  1 17  I  23  40  42b 

Lehrs  K.:  Brief  1860  H.  lit.  116  iv 

v.  Lehwald:  Schreiben  1757  Asch23Q 

Leib  und  Seele:  Gedicht  Theol.  153  219b 

Leib  Joh.:  Brief  1617  Philos.  100  37;  Ge- 
dicht Philos.  92  95 

Leibniz  G.  W.  :  Briefwechsel  Philos.  138 
138m  (Abschriften)  139  140;  darin  viele 
z.  Th.  noch  nicht  gedruckte  Briefe  L.'s; 
darunter  6  an  Vota  (138m  in),  8  an 
Kochanski  (138mi59iv),  5  an  H.  v. 
Witzendorf  (138m  vi  58),  11  an  B.  Rip- 
king  (139) ,  37  an  Hansch  (140) ;  ein- 
zelne Briefe  Philos.  15  iv  74  132  31  32  33 
34  135  (4  Briefe),  Hist.  217  12  Theol  313 
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85  Philos.  138o  i3(im  Nachtrage) ;  hist. 
de  l'invention  du  phosphore  Philos. 
138m  v  22;  Gedanken  von  den  Reichsvi- 
cariis  1712  Münchh.9  75;  Gedanken, 
dass  der  Hildesheim.  Vergleich  de  1643 
cassiret  und  des  Hauses  Braunschweig 
Iura  salva  seien  1711  Münchh.lbi. 
vgl.  Philol  249  199  Philos.  26d  60  (be- 
sonders 429  43i),  135  (Eccards  Corres- 
pondenz),  Hist.  1  xxvn  246  436  60 

Leichtlen  Jul. :  Brief  Freiburg  1819  Phi- 
los. 169  III  280 

Leiden  (Stadt) :  Tagebuch  eines  'diacre 
de  l'eglise  Wallonne'  17  Jh.  Hist.  661. 
Abschriften  aus  Leidener  Hss.  Philol. 
2  7  2186  109;  Leidener  Hs.  benutzt 
Philol.  147 ;  über  einen  Leidener  Codex 
mit  Karolingercapitularien  Philos.  135  86 

Leideufrost  Wem. :  10  Briefe  1640-1673 

Philos.  117  I  252-350b  II  2b  34b 
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1  vu  (S  424c)  Ded.  S  424c 

Lerche  Joh.  Jac. :  IT.  nat.  48 ;  (derselbe  ?), 
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Nordhausen  Mich.  325  268 
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Leuckfeld  J.  G. :  Brief  Groningen  1713 
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LeTerrier:  Brief  (17  Jh.)  Jurid.  193  3 
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v.  d.  Leyen  (Grafen) :  RKG-Process  (nach 
1783)  Ded.  L68;  Tauschvertrag  mit 
Frankreich  (nach  1786)  Ded.  L  66  ;  C. 
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Brief  77ieoZ.250iii406;  concio MeibomllO 
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Lichtenberg  (Stadt) :  Akten  des  theolog. 
Convents  1576  Theol.  250  i  302 

Lichtenberg  G.  Ch. :  2  Autographe  1777 
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Linde  J.  C.  F.:    Brief  Holzminden  1779 
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212b  213  225  225c  225f;  uY.olovfrla 
t&v  fiovu%ebv  Theol.  225c  l ;  a.y.olov&La, 
slg  xslsvTT\Gavtag  Theol.  252c  92  ;  Con- 
fessionale  Theol.  212  33  212b;  Lectio- 
narium  aus  Apostelgeschichte  und  Epi- 


steln Theol.  33  ;  Menologium  (mit  Noten) 
Theol.  225fi,   Fragment  Mich.  328  517 ; 
Synaxarion  Theol.  213. 
Lateinische  L. :  Fragmente  li- 

turgischer Hss.  mit  und  ohne  Noten 
App.  dipl.  10E;  mit  Noten  Theol.  99 
i63a  196b  242b,  Fr  agment.F&sc.HI,  Morbio 
11  MüllerlU;  ohne  Noten  Theol.  232 
Fragment.  Fase.  IV  Morbio  10.  Anti- 
phonarium  mit  Noten  Theol.  224  241, 
Anfänge  der  Antiphonae  ad  magnificat 
und  ad  benedictus  mit  Noten  Theol. 
220;  caeremoniae  sacrae  (18  Jh.)  Theol. 
230;  cantica  dominicalia  Theol.  219  227 
227  1  227a  1 ;  Collectarius  Theol.  152  328 
228 ;  Homiliarium  Theol.  236  ;  Litanei 
(10  Jh.)  Theol.  231 188b  225 ;  Göttinger 
Processionale  15  Jh.  Gott.  Stadt  11 ;  Re- 
gistrum ecclesiae  Moguntinae  per  ad- 
ventum  Göttingen  S.  Joh.  1 149 ;  Rituale 
coronationis  virginum  mit  Noten  Theol. 
230a. 

Deutsche  L.:    Directorium    für   ein 
Nonnenkloster  (mitteldeutscher  Dialekt) 
T/ieol.236 108;  EvangeliariumT7teoZ.221. 
Niederländische    Litanei  Theol.  283  185 

Livius:    Collation   von   Buch  1-3  Philol. 

126  ;  Periocha  von  Buch  I  Luneb.  3  105 
Livländische  Chronik:  s.  Chroniken 
Lloyd  Humphrey:  Briefe:  (1)  1843  H.  lit. 

116m;  (6)  1835/51   Gauss  102 
Lobatschewsky  N.:  Brief  1843  H.  lit.116  m 
Lobda :  Lehensbriefe  Hist.  53 
Lobdaburg  :  Lehensbriefe  Hist.  53 
Lobeck  Chr.  A. :  Brief  1851  H.  lit.  116  m 
v.  Lobkowitz  U.  F.  1603:  Hist.  194  1 

v.  Lobo  J.,  Graf:  Brief  Kopenhagen  1805 

Blumenb.  V  Bra 
Loccum  (Kloster) :  Urkunden  Hist.  1  xix  5 
5;  Rescript  1769  Jurid.  181i  26,  Revers 
1594  Jurid.  18  li  39.        s.  auch  die  Na- 
men der  ^bte  z.B.  Ebel,  Molanus 
Loch  C.  D. :  Brief  Heimst.  1709  Philos.  124 
Lockyer  J.  N.:  Brief  1876  H.lit.  116  w 
Lodemann :  3  Aufsätze  Beutsche  Ges.  7 
Lodemanu  Ge. :   Brief  1842  H.lit.  116  in 

Loden  (Kloster):   Urkunden  Hist.  1  xix 43 

Loder  C.  J.    (Regensburg):   1  Schreiben 
Pütt.  37  90 

Loder  F.  Chr.:   Brief  1781  Philos.  165d 
(Nachtrag) 

v.  Loder  Just.  Christ.:  Briefe  H.lit.  116 
1  (1801),    Philos.  169  m  339   (3    Briefe), 
Beutsche  Ges.  4(f)  25;  Geschichte  der  Er- 
oberung von  Sibirien  Beutsche  Ges  7. 
Vgl.  H  nat.  95 

Lodi:  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 
stenf.  14 

Lodtmann  C.  G.  W. :  3  Autographe  1753 
Philos.  134h 
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Loeber  E.  Chr. :  Autograph  Jena  1735 
H  lit.  48b 

Loeber  Tr.  Christiane  Dor. :  Aufsatz 
Deutsche  Ges.  7 

Loeelius  Joh.  Laur. :  Bist.  824  (Bücher- 
zeichen) 

Loeher  Franz :  34  Briefe  Wagner  5 

y.  Loen  Joh.  Mich. :  Briefe  Deutsch»  Ges. 
3(b)  20  Uffenb.  20  i  330,  n  495(mit  2  franz. 
Gedichten) ;  aus  seiner  Bibliothek 

Theol  165  200  201  214  215 

Loeringa  Eil.:  s.  Loringa 

Loeringhoff:   s.  Freitag  v.  Löringhoff 

Loescher  Casp. :  3  Briefe  Cygneae  1679- 
83  Philos.  123  46 

Loescher  Val.  E. :  3  Briefe  Philos.  90  69 
124;  öirca  sententias  Buddei  Rist.  203f 
ioo.         vgl.  Rist.  189 

Loew  Joh.  A.  (Generalsuperint.) :  Brief 
Gotha  1763  Mich.  325  284 

Loewen :  Stadtprivilegien  Hist.  657  vi  439 ; 
Urkunden  und  Privilegien  der  Univer- 
sität Hist.  657  vi  225,  xm  67 ;  Gutachten 
des  Juristencollegiums  Hist.  657  iv  569 

Loewen  Joh.  Fr. :  1 1  Briefe  Hamburg 
1752/4  Mich.  325  286 ;  6  Aufsätze  Deut- 
sche Ges.  7 

v.  Loewensteiu  -Wertheim,  Grafen : 
verschiedene  Rechtsstreitigkeiten  17/18 
Jh.  Ded.  L  111-1121;  gegen  v.  Pückler 
(um  1787)  Ded.  P  125c;  gegen  v.  Stol- 
berg 1731/6  Ded.  R  141 

v.  Loc  weil  steril  Chr.  L.  (Baron) :  3  Briefe 
Darmstadt  1736/50  Uffenb.  20  n  371  503 

Logarithmen:  s.  Philos.  dB  34  36 

v.   Logau  B. :  Autograph  1573  H.lit.  ±7  8 

Logi  (böhm.  Graf) :   Menuett  Philos.  84k 

Logik :  mittelalterliche  Theol.  124  152 
(practica  logice  aus  Erfurt),  Luneb.  20  2 
(tract.  de  coneeptibus),  Luneb.  66(Marsi- 
lius) ,    App.  dipl.  10E  x  8.  neuere : 

Philol.  272  Philos.  1  2  2 

Lolimann  J.  C.  C.  (Prof.  Th.):  11  Briefe 
m.  Beilage  Dmsburgl769-76.MicA.325  306 

Lohra  (Herrschaft) :  vgl.  Hist.  536 

Lojardiere :  Reisebeschreibung  Hist.  836 

Loinbardus  a  Serico  (Sicero):  ad  Pe- 
trarcam  de  vitae  suae  dispositione  Lu- 
neb. 2  241 

Lombartus  (Abt):  Hist.  441  332 

Lommatsch  (Leippeno  -  Misnicus,  Ober- 
pfarrer) :  9  Briefe  1777-90  Mich.325  329 

London :  Contor  der  Hansa  Hist.  657  vn  266 ; 
Vertrag  1519  Hist.  657  xxn  170;  societas 
regia  vgl.  Philos.  138m  1 

Longolius  Paul  Dan. :  Brief  17  HO  Philos.  142 

de  Longueval:  s.  Buquoy 

Lonicer  Alb.  (rector) :  Brief  Luneb.  1568 
Philos.  99  271 

Lonnerus  Jo. :  Brief  1649  Philos.  114  39 

Loofs  George :  Autogr.  1803  Philos.  133  v  226 


Looz  Grafen:  Urkunden  Hist.  657'xix 292ff. 
Lorck  J.  ? :  Copenhagen  1763  Mich.  325  347 
Lorena  (di  Loreno)  Cardinal:   2  Schrei- 
ben Theol.  177  61 119 
Lorenz  Joh.  Mich.:    Brief  Strassb.  1769 

Philos.  143  419 
Loretz  Joh. :  4  Briefe  Herrenhut  1791/4 

Blumenb.  V  Es 
Loring  G. :  Autogr.  Siena  1573  H.  UtA7 102 
Loringa  Eil. :    Ostfriesische  Genealogien 

Hist.  484f  no.  4 
Loriseea:  s.  Riemenschneider 
Lorsbach    G.  W. :    aus    L.'s    Bibliothek 

Theol.  82 
Losew  Anton:   Karte  Asch  249  253  258 
Losi:  s.  Logi 

Losius  Wolfg. :  Jurid.  468  247 
de  Loss:  Brief  Dresdae  17 14  Philos.  144  233 
Loss  Petrus :  Brief  Leipz.  1579  Philos.99  389 
Lossius  Chr. :  Autograph  Gottingae  1604 

H.  lit.  47m  44 
Lossius    Joh.:     Brief   Wittenberg     1560 

Philos.  99  4ii 
de  Lostanges  (marquis) :  11  Briefe  1762/6 

Mich.  325  348 
Lothringen,  Herzoge  (vgl.  auch  Brabant): 
Stammtafel  Hist.  660  233b.       Urkunden : 
Gottfried  Hist.  657  xvh  528;   Agnes 
1222  Hist.  657  xix  378b ;  F  e  r  ry  III 1264 
Rist.  657  xix  382 ;  R  e  n  e  1 1473  Hist.  657 
xix  359 ;   Anton  Hist.  657  xm  276,  xix  314 
394,  xxii  78;  Franz  1541  Hist.  657  xxu  78; 
Brief  von  Nie  olle   duchesse  de  Lor- 
raine 1639  Hist.  585  617 
Lotichius  Joh.  (in  Helmstedt) :  Autographe 
H.  lit.  ±7m5G  470  57;  4  Autogr.  1611/6 
Philos.  134h 
Lotichius  Joh.  P. :  Brief  Frankfurt  1660 

Philos.  120 
Lotze  R.  Herrn. :  15  Briefe   Wagner  5 
Louis  Ant.:     2    Briefe    Paris    1764/1769 

Mich.  325  387 
Louisburg  (im  Lorenzgolf) :  Plan  Asch  244 
de  Louverval  Baron:  Erbschaftsangelegen- 
heit 1786  Ded.  L  128d 
de  Louvrex  Math.  Guill.  (1729):  DedM  17 
Loveslo :  Urkunde  Hist.  1  xix  66 
Lowitz  Dorothea :  2  Briefe  Hist.  305 
Lowitz  G.  M. :  4  Autographe  1766/7  Philos. 
133  iv  104 ;  3  Briefe  Hist.  305 1  Mich.  19  49 ; 
Hss.  aus  seinem  Besitz  Philos.  29  30. 
Vgl.  Philos.  29  Mayer  14  21 
Lowitz  Tob.:  Brief  1792  H.  lit.  116  1 
Lowth  Rob.  (bishop  of  Oxford  1766,bishop 
of  London  1777) :   22  Briefe  1762-1782 
Mich.  325  390 
Lubber    Joh. :     Brief    Hildesheim     1581 

Philos.  99  i8i 
Lubecus  Franc. :  Braunschweig-Lünebur- 
gische  Chronik  (Autograph)  Gott.  Stadt 
3 ;  Chronica  und  Annales  der  Stadt  Göt- 
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tingen  Gott.  Stadt  4;  Extract  aus  den 
Annahbus  Hist.  285  l  317i  127  319b  275 
Böhm. 23  156 ;  Genealogien  verschiedener 
Fürstenhäuser  Gott.  Stadt  5;  Historia 
der  Grafschaft  Nordheim  Hist.  317i  138 
318  319  319b  Böhm.  23  2 ;  von  der  Graf- 
schaft Plesse  Hist.  317i53b 

Lubienski  Matth.,  archiepisc.  Gesnensis : 
Schreiben  1643  Philos.  132  39 

Lucas  (Arzt  im  Haag) :  Theol.  261c  Bl.  vin 
H.  lit.  42  43 

Lucca:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  15 

de  Luce"  Jacques  Pineau  seigneur :  2  Briefe 
Strasbourg  1 763  Mich.  325  444 

Lucbet  J.  P.  L.  (marquis  de  la  Roche  du 
Maine) :  Brief  Mich.  325  449 

Lucht:  2  Briefe  1666-72  Philos.  123  41 

Lucht(?)  Chr.,  Diac:  Brief  1671  Philos. 

123  39 

Luchten  Ad.:    Autograph    Heimst.  1606 

H.  lit.  47m  31 ;  Brief  H.  nat.  32  258 
Luciaiius:    lat.  Übersetzung    des    Moses 

Solanus  Piniol.  63  ;  n&g  Sei  LatOQiav  etc. 

(Vorlesung)  Hermann  74 
Lucidarius:  s.  Honorius 
Luciella:  Rebellion  1637  Hist.Slbis 
Lucifer :  epistola  ad  potentesXime&.18 115; 

L.'s  Klage  Theol.162 199.        vgl.  Satan 
Lucifer  Calaritanus :   Bibelcitate  bei  ihm 

Lag.  28  35 
Lucretius :  Bemerkungen  dazu  und  Colla- 

tion  des  Yictorianus  zu  V 1-770  Sauppeli 
Luden  Heinr.  (sen.) :  2  Briefe  Jena  1807/ 16 

Philos.  169  in  345  ;  Brief  Philos.  178  24ob 
Ludewig-  J.  W.  ? :  Brief  Knesebeck  1775 

Mich.  325  451 
v.   Ludewig*   Joh.   Pet. :     3    Autographe 

H  lit.  47o  6  48d  39  48f ;  2  Briefe  Münchh. 

1 15  2  438  ;  Erläuterung  zu  Seckendorffs 

Teutschem  Fürsten-Staat  (1 741)  Acheniv. 

210a;  über  den  Zustand  der  Hallischen 

Universität  1730  H.  lit.  117;  aus  seiner 

Bibliothek  Jurid.  395  456a   559  Hist. 

194.        Streitschrift  gegen  ihn  Hist.  584 
Ludgerus :  Epistola  und  Relatio  de  Sui- 

berto  Hist.  435  54 
Ludius  J.  Th. :   Autograph  Heimst.  1606 

H.  lit.  47m  61 
Ludolf  von  Hildesheim:    s.  Ludol- 

fus  magister 
Ludolf   Chr.    (Sohn   von   Hiob    Ludolf): 

gegen  Einert  Ded.  S  22 
t.  Ludolf  Ge.  M. :  4  Briefe  1734/5  H  lit. 

83  187  1365,  Briefe  an  ihn  Philos.  141. 

Noten  zu  Lauterbachs  compendium  juris 

Jurid.  59 ;  Akten  aus  seiner  Thätigkeit 

am  Hofe  zu  Eisenach  1694/1710  Hist. 

203f;   Excerpte  und  Collectanea  betr. 

das  Haus  Sachsen  Ded.  S  lb ;  Instruction 

von  S.-Eisenach  für  ihn  1707  Ded.  S  la ; 


Excerpte  Jurid.  295.  Collectanea  das 
RKG  betreffend,  reichhaltige  Sammlung 
16/17  Jh.  (Jurid.  110)  und  18  Jh.  Jurid. 
109-120  (vieles  von  Ludolf  eigenhändig), 
darin  Prüfungsarbeit  (Billehe  c.  Fürsten- 
berg) am  RKG  1711  Jurid.  117,  Proto- 
colle  am  RKG  Jurid.  115  116;  Miscel- 
lanea  actorum  judicialium  Ded.  Mise.  1 ; 
Streitigkeiten  bei  den  Kammergerichts- 
verhandlungen Ded.  R  83 ;  1  Gutachten 
Jurid.  330  13 ;  Vota  Ded.  Mise.  2  436. 
Handschriften  aus  seinem  Besitz  Jurid. 
125  227  295  297  330  340  345  Eist.  69 
157;  viele  auf  Reichskammergerichts- 
processe  bezügliche  Stücke  seiner  Biblio- 
thek, zum  Theil  mit  eignen  Vota  und 
Anmerkungen  Ludolfs,  siehe  unter  De- 
duetiones  iuris  (Bd.  I  S.  528  ff.) 
Ludolf  Georg  Willi. :  Brief  1749  Pütt.  38  36 
Ludolf  Hiob :  Autograph  H.  lit.  47o  154 ; 
Briefe:  (2)  Philos.  91  49,  (32)  Ded.  Mise. 

1  n  (S  32) ,  (5)  Hist.  69  32  67,  (1)  Hist. 
203f  66;  Schreiben  1699  Philos.  60  261 
vgl.  60  88  120  250.  Relationen  Jurid. 
345  8iff. ;         vgl.  Hist.  835 

v.  Ludolf  Joh.  Wilh.  (?) :  Brief  Wetzlar 
1735  Ded.  Mise.  1  v  (H  355) 

Ludolfus  de  L  u  c  0  (Luckau) :  composi- 
tiones  verborum  (Gedicht)  Luneb.  68  35, 
Commentar  dazu  Luneb.  68 16b  17 ;  flores 
grammaticae  (Gedicht)  Luneb.  81 ;  verba 
deponentialia  (Gedicht)  Luneb.  68  32  78 
158b,  Commentar  Luneb.  68  1  78  158b 

Ludolfus  magister:  summa dietaminum 
(Fragm.)  App.  dipl.  10E  x  22 

Ludolfus  de  Saxonia,  Carthusiensis : 
vita  Christi  deutsch  Theol.  165 

Ludolfus  de  Sudheim  (Suchern) :  de 
terra  saneta  Hist.  61 132  822 

Ludovici  Casp.:  Brief  um  1667  Philos. 
117  n  3b 

Ludovici  J.  F.:  Autograph  Halle  1720 
H.  lit.  47o  7 

Ludovici  Mich.:  Brief  1643  Philos.lll  1 255b 

Ludwig*  der  B  a  i  e  r  (Kaiser) :  7  Urkun- 
den Hist.  657  xv  208 ;  Constitutio  de  im- 
perii  iuribus  Theol.  176  n  133 

Ludwig  C.  F.:  2  Briefe  1790  H.lit.U6i 

Ludwig  Carl  F.  W. :  Brief  1861  H.  lit. 
116  iv,  9  Briefe   Wagner  5 

Luebbe  A.  Ch. :  Jurid.  641 

Luebben :  Gutachten  vgl.  Böhm.  33 

Luebeck  (Hochstift) :  Münchh.  22  200 ;  Bi- 
schöfliche   Erlasse    17  Jh.  Jurid.  586; 

2  Schreiben  des  Bischofs  Eberhard 
(16  Jh.)  Jurid.  S  ixi6d  767  88;  Streitig- 
keiten des  Fürstbischofs :  g.  Domcapitel 
1765  Ded.  L  129,  g.  Schleswig-Holstein 
(18  Jh.)  und  g.  Holstein-Gottorp  (nach 
1720)  Ded.  H  329 

Luebeck  (Stadt) :  Urkunden  Mist.  1  xix  77  j 
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Verträge  (1613)  Jurid.  8  vn  371,  (16  Jh.) 
Hist.  657  vu  1 149  162 ;  Alterthümer, 

Todtentanzverse  in  der  Marienkirche 
Uffenb.  25  iv  223;  Familienstammtafeln 
Hist.  252b  8 ;  Medicinalwesen  vgl.  Mei- 
bom 43  62;  Protestantismus  1551  Theol. 
162  32;  der  lübische  Bote  mit  dem 
weissen  Pferde  (Verse)  Jurid.  800  1  7b. 
Rechtsstreit  gegen  Oldenburg  1605- 
12  Jurid.  8  in  366 ;  g.  Lauenburg  wegen 
Mölln  Hist.  563  q  564  Münchh.  7  529,  we- 
gen der  Ritzerowischen  Güter  Hist.  565  ; 
g.  die  Besitzer  der  Meiergüter  Boggen- 
horst (mit  Karten)  Hist.  515;  Privat- 
processe  Ded.  Mise.  1  via  (W  133),  Ded. 
S158 

Luebisches  Recht:  lateinisch  (von  1263) 
Jurid.  807,  niederdeutsch  Jurid.  806; 
Rechtsalterthümer  mit  Zeichnungen  Ju- 
rid. 383  69.  264  383 ;  de  jure  Lubicensi 
Böhm.  44  193  ;  eheliches  Güterrecht  nach 
lübischem  Recht  vgl.  Eichh.  12  1 

Luechow  (Stadt  und  Grafschaft) :  Urkun- 
den Hist.  1  xix  151;  diplom.  Nachricht 
JMiünchh  7  537 

Luechtden  H.  v.  ? :  Brief  Halberstadt  1614 
Philos.  117  125 

Luecke  G.  C.  F. :  3  Autographe  1830/1 
Philos.  133  1 137  ;  3  Briefe  Philos.  178  241 
Theol.  315  Bd.  13  11;  Aufsätze  Philol. 
266ff ;  Colleghefte  Theol.  163m  (Kirchen- 
geschichte) ,  256d  e  f  (Dogmatik) ,  283m 
(Moral),  316  (Einleitung  in  das  Studium 
der  Theologie) 

Luedden  J.  (Batavia  1738) :  Mapp.  5 

Luedeke  Ch.  W.  (Pastor) :  2  Briefe  Stock- 
holm 1776/7  Mcä.325  463 

Luedeker  Hier. :  Brief  Göttingen  1574 
Philos.  99  137 

t.  Lueden  J.  C. :  Process  Pütt.  22  23 

Lueder  Aug.  Ferd. :  7  Briefe  Braunschweig 
1790/1808  Philos.  169  in  349 

Lueder  F.  H.H.:  Brief  Dannenberg  1772 
Hist.  305  92 ;  2  Briefe  Mich.  325  466 

Lueders  Joh. :  2  Briefe  Brauns.  1625 
Philos.  110  1297 

Lueders  Joh.  Andr. :  2  Briefe  Haarburg 
1682  Philos.  117  u  95  95b 

Luederus  Nie:  Brief  Hannover  1631 
Philos.  117  1  225b 

v.  d.  Luehe  C.  H. :  3  Briefe  H  lit.  83  ioo9i 
Achenw.  52  38  219A ;    Votum   Münchh. 

21  791 

Luene  (Kloster) :  Urkunden  Hist.  1  xix  247 
y.  Lueneberge :  Urkunden  Hist.lxix  256  282 
Lueneburg  (F  ü  r  s  t  e  n  t  h  u  m) :  Contribu- 
tionen  und  Einquartirung  1751  Jurid. 
709;  Credit-  und  Concursordnung  Ge- 
org's  III  Jurid.  708 ;  Bilderbeck's  De- 
lineatio  iurium  Jurid.  705-705f ;  Juris- 
diction (18  Jh.)  Jurid.  706 ;    Landfolge 


Jurid.  706c ;  Wahl  der  Land-  undSchatz- 
räthe  Jurid.  707 ;  Lehn-  und  Erbrecht 
Jurid.  74 ;  Erklärung  der  Stände  (1753  ?) 
Böhm.  40  185.  Landschaft:  Desi- 
deranda  1748  Jurid.  663 ;  Privilegien 
(0.  v.  Estorff?)  Jurid.  704  704c  704d, 
vgl.  Böhm.  25  11  317  ;  Verfassung  um  1760 
Jurid.  661  (b) 
Lueueburg- (Stadt):  Lage  und  Geschichte 
Böhm.  10  1.  Chroniken:  Hist.  352 
(Schomaker),  353,  355  (Dithmers),  356. 
Land-  und  Stadtgeschichten  (Excerpte) 
Hist.  353  487  354  398.  Casp.  Sagittarii 
historia  urbis  Hist.  354  1.  L.  Elvers' 
discursus  Hist.  358. 

Catalogus  abbatum  S.  Michaelis  Böhm. 
10  3b ;  Verzeichnisse  der  Äbte,  Bürger- 
meister etc.  Hist.  355  1 ;  Album  curiae 
Hist.  360 ;  Fürsten  Hist.  353  107 ;  Lüne- 
burger Gelehrte  Böhm.  29  79;  Prediger 
seit  1575  Jurid.  170  113.  Kirchen  Hist. 
353  179 ;  Patronatsrecht  zu  St.  Johannis 
Böhm.  7;  Landwehr  Jurid.  703  12  81. 
Kloster  S.  Michaelis:  Verzeichnisse 
der  Äbte  Hist.  355  1  Böhm.  10  3b;  Hand- 
schriften des  Klosters  und  der  Ritter- 
akademie Bd.  II  S.  491-539 ;  Jurisdiction 
Jurid.  723.  Münzwesen  Jurid.  364  7  40 
722 ;  Renteregister  1515/40  Böhm.  29 105 ; 
Ritterakademie  Hist.365  367.  Saline 
und  Salzhandel  Jurid.  703  Hist.  353  170 
368-371  Achenw.  70a  59. 
Stadt  recht  Jurid.7 10-7  23.  Bauer- 
sprache: niederdeutsch  Jurid.  710  57 
718  Böhm.  29  2 ;  hochdeutsch  Jurid  711 
29b ;  historische  Nachrichten  davonJwnd. 
716  1  717  Böhm.  29  1.  Eddags- 

artikel:  Jurid.  142  116b  71040  713  3, 
vgl.  auch  'Statuta  Luneburgensia'  und 
'Niedergerichtsordnung' ;  histor.  Nach- 
richten davon  Böhm. 29  1 ;  Eddage  Jurid. 
71131.  Herge wede  und  Gerade  Jurid. 
710  3 ;  Erbschichtung  Jurid.  710  7b ;  'Sta- 
tutum  von  wegen  des  Senates'  Jurid. 
71035.  St atuta  Luneburgensia 
Jurid.  711  7b  712  15  713  719  253  Böhm. 
29  53.  Niedergericht:    Nieder- 

gerichtsprocess  1566  Jurid.  719  xii;  Nie- 
dergerichtsordnung 1576  Jurid.  711  39 
712  98  719  253;  Executionsordnung  1665 
Jurid.  711 115;  Jo.  Köler  über  das  Nie- 
dergericht Jurid.  711  32.  Revidirtes 
Stadtrecht  (Reformation)  des  Hu- 
sanus  :  Jurid.  712i  719i  Böhm.  29  110. 
Collatio  statuti  veteris  et  novi  nebst 
Theil  II  und  III  der  Statuta  Luneb. 
Jurid.  713  Böhm.  29  53 ;  Rechte  und  Ge- 
wohnheiten (F.  H.  Reimers)  Jurid.  714 
715  715b  Böhm.  24 ;  de  tutela  fruetuaria 
ad  ius  Luneb.  aecommodata  Jurid.  721. 
Privilegien  und  Recesse  13-18  Jh.  Jurid. 
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703 ;  über  das  Privileg  Sigismunds  von 
1434  Jurid,  720. 

Kechtsgutachten  etc.  Jurid.  64  6io ;  Ur- 
teilssprüche des  Rathes  1491-1655  Ju- 
rid. 142-147;  einzelne  Rathsbeschlüsse 
Jurid.  711;  Verordnungen  und  Ediete 
(bis  um  1725)  Böhm.  29  26;  Ordnungen 
über  Politica  und  Ecclesiastica  Böhm, 
29  103;  Kirchenordnung  1575  (1639)  und 
verschiedene  kirckl.  Verordnungen  bis 
1696  Jurid.  170. 

Urkunden:  Hist.  1  xix  251 ;  Urkunden 
und  Verträge  Hist.  361-363 ;  Abschriften 
von  Testamenten  1330/1491  aus  dem 
Donatus  curiae  Jurid.  400  90 ;  Testament 
der  Grete  v.  d.  Heyde  1436/9  Luneb.  38; 
Schuldbrief  1565  Jurid.  8  ix  209 ;  Vertrag 
betr.  Evern  1621  Böhm.  4:1m 
Minoritenconvent  (15  Jh.  ?)  Theol.  94  221 ; 
Brotpreise  1476  Jurid.  71169;  Einfüh- 
rung der  Reformation  Hist.  353  125;  Stu- 
prum  mag.  Hiobi  Gigantis  1604  Jurid. 
147  31 ;  Gravamina  civium  (an  den  Rath, 
um  1620)  Jurid.  8  vii  328;  schwedische 
Besatzung  1636  Pütt.  12;  Stellung  der 
Patrizier  1636  Hist.  359  ;  Beziehung  der 
Weidegrenzen  1703  (mit  Terrainskizzen) 
und  1732  Jurid.  703  417  453  ; 
lat.  Epigramm  de  novo  quaestus  genere 
(16  Jh.)  Jurid.  8  ix  250b.  Beschreibung 
von  Lüneburg  betreuenden  Handschrif- 
ten Böhm.  29  91 

Luenig  J.Chr. :  Brief  Leipz.1721PAiVos.135 
Luentzel  H.  A.:  7  Briefe  Hildesheim  1833/6 

Philos.  169  in  359 
v.  Luepcke:    Familien  -  Documente  Hist. 

252b  37 
v.  Luetcken  Ed.  Ch. :   über  das  Grefen- 

gericht  Alten  Landes   und   Brief  1829 

Jurid.  649  143 
Luetkeman  G.  T.  (Bischof  über  Gothland) : 
"   Brief  Wisby  1781  Mich.  325  461 

Luettich  (Bischöfe) :  Verträge  und  Privi- 
legien (Jurisdiction)  15  und  16  Jh.  Hist. 
657  vi;  Urkunden  Hist.  657  x  311,  xvn  529 
530,  xix  15;  Streit  mit  Stadt  und  Land 
Lüttich  (1467)  Hist.  657  vi  11 ;  g.  Dom- 
capitel  1742  Ded.  L148;  domcapitula- 
rische  Administration  des  Stifts  1763 
Ded.  L  143b 

Luettich  (Stadt) :  Streit  mit  den  Bischöfen 
1467  Hist.  657  vi  11;  gegen  den  Malteser- 
orden 1728/36  Ded.h  153;  Privatprocesse 
(18  Jh.)  Ded.  Mise.  1 11  (C  117),  Ded.  G 
39a  39b  Ll28dl45.  Sermones  fra- 

trum  Carthusiensium  conventus  Leo- 
diensis  Theol.  154;  Streitigkeiten  des 
Clerus  17/8  Jh.  Ded.  L  143 

v.  Luettichau  Ch.  F.T.:  Brief  1765Deutsche 
Ges.  4(d)  6 


Luetzelberger  Thomas:  Stammbuch  (1558- 
68)  H.  lit.  47a  (Nachtrag) 

v.  Luetzelburg'sche  Erben :  gegen  Baden- 
Baden  um  1789  Ded.  L  163 

v.  Luetzow:  Urkunden  Hist.  1  xix  287. 
C.  L.  v.  L. :  Brief  1836  H.  lit.  116  n 

Lugteuburg :  Schreiben  1700 Philos.  60  492 

de  Luker  (marquis),  Rittmeister  :  5  Briefe 
1762-68  Mich.  325  469.  2  Schriftstücke 
A chemo.  33  3  43  335 

Lullus  Raymundus :  Fallaciae  R.  Lulli 
Luneb.  33  79 

Lumen  animae  :  Theol.  51  215  126  2  127  1 
Luneb.  31  294 

Lumen  1  u  m  i  n  u  m  (alchem.) :  H.  nat. 
75  (21b)  30b 

di  Luua,  Conte :  1  Schreiben  1562  Iheol. 
177  4 

Lundeuius  (scholae  Cellensis  rector) :  In- 
troduetio  in  philosophiam  Philos.  9  lb 

Lundius  Thomas :  2  Briefe  Flensburg 
1604/5  Philos.  110  1  300 

Lunzner  M. :  Philol.  203i 

Luther  Chr.  J. :  Brief  Clausthal  1801 
Heyne  114  45 

Luther  Joh.Chr. :  Brief  1702  Theol.  313  202 

Luther  Martin:  Briefe:  (10)  Philos. 

95  (vgl.  Nachtrag),  (1)  Hist-.  116  165,  (1 
nach  Goslar)  Hist.  448  1,  (1)  Theol.  162 
306,  (4)  Theol.  184,  (9)  Theol.  250  n  299, 
(2)  Gott.  Stadt  3  616;  Bedenken  1529 
Theol.  250  n  207  (vgl.  Nachtrag),  Beden- 
ken 1535  Theol.  250  n  261  vgl.  243  277 ;  das 
hl.  Vaterunser  1522  vgl.  Philos.  95  8. 
Edict  Karl's  V  gegen  L.  1521  Hist.  657 
x  172  ;  Epitaphium  L.'s  Jurid.  736  215  ; 
Horoscop  L.'s  Philos.  60  10;  Verteidi- 
gung L.'s  Hist.  189  n  323  489 ;  Vorrede  zu 
einem  Buche  gegen  ihn  Philos.  2  163,  An- 
merkungen zu  einem  Werke  L.'s  Jurid. 
191.    Vgl.  Theol.  182  (Antithesis),  186  1  7 

Luxemburg1  (Herzogthum) :  zahlreiche  Ur- 
kunden und  Schriftstücke  zur  Geschichte 
von  L.  Hist.  657  xv  1-205  (Beschreibung 
des  Archivs  1556  Bl.  124;  denombrement 
des  villes  et  villaiges  Bl.  159 ;  Gerichts- 
wesen Bl.  86  121 ;  Urkunden  von  S.  Maxi- 
mini bei  Trier  Bl.  1  22,  von  Echternach 
Bl.  35  73) ;  grosse  Sammlung  von  Ver- 
trägen, Privilegien  und  andern  Urkun- 
den Hist.  657  xix ;  Conventionen  mit  Trier 
1 503  Hist. 657  xm  349;  Abdankung  Karl's  V 
und  Eidesabiegung  Philipps  II  Hist.  657 
v  45.  Rittergerichtsordnung  1548  Hist. 
657  xm  323,  xv  86.  Urkunden  von  E 1  i- 
s  a  b  e  t  h  von  Görlitz  Hist.  657  xix  19  44 
49  75 ;  ihr  Ehecontract  mit  Anton  von 
Brabant  Hist.  657  xix  133 192 ,  mit  Karl 
v.  Orleans  xix  131 

Luxemburg  (Stadt):  Urkunde  1438  Hist. 
657  xix  47 


Lueneburg — Mainz 
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Luxuria.  Tractat  darüber  Philol  130  184 
de  Luynes  Alb. :  Brief  1853  H.  lit.  116  m 
V.  Lvoff  Wladimir  (Fürst):   Abbildungen 

russischer  Pilze  H.  nat.  95 
Lycosthenes  Bon. :  s.  Wolfhardus 
Lycurgus :  lat.  Übersetzung  der  Leocratea 

Hermann  69 
Lynar  H.  C.  G.  Graf  zu:    2  Briefe  1775 

Mich  325  478 
Lyncker  N.  Ch.:  Brief  1683  Ded.  S  13  7; 

Responsum  Hist.  203f  12 
Lyon :  Altertliümer  Hist.  827  123 
Lyra  philosophorum:  Philos.  14  79 
Lyserus  :  s.  L  e  y  s  e  r 
Lysias:  vgl.  Sauppe  42  64 

Mac  Daire  Donall :  Hist.  773  8(vgl.  Nach- 
trag) 

Macarius  Aegyptius:  optlCai  Ttvsviia- 
rncca  Theol.  85 

Macarius  (Pseudo-):  Epistola  ad  mona- 
chos  Theol.  83  56 

Macasius  Joh.  G. :  3  Briefe  Zwickau 
1652  Philos.  119  59 

Macclesfield  (earl  of):  Brief  Londini 
1753  Mich.  326 1 

Macer  F 1 0  r  i  du s :  deutsch  Jurid.  391 144 ; 
App.  dipl.  2  C  114 

Mack    St.:    Brief  Viennae  1741    Philos. 

144  266 

Mackelday  J.  G. :  Philos.  134  88 
Mackenzie  G.  S.:    3  Briefe  Coul  1825/8 

Blumenb.  V  Seh 
Macrobius :  in  somnium  Scip.  Philol.  11h  5 
Madai  D.  S. :  Brief  Halle  1754  Mich.  326  2 
Madrid :  Vertrag  1526  Hist.  657  xxn  129  412 
Madrutius  Chph. :  2  Schreiben  1546-1552 

Theol.  176  40  62;  s.  Mandruci 
Madvig  J.  N. :  Brief  1872  H.  lit.  116  iv 
Maedler  Joh.  Hnr. :  ^Tachlass  Philos.  45f 

(im  Nachtrage),  Mondkarte  Philos.  45g 

(im   Nachtrage);     5   Briefe    1837/1843 

Gauss  102 
Maehren :    neue    und   alte   Landordnung 

(Sammlung  1535-1609)  Jurid.  416  417; 

Confiscationsprotokoll    1624   Hist.  121; 

Protestanten  Jurid.  8  vm  307  818  342 ;  vgl. 

Hist.  119  121.       Urkunde  von  Jodocus 

marchio   Morav.  1388  Hist.  657  xiv  126b 
Maenius  Laur. :  2  Schreiben  Wolfenbüttel 

1645/8  H.  nat.  32 
Maenlich  Matthias  und  Chr. :  Schutzbrief 

1546  Hist.  657  xm  104 
Maffei  Jul.,  Volaterranus  :  Luneb.  3 
Magdeburg"  (Burggrafschaft) :   Urkunden 

Hist.  657  vii  413/7 
Magdeburg  (Erzstift) :  Urkunden  Hist.  1 

xx  4 ;    Chronica   pontilicum  ac  archiepi- 

scoporum  Böhm.  11;  nomina  archiepis- 

coporum    Böhm.  12  73.  Einzelnes: 

Schreiben  der  Abgeordneten  von  Dom- 


capitel  und  Ständen  1550  Theol.  162 
50b;  Domprobststelle  1585  Philos.  132 
73;  sessio  capituli  in  comitiis  Jurid. 
8  vi  469 ;  Erzbischof  Christian  Wilhelm 
über  Rechte  des  Erzstifts  1612  Jurid. 
8  x  168  ;  Administratorwahl  1628  Hist. 
189  v  348;  Lehngüter  1700  Jurid.  544; 
Vasallen  des  Hzth.'s  gegen  Preussen 
1717/8  Ded.Ml 

Magdeburg  (Stadt) :  Urkunden  Hist.  1  xx4; 
Belagerung  1550/1  Theol.  162  238 ;  Epi- 
gramme um  1550  Theol.  162  28i ;  Schrei- 
ben 1550  Theol.  162  42 ;  Rechtsstreit 
18  Jh.  Ded.  Mise.  1 1  (B  168) ;  Urteils- 
sprüche der  Schöffen  (16/17  Jh.)  Jurid. 
142,  Schreiben  derselben  1613  Jurid. 
147  189.  Kirchensachen  (16  Jh.): 
Philos.  99  499;  Prediger  1551  Theol. 
162  213;  Kloster  U.  L.  Fr.  (1723-41) 
vgl.  H.  lit.  45.  vgl.  Jurid.  389  Theol. 
312  6.         Hs.  daher  (?)  Luneb.  74 

Magdeburgisches  Recht  s.  Weichbild, 
Distinctionen,  Dienstman- 
nenrecht         ' 

Magennbuch  Joh.(in  Nürnberg):  H.nat.  31s 

Magens  Nicol. :  Brief  London  1759 
Achenw.  219  A;  Brief coneepte  und  a. 
Achenw.  206c 

Mages  J.  P.:  4  Briefe  Wagner  6 

Maggius  F.  M. :  Ibericae  linguae  funda- 
menta  Philol.  256 

Magie  s.  Zauberei 

Magirus  G. :  Autograph  Amsterdam  1637 
H.  lit.  47o  1 

v.  Magius  E.  A.  (1838):  Hist.  252b  14 
(mit  Geschlechtsgeschichte) 

Magliabecchi  (Antonio):  Gedicht  von 
Morosini  Philol.  181  3 

Magnetismus :  s.   Gauss"1  Nachlass 

Magni  de  Balbu  Nicol.  :s.  Nicolaus 
Magni  de  Balbu 

Magninus:  Proprietates  aquarum  Mei- 
bom 171(a)  23b 

Magnus  G. :  Brief  1857  H.  lit.  116  m 

Mai  und  Beaflar:  vgl.  Müller  1 15 

Maier  Tob.  s.  Mayer 

Mailand  (Stadt  und  Herzogthum) :  Chro- 
nik (Prato)  1499/1519  Hist.  596;  Re- 
gesten zur  ma.  Geschichte  Wüstenf. 
16  17;  Investitur  Philipps  II  Hist.Qh7  v 
470-488 ;  responsum  deputatorum  senatus 
Hist.  657  xviu  243.         vgl.  Sforza 

Main :  Mainzöllc  um  1540  Hist.  657  vm  130 

Mainardi  Fr.:  Brief  1796  H.lit.  116 1 

Mainz  (Stadt) :  Provinzialsynoden :  li- 
bellus  de  articulis  ndei  des  Thomas 
von  Aquino  Theol.  140  240 ;  Beschlüsse 
1451  Jurid.  38h  17 :>.  Universität:  2 

Gutachten  der  Juristenfacultät  Jurid. 
8  iv  487  (nach  1532)  und  Ded.  A  10c 
(von  1760);  Verhältnisse  der  Universi- 
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tat  1785/6  Fliilos.  169  i  469.  Archiv : 
Abschriften  von  Urkunden  Ded.  R  82. 
Gutenberg  H.  lit.  123.  Hss.  aus  Mainz 
Hist.  325  (Kloster  S.  Jacobi)  Theol.  146 
Mainz  (Erzstift):  Eegistrum  ecclesiae 
Moguntinae  per  adventum  Göttingen 
S.  Joh.  1 149;  Missale  der  Mainzer  Diö- 
cese  Göttingen  Stadt  1 ,  Brevier  (pars 
hiem.)    Gott.  S.  Joh.  2.  Nomina  ar- 

chiepiscoporum  Böhm.  12  75.  Vertrag 
mit  Erfurt  1483  Jurid.  538  86;  Schrift- 
stücke der  Erzbischöfe  Albrecht  und 
Sebastian  (um  1544/9)  Hist.  657  xvn; 
Regalien  und  Privilegien  1550  Jurid. 
8  vn  los  no ;  Zoll  gegen  Hessen  1550 
Jurid.  8  vi  269;  Verhandlungen  Seba- 
stians mit  Karl  V  betr.  das  Concil  zu 
Trient  Theol.  176  i;  Waldordnung  mit 
Hanau  1566  Jurid.  8  v  294b ;  Streit  we- 
gen königsteinschen  Lehen  1590/1599 
Jurid.  8  in  182  ;  Streit  um  das  Krönungs- 
recht 1653  Jurid.  221  223;  'Crön-Ver- 
trag'  1657  Jurid.  222 ;  gegen  Erfurt 
(um  1660/5,  Volcmar  Limprecht)  Ded. 
E30M11;  gegen  Rüd.  v.  Bodigheim 
und  Collenberg  1729  Ded.  R  162  ;  gegen 
Hessen-Cassel  1736/8  Ded.  H  208/9;  g. 
Cronenberg  (1739/52)  Hist.  185m  Ded. 
C  131 ;  Zulassung  des  mittelbaren  Adels 
(1750)  Münchh.  30  209 ;  Religionsbe- 
schwerden von  Herboltsheim  1756/71 
Ded.  H  156;  gegen  H.  J.  v.  Strauss 
1761/1764  Ded.  S  413 
Maior  Georg:    Gutachten   für  Göttingen 

1551   Gott.  Stadt  812 
Major    Joh.    (in    Wittenberg,    f    1600): 
Brief  1578  und  Elegia  1580  Jurid.  8  ix 
1 ;  Gedichte  Jurid.  8  ix  377b  378  379 ; 
vgl.  Thilos.  89  113 ;    Jurid.  8  ix  378  (Pas- 
quill gegen  ihn) 
Major  Joh.  (in  Jena,  f  1654) :  2  Autogr. 
H.  lit.  47m  8  47o  42b;    2    Briefe  Philos. 
111  27  Hist.  189  iv  188;   Bedenken   Hist. 
189  v  450 
Major  Joh.  Tob. :   Autograph  Jena  1647 

H.  lit.  47o  45b 
Maire  Chph.  S.  J. :  Brief  1748  Mayer  12  73 
Maius    junior :     specimen    annotationum 

Mich.  328  504 
Malabarische  Götter:  Mich.  280 
Malachias  :    Prophetia  Hist.  436  130  (vgl. 

Nachtrag) 
Malaxus  Manuel :  Nomokanon  Jurid.  163p 
Maiblanc  J.  F.:  Brief  Altdorf  1783  Phi- 
los. 169  iv  1 
Maler  Henr.:  Brief  Philos.  110 11 345 
Malleolus  Mart. :  Briefe  Theol.  184 
Mallet  Rob. :  Brief  1869  H.  lit.  116  iv 
Mallinkrott   Joh.    Fr.:    Erbstreit   1788 

Ded.  B  61 
Malmedy:   Urkunden  Ded.  M  17;    über 


eine     alte   Handschrift    von   Malmedy 
Ded.  M  17 

Malmsten  C.  J. :  Auszug  eines  Briefes 
1875  und  Brief  1876  H.  lit.  116  iv 

v.  Malortie  C.  0.  U.  Ernst:  17  Briefe 
Wagner  6 

v.  Malsburg  Carl:  M.'s  Conversion  1706 
Philos.  60  513 

Manasses  Constantin  :  Lesarten  zur  Chro- 
nik Philol.  21  47 

v.  Mandelsloh :  Urkunden  Hist.  1  xx  76 

v.  Manderscheid  (Grafen) :  Dietrich 
v.  M. :  luxemburgische  Lehen  Hist.  657 
xv  69  189  ;  Schreiben  1545  Hist.  657  xvu 
152.  Carl  F  e  r  d.  v.  M.  gegen  Fürst 
zu  Schwarzberg  1711/17  Ded.  M  25. 
Graf  v.  M. ,  Präsident :  2  Schreiben 
Schwezingen  1721  Jurid.  118  233  248. 
v.  M. -Blankenheim  gegen  v.  Me- 
rode  (um  1767)  Ded.  M  89  91 

Mandl  Louis :  Brief  Wagner  6 

Mandragora:  s.  Botanik 

Mandruci  Ludov.  (Cardinal) :  Schreiben 
Hist. 116  w\  s.  Madrutius 

Manecke  J.  Ph. :  vgl.  Hist.  252b 

Manetti  X. :  Brief  1755  H.  lit.  116  1 

Manikowsky  G.  H.:  Autograph  1802  Phi- 
los. 133  v  227 

Maiiilius:  Bemerkungen  und  Collationen 
dazu  Philol.  132-139 

Manitius :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  8 

v.  Mausbach:  gegen  v.  Geyso  112%  Ded. 
Mise.  1  vi  (M  27) 

v.  Mansberg:  gegen   Corveysche    Regie- 
rung 1715/33  Ded.  Mise.  1  vi  (M  29). 
Ant.  Ad.  v.  M.:    Brief  Grohnde  1741 
und    Notiz    über    ihn   Philos.  143  420; 
Brief  Deutsche  Ges.  2(c)  109 

Mansfeld  (Grafschaft):  Münchh.  27  214; 
Verhältniss  zu  Kursachsen  Jurid.  8  vi 
424  vn  116 

v.  Mansfeld  Ernst:  Schreiben  Steinfurt 
1622  Jurid.  8vm338 

Manso  J.  Kasp.:  Brief  Breslau  1821 
Philos.  178  243 

Manso  J.  S. :  3  Briefe  1764-73  Mich.  326  8 

Mantua  (Herzogthum) :  de  jure  in  duca- 
tum  Mantuanum  Münchh.  2  34.  Vgl. 
Gonzaga 

Mantua  (Stadt):  Regesten  zur  ma.  Ge- 
schichte Wüsten/.  18 ;  Statuta  (16  Jh.) 
Jurid.  814  1;  Convent  daselbst  1459 
Philos.  88  24  ff 

Mantuanus  Bapt. :  contra  amorem  in- 
sanum  Luneb.  1  164,  in  laudem  Joh. 
Baptistae  204b,  de  pugna  virtutis  et 
fortunae  215b,  ad  virginem  245b 

Mantz  Joh.  Seb. :  von  Perspectivgläsern 
(1673)   Uffenb.  1 122 

Maori-Sprache :  Philos.  180 

Marabelli  Fr.:  Brief  1796  H.lit.  116  1 
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Marbach    Joh. :    Bedenken    1558    Jurid. 

452  33  (vgl.  Nachtrag) 
Marburg:    Ansicht   von    Gebäuden   und 
Gärten   H.  lit.  46  2b ;   Gerichtsordnung 
(nach  1574)  Jurid.  521;    Ordnung   des 
peinl.  Halsgerichts  1639  Jurid.  522. 
Universität:  Verfügungen  der  Land- 
grafen von  Hessen  Jurid.  8  vii  197  ;  Er- 
lasse  der   Landgrafen ,   Statuta ,    Ver- 
ordnungen  etc    1526-1756    H.  lit.  120; 
Gesetzessammlung  Landgraf  Georg's  II 
H. lit.  121;   Gutachten   der    Juristenfa- 
cultät  Jurid.  8  in  1  574,  vi  1115,    142    666 
74b    Ded.  Mise.   1  vm  (V  1)    Ded.  F  9c 
Hist.  226  50;  Bedenken  der  medic.  Fac. 
1616  Jurid.  513  2 
Marburger  Artikel:  s.  Keformation 
de  Marca  Pierre :  Theol.  185  74  107 
Marcary  (Hofrath  in  Hannover) :  2  Briefe 

1834  Gauss  99  43  110.  esbc 
Marcelmus  :    vita  Suiberti  Hist.  435 
Marchesini  Joh. :  Mammotrectus  Luneb. 

21117 

Marcus  von  der  Lindauwe  s.  Mar- 
quard  von  Lindau 

Marcuseu  Joh. :  10  Briefe   Wagner  6 

y.    Marenholtz:    Gerichtsbarkeit    Jurid. 
95  ;  Lehensexpectanz  1719  Ded.  H  143r. 
C  h  r.  v.  M. :  Autograph  Pataviae  1574 
H.  lit.  47  144 

Maresius  Sam. :  Brief  Groningen  1655 
Philos.  110  1305 

Marezoll  J.  G. :  Brief  an  Ch.  G.  Heyne 
Heyne  132  192 

Margarethe:  s.  Vitae  sanetorum 

Margarethe  von  Oesterreich  (1507- 
1530  Regentin  der  Niederlande) :  Er- 
lasse, Schreiben  u.  dgl.  in  der  grossen 
Sammlung  Hist.  657 

Margarethe  von  Parma  (1559-1567 
Regentin  der  Niederlande) :  Erlasse, 
Schreiben  u.  dgl.  in  der  grossen  Samm- 
lung Hist.  657 

de  la  Marguerie  (um  1645) :  Theol.  185  48 

Marheinecken  C.  G. :  Brief  Hildesheim 
1781  Mich.  85  2 

Maria :  72  Namen  Theol.  283  17 ;  12  Sterne 
ihrer  Krone   Theol.  283  30.  12  Ave 

Theol.  283  210,  Gebete  zum  Ave  Maria 
Theol.  283  207 ,  Ave  M.  mit  Commentar 
Luneb.  I6208;  Biblia  BMV  Luneb.  79; 
braceletten  van  M.  Theol.  283  224;  de 
compassione  BMV  sermo  Luneb.  6  3isb; 
de  coneeptione  (Baseler  Concil)  Theol. 
153  130;  emblemata  1585  Theol.  198; 
festum  visitat.  M.  in  der  Diöcese  Prag 
eingerichtet  Theol.  156h  11b ;  miracula 
Luneb.  76  143b;  oratio  Theol.  150  71b; 
speculum  BMV  Theol.  116. 
Gedichte  auf  Maria:  (lat.)  lu- 

neb. 78  267b;    Bcrnardi  Communiloqui- 


um  und  Dulciloquium  Theol.  200i  227; 
sertum  BMV  Luneb.  1 6  169.  (deutsch) 
guldin  Ave  Maria  Theol.  293  2b;  72 
Lieder  Heinrichs  v.  Müglin  Philos.  21 
170;  Konemann,  Sunte  Marien  Worte- 
garde Theol.  153  159 ;  Reimgebet  Theol. 
147  228b 

Maria  von  Ungarn  (1531-1555  Regentin 
der  Niederlande) :  viele  Erlasse,  Schrei- 
ben u.  dgl.  in  der  grossen  Sammlung 
Hist.  657.  über    ihren    Besitz    und 

ihre  Einnahmen  handelt  besonders 
Hist.  657  Bd.  XVIII ,  darin :  ihr  Hof- 
staat Bl.  2 ;  Inventar  von  Binche,  Marie- 
mont,  Turnhout  Bl.  411  ff;  Bibliothek 
Bl.  424  457  ;  Archiv  Bl.  488-524 ;  Rechts- 
streit mit  Ferdinand  I  Bl.  102  ff;  Testa- 
ment Bl.  505 

Mariemont  (Schloss):  Inventar  der  Kö- 
nigin Maria  (Kunstinventar  der  Ka- 
pelle etc.)  Hist.  657  xvm  414  ff 

Marieiiberg  (Kloster) :  Urkunden  Hist. 
1  xx  82 ;  Chronik  Hist.  499 

Marienfeld  (Abtei) :  Urkunden  Hist.  1  xx  88 

Mariengarten  (Kloster) :  Urkunden  Hist. 
1  (xvi)  xx  XXI 

Marienrode:  vgl.  Betzingerode 

Mariensee  (Kloster):  Urkunden  Hist.  1 
xxi  i6i;  Besetzung  geistlicher  Stellen 
(18  Jh.)  Jurid.  177  181 

Marienstatt  (Abtei) :  gegen  Sayn-Hachen- 
burg  (nach  1786)  Ded.  M  39 

Marienthal    (Kloster):    Urkunden    Hist. 

1  XXI 172 

Marienwalde  (Kloster):   Urkunden  Hist. 

1  XXI  190 

Marignac  Ch. :  Brief  1868  H.  lit.  116  iv 

Marin  Joh. :  H.  nat.  77  311 

Marinoni  J.  J. :  Brief  Wien  1716  Phi- 
los. 138  56 

Mariotte :  vgl.  Philos.  138m  vi  49 

Marius  ßufus :  de  arte  componendi  Lu- 
neb. 2  137 

de  Markshusen  Sanderus:  Brief  1435 
Jurid.  385  160 

Marlborough  John  Churchill  Herzog 
von :  Ordres  1702/5  (zum  Theil  eigen- 
händig) Philos.  136 

Marquard  von  Lindau:  Uszfart  in  das 
gelobte  lant  Theol.  147 1 ;  zchen  Gebote 
Theol.  147  42b  285  4b 

Marquard  Florin  Friedrich:  delineatio 
jurium  statuum  Calenberg.  Jurid.  661(a) 
661b  1 

v.  Marquart  Ge.  Fr.:  2  Briefe  Celle 
1736/7  Böhm.  40  240  376;  Schreiben 
Münchh.  34  571 ;  Correlatio  Ded.  H  143r; 
Gutachten  Jurid.  364  40  Böhm.  33  36 

de  Mars  St.:  3  Briefe  Versailles  1763-66 
Mich.  326  11 

v.  Marschalck   (0.    A.  Rath):    Gerecht- 


124 


Index  über  die  Handschriften  in  Goettingen 


samkeiten  des  Hzth.  Bremen  Jurid. 
646b  i  3(vgl.  Nachtrag) 

v.  Marschall:  gegen  von  Wutenau  Ded. 
W  204c 

Marschall  v.  Bieberstein:  Erbstreit 
Ded.  B  130;  gegen  v.  Ende  1724/1736 
Ded.  B  132.  Marschall   (v.   Biber- 

stein?) Grundrisse  von  Festungen  Phi- 
lo*. 72 

Marseille:  Handel  1750  Achenw.  33 n 

Marsh  Herbert:  Brief  Leipzig  1790  Mich. 
326  20 

Marsigli  (Graf):  Brief  Rom  1702  PM- 
IOS.  60  454 

Marsilius  ab  Inghen:  parva  logicalia 
mit  Commentar  Luneb.  66 

Marstaller  Gerv. :  4  Briefe  Gif  hörn  u.s.w. 
1567/8  Pliilos.  99  233 

Martena  Kempo  van :  Annael  ofte  Land- 
boek  (bis  1536  fortgesetzt)  Hist.  663 

Martene  Edm. :  Brief  ex  mon.  S.  Bionysii 
1723   Philos.  135 

v.  Martens  G.  F. :  13  Autographe  1803/8 
Philos.  133  u  236 ;  2  Briefe  1802/8  Phi- 
los. 169  i\  10,  2  Briefe  1816  Philos.  178 
245.         Vgl.  Asch  159  Beckm.  6 

Marth  Paulus:  Brief  Leipzig  1642  Philos. 

110  I  307 

Martianus  Capeila:  (mit  Scholien) 
Philol.  164,  Verbesserungen  dazu  Pin- 
iol. 165d ;  althochdeutsch  Philol.  165 

Martin  V  (Papst) :  Bulle  Theol.  173  44 

Martin  Alois:  5  Briefe   Wagner 6 

Martin  Jehan :  Hist.  657  ix  309 

Martin  Chph.  R.  D. :  3  Autogr.  1792-1805 
Philos.  133  vis;  3  Briefe  1806/19  Phi- 
los. 169  IV  13  178  247 

Martin  Rob. :  Brief  Wagner  6 

Martin  Samuel:  Schulkunst  (Meisterlied) 

1630  Philol.  196  332 
Martinengo  Max.:  5  Autographe  1770/1 

Philos.  133  v  228 
Martini  Jac. :   2  Briefe    1626/48  Philos. 

110i309ißsi  189  VI  14 
Martini-Laguna   J.  A. :   Brief  Zwickau 

1784  Philos.  169  in  218 
de  Martino  Antonio  :  2  Briefe    Wagner  6 
v.  Martiiisfouch  Chph.  Jord. :  Hist.  114 
Martinus.  Dumiensis:    formula   hon. 

vitae   (de    4   virtutibus)    Theol.  114  24 

L/meb.  1  105b  15  247b 
Martinus  G  o  s  i  a :  Jurid.  27  22 
Martinus     P  0 1  0  n  u  s     (von    Troppau) : 

Chronik    (bis    1342)    Luneb.  19  65  ,  (bis 

1438)  Hist.  95 18;  tabula  decreti  Jurid.lGO 
Martinus    Com. :    Autograph   Helmstedt 

1606   H.  lit.  47m  36 
v.    Martius    Carl   F.    Ph. :     Briefe:    (1) 

H.  lit.  116  m  (1851),  (8)  Philos.  169  iv  15, 

(12)    Wagner  6 
Martius  E.  W. :  Brief  Wagner  6 


Martius  Theodor  W. :  3  Briefe  Wagner  6 

Martyr  Petrus :  Briefe  Theol.  184 

Martyrologium :  lat.  Theol.  196;  deutsch 
Theol.  197  Fragment.  Fase,  xvna 

van  Marum  M. :    Brief  1787  H  lit.  116  1 

Marx  Karl  F.  H. :  7  Autographe  1823/51 
Philos.  133  m  208 

Marx  Karl  Michael :  Brief  1837  H.lit.  116 11 

Mascliou  Chr. :  Brief  Falkenstein  1622 
Philos.  110  1311 

Mascou  Ge.  B. :  Brief  Giessen  1688  Philos. 
90  22 ;  4  Briefe  Giessen,  Leipzig,  Wis- 
mar 1689-1704  Philos.  115  89  111 

Mascou  N.?.  Brief  Lipsiae  1727  Philos. 
144  221 

Mascou  Petr.:  16  Briefe  Greifswald 
Philos.  90  78 

Mascov  Gottfr. :  4  Autogr.  1736  Philos. 
133  n  18 ;  2  Briefe  H.  lit.  77  125  Böhm. 
44  206,  1 5  Briefe  Münchhausen's  an  ihn 
Philos.  146  1 ;  über  seine  Notitia  juris 
und  das  geplante  Compendium  pandec- 
tarum  des  röm.-hannov.  Rechts  s.  Bd. 
III  S.  82,  ferner  Philos.  15  1  448,  Jurid. 
599(D.  G.  Strube),  Münchh.  1 1 ;  über  M. 
H.  lit.  11  70(Entlassung),  217  229  83  1173 

Mascov  Joh.  Jac:  Briefe  und  Gutachten 
H.  lit.  83  248  284  1173  1515 ;  Brief  mit  Ge- 
dicht Paris  1713  Philos.  124;  2  Briefe 
Philos.  132m  32 

Maskelyne  N. :  7  Briefe  1802/7  Gauss  102 

Masse  und  Gewichte :  Normalgewichte  für 
Hannover  1854  Gauss  87  (34) ,  Akten 
1836  Gauss  91;  Ges.  d.  W.  (Bd.  III  S. 
513).         vgl.  Längenmasse 

Massmann  H.  Ferd. :  Brief  Ges.  d.  W.  (Bd. 
III  S.  513) 

Masso  J. :  3  Autogr.  1712  Philos.  134h 

v.  Mastiaux  Casp.  Ant. :  Brief  Bonn  1789 
Philos.  169  iv  30 

Mastricht :  Hist.  657  xvn  53ib ;  Stadtprivi- 
legien Hist.  657  vi  475 

Maswedel  Joh.:  42  Briefe  1657-1667 
Philos.  117  i  283  283b  284  (in  Versen)  287b- 

345,  II  2b  10 

Mathematik :  Philos.  9  82  29-38  (30 :  Al- 
gebra) 138  n  73  88  119  138  m  i  139  166  a, 
Gauss  Nachlass  (Bd.  III S.  101/13),  Uf- 
fenb.  20  n  l  (Instrumente).  vgl.  Joh. 

Kahler,  Erh.  W  e  i  g  e  1 
Mather  John:  Brief  Sebastopol  1792 
Matter  Jac:  Brief  Strassburg  1811  Philos. 
169  iv  32,  2  Briefe  Paris  1834/6  Philos. 
176;  Arbeiten  Gott.  1814  Philol  266  ffl. 
Matteucci  Carlo :  4  Briefe   Wagner  6 
Matthaei  (Celle,  um  1738):  Böhm.  21 
Matthaei  Carl  Christ. :  Brief  Verden  1804 

Meiners  41  74 
Matthaei  Chr. Fr.:  Brief  1782  Philol.  30; 
Katalog   der    Moskauer  Handschriften 
H.  lit.  153 


v.  Marschall — Mecklenburg 
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Mattliaeus  de  Cracovia:  de  ratione 
et  conscientia  Luneb.  83  103  86  57a ;  de 
squaloribus  curiae  Romanae  Theol.  144  l 

Mattliaeus  de  Remagi  (1468):  Theol 
262  25 

Matthaeus  de  Swecia:  revelationes  S. 
Birgittae   Theol.  202 

Mattheson  Job. :  Brief  Hamburg  1739 
Ufferib.  20  u  617 

Mattheus  Joannes  :  Bekentnis  vom  Abend- 
mal 1573  zu  Smalkalden  Philos.  99  415 

Matthiae  Aug. :  Brief  Altenburg  1830 
Thilos.  176 

Matthiae  Fr.  Chr.:  7  Briefe  Frankfurt 
a.  M.  1812/9  Thilos.  169  iv  34 

Matthiae  G. :  6  Autograpke  1757-1772 
Thilos.  133  in  55 ,  Brief  Göttingen  1772 
Heyne  124  36.         vgl.  Asch  188 

Matthias  (Kaiser) :  Wahlcapitulation  1612 
Jurid.  8  x  356 ;  Briefe  und  Erlasse  für 
Böhmen    1608/11    Jurid.  8  vm  213  265  267 

276  279  283  351 

Matthias  Farinator:  vgl.  Theol.  126  2 
Matthias  Fr.  W. :  Brief  Lichtenberg  1663 

Philos.  117  1335 
Matthias  W.  H. :  (Geh.  Archivar) :  Brief 

Berlin  1828  Philos.  169  iv  47 
Matthiessen  E.  A. :  Autograph  H.  lit.  48r 

(im  Nachtrage)  155b ;    4   Briefe   1814/8 

Gauss  102 
de  Maupertuis  P.  L.  M. :  Brief  Berlin  1754 

Philos.  159  7 
Maurer   Aug.  G. :    2   Aufsätze  Deutsche 

Ges.  8 ;    2  Briefe  1740  Deutsche  Ges.  1 

(C)  53  65 

v.  Maurer  G.  L. :  2  Briefe  1836  und  1863 
H.  lit.  116  ii  und  iv 

Maurice :  Brief  an  Nie.  Rittershausen  1645 
Thilos.  91  52 

Mauricius  G.:  Brief  1625  Thilos.  94  ii6 

Mauritii  Joh.  Chr. :  vgl.  Thilos.  143  421 

Mauritius  (Insel) :  Küstenkarte  des  18 
Jahrh.  Mapp.  6 

Mauritius :  distinetiones  vgl.  Luneb.  75  56b 

Mauritius  Caspar:  3  Briefe  1644-1649 
Thilos.  110i3i2 

Mauritius  J. :  Autograph  Venetiae  1574 
H.  lit.  47  192 

Maximianus  carmina:  Luneb.  2  183  (mit 
Versen  über  ihn) 

Maximilian  I  (Kaiser):  Erlasse,  Privi- 
legien ,  Schreiben ,  Urkunden  Jurid.  8 
vn  105,  x  no  Ded.  F  51a  P  60  Hist.  657  in 

456,  V  399,  VI  65  254  408  454,  VII  425l),  XII  250, 
XIII  31  258  260  262  279  282  287,  XV  77,  XVI  242  428, 

xix  238  248,  xx  448  Luneb.  2  238b;  Verträge 
Hist.  657  xn  103  264,  xvi  172  204,  xxn  247  275 ; 
Münzordnungen  Hist.  657  ix  87  239;  Acht- 
briefe gegen  die  Pfalzgrafen  Philipp 
und  Ruprecht  1503/4  Hist.  657  vu  393  472; 
proposition   contre    lc   roy    de  France 


1507  Hist.  657  in  469  548 ;   oratio  Philos. 
88  4.  seine  Belehnung  mit  Brabant 

etc.    1478   Hist.  657  xn  286 ;    laudes    M. 
regis  Luneb.  2  143b 
Maximilian  II  (Kaiser) :  Erlasse,  Schrei- 
ben, Urkunden  etc.  Jurid.  8  vn  41b,  ix  188 
767  58  772  554  Hist.657  xvm  133  TheollSG 
102  ;  contractus  matrimonialis  1548  Hist. 
657  xn  94 ;  über  seine  religiöse  Stellung 
1560  Hist.  116  1 ;  Wahl  zumröm.  König 
1562  Hist.  657  xvn  26 ;  Distichen  1576/7 
auf  M.'s  Tod  Münchh.  26  133b 
Maximus  episcopus :  sermo  Luneb.  22  439b 
Maxwell  J.  C:    Brief  1875  JET.  Zi*.  116  iv 
May  Lucas:    Brief   Rudolstadt  um  1571 

Theol.  250  1 133 

Mayans  Gregorius:  opuscula  Philos.  153; 

sobre  el  concordato . .  Jurid.llli ;  Briefe 

Philos.  153  7 10 11 145.         Vgl.  Hist.  630 

Mayer  Ad. :  Autogr.  Leipzig  1877  Gauss 

B  1;  Brief  1872  H.lit.  116  iv 
Mayer  Gebh.  Theod. :  vgl.  Theol.  299  115 
Mayer  Joh.  Tob.:  3  Autographe  1814/24 
Philos.  133  iv  285 ;  2  Briefe  Gauss  102 
Heyne  114  47.  Vgl.  Heyne  105  27 
Mayer  Tobias:  Nachlass  in  der  Stern- 
warte in  Göttingen  s.  Bd.  III  S.  154/8. 
besonders  Beobachtungen  und  Rech- 
nungen, auch  Stücke  von  Vorlesungen 
1747-61  über  Astronomie  (bes.  über 
den  Mond;  Mondkarten  Mayer  15  no. 
52  53,  VIII  364  1645  ;  über  Finsternisse), 
überTrigonometrie,  Magnetnadel,  Phy- 
sik, Farben,  physikalische  Geographie. 
Selbstbiographie  H.  lit.  18;  3  Autogr. 
1756  Thilos.  133  iv  102  Achenw.  30a ;  Ent- 
würfe zu  Briefen  und  Briefe  an  ihn 
1752/61  Thilos.  159  Mayer  15  no.  3  ; 
astron.  Beobachtungen  1756  Philos.  45c; 
Karte  von  Sulzburg  und  Pirbaum  Mapp. 
13;  mancherlei  Gutachten  Ges.  d.  W. 
(Bd.  III  S.  513).         Vgl.  Philos.  157  55 

Mich.  320  545  608  655 

Mayerus  Wolfg.  (aus  Basel):  Autograph 
Heidelberg  1618  H.  lit.  47o35 

Mead  Rieh.:  2  Briefe  London  1731/2 
Philos.  144  11 

Mechanik:  vgl.   Uffenb.  13 

Mecheln :    Privilegien   Hist.  657  xm  282  301 

Mechovius  W. :  3  Briefe  Thilos.  IIO1316 
1 17  1  344b  Meibom  68 ;  de  ira  Meibom  35 

Meckel  J.  Fr.  (der  ältere):  Brief  1751 
H.  Ut.  116  1 

Meckel  Joh.  Fr.  (der  jüngere) :  Brief  Pa- 
ris 1804  Blumenb.  VAt.;  Brief  1830 
H.  lit.  116  u 

Mecklenburg- :  Verschiedenes  Hist.  506, 
507  (Ämterrolle),  508 ;  Annales  1546/92 
Ifist.  1  xxvn  167 ;  zurVerfassungsgcschichte 
Eichh.  12  2?  Adel  vgl.  Thilos.  143  318; 
Güter   (Verzeichniss   und  Taxt)  Jurid. 
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584;  Creditwesen  18  Jh.  Jurid.  582;  Pa- 
tronatsrechte  (um  1720)  Böhm.  28  l. 
Hz.  Magnus  II  in  Göttingen  1500  Gott. 
Stadt!  54;  Schreiben  Hz.  Ulrichs  1582 
Theol.  250 ni 340;  Erlasse,  Ordnungen 
und  Privilegien  17/18  Jh.  Jurid.  570-581 ; 
2  Erlasse  1609  Jurid.  587  u;  Kirchen- 
sachen 1G31  Hist.  189  i  314.  M.-Gü- 
strow:  Succession  1701  Ded.  M  68t. 
M.-Schwerin:  Karte  Mapp.  23;  gegen 
M.-Strelitz  betr.  Stargard  1703  Ded.M 
68c;  Hz.  Friedrich  Wilhelm  gegen  die 
von  Brandenburg  beanspruchte  Erbhul- 
digung Münchh.  12  518;  2  Schreiben  Her- 
zog Carl  Leopold's  1723  Ded.  M  68c ; 
Hz. Christian  Ludwig Deduction  Münchh. 
12  Bl.  vn ;  Landesadministration  1728/30 
Münchh,  17  5ii  34  30.  M.-S  t  r  e  li  tz  : 
gegen  M.-Schwerin  betr.  Stargard  1703 
Ded.  M  68c 
Mecum  Fr. :  s.  M  y  c  o  n  i  u  s 
Medenblick :  Handvesten  13/15  Jh.  Jurid. 

812  l  Dingtaal  70  Wappen  71 
v.  Mederer  Mth.:  Brief  1785  ll.lit.  116 1 
v.  Medern:  gegen  v.  Urff  1715  Ded.  Mise. 

1  vi  (M  78) 
de  Medici  Ferd. :  vgl.  Hist.  824 106 
de  Medicis  Alex. :  Heirath  1529  Hist.  657 

XII  197 

v.  Meding :  Marschallamt  Hist.  242  in. 
v.  Meding:  Aufsatz  1751  Deutsche  Ges. 
8.         Chpb.  Ernst  v.  M. :  2  Schrei- 
ben Hist.  242  120  126.         F.  v.  M. :  Au- 
togr.  H.  lit.  48r  (im  Nachtrage)  107 

Medizin  :  H.  nat.  1-61 ;  7ttW£  räv  Iv 
latQiuiß  diuTCQStyuvtoiv  (Collation)  Lag. 
57.  Mittelalterliche    Medi- 

zin: besonders  H.  nat.  11-13;  ferner 
Müller  III  31  (Rolle),  Gott.  Stadt  2,  H. 
nat.  30  (Trotula) ;  Fragmente  Morbio  4, 
Fragment.  Fase.  XII,  Müller  III 39 ;  vgl. 
Arzneibücher,  Regimen  sanita- 
tis.  Neuere  Medizin:  H.  Mei- 
boms (f  1700)  medizinischer  Nachlass 
s.  Band  III  S.  1 58/75 ;  darin  Abhandlun- 
gen, Recepte,  Consilia,  Collectanea,  Col- 
leghefte,  besonders  ausgedehnte  Cor- 
respondenz  mit  seinen  Patienten ;  Briefe 
medizin.  Inhalts  Philos.  119;  Varia  von 
J.  E.  Gilibert  H.  nat.  54 ;  Briefe  an 
Triller  Philos.  144;  hessische  Verord- 
nungen betr.  Medizinalwesen  16-18  Jh. 
Jurid.  508  364  512  513  514;  vgl.  Asch 
188a  190-199  213. 

Einzelnes:  die  kunst  Ciroloia  App. 
dipl.2Cd2;  Wundarzenei  16  Jh.  H.nat. 
51d  (im  Nachtrag)  no.  8  Bl.  xv ;  Entbin- 
dungskunst H.nat.  50h;  Tractat  über 
Gifte  (14/15  Jahrh.)  H.  nat.  39 ;  de  rheu- 
mate  15  Jh.  Luneb.  57  3i;  venerische 
Krankheiten  H.  nat.  44  49  Meibom  92 


93;  de  cura  infirmitatis  dietae  male 
franzosa  (24  Hexam.)  Luneb.  2(B)  6ib; 
Krankheiten  einzelner  Körpertheile  (16 
Jh.)  Philos.  2  195.  vgl.  A  d  e  r  1  a  s  s, 

Pest. 

Recepte:  Philos. ,3 12b (für  d. Verstand) ; 
Jurid.  391  124  I49b(deutsch) ;  736  2i6(nie- 
derd.);  H.  nat.  11-13  30(13  Jh.),  31  31s 
32  59  40(14/15  Jh.),  41  64b,  43(böhmisch 
16  Jh.),  50h  51,  51d(im  Nachtrag),  53 
Theol.  146  67  Jjuneb.  32  296b  und  85  99b 
(niederdeutsch)  App.  dipl.  2  C  101  147a 
(deutsch).  Vgl.  Geier, 
siehe  auch  Anatomie,  Physiologie 

Medulla  alchimiae :  H.  nat.  75  35  36b 

Meelfuehrer  Jo.  Ch. :  Brief  Schwabach 
1691  Philos.  115105 

Meermann   Gerhard) :    2  Briefe   Rotero- 
dami  Hagae  1762/70  Mich.  326  22. 
Katalog   seiner   Bibliothek  H.  lit.  152 
152a.        Papierproben  Müller  III  57 

de  Meermann  J.:  Brief  1807  H.lit.  116  1 

Mees  Nie. :  regulae  grammaticales  Luneb. 
82  2 

Megenberger  Konrad:  s.  Konrad  von 
Megenberg 

Megerlin  David  Fr.  :  3  Briefe  1747/64 
Philol.  202a  Mich.  326  25 

Mehlbaum  J. :  Autograph  Heimst.  1643 
H  lit.  47o  58 

Mehlburg  J.  C. :  5  Autographe  1796/8 
Philos.  133  v  168 

Mehlhorn  Joh.  Chr. :  Brief  Leipzig  1741 
Philos.  143  421 

Mehmel  Gottl.  E.  A. :  Brief  Erlangen  1821 
Philos.  178  251 

Mehmel  Job.  Rud. :  Brief  Islebiae  1726 
Philos.  144  232 

Meibom  Brand.:  2  Autographe  1718/9 
Philos.  134h 

Meibom  (Meybaum)  Henr.  (senior,  f  1625) : 
Autogr.  1590  Philos.lMh)  Brief  Heimst. 
1624  Philos.  92  56 ;  Chronik  von  Marien- 
berg 1571  Hist.  499 

Meibom  Heinrich  (der  jüngere,  f  1700): 
medizinischer  Nachlass  Band  III  S.  158- 
175.  2  Autogr.  H.lit.  47 '0  59  Philos. 
134h;  Münzsammlung  Hist.  41;  Veit- 
heimischer Stammbaum  Hist.  49f. 
7  Briefe  von  seiner  Frau  A.  S.  Meibom 
an  ihn  1696  Meibom  142  (c)  41 

Meibom  (Meibaum)  Henr.  Joach. :  Brief 
Meibom  114  (e)  3 

Meibom  Herrn.  Dietr. :  Brief  Heimst.  1701 
Philos.  135 

Meibom  Joh.  Heinr. :  medizinischer  Nach- 
lass s.  Band  III  S.  158-175 ;  22  Briefe 
1625-50  Philos.  1 10  1  318 ;  Consilia  medica 
(Briefwechsel)  Meibom  147 

Meibom  (Meybaum)  Ludolf :  2  Briefe  1665 
1680  Meibom  114(e)i  127 


Mecum — Meiern 
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Meibomius   M.:    Autograph   Amst.  1704 

H.  lit  47o  3 
Meidaneusis  Proverbia :  Midi.  306 
y.  Meiendorf  Andr. :    Brief    1582  Theol. 

250  in  408  412 
Meier  Dietr.:    2  Briefe  Stederdorf  1666 

Philos.  117  i  35ob,  n  2 
Meier  Ed. :  2  Briefe  Halle  1836/7  Philos. 

176;  Brief  1854  H.  lit  116  in 
MeierG.Th. :  5  Autogr.  1679/93 Philos.  134h 
Meier  Joach.:  3  Briefe  Göttingen  1700/1 

Philos.  135 
Meier  Justus :  2  Briefe  1613-1620  Philos. 

92  46  49 

Meierbrief:  1652  Hist.  305  103 

Meierding"  zu  Sorsum  unter  Wittenburg : 
Jurid.  759 

v.  Meiern  Job.  G. :  Ausarbeitungen,  Briefe 
Bemerkungen,  Gutachten,  Deductionen 
meist  historisch-iuristischen  Inhalts  (um 
1729/44)  Philos.  132  41  Jurid.  18  75  114 
164  28  182  12  86  582  9  Ded.  B  385,  Hist. 
97b  (von  dem  ehemaligen  Zustand  und 
Verfassung  der  höchsten  Gerichte  in 
Deutschland),  Münchh.  2  121,  7  468  (Be- 
lehnung von  Br.-Lüneburg),  7  624  8  89  97 
492  9, 11  45  (über  Sachsenrecht),  12  78  133 
18  424  34  208  587.        Vgl.  Münchh.  1  25 

Meil  Joh.  Wilh.  ?  :    Handzeichnung  Mich. 

33144 

Meineke  Alb.  Christ. :  Brief  Osterode  1804 

Meiners  41 119 
Meineke  Aug.:  Brief  1860  H.lit.  116  iv 
Meineking*  H. :  s.  Meneking 
Meiner  J.Werner :  Brief  Langensalza  1766 

Mich.  326  32 
Meiners  Chph. :  sein  Nachlass  in  Bd.  III 

5.  176-181  (besteht  vorwiegend  aus  Vor- 
lesungen, Excerpten  und  Druckmanu- 
scripten Meiners' ;  Briefe  no.  39  142  und 
besonders  no.  41 ;  Reisebeschreibungen 
no.  26  30 ;  Personalia  no.  42).  Ausser- 
dem 6  Autographe  1781-1805  Philos. 
133  iv  226 ;  Briefe  Philos.  160  iv  65  Beclmi. 

6.  Vgl.  Hist  573.  Hs.  aus  seinem 
Nachlass  H.  lit  12.  4  Briefe  seiner 
Frau  1797/1826  Philos.  169  iv 

Meinersen   (Ortschaft) :    Differenzen  mit 

Peine  Münchh.  15  243 
Meinhart  Ge.  Fr. :  2  Briefe  Sondershausen 

1698  Theol.  313  352 
Meintel  Conr.  St. :   Brief  Erlangen  1754 

Mich.  326  33 
Meintel    Jo.  G. :   Brief  Vindesbaci    1764 

Mich.  326  35 
Meisner  Balth. :  De  praesentia  dei  Hist. 

189  in  49 ;  Schreiben  1621  Hist.  189  n  109 ; 

'Erfordern  nach  Berlin'  1615  Hist.  189 

n  1-20 
Meissen :   Chronica  marchionum  Böhm.  8 

n  191 ;  Burggrafenthum  Hist.  657  xm  274 ; 


Privilegium  1541  für  den  Burggrafen 
Heinrich  Grafen  zu  Hartenstein  Hist. 
657  xm  277 ;  Brief  von  Ernst  und  Albrecht 
Weimar  1483  Jurid.  538  62.  B  i  s  t  h  u m : 
Catalogus  archiepiscoporum  Böhm.  8  11 
232;  Stände  und  geistl.  Kleinodien  Hist. 
657  viii  230;  Immedietät  des  Stifts  17  Jh. 
Ded.  S  83 

Meissner  Georg :  Brief  1861  H.  lit.  116  iv; 
21  Briefe   Wagner  6 

Meissner  H.A.:  Brief  1751  Deutsche  Ges. 
3(b)  39 

Meissner  Jo.  M.  (Geh.  Secr.  zu  Hannover) : 
Brief  1754  Mich.  326  37 

Meister  A.  L.  F. :  3  Autographe  1772/86 
Philos.  133  iv  213 ;  Brief  Mich.  14  55;  Aus- 
züge aus  taktischen  Schriften  Philos.  80 

Meister  Ch.  F.G. :  Autograph  1753  Philos. 
134  89;  18  Autographe  1741/80  Philos. 
133  n  107 

Meister  G.  J.  F.:  6  Autographe  1794-1831 
Philos.  133  u  230 

Meister  Joachim :  vgl.  Theol.  301 

Meistergesang :  s.  deutsche  Gedichte 

Mejer  (Superintendent) :  Brief  Braunschw. 
1758  und  Notiz  über  ihn  Philos.  143  422 

Mejer  Gerh. :  s.  Meyer 

Mejer   Henning:    Brief  Helmstedt    1638 

PhilOS.  110  1353 

Mejer  J.  E.  (Geh.  Secretär  in  Hannover): 
19  Briefe  1734/8  Philos.  152 ;  4  Briefe 
Hist.  302  35  566  31  Mich.  326  27 

Mejer  Joh.  Frdr. :  Diarium  über  den  Feld- 
zug  Georgs  II  1743  Hist.  107d;    Pro- 
memoria  Hist.  240.         vgl.  Hist  828. 
(derselbe?)  Aufsatz  1743  Deutsche  Ges.S 

Mejer  L.  J.  G.  (Cammersecretär) :  Brief 
Hannover  1762  Mich.  320  655;  Gutachten 
Jurid.  613  30  674 

Mejer  Wilh.:  Bergrecht  1832  Jurid.  67 

Melauchthon  Phil.:  Autograph  PhilollASr 
Philos.  182  (im  Nachtrage) ;  Briefe,  Be- 
denken ,  Zeugnisse  etc.  Philos.  95  16  22 
(vgl.Nachtrag)  Theol.  162  11 132  192  202  280 

282  302  303  Vgl.  auch85  267  273  327b  415  418  422 
184  5  15  158    250  II  159  161  171  173  179  222  263 

299fF. ;  Briefe  und  Gutachten  nach  Göt- 
tingen 1541-1551  Gott  Stadt  8.         Vor- 
lesungen über  Cicero  de  officiis  und  'in 
ethicen  Aristotelis'  Luneb.  99  (vgl.  den 
Nachtrag);   2   Gedichte   Jurid.  736  215 
Theol.  62;    remedium  contra  calculum 
H.  nat.  31s  54 ;  Postille  Göttingen  S.  Jo- 
hannis  3.       Mel.'s  Tod  Philos.  99  411 ; 
Verzeichniss  seiner  Briefe  Philos.  96. 
Neffe  Georg  Schwartzerdt  Jurid.  563 
Melanderhielm  Dn. :  Brief  1802  H  lit  116 1 
Melbeck  Joh.  (Syndicus  in  Lüneburg) :  Ju- 
rid. 144;  Gutachten  Jurid.  64  610  147 
Meiern  Ogir  von:  Philos.  95  22  (vgl.  Nach- 
trag) 
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Meletius  Hieron. :  der  Sudaven  Bockkeili- 
gung  Hist.  555 

Meley  :  Compositionen  für  die  Laute  Thi- 
los. 84k 

Melissus  Paul :  3  Briefe  1584/90  Philos. 
89  85  (vgl.  Nachtrag) 

Melle:  Besetzung  der  Pfarre  1748  Jurid. 
182  (n) 

Melierstadt  (Meirichstadt)  Heinr.:  2  Briefe 
Luneb.  2  243b  244b 

Meilin  L.  A.  Graf:  Theol  167 

Mellinger  Joh.  (um  1600) :  Specialkarten 
derLüneburgischen  etc.  Ämter  Mapp.  25 

de  Mello  Franco:  Brief  Lisbonne  1806 
Blumenb.  V  Bra. 

Melm  (aus  Bremen) :  Brief  Mich.  56  60 

Melrichstadt  Heinr.  :  s.  Mellerstadt 

Memel:  Plan  der  Beschiessung  1757 
Asch  292 

Memmiger  George:  Brief  Breslau  1701 
Philos.  135 

Memmingen  (Stadt):  gegen  Spital  S.  Spiri- 
tus nach  1731  Ded.  Mise.  1  vi  (M  87) 

Menandri  etPhilistionis  sententiae:  Piniol. 

2170 

Mencelius  Joh. :    Autograph   Helmstadii 

1606  H.  lit.  47m  55b 
Mencke  Fr.  O. :  44  Briefe  Lipsiae  1732/53 

Philos.  143  427;  2  Briefe  Philos.  144  127 

Ufferib.  20 1  32b.         vgl.  Philos.  143  199 
Mencke  G.L. :  4  Autogr.  1752/9 Philos.  134h 
Mencke  Jo.Burch. :  3  Briefe  Lipsiae  1731/2 

und  Notiz  über  ihnPhilos.143  424;  4  Briefe 

Philos.  144123 
Mende  L.  C.  J. :    4  Autographe   1823/31 

Philos.  133  m  202 

Mendelssohn  Moses:  3  Briefe  Berlin  1755- 

75  Mich.  83  10  326  39 
Mendicus:    sermones  de   tempore  Theol. 

127  131 
Meneking  H. :  8  Briefe  1659-1662  Philos. 

117  1306-331 

v.  Mengersen:    gegen  v.  Steinberg  1786 

Ded.  M  88f 
Menius  Justus:   Autograph  1541  Philos. 

95  22  (vgl.  Nachtrag) ;    2  Briefe   1525/9 

Theol.  250  n  299 
Menke  K.  Th. :  Brief  Wagner  6 
Meuologiuni :  s.  Liturgie  (griech.) 

Mentz  Frid.:    56  Briefe  Lipsiae  1711/40 

Philos.  144  161 
Mentzerus  Balth. :  Schreiben  1621/5  Hist. 

189  in 
Menz   Frdr.:    Autograph    Leipzig    1741 

H.  lit.  48d  89 
Mercator  Gerardus:  Brief  1546  Rist.  657 

im  162  (vgl.  Nachtrag) 
Mercator  Petrus :  s.  Coopmann 
Merckelbach  Gossinnus :  Brief  Zellen  1641 

Philos.  110 1  355 


van  dem  Mere  Johannes :    Vorlesung  in 

Rostock  um  1512  Luneb.  101  97  vgl.  2 
Mergeutheim  C.  L.  A.  (Hombergo-Hassus) : 

vita  Mich.  329  74 
Merian  J.  B. :  29  Briefe  Goettingue,  Ber- 
lin 1759-74  Mich.  326  41 
Merian  Pet.:  Brief  1862  H.  lit.  116  iv;  2 

Autographe  Basel  1877  Gauss  B  1 
Merk  Fr.  Ch. :    Brief  1773  Deutsche  Ges. 

4(e)  19 
Merk    (K.    H.):    Reiseinstruction     1786 

Asch  229 
Merkel  Fr.:  Brief  1880  H.lit.  110  w 
Merlinus :  vaticinium  Theol.  162  202 
v.  Bierode:  Besitz- und  Lehnsstreitigkeiten 

18  Jh.  Ded.  M  89  91  93 ;  gegen  v.Nessel- 

rath  Ded.  Mise.  1  vi  (N  52) ;  g.  M.  Voetz' 

Erben  1714  Ded.  Mise.  1  vi  (M  93);   g. 

Aebtissin   von  Burscheid  1723  Ded.  B 

403g;    g.  v.  Reuschenberg    1732«  Ded. 

Mise.  1  vi  (M  93). 
v.   Merrettich   Jobst    Chr. :    gegen   Amt 

Nienburg  1722  Ded.  M  93b 
Merseburg  :  Privileg  der  Stadt  1551  Jurid. 

551.  Immedietät  des  Stifts  17  Jh. 

Ded.  S  83 
Mertens  F.  C.  J.:  Brief  1877  H.  lit.  116  iv 
v.  Mertzenfeld:    gegen   Rittershausische 

Kinder  Ded.  Mise.  1  vi  (M  97) 
Meschede    (Freiheit):    gegen    Probst   de 

Neuf  orge  nach  1 726  Ded.Misc.  1  vi  (M 100) 
Meschke  W.  Ch. :  Neuer  modus  collectandi 

1707  Hist.  186  196  l 
Messe :  Theol.200i2o2Luneb.15 124(=  Theol. 

127  12)  Luneb.  39  10   Göttingen  S.  Joh. 

1 125  (speculum  eccl.  a  d.  Heyone) 
Messingfabrik:  Philos.  26 
Mesue:  vgl.  H.  nat.  11  13 
MethodiusPatar. :  RevelationesiZül  61348 
v.  Metsch  Joh.  Ad.,  Graf:  3  Briefe  Philos. 

135  141  400  Münchh.  14  524 
v.  Metternich :    gegen   Metternich   Ded. 

Mise.  1  n  (C  112);    gegen  v.  Amelunxen 

1696/1720   Ded.  Mise.  1  1  (A  32)    Ded. 

N  52  2 ;   Besitzstreitigkeiten  1722  Ded. 

M  103 ;  gegen  Neckarsteinach  1771  Ded. 

N46.  Aug.  Wilh.  Wolf  v.  M. : 

Brief  Bonn  1750  Philos.  132  47.         Graf 

E  rn  s  t  v.  M.  (Brandenburg.  Gesandter) : 

14  Briefe  Regensburg  1719/22  Philos. 

141  152-517;  2  Briefe  Jurid.  111  100  153. 

Graf  Wolf  v.  M.:  4  Briefe  Rudolstadt 

1726/9  Philos.  132  45  Münchh.  1  345  2  265 

3  154;  gegen  v.  d.  Werder  1735/6  Ded. 

Mise.  1  vin  (W  53).  Graf  F.  G.  C.  J. 

v.  M.-Winnenburg:  2  Briefe  Coblenz 

1771/2  Mich.  326  105 
Metternich  Matth. :  4  Briefe  Mainz  1823/5 

Philos.  169  iv  77 
Metz  T  oul  und  V e r  d  u  n :  Hist.  618  657 

in  48-58  151 ;  Kirchliches  vgl.  Theol.  185  317 


Meletius— v.  Middendorff 
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Metz  Dirk:  5  Briefe  Amsterdam  1728/32 

Ufferib.  20  i  374,  n  202 
Metzger  Ambrosius:     425   Meisterlieder 

Philol.  196 ;  ihm  gehörige  Hs.  Piniol  195 
Meurer  Wolfg. :  Briefe  an  ihn  Philos.  89 

89a  1  (vgl.  Nachtrag) 
Meursius  Jo. :  Brief  Altdorf  1607  Philos. 

100  38 

Meuschen  Joh.  Gerh. :  Brief  Coburg  1735 

H.  lit.  83  1341 
Meusel  J.  G. :  7  Briefe  Erlangen  1784/94 

Philos.169  iv  90 ;  Brief  1817  Phüos.118  252 
Meuter  Jo.  M.  (Inst.  Jud.  Missionarius) : 

Brief  Halle  1772  Mich.  326  109 
Meuting  Jörg.:  s.  Moijtting 
Mevius  K.  Fr.  W. :    Brief  1768  Deutsche 

Ges.  4(c)  18 
Meyfoaum:  s.  Meibom 
Meyenberg'(Generalsuperintendent) :  Brief 

Clausthal    1743    und    Notiz    über   ihn 

Philos.  143  509 
Meyer  Fr.  (Göttingen  1814) :  Philol.  266ff. 
Meyer  Friedr.  Joh.  Lor. :   2  Briefe  Ham- 
burg 1792/1810  Philos.  169  iv  53 
Meyer  Friedr.  Ludw.  Wilh. :  2  Briefe  1802 

Philos.  169  iv  56;    9  Briefe   an  Therese 

Heyne  Philos.  165g 
Meyer  G.  Theodor:  Brief  Wagner  6 
Meyer  G.  W.  (Universitätsprediger  zu  Göt- 
tingen) :  vgl.  Mich.  42  43  44 
Meyer  Ge.  Fr.  Wilh. :  4  Autogr.  1819/41 

Philos.  133  iv  364;  Brief  1820  Blumenb. 

IX ;  Flora  Gottingensis  H.  nat.  93b ;  Phy- 

siographie  des  Ritterguts  Derneburg  und 

Astenbeck  Hist.  447 
Meyer  Gerh.:   Brief  1701   Theol.  313  65; 

concio   habita  Bremae  1702  Theol.  302 
Meyer   Heinr.:     2    Briefe    Leipzig   1642 

Philos.  110 1  349 
Meyer   Henr.:     4   Briefe   Hamb.  1701/2 

Philos.  135  278  285 

v.Meyer  Herrn.:  Brief  1860  H.  lit.  116  iv 

Meyer  J.  E. :  Promemoria  Hannover  1750 
Jurid.  147p  no.  3 

Meyer  J.  H.  (Landsyndicus) :  Jurid.  655  1 

Meyer  Jac. :  Strassburger  Chronik  Hist.  154 

Meyer  Johann:  Brief  Nordsteimke  1661 
Philos.  117  i326b 

Meyer  Johann  (Prof.  am  Gymn.  zu  Regens- 
burg f  1719) :  Aktenstücke  über  die  Ca- 
lenderverbesserung  1700  und  das  von 
Weigel  geplante  Collegium  Artis  Con- 
sultorum  Philos.  60 

Meyer  Jon.  Dan.:  2  Briefe  Amsterdam 
1817  H.lit.  116  1,  1821  Eichh.  16  4 

Meyer  Leo:  Philol.  222h  Hist.  789b;  2 
Briefe  1861  und  1865  H.lit.WSw 

Meyer  Theodor  (Generalsuperintendent) : 
Brief  Hannover  1850  Hermann  99 

Meyerick:  de  spiritu  quodam  in  villa 
Meyerick  1437  Theol.  88  109 


Meysenbougk  C.  W. :  Gutachten  Philos.  12 

Michael  Scotus:  de  arte  (?)  alkimiae 
H.  nat.  75  18 

Michael  Joh.  Jon. :  Brief  Eisenach  1755 
Ufferib.  20  n  386 

Michaelis :  Familie  Mich.  98a-b 

Michaelis  Ad. :  Zettel  und  Brief  1817/37 
Philos.  178  253 

Michaelis  Ad.:  Brief  1879  H.  lit.  116  iv, 
Brief  1860  Sauppe  40 

Michaelis  Aug.  Ben. :  Autogr.  1757  Philos. 
133  v  50,  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  8 

Michaelis  C.  F.:  Brief  Cassel  1785  Blu- 
menb. V  Cho 

Michaelis  Ch.  Ben. :  3  Autographe  Halle 
1720/39  H.  lit.  47o  8  48b  18  48d  99b ;  Brief 
Mich.  279  227,  18  Briefe  1751-63  mit  ge- 
lehrten Beilagen  Mich.  326  111.  Selbst- 
biographie Mich.  98a  39;  Colleghefte 
Mich.  67;  Gutachten  in  Judensachen 
Mich.  88  ;  Nachträge  zu  J.  D.  Michaelis 
hebr.  Grammatik  Mich.  207,  zu  dessen 
Einleitung  ins  N.  T.  Mich.  165 ;  variae 
lectiones  zur  hebr.  Bibel  Mich.  278  279, 
Beschreibung  einer  Erfurter  Hs.  Mich. 
96;  über  Verwandtschaft  der  oriental. 
Sprachen  Mich.  88  71 

Michaelis  Hartw. :  Brief  Wittenberg  1630 
Philos   110  I  357 

Michaelis  J.  H. :  Brief  Goslar  1758  Philos. 
132m  34;  vgl.  Philol.  238 

Michaelis  Jo.:  2  Briefe  Greifsw.  1670 
Philos.  115  15 

Michaelis  Joh.Dav.:  23  Autogr.  1748/90 
Philos.  133  iv  61;  Briefe  H.  lit.  79  3  116  1 
(1775)  Philos.  134  90  143  511  157  213  219 
162  6  169  iv  104  Deutsche  Ges.  3(a)  81 
Beckm.  6  Heyne  122  36 110  Uffenb.  20 1 
24  28.  Der  Nachlas  s  Michaelis': 
Band  III  S.  181-245;  darin  besonders 
Mich.  1-100  und  331129  Colleghefte; 
Mich.  101-262  seine  Druckschriften  mit 
vielen  eigenhändigen  Nachträgen ;  Mich. 
263-319  Handschriften,  welche  M.  be- 
sass ;  Mich.  320-330  Briefe  an  und  von 
Mich. ;  Mich.  331-340  Varia  von  Mich, 
und  von  Andern.  Darin  nicht  gedruckte 
Arbeiten:  Mich.  11  91  92  1  38  41  327  359 
332i  u.  no.12  340  n  2  3.  Seine  Diplome : 
Mich.99.  Familie  Michaelis :  Mich.98. 
viele  Gutachten,  Zettel  usw.  in  Ges.  d. 
W.  (Bd.  III  S.  513) 

Michaelis  Jo.  Henr. :  Autograph  Halle  1720 
und  1734  H  lit.  47o  9  ;  Brief  1715  H.  lit. 
14  28  (im  Nachtrage) ;  Gutachten  1737 
Mich.  88  69 ;  variae  lectiones  zur  hebr. 
Bibel  Mich.  278  279 

Michelottus  Petrus  Ant. :  3  Briefe  Venetiis 
1715/6  Philos.  138  58 

Middelburgr :  Vertrag  1525  Hist.  657  xvi  232 

v.  Middendorff  A. :  Brief  1868  H.lit.  116  iv 
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t.  Miklosich  Fr. :  Brief  1869  H.  lit.  116  iv 

Milesius  D. :  3  Briefe  Königsberg  1553/7 
Philos.  99  563  (vgl.  Nachtrag) 

Miller  A.  H. :  Brief  1860  H.  lit.  116  iv 

Miller  Joach.  (1598) :  Jurid.  8  vn  256 

Miller  Joh.  Pet. :  6  Autographe  1774/83 
Philos.  133  1 85;  Briefe  Heyne  114  124/5 
Mich.  326  167 

Miller  W.  H.:  Autograph  Cambridge  1877 
Gauss  B  1 

Milliet  Cl.  Fr. :  architecture  militaire 
Philos.  71 

Millin  A.  L.:  Brief  Paris  1802  Philos. 
169  iv  105 

Milne  Edwards  H.:  Brief  1861  H.  lü. 
116  iv 

t.  Miloradovitsch  Michael  Andrejewitsch 
(Graf) :  Autograph  H.  lü.  48r  (im  Nach- 
trage) 84 

Milow  J.  N.  (Prediger) :  3  Briefe  Kiel,Lüne- 
burg  1763-71  Mich.  326  m 

Muster  Aug. :  3  Briefe  1831/5  Philos.  177  33 

T.  Miltiz  A.:  Brief  1696  Theol.  313  317 

Milutinowitsch  Simeon:  Gedicht  und  Briefe 
1826/7  Ges.  d.  W.  (Bd.  III  S.  513) 

Minar  (J.?):  Philol.  236 

v.MinckwitzE.,F.und  W.D.:  Autographe 
Venedig  und  Siena  1573/4  H.  lü.  47  34  37 

Minden:  Gutachten  des  Schöffenstuhls 
1720/6  Ded.D  66  H  144;  principatus 
Mindensis  (besonders  über  Kirchen- 
wesen) Philos.  143  I99ff. 

Mineralogie :  Georg  Agricola  über  Mine- 
ralogie Philos.  89  1  3;  vgl.  Uffenb.  13  un- 
ter 'Diesterweg'  und  unter  'Kissner5. 
Mineraliensammlung   Uffenb.  20  n  437 

Mingarelli  J.  A. :  4  Briefe  1777/92  Philol. 
30  3 ;  zu  Pindar  Philol.  30  9 

Miniaturen:  s.  Bilder 

Minne:  wie  man  ir  pflegen  sulle  Jurid. 
391 153b 

v.  Minnigerode :  Genealogie  .Bist.  50  51. 
Excerpte  aus  Barkefeld's  Chronik  von 
Duderstadt  Hist.  335  355 

Minnigerode  Bernh. :  2  Briefe  1873  und 
1875  H.lü.UQvt 

v.  Minutoli  J.  H.:  Brief  Berlin  1830 
Blumenb.  V  Me 

Mirakel  am  Sacrament  in  Wasserleben 
1231  Theol.  UQ  215;  M.  und  Exempel 
Theol.  140  217 

Mirandola:  Belehnung  1710  Münchh.27  297 

Misericordiae  opera  (7) :  Verse  darüber 
Jurid.  153  n 

Missale:  aus  der  Kirche  S.  Johannis  in 
Göttingen  Gott.  Stadt  1 ;  Missale  1472 
Gott.  Stadt  12.  s.  auch  Sacramen- 
tarium 

Missionswesen :  Brüdergemeinden  in  Geor- 
gien Theol.  192  155 ;  Herrnhuther  H.  lit. 
18h  69 ;  in  Tranquebar  vgl.  Mich.  280 


de  Missy  Caesar :  Hss.  aus  seinem  Besitz 
Theol.  3  4  33  50 

Mitscherlich  Ch.  W. :  3  Autographe  1831 
Philos.  133  iv  266 ;  Briefe  Philol.  84  66 
Heyne  114  126-135;  Ode  'Friedrich  IIP 
Heyne  114  135;  Schulbericht  Heyne  85 
22 ;  Vorlesung  über  Horaz  Philol.  122d. 
vgl.  Theol.  276  (B)  26 

Mitscherlich  E. :  Brief  1857  HM.  116m. 
vgl.  Philol.  266-27  la 

Mittag -Leff ler  G.:    Brief  1878  H.lit. 

116  iv 

Mitthofius  H.  B.:  Brief  1670  Meibom 
142(c)  10 

Mittellaendisches  Meer:  Küstenkarten 
(16  Jh.)  Mapp.Sld 

Mittelstedt  M.  T.  C:  7  Briefe  Braun- 
schweig 1756-66  Mich.  326  177 

Mittweida :  Statuta  (16  Jh.)  und  2  Ver- 
ordnungen 1550  und  1590  Jurid.  474; 
Schoppen  vgl.  Jurid.  393  79b 

Mitylenaeus:  vgl.  Christophorus 
Patricius 

v.  Mizen:  gegen  den  Prior  von  S.  Cathe- 
rina  in  Dortmund  (nach  1768)Ded.Mll3 

Mochinger  Joh. :  Brief  Danzig  1629  Phi- 
los. 102  44 

Model  J.  G. :  Asch  189 

ModellusSalomonis:  s.  AlmodellumSal. 

Modena:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüsten/.  19 ;  Belehnung  Erzherzog  Fer- 
dinands mit  den  Reichslehen  des  Hau- 
ses Modena  1770/1  Hist.  112 

Moebius  Aug.  Ferd.:  2  Briefe  1846  und 
1865  H.  lit.  116  m  und  iv;  11  Briefe 
1814/49  Gauss  102 

Moebius  G. :  Autograph  Jena  1647  H. 
lü.  47o  106 

Moeckert  J.  N.:  6  Autographe  1785/87 
Philos.  133  n  194 

v.  Moeherr  (?)  J.  S.  A.  (Augsburgischer 
Rathsconsulent) :  Gutachten  1737  Ju- 
rid. 366  1 

Moehring  P.  H.  G.  in  Jever :  H.  nat.97  98 

Moeller    (Meklenburgensis) :     Brief    mit 

Uebersetzung    des    18.    Psalms    Mich. 

326 190 
Moeller  G.:  Brief  1831  Hist.  184a  73 
Moeller  Louis  (Legationsrath  in  London) : 

53  Briefe  1817/1832  Philos.  169  iv  107 ; 

Brief  1825  Blumenb.  V  Seh 
Moeller  S.:   2   Briefe  um   1644  Philos. 

117  I  255b  257b 

Moelling  Ph.  C. :  5  Aufsätze  Deutsche 
Ges.S 

Moelln :  Urkunden  Hist.  1  xxi  225 ;  Streit 
darum  zwischen  Lauenburg  und  Lü- 
beck (1741)  Hist.  563  564  Münchh.  7 
529.         vgl.  Jurid.  103 

Moemminger  Joh.(in  Culmbach):iZM523 1 


v.  Miklosich — v.  Morien 
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Moempelgard :  (beim  Ryswicker  Frieden) 
Ded.Misc.  1  vi  (M  117) 

Moenchswesen :  s.  Orden 

v.Moeuster :  Erbstreit  Ded.Misc.  1  ni(G  8) 

Moerbeek  A.  A.  van  (Leeraar  der  Doops- 
gezinden)  Brief  Dordrecht  1783  Mich. 
326  193 

Moering:  Andr. :  7  Briefe  1639-1662  Phi- 
los. 117  I  249-33lb 

Moerl  Jo.  S.  (Prediger):  2  Briefe  Nürn- 
berg 1760  Mich.  326  195 
Moerliu   Joach.:    Brief   1551    Theol.  162 

323(vgl.  Nachtrag) 
Moers  (Grafschaft):  vgl.  De^.N26c/d 
Moeser  Joh.   Zach. :  Briefe  Philos.  132m 
42  (2  Br.),  Jurid.  552  67  663  u  3  Achenw. 
219    Böhmer  5  3  5  185    Münchh.  22  497 
508;    Gutachten   etc.    Jurid.  182    Hist. 
242  146    Böhmer  5  7,  18  (=  44  ios);   Ge- 
schichte  der   Gerichte   des   Hochstifts 
Osnabrück    Böhm.  5  41    Hist.  457  (mit 
Nachtrag) 
Moeser    Justus:    Brief   Osnabrück    1768 
Mich.  326 199,  Aufsatz  Deutsche  Ges.  8 
Mohl  Hugo:  10  Briefe   Wagner  6 
Mohr    D.  M.  H. :   Brief  Kiel    1804  Mei- 
ners 41  149 
Mohr  J.  C:  Brief  Hannover  1728  Uffenb. 

20 1  342 
t.  Mohreuheim  Jos.:  Asch  192 
Moijtting    (Meuting)     Jörg:    Gutachten 

1549  Hist.  657  ii  145  154 
Molanus  Gerh.  Wolter  (Abt  zuLoccum): 
Briefe  und  Schriftstücke  Philos.  135 
118.  H.  lit.  50r  77.  Theol.  299  115  I3ib 
Meibom  114(b)  26 ;  Catalog  seiner  Münz- 
sammlung Hist.  268 ;  Hss.  aus  seinem 
Besitz  Jurid.  251    Hist.  248.  Vgl. 

Philos.  138m  n  60  Hist.  5 
Molanus  Joh.:  12  Distichen  Hist.  398A3 
Moldau:    Karte    18  Jh.   Asch 243,   mol- 
dauische Wortliste  Asch223 
Mole:  Brief  Paris  1765   Uffenb.  20  u  362 
Moleschott  Jac. :  5  Briefe   Wagner  6 
Molitor  Chph. :  6  Briefe  Tübingen  1656/9 

Philos.  102  45 
Molitor  Joh. :   2   Briefe  Venedig  Philos. 

102  52 

v.  Moll  K.  M.  E.,  Frh:   Brief  München 

1823  Gauss  102 
Mollenbeck  (Kloster):  gegen  H.  Hilmers 

Erben  nach  1723  Ded.  Mise.  1  v  (H  284) 
Moller   Dan.  Wilh.:    Brief   Posen    1668 

Philos.  102  54 
Moller  Val.:  2  Briefe  Braunsw.  1632/38 

Philos.  110  I  359 
Mollevaut  C.  L.  Brief  1805  Hlit.  116  i 
Mollweide  Karl  Br. :  19  Briefe  1799-1823 

Gauss  102;    Brief  1806  H  lit.  116  i 
Molnar  Alb. :   Brief  Hanau  1620  Philos. 

100  42 


v.  Moltke  A.  G.  (Graf):  Brief  Regent- 
ved  bei  Ringstedt  1782  Mich.  326  200 

Y.  Moltke  Chr.  Friedr.  (Graf):  Brief 
Friedensburg  1765   Uffenb.  20  n  423 

Moltke  Levin  Claus:  Brief  Argent.  1652 

PhilOS.  110  1362 

Mommsen  Aug.:  Brief  1862  H. lit.  116 iv 
Mominsen   Theod. :    2   Briefe  Jurid.  33  1 

und  (1858)  H  lit.  116  1 
Monachus  pauper:   Theol.  147  185 
Monau  Jac:  Autogr.  Venet.  1574  Hlit. 

47  151 ;  Brief  Breslau  1593  Philos.  93  84; 

Symbolum    'ipse  faciet'  vgl.  App.  dipl. 

10  E  XIX  24 
Mond:   s.   Tob.   Mayer1  s    Nachlass    (Bd. 

III  S.  154/8).   (Mädler)  Philos.  45g(im 

Nachtrage) 
Mondovi:   Regesten  zur  ma.  Geschichte 

Wüsten/.  4 
Mone  F.  J.:  Philos.  177  1 
Moneta  Bernh. :  s.  de  la  Monnoye 
Moninger  Joh.  s.  Mömminger 
de  la  Monnoye  Bernh.:    2   Briefe  Dijon 

1705  :  Piniol.  3  n  80 
Mons:  Beschreibung  der  Kaiserurkunden 

im  Archiv  Hist.  657  xv  208 
Montanus  Hnr.  Balth. :  3  Briefe  1658  und 

1664  Philos.  117  1  302b  342 
Montanus  Jac:  Vita  S.  Elisabeth  Hist.  201 
Montefeltro :  Regesten  zur  ma.  Geschichte 

Wüstenf  29 
Montevilla :   s.  Johannes   von   Man- 

deville 
Montferat    (Markgrafen):    Regesten    zu 

ihrer    Geschichte   im   Mittelalter    Wü- 
stenf. 32 
de  Montmorency :   Schreiben  1543  Hist. 

657  xvi  54 
Moralista  s.  Facetus 
Morbio  C:  Hss.  aus  seinem  Besitz  Theol. 

156c  232;  ausserdem  die  grosse  Samm- 
lung von  Fragmenten  Bd.  III  S.  498-500 
Mordeisen  Huld.:  Brief  1572  Theol.  250 1231 
Morderus  Gabr.  (Winshemius) :  Autograph 

1558  H  lit.  47a  lo(Nachtrag) 
Morell  A. :  Brief  Arnstadt  1702  Philos.  135 
Morelli  Jac. :  Brief  Venedig  1790  Philol. 

30  99;  Brief  1810  Hlit.  116  1 
Morenberger  F. :  Autograph  Patav.  1573 

H.  lit.  47  64 
Morgagnus    Jo.    Bapt.  (Anatom) :    Brief 

Patavii  1722  Philos.  144 
Morgenstern  K.:  Brief  1812  H  lit.  116  1 
Morhard  David :  Stammbaum  Reinkingks 

H  lit.  46 
Morhof  D.  G. :  Brief  Rostock  1663  Hist. 

92  2i;  Brief  1691  Philol.  26419 
Morick    Andr.:    Brief    Helmstedt    1575 

Philos.  99  17 
v.  Morien:  gegen  Weichs  1717  Ded.  Mise. 

1  vi  (M  128d) 
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Morin  Steph. :  vgl.  Phüöl.  153 

Moris  G. :  2  Briefe  Wagner  6 

Morius  (aus  Coburg):  Aufsatz  Deutsche 
Ges.  8 

Moronus  Job.  (Cardinal) :  Correspondenz 
betr.  das  Tridentiner  Concil  Theol.  176 
1 148  (viele  Briefe),  n  15 ;  4  Schreiben  an 
Carl  Borromeo  Theol.  177 ;  Oratione 
Theol.  177  S.  563 

Morosini  Antonio  (Florenz  um  1705): 
Brief  und  Gedicht  Philoi.  181  3 

Morris  Gael:  2  Briefe  London  1755/56 
Philos.  15926 

Morris  Henry:  a  propheticall  epitaphe 
16  Jh.  P7w7oZ.210i 

Morsch  Merc. :  Brief  Heidelberg  1560 
Philos.  99  553 

Morsius  (Licentiatus  in  Hamburg) :  Ju- 
rid. 797  497 

Morsius  Joach.:  zu  Caelius  Aurelianus 
H  not.  9  10 

Morton  Ch.:  4  Briefe  London  1760-1771 
Mich.  326  201 

Moscorovius  H. :  Theol.  256 1 

Moselzölle :  Bist.  657  xix  230  if 

v.Moser  (?) :  Aufsatz  17 49 Deutsche  Ges.  8 

v.  Moser  Friedrich  Carl:  3  Briefe  1768 
Pütt.  2;  5  Briefe  1770/7  Mich.  326  209 ; 
Brief  und  Übersicht  betr.  'deutsches 
Hofrecht'  1752  Pütt.  37 145;  über  die 
Manuscripte  seines  Vaters  1756  Pütt. 
37  150.  Reichshofrathsconclusum  in 

Sachen   von  Hessen  -  Darmstadt  gegen 
M.  1782  Ded.  H  220 

Moser  J.  H. :  Brief  Bremen  1722  Phi- 
los. 135 

Moser  Joh.  Jac. :  Briefe  und  Gutachten 
Jurid.  111  396  Ded.  M  130  Acheniv.  219  A 
Mich.  326  208  Münchh.  30  253  262  Pütt. 
37  45  6  47a ;  Ceremoniell  der  Wahlge- 
sandten 1745  Münchh.Q  161;  Rathschläge 
für  Franz  I  Münchh.  13  1138 ;  von  der 
reichsverfassungsmässigen  Freiheit  von 
teutschen  Staatssachen  zu  schreiben 
Pütt.  74;  europ.  Staats-Lexicon  Hist. 
72  (und  Nachtrag) ;  Notizen  zum  Völ- 
kerrecht Acheniv.  176  1.  seine  Staats- 
akademie in  Hanau  Pütt.  37 1 ;  fiskali- 
scher Process  gegen  ihn  miß  Ded. 
M  130.        Vgl.  Münchh,  10  669 

Moses  Solanus:  lat.  Übersetzung  des 
Lucian  Philoi.  63 

Moshaimber  Georg:  s.  Mosshammer 

Mosheim    J.  L. :   Autographe    1726    und 
1753  PL.  lit.  47o  60  und  Philos.  133  1  48 
Briefe  PL.  lit.  77  282  83  667  1195  Philos 
132m  46  143  512  144  66   Mich.   326  218 
Gutachten  H.  lit.  83  301  929  961  1013  ;  all- 
gem.  Kirchengeschichte  Luneb.  118. 
Verpflichtung    betr.    seine  Stellung   in 
Helmstedt  H.  lit.  83  87i ;  Gedicht  an  ihn 


1727  Philoi.  199  39.         Vgl.  Theol.  259 

Moskau:  Peter  des  G.Einzug  1709  Asch 
242 ;  Krönungsfeste  1763  und  1797  Asch 
172  und  174  175.  Universität  1730 
vgl.  Asch  183.  Hospital  1803  Asch 

181.  Katalog  der  griechischen  Hand- 
schriften H.  lit.  153 

Mosshammer  Georg:  Genealogie  der 
Khevenhüller  Hist.  48 

Movius  H.  Chr.:  2  Briefe  1683/5  Philos. 
117  n  103  108,  lat.  griech.  deutsche  Ge- 
dichte Philos.  117  11  99b  103  109 

Muecke  J.  H. :  Brief  Leipzig  1763 
Acheniv.  219 

v.  Mueffling  Friedr.  Carl  Ferd. :  Briefe 
1820/38  Gauss  84  87  101  82a  no.  224b 
102,  Brief  1839  Eichh.  14 

Muehlberg"  (Mühlburg  bei  Erfurt):  Erb- 
buch 1528  Hist.  537,  Zinsbuch  1591 
Hist.  538 

Muehlenbau:  Philos.  261 

Muekienbrucli  C.  F.:  8Autogr.  1834/43 
Philos.  133  II  324  134  92 

Muehleurecht :  Jurid.  636 

Muehlliausen  (in  Thüringen) :  Chronik 
Hist.  529  1 ;  Stadtrecht  1256  Jurid.  553, 
vgl.  Jurid.  554 ;  Consuetudines  et  sta- 
tuta 1311  Jurid.  555 ;  kaiserliche  Pri- 
vilegia  1348/80  Gott.  Stadt  7  149;  Sta- 
tuta 1566  Jurid.  556 ;  Ordnungen  16  Jh. 
Hist.  529  155 ;  Schutzherrschaft  Hanno- 
vers Hist.  530;  RKG- Process  (nach 
1741)  Ded.  L  49i 

Muehlpfort  C.  H. :  2  Briefe  Gotha  1708 
Ded.  S  22  12 

v.  Muelheim  Friedr.  (in  Cöln) :  Urkunde 
1400  Ded.  P  59  77 

Muellenhoff  K:   Brief  1871  H.  lit.  116  iv 

der  Mueller  Dieberei  Jurid.  104 

Muellerus:  2  Briefe  1680  u.  Jena  1680 
Philos.  123  53 

Mueller:  Brief,  Conitz  1826  Philos.  176 

v.  Mueller  zu  Lengsf  eld  A.  F.  (Fr.): 
7  Aufsätze  Deutsche  Ges.  8 ;  Frh.  v. : 
Brief  1749  Deutsche  Ges.  2(c)  119 

Mueller  Bernh. :  7  Briefe  Rostock  1692 
/1693  Philos.  90  41  115  92 

Mueller  C.  G.:  Autograph  Jenae  1740 
H  lit.  48f 

Mueller  Carl:  Brief  Paris  1852  Her- 
mann 48 

Mueller  Carl  Otfr.:  3  Autogr.  1828/35 
Philos.  133  iv  343  134  93;  2  Briefe  1819 
Philos.  178  258;  zu  Pausanias  Philoi.  70; 
Vorlesungen  Philoi.  35b  122d  222f.  Hist. 
24  25];  Zettel  Gutachten  u.  s.  w.  Ges. 
d.  TT.  (Bd.  III  S.  513) 

Mueller  Chr.  Gttl.  Dan.:  Brief  1793 
Hlit.  116  1 

Mueller  Erich:  3  Briefe  Hildesheim  1627/8 

Philos.  1101364  1171223 
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Mueller   F.    P.:    Briefe    1738    Deutsche 

Ges.  l(b)9 
Mueller  Ferd. :   Brief   Melbourne  1867 : 

H  lit.  116  iv ;  Brief  1862  Blumenb.wn 
Mueller   Franz    Hub.:    Brief  Darmstadt 

1832  Fhilos.  169  iv  365 

Mueller  G.  W.  (Artillerie  -  Capitän  in 
Hannover):  246  Briefe  1818/43  Gauss 
103  104;  23  Briefe  1816/30  Gauss  105; 
2  Briefe  Gauss  91  114;  Messungen 
Gauss  68  74-79 

Mueller  Ger.  A. :  2  Briefe  Giessen  1752/5 
Mich.  326  220 

Mueller  Gerb.  Friedr. :  6  Briefe  Peters- 
burg 1754/62  Philos.  159  30.  Mayer  15 
no.  2  Bl.  26.  Mich.  326  227 

Mueller  Gotth.  Ch. :  5  Autograpbe  1790/ 
1796  Philos.  133  v  89 

Mueller  Helfr.:  5  Briefe  Giessen  etc. 
1724/7  Uffenb.  20  1  425  n  26  24 ;  Unter- 
riebt von  dem  Feldmessen   Uffenb.  24 

Mueller  Henr. :  2  Briefe  Rostock  1672 
Philos.  115  94 

Mueller  Job.  (zu  Nürnberg)  s.  Müllner 

Mueller  Joh.  (Aurbaco-Palat.) :  Brief  e 
castello  Waldecciano  1624  Philos.  100  44 

Mueller  Job. :  4  Briefe  (1667/8)  Philos. 
1 17  n  3-27b ;  4  Gedicbte  Philos.  117  11  6  23 

y.  Mueller  Job.:    4  Briefe    Cassel    1808 
H.  lit.  116  1.  Philos.  176  178  262.    Gauss 
105;  Zettel  Philos.  112  (Nachtrag)  5 
Mueller  Job. :  21  Briefe  1832/57  Wagner  6 
Mueller  Jo.  Ad. :  Schreiben  Theo/,.  313  258 
Mueller   Joh.   Frid. :    Gedicht  1745  Pin- 
iol. 202 
Mueller  Joh.  G. :  2  Briefe  Jena  1753/54 

Mich.  326  231 ;  Collation  Mich.  88  129 
Mueller    Joh.    Ge. :    Brief   Schaff  hausen 

1810  Fhilos.  178  256 
Mueller  Joh.  Helfr.  :  Brief  1785  Hlit.UQ  1 
Mueller    Joh.    S.:    Brief  1748    Deutsche 

Ges.  2(c)  16 
Mueller    Just.:     Brief    Hannover    1665 

Philos.  117  1350 

Mueller  Lor.  Jo. :   5   Aufsätze  Deutsche 

Ges.  8;  Brief  1739  Deutsche  Ges.  l(b)  15 
Mueller  Ludw. :  Brief  1872  HM.  116iv 
Mueller    M.    W.:     Brief    Altona    1783 

Heyne  21 
Mueller  Nie:  dissertatio  de  animi  exeo- 

lendi  necessitate  Mich.  326  233 
Mueller  P.:  Autogr.  1633  Fhilos.  134h 
Muellerus   Phil. :    Brief   Isennaci    1710 

Philos.  124 
Mueller  Seb.:  2  Briefe  Quernfurdii  1557/ 

1569  Fhilos.  99  507 
Mueller    Wilhelm:    Brief    Dessau    1826 

Hist.  37a  xvn 
Mueller  Willi.  (Professor  in  Göttingen) : 

Handschriften    und    Bruchstücke    von 


Handschriften  aus  seinem  Nachlass 
Bd.  III  S.  507-512  (Müller) 

Muellner  Joh.  (in  Nürnberg) :  Relationes 
Hist.  138  140 

Muench  J.  G. :  Brief  Zeitz  1716  Phi- 
los. 138  64 

Muench  von  Münchshausen  Frid.  Chr. : 
Brief  Philos.  110  1 368 

Muenchen:  Klassificationsnorm  der  Bü- 
cher in  der  Staatsbibliothek  H.lit.  151 

v.  Muenchhausen:  Urkunden  Hist.  1  xxi 
289.  Process  (um  1717)  Böhmer  28 

279  ;  gegen  v.  Kaunitz  Ded.  Mise.  2  498, 
Ded.  M  147;  gegen  v.  Streuff  1718  Ded, 
Mise.  1  vn  (S  415) 

v.  Muenchhausen  Borries :  2  Briefe  Mo- 
rgigen 1766/1771  Philos.  147  20.    Mich. 

326  234 

v.  Muenchhausen  C.  L.  (Witwe  von  G. 
A.) :  2  Briefe  Hann.  1781  Philos.  147  56 
1774  Philos.  148ni7i 

v.  Muenchhausen  Gerlach  Adolf :  Brief- 
wechsel Philos.  145-151a,  darin  198 
Briefe  an  G.  Ch.  Gebauer  Philos.  145, 
60  besonders  an  Göttinger  Professoren 
Philos.  146 ,  37  an  Walch  Philos.  147, 
298  an  G.  H.  Ayrer  Philos.  148,  49  an 
Gebauer,  Hollmann,  J.  Beckmann  Phi- 
los. 149(im  Nachtrag) ;  viele  Schreiben 
1739/44  Philos.  15  n  (B),  11  Briefe  an 
Achenwall  Achenw.  219  219  A,  371  an 
Heyne  1763/70  Heynel2\  122;  25  an 
Pütter  Pütt.  37 ;  viele  an  B.  G.  Struve 
1726/8  Münchh.  33;  einzelne  Briefe 
und  Schreiben  H.  lit.  10m  10  79  8  82  155 
83  667  (4  Br.),  1099,  Philos.  132  80  96  13494 
143  537  Jurid.  78  117  132  291  147p  no.  3 
(3  Br.),  164  (4  Br.),  182  60  215  241  5  22 
Ded.  H  67  H  313n  (4  Br.) ,  Hist.  174  3 
179  181  182  185  203  205  (5  Schreiben), 
209  226  243  381 1  492  25  502  533  571  783 
Böhmer  25  1  45  75  82  29  60  38  30  44  210 
Heyne  123  158  Mich.  77  no.  2  326  236  vgl. 
320  285  Münchh.  13  654  Pütt.  9  (5  Schrei- 
ben), 37 144  151  38  10  42  44  43  97  (4  Schrei- 
ben), 44  (4  Sehr.)  Uffenb.  20  i  318 ,  Phi- 
los. 165d(im  Nachtrag). 
Collectanea  Iuris  Publici  (Münchh.  1-46) 
s.  Band  III  S.  245-262,  Index  über 
Münchh.  1-23  Münchh.  24;  über  die 
Collectanea  vgl.  Philos.  148.  Akten 
aus  M.?s  Thätigkeit  am  OAGericht  in 
Celle  Böhmer  1  (1717/22)  28.  staats- 
rechtliche in  M.'s  Auftrage  verfasste 
Gutachten:  1731/45  (nebst  einigen  Ori- 
ginalschreiben) Jurid.  15,  1736/46  Ju- 
rid. 18  und  sonst  viele.  Relationes 
von  der  Kaiserwahl  1741/2  Münchh. 
38,  von  1745  Münchh.  44;  Diarium  von 
der  Kaiserwahl  1741/2  Münchh,  39  40, 
von   1745  Münchh.  45/6.         M.'s  Be- 
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mülmngen  für  Sammlung  der  Hanno v. 
Landesrechte  Böhmer  (Einleitung). 
M.'s  Thätigkeit  für  Gründung  der  Univ. 
Göttingen  H.  lit.  83. 
Verfassung  des  Geh.  Raths  und  der 
Rentkammer  in  Br.-Lüneburg  1745  Ju- 
rid, 596  ;  ohservationes  ad  Lauterba- 
chium  Münchh.  11  193;  Nachträge  zu 
Cocceius'  Iuris  publici  prudentia  Pütt. 
15 ;  Deduction  betr.  Streit  zwischen 
Br.-Lün.  und  Bremen  Münchh.  7  l ;  ge- 
gen Anhalt-Zerbst  betr.  Schloss  Dorn- 
burg 1738/41  Ded.  M  147c 
Über  sein  Leben  Philos.  134  95;  Be- 
schreibung wie  M.  die  Chur- Verein  be- 
schworen 1745  Münchh.  18  475 ;  Gedicht 
auf  seinen  Geburtstag  1750  IL  lit.  100; 
von  ihm  nachgeschriebene  Colleghefte 
Jurid.  73  216;  von  ihm  geschenkte 
Briefe  Philos.  132 

vgl.  ferner  Jurid.  344  349  50  398  611  616 
617  620  633  636  Hist.  68  105  106  218  17 
242  434  H.  nat.  87  Ächenw.  24  10  30a  67 
12  70a  177  112  203a  Böhmer  25  33  39  42 
44  97  45  Pütt.  1 

v.  Muenchhausen  Hier,  (braunschw.  Pre- 
mierminister):  seine  Entlassung  betr. 
1728/9  Münchh.  12  408;  vgl.  Ded.  B  296 

v.  Muenchhausen  Ph.  Ad. :  2  Briefe 
1743/1750  Philos.  148  n  68  109 

v.  Muenchhausen  Sophie  Wilhelmine: 
gegen  v.  Witzleben  1698-1738  JM.W128 

Muenden :  Chronik  Hist.  323 ;  Stadtpri- 
vilegien 1246/1345  Hist.  290  m;  über 
die  Stadtrechte  Jurid.  724 ;  Urkunden 
Hist.  1  xxi  299 ;  Cämmerei  betr.  (nach 
1735)  Hist.324;  Streitfall  1 829  Jurid. 725 

Muenden :  Statuta  1518-1613  und  Ord- 
nung der  Wercken  Schützen  Jurid.  725 

v.  Muennich  Graf:  Process  (nach  1783) 
Ded.  M  146 

Muennich  Chrn.  Wm. :  Münzwesen  Russ- 
lands Asch\G8 

Muenscher  Wilh. :  2  Briefe  1832/4  Phi- 
los. 176.         Vgl.  Philol.  266ffl 

Muenster (Hochstift):  Gesta  episcoporum 
(niederdeutsche  Chronik  bis  1424)  Hist. 
540 ;  der  Frauen  Gerade  Jurid.  790  148b; 
Streit  wegen  Delmenhorst  1538  Hist. 
657vin344;  Weiderecht  einiger  Gemein- 
den 1796  Ded.  L  118c 

Muenster  (Stadt):  Polizeiordnung  1553 
Jurid.  552  l ;  Privilegien  1553  Hist. 
657  xin  59 ;  Klöster  Theol.  88  135 ;  Rechts- 
spruch des  Raths  Gott.  Stadt  7  363. 
Theod.  Droste  praepos.  eccl.  Monast. 
gegen  Joh.  Lange  (15  Jh.)  Jurid.  385 
166;  Memorabilia  1516/29  Hist.  657  vm 
401 ;  Wiedertäufer  Hist.  657  vm  393  x  80- 
156 ,    Kerssenbroick's    Geschichte   der 


Wiedertäufer  Hist.  541 ;  Münsterische 
Sach  1581   Theol.  186  124 

v.  Muenster  Ernst  Friedr.  Herb.  (Graf): 
Autograph  H.  lit.  48r  (im  Nachtrage) 
97;  Brief  1815  H.  lit.  116 1 ;  8  Briefe 
1819/30  Gauss  105 

v.  Muenster  Joh.  (zu  Vortlage):  Gut- 
achten Jurid.  8  iv  841 

Muenster  Seb. :  Unterrichtung,  wie  man 
Sonnenuhren  zubereiten  soll  Philos.  30 
205b ;  über  Lüneburg  Hist.  353  166 

Muenster  -  B  il  s  e n :  Äbtissin  vgl.  Ded. 
M  156 

Muensterthal  (Bisthum  Basel) :  Process 
der  24  Gemeinden  (nach  1776)  DedM  159 

Mueuter  Friedr.  Christ,  (in  Kopenhagen) : 
Brief  1790  H  lit.  116  i ;  11  Briefe  1783/ 
1819  Philos.  169  iv  373  178  263  Blumenb. 
V  Sca;  Notizen  und  Brief  1784  Phi- 
lol. 81  49 

Muenter  G.  L.  :  2  Briefe  Osterode  1753 
/1754  Mich.  326  239 

Muentzel  Lamb.  H. :  4  Briefe  1678-1683 
Philos.  117  n  63-77  102 

Muentzenberg:  (Familie) :    Philos.  15  iv  48 

Mueuzwesen:  Hist.  39z-42 ;  Achenw.  203 
203a,  213  (de  re  monetaria,  Vorlesung), 
Münchh.  30  106 ;  Agio  Lüneburger  Mün- 
zen Jurid.  722;  Münzordnungen  s.  D eut- 
schesReich,  Niederlande;  Münz- 
werth  Ded.  W  96a.  Biblia  in  nummis 
Theol.  63 ;  antike  Münzkunde  Hermann 
16 ;  Münzen  des  Erzstifts  Cöln  Heyne 
133  72;  Sammlung  des  G.  W.  Molanus 
(jetzt  in  Gotha)  Hist.  268;  Petersburger 
Sammlung  Asch  169;  orientalische  Heyne 
133  82.  J1Ä329  315 

Muerschel  Israel  (1666) :   Uffenb.  3  4 

v.  Muetzschefahl :  J.  W.  v.  M.  Erbstreit 
1726    Ded,  B  189bb.  C.  Fr.  v.  M. 

Brief  1798  H  lit.  12  196 

Mulier   Thomas :    Schreiben   Hist.  657  ix 

198  220  284  305  307 

Mulmann  Joh.t:  Autograph  Lipsiae  1607 
H.  lit.  47m  27* 

Multz  J.  B. :  Brief  Nürnberg  1668  Phi- 
los. 102  55 

Mumien:  Blumenb. VII 

Mummentheius  J. :  Brief  um  1666 :  Phi- 
los. 117  n  3b 

Muncke  G.  W. :  Brief  1830  H.  lit.  116  n; 
Brief  1838  Philos.  134  97 ;  3  Briefe  1837/ 
1839  Gauss  105 

Mundarten  deutsche  s.  Deutsch- 
land 

Mundius  Ge. :  2  Briefe  Nürnberg  1616/7 
Philos.  100  45 

Mundus:  de  mundo  et  corporibus  cele- 
stibus  H.  nat.  86  l 

Munio:  Schreiben  an  Theodoricus  de  Apolda 
Theol  109b 
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Muratori  Lodov.  Ant. :  3  Briefe  Modena 
1716  Philos.  138  65(nebst  Nachtrag). 
Canon  Muratorianus  Lagarde  59  14 

t.  Muravieff  Mich. :  etwa  40  Schreiben 
1803/1809  Meiners  41 

Murman  Joh.  (aus  Baireuth):  Briefe  15 
Jh.  Luneb.  2  239 

v.  Murr  Chph.  Gottl.:  3  Briefe  Nürn- 
berg 1771/1779  Mich.  326  242;  Briefe 
Beckm.  6.  Rolle  mit  medicinischen 

Gedichten  aus  M.'s  Besitz  Müller  III 31 

Murratus  Joann.  (Seslacensis) :  Autogr. 
1558  H.  lit.  47 a  27b( Nachtrag) 

Murray  Gust. :  2  Briefe  Göttingen  1768 
Ächenw.  219  A;  Brief  Stockholm  1769 
Mich.  326  247 

Murray  Joh.  Andr. :  6  Autographe  1776 
/1791  Philos.  133  m  60 ;  Briefe  HM.  101 
49.  Philos.  165d(Nachtrag)  20  169  iv  376. 
Briefe  an  ihn  Philos.  165d(Nachtrag) 

Murray  Joh.  Phil.:  2  Autographe  1771/2 
Philos.  133  iv  157 ;  Briefe  Philos.  165d 
(Nachtrag)  18.  Deutsche  Ges.  3(a)  87 
3(b)  3(c)  4(a)  1  Uffenb.  20  1  30.  Briefe 
an  ihn  Philos.  165d(Nachtrag) 

Mursinna  Sam. :  Abgangszeugniss  Halae 
1765  Mich.  327  52 

Musaeus :  Collation  Philol.  2  65 

Musaeus  J. :  Autograph  Jena  1646  H.  lit. 
47o  107 

Musik :  Philos.  83-84 ;  23  Hexameter  über 
Musik  (mit  Commentar)  Philos.  3  13 ; 
musica  plana  Luneb.  1  155 ;  compendium 
musices  scientiae  vgl.  Luneb.  82  165b ; 
Tonarten  Luneb.  78  266 ;  Nachlass  des 
Sethus  Calvisius  Philos.  103;  vgl.  Uffenb. 
20  n  527.  Neumen  Theol.  99  i63a  196b 
242b  230a  (Einband).  Luneb.  26  (Vor- 
derdeckel). Gott.  Stadt  1 ;  vgl.  Litur- 
gie; 4stimmige  Melodieen  des  16  Jahrh. 
H.  lit.  47a  3ib  32(Nachtrag) ;  fünfstimmi- 
ger Satz  von  Kirchenliedern  16/17  Jh. 
Theol  226 

Muth  H.  L.:  16  Briefe  1705/1750  Uffenb. 

20  I  466  n  2  646 

Mutzenbecher    Esdr.    Heinr.:     Aufsatz 

Deutsche  Ges.  8;    Brief  1768  Deutsche 

Ges.  4(c)26;   5  Briefe  Haag  1776/1778 

Mich.  326  250 
Muy,  le  Chevalier  du :  s.  Du  M  u  y 
Mycouius  Fr.:  6  Briefe  1524/1542  Theol. 

250  n  299  Bl.  312  (vgl.  Nachtrag),  in  451; 

Briefwechsel  Theol.  250 11 299 ;  über  den 

Convent    zu    Wittenberg    1536    Theol. 

250  n  133 
van  der  Myle  Com. :  Autograph  Argen- 

tor.  1609  H.  lit  47o  151 
v.  Mylendonck :   gegen  de  Blanche  nach 

1719  Ded.  Mise.  1  vi  (M  165) 
v.  Mylius:    Rechtsstreit  nach  1714  Ded. 

Mise.  1  vi  (M  167) 


Mylius  Chrl.:  Brief  1752  H.lit  116  1 
Myltermann    Burch. :    Brief    1686    Mei- 
bom 142(a)  49 
Mysterien  Eleusinische :  Meiners  27 
Mystik:    deutsche    Tractate    Theol.  123 
285  111b  131b  290  (de  sunderliken  quade 
eynes  geistliken  levendes),  292  (78  wie 
man   kumpt   zu   einem  tugentlichen  u. 
volkumen  leben,   230   geistlicher  Send- 
brief), 295  (Passionsbetrachtung) 
Mythographi  L  a  t  in i :  Bemerkungen  und 
Collationen    Theol.  96-99   101-104. 
Mythographus  Vaticanus   ter- 
tius   Theol.  100 

v.  Naegeli  C:  Brief  1877  H.  lit.  116  iv 

Naeke  Aug.  F. :  3  Briefe  1812  und  1825 
Philos.  176 

Nagel  Gust. :  2  Briefe  Hannover  1835 
Philos.  169  v  1 

v.  Nagell  (General) :  g.  F.  Casp.  v.  Dro- 
ste-Erwit  (nach  1716)  Ded.  N  2g 

Namur  (Grafschaft) :  viele  Urkunden  und 
Schriftstücke  Hist.  657  xv  208-368  (Ordo- 
nances  du  conseil  Bl.  331 ;  Urkunden 
Bl.  233-256;  Urkundenverzeichniss  Bl.  208 ; 
vielz  estat  de  la  conte  Bl.  313 ;  villes 
et  villaiges  Bl.  292-312) ;  Eidesformulare 
Hist.  657  v  400;  fratres  crueiferi  Hist. 
657  xiii  64 ;  Belehnung  des  Grafen  Wil- 
helm 1398  Hist.  657  im  347 

Nansius  Fr. :  vgl.  Philol.  85  75 

Napoleon  I:  Verträge  mit  König  Je'röme 
Jurid.  208 

Nardiu  (lecteur):  5  Briefe  Ilfeld  1763-64 
Achenw.  219 

Narni:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  36 

Nassau:  Hist.  182-184a.  Ursprung  der 
Grafen  von  N.  Theol.  162  101 ;  Urkunde 
des  Grafen  Johannes  1467  Hist.  657 
xin  317 ;  Lehnsangelegenheiten  1607  Ju- 
rid. 8  vi  449  ;  verschiedene  Streitsachen 
18  Jh.  Ded.  Mise.  1  vi  (N  5) ;  Ausführung 
des  Nassau  Catzenelnbogischen  Juris 
publici  (Succession  betr.)  1743  Münchh. 
20  1;  gegen  v.  d.  Hees  (um  1745)  Ded. 
R  120;  Verschiedenes  1748  Münchh.  23 
365 ;  verschiedene  Rechtsstreitigkeiten 
der  Häuser  Nassau-Usingen,  -Weilburg, 
-Idstein,  -Siegen,  -Dillenburg,  -Saar- 
brücken, -Diez,  -Ottweiler  im  18  Jh. 
Ded.  N7-33.  N.-S  aar  brücken: 

gegen  Wadgassen  1726/7  Ded.  W  5  ; 
Aufnahme  in  den  Reichsfürstenrath  1776 
Jurid.  242.  N.-U  singen:  g.  Stadt 
Lahn  1787/8  Ded.  L  4  ;  g.  v.  Bassen- 
heim    1789/90   Ded.  B  69  69b.  N.- 

W  eil  bürg:  g.  Degenfeld- Schonburg 
(um  1786)  Ded.  D  21.  Vgl.  Hessen- 
Nassau 
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Nassau-L  e  e  s  W. :  Brief  1869  H.  lit.  116  iv 
Nasse  Herrn. :  33  Briefe  Wagner  6 
Nast  Jo.  (Gymnasiallehrer) :  Brief  Stutt- 
gart 1767  Mich.  326  260  ' 
v.  Natliusius  Herrn. :  Brief  Hundisburg 
1863  Blumenb.  VIII ;  16  Briefe  Wagner  6 
Nativitaeten :  Philos.  50  58  26  99  601  Mor- 

1)10  lg 
Naturgeschichte:  s.  Bd.II  287-319,  Blumenb. 
XII   Uffenb.  13  20  n  422;    Scharfenbergs 
entomol.SammlungP7w7os.  169  n  28 ;  Ana- 
tomie   des    Chamaeleons   Blumenb.  XV 
(im  Nachtrag) 
Nauck  Aug.:  Brief  1881  IT.  lit.  116  iv 
Nauheim:   Verbesserung  des  Salzwesens 

1606  Jurid.  8 1  543 
Naumann  C.  Fr.:  Brief  1853  HM.  116  in 
Naumann  Chr.  Nie. :  Brief  1749  Deutsche 

Ges.  2(c)  94,  Aufsatz  Deutsche  Ges.  8 
Naumann  Joh.  Fr. :  10  Briefe   Wagner  6 
Naumburg1  (Stadt):  Fürstentag  1561  Ju- 
rid. 8  ix  189b ;   Einquartirungsgelder  (18 
Jh.)  Ded.  S  22 
Naumburg    (Stift):    Immedietät    17  Jh. 
Ded.  S83;    Administration    (um    1727) 
Bist.  525  Münchh.  1  355  17  259 
Nausea    Friedrich,    Bischof   von    Wien: 
Correspondenz    betr.    das   Tridentiner 
Concil   Theol.  176  1 192 
de    Navarre:     Brief    Amsterdam     1760 

Mich.  326  262 
Neauder  Aug. :  Kirchengeschichte  I,  Col- 

leg  Theol.  163d 
Neapel    und  Sicilien:  Princes  et 

barons,   grandeur  Hist.  657  vin  167  ;   re- 
belli  1528  Hist.  657  vra  29;  Regierungs- 
antritt Philipps  II  Hist.  657  v  103 ;  Auf- 
stand   1647/8    Hist.  585  l ;    Succession 
des   Infanten  Don  Carlos   Münchh.  34 
587 ;  vgl.  Hist.  600  ix 
Nebel:  Brief  Giessen  1844  Philos.  134  99 
Neckarsteiuach     (Stadt) :      Religionsbe- 
schwerden 1771  Ded.  N  46 
Neefe  Caspar:  Brief  Leipzig  1576  Philos. 

99  365 
Neergaard  J.  W. :  Brief  1806  H.  lit  116 1 
Neidhard    (gräfl.    Wertheimscher   Infor- 
mator) :  Brief  1736  Philos.  15  iv  32 
Neitschuetz  Sibylla :   Theol.  268  387 
Nekrologiuin:    aus   Niedersachsen  App. 
dipl.  10  E  xix  9-12  ;     Diöcese    Salzburg 
(Bruchstück)  Müller  I  8 
Nekromantie :  s.  Zauberei 
Neldel  Joh. :  Brief  Leipzig  1606  Philos.101 
Nemesianus:  Bemerkungen  dazu  Philol. 

107d  71 
Nemnich  Ph.  Andr. :  Brief  Hamburg  1793 

Philos.  169  v  7 
Nendorf  (Kloster) :  Urkunden  Hist .  1  xxn  12 
Neudorff  Joh. :  Brief  Goslar  1639  Philos. 

1171244 


Neotechnius  A.  J. :  Infantum  affectiones 
Meibom  100 

Nesenius  Mich.:  3  Briefe  Luchovio  und 
Peinae  1575/83  Philos.  99  m 

de  Nesle :  Brief  Lunebourg  1722  Philos.  135 

Nesselius  M. :  Autograph  Heimst.  1643 
H.  lit.  47o  62 

v.  Nesselrath  A. :  s.  v.  Nesselrode 

v.  Nesselrode:  Rechtsstreitigkeiten  17/18 
Jh.  Ded.  Mise.  1  vi  (N  52) ;  Freifrau  v. 
N.  gegen  J.  C.  v.  Strunckede  (nach 
1718)  Ded.  N52 

Nester  Joh.:  12  Briefe  1638-1648 
Philos.  119ib-2o 

Netzen  Pet. :  Brief  Hann.  1560  Philos. 99 109 

Neubaur  Ch.  H. :  Brief  1749  Deutsche 
Ges.  2(c)  129,  Aufsatz  Deutsche  Ges.  8 

Neuberin  Frid.  Caroline:  Brief  Frank- 
furt 1737   Uffenb:  20  u  525 

Neubour  F.  Chr.  (Gerichtsschulze  in  Göt- 
tingen) :  Briefe  und  Gutachten  H.  lit. 
83  21143  151;  3  Briefe  1740/1  Deutsche 
Ges.  1  (c)  69  85   Uffenb.  20  1  26.  vgl. 

Jurid.  679 

Neuburg  (Schweiz):  vgl.  Hist.  584 ;  Droit 
civil  du  pays  de  Neufchatel  1829  Ju- 
rid. 813n 

Neuburg  -  Sulzbach:  s/Bayern 

Neuengleichen  (Amt) :  Erwerbung  durch 
Hessen  Jurid.  595  69 

Neufchatel:  s.  Neuburg 

Neuhausen  (Kurpfalz):  Einrichtung  der 
Schule  Jurid.  8  11  393 

Neuius  J.  Chr.:  Brief  Tubingae  1713 
Philos.  135 

Neumann  C:  2  Briefe  1865  und  1868 
HM.  116  iv 

Neumann  J.  G. :  Briefe  1697  Theol.  313 

346  349 

Neumarkt  (in  Schlesien) :  Jurid.  561  6b 
Neumeister  Erdm.  Gotth.:  Brief  Witemb. 

1729  Philos.  144  218 
Neumen :  s.  Musik 
Neuphardt    Joh.   Ulr. :    Gutachten    1600 

Jurid.  563 
Neuschellerus    Jo.     Car. :     Brief    1666 

Philos.  123  56 
Neuwerck  (Kloster):  gegen  Goslar  1759 

Ded.  N  60 
Newton  Ch.:  Brief  1877  H.  lit.  116  iv 
Newton  Is. :  Brief  Cantabr.  1693  Philos. 

138m  1  47;  vgl.  Philos.  138  19  110 
Nicander:    Theriaca  und  Alexipharmaca 
mit  Scholien   Philol.  29  138  (vgl.  Nach- 
trag).       Vgl.  H.nat.l  Meibom  § 
Nicephorus  Callistus  :  vgl.  Philol.  85  42 
Nicetas  Choniata:  Philol.  92 
Niclas  Joh.  Nicol.  (Rector  zu  Lüneburg) : 
zur  griech.  Anthologie  vgl.  Luneb.  102 
103  ;  Brief  1755  Mich.  326  266;  über  seine 
Bibliothek  vgl.  Bd.  II  S.  491 ;  Hss.  aus 
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seinem   Besitz  Luneb.  2  3  5  98  102  103 

108  111 
Nicodemus:  s.  Evangelium  Nicodemi 
Nicolai  Dan.:  5  Briefe  1644/7  Philos.  117 

I  257-260D 

Nicolai  Friedr. :  52  Briefe  1789-1810 
Philos.  169  v  s;  Brief  1766  Mich.  326  268 

Nicolai  Friedr.  Bernh.  Gottfr. :  84  Briefe 
1810/45  Gauss  105;  vgl.  Gauss  34(b) 

Nicolai  Gl.  S. :  Brief  Frankf.  a.d.O.  1756 
Mich.  326  270 

Nicolai  Valent.  (1609) :  Jurid.  8  n  286 

Nicolaus  V  (Papst):  Bulle  1454  Jurid. 
385  177b 

Nicolaus  Claudicans:  summa  dicta- 
minis  Theol.  124  199 

Nicolaus  von  Dinkelsbühl:  Erkanntt- 
nüss  der  Sünden  Theol.  293  n 

Nicolaus  de  Gera:  Asch  209  37 

Nicolaus  de  H  a  n  a  p  i  s :  concordantiae 
sententiales  bibliae  (=  exempla  s.  scrip- 
turae)  Theol.  51 121  148  2 

Nicolaus  de  Jauer:  s.  Nicolaus  Magni 
de  Balbu 

Nicolaus  de  Lyra:  Commentare  zu  ver- 
schiedenen Schriften  des  alten  und 
neuen  Testaments  Luneb.  24  25  26  28- 
30  31 1,  vgl.  Luneb.  83  182;  quaestio  de 
Christo  Luneb.  30  198 

Nicolaus  Magni  de  Balbu:  de  super- 
stitionibus   Theol.  113  so  119  292 

Nicolaus  Praepositus:  Antidotarium 
H.  nat.  12  119;  vgl.  H.  nat.  13  37 ;  Com- 
mentare dazu  H.  nat.  12  119  168.  vgl. 
H.  nat.  41  App.  dipl.  10E  n  7 

Nicolaus  S  c  0 1  u  s  (alchem.) :  H.nat.  75  44b 

Nicolaus  de  Ursinis:  Theol.  202317 

Nicolavius  Joh. :  Brief  Flensburg  1622 
Philos.  110 111 

Nicomachus:  sicayayri  aetafyi^Ttxrj  Phi- 
lol.  GQ  (10  Jh.) 

Nider  Johannes :  de  reformatione  Status 
coenobitici  Theol.  134 195  Luneb.  41 73. 
über  ihn  vgl.  Theol.  290  97b 

Niebuhr  B.  G.:  Brief  Meldorf  1791 
Philol.  30  104 

Niebuhr  Carsten:  8  Briefe  1761/65  Mich. 
320  353 ;  24  Briefe  1762/84  Mich.  326 
272;  3  Briefe  1776/95  Hist.  37a  vi ;  7 
Briefe  Ges.d.  W.{Bä.  III  S.513);  einzelne 
Briefe  H.  lit.  116  1  (1760)  Philos.  159  32 
H .  nat.  24.  Aktenstücke  über  seine 

Reise  nach  Arabien  (um  1760)  Mich. 
320  210-464 ;  einzelnes  darüber  Mich.  326 
146  329  386  331  97.  Karte  von  Yemen 
Mapp.  7 

Niederdeutsch :    s.   Deutsche  Sprache 

Niederlande:  Hist.  657-663,  besonders 
die  22  Bände  der  Sammlung  des  Vi- 
glius  Zuichemus  Hist.  657.  Reisen 

in  den  Niederlanden  17  Jahrh.  Hist.  825, 


18  Jahrh.  Uffenb.  29  iv  46  (Kunstsamm- 
lungen), Hist.  828.  Wappenbuch  Hist. 
45  (1390  Wappen,  um  1500),  Hist.  46. 
Collectanea  zur  Geschichte  Achenw.  48 
-52  109  110 ;  Vorlesung  von  J.J.Schmauss 
Pütt.  53.  Lehensinvestitur  Hist.  657 
xii ;  Reichsjurisdiction  und  Reichssteu- 
ern betr.  1549  Hist.  657  xvn  82  120b  ;  In- 
quisition 1550  Theol.  162  70;  Trefve 
entre  le  roy  d'Espagne  et  les  Etats 
generaux  1607/9  Jurid.  202;  Verhand- 
lungen mit  Frankreich  Hist.  618  14  50  52; 
Vertrag  mit  Lübeck  1613  Jurid.  8  vn 
371 ;  Krieg  mit  England  1672  Jurid.  276 
1 137 ;  Vertrag  mit  Österreich  etc.  1745 
Asch  159 139;  moyens  de  conserver  le 
Stadthouderat  here'ditaire  dans  la  mai- 
son  d'Orange  Münchh.  31  325;  gegen 
Thurn  und  Taxis  betr.  Postwesen  (nach 
1757)  Ded.  T  47. 

Viele  Ordnungen  und  Schriftstücke  betr. 
das  Münzwesen  14-16  Jh.  Hist.  657  n  ix; 
Sammlung  von  Verordnungen  Maximi- 
lians I  und  besonders  Karls  V  1497- 
1555  betr.  Ausfuhr  von  Lebensmitteln, 
Pferden,  Waffen  und  Edelmetallen,  Jagd, 
Fischfang,  Schiffarth,  Vagabundenwesen, 
Sekten  etc.  Hist.  657  xx. 
Handel  Theol.  162  64;  Verträge  mit  Eng- 
land besonders  den  Handel  betr.  (14-16 
Jh.)  Hist.  657  xvi ;  politische  und  Han- 
delsbeziehungen zu  England  in  der  1. 
Hälfte  des  16  Jh.  Hist.  657  iv ;  Colo- 
nieen  u.  Handel  in  Ostindien  Hist.  810 
-816;  vgl.  Ostindische  Compagnie. 
Vgl.  auch  Artois,  Brabant,  Dreg- 
terland,  Flandern,  Friesland, 
H  e  n  n  e  g  a  u,H  0 1 1  a  n  d,  Luxemburg, 
Namur;  KarlV,  Margarethe  von 
Österreich,  Margarethe  von  Parma, 
Maria  von  Ungarn,  Philipp  Erzher- 
zog von  Österreich,  Philipp  II  von 
Spanien 

Niederländische  Sprachdenkmäler: 
Prosa:  15  Jh.  Catena  über  Cantica 
Canticorum  Theol.  160 ;  Mandeville  Hist. 
823b;  Psalter  Fragment.  Fase.  XVIIc; 
16  Jh.  Kempo  van  Martena  Hist.  663 ; 
Erbauungsbuch   Theol.  283;  17  Jh. 

Urkunden  und  Ordnungen  Jurid.  812. 
Gedichte:  des  Mittelalters  Philol. 
184  11  (Lekenspieghel),  Theol.  98  6  (Bar- 
laam  u.  Josaphat),  Luneb.  24a  (Legende 
vom  Kreuzholz),  Müller  1 16  (hl.  Grego- 
rius).  des  17  Jh.  Jurid.  812  eob(Raet- 
selken)  mb(Gründung  von  Hoorn)  112, 
Hist.  812  Bl.  X 

Niedersachseu :  Hist.  209i  -211;  Karten 
(17  Jh.)  Mapp.  19-22;  Ortsregister  Hist. 
209m;  Chronik  Hist.  211;  Urkunden 
13-15  Jh.  HistA.  zur    Geschichte 
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vgl.  Philos.  143(Harenbergs  Briefwech- 
sel). Vgl.  Deutsches  Reich  (nie- 
dersächs.  Kreis).  Niedersächsische 

Sprache:  s.  Niederdeutsch 

Niekamp  Joh. :  Akten  Theol  308  309 ; 
sein  Leben  Theol.  308  45 

Niemann  Joh.  Frdr. :  3  Briefe  Halber- 
stadt 1802/5  Philos.  169  v  112 

Niemeier  Heinr.  Willi. :  Brief  Eichenbar- 
leben  1759  Philos.  143  540 

Niemeier  Joh.  Barth.:  2  Autographe 
1683/7  Philos.  134h;  Responsum  1705 
Theol.  313  256 

Niemeyer  Aug.  Herrn. :  5  Briefe  Halle 
1796/1824  Philos.  169  v  118 

Niemeyer  J.  Ch.  L.  1804 :  Philol.  207 

Nienburg:  Amt :  gegen  J.  C.  v.  Mer- 

rettich  1722  Ded.M. 93b;  Braurecht  1735 
Jurid.  728.  Stadt:  Urkunden  Hist. 
Ixxn42;  Ordnung  1569  Jurid.  727;  Be- 
stallung städtischer  Beamten  Jurid.  727i 

Niendorf  (Kloster) :  s.  Nendorf 

Niethammer  Fr.  Im. :  3  Briefe  München 
1807/8  Philos.  178  271 

Niewerdt  (Niewerth)  Arn. :  3  Briefe  1637 

-58   PhilOS.  117  I  236  253  296 

Nihusius  Barth.:  6  Briefe  1624-1628 
Philos.  114  20  114i  132  91;  Epigramme 
(Strigecula)  gegen  ihn  Theol.  307 

Nil:  Ttsgl  tfjg  tov  NeiXov  ävanlriQaiGBcog 
Philol.  10 

Nilson  Joh.  Es.:  Brief  Augsburg  1762 
Uffenb.  20  n  344 

Nimptsch  Jo.  Gottl. :  13  Briefe  1719/30 
Philos.  144  148 

Nithart :  Hern  N.'s  wise  Philol.  185 

Nitzsch  Ch.  L. :  8  Briefe   Wagner  6 

Nitzsch  G.  W.:  Brief  1837  H.lit.  116  11 

Nitzsch  Karl  Im. :  Zettel  und  Brief  Bonn 
1834  Philos.  169  v  126 

Nitzsch  K.  W.:    Brief  1867  HU.  116  iv 

de  Nizschwiz  Godofr.  Hnr. :  2  Briefe 
1733  Philos.  144  122  268 

Nizza:  Vertrag  1538  Hist.  657  xxn  106  481 
Theol.  162  119 

Noebling  Joh.  A.  Ch. :  Predigten  Theol.2Q7 

Noehden  G.  H. :  Brief  London  1818 
Philos.  169  v  129  ;  9  Briefe  1816-1820 
Philos.  178  274.         vgl.   H.nat.7 

Noeldecke  Th. :  2  Briefe  1860  und  1864 
H.lit.  116  iv 

Noerdlingen:  Chronik  Hist.  126m;  Sta- 
tuten 1650  Jurid.  423  424;  g.  den  Deut- 
schen Orden  1717  Ded.  N  77 

Noerten:  Urkunde  Hist.  Ixxu48;  Erobe- 
rung 1486  Gott.  Stadt  7  344;  Collegiat- 
stift  zu  St.  Petri  Hist.  306  26;  landes- 
herrliche Hoheit  über  das  Stift  Jurid. 
181i4i 

Noesselt  Jo.  Aug.:  Brief  Halle  1800 
Philos.  169  v  131 


Noessler  G. :  Zettel  Philos.  94  117 

Noetzel  v.  Carlscron:  gegen  Ch.  L.  v. 
Ebra   nach   1716  Ded.  Mise.  1  vi  (N  79) 

Nollius  Henr. :  medicinae  hermeticae  sy- 
stema  novum  Meibom  12 

Noltenius  R.  A.? :  4  Briefe  Wolfenbüttel 
1738/9  Philos.  143  542  647 

Nomis:  Brief  (nach  1722)  Philos.  135 

Nomokanon :  des  Manuel  Malaxus  und 
No[ioitttvovov  nXovGicoxaxov  Jurid.  163p 

Norberg  Matth. :  11  Briefe  Venedig,  Mi- 
lan, Frankfurt,  Paris,  Lunda  1773/88 
Mich.  326  329 

v.  Nordeck  zu  Rabenau :  Familienstreit 
Ded.  Mise.  1  vi  (N  81) 

Norden  (Stadt):  Schule  Jurid.  736  B1.V1II 

Nordenskioeld  A.  E. :  2  Briefe  1871  und 
1880  H.lit.  116  iv 

Nordfriesisch:  s.  Friesisch 

Nordhausen:  Akten  (1745)  über  den  Ver- 
gleich mit  Preussen  1715  Münchh.  18 
365;  Besoldung  des  Raths  1727/8  Ded. 
N  83 ;  Bürgermeister  gegen  den  Rath 
1791  Ded.  R  161 

v.  Normann  Matth. :  Summaria  des  Wen- 
dischen Rechts  im  Fürstenth.  Rügen 
Jurid.  559 

North  Brownlow  (bishop  of  Winchester) : 
vgl.  Mich.  330  262 

Northeim :  Urkunden  Hist.  1  xxn  55 ;  Ge- 
schichte Hist.  317i  138  318-321  Böhm.  23 
2 ;  Statuta  Jurid.  729c ;  Regierungsver- 
ordnungen betr.  N.  18  Jh.  Jurid.  729  ; 
gegen  Stift  S.  Blasii  1738  Ded.  N  88; 
Antiquitates  coenobii  S.  Blasii  Hist.  321 

v.  Nostitz:  F.  v.  N.,  Autograph  Venet. 
1573  H  lit.  47  61.  G.  v.  N. ,   Auto- 

graph Arnstadt  um  1575  H.  lit.  47  182. 
v.  N.,  Geh.  Rath  in  Jever,  Brief  1783 
Heyne  129  144 

Notariat :  Ernennung  1699  Jurid.  96;  col- 
legium  practicum  1746  Jurid.  92d. 
Vgl.  H  lit.  46 

Noten:  s.  Liturgie,  Musik 

Notker :  Sequenzen  Theol.  240r(Nachtrag), 
241 ;  Übersetzung  der  Kategorien  des 
Boethius  Philol.  37 

Notuagel  Steph. :  Brief  1571  Theol.2b0i  144 

Notroff  Andr.:  2  Briefe  Immensee  1670/1 
Philos.  117  n26b  27b 

Novara:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  43 

Novellae  J  u  s  t  i  n  i  a  n  i :  mit  Glosse  Jurid. 
27  61 ;  Fragment  App.  dipl.  10E  xiv  4 

Novissima,  quattuor :  Luneb.  86  1 ;  nieder- 
deutsch Theol.  204  48b 

Noyon:  Vertrag  1516  Hist.  657  xxn  198 

Nudow  H.:  Brief  Archangel  1805  Blu- 
menb.  V  Sa 

Nuernberg1  (Burggrafschaft):  bis  1273 
Eichh.  19 ;  Competenz  des  Landgerichts 
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Ded.  F  143g.  Urkunden  der  Burg- 

grafen Hist.  1  xxn  343 

Nuernberg-  (Stadt):  Hist.  128-146. 
Landesbeschreibung  (Landsverräther) 
Hist.  128  l;  'Dorffs-Beschreibung'  Hist. 
129;  Geschlechtsbücher  Hist.  142  143; 
Wappen  der  Geschlechter  Hist.  143 
144.  Chroniken  Hist.  130-136;  For- 
mularbuch 15  Jh.  (deutsch)  Jurid.  94 ; 
Verordnungen  und  Rathsbeschlüsse  1512 
-1710  Jurid.  428  429;  Briefe  an  den 
Rath  (16/17  Jh.)  Philos.  89. 
Schlacht  1450  Jurid.  94  m ;  Seitz  Her- 
degen's  Monstranz  für  St.  Lorenz  Wü- 
stenf.  103;  Reformation  vgl.  Philos.  89; 
zur  Geschichte  des  16/17  Jh.  vgl.  Stro- 
b  e  1'  s  Briefsammlungen  ;  Chph.  Held 
über  die  Niedergerichtsbarkeit  1613 
Ded.  N  99;  Post  1615  Philos.  91  89 ;  Ver- 
handlungen der  Theologen  mit  den  So- 
cinianern  Vogel  und  Peuschel  1615/6 
Theol.  304;  Process-Sachen  18  Jh.  Ded. 
N  95  ;  gegen  Brandenburg  -  Onolzbach 
18  Jh.  Ded.  B  212  213  234 ;  Streitsachen 
1717  Ded.  Mise.  1  vn  (S  229);  gegen  die 
Universität  Greif swald  1743/5  Pütt,  36 
im;  gegen  Thurn  und  Taxis  betr.  Bo- 
tenwesen 1765/6  Ded.  44c;  Religions- 
streitigkeit 1769  Ded.  R  61 

Nuernberger  Jos.  Chr.  Em.  (Hofrath) : 
7  Briefe  1821/42  Gauss  105 

Nuescheler  Job.  Conr. :  18  Briefe  Zü- 
rich 1761/8  Philos.  143  548 

Nuetzel  von  u.  zum  Sünderspühl 
W.  J.:  2  Briefe  Nürnberg  1721-1722 
Jurid.  111  458 

Nuetzelius  Joach.:  Brief  1002 Philos. 94 120 

Nunning  Jod.  Herrn. :  Brief  1751  Philos. 
143  84  mit  Vita 

Nurig-ianides  Lucas:  Hermes  Aramaeus 
Philol.  218 

Nutlo :  Urkunden  Hist.  1  vin  189 

van  Nuyssenburg-  Isaacus:  Brief  Geer- 
trudisbergae  1773  Mich.  326  370 

Nuytts  Victor:  AM  814 22 

Nyder  Job.:  s.  Nid  er 

de  Nyeurode  Joh.  Ortt :  2  Briefe  H.  nat. 

102  XXV  40 
Nyerup  R. :   2  Briefe  Kopenhagen  1787 

1817  Philos.  169  v  132 
Nyscheler :  Brief  Paris  1784  Mich.  321  44 
Nyssenius:  Brief  Bornum  b.  Königslutter 

1774  mit  Beilage  Mich.  326  372 

v.  Obendraut  E. :  Autograph  1573  H.  lit. 
47 11.  v.  Oberntraut  g.  Domstift  Speyer 
(nach  1737)  Ded.  Mise.  1  vi  (0  3) 

Obereit  Jak.  H. :  2  Briefe  Lindau  im  Boden- 
see 1772/3  Mich.  326  377 

Oberbaeuser  Georges:  Brief  Wagner  6 

Oberlin  Jer.  J. :  9  Briefe  Straszburg  1772/8 


mit  Varianten    zur  hebraeischen  Bibel 

Mich.  326  380 
Obernjesa :  Urkunden  Hist.  1  xvm  3 
Obernkirchen :  Urkunden  Hist.  1  xxm  7 
Oberpfalz :  Religionsbeschwerden  1760/87 

Ded.  P  51  52 
Oberthuer  Frz. :  4  Briefe  Würzburg  1787- 

1802  Philos.  169  v  139 
Obradowick  L.  C. :  2  Briefe  Hamburg  1745 

Philos.  133  v  237 
v.  Ochs  C. :    4  Briefe   an  Gerling  Cassel 

1821/3   Gauss  114 
v.  Ockam  Wilhelm:    super  4  libris   sen- 

tentiarum  Theol.  118  1;    super  physico- 

rum  circa  litteram  Theol.  124  92;  quod- 

libetum   Theol.  118  324 
O'Conor  Anton,  Prag  1659:  Hist.  773  losb 
O'Daly  Fionn,  Angus:  vgl.  Hist.  773  178b 
Oder:  Oderschiffahrt  1638  Ded.  0  7 
Oderheim  (Abtei) :  gegen  Bruchsal  (nach 

1732)  Ded.  Mise.  1 1  (B  363) 
Odo  Morimundensis(?):  sermo Luneb. 

6  318b 

Odorici  Fed.  (Parma) :  Briefe  an  Th.  Wü- 
stenfeld Wüstenf.  94 
Odoricus  de   Foro   Julii:    itinerarium 
de  mirabilibus  Tartarorum  Böhm.  13  105 
Oechsner    G. :    Autograph    Venet.    1576 

H.  lit.  47  185 
Oecolampadius :  s.  Jurid.  736  212 
Oeder :  Gutachten  um  1760  Mich.  320  300 
Oeder  G.  Chr.:  Brief  1752  H.  lit.  116  1 
Oeder  G.  W.:  6  Aufsätze  Deutsche  Ges. -8; 

3  Briefe  1745  Deutsche  Ges.  l(e) 
Oeder  J.  L. :  Hist.  54  4 
Oedingius  Dan.:    Brief  Helmstedt   1652 

Philos.  117  1265 

Oehler  Th. :  Brief  1839  Philol.  104  3 
Oehning-er    Ge. :    Brief   Onolzbach    1772 

Mich.  326  395 
v.  Oehr :  Ded.  Mise.  1  vi  (0  67) 
Oele  :  Bereitung  App.  dipl.  2  C  78 
Oelhafen  Max:  Brief  1628  Philos.  91  53 
Oelhafeu  Tob. :  3  Briefe  Bourges  und  Paris 

1623/4  Philos.  100  47 
Oelrichs    J.  K.  K. :    Brief    Berlin    1752 

A.chenw  219A 
Oelrichs  Jo.:    4  Briefe  Bremae  1769/70 

Philos.  143  591 
Oeltze  G.  E. :  2  Autogr.  1786/99PAiVos.l34h 
Oersted  H.  C. :  7  Briefe  1834/47  Gauss  105 
Oertel    J.  C:     Brief    Martisburgi    1724 

Philos.  144  271 
OertzenL. :  Brief  Ludwigslust  1817  Philos. 

178  292 

Oest  Jo.  H.  (Prof.  u.  Stiftsprediger):  4  Briefe 

Neuwied,  Runkel  1759-66  Mich.  326  397 

Oesterley  G.II. :  3  Autographe  1791  Philos. 

133  V  174 
Oesterreicli :  Hist.  110-121.  Landes- 

vermessung 1848  Gauss  87.        Pütter's 
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Collectanea  zur  Geschichte  und  Verfas- 
sung Pütt.  62  63  ;  Heerwesen  Hist.  110 ; 
Handel  und  Industrie  um  1730  Asch  170 ; 
Landtafel  oder  Haubtmatricul  des  Adels 
Ded.  Mise.  1  vi  (0  12).  Geschichte 

lG09j22Jurid.  8vhi;  gegenBamberg  betr. 
bambergische  Güter  in  Kärnthen  1654 
Ded.O  19;  Erbfolgekrieg  s.  Kriege; 
gegen  Hochstift  Passau  1783  Ded.  P  18. 
Erbvertrag  1511  Jurid.  8  vn  i;  Verträge 
von  1733-1760  Asch  159. 
Hechte  Jurid.  403-417 ;  Wechselordnung 
1717  (italienisch)  Jurid.  409 ;  Gerichts- 
ordnungen (16  Jh.)  für  Niederösterreich 
Jurid.  403 ;  Landrecht  für  Niederöster- 
reich Jurid.  408 ;  Consuetudines  von 
Niederösterreich  (von  Suttinger)  Jurid. 
410.  Protestanten  vgl.  Hist.  116 ;  Bau 
protestantischer  Kirchen  und  Schul- 
häuser 1782/3  Jurid.  346. 
Fürstenhaus :  Hechte  Hist.  657  x  300, 
xn  298.  Herzog  S  ig  ismund  der  Ein- 
fältige 1474  Hist.  657  xn  277.  Erzher- 
zog Philipp  (Sohn  Maximilians  I) :  s. 
Philipp  v.  Oesterreich.  Isabella: 

Heirathsvertrag  1514  Hist.  657  xn  250. 
Margaretha   Heirath    1529  Hist  657  xn 
197.        Erzherzog  Ernst:  3  Briefe  1579- 
81  Hist.  116  26  Philos.  132  50.  Erz- 

herzog Karl:  Brief  1581  Hist.  116  35. 
Handschrift  aus  der  Bibliothek  Kaiser 
Maximilians  von  Mexiko  Jurid.  171i 

Oetinger  Fr.C. :  Brief  Wimpfen  1753  Mich. 
326  404;  Brief  Theol.  192  165 

Oetter  Sam.  Willi.:  2  Briefe  1749/52 
Philos.  143  598 

y.  Oettiugen  (Grafen):  Urkunden  Hist. 
1  xxiii  360.  Graf  Ludwig  von  0.  H.  nat. 
77  202.  v.  O.-W  all  er  stein:  Erb- 
folge um  1745  Ded.  0  41 ;  Urkunde  des 
Grafen  Philipp  Carl  1765  Achenw.  177 148 

Offenbarungen :   s.   Birgit ta,  Ad.  Sib. 

Schwartz 
Offenejus   El.  M. :     Brief   Bremen    1650 

Philos.  110  11  2 
Offenthal  Pet. :  Jurid.  8  vi  137 

Ogir  von  Meiern  (1541):  Philos.  95  22 
(vgl.  Nachtrag) 

O'Gornian  Maol-Muire  (1198) :  irische  Hei- 
ligen Hist.  773  175b 

Ohrdruf:  Bauernkrieg  1525  Hist.  207 

O'Hussey :  irische  Gedichte  Hist.  773  4b  184 
Oken   Lorenz:    2    Briefe   Jena    1810/24 

Philos.  169  v  152;  Brief  1819  Gauss  105; 

14  Briefe   Wagner  6 
OlaTius  Olaus :  Brief  Hafniae  1774  Mich. 

326  403 
Olbers  Heinr.  Wilh.  Math.:     Brief   1802 

H.  lit.  116  1 ;    Brief  Gauss  95  8  no.  26b; 

389  Briefe  1802/39  Gauss  106  107  ;  349 


Briefe  von  Gauss  an  ihn  Gauss  114. 

vgl.  Philos.  45f  (Nachtrag)  vid 
Oldeeop  Bertr.:  Brief  Celle  1685  Philos. 

117  n  113b 
Oldeeop    H.:    6  Briefe    Hildesheim  1660 

Philos.  117  1  3i3b-325b 
Oldekop  J.  (Jurist) :  Autograph  Hannover 

1644  H.  lit  47o  25 

Oldenburg  (Grafschaft,  Herzogthum): 
Streit  wegen  Delmenhorst  1538  Hist. 
657  vm  314 ;  verpfändete  Güter  Jurid.  8 
in  457;  Graf  Anton  Günther  g.  Lübeck 
1605/12  Jurid.  8  m  366 ;  Salzwesen  1617/8 
Jurid.  8  v  333b ;  gegen  v.  Inn-  und  Knyp- 
hausen  Ded.  K  48b ;  Uebertragung  der 
Holstein  -  Gottorpschen  Reichsstimme 
1778  Ded.  0  50.  Schulordnung  (um 

1600)  Jurid.  Sn  508;  Hof-  und  Küchen- 
ordnung Jurid.  8  v  62b  71 ;  Gildeordnun- 
gen Jurid.  8  v  147  150;  Deich-  und  Siehl- 
ordnung  Friedrichs  IV  von  Dänemark 
Jurid.  784.  Urkunden  der  Grafen  von 
0.  Hist.  1  xvn  306 ;  Autograph  Paul  Friedr. 
August's  1838  Philos.  45f  (im  Nachtrag) 
vn  10 

Oldenburg  Heinr. :  20  Briefe  an  Leibniz 
und  3  von  L.  Philos.  138m  1 

Oldendorper  Deichrecht:  Jurid.  730k 
(vgl.  Nachtrag) 

Oldenstadt  (Kloster  bei  Uelzen):  Hss. 
daher  Theol.  129-132 

v.  Oldershausen :  ihr  Erbmarschallamt 
Hist  242  130.  Lippolt  und  Diete- 
rich  v.  0.  gegen  Heinrich  Julius  von 
Brauns chweig  Jurid.  8  vn  325 

v.  Oldershausen  Jobst  L.  A. :  Nachrichten 
von  dem  Stifte  Lübeck,  Ratzeb.  1741 
Münchh.  22  200 ;  2  Briefe  und  3  Pro- 
memoria  Münchh.  3  374  5  313  18  257 ;  Be- 
schwerde 1727  Ded.  0  51 

OldeweltH.:  Brief  Helmstedt  1661  Philos. 
117 1  44b 

Olearius  Adam :  Autograph  Gottorpii  1667 
H.  lit.  47o  155 

Olearius  Ge.  Phil. :  Autograph  Leipzig  1740 
H.  lit  48d  78 

Olearius  Gottfr.  (f  1715) :  Briefe  1697/1709 
Philos.  124  6i  80  82  92  129  4b  135.  Briefe 
an  ihn  Philos.  123  92  94  124-131 

Olearius  J.  Chr. :  4  Briefe  Magdeb.  1722/3 
Philos.  135 

Olearius  Joh.  (Hall.  eccl.  S.  f  1623):  Auto- 
graph Heimst.  1596  H.  lit.  47o  63 

Olearius  Joh.  (f  1684) :  Brief  Halle  1650 
Philos.  117  I  263 

Olearius  Joh.  (Prof.  in  Leipzig,  f  1713): 
Briefe  von  ihm  und  an  ihn  Philos.  123 

v.  Olenschlager  J.  D. :  Brief  1768  Pütt  2  37 

Olfers  Ign.  Fr.  W.  M. :  Brief  Lissabon  182 1 
Blumenb.  V  Neu 


Oesterreich — Oriani 
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Olliafius  Joach. :  Brief  Danzig  1613  Philos. 
102  57        Vgl.  Oelhafius 

Oliva  Joannes  (in  Messina) :  Küstenkarte 
des  Mittelmeers  (16  Jh.)  Mapp.  8 

Olivarius  Holger  de  Fine:  Brief  1781 
Deutsche  Ges.  4(g)  10 ;  Zustand  der  Re- 
ligion in  Dänemark  Deutsche  Ges.  8 

Olivi  Gius.:  Brief  1793  H.lit.  116  i 

Olshauseii  Just. :  2  Briefe  1853  und  1872 
H.  lit.  116  in  und  v 

Oltnianns  Jabbo:  4  Briefe  1 809/21  GausslOQ 

Olympiodorus :  Philol.  2 

Omne  punctum :  vgl.  Godefridus  Then. 

O'Mulconry :  irische  Könige  (bis  1637) 
Hist.  773  175b 

Onomastica  Vaticana:  Collationen 
Lag.  56 

Oosterblocker :  Jurid.  812  l 

Opffergelt  Friedr. :  Schmähschrift  auf  ihn 
H.  lit.  45 

Opitz  Mart. :  Brief  1638  Philos.  120 

Oporin  Joach.:  5  Autogr.  1746/7  Philos. 
133  i  20 ;  5  Briefe  H.  lit.  82  152  157  83  585 
1083  1205.         über  ihn  H  lit.  83  1183 

Y.  Oppel  S.  E. :  22  Briefe  1724/48  Münchh. 

4  270   8  253  275  14  585  23  19  34  131 ;   Votum 

1720  Ded.  Mise.  1  n  (E  47) 
Oppeln   und  R atibor   (Herzogthümer) : 

vgl.  Hist.  657  vn  498  503 
Oppenheim  :  Kaufbrief  darüber  1402  Hist 

657  vm  423 
Oppenheim  Herschel  Isaac :  Brief  Hildesh. 

1719   Ufferib.  20  i  348;  Witwe:   2  Briefe 

Hildesh.  1775  Mich.  83  n 
Oppermann  H. :  Autograph  1799  Philos. 

133  V  177 

Oppert  Jul. :  Brief  1876  H.  Ut.llQw 
Opsopoeus  Joh. :  zu  Hippocrates  H.  nat.  4 
Optik :    vgl.   Gauss  87 ;    optische  Instru- 
mente Philos.  45 
Opustheol.  duodeeim  speculorumTfteoZ.88 1 
Opusculum  pacis:  Theol.  236i  (im  Nach- 
trage) 7 
Oranien:  Friedr.  Heinr.  V.O.,  Brief  1627 

Hist.  662  ieb 
Oratio  dominica:  s.  Vaterunser 
Orchowski  Aloise :  poesies  polonaises,nach 

1816  Philol.  212 
Orchowski  M. :  Brief  Cassel  1817  Philos. 

169  v  137 
Orden:   I  Mönchs-  und  geistliche 
Ritterorden:  Theol.  205-210  (Disci- 
plin  Theol.  97) 

Fratres  heremitarum  S.  Augustini: 
Papstbullen  darüber  Morbio  ld 
Benediktiner:  Puncta  ex  regula 
Luneb.  83  2;  reportata  super  regulam 
Luneb.  83  44 ;  das  Concil  von  Basel  über 
die  deutschen  Benediktinerklöster.L?mrh. 
83  91  Hist.  325  l ;  Erbauungsbuch  von  F. 
0.  A.  1648  Theol.  242i.       Benediktiner 


Bursfelder  Congregation :  Hisl.Slh ;  ceri- 
moniae  (aus  Kloster  Bosau)  Theol.  236i 
(Nachtrag)  l 

Cisterzienser:  Privilegien  1152- 
1475  Theol.  205  in ;  puncta  ordinis  Luneb. 
73  2;  libellus  statutorum  Theol.  205  2; 
liber  usuum  Theol.  206,  excerpta  libri 
usuum  (aus  einem  andern  Werke)  Theol. 
205  88 ;  pro  conservatione  morum  in  rao- 
nasteriis  attendenda  Luneb.  73  nsb. 
Gedächtnissverse  Theol.  206  189b 
Deutscher  Orden :  Chronik  Hist. 
88  385 ;  de  origine  crueiferorum  (Ordens- 
chronik bis  1466)  Theol.  207  (vgl.  Nach- 
trag) ;  vgl.  Hist.  554.  Friede  zu  Thorn 
1466  Hist.  553  ;  Vertrag  zu  Wilna  1559 
Hist  657  vn  379.  Deutscher  Orden  ge- 
gen Nördlingen  1717  Ded.  N  77  ;  Rechte 
auf  Livland  und  Curland  (um  1745)  Hist. 
790;  Streitigkeiten  wegen  Schiffenberg 
(um  1753)  Hist.  180;  gegen  Preussen 
betr.  Pomerellen  1774  Ded.  T  17.  Auf- 
nahme in  den  Orden  (1735)  Hist.  840 
Münchh.  12  428 

Dominikaner:  Wunder  Theol.  109b 
38b.  Franziskaner:  Indulgentiae 
in  sacristia  Assisii  Luneb.  46  Bl.  ib 
Jesuiten:  Ausweisung  aus  Prag  1618 
Theol.  210  l;  Jesuiten  in  Venedig  Theol. 
210  3;  Jesuitenkomoedie  1764 Hist.  122; 
Annales  Bohemiae  S.  J.  1768  Theol.  209; 
Aufhebung  1773/4  Ded.  J  7.  Relacion 
de  China  (A.  de  les  Cortes)  Theol.  195 
Malteser:  gegen  Lüttich  1728/36  Ded. 
L  153  ;  g.  die  Grafen  v.  Plettemberg  (um 
1 756)  Ded.  M  21 ;  g.  Worms  1758/70  Ded. 
W  150.  gegen  die  fratres  Mendi- 

cantes  (besonders  betr.  die  sepultura 
apud  mendicantes)  Gott.  Stadt  7  220. 
Minoriten:  dietamen  pro  defensione 
privilegiorum  fratrum  minorum  Theol. 
156h  1 ;    Convent   zu   Lüneburg   Theol. 
94  221.         Vgl.  Luneb.  48  33  (Nachtrag), 
ordinis  b.  Petri  sacerdotes  saeculares: 
regula  Luneb.  31  290b 
II  weltliche  Ritterorden:       Ar- 
tikelbuch des  schlesw.-holstein.  Annen- 
orden Acheniv.  67a  14.        Christus- 
Orden:  Ernennung  1807  Hist.  84:2. 
Hosenbandorden   Ded.  L  75;   Sta- 
tutes Hist.lGd ;  investiture  1749  Münchh. 
28  55.      0.  des  golden  en  VI iess es  : 
Statuta  Hist.  841 ;  Ernennungen  16  Jh. 
Hist.  657  xm  119  219 
Ordo  judiciarius  :  Jurid.  90  1 
Orelli  J.  C:  Brief  Zürich  1836  Philos.  176 
Orenburg- :  statistische  Angaben  1765-76 

Asch  221 
Orestes  Bern. :  Brief  Philos.  99  49 
Oriani  Barn. :  Brief  1802  Gauss  1 14  (unter 
Olbcrs  no.  9) 
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Origanus  Dav. :  2  Briefe  Frankfurt  und 
Stettin  1611/3  Philos.  103  52  54 

Origeiies  :  homilia  II  in  Leviticum  (Ueber- 
setzung  des  Eutin)  Theol.  99  96b  Bibel- 
citate  bei  ihm  Lagarde  29  35 

Orlich  (Superintendent) :  Brief  1734  Theol. 

192  233 

Orosius :  Collationen  Phüöl.  167a-e.      vgl. 

Hist.  61  so 
Orpliiea:  Collationen  Thilol.  20.        Vgl. 

Fhilöl.  24 
Orraeus  Gust.  Kriegsarzt:  Berichte  1770 

Asch   198  101  133  135 

Ortolf  von  Baierland:  Arzneibuch  App. 
dipl.  2  C  21 

Orvieto:  Kegesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  20 

Osaiin  Fr.G. :  Brief  Giessen  1836  Philos.176 

Osauu  S.Ch.G.:  Autogr.1782  Philos.133  v  178 

Osenbrück  G.Th. :  Brief  1672  Meibom  23  31 

Osiander  Andr. :  5  Schreiben  Nürnberg 
1528(?)-48  Philos.  89  91  (Bl.  98  vgl.  Nach- 
trag) ;  2  Briefe  Theol.  162  327.  über 
seine  Predigten  Philos.  89  104  119;  Verse 
gegen  ihn  Theol.  162  327b 

v.  Osiander  C.  N. :  Brief  Stuttgart  1841 
Philos.  177  38 

Osiander  Friedr.  Benj. :  7  Autogr.  1793- 
1820  Philos. 133  in  153 ;  Miscellanienl791- 
1816  H.  nat.  57 

Osiander  J.  F. :  3  Autographe  1823/53 
Philos.  133  m  218 

Osiander  Lucas  (I) :  Brief  1570  Theol. 
250  1 191 

Osiander  Lucas  (II) :  Briefe  1621/4  Ilist. 

189  III  103  115  282 

Osius  Stan. :  Hosius 

Osnabrueek  (Stift):  Beschaffenheit  der 
Kirchspiele  1723  Hist.  454;  Bewirth- 
schaftung  des  Landes  1663  Hist.  453 
Landtagssachen  Hist.  £51  452;  Erbäm- 
ter Hist.  242 145.  Rechtsstreitigkeiten: 
18  Jh.  Ded.Misc.  1  vi  (0  67,  betr.  evangel. 
Gottesdienst  in  Arenshorst  um  1717 
Ded,  0  67#;  g.  Hannover  1737/56  Hist. 
461,  betr.  Pfarre  Hoyel  Jurid.  182  1,  g. 
Stadt  Fürstenau  Ded.  F  136c ,  g.  Kur- 
Braunschweig  1764/5  HistA58Ded.O  67 'n 
und  (p.  Bechte  und  Gericht  vgl.  J.  Z. 
Moser;  Holzordnung  1671  Böhm.  5  370 ; 
Gerichtsbarkeit  Hist.  456  456c  457  (s. 
Nachtrag).  Schätzungen  und  Stiftskasse 
Hist.  455.  (Fürsten)    Succession 

eines  kath.  Prinzen  von  Braunschw.- 
Lün.  Münchh.  12  247 ;  Brief  und  Er- 
lass  Bischofs  Franz  Wilhelm,  Iburg  1651 
Philos.  1 10  1 181/5 ;  über  das  Testament 
des  Bischofs  Ernst  August  II  1728/9 
Münchh.  32  no.  29  Hist.  460 

Osnabrueck  (Stadt) :  Osnabrugensia  18  Jh. 
Münchh.22  473 ;  Sprachproben  und  Sagen 


aus  der  Umgegend  Piniol.  240  51 ;  Fami- 
lien-Stammtafeln Hist.  252b  41 ;  Streit 
mit  dem  Domcapitel  1759  Ded.  0  67d; 
Ordnungen  n.  Rathsbeschlüsse  (17  Jh.) 
Jurid.  730;  Salzwerk  1729/31  Münchh. 
32  no.  38 ;  Asylrecht  des  Dominikaner- 
klosters 1718  Ded.  0  67# 

v.  Ossa Melchior :  Testament  1556 Phüos.ll 

OssolinskiJ.M.,  Graf:  Brief  1808.HÄ1 16 1 

Ossowsky  Andr. :  Theol.  312  38 

Ostanes:  experimenta  (alchem.)  H.  nat. 
75  44b 

v.  Osteiu  Maxim. :  Erhebung  in  den  Reichs- 
grafenstand 1761  Ded.  0  70 

Osten  (Kirchspiel) :  Deichrecht  Jurid.  730k 
(vgl.  Nachtrag) 

v.  d.  Osten  Pet.  Chph. :  Brief  Minden  1721 
Ded.  L  93 

Osterfest:  Berechnung  s.  Kalender 

Ostermaun,  Graf,  Vicekanzler:  Unter- 
schrift Asch  177 

Osterode  (Stadt) :  Chronik  Hist.  331 ;  Hüt- 
tenordnung Jurid.  668  125  ;  Stammtafeln 
Hist.  252b  49;  Statuta  Jurid.  731  732 

Osterodt  Chph. :  Auftreten  in  Goslar  1586 
Hist.  249  25  449 

Osterwiek  (Apotheke) :  Catalogus  medi- 
camentorum  1674  Meibom  65 

Ostfriesland:  Jurid.  733-757,  Hist.  465- 
484f. 

I  Geschichte:  Chronik  Hist. 469 ; Ur- 
kunden Jurid.  739  175  741 160,  Hist.  657 
xm  305  (Sühne  1432),  Kaiserprivilegien 
Jurid.  740  150  744  165  Hist.  657  xm  309 ; 
Familiengeschichte  Hist.  484f  no.  4-6, 
Stammtafeln  Hist.  252b  42 ;  geschicht- 
liche Notizen  15/16  Jh.  Jurid.  736  204 
209  741 146  751  223 ;  Wasserfluthen  Jurid. 
737  v  740  149  751  22,  Karte  der  im  Dollart 
untergegangenen  Orte  Hist.  401 1  278. 
Succession  in  0.  betr.  Akten  1690-1745 
Hist.  479,  1738/9  Hist.  226. 
Fürstenhaus:  Ansprüche  auf  die 
Nachfolge  in  Schweden  (um  1720)  Hist. 
783;  Streitigkeiten:  Landstände  ge- 
gen die  Fürsten  17/18  Jh.  Ded.  0  78  79 
81  83  Hist.  465  466  467  Münchh.  27  7 ; 
Auguste  Luise  gegen  Georg  Albrecht 
(nach  1719)  Ded.  0  86;  Gräfin  Anna 
Dorothea  gegen  Solms-Braunfels  1702 
Ded.  S  297 ;  Ostfriesland  gegen  v.  Knyp- 
hausen  (um  1737)  Ded.  K  48a;  gegen 
E.  v.  Wedel  1737  Ded.  W  36.  Brief 
des  Grafen  Edzard  II  Jurid.  8  ix  169; 
Decret  des  Grafen  Cuno  1599  Jurid. 
8  iv  171;  Brief  von  Christine  Sophie  von 
Schwär zburg-Rudolstadt  1749  und  Notiz 
über  sie  Philos.  143  600 
Landstände  und  Fürsten:  Bericht 
über  die  ostfr.  Accorden  und  Verträge 
(1690)  Jurid.7  52h  752i;  Marienkovischer 
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Landtagsabschied,  Esens  1614  Jurid. 
752k ;  Hannoverischer  Tractat  1693  Ju- 
rid. 752o  149 ;  Landtagsvergleich  Aurich 
1699  Jurid.  7521  752m  752o  163  ;  Huldi- 
gung Christian  Eberhards  1695  Jurid. 
652o  179,  Georg  Albrechts  1708  Jurid. 
752o. 

II  Rechtsverhältnisse :  Land- 
recht mit  Graf  Edzards  Vorrede  Jurid. 
733-752 ,  Verhältnis  der  verschiedenen 
Fassungen  s.  Bd.  I  S.  471-482,  codex  des 
Beninga  und  Sibrand  Jurid.  738,  Wolt- 
husanus  740,  Zylomoncanus  741,  andere 
Hss.  beschrieben  in  Jurid.  741 ;  Pen- 
nigeschuldbuch  (s.  Bd.  I  S.  476)  Jurid. 
733  201  737  133  740134  746  406  747  206; 
Deich-  und  Sielrecht  (vgl.  über  die  Fas- 
sungen Bd.  I  S.  481)  Jurid.  738  157  741 

146   152    745  198   751  214,    733  209   736  168 

737  139  739  176  740  128  746  306  749  146; 
Wasserrecht  Jurid.  737  196  746  346  (vgl. 
Nachtrag)  747  189.         Recht  der  Theel- 
landen    (Theenrecht)   Jurid.  754  Hist. 
482  no.  2 ;  Gretsyhler  Rolle  Jurid. 

736  245. 

Gerichtswesen  Jurid.  753c  753e 
753h,  Rechtssprüche  17  Jh.  Jurid.  746 
276;  Gerichts-  und  Polizeiordnung  1545 
Jurid.  744  171  746  375  747  183  752o  2 ; 
Hofgericht :  Hofgerichtsordnung  1590 
Jurid.  737  159,  Aenderungen  der  Hof- 
gerichtsordnung Jurid.  752q  l ;  Process 
Jurid.  752o  246  753  ;  gemeine  Bescheide 
Jurid.  752o  315 ;  de  jurisdictione  dicaste- 
rii  Jurid.  752q  33 ;  Observationes  Jurid. 
756 ;    vgl.  Jurid.  753c  753h ;  Hof- 

kanzlei Jurid.752o 342  752q49  753c  753h; 
Landrichter  1455-1618  Jurid.  746  344 
Ordnungen  1556/wnU744 176, 1596/7 
Jurid.  752q  9  55  58 

t.  Ostheiin:  Familienstreitigkeit  (um  1796) 
Ded.  0  92c  d 

Ostindien:  s.  Indien 

Ostmann  v.  d.  Leye:  gegen  Atter  nach 
1714  Ded.  Mise.  1  vi  (L  67) 

Oswald  Eugen:  Philol.  21  li 

Otersen  Henr. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  8 

Otho  Mart. :  Brief  Göttingen  1624  Philos. 
110  0  4 

Otho  Otho:  Brief  Ellrich  1628  Philos. 
110n5;  vgl.  Ottho 

Ott   (getaufter  Jude):    Ringkunst  Philos. 

61  106 

v.  Otten  Ign.  Ant.  Freiherr :  2  Briefe  Re- 
gensburg  1719    1721  Philos.  141 198  481 

Otterudorf :  Urkunden  Hist.  1  xxiii  387 

Ottho  Ottho  (consiliarius  bellicus,  admini- 
strator  Ilfeldensis) :  Autograph  Hildesh. 
1643  H.  lit.  47o  82 ;  vgl.  Otho 

OttiusJo. :  Brief  Schaf husii  1671  Philos. 
138m  vi  15 


Ottius  Job.  Bapt.:  Brief  1715  Philos.  124 ; 

Brief  1722  Philos.  135 
Ottmer :  2  Aufsätze  1750  Deutsche  Ges.  8 
Otto  II  (Kaiser)  :  Hist.  77  657  xix  247b 
Otto  IV  (Kaiser) :  Privileg  1212  Hist.  657 

XIX  258 

Otto   v.  "Wohlenberg:   Vertrag  mit  Karl 

d.  Gr.  (Fälschung)  Philol.  238 
Otto  Ad.  Wilh. :  Brief  Breslau  181 1  Philos. 

169  v  156 
v.  Otto  E.:  4  Briefe  Bremen  1745/51  Hist. 

242  222  Acheniv. 219  219A  Münchh.13  115 ; 

Gutachten  Böhm.  42 
Otto  Joh.  C. :  Personalia  von  Joh.  Michaelis 

zu  Elrich  1720  Mich.  98a  30 
Otto    Joh.  Ge. :    Brief  Weissenfeis    1722 

Philos.  144  38 
v.  Ottrsdorff  Joh.  Sixt.:  3  Briefe  1618/9 

Philos.  92  148 
Oudin  C. :  Brief  um  1721  Philos.  135  86 
Ousely  Gore:  vgl.  Hist.  37k  (.Nachtrag) 
Ouseley  W. :  Brief  1799  H.  lit.  116  i 
d'Outrepont  Jos. :  Philos.  134  100 
van    Outshoorn    Arnould    de    Vlaming: 

Hist.  812 
v.  Ouwaroff  S. :    Brief  Petersburg  1814 

Philos.  178  294;  Brief  1820  H  lit.  116  i 
Overbeck  Joh.D. :  2  Briefe  1749  und  1760 

Deutsche  Ges.  2(c)  103  Mich.  326  406 
v.  Overbeke    Jost,    der   Jüngere:    Brief 

Hamburg  1653  Philos.  1 10  n  9 
van  Overbeke  Matth. :  Brief  Lugd.  B.  1625 

Philos.  110  n  6;  29  Briefe  1613/30  Phi- 
los. 114 
Overbeke  sei.  Witwe  und  Erben  (Peter  v.) : 

Brief  Hamburg  1652  Philos.  110  n  7 
Overkampf  G.W. :  Autograph  Jenae  1737 

H  lit.  48b 
Overmeier  Joh.:    Brief   Hannover    1576 

Philos.  99  99 
Ovidius :  Epistulae  (Lesarten)  Philol. 21 8i ; 

Fasti  und  Nux  Philol.  127  (12  Jh.,  mit 

vielen  Noten);  Metamorphosen  Luneb. 

1  no,  vgl.  Luneb.  1  35.         Commentaria 

zu  Trist.  I  Philol.  loli  l.         De  vetula 

Philol.  130  5  131.         vgl.  Philol.  114  56 

116  17 

Owen  Rieh. :  2  Briefe  Wagner  6 

Oxenstierna  Axel:  Autogr.  Philos.  134h  l 

Oxford:    Stadt   und  Universität  Achenw. 

37  99-H3.         Abschriften  von  Oxforder 

Hss.  Philol.  77  85  und  (Nachtrag)  275 


Pabst  C.  (cand.  theol.):  5  Briefe  Wag- 
ner 6 

Pabst  Karl:  2  Briefe  Wagner 6 

Pachaly  Gideon:  Brief  Bresslau  1713 
Philos.  90  57 

de  Pachelbel:  Brief  Paris  17  Q7  Achenw, 
219  A 


144 


Index  über  die  Handschriften  in  Goettingen 


Pachelbel  W. :  Autograpli  Romae  1574 
H.lit,  47  188 

Pachelbl  Gabr. :  Brief  Ansbach  1705 
Philos.  132  34 

Pacioceti  N.  P. :  Brief  Uffenb.  20  n  l 

Pacis  opusculum:  Theol.  23Gi  (im 
Nachtrage)  7 

v.  Padberg":  RKG-Process  betr.  Hop- 
pecke, um  1790  Ded.  P  lßßß 

Paderborn:  Hochstift:  Urkunden  im 
Appar.  diplom.;  geschichtliche  Ereig- 
nisse 1437/70  Jurid.  385  (s.  am  Schluss) ; 
Hirtenbrief  Bischof  Dieterich's  1612 
Jurid.  8  vn  382 ;  gegen  Lippe  betr.  Stern- 
berg 1640/1701  Ded.  P  5  ;  g.  Spiegel  zu 
Pickelsheim  (um  1730)  Ded.  S  367;  g. 
Kurcöln  1 760/84  Ded.  P  3.  Stadt: 
Annales  Paderbornenses  vgl.  Hist.  542; 
Streitsachen  des  Domcapitels  15  Jh. 
385  161 181 ;  archididascalus  P.  Gosmann 
(Anfang  des  16  Jh.)  Jurid.  li;  de  tu- 
multu  facto  Padefontii  1528  Jurid.  1  lb; 
Privatprocess  1801  Ded.  057.  Hand- 
schrift des  Jesuitencollegs  Jurid.  385 

Padua:  Artistenfacultät ,  Doctordiplom 
1638  mit  Unterschriften  und  Siegeln 
H.  lit.  44 

Paelike  C.  F. :  3  Autographe  Helmstedt 
1770/1778  Philos.  134h  134i  8 

Paetz  H.  A.  G. :  Briefe  Ilfeld  1773-1808 
Heyne  115-118 

Pagendarm  H.  J.  (Pastor) :  Brief  Kirch- 
brak 1760  Mich.  327  l 

Pagendarm  J.  G. :  Autograph  Jena  1736 
H.  lit.  48b 

Palaeky  Fr.:  Brief  1860  H.lit.  116 iv 

Palaephatus :  Collation  Philol.  93a  (vgl. 
Nachtrag) 

Palaestina :  historia  Hierusolimitana 
s.  Jacobus  de  Vitriaco.  Reisen 
dorthin:  Ludolphus  de  Sudheim  Hist. 
822,  Joh.  v.  Mandeville  Hist.  823  823b, 
Jan  Goverts  Hist.  823i,  Andr.  Strobelio 
Hist.  824,  Dan.  Ecklin  Philol.  219i; 
Stationen  des  Leidensweges  Christi 
7%eo/.  295i  2.        Vgl.  Kreuzzüge 

Palladini  Jacobus :  s.  Jacobus  de 
Teramo 

Palladius  abbreviatus  per  Gotefridum 
Luneb.  5  226b,  deutsch  Jurid.  391 115 

Palladius :  commonitorium  de  vita  Brag- 
manorum  Hist.  61 129  (vgl.  Nachtrag) 

Pallas  P.  Sim:  Brief  1778  H.  lit.  116 1; 
vgl.  Asch  229 

Palleske  Emil:  10  Briefe   Wagner  § 

Palliani  L.:  Brief  1778  H.lit.  116 1 

Palmerius  a  Grentemesnil  Jac. :  zu 
Statius  Philol.  153 

Palmieri  Mattia :  vgl.  Luneb.  19  2 

Palpauista :  vgl.  Bernardus  Gest. 

Paltz  Joh.  (f  1511):  sermo  Theol.  102  151 


Pampau:  s.  Lauenburg 

Pandekten:  s.  Digesta 

Panegyrici  Latini :  vgl.  Philol.  2  91 

Panegyricus  ad  Pisonem:  Bemerkun- 
gen dazu  Philol.  107d  43 

Pankl  Matth.:  Brief  1798  H.  lit.  IIb  1 

Panther us :  s.  Rysinius 

Panzer  Gg.  W.  (Pfarrer) :  2  Briefe  1759- 
1767  Mich.  327  2 

Paiizerbieter  Friedr. :  4  Briefe ,  Meinin- 
gen 1825-1830  Philos.  176 

Pape  C.  G.  F. :  Plan  der  Stadt  Hannover 

(1766)  Mapp.29 

Pape  Jo.  H.,  Prediger:  2  Briefe  1753-71 
Mich.  327  6 

Paphnutius  :   Theol.  83  88b 

Papier:  Ursprung  vgl.  Müller III 57;  Fa- 
brikation Mich.  328  517 

Pappelbaum  Gg.  G. :  2  Briefe  Berlin 
1785/1786  Mich.  97  8 

v.   Pappenheim:    gegen    v.    Lentersheim 
Ded.  Mise.  1  vi  (L  50) ;  Erbstreitigkeiten 
um  1704/29  Ded.  P  13 ;  gegen  v.  Riese 
und  v.  Bellershausen  1796  Ded.  P  15. 
Gesuch    des  Grafen  Frdr.    Ferd.  v.  P. 

(1767)  Jurid.  381 

Papstthuni ,  Päpste:  Papsturkunden 
im  Diplomat.  Apparat;  Privilegien  für 
Cistercienser  Theol.  205  111;  Formeln 
päpstl.  Schreiben  (16  Jh.)  Hist.  657  xm 
152 ;  regulae  cancellariaeZ?me&.  55 127b. 
vgl.  die  Namen  der  einzelnen  Päpste. 
Schriften  betr.  das  Papstthum  :  de  papa 
et  eius  potestate  Theol.  113  752;  de 
duobus  gladiis  Theol.  113  758:  Streit- 
schrift zu  Gunsten  des  Ablasses  um 
1451  Theol.  51ii6;  D.  Horstius'  Prae- 
nuncium  de  secuturis  tribus  tubis  etc. 
Theol.  311;  il  nipotismo  di  Roma  (um 
1660)   Theol.  180.  vgl.    Theol.  182 

(Antithesis  Christi  et  Antichristi). 
Einrichtung  des  Kirchenstaats  Hist.  590; 
Censi  alla  camera  apostolica  Hist.  63 li 
101.  Schisma  1439/40  Theol.  153  81 ; 
Bund  mit  Venedig  gegen  die  Türken 
1571  Hist.  804 ;  Sendung  des  Cardinais 
Ginetti  nach  Cöln  1637/1639  Hist.  588 

6311  195. 

Instruction  für  päpstliche  Nuntien: 
1621-1623  Hist.  589;  nach  der  Schweiz 
1621/3  Hist.  581 ;  Instruttione  aM.  Car- 
rafa  1621  Achenw.  213a  iu.  Bericht 
venezianischer  Gesandten  am  päbstl. 
Hofe  Theol.  178  Hist.  588  175  600 
Prophezeiungen :  15  Jh.  Theol.  162  83  ; 
über  die  Päpste  von  Johann  XXIII  bis 
Urban  VIII  Theol.  181 340. 
Vitae  paparum  und  flugblattartige 
Schriftstücke  zur  Geschichte  der  Päp- 
ste im  16  und  17  Jh.  Theol.  181 ;  Le- 
ben der  Päpste  1243/1342  Luneb.  19 125. 
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Papstwahlen :  Conclave  1605  Eist.  633 
41  Theol.  181 18 ;  Conclave  1623  Theol 
18141;  Sedisvacanz  und  Conclave  1644 

Eist.    585  503      Theol.    18165-229  251-339; 

Disticha  betr.  die  Sedisvacanz  nach 
dem  Tode  Clemens'  IX  (oder  X?); 
Conclave  1689  Theol.  178  69;  Tod  Cle- 
mens' XI  (1721)  und  folgende  Papst- 
wahl (Gedichte)  Phüol.  183  401 ;  Diarium 
(Stimmtabellen)  des  Conclaves  1774/75 
Theol.  179 

Papyrusfragmente :  lat.-griech.  Glossar 
App.  dipl.  8  C  und  D,  griech.  (Urkunde  ?) 
App.  dipl.  8  E 

Paracelsus  Theophr.,  Bombast  von  Ho- 
henheim :  Chirurgia  Meibom  102 ;  Haupt- 
schlüssel der  Arcanen  E.  nat.  14;  pro- 
phetische Offenbarung  Eist.  846 

Parcham  (?)  Johannes  (Bremensis):  ser- 
mones  Theol.  156h  80  I7ib 

de  Parchun  Eidanus :  vgl.  Philos.  92  45 

Parcovius  Fr. :  Autograph  Helmsteti  1609 
E.  lit.  47m  22 

Pareus  Joh.  Phil. :  Brief  Neustadt  1620 
Philos.  93  85;  2  Briefe  1623/1625  Phi- 
los. 92  78 

Paris :  Vertrag  1498  Eist.  657  xxn  251. 
Universität:  Epistola  in  favorem  doc- 
trinae  S.  Thomae  Aq.  1334  E.  lit.  10 
24.  Schauspiel  1540  Jurid.  468  179 ;  Ca- 
talogus  codicum  collegii  Claromontani 
E.  lit.  152a;  Abschriften  von  Pariser 
Hss.  Jurid.  86  87  93h;  Handschriften 
daher  Phüol  109  162 

Parma:  Kegesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüsten/.  21 ;  Parma  et  Placentia  im- 
perio  vindicata  Philos.  15m  258 

Parrot  Ge.  Fr.:  2  Briefe  1826  Gauss 
108;  Schreiben  Ges.d.  W.  (Bd.  III  S.  513). 

Partsch  P.:  Brief  1855  E.  lit.  116  m 

Partz  E.  L. :  vgl.  Jurid.  669 

Parvulus  philosophiae  naturalis  und  mo- 
ralis  Phüol.  41c(Nachtrag) 

Paschasius  Radbertus:  de  sacramento 
eucharistiae    Theol.  92  182.  Manu- 

script  in  Corvey  (?)  Philos.  132  33 

Pasini  Pietro:  Sonette  Phüol.  182  414 

Pasquich  J. :  Brief  1799  EM.  116  1;  8 
Briefe  1811/23  Gauss  108 

Passavant  J.  L. :  Brief  Münden  1781 
Mich.  327  10 

Passeten  des  cours  (des  dames) :  Philos.  86 

Passion  :  passio  Christi  Luneb.  26  438 ;  p. 
Christi  collecta  Theol.  143  232.  Pas- 
sionsgeschichte mit  Ausdeutung  (deutsch, 
15  Jh.)  Theol.  285  59;  Passie  na  der 
concordancien  der  vier  evangclisten 
Theol.  294i  139 ;  Passie  (nach  Matthaeus, 
dann  nach  Marcus  u.  s.  w.)  Theol.  295i 
83.  Meditationes  etc. :  deutsch  Theol. 
123  105  149,   elsässisch  Theol.  295,    nie- 


derdeutsch ('Bethlehem')  Theol.  295i  2, 
niederdeutsch  nach  den  7  Wochentagen 
und  Anderes  Theol.  295  156.  die  65 
artikelen  van  der  passien  Theol.  201  57 ; 
von  35  vallen  (Christi)  Theol.  283  43b 

de  Pastoret  Cl.  E.  J.  P.  (comte):  4 
Briefe  Paris  1788/9  Mich.  327  12 

Pastorff  Joh.  Wilh.  (Geh.  Rath) :  6  Briefe 
1823/5  Gauss  108 

Patje  C.  L.  A.:  2  Briefe  1784  1807 
E.  lit.  116  1 

Patje  G. :  Brief  1736  Böhm.  40  263;  Gut- 
achten 1730  Böhm.  40  300  302 

Passau  (Hochstift) :  Passauisches  Kriegs- 
volk 1610  Jurid.  8  vin  281  x  387 ;  Erhe- 
bung zum  Erzbisthum  1694/5  Ded.  S  98c; 
gegen  Österreich  1783  Ded.  P  18 

Pauels  Conr. :  s.  Pauls 

Pauer  C.  G. :  Mayer  15  no.  17 

Paufler :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  8 

Paul    (Päpste):  Paul    III:    Bullen, 

Schreiben,  Urkunden  Eist.  657  x  378  xv  45 
xvn  545  Theol.  176  n  2  6.  P  au  1  IV :  Dia- 
rio  Eist.  585  444,  Schreiben  Theol.  177 
Seite  357.       P  a  u  1  V :  vita  Theol.  181  35 

Pauli  Broderus :  17  Briefe  Hamburg  1635- 
1650  Philos.  110  n  11 

Pauli  E.  L.  (Hofprediger):  4  Briefe 
Magdeburg,  Ballenstädt  1755/67  Mich. 
327  21 

Pauli  J.  U. :  Brief  Hamburg  1766  Achenw. 
219  A 

Pauli  Joh.  Ge. :  Promemoria  Böhm.  25  1 70 

Pauli  Reinh.:  Brief  1875  E.  Zel  116iv; 
akad.  Vorlesungen  Eist.  7 3 (Nachtrag) 

Paulin us  legatus  regis  Francorum  apud 
Turcam :  Schreiben  aus  Constantinopel 
1542  Eist.  657  m  276 

Paulli  Simon:  Brief  Hafniae  1651  Phi- 
los. 110 11 45 

Pauliini  Chr.  F.:  5  Briefe  Eisenach  1701/ 
1702  Philos.  135 

Pauls  Conr. :  Observationes  Jurid.  757(B) 

Paulsen  (Holsatus):  theologische  Zweifel 
Mich.  4  61 

Paulus  apostolus:  epistolae  ad  Senecam 
Theol.  1 14  48b.        vgl.  V  i  s  i  0  Pauli. 
Pauli  diatcc^sig  Phüol.  77 

Paulus  (II)  episcopus  Zagrabiensis:  Schrei- 
ben 1552  Theol.llQ» 72 

Paulus  Diaconus:  historia Langobard. 
(Collation)  Eist.  97 ;  historia  miscella 
(Fragment  11  Jahrh.)  Theol.  98 1;  vgl. 
Luneb.  3  89 

Paulus  de  Liazariis:  lectura  super 
Clementinas  Luneb.  57 

Paulus  Heinr.  Eb.  Gottl.:  6  Briefe  1788/ 
1802  Philos.  169  v  158  E.  nat.  57  Mich. 
327  28 

Paungartner :  s.  Baumgartner 

Pauper  monachus:  Theol.  147  185 

Q 
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Paurman?  A. :  Autograph  Lipsiae  1607 
H.  lit.  47m  27 

Pausanias:  Collationen  Philol.  68;  Be- 
merkungen Heyne's  Philol.  69,  C.  0. 
Müller's  Philol.  70 

Pavia:  Kegesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüsten/.  22 

Pawel  Conr. :  s.  Pauls 

Pawlonimus  Joh. :  App.  dipl.  2  C  usb 

Peccata:  de  discretione  peccatorum 
Theol.  113  673 

Peg-au;  Colloquium  1548  Theol.  162  85 

Peichtner  Frid. :  Autograph  1558  H.  lit. 
47a(im  Nachtrag)  12 

Peine:  Differenzen  mit  Meinersen  Münchh. 
15  243 ;  Unterthanen  des  Amts  Peine 
gegen  Hildesheimische  Regierung  (nach 
1765)  Ded.  H  260b ;  Erbschaftssache 
1774/84  Ded.  P  32bb  ;  Rechte  des  Hau- 
ses Br.-Lüneburg  auf  die  Grafschaft 
Peine  Hist.  446  1 

Peking:  Plan  Asch  280  281 ;  russisches 
Kloster  in  P.,  Plan  Asch  282 

Pelagius  Alvarus :  s.  Alvarus 

Pelargus  Chr. :  Briefe  Hist  189 1 

Pelegrino  Romano:  H  nat.  75  32 

Pelham  Ho  11  es,  Thomas,  duke  of  New- 
castle :  vgl.  Hist.  760 

Peller  Chph. :  Brief  Nürnberg  1658  Phi- 
los.  102  59 

Pellicanus  Conr.:  Schreiben  1536  Theol. 
250  11  213;  Brief  1542  Theol.  193 

Pelouze  J.:  Brief  1857  H.  lit.  116  m 

Pennsylvanien :  Hist.  821 10 

Pentker  J.  F.:  3  Autographe  1747  Phi- 

los.  133  iv  37 
Pentzelt  Thomas  (Widensis):    Widmung 

1504  Philol.  172  1 
Penzel  Abr.   Jac. :   Brief  mit  Ueberset- 

zung  1765  Mich.  327  55 ;  10  Briefe  1776/ 

1788  Mich.  327  32 ;   Brief  1816  Philos. 

178  295 

Penzel  Jo.  J.:  11  Briefe  Jesniz  1765/67 

Mich.  327  50 
Peparinus    Joh. :    Brief  Wolfenb.    1616 

Philos.  110  n  47 
Pepin  Ph. :  Autogr.  1779  Philos.  133  v  61 
Perbinger  On. :   Autograph  Venet.  1576 

H.  lit.  47  118 
Percy  Th. :  Brief  London  1768  Mich.  327  76 

Peregrinus  philosophus :  Alkimia  H.  nat. 

75  32 

de  Perez  P.:  1836  Hist.  815f3i 
Perier:  Brief  an  Leibniz  Philos.  138m  n  7 
Perk  W.  nach  1789:    map  of  the  world 

Mapp.  1 
Permutatio  beneficiorum:    s.  Fride- 

ricus  de  Senis 
Pernety  Ant.  J.:  Brief  1783  Theol.  312  10 
Peronne :   Vertrag  1468  Hist.  657  xxn  331 


Perotti  Nie. :  oratio  1451  und  Verse 
Philos.  88  15  18 

Perrenot  de  Granvella  Ant.:  s.  Gran- 
vella 

de  Persigny  V.  (Herzog):  Brief  1845  Ges. 
d.  W.  (Bd.  III S.  513). 

Persius:  Satirae  Luneb.  1  247;  K.  F.  Her- 
manns Vorlesungen  und  Bemerkungen 
darüber  Hermann  88  89  91  92,  Manu- 
script  einer  Ausgabe  Hermann  90,  Col- 
lationen und  Bemerkungen  Hermann  93 

Persoon  Chr.  H. :  Brief  1800  H  lit.  116  1 

Pertsch  Joh.  Ge. :  2  Autographe  1748 
Philos.  134h;  3  Briefe  Hildesh.  1738/ 
42  Philos.  143  608 ;  vgl.  Böhm.  44 

Pertz  Ge.  Heinr. :  3  Briefe  Hannover 
1828/9  Philos.  169  v  166 

Peru:  Sarmiento's  Geschichte  Hist 809 

Perugia:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  23 

Peruzzi  Antonio :  3  Briefe  Brüssel  1728 
Uffenb.  20  n  621 

Pesarovius  Paul  Pomian:  2  Briefe  "Wis- 
mar u.  Rostock  1690  Philos.  115  103 

Pest:  Collectanea  ad  pestis  historiam  et 
curationem  Meibom  166 ;  remedium  to 
ryme  van  der  pestilencien  H.nat.  51 
101b ;  Recepte  dagegen  H.nat.  313  (Genf, 
16  Jh.),  31s  8  47  22;  Pestordnungen  16/17 
Jahrh.  Jwn'ciJ.  514;  Lerche's  Nachricht 
von  der  Pest  (1770)  H.nat .48.  Pest 
1341-1461  vgl.  Luneb.  46  218b ;  in  Leip- 
zig 15  Jh.  Luneb.  2  247;  in  Augsburg 
1495  (Lustseuche?)  H.  nat.  44;  in 
Braunschweig  1626  und  1657  H  nat. 
45;  Collectanea  betr.  die  Pest  1679/82 
Meibom  90;  in  Danzig  1709  H.  nat  Aid, 
46;  in  Brinckum  bei  Bremen  1712 
H.nat.  AH]  in  Polen  1770  Ded.  P  115 
4  5 ;  im  Türkenkrieg  1770  Asch  198. 
Vgl.  Meibom  91 

Pestel  Fr.  W. :  Briefe  (3)  Rinteln  1749/51 
H.lit.  119  209,  (8)  1752/56  Mich.  327  78 

Petermann  A. :  Autograph  Leipzig  1701 
H.  lit.  47o  132b 

Petermann  C.  M.  W.:  Brief  1753  Deut- 
sche Ges.  3(c)  32 

Petermann  George  (Pastor) :  Brief  Dres- 
den 1776  Mich.  327  96 

Peters  C.  A.  F.:  3  Autographe  Kiel  1877 
GaussBl;  2  Briefe  1851  und  1874 
H.lit.  116m  iv 

Peters  Fr.  A. :  3  Briefe  Hannover  1755/ 
1757  Mich.  327  98 

Petersburg- :  Kirchhof  Asch  178;  medizin.- 
chirurgische  Schule  1796  Asch  230; 
Münzkabinet  Asch  169;  Münzwesen 
1753  Asch  168;  Handel  1718  Asch  165; 
Hoffeste  1745  1770  1796  Asch  309  239 
174;  Begräbnissfeier  1796  Asch  173.  ^ 
Pläne:    Theater   im   steinernen  Palais 
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Asch  300,  Sommerpalais  Asch  301,  Wo- 

ronzowsches    Palais    Asch  302;    Wand 

aus  dem  kaiserlichen  Palais  Asch  307 
Petersen  A.   Ch..-    2   Aufsätze  Deutsche 

Ges.  8;  Brief  1744  Deutsche  Ges.  l(d)6i 
Petersen   Ad.  Com.:    46  Briefe  1836/53 

Gauss  108 
Petersen   H.   A. :    Autograph   H.  lit.  48r 

(im  Nachtrage)  61 
Petersen  Joh.  W. :    Theöl.  29834b;  Brief 

Eutin  1681  Thilos.  90  17 
Petersen  P.  H. :   7  Predigten  Theol.  286 
Petershausen :  Georg  Abt  von  P. :  Brief 

1776  H.  lit.  l\Q\ 
Petrarca  Fr. :  epistola  ad  Thomam  Mes- 

sanensem  Philol.  172  2 
Petreius  Joh. :   2  Briefe    1570/72  Theol 

250  i  186  229;     Brief    Mülhausen    1574 

Philos.  99  313 
Petreus  Henr.:    Sammlung  von  Papieren 

zur  Kirchengesch.  des  16  Jh.  Theol.  162 
Petri  A.  A. :  Stammbuch  1766/9  H.  UtA&m 
Petri  Andr. :  Rechtsgutachten  (um  1575) 

Jurid.  8  in  280 
Petrow  Bas.:  Asch  200 
Petrus  apostolus:   Petri  et  Pauli  diata- 

|sts   Philol.  77;    Grabstein   bei   Joppe 

1814  Theol.  167 
Petrus  (Verfasser  des  Aureum  speculum 

de  titulis  per  modum  dialogi  Petri  et 

Pauli  ?) :   Theol.  144  18 
Petrus   de  Alliaco:    super  7  psalmos 

poenitentiales  Theol.  114  53 
Petrus    Alfonsus:    dialogus    Petri    et 

Moysi  Luneb.  12 ;    disciplina    clericalis 

Theol.  148  178b.         Vgl.  Theol.  156a  l 
Petrus  Blesensis:  epistolae Theol.  105k 
Petrus    de    Candia:    super    sententias 

Theol.  128 
Petrus  Comestor:   historia  scholastica 

Luneb.  17  l 
Petrus  de   Curia:  vgl.  Luneb.  78  (am 

Schluss) 
Petrus  ex  Dacia:   historia  Petri  exD. 

Hist.  794  73 
Petrus  Damiani:  opera  Theol.  lOli 
Petrus  D  i  a  c  o  n  u  s :  synoptica  Luneb.  3  89 
Petrus Hispanus:  thesaurus  paupcrum 

H.  nat.  41  42  (die  erczney  des  pabst) 
Petrus  Lombardus:  sententiae  Luneb. 

45.  Auszüge  daraus  Luneb.  15  l  40 

200;    Registrum  librorum   IV    sentent. 

Luneb.  75  61.  Commentare:  Theol. 

118i    (Wilh.   v.   Ockam),    124  44  (mit 

lat.  Versen),    128   (Petrus  de  Candia), 

138  (Nicol.  Takeman),  149  228.     Luneb. 

16 15  und  18  l  (Humbertus  de  Prulliaco) 
Petrus   m  a  g  i  s  t  e  r :    über   den  Urin  H. 

nat.  40  n 
Petrus  de  Noxeto:  vgl.    Jurid.  94  BI. 

XVIb  51 


Petrus  de  Pennis:  contra Alcharanum 
Theol.  115 

Petrus  Pictaviensis:  Genealogia  et 
chronologia  SS.  Patrum  (summa  histo- 
rica  bibliae)  Luneb.  17  isb;  deutsch 
(Kurtz  bibel  oder  der  Kern  der  alten 
ee)  jTAeo£293  7i 

Petrus  d  e  R ig  a :  Aurora  Theol  50 191 107 

Petrus  deRosenheim:  memoriale  di- 
vinorum  eloquiorum  Luneb.  75  l 

Petrus  (Rogerius)  card.  Rothomagen- 
sis:  s.  Clemens  VI 

Petrus  de  Tussignano:  H.nat.  11  13; 
super  9o  Almansoris  H.  nat.  11  83 

Petrus  de  Vineis:  Hist.  78  78a  79 

v.  Pettenkofer  M. :  Brief  1874  H.  lit.  116  iv 
Peurbach  Georg :  opusculum  theoricarum 

planetarum  Luneb.  85  101 
Peutinger  Konr. :  H.  nat.  12  Bl.  i 
Peyche  A.  H. :    2  Briefe   Einbeck,   Bul- 

ckau(?)  1752/3  Mich.  327  104 
Peyer  (Bibliothekar) :  Brief  Schafthausen 

1776  Mich.  273  9 
Pez  Bernh. :    3  Briefe  1722/4  Philos.  135 

Uffenb.  20  n  448 ;  vgl.    Theol  71  18  39 
Pez  Hier. :  Brief  Melk  1748  Philos.  15  iv  117 

Pezel  Chph.:   Brief   1583    Philos.  89ioo; 

2  Predigten  1573/74  Jurid.  8  ix  357  365 ; 

vgl.  Katechismus 
Pezolt  L.  Ch. :  Brief  1753  Deutsche  Ges. 

3(c)  27 
Pfaff  Barthold  (Alchemist) :  Asch  207  56 
Pfaff  Chph.  Matth. :  Brief  Tübingen  1742 

Philos.  132  5i ;  Brief  1755  Mich.  327  108. 

vgl.  H.  lit.  83  1539 
Pfaff  Joh.  Friedr. :  Autographe  H.  lit.  48r 

(im  Nachtrage)  19b  Philos.  134i  16  134h; 

Brief  1793  .ff.Zi*.  116  i;  20  Briefe  1799 

-1824  Gauss  108 
Pfafifradius  C. :  2  Autographe  1611-1615 

Philos.  134h 
Pfaffreuter  J.  G. :  Brief  Münchh.  4  56 

Pfalz :  Pütter's  Collectanea  zur  Geschichte 
und  Verfassung  Pütt.  65  66.  Ord- 

nungen und  Erlasse  (für  Pfalz -Zwei- 
brücken 1442-1568  Jurid.  452  ;  Gilde- 
ordnungen (Ende  des  16  Jh.)  Jurid.  8 
183b  188;  Canzleiordnung  Pfalzgraf  Wolf- 
gang's  bei  Rhein  (16  Jh.)  Jurid.  8  ii; 
Schulwesen  1558/9  Jurid.  452  33  64;  Zoll- 
wesen (Pfalz-Neuburg)  1772  Jurid.  234. 
Erbeinigung  1509  Jurid.  8vii6;  betr. 
Zusammenkunft  in  Mühlhausen  oder 
Erfurt  1583  Jurid.  8  ix  293b  ;  Erlasse 
Kaiser  Rudolfs  1610/11  Jurid.  8  vn  254 
(x  389) ;  Erbfolge  in  Neuburg  und  Zwei- 
brücken 1735  Ded.  P  48/49 ;  Entschä- 
digungsansprüche gegenOesterreich  1 750 
Hist.  153;  Abberufung  der  Contingente 
von   der  Reichsarmee  1763  Ded.  P  42 ; 
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Einfall  in  Aachen  (vor  17G9)  Ded.  A 
2  2c. 

Kurpfalz  gegen  Grafen  von  Hanau 
Jurid.  8  m  463 ;  g.  Kaiserslieim  (um  1608) 
Ded.  K  6 ;  g.  Donauwörth  1608  und 
1709/10  Ded.  D55;  g.  Cöln  betr.  Kai- 
serswerth  Ded.  P  59  60 ;  g.  Jülich-  und 
Bergische  Landstände  1726/36  Ded.  3 
23 ;  g.  Gölersche  Erbinteressenten  betr. 
Zwingenberg  (1727)  Ded.  Z  16a-c;  g. 
Hessen-Darmstadt  betr.  Schaff  heim  1728 
Ded.  H  210;  RKG-Sachebetr.Gelnhausen 
1734/84  Ded.  G  21  22a  22b;  gegen  v. 
Sickingen  betr.  Ebernburg  1750  Ded. 
S284c;  gegen  v.  Staritz  1765  Ded.  S 
385;  g.  niederrheinische  Reichsritter- 
schaft betr.  Ebernburg  1769/70  Ded. 
R  126a  b ;  g.  schwäbischen  Kreis  betr. 
Donauwörth  1780/5  Ded.  55  56 ;  g.  schwä- 
bische Reichsritterschaft  1794  Ded.  R 
129c.  Vgl.  Zwingenberg. 
Kirchensachen  1579  Philos.  99  293 ;  Kir- 
chenwesen 1593/1608  Jurid.  8  n  59 ;  Reli- 
gionsangelegenheit (Pfalz-Zweibrücken) 
1731  Ded.  P81b;  reformirter  Kirchen- 
rath  gegen  den  Landesherrn  1789/93 
Hist.  152  Pütt.  31  32  32a 
Fürsten:  Ruprecht  I:  Urkun- 
den 1356  Hist.  120  104.  Pfalzgrafen 
Ludwig  und  Otto:  Urkunden  1426 
1440  Ded.  P  59  93  116  122.  Fried- 

rich II:  Heirathsvertrag  1535  Hist. 
657  xn  155 ;  Instruction  1556  Theol.  186 
97.  Otto  Heinrich:    Obligation 

1538  Hist.  657  xm  212 ;  Landverkauf  1544 
Hist.  657  xm  194  217.  Ludwig  VI : 

Schreiben  1581/2  Theol.  250  n  23ff.,  m 
323.  Friedrich  IV:  Brief  Jurid. 
8  vin  208.  Johann  Casimir:  Schrei- 
ben 1583  Jurid.  8  ix  256 ;  Vermählungs- 
feierlichkeiten Jurid.  8  ix  374b.  Pfalz- 
graf Philipp  Ludwig:  Schreiben 
1608  Ded.  D  55.  Friedrich  V: 

gegen  seine  Annahme  der  böhmischen 
Krone  Jurid.  8  vin  312.  Karl  Lud- 

wig's  und  Luise  v.  Degenfeld's  Lie- 
besbriefe und  der  Kurfürstin  Char- 
lotte Klage  1661  Hist.  845.  Karl 
Philipp:    Briefe     1720/2    Jurid.  118 

120  208  ff. 

Pfalzgrafen  (Titel  =   comes  Palatinus): 

H.  lit.  46  33-47  Jurid.  8  iv  136,  vn  273  Hist. 

657  xm  287 ;  Ernennungen  (16  Jh.)  Hist. 

657  xm  100  108  121 

Pfauser  Joh.  Seb. :  vgl.  Hist.  116  1-21 

Pfeffer   Andr.:    2   Briefe    1707    Meibom 

114(C)2  5 

Pfefferin  Anna  Marg.  zu   Seesen,    geb. 

Spechtin:  deutsche  Gedichte  Philol.  199 
Pfeffinger  Joh.:  Schreiben  Leipzig  1546 

Theol.  162  329 


Pfeffinger    Joh.    Fr.:    6     Briefe    1727 

Münchh.  3  291  4  56.        vgl.  Hist.  49f 
Pfeiffer  Aug.  (Superintendent) :  vgl.  Theol. 

268 
Pfeiffer    J.   E.:    Autograph    Jena    1740 

H.  lit.  48f 
Pfeiffer  Joh.  Phil. :  3  Briefe  Königsberg 

1666/8  Philos.  94  121-123 
v.  Pfeil,   Württemberg.  Regierungsrath : 
Promemoria  Northeim  1752  Jurid.  350  1 
Pferdearznei:  s.  Thierheilkunde 
Pferdediebstahl :  Jurid.  105;  Bestrafung 

(18  Jh.)  Jurid.  105  106 
v.  Pfeufer  Karl :  8  Briefe   Wagner  6 
Pfister  AI.:    Brief   Hamburg  1684  Mei- 
bom 158 
Pflanzbuch  (Bäume,  Weinstock  etc.) :  lat. 

Luneb.  5  226b,  deutsch  Jurid.  391 115 
Pflaumius  Gottfr. :   Brief  Ascaniae  1664 

Philoß.  123  23 
Pflueger  E. :  Brief  1872  H.  lit.  116  n 
Pflug   F.  A.:    2  Briefe  Warschau   1699 

Theol.  313  360 
Pflug  Julius:  Theol.  162  85  186  14-22 
Pforta ,     Collegium    humanitatis :     Brief 

1700  Philos.  135  516 
v.  d.  Pforte :  Lehensbriefe  Hist.  53 
Pfuel  J.  E.:   2  Briefe  Philos.  90  7  8;    31 

Briefe  1678/94  Philos.  115  36 
Phaedrus :  emendirt  Philos.  93  152 
Pharmacie  (Apotheken)  und  Recepte: 
Meibom  48-80  163 ;  Receptbücher  von 
Apotheken  Meibom  50  75  79;  Pharma- 
kopoe Meibom  48  52  ;  apothekesche 
komposicie  H.  nat.  51  251;  Verzeichniss 
von  Droguen  iZ".  weit  51  322;  Gewichte 
H.  nat.  51  24ib.  Vgl.  Meibom  53  63 

64  65  66  67 
Phaselexis :  Fragment.  Fase.  XIII 
Philagrius :  Philogelos  Philol.  78 
Pnilelphus  Franc:   de  educatione   libe- 
rorum   vgl.   Philos.  14  2 ;    oratio    1459 
Philos.  88  113b 
Philibert   Wernert:    Brief    Prag    1620 

Philos.  93  26 
Philipp  von   Schwaben   (Kaiser):   Ur- 
kunde 1200  ('1190  regni  2  ind.  3')  Hist 
657  xm  298 ;   Privilegium  1204  Hist.  657 

X360 

Philipp  I  v.  Spanien:  Testament  1505 
Hist.  657  xn  272;  Vertrag  1506  Hist.  657 

XVI  218  226 

Philipp  II  von  Spanien:  viele  Erlasse, 
Schreiben  u.  dgl.  in  der  grossen  Samm- 
lung Hist.  657  (gegen  130  Erlasse  für 
die  Niederlande  1555-1566  daselbst  in 
Band  XXI,  einige  mit  eigenhändiger 
Unterschrift) ;  2  Schreiben  Theol.  177 
Bl.  1  und  S.  477 ;  Originalurkunde  1566 
Wüstenf.  102;  Ragionamento  al  Pren- 
cipe  suo  figliolo  Hist.  63 li  82.       Ueber- 
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nalime  der  Regierung  in  den  Nieder- 
landen Hist.  657  v ;  Verträge  1559  Eist. 
657  xxa  l ;  Belehnung  1560  Hist.  657  xvh 
41.  Vgl.  Hist.  631  245 
Philipp  (der  Schöne)  Erzherzog  von 
Oester reich  (Sohn  Maximilians  I): 
Urkunden   (Privilegien,    Verträge  etc.) 

Hist.  657  VI  293b  296  389  ,    IX  87  113  212b  (3 

Münzordnungen  1489,   1499,  1504),  xm 

355,  XV  29,  XVI  236  246  316  390-422,  XIX  283  389, 
XXn  251  272 

Philipp  M. :  2  Briefe  Paris  1831  H.lit.  116  n 

Philippi  E.  Chr.  und  sein  Sohn  Joh. 
Ernst:  (1735)  H.lit.  77  121 

Philippi  Petrus :  Brief  Halberstadt  1640 
Philos.  1 10 11 49 

Philippi  Rud.  Am. :    7  Briefe   Wagner  6 

Philippsburg :  Schriftstücke  1757-1790 
Ded.  P  103 

Philips  Petrus:  Brief  Derneburg  1625 
Philos.  110  n  51 

Philistion:  s.  Menander 

Philo:  über  ihn  Mich.  323  155 

Philodemus  tibqI  t&v  (piXoöocpcov:  Ver- 
such einer  Wiederherstellung  der  Frag- 
mente Hermann  72 

Philologie:  s.  Bandl  S.  1-70;  ausserdem 
besonders  Band  III  die  Nachlässe  von 
K.  Fr.  Hermann,  von  Ch.  G.  Heyne,  von 
H.  Sauppe.  zur  Geschichte  der  Ph. 
vgl.  Philol.  262  263  266-271  Philos.  176 
177  (Briefe)  Philos.  119  120  144 

Philosophie:  Philos.  1-14 ;  Fragment. Fase. 
X;  Morbio5;  Achenw.  214;  Meiners1 
Nachlass.  Geschichte  der  Ph.  Philos. 
5,  Hermann  26/9  46.  Einzelnes :  über 
Aristoteles  Philol.  41c  (im  Nachtrag); 
RostockerVorlesungenZzme&.lOl,  quae- 
stiones  Luneb.  47 194;  physicae  et  lo- 
gicae  nucleus,  Erfordiae  Luneb.  63; 
Tractat  aus  der  Humanistenzeit  (Fragm.) 
App.  dipl.  10E  xm  2/3,  xiv  14;  Des  Cartes 
Philol.  264  27 ;  (J.  Th.  Lau?)  meditationes 
H  lit.  42  99b 

Philostratus :  Epistolae  eroticae  Philol. 
264  22 

Phosphor :  Entdeckung  desselben  Philos. 
138m  v 

Photius :  Lexicon  Philol  90 

Phrygius  Hartw.  Jac. :  Brief  Jerxheim 
1631  Philos.  110  11  54 

Phrygius  Henr. :  Brief  Jerxheim  1626 
Philos.  110  n  52 

Physik:  besonders  Luneb.  114(Treuner's 
collegium  phys.) ,  die  Nachlässe  von 
Tob.  Mayer  und  W.  Weber  im  III  Band, 
Lichtenbergs  Briefe  Philos.  167.  Me- 
chanik Uffenb.  20  m,  Optik  Uffenb.  1 
20 1  451.  de  creatione  4  elementorum 
H.  nat.  40  35 ;  superficies  fluidorum  Mich. 


88131;     galvano  -  volta'sche    Versuche 

Asch  200 
Physiologie:  H  nat.  18  26-29  Meibom 25 

-29  Philos.  138  41  58 ;  problemata  de  cor- 

poribus  animalium  Luneb.  74  90 ;  Erzeu- 
gung   des    Menschen    Asch  200d;    zur 

Geschichte    der    Physiologie    vgl.    die 

Briefe  an  R.  Wagner  Band  III S.  299-303 
Physiologus:  s.  Theobai dus 
Piacenza:    Regesten  zur  ma.  Geschichte 

Wüstenf.  24;  Zunft-  und  Gildestatuten 

Wüstenf.  62 
Piazzi  Jos.:    2  Briefe  1804   H.  lit.  116 1 

und  Gauss  108 
Piccart  (Pickhard)  Mich.:   4  Briefe  und 

Gedicht  1601/18  Philos.  94  124-128 ;  Brief 

1608  Philos.  101 
Piccolomini:  s.  Aeneas  Silvius 
Pichler    Sigism.:    3    Briefe    1633-1653 

Philos.  93  86 
Pickhard:  s.  Piccart 
Pictet  M.  A.:   Brief  Paris   1804  Philos. 

169  V  174 
v.  Piderit  C. :  2  Briefe  Detmold  1726/37 

Ded.  Mise.  1  v  (H  323)  Ded.  L  93 
Piderit   Joh.  R.  A.    (in  Cassel) :    Jurid. 

3416;  Brief  1767  Mich.  327  110 
Pietismus:     Briefe    1693/9    Philos.  113 ; 

18  Jh.  H.  lit.  18h.         vgl.  Philos.  90 
Pignatta  Gius. :  Relatione  1694  Hist.  843 
Pilatus:  historia  Pilati  Philol.  11  34;  sen- 

tentiae  in  Christum  latae  Theol.  166 
Pilius  Medicinensis:  de  ordine  judi- 

ciorum  Jurid.  86  87  88 
Pillmanu  J.  G.  L. :  1  Schreiben  Göttingen 

1739  Jurid.  65  n  75 
Pindar:  Philol.  28-32;  Scholien  Philol.  28 

29;  nLvddoov  yhog  Philol.  28  1  29  1. 

vgl.  Heyne  22-23 
Pineau   Jacques    (seigneur   de  Luce):  2 

Briefe  Strasbourg  1763  Mich.  325  444 
Pinggitzer  Virg. :  Autograph  Jena  1607 

H.  lit.  47m  13b 
Pingre    A.  G. :   Brief    1764  H.lit.  116  1; 

Briefe  Ges.  d.  W.  (Bd.  III  S.  513) 
Pinheiro-Ferreira  Silv. :  Brief  Paris 

1827  Philos.  169  v  175 
Piper  Karl,  Graf:  Autograph  Asch  217 
Pipini  Franc.  (Bononiensis) :  Uebersetzung 

von  Marco  Polo  Hist.  61  367 
Pippiugius  Heinr. :    3  Briefe  1709-1713 

Philos.  124 
Pirlson  S. :    Gutachten    1742  Ded.  Mise. 

21  n  26 
Pirna :  Statuta  Jurid.  475  1 ;  Willkür  von 

1389  Jurid.  475  15 
Pisa:  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 
stenf. 25  26 ;   Zunft-   und  Gildestatuten 

Wüstenf.  62 
Piscator    Petr. :    Autograph   Jena    1607 

H.  lit.  47m  5 
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Piscator  Ph.  Lud.:  Brief  Regensburg 
1612  Philos.  91  54 

v.  Pistoris  Hartm. :  2  Briefe  Bevern  1723 
Philos.  135 

Pistoris  S. :  Autograph  Patavii  1573 
H.  lit.  47  68 

Pistorius :  Stammbaum  H.  lit.  46  47 

Pistorius:  5  Briefe  Altona,  Hamburg, 
Stralsund  1752/7  Mich.  327  112 

Pistorius  Job.  (1599):  Jurid.  8  vi  479b 

Pistorius  Phil,  (f  1595)  und  Frau:  Por- 
träts H.  lit.  46  49b 

Pitzschki  Job.:  2  Briefe  1648  Philos.  117 

I  261  26lb 

Pius  (Päpste):  Pius  II:   s.  Aeneas 

Silvius.  Pius   IV:     7    Schreiben 

Theol.  176  11  177  Bl.  56  und  Seite  3. 

Pius  VII:  Hist.  842 

Plaat  C. :  Brief  LaHaye  1781  Mich.  327  121 

Placcius  Vinc. :  Briefe  1677/9  Philos.123  86 

Piamann     J.    E.:    Brief    Berlin     1832 

Philos.  177  41 
Plana  J. :  Brief  1841  H.  lit.  116  in 
Planck   Gottl.  Jac:    2  Briefe   1799   und 
1831  Philos.  169  v  178  182 ;  aus  dem  Amts- 
tagebuch des  Pfarrers  von  S. ,  2.  Ab- 
theilg.  Theol.  288 ;  Einnahmen  u.  Aus- 
gaben 1783-1826  H.lit.  19 
Planck  Heinr.  Ludw. :  Nachlass  (Abhand- 
lungen, Vorlesungen  und  Collectaneen) 
Theol.  315 
Planck   Th.  J. :    6   Autographe   1806/15 
Philos.  133  1  95 ;    2    Briefe    1787  H  lit. 

10150 

Planck  W. :  3  Briefe  Goettingen  1850 
Hermann  99 

Planeten:    s.  Astronomie.  Verse 

und  Bilder  um  1400  Philos.  63  4b;  Ein- 
fluss  Jurid.  736  207b  209  213 ;  Planeten- 
buch lat. Luneb. 87 138,  vgl.  Geomantie 

Planudes:  Uebersetzung  Caesars  Philol. 

2150 

Plareus    J.    M.:    Brief    Roklumi    1668 

Philos.  117  125 
Plastewik  Joh.  (decretorum  dr.):  Jurid. 

385  188b 
Plate    F.:    Autograph    Helmstedt    1643 

H.  lit.  47o  43b 
Platearius  Matth. :  de  simplici  medicina 

(Circa  instans)  H.  nat.  12  1 ;  Commentar 

zu  Nicolaus  Praepositus  H.  nat.  12  119 

Plateau  J.  A. :  Autogr.  Gent  1877  Gauss 
B  1 ;  2  Briefe  1876  und  1879  H.  lit.  116  iv 

V.  Platen:  Aufsatz  1750  Deutsche  Ges.  8 

v.  Platen  Aug.:  der  Sieg  der  Gläubigen 
Philol.  208a 

v.  Platen  -  Hallermuende  (Grafen): 
Streit  mitBraunschw.-Lün.  Münchh.22 168 

Platner  Ed. :  5  Briefe  Marburg  1814/36 
Philos.  176;  Brief  Philos.  134 101 


Platner  Fr. :   Brief  Lipsiae  1758  Mich. 

327  123 
Platner    Jo.   Zach. :    8    Briefe    Lipsiae 

1735/40  Philos.  144  20 
a  Plato  G. :  Autogr.  Patav.  1574  H.lit.  47 140 
Piaton :  epistulae  Philol.  77  71.        Colla- 
tionen  Sauppe  53.       Vorlesungen :  von 
Fr.  A.  Wolf  Philol.  35i ;  von  Dissen  über 
den  Theaetet  Philol.  273 ;  Vorlesungen 
und    Bemerkungen    K.  Fr.  Hermann' s 
über  Leben,  Schriften  und  Philosophie 
Piatons  Hermann  41-60,  vgl.  auch  Her- 
mann 97  180-191;  vgl.  auch  den  Nach- 
lass von  H.  Sauppe  Bd.  III  274  in. 
Plattdeutsch:  s.  Deutsche  Sprache 
Plattmueller  C. :  Autograph  Siena  1573 

H.  lit.  47  100 
Plauen  (in  Schwarzburg) :   Rathseid  Ju- 
rid. 499  163 
Plautus :  Captivi  (Fragment)  Morbio  2a. 
Sententiae  collectae  Philol.  108.       kri- 
tische Bemerkungen  dazu  Philol.  107s; 
Vorlesungen    und    Bemerkungen    vgl. 
Sauppe  27  39  71 ;  Vorlesungen  überRu- 
dens    und   Captivi  Hermann  76  77  203 
204.  über   die   Handschriften   des 

Camerarius  vgl.  Philos.  91  27ff. 
Plesken  P. :   4  Aufsätze  Deutsche  Ges.  8 
Plesse  (Herrschaft) :  Domeyer  Hist.  283  32 
-319b  322,  Böhmer  23  182;  Lubecus  Hist. 
317i53b.         Vgl.  Hist.  317i  321 
y.  Plettenberg"  (Grafen  und  Freiherrn) : 
Process   betr.   Eyss    1693/1728  Ded.  P 
107;    gegen    v.  Nesselrod    nach    1697 
Ded.  Mise.  1  vi  (N  52);  gegen  v.  Ittersum 
Ded.  Mise.  1  v  (J  19) ;   gegen  v.  Kessel- 
stadt 1733  Ded.  Mise.  1  v  (K  17) ;  gegen 
den   Malteserorden   (um  1756)  Ded.  M 
21.        Freiherr  J.  C.  v.  P.:  Brief  Re- 
gensburg 1723  Jurid.  111 156 
Plinckel  Alex. :  H.  nat.  77  152 
Pliuius  (der  ältere) :  vgl.  Heyne  52  53 
Pliuius  Secundus  orator  Veronensis: 

de  viris  illustribus  Luneb.  3  107 
Ploennies  Er.  Phil.:   Brief  Siegen  1725 
Uffenb.  20  n  168 ;    Beschreibung    seiner 
Sonnenuhr   Uffenb.  37 
v.  Ploennies:  Votum  1730  Ded.  B  132 
v.  Ploennies  J.  G. :    3  Briefe  Jurid.  118 

514  535;  s.  Jurid.  122 
Pluecker  J.:  Brief  1865  H.lit.  116  iv 
Plueer  K.  Chph. :  Theile  des  Nachlasses 
Hist.  630;  12  Briefe  1759/69  Mich.  327 
125;    2    Briefe   Philos.  153  12    Achenw. 
219A.        Vgl.  H.  lit.  131  155 
Plutarch :  index  graecitatis  zu  De  genio 

Socratis  Hermann  73 
Pocarus  Gabr. :  Brief  Jena  Philos.  117  1 39 
Pockenimpfung:  1763/4  Mich.  153a 
Pockstorff  Theoder. :  Epitaphium  Luneb. 
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Pockwitz  H.  M.  (Buchhändler) :  2  Briefe 
1755/6  Mich.  327  149 

Pococke  E. :  Autograph  Oxonii  1671 
H.  lit.  47  o  159 

Podewils :  Brief  Halle  . .  Mich.  327  152 

Podewils  (Bruder  des  verst.  Pomm.  Regie- 
rungsraths):  Brief  Berlin  1759  Mich. 
327  154 

Poehlde  (Kloster) :  Annales  Hist.  333  8 ; 
Urkunden  Hist.  1  xxiv  24 

Poel  (in  Altona):  Brief  1816  Gauss  108 

Poemer  Jo.  Jac. :  Brief  Nürnberg  1638 
Philos.  102  60 

Poeniteas  cito:  Luneb.  76i89;  Commen- 
tare  Luneb.  76  134  Göttingen  S.  Joh.  1 141 

Poenitentionarius :   s.  Poeniteas  cito 

Poeten  gekrönte:  1631/45  H.  lit.  46  33; 
Ernennungsdiplom  für  DorotheaFurcken 
H.  lit.  18i 

Pogau:  s.  Pegau 

Poggendorff  Joh.  Chr. :  2  Briefe  1854  und 
1864  H.lit.  116  m  und  iv 

Poggio :  2  Briefe  Theol.  90  64 ;  de  varietate 
fortunae  Theol.  136  und  (Collation)  137 

Pogianus  Jul. :  de  Tridentino  concilio  dis- 
putatio  Theol.  177  S.  569 

de  Poix  Louis  (Capucin) :  3  Briefe  Paris 
1772/4  Mich.  327  156 

Polabisch :  Philol.  257  258  259 

Polemanus  Jac. :  Autogr.  Helmsteti  1606 
H.  lit.  47m  48 

Polen:  Geschichte  (Allgemeines): 
Excerpte  aus  Chroniken  Hist.  794 ;  Vor- 
lesung von  J.  J.  Schmauss  Pütt.  53  ;  Col- 
lectanea  Achenw.  113;  Collectanea  zur 
Geschichte  und  Staatsverf  assimgAchemv. 
79  80 ;  Jus  publicum  Achenw.  79 
Geschichte  (Einzelnes):  Streit  der 
Katholiken  und  Lutheranerl555/6  Theol. 
177  Seite  298-468 ;  Haus  Valois  in  Polen 
vgl.  Jurid.  8  ix  67 ;  Zeitung  1584  Jurid. 
8  ix  330 ;  zur  Geschichte  im  17  und  18  Jh. 
vgl.  Hist.  69  21 ;  Bericht  der  Nuncii  no- 
bilitatis  Poloniae  über  die  Comitia  1624 
Philos.  91159;  Salzhandel  1720/2  Asch 
170 ;  Recht  auf  Curland  1743  Hist.  793 ; 
Confoederation  des  dissidentischen  Adels 
1767  Achenw.  88  251 ;  Geschichte  1770/1 
Ded.  P  115 ;  Conseil  patriotique  de  Var- 
sovie  1773  Hist.  795 ;  Autographe  pol- 
nischer Flüchtlinge  (um  1833)  Sauppe  1. 
Verträge:  Thorn  UMHist.  553  ;Wilna 
1559  Hist.  657  vu  379 ;  Rostockischer  Ab- 
schied Hist.  657  vn  1 ;  Wilna  1662  Jurid. 
8vm382;  conventus  Posonii  1668  Jurid. 
8  vid  381 ;  mit  Russland  1686  Asch  159  l ; 
mit  Schweden  1732  Asch  159  47. 
Fürsten:  Kasimir  IV:  sein  Tod 
und  die  Wahl  Johann  Alberts  1492 
Luneb.  2  I4ib  144a.  Sigismund  I 

1529  Hist.töl  xm 35.        Bona  Sforza 


(Gemahlin  Sigismund's  I) :  testamentum 
1557  Hist. 657  vn 343.  Sigismund  II: 
Brief  1559  Hist.  790;  Erlass  IhhO  Hist. 
657xii7i.  Stephan  Bathory:  Ant- 
wort an  die  Gesandten  von  Danzig  1577 
Jurid.  8  ix  238b.  Sigismund    III: 

Schreiben  an  den  Sultan  1624  Philos. 
91158.  Johann  III:    Erlass  1693 

Theol.  313  379.        Stanislaus  (Ponia- 
towsky):  pacta  conventa  1 764  Achenw. 
79  192;  Autograph  1765  Uffenb.  20  1  355. 
polnische  Gedichte  Philol.  212 

Poletychon  =  Flores  poetarum  Philol. 
130  53  (vgl.  Nachtrag) 

Polhöhe:  s.  Geographie 

Politik  vgl.  Achenw.  187-2 13a 

Pollux  Julius :  iGTOQia  cpv6i%ri  Philol.  74 
(vgl.  Nachtrag) 

Polo  Marco:  Hist.fil  367 

Polweyller  et  We  y  1 1  e  r  t  h  a  1  C.  G.  und 
R.  barones  in :  2  Autographe  Patav.  1574 
H.  Ut.  47  42 

de  Polwiller  Nie.  (Baron) :  Schreiben  1558 
Hist.  657  1  372 

Polybius:  Collationen  Philol.  la  1  und  in 

Polz  Ch.  F. :  8  Briefe  Jena  1755-63  Mich. 
327  163 

Pomeresch  (Pommeresch)  J.:  Brief  Greifs- 
wald 1670  Philos.  90  4 

Pommern  (Herzogthum) :  Relation  der 
Deputirten  zum  Friedenscongress  zu 
Osnabrück  1645/7  Pütt.  10.  v.  Frie- 
densberg, jus  foedale  Pomeranicum  vetus 
et  novum  Jurid.  558 

Pompejus  R.?  A.:  Brief  Stettin  1696 
Philos.  90  49 

Pomponius  Mela:  Luneb.  3  1 

Pontes  de  Leon:  Historia  de  la  casa  de 
los  P.  de  L.  Hist.  635 

Ponderum  über  (alchem) :    H.  nat.  75 

15  39b 

de  Pont  (Madame):  Brief  Göttingen  1751 
Achenw.  219A;  vgl.  Achenw.  203a  185 

Pontanus  (?) :  Schreiben  \558Hist.  657 1 370 

Pontanus  Greg. :  s.  Brück 

Pontanns  Joh. :  Brief  Dernburgi  1568 
Philos.  99  41 

Pontanus  Joh.  Js. :  Historia  rerum  Dani- 
carum  Band  II  Hist.  774 

Poutinii  Mattheus,  comes :  Lehensverkauf 
13  Jh.  Hist.  657  xxn  532 

Poole  Reg.  Stuart :  Brief  1876  H.  lit.  116  iv 

Poorten :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  8 

Poppenburg  und  Spiegelberg  (Gra- 
fen von)  :  Urkunden  Hist.  1  xxix  31 

Poppo  E.  F. :  Brief  Frankfurt  a/O.  1816 
Philos.  176 

Poppo  J.  II.  M.:  Brief  Tübingen  1834 
Philos.  169  v  183 

Porcellan :  Zubereitung  Uffenb.  13  v  233fF. 

Porphyrius :  zu  Dionys.  Thrax  Philol.  2  54 
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Porta  Conr. :  Brief  1583  Philos.  99  591 
della  Porta  G.  Giulini:  Brief  1810  H  lit. 

116  i 

Porter  (Pylaetius,  Piletius,  Polita)  Jost : 
Schriftstücke  von  ihm  und  aus  seinem 
Nachlass  Jurid.  8  ix ;  sein  Streit  mit  Adr. 
Vossenhol  1573/4  Jurid.  8  ix  43 

Porter  Jürgen:  Copialbuch  von  ihm 
Jurid.  8  ix 

Portrait :  s.  Kunst 

Portugal:  Collectanea  zur  Staatsverfas- 
sung Acheniv.  23  24;  Collectanea  zur 
Geschichte  Acheniv.  102 ;  vgl.  Acheniv. 
101.  Impositions  dans  le  Portugal 
Achenw.  86  385 ;  ius  mittendi  legatos  ad 
principes  externos  Achenw.  213a  24;  Con- 
vention maritime  mit  Russland  1783  Asch 
159d  7 ;  Tagesbefehle  1809-14  Philos.  74 
75  76  6  portugiesische  Sonette  17  Jh. 
Philol.  179  153 

Posnerus  J. :  3  Briefe  Gera  1678/9  Philos. 

117  1 7b-8b 

Posselt  Joh.  Fr. :  5  Briefe  1818/9  Gauss  108 

Post :  (in  Deutschland)  Münchh.  5  425 
12  167;  in  Braunschw.-Lün.  1660-1741 
Münchh.  826  22  168;  in  Hessen,  Ord- 
nungen Jurid.  511;  nach  Indien  1783 
Mich.  330  264.  Jurisdiction  (18  Jh.) 

Münchh.  21 1.        Vgl.  Taxis 

Post  J. :  Idiotikon  von  Spanbeck  und  Stat- 
tenhausen  im  Fm.  Göttingen  Philol.  243f 

Postellus  Guilhelmus:  Schriften  (Zohar) 
Theol.  264m 

Posthius  Joh. :   Brief  1597  Philos.  102  61 

Postilla  studentium:  Lunch.  34  (vgl. 

Nachtrag) 
T.  Pott,-  Landeshofmeister :  Rist.  369  151 
Pott  A.  F.:  2  Briefe  1876/7  H  lit.  116  iv 
Pott  D.  J. :  19  Autographe  1801/36  Philos. 

133  1 119  134  103  134h.        Vgl.  Mich.  341 
Pougens  Gh.:  Brief  1810  H.lit.  116  1 

Praecepta:    decem  praecepta  Augustini 

Theol.  94  153 
Praeceptorium  incompletum  (Erläuterun- 
gen zum  Dekalog)  Theol.  143  1 
Praedestination :    de   coniecturis  electo- 

rum  praedestinatorum  vel  damnatorum 

Luneb.  86  57b 
Praetorius:   Brief  Dahlen  1769  (Verse) 

Philos.  143  611 
Praetorius  Andreas :  Brief  Berlini  (16  Jh.) 

Philos.  99  455 
Praetorius    B.:    Brief    Nürnberg    1613 

Philos.  104 13 
Praetorius   E.  H.:    Brief  1778  Deutsche 

Ges.  4(f)  30 
Praetorius  Hieron. :  Brief  Bodendeichl673 

Philos.  117  n  34 
Praetorius  J. :  Quedlinburg  1634  Philos. 
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Praetorius  Mich. :  3  Briefe  Walckenried 
1643-50?  Philos.  110  n  56 

Prag  (Stadt  und  Diöcese) :  Ausweisung 
der  Jesuiten  1618  Theol.  210i ;  Schloss 
etc.  vgl.  Hist.  117.  Universität:  Vor- 
lesungsanzeige 1380  Eichh.  13  ;  Gutach- 
ten der  Juristenfacultät  1726  Ded.  H 
144;  vgl.  Postilla  studentium  Luneb.  34 
(s.  Nachtrag).  Dioecese :  Einrichtung 
des  Festes  Visitat.Mariae  Theol.  156h  41b  ; 
Schreiben  des  Erzbischof s  Antonius  1562 
TheolllQu  114.  Hss.  aus  Prag  Hist.116 
(kaiserl.  Kanzlei),  117  773  Luneb.  50-54 

Praktik :  s.  Kalender 

Pratje  J.  H. :  3  Briefe  Stade  1760/6  Philos. 
143  603;  4  Briefe  1782/4  Jurid.  645a  15 

Prato  (Stadt) :  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  46 

de  Prato  Joh.  Andr. :  Chronik  von  Mai- 
land Hist.  596 

v.  Praun  G.  S.  A. :  über  die  Mazarinschen 
Hss.  der  Bibliothek  zu  Wolfenbüttel 
H.  lit.  159 ;  Promemoria  Jurid.  777 

v.  Praun  J  (?).  H. :  2  Briefe  London  1760 
Mich.  326  201  327  178 

Praun  T(?).S.:  Hist.  69  1 

Predigten:  lateinische  Theol.  154-157 
(156a  und  156c  aus  Italien,  156c  pro 
defunctis) ;  Philos.  2 139  (Entwürfe) ;  Phi- 
los. 88  208  (1522/4) ;  Theol.  83  91  (de  vir- 
tutibus),  113  632  127127,  146  4b  (Dispo- 
sitionen), 146  96  (opus  trivium  divisio- 
num),  152  12  148b  200i  112;  Luneb.  14  (de 
tempore),  18  136b,  31  270/76  (an  einzelne 
Stände),  34  (postilla  studentium  per  Con- 
radum),  46  ib  29  (32  Dictionarius'Amicus'), 
46  133  157  196  (themata  de  tempore  et  de 
sanctis),  76 ;  Göttingen  S.  Joh.  1  51-124 ; 
Melanchthon's  Postille  Göttingen  S.  Joh. 
3.  Bruchstücke  von  lat.  Predigten  in 
Fragm.  VI,  Morbio  8  (63  Fragmente), 
App.  dipl.  10E.  Vgl.  Discipulus, 
Men  die us. 
Deutsche  Predigten  Theol.  123 

155    149  97-227  200  144b-201  369  201  176  285 

Pregitzer  Joh.  Ulr.  (1696) :  Theol.  173 
Preller  L.:  Brief  1860  H.lit.  116  iv 
Premis :  s.  Hermann  v.  Oesfeld 
de  Prßmontval  A.  P.  le  Guay :  24  Briefe 

Berlin  1753/64  Mich.  327  180 
Premontval's  Preservatif  verboten  Mich. 

322  243 

Preuschen  G.  E.  L. :  Pütt.  11 
Preuss  (Osnabrück) :  Hist.  452 
Preusseu  (Herzogthum) :  Zfts£.552-555(vgl. 

Meiners  29),  Chronik  (-1545  ?)  Hist.  554 ; 

Landtag  zu  Königsberg  1612  Hist.  552c; 

Landesversammlung  um  1760  Asch  185 
Preussen  (Königreich,  vgl.  Brandenburg) : 

Landesvermessung  in  Westphalen  Gauss 

34c  70  71  84.      Vorlesungen  über  pr. 
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Geschichte  Hist.  73  ix  (im  Nachtrag); 
Staatsverfassung  Achenw.  81,  Statistik 
Mich.  329  226, Verträge  174:5/62  Asch  159. 
Geschichte  (Einzelnes):  Gerecht- 
same in  Tecklenburg  Münclih.  12  453 ; 
Ansprüche  auf  die  Hinterlassenschaft 
Bischofs  Ernst  August  II  von  Osnabrück 
1728  Hist.  460;  schlesische  Frage  1741 
vgl.  Jurid.  15;  schlesische  Kriege  vgl. 
Achenw. 218.;  2.  schlesisch.  KriegAchenw. 
128a;  Breslauische  Illuminationes  Pütt. 
61  94b ;  Lehensachen  1742/7  Münchh.27 
318;  Succession  in  die  Diezesche  Lande 
1745  Münclih.  21  786;  Eichhorn's  Aus- 
arbeitungen etc.  für  die  Sitzungen  des 
Staatsrats  1838/40  Eichh.  14.  Rechts- 
streitigkeiten :  g.  Nassau  -  Saarbrücken 
betr.  Mors  1702/13  Ded.  N  26c  d,  g. 
Braunschweig-Lüneburg  betr.  Beinstein 
1716/26  Ded,  R  63 ;  g.  Vasallen  des  Hzth. 
Magdeburg  1717/8  Ded.  M  1 ;  (Vergleich 
m.  Nordhausen  1715)Akten  17  ±5Münchh. 
18  365 ;  g.  v.  Hammerstein  1752  Ded.B  201; 
g.  den  Deutschen  Orden  betr.  Pomerellen 
1774  Ded.  T  17 

Fürstenhaus:  Vorlesungen  etc. 
von  J.  J.  Schmauss  Pütt.  56  Fried- 
rich I  Erlass  1703  Böhm.  41 126;  Brief 
Hist.  487  148b;  Brief  1708  Ded.  S  45; 
Schreiben  Friedrich  Wilhelms  I: 
(4)  Hist.  487,  (2)  1718  Pütt.  9,  (1)  an 
Univ.  Halle  1731  .ff.  lit.  117i.  Fried- 
rich d.  Gr.:  Brief  (1752)  und  Satiren 
(eigenhändig)  Philos.  158;  Schreiben: 
(1746)  Achenw.  192  585,  (1745)  Jurid. 
369a  3,  (1756)  Hist.  549,  (1757)  Mich. 
88  l,  (1780,  an  RKG)  Pütt.  3  9i;  Statu- 
ten der  Academie  des  gentilshommcs 
Hist.  521;  über  ihn  Philos.  166  92. 
Gedicht  auf  Sophia  Dorothea  (1748) 
Hist. 616.  Prinz  August  Brief  1829 
Hist.  252b  Friedrich  Wilhelm 
III:  3  Autographe  1836/40  Philos.  45f(im 
Nachtrage)  vn  6  8  14.  Friedrich 

Wilhelm  IV:  2  Autographe  1840/53 
Philos  Abi  (im  Nachtrage)  vn  17  27 ;  Eich- 
horn's Vorlesung  für  F.  W.  Eichh.  9 

Priamelii :  (1)  H.  nat.  88,  mehrere  Luneb. 
2(B) 

Priapeia:  Philol.  116  19b 

Priehard  James  Cowles :  Brief  Wagner  6 

Pries  Joach.  H. :  Brief  Rostock  1755  Mich. 

327  227 

de  Priesen  P.  F.  C. :  Hist.  41i 

Priester  Johann:  s.  Johannes  presb. 

de  Priezac  Daniel :  Theol.  185  305  317 

Pringle  John:  50  Briefe  London  1766-80 
Mich.  327  229 

t.  Printz  Ludw.,  Marquis :  2  Briefe  Ber- 
lin 1721/2  Philos.  141  479  504 

Priscianus :  Institutiones(Fragmente)  Jlfor- 


bio  2d  (10  Jh.),  Müller  III 10  (11/12  Jh.), 
App.  dipl.  10E  iv  16  (12  Jh.) ;  Periegesis 
Philol.  166  (12  Jh.)  und  (Collationen) 
Philol.  22  23.  quaestiones  Prisciani 
Luneb.  17  (Einband) ;    regulae  Luneb. 

62  292 

Probus  Ant. :  Bedenken  Weimar  1590 
Jurid.  492  26b 

Process  :  Jurid.  84-90b  92  92d  93  Luneb. 
48  86;  hannov.  Processacten  (bis  1750) 
Böhm.  4.  Vgl.    Deutschland 

Reichskammergericht 

Prodromus:  Brief  Ztscpavco  reo  MiXryzi 
Philol  29  137 

Profatius  Judaeus  de  Marsilia :  de 
quadrante  Theol.  124  128 ;  compositio 
novi  quadrantis  Theol.  124  138 ;  in  qua- 
drantem  Philos.  42m  (im  Nachtrag)  29b 

Prognosticon  s.  Prophezeiung 

Proles  Andreas  (?) :  Theol.  290  97b 

Proles  Johannes  :  Theol.  290  97b 

Proll:  Brief  Luxemburg  1762  Philos. 
143  612 

Prophezeiungen:  Theol.  181  340  Luneb. 
2  140b  144 ;  Basilographus,  der  Erythrä- 
ischen  Sibylle  Philol.  79;  Merlinus 
Theol.  162  202;  Joachimus  abbas  Theol. 
162  202  256  123;  Reynaldi  Oxon.  1422 
Theol.  162  83;  Bruder  Siegwaldts  um 
1388  Theol.  162  268 ;  Malachias  Hist. 
436  130  (vgl.  Nachtrag).  Vaticinium 

Lenin ense  Hist.  518/20.  Prophe- 
zeiungen von  Paracelsus  Hist.  846; 
Prognosticon  um  1550  Theol.  162  260 
283,  (1552/70)  Philos.  44;  von  Willem 
de  Vrese  1558  Jurid.  740  144;  de  duce 
Albano  1572  Jurid.  8  1x20;  Prognostica 
Lazari  von  Schwendi  an  Kaiser  Maxi- 
milian 1574  Jurid.  8  vm  240b,  1570/1580 
Jurid.  740 168,  1580/8  Jurid.  8  ix  269 ;  de 
imperio  Germanico  usque  1581  Jurid. 
8  ix  396;  16  Jh.  niederd.  Jurid.  736  iv 

Proprietas:  von  'Eygenschaft'  der  Klo- 
sterleute Theol.  201 193b.  s.  vitium 
proprietatis 

Prosper  Aquitanus:  Sententiae  ex 
operibus  Augustini  Theol.  99  197b 

Protestantismus  (von  1550  ab):  Briefe 
an  Chemnitius  1553/1601  Philos.  99 ; 
zur  Geschichte  in  Polen  1555/6  Theol. 
177  298,  in  Deutschland  Jurid.  8  ix  (1560 
/1585)  und  x  (16/17  Jh.) ;  Convent  Theol. 

2501277    (von    1570),     252  (1574),    342  364 

(1576) ;  Concordienformel  Phi- 
Zos.99  Theol.  247  247a  250  1 1,  Selnecker's 
Akten  zur  Geschichte  der  Concordien- 
formel Theol.  250  (5  Bände) ,  Apologie 
des  Concordienbuches  1582:  Akten 
Theol.  250  iv  260,  über  die  Erfurter 
Apologie  des  Concordienbuches  1582 
Jurid.  8  ix  142b,  'bedenkliche  Puncte  im 
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Concordienbuch'  1582  Jurid.  8  ix  151. 
Kirdicnwesen  um  1600  Jurid.  8n;  Pro- 
testantismus 1613/35  (Hoeana)  Hist. 
189.  Confessio  Marcliica  Hist.  189  i  30 
186.  Calixt's  Briefwechsel  Pliilos.  110 
111.  Verhandlungen  mit  Spinola  betr. 
Reunion  1633  Theol.  299.  Henning's 
und  Würffers  Briefwechsel  betr.  Pie- 
tisten in  Pommern  17/18  Jh.  Philos. 
90  115.  Carpzov's  Responsa  Theol.  313. 
Allianz  gegen  Protestanten  Asch  180. 
Lutheraner  und  Reformirte  (18  Jh.) 
Münchh.  1 137.  Vgl.  Reformation, 
Union,  dann  die  einzelnen  Länder 

Prott    V.    L.    (Oberstlieut.) :     16    Briefe 

1818/1844  Gauss  108 
ProYerMa  biblica:  s.  Bibel 
Provinciae    i  m  p  e  r  i  i    Romani :     Phi- 
lo!. 2  145 
v.   Prshedenitz  H. :    Autograph   Neapel 

1575  H.  lit.  47  1S6 
Prudentius:  liber  historiarum  (=  enchi- 

ridion)  Luneb.  1  100 
Prueescheiick  a  Lindenhoven  Zach. : 

Autograph  1646  H.  lit.  47o  m,  2  Briefe 

1649-50  Philos.  110  u  62 
Pruner  Vesp.:    Autograph   Venet.   1574 

H.  lit  47  79 

Psalmen  griechisch:  Collationen Lag. 
13  14  17  22;  kritischer  Apparat  für 
eine  Ausgabe  Lag.  15 
Psalterium  lateinisch  (oft  mit 
Kalender,  Cantica ,  Symbolum  Athana- 
sianum,  Aller-Heiligen-Litanei,  Gebeten 
u.  dgl.) :  Theol.  217-219  229,  App.  dipl. 
2  E,  Morbio  1  e ;  auch  in  den  Brevia- 
rien  27<eo/.232a  234  235  235a;  Ps.  tri- 
plex  (X  Jh.)  Theol.  18;  feriatum: 
Theol.  152  Hl;  collectae  psalmorum 
Theol.  113  133.  Vgl.  Hierony raus. 
Psalmen-Commentare  (mittelalt.) 
Luneb.  22  1 132b  295b ,  (neuere)  Lag.  63 
Theol.  68 ;  über  7  psalmi  poenitentiales 
Theol.  114  53. 

Psalter  deutsch  Theol  19  214  215, 
niederländisch  Fragment.  Fase,  xvnc 

Ptolemaeus  Hephaest:  Philol.  2 

Publicius  Jacobus :  ad  prineipem  Taran- 
tinum  panegyricus  Luneb.  2  122;  ars 
epistolandi  Luneb.  2  129 

PuMilius  Syrus:  vgl.  Seneca  Pro- 
verbia 

Puccius  Franc:  Philol.  111 

t.  Pueckler  und  Limpurg  Frdr.  Ph. 
Carl:  RKG-Process  nach  1777  Ded. 
L  103;  Successionsstreitigkeiten  (um 
1787)  Ded.  P  125c  ;  Processangelegen- 
heit  (nach  1787)  Ded.  L  22mm 

v.  Pueckler  zu  Sontheim,  Reichsgraf: 
Schuldforderung  1786  Ded.  K  24 


de  la  Puella  Geronimo:  zu  Cod.  Justin. 
VI  51  Jurid.  57  1 

Puetter  Job.  Steph. :  sein  Nachlass  in 
Band  III  S  262-273,  darin  von  eigenen 
Arbeiten  Pütter's  besonders  solche  über 
Staatsrecht  und  Staatengeschichte  Pütt. 
2-7a  16  31-32a  39  10  40-42  44  45  62-66 
73  75,  von  ihm  geführte  Processe  Pütt. 
30  34,  Schriften  etc.  über  Religion  Pütt. 
67-72 ,  Persönliches  Pütt.  37  1  (Lehr- 
tätigkeit und  Practicum  iuris  publi- 
cum) ,  61  (Miscellanea  aus  seiner  Je- 
naer Studienzeit).  Vgl.  das  Vorwort 
zu  den  Collectanea  Münchhausens  in 
Bd.  III  S.  245  dieses  Catalogs.  Aus- 
serdem: 9  Autographe  1766/99  Philos. 
133  n  94;  Brief  1782  Philos.  165d(Nach- 
trag);  Gutachten  Ded.  B  122  130  176b, 
vgl.  Hist.  152  163;  über  Merkwürdig- 
keiten oberrheinischer  Städte  Hist.  185 
57 ;  sein  Stammbuch  1739/1742  H.  lit. 
48d.  Hss.  aus  seinem  Besitz  Jurid. 
123  126  218-225  226  228  230  231  233  234 
238  239  242  243  246  247  249  300  337  338 
339  341  346  351  352  355  356  357  358  359 
363  367  368  369  370  371  372  376  377  378 
381  382  454  Hist.  506  Münchh.  37-46 

v.  Pnfendorf  Es.  (schwed.  -  bremischer 
Kanzler):  Gutachten  1682  Hist.  395  258 

Pufeudorf  Es.:  Deduction  (nach  1737) 
Pütt.  22  23 

Fufendorf  Fr.  Es.:  44  Briefe  1751/1762 
Mich.  327  391;  einzelne  Briefe  Philos. 
151a  9  Jurid.  399  Böhm.  6  2  Mich.  87; 
Gutachten  vgl.  H  nat.  87  25  Böhm.  33 ; 
Codex  Georgianus  Jurid.  594;  Speci- 
mina  ex  Brunsvicensi  et  Lüneburg,  iure 
Jurid.  623  624  Böhm.  6 

Pnfendorf  Sam. :  Brief  1676  (und  Schrift 
gegen  ihn)  H.  lit.  15 

Pulfius  Chr.:  Brief  Söllingae  1644  Phi- 
los. 117  I  256b 

Pugge  Eduard:  Brief  Strassburg  1823 
Eichh.  16  19 

Pulex  p  0  e  t  a :  de  ortu  atque  obitu  Her- 
maphroditi  Philol.  114  6b 

Pulverrecepte  um  1400  (ignis  Graecus) 
Philos.  63  99  65  69;  (später)  Götting. 
Stadt  13 

a  Pupscliitz  Fr.:  Autograph  Venet.  1576 
H.  lit.  47  121 

v.  Purkinje  Johannes  E.  Ritter:  10  Briefe 
Wagner  7 

Puschmann  (Adam):  Meisterlied  1577 
Philol.  179  8 

Puster :  Lehensbriefe  Hist.  53 

Putmaiis  Hans:  Hist.  814 86  129 

Putschius  Helias :  Brief  Heidelberg  1604 
Philos  92  73 

Pye  Sam.  (M.  D.):  Brief  London  1768 
Mich.  327  476 
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Pylaetius  s.  Porter 

Pylius  Franc. :  Philol.  143r 

Py ramus  und  Thisbe:    altfranzösisch 

App.  dipl.  10  E  xvn  21 
Pyrmont :  Mineralquellen  H.  nat.  36  37 ; 

Dunsthöhle  H.nat.  38 


Quackeubrück :  Plan  (1725)  Mapp.  30 

Quade  Mich.  Fr. :  Brief  Greifswald  1713 
Phüos.  90  56 

Quadrant  s.  Astronomie 

Quadt  F.:  Autogr.  Neap.  VSlh  H.lit  AI  185 

y.  Quadt:  gegen  v.  Westrem  Ded.  Mise. 
1  vm  (W  60b) 

Quaeker:  Theol.  190 

y.  Qualen  J. :  Autogr.  1573  IL  lit.  47  35 

Quantz  A.:  Brief  1890  Philos.  84v 

Quantz  Joh.  Joa. :  Compositionen  Philos. 
(im  Nachtrage)  84p  q  r 

Quartaroni  Dom. :  Philos.  38 

Queccius  Conr.  Balth. :  2  Briefe  1657/62 
Philos.  102  13 

Queecius  Georg:  2  Zettel  1590/1613 
Philos.  94129  130;  Gedicht  (1617)  Phi- 
los. 92  93 

Quedlinburg'  (Stadt  und  Stift) :  Acten 
des  theol.  Colloquiums  1583  Theol.  250 
iv  332  v;  theol.  Fragen  Theol.  313  31; 
Succession  im  Stift  Theol.  313  49;  Streit 
des  Stifts  mit  Br.  -  Lüneburg  wegen 
Herzberg  1613/7  Hist.  194  211.  Ur- 
kunden Hist.  1  xxv  1.  Verzeichniss 
der  orientalischen  Codices  S.  Servatii 
H.  lit.  154;  Collation  zweier  Codices 
Quedlinburgenses  Theol.  90k 

Quentin  :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  8 

Querfurth  (Amt) :  Pacht  1728  Ded.  Mise. 
1  v  (K  67) 

y.  Quernheim:  gegen  v.  Fürth  1724  Ded. 
Mise.  1  in  (F  143c) 

Quernt  (?)  Severus:  Brief  Erfurt  1618 
Philos.  132  7 

Quetelet  Lambert  Ad.  Jacq. :  13  Briefe 
Brux.  1830/42  Gauss  108 

Quetta  Ant. :  Gesandtschaftsberichte  vom 
Tridentiner  Concil  Theol.  176  1 

a  Quickeiberg'  L. :  Autograph  Venet. 
1574   H.  lit.  47  91 

Quid  pro  quo  (Medicin) :  H.  nat.  41 

Quietisten :  Philos.  9  14 

Quincke  G.:  2  Autographe  Heidelberg 
1877  Gauss  B  1 ;  Brief  1866  H.  lit.  116  iv 

Quintana  Joh. :  Theol.  176  u  118 

Quintilianus :  Philol.  143r 

Quintus  Smyrnaeus:  Philol.  81-84 

Quintus-Icilius  K.  G.  Guichard  (Offi- 
cier-Major):  3  Briefe  Potsdam  1763/4 
Mich.  324  370.     Vgl.  Mich.  324  121 

Quirini  Giacomo:  Gesandtschaftscorres- 
pondenz  aus  Rom  1663/7  Hist.  600 


Quistorp  Jo.  N. :    2  Briefe  1689/98  Phi- 
los. 115  101 

Rabalius    Nicolaus,     ordinis    minorum: 

Theol.  156c 
Rabe  Joh.  Jac. :  Uebersetzung  der  Chro- 
nik des  Joseph  Ben  Jehoschua  Hist.  62 
Rabenius  Olavus,  Prof.:   2  Briefe  1769- 

70  Mich.  3281 
v.  Rabensteiu:  RKG-Processl715De<2.R  1 
Racoviana  Catechesis  major:    Theol. 

256i 
y.  Rade :  Urkunden  Hist.  1  xxv  21 
Radeek  R. :  Brief  (18  Jh.)  Philos.  135 
Radiginius  G. :    Autogr.  Helmstedt  1606 

H.  lit.  47m  49 
y.  Radowitz  Jos.  Mar.  E.  Ch.  W. :  2  Briefe 

Wagner  7 ;    10  Briefe   an  Gerling  und 

einer  Gerling's  an  ihn  Gauss  114 
Raeber  Ant.:   Recepte    von   ihm  gesam- 
melt 16  Jh.  H.nat.  51d(im  Nachtrag) 
y.  Raesfeld  Dan.:  Rechtsstreit  1724  Ded. 

B  317  37 
Raethsel :  griech.  Philol.  4  m ;  lat.  Theol. 

105  46b  Luneb.  2  121b  221b  223a ;  niederl. 

Jurid.  812  60b.  Räterisch  Büchlein 
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Rambach  Joh.  Jac:  s.  Ded.  H210  5 
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y.  Ramdohr  Ge.  Wilh.:   Gutachten  Ded. 
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219A 
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211  213a 
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Ranke  Leop. :  Brief  1851  ff.  lit.  116  m 
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Holstein:  Briefe  an  ihn  1570/80  Jurid. 

8  IX  159b 

Rantzow  u.  zu  Quernbeck  Chr. :  Auto- 
graph 1573  ff.  lit.  47  36 
v.  Rantzow  Detlef,   Graf:   Privileg   für 

Ansiedler  in  Elmshorn  (17  Jh.)  Jurid.590 
Rantzow    G. :    Autograph   Patavii    1574 

ff.  lit.  47  148 
y.  Rantzow    W.    C. ,    Gräfin :    3    Briefe 

1770/71  Phüos.  164  34 
Rapkelius  Georg :   Brief  Lüneburg  1730 
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v.  Rappold  G.  Ch. :  Brief  1702  Hist.203f  112 
Rappolt  Fr. :  Brief  1669  Philos.  123  91 
Rapularius:  Theol.  114  33b 
Rasch    Erasmus:    Brief  Hamburg    1647 

Philos.  110  n  68 
Raselius  Andr. :  Kirchenlieder  fünf  stimmig 

gesetzt  Theol.  226 
Rasis  philos. :  liber  alteracionum  70  prae- 

ceptorum  ff.  not.  75  3 ;  vgl.  R  h  a  z  e  s 
Raspe  H.  E. :  2  Briefe  1764  Philos.  153  2  16 
Raspe  Rud.  E. :  5  Briefe  Hannover  Cassel 

1763-70  Mich.  328  13 
Rastadt:  Congress  1797/9  Jurid.  207 
vom  Rath  G.:  Brief  1880  H.  lit.  116  iv 
Ratlike  Hnr. :  Brief  1852  ff.  lit.  116  in 
Rathlauw  J.  P. :  Brief  1753  H.lit.  116  1 
Rathlef   E.  L.  ?:    Brief   Nienburg    1764 

Philos.  143  615 
Rathmann  Herrn.:   seine  theol.  Streitig- 
keiten in  Danzig  1626/8  Hist.  189  vi  1 
Ratzeburg" :  Urkunden  Hist.  1  xxv  31 
v.  Rau:  nach  1737  Ded.  3Iisc.  1  vi(R  15) 
Rau  J. :  Brief  Berlin  1722  Philos.  135 
Rau  Sebaldus :    5  Briefe  Utrecht  Leyden 

1770-74  Mich.  328  27 
Rauch  Joh. :  Brief  Vinariae  1621  Philos. 

110  n  70 
Rauchenstein  R. :,  Briefe  Sauppe  42('Ly- 

sias'),  82 ;  zu  Demosthenes  Sauppe  42 
Rauchfuss  Joh.  Fr. :  5  Aufsätze  Deutsche 

Ges.  9;  Brief  1750  Deutsche  Ges.  3(a)  84 
Raumberg-  C:    Autograph  Neapel  1575 

ff.  lit.  47  48 
t.  Raumer  Fr. :  Autogr.  Philos.  134  104 
y.  Raumer  Hans :  3  Briefe  Wagner  7 
v.    Raumer     Karl    Georg:     10    Briefe 

Wagner  7 
v.  Rautenberg  Bartold:    Brief  Rethmar 

1645  Philos.  110  n  71 
Rauteuberg"  C.  S. :   Brief  Braunschweig 

1770  Mich.  328  33 
Rautenberg  Ch.  G. :  3  Aufsätze  Deutsche 

(res.  9 
Ravenna:    Regesten   zur  ma.  Geschichte 

Wüstenf.  27  28 
Ravensburg :  ffist.  657  xm  27 


Rawlinson  H.:   Brief  1873  ff.  lit.  116  iv 
Razoumowsky   Alexis,    Graf:   2    Briefe 

1808  Meiners  41  312  317 

Rebstock  Joh.  Mart. :  Hist.  156 

Recepte:  medizinische:  s.  Medizin; 
verschiedene  Jurid.  391 149b 

v.  Rechberg  (Freiherr) :  Alimentations- 
process  1792  Ded.  D  18 

a  Recheuberg  M. :  Autogr.  Patav.  1574 
H.  lit.  47  141 

Rechlinger  J. :  Autograph  Siena  1573 
H.  lit.  47  110 
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ders Statutarrecht  Jurid.  403-817;  dann 
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Bd.  I  S.  528  Jurid.  142/7  Jurid.  8  in  iv 
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Recht,  kanonisches:  Jurid.  149/93, 
Fragment.  Fase.  VIII  XIX  App.  dipl. 
IOE ;  quaestiones  Jurid.  90  6 ;  Rechts- 
fälle (Paderborn  und  Münster,  15  Jh.) 
Jurid.  385  152.  Roemisches  Recht 
Jurid.  22/62  Fragment.  IX  Morbio  3 ;  in- 
dex editionum  H.  lit.  172.  deutsche 
Rechtsbücher  s.  Deutschland 

v.  Reck  (hannov.  Rath) :  Ceremoniale 
(Ende  des  17  Jahrh.)  Hist.  522 

Reck  Carl:  Philol.266ff. 

v.  Reck  Hieron. :  Brief  Regensburg  1775 
Heyne  68  53 

v.  d.  Reck  zur  Horst  H.  Dietr.:  RKG- 
Process  1739  Ded.  R  26 

v.  Reck  J. :  3  Briefe  Regensburg  1731 
Münchh.  4  56 

v.  Reck  Joh.  (Bevollmächtigter  des  Corpus 
Evangelicorum  am  kurpfälz.  Hofe) : 
Briefe  1720/1  Jurid.  340 

Reck  Lud.  Aug.:  Philol.  266 ff. 

v.  Recke  J.  Fr.:  5  Briefe  Mitau  1830/6 
Philos.  169  vi  25 

Reckenberger  J.  L. :  Autogr.  Jena  1740 
ff.  lit.  48f 

Reddemeyer  Herrn. :  Bittgesuch  um  1681 
Philos.  117  11 94 

Redeker  H.  Ch. :  Aufsatz  Deutsche  Ges. 
9;  2  Briefe  1743/4  DeutscheGes.  l(d)3953 

v.  Reden:  vgl.  auch  v.Rh e den,  v.Rehden 

v.  Reden  C.  F. :  2  Briefe  1785  ff.  lit.  116 1 

v.Reden  F.  L.  W.  (hann.  Minister):  21 
Briefe  1822/31  Philos.  169  vi  34 

v.  Reden  Heinr. Albr. :  ffist.840u  Münchh. 

12  434 

Redepeuning  E.  R. :  Autograph  1843 
Philos.  133  1 152.        vgl.  Philos.  134 105 

a  Redern  M. :  Autograph  Venet.  1574 
ff.  lit  47  43 
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H.  lit.  47  122 
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-1600  H.  lit.  169;  Akten  Theol  162 
(Flaccius  Illyricus),  (1524-1608^  Theol. 
186,  (1529/45)  Theol,  250  n  157 ff.;  (Mitte 
des  16  Jh.)  Theol.  162;  Briefe  Philos.  89 
89a  95  96,  (1523/81)  Theol.  184  Gott. 
Stadt  8.  Marburger  Artikel  1529 

Theol.  186  7;  Schwabacher  Artikel  1529 
lat.  Theol.  186  1.  Augsburg.  Confession: 
Material  zur  Geschickte  derselben  Theol. 
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Theol.  250  in  418 ;  vgl.  Philos.  147  54. 
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353  125.  Einzelnes :  Rist.  657  x  162  172 
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657  xx  z.  B.  Bi.  411.  Vgl.  Philos.  2 

Theol.  189 
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rick (15  Jk.)  Luneb.  2  246  ;  Ordnungen 
und  Rathsdecrete  16-18  Jk.  Jurid.  430- 
450;  Colloquium  1546  Theol.  186  14-22; 
Kirckengesang  vgl.  Theol.  226 ;  Leicken- 
rede  1645  Theol.  289  ;  Verordnungen 
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und  Polizeisacken  1763/73  Jurid.  233; 
Hungersnotk  1771  Hist.  126;  Bruder- 
kaus  1783  Jurid.  178;  Stadtvorfälle 
1784/6  Ded.  R  33 

Regensteiu  (Grafen  von):  Urkunden 
Hist.  1  xxv  116 

Regimen  sanitatis:  sckolae  Salerni- 
tanae  Luneb.  21 2;  per  circulum  anni 
deutsck  Jurid.  391 139b 

Regnault  H.V.:  Brief  1860  H.  lit.  116  iv 

Regulae:     cancellariae    Luneb.  55  127b, 

grammaticales  Luneh&l,  juris Jurid. §0± 

von  Reh  (Rekr?)  Jodocus:  H.nat.  77  320 

Rehberg  Aug.Wilk.:  118  Briefe  1807/36 

Philos.  169  vi  100 ;    9  Briefe  1810-1821 

Philos.  178  296;  Brief  1791  Heyne  132  233 

Rehboom  C. J. :  2  Briefe  1744  Münchh.7  558 

Rehburg   (Stadt) :   Bestätigung   der  Pri- 

vilegia  Jurid.  758 
v.  Rehden :    gegen   v.  Borries  1780-1781 

Ded.  B  180g 
Rehkopf  J. F. :  4  Autogr.  177 1/4  Philos.  134k 
Rehlinns  Jok. :  2  Briefe  (1659)  PhilosM  89 
Rehm    Friedr. :     Brief    Marburg     1820 

Philos.  178  308 
Rehm  Jok.  Lor. :  Brief  1654  Philos.  91  55 

Rehtmeyer  Pk.  Jul. :  3  Briefe  Braunsckw. 

1722/3    Philos.  135;    2    Briefe    1735/6 

Philos.  143  616 
Reibsch  Jok.  Fr.:    Brief  1747   Deutsche 

Ges.  2(a)56;  Brief  1751  Achenw.  219A; 
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Reibstein   Ed. :    Brief    Lüneburg    1828 

Philos.  176 
Reich  Ckpk.  (f  Nürnberg  1632) :  Gedickt 

Philos.  132  53 
Reich  F.:  Brief  1841  Philos.  134  107 
Reich    Ferd. :    2  Autogr.    Freiberg   1877 

Gauss  B  1 ;  2  Briefe  1864  H  lit.  116  iv 
Reich  Jok.  Jac. :  3  Briefe  (Lauback  1728 

/46)   Uffenb.  20  1  351,  n  223  660 
Reich    Phil.  Erasm. :    3    Briefe   Leipzig 

1762/4   Uffenb.  20  n  340.         vgl.  Heyne 

134  1 
Reichards  M. :   Autogr.  Hannover  1642 

H.  lit.  47o  26 
v.  Reichau  Chr.  Frdr. :  g.  Amt  Calenberg 

(nach  1726)  Ded.  R  42c 
Reiche  Friedr. :  H.  nat.  77  329 
Reiche  Georgius :   circa   curationes  Mei- 
bom 147  524 

Reiche  Gerh. :  Discurs  von  der  Stadt 
Hameln  Hist.  281  2 

y.  Reiche  H.:  2  Schreiben  1732-1735 
Philos.  132  54 

Reiche  J.  G. :  Brief  Kopenhagen  1751 
Achenw.  219A 

Reiche  Job.  Ge.:  2  Autographe  1831-1849 
Philos.  133  1 150;  Brief  1844  Philos.  134 
106  ;  zu  den  Evangelien  1826/7  Theol.  69 

Reichelius  Frid.:  Brief  Frankf.  a/0. 1651 
Philos.  110  n  73 

Reichelt  Jul.  (Prof.  in  Strassburg) :  scrip- 
tores  mathematici  Uffenb.  42 

y.  Reichenbach  Georg :  Brief  1821  Gauss 
87;  24  Briefe  1811/20  Gauss  108 

Reidemeister  Chr.  Fr.:  2  Aufsätze 
Deutsche  Ges.  9;  Brief  1749  Deutsche 
Ges.  2(c)  48 

Reiffenbergische  Allodien :  Rechtsstreit 
1789/90  Ded.  B  69  69b 

Reifstein  Job.  F. :  Brief  1749  Deutsche 
Ges.  2(c)  51 

Reimarus  Alb.  Hinr. :   Theol.  272 

Reimarus  Herrn.  Sam. :  Apologie  oder 
Schutz schrift  für  die  vernünftigen  Ver- 
ehrer Gottes   Theol.272 

Reimarus  Nie:  Brief  Hamburg  1721 
Philos.  115  160 

Reimchronik:  s.  Chroniken 

Reimers  F.  H.  (in  Lüneburg) :  Briefe  und 
Gutachten  H.  lit.  83  1  Jurid.  65  n  73  78 
268  Hist.  242  Böhm.  29  77  43  45  n  83/6; 
adlige  Geschlechter  in  Braunsckweig- 
Lüneburg  (mit  Brief  1733)  Pütt.  12; 
Rechte  und  Gewohnheiten  der  Stadt 
Lüneburg  Jurid.  714  715  715b  716  19 
Böhm.  24;  Verzeichniss  von  Abkürzun- 
gen in  lat.  Handsckriften  Piniol.  234. 
Hss.  aus  seinem  Besitz  Jurid.  58  64 
142-147 
.  Reimershusen  Anna:  Bittschrift  1610 
Rist.  252b  46 
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Reiinmann  J.  F. :  Brief  Hildeslieim  1722 
Philos.  143  646 ;  3  Briefe  1738/9  Jurid. 
164  19.  Hss.  aus  seinem  Nachlass 

H.  lit.  10  Philos.  14  Hist.  61  Theol  108 
109  109b  113  119  190  202 

t.  Reinbaben :  14  Briefe  Breslau  1853/61 
Wagner  7 

Reiubach  J.  F. :  "Autograph  Leipzig  1701 
H.  lit.  47o  140 

Reineccius  Reinerus:  Brief  Helmstedt 
1593  Philos.  132  57 

v.  Reinecke  F.  L. :  Proeess  gegen'Frank- 
furt  Jurid.  147p  no.  4 

Reiueg-g-s  Jac. :  Asch  202  203 

Reiueken  J.  G. :  Brief  Deersheim  1667 
Philos.  117i44 

Reinerding: :  Brief  Wolfenbüttel  1750 
Philos.  143  620 

Reinesius  Thom.:  43  Briefe  1615-1666 
Philos.  119;  15  Briefe  1645-1653  Philos. 
120;  7  Briefe  1656/8  Philos.  121;  Ge- 
dichte Philos.  119  i9b  37b;  Selbstbiogra- 
phie Philos.  120  171 

Reinfelde(Kloster) :  Urkunden  Tftsi.l  xxv  121 

Reinhard  A.  F.:  Brief  1750  Deutsche 
Ges.  3(a)  90 

Reinhard  (Reinhart)  Elias  Sigism. :  7 
Briefe  1663/8   Philos.  90  3  115  2  123  92 

Reinhard  Franz  Volkm. :  3  Briefe  1809/10 
Philos.  178  308,  3  Briefe  Dresden  1809 
-10  Gauss  108 

Reinhard  Joh.  (Würzburger  Chronist): 
vgl.  Hist.  150  151 

Reinhard  Joh.  P. :  Brief  1749  Deutsche 
Ges.  2(c)  29 

t.  Reinhard  K.  F. :  Brief  1809  H.  lit.  116  1 

Reinhard  Laur. :  Brief  1841  Deutsche 
Ges.  l(c)  84 

Reinhardt:  Vota  am  RKG  1587-1588 
Jurid.  108  75  86 

Reinhardt  G.  A. :  2  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  9 

Reinharth  T.  J. :  4  Autographe  1740/3 
Philos.  133  n  12;  2  Briefe  Göttingen 
1735  H.  lit.  83  276  1455.     Vgl.  Jurid.  147d 

Reinhausen:  Urkunden  Hist.  1  xxv  132 

Reinke  J.  T. :  Brief  Hamburg  1819  mit 
Beilage  Gauss  108 

Reinkingk :  Wappen  H.  lit.  46 

Reinking-k  Theodor:  Selbstbiographie 
H.  lit.  46 

Keinmal*  v.  Z  w  e  t  e  r  :  Sprüche  (Bruch- 
stück) Müller  I  4 

Reinstein  Grafschaft :  Ded.  R  63 

Reinwald  W.  F.  H. :  Hennebergisches 
Idiotikon  Philol.  242 

Reinwardt  C.  G.  C. :  Brief  Leiden.  1826 
Blumenb.  V  Ja 

Reisen :  verschiedene  Hist.  822-838 ;  aus- 
serdem: Litteratur  H.  lit.  178/9  184; 
einzelne  :  vgl.  G  u  i  1  e  1  m  u  s  de  Rubru- 


quis  und  Odoricus  de  Foro  Julii ; 
iter  a  civitate  Venetiarum  usque  ad 
Tanaim  (zwischen  1402  und  1435)  Lu- 
neb.  3  40b  ;  Reiseroute  von  Augsburg 
nach  Trident  1551  Theol.  162  428;  Weg- 
weiser für  Reisen  nach  Ostindien  17 
Jh.  Hist.  8I6170;  der  Gebrüder  Uffen- 
bach  durch  Niederdeutschland,  Holland 
und  England  Ufferib.  25  46 ;  Joh.  Fr.  v. 
Uflfenbach's  inElsass,  Schweiz,  Italien, 
Frankreich,  Holland  Ufferib.  29,  in 
Hessen,  Braunschweig  u.  Pfalz  Ufferib. 
29;  Bering's  Asch  246  276;  nach  Ara- 
bien (um  1760)  besonders  C.  Niebuhr's 
Mich.  320ff. ;  Billing's  1786  Asch  229; 
Meiners'  in  Deutschland  und  Schweiz 
1782-1809  3feiners2Q30-,  Fr.  Stromey- 
ers  nach  Frankreich  und  in  die  Schweiz 
1801/2  H.lit.  181 

Reisig-  Carl :  Brief  Göttingen  1812 
Philos.  176 ;  Vorlesung  über  lat.  Gram- 
matik Philol.  224d 

Reiske  Joh. :  5  Briefe  Wolfenbüttel  1700 
Philos.  135 

Reiske  Jo.  Jac. :  11  Briefe  Leipzig  1749- 
65  Mich.  328  35 ;  historia  regnorum  Ara- 
bicorum  Hist.  807;  Varia  zur  griech. 
Anthologie  aus  seinem  Nachlasse  Lu- 
neb.  102  103.         Vgl.  Philol.  30  97  58  94 

Reiss  M. :  Ausarbeitungen  Gauss'scher 
Colleghefte  6rawssll5(im  Nachtrage) 

Relandus  Hadr. :  Brief  Trajecti  1710 
Philos.  124 

Relationes  Ratisbonenses:  1717- 
21  Münchh.  35  36 

Religionsstreitig-keiten  des  18  Jh.  Jurid. 
345  1  Münchh.  8  89  17  98  21  404  28  30 
266  31 1;  Jurisdiction  über  andersgläu- 
bige Unterthanen  Münchh.  1 165.  Vgl. 
Deutschland  Corpus  evangel. 
und  Hildesheim 

Rem  Georg :  agiCTonolirsCu  Theol.  67 ;  2 
Briefe  1607  und  1617  Philos.  92  89  48 ; 
Briefe  und  Zettel  1610/7  Philos.  94 m- 
141.       Briefe  an  ihn  Philos.  91  92  93  100 

Reinak  Rob. :  Brief  Wagner  7 

Reinbrandt  vgl.  Ufferib.  19b 

v.  Remchingen  M.  L. :  Autograph  Leipzig 
1615  H.  lit.  47  123 

Remigius  Autesiodorensis :  Interpretat. 
Hebraic.  nominum  Theol.  1  264b  2  608 
4  552b  5  438  Luneb.  75  117  Apjp.  dipl.  10E 
xv  7-8  (Fragm.) 

Remissorium :    s.    Deutschland 
Rechtsbücher  (alphab.) 

Remling*  Hrm. :  2  Briefe  Braunschw.  1654 

Philos.  1171270  276 

Remmelin  Joh.:    Schriften  Philos.  43  23 

76  vgl.  53 
Remond  Nie. :  2  Briefe  Paris  1716  Philos. 

138  71  83  Vgl.  81 
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1716  Philos.  138  73 
Reinpen  J. :   Autograph  (Heimst.?)  1726 

H.  lit.  47o  65 
Remus  Georg :  s.  Rem 
Renard  Louis  :  2  Briefe  Amsterdam  1718 

H.  nat.  108 
Rene  König  v.  Jerusalem :  Urkunde  1436 

und  Vertrag  1437  Hist.  657  vin  300,  xix  349 
t.  Renesse :  gegen  v.  Isendorn-Blois  1782/9 

Ded.  J  17a  b 
Rennebock  Auetor :  Brief  Rostochii  1580 

Philos.  99  75 
Renneinann  H. :  Autograph  Erfurt  1645 

H.  lit.  47o  82b 
Renner  J.  A. :  Autogr.  1797  Philos.  134h 
Renner  Joh. :    Bremische   Chronik  Hist. 

400  401  402,  403  (nur  Theil  II) 
Renner  P. :  Gutachten  Böhm.  42 
Renouard  Geo.  Cec. :  3  Briefe  Hist.  37a  xu 
Renouart  J.  J.:  Brief  1805  H.  lit.  116  i 
Rentorpf   Eb. :    Autograph    Siena    1573 

H.  lit.  47  103 
de  Reparatione  hominis  Theol.  143  92 
Repsold  in  Hamburg:  Brief  1821  Gauss 

87;  A.  und  G.  Gauss  114,  Gebrüder  Gauss 

91 ;  J.  G.  R  e  p  s  o  1  d  24  Briefe  Hamb. 

1807/18  Gauss  108 ;  21  Briefe  von  Gauss 

an  ihn  Gauss  114 
Rettig  F.  B. :  vita  Philos.  134  ios 
Reiz  ins  Andreas  Ad. :  10  Briefe  Wagner  7 
Reuber  Justus:    Gutachten  und  Bericht 

1596  Jurid.  8  vi  390,  x  119b  ;    responsum 

Ded.  B  3201 2 
Reuchlin  Jo. :  Progymnasmata  Luneb.  1  i. 

Vgl  H.  lit.  11 
ReudeniusA.:  Autogr.  Jena  1 607  Ü7Ä  47m  6 
Reusch :  Brief  Weilburg  1767.ylc7iemu.219A 
Reusen  Erh.:  Autogr.  1739  Philos.  134h; 

2  Briefe  Noribergae  und  Brunsvigae  1723 

Philos.  135 
Reusch  Jo.  Pet. :  2  Autographe  Jenal 740/2 

H.  lit.  48d  33  48f 
v.  Reuschenberg :  gegen  v.  Merode  1732 

Ded. Mise.  1  vi  (M93) ;  RKG-Process  1779 

Ded.  R  68e 
Reusner  B. :  Autograph  Wittenberg  (1607) 

H.  lit.  47  m  10 
Reusner  Elias :  Brief  Jena  1601  Philos. 

103  4  (der  zweiten  Zählung) 
Reuss :  Heinrich  XXIV  g.  die  Witzlebcn- 

schen  Creditoren  (1698-1738)Ded.  W 128 ; 

Graf  R.  gegen  v.  Wolfframsdorlf  (um 

1725)  Ded.  R  74;  Heinrich  XXIX  Brief 

Theol.  192  821;  Benigne  Renata  Comtesse 

von  R.-Ebersdorf ,  Brief  Theol.  192  269 
Reuss,Legationsrath  in  Stuttgart :  3  Briefe 

1838  Blumenb.  V  It 
Reuss  Fr.  Ambr.:  Brief  1800  H.  lit.  116  i 
Reuss  Jerem.  D. :  Autographe  Philos.  133 

iv  242  134  109;    Briefwechsel   1780-1837 


Philos.  169;  Brief  1779  mit  Lesarten  der 

hehr.  Bibel  Mich.  328  52 
Reuss  M.  (in  Tübingen) :  Beckm.  6 
Reuterholin:    2    Briefe   Hannover    1704 

Philos.  135 
Reutlingen  (Stadt):  Process  (nach  1789) 

Ded.  K  64g 
Reutter  G.  A. :  2  Briefe  1652  Philos.  91  58 
Reutzsch  Com.  (Salveldensis) :  Autograph 

1558  H.  lit.  47a  (Nachtrag)  26b 
Rew  Joh.  El. :  Brief  (17  Jh  )  Philos.  91  57 
Reye  Tli.:   Brief  1877  H.  lit.  116  iv 
Rey her  Andreas:    Brief  Lüneburg    1640 

Philos.  110  n  75 
Rey  her  B.  G. :  2  Briefe  Naumburg  1755 

Mich  328  56 
Reynaldus:  ex  libro  prophetiarum  Theol. 

162  83 

Reynerus  Doccumanus:  s.  Bog- 
her m  a  n 

Reynier:  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 

Reynoso  A.:  Brief  1865  H.  lit.  116  iv 

Rhabarber:  s.  Asch  257  258 

Rhazes:  H.  nat.  11;  Almansor  9.  Buch 
H.  nat.  11 1 ;  vgl.  R  a  s  i  s 

v  Rheden  Ad.  G. :  2  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  9;  Brief  1739  Deutsche  Ges.  l(b)  24 

Rheidtische  Sache:  Münchh.  2  248 

Rheims  (Erzbisthum) :  quae  sub  eo  sunt 
de  imperio  1538  Hist.6b7  vin  196.  Kirche 
S.  Nicasii,  Rechte  Hist.  657  vi  269 

Rheinfels:  hessische  Händel  1718/21  Jurid. 
345  30 

Rhesus  B.:  Autograph  Hildesheim  1646 
H.  lit.  47  o  83 

Rhesus  Ge. :  4  Briefe  Goslar  1636/9  Philos. 

117  1228b 

Rhetorik  mit  Commentar:  Luneb.  1  206 
v.  Rhetz  C.  Fr. :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  9 
Rhode    Joh. :     registrum    bonorum    eccl. 
Bremensis  Hist.  392  393A  394  395 ;  re- 
gistrum bonorum  castri  Vorde  Hist.  392 
H7  393B,  vgl.  Böhm.  25  i  95 
Rhodeu  (in  Waldeck} :  vgl.  Theol.  37 
Rhodion  Euch. :  s.  Roeszlin 
Rhost    Edler    v.    Eyssenhart    Chr.: 
4  Briefe  Frankf.  1722/3  Jurid.  111 138 
Rhua  Petrus :  8  Briefe  Philos.  153  193 
Rhumann  J.  Ph. :   Autograph  Jena  1607 

H.  lit.  47m  62 
Rhumelius  Joh.  Conr.  (der  ältere):  6  Briefe 
um  1614/7  Philos.  94  142-147;   2  Briefe 
1619  Philos.  100  52 
Ribbentrop  E.  L. :  Brief  Berlin  lSldPhilos. 

169  VF  325 

Ribbentrop  Gc.  Jul.:  4  Autogr.  1831/57 
Philos.  133  n  332 ;  Vorlesung  über  Insti- 
tutionen Jurid.  61,  Pandekten  Jurid.  61a 

Ribow  Ge.  Heinr. :  13  Autographe  1744/55 
Philos.  133  i  34 ;  10  Briefe  Heimst.  1727- 
32  mit  Notiz  über   ihn  Philos.  143  624; 
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2  Briefe  Philos.  143  644 ;  1  Brief  Münclih. 

3  161 

Riccius  Chr.  Gottl. :  7  Autographe  1748/75 
Philos.  133  n  86  ;  Brief  entwürfe  Philos. 
146  52.  Briefe  an  ihn  Philos.  132  81 
und  (von  Münchhausen)   146  33fF. 

Rich(?)  Bartolus:  Brief  Brunsvigi  1572 
Philos.  99  69 

Rieh  Cl.  Jam. :  Brief  Hist.  37a  xn 

Richard  von  Cornwallis  (deutscher 
König) :  2  Urkunden  Ded.  P  59  iv  v,  Ur- 
kunde 1268  Hist.  657  vi  61 

Richard  de  H  a  u  t  e  s  i  e  r  c  k  L.  Cl. :  2 
Briefe  1761/73  H.lit.  116  i 

Richardus,  magister:  de  caritate  Luneb. 

83123 

Richardus  de  Bury:  Philobiblon  Theol. 

11912 

Richardus  de  S.Victore:  verschiedene 

Bruchstücke  Morhio  lc 
Richelmius  H.  und  P. :  Autogr.  Gottingae 

(1604)  H.  lit.  47m  33  33b 
Richelieu  (Cardinal) :  vgl.  Hist.  618 
Richerius  Christophorus  (Henrici  II  cubi- 

cularius)  :  Schreiben  Hist.  657  in  151 
Richers  Arn.  J. :  Brief  1739  Deutsche  Ges. 

1(1)  26 
Richerz  G.H.  -.Autogr.  1 784  PMos.  133  v  181 
Richey  Joh. :  3  Briefe  1734/5  Uffenb.  20 1 306 
Richmond  James  Cook :  2  Briefe  Hallel829 

Blumenb.  IX 
Richuioud  William :  Brief  Blumenb.  IX 
Richouffe  (?,  capitaine  au  corps  royal  de 

l'artillerie) :  Brief  Vauchelles  presNoyon 

1761  Mich.  328  61 
Richter    A.  G.:    8   Autographe    1768/97 

Philos.  133  in  so 
Richter  Chr. :  Vota  wegen  seiner  Ueber- 

setzung  des  Hiob  Mich.  88  69 
Richter  Ch.  Ph. :    Autograph  Jena  1647 

H  lit.  47o  129b 
Richter  E.  0. :  Einleitung  in  das  Studium 

der  Philosophie  Sauppe  11 
Richter  Georg  (in  Nürnberg):  10  Briefe 

1624/49  Philos.  91  60  94  148-150  102  67 

110  0  79 

Richter    Georg    Fr.:    4   Briefe    Lipsiae 

1718/25  Philos.  144  225 
Richter  Georg  Gottl.:  4  Autogr.  1740/57 

Philos.  133  in  4;  22  Briefe  1716/24  Philos. 

144  44;  Brief  1765   Uffenb.  20  1 32 
Richter  Jer.  Benj. :  Brief  1796  H.  lit.  116  i 
Richter  Joh.  Ge. :    Brief  Nürnberg  1637 

Philos.  102  65 
Richter  Jo.  Nie.  (Pfarrer) :    Brief  Zwey- 

brücken  1771  Mich.  328  64 
Richter  P. :  Brief  1744  Deutsche  Ges.  l(d)63 
v.  Richthofen  Ferd. :    Brief  1875  H.  lit. 

116  iv 
Richtsteig' :    Landrechts  Jurid.  385 

126  (niederd.),  391  93  (oberd.),  396  158 


(mitteld.),  vgl.  Eichh.  113;  Lehen- 
rechts Jurid.72  226  (oberd.),  vgl.  Jurid. 
393  78b 

de  Rickerssen  Jo. :  2  Briefe  1435/6  Jurid. 
385  159 

Rickmann  J.  H.  (in  Lüneburg) :  Gutachten 
Acheniv.  203a  68 

Riddagshausen  (Kloster) :  Urkunden  Hist. 

1  xxv  186 ;  'veralienirte  Clostergüther'  Ded. 

K  89.        Hss.  daher  Theol.  101  110  205 

206  219 
Ridder  H.  H. :  2  Briefe  Braunschw.  1723 

Philos.  135 
Ridley  Glocester :  5  Briefe  Poplar,  Rom- 
ford 1753-61  Mich.  328  66 
Riebow  G.  H. :  s.  ßibow 
Riecke  Ed.:  Brief  1880  H.lit.  116 iv 
Riecke   Herrn. :    Brief  Amsterdam    1759 

Mich.  328  89 
Rieckinan  Joach. :  Brief  Hall  1633  Philos. 

110  n  77 
Riedel  Gabr. :  vgl.  Jurid.  4 

Biederer  Joh.  Barthol. :  31  Briefe  an  G. 
Th.  Strobel  1765/71  Philos.  161 

v.  Riedesel :  Schätzung  der  Güter  zu  Bel- 
lersheim  1627  Ded.  P  13  n ;  gegen  v.  Lin- 
sing    1650/1728    Ded.  R  96.  Joh. 

Wilh.  v.  B.  zu  Eisenbach:  31 
Briefe  1744/69  Philos.  132  59  Jurid.  349  27 
Münchh.  7  608  20  1075  23  7-58  Pütt.  2  37 

85  139   44  81 

Rieffestahl :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  9 
Riemaim  B. :  Brief  1850  Gauss  108  no.  H9d 

(im  Nachtrag),  1859  H.  lit.  116  1 
Riemenschneider  Wolfg. :    33  Distichen 

H.lit.  ±6 
Riemer  Joh. :  Brief  1677  Philos.  123  94 
Riemschneider  Geb.  J. :    2  Briefe  Halle 

1645/6  Philos.  117  1258  258b 
Riepenhausen :  Hss.  von  Mitgliedern  der 

Familie  Hist.  295  298  301  304  309  313 

316 
Riepenhausen  Ch.Fr. :  Briefe  172GHist.3l5 
Riepeuhausen  E.  L. :  Brief  Göttingen  1833 

Philos.  169  vi  327 
Riepenhausen  Henrich :    Hist.  299 ;    Ge- 
schäftsbriefe 17  Jh.  Hist.  309 
Riepenhausen  Joh.Henr. :  Geschäftsbriefe 

1702/31  Hist.  309 
Riepenhausen  Otto  (Bürgermeister) :  H.lit. 

87/8  90  94  Hist.  298  302  305  57;  Denun- 

ciation  gegen  ihn  Hist.  313  314  315  32 
Riepenhausen  Otto  (Senator  und  Calands- 

verwalter) :  Hist.  295  303  304  305(Briefe) 

312  (Briefe) 
v.  Riese :  g.  v.  Pappenheim  1796  Ded.  P  15 
Riesenbeck  G.  H.:   2  Briefe  Greiz  1752 

Philos.  156  52;  Brief  1750  Deutsche  Ges. 

3(a)9 
Riess  J.Ph.:  Brief  1791  H.lit.  116 1 
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Riess  Pet. :    2  Briefe  H.  lit.  116  in  (1856) 

und  Gauss  B  1 
a  Riethaiin  U. :   Autograph   Siena  1573 

H.  lit.  47  135 
Rieti:  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 

stenf.  36 
de  Rieux  (1646):  Theol  185  235 
Riga  (Stadt) :  Statuta  Jurid.  817;  Vertrag 

betr.  Reformation  Hist.  657  xm  180 
Rigal  (Hof kammerrath) :  Brief  Mannheim 

1782  Mich.  328  91 
Rimini :  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 
sten/. 29 
Rimpau   P.  G. :    Brief   Hildesheim   1665 

Philos.  117  I  346 
Knicke  B. :    Autograph   Helmstedt  1643 

H.  lit.  47o  66 
de  Ring-    Maxim.:    6    Briefe    Strassburg 

1854/9  Philos.  181 
Rinteln  (Universität) :  Statuta  1621  H.  lit. 

122  1;  leges  communium  mensarum  1662 

H.  lit.  122 133;  iuramentum  extraord.  pro- 

fessoris  H.  lit.  122  147;  3  Gutachten  der 

Juristenfacultät    1713/30  Ded.  Mise.  I 

(B  410)  Ded.  D  47  H  144 
Riolanus  Jo. :  consilium  medicum  Meibom 

147  477 
Ripking  Berend:  Briefe  von  Leibniz  an 

ihn  und  R.'s  Beobachtungen  Philos.  139 
Risius   Georg  Phil.:    3  Briefe  Augsburg 

1659-65  Philos.  122 
Risnerus  Frid. :  Problemata  optica  Uffenb. 

116 
Rist  Joh.  Ernst :  Bericht  von  Verden  Jurid. 

642t 
Ritsehl  Friedr. :  2  Briefe  1854  und  1861 

H.  lit.  116  in  und  iv 
Rittalerus :  s.  Ritthaler 
Rittberg  (Grafschaft):    Ded.  Mise.  2  498 

Ded.  M  147  R  101 
Ritter  A.H. :  Autogr.  1854  JP7w7os.  133  iv  379 
Ritter  Alb.  (Prorector  zu  llfeld) :  H.  nat. 

105k 
Ritter    J.  Chr.:    Brief   um   1679  Philos. 

117  n  76b 
Ritter  Justus:  Brief  Suplingen  1651  Philos. 

110  n  87 
Ritter  Matthias :  8  Briefe  Frankf.  1564/78 

Philos.  99  535 
Rittershausen  Adam  Frid.:  3  Briefe  1661/4 

Philos.  94 100-102 
Rittershausen  Conr. :  Briefe  1603/12,  Ora- 

tiones,  Programmata,  Gedichte  Philos.  94 

1-33 ;  2  Briefe  1611/3  Philos.  102  1  2 ;  sein 

Testimonium  doctorale  1591  Philos.  94  1 
Rittershausen   Georg:    3  Briefe  1613/26 

Philos.  102  5 ;  10  Briefe  1637/64  Philos. 

94  89-98 ;  Doctordiplom  1623  Philos.  94  88 
Rittershausen  Nicol. :  Brief  1641  Philos. 

91 62;  Briefe,  Gedichte  etc.l615/64P7w7os. 

94  34-87.    Briefe  an  ihn  Philos.  91  93  102 


Ritthaler  Mich. :  Hermathena  Theol.  269 
Rittmeier  (Ritmeier)  C.  H. :  4  Autographe 

1698/1713  Philos.  134h 
Riva    (Stadt):    gegen    Fürstbischof    von 

Trient  (nach  1789)  Ded.  R  138c 
de  la  Rive  Aug. :  Brief  1868  H.  lit.  116  iv 
Rivetus  Andr. :  Brief  1640  Philos.  120 
Rivinus  A.  Q. :  Autograph  Leipzig  1701 

H.  lit.  47o  141 
Rivinus  Joh.  Flor. :  Autogr.  Leipzig  1740 

H.  lit.  48d  92 
Rixfridus,ep.  Traiect. :  epistola  Hist  ASS  52 
Rizaeus  Albert :  S.Hardenberg  Albert 
Rizzi  -  Z  a n  n  0  n  i  Jo.  A.  B. :  2  Briefe  Paris 

1761  Philos.159  36;  2  Briefe  Paris  1764/5 

Mich.  330  402 
Robertmus    Robert:    Brief   Pilten   1625 

Philos.  102  71 
Robolotti  Franc.  (Cremona) :    Briefe    an 

Th.  Wüstenfeld  Wüsten/.  95 
Rochlitz:    neue  Statuten  1695  Jurid.  476 
v.   Rochlitz  Sibylla  Gräfin  :   Theol.  268  387 
Rockeczana  Joh.:  Epitaphium  Luneb.  2  i4if 
Rockenfuss    Th. :    4  Briefe  1681  Philos. 

117  II  84b-89b 

Roden    (Grafen   von) :   Urkunden  Hist.  1 

XXV  213 

Rodeuburg-  Joh.:   Brief  Antwerpen  Phi- 
los. 120  40 
Rodenmach :  Anschläge  1430/1491  Hist. 

657  xvii  76 
a  Rodtkirch  B.:  Autograph  Patav.  1574 

H.  lit.  47  121 
Roeber :  Brief  Wolfenb.  1722  Philos.  135 
Roedemann :  Aufsatz  1747  DeutscheGcs.  9 
Roeder  G. :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  9 
Roeder  G.  W.:  Brief  1861  H.lit.U6i\ 
Roeder  Jo.  Paul. :  Zettel  Philos.  94  151 
Roederer  J.  G.:  7  Autographe  1753/1762 

Philos.  133  m  29 
Roeloff  Cornelis:  Brief  1663  27^.190  20 
Roemer  F.  A.:  Brief  1864  H.  lit.  116  iv 
Roemer  Ferd.:  Brief  1862  H.  lit.  116iv 
Roemer  Olav:    Brief  1700  Philos.  60  303 
Roemhild:    Stadtrecht    1638  (1655)   Ju- 
rid. 498 
Roesel  Lud. :  2  Briefe  (1641  und  ?)  Phi- 
los. 94  152  153 
Roesing"  C.  L.  F.:   Hss.   aus  seinem  Be- 
sitz Jurid.  733-742  743  746-748  752  753 
754  755  756 
Roesler  Gottl.  Fr. :  Brief  1772  H.  lit.  116 1 
Roessler  C.:   2  Briefe  1860  H.  lit.  116  iv 
Roessler  Dittr.    Ernst:    Brief   Tübingen 

1654  Philos.  91  64 
Roessler  E.  F.:  Autograph  1854  Philos. 

133  V  182 
Roeszliu  Euch. :  der  schwängern  Frauen 

Rosengarten  (niederd.)  H.  nat.  51 1 
Roetscher  Ileinr.  Th. :    Brief   Bromberg 
1831  Philos.  176 

S 
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a  Rogendorf  W.  W.:  Autograph  Patav. 

1575  H.  Ut.  47  49 
Rogerius  Petrus :  s.  Clemens  VI 
Rogerus  de  Barone:  magna  et  parva 

H.  nat.  12  49-96 
t.  Rohde  J.  Ph. :    Brief  und  Antikritik 

1805  Gauss  101  82a  no.  8bc 
Roitzsch  C.  G.:   Briefe  Ilfeld  1779-1804 

Heyne  113  2  119  7-9 
Rolande :  Abbildungen  Jurid.  383 
v.  Rolff  W.  D.:    gegen    E.    B.   v.    Hall 

nach  1729  Ded.  Mise.  1  v  (K  63) 
Rolfinck  Gu. :  Autograph  Jena  1647  H. 

Ut  47o  113 
Rom:    Notitia   loeorum  urbis  R.  Philol. 
2;    Beschreibung    1715    Uffenb.  29  n. 
Topographie  des  alten  Rom  Hermann 
21;  Regesten  zur  mittelalterl.  Ge- 

schichte Wüstenf.  30  31;  relatione  della 
cittä,  della  nobiltä  et  origine  di  essa 
Hist  585  239;  Adelsgeschlechter  (um 
1680)  Bist  609(vgl.  Nachtrag).  Zei- 
tung 1583  Jurid.  8  1x252.  Hs.  aus  Rom 
(congregatio  S.  Mauri)  Philol.  124 
Römisches  Reich:  Tractat  über 
die  Beamten  Jurid.  153  m  (und  Nach- 
trag); Interpretationes  rarorum  voca- 
bulorum  (des  römischen  Staatswesens) 
Luneb.  2  isob.  alte  roemische  Lite- 
rat u  r  Philol.  96-167 ;  Geschichte  der- 
selben H.  Ut.  3a  Hermann  25.  Vgl. 
Alterthümer 
Romanische  Sprachen :  vgl.  Philol.  85  94 
Romanos :  Hymnus  Theol.  225c  62 
Romanus  Fr.:    Autograph  Leipzig  1607 

H.  Ut  47m  1 
t.  Romanzow  P.  AI.  Graf:  s.  Asch  198 
t.  Rommel  Chph. :  3  Briefe  Cassel  1833/5 

Philos.  169  vi  335 
Romulus:  Fabulae  Philol.  106  2  (mit  Com- 
mentar)  ,    Theol.  126  126b  140  37;  prae- 
fatio  Philol.  21  77;  s.  Aesopus 
de   Ron:   Rechtsstreit   nach    1727   Ded. 

Mise.  1  vi  (R  149) 
Roose  Th.  G.  A.:  Brief  1786  H.lit  116 1 
Roqnes  de  Maumont  J.  E.  (Pastor) : 

2  Briefe  Celle  1764  Mich.  388  93 
Rore :  s.  Kosinus  (Philos.  104) 
Rosacinus    Thom. :     Brief    Suticii    1636 
Philos.  102  73;  2  Briefe  1645  Philos.  93  91 
Roscoe  H.  E.:  Brief  1874  H.  Ut  116iv 
Rose  Gust. :  Brief  1857  H.  Ut  116  m 
Rose  Heinr.:  Brief  1856  H.lit  116m 
Rosen    Johann 
Mich.  328  98 
Rosen  Nicolaus:     Brief    Upsaliae    1753 

Mich.  328  97 
Rosenberg  (Amt) :  Religionsbeschwerden 

1771/5  Ded.  L  112c 
Rosenbohm   Henr. :    2    Briefe   Uslariae 
1627-34  Philos.  110 11 88 
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Rosenhagen  H.  C.  Z.:  Aufsatz  Deutsche 
Ges.  9 

Roseuhain  G. :  Brief  1857  H.lit  IIb  m; 
Brief  1877  Gauss  B  1 

Rosenkreuzer:  Prognosticon  1622  H.  nat. 
31s  n  4 

Rosenmeyer  Chr. :  3  Briefe  Braunschw. 
1680/1  Philos.  110n84-89b 

Rosenthal  Gf.  Fr.:  Brief  Nordhausen 
1791  Blumerib.Y  In 

Rosenthal  (Heinr.  v.  ?) :  Gutachten  (um 
1606)  Jurid.  8  m  285 

Rosenthal  Joh.  Chr. :  Enchiridion  Hilde- 
siense  Hist.  436 

Rosfeld  Georg  (Neostadiensis) :  Autograph 
1558  H.  Ut  47a  2ob(Nachtrag) 

Rosinus  a  Jawornika  Elias :  Brief 
Prag  1617  Philos.  100  55 

Rosinus  de  Jawornika  Elias  (junior) : 
2  Briefe  1618/9  Philos.  93  97;  2  Briefe 
1618  Philos.  100  57 

Rosinus  a  Jawornik  Jano  -  Georg : 
4  Briefe  Prag  1609/17  Philos.  93  93 

Rosinus  Joh.  (aus  Naumburg):  5  Briefe 
1614/20  Philos.  91  65  93  99  104 15 

Rosinus  P. :  Autograph  Venedig  1574 
H.  Ut.  47  152 

v.  Ross  (Rhoss,  Roos) :  gegen  v.  Droste 
1714/6  Ded.  R  83 

v.  Ross  H.  E. :  Autograph  Augspurgk 
1576  H  Ut  47  163 

Rossarzenei:  s.  Thierheilkunde 

Rossdorl' :  Urkunden  Hist.  1  xxv  316 

de  Rossi  Jo.  B. :  12  Briefe  Parmae  1779- 
91  Mich.  328  100;  Brief  (mit  Beilage 
über  seine  Hss.)  1793  Philos.  182  (im 
Nachtrage) 

de  Rossi  J.  B. :   Brief  1868  H.lit  116 iv 

Rossi  Joh.  Vict.:  s.  Erythraeus  Janus 
Nicius 

Rossmann  A.  E. :  Autograph  Erl.  1754 
Philos.  134  110 

Rosswein  (Stadt):  Ordnung  1528  Jurid. 
468140;  Statuten  1528  Jurid.  477 

Rost  Val.  Chr.  Fr.:  10  Briefe  Gotha 
1828-1837  Philos.  176 

Rostock:  Verordnung  betr.  Böhnhasen- 
jagen  1817  Jurid.  402  3 ;  niederdeutsche 
Hs.  dort  geschrieben  H.nat.  51.  Uni- 
versität: von  dem  ersten  Anfange 
der  Akademie  s.  H.  Fr.  Taddel; 
Colleg  von  Nie.  Wentorp  1429  Jurid. 
140(vgl.  Nachtrag);  philos.  Vorlesun- 
gen 1515  Luneb.  101;  pasquilla  taxans 
Carol.  Papyraceum  professorem  1578 
Jurid.  8  ix  249;  Verse  'dominis  magi- 
strandis'  1580  Jurid.  8  ix  250;  Theologen 
1582  Theol.  250  iv  274 ;  Gutachten  der 
Juristenfacultät    16-18   Jh.    Jurid.  8 111 

298  439b  486  IX  337b    142  703  67      Hist  194 

248  Böhm.  45 ;    theol.  Facultät  an  Jac. 
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Andreae  1579  Jurid.  8  ix  38ib ;  testimo- 

nium  der  theol.  Facultätl711  H.lit.  13  18 

Rotenburg-:  Primogenitursache  Münchh. 

31349 

Rotermund  H.  W. :    Brief  Bremen  1810 

PhÜOS.  169  VI  344 

de  Roth:  Brief  Clee  1768  Philos.  143  648 
T.  Roth  Georg:   Hzth.  Bremen  und  Ver- 
den Hist.  405  405c  vgl.  Hist.  404  63 
Roth  L.:  Brief  1852  Phüol  263 
Roth  Rud.:  2  Briefe  H.lit.  116m  (1853) 

und  iv  Ü872) 
Rothamel  C.  F.:   3  Autographe  1827/36 

Philos.  133  v  184 
v.    Rothe:    Process   Eisenach    1749/1756 

Pütt.  35 
Rothe  H.  (Pastor) :  Brief  1768  Mich.  12  156 
Rothe  H.  A. :  Brief  1800  H.lit.  116 1 
Rothe  Johannes :  Leben  der  hl.  Elisabeth 

Hist.  200 
Rother  (König):  Collation  dazu  Phüol.  184k 

Rothhamel  Job.  Casp. :  Brief  Ziegenhain 

1771  Mich.  328  134 
Rothomageusiscardinalis:  s.  Clemens  VI 
v.  Rotschitz  Georg:  Processus  iuris  Ju- 
rid. 90d 
Rotth  A.  Ch.:    Autograph  Leipzig  1701 

H.  lit.  47o  142 
Rötung-    Mich,    (in  Nürnberg) :    Bericht 

1533  Philos.  89i04(vgl    Nachtrag) 
Rottler    J.  P.  (Missionar) :   Brief   Tran- 
kenbar 1784  Mich.  325  153 
Rottwald  Joh.  Chph.   (in  Danzig  1710): 

H.  not.  44a 
Rotulum  manuale:  Luneb.  18  123 
Rotweil:  s.  Gerichtswesen 
Roug-emont  Ant. :  5  Autographe  1735/45 
Philos.  133  v  29;    Harangue    et    vers.. 
Hist.  770.  Process    seiner   Wittwe 

gegen  Albr.  v.  Haller  (1756)  Pütt.  34 
Roulez  J.:  Brief  1844  H.lit.  116m 
Roussy  :  Belehrung  Hist.  657  xix  244 
Roux     Franc. :     Autograph    Jena    1742 

H.  lit.  48d  1 126 
Roux  P. :  3  Briefe   Wagner  7 
di  Rovereto    Bartol. ,    Conte :    4   Briefe 

Mannheim  1731/2   Uffenb.  20  u  388 
Roy:  Brief  Heimst.  1723  Philos.  135 
Ruarus  Mart. :   Brief  u.  Epigramme  Alt- 
dorf 1643  Philos.  93  101;  Hendecasyllabi 
Philos.  91  68 
Ruhens:  vgl.   Uffenb.  19b 
Rucherath  Joh. ,    de  Vesalia :    de  valore 

indulgentiarum  Theol.  189  40 
Ruckersfelder  Abr.  F. :  7  Briefe  1759/64 

Mich.  328 137 
Rud  Can.:  Autogr.  Venet.  1574  H  lit.  47  76 
Rud  J. :  Autogr.  Venet.  1574  H.  lit.  47  76 
Rudbeck  J. :  Autograph  Jena  1645  H.lit. 
47o  114 


y.  Rudhart  Ign.:  Brief  Würzburg  1816 
Philos.  178  316 

Rudhart  Th. :  Brief  Bamberg  1829  Phi- 
los. 169  vi  345 

Rudolf  (Graf)  Gedicht:  Bruchstück  Phi- 
lol.  184  vn 

Rudolf  I  (von  Habsburg) :  Urkunden  und 
Erlasse  Ded.  P  59  vm  Hist.  657  vi  62  vm 
266  xq  318  xv  208  (24  Urkunden)  und  226 

Rudolf  II  (Kaiser) :  Erlasse,  Privilegien, 
Schreiben    Jurid.  8  iv  51  136  174  291294; 

VII  79-100  114  196  205  254  255  273  377 ;  VIII  189ff. 
238  244   281    389;       IX    255  364;      X   239   24lb 

274  341 ;  Jurid.  595  76  737  152  767  61  772 
562  Ded.  D  55  F  51a.  Rudolfs  Capi- 
tulatio  1575  Jurid.  8  x  193;  Verhältniss 
zu  den  Kurfürsten  1590  Jurid.  8  x  204- 
238;  oratio  legati  Lotharingici  ad  Six- 
tum  V  (betr.  Rudolfs  Absetzung)  Ju- 
rid. 8  X  351.  Vgl.    Hist.  116  24/38 

Rudolf  von  Ems:  Barlaam  und  Josa- 
phat,  Bruchstück  Phüol.  189b  ;  Wilhelm 
von  Orlens,  Abschrift  Phüol.  189  189a, 
Bruckstück  Phüol.  184  vi 

Rudolphi  K.  A. :  2  Briefe  1815  Blumenb. 
xi  120,  1827  H.lit.  116 11 

Rudolstadt  (Stadt):  Statuta  1594  Ju- 
rid. 503 

Rudorf  C.  F. :  5  Cantaten  Philos.  84s  84t 
84u  84v  84w 

Rudow  Andr. :  über  Gouvern.  Archangel 
Asch  199 

Rudow    Ge. :    2  Briefe ,    Hannover  1663 

Philos.  117  I  340  341 

Rudrauif  Kil. :  Theol.  299  78b  no 

Ruebethal  J.  B. :  Brief  Peine  1668  Phi- 
los. 117  n  21 

Rueckeisen  J.  G. :  Brief  Göttingen  1763 
Achenw.  219 

Ruecker:  10  Briefe  Erlangen  1834/1857 
Wagner  7 

Ruedinger  Esrom. :  9  Briefe  um  1547/68 
Philos.  89  io5(vgl.  Nachtrag) 

Rueding-er  Joh. :  2  Briefe  und  Verse 
Calae  ad  Salam  1614  Philos.  104  17 

Ruegen  Fürstenth. :  Normann,  Summaria 
des  Wendischen  Rechts  Jurid.  559 

Ruehlmann  G. :  Brief  Leipzig  1705  Phi- 
los. 135 

Ruelis  Chr.  Fr.  :  10  Briefe  1802/16  Pfci- 
Zos.  169  vi  347 ;    2  Briefe  1810/6  Philos. 

178  320 

Ruemelin  Joh.  Heinr. :  2  Briefe  Schorn- 
dorf 1772  Heyne  133  16 

Ruemker  Carl  L.  Chr. :  100  Briefe  1820/ 
53  Gauss  109,  1  Br.  1819  Gauss  110/ 
111,  1   Br.  1854  H.lit.  116m 

Ruestringcn :  Hist.  657  xm  305 

Ruetz  F.  G.  C. :  3  Briefe  Haag  1778/79 
Mich.  328  149 

Kulini  (?)  summa  decreti  Jurid.  159 
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Rufinus  aus  Aquileia:  Uebersetzungen 
von  Basilius  Theol.  83  98b  92  115  Luneb. 
22  2,  von  Eusebius  liist.  eccl.  App.  dipl. 
10  E  i  2a  vn  19,  von  Gregor  von  Nazianz 
Theol.  92  115,  von  Origenes  homil.  2  in 
Leviticum    Theol.  99  96b.  Collation 

zur    Uebersetzung     der   Recognitiones 
des  Clemens  Romanus  Lag.  46 

Rudorf  C.  F.:  s.  Rudorf 

Rulikopf  Fr.  E. :  2  Briefe  Hannover  1816 
Philos.  169  vi  365;  2  Briefe  1814/1816 
Philos.  178  318;   Brief  1818  H.  lit.  116  i 

Ruhl  Job.  Eberh.:  4  Briefe  Bremen  1756 
/1757   Ufferib.  20  1 365  n  180 

Ruhmann  Hild.  G.:  Brief  Hannov.  1628 
Philos.  110  h  92 

Ruhnken    David:    3    Briefe   Lugd.    Bat. 
1762/8  Philos.  143  649  Mich.  328154. 
vgl.  Philol.  56  58  213 

Rumänische  Wortlisten  Asch  223 

Rumetsch  J.  Chph.:  Theol.  113 

v.  Rumford  Benj.  Tbompson,  Graf :  Brief 
1802  IT.  lit.  116  1 

Rumpf  Ph.  (in  Göttingen):  Brief  an  Ger- 
ling  Gauss  114 

Rumphius  Ge.  Ev. :  Ambonsche  gouver- 
nement  Hist.  810  811 

Runde  Just.  Fr.:  5  Autographe  1790/97 
Philos.  133  n  202;    Billet    Pütt.  13  377; 
Br.-Lüneburg.  Privatrecbt  Jurid.  601. 
Hss.    aus  seiner  Bibliothek  Jurid.  386 
Hist.  48  83  (?)  84 

Runge :  Collation  Mich.  274 

Runge  Friedr. :  Relation  vom  Friedens- 
congress  1645/7  Pütt.  10 

Runge  Jac. :  Brief  Greifswald  1580  Ju- 
rid. 8  IX  404 

Runge  H.  J. :  Brief  und  Gedicht  Helm- 
stedt 1676  Philos.  117  n  42-43 

Runge  Konr.  H. :  Brief  Bremen  1772 
Mich.  328  155 

Ruperti  G.  A.:  Brief  Stade  1804  Mei- 
ners 41  130 

Rupertus  Chph.  Ad. :  2  Briefe  Philos. 
94  154  132  72 ;  Disticha  Philos.  94  83 

Ruprecht  v.  d.  Pfalz  (König):  2  Urkun- 
den Ded.  P  59  57  60 ;  Kaufbrief  Hist.  657 
vin  423 ;  Privileg  1403  Hist.  657  xix  261 

Ruprecht  Chph.  Adam:  s.  Rupertus 

Rus  J.  R. :  2  Autographe  Jena  H.  lit. 
47o  115  48b 

Rusconi  Mauro  :  Brief  Wagner  7 

Russland:  Hist.  787-795;  viele  Schrift- 
stücke, welche  die  Geschichte,  den  Zu- 
stand und  die  Verwaltung  des  euro- 
päischen, und  des  asiatischen  R.'s  im 
18  Jahrh.  betreffen,  dann  Karten  Pläne 
Ansichten  aus  dieser  Zeit  enthalten 
Asch  no.  160-309.  Geschichte: 

Vorlesung   von   J.    J.   Schmauss    Pütt. 
53;    Collectanea    zur   Geschichte   und 


Staatsverfassung  Achenw.  53-56 ;  Collec- 
tanea Achenw.  114;  vgl.  Hist.  775m 
(Heirathsprojecte  1643/45),  552  (Bela- 
gerung Danzigs  1734),  Asch  198  (Tür- 
kenkrieg 1768/75),  Asch  296  (Seeschlacht 
22  Juni  1790) ;  Verträge  von  1686-1787 
Asch  159  159d 

Bergwerke:  Erträge  1704-85  Asch 
214,  Sibirische  Eisen-  und  Kupferhütten 
Hist.  788  73,  Karte  18  Jh.  Asch  256. 
Civilunif ormen  gemalt  Asch  187.  ' 
Einkünfte  1782  Asch  235.  Han- 
del: Asch  165  168,  Jakutskische  und 
Irkutskische  und  Japanische  Kaufleute 
gemalt  1779  Asch  283.  Heer:    Li- 

sten 18  Jh.  Asch  166  167,  Stärke  1732/7 
Asch  228,  Medicinalwesen  um  1770  Asch 
198  ,  Cadetten  -  Corps  in  Petersburg 
Statuten  1734  Asch  222;  s.  Asch  227. 
Litterat  u  r :  Kirchenlieder  Asch  204 ; 
Notiz  in  russischer  (?)  Sprache  Theol. 
28  7 ;  manche  Stücke  in  russischer  Spra- 
che s.  Asch  160-309;  in  R.  bis  1749  ge- 
druckte Bücher  Asch  232.  M  ü  n  z- 
wesen  Asch  168  (169).  Ostsee- 
provinzen: Hist.  789o-793  Achenw. 
56  62 ,  Siegel  Hist.  46b  5 ;  Livländische 
Reimchronik  Hist.789o;  Curl&nd  Achenw. 
80  5;  Esthländische  Ritter-  u.  Land- 
rechte Jurid.  816;  Statuta  von  Riga 
Jurid.  817.  Rang  der  Beamten  Asch 
233.  Sprachen  des  asiatischen 
Russlands  Philol.  261.  Besetzung 
russischer  Universitäten  mit  deut- 
schen Gelehrten  1803/9  Meiners  kl. 
Wappen  der  16  irkutskischen  Pro- 
vinzen Asch  288 

Russland,  Fürsten:       Peter  der 
Grosse :  353  Briefe  in  russischer  Spra- 
che an  Admiral  F.  Apraxin  1700-1724 
Asch  171;   Brief  Hist.  487  35;   Geleits- 
brief Asch  176.     Vgl.  Asch  228  242. 
Pauli  Krönung  Asch  160  174  175. 
Katharina  II    Brief    1790    Heyne 
132  114,  Erlass  Asch  237,    Unterschrift 
Asch  177;  ihr  Begräbniss  Asch  173. 
Alexander  II:  Autograph  1859  Phi- 
los. 45f(im  Nachtrage)  vn  31 
Rust  Jo.  L.  A.  (Registratur  u.  Advocat): 

Brief  Bernburg  1760  Mich.  328  157 
v.  Rusteberg :  Urkunden  Hist.  1  xxv  330 
Rutilius    Namatianus:  vgl.    Lunch. 

109  79 

Rutimejer   M.    (aus    Bern) :    Autograph 

Heidelb.  1618  H.  lit.  47o  36 
v.  Rutowski  Graf:  Brief  Achenw.  131 23 
Rydemann  R.  H.  G.:   Brief  1747   Deut- 
sche Ges.  2(a)  39 
Ry hiner:  Statuta  von  Bern  Jurid.  813e 
Rynersberch  Gerd. :  Chronicon  der  Stadt 
Bremen  Hist.  387  388  389 
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Rysinius  Saiomo:  Distichen  u.  Brief  Vil- 

nae  1597/8  Fhilos.  102  62  63 
Ryswicker  Friede  :    vgl.   Ded.  Mise.  1  vi 

(M  117)  Mmichh.3i63 
v.  Rzewusky  W.,  Graf:    Brief  1811  H 

lit.  116  i 

Saalfeld  J.  C.  Fr. :  8  Autographe  1824/30 
Philos.  133  iv  335,  Brief  1817  Theol.  315 
no.  3(a) 

Sabine  Edw.:  2  Briefe  1824  und  1863 
H  lit.  116  i  und  iv;  21  Briefe  1827/45 
Gauss  109;  Brief  1839  Gauss  110 

Sacc  F. :  Brief  Wagner  7 

Sacer  Gottfr.  W. :  Urkunde  1699  Jurid.  96 

Sachs  Hans :  Meistergesänge  Philo l.  194 
(Autograph  von  1554)  vgl.  Nachtrag; 
195,  197  (6  Lieder) 

Sachs  Jo.  Jac. :  Brief  Argentor.  1731  Philos. 

144  35 

Sachse  Rud.:  Brief  1624  Hist.  189  in  336 
Sachse  W. :    3   Briefe  H.  lit.  116  i  (1839) 

und  n  (1823  1826) 
Sachsen  (das  alte  Obersachsen  und  das 
Kurfürstenthum) :  das  sich  selbst  be- 
kennende S.  Hist.  193.  Geschichte 
Hist.  186-209;  1618/22  Jurid.  8  vm  287; 
zur  Verfassungsgeschichte  Eichh.  12. 
Urkunden  Hist.  1  xxvn  222 ;  Länderthei- 
lungen  und  Verträge  14-16  Jh.  Hist.  657 
vn  418-471 ;  Reichs-  und  böhmische  Lehen 
und  verschiedene  Theilungsrecesse  etc. 
Ded.  S  la;  Eisenacher  Collectanea  Lu- 
dolf's  Ded.S  lb;  Erbeinigungen  1420 
1505  1557  Jurid.  8  vn  12b  18  25  (41) ;  Ernst 
und  Albrecht:  Erbeinigung  mit  Böhmen 
1482  Jurid.  414  858 ;  Grenzstreitigkeiten 
mit  Böhmen  1603  Hist.  194  1 ;  Erbeini- 
gung mit  B.  Hist.  194  304;  Verträge  von 
1733-53  Asch  159.  Einzelnes  zur 
Geschichte:  Landtag  zu  Torgau  1550 
Theol.  162  48 ;  die  praetendirten  4 Reichs- 
vota (im  Fürstenrath)  betr.  Ded.  S  4 ; 
Kalenderprivileg  1699  Philos.  6O218 ;  ver- 
schiedene Streitigkeiten  meist  17u.  18  Jh. 
Ded.S  1-83 ;  Streitigkeiten  zwischen  den 
sächsischen  Häusern  Ded.  S  22 ;  Reli- 
gionswechsel des  Fürstenhauses  1717/9 
Jurid.  330 ;  gegen  Stolberg  wegen  Henne- 
berg nach  1720  Ded.  S  13 1;  1741/3  Succes- 
sion  in  Br.-Liineburg  Hist.  226e ;  Lehens- 
streit mit  Hessen  -  Darmstadt  Münchh. 
30  231 ;  Standrecht  1758  Jurid.  463 ;  vor- 
mundschaftliche Administration  1769 
Ded.  S  7 ;  gegen  Böhmen  betr.  Landes- 
hoheit 18  Jh.  Ded.  S  12 
Sachsen:  Rechte  Jurid.  459-483 
(allg.  459-463,  einzelne  Ortschaften  464- 
484).  Ordnungen  1543-1661  Jurid, 
459;  Erlasse  an  das  Consistorium  zu 
Wittenberg  1569-1631  Jurid.  462;    In- 


nungsartikel der  Seifensieder  JuridAGl; 
Hof-,  Gilde-,  Kauf-,  Wald-,  Feuer-  und  an- 
dere Ordnungen  (15-17  Jh.)  Jurid.  8v; 
Hofordnung  Johann  Georgs  I  Jurid.  8 
v2ob;  Process-  und  Gerichts -Ordnung 
betr.  Rescripte  1724/9  Jurid.  460. 
Finanzwesen  1707/15  Hist.  186  196 
198.  Protestantismus  :  16  Jh.  Theol. 
250;  Kirchenwesen  16/17  Jh.  Jurid.  462; 
Theilnahme  am  Tridentiner  Concil  Theol. 
162  335  415  ff. ;  Kirchensachen  1562-80 
Philos.99  349 ;  Kirchengeschichte  1613/35 
vgl.  Hist,  189  (Hoeana). 
Sachse n's  alte  Herzog  eundKu r- 
f  ü  r  s  t  e  n :  Urkunden  von  Friedrich, Wil- 
helm und  Anna  1444/62  Hist.  657  xix  63 
71 76  302.  Kurfürsten :  Johann  der 
Beständige  (f  1532)  :HistM7x  279,  Briefe 
Th  eol.  250  n  175  184,  in  423  Johann 

Friedrich  I  (bis  1547,  f  1554):  Schrei- 
ben Theol.  250  n  163  215  237  246  257  265;  In- 
struction 1534  Hist.  657  x  2oeff.,  Urkunde 
1538  Hist.  657  xra  90.  M  0  r  i  t  z  (f  1 553) : 
Brief  1545  Philos.  89  90  (vgl.  Nachtrag) ; 
Proposition  1550  Theol.  162  48 ;  Triden- 
tiner Concil  betr.  Theol.  162  4i5ff.;  Le- 
bensbeschreibung Hist.  197;  Gedichte 
auf  seinen  Tod  Jurid.  468  8ib ;  vgl.  Hist. 
657xiii242.  August  (f  1586):  viele 
Schriftstücke  Theol  250  (Selnecceriana); 
Schreiben  1583  Philos.  60  214 ;  Brief  1585 
Philos.  132  73.  C  h  r  i  s  t  i  an  II  (f  1611) : 
2  Briefe  Jurid.  8  vm  263  Theol.  186  135. 
Johann  Georg  I  (f  1656):  3  Schrei- 
ben Jurid.  8  vm  328  Hist.  116  86  Theol. 
312  42.  Johann  Georg  II  (f  1680): 
2  Schreiben  1664  Ded.  E  30  21  26. 
Johann  Georg  III  (f  1691):  Schreiben 
1683  Theol.  299  9  18  ;  Dimission  Speners 
1691  Philos.  90  98.  Johann  Georg 
IV  (f  1694) :  Schreiben  etc.  Theol.  313. 
Friedrich  August  I(f  1733):  Schrei- 
ben etc.  Theol.  313;  Erlass  Philos.  60 
176.  Friedrich  August  II  (f  1763): 
1728  in  Berlin  Hist.  198i.  Fried- 
rich August  (später  König  v.  S.) :  1780 
Pütt.  3  86. 

Sachsen  -Altenburg:  Streit  mit  S.-Wei- 
mar  über  das  ius  primogeniturae  (um 
1606)  Jurid.  8  m  285 ;  g.  Dorf  Löbichau 
1694-1725  Ded.  L  100c 

Sachsen -Coburg:  Succession  1685-1725 
Ded.  S22;  g.  S.-Mciningen  wegen  des 
Reichsvotil773.Ded.S21.  S.-Coburg- 
S  a  a  1  f  e  1  d :  Julie  Henriette  Ulrike,Über- 
tritt  zur  griech.  Kirche  Theol.  297 

Sachsen  -  E  is  e  n  ac  h :  Finanzwesen  1575- 
1697  Hist.2Q3f  197;  Varia  zur  Geschichte 
um  1700  Hist. 203f.  Johann  Georg: 
Schreiben  1683  Theol.  299  6,  Briefe  um 
1700  Hist.  203f  154,  Instruction  1707  Ded. 
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Sla33.  Johann  Wilhelm:  Brief 
Altenkirchen  1722  Jurid.  118  203.  32 
Briefe  von  Hiob  Ludolf  an  Johann  Ge- 
org und  Johann  Wilhelm  1695-1703  Ded. 
Mise.  1  n  (S  32).  g.  Nassau -Usingen 
1730/7  Ded,  N  7  6-17;  g.  Fulda  betr.  Sal- 
zungen und  Lichtenberg  1734/8  Ded. 
F155 

Sachsen -Gotha:  Ernst  I  Brief  Philos. 
132  77.  Friedrich:  Schreiben  1683 
Theol.  299  3  14.  Verschiedenes  um  1 701 
Hist.  203f ;  Rechtsstreit  1708  Ded.  S  45; 
Jagd-  und  Forstsachen  und  Hofordnung 
um  1750  Achemv.  205  1-15  72.  Wil- 
helm: 3  Briefe  1752/3  Philos.  132  78 
151a  3;  g.  Reichshofrath  1771  Ded.  S  37 

Sachsen -Hild burghausen:  verschie- 
dene Streitigkeiten  18  Jh.  Ded.  S  47  51  61 

Sachsen-Lauenburg:  s.  Lauenburg 

Sachsen  -Meiningen:  gegen  v.  Aurochs 
Ded.  Mise.  1 1  (A  88) ;  g.  Fulda  betr.  Sal- 
zungen und  Lichtenberg  1734/8  Ded. 
F  155;  g.  S.-Hildburghausen  1735  Ded. 
S61;  g.  v.  Diemar  (Schreiben  Herzog 
AntonUlrich's  1748) Ded.B  37 ;  g.  Frank- 
reich 1762  Ded.  S  65 ;  Vormunds  chaf ts- 
streitl763/6Z>ed.S  55;  g.  Sachsen-Coburg 
wegen  des  Reichsvoti  1773  Ded.  S  21 

Sachsen  -Weimar:  g.  S. -Altenburg  über 
ius  primogeniturae  (um  1606)  Jurid.  8 
in  285 ;  Vormundschaft  über  Johann  Ernst 
1615  Hist.  194  149-210 ;  g.  Schwarzburg 
1652/1704  Ded.  S  246;  Charlotte  Marie 
Ded.  Sla39;  Verschiedenes  1694-1710 
Hist. 203f ;  Leihhausordnung  Jurid.  487; 
Vormundschaftssache  1748/59  Ded.  S  75 
76  Münchh.  23  l ;  g.  Fulda  betr.  Amt 
Fischberg  1762/4  Ded.  F  12a;  Grosshz. 
Maria :  Autograph  1837  Philos.  45f  (im 
Nachtrag)  vn  7 

Sachsen -Weis  senf  eis:  1728  Ded. 
Mise.  1  v  (K  67);  g.  v.  Witzleben  Ded. 
Mise.  1  vih  (W  129) 

Sachsen  -  Z  e  i  t  z :  Ded.  S  22 

Sachsen  Engern  und  Westfalen 
(Herzöge  zu) :  Urkunden  Hist.  1  xxvi  xxvn 

Sachsenrecht:  Böhm.  38  37  44  199  Münchh. 
11  45 ;  Unterschied  vom  römischen  Recht 
Jurid.  592c  214 ;  Abschaffung  in  Braun- 
schweig-Lün.  Münchh.  11  55 

Sachsenspiegel:  Land-  und  Lehen- 
recht Jurid.  393  (m.  Glosse  z.  Land- 
recht, mitteldeutsch).  Landrecht 
Jurid.  392  (m.  Glosse ,  niederdeutsch), 
Jurid.  394  (m.  Glosse,  niederd.),  Müller 
1 12  (m.  Glosse,  mitteld.  Bruchstück),  1 14 
(niederd.  Bruchstück) ;  Bruchstücke  der 
Glosse  App.  dipl.  10E  xvm  16-18.  L  e- 
henrecht  Jurid.QO  226  (niederdeutsch), 
72  1  (mit  Glosse,  oberdeutsch),  395  (mit 
Glosse,  mitteldeutsch). 


Gregorii  XI  revocatorium  errorum  in 

Spec.  Sax.  contentorum  Jurid.  90  13  (vgl. 

Nachtrag).       über  eine  Berliner  Hs.  des 

Sachsenspiegels  Eichh.  11,  über  eine  Hs. 

in  Leobschütz  Eichh.  17 ;  über  die  Vor- 
reden Eichh.  17 
Sack  A.  F.  W. :   4  Briefe    Berlin   1764/8 

Mich.  328  159 
Sack  Ch.  F.  A. :  Brief  1777  Deutsche  Ges. 

4(f)  23 
Sack  Karl :  Brief  Berlin  1810  Philos.  176 
Sacramente:  Verse   über  die  7  Sacram. 

Jurid.  153  11 ;  traetatus  de  3  sacramentis 

(Hermanni  de  Schilditz)  Luneb.  15  244; 

Sacramentarium  aus  Fulda  Theol.  231 
de  Sacy  A.  J.  baron  Silvestre :    2  Briefe 

1802/7  H.  lit.  116  1;  5  Briefe  1788/9  Mich. 

328  165 ;  andere  Briefe  Ges.  d.  W.  (Bd.  III 

S.  513) 
Sadoletus  Jac. :  Briefe  Theol.  184 
Sagittarius  Casp. :  2  Brief ellist.  92 ;  Brief- 
wechsel  mit    seiner  Schwester  Regina 

1663/7  Philos.  116;  historia  urbis  Lune- 

burgi  Hist.  354  1 
Sagittarius  J.C. :  Autogr.Jena  H.lit.  47o  116 
Sagittarius  Paul  Mart. :  Brief  Altenburg 

1679  Philos.  122 
Saicz  G.  W.:   Autograph  Wolfenb.  1689 

Philos.  134h 
Saikoff:  s.  Asch  278 
de   Saimarie   Judith:    Brief   Genf    1620 

Philos.  93  102 
v.  Saint  Andre  Frh. :   Rechtsstreit  betr. 

Königsbach  um  1783  Ded.  S  284 
de  Saint-Evremond  Charles:  Hist.  619 
de  Saint  Pierre    Charles  Irenee   Castel, 

abbe :  2  Briefe  Paris  1716  Philos.  138  85 
de  Saint  Real  C.  V.:  Hist.  634 
de  St.  Saphorin(1730):  Achenw.  75  1;  sur 

les  fonds  publics  de  la  Grande  Bretagne 

Achenw.  45 
de  Saint-Simon  Maxim.  Henri :  Hist.  66 
Sainte-Claire-Deville  H. :  2  Briefe  1856 

und  1869  H.  lit.  116  in  und  iv 
de  Sainte-CroixNic. :  1435  Hist.  657  xxn  373 
Salben:  Recepte  App.  dipl.  2C  86 
Saleman  Joach. :   8  Briefe  Reval  1690/9 

Philos.  90  32;  14  Briefe  1687 j '98  Philos. 

115  73 

Salerni  tabula:  H.  nat.  12  195 
Salernitana  schola:  s.  Regimen   sa- 

nitatis 
Salfeld  J.  Chr. :  Brief  1797  Heyne  119  12 
Salicetus  T. :  Autogr.  1619  Philos.  134h 
Salig  Ch.:  Brief  Domersleben  1727  Philos. 

137  9 
Salig  Ch.  G.:  Brief  Erxleben  1727  Philos. 

137  7 
Salig  M. :  Brief  Wolfenb.  1727  Philos.  135 
Salisfoury  (Stadt):  Hs.  aus  dem  Kloster 

Fischerton  bei  Salisbury  Theol.  3 


Sachsen — Savigny 
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Sallustius:  Catilina  (mit  grammatischen 
Erklärungen)  Luneb.  2 146b;  griech.  Über- 
setzung des  Catilina  Hermann  86 

Salm  (Fürsten) :  gegen  v.  Sickingen  Ded. 
Mise.  1  vu  (S  283b) ;  RKG-Process  Ded. 
S  84e.  Wilh.  Friedr.  Rheingraf  und 
Fürst  zu  Salm-Horstmar:  Brief 
1857  H.lit.  116m.  S alm-Reif er- 

scheid g.  Bentheim-Tecklenburg  betr. 
Bedbur  1748/81  Pütt.  13  m.  S  alm- 
Salm:  gegen  Domstift  Hildesheim  (mit 
Ahnentafel  von  Carl  Alexander  zu  S.-S.) 
Münchh.  30  124 

Salmasius  Claudius:  zur  AnthologiaGraeca 
Philol.  3  4 ;  de  notis  criticis  Philol.  3  221 

Salmon  Geo. :  Autogr.  Dublin  1877  Gauss 
Bl;  Brief  1869  H.lit.  116  iv 

Salmuth  Joh. :  Brief  Amberg  1611  Philos. 

100  61 

Salomo:    s.  Cingulum   Salomonis,    s. 

Almodellum  Salomonis 
Salomon  (Dr.  jur.) :  Übersetzung  Mich.  318 
Saltzmann  J.  W.:  Autograph  Jenae  1735 

H.  lit.  48b 
Saluzzo  (Markgrafen) :  Regesten  zu  ihrer 

Geschichte  im  Mittelalter  Wüstenf.32 
Salvi  Domenico :  Hist.  588  120 
Salvianus:    de    gubernatione   dei  Theöl. 

119  49 

Salvini  Antonio  Maria :  vgl.  Jurid.  33-52 
Salz :  Jurid.  8  v  333b ;  Salzhandel  von  Hil- 
desheim  nach    Kurbraunschweig    1728 

Münchh.  15  225 
Salzburg1:    Bischofschronik    Hist.    114; 

Todtenbuch   (Bruchstück)  Müller  I  8; 

g.  Passau  1694/5  Ded.  S  98c 
Salzderlielden :  Salz  werk  1766  Jurid.  758i 
Salzmauuus  Car.  Aug. :  Brief  Merseb.  1731 

Philos.  144  224 
Salzmann  Jo.  (Prof.  med.) :  Brief  Argen- 

tor.  1731  Philos.  144  36 
Salzmanu  J.  S.:  Autogr.  Jena  1646  und 

Wappenzeichnung  H.  lit.  47o  117 
Salzungen  (Stadt) :  Statuta  1701  Jurid.  496 
Sammarthanus  Scaev. :  Philol.  200  17 
Samptleben  Jord. :    2  Briefe  Peine  1675 

Philos.  117  n40  4ob 
Samstag*  Joh.  Jac. :  Brief  Frankf.  a.  0. 1654 

Philos.  91  69 
Samuel  (Maroccanus)  Israelita  de 

Fez:    epistola   ad  Rabbi  Isaac   Theol. 

262  1  Luneb.  12  140b 
Sauchez    Ribeiro:    bains    de   vapeur   de 

Russie  1768  Asch  197 
Sanct  Gallen :  Bibliothek  s.  Philos.  138  94 
Saudbach  Henry:    Brief  Liverpool  1828 

JBlumenb.  V  Wa 
Sander  Joh.  Dan. :  Brief  Berlin  1800Philos. 

158  3 
Sandhagen  Andreas:    Brief  Reval  1649 

Philos.  110 11  93 


Sandwell :  Gödingsurtheile  Jurid.  559k 

Sannazaro   Jacomo:   Arcadia  Philol.  180 

a  Sanndizell  H. :  Autogr.  Venet.  1575 
H  lit.  47  82 

Sanueman  Henr. :  Brief  Torgau  1627 
Philos.  110  n  94 

de  SanPhelipe  Vicente,  Marques:  s.Bac- 
calar  y  San  na 

Santeuius  Laur. :  in  Balbi  carmina  Philol. 
174 ;  Hften.  aus  seiner  Bibliothek  Philol. 
132-137 

Sapientes  Septem :  sententiae  (nach  Laer- 
tius)  Philol.  108  29  Luneb.  1  160 

SarbieviusMatth.Casim.:  de  deis  Romano- 
rum und  romanarum  eruditionum  üb.  I 
Luneb.  96 

Sarcmasius :  s.  Schurz  fleisch  K.  Sam. 

Sardinien  (Königr.):  gravezze  e  gabelle 
Hist.  592  63;  regole  militari  (um  1730) 
Hist.  592  64b ;  etat  des  troupes  1 747  und 
destination  des  regimens  d'infanterie 
1772  Achenw.  89  8-10.  Vgl.  Hist.  591 
592 

Sarmiento  de  Gamboa  Pedro :  Ur- 
geschichte von  Peru  Hist.  809 

Sarstedt  (Stadt):  g.  Hildesheimsche  Re- 
gierung 1777  Ded.  S  98h 

Sartorius  Jean  L. :  2  Briefe  Hanau  1766 
Mich.  328  isi 

Sartorius  Joh.  G. :  Brief  Cassel  1771  Mich. 
328  179 

Sartorius  von  Waltershausen  G. : 
6  Autogr.  1804/27  Philos.  133  iv  288 

Sartorius  v.  Walt  er  s  haus  en  Wolfg.: 
13  Briefe  1834/46  Gauss  10d]  1  Brief 
1856  H.lit.  116m;  1  Brief  von  Gauss 
an  ihn  1841   Gauss  114 

Satan :  Schreiben  an  den  König  von  Frank- 
reich 1573  Jurid.  8  ix  215 ;  vgl.  L  u  c  i  f  e  r 

Satiren  und  Pasquille:  16  Jh.  Jurid. 
8  ix 

Sattler  Basil. :  Brief  1589  Philos.117 1220b 

Saubertus  J. :  Autogr.  1668  Philos.  134h; 
6  Briefe  1614/8  Philos.  94  155-ieo,  1  Brief 
1621  Philos.  104  22;  über  Rechtfertigung 
und  gute  Werke  Theol.  246 

Saubertus  J.  (jun.) :  Brief  Philos.  91  70, 
2  Zettel  H.  lit.  14  (Nachtrag) 

Sauppe  Herrn. :  sein  Nachlass  Bd.  III  S. 
274-278,  darunter  besonders  Vorlesun- 
gen, Aufsätze ,  Vorträge ,  kritische  Be- 
merkungen zu  griechischen  und  latei- 
nischen Schriftstellern  (Schedae  criticae 
1858/93  Sauppe  47),  Collcctancen,  Ex- 
cerpte,  Drucke  mit  Randnoten  etc.  (Per- 
sönliches Sauppe  1-2).  Brief  1857 
H.lit.  116  m 

Savigliano :  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüsten/.  4 
.  Savigny  Friedr.  Karl :  2  Zettel  Berlin 
1841  Eichh.  16  20  21 
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Savoien:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  33;  Verschiedenes  Hist.  657 
im  287  289.  Emanuel   Philibert 

Brief  Hist,  657  iv  61 ;  vgl.  Hist.  657  xxi 
Luise  Hist.  657  xxii  i23ff.  447 ;    Erlass 
Hist.  657  in  436.  Eugen,  Prinz  v. 

Savoyen:  Brief  1716  H.lit.  13  23 

Savona:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  34 

Savonarola  Mich. :  vgl.  H.  nat.  11 

Saxo Grammaticus:  EpitaphiumJwnd. 
8  ix  Bl.  ix 

Sayn  (Grafschaft):  Succession  1744  Hist 
550.  Sayn-Hachenburg  ge- 

gen Abtei  Marienstatt  (nach  1786)  Ded. 
M39.  S  ay  n -Witt  ge  ns  t  ein  : 

Successionsstreit  1729  Ded.  Mise.  1  vn 
(S  113);  verschiedene  Rechtsstreitigkei- 
ten 18  Jh.  Ded.  S  119a-122;  2  Briefe 
Graf  Casimirs  v.  S.-W.,  Berlenburg  1727- 
30  Uffenb.20  1  560,  u  618,  vgl.  1  492;  2  Briefe 
des  Grafen  Henrich  Albr.  v.  S.-W.  1718 
Ded.  S  119a 

Scala  cabalisticum:  H.  nat.  80  11. 
S  c  a  1  a  coeli  s.  G  0  b  i  i  Johannes 

Scala  Js.:  Autogr.  Siena  1573  H.lit.  47  58 

Scaliger  Jos.:    4    Briefe    1607/8  Philos. 
103  24  25  31  38 ;     Gedichte    und    Ueber- 
setzungen  Philol.  21  50;  zur  Anthologie 
'Piniol.  85  75;  zu  Caesar  Philol.  85  87. 
vgl.  Piniol.  146 

Scarpa  Antonio:  2  Briefe  Pavia  1795/6 
JBlumenb.  III 

Schaab  C.  A. :  Brief  Mainz  1830  Philos. 
169  vu  12 

SchaatFliausen  Herrn. :  7  Briefe  Wagner  7 

Schacher  Casp. :  processus  cameralis  1595 
und  Formelsammlung  Jurid.  108 

Schachspiel:    12    Schachpartien   und  30 
Aufgaben  (lat.,  um  1500)  Philos.  85. 
Vgl. Luneb.  87 igg  und  Jacobusde  Ces- 
solis 

Schacht  Casp.:  Brief  Bremen  1647 
Philos.  110  n  96;  Brief  Meibom  142(a)  61 

Schacht  Jacob :  Unterricht  in  der  Mes- 
singfabrik Philos.  26 

Schachtebaueus  Chr. :  Autograph  Hel- 
maestadii  1608  H.  lit.  47m  72 

t.  Schack    C.  C:    18  Briefe    1770-1774 

Philos.  164  37 
Schack  Joh. :  2  Briefe  1711/2  Philos.  90 

97  115  159 

Schadaeus  Dan. :  Brief  1675  Philos.  123  96 
Schadow  J.  G. :  vgl.  Blumenb.  IX 
Schaefer  Arn.:  Brief  1861  H.lit.  116  iv 
Schaeffer  J.  Ch. :    2  Briefe   Regensburg 

1765  Mich.  328  518 
Schädling  Mart. :  Brief  1541  Theol.  184 
v.Schaesberg:  Schreibenl706.Eßst  203f  166 
Schafarik  P.  J.:  Brief  1855  H.  lit.  116  in 


1755 


Brief    Haag 
Autograph     1573 


Schaiblin     C.     B. : 

Achenw.  21 9A 
Schall    v.    Bell   D. 

H  lit.  47  10 
Schambach      Georg :      (niederdeutsches 

Wörterbuch)  Philol.  243d 
Schandpfaehle :  1734  Jurid.  102 
Schaimat  J.  F. :  5  Briefe  Erfordiae  1722 

Fuldae  1723  Philos.  135 
Schaper  H.:  Autogr.  1614  Philos.  134h 
Scharenberg  J.  H. :    10  Briefe  Rethmar 
1679-1684  Philos.  117  n  74b-79,  so(hebrä- 
isch),  83(in  poetischer  Form),  93-107 
Scharf  C.  B. :  3  Aufsätze  Deutsche  Ges.  9 
Scharf  D. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 
Scharfenberg  Joh.  Gottfr. :   Brief  Leip- 
zig 1771  Philos.  143  653 
Scharffenberg  Tob. :  H.  nat.  77  335 
Scharlach    Joh.    (pastor):    Brief  Garde- 
legen 1581  u.  24  Distichen  Philos.  99  459 
Scharlach    Sam. :    Brief  Frankfurt  a/O. 

1614  Philos.  117  1221b 
Scharnebeck  (Kloster):   Urkunden  Hist. 

1  XXVIII  15 

v.  Sckarnhorst  Gust.  Carl :  2  Briefe  1738 
Jurid.  633  n  53  77;  Gutachten  Böhmer  33 ; 
Votum    1732    Jurid.  609  1 ;    Nachricht 
von  den  in  Bremen  und  Verden  befind- 
lichen  Landesgesetzen    Jurid.  643  644 
644i  646b  11 14  vgl.  645  645a  1 ,   Böhmer 
25  (mit  Materialien  dazu) 
Schaubach  Ed. :    Brief  Meiningen   1825 
Philos.  176;   Arbeiten  Philol.  266-27 la 
Schaubach  J.  K. :  Brief  1799  H.  lit.  116  1 
Schaumann  A.:   Brief  1853  H.  lit.  116  in 
Schaumann  IV.  Autogr.  1771  Philos.  134h 
v.  Schaumberg:  gegen  Gr.  v.  Brockdorf 
Ded.  Mise.  1  1  (B  358) ;    RKG  -  Process 
(nach  1713)  Ded.  B  358.       Autographe 
von    M.    und   W.    Ch.    v.    Schaumberg 
Siena  1573  H.  lit.  47  72 
Schaumburg  Grafen  v. :  Familien-Stamm- 
tafeln Hist.  252b  6.         Amts-  u.  Haus- 
Ordnung  1615  Jurid.  781  1.     Familien- 
streitigkeiten  1737  Ded.  Mise.  1  vn  (S 
133)        vgl.  Ho  Istein -Schaumburg 
Schaumbnrg-Lippe :  Verkauf  der  Aemter 
Blomberg   und    Schieder  Ded.  Hl43r; 
g.  Lippe  -  Detmold   wegen   der  Bracki- 
schen Succession  Jurid.  524i  18 ;  Gräfin 
Charlotte    Friderike    Amalie   gegen 
Anhalt  -  Cöthen    1734/6    Ded.  A  42/43; 
g.  Lippe-Detmold  1737  Ded.  L  93 ;  1755 
Pütter  20/21 ;  Graf  W  i  1  h  e  1  m  4  Briefe 
1767  Mich.  328  i88.4c7iemu.219A;  gegen 
Unterthanen  1789  Ded.  L  97  98 
Schaumburg  Joh.  Gfr. :  Autographe  Jena 

1740/2  H.  lit.  48d  96  48f 
Schaurot:  Lehensbrief  Hist.  53 
Schedel  Hartmann:  Fragment.  Fase.  XX 
Schedel   Joh.  Friedr.  und  Wilh.  Ernst: 
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4  Briefe  Amsterdam   u.  Paris    1735/7 
Uffenb.  20  n  193 ;   Joh.  Friedr.,  2  Briefe 
Paris  um  1737   Uffenb.  20  i  254 
Schedelii  Georgius :  Brief  B.  lit.  41  297 
v.  Scheel  (Graf):  Brief  Petersburg  1770 

Mich.  320  462 
Scheel  Paul:  3  Briefe  1803/4  Blumenb.  III 
Scheerer  Th.:  Brief  1853  H.lit.  116  m 
(Scheessel) :  de  vico  Schesla  Philos.  15  m  275 
Scheffel  Ant. :    2   Briefe  Wismar  1661/3 

Philos.  93  103 
de  Scheffer    (comte):    Brief    Stockholm 

1775  Mich.  328  189 
Scheffer  Joh. :  Brief  Upsala  1666PMos.l20 

Scheffer   Willi.  E. :    2  Briefe  Frankfurt 

1639-44  Philos.  110  n  98 
Scheibel  Joh.  Ephr. :    Brief  1794  B.  lit. 

116 1.  Kästner' s    Briefe    an    ihn 

Philos.  166a 
Scheibel  J.  G. :  Brief  Philos.  178  326 
Scheibler us  Chr. :  Brief  1629  Hist.189  n  494 
Scheid  E. :  Brief  Harderovici  1781  Mich. 

306;  6  Briefe  1764/75  Mich.  328  191 

Scheidt  Chr.  Ludw. :  Briefe,  Gutachten, 
Promemorias  u.  dgl.  B.  lit.  116  1  (1751) 
Philos.  15  11  (B)  127  132m  58  133  v  12  143 
654  (mit  Notiz  über  ihn),  155,  157  (etwa 
180  Briefe  an  Michaelis),  Jurid.  219 
Eist.  123  124  182  67  214,  217  (betr.  die 
Origines  Guelphicae),  218  226i  227  228 
229  Achenw.  60  45  219A  Böhmer  33 
Münchh.  22  442  31  417  Pütt.  37 

v.  Scheither  B.  C:    Brief  Gifhorn  1723 

Philos.  135 
Schele  (J.  W.  ?):    Brief  de  la  Hay  1704 

Philos.  135 
Schele  Mich. :  4  Briefe  Hildesheim  1678- 

1680  Philos.  117n65-78b 
Sehelechoff's  Seefahrt  Asch  279 
Schelguigius  Sam. :  Bericht  Gedani  1706 

Philos.  90  99 
Schelhammer  Ch. :  Autograph  Jena  1647 

B.  lit.  47o  118 
Schelhammer  G.  C. :  Autogr.  Philos.  134h 
Schelhamer    Joh.:    2    Briefe    Nürnberg 

1565/8  Philos.  89  U7(vgl.  Nachtrag) 
Schelhorn  Georg :  20  Briefe  Memmingen 

1734/57   Uffenb.  20  1 179  216b;  Schreiben 

1764  Bist.  229 
v.  Schellart  (Grafen) :  gegen  v.  Blaespill 

(nach  1722)   Ded.  Mise.  1 1  (B  144) ;   ge- 
gen Grafen  v.  Wylich  1734  Ded.  Mise. 

1  vn  (S  142) 
Schelleuberg   A.   0. :   Brief  Ringenberg 

1809  Philol.  248 
Scheller  Nie:   Brief  Jena  1562  Philos. 

99  335 
Schelling  Jos.  Fr.   (Diaconus) :  2  Briefe 

Stuttgart,   Leonberg    1771/1775   Mich. 

328  201 


Brief  Tiguri  1713  PH- 


Schenck  F.  E.:  Brief  1705  Philos.  138m 

in  21,  Brief  1714  Philos.  138  88 
Schenck  Fr.   W.:    Brief  Barnaul   1797 

Blumenb  v  Ts 
Schenck  Joh.  Theod. :    10  Briefe,    1645- 

1666  Philos.  119  37 
v.   Schenk    Moritz:    Brief   Schweinsberg 

1752  Mich.  328  205 
Schenk  v.  Schmidburg:  gegen Koffler 

v.  Millend  1772  Ded.  K  62a 
Schenk   zu  Schwcinspurg:   Rechts- 
streit  1609   Jurid.  8  m  355 ,    1737  Ded. 

Mise.  1  vn  (S  151) 
Schenk  v.  Tautenberg  Fr. :  Kammer- 

gerichts-Ordnung  1531  Mist.  657  x  42b 
v.  Schenckern :  Erzsiegel  Heyne  133  87 
Schene   Herbert :    Chronicon   der   Stadt 

Bremen  Bist.  387  388  389 
Schering-  E.:   3  Briefe   1860  1862  1875 

H.  lit.  116  iv 
Scheringer  G. ,  past.  Hungar.  :  Brief  (17 

Jh.)  Philos.  91 71 
ScherkH.  F. :  5  Briefe  1825/49  Gauss  109 
v.  Scherzer    Carl :    5    Briefe  Wagner  7, 

1  Brief  Blumenb.  vin 
Scherzer   Joh.    Adam. :    (Hebr.  Sprache) 

Collegheft  Lips.  1667 :  Philol.  221 17 
Schetelig-  J.  A.  G. :  H.  lit.  195 
Scheuchzer  Joh. 

los.  138  93 
Scheuchzer  Joh.  Jac. :    2   Briefe   Turici 

1713  Philos.  138  94 
Seheurl  Chr.:  Bist.  138  166 
Scheurl   Ern.  Fr.:    Brief   Giessen    1609 

Philos.  110  11  100 
Scheurl  H.  J. :  Autographe  1640/43  und 

1638/51    B.  lit.  47o  67  68,    134h;    Brief 

Lips.  1626  PM05.IIO  11 101 
Scheurl  Jerosme :  2  Briefe  1659  Philos. 

94  161  162 

Scheurn  (?) :  3  Briefe  Wien  1722  Phi- 
los. 135 

Scheve  Herbort:  s.  Schene 

Scheyd,  kurpfälzischer  Kirchenrath  (um 
1790) :  Pütt.  32 

Schick:  Brief  an  Leibniz  Philos.  138m  11  6 

Schidlowsky  A. :  über  die  Sternwarte  in 
Kiew  Philos.  45f(im  Nachtrage)  vig 

Schiele  Wilh. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 

Schier  Jo.Ad.:  Brief  1762  und  Ode  1768 
Philos.  143  672 

Schiereck  Jos.  Fr. :  5  Briefe  1827/1836 
Gauss  109 

Schierschniidt  J.  J. :  Autographe  1740/54 
B.  lit.  48d  100b,  48f,  Philos.  134  111 

Schietti  Angolo :  Gedichte  Philol.  182 

Schiffs  -Flaggen  Bist.  43  n  46 ;  Schiff- 
recht s.  Wasser  recht 

v.  Schilder:  gegen  v.  Donop  1714  Ded. 
Mise.  1 11  (D  57) 

Schildknecht  Joh   "Reinh.:  Mapp.  28 

T 
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Schiller  Ad. :  Autograph  Siena  1573  H.lit. 

47  109 
Schilling*    G. :     Autograph    Siena    1573 

H.  lit.  47  104 
Schilling   (G.  A.,  Wolfenb.   Geh.  Rath): 

Brief  Hildesh.  1735  Philo».  143  676 
Schilter  Zach.:   2   Briefe   Leipzig   1581 

Philos.  99  371 
Schimper  W.  Ph. :  Brief  1873  H.  lit.  116  iv 
v.  Schindeil  J. :  Autograph  Patav.  1574 

H.  lit.  47  143 
Schindler  (Val.):  Philol  217 
Schinna  (Kloster):  Urkunden Hist.  1  xxvm  55 
Schiuz  Chr.  Sal. :  3  Briefe   Wagner  7 
Schirach   B. :    2   Autographe    1772/1774 

Philos.  134h 
Schirmer,    Syndicus  in  Burg  Friedberg: 

4   Schreiben    1749  Hist.  176    Münchh. 

29  94   30  556 

Schirmer  Dav. :  Hist.  197 

Schlaeffer  Cunrad:  Brief  Seh wiechel  Phi- 
los. 117 1  308b 

Schlaefli  L.:  Brief  1871  PL.  lit.  116  iv 

Schlaeger  Frz.  G.  Ferd. :  3  Briefe  Hameln 
1832/4  Philos.  169  vn  26 

Schlaeger  Jul.  Carl:  38  Briefe  Gotha 
1748/72  Philos.  143  678;  9  Briefe  1773/ 
1784  Mich.  328  207 

Schlangenbalg  im  August :   App.  dipl.  2 

C  148b 

y.  Schlegel  A.  W.:  Brief  1791  Ges.d.W. 
(Bd.  III  S.  513),  Brief  Bonn  1826  Phi- 
los. 169  vn  34 

Schlegel  Anna  Marg. :  Brief  Gotha  1722 
Philos.  135 

Schlegel  Aug. :  Philol.  266ff 

Schlegel  Carl  Aug.:  Militär.  Geographie 
des  Carnatiks  Bist.  815 

Schlegel  Chr.:  6  Briefe  Arnst.  1701/2 
Philos.  135 

Schlegel  Gottl.:  Brief  Brunsvici  1771 
Philos.  143  651 

t.  Schlegel  Herrn. :  2  Briefe  Wagner  7 

Schleicher  Frz.  Karl:  Brief  Marburg 
1804  Meiners  41  182 

Schleicher  Hier. :  Brief  Ulm  1616  Phi- 
los. 91  72 

Schieiden  Matth.  Jac. :  3  Briefe  Wagner  7 

v.  Schleitz  H. :  Autograph  Venet.  1576 
H.  lit.  47  5 

Schlemm:  2  Briefe  Rotenkirchen  1764 
Mich.  153a  23  26 

Schlesien:  Verzeichniss  der  Städte  und 
Flecken  Rist.  657  vin  l ;  cronica  dueum 
Hist.  524;  Nachrichten  daher  1624/25 
Philos.  92  133 ;  Ius  Patronatus  in  Lieg- 
nitz,  Brieg  und  Wolau  Theol.  313  233; 
Handel  mit  der  Ukraine  1726-38  Aschl70; 
Rechte  auf  Schlesien  Münchh.  7  195 
Philos.  15  1  239.  Schlesische  Mundart, 
Gedichte,  Philol.  203i  209 


Schleswig  (Stadt):  Erlasse  des  Bischofs 
von  Lübeck  Jurid.  586 

Schleswig  -Holstein:  polit.  Histoire 
(A.  H.  Lackmann)  Achenw.  62  36 ;  histo- 
rische Nachricht  (nach  1717)  Ded.  H 
329;  Schreiben  Herzog  Adolf 's  Jurid. 
8  ix  161 ;  Schreiben  Hz.  Johanns  des 
Älteren  Jurid.  8  ix  181 ;  herzogliche  Er- 
lasse 17  Jh.  Jurid.  586  587  1;  g.  Fürst- 
bischof v.  Lübeck  18  Jh.  Ded.  H  329  ; 
Kerckenordeninge  Jurid.  169  1,  spätere 
Verordnungen  1642/64  116;  Artikelbuch 
des  Annenordens  Achenw.  67a  14 ;  Acten 
über  viele  kleine  Privatprozesse  dieses 
Landes  unter  den  Ded.  (Bd.  1538  ffl.) 

Schleupner  Domin.  (in  Nürnberg  1533?) 
Philos.  89  H9(vgl.  Nachtrag) 

Schleusingen  (Stadt):  Statuta  der  Vor- 
stadt 1538  Jurid.  560 ;  Leichenpredigten 
in  der  Bibliothek  des  Gymnasiums 
Lag.  62 

Schleusner  Joh.  Fr.:  3  Autographe  1794 
/1796  Philos.  133H02;  4  Briefe  Wit- 
tenberg 1797/1818  Philos.  169vn36 

Schlichtegroll :  Philol.  266 

t.  Schlichtegroll  Ad.  Heinr.  Frdr. :  17 
Briefe  München  1808/21  Philos.  178  328, 
2  Briefe  Philos.  169  vn  43 

Schlichtiug  Chph. :  Theol.  223 

Schlichting  Jonas :  3  Briefe  Philos.  90  2 
Theol.  312  32  36 

v.  Schlieffen  (Geh.  Staatsminister) :  Brief 
Cassel  1784  Mich.  328  231 

Schliern  Bernh.:  Brief  1776  Deutsche 
Ges.  4(f )  14 

Schütte  J.  G.:  3  Autographe  Halle  1721 
/1741  H.  lit.  47o  14  48d  75  48f  29 

t.  Schlitz:  s.  v.  Görtz 

v.  Schloezer  A.  L.:  7  Autographe  1777/99 
Philos.  133  iv  204;  Briefe  (und  Zettel) 
Philos.  134  112  169  vn  50  175  Bechn.  6 
Heyne  134 1 258  Mich.  12  152  74  3  328  220 
Ges.  d.  W.  (Bd.  III  S.  513);  Geschichte 
von  Russland  Achenw.  55  8  9 ;  Prome- 
moria  Mich.  150.  über   ihn  Mich. 

328  228 

Schloezer  Dorothea :  Brief  Göttingen  1815 

Philos.  178  369 
Schlosser:    Brief  Cassellis  1732   Philos. 

143  750 

Schluechteru :  Schulordnung  (um  1609) 
Jurid.  8  n  441  452 

Schlueter  Chr.  B. :  3  Briefe  Wagner  7 

Schlueter  Matth.  (Rathsherr  von  Ham- 
burg) :  Jurid.  797 

Schlueter  Ph.  A.  (Cammer-Registrator) : 
44    Briefe   Hannover   1751/1761  Mich. 

328  232 

Schlusselburgius  Conr.  in  Stralsund: 
Jurid.  107  24 
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Schmähung  L.  E. :  Brief  1767  Deutsche 

Ges.  4(b)  26 
Schmalckring  Chr. :  H  nat.  11  363 
Schmalenfelt  Adam:  Brief  Neapel  1597 

JPhilos.  102  25 
Schmalian  Ch.  W.:    3  Briefe  1683/1684 

P/Ulos.  1 1 7  I  54b  74b  76b 

Schmaling  G.  C:  Brief  1748  Deutsche 
Ges.  2(b)  24 

Schmalkalden :  Jurisdiction  zu  S.  1684/94 
Jurid.  523 

Schmalkalden  Caspar :  Reise  nach  Indien 
•        Bist.  833 

Schmalkaldischer  B  u  n  d :  1531  Theol. 
250  n  187 

Schmauss  Job.  Jac. :  6  Autographe  1743/ 
1753  Philos.  133  29  134H5;  4  Briefe 
1733/5  H.  lit.  83  1227a  1285  1349;  Dubia 
iuris  naturae  Achenio.  137  223;  2  Gut- 
achten Jurid.  15  in  11 6.  Pütt.  37  S2;  Mis- 
cellanea  zur  deutseben  Geschichte  Pütt. 
14  ;  Vorlesungen  über  sein  Compendium 
iuris  publici  1749/50  Pütt.  49;  Vorle- 
sungen etc.  zur  Geschichte  der  preussi- 
schen  Herrscher  Pütt.  56  ;  Vorlesungen 
über  europäische  Reiche  und  Staaten 
Pütt.  51  52  53,  Ygl.Achenw.  55  12  101  22 
112  100  113  1.  über  ihn  H.  lit.  11  66 

82  95  181 ;  Bericht  gegen  ihn  1743  Phi- 
los. 15  IV  84 

Schmeizel  Mart. :  Autographe  Jena  und 
Halle  1723/41  H.  lit.  47o  119  48d  48  48f  30 

Schmelzer  F.  A. :  Autograph  Helmstedt 
1801  Philos.  134i  10 

Schmelzer  Gebh.  August :  Brief  1778 
Theol.  301 

Sclimerheim  H.:  2  Autographe  1632/33 
Philos.  134h 

v.  Schmettau  Carl  Chph.,  Graf:  la  guerre 
de  Hongrie  1737/9  Bist.  798 

Schmid  Ebern.:  5  Briefe  1675-1680 Phi- 
los. 117  u4ib-77b;  4  Neujahrsgedichte 
Philos.  117 11  61 

Schmid  G.  F.:  2  Briefe  Philos. 60 350 478 

Schmid  Melchior:  8  Autographe  1681/96 
Philos.  134h 

Schmid  Ph.  Ad. :  3  Briefe  Wittenberg  1663 
Philos.  123  104 

v.  Sckmidberg: :  g.  Gemeinde  Ittlingen 
1794  Ded.  J  20c 

v.  Schmidburg::  s.  Schenckv.  Schmidb. 

Schmidelius  Henr. :  Brief  (16  Jh)  Nürn- 
berg Philos.  89  120 

Schmider  E.  H.  D. :  Brief  Wetterfelde 
1753  Philos.  132  86 

Schmidius  Paul  W. :  Autograph  Jenae 
1737  IL  lit.  48b 

Schmidt  (aus  Regensburg):  2  Aufsätze 
Deutsche  Ges.  9 

Schmidt  v.  Schmidtfeld:  vgl.  Phi- 
los. 134h  3 


Schmidt  gen.  Phiseldeck  C:  2 Briefe 
1764  Achenw.219  A.  Deutsche  Ges.  4(a)l0 

Schmidt  C:  Brief  Dorpat  1861 H.  lit.  116  iv 

Schmidtius  Chr.:  Brief  1706  Philos.  123 102 

Schmidt  Christ.  Friedr. :  Brief  Braun- 
schweig 1663  Philos.  117 1340 

Sckmidt  E. :  Autograph  Hannover  1642 
H.  lit.  47o  27 

Schmidt  Erich:  zu  den  Statuta Hambur- 
gensia  Jurid.  800  * 

Schmidt  G.  G.:  Brief  1811  H.lit.  116 1 

Schmidt  G.  M.  (cand.  min.) :  Brief  Am- 
sterdam 1763  Mich.  328  317 

Schmidt  Gg.  de  Madenburgk  (Alchemist) : 
Asch  207  55 

Schmidt  Job.:  lat.  Gedicht  und  6  Briefe 
1656-1677  Philos.  117  1  272  279-352  n  51b 

Schmidt  J.  A. :  Autograph  Heimst.  1726 
H.lit.  47 0  7071;  6  Briefe  1700/1722 
Philos.  135 

Schmidt  J.  F.  Jul.:  Brief  1863  H.lit.llQiv 

Schmidt  J.  Ph. :  Lebensbeschreibung 
Mag.  Fr.  Opffergelts  H.lit.  45 

Schmidt  Jerome:  2  Briefe  1659/60  Phi- 
los. 91 74 

Schmidt  Joh.  Gab. :  Meibom  18 

Schmidt  Joh.  Jo. :  Aufsatz  Ilfeld  1748 
Deutsche  Ges.  9 

Schmidt  Joh.  Lor. :  vgl.  Philos.  15  iv  32 
Philos  143  98 

Schmidt  K.  Gust. :  Brief  1860  H.lit.  116  iv 

Schmidt  Mor. :  Brief  Sauppe&2 

Schmidt  Valentin:  Brief  Berlin  1819 
Philos.  169  vii  66 

Schmied :   2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  9 

Schmincke  Fr.  Christ.:  Schreiben  1742 
Philos.  15  1 199 

Schmincke  J.  H.  (in  Cassel):  12  Briefe 
1722/40  Philos.  15  it  9  135  153  751.  vgl. 
Hist.  92 

Schmiter,  Assessor  (1732) :  Böhm.  32 

Schmiterlow  Christ. :  2  Briefe  Stralsund 
1568/9  Philos.  99  617 

v.  Schmitz :  gegen  v.  Kleinsorge  1727 
Ded.  Mise.  1  v  (K  38),  2  502 

Schmuck  V.:  Schreiben  1621  Hist.  189  vi  406 

Schneider  Conr.  Vict. :  12  Briefe  Wit- 
tenberg 1651/9  Philos.  119  74 

Schneider  Fr.:  Weltgericht  (Partitur) 
Philos.  84x 

Schneider  Joh.  Gottl. :  2  Briefe  Frkf.  a. 
0.  1802  Philos.  169  vn  70.      vgl.  Philol.  3 

Schneider  J.  U?:  Brief  Leipzig  1722 
Philos.  135 

Schneider  W.  Ch.:  Brief  Venedig  1704 
Mich.  278  700 

Schneidewin  Friedr.  W. :  4  Briefe  1833/5 
Philos.  176;  Brief  1850  H.  lit.  116  in; 
Zettel  Hermann  93 

Schnell  Sebaldus:  Brief  Altdorf  1651 
Philos.  132  85 
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Schnurrer  Chr.  Fr.:  2  Briefe  Tübingen 
1773  Mich.  328  319;  2  Briefe  1792/1803 
Philos.  169  vn  75;  Brief  1806  H.  lit.  116  i 

Schoeffeugerichte:  Jurid.  468  88  Ded.Misc. 
2 ;  vgl.  Jurid.  393,  dann  die  einzelnen 
Städte ,  wie  Halle  Leipzig  Mag- 
deburg u.  s.  w. 

Sclioemann  G.  Fr. :  4  Briefe  1850  1860 
1861  1863  H.lit.  116  m  iv 

Schoenberg :  Ordnung  der  Moselischen 
Gerichte  zu  Seh.  1682/89  Jurid.  478 

Schoenberg  s.  auch  Schonbergk 

Schoenberg  Brief  Grodno  1744  Achemu. 
219  A 

t.  Schoenbergk  Chr.  Ludw. :  Reisebe- 
schreibung Hist.  827 

v.  Schoenberg"  H.  D. :  Brief  Altenburg 
1671  Philos.  122 

Y.  Schoenberg  Heinr.  1603:  Hist.  194  l 

t.  Schoenborn :  Brief  an  Leibniz  Aschaf- 
fenb.  1676  Philos.  138m  nie  vgl.  12 

v.  Schoenborn:  Brief  Wien  1724  Ju- 
rid. 112  66 

v.  Schoenborn  (Grafen):  g.  Badenheim 
1747/68  Ded.  B  39 

v.  Schoenborn  Erwin:  g.  Gemeinschaft 
Wölstein  (nach  1757)  Ded.  S  415c 

v.  Schoenburg  (Grafen) :  Streit  betr. 
Landeshoheit  über  seine  Lehen  (mit 
Karte  derselben)  18  Jh  Ded.  S  12 

v.  Schoenebeck:  Erbstreit  nach  1695 
Ded.Misc.  1yii(S201) 

Schoeneck  in  Sachsen:  Pfarrgeschichte 
Theol.  313  258 

Schoenefelde  Steph. :  Streit  mit  Adr. 
Vossenhol  1573/4  Jurid.&ixtä 

Schoenemann  C.  Ph.  C. :  Brief  Wolfen- 
büttel 1831  Philos.  169  vn  79 

Schoenemann  K.  T.  G. :  Autograph  1787 
Philos.  133  v  98 

a  Schoenenburgk  J.  M. :  Autograph  Neap. 
1575  H.  lit.  47  117 

Schoenfeld  Mart.  Hennig :  vgl.  U  nat.  47 

Schoenheneus  Conr. :  3  Briefe  Leipzig 
1580/1  Philos.  99  391 

Schoenheitsmittel(ital.Gedicht)JSr.wa^.3l6 

Schoenheyder  J.  Ch. :  2  Briefe  Rends- 
burg, Kopenhagen  1770/82  Mich.  328  323 

Schoenleben  Conr. :  Brief  Nürnberg  1737 

Philos.  132  89 
v.    Sciioepfer:   gegen    v.    Driberg    1801 

Ded.  S  200c 
Schoepflin  J.  Dan.:   3  Briefe  Strassburg 

1731/40    Philos.  144  129  267;    2    Briefe 

1762/3  Mich.  328  326 
Schoeppach   Karl:    10  Briefe  Meiningen 

1836/7  Philos.  176 
Scholtz  Chr. :  4  Briefe  Berlin  1757/1758 

Mich.  328  329;  Brief  um  1771  Mich.  97  1; 

Beilage  dazu  Mich.  319 


Scholz    J.    M.    Aug.:    Brief   Bonn    1823 

Blumenb.  V  Aeg. 

Schomaker  Jac. :  lüneburgische  Chronik 
Hist.  352 

v.  Schomberg :  g.  Urhahn  1737  Ded.  Mise. 
1  viii  (ü  13) 

a  Schonbergk  A. :  Autograph  Patav.  1575 
H.  lit.  47  116 

Schonbrun  Adam:  Theol.  310  2 

Schonbrun  Johan:  Colloquium  von  der 
Lutterischen  und  Bepstlichen  lar  (Reim- 
paare)  Theol.  310 

van  Schoorc  Ludov. :  Ausarbeitungen  und 
Notizen  in  grosser  Menge  in  der  Zui- 
chemschen  Sammlung  Hist.  657 

Schopff  Balth.  (Cycneus):  Autograph  1558 
H.  lit.  47a  22b  (Nachtrag) 

Schopper  Andr.  Lud. :  4  Briefe  1624/35 

Philos.  94  164  100  62  102  75 

a  Schor  (Ruremundensis)  Henr. :  Brief 
1559   Theol.  193  2 

Schorkopf  E. :  Brief  1678  Philos.  117 11 64b 

t.  Schorlemer:  Erbstreit  Ded.  Mise.  1 
in  (G  8) 

Schorn  Ludw. :  3  Briefe  1825/35  Philos. 
169  vnso 

Schott  A.  F.:  Abhandlung  von  ihm  (?) 
Jurid.  491  25.  Hss.  aus  seiner  Biblio- 
thek Jurid.  393  396  408  411  413  414  459 
460  463  464  465  466  467  468  472  473  474 
476  477  478  479  480  481  485  490  491  493 
494  495  496  498  499  501  536  538  541  542 
544  545  549  550  551  560  561  566  787 

Schottelius  Justus  G. :  Brief  Brauns. 
1641  Philos.  110  n  102 

Schottland:  vornehme  Geschlechter ^/c7iew- 
wall  211  37.  Streitigkeiten  mit  Eng- 
land 1557/8  Hist.  657  iv  61 ;  schottische 
Kaufleute  in  den  Niederlanden  Hist. 
657  xvi  300  304  332  338  487  493;  Vertrag  mit 
KarlV  1550  Hist.  657  xvi  14 ,  mit  Eng- 
1541  Hist.  657  xvi  89.  Jacob  I:  Ur- 
kunde 1420  Hist.  657  xvi  336.  Jacob 
II:  Vertrag  mit  Philipp  von  Burgund 
1449  Hist.  657  xvi  316.  Jacob  V: 

Verhandlungen  1531  Hist.  657  xvi  103 

Schouten  Joost:  Stant  der  negotie  in 
Japan  ende  Siam  Hist.  814  18  169  181 

Schowart  J.  C.  :  Brief  Moskau  1749 
Achenw.  219  A 

Schrader  Aug.:  Brief  Strassburg  1668 
Philos.  93  105 

Schrader  Carl: 

Schraderus  Chr 
Philos.  123  98 

Schrader  Christoph:  9  Autographe  1643/ 
1678  H  lit.  47o  72  Philos.  134h;  27 
Briefe  1625/45  Philos.  110  n  104;  2  Briefe 
1639/44  Philos.  117  i  244b  257b;  Ver- 
zeichniss  der  Helmstedter  Handschrif- 
ten H  lit.  166.        vgl.  //.  lit.  118i  36 


Autogr.  1680  Philos.  134h 
:  2  Briefe  Argentor.  1669 


Schnurrer — Schuetz 
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Sclirader  E.:  3  Briefe  1812/26  Fhilos. 
169  vu  90 

Sclirader  Fr. :  Autogr.  1700  Philos.  134h 

Sclirader  H.  A. :  4  Autographe  1806/25 
Philos.  133  in  174,  Zettel  Blumenb.  X 

Sclirader  Hnr.  Ed.  Siegfr. :  11  Briefe 
1800/32    Gauss  100 

Schraderus  Joh. :  2  Briefe  1622/24  Phi- 
los. HOn  136 

Sclirader  Joh.  (f  1783):  zu  Vergil  Pin- 
iol. 122 

Sclirader  Lorenz:  Memorial  1581  Theol 

186  124 

Sclirader  Ludolph  (Prof.  in  Frankfurt 
a/O.):  Contractuum  materia  Jurid.  64  l 

Sclirader  M. :  Rechtsgutachten  Böhm.28  74 

Y.  Sclirader  0.  Chpb. :  Schreiben  Ratze- 
burg 1735  Böhm.  38  37 

Schräm  Seb.:  Ded.  Mise.  1  n  (S  32)  102; 
Schreiben  1698  Hist.  203f  195 

Schramm  Chr.  W.  G. :  3  Aufsätze  Deut- 
sche Ges.  9 

Schramm  Gotth.  H. :  Aufsatz  Deutsche 
Ges.  9 

Schramm  J.  C. :  Autograph  1725  H.  lit. 
470  69,  3  Briefe  Braunschw.  1701/1702 
Helmstedt  1723  Philos.  135 

y.  Schratenberg" :  geg.  würzburg.  Regie- 
rung 1738  Ded.  Mise.  1  vn  (S  203) 

Schreher  D.  G. :  2  Briefe  Büzow  1761/2 
Mich.  328  341 

y.  Schreeb :  Stammbuch  1783/87  H.  lit. 
48r(im  Nachtrage) 

Schreiber :  2  Briefe  Hannover  1722  Phi- 
los. 135 

Schreiber:   Brief  Rotenberg  1780  Mich. 

328  345 

Schreiber  G.  C. :  Brief  Göttingen  1752 
Mich.  328  347 

Schreiber  Mich.  1717:  Asch  190 

Schreiberverse  lateinische:  Philol. 
130162  Jurid.  140  24ib  396  157b  Theol. 
5  124197  131 10b  150  196  78b  Luneb.  6 
317  336  63  119b  120b.  deutsch-lat. 

Hex.     Jurid.  385  125    Luneb.  68  39. 
deutsche    Schreiberverse  Jurid.  214 
28b  73b  85b  393  42  396  193  Theol.  153  210 
221  51,  niederdeutsche  Jurid.QO  224b 
Theol.  101 

Schreiniug"  Alb. :  zu  den  Statuta  Ham- 
burgensia  Jurid.  800 

Schreitier  Nie.  (ecel.  Sleswic.  diaconus) : 
Brief  Philos.  99  305 

Schreiic  (Landsyndicus ,  Schreve?)  Ju- 
rid. 698 

Schrenckh  J. :  Autograph  Venet.  1575 
H.  lit.  47  124 

Schreve  (Landsyndicus):  von  den  Land- 
tagsrecesseu  der  Grafschaft  Iloya  Ju- 
rid. 698 

Schreve  Just:  Gutachten  1762  Jurid.  596 


Schroderus  Seb. :  Brief  Wittenberg  1604 
Philos.  110  11 140 

Schrodt  Jo.  Henr. :  vgl.  Philos.  143  757 

Schroeckh  J.  M.:  17  Briefe  Leipzig,  Wit- 
tenberg 1755-70  Mich.  328  352 

Schroeder  (Celle,  1738) :  Böhm.  18-20 

Schroeder,  Leibmedicus  des  Markgra- 
fen Friedrich  Christian  von  Baireuth: 
Hist.  149 

Schroeder  Fr.  J.  W. :  Noten  zu  den 
griechischen  Chemikern  Philol.  8 

Schroeder H.  (Postmeister  in  Göttingen): 
2  Briefe  1753  u.  1749  H.  lit.  77  2te 

Schroeder  H.  E.:  5  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  9,  Brief  1749  Deutsche  Ges.  2(c)  55 

Schroeder  Joh. :  Religionsgespräch  in 
Nürnberg  1611  Philos.  89  54 

Schroeder  Luc:  Brief  Stralsund  1714 
Philos.  115  148 

Schroeder  P.  G.:  6  Autographe  1765/68 
Philos.  133  m  46 

Schroeder  van  der  Kolk  H.  W. :  3 
Briefe   Wagner  7 

Schroeder  van  der  Kolk  Jac.  L.  C. : 
Brief  1861  H.  lit.  116  iv;  2  Briefe  Ut- 
recht 1856  Blumenb.  vm;  16  Briefe 
Wagner  7 

Schroeter  Aug.  C. :  Brief  Stassfurth  1695 
Meiboml4:2(c)  38 

Schroeter  Joh.  Hier.:  6  Briefe  1804/11 
Gauss  109  ;  Brief  1792  H.  lit.  116  1 

Schroeter  Paul:  Brief  Wolfenb.  1683 
Philos.  117  n  102 

Schroetter  Ant. :  Brief  1857  PL.  lit.  116  in 

Schuback  Jac. :  3  Briefe  1753/9  Achenw. 
206c  29  219A 

Schubert  Carl  (aus  Ratzeburg,  um  1781): 
H.  lit.  103 

Schubert  Fr.  Th. :  3  Briefe  Greifswald, 
Stockholm  1779-87 Mich.  328445 ;  3  Briefe 
St.  Petersb.  1802/22   Gauss  109 

v.  Schubert  Gotth.  Hnr. :  2  Briefe  1808 
Gauss  109;  12  Briefe  Wagner  7 

Schubert  J.  E. :  Autogr.  1761  Philos.  134h; 
29  Briefe  Helmstedt,  Greifswald  1752-68 
Mich.  328  379 

Schuchmacher  0.  Ch.  (Pastor) :  Brief  Ham- 
burg 1761  Mich.  328  451 

Schuermanii  G.G.:  11  Briefe  Wolfenbüttel 
und  Braunschweig   1726/9   Ufferib.  20  n 

476  603 

Schuesler  M.  Fr. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 ; 

Gutachten  1763  Jurid.  614  43 
Schuette    Martin:     Brief    Upsala    1696 

Philos.  90  48 
v.  Schuetz  Generalmajor  :|31  Briefe  1820/9 

Philos.  169  vn  99 
Schuetz   Chr.  Gottfr.:   Brief  Halle  1810 

Philos.  178  372 
Schuetz   F.  W. :   2  Briefe   Lipsiae    1700 

Philos.  135  429  5ib  (und  217  ?) 
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Schuetz  Fr.  Karl :  Brief  Halle  1821  Philos. 

178  370 

Schuetz  Job. :   2   Briefe  Lubennae   1570 

Philos.  99  349 
Schuez  (in  Leipzig) :  Verfasser  anonymer 

Satiren  1700  Philos.  135  217  (s.  Schuetz 

F.W.?) 
y.  Schulenburg"  Daniel,  Graf:  Hss.   aus 

seinem  Besitz  Jurid.  814k  81 4m  Hist.  591 

600  604  608  Theol  177  178  180  181 

Schulenburg  J.  Ch. :  Schreiben  HOOPhilos. 

60  26 

v.  d.  Schul enburgMatth.  Joh. (Graf): Reg- 
lement  für  die  Infanterie  1709  Philos.  66 

Schuler  Ph.  H.  (cand.  mag.) :  3  Briefe  Tü- 
bingen 1773  Mich.  328  453 

Schuller  G.  H. :  vgl.  Philos.  138m  i  46 

Schulte  Joh.  (in  Hamburg) :  zu  den  Sta- 
tuta Hamburgensia  Jurid.  800 

Schulte  Otto  s.  Schulthess  O. 

Schulteus  J.  J.  ?  (in  Leyden) :  vgl.  Mich. 

328  459 

Schultes  J.  A. :  Brief  1810  H.  lit.  116  i 

Schulthess  Arpold:  2  Gutachten  1603/11 
Jurid.  8 1  350  III  454 

Schulthess  (Schulte,  Schultze)  Otto  :  viele 
Entwürfe  besonders  zu  Hanauischen  und 
Isenburgischen  Verordnungen  Jurid.  8 
i  und  ii  ;  Rechtsgutachten  Jurid.  8  iu 

Schultetus  Steph. :  Ars  fortificatoria 
Philos.  68 

Schulung  Ant. :  zu  Pindar  Piniol.  32 

Schultz  Chph.  Lud.  Fried. :  2  Briefe  Wetz- 
lar 1830  Philos.  169  vii  161 

Schultze  Benj.  (Missionar):  Brief  Halle 
1755  Mich.  328  460 

Schultze  J.  F. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 

Schultze  Joh.  Chr.:  Brief  1743  Deutsche 
Ges.  l(d)  9 

Schultze  Max:  Brief  1873  H.  lit.  116 iv 

Schultze  Otto  s.  Schulthess  O. 

v.  Schultzen :  gegen  Frau  v.  Biörnschiöld 
18  Jh.  Ded.  Mise.  1 1  (B  143) 

Schulwesen:  in  Deutschland  um  1600 
(Schulordnungen  für  Kurpfalz,  Hanau, 
Oldenburg)  Jurid.  8  n  393-538 ;  Schulord- 
nungen in  Pf  alz  -  Zweibrücken  1558/9 
Jurid. 452  33  (vgl.  Nachtrag) ;  ßernburger 
Schulordnung  H  lit.  49u ;  höhere  Schulen 
18  Jh.  Mich.  70  71,  Mängel  der  Schulen 
Mich.  322  358.  vgl.  Jurid.  198.  vgl. 
Göttingen  (Gymnasium). 

Schulz  (Lüneburg):  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 

Schulz  G.  E. :  2  Briefe  Helmstedt  1799 
Gauss  109 

Schulz  J.  C.  F. :  Autogr.  1769  Philos.  133 
vi88;    19  Briefe  Giessen  1771/9  Mich. 

328  484 

Schulz  St. :  Brief  (Halle  1758  ?) Mich.  328  462 
Schulze  B.  W.  D.  (Prof.  gymn.  Joach.): 


2  Briefe  Berlin   1762/4  Mich.  328  464 
2  Briefe  1769  Philos.  143  757 

Schulze  Ernst  (der  Dichter) :  Philol.  266ff. 

Schulze  Ernst  A.  (Rektor) :  2  Briefe  Frank- 
furt a.  d.  O.  1755/6  Mich.  328  468 

Schulze  F. :  Brief  Halle  1788  Mich.  328  482 

Schulze  Gottl.  Ernst :  2  Autogr.  1799-1809 
Philos.  134h;  3  Autogr.  1827/31  Philos. 
1 33  iv  300 ;  Brief  1828  Philos.  134 116 ;  Vor- 
lesungen Philol.  272  274 

Schulze  J.  H. :  Autogr.  Halle  1741 H.  lit.  48f 

Schulze  J.  S.  J. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 

Schulze  Joh.  L.  (Prof.) :  4  Briefe  Halle 
1782/6  Mich.  328  472 

Schumacher  Chr.  Fr. :  Brief  Kopenhagen 
um  1804  Blumerib.  V  Sca 

Schumacher  Georg :  Gutachten  1 604  Jurid. 
147  31 

Schumacher  H.  C. :  Briefe  Gauss  83  und 
(etwa  760  aus  den  Jahren  1808/50)  Gauss 
110  111;  Brief  1836  H.  lit.  116  n 
Brief  seiner  Frau  an  Gauss  1823  Gauss 
110/111.  2  Briefe  Repsold's  an  ihn 
1840  Gauss  114 

Schumacher  Rieh. :  vgl.  Gauss  108  109  u.  47 

Schumann  Alb.:  Abbildungen  von  Nym- 

phaea  alba  H.  nat.  93 
Schumann  J.  D. :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  9 

Schurer  Ambr. :    Declaratio    statutorum 

Jurid.  540  159 
Schurzfleisch   Konr.   Sam. :   H.  lit.  204 ; 

Briefe  Theol.  312  88 
Schuslerus    (chrysopoeus):    Brief    1680 

Philos.  138m  1  46 
Schuster  Joh. :  Brief  Fürth  1639  Philos. 

94165 

Schutte  Herrn. :  Vorlesungen  in  Rostock 

um  1515  Luneb.  101  249 
Schwab  Gust. :  2Briefe  1841/4PMos.  17745 

v.  Schwab  W.  F. :  Rechtsstreit  1716  Ded. 
Mise.  1  vn  (S  229) 

Schwabacker  Artikel  s.  Reforma- 
tion 

Schwabe  (Leibarzt) :  Brief  Weimar  1825 
Blumenb.  V  Ka 

Schwaben:  Deduction  der  Reichsstände 
1743  Münchh.  5  899 ;  Landgericht  1543 
Hist.  657  xvn  100 ;  Erklärung  der  Theo- 
logen in  Schwaben  1570  Theol.  250  1 277 

Schwaben  Spiegel :  Land-  und  Lehenrecht 
(niederd.)  Jurid.  385  386,  (mitteld.)  388 
389,  (oberd.)  390  391 ;  über  Rennes'  Hs. 
Eichh.   17.  Landrecht    vgl.    Jurid. 

214  24 

Schwaeger  Joh.Leonh. :  Brief  1648  Philos. 

91 78 
v.Schwalenbergr  (Grafen) :  Urkunden  Hist. 

1  xxix  220 
Schvalenberg  H. :   Autogr.  Lipsiae  1607 

H.  lit.  47m  69 


Schuetz — Schweiz 
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Schwanenflügel  J.  0. :  gegen  G.  L.  Götz 
von  Olenhusen  (nach  1719)  Bed.  S  230e 

Schwann  Th.:  2  Briefe  1853  und  1878 
H.  lit.  116  in  und  v ;  4  Briefe  Wagner  7 

v.  Schwanring-en :  Hist.  317  i 

Schwartz  Adeln.  Sibylle:  Eevelationes 
1692  Theol.  268 

Schwarz  Chr.  G.  (aus  Leisnig) :  9  Briefe 
Altorf  1709/15  Philo*.  125,  Brief  Leipzig 
1701  Philo*.  135.  aus  seiner  Biblio- 
thek Jurid.  23-28 

Schwarz  Gottfr.  (Prof.  in  Rinteln) :  H.  lit. 
202  Hist.  801 

Schwarz  Herrn.  A.:  2  Briefe  1869  und 
1875  H.lit.  116  iv 

Schwartz  J.  B.  A.  (Lüneburg):  2  Auf- 
sätze Deutsche  Ges.  9 

Schwartz  J.  C,  Bürgermeister,  Brief  Narva 
1697  :  Philos.  90  38 

Schwartz  Jo.  Conr.  (Theolog):  Brief  Co- 
burgi  1715  Philos.  124 

Schwartz  V.  C:  Autogr.  1576  H.  lit.  47164 

Schwarzach  (Kloster) :  Baden  1781/2  Bed. 
B  19  20;  g.  Dorf  Küntzhurst  1738  Bed. 
Mise.  1  vii  (S  238) 

Schwarzhurg*  (Fürstenth.) :  Ortschaften 
1547  Hist.  657  vin  120.  Schw.-R  u  d  0 1- 
stadt:  Hist.  209;  RKG-Process  1787 
Ded.  S243,  gegen  v.  Witzleben  1698- 
1738  Bed.  W128;  Schreiben  Friedrich 
Antons  Bed.  W  128  11 ;  7  Briefe  Johann 
Friedrichs  1749/54  Philos.  132  98 
Schw.- Sonders  hausen:  Statuta  (für 
Arnstadt)  und  Verordnungen  Jurid.  499 ; 
Successionsordnung  1551  Jurid.  499  135, 
Gewohnheiten  149,  Steiner  u.  Messerord- 
nung 158;  g.  Sachsen- Weimar  1652/1704 
Bed.  S  246;  Graf  Johann  Günther's 
Schreiben  1582  Theol.  250  iv  285 ;  Brief 
der  Gräfin  Augusta  Dorothea  Bed.  S  246 

Schwarzen!)  er  gr  A.  F.,  Fürst :  Bed.  G  42 

Scliwarzenberg-  F.  W.  E.,  Fürst:  gegen 
v.  Manderscheid  1711/17  Bed,  M  25 

v.  Schwartzenfels  Anton  Gerlach :  Brief 
Stade  1737  Philos.  145a  1,  2  Briefe  Wetz- 
lar 1746  Münchh.  20  1121 1167 

v.  Schwarzeiifels  Anton  Günther :  Cere- 
monial  1694  Hist.  203f63 

v.  Schwarzenfels  Friedr. :  Brief  Gotha 
1748  Münchh.  23  120 

Schwartzerdt  Georg :  Jurid.  563 

Schwartzkopf  Jac. :   Gutachten  Jurid.  8 

DI274 

Schwarzkopf  Joach. :  2  Briefe  Hannover 
1786/91  Philos.  169  vn  169,  Brief  1792 
H.lit.  116 1 

Schwartzkopf  Job.  (Canzler  zu  Braun- 
schweig): 2  Briefe  1647/73  Philos.  110 
n  141;  Gutachten  Jurid.  173u  1;  Hist.  499 

Schwebel  Nie. :  Brief  Norimbergae  1752 
Mich.  328  521 


Schweden:  Litteratur  über  schwedische 
Geschichte  H.  lit.  203 ;  Collectanea  zur 
Geschichte  u.  Staatsverfassung  Achenw. 
64-67  112 ;  Vorlesung  von  J.  J.  Schmauss 
Pütt.  53 ;  H.  S.  Backmeister,  de  legi- 
bus successoriis  regni  Sueciae  (um  1720) 
Hist.  783 ;  Verträge  mit  den  Niederlan- 
den 16  Jh.  Hist.  657  vu  197  210 ;  Verträge 
1732/59  Asch  159;  Erlasse  und  Resolu- 
tionen 17/18  Jh.  für  Verden  Jurid..  767 
768.  Finanzwesen  um  1750  Achenw. 
67  3  14  Mich.  331171;  Heerwesen  vgl. 
Mich.  331169;      Kalenderverbesserung 

Philos.  60   142   182  225  242   249  283 ;     Siegel 

Hist.  46b  3.  Rostockischer  Abschied 
1564  Hist.  657  vu  1 ;  Abmachung  mit 
Dänemark  betr.  Freilassung  der  Kriegs- 
gefangenen 1612  Jurid.  8  vu  367  ;  Capi- 
tulation  mit  Stade  1645  Jurid.  763c  $9; 
Satisf actio  Suecica  1648  Hist.  618  Re- 
cess  mit  Stade  1652  Jurid.  763c  3ob  763d ; 
Schwedens  Interesse  gegen  Frankreich 
18  Jh.  Münchh.  7  452;  Plan  der  See- 
schlacht 22  Juni  1790  Asch  296.  vgl. 
Achenw.  56  53 ;  s.  auch  Bremen  -Verden. 

Schwede n's  Herrscherhaus: 
Erich  XIV  an  Elisabeth   v.  England 
1563  Jurid.  8  ix  121b;  Christine: 

Briefe  Hist.  618;  K  a  r  1  XI :   Brief 

Hist.  487  147 ;  Karl  XII :  Autograph 
Asch  217 

Schwedische  Prosa:  Södermannalagen 
(Bruchstück)  Müller  HS 

Schweiduitz:  alte  Wilküren  und  Statu- 
ten 1328  Jurid.  561 

Schweiger  F.  Ludw.  A. :  Literaturge- 
schichte des  Mittelalters  H.  lit.  3b ;  Col- 
lationen  Philo!,,  la  Hist.  750/6  ;  Varia 
H.  lit.  73  (mit  Nachtrag),  Hist.  96g ;  von 
ihm  nachgeschriebene  Vorlesungen 
Philol.  222f  223d  224d 

Scliweikart  Job.  Ad. :  3  Briefe  Nürnberg 
1765   Uffenb.  20  n  364 

Schweinfurt:  kathol.  Religion  Theol.  313  74 

v.  Schweinitz  J. :  Autogr.  1575  H.  lit.  47  3 

Schweiz :  Reisen  dorthin  Hist.  827,  H.  lit. 
181  (1801/2),  Meiners  26  (1782),  Uffenb. 
29 1(1714,  mit  Bildern) 
Geschichte   Hist.  572-584;    Collectanea 
zur    Geschichte    und    Staatsverfassung 
Achenw.  73-75 ;  Vorlesung  von  Schmauss 
Pütt.  53 ;   Schriftstücke  zur  Geschichte 
(besonders  von  Glarus)  14-17  Jh.  Jurid. 
813h;  Geschichtschreiber  H  lit.  201 
Statutarrecht  Jurid.  813e  und  813n 
Verträge  und  Bündnisse  14-16  Jh.  Hist. 
572 ;  Verträge  im  16  Jh.  Hist.  657  in  65, 
xn  103  264.  Instructionen   für  päpst- 

liche Nuntien  in  der  Schweiz  Hist.  581, 
Verliältniss  zum  Reich  16  Jh.  vgl.  Hist. 
657  xvn  537  539  559    Theol.  162  109 ;   Theo- 


176 


Index  über  die  Handschriften  in  Goettingen 


logen  1545  Theol.  250  n  255  257  ;  Keden 
auswärtiger  Gesandten  1690  Ded.  L  75  ; 
Cantone  gegen  Hocbstift  Constanz  1712 
Ded.  C  100 ;  Revolution  1798  Rist.  573 ; 
Revolution  im  Canton  Basel  1831/2 
Hist.  575.        vgl.  auch  Basel,  Bern 

Schweuckfeld  Caspar:  Underschaid  des 
a.  und  n.  Testaments  und  Wider  den 
Hoffmännischen  Irrthum  Theol.  264  (Au- 
togr.),  263  l ;  Allerlei  stücklein  (unge- 
drucktes)  Theol.  263  95 

t.  Schwendi  Lazarus  :  Prognosticon  an 
Kaiser  Maximilian  1574  Jurid.  8  vin  240b 

Schwenter  Daniel :  4  Briefe  1614-16P/w7os. 

104  24 

SckweppeA. :  Autogr.  1820 Philos.  133n3i3 
Schwerin:    Brief   Göttingen   1787  Mich. 

328  522 

Schweyzer    J. :    Autograph   Siena    1573 

H.  lit.  47  105 
T.  Sclnvicheldt  Aug.  W. :  13  Briefe  Han- 
nover 1752/65  Mich.  328  523  vgl.  321  410; 

3    Briefe    1743/56    Philos.  147  8  156  56 

Deutsche  Ges.  3(b)  23 ;  Gutachten  Böhm. 

33        vgl.  Philos.  15  n(B)  usa 
Y.  Schwicker    Ch.  R. ;    gegen   v.  Gahlen 

Ded.  Mise.  1  in  (G  9) 
Scincerus:  s.  Heygo 
Scintillarius :  s.  Defensor 
ScoularWilliam(London  1821)  -.Blumenb.  vi 
Scriptores    historiae   Augustae: 

Collationen  Philol.  la  n  92  163d 
Scriverius   Petr. :    zu    den   Mythographi 

latini  Philol.  98 
Scurlack  Sam. :  Brief  Frankfurt  a.  0. 1614 

Philos.  117  i22lb 
Sebaldi  Vitus:  Brief  Ahusii  1630  Philos. 

93  106 
Sebizius  Melch.  (senior)':  Brief  Strasshurg 

1624  Philos.  92  52 
Secerwitzius   Joh. :    Siracidis   c.  38   lat. 

versu  elegiaco  redditum  Meibom  7 
v.  Seckendorf :  gegen  v.  Börstell  1728  Ded. 

Mise.  1 1  (B  170) 
y.  Seckendorff  Chph.  Ludw.  (in  Ansbach) : 

Schreiben  (um  1748/51)  Münchh.  27  Pütt. 

37  117  44  51  45  7 
y.  Seckendorff  Veit  Ludw. :  Bericht  1652 

Ded.  S  246.        vgl.   Theol.  312  90 
Secreta  secretorum Aristotelis : deutsch 

Jurid.  391 137b 
Secundi  philosophi  vita :  Philol.  2  67 
Sedeltzer  B. :  Meisterlied  Philol.  197  18 
Sedulius :  exhortatorium  Luneb.  1 167 
Sedulius  Scottus:    zu  den  Evangelien 

Theol.  38 
y.  Seebach  K.:    2  Briefe  1866  und  1876 

H.lit.  116  iv 
Seeber  L.A.:  35  Briefe  1814/41  Gauss  112 
Seeberg  (Sternwarte) :  Zustand  derselben 

1808  Gauss  101  82a 


Seebode  Gottfr. :  10  Briefe  Hildesheim  und 
Coburg  1815/37  Philos.  176  177  51 178373 

Seeburg :  Kaland  betr.  Hist.  336 

Seekarten  :  italienische  Küstenkarten  des 
Mittelmeers  (16  Jh.)  Mapp.  8  9 ;  nieder- 
ländische Küstenkarten  von  Theilen  des 
indischen  Oceans  (18  Jh.)  Mapp.  2-6 

Seekers   (Sekte  in  England) :    Theol.  191 

Seelaender  Nicol.  (Kupferstecher  in  Han- 
nover) Hist.  217  18 

Seele  und  Leib  Gedicht  Theol.  153  219b 

v.  Seelen  J.H. :  Brief  Wittenb.  1713  Philos. 
135        vgl.  Böhm.  44  193 

Seeleute:  Schulen  und  Prüfungen  (1843) 
Gauss  87 

Seerecht  über  Contrabande  Jurid.  798 179 ; 
libertä  del  mareAdriatico  (17  Jh.)  Hist. 
631405        vgl.  Wasserrecht. 

Segen  :  lateinisch:  Theol.  19923  (für 
Gebärende).  deutsch:  Blutsegen 
Jurid.  745  206  App.  dipl.  2  C  188 ;  Wund- 
segen (4)  Jurid.  391  160,  (1)  Appar.  dipl. 

2  C  98b  ;  Reisesegen  Jurid.  391  154b  ; 
gegen  Krankheiten  Jurid.  391 128  161 ; 
Viehsegen  (niederd.  Verse)  Jurid.  385 
13b.        vgl.  Beschwörungen. 

v.  Seiner  J.  A. :  Autogr.  Jenae  1735  H.  lit. 

48b  ;  6  Autogr.  1743/51  Philos.  133  ni  8; 

Brief  Halle  1775  Mich.  328  556  ;   lectio 

circa  fluidorum  superficies  Mich.  88  131 ; 

Prorectoratsrede  Mich.  331 1 
Seidel  Bruno  :  Brief  Erford  1583  Philos. 

99  331 

Seidel  C.  T. :  3  Autogr.  1751/4  Philos.  134h 

Seidel  Ludw.  :  Brief  1854  H.lit.  116 in  ; 
Brief  1877  Gauss  B  1 

Seidelius  Sigisbert:  Brief  Lutter  1649 
Philos.  110  11 144 

Seidensticker  J.  A.  L. :  Collectanea  di- 
plom.  ad  historiam  civitatis  Gottingensis 
Hist.  290 

Seidler  Joh.  W. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 ; 
11  Briefe  1751/68  Mich.  328  560 ;  Rela- 
tion 1747  H.nat.  87  2 

v.  Seidlitz  H. :  Autograph  Patavii  1574 
H.  lit.  47  150 

Seiler,  Magister  in  Leipzig :  über  das  Sy- 
stem des  Copernicus   Uffenb.  44 

Seip  (Stadtsyndicus  in  Wetzlar):  Brief  1724 
Turid  112  20 

Seip  A.L.:  Autogr.  1751  Philos.  133  v  13 

Seip  Joh.  N. :  Brief  1752  Deutsche  Ges.  3(c)  1 

V.  Selchow  J.H.  C. :  5  Autographe  1761/82 
Philos.  133  11 187 ;  3  Aufsätze  Deutsche 
Ges.  9 ;  Brief  1754  Deutsche  Ges.  3(c)  43; 

3  Briefe  1755/61  Mich.  328  588 
v.  Seiden:  vgl.  Philol.  249 

Seliger  Chr.:  Autograph  Gottingae  1604 

H.  lit.  47m  29 
Seligmann  G.  F. :  Autograph  Leipzig  1701 

H.  lit.  47o  143 
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Seligpreisungen,  die  sieben:    deutsches 

Gedicht  Theol.  153  215b 
Sella  Q.:  Brief  1862  H.lit.llQiv 
Selnecker  Nie:  Brief  1571  Theol.  253  1 ; 

grosse  Sammlung  von  Schriftstücken  zur 

Geschichte   der  Concordienformel   und 

ihrer  Apologie  Theol.  250  (5  Bände). 

vgl.  Jurid.  8  ix  220  221b  378  379b  397 
Sembeck  Joh.  Gottl.  Lor.  (Prediger) :  Brief 

Lindau  1764  Pliilos.  143  761 
Seniler  Ch. :  Brief  1802  Theol.  61 
Semler  Ch.  Th.:   Autograph  Halle  1741 

H.  lit.  48f 
Semler  J.  S.:    27  Briefe  Halle  1757-72 

Mich.  328  592 
t.  SenckenbergH.Chr. :  6  Autographe  1736 

Phüos.  133  11  38;  Briefe  u.  Schreiben  Hist. 

124  217  218  18  Achenw.  219A  Mich.  329  1 

Münchh.lS 297  30 4  51  31  287  403 Pütt.37  98 

38  40  Uffenb.  20 1  81 ;  maiestas  imperii .  . 
(Inhaltsübersicht  und  Vorwort)  Jurid. 
342 ;  de  officio  bibliothecarii  et  historio- 
graphi  Münchh.  22  439.  über  ihn 

II.  lit.  83  1213  Philos.  143  115.  Hs.  aus 
seiner  Bibliothek  Jurid.  563 

T.  Senckeuberg  Ren.  C. :  3  Briefe  Theol. 
276  (B)  31 

Seneca:  Theile  der  Briefe  Philol.  141 
Theol.  88 162,  Bemerkungen  zu  den  Brie- 
fen Philol.  115e  no.  7,  spanische  Ueber- 
setzung  Morbio  17;  S.  et  Pauli  epistolae 
Theol.  114  48b.  de  benefieiis  und  de 
dementia  Philol.  142  1  40  formula 
honestae  vitae  Luneb.  1 105b ;  de  mori- 
bus  Theol.  88  162 ;  proverbia  Philol.  142 
Theol.  1 14  29  Luneb.  15  251b ;  de  remediis 
fortuitorum  Theol.  114  43  Luneb.  1  237; 
de  quatuor  virtutibus  Theol.  114  24. 
Collationen  zu  S.  Philol.  lau  52/91;  Ex- 
cerpte  aus  S.  Morbio  la  Fragment  Fase. 
XIX.         Vita  Philol.  141 

a  Seniftnau  J.  C.  und  Ph.  C. :  2  Autogr. 
Siena  1574  H  lit.  47  111 

Sengebähr  Fr.  (Generalsuper,  in  Göttin- 
gen) :  Autograph  1619  Jurid.  166  3 

Senger:  Brief  Bordeaux  1788  Mich.  329  9 

Seulis :  Vertrag  1493  Hist.  657  xxn  260 

Sennertus  Dan.:  Autograph  Witebergae 
1607  IL  lit.  47m  42 

Sensati  sermones:  vgl.  Theol.  156 

Sententiae  (Jus  canon.):  vgl.  Petrus  Lom- 
bardus 

Sententiae  Septem  sapientium :  s.  S  a p  i  e  n- 
te  s ;  lateinische  Sentenzensamml.  Philol. 
130  168  Luneb.  2  Fragment.  Fase.  XIX 
Müller  III 32 

Sequenzen :  Theol.  241 154  (meist  Notker), 
Gott.  Stadt  1  300  Theol.  240r  (Nachtrag), 
mit  Noten  App.  dipl.  10E  xvi  5-11 ;  'Ave 
praeclara'  deutsch   Theol.  214  268b 

Sergel  M.  F. :  s.  S  0  e  r  g  e  1 


Sergius  Constantinopolitanus: 

Akathistus   Theol.  225  124 
Seripando  Hieron.  (Cardinal):  6  Schreiben 

1562/3  Theol.  177 
Sermones:  s.  Predigten 
Serpilius  Georg:  H. lit.l  8  9;  seine  hymno- 

logische  Bibliothek  vgl.  H.  lit.  171.      vgl. 

Theol.  300 
de  Serra   Joh.  Bapt.,   Markgraf:    Brief 

Burgdorf  1678  Philos.  117  n  38 
Serullas  G.  S. :  Brief  Wagner  7 
Servatius     (Aedicollius?),    Daventriacae 

gloria   magna   scholae:    Klagelied   auf 

seinen  Tod  Philol.  168 
Servet   Mich.:     Restitutio    Christianismi 

Theol.  259 
Servius:  zu  Virgil,  Fragment  (HJahrh.) 

App.  dipl.  10E  1  27 
Seuffert  Balthasar:    Brief  Altdorf   1647 

Philos.  110  n  146 
Seuffert  J.  A. :  Philol.  266ff 
Seuse   (Suso)   Heinrich:    Horologium  sa- 

pientiae  Theol.  151  Luneb.  M 1;  deutsche 

Tractate  Theol.  292  55  131 137b ;  sein  Le- 
ben Theol.  123  1 
Sevilla :  den  Sevillan.Tractat  betr.ilf  ünchh. 

34  587 

Sewerguine  Bas.:  Brief  1796  H.lit.  116 1 
Sextro  H.  P. :  5  Autogr.  1791/7  Philos.lUh 
Sextus Empiricus:  Collationen  Sauppe 

42 
Seyfart  Joh.  Frdr. :  Autograph  Halle  1741 

H.  lit.  4Sd  138b 
Seyffarth  G.  (Prof.) :  Brief  Leipzig  1852 

Gauss  112 
v.  Seyiler  Carl  Felix:  Autogr.  1803  Philos. 

133  v  88 ;  2  Briefe  1792  und  1816  Philos. 

169  vii  199  178  376;  19  Briefe  1799-1810 

Gauss  112 
Sforza :        Galeazzo   Maria:   gratu- 

latio  Philos.  88  4b.         H  i  p  p  0  1  y  t  a  : 

oratio  Philos.  88  70b.        F  r  a  n  z  II :  Hei- 

rath  1533  Hist.  657  xn  163  ;  Bona,  Köni- 
gin von  Polen: 

657  vu  343 
Sharpey  W. :    2   Briefe 

H.lit.  116  iv 
Shepard  Ch.U.:  Brief  1863  H.lit.  116  iv 
Siam :    Brief   des    Königs    von    S.    1627 

Hist.  662  17b ;  Handel  1629  Hist.  814  169 
SiardP. :  Teufelsaustreibung  1747 Meiners 

17i 
Siberus  Adam  :  Brief  Grimmae  lbbbPhüos. 

89  122  (vgl.  Nachtrag) 
Siberus  Paul :  Autogr.  1558  H.  lit.  47a  34 

(Nachtrag) 
Sibetli  Carl:    Brief  1740  Deutsche  Ges. 

l(c)  17;  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  9 
Sibirien:    Karte  und  Volksbilder  18  Jh. 

Asch  246;  Geschichte  S.'s  Asch  164 
Sibrant  Edden  :  s.  Jurid.  738  138 

u 


Testament  1557  Hist. 


1869    und  1874 
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de  Sicard  Petr.  (de  Curia):  Autograph 
Jenae  1607  H.  lit.  47in  71 

Sieilien :  Geschichte  von  Sicilien  und  Ca- 
labrien    Wüstenf.  56 

Sickei  Th.:  Brief  18G9  H.  lit.  116  iv 

y.  Sicken hausen :  gegen  v.  Voelz  1727 
J)ed.  Mise.  1  vm  (V  19) 

t.  Sickiugeu :  verschiedene  Rechtsstreitig- 
keiten  Ded.  Mise.  1  vii  (S  283b) ;  g.  Heim- 
kirchen betr.  Religionsgravamina  1760- 
71  Ded.  H  140 ;  g.  v.  St.  Andre  betr.  Kö- 
nigsbach um  1783  Ded.  S  284;  g.  Kur- 
pfalz betr.  Ebernburg  1750  Ded.  S  284c. 
Carl  v.  S.,  Brief  1785  H.  lit.  116  i. 
Carl  Ferd.  v.  S.,  Schreiben  1750  Ded. 
S  284.  Schwickert  v.  S.,  Revers- 
brief Ded.  S  284c 

Siebenbuergen:  Bericht  des  Siebenbürgi- 
schen Wesens  1614  Jurid.  8  x  551 ;  Reli- 
gionsbeschwerden  österreichisch.  Trans- 
migranten 1764  Ded.  0  16  ;  statistische 
Nachrichten  1776  Rist.  803 

Siebeukees  Job.  Phil. :  Briefe  1787  Philol. 
81  87  ;  zu  Dicaearch  Philol.  42 ;  zu  He- 
liodor  Philol.  80.  Hss.  aus  seinem 
Nachlass  Philol.  10  33-35  42  61 
Siebert  Aug. :  8  Briefe  Wagner  7 
t.  Siebold  Carl  Th.E. :  25  Briefe  Wagner  7 ; 
einzelne  H.  lit.  116  in  (1850),  iv  (1864),  v 
(1878),    Wagner  11  (unter  Wühler) 

v.  Siebold  Eduard  C.  C.  J.  J. :  3  Autogr. 
1839/59  Philos.  133  in  215;  Briefe  (1) 
Philos.  134  118,  (2)  Philos.  169  vn  202,  (24) 
Wagner  7 

Sieboldshausen :  Urkunden  Hist.  1  xxix  20 

v.  Siegard:  s.  Sieghardt 

Siegel:  Wolfs  Sammlung  (Nordwest- 
deutschland, besonders  Hannover)  Hist. 
46b  vgl.  252b  34 ;  Kupferabdrücke  von 
Urkundensiegeln  (Niedersachsen)  vgl. 
Hist.  1 ;  3  Siegel  der  Univ.  Padua  163S  in 
verzierten  Kapseln  H.  lit.  44 

v.  Sieghardt:  gegen  v.  Juden  1731  1737 
Ded.  Mise.  1  v  (I  21),  vn  (S  285) 

Siemens  Wem.:  Brief  1880  H.  lit.  116  iv 

Sieua:  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 
stenf. 35  35a  52.  vgl.  Hist.  657  xn  19 
3739 

Sierstorphius :  vgl.  Theol.  307 

Sigfrid  Job. :  Autograph  Helmstedt  1606 
H.  lit.  47m  19;  Programm  1619  Meibom 
167.         vgl.  Meibom  20 

Sigismund  (Kaiser):  Urkunden  (Erlasse, 
Privilegien  etc.)  Jurid.  8  vn  106b  740  154 
799  1 12  Hist.Gbl  vi  65,  vn  45lb,  X  359,  XII  396, 
xm  164,  xix  11  262b ;  Eberhard  Windecks 
Denkwürdigkeiten  Hist.  98i 

Signa:  s.  Astronomie 

Signa  judicii :  lat.  Gedicht  Göttingen  S.  Jdh. 
1 131b 


Silber  A.  M.  W. :  Brief  1751  Deutsche  Ges. 

3(b)  34 
Silber  Carl  A. :  2  Briefe  Kopenhagen  1759- 

64  Mich.  329  25 
Silemanuus  Thomas :  Brief  Stendal  1644 

Philos.  110  11 148 
Silhouetten :  H.lit.  47p  (im  Nachtrag),  48r 

(im  Nachtrag) 
Sillanus  de  Nigris:  vgl.  H.nat.  11 
Silvestre  de  Sacy:  s.  Sacy 
Si inier  P. :  Autogr.  Venet.  15747/.  lit.  47  191 
Simon  (der  hl.) :  31  Distichen  Philos.  3  76b 
Simon  von  Cremona:    sermones  super 

epistolas  dominicales  Theol.  155  1 
Simon  Aug.:  Philol.  266-271 
Simoneta  Lud.  (Cardinal):    1   Schreiben 

Theol.  177  12b 
Simonetti    C.  E:     3  Autographe  1746/8 

Philos.  133  iv  57 
Simonides  Joh.:  2  Briefe  1677/8P7m7os.91  79 
Simouides   Samuel:   Brief  Leipzig  1694 

Philos.  91  81 
Simonis  Joh. :   quaestio  philologica  1750 

Mich.  278  702 
Simpson  James  Y. :  Brief  Wagner  7 
Siuuer(?)  Chr.  Fr.:  Brief  Weisbach  1713 

Philos.  124 
Sipzale :  Jurid.  214  21 
Sittich  Marx :  Privilegien  Hist.  657  x  372, 

XIII  39 

Sitzmann  Theod.:  2  Briefe  Leipzig  1613 

Philos.  93  107 
Sixtiuus  Reinh. :  Rechtsgutachten  Jurid. 

8  III  92  547,  VI  328 

Sixtus  V  (Papst) :  vita  Theol.  181  6 

v.  Skoellen:  Jurid.  696  1 

Slatte  J.  N. :   Autograph  Stralsund  1578 

H.  lit.  47  120 
Slavata  a  C  h  1  u  m  A.  und  M. :  Autograph 

Venet.  1574  H.  lit.  47  35  und  33 
Slawopewsky  Alb. :  Autograph  Helmstedt 

(1606)  H.  lit.  47m  24 
Sleidanus  Jo. :  Brief  1552  Theol.  162  418 
Slevogt  P. :  Autograph  Jena  1647  H.  lit. 

47o  120 
Slezerus  Jo. :  Consilia  medica  Meibom  144 
Sioaue  Hans :  Brief  1699  Philos.  138m  1 72 
Smaragdus :  diadema  monachorum  Theol. 

82  120b 
Smith  Lawr.:  Brief  1878  H.lit.  116  iv 
Smyrna:   Reise  dorthin  Hist.  832 
Sneedorff  J.  S. :    Achenw.  58  59  60  3  62 

174  343  176;  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9; 

Brief  1752  Achenw.  219A 
Sneider  Wilh.  (genannt  Smid) :  2  Briefe 

Halle  und  Jena  1729  und  1727  üffenb. 

20  I  334  371 

Snellius  Berth. :    Brief  Braunschw.  1633 

Philos.  110 11 150 
Snoilshik    Joh.:   Brief  Wittenberg  1624 

Philos.  110 11 151 
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v.  Snolsky :  Dubia  1699  Philos.  60  148 
Socinianer:  vgl.  TheoL  256  256b  304 
Socolowitsch    P.    P. :    2  Briefe  Leipzig 

1807  Blumenb.  V  Sa 
Socrus  David:  Brief  1571  Theöl.  250 1 196 
T.  Sode  Maur. :    Stiftung  eines  Hospitals 
zu    Hannover    1587    Bist.  277 ;    Testa- 
ment desselben  Hist.  444 
Soedermannalagen :    (Bruchstück)    Mül- 
ler 1 18 
v.  Soemmering  S.  Th. :    7  Briefe    1780/ 
1827  H.  lit.  116  i  (1780  und  1793),  Phi- 
los.  169  1 370  vii  205  Blumenb.  V  Ge 
Soeinmering  W. :    12   Briefe    Wagner  7, 
Brief   Wagner  1  (unter  Blumenbach) 

Soergel  M.  F.:  6  Briefe  1 764-84 Mich.  329  n 

Soergel  Martin  :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 

Soest:  1447/9  Gott  Stadt  7  356  354 ;  Kir- 
chenordnung von  1575  mit  Vorwort 
von  Musaeus  Jurid.  1701 ;  Urkunde  von 
Hz.  Wilhelm  von  Cleve  1540  Jurid.  562 

Soetefleisch  Joh. :  Autograph  Jurid.  166  2 

Sohar :  vgl.  Postellus 

Sohle?  Joach.  Fr.:  Brief  1653  Philos. 
110  n  152 

T.  Sohler  Hermann  (Freiherr) :  Erbpro- 
cess    gegen    seine    Schwestern     (nach 

^  1777)  Ded.  S  295c 

Solacium    impugnationis:     Theol. 

147  177 

Soldinus  de  E'sculo:  H.nat.  51  322 

T.   Solduer   Joh.:    10   Briefe    1814/1823 

Gauss  1 1 2 
Solinus:    Collationen    und   Bemerkungen 

Philol.  163b(Nachtrag) 

Solms :  verschiedene  Rechtsstreitigkeiten 
von  Solms-Assenheim,  -Braunfels,  -Lau- 
bach ,  -Lieh,  -Rödelheim  18  Jh  Ded.  S 
297  302 ;  Gesammthaus  S.  gegen  Klo- 
ster Arnsburg  1715/6  Ded.  A59e;  Au- 
tograph von  0.  comes  Solmensis  Venet. 
1574  H.  lit.  47  31;  Schreiben  von  Bein- 
hart Grafen  zu  S.  Mist.  657  n  320  491. 
Solms-Braunfels:  Schuldf orderung 
1722  Ded.  K  48b;  gegen  Stadt  Leun 
(nach  1789)  Ded.  L  59g ;  gegen  Nassau- 
Idstein  1732  Ded. N  7  59-63.  S. -Grei- 
fenstein: Zehendtordnung  1691  Ded. 
Mise.  1  v  (I  9).  S.  -Hohensolms: 

Friedr.  Willi.  Graf  zu  H.  gegen  v.  Pap- 
penheim 1738  Ded.  P  13  10.  S.-Lau- 
b  a  c  h  (Grafen) :  Chr.  Aug. ,  Schreiben 
1752  Hist.  181  ;  Friedr.  Ernst:  6  Briefe 
Wetzlar  und  Laubach  1710/23  Jurid. 
111 130  Ded.  C  11  Philos.  141  83  87,  Te- 
stament Ded.  S  297  ;  Fr.  L.  Chr.:  Be- 
richt über  den  Congress  zu  Rastadt 
1797/9  Jurid.  207;  H.:  Brief  1880  H 
UtllQi\.  S.-Rödelheim:  Matri- 
cularanschlag  1769-/70  Ded.  S  319 


Soltau    (Soltow)    Conr. :    s.    Conradus 

de  Soltau 
Somersedie  comes :  Besitzer  von  Jurid.  27 
Sommen  Fr.  W. :  Brief  Vratislaviae  1722 

Philos.  144  220 
Sommer  Ferd.:  Brief  Braunschweig  1822 

Gauss  1 12 
Sommerlatten :  Lehensbrief  Hist.  53 
Sondersuausen    (Stadt) :     Statuta     1556 

Jurid.  501 
Soner  Ernst:  Katechismus  Theol.  256b 
Sointcmaiinus  Otto:    Brief   1647  Philos. 

110  11 154 
Sonnenfinsternisse  geschichtl. :   Gauss  87 
Sonnenuhren:   Philos.  30 205b   (deutsch), 

57  59    Theol.  124  146     Philos.  42m  (im 

Nachtrage)  21 39b  50b  55  6ib  ;  vgl.  Uffenb. 

20  11 104  37 
Sonntag    Joh.   M.:     Brief   1697   Philos. 

91  82 

t.  Sonntag-  L. :  Brief  Berlin  1765  Mich. 
329  29 

Sophocles :  Ausarbeitungen  und  Vorle- 
sungen darüber  Hermann  34-36 

Soranzo  Francesco  :  Bestallung  als  Duca 
di  Candia  1566  Jurid.  814k 

Sorg  J.  L.  A.:  Brief  1802  H  lit.  116  1 

Sorgel  M.  F.:  s.  Soergel 

Sorsum  unter  Wittenburg:  Meier- 
dingsbuch 1547-1753  Jurid.  759 

Sortes:  traetatus  de  sortibus  et  sortile- 
giis  15  Jh.  Jurid.  68 

Soubise  prince  de  (mare'chal) :  Brief  Com- 
piegne  1763  Mich.  329  31 

de  Soul  Moses:  s.  Moses  Solanus 

Sozinus  Marianus  (Senensis):  Gutachten 
Hist.  657  xvm  276 

Spaa :  Spieler  und  Trinker  1712/5  Ded. 
B  187 ;  RKG-Process  betr.  maisons  de 
redoute  um  1785  Ded.  L  65 

Spada  di  Medicis  (Monsignore) :  Brief 
1847  HAH.  116  m 

Spalatin  (?):  Theol.  186  1 

Spalding  G.  L.:  Brief  Berlin  1805  Phi- 
los. 169  vn  211 

Spalding  Joh.  Joach. :  Brief  Berlin  1776 
Heyne  126  29 

Spamer  J.  C:  2  Briefe  Frankfurt  1777 
Mich.  329  33 

Span  Jo.  Georg:  Brief  Leipzig  1711  Phi- 
los. 130  7 

Spangenberg  Aug.  Gottl. :  40  Briefe 
H.  lit  18h;  Brief  1733  und  über  ihn 
Theol.  192  69-150 

Spaugenberg  Ernst  P.  J. :  10  Briefe  Celle 
1816/32  Philos.  169  vn  213  vgl.  Philos. 
178  378  ;  aus  seiner  Bibliothek  Phi- 
lol. 184  Jurid.  28i  54  424  594  Theol.  126 

T.  Spangenberg:  Georg  (Geh.  Rath):  28 
Briefe  Ehrenbreitstein ,  Sayn,  Coblenz 
1755/72   Mich.  329  37;    einzelne  Briefe 
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Hist.  243  5  Münchh.  13  652  27  30  478. 
vgl.  H.lit  18h 
Spangenberg   Georg  August  (Jurist):    4 
Autographe  1784-1806  Philos.  133  n  209  ; 
Process  Jurid.  54  3 ;  aus  seiner  Biblio- 
thek Philol  158 
Spangenberg   Jo.  Hardeszianus :    Philol. 

215;  Brief  1530  Theol.  250  n  299 
Spangeufoerg  W.:  Meisterlied  1602  P7w- 

ZoZ.  197  17 
Spanheim  :  Untergericht  Jurid.  563  l 
Spanhemius  Ez. :  vgl.  Philol  132 
Spanhemius  Wigand :  Brief  Amberg  1624 

Philos.  93  113 
Spanien  :  Hist.  629-635 ;  Verzeichniss  von 
Werken  über  spanische  Geschichte  Hist. 
630  i;  Vorlesung  von  J.  J.  Schmauss 
Pütt.  51 ;  vgl.  Achemu.  101.  Schrift- 
stücke zur  span.  Geschichte  im  15-17 
Jahrh.  Hist.  631,  zur  Geschichte  der 
ersten  Hälfte  des  17  Jahrh.  Hist.  585. 
Einzelnes:  les  grans  seigneurs  et  prin- 
ces  de  Castille  et  leur  rentes  Hist.  657 
vm  150 ;  vgl.  Hist.  585  192  ;  Neapolitaner 
Aufstand  1647/8  Hist.  585  l ;  zur  Ge- 
schichte des  span.  Erbfolgekriegs  Ju- 
rid. 345  24;  Successionssachen  1700  Hist. 
69  64 ;  Karl's  III  Succession  in  Italien 
betr.  Münchh.  34  587 ;  Belagerung  von 
Gibraltar  1779/83  Hist.  772;  Michaelis 
an  den  Infant  Don  Gabriel  Mich.  323  l; 
Autograph  der  Königin  Ysabel  1862 
Philos.  45f  (im  Nachtrage)  vii  35. 
Verträge:  zu  Cateau-Cambresis  1559 
Hist.  657  1 1,  zu  Gravelingen  und  Vaucel- 
les  1555/6  Hist.  657  1 373  ;  trefve  entre 
le  roy  d'Espagne  et  les  Etats  generaux 
1607/9  Jurid.  202 ;  Verträge  vgl.  Hist. 
616 ;  Vertrag  mit  Oesterreich  1752 
Asch  159  220,  mit  Frankreich  etc.  1762 
Asch  159  364.  Collectanea  zur  Staats- 
verfasssung  Achenw.  19-22.  Pre- 
cedencia  de  los  embajador  de  Espana 
y  Francia  (am  päpstlichen  Hofe ,  17 
Jahrh.):  Hist.  631  71,  precedenza  tra 
Spagna  et  Francia  Hist.  633  l.  Uni- 
versitäten Alcala  Valencia  Valla- 
dolid  Hist.  630  100  106  153.  spanische 
Übersetzung  von  Seneca's  Briefen  15  Jh. 
Morhio  17  ;  Sonette  17  Jh.  Philol.  179 150 
t.  Sparre  E.  und  J. :  2  Autographe  1573 

H.  lit.  47  67 
t.  Späur  Graf  (1784/5):  Ded.  S  334a 
Species:  compositio4specierum  H.nat.75  39 
»Speckhahn  Eberh.:  Brief  Helmstedt  1618 

Philos.  92  66 
Speckmaim    J.    St.:     Praesentation   am 

RKG  1714/23  Jurid.  118  96 
de  Speculatione  summiboni:  Theol.  141 
Specuiuni:    animae   s.   Henri  cus  de 
Hassia;  ecclesiae(demissa)s.  Heygo; 


b.  Mariae  V.  Theol.  116,  peccato- 
r i s  vgl.  Luneb.  84 199 ;  manuale  sacer- 
dotum  s.  Henri  cus  de  Vrimaria; 
sapientiae  s.  Cyrillus;  aureum 
de  titulis  Theol.  144  18.  opustheo- 
logicum  duodeeim  speculorum  (15  Jh) 
Theol.  88  l 

Specx  Jaques:  Schreiben  1631  Hist.  662  20 

Spelir  F.  W. :  8  Briefe  Braunschweig 
1828/32  Gauss  112 

Speirmann  G.  D.  (Th.) :  Brief  1690  Mei- 
bom 142(c)26,  de  consuetudine  Meibom93 

Spenerus  Ph.  J. :  4  Briefe  Strassburg 
Frankf.  Dresden  1663-87 :  Philos.  115  19 

Spengel  Leonh. :  Brief  1860  H.  lit.  116  iv; 
2  Briefe  1852  Hermann  48;  Brief 
1843  Sauppe65 

Sperlette  de  Montquyon  J.  B.  (Prof. 
iur.):  Autogr.  Halle  1721  H.  lit.  47o  11 

Sperling  Hieron. :  6  Briefe  Augsburg 
1730/2   Uffenb.  20  11  305 

Sperling  J.  C.  (Maler):  Brief  Halle  1709 
Uffenb.  20 1  431 

a  Sperwerseckh  J.  W. :  Autogr.  Patav. 
1 574  H.  lit.  47  92 

Speyer  (Bisthum):    Karte   Mapp  12. 
Juden  1541  Hist.  657  xm  200  236;  Bischof 
Philipp,  Schreiben  1549  Mist.  657  n  196 
320  494;  g.  Worms  1714  Jurid.  118  565;  ge- 
gen v.  Oberntraut  nach  1737  Ded.  Mise 
1  vi  (0  3) ;  g.  Baden  Durlach  1758  Ded 
B  30 ;  g.  Baden  1768  Ded.  B  5;  Hechts 
Streitigkeiten   18  Jh.   De d.  S  341-358c 
g.  Philippsburg  18  Jh.  Ded.  P  103 ;    g 
v.    Sickingen   Ded.  Mise.  1  vn  (S  283b) ; 
gegen  C.  W.  Bachelin  1793  Ded.  B  1. 
Speyer    (Stadt) :    Keichscontribution 
um  1613  Jurid.  8x574;   g.  KKG  1652/ 
79  Ded,  C  11 ;  g.  den  Bischof  um  1716/ 
24  Ded.  S  341  358c.  Hft  aus   dem 

Kloster  S.  Mariae  Magdalenae  über 
Hasenpfuhl  Theol.  236 

Spliaera:  s.  Astronomie 

v.  Spiegel:  Familienstreitigkeiten  1731 
Ded.  Mise.  1  vn  (S  364) 

Spiegel  zu  Pickelsheim:  g. Paderborn 
(um  1730)  Ded.  S  367 

Spiegelberg  (Grafschaft) :  Collectanea 
Hist.  282;  vgl.  Ded.  N  11 

Spiel:  agreable  passeten  des  cours  (18 
Jh.)  Philos.  86 

y.  Spiering,  Frh. :  gegen  v.  Weichsl724 
/1732  Ded.  S  371  372 

Spies  Frid. :  Brief  Braunschweig  1636 
Philos.  110ni56 

y.  SpilckerB.  Chr.:  Brief  1821  H.lit.  II61 

y.  Spilcker  L.  J.  M. :  Aufsatz  Deutsche 
Ges.  9 

Spilcker  S. :  vgl 

Spilcker   S.    B. 
Meibom  142  34 


Hist.  281 
Brief   Hannover    1695 
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de  Spinola  Christoph.  Rojas:  Acta  reu- 
nionis  ecclesiasticae  Theol.  299 

de  Spinoza  B. :  Brief  Philos.  138m  vi  21 ; 
la  vie   et  l'esprit  de  B.  de  Sp.   Theol. 
261c  H.  lit.  42  43 

v.  Spittael  Ph.  Fr.:  Briefe  1787  Theol 
221  Bl.  I 

Spittler  Ludw.  Tim.:  Autographe,  Briefe, 
Zettel  Philos.  133  iv  234  134  119  169  in  311 
vu  41  249  178  379  Beckm.  6;  historische 
Vorlesungen  1785  Hist.  96c 

Spitzner  Franz:  4  Briefe,  Erfurt  1822, 
Wittenberg  1836/7  Philos.  176 

Spleiss  D.  und  J.  J. :  2  Briefe  Schaffhau- 
sen  1699  Philos.  60  177  275  vgl.  118 

t.  Spoereken :  ihr  Pötkeramt  Hist.  242  77 

Spohn  F.  A.  W. :  Brief  Leipzig  1820 
Philos.  178  380 

Spoleto:  Kegesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüsten/.  36 

Sponheim,  hintere  Grafschaft :  zur  Unter- 
gerichtsordnung Jurid.  563  1 

Sprachwissenschaft:  Philol.  217-261;  all- 
gemeine vgl.  Philo/.  222f  Mich.  72-74 
331  35  (Gelehrtensprache).  s.  die  ein- 
zelnen Sprachen 

Spreng*  Joh. :  Meisterlied  Philol.  197  15 

Spreng  Math.  Joh.:  Meisterlied  1585 
Philol.  195  52b 

Spreugel  (in  Berlin):  2  Briefe  1753 
Deutsehe  Ges.  3(c)  9 13 

Spreugel  C.  C:  Brief  1793  H.lit.  116  1 

Sprengel  Kurt:  9  Briefe  Halle  1812/32 
Philos.  169  vu  261 ;  de  pestibus  saec.  6 
Ges.  d.  W.  (Bd.  III  S.  513) 

Sprengel  M.  Chr. :  viele  Briefe  Ges.  d.  W. 
(Bd.  III  S.  513) 

Sprenger  Jo.  Th.  (in  Frankfurt):  Brief 
1664  Ded.  Mise.  1  vu  (S  379) 

Spring  Jos.  A. :  Brief  Wagner  7 

Springer  C.  Chr.  E. :  Aufsatz  Deutsche 
Ges.  9 

Sprueche :  deutsch  Theol.  294i  Bl.  IHb 

Sprueclnvoerter:        deutsche:    reich- 
haltige Zusammenstellung  Lag.  65 ;  aus 
dem  Osnabriickschen  Philol.  240  58. 
westfriesische  Hist.  657  xi.       tür- 
kische (200)  Philol.  260  75b 

Ssuik  a  Luconos  Dan. :  3  Briefe  Prag 
1612/9  Philos.  93  110 

Staatsverfassung  und  Staatengeschichte: 
vgl.  den  Nachlass  von  G.  Achenwall 
Bd.III  S.  6-21  (besonders  Achenw.  6-135) 

Stablo  (Abtei):  vgl.  Ded.  M  17 

v.  Stackeiberg  Benin.  G. ,  Frh. :  Brief 
1750  Deutsche  Ges.  3(a)  75 

Stade  (Landdrostei) :  s.  Bremen-Verden 

Stade  (Stadt) :  Diplomatarium  Hist.  408 ; 
Urkunde  1180  Hist.  657  xm  297  ;  Heis- 
ling's  Entwurf  der  Verfassung  Jurid. 
644i  128b  763c ;    Gravamina  Jurid.  8  vn 


340;  Recess  mit  Schweden  1652  Jurid. 
763c  30b  763d  vgl.  644i  160;  Capitulation 
mit  Schweden  1645  Jurid.  763c  39;  Kanz- 
lei Jurid.  645a 9.  Statu ta  von  1279 
Jurid.  760  761  764 11  765  n  ('des  Stadt- 
bokes  affschrift'),  über  eine  Hs.  vgl. 
Jurid.  793  2;  Rathsverordnungen  17/18 
Jh.  Jurid.  762  78 ;  Gerichtsordnung  von 
1606  Jurid.  762  1  763;  Juramentum  ci- 
vium  novum  Jurid.  8  v  11  345 ;  Kirchen- 
ordnung 1620/2  Jurid.  170w  3  764  1 
765 11,  Kirchenordnung  1652  (mit  Un- 
terschriften der  Geistlichen)  und  Raths- 
verordnungen  dazu  1678-1724  Jurid. 
170t  170wio;  Zunft-  und  Gildeord- 
nungen 14-17  Jh.  Jurid.  764  in  765  11, 
Namen  der  Wandtsneitter  1373-1634 
Jurid.  764  177  765  n 
v.  Stade  Died.  (f  1718):  Beschreibung 
der  Herzogth.  Bremen  u.  Verden  Hist. 
404;  seine  Manuscripte  vgl.  Philos.  135 
206 ;  aus  seiner  Bibliothek  Philol.  249 
y.  Stade    Died.   (der  jüngere):    3    Briefe 

Regensburg  1728/9  Münchli.  16  363 
v.  Stade  Dietr.  Bas.:    2   Briefe   1749/50 
Philos.  151a  6   Böhmer  22  n ;    Gutachten 
Philos.  150  6  Böhmer  33.         vgl.  Jurid. 
646b  1 1  697  Hist.  406 
Staden    Adam:    2    Briefe    (1635   und  ?) 

Philos.  94  166  167 
Stadion  Graf:   g.  Stadt  Biberach  1756/7 

Ded.  B  128 
Stadler   Leonh. :    Brief   Neagorae    1617 

Philos.  93  114 
Stadthagen:  Extractus  Statuti«7im'd.781 69 
Stadtmann  Joh.  Burgh. :  2  Briefe  Culm- 

bach  1629/32  Philos.  93  115 

Staedeler  G.:  2  Briefe  1851/3  H  lit.  116  in 

Staelin    Chph.    Fr.:    3   Briefe  Stuttgart 

1829/33  Philos.  169  vn  280,  einzelne  H. 

lit.  1 1 6  in  (1857),  iv  (1866),  Pichh.  16  22 

StaeudlinC.  F.:  4  Autographe  1791-1808 

Philos.  133  1 105 
v.  Staffhorst:  Urkunden  Hist.  Ixxixöi 
Stagel    Elsbeth    (zu    Töss):    Leben   des 

Heinrich  Suso   Theol.  123 
Stahel  Guil. :  Brief  Prag  1609  Philos.  91  84 
Stahl   D. :   Autograph   Jena   1645  H.  lit. 

47o  121 
Stahl  Fr.  Jul. :  25  Briefe   Wagner  7 
Stahl  Ge.  Ernst:  sein  Tod  Uffenb.  13  v  470 
Stahl  H.  E. :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  9 
Stahl    J.    J.  :    Autograph    Erford    1736 

H.  lit.  48b 
Stahl  Jo.  0.:  2  Aufsätze  Deutsch e  Ges.  9 
de    Stain:    Brief  Wolfenbüttel  Münchh. 

16  750 

v.  Stain  zumRechtenstein:  Erbpro- 

cess  nach  1744  Ded.  S  395 
Stallordnungen:  Hist.  161 
Stainmbuecher :  H.  lit.  47-48m(vgl.  Nach- 
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trag) ,  Hist.  220.  Stammbuclibilder 

1782/7  H.  /i7.48r(im  Nachtrage) 
Stammius  Petr.  :  Brief  Stettin  1675  Phi- 
los. 115  96 
Staudeserkebungeu  (Formeln):  H.  lit.  94  77 

Jurid.  345  149  Hist.657  xm  Münchh.  4  412 
Stang:  Brief  Hamm  1783  Mich.  329  101 
Staugwaldius  A. :  Brief  Wolf erbyti  1584 

Phüos.  99  5 
Stannius  Herrn.  Fr. :  Brief  und  Abhand- 
lung  'über    die   gangliöse   Natur   des 

Nervus    acusticus'    1850  H.  lit.   1 16  in ; 

29  Briefe  Wagner  7 
Stapf erus  M. :   Autograph  Heidelb.  1618 

H.  lit.  47o  33b 
Staphorst  Henr.:    Brief  Ultrajecti    1643 

Philos.  110  ii  158 
Starck  Job.  A. :  2  Briefe  Göttingen,  Pe- 
tersburg 1763  Achenw.  219  ;    4    Briefe 

1763  Mich.  329  103 
Starck   Sam.    Ch. :    2    Briefe    Schwerin 

1763  Mich.  329  112 
Starcke  S.  R.  M. :  Brief  Schwerin  1763 

Mich.  329  103 
v.  Staritz:    g.  Kurpfalz  1765  Bed.  S  385 
Stark  Augustin :  7  Briefe  Augsb.  1817/37 

Gauss  112 
Starkemueller    Benjamin:    Brief    1590 

Philos.  99  525 
Stas  J.  J.:  Brief  1873  Il.lit.  116  iv 
Statistik :  vgl.  den  Nachlass  von  G.  Achen- 

wall  Bd.  III  S.  6 
Statius:    Collationen    und   Bemerkungen 

dazu  Philol.  144-157 
v.  Staudach  Chr.:  Autogr.  lbl^H.lit.  47  71 
Stebbing  Sam.:  2  Briefe  London  1715/6 

Philos.  138  90 
Stechanius  Andr. :    Brief  Arnstadt   1663 

Philos.  1 1 7  1  340 
Stediuck  Wilken:    Schreiben  (um  1538) 

Hist.  657  vni  390 
Stediug  Ant.  Hinr. :  Böhm.  32  43  38  65 
Steding  Henning:    4  Briefe   Braunschw. 

1644-1663  Philos.  117  1  256-26ob  338 
Steenstrup    J.  Japetus  Smith:    2  Briefe 

Wagner  8 
Steffecius  aColodieg(?)  Steph. :  Brief 

Basel  1620  Philos.  93  117 
Steffens  Fr.  E. :  Brief  1748  Deutsche  Ges. 

2(b)  42 
Steger  Wolfg.  Abr. :    Brief  Leipz.  1655 

Philos.  91  85 
Stegman  Josua :  Brief  Rinteln  1629  Philos. 

110 II  159 
Steig-erthal  E.  A. :    Nachricht  über  die 

Hoyische  Landschaft  (1737  ?)  Jurid.  696 

vgl.  Nachtrag 
Stein  Autor:    Brief   Braunschweig   1647 

Philos.  110 11 161 
Steina  (Kloster) :  Urkunden  Hist.  1  xxix  73 
Steinau  1761 :  Kriegskarten  Asch  294  295 


Steinbart  Joh.  Ch.  (Dir.  u.  Past.  d.  Waysen- 

hauses) :  2  Briefe  Züllichau  1741  Mich 

329  116 
v.  Steinberg :  Process-Sachen  Böhm.  28  74 

198,    RKG-Sache  1739   Bed.  R  166 ;   g. 

Bischof  v.  Hildesheim  1748  Bed.  S  398  ; 

Fr.  v.  St.  g.  Freifrau  v.  Kiepen  Bed. 

Mise.  21 1  2 ;  gegen  v.  Mengersen  1786 

Bed.  M  88f 
y.  Steinberg  E. :    Brief  Hannover   1757 

Philos.  156  58 
Steinberg    Jo. :    Brief   Groningen    1645 

Philos.  93  118 
Steinberg   Ph.    Ch.?:    Brief  Bodenburg 

1728  Münchh.  15  235 
Steinbücher :  Virtutes  lapidum  Theol.  124 

215;    Volmars    deutsches    Gedicht   vgl. 

Jurid.  391 153.        die  zwölf  Steine  vgl. 

Theol.  140  264;    Heinrich's  von  Mügeln 

Gedicht  Philos.  21 173b  vgl.  159 

Steiner  Andr.:  Leichenrede  'Theol.  289 
Steinfelder  Revelationen :    Theol.  112  126 
v.  Steinfels :  Erbangelegenheit  1602  Jurid. 

8  VI  63 

Steinhardt  J.  W.  F. :  Erlangen  1754  Philos. 

134  88 

Steinhausen  Hnr. :  3  Briefe  1641/3  Philos. 

117l253b-266 

y.  Steinheil  J.W. :  3  Briefe  1732/3  Uffenb. 

20 1  312 
Steinheil  Karl  Aug. :   Brief  1844  Gauss 

110/111;    4  Briefe  1835/6    Gauss  112; 

4  Briefe  Gauss'  an  ihn  Gauss  114 

Bedenken   um    1549 


:  Brief  1734  Theol.  192 

Böhm.  28  273  36 
Briefe   Wagner  8 
Gedicht  u.  Brief  Philos. 

Autograph  Lipsiae  1607 


Steinheuser  Hans 

Hist.  657  n  327 
Steinhöfer  F.  Ch. : 

219   Vgl.    241  414 

Steinkohlen:  vgl. 
Steinla  Moritz:  3 
Steinmann  Fr. 

117  1  75b 
Steinmetz  Joh. : 

H.  lit.  47m  20 
Steinmetz  Joh.  Ad.:  Brief  1733  Theol.  192  69 
Steinmeyer  P. :  Brief  1657  Philos.  1 1 7 1 287 
Stella    clericorum:    Theol.  102  166b 

140  77  Luneb.  76  102 
Steller  G.  W.:  Testament  H.  lit.  IIA 
v.  Stellingwerf :  RKG-Process  1779  Bed. 

S  400k        A  b  r  a  h.  v.  St.  vgl.  Hist.  831 

Stelhvag  G.  Ch. :  Autograph  Jenae  1740 
H.  lit.  48f 

Stelzer  Christ.  Jul.  Ludw. :  5  Briefe  1805/7 
Meiners  41  204-303 

Stemler:  Brief  Wahrenbrück  b.  Cosdorf 
1789  Mich.  196 

Stemler  W.  Ch.  (Pfarrer) :  3  Briefe  Dres- 
den, Niska  1779/82  Mich.  329  121 

Stenberch  Joh. :  aus  seiner  Bibliothek 
(15  Jh.)  Luneb.  7  12  63  76 


Stammius — Stolberg 
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Steuder  G.  Fr. :  Ungrund  der  Freigeisterei 

1765  und  zwei  Oden  Theol  265 
Stengrel     (Cabinetssecretär) :      3     Briefe 

München  1781/3  Mich.  329  127 
Stengelin:  Brief  Hamburg  1756  Achenw. 

219A 
Stenger  G.  Ph. :    Autograph  Jenae  1735 

H.  lit.  48b 
Stenius  Sim. :  6  Briefe  undDistichen  1603/8 

Philos.  93  119 
Stenzel  G.  A.  H. :  Brief  1853  H  lit.  1 16  in 
Stephan    J.    J. :    Brief    Augsburg    1833 

Blumenb.  V  Kri 
Stephani  Job.:  s.  Stephanus 
Stephani  L.:  Brief  1869  H.  lit.  116  iv 
Stephanus :  zu  Dionysius  Thrax  Philol.  2 

41  77  51 
Stephanus  ep.  Brandenburgensis: 

s.  Bodecker 
Stephanus  episcopus  Hroslodii:  Au- 
togr. (um  1558)  H  lit  4,7a,  29  (Nachtrag) 
Stephanus  de  Langton:   in  XII  pro- 

phetas  minores  Theol.  106 
Stephanus  (Stephani)  Joh. :  H.  nat  13  59b; 

vgl.  Müller  III  31 
Sterba  de  S  t  e  r  b  i  0  :  vgl.  Jurid.  412 
Stercker  Henricus,  de  Melierstadt:   epi- 

stola  de  re  uxoria  Philos.  8  1 
Stern   (Hansz  und  Hinrich),    Buchfürer: 

24  Briefe  Lüneburg  1640-55  Philos.  110 

ni63 
Stern  J.  H. :  Brief  1770  Hist.  406  279 
Stern  Mor.  A. :  2  Briefe  1843  Jurid.  20d ; 

3  Briefe  1862  und  1879  H.  lit.  116  iv  u.  v 
Sternberg:  (Amt):  vgl.  Hist.  502  504 
Sternberg"  Grafschaft  (Lippe) :   Ded.  P  5 
Sterueberg".     Judaeorum    facinus    1492 

Luneb.  2  144b 
v.  Sternfels:   gegen  v.  Thüngen  (18  Jh.) 

Ded.  S  401 
Sternhals  Joh. :   Ritter-Krieg  (Alchemie) 

A  seh  206 
Stettin:      Friedensverhandlungen     1570 

Jurid.  8  ix  376b  ;  Gutachten  des  Handeis- 

commercium  1726  Asch  170 
Steuber  J.  E. :    2  Briefe  Rinteln  1742/4 

Philos.  143  762 
Steuerwaldt  Joh.  Conr. :  2  Briefe  Heimer 

1660  1668  Philos.  117 1  315  n  20 ;  Gedicht 

Philos.  117  11  20b 
Stever  M.   C.  A.:   Brief  Rostock   1755 

Mich.  329  134 
Stever  T  ?.  C.  (Med.  Dr.) :  4  Briefe  Ro- 
stock 1759/68  Mich.  329  136 
Sticker  Nie.  Ludw.  (Legationsrath  in  Re- 
gensburg): Comitialcorrespondenz  Jurid. 

290 
Stiebar  auf  Buttenheim:  gegen  Bischof 

v.  Würzburg  um  1721  Ded.  W  188. 

Stiber   a   Puttenhaim  G.  H.  und 

Pancr  :  2  Autogr.  Pat.  1574  H.  lit.  47  77 


Stiebritz  J.  F.:    Autograph  Halle   1740 

H.  lit.  48d  101b 

Stieff  Carl  B.  (Lehrer  des  Elisabet-Gymn.) : 
5  Briefe  Breslau  1754/6  Mich.  329 144 ; 
Brief  1756  Deutsche  Ges.  3(c)  45 

Stieff  kenE. :  Brief  Heimst.  1122  Philos.  135 

Stigelius  Jo. :  2  Briefe  1534  Theol.  250 
n  299  ;  vgl.  Philos.  89  123  (vgl.  Nachtrag) ; 
lat.  Gedicht  Philol.  200  14 

Stieghan  Wilh.  :  Brief  1787  H.  lit.  101 
58;  Sciagraphia  bibliothecae  Goettin- 
gensis  H.  lit.  144 

Stieglitz  Joh. :  Brief  Wagner  8 

Süsser  Carl:  Brief  Hannover  167 4  Meibom 
114(e)55 

Stisser  F.  W. :  2  Autogr.  1650  Philos.  134h 

Süsser  J.  F. :  Brief  1684  Meibom  120 

Stobaeus :  Philol.  86  87 

Stock  in  Regensburg :  'Gedanken'  (gegen 
Serpilius)  Theol.  300 

Stock  Ch. :  Autograph  Jena  1723  H.  lit. 
47o  122 

Stock  J.  A.  A. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 

Stock  J.  Chr.:  Autograph  Jenae  1735 
H.  lit.  48b 

Stockhamer  H.  P. :  2  Briefe  1654  Phi- 
los. 94  54  55 

v.  Stockhausen :  Urkunden  Hist.  1  xxix 
101.  Bodo  W.  L.  v.  St.:  2  Briefe 

1773  Hist  1  xxix  106  Böhm.  15  87 

Stockhausen  Sam. :  3  Schreiben  Goslar 
1645/7  H.  nat  32 

v.  Stockheim:  Erbangelegenheit  Jurid. 
8  vi  118;  Leimsstreitigkeiten  Jurid.  8  m  92 

Stoeber  E. :  Brief  Strassburg  1767  Mich. 
329  155 

v.  Stoekken  Gerb.:  2  Briefe  Rendsburg 
1658/66  Philos.  93  125 

Stoeteroggen  Nicol.  (Bürgermeister  in 
Lüneburg):  Jurid.  719  297 

Stoffel  Joh.:  ^lscJ&290 

Stoikowitsch  A.:  Brief  1803  H.  lit.  116  1 

iStokar  Jac.  (Stadtschreiber  zu  Schaffhau- 
sen) :  Gesandtschaft  1653/4  Achenw.  75  8 

Stokes  G.  G. :  Autograph  Cambridge  1877 
GaussB  1,  Brief  1865  H.lit  116  iv 

Stolberg  (Grafen  zu):  Beziehungen  zu 
Hannover  1732-1751  Hist.  533;  gegen 
v.  Eberstein  bezw.  Löwenstein-Wert- 
heim 1731/6  Ded.  R  141 ;  g.  Kursachsen 
wegen  Henneberg  Ded.  S  13  1 ;  g.  Mainz 
betr.  die  Königsteinschen  Lehen  1590/ 
1599  Jurid.  8  m  182 

Stolberg  C.  E.  Graf:  Brief  Werningerode 
1737  Münchh.  8  321 ;  3  Briefe  1738/52 
Philos.  156  59 

Stolberg  Chr.  Fr.  Graf:  Brief  1790 
Heyne  119  146 

Stolberg-Stolberg  Christoph  Ludw. 
Graf  zu:  2  Schreiben  und  Quittung 
1751  Hist  533 
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Stolberg  Joh.   Mart.    Graf:   Brief   1752 
Philos.  156  62 

Stolle  Gottl.:    Autographe  Jena  1723/42 
H.  lit.  47o  123  48d  ioo  48f  26 

Stolpen:  Statuten  1658  Jurid.  479 

Stolshag-ius  Caspar:  2  Briefe  Stendaliae 
1577/81  Philos.  99  467 

Stolte  Ch.  L. :    Brief  1749  Deutsche  Ges. 
2(c)  33 

Stolzeuau  (Amt) :  Braugerechtigkeit  (nach 
1736)  Ded.  L  20d 

Storchius  Jo. :    Brief  Isenaci   1740  Phi- 
los. 144  272 

Storr    G.    C.    Chr.:    5    Briefe    Tübingen 
1788/1805  Phäos.  169  vu  289 

Storr  G.  Ch.:  2  Briefe  Tübingen  1777/9 
Mich.  329  157 

Stosch  F. :  Mich.  329  160 

Stosch  Phil.,  Baron :   vgl.   Uffenb.  20 1 102 

Stossellius  Joh. :  Apologia  Stosselli  1570 
Jurid.  8  ix  411b 

Stotel(Grafen  von):UrkundenIft's£.l  xxix  205 

Strachow  Peter:  Rede  1788  Äsch224= 

Straehler  Dan. :    Autograph   Halle  1740 
H.  lit.  48d  102 

v.    Strahleuheim    C.    W.   A.:    2    Briefe 
1830/45  H.  lit.  116  11  Philos.  134  120 

Stralius:     Brief    Stendal     1650  Philos. 
110  n  212 

Stralsund  (Stadt) :    Jurisdiction   1594/95 
Jurid.  183 

Strassberg :  Bergwerk  1740/7  Bist.  300  1 

Strussburg :  Chronik  Eist.  154 ;  Revolu- 
tion 1789  Hist.  155.  de  regimine 
reipubl.  Argentor.  (17  Jh.)  Jwn'd.  453e; 
Feuerordnung  1602/36  Jurid.  453 ;  Reg- 
lement der  Hospize  1798  Jurid.  453i. 
Theologen  16  Jahrh.  Theol.  250  n  177  191 ; 
Gutachten  der  theolog.  Facultät  1624 
Hist.  189  iv  1.  J.  J.  Arhardt's  Origi- 
nalskizzen zum  Münster  Uffenb.  3 ; 
Brackenhoffer's  Kunstsammlung  1672 
Uffenb.  35 ;  Kunst  und  Wissenschaft 
1712/4  vgl.  Uffenb.  29  1.  Strassbur- 
ger  Handschriften  :  Collation  Theol.  10 ; 
Facsimile  Jurid.  85  29  ;  Varianten  Mich. 
326  387 ;  Beschreibung  von  (verbrannten) 
Hss.  des  Stadtrechts  Eichh.  16  19 

StrassJburger  F.  W.:    Brief   Genf   1752 
Achenw.  219  A 

y.   Stratimirovicz  St.:    Brief    1818  H. 
lit.  116  1 

Stratius  Joh. :   Berichte  (1549)  Hist.  657 

D  167  183  376 

Strauch  Aeg. :  Brief  17  Jh.  Hist.  189  vi  122 
Strauss    Christoph:    lat.    Gedicht    1663 

Philos.  117i34ob 
t.  Strauss  Herrn.  Ign. :  g.  Kurmainz  und 

Ansbach  1761/4  Ded.  S  413 
Strebekatze :  Theol.  183 
Strebel  Joh.  Sigm. :  Hist.  523  94 


Strecker  A.:  Brief  1862  H.  lit.  116  iv 

Streiff a  Lawenstein:  Autograph  1575 
H.  lit.  47  119 

v.  Streithorst :  Process  Eisenach  1749/ 
1756  Pütt.  35 

Strelua:  Architecturskizzen  aus  dem  Pa- 
lais zu  Str.  Asch  304  305 

Stremme  C.  in  Hannover  :  biogr.  Notizen 
Philos.  45f  (im  Nachtrage)  vi  i 

Strenge  A.  C. :  Brief  Petersburg  1788 
Blumenb.  X 

v.  Streuff  Carl:  gegen  v.  Münchhausen 
1718  Ded.  Mise.  1  vn  (S  415) 

Stricker:  der  pfaffe  Amis  Philol.  191 

Stridsberg  Carl:  3  Briefe  Stockholm 
1779/81  Mich.  329  165 

Strieder  F.  W. :  2  Briefe  Cassel  1783/5 
Philos.  169  vu  298 

Strigeliüs  Victorin:  Zeugniss  1556  Phi- 
los. 89  123 

Stritter  Jo.  G.:  Brief  Hannoviae  1766 
Mich.  329  172 

Strobel  G.  Th. :  31  Briefe  an  Riederer 
1765/8  Philos.  161;  Brief  1782  Philos. 
169  vn  301 ;  Verzeichniss  der  Briefe  Me- 
lanchthon's  Philos.  96  vgl.  Theol.  188. 
über  seine  Briefsammlungen  Philos. 
161  77 114;  Briefsammlungen  oder  Briefe 
aus  seinem  Besitz  Philos.  89  89a  91  92 
93  94  100  102  104  106  132 

Strobelio  Andreas:  Reisen  Hist.  824 

Strodtmann  Joh.  Ch.:  3  Briefe  1747/55 
Deutsche  Ges.  2(a)  41  Mich.  329  174 

Stroein  J.  H. :  4  Briefe  Hannover ,  Co- 
penhagen  1756  Mich.  329  178 

Strogauoff  S.  Graf :  Brief  1870  HM.  116  iv 

Strohinez:  s.  Wampersky  Strohinez 

Strohnieyer  E.  A.:  Promemoria  1756 
Jurid.  660  248 

Strombeck  J.  H.  (?) :  Brief  Naumburg 
1722  Philos.  135 

v.  Stromberg  Faust:  g.  Gemeinschaft 
Wölstein  (nach  1757)  Ded.  S  415c 

Stromeyer  Friedr. :  sein  Nachlass  H.  lit. 
181-p,  darunter  Reisetagebücher  H.  lit. 
181,  13  Briefe  H.  lit  18o,  Personalia 
H.  lit.  18p;  2  Autographe  1831  Philos. 
133  111 192;  Brief  1804  H.  lit.  116 1 

Stromeyer  Fr.  W. :  2  Autographe  1746/ 
67  Philos.  133  v  189.         vgl.  H.  lit.  18t 

Stromeyer  Joh.  A.:  Brief  1769  Deutsche 
Ges.  4(d)  2,  Aufsatz  Deutsche  Ges.  9 

Stromeyer  Joh.  Fr. :  14  Autographe  1773- 
1823  Philos.  133  m  112 

Strube  D.  G. :  Bemerkungen  über  Mas- 
cov's  Compendium  iuris  Brunsvico-Lu- 
neburgici  Jurid.  599  (vgl.  Böhmer  Ein- 
leitung), Münchh.  1 1  58.  Briefe  und 
Gutachten  meist  staatsrechtlichen  In- 
halts :  H.  lit.  83  (betr.  Universität  Göt- 
tingen 1733/35),  Philos.  132m  61  143  766 


Stolberg — Sultan 
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Jurid.  18  9  92  77  14  78  285  100  164  18  25 
181  3  182  l  90  397  613  22  37  627  11  21  633 
1 13  640c  701c  Ded.  B  3S5  M  147c  62  Hist. 
180  5  185m  1  217136  218  5  226  94  374  511 
H.nat.  87  2±  Achenw.  177 140 203a  Böhm. 

1  IV  665  40  214  257  377  41  153  42  44  56  (de 

iure  Hildesiensi)  200  208  45  u  87  196  Mich. 
329186  (12  Briefe  Hannover  1752/71), 
Münchh.  7  400  12  90  15  787  (78  Briefe 
betr.  Hildesheimer  Streitigkeiten),  19  1119 

20863  21  700  22  171  23  218  26  415  30  58  124 
360  31  48  117  222    Pütt.  1  118  115  37  12  68  38 

46;  vgl.  Böhm.  33  Münchh.  5  8  112  14  262 

15  7.  Sammlung   von    Deductiones 

Ded.  Mise.  21 
Strube  F?.  H.:  Brief  1722  Philos.  135 
Strube    G.    A. :    Autograph    Jena    1647 

H.  lit.  47o  124 
Strube   J.    F.  (OARath):    Process    betr. 

seine  Erbschaft  1723/36  Ded.  H  91 
Strube  Joh. :   2  Briefe  Hannover  1637/8 

Philos.  117i23ob 
Strube  Jul.  Melch.:  Briefe  17 AS/ 62  Hist. 

124  381  2  6    Achenw.  219  A    Mich.  329 

202    Pütt.  37  138 

Strubius  H.  J. :  Brief  Helmstedt  Philos. 

110  n  217 
Strubius  Jo. :  2  Briefe  1624  Philos. \  10  h  214 
t.  Strueuckede:  gegen  v.  Dobbe  1704/30 
Ded.  D  47  ;  g.  Vyrmond  1718  Ded.  Mise. 
1  vn  (S  417);  g.  v.  Nesselrode  (nach  1718) 
Ded.  N  52  l ;  g.   v.  Hüchtenbruch  1735 
Ded.  Mise.  1  v  (H  355) 
Struensee  C.  G.    (Cons.  R.):    Brief  Hal- 
berstadt 1774  Mich.  329  213 
Struever  Joh.:  Brief  1875  H.  lit.  116  iv 
Struuck    Mich. :  notae  criticae  ad  Scha- 
tenii  Annales  Paderbornenses  Hist.  542 
v.  Strunekede :  s.  Struenckede 
Struve  Fr.  G.  W. :  Brief  1836  //.  lit.  116 
n;    15    Briefe  1815/1847   und  1  seiner 
Mutter  Mariane  St.  1814  Gauss  112 
v.  Struve  H.  Brief  1810  H.  lit.  116  i 
v.  Struve  H.  C.  G. :   Brief   Cassel    1811 

Gauss  112 
Struve  J. :  Brief  Siegersleben  1680  Mei- 
bom 114(e)57 
Stryk  S.:  Briefe  1694  .HM203f87 
Stryne    Sam. :     Brief   Halle    1709    Phi- 
los. 90  94 
Maria  Stuart :  Tod  vgl.  Achenw.  89  176 
Stubbs  Will.:  Brief  1872  H.  lit.  116  iv 
v.  Stubick,  Graf :  gegen  v.  Batthiany  um 
1739 Ded.  Mise.  1  vn  (S  418),  Ded.  S  418c 
Stuck  (Stucke)  J.:  Autographe  Hannover 
1642    H.  lit.  47o  28  ,  1634  Philos.   117  i 
so;  18  Briefe  1625/7  Philos.  110  u  218 
Studer  B. :    Autograph   1877    Gauss  B  1 

(d);  Brief  1860  H.lit.  116  iy 
Stuebelius  Joh.  Jac:  Brief  Miseniil713 
Philos.  124 


de  Stueriner  Ign.:  Brief  Vienna  1779 
Mich.  329  215 

Stueve  Chr. :  Brief  Stade  1736  Böhm. 
25  1 2;  2  Gutachten  Jurid.  175  ig  Böhm  AI 

Stueve  C.  B.:  Brief  1866  H.  lit.  116  iv 

Stumpeuliausen  Grafen  von:  s.  Hoya 

Stumpf- Brentano  K.  Fr.:  Brief  1874 
H.  lit.  116  iv 

Sturm  (Würtemb.  Rath) :  Relation  1722 
Münchh.  4  146 

Sturm  Augustinus  Pater  (1750) :  Mei- 
ners 17  13b 

Sturmius  Christoph  (in  Altorf):  colle- 
gium  medico-physicum  Meibom  172 

Sturmius  Joach. :  2  Briefe  Flensburg 
1642/5  Philos.  110  n  249 

Sturm  Joh.:  Briefe  1557/81  Theol.  184; 
Ankündigung  von  Vorlesungen  1581 
Jurid.  8  ix  385 

Sturm  Joh.  Ch.  (in  Altdorf) :  Briefe  etc. 
1697/1700  Philos.  60  2  124  i4i  457 

Sturm  Joh.  Heinr. :  Hist.  158  159 

Sturm  Joh.  Jac:  Brief  1683  Philos.  91  86 

Sturm  Leonh.  Chph. :  Brief  1683  Phi- 
los. 91  86 

Sturm  Petrus :  Brief  Theol.  184 

v.  Sturmfeder:  gegen  v.  Kötschau  Ded. 
Mise.  1  vn  (S  424c) ;  g.  v.  Ketschau  (nach 
1745)  Ded.  K  21;  Familienerbprocess 
1795  Ded.  S  424c 

Stuss  J.  Ch. :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges. 
9;  Brief  1780  Deutsche  £es.  4(g)  4 

Stuss  M. :  Autograph  1685  Philos.  134h 

v.  Stutterheim  Ch.  H. :  g.  Brandenburg- 
Culmbach  um  1731  Ded.  S  427 

Stuttgart:  Stuttgarter  Carneval (Bauern- 
hochzeit 1736,  Dialekt)  DeutscheGes.  11 

Styrtzel  Joh.  Ge.:  24  Briefe  1616/1666 
Philos  93  127 

Suadicaui  C.  F. :  Brief  1774  H.  lit.  48ra 

Sublimatio  sulphuris  :  H.  nat.  75  3 

v.  Suchten  Alexander :  de  antimonio  Asch 
209  10  (29) 

Suderman u  Dan. :  Theol.  263  295  128 ;  aus 
seiner  Bibliothek  Theol.  263  264 

Sueser  M. :  Brief  Walkenried  1619  Philos. 
117  1223 

Suessmilch  J.  P.  (Propst) :  5  Briefe  Ber- 
lin 1758/66  mit  einer  statistischen  Liste 
Mich.  329  217 

Suetonius :  Philol.lQl ;  CollationP/uVo/.la  11 

Suleiman:  s.  Tuerkei 

Sullivau  John :  Brief  Charlottcnburg  1828 
Blumenb.  V  Na 

Sulpicius  Carthaginiensis:  versus  in  lau- 
dem  Virgilii  Philol.  121  8 

Sulpicius  Severus:  epistulae  (Fragm., 
11  Jh.)  Morbio  13.  lat.  Commentar 
(nach  1700)  zur  Chronik  Luneb.  117 

Sultau:  epistula  Soldani  ad  papam  Hist. 

61  132 
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Sultz  Carl  Ludw.  Ernst,  Graf  zu :  Zettel 

1645  Philos.  91  88 
Sultz  Elisabeth:  1550  Theol.  162  30 
Sulzburg1  Grafschaft:  Religionsbeschwer- 

den  1760/8  Ded.W  133 ;  Karte  31app.  13 
Sulzer  Job.  Ge. :  Brief  Berlin  1770  Heyne 

122  248 

Sulzer  Wolfg.  Jac.  (der  Jüngere) :  2  Briefe 
Augsburg  1727   Uffenb.  20  n  352  514 

Summa  B  r  o  d  i  i :  Jurid.  60 

Summa  naturalium:  s.  Albertus 
Magnus 

Summermann  J.W. (in Wetzlar):  2  Schrei- 
ben Pütt.  37  87  38  47 

Summula  super  diversis  bonis:  Theol. 
94 152b 

Tan  Sünder  Jan  Teunissen:  Reise  Hist.  832 

Sunkena  Familie  um  1550 :  s.  Jurid.ltö  202 

Suppius  Ch.E. :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  9 

Surland  Job.  Jul. :  Aufsatz  Deutsche  Ges  9 ; 
2  Autogr.  1749  Philos.  133  v  m;  Briefe 
Deutsche  Ges.  l(d)  55  2(a)  15,  Böhm.  33  u 
355  Münchh.  18  272  276;  Brief  und  Pro- 
memoria  Münchh.  8  20 

Surland  N.  B. :  4  Aufsätze  Deutsche  Ges. 
9;  Brief  1755  Deutsche  Ges.  3(c)  44 

SusaunaimBade:  Bruchstück  PAj7o/.  184  m 

Suso:  s.  Seuse 

Sutelius  Joh. :  Bericht  was  für  prediger 
u.  Schulmeister  zu  Gottingen  gewesen 
Gott.  Stadt  3  616;  Lutber's  Briefe  an  ibn 
ebenda  und  Philos.  95 

Suter  Joh.  R.  :  Autogr.  H.  lit.  48r  (im  Nach- 
trage) 118;   2   Briefe  1795/1820  Philos. 

178  323  382 

Suttinger  de  Thurnhof  J.  B. :  digesta 
consuetudinum  inferioris  Austriae  Ju- 
rid. 410 

Svanberg  Gust. :  2  Briefe  1835/6  Gauss  112 

Sveuson  Jo.  (Pastor) :  Brief  Rennen  1771 
Mich.  329  228 

Swammerdam  Job.:  Nachlass  (wissen- 
schaftliche Arbeiten,  Briefe,  Testament) 
H.  nat.  102 

Sweert  Franc:  Brief  Antwerpen  1609 
Philos.  101 

aSwerinB. :  Autogr.  Patav.l  574  HMtAl  55 

van  Swieten  G. :  2  Briefe  1747/8  H.  Vit. 

82  186 

v.  Sybel  H. :  2  Briefe  1863  und  1871 
H.  lit.  116  iv ;  vgl.  Wagner  8 

Sydonius  Alex.:  H. nat. 11  83 

Sylburg  Friedr. :  zur  griech.  Anthologie 
Luneb.  103  130 

Sylo  (Kloster):  s.  Jurid.  741 158 

Sylvester  J.  J.:  Brief  1865  H.  lit.  116  iv 

Sylvestre  Esperance:  Brief  Weimar  1826 
Blumenb.  V  Ka 

Sylvius  Fr.  de  le  Boe :  collegium  practi- 
cum  1663  Meibom  84  165(c) ;  vgl.  Mei- 
bom 38(b)  85 


Syinbolum  (und  Litanei):  Abschrift  aus 
Cod.  Sang.  17  Lag.  17i03;  symboli  ex- 
positio  Luneb.  22  283 

Symeon  Metaphra-stes:  martyrium 
Ignatii  (Collation)  Lag.  49  5 

Symphosius:  Collation  Philol.  122 

Symposium  :  eines  Verfassers  'Arimineus' 
15  Jb.  Morbio  lb 

Synaxarion:    s.  Liturgie  (griechische) 

Synesius:  Lesarten  zu  de  laude  calvitiei 
Philol.  21  45 

Synkretismus:  s.  Theologie 

Synonyma:  s.  lateinische  Sprach- 
wissenschaft 

Syrbius  Jo.  Jac:  2  Autogr.  Jena  1723/35 
H.  lit.  47o  126  48b  27 ;  Brief  1709  Hist. 
203f98;  memoria  Christinae  Julianae 
ducis  Sax.  Hist.  203f  73 

Syrien :  Reise  dahin  Hist.  824 

Tabbert  M. :  Brief  Greif sw.  1668  Philos. 

115  12 

Tabor  G.  H.  (1770) :  Ded.  A  62e 

Tabula  regionum:  Theol.  124 139b Philos. 
42m  (im  Nachtrage)  54 

Tachen  0. :  vgl.  Philos.  138m  vi  10 

Tacitus:  Histor.  I  81-85  (15  Jh.)  Morbio 
2c  Germania:  Collation  Philol.  la  1, 
Commentar  und  Noten  Piniol.  158  159 
160.  Erklärung  des  Agricola  Her- 
mann  94 

Tacke  F.  P. :  3  Briefe  Mönchehof  1735/6 
Philos.  143  768 

Taddel  H.  Fr. :  Anfang  der  Akademie  zu 
Rostock  Deutsche  Ges.  10 

Tafel  G.  L.  F. :  2  Briefe  Tübingen  1838 
Philos.  1 77  53 

TafingerW.G. :  Brief  Erlangenl790P7w7os. 
169  vin  1 ;  Brief  1781  undAufsatz  Deutsche 
Ges.  4(g)8  10 

Takemann  Nicol. :  circa  sententiarum  I-III 
Theol.  138 

Talliofer :  Fechtbuch  Philos.  61  3  190 

Talmudica  clavis:  vgl.  Philol.  264  1 

Taman  (Insel):  vulkanischer  Ausbruch 
1794,  Karte  Asch  261  262 

Tancredus  :  ordinis  judiciarii  libellus  Ju- 
rid. 84 ;  Handschriften-Facsimiles  Jurid. 
85 

Tandler  Tob. :  Autogr.  Witebergae  1607 
H.  lit.  47m  32 

v.  d.  Tann :  gegen  fränkische  Reichsritter- 
schaft 1701  Ded.  R  U6e.  Ch.  Fr. 
v.  d.  T. :  Vergleich  mit  Hz.  Friedrich  von 
Sachsen-Eisenach  1751  Ded.  S  35 

Tappen  J0I1.  Jürgen :  Receptbüchlein  1699 
H.  nat.  53 

Tappen  Joh.  Pet.:  2  Schreiben  1734/40 
Hist.  256  380;  Sendung  zur  Inauguration 
der  Universität  Göttingen  H.  lit.  76 

Tappenbeck  :  Philol.  266ff. 
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Tappius  Jac. :  4  Autographe  1642  1G69/76 
H.  lit.  47o  73  Philos.  134h;  disputationes 
und  Vorlesung  Meibom  37 ;  vgl.  H.  lit. 
118i36.  J.(wohl  derselbe)  T. :  Brief 
Helmstedt  1G3G  Philos.  110  n  252 

Tataren :  historia  de  gente  Tartarorum 
Hist.  61  276  Böhm.  13  2;  imperator  Tart. 
ad  papam  Hist.  61  301 ;  vgl.  Hist.  63  215 
Böhm.  13  105 

Tatianus:  Diatessaron  Theol.  74-81  (lat. 
und  althochd.  Text  74  75  76  81 ;  ara- 
bisch [Probe]  78) 

Tatischtschew :  vgl.  Piniol.  261 

Tatter  G. :  Brief  Korn  1792  Blumenb.lX 

Taube  Du.  J.(Hoff-Medicus) :  4Briefel770/3 
//.  lit.  116  1  Mich.  14  116  329  230 

Taub  man  nFriedr. :  Autograph  "Wittenberg 
(1607)  H.  lit.  47m  52;  Brief  iVa7os.  101 

Taucha :  vgl.  Jurid.  480 

Taufe:  Exorcismus  (um  1644)  Philos.  117 
1  343,  Exorcismus  (um  1520)  Philos.  2  146 

Tauler  Joh. :  Nachfolgung  des  armen  Le- 
bens Christi  Theol.  288  145  292  56 ;  Aus- 
züge   Theol.  292  44  147b 

Taurinus  F.  A.:    4  Briefe   Cöln  1824/32 

Gauss  112 
y.  Taxis  Joh.  Bapt.Bordogna,  Postmeister : 

Schreiben  1562  Theol.  176  n  116.        La- 

m  0  r  a  1  v.  T. :  Brief  1615  Philos.  91  89. 

Thurn  und  Taxis:  Schreiben  1779  Ded. 

B  41 ;   Rechtsstreitigkeiten  betr.  Post- 
wesen 18  Jh.  Ded.  T  44c-48c 
Tayel :  Brief  Philos.  60  109  229 
Taylor  John :  3  Briefe  Norwich, Warrington 

1757/9  Mich.  329  232 
Technisches :  1726-39  vgl.  Ufferib.l3,Orge\- 

bau  Philos.  42  11,  Mittel  g.  Flecken  Jurid. 

155  77,  Haus-  und  KüchenrecepteJx'/iemt;. 

214, Siegelwachs  zu  machen  Jurid.l3Q  vm 
Tecklenburg:     Gerechtsame     Preussens 

Milnchh.  12  453 
Tedering    a   Ringenthal    Herrn,    (aus 

Danzig):   22  Briefe  1616/33  Philos.  93 

153  (vgl.  Nachtrag) 
Teenke  M.  H. :  Brief  Gingst  1751  Mich. 

329  351 
Tegetmeier  Kenn.  (Pfarrer) :  Autograph 

Gottingae   1604  H.  lit.  47m  14;   Autogr. 

1612  Jurid.  166  3;  gegen  Stadt  Göttin- 
gen 1604  Jurid.  107 
Teichmeyer  Herrn.  Frdr.:  3  Autographe 

Jena  1724/42  H.  lit.  47o  127  48d  80  48f  39 
Teleki  de  Szek  P.  (Graf):  Mich,  min 
Teleki  de  Szek  Sam.,  Graf:  Brief  1799 

H.lit.  116  1 
Telemann  Ge.  Phil.:  21  Briefe  Hamburg 

1723/42  Uffenb.  20  n  473  56?  658 ;  Tod  Jesu 

Philos.  84o  (im  Nachtrage) 
Teige  Jo.  Fr.  (Prediger) :  Brief  Büttel  im 

Osterstadischen  1785  Mich.  329  288 
Teller  W.  A. :  Autogr.  1763  Philos.  134h; 


9  Briefe  Leipzig,  Helmstädt  1757-65 
Mich.  329  241 ;  Notiz  über  ihn  Philos. 
143  605b 

Teilkampf  J.  D.  Ad.:  7  Briefe  1821/46 
Gauss  112;  1  Brief  von  Gauss  an  ihn 
1846  Gauss  114  (n) 

Tennulius  Sam. :  Brief  Daventriae  1662 
Philos.  93  152 

Tenzel  W.  E. :  Brief  Gotha  1702  Philos. 
132  102,  Brief  1701  (Verzeichniss  seiner 
Schriften)  Philos.  135 

Tereutius:  Philol.  109,  mit  Erklärungen 
Piniol.  110  Luneb.  2  1.  epitaphium, 
vita ,  annotatiuneulae  Philos.  2  39. 
Bemerkungen  oder  Vorlesungen  über 
Ter.  Philol.  115e  no.  6,  Sauppe  40  (mit 
Collation  des  Bembinus),  72  73;  zu  Adel- 
phi  Hermann  78/9 

Terni :  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 
sten f.  36 

Terra  saneta:  s.  Palaestina 

Terserus  J.  E.  (Suecus):  Autogr.  Heimst. 
1636  H.  lit.  470  74 

Tessiu  B. :  Autogr.  Patav.  1576  H.  lit.  47 159 

Testamente:  viele  mittelalterliche  aus 
Norddeutschland  Jurid.  400 

a  Tetteuborn  0. :  Autograph  Venet.  1574 
H.  lit.  47  152 

Teuber:  Brief  1688  Philos.  60  480 

Teuber    Gottfried:     Brief    Cizae     1716 

Philos.  138  99 
Teucher    Joh.:    Autograph    Jena    1607 

H.  lit.  47m  7 
Teucher  L.  H. :  Brief  1793  Philol.  84  62 

Teucher    S.  M. :    Autograph  Jenae  1607 

H.  lit.  47m  70 
Teufelsaustreibungen :   in  Unterzeil  (18 

Jh.)  Meiners  17 
Textor   (Haegeraeus) :    Brief   Dillenburg 

1619  Philos.  9190 
Thaer  A. :  Brief  1803  H.lit.  116 1 

Thalemann  Ch.  W. :   Brief  Leipzig  1757 

Mich.  329  259 
Thalman  Ben.:  1573  Theol.  250 1  240 

Thalinann  J.  C. :    Hss.  über  Hessen  aus 

seinem  Besitz  vgl.  Hist.  166  {Jurid.  507- 

523  ?) 
Thamm  Jac:   Chronik  des  Stiftes  Zeitz 

Hist.  526 
Thaurerus  Joh.:   Autograph  1558  H.lit. 

47a  18b  (Nachtrag) 
Thebesius  Geo. :  Statuta  Lignicensia  1674 

Jurid.  550 
Thedel    von   Wallmoden:    (Gedicht) 

Piniol.  207.         Vgl.  Wall m öden 
Thedering  Herrn. :  s.  T  e  d  e  r  i  n  g 
Thee :  potus  Theae  Ded.  Mise.  1  n  (S  32)  102 
Themius  Joh.:   Autograph  Lipsiae  1607 

H.  lit.  47  m  58 
Thenard  L.  J. :  2  Briefe  1831  IL  lit.  116  n 
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Theobaldus :  Commentar  zum  Physiologus 
Theol.  150  44b   Göttingen  S.  Joh.  1  45 

Theocritus :  vgl.  Pliilöl.  2  44a.  zu  den 
Gedichten  1  7  15  Hermann  70 

Theoderieus  de  Apolda:  s.  Dietrich 

Theodericus  monachus  (ordinis  S.  Be- 
nedict^ 15  Jh.)  Theol  129-132  134 

Theodericus  T hurin gus  :  s.  Dietrich 
von  Apolda 

Theodorus  monachus:  annales  Pali- 
denses  Hist.  333  8 

Theodorus  Prodromus:  Philol.  4 m 

Theodosius :  zu  Dionys.  Thrax  Philol  2  48 

Theologie :  ausser  der  besonderen  Abthei- 
lung (Bd.  II  S.  320-491  und  im  Nach- 
trag) s.  besonders :  Michaelis'  Nachlass; 
dann  Bruchstücke  in  Fragment.  Fase. 
VII  und  in  Morbio  15;  Einzelnes  in 
Theol.  124  62  und  Luneb.  5  195b  (quae- 
stiones)  Thilos.  2    Pütter  60.  Vgl. 

Protestantismus, Reformation 

Theologiae  consolatio:  s.  Jobannes  de 
Tambaco 

Theologuinena  rfj?  äqiQ-iir\tLY.f]g :  Bemer- 
kungen dazu  Philol.  66d 

Theon  :  Scholien  zu  Arat  Philol  40.  vgl. 
Philol.  86  62 

Theophanes  Byzant. :  Philol.  2 

Theophiius :  Noten  zu  seiner  Uebersetzung 
der  Institutionen  Jurid.  30 

Theophiius :  s.  B  r  u  n  van  Schonebeke 

Theophiius  philosophus:  elg  rovg  'Iitno- 
xgcctovs  a.cpoQLGiiovg  II.  nat.  5;  liber 
urinarumIZ.  nat.  13  n,  regulae  generales 
de  urina  II.  nat.  40  6 

Theophrast :  characteres:  Emen- 
dationen  Philol  11 73  86  66;  Text  mit 
kritischen  Noten  Sauppe  42.  h  i  s  t  o- 
ria  plantarum:  lat.  Uebersetzung 
Philol  44 

Theopbylactus:  Philol.  2 

Theotokas  Nicephorus:  Brief  Pultava 
Mich.  329  261 

Theriaca:  Meibom  61 

Thermenus  Paulus  (a  Zhorze):  3  Briefe 
1618/37  und  Gedicht  Thilos.  91  95 

Thesaurus  pauperum:  H.  nat.  41 

Thevenot  Georg :  3  Briefe  1643/64  Thilos. 

9191 

Thevenot  Melchis. :  Briefe  an  ihnH.nat.102 
de  Theyis  Joh. :  s.  Asch  198  85 
Tliibaut  B.  F.:  4  Autogr.  1802/31  Philos. 

133  iv  305;    Brief    1802    Heyne  119  151; 

vgl.  Heyne  105  29 
Thiele  Joh.  G.  Ph. :  Brief  1771  Deutsche 

Ges.  4(d)  15  ;  Uebersetzung  von  Aeschy- 

los'  Prometheus  Deutsche  Ges.  10 
Thierheilkunde :   lateinisch   (Fragmente) 

App.  dipl.  10  E  x  10  xvm  10,  Fragment.  Fase. 

XII ;  Rossarznei  (deutsch)  Jurid.  39 1 161 

Thilos.  21r   (Nachtrag) ,   niederdeutsch 


Jurid.  736  243  745  203  II.  nat.  51  304;  Ar- 

tzeney  Büchle  der  Ross  (um  1 600)  Philol. 

219i  59 
Thiersch  Fr. :  7  Briefe  München  1812/21 

Philos.  178  384 ;  Brief  1836  Blumenb.V  De 
Thiery  Fr. :  16  Briefe  Paris  1760-89  Mich. 

329  263 

Thilo  R.  Js. :    Brief  1669  Philos.  123  109 
Thipheruius  Ge. :  Carmen  Luneb.  1  38b 
Thoelde  Jo. :  H  nat.  11 159 
Thomue  (Köln.  Gesandter) :  Brief  Regensb. 

1723  Jurid.  111  155 
Thomae  J. :  Brief  1873  II.  lit.  116  iv;  Brief 

1877  Gauss  B  1 
Thomas  de  A quin 0:    de   articulis  fidei 

et  sacramentis    Theol.  140  240 ;    Gebete 

Theol.  200i233b ;  summa  theologica  Theol 

110;  de  vitiis  et  virtutibus  Theol.  111. 

vgl.  Luneb.  16  15  18  1 121b 
Thomas Golthanensis  (Gogthanensis): 

Hermes  Aramaeus  Philol  218 
Thomas  Hibcrnicus  (Palmeranus) :  (de 

tribus  punetis  essentialibus    Christ,  re- 

ligionis)  Theol  119  259 
Thomas  a  Kempis:    alphabetum  religi- 

osi  Theol  242i(a)  24 ;  imitatio  Christi  vgl. 

Theol  292  161 
Thomas  Magister:    Hivdäqov   yivog 

Philol.  28  l  29  1 
Thomas   Norwicensis    s.   Hayter 

(Thomas) 
Thomas  Palmeranus  s.  Thomas  Hi- 

bernicus 
Thomas  de  Pyeschan:  vgl.  Nachtrag 

zu  Luneb.  48  86 
Thomas  archidiaconus  Spalatensis: 

Hist.  800e 
Thomas    Vanandinus    s.    Thomas 

Golthanensis 
Thomas  Jo.  Fr. :  6  Briefe  Svidnicii  1714/7 

Philos.  131  144103 
Thomasin  von  Zerclaere:   der  welsche 

Gast  Philol.  192 
Thomasius  Chr. :  Autogr.  Halle  1720  H.  lit. 

47o  4 ;  Nachricht  wegen  des  Pro- 

cesses  (1714)  gegen  ihn  H.  lit.  17. 

vgl.   Theol.  313  1 
Thomasius  Gottfr.:  Epistolographen  seiner 

Bibliothek  H.  lit.  199;  Hss.  aus  seinem 

Nachlass  Jurid.  213  Theol.  182 
Thomasius  Jac. :  Brief  1667  Philos.  123 111 
Thomasius  Sigfr. :    Brief  Hamburg  1653 

Philos.  91  98 
Thomasseil  aThuessink  E.  J. :  Brief 

1806  Hlit.  116  1 
Thomassin  Louis :  remarques  sur  les  con- 

ciles  Theol.  170 
Thoines  W. :  Autogr.  1792  Philos.  133  v  193 
Thompson  Benj.  s.  Rumford 
Thompson  W. :  Autograph  Glasgow  1877 

Gauss  B  1 
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Thomson  Allen:  Brief  Wagner 8 
Thomson  J.  W.:  Brief  1875  H.  lit.  116  iv 
Thomson  Will.:  2  Briefe  1860/5  H.  lit.  116  iv 
Thorbeeke  J.  K. :  Brief  Amsterdam  1825 

Philos.  176 
Thorlacius  Birger :  Brief  Kopenhagen  1804 

mumenb.YJs;  Brief  1818  Philos.  169 

VIII  19 

Thorn :  Stadtrechte  1634  Jurid.  565 ;  Col- 

loquium  1644  vgl.  Philos.  110 1 
Thospann  A. :  Autogr.  1822  Philos.  133  v  196 

Thucydides :  Bemerkungen  und  lat.  Ueber- 

setzung  dazu  Hermann  40 
v.  Thueng-en:    Rechtsstreitigkeiten  17/18 

Jh.   Ded.  T  34  36 ;    gegen  v.   Sternfels 

18  Jh.  Ded.  S  401 
Thueringen :  Karten  Mapp.  17  (17  Jh.),  18; 

Landesvermessung  1803  Gauss  48b. 

Chronicon  de  origineThuringorumJ5ö^m. 

14 ;  catalogus  lantgravii  Böhm.  8  n  232 ; 

Volksrechte   der  Thüringer  Eichh.  19 ; 

Stände  und  geistliche  Kleinodien  Hist. 

657  vm  230 
Thumm  Theod.:  Briefe  Hist.  189  in  17 142 

475  vi  10 
v.  Thun  Sigism. :    Gesandtschaftsberichte 

vom    Tridentiner    Concil    Theol.  176  \) 

2  Schreiben  1562  Theol.  176  n  107  114 
v.  Thuna :  Lehensbriefe  Hist.  53 
Thunberg-  C.  P. :  2  Briefe  Upsala  1800/1 

Blumenb.  V  La ;  Brief  1805  H.  lit.  116 1 

v.  ThurnHeinr.  Math.,  Graf:  Hist.  116138 
Thurn  nnd  Taxis :  s.  Taxis 
Tliurzö  Ge.  :  Brief  1613  Jurid.  8x629 
Thym  Georg:  Philol.  207 
Thymus  Gottfr. :  Briefe  1673  Philos.  123 

113  126 

Tiarks  Joh.  Ludwig:  4  Briefe  1810/26 
Gauss  112 

Tibullus  -.Bemerkungen  dazu(16Jh.)P7w7oJ. 
111.  'Quid  hoc  novi  est'  Philol.  116 
28.         Vgl.  Theol.  113  145  Heyne  49  50 

Ticknor  Geo. :  2  Briefe  Philos.  169  vm  21 ; 

Brief  1816  Blumenb.  IX 

Tidymann  Ph. :  2  Briefe  1805  H.  lit.  116 1; 

letters  of  an  American  traveller  1810 

Hist.  838 

Tieck  Ludw. :  Brief  1819  Philos.  169  vm  25 

Tiedemann  Dietr. :  viele  Briefe  Ges.  d.  W. 

(Bd.  III  S.  513) 
Tiedemann  F. :  Brief  1817  H.  lit.  116 1 
Tiedemaun  Frdr. :  Brief  1851  H.  lit.  116  m 
Tiefensee  Sam. :  Brief  Stargard  1769  Mich. 
329  313;  Brief  1773  und  sprachwissen- 
schaftliche Abhandlungen:  Philol.  216 
Tieling:  Rechtsgutachten  (um  1720)Böhm. 

28  70 
Tilguer  Gottfr.:  3  Briefe  Leipzig  1713/5 
Philos.  135 ;    über    seinen   Selbstmord 
Philos.  135  447 


de  Tilia  Ludov. :   Carmen  ad  regem  Gal- 

liae  Philos.  60  341 
Tilly  Joh.  Tzerklas  Graf  von:  Schreiben 

Hist.  210i;    sein  Aufenthalt  in  Altdorf 

1632  Philos.  106  1 
Timaeus  Chr.  Fr. :  Brief  Wolfenb.  1667 

Meibom  142(c)  3 
Timaeus  Joh. :  Brief  1630  Hist.  189  v  230 ; 

von   ihm   gesammelte   Akten  Hist.  194 
Tiinkowsky  Roman:  Brief  Moskau  1810 

Philos.  178  394 
Timmaeus  E.  Chr. :  2  Briefe  Harber  1658/9 

Philos.  117  1295b  308 
Tintenrecepte:  14  Jh.  Jurid.  152  la;  um 

1550  Jurid.  74:5  207 ;  17  Jh.  H.  not.  31s  49 
Tirol:  Landes-Geschichte  von  Marc-Sittich 

v.  Wolkenstein  s.  Philos.  91 120 
Tischleder    (Oberst  u.  Kommandant  der 

Veste  Rosenberg) :  Brief  1811  Gauss  112 
Tischzueht  -.lateinisch  Philol.  130  i8ib 

(18  Hex.),  Philos.  3  5  (28  Dist) ;  vgl.  Ve- 

rulanus;  2  Tischordnungen  für  Stu- 
denten Philol.  235  8  (vgl.  Nachtrag) 

deutsch   (134  Verse)    15  Jh.    Philol. 

235  (vgl.  Nachtrag) 
Titius  Gerhard:    Brief   Helmstedt    1672 

Meibom  142(a)  23 
Tittel  P.:  4  Briefe  1814/8  Gauss  112 
Tittmann    Fr.    Wilh.:    2   Briefe    1816/7 

Philos.  178  398 
Titulaturbuch:    (15  Jh.)  Jurid.  94 ;   der 

Reichsstände  Jurid.  108  274  Pütter  48 
Titus  von  Bostra:  vgl.  Lag.  53-55 
Toben  P.  B. :  Brief  mit  Wachsabdrücken 

oriental.  Münzen,  Polle  1767  31ich.3293i5 
Tobolsk :  Plan  und  Ansichten  Asch  274 
Tochter  Sion:  s.  Filia  Sion 
Todd  Rob.  B. :  5  Briefe   Wagner  8 
v.  Todenwarth :  s.  W  0 1  f  v.  Todenwarth 
Toder  Horst  Jo.  H. :  3  Briefe,  von  dessen 

Tochter    1    Brief,    Braunschweig  1759 

Mich.  329  317 
Todi:  Regesten  zur  ma.  Geschichte  Wü- 
sten/. 14 
Todsünden,  die  sieben:  der  susteren  geist- 

like  apteke  Theol.  201  201 
Todtentauz  :  6  Distichen  Luneb.  2  128a 
Toebing   H.  C,    Senator   zu   Lüneburg: 

Hist.  369 
Toelluer  J.  G. :  2  Briefe  Frankfurt  a.  d.  0. 

1756/9  Mich.  329  323 
Toclman  Sim. :  Brief  Augsburg  1608  Philos. 

91 100 
Toepffer  Fr.  A.:  Brief  Jenae  1752  Mich. 

329  329 

Toepffer  v.  d.Drauben:  Autograph  Aus- 

purck  1576  H.  lit.'±7  162 
Toke  Heinr.    (Domherr   in  Magdeburg): 

vgl.  Theol.  51116  119  266b 
Toledo:   catalogus  bibliothecae  ecclesiae 

Toletanae  H.  lit.  155  1 ;  Münzen  im  Chor 
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der  Cathedrale  H.  lit.  155  45 ;  Handschrif- 
ten im  Archiv  des  Collegiums  H.  lit.  1 55 

52  54 

Tollat  Joh.,  van  Vochenberch:  Bokeken 

van  der  medicinen  H.  nat.  51 134b 
Tolleuius    J.  V(?).:    Brief  Königslutter 

1G77  Philos.  117i77b 
Tollen   Zach,    (pastor  Maria emontanus) : 

Autogr.  1643  H.lit.41o7b\  Brief  1651 

Philos.  1 1 7  1  263b 
Tompson  John :  Autogr.  1764  Philos.  133 

v  49 ;  Brief  1760  Mich.  329  331 
Topp  J.  C.  S.:  2  Autogr.  Heimst.  1753/6 

Philos.  134h  134i5;  de  observantia  iuris 

canon.  sec,  praxin   tribunalis  Cellensis 

Münchh.  11  60 
Torck  J.  R. :  Brief  1675  Philos.  138m  n  18, 

Brief  1678  II  32 
v.  Torck  L.  A.,  Freiherr :  Geldprocess  1754 

Ded.  C41 
Torgau:  Revid.  Statuta  1677  Jurid.  566 
Tortona:    Regesten   zur  ma.  Geschichte 

Wüstenf.  37 
Tortur:  in  Waldeck  1724  Jurid.  101;  im 

Jahre  1781  Jurid.  147p  no.  4 
Torweston  Job.,    Abt   zu  Ammensieben: 

Brief  1641  Philos.  110  n  350 
v.  Tossem :  Urkunden  Hist.  1  xxx  7 
Totze  E.:  Autogr.  1751  Philos.  133  v  195; 

Brief  Bützow  1762  Mich.  329  333 
Tournemine:  vgl.  Philos.  138  8185 
Tourreau  (1810):  H.  nat.  101 
Trackendorf:  Lehensbriefe  Hist.  53 
Traill    Th.    St.:    Brief  Liverpool    1829 

Blumenb.  V  Wa 
Tratinig  (baillif  du  Comte  de  Metternich): 

Brief  Mainz  1774  Mich.  324  432 
Tratziger  Adam:  Chronik  von  Hamburg 

Hist.  510 
Trauernickt  G.  A. :    6  Briefe  1754-1764 

Mich.  329  335 
Traumbuch :   Uffenb.  1  246 
v.  Traun- Ab ens  perg,  Reichsgraf:  ge- 
gen v.  Henzler  (nach  1786)  Ded.  H  152 
Trautmann  F.  A. :  Autograph  Jenae  1736 

H.  lit.  48b 
Travenus  P.  H. :  Brief  Gibsae  1661  Philos. 

117  1327 

Travers  Benj. :  Brief  1826  H.  lit.  116  n 
TravisG. :  Brief  an  ihn  1785  Mich.  97 10 
y.Trebra  F.  W.  H. :  Brief  1785  77.  lit.  116 1; 

Brief  1788  Mich.  18  27        Anmerkungen 

Mich.  329  344 
Treckel  Albr.  Dietr. :  Luneb.  110 
Trelluud  J. :   2  Briefe  Copenhagen  1717 

Philos.  90  76 
Trendelenburg-  A. :  Brief  1861 H.  Ut.U6i\ 
Trenuelenburg-  A.  F.:    Autograph   1761 

Philos.  133  v  197 
Treschow  H. :  6  Briefe  mit  Beilagen  Wien, 

Paris,  Kopenhagen  1771/2  Mich.  329  353 


Treuer  G.  S. :  Autographa  H.  lit.  47o  76 
Philos.  133  ji  24  134h ;  Briefe  und  Gut- 
achten 1723/35  H.  lit.  83  159  220  485  1191 
Philos.  135  143  774  Münchh.  14  596 ;  Staats- 
recht des  Hauses  Br. -Lüneburg  Jim d. 600 

Treuner  Joh.  Phil. :  Collegium  physicum 
Luneb.  114 

Treutel :  Brief  und  Gutachten  Celle  1736 
Böhm.  29  70 

Treutier  Hier. :  Jurid.  712  135  ;  Brief  Bau- 
tzen 1607  Philos.  103  57 

Treviranus  G.  R. :  Brief  1818  H.  lit.  II61 

Trevlsano  Bern.:  Brief  Venezie  1716 
Philos.  138ioo 

Treviso :  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  38 

Trew  Abdias :  2  Briefe  (?  und  1650)  Philos. 

94  168  169 

Trew  Chr.  Jac.  (Arzt) :  Brief  Noribergae 

1728  Philos.  144  37,  1757   Mich.  329  377 

Tribell  de  G  r  u  n  i  g  Ad. :  vgl.  Jurid.  153  in 

Trient:    Fürstbischof  gegen  Riva   (nach 

1789)  Ded.  R  138c 
Trier  Erzstift:  grosse  Sammlung  von 
Verträgen,  Privilegien  und  andern  Ur- 
kunden Hist.  657  xix ;  Urkunden  und  Va- 
ria rechtlichen  Inhalts  Ded.  T  54. 
Verfahren  gegen  Philipp  zu  Viernberg 
1505  Jurid.  8  x  110 ;  Verhandlungen  mit 
Karl  V  betr.  das  Concil  zu  Trient  Theol. 
176  1,  Domkapitel  1550  Hist.  657  xv  15 ; 
g.  Nassau-Siegen  1722  Ded.  Nl5e;  g. 
Wetzlar  1750  Münchh.  31  117 ;  Kanz- 
leiordnung 1714  Jurid.  567 ;  Liturgisches 
Theol.  234  313 ;  Zölle  (Moselzoll  und  Land- 
zoll) Hist.  657  xix  230;  Urkunden  der 
Erzbischöfe  Hist.  657  xix  246 ;  Johann  IV 
Ludwig :  Schreiben  1543  Theol.  162  318 
Trier  Stadt:  Conventionen  mit 
Luxemburg  1503  Hist.  657  xin  349 
Juristenfacultät  Gutachten  1759 
Ded.  0  67<? ;  Gutachten  (G.  Ch.  Neller) 
1767  Ded.  D  24.  Abtei  S.  Maxi- 
min i  Urkunden  Hist.  657  xv  1  22 ;  gegen 
Wildgrafen  nach  1737  Ded.  Mise.  1  vi 
(M64).  Matthias-Abtei    bei 

Trier  gegen  3  Kirchspiele   von  Wied- 
Runkel  1769  Ded.  M  51 
Trier  G.  C. :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  10 
Trigonometrie  (17  Jh.)  Philos.  38  100 
Triller  Dan.  Wilh. :  3  Briefe  Usingen  1733/7 
Uffenb.  20  u  451,  1  Br.  Wittenberg  1765 
Mich.  329  381.         Briefe  an  ihn  Philos. 
144;  vgl.  Mich.  13  220 
Tritemius  Joh. :  vgl.  Theol.  92 
Troester :  Lehensbriefe  Hist.  53 
Troncliinus  D. :  Autograph  Heidelb.  1618 

H.  lit.  47o  38 
Troncliinus  Th.  (aus  Genf) :   Autograph 

Heidelb.  1618  H.  lit.  47o  37 
v.  Trott  A.  F. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  10 


Tollat-— Uffenbach 
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de  Trotti  Charles  Alb.,    Marquis:   Brief 
Bonn  1771  Heyne  133  21.         Marquise 
de  Trotti:  Brief  1772  Heyne  133  28 
Troyes :  Vertrag  1420  Hist.  657  xxn  499 
v.  Truchsess:  Process  betr.  Güter  1665- 

1737  Ded.  T  64 
Trumphius  J.  G. :   Brief  Göttingen  1673 

Philos.  117  11  31b 
v.  Tschaminer  und  Osten  Ileinr.  Osw., 
Freiherr:   Hften  aus  seiner  Bibliothek 
Philol.  162  (vgl.  Nachtrag),  Hist.  614 
v.  Tschirnhaus  B. :  Autogr.  1573  H.  lit  AI  9 
Tschrinn  (?)  H. :  Autogr.  1576  //.  lit.  47  26 
T.Tsclmdi  J.  J.:  3Briefe  1SU  Blumenb. VIII 
Tuch  Frdr.:  Brief  1854  H.  lit.  116  m 
v.    Tücher:    Process    betr.    Geschlechts- 
stiftungen 1765  Ded.  T  67 
Tuckermaun  Petr. :    5  Briefe  1622/1634 
Philos.  110  n  254;    3    Briefe    1634/1640 

PhilOS.  117l247-250b 

Tuebingen:  Reformation  Theol.  186  26; 
Reisen  dorthin  und  in  der  Umgegend 
1609/10  Hist.  825;  Unruhen  1826  Phi- 
los.  169  vn  93.  Universität:  Gut- 
achten der  Juristenfacultät  16-18  Jh. 
Jurid.  8  iv  592  vi  5  32  141  173  1  Ded.  H 
144  T  64  W  96a  Hist.  194  220  ;  Streit 
der  theologischen  Facultät  mit  den 
Theologen  in  Giessen  1620/6  Hist.  189 
m  iv ;  Responsum  (1695)  und  Gutachten 
(1734)  der  theol.  Fakultät  Theol.  313 
198  Ded.  H  210 

Tuerkei :  Collectanea  zur  Staatsverfas- 
sung Achenw.  83 ;  über  Religion  und 
Sitte  Asch219;  Erziehung  der  Prinzen 
Hist.  805.  Schlacht   'circa  castrum 

Utfachten'  1493  Luneb.  2  144;  Sultan 
Suleiman :  Bündnis  mit  Frankreich  und 
2  Briefe  1532/47  Hist.  657  xm  166;  Krieg 
1544  Hist.  657  xvn  537  ;  Pius  V  und  Ve- 
nedig gegen  die  Türkei  1571  Hist.  804; 
Absagebrief  an  Rudolf  II  1582  Jurid. 
8  ix  7b;  Kriege  16/17  Jh.  Hist.  116; 
Verträge  des  Kaisers  mit  Reichsfürsten 
betr.  Türkei  1676/85  Jurid.  227 ;  Ge- 
dichte g.  die  Türken  (1716/7)  Philol. 
183  384 ;  Beisteuer  der  Reichsstände 
1737/9  Jurid.  345  78 ;  Krieg  mit  Ungarn 
1737/9  Hist.  798;  Vertrag  mit  Russ- 
land 1739  Asch  159  107 

Tundalus :  Theol.  51  296 

Tunis :    Vertrag   des  Muley  Alhacen  mit 

Karl  V  1535  Hist.  657  xn  149 
Turgeneff  Alex. :  Brief  Petersburg  1815 

Philos.  178  396 

zur    ma.    Geschichte 


Cambridge 


1796 


Turner   Thom. :    Brief 
lilumerib.  VAeg. 

Turner  W. :  Brief  Mich.  329  387 

Turuhout:  Inventar  der  Königin  Maria 
im  Schlosse  Hist.  657  xvm  (437)  448 

Turnier :  Beschreibung  des  T.  935  Hist.  98 

Turnouvillier  (?) :   Theol.  167 

Turnovius  Sim.  Theoph. :  Theol.  208  165 

Tusciilin  Gull. :  Gutachten  Biponti  1600 
Jurid.  563  5 

Tustanus  Joh. :  H.  nat.  77  85 

Twestrengh  Eb. :  Autograph  Patav.  1574 
H  lit.  47  190 

v.  Twickel:  gegen  v.  DumbstorfF  Ded. 
Mise,  lvu  (T71) 

v.  Twiste :  Rechtsstreit  Ded.  Mise.  1  vn 
(S  364) 

Tychsen  0.  G. :  Brief  1785  Luneb.  75 

Tychsen  Thom.  Chr. :  Autographa  H.lit. 
48r  (Nachtrag)  20  Philos.  133  iv  256; 
Briefe  H.  lit.  116  1  (1823)  Philos.  169  m 
28  Theol.  81  Bl.  I  315  Bd.  l(k)  Beckm.  6 
Mich.  71  44  74  1  2  5 ;  de  interpretandis 
sacris  libris  Theol.  65;  zu  Quintus 
Smyrnaeus  Philol.  81-84.     Vgl.  Mich.  42 

Tydeinann  H.  W.:  Brief  1811  H  lit.116  1 

Tymne  J.  G. :  Autograph  Jena  H.  lit.  48b; 
Brief  1762  Mich.  330  52 

Tyndall  John:  2  Autographe  London 
1877  Gauss  B  1 ;  Brief  1860  H.lit.  116  iv 

Tyszkiewicz  Casim.  Ge.  (1662):  Phi- 
los. 93  175 

Tzschiruer    H.    G. 


Colleg  Theol.  163h 


Kirchengeschichte, 


Ubbelolide  Aug.. 


Jurid.  631 1  66 

3  Briefe  Ofienbach 


Turin :     Regesten 

Wüstenf.  33 
Turubull    (Dr.) : 

Mich.  329  386 
Turner  Edw.:  Brief  1827  H  lit.  116  n 


Brief    London     1766 


vgl 

van  Uchelen  Hennig 

1725/32   Uffenb.  20  11  398  409 

Udenius  Jo. :  Brief  Grunovia  1568  Phi- 
los. 99  151 

Ueberlingeu :  Reichsmatrikularbeitrag 
1759  Jurid.  378  1;  Beschwerden  der 
Bürgerschaft  (nach  1791)  Ded.  U  6 

v.  Uechtritz  Ferd. :  Brief  Cassel  1735 
Uffenb.  20  n  48 

Uelzen  :  zum  Stadtrecht  Böhm.  29  60  44 
14  ;  Privileg  1371  Jurid.  764m.  Urnen 
etc.  Hist.  35.  Hss.  des  Klosters  01- 
denstadt  Theol.  129-132 

y.  Uffel :  gegen  Sloyer  Ded.  Mise.  2  508 

v.  Uffel    Christ.:    2    Briefe   Gotha   1735 

H.  lit.  83  1087  1529 

Uffelmann  (Landsyndicus) :  Gercchtsam- 
keiten  des  Hzthums  Bremen  Jurid.  646b 
1  3  (vgl.  Nachtrag) 

Uffelmann  W.  J.:  zu  den  Statuta  Ham- 
burgensia  Jurid.  800 

v.  Uffenbach  J.  F. :  sein  Nachlass  Bd.  III 
S.  278 ,  darunter  an  eigenen  Ausarbei- 
tungen etc.  Uftenbachs  besonders:  Rei- 
setagebücher  und  Reisebeschreibungen 
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Ufferib.  4  8  25  29  33  46,  wissenschaft- 
liche bezw.  kunstgeschichtliche  Reper- 
torien  und  Verzeichnisse  Uffenb.  10 19b 
36  40  47  50,  Akten  der  Frankfurter 
Gesellschaft  'Quo  simplicius  eo  perfec- 
tius'  Uffenb.  13,  Singspiele  Uffenb.  13  iv 
25  und  (Pharasmanes)  18,  Briefwechsel 
Uffenb.  20.  Brief  1740  Deutsche  Ges. 
l(c)  70,  2  Briefe  1753/4  (mit  Daten  aus 
seinem  Leben)  Mich.  329  388.  seine 
Donation  an  die  Universität  Göttingen 
H.  lit.  83  U47 
v.  Uffenbach  Wilh. :  vgl.  Uffenb.  13 
t.  Uffenbach  Zach.  Conr. :  Reisetagebü- 
cher  Uffenb.  25  46 ;  aus  2  Briefen  1732 
Uffenb.  20  1 185 ;  sein  Absterben  Uffenb. 
20 1 199  Verkauf  seiner  Bibliothek  Uffenb. 
20 1 119  209  216 ;  Hften  aus  seiner  Biblio- 
thek Hist.  572  (Theol.  184  H.  lit.  42) 
Ugutio:  s.  Huguitio 
ühde  A.  W.  J. :    Brief   Oldenburg   1833 

Gauss  112 
Uhl  Joh.  Ludw.  (Halle  1736) :  H.  lit.  83  1477 
Unland  L. :  Abschrift  Philol.  189a 
Uhleu  Mich. :  2  Briefe  1643/6  Phtlos.91 104 
Ukert  F.  A. :  3  Briefe  Gotha  1816/1817 
Philos.  178  402 ;    6  Briefe  1823/32  Thi- 
los. 169  vm  31 
Ulfilas  :  Sammlungen  von  Z&hnTheol.  60  61 
v.   Ulinenstein   F.    W. :    Brief  Wetzlar 

1812  Philos.  169  vm  39 
y.    Ulmenstein    Joh.    (Freiherr):    Briefe 
1739/50  Philos.  132  104  108  Jurid.  65  i  27 
349  21  Münchh.  2  117  5  513  537  7  604  19 1121 

23  243  29  352  30  66  348  Pütt.  38  21  32  44  21; 

Gutachten  Jurid.  353  163 

Ulmer  Jo.  Ge. :  6  Briefe  Regensburg 
1654  Philos.  94  172-177 

Ulrich,  Generalsecretär  der  milden  Stif- 
tungen in  Strassburg :  Hist.  155 

Ulrich  Casp. :  s.  Huldricus 

Ulrich  G.  C.  J. :  Autograph  1854  Philos. 
133  iv  355;  Brief  1845  H.  lit.  116  in 

Ulrich  Jo.  A.  H. :  Brief  Jena  1767  Mich. 
329  392 

Ulrich  Joh.  Casp.:  6  Briefe  1760/1766 
Philos.  143  776 

Ulrich  N.  W.:  7  Briefe  Wolfenb.  1722/3 
Philos.  135  476 

Ulricus:  4  Briefe  1608/21  Philos.  91 106 

Ulricus  Joh. :  2  Briefe  Krakau  1574 
Philos.  99  581 

Ungarn  (mit  Dalmatien  Siebenbürgen): 
Hist.  796-803;  W.  Bethlen's  historiae 
Pannonico-Dacicae  Hist.  801,  zur  Staats- 
verfassung Achenw.  82  82a.  Alter- 
thümer  Theol.  312  68,  Dragfiorum  fami- 
lia  Theol.  187  75.  Einzelnes  zur 
Geschichte:  Matthias  Corvinus 
(König) :  lat.  Gedicht  auf  ihn  Luneb.  2 
141b,  Hs.  aus  seinem  Besitz  Philol.  36 ; 


Vertrag  zwischen  König  Johann  und 
Ferdinand  I  1538  Hist.  657  vn  351 ;  Ius 
Fernandi  I  et  Mariae  ad  regnum  Hist. 
657  xviii  102 ,  vgl.  Maria  von  Ungarn ; 
Aufstand  1604/5  Hist.  623  451  Jurid.  8 
x  308 ;  Bethlen  Gabor  vgl.  Jurid.  8  vm 
342  349  ;  Schmettau's  Journal  des  Krie- 
ges um  1737/9  Hist.  798;  Beschreibung 
der  Comitate  1746  Hist.  796 ;  Acta  co- 
mitiorum  Posonii  1764/5  Hist.  797 
Protestantische  Kirche  in  Un- 
garn: Geschichte  bis  1681  Hist.SOO; 
zur  Geschichte  im  18  Jh.  Hist.  799 ; 
Verzeichnisse  von  Predigern  Hist.  800 ; 
Briefe  von  ung.  Theologen  oder  Stu- 
direnden  s.  H.  lit.  91.  Einzelnes: 
Synoden  zu  Erdöd  1545  und  1555 
Theol.  187;  Catechesis  Racoviana  und 
Professio  1570  Theol.  256;  um  1683 
Theol.  299  25;  Bedenken  der  sächs.  Theo- 
logen vom  ungar.  Religionswesen  1691 
Philos.  60  512  ;  um  1696  Theol.  313  132. 
Literatur  H.  lit.  202 

Ungebauer:  Brief  Moskau  1797  Blu- 
menb.  V  Ta 

Ungepaur  E. :  Autograph  Jena  1647 
H.  lit.  47o  129 

Unger  Bas.:  Brief  1571  Theol.  250 1 206 

Union:  historia  unionum  inter  Evange- 
licos  Theol.  308  50 ;  J.  J.  "Winclerus, 
Arcanum  Regium  Philos.  60  351 

Universitäten  :  H.  lit.  53-122 ;  Geschichte 
Meiners  1 8-20 ;  vgl.  die  Namen  der  ein- 
zelnen Universitäten  z.  B.  Erfurt, 
Goettingen,  Leipzig.  Einzelnes: 
Einrichtung  H.  lit.  83  5  929 ;  Verbesse- 
rung 1750  Münchh.  31  399  ;  Promotions- 
reden 15  Jh.  Luneb.  39  2;  Promotion 
in  Strassburg  1714  Uffenb.  29 1  364 ;  vgl. 
Mich.  88  101  92.  deutsche  Univer- 
versitäten  vgl.  Philol.  235  H.  lit.  53/8 ; 
russische  Meiners 41;  spanische 
Hist.  630  100/69 

Unrath  J.  C:  Autograph  Jena  1647 
H.  lit.  47o  130 

Unterholtzer  J. :  Autograph  Venet.  1573 
H.  lit.  47  69 

Unterrichtswesen :  s.  Schulwesen 

Unum  omni  um:  s.  Johannes  de  Gar- 
landia 

Unverzagt  Ulr. :  3  Briefe  Braunschweig 
1652-1665  P/w7os.  117  1265b  344b  346,  Ge- 
dichte Philos.  117 1  347  348b 

Uphagen  J. :  Brief  1788  H.  lit.  116  1 

Urbach  Joh. :  processus  iudiciüwneö.  56  99 

Urban  (Päpste) :       U.  III:  Urkunde  1186 
Hist.  657  xvn  528.      U.  IV:  Gebete  Theol. 
91  9b.        U.  V. :  Bulle  Luneb.  83  100. 
U.  VII:  vita  Theol.  181 10.  U.  VIII: 

vita  Theol.  181  57;  Schmähgedichte,  Sa- 
tiren etc.  auf  ihn  Theol.  181  95 
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Urkundensainmlungen ,   besonders : 
Mist,  1  5    Hist.  657  i-xxi   (bes.    Nieder- 
lande 1500-1566);   s.  Diplom.  Apparat 
(Bd.  III  S.  501) ;  Müller  II 1-20  III  50  51 
54  55 ;   Excerpte  u.  Regesten  von  mit- 
telalterlichen   italienischen    Urkunden 
Wüstenf.  93  (52  Hefte) ;  Abschriften  aus 
italienischen  Archiven   Wüstenf.  98. 
J.  D.  Koeler's  Vorlesung  über  Urkun- 
denlehre Pütt.  54 
Urlsperper  Sam. :  Brief  1734  Theol  192 155 
Ursinus  A. :  Autograph  Witebergae  (1607) 

H.  lit.  47m  41 
Ursiii  G.  Fr.:  5  Briefe  1818/42  Gauss  112 
Ursinus  Ge.  Hnr.  in  Regensburg:     1685 

Jurid.  198 

Ursinus  Johannes :  Bericht  über  das  Be- 

gräbniss    Casimirs  IV  von  Polen  1492 

Luneb.  2  144 

Ursinus  Joh.  Heinr. :  Brief  1661  Phüos.  122 

Ursinus  Leon. :    Brief  Leipzig  1653  Phi- 

lOS.  119142 

Usinger  Rud. :  Hist.  96f 

Uslar  (Stadt):  Diplomatarium  1367-1699 

Hist.  290  120 
v.  Uslar:    Processakten   Uslar   g.   Uslar 

1772/3  H.  lit.  18d 
v.  Uslar  F.:  Bericht  1757  Hist.  316  n 
v.   Uslar   Joh. ,    abbas    Mariaevallensis : 

Brief  1625  Philos.  110  n  266 
Ustiug"-Weliki :  Geschichte  und  Beschrei- 
bung Asch  163;  Wetter  etc.  in  U.  Asch 

161  234 
Utrecht  (Stadt):    iura   et  instituta  1220 

Hist.  657  xvn  530b ;  Urkunde  1334  Hist. 

657  xvn  534;  Privileg  für  die  Kirche  Hist. 

657  xiii  343.       (Bisthum) :  Hist.  657  v  363 

xn  206.       Vgl.  Basin's  Chronik  Hist.  614 
v.  Utzschneider  Jos.:  22  Briefe  1812/27 

Gauss  112 
Uylenbroek  P.  J. :  Brief  1833  Gauss  112 
Uz  J.  P. :  zu  Michaelis  Übersetzung  der 

Psalmen  Mich.  324  458 

Yachteld  J. :  Brief  1695  Meibom  142(c)  32 
Vadas  Paulus:  Brief  Jena  1803  Gauss  112 
Vaeck   Alardus:    11    Briefe     1621/1648 

Philos.  1 10  II  268 
Vagetius  Henr. :  4  Briefe  Hamburg  1634 

/54  Philos.  93176  110  n  287 
Vahleukainpf  Joh.:  Gedicht  und  2  Briefe 

1682/4  Philos.  117 1 21 11 107 
Valckenier    Peter:     3    Ansprachen    an 

die   Schweizer  Eidgenossenschaft  1690 

Ded.  L  75 
Valkeuborch  (Grafschaft):  Vestinghe  ende 

sterckicheijt  Hist.  657  vm  202.       Theo- 

d  r  i  c  u  s  :     Urk.   1267  Hist.  657  xvu  533 ; 

Walram:  Urkunde  1260  Hist.  657  xix 

296.  Renualdus:   1306  Hist.  657 

xix  290 


Valentin  Gabr.  G. :    63  Briefe  Wagner  8 
Valentinius  Paulus:   2  Briefe  1622/1623 

Philos.  110  11 290 
Valentinus  Bas. :  H.  nat.  11 159 
Valerianus  Cymelensis:   de  bono  dis- 

ciplinae   Theol.  200i  243 

Valerius  abbas:  sermo  de  moribus  vgl. 

Isidorus;  (derselbe ?)  institutio bonae 

vitae  Theol.  150  48 
Valerius    Maximus:    Philol.  140  (vgl. 

Nachtrag) 
Valeseus  de  Taranta:  Philonium  vgl. 

H.  nat.  11 
Valett  C. :  Autogr.  1830  Philos.  133  v  198 
Valk  Bartel  van  den:  Hist.  813  204 
Valkeuier :  Brief  Hist.  69  65 
de  Valle  Nie. :  (Übersetzung)  Luneb.  1 172 
de  Vallee  Geofroy :  Fleau  de  la  f oi  (Ars 

nihil  credendi)  Theol.260 

Van  den  Driesch  :  s.  D  r  i  e  s  c  h 
de  Vandenesse  Jean :  Hist.  82 
Vandenhoeck  (Witwe):   Brief   Göttingen 

1772  Mich.  329  97 
Van  den  Valk:  s.  Valk 
Van  der  Burch :  s.  Burch 
Vau  der  Myle:  s.  Myle 
Van  der  Parne  (Jan) :    Schreiben    Hist. 

657  ix  208 
de  Varig-non  Pierre:    2    Briefe    1713/15 

Philos.  138  101 
Varnbueler  Joh.:  Brief  Strassburg  1642 

Philos.  91 101 
Varrentrapp  Sohn   und   Wenner:    Brief 

Frankf.  a/M  1779  Mich.  329  394 
VastelaMus  Herrn.:  zu  Ovid,  Vergil  und 

Cicero' s  Tusculanen  Philol.  131i 

Vaterunser:  deutsche  Erklärung  Theol. 
293  1,  lateinische  Luneb.  22  281 431b ;  s. 
Johannes  de  Benshaim 

Vaux  (comte  de) :  2  Briefe  Paris,  Franc- 
fort 1762/3  Mich.  329  398 
Vechnerus  Georgius :  Brief  Lesnae  1646 

Philos.  110  0  293 

Veesenmeyer   Georg:    Brief   Ulm    1796 

Philos.  169  vm  54 
Vegius  Maffeus :  de  educatione  liberorum 

Philos.  14  2 
v.  Vehlen :  gegen  Kurcöln  Ded.  C  42c 
Veklinus:  vgl.  auch  Voehlin 
Vehlinus  J.  C. :     Autograph    Jena    1573 

H.  lit.  47  110 
Vehmgerichte :  Urkunden  Hist.  290  274 
Veit  Dav.  Jos. :  Brief  1804  Meiners  41  89 
v.  d.  Velden :  Rechtsstreit  Ded.  Mise.  1  vm 

(V7) 
Veldius  Wilhelmus:  s.  Wilhelmus  de 

Velde 
Vclichiuus  Stcphanus:   Brief  Heidelberg 

1616  Philos.  91102 
Velser  Michel :  Hist.  823 

w 
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Index  über  die  Handschriften  in  Goettingen 


VelsteniusH.:  Autograph  Witebergae  1607 

H.  lit.  47m  40 
Teltheim :  Stammbaum  der  Familie  Bist. 

49f 
v.  Veltheim:    Brief   Spaa    1751    Ufferib. 

20  II  233 

Y.  Veitheim  A.:  Brief  Wolfenbüttel  1749 

Ufferib.  20 1  447 
y.  Veitheim  A.,  Berghauptmann :  7  Briefe 

mit  Beilage  Zellerfelde,  Harpcke  1776- 

82  Mich.  329  402 
v.  Veitheim  Acliatius :  tlieol.  Abhandlung 

Theol.  267;    Briefe    etc.  1583/5    (über 

Ubiquität)  Theol.  266  ;  vgl.  Theol.2±7  310 

v.  Veitheim  J.  F. :  Brief  1760/2   Ufferib. 

20  I  449,  n  394  552 

Velthuseii    H. :    3    Autographe    1778/85 

Philos.  134h 
Velthusen  J.  C. :  2  Autographe  Kiel  1777 

Philos.  134i  l ;    5  Briefe    1770/1    Mich. 

329  420,  1  Brief  1776  Mich.  19  39 

Veiiatorius   Casp. :   2   Briefe   Lips.  1562 

Philos.  99  403 
Vendramino  Andr. :  vgl.  H.  nat.  35 

V&ne  A.  (chef  de  bataillon):  3  Briefe 
Paris  1839  Gauss  112 

Venedig:  Caroldo's  Historia  Venetiana 
Hist.  607 ;  Nie.  Contarini's  Historie  Ve- 
neziane  Hist.  608 ;  Gasp.  Contarini  'Dei 
magistrati  e  della  republica  de' Veneziani' 
Luneb. 121 ;  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  39-42 ;  zur  Geschichte  Venedigs 
im  Mittelalter  Wüstenf.  58  61;  Geschichte 
bis  zum  Ende  des  9  Jh.  Wüstenf.  53. 
Trachten, Bucentaur  und  ähnlicheStamm- 
buchbilder  1573/6  in  //.  lit.  47. 
Datio  d'intrada  1537-1617  Hist.  606; 
Türkenkrieg  1570/3  2Zfc£.604;  Bündniss 
gegen  die  Türken  1571  Hist.  804;  Zei- 
tung 1583  Jurid.  8  ix  252 ;  Verschwörung 
1618  Hist.  605 ;  famiglie  fatte  nobili 
1646-1669  Hist.  603;  betr.  die  Jesuiten 
Theol.  210  3. 

Venetianische  Gesandtschaftsberichte 
Hist.  588  175  592,  600(Correspondenz  mit 
Gius.  Quirini  1663/7),  Theol.  178.  Re- 
latione  di  V.  fatta  da  Alfonso  della 
Cueva  1619  Hist.  631  i  115.  Bestallung 
für  Francesco  Soranzo  als  Duca  di  Can- 
dia  1566  Jurid.  814k;  Capitolare  für 
Hieron.  Correr  1611  Jurid.  814m. 
Abschrift  einer  Hs.  aus  Venedig  Theol. 
177.  Vgl.  Philol.  182/3  (Dotti's  Ge- 
dichte) 

Venel  Gabr.  Franc. :  H.  nat.  54  10 

v.  Venning-en:  gegen  v.  Leiningen-Dax- 
burg 1721  Ded.  Mise.  1  vi  (L  35) ;  Rechts- 
streit betr.  Königsbach  um  1783  Ded. 
S284 

Verany  f  il  s  Jean  Bapt?. :  Brief  Wagner  8 


Verha  deponentialia:  s.  Latei- 
nische Sprachwissenschaft 

Vercelli:  Regesten  zur  ma.  Geschichte 
Wüstenf.  43 

Y.  Vercken:  Streit  Ded.  Mise.  1  vin  (V  11) 

Verden  Stadt:  Urkunden  Hist.  1  xxx  35 ; 
Abriss  der  Geschichte  bis  1731  Jurid. 
767  l ;  Privilegia  der  Kaiser ,  Bischöfe 
etc.  13-18  Jh.  Jurid.  767  41 ;  Erlasse  und 
Bestätigungen  der  schwedischen  Krone 
1651/92  Jurid.  768 ;  Beschlüsse  und  Ver- 
ordnungen des  Raths  17/18  Jh.  Jurid. 
767  125  260 ;  Statuta  Jurid.7 65  766  87  766a 
(Register  dazu  Jurid.  767 112) ;  Gerichts- 
ordnung 1697  Jurid.  766  1  766a;  Com- 
binationsrecess  1667  Jurid.  767  14b;  Man- 
datuml551  Hist.  657  xm  158;  Confirmatio 
Privilegiorum  der  Süderstadt  Vcrd.  1651 
Jurid.  767  35  768  55 ;  Joh.  Dammann,  Ca- 
nonicum zu  St.  Andreas  1561  Jurid.S  ix  214; 
Errichtung  der  Domschule  1578  Jurid. 
76788;  Magistrat  1724  JwnU767  10,  Bür- 
gerschaft gegen  Magistrat  1724/8  Jurid. 
767  144b 

Verden:  Hochstift:  s.  Bremen  und 
Verden.  Vita  S.  Suiberti  Hist.  435 ; 
Intraden  1651  Hist.  423;  Privilegien 
Hist.  657  xix  384 ;  Irrungen  zwischen  Bi- 
schof und  Rath  Hist.  657  vin  269.  Abtei 
S.  Venne  Hist.  657  vm  296  3i3fF. 

Verg'ilius :  vgl.  Heyne  41-48.  Bucolica 
Georgica  Aeneis  Philol.  116  29  40b  7ib; 
Bucolica  Philol.  118  Luneb.  1 128,  grie- 
chisch Philol.  120;  Collationen  und  Er- 
klärungen zu  V.  Philol.  117-119;  Be- 
merkungen Philol.  121a  122;  Commen- 
taria  zu  Georgica  und  Aen.  1-IV  Philol. 
13 li  45  140.  Vita  Philol.  116  18 ;  Gedichte 
auf  V.  Philol.  116  121  121a.  dem  V. 

zugeschriebene  Gedichte  Philol.  114  116 
121:  Copa  Philol.  116  15  121  7;  Culex 
Philol.  116;  Dirae  Philol.  116  7;  est  et 
non  Philol.  116  11  1219;  de  litera  Pita- 
gorae  Luneb.  1  34b ;  de  livore  et  invidia 
Luneb.  1  163 ;  de  ludo  Luneb.  1  34b ;  Mae- 
cenas  Philol.  116  12;  Moretum  Philol. 
114  51  116  9b  Philos.  8  27  Luneb.  1  152; 
Rosetum  Philol.  116  14b  121  5 ;  de  4  tem- 
poribus  anni  Philos.  8  21b  ;  de  Venere  et 
Baccho  Luneb.  1 169 ;  Vir  bonus  Philol. 
114  54  116  11b  1219  Luneb.  1 191b 

Veridicus    Constans:    s.    Nie.    Beck- 
mann 
de  veritate  et  pace  traetatus  Theol.  94  22 
Verkne  -  U  d  i  n  s  k :  Plan  Asch  275 
du  Verney  Gui.  Jos. :  s.  Du  Verney 
Veron  Franc. :   Brief  Paris  1637  Philos. 

110  n  295 
Verona:    Regesten   zur   ma.    Geschichte 
Wüstenf.  44 
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Verpoortenn  Willi.:  Brief  Gotha  1671 
Philos.  90  5 

Verulanus  Jo.  Sulpitius:  de  moribus  pu- 
erorum  in  mensa  Luneb.  1  201b 

Vessalius  Andr. :  vgl.  Plrilos.  89  2 

Yettius  Valens:  Piniol.  85  5 

de  Vetula:  vgl.  Ovidius 

Vianeu  (Herrschaft):  RKG-Process  dar- 
um 1713/26  JDed.  L  82 

Vicat  P.  R.:  Brief  1775  H.  lit.  116  i 

Victorius  Marianus:  aethiopica  lingua 
Fliilol.  220 

Vierlaude :  Münclih.  22  l 

v.  Vierordt  Carl:  12  Briefe   Wagner  8 

Vierordt  Fr.M. :  Aufs  atz  Deutsche  6res.l0; 
Brief  1765  Deutsche  Ges.  4(a)  27 

Vietinghof  M.  V.:  Brief  1810  H.  lit.  116 1 
Vieweg  Eduard:  115  Briefe   Wagner  8 
Vieweg"  M. :    Autograph  Hannover   1642 

H.  lit.  47o  29 
Vigiliae  mortuorum:    mit  Commentar 

Philos.  3  28 
Vig'lius  ab  A y  1 1 a (Zuichemus) :  22  Bände 
(Schriftstücke  zur  Geschichte  besonders 
des  Deutschen  Keiches  und  der  Nieder- 
lande, vorwiegend  aus  der  Zeit  etwa  von 
1500-1566)  aus   seinem  Nachlass  Hist.' 
657  ;  darin  viele  eigene  Ausarbeitungen 
und  Notizen  des  Viglius,  besonders  in  Bd. 
XVII  211    Acta   in    comitiis  Aug.   1548 
(den  Burgundischen  Kreis  betr.) 
Villedeuil:  Brief  Paris  1789  Mich.  99  n 
de  Villefosse  A.  M.  Heron:    Brief    1810 

H.lit.  116  i 
de  Villers  Ch. :  Brief  1808  H.lit.  116  i 

de  Villoison  J.  B.  Casp.  d'Ansse:    Brief 

1774  //.  lit.  116  i;    Brief    1789    Philol. 

84  60 ;  11  Briefe  1773/89  Mich.  329  432. 

vgl.  Philol.  66  266b 
Vincentius  Bellovacensis :  vgl.  Hist.  63  215 

Böhm.  13  52 
Yirchow  Rud. :  3  Briefe   Wagner  8 
Virdung-  Hier.  Conr.:  Brief  Mackbraitl664 

Philos  94  170 
Virdung  Mich.:    2  Briefe  (1615)  Philos. 

94  34  171 
Yirgineus  Ger. :  Schreiben  (16  Jh.)  Theol. 

162  121 
Viridarium   consolationis   ex  dictis 

sanctorum  Theol.  94  108  (unvollst.)  =  140 

248  (vollständig) 
Virneburg  (Virnemberch)  Grafen:   Hist. 

657  XIX  115  159  161 

Virtutes:  virtutum  medicinarum  liber 
IL  nat.  12  191 ;  v.  herbarum  vgl.  App.  dipl. 
10E  1 15.  liber  de  virtutibus  Theol. 

83  56 ;  sermones  de  v.  Theol.  83  9ib ; 
breviloquium  de  virtutibus  principum 
et  philosophorum  Theol.  140  218 

Visbeck  (£loster) :  Urkunden  Hist.  5 


Vischer  Christopherus  (der Elter):  Brief 

1571   Theol.  250  1  225 
Vischer  W. :  Brief  1862  Sauppe  42  ('Hero') 
Visconti  Carl,   Bischof  von  Ventimiglia: 
Kelatione  Theol.  177  S.  76.        20  Schrei- 
ben an  ihn  1562/3  Theol.  177 
Visio  :    Pauli  ap.  Theol.  140  270b.         Vgl. 

Gottfr.  Winckler 
Yisirkunst :  17  Jh.  Philos.  41 
Vitae  patrum :  Fragment.  Fase.  II 
Vitae  et  acta  sanctorum:  Theol.  196- 
203;  Fragmente  Morbio  12,  Fragment. 
FascII  XIX,  Müller  III.       Vgl.  M ar  t  y- 
r  0 1 0  g iu  m.     Aldegunt  (deutsch)  Theol. 

200  227b.     S.  Annae  miraculum  Theol. 
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200  279         Sebastian  vgl.  Theol.  243 
Severinus  (deutsch)   Theol.  200  286b 
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85  6i         Thomas  de  Aquino  H.  lit.  10 
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Philo*.  91  111 
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Voeickerliug  Franc. :    Brief  Braunschw. 

1637  Philos.  117i239b 
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169  vin  63  178  406 
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hausen  1727  Ded.  Mise.  1  vm  (V  19) 
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Vogel  C.  H.:    2    Briefe   Erfurt    1758/60 

Mich.  329  468 
Yog-el  0.  J. :  Leben  Philos.  134  122 
Yog-el  J.  G.:  3  Briefe  Rostock  1794/1819 

Philos.  169  vm  66 
Yog-el  J.  H.  (aus  Lübeck) :  Autograph  1761 

Philos.  134  53 
Yog-el  J.  L. :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  10 
Yog-el  Mart. :  6  Briefe  und  Distichen  Wins- 
heim 1619/24  Philos.  93  178 
Vogel  R.  4. :  5  Autogr.  1763/7  Philos.  133 

11139;  3  Briefe  1753  Mich.  329  464 
Vogel  Sam.  G.:  Brief  1826  II.  Ut  116n 
Yog-el  Zach.    (Med.  Dr.1!:    Brief   Lübeck 

1754  Mich.  329  471 
Yog-elius  Ez.  (1613  in  Güttingen) :  II.  Ut. 

50c  10 
T.Yogelius  G.  G.  F.:  Briefe  Paderb.  Münchh. 

20  867  Böhmer  31 
Yog-ler  Catharina:  Brief  Philos.  110  n  297 
Yog-ler  Gotfr. :  3  Briefe  1612/8  Philos.  9268 
Yogier  Val.  H.:  2  Autogr.  1667  Philos. 

134h ;  Brief  1670  Meibom  23  33 ;  Notata 

Meibom  38(a);  Praelectiones  Jfe«5owil74 1 
Vogler  Val.  Henr. :   Brief  Hildesh.  1623 

Philos.  110 II  299 


Vogt  Alb. :  Brief  Greifsw.  1668  Philos.  115 13 
Vogt  F.  E.  :  4  Briefe  Kiel  1734/5  H.lit. 

83  1071  1079  1217  ;  Vgl.  595  1243 

Yoigt:    Brief   Mariengarten    1764  Mich. 

153a  32 
Voigt  Fr.  S. :   Brief  1821  If.lit.  UGi 
Voigt  J.  F. :  5  Briefe  Wolfenbüttel  1725/7 

Uffenb.  20  ji  481  550 
Yoigt  Joh.  A. :  5  Aufsätze  Deutsche  Ges.  10 
Voigt  JohFr. :  4  Aufsätze  Deutsche  Ges.  10 
Voigt  Joh.  Heinr.:  Brief  1786  H.  Ut.  116 1 
Voigtel  Tr.  Gotth.:  Brief  Philos.  178  407 
Yoigtiaender  Sohn  in  Wien :   2   Briefe 

1841/4  Gauss  112 
v.  Voigts:  Aufsatz  1749  Deutsche  Ges.  10 
Voigts  Fr.  A. :  Brief  1686  Meibom  142(a)  42 
Voigts  J.  A.:  Brief  1749  Deutsche  Ges.  2(  c)  69 
Voigts  Justus :  Brief  1686  Meibom  142(a)  53 
v.  Voit  C. :  Brief  1879  H.  Ut.  116  iv 
Voit  M.  Chr.:    Brief   Colin    a/Spr.  1623 

Philos.  91 112 
Volbarth  J.  C. :  Autogr.  1778  Philos.  133 
v  4;  2  Briefe  1774/6  Mich.  329  473  Deut- 
sche Ges.  4(f )  3 
Volcart  G. :  2  Briefe  Amberg  1612/7  Philos. 

94  178  100  64 

Volek  L.  Joh. :  2  Briefe  Gotha  1649  Philos. 

119  35 

Volckamer  Joh.  Georg :  5  Briefe  Nürn- 
berg 1643/9  Philos.  119  21,  1  Brief  1651 
Philos.  91 113 

Volckmar  Henr. :  Gedenkblatt  für  P.  Wil- 
lich 1504  Philol.  21  42 

Voldagsen  (Gut) :  Hist.  283 

de  Volder  Burcher :  14  Briefe  H.  not.  102 

XXV  44 

Volger  C. :  6  Briefe  Helmstedt  1700  Philos. 

135  489 

Volger  Ernst :  Brief  1862  Philol.  189b 
Volkinann  Alfr.Wilh. :  23  Briefe  Wagner  8 ; 

2  Briefe  1860  und  1861  H.  Ut.  116  iv 
Volland  Ch.  W. :    Brief  Mulhusae  1720 

Philos.  135  501 
Vollpracht  Ferd. :  Hist.  184a 
Volmar:  Steinbuch  Jurid.  391  153 
Volterra:    Regesten  zur  ma.  Geschichte 

Wüstenf.  46 
Vom  Dam  Andreas :  Brief  Zell  1581  Philos. 

99  229 

Vom  Holtz  Henr.:  Brief  Hamburg  1579 

Philos.  99  293 
Vorbrecht  Heinr. :  Brief  Hüttenrod  1652 

Philos.  110  n  301 
Vorde  s.  Bremervörde 
v.  Vorden :  Ansprüche  an  seine  Erbschaft 

(18  Jh.)  Ded.  V  24 
Vorlaender(Geometer):  Briefe  Gauss  SA 
Vorstius  Job. :    Brief  Jena  1649   Philos. 

110  II  303 

Voss  Leopold  (Buchhändler) :  364  Briefe 
Wagner  9 
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VossS.:  Brief  Strassb.  1656il/ez7>owl42(a)8 
Vossenhol  Adrian :  sein  Streit  mit  andern 

Hamburger  Aerzten  1573/4  Jurid.  8  ix  43 
Vossius  Ger.  Jo. :    Brief  Amstelod.  1633 

Philos.  110  n  305 
Vossius  Isaac:  zu  ApolloniusRhodiusP/^'/o/. 

58  213 ;  zu  den  Itineraria  Antonini,  Bur- 

digalense  etc.  Luneb.  109;  in  Panegyri- 

cos  Philol.  2  91        vgl.  Piniol.  86 
Vota  C.  M. :  6  Briefe  an  Leilraiz  und  8 

von  diesem  1703/9  Philos.  138m  m 
de  Vries  M.:  Brief  1865  H.lit.  116  iv 
Vriesland :  s.  Friesland 
Vrolik  W. :  Brief  1861  H.  lit.  116  iv 
Vulcanius  Bon. :  Brief  1602  Philos.  132  no 
Vultejus :  gegen  v.  Boyneburg  1713-25  Ded. 

Miscli{B  190),  1726  Ded.  B  189bb  190b 
Vyrmond:  gegen  v.  Strünckede  um  1718 

Ded.  Mise.  1  vn  (S  417) 


Wachmann  Job. :  Bremer  Statuten  Jurid. 
786 ;      aus  seiner  Bibliothek  Bist.  398(B) 

v.  Wachtendonk  :  g.  Stadt  Wiedenbrück 
1730  Ded.  Mise.  1  vi  (0  67) ;  Job.  A.  v.  W. 
g.  Hoen  v.  Cartyls  (17  Jh.)  Ded.  Mise. 
1 1  (B  138) ;  W'sche  Erben  g.  v.  Bodden- 
sche  Erben  (nach  1780)  Ded.  Wla 

Wächter  F.  L. :  9  Briefe  1814/7  Gauss  113 

t.  Wackerbarth  A.  J.  L. :  Brief  Hamburg 
1821  Philos.  169  vm  82 

Wackernagel  Willi. :  2  Briefe  1855  und 
1860  H.lit.  116  in  und  iv 

Wad  Gr. :  Brief  Kopenhagen  1798  Blumenb. 
VGro 

Wadgassen  (Kloster) :  Rechts  Streitigkeiten 
1726/36  Ded.  N  7  65  W  5 

Waehner  A.  G. :  4  Autographe  1746/60 
Philos.  133  iv  5G 

Wagenburg- :  Philos.  65  201b 

Wagenseil  J.  Chr.:  Briefe  (1)  H.  lit.  14  9, 
(2)  Philos.  91  114,  (5)  Philos.  94  179-183, 
(2)  Philos.  102  81,  (1)  Meibom  142(b)  6 

Wagler  K.  G. :  Brief  Braunschweig  1764 
Mich.  153a  30 

Wagner  Andreas:  244  Briefe  Wagner  10 

Wagner  Aug.  G. :  Brief  Strassburg  1856 
Philos.  181 

v.  Wagner  Ernst  B. :  vgl.  Heyne  133  20 

Wagner  Fr.:  2  Briefe  Hamburg  1744/5 
Philos.  143  787 

Wagner  F.  J.  II.  Rudolf:  Briefwechsel 
s.  BandHI  S.  299-303  (Wagner),  darin 
von  ihm  67  Originalbricfc  an  Hoppen- 
stedt  ( Wagner  4)  und  etwa  20  Brief- 
coneepte  an  Verschiedene;  Autograph 
Philos.  133  iu  235;  Brief  1843  H.  lit.  116 
in ;  seine  Vita  Philos.  134  123 

Wagner  Herrn. :    Brief  1880  H.  lit.  116  iv 

Wagner  J.  H.:    Brief  Winsen  a/A.  1660 

PlliJoS.  117  1  32Ü 


Wragner  Job.  (Superint.  in  Braunschweig) : 

Brief  1615  Jurid.  174:  247 
Wagner  Job.:    Brief   München    1661  (?) 

Philos.  93  184 
Wagner  K.  Fr.  C. :  Brief  Marburg  1837 

Philos.  178  408 
v.  Wagner  L.  Fr.  (Kölnischer  Regierungs- 

rath):   Briefe  an  Heyne  1772/3  Heyne 

133         vgl.  Heyne  61 
Wagner  R.  Chr.:    3  Autographe    1726/9 

Philos.  134h ;  4  Briefe  Philos.  135 
Wagner  Rud.  Joh. :   Brief  Heimst.  1702 

Philos.  60  454 
Wagnerus   Tob.:    Brief   Tübingen    1669 

Philos.  1 1 5  14 
Wagner  Wolfg.  E. :  vgl.  Philos.  60  42 
Wahl  J.  F. :  7  Autographe  1747/53  Philos. 

133  n  52  134124 
Wahl  S.  F.  G. :    3  Briefe    Halle    1816/7 

Philos.  169  v in  83 
v.  Wahrenn  D. :  Autograph  Undtergreisla 

1595  H.lit.  47  126 
Waitz  G.:  2  Briefe  1849  und  1876  H.lit, 

116  m  und  iv  ;  2  Briefe  Hist.  64 
Waitz  J.  S.  (Cammer-Dir.) :  2  Briefe  Cassel 

1755-71  Mich.  330  1 
Wake  J. :  H.  lit.  47o  160 
Wake  William :  vgl.  Philos.  138  106  110 
Walal'rid :  vita  Galli  et  Othmari  vgl.  Theol. 

112  159  und  168 
Walbaum  J.  J. :  Brief  1786  Mich.  330  4 
Waibeck  :  Urkunden  Hist.  1  xxx  55 
Walch  Carl  Fr. :  Brief  Jena  1753  Mich. 

330  6;  Brief  1756  Achenw.  219 
Walch  Ch.  W.  F.:  6  Autogr.  1762/78  Philos. 

133  1  50;  6  Briefe  Jena  1753  Mich.  3307; 

Gutachten  Philos .  1 10 1  Bl.  1.       40  Briefe 

Münchhausens  an  ihn  Philos.  147 
Walch   G.   F.:    Autograph   1804  Philos. 

133  v  199;  vita  Philos.  134  125 
Walch  J.  G. :  Autographa  Jena  1723/42 
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Walch  Jo.  E.  Imm. :  20  Briefe  Jena  1751/62 

Mich.  33015;    2  Briefe   1771/2   Philos. 
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tigkeiten 1714/34  Ded.  Mise.  1  1;  gegen 
v.  Wylich  Ded.  Mise.  1  vm  (W  8). 
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heim  18  Jh.  Ded.  Mise.  1  v  (H  282),  Ded. 
H282 
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14.  Rechtsstreitigkeiten  um  1700/38 
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Breyll  Ded.  Mise.  2  480;  betr.  Eyss  1693- 
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116  i 
a  Waldsteyn  C. :  Autograph  Venet.  1574 
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(Stammbuch)  H.lit.  47;  mehrere  1591- 
1611,  zum  Theil  vom  hohen  Adel,  in 
Georgs  von  Br.-Lün.  Stammbuche  Hist. 
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(Dubois),  812  13  6i  71  (holländ.  Städte), 
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mini?), Theol.  136  l;  153  2  und  172  (Gher- 
winus  de  Hamelen) ;  171  215  lb  (v.Bacha- 
rach),  Asch  288  (der  16  irkutskischen 
Provinzen),  Pütt.  12  284  (v.  Münchhau- 
sen).         vgl.  Heraldik,  Siegel 

Warburg  (Stadt) :  gegen  v.  Imbsen  1727 
Ded.  Mise.  1  vm  (W  24) 

v.  Warburg1 :  Rechtsstreit  Ded.  Mise.  1  vm 
(W26) 

Wardenburg  J.  G.  A. :  5  Autogr.  1800/2 
Philos.  133  v  24 

Wargentin  P.:  19  Briefe  Stockholm  1754- 
65  Mich.  330  54 

Warneccius  Hnr. :  Brief  1653  Philos. 
1 17  I  266b 

Y.Warnstedt  Ad.:  4Briefe  1861  1862  1863 
1867  H.  lit.  116  iv ;  48  Briefe  Wagner  11 

v.  Warnstett  Gottfr.:  2  Briefe  Tübingen 
1623/4  Philos.  91 121 

y.  Wartensleben :  Erbstreit  Ded,  Mise.  1 
m  (G  8) 

Waser  Casp. :  5  Briefe  Zürich  1612/9 
Philos.  92  99  110 
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Waser  J.  H. :  3  Briefe  Zürich  1621/2 
Philos.  92  107 

Wasserleben :  Mirakel  am  Sacrament  1231 
Theol.  140  215 

Wasserleitungen :  J.  H.  Meibom,  Gutach- 
ten (für  bleierne  Röhren)  Meibom  43 

Wasser-  und  Schiffrecht :  (niederd.  )Jurid. 

737  196,  746  346  vgl.  Nachtrag,  747  189 
Wasserscklebe :  2  Briefe  Compiegne  1751, 

Copenhagen  1755  Acheniv.  219A 
Wasung-en  (Stadt) :  Statuta  1561  Jurid  AdS 
Waterlere :  s.  Wasserleben 
Watermeyer  A. :  Jurid.  645a  25 
Watteubacb  W. :  Brief  1866  H.  lit.  116  iv 
Weber   Andr. :     6    Autographe    1753/76 

Philos.  133  iv  96 
Weber  Carl  Gottl. :  3  Briefe  Leipz.  1799- 

1800  Philos.  169  vm  93 
Weber  Chrn. :  Collegheft  Philos.  7 
Weber  Ed. :  Brief  Leipzig  1860  H.  lit.  116  iv 
Weber  Ernst  Ad.  (Universitätsprediger  in 

Göttingen):  Brief  1779  Heyne  127  119 
Weber  Ernst  Hnr. :    Brief   Leipzig  1852 

H.  lit.  116  in ;  20  Briefe   Wagner  11 
Weber  Friedr. :  Brief  Kiel  1804  Meiners 

41  151 

Weber  Ge.  Gottl.:  Brief  Jena  1783  Philos. 

169  vm  99 
Weber  Hans  (aus  Nürnberg,  1587) :  Hist. 

133  253 

Weber  Heinr. :    Brief  1875  H  lit.  116  iv; 

Brief  Königsberg  1877  Gauss  B  1 
Weber  Paul:  4  Briefe  1651/3  Philos.  91 123 
Weber  Wilhelm  E. :  2  Autographe  1851/5 
Philos.  133  iv  362;  44  Briefe  1830/49 
Gauss  113,  Brief  an  Encke  Gauss  114, 
Brief  Gauss'  an  ihn  Gauss  46(d);  elec- 
trische  Versuche  in  Göttingen  lSd2H.lit. 
112  (vgl.  Nachtrag);  sein  handschrift- 
licher Nachlass  s.  Bd.III  S.  303/4  ( Weber) 

Weck  J.  K?. :  Brief  Papstdorf  1704  Philos. 

135 
Weckbecker  V.  J.:  Aufsatz  DeutscheGes.  10 

Weckmaun  Mich. :  Autograph  1558  H.  lit. 

47a  15  (Nachtrag) 
Wedekind  A.  C:    3   Briefe   II.  lit.  116  1 

(1818),  n(1837),  Hist.  88 
Wedekiud    Rud.    (Gymnasialdirector    in 

Göttingen) :  7  Aufsätze  Deutsche  Ges.  10 ; 

7  Autogr.  1747/73  Philos.  133  v  35;  81 

Briefe  1743/53  Deutsche  Ges.  l(d)  l(e)  3 

2(a)  2(b)  2(c)  7  92  3(a)  1  53  69  73  82  3(c)  30; 

Protokol-  und  Tagebuch  1754/66  H.  lit. 

51.        aus  seinem  Nachlass  Philol.  197i 

v.  Wedel  Erh.,  Freiherr:  g.  den  Fürsten 
v.  Ostfriesland  1737  Ded.  W  36 

Wedel  Georg  Wolfg. :  Autogr.  Jena  1701 
H.  lit.  47o  132 ;  Brief  1720  Philos.  144  15; 
9  Briefe  1680/4  Philos.  117  i52-53b,  11 83 

Wedel  J.  A. :  Autogr.  Jenae  1740//.  lit  48f 


Wedemejer  Conr.:  2  Briefe  Lugd.  B.  1629 

Philos.  110  11 309 
Wedemeyer   G?.:     Brief  Hannover  1818 

Blumenb.  V  Neg 
Wedemeyer  G.  Fr. :  Steuer wesen  in  Calen- 

berg  Jurid.  655  245  vgl.  33 
Weelbonen:     Brief    Wedtlenstedt    1656 

Philos.  117  1279b 
Weeude  (Kloster) :  Urkunden  II.  lit.  1  xxx 

xxxi ;    Letzner's  Nachricht   davon  Hist. 

287  3ib  317iii6 
Weentzer  Acl. :  Gutachten  Jurid.  8  111  457 
Wegner  Gottfr. :  5  Briefe  Frankf.  1691/2 

Philos.  90  24  115  110 
v.  Wehnde  (?)  Greg. :  Brief  Zellerfeld  1638 

Philos.  117  1  243b 
Wehner  C.  F.:  Promemoria  Jurid.  181i  58 
Wehner  F.  J. :    Briefe  1786-1796  Heyne 

120  1-87 

Weimer  Ge.  Eb. :  von  den  Brem-  u.  Ver- 
denschen  Landesbeyträgen  Jurid.  649  70 

Wehner  P.:  Autogr.Venet.1574  H.  lit  AI  191 

v.  Wehrs  G.  F. :  Brief  1805  H.  lit.  116  1 

Weichbild:  Jurid.  387  mit  Glosse  mittel- 
deutsch 

Weichert  Aug. :  5  Briefe  Grimma  1827-35 
Philos.  176 

Weichmaun  Chr.  Friedr.:  3  Briefe  Ham- 
burg 1727   Uffenb.  20  11  460 

v.  Weichs:  g.  Morien  1717  Ded.  Mise.  1 
vi  (M  128d)  ;  g.  v.  Spiering  1724/32  Ded. 
S  371  372.  aus  der  Bibliothek  von 
Franz  Sales  v.  W.  Jurid.  388 

Weickersreuter  Paul.  (Suabacensis) :  Au- 
tograph 1558  II.  lit.  47a  7  (Nachtrag) 

Weickmann  Joach.:  Schreiben  Danzig  1708 
Theol.  313  149 

Weidenfeld  Winandus  (S.  J.):  Brief  Co- 
loniae  1673  Philos.  138m  11  2 

Weiden  leider  Laur. :  Brief  und  Abhand- 
lungen Theol.  312  68 

Weidlingr  Ch.:  Autograph  Leipzig  1701 
H.  lit.  47o  145 

Weierstrass  C. :  2  Autographe  Berlin  1877 
Gauss  B  1;  2  Briefe  1857  und  1865 
Il.lit.  116  m  iv 

Weigel  Erh. :  Akten  über  die  Calender- 
verbesserung  auf  1700  und  das  von 
ihm  geplante  Collegium  Artis  Consul- 
torum  Philos.  60 ;  Collegium  mathema- 
ticum  Uffenb.  45;  Cursus  mathematicus 
1660  Philos.  31 

Weihen :  Brief  Schlanzstadi Philos.  1 17 1 45b 

Weimar  (Stadt) :  Statuta  1590  Jurid.  488 ; 
Archiv- Acten  Theol.  250  11 157 

Wein:  de  vino  Luneb.  5  230;  lat.  Recept 
(14  Jh.)  Gott.  Stadt  7  220 ;  deutsche  Re- 
cepte  (15  Jh.)  Jurid.  391  115 

Weinrich  Carl:  Brief  Strassburg  1612 
Philos.  93  185 

Weipke  II.  M. :  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  10 
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Weise:  Compositionfiir  dieLauteP7wZos.84k 
Weise  Chrn.  (f  1708):  Brief  1671  Philos. 

123  115 
Weise  Chrn.  (f  1743  ?) :  2  Briefe  Lipsiae 

1724/5  Philos.  144136 
Weise  Fr. :  8  Autogr.  Heimst.  1702/1726 
H.  Ut.  47o  77  Philos.  134h ;    Brief   1722 
Philos.  135 
Weiser  Mich. :    Carmen  musicis   numeris 

ornatum  Philos.  84m 
Weiske  Aug. :  Brief  Leipzig  1 804  PAiVos.  176 
Weiske  Benj.  Gotth. :  Brief  Leipzig  1831 

Philos.  176 
Weiss  von   Feuerbach:    Lehn-   und 

Erbsachen  1559  Jurid.  8  vi  5 
Weiss  (Repetent  u.  Vicarius) :  Brief  Stutt- 
gart 1761  Mich.  330  82 
Weiss  Chr.  Sam. :  Brief  1851  H  Ut.  116  m 
Weiss  F.  W. :  Brief  Mich.  56  56 
Weisse  Max:    3  Briefe  Krakau   1828/38 

Gauss  113 

Weissenborn  J.  Fr.:  Autogr.  Jena  .ST.  Ut.  48b 

Weisseusee  (Stadt):  Statuta  1500  Jurid.  568 

WeissiusGeo.:  Briefe  1651/60P/w7os.l23 119 

Weisthüiner :    Philos.  61 168  (Kampf recht 

am  Landgericht  zu  Franken),  Jwn'd.  5  59k 

(Urtheile  des  Gödings   zur  Sandwelle), 

730k  (Deichrecht  des  Kirchspiels  Osten, 

vgl.  Nachtrag),  768n  (Wietzenmühlen- 

recht),  Gott.  Stadt  7  250  270  (aus  Erfurt) 

Weitenkampff  Joh.  Fr. :  Bist.  516 

Weitz  Joh. :  4  Briefe  Gotha  1617/24  Philos. 

92165;  6  Briefe  und  Verse  16 15/21  Philos. 

93186 

Weizsäcker  Jul. :  3  Briefe  1879  und  1881 

H.  Ut.  116  iv 
Welcker  F.  G. :  Briefe  H.  Ut.  116  iv  (1867) 
Philos.  169i370,  vm  104  17758  178409;  vgl. 
Blumenb.  V  De 
Welcker  Herrn.:  9  Briefe   Wagner  11 
t.  Weiden :  Brief  Baireuth  1829  Blumen- 
bach XI  168 
Weifen :  de  Welpone  duce  Austriae  Böhm. 
8  n  191.  vgl.    Braunschweig- 

Lüneburg  (Fürsten) 
Weller  Jac. :   Brief  Braunschweig    1643 

Philos.  110  n  314 
v.Welling-  Mor.,  Graf:  Hist.  232  1 
Welnitz :  Lehensbriefe  Hist.  53 
Welsch  G.  H. :   Brief  an  Leibniz  Philos. 

138m  vi  39.         vgl.  H.  nat.  6 
Welser   J.  F.  und  A.  F.:    2  Autographe 

Siena  1573  H.lit.tfiw 
Weltreiche :  Tractat  darüber  Hist.  63  215 
Weuckebach  Ludewig:  aus  seiner  Bibli- 
othek Jurid.  752i  753e  753h  757 
y.  Wenckstern   D.  A. :    2   Briefe   Hann. 

1780/4  Philos.  147  52  60 
Wendeborn  Joh.  R.  in  Einbeck :  Hist.  329 
Wendelerus  Mich.:  Brief  Witeberg  1640 
Philos.  110  n  316  s.  Wendler 


Wendeliu  Gottfr.:  Philol.75 

Wendhausen  (Gut  bei  Hildesheim):  Rechts- 
streit Ded.  Mise.  21 1 15 

v.  Wendhausen :  gegen  v.  Dehn  nach  1723 
Ded.  Mise.  1  vra  (W  49) 

Wendisch :  s.  Polabisch.  wen- 
disches Recht  im  Fürstenthum 
Rügen  Jurid.  559 

Wendler  Mich. :  Brief  Wittenberg  1668 
Philos.  117  n  22b  s.  Wendelerus 

Weudt :  Brief  Kopenhagen  1803  Blumenb. 
VJa 

Wendt  Henricus:  Chronik  von  Osterode 
Hist.  331 

Wendt  J.  A.:  4  Autographe  1829-33 
Philos.  133  IV  345 

v.  Wendt  zum  Crossenstein :  gegen  v.  Bren- 
cken  Ded.  Mise.  1 1  (B  335a) 

Wenk  H.  B.  (Rektor) :  Brief  Darmstadt 
1771  Mich.  330  84 

Wenng"  Chr.  Fr.:  Brief  Augsburg  1716 
Philos.  135 

Wennigseu  (Kloster):  Pfründen  u.  geist- 
liche Stellen  (18  Jh.)  Jurid.  181  3s 

de  Wense  G.  L. :  Brief  Copenhague  1754 
Achenw.  219A 

a  Wense  L.:  Autogr.  Patav.1574.ff.  Ut.  47 117 

Wentorp  Nie. :  casus  codicis  (Colleg  1429) 

Jurid.  140  (vgl.  Nachtrag) 
Wentzell  W.  C. :  2  Briefe  Kosen  1715/23 

Philos.  135 
Wenzel  (röm.  König) :  Urkunden  Ded.  P  59 

75  Hist.  657  VI  59,  XIII  343  347,  XV  208  242  382, 

xix  1  6  125  131 149 ;  drei  Epitaphien  auf  ihn 
Luneb.  2  144 

Wenzhardt  Joh.  Heinr. :  Brief  Hamburg 
1727   Uffenb.  20 11  458 

Wepler  J.  H. :  2  Briefe  Cassel  1778  Mich. 
330  86 

v. Wercken  Freifrau:  gegen  v.  Wester- 
holt 1716/29  Ded.  W  57 

Werden  (Abtey) :  gegen  den  König  v.  Preu- 
ssen  1714  und  gegen  J.  C.  A.  Grafen 
v.  Leiningen  Ded.  Mise.  1  vm  (W  51) 

Werden  Dan. :  Brief  Volckmerade  1675 
Philos.  117  n  37 

v.  Werder :  g.  Hildesheimsche  Lehnkam- 
mer 1680/1721  Ded.  WM 

T.  d.  Werder :  g.  Grafen  Wolf  Metternich 
1735/6  Ded.  Mise.  1  vm  (W  53) 

v.  Werdiim  (Familie) :  Hist.  484  no.  2  484f 
no.  1  2  4.  Alex.  v.W.:  Hövetlinge  von 
Werdum  Hist.  484f  no.  4.  Ulrich 

v.  W.  discursus  de  causis  motae  a.  1660 
Ostfrisiae  Hist.  466 186  467  no.  1  484 no.  1 ; 
Mittel  in  Ostfriesland  Einigkeit  zu  er- 
halten Hist.  465  no.  1  466  348  482  no.  3 
484f  no.  3 ;  series  familiae  Werdumanae 
Hist.  484  no.  1  484f  no.  1 ;  deutsch  Hist. 
484f  no.  2 
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Werenfoerg   Bernh. :    7  Briefe  Hamburg 

1635-42  Philos.  110u3i8 
Werke    gute:    deutsches    Gedicht   Theol. 

153  212 
WerlhofJ.:  3  Autogr.  1698-1704P7w7os.  134h 
Werlhof  P.G.:  2  Aufsätze  Deutsche  Ges.  10 ; 

13   Briefe   H.  lit.  82  152b  155  172  83  1427 

Philos.  144  19    Hist.  218  13    H.nat.  87 

Mich.  330  90 ;    Gutachten  H.  lit.  83  1061 

1163.        Druck  seiner  Gedichte  Deutsche 

Ges.  2(c)  6i 
Werner  A.  F. :  Hist.  408 
Werner  Conr. :  2  Briefe  Blumenhagen  1656 

1664  Philos.  117  1  276b  345b 
Werner  G.:  Autogr.  Heimst.  1643  H.lit. 

470  78;  2  Autogr.  1664/9  Philos.  134h 
Werner  Vitus :  Gutachten  1661  Jurid.  347 
Wernher:    Collation   seines  Marienliedes 

Philol.  184n  (im  Nachtrage) 
v.  Wernsdorff  A.  F. :  Autogr.  Venet.  1573 

H  lit.  47  59 
Wernsdorfius  G.:  3  Briefe  Wittenb.  1714/7 

Philos.  90  66 
Wernsdorf   H. :   5    Autographe    1775/95 

Philos.  134h 
Werres  Jo. :  Autogr.  Venet.  1575  H.  lit  AI  83 
Wertheim  (Stadt) :  Besetzung  durch  würz- 

burgische  Truppen  (um  i  78 l)Ded.  L  111b 
Wertheini    Grafen:     über     sie    (1661/2) 

Philos.  102  15  21 
Werther   W.:    Autograph    Jenae    1607 

H.  lit.  47m  45 
v.  Werthern  0.  (Freiherr) :  Promemoria 

Hannover  1750  Münchh.  31  412 
Werxhausen :  Urkunden  Hist.  1  xxxi  236 
Weseubecius  Joannes:  Brief  (17  Jahrb.) 

Philos.  91 127 
Wesenhecius  Matthaeus :  Rechtsgutachten 

Jurid.  8  m  216 
Weser:    Karte  1785  Ges.  d.  W.  (Bd.  III 

S.  513);  Karten  der  Mündung  Hist.  422  ; 

Weser-Lippe-Canal  Philos.  132  77 
Wessel  B.,  Hof  bildhauer :  Brief  Hannover 

1830  Philos.  169  vin  111 
Wesselius    Jo.    (Groningensis) :     Meibom 

163  112 
v.  Wessenberg   J.  H. :    2    Briefe   (1838) 

Philos.  177  60 ;  Recension  H.  lit.  73  11 
Westerblocker :  Jurid.812 1  (Wappen  13  71) 
v.  Westerholt :  Processe  Ded.  W  57 
v.  Westerloh  :  gegen  v.  Kinsky  1735  Ded. 

Mise.  1  vm  (W  58) 
Westermann  A. :  Brief  Philos.  177  63 
Westernkotten :  Salzsieder  Ded.  Mise.  1 1 

(B  169) 
Westfalen :   Familien  -  Stammtafeln  Hist. 

252b  5  ;  Geschichte  Hist.  539-544 ;  Ver- 
träge Jerömes  mit  Napoleon  I  Jurid.  208 
Westfeld  C.  F.  G. :  2  Briefe  1811  H.lit. 
116  1;  8  Briefe  1817/20  Philos.  169  vm 
113.        vgl.  Philol.  250 


Westfriesland :  Schiltalen,  hoe  die  rech- 
ters sullen  sweren,  Landesvermessung 
Jurid.  812  72-77 ;  Handvesten  aus  Dregter- 
land  Jurid.  812  1 ;  Sprache  Hist.  657  xi 

Westing"  L. :  vgl.  Jurid.  170  91 

Westphal  A.  Ph. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  10 

Westphal  Joach.  (in  Hamburg) :  Bekennt- 
niss  Jurid.  8  ix  19 ;  Beschwerde  über  ihn 
1559  Jurid.  8  ix  229 

Westphal  Job.  Hnr. :  6  Briefe  1817/20 
Gauss  113 

v.  Westreene  de  Biellandt,  Baron :  Brief 
1838  H.lit.  116  11 

v.  Westrem :  gegen  v.  Quadt  Ded.  Mise. 
1  vm  (W  60b) 

Westrumb  Job.  Friedr. :  H  nat.  36  37  38 ; 
Brief  1788  H.lit.  116  1 

Westwoude:  Handvesten  Jurid.  812 1,  Klie- 
ren 50  84b,  Weeskeuren  62,  Dingtal  70 

Wetstein  J.  J. :  Brief  Londres  1752  Mich. 
320  546a 

Wetstein  Jac. :  7  Briefe  Amsterdam  1736/43 
Philos.  142a  3  (Nachtrag) 

Wetter:  17  Jh.  mit  Bezug  auf  Epidemien 
Meibom  151/3154;  1778  in  Samara  Asch 
221 ;  1786/90  in  Russland  Asch  161 ;  1792 
in  Ustiug  Asch  234.  Citate  über  die 
(griech.)  Monate  Philol.  93.  lat.  Wet- 
terregeln Jurid.7oQ20d  (5 Hex.)  vgl.  214b; 
Theol.  196  17  (Donner  in  den  Monaten 
etc.) ;  App.  dipl.  10  E  m  1  (12  Jahrb.) 
deutsches  Wetterbüchlein  (Gedicht  16 
Jh.)  IL  nat.  51d  (im  Nachtrag)  no.  8  Bl. 
135 ;  Wetter  des  Jahrs  nach  dem  Christ- 
tag zu  bestimmen  Jurid.  391 143  ;  Be- 
deutung des  Donners  in  den  einzelnen 
Monaten  Jurid.  391 143b  Göttingen  S.Joh. 
1 148a  (niederdeutsch) 

Wetterau :    Landvogtei    Hist,  657  vin  429  ; 
Verfassung  und  Adelsgeschlechter  Hist. 
657  vm  449 
Wettmar:  Jurid.  653 
Wetzel   Job.  Casp. :    Brief   mit    Katalog 
seiner  hymnolog.  Bibliothek  H  lit.  170 
Wetzlar:  städtische  Angelegenheiten  (18 
Jh.)    Ded.  W  63  64  67,    Pfarrbesetzung 
Ded.  C  11  no.  5  W  63  ;   Besetzung  durch 
Hessen-Darmstädtische    Truppen    1740 
Hist.  551,  1763/4  Ded.  W  67  ;   Streitig- 
keiten mit  dem  RKG  Ded.Q  11;  Diffe- 
renzen mit  Trier  1750  Münchh.  31 117; 
g.  Chirurg  Emmerich  1793  Ded.  E  22i, 
Privatprocess  Ded.  Mise.  1  vn  (S  231) 
v.  Weyhers  Freiherrn :  RKG-Process  (nach 

1783)  Ded.  L  68 
Whatley:  Brief  Hannover(18Jh.)P/w7o5.135 
Wheatstoue  Ch. :  Brief  1855  H.lit.  11  (im 
WheelerR. :  Brief  Oxford  1771i¥Ä32:>  im 
Whitetield  s  Schädel:  Blumenb.  VI 
Wiarda  T.  D. :  Brief  1817  H.lit.  116  1 

X 
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Wicheriuge  Bart. :  vgl.  Phüos.  42v  (im 
Nachtrag) 

Wichmann  Casp.  Just.:  3  Briefe  Helm- 
stedt 1078/33  Phüos.  117  i  77b,  n  71 106 

Wichmann  J.  E. :  2  Briefe  1773  und  1786 
H  Ut.  116  i 

Wichmanu  Joh. :  3  Briefe  1663/6  Phüos. 

117  I  336-352 

Wichmann  Job.,  beres  in  Prandenscbin : 

2  Briefe  Danzig  1632-35  Phüos.  110n326 
Wichinanu  Mor.  L.  G.:  14  Briefe  1847/54 

Gauss  113 
Wichmann  Tb.:  Brief  Königsbergs  1854: 

Gauss  100  59  no.  3i 
v.  Wicht:    Stammtafeln   des  Geschlechts 

Bist.  484f  no.  6  Bl.  8 
t.  Wicht  Hect.  Fr. :  Bericht  von  den  Tbeel- 

landen  Jurid.  754  Hist.  482  no.  2 
v.  Wicht  Mattb. :  s.  Jurid.  741  in 
Wicke  Wilb.:  Brief  1859  Hlit.  116  i 
Widebram  Fr. :  2  Briefe  1571  Theol.  250 

1 113  210 ;  Verbandlungen  zu  Torgau  1574 

Theol.  250  i  252 
Wideburg  Bas.  Chr.  Bernb. :  Autograph 

Jena  1742  H.  Ut.  48d  154 
Wideburg  C.  T.:  2  Autographe  1703/16 

Phüos.  134h 
Wideburg   Frdr. :   2  Autogr.  Halle  1741 

H.  Ut.  48d  51  48f  25 
Wideburg  H.:  Autogr.  1685  Phüos.  134h; 

Gedicht   und  2  Briefe    Phüos.  117  1  75b 
Wideburg  Henr.:  Brief  1633  Phüos.  110 

n  330 

Wideburg  Jo.  Bernb. :  Autogr.  Jena  1723 
H.  Ut.  47o  134  ;  Jena  1740  H.  Ut.  48f ; 
Brief  Helmstedt  1716  Phüos.  138  105 

Widemaim  Marcus:  Brief  Ysnae  1623 
Phüos.  91  129 

Widemann  Valent. :  Hist.  136 

Wrideiimann  Mattbaeus :  Brief  Ulm  1645 
Phüos.  91  128 

Widmau  Beatus:  (ius  Ferdinandi  I  ad 
regnumHungariae)  Gutachten  1531  Hist. 
657  xvin  102 

Widmann  Leonh. :  2  Briefe  1623  und  1635 
Phüos.  91  130 

Widow  C. :  Gutachten  Hamburg  1751 
Achenw.  203a  35 

Wiebrechtshausen  (Kloster) :  Urkunden 
Hist.  1  xxxi  99 ;  antiquitates  Wibberns- 
husanae  Hist.  322 ;  gegen  Amt  Brun- 
stein Ded.  W  69 

Wied  (Grafschaft) :  Streitigkeiten  betr.  das 
ius  primogeniturae  Jurid.  8  iv  307  327 ;  g. 
Heimbach  etc.  1521  Hist.  657  xni  33. 
Wied-Neuwied:  Rechtsstreitigkei- 
ten 18  Jb.  Ded.  W  73c  96a ;  6  Briefe 
von  Maximilian  Prinz  zu  W.-N. 
1817/31  Hlit.  116  n  (1826)  Phüos.  169 
vm  132  Blumenb. XI 454.  Wied-Run- 
kel:   gegen  Nassau-Idstein  1718  Ded. 


N  7  58 ;  Streitigkeiten  betr.  Bau  eines 
Klosters  inDierdorf  1756-1787  Hist.  549 
Ded.  W  87 ;  Schreiben  von  Graf  J  0  h. 
L  u  d  w.  Ad.  zu  W.-R.  1756  Hist.  549 ; 
3  Kirchspiele  gegen  die  Matthias-Abtei 
bei  Trier  1769  Ded.  M  51 ;  Process  betr. 
Steuer  (nach  1790)  Ded.  W  84 

Wiedeburg  F.  A. :  4  Autogr.  1785-1804 
Phüos.  134h 

Wiedemaun  Chr.  R.  W. :  Brief  1797  H.  Ut. 
116  1 

Wiedenbrück  (Stadt) :  gegen  v.  Wachten- 
donk  Ded.  Mise.  1  vi  (0  67) 

v. Wiederschein:  Rechtsstreit  1717  Ded. 
Mise.  li(B  113) 

Wiedertäufer :  Verordnungen  in  den  Nie- 
derlanden Hist.  657  xx       s.Münster 

Wiegmann  Arend  Fr.  A. :  7  Briefe  Wagner 
11 

Wiegrebe  (Offizier):  13  Briefe  Cassel 
1835/52  Gauss  113;  7  Briefe  an  Ger- 
ling  1821/3   Gauss  114 

Wieguer(Ratb):  2  Briefe  Darmstadt  1730/9 
TJffenb.  20 11  357  507 

Wien :  Ordnungen  1526/1646  Jurid.  411. 
Festlichkeiten  1666  Hist.  86 ;  Auffliegen 
eines  Pulvermagazins  1779  Hist.  113. 
Universität :  Vorlesung  1508  Hnat.  51d 
(im  Nachtrag)  no.  2 ;  Streit  mit  der  Stadt 
(um  1510)  Jurid.  404  101.  Hirtenbrief 
des  Erzbischofs  Joh.  Joseph  1752  Achenw. 

68  265 

Wiering  jun. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  10 
Wieringen  J. :  Reisejournal  1605  Hist.  837 
Wiese  Bernb. :  Brief  Hamburg  1647  Phüos. 

91133 

Wiese  R. :   Autogr.  1849  Phüos.  133  v  202 
Wieseler  F.  J.  A.:  Vita  Phüos.  134 127 
Wieseler  Fr. :  Brief  1881  H  Ut.  116  iv 
Wiesenhaver :  g.  Domkapitel  Hildesheim 

1738  Ded.  Mise.  1  vm  (W  97) 
Wiesen  ha  vern  Just.  C. :  Aufsatz  Deutsche 

Ges.  10 
Wiesner  Gottfr. :  Brief  1667  Phüos.  123 117 
Wietzen  Mühlen- Recht:  vgl.  Böhm.  44 

34  Jurid.  768n 
Wigand  Joh.  (?) :  Elenchus  praeeipuorum 

laborum  meorum  Theol.  267  72 
Wilcke  Andr. :  Phüos.  93 192 ;  vgl.  W  i  1  k  i  u  s 
Wilcke  J.  C. :  Brief  1785  H.  Ut.  116  1 
Wild  J.  Ch.  (Senator) :  Brief  Regensburg 

1723  Jurid.  111  147 
Wilder  Jac. :  Aufsatz  Deutsche  Ges.  10 
Wildeshausen :  Urkunden  Hist.  1  xxxi  114. 

Amt  W. :  vgl.  Jurid.  595  108 
Wildgrafen:  gegen  Stift  Maximini  Trier 
nach  1737  Ded.  Mise.  1  vi  (M  64) ;  Strei- 
tigkeiten (18  Jh.)  Ded.  W  105/6 
Wildt  J.  CD.:  4  Autographe  Phüos.  133 

v94;  Brief  1796  H.lit.  116  1 
Wilhelm  v.  Holland  (deutscher  König) ; 
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Brief  Altenburg  1721 


3  Urkunden  Ded.  P  59  l-m,  3  Urkunden 

Mist.  657  xv  208 
Wilhelmi  S.  A. :  2  Briefe  1759  Mich.  330  95 
Wilhelmsburg-    (Amt):    Karte    der   Eib- 
inseln (18  Jahrk.)  Mapp.  28 
Wilhelmus,  Wilielmus  s.  Guilelmus 
Wilisch  Chr.  Frid 

Philos.  144  no 
Wilisch  Chr.  Gotth. :  5  Briefe  Lipsiae  etc. 

1721/30  Philos.  144 106  269,  Brief  Mich. 

330  99 
Wilken  Andr. :    1  Brief  Jembeccae  1645 

Philos.  117  i258b 
Wilken  Fr. :   Brief  Philol.  92,   16  Briefe 

1807/33  Philos.  169  viiii38,  2  Briefe  Hist. 

62  ;  vgl.  Philos.  134  128 
Wilkins  Dav. :  Brief  Romae  1710  Philos. 

124,    Brief  Oxonii  1716  Philos.  138  106 
Wilkius  (Wilcke)  Andr. :  Brief  Gotha  1616 

Philos.  93  192  ;  vgl.  Wilcke 
Will   Joh.:    9  Briefe   Heidelberg    1731/5 

Uffenb.  20  I  380,  n  80,  IV  426  653,  V  30  481 

Will  Joh.  Fr.:  61  Briefe   Wagner  11 

Willebrandt  J.  N. :  Aufsatz  Deutsche  Ges. 
10 

Willebrockius  Joh.:  2  Briefe  Wittenb. 
1554/5  Philos.  99  423 

Willeiiis,  Licentiatus:  Rechtsgutachten 
Jurid.  8  vi  118 

Willem  de  V  r  e  s  e  van  Mastricht :  Pro- 
phezeiung 1558  Jurid.  740  144 

Wittenberg  S.  F. :  Jurid.  190 

Willenbücher  ( J.  Pet.  ?) :  Brief  Branden- 
burg 1776  Heyne  126  27 

Willeram  :  Collation  Theol.  81i  (im  Nach- 
trag) 

Willerding  H. :  Autograph  Hildesh.  1645 
H.  lit.  47o  25b 

Williams  John:  2  Briefe  Sydenham  1771 
Mich.  330  101 

Williamson  A.  W. :  Brief  1874  H.  lit.  116  iv 

Willich  Ambr.  (pastor  Jüterbocensis) :  4 
Briefe  Tangermünde  1564/7  Philos.  99  483 

Willich  Casp. :  Brief  Gnoien  1617  Philos. 
117  i  222b 

Willich  F.  C:   Brief  1797  Heyne  129  92 

Willich  G.  W.  (Landsyndicus):  Brief  1748 
Deutsche  Ges.  2(b)  32,  3  Aufsätze  Deut- 
sche Ges.  10 ;  Unterriebt  die  Verfassung 
der  Hoyaischen  Landschaft  betr.  Jurid. 
696  89 

Willich  Jod.:  Autogr.  Siena  1573 H.lit. 47 112 

v.  Willich  L.  W.  (Canzleidirector) :  aus 
seiner  Bibliothek  Philol.  234  258  Jurid. 
19  592c  Hist.  350  382  443 

Willich  Mart. :  Brief  Hist.  189  1 150 

Willis  Rob. :  Brief  1845  IL  lit.  116  in;  2 
Briefe   Wagner  1 1 

T.  Willisen  Eman. :  Brief  Regensburg  1719 
Philos.  141 186 

Wils  N. :  2  Briefe  Hage  1702  Philos.  135 


Wilse  J.  N.:  Brief  1782  H.lit.  116  1 
Wilsnack:  Verehrung  des^heiligen  Blutes 

vgl.    Theol.  51 116   119  207  134  32   (Jaco- 

bus  Carthus.)  119  2isb 
Wilson  H.  H. :  Brief  1850  H.lit.  116  m 
Wilt  Seb.:  Meisterlied  Philol.  197  21 
Wimpfeling"   Jac. :    Gedichte  Luneb.  2  146 
Wimpfeu  (Stadt) :  gegen  Vicariatsamt  zu 

Worms  1769  Ded.  W  140 
Winckelmanu  A.  G. :  Sauppe  89-91 
Winckelrnaun  Joh.  Joa. :  Auszug  aus  einem 

Brief  1764  Philol.  58,  2  Briefe  1765/67 

H  lit.  18c  Mich.  330  105.        vgl.  Philos. 

166  140  145  191 

Winckelmann  Joh.  Just. :  zu  seiner  hes- 
sischen Chronik  Luneb.  121a 
Wiuckler  A.  B. :  2  Briefe  1743  Deutsche 

Ges.  l(d)  14  30,  Aufsatz  Deutsche  Ges.  10 
Winckler  Gottfr. :  Visionen  1715  TheollM 
Winckler  J.  D. :  13  Briefe  Hildesheim,Ham- 

burg  1755/66  Mich.  330  107 
Winckler  J.  J. :    Arcanum  Regium  1703 

Philos.  60  351 
Winckler  Joh.  P.  S. :  Bericht  (und  Briefe) 

1734  Theol.  192  241  vgl.  219 
Winde :  Schema  ventorum  Theol.  282  312  55 

Luneb.  1  215a 
Winde  W. :    Brief  Londres  1715  Philos. 

138  113 
Wiudeck  Eberh. :  Leben  Kaiser  Sigismunds 

Hist.  98i.         vgl.  Philos.  138  94 
v.  Wiudheim  C.  E. :  Brief  Erlangen  1757- 

61  Mich.  330  135 
?.  Wiudheim  (Winthem)  Conr. :  Philos.  23 

(vgl.  Nachtrag) 
de  Windischgraitz  Hon. :  Autogr.  Patav. 

1574  H.  lit.  47  45 
Wineker  Fr. :  Autograph  Hannover  1644 

H  lit.  47o  31 
Wing-endorp :  Brief  H.  not.  102  xxv  70 
Wiukelmanu  Ed. :  Brief  1880  H.  lit.  116  iv 
v.  Wiukelmanu  L.  (Comitialgesandter  in 

Regensburg) :  Jurid.  247  1  249  12 
v.  Winnigstadt    Joh. :     Halberstädtische 

Chronica  Hist.  527 
Winsen  a/L.:  Contributionen  llhlHist.  375 
Winter  Adam :  Philos.  94  82 
Winterl  J.  J. :  2  Briefe  1800  IL  lit.  116  1 
Wintz    Dion. :     Brief    Ilildesheim     1563 

Philos.  99  185 
Wirnt  v.  Gravenb  erg:  Wigalois  Philol. 

187   188 
Wisamer  Joh. :    gegen   Joach.  Westphal, 

Hamburg  1559  Jurid.  8  ix  229 
v.  Wisbeck  Joh. :  Meibom  123 
Wismar:  Gerichtsordnung  Böhm.  41 ;  Ur- 

theile   des   Tribunals  1672-1701  Jurid. 

646  287 

Wiss  J.  S.  (Pfarrer) :  Brief  Brotcrode  1790 

Mich.  330  139 
v.  Wissel :  Hist.  252b  16 

X2 
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Wissel  Joh. :  Autograpb  Helmstedt  1G06 
H.  lit.  47m  60 ;  3  Briefe  Braunschw.  1625- 

34    PhÜOS.  110  II  245  332 

Wissner  (abbe) :  2  Briefe  Melscbede  1852 
Gauss  113 

Witüoi'  Job.  Hildebr. :  Bemerkungen  zu 
alten  lateiniscben  Autoren  Philol.  107d; 
vgl.  Philol.  134 

Witick  Henr. :  Vorlesung  in  Rostock  um 
1512  Luneb.  101  57 

Witte:  2  Briefe  Leipzig,  Brinnis  1769/83 
Mich.  330  U3 

de  Witte  :  Brief  Hann.  1679  und  Leibniz' 
Antwort  Plülos.  138m  n  34 

Witte  Carl  (d.  ca.):  Brief  Heidelberg  1815 
Gauss  113 

Witte  Hermann:  Brief  Stockholm  1697 
Philos.  115  107 

de  Witte  J.:  Brief  1865  H.  lit.  116  iv 

Witte  Otto  Job.:  3  Briefe  Celle  1652 
Philos.  110  n  336 

Wittenberg"  (Stadt):  Ordnung  für  die  Buch- 
drucker 1606  Jurid.  472 ;  kursäcbs.  Er- 
lasse an  das  Consistorium  1569-1631 
Jurid.  462;  Urthcile  des  Hofgericbts 
Jurid.  468  88  492  14 

Wittenberg  (Univers.) :  renuntiatio  publica 
magisterii  in  philosophia  Philos.  89  112 ; 
Universitätsleben  1553/5  Gott.  Stadt  3  353; 
Stammbucheintragungen  PL.  lit.  47a  (im 
Nachtrag),  47m  47r ;  Brief  daher  (16  Jh.) 
Philos.  2  209.  Medicinisches  Respon- 
sum  Meibom  160;  Recbtsgutacbten 
1582  Jurid.  8  ix  337,  16/17  Jh.  Jurid.  142, 
18  Jh.  Böhmer  45 ;  Theologen  :  16  Jh. 
Theol.  250  (1  55  Verhandlungen  mit  Br.- 
Wolfenb.  und  Bekentnis  1570,  isoWit- 
tenb.  Katecbismus  1571,  11  271  Bedenken 
1545),  Philos.  99;  17  Jh.  Schreiben  und 
Gutachten  Hist.lS9  n  1,  in  473,  vi  412,  Theol. 
246  313  los  187 ;  18  Jh.  Theol.  71  41  325 

v.  Wittgenstein -Hohenstein  Henrich 
Albr.,  Graf:  2  Schreiben  1716  Bed.  C  11 

Wittstein  Theod.  L. :  8  Briefe  1842/9 
Gauss  113 

Witwenkassen :  Gauss  Rechnungen  zur 
Bestimmung  der  Bilanz  d.  Witwenkasse 
Gauss  94;  Einrichtung  Mich. 'öl 

v.  Witzendorff  A.  C. :  Brief  Lübeck  1737 
Böhm.  44  196 

v.  Witzendorff  D.  W. :  Brief  Paris  1681 
I'hilos.  138m  n  62 

v.  Witzendorf  H. :  2  Briefe  und  5  von 
Leibniz  an  ihn  1677/86  Philos.  138m  vi  58 

v.  Witzleben :  gegen  v.  Münchhausen  bezw. 
Schwarzburg-Rudolstadt  1698-1738  Ded. 
W 128 ;  g. Sachsen-Weissenf elsDed.Misc. 
1  vm  (W  129) 

Wlcek  Wenzel:  Hist.  120 107 

Wodan:  Gelübde  anW.  (Fälschung)  Philol. 
238 


Woehler  Friedr.:  10  Autograpbe  1840/61 
Philos.  133  m  222;  Autogr.  1850  Philos. 
134129;  26  Briefe  Philos.  I66ai  167  1 
Gauss  114  Wayner  11.      vgl.lZJit.55  136 

Woelcker  C.  C. :  vgl.  Philos.  94  187 

v.  Woellwarth  Freiherr:  RKG-Process 
um  1787  Ded.  P116 

Woelpe  Urkunden  Hist.  1  xxxi  152 

Woelsteiu  Gemeinschaft:  gegen  v.  Strom- 
berg bezw.  v.  Schönborn  (nach  1757) 
Ded.  S  415c 

Woerdeuhoff  Erich:  2  Briefe  Hamburg 
1640/2  Philos.  93  193 ;  zu  den  Statuta 
Hamburgensia  Jurid.  800 

Woerfel  Paul:  2  Briefe  (1660 und?)  Philos. 

94  191  192 

Woerterbücher :  s.  die  einzelnen  Sprachen 
Woide  Karl  Gf. :  Brief  1780  H.  lit  116  1; 

Brief  1789  Mich.  104  690 ;  55  Briefe  1772- 

90  Mich.  330  146 
Wolckeustain :  Autograpbe  von  8  barones 

in  W.  et  Rodenegg   Siena  1573  H.  lit. 

47  37-41 

Wolff  Andr. :  Brief  1800  H.  lit.  116  1 
Woiff  Antbonius  :  Brief  1630  Hist.  189  v  226 
Wolff  Baltb.  (16  Jh.)  :  Jurid.  8  ix  401 
Wolf  Christian :  3  Autographe  Halle  und 
Marburg    1720/41  H  lit.  47o  14  48d  44 
48f  9 ;  18  Briefe  Marburg  1726/38  Philos. 
143  795,  einzelne  H.  lit.  83  1541  Philos.  124 
138  115   Uff'enb.  20 1  265  511.  geplante 

Zurückberufung  nach  Halle  83  549 
Wolf  Chr.  S.:    5    Briefe    Hamb.    1679/84 

Philos.  90  12  115  98  Meibom  142(a)  37 

Wolf  Ferd.  Jos.:  Brief  1841  H.  lit.  116  111 

Wolf  Fr.  Aug.:   Brief  Ilfeld  1781  Heyne 

120  93;    Brief  Berlin    1816  Philos.  169 

vm  168;  Schulberichte  aus  Ilfeld  Heyne 

83  212  84  58  97;  Vorlesung   über  Piaton 

Philol.  35i.       über  ihn  aus  Ilfeld  Heyne 

82  10  27 

Wolff  Gottfr.:  Brief  Breslau  1656  Philos. 

91134 

Wolf  J.  G.:  Autograph  Halle  1721  H.  lit. 
47o  15,  Halle  1741  H.  lit.  47f 

Wolf  Job.:  Brief  Bamb.  1607  Philos.  91 136 

Wolf  Joh.  (Br.-Lüneb.  Leibarzt) :  2  Auto- 
graphe Heimst.  1625/43  H.  lit.  47o  79 
Philos.  I34:\v,  Brief  und  Hexameter  Braun- 
schweig 1634  Philos.  93  195 

Wolf  Job.  Christian :  33  Briefe  Hamburg 
1730-1761   Uffenb.  20  1  119  (29  Br.)  215, 

II  354  502 

Wolf  Joh.  Chrph. :  7  Briefe  Hamb.  1724/7 
Philos.  144  76,  einzelne  Philos.  135,  143 
821  (mit  Notiz  über  ihn),  Uffenb.20 1 147 158 

Wolf  Michael,  Prof.:  Brief  Jena  1619 
Philos.  110  n  342 

Wolff  Theodor :  Siegelsammlung  Hist.  46b ; 
Sammlung  von  Stammtafeln  Hist.  252b; 
Autographensammlung  Philos.  133 
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Wolff  von  Todenwarth  J.  U.:  2  Briefe 

1619/20  Philos.  91  138 
Wolfenbüttel  (Bibliothek) :  KatalogeT?.  lit. 

157-168,  vgl.  Lag.  66;  hebr.  Fragmente 

beschrieben  Mich.  275;  Abschriften  aus 

einer  Hs.  Böhmer  12  33 
Wolfers  Jac.Ph. :  3  Briefe  1847/9  Gauss  113 
Wolfeswinkel  Matth. :  Brief  Philos.  99  53 
t.  Wolffradt  G.  A. :  2  Briefe  Cassel  1809- 

10  Gauss  113 
y.  Wolfframsdorff  C.  0. :  g.  Graf  v.  Reuss 

(um  1725)  Ded.  R  74 
Wolfhardus    (Lycosthenes)    Bon.:    Brief 

Theol  184 
Wolfram    v.    Eschenbach:    3    Bruch- 
stücke   vom   Parzival    Philol.  184  i  a  b 

Müller  I  2,  2  vom  Willehalm  Philol.  184  v 

Müller  1 3 
Wolfsteiu(Grafschaft):Religionsbeschwer- 

den  1760/8  Ded.  W  133 ;  Wolfsteinsche 

Reichslehen  Ded.  W  132 
Wolfter  Peter:  Brief  1781  Deutsche  Ges. 

4(g)  14 ;  Aufsatz  Deutsche  Ges.  10 
Wolperzober    Jac. :    Brief   Goslar    1626 

PhilOS.  110  0  343 

Wolter?:  Brief  Berlin  1702  Philos.  135 
Wolters  J.  Fr. :  2  Briefe  und  1  Promemoria 

1752  Jurid. 78  126,  Gutachten  Böhmer  42 
y.  Woltmann  Karoline:  Brief  Prag  1820 

Philos.  178  421 
Woltmann  Reinh. :  Brief  1793  H  lit.  116  i 
v.  Wolzogen  :  Brief  Meinungen  1708  Ded. 

S22  12 
Won    (?  Ovoviog)    Chr.  E.:    Brief    1660 

Philos.  91  142 
Wonna  Ge.:  Briefe  1695  Theol.  313  169 
Wood  Rob. :  3  Briefe  London  1770  Mich. 

330  330 

Worel  Petrus :  Brief  Philos.  110  n  345 
Worms:  Reichsacht Hist.  657  xin  260  (1501), 
222  (1502);  g.  Speyer  1714  Jurid.  118 
565 ;  Stadt  g.  Domstift  (nach  1734)  P)ed. 
W142,  um  1750  Münchh.  30  247,  1755 
Ded.  W  148;  Schreiben  1750  Bist.  174; 
g.  Maltheser-Orden  1 758/70  Ded.  W  1 50 ; 
Vicariatsamt  gegen  Wimpfen  1769  Ded. 
W  140 ;  Rechtsstreitigkeiten  der  refor- 
mirten  Gemeinde  (um  1775)  DedAY  134 
142;  Rechtsstreitigkeiten  der  Stadt  (18 
Jh.)  Ded.  W  134  141  142  147b  148  150 
Wostefeld  Arnoldus :  Tetrastichon  Luneb. 

1  204 

Wrangel  de  Saga  CM.:  2  Briefe  Mich. 

330  339 

t.  Wratislaw   Franz   Carl,  Graf:    Brief 

Regensburg  1721  Philos.  141  496 
v.  Wrede  C.W. :  Brief  1750  Münchh.  31  143 
Wrede(n)  Joh.  G.:  vgl.  Bredenios 
v.  Wrede  R.  A. :  gegen  v.  Geiso  und  v.  Grä- 
fendorf  nach  1721  Ded,  Mise.  1  m  (G  'i'.\) 
Wright  W.:  Brief  18G8  IL  Hl.  116  iv 


v.  Wrisberg1:  gegen  v.  Buchholz  1724  Ded, 
Mise.  1 1  (B  378);  gegen  Hildesh.  Regie- 
rung nach  1732  Ded.  Mise.  1  vin  (W  160) 

v.  Wrisberg-  Chph.:  2  Briefe  1724/9 
Philos.  143  823  Münchh.  14  582 

Wrisberg1  H.  A. :  8  Autographe  1770-1808 
Philos.  133  in  70 ;  2  Briefe  Philos.  165d 
(im  Nachtrag),  Mich.  330  343 

Wrisberg  J.  J.  C. :  2  Autographe  1742/3 
Philos.  133  v  203 

v.  Wrisberg-  Rud.  J. :  Abschiedsrede  in 
Regensburg  1726  Münchh.  4  387 ;  Briefe 
aus  Regensburg  und  Celle:  (110:  1714- 
22)  Philos.  141,  (15  :  1724)  Jurid.  112  3, 
(einzelne  1720/52)  Philos.  143  825  156  63 
Jurid.  1 1 1  30  160 

Wrisberg"  Wilh.  B. :  Brief  Celle  1658  Philos. 
117  1293b 

Wucherer  J.  F. :  2  Autogr.  Jena  1724/35 
H.  lit.  47 o  135  48b  28b 

Wudrian  Val. :  schola  crucis  böhmisch 
Theol.  296 

Wuelfingliausen  (Kloster):  Einnahmen  und 
Ausgaben  1553  Philos.  23  (vgl.  Nachtrag); 
Rechtsstreitigkeit  Ded.  W  69 

v.  Wuellen  A.  Ch.  v.,  Landsyndicus :  20 
Briefe  Hannover,  Cassel  1752/62  Mich. 

330  345 

v.  Wuellen  W.  Chr.:  Briefe  Ilfeld  1773- 
1788  Heyne  120  95-99 

v. Wuerbeu Wenzel Adalb., Graf:  Process- 
Sache  1721  Böhm.  29  182 

Wuerffel  Jo.  L. :  sein  Briefwechsel  Philos. 
90  54ff  llömft,  in  115  einige  Concepte 
von  seiner  Hand 

Wuerttembergr :  Landesbeschreibung  mit 
Ansichten  (Stichen)  Hist.  156  ;  Altcrthü- 
mer  aus  Horb  u.  Rottenburg  Heyne  133. 
Statutarrecht  Jz«n'c?.454-458i;  Württemb. 
Staatsrecht  Jurid.  454 ;  zur  Verfassungs- 
geschichte  Eichh.  12  l 
Verhandlungen  mit  dem  Kaiser  1547 
Theol.  162  308;  g.  Baden-Durlach  1714 
Ded.  B  33/5;  Deduction  1743  Münchh. 
5  899;  Streit  mit  der  Reichsritterschaft 
1749/52  Jurid.  349  350;  Cameralwesen 
1753  Achenw.ll&2\  Landstände  gegen 
Herzog  Carl  1764/8  Ded.  W  177;  Mili- 
tärakademie in  der  Solitude  bezw.  in 
Stuttgart  1773/6  Pütt.  17. 
(Kirche):  Theologen  1582  Theol.  250 
in  351 ;  Kirche  1620/6  vgl.  Hist  189  in  iv; 
Protestanten  1732/3  Hist.lbl ;  Rdigions- 
versicherung  zu  Baireuth  1750  Achenw. 
67a  8. 

Fürsten:         Hz.  U 1  r  i  c  h :  Schreiben 
l&MHist.  657  xin  268 ;  vgl.  Jurid.  8  vn  60. 
Christoph:  Verordnungen  betr.  Amt- 
rechnungswesen 1551  Jurid.  8  i  107  188. 
Ludwig:  Sclircibcn  1581/2  Theol.  250 
n  w,  m  345.      K  a  r  1  AI  e  x  a  n  der:  Testa- 


206 


Index  über  die  Handschriften  in  Groettingen 


ment  Eist.  157  115.  Karl  Eugen: 
Ehe  mit  Elisabeth  Friederike  Sophie 
von  Brandenburg  1748  Münchh.  27  370; 
an  Georg  II  von  England  1749  Jurid. 
349  40;  Brief  1781  H.  lit.  HGi  no.  281. 
Wilhelm  (I):  Brief  1804  Eichh.  13 

Wuertzer  Heinrich:  Brief  Wien  1778 
Mich.  330  382 

Wuerzburgr  (Hochstift) :  Karte  Mapp.  15; 
Verzeichniss  der  Klöster,  Aemter  etc. 
Hist.  128  Chroniken  Eist.  150  151. 
Kechtsstreitigkeiten  Ded.  C  20i,  W  188; 
gegen  v.  Bibra  1603/6  Ded.  B  131 ;  g. 
Fulda  Ded.  F  159;  g.  v.  Gebsattel  (nach 
1 769)  Ded.  G  16 ;  g.  Gochsheim  und  Senn- 
feld 1716/7  Ded,  G  47;  g.  v.  Ingelheim 
1722/36  Ded.  111;  g.  Löwenstein-Wert- 
heim  1781/2  Ded.  L  111b;  vgl.  Ded.  C 
20i.  Landgericht, Kampfgericht,  Brük- 
kengericht,  Bitzinge,  Zenthe  (15  Jh.) 
Philos.  61  i3offl,  lösffl.  Privilegium 

E  r  1  u  n  g  i  episcopi  1 106  Jurid.  175  138. 
Gotfried  Verpflichtung  zum  Dienste 
der  Stadt  Nürnberg  1 445  Jurid.  94  87. 
Carl  Philip  p  :  Brief  1550  Philos.lbU. 

Wuerzburg  (Universität) :  bezw.  Julier" 
Hospital  gegen  v.  Thüngen  (1738)  Ded. 
T  34  36.  Gutachten  der  Juristenfacul- 
tät  1738  Jurid.  627.  aus  der  Klinik 
E.  nat.  60  61 

v.  Wuerzburg" :  Lehensbriefe  Eist.  53 

Wuesteniann  E. :  3  Briefe  Göttingen  1817 
Philos.  177  64 ;  Arbeiten  Philol.  266ff. 

Wuestenfeld  F. :  2  Briefe  1841  und  1856 
E.lit.  116  1  und  m 

Wuestenfeld  Theod. :  sein  Nachlass  Band 
III  S.  305-307,  darunter  besonders:  Re- 
gesten  zur  mittelalterlichen  Geschichte 
Italiens  Wüstenf.  1-52 ;  eigene  historische 
Arbeiten  Wüstenfeld's  Wüstenf.  53-57 ; 
Excerpte,  Bischofslisten  etc.  Wüstenf. 
58-92 ,  Urkundenexcerpte  Wüstenf.  93, 
Briefe  italienischer  Archivare  und  Ur- 
kundenabscLriften  Wüstenf.  94-98,  nach- 
geschriebene Vorlesungen  Wüstenf.  99- 
103 

Wunder:  s.  Wasserleben,  Wilsnack 

Wundergast  Joh. :  2  Briefe  1612  Philos. 

93196 

Wunderlich  C. :  Brief  Philos.  134  130 
v.  Wunstorf  (Grafen) :  s.  Roden  (Graf  v.) 
Wunstorf:  Kirchensache  1675  Jurid.  185 ; 
Erbämter  des  Stifts  Eist.  242  184 

WurffbainLeonh.:.EßsU38  56  140 11;  Zettel 

1639  Philos.  94193 
Wurm  Joh.  Fr.:  6  Briefe  1802/17  Gauss 

113,  Brief  1823   Gauss  110/1 
v.  Warmbrand :  Erbstreitigkeit  1 756  Ded. 

W164 
Wurtz  Ad.:  Brief  1869  E.  lit.  116  iv 


Würzen  (Stadt) :  Statuta  und  Willkür  1592 

Jurid.  4SI  482 
Wurzer  F. :  Brief  1801  E.  lit.  116  1 
Wurzler   Mich.:     5    Briefe   Halberstadt 

1676/7  Philos.  117u49-58b 
v.  Wutenau:    gegen   v.   Marschall   Ded. 

W  204c 
Wydemann  Leop. :  Brief  Theol.  71 19 
v.  Wylicli:    g.  Grafen  v.  Schellart  1734 

Ded.  Mise.  1  vn  (S  142) ;    g.  Walbott  v. 

Bassenheim  Ded.  Mise.  1  vm  (W  8) 
Wyuckclman  Joh. :  Briefe  1622  Eist.  189 

III  126  137 

Wytteubaeh  Dan. :  Brief  1790  Philos.  169 
vm  172.         Briefe  an  ihn  Philos.  165  168 

Xavier  Fr.  A.  Alb.,  Herzog  zu  Sachsen : 

Brief  1760  E.  lit.  82  189 
Xenophon :    Einleitung    zum    Symposion 

Eermann  59 
Xiplriiinus:  Noten  dazu  Philol.  21  90 
Xyslus:  gesta  deXysti  purgationeZa#.6037 

Yates  James :  Brief  London  1828  Blum  enb. 

VNeu 
Ympeghym  (Empegem)  L.  van:  Bericht 

1549  Eist,  657  11  374  vgl.  367 
Young  Thom. :  Autograph  E.  lit.  18p  47  49 
Ysni  (Stadt) :  verkauft  1306  iZ^.657xini33 

Zabarella  Barthol.  :s.Bartholomaeus 

de  Zabarellis 
Zacagnius  Laur.  AI. :  Brief  1708  Philos.  124 
v.  Zach  Anton:  Brief  1792  E.  lit.  116  1 
v.  Zach  Franz  X.:    36  Briefe  1799/1829 

Gauss  113  ;  2  Briefe  Philos.  169  vm  174 

Gauss  110  /l 
Zacliariae  G.  T. :  5  Autographe  1766/73 

Philos.  133  1  75 
Zacliariae  Joh. :  Brief  Eilte  1657  Philos. 

117  I28lb 

Zachariae  Just.  Fr.  W. :  2  Briefe  Braun- 
schweig 1755/6  Mich.  330  386  (vgl.  Nach- 
trag) ;  Günther  (v.  Schwarzburg),  Singe- 
spiel (mit  x\bliandlung)  Deutsche  Ges.  10 

Zahn  (Adam):  Brief  Dresden  1696  Philos. 
90  100 

Zahn  Joh.  Chr. :  Nachlass :  (Ulfilas)  Theol. 
60  61,  (Tatian)  Theol.  75-81 

Zahrtmann  Chn.  Chrph. :  2  Briefe  1838 
Gauss  113 

Zang  J.  G. :  Brief  Arnstadt  1704  Ded.  S  246 

Zanger  Joh.  (Oenipontanus) :  Brief  Brunsv. 
1567  Philos.  99  63 

Zanger  Joh. :  Autograph  Wittenberg  1607 
E.  lit.  47m  66 

Zaunoni  Jo.  A.  B.  Rizzi:  s.  Rizzi- 
Zannoni 

Zapf  Ge.  W. :  3  Briefe  1798  E.  lit.  12i98, 
5  Briefe  1783/1804  Philos.  169  vm  175. 
von  ihm  verkaufte  Handschriften;  Philol. 


Wuertzer  — Znoyma 
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365  366    Hist.  102 
6  44   Theöl.  67  196 
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5   Briefe    1730/1 


73  Thilos.  46  Jurid 

110  111  204  H.nat. 

234  285  293 
Zarncke  Fr.:  Brief  1891  Phüos 

Nachtrage)  unter  'Goethe' 
Zasins  Joh.  Ulr.  (Vicekanzler  Ferdinands  I): 

Theol.  176  76 
Zauberei :  H.  nah  80  83 ;   vgl.  Hexen- 

processe 
deZawada:  s.  Kurtzbach  de  Zawada 
Zeaemanu  G. :  Brief  1625  Hist.  189m4io 
v.  Zech  Bernh.  (Graf) :  Brief  Dresden  1718 

Jurid.  111301,   4  Briefe  1748  Münchh. 

23H-114.         vgl.  l)ed.  S  la39 
Zech  Fr.    Ph. :    Brief   Regensburg    1723 

Jurid.  1 1 1 145 
Zech  Frid. :  Brief  1654  Phüos.  91 144 
Zech  G.  Vit. :  3  Briefe  Ulm  1655  und  1656 

PhÜOS.  91  148  152  155 

de  Zech  Lud.  Ad. :  3  Briefe  1730  Phüos. 

144  258 

de  Zech  Lud.  Bernh. 
Phüos.  144  261 

Zech  Nie.  (Coburgensis) :  Autograph  1558 
H.  lit.  47a  16b  (Nachtrag) 

ZechendorffJo. :  Brief  1648  Phüos.  1 10n346 

v.  Zedlitz  Carl  Abr. :  2  Briefe  1751  Deut- 
sche Ges.  3(b)3  19,  Brief  1776  Mich.  330408 

v.  Zegraedt,  Baron :  gegen  v.  Wanzoulle 
(nach  1731)  Ded.  Z  5a, 

Zeibich  H.  A.:  2  Briefe  Gerae  1765/6 
Mich.  330  409 

v.  Zeil  -Zeil,  Gräfin  :  gegen  v.  Hornstein- 
Göffingen  (nach  1793)  Ded.  H  342i 

Zeisold  J. :  Autogr.  Jena  1645  H.  lit.  47o  136 

Zeitungen  (geschriebene) :  Zeitungsartige 
Nachrichten  aus  europäischen  Haupt- 
städten (um  1700)  Jurid.  345  220 ;  vom 
Regensburger  Reichstag  Jurid.  (260?) 
280  290  300 ;  vom  böhm.  Landtage  in 
Prag  1609/10  Jurid.  8  vm  1-188  269b;  H. 
Ludolfs  Relationes  1681  Jurid.  345  81, 
1695/1703  Ded.  Mise.  1 11  (S  32) ;  vgl. 
(1541)  Theol.  162  117;  Münchh.  35  36 

Zeitz  :  Urkunde  (Urfehde)  1413  Jurid.  396 
194b ;  Chronik  des  Stifts  Bist.  526  ;  Hs. 
aus  Zeitz  Jurid.  396 

Zell  Carl :  Brief  Freiburg  1832  Phüos.  176 

Zeltner  Gust.  Georg:  5  Briefe  1710/33 
Phüos.  94194  124  132  m 

Zemisch  Geo.  G. :  4  Briefe  Leipzig  1757/8 
Mich.  330  412 

ZendriniBern. :  Brief  Venezia  1716  Phüos. 
138  119 

Zeni  Raniero :  Hist.  588  175 

T.  Zenicke  Job:  Asch  210  28 

Zenker  J.  C. :  2  Briefe  Jena  1835  Phüos. 
169  vin  183 

t.  Zentner:  Brief  München  1808  Phüos. 

178  423 

Zerhst:  Statuta  Jurid.  779  780 


Zerbst  J.  C. :  Schreiben  1698  Hist.  203f  195 
Zeugner  Jochem:  Phüos.  HOn  348 
ZeuneAug. :  Brief  Berlin  1849P7w7os.  177  72 
Zeuschner  L. :  Brief  1858  H.  lit.  116  1 
Zeuss  Casp. :  Brief  1855  H.  lit.  116  m 
Zeveu  (Kloster) :  Urkunden  Hist.  1  xxxi  254 
Ziegenbalg  Barth.:   Genealogia   der  ma- 

labarischen  Götter  1713  Mich.  280 
Ziegler  A. :  Phüol.  266f¥ 
Ziegler  A.  Maria  (verbrannt  1575) :  vgl. 

Hist.  489 
Ziegler  Joh.  Andr.:  Brief  1 660  Phüos.  91 145 
Ziegler   Jo.   L.  W. :    Brief  Wernigerode 

1769  und  Notiz  über  ihn  Phüos.  143  825 

Ziehen  Chr.  Sgm. :  Brief  1804  H.  lit.  116 1. 

vgl.   Theol.  312  10 
Zierenberg  J.  G. :  von  der  Stadt- Vogtey 

zu  Bremen  Jurid.  790u 
Zigemarius  Ennius  :  2  Briefe  Braunschw. 

1631  Phüos.  117  1  225b 
Zihler  Johann :    Chronik  von  Nördlingen 

Hist.  126m 
v.  Zillerberg  S.  A. :  2  Briefe  Jurid.  111 

152  Münchh.  3  301 
Y.  Zimmermann   Eb.  A.  W. :    38  Briefe 

1803/15  Gauss  113;  Brief  1778  H.lit.  116 1 

Zimmermann  Felix  (Joachimicus) :  Auto- 
graph 1558  H.lit.  47 a  14  (Nachtrag) 
Zimmermann  G.  Casp.:    2  Briefe  1698- 

1713    PhÜOS.  9199  147 

Zimmermann  J.  C,  Probst  zu  Uelzen: 
Hist.  35 

Zimmermann  Joach.  J.  D. :  Brief  Ham- 
burgi  1765  Mich.  330  422 

v.  Zimmermann  Joh.  Georg  (Leibarzt  in 
Hannover) :  3  Briefe  1769/93  Heyne  124 
15  Mich.  330  420  Phüos.  165d  (im  Nach- 
trag) 22 

Zimmermann  Ludw.  Chr. :  Brief  Darm- 
stadt 1833  Phüos.  176 

Zinck  B.  J. :  5  Briefe  Hamburg  1751/7 
Acheniu.  219  Mich.  330  425 

Zincke  G.  H. :  Generalpoliceiwissenschaft 
(Vorlesung  1748/9)  Achenw.  211a 

ZindelHilmer:  wie  Kleinodien  zu  taxiren 
(1661)  Phüos.  24 

Zinn  J.  G. :  3  Autogr.  Phüos.  133  in  36  134 
131;  5  Briefe  Göttingen  1756/8  Mich. 
330  432 

Zinzendorf  Nie.  L.,  Graf  von :  'Acta  Zin- 
zendorfiana'  Theol.  192,  Selbstbiogra- 
phie 175 ;  Briefe  77 117 157 ,  Colloquium 
(1734)  414 

Ziuzerliug  Just.:  3  Briefe  1611/6  Phüos. 

93  198 

Zitscher  (dän.  Justizrath):  fiscalische 
Klagen  (18  Jh.)  Ded.  Z  9a-10g 

Zittau:  Constitutioncs  1724  Jurid.  483 
de  Znoyma  Stanislaus :  Schrift  gegen  lluss 
Theol.  174 
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Zoelluer  J.  F.:  Brief  Berlin  1786  Mich. 

330  44i 
Zollern  Burckardt,  Obrist  von  :  HistMW 20 
Zollikofer   G.    J.    (theol.    cand.) :'  Brief 

Frankfurt  a.  M.  1753  Mich.  330  443 
Zollmann  Phil.  Hnr. :  Brief  London  1715 

Philos.  138  123 
Zonaras:  Lexicon  Philol.  11  12 
Zscliackwitz  Joh.  E. :  2  Autographe  Halle 
1741  H.  lit.  48d50  48f ;  Brief  1733  H.  lit. 
83  1279 
Zuellicliau :  Kriegskarte  Asch  293 
Zuenfte  (Gilden,    Innungen):    Abstellung 
von  Missbräuchen  1764/75  Jurid.  355 ; 
Ordnungen  16/17  Jh.  Jurid.  8  v  90. 
Arnstadt:    Bäckergewicht,  Steiner  und 
Messerordnung    Jurid.  499  133  158. 
Borna  :  Baumeister  Instruction  und  Ord- 
nung der  Fleischerinnung  (1610)  Jurid. 
464  14h  19b.         Braunschweig  :  Kecesse 
der  Gilden  17  Jh.  Jurid.  769.        Eider- 
stedt:  Bäcker- u.  Brauertaxe  1572  Jurid. 
588  3.        Freiberg :  Malerlehrbrief  1615 
Jurid.  468  91.        Göttingen :  Gildebriefe 
Jurid.  676.  Goslar:    Willkühr   der 

Cramergilde  Jurid.  683.  Hamburg : 

Ordnungen   Jurid.  798  115  205  805,    Trip- 
macherordnung 1599  Jurid.  142  216. 
Hanau :  viele  Ordnungen  1 6/17  Jh.  Jurid. 
8  v  90.         Italien :  Zunft  und  Gildesta- 
tuten inPisa,Piacenza  etc.  Wüsten/.  62. 
Köln:    viele   Ordnungen    16  Jh.  Jurid. 
527.       Leipzig :  Ordnung  für  die  Buch- 
drucker  Jurid.  472.  Mecklenburg : 
Bäckerordnung    1684   Jurid.  574. 
Kostock :  Rathsverordnung  betr.  Böhn- 
hasenjagen  1817  Jurid.  402.        Sachsen 
(Kur-) :  Innungsartikel  der  Seifensieder 
Jurid.  461.         Stade:  Ordnungen  14/17 
Jh.  Jurid.  764  m ;  Amtsartikel  des  Zim- 
merhandwerks 1663  Hist  405c  348. 


Thorn:  Bäckertaxe  1540  Jurid.  566. 

"Waldeck :  Bäckertaxe  1669  Jurid.  524i. 

Wittenberg:    Ordnung   für   die    Buch- 
drucker Jurid.  472 
Zuerich :  Karte  des  Sees  mit  Ansicht  der 

Stadt  (18  Jh.)  Mapp.  10 ;  zur  Geschichte 

(bis  1633)  vgl.  H.  lit.  12i 
Zueten  Gerli. :  Brief  Prag  1608  PhilosM  151 
v.  Zuetterich:    Erbprocess    (nach   1728) 

Ded.  Z  13 
Zuichemus  s.  Viglius  ab  Aytta 
Zum  Bach  Lothar  (de  Koesfeld) :  2  Briefe 

Cassellis  1716  Philos.  1 38  125 
Zum  Jungen  Dan. :  Brief  Lugd.  B.  1651 

Philos.  110  I  253 
Zum  Jungen  Joh.  H. :  Brief  Frankf.  1649 

Philos.  110  1255 
Zum  Lamb  s.  zum  Lamb 
Zunner  Joh 
Zur  Linden 

IL  lit.  48b 
Zur  Mühlen 
Zur  Mühlen 

Ded.  Mise, 


:  Philos.  94  195 

J.  G. :  Autograph  Jena  1735 


(Syndicus)  :  Hist.  465  no.  1 
C.  B. :  Bericht  Münster  1720 
1  v  (H  346) 
Zuro  Fr.:  Brief  Philos.  110  n  349 
Zweikampf,  gerichtlicher:  zwischen  Mann 

und  Frau  Philos.  61 190,  in  Frankreich 

Hist.  839  70 
Zwibi   Joh.  H.  (Pfarrer):    Brief  Netstal 

i.  Glarus  1766  Mich.  330  445 
v.  Zwi  erlern  F. :  Brief  1766  Deutsche  Ges. 

4(b)  21 
Zwingenberg  (Herrschaft) :  Streitigkeiten 

darum  Hist.  163;     Lehensache   (1717) 

Münchh.  2  94  vgl.  225 17 152  Ded.  Z 16  a-c 
Zwinger  Theod.:    3  Briefe  Basel  1605/8 

Philos.  101 
Zwin  gli  Ulr. :  gegen  seine  Lehre  1 563  Jurid. 

8  ix  23  57.        vgl.  Theol.  250  n  142  189  253 

17:  s.  auch  Reformation 


Arabische  persische  und  türkische  Handschriften*). 

I.     Verzeichniss  der  Titel. 

\ 

^ßyj=>  oLot  a  Arab.  123  45  Asch  75 1 

&X?\  ß  p  Pers.  23 
^bC/i^o  fJjs>\  t  Asch  75  41 
SU3LLJUJI  rt&>^  VL^  a  Arab.  48 
O^j  ^j  l5«Aä  ,L*.i>l  a  Arab.  127  7 
Lact  ol>^Ui>i  p  Pers.  36  69 

Ji%*  £L>\  t  Türe.  13  (s.  Nachtrag) 
aL^Jl  j  *)}=>j\  a  Arab.  109 107 
■_°    a    vS  ^cjUoJüi   vi»^-y«  Xa+a&X'O  i*)y>)l  a  Arab.  109 104 

iJ)ß.jLf»\  a  Mich.  309 105 
JJaxJI  £u.L&*  —    a  Asch  38 
iwlSjtywl  t  Asch  75  64 
_*l>  1a13.0O&J  p  Asch  80 
^Lfcü        —       p  Lag.  129 
JJi^  *lr*l  a  Mich.  291 
ij-u^t    —  a  Arab.  34.  Asch  37  39-45  52 
63 103.  Mich.  294b  312b 
^i    __  a  Arab.  34.    Asch  37  39-45 
63  103 
U^aJüI  jj.c  ^yo\  a  Arab.  97  29 

*)  Ausser  den  Abtheilungen  der  Arabischen,  Persischen,  Türkischen  Hand- 
schriften sind  hier  ausgezogen:  Fhildl.  219  219i;  Asch  ln-103  (Asch  100  siehe  Bd. 
III  S.493),  145-147  203;  Lagarde  98-113  127-132  136;  Michaelis  146  147  285-314 
321 371  322  347  j  Koyt.  9  10 ;  Orient,  var.  1  110  bo.  3 ;  App.  dipl.  8  J. 
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*_*0«AJI  (VLLI  a  Asch  65 
V^c^J  iXfttyS  ^  «-jI^I  a  Arab.  55  214.  (s.  Nachtr.)  Mich. 

299  i 
&*\jj*f\  p  Pers.  28 
oJ^O)  jj;^S\  t  Türe.  2 1 
iUXxJJ  vytil  JUUI  a  Arab.  124  200.  Mich.  306 

(beide  nur  Excerpte) 
XftJbc^t  idLto^i  a  Asch  73  64 
j  xJISLäII  Jaü  j,  XääxM  uA**^  v^^3  a  Arab.  90  34  37  (nur  Excerpte) 

*lfcil   t  Asch.  96 
Jo^JLäJI  Jy\  a  Arab.  22 
ijof  JJ\  \yi}\  t  Asch  51 
OjjuJI  £\  o\p\  a  Arab.  24 
^ß\\j.xMi  ^oaw   —    a  Asch  53 
^^il  ^^i  ^aä,  —    a  Mich.  291 
^al\  —    a  Arab.  24 
t— lUaiftM  ^k!o£  —    a  Asch  50 
^L>  jj.'i  g)ü^  a  Asch  145 

t^wXJt  *j)  a  mit  türk.  Comm.   Türe.  5 1 
^LAJI^^yÄÄ^^cJ.^^^^^^.cLw.jj  a  Arab.  97  42 

C5w(c^  (jäL  a  Asch  145 

»jyJi  a  Arab.  123  21.   Asch  66  97 109. 
Mich.  296  iss. 
p  Asch  97  109 
t  Asch  97 109 
ALJT  sJüS  a  Asch  73  57 
*/ol3JUj  p  Pers.  7 
i^^xm,  qUa^j  p  Pers.  9 
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\~sujX*  o(cl*  qIaj  t  Asch  55 


o 


^1^1  ^yJ^i  ^b'  a  Arab.  84 
^jy^ä  yo>    —    p  Pers.  29 
^Ui>    —    p  Pers.  30  31 
^Lä^jaS    —    p  Pers.  26 
^-xLi)  j?,L3^  ^Ul    —    a  Arab.  72 
sJjbj  ^xjjlj*  =  ^^li(j^y    —   p  Pers.  25 
^ilkj*^  lXax^  0*  i^ti^    —    a  Arab.  73 
üTJüJI  Joyp  v1-^  t  Asch  101 
iLi^i  &>L*Jt  uaäSJwo  j  jt-^M  Kä^1'  a  Arab.  22 

JjS*^    —   p  Pers.  14 138  (s.  Nachtrag) 
^wX^lfc  £ai?  p  Pers.  4 
BJyJI  j  u*wh^'  a  Mich.  296  190 

•U3^l  «/ Ju  t  Türe.  36  (Einleitung) 
^yt-ÄJi    —     p  Pers.  34 
&ju»Jt  J.^1  Kä/ö  ^  laacäJI  v-iU^  a  Mich.  296  in  (nur  Excerpte) 
*3.  §^c  j^s^ual»   t  Asch  68  25 
i^IäM  UujaS  a  Asch  70  71 57  73  33 
,Jjx}\      _     a  Asch  70  71 57  73  33 
awli-^AÄj   t  Asch  95 
uaj  -öÄÜ  a  Lag.  98 
0tjJU!  ^äj  a  Arab.  89  124  216.    Mich.  146 
147  300  —  305. 
lAtyjti  a  Mich.  287 
jJäJIj  J^jüül  u^  a  Arab.  107  13 
oUtf^  *U*^I  v^Ap  a  Arab.  83 ;    127  9  (nur  Excpt.) 
*^bü^  /jÜaXi\      —      a  Asch  67  mit  Commentar 
0U£*%  ^ytoU  djL*}  tUjii  £L*JL«  g^,[>J   t  Türe.  23  (s.  Nachtrag)  24 

^ßj*\i     —     p  Pers.  24 
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#?&yä\  a  Arab.  44 
*jfosy**2  p  Pers.  16 

(j^X^yo  ^y*^>  \J&iJm?>  A^  p  P^rs.  35 

v.XiiyUJ  äüu-ij  ^oLrsSJi  »t\j^>  a  Arab.  87  124i78  2os  (alles  nur 

Excerpte) 

jfisS  J^.>  a  Mich.  309  66 
<^U  »jU>  a  Arab.  24 
0U^I  q1-*^-  t  Asch  85 
^**>$  ^aw^-  *Ui  S/oUXaj^-  p  Pers.  22 
SüwlÄ  äüU^l  ^  olo  KMJ  *L^I  «sJy  ^c  v^>  a  Arab.  101 186 

^\S$\  j^\js>  a  Mich.  314  3 
rbL^I     —      t  Asch  51 123  89 
vi>.Asfjii  o"bta}  iCxvoL^i  vü^jJJl^jJI  »j^>  a  Lag.  100 1 

C 

^.tAoi^i  Cyj  bbJj.1  (jr$Ua-uJt  *^äL>  a  Arab.  22  (s. Nachtrag) 

/äjIääJI  /J.j1cX>  t  Türe.  8 
^^äit    *LiLÄoi  v^jlX>  a  Mich.  296 169 
^vMjuu  jS>^i  ^s  \^j^>  a  Mich.  296  163 
'8-^üü^  yo*  1*3-1  j  'bytoL^Ii  ^a^>  a  Arab.  80 
&A\f»\  ^  sLmS  j\j&\  j  vi*ol&>  a  Mich.  296  i6s 
^LLJU  oC^Jb*  t  Asch  83 
J^  o-Aia>  £Jb»  a  u.  t  Arab.  33  34.  Asch  39  40 

41  42  43  45  46  53  63 
uä^ä    —     t  Türe.  16  6.  Mich.  313  55 
p]£K  ^    —    a  Mich.  313  78 
Vi/Jiju*    —     t  Mich.  313  so 

&wL^I  a  Arab.  61 1  (nur  Excerpte) 
qJj-^1  ä^xs>  v-jU^  a  Arab.  93  (nur  Excerpte) 

JU^I  ahu$Jt3  i^j^\  ^LxjuJI  j*i>  a  Arab.  71 
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^Li  (Cjju&J  £a^jS>  p  Asch  80 
vyiys^i  &o^L>  a  Arab.  54 
ujL^^i      —     a  Asch  68  (s.  Nachtrag) 
\^Junyi  o.*2a>  ^liw>ij.i>  p  Pers.  36  n 
^yüi  iüT  J^^>  t  Mich.  309  79 
vüolJj  \o\  öjy»     —      t  Asch  55 
^>ji  Jjj     —      t  Asch  55 

(jLz?  p*$>y\  Gb^b  t  Tarc.  9  3s 
jJU  ^s  lXaaoäJI    ^£  ^.s  c\.AAi3AJi  jO^\  v-jU5"  a  Arab.  58 

Dya.U   ■£yi'\}  OT^  ]^  a  Mich'  314  29 

^bA^v>  t  Asch  203  (s.  Nachtrag) 
c^lj&.w^o  ^  v>  a  Arab.  39 
*ijy\Ji  ^t  «L>  a  Mich.  291 
j.LÄ^i  —  a  Arab.  28 
«jL^uu«!  —   a  Asch  41 
jUx&wt  —   a  Asch  41.  Mich.  291 
^kfc!  ^i  _   a  Arab.  29  30  36.  Asch  42  51. 
Mich.  294b  312b 
(j^LJI  j&>  jjacl  p**\  —  a  Asch  50 
it*j  *JJi  »W  —   a  Arab.  28 

LiyC*J  —   a  Arab.  29  30 
jjacl  —   a  Arab.  27 
pW  ifä  qJ  —   a  Arab.  24  25  29  31.    Mich. 
287  290 
kXjj]  —   a  Arab.  28 
oLiT  —  a  Arab.  27 
^Lyo  j^>  oLi  —  a  Asch  36 
^yüi  iüf  —  a  Asch  41 
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0Ui)  *(*>  a  Arab.  25  27  28  29  30.  Mich. 
287 
^vXJbl  /*>  ^  iXTi  0UjJ  —   a  Mich.  291 

jOj^L  —  a  Mich.  290  294b  312b 

i^j  —   a  Asch  37 

v^Lij  —   a  Arab.  31 

^TjftJI  «A*J  —   a  Asch  42 

^.o  —   a  Arab.  30 

0^aj  —  a  Arab.  29 

\j  _   a  Arab.  37 

o!<Xm^'  —   a  Asch  50 

olLs?  —   a  Asch  51 

^TjS  JwJLp  —   a  Asch  50 

Jcaojj  —   a  Arab.  24  Mich.  291 
XjT  Jjit  Jf  —   a  Asch  50 

J^>  —  a  Arab.  26  Asch  38 
J**>  —   a  Arab.  24  25  26  31  Asch  91 

Mich.  294a  312b 
H}U>  —  a  Asch  51 
oL>L>  —   a  Arab.  27 
^^  —  a  Asch  37.  Mich.  290 
o^y>  —   a  Arab.  27  31 
^^J|  Vj>  —  a  Asch  50  63 
l^-**s>5  ^  —   a  Arab.  24  29.  Mich.  287 
q13o  ^i*  —   a  Asch  38 
v^ftjyfc  j^xi»-  —   a  Arab.  33.  Asch  42 
q^öJJ  ^Ci>  —   a  Arab.  24.  Asch  97  137 
oJ-Jt  ^Aia^  —  a  Arab.  24*  26.    Asch  36  51. 
Mich.  287 
vsJjä  —  a  Arab.2540.Mich.294b312b 
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u^axJI  jb^  *L>  a  Mich.  30989 
iy»j  —   a  Arab.  27 
qUx*,  —   a  Arab.  31 
0Ls^  _  a  Mich.  294b 
*l)t  cjut  «i)JL^AM  —  a  Arab.  24 

^tg/*"  —   a  Arab.  24.  Asch  42.  Mich.  287 
cVx*^  —  a  Mich.  291 
*^aäa*  —   a  Asch  41 
JL>^  _^U  —   a  Asch  38 
stttdf,  lol  ä,^  (^T)  J3I  _   a  Asch  38  55 
t^^jM  ö;jam  —  a  u.  t  Asch  55 
(iU/o  ä^*,  j^i  —  a  Asch  55 
jl&xzJ*  l\a**  —   a  Asch  42 
(^äa**  —   a  Asch  50 
v-äj^ä  —   a  Asch  53  103.  Mich.  290 
ci^vü  yL&  —   a  Mich.  291 
^Aaxav  &^,X»  —   a  Asch  53 
J-A.AO  —   a  Arab.  28 
jäao  —   a  Mich.  291 
öJjLo  —   a  Arab.  25  26  28  30  31  32  33 
35.  Asch.  41  52  63.  Mich.  287 
ajlo  —  a  Asch  51 
c^Lb  —   a  Arab.  36 
Qy:Lb  _   a  Arab.  31.  Asch.  50.  Mich.  290 

291 
(jJIä  —   a  Arab.  31.  Mich.  291 
u^Laä  (^5^1  —   a  Asch  42 

(*&*  —  a  Arab.  30.  Mich.294a 
qLJJI  »cXää  —   a  Arab.  31 

jwlxX^  —   a  Arab.31.Asch4142.Mich.291 
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^1**  ^o\b  *(cv>  a  Arab.  29 

4Ji  —  a  Asch  55 

(j*^  —  a  Asch  53 

^Uas  —  a  Mich.  291 

oJUas  —  t  Asch  45 

j3  —  a  Arab.  31.  Mich.  287 

j^*3  —  a  Arab.  30 

v^L*  z04  —  a  Arab.  27  29  31.  Asch  50  91. 
Mich.  287  294b  312b 

qIjä  —  a  Arab.  31 

0l£3  —  a  Asch  42  51  53 

Luw^S  —  a  Asch  54 

<J=>^  Jjj  —  a  Asch  55 

OjJüJ  —  a  Arab.  26  28.  Türe.  5.  Asch  51 

J^yi  —  a  Arab.  24  27 

(AJu^y  —  a  Arab.  30 

Ufcydt  gsxT  —  a  Arab.  26  27 

(jjytii  ^jtf  —  a  Arab.  24  32.  Asch  42  50  52 

Q^fw«jjM  \S  —  a  Asch.  42 

s  J  —  a  Arab.  24. 

djLrf  —  a  Arab.  35.  Asch  42  45  53.  Mich 
289 

v^Äjyü  oUL^u  —  a  Asch  41 

ai=>jA  —  a  Arab. 24 26  28.  Türe.  1.  Asch 
54.  Mich.  294b  312b 
uL^  —  a  Arab.  24  26  27  28.  Asch  38 

42.  Mich.  291  312b. 
*£it  gb&o  —  a  Asch  42.  Mich.  291 

JJüu  —  a  Arab.  24 

^,yw  —  a  Asch  55 
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oLp.^  *L>  a  Asch  97 
j**f  c^a^j  —   a  Asch  41 

ÜU  oli  —   a  Arab.  24  25 
0^sji  ^ki  —    a  Asch  42 
— LXi  —   a  Asch  51 
jU  —   a  Asch  51 
cy  —   a  Mich.  287 
^5  —   a  Arab.  24  25  26  27  29  30  33  35 
37.Asch42  47  52  54  91.Mich. 
287  290  294a294b311312b 
o^UwJi  —  —   a  Arab.  24 
f  li  üIj  j\ j§>  —   a  Asch  55 

JjCaS»  —   a  Arab.  29  38.  Mich.  294*311 
^  cyö>-  lw^  v>  .j  —   a  Asch  42 
jjmOü  —   a  Arab.  28 
^Lü!  ^uXj  —   a  Arab.  24.  Asch  41 
m\jL*  t  Mich.  309  43 
-/*a-JLJ5|j  ^LaoJÜI  *U*t  J^  J^ääj  yü*>  a  Arab.  130 

^^3  J>U^-  »\jl  0La5^  &j^>  oto^i*  Jü*>  t  Türe.  27 
i^Jblil  c>Jbi  ^  £13  Ui>J   —     t  Türe.  28 
bjlAaJt  /6  £  «^1  ^I^äj  oUÄt  JJ*>  a  Arab.  42.  Asch  47  87  61  77 

^jL^j  q5>P  t  Asch  98  5 
^-     _     t  Türe.  12 
^L>     —    p  Pers.  12  13;  s.  auch  Türe.  10 
fSl\hl\  ^\j>     —    a  Arab.  127  io 

8.^1     —    a  Arab.  62  mit  Commentar 
JasL>     —    p  Pers.ll.Lag.l30(s.Nachtrag); 
s.  auch  Türe.  10 
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Sd\  ai\  0^P  a  Arab.  7 6  II  (s.  Nachtrag) 
bpAjLe     —    p  Asch  81 
^j^aä  jjß     —    p  Pers.  17  18i 
<3^büi  ^^£=  ^j  qU^L     —    a  Arab.  61. 73  64  5 
^^.Aac     —     t  Asch.  97  32 
^Ji^Xi     —   p  Pers.  15 
ijsyo  üZ^     —    p  Pers.  20  1 
auJuls?     —     t  Türe.  14 
^JcX^Ji     —    a  Arab.  61 68  (nur  Excerpte) 
a^bj-p  v»U^  t  Turc.  40  41 

•telyül  u+  £ut.  a  Asch  75  10 

^JIp-  oUcLj  t  Asch  98  so 

jy^j  &JL*,  t  Asch  87  88  1  89 1  90  1  97  7 

iCx/oj.^  j.lX>i  ,..Lu  .0  &JL*.  t  Türe.  3847 

^*>.AÄJi    —  a  Arab.  127  6 

^lXäj!  (c^  Si^  t  Asch  88  51,  s.  auch  Turc.  5 

_^JI  lX.^  iAjLft*iLi  \äJL*x^j     —  t  Turc.  5  20 

(J*&   (J^-J^O      t  Asch   75  38  87 

j^\*ii  üß\d  J».^  Jsä  ä.J^w  xJL*.  a  Arab.  94  76 

»jjjj^ytol:)  SiLw,  t  Asch  88  55 

JjaJt  .  cs  äuiJat  JÜL.  Ji  a  Mich.  314  57 

ju,Jc>  fc^  t  Mich.  309  129  309b 

^jb  fcol3j3;  t  Mich.  312 121 

^Jü^l  O^ii  a  Arab.  86 

qUu^j  /^i^j  t  Turc.  38  3 

j\ßi)y  ^\ji\  JS)  Joj  t  Asch  84 

(jAi^i  y^i  a  Mich.  296  119  (s.  Nachtrag) 
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Ü" 

J^oIjs^fiLw 

t  Asch  86 

^.Aölj.     aUlj^Lw 

t  Asch  98 

50 
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^syo  >X+^  &«lj£U*  p  Pers.  20  49 

j\ji$\  ££>«  p  Pers.  143;  mitCommentarl4b 
Jus>^\  ü^am  t  Türe.  23  24 
J-*»$\  j»*  a  Arab.  95 
dJU*  wt.^a  Mich.  296  ig5  (nur  Excerpt) 
<Xijti  Jaä>w  a  Arab.  63  4  (nur  Excerpte) 
nü\  i>y*»)  £LdL*  t  Asch  43 
^jiAJ^.JI  .1  b^JLmi  t  Arab.  31 119 

^UdCuJI  a  Arab.  112  113  113b 
j»L^.P  ^^  ^jüi  8-a*m  a  Arab.  127  12  (nur  Excerpte) 

IiXT^  »L&  t  Asch  93 

*.*l3*lÄ  p  Asch  79 ;  Auszug:  Pers.6  28411 

dj  ff^Lfi  t  Türe.  22 

.^Jl  ^-jis>  oi-3  JajLii   t  Asch  50 
■>         '  j         j  -> 

v-äJj*"  jj«o  &oL>  -i  t  Asch  55 
0W  «4^    —    t  Mich.  311 
.,*Ls>  —    —    t  Asch  51 


**&£    —     —  t  Mich.  294a 

Oüä   —    —  t  Mich.  294b 

^Uxi   —     _  t  Mich.  294a 

.äI^awj  yjüJI  33    —  t  Asch  37 

g*o  H.y«   —  t  Asch  54 

Ji^  ujUT   —  a  Asch  87  89  97  7 

^-AÄüixJ^  ol;lfJ^  v-jLäc^^  oUuJÜi    —  a  Mich.  314  29 

LpLLw^  ua^w  jj*J    —  t  Asch  58 

Y2 
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amliOjÄ  p  Lag.  129 
ä}.LaJi  Jo^j»  a  Türe.  16  i 
&uUa*JI  xl^tXÜ  tLJlfi  ^s  jUiLjaJi  /^jLä^  a  Arab.85;Turc.8(türk.Uebers.) 

^a^JI  a  Arab.  118 

LP 

Ac^M  ^*>  a  Arab  124  230  (s.  Nachtrag) 
Hjl^aJi  J^j^ä  --w  ^s  o^yLUt  »>äaö  a  Arab.  43  i ;  Asch  90  48    (mit 

türk.  Uebersetzung) 
v^jyÄ  o^JLaö  a  Asch  53 
\x£\  *^j  L^JLaö^  ^J-ä^J  SjJLao  a  Mich.  296  ieo 

ou«ü    —   a  Asch  53 
jjudl  0Um;  ^s  gj^l    —    a  Mich.  296  166 
^^oUJLftjyö  p  Pers.  21 


^aJI  ujU^  a  Arab.  55  i 


öylyA  ^Jlb  v^  t  Türe,  40  i 
«^.^uU  JZSJl  ^b  Uctf  a  Arab.  96 
*>JjJ^*u3  ^kUf  ClEdi  UjS  t  Türe.  42 

^xJÜi  1*LJJ  ^.s  a  Arab.  124204 
iQiXl^Jll  ^My^li  a  Asch  60 

obj.^1  v^lA  olS^ii  uaSL?  p  Lag.  132 
iXttläti  ^.^  ^b  <AjLaääÜ  v-jLj!  &JUäc  a  Asch  75 

j.^01  ^s  J^l^  a  Arab.  53  101  (s.  Nachtrag) 

t 

^LaÄ£^5l  *jU  a  Lag.  98  (s.  Nachtrag) 

MlSS}fi  t  Türe.  38  44  Mich.  309  88 
jwl3uo^£  t  Asch  82 
J*^ll  )UX£  a  Asch  64 
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Li 
ujLAJJ  SC^'ls  p  Pers.  12 

0UiI  Jb  a  Arab.  25 152  27  m  29  152  31 206 
35 19  Mich.  287 
awLüls  a  Arab.  26  223.  Türe.  38  58.  Mich. 

312  2  82 

Jouxii  j\jj\  ^kz>  qLaaj  J^l^f  2J.5  a  Arab.  22 
v_-u-&dl  JsUJI  -Jb  ,  J  w^a^I  u-o-äJi  —  a  Lag.  98 
^Jüyj  [  *L*JU  ya^  pl&Ji  _  yis  a  Arab.  77 
<&£\  (Ax*i  -ajl/>    —    a  Arab.  78 


^yo  ^.aj^II  v^kli  ^JLfi  ^s  ^AaäJi  ujU5^  a  Arab.  99  1 

j*5^f  wiäii  a  Asch  53  25 

kIjU^Ü  Ju^äJI  a  Asch  72 

Ö 
cLJiJ]  J^lät  o^  gtJy*Jtt;  J^LaJI  v1^  a  Mich.  314  3  (s.  Nachtrag) 

(j^lftJi  a  Arab.  52;  124  271  (nurExcpt.) 
fc*l30ylä  t  Türe.  25  26 
2ujI$  p  Pers.  3 
(j^xftJI  ujU5"  a  Mich.  296  133  (nur  Excerpte) 
0T^ÜI  a  Arab.  1—21.  Asch  1—3  27— 
30  32—34  48.  Mich.  285  286 
288  293.    Suren  in  Gebetbü- 
chern: Arab.  24  — 36.  Türe.  5 
Asch  35— 47  49—56  89  103. 
Mich.  287  289-291 294.    Mit 
pers.  Uebersetzung :    Asch  1. 
Commentare  mit  Text :  Asch 
84.  Mich.  292 
£-j>Xx*Ji  £jjjj  p  Pers.  10 
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J^  fif  t  Türe.  18  156 
jOJJLJ  &»a5  t  Asch  92 
^xi^.4.^  fiA^Aa'i  a  Asch  97  104 

U^LLS  a  Arab.  120-122. 
^lAaÄi>^i  JLkU  -J*  ^  JJL&&\  jj-äii  a  Lag.  98 

ir*>Lii  ^j*i  XasIXM  a  Commentar  mit  d.Text  Arab. 

56.  Asch.  72 
^.5C>  ^  .411  iAac  ,3!  ^NxAil  ^btf-  a  Mich.  296  i6i  (nur  Excerpte) 

.Ixd&^i   —     a  Arab.  66 
fJljLXl\  u^JL^:.  (^AÜ  Js^J^  Li^^i   —     a  Arab.  107  13 

JliL  lX^J!   —      t  Tarc.  18  1 

.ajlXXÜ   —     a  Arab.  95 
j... 

«Ultj  &X«^  JL^i   —     a  Arab.  88  (s.  Nachtrag) 
,L>  ,lo  *&*>   —      t  Türe.  9  20 
^ILJL«|1*^W>  —      t  Türe.  9  34 
L&Lj  /ää(c  —      t  Asch 82 
jfcL  eV.^5"  —     t  Türe.  9  30 
^I'&a  äJcc  ac  *I/M  (jnxj  JL*  lv=  —     a  Arab.  107  117 
^^  lX^  vl^   —      t  Türe.  9  1 
ijj&i  Loi^  oi.l&o  vi^otÜJI   —     a  Arab.  114 
cL^M  Jp.j.la^  ^i  cLJLßii  v^a***'  a  Lag.  100  71 

^\**h  qUmsJL^  p  Pers.  8,  Fragmente  App.  dipl. 
8  J,  mit  Com  m.  Pers.  9b  (s.Ntr.) 

\\j  ^äAS  p  Pers.  20  50 
ZßS$\  JÜJS  a  Arab.  98 
$}  tXx^S  t  Türe.  17 
Jb*^  *L*JÜ!  iu^l  /<5  £  JL^Jtj  jsUII  ^tf  a  Mich.  314  11 

^U>^i  *jtf"  t  Türe,  21 
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^ßjsu&ü  w»-*JI  2w>*^  a  Arab.  64 1 
Jus^\  vJuLU  p  Pers.  29     • 
fjtijs  xiJ  »— }\j£  p  Lag.  131 


#3j**J!      s  ZiJZti  0[i^\  &yo\}  ^La^  £  a  Arab.  47 

^^JLäJ!  ^y&Jf  objÄo  ^JjS  a  Arab.  100 
cLäJ!3  jüüCa^i  *UJ  J.Ä  cüL'Ü  juoL*  a  Arab.  90  43  91  (nur  Excerpte) 
#JI  ^mJI  j  *uüU!  (j^xj<\Jlj'  yü^  v«jlx5"  a  Arab.  90  39  (nur  Excpt.,s.Ntr.) 

^lx».\y&  *l&0  igt]  8.a^     —       —     a  Arab.  86 
X — amvXäÜ  &j£yl\  q*  ?s+^     —       —    a  Lag.  99 

äWI  J^  oUl>  t  Asch.  43 
c^l  Jy>  a  Asch  71  73 1 
-:>^l  ~L^  er»  *S[5**M  ^y^  .x>L&rf  a  Asch  59  (s.  Nachtrag) 


Lxäaä  fSJjÄÄW^  L*ä>5  glytAit  v-jUtf  a  Arab.  90 1  (nur  Excerpte) 

^ßjjaji  ~Imo1\  a  Arab.  53  71.;  Comm.zurDiba- 
ga:  Arab.  53  1.  Mich.  299d34 

«V 

<^x^wU  ^jJLi  J^-JJ  ^5  wJUxli  a  Arab.  94 1  (s.  Nachtrag) 


\^jki\  ;La>'  u^a-^j  ^s  u^\*ii  UjS  a  Arab.  92  (nur  Excerpte) 

0!«aL.J1  ^bw  a  Arab.  124  224 
-£j&\  *^*Ii  a  Arab.  90  40  (nur  Excerpte) 
j»jLäJI  Jjia  Xjj«  t  Arab.  94  75 

oLäIäII  a  Druck:   Lag.  110 


<Aa£> 


> 


d!  -Uä/o  p  Pers.  19  (s.  Nachtrag) 


jffj-^OJ  oULäÜ  a  Arab.  65  (nur  7.  Makame) 
<^jj>l  i»Uc\Äi!  a  Arab.  123  45  Asch  75 1 
v^su.AaxJi  .-i  öya&\\  a  Asch  73  45 
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öjiXd*^  .ya&Lt  v-jLä^  a  Arab.  61 85 

•*^L>^I  »j\£a  p  Pers.  1  (s.  Nachtrag) 
J^JI^  Js.JU.il  ^j\jS  a  Arab.  46  (s.  Nachtrag) 
l3^o  o^i2>  i_öU*  t  Mich.  313  i 
^JacljJi  ^.J&x*  a  Mich.  296 15 

^oys^o  oL&JU    t  Asch  75  106 

Krdo}\  ^5  LLuw  ^j  Jsä  ^  tJ^aXA  a  Arab.  97  1 
^Lkli  _Lg.AX)  a  Asch  57  58 
(^l\äx4.3I  ^a**^  (J.Aa^.i!  xj.Xa  a  Asch  64. 
;ls9lj  ialaü  /3  j,  ;Lfc£K3  Jä^\j.l\  u^  a  Arab.  79  (s.  Nachtrag) 

^XäÜ  olcj-toy«  a  Arab.  56  (nur  kurze  Notiz) 
oL«Ui  a  Arab.  761  (s.  Nachtrag) 

O 
y^3  o^P  Mich.  31386 

-LäJLÜ  ^  ;Aa/>  ^  ^  ^jjb'  j  c^j  JjLjJI  K^i  a  Arab.  81 

qIa^oH  vjLaoj  p  Pers.  5 
L&Ij  qUa«  S./olj^^vM^VAAai  t  Türe.  36 

^jwiAäJI  oL*a>  q-.  ^i^l  oIäjü  p  Pers.  32 

^-O"^  ^fcJLs  j  ypH  SüLgi  a  Arab.  124  242  (nur  Excerpte) 

JUJaJi  .v>|^jJI  a  Arab.  99  170 
<j«*%IJ  /äjjuaJt  *£ji$  <j*JL^Ut  .0  a  Mich.  314  3 

o^/»^  tU>^i  £jJcS>  a  Arab.  31 
J*jC^>  c>.äP  a  Asch  50 

;1$>JU3  oU3|3  p  Pers.  29 
iSyj  <3j}  a  Arab.  24 
\mJuJä  £1)  a  Arab.  24 

^LLXAj  ^^  <A**«  ^  a  Asch  36  42 

^y.s}\  J  ^.i^JLJi  Jw4.^  £x*3j  t  Türe.  13  (s.  Nachtrag) 

Ji^  feite*!*»  t  Türe.  5  32.  Asch  87  88 1  89  1 
90 1  (s.  Nachtrag),  97  7 
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0Lac^I  olxjj  a  Arab.  82;  124  223  127  no.8 
(nur  Excerpte,  s.  Nachtrag) 


l5 


obi  ^jl»  t  Asch  42 
^«L>  ^yJU  L^\.Jj^  uäw^j  p  Pers.  14  3, 


II.     Verzeichniss  der  Verfasser,   Schreiber  und  Besitzer. 

a.     Orientalische  Namen. 


'Abd-alläh  (G'amäl -al- din  Abu 

Muhammad)  ibn  Jüsuf  Ibn  Hi- 

säm  Arab.  55  214  127  12  s.  auch  86 

Mich.  299d  1 
' Abd-alläh  ibn  Baiväha  Arab. 60 39 
lA b d-a II äh  ibn  ' Umar  al-Baidäwi 

Arab.  22 
Abu    ''Abd-alläh     ibn     Hakam 

Mich.  296  i6i 
Abu  ''Abd-alläh  ibn  al-Kätib  al- 

Dimaski  Arab.  76  1 
'Abd-al-hähir  ibn   ^  Abd-al-rah' 

man  al-G'urgäni  Arab.  53  101 
Abd-al-latlf  ibn  Ahmad  schrieb 

Mich.  295  ' 
Abd-al-m u 'mi n  (Saraf-al-din)  ibn 

■Hibat-alläh  Safrüh  Asch.  65 
Abd-al-rah m ä n  (Alm  'l-Käsim) 

ibn  c Abd-alläh  ibn  Abd-al-hakam 

Arab.  78 
Abd-al-r  a h  m ä n  (Abu  H-Käs im) 

ibn  ''Abd-alläh  ibn  Abi  'l-IIasan 

al-IIat  'ami  al-Suhaüi  Arab.  86 
'■Abd-al-rah m ä n  ibn  ' Abd-alläh 

ibn  Kuraib  Arab.  62 
A  b  d-a  l-r  a  h  m  ä  n  ( G  'aläl-al-äin  Abu 

H-Fadl)  ibn  AM  Bahr  al-Sujüti 

Arab.'  80. 
' Abd-al-r ahm  an  ibn  Muhammad 

Ibn  JJaldün  Mich.  296  190 
Abd-al-ivähid  (Abu  Muhammad) 

ibn   'AU   al-Tamlmi  al-Marrä- 

husi  Arab.  92 
A  d  l  ibn  Zaid  Arab.  60  13 
Ahmad,  genannt  Häfiz  al-Kur'än 

schrieb  Asch.  66 


A  h  m  a  d  al-Bümi :  s.  Bümi  Efendi 

A  h  m  a  d  Tust  Lag.  132 

A  h  m  a  d  ibn  ' Abd-alläh  Asch  84 

Ahmad  (Abu 'l-Abbäs)  ibn  ' Abd- 
allah al-Kalkasandi  Arab.  124  230 

A  h  m  a  d  (Sihäb-al-din)  ibn  Abd-al- 
ivahhäb  al-Nuivairi  Arab.  124  242 

Ahmad  (Taki-al-din)  ibn  'Ali  al- 
JBüni  al-Rurasi  Mich.  309  105 

Ahmad  (Taki-al-din)  ibn  Ali  al- 
Malzrizi  Arab.  79 

Ahmad  ibn  Ali  ibn  Massud 
Asch.  71  73  1 

Ah  mad  (Abu  Sugä'  Sihäb-al-milla 
iva'l-din)  ibn  al-Husain  ibn  Ah- 
mad al-Isfähäni  Lag.  98 

Ahmad  ('Imäd-al-din  Abu  'l-Ab- 
bäs)  ibn  Ibrahim  al  -  Wäsiti 
Arab.  86 

Ahmad  ibn  Mahnüd  ^Ari^' 
Arab.  85 

Ahmad  ibn  Muhammad  ibn  al- 
Ilasan  al-MarsüM  Arab.  61 1 

Ahmad  (Sams  -  al  -  diu)  ibn  Mu- 
hammad ibnlbrälum  ibn  Abi  Bahr 
ibn  Hallikän  Arab.  82  124  223 
127  no.8 

Ahmad  ibn  Muhammad  aJ-Mai- 
däni  Arab.  124  200  Mich.  306 

Ahmad  Um  Mustafa  TäSJcöpri- 
sädah  Arab.  85  Türe.  8 

A  h  mad  ibn  Sa'bän  schrieb  Pers.  9b 
A  h  m a d  ibn  Tiuj  -  al- dhi    Hasan 

ibn    Saif-al  -diu    al  -  Astaräbädi 

Pers.  23 
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A  h  mad(Äbu'l- Albas)  ibn  al-  Waliä 

al-Kurasi  Mich.  296  15 
dl-Ahtal  Arab.  60  85 
Abu'l -' A lä  al- Ma'arri    Arab.  634 

Asch.  76 
'Ali    s.  Mustafa   ibn  Ahmad  ibn 

' Abd-al-maidä 
LAli    Efendi     ^^A-Ji       schrieb 

Mich.  295 

''Ali  (Darwis)  Nalcsbandi  genannt 

Ingilt  Asch  75  ss  87 
''Ali  al-Sadri  al-Kunaivi  Asch.  87 

89 1  977 
''Ali  ihn  ' Albas  al-Magüsi Arab. 96 
''Ali  ihn  Käsini  besass  Mich. 292 
c A  l  i   (Abu  1-Hasan)   ihn    Muham- 
mad   ibn    Habib     al  -  Mäwardi 
Arab.  48 

lA li  ibn  al-Muhlis  ibn  Iljäs  genannt 

Saih  Pasa  al-Asilc  Asch.  82 
c A  l  i  [Abu  'l-Hasan)  ibn  Müsä  al- 

Eidd  Mich.314  57 
''Ali   ibn  Müsä  al  -  Salclcari  Arab. 

61 73  64  s 
lAli  (Häggi)    ibn  Häggi  Baudäni 

schrieb  Asch  59 
''Ali    (Darwis)    ibn  Häggi   iümar- 

zädah  schrieb  Asch  62 
''Ali  Darwis   ibn  l  Utmän   al  -  Säst 

Pers.  19 
' A  l  Je  a m a  Dü-G'adan  Arab.  60  47 
A m ir-zädah  Islmndar  Asch  7 5 41 
iAmr  ibn  Ahmar  Arab.  60  66 
''A  m  r  ibn  ImruH-l-Kais  Arab.  60  39 
LAmr  ibn  Kultüm  Lag.  110 
al-Amuli  s.  Muhammad  ibn  dl- 

Husain 
al-Ansäri   s.  ZaJcarijjü   al-An- 
säri 

CA  n  tara  al-^Äbsi  Arab.  60  13 

al-A'sä  Arab.  60 1^ 

al-A'sä  genannt  lAmir  ibn  al-Hä- 

rit  Arab.  60  47 
As 'ad   (Mu'taman  -al-  daula)    ibn 

d-LAssäl  Arab.  104  4  105  109  104 
^Asik  Pasa  s.  LAli  ibn  al-Muhlis 

ibn  Iljäs 
''Asih   ^Umar  Türe.  11 
Ibn  aVAttär  al-Wafä'i  Lag.  100 


Bäbä  (Häggi)  ibn  Ibrahim  ibn 
LAbd  -  al  -  Jcarim  ibn  l  Utmän  al- 
Tüsijawi  Arab.  54 

Bahä-al-din  Amuli  Mich.  3 1 3  86 
Bahä'i  Asch  98 5 
al-JBahlül  Arab.  67  117  I2620 
al-Baidäwi    s.    'Äbd-alläh   ibn 

'  Umar 
Abu  Bahr  ibn  aV'Arabi  Arab.  49 

al-Balcri  s.  Abu  TJbaid  ibn  LAbd- 

al-aziz 
Banähiti  s.  Däwud  ibn  Abi'  V- 

Fadl  Muhammad 
BirgeH    s.  Muhammad   ibn  Pir 

'AU 
Bisr   ibn  Abi  Häzim  Arab.  60 13 

(s.  Nachtrag) 

al-Büni  s.  Ahmad  ibn  ''Ali 
al-B üsiri  s.  Muhammad  al-Bü- 
siri 

Ibn  Batlän  s.  al-Muhtär  ibn  al- 

Hasan 
al-D amiri   s.    Muhammad    ibn 

Müsä 
Da  ulatsäh    ibn    cAlä -al- daula 

Bahtisäh  Pers.  34 
Dätvud   (Abu  Sulaimän)  ibn  Abi 

'l-Fadl  Muhammad   al-Banälciti 

Pers.  30  (s.  Nachtrag) 
Dijä-al-din  Barni  Pers.  26 
Duraid  ibn  al-Simma  Arab.  60  28 
D  u  u'-Pi  u  m  m  a  Arab.  60  85 
Abu  Duivaib    genannt   Huivailid 

ibn  Halid  Arab.  60  47 
Abu  'l-Fadl  ibn  illwMm&Pers.28 
Farähi  (Abu  Nasr)  Pers.  5 
Farazdak  Arab.  60  85 
Farid-al-din  LAttär  Pers.  7 
Abu  n-Fidä  Arab. 89  124 sie  Mich. 

146  147  300—305 

Fidä'i   Pers.  15 

Firdausi  Pers.  6  28411  Asch.  79 

Fi  r  ist  ah   s.   Muhammad  Käsini 

Hindusäh 
Firüzäbädi   s.  Muhammad  ibn 

Ja'küb 
G'a^far  Sädik  Pers.  36  62 
G'aläl-al-din  Bümi    Tnrc.  13 

(s.  Nachtrag) 
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G'ämi  (Nür-al-din  lÄbd-al-rahmän 
ibn  Ahmad)  Pers.  12—14  14b  32. 
Asch  72  80.  s.  auch  Türe,  10 
G'arir  Arab.  60ss  63i3 
GauJi a r i  Türe.  1 1 
G'auri  Mich.  313 so 
Ibn-al-G'auzi  Mich.  296  117 
al-G'azari    s.    Mu h amma d    ib  1 1 

Muhammad 
Abu  'l- Gäzi  Bahddür  Hän  Türe.  22 
a l -  G'u rgäni  s. ' Abd-al-JcäJiir  ibn 

1  Abd-al-rahmän 
a l -  G'u züli    s.    Muhammad    ibn 

Sulaimän 
al-Hädir a  Arab.  62 
Häfiz  Bikkä  schrieb  Türe.  22 
Häfiz  Siräzi    Pers.  11.    Lag.  130 

s.  auch  Türe.  10 
Ibn  Haggäg  s.  Husain  ibn  Ahmad 
Ibn   al-Hägib     s.    'Utmän      ibn 

'  Umar 
Hähäni  Türe.  166.  Mich.  313  55 
al-Halabi  s.  Ibrahim   ihn  Mu- 
hammad ibn  Ibrahim 
Hälati    s.  Mustafa  ibn  Muham- 
mad Azmizädah 
Ibn  H aldiin   s.  l  Abd-al-rahmän 

ibn  Muhammad 
Halimi  s.  Lutf-aUäJi  ibn  Jusuf 
Ibn   IIa  II  i  Je  an     s.    Ahmad    ibn 
Muhammad  ibn  Ibrahim  ibn  AM 
Bahr 
Harn di  Asch.  96  104 
IIa  m  zaivi  Asch  92 
Abu  Hanifa  Nu1  man  Asch  53  25  . 
al-IIariri    s.  al-Käsim  ibn  'AU 

ibn  Muhammad 
Härit  ibn  Hilliza  Lag.  110 
al- Hasan  (Badi-al-din  Abu  'Ali) 
ibn  Abi  Nasr  al-Tabarsi  Pers.  1 
(s.  Nachtrag) 
Hasan  {Badi-al-din)  ibn  Muham- 
mad al-Sagäni  Asch  59 
Abu  yl-Hasan  al Dimaski  Arab.  76 1 
Abu  'l-Hasan  al-Sädili  Asch  50 
Hassan  ibn  Tabit  Arab.  60 .so 
Hätifi  Pers.  16 
Hat  im  al-TiVl  Arab.  127  10 
Hi  bat-alläh  ibn  Ibrahim  Asch  86 
Hidds  ibn  ZuJiair  Arab.  60 13 


Ibn  al-Hinnä'i  Türe.  13  (s. Nach- 
trag) 

Ibn  Hisdm  s.  lAbd-alläh  ibn 
Jusuf 

Hu  sain  Maibudi  Pers.  35 

Hu  s  a  i  n  (Abu  LAbd  -  alldli)  ibn 
Ahmad  al-Bagdädi  genannt  Ibn 
al-Haggäg  Arab.  76  11  (s.  Nachtrag) 

Hu  s  a  i  n   ibn  Ahmad  al-Zauzani 

'  Lag. 110 

Amir  Husrau  Dihlaivi  Pers.  10 

al-Hutai'a  Arab.  60  gg 

JahjäTmc.  17.  Asch  93 

Jahjä  (Abu  Zakarijjä)  ibn  cAdi 
Arab.  101 18G 

Jahjä  (Abu  ZaJcarijjä)  ibn  lAli 
al-Tibrizi  Arab.  61 1 

J  a  h  j  ä    ibn   MäsüjaJi  Arab .  9  9 1 7 0 

Jahjä  (Abu  ZaJcarijjä)  ibn  Saraf 
al-Nawawi  Arab.  83  127  9.  Asch 
57  58 

Jahjä  ibn  Sa'id  al-Aiitähi  (Jo- 
hannes Antiochenus)  Arab.  73 

Ja  Je  ob  Täivus  Pers.  37 

Ja  lk  ü  b  ibn  LÄli    schrieb  Asch  56 

Jähüt  Arab.  90 1 

Jäzigi-ogli  Türe.  14 

Ibrahim  besass  Mich.  287 

Ibrahim  Agä  stiftete  Arab.  12 

Darivis  Ibrahim  Bruder  des  Jah- 
jä besass  Türe.  12 

IbräJiim  ibn  Sidi  schrieb  Asch  86 

Ibrähi  m  ihn  A  hmad  al  -  Amäsi 
schrieb  Asch.  47 

Ibr  ä  him  (Abu  IsJiäk)  ibn  Ahmad 
al-BaJckl  Arab.  84 

IbräJiim  ihn  Muhammad  ibn 
IbräJdm  al-Halabi  Asch  64 

Ib  r  ä  h  i  m  ibn  Tabardärzädah 
schrieb  Asch  84 

Ibrahim  Abu  Tabl  ibn  Sam'än 
al-Haivänili  schrieb  Arab.  103 

IläJii  Asch  75  64 

Iljäs  schrieb  Asch  87 

Imru'u'l-Kais  Lag.  110 

Josippon  Arab.  129 

'Isä  Mich.  309 1 

^Is  ä  (Abu  SaJd)  ibn  Jahjä  al-Ma- 
siJii  Arab.  97  29 

al- lsj'uliäni  s.  Ahmad  ibn   al- 
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Husain  ibn  Ahmad  und  Muham- 
mad ibn  Abi  Bahr 

al-IsfaräHni  s.  Muhammad 
ibn  Muhammad 

Ishäk  Muhammad  ^ÄJAoSR 
schrieb  Asch  82 

Isma'il  al-Kunaivi  s.  'Ali  al- 
Sadri  al-Kunaivi 

I$malil  ibn  l Abd-al-karim  schrieb 
Asch  97 

IsmaLil  (Abu  'l-Hasan)  ibn  Ibra- 
him ibn  Isfandijdr  Asch  83 

'Is  matt  Asch  9832 

Jüsuf  ibn  'Abd-al-laftf  Türe  23  24 

' Iz  z  -al-din  al-Zangäni  Asch  70 
71 57  7333 

Ka  '&  ibn  Zultair  Arab.  6066 

Kädi-zädah  Asch  88  55 

Kais  ibn  al-Hatim  Arab.  60 39 

Abu  Kais  ibn  al- Asiat  Arab.  60 39 

Kai  sunt  Türe.  10  43 

Ka isüni-zädah    Türe.  42     (s. 
Nachtrag) . 

al-  Kaljübi  Arab.  100 

Kalkasandi  s.  Ahmad  ibn  ''Abd- 
allah 

Kamälpasa-zädah  Türe.  1 61 

al-Käsim  (Abu  Muhammad)  ibn 
''Ali  ibn  Muhammad  ibn  'Ut- 
mdn  al-Hariri  Arab.  65 

al-Käsim  (Abu  Muhammad)  ibn 
Firuh  al-Sätibi  Asch  75 10 

al- Käs  gart  s.  Sadid-al-din  al- 
Kas'garl 

al-Kinäni  s.  Salmün  ibn  lAU 

Kumait  ibn  Zaid  Arab.  60 85 

al-Kurasi  s.  Ahmad  ibn  al-Wa- 
licl        Muhammad  ibn-al-Walid 

Kusäjim  Arab.  60 113 

al- Ku t ä m i  Arab.  60 66 

Buk  man  i  Mich.  3 1 3  55 

Butf'Ali  Pers.  21 

Butf-alläh  ibn  Jüsuf  al  -  Ha- 
limi  Pers.  3 

Mag  mini  Türe.  11 

al-Magüsi  s.  lÄli  ibn  'Abbäs 

Mähiri  Türe.  11 

Mahmud    al-Husaini    schrieb 
Pers.  26 

Ma  h  m  ü  d  Sabistari  Pers.  20  50 


Mahmud  Agd   ibn   Ismail  Agä 

besass  Asch  55 
Mahmud    ibn    Muhammad    ibn 

Kädi-zädah  Bümi  Arab.  94  so 
M  a  h  m  ü  d     (Abu  'l  -  Käsim)    ibn 

'  Umar  al-Zamahsari  Arab.  88 
a l -  Ma idäni  s.  Ahmad  ibn  Mu- 
hammad 
al- Malzin  Arab.  75  124i5i 
Mährtet  s.  Ahmad  ibn  'Ali 
Mal  Hz  ibn  al-Aglän  Arab.  60  39 
Md  l  i  k  ibn  al-Bait  Arab.  60  47 
Mar'i   ibn  Jüsuf  al- Hanbali  al- 

Mukaddasi  Arab.  81 
al-Marräkusi  s.  'Abd-al-ivähid 

ibn  'AU  al-Tamimi 
Mar iv  an  (Abu  'l-Walid)  ibnG'a- 

näh  Arab.  127  e 
al-  Marzüki  s.  Ahmad  ibn  Mu- 
hammad ibn  al-Hasan 
al-Masihi  s.  lIsd  ibn  Jahjd 
Mas'üd   (Sald-al-din)   ibn  ^TJmar 

al-Taftazäni  Asch  67 
al-Mas'üdi  Arab.  124203 
al- Mäwardi    s.   'Ali   ibn    Mu- 
hammad ibn  Habib 
Abu  Ma'sar  Türe.  38 58 
Muhalhil  ibn  Babta  Arab.  60 28 
M u h  a m mad  Schüler  des  Isma'il 

Efendi  schrieb  Asch  39 
Mu  h  a  m  m  a  d  Amin  Hajjäti  schrieb 

Asch  89 
Pir  Muhammad    Baliä'i    Arab. 

25  44 
Muh  am m a d    (Saraf -al-din   Abu 

lÄbd-alläh)  al-Büsiri  Arab.  123  21. 

Asch  66  97.  Mich.  296 185 
M  u  h  a  m  m  a  d  al-Magdi  Türe.  8 
M  u  h  a  m  m  a  d    Käsim    Hindüsäh 

Astaräbädi      genannt     Firistah 

Pers.  25 
Muhammad  Mahdi  Astaräbädi 

ibn  Muhammad  Nasir  Pers.  24 
M u h  am  mad    Pasa    Grossvezier 

stiftete  Arab.  22  56 
Muhammad      Sädik     Dihlaivi 

Pers.  33 
Muha  m  m  a  d       Sa'id      Mustafa 

schrieb  Asch  48 
Muhammad  Süß  Pers.  20 1 
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Mu  hammad     Wafä    Türe.  38  47 

Asch  68 
Muha  m m  a d  (Abu  Bahr)  ibn  ''Ali 

al-Bagdädi  Arab.  90  39 
Muhammad  ibn  ''All  ibn  Hasan 

al-Kiläni  Arab.  23 
Muhammad  ibn  'Ali  ibn  Sulai- 

män  schrieb  Arab.  48 
Mu h a m mad  ihn  ^£Si\  schrieb 

Asch  57 
Muhammad  (Abu  Bah-)  ibn  al- 

'Arabi  Mich.  296 133 
M u h a m mad    ( G'aläl-al- dm)    ibn 

As'ad      al  -  Sadiki     al  -  Dawäni 

Asch  67 
Mu  h  a  m  m  a  d    (Abu    Müsä)     ibn 

Abi  Bahr  äl-lspdhäni  Arab.  90  37 
Muhammad    ibn    G'a'far     aus 

Adrianopel  schrieb  Türe.  8 
Muh  am  m  a  d   (Abu    G'a'far)   ibn 

G'arir  al-  Tabari  Arab.  72 
Muhammad  (Abu  Bahr)  ibn  al- 

Hasan     ibn    JDuraid     al-Azdi 

Arab.  61 85 
Muhammad   (Baliä-al-din)   ibn 

al-Husain  al-Amidi  Asch  68 
Muhammad    (Magd-al-din)    ibn 

Ja'küb    al  -  Firüzäbädl    Arab.  52 

124  271 

Muhammad  ibn  Jüsuf  Arab.  123 89 
Muha m mad  ibn  Ka'b  Arab.  60 47 
Muhammad    ibn    Abi'l   Kdsim 

lAbd -al-  harim      al  - Sahrastäni 

Arab.  46 
Mu  h  am  mad  (Sams-al-milla  wa  7- 

dinv  Abu  ^Abd-alläh)  ibn  Kdsim 

al-Säfi%  Lag.  98. 
Muhammad  ibn  Muhammad  ibn 

Ahmad    ibn  Bint    al   Märidini 

Arab.  94  1  (s.  Nachtrag) 
Muha m m  a d     (Sams-al-din)     ibn 

Muhammad    al  -  G'azari     Arab. 

123*45  Asch  75 1 
Muhammad  (Tdj-al-din)  ibn  Mu- 
hammad al  -  Isfaraüni  Arab.  55 1 
Muhammad     ibn      Muhammad 

Kaisüni-zädah  Türe.  42 
Muha m m a d  ibn  Muhammad  ibn 

Saraf   ibn   Mansür   ibn    Taufilf 

al-Zar%  schrieb  Arab.  86 


Muhammad  ibn   Müsd   al  -  Da- 

miri  Arab.  93 
Muha m mad  ibn  Mustafa  besass 

Asch  83 
Muha m m a d    ibn    Mustafa     al- 

Asamm  Rijädi  Asch  9850 
M u h  a m m a d    ( Tahi -al- dm)   ibn 

Pir    'Ali     al-Birhawl    türkisch 

Birgeli   Türe.  5  32  38  44.    Asch  60 

87  881  89 1  90 1  97 7 
Mu  h  a m  m  a  d  ibn  Sälim  ibn  Nasr- 

alldh      ibn      Sälim     ibn    Wdsil 

Arab.  58 
Muhammad    ibn    Sidaimdn    dl- 

G'uzüli  Arab.  42.  Asch  47  61  77 
Mu  h  a  m  m  a  d    (Abu  7-  Fad/)    ibn 

Tähir    ibn    'Ali    al  -  Midcaddasi 

Arab.  90  1 
M u hammad    (Abu   LAbd - allak) 

ibn  iUmar  al-Wäkidi  Arab.  77 
M  u  h  ammad   ibn   al  -  Walid  al- 

Kurasi  Mich.  296 105 
Muhammad     (Abu    Bahr)     ibn 

Zaharijjä  al-Räzi  Arab.  95  124250 
Abu  Muhammad  ibn  al-IIassäb 

Arab.  76 1 
al-Muhtär    (Abu  7  Hasan)   ibn 

al-Hasan  ibn  Butlän  Arab.  98 
Muhaddasi   s.  Mar'l  ibn  Jüsuf 

al   Hanbali         Muhammad  ibn 

Tähir  ibn  lAli 
Mu ntahil  ibnL  Uivaimir  A rab . 6 0  2 8 
Ibn    al-Mur  akJcis    al-  Ahbar 

Arab.  60  28 
Müsä  ibn  Maimün   (Moses  Mai- 

monides)  Arab.  99 1 
Ibn     al-Musajjib     ibn    'Alas 

Arab.  60  28 
Mustafa  Efendi,  besass  Asch  93 
Mustafa  ibn   kAbd-al-latif  al- 

Haiabi  schrieb  Pers.  30  31 
Mustafa   ibn   Ahmad  ibn  'Abd- 

al-maulä  bekannt  unter  dem  Na- 
men 'Ali  Türe.  21 
Mustafa  ibn  Muhammad  schrieb 

Arab.  9 
Mustafa  ibn  Muhammad  LAztnl- 

zädah  Halali  Asch  98  so 
Mustafa     ibn    Muhammad     al- 

Räyi  schrieb  Türe.  13 
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Mustafa  ibn  Zakarijjä  ibn  Aj- 
dugmis  al-Karamäni  Arab.  44 

dl- Matal  ammis     ibn     Q'arlr 
Arab.  60  28 

Mutammim  ibn  Nuwaira  Arab. 

60  47 

Mutanabbi  Arab.  63 15 

a l-M utarrizi  s.  Näsir  ibn  ^Äbd- 
al-sajjid 

Näbi  Efendi  Asch  96  44  105 

al-Näbiga  Arab.  60 1 

Näbiga  al-G'atdi  Arab.  6066 

al  -  Na  m  i  r  ibn  Taulab  Arab.  60 13 

Narkisi-zädah  Türe.  2 1 

Näsir   (Abu'l-fath)    ibn   'Abd-al- 
sajjid  al-Mutarrizi  Arab.  53 

a  l-Na  ivawi  s.  Jahjä 

Nidä'i  Gelebt  Türe.  42 

Nizämi  Lag.  129 

Nüri  Mich.  313?6 

Nu w air  l  s.  Ahmad  ibn  LAbd-al- 
ivahhäb 

Abu  Nuiväs  Asch.  76 

Rädi-al-din       al  -  Astaräbädi 
Arab.  56 

al-Iiäci  Arab.  60 85 

al-Rakki  s.  Ibrahim  ibn  Ahmad 

Rasid  Hin  (Badi'-al-zamän  Ma- 
häbathäni)  Pers.  29 

al-Räzi  s.  Muhammad  ibn  Za- 
karijjä. 

Rijädi  s.  Muhammad  ibn  Mu- 
stafa al-Asamm 

Bümi  Efendi  Türe.  5 20.  Asch  8851 

Sa1  ad  ja   Arab.  127  2  3 

Sa'di  Pers.S  9  9b 

Sadid-al-din  al- Käsgan  Asch  6 4 

Safi-al-din  al-Hilli  Arab.  6 1 93 

al-Sagäni  s.  Hasan  ibn  Mu- 
hammad 

Sä'ib  Asch  81 

S  a  l  m  ü  n  (Abu  'l-Käsim)  ibn  lAli 
ibn  Salmün  al  -  Kinäni  Mich. 
2965 

Sibt-al- Märidint  s.  Muham- 
mad ibn  Muhammad  ibn  Ahmad 
ibn  Bint-al- Märidint 

Ibn  Sind  Arab.  97 1 

Sin  an  Rasa  Türe.  36 

Sinän  al-Rümi  Asch 62 


al-  Suhaili    s.  ' Abd -al- rahmän 

ibn  'Abd-alläh 
al-Sujüti  s.  iÄbd-al-rahmän  ibn 

Abi  Bahr 
al-Sukkari  s.  lAU  ibn  Müsä 
Darwis  Sulaimän  schrieb  Asch.  40 
Sul  aimän    ibn    Haiti       schrieb 

Asch  43 
Abu 'l  Su'üd     Arab.  24 193.    Mich. 
v  30943 

Sahidi  Pers.  4 
al-Sahr astäni    s.    Muhammad 

ibn   Abi  'l-Käsim   ' Abd-al-karhn 
al- Safi'i      s.    Muhammad     ibn 

Käsim 
Sam/i  Pers.  9b  14b 
al -8 am m  ä h  ibn  Dirär  Arab.  60  66 
Sanfarä  Arab.  64 1 
Säst  s.  LAll  ibn  lUtmän 
al-Sätibi  s.  Käsim  ibn  Firuh 
al-T ab a r  i    s.    Muhammad    ihn 

G'arir 
al-T  ab  ar  st    s.    Hasan  ibn  Abi 

Nasr 
al-  T aftazäni    s.    Mashai    ibn 

1  JJmar 
Tah man  ihn lAmr  al-Kiläbi  Arab. 

61 73  645 
Tamim  ibn  Mukbil  Arab.  60  6c 
Mm  Ta  m  m  ä  m  Arab.  6 1 1 
Tarafa  Lag.  110 
Täsköprißädah  s.  Ahmad    ibn 

Mustafa 
al-  Tibrizi  s.  Jahjä  Um  ''Ali 
Ti  r  m  ä  h  Arab.  60  85 
al-T  ir  midi  Mich.  287 101 
Abu  ''Ubaid  ibn  ^Abd-al-'azU  ihn 

Muhammad  al-Bakri  Arab.  90  40 
''Ubaid-alläh      ibn     al-Abras 

Arab.  60 13 
TJhaiha  ibn  al-G'uläh  Arab.  60  39 
Um  ajj  a  ibn  Abi  1-Salt  Arab.  60 13 
iUmar    (Siräg -al-din    Abu    Hafs) 

ibn    Muhammad    ibn   al-Wardi 

Arab.  87* 
"TJrfi  Sir  äst  Pers.  17  18 1 
iUrwa  ibn  al-Ward  Arab.  60  28 
LTJtmän  Hwägali  ibn  'AU  al-Ain- 

täbi  schrieb  Asch  42 
' Ut man  (G'amäl-al-din  Abu  cAmr) 
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ibn  '  Uinar  ibn  al-Hdgib  Arab.  56. 
Asch  72 

al-  Wäkidi  s.  Muhammad  ibn 
4  Umar 

Ibn  al-  War  dl  s.  l  Umar  ibn  Mu- 
hammad 

Ibn  Wä sil  s.  Muhammad  ihn  Sä- 
um ibn  Nasr-alläli  ibn  Sdlim 


Za  k  a  r  ijjd  {Abu  Jahjd)  al  -  An- 
sdri  al  Säfi't  Arab.  22 

al-  Zamahsari  s.  Mahmud  ihn 
1  Umar 

al-  Zangdnl  s.  ^Izz-al-dln 

al- Zauzani  s.  Husain  ihn  Ah- 
mad 

Abu  Zubaid  al-TcVi  Arab.  60 47 


al-Wäsiti  s.  Ahmad  ihn  Ibrahim  \  Zubair  ihn  Bakkdr  Arab.  76 


b.    Europäische  Namen. 


Anastasius,  Oberer  des  Klo- 
sters Anbd  Pachomius :  Geschich- 
ten von  Heiligen  Arab.  115 

Athanasius,  Patriarch  von 
Alexandrien :  Lobgesang  d.  Engel 
Arab.  101 183,  in  der  Catene  zu 
den  Evang.  Arab.  103 

Athanasi u .s,  Bischof  von  Küs  : 
Fragen  über  die   Canones  Arab. 

109129 

Basilius   in   der  Catene  zu  den 

Evangelien  Arab.  103 
B  e  nj am  in    Anbd  :     Geschichten 

von  Heiligen  Arab.  115 
Berg  J.  P.    in    Duisburg    besass 

Arab.  97  99    Pers.  5  27  36 
Britius:  heilige  Geschichte  Lag.  99 
B rüg  seh   IL     besass   Arab.  135, 

vgl.  Biso'i  im  3.  Register 
Bukt u r,   Oberer  d.  Klosters  Bah- 

sämat:  Geschichten  von  Heiligen 

Arab.  1 1 5 
Carey:  Pustugrammatik  Arab.l27i3 
Casiri:   über  arabische  Inschrif- 
ten Arab.  134 
Cevallos  Jos. :    über    arabische 

Inschriften  Arab.  134 
Clemens  Bomanus  in  der  Catene 

zu  den  Evang.  Arab.  103 
Clodius  J.  C.  besass  Türe.  9 
Coli  er  Giacomo:     Brief  an  den 

Statthalter  von  Rümili  Türe.  32 
Conring  Hermann  besass  Arab.  98 
Cure  ton  schrieb  Arab.  46 
Cy rill us   von   Jerusalem   in  der 

Catene  zu  den  Evang.  Arab.  103 


Heu  sing  A.  schrieb  Arab.  97  99. 
Pers.  37 

Didymus  in  der  Catene  zu  den 
Evang.  Arab.  103 

Bio  n  y  s  i  u  s :  Brief  an  Timo- 
theus  Arab.  104  317   105 

Dioscorides  tieqI  vkr\g  lutQiKyig 
(arab.)  Lag.  108  109 

Bios  co  r  us,  Bischof  von  Alexan- 
drien :  Leben  des  Macarius  Bi- 
schofs von  Kdiv  Arab.  114  53 

Epiphanius  in  der  Catene  zu 
den  Evang.  Arab.  103 

Eusebius  in  der  Catene  zu  den 
Evangel.  Arab.  103 

Ewald  Heinrich:  Briefe  an  Th. 
Tychsen  Arab.  134 

—  schrieb  Arab.  58  72  78  79  127 
134 1,  besass  Arab.  24  25  86  128. 
Pers.  3  6.  Türe.  1  17  26  38 

Florez,  Jos.  Mig.  de:  über  ara- 
bische Inschriften  Arab.  134 

Gabr  iel  Anbd  :  Gedichte  aus 
seinen  Canones  Arab.  109 106 

Galen  us  Arab.  99 1 

Gerardus  (Wolter Molanus)  Äb- 
bas  Luccensis  besass  Arab.  5  6 
7  13  15  17  18  19  32  44  54. 
Türe.  14  40.  Mich.  313 

Golius  Jacob  schrieb  Pers.  27, 
besass  Pers.  30 

Gregorius  von  Nazianz  in  der 
Catene  zu  den  Evang.  Arab.  103 
(s.  Nachtrag) 

Gregorius  Thaumaturgus  in  der 
Catene  zu  den  Evang.  Arab.  103 
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G  r  o  n  o  v  Abraham  besass  Arab.  88 

v.  Hammer -Pur gstall  Jos.  s. 
Arab.  80  ;  s.  Nachtrag  zu  Asch  92 

v.  d.  Rar  dt  H.  besass  Arab.  30 

v.  d.  Kar  dt  Jul.  besass  Arab.  98 

Hassler  Konr.  Dietr.  schrieb 
Arab.  73 

Hippolytus  in  der  Catene  zu 
den  Evangelien  Arab.  103 

Jakob,  Bischof  von  Ausim:  Ge- 
schichten von  Heiligen  Arab.  115 

Jo  h  a  n  n  e  s  Chrysostomns :  Comm. 
zur  Apocalypse  Arab.  127  5,  in  der 
Catene  zu  den  JEvang.  Arab.  103 

Johannes  d.  Kleine:  Leben  und 
Martyrium  des  Abu  Biso'i  Arab. 
114 150;  seine  Lebensbeschrei- 
bung Arab.  114 110 

Jo hannes  Saba :  Predigten  Arab. 
118 

Isaa/c,  Oberer  d.  IHostcrs  Kala- 
mün :  Geschichten  von  Heiligen 
Arab.  115 

Isaak,  Bischof  von  Nineve:  Ge- 
schichten von  Heiligen  Arab.  115 

K i elhom  Fr.  schenkte  Pers.  10 
17   18  21  22  24  25  28  29  32  36 

Köhler  J.  B. :  Beschreibung  ara- 
bischer Handschriften  Arab.  125, 
schrieb  Arab.  74  75  81  87  89—93 
124,  besass  Arab.  83 

Kollär  Ad.  Fr.  besass  Türe.  29  30 

Kulenk a m p    Lüder       besass 
Pers.  37 

La  gar  de  P.  A.de:  Concor  danz  zu 
Mutanabbi  ed.  Dieterici  Lag.  111 

—  Materiedien  zur  Kritik  und 
Gesch.  des  Pentateuchs  Lag.  102 

—  Persische  Studien  Lag.  127 
Lette  G.  J.\  schrieb  Arab.  62—65 
Lorsbach  G.G.:    schrieb   Arab. 

52  61  77  82 

Macarius,  Bischof  von  Nikius: 
Geschichten  von  Heiligen  Arab.  115 

Messerschmidt  Dan.  Gottl.  be- 
sass 1721  Türe.  22 

Michael,  Anbd,  Bischof  von  Atrib 
und  Malig:  Fragen  und  Ant- 
worten Arab.  109 108 ;  Synaxar 
Arab.  112  113  113b 


Michaelis  Chr.  Ben.,  besass 
Mich.  286  287  288  297  313 

Mol  den  hau  er:  Brief  an  Th. 
Tychsen  Arab.  134 

Müller  Andreas :  besass  Pers.  31. 
Türe.  40 

Mutter  Comelis  s.  Pers.  8  9,  be- 
sass Pers.  5 

Niebuhr  Carsten  besass  Arab. 45 
47.  Mich.  299 

Paris  collcgium  S.  Jesu,  Hand- 
schrift daher  Arab.  96 

Paulus  von  Antiochien,  Bischof 
von  Sidon:  über  die  Einheit  Got- 
tes Arab.  106 

Petrus  Apostel :  Apocalypse (arab.) 
Lag.  106 

Fi  au  Christ,  besass  Arab.  98 

Beimmann  J.  F.  besass  Arab. 
28 

Beinegg s  J.  schenkte  Asch  79 
203,  besass  Pers.  38.  Türe.  35 

Beiske  Joh.  Jac:  Arbeiten  zur 
oriental.  Philologie:  Index  geo- 
graphiae  orientalis;  hidex  geo- 
graphicus  in  scriptt.  Byzant.; 
Prodidagmata  ad  Hagi  Chalifae 
librum  memorialem ;  hidex  in 
geographum  Nubiensem  Arab.  124; 
Tabulae  genealogicae  Arab.  74: 
Abschriften  von  B.'s  Hften  Mich. 
306.  Arab.  62—64  (75)  81 

Pieland  Hadr.  besass  Pers.  5  8 
9  (30?) 

Bück  er t  Fr.:  lieber  Setzung  der 
Mu^allaka  d.  Tarafa  und  lAmr 
ibn  Kidtüm  Lag.  110  schrieb 
Lag.  129"  130 

Salianus  Jacobus:  Epitome  an- 
nal.  eccles.  Lag.  99 

Scaliger  Jos. :  Thesaurus  linguae 
Arabicae  1597  Philol.  219 

Ser apion:  Leben  des  hl.  Maca- 
rius  d.  G.  Arab.  114 1 

Severianus,  Bischof  von  Gabala, 
in  der  Catene  zu  den  Evang. 
Arab.  103  (Nachtrag) 

Severus  von  Caesarea  in  der 
Catene  zu  den  Evang.  Arab.  103 

Sike  Henr.  s.  Pers.  30 
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Simeon  Stylites  in  der  Catene  zu 

den  JEvang.  Arab.  103 
van    Stavoren     Jan     Benting 

schrieb  1705  in  Smyrna  Türe.  7 
T älinus(?)  in  der  Catene  zu  den 

Evangelien  Arab.  103  (Nachtrag) 
T  eng  nag  el  Seb.  besass  Pers.  4 
Th eodorus,  Bischof:  Geschichten 

von  Heiligen  Arab.  115 
Theodor us  Studites :   Busscano- 

nes  Arab.  109  98 
Theophilus   in    der    Catene   zu 

den  Evang.  Arab.  103 
Thomas    von    Novara:     Logik 

Arab.  97  42 
Timotheus  in  der  Catene  zu  den 


Evang.  Arab.  103 

Titus  von  Bostra:  in  der  Catene 
zu  den  Evang.  Arab.  103 

Tychsen  Th.  C:  über  arab.  In- 
schriften Arab.  134  (Pers.  30  37?) 

Wahl  Günther:  Ergänzungen  der 
Firdausi-Hft  Asch  79 

Wi Um  et,  Lexicon  linguae  arab. 
mit  Zusätzen  Lag.  112 

Wüstenfeld  F.H.:  Lesarten  zu 
Ihn  HalliMn  Arab.  82.  Bemer- 
kungen zu  Zamahsari's  geogr. 
Lexicon  Arab.  88 

Zacharias,  Bischof  von  Sahä: 
Leben  Abu  Johannes  d.  Kl. 
Arab.  114 110 


III.  Sachregister 

der 
arabischen  persischen  türkischen  Handschriften. 


Abecedarium  Turcicum:  Türe.  7  1 
Aderlässen,  Tabelle  der  dafür  günstigen 

Tage  Türe.  38  53 
'Adl  ibn  Zaid:  sein  Leben  Arab.  127  7 
Aegypten :  Geschichte  Arab.  77  289  78  79 

80  81 
Akbar  Kaiser  Pers.  28 
Alchemie  Arab.  95 
Alexander  d.  Gr.:  Roman  Asch 92 
Alexander  VII,    Papst:   Brief  der    Be- 
wohner von  Aleppo   an  ihn  Arab.  63  1 
Alexandrien :  kopt.  Patriarchen  Arab.  111 
Almanach astrologischer :  Türe.  39  Asch99 
Antiphonar :  erklärt  (arab.)  Kopt.  9  (10) 
Arius:  über  sein  Leben  Arab.  110 
Astrolabium :  Gebrauch  Arab.  94  95 
Astrologie:  Asch  99  Mich.  309  121  312  130 

Türe.  39 
Astronomie  Asch  145  Lag.  100  Arab.  94 

Türe.  38  47 
Ausonius:  über  sein  Leben  Arab.  110 
Bacchus:  Martyrium  Arab.  113b 
Baden,  Hermann,  Markgraf  von  B. :  gross- 
herrliches Schreiben  an  ihn  Türe.  30 
Bardesanes:   über  sein  Leben  Arab.  110 
Sajjid  Battäl,  lloman  Türe.  18  1 
Bibel :       I.  arabisch:  Pcntatcuch Lag. 
10183,  Collationen  zum  Pent.  Arab.  105n, 
Lesarten  zu  Sa'adjä's  Uebers.  der  Gen. 
und  des  Exodus  Arab.  127  110.  3,  über  hs. 
Uebersetzungen  d.  Pent.   Mich.  13  212 ; 


Psalmen  Arab.  101  127  no.  1  57  Mich.297, 
übers,  und  erklärt  von  Sa'adjä  Arab. 
127  no.  2 ;  Proverbiaia^r.60 10 ;  Ecclesias- 
ticus,  Sapientia  Salom.  Lag.  1 03 ;  IV  Esra 
Arab.127  no.  4  Evangelien  Arab.  102  103 
Lag.  104  105,  1016  77  (Bruchstücke); 
Briefe  Arab.  104  105  ;  Apocalypse  Arab. 
127  no.  5  Lag.  101  10  (Bruchstücke) ;  Can- 
tica  Arab.  101 164.  Vgl.  auch  Lee- 
tionarium  (Arab.  119-122) 
II.  p  er  s  i  s  c h :  Pentateuch Pers. 37; Pro- 
verbia,  Ecclesiastes,  Canticum  Cantic. 
Lag.  128 

Bilder  (Miniaturen):  Pers.  14  Asch  79; 
Asch  47,  77  (Abbildung  der  Ka'  aba  und 
der  Moschee  zu  Medina) 

Biographien:  allgemeine  Arab.  82  83;  von 
Dichtern  Arab.  124  211  Pers.  34;  von 
Heiligen  des  Islam  Arab.  84  Pers.  33 ; 
osmanischer  Rechtsgelehrter  Arab.  85 
Türe.  8 ;  berühmter  Süfis  Pers.  32 

Bisoi,  Kloster  Anbä:  besass  Arab.  1  (?) 
95(?)  101-105  107-117  119-122  (Aethiop. 
9  Kopt  1-10),  welche  Handschriften 
Brugsch  gekauft  und  an  die  Blibliothek 
Göttingen  1878  verkauft  hat 

Briefe:  arabisch  Mich.  320 1  32254  Orient, 
var.  1 ;  persisch  App.  dipl.  8J\  türkisch 
Asch  75  106  94  96  100  Türe.  61  10  32  35 
App.  dipl.  8J  ;  tatarisch  Or.ww.llOno.8 

Buchstaben,  zu  abergläubischen  Zwecken 

Z 
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Arabische,  Persische,  Türkische  Handschriften 


verwendet  Mich.  309  gg  ;  geheime  Kräfte 
derselben  Mich.  309  105 ;  arabische  Let- 
tern Mich.  320  588 

Canca  auf  Kreta :  erobert  Türe.  29 

Caiioiies  ecclesiastici  Arab.  109  m 

Ckalilen,  die  4  ersten  :  Personalbeschrei- 
bung Arab.  33  34  Asch  39-43  53  54  63 

China:  Geschichte  Pers.  30  31 

Chrestomathie,  arabische :  Mich.  299 

Dära  Siköli  Pers.  29 

Darband's  Geschichte  (tatar.)  Asch  203 

Derwisch-Lieder :  Türe.  15  38  56 

Dialektik  Asch  67  i 

Didaskaüa  (arab.) :  Lag.  107  Arab.  1202H 

Diliii:  Pers.  33 

Drüzischer  Katechismus  :  Arab.  45 

Dumadius:  sein  Leben  Arab.  114  180 

Ehe  Mich.  296  5 

Ehecontract :  Arab.  50  51 

Erzählungen  :  Asch  145  Mich.  29G  163  298 
Arab.  67-70  126  u  Türe.  9 

Eustatnius:  über  sein  Leben  Arab.  110 

Fabeln  (türk.):  Asch  9 A 

Fatwä:  Türe.  16  34 

Feldschlacht:  Vorschriften  Turc.%1 

Fibel  für  den  ersten  Unterricht  im  Ara- 
bischen Asch  69 

Formeln :  talismanische  gegen  Krank- 
heiten u.  s.  w.  Asch  36  37  51  91  97  Mich. 
290  294a  311  Arab.  27  30  33-36  38 
Türe.  40 

Gärtuerei :  Türe.  38  3 

Gahäu  gir  Pers.  27  131 

Gebete :  arabisch  und  türkisch,  in  Gebet- 
büchern und  einzeln  A>ch  35-47  49-56 
61  63  77  78  85  85  87  230  91  97  137  103  145 
Mich.  287  289-291  294  294a  294b  309 
311  312112  312b  Arab.  24-42  123  Türe.  1 
5  1633  38  55.  christliche  Gebete  für 

Leichenfeierlichkeiten    Arab.  119;     am 
Schluss  der  Ka^tö^axa  Arab.  101 189 
Vorschriften  über  das  Gebet   Arab.  42 
Türe.  lGi  Asch  90;        Abhandlung  über 
das  Gebet  Asch  64  88  55  Arab.  44 

Gedichte:  in  Sammlungen,  arabisch: 
Asch  76  Lag.  110  Arab.  60  61 1  68  66  123 
55 154  127  no.  11  persisch:  Pers.  18 100 
türkisch:  Asch  145  Iure.  11  15  38  56. 
einzelne  ungenannter  Verfasser  :  ara- 
bisch Asch  97  101  Mich.  296  176  Lag. 
126  161  Arab.  123  38  260  persisch 
Arab.  123  19  türkisch  Mich.  312 

112  Arab.  43  65  123  11  Türe.  16  6 

Geheimschrift :  Mich.  313  166 

Genealogien  :  Arab.  74  Türe.  23  24 

Geographie  allgemeine  und  Kosmogra- 
phie  Lag.  132  Arab.  87  88  124 

Geometrie :  Asch  68 

Geschichte :  allgemeine  Asch  75  38  Arab. 
72  73  124  Türe.  20.  Spezialgeschiehte 
s.  die  einzelnen  Länder 


Gespräche :  arabische  Arab.  57  126 1  Türe. 
6  41 ;  türkische  Türe.  6  30  J.ra6.  126  25 

Glaubensbekenntniss  der  318  orthodoxen 
Väter  Arab.  101 186 

Gliederzucken  Pers.  36  69  Türe.  38  53 

Gott :  seine  Eigenschaften  Asch  8851,  seine 
Namen  Arab.  34  Asch  37  39-45  52  63 
103  Mich.  294b  312b,  309  1  (Gedicht) 

Grammatische  Litteratur :    arabische 

von    Orientalen    Arab.  53-56  127  6  Asch 

70-73    Mich.  299d   321371    (Fragment); 

von  Europäern  Mich.  212  213        tür- 

k  i  s  c  h  e  Pers.  18  148  Asch  94  1 

Hamza :  Roman  von  H.   Türe.  19 

Horoskop :  Türe.  40 

Husrau  Nosirwän :  Rathschläge  die  ihm 
gegeben  wurden  Türe.  38  45 

Ibrahim,  Sultanj  Schreiben  an  den  indi- 
schen Kaiser  Säh-gahän  Türe.  10 

Imame,  Geschichte  der  12  Im. :  Pers.  23 

Indien,  Geschichte :  Pers.  25-29 

Inschriften :  arabische  Hist.  39  19a  Arab. 
134        sabäische  Arab.  135 

'Irak,  Geschichte:  Arab.  77  326;  Geogra- 
phie Arab.  89 

Israel :  erbauliche  Betrachtung  über  seine 
Geschichte  Lag.  101  231 

Kalenderwesen  :  Asch  68  25  102  Mich.  309 
129  309b  312  121   Türe.  38  35  41 

Kandahar :  Belagerung  Pers.  29 

Kirchensteuer- Liste  des  Bisthums  Ahnäs 
Arab.  130 

Kirchliche  Dinge  Arab.  109  133 

Krieg,  heiliger :  Arab.  49 

Kur  an :  Commentare  arabische  Arab.  22 
Mich.  292;  türkische  Asch  84.  über 
Kur'änlesekunst  Arab.  123  45  Asch  75  1 
10  101  Verhältniss  des  K.  zu  Tora 

und  Evangelium  Asch  75  87 

Lectionar  der  koptischen  Kirche:  Arab. 
120  121 

Lexica :  arab.-latein.  Piniol.  219  Lag.  112 
arab. -pers.  Pers.  5         arab. -türk.  Asch 
74  Mich.  295  Arab.  123  276  (Vocabular) 
arab.  allein  Philol.  219i  pers. -türk. 

Pers.  3  4.         pers.  Dialekte  Zagr.  131 
türk.  Vocabular  Türe.  7  13   Piniol.  219i 

Level  Willi. :  3  persische  Briefe  an  ihn 
App.  dipl.  8J 

Litanei  an  'Ali:  3Iich.20G  Mappe 

Logik  :  Asch  67  19  Arab.  97  42 

Macarius  des  Grossen  Leben  Arab.  114  1 

Macarius,  Presbyters  von  Alexandrien, 
Leben  und  Martyrium  Arab.  114  92 

:  Macarius,  Bischofs  von  Käw,  Martyrium 
Arab.  114  53 

IMaeedonius:  über  sein  Leben  Arab.  110 

jal-Makiu:  Index  zur  Ausgabe  Arab.  75 

Mani:  über  sein  Leben  Arab.  110 

Marcion:  über  sein  Leben  Arab.  110 

Maximus:  sein  Leben  Arab.  114  180 
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Medicinische    Litteratur    Ardb.   9G-100 

Mich.  314 
Metrik :  Arab.  58 

Moenchsorden :  Vorschriften  für  den  Ein- 
tritt Arab.  117 
Mongolen  :  Geschichte  Türe.  22 
Muhammad:  sein LebenArab.  86  127  no.  12 
Pers.  23 ;    seine  Namen  Asch  39-45  63 
97  106  103  Arab.  34;  seine  Eigenschaf- 
ten Pers.  1 ;    Beschreibung   seiner  Per- 
son Asch  39-43  45  46  53  63  Arab.  33  34 ; 
sein  Schwert  Asch  37  103;   sein  Krieg 
gegen    den    ungläubigen    Befehlshaber 
eines  Castells  (tatarisch)  Asch  147 
Muhammad  IV,  Sultan :  Hatt-i-sarif  Türe. 

31  no.  1 
Muräd  IV,  Sultan  :  Hatt-i-sarif  7'itrc.31no.  2 
Müsä  Abu,   der   schwarze   Mönch:    sein 

Leben  Arab.  114  216 
Mustafa  III ,  Sultan :   Diplom  Türe.  34 ; 

Hatt-i-sarif  Asch  100  (s.  Bd.  III  S.  493) 
Mustafa.  Pasa,  Grossvezier:  Türe.  10 
Nädir-Säh  :  Geschichte  seiner  Zeit  Pers.  24 
NasL'-al-tliu  Hwägah:  Anecdoten  über  ihn 

Türe.  6  47 
Ncstorius:  über  sein  Leben  Arab.  110 
Nusuir,  Priester:  seine  Geschichte  Arab. 

67  1  68 
Ortsverzeichniss  mit  Angabe  der  Längen- 

und  Breitengrade  Arab.  94  98 
Osmau  s.  'Utmän 

Osmanisches  Reich :  Geschichte  Türe.  21 ; 
Verordnungen  Türe  25  26 ;  Steuerregister 
Türe.  27;  Musterrolle  Türe.  28;  Staats- 
schreiben Türe.  29  30;  sonstige  officielle 
Aktenstücke  Asch  100   Türe.  31  33-35 
I'achoinius:  sein  Leben  Arab.  HG 
Papyri  arabische  (Briefe)  Orient,  var.  1 
Paulus  von  Samosata:    über  sein  Leben 

Arab.  110 
Persien's  Geschichte:  Pers.  24 
Philosophie:  Asch  67  19  Arab. 9742  Pers.35 
Polen:  Vertrag   mit  der  Pforte  Türe.  10 
Priester  christliche:  Arab.  109  121 
Psalmodie  für  den  Monat  K'oiak,  arab. 

Uebersetzung  Kopt.  10 
Puuktirkuust:  Mich.  309  81  312  112 
Quadrant :  Gebrauch  Arab.  94  1 7G  .so  Lag. 

100  71 
Quadrate  magische:  Asch  50    Mich.  310 

Arab.  26 
Rakoczy  Georg,  Statthalter  von  Sieben- 
bürgen :    grossherrliche   Schreiben    an 
ihn  Turc.2\) 
Recepte:  Mich.  312  81 112  314  Türe.  10 
Recht:  Asch  57  58  146  Lag.  98  Mich.  296  5 

Arab.  48 
Regierungsvorschriften:  Arab,  48 
Religionen,  die  verschiedenen :  AräbAQ  17 


Rhetorik :  Arab.  59  123  89 

Roman:  Bruchstück  Türe.  43 

Russland :  in  den  Kriegen  gegen  die  Tür- 
ken, besonders  1768-1774,  erbeutet  sind 
die  arabischen  und  türkischen  Hand- 
schriften Asch's ;  vgl.  Arab.  33 

Sabellius:  über  sein  Leben  Arab.  110 

Salomo :  Legende  über  S.  Mich.  298 

Schreib  vorlagen :  Arab.  128 

Schriftproben, orientalische:  Mich.307  308 

Serglus:  sein  Martyrium  Arab.  113b 

Siegel,  magische:  Asch  37  39  40  50  51  53 
Mich.  287  291  310  Arab.  26  30  35  36 

Siegelstempel :  Asch  75  83  93  Arab.  22  56 

Spanien  :  Geschichte  Arab.  78  124242;  Geo- 
graphie Arab.  92 

Sprueclnvörter  und  Sinnsprüche:  Asch  05 
Mich.  306 

Staende,  die  vier  der  Menschheit:  Türe.  5  5 

Statistisches :   Türe.  31  no.  3 

Synaxar  der  koptischen  Kirche:  Arab. 
112  113   1131) 

Syrien  :  Geschichte  Arab.  11  1 

Tage  ob  gut  oder  bös  :  Türe.  38  u  59  Mich. 
309  40 

Talisman :  Asch  78 

Theologie,  christliche:  Lag.  99  101-107 
128  Arab.  101-122  127  Pers.  37  38 

Theologie,  muhammedanische:  Glaubens- 
und Pflichtcnlehre  Asch  60  62  75  41  85 
87-90  91  1  Mich.  313  90  (Lehrgedicht), 
Pers.  2  Türe.  3  4  5  8  20  32  Moral,  Pre- 
digten, Erbauliches:  Asch  86  Lag.  136 
JtfieA.  296  1  1:»   Türe.  2  13  36 

Theotokia,  arabisch  Kopt.  10 

Tliiere:  Namen  Tttrc.  6  46 

Traditionen :  Sammlungen  Asch  59  J.m6. 
23  einzelne  Asch  97  137  ü-iÄ  287  101 
296  182  Jraö.  123  257 

Traumdeutung :  Asch  95  Pers.  36 

'Uinar  II,  Cbalif:  sein  Leben  Arab.  127  9 

Ungarn :  Kopfsteuer  Türe.  27.  Hand- 
schriften sind  erbeutet  in  Ungarn:  1664 
Türe.  1,  (Wien  1683  Mich.  294,  Martin 
Rohr),  Ofen  1684  ZWc.  28,  Ofen  straft. 
32  (F.  V.  Pestcl),  1685  Xeuheuscl  Arab. 
5,  1685  Gran  Arab.  1  (Gust.  Molan)  und 
Pers.  12  (A.  Kneesebeck),  1687  Uten 
Mich.  291  (de  La  Serre),  1688  Belgrad 
Arab.  13  (de  Gehle) 

4Utman  III,  Sultan :  Hatt-i-sarif  Türe.  33 

Vaterunser:  arabisch  Asch  94 G7  ^4ra&. 
10]  L85;  türkisch  .!«•/(  I) !  67 

Wahrsagen  und  Wahrsagebücher:  Arab. 

25  L52    26  223    127  185   29  152   öl  206   35  19 

Türe.  38  58  Mich.  287  ;;i2  2»2 
Wallfahrt  nach  Mekka:  Asch  62 
Zeichensprache:    ZWc.  38  65 
Zeitbestimmung:  Xa#.  100  l 


236  Aethiopische  hebräische  koptische   syrische  Handschriften 

Register  zu  den  aethiopischen,  hebraeischen, 
koptischen  und  syrischen  Handschriften 

(Personen  und  Sachen*). 


Abraham  Aben  Esra:  Pentateuchcom- 
mentar  Hehr.  3 

Abrahaini  Ecchellensis  grammatica  sy- 
riaca  Mich.  316 

Aegyptisehe  Sprache:  Mich.  330  313,  bi- 
blische Wörter  aeg.  Ursprungs  Mich.319 

Aethiopien :  Beschreibung  seines  Zustan- 
des  Aethiop.  5  95.  aethiopische  Gram- 
matik Philol.  220  221 ,  Sprachproben 
Piniol  221 

Aharön  ben  Elijöhü  der  Karäer:  Gan 
''Eden  (hebr.)  Mich.  272 

Akuriten :  Syr.  6 

Alexius  Romanus :  seine  Geschichte,syrisch 
Lag.  87 

Antiphonariuin :  Kopt.  9 

Antonius  von  Tagrit:  über  die  Vorsehung 
(syr.)  Lag.  91 ,  Rhetorik  (syr.)  Lag.  92 

Apostelgeschichten  apokryphe :  Syr.  7  13 

Aramaeischer  Papyrus  Orient,  var.  1  xx 

Athauasius:  festal  letters,  syrisch  mit 
Emendationen  Lag.  83  84 

Ba'amin  Abba:  Leben  und  Martyrium 
(äthiop.)  Mich.  265  229 

Barbara :  Leben  und  Martyrium  (äthiop.) 
Mich.  265  201  266 

Basilius,  Weihbischof  des  Ostens :  Syr.  5 

Beck  Matth.  Friedr. :  appendix  annotatio- 
num  ad  paraphrasin  Chaldaicam  Chro- 
nicorum,  aramaeisch  Lag.  123 

Besädi  Abba:  Leben  und  Martyrium 
(äthiop.)  Mich.  265  365 

Beschwörungsformeln,  äthiopische : 
Aethiop.  7  67  124 

Bibel :  äthiopisch:  Pentateuch Mich. 
270;  Exodus  20  Aethiop.  5  104 ;  Josua 
Aethiop.  1  2  Mich.  264  24;  Canticum 
Aethiop.  3;  Psalm  151  und  Cantica 
Aethiop.  3  7  128 ;  Ev.  Johannis  Aethiop.  4; 
Drucke  und  Fragmente  Mich.  264  (s. 
Nachtrag)  hebräisch:    Genesis 

Hehr.  1 ;  Esther  Hehr.  2  Müller  III  56 ; 
Fragmente  Mich.  277.  Collationen 

Mich.  89  90  273  274  275  278  279  321 111 
322  43  59  144  326  387  328  54  33166,  nach 


Casseler  Hftn  Mich.  68  341,   nach  Er- 
furter Hftn  Mich.  93  94  96  vgl.  95. 
Pentateuchcommentar  Mich.  277.       Be- 
schreibung von  Hftn  Mich.  321  399  325 
3io.  koptisch:    Sapientia  Salom. 

Lag.  116;  Ecclesiasticus  Lag.  116  117; 
Neues  Testament  ( Bruchstücke)  Ljag.  121; 
4  Evangelien  Kopt.  1 ;  Ev.  Marci  (Bruch- 
stück) Lag.  101  23  Collationen  und 
Bemerkungen  Lag.  114  115  118  119  120 
137,  139  (im  Nachtrag) ,  Mich.  330  201 
318  326  syrisch:  A.  Testament  (nach 
d.  syr.-hexaplar.  Uebersetzung)  Lag.  67; 
Genesis  49  Mich.  250;  Psalmen  Arah.  127 
no.  1 ;  Daniel  Syr.  7  1 ;  einzelne  Stellen 
Mich.  22  70;  Personennamen  Syr.  1 132; 
Collationen  Lag.  68  69  70  71  31ich.  $28  82 

Biso'i :  s.  Kloester 

Brugsch  H.  C. :  der  Bau  des  Tempels  Sa- 
lomos  s.  Lag.  115;  aus  seinem  Besitz 
stammen  viele  aethiopische  (arabische) 
und  koptische  Hften  (s.  Biso'i) 

Calendarium :  aethiopisch  Mich.  264  96  102 
267  268;  aegyptiacum  (Gebete  undBibel- 
lectionen,  koptisch)  Lag.  101  31  46 

Canones  ecclesiastici  koptisch  Lag.  122; 

Canones  der  Concilien  zuNicaea,  Ancyra 

und  Chalcedon,  syrisch  Lag.  81 
Castellus,    Lexicon   Syriacum:    Lag.  97 

Mich.  162  163 
Chaldaische  Grammatik:  Mich.  211,  (von 

C.  B.  Michaelis)  Mich.  67  no.  4 

Christi  Kreuzigung  und  Grablegung  Syr. 
1  132 

Clemens  Romanus:  recognitiones  syriace 
mit  krit.  Bemerkungen  Lag.  82 

Clodius  Joh.  Christ,  besass  Aethiop.  3 

Cureton,  Spicilegium  Syriacum  mit  Rand- 
noten Lag. 11  83;  vgl.  Athanasius 

Cyriacus  von  Bahnasä:  s.  Liturgie 

Cyrillus:  commentarii  in  Lucae  Evange- 
lium s.  Lag.  86 

Daniel  Abba :  Homilie  über  ihn  (äthiop.) 
Mich.  265  49  266 


*  ausser  den  Abtheilungen  der  Aethiopischen ,  Hebräischen,  Koptischen  und 
Syrischen  Handschriften  sind  hier  ausgezogen:  Philol.  217  220  221;  Luneb.  116; 
Lagarde  67-97  101  113-126  137  138;  Michaelis  besonders  88-90  93-96  141  155-163 
250  263-279  284  316  341;  Arah.  117  119;  Orient,  var.  1  40;  Fragment.  Fase.  XVI ; 
Müller  III  56. 
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Davids  Leben,  Collegheft  von  J.  D.  Michae- 
lis Mich.  11 

David  von  ßeth-rabban:  Tractat  über 
Genesis  10  (syr.)  Lag.  137  101 

Dibre*  ha-jamim  sei   Moseh  (hebr.)  Lag. 

126168 

Didascalia  apostolorum  syriace  s.  Lag.  80 

Elkana  ben  Jerüham  ben  Abigedör:  Sepher 
lia-peli'a  Hebr.  7 

Ephraim:  Gedicht  über  das  Weltgericht 
Syr.  1 130 

Epiphanias:  de  mensuris  et  ponderibus, 
syrisch  Lag.  85  137  58        s.  Liturgie 

Eusebius  von  Caesarea:  Theophania  sy- 
risch s.  Lag.  83 ;  Historia  eccles.,  syrisch 
Lag.  137  iog 

Ewald  H.,  von  ihm  geschrieben  Syr.  7 
(Excerpte) 

Gabriel  Erzengel:  aethiopische  Homilie 
über  ihn  Mich.  265  325 

Gabriel  ibn  Turaik :  Antiphonarium  Kopt.9 

Gau  '  Eden :  hebraeisch  Mich.  272 

Gebete :  äthiopische  Aethiop. 7  8;  hebraei- 
sches  Gebetbuch  Hebr.  6 

Geoponica,  syrisch  s.  Lag.  88 

Georg  der  Araberbischof :  Werke  syrisch 
Lag.  75  i 

Gerhardus  J.  E.:  (de  lingua  aethiopica) 
Collegheft  17  Jh.  Philol.  221 

Gregorius  Abba :  quaestiones  catecheticae 
Aethiop.  5  81 ;  Briefwechsel  mit  Hiob 
Ludolf  Aethiop.  10.  s.  Theologia 
aethiopica  Aethiop.  5  6 

Gregorius  Bischof:  äthiopische  Homilie 
Mich.  265  495 

Gregorius,  Patriarch  von  Armenien :  Le- 
ben und  Martyrium,  äthiopisch  Mich. 
265289        s.  Liturgie 

Gregorius  Bar-Hebraeus :  Commentar  zur 
Bibel  Syr.  4 ;  grosse  Grammatik  Syr.  5 
7  19 ;  kleine  Grammatik  Syr.  6 ;  Gedicht 
über  die  göttl.  Weisheit  Syr.  7  39;  Ge- 
dichte Lag.  94 ;  Erzählungen  Lag.  95 

Ilabas  bar  Gam'ä  schrieb  Syr.  3 

Hamburg:  Hft  der  Capitularbibliothek 
Aethiop.  6 

v.  d.  Hardt  Ant.  Jul. :  besass  Aethiop.  5 
Hebr.  8 

Harizi,  Makame:  hebraeisch  Lag.  126 


Hebräische 


Alterthümer:   Mich.  3  4 


5;  Dichtkunst  Mich.  326  374;  Ehepact 
Mich.  88  3i;  Grammatik  Philol  217-221 
Mich.  39-41  67  no.  l  2  205-210,  325  104 
(Kartenspiel);  Wörterbuch  Mich.  155- 
160b ;  Erklärung  des  Alphabets  (13  Jh.) 
Theol.  105  4öb  Bruchstücke  von  he- 
bräischen Handschriften  Luneb.  50-54 
Lag.  138,  Mich.  275  (Wolfenbüttel),  322 
59  (Herborn),  Fragment.  Fase.  XVI 
Heilige  des   Koptischen  Kalenders  Lag. 

101  16  30 


Henke  H.  Ph.  C.  besass  Hebr.  3 

Hinckelmann  Abraham  besass  Hebr.  7 

Hymnen :  syrische  Syr.  9 

Jakob  von  Edessa:  Syr.  7  Mich.  250 

Jakob  von  Sarüg :  Alexanderlied,  syrisch 
Lag.  89;  Homilien,  äthiopisch  Mich.  265 
385  441453        s.  Liturgie 

Jalküt  Re'übeni  Hebr.  8 

Jesus  bar  ÄAIi:  syrisch-arabisches  Wör- 
terbuch Syr.  2 

Jesus  bar  Jühanän  schrieb  Syr.  5 

Ignatius  (Chaleph),  Patriarch  von  An- 
tiochia :  Syr.  5 

Ignatius  (Georg),  Patriarch  von  Antiochia: 
Syr.  3 

Ikcu  Conr.  besass  Hebr.  7 

Johannes  Abba,  Bischof  von  Burlos :  Sy- 
naxar  Aethiop.  9 

Johannes  Abba  vom  Kloster  des  hl.  Ma- 
carius:  aethiopische  Homilie  auf  ihn 
Mich.  265  511 

Johannes  d.  Täufer:  seine  Nahrung  und 
die  Namen  seiner  Jünger  Syr.  1 132 

Johannes  Barsaillah:  Syr.  5 

Johannes  Chrysostomus :  Homilien,  äthio- 
pisch Mich.  265  425  567  587  603.  s.  L  i- 
turgie 

Johannes  Kämä:  sein  Leben  und  Mar- 
tyrium, äthiopisch  Mich.  265  344 

Joseph  und  Asiath  Syr.  7  30 

Joseph  ben  Jehösua  ben  Me'ir:  Chronik 
Histor.  62 

Isocrates:  syrisch,  Collationen  und  Ab- 
schriften Lag.  73  74 

Kalilag  und  Damnag :  syrisch  Syr.  1 1 

Kennicott  Benjamin :  Brief  an  Michaelis 
über  die  Megillat  Antiochus  Mich.  276 
20 ;  schrieb  Mich.  276 

Klöster :  Mär  Abai,  Mär  Dimet,  Mar  The- 
odot  Syr.  5 ;  des  M  a  c  a r  i u  s  Aethiop. 
8  (Hft  daher).  Kloster  Anbä  Biso'i: 
Hften  daher  Aethiop.  9  Kopt.  1-10 

Knor  vou  Rosenroth :  besass  Hebr.  8 

Koläslä :  Syr.  8 

Koptisch:  Handschriftenfragmente  Lag. 
138  Orient,  var.  1  40 

Lagarde  Paul  Anton  de :  seine  Abschrif- 
ten, Collationen,  Sammlungen,  Druck- 
schriften mit  Bemerkungen  und  von  ihm 
besessenen  Plandschriften  siehe  Band 
111  S.  133-153  (S.  133  eine  Uebersicht) 

Lectionarien :  koptische  Kopt.  2-8 

Lee :  s.  Lag.  83 

Legenden  auf  die  Heiligen  und  Festtage, 
äthiopisch  Mich.  265  1  266 

Lightfoot  Jos.  Barber. :  schrieb  Lag.  121 

Liturgie:  äthiopische    (Akuatet) 

Theol.  223  Mich.  265 189  269  :  neben  der 
gewöhnlichen  Messliturgie  werden  noch 
folgende  namhaft  gemacht :  die  Liturgie 
der  Apostel,  des  Cyriacus  von  Bahnasfi , 
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des  Epiphanius,  des  Gregorius  von  Ar- 
menien, des  Jakob  von  Sarüg,  Jesu,  des 
Apostels  Johannes,  des  Johannes  Chry- 
sostomus,  der  Maria  und  der  318  or- 
thodoxen Väter      k  o  p  t  i  s  c  h  e  Za#.  113 

Lorsbach  6.  G. :  Analecta  Sabiaca  (man- 

däisch)  Syr.  8 
Lucian :   tisqI  rov  (irj    QaSicog  niorsvBiv 

diaßoly  syrisch  (Collation)  Lag.  78 

Ludolf  Christ. :  schrieb  Mich.  270 

Ludolf  Hiob  :  Briefwechsel  mit  Abba  Gre- 
gorius Aethiop.  10;  schrieb  Aethiop.  1 
2  7      s.  auch  Aethiop.  5  6  Mich. 265  266 

Mahzör :  hebräisch  Hehr.  4  5 

Maria:  Homilien  auf  sie,    äthiopisch 

Mich.  265  l  555f  639 ;  Zaubergebet  von  ihr 
Aethiop.7  2i  8 1 :  Lobgesang  auf  sie  Aethi- 
op. 7  75  8  131 ;  ihre  Eltern  Syr.  1 132 
s.  auch  Liturgie 

Megillat  Antiochus  :  hebräisch  und  aramä- 
isch Mich.  276 

Mensch:  Entwicklungsgeschichte  des 

Embryo,  der  menschliche  Mikrokosmus 
verglichen  mit  dem  Makrokosmus,  See- 
lenkräfte und  Aftecte  Syr.  1 132 

Michael  Abba,  Bischof  von  Atrib  und 
Malig:  Synaxar  Aethiop.  9 

Michaelis  Chr.  Ben. :  schrieb  Mich.  264 
265  266  268,  besass  Mich.  263  269  270  27 1 

Michaelis  Job.  Heinr. :  besass  Mich.  263 
269  270  271 

Norberg-  M. :  syrische  Excerpte  Mich.22io 

Orgaiion  B.  Mariae :  äthiopisch  Mich.  263 

Origenes  :  syrisches  Scholion  Lag.  75  u 

Pachomius:  Leben  und  Martyrium,  äthi- 
opisch Mich.  265  249 

Paulus  Apostel :  Apocalypse  mit  Vorwort 

Syr.  1  103 
Petrus  Apostel:  Gebet  von  ihm  Aethioj). 7  io 
Psahnodie :  Kopt.  10 
Pythagoras  :  syrisch  Lag.  74 


Ke'üben  ben  Hoschke:  Jalküt  Re'übeni 
Hehr.  8 

Rossi  Fr. :  schrieb  Lag.  117 

S  ach  au:  s.  Lag.  78 

Samuel  Abba  vom  Kloster  Kalamön :  Ho- 
milie  über  ihn,  äthiopisch'  Mich.  265  117 
266 

Schatzhöhle:  syrisch  Lag.  90 

Schlichtiug:  Chph. :  s.  Luneb.  116  Aethiop. 
5  6 

Schwartze  M.  G. :  Noten  zum  N.  Testa- 
mentum  Aegyptium  Lag.  1 18 ;  s.  Lag.  1 19 

Sepher  ha-miswöt:  hebräisch  Mich.272 

Sepher  ha-peli'a :  Hebr.  7 

Severus  von  MärMattai:  Dialoge  Syr.  3 
Lag.  93 

Siebenschläfer  :  Geschichte  der  S.,  äthio- 
pisch Mich.  265  523 

Smith  R.  Payne :  s.  Lag.  86 

Stern  der  Magier :  Syr.  1 132 

Synaxar:  Aethiop.  9 

Syrisch :      Grammatik  Mich.  161  214  316 
Wörterbuch  Mich.  162  163  ;  Hand- 

schriftenfragmente Lag.  138 

Talmud  babylonischer :  Hebr.  3 

Themistius  :  Ttsgl  ccQsrijg  und  keqI  cpiXiag, 
syrisch  Lag.  78 

Theologia  aethiopica :  Aethiop.  5  6  Luneb. 
116 

Theophilus,  Patriarch  von  Antiochien: 
Homilie,  äthiopisch  Mich.  265  639 

Theotokia:  Kopt.  10  Lag.  113 

Titus  Bostrenus :  contra  Manichaeos  s. 
Lag.  53 

Tose  pliot   ethuba,    übersetzt  Mich.  88  44 

WeddäseMärjäm:  äthiopisch  Mich.  265 171 

Weddäse  samäjowejän  wame'dräwejän, 
äthiopisch  Mich.  271 

Winckler  Job.  Frid. :  vgl.  Aethiop.  2,  be- 
sass Hebr.  7 

Xystus :  syrisch  Collationen  und  Abschrif- 
ten Lag.  73  74  76 
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Agnishtomaprayoga,  Govindac^esha  8 
Atharvavedoläam  Jyotisham  38 
Advaitakälänala,  Näräyana  112 
Anehärthadhvanimanjari  97 
AmaraJcosha ,    Comm.  Padacandri- 
Jcä  96 

—  Comm.   VyäJihydpradipa  96 

—  Pflanzennamen  99 
Aslitäksharanirüpana,  Vittkala  47 


Amrängasütra,  mit  Nirynlcti  124 
Adhänaprayoga,  Navahastya  9 
Aranyagilcshä,  mit  Comm.  22 
AgvamedhiJcaparvan  41 
Agvaläyanagrautasütra  4 
Uttararämacarita,  Bhavabhüti61  62 
Uttarädhyayanasittra  132 
UMarädhyayanasütrahUhüh  ,    Pad- 
masägaragani  133 
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Upadcgamdld,  Dharmadäsa  138 
TJpadhdnapraüshthdpancdgaka,  aus 
Jinaprabhasüri's  Vtdhimärgapra- 
pä  144 
TJpddhikhandana  Anandatirtha  110 
Ekäksharalwsha ,       Purushottama- 

deva  97 
Katliälakshana,  Anandatirtha  110 
KapislithalaKathasamhüd  2 
Karinanirnaya,  Anandatirtha  109 
Kalpasütra  130 

—  mit  Dipikd  des  Jayavijaya  131 
Kdtydyanagikshd  23 

Kdrikä  Tdjikasdratikd,  Sämantal21 
Kälisahasrandmastotra  Sundanva- 

raddna,    aus    Mahdkdlasamhitd, 

Adinätha  52 
Kdvyaprakdga,   Mammata  102  103 
Kumdrasamhitd  46 
Kumdrasambhava,  Kälidäsa  53  54 
Krishndshtaka  47 
Krishndshtottaragatandman  47 
Kegavagikshd  24 
Kaumärasainhitd  46 
Gada,  PanbhdshendiigckJiaralcdgikä, 

Vaidyanätha  Päyaguncje  80 
Gitagovinda,  Jayadeva  59 
GUdbhdvdrthadipikd ,     in    Marathi, 

Jnanadeva  148 
Güdhdrthadlpikä,    Comm.  zu  Qiva- 

sahasrandman,  Harinätha  40 
Güdhdrthaprakdgaka ,     Comm.    zu 

Süryasiddhdnta,  Ranganätha  120 
Gopikdgita  4:1 
Cdräyaniyagikshä  25 
Citprabhd ,    Paribhdshetidugekhara- 
vydk/iyd,  Brahmänandasarasvati  81 
Caityavandanäbhäshya  (?),    Bruch- 
stück 145 
CaidukyavamgaDvydgrayamahdkd- 

vya,  Hemacandra  57  58 
Chandas  19 
Jndtddharmakathdh  127  128 

—  Comm.  von  Abhayadevasüri  129 
JyotisJia  19 

—  Atharvavcdokta  38 
Tattvacintdmani,  Gangeca  (Garigcy- 

vara)  114 
Tattvapradiplkd,  Citsukha  115 
Tattvaviveka,  Anandatirtha  110 


Tattvasamkhydna,  Anandatirtha  110 
Tattvoddyota,  Anandatirtha  110 
Tattvoddyotavivarana ,      Jayatirtha 

111 
Tdjikasdratikd  Kdrikd ,     Sämanta 

121 
Taittiriyakavdrttikatikd ,      Ananda- 

jnäna  14 
Taittiriyakagrutivdrttika ,       Surega 

(Suregvara)  13 
Taittirlyaprdtigdkhya  15 
Taittiriyasamhitä  1 
Tripathagä,  Comm.  zu  Paribhdshen- 

dugekkara,  Räghavendra  83 
Tribhäshyaratna,    Comm.  zu  Tait- 

tiriyaprdt  igdkhya  1 6 
TrividhalildndmdvaU ,        Vallabhä- 

cärya  47 
Tryambakapatala  51 
DagavaikdUkasütra  137 
Ndradupancardtre  Paramägamacü- 

ddmani  48 
Nighantu  19 
Nighantubhdshya ,     Devaräjayaj  van 

20  21 
NUimanjari,  mit  Comm.   Veddrtha- 

prakdga,  Dyädviveda  66 
Mtigataka,  Bhartrihari  65 
Raishadhacarita,  Qriharsha  55 
—  mit  Comm.  Nmshadhiyaprakdga 

56 
NaishadJdyaprakdga,  Näräyana  56 
JSaukd,    Comm.    zu    MantramaJw- 

dadhi,  Mahidharabhatta  49 
Nydya,  Bruchstücke  117  118 
Nydyasdra,  Bhäsarvajna  116 
Nydyasiddhdntamuktdvali ,     Vigva- 

nätha  113 
Pam«a-sammlung,  Bruchstück  140 
Padacandrikd ,    Comm.  zu  Amara- 

koslia,  Brihaspati  Räyamukuta  96 
Paddrthaprakäga,  Comm.  zu  Vdjasa- 

neyiprcötigäkhya^  Anantabhatta  17 
Padmapuräna  42  43 
Paramdgamacüddmani  Ndradapan- 

cardtre  48 
Paribhäshäpradipa,  Kolahala  77 
Paribhdshdrthamafijari,   Comm.  zu 

Paribhdshendugekhara^  Bhima  82 
Paribhdshdrntti,  Siradeva  76 
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ParibhäsJicndugeMara^SigOjibhsittix 

78  79 

—  Comm.  Gada  80 

—  Comm.  Citprabhä  81 

—  Comm.  Tripathagä  83 

—  Comm.  Paribhdshdrthamanjari  82 
Pagubandhaprayoga,  Qesha  10 
Pdniniyam,  mit   Colebrooke's   Er- 
läuterungen G8  69  70 

Pdniniyagikshd  19 

- —  Comm.  zu  (Qihshäpanjika)  26 

Pindaviguddhiprakarana,  Jinavalla- 

bhagani  139 
Purushottamasahasrandman  47 
Prakriydkaumudi ,    Rämacandräcä- 

rya  74 
Pratikramanasütra  143 
Prabodhacandrodaya ,     Kiislmami- 

9ra  63 
Pramdnalakshana ,       Anandatirtha 

110 
PrayogaratnabJmshd,  Navahastya  9 
Prätigäkhyajyotsnä,  Comm.  zu  Vä- 

jasaneyiprdtigdkhya ,     Räraacar- 

man  18 
Brihatsamgrahani,  s.   Vrihat0 
Br ihadydjnavalkyagikshd  2 9 
Bhaktämarasiavatikä ,      Gunäkara- 

süri  136 
JBhagavadgltd,   mit  Übers,   in  Gu- 

jaräti  39 
Bhattaparinnä  140 
Bhayaharastotra,  Manatuiiga  142 
Bhdradvdjagikshd,  mit  Comm.  27 
Bhäshyapradipa,  Kaiyata  71  72  73 
BhujangdsJitaka  4:1 
Madhyasiddhdntakaumudi ,     Vara- 

daräja  75 
Mantramahodadhi,  mit  Comm.  JSfau- 

kd,  Mahidharabhatta  49 
Mantrasärapaddhati     oder     -sam- 

graha,  Qivaräma^öO 
Mahäkälasamhitä,  Adinätha  52 
Mahägnicayan  aprayoga,  Väsude  va- 

dikshita  11 
Mahdpaccakhhdnam  140 
Mdndtikopanishadbhdshyatikd^Yjt- 

satirtha  12 
Mdndükopanishadbhdshyavivriti 

Padärthadipikä,  Qriniväsa  12 


Mdydvddakhandana ,   Anandatirtha 

110 
Mdrkandeyapuräna  44 
Mithyätväniiwänakhandana,  Anan- 
datirtha 110 
Miniämsänyäyaprakäga ,      Apadeva 

108 
Mrityumjayakalpa  5 1. 
Ydjnavalkyagikshd  28 
Bdjanitigdstra  Vriddhacänakya   64 
Lingdnugdsana,  Vararuci  92 
—  Hemacandra  93  94  94 
Lomagigikshd,  Gargäcärya  30  31 
V dgbhat  alamkara  104  105 
Vägbhatdlamkdra,   mit  Comm.  106 
Väsishthagikshä,  mit  Comm.  32 
Vidhimdrgaprapd ,     Jinaprabhasüri 

144 
VivekasindJiKy  in  Maräthi,  Mukun- 

daraja  147 
Vishnupuräna,  mit  Comm.  Vaishna- 

väkütacandrikd  45 
Vrittaratndkara,  Kedärabhatta  100 
Vriddhacänakya  Bäjanitigästra  64 
Vrihatsamgrahani   des  Jinabhadra- 

gani-Kshamäcramana,  mit  Comm. 

des  Malayagiri  134 
Vetälapancavinigatikä,  Qivadäsa  67 
Vedataijasa,  Comm.  zu  Vydsagikshd, 

Sürya-Näräyana  33  34 
Veddrthaprakdga,  Comm.   zu  Niti- 

manjari,  Dyädviveda  66 
Vaiydkaranabhüshanasdra,  Kon<Ja- 

bhatta  90  91 
Vaiyäkaranasiddhäntamanjiishd, 

Nägecabhatta  89 
Vaishnaväkütacandrikd,   Comm.  zu 

Vishnupuräna,  Ratnagarbhabhat- 

täcärya  45 
Vydkaranamahäbhdshya ,    Patanjali 

71  72  73 
Vyäkhyäpradipa,  Comm.  zu  Ama- 

rakosha,  Acyutopädhyäya  96 
Vydsagikshd,  mit  Comm.  Vedataijasa 

33  34 
Qatapathabrälimana  3 
(Jabdasamdarbhasindhu,  Käcinätha- 

carman  98 
Qabddnugäsana,  Hemacandra  84 
Qikshäcatushtaya  19 
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Qikshdpanjikä ,    Comm.  zu  Pänini- 

yagikshd  26 
Qiksliäsamuccaya  35 
Qivanämakalpalatdlaväla ,    Bhäska- 

raräyabhärati  60 
Qivasahasranäman,  mit  Comm.  Gü- 

dhärthadipihä  40 
Qringdragataka,  Bhartrihari  65 
Qruiabodha,  Kälidasa  150 
Qraittaprayogaratna,  Nrisimha  6 
Shaddargavasamuccaya ,     Haribha- 

drasüri  107 
Samgrahanisütra,  Qricandrasüri  135 
Sanatkumdrasamhitd  46 
Samthäragapayannam  140 
Samaväydngasütra  125 

—  Comm.  von  Abhayadevasüri  126 
Sarasvatlprakriyd ,      Anubhütisva- 

rüpa  77 

—  Comm.  Siddhdntacandrikd  88 
Sarvasammatagikshd,  mit  Comm.  36 
Siddhapancägikä,  Devendrasüri  141 
Siddhdntacandrikd,   Comm.  zu  Sd- 

rasvatasütra ,   Rämacandräcrania 

88 


Siddhdntagiksltd,    mit  Comm.,   Qri- 

niväsadikshita  37 
Sudhäpüra,    Comm.  zu  Qivanäma- 

kalpalatdlavdla ,        Venkatäcala- 

süri  60 
Sundarivaradäna     Kälisahasranä- 

mastotra.  aus  Mahdhälasamhitd, 

Adinätha  52 
Skandapurdna ,     Kdgikhanda,     in 

Maräthl  1*46 
Syddigabdasamuccaya ,    Amaracan- 

dra  85  86 
Hathapradipikd ,      Svätmärämayo- 

gindra  119 
Hdrdvali,  Purushottarnadeva  97 
Hiranyakegi(grihya)sütra  5 
HiranyakegiSmdrtaprayogaratna, 

Mahecabhatta  7 

Bilder,  colorierte  149 

Geschichte  'von  Kerulam  oder  Mu- 

lagälam'  150 
Kalender  122 

Medicinisches  Werk,  Bruchstück  123 
Metrik,  Bruchstück  101 


2.     Namen  der  Autoren. 


Acyutopädhyäya,  Vydkhydpradtpa, 
Comm.  zu  Amarakosha  96 

Anantabhatta ,  Päd  drthaprakdga, 
Comm.  zu  Väjasaneyiprdtigdkhya  17 

Anubhütisvarüpa ,  Sarasvatlpra- 
kriyd 87 

Abhayadevasüri,  Comm.  zu  Jndtd- 
dharmakatliäh  129 

Abhayadevasüri,  Comm.  zu  Sama- 
väydngasütra 126 

Amaracandra-kavindra,  Syddigabda- 
samuccaya 85  86 

Adinätha ,  Kdlisahasrandmastotra 
Sundarivaradäna,  aus  Mahdkd- 
lasamhitd  52 

Änandajnana  (Anandatirtha),  Tait- 
tiriyakavärttikatikä  14 

Anandatirtha,  Upädhikliandana  110 

—  Kathdlakshana  110 

—  Karmanirnaya  109 

—  Tattvaviveka  110 


Anandatirtha,  Tattvasamkhyäna  110 

—  Tattvoddyota  110 

—  PramdncUaksJiana  110 

—  Mdyävddakhandana  110 

—  Mitliyätvdniimdnakhandana  1 10 
Apadeva ,     Mimdmsdnydyaprakdga 

108 
Acvalayana,  Qraidasütra  4 
Kälidasa,  Kumärasambhava  53  54 

—  Qruiabodha  150 
Käcinäthacarman,  Qabdasamdarblia- 

shidhu  98 
Krishnamicra,  Prabodhacandroda  //<  i 

63 
Kedärabhatta,  Vrittaralndkara  100 
Kaiyata,  Bhäshyapraäipa  71  72  73 
Kondabhatta ,    Vaiydb(r«)jabJ<us//<(- 

nasära  90  91 
Kolahala,  ParibJtdsJidpradipa  77 
Gangcca  (Garige9vara) ,    Tattvacin* 

tdmani  1 1  I 

Au, 
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Sanskrit-Handschriften 


Gargäcärya,  Lomagi  giJcshä  30 
Gunäkarasüri,  Bhaktdmarastavatikd 

136 
Govindacesha,  Agnishtomaprayoga  8 
Citsukha,  Tattvapradipikä  115 
Jayatirtha ,      Tattvoddyotavivarana 

lii 

Jayadeva,  Gitagovinda  59 
Jayavijaya,  Dlpikd  zu  Kalpasütra 

131 
Jinaprabhasüri,     Upadhdnapraüsh- 

thdpancdgaka  144 
Jinabhadragani  -  Kshamäcramana, 

Vrihatsamgrahani  134 
Jinavallabhagani ,     Pindaviguddhi- 

prakarana  139 
Jnänadeva,  GUäbhävdrthadipikd  in 

Maräthi  148 
De  varäj  ayaj  van ,       NigJiantubhdsya 

20  21 
Devendrasüri,  Siddhapancdgika  141 
Dyädviveda,  Nitimanjari  mit  Comni. 

Veddrthaprakdga  66 
Dharmadäsa,   TJpaäegamdld  138 
Narasimha,  Qrquiaprayogaratna  6 
Navahastya ,   Adhdnaprayoga    oder 

Prayogaratnabhüshd  9 
Nägojibhatta  (Nägecabhatta),  Pßn- 

bhdshendugekhara  78  79 

—  Vaiyaliaranasiddhän  tamanjüsh  ä 

89 
Näräyana,  Advaitakdldnala  112 

—  Naishadhiyaprakdga  56 
Nrisimha,  Qrautaprayogaratna  6 
Patafrjali ,     Vydkar  anamal idbhdsh  ?/a 

71   72  73 
Padmasägaragani ,      Uttarddhyaya- 

nasütrakatJidh  133 
Pänini,  Grammatik  mit  Colebrooke's 

Erläuterungen  68  69  70 
Päyagunde,  s.  Yaidyanatha  80 
Purushottamadeva,  Ekdksharakosha 

und  Hdrävali  97 
Brihaspati  Räyamukuta,    Padacan- 

drikd,    Comm.    zu    Amarakosha 

96 
Brahmänandasarasvati,     Citprabhd, 

Paribhdshendugekharavydkhyd  8 1 
Bhartrihari,    JY2fo'-   und   Qringdra- 

gataka  65 


Bhavabhüti ,         Uttarardmacarita 

61  62 
Bhäsarvajfia,  Nydyasdra  116 
Bhaskararäyabhärati,  Qivandmakal- 

palatdlaväla  60 
Bhima,  Paribhdshdrthamanjari  82 
Mammata,  Kdvyaprakdga   102  103 
Malayagiri,   Comm.  zu   Vrihatsam- 
grahani 134 
Mahidkarabhatta,il/a^mwa7/o^ad/M 

mit  Comm.  Naakd  49 
Mahecabkatta,    HiranyakeglSmdrta- 

prayogaratna  7 
Mänatunga,  Bhayaharastotra  142 
Mukundaräja,   Vivekasindhu  in  Ma- 
rathi 147 
Ra  iganatha ,    Güdlidrthaprakdgaka, 

Comm.  zu  Süryasiddhdnta  120 
Ratnagarbhabhattäcärya,     Vaishna- 

vdkütacandrikd ,         Comm.      zu 

Vishnupuräna  45 
Räghavendra,  Tripathagd,   Comm. 

zu  Paribhdshendugekhara  83 
Ramacandracärya ,       Prakriydlcaii- 

mudi  74 
Rämacandräcrarna ,     Siddhäntacan- 

drihd,  Comm.  zu  Särasvatasütra 

88 
Rämacarman,     Prdtigäkhyajyötsn  d, 

Comm.  zu  Vdjasaneyiprdtigdkhya 

18 
Räyamukuta,  s.  Brihaspati  96 
Yaradaräja ,    Madhyasiddhäntakau- 

mudi  75 
Vararuci,  Lingdnucdsana  92 
Yallabhacärya ,     TrividhalUändmä- 

vali  47 
Yägbhata,   Vägbliatdlamkdra     104 

105  106 
Väsudevadikshita,  Mahdgnkayana- 

prayoga  11 
Yitthala,   Ashtäksharanirüpana  47 
Yicvanaiha,  Nyäyasiddhäntamiiktä- 

vali  113 
Venkatäcalasüri,  Sudhdpüra,  Comm. 

zu  Qivanämahalpalatdlavdla  60 
Yaidyanatha    Päyagun(Je ,      Gada, 

Paribh dshendugekharakdgikd  80 
Yyäsatirtha ,        Mdndükopanishad- 

bhdsJtyatikd  12 
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Qivadäsa,  VetdlapancavimgatiM  67 
Qivaräma ,       Mantrasdrapaddhati 

oder  -samgraha  50 
Qesha,  Pagiibandhaprayoga  10 
(Jricandrasüri,  Samgrahanlsütra  135 
Qrinivasa ,      Mdndükopanishadbhd- 

shyavivriti  12 
Criniväsadikshita,    Siddhdntagihshd 

37 
Qriharsha,  Naishadhacarita  55  56 
Sämanta,  Tdjikasdratikd  Kdrilcd  121 
Sirade va,  Paribhdshdvritti  76 
Sumatiharshagani ,   s.  Sämanta  121 
Sureca   (Sure9vara) ,     Taittiriyaka- 

grutivdrttika  13 
Sürya-Näräy  ana,  Vedataijasa,  Comm. 

zu  VydsagiJcshd  33  34 
Svätmärämayogindra ,   Hathapradi- 

pilcä  119 


Harinätha,  Güdhdrthadipihi,  Comm. 

zu  Qivasaliasrandman  40 
Haribhadrasüri ,       Shaddarganasa- 

muccaya  107 
Hemacandra,  CaululryavamgaJDvyd- 

grayamahdJcdvya  57  58 

—  Lihgdnugdsana  93  94  95 

—  Qabddnugdsana  84 

Benfey,  Recension  über  A.  Remu- 
sat's  Fa  Hian  150 

Colebrooke,  zu  Pänini's  Grammatik 
68  69  70 ;  zu  AmaraJcosha  96 
99;  Übersetzung  der  Hdrdvali, 
der  Anekdrthadhvanimanjari,  und 
des  Ekdltsharalvosha  97 ;  des 
QabdasamdarbhasindJui  98 

Ewald ,  Übersetzung  des  Qruta- 
bodha  150 


Register  zu  den  übrigen  orientalischen 


Aegyptisch :  (Papyrusbruchstücke  und  Ab- 
klatsche) Orient,  var.  1  xxn,  20-24,  App. 
dipl.  8  B 

Arainaeischer  Papyrus  (Bruchstück) 
Orient,  var.  1  xx 

Armenisch:  Grammatik  Philo!.  218,  Wör- 
terbuch Ijüq.  135,  über  a.  Sprache  Mich. 
321  234;  HippolytZa#.134(vgl.  Nachtrag), 
persisch-armenisches  theolog. WerkPers. 
38,  Pass  1780  Asch  105 

Brugsch  H.  C. :  besass  Orient,  var.  24 

Chinesisch :  Asch  156  (Coitusbilder),  269 
(Prospect  von  Kiachta),280-282(Pecking, 
Pläne),  310  und  311  (Gemälde),  Mich. 
283  (chin.-syrische  Inschrift),  284  (Bild 
und  Schriften) 

Georgisch :  Grammatik  von  Maggius- 
Schroeder  Philol.  256,  Wörterbuch  Asch 
152,  Jac.  Reineggs  betr.  Papiere  Asch  153 

Griechisch :  Orient,  var.  1  (Papyrusbruch- 
stücke) und  24  no.  15  (Inschriftabklatsch) 

Jaehrig  Job.:  s.  Asch  112  no.  4  115  154 

Japanisch :  Asch  148  (Wörterbuch  und 
Gespräche),  149  (slavonisch  -  russisches 
und  japanisches  Wörterbuch),  150,  284- 
286  (Karten  von  Japan) 


Kalmückisch:  Asch  110  (Geschichte  der 
Göttin  Manuhari),  111  (Geschichte 
Tschingis-li  ans),  112  no.  l  und  2  (Qastra 
vom  König  Üsündebisker-tü)  und  no.  3, 

113  (Geschichte  vom  Prinzen  Usändari), 

114  118  121 141 142, 143  (vonFr.Malsch), 
144  (Gebetsfahne);  Orient,  var.  110  (2 
Briefe) 

Keil inschriften :  Hist.  37  und  37a  (Grote- 
fend),  37k  (Nachtrag),  Ges.  d.  W.  (Band 
III  S.  513  Grotefend) 

Malayische  Briefe  (2):  J5forf.815f7 

Maisch  Friedr.:  s.  Asch  143 

Mongolisch :  Philol.  222  6  (vocabula,  da- 
bei Bratzkische  und  Koraekische  Vo- 
cabeln);  Asch  106,  112  no.  4  (Jaehrig's 
Leseschule),  1 15, 116  (Schigimunih),  122- 
134  (123  Auszug  aus  dem  Mahayäna- 
sütra,  127  Syllabar,  130Avalokitecvara), 
154  (Jaehrig's  Briefe  und  Papiere) 

Pali :  Bruchstück   Orient,  var.  50 

Pehlewi :  Lag.  133  (Bundehesch  ed.  We- 
stergaard ,  mit  Lag. 's  Noten),  Orient. 
var.  1  xxiu  xxiv  und  65  (Papyrus  oder  Lc- 
derbruchstücke) 

Reineggs  Jac. :  s.-isc7tl05  147  153  Pcrs.38 


*  ausser  der  Abtheilung  der  Orientales  varii  sind  ausgezogen  Philol.  218  222; 
Asch  105-144  148-158  280-282  284-286  310-311;  Lagarde  133-135;  Michaelis  280« 
284;  Pers.  38;  App.  dipl  SB  8G;  Ges»  d.  W.  (Band  in  S  513). 
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Schilling'  Johann:  s.  Asch  134  154  22 

Schroeder  Joachim:  Georgische  Gramma- 
tik Philol.  256 

Sclmltze,  Benjamin:  Telugische  Bibel- 
übersetzung Orient  var.  70 

Sing-alesisch :  Orient  var.  80,  81  (Kate- 
chismus) ;  App.  dipl.  8G 

Slavonisch(-russisch)-japanisches  Wörter- 
buch Asch  149 

Tamil:  Mich.  280a  (Kaufbrief),  282  (be- 
sonders die  Gedichte  der  Auvei); 
Orient,  var.  60  (Uebersicht  der  christ- 
lichen Religion),  61  (aus  Evang.  Johan- 
nes), 62  (Evang.  Matthäus  1-4),  63 ;  App. 
dipl.  8G 


Tatarisch:  Asch  14:5  (verschiedene  Frag- 
mente), 146  (Besprechung  von  Fiqh- 
fragen),  147  (eine  Erzählung  von  Mo- 
hammed), 153  no.  3  *(?);  Orient  var.  110 
no.  3 

Telugu:  Mich.  281  (Syllabar);  Orient 
var.  70  (die  Bibel,  übersetzt  von  B. 
Schultze),  71  (Weg  zur  Seligkeit) 

Tibetisch:  Asch  106,  107  (Specialgebet 
des  Geleg  dscham-tsho  =  m  Khas-grub- 
rje?),  132-139  (136  und  137  Vadschra- 
tschhedikä),  144  158 


Dieterich'sche  Univ.-Buchdruckerei  (W.  Fr.  Kästner),  Gottingeu. 
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